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M^rPlan za detn vorliegenden geographisch- statistischen Hand- 
(fotterbuche, welches ein alphabetisches Repertorium über die 
W-, Völker- und Staatenkwnde in gedrängter Kürze aufan«tel- 
W bestimmt ist>, war von den^ g^qgraj)hischen liistitute bereits 
t^rg Jahren entworfen , die Att^tiieJlttiiQg H^^se^betfAibet durch 
P schwankenden Zeitumstände zurüc^gftbfiltcn/', 'Jetzt erst, wo 
pch esdlich ein bleibender ^ustaxidid^^SinQ^ eingetretta zu 
scheint, nahm es denselben von ;Ne«eiH^ au^t^ «und übertrug 
dessen Ausführung, die ich ai|icii*ikim^\K^eitwilliger über- 
da theils kein Einziges unserer neuen* Handwörterbücher 
Ideale entsprach, welches mir vorschwebte, theils Alle 
h die Umwandlungen der neuesten Zeit Antiquität geworden 

t 

^ Unstreitig das brauchbarste aller geographisch - statistischen 
todwörterbücher , welches Deutschland, oder, was in diesem 
^ «ynonim ist, Europa bisher besals, war- das Jägersche 
A der Mannertschen Bearbeitung, ob es gleich, seiner Ein- 
riJung nach, eigends nur für Zeitungsleser bestin:unt ist. 
^ttVs Taschenwörterbuch ist älter und übärdem viel zu kurz, 
^ ^teim Werk nicht viel mehr, als ein Auszug aus Jäger* 
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lHannertx das cugjeich d^r Tadel trifft , die ▼on dem gelehrteji 
ttsd 0en9t 00- genauen. Manneri übersehenen und nicht abgeän-» 
dexten Sunden Jägers treulich^ aufgenoo^men and ühertragen zix 
hahett. Die Werke des Auslandes verdienen hier kaumHiner £r^ 
wähnutig; der so oft aufgelegte und in mehrere Sprachen über« 
tragene ^osgien ist ein Machwerk, welches vor keineiti Deut- 
schen Richtersttthle die Probe besteh^en /würde. Ein aus den 
neuesteh Quellen, und Hülfsmitteln geschöpftes und den neuesten 
Zustand der Erd-, Völker- und Staatenkunde, auffassendes Hand- 
wörterbuch . dürfte dahej? wirklich eine Lücke in unserer Litera- 
Ittrseyn. 

Ob es n^r gelungen, durch gegenwärtiges Werk diese LiTcke 
auszufüllen, oh iqh diejenigen, Forderungen erfüllt habe, die 
man an einen SchHftst^lUr %u machen berechtigt ist, der nicht, 
blofs das Neuete, sondern das Bessere zu liefern gesinnt ist, oh 
die Einkleidung selbst den Beilall des Publikums verdiene, dar-> 
über mufs ich nun freilich die Stimme der Kritik erwarten, d«r- 
ich mich niit Ruhe und Bescheidenheit unterwerfe. 

Dafs ich- bei zneiner Bearbeitung der geographisch - statisti* 
sehen Gegenstände mich hlofs an Originalquellen oder doch die 
hefsten Uebjersetzung^n und die zuverlässigsten Führer gehaltene 
habe, daso«^ Wlftd der Ma^ii vom. Fache sich bei ein^ei: flüchtig eöC 
Vergleichung über^e^gen. ^ Gern würde ich bei jedem Artikel^. 
,deä Beleg *4>f4^|(}{||t^hi^i^4 a^n dieJEs würde ein Werk, wAcbe^ 
köehstentf Ait^^a^ ^l^lp^i^^t^^j^rechn ist, zu sehr ausgedehnt xxjo^ 
vertheuert habend ^ i<ii:Be^dliränkte miöh daher nur darauf , bei 
abweichenden. Qd<^i^|u£MWpde3|D^ten meinen Gewa]:ir$maiui n^ 
mentUch nachaqayi^is^'t't^i-^g^aseinen bemerke ich nur: 

I y dais hei Europa meiA eigenes , ganz nach Quellen heai^ 
heitete» Handbuch,, tvovon die beiden Abtheilungen des ersteo^ 
Bandes bereits ausgegeben sind, zum Grundp gelegt sey. . Q^' 
dauern mufs ich dabei jedoch, dafs Juuls und Crons Geographie 
wa Däidem^k und der Almanach Royal des Pays - hüs ptour 
Igi7 mir erst, nach dem Abdrucke der beiden ersten Buchstabe^ 
zugekommen sind un.d ich diese daher bei den dahin einachW 
gtndei» Artikeln nichts benutzen konnte; 

a) dafs« ich bei Asien im Allgemeinen Malte Bruns Prici 
Sprengeis und PVahU fortgesetzten Biischiag und Borhek, kow^j 
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beije letzter« reichten , gefolgt bin« Hamiltons East India Ga^ 
ittUtir, ein Hattptbtich für 4ie Geographie des ganzen Südasiens, 
eilmit ich ebenfalls erst nach dem Abdrucke von A undB« und 
[ist Ton to^an .meine vorzüglichste Quelle geblieben, ob ich 
[«»gleich allenthalben mit Tfiorrif Dändels^ Elphinstone und 
iPminger verglichen habe. 9ei denai Osmanischen Asien habe 
läiMy Bey^ bei den K^tukasusländem Klaprathf bei den Phi- 
i£ppinen <S^. Croix zum Grqnde gelegt. 



3) dafs bei Afrika Brun^ und Malte Brun meine Hauptfüh* 
^gewesen., aber zugleich auch, aufser verschiedenen kiemer» 
iekebeschnaibmigea , Aljr Bey über das nördliche Afrika, Salt 
ber Habesch, Liechtenstein über 'die Südspitze, xind die neuen» 
kttzömchen Werke über Aegypten zu Rathe gezogen sind. 

' 4) Bei Amerika konnte icb Morse und Eheling zum Grunde 

pn, 80 ^e bei dem 'Spanischen Amerika Humbold und Skin- 

^, und bei Brasilien und Westindien die verschiedenen neüe^ 

^tn ausländischen Keisebeschreiber für meine Zwecke benutzen« 

5) Bei Australien bin idh Zimmermann^ und Lindne? mit de» 
nera Weltumseglem Krusensterny J^rey einet (odet vielmehr 
im) und Flinders hauptsächlich gefolgt. 

• Vor .Allem war es mit darum zu thun, den neuesten Zu-., 
^ der Erd- und StaatenkuQ^e , wie er nach den beiden Pari' 

* Friedcto u»d dem Wiener Congvesse sich gestaltet, darzüstel- 
Ni Allein ^leider ergaben sich selbn während des Drucks^ Ver- 
■^erungeuj die ick nur theil weise berücksichtigen konnte. So 
*r bereits der Buchstabe A abgedruckt, als Preufsen den neuen 
Hierungsbe^iFk Aachen^ bildete, und den beiden- Provinzen Nie- 
Irhem und Cleve-Beirg eine ganiz, andere Gestalt gab; so er« 
äea die ne^uere Eihtheilüng des Kirchenstaats undi Baiems, 
fchdem bereits mehrere Buchstaben abgedruckt waren; so hob 
^neijch die bisher kanzleimäfsige Eintheilung in Nieder-, 
tett- und Oberösterreich ganz auf,, und die älteren Benennun- 
^ de« Landes unter und ob der Ens , Steyerraarks und Tyrols 
ften an deren Stelle, Hvelches von mir erst mit dem Buchsta* 
A I eingetragen wenden konnte. Alle diese Veränderungen 
We ich mit denjenigen, die sich noch veährend des Drucks er« 
hsBi soUtea, zu £nd^ des Wecks in einen» Nachtrage anzeigenr. 
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.VI ^ ) ■ ' ' ' _ . , 

Bemerken mufs irh auch, dafd, gestutzt auf die Ba^emsclie Pro^ 

. klumation'^ ^iniibin aus einem f.ehr verzeihlichen 'Versehen, dei 

' [j^arktfiecken und , die Grafschaft Fatkenstein jenseits des Rheiid 

Baierisch angegeben sind. Die£s ist aber der Fall nicht; diefi 

' Ländchen hat sich Oesterreich reservirt, und es bildet nun» wem^ 

'man das Fürst^nthum lieyen ^icht auch dahin rechnen will, d^ 

, einzigen Aufsenhof, den Oesterreich antserhalb den geschlossenä 

-Gränzen' seifies weiten Staatengebiets besitzt. , 

Zwecktnäfsige Kürze bei der Auffassung von alle dem , • wlj 

> in, das Gebiet der Erd-v Völker- und Staatenkunde gehört, 
bei einem Handwörterbuche , wo der Mann vom Fach , wie 
Dilettant sich nur flüchtig über Hauptgegenfttände aus diesi 
Wissenschaften unterrichten will 9 eine unerlälsliche Bedingun 
Ich mufs es dem Publikum überlassen, in wie weit diese Au| 
gäbe von niir gelöset sey, und ob ich in Hinsicht der Darste 
lung bei den verschiedenen Artikeln ein richtiges Maafs gehalte 
habe. Freilich wird man mir vorwerfen können , dafs ich bi( 
Bearbeitung der aufsereuropäischen Artikel hie und da über 
vorgesteckten' Gränzen hinausgegangen , und viölfeicht hier 
unbedeutendes Völkchen , dort ein Eilend öder eine4 0rt aufgi 
führt habe, von dem man kaum mehr, als den Namen kennil 
allein da ein Handwörterbuch ein seÜr ausgebreitetes Publikufl 
in Anspruch nimmt und zugleich auch für Zeitungsleser bestimnll 
ist, so glaubte ich in dieser Hinsicht: nicht vollständig genug ^ey|| 
' s&u können, damit maii bei etwaniger Anführung eines «dlch«n Aä 
fikels doch wenigstens wisisen könne, wo m^n ihn aufzusuche" 
habe. Dagegen ist so manches Dorf in Deutschla:nd und 

, übrigen Euröp'a, selbst mancher Marktflecken^ det keine ande 
Merkwürdigkeit hat, als etwa eine ländliche Fabrikanstalt, ei 

. Hütte oder dei'gl eichen', von mir übergangen. So habe ich zwjj 
alle Russischen Kreis- und merkxVürdigen Beistädte genannt, 
gegen viele Beistädte, besonders itn Russischen Polen, die me 
Ätens ganz dorfmäfsig ^sind, ausgelassen, und eben savon d0 
rielen Spanischen, Portugiesischen, Französischen , Brittisch« 
Italienischen ynd Ungarischen Marktflecken nur die bedeutende 
aufgeführt. Dafs ich dagegen mit Mühe die Geburtsörter ausgn 
2eichneter Mariner, besonder« der neuern Zeit, aufgesucht 

'angezeigt habe, wird man gewifs nicht ungern bepaerken. Ax 
Beschreibungen und Erklärungen von Naturmerkwürdigkeitei 
konnte ich michindef^ hier durchaus nicht einlassen, da sM 
xüeiner Ansicht nach, sich nicht füx ein dergleichen Werk eign^ 
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msl icli habe mich dah^r blofs. begnügt^ ibr Daseyn mit Weni- 
gen Worten anzuzeigen. 

In Hinricht der Rechtschieibüng der Eigennamen ha>e ich 
Ufficli lediglich an' di6 Qriginalbenennnngen gehalten, ohne je- 
doch die Verdeutschungän auszaschliefjsen. 'So wird man zwar 
iJie Attikel Kopenhagen , Lissabon^ Konstantinopel\ Smyrtia^ ' 
^mingeUi Markirch n. s. w. unter Kiöbenhavny Lishoa^ Istam^ 
, I^mir yHuningUß y S. Marie aux Mlnes^ aber auch überall, 
'0 dergleichei^ Oerter Deutsche gangbare Namen haben, die nö- 
igen Nachweisu|igen linden , welches besonders bei den Osma- 
ichen Eigennamen nothwendig wa]r. Wo ein 'Ort vorzüglich 
zam'Theil von Deutschen bewohnt wird, wie zum Theil in 
bgam , Siebenbürgen , Livland und im Preufsischen Polen der 
ist, da habe ich die Deutschen Eigennamen ^ejx Sla Wi- 
tten und Magyarisichen vorgezogen, wie bei Presbiirg sidM Po^ 
Piiiy, Ofen statt Buda^ Lemberg stritt J^wow^ Warschau statt • 
'^arszawie: ich habe selbst die Namen der Staaten Ungarn^ 
khenbärgen, Kroatien \x. s. w. beibehalten, dagegen man die 
Nation der Ungarn zur Unterscheidung der übrigen Bewohnec 
iieses Reichs unter ihrem wahren Namen Magyar findet. Bei 
[em Osmanischen Reiche, wo im Ganzen Hadschi Chalfa mein 
^Sta^t war, habe, ich überall die Osmtfnischen Eintheilungen 
id Benennungen aufgenommen: es ist einmal Zeit, dafs man 
veialteten Benennungen Gii^echenland, Livadien, Makdonien« ' 
Thessalien u. s. w. ausf der neuern Geographie verbanne, da sie 
der That nicht mehr ejdstiren und nur in usum Delphini bei- 
ahen sind. 'Wo indefs die Namen noch häufig in den Zeitun- 
vorkommen oder gewöhnlicher sind, wie bei Sntyrna statt 
tr, Kandia statt Kirid, Cypern statt Kibris, da habe ich über- ' 
nachgewiesen. In Hinsicht des Lapis Lydius aller Lexiko- 
hen, der Buchstaben C und 1[, habe ich einmal zur Regel 
ommen^ alle diejenigen Oerte):, die von Völkern Römischer 
:aibmung bewohnt werden, dem G zuzutheilen, die von Deiut- 
Slavvischen , iSrlechischen und Tatarischen Nationen , so 
-die meisten aufsereuropäitchen 9 dem K, und nur bei Grofs- 
in eine Ausnahme gemacht, wo ich der Anglikanischen 
tchreibung gefolgt bin. ^ 

Die verschiedenen Vorgebirge aller Erdtheile habe ich, ^ da 

den^ meisten derselben wenig \mehr, als ihre astronomische 

und die Provinzen 9 wozu sie gehören, zu hemeirken ist, 

I ^ . » 
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f&mmtlich^ unter der Deutschten Rubrik Vorgebirge au%eftlli! 
und wird man selbige nicht unter- Caboj Kap^ Hfiäd o. 8. w; .1 
'suphen haben. 

^ • . . ' - , • ' ^. 

Wollte ich den vorgesteckten Raum von 3^ Alphabet niQ 
überschreiten, so sjah ich mich genÖtHigt^ Abküvzungen aüFzuiie 
men. Ich. ho£fe, dafs solche meistens verständlich se^n werdel 
doch ist ein besonderer Nachweiser deCshalb liier beigefügt* 

Weimar im April igif. ^ *^^ 

Dr, 6« ffass0li 
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üf Flnfs in cler Preuf«. Pr. West- 

len &bz. MüBtter. Q. im Kirchspiele 

kn; M. oberhalb Hardenberg in die 

Yssel. Lauf 83^4 Meilen. 

Ja, Flui« im Franz. Dep. Pas de Ca- 

Q. bei Rumilly, schiffbar bei S. 

ler^ .M, bei Gravehnes in das Nord- 

Wr. L. QV4 M. 

itfa, Flafsim Hnss. Qout. Kurland. 
«nuteht durch die Vereinigung der 
iise Mufs und Memel» ist bei hohem 
iieriUnde fahrbar, und geht Mietaa 
lei in den Bigaer Busen. 
Aack^ Flnfs im Bad. Seekr. Q. anf 
lem Felsen unter der St. Aach. M. 
Radolfzell in den Bodensee. Ihre Q. 
tit mit der Denan in^ Verbindung. 
" Aach. (Br. 470^51' Ii. 36°32')i Bed. 
eladt ea! einem steilen Felsen in dem 
'feekr. A. Sto^kach. lao Haus. 506 Einw.. 
xror. 32 Gewerbtr«ibende, x Panier- und 
lOelmühlen. ■ ■ ^ 

Aachen, iBt.fyfiis' L-aS^SS'), PrenXs. 
ipt«. eines Rgb* d. Pr.,Nieaerrhein, in 
tin«r weiten Ebene am Johtinnisbache ; 
Utv&terisch gebauet und schlecht ge- 
iflastert mit Ikalh., I luth.Pfk., 3H0JP. 
ttd Krankenh.; 2,600 H. und 27,164 B. 
Hichof, Gyipnasium. Mf. in Tach f Ka- 
uair» Ton 1I/2 bis 5 Rthlr. die Elle, 
rrails,Mabonts» Toilinets , Koimuck, 
fer, Woplcords tlnd Bomba^ins),, in 
uoadeln 10 bis t2 Fabriken mit la bis 
boooArb., in Stecknadeln iTabr. mit 
BArb. und einer Prod. von 425 IVlill^ 
Wck, in Leder (7 -Gürbereicn), in Ta- 
tt, ßerlinerblau und j^i^Iniiak, meh. 
*n Seifensiedereien, aper die vorma- 
'|#a Fingerhutfabriken haben neuer- 
a«» ganz aufgehört. Lebhafter Ver- 
Waof oen ^Deutschen Messen. Leb- 
ichen, Obst ( Nejnnichs R. 1. S. 303 > 
•anne Bäder, 8 an der Zahl, -worunter 
>s Kaiser- und Korneliusbad die stärk- 
»Oi zahlreich besucht. SehenswertH 
»0 hier das Münster, das Rathhans, 
f« Saole des grofsen KarPs. Aachen, 
i»l Residenz und KrÖnungsstadt der 
fötschen Könige , der königl. Stuhl. 
;4a*i>Ä£>r, (Br. 65^.6' 5^'.' L. pP M' 
'.)♦ Din. Siadt und Sitz eines Land«- 
ncnts mit 455 E. auf der Insel Born- 
'm im Stifte Seeland. 
Aalborg, Dan. Stiftsamt un^ eines 
>a den 4, worin Jütlandeingetheilt ist, 
' 2f 50' bis ß8» 2r' ö. L. und gfio 21' 
"^50' n.Br. Es macht den nördlich- 
heil der Halbinsel 4u$, wird auf 3 
'^tt von der Nord- und Ostsee um- 
^l^,% und hängt bloXs im Süden mit 
J^Siiftern Aarhuus, "Wiborg und Ribe 



ffe^en Q2,ooo Bewohnet (1760. So^S?!)» dl« 
D&niscn reden und sämmtlich Lnthera* 
ner sind. An Städten findet man 5, txL 
Mfl. 2, an Ddrfern 8Sc in 3 königl. Aem- 
tern und i ßaronie. 

AalJborg,^(kt. 67^ 2' 57" L.270 3f>'2Ö"), 
Dan. Stiftsstadt am Lymiiord ira Stifte 
Aalborg mit, a Kirchen, 831 H., ^^ B. 
Stiftsamtinann, weicherauf denL»cnlof« 
> ae Aalbor gb«iU9 wohnt ^ Bii^ciiof , . Ka« 
thedralschnl^, i Hospital, t Armenhäu- 
ser. Wollenzench -, ge<lrnckte|Lein* 
wand-, Gewehrfabr.; ä ZuckertMfine- 
rien, Seifen- tindXhransiedereieii. Jjiör- 
se; Haven; Handel mit Korn, Ifatin- 
gen und Rindvieh.- Jährlich klarire|^ in 
den Haren zoo bis 150 Schiffe ein; di« 
Stadt selbst, besitzt deren 60 bis 70. ei- 
genthümlich, and Terkeart aac% aiic 
Grönland mnd Island. . ,f. 

jialen, (tir. 48° 47' »" I^- Vf* 4n:40")# 
Wüxt. Sttidt nndSitz eines Oberamt« ^ von 
12,776 Einw. in der L. V. Kocher. Di« 
Stadt liegt am Kocher , hat v^ H. «nd 
2,099 ßinw. i und unterhalt WöUeamly 
Baumwollspinnerei, Ackerbau, Vieh^» 
sucht und Spedition. ' >• 

Aat9t, Alost (Br. 4^ j^JL. «lO«*)» 
Nied. ^t. an der Dendre in d. Pr. Ost- 
ilandern, ummauert, mitsThoren, t Ffk/ 
und 7 Klosterk. , 10.927 E. Gtofse Korn- 
märkte, ßrauereien, Brennereien j Oel^' 
mühlen, Spitzonklöppelei. 

Aalten, Nied. -Dorf mit 3)524 Bw Idf 
der ProY- Gelderland. 

Aar, lielT. FL, Q. am Schreckhoi^ 
imCant.Bern, von wo er sich durch kiii 
schauerliches Thal Anfangs geg^n O.« 
dann gegen Norden wendet, und, nach- 
dem er den Rrienzer- und /thunersee 
durchstresmt,. schiffbar wird^ M.bei dem 
Dorfe Koblenz In den Khein. L. i{7M. 

Aar au, ( ßr. 47*» s^3' p." L. a6*'38' 
45" )j Hclv, Hauptstadt dies^ Cant.^Aar* 



gau nn der Aar. 
auet mit _ , ^ 

1 lat. Schule mit . Eri iehungsinstitute. 



Klein, aber gut ge- 
ref, Kirch«, 1 Wai»enn.| 



1 Töchterschule , 31« H. , 2,400 %. Ma- 
nuf act. in Leinwand , .^eidenband und 
Kattnni Messerschmieden. Lebhafte« 
Verkehr auf 7 Jahrmärkten. 

Aarherg, (ßr, 47O 2' 50" L.-240 51')» 
Kelv. Stadt auf einer Insel der Aac 
Im Gant. Bern; 1 Schl'ofs, 50 H., 300^E. 
Xransitöhandel* 

Aarhurgy (Br.47<* 18' L.25«» 33^, Hely. 
Stadt im Cent. Aarcau, fest, an der Aar. 

AardenJrorg , ( Br. 51° 16' 20" L. 21^ 
6' 45" ) , NieoT. Stadt an einem Canale, 
welcher in den Meerbusen 2win geht, in 
der Pr. OatÜandern mit 1,376 E. 
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Aargau\ (Helv. Camton tWt ^* ti* 1>i« 
__ » 7'" ö. L. und 47® 8' bit ^47^ 37' n. Br.) 
Areal r 3f» q. M. , V. M. i^,444» theili He- 



fi6P 7' ö. L. und 47® 8' bit 4*^ 37' n. Br.) 
Areal r 3f» Q. M. , V. M. iA4,444» theili He- 
farmirte» theili Kaiholiken._ Der Rhein 



•cheidet ihn nordwärts von Buden; -übri 
ireos i»t er im O. von ZÜripH, im S. von 
Zur un^d Lnzern uojd im W' von Bern, 
SoTothurn und Basel umgeben. Eine 
berxiff« Landschaft mit xiemiich weiten 
Thälern; der Boden steinig, doch frtitht- 
bar; Flüsse: Rhein, Aar, Limmath 
undReufs; Binnexifee der Hallweiler- 
und Richensee. Die Hanptproducte 
•irid Getraide, Gartenfrtichte , Hanf, 
Flachs, rother und weiiser Wein, Holz, 
Sqhaafe, Ziecen, Pferde, eiaiffe Min»*- 
ralifrt; die K^rup^szwei^e Acjcer und 
WeinbAU , Viehzucht und mancherlei 
Gewerbe: man verfertigt jährlich nicht 
weniger als 200.C00 baumwollene Tü- 
cher Die Auafuhr beruhet auf Käse, 
Büttel', Vieh, Wein, Holz, leinenen 
nnd baumwollenen Waaren, Leder, Ei- 
tenfabricaten. Die Verf«««UTig ist rein 
d»niokrati»ch ; ein grolser Rani vOu 150 
Mitgliedern übt die gesettgebende, eitf 
kleiner von 9 Mitgliedern die vollzie- 
liende Gewalt aus. Der Canten wird 
gvmpc^ariig in H Districte abgeihiiilt. 
Bpist Ift Aarau. 

^arhuus, Dan, Stiftsamt auf der 
Halbirtiel J-uttend zw. a60 48' bis a8* 
' 38' ö L. und 55O 40' bis 5^ 4«;' n, Br. im 
N. an, das _StUt Aalborg, im U. an die 
jDflttre« 3m S. an die Ostsee und Ribe, 
> und*«im W. an Ribe und Wiborg gräi»- 
«en#, »17 Q* M. grofs^mit 136^30 Bevi?. 
(1769. 117^039V, in 8 Städten, ^,057 D^r-. 
fern', i köulfrl. Aemteri) , 3 Grafschaf- 

- ten «od 3 Baronien. Die Einwohner 
reden- Dänisch und bekennen sicü lur 
lutl«;eris<>hen Kirche. 

. :> *tlttrhuu9 , Ü^r. fi60 o' 35" L. 2?«» 5.V 
M'M«. Dan. Stiftsstadt im Stift« , Aar- 
jBU«s .am Caltegat mit 3 Kirchen« i Hoa- 

Sit«!', 6qo H., 4,052 £. Stiftamtmann ( 
j&chof; Ka'hedraUchule mit 6 Glas- 
ten ; tyekonomische Gesellschaft : Bier- 
brauereien y^rauntweinbrennereien. Ha- 
. Ten, lebhafter Handel nnd Schifffahrt; 
fährliche Getraideansfuhr ioo,cxx> Ton- 
nen. CeberfahrtN nach Kailundborg mit 
% wilch entlichen Paquetbooten. 

jiaron^ Franz. Halbinsel oder Land- 
«nng« imDep. Ille-Vilaine bei S. Malo, 
Sie nangt durch einen längen Weg Sil- 
loA mit dem ~ Lande zusammen . und 
iRnrd von der Stadt S. Malo bedeckt. 

,AaroUi Arroüf eine Inselgruppe im 
Q. von Banda, ivelche von den !Nieder- 
ländevn nicht in Beiiitz genommen ist} 
niedtige bewaldete Eilande , die aul^er- 
ordentlich fruchtbar und stark bevöl* 
Xejct sind. Man findet alle Prodacte der 
Molncken im Ueberflnsse, auch den Pa- 
radiesvogel, die schönsten Lorl» und das 
Kanguru; vorzüglich aber iiefern sie 
Peilen, Federn, Schiidkr&tenschaalea 
lind Sclaven. 

Aar$chot, (Br. go<> 59' H'' L. 22® 29' 

fl"), Nied. Stadt an der Demer ift der 
^roT. Südbrabant; '2,301 E«, 3 Brauereien, 
7 Branntweinbrennereien. 

. AaHt AsMi^ vormals Orontts oder 
Axi-us y Osm. beträchtlicher Strom. Q. 
am Libanon im Pasch. Damask, M bei 
Savadie in das. Mittell. Meer. 

.' Abahdehy nomadische Völkerschaft 

hiAe^irplen. Sie wohnt im S. di*rThalt 

"^on Kösaeir in mehreren Dörfern am 

y Kzi, bekennt. sich zum Islam, kann ge- 

ren 2,000 Mann in's F^ld stellaA, and 

' Eftttdelt mit Gummi» Sennetblättera, 



NatriDfli , Alaun und ScTavea» 'tlir« 
Farbe ist fCh wäre, ihr Haar lockig, ütoi* 
«ans ihr ganzer Bau Europäisch. £>i* 
Sprache weicht von allen bekannten al». 
Man hält dielsVolk für dieXroglodyt«A 
der Alten. \ 

Ab(\coUf Luifaiö, Brilt/Bahan^ain«At 
unter 30C:0 3,}' 24" L. und 260 29^ 5a" Br. 
im Meerbusen von Mexico^ 4iS0 O». M- - 
grofs, aber gegenwärtig nicht bewolint. 

jtbadiottent Ocman. Volk auf Ghirid^ 
Benghizi, etwa 4,000 Köi^fe «tark und 
Arabischer Abkunft, wie ihre Spracla« 
do^^umentirt. Sie sind tchwarsBra.uii^ 
magvr, von mittlerem Wachte, snirsr 
traulsch, boshaft und rachgierig. Si« 
gehen beftändijr bewaffnet ^ besitzen, et- 
wa 20 kleine Dörfer südlich vom JC^a 
und bekennen sich «um Islam. (Ollvier). 

jshaian, Rufs. Fl. im Gonv. Toznak. 
Er fällt südwärts von Abakantk in d^»a 
I^nitei. 

Abakansk.y Russ. St. am AbakaA int' ' 
Gonv. Tomsk, Kr. Krasnoijarsk; 129 H., 
teo Einw., meistens. Zobehäger. 

^bano, iBr 46O 2i' n" L. 2gP 27' 4H">a 
Oeaterr. Mfl. in der Lomb. Dlgz. Pactii«. 
2,000 B<- Berühmte warme Bäder , -a.«itck. 
ein Schlammbad. 

S, Ahant s- 'S. Aubin, 
' Abany, tBr. 470 ii' 30" L. 3?0 41' «")^ 
Oesir. Mfl. in d. Ung. Gesp.^evea. 

, Ahasferij Awchasen, ein Kankasoa- 
volk in d. südl. Kubab nnd cum Xlft«il« 
im wesil hohen Gebirge zw. 55 bi« 590 
ö. L. und 43 bis 450 Br. Ein MohammeoL 
Volk, weichet sich in die gtoXse und 



kleine Abasa abtheilt und mehrer« 

wandte Stämme umfalst, die. im X>ia- 
lekte, nodb mehr aber in ihrer bürg^er« 
liehen Verfassung von einander «bt^al>v 
üben. - Sie sind mit keinem der übriKait 
Kaukasischen Völker verwandt, luilMsiBi 
Fürsten und Adel and wohnen ala an- 
sässige Ackerleute Dorf weise in ki^n^a 
H äusern von leichtem Fachwerke. Scltoa, 
früher waren § ihrer Stämme niit 5,41)0 
Kriegern den Russen^anterworten: der 
Hauptstamm in der «rofsen/ Awc^asa. 
worin vorzüglich die Stämme der Nattt* 
schaschen, Beschilbai und ^chaptich zu 
Hause sind, erkannte indeCi noch ixn- 
m^r die Osman. Hoheit ai^, und d«K 
letztere Fnedcnsschlnrs von i8e2 scK^inS 
die Lage dieser Stämme nicht ver&ndert 
zu haben. 

Abauigwaty Abauj Varm^sy«, O^st^r* 
Gespannschaft in dem Ung. Kr. diea»«jtt 
der Theifs, mit Torsa vereinigt.' 63,50 
Q. M, ^rofs mit 157,68*? Binw. Gebirge; 
Feketehegy , Storoskö. Flüsse : Xi«r« 
nath , Bodva. Producte : Korn , Wein^ 
Übst, seltene Steine, vieles Vieh, !dec^ 
Ranker Sauerbrunnen. Bewohnuneen: 
I Freist. , n Mfl. , 318 Dorf; ,' 52 Pridi^n»- 
Ürtgarn ,' Slawen, Ruifniaken und Oent- 
sehe in 40 kath. , 18 griech. , a latk. und 
41 reform. Pfarren. — Abauigwar ist in 
4 Distr. eingetheilt, d^r Congregatic>iia- 
ort Kascbäu; Torna -hat 2 Distr. im4 
zum Cong^egationsorte Torna. ^ "^ ^ - 

Abhachy Baier. Mfl. , an der Donald 
im Regenkr., Ldg. Kellheim; i Schi , dia- 
Heinnchsburg, wo Kaiser Heinricli IX, 
geboren ist. 11$ H. , 508 E. ' Wildbad. 

Abb^Yy Vulcan auf der Span- Philip- 
piiieninsel Manila, in demDistr. von Ca* 
marines, d^<sen letzterer fürchterlieba^ 
Ausbrach am r.' Januar 1814 5 volkreich^ 
Dörfer gifnzlieh zetstört hat. : 

jgbbtvilUj (Br. 5üO 7' V' L. tgO ^* 
40'^), Franz. Hptst. eines Bz. von 28,ik 
<^. M. und i22,a02 S. im Dep. Somin^ 



Digitized by 



Google 



Abb 



Abo 



.fMt..3Btt $ 'th^fn^ 14 Kirehcttf i Hosp«« 
I Vra|9«n - luid KrankeÄh. , g^t H. iu»d 
I7«9l3£mw. Handfelif «rieht. MAnuf iir 
Tftc^, b«r. Kttiximck liioydoo Stück), di« 
Koabais liieber ▼erpflanate, iu bau"" 
wofienefi Zeuch^n, l^eiliwAtid und Mix 



Ahßtii^n^ Nim 

Sa. Aberdein an di 



terie. l.ebhafter Haüd^ : ntit der FlutH 
gelangen SeeschifT« auf der Soiome h\i 
zur Stadt. Gesandbraniien; Geburtsort 
der beiden Oet^raphen J>7ic. Slinton f 
1667 njad Wil* Sanson f lipo, 

jihbevilU^ Jordanier. I>itt^. der 6t< 
Südcaroiina iftit 2Uit^ £. 

. jihbotsburrt Britt. Mfl« im Meer« iii 
der Ejiffl. 8h. Dort«>t. Makre^n£i<chei>ei. 
- Abboishalli Britt. O. in der ^»kot.Sh^ 
Fife mit Mf. von Bührenxeuche und ^e^ 
•txeiftcr und Kewürfeltei^ Leinewand. 

jibchuriiti Iran. Fl/ in der Proif. 
ChUfistan> welcher dem Bfthdenlir cu- 
fiieXit. , 

jtbct^udei -Kiedi Dorf an d*r krum- 
men Alster in der Prov. Utrecht, 1,059^ 
Einw. 

jgbtllai^ Eil&ndim Arabiichen Me«l^' 
bösen unter 19^*59' n. Br. 

jibel Tasman , gt-of«e Halbinsel dei 
Anttr« Van-Diestenslandes, von dem 
Hollen der Abel Tasman 1648 gesehen 
tuid von Bändln untersucht 

jiBenakis, Amer. Voiksstainln im 
Bfitu Göuv. Neuskotlahd, nar noch ans 
Wenigen f amili«n bestehend. 

Abenberg, Uteinamhtrg , Baier. St» 
i» Obrrdonaukif. ; JLdg. Spalt; 1 Berg- 
•cbl., 130 H., 800 Einw. Glas- UndSpia* 
galbütte; Spittenklöppeleii 

Abeniherg , (Br. 48O 48' 80" JL* 29<> J2'yj 
Btfier. St. am Abens oiid Sitz eilies Ldg. 
▼oh 7,50 Q-i^' ^it 15,3^0 £« im BegetLkr.; 
ummauert mit 32 runden und 8 vierecki- 
gen Thünhen , 3 Thoten, i Schi., 2 K*, 
t Hosp. , 231 H» u. 1,054 ^"i J'l^nellwehe- 
rei. Geburtsort d. Baieri H;stotiographea 
fhtirnmaier (Aventiu); AÖm. AlterthÜ- 
Äer, Wildbad. 

Aberavortf Britt. Mtl. an der M. deik 
Avöa in der "Wallis. Sh. Gla.motfani 
Vortrefflich er Kalkstein züin Wasserbau. 
^ Aberbrothih^ (Br. 56O 31' lO'') , Britt. 
St. au der M» des Brothik in dfer Skqt. 
Sh. Fotfar: 5.000 B.) kleiner, aber be- 

2uemeir Haven ; JHandel mit 34 eigenen 
chiffen; Osuabrücksmanuf., die 1804 fü/ 
* ;,ooo Gald, lieferten; Gftrbereien, Se- 
tuchm^ 

Abercontvfirt Britt.. St. am ConwaT 

^ in ein«tn romantisclien Thale der Wall. 

I« Sh« Carilarvön. Ueberbleibsei eines al- 

tto Schlosses., , 

. Abercorui Britt. Mfl. in derSkot. Sh. 

linlitbgcJwi im "Verfalle. 

- Aberdgen, Britt. Shire in MiUelskdt- 
Und« tW. 13« 46^ bis i^ 49' ö. 1.. und 

R' biif S7^ ifiL* ». Br. \ 87»90 Q • M, grofs. 
B S. tlnd W^. gebix'gig Und wild, im N« 
O. nackt uttd öde, im S. O. wellenför« 
l«ig eben ; der Boden in den beiden er- 
tcn Thellen mager lind steril» im S. O. 
Kichtbar und gut abgebauet. Pas Ge- 
irge ist der Grampian, Hauptflüsse: 
lee, l^oii und Muik} der Caledonisch« 
Anal. Das iLlima feucht und rauh. < 
lehEbcht,. etwas Ackerbau, starke Fs^ 
cherei und l-einewfberei sind Haupt- 
«hrungszweiee der 136,901 £inw. , die 
Br 1,900,000 Gu!d. Strümpfe, ffir 90,000 
hild. Lachs, für 8i|O0O Guld. Pflaster- 
teinet dann K^bliaU^ Schinken, Schwei- 
icfieisah, Hdut» und Mahlsteine ans-. 
Ihren. . Bia Shir« ist i» li District« 
tictb«il4 



'- ', Britt. HpUt derSköl 

. der M. des Dee, \\(^ M-" 

von Juondon, gut gebauet mit 9 Kirchen« 

-^ Hofp., 1 ^üch^- und I Aritienh., und 

ö» i7»597 E üaiversitäti the Marshattj 



College 1593 gestiftet mit Bibliothek und 
250 Studenten; iatein. Schule; the cale« 
doniatt liteifary Sdcietr. Haren mit ei- 
ner Mulje von i^^oo P. Halb dal', und 
Stapflort für wdlie.ne Strümpfe , Gari^ 
ündZwirn; 3 Privatbanken ; t Feuer- 
assecbranzi i Kattun druckerci» 3 Pa- 

gietmühlan, ZwirhiUühien, Osnabrück-« ' 
egeltuch- und Bettrein^ändmf, ; Alc- 
brauereien 1 Lachsfahg ♦, gepöckeltei 
^chWelnefLeiich. . » » » r 

Aberdorf. ^ ,Oldaber4on, Biriti; .t$t. äd 
der M., des Don in der Skot. Sh< Abel'- 
de^n^.nür V4 M von dieser Stadt; 3,ood 
Einw. Kings College, t494 gestiftet und 
iait Märsfaäiis College tu Aberdeen eina 
Uni.vernt&t ausmachend, nur mit lod ^ 
Studenten, Strumpf Strickerei, Ltin** 
Weberei. ^ 

Aher^äveHny, Britt. gutgehaU^tfr BU 
am Usk in der Bngl. Sh. Motimouth mit 
3,87g £. Plan« 11 wehere i4( 

Aberiei^ Oesterr. t.andsee im ff ieder« 
Oster^. Kr. Salzburg, iVa M Ung, Ja 
breit uttd fischreich an Xachsforelleui 
Hechten. 

Abertdhn^ Oesteti'. Mfl. im Böhm« 
Kr. Einbogen) 133 H. und 900 E. , dig 
th^ilS Bergleute sind« theils Sich voitt 
Spitcenklöppeln und der Vieh?LUchl ^ 
hiihren. In derNfthe sind Silber-, Zinn- 
und Kobaltwerke. 

AberyMiioUh , BHtt. Mfh. äte M^er« 
und an der M. des RidoU in der VValL 
Sh. Cardigah. KÜstenhandel^ Badeorte. 

AbeiHnieti S. tiubescH. 

Abiaßrofsoi Oesterr. Mtl. an dein Na- 
viglio graude in d. Mailand. t>U. Mai- 
land) 2j67S B. Seidensfiinnerei; Handeh 

Abingdoni Bfitt. Mfl. an der Tha^ 
ihes in der Bngl. Sh. Betks init 2 Kii^ 
cJien, i Freischule und Manul in Segel- 
tuch und Flurteppichen. 

Ahinxen, ein Rdss. Volk von iTatari- 
#cher Abstammung an der Kondroma^ 
Mrasa und am oberen Xom^ etwa 200 
Kessel stark und geschickt ifl. Etsenar- 
beiteh^ 

Abiponen* Südamer. Votksstaihm am 

Parana im Vit. Kön. Rio della Plaiai 

ohne Cultur und Beligion, doeh hat ein 

Geringer l*heil dasChristenthum in den 

'issionen angenoinm^n und^ ist seishaft 



Ablak\ 7a ima t Arab. festei Sehl. in 
der PJroir. >19edsi^d, den Wahabiten ge* 
Ot- hörvg. 

flöP ^ AV* (Br. 60O a^'.r-' L.3q0 55'^'M, 
)Ts. Jluss. Hptst.dl^s Gouv. Finnland U. d< 
~" «leiohn. Kr. an demAurajoki; 3 Märkte, 
102 Straisen, i Domki^rche, 1,200 H. und 
]i,300ß. Biachof ; Univ. mit 16 Prof. npA 
jBOO 8tt\d. Bibliothek von |. ,000 Bänden, 
chemisches tfabol-atoriuiu, anatomisches 
Theater, botanischer Garten; Kathedral- 
schule; Finnische HaushaltUngssocietftt 
mit Bibliothek und Model Isammlnng, 
i Zuckersiederei, 4 Stahl -* 3 Tabakfabr., 
6Tnch- und sSeidenmf.; Schiftswerftej 
Haven bei dem Beckho)m ; 25 ci^^efte- 
Kauffarthea- Und 16 Küstenschiffe; Han- 
dal^ Lazateth. Das Schi. Abo liegt V4 
Stunde von der Stadt bei der M. dei 
Auraioki. 

Abomei, Afrik. Hptst. des Negerreich« 
^Dahoma a^if dt^ Sclavenki^t« Von Gui* 
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taea mit 24,000 E. Hi«r sind skSni^l. Pa- 
läste Dahome und Gnnfcam (Norris). 

jibony^ OestefT. Mfl. in der.Unpf. 
Gesp. Piiish mit » kaUiol. und x i^form. 
Kirche. 

A^rantet, Port. Villa am Tejo in d. 
Pror. Estremadara; fest, mit i Castelle, 
4 Pik., 4 Kl.i I Hdsp , f Armenh., 1,053 
H. u. 3,500 E. Schifffahrt nach Lisboa 
mit mehr als ico Barken; Prodnetcjihari- 
del; Niederlage der aasländischon Waa- 
ren für Beira and Alentejo. Wegen ih- 
rer Lage »Wischen schwer *u passiren- 
den Anhöhen die -wichtigste Vormauer 
v,on Lisboa." ■ 

Abries, Franz. Mü. am Gull, im Dp. 
Oberalp^B , Bi. Brian^ Ott mit 280 H. u* 

Abrolhos, Anttrl Inseln anvder Kü- 
ste des Austr- Edel blandes, bei welcher 
Pelsärt Schiffbruch litt. 
, Aörolhos, eine Lntiafe an der Brasi- 
lischen Küste voller blinden Klippan, 
welche sich über 80 Meilen in die Se^ 
«rstrecken und für die Schifffahrt s«hr 
gefährlich sind. Aber nicht blols diese 
• Untiefe , sondern auch ähnliche in an- 
deren Meeren, llerden von den Schiffern 
mit dem allgemeinen Mamen Abrolhos 
belegt. 

yitrudhanjay OrofstchlatUn-, (Br. 
46O 14' Q" L. 4(/> 46' 2"), Oesterr. Mfl. am 
Ampoy in d. Siebenb. Gesp. Karlsburg; 
1 ref. , 1 ffriech K. Berggericht ; Goldr 
Tl. Silberbergwerke. 

Abruscfiureßa , Arab. Insel im Arab. 
Meerbusen unter" 59035« L. und t6P 57' 

Ahruzzc , eine grofse Prov. des Sic. 
Xönigr. Neapel, aw. gco 4' bis 32O 4Ä' ö. 
L. und 41O 46' ^** ^^ 62' »• Br. , welche 
' gegenwärtig in 3 Prov. getl^ellt ist: 

1) Abruzzo ulteriore I. — 40,71 O. M. 
mit I57i339 B Hptst. Terarac/. 

2) Abrnzzu ulteriore II. — 134,17 Q. 
M, mit 233,038 E. Hptst. Aquiia. 

■^ ' 3) Abruzzo citeriord -- 74,05 Q- M, 
mit 232,501 E. Hptst. Chieti. 
Abruzzo stöXst gegen W. an da» Adriati- 
«che Meer, f^egcn O^ an Capitanata, «re- 
gen S. an Terra diLavoro,^ gegen W. 
an den Kirchenstaat, und ist ein mei- 
stens bergiges Land, in das sich die 
A penninen neigen und verschiedene 
Z'weige absetzen. Pie Bewässerung ist 
liinreiehend: das Land hat mehrere Kü- 
stenflüsse, wie denTrontino', Aterno, 
Pescara, nnd den gröfsten Landsee Nea- 
pels, "den Celano, aber auch strichweise 
Moräste und Sümpfe , daher denn das 
Klima nicht überall gesund ist. Haupt- 

froducte sind : Oeiraide, Mai^, Reifs, 
lanf, Safran, Stifsh alz , Wein, etwas 
Üel,' Obst und edle Früchte, bes. Fei^ 
gen , Kastanien , vieles H0I2 , die ge- 
^ v^öhnlichen Hattsthiere, auch Maulesel, 
Wild, aber auch Wölfe, Geflügel, See- 
und Flufsiische, Bienen^ Seidenwürmer, 
mehrere Mineralien, besonders Salpeter. 
Kmnstfleifs findet sich nur in einigen 
Städten, doch unbedeutend : der Bewoh- 
ner ist theils Ackermann, mehr aber 
noch Hirte, und wandert häufig in den 
Kirchenstaat aus , um dort bei der 
Aernte zu helfen Seide wird in Chie- 
^ti überall gebauet, und die von Cara- 
manica für die vorzüglichste gehalten. 
Uebcrhauptist das Land verwildert: dai, 
was es ausführt, und womit es seine 
auswärtigen Bedürfnisse saldirt, sind 
2,8co Hammel, 2,100 Lämmer, 2i3oo Ki- 
sten Majolika, 200 Stück fei^e Tücher, 
für 520,000 Dac. Halswtirle, Xonnan un« 



Fische,' Balken, Btetter, tdann SA&rAkXti 

ff^dDO Moggia Korn, to,oüo Salme Wein 
nd Essig; 4o>0QD Metroa Oei, Weinstcii^, 
WoUe una Seide. Die Verfass;uu^ isl 
die aller NeapoL Prov. 
>- Absehfron y Halbinsel am Caspitclieil 
Meere; >velche zu den abgetretenes 
Iranschen Besitzungen' an Rufsland j^re- 
hört. Sie ist auf 3 Seiten von d«m Mee* 
re umgeben, und enthält blofs den Kusa« 
Bistrict Baku, ist aber merkwürdig 'wre- 

fen ibr^r 25 Kaphtagruben and d.«f 
euermeers. 

AbStadt ^ Württ. Mfl. in d. Libwenst. 
Standesherrsch. Ltfwcnstein L. .V. Uli- 
terneckar;^oo E. 

' Abtenuuy Oesterr. Mfl. im Kiaderßst« 
Kr. Salzburg, mitten im Gebirge , mit i 
Pik. und 61 li. 

Abtsgi'münd, {Br.,0>^' 15" L». 27« 
40' 30"), Württ. D. am Kocher iu der L.. 
V. Korher O. A. Aalen mit 576 B. J^xlI- 
vermühle; Eisenhütte. 

AbuAriscby Arab. St. iu d. Prov. Je^ 
men , in deren Näh^ Salzberge angetrof- 
fen werden. 

Abupa, Russ. Flufs im Gouv.' Xo- 
bolsk, welcher dem T«obol zufällt. 

Abükir, (Br. 31O 19' 44" L.47^ 46' 3l''>i 
Osman. D. mit i Casteiie u. xoo Arak>. B« 
an dem Mittell. Meere in der Aeg^pt, 
Prov. Bahar^"; Seeschlacht, vom i* Auff« 
1798» wo Buonaparte's Flotte durch. NeX« 
son vernichtet wurde. 

~ Abuiaiivr y Osni. Mfl. taLin. Aspropota« 
mus in A\ Begl. Rumeii. S. Karli Ilj, 
Die Gegend ist reich an Oel, Seide, Sa«« 
mach, Baumwolle u. Südfrüchten. 

Abutfeira^ Port. Landaee in der Prov* 
E&tremaüura. Br hat schwach gesalare« 
nes Wasser, wird von dem Meere blolÜ 
durch einen niedrigen Damm getrennt 
und ist<sehr fischreich, 

• Abuschähr^ Bendtr Abassi, iBr. 28** 
59' )t Iran. Handelsstadjt ani Persischen 
ivle<»rbusen in der Prov. Parsistan. Si* 
ist mit Mauern und Basteien uxhgebett 
aber armselig und schlecht gebauet ]n| 
l,2öoH. u. 9,090 E., theils Arabern, thet 
Hindus. llaven, worin Schiffe, <lie nxL 
12 Fufs W*asser brauchen, mit der Flui 
einklariren können. Hantlei mit O^tii 
dien. - Die Stadt steht unter ein ein el 
genen Arabischen, dem Schah voni Irm 
zinsharten Schech, dem auch die Ins| 
Bahrein gehört. 

Abutidsctif Üsman. Mfl-, unw<*it del 

Nile in der Aegvptischen Prov. SaiJ 

Sitz eines Koptischen Bischofs. Stark! 

. Opiumbau, Kuinen der Stadt Abotia. I 

AbydOy s. Chanak Kalesi. I 

Abxla, Marok. hoher Berg an d| 

Strafse von (vibraltar in der Pr. Habd 

welcher gerade Gibraltar gegenüb 

liegt und ein Zweig des Atlasses ist. 

Acadiüy Nordamer. Graf seh. xm 2. 1 
des St. Orleans mit 6,174 £. 

Acapulco , ( n. Br. 170 2' L. loa* | 
30" ), Soan. (Seestadt am grofsen Ocea 
in der Int. Mexico, Viz. Kön. Neusd 
nien mit 4,000 £. Merkwürdig duf 
die Schönheit eines Havens, den diei 
Walt eines Brdbebenfs in den Felsen j 
bauen zu haben Scheint, durch 
Biend ihrer Bewohner, welche Milia 
nen v,on Piastern naüh Manila und Sc 
na einschiffen sehen, und duf*ch el 
so brennendes als tödtliches Klima, 
einmal im Jahre, imDecbr., unterbri 
die Ankunft der Galeone von Man 
und der bei dieser Gelegenheit gt;ha 
ne, 30 Tage daufrifde , Markt dl« 1 
harrtchenda Ocda und Stille. 
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A^MrdbksiOn , Span. Mfl. «n #biem 
ficchrlictten Fi. in den^Gen.Ca^. Guatif 
9K«|lay Intend. Honduras. 

Acaxultcty Span. St. am greisen Oce- 
ttnt in dem Gen. Cap. Guatimala, Inteiid« 
Vera' Paz mit Havea und Händel naclt 
?era. 

Aceamakf Nord^mer. Grafsch. des St* 
Virginia mit I5,M E- , ^ 

^c^z^muZOf Sic. !^t. in der Neap. Pr. 
AbruzKo ulteriore II. 

Actrenza , (Br. 40© 48' L. 35O 4Ö' K Sic, 
St. am Brandano in der Neap. Pr. Basi- 
licatA; I Katar.,, 2 Kl., 3,500 E. Erzbi- 
•cliof • ^weleneY ab«»r zu Mat«;ra wohnt. 

Acärno, Sic St. in der Neapol. Pr. 
Piincipato. qiteriore; 2,420 Einw. Bi- 
acltof. 

Actrra^ (3^.40" 35' I*. g'** 58'), Sic. 
St. in d. Ne*p. Pr. Ifapolij 6,s^ B Bi- 
fchof. Die Umgehend ist iruclxtbar, 
aber «ehr ungesund. 

, Ach^lgort , J^uss. St. in d. Pr. GrUr 
fliea. Kr. Ananur mit 200 unterirdiicben 
Wo&nangen (Klaproth)^ 

^chamhone j Afrik. Negerd.^ auf der 
'Goldkäste' v6n Guinea im Reiche Axim 
mit 2,000 £^ £^ liegt unweit des Caps 
ApoUonia und an dem-FuIse eines Ber- 
ges, auf w^elcbem das ^iederl* Fort $. 
Anton stellt. ' 

Achemumeini Osm. St. in d, Aegypt. 
^rov. Vostani iai W, des Ni^. Alter- 
tliünier. 

Aclkänrain^ Oesterr. D. im Tyrt>l.Kr. 
Scbwaz. GroIseMessingfabr. und Blech- 
schlägerei; unweit da^von su Kranziiach 
ein« iDraht -^ und Nadeifabr. von M.es« 
sing. 

Acharny Ni^dtrachern^ ünterachern^ 
Bad. St. am Acher und Sitz eines Amts 
▼OA i2,SrS9 ^* ^^ ^' Murgkr. \ ^ H., 1,36g 
& , wör. 113 .Gewerbetreibende. - Indii- 
«triescKule. 

Acherortj. Osm. Fl. in o. Begl. von 
HnmSeli, S. Janina. Er geht und kömmt 
ans dem Acherusischen See.,, verliert 
fich 3^ Stunden im S. üiiter demKassiO: 
peischen^ Gebirge, in ,den Schlund des 
Avernus, kommt bei Velleslri wieder 
tum Vorschein und fällt dann in das 
Adriatische Meer. 

Acheriisia j Osm. Binnensee in dem 
Begl. Rumeli, S. Janiua, 3 M> lang und 
^400 Toiven breit; fischreich una von 
dem Cp«ytus gespeisec; In der Mitte 
liegt eine Insel Ait i Griech. D» und 
JUoster. 

Achikria, Jkaria, Nikaria, Osm. In* 
sei im Archipel, ^ur Seite von Snsam, 
17' ^^''^^ h"^ 37°4O'Mar3704S'Br., 31/2CI. 
M groI», schmal, bergig und hügelig mit 
1,000 Griech. E., die sich meis^tens vom./ 
Holzhandel' nähren. 

Achill IslaniLj zwei Brilt. beträcht- 
liche Inseln vor' der Clewbai unter 53* 
. ^' 25" •»!. Br.\ zur Irdisch. County Mayo 
gehörig; sehr gebirgig. 

Acnim^ Hon. D. In der Weser und 
«Sitz eines Amts von fQo H. und 7,065 B. 
in d. Pr. Brenicu; T29 U: u» 964 E^ 

Achkar a, ein Kaukasüsfl.» der sich 
gen pariela über in -den Terek mün- 

AchniEtschet^ eine kurze 21eit'<!5'im-» 
feropol, (Br. ^12' ^. gjO 47. > , Russ. 
Hpt4t. des Gouv. launen und eines Kr. 
am Sdl^ir^, mit 2,poE. Volksschule. 

Achmirt, Osman. St. am Nil in der 
Aegypt. Pr. Said , grofs , mit breiten u. 
geraden , Gassen iin^ ig,ooi> Binw. , ,wor. 
2,000 Christen. Sitz eiu«s Arab. Schechs; 
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KüptMx:h8 K.) r Koptisch et q. x ]^th. Kl. 
Mr. in baumwollenen ^euchtUy Töpfe-. 
reien , Handel ^ Alterthümer. 

Achrida s. Qchri. \ 

Achiiar s. StwastopoL 

Achttibm s. fVolga, • * 

Achtrrka.K (Br. 5dO SQ' L. ftl<»,40'># 
Russ. Kreissc. am glexchnam. Fl. m d. 
Gouv. Slobodsk Ukraine : g K.^ 1,138 H., 
64 Buden, I2;788 E., die wohlh^eiid^ 
sind. Weberei des bunten Tuchs Karas- 
segd. Kirschen* u. Pflaumenbaa. 

Aci\ Sic. St. auf- einem Felsen mit 
z Schi, im Val di Demona. 

Aconeaguai Span. Prov« in d Gen, 
Gap. Chile,, zw. Coquimbo , Quillota, 
Skn Jago und dem Gebirge an dem' 
gleichn. Fl., reich an Korn, Obst , 'Me- 
lonen. . Silber u. Kupfer: in derselben 
4ie reiche Silbermine Uspallata. 

Aconcagua, Span. Hjbtst. d. gleichil. 
Pr. in dem Gen. Cap. Chile mit i Pfk. 
u. 4 Kl. 

AgoreSf TerceiraSy. Vort. Inselgrupp« 
im Atlant. Üceane, zw. 36P g6' 47'' bis 
39O 43' 30" n. Br. Es sind ihrer 9, die 
zusammen 52,82 q. m. halten. Meistens 
gebirgig mit sanften Thalern und frucht- 
barem Boden , der durchaus/gdt gewäs- 
sert ist : unter den Bergen der 7,500 Fuft 
hohe Pik auf Pico. Bin ^s und es ange- 
nehmes Klima, ohne eigentliehen Win* 
ter; mancherlei Producte, besonders Ge- • 
traide , Jams , Bananen , Flachs , Wein, 
Südfrüchte, '^^eiro, die'Europ. H^Mt' 
thiere, Geflügel, Fische, Austern, 
Ocher. Die Volksmenge beläuft sich 
auf 160,000 Portugiesen, wor. nur wenige 
Mulatten und Negern, in 2Ciud., i9Vill. 
und 61 D. (1790 wurden 157,476 gezählt). 
Dta Religion ist katholisch unter i Bi- 
schöfe zu, Angra. Nahriingszweige ma* 
Chen Ackerbau, Viehzucht, Fischerei, 
einige Gewerbe und Handel aus: es 
fehlt an einem guten Haven , doch ver* 
kehren die Einw. mit Bifasilien und Eu- 
ropa; Die Inseln werden nach Portu- 
giesischen Gesetzen recifir*: und sfehexi 
unter i G^juverneur: die Appellationen., 
von den Xuizes de Foro und Corregedo- 
res gehen an dieRela^äo do Porto. An 
Truppen werden auf >den Inseln goo M. 
gehalten,^ die Landmiliz besteht aus 3 ' 
Reg. Die Einkünfte belaufen sich auf 
29),000 Guld. Netto. Die Inseln heiXsei|. 
Tefcera , S Miguel , Pico , S. Jorge,' 
Fayai, S.Maria, Graciosa Flores u. Corvo. 

Acquapend'ente » Br. 42'' 45^ 23" L. 29^ 
2$' 49")? Päpstl. St. auf einem Felsen, 
von welchem eiij prächtiger Katarakt 
tich ergiefst , in der Dtgx. Spoleto; i 
Kath. , 5 Pik., 5 Kl., Bischof. - 

dcqui^ (Br. 44040^ L. 26° 5')» Sard* 
Hptst. der gleichn. Prov. in dem Herz« 
Mo0itf errat an der Bormida; i Citadelle, 
I Kathedrale i 2 Pfk. 4 Kl., 6,6ao E. Bi-« 
schof; theol. Seminar; Gymnasium; 
war uae Bäder. ^ . - 

Aday Afrik. Eiland vor der M. der 
Volta auf d. GoldküUe von Guinea , mit > 
einer D&n. Handelsloge. 

Aaack , B.USS. . Eiland i^ Meere von 
Kamschatka, zu der Gruppe der Andrea« 
nowen gehörig. 

Adaja, Span. PI in Avila. Q. aaf 
der Sierra de Avila-, M. bei Aniano in d. 
Duero; L. 14 M. Kobenfl. Bresma. . 

Adair, Nordamer. Grätsch, im^ S«. 
Kentucky mit 6,011 E. t^ '* 

Adams t Nordamef. Grafsch. im St» 
Pc^nnsylvanien mit I5,tc2 £. Hptst. Get- 
tyiburg , 
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Mamt^ Ni^rAamer. GT9.f$^h, iili- ^t« ' 
Ohio mit 9,434 B. ' 

j^damfyNQrÄAm^t' Qtafsah, im Ter« 
rit. vttn. Missisippi mit 15,673 E., wor. 
5,671 ,Ntger. 

^damsoiii,' Notdatner. Bai an der N. 
W. Rüste des Contine^ts unter 45S 
«rorin sich der C^^urabie mündet. 

Adamiherg. HammaUe , ho}\er Bfrj 
Unf der In^tel Seilan, dem Budda gehei- 
ligt und Wallfahruort der SingaUten- 
iind übrigen Völkey, die sich tu diesi^r 
^tligioii bekennefi, und. hier ihre. Tem- 
pel DPbitZPll. ' 

Adana , O^man. Paschalik in Anadoli 

Sm MittellätidiscKen Meere, von dem 
lusseUmik Itschil und den P^sch* Ko-> 
flieh» Merasch^ und |ialeb umgeben. 

A^Uinq fjififi 59' L. «o 3' 3^'), Osman. 
Hptst. des gieiclin. Faechalilcs am Sei- 
|>an mit I Catte^le, raeisiens Von Truch^ 
inenen bewohnt. -Die heilte Jahresseit 
jiöthigt den eröfseren Theil der B. «lif 

Adareh ^ Afrik. Volle »m Zusammen« 
•ftusse des Nil und Taca»%* bis in der 
J^ähe von Suakin , wi^lches aus 10 Stäm- 

Sen besteht, und mit ^en Fandtch^i 
e das IVeich Senna^v bewohne», yer- 
^andt ist (Salt). 

Adaye^r Trinidad^ grofser Strom im 
. Vic. K.ön. Neuspanien. Q. an den west- 
lichen Bnden der Cordilleras , von weU 
phen er sich gegen Q. auf die Grftnzen' 
von Louisiana wendet und in dem Lan- 
de 4er Atakap^ dcnS. Marco aufnimmt 1 
m, \n den M,eerbusen voa Meyice. 

Adayesy :yordamer. Fi. an d. Girfin^e 
von Neuspanien , an welchem ei]| 
(^ieichrt. Ort iie^gt. 

AddAy Ital. FL, welcher in Bt^ndten 
auf dem Wormser Joch der Eyde ent- 

SuiUe, durch dal Veitelin in den Cor 
lersee flielst , dann scnifCbar wird 
und sich unweit Cremona in den Po 
xnünd'et. v 

Addington^ZTüt, Grafsch. desGQUT> 
Obercanada. . 

Addison y Nordame^. Graf seh. im $t. 
Vermont von 36 Q. Ät- mit 19,993 B. 

A4disonj Nordam. Hpist. d. gleichn. 
|5r^f4c4. im Staate Vermont am Cham- 
pla^nsec, ;,ioo E, 

Adea , Afrik. St. und Hanptort einet 
Staats auf der Küste Alan. Die Bew. 
^ind Araber, die mit Weiiirauch hai\- 
4e]ki|. 

Jfdel, Äfrik. Kiistenland auf äer Qs«^ 

Seite am Indischen Meere van der Str«- 
se Bab' el Mandeb bis «(m Gap Guar- 
iafui. Seine Bevf. sind Araber, die sich 
xnm Islam <befcenneui ihr Keg^nt wi|ra 
Jmam genannt. Sie handeln mit Myrr- 
he, Goldst/aub, Schlachtvieh» Honig, 
Wachs, Elfenbein und Sclaven« INif 
{«and ist übrigens wenig bekannt,. 

Adelepsetif Hftn.^ Mfl> u.Hptorir eines 
adl. Gerichts in der Pr. Göttingen, 153 
H.; x«i3i B. Bedeutend« Leinenlegg«; 
n^ranC 1791 ,399 934 ^llen gezeic|inet 
i|ind. 

Aäeiforr, Scl|Wed. Goldbergwefk in 
Jönkdpingslan, welches auf 2 Gvuben» 
aber mit Schaden gebauet- wird t 1707 ge* 
Tfann v^mt nur 3 M^k oder 192 Ijjuc. 
Ad£lmansfel4en , Württ. Pfd. mit 2 
» gehl, vtn^ 370 Einw. in d. L. V. Kocher) 
flptort einer eigenen llerrsch. , wovoi^ 
Württemberg 4/9 eigenthümlich hesitzt, 
-uer liest aber unter die Limpurg^chexi 
AUodialerben verth^'ilt ist. Dielet«te- 
rtu 7/9 z^hlei^ 1,032, Bew» ' ' 



• jidtli^Ui Ödotanow^ Prtfufs, KrHst^« 
fttitf einer Busel der Bartsch^iii der 'Pir. 
Posen, Rbz. Posen; 3 Pfk«, 147 H. undK 
^,Ij5 E., wor. 49 Juden^ 

Adtttbtrgy ■ Baier. lAfk, im R«genkr.- 
I»dg. Burfile ngenfeld. . . 

Adelsherg , Oestexr, Mfl. und tLptövt 
de« gleichn. Kr. im illyr. Gonv. Laibach« 
von 6^,90 .Q- M. mit io4i2oo B- Er Ue^^ 
an der {foigk , hat i Ketsenscbl. a. gut« 
Viehzucht. Unweit davon 3 sEalaktiteö^ 
höhlen : die Adelsberker aus T Grotten 
Übereinander bestehend, in cferen udh- 
terer die Pöigk rauscht, <A*# $do Klaftolr 
lange Magdalenen-, und die Lneger-» 
höhle.. 

Adtlihkim^ Adolf 9heim^ Bad. Sf. tna 
Odenwalde im Maift- u^Tauberkr., ein« 
Besitzung des gleichn« Geschlechts, um- 
mauert, mit« Xhoren, 2 luth. K* uiiA 
870 B» - ' 

Adtmuz, (Br. 330 2' L. 15O 25'^ Sp«tt», 
Villa in der Pr. Valemjia, 3,150 B.~ 

Ad9n, (Br. 12042' L.^^Wy, Trum-» 
mar einer vorm* oeträchtbohen St. in. 
Arabistan« Pr, 3emen, wo man blola 
poüh die Thürme uitd einige R,ette d^ 
alten Mauern sieht. Uebrigens ist der 
Haven gut , i^nd der einzige , wo man 
zu allen Zeitei^ auslaufen kann; auclt 
ist der Ort ein Hauptmarkt für Gumnai 
und Kaffee (Salt). 

Aderbeitghan , Prov. von Iran ^w« 
Öio 20' his 660 t5' ö. X. und 3Ö0 to' bis 39^ 
n. Br. , im N. an Eriwan und Schirwan, 
im O, an Khilan, im S. an Irak Adsche^ 
ml und im W. an Osm. Armenien un4 
Kjurdista« grämend* Ein-bergiges, rsti* 
hes und kaltes Land, aber gut bewfia« 
sert, und in den Thfilern teich an Ge- 
treide, Hanf und Ob»t. Die Hptst. ist 
Taüris. - y 

Aderno, Sic. St. in der Sic. Pr. Val 
Demona; timraauert und angesehm ge* . 
leg eil mit zahlreichen ^^irchen und 
Kföstern. 

Adir^bnaht OestHrr. IT. im BöhmrlCr. 
Königingrätz mit 180 H. In der Nfih« ^ 
9ie>ht maA 4at berühmte Adersbacher 
Gestein, eine, über i Meile lange und ' 
?/4 breite, aus vielen Tausend nebeneia- 
andet stehenden, 160 P. hohen, und wohl 
24 FuCi dicken Sandsteinfeifen bestehen- 
de Fische mit dem 60 F. hohen üatarakt« 
eines Bachs. 

Udfgctto , Oesterr. Canal in d. Gou^; 
Venedig, Del. Rovigo: er fängt bei isa- 
dia an und geh^ bei Cavarzere in di«, 
Etsch. • 

Aainagar; Hind. St. in dem £<iuid« 
der Seiks. Prov. Labore. 

Admiralität sinseln ^ Austr. Archipel 
unter 163O 54' bis 163P 49'^L." und: 2° 11' 45" , 
bis 20 14' s. Br. Mehr als 40 Eilande, wo<^ 
yon die grdjTse Adniiralitäts Insel die anL<- 
sehnlichste ist. Die Einw. gehören za 
der Negerrasse: sie sind ^ahlreich^ ahe« 
wenig cultivirt un4 bis auf einige Zier* 
athan völlig, nacl^end- 

jidmiranUrij eine Inselgruppe de« 
tnd. Qceftts, . «w. 60 bi> 71^ **- tind ^ bi« 

?\ s, Bf. Bs sind ihrer t2t w^elche' di* 
ortugiesen ^u ihren Qesitzpngen tjecli- 
nen , sie aber nicht besetzt halten. JSl« 
]iverden nicht bevyohidt» . habe^ aber iri- 
sches Wassert CocQsnHs.i{e , Fische und 
'j^urteltauben. 

Admont^ Oesterr. Mfl. an der Bns im 
Inneröster^. ILr. Judenhurg ; eine Ben»« 
dict. Abtei mit ^Mönclien, \ theoL Se- 
minar, i H&uptschnle, zahi^eithe Bi- 
bliothek. oA H., 750 B., I Sensenei^hmie» 
da^ I Sklpetersiederei und landesh. ^t* 
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•tut«. Kall« «abei 4ai SeldoTs Rtttrl- 
tt^ta 9 und ein« der Saft« nach 8 Meilen 
• Unge ErdfiBhle > >" 

! Ad9lfslust^ Meklenb. Strel. I^ustscM., 
' unweit otrelits. 

jtdcni (Br. 15CX 40' L» 940 5$') Hind. $t. 
und Festttng; unweit i(em TongebAdua 
iitf Staate deeSüzam; neu and f^ut ^e- 
, bauet.. 
^ jtAow (Br. 470 7' L. 360 32' 3»") Oesfr. 
im. in der Unir- Ge^p. Stulweissenburg 
•mit I Grifceli. Pfk. ^ 

AtLarf^- 8£cfas. St. an der Elster im 

Kr. Voigtland; 285 H.. 1,310 B. Tuch* 

u. Banmwollweberei, Hier und zu Neu- 

kirclicn -v^^vit^en 17^ rerfertiet: 265 Gei- 

;cen«'9E;io Klarinetten, 862 Flöten, 304 

; Wald- und 14 i^wethörner , 42 ^a^ote, 

[•«S'-Posthilrner, igo Trompeten , li ^äfse 

I «nd 4.320 Bunde Violinsaiten. 

I jidosch^ Rum. Mfl. in dem Kaulca- 

' ••«>. Khanate Schiki), mit 300 H. und 

i leblu^tem UandeL 

jid^tur^ Franz. KAstenfl.-Q. auf den 

' Gebirgen von Bigor^e , schiffb. bei Gre- 

; nade» M. durch den Boucont in den 

Ocean» X'- 33 M.; I9ebenil» Gave, Bi- 

d^fttze , Arrat • Nive. 

Ad0^way <Br. 14O 12' 30") Afrik. St. in 
de» Reich« Tigre, an j-Strömen und in 
' «in«T äufserM fruchtbaren Gegend, -wo 
jAerxiten gewöhnlich sind; 2 K. , 800 
'JLy. S^ooBf B. Mf. 17 on groben und feinen 
T&chern. B«tr. Haiji^ung. iSalt.) 

Athraf (Br,. 14^ 42' 1-. dl^ W) Span. 
Tülajim Aipujarrasthale von Grenada, 
T«n Mörisken bewohut, die m4*i»ten« Fi* 
«cbcx sind. ^ - 

Adria^ <Br. 450 ^ §7" L. 29P 43' 40"> 

Oestr- i>t. am Caiiale Bianco in der Ve- 

naL Dlgz. l^ovigo ; 3 Vorst. i Kathedra- 

Je, I Pfk., 3 Kl., 7»aod^K. BiMjhof, GÄr- 

'^ereien« Töpfereien. Das alte Adria 

L -liegt ^«rschdttet zürn Theil unter dem 

. Po- ^ 

Adrianoptl «^ EÜrerU. 

Adrtatisches Meer^ «in Busen «^es 

Mittellündischen Meers, welcher von 

^en Oester. und Osman. Prov., dem&ir- 

'.«henstaate und Neapel einge»chio9sen 

Izt. Bs iiält ungefähr 3,^0 Q. Mi6ilcn im 

, :8|^iegel, und bildet an seiner rechten 

I^B«it«>, läng« det Dalmatischen Küste^ 

^,'Wfo es ein schroffe^ felsiges Gestad« hat, 

viele grörsere und kleiner« Biland« und 

ftäei eusgeschnittjsne Buchten, wor. det 

4)itamaro undCattarobUsendie wichtig- 

^Cen sinfl* In seiner Böschung heiXjit es 

#er Golf von Venedig 1 eine Benennung, 

#3« man nneigentlichWQhi^auf den gan- 

•ea Busen ausdehnt« 

JLdshihei s« Odessa, 

Adsehtiuhr, Britt , Festung in dar 

Itevgal. Pr. Bundelkund zwischen Cal- 

Hndsher und Päihoa, 1809 erobert. 

Adsc^^din, Hind* St^. auf einer gro- 
Ciea Insbt des Sedledsch im X^ande der 
Seiks, Pröv. Multan. 

Adventurmbai', bekannte Bai an der 
JUftete der Austr. Van DieniensInseVdi^ 
■^'•'■««n sichern Haven darbietet. 

^dnfntursinsel , Austr. Ünsel zu der 
ipe des' gefährlichen Archipels ge- 
- unter «3^. O' L,- «ind 17O 4' s. Br.; 
und voller Karallenrifte. 
Adziud, Aschuäy Osm«-Mf1. am Si- 
Tvlbr in dem Fürst. Moldau. 

^#eu, Jaul^ eine Gruppe v6n 16 
SKeeln' im Indischen Ofcean , 4«'m Snl- 
.taH»von Tidor unterworfen u. von Ma- 
^laianmid Papuas bewohnt) ab*r wenig 
;%«lcnnAt. , 

Atgeischts 3is:#r,t. Archipel. 



AegaUiti «in Archipel von drei Sic. 
> Bilanden auf def Westseite der gröfsen 
, Insel zw, «90 t^ bis 3po 7' östl. X. uud 
^•jfi 59' bii ^»6' n. Br. SU heifsen i) Fa- 
▼ignanö, 2) lievanso , b«ide fruchtbar . 
und mit etwa'8 bis 10.000 E. bevölkert n. 
giMar^timo, ein nackter Fels. "^ 

AtgyptsHf Osm. Pr. in Afrika zwi- 
schen 45 bis 54O Öztl. L. VL* 22° bis 32« ». 
Br., im N. an das ^fittel. Meer, jxa. O. 
an das rothe Me^r und Scham, im $. 
an Kubien» im W. an die Afrikanischen 
Wüsten stofsend .und blofs osiw. djirch 
1 den Isthmus von Suez mit Asiqi zusam» 
menhffngend. In diesen Gränzen .ein- 
geschlossen enthält es zwar ein AVe«! 
von 8'^95 Q. M. , doch gehören davon 
blofs 8Ö0Q. M. dem Nilthäl an, dasUebri. 
ge bezteht aus wahren Wüsten, auf de- 
ren Oasen schwache Beduinenstämme 
hausen. Dieses Nilthal nun ist ein lang« 
gedehnter Landstrich von dem eriten 
Katarakte des NiU bit zit dessen DaUta, ' 
eine Strecke von 125 Meilen, aber nur 
soweit anj^ebaut, als dessen Ueber- 
schwemmuug6tt reichen. Nur diese ge- 
ben dem Lande jene hoheFnuchtbarkeir,. ^ 
die «s kchon in den frühesten Zeiten der 
Geschichte zum Wohnsitze dtr Cultur 
erhob. Zu Ende eines jedan Joliua 
schwellen den Strom die periodischen 
Begen des inuern Afrika an , er steigt 
über seine Ufer und wird ^un duj;cli ' 

g anale übor das Thal verbreitet; im 
ecember kehrt er in sein Gestade zu- - 
rück, nachdem erdurdi seinen Schlamm 
dieBrde durchaus gedüngt hat. So wie 
er zurückgetreten, nehmen die Aecker 
die für sie bestimmte Saat aut« und ein« 
schucile Veg^totiou befördert im weni- 
gen Monaten Alles zur Keife. Mit deqv ^ , 
Apvil ist die ^ernte eii^gescheuert, aber 
auch di« schöne Jahreszeit für das Land 
vorbei. Den Zwischenraum bis zur Wie« 
derkehr der Inundation füllt eine un- 
ausstehliche Hitze und Dürre« und all« 
Vegetation erstirbt. Aulser dem Nil hat' «• 
Aegypten keinen eigentlichen Fiufs : 

. Gebirge, die zu dem Systeme -der Trog^ 
lodVten gehären, begleiten d^nselbei^ Y 
zu oeiden Seiten. Weiter hin ii^gendie 
Berge von Kosseir,. und Suez; der S««' 
Menzalehist der beträchtlichste Binnen- 
see. Was Aegypten durch, den Nil her- 
vorbringt, besteht in dem schönsten .^ 
Walzen, Gerste, Beils, Baumwolle, 
Flachs, Saflor, Zucker, Sennesbldt- 
tern, Datteln, den köstlichsten Süd- 
früchten, Calamus, Lotus, Papi^r- 
atauden, Cassia, Alhenna, Sesam, Ko- 
lo^uinteu,- ab«r Mangel an Brennholz. 
Die fetten Waiden verschaffen grofsen 
Heerd«n von Rindvieh, Bügeln, Kseln, 
Pferden , Kameelen und Schaäfen mit 
Fetts chwiinzen Unterhalt. Auch besitzt 
das Land einig« Mineralien: Salpeter, 
Salmiak; Natrum; der Nil die wohl- 
schmeckendsten Fische, aber auch Cro- 
codilie und Flulsplerde und die Westen 
Schwärme von Raubthieren. Das Klima. . " 
ist aulserordentlich heils; man hat nur , 
it Jahreszeiten, die trockne verleidet 

, der erstickende Bhamsin. Eine ^lage 
des Landes sind die Pest, die hier zu 
Hause gehört,* und. Opthalmien. JDie 
Volksmenge belauft sich höchstens auf ^ 
4 Mill. Menschen, "Has Qrps Koptep-, der 
kleinere Theil OsmaneA, Araber» Ar- 
menier, Griechen und Juden. Mall«« 
torun berechnet .die B. nur auf 2x/2 MiL, 
und wahr ist es, dafs der Jtanatism 
tter Q5ma?)en diefs so herrlich ausgcs^tat 
tat« Land auf das tiefst« herabgebrat:ht 
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liat. bit R«li«loA isjt.tli6ili ^er tsUm, 
wocu siqh Araber, O^xnanen iind Ma- 
' meluken, theilt daffChristenthum, "viroxa 
sich Kopten , Armenier. Griechen und 
!^ranken nac|i verschiedenen Ritas be- 
kennen. Der Juden tiiud wenige; Kün- 
et« uncl Weissen fchaften kennt das heu- 
tige Aecynten«, das einyt deren Wiege 
Trar, nicht, mehr: .der Feldbau -wird 
yfon jden Fellahs ertr&fflich getrieben, 
«nch ftndet man in deftStädteipL noch ei- 
nige Ueberreste des Kunttfleifses , der 
▼ornials die Ufer des Nils belebte, in 
Mf. von Seide, Kattun, Hanf, Leder, 
Tapeten, Glas, Salxnicik und topfe rnem 
Geschirr. Bedeutend bleibt noch immer 
der Handel theils- übei^ Skanderik zur 
8e,e , theils durch Kierwanen in das in- 
nere. Afrika und Arabistan. Für die 
Osmanen bleibt Aegjpten immer yrich- 
tig : t vreil es die Kornkammer der 
■ Hauptstadt ausmacht. Der EinÜnfs der 
. Pforte hat sich gegenwürtig nach dem. 
Sturze der Mammeluketibegt sehr ver* 
gröfsert , und ihr Pascha gebietet 
jetzt, -wo er sonst blol^ ein Gefangner 
v«[ar, mit ^bea der Macht, vtrie in den 
übrigen Ländern des Reichs. Doch 
pcbemen die Mammeluken .noch neben 
den unabhängigen Arabischen Schecha 
in Said sich zu behaupten. Die Ein- 
künfte der Pforte, die in Aegypten ein. 
Corps von x2,000 Jengitscheri unterhält, 
belaufen sich regelmäXsig auf 600,000 Sul- 
taninen oder etwa i^octo Beutel baares 
Geld, 36,000 Maafs Reif«, an Zucker 
45*642, an Pfeffer 250 < an' Kaue el .^^, 
an Ingrwer 190, an Cassia 250, an Zjnn 
900, au Senne&blättern 60 1 an Makaro- 
nen 1,200, an allerlei Gewürze 400, ah 
</uinouina 309, an Tamarinden SooOkas, 
an Erbseu 2,000, nn Linsen 2,600 Maafs, 
an Hanf T,doo Zentn; u. s'. w. Das Land 
cerfällt in 3 Xheile n Bahary ,oder Nie- 
derägypten mit der Prv. Bahhyreh , Ra- 
»chyd/Gharbyeh, Meuouf, Massourah, 
X-hargyeh und d«U. Distr. von Kahira. 
9) Voste^ni oder Mittelägypten mif der 
P^ov. Fayuam, Benesuef iiiid Minyet u. 
3). Said mit der Prov. Thebcü, Girjeh 
und Syöuth. (Descript. de TEgypte. Par. 
1810. Cah. I fol. J. M. Hartmans Beschr. 
von JBeypten. f Hamb. 1709. Güssefelds 
Chart« vom Nilstrom. Weimar 1800.) 

Aetana, Bahr el Aeahd, Arabischer 
Meerbusen oder groXse Bucht am rothen 
^eere, an deren äufserstem i^nde die 
Btadt Ailah belegen ist. 

Aelw.y A^igif, Helv, Mfl. im C. 
\V«adt; 600 H. , 2,500 E. Saline, mit 
•inem Ertrage von 8>5:^ Zentn, 

Atnos^ 8. Enos. 



tt. und 



Att 



n» Br. > zwar ItoUrt 9^4 



Atrding^ s. Erdings 
Aemen , Helv. Mfl, 
grofs und gut gebauet. 



im C. Wallis; 



hend, ^aoer aoch als ein zünden SicSli 
sehen Apenninen gehöriger Vujtc« 
anzusehen, nach Saussure 10,280, nac 
Andern 9,180 Puls über dem M^ere. B 
besteht aus 3 Regionen: die untre oclc 
Piei^ontesa — höchst fruchtbar au all« 
Erzeugnissen d.er warmeh Zone, dj 
mittlere oder die Waldgegend mitFor»! 
und Eruchtbäumeb , und die dritte ode 
Mchste -^ nackt, mit Asche, Bimsatei 
nen , Eis und Schne% bedeckt. In da 
letzten sieht man auf einer weiten £19« 
ne dengrolsen, stets dampfenden Kraget 
vor dem s\ch sei^ i/j Jahrhunderte eij 
neuer Berg, die Krone des Aetna, . 90 
bildet hat. Das Innere des Bergs brex&i» 
unaufhörlich, aber nicht immer snolt 
sich das Feuer durch den grofseuKrat« 
einen Ausbruch, sondern es bricht «l 
mehrern Orten aus, und der kleinen 
'Krater giebt es viele. Unweit deji 
Becher sieht man noch Mauerwerk -roi 
dem Philosopheuthurme und das neui 
Brit tische Haus. / 

Aerzhergy Oestr. berühmter Bera^ ii 
Steyern^ark mit dem uner schöpf licneii 
Eisenbergwerke, welches jährlich: g*- 
gen 880,000 Zentn. ausbeutet. 

Afergury JVlarat. Festung zwisch««] 
dem Tapti und Nerbudda in Hindost&s. 
Afghanen , in HindQStan Patanen.^ 
ein mächtiges Volk,' dessen Ursprung 
vngewils ist, welche« aber jetzt übez 
Kabalistan herrscht und ^ich überein«|i 
Theil von Hindostan verb'rcitet hat« 
Tapfre, aber blutgierige Krieger, die 
die Puktospr^che reden und den laluai 
angenommen haben. Sie leben unter 
einer Feudalverfassung. 

Afineij vorm. Sudak, Rufs. St. am. 
Schwarzen Meere imGouv. Taurien, Kr. 
Feodosla, 600 E. ; kleiner Haven. 

Aflenzy Oestr. M£L. und Kamera!- 
herrsiih. im Inneröstr« Kr. Brück, Mar« 
morbruc}^. 

Afnuy s. Houita. >. . 

Afragolay Sic. D.'in der Nähe der 
Hptst. Napoli, in der Neap. Frov. Napoii 
mit schönen Landh. , i Pfk. und 12,647 
E. Hntf. , jährlich 6,000 Dutzend. 

Afrika y einer der Erdtheiie, eine 
ungeheuere Halbinsel, welche blof»' 
durch den Isthmus von ^uez uiit Asia 
zusammenhängend, sich zwischen i bia 
69O lu. und 340 8. Br, bis 370 30' ». ,Br. 
ausbreitet und im N. an. da» Mittellän- 
dische, im O. an das rothe Meer und 
den Indischen Ocean , dm S. und W. an* 
das Aethiopisohe Meer und denAtlairti« 
sehen Ocean gränzt. Das Areal wird an 
fi3l>638,' von Grnberg auf 52i,te6, vol 
Malte B'run aber auf 6:^0)000 Q. M. 



Asrtzen , Ertzen , Han Mfl. an ,der 
Griese uild Sitz eines Amts voa 8^ H. 
ttnd 4f8ö5 B- Jh d. Fr. iLalenberg, 159 H-, 
901 E 

Aiiias. Tgalotten, Negfillos j ein 
. Asiat. Volk, das sich durch Farbe und 
wolliges Haar von allen übrigen Asiaten 
unterscheidet, in d^m inncru ^ on Ma- 
nila, den Übrigen i'hilippinen und Bor- 
fieo lebt, urfd wahrscheinlich das närri' 
iche ist, welches man auf den Anda- 
manscheo und Au<tralischeu Inseln un- 
, ter dem'Namen Papuas kennt. 

' Aethiopisches Meer, ein Xheil det 
AtlaAtischen Oceans im W. von Afrika 
unter dem Aequator. 

Aetna, Möntegihello , der höchste 
Btrg de^ Intel Slcsli^n nüter 320 q6' Ott. 



_laite B'run aber auf 63ö)000 Q. M. odi 
1,750,0000. Liieuen angegeben. Die Obei 
fläche ist im Ganzen ebener, als in de] 
übrigenErdtheilerr^ in keinem findet ma 
so ungeheure Sandwfisten, und die Kofe 
in Hochasien hält mit der Sahara kein 
Vergleichung aus. Doch fehlen Gebirg 
keinesweges^ yin'd in dem unbekannte! 
Junern scheint ein sehr erhabene« Pia 
teau sich zu befinden, das uns jetzt ia 
dcfs noch immer räthselhsfft ist. pe 
Boden ifct von verschiedener Beschaffen 
heit, überhaupt Aber, wo er Wasse 
hat, yoh üppiger Frachtbarkeit , di< 
Wüsten bieten freilich ^ur eine ung« 
heure Se^ndmasse dar, aber äubh mittel 
in diesem Sandmeere trifit man auf rei 
zende lachende Oasen. Die Hauptg* 
birge , wovon die bekannten' sich mel 
durch ihre Mächtigkeit und Breite^i^ 
durch Höhe autteichnen , «ind d»^ Al^ 
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, kff dai Troj^odjttugebirf t a» rothes 
ile«re, dasLnpala- und Kongogebirs«, 

'disMoBds|cbiTg«; di» vornehmt ten Vor> 
itbirge: die Caps Serra, Verde, Guar- 

^iafninad gttter Uoffnung; die nöXstea 
Btröae:^er Nil, Joliba, Senegal, Gam> 
<|ia, Zaire, Cnama; beträchtliche Bin- 
Biasaen: der W^ngara uud Marawi. 
1h» Klinia ist aufs erordentlich heiüi, 
YölligesTropkenklima innerhalb der Weu- 
dekxeite mit 2 Jahreszeiten, der nassen 
lad trocknen, und hinter dem Aequator 
u^dieGluth larci;tbar: man kann im 

•Milde Eier siedc^. Boch mäfsigen See- 
«ad Bcrglaft und die häniicen Regen- 

, Iglsse $lie Hitze. Afrika eigen smd die 

;, Tornados and Harmattan, mit Asien 

£ mein, hat es den Samum, mit Europa 
. nSciroco. Die frodncte , sind aufser- 
[.ordentlich mannichf altig, was nur die 
iTropeBwelt Grofses, Schönes, Scbmack- 
I ksftes hervorgehen lassen kann, gedei- 
•het ia dieseur Treibhause der Natur, 
▲aiser den Europaischen Cerealien fin- 
^ detaian Durra, Maie» Yams und Ma- 
aiok, dann Melonen, Ananas, Kür- 
eitse, ,die köstlichsten Südfrüchte, be- 
sonders Datteln, Mangos uud Cocos; 
HalcehettapfefFer; Zucker, Ka£Eee, 
»ibak, Indigo, Baumwolle, Flachs, 
fvaU Sennesblätter, Cossia, Mastix, 
wkostbante (^ummi. Eben- und San- 
'«Iflolz, Baobaba, Batterbäume; aus 
-dem Thierceiche eine unendliche Man- 
mcbfaläetoeit vom Elephanten , Rhino» 
teroi nnd Löwen bis zum Gaineaf eh, 
Tom Stranlse bis zum luseparable , von 
dem Crocodile und der Boa bis znm 
Stink herunter. Aermer oder vielmehr 
yrtni^tr aufgesucht ist das Mineralreich : 
Afnkt hat blofs Gold im Ueberfiusse, 
weim es gleich nicht an andern 
Metallen fehlt, uüd von den Übrigeit 
Jwnwraiien 'Sali, Salpeter, Salmiak, Am- 
Jra. Die Volksmenge mag zwischen ioq 
DW 110 Mill. schwanken. —> 102,412,600 
Menden einzelnen Angaben«- nach GrA- 
•5r^99iMiU.: selbst das Innere dea Erd- 
»eils ist mit Menschen angefüllt , und 
«•45 Hill. Neger, die seit 250 Jahren 
; ««jaem Schoose entrissensind,, kommen 
^.pwentheils aus, den Bianenl&nderu. 
■ Biete, freilich nur wahrscheinlich ange- 
Äommene, Menschenmass^ theilt sich 
taler i Menschenrassen-: die Kaukasi- 
ttne, wozu die Manrcu, Berbern, Ha- 
«»cher und Araber gehören, und Ne- 
ler, welche auch Kaffern, H 



'wolle« Gummi, Gold, Elfenbein unA« 
Sclaven. Man kann Afrika eintheilesi: 

a) in Nordafrika, wozu Aegypten - 
Barca, Tripolis, Tuhit, Algier, Ma- 
rocos gerechnet werden ; 

b) in Mittelafrika zwischen dem nörd- 
lichen Wendekreise und dem Aequators 
Nubien, Uabei/ch, Nigtitien, Sene» 
gambien und Oberguinea ? 

c) in Südafrilca. yom Aequator bis 
Bum Vorgebirge der lauten Hoffnung s 
Niederguinea, die L&nder an der Ost *> 
und Westküste und im Innern dat Kaf- 
terland, u. das Capland; 

d) in die Insom auf der Ost- und 
Westküste^ 

(P. S. Br um Versuch einer sT«tem.Erdb. 
der entfernten Welttheile. Afrika, "Frkf» 
1719 — 99. 6. B. ». J. Cp. M. Reineke Ge- 
neralcharte von Afrika. ,Weim. i8o6>) 

S. Afriqug, (Br. 43*> 6°' ^' »1 3?;> 
Franz. Hanptst. eines Bz. von 32,40 Q* al* 
und 5r,g6iS- im Dp. Aveiron am vSorguei» 
schlecht gebaut mit i ref. Kirche, i ^a• 
»pital, 3,578 B. Hand«lsgaricht. Mnf. ia 
Kadis 5,000 Stück, in, Kattun und Leder. 
Handel mit Fabrikaten und Käse voa 
Roqu<»fort. , . 

Aftann Arab. FL, welcher dem Ara- 
bischen Meerbusen zuffillt,' aber nicht 
achiffbar ist und während dar tr/ocknea 
Jahreszeit- häufig versiegt. 
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-JgadtSy (n. Br. 20^ 20') Afrik. Han» 
delsstadt im Reiche Houssa in Sndan. 
Sie hat theils Neger, theils Maurisch» 
Binw., und treibt dttrchKierwaneneinea 
beträchtlichen Verkehr mit Salz , Man- 
na, Sennesblättern und Sclaven. 

Atalaehtaliki Rufs. Eiland auf der ' 
Nordwestküste von America, 1904 ^^^ 
410 Bew. , dift viele» Pelzwerk liefern. 

Agame^ Afrik. Landschaft in dem 
Reiche Tigre , reich und fruchtbar w«*- , 
gen seiner hohen Lage; d^e Hauptstadt 
Dschenata. v 

Agana, Span. St. auf der Karolinen- 
insel Quam mit i K. , i Kl. , 800 B. Sitt 
des Gouverneurs. DerHaven liegt 4 M» 
aiidlicher. 

^ «y. Agata di Gotiy (Br. 4ioP»56' ^^ B^ 
8') Sic. St. auf ejner Ebene am IselcrQ 
in dem Neap. Princ. nlteriore, i Kathr/, 
3^Pfk., 2,6ti E. 

S. ^gata di Reggio, Sic. St. am 
Meere in der Neap. Fr. Calabria ult«r. 
riore I.; 1,127 E. Seidenweberei. 

Agathenburg f Dan, D. und Sitz ei- 



, __ottentot- ^ __^ „, 

«n. s. w. einschliefe, wenn man beir^-^Hfe* Amts won 141 U. u. 891 B. in der Pr, 
«letstrc nicht der Malaienrasse bei- Bremen, 35 H. , 273 B« , .« 

yrf^a^/icfi, Afrik. Negerst. am schiif- 



Jiklenwill. Die Sprachen dieser Vül- 
,«» sind Änfs erst vielfach, und man 
. Malt deren mehr al« 100 ; die verbreitet- 

*teÄ sind die der Berbern, der Mandin« 
r'gs, der Amina- und Congoneger. Alle 

«eie Völker stehen auf einer, gegen die 

tiTilisirten Völker sehr niedrigen Stufe : 
fttirgends finden sich der BerÜhrungs- 

"ojcte so wenige, die eine gesellschaft 



baren Formosa im Reiche Benin, wo 
ein j^ofser Sclaveumarkt di,e Europäer 
hinzieht. - ., •' 

Aguzianeriy Abessynier, Afrikani- 
sches Volk., welches das Reich HabescH 
bewohnt und am Wi^chse , Zügen unv 
xnit ihrem langen Haare den Europäern 
gleich .kömmt, sich aber durch dunkel- 



ache Annäherung bewirken , nirgends geib» Farbe von denselben^ unter 

I «ben lieh die verschiedenen Stammo scheidet. Si^ scheinen 5pröfsl^|?e de* 

»ttfröfserc Vereine zusammengefunden Araber zu seyn: übre beiden Dialekte 

[ ifd bioft im N.. wo die Kaukasische Amhara und Gheez hab^n aucl^ sehr 

I '«ntchenraise sich verbreitet hat, giebt viele Arabische Stammwörter. IhreReli- 

; «»«gentliche Staaten. Die Arten der gion ist die christlich monop^n tische 



1 jeligionen sind eben so mannichfach, 
j »r gröfsere Theil betet Fetische an, 
f jj^^hat sich der Islam am weitesten, 
■M Christen 1« .und Judenthum weniger 
, frbrdtet. Der auswärtige Handel be 
I JMMtiichin den Händen der Europäer; 
i {u TonügUchste , waa es in denselben 
[ "^gt, beneht in Korn, i)tl| Baum- 



dd«r jacobitische mit lüdischelf Gebräu- 
chen. Das geistliche Oberhaupt ist -de« 
Abuna. ' ^ ^ . ^ 

, Agdei (Br. 45O 18' 43",?- 21« 7' $S") 
Franz. St. am Herault 1/4 M. von aeineff 
M. in den Haveu GrAceimDep. Hfradlt," 
Bz. Beziers. 1,065 H. , 6,744 B- ^^"***?' 
gcricht , Börse , Branntweinbrenjaert» » 
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• bufter Handel und Schlfflalirt. Ünwete 
daTon auf einem Felsen im Meere das 
.uneinnehmbare Fort Brescou* 

jigen», {Br. 44O 12' 02" L. 18^ t6^ 20") 
IPximz. KpUt. d«j Dep. Lot - Garonne, 
jBiit einem B*. vpn 19,0s Q. M. mit 79,313 
^inw. ^ie lie^t an der G«ironne 97V4 M. 
vpn Parjs: alt, ;unreg^elmäfng ; und 
( «chlecht Bebauet miti Kathedrale, B6tiÜ* 
und 10,745 B, Pxäfect, Bischof ^ konicL 
irerichtshof, Hände Isirericht. Gesi dkr 
^Wissenschaften ; Bibnotkejt, { Se^ei« 
tuchfabik für «tUe Marine, mit 200 Arb., 
I Schnupf tabakfabrik» i Mt in Baum- 
•wolle, Molton und Decken mit 50 VVe- , 
ber^ u. 250 Spinnerin neu; HT in Serge, 
Btamin und Droguet8,im Verlalle; Hand- 
«cfauhfabrik; 1 Fapiertapetenfabrik mit 
einer, Prod. v. 12,000 Stack. Börse; Han- 
del und Weinniederlage ;twischen Bor- 
, ,^eaux >and Toulouse. Kömische Alter- 
' thümat'. Gieburtsort. ▼. Jos. Just. Scali-* 
■ger f 1609 und des Naturforschers Laee- 
j?ede -j- 1009. 

Ager^ SvmMX^ Villa am Segre läit 1 
Casteile in der Pr. Cataluitna. 
- Agerola^ Sic. Stadt m dem Neap. 
■ Frin'c. citeriore mit 2,r8i JBin wohnern. 
Bischof. . . 

Afggtrhuus^ Schwed. ßtift und eins 
von den 4 , worin, ^orwe^en eingetheüt 
j*t, zw. 25** 28' bis 30» 20' ö* li. und ßgo 
48' bis 620^45' nördl. Br. Es entbäU auf 
I»758 Q- M. 10 Handelsst., i )Hergstadt, 20 
JÄÜ. ^ 1^ Prob!.teien, 124 Kirchspiele, 
^p3t Kirchen und Gap eilen und 378>646 B^ 
m 5V2 AemtesD,- 2 Grafschatten, 16 
Voijjteien und. j^ Särenschreibereien. 
Hptst. und Sitz des Stiftsammans ist 
Chris tiania. 

jiggerhuus^ Schwed. Bergfestung im 
Vorw. St. Agg:erhaus, weiche sich über 
CAristianda erhebt. 

Aghrimi Britt. Mfi. «nd Schi, in der 
Irisch. Count. Galliway. ^ , 

^Aßhtamar, Otm. Biland des Binnen- 
iaesWanin dem Pasch. Wau^ Auf dem- 
eeiben- steht ein Kldster^ ^ worin ein Ar- 
menischer Patriarch seinen Sitz hat. ^ 

Agla, Marok- St: am Gijarga in der. 
Pr. Fe>i, deren Hinw., vieles Honig, 
Wuchs und ^ieh ntmf Uhren. . ^ 

Aglo^r^ s, AqiLileja, 

AgiU, Sard. St. ',am^^l<^>^& in der 

Piemont. Pr. lvrea\ i prüchtiger Palast, 

aCoUegiatk., 3,235 E- . 

AgriadeUOi Oestr. D. an eineni G#^ 
iiale der Adda in der Mailand. Dlg.-lVlAi- 
' land. Sieg der Franzosen über dia Ve- 
netian^r 1509. - •- 

Agnano.f See in der N^ap. Provinz 
Napoli unweit der Hptstl Am Ufer 
desselben ^ieht man die bekannte Grot- 
ta del Cane. ^, . 

S.^ Agrißntj Franz. St. im Dp. eher. 
B«, S. Amand mit 243 E. Garberei; Plin- 
tensteinfabr. ' ^ 

S. Agn€9y Britt. St, am Bristoier Ga- 
nalV in der Engl* ÖlvCornwnll, mit ver- 
»andetem Haven. Vor 4«ms<^l^^^ steht 
S. Agnes Beaco» , feine öoo Kuf s hohe 
merkwürdige Felsen pyramide. 

S, Agnet, eine der Britt. Scilljin- 
seln unt«t 40» 53' 36" östl. l.. und ii© 20' 
ä?" n. Br. mit^oö Einw., meistens Fi- 
schern« Hoher Xeuchttburm mit künst- 
lichen Heverbeririampen. 

.AgnttUn^ Stent - A^oiha^ Oester. 

Mß, am Hartbuohe im Siebenb. Stuhle 

, Gxofaschenk? 1 Inth. und i gnech, Pfgir- 

fei Tolkri^ch mit vielen Gewerben; be- 



.tirer. v <'. 

Agnone , Sic. St: in 4^r '^t^p, Prot;; 
Abruzzo diterio^e. . ^ v ♦- 

Agpn, Franz. Mfl. mit 1,556 £. iitt 
Pep. Afanche, Bz. Coutancea- -i 

Ag&onaj Afrik. LAndschaft auf 4^ 
Goldküste zw. 15Ö und ^ 30' n. ßr. am 
Meere, im N. W. und O. von andete 
Negerstaaten umgeben; wellenfdrmigf 
^ben, mit vieler Waldung und gem&iaie;* 
tem Klinm, an der Küste steril, im-In» 
nern fruchtbar und reich an allen, GU^ 
neaproducten, besonders Gold, Zack€% 
und Baumwolle. Die Binw* K),ooo n% 
der Zahl sind Neger, ein fleilsig«« indü- 
striöses Volk, dis in einei^ anstoltratl^ 
scheiß VerfMS'ing le^*- (Meredith.) ' 

Agordo, OestT. Mfl. am Cordevolj^ 
in der Venet. Dlgz. Belluiioi Kupfer^ 
hammer; in der*Gegend Kapfef -.Vi- 
triol- und Schwefelgruben 

Agosta (Br. ^ ' ^'^ " 
in der Sic. Pj 

iß^OQO E. Grofser. und sicherer Haveli^ 
^ssen Eingang' nur zu breit ist; vie^l^ 
lei Gewerbe und Handel, besonders t^ 
Salz. Beicher Feldbau. ^ 

c^», Agostino (Br. 29O 33' L. 29^0 291 
Span, feste St. auf Ostflocidfk G^n. GaSJ 
Havanna am Meere*; gutgebauet mitt,oqa[ 
Einwohnern. Haven , den äA9 Fort Sj^ 
John deckt. k 

Agou)s^ Afrik. Volk, theils in deg 
Prov, Lasta^ thnls an den Quellen del 
Nil setshaft. Sie scheitten mn den A-paV, 
zianen einerlei Ursprung zushaben, .sin4' 
aber keine Cb«isten , ' sondern verehre)»^ 
den grofsen Geist ,' welcher die Quelle^ 
des Nil bewohnt. Sie haben sich zu"" 
Theil unabhängi'g erhalten. Nach ßrui 
gönnen sie 4,000 Kriege r stellen. IL. 
von Gebirgen eingeschossenes ILand i^ 
reich an Vieh, Honig, Wacht , Bu6^ 
ter, Häuten und Waizen. ^ 't\ 

Agra (Br. 220 58' L. 970 ZS'A^"\^f% 
Ät. am Dschumna, eine der fTrotM 
Städte ^lndostans, mit Boo 0n^nt% 



iiäd Schwefelgruben. ' *, 

\sta (Br. 370 17' L. 330V-ßic. Seestj 
Sic. Pr, Yal di I^to, '1,^36 K^ 
5. Grofser. und sicherer Have% 
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Bädern^ go Karawanrerais, 15 grofsej^i 
" ' " scnmaleil' 



Marktplätzen, eueren und _ 

Strait^en und napn Legoux de C^Um^ 
800,000 ß. Doch liegt der gröfsere Th^ 
in Trümmern: Akbars Palast; AkbazS 
und Aurnngzebs. Moskeen; das TahiM 
sehe Mahal oder Mauseleum des Schale 
Dschehan, aus weifsem Marmor gerj 
bauetj Akbars Mausoleum bei Sekji^ 
dra. Noch immer viele Industrie uaa^ 
Handel. :' *:i' 

Agram , Zagrah (Br. <wb 49' 2" I.. m 
44' 26'*) Oester. Hptst. des Kön. Kroati^ 
undderGesp. Agra'm, eine kön. Freia 
Stadt an der Save, welche die Stadt ä| 
2 Theil«; theilt,'^ stärk befestigt mit \Z^m 
Einw., Sitz des Bans von Kroatien tinfl 
SlavOtti^n ; kath. Bischof, Akademi^ 
Gymnasium, das Generalcommando.ik; 
Banaltafel. Ohne Fabr. , . aber inix bef 
trächtl. Handel und Schifffahrt. j 

jigram^ Zagrabiai VarmegYe^.QetV^ii 
Gespannsch. in Kroatien, gS <>. M* mti 
i;8,i26 E. Waldgebirge; Fl.^ave; ProdJ 
Korn, Tabak, Holz, Pottasche, w 
Sen. vyohnpiätze : 2 Freist. , 6"MxI^, i,9||j 
D. in'3 Bist, getheilt mit dem Congrin 

f" ationsorte Agram. Der auf der Su<U5 
eite der Save belegehe Theil ist se£| 
j8i6 zum Königreiche' Illyrien geschiA«* 
g^n i 

Agranuontf Span, yilla am Slo ia 
4er Provinz Qatalunnai 3,000 Eiiiwoh« 
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jtgfBdM^ 8mm. St. im 'Vis. X^a. Ken- 
suads, ,lnft.PopaYftii. 

ygreda, ,(Br. 41055» !>* 1^ <|4'), Span, 
Am nnwfcit dtrr Lagune d^ Ailavieia 
\ d«r Pr. Soria; 6 Pfk. , 4 Kl. , 32.200 B., 

GilAerejen, 36 Tdi»f«rfi«n» unweit 
vrtnt erhebt eich das Gebirge Mon- 
lye. . 

.A Af;rev€^ Frans. St. im Dtp. Ar<* 
Mike, Bez. TourAoa. Sie hat mit der 
«nfcadt Bonrg de ]^ettre> %%^i Ein* 



Agrigan^ Span. Insel im rrofsem 
tease, vn d^r Gruppe der JLadronen 
f^ng; 5,75 Q. M. grwCs^ aber jetst un<> 

IHRlht}«. 

AgropoHj Si«, St. in einer Irucht« 
iT^n Ebene des K^eapolit. Frinc. cite*- 
•te mit foi B. 

jfgUlek, Oestr..Mfl. in der Ungar. 

E. trttmör. Unweit davon die be* 
tte Agtelekex Staldktitenhöhle. 
i'jigua de Pao, Port. Villa auf der 
iiKninsel St. Mtguel» 334 H. , 1,194 

r^gUMda^ Span. Fl. in Salamanca. b. 
1^ der Sierra de Xalama » M. bei San 
Wttm in den Duero ;, 1,. 1^1/4 M. 
l^guarar*' ^trom 'im Vi«. Kön. la 
bta, welcher dem Jesni suf&llt. Er 
fiSkX unter 23^ 8S< s. Br. eineo prächti« 
imlatarakt -von 384 FuTs. , 
F'i^i^oTf , Span, fiiland in der Karo- 
pnuTttppe unter 140 43' Br., nur t M« 
p» Tinian, aber unbewohnt und un- 
ikannt. ' 

'ätguiiaxy Span.' Villa , am Meere in 
Ir Fr. Mnrcia. Si« liegt aVa M. von 
ptttL^ hat .einen Haren n&il verltihrt 
U Prodacte dieser Stadt. 
^'Jguil0t^ .eitt n»it den Pitilayat rer- 
BBIter Indianerstamm im^ Vix. Kön. 
ufieta: er wohnt am Piicomayo und 
lut kaum 100 Krietrer. (Azara.) 
ijguiteituest ein Indianerstamm iA 
B. Köi. la ^lata , zwischen iß und igP 
'•Br. nahe am , Paraguay. Er treibt 
'"^bau und führt selten Krieg, zähU 

«nrh nur ip Krieger. (Azara.) 
4gurande n. Aiguranät». 
Ahaus ^ tBr. J5iO 4^33". L-,24<> 39' 4>">» 
T. St. und Sitz eiiies Salmkirhnrs» 
Amts an der Aa in der Pr» WesI^ 
», Hbz. Mähster» mit t Schlv? z 
Ffk., 300 H. und 1,599 E. Hi«i( 
167S der Bischof Bernhard von 
in. l>as Amt wird in 4 Frirä» 
' und' 3 Patrimbnialg^richt-e abge* 
it, ziOilc 3 Städte , 3 Mfl. , 29 Kirch- 
te und 40>S43 I^uw. . und macht eine 
l^^ieh bestehenda Staudesherrtchaft 
' Hrsten Ton Saim^Kirburg aus* 
Ahloli^ Osm. Seest. am Schwarten 
^e in der Begl. Rumeli, S. Silistve; 
mrade Salinen, 'VVindmühlen. 
m\<iti Ar^b. Wüste, welche die 
f. Kedsied und Oman von Jemeu 
Hit. Die orientalische Sage setzt hie- 
ein Pai^die^, vormals voa einem 
teageichlechte,- den Aa'diten bewohnt, 
etae Sflndiluth ron der Erde ver- 

W u^d ihr l>and in 4iese schreck- 
fiste Terw^ndelt«. NoehaoU die 



dieser Aaditeti auf den Inseln 
uad Murian geredet werden. 
äkUca^ Hau« MS. an der Aller und 
fbiss Amt« von 454 H. nnd.3,612 B* 
»Pr. LüuebuVg; ^ H., ^ Einw. 
HS. Leineweberei, lyarufpinnerei. 
«Im, (Br, 51" ^ 16*^ li. i^ 3X' 5o">, 
\U, St. an der Werse in der Provinz 
Ijhalen, Rbz, Münster; akath. Pfk., 
371 H.« und I1816 B. X^ewe^ebetei^ 



' ' Ahm€iMbai% . Ouf tfr#f#, Mar. St. pjm 
Mahindrr, vormält eiue der berühmte- 
sten Ulla volkreichsten St. Hindostans» 
die i,oc» Moskeeu hatte und. in 360 Quar» 
ü^re getheilt war 1 jetzt hat sie. kaum i/a 
ihrer vormaligen GröXse, indeis noch tx 
Hindupagoden, 3 Hosp. , und betrieb- 
same Hindus zu Bew., die / Brokate^ 
seidne und baumwollene Waaren vev^ 
fertigen und starke Handlung treiben. 

jfAm#d/t«gi*r, ^Britt. St. und Festung 
in bergigen Umgebungen der Hind. Pr. 
Balaghit. Withtige BaumwoUenwebe«> 
rei. 

Ahna^ Kurhess. Amt in Niederhes- 
se;! mit 677 H. und 4,306 £. : es hat deit 
Namen von dem Flutschen Ahna und sei- 
nen Sitz in der Stadt Cassel. . ^ 

Ahoniy Afrih> Neger dotf auf, der Scla« 
venküste .von Guinea im Reiche Dstho* 
mei, wohin die BritteU handeln., 

AHt^ Preufs« Fl. Q. auf der Eifel. 
M. bei Siiizig in dbm Rhein. Vaterli^ud 
^tr Ahrweine. 

Ahrweiler i Aarweiler, Prenfs. St. 
an der Ahr in der Pr. Niederrhein. Rbz* 
Coblenz mit 200 H. und 1,779 E* 
^ Ahun, (Br. 4flä 5^ L. 190 38') Franc* 
St. nahe an der Crene« im Dp. Creuse» 
Bz. Guerei; i Sehl«, aa« H. , 1,350' E. 
Bin Theil derselben iiegt auf einem; 
Berge. Leineweberei* 

AhufUt', HhMwifa^ 'Iran. Stadt am 
gleicUtt. Fl. in dar Pr. Chasis tan,.. Site 
.eines Arab. Schechs.- 

Afaeeio, (Br. 41O 55^ if L. 26^33' 49'% 
Franz* Hptst. eines sz. von 34,4^ Q. M» 
uvid 36,961 E. im Dp. Corsica. Si« 
liegt am Busen von Ajaccio^ 269 M. voa 
Paris ^ ist befestigt und besser ^wie di* 



quemer Haven; Sardellen- und Koral-v 
icnfischerei: Sehnst erarbeite Weinbau. 
Geburtsort Napoleon Buonapartes i^nd 
seiner Brüder. 

Ata Vagi , Rüss. 'langes und hohe* 
Gebirge, welches durch ganz '^aurieu. 
auf der Südküste bis Balaklawa setzt*. 
Sin Theil davon heilst Sinab Dagi. E« 
bildet die letzter^ Abstufun^gdeü Kauka- 
«US. Seine beiden höchsteii Spitzen sindk 
der Ti'chatürdag , 6,60a Fufs noch, > und- 
der Tomdsohir. 

AfaghaTa^, grofse Gebirgskette ifl« 
südlichen Iran, welche sich im $« des 
See Ourmia von dem Gaur losmacht £ 
der>Zagras de^r Alten. 

Ajaia s. Sanhara* 

Afan, ACrik. Küstenland am IndK 
sehen Ocean vom Cap Guardafui qia 
zum Flbij Magadozo zw. 3 bis ifi n. Br.« 
von Arabern und Hegern bewohnt, noch 
ein wüstes unwirthbarea itAHd uu4 ein« 
wjthre terra iucognica, 

Afas^ 'Osm. St., im Pasch« Anadoli^ 
.S. Angouri, 60Q H, Silber- und Kupfer- 
bergwerke | starke Rindvieh- und Zier 
Senzucht ; letztere 45,000 Stück von det 
.ngorarasse. ( Gardaune.) 

Ajaty vorm« Issua, Osm« Mfl. ant^ 
Mittel. Mcate iu dem Patch., uud Sandsch- 
Adana« 

Ajaealuhj vorm. EpheiUf^ (Br« 39^ 
3' L. 4^24') Osm. D« im Pasch« Anadeli 
S. Acdm, v^n armen Griechen bewohht* 
Von dem glänzenden Ephesüs, iron sei^ 
aem Dianentempei aieh^ mau nur noch 
Ueberreste« 

AibliAgt Baier« Mfi^ an der M%n||;* 
faU.a«dGiQaim ](^arhr.^ Lg* Ro^enJbbtUB, 
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X Sehl. , 4 X. ,' X Cap., x Araite]i. 
9Se4 E. Viehzncht. * 

Aixfha^ BÖhmitch Aicha, Oeitr» St. 
im Böhm» Kr. Bunzlaui 1,215 Binwoh- 
aier, worunter viele Leineweber und, 
^Steinschneider. ' \ . ' 

Aichach, <Br. 48O .27-^ 25" I.. .aftö 47' 
^5"), Baier. St. an der Paar und Stta 
eines Lg. von 10V2 Q. M. u. 1:8^541 £. irti 
3.9ar-Ks.,; ummauert, mit i Schit,. 5^ K, 
£37 H. und- 1502 F«. , worunter viele Uhr- 
amacher. . i/s M. «ron dei^ St. sieht mun 
die Kuinen der Burg "Wittelsboch. 

Aichstfdt s. Kich.»Udt. 
{ Aichstetten y Würt. Mfll am Wester- 
lieh in der L. V. Kocher, mit <|OoEinw., 
«dem Fürsten von Oettingen-Wailersteia 



Aiaabj Osm. offene St. an der "VVest<- 
Scüste des rothen Meeres, wo vormal» 
«lie Kierwanen aus Magreb sich nach 
JÜIekha einschifften; letzt veriallen^ da 
i^iese eilten andern Weg genommen ha* 
»en. Sie selbst hat Mangel an Wasser^ 
. 4ind vor ihr breitet «i^h bis Kuhs eine 
■Wüste vooi 17 Tagereisen .aus. DieEinw* 
jgehören zu den Bedschahs , die Stadt 
treibst aber steht unter dem Pascha von 
^ahi^a. (Quatrem^re.) 

Aldos, Idos» Osm. Mfli am Fnfs« dee 
Jlämus, . im Begl. Rameli. S« Silistra., 
•Warme Bfider. • ' / 

Aidunat, Ostanidtcha., (Br. aeP l* 
ao" L._380 af) Osm. St. am Bolina itt d* 
Segl. Rumeli, S. pelonia. ' 
_ AJellö, "Sic. St. und Schlofs. auf ei^** 
3iem Felsen in der Neap. Pr. Abruzz^ 
Ulteriore II. 

Ajtllö, Oestr. D. mit 8' H. und 1,023- 
-IBinwohnern in dem XUyr. Kr. Göri. 

Algen, ■ Oestr. Mil. im Niederöstr; 
IMnhlkr., nahe am Böhmerwalde., Un- 
- vreit davon eine Glashütte. 

Aigle 8. AeUfi. 

L-Aigle, Franz. St. im Dep, Orne, 
Xc. Mörtafne; bemauert auf 2 Hügeln 
mn der Rille mit 6 Thoren , i Schlosse, 
. 3 Kirchen, i Hosp. , SM H. und 5,947 E. 
Seminar. Fabrik. mNahnaUeln, welche» 
^rots ihrer Abnahme , hoch tS^ooo ^ün» 
fdel liefern, und 4 in Schnur senkein. 
Jt/lmn verfertigt Messingdraht, ' jährlich 
[to,ooo Bündel, Leinewand unter dem 
J^&meji Boulevardees , Kappen, Dz'uck- 

fapier, Serge, Btamin,. Leder und 
Tagel. . Unweit davpn bei dem Weiler 
ontaine die Heilqnelle $. Santin. 
Aignan, Franz. St. im Dp. Gers, Bz» 
Mirande ; 1,413 £. ^ 

S^ Aignah, Franz. St4 nm Cher im 
I>p. Loir-Ch-er, Bz. Blois; 339 H.. 2i494 
, ]B. Tiichweberei , j&hrlich bis 590 ^tück^ 
(iärbereien, Hutfabr. 

Aignay le Duc , Pranz. Mfl. auf ei- 
, Xiem Hügel im Dep. Cöte d*or, Bt. Cha» 

allen sur Seine, 766 £. Leineilgewerbe; 
isenhamaier. 
* Aigri, Franz. Mfl. im Dp. Charehte, 
Bz. Ruifec, 330 H., 1,428 B. 

AigrefeuilUy Frank. Mfl. im Dep« 
Kiederloire, Bz. Nantes j 024 H. , 742 £• 
Zwillichnif. 

Aigu^eheUe, (Br. 450 34' L. 230 /^O, 
^ardinischer Mil. am Arcoin dem Herz, 
fiavoyeti, Fr6v. Ghambery, altes Castell, 
B07 6. Gärberei. 

Alguepem, (Br. 45p 50' L.. 
Fr amz: Städtern Euro iT im Dep, 



Ddme; Bz. Riom; 2 Kirchen, 
StS^ B* Geburtsort des Ganz* 



20« 46'), 

, Puy de 



Aiti 

Jigüegcsuiefi FransKaisbhti Di^M 



Departement Kiederpyreaüen , JB^s. C 
roll t 470 JSinwohner. - Mineralquelle« 
Aiguesmorie» y (Br. 42« 33' ^'' L 
51' »3V). Franz. St« mitiea in Morfi 
and 1V3 M. v'om Meere , womit - «ie 



L. 
or&fl 



Canal verbindet, im Dp« Gtrd, ^Bz. I 
mes. Ein Viereck mit Mauern ua« 
Thürmen umgeben; gooH.y 2,300 Bijv 
Fischerei; - Salzbereituncr. VorniftK' 
sie dicht amMe^r» und hatte« eiaten. J 
ven, 'a,üs w.elchem Ludwig der Heil 
zum KrentzttgA auslief. 

Aißuilton, Frank. Dorf am lyleer« 
Dp. vend^e, Bz. Fontenaj ; 075 B. 1 
demselben breitet sich eine schö'iie dt« 
die Pointe d*^iguiiXim gebildete^ K 
dO'Ans. 

Aiguillon, (Br.,.440 25' L» Ige 
Franz. St. in der Gabel d«s Lot und i 
rönne im Dp. Lot-Garonnet. B^. An 
1 Schlofs, 2/50 H., 2,38c^Binw. ; i T»* 
fahr«; Serge - Ubd Droguetw^bai 
Handel mit Wein, Brasntewein ti 
Korn. 

«y. Aigulin^ Franz. MB. an derDn 
ne mit 1,238 B> im Dp« ^iedescharail 
Bz. Jonzac. ' . . 

Aigurandeu (Br. 4Ö« 25' L* mP J 
Franz. St. am Bqrdesoule im Dp. Iiii 
Hz. la Chatre; 7,76 H. , x,^ BinwoAJl 
Viehhandel. 
• Aijana, Arab. St* in der Brov. ^ 
sied cvnd in dem Reiche der Wiihabiti 
Geburtsort des Prophete« Waixab, ä 
ters der neuen Lehre. 

c Alinga, Hind, Sft. im Reiche ^ 
vankore, volkreich mit einem Brll 
sehen Comptoir. . 

Allah, Akaba^ Arab^ Stadt in Hl 
schaff an einem Buten d«*rothenMe« 
dem Bahr e| Akaba, 'v^o die Osma4 
eine Besatzung zur Beechützung -4 
Kierwanen halten. Sie hat einen 1^ 
nen Haven. 

AilLy sur Hoye, Franz„ Stadt an 'J 
Noye im Dp. Somme, Bz. Montdidlc 
828 B. Papiermühle. 
' Aimargues, Franz; St. am Kosny i 
Dp. Gard, Bz. Nismes; 4D0 H«, ^x,8oo 
Branntweinbrennereien. - 

Ain, Franz* Fl; Q< au# mehrer< 

Bichen bei Noit^ray, M.- hei Loj 

in den Rhone. Er dient blols zur £ 
fli^Xse. ■ . \ 

\Aihy Franz^ Dep/ im südöstlii 
Frankreich zwischen 22® 25' bis ,23^ 
östl. L. und 4«^ 36' bis 4fiP 30' m 
I03,a7 Q- M. grofsT Die öslliche S 
wo sich der Jura hineinneigt, ist 
birgig, die westliche wellenförmig eT 
der Boden an den Gebirgen kalkig 
den Ebenen theils thonig, theilt sai 
und voller Moräste ; das Thal 
Gex vortrefiich anzebauet. . Die 
nehmsten Flüsse sin'd Khone> Saon 
Ain; ,das Klima ist gemäi'sigt. . Ac 
bau und Viehzucht sind Hauptbesc 
tigungen der 317)606 Bewohner, woi 
ter sich etwa 3,000 Reformir\e fin 
Man erzeugt vielen, aber keinen 
ftüglichen Wein, jährlich 177,611 
kalte. . Die Ausfuhr der Provinz^ 
auf 4,iox,224> die Einfuhr auf 4,G< 
Gulden geschätzt. Sie wählt 5 Dep 
Kf mmer, gs^iört zur 6 Militärdivii 
«ur 17 Forstconservation, zur Die 
und unter den königl. Gerichtshof 
Lyon, und wird in e Bezirke, 
Cantone und 44S Gemeinden aogeth« 
^iha, Mgina, Osm. Eiland im glei 
Meerbuseii vor dem Haven von A 
unter 4x0 jo' östl. lg. und l^ 41' ^< 
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iriff njkä b«cffi?r doch mit i^elitbaren 
^t^rn und einer ^le^chn. befestigtdi 
U iinUgöo £* luid i Griech. Bischof^. 
Jinahaehti, Lepdnto ( Br, ^ 30' L. 
1$'}/ OsmaB. Hptst. des S. Ainabachtl 
egl. Rnmati. Sie liefitt am Abhanf^ 
.i pyramidenfÖriDig^en Hügels am 
lea von Lepanto , ist befestig, bat X 
idelle, 2 Torst.und 2,000 B, , die we* 
Sg Handel treiben ctnd arbi sind. Der 
Usen Tan Ainaba^bti wird du<rGh 2 
cblosier. -vrelche- die kleinen Darda- 
«Ilen heifsen , bestb^ützt. 
MnaUehikf, Qsman. St., nnwe^t dem 
Warzen Meer im Begl. Rumeli, Su 
ilipoli mit I Moskwa > einem Bade n, 
[einem Merkte. 
Ainar^ U VhäUdu, Fräst. St, am 
lo^ae im Dp; Allier» Bz. Monlufonj 
£. Mf. in Drognets ; Gttrbereien,- 
Mnling,' Baier. Mfi. im Isarkr. Lq^ 
hach; 525 B. 

Jinos, hoher B^rg auf der Jon, In- 
Cefalonia, der sich wohl 4,000 Fnls 
ich erhebt und unter dem Namen der 
äi-vrarze Betg bekannt ist. (Holland.) 
' jiincs, die ursprünglichen. Bewohner 
fn Jesso, Saghalien and der übrigen' 
N. Ton Japan belegenen Inseln, die 
den haarigen Kurilen ein, und das- 
Volk au^smachen. Mittleret Wuchs, 
,^ le, beinahe schwarze Gs^sichtsfarbe, 
^frker buschiger Bart, schwarzes strnp« 
igts Haar und ziemlich regelmfifsige 
tsichtszitge sind di^ iufseren Umrisse 
ieses harmlosen, gastfreien / und gut- 
Lütbi|;«n Volks, wie es uns Kri|senstern 
|.«sd Lingsdorf schildern. Sie leben fast 
Lganx Toh tier Fischerei, 
r » Jinsd..^ Span. Villa am Cinca in der 
JrroT. Aragon ; 500 £. Einst Residenz 
akr Jtönige ^on Aragon.- 
f iAintaif, (Br. 370 4' 30" I.. 550 12' 30''), 
wnan. Hptst. eines Sandsch. im Fasch. 
Qierasche (nach Anderen ein Halikaneh 
^ Pasch. Haleb). 

i Ajoer^ Eioer , Afrik. Kegeryolk, die 
■B Dahoioie stofsen , sehr streitbar sind 
'and den König von Dahome zinsbar ge« 
— cht haben. 

Aiofrin, Span. Villa am Guadaran- 
e an der Fror. Toledo; i K. , i Kl., 
'j2 E. 

AjQ^rö9y AgionoTOSy Athos, Osm« 
g odec vielmehr die südliche Spitze 
er Bergreihe, welche sich durch 
t f Meilen. lange und 3 Meilen breite 
Ibmsei in. den Archipel zieht, im 
Sl.RDmeli, S. Salonik'. Er erhebt sich 
4900 Fufs über* dem Spiegel des Meers. 
Äjer liegen die berühmtesten Klöster d. 
^wriedien, der Sit« ihrer Gelehrsamkeit, 
^ebr «|s 20 an der zahl, mit eine^r un- 
«ibligeu Menge Einsiedeleien , der Auf- 
l^balt von 6,000 Möndhen, die kein 
Weibliches "Wesen, selbst nicht einmal 
^onHausthieren unter sich dulden. Auf 
^ Spitze des Bergs steht ein Mfi. Ka^ 
•Tees, wo ein wöchentl- Markt gehalten 
Und Heiligenbilder, Holzwaaren etc. ab- 
gesetzt werden ; derHaven heilst Alvara. 
iflif Osmanen ziehen von dem Bevge eine 
itiferl. Abgabe voii 24,oodRthlr. 
1 Air, Britt. Snire in Südskotland zw. 
w 24' bis la«* 35' östl. L» und ^ 
r bis 55» 52' ^öiNdl. Br. ', 48,jo Q- M. 
«rol« mit 103,964 Ei»^-5 gebirgig, rauh, 
JW fruchtbaren Thälvrn im N. und er-, 
U^bigen Ktiste'nstri^Jhpn am Frith von, 
•Clyde, bewassert vom Airj; Deon, Gir- 
'•.w*n und Irwin. Viehzucht jstHaujptge- 
^nhe: man hat hier die milchreichen 
Oofllopkühe 9 Üblerhaiipt 58»^ Stufig 
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Rindviah. Tialc 6teinkohUn. TonGe- 
traide gerathen blofs Kartoffeln u. Hafer 
gut. Eintheilnng : in die Piatr. Carryk,^ 
Kyla und Cnnningham. 

Air, (Br. 550.26' 30'" L. 130 40, Britta 
Hauptst, der gleichn. Shire in Skotland 
mit 4,ot8 E. Ilaven am Clvde Frith ; 
Handel; Schiffbau; Tabaksfabr. ; Ka- 
bliaa- und Schellfischfang, , 1 

Air, Britt. Fl. in der Engl. Sh. York. 
Q. im See von Malham , in einiger Ent- 
fenrung stürzt er sich in eine tiefet 
Höhle, woraus er bei dem Felsen Mal- 
heni Love wieder znra Vorschein kommt, 
bei JLeeds für kleine Fahrzeuge schiffbar 
wird und sich in dieHumber münd^^t. 
- Aire, (Br. 50» 38' 18" L- 20f» 3' 38<'), 
Franz feste St. am Zusammupnfl. der Ljs 
und l>anquette im Dp. Pas de Calais bei 
S, Omet; i Citadelle , 5 Thore , 8 Kir- 
chf^n, 2 Hosp. , X »ebenes Rathhaus, 
weitläuftige Kasernen, 966 H. und 81627 
E, Mf.inBaumwolle, Wolle, Barchent, 
Fajanze undSeij^; viele Oelmüblen; Ge- 
burtsort des Fater Malebranche. Un- 
weit davon das« ihre Vertheidigung ver- 
mehrende Fort Francois. 

Aire. { Br. 430 41' 52" L. iy<^ 24' 9")» 
Franz.St. am Adour und am Abhängte 



der Gothen« 

Airola, Sic. St. in d. ISeapol, Frinc« 
ulteriore; 7 Pfk., 4,368 E. 

Airoloy Helv. D. am Fufse des S. 
Gotthards im C. Tetsin mit i Hospiz« u. 
Sauerbrunnen. 

Airvault, Franz. St. am Thou^ im 
Dp. beider S^vres, pzi Parten^y; 437 H., 
j2.c68 E. Sergeweberei, Uh^iuacherei» 
Weinbau, Kornhandel. 

.(^ifc^. Baier. Fl. Q. im Aischloche, 
oberhalb Win dslieim, M. bei Branden- 
loh in die, Rednitz, nachdem er den 
fruchtbaren Aischgriind bew&ssert, 

Aiflingejt , Baier. Mfl. und Schi, im • 
Oberdouaukr. Ldg. Dillingen ; 1,173 E. 

-. AisTU, Franz.-Fl. , . Q. oei BeauliecC 
und Clermont in 2 Bächen, M. in die 
Oise bei Co^tpiegiLe; schifn>ar von Cha« 
teau, P^rqien an. 

Aisne,' Franz. Dep. in* nordÖstL 
Frankreich zw; 20* 54' bis 2i<? 65'',6. ^» u. 
48«' ßi' bis, 50» 61' Ä- B'-i i30»44 O^ M, 
grois u. von442vQ89B., worunter viele Re- 
iormirte, bewohut. Bin.e wellenförxuiga 
fruchtbare Ebene» blofs; von geringen 
Hügeln durchzogen und' '^on der Sonx- 
me , Scheide, Qise und anderen Flüssen ^ 
bewässert. Die Canäle von St, (^uentin^ 
Croiat, Bohain undOurcq befördern die. 
Schifffahrt oder dienen zur Bewässe- 
rung. , Dei^ Ackerbau ist blühend: au- 
Iserltoarn gewinnt man besonders vielexl 
Flachs und, Rübsaamen ; Obst ^p^iebt ea 
zul^glich, aber.-v^renig Wein; auch be^ 
deutet die- Viehzucht wenig" — 55,957 
Pferde, 1,900 Maulesel,, 13,500 Esel, 70,003 
Rindvieh, 375,000 Schaafe Wichtige» 
u. ausgebreitetes Mulguinericgewerbe, 
1 Spiegel , 10 Glashütten, 2 Eisenhütten , 
mafa andere Fabriken. Die Prov. sendet 
4 Dep. zur Kammer, gehört zur isten 
Militdrdi Vision , zur 249ten Forstconser.. 
vation, zur Diözese von SoissonS und 
unter den kön. Gerichtahof zu Amiens, 
und wird in 5 Be?tirke eingeiheilt, wel-» 
che 37 Qantoue und 853 Gemeinden ent- 
halten, ^ ' 
A Aissuaries^ wenig zahlreicher Ind. 
Volksstamm amMarannonin d.Fr. Mai- 
nat j Vic^ Kön. Keugranada. 
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Altonm. Span. Tilla ftm Sefrs ia d«f 
ProT. Catalaniia. \ 

AUownJ i'rton^ Britt» Mfl. «m Bjr 
in dei Sk<^t. SH. feerwick. 

. '^x. Franz. BiUnd, den Ancfinsse d^ 
CbarenU gegenüber, suif- D]^. Nieder« 
charent«, ar. Rochefort gehörig: e« hat 
xOorf mit 213 B. , neiitent Fischern. 

Mx^ (Br.45» 40' 1-23» 34'). 3«rd. St. in 
> SaTOjen unweit d» SeeBourget; a,o66B., 
3 -virariDe Bfid^er von 35 bis 36*S davon dat 
eine das Kdikigsbad, das zweite dat 
Schwefel- und das dritte das Aläunbad 
heilst. Rom. Alterthümcr. 

Aix, ( Br. 430 31^38" t" rp 6' 32"), 
Franz. Hptst. eines Hz. von 40*60 V* ^« 
und 9S1314 B. im I>p. Bonches da Rfiöne. 
'^ie begi a^ Are, l^at i Kathedrale, 22 
. Kirchen, 1 Hosp., das Quartier Orbitelle, 
den OourS} 5,000 H. und 21,009 6. Site 
eines Brzbisrhofs, eines königl. Gerichts- 
hofs, der löten Forstconservation und 
Handelsgerichts. Akademie mit ^ Facul- 
täten ; Bibliothek von 126,000 Bftnden. 
JVIf. in seidenen Zeuchen, Ttichem» KaU 
muck, Molton, rothen wollenen Kap- 
pen, Mf^uchoirs de Cambri^sine und In« 
dtennes, doch alle in Abnahni^, wie 
denn die Stadt in neuesten Zeiten sehr 
h.erabgekommen i«t : der Oelban, wel- 
cher sonst das feinste Provence^] lie- 
ferte, bedeutet fast nichts mehr. War« 
3ne Schwele] bäd er, nach RQmer Art ge- 
hauet. Grofse Viehmärkte. Gebnrtsort 
d«r;fiotani)cer Mich. Adanson 4- ]gC4 u. 
Jos. Pitton deTonrnefort f 1714. Denk- 
mal des Marqnis' d'Argens in &9t Miiti* 
mer Kir<ihe, von K. Friedrich II. yon 
PrenfseA errichtet. 

Aixty Frknz. St. an- dem Zusammen- 
flüsse der Aixette in die Vienne im £)p. 
Obervienne, Bz. Limoget; 2,343 E* Gu-- 
tes Ärod; Kufsöl. ^ - ""^ 

Aizenay^ Frans. ASfl. am Koche SQir 
Yoii im Dp. Vend^e, Bz. Moataigut, u. 
Kirchs p. von 3^500 B. 

Akalzike^ xEt. 41» 55' L.6o» 45'), 0$m. 
' Hptst. eines Sandsch. des Pasch. Erze« 



und gegen 15,000 E., die aus Osmanen, 
Armeniern, Georgiern, Griechen u. Jag- 
den bestehen und einen beträchtlichen 
Verkehr unterhalten. 

Akartsawt Nordamer. Fl., welcher im 

Sl. des Missisippi unter 40^ Br. im Lande 
er schwarzen Panis entspringt und un- 
ter 33«' 45' Br. sich mit dem Missisippi 
-vereinigt« Sein gapzer Lauf beträgt 472 
Engl.M., wovon er 434 schiffbar ist. (Pike.j 
Seine Ufer sind mit Wildprett bedeckt. 
Akantas, weif se , Indianer , Amer. 
beträchtlicher Voiksstamm im inneren 
!Nordamerica und im W. der Nadowes- 
sler und' Missorier; weiXser.von Farbe 
und kleiner von Statur, wie die übri- 

Sen Indianer. Sie zählen gegen 20,000 
rieger, bewohnen am Missisippi und 
Akansas grofse Ortschaften , treiben 
Ackerbau, Horuviehzucht , selbst Kün- 
fte und sind geschickte Jä^er. 

Aken^, Preuf«. St. an der Elbe in der 
Prov. Sachsen, Kbz. Magdeburg; 2 lutb. 
Pfk., 497 H. , 2,877 ^M WO'« '33 Gewerbe- 
treibende. 

Akerman ^ ( Br. 46© 12' L. 48® 23' 46"^ 
Russ. St. am Liman des Duiestr in der 
Proir. Bessarabien. Die Stadt pud Vor- 
stadt umschiielst ein 'Wall von 2.370 
Schritten mit 4 Thoren, sie hat viele 
Motk^eo, wor. 2 sich auszeichnen, x Arm. 
K.» I lUth. K., I TUjreekigvt S«hlefsinit 



AkA 

4 Therme«, Hta««r tob ThoiMMenil 

^000 E. , war. 35 Oriech. und 220 Ac« 
Famil^fiaven) HanÜeJ. (Campenhausefl 
Akhi-gsar, Oroya, Osm. Irifl. u. Seil 
in der Bgl. Aumeli, S. Ochri; einst df 
Residenif'von Skandeibeg; 6,ooo>E. ' 

AkfiUear. Thratira , ( Br. 30p <' iq 
L. 46«i80 . Osm. St. im Pasch. Anad6fi 
S. Sarou-Rhan; 7,0008. Banmwolieä 
vnd Seidenbau. 

Akhietar^ i^aküpi Osm. festes SchJ 
atif dtf Osts^ite der Dinarischen Aip« 
In de/Begl. Bosna., S. KUs. 

Akkawauer, Stldämer. tTölkerschil 
im Inneren von Gui«na:, ein wenig zaJü 
reicher, xaber tückischer und treulos« 
Stamm, der in kleinen, mit vergiftete 
Paliasaden eingefaf^ten, Dörfern wohnt 
Akkuru^ Oim. MB. 'im Pasch, Tüi 
blfls. Sitz eines Maronit. Bischofs. •*■ 
Aklantk, Rnss. St. am Aklana fa 
Gouv. Irkutsk, Kr. Ochotsk. 

Akl^t^ Qsman. MB an der NordG 
Seite des Binnensee W^an im PascIJ 
Wan. •', 

^Akmetschet s. Aehmet sehet, 
Akroy Atrik. Negerstaat auf dem <>st> 
liehen Theite der Goldküste von Gtrf( 
nea , der eine republikanisch** Ver&f« 
sang hat. ~'J 

Akrgy Osman. Paschalik am Mittel 
Meere>, welcher einen Theii der Pro*, 
Scham begr<*ift und von den Pasch. Dtt 
mask nnd^ Tarabiflt eingeschlossen ürq 
Er enthält mit dem Lande der Draieil 
über 4:00,000 Bew., bringt der Pforte et«4 
750» dem Pascha aber 10,000 Beutel eis 
und unterhält- x,ooo Mann' suhend« 
Militär. ^^ • - i 

Akre^ Akka^ vorm. Ptolemais, (Br. 
320 55' 237 L. 520 «• 23" ), Osman. Hptst« 
des gleichn. Paschaliks an ernem Meen^ 
busen de» MitteU. Meers. Sie ist stark 
befestigt , hat a Schlols , 6 Moscheenj 
T grieck, I arm. K. , i kath. Kloster« 
i.<,000 £. Sitz eines Grifch. ErzbischofK^ 
Haven; Handel mitBatimwolle. ' 

Aksai, Russ. FL, Q. auf dem Kanktä 
sus unter 640 d. L. und 43'' n. Br. M. i4 
die Argina, einen Nebeufl. des Xerek.j 
Akeaiy Rtiss. Landschaft am Aksaf 
tkhd dam Kaspischen Meere , waidilP 
von Kumykeii, Armeniern, Grusicn| 
und Juden bewohnt wird, Sie gehSrf 
einem Kumyken-Zar, welcher in deA 
gleichn. Dorf^ wohnt und Rufslaii« 
zinsbar ist.' Der Hauptort Aksai treibf 
beträchtiithen Sclavenhandel. . 

Akschar^ Osman. St. im Pasch. Anl< 
doli, S. Hamid. 

Akschthety vorm. Tyriäüm^ (Br.j 
28' L. 49p 2*», Osman. Hptst. eines Sani 
schaks am Pnrsak und am Fafse «ein 
Uergs im Pasch. Anadoli. Mf. in T^p 
ten : Händel mit 'Wolle, Gummi-X-^ 
gant una Galläpfeln. * ' 

Akxerai, (Br. 38© 24' L. «o 31»), Ol 
Hptst. eines .Sandsch. im Pasch. Honie 
an einem, dem Kisil Irioaak zuströme! 
den FL 

Akun, Russ. Eiland im Meere '^ 
Kamschatka. zu der Gruppe der Fac» 
iüseln gehörig, mit. 35 steuerpflichtige 
Familien. 

.<tf^«sc/ta,Kaukasnsdistrictim Sehn*« 
und Schiefergebirge am Ursprünge de 
Torkali Ösen, von Lesghiern mit eins* 
bes'onderen Dialekte bewohnt, die ge 
gen fSfOOO Familien in 34 Dörfern z&h 
len uiid Siinn^ten sind. Sie haben w« 
der Fürsten , noch A del , sondern ifäe 
Dorf hat seinen Aeltesten oder Darga 
dor 4as Wohl d«r Republik beiorg« 
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ilfYoJI überl£fit i^int Krieser den 
iitbietenäfti. Jjie haben wenig A cker- 
»ijpr viel*- ScbaiitV, fliäj derrti WoUo 
l Tuch bereiten. U^^ HaUj>tdörf A kti- 
het 14^X1 Familirn und »teUt im 
it€ii Gebirge 'KioprothJ. 
Bhutan, Russ, Li 1 and im Meere 
ujjsibatkA Stil der Gruppe d. Fuch». 

U Ofsterr, Mfl* an der Stich, im 
Rr. Roveredo ; 4^200 E. Sammet- 
«LtBUchw^berei , .SfeidenipüiTH*rei. 
'DA^h H, Taurus , U^man. Gc- 
11 «Fitlichen Asien^ deiif^n Höbe 
mninen gleich kumrat und mch- 
^^e gefren d3.3 Mitte 11. Meer u. 
phipel aussendet. Einer Seiner 
der Almadagh, scbeidetdie Fa-^ 
[»raiche und .\aana von Scham , 
ereT| der Baba-Da^b ( Tmolm, 

I) Uucbt lieb am Archipel unier 
er: lü einem dHlterj geboren die 
»rthume io berühmten Bt^rgf? Ida 

ijinp,, und ein vierter ist dff Ül- 

^%hi eSn^ seiner hbchatenSpitien 

et Ararnt. 

tschähisfar, Kruschru/atz ^ üim. 
i^^r weatl, Morava und HpCort ei- 
Idicb. im Btfgr Runieli^ 
fJipn» Frant- Fl. im Dp. Cantel, 
Jantal , M. in den AUier bei 5, 

LaTiibroiT. 
;Da, Port. Mfi» am Meere auf der 
uel. S. Miguel , bo6 H , ^,314 E. 

IQ. 

Span, Villa »m Einfl. des 

tfn den fctibro in der Prov. Araeun, 

Alajon^ Aiiagon^ Span. Fl. in I^stre- 

»aiiUHjti, in der Prov. SalamancA; M, 

jriwrkSäii Laiaro in den Tajo. JL, 19 

Mitjiir\ Span. Villa mit t Pfk.» r ILl. 
W der InaeL Minoren in der Proir^Mal- 
|*TCij Epiort einei Termin o von 3,960 

^im (Er. 44^ 7' 22" L, IS" 15' 50': ^> 
ttiLj. liptu, eine» Be. von l^,*^ Q. M, 
6n-i%,2a3E. im IJp, Gard. Sie li^^gt am 
Gardnn^ bat i Citadelle, M96 llT und 
T.. lUndehgeTichtf Mf. In Beideiieii. 
ien^ jährlich 3,600 Dutzend , in 
iiHd^ Ser^jen und Katineii \ 1 Vi- 
lerei tgo Zntr, ] , i Üiashütte und 
von ichwarze^ Steingute. Dai 
twasjer Saurce de Daniel, 
itf Aui^. Eiland im Ocbotskischen 
%n. der Gruppe der Kurilen ge- 

ijurf* Pr. Fl. in der Prov. Nieder- 

ii t). juRäbeJi M. bei Schnaken- 

idieBlbe; Nebenfl- die Biese. 

ÜRtf , Bu»v. Inselgruppe in dpr 

Eördl. Theila der üstfee iw. 

bii 3^0 47' p L. und 39p 47' bi* Ocß 

^T,, zum Gonv. Finnland gehörig. 

t d. Inti^Lti über^ooT wovon jeducli 

Biil ji Schw. Q. M. von 13,340 lu- 

rennen bewobiu und, Sj« sind 

|i Jtaben aber fin gelindt^s KJjma, 

prtdiicirvu Rocken und Gemei 

^, iSr^oo Tönnjpn, HoJ^ und Vieh. 

»öflith aber nähren sich die Sewoh- 

Jf*oa dt'm StT5[n!ingsfange , jährlich 

^Tonnen niid vom Kohbenschlage, 

l der Schi ft'fnhrt- Die Hptinsel ist 

mit dem Schi. CastJebolm* Auf 

fftebt ein Telegraph. 

. ein ^weifi'I hafte» Volk^ wel-, 

LichwEir^en Meer« in der Abufa 

iolh Hier giebt e» eine Gu- 

rdi*t AJa'eti 'h^il^t. TSlach anderen 

pfehCen lülirt der Volksitaroni Asg«^ 

"t Quf^llen dcf Ubbach deii Namen 
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AlAn«ii, a}ier tchwerlicli adrftsn hier 
die Alanen des Mittelalters ku Haute «e«. 
- Wesen teyn. (Klaproth^ ' 

Alanith. Osm, Hptftt. eines Sandsch. 
auf der SüdJ^üite Anadolis im Masselj-» 
jnik Itfchil. • ^ 

^ jilapajew , (Br. 57P. 40' L. 750 ^*)"). 
Kufls. St. an der Neiwa im Gout: Peri|i' 
Kr. Jekaterij|bnrg ^ doi'fmälsif mit 
lyooo Et. 

Alayusthtf Hind. St. im Reiche Tra- 
vankore unweit der Küste, wohin eiir 
Canai führt ; stark bevölkert. 

Aiargofi , Span. Villa ant Xucar !■ 
der Prov. Cuenca. , 

Alaschha^ Am^r. Halbinsel i^af der 
N. \y. Kü^te des Huss. Continents unter 
5$o n. Br. Sie hat ^hmnt^ige Bew'oh- 
ner. die sich selbst Kagataya-Koung- 
ns- Männer von Osten nennen y ihr« 
Nase, Ohren und Lippen vef-uustaltes 
und den Kopf bis auf ein Büschel Haare 
scheeren. Sie nähren sich vom Fisch- 
fanj^e und der iJagd, kleiden sich ia 
Xhacrh&ute und sind Schamanen. Der 
Wohnort Knkak hat 129 E. ' 

Alasaac^ Franz. St. an d.eT Ve«ire im 
Dp, Corr^ze, Bz. Brive; sie hat mit ih- 
rem Kirchspiele 3» 159 E. Weinbau. 

Alassona,' Osman. l^Ifl. am Fulse d» 
Olimp in d. BejK von Rumeii, S. Tir- 
hala i 3,000 B. Grofser Markt. 

Alatarftahor ein Strom im Nordam» 
firelstaate, Weicher m Lande derKreek- 
ii^äianer entspringt, einen sanften Lauf 
hat, und unier 330 n. Br. dem Meere 
zufällt. 

Matau , Asiat. Gebiree in der Kirgi- 
sensteppe » welches zu dem -grofsen Ge- 
birgssysteme Hochasieus gehört. 

Alatriy ^Br, 41O 13' 43'' L. 31O l' 5")» 
Päpstl. St. in d. Camp. dilComa.^ i Katk.. 
1 Collk., 4 Kl., I Bischet. ^ 

Alatyr, (Br. 54039' ^' 630 34')i Rus»^ 
Kreisst. an der M. des Alatyr in. die Sur« 
in dem Gouv. Simbirskj 6^1 H., 1,^54 E» 

Alaunisc/ie Gebirge ^ eif^entlicE nur- 
eine bewaldete Anhöhe im inneren' Eu'* 
ropäischen KuTsliande, aber reich an Bi- 
senerzen, 'Steinkohlen, Vitriol, Alauii' 
und Qyps.A Auf derselben nehmen die 
grofsen Ströme Wolga, Dnepr, Düna, 
Don und Oka ihren Ursprung.' Abthei- 
lungen derselben, sind das Waldaische 
und Duderhofs che. Gebirge. 

AlavUi Span. Fror, zu d, Vasconnas 
gehörig, zwischen 14« 33'- bis 15O mk 
östl. L. und 42O 35' bis 42O gg' n. Br., 
53,70 Q. M» grofs. Ein bergtges, Von 
mehreren Zweigen des Cantabrischen 
Gebirgs 4tt^^zof[enes, und vom Ebro 
nnd Zadorra bewässertes Land, das Ge- 
traide, Wein, Kastanien, Hanf , Flachs 
und HoU erzeugt ,. eine gute Viehzucht 
und mehrere Gewerbe in Eisen , Lein- 
wand etc. unterhält. Die Zahl der Be- 
wohner belief sich 1797 auf 7},396, wor. 
i 12,161 männliche Hidalgos; sie bevvoh- 
' nen i Ciudade, bi Villas, /3J0 D. u. 435 
Kirchsp. mit 7 Mönchs - , n Nonnenkl« 
>ind 17 milden Stiftungen. A^^va steht 
unter dem Generalcapitän zu S. Seba- 
stian , und Hat die meisten seiner Vor- 
rechte in upuesteri Zeiten verloren. E« 
herfällt in 6 Quadrillos, welche zusam- 
men 56 HermAndades bilden. 

ATawjsrUit l^uss. Festung am Aläsan 
in der Proy. Grusien, Kr. Xhelawi; KL, 
worin der Bischof von Kacheti seinen 
Sitz hat. (Klaproth.) 

Aib, Bad. >'l. , i^. auf dem Schwan- 
walde bei Wildbad ; M. bei der Ajppeii<* 
,^ mühle in den Rhein $ flöfsbar. 
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^i». dU SehwSh, Alpen ^ «ine «tlur 
, als 15 M. lang« , 2 bis 5 M., breite Ber^- 
^ette im WQrttembergscben, welche die 
S'luJ^gebiete der Donau und des Neckar 
trennt und eine ForCsetzunf d. Scfawars« 
waldes bilden Sie ikt waldig, kalt; der 
höchsie Theil hfeifst di« rauhe Alb, ein 
»nderer das HochgestrafSf ein dritter u. 
awar der niedrigere Albucli« Sehr star- 
, leer Flachsbau. 

Alhj Württ. I^atidToigtei zwischen 
a6» 39' hH 270 30' ö. L. und 4£f> 11' bis 

f!0 42' n. B., 30,10 Q. M» groXs mit io^ißp 
inw», und aus den O beranktem Kirch • 
heim, Nürtingen, Reutlingen, Urach u. 
<Münsin gen bestehend. Hptoi^t. ist Urach. 
Alhä , Sic. St. in der Neapel. Prov. 
Abruzzo ulteriore. 

Alba, ( Br; 44* 3^' I«. 2tf* 37'^ Sard. 

Hptst. der gleichn. Prov. iUvder Gabel 

des Tanaro und Curasca im Fürstenth. 

' Pieniont; i Kathedrale, 3'Pfk. , 4 Kl., 

1 Collegiumy 6,950 £. Starker Viehhan> 
.del. Geburtsort des Cäsar Pertina^, n. 

desr Malers Ailadio. 

. Alhu Canylina s. Karlsburg, 
' Albaeete^ (Br. 38« 51' L. 150 io')»_Span. 
Villa in d«. Pr. Murcia; 4 öffentl. jPlatze, 
3a Haupt- und 32 Nebeastrafsen, i Pfk., 
ß Kl., I Hosp. , SOI H., 5,200 E. Tuch- 
-vireberei ; 2$ Messerschmieden* Berühm.« 
fe Messe im Sept. Vortreffl. Weiu. 

Albaida, (Br. 38» «' l- t&> 14'), Span. 
Villa^ in der Prov.. Valencia,- 3,200 E. 
iBsparto " und Leinwandmf. ; vVa.chs- 
bieiche; Seifensiederei. 

S, Alban, Franz. 8t. xni Dp. Loi^re, 
Bz. Marvejois; 8,i(^ £* Mf. in Draps 
k Poil. , 

1^. Alban, Franz. D. im Dp> Loire, 
Bz. Roanne mit 930 £. Bleimine; Mi- 
neralquelle. 

&\ Albant , Britt. St. am Coln in d. 
EAgl. vSh. XIartford; 4 Kirchen, 527 H., 
3,030 E. Sie ist auf den Trümmern des 
«Iten Verulam gebauet, wo Baco gebo- 
ren wurde. I 

Albanier f. Amauinen, 

Albano, ( Br. 41« 43' 50" L. 300 18M» 
Papstl. St. in d. Camp, di Knma; i Ka- 
thedrale, 5 Kl., 2,400 £. ; Bischof. Viele 
Xandhäiiser d. Römischen Grotsen. Un^ 
weit davon der gleichn. , gatlz von Ber- ' 
f^en eingeschlossene 'See. 

Albany-, Nordam. Grafsch. im St* 
New - York mit 34,Ö6i E. 

Albany-, ( Br. 42« 15'), Nordam. St., 
«m Hudson in der gleichn* Grafsch. d. 
St. New* York; K., 1 Hosp., 365 H., 

?>356 E^» der grölseren Zahl nach JIol- 
änder und Teatsche. Bierbranereien, 
Senfmühlen, Tabaksfabr. , i Schocola- 
denmühle, i Nafi;elfabr , i Papiertape- 
tenmf. , i Glashütte, 2 Zeitungen. Der 
Pelzhandel mit den Wilden ist .verlo-, 
ren, dagegen der Handel mit den westl. 
Prov. ansehnlich. 

Albany, Britt. Fort am gfeichi». Fl. 
ai(f New -Südwales; es gehört der Hnd- 
sonsb&ij^esellschaft und wird wegen des 
Pelzhandels unterhalten. 

Albarracin, (Br. 40^32' L. i0p*2O'), Span. 
Ciitd. i^if dem linken Ufer d. Thuria in 
d. Pr, Aragon; ummauert mit 3 Thoren, 

2 Pforten, 3 Pfk., 2 KL, i Ho*p., 4 Ar- 
menh., x,8oo E. Bischof. Mf. von brau- 
nem Landiuchc. In der Nä&e Eisen- 
hütten. 

All(aUrat (Br. 330 22' L, i;,© 56'), Span. ' 
Villa in der Prov, Valencia mit einer 
prachtii^eu K. , 2,400 E. «»eidenbau,. 



Albatrüfainsel, A^tr. Eiland Uk * 
ßalsstraJbe zwischen dem AastraÜai|4 
und Van Diemens Tnsel. 

Albazirif Schin. Ort'sch. am'Amii 
nahe an der Russ. Gränze in der M^n.« 
shurei. Perlenfischefei in d. Amni; i Z< 
belfanp. , 

• Albeck y Württ. St. und Sitz ei» 
O. A. in der L. V. Donau., Sie liegt a 
Pnfse der Alb, hat ein ßergschh o. 3 
JSinw« 

AlbemarU . Nordaner. Bai in de: 
Freist. ' Nordcaroßna , ' woreixt ' sich, di 
Roauak u. andere Flüsse ergiefsen. 

Älbtmarle, Nordamer. Urafscli. v 
St. Virginia mit 13,26«, E. ' , 

Alben y Monte de Casso, Oesterr. 6< 
birge in d* Illyr. Prov. Krain mit Qued 
siiberanbrüchen. , 

Alben. Oesterr. FI. im III jr. Her^ 
Krain. Q. auf den^ gleichn. Gebirge 
M. in d. Adriat. Meer. 

Albendorf y Preuls. D. in der Pro^ 
Scl^leisieu? Abz. Beichenbach; x kathO: 
Pfk., I Hosp., 187 H., 768 B* Gnadenbü 
und Marienorünnlein mit starker Wal 
fahrt. 

Albenga, (Br. 440 30' L. 2^ 4S'\j Saiaj 
Seestadt auf der westl. Ligurischen Kl 
ste im Herzogth. Genua; 4,000 B.^ 9l 
schof. pie Gegend ist reich an Oel ntt 
Hanf,^ aber ungesund. Daher ;die PadI 
mie: Aibigna piana, se fosse «ai^a» < 
dimanda rebbe Diana. 1 

L'Albenque, Franz. Mfl. imDp.I«tf| 
Bz. CahoTs mit 1,609 E. . . 

AlberokAy Span. Fl. in Toledo; M 
bei Navacabeza, H. bei Montcarfagfl 
in den Tajo; L. 24V2 M. ^ 

Albert^ Ancre, (Br. 490 «99' JL. 20® igi 
Franz. St. am AiTcre im Dp. Soanme Kl 
Doulens;3i6 H., 2,oSi E. X.einwel>ertit 
Tuchmf. , Bleichen; 1 Papiermühle« ;j' 

Albiano, Tose. Mfl. u. Schi, i«! 
Dom. Fioreiitino. 

Albin, Franz. St. ?(w. der Elle toM 
Reol im Dp. Aveiron, Bz. Villefranchfi 
3,150 B. Unweit davon die Alaunhüti 
Fontavnes mit einer Prod. von 3ooZn|i 

Alois, Helv. Gebirge im C. Zürijl 
worüber die hoh^ Strajise nach Zug usi 
Lucern führt, 

Albirol^j Sard. Mfl. unwrit Gen 
im gleichn. Herzoeth. mit vielen ViT 
Genuesischer- Patricier und i Porzell 
fabrik. 

Albona, (Br. 450 2' 23" L» 310 48' 11 
Oesterr. Mfl. Und Castell auf einer £ 
enge, die der Canal Arsa und der G 
voiiQuarnaro macht, im Xllyr. Kr.T( 
ste mit I Gollk., 233 H. u. 049 E. 

Alboran, Span. Eiland im Mitti 
Meere unter 14** 39' 5" ö. L. und 35* 
n. Br., blofs von Fischern bewohnt, 
gehört zur Prov. Granada. 

Alboraya , Span. Villa in der Pn 
Valencia, 2,520 E. 

5. Albrecht, Preufs. Mfl. zwiscli 
der alten und neuen. Kadauze in dt 
WestpreuXsen, Kgb. Danzig mit noH* 
995 E. Eigentlich eine Vorstadt ~ 
»ig«. 

Albrechts, Malmers ^ Preuls. D^ 
der Pr. Sachsen, Rb. Erfurt, 133 H,,J 
E. , die sich vom Parchentweben, / 
gelschmieden und von der Arbeit inj 
hen Bisenbtrgwerken nähren. Deri 
chentweber zählt man 52, der Na 
schmiede 41. 

u^lbreda , Franz. Fort und. Comi 
auf dem Gambia in Senegambien. T 
ben demselben liejt ein Negerdorf I 
7fO00 E. V 
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Jlh-tt f. Zftret, ^ 

Mhufnra , Span. Landt^e in der Fr, 
flleacift, d«r mit dem Merr« zasam- 

^lle& iM^n^t und sehr fischreich, ijit, ober 
Aircii lerne mephitischen Ausdünftun- 
fCB 4i« amlie^ettde Gegend verpestet. 

AlbiAfeira, (Br. 370 7' t. ^ 31'), Port. 
yuU an »9 er Bai in der Pr. Aigarve; 
^tPfJCo X Hospo * Armen h», 962 H., 3«x8z 
il» Baven, welcher die gröfsten Schifte 
«antehmen kann , and durch i Castell 
imd Strandbaeterien getchtttzt ist« 

.Albuquerqug, (Bt. 38034' L, xi»4o')l 
SptB. Uttwy aber ^«liaiiene Villa auf 
fiflen Hüffel in der Prov. Estremadura: 
t m. , t Kl. , 2,too B. WoUhandal« 
' Atbuquerqfue^ S|>an'. $t. in der Int. 
Keuotexico im yic. Kön» Nenspanien; 

1 Mkürgh, Nordamer. Mfl. im Staate 
Tsnnoot, Grätsch« Grand- Itle mit ei- 
Ml Haven, welcher dar einsige d. Pr, 
ik; 1)Io6 £. 

E- Al&ursi Gebir/rn in der Iran. Prov. 
pik, iV« M. vpn Teheran. 
K Jlbuiinskay Russ» Fort anx Amur im 
^«OttT. Irknzk, Prov. I«3ert^chinsk, hart 
M der ^chinesischen Grande. 
•Alkfr { Br. 450 ^ 36'' I" 19** 48' 18")^ 
liaiix. Uptst. clieslDp. Xdrn und eines 
Jei, von 2^49 Q. M. «nd 70,054 B'. , am 
^tlirago M. von Paris; i,(Bö H. , g,8d6 E. 
|UBdei«gericht. Mf, in baumwoi^euea 
,|eBchea, Xricots, wollenen Decken, 
ilHiten, Wachskerzen unaX<»inwand ipit 

tHrb. Handel mit Leinwand und 
chf Jährlich I7«,000 Stück, In der 
id 3 Papiermühlen uod viele Pafs 
amachcr« Von dieser Stadt hat 
fditSecte der Aibigenser den Namen. 

Alcacar tU San Jauii, Span. Villa 
nehifiii kleinen Landsee in der Prov« 
Taleda!*! köni£l. Pulver- und Salpeter- 
libr.» welche letztere 2,000 Zntr. liefert. 
L Akactr do Sai, (Br, W iR' Ju. 90 41'), 
mn. Villa am Sado in der Prov. £1 tre- 
mtdara; t Pelsenschl., 2. Pfk., i Kl,, 6gO 
W*y 2,200 E. SaUbereituog in 90Q Gru- 
pn; Matteuweberei j Salt- uncV.Pisch- 

r^Alcala, Sp^än. Villa am GuadavrA 
m der Fe. Sevilla ; 1,500 E. Starker OeU 
fUi', ETofse Minoterien, worin täglich 
KKoZntr. Mehl verbacken werden, 
f MeaU de Chishert, { ßr. 40*» 2' L. i6» 
*"), Span, yilla in der Prov. Palencia; 
Aicala de Binares, ( Br.^o* 28' 46" 
,14'17' 53"),|Spa». Ciud.-axn*H^nares 
'8 Igoren, mehreren Vom t. , 2 öf- 
k. Piftczen, 4 Brücken, 1 Palast des 
iisch. von Toledo , a P^k^» 1 37 Kl., 
>i, I;6oo H. ttn4 4,760 E. 
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^ Univer* 

|Ut voä Ximenea Kestiüet mit 31 ttthx* 
palea und 13 Calleeios; Bibliothek 
pt dem Originälms. der Mer gedruckt 
m Cemplutensischen Bibel. - Garbe* 
jW«S Pul vermähle mit einer Prod. von 
Planer. Grab des kardinal Ximenes. 
Alcata la Remt^ (Br. 370 ig' L. 12*» 26')» 
■~. Ciadi aui einem Hügel in d. Pr, 
; 1 Abtei, 2 ffk. , 6 JG. , I Hosp., 
_EinW. * . , 

:Ah:amo\, (Br. 38© 2' 'L. 30? 4V) » Sic. 
^^Vftweit dem Meere in der Sic. Prav. 
di Mazzara; adhlecfat gebauet mit 
.E. Unweit davon der gut erhalt«- 
Tempel von Segest«. 
AUantde , Port. Villa mit i Caatella 
'«nem Felden, \ Pf k. , 2 Kl., gooH, 
>fi. in dfrr Pr. Estremadurav 
ficantz, Span; 'Villa am Gttadal<>pe 
der Prov. Aragon: ummauert, mit 4 
• I 4fttn,U;, Piaift« * 1 CoU^giat* 



»ad j Pfk. , 6 Kl, , x Hotp; «nd 4,^00 S 

Oliven, Jdaulbeerbäumen.a. Alaun. 

AUantattt (Br. 39^44^ JL-IiOM") Span, 
bemauerte Villa Uüd^GrInzfi?tung*^am 
Taio, über welchen eine prächtig«, 67b 
FujDs lange Brücke führt, - In derVro?? 
H?«if *?"•?■' *^?».,.5KJ., '3»oooEinilr. 
Hanptort des nach ihr benannten Kit- 
terordens. 

Cmd. am Guadarmena in der Prolins 
Mancha; m x Bergcaatelle, gPfk., 6 Kl., 
3,30p Binwohnern. Tuchweberei, A^uä'^ 

Mcaudettj Span.. Villa am Abhänge 
d»r Sierra de Aillo in der Pror. JaeÄ ; 
iCastell, 2Pffc., 4 Kl.. 4,000 E. Ihre 
Hduser smd sämmtlicli von achwarzea 
Marmor gebauet. / 

V ^^^iV^^r ^".**- M^* ■«* -Alue in der 
Engl. Sh. Warwick , 1,800 B. Nähnadel» 
fabrik. 

Villa auf einer Insel im Xucar in; der 
J^ov. Valencia; fest, mit Mauern uud . 
Thürmen umgeben; 2 Pfk., 6 Kl, , i 
Hospital, 4 ÄVmenhäuter, 9,000 Einw, 
Geburtsort des Dichtei^s Vind; Gasp. d« 
Siuran; . 

^ AJcobaca^ Von. Villa am Zusam- 
menfiufs des Ba^a und Chaoneda in der 
Provinz Estremadura; i reiches Zister-^ 
aienserkloster, die Begrab nifsgruft meh- 
rerer Könige, 295 Häuser, 1,503 Bin- 
wohn er. - ^^ ""^ 

,^.,(^^f«''?» i®'- ^ 2'X; leo 39') Span. 
ViUa in der Prev. Valencia; aTdcoEinVr. 
Pajanze- und Porz*lanfabr. ^;*^'='^"^* 

Alcoutin%r Port. Villa am Guadiami 
in der Prov. AUntejo; bemauert mit 1. 
Castelle, 126 H. und 1,000 E. 

^ ^^PV^y ,SP?"; ^^^** »«» Ursprünge' 
d. gleichn. rU U d. Pr. Valencia, i Pfl?., 

JKl, ^ I lattin - und 2 Blementarschn* 
en, 14,600 Einw. Mf. von feinen Tü- 
fherh,. Seifensiedeseien ; grofse Papier- 
abrilc,^ die 48 Mühlen beschäftigt. 
Atcudiof Span. Ciud. an eiiier ge- 
rättmigen Bai der Trovinx und Insel 
Mallorca; verfallen, nar mit 8tt> Ein- 
wohnern. 



Mcudia, Span: Villa ixt Aft Pr. Va- 
lencia, i,ooo E. I 

V Mdan y Russischer FluJTs. Q. auf dem 
Stannoway; Mündung in die X.ona; Ne» 
benfl. Maja, Ctschur. ') 

Aldborough. Britt. Stadt an Meere, 
in der Englischen Sh, Suifolk, Ihr gr|. 
jTserer Theil ist Ton den Fluten wegg««. 
rissen. 

Aldea dtl Kio, Span. Villa am Gha- 
dalqniviT in der Provtna Cordova , 4.000 
B. ^Srollweberei, - * *^^ 

AUeaäkUega de Riba Teio, Port^ 
Mfl. am Tejo in der Ptroviuz Estrema» 
dura; X Pf k. , I Kl, , 450 Häuser, i,8tto 
Einwohner. Gute Kaien; viel Gevverb« 
und Handel. 

Aldtnahr^ Peeulsischer Marktflecken \ 

Sn der Anr m der Provinz Kitdrrhein, 
^bzi Coblen^ ; i katholische .Kirche, 
126 Häuser, 700 Einwohner. WeinbAU* 
Aldenau^ Adtnauy Preplsischer Mfl. 
in der Prov« Niederrhein^ Rbx. Coblettt. 
270 Häuser , 1,400 Einwohner. Leinen- 
und WoUt&ft«itehwebefai ; fiiata -Boah- 
«fen,. 
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and^r Merz in der Prov. Ni^derr^eUi, 
BbK. jaii«h; ,i40li., 1,046 Binw. Sief 
der Oenerreicüer über die Franzosen 

^ Alderney^ Aurignrt Britti^cbes Ei- 
land im Canale in Westen des Caps Ho* 
- Kue unter itf) 30' öst|iclier Lftng« und 
45O 43' ,nörf0icher Breit«, 77,100 Q-^. 
itöls mit i,]|00 Einwohnern, die in der 
Stadt Alderney in 100 Feuerstetten- woh- 
nen nnd sich vom Ax;|l erbau, Vi^hzacbt^ 
Fischerei und Strumpfstrickerei nähren* 
Etwa ]V2> Meile entfernt 'ieht man die 
gelKhrhchen Klippen, the Caskets,mit3 
i^enchtthlirmen. ' 

jiUgranxay Spanische* Insel der' Ca- 
nariengruppe nnter 4O 1' Länge und 29O 
W Breite; sie ist unbewohnt, hat aber 
Waldung und liefert OrseiUe« 

Alegrfi, Französis^e Stadt im De-' 
partement Ob.erloire, BetirkFuy; 194H., 
'997 Einw 

Alegr^te\ Portujiesisd^e Villa nahe 
am' Caja in der Prot^inz Alentejo : 2 
Plarrkirch^ri, 266 Häuser, x,ioo Ein- 
wohner. ' 

; Alineon (Braite 48° 13' 30" Lfiage t^ 
45' 53"), **»'Hn«Ösische Hauptstadt des De* 
parTements Orne und. eines Bezirks von 
)9^4* Q* M.'mit 72,212 Einwohnern. Sie 
liegt in der^abel der Sarte und Brian- 
de, 271/2 Meilen von Parii, hat 6 Vor- 
stäVlte, 2 Kirchen, 2ßospitäleri j Ar- 
beitshaus f Ar 4 Departements , ist gut 
gebäumt und gepflastert zählt 1,528 
, Häuser \ind iZt^ T.in wohner, Präfect; 
Handeleserichtj Societ^ d'^mnlation. 
Oeffeixtliche Bibliothek; botaniicher 
Garten. Ma^ufactur von Spitz en^points 
d'Alencon (2 bit ^000 Weiber, welche 
damit 070,(000 Gjil den verdienen).- in Tei- 
les d'Alen^on, Piqu^ und Barchent mit 
cpo Arbcfitern ; in steifer Leinewand und 
S^willich. -Gärbereien, Schleifereien v. 
Alen^oner-Diamanten. £(ändel. 

Alfnifuer'^ Portugiesische Villa an 
der Mündung des gl^chhamigen Flusses 
in den Tejo, in , der Provinz £stremadu- 
rat « Pfarrkirchen, 3 Klöster:, 1 Ho- 
—tpital, I Armenhaus, 30p Heuser, 1,600, 
Einwohner. 'Vyein-, 2itron«n- undKir-' 
tchenbau ; Handelsmesse. 

. AUnUfo , Portugiesische Provirfz zw. 
go 40' bis iiO östlicher Länge und 37« 20' 
^is 39p 34' nördlicher Breite , 491,7$ QM. 
g'rofs, meistentheils eben und nur mit 
niedrigen Bergen, die unterbrochen da 
stehen , wie die Serra d« Ussa, de Yian* 
«a urMamede angefüllt; gegen Algarve' 
erhebt sich ledocbdasGebiri^e zu wilden 
u. rauhen Massen, dieZweigeder Sierra 
^orena sind. Die Flüsse sind der Gua«» 
diana^ ^Tejo* St^lo nnd Odemira. Das 
Klima ist heifs und in den Scmpfgegen- 
' den nicht gesund. Der dürre, sandige 
und steinige, doch strichweise bessere 
Boden, erzeugt Korn, Oel, Reifs, ^Ve^n, 
ttdle Früchte, Kastanien, Korkholz im 
Heberflusse \ die Viehzucht ist beträcht- 
, lieh, aber der Bergbau und Seidencul- 
' tür^anz vernachlässigt und der Kunst^ 
fieiis schräiikt. «ich auf die unentbehr- 
lichsten- Handwerke ein. Üeberhaupt 
,ist Alentejo die ödeste Provinz Portu* 
gals, wie sie auch die menschenarmste 
ist. Antillon rechnet 380,480, mit- 
hin auf jede' Q. M. .nur 774 Xndivid. 
Die $5ahl.aer Cictades be4äuft sich «n^ 4, 
der ViUas^auf 106, der Kirchspiele auf 
^974 und der Fenerstellen auf 79,481. ZHc 



S, 



%n d. Nea»; Pr» 
2 Kl. , 7,000 £. Bi* 



Prorinz in in 8 Correicoti ei^««* 
theilt. ^ 

AUpafewsh-^ (Br. «o 40*), Rom. ^t. a« 
der Newa in dem G. Perm ; <aoo B. 
. Alepjio ,. 9, HaUb^ 

Aleria ^ Ruinen einer "Fran«. St, mm 
TA^ignano im Dp. Corsica, Bz. Corte. 
Der Sischof hat jetzt seinen Woknsiu 
zu Cort'e. 

Jles, Sard. St. aiif der Intel Snrdi- 
nien ; 1^500 B. Bischof. 

AUtburjr s Aylßibury, 

AUsham, Britt. Mfl. In der Engl. SK, 
Norfolk, von Strumpf i^irkern bewohikt. 
^ Ale^chki, Ruts. Mfl. und verfalln« 
Festung auf ^einer Insel im Dnepr, kurs 
vor seinem Eintritte in den JUimttn im 
Gouv« Cfaerson. ' 

Airssandria d^Ha Paglia^ (Er. ^ 
ifr* L. 26<> '4.ti' ) Sard. Hptst. der Mailand. 
_ jov, AlesAndria am Tanaro , welche! 
hier die Bormida aufnimmt^ Sie ist dia 
vornehmste Festung aller Sardfn. Staa- 
ten, hat eine starke Citadelle |uit bom- 
henfreien Casernen , i prächtige Kathe^ 
drale, a CoUegiat . und li Pfk, 17 Klu 
3Hosp., I Vvaisen-, 1 Kranken- uai 
I Erzieh ungsh. für Mädchen, 4,500 H. u, 
30,216 £., Bischof; Gymnasium; die g%- 
lehrte GeselJs. degli ImmobiK ; der (sm^ 
linische Palast; das schöne Tbeat^. 
Mf., in Leine^'and," «eidnen Äeuchea- 
seidnen Strümpfen, leinenen Schnnnr* 
tücherh; wollenen Zeuchen und Td« 
ehern u. Wachskerzen; 2 berühmte i^* 
tägikte Messen am 24. April und 11. Oct< 
Grofser Gartenbau. 

AUssano^ Sic. St. 
Otranto; 1 Kath , 
schof. 

Alessiö i. Lisch- 

Aleth, (Br. 42O ^9*^69" ^ 
Franz. St. am Aude im Dp. Auw, -mw» 
Limoux; 178 H. 948 E. Heilbäder; Pun^« 
ort von Goldflinimem , die' von den PJT* 
renäen herabflieXsen. r*: 

AUuten^' Bnts. Volk, welcbe« de« 
nach ihnen benannten Archipel im M« 
Ise'n Ocean bewohnt , nnd durch Bil- 
dung und Sprache Mne K^mschatkali« 
dche Abkunft beurkundet. Uebrigeht 
harmlose Fischer und Jäger, die mit 
wtenigen Ausnahmen noch ScluUnaii«^ 
sind. , - 

Aleuten f Ru9s. Inselgruppe ^fm^ro* 
fsen Oceane zw. 52 und ^0 Br. Sie be* 
greift sowohl die Jnseln Chap n. Kegho. 
oder den Andreanowschen Archipel, aa 
die' Fuchs - oder Kawalanginseln, und 
enthält mehirei^e xoo Eilande, wovon iie 
4^ grOXsern 347,86 QM. halten. VoUel^^ 
Felsen, mit unter auch Vulkanen« uad 
arm an Pflanzen, aufs er einigen efs- 
baren Beeren vnd Kräutern, und krdp» 
lichem Gesträuche, «.bej^ reich an M&'- 
dern, Hermelinen, Bären, Wölfen, See-' 
Ottern , Flufsbibern und^ im Meere ^ 
Robben, W^allfischen, andern S^ethiereS 
und Fischen.- Auch flndet hian dnyzt 
n, Sardon vxe. Der Winter ist geliode, 
der- Sommer kurz und unfreundlico. 
J>ie Einwohner, etwa 2,000, zahlen JTii- 
b,ut , u. treiben init den Russischen H-^ 

fern Verkehr. Die bekanntesten unter 
en Chaoinseln sind Anaio, Ulag.und 
Chawia, unter den Andreanowen Takar 
wangha mit einqm Vulkan,. KanafdU 
mit eiifem Vulkan, Amiach, Amtscl^ 
da, A}a|[, l^hedschilia u.Atehau, left- 
tere mit einem Vulkan; unter dell 
Fachsinaeln Uaalaschk«, Akut«n». AIKa* 
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■•tolct Kntalc, «BnnsK«, Xajdltfcii. ITit. 
, sia&. 

Atgxander Newäkjr^ Raii. D. mit 
eiiiett Teichen Kl' lo M. voa dtfr'Ross, 
Caoitale in dem G. Petersburg. Hier 
ftalt sicÄ der £ritkischof von Petersburc 
zuweilen auf. • 

Mexait^rrsbad f. Sichert f reut fi, 

Alexandrette ». Skandgroun» 

Alexandria a. Shanderth. . 

Alexnndria, (^. 48O 40') Rwf. Ktrfjj - 
•tadt am Inguletz im Gouv. - Cherion. 
mit oc» B. % ' 

Mexandriat ▼orm . Beihavtn^ Nor^lam, 
St. am Potowmak, 'unweit WatMn#ton 
in dem £>i9tr. Columbia, neu und refel- 
mäXsig^ang^e^^itaK., 1 Akademie, « 
Bank, 300 H. u. 7,227 E. Handel j Schif. 
laiirt ; die Tonnenzahl der Scbi^e be- 
trug iS» 11,320, der Wefth der £^px>rten 

Ä'l,l,t l'-^-^-r. G. Hunt«. ^-m^ir^Ä^i?^- Ä^^^ 
_^ AlexandroiVy Russ. D. an der Pod- 
kvma, mit «inem stark besuchten Sauer- 
.'^^aaen im Gouv, Kaukasien, 

Aiexandrowka y Russ. St. im G. Pö- 
#olien, Kr, Brazlaw« 
-' Alex and rowski j(Br. 44O 30' L» 6cfi 
IrO RttW. Ureifst. und Festnne am DOn- 



£.r «?rJ5^^"** ^^" Herrlichsten FrüchS 
der warmer«» Zone hervorbrinet; Wein 
5l\li6?l'Vr?^^*S*«. »«Choral ' 
naUpfel, Patieln und Pisan«, Karuben. 

•en, Soda und HauptprtJducte des Fflan- 
#rv?.J F,l'.l'*'* '^S^ unglaubliche Men! 

nn^hiJiihi^ Volksmenge beläuft «ich- 
dadef , 14 Villas, 63 D., 71 Kirchlo. und -. 
25.^ Feuerst. AlgSrve ma?ht zwar «S 



gäAe im Gouv. Kankasien, mit 2,500 E. 

Alexandroufik i {Et. 560 25' L. «6« 30') 
Knis. Ureifsst. Tim Sera jm Gou^rwia- 
dimir, mit i Kl u. 700 E. KronjUsfütte 
TOB 300 Mufterpf erden. -r -^ ' 

. Alexandrowik , Rusj. Kreifst. , am 
•Dnepr im Gonr, JekaterinosUw m.?^f»E, 

AUxandrowsk, Rus«. Fort und Han- 
del tloge >ttf dier 'Nordwestküse ^on 
Atoerica, wo ein vortheilhafter Pelat- 
kandel getrieben wird. 
• Alexejewsk, Rnia. Mfl. an der S«* 
ttaya im Gouv, Simbirsk, von' Kosaken 
und Handwerkern bewohnt. 

Mexin, {Br. uo ±2' L. 54O 20') Rus§, 
.Kreilsst« an der Oka imGouv. Tula, mit 

i^ » 30: ?• > IfiiS E. Bazar mit 3» Bii- 
«B5 I beifensiedercjif i Hntf.; i Afaiz- 
Attre. 

Alexypoly Rusfl. St. am Orel im 
;Goav. PoltBwa, Kr. Krementsohuck mit 
8» E. 

: Alf»aiie9^ Span. Villa an einer Bai 
jerPr. CataJunna. Qror»«r und sicher^f- 
Saven in der M. des Ebro, au» welchem 
«er Hai;idel von Tortosa betrieben wird. 

Alf uro , Span. Cind. am EinÖ. des 
JUnamain den Ebro,' in der Pr. Sori&; 
ummauert mit 4 Xhören, 1 Pfk. 4 Kl. u. 
4}8oo E., 4 Seifensied, mit eiöcfr Prod. 
TOaa^Cntr.} 3 Gfirbe;reien j ij Stühle 

Alfeldy Hauy St. an dem Zusammen- 
»51» der I^eine und/ Warne -in d. Pr. 
Wldesclieim , bemakuert mX1> 3 Thoren, 
\ Ittth. 1^ I Jcath. Pfk. , 3 Hösp., 316 H., 
»Bd jj,io6 B, Hopfenbau, Garn- ij. Lein- 
^rand-Handel. • '^ 

Alf o ras %, Rardf^ras. 

Alf ort y Franz. Schi, im Dp. Seine, 
»». Sceaux , worin seit 1764 eine Thier- 
fwuieiscbule m, zootom. Theater, zoolog. 
Cabmette n hotan.Gisrten augelegt ist. 

Alfredon, Britt. Mä. in der Engl. 
Wl Derby. Ale- Brauereien; in der Nähe 
«m greises Stein^bhl^ribergv^etk. 
r ^ Algarve ^ . Port. Prov. zw. 8° 36' bis 
J?ÄJ' östl.1*. u. 360 5Ö' bis 37O 3(y nördl. 
£^5 99>«2 QM. grofs. Der,nöidlic^e 
wanisaum gegen Alentejö "t mit ho- 
»en Gebirgen umgifeben und zum Theil 
«xiiugfcngl»clr, d4r fchmaUKüiteiMtrieh 



leiischen Gesetzen regiert und wie dia 

brigen Provinzen verwaltet. e7 ist ä: 

/ 3 Correijoes eingetheilt.* ^ 

ie^r nSJl' ^^'•^'!5'^ dem Bodsnsee' -' 
l^ecii, Donau u. den Tyroler Aluen. ietct 
^wischen Bäiern. Wlfruemberg Jid'ßi: ^ 
den gethejlt. iJie Vorbe?^e /er AlpeSl 

ffJil^i^^P*"^*^"** erreichen eine be- 
frächtlicfie ttöhe; der Hochvogel er- 
liebt sich über 9,000 Fürs. ^ 

kru,^^r-^T'' < '^I* 3«? 8' L. 12O I' 5g'M 
ffi P^'^Ä'Jiif*^^!'' ^•i ^*'« Gibrfftai 
in d. Fr. Sevilla mit 4-1500 E.' Haven ; Pa- 
quetboot nach'Ceuta. «*ven » *-• 

?!^'i,^*i-' ?^i ' Kathedrale, 7 Kl. u. 
feSKA ^'i*^^***'^^ ^«^•«> wov<>n der 
Pdrto Conde grofs genu^ ist , um ein« 
ganze Flotte Sn fassSn. Icirajtlen fischt! 

iiUhTere'der ''"' ^^'^ ^'^^' ^'**^*- 
Alihite. Oester. Mfl. An' der Sava- 

rona In der Venet. Digz. Brescia ittit 

3>ooo js. • 

^Ißifr^ Afrik. Staat auf der Küste 

280 bis 370 10' n. Br,, im N.an das mit- 
telland. Meer, im Q. an Tunis, im S. - 
An die Sahar» «. im W. an Maroko« 
«ranzend, u. 4,218 ÖM. groXi. Die Ober- 
flache wird von -Zweigen de» AtlM 
durclMogen ,. und von einlg;en Küstenfl,. 
wor. der Schiffery ; sparsam bewfissert 
Em «ehr heifses Klima, dessen Plaffa 
der Suroko tst, doich durch die Seeli&t 
? «t^» gemildert. Der Boden ist in 
r*u..*^**?/®'?' I^ *• ^^<i^t aä Wasser « 
fehlt,, lippiff fruchtbar? die Wüsten 
sijaa nur m-den Oasen bewt)hnbar. Man 
prjoducirt Getraide, Südfrüchte. Dat- 
lli?;.J^«3' OUven&l, Safran, Seane;^ - 
bldtter und Zucker, nnterhält grorse 
Heerden von Rindvieh, Schaafe mit Fett- 
SfhWÄnzen^ Ziegeuj Kameele und vor- 
trenicjie Pferde , eine starke Bienen- 
zucht, und bauet auf ^Kupfer. Dia 
Wüsten sind mit einer Menge rei&en- 
5*^^, **^®'^^ ^' Sfrrpeaten angefüllt. Di^ ^ 
yolksmeuge 1,800,000 . nacli Grcnber« 
aVa MiU. "köpfe . besteht kus BerbetX 
Mauren , Osmanen , Jü den u. Franken, 
^.andessprachfen sind die Türkische, 
ArabijipHe/ti. Kabyli^che; herr«chendi 
ßeligidn der Islaih. jyie Algierer trei! • 
beii einige Giewerbe, doclr Sertihet ih* 
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atlcliihiiiA Mut der Aaaiolir.ilir«» K«« 
turpf^odttcte n. d«r Se<!r&i|berei : Sit un- 
terhalten lowohl S9^^ alt Kievwaaen« 
haDdel. Die Aegierangfform ist anter 
dem Schlitze der erhabenen Pforre eine 
militari §c he Aatokrape : en der Spitze 
der Reffitranf steht iein, vondemDivan 
auf l>Dentzeit gewählter Difj, Den Di-. 
Tan bilden die Ufficiere der <2,ooo Mnnn 
ttarH«R Osman. MilitZt woraus /nicht 
allein die bewaffnete, sonders auch die 
gesetzgebende Macnt des Staates beru* 
Bet. Die Seemacht, womit Algier allen 
teefahrenden Netionen droht, und tie 
zu Schimpflichen Jributeh zwingt, über- 
tt«ig^t nicht die Zahl V0n 20 Fahrzeugen, 
worunter gFrjBgatten von 3Ö bis 50 Kau.» 
'dietlbrigen sind geringere, von PriTatj»er« 
tpnen ausgerüstete Korsarenschine. jOie 

tinlcilntte des ütT belaufen sich nach 
inigen auf 2 Milf. Guld., nach Anderen 
auf orouoö Piaster. Da* Land ist in 3 
Prov., Tittek-yin der Mitte, Konstant^e 
im 0., Mascara im W. geiheilt:^ je- 
der tteht ein Heg vor, welcher die Bin-« 
künfte erhebt, und dem Dev berechnet, 
-übrigens, aber mit den Unterthanen 
nach Gutdünken tcl|altet. Die Dörfer 
Und St&dte suhen wieder anter einem 
Schech, mehreie Schecks nnter einem 
Emir, aber die nnter Zelten im i.aaide 
»omadisirenden Beduinen sind weiUg 
'abhängig. 

/ilgier , ( Br. 36?^' 56" L. 20«> 41' 6")' 
Alg. liptst in der Prpv.^ittery am mit* 
teil. Nteere, an einer idihängigen Seite 
des Gebirgt Sie bildet last «in Viereck, 
itt mit boben Mauern ni^geben.» von 7 
Cattellen, 1 Citadelle una vielen fetten 
Xhütmen gedeckt , und zählt 6 Thoce. 
6n iMotkeen, i kath. K. , t Synag., o 
Mohamm. hnhe Schulen, u öffentliohe 
Bäder, 6 Banjos, 15,000 H. und 7p bit 
8o\oooE., wor. 10,000 Juden u. 16,000 Xulo- 
. gjus ^ Nachkommen von Osmanen^. Re- 
iidanz des^ Dej uud-. Diwans; Zeughf 
Baven, den ein langer Molo bildrtv 
Mf. in zeidnen Zeuchf n , Xuneter Mü* 
tzen , Leder , Gewehren ,, G^ld uttd SÜ' 
ber. In den Bagnos lebten, bis 1816 Bz- 
ipiouths Zug ihre Ketten brach, ' über 

^* 800 Christen -Sclaven eingesperrt. Um 
ie Stadt her sieht man- gegen lOyOod 
Iiandhäuser, wor. mehrere mit ge- 
ffchniackvoUen Gärten. 

jilgnUU Span. ViUa in d. Pr. Sevilla, 
mit 2,000 £. Starker Heilsbau. \ 

ALgvnkinen^ Amer. Volktstamm im 
Innern Nordamerica, wi^lcher zu den 
Schippiwäern gehört, und an dem Str«. 
der 2 Berge ,,. und länfs dir nördlichen 
XJfvr des Ont.ano uudT Biieseet wohnt. 
Von diesem Stimme hat die .Sprache der 
Schippiwäer den Namen und häufig wird 
'auch die gance Nation unter '^ dem Na- 
men Algonkinen begriffen (Pike.) 

^^ßrogr, Oetter. Mfl. in Siebenbir- 
gtn^ Getp..Httnyad; i ref., 1 unirte und 
X griech. Kr Starker Obstbau^ warme 
Quellen. 

j^lkama, (Bt. 360 42' h. 14O 20'^) Span. 
Ciud. auf emeih Ifttgel , unter welchem 
der gieichnam. Fl. hinflielst, in d. Pt, 
Oranada, mit i Pfk. , 3 Kl. u. 4,'ioo B. 
sGärbereieUj warme Blder. 

Mhäma, (Br. 37O 5t' 52" L. 16P !^' 
gg") Span. Villa iud. Pr.'^MurcU mit 
X Pfk., 2 Hosp. und 3^00 £.; warme Bä> 
der. 

. Mhama dt lo« iSa/Sos, Span. Villa 
am Xälon in d.^ Pr, Aragon. Warme' 
fäder. • 



^ jMiimlrrfff'SpAii.ViUn amgUicbHa«, 
FL in der Pr. Aragon. / 

AlhaMrar Port. Villa in der Pr 
EtCremadura am Tejo mit 397 H., X^jjjg 
£. lUiede; Fischerei; Xeinweberei. • 

Mhaurin , Span. Villa auf ein«! 
kleinen Anhöhe in der Pr.. Granada ail 
1,000 E. Seifentiedereien; Gitronen- und 
Feigeubau. 

Mhuctma*^ Span. Peltung auf einem 
Eilaitde der Nordktitte Hftarnko« , die zu 
den Pretidet d*Afriqae gehört und Uä 
Bew. zählt. - 

Mtfimntt (Hr,3^9p' 41" L. tfi W to'^ 
Span. Ciud. am Meere in d. Pr. Vale» 
cia: fie ist fest und in einem Hatbbo* 
Htn anx Eingange einer durch die Capi 
de la Huerta n. de Pablot gebildete! 
Buqht um eine, auf 9inem looo f'nfs li0^ 
hen Felden gelegne Citadefle gelfaneti 
zählt 4 Xhore , . 1 Kath. , 3 Pfk* , 2 Hoi« 
6 Armenh , 6 Springbrunnen u. 174345 »• 
Sitz eines Bischof t» welcher zu OrihntM 
wohnt) Akademie der Schiffahrtsknndd| 
Zfldchnenschule, nautische Sc&n^e., W« 
bersohule, Mf. in baumwollenen u.lciiMM 
nen Zenchen, Bspart€»fabr. , Fischerei, uä 
HaVen ist einer der betten amMittellänC 
Meer; 1,807 clarirten 1,064 Fahrzeuge ei« 
Blühender Handel , lietondtrt nüt Iti^ 
lien. Weinbau. 

MieanteriUa , (Br. JJ^ 54» X*. t^^o'i 
Span, Villa in der Pr. ntorcia mit 3,0« 
fiinw. 

^ Alicat*. (Br.^37<^ II' t. 31037'; S^e; 
Stadt- In dem Stc. Val di m4zz4Mi 
Sie liegt am Meere auf dem Abhaan 
einet Feiten ; hat z Castelt S. Jeca»^ 
1^,696 H. und f 8,000 E.« die von Ackerbau« 
Sodabereitung und Handel leben. Bitf 
wird der bedeutendtte K6rnhandel Si* 
cilient getrieben, obgleich die Stadt bloA 
eine lUiede hat. .1 

Alipuda , Sic. Eiland zn der Grwm 
der Lipari gehörig, dat wie ein Kegel 
aut dem Meere emporsteigt, und reichen 
Päimbäumen, 'OUvenu. edienFrüchlfll 
itt. Et wird von Fischern bewohnt 

AI Jemama $» Jtmama, 

Alife , Sic. St. in einer weiten Bbt» 
ne der.Neap. Pr. Xerra di Lavoro; reitf« 
det mit x,8Jd E. Ihr Bitchof ratidizt aH 
Piedimonie. . . ; 

Alingis y Scbfwed. Stadt am See 

förn m Wennerborgtlän mit 8B9,>^* 
E>lleuzeuchweberei mit xqg Acbeu-i 
umpf Wirkerei mit a Stühlen; i Xf 
baktpteifenfabr. mit Q Arl>. — Allet Aft- 
stalten yon Jonas AU strömer. K 

Aljubarota.^ Port. Villa an einMl 
BcTrge in d. Pr. Bttremaddra, mit i^ B^ 
Sieg der Portugieeen über die Ca&tili»* 

Alken, Preufs Mfl. «n der Mose! 19 
der Prov. Niederrhein, Rbz. Cobl«»» 

, Alimaar^ (Br. _sfi AT li*' J^ «^J^j 
20") Nied. St. in'd. ¥t. NördhoUand, gn 
gebauet mit 5 K. , i Synag 14,581 "• "?! 
7,8p9 B. Ilandel mit K&te , Butter, Korj 
und Flachs. Gartehbat^ , BlumistertJ 
Canyention von 1700. Geburtsort dfl 
Philot. Adr. JJutiut und Corn. Drrt; 
bei. . 

AUagna, Sard. Mfl. in demMailaJ 
Thale Setia mit 1,600 B. Keich^ u. g^ 
haltige Kupfergruhen. 

Atlagony t. Alajon. j^ 

'\ Aliahahad^ ßritt. Prov. in der Ff 
tid. Calcuita zw. 24 bis 26^ n. Br. v 
der Pr. Auhd, GnndfeAnA» Malwah 
^gra uxngeban. Sie ial teVs M* l*' 



Digitized by 



Google 



, AU 

n»/« hnit , litt f ef en 7 1MB11. E«, wora«- 
ter t/t MosIpiiiiii«n , dtr Rett Hindntr 
fi«il, QBd fahrt Diamanten, Salpeter, 
OjMom, Zndcer. Indigo, BAumwoU« 
tnd fotuMwoIlen« Zeuctife am! 

Allakabai, (Kr. 2^0 37' L. 0^ 29' 45), 
Iritt/Üptstc der fleichni Prolins in dir 
frii. Caicutta am Za«amnienflart d«t 
Jhehvsfia ond Gaii^»«; groft mit 1 Ci- 
Udtll«, schönen Oebiodea, prXclltigaa 
^vtni, alten Pacodan und 150,000 B. 
D«r B«grsn>ni£fpl4t% dea Kdn. Khosroo; 
dft Königs Palafc; dar unter irdiach« 
-HindBtempfeJ : der heilife Badeplatt 
Pcirit; die drei Biame ValartrsJBmli. 
. Allairf^ Frans. Kircbsp. mit 4,3« B. 
UB D«p. Morbiban , B«. Vännei. 
•. ^"««*/A". tBr. 45*^ i2'L.2üO i'),Fran». 
Hirn Dp. Gantal, Bc.Mnrat mit 249 H., 
tt* 8,360 E. Girbrreien, Vlehhanael. 

AClatcheir, vorm. PhiladvJphia (Br. 
fy L. 4ÖO8'), Oam. St. am Pufte dea 
Bofug in dem Pasch.' Anadoli, Sdach. 
Aliin mit 4 Griech. K. , mehrern Moa- 
2*''^*>ooo E , worunter i,6aö Grie- 
ciea. Grieche Biacbiof; Handelt 

JtUiueht Franz. Mfl. im Dp. Rhone« 
Madung Bs. MaraeiUe mit 3.9^ Eia- 
irohnern. 

iAlli, Preufi. PI. in der Pr. Pienfsea. 
m Kr, Neidenburg, M. bei WehUu in 
>£regel V m M . 

AtUgkani, Nordamer. QuelleBfinre 
Ht Ohie'; der sich, bei PittabnrK mit 
HB Mofloagahala vereinigt, und nun 
«tsKtavenOhio aonimiht. 

Mkfhani, ein Zweig des Apalachi- 
•^w Gebiraea imNordamer. Freistaat«, 
welcher die hdchsten Kuppen desselben. 

MUghanif Kordam. Grafaah. in Ma- 
rylaad, 61 QM. grofs mit 6,909 Einwoh* 
ittt. HanptOrt : Cuml^erland* 

dtUgkani. Nordam. ©rafa. in Penn- 
lyiyinien. 3§o QM. grofs- mit 25^7 E^t 
awstenilren. Haupt ort: Pittaburg. 

Mlighaniy Nordam. Grafs, in New- 
JWK mit !,9j2 B. 

^^Krajirrg, (Br. «o 27' K. 390 4J' 45."*. 
'»roö. Sl an der Alle ^n «er Proyms 
fnutes, Rbc Königsberg; mit i Inth. 
"JLi I Jnngfranenstilte, 2c6 Hausern 
w 1*3^ B- 6 GMrbereien , Bierbrau«- 
ntea , Branntweinbrennereien. 

»yO Knrhess. St. an der Werra und Sift 
pg.Amtt von 742 H. uu* 4i2X4. B- *» «• 
f '9»*^«'hes$en mit i Soperiateudentur, 
%ra.Ptk., z Nosp. und mit lubegriife 
Jwjotom Soden 6^ H. und ^.433 B. 
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JUjaksDinnerei; Hirsebau; 

BfUwerk in dem Soden, _ dnrch eine 



xne 
m»4, 



iclie mit der Stadt veffanudea 
»«'«ch go,266 Zntr. prodncirend. 
. i«<nior/, Hess. St. an der I^ombd« 
»4 9Uz eines Amts von 74SB. nnd 4,m 
p^u dem Ffirst. Oberhe«ien mit i8x H. 
' W 1,160 E. 

', jUitutein Oistirn; (Br. 530 45' ä)? 
[J|rf 8') Prenfs. St. ai der JaSeln'Ser 
flSfwr««a, IIb». Königsberg mit iSchl. 
i^' ^f 999 Hduaern und 2,014 Biaw., 
Ijnater 5 Tachmacbex , 17 Tdpl«r, 8 

« i'üfafeiojs, VordUutt. Ortach. in 4«r 
wj«! dfr Fl. Jordan , Creek und Le^ 
&f« »$tfliate Pennsylvanien,Grafscliaft 
» »uhaaipion mit i Akademie ujid 1,991 

, Pr«uJE«iaeh« Stadt an der 
der Pr. Wettphalea, Rbs. 






_ ^Zler, '0fta. PI. in der Pir.Lflneburg. 
^ Q. bei Sieralebea in dem Rbz.' Magd«. 
bbrf. M. bei Bif««l ih die Weser, ^d. 
beafl. die üker, Tutt, Ortxe, Leine, 
Böhme und Alse, schiffbar bei Celle. 
, MUrkelliggnkai #. BmMm de totfi 
le# Santo i. • 

. Mltr»btrg> Bair. Mfl. im Oberdoaat^- 
krei« Ldg. Hilpoltrtein mit 1,566 Binw. 
prahthfitt«, deren AbsaU in neuem 
Zeiten gelitten hat* 

Mi€vard^ Frana. Mfl. am Os«ins im 
Dp. rsere, Bf. Grenoble mit 2,2S6 Binw. 
SciiuJani4alt , Eisenhatte mit 250 Ar- 
baxtem. 

Miiert Prs. Fl., O. bei Coudraj; schiff- 
bar von Viele ab; M. bei Ne«ers in die 
Xoxre; MabenJlflaae: Ai^ignea , Dere, 
Scioule. 

AHitr» Praas. Dep. im aordwestl. 
Frankreich aw. xoP 54' bia 2tO 47' östi. L» 
and 46** 21' bis 47^ 18' n. Br. , 130,» qM. 
grofs. Einewellenfdrraiße, fieml' hoch- 
gelegene Ebene mit gut bewaldeten HfL- 
iela» mäCsili' fruchtbar, and von dar 
'X<oire uad dem A liier bewässert. Die 
Volksmenge betrügi 260*266 Ind. , blöit 
Katholiken. Der Ackerbau ist Kauptbe- 
achdftigung, wird aber sehr nachlässig 
betrieben; eben so die verschiede^iea 
Zwei^«* der^Viehtucht; blofs auf, dea 
Weinbau wird mehrerer Fleik cewen- • 
det, neben t«elchem Kola,- Steinaohlea 
and MühlaieiaeStapelwaaren ausmarhea.' 
Kunatfleifs ist nur ia ei|iigen Städten 
reger. Die Provinz, welche 2 D«>p. zur 
Kammer schickt, gekört zur 21. Militär- 
division, zar 10. >'ors(contervation, zur 
Piöc«*seClermeut und Unter den königh 
Gerichtshof za Biom: sie zerfällt in 4 
Bezirke, 26 Canton'e uad 350 Gj^mrindea. 

AilmantwMiler ^ WürtTD. mit ao4 B. 
in der If V. Bodeniee. in der Nähe da« 
PiankeaihaX» wo die Allemanaen 770 
▼oa den Avaren besiegt wurden. Rönti^ 
ach« Alterthttmer. 

Allttufuy, Mloa^ Britt. Stadt am 
Fert ia de skot. Sb. Clackmanaaa, mit 
'&2X4 K. ^'icharer Haven; Schiffsbau; 
Taudrener«ien ; Boufeillenfabrik ; Zie* 

telbrenuerei ; Schaeidemühlen ; Stexn- 
ohlcnausfuar, jährliph 60,000 Tonnen. « 
Altot^ Frans. St. auf eiaeip Berge, 
auf welchem der forellenreiche See AI- 
loz liegt, im' Dep. Niederalpen, Bec. 
Barielo^ette mit 256 11.^ uad 1,404 Ein«-« 
wohaern. 

. S, AlLuetmeinwMln^ Auatr. Inselgruppe 
an derWestküst« det Australlandea, von 
BaUdin unteraacbt. 

Almada (Br- 3^ 37' ao'.' Iä 80 32' %>") 
Port. Villa am Teio , Lxsboa gegenüber 
In der Prorinz jBatremadura, mit t 
FeUenaOhlofi, 2 Pfk., i >K1., l Brittx- 
tchem Hosp. . 900 H. und 3,000 Eiuwoh^ 
nera.' Uaweit davon steht der die Ein- 
fahrt des Tajo deckend« Thurm , S. Se- 
bastiaÖ. 

Alv^aden^ Spen. Villa ia der Provi 
Maacha, mit i Hoap., i GefäagixiXs, 300 
H; und t«6oo B- Berimmtes Qoeck»ilber* 
Bergwerk, welches jährlich zw. 12 bif 
i'ttooo Zntr. au)(beutet. Die voraehmstea 
Grubi^a sind: Almadanfjoa, Castillo„ 
del Pozo und de los Cuevas. -X78s warea 
bei dem Bezgwerke 016 Oelea im Gange. 
Aimugan^ Span' Ladroaeninael untet 
18^ xo' Br. , 6 M. ixh Umfaad«. 

Almagra, Span. Villa xn der Fror. 
Maiicha, mit 4 Pfk., t Kl. , U. 8tOOO B. 
Starkes liloiidengewerbe, welches in d. 
biesigen Gebend 2t3ro Fers, beschäftigt: 
%»e\t' and Mauleselraarkt. 
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Mmajfuert Span. St. in dt« Vie»- 
Königreich Nen^xwnada, Provinz Po-* 
payan. 

Almajortt (Br. yp ^* l\. 1605a') Span 
Villa inA^t Provinx Valencia , mit 4t6iQO 
Einw. Die hier zu einem Gewichte von 
ip bi» 12 Loth verfertigten Pinient02l«8 
werden in ganz Spanien getncht. 

Mmttkarahay t. Aiakarana, 

Mmanta (Br. «0 t^* x^, 160 350 Span. 
Villa in der Pr Mnrcia, mft i Pfk. , 2 
Klo I Uosp. und 4000 Einw. Obelisk 
%. Andenken der Schlecht v. 1707, welche 
.den wankenden Thron der Bourboniden 
befestigte. ' , 

jilmanzor^ Span. Küstenfl. in Gra* 
»acta. Q. auf der Sierra Nevada, M. bei 
Castelio de Montroy in dat MilteUftndi- 
»che Meer. 

Mmarat, Span. Villa am Tejo in 
der Pr. Estremadura. 

Mmas^t Oester. D. in^der Gesp. Ko* 
snorrn ' an d^r Donau. Schwefelbad ; 
Wasserleitung« Komische Alterthtiiper. 

Almatan^ Span Viila am Duero in 
. der Pr. Soria;< bemauert mit 8 Pik., 4 
Kl- i I H^sp. und 2,000 fi. , 

Aimazarron^ . Span. Villa auf der 
Küste^der Pr. Murcia, Fundort der Erde 
Almagro, welche zum Glase und Schnupf- 
tabake benutzt wird. 

Alme^ Preuf». Fl. in der Pr. West- 

Shalen, iCbz. Minden. Q. im Sauerlande ; 
i, bei JVeuhaus in die JLipp^. 

jilmeida (Br. iP 30' X.. nP ^•) Porfr 
Villa und Gräncfestuiig ,auf einer An- 
höhe am Coa in der Pr. Beii^a, mit i 
f ehr festen Citadelle, i Pfk., irKl , x 
Hosp. , I Armenh;., 550 H. und 2,750 E. 
^reimärkte, Schleichhandel, Schwefel- 
quelle, 

Mmfloo , ^ied. St. an der Vecht in 
der Prov. Overyjsel , mit i ref. , 1 mcn- 
non. K' und 4,203 E. M^- in halbwoUftr 
nen 3^euchen, TafeUeuchen und an- 
derer Leinewand , lieinhandel. 

Almenara f Span. ViUa, unweit dem 
M«ere in der Pr. Valencia. , 

jilmenara, Span. D. »wischen !Le- 
rida und Bali^gner in der Vt- Catalunna» 
Schlacht von 1710, wo die Spanier von, 
K. Karl m. besiegt\wurden. 

Almeria, Span. Küstenfl. in Grana- 
da. Q. auf der Sierra Nevada;- M. bei 
Almeria in daa Mittelländische Meer; 

I*. X03/4 M. 

,. Almeria (Br. 36O *i' L. t5<> »3' U") 
Span. Ciud. am gleicbn. Gulf in der Pr, 
Granada mit i CitadeJle, i Pfk., 4 Kl. 
Und 7,200 B. Bischof. Saline ; Salpeter- 
•iederei: Xheersiederei. Haven. Handel 
mit Blei, Wein, Soda, Terpentin u. 
Theer. Fundort von mehrerlH edlen 
. Steinen. 

Almissa^ Oetter. St. am FnXffe des 
hohen Felsen Borak auf einar Landapitse, 
die die Cettina u, das >Mcer machen, im 
Königr. Dalmatien, mit i. auf eiper An- 
höhe itahenden Fort» i Seminar und 
.1,600 B. ' 

^ Aint9d9»art Port, offene Villa am 
Oreirae in der Pr. Alentejo, mit z Kl. 
und ^ H^ 

' Almodovar del (Canipo , Span. Villa 
und Schlots der Pr. Mancha; 3,200 B. 
Wein«-, Oel- und Safranbau. 

Almonacid de 'Zorita, Span. Villa 
unweit dem T^jo in d. Pr. Madrid. Lai- 
n*weberei auf 28 Stühlen.^ 

Almudiel, Span. Fl. in Sevilla« Q. 
aol der Sierra vona Tolosa; Miündang 
bei Dom Juan in den Ouadulf uivir i £. 
xo«/4M, 



Span. iHnd. am Meere in der Prov. Ora^ 
nada.; z Citadelle, 2,100 Sinw. HaveÜ'« 
BaumwollenplanMgeit. . ^ • 

'Atmunia, Span. Villa am Xiloca im. 
der Pr. Aragon.; ^3,000 B. 

Alnwick^ Britt. Mfl- am Alna in der 
,Engl. Sh. Northnmberland mit x Schi.» 
einst dem SitiJe der alten Grafen ▼. 
K or thumberland nnd dfToo B. 

Aloni, Hdlonst Otm. St. im PatCh« 
.^ na doli auf der gleichn^Insel im Mar* 
mormeere, die vielen Nreiüaen: Wei» 
bauet. In der Stadt residirt ein Grieclb 
Metropolit. 

AlQSt\ s. Autet, 

Alpy i. Alh^ 

'Alpedrinha, Port. Serra oder Gebiv* 

«e in der Pr. Beira; dürr imd nof rächte* 
atr, aus Sandstein und Schiefer be^ 
•tehend. . ' 

Alpeyi^ das erhabenste aller Bnijot 

Säitchen Gebirge zw. SQ bis ^ L.« und 44 
ie 400 Br. « weichet mithin ix bis lg 
JLdngen -~ "und 2 bis 4 Breitengr. mifs^. 
Es hängt durch seine Vorberge £üt' 
mit allen Haupti^ebirgen Earopa*e xa^, 
sammen, und echürzt die nöchstett 
Knoten auf der Grenze Helvetiona unC 
Italiens. Seine verfchiedenen Theile 
sind : ^ * 

a) Die Meeralpen, von der Kfiite de# 
Mittelländischen Meers zwischen One« 
gl^ undToulon Über den Monte ardaate 
und di Tende bis- zum Mont Viso siol 
ausdehnend. Sie hängen mit den Apen- 
ninen a^tammen. ' 

b) Die Cottischen Alpen -erstrecken 
sich von Monte Viso über den Mont Gar 
nevre bif zum Mont Cehis und trennen 
Fiemont von Dauphin^. Der Pelvont 
de Vallouisse erhebt sich 1:1,236, dei? 
Olan ir,2o6, der Viso 9,337 FuXs noch. .. 

c) Die jgrauen Alpen dehnensich von.. 
Mont- Cenis Über den Isarn u. klr Bern»' 
hard bis an den Col de bonHomme aa% 
und scheiden Piemont -von Savo7eS4 . 
Der Mont- Cenis ist 5,87^ F. hoch. 

d) Die Penninischea Alpen ziehen . 
sich vom Col de bonHomme .Über den 
Mont blanc, den gr. Bernhard ^ den 
Combin, Mont Cervin bis zaxn MoiiC . 
Rosa u. scheiden Piemont von SavojeA 
und Unterwallis. Der Montblanc it| 
X4t^> der Mont-Kosa 13,428« der er^r 
Xse Bernhard io,3ft>, der Velan 10,3^« 
der Simpion >6,i74 Fufs hpch. 

e) Die Schweizer- oder Lepontia^;, 
sehen Alpen erstrecken sich von Mont^ 
Rosa auf beiden Seiten des Rhone odef 
durch das Walliserthal über den Goti' 
hardsberg bis zum Moschelhorn. u. Bfl^ 
nardino m Btindten, und scheiden d^ . 
Lombardei von der Schweiz. Das Fift" ^ 
sterahorn 13,234, die Jungfrau ifi,$^ 
das Sehreckhorn r2,562, der Pnrca 13,17: 
der Grimsei 9,104, der St. GottharcT^ 
Fu£s hoch, sind hier die mex^würdM 
sten Kuppen. 

f) Die Rhäiischen Alpen verbre^ 
sich vom Bernardino durch ganz Bünc 
ten und Tyrol bis «um Dreihermspil 
auf der Gränae von Salzburg und KaTi 
then und südwärts bis zum Ntonte Feh 

Srino , und trennen die Lombarde vo 
ttndten und Dentschland' Die Ortlei 
spitae ist 14,666, das W<;tterhom XI974 
der Dödi xi,e3g, der Kiegelberg 9,7? 
der Filatusberg 7.0OD Fufs hoch. 

g) Dia Nonschen Alpen reichen ve 
Dreiherrnspitz durch ganzKärnthen e| 
linken Ufer der Dr'ave , durch Salzbu|]j 
Oettirreich un^ Steiexmarl; bis ia u 
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l^kntr ist tiiiß^ das Viehl>ach|i«ril 
)t|el. d. hohe K Arno, Ö31td. Kogel 9,100. 
^rWatsmann o,{^, d«r Dachstein b^i 
M»tidt 9,030, det grof«e Priel 8>404f 
ISe Sttngalpe io Steiermalrk 7,140, der 
tflinecberg bei- Haiistadt 6,521, der Oat- 
ttbn 6,062 Fiifs hoch. 

- h Die Karnikchen Alpen gehen ven ' 
hWtgtiüo lEvrischen der ^avc und Drave 
kiis«itt Terclott. 0er Obir erhebt »ich 
^Fttls hoch. 

i) Die iViiliscken Alpen reichen ronci 
Terdea ««ritchea dem rechten Ufer d. 
Sav«, d»r Kulpa und dem Adriatischen 
Heer« bis tarn Felsen Kleck bei Zeng, 
icbntffn Priaui von Italien and über- 
naptdie Lombardei v. Kärntben, Kr«in, 
IpDitien und Slawonien. Der Tercloa 
\ßt^m^ der Loibl i,8fi6 Vufs. 
, clDie Dinariftchen Alpen eretreckan 
ndi Ton Kleck bii nach Sophia, ISngi 
lNa> rechten Ufer der 8ave und Donatt, 
«.Jehes ilber in den Balkan, Ivelcher 
wfl'm den Vorcebirgen Bmineh Burnu 
M Schwarzen Meere und Kara Borna 
in{ospor endigt. (Bbel : über den Bau 
m Erde in ' * " - ... - - - 
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Ätpheitj Preufj. Str in der Prorins 
»Te-Berg, Rbz. Kleve mit i Schi., i 
m. and x ref. K. , 8o H. und 3S1 Ein- 
.^Ntilern. ' 

■ Alphen, Nied. D. in derPr. Südhol- 
Wi^MoS E. 

Ji$iiuneanal j Frans. Cafi#l im Dp. 
»Aoiemfiiidnng , von Malemont bi« 
TMicen igr Bewittserung des Landet 
loQbrt. 

, ifipiriftarÄ,^ Würt Mfl. am Kimig 
faiderL. V. Obernetker, O. A. Obern- 
^Hi nit I Sdil. und x,3X9.£inw. Silber*, 
Mpf«. und Kobaltberswerke. 
.MpnaeHf Uelv. MB. am FttXse def 
nbCiu mid der Alpnacher#ee, einem 
iw«i d« Wald^tädtersee im C. Unter- 
fmn iai< 1,300 Binw. und lebhaktem 
»«rkihr. 

L^/yr^t Bair. kleiner Iiandsee in: 
wn Lechkr, der durch die Siillack in 
fiUUer abfliefst. 

. i*/j»««n#e, Span. ViU« in der Pror. 
jueBCM, mit x,8do B. Comthnrei dea 
wttetordens Montesa. • 

Jlpüjarras, der südliche Thefl der 
«ent Kieirada m der Span. Pr. Grenada, 
**>; wild und felsig , «ber lange ao 
Wh aieht, wie die Nevada — d^r Car- 
3fn de Martos; die höchste Spitze 
gebt *ich nur «£,010 Fuff über dem 
^egtl des Meere«. 

^iPuiarrafthal t Span, weites Thal 
g**chett den Alpnjarras in der Prov. 
JJtotda: es eratre^kc sich bis tur KÜ- 
m snd ist in ioTal?haa abgetheili. Sei- 
ft Bewohner sind Nacmcomraen der 
Jwea, und leben' zwifchett ihren Ber» 
p baaptsibchiich von Vieh- u. Sohwei- 
anochtund der Seidencultnr. Haupt*> 
jWi^t die Villa Uxijar am Adra. 



M»tn, D£n. Insel aui d«r Ostküst« 




JWz, Obst, Flachse und Vieh, auch 
|wM»«ebauet. Sie j^rird in die Norden- 
«* Sttderharde eingctheilt: jene geli5- 
»»iaa Amte Norbutg, diese sumAmte 
•saserbnrj. 

j, j<U*iit, Baier. Mfl.' am cleichtt. Fl. 
w Jm Rheinki. mit iiQ47 JS-t wonuitf r, 
■ *Men. - - 



jiMiU, Hesii. St; an di«r 9chwalm 
lind Sni eines AmN von 3,187 H. , und 
18,^ Binw. im Fürst. Oberhessen mit x 
SchL , 409 H. , 3,006 B. Mfl. in Hattineu 
C800 Stück), Molton und blau u. weifa 
gewürfelten Zeuche) Sehdnfkrbereiea. 

jitsheim^ Hess, Mfl- unweit ^em %1* 
tea Rhein in der Pr. Rhein , i kath. , t 
Inth. , z ref. K., 1(4 H. und 1,007 Bin« 
wohner. 

jfJgUbfitf PreuTs. St. an der Saale in 
der Pr. Sachsen > Hbx Merseburg ; um- 
mauert, mit 4 Thareu , i Vörst., 1 luth. 
Pfk. , I Hosp. und i,m B. , worunter 
83 Gewerbetreibende. Kfimmelbau. 

Alio ' Attöm (Br. 49O 14' 3e'' li. jßf> fA' 
58") Oester; Mfl. an der Arwa und Con- 
gregationsort der Ung. Geap. Arwa mit 
ikath. , 1 lath. X., I Syn. und iiim 
Binw. . 

Also'Ltniua^ Oestr. Mfl. und Sohl, 
in der Ung. Geap» Sialad ; Schwe« 
felbad. ^ ^ 

' ^IttaH^ngj Schw. Dorf im Norw. 
Stifte Drontneim und- zwar in d. Nord- 
lande», wo der Bischof ^on Nordland 
and Fi« marken., sei neu Sit« hat. 

AlsteAt, VSToimar. St. in der Prov. 

greimat mit 1 Schi., a9» H. and i,750^B. 
roXsh. Gastüte; Pottaschen- und Sal- 
Seternederei. Das alte Schi, war einst 
er Sitz der Pfalzgrafen irön Sachsen. 

AUttr^ DiLn. PL imGrofshrz* Holstein. 
Q. bei Gieseibeck; M. bei Hamburg in 
die Elbe , nachdem er in d*r Stadt dda 
Basain .Binnen alster* gebildet bat. 

Alston\ Britt. Mfl. am Südtyne ia 
einer bergigen Gegend der Engl. Sk. 
Cümberland mit 1,800 Einwohnern. Bi- 
tten giefs er ei, Garnspinnmühle, PuWer- 
laboratorium. * 

Alt, s. Aluta. 

Altai , ein grofset Rufs. Gebirgo 
■wischen dem Irtisch und Jenisei ia a 
Hälften : dem Kolywanschen Altai zwi- 
schen dem Trtisch und derBijaund ütttd 
Busnezkischen Altai zwiechon Ob und 
Jenisei. In jenem brechen Hufslando 
reichste Gold • und Silbererze.' Eino^ 
seiner höchsten Koppen ist der Boghdo ' 
Oola, dessen besondre zerrissene Form 
eioe erlittene heftige vulkanische Revo- 
lution voraussetzt. 

Altamur a iBr. 41° 1- 34®i3') Sic. St. 
in der Neap. Pr. Bari, mita^Pfk. n. x$,8i|3 
B.,. welche «am Xheil von Amanten 
abstammen. Wein • und Oelbau. 

Altari^ Rutf. Fl. in dem Göuv. Ir- 
kuzk, welcher der Lena zufällt. 

Altanhalt f Ruinen eines Bergschi, 
bei Harxgerode im Herz:. Anhalt ~ Heru- 
bnrg. Von demselben führt das Herz.^ 
Haus den Namen. 

Mtarad, O Arad (Er. 46^ o' 56" li. 
380 57' 46") Oester. Mfl. an der Mar ose h, 
in der Ung. Gesp. Arad, mit x kath. u. 
I Griech. Pfk., x Francisk. Kl.» 3,700 
Unear. und Deutschen Einw. Sitz emaa 
Griech. Bischofti .Tabaksfabrik , Vieh- 
handel. 

Altatfilla, Sic. St. in dem Neap. Pria« 
cipato eiteriore , mit ?,^9 B.- 

Altbreisacht t. Brtisach, 

Althru€hhau9£n , Han. Mfl. an der 
Byder und Sit?; einles mit Neubruchhau- 
sen verbundenen Amtes von gei H. und 
7,097 E. in der Prov. Hoya; iio H. , 745 
Einw. . 

Alibunilauj Stara Boleslaw, Oetter. 
Mfl. im Böhm. Kr. Bunzlan, mit 90 H. 
und {too B., die Ttchechen tind, and 
tich von Feldbau, Gewerben und Bil- 
derktiaiarti nähren. 
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St. an 'dem.cleiclia. Se« m der Pr. Vom^ 
SBern, Kbz.l»t:«uin; eine mit Wällen «• 
Graben unijfi^ebene Festung, welch« die 
Plön« iinitlief9(t mit 3 Thnren, 2 Vorst., 
I K.« 1 Hosp., 265 H. u. 1,914 S*i wor. ix 
Tuch- u. 6 Zeuchmecher. 
^ AU<lötf*rn, Prear«. Mfl. in der Pr.- 
Brandenburg, übe. Frankfurt mit I Schi* 
«•Park, 60 H., u. 4®6 B. 

Balr. St; u. Sitx-eTnes''Lä}?. von W« Q»*- 
n« 11,493 B. iin aesatkr. mit 205 \^>\ x,8oo 
B., hölzerne Waarenfabr.; Ho^fenbau. 

Altdorf ^ Ofalu,' SUra Wes, Oestr. 
^iljFl. an der Poprad i3L der UHg. Ge«p. 
Zips mit 1,0X2' E. , 

Meay (Br, 38» 40' 1^. iS» 4') Span, 
Villa in a«r Fr. Vajeacia mii 4,Boo E. • 
Banrnwolleneoltur^ Fischerei^ 

Attelani^ Han. Landfchan in iu Fr. 

Bremen, an der Elbe zwiichen dem Lfl- 

^ neburgischen und dem Lande Kehdin^ 

f«n ; 3^25 QM. groXs, mit. 13,325 Eüiw. in % 

Mfl , 10 irrchfp., 40 kleiner? D. 11. Wei- 

lern, i4'&delhdfen t». 2,176 Feiur^t. o. in 

3 Meilen^ 12 Hanptiiaanntchaften.and 6 

Vogteien abgetheilt. . Bin fruchtbare*, 

■son der Schwinge^ Ifitte tt. Luhe bewis» 

' fertes MarschUnd, welche« Ueberfluf« 

an Korn , Hülteofrüehten , Rübaaamen, 

' jriachs u. Qh^i hat, . lailfeer wohlhabende 

1 Bewohner z&hlt, nnd betondere Vor- 

sechte und Freiheiten ffenieftt. - 

Altemarh , rorm. Frov. der Pj^euU, 
^Monarchie 11. ein Theil der Mark Bran« 
djpnburg., 'die gegenwärtig unter die Pr. 
Sachsen u. xwar deren Rbz. Magdeburg 
• vertheiit iit. In ihrem vorm. Umfange 
enthielt sie etwa 76,75 QM. mit ,112,000 B. 
n. warf gegen 800,00» GuI4. ab. 
' Aiuna, (Br. <itf 15' 36" L. a-pis' 36*') 
Prenft. St. an der Lenne uttd Jfette in 
d« Pr. Westphaleu, Rbz. Hamm mit lal* 
tenSchlM3 iuth.Pfk., i Arbefts}i.,fi96H.n. 
3,2iS E. Stapelort ftlr den in hies. liegend 
verfertigten Eisendraht, welcher hierher 
V abgeliefert wird: Osemnnd und StahU 
^rahtfabr.^ i N&onadelf. mit 302 Arb. n'. 
einer Prod. von i;6^ill,: 2 Schnallen- 
«r Bügelfabr, \ 4 Strumpf fahr, j 6 Both- 
ffttrbereienf 3 K.uiierftchlägeK«xaB) i Hut- 
macher. 

Mttnau^ JElan. Bergst. an der Oker, 
1,316$ Fu£s über dem Spiegel der Ostsee 
, in d^ Fr. Grubenhagen Haraamt Clant* 
thal.mit i Pfk., lösHt. n 1,174 E. Spitzen- 
klöppele! u UÜttenarbeit beider Silber. 
hILtte Hahnenklee, die iährliffh 7,816 
Mark Silber , Aj3^ Znir. Glätte , 10,784 
' «Zntr. Blei u. 62 Zntr. Bupferu. bei eixier 
Bisenhätte. welche 10,616 Zntr. Bisen 
liefert. Bei letzterer ist 9111 Granulxrbad 
voricefichtet. 

AlttitbecktUf Freufs.- D. auf der Bfce 
in d. Fr. Westphalen, Rbz. Minden mit 
^ H., 4ffi E., 2 Bisenhütten u. Hammer» 
in der Nabe der bekannte Bnllerborn. 

. Altenhergy Sachs. Bergst. im Brzge» 
barg. Kr. mit i^ H. ti. 1,380 E. Si9 liegt 
am Tiefenbache, und nährt »ich vom 
Büttenbau , Spttzenkldppelei , WoU- 
epinnerei, 3 Zinnschmelzhfitten und z 
Vitnolhütte. In dem hieügen Berc- 
Werksrevier arbeiten 470 Bergleute. 
, Alt^nherga. Goth. U. im Fürst. Go» 
tha mit 57 H. \u 195 B. Merkwflr^, 
^eil hier 724 die erste christliche Kirche 
in <rhürinfen rpü dem Apostel der 
Deutschen W'infjried eingeweihet iit. 
Seit xSl2 beaeicJuiet den Qrt «in mroXiMr 
Candelabce- 



- MUhtnt^^ (Bn fiOjtt' ^*f £*< 10» «ff 
16") Han. MB« mn derWerne im Xj^nfU 
Hadeln ; x Pfk., 366 H., 2,319 E. Kleist«« 

gaven^ Fischerei« Hand«! mit l^om, 
bst u. Vielu.f 
Atttnburg^ «Goth. Fflrttenthum un4 
eins der schönsten Deutschen LündefV 
welches durch die Herrschaft Gerlt iit 
2 Hälften «etheilt wird«: die östlich« ist 
tteil teils flach nitfd wird TOn d^ Pi«i«e« 
bewässert, hat einen .treflichsn Boden 
nnd die «chönsten Getraidefeldert die 
westliche ist von Hügeln und Waldun- 
gen bedeckt, hat dennoch ein4n gleico* 
ergiebigen Boden ^ nnd erhält von de« 
Saale , lloda , u. Orla ihre Bewäfserunf • 
Der Flächeninhalt beider Hälften be- 
trägt 25,60 OM. mit-99,ooeE..(i«?:,g8,«l 
in 9 St» , 3 MB. nnd saiQ D. Die EuiweK» 
ner sind theiU Deutsche, theils VVen« 
den ,. If tttre gegen 10,000 an ^9X . J^hl, 
meistens wohlnabend , wie es denn hi«r 
die reichsten Deutschen Bauern giebt; 

Sroducte >sind hauptsächlich Getraide» 
artenf rüchce , Flachs , etwas Wein hei 
Kamburg, Obst, Holz, die Deutschen 
Hausthiere, Fische, Bienen, Salx bei 
Neusnlza, Mineralwasser bei Ronnebvrg 
nnd Niederwiera. Die Gewerbe bestfr 
hen in Wollspinnerei, ' Wollen- und 
Tuchweberei , Qärbereien und einigem 
einzelnen Fabriken; doch zieht da« Land 
die vorzüglichste Kahrnngs^^ueile an« 
seinen natürlichen E^seuguiMen« wo* 
von es besonders Korn, Butler, KlM, 
Vieh, Holz an das Ausland abnebt. j^ Bf ' 
>hat seine eivnen CoUegien, und zerfällt 
in 7 RersogL Aemter nnd ifip adl. Patri* 
moniatgerichte. 

. Altenburg f (Br. fylP 11' L. 29P 62' 36") 
Goth. Hptst, des Fürst. Mtenburg aa 
der Pleisee; gut. gebauet mit 4 ^-tJ^ 
Wais^nh., i Znchth«» X1064 H. u.'9.48dE.. 
Altes S6hi. auf einem Berge, darch den 
Prinzenraub merkwürdig ; Sitz der Lan» 
de»Golleeien , Fräuleinsuft; G}rmnasittfl| 
mit Bibliothek nnd Kunstcabinette; » 
Wollenzenchmf , Kamiott- u. Wolleajv 
bandweberei f Gärb'ereien ; Tabak - nnd 
Stärkefabr. , Siegell ackfabr. « St<iingtt^ 
fabrik. 

Altenburg* Oestr/ Mfl. im Niederös% 
V. U. W. Wald mit i SchL , 114 H. aa* 
680 B., Gesundbrunnen. • , rj 

Altenburg, O, Var^ Stare Hadcrifi 

(Br. 47« 54;«" ^i^'^^l^Pi'^P^'V'.^ 
gebaueter M£l. an dem Binfl. der LeitUi 
in die Donau in der Ung. Gesp. WieseW 
bürg; I ScOil., dem Herz, von Sachsett 
Teschen gehörig, i kalh. GTmnasioiA^ 
und 3,400 Binw. Handel mit Xorn tasm 
Vieh?. 4 ^ 

AUengard, (Br. 69O 58' 50'' L. 4/fi M 
46^0 Schwed. Kirchsp. in einer angend^ 
men Gegend - von Westfinnmarken imt 
Norw. Stifte Drontheim mit i,m 'B»£ 
worunter 1,200 Fii|nen. Der nQrdlichstM 
Punkt , wo in Europa Ackerbau geti^iefl 
ben wird.-(BucM ^ \ ■ , }M. 

Ait^ngUiekem Han« minirtes BnÜ^v« 
•chlols in d. Fr. Göttingen , wovon euw 
adl. Gericht den Namen führt. 

Alteng«tternt Preufs. D. an der Va^^ 
•trut in d. Pr. Sachsen, Rbs. Erfurt, r ' 
Pik, , 444 H. 1,070 B. Anif n. Korii 
derbau. ^ ^ *,: 

Aitengr9n4iu^ Kiurness. D. am $iv 
flnsse u. Sitz der verein. Aemter Alten 
grouAU und Brandenstein von 46z H* ^ 
4i3^ £• >u d. Fr. Hanau i. i ref. K. 

lenberg. 



'*jAtfnhat€n , (Br. Sf^ «$' 2Q" 
K'l fian« Ffd, in 4*r Fr, Kalei 
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Ipff/t d«T*A WaAre in der Um gcfinft 

Abit.u findet^ 

Jltffituifslau^ Knrljeit. Mfl. u, Siti 
riün Amu von 695 It> u. 4s4^ E. iu der 
Fl", BsnaQ^ Eft liegt an dein ITairibacIl 
W^ bu 1 InÜiM i ret Ffk. , S? H. und 
|^£. 

Mtinhüffn^ Qeitr, Mfl. «O d*r M*C« 
ritT in detn Illyr. Kr, K Inf enf irrt xnii 
Kiuiahüttrn. 

A^ffiltitehcn, Preati- St» an d«t Wied 

Aaür mit f SchL, t .SrmuUank:., 104 H.^ 
iv 721 £. Stab' II. KeekbammcT, Lein* 
G. VV'ollp[i/<»uch Weberei» 

Alifnlands^mrg ^ Prsofi, St. in d, Pf. 
Bruia«jibLir£, Hbi. Potsdam^ mit t lutb,. 
iwf.R.» 114II», 1,0(27 E. Tuch- und 
Eii(hwtberei. 

AUatmarki^ {Br, 47O ay 2a*') Üester. 
Mllja Niederost- V» V.W. W. 

^^^fnmarkf, Qeiter. btfl. mit fio H^ im 
uup/önr Kr. Brucg 

AUtfii^tlingirn, Bfliir. D',iJir»fmiirkt 11* 
f)|{ etil«! Landgerichts im Satz^cblir; 
Ät 1 J-|^ E, Mari^nkirthe mit einem 

Bßid?nknlde, woliin Ti*le WallUhrf^a ^,^^* . « ^ • • >^ 

l»Kfa.i,.n, Hier U«J!t Tilly begrabet-^ ^.^t'ft^/f^ f*?!' *J^^33' JO'' L. 3604a' 

^l<rnj«f£?, F I e c k « n E 1 m e a, 
ffali. D. in a. Pr. Sarhsen, Rbi. Magw 
Kjiirg mit m H'. 4^7 E- S4lzqutUe,deJ-att 
*We in ^cbanrbprk versatten wird. 



-vom »Ji QM. Mit 04,384 B. im Dp. Ober- 
rli«in ; ttark befettigt auf «iner Anhöh«. 
w»riknt»v diBr 111 fli«|>t mit x Schi., and 
1^0 E., w«r. mehrere JadenfamilienT 
Mannf. von ir^drackter Iieinewand. 
• AlthUfttr^ Han. D. an det Ette und 
Sit« einet Amts von xdi H. u. 047 E. in 
d. Fr. BremtA^ 33 H. , 2x6 B. ^ 

Mtk6nig , hoher llerC der H5he, 
ain^m Bergcuge in d. Hett. Prov. Qber- 
hetsen. " > , 

Altkötgn, Preaff. O. in d. Pr. Sach* 
»en, Rbx. Merseburg, Saline, die 180S 
49,095 acheffel Kochjalz n. 671 Cenlnev 
SonftenaaU Uefert«. 

Altmühl^ Bair. PI. in Franken. O. 
bei Hörnau im Maidkr.» M. bei Kelheim 
Ol dl« Donaui reieh an trellichenKreb« 
•en. 

jtltod9uro^ Port. Laaditrich am. 
Dotiiro in der Pr, Tras ot hiQntes , wel- 
cher ys Kirchtp. , i2,Ms. H. u. 44,660 B. 
enlhSlt. Er gehört der Weincompag« 
nie xb Porto ,' n. liefert jährlich gegen 
90,000 Pipen Portwein^ 



. AUtatifig^ (VestPr. St. h. BTrfi-tliJBg 
mN^ederäftr. V. U. W- W. mit 1,100 E. 
I- 1 Gkihütte. 

AUrnsiiifj.^ Korbt«»., Vorwerk und 
^U «iflfi A. von 64 H. u. 35g E. in d. Vt. 
Nitiifrjitiipn, 

djttnmtddin^^cn, Pr*n£%. J*f^, in d* 
ft. Äaclutn, Rb'z. Ma^debur^ mit IB9 H* 
^-itSTi B. Braunkohl nbergwerk* 
..^"'nuterdfr ^ Tffln. Eiinnd in der 
pnam A. WilheJjnjibnrg d. Pr. Lüna* 
gr^ WiiÖTig. Ea besteht all« ichwerer 
JltTjfh , iit reich an Kqrn, Obit u. Gan 
pUüchten u. tntbült dai D. Altenwer- 
«' mii itt H. u. I.CH5 E. 

Mtenujird, Prenri Mfl. am Wied-» 
NetK m der Pr Kleve - Berg, Hbt. Düi- 
MüoTfmh 1 Schi. xooU., ü. 4jo E. 
l^Aligtkkardsitarf, Sifchs, Ffd, in dem 
lyipukr. der Obf»rlruiaiii£ mit 2,674 ^»"^ 
Wrbrttiineni SclmielKfabr^ Haitd^t mit 
»*kria]- und Schnittwaaren. 

-iipiiriTuratd. Üeil.*r, MR. im Böhm. 

/-''iiinienti mit 510 Jl, 3h6?4 Einw. 

' p L«ijirwebeTeiH 
^^f.*Srriing , Süchn. Bergst. an der 
Wliiiiim Kr. Erzprebitge mit i^o H. u. 
W t- t ZiEinicbm^lihütte. 

i'^rfrarfjfiu . O Gradiska (Br. 45O lO' 

'- iJi'^S'') Offti?r. Mfl. und Fe^tiiiii^ 

.:/frÄlaw. MiliUrfiraßte mit i kath., 

J anech. Pik, aq. H. a. aoü ü. Conttunaj,- 

AÜhtinnt Oeitr. Mfl. im Niederoiteri 

. ^fffc#/ni, Wort. MB. auf der ranhen 
ai6 iB d*r L. V. Donau jnit Bäa B. 
Aititried, Bair. Mfl. im Lechkr. mit 

.iif*d^/ffrmia , Span. Intendant* 
riatft<i,,i vjx, Kön.N*u»panicn *ti dem 
l'JyyJlUfPre; 2,b.*6/-fO ÖM, g^-nl«, mi» 
T»E- ^if enihttU überhaupt tft Miüio- 
g^B und den MilitÄrpojten LorcLto »m 

.^f^^tjuniu^ At^kamiiiLi, PreoCs. D. 
J^r Cr. Stblcsien, Kbz. Keichenbach 
kbpp*^^' Lein awandbl eichen^ Scbön- 



drt einfr Hammeral herrsch, in der Unf» 
Gasp. Paftt Saittnfilatorinm. 

jiltompntß^ Sic. St. auf einem Borge 
awitehen dem Oranio tt. Galatro in der 
Fr. Calahria citariora. Anbrüche von 
Silber und Eisen, die aber nicht ha* 
nutzt werde«. 

Alt9münftär, (Br. 490 23* if** 1., ag» 
, gö'O »aier. Mfl^ im Xsarkr. I.g». 
ichach mit Tda E. 

Alton y Biritt. Mfl. an d. Wahr- in der 
En«rt. Sh. Harnt; Freischolen; 1 Mf. von 
woltaen Ztuchen, belopders Valentiaa, 
Barattes , Satint u., ai Handel mit wai- 
Xsam Garne. 



% 



Altena. (Br. 53O 34» t. 8703a') Dan. 
Elb^ unweit Hatnburg im Grofs- 



St. and 



her«. Holstein; gut gebauet, gepflastert 
u. tnr Nachtcait erleuchtet mit 2,227 H., 
520 Wohn kellern , 6ao Sülen , 490 Enden 
u. 23,q8S E., wor. 2,400 Deutsche n. For- 
tna. Juden. Akad. Gymnasium^; ana* 
tom. Theater^ Hebammenschule; Unter- 
st Atzungsinstitutt Giro» und Zfttelbank; 
Münze, Börse; Sehiffswerfte; lebhafter 
Seehabidel mit 70 eigenen Schiixeit , wo* 
von 30 sum Häringsfange ausgerüstet 
werden« Zuckerratfineneen ; Seiden 9« 
TucÜ* ü. Banmwollenzeuchmf.; Kattun* 
drnckerei ; -S eifantied. ; Theater ; Zucht- 
n. Waisanhaua. . Die Stadt hat erst seit 
1664 Stadtrecht« n. ihr« Zunahme allein 
den ihr v«rliafaen«n Handelsfreiheiten an 
verdanken. I ■ 

Altorf n (Br. 47^ 48' 20" L. 27O ig' K'O 
W^rtt. Mfl. u. Sitz einer U. A. in der 
L., V. Bodensee. O. A. Ravensburg mit 

** AÜorf^ihr, 460 53' 10" L. ffi tr 3«") 
JIolv. BlB. n. Hptort. des Cant. Üri an 
der Reu^s.; peit dem Brande von 1799 
gut gebauet, mit 4,000 B Starker Tran* 
»ito, Schiffer • Gesellschaft; Zaughaut. 
Merkwürdiff« Denkmftler sind: Telia 
Thnrm u. Teil« Brunäen. 

Alt . Orsehowa, O.. Orsava (Br. 44<^ ' 
42' li. 40O 5'3o">Oaiter. Mfl. an der Do- 
nau auf der Ung. MilitHrgränze, mit s 
Griechischen Pfkt 107 H. i»»a 730 B. 

AltpiUgn, Pl9*nget^ Stara Plztn. 
Oatter. Mfl. anderUtlawain d. Böhm. 
Kr PiUen mit 2 K. n. 93 H. Fundort 
TOB Gsa»aten and Goldkörnern. . 
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jtltraniiidi, Säeli«. O. n. •chl: im 
Kr. Ltfipzif , metkWttrdig durch den, 1706 
switcheti K. Karl XII. von Schweden Q. 
August -vop. Polen gefchl<r»«enen. Fri^ 
den. 

Altrgutch^ OeMt^r» Hfl. in dem Mdhr» 

fr. Iglaa mit i Plk^, 90 H« u. 553 Eiiiw. 
nndort von K^rystaUen» n 

' Mtrupin* Preufs. St. a« Khin^ee 
in der Pr. Brandenburg, Rbx. Pottdam. 
,130 H. , gP3 E. , Fiacherei. ' 

Altfambor, Stary Szanib^r, Oester.- 
St. im Gali*. Kr. Sambor mit 410 Fami- 
lien und 2«oso 1^ n. I kath- u. i Griach. 
Pfk. ^ 

^ Altsandecz, Stary Sandte^ Owitar. 
St. im Galiz. Kr. Sandeec ajn P^prad« 
AUtol, Zoiyom ZwbUn, .{Bx, ^ ^i 
^£.,360 ^y ) Oester. König. FreiU. ai| 
er Grau u. Zalathi^a in dar Ung« Gesp. 
lol; m. iSchl», i kath. Pfk. u. i^SOÖSl^w. 
JE. 2 Sauerbrunnen« 

Altstadt y Oestdr. Ma. an a groXsen 
Teichen im Böhm. Kr. T«bor, mit |27 
n», 1 •BaumwoUenzenchsnf . 

Altstadt ^ StaremiettOi Oester* St> am 

. Fnfse des Schneeber^s nahe, an der Q» 

der March im M&hr. Kr. OlmÜts mit igt 

Alittädten, (Br. 470 21' ,44" !•• «79 M' 
X«") Hebr. St. im Rheinthal in Cant. S. 
farallen; öfFenti. Bibliothek; Banmwol* 
ien^Areberei ; 'Handel. 

Altrtrelitz, Mecklenb.- Strel. S^ im 
Xx. Stargard mit 2 K., p Synag., 1 Hosp. 
317 H. u. 3,000, E. , wor. 4g5 ^uden. Ta- 
baksfabr. , Gärbereien. - ' 

Altsyke f Han. Mfl. an dar Ochte n. 
Sita das Hoyascb. A. Syke mit 74 B., 
S84 £• 

AlttiUchein, Stary Giezin{ Otttet. 
Mfl. mit einen Bergschi. u. x neuen 
Schi., I Pfk. , 73 H. u. ,490 B. im lidTihr. 
K.r. PraraU. 

Alttreptow^ t, Treptowern TiolUnsee^ 

Altun Kuprif Osm. O. am 21ab im 
Pasch. .Scherefur mit einem ZoU«. 

Aituraj (Br. 39054' L. x6ö 19') Span. 
Villa in der Pr. Valencia mit 2,200 E. 
Weinbau > ifihrlich zoo»ooo Caataren. 

Altwarn^dorf, Oester. O. ander Mol- 
dau im Böhm. Kr. Lieu%merita mit i K-, 
8$i H u. gegen x,6oo B.' Man verfertigt 
Zwillich, KannefaCs u. die feinste 'Da« 
snast - Leinewand. 

Altwatser, Preufs. t). in d. Pr. Schi«- 
cien; Rbz. 'Reichenbach mit $|)5 Einw., 
wor. 46 Weber u. z8 Bergleute, 2 Stein^ 
Icohlengruben, der S^gen und Tempel 
Gottes mit einer Ausbeutis von l:nt044 
Schefil., 3 Sauerbrunnen« der Ober-^ 
Nieder- u. Friedrichsbrnnnen mit ziem- 
^licher Frequenz; Kundort von Marmor, 
Jaapis, Eisen, Probirsteinen. 

AliwiUttngen, Wald. St. n. SchL Iw 
Amte Wildungen mit 180 fi. n. 8?0 E. 

,Altyn 3 iVuss. JLiandsee im Gonv. 
Toinsk', x8 M. lang und 12 breitf er 
, nimmt seinen Abflnfs durch den Bij in^ 
den Ob. 

Altzetlitz, Cz0tlie%^^ Oester. Mil. a. 
Schlofs im Böhm. Kr. ^Iten mit 162 H. 
Strumpf Wirkerei, Bereitung ♦on Wach- 
Jiolder JLatwerga; Woll- und Vieh^ 
handel. 

Aluah , •> Afrik. kleines Reich in Na- 
bien am Nil; der Boden eben, u. reich 
an weifter Durrah , - Datteln , Vieh nnd 
Gold 1 auch sind Pferde n. Kameele vor- 
sfiglich. Die E. 'sind Jakobschristen, daran 
Bischöfen nter dem Erzb. v. Skanderik sta- 
hau* JHx X.Ö9ig hacrscht daspotiich, ist 



aOlelltfg «nd* imtefliilU aiit« «a|flkei^ 
Armee. Seine HaUptst* HeiOt Sujalu 

Aluta, ^Zf, betrÄchtl. Fl. Q. auf d« 
KArpathenimOyörgier Stuhle r. Siebei 
birgen- Br g«ht durch d»n ro(h.< 
Thurmpafs nach der Walachei tIbMs 
theilc dieae Provinz in 2 Theile, di 
grosse u. klMne, und sturst sich ire« 
Nikoooli llber in die Donau. Er f 
s^hifHsar , wird aber nicht befahren. 

Alvoj Port. Villa in eineäü fra<^ 
baren Thale der Pr. Beira mit J^> H. 

Atpa dt Torrn fy (Br.^ 4?« t. 12* «s 
Span. Villa anoi Tormes in der Pt. Sali 
manea mit 300 H. u. 1,300 E. 

S. Alpdirg^ Franz. Mfl. mit 1,661 1 
iihDn. Dordogn«, Bz. Bergerac. 

Aloar0doi Span. St. am gleichn. P 
Im Viz. Kön. Neuspanien mit einei 
Haren. 

Al9aräs^ Port. Villa in der Pr. ^atia 
madnra mit 247 H. u. i,^ B: (NacH Gm 
doso hat dieselbe nur 40 li). 

Alvenaleben , Preufs. Mfl.' an der 9* 
wer, in d. Pr. Sachsen, Rbz. MagdebtuN 
dar mit dem* Dürfe Alvenaleben 2 Bfl 
2X2 H. , 1,190 E. u. T Vitriolhütte *äM 

Alvgrbm , Fort4iVil^<* am Tejo , 2 ■ 
von Lisboa in der Pr. Estrem«dur« 
350 H., It20Q B. «^ 

Alimrdissent Schaumb. Mfl.: n. Sil 
eines Amts in der Graf «eh. Lippe mir 
Schi., X Fräutein«tift , 30 H. o. 5« E. 

Alvignanoy Sia. St. in damNaa^a) 
Prineipato citeriora mit 2tp92. B« 

Aivint VTinzend^rf^ <B*«45^»'xÖ 
Sj. axO 10' 45") Oerter. Mfl. an der M« 
rosch in der Siebenb. Gesp. Karlsbnri 
mit I kath., x xef., x Griecn. K. % kati 
Kl. n. 3,390 E. , theiis Magyaren, Uieil 
Bulgaren. 

AiviiOi Siz. St. in der Neap. Praf 
Terra dr Lavoro ; 2,280 E.' 

Aloito, Fort. yiUi titn gleichn. PJ 
in. der Prov. Alante jo. 

Jtvor, (Br. 37O xo' L. rf> 9') Port. Vill 
am gleichn. Fl. anf einer Anhdhe in 4« 
Pr. Algarva mit i verfallenen Ca^telltf 
und X62. H. Rhede , Fischerei , SalzUe 
ra;tnng, Mineralquelle. 

Alzmno , Oester. Mfl. am Serie in dt 
Mailand. Dlgz. Bargama. 
. Alztnau, Bair. Mfl. an der Kahl nn 
Amt von 8X0 H. u. 4,69» E; in der 2xo/i 
Asehaffeaburg. Der Mfl. aähit 90 H. ^ 
500 E, f 

Alzty. (Br. 40047, L. 25052') Hess.« 
am Sassach u. Sitz qiner A. von xStOxo 1 
in der Pr. Rhein i x lath , . z rel K., ^ 
K. 2»S59 E. N • ' , 

Alzon, Franz. Mfl. mit 895 ^ xm Ili 
Gard, Bz. Vigan. ^ 

Aizalnne, Franz. St. am Zusammen^ 
derLampyn. Fresquel im Dp. Ande, Bl 
Carcassonne mit 20B H. 1,388 E. 

Amadabad^ s. Ahmedabad, -^ 

Amadariy Hämadariy Iran. St. «• 
w'eit dem Gebirge Elwind in der ProJ 
Irak - Arabi; ni^ch immer ansehnliel 
mit X2,000 Hi , vielen Moskeen , Bazsri 
u. starker Xaineweb«rei. Die Festaaga 
werke, salbst das Castell ist verfalle« 
Hier stand das alte Ekbatana. 

Amudia^ (Br, 37012^30" L. 6fl0 4r 
Osm» HpUt« eines kurdischen FürsteJ 
thnms in Kurdistan. Sie liegt aut eincj 
hohen Felsen v hat -x Castell u. treil 
Handel (Garzoni.) 

Amak , Amagßr , Dan. J^iland q 
Stifte Seeland, dicht v<Ar KiÖbenhavn, ig 
ter30O 28' I». SSp 40. n. Br.; eine i% flj 
lange, V2 hreita Ebene mit Kornfnla«"* 
Wie« an and GamüsegKrten l>edackf. Ai 
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ianB Bode dM Eilandat i«l di« Hol* 
^wUidie Colonie IIoUAiidArdorf m. 6qo 

^ -.^InuiikMia , Japan. IbmI, f adIic>~T4ia 
fAtr HalMnsel im westlichtn Theile 
flft,Ximo. > 



rieh. 



3aP ?') Sic. St. 



ilm«i/J, (Br. 400 35/ L. ^ ^ 
im Mtere in dem rTeap. Princ. ei* 
terin«; nrit i Katliedr.^ 2 a.1. u. 2,776 E. 
MiAitthofi Serschenif., 13 Papiermüh- 
iin, Ktdelfbr.i x Eitenschmelzt. 

AmülUntmdf Preufs. Gejundbrnnnen 
1. Bad in d. Pr. Sachten, Rba. Magde- 
terc, ^ IL von Helmstedt mit reisenden 
iar«f(n mitten in f&qem Walde« 
, JmgHicaUtht eine, ^et Pelcwinseln 
m ^)aäe>itclien Meere, wo lich die 
InttoB 1790 Tor Anker lecten. 
• /niin, Rsss. Fi. in Sibirien, wel- 
«rrich in tfen Irtisch mündet. 
^-Aman*, Amaguana^ BHtt. Bahama- 
JHei im Bnaen Ton Mexico , anbe» 
••kat. ^ 

■JmaneeyFrtknT. MiT. auf einem B^r* 
.pi «nter dem die Atnancenle fl^efst, 
«Dp. Obertaüne, Bk. Ve»oul mit 862 B. 
V & Jmand, (Br. /50P 27* L.. 12O 6' 42") Fr. 
ffttnd.ScarpeimDp.NoTdenBz. Douay; 
iJtoer Q. fehlecht gebanet mit 1,200 H. 
f'tiO^ S« MBsselinmannf. , Zwirnmüh- 
M uod Zwirnl^leichen , Faiansefabr. 
«raffinerieen. Vorsüc^licher F^achaban. 
«filABter Sauerbrunnen im Weiler la 
Graiiettt. 

S. Am^ndt Nied, Mfi, in der Prov. 
iatwcrm, mit 2,399 ^* 

S.Jmand, Frauz. St. am' SeevMai* 
Pitiort, im Vp. Ni^vte, Bz. Cotne mit 
%ObS- Biteahammer, XöpfareJen. 
l S^Amandj Franz. Mfi. am Fioa mit 
m £. im Dp. Marne , Bz. Vitrj. 
^^.AmanA dt H^uex, Franz. Mfl. mit 
B. im Op. Charente,- Bz. Angou- 

fc?r 

j8. Amund M ontranä, , ( Br. 46^ 32' 1^.^ 

^JDfy Fraoz. Hptst. eines Bez. ▼. 51.0t 
< mit 80,129 £. im D^. Cher. Sie 
t am Cher , wird in die Stadt und 
> Schlots abgeth eilt, und hat 5,106 £« 
^ iD Tocb- und baumwollenen i&ea- 
»»i Kom u. Weinbande). 
A. Amanta Franz. D- mit 3,760 B. >m 
I^Los^«, Bz. Meude. Haitptortfür die 
du vom Meade, die iii tfer Umgegend 

•»«bt werden. 

^Armnf, Franz» St. in Dp. Puy da 

■me» B«. Clermont m\t 1,712 E. 

if-AnanU^ Franz. M£l»>imDp. Xarn» 

p> Cutret ; 3,014 B. 
.^maa/M, S\h, Seest. an d. M. des 

piTa in der ^eap. Pr« Cflabria cite- 

9on, 2,699 E. . 
AmwanUy Port. Vil^a amXamela in 
^f. Minho nu d. Vor^t.'Covelo, aPf k., 
«Mp. , I Armenh. , (^ U. u. 4,,ooo E. ' 

^Amgrgura, Aastr. Insel zu derGrup- 

» wr Frenodschaflsinseln gehörig uu» 

IW <^dL Bif.f ziemlich erhoben und- 

• bewlMtrt. 

K- Amgrhuker , Km0r. Volk in Süd- 
mca am Abnzay, es hat bis jetzt 
-2 Un«bb£ngigkeit gerettet, ist aber 
*«« MWreich. 

; '.^mtfrin, Pranz. St. am Tbur im 
S;^.^<zrhein, Bz. ^elfart; 1,39s ,£iaw, 
"*w<t Kesseifchmieden. 
J^iifggin^. Nordam. Fl. im St. 
"^^baiatta, Diatr. Maine» Q. ««• dem 
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9m Uflib«g)bf( «Btar 440*4' 1Br.« M. liidi« 
Merrymettingbaa dei Kaniiebeck. 

Amarumayu, Btniy beträchtlielier 
Strom im Südamer. Viz. KAn. Rio dalla 
Plata. Q. unweit dem Tin€acMen;M. 
nuter 90^. Blr* in d«n Madera. 



Ami^sieraht Amatsero , ( Br. diQ 46^ 

L. 30O i' 16") Osm. St. in dem Pasch. 

A^adoli, Sdscfa. Boli, klein mit 1 Ca^tell 



3^ L. 



u. Havfn an der Nordküste, der indeff« 
aen nicht stark besucht Wird, lieber- 
bleibsel yon Amastris. 

Amassi0h, Amasim, <Br. 40O ao' 30** 
^- 0* 31 ') Osm. Hptst. des Sandschaka 
Kasima^cha im Pasch.^ Siwas; ein an- 
sehnlicher Ort mit 4,000 H. und ^-,0» 
Biaw. ^ wor. viele Armenier. Sitz emea 
Griechischen Metropoliten, Tabaksfabr$ 
Weinbau, Vaterlaitd des Strabo. 

Atnatillany Span. D, in 4*m Via. 
l^ön.^und der Intend. Onatimala mit 
heifsen Bädern u. Boisalzbereitung. 

Arnat ä.itieght Amatygnas ^ Russ. Ei* 
Und im Meere von Kam^chatka zu der 
Gtnppe der Aadreanowen gehörig. 

Amatoofoa •. Tnfoa. 

AmatricSf Br. 42035? L,- 31^4') Sic. 
St. in der Neap. Pr. Abruzzo nlterior« 
11. mit 3,fU7 E. 

Amasichi, Jon. St. auf der Tnsel S. 
Maura; schlecht gebanet u. nnreinlicJi 
mit niedrigen, i Stockwerk hohen Hän«' 
Sern, 14 Griech. K. n. 6,006 B. Sitz de« 
RegieruQg. Oel- Citronen- u. Orangen-« 
bau- Die Stadt steht mit der Festun|; 
S. MaUra durch einen, 370 Bo^en langem 
Aqaäduct in Verbindung- (Grasset S. 
Sauveur). 

Ambat der allgemeine Name der Ge« 
birge in Ha^esch« wie Amba Hay in dar 
Pr Samen, Amba Gesehen im JLand«. 
der Galla, Amba Gideon u. s. w. 

AmbatapuMch.ai Hind. St. am Meero, 
im Reiche» Travankore, mit einer bo^ 
lühmten Pagode. 

. Amhaniroult , eine der Madagaa« 
carischen Pr. im Innern der lnsel,^am 
]^urse des Gebirgs. Ihre Biew. sind ein 
mäfsiges 4^nd thfttiges Volk, das lieber-' 
fluls an I«ebensmitteln hat. 

Ambarez , Frans* D. u. Kirchs«. TOm 
667 H. u. 2,178 E* im Bp^ Gironde, Bz.,- 
Bordeaux. . 

Ambarlintr^ Iran. Volks suiiim in d. 
Pr. Khilau , welcher den DiStr^ Xenka- 
bnn unter einem eigenen Khan ba- 
wohnt - 

AmbazACf Franz. D. u. Kirchsp. vom 
2,926 £. im Dp. Oberrienne, Bz. Limo** 
gas. 

Ambtlakiat Osm* Mfl. am Fulse def 
Ossa in der BegKRumeli, Sdsch« Xirhala 
mit 6>0Q0 B.,die 24Banmwoll<fniärbereiem 
unierhalten ; die Männef- . färben , di» 
Weiber bereiten und spinnen das Garm 
(jähriich iMi Ballen), £• woi|&nen hier 
blols^riechen. * 

Amhyrg, <Br.4Q« 26' 52" I*- 29P 31' 40") 
Baierw Hpist. ^es Regenkr. an der Vils» 
ummauert u. in 4 "Viertel getheiit mit z 
Ron. Schi, » 10 K. , 10 Capcilei\, 6 Hosp./ 
1 Laiareth, i Krankenh^, 712 H. und 
7,340 B. Appellationsgericht i Lyzeinn« 
SchnUehr er- Seminar ; Aebammenschule) 
X Gewehrfabr. , i Faianaelabr. , i Dosen-' 
fabrik. «... 

Ambfritux , Frant. St. auf einer An- 
höhe im Dp. Ain., Bz. Belley. Sie haC 
nur 100 H. und, mit Einschlüsse von 5 
Weilera. 2,898 E.Gärberei; Kunstbleiche^ 
lieine Weberei. 

* Amhtrt^ (Br. 45O 23' L. 21® 28'» Franz» 
Hptai* «iuai B^ voa sa«» UM. u* 79)X35 
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Blnw. im 0A. Poy a« Dte«t gut««'- 
bauet, abtr fintUr und »nn nit floill. 
u. 5,996 E. HantUlscericht. M& inUän- 
iClern, Kamlot ^ Steckna^Wn ttnd Vinf^^r- 
hüthen^ vorsäfi^Ucb abei» in Papier und 
Spielkarten • in der Umf^^gena ttchen 
gegen ^ Papieri&üalen 

AmhierU,, Fran«. Mfl. am Testanne 
in» Dp t,4>ire« Bz. KoBnne; 357 H.» 2«€0p 
B. Weinbau. 

jintblauw, Nied. Molukkenintel snw 
G(^uv Amboink gehörig, 200 Malaüfche 
E. I deren Kabruac in Saso besteht.^ 

jSmHetide^ Britt. Mfl. am Wi^aa^ 
dermeere, in der Bngl. Sbire Wettmore- 
land :. ZwirnmÜhlen , Strumpfttrickerei, 
Webjpreü Unweir. davon der merk- 
' "Würdige Wasserfall de« Bydale. 



Amhleteusey «Br. Sffi "a^' 3Ö" L. K 
U«) Fran«. Seestadt am Canale im 
Fat de Calait, Bes. Bdnlögne; -133 n.i 



383 E.» kleiner» neu eingericliteter Ha-; 
ven. . ■• ^ . ' ' 

Amboinat Nied. Insel im Indiicben 
Ocea^e unter X5!5Ö $0* 44" öftl. L ttn<i ^^ 

ii' 4X" «üdl. Br. Eine der'Ge-vHlrainfteln, 
nrch einen Meeresarm in 2Theile, Lej- 
temore und Hitor cetheilt, voller Berge 
und Wälder, doch Sufserst fruchtbar 
V. reich an Sago, Zucker •■ Mais, Brod^ 
firochi, depi schönsten und edelsten 
4>bste, lenamen, Pataten, Muskatbäu-» 
men una Gewürznelken , welche letz- 
tere hier allein gebauet wenden. In \ 
don Wildern findet man Dammhirs che , 
wilde Eber und das sohttnfefiedertste 
Geflügel, aber es mangelt an Vieh niid 
Korn« womit Java aushilft. Die Einw. 
44,ss», theilr Holländer, theilt Malaier, 
Aiforen u. Chinesen, wor. ifig Europäer, 
17,318 reformirt, und die übrigen Mu- 
han^ned^ner , sind;im Ganzen ein träger, 
▼erzärtelter Menschensbhlag , der durch 
4ie fVegierung sehr vernichlässigtwird. 
Amboina i«t derselbeh biofs wegen seiner 
Gewürz - Nelken wichtig : 1774 befanden 
•ich anf dieser u. d*»n da^on abhängenden 
Inseln, Sapjiraat Noessnlante, Horockoe, 
HiU u. Larick ZQS,9St7 Irachttragendo 
Bäunii*, 22,020 im halben Wachsthini^e 
' und ii,?49 Spröfslince, die zusammen 
6,906 Znlr. Nelken lieferten. Die ganze 
Insel, wo Nelken wachsen, ist zu die - 
■em Zwecke in Begentschafteu ver- 
theilt, die 3,42z Gärten enthalten. Diie 
Niederländer haben hier 1 Gouveriieur, 
unter welchem die 3 gröfsern Inseln A^* 
boina, Ceram und Büro u. d. Eilande 
Omä, Honitnoa, Nus<a^Laut, Cei^iii- 
l.ant, Bonao, Kelang, Manipo u. Aiü- 
blau stehen u. welcher in der Sc Am« 
boina seinen Sitz hat. (Morean). 

' Amboin<^^ Am-fon^ Nied. Hptst. der 
Insel Amboi|ia am Meere; regelmäfsig 
und reihlich gebauet mit dent Fort Vic* 
torii, 1 kath., undref. ]&., x,oOD H. u. 
6,poo E. Sitz des Gouverneurs ; Htven; 
Schiffswerfte I Pnivermühle. 

Amboise, (Br. 47O 24' 64" t,- 18° 39' 
9*'*) Franz. St. an der Loire im Dp. In« . 
^re - Loire, Bz. Tour« mit x festen Ga- 
tte lle, 2 K. , 1 Hosp. , 937 H. u. S;Zi.^B. 
X Gewehrfabr., z ntahl • u. Blechhäm- 
jiiern, i Salptterraffinerie. Hier stiftete 
Xudwig XI. 146$ den Sc. Miohaelsor- 
den. 

'tmbolanimt Soest; auf der Ostküste 
der Insel Celebe«, dem Sultan von Ter- 
uate unterworfen. 

Ambour^aüj s. Amhronai: 
Ambrat ^ Omra»^ Oester. Lafttehl. 
«nf einem Berge, anter defn der InU 
wi^glättft« im Tyröt> Kr. Sch^az. Xi 



ettl^äit nur nofeh Rette ^»n dervorni 
berühmten K-unat- n. NaturaliousuBuii 
Inng. 

Ambmbury , . Britt: St. am Avon i| 
der EngL Sh. Wilt. Geburtsort dg| 
Dichters Job. Addison f 1719. 4 

Amhritrts, Franz. St. an. der Mt^ 
yenne im Dp. Mayenne, Bz. Mayenn« 
'»7 H. und' mit dem Kir^h^p. 2,23i_B. 
, Ambrix^ Ambrith, Afrik. W. ü* 
Reiche Kongo , welcher sich in den. O 
c^an. mündet. Seine Mündung wird voi 
vielen KaufFahrern befacht. 

' f. Ambrogio^ Sard. Mfl. in der Firn 
mont. Pr. Snsa.. Er, liegt am Fufse etnei 
hohen Felsens, euf dessen Gipfel sici^ 
die vormals berühmte Abtei S. Mart«| 
erhebt. I 

Ä\ Ambroix, Franz. St. um Cez» iv 
Dp. Gard, .Bz. Alais mit 3,9«> E. - j 

. Ambronai, Amb^urnat^ Franz. BA 
au d. Cousanee im* Dp. Ain,' Bz. BeUef 
mit 368 H. u. i»538 E. Gärfeereien. ' ^ 

Ambrjmi, Auttr. Ins., zu d. Gruppe m 
nfeuen. Hebriden geb^^rig ; si« hält M 
Seemeilen im Umfange , ist schmal, gpj 
birgig u. hat einen Vulkan, ist aber giM 
bevölkert u. augebauet. 

Ambur, Britt. St. em Pallicr ia d«| 
Präsid. Madrar Pr. Barnatik. ^, 

Amdoß, eine der Fror., worein Tb 
bet getheilt ist. 

Ameland, Nied. Eilärtd an <em brj 
ten Wad , welcher dasselbe von der i 
FrieXsland trennt, zw. 23O xi' bis ^\ 
ttstl. L. u. «0 27' bis 530 3a' nördl. B 
Es hat 3a Dörfer und 2,970 E. , die sie , 
von der Fischerei, dem aobbonschlap 
nad Muscheln brennerei nähren. 

Amelia^ Nordamer.. Grafecb. im Sf* 
Virginia mijt zo«9Q4 B. 
^ Ameli«; fBr. 44Ö 33' 32" L. 30O 3* «^^J 
Päpstl. St. auf einem llügel in derDlgf« 
Spoleto mit x Kathedr. , 3 Pik. , 13 KU 
u. 3,700 B. Bischof. 

Amtliat Britt. Eiland an der Ost» 
küsu von 'Florida, gegen der M. M 
Nassanfl. über, unter 30O 40' nördl. at^ 
i««o QM. grofi, u. 1815 von des Brüte« 
in Besitz genommen. Es hat x Fort^ 
einen guten , Havea , aber anfser der Be^ 
Satzung noch keine Einw. ' < 

Amelieth , Hau. Ilüttenort a^v Sol- 
littge in d. Gdttingeschen Amte Niene- 
ver mit 32 H. u. 450 B. Berühmte Spie« 

felhütte, welche -die 4chÖnstau Spiegd 
in 6s Zoll 'hoch und 14 bis six breif 
fiefst, schleift, polirt, und fazettirti^ 
ie unterhält 9^ Arb. und liefert tür 4$ 
bis «0,000 Guld. 

Amälunsborn^ Brauns(thw. Amthau4 
auf einem Berge im Krg. Escl^er«; 
hausen; vorm. eine berühmte ZisteriLiejf;« 
eerebtei mit einer schö'nen Kirche, 14 n^ 
und 130 E. ' j 

Amerdingent Bair. Mü. mit 600 E. i^ 
dem oberen Donaukr. . 1 ^-i 

Arfi^rkot, Hind. St an dem Fqlsi 
eines Berges « auf welchem ein CasteBj 
steht, in dein Ijande der Seika^, Pro« 
Sind. { 

Amgriea» Dieser Brdthe^, weiche« 
fast die zweite Hälfte des PlanigleM 
bedeckt, .erstreckt sich vom äu^serstea 
Norden zwischen 2x0 bis 359O L.' bis zun 
560südl. Br. hinab ; seine Küsten aimgiettl 
überall der Ücean, doch sind seine ui^' 
risse gegen den Nordpo noch nicht na< 
ter sucht, überhaupt auth nur erst ^ 
der grofsen Landmasse , di« den allg«^ 
meinen Namen America bezeichnet, fs^ 
Bauer bekannt. Das Areal schätzt Tsnf 
fitamaaui. mit Binschlusse d*^rJ(nsela| 
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i6hnB die Polär1ijid#r auf 6^5^ ; 
Vri*Bf 7|2, 600 u. «^er Americ, GfO- 
i mane auf 14 MilL Americ. l^M, 
,j4i geopr, QM, ; nach nniirrn Re- 
nigefl aber dürfte es mit den Pr»- 
■jera J^ooo QM, Tjetra-gcn. Andre 
.^bfit berechiien da» GuDze %it 

Kfttqr selbst theiU den Ampri- 
enCf^ntment in 2 Hälften ab^ die 
^ iiärdl. ßr. ein** schinalE i.a^d- 
des Isthmus TOn Pinama vcTbiu- 
tii dieien luhttioü wirit «ich ein 
dpi froTsen SüdAiu^ricanifchf n 
/itemif um den Zusammenhang 
ir Hfilft^n fftgen die FJat^ndRS afl- 
mffndeü SJpert lU sichern. t^orrt- 
inmca irt welle nförjni^ ebeni, hat ab^r 
|qc1i njfhiere ansifhnliiiht Hers kettet, 
pt »icb Hilf ein i!?en Punkten ^elir hoch 
Iräebcui mehrere grnf^e Strome, wir 
hu LutiHT. u. Mbftitippi, tiii^?heure 
'HimenieeTi, wottoji nUein tii^ j> Xdna^ 
4i»c}i«n eine Fläche von 2^990 QM. t'in* 
idimpn und voriüi^lich weite, tiefein- 

EtilVude Meerrs buchten, Südamt^nca 
W*t ein b 'i weitem h&herUegendei 
iFiKetii, über welches iith iu dvn An- 
ifH dit höchste bekannEe Bere^yntem 
HrBrde äusbrcfit^t r und mefräh:i liehe 
ijf&Bje, wie den Marsnianti , la PJata u* 
Orijio^^ durch die Hocheüenen de» 
OJtest u Nordens auig^^f^t. Gerade 
tiiiiiiit|e Theil von SüdanTt^rica. vvel- 
OltrnnEerdleni Aequatnr oder nahe dar- 
tji titgtt bat die hächite l^a^e auf der 
■ . anA lein Klima itt daher bei 
f'iit ^«mältigter, al* e* unter azi- 
n L'iajEäeidcn leyn müIiLe 11. die ^en- 
gnnde Weatindische Fliu-i kennt man^ 
IJ w*iiig in Quito u. Peru, als in INeii* 
i|iui]en, ob nian ^leii:tt alle Vor Lh eile 
ib Tropenhimmcla (i^eiiierit, abpr auch 
pi iLJima, in der nordlichen Hälfte der 
Icnüa Welt stimmt durchatn nicht mit 
im unctr einer fleicheii Breit*? in der 
Dlteii WeU iiberein. UebeTaiL erscheint 
H« leblose Natur in einer kfilüSialern 
Pjeität, wie in der altca Welt, aber 
pit leben den J?'ormen bleiben zum Tbeil 
tt^ta, diefe zurück. Doch mnls die na- 
Ufiicfae Betchalfenhifit eines Landes, 
fflcb^t die Kliniflte aller Z^pnen, Ton 
Itt iTstirf endeten Kulte des Eiapolf bis 
■TTenehrenden Hitxe unter dem loth* 
piilitta Sirahle der Sd»npe in sieh ver- 
Kni^tT io wie det Kifichthum. und di« 
VMaicIifaltiskeit seiner Producte uft* 
HLÜich verschieden leyn. 
t^ Aöaenca'» fiewabni'r^ höchstens 31 
jpll. L,f\a;3iS30U nach Morse 35, nach 
irAber^ nur 24 u. nach Voluey 20 MiU-, 
rjtahen theiJj au^ Ureinwohnern , theil» 
Itti Fremdhngen Jene höchstens le^ bis 
Ift Kiil. , die deuten ungeachtet gegen 
^uttetspracheji reden, gehören tu 2 
■*eia des Mejischeiigeschiechts^ Die 
p machen dit Einwohner des üu- 
[Titen Nord eh aus , die (irönländcr , 
;jaos und aiie Vötkerstämme bis 
Lirreni hinab ^ wozu auch die 
»fcberds des i-'tufrj*jides gehören ; 
ftwache Volksstämtne ^ die noch au| 
^fii*dfigjFten Ktufe der Cultur stehen 
' das um erkennbarste Gepräge des 
«a, aUe phyitische Kräfte nieder- 
:l(«niien Himmelsstrichs , unter dem 
*obnin, trafen : Di? zweite RasüteT^lie 
naw, säminUich braunrnth oder 
— ^ nad wenjfer kupferiarbig , haben 
■ff bi* auf die Peruaner und Meocaner 
^trauch aus ihre ri aniünglichen wiK 
iA Zuitinde jiach Mcht herauffew-uu.- 



dHi, lad#l0 liaf die Nttvr si« mit «en 
heniic^tten. An lagen auygetUttet. Ud* 
eingewanderten Fremdlinge sind theils 
EttToptter von den ▼«rtchitdcncten Na^ 
tionen, theila eingevchlejppte Neger: 
jene ftberall herrschend , diese als Scla* ' 
▼en und in der tieCstfn Crniedrigangt 
die blofr in Uayfi einen wahrs cheinlica 
nur peciodischei^ Staat bilden. Die £a-< 
ropäer betragen a4cher 10 Mill., wovon 
gogen 6 Min. in dem Nordamericani' 
•chen FreifUate leben, die Z^ahi der 
Keger und Mulatten kann man auf 4 bis 
^1/2 Miiranoebnien. , , 

A merica zerfällt in 3 Hauptabthei- 
lungen ly Nordaraerica. 2) Wetcindien 
nnd 3) Südamerica. JJie Unterabth^i- 
langen »ifi^e unter dieaen Rubriken^ 
(BbeiingiErdbeschr. von America. Ham^ 
bnrg 179) b. 1933. 6 B. 8 unvollendet; F. 
W. Streit*» Charte von America.v Wei*> 
mar 18x0.) 

Amerongen^ Nied. Mfl. in der Prov. 
Utrecht mit 1,0» B. 

jimtrsfcrt <, Nied. St. an der Eem 
in der Prov. Utrecht, mit 2 K. , 1,964 
H. und 856R2 E. Mfl. in Tnch, Hüten» 
Bsf^tis unaBombatins; Wachsbleichen, 
Tabaks- und Buchwaizenbau. Stapel- 
platz ffir alle Güter, die auf der Achse 
aus /Deutschland kommen. ^ Geburtsort 
def berühmte^ J. von Oldenbarneveld. 

' Amershtim^ . Britt. St. in der Engl. 
Sh. Bnckingham. Mf. von baumwolle- 
nen Zeuchen und Leinewand, Spitzen- 
gewerbe. 

^Amezitchm Inrak, Russ. Biland in. 
dem Meere von Kamttchatka, zu , der 
Oruppe der Andreanowen gehörig. . 

Amfila^ Gruppe von 13 Inseln Ul 
dei; Habesch. Koste def rothen, Meert> 
flach, sandig und unbewohnt, doch, 
nicht ohne Spuren von früherem An« 
bau. (Salt.) ' 

Amhara^ Aftik. Staat am NiL wel- 
cher vormals eine Provinz von Habeich 
ausmachte, jetzt aber von den Bdtcho^w 
Oalias erobert und iil einen besonderm 
Staat umgeschaffen ist. Amhar^ be- 
greift gegenwärtig dieliandschaften Bed- 
•chem.der^ Menna, Beiessen, Foggoraf 
Dembea, T»cherkin, Kuara, Tschel- 

Sa, Maitscha, Gojlscham und Damor. 
ein Beherrscher heifst Guxo f «r kana 
flD«QOO Mann ins Feld stellen. Der bishe- 
rige K-Önig von Habesch wird Tön ihm 
XU Oondar in Verwahrung gehalten. 
iSalt.) . 

Amhgrst, N^oroani, Grafschaft des 
Staats Virginia mit 10,548 E. 

Amtierst, Nordam. Stadt auf einem 
Hügel iUi Staate Newhampshire , Grafsch. 
Hillsborough mit 3 Pfk., der Anrean- 
Academy und 1,554 B. Gerichtshof. 
^^^^mUru (Br. ö§5 53, g// j,. ,50 57' 57") 
Frtnt. Hpttt. d^s Dp. Sornfne und eines 
Bez. von 30,90 QM. mit 161,275 ^^'i^ ^^ 
derSompne, ig^^ Meilen von Pari«. Um- . 
mauert mit 6 Thoren, z Citadelle, i£ 
K. , 2 Hosp, , 5,980 H. und 39^ Bi.nW. 
Sitz eines königl. Gerichtshofs, eine« 
Präfecten, Bischofs^ HandelskamiUer, 
Handelsgerichts und der 26. Forstconser» 
vation. Ackerbau- Gesells., Society d'4* 
mulation : königl. Cölleginm ; Biblio- 
thek. Bedeutende Mf^ in wollnen Zeu- 
chen , in baumwolluem Dainast und K4« 
simir (ZjOfOOO Sttic^it) in Leder und Seifen 

f» Baumwollfärbereien V Prelsspänfabr. 
Örse. Handel; PAttfs d*Ami«ns , wel- 
^ che häufig über den Canal gehen. Frie- 
den twiscnen Frankreich und Kuglanil 
li».' GebHXt^»rt desli(l>BcJ)8 Peter^ wei- 
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^ «her A«ii 0rflt^m Kreannf prtdiirte, und 
der Dichter du Fresne f 1088» Voiture f 
1648 und Grestet 4- 1777. 

^minasy Afnk. Negervolk auf «ler 
Goldküste Ton Guinea. Sie betitiea 
viele« Gold. ' ihre Sprache i^t auf der 
(ansen Goldküste die ausgebreite tste. 

uimite, Nordan. Graf seh. im Xerrit. 
vonMissisiipiVnit 6,372 E.* "nor. t,42t Ne- 
ger. 

Amlufich. Britt. Hüttenort und Ha- 
ven auf der Nordseite der Wall.Ä'h. An- 
glesea. ' Grolse Kupfrrwerke, worin die 
Erze aus Parrys MountaiiL in Schifrarz« 
kupf er ▼erschmolzen werden. , 

Ammer., Am^ery Bi»ir. FU Q. auf der 
GrAoze voii Tyrol; M. bei Mosburg in 
die Isar ,, nachdem er den Ammersee 
durchlaufen. 

Ammerfett Bair. See im Isarkr. 2V4 
M. lang , I J,a9« Tagwerke im Spiegel u. 
S69 Fnfs tief; sehr fischreich mit 36 Ar« 
. >ten von Fischfn und an eine Innung v. 
139 Fischern, aüsgethan. Der Flui» Am- 
mer geht durch denselbeü. 
^ Ammertwir^ Ammersweih^r, Fran«. 

St. an der Weifs im Dp. Oberrhein, Bz. 
Colmar mit 400 H. a. 1,676 fiinwohnern ; 
Weinbau. 

Amönehurg y ILuchess. St. auf einer 
Anhöhe an der Ohm und Sitz eines A, 
von 32Q H. und 5,500 £. in der Fr. Frie« 
^ lar, 170 H., 1,007 Kath. £. 

Amokuj Afrik. Negerdorf anf der 
Goldküste v«n Guinea ; vori^als mit ei-. 
nem Franz. 'Comptoir. 

Amolomt Huss. Fl. in Siberien, wel* 
. eher dem K^lyma znfSUt. 

Amorhach (Br. 49° 38Vl^ 260 53') Bair. 
St. am Znsammenfl. des Müdt und J^ill- 
.hach.und Sitz eines Fürttl. Leiningen^ 
sehen Amts von 6,3c« B. , mit i Schlofs, 
fi29 H. und 2,44$ B., jetzt <zur Fr. Aschaf- 
Seja>urg gehörig. 

Amorgo , Utm. Biland im Archipel 
unter 430 30' L. und 36O 49' Br.,theils mit 
hohen Bergen und kahlen Felsen, theils 
. «lit fruchtbaren Thälern , die Oei und 
Wein im Ueberflurte erzeugen, ange- 
füllt. Nur I D. i^nd i Gnech. Kl. ; die 
Binwohner gutmüthige GHechen. Va- 
terland des •Simonides, das zu seiner 
Zeit 3 Städte und eine ansehnlii^he Be- 
Tdlkernng hatte. ^ 

S. Amour\BT, 26° 30'I*.2gO58') Franz. 
, -St. am Abhänge einer Bergkette im Dp. 
Jura^ Bz.'Lons le Sanniet mitt verfalle- 
nem Schi.,. 2 K. , z Hosp. , 4S0 H. und 
«,878 B: Gärbereien, Eisenwerke, Wein- 
bau und Viehzucht. 

' ' Ampaka, Afrik. D. auf der OstkÜs^e 
'von Afrika, zwischen den Armen des Pati, 
der tich in den Indischen Ozean miln« 
det. Bs wird von Maaren bewohnt, und 
' zuweilen von Indischen Schiffern be- 
sucht, die hier Sclaven, Blfenbein und 
Goldtt^ub einhandeln. 

AmpedtSt Aphsia, Osip. «JBiland im 
^BHarmormeere, zum Pasch. Anadoli gehö- 
rig. £s hat Weihbau und 2 Dörfer. 

Amphila^ s. Amfila. 

Amphingy Baier. D. an der Isar im 
learkr., Ldg. M-fthJdorf. Schlachtfeld v. 
1322, wo Friedrich der Schöne von Ludw. 
dem Baier gefangen genommen wurde. 

Amplepuis « Franz. Mfl. im Dep. 
Rhone, Bz. Villefran^he ; .480 H., 3,470 
> 'S, Baumwollen- und X.eineweberei; ' 
Handel. . 

Amvthilly Britt. MB. in- der Engl. 
Sh. fierdfordi ffMisehal«^ Uoep. 
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Ampugnani , Vcanz. O. nnd Btrc¥#] 
von af,g7o B. ain Tav-ola im pp. Corsici 
Bz. Bastia. « 

Amputs, Franz. D. unweii des Hli« 
ne amFalonniere im i3p. Rhone, Bezii 
l.>on. Hier wachsen die Schönsten C6] 
Rotie weine. ^ 

Ampuriae (Br. 42** so' I.. i^^M') Sp«; 
Villa an derM. des Ptuvia in den Mee 
busen von Rosas in der Pr. CatalQnna 
ummauert mit ^,200 Binw. und kteln«] 
Haven. 

Amretsir, Amrita - Sarmr (Br. 31O % 
I«. 020 4' 45") Hind. St. in derPr. Ijaboi 
und Hptst, der Seiks: •'offen mit enee 
Straffen und i Fort. Mf. von ffrohv 
Tüchern nnd>«eidnen Zeaohen ; Scapej 
platz für die. Schals uod den Safran an 
Dekan. Aufenthalt vieler reichen Kaatl 
leute. Unweit davon der heilige Xeid 
Amretsir, der Teich der Unsterblicli 
keit, in deren Mitte der dem Oahrp 
Gowind-Sind geweihte Tempel etaül 
bei welchem 5hii 60Q Afcatier dienen. 

Amrom , Dan. lasci 'aaf der Weel 

küste des Hetz^ Schlefswig«, zum Am« 

, Ripen gehörig. Sie hat i K. und 3 ki^ 

ne D./ die von Fischern bewohnt weJ^ 

den. Ergiebige Austernb^uke. 

Amserfeldt Osm. Ebene in der Beg 
lerb. Rumeli, S.Perserin, bekannt dura 
die 13S9 nud 144B zwischen den Osman^ 
und Miig.iraren, gelieferten Schlachten, i 

Amftädten^ Oester. MB. im Niede^ 
öster. V. U. W. W. Eisengewerbe. . . J 

Amstel , Nied. Fl. in der Prov. Hdl 
land. Er entsteht im S. W. von Amst«| 
dam, durch den ZasammenB der Drecn 
und Mydrecht, nimmt berOnwe^kell 
die krumme Amstel auf, und l£tffi 
. durch Amsterdam in d^s Y. 

Amstelveerty Nied. D., unweit d«« 
Amstel in der Pr. NordhoUand mit 5,6g< 
Sinw. j 

Amsterdam (Br. 520 22' 5'' L. 22^ » 
8") Kied. Hptst. der Monarchie nnd Mf 
Pr. NordhoUand ; ^Residenz den Moi^ 
dhen, an der Amstel und dem Y. Sie Iff 
in Form e^nes halben Monds gebaoM 
dessen Hörner in den \ auslatUen nm 
statt der vormaligen Wälle mit Boul« 
vards u. Promenaden umgeben, enthil 
eint>n Flftcbenraum vx>n 53^,200 Q<- Rtt' 
then, u. wird durch d. Amstel ind.aM 
n. neue Seite eingeth^ilt. Man zahftj 
Thore, 3 Pforten, 12 öffentliche ViiU» 
viele Prachtgebäude ,' wor, der könh 
Palast, die Börse, das Admi^alität«h« 
das Haus der Ost - und Westindiscli 
Compagnie, das Lombard, das Schi 
spielhaus , das Haus der Gesellsch. J 
lax meritis, die vornehmsteii sind; 
ref., 2?ranz. , t presbyt., 3 luth , 
Bpisk^p. , iRemonatr. , 2 Anabapt.^ 
Hernhttth. , 16 kath., 5 JanseHist, 
Armenisch., z Griech. K. und 5 Sjni 
21 Hosp., Kranken-, Zucht-, BetserQH 
und Xrrenh., 2S.244 meist ^uf Pfählen , 
bauete Häaser, 9S0 Brücken, welche '• 
ilurch Canäle ze^schnirtene Stadt ^ 
binden, u. igri »03,083 Binw: wbr. M4 
Kath. , 32,000 l^th. , 20,335 Juden , 
Anabapt. und, 520 Jans. Sitz desM 
chen, der Zentralbehörden d'es Reit 
der Geueralstaaten, desd^iplotoatiscK 
Corps und d^^r Frovinzialbehörden v 
Kord -Holland. Akad. der Wissense 
Die Gesellschaften Felix meritis, c 
cordia et libertas , doctrintf^rt ami 
tva, servandis civibus u.a., mehrereB 
liotheken, Moseen, u. Gemälde * Gl 
rien; i botanischer Garten: i At 
I Gymnaiittmf i SchifffiJu 
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iji; TOfilirtte wohJthiiti^« Verein«; 

Mr tthnchtung durch 2iSoo LateirTirn, 

vicbtigst^ ilftTidtiisitadt von Enr^ipä 

^lüf r grofsMi Ijank,^ ?iuem Havtrnj 

17532*910 Kaiif^nturtr eincIarJTtf*]i. 

-F'-iibafidel. MnncheTlti Manuf. und* 

Vlan verfertigt TiTch, tiiideni? Zeu- 

!^nji]iiiPt, fflidnen Zwirn * Gold u. 

rdfiiht, Blattgold tnid Blftlt:>illn*r, 

hs- Leinewandj Tn,bak , Zucker in 

^jjied^reien, Ledttr, Tapet«3i, Kampfer, 

Bor». 7.imiober iii 4 l'abrikfiiT ScWe- 

ff!. Scheide was 3 et, i*nrz«JaiH mtiii fuidtrt 

li^ierjcrfi^ mehrere Aiiktncmnie' 

i>, ciiir pirnfse Zahl von Kor» -^ 
i ri and Walkmühlen » vielt Iland- 
^T^Tkert 3 M«5.T£cn und 3 Thc'attfr. üe 
bQrtJQtt dB« IJist. Fet. Corjt. Hooft.f . 
*(r; 1^" Dichter Ltic. Rot^aji. + i'iO 
^d lau Vau ßrockhuixen f 170^ und des 
l&ÜDS0phfn Baruch Spitmza "l- 1677. 
Ujijpittrdam , Britt, Eiland im Tjidi- 
1*31 Oitan , an der Ostküste von Äei- 
■S-iüiL r Fort. 

, A-nsierdam^ unbewohnt*! Ellund im 
liicieaöe, zwiJchen Spilttii trgen 11. Grüu- 

4n\sttrdäm, unhewohtitta tjiland im 
i^!lui.heu üieau iint^T 3;?> 42^^*. ßr. ^ij.' 
5'ü^'L., «twa I/^, QM. grnJi miteintin 
Jurtmiichtn Krater u. siedi^iid he jfsen 
[mtOrn. £9 hat tJeberfltifi an Krebüi^nf 
»*ft|tlii u. Fischen j aber vom Vegeta- 
■Biui felof* euiige KTyptogamtn tBar- 

"tittirdam , ä* Tongatabu. 
'mtirdnm , Kied, bort auf der Tn- 
^' 'dpbes am Meerbusen Gorongtello. 

^-i^'^f^Urdam j NiiL^d. i''oit ftn d<?r M. 
*■=! Surinam in Gi,iiana, 

^ijnüiz, PreuTs. ^Ifl. und iraLiptort 
Hj*t StaBdesherrsciiaft der Fum. von 
püatich in d* Pt. Brandenburgs Rbz. 
Kiakfur^ mit i Schi. , öo II« und 400 

l Jmuidl^ WÜtt. Mfl. in der L. Y. 
* tuet jnir i i5chl. \i. j. Kirchsp. von 
E. _ ' ^ 

i;;ji£, ^mu JJflr/re, Gi/ion, Uigho-^ 
i dfr OiDs der \kenj weicherauf 
I Gebirgen vpn Belur an der Gräme 
^ibetj uuLer dem Namen Harrat 

S"^* t, diir Gewässer des Aktan u. 
I mit sich vet einigt, die grofse 
«i durchflTÖintf und in KJiowa- 
iden Aralsee gphl. 
jiar, Tran. St. am Arasbei in der^ 
anderaji^ §00 E. B*jira- u. Ramu- 
li«ii, Eisenwerke, Alterthümfr,^ 
i«ir, SaghftJien- Oiila . ein ^roiser 
^ Jin Westasi«!, welcher sich in 
I Ocbotsklsche M»ffv durch einen wti- 
l RaJtn miiiidel. Nach den SühineieU 
Hpriagier unter dem Namen Üno^i am 
"tttLente i|i Mogolistan u erhält d-Na- 
rA mar bei Sfffitier Vereinigung ihIi d. 
'^ *iteidi*u Rusa-heil^tn üeinr' beiden 
bQQii?^ Argun und Sch]ilka^ naeh 
liwsdiumensfrölnen er den Namen 
iamuiJTit. Seine beträchtlichsten 
Büfse sind d«r Snngari-Ula und 

isckta, Russ, T:iUnd im Meere 
atka, au der Gruppe der An- 



btll , "' N rda m« r , Orts ehaf t a tq 
pre in dem St. Newjcrsiy, Gr. 
ftcn, mit 5,7^ £. 



Amyrnkt Rorc. Eilend iiv Meer» ▼«(]& 
Kamscoaikav %u der Gruppe der Andrea* 
iiowen ffehöri|r. . 

jinabaray RBfi. 9troai in.Siberien. « 
Q, unter 68^; M, nntel^ 73P Bt. in den £i»«. 
oj^ean, nachdem er 'i'eboltk von Irkatzk 
geschieden. 

^jinaholi^ ^apQllv Osm. Seest. an. 
einem gleicJhn. Meerbusen in der^Begl. 
Rameli, S. Mnra : stark befestigt mit x \ 
Schi. , regelmälsicen breiten Strafsen^ 
3 Vorst. und 6,000 £. Griech. Erzbischof; 
Havcn, der eine ganxe Flotte fasten 
konn; Handel mit Korn, Oel, Seide, 
Baumwolle u. Tabak. 

Anacapri^ Sic. Mfl. anf der Insel 
CaprizumNeap. Princ. citc\riore gehörie. 
£r nat 1,534 B. u. fteht auf einem Fel- 
sen, ' der mit Capri blofs durch «in» 
f^hfnale Wand zusammenhängt. 

Anachoretny Austr. Inselgruppe 
unter 160056' L. u. lO 12' südl. Br. gan« 
unbekannt und blofs von BougainviUe ^ 
u. ' Dentrocasteaux gesehen. 

Anadolxj Oam. Beglerbegschaft, wel* 
che im weitem , Sinne das ganze Osm. 
Asien, im engem aber blofs die grofse 
Ualbin>el zw. 43O 30' bis 530 30' u. 34O sjo* 
bis 420 15' n. Br. mit den «fazii genöri« 
gen Inseln beg4-i»ift. Oies« Halbiuiel, 
auch Kleinasien genannt, gi-änzt im N, 
mit dem schwarzen Meere, .im O. mit; 
d«^n KaukasuslMndern, Kum, Dshesira 
Q. Schirm , im S. mit dem Mittelländi- 
schen Meete , im W.. mit dem Archipel 
u. dem Marmormeere «. wird durch die- 
Dardanellen n. den Bosphor von Europa 

Setrennt: sie enthält mit Gypern^ lUio« 
OS und den henachlbarten kleinern In- 
seln ein Areal von 12,7^ QM. und ein« 
Bevölkerung von 6 Millionen E. , theils 
Osmanen Ais herrschendes Volk, theiU 
Truchmenen und Uruken; theils Grie» 
chen, Armenier, Karden, Juden u. Fran- 
ken, wovon, die beiden' erstem Cla^sen 
dem Lehren des Isla^ huldigen. Diefs 
wegen seiner Schönheit u. seines Reich- 
thume von jeher berühmte Land, ist 
•von seinem vormaligen Wohlstände 
auf das tiefste herabgesunken: seine Ge- 
birgsketten Xscheldir und Argis-O&rg'' 
stehen nackt da oder w'erden von wil- 
den Uruken bewohnt^ reine sonst schiff. 
b^fen Flüsse: Meinder r KisU« -^ Irmak 
u. Jekil Irmak sind versandet., seine 
fruchtbarsten Thäler und Ebenen liegen, 
unbebauet, oder dienen räuberischen 
Truchmenen zur Weide: die lie))lichstext 
und gesündesten Gegend eji werden von 
Süm>fen bedeckt, welche die Luft ver- 
pesten u. das Itand, wo sich im Alter- 
thume 2^enst:h an Menschen drängte, 
ist so einsain, dafs man Meilen weife 
reisen kann ; ohne auf ein menschliches 
Wesen tu stolsen. Die berühmtesten 
Sttdte^ liegen in Trümmern oder sind 
zu elenden Dörfern herabgesunken. 
Doch erzeugt der fruchtbari^ Bodeh vie- 
les Getraide, Reifs, Südfrüchte.. Oli- 
venöl, Wein, Rhabarber, Sennesblätter, 
Färberröthe, Safran, Tabak und Baum- 
wolle, auch hat e^ einen' Ueberfluls an - 
Seide , Honig, Wachs , Metallen , An- 
goraziegen, Hornvieh, und unterhälthi« 
u. da einige Maifufacturen in Musselin, 
Baumwolle, Seide, Gold- und Silber- 
stoffen u. l^ftmelgam. Seine Verfassung 
und Verwaltung ist die aller Osman. 
Provinzen : es zerfällt in die Pascha- 
liks^ Afiadolsr, Siwas, Tarabozan, Ko- 
nißh, Merasche. tt. Adana, wozu noch 
der Muslemimik Cyperii kömmt, aber 
über eint n. l^heil des Innern l^eicrs^heif 
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ii&aMilMig Tea den BcftSacn 4«» P|pTt« 
4i« beideiiv OberMnpter Dsdutpan Of l« 
u. Kara- Osmftn -Offla. 

^nadoJr, CHm. ratchalik, wd<:li»<' 
dett "vr^stUcb«!! Xlie^von Kleinasien zw. 
43P so' bif 520 tt' «L L. O. 3^ 39^ bi« 42P 
15' n. Bx. umfalct u. i& die SandschaM 
Katäich« Sarott-Khan, Aidin, Mante- 
•che, Tc'ki^b, Hamid, Karahissar - Sa« 
bib; Sultan • Eugny , Angoury^ Kian* 

ßri, Kastapnouni , Boli, Kbuda^cnd* 
sr^, Karassi, Kodga r Ili, tfiga und 
Sogla abgetbeiltwira. \ 

Anadrr^ Auff. Strom. Q. aus tinem 
Sea iün Laiide dar Tscbnktscb«ii nntar 
6x0; M. in den ABadyrscben Busen des 
^Alsen Oseans unter 6&0 Br. Nebenü« 
die Jablona , Bjela u. Krefsnm. 

AruiAyrtche Busen y eiil Bufen des- 

£ Olsen Ofteans an der OstkÜsta Rn£s- 
lids vor dar M. 4®s Anadyn 

4nagni, (Br.410 44' ^^'\ %• ^ 49') 
P£pstl. St. auf einem Berga m der Camp. 
di Roma mit z K.atbedr. , 5 JK.L u. 1,500 
£. Biscbof. , 

Anahy Osm. offne St. am Frat im 
Pascb. Bagdad mit 3,000 Einw. Sitz eines 
Arabischen Emirs, dem die Stadt gehört. 

Ananty Asiat. Reich «wischen ilS^ 20' 
bi« i?6o 30' L. u. 8^ 19' bis jbO 45' n. Bf. 
im Norden an Schina, im O., S. u. S. Wv 
«n das S chinesische liCear, und im W. 
«n Siam u. Birma gränzend , iStS^o QM, 

Crofs und. gegenwärtig die ganze Ost* 
ÜstO' der Halbinsvi iensaits des Gai;iges, 
.wahrscheinlich atieh I^aoa umfassend. 
J}as I*and wird von ganz unbekannten 
Gebirgen durchkommen nnd von Tie^en^ 
sUm Theil beträcntlichen Flüssen < be* 
wässert) das heilse K-lima mäfsigen See-* 
nnd Landwinde. Als Hauptproduct« 
liefert Anam Reif«, in dreifachen jähr- 
licheii Ae.rnten, Zucker, Pfeffer, Zimt, 
Seide» ' Baumwolle, weiXsos Wachs, Sa- 
«an- u. Aguilaholz« di» Indischen Hans- 
fh^re, vielef Oefliigel i\. Fische, Indif ch« 
Vogelnester, das feinste Goldt K,upfer, 
Zinn, Blei', Eisen, Edelsteine n. manche 
Andere Mineralien. Man schätzt die Zahl 
<Ser Bewohner auf t8> Mill. , die in Bil* 
dnng und Sprache den Schinesen glei- 
chen 'Und kuf einer ähnlichen -Stufe der 
€iTilitation stehen. Sie ▼erfertigen gute 
Seiden- u. Baumwollenzenche, Grewehre, 
Pbzxelan, Schinesisches Papier« und 
anandherlei andere Kunsjtarbeiten, trei- 
lian auch einen nicht unbedeutenden 
RftatenhandM. Die Mandarinen u. Vor- 
nehmen huldigen den D9gmen des Con- 
fntse,- das Volk hat einen Schamanischen 
Gdttesdientt , iind verehrt eine zahllose 
Menge von Gottheiten unter verschie- 
denen Bildern. Mehr ala 300,000 Ana- 
masen sind durch den Eifer der Missio- 
nare "«um Christenthume bekehrt. Die 
Regierungsform ist der S^hinesischen 
Ähnlich, mithin völlig despotisch: das 
Reich stand vormals in Lehnsverhältnis* 
aen mit Schina, allein der jetzige Kaiser 
Gia-IiOn^, ein Eroberer, hat sich von die- 
ser Lehnspflicht losgemacht. Kr unter- 
hält ein disciplinirtes Heer ton 113,000 
Mann u. eine Flotte von 1,200 Segeln, 
mit 96,800 Mann besetzt. Die Gesetze 
Anams werden für wei«e , aber auch für 
atrenge au.«(geg^eben. Das Reich zerfälU 
in 3 Hanptrfaeile, i) Ilne (Xunquin) in 
IS Prov. getheilt, worunter Xu - Nam 
die wichtigste ; 2> Chang i^'ochiachina) 
und 3^ Donnai (Cambodia)} Hptit. ist 
Bac-nhin. . , 



Anmmh€^ Inyalgrappo dctjlndiidbff 
Ozeans zwischen Bomea und d«r Hall 
Insel Malakka ; wenig bekannt , da df 
mit F«lt«nriffen besäetc Me^r jedal 
Europäischen Fahrzeuge den Zucaaj 
▼ersperrt. Sie wird voii Jas[laien be-v^ohm 

Anamekaj A^tterdam^ Anstr. EilaiK^ 
xn der Gruppe der Ffenndschaftsi^selJ 
gehörig unter 1670 32' 13" L. u. TfP ti 
s. Br. Seine Farm^ ist dreieckige df 
Mitte nimmt eia Salzsee eüi. Der Ha 
den beat^t aus Korallen, mit Thon nn« 
schwarzer guter \Erde bedeckt, und Is 
fruchtbar an allen Australproducteii 
Forster schätzt die Bevölkerung nur ao 
2,000 Köpfe, die er zu der Malaischet 
Rasse rechnet. | 

Anamuri, Ru^s. Kr^isat. u. Fest, id 
prov. Grnsien 

Anapa^ Ofm. Fort am schwärzet 
Meere in dar Kaukasus. Provinz ^wcha 
sien. Neben demselben liegt ei^ |tlet 
ner Mfl., der einen lebhaften Haodt 
treibt. 

Ahaphiy f. Ntmpttia, 

Anappttj Franz. Mfl, am Marqu« 
im Dp. Norden, Bz. Lille mit 1,057 ^. . 
' At^^rghia^ Ruf«» Hamdelsstadt u. Ha 
ven am schwarzen Meere im Kaukas, 
Fürstenthume Mmgrelien, mit weichet 
die Oamanen stark verkehren. 

AnatagJ^an, Span. I^adronen - Iiis6J 
von 6 M. Umfange unter 17O 20' n. Br* 
hoch sich aus dem Meere ergebend um 
reich *n mancherlei S&dseeproductedj 
aber unbewohnt. 

Anattu , Rufs. Ei Und im Meere ya^ 
«Kamschatka, zu der Gruppe der ^asS|li« 
naninseln gehörig. , ^ ^ 

Anhurj-y Khiwan.St. u. Festung, wel- 
che .mit einem WAlie umgeben ist, 1 
Thor, I Mo!^kec„«oo H. u. i,aoo E. z0kU 
und bloXs von Truchmeneu bewooal 
wird. 

AneaeUry BriU. Mll. in d. Engl. Sil 
Lincoln. ^ Römische AUerthümer. 

Ancgy (Br. 4fiO 55' L. aao 20') Fftua 
St. unweit der Saoue in Dp. Rhone. B» 
Villefranche mit i Kirche, i WallfÜirtÄ. 
Capelle, 320 H. «. ijsoo K. 

Aneen^it, (Br. 4^0 22' L. 16» 2«'« Pra^« 
Hptst. eines Bz. von 14,40 QMeil. i^ 
do,992 Einw. im Dp. Niedetloire. Sil 
liegt an d. Loire , u. hat 2,0» £. WfiX» 
gärbereien. 

AnctrvilUy Franz. Mfl. im Dp. Mail 
Bz. Bar le Duc , mit 2,000 E. 

Ancireariy Franz. St. an der N^tt 
im Dp. Oberpyrenäeof Bz. Bagneres nd 
667 E. Wolienzeuch« und fialstnchwetoa 
rei. In der Nahe Opermentgrnben. 

' Ancöncy Papstl. Provinz am Adriaii 
sehen Meer^ zwischen ao» 27' bis' 3x0 |g 
Ö..L. «. 42^ 3^ bis 4.^0 34' n. Br. & 
reiches fruchtbares , aber äuTserst ver 
uachlätsigtes Land von 172,5^ QM mi 
*, . * , . .. -üel^g^zioiMM 



719.829 ß, ^^ 
Ancona, Macerata 
theilt ist. 



«V Elches in die 3 I _ ^ 
und ur bin« 



eibg« 



heilt ist. jj 

Ancona y (Br. 43O 37' 54" L. 31" | 
52") Päpstl. Hptst. der Dlgz. von Af 
cona Von $2,gn QM. und 197,000 B. *> 
.adriatischen Meere mit i starken Cijt 
den«, X Kathedr. ,• 2 Collegiatk. , 8 Pfa^ 
x6 Kl. , 2 Ho«p. , i.goo H. und 17,3^ P 
wor. 5,000 Juden ; Bischof; Hav«n » i 
zwar, tief genug ist, aber durch ^'^ 
schlämmung leidet und von einem :. 
F. langen Sfolo -eingefalst ist, seit) 
ein Freihaven; Quarantänehaus . Han 
mit Landesproducttfn i Handelskamml 
Börse; Mf, von Sackleinewand, Se^ 
tuch; Taawerkf- ütltazi, teidneh i 
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l II* Strumpf flö , Ledef, Wicbslc*f* 
t Talgliclitern, Leinül Kind Macd- 

^cüi^e^QtfttJ, eme d. B^.* worin Ma-» 
;«£!' fiiigptbeilt iit^ iJtark büvälketfC 
lln |ror5iT Sclav^eninärki, Di*! Ein- 
er sind geichi^kte Ei9Fiiarbi*it«r U^'' 
: ii* irerfertigen Zeucht} ALis Ca- 

ci U ¥ranc {Et. ^?o 31:' L. 2l*> 5o'l 
St. und Schi, am Arman^on im 

'riifadfc?ianT Buchar* SL «itv Ssihtjil 
tr Pr. Ferghanab, die bedetit-jul- 
"^i. tlieBe» l^^nd^a jiäcKft ^^.injArkaiiü. 
Kajch, mit i CiUdella uud 3 Tho- 

jjndflfaJ, jindi*^ KaukaitlJdistrict 
HDpdern mit 800 f AmiHen r des- 

.JUtJghische Bew. einen bc^onde^n. 

lekt rfcdeü und dem KumClckiiclieii 
i v*a Jaciisai zinsbar lind. ^K^laji- 

j^dan^n^ tinelgruprre des Indi* 
U Ckeans z^, löO 31' Di> Ijo 4f' "■ B^- 
*<'Ö"3Q'bi5 itÄ' L, bHe beicrbt au* 
^ner Menge Klippen an» (Uji bei- 
.fiafiln Grüfs ' und KteinaTidJiraunt 
"id^fli uncl gralaen Coto^iujelft u, 
Ifellt Friparif, Die b«ii.L^n Krairen 
C*iÄeM bell acht liehe 11 Um^atii?' u. 
Ich an maitcberlei Prodtioien In- 
«1j Teakholi) RqthboU, Eiten- 
j Baniiiien, KeiXii u. *► w* Ihre 
glichen Jimw-, htichjttfjiä 2,^^ 
lind ein mathigeti aber höchst 
JTitUs Volk, welches iiiif den 
fJt Aebnlichkeit hat ^ eine gaüi 
prache redet, und waht-acheiii- 
\iX den Ilaraforaa gleiche" Stam- 
ist, Auf GroIiandaimatL besitzen 
J^l die dritten die Colon.ie Com» 
ÄJt 700 E. 
^ ffflffanc J, Frant* St. am ZP'ammert- 
ij aei Rh*\ne und D*nine iin Dp. Ar- 
ie, Ba* Touruon mit S60E. 
^»düffödi-afi/er , Afrik. Darf auf der 
!l iladagHicar in dem Diütr. det He- 
■^eiieri welchem 10,000 Krjp^ et stellt, 
n wohl ein* der gröfiteu D. auf 
lachen Erdbndeu iit. 

4ii4f^r* (Br, ^f^ 2i* ^** L* . J^^ 43' 45") 
lyt O, am Bidajioa im D. JNiederpy-> 
'writ Bi. Bayonn# mit jooH. t 713 E*^ 
iuit durch leiue Eaujc de Vi** 
_ JiEifrfAj (Br. ^0 5S' 2Ö" L.. agPst' 23") 
Jffn hchL Qud Domäne ^iwi^chfrn dem 
«Ber- nndlWurmsee im Iiark.i'.t Ldg* 
^iieiin, votmall unteJ* dens Nam<?n 
[U^fit Berg, ein Bcuedictmerkloatev u, 

. -rfjidH^ng^ir^, Helv. Mfl, atft V\v\ti 
.»af im Cant. Zürich mit i>qOS Einw. 
Itncherki Gewerbe. "" 

^*idtiüti Franx. Mfl* am Rogiioit im 
P; %ermarne, liz. Chaümont mit S3« 

Fl»t. ein« Bi, von 18172 QM. uud et,7i3 
iHi Dn, Eure, Sie besteht eigcutlich 
liftüdtcn: Grandandeljfs am Güm* 
, aiid petita ndeljd AB lUr Seime hat 
Jrfiilen*«» Feisenf nrt» 3*^-1 [ K-fan- 
ftfl, ^ 400 H- und 3,870 K* MJk in Tuch^ 
Jktf 2Cö SU Peirttuch und 500 St. <:a«i- 
SHitfeni » Leine Weberei ti. q Roth - 
"tififarbeteieOT welche gutes Sohl* 
_^- ^«tlertig^u. GebutlsoTl 4«ir Malen 



Aüi 



II 



i 



^«ur#itn#, Niedetl* MfL au der Mam 
in der Pr. Namul" mit 2,443 'fi* ■^ajanie- 
fabrik. 

Ä-* jfnAeol^ 1?ttklAt. ^ti i« Dtt. Ahdii«! 
B?: JLjon mit 6p Eiuw.^ Hatfabfik. 

Andirab , Kabul. 8t. am tfleichit. Fli 
in der Pr. Balk. HandeL jnit def Ätt- 
cQ&rei, 

Anderlichi, Nred^fl. Mfl., dicÄt Me* 
ben Bfüslel in der Pf. SfidbrabaXlt mit • 
l^ga^ E. , d Kattttndtucketelen, 2 ÄtSlf* 
kefabr. , i Bitenhüite, 2 Öel-i, i VVäik-« ' 
X Schneidemühle» 1 Brahiietei^ . , 

Andernach (Bf. ^ 27' L.. 25O) t^rftuis« 
St» am Rhein u. *er Nette in dem Ni«* 
dertheih. Kbz. Coblenx« ^«it j Schi., f 

3^.*A '^V ^r*^*. ,*'°2? ?i Rheintolit. 
'löpfereiea?^ Handel mit Mehdicsteinea 
und Tralt* Schiffbau j ^ Römische Alter- 
thumer. Schlacht :ewischen Karl denl 
Kahlen tthd Ludwig dem DeuttcheU ' 
S76. — Unweit d&voh det Weif sie iThurm. 
MiheralwaiSef. 

Andersdarft Ondrtejoiü ^ Oeiter. ü, 
im M&hf. JLt. Olmüti mit ^ ti. und 2M 
E. Minefalbad. - 

Anderson, Nofdamef. &faf«chdft im.. 
Distr. Hamilton des St. Tehuesie« mit 
3iQ59 E. , 

Ändert CotdilUttii da toi Ahdeäf da« 
höchste bekannte Oebit-ge der Erde. Ei 
steigt in der neueil Welt auf Staaten- . 
und Peuefland aus dem Meefe^ settt 
mit Oap Froward auf das CoUtih^nt vöi4 
SÜdameirica übet» uüd Breitet sich hief h 
iil mehrere^ von S. Oi nach N. VV* pa* 
tallel mit dem Meere streicheiide Berg-^ 
ketten aus,- die schon in Petu eineHöha 
von 8 bn lo^ooo Fiifii erreichen « Uhd mit 
stetem Steigen nach Quito übergehen« • 
wo ihre kolossalsten Gipfel Urr i^him« 1 
borasso 20,148 * der Cayambe Urcu 18,330, 
der Vulkan AntiSana 17,9^ , der verKee« 
rende Vulkan Cotopati 17,712* der Tun- 
gurahtta 15,264» der Vulkan Rucu PichiA- 
^P-^ 14;988 und der.Quindiu Jq,i7o Fu£i 
Sich über da^ Meer erheben. Alis QUitö 
f&llt das Gebirge dahn in xliedrigeren 
Massen nach Neügranadä ab, Wo es sica 
In der Gegend V09 Santa F^ in 3 Ketten 
Uieilt; wovon' die ÖStl«. Car^o&s fülltf 
die mittlere ih das goldhaltige Gdei^göo 
birge roh Guauacb Übefgeht« und did 
dritte, die i^ledri aste von allen, durcU 
Chooo über deh Isthmus von Panama 
seilt, in Guatimala un4 Keu«aazii«tt 
sich ausbreitet und theili in Californieii 
im Gap Lücfbr sich, u^tei* das M#^ 
taucht , theils aber Auch im Innern 
Nordamerica förtUu^t« £)ie höchsten 
Gipfel in Neuspanien^ sind der Popxy<^a- 
tepetl 16,6^6, der Oitlatepetl i6,83q und 
der UtaccihUAtl t4;73b F. hoch* (Hum* 
boldt). 

^ AndlaUi FrAul. ^t. tim Äleicbn. Fl, 
im Dp. Nifederrhein« Bi£. SchletütadtmU ' 
2,4ß4 B* Fabr. v. Frankfurter Schwärte, 
45 Zntr< yormdls war hier eine berClhm-' 
te, 880 gestiftete Fraüenabtei. 
^ .rfrtrfornö , Satd* St» in der Piemont^ * 
Pr« Biella* Sie liegt in einem Thale, 
das mit der Stadt noch »3 D. Und über^ 
lianpt 12,000 E. enthält, die sich von der 
Leineweberei tind dem Bergbau Auf Ei* 
sin, B^upfer und Blei iiähren^ 

Andorossd , Osm< St. im Innern det 
Halbinsel u^d des &andSchak Mora in 
der Begl. Üumeli mit 3 MoSkeen und.<\ 
Bazar^ In der Nl^he Mavromathi, das 
alte Messene^ mit merkwürdigen Anti«' . 
fluitäten. ^ . ,. 

Andorra i Tbal am südlichen Ab* 
1»mnf t der Pyrtii&eii » WeI«|iM ron jehef 
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al« ciii zwischen Frankreich and Spä> 
hien n«atrales Thal angesehe« ist; 9 
' <^M. mit 14,000 B. in 6 Kirchspielen und 
meht als 40 Ortschaften. Es gehört iu 
kirchlicher Hi^isicht in den S|>rengfel 
des Bischofs von Urgel, macht aber tür 
•ich. eine Art "^o^ Kepnblik aas, welche 
ein.Kath von 24 Mitgliedern regiert; e« 
hat seihe besondern Gesetze, Ober- und 
Ünterä^erichte, und stehiv mit Frank« 
reich blols in einer gewissen Lehns - i^. 
Schutzverbindung. 

, ' jindover, Nordamer. Stadt am Meri- 
mak in dem Staate Massachasets, mit i 
Akademie. 

Andover<, Britt. Mfl. in der Engl» 
Sh. Harnt mit 679 H, und 3,304 £• Malz> 
handel; 2 Dp. z. Pari. 

jindra, Andros , Osm. Insel im Ar- 
chipel zu 42** 17' bis 420 3r östL und ^ 
' 40' bis 3<S0 2' n. Br. , 5,50 Q.M. grofs mit 
I St. , 6° Ö- ^"^^ 12,000 E. , lauter Grie- 
chen , die 6,000 Oka Seide und edle 
Früchte ausführen und aufserdem Ge- 
miiirse. Übst und Baumwolle bauen und 
Vieh - und Bienenzucht unterhalten. 
, Uebrigens ein Schatullgut der Sultan Va- 
, lidfe, welches ihr 30,000 Piaster ein- 
bringt. 

Andracer^ Americ. Volk in Nengra« 
nada, Int. Quito. Sie wohnen 500 Köpfe 
statk in 2 Stämmen am-- rechten Uter 
de« Marannon und zeigen viele Kunst- 
fertigkeiten. ' _, * 

jindrantrarje^ eitle der Madagascari- 
•chfrn Provinzen. Die Einwobner sind 
roh, feige und' versöhnen ihre Feinde 
durch TJeDerlassung ihrer VtehÜeerden.. 
Wahrscheinlich die Zwergiiation Com< 
' mersous (Fressange) 

Andrarum^ S'chwed, Hüttenort Jn 
Christianstadtlän. Aiaunfabrik mit 3 
Doppelpfannen und 77 Arb, fjähpl. 1,000 
Tonnen) Fundort ^on Hepatiten 

S. Andre ^- 'S, tndre, Ondrei (Br. 47O 
40' 11" L. 36O 44' 31*") Oester. Mfl. auf d. 
gleichn. Insel in der Ung. Gesp. Pest 
mit I kath. , | griech. Pfk. , 1,040 IT., 
7/^ E. Weinbau. 

S. Andre, Oester. St. im lljyr. Kr. 
Klagenlurt am Lavant, mit 1,130 Einw. 
. Biscliof , der 9ich nach dem nahen Schi. 
. l.avant nennt. 

S, Andre de Cubsac . Franz. Mfl. un- 
weit derDordogne im Dp. Gironde> Bz. 
Bordeaux mit 2,579 E. 

S. Andri eri Royans, Franz. Mfl, 
mit 643 Einw. im Dp. Isere, Bz. S. Mar- 

S. Andri les Villeneuve^ Franz. St. 
dicht neuen Vilteneuve les Avignon im 
^Dp. Gard., Bz. Uzes, die mit dieser St. 
nur einen Ort ausmacht und ein ^Fort 
hat. 

S. Andrea^ Sic. Mfl. in dem Ncap. 
Princ. ulteriore mit 3,200 E- 

Andreanowsche Inseln, s. Aleuien. 
• S, Andreas, Oester. fnsel in der Do- 
nau in der Gesp. Pilisch, 3 M. lang ik 
x/4 «breit, sehr fruchtbar. 

Andreasberg, Han. Bergst., anl ei. 
ner Blosse des Harzes in d. Pr. Gruben- 
hagen , 1,884 Fufs hoch; mit i Pfk., 390 
XI. 'und 3,200 B Spitzenklöppelei, Vieh- 
zucht, Hüttenbau. Die von der Lutter 
getriebene Silberhütte liefert 5,724 Mark 
Silb«»r, 1,600 Zntnr. Blei und Ol Zntnr. 
Kupfer. Ijer Bergbau ist der reichste 
auf dem ganzen Harze und beutet einzig 
Arsen ücatMlber and rothgiltige Erz^ in 
20 Gruben aus, wovon ^jimson und 
/Catttarina Neufang ' di« •vgicbig«t«ir 
xnd. 



Andr)eeu>a f. Endery.^ * ' '\ 

Andretta, Sic. Dorf in d«m Keap 
Princ. ulteriore mit 4,049 B. , 

S, Andrews (Br. 56O ig' L. liO ^ 
Brift« St. an der gleichn. Bucht m w 
Skot. Sh. Fife mit i. prächtigen Kat^^ 
drale, 2,000 E. und einer Universität xall 
dpn beiden Cohegien- St. Mary und St 
Saivator, 13 Prof. und, 100 Studenten. 
xDie Stadt ist verödet und der Havea 
versandet. 

Andria (Br. 41O 15' I* 34° V) Sic. H 
in der Neap. Pr. Bari, mit i Domk., I 
Pik. 9 6 Kl« und 3,000 Einwohnern. B» 
schof 

Andrichau, Oester- Mfl. in dem Gib 
liz. Kr. Mislenitze, mit 3,092 £., woruntci 
20 Leineweber. ' 

S. AndrUs, Nied. Schanze an einesj 
Oanale de.r Maat und Waal in d<'r Pro« 
Geldern. • f 

Ahdrof, t. Andra, 

Andres, Britt. Bahamainsel, felsig 
doch strichweise gutes Erdreich mit) 
Acker angebaneten Laitdes und 139-1 
Vieles Mahagonyholz. 

Andrzejewo , Russ. St. ifi der Feld« 
'Woiw. Flock mit i Probstei, ili H. « 
488 Einw. 

Andschengo (Br. 8® 39' 26" L« 94® gt 
45") .Britt. Seest. und FactoYei an der M| 
des Madelapascha in d. Pr. Trawankoraj 
der Präs. Bombai, mit starkem Pf effen 
handel. , Rhede. ] 

Anduiar (Br. 38» I' 32" L. T30 4«' «*;] 
Span, offene Ciudade, am Guadaldoii 
vjr in der Prov. JaeA mit i CitadeUtt 
6 Pfk., 9 Kl., 5 Hosp., I Theater, ^M 
. E. Alcarz^zasfabr.; .Seidenhandel. ™ 
' Anduze (Br, 43O J9' L. 2.f* 4'1 Fran* 
St. am Gardon, im Dp. Gard, Bz. Al|M 
mit 900 H. und 5,019 E. HandelsgcricHJ 
Strumpf Weberei,' Hutfabr. ; Gärbereiettj 
Töpfereien. ,j 

Anegada, Brittische Jungfeminiel Jj 
Westinaien, unier 313O 26'^ £• und j8^« 
n. Bt. Sie ist unbewohnt u. wird blqj 
vonTortolaund Virgingorda zur Weidl 
benutzt. 



Anet, Franz. Mfl. am Vtfsgre im DA 
ire-J^oir, ßz. Dreux jnit i Schl.j 241 » 



der bf 



tere Angara, der pr 
i beiden entsnringt iffl 
l, durchfliegt diesej 



Eure-, 

u« 1,571 E.'. Kornhandel. ^ 

Angara, zwei Ruis. FJ. in^ Gott« 
Irkuzk. Die untere *— ^ 

tr&chtlichere von 

N. O. des Baikal, 

See, nimmt nach d^r Vereinigung >bJ| 
der Glim den Namen Tunguska>anf «»< 
fällt dem Jenesei zu. Die obere Angaxi 
ist ein Nebenfl. der Lena. - 

Angn zii a , G rofsko m o rre , Mri^ *gj 
sei im Indischen Ocean unter it *• -J 
zu der Gruppe der Komorren g^honjB 
Ihre Bewohner sind Araber, die ««J 
zum Islam bekennen, unter einem oW 
taii stehen und Handel nach MozamW 
que treiben. .J 

Angelos los, s. Puebla de Zo« Ak 
gelos, ^ 

5. Angela , Oester. Mfl. von 3,000 l| 
am Lambretto in der Mailand, l^'f^ 

6 . Angelo , Siz St. auf dem. Monj 
di S. Angelo Inder Neap. Pr. CapUan»^ 
mit X in Felsen gehauenen Kirche u" 
ii,5roE. Bischof. ^ ,^ 

S Angelo al Ischl, Sic. St. iu d«J 
Ncap. Princ. ulteriore mit i P«- *"! 

S. Angelo dl Lombardi, S}C. St. M 
dem Neapolitanischen Princ. tt"*'ii3 
mit 1 Kailiedn, 8 Pf k. ^ und 6,0B^S »»^ 
wohncrn. 
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*>. Jngeip in Kaii», PSpit. Sc. 'am 
Kttawo in dei^ I'IS^- Ur'biuo nit x K«< 
ibedr. a. ß T^ Bat Bistiium iit mit dem 
m Orba^ia yereinigt. 

* Anger, ^ Oester. mS. an der Fei«trit»^ 
to^Stcjr. Xr. Griltz. Stailca Leinawe- 

\ jngtrap. Preulj. FI. in der Provxn» 
henTskn. O. in dem See Strenge!. M« 
bei Trapupönnen in dl^P'issa. 
JngerburgJFengoborky (ßr. 54» 12' 3" L. 



Atag 



^ 



IL' 



24' jo") Preala-^St. an'der iingerap itt 
a mafs, '"^- '^ — '^-' -^-.. - 



Rbt. Gttmbinnen , mit i 

itien Schi. , I lat. Schale, 240 H. und 
fclÄ E. 1 wor. 7 WoUenweber , 9 Gärber 
im 9 Töpfer. X Messinffwerk. MAn 
nrffrtigt Jährlich 1,000 St. Wollenieitch, 
Prahlsacnt genannt, u. xoo Fegemühlan« 
\hta- aad Xeinhandel. Der bei der 
badt liegende Angcrburgscha See, Ist 
(bfs 7 Meilen lang, x bis 2Va breie, and 
Mch an Aalen. 

4ngermana, Schwed. FK Q. auf den 
iifcweaischen Alpen unter 6$> 15' in 3 
imen, die sich inft Kirchsp. leiden Ter- 
«ni^en; M. in den Bothnischen Husen. 
wr ut von Liden ab schiffbar. Lachs 
ftüg. 

Angermanland, Schned. Pr, in NorK 
teid xwischen dem Botluiischen Basen, 
fliiclpad, Jämtland, AseleJappmark 
[It Westerbottn , welche, jeta^ einen 
Tieü Yon HernÖsandlSn ausmacht. iSd 
liw^d, QM* grols u. von den beiden 
meit des Angennana bewässert ist.' 
Be romantische Provinz voller steiler, 
tickter Berge , schauriger, diclfter Wäl- 
wt, niedriger,, frachtbarer Anhöhen« 
Thaler, Ebenen u. Bergströme. Producte 
«udKorn, Kartoffeln, Flachs, Hülsen- 
'^«ite, Hopfen, Holz, Rindvieh, Wild^ 
jdet Geflügel , Fische, bes. Lachse u. 
•^tihnge, Seehunde,. Eisen, jährlich 
„ Schiffbf. Die 40,000 betriebsamen 
aw. beschäftigen sich mit Ackerbau, 
ebiDcbt, Fischerei und L^ineweberei 
161,644 Ellen); sie jiind meistens 
Jiabend. 

Angermündt, N ev an gtr münde, Preuis. 
t. an See Münde in dem Brandenburg.. 
bx. Powdavi, mit 4 Thoren, 8 K., 291 H 
)& E., wor. i2i Franzosen u. 70 Juden. 
ttehmacherei. ^ 

Angermund, Preuf». Mfl. in d*m 
)te-Bcrg. Kbs. Düsseldorf , mit q6q K. 
^»^«rorVPreufs^ Mfl. in d«Ai KUve- 

tRbz. Düsseldorf, mit zoo H. und 
. Branntweinbrennereien. 
kJ^MßTM, (Br. 470 28' 9- L 170 6'. 45") 
Inox. Hptst. des Db. Maine • Loire lu 
f*H Bx. von 20,46 QM- fnit ^,726 Ejnw. 
W Hegt an der Mayenne, 40V2 M:. von 
W, ist finster und altfrinkiacÄ ge- 
ilBtt und hat i Felsenschl. , \ Hathe- 
«le, 24 K.. 3 Hdsjp. , 5,409 H. und 1S06 
WtfH^' Bischof. König!. Gerichts- Hol i 
iwdeUgericht ; Sitz der 6. For^tconser» 
pkion; Collegium; öffentl. Bibliothek. 
Mf. in Segeltuch, 2 in Kattup, 1 
gedruckten Taschentüchern, i in 
BcbentächerB f a^on de Chollet , i in 
U(U n. I in Siamoisen , i Zuvkerraf -* 
»ne, GSrbereien, viele Schuster* In 
Nabe eine' Mineralquelle , Handel 
.Schiefern, die in der Vorstadt 
nigny brechen. 

^ngtrvilU - LacatU, Franz. Mfl. im 
I. Stiae-Ois«, Bz. Etampes, mit 1,547 
Stnmpf- uxad MüUenweberei.> 
dntkiera^ Oester. Mfl. amLaitoMa^-, 
Ü« m dar ÜAiUad. IftoY. Como mil 



jtngUt Franz. Mfl. am LtijigKiJ i^ 
Dp. Vicnne, Bz. Montmorillon mit 1,3^ 

jtngU^ Franz. 8t. am Lar u. Troust'o 
Foil im Dp. Vend^e, Bz. Sablas d Olonnct 
$39 ^inw. 

jtngh€9. Franz. St. im Dp'. Tarn, Bt« 
Caftres mit 2,444 B. 

^ngUtia , Bi^itt. Shire in dem Fürst. 
Wallis. Eine Insel, die in uralten Zei- 
t«n Mona hießs u. zwischen i2<',5^' bij 
13'> 20' ö. L. u. 530 48' bis 540 20' n. Br. 
liegt, durch die Menaistrafse von Car- 
narvon' geschieden, und durch ihr Ku- 
pfer aus den Parrjs Mountains von je- 
her berühiht ist. Flächeninhalt: i23/« 
OM. ; Volkftmenga 37,092 in a Städten u! 
Mfl.. 74 Kirchspielen 11. 6,679 ^* Eiu.» 
thcilnnä: in 6 Hundredj. 

Aiiglurt, Franc. Mfl. an der Aub^ 
im Dp. Marne,' Bz. Epernay mit 6o< . 
Binw. 

Jngola% XongOf Afrik. Reich zwi- 
schen den Fl. Dande n. Coanza auf dav 
Küste von Niedergninea. Ba enthält et- / 
wa i,«po QM. , ist gebirgig und hat den« 
noch Mangel an, VV asser, daher es nur 
in wenigen Strichen. angebauet ist. Sai- 
ne Producta bestehen m Sa^z, Silber, 
Kupfer und den meisten Afrikanischea 
Gewächsen und Thieren: eigen ist ihm 
das Ajigolaholz. Ein König ist sein Be- 
herrscher, abcit dieser wird, von den 
Portugiesen in sfranger Abhängigkeit 
erhalten. Seine Unterthanen, sämmt- 
lieh Negek-, sind Christen geworden« 
Das Land wird in die Prov. Loanda^ 
Bengo, Daada, Moseche. Kissaroa, Ilam'- 
ba, £mbakka u. Oavii abgetheiU. 

Angora, s. Angüri. 

Angoatcho, Afrik. Landschaft übei^ 
Monomotapa unter X2P s. Br. , anf der 
Küste Mozambiqua. Die > Binw sind 
theils Mauren , thails Neger u. bewoh- 
nen auch die ihrer Küste gegenüber ba- 
legnen Inseln Angoxos. Sie bringe« 
Ambra, Elfenbein, Gold n. Sclaven ia 
den Portugiesischen Handel. ' 

Angostura , (n. Br. 8^ 8' 34") Span:: 
Hptst. der Pr. Gnlana an demOan. Cf|r. 
Caracas am rechten Ufer des Orinoco. < 

Ang^uletmtt (Br. 45O m' 57-' t.. 17O 
49' 1^') Franz-. Hptst. des Dp- Charent* 
li. eines Bz. von 26,09 QM. und xi8>8?t 
B. ; . auf einer Anliöhe an der Charent^ 
6i2/< M. iron Paris. . Schlecht #el^o«% 
altfränkisch und finster mit x Kathedt... 
18 K., z Hosp., I Sohl., 2,rao>H. und 
14,744 B. Präfect; Bischof; Handelt^ef» 
riciit;^ Bibliotthak; Ackerbanges einschalt; 
Börse. GroXse StÜckgierserei. Man fa- 
bricirt Droguets , Serf e , Ratine , Pa- 
pier (letztres hier und. in d^rlJmgerenA 
auf 7» Mühlenl, Branntwein/ LikM u; 
Kupfergetchirr. Kirschenban. 

. Angox0»t AfHk. Inselgruppe a»l de^ 
Kflste von. Mozambxqne, die Keifs, Vieh, 
grauen. Ambra pnd Ferien liefert^ Vinm 
yon Mauren u. Negern bewohnt isC. (S. 
Angoscha). 

Angoy^, N*G0ya, Afrik. ron Loanva 
abhängiges Negerreich auf der KüsV» 
Kongo: es liefert die schwärzesten Sci«- 
ven. 

^ Antra , (Br. 38^ 39' 7". ^- 35Sg ^' 3"> 
Part. Hpttt. der Agoreninsvl Terceira 
im Innern, einer Bai., mit 20 breiten «n4 
geraden Straf sen, 2 öfientlich«n Plätze A, 
X Kathcdr. , 4 Pffc. , 7- Kl., i Hosp.,m 
Armenhi , H. 12,000 £., wor. 46 adeüciie 
Familien. Sitz des Statthalters 4»erAt^<^ 
ven, eines Bischofs und Correjedera. 
üaTen, der durali die Gaatelle^ fMk 

Ca 
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.pti«U Q. SelMisidlao M4«ckt wwd. Be- 

• Angradoi Meyes ^ S. Amaro ^ Fort, 
fit. in. 4«xa Bratii. Gouv. S. P«olo.. 

AfifrUy. Sic "D.« in dem NfAp. Brin«» 
citeriore niit 4,416 B. • ' ' 

Angria».. Hind. Seer&abervnJk auf 
der Küste Majabar, v nach seinem Ube>* 
. hanpte Avgria benannt, pie. Angrias, 
bevitien i Caitel u. i Landitri<;h auf d«f 
Küste, und dürfen die ^öttitchfi- Serbin- 
labrt Hiebt weiter beunruhi^es. 

Angrognaj Sard. uns^nfän^licbe AI- 
pengegend in Pie^pat^ die aar «n, a 
Detiarn eis^ Bing^nf f ettattpt u. v^ 
WaldenterxL bewohnt wird. 

Anguillara, t>e«ter. Mfl> an derEtflcb 
in der Ventt. Dlgx. Padaa mit 2,860 
Binw. 

.Angu^iUa, Snakä IsHandy B^itt. Ei- 
. |and in Wi^stindien, unte« ^14^38' ^- und 
'8° 45' Br. Klein, der Boden meistent 
Kreide und »icüt sonderlich fruchtbar. 
£s neht unter dem Geuvemcur der l^ee^^ 
warrMnseln. hat etwa 8P0 Bew. u. pro« 
dazirt von Westindischen Stapclwaaren 
\ Zacker u. Tabak. 

Anguri^ Angora^ -vorm» Ancyra, <Br* 
3gJ>3i' L. 50O 21' 17") Osm. Hptst. eine« 
Sandsch. im Pasch. Anädoii. Sie liegt 
am Abhance eines abschik9«igen Felsen, 
worauf X Gastell steht , ist sieinlich gut 
jg^baaet mit breiten reinlichen Gassen«' 
£at viele Moskeen * 7 Armenische n. 3 
Griech. K. t 6.ood H. u. 50,000 B., wor. 



40,000 04ma;ien, g,ooo Armenier» lf009 
Gpechen u. s. w. Site •iv^t Armen. 
Sribischois ,un4 eine« Grifoh. Metropo- 



liteii. Man vei^fertigt eine Art v^n Ka* 
melott, die Sziali von Aiigora heilst, 
hat-W^hebleichen und K^nelgarnipin- 
' pereien, und treibl bet^cächtlichen Han- 
del. Vaterland der AnjCorazj^Ä^n u. An- 
5or^katzen« Berühmtes Denkmal dea 
kiftf(U«t, , . 

Aftgus, 9. FQrfar. 

Anhftit, Deutschet Kersoethum zwi- 
schen 280 36^ liis atjo i^» 0. h. u. 510 3ft' 
bis 52^ 7- n. Br. u. bis au{ einen gerin- 
Mn Strich, der mit dem Braunachweig- 
scben.iusammenitöf^fe« ganz- von dctot 
^reuXsisehen umgeben • Bs entb&U 48 
f^M.. mit 118,300 BeMTOhnern^' und is^ 
letzte noch unter 3 Linien de« Heraogl. 
Baute« , A nbaU • I>e«san', Bai^nborg und 
'X#t^«i| 'v^rtheilt. Diese Xanien führen 
leinatf gfyneinsehaftlichen Titei n» Wap- 
'^eor Itehen in en^en ^amilienvechäU- 
niß^9^n^ die durch den Senior brachtet 
«wenden und haben auf dem Deutschen 
Bundeiitage mit Qidenb^argU' Schwan- 
bi^rg gemeinschaftlich dia ]5te&teUe, im 
iPlenttm i^bejr besitxt jede« der 3 Hänger 
Jkpim^ eigne Stimme. . ' 

Anhalt - 'Btmhuw^* Die Liinder die- 
«fB^IJnit Iw^gen in 2 gr&rsem serstreu- 
±ea 9tticken zwischen den übrigen An- 
JBtaLti^hen A'emtern, dcjr Preufs. Prov. 
jS^Ai;h^en. und dem Herz. B raunschweig. 
Das untere Fürstenthum ist meiateas 
lebeu «nd. hat fVnchibaten Boden; das 
4>bAC« Viyrstettthnm lie^t nm Harae u^d 
üt J^ebirgiff u. walftsg. Blosse sind Bib« 
u. Saale ; das Rlini>a ist gesund u. rein, 
- idoch ranher im Gebirg* , als iii. der 
£b«vn. Zu den vorzügltcliaten Produc^ 
1I«B gefaöreh Korn, Kartoffeln , Gemüse, 
Tabak', Holz, aindvieh, Scltaafe^ Wild^ 
ipreii ' Fische u. . eini^^e JMetaUe.- Man 
«xh(evhäU Eisenhütten , Hammer und 
%hmieidtiit i Silberhütte Hährtich x,aoo 
Marl») n«. mehrere andre Gewerbe und 
^jab^nin« ' / 'V«berhaupt' iat 4«s Herzog 



thttin wohlhabend» . £« tu^iXlt x6 Qi 
i8o7 mit. 35,195 &. inoA^ml^, ijrA 
ft4 D. nnd. 13 Vorwerken. Die Religii 
Ist theils liiiherisch, theils cefonnii 
z«. der letetern bekennt sich. decHerzd 
Seine BinkünUe betrM^n etwa 'iäm 
Guld., daü Militär 400 M. Residenz] 
Ballenstedt. «~ Die vorneige. Hojrmsd 
r^.eb^nlinie iat jetztimM^nnaMamme a4 
gestorben. » v 

, w^n/»4if-i>^>fai£, ein Dentsches.Hc 
zogthnm in mehrern zerstreuten' St 
cken an der Elbe u. li/Culde , zwisclf^ 
der Preu£$ch. Prov. Sachsen n.dem Hei 
Bernbur); Und Köth^n. Es ist flach oj 
niedrig f jenseits der Elbe sandig, su| 
pi^g, di'seits von starker I^ruchtbarkn 
u. jrie ein Garten angebaut. H-orn, K« 
taffein, Gemüse, Flachs, Ki^bsaam^ 
Hopfen, Fiirbereöthe , Zichorien, Obl 
Holz , Rindvieh , Schaaf e , Schweia 
Wild nnd Fische macheh seinen IfndfA 
thum aus, wie denn auf der Land*«^ 
Schaft einzig der Wohlstand dici! 
glücklichen l^aiidchens, ^% aufserGai^ 
und Wollspinnerei nichts von Fi^brilM 
hat , beruhe. Die Einw. sind grdXtt<' 
theils wie der JLandesherr , ref omi 
nur im vormaligen Zerbster Anth« 
machen die Lutheranei^ die zahireiof' 
yolkspartie aus. Juden finden siel 
Menge. ^Das Herzogthum ist unter _ 
Anfa altischen. Staaten der wichtigst«:; 
enthält i7 OM. , 53,013 Bew., 16 Jemf 
8 St., 2 Mfl., 100 D. u. 14 Vorw. Äi 
besitzt der Herzog mehrere mittel^ 
Güter im Preufsi sehen« die zuaa^ni« 
St» 4 Mfl. und 06,000 E. zählen, S( 
sämmtlichen Einkünfte belat&fen^i 
auf 710,000 Guld., das MilitÜr auf 8^ 
Die Residenz ist 'Dt$%9:tx , injL Soj^r 
WÖrKtz. i ^ ^ 

Anhalt -Köthen , . das dritte der 
haltischen Herzo^hümer , ebeni 
sehr zerstückelt u. zwischen ^en ül 
gen Anhaltischen Aemtern zerstre 
per von der Elbe, Mulde u. J'uhne . 
wässerte Boden ist Äufserst frnchtbaT 
erzeMgt ^hönes Getraid« , Hüisenfrddj 
te, l^atto£Ee|n, Rübsaamdh, Flachs. KoB 
Qbst, Pferde, Rindvieh, Schale M 
Braunkohlen, hat aber Mangel an Hofi 
Das Land ist blofs produzi^end, aW 
Korn u. Wolle machen es wohlhaben 




ter und i2 Gerichte bilden. Die Rci 
>mirten haben 28» die Lutherditer 
P'farren. Die Einkünfte betraffen 
Guld., ohne die Privatgüter; dasl 
400 Mann. X^ie Residenz ist Köthett. 
Haus hat noch eine Nebenlinie , wel 
die Standesherrschaft Plefs im Pri 
Schlesien besitzt. 

Anholt , Preufs. Stadt an der & 
Yssei und Hptst. einer Salm-Salrasc 
Standesherrschdft in d. Pr. Westpha 
Rbz. Münster mit z Schi., z katk 
13p H. u. 720 B. 

Anholt y Dan. Eiland zum Stift» i 
huus gehörig, unter 290 20' .ö. L. U 
44' 20" Br. Es liegt im Kattegat, 
wegen der gefäl^rl. SchifFfahrt 1 Leu 
thurin, u. 'Dänische Bewohner, die, 
Fischerei , Seehundslange , Viehi« 
nnd dem Strandseegen leben. 

' Anfang, (Br. 43° 45' L. ai« 22<) Fri 
St. auf einer Anhone, unweit dem 
rauU im Dp. Berault, Bz. Monipet 
mit 4^ H.^ 1,^5 Binw^nai»*, 9^ 
brennereitn. ^ - -• ■ 
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änji Ifitr, Blndoit. Tnselrmppe all , 
tir Küste von Canarft unter 910 37' 1*. a. 
11051' Bit. Auf einer dieser Tnsein hat- 
ui die Portugiesen Tormais kin fest^ 

L' Aninsk , Rnss. Sawod im Oouir. 
Imn; TOtihal« eine JCüpferhütte mit 
raen ti. go Arb., spt^terhin ein Münz- 
Mi jetzt kalt. 
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bif 3»6oo Kufs emporhebeir/ «.• Iwl- 
«in Dreieck » auf deaien »drdliehtfr 
Seite «icK ^ic.Baciit beiSndet, wo §tt' 
fShnlieh. die Indienfalxrer anliaifen,. AA 
«meiben steht die Sudt MiusHadon mit 
^S^t and I Moskee , die fL'esident de« 
taps und Beherrschers dieser Insel. 
finw. , etwa 6 bis ^{oc» an der Zahl, 
Msbame dänische Araber, die aber 
zzmiioh XU Negern ausfeart«« 
Sie kommen übrigens den See- 
Tn mit Gastfreundschaft und -Qf* 
lekeit entgegen, u. geben f*rn, wae 
ifl fliben : Coco» , Bananen » Südfrttch- 
Igaanien , Pataten , Tamarinden, 
:o, Ziegeh und Geflügel; abier es 
an einem Haven , wo die Schiffe 
WindeliTiOtJt bieten kannten. Die 
i eignet si^h daher trotz des fesun- 
WiÄa zn keiner Buronäisch^n Nie- 
Msung, Mail hat aucn. eine iolcha 
it versucht , und der Einwohner 
l^tfeinde sind die Madegassen (Epi- 
, iJte Colin). . ^ 

rO Preal«. St. an der Peeae in 4cm 

Wjaineni. Äbz. Stettin ; mit 2 Vorst»» 

JThoren, 2 Inth. Pfk. , x lat. Schule« 

i*P-i flO^H. u. 4»637 B , fror, 10 Tuch* 

iP^t. 4 Strumpfwirker, 14 Gärber n. 

•baktabr. Handel ; kleinet Haren an 

M. der Feene, worin i'm 600 l^ich» 

»cniffe einliefen. SchiSlah^rt mit 3 

r i \' *3 l-*ichtarsc^iffen. 

rAnkum, Hau. Mfl. in d. Prov. Oa- 

ftijick. A. Fürstenau mi» i kath, Pik., 

pn- tt. i^Dgi Z. l.eine Weberei und iMiir 

^Biundel, 

Ankurit «. Zerhst. 

j. -rf/i»o, vorm. Pdrf Äoval, Britt, 
«t mt Nordam. Gonv. 'Neubraun^' 
!***i8i ttttbcdeutend. 

ßP: &er dia MeeldQ.) k^fesI-Bergst. 
l£tigebirg. A. Wolkenstein; «ut ge- 
m mit 3 K. » 2 Hoip. , I W«5«*aa.t . 
f^' ^' 4f2go E. .Bergamt; Gymnasium. 
s^e Industrie , l>es, Pasamentii;4rbe^> 
I mit 35D Meistern u. goo.StühlMi, dia 
NMen^e Seidenbanu und Seidenspi- 
JB liefern; zugleich werden^ viele 
*vjapitzen .geklöppelt u. hier »st de» 
jjytsitz des, ßrzgebirgi sehen rSpita^n^ 
Mels. Bergbau auf Silber« Zinn und 
mti von 15162 bis>i^L sind 60,34a Mark 
^tr gewonnen 4 i ZÜntischmeUhütte, 
aijnhamraer. Schone ^ktarmacgroben. 
»Pölberg. /^ 

.^«A«-g,Oester.'D. an dar TitriMU 
»Hiedtrösfer, V.U. W.W «mit (Sß H. u, 
[B. SilbertreibhUtte , Äipnoberfabr, 
™ii faiid hiar ein b^eträclitliclie* 
«Dttt auf Silber Statt 
^Annahgrg^ Pren'fs. Daif auf einei^L 
ff« in dem Schien. J^bz. Oppelii, pii% 
■i.» 35 CapeXlen auf rfeni Tvalvarien- 
»*e, wohin Wall&hrten geschehen n. 

j Annaboa , Ptnct.- Tnael *W der Grüppk 
^wuneaj gehOrig, unter 23O is'L tt. 



1* M *r. 6, QM. ^roff roller tle'birgm 
aber mit gesomdem Kliwa, und reicli^ 
den meisten Afrikanischen V^getjsibiUefl; 
von Qnadirnpeden aber giebt es bloft 
2iegen u. Ratten, Welche letztere vie- 
len Schade^ anrichten. Häufig fehlt der 
Aegen. Die 4,cxx) E. sind «in Gemisch 
von^Portugiesen u. Negern, reden Por- 
tugiesisch, sind abk^r. völlig schwalb lt. 
man sieht hier Neger im MeXsgewandie 
und auf dem Kichterstuhie. Die Insfl 
hat nur eine kleine Stadt mit ioo E. it. 
einer Khede. Sie sollte nach dem Ver- 
trage' Von 177g an Spanien abgetreten 
werden, scheint )edoch von dieser Krtt- 
ne nicht in Besitz genommen zu seyn, 
da neuere Aviseiide hier noch PorjCugie- * 
•ifcfaa Besatavng fanden. 

Annaburg t Preu^s. Ittfl. An 4eiti 
Neuengraben in dem ^dchs., Rbz. Mer- 
teburg;, i Schi, mit i Xnstitate für 400 
Soldatenkinder. Landj;estüt', 134 Haus,, 
1,400 E. Nahe dabei die A^naburger 
neide, bekannt durch Johanfn FriedU 
richs Gefangennahme I547- 

jinnacrh . Britt. Biland untär 8^ 6' V 
und '63^^ Br. an der Küste dar IrischeA 
Couniy Mayo. 

Annan f Britt. Mfl. sta gleichn. Fl 
in der Scot. Sh. Dunfria»» ^tio E., die 
aich vom Wein - u. Pruchthandel niCb^ 
Ten. li^leinar, aber bequen^er Havem 

Annamaboa^ Britt. Port auf der 
Goldküste ven Guinea, rcgeJmäfHig mit 
30 kanonen besetzt, a. zu^l^ch einer 
der gröfst^n Sclavenm£^kte. Oie da^ai 
Hegend« Negerstadt zählte vorm. p,ooo 
Bew. ; ist aber vor etwa 10 Jahnen von 
den Britten gänzlich zerstört. (Mere- 
dith)., ^ - • ^ 

AnnApolU^ Britt. Gräften. d«t Nord-» 
amer. Gouv. Newscotland. 

Anna'polU, Britt. St. an Her Fundy* 
bal, wo sich der Annapdlis einmündest 
im Nordam. Gouv. New^cotlamd <srll^ 
einem sichern und i^aräunligen Ka- 
▼an. 

Annapotts, ( Br. 38® fl9') Nordamer. 
Hptst. der Grätsch. Anne Arundel und 
des Staats von ^Maryland an der Chesa- 
peakbai u. an der Südseite der SeVverna 
^it I nrächtigen Staatfenhause ,. s K.» - 
dem S. Johns College, 350 H. und a.goo 
Einw. Schlechter HaveA; , etwas Han- 

^*- t >.. 

Anne Arundel^ Norddm. 'Gfafscli^ in 
Maryland; 22 QM. mit a6,6ö8 E.^Hpts«. 
Annapoli». . 

AnnecYt battächtlicher LanU»ee m 
dem Sard. Herz. Savoyen, 2 M. lang ». 
Vt breit; er ist sehr stürmisch, aber 
auch fischreich. - ' ' . 

Annecyy (Br. 45O 53' JL. 23O 44') Sard. 
St. am fileichn. See im Heri. Savoyen ; 
t alteSsSchl, ^ 2 K., 10 Kl. , % Hosp.; 5,136 
lliinw. Collegium , Baumwollspinnerei 
( I*röd, 1,300 bis 1,400 Zntr.) , x Mf. Von 
gedruckter Leinewand (5 — 6»ooo Stück), - • 
X Glashütte (40,000 Bout.), i Viiriolfabr.« 
Hutmachexei . Töpfereien. 

Annonafi (Bir. ä^i^ !•• 32<>,22») Franz. 
Stadt am Cance im Dp. Ard^che, Bz. 
!D>nrnon: 2 Vorst», 900 H. $»580 E. Han- 
delsgericht. Papiertabr. der-Gebrüder 
MontgolÄer, welche das best* Papier 
in Frankreich liefert ; i Chamoisfabr.; 
ä Seidenwebereien ; Färbereien. Erfin- 
Ohtig de« L'uftballons^ 
. Annopol; RU$f ^ St. im Gouv. Wöl« 
hTnmit2i9H. ^- 

* Annot , dir*. 442 ^' ^* 24Ö 30') Fran«» 
St* am Voire im Dp. Niederalpen, Bz, 
Catteüaue tnit i^t^^' W «ifsgärbem« 



Digiftzed by 



Google 



3« 



Ahh; 



Annpvgr, ^pjM, yi\l% iiAweSt dm 
Taiö lu clcr Pr- XoUtfo.^ 400 II., «,ooo E. 
Salpeterfabr. _ ^. ' , 

^nsarier, Oam. Volk, weldifs die 
Gebirge. der Pasch. Haleb nnd Xarvblüt 
bewoSnt and etwa 60,000 Köpfe zählt. 
£■ genierst unter eignen Oberhäuptern 
>ine vollkommene Unabhängigkeit und 
erlegt bloJj an den Pä»cha einen leich«^ 
.ten Tribut. Di« Ansarier *ina wedctr 
Iktohamedaner , noch Chritten, aber 
die Religion, der sie huldigen, i«t we- 

.nig bekannt. Uebrigeils sind aie ein 
fleifsiffes Volk und verstehen sich- vor- 

^ lüglich aujE den Ackerbau. 

Anshachy (Br. 49P 14' t.. 28*> i3') Baier. 
Hptst. des Äezatkr. und ein«;» JLdg von 
5,75 QM. mit 23,731 Eiüw. Sie liegt an 
der Kez(^, weiche den "Holzbach auf- 
nimmt, ist ummauert u. zühlt 4 Tnore, 
3 Vorst. , altith., ikath. K., 2 Hosp., i 

' Waisen- und i Wittwenh., i<oj6 H. und 

. lltQ24 Einw., wor. 350 Juden» Schönes 
Stfhlon mit I Oraugeriehanse ; Sitz der 
Proviwzial - Behördcii; Gymnasium mit 
Bibliothek; Töchterschule. 1 . Halbsei« 
^«n- ■ und Baumwollen mf., i Tabak-, 
I Bleiweils-, 3 Puderquast-, i Spiel- 
karten-, i Fa)aiizefabr., i Leimsiederei, 
^* Weber, 7 Strumpfwirker, 10 Gürljer 

' n. s. w. Geburtsort der Richter J. F. 
Von Cronegk f I768 ^' J • Petr Utz + ^796, 
Auch. des. grofsen Atzts G. E. Stahl f 

Anse ^ 9. Ance, 

Anseghem, Nieder]. D. in der Pr. 
Westflandern mit 3,245 B. 

^ Anserskoi (Xstrow ,, Hals. Eiland im 
weifsen Meere, weiches zu der Solo- 
wezkoi Gruppe gehört, Wüste und un- 
bewohnt ist. 

Ansiety Dan. Eiland an der Küste 
▼on Grönland, zu einer Gruppe von 
mehr als 1,000 Inselchen gehörig. See- 
hundsfang u. sEiderdunenlese; Jährlich 
60 Tonnen Speck ; 700 Seehundshäufce u. 
^o Zntr. Eiderdnneii. 

Anton, Nordamer. Graf seh. im St. 
Nordcarolina mit 8>i83x E. 

Ansoriy s. Bouka. 

Anstruther^ Britt. Kirchsp. in der 
Scot. Sh. Fife, welches durch einen FU 
in Easter u. Wester getheilt wird. Es 
sähltv gegen t,ooo E. , unterhält i Zwirn- 
fabr., Schiffbau uhd etwa» Cabotage 
und eypprtirt Waizen, Gerste und Bob- 
..aen^ 

, Antti , Afrik, Landschaft auf der 
Goldküste von Guitt«a zwischen dem 
PI. Ancobra u. Succondee, ein waldiges, 
aber fruchtbares Land, reichlich bewäs^ 
sert u. mit Pflanzen bedeckt. Gold fin- 
det «ich in Menge. 

Antahia , (Br. 36^ 12' L. 54» 2') Osm, 
St. am Aasi und am Fulse «ines Bergs, 
Worauf ein Castell steht , im Pasch Ha- 
leb. Nur noch 2*500 Ki^iw.v die vom Gar- 
tenbau und einigen Gewerben leben. 
Der Griechische, von diesem Orte ge- 
nannte Patriarch wohnt zu Daniask. 
Vormals stand hier, das ^o hoch berühm- 
te Antiochia. 

Antaliay Attalia, Sattalia, (Br. 37« 
3' h' 49^ 30 Osm. Seestadt im Eaiciu 
Anadoli, S. Tekieh; ansehnlich mit lau- 
tem liaven Und beträchtlichem Üanael, 
jntistens voa Griechen bewohnt. 

Antalo, Afrik. Hptst. der Prov. Bn- 
derta in dem Reiche Tiigre. ' ' " - ^' 

S. Antam , s. S. Antonip. 

Antawarte, eine der Prov., worein die 
Insel Maaagascar gethellt ist; gut 
*ngebaoet und xeichf an &tifs. m/tx 
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^|en die Baien von Antwigil unA ^ 
Marie; die Anwohner der letztern -v^j 
fertigen die 'schönen Schürzen von. 4 
Marie (Fressange). 

j^ntäximer^ Madagassische vöi:ke»i 
Schaft, welche diä südlichste Provxjn 
von Madagascar bewohnt; ein rauhes 1 
^rmes t^and, wo das jetzt zerstörte :S?07 
Dauphin lag. (Fxessange). 

AMtetfUMraf (Br. 37O 7' L. 12® 47') SpAj 
Hptst. eines Gebiets von 7,9^ QM. uaa 
^yioo E.., welcbes zwischen den. Piro' 
.Granada, Sevilla nnd Cordova lieflr 
keiner dieser Provinzen angehört, a.i»c 
yunler aem General - Capitan von Crra 
nada steht» Sie witfd in die Ober - xus 
rUnterstadt eingetheilt, hat i altes M!a.t 
risches Schlots, welches zum Rathhäafl 
4iient, 4Pfk., 22KI. , und etwa 14,01 
H. Mt van JLcdertapeten , Gärberexen 
Oel-, Obst- und Seidenbau. Handel xai 
Urfeille. Unweit davon liegt ein salz: 
ger See , 2/3 M. lang n. Vg breit. 

^. Antftemtt Fra^z. Mü. . am Xno 
im Dp. Puj de Dome, Bz. Ambert mJ 
«»493 Einw. 

Antibes, (Br. A3« 34' 43" L- 24« 41 
20") Franz, feste Seestadt im Dp. Vna 
Uz; Grause mit i Citad«lie« 3 K., 2 Hosp 
goo H. und 5,270 E. Handelsgericht; BL« 
ven; Seehandel; Sardellen- u. Thujifi 
schprei; Töpfereien; flömische Altes 
thümer. Im S. O. von Antibes dl 
Bucht S. Jouan , wo Napoleon Buon« 
partb bei seiner Flucht »von Ellj^a iBi. 
zum Verderben Frankreichs an dasLsuii 
stieg. 

,Antic93tiy Britt. Insel zum Goav 
Newfoundland gehörig, unter 314O i' 4^^ 
L. und 400 26' Br. ; 6 M. lao^, 2 breit 
rauh, voller Felsen 'und Moräste, &b6i 
itiit' gutem Holzwuchse. Sie hat keinen 
Haven; ihre 4,500 E. nähren sich toh 
dem Stockfischtange, von der Bären- a 
Aobbeniagd und etwas Viehzucht. 
. ^ Antignana , (Br. 45032^ 59" J^- 3t* 90 
55") Oester. St. In dem tTlTr: Kr. Fiam« 
mit I Vorst. , 5 Pfk., 2S4 H. und 1,190 B. 
•Wein- und Obstbau; Mangel an yv^m^. 

^ ^n/fgona,,Osm. Eiland im Marmor- 
meere, zu der Gruppe der Prinkipos ge- 
hörig. 

Antigua , Brittische Leewardinsei in 
• • — ^i 

kcrei 

- , - „„ „ . Sia 

zählt 
Weif. 

Das Eiland "hat wenige Quellen, 

keinen einzigen Bach, ist aber äufserti 



jtnzigua , oricuscne x^eewarainsea 
Westindien unter 3^150 51' L. u. xyo 4' ; 
5- Br. 4,50 Q. M. grofs mit 59.1838 Ac 
Land, wovon 34,000 angebauet sind. 
""U «««?««^*'''i§f Sio>oöo E. (1791 ?.S9fl 

ifse nnd 37,808 Sciaven ohne<Farb^^i 
Eiland hat wenige Quellen, und 

i^n einzigen Bach, ^ist aber äufserti 
ergiebig an allen Arten von Tropenfe^ 
wachsen. Stapelwaare macht der T£xk\ 
cker ans, wovon jährlich 28$f529 Znt^ 
ausgeführt werden; dann Farbehölz«] 
Tabak-, Baumwolle u. Hänte, Ai^tign 
der Sitz des Gouverneurs der Leew~^^ 
inseln, hat einen Rath und eine 
s^mbly. Hauptst. ist S. Johnstown. 

Antiiib'anony s. Gehet tl Chaik, 
. Antillen^ eine grofse Xnselgrupp 
die sich in einem Bogen am den Mex 
canischen Busen schwingt. Sie werde 
in die grofsen und kleinen abgetheil 
(S. Westindien). ^ 

S. Antioco , Sard. Eiland auf der J 
W. Spitze de»* Insel Sardinien, welchi 
mit ' derselben durch eine groise ste 
Herne Brücke zusammenhängt. Sie hj 
in dem Walde Canai wilde Pzerde uü 
wird von 3po Einw., meistens f ischez 
bawohnt. 
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Mtiparot, 9. Sara. 

Aniipaxo^ Jon. Eiland, tniweitPaxo, 
VOia es ^ehört^ Es hat keine Bewoh- 
ner, keine Gif tthiere und Giftpflanzen, 
«•hl aber Wein, Oliveii , und Süd- 
frächtf. 

Antisana-, eine der höchsten Kuppen 
Ur Anden f im Span. Vis. Kön, Peru, 
m. noch immer, rauchender und thäti- 

Vttlfcan, der 17,958 l^uXs hoch aus 

i Meere emporsteigt. 

Antinariy t. Bar*. v 

,■ S.Antoine, Frant. Mfl. am Fnran 
ia Dp, Isere , Bz. S. Marcellin mit 
l,6feEinw. Vormals Sitz einer berühm- 
)» Auirustinerabtei. 

Antoinettenruh, , Braunrchw. l.nst- 
fdilofs vor dem Ltechederbolze , Vs M. 
Vo;i Wolfenbfittel und in deren Stadt- 
l*|eiichte. 

:^ Aniühiey Nied. Mfl. an der Scheide 
|«ldeiPr.^enne£^au> mit 1,5^7 £. Gut- 
lereiett. 

. Antoncaya, Prov. von Madafascar, 
ipM. lang und 7V2 breit, zwischen den 
vibirgen von Befrun iin4 VOA Aücov«. 
ure Bew. ähneln den Malaien, /tragen 
^leinen Bart und stehen unter detnoti- 
iSUettu. gransamen H&uptlincen (Pres- 

^. Antongilf Madegass. Bucht u. Ilavea 
im der Ostküste von Madagascar mit 
IfMiiidea Umgebungen , aber ungesun- 
Vjgt Lnft. Hier wählte Benjowsky den 
ilhti für seine nachher verunglückte 

Antonfy Franz. O. unweit der Bi6vre 
HB Dp. Seine, Bz Sceaux mit 1,223 ®' 
pMcbmackvolUs l.audhaus 9 Wachf- 
bleidie «ond berühmte Wachslichter- 
libr. 

*• S. Antonin j (Br. 44O 10' L. igo 25') 
[«ani. St. am Aveiron im Dp. Tarn- 
[firoiiiie, Bz. Montauban xtiit 5,396 B. 
fyf..in Serge, Kadis u. Leinewand; t 
[npurmühle; Töpfereien; Gärbereien 
'«a Sohileder. x 

j- S.Antonio, Antantf Port. Insel , zu 
f«tt Grappe der Cabo Verde gehörig u. 
f*wsr die nordwestlichste derselben» Sie 
«t^4,0DO Neger und nur wenige Euro- 
in Bewohnern, einen guten liaven 
j~-.jfal , und Ueberflufs an Vieh, Gar- 
g» - und Banmfrüchten , aber schlech- 
' Wasjcr. Doch legen die Ostindien- 
m häufig daselbst an. 
».Antonio. (Zt. 29050') Span. Hptst. 
Intend. Texas im Viz. Kön. Neu- 
nen an dem gleichn. Fl. mit 2,000 

lAntonis, Preuf«. Mfl. in d. ProT» 
>»e- Berg, Rbz. Kleve mit 320 H. und 
^£mwohnerA. Band- und Leinewe- 

il«rei. 

-<a*opol, Ruf». St. ihi Goijv. Grcdno, 
*• «rzesc. 

■^Wram, (Br. 43022' L. \(fi 14') Franz. 
'• »m Cafe'snon im Dp. Ille Vilaine, 
L Fougires mit 1,375 Binwohnern. Ser- 

Anttianaxe^ ^ine der Madagascari* 
^n Provinzen , von einem, räuberi- 
'sn Volke bewohnt , in dessen Gebiet 
gtolser See eich befindet. (Fres- 

«e.) 

Jntrim^ Britt. Countv in der Irish. 
y. Ulster zwischen, n» 10' bis 12O 5' 
rt ond 540 27* -bis 550 2p/ n. Br., .43.23 
*. §rofi;i wellfuförmig eben mit ei- 

/5-€«rihUen Bergen und w«itläufti- 
aumpfen , die Küste flach , aber mit 

»aBasaltsänlen, worunter der, Giantt 
•»Hway merüwiirdig ist, unigeben. 
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VlüsMl tmd der Bann tind Bosk; Vorgfe- 
birge: das Blak usd Fair Head; Binnen- 
•een; der grofse Lnagh Neagh. Ansgebi-ei- 
tete Vi^ehzucht, Garnspinnerei niid l,ei- 
neweberei n^achen den Aeichthum d«r 



Provinz aus, die J45»77o B. in 5 St. un« 
MfL, 71 Ktrchsp. und 20,783 H. "' * 
Kinthei/ung: in 9 Baronien. 



Antrinvf Britt. St. am^Longh Neagh 
in der gleiclin. Irischen Countv. 

, >#/ifrtmt'Nordamer.Ortschatt in dem 
St. Pennsylvania, Gr. Franklin ; m. 2,86i 
EinVr. 

Antwerpen n, 'Niederl. Prov. zwischen 
ÄiO 40' iiis 22O57' ö. L. und 5iO 5' bis 51O 
^' n. Rx.^. im N. an Nordbrabant, ina 
D. und S» an Südbrabant, im VV. an 
Ostflaudern gränsend , u. grölstentheils 
die beiden vorm. Protr. Antwerpen ui)d 
Mecheln enthaltend, ihr gegenwärtiger 
Umfang läCst sich iloch ' nich( bestim- 
men: wenn er dem< des Dp. der beiden 
Neth'en gleich kommt, so würde er 51,48 
QM. mit 249i376Bl betrag*rn. £in ni^ri- 
ges, von der Scheide und der Nethe be- 
wässertes, fruchtbares und höchst - ange- 
bautes Land, worin die KiedcrUndische 
Landwirthscnaft in schönster Blüthe 
stebt. Es wird von mehrern Canälen 
durchschnitten und ist reich an K-orn, 
Gartenfrüchtea, Blumen, Flachs, Hüb- 
saameu, Obst, Bind vi eh und Schaafen. 
Mancherlei Arten von Kunstfleils, be- 
sonders Leineweberei und Spitzenklöp- 
pelei , und ein bedeutender nandel 
machen seine Bewohner wohlhabend. 

Antwerpen, Anver» (Ör. 540 13* 2a" 
Xi. 22« 4' 4") Nied. TlptaC. der gleichn» 
Pr. au der Scheide, auf welchem Flusse 
die gröfsten Schiffe mittelst 8 Hauptca- 
naien bequem zur St&dt gelangen kön- 
nen, stark befestigt mit t Zitadelle, 6 
ThOren, 24 öffentlichen Pl&tzen, 240 
Stralsen, i Kathedrale, worin Kubent 
begraben liegt, g Pfk. , gegen 10,000 H. 
and ]^ 59t^5 B- ' Das Hathhans, dia 

Srächtige Börse, das hanseatische Haot 
er Osterlsnge, die Assecuranzkammer 
sind sehen -.w.ürdig.' Bischof. Akademie 
der Wiss. ; Akad. der Maler-, Bild- 
hauer- und Baukunst; mediz. und chi* 
rurgische Schule im grollen Hosp ; See- 
arsenal; SchifEswerfte^. hlf. in spitzen, 
Zucker (26 Fab^.), BleiweiXs, Xackmus, 
Stärke, Spielkarten, grüner Seife, Tt- 
bak (15 Fabr.), Spitzenzwirn, Barchent, 
Siar^oisen, gedt-ucktem Kattun, Hüten, 
kuhtaarnen Ful^decken U. a.; Auiwerf}- 
»er 9chwi\fL^ Nähseide, schwarze Sei-- 
denstoffe U2id Buchdruckersichwärze sind 
überall berühmt. Wichtiger und ausge- 
breiteter Handel ; 2 Öffentliche Nieder- 
lagen; Ilaven , worin i807 1342 Fahr- 
zeuge ein und 1,884 ausscärirten. Ge« 
buruort der berühmten Maier Pet. Paul 
Rubens + 1640, Ant. van Dyk f 1660, der 
beiden Xeniers, Seghers, Cr^er,Flo- 
ris und Brill. Merkwürdige Belagerung 
'von 1585. 

Anweiler, Bftir. &t. an der Queich 
in der Prov. Rhein , mit 252 H. und I,84X 
Einw. Gärbereien. Ruinen des Schi. 
Ti;iefels. , _ 

Antain^ Franz. D. an der Scheid« 
im Dp. Norden, Bez. Donay mit 3,096 
Einw. UnerachÖpfiiches Steinkohlen- 
bergwerk mit 1,500 Arbeitern , tvelchep 
zum Theil durcn Dampfmaschinen be- 
trieben wird. 

Anzif Siz. St. in der Neap. Pr. BasN 
licata. 

Ansiko, Micoeo^ eiü rSthielhafter 
, Afrikanischer Negerstaat , der i|n Ii\- 
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mroü^ Zentrttlgehirge -wohnen coli. Sei« 
pc Bewohner tcheinen Schaggms su fern, 
•in räuberifchet Volk, das bei aller 
Kahheit docli nicht ohne K.aastfe^^'- 
Keiteo in.. 

■ An^ugy KanKasasstaat am Flufs Ssa* 
jnur, äejisen I,esghi>che Bew. 1,500 Fa- 
milien ausmachen, sich zum Islam be- 
](ennen un4 eine Art von republikani« 
scher Verfassung haben Von it^mssl- 
|>eu hängten 4ie Be». Didonli mit 33 JD. 
lind UnlQ &b* Sie reden den Awari scheu 
Pulekt« 

An^y Frana, MfL, an der Recouse 
i|ll Dp, S^on« - i^oire , Bz. Cbaroilei mx% 

™ Joaia (Br, 45» 46' J-.^o 53M Sard. St. 
»n dem Znsamm«nflQf9 der Dora Und 
Bantefrffio in der gA'-ichn.. Pien^ont, Pr. 
tnxt i Collegiat*, 3 Pfk., 5 Kl., 2 Hosp. 
Vno 5*5ii6 £« IVömisdhe Alterthümer, be« 
fonders ei» TriuVnphbo^exi , Amphi- 
iheater et«?, ■ ^,^ ^- ^ 

/ioust0^ Franz. Hfl, am Dröme im 
l)p. Pröme/ Bz^ Die mit i,eoo ß. Pa- 
pier und Oelmühlen, 

Apalachen t oluüe Berge , ein weit«»- 
ISuftigel Gebir|rg,yttem im.^ordamer* 
^reist&ate, wfi^cnes als eine Fort^ietznng 
der Andea anzusehen ist und aus 4 von 
#. nach N, mit dem Meere parallel strei-. 
Chendeii Bergketten, den AUe^naiiiSf 
lilaueii, I^ordT und Laurelbergen be- 
ateht. Es ffiebt 4em X^ande eine theils 
^ ttsiIieliB ^ theiit westliche Ahd«chttn|^, 
iit meiäton* bewaldet unii orreichfiin e^— 
Iiigen Gtr^en^^n Klpevhöhc. Zwei sei« 
jter höchateit Xiippt-n sind der Washing- 
ton 10*^000 üTjd dtr T»irclb*?rg 11,300 Fuf» 
über d*."|i[| Ppieffel de» Meers, neide in 
6!üdcarnLhiH. Nncb Pjkt erreicht deir 
.Pjk oder lifttihite Gipfel der nixrdlicheu 
Burg© ja Jliisiisippi eiije J^^be von. 
Ig,ö8i Fnfs. 

V Apmlacheriy 'Nord am er- « jetzt fast 
verschwundener Indianerstamm » dessen 
Wohnsitz^ zwischen 34 bis 370Br- tajgen ? 
tie waren civilisirter, ais die übrigen 
Indianer* hatten Städte, Teiupirif wor- 
in %ie die Sonne verehrte]! ^ und i^uie 
FoUceielnrichtungen. Der l'eh<?rreiit 
^escs Volks hat sich jet^t tiei ij^ dem 
I^nnern dei Kontinents verborgen, oder 
%M andern Stänimen verloren. Von den- 
telben hat ein Meerbusen an oer Süd'» 
vref^Äste von Florida den Namen. * 

^paluchicolar Nordamer. Strom in 

der Sp^an. fk-dv, Florida, ^r entspringt 

auf den Gebirgen von Tenef9«>e, «chei- 

det Ost - und Westflorida und siür^t 

. «ich in den Meerbusen Von Apalache. 

^pi^alva^ Oester- Mü. in der Sieb, 
Oesp, Doboka { von Macyaren bewohnt. 
Stamm ort des vorm. Siebenbirglscbeii 
Fürstenhauses Apan. 



Apathin (Br, 459 4p' 30*' I,. 36O 39< 
I5«') Qester. D. an (!er Dornen in der 
Vng. Gesp. Bac^ \ r^^elmHUiK ü- schöii 
gebauet n|xt i k^th. Ffk.^ 60p H, und 
a,g6o Deutschen K. WoUenzeuchvHie- 
rei, Spinnerei, ScbSufärberei, Krapp -\ 
Waid- und Seidenbau. Kornmagaam. 

Apfhon, Fr&nx, .Mfl. im Dp, Cantal« 
Pz« Mauriac niit ^ e. 

^ ^äpfnb^ur^^ Qr^ffMjfenhurSf ' Freufs. 

Mfl< an der Hunte in der Pr.SHchsen, 

iVbz. Magdeburg mit 9 Rittergütern der 

, Grafen von Scbulenburg, 74 H* und 408 

^«^- ü ^ . , 

Apennin, eine grosse Gebirgskette 

in Italien , die sich unter 44O 19* n. Br, 

Too fl«n ä«aiapen.^lQ«ia4C&t| Anfang« 



nörAich streicht, sich dann'gtten S. 
und zuletzt gegen S. Wl wendet, I 
sie unter j6o 35' am Cap Passaro auf ^ 
cilien sich unter die Gewäswr (^e? Ml 
telJind. Meers verbirgt. f^\i miru ia dl 
Xiftnge mit ihr^n Krümmma^^n et« 
Strecke von igo M^ i icbickt vtrichif 
dene Nebenäste, wie die Monu^nola. 1 
Montagnata, die Lfira, die FrUeuket 
von Sorrento, und den Gar^ino au 
besteht aus Granit ^ Gneiff^ Glimm« 
schiefer, Basalt und Lata und geh^ 
zu den Gebirgen zweiter Ordnung. II 
höchsten Snitzen sind d^r Aeuia io,i2_ 
der Gran Sasso d*Italia 8,258t der Vetj 



no 7.818» der Raticosa 2^t und der Bl| 

ticofani ~ " 

Meere. 



3,470 Pariser Fufs über dei 



Apenrade (Br. 55O 2' 57'? L. 270 6* _ . _ 
Dan. Seest. an dem gleichn. Meerbnsel 
im Herz. Schleswig« A. Apenrade mit 
Schi, und Ainth; Bruntland , i K. , ' 
H. und 3,000 B, (1760, 2,701) Haven; Ha 
del; 50 eigen« Schiffe: Gerbereien. 

Apftlf^ebirge ;^ eigentlich JaMoTcniL 
Chreiel, ein Zweig des Danrischen Ol 
birges in Siberien, meistens y6n Alpe: 
höhe, aber noch nicht. untersucht. 

ApftlsUdt r Goth. Dorf am cleicha 
Fl. im Fürst. Gotha mit 170 H. und' gi 
Binwohnem. 

ApfHstJdt, Goth. FL, welcher a« 
2 Bilphen der Ohre und Apfelstedt ai 
Fufse des Saukopfs 'uUd nei Tambac 
entsteht, die Spitter, welche d. schöxl 
sten Wasserfall im Thüringer Wald- 
macht, Xambacfa nnd andre B&che an] 
nimmt,' und zwischen Molsdorf ux 
Stedten in die Gera gebt. Er ist dux 
«inen Canal mit der Gothaer Leine ^ 



einigt, 
Sph 



der 



fphoknak , ' Kust. £iland auf 

Nordwestküste ton America im N. " 

KocKak mit 3 Wohnplütsen und 1904* «^x 
Iß. Pelzjagd. 

Aph9iat s, Ampgdes, 

^pice, Sic. D« in dem Neap, Prin«. 
Citenore mit 3,184 E. 

^pokalxpse, Osm. griech. KU WLXif, 
der Archipelinsel Pathniojrmit einer der 
berühmtesten Griech. gelehrten JLnstal« 
ten oder Seminarien, 

Apolda % 'VVeimar. St« und Sit« eines 
Amts in der Fr. ^Veimar mit 560 H. and 
3,100 K. Superintandentur, Branntwein- 
Drennereien und. Strumpf vi^irkereiien^ 
letztere beschKftigtei^ vormals 360 M^i- 
ster und 20 Meisterwittwen , die «egen 
^000 Dutzend Strümpfe lieferten, fiaoea 
aber neuerdings anjCserordentlich. ver«- 
taren. 

Apollos % Austral, Eiland in der.Va.n- 

" " ' n. Br. n, 

bestimmt 

_^ ,, , - , - „ ficli o.vkS. d 

Goidküste von Guinea, *äessen Häapt;' 
ling etwa t,Q00 Mann bewaf^nexi. kanzi 
Es bringt Gold, Elfenbein, Paiin-«nöl 
Ffefier und fiei|:s in den Handel. 

jippßchen , Amer.- Volk , welche 
sich in Neuspanien zwischen d. schwer 
cen Gebirgen bis nach Cohahnila- aus 
breitet und eben sowohl durch seinei 
Muth, als te^a Feindschaft gefen d.i 
Spanier auszeichnet. (Pike.) 

Appeldoorn, Nied. D. in der Pro^ 
GaHerland , mit 2,660 B. 

Appfnro^e^ I^an. D. in der Pro vi n 
Hohnstein, A. Neustadt mit ^ H. ix. ^ 
B. Vnweit davoi^ liegt in einem 'wreiT»«' 
Alabasterfelsen eine berühmte Gvotie 
die (Celle, 2^ F. hocb, 256 -1>rei& ixa 
lÖöli^cU, iGotwhalk.) ^ 



Apoiias, Auscrai, i&uand in aer. 
Diemenstrafse unter 30P 43' 46" n« B 
Sago 3$' L. , von Krusenstern bestii 

Apoilonioy Afrsk. Negerreicha 
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ifptnwtiir^ Bad. Itfl. nnt Sit 7 t{- 
liM Aflrts von 10,063 E^ 19 dem Kinzifkr 
«itiK. Qnd97o B. 

.^Afptnxell^ Hehr. Cantoii, Mus im 
.ttffanp des Cant« S. Gallen, 8 Q. M. 

SIs, wovon 23/4 Q. M. suf den innerea- 
ödes kommen. Da» ganze Land be* 
:itebt ant Bflgeln and Bergen , die mit 
m% ichttiuten Wiesen bedecitt «ind, 
^ nicht som Acker bantanren. Flüstt. 
«faiddieSitter, Lirnäach n ad Goldach f 
iieftderSflealper-, Sfimtiser- und Fäh- 
Imee« Viehzucht macht den Haoittnah« 
»Bmweiisaettnneren'Khödenaas: man 
iWaet mehr al» 15^000 Kühe, wovoa 
W» auf den Alpen weiden. Auch die 
m^ - and Pferdezucht itt beträchl- 
»cb, nad die Walduniren beitehen au« 
Ittaen und Ficlitenr I>er finfverr Rho- 
pnhttzwai auch gnfe Viehzucht und 
Plziug, aber hier lebt Alles Tun der 
^»Wollspinnerei und Weberei , und 
Ptadrtet jene alt Nebenbeschäftigung. 
gftVoUwmenge beläuft «ich auf §5,000, 
Pjw» 39i4i4 auf den «utteren Rhöden 
•Wto«. m^ Religion dea äufterett 
goflen ist katholisch in so, des inneren 
mvm, in 4 Kirchdörfern. Der Gan* 
i»t rein demokratisch , und macht 
jmiich % Republiken, A^fser und 
nerrhoden ans. Jede hat ihre eigne 
Ifesgemewde, welche für aich die 
^te Gewalt besitzt, Gesetze abfalst« 
r Landessachen verhandelt und die 
«p^amten wählt; jede hat t ihren 
Msen und Weinen Rath. Reide irepr€« 
ttirejt jedoch im Bundesycreinenur i 
JWh der 1 0e»butirten «u? Eidgenos- 
Jjwchift schickt, 4S6 Mann zur 3uu- 
gMamee stellt und 9,qsI8 Sch^. Fr. Con* 
taieat.ziüut. (Belv,^m. i8c8*) 
^^rnnzell (Rr. 47** t^ 43''nL. 27* 4') 
g«. Hptst. ^9% inneren Rhöden im Can- 
gj Appenzell an der Sittef mit 3,000 
»nw. Zeughaus : Xieineweberei und 
Weithea: ' 

' ApifivnUdit Annehaut^ Franz. Mfl. 
Pf er RiUe im l>p, Rute, R«. Pontau» 

L i^ppirfy, flrit». Iltfttt. der Bngl. 8h.. 

pJtmoreland am Röen ; • 57Va Ä. von 

IpdoB, Rosnifal, Freischule, 700 E; 

ioifiiaterkt. 

r/prictna, Sifc. -St. im G^irge'Oat-' 

R» ui der Ne«p. 9xin, C»|n,tan«tta mit 

^^'^pru$sutt Südamer. Küstenfl« im 
"»«. Gaiatfa. Q.itt den Hlädfichen Ge^ 
ICftSr Ift4l»d«a|c äh^ deu A$lattti^ch«ft 

t^w» ^Ipff Friik«^. Sr, im Bb* Ar- 

Fw» B^ Privar müt ?o& S« 

ibfvuchowik , Rt(ss. Hüttent^rt im 

■T». Moskwa, %^r. Boä;o)?odsk; 7 Pol- 
■wjJen, die 8 *i« 10,000 PudSehiefa- 
'« Uffettt. ZU <|enselhen gehören 
• üspenskischeri J^lvcfmühle» C7,oop 
«) npd 2 Papiencnühleti, 

^ 4wu§lia, s. Pwftlin. 

^Wrg, gro£iser Sddam. Ström , ^el- 

■faof einem Nebenzweige der Anden 



, M. dem Orinoca zufölt^ ^ Xk 

_. . iauptst^i7?es Bz. von «3,^ (m, 

ijgiM K. im Dp; Vaucluse,. $ie liegt 

JWHKn , hat I Kathedr. , ^t an4re K, 

{-^ H, , die Iiondrins und Seiden^ 

■webt», Br^mntWciAbre^iniiit wohl^ 



rl#fhe9dr'Btaeiizen von I.ar#iidel un^ 
Tliymian abziehen und trefliche Con.« 
fituren zubereiten. 3 Fajanzefabrikens 
W achtbleichen. • "Vyein-, beiden- un4 
Oiivenban. Mehrere Römische Alter, 
thümer. 

jiguambOf Airik. Negerstaat auf der 
Goldküste Ton Guinea, welcher von äem^ 
Negerfürsten der Xonanwah abhängij 

AquaißBndtnte ^ s. jicquapendtjt'te, ' 

Aquapim, Afrik. Negerstaat auf der 
Ooldküste von Guinea, V dessen Haupt- 
dorf Kommang ist.* Er zählt gegen o,^dO 
Einwohner und hflngt von uen Asaian« 
tarn ab. ^ / 

Aquara., Siz. St. in dem Nean» 
Princ* citeriore mit 2,263 Einw. 

Aquaria^ Moden. Mfl. am Scul-« 
tenna mit warmeh Bädern. 

^7 utf 5var<a, > Päpstl. St. und ^chl. 
auf einem Berge in der 01g. Spoleto. 
Bei dieser Stadt grabt man aus d. Erder 
ein dem Ebenholze aii Härte und Farber 
gleichendes Holz, welches zu eingeleg- 
ten Arbeiten benutzt wird. 

Aqui , s. AcquL 

Aquila^ (Br. i^ 2^* ^« 3'° ^^ Sic* 
Hptst.' d. Neap. Pr. Abruzzo ulleriore 11.^ 
auf einem Hügel, den der Aterno be- , 
netzt i I Kathedr. , 24 Pfk., 29^K1., i gro- 
sses Findlings- and Waisenh. u. I3,6i< 
R. Bischof; Mf; in ^feiner Leinewand> 
2 Pajaiermühlen. Safranbau, jährlich 
7,464 Ff. im Durchschn. 

^^uflar, (Br. 37- 38' L. iiO 55') Span. 
ViUa in d. Pr. Cordova. o» ' ^^ 

Aquilar%del Campo ^ : Spanl Villa am 
Pisoerga in der Pr. Palencia; S£ Pik., 3 ' 
Kl., 1,600 Einwohner. Vieh- undScuaaf- 
zucht. , " 

jtquilifuy Aglar, (Br. 450 45' 32" jL. 
31O 2' 45") Oester. St- am Ansera und 11t 
den liagUBeu von Marano des lilyr. Kr» 
Görz; vormals eine grofse befahmt# 
Stadt^ aber ieit 452 von den Hunnen zer-< 
ftört, find wegen ihrer ungesunde!«^ 
Luft it^. Verfalle^ so daft sie jetzt nuiT 
147 H. und I4$3 E- «ahit. 

■ Aquinoy (Br. 41O 33' L. 31« 23') Sie. 
D. am M«lfa in der Neap. Pr. Terra di 
X^avorb mit 609 E. Geburtsort Juvenalf 
.und de« heil. Thomas Aqnino's. Der voif 
die^r Stadt benannte Rischof residirf 
%u Roteo Secca. 

Aquitänijtchts Mttr. Theil dea'AW 
lantischen Ooeane an der südwettl. Kü* 
tte von Frankreich. ' ^ \. „ 

ArabAt^ (Br. 45° 30') Russ. St. u. Fe- 
etttfig in dem Gouvern. Taürien, Krei« 
KafFa mit 390 E. Sie liegt auf der Land- 
zunge Zeiuiska, zwischen dem Si wasch . 
und Azowsohen Meere. 

^ Ataher j ein in Asien u. Afrika weit 
vkrbtettete» Volk, dessen*^ Stammsitz» 
auf der grofsen Halbinsel Arabistan zu 
suchen sind» Der Araber ist meisten* 

tut gebildtJt, von mittlerer G^ofse, doch 
urcnaus mager, von der Sonnenhitzo 
SIei<:hsam ausgetrocknet und von brau- 
em Colorit : Augen und Haar sind 
achwari, der Körper gelenkig und di* 
Conititutioiv dauerhaft. Er zeichnet sioir 
durch ein feuriget, lebhaftes Tempera-; 
ment aus, ist Feicht zu erzürnen, aber 
auch lefioht au besänftigen, u<0£^nheit» 
4BUvorkommenheitt Herrlichkeit, vor- 
züglich aber ein» loben»werthe Gast^^ 
freiheit und ein teidenschaftliche« Ge* 
fühl für Freiheit und Unabhängigkeit;, 
sind Hauptzüge einet Charakters , , den 
überhaupt sehr viele gute Eigenschaften 
Ji«rToriiebe» löid dtweil FtJiltr blolfi. 
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I ttinno. wiirni«ii Blut« o4«r aiu fi" 
r- ungelcünßtelten Bildanf entopmii- 
a. Der H«ligion'na<rh, ist er «ntwe-: 
r reiner Mohamedaner oder Wahablt. 
ipe Sprach« wird in mancherlei IXia-» 
cten geredet: , das Alt - Arabische ist 
)r8 noch Schrift- u, heilige Sprache, 
e Araber theileii,sich entweder injia- 
sessene oder Nomadeii ab. Jen« tet- 
len vrieder in Hadbesi oder Stadtb«- 
»hntr, in FeU^hs oder Landbewohner 
d Bauern und in Mädi, ' die im Som- 
ir nomadisiren, dxii Winter aber in 
ten Wohnplätzen zubringen. l.etztre,/ 
ch Beduinen «der^eda^i (Kinder der 
üste) genannt, ziehen mit ihren Heei* 
n in den Wüsten umher, leben zum 
teil auch von V Räubereien und stehen 
»rdenweisc unter Schechen u. .Emiren, 
le Familie abei; wird von ih^em Ael- 
ten regiert. 

Arabischer Me^hustin, oder das jRd- 
; Meer,. Asiat. Meerbusen, der sich' 
ischen den Küsten von Atabistan u. 
gypten'von der Strafse Bab el Man^ 
S bis nach Svtez^ hinaufzieht. 
Arabisches Meer^ einThcil des In- 
ehen Oceans «n der Küste von Ara- 
tan. 

Arahistan, Asiatische Halbinsel zwi- 
len 5I^bis ^ ö. L. und 12 bis 340^ n. 
. , * die im N. an die Osm. Paschaliks 
gdad und Damask,i^O. an den Per- 
cheut im W^. an den Arabischf^n Buh 
i Ätöfst und im S. yon dem Arabi^ 
len Meere begränzt wird^ Der FlS- 
ininhalt beträgt nach Templemann 
»©, nach Arrowsmith's .Charge nur 
340 QM. Die Halbinsel hat im W. hohe 
birge, die ihre Zweige b|9 zum Indi- 
len Oceane aussCrecken , dessenunge- 
litet aber keinen einzige^ Strom, $on- 
rn blof« unbedeutende Wadis oder 
ippen- und Kustenflüsse, die imSom- 
r ganz versiegeh, und vi*le durch 

periodischen Regen» gebildete Süm- 
!, überhaupt Wassermangel. Das 
iipa isft. bei der grofsen Ausdehnung 
I Landes höchst verschieden:' in den. 
enen , die der glühende Samum und 

trocknen Winde , Irans rtkrchstrei- 
*Ti.\ zum Ersticken heils, in der Nähe 
- Qebirge gem^fsigt, und auf den Ge- 
gen selbst Jcalt und rauh, strichweise, 
sonders au den Küsten, nicht gesund, 
r Boden ;&eigt da, yro er bewässert 
rden kann ^ eine ung[emeine Frucht* 
•keit: Wo diels nicht^ist, verwandelt 
h Alles in edne Wüstis , in deren Oa- 
i blols der Beduine Tnit seinen Ka- 
elen umherziehen und wilde Thiero 
terhalt finden können. Uebrigens 
gen selbst bessere Striche vernach- 
jigt und ohne Cultnr. Arabistan er- 
tgt. die edelsten Pferde , Kanieeie, 
idvieh, Schaafe, Ziegen, den besten 
Efee, den miiu n^t, Zucker, Reifs^ 
rra , Waizen, Südfrüchte,^ Wein, 
Isam, Myrhen, Aloe, Weihrauch, 
rden ,Zimmet, Kardamomen, Pfeffer, 
mmi, Edelsteine, aber auch viele' 
Csende und giftige Thiere. Die Eüro- 
sr hohlen daher 'vorzüÄlich Kaffee, 
kvürze, Gummi und Pferde : der 
ndei befindet sich jetzt meistens in 
L Händen der Britten , die ihn über 
kcha Xii Beit el Fahih unterhalten. Die 
ivohner, etwa 10 bis i2Mill., sind d. 
»Isern Masse nach Araber, doch woh- 
L hier auch zerstreut Juden, Arme- 
r« Hindns und einige Qsmanen.. Das 
id zerfällt in ynehrere. kleine Staaten 
lex verschiedenen Benennuiii^en : der ^ 



aufftel^feUeUt« ift der <l#r Waliabto 
welcher eich fast über die HSlfte S) 
Halbintel ^rstrekt, welc|ie in 5 groA 
4 btheiiungen Jemep, Oman, Xaclisl 
Ned^ied und Hedsh^z abgetheilt ytM 
. den Kanns wenn 191a n die fbgenannra 
Wüsten. vou'Dsheeira u. Irack zu Nef 
•ied ziehen will. . t 

Aracan, j^rahan, s« Arrnhan. 

Aradt Oejiten Gespaanfchaft imtJU 
Kr. jenseits der .Theils; mit Zarandid 
einigt ICA40 QM. grofs, mit 1Ä^,6*7 ^^ 
grofsteu theils Wlachen , aber auch Vm 

fern und Deutsche. Gebirga: Kladtf^" 
1. ; Marotch. Producta ; Waisen, W* 
bes. , der ti^ef liehe und aromatisi 
Menesch, Mais and Vieh. Bewohnuhj, 
17 Mfl., 174 D., 24 Prädien» Ij^tri^ 
2. Congregationsort: Boros Jenö. 

Aragoa , Span. Thal in dem Gep 
Cap. Caracas, Int. Caracas , vortrefiiej 
angebauet mit igö Plantagen, i,^ H 
und über 50,000 B« 

Aragon , Span. FL in Iflavarra. 9 
auf den Pyrenäen; M« bei Milagro xi 
den Bbrö ; L* 19V2 M. ; Nebenfl. Bs«l 
Area. 

Aragon, die Krone. Sie macht Uil 
zweiten Haupttheildes Ki^igreichsS]^ 
nien ans, ,und besteht aus dez^ d I^rötili| 
zen, Aragon, Valencia, Gataluna 1^ 
Mallorca, welche etwa X7?94»i9 QM. in 
2,529,60p £« enthalten. 

Aragon i Sp9n« Prov. mit dem Ti 
eines Königreichs zwischen 150 45' 
160 32' ö. J-. u. '4CP ir bis 42** &i' n.'B^ 
^1,88 Q^M. groXs , und meistens gebirn 
mit weitern und engern Thälem n. H 
ner Ebene , die vo^ 42^ 10' Br. bis.ittü 
Bbro u« die Gebirge von Moncayoreidä 
Dieses ist, wie die Sierra de Molinad 
de Albarraci aU ein Theil der Iberi 
sehen Bergkette, welche «ich hier tri 
den Pyrenäen, welche die Granxe «^ 
Pyov. gegen Frankreich ^edecken , lel 
macht, anzusehn. Gewä<(Ser sind (l^ 
Ebro mit dem Gailego, Ciaca, XiloU 
Almonacid u. Guadalope, der Turia ad 
dem Alhambraj der Kaisercanal mitael 
Canale von Tauste ; der 5,400 Tagwew 
grofse Sumpf Gallocante.^Das Kli« 
ist mehr kühl, als heifs ; die Gebir^f 
sind im Winter überall, mit Schnee M 
deckt , und in den Pyrenäenthälera ii 
es 9 Monttte lang kalt^ Der Boden, wd 
eher bei hinlänglicher BewässenUR 
fruchtbar genug ist , erzeugt Korn, Galj 
ten- und Hülsenfrüchte, Flachs ntt 
Hanf von hoher Güte , etwas Safran f 
Färbcrxöthe, Wein^ Oliven, Obst, C| 
stanien , Mandeln , Soda u. Hol«; 41 
Viehzucht ist ansejinlichi nian rechn^ 
allein 2,050*000 Schaafe ; die Gebirge slil 
reich ' an £^isen , Kupfer , Quecksilbei 
Blei, Kobalt, Steinkohlen, Gagat, SM 
Alaun« Salpeter. Die Volksmenge m 
trug iSdo 6<;g/63o Ind« in 12 Ciudaden, fl 
Vilias, 999 D. und 1,396 Kirchep., IN^ 
171 Mönche - JS4 Nonnenklöstern um 
23 milden Stiftungen« Ackerbau. Vi« 
zucht und einige Gewerbe machen« 
Nahrungszweige aus: man ünterh£ll 
Eisenhammer, 3 Glashütten, e Ptipier'l 
yc Pulverihühlen und führt an Waizi 
für 48o,9<p, an W<)lle für 445,7/50, an « 
für 400,000, an Wein für 3oi3^ooo Gul« 
dann Safran, Seide, Tücher, £tai&i| 
Spitzen, seid ne Strümpfe, Eisen, Steil 
kohlen u. s'. w. aus ; doch soll die ffl 
lanz gegen die Provinz aejn, Sie AI 
zwar seit 1714 die meisten iher Priviu 
giej\ verloren, indeXs ist ihr ihr FjB! 
vinzialr^cht mit einer eignen Andii|| 
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_ Ikit GoaTrern«ir uni G<ue- 
k|iitäii Tpfidirt zu Earagoxa^ Ein- 

: Iä 13 Corregiinjentos, 
|r£#«|^At !>ic. St, ftnf einem Hüfel 
IT Sie. Pf. Val (li Miizzara mit 6,OOf3 
arker Mandt^hibau^ Zwiichen hitr" 
lirgenti sieh* man den bt'kaniitöii 
• und Waster Vulkan Maccalubb». 
'^^enUchtrodtT KaisircanuJ, Span. 
^ in Araga». weJchtr ii^igo Fiiri 
tlndelft in N*varra anfängt, 310^/3 
f Tiefe und -4,3/3 ßrüit? liat, Fahr- 
1 von 2tOCO Ziitr. trägt, 12 Mpüüh 
hi und bei Zatiigaza im Euro 
JÖrgt, riem PJatie nach ab^r noch 7l,^ 
,X ireiler bis SaftaE:o geführt werden 
«H. um das Mittvlraeer mit dem Yii- 
wiichen xa trerbinden. Er wirft jähr- 
Jch 1^.000 Guld. ab, 

' JrEgu.'i j d^r Aragtis der Alten, ein 
Aol asu s Fl . B r e « ts p ri n gt am S chi ef e r- 
arft im S» ^^ dea liohen CJtoclii nn- 
pi Nameji Chflddedon, nrömt vÄji 
ach S, und erfielatjjicli bei Mzche* 
^ dea Kur. 
sf , ein grofi'jr Land^ee in Mittel- 
, Ton di^r Kir^is«n»teppe uÄd der 
irti umgeben^ aiwiBcheiijöbis goo L, 
||3 tit 4?o Br. , 43 M. laug und 26 
L Er hat weniges AahAg^ff Was- - 
^»ichte icliilfige Ufer mid T^-iele 
! Inieln « worauf Robben leben. 
BiTal,ski&cliL^ Busen bildet steinrn 
atÜcii«n Theil. Dip vorneliju- 
lufallendon Strömt.' sind der 
» und der Divbbnum, 
»ftr, ein Volk von Tatarischf^r Ab- 
Jl^ag, weleJiefl tiieils i^,t*Oo Bohren 
lin der Sleppf^ der Kirgiikaisaken, 
Vuud Tomeiimlich mehr als iüo,o30 
I itaik im StaaLe Khiwa nomadi- 
^ Hier beschäftigen Jie sich doch 
ptnit Ackerbau und i^ischerci und 
unter z Befjs , di^ gewählt wer- 
jai dem Khan von Khiwa tributär 
Sie bekennen sich iuini Islam. 
Vmattt ißr. 43=» 55' L. 2^0) Fran^, 
L dem Rhone im Dp. Gardtt^^^* 
St mit J505 IL nnd 2 z^o E. Man 
^t Tritots", Seile, Topfe, üntfor- 
rSal^vL^er und ßranntweiTi. 
^aii Spuü, Pyrenäenthftl in der 
(i Cfttaluiiaf in welchem die Garon- 
■n l/nprnn^^ nimmt. 

II*'} Span. Villa am Duero in der 
Qr;^o* mit 2 Pfk. , 4 Kl* u. 3,300 E- 
r W*iiihau. 

an IT Maroih , (ßr. 4S'> 43' L. Sb'' 

r Üetter. Mfl. und Coitgregations* 

&eip. Bars mit 4,77^ Ein wo h- 

'mj4itehf FI* in Siebe nbir^^n» Er 
t aut dern Zu$atmnei![ins*e dns 
und klein eq Araniosch üei T<>- 
^ i., und geht bei Sosz Martds in 
ÄTöicb» Meikwürdig wegen seine« 
lanÄei. 

jW«/fl#crAT Oesler, Stulil in dum 
^birgischan Sxeklerlande, von dem 
'nburger ti. Weifsenburger: Comi- 
Ogeben ; 6,10 QM. ^rfrCs mit lOnOaa 
i'i?7d ItI^ Familienhäuptftr ohne 
Htblrtichen VV lachen). Er wird vnn 
yklBia und ^' lachen bewohnt u. in 
surkif eingethi^iU. 

Ti* ViUa am Einflnsje des Xamma m 

jJTiio in der Pr. Toledo, 5 M» von 

iiid, Teg€lm'6[%ig und gut geh au et 

1 berü htm ten kö Ji i gl. Irustsnlilo ss e , 

Iist der Jlof in dar Regel einen 

l de* Sommer» siibriwfit , and de^ 



alcli all«!! durch idine fteistiid«n Gärt« 
und Übrigen Anlaufen auszeichiiet. x K 
1 Kl. , I Theater und 2,593 Einw. (wäl 
rend der Anweienheit oet Hofs wol 
io>ooo). ^ 

^ rapatah, Oetter, J) And. Siebenbii 
«er Gesp. Weilseubarg mit j ref. , 
Griech iL. und 14211. Besuchter Sau^i 
braunen. 

Ararat^ Osm. Gebirge im Pasch. Ei 
zernm, unter 62° 38' L.. und 390 40' Br 
welches einen Thexl des Ala Da^h, od« 
Tsurus ausmacht; ein mächtiger Gi 
birgsRtnck, der einen gräfs liehen Öde 
Anblick darbietet, kahl^ voller Felsez 
Schluchten und Abgründe, uqd nur ra 
Lehensji^ef ahr zugänglich ist. Die Gipf< 
sind mit ewigem Scnnee bedeckt. Uel 
rigens ist er noch wenig bekannt, un 
noclf gar nicht untersucht. 

AraSy Araxe» ^ Osm. Strom, welche 
auf dem Gebirge Binffheul entspringl 

ganz Armenien durchläuft und & 
:alagail dem, Kur Euströmt. Sein FluC 
^ette ist selbst breiter, als das des Kc 
un4 Hält wohl i,uoo Fufs (^^laproth ). 

ArathapeskoiOf, .^mer. See im iUner 
Nordamenca. £r nimmt das Wasser d« 
Mackenzie auf, und steht durch de 
Arathapeskqwfl. mit dem südlichen Bi 
bersee , durch den SclaventL. mit dei 
Sclavensee in Verbindung. 

Araucanen, Amrric. Volk in det 
Span. Gen.' Cap. Chile, welches di 
schönen Gejg;enden zwischen d.Fl.' Biol 
bio und Valdivia, dem Meere und de 
Anden bewohnt, stark, wohl^ebildet t 
von kriegerischem Ansehn. Me theile 
sich unter 4 Butal- Mapas oderFürsten 
thümer ab : jedes Butal Mapu zerfäl] 
in 5 Ailla Regueu Odter Provinzen, jed 
AiliaKegue in 9 Reguen oder Districtc 
Tokis regieren die BuUl Mapus, ApG 
IJlmQnen die Ailla Aegues, Ulmenen di 
Aegues. Uebrigens leben sie unter %^ 
ner Art von Feudal Verfassung und sin 
ganz unabbänjgig von den Spaniern. Ihr 
Religion ist einfach, ihre Sitten milde 
(Yi^iero universel). , 

Araujo , Span. ViUa u. Castell in c 
Pr. Galicia, . . 

Arawaken, s. Arröwaken, 

Arawarij Südamer. Küstenfl. ir 
Franz. Guiana, welcher in den südi 
Gebirgen entspringt, die Gränze zwi 
sehen den Franz. Besitzungen und Bra 
jsilien macht, und sieb in den Atlantl 
sehen Ocean mündet. 1 

Arayolos^ s. Arroyolos, 

Arbas^ Franz. D. a^ gleichn. FI. is 
Dp. Obergaronne, Bz. S. Gatldens„ mi 
583 E. Eisenhammer; Glashütte; v^iel 
Holzschuhe ^u. Kämme. Inder Nähe di 
merkwürdige Eisenmine Vic Dessos. 

Arhcy Oester. Eiland ira Golf voi 
Quarnaro, unter 44O 46' 50" Br. und 33 
31' L. zu dem Dalmai. Kreise Zara g« 
hörig; 1,21 QM. mit 3,049 B<^ iniSt.,^ 
Mf. unduD. init 6 Kl. und 60 Geistli 
eben. Die Insel ist fruchtbar, aber da 
Klima wegen der fürchterlichen Nord 
winde so rauh , daXs oft Tausende vo] 
Schaafen erfrieren. Fischerei; Schaaf 
zucht und Salzscblämmerei sind^aupt 
nahrungszweige . I>ie St. Arbe am Meex 
busen Campora liat 1,400 B«, 2 Hären u. 
Bischof. 

ArbesJfach , Oester. MfL im Nieder 
öster. V. O. M. b: Glashütte. 

Arbilj s. £rbU. 

Arboga, (Br. Mf> 23' X. 33° 25' 35" 
Schwed. St. am grcfcßwn PI. in We»lfer42 
län; a K. , 1,500 JB. Handel uifd Schilf 
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fahvt, wosii,«4 S^hnengt gA^Xt^n wer- 
den. Orechslerarbeiten. 

Arhogacanali Schwede Canal, wel- 
cher den B/lälar Aifdem Hielxmir verbin- 
jdet. £r ist 1V2 Meilen lang und hat g 
S-ciUenls^n., 

Argots (Br, 460 55' L. 23033') Frans. 
St. an der Vicille\im Dp. Jura , Bt. Po- 
ligny; 6 Kirchen, 840 H* upd 6,414 B. 
iSiU des BezirktFibnnals. Gärbereien; 
BIsenfafor.; Gartenbau und starke Blu- 
misterei. Vortreffl. Wein.- Geburtsort 
dei Gen. Pichegru. 

^rpon (Br. ^T*' 27' L. 260 58') Helv. St. 

frsi Hoden^ee im Cant. Thurgau imt 0o 
l. und '2,000 ß., theils reformirt, theilt 
katholisch. ■ Baumwollspinnerei n. We- 
' berei j . Handel , ' Schulfahrt auf dem 
$ee. , ' 

Arboncave, Fraiiz. Mfl. afl(l Gabas^ 
im Dep. Landes, Bez. S« Seyer, init 419 
JSinMrohnern. 

VArbresUy Fran7. Stadt an 0er Bre- 
iranne und Turdiiie im Dp. Rhone, Et. 
Xyon mit 860 E. 

Ar*c en Barroi» (Br. 4?*J5' t,. 9^ 57') 

7ranx. St* am Saugeon im Up. Obermar- 

'ue. Bez. Chaiimont; umfatanert mit i 

. €chl. , 1 I^osp. und. 1,768 £. Manuf. in 

^ Kattun und MtUzen, Eisenhütten ; Holt- 

-und ^iarenhandel. 

Arcächon, Franz. Binii«nsee oder 
Batsin im Den. Giroude , Bz. Lesparre, 
•welcher mit dem Meere in Ve^rbinduug 
' steht und eine Insel Teste enthält. 

Areadia, vorm. Lupiay Ku^s. ]^fl. 

in derPotn. Woitv. Masovien mit einer 

prächtigen Villa der Pamilie Ra^zivil, 

worin der Park u. mehrere Schätze des 

' Griechischen Alterthums schenswür* 

. digsind. 

^ ' Arce^ Sic. D. in dem Neap. Princ. 

citeriore mit 4,340 E. 

Arch^ Arcii^ Oetter. Stadt an d«r 
Sarca, im Tyrol. Kr.Roveredo, mit 1,900 
Ä. Seidenspinnerei. 

Arehangel , Russis. "Gourememeiit 

*w. ^ bis 870 ö. L. und 62 bis ^ n. Br. ; 

im Norden an das Weifse* und Ifiismeer, 

, am. O. an Töbolsk, im S. an Wologda 

^ und Oionez und im W« an Olonez und 

, Schweden gränzend. Flächeninl^alt : m^ 

Kowaja Semlja I7,?«6,5i Q. M. Natürl. 

-Beschaffenheit: von' W tidern, Gebir- 

«en und Morästen bedeckt , der nördl. 
'heil felsig und die Küste , wie iNowajü 
Sjemlja, vijilig uuwirtbbar; im Süden 
findensich gute WeidÄi u. etwas Acker- 
bau, Das Eis det Flüsse geht im April 
' nnf'f der kürzeste Tag dauert zu Archan^ 

felsk 3 St. 12 M. Gebirge, Die Russisch* 
appischen Gewässer: das Nordmeer 
init seinem 3 Qien , dem WeiXsen Mee-* 
re ; mehrere Land^een; die FKisse Dwi* 
xra, Waga, Onega, Meslbn, die grofsQ 
^ Petschora. Producta : Holz aus den un- 

SrmersHchen Waldungen , die Beere 
[oroschka, Rindvieh, Schaafe»' Zie* ' 
gen, Schweine, Hühner, vieles Wild^ 
auch Rennthiere, Bisfüch»e, Herme- 
line; Stockfische, Walifische, WaU- 
rosse. KunstfleiXs ; - blojfs Leine Weberei. 
Die Nahrujigszweige bestehen meistens 
in Holxbenutzun^ , Fis^erei und Jagd, 
Ausfuhr: Holz, Bretter ,^ PeCh, ie- 
talsene und geräucherte Fische, ffeii;* 
,werk, F«Ue, Choljnogorjsche Kälber, 
J^einewa'nd« Volksmenge; tOQ,9p<' '^^^ 
Xser Russen . Lappen (4k80O) Samojedeii 
(2*766) und Syr jähen. Eintheilttng: in- 
8 Kreise, Archangelsk, Chofmogory, 
Pineja, Meseu, dchenlCurbk, Onega!, 
Keüi , Kola. 



. Arehäng^UTt (Br. 58» 7' >'' !-.«*• 3^ 
jfi'O Rms. Hp^s^. des gleichn« Gonv. ^ 
Kr» an d. Dwina mit 11 Gtinech., i It&tlr. 
1 ref. R. , 1 Kl. , 1,200 H. , , 8,Goo Ei n-vw 
Admiralität; Haven , worin jährlic} 
vom Jutius an 40 bis ao7 Fahrzeuge eJn. 
clariren» Handel mit Leinsaat, Korjft. 
Thran, Talg, Eisen, Holz, Bretten 
etc. 1808 wurden eingeführt für QO^yOteS 
ausgeführt für 4,301,808 Rdbel. ^cfii^ 
werfte ; Fahrten nach Spitzbergen txni 
Nowaia Semlja'. 9 SegeltUdii - u. ^att 
.werkfa^r« 

Arßk£na, Span. Villa 6m Segurei ^ 
auf der Östl. Seite des Thals von Riojo^ 
in der Fl-ovlns Marcia, Warme B&dJii 

Archiac, Franz. Mfl. |^ l^^P- ^fe- 
dercharente, Bezirk Jonsdc mit X^S^ 
Binw, ^^ 

Archidona, Spam ViUa an miti^ibi 
Bache, .welcher dem Gnadalor^e ■ xim- 
ströiüt , im Gebiete «on Antequera, xa.£{ 
5,000 B. 

ArchipHi Adnlar T>enghiz€\ iliT^n^^ 
Aegeumj daslniselm^er zwischen ^üznelj 
und An^doii, eigi*ntlich ein Meerbuisei] 
des Mittelländiicheu M^ers , - dut'ch etii 
Dardanellen mit dem Marmormeere zn 
feammenhängend. und wahrscheiallci 
einst feytesXdnd, welche? durch Vut 
cane und Erdbeben oder dureh eiixely 
Andrang der Fluten des Schwarzen M.e«« 
res entstanden und mit zum Theil vck1U< 
canischen Eilanden bedeckt ist , spilt^r- 
hitx der Schauplatz der Griechischen HeU 
denthaten. 

Arcis sur Auhe (Br. 48° 30'* L. 2lO c»] 
^ranz. Hptn. eines Bz. von 23,4iy Q. %g^ 
'mit 33,497 E. im Dep. Aube. Sie lieg^ 
auf einer Anhöhe, unter welcher ^5W 
hier schiffblir werdende Aube hinfi^efsel 
hat 366 H. und 2,322 H. , und unterl&iLM 
Twilsspinn^reien , S trumpf webereiesa. 
Färbereien und Handel. -* 

Artso^ kleiner Flufs in der S^rd. p*%. 
Sävoten. Q». in der pr. Mattrienne ; M- 
Ijei Fteterive in den Isere. 

ArcoUi Oester. D. in der MaiL'Dlffz» 
Mantua, bekannt wegen des Siegs cfer 
Franzosen über die Oesten'eicher t5t^ 
:Nov. i7<36» 

Arcoa de la Front era (Br. 360" 30' li. 
120 I?') Span. Ciu^. auf einer Anhöh«:^ 
unter «welcher der Güadalaie hinflieXat« 
iftft 2 Pfk. , 7 Kl.^ 2,500 K, und ia,odo H. 
Starke Pferdezucht. 

Arcueilf Fnnz. D. an der I8i^vre iiäi 
.t)p» Seine, Bz. Sccaux, mit 135 H.., 1,338 
E» Von hier führt der grofse, von MiM 
ria von Medicis seit 1624 voirgericht«t« 
A<|uäduct 200 Toisen lang über 40 B6g^gf 
Paris da» Trinkwasser zu. ' _^ 

Arda, Osm. Fl* im Begl. Rumeli,- vreV 
eher sich bei Edren^h, mit- der Ji^ariÄ 
vereinigt« v, 

Ardaeh, Brit«. Stadt in der IriacM. 
Countr Longford; unbedeutend a. olmlii 
bewerbe« 

Ardatom (Br* 55» 10' L. 60«^ 40') Kns% 
Kveisst. am Leineia im Gouvernenieja^ 
Kisheg^orod mit I- Kirche, 143 H. n« 740 
Binw. 

Ardatow (Br. 530 ^* I«. 46^ 2') RiM|u 
Knsisst. am Alatyr in dem GouverxLe«. 
mentfSimbirsk mit 268 Häusern undv 7^16 
Einw. * , T 

ArdeHli Iran. St. in det Pr. Aclev^ 

beizffhan mit 2,500 H. und 12,000 E. Be- 
trächtlicher Hai^del, grofser Bazar. S«|^ 
dehmf. ♦ * 
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, ^ntti^., Fran«. FI. Q. a«^ d«B Se- 
tlQBes aber ^ubejia«. M« in den Rhön« 
M Pont-Saiut - Espnt. 
• Jrdic^t Franz, Dp. im sÜddttlichen 
lihfltoreichs zw. aiO 30' bif 22^ 31' Ö. Br. 



Ah 



4» 



44« 2i< bis 45° 13' n.<Br. , io5,62 QM./ 
t. Ein hoch eelegenea Bergiand zw. 
S«vensen nna dem Rhone, voii der 



, Afd^che XLn4 Ganze bewätsert. 
Äitför^Moe 2QO,833 Birwohner, wor- 
tr geten60)000RefonnJrte sind, kaum 
Vs Jahr ßrodkorn ; di« Castanien, 
me hier wie alles Obst , selbst Fei- 
Mandeln und iSlüsie, ▼ortaaflirll 
en, ersetzen denMaA{;[el an Cerea> 
Auch die C6te Aötieweine des 
e sind vortreflich. Die Viehziicht 
▼erhachlässigt, dagegen gewinnt 
fMen 2,Ö^ Zntr. Seide niid über 
p6 Zntr. Steinkohlen; Der Kunst- 
iTs beruht meistens auf «Seidenspinne- 
i, welche gegen 10,000 Menschen he- 
lifti^) auf einigen WoUarbejten u. 
rTapierfabrication. tJebrigens gehört 
If Provinz, welche 2 Dp. zUr Kan^mer n 
fl«et, sarg. Militürdivision , zur I5ten 
citcooservation , zur Diöcete von 
^Itdeond unter den kdnigl. Gerichts 
ftnRiom; sie wird in 3 Bezirke, 31 
btone und 33t Gemeinden abgetheilt» 
yn^e^ Stiti. Mfl. i. d. Irisch. Cöunt. 
piter. In d«r Nähe grofse Hügel, 
^maa für Grabstätten Irischer Koni* 

Arien , Bahar el Arden , in den 
Biren Bficbera Jordan^ Osm. Fl. ia 
B Pasch. Damask. Er kommt aus dem 
s Fhiftla, üiefst Anfangs anter der 
MhiM, öffnet »ein Wasser bei .dem 
(Panras in dem Siunpfe l^aron, geht 
madarchden Bahr el Tabeyra, durch- 
|9iatin die Ebene al Gauer u», verliert 
i& in dem todten Meere. 
\- Arienneth ^ eigentlich eiqe bewal- 
tf Anhöhe im nordöirtlichen Frank- 
|lt» die eine I'ortsetzung des Iura 
«t, auf ihrer Oberfläche schöne 
u^ong trägt, und im v Innern Stein* 
uctt, Eisen qnd andere • Mineralien 
»filierst. - . 

•zAritennen^ Fri^nz. Bep. im nordöstl. 
Mkreich zwischen 21O 45' bis 2a» t^* 
- nod 49» 22' bis 5p» 24' n. Br. , 104,70 
;. grols, von 2669 190 Menschen, wor» 
'*t viele Protestanten. , bevrnhnt» 
I rauhes, von dem Ardennenwald* 
b Theil be^decktes JLand , welches 
Hr in seinen beiden s^idlichen Bezir*- 
[ziemlich guten Boden hat, und vqh 
^as^ Aisne, Sornione und Aube 
P*«ert wird; doch taögt nur i/a der 
«fÄche zum Ackerbau, und vieh* 
tSchaafzucht' naa<:hen seinen Reich- 
Ott ans, B« besitzt^ zugleich gute Ki- 
iwerke (11 Hochöfen u. 42 Jammer), 
t aosgehreicete l^'uchweberei und an- 
} Geverbe. Zur Kammer sendet es 
«»«tirte, macht einen Th<*ii der 2. 
oUrdivision, der 22* Forsteon^ervar 
<( der Qiö^ese und des königl. Ge- 
Kshofes voA Metz aus , und wird i» 
«irke einjretheilt, Welche 38 C^ßr 
« nnd 585 .Gemeinden enthalten. 
AHit jjiir, 4go 52' £.♦ 20O 40')Franx. Ät; 
V««ee im Dp. Puy de Dom«, Bezirk 
ftire nii i,o|6 Einwohnern* Spedi« 
Ifhandel. 

4^ifert, Fritt St- an der Ballyheigh.- 
w der Irisch' Coanty K^eri'y ? verfal- 
'# aber der Sit« jin^ Biaehoft. . 

Km^igif^ Osm, S%^ im Pfsch. Wan* 
"«gt %m Minnanaee Wan, dar »acM 
^ttwej^a ht««ll«V wird. . 



JrAtU»9^ Britt. Mfl. in a^r Irisch^ 

Count. Down, mit üeberresten alter V««* • 
stungswerke« 

järdilaj Span. Fl. in Sevilla. O, auf 
der Sierra Morena, Mündung bei Monra 
in Portugal in die Guadiiaaa ; 1.. iiVa 
Meilen. 

'jirdoye^ Nicdeirl. Mfl. anl Drybeck 
in der Prv. WestÜandern mit 5,8r5 ß*'*' 
wobnemr ' . . 

j^rdra^. Afrik. Negerdorf auf ^er 
Sciavenküste von Guinea im Reiche 
Dahome , 'vormals Häuptort eines eig- 
nen Staats. Bs ist ganz mit Palmbäu» 
men .umgeben und hanÄeit'vorzüglicÜ 
ttHt PalmöL ' * 

^rdre, $. Krdrg, 
. Ardrtf <Br. go» 35' L. 19« 30') Franr» 
St. in morastigen Umgebungen im D^« 
Pas de Calais, Bez. S. Omer; fest mit' 
i,6o2 Einw* * Bekannte Zusammenkunft 
Frant F. tind Heinrich VIII. , 1520 — le 
Champ de Drapd'or. 

yirdsisch, Osm. Fl. in der Walachei. 
V Q. auf den Karpathen, M. bei ttundeschC 
in die Dumbrowisa. 

ArdsUch, Osm. Mfl. am gleichn. FI* 
in der Walachei mit i ^ergschlofs, c 
Kl. und 6 Kirchen, sehr im VerfaUe. 

Arghkir (Br. ^ 45' L. 56^ ^') Osm« 
Hptst.- einer j^leichn. Landachaft dei 
Pasch. Siwas in gebirgigen Umgebon« 
gen. 

Areho, Afrik. Negerdorf im Reich« - 
Benin auf der Sclavenküste ^ Niederl« 
Factorei, Sclavenmarkt. 

Artdh, MonUs Martthir Arf-b. Ge- 
birge, welches bei der Strafse Bab ei 
Mandeb aus den Fluthen des. Meera 
steigt« aich von S. nachT?^. durch den 
östlichen Theil der Halbinsel tchwingt, 
und irn Persischen Meerbusen, verbirgt* 
-Es. besteht meistens aus Kalkfelten. 

Artmh^rg (Br. go» 27' L. 42P33'> Preuff» 
St. au der Ahr in demNietlerrhein» Rbzi 
Koblenz, mit i S/chl, u.20Z Einwohnern« 
Weinbau. , . "i 

Aremkfrg, ein herzogl, ^au8, wel* 
(hes van dem Hause Li^ne abstammt, 
von K. Karl y. 1500 in .den Reichsgra- 
fen«tand, von K. Majr. II. 1576 in den ' 
Reichsfürstenstand und von K. Ferdi?- 
nand IH. i^ »ur herzoglichen Würde 
erhoben, auch in das FürstencoUegium 
eingeführt war. Es ist theils in den. 
I^iederlanden , theils in Deutschland 
begütert, und hatte wegen seiner Deut* 
sehen Besitzungen« dem Fürstenthnme 
Aremberg^ 7V2 O.M. mit 14,334 Einw. u. 
i20|0CX>Guld. Einkünften, Sitz u. Stimme 
aut dem Reichstage. JLetztre verlor ea 
4urch die A>ttetttng des linken Rhein- 
ut ers , u. wurde dafür durch das Münate- 
rische Amt Meppen ^ 33 Q.M. mit 86,190 , 
£«. und deiß Veate Recklinghausea ^ xd 
OM. mit 27}3io E. eutschädi|ft. Beide 
sind jetzt mediatisirt-und Meppen unter 
Hannoverische und Recklinghause/i un- 
ter PrenXsische Hoheit gekommen. Daa 
Haus ist katholisch, und Klemenswejrtli 
^ei Meppen die gewöhnliohe Residenz.'. 
Arena, Sard. Mfl. ate Po in d«: Mai- 
land. Prov. Vogkera mit 2,59» Einwoh- 
nern. ^ ' 

Arendal (Br. 58? 27' L* 260 30' lö" 
^chwed. St. an einer sichern geraumi- 
gen Bucht im Norw. Stifte Christian- 
aattd. Die 310 ^. stehen auf Pfählen, die 
Streiken sind hölzerne Brücken, den Ha*- 
ven^deckt dit Insel Tromoe ; die x>7oo 
£inw. sind wohlhebe ad und treiben ei- 
«en wichtigen E«ädel n^il Bisea «ad 
Holz, 
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ArenAonftf Xi«d. Mfl. in der C«w- 
^n« der Prov. SÜdbrmbant mit 2,447 
X. Wollenzeuchmf., 37 Strumpfwirker, 2 
BraiMitweinbrennl^reien . ^ 

Arfit^Mte, PretiXs. St. auf der N. W.- 
Seite deü Are 11 dsee sehen See in dem 
Sachs, Kbz. Magdeburg mit t Pfk.» t 
Frauen«tif te , i Hotp. 236'H. u. 1,445 &•« 
"v^ov. '2go tJe werbtreibende. I^er aab«i 
bcfindhchf» See hält 2,170^/2 Magd. Mor- 
ien im Spiegel. 

• Ar£nö. (ßr. 67O $' 44") Schwed. D. 
in den Norweg. Stifte Ntfrdlaild und 
.dessen Vogtei. S. Alten. Es liegt an einem 
Meerburen , hat 500 Emw.," x Haven u: 
treibt, Handel. _ 

j4fen»berg\ (Br. ßl« 22' 2ö" L. 3^ 50') 
^reuEs. St. an d. Khnr in daMi West- 

Jbal. Rbz. Hamm, mit i Schi., 9 kath. 
.,^1 Gjrmnasium, 245 H., 1,745 B. Tuch- 
Und liCine Weberei. 

' jfrensherg , Dan, Mfl, im Grorsheifz. 
Holstein. , ' 

^ Arenshurgy (Rr. §8° i«' I'- aSf 57' 30") 
Kuss. Kreisst. auf der Tn^el Oesel de» 
Qouy. Kurland mit i luth. , i Griec%i. K.. 
X04.H.,/ 1,397 £'. Handel; Hairen an der 
Ostsee!, der 1804 40 Schiffe aufnahm. 
f£xp. 64t4s8) lup. 32^336 Knb.)^ Fische* 
»ei; Gewerbe. 

> Arenawalde y Preuls. St. in d. Bran- 
denburg. Rb». Frankfurt mit I Pfk., 1 
Hosp., 474^.. 2,507 E„ wov. 251 Handwer- 
kar n. 17 Tuchmacher. 

Arenz de Mur^ Span. Villa am Meere 
5n der Pr. Cataluna ; 3,500 E. Nautische 
Schule; M|. in Kattun, seidenen und 
baumw. Strümpfeni Ankersvhmiede \y 
Schiffswerfte. 4 

Arequa,, ^frik. Fl. in dem Reiche 
Tigre. Er entspringt bei Assä, gehiH 
durch die Xandsch Avergale und ver- 
einigt sich mit dem Tacazz4. 

Arequipa, Sp. InteudantschafC' im) 
Vis.' K^n. Peru, längs der Küste des Oce- 
«»•; 5»«5 QMeil. grofs, mit 370,000 E. j 
Teich an Golde , Silber, Edelsteinen, 
Korfi, Früchten, Oel, Wein u. Vieh. 

Arequi'pa , (s. Br. 170 25') Span. Hpt- 
^t, der (aleichn. Intend. im Viz. Kön, 
Peru. Sie liegt am Meere in dem rei- 
fenden Thale Quiloa, hat 50,000 E. und 
jMf. in groben wollenen und baumwol- 
lenen Zeuchen, Gold- und SilberstofFen 
und Stein Schneidereien. Bischof, In- 
(uisitioUsgericht, Aufenthai tivieler Bdel- 
aeute; Haven;. Handelsniederiage Euro- 
päischer U. Amer. Waaren. 

Arevalo, (Br. 41O3' cy" L. 13»V lO'O 
&|]lan. Villa %n der M« des Arevatillo iit 
den Adaja in der Pr. Avila; 8 Pfk., 2 
Hosp. ; 2 Kornmagaz^ne, x,6co H. 4,900 
Einwohner. 

Areziho, Span. St. u. Haven auf der 
Wettiud. Insel und im Gen. Cap. Puerto 

Art^xo , (Br. 43O 25' L. 2^ 38') Tose. 
St. am Zusammenflüsse des Chiana und 
•Arno, in dem Dom. Fiorentino; 1 Ka- 
^edr., 2 Collegiat, 15 Pfk. , 4 Hosp^ 
8,000 B. Bischof. Leinewebereien; Töpfe- 
reien. Geburtsort von Franz Petrarca •(* 



'jlrgilet , Franc. Hpttt. eiflei ^%. voi 
98»42 QM. und 36,012 E. im Dp. Oberp^ 
reuäen.; sie liegt am linken Ufer de 
Azun im Thale Cävedaii u. hat 200 H, 
,847 Einw. 

Argen j Bair. Fl., welcher auf . 
Allgauer Al^en in 2' Armen entsprini 
die sich bei A<^hberg vereinigen, ui 
bei JLangenargen dem Bodensee zr' 
len* 

Argrnce, Franz. Mfl. an det Muam 
im Dp. Calvados, Bi. Caen mit 1,283 
Hier wird der Vin lidct, der einzige 
der Normandie , gebaaet. , 

Argentan, (Br. 4iJ0 44' lä" L. 17O i 
15") Franz. Hptst. eines Bz. von ' 
QM. und 116,346 E. im Dp. Urne« , 
gebanet an der Orne n^it 4 K., 3 Hoi 
und A,6i8 Ei Mf. von Spitzen, Leii 
wand, Et<Mnin und petitt dräpsi G 
bereien, starke l^ed^rviehtucht. 
' Argentarö , s. Schartag, 

Ar gentat y (Br. 450 5' L. igO jj'y Fran 

tt. an der Dordogne im Dp. CorrH 
ä. Tolle, mit 400 H. und 2,574 Einwol 
nern. 

Argentueil , Franz. Mfl. im Dp. Sie 
ne - Gise, Bz. Versailles, mit 1,800 H. 
4,762 E. Gipsgraben. 

Argenteuil, Franz. Mfl. an eine 
Arme des Armencon im Dp. Yoni 
Bz. Tonnerre, mit ^ E. 

\ Argentiire , (Br. 44O 30' L. Öl« g 
Franz. Hauptat. eines Bz. von 33,69 Q 
und 84,900 £. im Dp. Ard^che; sieli 
390 H. und 1,706 E. Oeffentl. Bibliothe 
6 Seidenm(lhlen , Or^anainspinnerei. 

Argentiere, 9. Kimoli, 

Argentine , Sard. MÜ. am Are in'd 
Savoysch. Prov. Maurienne mit igp' 
Eisenhammer; Silber- und Blei - 
nen. 

Ar genta rtj (Br. '46O 30' l* 



Franji. St. an der Creuse im Dp. ini 
t>30S Ei 
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1374 Und Pietro Aretino •{* 1566. 
Arga, Span. Fl. in der Pr. 
welcher dem Ebro zufällt. 



Arganday Span. Villa und Schi, in 
der Prov. Toledo. • ' 

Arganil , Port. Villa in d. Pr. Beira; 
1 Pfk. , I Armenh. , 343 Häuser u. x,ioo 
9inw. 

ArgiUsy Frans. SeetUdt im Dp. 
OttpjrenKea» Ba. bietet» mit t,3to Tüa* 
wofiaerxL. 



Bz. Chateaurouir; i Schi. > 3,395 
Altfrthümer. 

Argenton U Chäteau, Fraxv St. 
einem schroffen Hügel am gleichn. 
im Dp» beider S^yres, Bz. Thouara; 
H. , 875 E- Glasgewerbe. 

Argis • Däg, Argaeusy Osm. Br 
kette im nordöstl. Ai^^adoli, cwisch 
den Paschaliks Siwas , Tokat und K. 
sarieh, dessen Gipfel mit ewigem Seh: 
bedeckt sind. 

Arglas y Britt. Mfl. am Meere in 
Irisch. Counly Down; ' kleiner , ,ftl 
fldcherer H&ven init etwas Handel. 

Argot y s. Arhos. 

Argostoli^ Jon, Seest. auf der In 
Kefalouia, mit 6,000 E. Sitz eines Grie 
Bischofs; guter Haven; Schiffswerf 
Lazareth. 

Arguin, Afrik. Eiland au der 6e: 

Salküste ^unter i89 5?' L. Und 20O 37" 
r. Die Frenzes en'liatten daseibat 
Comptoir, weichet aber verl«9»eu 
Ueberflufs an Kabliau (Durand). 

• Argun , Russ. Fl. in dem Gouv. 
kuzk und einer der Queilenfl. des Ar 
der durch die Vereinigung desselben. 
^er Schilka sich bildet. 

Argun, ein Kaukasusfi. , welcher dj 
Land der Tschetschentzen durchatröm 
auf dem Gipfel des Schneegebirga ett 
springt und sich in die' Sundaha. ^tü] 

Argunskoi OHrogf Ruas. Mfl. m 
Festung am ArguU in dem Goav. -1 
kttzk. Kr. Nertschinsk. Sie bildet ^i 
Üulsersteii Grfinxposten gegen d^e Ko; 
f olei luid treibt «twM fiLaadel« 
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Mfl. in &p. Indrc^f 
210 Bäusey ü. 1,490 



iteauronx 

PlBW. 

I. ^rgy/e iHverary, Brut. Sh. in Mit- 
IcotTand, zw. 10° 19' bis 17P 48' *. 1.. 11. 
Q' bis 500 57' n. tJr. u. 136 QM. groIt; 
ichmaier, langer KÜstcnstricli, wel- 
- darcli 7 Meerbusen oder Locht in 
ii«dne Districte getheiU wird» n. 
ier Halbinsel Cantyre auslauft. Die 
^-*^B zerrisseti und ausgezackt, das 
ranh, voller roiuantischer und 
Gegenden und von dem Gran- 
bedeckt. Producte sind Hafer, 
fein, Flachs, Kindvieh, Schaafe, 
idvögel, Häringe und einige Mi- 
n, unter welchen letztern der 
»« Strontian. Die 83,586 Binw. sind 
•Jrfcoten, die von Fischerei u. Vieh- 
it leben, bldlS'der }jOch Tyne lie- 
t jäbrlich ao^coo Fässer Häringe. 
Ar^X^^ Nordamer. Hptst. der Prov, 
luuBgton im St. Newyork am Hud- 
i, mit 2,341 B. 

Mo«, Argot ^ Osm. St. in Gmnd« 
iBuiens von Anaboli in d. Begl. Rve« 
Uiß. Mota; t Schi; auf einem Berge 
Viele Trümmer ans dem das- 



't 



[hen Alterthunie^ i M. in N., auch 
t Ton Mycene/ mit Agamemnona 

Jriancopan, Franz. Mfl. in dem 
ist Gebiete von Po ndichery; Sit« 
luthol. iSiachofs und theol. Semi- 

^iM9, (Br. 4105* L. 30O7') Sic. St. auf 
»m dreifachen aehr hohen Hügel zw. 

ECalort und Tripaldo im Neajp. 
calteriore; i K., 12 Pffc. , 2 kath. 
er., 6 Kl., 0,800 K. Bischof. Fajan- 
Mr. 

^Jrianoj Papstl. Mfl. 6n einend Arme 
iBo in der Dlgz. Ferrara. 
4rica, 1», Br. igO 26' ^" L. 307« 2%' 
. S^an. St. ani' M^eere m der Inte na. 
fjBipa a. Viz. Kon. Peru, Haven, der 
(lirenif. besacht wird. Sie hat mit 
N Bezirke iiSjffi6, £. 
Jrieriio , Sic. Sit. am Clanio in der 
g-R-. Napoli; 7 Pfk., .10,777 Binw. 
luche Kirschen u. Pfiraiche. 
irinthot. Franz. St. im Dp. Jura, 
ions le Saunier $ igi? E. Bedeutend* 
fleiehnSrkte. . / 

iHnzin, ein Rast. Volk vom Ab«- 
m ZOT Katschas im Gouv. Irkutzk, 
inet nur noch aus einem schwachen 
meste besteht, seine eigne Sprache 
t } . und .von Ungewisser» Abatam- 
I ist, . 

iwa, (Br. mP 37" ^' la^H*') §pa»< 
Uta Salado de Arjona in der Prov. 
S3,ao6B. Töpfereien. 
fipp*f Britt. n. auf der Insel Sei- 
loerkwürdi?, vreil von hier aus die 
illnickerei betrieben wird. 
W#«Ä, Osm. D. und Fort, unweit 
^ttfliandi sehen Meere in derWü- 
»tehofer der Prov. Bahari* Co nven- 
Tom •^. Jan- 1800 zwischen den 
n. and Franzosen über die KäU" 
\ yon Aegjpten. 

fife, {Br. 3<tO 36' L. 268® 40' 30"). 
.Hptst. der Int. Sonora im. Vis. 
NtQspanien mit 7«6oo B. 
iftUabal , Amer. Biland auf der 
»eitküsie. 

vUdia, Osm. St. auf der Westkü- 
»an Mora in der Begl. Kumeli, S. 
5» ^Ä Griechen bewohnt, die mit 
*' Oel und Korinthen handeln. , 
'^antaSf Nardamer. Handels oi^t am 
"^ Fl. im Gebiet«. Miiaiaxppai 450 



Binw. StAAdel mit Pelzwerk and BSit^n* 
fette. 

Ariuf, Afr^k.' BlUnd auf der West- 
küste zwischen Bistfao u. Bnlama , u. zu 
letztrer Insel gehörig. 

jirhiko , (ßr. 15O 3^^ l. yp ^*. jg*/^ 
Afrik. 'St. am Rorhen Meere nnd d«r 
Bucht Masaowa mit 400 H. und einer 
guten Rhede, von dem SUuinie Schih^ 
bewohnt. Ba fehlt ihr An liSbensmit- 
teln und Wasser. - 

Arklow, Britt. St. lim M«ere in' de^ 
Irisch. Coonty Wicklow. Haven: 45 
Boote cum Haringafange. In der N&h» 
Kupferminen. / 

Atkctt, (Br. Tjo 51' 30" J-. 97^ O* I5"> 
Brut. St. u. Festung in der Pr. Karnofr. 
tik der Präs. Madras. Sie liegt am Pa- 
lier und wird meistena von Mohameda« 
uern bewohnt. 

Afiant. Franz. Stadt am Dolore im 
Dp. Puy de Vöme y Bz.'AmbeVt; in 2 
Theile ville «nd bourg abgetheilt, mit 
3,dOQ £. , die Spijtzeta, Band und» Leder 
fabrizir«n. 

Ariunxa , "Span Fl. in der Prov. Bur<. 
gos. Q. auf der Sierra de Umbria, Mv 
bei Cordanilla in die Piauerga. 

Arlanton, Span. Fl. in der Prov, 
Burgoa. Q. auf der Sierra de S. Mi- 
llan; M. unterhalb PalenzueU ift d. Ar- 
lanza. 

AriMjTf Frans. Mfl. am Abhänge ei^ 
nes Hügels an der Seilte im Dp. Jnra^ 
Bz. L.ons le Saunier; Z.3A3 E. 

Arl^ertf Oestl. Gebirge swisch*«^ ' 
Tyroi und dem Bodenaee. von demsel- 
ben heifsen die Oester. Herrsch. Bre* 
fenz, Bludenz. Sonnenberg, Montfort 11. 
Lohenems die Voralbergschen Herr*', 
ach^ften , «in Theil von Oberöaterreich, 
.der44,2fi OM. mit ^,7^0 E. in 3 St. , T 
Mfl. , 433 ^- > 3>a24 Binödail u. 15,165 H. 
enthält. 

Arlesy Franv. St. ani Tech und am 
Pufae des , Canigou im^ 'D'^. Ostpyra- 
näea, Bz. Ceret; i Fort, 3 Kirchen, 
1,107 j|- Stahlhammer, warme Bäder von 



SaVa ' - 

AftUsy <B1r. 430 ap' a8" L. aa» 17' 24"! 
Franz. St. an dem Rhone im Dp. Rhone«> 
ttÜndungf Bs. Taraseon mit a.ooo H. 
und 181470 Einw. Sehenswürdig amd da« 
Schlofs la TroaiIU$ das Rathh^uft; der 
vorm. erzbischöil. Palast; die' Kirche 
dea Märtyrer Trophin ; der Obelisk von 
Aegyptischezu Marmor, Smit dem Piede* 
atal 61 Fufa hoch , vor der Stadt der Ro-r 
landsthurm und die Blyaäi scheu Felder. > 
Handelsgericht; Börse; Seidenweberei;' 
Tabaksfabr. (Arles erste Sorte geht: 
durch ganzF|rankreich). Handel, d.«sichL' 
noch mehr heben, wird , wenn der au* 
gefangene Rhone • Ganal beendigt seyn 
wird. Meaae * am 2. Mai ; der Kreuz- 
markt, wo wohl 10,000 Lämmer verkauft 
werden. Bedeutende Wochenmärkte % 
Wein- und Olivenbau. 

ArUu^j Franz. MB'^* Schi, am San- > 
aet im Dp. Norden, Bz. Douay; 40^ H. u* 
1,460 Einw. 

Arley^ s. Arlay. 

Arlington. Britt. MB. in der EnfL 
Sh. Middleaex. 

'Arlon^ (Br. 49O 45' L. «3» 40') Nied. 
St. ai^f einer Anhöhe, nahe an d. Quell« 
des Semois im GroXsherz. Lnxeniburg^ 
3,12s Einw. Eisenhammer und Eisenge- 
werbe. 

Armagh^ Britt. County in derlrisch*- 
Prov. Ulster, zw.* itP 56' bis iiO jg' Örtf. 
L. und 54O 3' bia 54O 30' n. Br. ; 19,45 Q. 
M. gvoTa* jßine 'vteUaniör mig e , zien««^ 
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)i<ih fmchtbare Bben«, die d«v Vt^n «^ > 

BUckwater "bewässern und der Newry- 
can«ld«rchtcli|Leid«t.. Viehzncbt« Acker- 
baa , Flachtban , Hanfspinnerei , Leine. 
Weberei sind dif Hauptnahrungszwei^« 
'^er xo^fSSo Einw», die in 4 St. un4 Mfl. , 
fitvKircnsp. und 151125 H* wohnen. £in- 
iheilung : in 5 Bärenien. 

!^iym9gh. (Br. 54O 23' L. ixO V) Brilt* 
Hptst. der Gönnt. Armagb am Kaiin, 14 
>l. von Dublin. Sitz eines Entbispbbfs ' 
>nit A,7i^.4ruld. Eink*, welcher die Bi- 

Jchi^fe von Down Patrik , Dromore« 
^ondonderry, Ciogb^l ^nd Kilmore «n 
Sufiiraganen hat. Leineweberei a^ gro- 
sser Leinenmarki , , worauf jährlich für 
3i9Q5,öoO'Guld.' umgesetEt werden. 

Ärmangon^ ^*ranz. Fl. im Dp* xonn«. 

§, bei Esiey ; M. unweit Joigny in die 
onne; Nebenfl. die Armance. 

Armtnitr^ ein groXses Volk im west- 
lichen Asieu, weichet, in dem Osmani» 
sehen lleiche an den Quellen des Frat 
«ind Üügris xu .Hause ist» sich aber über 
alle Osmanlsche Provinzen und über Iran 
arerbreitet hat u. selbst in Ungarn, Sie« 
benbirgen t^nd Rnfsland\ in grofser Zahl 
lebt- Sie 'nennen sich selbst Hai. Oli- 
v.enfUrbig« Haut, schwarzes Haar, leb- 
hafte^ Augen , wohlgebildete Adlernase* 
rfgtlmälsige, aber oKsse Gesichtszüge, 
schlanker iCörper wuchs, der bei.,dem 
I^rauenzimmer auXserordentlich tnsZi^er- 
Hche lallt , bezeichnen auf den ersten 
Bück diefs Asiatische Urvolk. Es be,- ^ 
»«hüfcigt sich in seinem Stammsitze mit 
Ackerbau und Viehzucht, in' den Län- 
dern, wo e» eincewaivdert ist , bannt- 
sächlich mit Handel u, Oewerben « be- 
«onders Saf ^«ingärberei , wobei es durch 
»eine Vers chnivztheit ansehnliche Beich- 
thümer erwirbt. Der Armenier lebt im 
Ganzen sittsam , eingezogeu und ist we- 
nig zu Ausschweifungen und Sinnlich- 
Iceit, viel mehr znnL.Geize geneigt, sel- 
ten tiilft er ehelich« Verbindungen au* 
jXser seiner Nation, Sie sind Christen 
von einer besondere morgenländi^ch^n 
Secte und stehen unter 4 Patriarchen, 
deren höchster den Titel eines Katlio- 
likoa fühlt ; doch haben sidh auch viel« 
Armenier unter einem eignen Patriae^ 
chen mit der katholischen Kirche ver- 
«iaigK Sie reden zweierlei Dialekte ei* 
neralten^Sprache: einen für das gemein« 
Volk, den andetii für die Priester alt 
. heilige Sprache. 

jirmenUTiftadt , s. Szamos Ufvkr* 

Armentiiresy (Bc. 50O 40' L. ao® 27') 
Franz. St. an der Lys im. Dp. I^orden, 
Bz. Lille ; wohlgebaut und gut gepfla- 
stert, mit 7,598 E.'.Gärbereien, Lainenv 
und Wollwebereien; Stärkefabr. ; Salx- 
rafünerien. Schone Gervelatwürate. Hau* 
dei mit Leine wand und Tischzenche. v 

Ar.mint0^ Sic. D. iu der Neap. Prov. 
Basilicata, mit 2,340 .£. 

ArmieUf Franz. D. im Dp. Is^re, 
Bs* S. Marcelliii: 455 Eiow. Kanonen- 
gieüserei. 

Arminiusherg , freistehender Bergi 
nahe bei Lügde in der Preufs. Prov. 
Weatphaleu, Abz. Minden. Auf dem- 
selben sieht man die Ruinen der alten 
HermannsbUrg. 

Armstrong , Ndrdaraer. Graf seh. im 
6t. Pennsylvania mit 6,14^ B. 

Arna , Osm* St. auf dar ArchipeliU' 
•el Andra. Sitz eines griech. u. katnoL 
Jfisehofs; Haven^ nur für kleine Fahr- 
senge zugänglich; Alterthümer. 

Amau , HottOQr-, Olester. St. ander 
Blbs im ^ghOLKr.Bifisowi altes Sciblol^j 



Ata 

/ 

noH«, 94e964Unw. Leinewet{erei,;$chB: 
färb er ei. ^ » r 

Arnaud Belgrad'^ Otia. St. am. 4Ihei 
vesta .in 4er Humel. Sands. Avlon^ 
11,500. £. theils A'rnauthen, theils Gri 
chen ,' die wichtigen Handel treib euu 

Arnauthen, Albunier, ein Volk g 
mischten Ursprungs, welches «ich; 
dem westlichen Theile von Rumeli -^4 
bjreit^t hat und «VFh auf den NeapöHt 
' nischen und Sicilischen Küsten lel 
Ihre Abstammung ist ungewiXa; i^ 
Sprache ganz von der Slavischen v« 
schieden» Ein tapferer, aber aucherii 
sam.er und räuberischer Menschensc^S 
der sich theils zu den Dogmen des ^9 
Vftenthums, theils zum rslamismaafi 
kennt tuid durch Tracht und Sitten vi 
allen übrigen Völkern Europas av 
zeichnet. 

Arnax le Duc , (Br. 47O 7' Iw. 21O «( 
Franzr St. am Arroux im Dp. Cdte d'q 
Bz. Beaune. 456 H. , 2,543 ß- Tucha 
Korn-, Vieh- und Wolienbandel. fiSi 
des Adm. Coligny über den Marsdil 
Go«s^ 1576'. '1 

Arnäorft s. Erienttorf, 

Arneburgi Preuls St. an d^r Elbe J 
Sächsisch. Hbz. Magdeburg, mit i Hl 
222 H. u. 1,222 E., wor. 2i2GewerbatM 
bende. SchifFfahrt auf der Elbe, . j 

Arnedillo <, Span. Villa am Cidad 
in der Prov. Soria. St^rk besuchte m 
der. ' ^ 

Arnedo t Span. Ciud. am Cidacotfl 
der Prov* Soria ; 3 Pik. , « Kl. , i Hofp 
1,600 & Weinbau. 

Arntmuiden, Br. giOao'ö" I.. 2i< 
qaO) JUied., St. auf der 0>tseite d«r 1 
Walchern in der Pr. Zeelandj &{6 £. 
Verfalle. 

ArnfeUf Oefter. JAÜ. zwischen 
Sulm und obern Pesnitz im Steyr. 
Marburg, Weinbau. 

Arnhem, (n. Br. SJO M' SB" ^- 23*31 
13") Kied. liptst. der I*roy. Geld^rkS 
am FciXse der Veluweüchen Berge, tu 
weit dem Rheine ; etwas befestigt Um 
gut gebauet mit 4 Thoren, 4 K. ^ Ii.50o9 
und 9,437 £. Das Prinzenhaus ^. die UM 
sebiuskirche f x Zucht- und BetseruMJ 
haus. ~/Stark?^r Speditionshandel. <Sn 
burtsort V4>n Heinr. Aquilis. -. j 

Amhemsland t Theilvon dein gw 
fsen Attstrallande auf der nördl. K-üsti 
zw. dem Carpentariabusen u- Dieme 
lande. Die Küste ist durch m^ka 
kleine Baien und Vorgebirge tersch 
ten. 

Amo^ Tösc. Fl. Q. auf der AP 
nine Falterona. M. unterhalb Pisa 11 
Mittelländ. Meer« nachdem er die Sic 
Pesa, Elsa und Chiana aufgenomd 
hat und von Florenz Barken getrag« 
Lauf 26 M. 

Arnon , Franz. Fl. im pn. Creuse, 
im Bz. Boossac, M. in die Ober, unvi 
Vierzon. , 

S. Arn^uldf Frans. St. an der 1 
marde im Dp. Seine -Oise^ Bz. Eti 
pes mit 342 Einwohnern und x Tw 
Spinnerei. " ^ ^ 

Arnsdorf^^d.ir. Mtl. am Kolbftch 
tJnterdonankr. , Ldg. Pfarrkirchen mi 
Schl.^ 163 H. uhd 040 Einw. , wovoa 
Tuch- u. Wolienzeuchweber« 

Arn9haugk, Weim, fiergschlots 
Sitz eines Amts von 17,162 EihW. in < 
Torm: ^enstädterkreise. 

Arnstadt, (Br. 5oOA9<^g7" L. 28' 
15") Schwarzb. Sondersh. St. an der i 
mit 3 fürstl. Schi. , Tfio'H. und 4»8« 
^its dcc^egiarmg; Lyse um. \\oi> 
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Itd^^er^lz Me9tinfw«ar«nR>* ; Kortt 
»dWoUhandel,, \ 

Arnsuin, Baier. 5t. am Wem mid 
Rx eines' JLandK« von 9,161 £. in d. Pr.^ 
nnburg mit 2 VorstV , z > Schloli , 250 
ladd 1,224 B{nw. Geourtsort d«9 Gcr 
BichtfciirciberB M. Ignatz Schmxat f 

l^AroTutallat y Oester. Mfl« im Ung, 
nd«. der Jazygen mit' i kath. Kireh^i 
Hktticii tuid von Magyaren bewohnt, 
luker Kornhan de). 

SArf^lseriy «Br. 51© 25' 17") Wald. Stadt 
Mt Aar in dem ^ieichn. Amte ; gut 
ai^etmit einem Fürftl. Schl^ i Inch. 
Il ref. K. , ISO H. nnd i/2ooc. Resi- 
it; ,Sitz der /ürJtl. Coitegien , lat, 
illle. Wollenweberei, I^^^I^t«* 
Arm, Ira'n. Mfl. unweit Kai^han 
(der Prov. Irak, vprmals mit 2,000 
Luad Mühender ^eidei^weherei, jetzt 
pdet. 

iJrona (Br. 4^ 46' 53" L. So» la' ^") 

. St, am Lago Maggiore in d. Mai- 

• Pr. Novara,; gut gebauet und et- 

befestigt mit i Schi.; i Collegiiitk., 

llosterk., i.Ho»p. and 4000 B. Semi- 

■* Gymnasium; Lombard; Scniffs- 

> HandeU Gebtirtüqrt des heil. 

Borromäo 1538« d'essen kolossal« 

m\% »ieh auf einem Berge am See 

J.J1IS hoch erhebt- 

lArpajorij 9ranz. St. an der Orge, im 

|. Seine - Oi»e , Bz. Corbeil , 318 H., 

I E. Twirsspinnerei, Kattun - und 

»«linmf. , viele Waffenschmiede. 

^Aryino (ßr, 410 44' L. gi© 46' r Sic. St. 

I tmem Hügel am libreno in der 

»p. Prov. Jerra di tavoro; 4 Pfk., 

Wre K., 1 KolL Stif^. 6 Kl., 9,657 

Mf. TOn feinen u. groben Tttcherif, 

inicli 8000 Stück. Geburtsort der Kö' 

nr Marias und Cicero, und des Malen 

y. Cisw v0n Arpino. 

iter.Mfl, ind.yi 



Arr 



4» 



. enet. Dg». Viceüza mit 

B**. Hier' starb 1374 ^etrarkai auf 
SP Grftbe sieht man sein Brustbild 
«etall. 

;^r?«« (Br^ 4Qp 54' L. ig«» jß*) Franz. 

^ ffleichn. Fl. im Dp. medeiseina, 

Di«Ppe; I Schl.s fco E.' $pit%^n- 

BPelei;^ Viehhandel. Sieg Hein- 
iV. Aber die Ligue iSßü. 
Arrabida, Port. Serra oder Gebirge 
«rPr9v..£stremadnra, Weiches bei 
^üR anfängt und>-8ich im Kap Es- 
lel endigt. . 

Arraken ^ Birm. Stadt und. vormal« 
wrt eines gleichn., jetzt Birmaunte^- 
mn Reicb» am FI. Arrakanj fest, 
^ Tempeln und 160,000 Binwohn, 
^tiger Palast mit dem goldneü 

Mkkari, beträchtlicher Strom in 
»»welcher sich iß. den Bengali» 
i Buien mündet. 
:Arrun Bntt. Insel zw. ijo 13' bis 
ö. L. und ffiO 30" bi« ft^ 48' n. Br, 
Skot. Sh. ¥ate. EiiTiriT Innern 
S»bir{rige^ Eiland, das nur an der 
embäres Brdreich, aber ein stran- 
Und ra\ihes Klima hat und doch für 
^5,^ Höchskaten Hafer, ^Bohnen, 
«1, Flachs,' Vieh und H&ringe in 
hervorbringt. Der Häringsfang, 
'•» Butler und ZiegenkÄs? manchen 
nthrnngszweige aus. Die Insel ge- 
*efc Herzoge v<^n Hamilton. 
£^«1, drei Britt. Inseln, an der 
~^oi»Gtlwa%, zu (t et Irisch. Connty 
geMrig. Die rröftcl«* heifst Kil- 
die aweit« lulronen, die dritt« 



Sher^. ]>i« b«id«tt «rit^tt tr«iint de« 
Georgssund. Sie werden rön Fischertt 
bewohnt. , 

j4rrMs (Br. $fi ir 37" t,. vfi «§' 41") 
Franz, Hp(st. des Dep FliS de Calais ui; 
eines Bz. von 25*02 Q* M. mit 139,896 B*i 
regelniliXsig befestigt an der Scarpe und 
dem Crincnon mit i von Vauban ange* 
legten starken Citadelle , f Kathedrakla« 
IS anderen K., 3,71618 massiven H. u. \zi^ 
Einw. Bischof; --Handelsgericht, Kol* 
legium} I Maler- nnd i chirurgische 
Schul«, vveibl. Erziehungsinstitnt im 
Af^oeseo^- Kloster, Öffentl. Bibliothek. 
3Sehrerlei Maniif. , bes. beträchtlicher 
Spitzenerwerb , welcher 5,000 Weibe» 
beschäftigt und jährlich 907,^^ Gnldeia 
einträgt. Berühmte Honigkuchen, Han- 
del mit Korn und Saamenolen. Geburts- 
ort des Köni|rm5rd/ers Damientf nnd det 
beiden Gebrüder Bobespierre , 

ArrraUj Franz. Stadt am ^esle im. 
Db, Operpjjrrenäen, Bz. Bagn^res; 8^ £• 
Wbllene Mutzen weborei 40 Sage muh Ten« 

Arri>g^^ Franz. Fl. Q. auf denl Py- 
renäen t M. bei Puter in die Garonno} 
schiffbar bis Auterive; Nebenfl. Arget, 
I^ersel. Lize. 

Arrikge^ Franz. Dep, im südwestl. 
Frankreich zw, ig» fg' »i* ^9® 37' d. L. 
nnd 42» 33' bis 430 22' n. Br. 87i«4 Q- M. 
grots. Em durchaus gebirgiges, ans Ber- 
gen t und Thäiern bestehendes' Land, 
welches von den Pyrenäen und ihreja 
Vorbergen bedeckt ist und von dem Ar- 
.. rl^ge und andern kleinen WildbächeA 
^bewässert wi^^d, Ackerbau findet nur 
am äufsern Saiime Statt; Viehzucht u. 
Weinbau machen den Reichthüm de« 
Landes aup. 43 Stahlhammer produzireA 
anfserd^m 89,485 Zentner Eisen, audi 
findet man .etwas Salz (500 Zntnr.) Mar- 
mor ttnd Gagat. Die Volksmeng«^ ha« 
trägt 222,936 Individuen, worunter 5 bi« . 
6,odO Reformirte. Uebrigens gehört dia 
Provinz, welche 2. Dep. zur Kammer 
schickt, zur xoten Militärdivision^ zur 
13. Förstconservation, zur Didzese und 
unter den kdnigl. Gerichtshof zu Tou- 
louse t sie wira in 3 Bezirke, so K«n- 
tone und 337 Gemeinden, eingetheilt. 

Arroa^ Hind. Stadt in dem Gebiet« 
des Räjahs von Batnier, grofs n. Talk- 
reich. 

Arrochadschg ^ Kabdl. Prv. all d«ll 
Fl. Hindmend und Kare , deren Umfang 
noch wenig bekannt ist. 

ArroS j Dan. Insel attf der Oslfcüsta. 
Ton Schleswig tw. 27» 52' bis i$f> 12* «. L» 
und 540 49' 30" bis 54O 50' n. Br, Sie ist 
t^/4 Q.M. grofs, ganz el>«n und frucht- 
bar an Korn, Flachs, GartenfrtEcbten 
und Obst, hat aber gar kein Holt. Ak- 
kerbau und Viehzucht sind Hauptga- 
werbe der 7tfi73 Bew., die damit Fiscfi«- 
ref und Schittrahrt verbinden. 

Arroäskiöpingy Dan. Stadt auf dar 
Schlesw. Insel Arro£ an der See, mit f 
Haven und lysoi Einwohnern. Fischerei. 
Kabotage. ■ 

- Arrohche$ <Br. 38^ 58' I*, 10® 32' 50") 
Port. Villa am Zusammenfl. des Alle- 

f;rel« orndCara in. der Proy. Alentejo; 
est, mit I Pik., z Kl. , 1 Hos^« i Ar« 
menhai|se, 4:19 H., 2,09s £. 
Arrou^ », Aärou, 

Ai^roux ^ Franz. Fl^ im Dp. Saone- 
Loire. Er entspringt ans ) Quellen im 
Bz. Beaune und geht unweit dem neueu 
Canal in die Loire. 

, Arrow aken , .Süd am er .^ Völkerschaft 
iüb Innern von Guiank längs der Flüsse 
PumeroM ttttd Kuitda, «in StamniH der 

D 
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mit den OttVmiachen wohl io,ooo Kricgtr 
zählte in glüfkliches- Ruhe 4^bt, und 
wenige Begriffe von einer Goitesvereh- 
rang hat. Docl^ haben sie ihre Bogajer 
«der Zättherer. «Quandt.) 

Arrowsmiths jSiland, Austh Iniel, 
KU d^r Mulgrave Gruppe gehörig, v. 
Gilbext entdeckt. 

Arroyo igl Puerca , Span. Villa am 
AyudA in der Pt. Estreniadura,; 5,400 E.,' 
I Fajanxefabr/, -weJlche durch 52 Arbeit. 
flOBfOoo Stüclc liefert. 

• -räfrrorbio* , Port, offene Villa auf 
•in^tn Granitberg« in der Pr. Alentejo ; 

k&Astel, I Pfk., 2 Kl., i-Hosp. , ^ 
.,♦. x,6oo E. Teppichweberei. 

Ar$,^ Frans. Eiland im Meerbusen 
Jdorbihan an fter K.ü.ste des Bx. Vannes 
snit I D. , .11 W<eilern und 1,000 Eid w., 
die Walzen bauen und Baiialx berei- 
Un. /^ 

Arti Franz. Mfl. auf dem Eilande 
Rh^ im t)ep. Xiederchatente , Bez. Ro- 
chelle , 6ao H. , 3,008 Einw. Baisalzbe- 
i«itung. V 

Arsaciden t Neu- Georgien y Salo-^ 
montinMeln^ Austr. In«elgruppe zw. lyifi 
9' 45" bis igQO 6' 15" X.. und 50 o' 30" bis 
XG^ m' 50'' 8. Br. sie besteht aus den Ei- 
landen Belivraiice, S. Cristoval, Giia^ 
dalcanar, Simpson, Cärteret, Gower, 
Allguade, liamnipnds- , Schatz^, jöou- 
^aihville- und Bouka^Insela , die gut; 
_ew|ildet und reich aü Brodfrucht, Pi- 
#ang, Zuckerrohr, Yams, Anis, Zim* 
met, ' Mandeln , Kaffee , . Gommibäu- , 
men, Schweinen und Hiihnern sind. ' 
Die Töthiich s^chwarzen jB. ahnein den 
]Rapuern, zeigen wenig' Kultur , u. sind 
viemlich zahlreich. 

Arsamas (Br. 57O 37' V.bo9 52 Riiss. 
Kreisst. an der Tescha im Gouv.. Nisbe- 
gorod mit 22 K. ,\ 2 Kl. , 1,416 H. u. <6,o68 
£. "^Ivif.-in JLfder und Juften, Seifen- 
siedereien, viele Eis'enschtniede, Silberar- 
beiter und Schuster, Handel mit Se- 
geltuch und Producten. 

'Artano^ Sic. Dorf in der Nähe der 
Hptst. ^I>^apoli in der Neap. Fr. Napoli; 
I Pfrk. , 4,316 Einwohner. Schöne X.and- 
fa&user. . 

Ar»ehttt 8. Karabulaken. 

Ar alt, (Br. 5^0 IG' L.. 670 30' Russ.Krst 
an d. Kasankafim Gouv. Kasan, Kr. Ma- 
4nadysch ; 131 H ., 337 E. 
■ .' Artf Helv« Mfl. am Zugersee iirdem 
,Cant. Schyrjz; 2,30c B, 

Artete Span» Villa in der Prov. und 
auf der Insel MaUorca: merkwürdige 
Tropfsteinhöhle. , " 

Ariajona , Span. Villa in der Prov. 
Navarra , 2,000 E. 

Artakit Oszn. S^. am Marmormeere 
in Anadöli« Sapdsch. Kodja-lü; 81OOO 
Einw., worunter 2,000 Osmanen tt. 6.000 
Griechen, die «inen Erzbiscfaof und u 
Kirchen haben. Weinhandel. 

Arta/ta, (Br. 39*» 52' L». 1Ö9 37'i Span. 
Villa inder^ProT. Valencia ; 3,15p Emw. 
Espartofab^. 

Artinay , Franz. Mfl. . im Dep. Loi- 
ret , Bezirk Orleans; 1,140 B. 

Ariern^ Preuf^. Stadt an der Unatrut 
inx dem Sachs. Rbz. Merseburg .mit i 
4»chl., iK. , 312 H., 1.680 E., wer. 163 
Handwerker. Saline, die 35,442 SchefTei 
Koch- u. 5.II0 Zentner Sonn^nsalz liefert. 
Üraunkohienflöta^; fialpeterhütte. 

.Arilentfurg, Han. Dorf an der Eib* 
und J)itz eines Gerichts, welches die 
Lauenburgischen Oerter am linken Ell»- 
Aier «nthälti ia der Pr. Lüneburg; 75 
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wesen. 

Artligz^ Franz. Mfl. im Dp. Kie«l 
pyreliäen , Bx. Urthez. ; 163 H. und 2 
dem Kirchsprengel 2,078 B. 

Artonne, Franz. bt. am Morg^e 
Dep. Puy de Döiutf Bez. Rioia; x^ 
Einwohner. 

Arubai Niederl. Eiland in Wcjti 
dirn, zum Gouv, Chrassao gehörig; u 
bewohnt.) u.'nur zuweilen ;von Sch,iei< 
h&ndlern besucht. 

Arudri Franz. Stadt an der Ga.-r« 
Ofsau im Dp. Niederpyrenäen, Bz. Ol 
ron, 1,75^ E. Gerbereien. 

' Arun, Britt. Flufs in der Enjgl. 5 
Snssex. der. Fahrzeuge von 'ico 'IonB< 
bis Aründel trägt, und bei l^ttie Hai 
pton in den Caiial geht. 

AruTiy beträchtl. Fi. in Nepaol, vi 
Ungewissem JLuufe. ^ 

Aruntlel , Britt. Mfl. in der Engl. S 
Sassez auf einem Hügel am Arnn mit 
Schi., wovon der erste .Graf .von Uni 
den Titel führt. 

Arundel, Nordamer. St. am ILenn 
beck im Massachusets. Distr. lilaiB 
Grafsch. York mit 2,371 B. SalxschU« 
mereien. 

Arverty Franz. Mfl. auf einer Hai 
insel im Dp.^iedercharente, Bea< M 
rennes; 6^0 H. , 1,248 E. ^ 

Arvo , Sard. Fl. in Savoyea. Q. J 
Faussigny auf den Bergen von Bain 
und Belcombe : M. bei Genf in. d. Km, 
. nej. et führt Goldkörner. 

Arw^i Arva Varmegue, Oester. G( 
jpannechaft iU^ Ung. Kr. diesseits d| 
Do.nau,^ 3^4<» ^- M. grof« mit Ua^O^. 
Ein rauhes, oergiget, am Abhänge cU 
Karpathen belegenes, vom Arwa bew« 
sertes Land , dessen • Reicbthum.* ** 
FUcHs, HoU, Schaffen und Hafer] 
steht, das aber häufig an Korn Mall 
hat; daher denn auch Haferbrod 
etwas gewöhnliches ist. Es zahlt. 6l 
96 D. und 3 Prädieir, die in ^ Distr 
vertheilt sind« Der' Adel ist arm, 
Bauer reich. Congregationtort r Ali! 
Kubizf. . ' ' 

- Ary$t Preult. St. am g[leichn. S^ 
in dem Dstpreufs. Kbz. Gumbinnen; i 
kath, Pfk, , 84 H. , 779 E. • : 

Arzac , ./Franz. Mü. im Dp. Ni«dd 

gyren&en, Dz. Orthez, 188 Haaser, d 
inwohner. j 

Arzbergy Baier. Mfl. im Mainkrra 
J-dg. Wnnsiedel; 158 H., 1,13s £. m 
bereien, Sägeschmieden, gute Wagn^l 
und Tiirchlerarbeit, Spinner«! und vV| 
berei. Alaunhüite. 

Arxen , Osm . St. am gleichn. FL U 
Pasch. Erzerum. . ' ' -J 

Arzerum , s. Erzerüni. 

Arziy Sic. St. in der Neap. Prv. 
silicata. 

Arzignano f Oester. Mfl. an der i 
in der Venet. Dlg. Vicenza. # . 

Arzilla, {ür. ^23* I4. 11O46*) Mai 
"*8t» der Prov. Habat an der M. des 1 
hardt in den Ozean« iSchl. , fiai 
T^baksbau.. « 

Arzon^ Franz. Fl. im Dep. Puy 
Dome. Er entspringt aus mehrern Qi 
len im Kant. Viverola u. fiUlt bei V 
rey in die Loii'e, 

Ataffie, Saffie, (Br. 32^ 20' L* 8* 
Marok. St. am Ozeane in der Prov. 1 
queUa; I Schi.» Haven, Kocnhande 

S, Asaphy Btitt. St. am Ciwyd ii 
W»ll. Sh* Flint; -Sitz eines iMsch« 
zu deiBstn Sprengel Z2i Kirchspiele gl 
ren. 
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M0ari9^ Kliiwa. St. mit X«1iiDin»ner 
' Graben umgeben , mir i Tl^re , i 
Ke., '410 H. und 2.060 E. 
Jskachy Oester. Mfl. im Niederöster. 
U. W. W. 
Is^ertf Afrik. Staat ifiiinnern Afriica, 
her unter dem Reiche Sudaa stelm 
dessen Hauptort Amadea teyn soll. 
, ganz unbekannt. 
jlscensioTif Himmelfahrtainiel, Port. 
jfrl im Atlant. Ozeane , unter 30 41' I». 
^^7°S7' »• Br. von einem Vulkane völ- 
' ausgebrannt. Sie ist daher, ob sie 
ich- einen guten Haven hat , unbe- 
•-nt und ernährt biofs einige Ziegen 
=elc Schildkröten. 
cension , JBiland iil der Nähe der 
.ILüste, welches jedoch von Perouse 
Krasenstern vergeblich gesucht ist. 
^rchj ji^ehttf Oetter. Mfl. am Asch 
Böhm. Kr. Einbogen 420 H. , 2,xxi £. 
unwoU^n Tuch" pnd Leine web erei; 
- und Papiermühlen. 
Jachach, Oester. Fl. im I«ahde ob 
■ Ens; der bei Hartkirchen der Donau 

'Aschach y Aschau, Oester. Mfl> am 

chn. Fl. im NiederÖster. Hausruök- 

Hs mit X Schlosse , lieineweberei/ 

ihftban u. Holzhandel. " 

\'AMchafftnbUrg f Baier. Pro», zw. 26^ 

fcis 2^«» 2V ö. L. und 49O 43' bi« ^0^ 17* 

it.; im ri. mit Kurhessen u. Hessen, 

9. mit Würzburg, im S. mit Baden 

. im W. mit Hesse|i gränzand , mit 

Uirbach , Alzenau , Miltenberg und 

ibach 40,50 QM. grofs und von 106^643 • 

meistens Katholiken in 19,851 H. be- 

lt. Der Sp^ssart bedeckt den gröli- - 

Sieil des Landes» dessen Klima im 

^eu rauh und unfreundlich ist; doch . 

h% es auch fruchtbare Striche , ber. 

lachfau. Der vornehmste Fl. ist der 

H. Hauptproilukte sind Korn, SpeU, 

Coffein, Kübtaamen, Gartenfrüchte, 

\, Flachs, etwas VV^in, Obst, Holz,« 

;ewöhnlichen Hausthiere, .Wild, 

Igel, Fisqhe , Eisen , Bausteine; 

hrungszweige machen Ackerbau , 

'jeinbau, Viehzucht, Holzhandel und 

'Tfiahrt auf dem Maine ans ; au<ph 

i man i Saline, 2 Glashütten, 4 Pa- 

-fthlen lind lieineweberei für dj^s 

Die Ausfuhr beruht auf Korn, 

is and Holzwaaretx, Branntweih, 

'öl und einiä:en geringern Artikeln. 

neue Blutneilung der Provinz ist 

_ nicht festgesetzt: 

Aschaffenburg y (Br. 49*^58; Ig" I" 26° 

Jp"» Bair. Hptst. der gleichn. Prov. 

iMain; eng und schlecht gebaut, mit 

Wchtigen Schi., 8 kath. K. , i Hosp., 

|H., 67590 E. Sitz der Provinzialbe- 

rd^a und des Generaivikariats i geistl. 

tolinar; kath. Universität^ -Forstlehr- 

ttitat; Kunstschule; Gymnasium^ Bib-' 

t&ek; Gemäldegalerie, pheUoplasti' 

es Rabinet; bunte Papierfabr. ; Pa- 

CBühle ;. Gärbereien ; Schifffahrt und 

icherei mit 101 Meistern. Unweit da- 

I die ^Lustschlösser Busch und das 

l«ne Thal. 

Aschangif beträchtlicher Afrik. Land- 
ein der ligrischen Prov. Lasta. 
Atehapsky Russ. Hüttenort am Iren 
Gottv. Perm., Kr. Ossa,^6g6E:, 6 
Üeröfen* 2 Frischheerd« , 434 Meister- 
*v(i8,824 Pud El»en). 
.lfcÄ«7^ied. Mfl. in der Pr. Stidbra- 
li 3U746 B. Hopfenban. 
'Juchem, Assent, Hind. Königreich 
' der Halbinsel, jextaeits- des Ganges 
»BingaUn, Butan «. Binitai etwa t,iCoo 
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8M. grofs. Es wird dorch die Gebirge 
aleh und Landa von Thibet , durch ei- 
nen andern Gebirgszug von Birma ge- 
trennt, vom Brumaputer durohflossen u. 
ist reich an Seide ^ Zucker, Pfeifer, Ing* 
wer, Arekantissen, Aloeholze und Süf* 
Arüchten; die FJÜsse führen Goldsand; 
die Wälder füllen Elenhanten und M«^- 
schusthiere. Die Einwohner etwa i,8co,ooo 
an der Zahl j theilen sich in Aschemer 
und Kaltanier, wovon die Erstren den 
Hindu dialeirt reden: die Ascheraer sind 
Krieger und scheinen- zu den Rasbuten 
zu gehören, die Kaltanier Landbanery 
Handwerker und Seideilfabrikanten. Un- 
ter ihnen soll es Neger lÄit atifgeworf*. 
nen Li{3pen geben. Die Religion ist die 
braxfianische , doch findet man auch vie.'e 
Schamanen. Die Regierungsform die- * 
ses unbezwungenen Volks ist nionarch- 
isch: der^RaJAh führt den Titel eines 
hirai^Iischen Königs. Der nördliche 
Theil des. Landes heilst Uttatkul , der 
südliche Dätschinkul. In den Gebirgenr 
wohnen die uhabhängigen Stämme Na- 
nek; und- Jemteh. Die Hptst. heilst 
Ghereong. .; 

Aschtrsiähärit Preufs.St. an der Eine , 
in dem Sachs. Rbz. Magdeburg:' um- 
mauert, mit 5 Thoren, 2 luth.-, i kath., 
1 ref. Pfk. , 3 Hosp. , X Gymnasiuxn» 
1,177 H. und 7,058 E-, wovon c« reform. ' 
und 38 kath. Brauerei , beträchtliche 
Fries- un4 Flanellmf. mit 230 Stühlen, 

f;5[ Arb. und einer Produktion von ii(22C 
tück,, Leineweberei mit 70 Meistern», 
Gärberei mit 25 Arbeitern; Ackcrbani 
Handel; 4 Jahrmärkte: Ruinen dejp 
Burg Askanien. 

Aschmir, Agimert ^ Hind. St. nnfer 
einem roxi .den Maratten abhfingigen 
RasbntenfÜrsten ; grols u. gut gebaut m.. . 
dem heiligen Teiche Pokhar und dem- 
Marmorpalaste Akbars. 

Aschmunin-^ Osm. Mfl. in dem Ka- 
s«heflike Mhiieh der Aegypt. Prpv. 
Vostani am westlichen Nilnfer. ' Das 
alte' Her^opolis mit schönen Alterthü- 
mern. 

Atchnajgary Kabul. St. an dem Eiiifl. 
des Behat in den Indas in .der Prvu Ka- . 
bul.^ Handel. , 

Aschraf, Bsehref f Iran. Handelsst. 
von 3,000 H. am Kaspischen Meere, in d. 
Prov. Mazanderan. Hiet wollte Schah 
Abbas eine Marine errichten. Das kö- 
nigL SchloXs mit seinen königl. Gärten, 
ist ein wahrhafft bezaubernder Aufeut- , 
halt. (OlivierV. p. 458; nach Andern ei^ 
Ruine.) • • ' ^ 

Ascoliy (Br. 4^ 51' 21" L. 31O I4<i5''» 
Päpstl. St. auf einem H^gel, den der 
Tronto umfiiefst, in der Dlgs. Macfera- 
ta, ummauert mit 2 Citadellen, i Ka- 
thedr. , 10 Pfk.\ 16 Kl , 1 Jesuiter Coli., 
7,549 E. Bischof. 

Ascoti di Satrianoy (Br. i\^^» L. 330 
tß') Sic. St. in der.Neap. Pr. Capitanata,' 
mit T Bischöfe. 

ksele Lappmdrk, Xngermanlani* 
Lappmarhi eine der Sohwed. Lapp- 
marken zw. IJmealappmark, Njorwegen, 
Jämtland u. Angermanland ; i5oSchwe4' 
QM. grofs , ~^on dem nördl. -Arme des 
Ahgermana durchströmt , voller nordi«^ 
sehen Alpen,' zum Theil mit ewigem 
Schnee bedeckt * und 1,200 Einw. ; theils 
Kolonisten, theils Lappen, di« Vieh- u. ^ 
Rennthierzucht und Pischereik treibe«. 
Wenig Ackerbau. Hptdrt ist Aselr jai» 
I K/ und 2 Märkten. 
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Atky K'oräaxner. GraftoHi im St. NÖr^r 
«ärpltna mit 3,604 B. ^ ' . . ^ 

Mhtorn, Britt. Ikifl., unweit der Do- 
T t, in der Engl. Sk Derby. Oekonorü. 
GttelitcJh.» VieJimärkteiHSseliaiidel. 

.i^M^Mr/on, Britta Mil'. in der Bnel. 
01i. Devon an4 eine der 4 Zinnstädt^ 
n^xweit dem Dan» mif Se>rg<;mf. und 
dem Wahlrechte xweitr Dep..., 

Ashbrdtla Zouctij Britt. Mfl. an dein 
fleicha. ' Kanal in der l^ngl. Sh. Leica- 
fter» 4 Jahrmärkte« Handel mit Pfer- 

Athfordy l^ordamer. St. ani gleichn. 
1^1. und dem Mount H«pe im St. Cdn^ 
»ect^jut, Gr. Windbami 3 K. 2,532 K. 
Xisenhaminer. ^ 

Ashfordj Britt. Mfl. am Stower th 
ier Engl. Sh. Kent , ■ ^ -^ 

. ^^Athiery Kordamer. betrüchtl. FL Q. 
in dem Cypre.»ien«iimple von Sfidcaro> 
lina^ M. in denHaven von^Ciharlettowa, 
.wo er 2J00 Eiien breit if t. Er ift tchiff- 
Jbar bit B acpni Bridge. 
•. Athton under Ltnne y, Bntt. St. am 
Tiuue in der Engl. Sh. Lahcbster; i Kir- 
.chü mit achdner Orgel nnd Geliiüt^, 
mit Einschlus«« der kleinen D^irfer 
Boston, Charles towh und fiarst« 8)<X)0 
!Sinwobnier . Tuchmanf. 5 Twir;5«pin- 
'vereii an. der Tarne über i^ Mühlen, 
jHoasman). . , ^ 

^ Asiugo^y (Br, 450 62'i;i''L.j29*'**'.$6") 
Oeater. Mü. ,an einem FlÜfichea mitten 
in den Gebirgen der sette Communi, 
deren Hauptort er ist, in der I)lg2, Vi- 
x^enzB'i.j Bergschlols, ii,oco £. Strohgü- 
flechte; Viehzucht. 

Asien., eine der ^ Haupt«btheiluh- 
gen dfit l^rde, die mit Europa und Af- 
rika wastwilrt« . xuspmmenhftngt , von 
^merira aber nur durch die 13 M. oreite 
Berings - oder Cookstrafse getrennt, 
f|brigensi|ber ganz von dem Eis- u. indi- 
, '#<^hen greisen Uzean umgf^ben ist, Vielehe 
fetitre an seinen Küsten den Namtii 
des Kamtschatkischen , Japanischen , 
chinesischen u. Indischen Iffeeres em- 

I »fängt und durch tiefe Einschnitte gro- 
»e Bus^n , wie dexl Tatftrischen , Siami« 

-Mhen, B^ttgaiischen, Persischen u. ^ra* 
bischen bildet. Vton Europa itheidcrt 

.Atian keine natürliche Gränze, wenn 
tn^an den Ural und den s^Üdiicheh I^aof 
der Wolg4 nicht dafü/* annehmen will: 

.gregen Amka aber bezeichnet sie ent- 
fcheidend die JLan^enge von Suez. 

Dieser interessante Erdtheii, der frü- 

^i(ste SitSr . der menschlichen Cültur, 

erstreckt sich von 44 bis 22^ 6. L. und 

' »wischen nO «• Br. bis ^8° a. Br., mithih 

.fas^ durch alle Zonen und Abstufun- 
gen des Klima von der erstarrenden Käl- 
te 'd€s Nordpols bis zur brennenden 
Hitte d. Aequators. Sfeiii Areal beträgt, 
ijait EinschtuXs der Sundainselo , Mo- 
Incken und Philippinen 760,1)57, nach 
Grnb^rg,' Welcher fedoch die S^undain- 

• •eln, die Molncken und Philippinen zu 
Australien rechnet , 721,78a und nach 

• T«mpiem*nn 641,09^ QM, Diese unge- 
heure. Plä(:he bietet die mannichfaltig- 
itf a Abwechselungeji dar i'Gebirge, deren 
Gipfel sich in die Wolken verlieren u. 
die- wahrscheinlich in Mittelasien das 

' .höchste Bergsystvm der Erde begründen, 
Elf Step Pen, die jeder Kultur unzugäng-. 
^ lieh sindi, Sandwüsien, wo bei dem töd- 
. /tesden llauche des Samums kaum aas 
Kameel athmen kann, und Geltenden. 
wo.^ic}| die blühendste Vegetation und 
d, ganze Fülle d.f(>tur entwickelt. Un- 
gchtara Sl9om9 entquellen deni^ Sbhoa- 
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f« stinWrQebilrg«, nnä kilth ,hie%^^ 
.Aichtungen ditn Meeren zo : Unter jlk 
der Ob 466, der Jenisei 456 ^ dieL 
4^, der Ainur 396 « der Me - | 
3481 der Hoang-Ho 330, det Yan- T«e 
^er Ganges 270, derJFrat 264, der P4 
2^2 und der Bruma|>uter 240 M. k 
Asiens Produkte sited /ron der gröfl 
]^^annichiaitlgkeit u. unstreitig di^ ei 
Sien der Erde: nirgends erreicht 
Thier die volle Ausbildung der Gr4 
und Schönheit seiner Gattung in 
MaaXse. nirgends entfaltet sich dia F 
ze herriichor, krüftvo 11 «rund blühe: 
nirgend» erreicht selbst der Stein 
.so grofse Festigkeit n. Adel als in A 

Asien' ift die Wiege des MenscL 
Geschlechts, wie fast aller unsrerg« 
ligen Thiere; »üf sein«n Fluren Ha* 
sich nnsre meisten Künsie und Gewei 
entwickelt, dott /entstanden die Wiis 
Schäften, dOrt die gereinigtesten ani: 
üeligionen.. Noch, jetzt dmfafftt die 
Erdtneil ♦/7 aller Erdbewohiier, pahe, 
400 Mill. (nach' den. einceln^u Det« 
■freilich nur |nuthma£slich Sigf^S^i 
nach Gräberk, ohne dieihstfln, 36Cai 
Volney 240 Mill. ), deren Abstammof 
Kultur, lleligion, sittliche und poli 
sehe Verfassciag , ein s^hr buntscnie] 
ges Mosaik dai^stellen. Die Tatarn, ( 
manen, Kaukasier» Perser und Arkl 
si4d weifs , meistens ^nt gebildet Q. j 
Ganzen feurig fiW' Freiheit und PnJ 
hängigkeit eingenommen, obgirichvl 
leicht nirgends der IDespotisxJk so f^ 
Wurzel geschlagen und $0 v^^rderl^ 
geworden ist,^ als gerade unter daei 
Völkern. Der hnfs- oder schwarzbrsqf 
Xndier kömint in seinen äufseten Vi 
rissen Jenen KaukÄtischeü NationiiA ^ 
nächsten:, seine Sitten» «eine Bell}' 
*ind sanft uttdv daroh das GesetZj 
Slensbhlichkeit dictirt Wesentlich äl 
unterscheidet Sich der Kalmücke, 
Mongola , der Mahdshure : eine gi . 
Haut, kleine platte Nase, cirhabeli äl 
liende Backenknochen . schieflaufetf) 
Augen und gtolse abstehende Ohreng 
hern 'ihn scnon den Osta»iät«n, -Woa 
die schwarzgelben und dUnkelbratIfS 
Birmaner, Siamer, Anamer, Thibrtaiktl 
Schinesen und Jap am er gehören ,'<äfnj 
lieh, nach unseren Bgrifien v. $ch9zflä 
häfslich gebildete Völker , die jedoC 
wie ihre einsylbig'e Sprache, ihre si 
gülä^e Veila&sung u. ihre Sitten be*^ 
sen , ivielleicht di^ am -Wenigsten v« 
mischten Ür Völker der Erde auimatlM 
Die Insulaner Im Indischen Ozfean, »W 
men entweder von 'den Negern ab. * 
die Haraforas utid Papuas, oder geB^Jg 
TU einem eignen Meuschenstamme, dl 
weit rerbreiteten Malaien? die\Anwo 
ner des Eismeer« abefr »ind wahre 
nen, und nur daa Klima konnte 
natürlich gute Bildung verunstalten 
si« zu Pygmäen einschrumpfen. 
Hauptspracnen sind 7; S'chinesich', /. 
laiscn, Hindüisch, Hebräisch, Mj 
nisch, Mant!ichui.<ich und Mongohi 

Die Eintheilungea dieses Brol 
j»ind sehrverschieden. Am^bef^teö 
es in Wesiasien, ^Qtu die U 
der Osmanen. Arkmstan, irau^uij 
luUschistan; in Südasieü, Wohin U 
dien, die Iilseln im Indischen 0»t 
Birma, Slam üiid Anam; int/st^ 
wohin das Sdhin^sische Reich, JJ 
die Philippinen Und Inseln Im •'»cl 
«ischen Aleere, und in Noirdasieni 1 
blofs das Russische Asieh zu tecl 
leyn dürfte , ab^ethkm W4tdi1A ( 
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sjiiaod Lindnert nvtietteKnadfc vo^ 
[ti. Weimar iftiQ — 12. 3 Bd. 8- Ar- 
Ksmiüis Ma{> >Qf Ati« und Keicbarts 
Kte ▼on A«ien W?im. xgoj). 
'AtiflUrtOy Sard. Mfl. an d»r Bona 
'fcr Piemont. Prov. Vercellx mit 3,163 

Aänaras Snrd. Eiland aaf der N. 'VV. 
be.von Sardinien nnter 4x0 5' 40" n. 
rund 250 2^/ ig*# ö. L. Ziemlicnfrixcht- 

*^nd reicn aiji Korn, Wein, Oel, Hir- 

wilden Schweinen, Ziegen und 

**>if 3)300 E., die vom Ackerbau u. 

fi^dferei leben. Da» Eiland gebart 
fSar^. Lehn dem Haute Manca. 
»kersund . (Br. 58° 63' 44" L. 32^30* 
•^Schnred. St. an einer Bneht de» Wet- 
! ia Oerebrolän ; 760 £. SchifFfahrt u. 

JsUng , J^90.nfitz0 i Oetter. Mfl. nn 
ifaT», z^isch»n hoh«n Schne«g«bir- 
im^em lUyr. Kr. Laibach, 1 Leder- 
Wt., Woilwebarei; in der Nähe Ei- 
Itifiraer und «^höiier Marmor. 
^tmün$hausen t Nats. Q. am Rhein 
Amte iRadesfiftim. Vaterland einet 
VfttxtfA Kheinwein*. 
Jsnü, Bsnej Otm. Ät. am ^il In der 
mat Siid; Sitz «intt Arabitchen 
•eha, Bändel mit Vieh u. Korn. 
^Jk»la, (Br. 459 i^' JL. 270 4Ö') fiester. 
«IL der Chies« mit 4,000 E., feftt, mit 
ttademie de IVinnavati . und i Leih- 
ik. ' 

•£«ip. (Br. 45? 47; 37*' /- ^P 36' if'O 
ptr St. unweit dem Mu->ojie in der 
■et. DHg». Xr«Tiao; \ Schloft, 4,354 
Seidenweberei, Seidenbau. 
M»> ^ (Br. 470 6' L. 560 48') Rust, 
JA eiaem ,Arme diet Don im Gout- 
ijttrinotlaw , fett, aber wüste, mit 
m kleinen seichten Haren u. etwas 

Anwsche» Miear^ ein J^uten de« 
twarz^n Meereai gl|nz innerhalb def 
michen Grfinzen, welcher durch die 
oMitthe Meerenge in. d. tcKwarz. M. 
immeah&n^. £9 ist 57Vf M. lang, fo 
15 breit, nimmt den lipn, Berda a. 
1 auf und hat den Siwasch oder dftt. 
. Meer zum Kebe^bnsen. 
Jftpangj Oe«ter. Mfl. am Tratenbacl| 
^1 Bergtchl. im ^iederösteil. V. ü. 
IT, 

Jtfarnt 0«ster. MS. an der Zeya, 
' nz H. tt. 1,150 B.; im l^iederöster. V. 

Jl^e, (Br. 3ÖP 33* I" x6o 6'V Span. 

»m der Pror. Valencia, 5,000 Emw. 

lue Marmorb reiche. 

Jtpfeify Prän«. St. am Ger im Dp.- 

rtaronne« Bz. S. Gauden», 3,491 B. 

irberei 

Efff.^ren, (Br. äiO m' 55'' L. 22046' 
INie4. St. im. i^anide Arkel der Fr. 
lioUands*7\7 B. ' 

i^^p^rg^ Wurf. Mfl. unter der Fette 
NBaj'pefjr • mit 1,28^ B. in der L. V. 
., 0. A. £adwigtburg. 
Mpern. Oetter. 13.^ an der Oonau im 
Ittftster. V. ü. W. W. ; io6 «., 96» 
Mg der Oetterrtiohcr Qbet die Fvan- 
»: 22. Mai laog. 

vpoe^ Rult« Kiland im Bothnx sehen 
^Qsen, unter 44O 57' ö. L. u. 6aö aa' 
tarn Gon«-. Finiand gehörig, von 
Itfn bewohnt; 1 Kirchspiel mit loo' 

t^remont, Nied. St. mit 670 R in 
rt. JLUneborfi;. 

AifTtmont , Sard« O^fl. in der Graf- 
atNizta jnit i,2ts £. Haiidal mit 
ii Wein «^ Haitenfrüdmiu 
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in der Prö^. ' 

«" L.'2i0 4&* 
anaite in deiF 



Mprppüiamu»^ jiüfulouß. Otm. PI. 
im Rvnel. Sandseh. Ka«li-tli, Q7 am 
Fufse des Pindns; M* in den Baten voa 
Baliabädra. 

jista, Jon. Eiland hei Kefalonia mit 
1 Part. 

Assanen^ ein Rats. Volk am Useolk« 
xm Gouv. Irkuizk, nur noch anl weni- 
gen » amilien bestehend, übrig«ns Scha-' 
manen und Nomaden von unbestimm- 
ter Abkamft , und mit eigner Spra- 
che. 

A»sehutß^ Brauntchw. . rt|i nirtet Berg-^ 
•chlols auf der Spitze des gleichn. Ha- 
gelt int Kreiiger. Wolfenotlttel, be- 
r<Uimt in der Geschichte des Hauses. 

Asselhtim , Bair. Mfl. an der Bise ia 
der ProT. Rhein nitt 5^6 E. 

Assen , Nied. Mfl. u. Hpf«rt der Pr. 
Drenthe am liorendiep mit teo Bin« 
wohn Arn. 

AsMend^lft, Nied. D. 
Nordholland mit 2,186 B. 

AstentdSn (Br. 51® 13' 
18") Nied. Mfl. an einem 
Pr. Ostflandern: 3.120 E. 

Aasenheim , Bair. D. in der Pr. Rhei^ 
lOxt 3,441 B. 

Assenheim, Hess. Mfl. am Zosdm- 
menfi. der Nidda und Wetter im Clber* t 
ftrttenthume; xx6 H. u. 615.E« Es gehört - 
dem Grafen ron SoIms-RÖdeiheim. 

AssenSy Dan. Seestadt am kleinem 
9eli imStifteFyen ;oooB. Haven; Kora- 
handel. Ueberfahrt ilach Haders leben. 

AsetTy Assergurr Hind. St. tind Fe« 
stung auf einem Berge i;i dem Maral« 
tenstaate, die für eine der befsten Ixfdi* 
stfhen Festungen gehalten wird. 
\ Assi, s. Aafi. 

AssianiMTj Afrik. Negervolfc auf der 
Goldküste v^n Guinea. ' Bt Terbreite^ 
eich über die inneren Gegexiden,/ ist äu- 
||erst zahlreich , herrscht Über mehrer» 
Negerstämme und hat sieh «eit «tm ei- 
nem Jahrzehntel eineii grefseu TkeU. 
von Guinea unterwoi^fen. / 

AtsiniboUn, Miehiniptt Amfrle. 
Landsee im Britt. Nordameripa, zwi- 
schen dem Winnipegs<»e u. den felsigen. 
Gebirgen. Er hat senr vi*le Inseln, ^xst 
aber noch fast unbekannt. Von ihm hat 
ein Indianischer Stamm den Namen. 

Amtinikihoiner % Amer.Volk im In- 
nern Nordfimericd, im N. W. 4er$chi^- 
niwttec wohnhatt un,d eigentlich em 
$tamm d«r Nadowessier aderSiwen, ^oJ^v 
X,5iOO Krieger in das Feld steilen kann 
und zwiscTit^n 4t^m rothen Fluis« u. den 
Steing^birgen nomadisirt (Pike). 

^ Assisi, (Br..43^4'W" hSoJ»«!«") 
Päpttl. St. auf einem Berge in derDlg«.. 
Spoieto; I Kathedr., 4^000 E. Bischof; 
Mineral -0 utile. Geburts1»rt des heil« 
Franz t. Assisi, «welcher auch in deia 
Dome begaben aegt) daher Wallfafirtt- 
ort. ■ » .- ' 

Assiut.^ $iuth, Osm. St. auf einer 
Anhöhe am Nil in der Prov. Said, init 
25,00p £. , wor. viele Christen. Sita eine« 
Koptischexi Bischofs und eines Katcheft, 
Raerwanen r Handel in das Innere voa 
Afrika ; Opiumbereitung. In der Ntthe 
merkwürdige, in den Felsen gehauene 
Höhlen. Hier lag' vormals Lykopo« 

'Asso, Oester. Mfl. an der quelle 
des Lambro in der Mail. Dlgz. Mal* 
land. ' . 

AtiunHtcion, Span. H^tst. deirlnsal 
Märi^erita ia den» Bttdam. Gea. C^ 
C^acas, ^ 



Digitizecj by 



Google 



r 



54 



Abs 



jissumpcion, ($. Bi/ifp x6' 40" t,. 319p 
fig' 5§") StMin. Hpttr. der Pr. Paraguay 
ih dem Via. llöii. Pl«t». Sie liegt am 
Paraguay, h«t i Vortt. , 7,o88 B., wor. 
viele Kitigehorae) x Bischof uud Audienz 
. und treibt lebhaften H^nHel. 

' A»sump'tioftj Spdu. l^^adronen- Insel 
unter 1630 15' JL.. n. loo 4V a. Br. a;« QM. 
. gfots mit einem Vull^an und einer dürf- 
tigen Vegetation; au4.h unbewohnt 

Astdhat , Osm. 'St. am Aras im Patch. 
Erzerum, N Handel mit VY»in lind der 
Ro,ha*wurzel, 

Astaforty Ettaforty Fran«. St.« uj^- 
.weit dem Gers im Dp. Lot > Garonne. 
Bz. Agt-n; 366 H, u. 2,555 E. 

Astara„ Iran. Han'lelsort am'roth«a 
Meere in der Pr. KhiUn. 

Asten.^ Nied. D. in der Pr. Nord- 
' braband mit 2>28l ^ • • 

A9t€r Ahadj Iran. St. in der Pr. 
Mazandtran am Kargan, welcher bis 
.hierher Schiffe trägt; 3,1000 H. , »5,000 B. 
Mf. in sfidn^n und wollnen .Zeuchen; 
Handel. In der Gegend wächst die 
mianzp , woraus die^ Perser ihr schönes 
Äoth ziehen. 

Afti, (Br. ^^fyS' I--s2f»° 46") Sard. 
R.ptst. einer gleichn. Prov. in dem Fürst. 
- Piemont, zw. d, Tanaro u. ßorbio; um- 
mauert, gutgebaut, mit i alten Schi., 
I. K^thedr., i Kollegiatk. , 3 Pfk., 14 Klo- 
•rSterk. , 2 Hosp.^, 21,^5 E. Bischof, Se^ 
xninar, Gymnasium. Mf. in Seidenzeu<*. 
chen und Strümpfen. 2 Messen. Geburts - 
ort des Dicht. Vitt. Alfieri f 1893. 

S. Astier y Franz. St. am Isle im Dp. 
Dordogne, Bz. Perigneuz, mit 2,2i6 ^ 
Inkrustirende Quelle. 

Astorga^ Aiturica Augusta, (Er. 42O 
27' -9'' 1.. iio 31' 14") Span. Ciud. am 
foteilenreichen Tuerto in der Pr. Leo»; 
v«rfaUne Mauern und Schi. , g Pik. , 4 
ILh^ g.HoVp.j'SyOOO £. Bischof. 
/ Astrachan, Kuss. Gouv. zw. 60^40' 
bis 69p 40' Ö. L. und 44O 50' bis 51« 10' n. 
Br. , im N. 'an Woronesh u. Saratow, 
im Q. an die Steppe der Kirjgiskaisaken 
und das Kaspische Meer , im S. an Kau- 
kasien, im W. an das Land der Doni- 
schen Kosaken und Woronesh gränzend. 
Areal 3,142 QM. Natürl. Beschaffenheit: 
eine weite £bene, niedrig, mit jgroXsen 
morastigaii und salzigen Landstrichen, 
> und ^ur an d^n Ufern der Flüsse, der 
Kultur fähig; das Klima sehr warm, aber 
Regen fehlt häufig. Gewässer : das Kas- 
. pische Meer. Menrer« Landseen. Die, 
Flüsse Wolga, Ural, Sarpa. Steppen: 
die Astrachansche und UraUche. Pro- 
dukte : Obst, Meloiien,. Wein, Maul- 
beerbäume, wenig Getraide (xgos mit 
Kaukasien an Winterkorn ]93)973t an 
s Sommer körne 181,550 Tschetw. , Garten« 
fruchte, Süfsholz, Sodakräuter, s die ge- 
wöhnlichen Hausthiere, auch Kan^eele 
und Schaafe mit Fettsphw^ozen, Wild, 
^Geflügel, Fisch» (die Wolga u. Ural, 
die fischreichsten Flüsse der firde, lie- 
fern Jährlich 4»ot3,88o ^eir«fi»che, Hau- 
sen, Störe and Sewrugen u. 160,00p See- 
hunde}.' Bienen,'Seideawürmer, Salzaui 
dem Astrachan sehen $ae (i MilL Pud). 
, Nahrnn^zweige . .vorzüglich Fischerei 
und Weinkultur. Einige Seiden«-, S^Ü 
iian-, Chagrin- nui Seifefabr., Salpe- . 
tersxfdereien. Ausfuhr.* Fische, Hausen- 
blase , Kaviar , - Weintrauben , Obst, 
Häute> Leder, .Wolle,, einig« Fabrikate. 
Volksmenge: 352,000 Küssen, uralische 
X.o«al(en «Kalmücken, Tataren, Hindus, 
Chi Winsen. Aruieuicr, Oeoigier-, Persier, 
Kirgisen. Bxntheii. in 4 Kreide; Attradian 
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Krasnoijarsk , Tschernojartk., Jetfoti 
jewsk. I ' _ i 

Attrßchan, (Bi^. 4^*^ 21* 12"; L. «Ö« jd 
50^') Ruis. Hptst. 4es Gour; und ^ 
Astrachan auf einer Insel in derWdlgi 
mit mehrern Vorst. , x Tatar. Festa^ 
4 griech. und x k^thol. Kl., 25 griech. 
2' arm., i kath. und % luth. K. 19 Mf i 
schets^ I Seminar \ mehrere 5chal«]|f 
a,8i3H. ,' I RusB. Bazar mit 75,-1 A| 
xnenischer mit 74 und 1 Indischer mitä 
Buden, 30,000 Emw. (i783 18*023, ohnedi 
Fremden und 20,000 jahrlich zur Fisch? 
ref kommende Personen). £rzbisci£<)fi 
Admiralität; Mf. 175 an def Zahl , m« 
•tans von Armeniern betrieben u. z-fM 
in Schleiern und Gürteln, «eidnen ua 
baumwollenen Zeuchen, Lieinewani 
Saffian, Chagrin, Juften: Fischerei 
Werth der gefangenen Fische^ 4T2x6t3oa 
reiner Gewinn. 2^Q26 Rub. Seehonj^ 
fang , Fischcomptoir mit 10 Fischlageni 
GartencuUar; vVeinb&u; Seideucnit^ 
Bdr«a; Haven; Handel mit Persien löu 
Indien i 1803 klarirten 17 Schiffe tin vM 
ig aus. 1807 betrug die.- Einfuhr z,Q73>^ 
die Ausfuhr 473,078 ^ üb. s 

A»trac flansche Tataren > Sie theilei 
sich in Stadt-, Dorf- und ZelUatat«% 
Dii^ erstem %ohneu in -der Stacht Astra 
ohan tt. sind, wie die Dorftataren , 4ivi 
Dörfern um der Stadt, wahrp Tataretf 
die Zelttataren aber gehören zu denNo- 
gaern , sind Moharaedaner 'undNonit 
den, phne jedoch ihre^ Kaznprrplätsi 
gern zu ändern. Man rechnet sie ai 
2,000 Kessel. 

Astura, Päpstl. D. in dem Gebiet« 
▼on Kom^'am lyieere mit i festen Thur« 
me und kleinem HaVen. Hier verMi 
Cicero sein Leben und hier gerietli^ai 
der letztre Hohenstaufe Conradin us4 
der letztere Babenberger Friedrich lafil 
in Karls von Anjou Gefangenschaft.^ ^ 

Asturia, Span. Pror. amOzean^, zW 
xqO 31' bis 130 12 ö. L. und 420 57' bis 4| 
45' n. Br. j J83,o4 QM. grofs. Kiii wild« 
Hand mit ungeheuren Gebirgen .u. tif 
fen , doch gut angebauten und fiuXser« 
romantischen Thalern, dnrch die sicJ 
fine Menge fiergströme, wie der Navb| 
Nalon u. a. den Weg 9.U dem nahe) 
Meere bahnen. Das Gantabrische Gebix 

Se heifst hier Sierra de Astttri&s. Dtf 
lima ist feucht, wolkig und im In 
Bern ktihh, «n dem Küste milde, abe 
nicht ganz gefund. Produkte sind v«i 
süglicli Mais . woraus der As tarier seij 
Boronabrod bäckt, Kartoffeln, KasU 
ni^n, übst, Orseille, etwas yVein, feil 
rige und ausdauernde Pferde-, Hornvieh 
Schaafe, Ziegen, ^ch^^ine, Flufs- un< 
Seefische, Bienen und einige Minex« 
lien. Der Binw. waren 1797 304,238^ w« 
unter 114,274 adliche Mannspersonelli 
ein starker, arbeitsamer Menschenf chlal 
dessen Hauptfehler Ahnenstolz und Bf 
goteri« sind: ihre Berge sahe|i niedi( 
Araber und von ihren Gipfeln stiege] 
die Befreier Spanietns herab. AckerMI 
Viehzucht, .Fischev^ei und einige 01 
werbe werden lebhaft betrüben % dod 
ernährt das Land seine Bewohner nichl 
u. viele suchen ihr Brod^in andern Pr« 
▼inzen als Kutscher oder Bediente. A4 
turia führt den Xitel eines Fürsta 
tHums, hat Castilisches Hecht und Gi 
setze und einen eigenen General - Cap] 
täii und Audlencia R^al zu Oviedo; ab« 
es ist frei von allen ifrbvfnzials teuer 
und hat keinen Intendanten und Z^U» 
"Eb wird in 60 Conccjos eingetheilt. 
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^4mMn, Attunn \ <Br. 24O 5' Z\'* L. yfi 
r^") ü»m. St. am Nu und an ddtt 
Inten Nubiens in^er Prdv. Said, von 
l^em bewi^hnt. - Hier sieht xtfah die 
rmmern aes alten Svene, 
'jrfjfzaio, Oe»t»r. Mfl am Borsony in 
riJjig. G^sp. Borszod. 
;jj|jbd, (Br 470 39«; 8" 1». 37<* ^ 26") 
Mfl. am. GaÜ^^a in der Ung. Gesp. 
I Schi, mit Münz -r ti. Natural|en- 
let, .1 k&th. , I ref. K,, i Syna^. 
E. Verfertigting von geschätzten 
ischuren ; - WeiabAu. 
fJtacama^ eine srof^e Savanne aiff 
'KordgrÄnze rtes Yiz. l^öh. Peru. 
yitüeapasj Nordamer. VölkjstÄmm 
.Innern des Nordamer. Sc. Orleans 
PI. Pourche. Sie sollen, was auch 
Nftme bedeutet , ■ Antropopbagen 

^Ma;rar, Kordamer. Grafsch. imSten 
4es Stv Orleans mit 7,369 ßinvvöh- 

■Jtala^af Port. Villa, am FuJ^se eines 
|et, m. der Prov. Estremadura , 455 

Jliara^ a. Takatte. 
—^Stchi ' Kunipi, Americ. Binnensee 
5lea Lande Labrador in W. der Ge- 
Trinity, zo Meilen lang und 7 
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'Mellay Sie. St. in der Neap. ^r. Ba- 

\dUna, Sie. 0* im Neap. Principato 
pj*i?«»e; a Pfk., 1,954 £• ^ 
^.Atfiih, Osm. Sti und Hptort. eines 
chefliks am NU in der Aegypt. Pr. 

_.^tÄ, (Br. 500 42' 17" L. 21« 26' 17") 

tArSl. and.l>ender, i.d- Pr. Hennesau« 

befestigt und gut ge.banet mit 5R., x 

mh.j I Hosp.« jt K^ollegium u. 7634 

MX. in Leinewand. Man verfertigt 

w^ten , Werl^zeuge ' zuip ' Ackerbau, 

Bf« in 4 :Eabr.j Salz in zo Eaffinerien 

i". w. . - 

^Aiheeambey.t Britt. Bahamainsel im 

pftbosen von Mexiko , unbewohnt. 
^Jtkent, Nordamer. . GrafSch. ini Stf. 
^ mit 2,79z E.än 4 Towns. 
Athens y Nordamer. Hauptstadt der 
Mhn. Grätsch, im St. ühioam Hock- 
WÄg mit 840 B. Universität. 
Jffurstone, Britt. Mfl. in der Engl. 
.Warwiek. Grpl^er Käse markt. 
Mkinüy Osm. Stadt am schWarzen 
icre im Pascli. Tari^osan, S. Ga- 

Athis, Pranz., D. im Dp. Orne, Bz. 
HBYräntj-i^zi H., 3,35x Einw. Leinewe- 

Athlonf^ Britt., St. an beiden Seiten 
^Shannon, wovon det auf dem Ost- 

^^ belegene Th eil zu der Irisch. "Coun- 
Westmeath, der aul dem Westufer 
Ivoscommpn gehörti i Schi. , i,8p&ß* 
Btaacherei, Spitzen- K-löppelei. A^l- 

■f , Xorfhaidel. ^ 

Athoty s. Ajotoros* 
dthy. Britt. 3 t. am Barrow , wo sick 

— i grolse Ganal mit. dem Flusse ver- 
[t, in der Irisch. C^unty Kildare. 
lenweberei. 
^tienzüf Span. VlUa ^n der Pr. Soria; 
Wt., I Ki., 1,050 Einw, Unweit da- 
>^ue Salinen Aymon, Olmeda und 
nnella. > 

— Lf^'mrf, Sic« Stad\ am J^f elf a in der 
JP- Fr Terra di Lavoro ; z Prohstei, 

ifinii jithm , -(Br. 370 58' 1" !-• 4^** 
jR" (Osm. St. nnweit dem Meere in 
'AB&el. Sand[Kl|.£gribos; ommauerty 



Mit I .Citadtlle Alpropolit, wo man »och 
die Reste 4er Propyläen und die Trum- 
mer der Tempel des'' Siegs, des Nepttt-> 
nu», das Pandros^um und Parthei^iunr 
erblickt z Kathedr. , 39 Pik. , 80 ^apol- 
len , 5 Moskef n , 6 Tmaris , und nach 
Galt 10,000 E. , w\>r. goo Osmanen, der 
Rest ater Griechen. Sitz eines griech. 
Erzbischof a; griech. hohe Schule, aas 9 
KolL bestehend. Bie Griech. hab6n hier 
besondere Freiheiten: sie nnterhaltea- 
Z2 bis Z5 Seifensiedereien , S&ffLangär- 
berei nnd Baumwollenweberei. Noch 
imtaier bleiben aber Oelbau undBienen« 
zucht ( Hohig von Hymethus) Hauptbe- 
schäftigung; auch sammelt man iCnop. ' 
pern und Kermes ein. Die Häven Py- 
raeuf , Munychia und Phaleros lindvöl« 
lig vernichtet: auf den Anhöhen um dio 
Stadt erhellen sich griechische KlÖstet 
und überall' stÖIsf man auf Ueberreste 
und Trümmern des Altert^ums. Bas 
Dorf' Marathon, welches das Andenken 
des berühmten Siegs erhält^ liegt jetzt 
V2 M. rom 'Mfeere. ' . . 

Atkar^k, (Br. 57O 40« l,* 62O 40') Rutt. 
Kreis St. an der Atkara und Medweditza 
im Gouv. Saratow; dorfmäfsig mit 1,318 
Einw. 

,j4tkis', Japan. Häven auf der Nord- 
ost küste der Insel Jedo oder Matmai. 

Atlantischer Ozean , das ganze Meer 
zwischen den weltlichen Küsten Euro« 
pas und Afrikas und der Östlichen Küste 
von America, inä N. u. S. von dem Eia« 
meere begränzt. *• . . , 

Atlas f Afrik. Gebirge, weiches sich 
Tß^ber den gröfaten Theil 'des Nordens - 
dieses Erdtheils verbreitet u. nach Des- 
fontaines in 2 Ketten: den ^ofsen At- 
las, welcher die Wüste begränzt , und 
denkleinen Atl^s, weicher zum Mittel« 
läzidischen Meere herabsteigt, zerfällt. 
Beide erstrecken sich von. O. nachW^ • 
Ihre höchsten Gipfel scheinen in Ma- 
rOkk4> zu liegen, wo sie »ich unter 32O 
bis üb^r 11,000 Fufs erheben u. mif ewi« 
gemSchiie« bedeckt sind. Theife dtesea 
Gebirgssy Sterns sind wohl die Gebirge 
YOR Tjipolif , Fezzan u..Barka. 

Atouguia, Port. Mü. auf einer Höhe • 
unweit deto Meere , in der Prv. Estre- 
madura^ mit I Kastei , x Fort und rxt 
Häusern. . . 

Atraloy. Sünamer. Küstenfl. in deta 
Yiz. Ji.ön. Neugranada, Pr. Choco, w«l* 
eher/ dem grolüen Ozeane zufällt« 

Airi, (Br. 42O ^' JL. 31O 38'>' Sic. St 
auf einem Berge, in der Nesp. Pr. 
Abruzzo ulteriore mit z Bischof. > 

AtripaHa^ Sic. St. auf einem Hügel 
am Sabato im Neap. Princ. ulteriore.» j 
Kollegiatk. , z Pfk. ,' 4,236 E. Tuchwe- 
berei , Papiermühlen , Kupfer - und Ei- 
senhammer. ' SS. 

Atschak) Russ. Eiland !m Meere von 
Kamscha^ka , zu d. Gruppe der Andrea- 
nowen gehörig. 

AtscfUn, Atehät Achime Achem, be- 
trächtlicher MalaienstaÄt auf der Insel 
Sumatra , von Atschin Head auf der . 
Nordküste dieser Insel, bi« nach Barot 
reichend und durch -die Fl. Siak u. Sin- 
kaL von dem iäbrigen Sumatra geschie- 
den; z,209 OM. grojj und theils vonMa- 
-laien,' welciie sich ziu^lslazia bekenn.en,~ 
th^ili iron Schamauiachen Bättaern be- 
wohnt. Der $ultan regiert despotisch 
und ist der einzige Kaufmann seinet 
Reichs , welches vorzüglich Goldstaub« 
Kampfer, Benzoe, Pfeifet, Vogelnester 
iind Pferde in /den' Europäischen Han- 
del bciogt, l^r hat übrigfiM nur «nbi^ 
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'KatnraJien ^Mtehen, and eini> wenic ^^ 
deutende Militär macht, gehört aber z« 
> den wenigen orientalischen Manarchen» 
die einen Ritterorden rertheilen. 

Attchin, Achem, Br. ^O a«^' r. lojO 
sa' 45") Hptst. riet ffleicBn. Aeichs aü 
einem Fl. auf der jifordwett^pitz« der' 
l^ntel' Sumatra mit &000 auf Pfählen ae^ 
baaeten Häusern n. 36,000 £. Palast äet 
\ Julian«. Handel mit Schwefel, Betel- 
jiÜBsen, Pfeifer, Benzoe . Kampfer nn4 
Pferden, v^n 12 luditirhen Schiffen be- 
trieben. 

u^/4rcW«**, (Br. ßfto »' L. jneo 30') 
Rum. St. amTtchiUym imOoav.Xojnck, 
Kr Kalntk. . 

jitschuj^pw, Russ. St. an ^er M. des 
7*chernoi Protok int Asowscbe Meer 
i|n Gouv. Tauri^tt, %.r, Fangoria. Ha< 
yen. 

AttakUf ^ftu, Ru»t. Eiland, unter 
ITQP 0' Ö. L. und 51Ö 30' n. Br. im Meere 
yton lK.ain*chatka und zu der Gruppe der 
Sasinghan-Inseln gehöria. Es hat geräur 
xnige Baien uijid an Produkten vorzü«^ 
lieb Eiafücbse , Robben un^ Treibhols, 



jfu , Baier. Mfl. im Ii «ri^. , 1>m. Bfto 
•g;sö7 K- ^' % 

jiub, Bair. 'St. am Gol'ach in A* 
Prov. Warzbnrg, Ldg. RötiiDgesa , 
kath. K. , I Hosp., iS2s{{. x,i20S.t iMro 
viele Zuckerbäcker. 

, JiubagHe^ (Br. 43O %f L., mO ^ 
Franz., St. am Yeaune im Dp. Rlioj» 
mündung, Bz. ^ar«eille;^,6io B* Weil 
bau, Töpferei; Gebnrtton de» JLh 
Bärthelemy'f 1795. 

Aubais , Prent. Mfl* im Dp« Ga» 
Bz. Nimes; löo H., 1,250 E., ^or. viel 
Wolle nzeuchvteber. 

Auhä, Franz. Fl., Q. bei PratUy, ^ 

bei MarciUy in die Seine; Schiff- nJl 

\Flofsbau von Arcis an f Nebenfl. JLI 

Jon , l.andion , Bieme t ^Ravet , JLt 

ge ■ ■ * 

Aube^ Franf. Dep* im nordöftl 
Frankreich^ zw.. ai0^4^ bis asgo gor «^ ^ 



und 470 57' bis 
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{"lüsseix bewaisert und nat im N. eid 
Sandige , dürftige Oberfläche init vie^. 
Haiden , die lausige Champagne , im S 
ikher fruchtbares BrdreicÜ mit holiej 
Flufsufern tind vielen Rebenhüacln, di 
jährlich über ^,000 Oxhofte Wein. |ii 
fern. Auch gewinnt man Korn und M^ 
dereFrüch^ninläa glich; die Rindviea^ 
Schweine und Federviehzucht "werUtf 
mit vielem FleiXsebetriebe«, weniger ä« 
Schaafzucht , die blofs grobe TVoUi 
giebt. Die übrigen Gewerbe b es tehii ttj 



tonst blotses Gesträi^ch und 00 steuet- 
f»are Aleuten zu Bewohnern. 

Attancourt , Franz. D. an der Blaisa 
im Dp. Oberinarne, Bz. Vassy : 550 B. 
]|Aineralquelle. , 

Atten4öm^ !PreuXs. St. in der Gab^l 
der Jenne i\nd Bfgge in dem WestpliäU 
B^bz4 Areneb^rg; i Gymnasiu«?,, 2xo £l» 
n. 1,196 Ein w. - _ _ ^_ 

Attermirn pae^e.sBrit«.- merkwürdige Baumwolle u. Wollfpinnerei^ in Battxi|< 
Höhle in einem Felsen in der Engl. Sh. woiXenWeberei und Strumpfstrickei^ 
York; ein weites. Gewölbe, das 50 FuXi fille;in von letztern waren iQosUsoStüa» 
hoch ist ana\ wohin ein äufs^r^t gefähr • 
Ucher FuX'weg führt. Sie U«g tun weit 
dem Mfl. Sattle. '^ 

"Atterseet OesjTer. Landsee im Nie« 
ideröatec. Hausmckkr., aus welchem die. 
Ager fliest. 

Atti§ny ^ Franz. St. am Aisne im Dp. 
Ardei^nen, Bz. Vouzier« mit 166 H. und 
jlSO E. Vormals ein Königssiiz. Bet^nn- 
te Kirchenversammlung v4»n 822, wo 
' liUdwig der Fromme zur Kirchenbn£i9 
-verurtbeilt wurde.- 



Aitlehorough ^ 'Nor<1amer. St. in dem 
St. Massachusetts, Gr. Bristol; 3 K., 2,7l6 
BinwQl^ner. Eisenschmelzöfen u. Ham- 
mer. 

Atttttk, (Br. 339 6' L. 88° 54' 4«»") 
Hind. St. der Seik^ «m Tndus in derPr; 
Cahore ; fest, mit i Fort. 

Attowait Austr. Insel zu der 'Sand- 
wichsgruppe gehörig, 241/5 QM. grofs, 
ein schönes, gut bewässertes un4 be- 
waldetes Land, dem King 54,000 new. 
fiebt. die zu der Malaienrasse und zu 
en KUltivirtesten AUstralmenschen ge- 
hören. Ihr Eiland ist reich an den mei- 
sten Australprndtikteo. 

Attu, H. Attaku. 

AtztroiM^ Kurhess. D. im N. O. 'von 
Schmalkalden in d. gleichn. Pr. ; 6 H., 

i2 E. Bei dem«elben liegt in einem mit 
lütten und Gewerken angefüllten Tha- 
le' der berühmte Stahlberg, das Poto<i 
von Schmalkalden. 

Auy Oester. Mü. an der Leitha im 
Nieder<»ster. V. ü. W. W. mit tdß HäU- 
«ern. ^ 

Au, Bair. Mfl. an der I*ar im Isarkr. 
Lg. München; eigentlicher eine Vorst. 
^on München, von welchem ihn die 
Isar fchneidef: in 4 Viertel eingetheiit, 
mit 4 K. , I Waifgn- und x Arbeitssch., 
in H. «. 4>974 £• 



vornanden, weichet 5O1880 Dutzend Pav 
Strümp/e u. 37,x6o Dutzend Mützen vex 
fertigten. Die Volksmenge belief syiä 
igio auf 238,819 Individuen , bloXs Katfi«^ 
iiken, die 26 Pfarr- und 421 Fiiialkir 
Chen basitzen. Die Provinz wählt übrf 
gens 2 Dep. zur Kammer, gehört zu| 
17. Militäraivision, zur 10. Forstconae*^ 
vation, zur Diöcese von Troyes und ttiv 
ter den königl. Gerichtshof zu Pari«, 'it 
wird in 5 Bezirke eingetheilt, wdfchi 
96 ]^ntone und 453 Gemeinden ent^tt^ 
ten. 

AuUl^ Nied; D. in der Proy. Ui,%t 
Xichi nwt 3,070 B. 

Auhenas (Br. 44O 37' 2Z" L. 22P 3' 2Ä.'', 
Finanz. St. am Ard^che im Dp. Af:d^r^e| 
Bz* Privas ; 3i56 H. , 3,315 E. Handel« 
Bericht, i Kattun ^^ i Baumwollen Tm 
«cheotuchml, 3 Seidenzettchweb«reieil; 
4 Färbereien; 4 Gärbereien; 4 Oelmühi 
ien. Die Gegend ein Wein - und ObJ^ 
garten. 



AuhenUn , (Br. 4905t ' L. 21° 6S') Fnn« 
St« an der Aube im Dp. Aisne, Bz. Vet* 
vins, 290 H. I 1,100 E. Battist- und Lt^ 
non Weberei. Vorzüglich aber v^ird hi^ 
das feibst'e Garn zu. Spitzen und xta 
Mulqniiicrie gesponnen. ^ 

Aübtrive, Pranii. Mfl. an der Saip|j| 
isuDp. Mafne» Bz. Reims; 46$ |$. 
. Auleterrey (Br.450 ic' L. \7^ 40')Franifc 
St. a^ dei: Dronne im Dp. Chai'ente, B^ 
Barbezieux; 154 H., 699 E. LeineW«i« 
berei, Papiermühlen. * ' 

Auhiers IcSy Franz. Mfl. im Dp. beidei 
S^vres, Bz. Thouars; 2,900 E* Mf. voi^ 
Siaraoisen und leinenen und banmwoli 
leneii Taschentüchern. I 

Auhignr, (Br.47039' 15" L. ao© 6' f] 
Franz. Stadt an der Nere ilta Dep. Cheri 
Bz. San':«rre; i S^hl. , 280 ?. , 2,«i33 E. 
Mf* in Tuch, Serge und Mützen i' 
l^tTeien, Färbereien f x Glashtttt«. 
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Ifitt. St. auf dcrTnsel Jersejr mm Meer« 
Hdt einer Büiede f die jedbcU wegen, 
üur -Kiippe gefährlich irt: 

S. Jübin du Cormier, (Br. Ago i*' i;». 
;#K') Iranzi 6t. und Schi, im Dp.TlIe- 
ttilune, Bz. Fonic^ref , i,og8 E> Töpfe- 
fitiea. Schlacht zwischen dem Herzögt 
VAS Tremoville n. den Bretagnern 14^. 

S. Jübin dt Luigne , ^icanz. Mfl. mit 
;74B. im Dep. Maine -Loire, 9ez. An- 
«n. 

Auffurty Hau. Schi, und Sit« eines 
Affltetin der Prov* Hoya, welches 18x5 
tm Kiujiesten ap Haniior«r abgetreten 
St Da« Amt liectan'der Aue und hat 
I^H. 11.2,30^ E. 

Aulum^ Britt.'Mfl. an der Kennet 
1» der Engl. Sh- WiU. Plüschmf. 

Auhuason-i fBr. 45O 4g» L. 10045') Frans« 
«t«t. eines IIb. von 40132 QM. m^t 88»395 
" imDep. Creusc. Sie liegt in einem 

'eingeschnittenen "thale an d; Creu- 

jaifL hat 595 H. und 3,460 E. Mf- m 

•^^en von mehrerlei Arten mit 6dl 
einige GÄrbereJen u. 2 Brauerf ien* 
, Aucat, IndiAnerstamm im Vize>Kö- 
Mgnch laP^ata, im VY. von den Pampas 

'AucL' (Bt, 43° J8' i»" L. 13p 14' 56"! 

fi|iiz.Hptst- d«s Dp.Tjers und eines Bz. 

T«BaS'»Q-M. mit ß6,$67 E. Sie liegt 

y einen Hügel am Gers, 96 M. vop Pa- 

m; vird in die Ober- und Unterstadt 

mctlieüt 1^9^ hat 8,/^ E/ HaiidelSß;e- 

«oit, Bdr^e. ill^attundVatkerei n.Baum^ 

wolUpinnerei; &.al}nuck- und ILadiswe. 

Jpeii Xnchmf.; G^irbereien } Stärke- 

Jw. ; Töpfereien ; Obstbau , beson- 

JÄi trrfliche 5pnchr^£iens Geburtsort 

^1 Chemikers Puchesne f 1609. 

' Audi, Frmnz. Dp. im südwestliche» 

IltiiKTeich, zwischen 1^ 21' bis 9cfi 50' 

1. 1. tind 420 47' bis 43® 32' n. Br. ; 120,24 

groXs, theils' bergig und von. Vor- 

W? «er Pyrenäen bedeckt, theik' 

^*«"lft aber meistens ein warmes 

■Mtbares Land , welches von dem 

Ui' Qrbieu n4d äaderii geringern 

lif^n bewiäsert ist , und in S. O. an 

J MiltHlahdische M. stöfst Acker-, 

bst. nnd Weinbau, sa wie Oelcultur, 

"aeübsä und Vieh%ticht si^dHanptbe- 

äftigungan. Uie Bienenzucht liefert 

ttiches l^onig; der Bergbau 32,780 

|t'. ^Ufa^ Stahlham'roern verarbeitetes 

"n imd %Soo Zntr. Steinkohlen; daf 

sooo /TntT. Baisalz. Man'hat.wirh- 

ToÜen- und Baumwoltenmf., Gär 

tea, Glashütten u.~ l*apierinühlen ; 

'Volkme^ge bctläuft sich auf 240,993 

«▼. Dti* Prv. ,' welche 2' Dep. zu» 

IJner schickt, /g^ehöri i^ur 10. Mili- 

■JJision u. zur 10. Porstcouservstion, 

'Di^cesewpn Carcasspniie und, unter 

«Kfiniffl. G^ichtshof «ii Montpellier. 

isemiit in 4 Bezirke, 31 Kant. ' und 

p GeMeinden. . ^ 

AuUy Prahz. PI., Q. bei Angles, M* 

ttch 2 Arme als Audt in den Teiiih 

RMre, und als llöbihe in d^n T^icd 

;Hn ? schiffbar von Karbon ue an{ 

ve&ll. Anson, Gelse, Orbieu. 

Auienärd£^' s. Ou^endarde. 

Aui-eme, jPranz. St. an d, gleichn* 

k* im "Dp, Fia3Ht«frre, Bzr Quimper; 
Hydrographische Schule; kleiner 
*»«»; Segeftnchmf. , 
^A^iincourtj Helv. Mfl, im Kailton. 
P"»i 335 ^' Blech^ammer. 
.Mruie^ Franz. Mfl. im Dep. Pas 
•Calais, Bfzirk S, Omer mit 2,031 
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Auty Aar Namen mehrerer kleinen. 
Flfliise im Han. Wettphalen, im_Braun- 
fchweigschen, Lippeschen und Holstei-* 
nischen. 

Aue^ Sachs. Bargst am Zusammen- 
fluls des Schwarz Wassers in die Muld« - 
im Kr. Ersgebirge; A. Schvvarzenberg, 
mit 135 H< U. 780 E. , ' die meistens vom 
Berg - und Hüttenbau leben , • t Zinn« 
Schmelzhütte, i Vitriol ölfabrik, t Bi- 
sen > und Blechhammer, auch werden 
viele kleine Eisenwaaren, Wrfertigt. 
Unweit davon die ThongrUbe, die den 
Thon zum Meiltner Porzelan liefert. 

Auerbach, (Br. 490 45' 33" L. 29^» 12' 
35") Baier. St. am Ursprünge der ViU 
im Unterdonaukr., Ldg. Eschenbach m. 
132 H. und 1,340 B> 

* Auerhaeh^ Sich'. St. an der Gölzsch 
im VoigtlÄnd. Kr.j 26^» H., 1,700 Binw., 
die meistens v. d. Verfertigung schv^ar-' 
zer feidner und Zwirnspit^en, Masse« 
lin ~ n. Tuchweberei sich nähren. Fund« 
ort von einer Art von Topas, Potasche-« 
siedereien. 

Auerhaehf Hess. D. im Fürst. Star- 
kepburr, A. Zwiifgenherg mit i,xii E. 
Mineraiöaelle. 

Augriberg, Oester. Mfl. und Stamm- 
haus des irleichn> Fürstenhauses im 
Jt^rain. Xr. Neustädtl/ j 

AuersVtreodecAuersperg, altes Ge 7 
schlecht iu Oesterr., welches die Henr« 
schatten Münsterberg und Frankenstein» 
und die gefürsteten Grafschaften Then- 
gen u.Gotschee betaXs. K. Ferdinand IV. 
erhob Johann Weikart 1653 in den Deut- 
schen Aeichsfür«t«»nstan(t 1 erhob ihn 
sum Herzoge von Münsterberg u. Fran- 
krnstein nnd führte ihn^ m den Reichs- 
füfstenrath ein, nachdem da» fürstliche 
Votum auf die geforstete Grafjch.Thea- 
gen f undirt war. 1792 wurden Mühster- 
berg und Prankenstein an PreuXsfcn ve<^- 
kauft, die herzogliche Würde dagegen 
aui di« Grafschaft Gotschee fibertragen. 
Durch die Rheinbundaqte kam' indefs 
Thengen unter Badische Hoheit, ^ und- 
der purst wurde , in den Deutscheit 
Bund, nicht wieder aufgenommen. Das 
Haus ist katholischer Religion , und 
theilt sich in die fürstl. Linie, /welche 
Gotschee, Thengtfn-, Wells und andre 
grof^e 'Mediat|(üter im Oesterreichiscbcii 
Oe-titzt, nnd in die gräfliche, die in 
mehrere Zweite zerfällt , und Ebenfalls 
im Oesterreichischen begütert ist. 

Aufrstedt, Preufs. D. Und Poststa» 
tion in dem Säch. Kbz. Merseburg mit 
loi H. ,' ^;oo E., Schlacht vom f4ten Oct. 
1806, wo die Preufsen von den Franzo- 
sen gänzlich geschlagen wurden. 

Auertsohütz , Uhercticze. . Oester. 
Mfl. an der Schwarza im Mähr. Kreis 
ßrünn ; 157 H. , 710 B. 

Auffiir^ Franz. Mfl. an der Leyejni> 
Dp. Nieders,eine, Bz« Dieppe, 1,14^ E. 
Garbereien ; Bleichen.^-- 

AtÄfkirclurXy (Br. ^ 18' 26" L. 29*^ 3^' 
IS"}' Baier Mfl. an der WÖrnitz mit 94 
H. ini Rezatkr. , Lfl*. Wassertrüdi^gen, 
dem Fürsten von Üettin«en gehörig. 

Aufnauy Vfnau, Helv, Eiland im 
Züricher See , zum Kanton Schwyz ge- 
lUt^ig» Hier starb 1525 Ulriph von Hüt- 
ten. - 

Auggen^ Bad. Mfl. in dem Wieseakr., 
A. Mühlheim, 215 Häuser, 1,196 3ii?L- 
wohner. 

Aug^ila, Afrik. Republik im Innern 
der~Kü4te von Barca, deren Einwohner 
theils Araber theils Berbern) un^ Tri- 
j^olis tnbtttär sind. 
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^ugthurg, (Br. 48° »' 44" I*. aj? 34' 
27'') ffaier. Hptst..des Oocrdonaukrmses, 
zwischen dem Lech 'und der Wertach; 
-unregelmäfsig und enge, fi^ebauet, dach 
-^anit mehrfcrn guten Gebäuden und' äf- 
f entlichen« mit Springbrunnen gezierten 
Plätzpn, 4 Thoren, 6kath., 6luth. K., 
3,669 H. und 28,902 E. , wov. 16,842 Kath. 
und r2,o6o Lutn. Das Rathhaus mit dem 

Soldnen Saale , der Bifichofshof, wo 153a 
&s Ä.ngfbhrgische Glaubensbekenntmff 
übergaben dst; dat Zeughaus, die Fug- 
cerei mit 51 H. ; das Gymnasium ; dbs 
S.ealinstitut; d«t Lehrerseminar ; Kunst- 
^iphnle; öffentliche. Bibliothek machen 
- ^e vornehmjten Merkwürdiffkeiten dia- 
^ «er Stadt aus. Mancherlei Mf.sin wo Il- 
sen., baumwolinen und Seidenzea- 
chen, Tapeten, Papier, Tabak, Spie- 

feln; Zinn, u. s. w, , vQrzügl. aber Sil- 
er - und Goldarbeiten, ' mathematische 
Instrumente , Kiipf er - und Landchar- 
tcnstich sind erhebliche Gegenstände 
< desKunstlleifsies. ZuffUich ist Augsburg 
eine, der wichtigern Sddftentschen Han- 
.^elsstädte, besonders, in Wechs«»!-' und 
Speditionsgeschäften, and ein Stapel- 
"piats für die Süddeutschen und Italien 
xiischen Weine. 

jiugst, (ßr. 47O 34' L. 25O 10') Helv. D. 
4in Rheine im h^anton Aaargau. lieber- 
bleihsel.der Kömerstadt Augusta Raura« 
corum. 

Augusta^ ' Nordamer. Grafsch. des 
Staats Virginia mit ^«308 £. ■ 

Augutta, (Br. 33P i^^L. 295*^ 45) Nord- 
«mer. Hptst. des 5t. Georgia am Savan- 
nahmit^a K., I Akademie, 300 H., und 
2,476 E. Bank mit einem Kapital von 
300,000 Dollars ; Handel mit Baumwolle, 
X<eder , Pelzwerk und Tabak. 

Augustenlfurg y li'Sin. Mfl. an einem. 
Icleiuen Meerbusen der Schlesw. Insel 
Alsen; gut gebauet mi( i Schi., der ge- 
wöhnlichen Residenz des Herzogs von 
Holstein -Augusteuburg, .60 H. und 500 
Einw 

S/ August in, _-». S. Agastijtü. 

Augutt^owo, (Br. 53O 49; ^o" L. 40O 38' 

r 40") Russ. Hptst der gleichnam. Poln. 

Woiwodsch., an d. Netta^ weittänftig u. 

regelmäXsig jgebauet mit 2 kath. Pfk. , x 

^ Hosp, , 304 H. und 2,9S7 Einw. Salzaie- 

derlage. 

Augustushurg y Sachs. Sehlofs und 
Amtssitz^ auf ^em Schelienbergf , den 
die Zschopau bewässert , im'Erzgebirg, 
Kreis. 

Auhausen ^ Baier. D. an der -Wernitz 
' im Rezatkr. mit 186 IT und 850 E. , wo 
x6o8 die evangelische XJnion geschlos- 
sen ist. 

Auhdf Britt. Prv. in Hindostan zur^ 
Präs. Caicutta f^ehörig Sie steht jetzt 
völlig unter Britt. Herrschaft und ent- 
hält mit Düab 2,9S5,«JxQM. mit mehr alt 
5 Mill. £. 

Auhd, Britt. Stadt am Gagra in der 
gleich u.- Pro ▼. der Fräi«. Caicutta; sehr 
entvölkert, mit dem Hindntempel Swer* 
jedrari und der grofsen Moskee Aurung- 
zehs. 

Aulas y Franz. St. an der Dnnrbie 
im Dp. Gard , Bz. Vigau ; 94t Einw. 
Baurawollenstrumpfweherei. 

S.Aülayey Franz. St. an der. Dron- 

Se mit 1,130 £• im l3p. Dordogue, Bez. 
.iberac. 
AuUnäorfy Wort. Äfl. in d^r L. V. 
Bodensee, O. A. Riedlingen, Hattptort 
ein*r dem Grafen vonKönigsegg Aulen* 
dor£ xagebörigen Standesher richaft von 



\,xfh E. , mit X Retidenzf chlosie nilsl |b 

j£inwohner&. 

Aulaä/y Franz. Mfl. am -Ondon -ii 
Dp. Calvados, Bz. Vire mit i^8!K> Biiav^ 
Mf. in Barchent, Piqu^, Manchest« 
Und Musselin. Baumwollenspinamasclii 
nenr 

AulnaYj Franz. Mfl. .an derBredolr 
im Dp. Niedercharente , Bez. S, Jea.: 
d'Angely ; 1,297 B. 

Aulßs , Aupsy (Br. 43O 4»' L> 2tfP S 
Franz. jSt. am Bragiie im Dp. Vär, Ba 
Dragui'gnan , 2,987 * Einwohner, iz 'Graz 
bfl^relen. 

Aamay Weim. St, am gletchn. Vi 
in vorm. Neustädterki^. i 250 H. x»200 K. 
die woUne Zenche und seidne Spitefn: 
verfertigen. 

' Aumale, (Br. 40© 50' L. lOO 20') Fran« 
St. an, der Bresle im Dep.^Niederseine 
Bz. Neufchatel; schlecht bebauet . zni 
I K., X Kranken- und 1 Waisenh» 370 H- 
iknd 1,715 £. ]2Mf. in Serges d'Auxnale 
in Tüchern fa^on d'Elbeuf und^ Lion- 
drinf ; Wachsbleichen $ Braaerei^ii< 
Gärbereien, Seilereien. Die Mineral< 
<|uelle les Moll j eres. 

Aunaery Afrik. Negervolk, 'walclieii 
um den Volta wohnt. 

Auneauy Franz. Mfl. im Dep. Eure« 
Loir, Bz. Chartres; i Schi., 248 H., 
x,348 E. Tricot-, Mtttaen -« u. Strumpf. 
weDetei. 0ie berufne Fontaine». Maixr, 

Aur ach ^ zwei Baier. Fl- in Fra^nJced, 
wovon die grofse Aurach bei Erlajigen 
in die Reenitz , die kleine aber in die 
Kednitz fällt. 

Aurajokiy Euss. Flnfs in Finnlatfd, 
welcher durch Aho geht, yereinigt^xnit 
dem Lappojoki und Eurajoki den AJ>o- 
fluls bildet und bei dem Schlosse Abo 
in den Bottnischea Busen fällt. 

Aurarty Uran, Oester. beträchtl, 
See im Königr. Dalmatien mit gesalzen 
nem Wasser ; er nimmt den dmocö« 
wich auf. . ' 

♦ Aurasy Preufs. Stadt an'derOder ] 
dem Schles. Rgb. Breslau; i kath.., 
luth. Pfk., I Hosp., r "^ "" ' •" 
Wöv. 12 Tabafcspinner; 

Aurafy (Br. 47O 40' 4" L. 14© 40* g^ 
Frane. Seestadt zwischen 2 Buchten d< 
Morbihan im Dp. Morbihan, Bez. L< 
rient; 2,940 E. , kleiner Haven ; Sarde 
lenfischerei und Handel; i Seilerei; 
Strumpfweberei. Schlacht von 1364, w 
Guesclin in Gefangenschaft geriet] 
Hier und in der Umgegend war vovma 
das Spiel Saoule gewöhnlich* 

Aurec , Franz. St. an der Loire ii 
Dp. Uberloire, Bz. Issengeaux mit 2,xi 
Einw. 

Aurengahady IBr, 19'» 45' L. 030 ^q 
Hind. St. und Festung ini Staate des It 
aam ; grofs und volkreich mit, i präcl 
tigen Palaste und dem von Aureng Sc 
»einer Tochter errichteten Marmor 
Mausoleum. Mf. in Kattun und ander 
baumwollnen Zeuchen. 

Auriacy Franz. St. am Giron im Di 
Obergaronne,Bz. Villefranche ; 1,545 Eil 
wohner. \ 

Aürichy (Br. «028' 12" L. agO 7' 7'- 

Hau. St. in der Pf ^ -^ • ' • 

Pfk. , I ref. , K. , 1 

E* Sitz der Ostffi _ 

Kollegien; 3at. Schale;- 1 Tabaksfabr 
^twas Handel. Erfindung des Xran 
parentspiegels (Meyer 1788)* 

Aurigny, s. Aldern'ex* 

Auritläc, (Br. 44O 55' 10" L. 20^5 
Franz Hptst. d^es Dp. Canul am Jon 
danne unu eines ßtz . von 37,31 QM 
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iM76 E. ) 663/5 TA, tob Paris! Ein sicm* 
%ck gat gcbaaeter Oi:;t mit' I F«ls^nschl.^ 

iE., 1600 H. u. io,]U2B. Handelagericht. 
[£ in Tapeten , Htamin , Spitzen nnd 
kSilrsieben ;- StrampfSfrebereien ; in der 
^a£e 3 Kapferhammer. 
* Juriolf Franz. Mfl. an der Cavane, 
ImDp. Rfaonemündunf^. Bi. Marieille; 
•^ Jb. Hier werden Malens, kleine 
'läer^cki^e Steinplatten zum Eatriclie 
't^er Zimmer, vertertiff^, 
l' ' Aurolzmürister y Oester, Mfl. im Nie- 
Fi'Töster, Innkr. ; iScbl., i^ii^H. Pul^er- 
[ ttuhle. 

I .; Aurora i Aiutr. Insel, zu der Gruppe 
;8tr ntuen Hebriden g«oöri{f anter i^ 
|3'45"ö. L. und 150 43' ,. ßr. , lang und 
[jchmal .und aus einem einsisen Gebifta 
»'Itsteiitfnd. ° «» 

k^ Aurora, Au»tr. Insel, iii Sghontens 
en Meergrupp« gehörig, unter rö?o 
1 —^ -"--' - Br., niedri^r, gut be- 
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^ ichsen, abeirnicbt nntersu^clit 
I 4uiroux, Franz. Mfl. im X>p. Loziret 
>^Mende5 I,C48E. 

i^ttia, Papst l. Fl., welcher an d.Grän« 
f im von Urbinö entspringt und bei Ri» 
^öi dem Adriätischen Meer« zufällt. 
^ . Ausche, Oester. 'St, im Böhm. Kr. 
ijienünerifca; ^35 H., i.ÄooE. Hopf^jibau. 
t , AusfhwilZ'» 8, OswUczim. 
<,AuniU\ Hu9tx}p£tsch, Oester. St. im 
fjlflir. Kr. ßiünü, 'mit 312 H. und 2^130 
c^w. Guter Weinbau; besuchte Vieh- 

• Au$se4,' Ausoiü , Oester. Mfl; an der 
jMxch im Mähr. Kr. Olm ütz, mit i Seht» 

f4 H. und i,2So £^, wor. 100 jüdische 
umiies. 
. Aufsgg, Qeste^. Mü. an der Traun ii^i 
^Wr. Kr. Jndeubur^; 170 H. , 900 Einw. 
[fUMiederei für das Steinsalz des nahen 
'^'ges Saiidling, jährlich 150,000 .2ntr. 
[mtz eines Berg - , Salz- a. Waldamts. 
:^ Aussige Jusia, UfSt, Oester. St. 
^os&mmenfl. der BiJa und Elbe im 
».Kr. Leutmeritz; 262 H-", J,36q B. 
^«el mit Korri , Obst und Holz; Fod- 
iwker Wein; Neunaugenfang ; Fund- 
von edleu Steinen.- Vaterstadt de> 
irühmten Malers Mengs.' 
AusUrlttZr Slawkowi Oester. St. an 
LitUwa im Mähr.^ Kr. Brunft; . x 
iti Kannitzsch. Schlots und Garten, 
Vorit, 306 IL u. 2,061 E., wov. 295 J u- 
'fli Schlacht am 2ten Dec. 1805, \voriu 
*Oe»ter. and iVussen von den Fran- 

besiegt wurden. ^ 
Austgrtinsein , Anstr. Itiseln , die 
»'dwirts der Fidgigrupp« liegen, aber 
'M unbekannt sind,. 
^J' Autilf^ Britt. kltf ine unjl Schlacht- 
*»uete, St. in der Engl. Sh. Cornwall 
f 4tO(x> B. Sitz des Blackmo4ie Court 
«er Bergwerkgerichts , .3 Blase- und 2 
Eonehhütten für Zinn, aus dem nahen 
Jlgoothbergwerka. Antheil an der PU- 
aardfi»cberei. 

^Uitralitn, die fünfte Ländermasse, 
•rein unser Erdtheil eingetheilt ist. 
f besteht aus .allen den Inseln, . die 
wcheu Asien und America in dem 
uen Ozeane. bei e^eil und nicht.'frü- 
,,'ZQ Asien u. Amenca gerechnet sind. 
V"»e kann man so ziemlich anter 5 
"Jionen bringen : 

ij.von 30. bis xoo n. Br^ Dahin gehö- 
eiaige xingewisse ,' die Sandwichs - , 
MinigsiBseln , die Ladroaen- u. mehr 
\Weinere Inseln. 

^'Mron vp n. Br. bis zum Äequator. 
WeihBachtt -.) liOrd^, Mulgrava^^ 



Inseln, die lUroli^en - , Mateloten-, Fe- 
lewinseln, St. Johanns« and Johnsto* 
nesinseln; ' 

3) vom A*quatoir bis 12° s. Br.. Dia 
Marquesas , Roggeweins A rchijpe^, DufFs- 
gruppe, Archipel ,von St. Cruz, Ken- 
nedys« , Stewartsinseln , Howesinseln« 
die Arsaciden% grünen Inseln, Neu-Irtf- 
land, Neu-Hanover, Keu-Brittanien, 
Stnrm- und Mathiatinseln, Admirali- 
tätsinüeln,^ die Anachorcten. , die Eremi- 
ten, die niedrigen Inseln, die Louisiade, 
Nen-Gninea; 

4)'von 12 bis 30» s. Br. Die Otterin- 
seln, der südlichste Archipel; Bougain* 
Tille^s gefahrvoller Archipel, Schonten* 
böses Meer, Sozietätsinseln , die Schif- 
ferinseln, die Frenndsphaftlichen In- 
seln, die Fidschi- und Blighsinseln ^^ 
die neuen Hebriden and Nau -^ Caledo« 
nien; . 

5) das Kontinent von Australien. Dai 
Australlandmit van Diemenslaude, Neu- 
seeland u. d. übrigen benachb. Inseln. 

Alle diesp Inseln dürften mit dem 
Kontinente etwa 173,640 QM. enthalten, 
mithin nm etwa 20,000 menr, als'Europa, - 
Dagegen welch' ein Untersbhicd in der 
Bevölkerung? Europa zählt igo, Austra- 
lien, wenn man auch die höchste An« 
gäbe adoptirt , nur 2 Mi 11. und doch 
giebt Australien in Hinsicht der natür- 
lichen Fruchtbarkeit Europa in nichts 
nachj uhd übertrifft es, wenigiten«, wa» 
das Pflanzenreich betrifft, unendlich. 
Indels kennen, wir von fast allen Län- 
dern dieses Erdtheils kaum erst die Kü- 
sten. Die Einwohner gehören zu 2 
Hauptraisen, der Malaischen mit heller 
Farbe, wohlgebild^tem^, muskulösen Kör- 

S erbau uad sanftem Charakter, welche 
ie GeselTschafts-, FreundschaftS;, Mar- 
quesas -.und Sandwichinseln, wie Neu- 
seeland u. a. Grifppen bewohnt, nnd 
der Negerrasse', schwärzer als jene mit 
krausen, wollig werdenden Haaren, 
hervorstehenden Backenknochen, aufge^ 
worfenen Lippen j dünnen, magern Ar- 
men nnd Beinen, wohin die Papuer auf « 
Neu-Gninea u. s. w. , die Bewohner des 
Australlalides,' so weit sie uns bekannt 
sind , tt. a. gerechnet werden «nüssen. 

Sie redö/r verschiedene Sprachen : 
die V. der Malaisch. Rasse stehen jedoch , 
auf einer höhern- Stufe deif Kultur, wie' 
die von der Negerrasse , die noch ganz 
im Zustande der Wildheit und Ungesel- " 
-ligkeit leben. Beiderlei Rassen sind 
Anthropophagen, und entweder Scha- 
manen , oder ganz ohne Begriffe von. 
einer Goltesverehrung. , • ' 

Sehr arm ist da« Thierreich in die^ 
•em jungen Erdtheile an Quadrupeden, 
auch hat |nan noch ivenige Metalle entn 
deckt; dagegen findet man eine man^ 
njchf altige, an den edelsten Pflanzen . 
reiche Flora, die jedoch auf dem Au- ^ 
stralkontinente am dürftijgsten erscheint, 
wenigstens keine Cereahen ,und Baum- 
früch«e liefert. Dafür gedeihet aber - 
auch alles, was man ans andern Erd- 
theilen dahin bringt ( Zim^nermann'i 
Australien. Hamb. 1810. Th. I. 8. Lind- < 
ner^ Austr. Weimar 1814 8* Die Char- 
ten von Sotzmaun, Reineke ti. «. w^ 

Australlttnd^ Neuholland^ das Kon- 
tinent von Australien und die grollest« - 
Insel , die man kennt , zw. ,1250 50' 45" 
bis 171 18' 45" I- «nd loo 37' bis 3SP §6* ^ : 
s. Br., im N.W. u. S. an den Indischen-, 
im O. an den grofsen Ozean stofsend, 
und nach Gauls, ohne Van IXiemensland 
150>3SP» *nach Frey einet gher nur I38>37i , 
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Q)^ «oft. Im N. tx9nvf% ei Hin En^^f- 

\:o^rmitr»e von. ^euffumea; ijn isi.'ai9 
BaXisttrart« von ,Van Uiemcnsland. Das 
tvrnere ist' durchiltis v unbekannt : erst 
seit 2 Jahren ist es den Britt^n gelnn,- 
«cn, von Sidney-Town am fiijft die 
l>Ianen Berge zn dringen. War wir voii 
/ dem Lande kennen > redazirt sich auf 
die Küsten, besonders dif)eni(pea, wödie 
Brifcten ihre Nie.derlassiing haben. Au«-? 
a^r den blauen Bergen jhat c(as Land sehig 
viele, aber noch ^anz unbeltannt« Ge- 
1)irpe : die vornehmsten Vorgebirfte s?nd 
im O. GVeenviUe, Sandwich, Cle.veland; 
, X«wntend, Gloncester, Sandy, Morton» 
' B^nkf, im K. Cornwall , York, Noi^d- 
«st und Nord , im W. Boyda , lieuwin» 
IJiAturalist , und. im' S Kuits, Suffren» 
6:ra4t, Bemouillv und Montagne. Kain 
••jnwger Strom ; aia FI. Hawkesburr , S. 
George, Kepean, Cook; der grofse Meer- 
linsen Carpeataria; der Boden «trich- 
J^eise dürr , strichweise ünfserst fenchtr 
' . »ar« fiberhaupt anter dem milden Klima, 
4^m Gedeihen aller Veg^tabilUn gün- 
•tigS wie denn alles fast, was von Eurppa 
danin gebracht ist, sich akkUmatisjj^l 
|iat. An eiffentl. Prod. hat man in die- 
aem grofsen Lande bilhei' entdeckt: Stein« 
•uz , lUlk , Basalt ; Steinkohlen . Eisen, 
Pf^ffermÜnzba'ume , rothe , gellte und 
blaue Gummibäume, Mahagony ., Käja- 
• pntbäume, wilden Flachs v Sago, Kohl- 
palmen, w^de Muskaten, Känguruhs 
von mehr'ern Arten , Wombats , Schnat 
pelthiere, Schweifthiere , Dingos, flie- 
fende £ichhörn(:ben. , Seeelephanten , 
Aiajicheriei und schönes Gelittgel, wer., 
der Kasuar, der MSnura, 20 Fapagaien- 
.«rten und der schwarze Schwan, vie^et- 
lei Fische , Austern u. s. w. 
< . Die Ureinwohner g^hÖreA zu der 
J^^egerrasse : die Zahl alier bis jetzt an- 
cetrolfenen , dürfte nicht Übei g^oc» be* 
fragen; doch scheint das Binnenland be- 
^völke'rter zu seyn. Alle sind blofae Na 
I turmenschen, ohne irgend einen Grad 
von üultur. — Das Aüstralland zerfällt 
an seiiien Küsten, in folgende ^ Abthei- 
lux»fl^en: i) Neusüdv^es oder die Britt. 
Statth. Sidiiey Cove im S. O. , a» die 
Halbinsel Carpentarla, 3} Arnhemsland 
und 4) ^iemeiisland im N., 5) de Witts- 
land, 6> Eendrachtsland«' 7) Edeisland, 
S) Lenwinland im W. , 9) Nuitslai^d a. 
Xiapoleonsland im S,, , 

Auterive, Franz. St. am Arri^ge , im 
Dp. Obergaronn e , Bz. A« uret^ 4,000 Hv 
^ TSfx. in vDraps a poil. 

Autcuil^ Franz. D. im Dp. Seina', 
Bz. S. "D'enys ^it 1,205 Emw- Mineral- 
queile. 

Authie, Frar». Fl.' im Dp; Pas de 
Galais. Q. bei Pas,' M. im 'S. O* von 
, MQntretiil in^ß^n Canal. 

Antfiont Franz. St. am B,oane, ipi 
Dp, Eur^-Lojr, Bz. Nogent;le |letrou; 
S49. H., i,i^£inw. Etamih- un«^ Dro- 
gnetinf. 

Autun. , (ß.r. 4^ $6' 58" L. 21^ 57' M'O. 



F^-ariz. tiptst. ejoies B«. von 30,3a H°^' 
', mit 70,2^ E. , im Dp. Saorie - Loire, ^it 
lieft aiiji Arroux und am Fufse eines ho- 
hen ^^rgs, hat iKat^edr. , 9 Kirchen.,; 2 
Hösp^. , 1.350 Q. lind 9,ir6 ß. Bischof; 

.D^ndcüsj^erfcht- Manni. in Tuch, Strüm- 
pfen,. Teppichen (Tapisserie de Mar- 

, ^ahd), i, Gewfchrfbr. und x Kanonen - 
und . Kugelsielserei. Bdhiische Alter* 
th^mer , worunter die Ruinen eines Ja- 
hus- und Cybeletempels. > 

Auvergne , eine' weitlätifti^e Berg> 
kettaiin südöstlichen Fränkmch, wei- 



el|J»' lieh an die .Gebirge %6Vt Getagdtf 
und Vivarai^ ahreinet und zu den vm^ 
berget! d«r Alpen gehört ' Jioh« Spiti« 
derselben sind: der6,288Fu^s hohe^oigi 
dpr, der Cantal !^,oilH und , der 9m 
de D6me 4,^ FuXs über dem' Meey| 
Bei Vielen ist der vulkanische Vrsprünj 
nicht zu verkennen. 

Auvillars , (Br. 44^ 1* tj" i^ «j 
Fraiiiz. St. an der Garonne im gp.' Tari 
Gkronne, Bz. Moi/sac ^ 2,^ E. Mf-J 
wollenen Strümpfeil und iMltitzen; 
J^nzefcibr. Haven an*der Garonne.' 

Auxtrri, (Br , 47O 47^ 54- L. ai,0| 
6") v?ran«. ^Ipts»;. des Dp. Tonne 
(eii^es^ Bz. von s^jgS QM. und iw,ij 
Sie liegt auf einem Hügel, unter^ 
chem nie Yonne hinfiiefst und eisf^ 
guten Haven macht; 24 M. vonFsris^ u 
schlec];t gebauet, hat Kirchen, 3 Hosm, 
den Bischof 1. Palast, ein eh schönt 
Kai an der Yonne , i,6oe H. und M*2(^| 
Handelsgericht. . At^eneum. Manuf. t« 
Tuch, Droguets, Serpen und baa» 
wölliien^trümisfen; Gärfeerfieh u. T^ 
Spinnereien* .Wein- und Holihwftf 
X Mejle davon liegt die merkw^rdii 
Mi^eralqualle Belombr^. 'j 

Auxork, Franz. Mfl. im Dp. AnW 
Bz. Xroves^ 2356 B. Bauni^wollspinner« 
Struinpfweberei. * 

Auxonnej. : (Br. 470 11*24'' L< 7ft 
54") Franz. S^. an derSaone, vcoroM 
eine schöne Brücke führt; ii^ llp. C«| 
d^oV) IJz.' Dijon; fest, mit i Schi, i AI 
senal, x,i<jO H. nnd 5,282 E. HanäeliH' 
rieht. Sftütkgjefserex. Mf. von Tücheg 
und Sergen, ^w aareaniederlage ü. H«|p 
del. • »J 

. Auxr U Ch&teaut Franz. Mfl. itoW 
Pas de Calais , Bz. S. Pol. ; ank km^ 
mit 2,586 pinw. . _-^i 

Auzancej Pra.nif. St. auf ' eine« iHjj 
gel }'m Dp."Creuse, Bz. Anbnsson, i^ 
E. Gärbereien, I^einewebereien, am, 
del mit Federn. Antittonitiiiigrübe. 
' w^uzon. Franz. St. am filier, im^ 
Qberloire, Bz. Briöude mit i,o(i6 
wohnern. • . . 1 

Ava, Japan. Hö^tsfc. einer gleicl 
Prov. auf der Insel Xicoto mit 'WCfll 
gem. Handel. - « - 

Ava, Birm. St in der gleich», rm^ 
geit derBrbauung von Vramerapura^aM 
verfallen und verödet« Doch findet miU 
hier den grofsqn Tempel Schogupg»' 

'^AvwOU , ' Fraaa. »Ifl.^ au der V^»! 
im Dp. Vienne, Bz. Civrai;^2,n$,fi»* 




«ihem Graji'itfelsen,' den der Yöinn \ 
spült, hat 4 K., I Hosp. , 83t^ L 
5,035 E. i^andelsgericht. T«ch-,Dro^ 
und Strumpfmf . , Garbereien, Hutffi 
cherei, 2 Papiermühlen, Wein- 
Hoiehandel. Gcbnrtsort von Ja^,. 

Alar?n\ AÄ»«rfiio, Osm. St.attf ^5 
l^estseit« von Mora in 'dem Ba»g 
Sandsch. Mora, mit i hohen B»r^«WJ 
i Thoreh, i Vorst., worin die öticfj«! 
wohnen, i Haven, der von der i»»^ 
Sfagia u. a Felsenklippen gebildet win 
ii.übert,oooSchiffefant; engen, schmwj 
zigen Strafsien, i Hauptmoskee n. ev« 
3,öpo Einwohnern , worunter apo v*^\ 

^ ^'Jveiro, (Br. 40® 38' 90" "^-J^^S^ 
Crud. an der M. de» Vouga in der Pjg^ 
Beira. " Sie zählt in ^ Quartieren 5 ^^^ 
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fechof; Zollr«Hcht und SftlMint. Fl* 
Pbm; Töpferei; SaUbereitan«; in 
lim Gebiete «tarke Pferde - u. Hünijer- 
ncht. Der HaveD ist vertanHet ;ind 
fitLnft äuXiferilt an^etund, daher der 
Stfrtin Abnahme. 

(_ Aveirorij Fv^nt. Fl., Q. bei Sever$e» 
% Dimeit Montanban i« den Tarn ; 
Iddübar bei Negrep^liss^« , 

Aveirorif Franz. Dep. im rUdwettL' 
fhaltreich zw. igP 2^ bis 31O4' ö. L. 11. 
lä^sr' bi« 44P «S' n. Br. j 166,48 Q. M. 
pofi. Ein hochgelegenes, bergiges und 
krch den Lot, Aveiron und mehrera 
pdire Fl. reichlich bewässertes Land. 
urcU welches sich Vorberge des Calltal 
lud der Sevennen erstrecken. Es findet 
rein eingeschrÄnkter Atkerbau Statt 
a Kknoff«ln und Kastanien ertetsen 
i Abgtijg d. Körnt. Wein wird stark 
^iil, iKhrlicli 306,500 Ol holte. Au- 
;dem nacht die Viehzucht den Reich- 
L des Landes aus: man schätzt den 
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. ^ „ -,»»" 

gewinnt 9,000 Zntr. £isen , etwae 
Opfer und 44,000 Zntr: Steinkohlen. 
Jwcherlel Fabrilten , besonders in 
!^ÖUe, Leine wand und Ledert 14 Pa- 
ilhnBüIilen. Untfer den, 331,373 Einwoh- 
jTO^ijüd gegen 30,000 Reforinif|e. Dia 
JJpVini, weiche 3 Dep. zur Kainmer 



l^iickt^ gehört zur o.'Militär^ivTsion, 



. AviarSpmiA. Fi. in OaKcii, iinU 
cHtr bei ^ihadavi« in den Miüo fältt. 

Aviano. (Br. 46O 4/ ^** L. ^ ^* 2^*y 
Oester. Mfl. in derVeoet. Dlgz« Treviso 
ttnd Hauptort eines Bez. von i;^ D. lAit 
6,oaoB. 

Avigllana (Br A^** 4* L. 25O j'» Sard.. 
Mfl- auf e^nem Hügel an der Dqra ia 
der Piemont. Prv. Susa; 2 Pf k, , 3 KL- 
2^677 B- Tuch - 4. Seidenweberei; Sieg 
der Franzosen fiber die Piemonteaer 
z6oo. 

Atft^tUno, Sic. St. in der Neap. Pr.. 
Basilicata; 3,4ts B. 

Avitaon, (Br. J30 56' 58" L. 22» 28' I0"> 
Franz. Hptst. des Djp. Vaucluscjind ei- 



^'on 8i98 ^ M.*nnd 52,504 B. 

'^ . doch mit mebreril 



nes Bz. . ^„^ ^ 

tt. winklicht gebaut, 



•^*'*lf? 



3 t>«Pi 

>>», gcuor^ zUr O. XiiiiLciraivisiun, 
M'Porstconfervation, imx Dittcefa 
fMGsbotk and nncer denkÖnigL Ge- 
fjwaubof von Montpellier: sie wird 
iw 5 Bezirke y 42 Kein tone ttnd 548 Oe- 

neiden eingetheilt 

^ Avtlthemj Nied. MH. an der Schi>lde 

Ja der Proyinz Ostflandern ; 3,358 Bin* 

irokner. 

[•' AviÜa, Sid. Stadt am Clanlo in det 

Jfeaf ProTinz NapoU; 4 Plk»s 5iP38 

fKAW. 

* AotUin^ <Br. 40° 53' L. 32^ 33'» Sie. 
Jtadt sm Monte vergine in dem N«>ap. 
irKac. nlteriore; i Kathedrale, 3 Pfk., 
'«»J^Einw. .Bischof; Marktplatz mit t 
Inchtigen Obelisk j Rathhaüs; anmu* 
Wge Promenaden. Mf. in Tüchern, > 
Itiiermühlen; Xiscbierarbeiten, bes» 
\mU. Haftdel i|iit Korn, ]&hrl. 240,900 
^emoli. Grofser Heichthum an Kastm- 
pitb uad Haselnüssen. 
1 Apehay, Franz. St. iip Dep. Ma^ne, 
li. Epemay ; i, iüq £ 
7 %ftnihes, f. MTifflifhurg. 
\Abeniires, Tidtfe Dame A'jiveniires^ 
Ku.itn Dep. Mayen ne, Bz. Laval; 400 
■•wer, 2,c34 Binwohner. Töpfereien, 
»^•lliÄtteü: . 

/^^trgale^ Afrilc. Landschaft in dem 
*Sr *»Ä'« »« Ufer des Tacayzi , lA 
»Bänden der Ago WS (Salt.) 
i49trnot See in der Neap(»l. Pr. Na- 
Jhi »wkelrund und an einigen Stellen 
p FbI« lief. In der Nähe liegt die be- 
ute Grotte di $ibyUa Cumana. 
j^»erie, (Br. 410 4' L- 32° 00 Sic. Stadt 
I tiBem Berge in 'der Neap.'Prv. Na- 
\\ Kathtdr., Pik., 17 KL, i 
(""ingA.» 13,885 E'. Bischof. 
Jiveti^is, (Br, 50P 10' 1». 2iO 33') Franz. 
Ri- eines Bz. von 27,00 Q.M. u. 123,016 
'il«t, unter Einern Ilügel an der gro- 
™ Helpc mit 3 K^, 1 Hosp., 397 H. 
i «936 S- Mf. in Tttth , 5tfürt%fen, 
J»ea und Tabak; man nlacht Blech. 
'^weinsbürsten , raffiuhrt Salz und 
»B81 Braiiutfcvreitt. 



Prachtaebfiuden , 43 K., 9 Ho«p. ; 2^800 
H. und 1806 23,211 B. Bisohof; Randeii-. 
kammer; Handelsgericht; Atbeneum; 
mediz. Gesellach, ; Zeichnenschule; Bi- 
bliothek mit 3o,ocx> Binden } Mu^ennt 
mit Bildergalerie and naturhist. Kabi- 
nette; d*r anostolische Palast ;i die Ka- 
thedrale: die Franziskanerkirche mit ' 
LaüYa*s Grabmal. Mf. in Seide mit 8» 
Seidenmühlen und 2,000 Stühlen, welch« 
xo,8oo Stück Zeuch, t2,oon Dutzend Paar 
Sf rümpfe, 300 Zntr. Oryansin- n. Sbii 
600 Zntr. Trammseide liefern; 9 Fär- 
bereien ; 10 Gftrbereien ; 1 Kupferhütte 
und Kanonengiefserei ; Bijouteriewaa- 
ren; Hüte, Packpapier, Sumach- and 
KermeszHbereitnnr; gute Druckereieni 
Börse; Handel; Komische AlterthÜmerx 
Geburtsort dee Taktikers Folard f. 1752* 

Jtvi$nontty Franz. Stadt am Ganala 
von Langnedoc im Dep. Obergaronne» 
Bz. ViLle franohe; xy^i Einwohner. 
Blutbad t ron den Albigensern 1242 an-r 
gerichtet. 

Avila^ Span. Prov., ein Theil von 
Castilla I« Vieja, zw. liO 55'. bis 13031^ 




mada, Avila, Llana and Gredos, doch 
aach mit schonen fruchtoaran Th^tern. 
Flüsse: Alberche, Ärenas, Adala, Tor»- 
mes. Klima: Üofserst milde, der Som- 
mer sehr heifs. Volksmenge : iiS,q6i in 
X ^iud. , 82 Villasy sott Dor|ern and am 
Kirchsp. mit 28 Mönchs* , 19 Nonnen- 
klötterii und 9 milden Stiftungen. Der 
Ackerbau wird schläth'gberneben; eben 
so der Weinbau u. die Üelkultur. doch 
ge;widnt man anWein i^r^cno, an Brandt- 
wein 2,000 Aroban, an Oele 3,000, an 
Seide 300 Zntr. Auch die Viehzucht ist 
unbedeutend, und der Kunstüeifs ba- 
fchränkt sich aal 447 Stühle in Wolle» 
390 Stühle lUxIfCinewand urid Hanf, mal 
18 Gärberefen , 2 Papiermühlen , 9 Tö- 
pfereien, 3 Kupferhammer und ^ Ei- 
senschmieden. Die Provinz , welch« 
znr Krone Castilla gehört, unter den 
GeneralkapitiKn zu Zamora u. nater d<>r 
Kanzlei zaValladolid und unte.r d. Diö- 
cese von Avila steht, wird in 6 Sexmps 
and 4 Tierra« «bgetheilt. 

Avila, (Br.400 43' L. 12? 46") Spanifbhe 
9ptst,. der Pr. Avila am Adaja. Ein wü- 
ster öder Ort, welcher von Bettlern 
wimmelt, mit i Maurischen SchL, i 
Kathedr. , 8 Pfk. .16 KK , 5 Hosp. , 1,000 
H. , 4,206 Binw. Bischof; unbedeutende 
BaUkuwoUeamf. 

. AviUn, (Br. 43^ 36' ^. J»® ^') Span. 
Villa an der M. des gleichn. FL in da> 
Meer in der Pr. Asturia; 2 Pfic., 3 Kl., 
2 Hofcp. , 800 Fi^ill^n and etVva 3000 K. 
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yamtpiBiiertien ; Knpfevgeschixr&brik ; 
reiuchter JahrjnaTkt. " ^ 

j4viOj Oeater. Mfl. an der Blich im 
Cyrol. Kr. Roveredo; .2,700 B. Seiden- 
.•nch- 11. SainnietWeberei; in der Nähe 
ija. Flintensteixibruch. ' 

^viz, (Br. 380 56' I^^jP&S') Port. VilU 
m gleichn FL. in der Fr.Alentejo. Sie, 
tat verfaltne Mauern uivd Thilrme^ i 
*fk. , I Kl. , I Hosp., I Armeoh. , 280 
J. . 1,500 E. Haupjtsitz des P9rtM Ritter- 
ordens Aviz. 

AvlontPf y^allönüy Osm. Hptst. des 
^amel. Sands eh. Aulo'na >am. Gestade 
ies Adriatifchen Meeres und an der Ost- 
eite d^s'eleichn. Busens- mit 4,000 Elnw., 
ie zum Theii Seeräuber »inq* Geräu- 
aiger Haveu!. Salzschlämmereien. 
..v^roia, £(ic, Stadt in eine^n grofs^n 
rhale am Cassibili in dem Sic. Vai di 
?oto ; T0ffelmSe£$ifi u. ^ut angelegt mit 
,500 £^ I Zuckersiederei; , Verfertigung 
on Matten u. Stricken.- Zucker-, Man* 
ein- und Oelbau, Vieh- und Bieuen- 
,uc6t. 

S, Avoldf Franz. St. im Dp. Mosel, 
1^. Sarreguemines mit 3,831 B» Sämisch- 
ederfabr. , dia vieleii Ruf haben. Mi- 
leral quelle. 

^i/on, zwei Britt. Fl. im westl. Bng- 
»nd , wdvon der nördliche bei Tewkf- 
lurg in Worcerter der Sevejne anfällt, 
er südliche aberBri»tol vorbeiläuftu u. 
ich ebenfalls in die M- der Serern« er- 
ielst. Beide sind schiffbar. 

Avougena ,' Afrik. Eiland auf der 
Vestküste, zu der Grtuppe der Bissagos 
•hörig. 

. Avranehe9^^(BT. 48O 4t' 27" !•. 16° 18' 
Y') Franz. Hptst. eines Bjezirksvon 22,14 
KM' und 106,082 B- im Dp. Manche; auf 
mer Anhöhe, worunter die Seez hin- 
iuft, belegen, mit l Kachedral«, ,3 K, 
Hosp., 000 H., 5,413 £. Wollenweb«^ 
ei; Mandel. 

Amalj Eiland im Persischen Meer* 
nsen, zu der Gruppe der Bahreininseln 
efadrig. Die darauf belegene befestigte 
t. gl. N. wird von Arabern bewohnt, 
at «hie Persische hohe Schule u. treibt 
erlenfischerei. 

Awatj ein Kaukasfisstaat zwischen 
en Fl. Koisu und Axu. Er wird von 
tn Awaren, einem kriegerischen Les> 
hi^rstamme bewohnt, welcher w^ohl 
;,ooo Kriegjer tählt u. in d. Aeste Bbeli 
nd Ergune getheilt ist. Er steht unter 
nem Erbfürsteu Awarkhan, Lesghi- 
han oder Nuzahl, bekennt sich cum 
nnnitischen' Is^am, ygid besteht aut 
sm Distf. ünssokul mit 500, Awar mit 
(^, Hidat mit 400,. Bakdalal mit goo. 
lUkrat mit 200, Ckarak mit ijjoo Fami- 
en und einem Theile von Tkaseruk. 
ie Hauptst. ist Khundsach oder Awar. 
er Khan geniefst eipe Russische PeA- 
on, ist aber fast unabhängig. (Klap- 
>th), 

AwoTf Kchundsach t Kaukas. St. an 
im, Atala mit r,ooo H Residenz des 
baof der. Awaren. Mf. von woilnen 
mchen und schönen Schals zu Bin- 
^n und Turbans, 

Awa^^ Jap. Ins^l Kwitchen Xikoko 
ad Niphon. 

j4watfcha^ Rusf« Fl. im Gouv. J.t* 
izk, welcher sich in den Meerbusen 
»n i^amschatka mündet. Bei seinem 
tBÜ. ins Meer bildet er bei dem Dorfe 
»tropawlowskoi den Feier PaalfhaTcn 
(er die Awatschabai« 
Aw^hatin^ s. Ahmsftn, 



Aw§* Britt. romantif^ev I.in4a| 
in der $kot. Sh. Argyie, 5I/3 M. lafl 
1/4 breite. Fischreich, und im SomiiU 
^ zuweilen von Robben bewohnt. Ax 
seinen Inseln sieht man mehrere Ruj 
nen. , ' 

Auf tri f fVaree^ Ouari, Afrik. Nt 

Serreich auf der Küste Benin.inGnine« 
essen König dem von Beni^ zinafc^i 
ist. 

Awestad, fBr. 6cfi 8'36") Schwed.Hai 
tenorc am Thalfe in Faluläil; iie H, 
700 B. Wichtige Kupferhütte. 

AVf Franz. St. am Arri^ce im De« 
Arri^ge, Bz. Foix; 1,554 E. Warme Bä 
der von 18 bis 61^; wovon die von Tei> 
der Vorstadt und von Couloubrea dii 
wilrksamsten , das von Rossignol abe 
tdas ^eifseste ist. 

Ax.bridgej, BHtt. Mfl. in der Eng] 
Sh. Somersett mit 14000 E. 

Axel, (Br. «o 16' 6" I*. 21» 3^' 30'f 
Nied. St. auf einer Scheldeinsel m den 
Provinz Ostflandern ^ befestigt mit t,^ 
^Einwohnern. 

Axim, Afrik. Neg^rstaat auf dei 
Goldküste von Guinea, zwischen de« 
Fi. Ankobar und dem Berse Mafro. Bi 
hat viele Dörfer und starken Heilsbaü 
Die Kptst. ist Acl^ambone. 

Axminster. Britt. Mfl. 4n der Engl 
Sh. Devon mit .431 H. und 2,158 Binw», 
welche Teppiche , etwas Tuch ^ bäum- 
wolln6 Bänder, 4ederne Beinkleider n 
Handschuhe fa^briziren. 

Axoy Jon. Mfl. auf der Insel Kefa- 
lonia mitieinem kleiiien und seichtef) 
Haven. ^ 

Axoculj Asiat, gi^ofser Biuaente« 
in der Steppe der Kirgiskaisaken. 



Axum, ißr.1406' 36" JL.56® 15') Afwk; 
Hptst. der Pr. Tigre und bis jetzt Krd» 
nungsstadt des Monarchen von Habesjcli 
mit 600 H. Pergamentmf. U. Kattunw«. 
berei. Alterthümer, wor. ein 80 F. ho- 
her Obelisk bei dem Kloster des Abba 
Pantaleon. (Salt). 

Ar , Franz. Stadt, unweit der Marnä 
im Dep. Marne, Bez. Keims; 678' H., 
2,516 B. Hier w&phst einer der edelste« 
.Chamnagnerweine i auch fiude( ikan in 
den Steinbrüchen vieles verstainertel 
Holz. - 

Ay, Franz. KÜstenfl. im Dep. Man^ 
che, welcher unweit Cout^ncea enff- 
springt und durch den Bec de Bouc, ei- 
nen (kleinen Haven,, in den Oseaa 
geht. 

AyamonU, (Br. 37O9' L. roO 35') Spaiii 
feste Giud.^au der M. des Gnadiana in 
•der Pr. Sevilla ; 2 Ffk. , t Kl., 5,550 Bm 
Kleiner Haven, den i Kastell beschutzt| 
Sardinh'asfischerei; Seid<-nweberei. _., 

Arazmendf vorm. Eläa, Osm. Mit 
am Archipel in dem Anadol : Sandscn 
Karassi. 

At'tesburg, Britt Hptst: der J& 

Sh. Buckingham, 8V2 M. von Loni 

mvt 3,200 £. ' Starke Spitzenkiöppela: 
Viüh- und Buten zucht« 

Arlshamm, Britt. Mfl. in der K; 
Sh. If orfolk mit Strumpfstrickeccd. 

Aymoutierf, (Br. 45° 45' '!•» 10° __ 
Franz. St. an der Vienne im Pp. Obe; 
Vienne, Bz, l^imoges; 1,530 B. T' *^ 
«pinnerei; ilandel mit JLum^en uni 
Wach». ^ •■ 

Ayos, Eyios, Afrik. Negeryollt; 
dessen Wohnsitze lenseits des Reichl 
Dahomel auf der Sklavenküste liegen in 
sich weit ins Innere de» Landes erstr^ 
cken. Der König unterhält eine zaifp 
rticha }LavaIei-xe und sein« iTnterthanei 
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gid gdchicl^tc Kattnnwebtr, Ahwtmun 

^t so wenig dieGräxiEen tcin«! Stafttt, 

feTMner Macht. ' . ^ 

'^ jyova, (Ex, ^ M' L. jgö 42'i Span. 

tma itt ifer Frov. Valencia, nett nnd 

freandlicli. mit 5^850 <B. Wein »-und OU- 

«Aban. 

1 AtambUfa. Port. Villa, M/i M. von 

Hübou in der Prov. Ettr^iaadara;. 7cx> 

fi., 2,400 Einw. 

- Jiamor, (Br. 33O ig*. 46'' h. 90 38') 

liTok. offene St.^n der M. des ATor- 

Icja in d9n Ozean in der Fror. Da- 

toel«. 

^itarU FeroHy Franz. Mü. am Clec 

jba Dp. Indre t 320 H. , j.855 E. 

K') Prsnz. St. am Indre im "Du. Indre- 

Xoire, Bz. Chinon; 1,706 ^f Etamia- n. 

Iidaeweberei. , 

! Jzcöftiaf Span. Villa am Urola in d. 

ft, Gttipuscoa. 

;•. Atatao^ ^ort. Villa ia der Pr. Estre- 

*l^n^, '<!g3 H. y 2»343 Einwolmer. Kat* 
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timiDf. nnd Pirberei, welch» ma Axh^ 

jizilU, Fraiiz. St. im Dp. Ande, B%, 
Carcassonne; .257 H., 1,114 js. 

jis^incourt^ ^ranz. D. un Dp. Fat de 
Calaif , Bz. S. Pol mit 382 E. Siea der 
Engländer über die Franzoeen 1415. 

Azinheirß^ Port. O. in d. Pr. Eatre- 
madnra, merkwürdig, weil dafelbtt 
Pliotensteine tubereitet werden. 

Atortn , «. Acorus, 

jIzow y 9, A90W. 

Azp.tYtia, Span. Villa am Urola in 
der Pr; Gniputeoa. « 

Att€ken^ die eingebornen Indianer 
in dem Span. Viz. Kdn. Nenipanien 1 In- 
tend. Mexiko. 

Axua, Span. Villa von 280 H. u. Be- 
zirk von 8)000 Eiuw. auf der Intel San 
Domingo, im Gen. Kap. Havana. Ia 
demselben findet man viele ßcbwefel- • 
quellen. 

Azuamm, SpaA. Villa in de« Prov. 
Bytrcmaanra. 
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Ualbecky yorm* H4Uopoiis, (Br. 3|0 Babenhausen, (Br. ^8^30" L. 2?^ 

jp" L. 5i<) 31'). Osm. St. in der Ebene 55' 30") Baier. Mü. an der Günzindem 



Ikaa des Püsch. Damask mit 5,000 E.» 
it^^viele Christen n. Juden^ Sitz einet 
ick Melropoiiten. Merkwürdige Al- 
" Der, wör. ein wahlerhaltnerSon- 
pel. 

. jBc«inir«g^£, Niedt Mfl. in der prov. 
prfcht'mit 663 B. 

[V5««r, Helv. Mfl. im Kant. Zag» 
|M cebauet. 

'aMTf Tormalige Fürstl. Fürstenber- 
acbe Länder afscbaft, jetzt Standetherr- 
mit im Gro£iiherz. Badep, im Donau- 
F-- X2'QM. mit 27,622 Einw., welche 
Iter die Aemter Blombei^g, Möhrin- 
^f töffiagen,<Hü£Lngen und Neustadt 
IrtÄeiJt »ind. 

'Bäarle^ Nifed. D. in dar Pr. Nord- 
P»bint;i,64$pirtw. 

' Büft$ion^ Anam. St. am Menott- 
" im vorm. Reiche Laos, 

•a, Britt. Felteneii. zu d. Gruppe d. ■- 
Jen in d. Skot. Sh. B-oX« gehörig. 
itt dre nördlichste 611er Hebriden, 
' ler «ich diexe Gruppe schiielst. 
-^ al Mandeby Asiat. Meerenge un- 
2' n. Br., welöbe den Eingang 
rothen Meere Öffnet , aber sehr 
[ich zu passiren ist. In ihrer MilLe 
die Klippe Perim. 
~^aguray Q^ster. Gebirge in d. Ung. 
Arwa , ein Zweig der Karpa* 

^Ubatagi^^abadag, Osm. St. am. See 
■*Tsin in- dem Kameii, .Sandtcb. Sir 
t;,{est, inaaVierielgetheilt, mit ge- 
"^nen Strafsen, fi Moskeen, i höhen 
i 2 Bädern, und 10,000 Einw. Ihren 
ren am schwarzen Meere macht ii«j: 
*Ara Herman. * 

tbßt' thou l/v , eine der Austr. Pe- 
■sein im S'chineeischen Meere, ' Sie 
^fiber 60 Engl. MeiHn im Umfange, 
'" mehrere Districtt. getheilt u. Hat 
iSojoke eiir Hptit, 



5ß' 30") Baier. Mil. an der Günz- in dem 
lllerkr., Sitz, eines Landgr. und Haupt- 
ort einer Fürstl. Fuggerschen Herrsch, 
von 7 QM. mit 11,005 E.j 2 Schi,, wo die 
Fürssl. Familie wohnt, x lat.> Schule, 
1,600 B. Wallfahrt. 

Bahice , Oester. Mfl. im Galliz. Kr. 
Przemysl. 

Bahina^ Buhasteky Oetter. Mfl. in des 
Ung. Gesp. Sol. 

Bahinowittchi. (Br. 54O 4* L. 48P25O v 
Rusa. Kreistt. an der I^utschaaaimGouv. . 
Mohiltw ; z K. , 900 E. 

Baholcsa^ (Br. 46O 2' 40" I«. ^SP 5') 
Oester. Mfl^ an> der Rigna in der Ung, 
Gesp. Schümegh; vorxnals ihit. 

Babolna, Oester. PrSdie in d. Ung. 
Gesp. Komorrn mit einer Merinotcha- 
ferei, welche zu dem Mezöheäyer Ga- 
stute gehört und x8oi 130 ZugofhaeU, ^ 
Widdf r u. 1,000 Mutterschaaf^ zählte. 

Jiacaim, s. Baitaim. 

Biiccarat, Franz. St. an der Metor» 
the, 4m Dp. Meurthe,* Bz. Luneville^ 
X K., I Hoap., Q^ £.. Glashütte; Holz-' 
und Bretterhandel. 

Bacharaeh, (Br. 490 57' L. 25^ 15') 
Preufs. St. am Rhein in einer reizenden ' 
Gegend in dem Niederrheii^, Rbs. Kob->' 
lenz; 3 K., der Kath., l.uth. und Ref., 
266H., 1,237 Einw. Puder- und Stärke- 
fabr, i Schieferbrüche, Schiffahrt, Rhe]p. 
zoll. 

Ba^hian^ t. Batschian, 

Bachigli9n€j Oester. Fl. in demGour. 
Venedig } .welcner unweit Vicenza auf 
'der Vereinigung mehrerer kleinen Flütsa 
entsteht und in die Lagunen ven Vene- 
dig geht, Br ist bis vicenza aufwärts 
flchinbar. 

Ba^hmuty (Br. 48P 40^ L* 55?. 30') Anst. 
Kreitst. am gleicbn. Fl. im Goav* Jeka- 
terinoslaw. 2,800 £• Schiechtes Wässer; 
2- Salzquellen Kirikowskoe u. Chailowa- 
koi, wori^us vieles Sali gesotten wird. 
Handel* 
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SuchtipktfaKai, Rus^. St. tim Ti^thn- 
tuksu zwischen ^ 2^ Bergen im Goutr. 
• ^auripBi Kr. Acl^metsc^'et ; ffroXs, aber 
uaregeliiiä£ti|[ gebnnet • mit^aem ralasr« 
des vorm. Chan« der T abtäten, 31 stei- 
nerne Dschainis,' 8,Arniie>n.> u. griech. 
K, , 1,561 H. und 18OÜ 5i77^ ß» » "W'ör. 3 000 
Tataren und z,i6e Juden, der Rest aber 
Griechen und Arial enier -^^aren. JMf. von 
Saffian, -Leder, Sätteln; seidnen Zeu- 
cheri und Tatirischen Mesy^rn. Vittle 

?.uj nen vorniuli^er Tatarischer GrÖlse. 
etst lie^tdie Stadt halb in Ruinen- 

BeLC' Khiriy JJong - Kin^ ini f;e'i^. !•«- 
"blfn äescho t ff^växa. Hptst. und Resi- 
> ^«{«Jnz des IVIoTiarchen am Sang-Koi; 24 
M. vom Meere j ein weitläuitig gebau^ 
ter Ort mit 40,ocx)'Ä. Blols det königl. 
Palast und die Häuser der Mandarinen 
iind von Ba^cksteinen , di« fläuser dea 
' Volks aus Bambusrohr und höchst ein- 
förmig. 

^Batltvangi (Br. 48P sft' 48" L. 27*> 6' 
, 10") Würt. S^, an der Murr und Sil* 
eines O. A. in deir L. V Unterneckar 
anit 3,017 "E., wor. viele Gärber u. Tuch- 
macner. 
^ Backofen^ Oester. Mfl. an d6r T(er 

im Bqhm, Kr. Bunzlau, durch limine 
Titchler- u. Schilf Arbeiter bekannt. 

BacquevillCy l^ranz. Mfl., an derVien- 
ne im X>p. Seine, Bz. Ditppe; 300 li., 
2i370 E. Ser^re- und Leine wandmtT 

B0cs^ Oester. Gesp. mitBedrog ver- 
einigt im Un'g. Kr disseits der Donau, 
%yt, 360 ^o' bis 370 ff^* ö. JL, u.. 45p 15' bis 
460 iy n. Br.'5 170,80 QW. ßrof$lind V9a 
?97>7Ö3 Eiriw. , theils Magyaren , tl|eil« 
Slawen und Ratzen bewohnt. Eine gan* 
ebne Landschaft, von de*- Donau y^n^ 
TheiTs iimfiossen, aber ohne eigentli- 
che Flüsse im Innern- Der PaIitsclM?r 
See; der Frar.zkanal, 13V« M. lang. Pro- 
dukte : Waizen , Wein, Tabak, Fische, 
Vieh. Bewohnungen? 3 Freist., Mfl. 
ci3 I>. , Ol Prädieh, 4 DiUrikte. 

Bae9.^^x, 45° ^4' 13'' J- i^^ 



^Mvv, KMMt, n^r *l^ 1^ J-.. .yj-Ä4' 21") 

0«>t>r. Mfl. in einer fruchtbaren Grejgend 



„ . __ __ _ „_ Jegend 

y am Sumpf« Most6nia in der Uiig, Gesp. 
- Bacs ; etwas befestigt mit igp den., nicht 



pninen Pfk. und von 7,000 Ruizen be- 
wohnt ^ nie beträchtl. Speditions- und 
Kommissionshandel unterhalten, ^ 
. Badaery-y Afrik. Landschaft auf ^er 
Sklaven küste unter einem eignen, ir. dem 
Reiche Dahome abhängigen Häuptlinge» 

Badaioz , (Br. 38O 30' 1-. ?i<* 24') Span. 
/cste Hptst. d#"r Pr. Estreinadurai am 
Gnadiana » 40 M. von Madrid«. 2 Forts, 
, I Zeughaus V 3'P*k. ,, 12 Kl., 14,500 Einw. 
Sitz des GenerQXkapit£ns von Estrdma- 
^uta und eines Bischofs. 2 Hutfabr. mit 
i38Arb., welche 78,000 feifte Hüte liefern 5 
7 Gärbereien , 6 Fmjanzefabr. und 2 FÄr- 
bereien. Lebhafter Handef mit Portugal.' 

Badakschany 'Buchar, St. am Amu in 
Westdschagatai; klein, rfberjjut gebäuet 
und volkreich , treibt Kierwanenhandel 
und mehrere Gewerbe.^ Fundort von 
Gold- und Siliberkörnfprn. 

. Bädalona^ Span. Villa n. Kättel am 
Meere in der Pr. Kataluüa. 

Baddas, s. Badschuer. 

Baden , Grofsherzogthum tw}. agO W* 
bis 270 3?' ». L. und 47^^ 33' his 49P «9' n. 
Br., im N. an Hesseh uAd Baiera, unQ. 
an Württemberg stofsend u. iraS. durch 
den Rhein von Helvetien, im W. voa 
Frankreich und der Baierschen Rhein- 
provin2 geschieden. Der Flächeninhalt 
beträgt 272,10 QM. Das Land, Welches 
sfch mobr als So Meilen von S. nach N*. 
ausdehnt, ist mehr gebirgig als tbeif. 



\ , Bad 

der ^ai^n In ien Thälern fruchtbar ^ 
das Klima gemäfsigt und gesund: mit 
rechnet an Aeckern 1,300,000, an Wies« 
335,000, an Weinbergen 74,000, an AU 
mendeh I50,doo, an ungebau.tem Lä'ndi 
209,000, an Waldungen 1^500,633 Jncherte 
Das vornehmste Gebirge, ist der Schwari 
wald, Jessen höchste Spitze de Feld 
berg 4*670, der B eichen 4,353, der Kandf 
3,901, der Köhlgartem 3,792, der *\ö^ 
köpf 3,633 und der Blauan 3,597 FuXs <lb| 
dem Meere messen; unter den Gew»| 
sern sind: der Rhein, die Dönäa, Ei^ 
Pfinr, Murg, Treysam, der Bodens« 
und mehrere gtöfsere und kleinere Te^ 
che. Hanpt Produkte: Getraide, aircl 
Spelz, Garten ti. flül<enö^üchte, Haa| 
TalJakv, Kartoffeln , Kapsaat , HoM 
I Obst, Weil! 116,^4 Fuder; Hol»; iTAffl 
11,032 Pferde, 401,742 Stück KindvicB^ 
Scnaafe , £;,d47 Ziegen , 190,110 Schweins 
Wildj^ Fispl^e, Bienen, Waschgold attl 
dem Rheine, (6 bis S Mark ) , Silber (58 
Mark), Kupfer, Blez, Eisen (Mangel 
nur ii,oo(T Zntr.), Alaun, Vitriol, Stein 
kohlen, Töpferthon, einige edle Stein4 
Und Mineralwasser. Qas Land üt bldXi 

froduzircnd : einige Mf. befinden sich ii 
forzheiin, Karlsruhe, Heidelberg, Mann- 
heim , Baden u. a. O. Auf dem Land« 
zahlt man 2 Bleizuckerfafbr. , 2 Drarnti 
Büge, X Eisenschmiede ) 13 EisenhaiA 
mer, 5 EisenhochöCen, 4 Faianzefabrn 
3 Glashütten, 2 Silber- Blei-, und Kdi 
balthütten, 2 Kupferhammer, 12 Papier 
.mühl^n, 3 Salinen, 2 Sinaltefabr. uai 
»Vitriol- und A'launwerke. 'Auf den 
Schwarzwalde macht die' Verfertiga^j 
hölzerner Uhren (688 Uhrmacher, gl VOr 
arbeiter, 127 Nebenarbeiter, 5^2 Uhren- 
händler. jährlich 107,328 St.) und dsi 
Stroh gefl echte ejnen Indus triez weij 
aus, IJeberhaupt zählt msn 62,116 Hand- 
werksmeistern. i6,c68 Gesellen. Di* \nß 
fuhr besteht in Korn,, Holz, Wtia^ 
^rschwasser , trocknem. Obst, J^ÄsssÄ 
Mandeln, Kastanien , Oel, Tabak, Vi^^i 
Fischen u. einig. Fabrikaten. Düp Volks 
menge war igi2 auf 1,001,603 Köpfe p^ 
stiegen ^ worunter ^19,000 Kath. , ScxnvOOi 
Luth. , 65,000 Reformirte, I5t079 JUn«i! 
und i,zö2 Mennoniien: an Wohnplät««* 
Aber loö St,, ^ Mfl. und 2,454 D. mS 
i5J,coo H. vorhanden. Der l^andesherv 
GrofuheTzog, ist ein Mitglied des Deufe 
Sfhen Bundes, hat auf dem Buudest»^ 
die 7te Stelle , und im Pleuuna 3 $tiini 
men; die Verfassung ist monarchisch 
doch hat der Regent die Herstellung d« 
Landstände versprochen, ^ie höchst« 
Zentralbehörden, das Ministerium un^ 
der Staatsrath , liaben zu Karlsruhe -'^ 
ren Sitz. Uebrige Behörden sind 
Lehenhof, das Oberhof gericht, 4^ 
gerichte, 8 Kreisidirectrtrien, 91 Bezi) 
amter, ig Krrminalämter und beso"' 
Kommissionen für Forsti , Berg^, 
l^iskal - und Kassensachen. In Hins: 
der geistl. Verfassung, ist das Land 
F2^kath. und 35 protest.. Dekanate, 
Hinsicht der Verwaltung aber Ul 
Kreis*:- 1) Seer, 2) Donau-, 3) WieseJ 
4) Treisam-» 5) Kmzig-, 6) Muf"* 
7) Pfinz- und Enz-, 8) Neckar- un( 
Main - u. . Tauberkf. ein^theilt: 
Kreise zerfallen in 91 Bezirks- und 
Kriminal am ter. Die Staatseinkünl 
mögen zwischen 5 bi^r ^ Mill. Gnidel 
schwanken,, und die Staatsschuld et^v^il 
20 Mill. Guld. betragen. Mllit&r: 
dem Friedensfufse 10,000 M* ohne Lan4 
wehr. (Das G rofsherzogthumi Badei 
top dargest. KArlsrtiht 1814- 2* Au£l«| 
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[« lolbi Idit^tat. tep.I^ex. r^Jbkäen, 
uwhe 1813 — i8j6. 3. B. 8- — TuHa*» 
I Ton d. GrQXtneit. . Baden. KarXs- 

Bad. St. an der Og nnd Site 

i&reisamtt*^0n 7,126 K im Mvrg- 
», ummauert, mit 4 Thoren, 2 Vo»» 
ten, I Schi. , i Pf k. , 3 Hosp. , 419 H. 

|j.c^ Einw. » "wor. 387 Qewerbetrei- 

nx't I Fajanze-f 1 Seife- und Lichter-^ 
;, 24 Wirthshäuse^.Antiquit Stellhalle, 
parme Quellen von 34 hii 37^2° Wär- 
Uaqi Trinken und Baden dienlicji} 

Itutliche Bäder. (1810 3,325 Gäste). . 

■»-im, iBr. 48° »' j»'' ^' 33^. 66' 30") 

. St. am FuXse det Kalvariejiberrt 

fiederöfler. V, U. W. W.5 2 Kirch., 

!•, 2,430 E. »6 "wantne Büder mitv«r-' 

pithen Anlagen : der Park; das rei- 

> Helen enthal , mit den Huineii 

r Burgen. Stahlarbeiten, besondexi 

T. 

4enj Helr. St. am IJmmat im 

. Aargau mit 2 Schi. , 3« H. u. 1,65g 

|.Ein-vrohirern, d^Gewerbe undHan» 

Uerhalten. 8 Schwefelbäder. 

'den, iUJv. D. im Kant. Wallis. 

Ur Nithe daj berühmte Xeuckerbad, 

jeUst dals man Eier darin sieden 

und -der cpo FaXf hohe Katarakt 

ua. ^ \ 

^eriwfiUr f*^ Ba4. D. unter dem 

woraof die Ruinen de« g^Uichn. 

\ ScM. zu sehen sind , im Wie- 

Jr. A. Hühlheim ; 48 H. , 237 Einw. 

Inie Bäder von X0V2^ mit mehrern 

eioUchkeiten. Pas 1784 entdeckte 

_»bad. 

midiune, Soden f Franz. Kirchsp. u. 
iiDp. Morbihan, Bz. Vannes, mit 
IE.- ^ 

mtSaiia, Oester. SUdt am Adi gelte, 
Ittr Mer von der Etsch abgeiejtec 
|, in der Venet.Deleg. Kovigo ; 5,000 

Mllt Kankaausvolk u> ein Stamm 

•»seien, welcher an mehre^n "Wild- 

[«B im Gebirge und zwar in kleinen 

Tn wohnt, Ackerbau, besonders 

^»bautreibt, U.Messer, Säbel, Fun- 

.andere Eisenwaaren fabrizirt. Er 

^Qtdem Nameu nach die Russische 

»heU on. * 

'4>nviller, Franz. St. an d. Bletto 

' Meurihe, Bz. JUuneviUej 1 iuth. 

|,?66 £. Fajanzefabr. 

idtchusr, Oran- BndscHu^ ein Au- 

qik, welches^..auf Neuguinea, aber 

Ifltf den Moluclcen lebt, sich vom 

^ange nährt, von üneewissem Ur-. 

gt ,und entweder Mohamedaner 

Anhänger des Fo. ist. Sie schei-* 

"d^cls aus Sohina abzustammen, u. 

'rlcheinlich mit den Biadschuhs 

^^j und mit den Battaern auf 

[eift u. das nämliche V.olk-, wel- 

efs Von "ien^ Malaiischen Hara- 

hl^ü unterscheiden ist. 

hura^ Osm< grofser 'Mfl. am 

wr A4Le7pt. Prov. Said; Sitz ei- 

hels. 

Iflö*, Sic. St. in der Neap. Proy. 
ulteriore .1 j Wein - , Oliven-, 
w^ollen • und Seidenbau. Bienen- 

..-,. jSpaiir Villa .am Marbella in 
«rdova; 5 Pfk., i,ogo H. , 4,800 E. 

Jiren^ Beraun ^ Oester. Stadt im 
\JLt. Olmütz mit 8 K. , 208 H. und 

wrenfnseln^ Kreuzeintln. Russ. In- 
pchiptl, JMk%tK 730 Br. kum Goav. 



H 



Irktttsk, Kr. Ochotsk gehörig. Er lieg» 
im O. deY M. des Kolvma uad besteot 
aus 4 Eilanden , sämmtlich ohne Baum? 
blofs mit Moos u. Gras bedeckt und un- 
bewohnt. 

Bärenlohf Sachs. Mfl. im Erzgeb. 
Kr., A. Scfiwarzenberg, aus v^enigen Hau* 
'Sern bestehend. Hier bricht aer schön- 
ste Sächsisch« Marmor. 

BäKensieiHf Sachs. St. mn der MÜg^ 

lits in dem Kr. Meissen. ' A. Pirna mit 

[ H. 1^. 360 Binw,. woV. 41 Handwerker. 

innbergwerk mit r Pochmühle und 

Wäsche. 

Bärnburgy Bernhurg ^ (Br. 51» 47' 55" 

li. 2(p 25' 13") Anh. Bernb. Stadt an der 

Saale im untera Fürstenthnme , in a 

- " li Stadt 



^i 



Theiler Altstadt, Neustadt und 

vor dem Berge getheilt, gut gebauet mit' 
6c» H. und 4,860 E. Residenzschl. anf 
«inem Berge^ Sitz der Landesqojlegie»; 
I Fajanze- u. Bouteillenfabr., i Leder-t 
I Amidom- und Puderfabr. Eisenham* 
mer. ' ' , 

Bärn»tadt^ ^cTMttzlar, Oester. Stadt 
und Bergschi« im Böhm* Kr. Königin« 
grätz;- 135 H. 

Bärrtnffer, s. Perninger. ^ v 

Bärwalde ^ Preufs. St. in Htm Bran* 
denburg. Rbz. Frankfurt, mit i Pfk., x 
Hosp., 239 H., 1,739 E., wor. 73 Juden 
und 138 Gewerbtreiben de. ^ 

Bärwnlde, {Et. 53O 44' L. 34O 13') 
Preufs. St. in dem Pommern. Rbz. K6s- 
liti^ ofFen mit 4 Thoreu j i Pik., xi6 
H. und 666 E. , 

Bäsrode, Nied, D. an de^ Scheide in 
der Pr. Osttlandern mit 2,153 ^* Schiffs- 
werfte,.Battmagazine, Brauereien, Bren* 
nereien. 

BaäzUf Span» Ciud. auf einer Aji- 
höhe mit verfallenen Mauern umgeben, 
in der Prot. Jaen ; 2 Pfk. , l Kollegiat« 
Stift, 16 KL, I Hosp., 12,000 E. Theol. 
Seminar. Ackerbaugesellschaft. . 

Baffinshai , ein nördlicher Theil 
des Atlantischen Ozeans innerhalb dr« 
^nördlichen Polarkreises mit 2 Kingän* 
gen, der Davis- und Baffinsstralse, 
weicht durch die Jamesinsel getrennt 
Werden. Das Meer ist rings amher mit 
ratthen, unfruchtbaren, von Eis und 
Schnee starrenden Ländern umgeben, 
wohin Grönland und Spitzbergen ge- . 
hören. 

Baffo^\ PapKos^ Osm- Seest. auf der 
Insel Gypern; klein mit -t Schlofs nnd 
Haven. Siu eines griecfa. Bisch. Aus 
fuhr T. Waizan , gelber Seide u. Baum- 
wolle. Doch kommen wenige SchifE« 
hieher. 

Bagahram, Hind.' St. an- den Quel- 
len des Penuar in der Rajahsch.. Mj<» 
sore. 

. BagHad, Osm. P^schaltk, welcher 
das ganze Irak Arabi mit einem T heile 
von Mesopotamien umfafift und auf eir 
neift Fläche «räum von 4vDoo Q H. über r 
MiU. E. enthält, welche theili au« Us- 
maneu und Arobern', ' theils«U8 Kurden 
und Jeziden bestehen. Man schätzt di« 
Einkünfte d. Pascha auf mehr als 1,500,000 
Guld., seine Streitkräfte auf 40 bis 50,000 
Mann. Lieberhaupt ist dieser P^schalik 
nächst dem von Auadoli_der wichtigste 
des ganzen Osmani$chen Asien er gränzt 
im N. mit dem' Pasch. Diarbekir und 
den Kurdischen Lehnfürsten thümern, im 
O. mit Iran und den Persischen Meerbu- 
sen, iniS.W. undW. mit der Arabischen 
und Syrischen Wüst« und mit dant 
Faichalik fialeb. 

■ • ■ B ' , 
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Hptst. de» gleichA. Paschalik« nal d«r 
.06ts«ifee de» Tigris, worüber «i»^ auf 30 
'Schüfen bestehf ade Brücke führt, Sie 
iit ihit. einer hohen -Malier, Thürmen 
iind breiten uiid tief ei^ Graben amjge- 
ten/hat'i Vom., 4"Thore, viele Mos- 
keen, eilift Menge BataVsi aber enge 
und schmutzire Stralsen^ H£-a«er im* 
orieiltali5chenGeschinacke und 80,000 E», 
VfOTOJl aSjOOO Osm., 50»ooo Araber, 2,500 
Juden, in, ein eigenes Quartier zusam- 

' nilenge drängt, und 1,500 Christen, Ar- 
meni^er unu Franken sind. Sa^ai des 
Pv^oha., Citädelie, einige Petwisch- 
seminfrien und x Kaxmeliterkloster. 
Mf. in seidnen« woUnen und banm» 
wollnen 2euchen, Saffian * Gäriger eien 5 
Ooldr4 Silber- und Kupferarbeiten. Be-, 
ttäch'tlicher Handel durch Kierwanen, 
|»eionders mit pet«ien. "Wenige Alter« 

"^thilini^r und.üeberbieibseJ der vorigen 
Pracht, da Bagdad ^inst als Sit» der 
jnächtigen Källten 12,000 Karawanserais, . 
xa,ooo Mühlen, 8o,O0DBazar$, 60,000 Bäder, 

S,aOo Collegien., 100,000 Moskeen und 2 
ili. Menschen zählte, und xilan 3Tagev 
und 3 Nächte zum Umgehen ihrer 
Mauvrn nöthig hatte. (Olivier). 

Bagi le ChatH, Franz. St. im Dp. 
Ain', Bz. Bourg} 144 H. , 653 E: Feder- 
viehzixcht. , 

^aghtrmat Afrik. Reictt in Sudan, 
nnterhaloBürnu, von Mauren bewohnt, 
dieren S^ultan ein. Vasall von Bumu seyn 
toll. Es ist fast ganz utobekanntw 

Bagn» di Jiqua^ Tosk. Mfl. im Ter- 
rit. Pis^np, der sich in zv\rei Abtheilun- 
gen, Perlascio und Petra}« thvilt, und 
seiner warmen .Bäder v^G^en Ruf hat. 

■ BasnacavatlOy Päpsti. Stadt in d. 
I>lgz. Ravenna mit io,o5o.E. Geburtsort 
d99 Malers Romenghi. 

Bagnagar s. Golkpiida, 

Bmgnara, (Br. ßgO 15' L, 33O 43') Sie. 
neu «rbaüeje St. an einem Felsen in der 
NeapT Pr. CÄlabria ulteriore i:; 5,066 E. ; 
Weinbau; Handel intt Holz, Pech, Wein 
tlnd Oel. Durch das Erdbeben von 1783 
war der gr5fsere Theil der altern Stadt 
^«11 Grunde gerichtet. , 

B(ignara.y Päpsti. Mfl. am Santerno 
in^der Dlgz. Bologna. 
„ . Bagnurea, (Br. 4203g* ß** J-2S£,47' ZV',) 
Päpsti. St, «w. Hügeln in der Dlgz. Vi- 
tcrbo) 1 Kathedrale., t Cöllgk. , i Pfk.,, 
4:K1. , 1,800 E. Bischof. 

Bagn^aut Franz. Eiland an der Küste 
de« Dp. Var,. Bz. Töulon , zxfit 2 Bergen, ' 
Mentreinons and Gueretion* 

Bagnkres deBigorre, f Br. 43<^3' L. 17O 
* 45') Franz. Hptst. eines Bez. von 35,^4 
Q. M. mit 73f36o E; im Dp. Oberpyre- 
näen ; am' Adoun mit 4S. , i Hosp. , dem 
•chönen Badehause Frascati , z Theater 
und 5,656 B. Handelsgericht. Mf. in 
Kadis, Btaminen undTricot; Gärb<<rei: 
Papienbühleq. 32 warme Bäder von 16 
bis 4S^, schon den Römern bekanut. 

Bagneres de Luehon, Fran^. St,- ani 
Fnfse der Pyrenäen im Thale Luchon 
des Dp. Obergaronne, B^. 'S. Gaudens; 
2K., I Hosp. , 300H. , 1,260 £. ^12 Schwe- 
felbäder mit einer Wärme von 24 bis520, 
stark besucht. 

Bagnoli , Siz. D. injlcm Neap. Prin- 
cipato ulteriore ; 4,509 jB. 

Bagnolo , Sard. Mfl. an der Graha 
in der Piemont. .Provinz Salu^zo mit 
4,262 Einw; > / ' 

BagnolQ, Oesterr. Mfl. am Gana in 
Yttr Venet. Dlgz^ Brescias 1,500 B. 



BagnoUy {Bt. 44O jq* Z, 9tP'i$*) Frans. 
St^ an der Cese im Dp* Gard, Bz. tJze«; 
schlecht gebaut, ■ winklig und finster; 
doch mit i guten öffentl. Platze, 7$? H. 
und 4,000 £; Seidenweberei; o Seiaen- 
mühlen ;. «tarke Seidenkultur. Mineral- 
oit^lle. Geburtsort des Geogr. Gvnti] 

T 1799* ^ 

Bagnols ies Bairis , ¥rttn%. D. im I>p. 
I/ozöxe. Bz, M^nde) 323 B. Seraewebe« 
rH, Bäder. " . 

• Bagolinoy Oesterf. Mfl. am Csiferra 
im Tha^le Sabbia der Mailand. Dlgz. 
Rrescia mit 3t6o& E. T Eisenhütte , 10 
Hammer , 2 'Walkmühlen. Gute Stahl- 
arbeiten ,^Ackergeräthe , Nagel, Sügeui 
Feilen, Eisendraht. -^ - ' 

BagQs , Afrik« Negerdorf am ScberO« 
bro auf der Sierra lueonaküste. 

Bahamas^ Lukaien>,hrit. Inselgruppe 
zw. 280O 44' bis 28^ L. lind, 20° 52-' bis if 
35' n. Br. ,'mehr als Too Eilande juit 25? 
Q. M. u. nach Mac Kinnen. ii«oQo £inw^ 
Weifse und Neidern., Sie sind für die 
Britten wichtig, weil sie den Scblfis»«! 
«um Mexikanischen Busen abgeben ; die 
meisten bestehen aber blo^ aus Klippen 
und Felsen, die ^^röfstentheils von Ko- 
raUenriffen und Untiefen umgeben, und 
daher unbenutzt, aber des Anbaues gut 
wohl fähig sind; nur fehlt es allen an 
Bkächen, Quellen und frischem Wasser. 
Der Boden, de'ssen Hauptbestandtheil« 
Kalk und Muscheln ausmachen , »1 
dürr, und giebt nach kurzer Benut«^nnJ 
nach, ein Fehler, der sich jedocli durcji 
Düngung leicht heben liefse. Di« 
Hauptprodukte sind Salz\ Baum-woll^ 
Miahagony und Farbehölzer ; 1787 foetruj 
die Ausführ, v^or. 1,500 Säcke Baunä« 
wolle, den Werth von 927,231, die Ein« 
fuhr dagegen nur 708,3^ Guld. BieKe- 

flerungsforpi ist der auf den tübri^s 
vittiichen Antillen gleich: dem Goit- 
verneur steht ein »gesetzgebender Hall 
VOM 12 Gliedern, welcheif das Oberfaaiii 
bildet, zur Seite, die Assembiy -besteltl 
aus 26 Repräsentanten.. Die vornehnt« 
sten bewonnten Inseln sind Neu - Pr«< 
vidence, Turk Islands, Caikos, Croo< 
ked, Xiongisland, E^unias, Rux|i K.ei 
und Guanahani^ auf welcher letiterei 
Colomb 1492 seine Entdeckung des iieuei 
Erdtheils begann. Die groise Bahaxm 
von i6,{;q Q. M. ist jetzt nicht bevroHnt 
(Mac Kennen). 

Bahamastrafse y Meerenge zwiscliei 
den Lukaien und der Span. Pr'ov. Flotd 
da, wodurch man in den Mexikahisck«] 
Busen segelt. . 

Bahar-, Behar, Britt. Prov, in Hin 
dostan, zur Präs. Kalcntta gehörig, ^,^ 
Q.M. ffirofs mit 5,800,000 Einw. Bixi e\f4 
.nes, aber änfserst fruchtbares £<an ' 
vom Ganges durchströmt, und reicH t 
Vieh, ReiXs, Betel, Opium., Borax 
Salpeter^ '• ' 

Bahar , Britt. St. in der PräsicI. KiJ 
cutla, Prov. Bahar; sehr herab gekom««] 
und nur. noch durch ihre Mohamedaikl 
sehen Grabmäler merkwüidig, ' ■» 

Bahari , Bahri , Osm. Prov. ia Aji 
gypten , welche das D^lta und ganz Nil 
derägypten nmfafst. 

Baharnrasch, eine der . Provda%ei 
worin Habesch eingetheilt war , ^n 
welche jettt zu dem Reiche Tigr« mt 
hört. , ^ 

Baheirgy s. Menzäleh^ 

Bafiia , Port. Capitania in d«m K.4Sa 
Brasilien; 3,435 Q.M. grols mit 5&o,qqo1 
(nach RaynaTbloirs lÄiuooo). Sie lieirir a 
der Bkhia de todoa Jtot s^ntosy 'vrelel 
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ll»» atf' fcilffiiften HSVen Von düd^ 
iAerica bildet, wird voll 4en Gcbircen. 
fHo nndCbapada durchzogen, Qudnat 
^"irch raelirere KÜ«teii£lÜ5se ein« vor- 
|tiche ^wäMcrunff. Der Boden i«t 
einer ewig blühenden Vegetation 
ist fruchtbar und liefert Zucker,*« 
«tbare Holzarten, Tabak, Baumwolle^ 
,Jii*rieh, Gewürae, Südfrüchte, Keilt« 
piaiok und das Meer Wallfische und 
ItHtre Fische. Sie zerfällt in die 4 Co- 
iflAtcas Seregige del Rey, Bahia, XI- 
Jieot und Porto Seeuro. 

Buhia, vorm. S. Salvador, '(•..Br. 13^ 
L. 358P 14' 40") Port. Hptst. der gleichn. 
rCapitania an der Bahia des tüdos los 
Sintos; fest, mit x Citadelle,. x kath, 
pricbtigeh Kirche, 12,500 H. und mehr 
Üt 100,000 E. , vwor. ^,000 Weifse , ^OtOOO 
Iftilatten nnd 40,000 !Neger und Creolen. 
^Cottfttmeur; Erzbischof; Aopellationt- 
|ltef} Senat; Gefangnils} llospitäler; 
jAMenftl; MUnze; Theater} Kaven an 
hjerBai mit der Insel Taparita, deren 
fwnsfahrten durch die Forts S. Antonio, 
ft.Uö and Barbalhao gedeckt werden) 
•Wallfiichfang; Schiifswerfte ; bJühen- 
; der Handel diirch 116 Groshandlungen. 
r Bahia äe Carlos t Span. Meerbusen 
[m der Westküste von ^'lorida in dem 
\'W. Kap. Havana. 

b Bahia del Espiritu santo , Span* 
[Meerbusen, an der Westküste von JFlo- 
tadajÄdem Gen.. K.ap. Havaü^, welcher 
Af ^anxe Flotte fassen kann. 

BafiUngen, Bad. D. im Treuamkr., 
«Büdingen; ^i Hüas^r, 1,842 Einwoh- 
tr. , 

[Bthn , Preuls. Stadt am Thnn • nnd 
aiten See in dem Pomm'ern. Rbs. Stral- 
[ «ttd mit 2 Thoren , 7 StraXaen , 1 Pfk., 
UHojp., xgo H. und 1,468 Einw. Stroh- 
Ufltte. 

Bahöl^ Spi^. Insel., zu der Gruppe- 
i Philippinen gehörig) unbesetzt , aber 
jtewiohnt. Sie hat Goldgruben und ihr 
Bptort iieifst Loboe. . ' 

Bahr el AlidtL, der weirsc Fl., wel- 
ler im innern Afrika auf dem Monds*> 
>^irge entspringen soll, fast so be- 
ÄcJitiiel^ als der Nil ist u. 
über in . Sennaar . 
»lt. ■ , 

^ahr el Akaba, s. Alana. 
Bahr el Antakia, Osm. beträchtli- 
mrBinnense^, im Pasch. Kaleb unweit 
TÄtakia, reich an Aalen. 
Bahrel Asrek, s. Ni7. 
Bahr el Kadas, Osm. Binnensee im 
nich. Damask, unweit Hems» Er steht' 
Tttdem Aaai in Verbindung. 

oahr el Tabarya^ vorm. Genezar eth 
■^pnliläisches Meer, ein vom Arda 
deter Binnensee im Pasch. Pamask, 
ueu lang, i breit und sehr fiach- 

Ißi^^enlfurg j Han.' Mfl. an tfer Aue 

"f Sitz eines Amtes, in der Pr. Hoya, 

'tises blols aus diätem Orte mit 7a H. 

' 548 Einwohnern besteht. Kleine 

, Jiakfabrik. 

l^rein, Bakurein ^ Inselgruppe nn- 

ttgö. L. und 27® U» Br. nnd zwar an 

* Westküste des Persischen Meerbu^ 

. welche unter dem Arab'» Schech 

» Abttschitr steht. Sie ist flach und 

hg, hat wenig Holz , aber einen 

"•rauls an Datteln , Feige^ , "Wein, ' 

jBarinden und Baumwalle. Vorzug - 

«Mrühmt aber sind dies« Inseln we«. 

Jder Perleniischerei , ■ die im Mittel- 

^lAiiich wohl 500,000 Dukaten ab* 

Die grölfte deroater hailsWAW«!. 
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Suhrum^ Braunscbw. Ptd, an der 
Fuse im Kreitg». Salder;' 47 H- , 3ao E» 
Geburtsort von J. J. Bode, dem ITeber- 
Setzer vqn Sterne und Fieldin^. 

B^husy vorm. Prov. in Schweden« 
welche jetzt den ^rölsern Theil vOÄ 
G((thaborgsiän ausmacht 

Bknu»\ Schwed. VtrfaTlnes Schloff 
auf einer Felseninsel der Gfttbaelf ia 
Götheborgslän. ^ 



Baja, (Br. 46O jo' 46" L 36» 38'4'"' O«« 
•ter. Mfl. und Haupt ort der Ung. Gesp 
Bacj, unweit der Donau mit * fürs.tl, 



gegen Hal- 
. demseloen zu» 



Grassalcoviczischen Schlosse, i kath.,' 

rech Pf k. , 1 Synagoge , 600 H., 4,890 
Mancherlei Gewerbe und Handel. 

Bajazid^ Osm, St. am Abhänge ei- 
nes hohen Berges im Patch. Kars, von 
4 Kastellen vertheidigt, mit 3,500 H. tu . 
igfOQoB. , Wovon 13,000 Armenier. Mf« 
in Zitz. Letzte Oam. St. nach der "Büt» 
sischen Gränze hin. 

Baihuth, (Br 40P 40' t.. gßO §7') Osn» 
St. im Pasch. Erzerum in einem frucht- 
baren TnEle, Welche» vieles Bauholz, 
Honig nnd Wachs liefert. 

Baiern, Königreich im südlichen 
Deutschland zwucnen 2ffi' 33' bis 310 jr' 
ö. !•. und 470 16' bis 50O 40' n. Br. im N, 
mit Kurhessen, Hessen, d»'n herzOgl. 
Sachs. JLändern', Keufs u. dem königL 
Sachsen, im O und S. mtt üeiterreich» 
im W. mit dem Bodensee, Württem« 
berg, Baden und Helsen gränzend. Au* 
fserhalb dieser Qränzen liegt ein abge- 
sondertes Stück am Hheine, zwischen 
Frankreich, der Preuls. t»r. Niederrbein» 
Hessen und Baden und reicht von 2^^510*. 
bis a60'7' ö, L. u, 48O 59' bis 49Q 40' n. Br... 
Flächeninhalt: i,33Bt20 Q*M., wovon 74 
auf den, Rheinkreis kommen- Ober- 
fläche : meistens gebirgig oder doch 
wellenförmig eben. Boden: seh f-' vor-" 
schieden. Bsiern schliefst viele frucht« 
bare Landstriche , aber auch KB.ni, ste« 
rile Gegenden, und im eigentl.'Baiera 
grofse Moräste (Moose) ein. Gebirgen 
im S. Zweige der Norischen Alp^ n , dl» 
sich auf die Tyroler' und Salzburger 
Grenze I«gern: im 0- der BÖhmerwafd ; 
im N. O. das Fichtelgebirge mit seinen 
?iweiffen , der Rhön und dem Spessart,. 
im W. die Alb, in der RheinproVin« 
der Hundtrücken. Gew&sser: die Do« 
nau, der Lech, Paar, Isar, ViU, Inn» 
Altmühl, Nah, Main, Tauber, Ref. 
nitt und in fler Rheinprovinz d» Rhein 
und die Lauter alt Gr&nzflufs. Die Bin* 
nenseen; der Cbiemaee , Würmsee, Am- 
mersee, Walthenaee, Zellersee, Te- 
fernsee, an. der Grfinz^ der Bodensee^ 
:.ein Kanal, abeir viele nnd mnncherlet 
Mineralwasser. Klima : gemäfsigt Uhd 
gesund. Produkte j Getraide , auch 



weine ; der Salecker), Holz, die ge» 
wÖhniicb«n Hansthiere, Wild, Feder* 
yieh, Fische , Bienen, Perlenmuscheln» 
Schnecken, Bisen» Quecksilber, SaU* 
Steinkohlen und / andre Mineralien* 
Volksmenge: 3,317,091 Individuen , wo- 
von 256)8^7 auf die abgesonderte Rhein- 
provinz kommen. Die Nation besteht 
ans Deutscheu , zwischen welche^, zer- 
streut einige Franzosen und Juden le- 
ben. Die "Deutsche Sprache 'wird in 3 
Hauptdialekten: dem tPairischen, Frän- 
kischen und Schwäbischen geredet. De« 
Religion nach bekennt sich die Mehr-» 
heit ZU' den katholischen DogAcnt c^ocn 
gitbt el anch im Main, KezatttAd Do« 
£ a 
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HAUloreiff f wie in .d«r AbtioproTiiic 
Yiele Luthermner, wohl geeen ftX),oco, 

Se^en 5,000 Reformirte Und 10,000 Juden, 
.ultur des Bodens: Acker- und Wein- 
bau sind nebst c^r Viehzucht d.*Hanpt- 
bescbäfti^ungen; dec Weinbau wird in' 
Pranken und der Rheinprovinx mit vie- 
ler Einsicht betriebien ; aber der -i*^^ld> 
bau gerade in den gesegneten L.ändera 
d«r Monarchie vemachlittsigt und ist 
das lange nicht, was er sejn könot«. 
Dessenungeachtet bleibt' Baiefn d. Korn- 
kammer I<lx einen grolsen Theil von 
Deutschland. Bergbau findet blofs im 
Main-, Salzach- und R.e7.atkreise Statt, 
nnd geht fast allein auf Bisen und Salz : 
von jenem werden gegen ifo,ooo, von 
diesen in. den Salinen zu Reichenhall 
und Traui\stein 250,000, au Berchtesga- 
^ den i%),ooq; zu Orb 60,000 und tu Kissiii- 
gen 10.0C0, mithin zusammen 456,000 Zntr. 
pmduzirt. In d.. Rheinprovinz gewinnt 
zitan ao,ooo Zntr. Hchmiedeaiseu , 400 
Zntr. Stahl, 1^2,000 Znth Eitenblech und 
672 Zntr. Qu^ksilber. Die Forstkultur 

' ist zwar erst seit neuem Zeiten ein Ge- 
|(enet^nd der Staatsökonomie geworden, 
mdels hat man noch vorzüglicn gut be- 
standene Waldungen dSoi' allein in 
Baiern i-oTOjSßo Tagwerke k^nigl^ For- 
sten).. Kunsttleils: Baiern ist leigentiicH 
blofs ^roduzirend. ' An Handwerken fehlt 
CS nicht; aber Man ufi^kturan stalten im 
OroXsen sind nur einzeln vorhanden , u. 
Baiern besitzt keine einzige Provinz,. 
- die man eigentlich fabrizirend nennen 
könnte , wenn mian nicht das kleine 
Berchtesgaden dafür nehmen yrill. Am 
weitesten verbreitet ist die Garnspinne- 
rei, die Leineweberei , die Gärberei u, 
das Eisengewerbe, so wie die Braue- 
reien uhdBranntweinbrennereien. Han- 
del: was Baieru zar Ausfuhr bringt, be- 
steht vorzügl. in Naturprodukten, Korn, 
Holz, Salz, Obst, Hopfen, Rhein- u* 
jFrankenwein, Tabaksblättern, Vieh, 
Gemüse, wie denn auch Leinewand, 
Strümpfe, baumwollne Gewebe, NVirn- 

' berget und BerchtesgadnerWaaren unter- 
geordnete Gegenstände ausmachen ; doch 
acheint dieBnanz für dasReiclj zu se;yn, 
Wissenschaften: erst eine Blüte neue- 
Irer Zeit. Zu München ist eine Akade* 
xnip ^er Wissenschaften; zu Landshut, 
W^ürzburg, Aschaffenburg und Erlangen 
Universitäten. Die Unterrichtsanstalten 
atehen unter dem Ministerium des In- 

,. nern. -^ Staatsverf auung : Baiern ist 
«ine konstitutionelle ^ Monarchie , die 
sich d. Peutscheh Bunde angeschlossen 
hat. Der König nimmt in diesem Bunde 
die dritte Stelle ein und führt im Ple- 
num 4 Stimmen. t)ie Verfassung grün« 
det sich auf .die Konstitution vom isten. 
Mai x8o6* IXer König hat die vollzie- 
hende Gewalt; in Hinsicht der Steuern 
und dei: Gesetzgebung wird er durch die- 
Nationalrepräsentation beschränkt , tlie 
«war bis jetzt nicht zusammengetreten 
-ist,' aber für die Zukunft sich jährlich 
versammeln soll. Die Krone ist erblich 
iri der männlichen Linie, n. das weib- 
liche Geschlecht auf immer ausgeschlos- 
sen, doch fällt die Krone nach Erlö- 
■chifng des Mann^stamms auch auf die 
männliche Posterität der weiblichen 
Deszendenten. Die Volljährigkeit tritt 
mit dem ig. Jahre ein. Der königliche 
Titel ist; Wir N. N. von Gottes Gna- 
den König von Baicrn ; der erstgeborne 
Sohn heilst Kronprinz, das Wappen 
besteht in. ä'cn Rairischen Rauten. Der 
&ronämter sind 4, dar Ritt«rordtn 4; 



d«r heil. Habart, iS et heil. Gaorg, di| 
Baiersche Krone u. der Max. Joseph. -^ 

■ Die höchsten Zentralbehörden bildei 
der Geheime Hcth und das in 5 Depa^ 
temente getbeilte Ministerium. D^sKö« 
nigneich besteht aus den bereits orgsjaU 
sirten Kreisen fsar, Salzach, ÜnterdflJl 
nau, Oberdonau, Kezat , Main, Leck 
nnd Hier und aus den neuen Provinze^ 
Würzburg, Aschaffenburg und Rhein* 

' An der Spitze eines jeden der org«iiisiP> 
ten Kreise steht ein Generalkommissäi^ 
welcher die ganze innere und Polizei- 
Verwaltung. unter sich hat; in Hinsicht 
der Finanzen hat jeder Krei« seine Fi» 
nanzdirection , so wie derselbe in Hin' 
sieht der innera und Justizverwal taag 
in Landgerichte nnd Rentämter zerfällt. 
Die- Justizpflege ist ganz ünabhännf; 
die 'höchste Instanz das OberappeUä« 
tionsgericht zu München , Gerichte 
zweier Instanz die Appellation»gencht* 
in den Kreisen, und die üntergerichtl^ 
theilen sich in Stadtgerichte, Landgfr^ 
richte u«P^trimonia4Äerichte ein: Aac||| 
giebt es für aurserordentlichefälleSpe« 
zialgericht^. Der katholische Knlt iH 
noch nicht organisirt : füif die Pwta^ 
stauten ist eine Sectio n d. Ministeriafli| 
des Innern unter dem Namen protesttiü 
tisches Generalkonsistorium die hödum 
Zentralstelle. Die Staatseinkünfte itri^ 
gen auf 18 bis 20 Mill. Gulden ; es iin« 
beträchtliche Schulden vorhanden, tV^ 
deren Tilgung jedoch ein besondertfi 
Fond bestimmt ujtd dotirt ist Ow 
Baiersche Armee bestand iBaohneLsadi 
wehr aus 29,232 Mann Linieainfanteri^ 
7,344 M. leichter Infanterie, 6:406 Maw 
Kavalerie, 2,035 M. .Artillerie, 1,222 IT 
Fuhrwesen und lOoM. ^ztilleriearbeitei 
zusammen aus 46^341 M. Sie ist in 3 ™ 
Visionen vertheilt.. Die Nationalgatt 
zweiter und di^itter Klasse beträgt l 
kompleten Stande 80.000 Mann. (G. . 
Keysers Statist. des/K. Baiern Mü 
chen 1809, 8; Äulserat unvollkomnea»] 

' so vfrie Müller, Prändel tind alleÄltei* 
Cboi^ographen und Statistiker, mit ^«H 
nähme von Hazzi. — B. Mannert ChM^j 
von der JBaier. Monarchie. Nurnb. 

aBU. 

B^iersdorf, Baier. Stade an der J 
nitz im Rezatkr ; Ldg. Erlangen;. ' 
mauert mit 3 Thoren , i Pfk.y i Sya«T 
goge , 310 H. , 1,150 E. , wor. fS ^ttdej 
I Kupferhammer, viele Kupfer- um 
Nagelschmieden. Meerrettigbau. " 1 

^aignes , Franz, Mfl. im Dep. Cn*j 
xente, Bz. Barbezieux ; 42i B. ,^ 

Bairrieux les Juifsy Franz. Mn-i^l 
Dp. Cöte d'or, Bz. Chatillon; 491 B»»* 
wohner. 

BaikaJ , Rufslands gröfster, gaP« »i 
ländiscber See im Gouv.Jrkutzk, Tj^f' 
, ^ ^ , .. ** ^_ .. dessen ÜJ 



lang und 3 bi» 10 M. _ 

und Inseln mit Heerden von R< 



breit, 
«^«'jrden \^.~ — --.^j 
S«ine bedeutenäste I« 



bevölkert- sind* ^ 

sei heilst ülchon. In ihn ergiefsea si 
die Torka, der Bargüsin,. SelengaiU, 
die untere Angara^ aber blofs die OIH 
Angara führt sein Was&er ab. , , 

BaikaVy Russ. Gebirge, welches d 
Baikalsce begleitet: zerrüttete,^ th« 
^ranitische, theils kalksteinartige B' 
ge, die zum SiberiSchen GrfinzgeW 
gehören und der Lana, Selenca, 
gara , Wilui und Turl^a den ürsi 
geben. , 

BaüUe] Franz. M£l an der Erve 
/Dep. Mayenne, Bez. ChAteau Gonttj 
168 H., 763 B. Lei&aweberei, Girl| 
reieu. 
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Mfliul, Franz. Mfl. im Dp. Sartht, 

JliUPlecbt; xo^fi., MgE. 
. Saileuly Billig (Er, 50» 45' ^' '^ 26') 

Jaot. St. ftof einem Hügel am Meter- 

INqaeisi Dp. NordeJl, Bz. Hazebroak; 

Mtgebsnet, mit 555 H. und 8,94« Einw. 

•»Hilf, in Spitzen , Zwirn, Leinewand, 

nbU, Fajanze Und w<mlrieclienden 

Wusttn. 
l Bajnfczt Boiniöze, <Br. 48° 47' I^- 36° 
f/^o^jOester.Mfl. am Neitra In derünr. 

;Gtsp.Neitra; i Schi, de^ Fürtten Palfy, 
^lAfrtei, I kath. Kirche. Warme Bäder. 
:» Bai», Franz. Mü. im Dp. IlU-Vl- 

te°5.' ^*- R«don; 3,136 B. Serge- und 

BMttai Boina, Ofi9%txr. Mfl. in der 
TJnr Gesp. Neitra. 

5fli«i^ Würt. Schi. Und D. an der 
jyw f» in der X.. V. Bodeniee. O. A. Ra« 
?rn»b;irg-, Hanptort einer Gr&fl. Aspre- 
aost -Xindenscben Stande fherrscnaft 
'»it 195 Einw. 

*_ JazBj, Frans. D. im Dp. Vo»gc8, Bz. 
dfaecourt mit 1,790 Einw. " Blechham- 
»ef; Mintralquelle. 

f" Batns^ Franz. D. im Dp. Ostpyre- 
Ättn, B«; Ceret; aa Einw. . H^iffe 
[«der. Üeher dem Dörfe liegt auf ei- 
amFek^ ein sehr stärket i^ort und 
fimiiLxfestang« 
^ Baireuth, IBr. l^o gö' 50" L. «90 20') , 

'^ St. und Sitz einef l.andger. des 
nkreise« am rothen Main , dem Mi- 
^^- und Sendelbache ; ummauert mit 
*MBoten, I alten Schlosse, der Sophien- 
Jjfti I nelien Sctilosse , 3 Vor^t. , wozu 
g^ auch die Stadt S. ueorg am See 
Jclaet, 2lath., ir^f. , ikath» K., i Sy- 
jHoge, 1 Ho'sp. , I Waise nh. , 8s6 H., 
JM9^ Gymnasium, Mün2e. Zitz- und 
Istfandrackerei ; i Porzellanfabrik; i 
wjoakipfeifenfabr. j i Potaschenaieda- 
m\ Pergamentmacherei , Spielkarten- 
P>r ; Bnllengläser. In der Nähe das 
WÄSchl. Eremitage. 

l o^iruf^ Barut, Osm. S^est.) am mit- 
Iwi. Meere im Pasch. Akre ; y,ffiO B., 
g«mens Drusen , Maroniten nnd Grie- 

"~, aber wenige Araber und Osma- 

I Griech, und i Maronit. Bischof, 

ninerkloster, liaven; Handel mit 

tde Qiid Baumwolle; Baumwollenwe- 

fsi: Franz. Factorei. 

^istf Franz. Fl. Q. bei Lannem«- 

tt; M. bei Damezan in die Garonne. 

f ist. eine Strecke lu.ng schiffbar. 

.Saka^^ Osm. St. auf der Archipeliu- 
* MidiUii mit einem Haven. Hier 

»rien gute Säbel und, Messer ver- 

l'-Baka^Banja, Puganzj (Br.4g0 2i' 20" 
M» 23' 28" ) Oesterr- Königl. Frei- und 
**^t. am Fufse eines metallreichen 
^s in, der Ung. Gesp. Honth; zut 
, » ummauert,' mit x kath. lind x 
^?flt., i5u H. und 2,308 B. Deutsche 
f Slayen. Rerg - , Wein - und Feld- 

iBtgtdlaree^ Russ. St. in der Foln. 
Ww« Augostowo mit" t Pfk. , Ö7 H. 
KjW5 E., worunter 72 Juden. 
liaiewety Britt. Mll. am Wye Uk der 
Rl Sh. Derby. Gror»e. Twifsspinnmf. 
¥Arkwrightschen Maschinen. In der 
findet man Marmor, Blei und 

f^onterwaldj Bäkonr» 0<!stcrr. gro- 
^jWaldeebirge in d. Ung. Gesp. Vesx- 
V, z2ll. laäf , 2 bis -5 breit, und mit 
Mebönsten Forst bäumen, bes. Eichen 
■*"tt4eB. Jährlich werden' mthr als 
) Schwein«- Christ gcmätttt. 



^BakpWfBakou, Osm. St. an der Bi* 
•tntza in der Moldau ; Sitz eines kath. 
Bischofs^ nier in der Regel • im nahen 
Dorfe Batrasch wohnt. 

Bäkthegiam^ grolser Binnensee in 
der Iranschen Pr. Farsistan , der die H- 
Bendamir und Kuren aufhimmt , keinen 
Abflufs , abey gesalzenes Wasser hat. 

Baku, Huss. St. am Kaspis<;hen Meere 
auf der Kaukasus Halbinsel Abscberba. 
Sie ist befestigt, hat einen jgütpn Haven, 
in dem auch Kriegsschiffe einlaufen 
können, und wird ton 8»ooo Tataren, 
Armeniern , Juden und Georgiern be- 
wohnt. Handel mit Schwarzer und wei^ 
loer Naphla und Safran, der hier ge- 
bauet 'itird. Grofee Salzschl&mmereien. 
Fandort von Wlalkererde. (Steweh^ 

Bala, Britt. Hptst. der Wall. Sh.Me- 
rioneth am Pimple Meer, 443/4 M.' von 
London. Markt für wollene Strümpfe. 

ßalabakf Eiland im Indischen Ozean 
unter 70 50' n. Br. , zu dem Archipel der 
Suluhinseln gehörig, reich an Eben- 
holze, Pisang, Sago, Fischen und&auris. 
Sie hat nur ^£., die von der Fischerei 
leben, und sich aas Pisangfäden Zeache 
bereiten. 

Baläbiray Alistraleiland auf derKüsta 
▼on Neucalf donien. 

Baiachantky Russ. St. an der Angara, 
imOonv. frkazk; 1,200 E. 

Balachna, (Br rffi 15' L. 61O 10') Rus», 
Kreisst. an der Wolga im Gouv. Nishe- 



forod; 15 K.^ i ^U 7^7 H., «978 E- Ha- 
inen; Schiffbau; Handel. 



Balaguer , Span^ Ciud. an der No-> 
guera Pallaresa in der Pr. Catalnna; x 
Kastell, I Pfk., 6 Kl. , 3,800 E. 

BalakLmwd^ Huss. St. am schwarzen ^ 
Meere im Gouv. Taurien, Kr. -Achmet- 
sehet ; ß5o E, Kleiner Haven , der aber ' 
für die^chifffahrt verschlossen ist. Die 
meisten Einw. sind Griechen. Nahe bei 
derselben «Hebt man die Kuinen einer 
alten Genuesischen Festung. 

Balambungantj eine der Snndaittseln 
unter 131O 4g» östl. L. und 70 19' n- Br. 
im N. U. von Borneo. Sie wurde \fbx 
von dem Sultane von Suluh an die drit- 
ten a|>getreten , aber schon 177^ wieder 
verlassen. ^ 

Balamhuan, Ruinen einer St. auf der 
InselJava, vorm. Hptst. -eines beträcht- 
lichen Fürstenthums auf der Ostküste 
der Insel an der Stralse-Bali. 

Balaruc^ Franz. D. am See Thaa im 
Dp. Herauit, Bz. Montpellier; 98 H., 
404 E. Mineralquelle, die Bitterwasser 
enthält, das jedoch den Transport nicht 
verträgt. 

lialmsdlU , Britt. Mfl. in. der E ngl. S h. 
Westinoreland. Baumwollstinnerei. . 

Baläsc?i£w, (Br.570 20' L.hoP 40*) Ruii. 
Kreis t. am Ghoper im Gouv. Saratc^w^ 
X, 486 Einw. 

Balasfalöa, Blasendorf, (Br. 460 0' 26" 
^' 41^ 34 'v 40") Oest. Mfl. in d. Siebenb. 
Gesp. Karisfourg , 4,000 Ei Sitz des grie- 
chisch. Bischofs von l;'ogarash-; bischöfl. * 
Palast , Domkirche , Basilitenkloster, 
griech. Gymnasium mit Druckerei, x 
ref. Kirche. 

Baiasore, (n.'Br. ^lO 30' 20" L. 1050 10') 
ßrilt. Seest. am Burry Eellan , der hier 
in den Bengalischen Meerbusen strömt, 
in der Prov. Orixa der Prds. Kalcutta ; 
'30»ooo E. Haven; Handel;^ Mf. in baum- 
wollnen und Balasorezeuoaen. Sehr .viele 
liöotsen. >> 

Balassa Gyarmath , (Br. 48^ 4' 40" I4. 
30^67' 30") Oester. Mfl, an derlpely un^ 
Hptort. der Ün«. G^p. fleograd, ^. 
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Bcrgtchl. 9 X kath. « i lath. , j grieeli. K.f 
j S{^nag.f 44oH^. 4^286B. Viele lud aitrie. 

Balaton^ PAßUensee, Oe»ter. LaacI- 
•ee zwischen den Sohümecher, Szaiader. 
und Vessprimtr Ge8|>. in Niedernng^rn, 
12 M i^ng und 2 brvit, der sein VVas««r ' 
^ aus 9QuelJen und 31 Bächen ejsipiängt 
und einen Spiegel von 24 Q» Meiün aus- 
breitet. £r hält in seiner ^ri^Xuen Tiefe 
37 Kuls. Unter «einen Fischen itt der 
Zahnnsch ihm eigen ; auch «hegd er 
Fischottern und Schildkröten. 

Balbacosinseln^ Attstraiinseln an der 
Küste von Ifeugc^inea, noch' wenig be- 
kannt. 

Balbaafro, ». Sarhasfro. 

BalchascH , groXser Binnease« in der 
Schinet. Mongolei, dem dar Xli aa- 
strömt: 

Baldcnburg , BiaUnhursky, (Br.«05Q» 
aS" 1.. 34^30'^") PreuIf.St. in demWest- 
, preufs. Koz Marienwerdi>r m. x luch. K., 
X kath K.. , 154 H. und 822 B. , wor. 74 
Juden u. 72 Tuchmacher (828 StükTuchj. 
' Baldtra, Würt, Mfl. unw«it dem Ur- 
fprunge deV Jaxt in der L. V, Kocher, 
ik. A. Neresheim, bu d^r Stand esherjrsch. 
des Fürst, von Oettingen - Walleritein 

fehörig, und $itz eines'Ü A. von 3i303 
;. mit X Schi, und ' 1,000 £• Von dem- 
fi^lbeu wurde eine ausgestorbene Linie 
«er Fürsten von .Oettingen benannt. 

ßaidOf 9, Monttbatdo. ' . 

Baldok, Britt. Mfl. Inder Engt Sh. 
Bartford. Malshandel nach London. 

Baidon. Rnat. D. ifai Gouv. Kurland, 
mit einem Schwefelbrunnen. 

Bu\dwiny Nordamer. Distr. im St. 
Georgia mit 6,359 ^ » ^^^- ^vS^o Neger. 

' BuLdwiriy ]Nor4amer. Gratschaft im 
Territ, von Misisippi mit 2,144 £• » war. 
7x7 Neger. 

tiaUarfn, der Rollectivnamen der 
beiden Span. Inseln Mallorca und Mi- 
nojTca. 

BaUc'httolishf Britt. p* am Lofih La- 
wen in der Skot. 6h. Argyle, Distr. Ap- 
pki , wo toAa in das romantische Thal 
li^lenco eintritt Blaue Schieferbrüche. 

Baifron , Britt. D. in der Skot. Sh. 
•Stirli nt^ mitTwifsspinnerei, Baumwol- 
lenmf. , Kattundruckerei und Bleichen. 
. /<^ifrush. (Br.36«» 34'. 43?) Iran. St. 
in dt^r Pr. Maaanderan mit fi,ooo H. und 
i6»030 B. Seidenweberei-, Handel. 
^ B4ilga , (Br, UQ 32' ÄO" L» 37O i$' ^') 
Freuf^f Mfl. am frische^ Haft S Ost- 
.preuXven^.abz. Königsbergs iPfk., 60-H.. 
400 £inw. 

Balgui^ Hind- St. in dem fast unba- 
kannt<^n Gorkastaate Mokampu. 

J3<^ii, .Nied. Biland im.O. von Java» 
welches von dieser Insel durch eine 
gleichn.« Stralse getrennt wird« Et ist 
Ser sie,-' waldig* reich an^ReiXs, Gold, 
' Teakholz , Kupfer und Bit en , und in 8 
DisirikUB getheilt: Bobeling, Carrang 
Assem, Taman Baly, Koolong Kong, 
Tocyanyer, M-oagoewie, Taoana und 
Badong, wovon jeder unter einem un- 
abhani'iffen Aajah steht. Die Einwohner 
sind Malaien oder Boggieten, an der 
Zahl 109,000, doch finden sich auch 
'vielt'Schinesen, die einen einträglichen 
Schleichhandel mit Opium treiben. Die 
beträcht lichite Stadt ist Carang Assem 
' mit I liav-en. Uebrigens häng«n säxnmt- 
liche Rajahs vou der Kegiernng %n Ba* 
tavja ab «Thoru tha Cbnquiest of Java). 

Baliabadra , Badr^scliik , PntrassOf 
{Br. 380 12' AI'* L. agP 41* 15") Oim, St. tu 
vertallene Festung am gieichn. Busea 
lA dem Komeli I SuUicb, Morah; ua- 
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^itheafralitcli um das Kastell |$«bmii.«e 
-mit J,4oo H. und 6)000 E. , wor. viele .^it* 
den. Geräumiger, gut geschätzter Hai- 
ven; Handel mit Korinthen, OelyWciii» 
Honig, Wacht und Häuten. 

Baiiajfatan, Britt. St. auf der K.tLstft 
Malabar in der Fräsid. Bombai. HtAx^Kjez 
FfefferhaiKd^l. 

Balikesti, vorm. MiUtopoHs y Oauii. 
Haunttt. einet Sandschaks im Pa^scli« 
Anaaoli. 

Balingtny (Br. 48P 16'* L. «6031' 4a'*] 
Würt. St. an der Eyach und Siiz «izi.«fl 
O. A. in, der L. V. Oberneckar, mit 4]^ 
H. und 2I637 K. Schwefelbad. Gebiarta- 
ort det TnUölogen Nikolaut FriacUitt 

Balk, das alte BactHen, Prov. aLiM 
dar Südaeite des Amn, welche gegen.'vrftr- 
tig zu Kabulistan gehört, vormala at»«r 
ihren eigenen Khan hatte, und nxxtu^x. 
Bucharen von.Usbackschen Tataren. Ise::- 
wohnt wird. . . 

Balk^ Kabul. St. am ZusammeiifLii^i 
des* Dehasch und Bamian^ ^tols lUflÖil 
wohlgebaut, mit c von Marmor aiaf^*^ 
führten Schlotte und >wichtigen Selden- 
manufacturen. 

Balkatty Hämus , eine grofse Gebii;^^«« 
kette aw. 4X bis 450 L. im £ttrou«ü»cl&«n 
Theile des Osmanischeif ReicJit. Süä 
löset sich bei Sulu Derbent — Povtu 
Trajani — von dem Khodop«, iaii.ia 
«chwingt sich dann in östlicher fMcb- 
tung durch den nördlichen TheiL voa 
Rumeli bis in ^t Nähe, det schwaruen 
Meers , wo tie in dem Kap Kmineki vin- 
ter dat Meer taucht. Sie tetzt meliT>er« 
iNebenästa, wie den Strandschea uxad 
Tekir ab, itt aber noch wenig 1»e.- 
kannt. ^ 

Balkaruri Kankatutvolk und «ia 
Stamm der B^tianer. 

, Ballaghr , (Br. 5^0 gß/) ßrit^. Mfl. in 
Att Iritch Count. Sligo. 

Batlantrsgj Britt. Mfl. an derM. d^i 
Stintar in der Skot. Sh. Air j 800 £. Ka- 
vent Lachtfang. 

BalUnbgrgj Bad. St. am Erlanb^cli« 
im Main- und Tauberkr. ; 401 fi. 

BalUngfs, Britt. Gruppe von 4 Iclai. 
neu Eilanden au der Kutte der Bxi.C^ 
Count. Donagal. 

Ballenstedt , Anhalt • Beruh. St. an 
der. Geitel und Sitz einet Amtt vox 
6^203 £. im oberen Fürttenthume xaAX.A/ot 
H , und 2,360 £. Flanellweberei. IJ^ 
weit davon auf einem Betge, vr.ohii 
«ine Allee aut der Stadt führt« Aiy 
Schlols Ballenttedt mit ,gescbmaclc-vol 
len Gartananlagen, die gewöhn.lioh.4 
Ketidenz det Haraogs von Anhalt -Bern, 
bürg. 

By 



JalUroy^ Frar|8. Mfl.an der I^rm^^ 
.me im Dp. Calvados, Bz. rBagenx a^ 
X von Mantard ierbautem Schi. unA 1^ 
369 H. und 1,170 E. Spi^zengewerb», Bi? 
f enhammer unu Eitenhandai. ' ^ 

Ballina, s. BelUek. 

BamnaaloA^ Britt, Mfl. iu der irlscli 
Count j Galway, .woael'btt die lBrö|:st«t 
Vieh • und Wollaamärkte. in Ireiaua. mm 
-halten werden* "^ 

Ballinrobtt Britt. Mfl. am Robe ^it 
der Lritch. Connty Mayoi Handel 9 ]^< 
achecai. 

^aiion, (Br.48<»io^ L. 17OÄ8') Fr«n« 
Mfl. an dar Orneita. Dp. Sarta , Bn 
Maus mit i verfalleneu Schl.^ 409 X2 
und einschl. cfet -Kirchsp. 3,5^ Einw. 

BaliycastU^ Britt. Mfl. an derM. da< 
Glanahetk in der Irisch. Countj AutKiirnj 
fiaveu «ad Steiukohlengrubaa« 
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S*Uym^hPn,^ Britt. Mfl. io 4* Itivch. 

Cotmt LöQgf ord. 

Ballfshannon y Brxtt. St. an der M. , 
deSf ams dem Lough Barn ttrön^cnden 
Ine, -vrorüber eine Brücke von 148^ 
pn fährt, in der Irisch. Cöunty Döne- 
lü. Haven , JUachsfang und merkwür- 
HgerXachsfprQug über einen 15 if. hohen 
IiUrak^t der £rn%. 

Bdlme, franz. D, unvreit d. Rhone 
im Dp. Isere , Bz. la Toar dn Pin ; 514 
£. In der Nähe eine grofse nierkwur 
Ü|e Grotte, deren Eingang 30 bis 30 F. 
Itbcbist and die im Innern 120 bis 130P. 
Hfihe.iud ^ Fafs Weite hat. Sie galt 
soatt för eines der Wunder der Dan- ' 
phinj. 

Mlnahuaighf Britt. Eiland, zu der 
firappe dex Hebriden in der Skot. Sh. 
! imyfegehlirig; 140 Binwohner. Schie- 
,.&rbriiGhe. 

Balon, Deutsch Solchen ^ die bei^ 
ita höchsten Spitzen des Wa«gau im 
Fraai.Pp. Oberrhein, von weichen die 
'.jlöhere bei GebweÜer 3,4S6Fttfs über das - 
User eaporat'eigt. 

^ Balram»ur, 'Britt. St. in defr Pro^. 
'lnli(l dtr Fräs. Kalcntta, wo ein erheb- 
Jicher Handel mit KuhschwUnzen und 
Idtinen Pferden getrieben wird« 

BttUtall, nelv. Mfl. im Kahton So- 
müm: gut cebaue^ mit Bisengewerbc, 
I VttlxKacat und Transito. 
• Baltuy (ßr. 470 56' 30" L. 47O iS' 21") 
mt. Kreisst. am Kodyma im Gouv. 
Jodol; 600 B^ 

Mtasüund ; Britt. Bai an der Nord- 
4flite der ShetV&ndinsei Jiiist. 
^ Baltimore , (Br. 51O 20' ) Britt. MH. an 
In gleichn. Bai in der Iriech. Countj 
Cork; Haven. 

Baltimore , Kordamer. Grafsch. in 
Jluyla&d; 44 Q. M. mit 75,810 E* (i?90 

Baltimore f «Br. 39P ig') Nordamer. 
fBpttt. der gleichn. Grafsch. , in M&ry— 
Uad «in Patapsko, 3 Meilen von dessen 
Siafluts in die Chesapeakbai ; gut ge** 
^UX mit breiten wohlgepflasterten Stra- 
m,.iaB .Q.uartiere getlieilt mit 14 K.« 
mt. 6 kath. , 3 Schauspieih. , 3,200 H., 
^^'Waarenspeichern und 35,583 £., wor. 
6 Neger. Kath. BischotT mediz.- und 
"tsche -Gesellsch. ; Bibliothek; ge> 
Schule; mehrere Prindlys Soz. 
ersiedereiens Rumbrennereien ; 
iwerke ; Taudrehereien ; Schiffs-» 
rite. Man verfertigt' Schuhe, Hüte» 
"höh-, Tischler - und Sattlerwaa- 
. Schnupftabak und hat i Börse und 
Aänken, wovon die Baltimorebanlc 
«^ Kapital von 300,000 Dollars aufwci- 
[*«. Kaven, worin 1802 1,104 Schiffe 
"*■* ttnd i,0A7 auskl^rirten. Autgebrei- 
Handel i;ind Schifffahrt ; die Ton« 
ülit der eignen SchiH^e betrügt 72t3io, 
Werth der Exporten i« Millionen, 
'oUars. 
Baltinglas^ Britt. MB. am Slanev in 
Irisch. Co unty VVicklow; ax>£inw. 
Bsn . und Wollen Weberei. 
BaltUches Metr, die Ostiett eigent- 
^«ia Meerbusen der Nardsee zwischen 
emark , Schweden , Bulsland, Preu- 
nnd Mecklenburg, welcher durth 
Oeresund und'- die beiden Bclte 
der Nordsee zusämtnenhängt* Er 
.weder Bbb« noch Fluth, wohl aber 
lodiache Anschwellungen $ i9t weni« 
T islsig, . als die Nordsee und macht 
'|rpfie Basen : den BothniSchen u. Fi- 
E^ikhen (CattMU- Call^ville tabl. de la 
«'btltiqae. Paris 1813: 9 Vol, 8«) ' 
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BAlHseh Port, vortn. Jl«ggrrs0r& iBr, 

fioO 22' L. 410 51', 3"), RuiS; St. an Acr U. 

, des Paddif in einfn Meetbuseu ^9X Ost* 

see im G. Esthland, Rreis Reval; i.K., 

lloH.v ago B. Haven> Fischerei! 

Baltrum, Ilan. Eiland in der Nord« 
See, iM. von den Küsten Ostfrie^landa 
entfernt, <u dessen Amte; Berum es m« 
hört, E* hat i K., 30 H. und 210 Einw., 
die etwas Viehzucht und Ackerbau trei- 
ben, meistens «her von der Fiicherei 
leben« •> 

Balvty Prenfs. St. In dem Westphl. 
lischfriv Kbz. Arensbelrg; 88 H. , 7i£ 
Einwohner. •** 

Balwierzyskr', (Br. 54.0^0' 55" 1,, At« 
33' 20") Russ. St. an der Memel in der 
Poln. Woiw. Augttstowo, i Schi., jör 
H&naer, oeo Einwohner, .worunter tri 
Joden. 

Bambarray Afrik. Negerreich am Je« 
lib^ im inneren Sudan, dessen Hpttt. 
£ego ist. ' i 

Bamherg, (Br 490 53' 31"!., 28034' 6*0 
Baier. Hptst. des Maitikr. und Sita «inet 
Landg. von g QM. mit 39,Q8fiiE . an der 
Regnitz; ummauert mit i prächtigea 
JSchloese, dem. Petersoerge ^ i K.atheq.r , 
» &.« ik Kapellen. 3 Hosp., x grolsem 
iCrankenh., 1 Zucht- und Arbeitshaus, 
3,035 ^^' ^n<^ I9«3B5 B. Sitz der Previs- 
ziaibehdrden und des Anpellationsg«' 
richts; Generalvicariat ; Sebullekrerst' 
minar ; Lyzeum; Gymnasium; media. 
Chirurg. Lehranstalt; Hebammenschnle. 
Zit^- und Rattundruckerei; Stück- und 
.Glockenriefserei; Bierbrauereien fBam* 
berger Bierf in ganz Franken berühmt); 
Gartenbau mit 386 Meistern Bamberger 
Setureiser gehen durch ganz -- Deutsch« 
land); Schifffahrt; 2 Messen. Ge^burts- 
ort des Philologen Joachim Camera* 
rius. + 1574. 

Bambörough Castle ^ Britt. BergschL 
am Meere, in der Engl« Sh. Northsttbee- 
land m. einer Stiftung fiir vesnnglückta 
oder verarmte Seeleute. ' 

Bambuky Alrik. Landschaft im .ii|- 
nem Senegambien zwischen dem Faie« 
me> und Ooldn.. fruchtbar,* wo sie ^be- 
wässert werden k^nn, dürr, wo Waa- 
ser fehlt« Die Hitze ist sehr grofs. Pro- 
dukte sind Gold, Hirse, Gerste, Dur- 
ra, vieles Holz. Gummi, Bnttejr»BIUi* 
me, Bisamstauden, Blephanten. Dia 
Bewohner, Mandingoec, die zwar Mo- 
hamedaner heilsen, aber nebenbei ihra 
Fetische verehren. Sie führen /rolA, 
Elfenbein, Gummi und Sklaven aus, 
und besitzen nach Houghton viele In- 
dustrie. Sie sind unt^r drei kleine Rei- 
che Niakate^, Namb^a- Müsse ^nA Sa- 
mazina- Hakan vertheilt. 

Bamft Britt. ^hire vin Mittelskof* 
Und aw. 140 bis 150 15' ö. L. un^^ST© 8* 
W» 57?,.43' a-B'-»^ 34»»« QM. l^f ^» "kit 
34,100 Emw. Mur der mittlere Iheil hat 
ThSler und Ebenen, der füdliche und 
nördliche besteht aus wilden Gebirgen 
and Waldungen; doch ist der Bodem 
in den Thäiern und Ebenen -aiemlich 
ergiebig. Gebirge: Grampian. Blutse: ' 
PeveroD, Ugie, Spey* iClima: feucht 
nnd rauh. Produkte: Gerste, Hafer, 
Bohnen, Erbsen, Kartoffeln, FlachSt 
Tang, Holz>, die gewöhnlichen Haus« 
thiere, Fische, verschiedene Mineran 
lien. NahruBgsaweige sind Viehzucht« 
ein geringer Ackerbau , starke Fische- 
rei und einige Gewerbe. 

. Samf^ Bxitt. Hauptst. der gleich«. 
/Skot. Sh. an der M. des DeveVon, 124 
Meilen von London» Schle^ter Havc* 
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Strnmpfstvickerei nnd Weberei* |Laclif- 

,1' ßamj'any Kebenfl. des Amtt parja in 
KabuUstan. 

ßamfan, Kabul. St. ani gleichn, Fl. 
in der Pr. Balk. . „ , , ,„. , 

Bamptoh , Britt. Sta^ ^n dtr A^nd- 
ruäh in der En«i» Sh. Oxford^ vregen 
seiner vorzüglicnen KÜrschnerwaarea 
bekannt/ «. . 

Banaghery Britt. St. am Shannon m 
der Irisch. County King. X-eine'webe- 
rei* 

jffaÄa2Ai//Är,Span. Villa, unweit d/em' 
Meere in der Provin« und auf der Insel 
. ^ Mallorca ,^3»346 ^, Weinbau. . ' 

^ BanalgranSs , JLandstnch am Oeater. 

, Kön., Kroatien iwischen der Unna und 
Save. Er gehört zu .der Mihtärgranxe 
Kroatiens, ist 47,39 Q^- g'ofs u. zählt 
05,442 Ein^wohner in 2 Re^imentsbexir- 
^ x«,n. 

Snnanasj Afrik. Inselgruppe, an 
der Sierra Leonaküste, dem Lande der 
.Bulamer gegenüber. Es sind ihrer 3 un- 
ter go 8' u. ßr. I|ire Bewohner sind Bu- 
lamer. _^ ^ ^ . , 

ßdnbridge , Britt. St. am Bann in d. 
Irisch. County Down. Ii«inewcberei u. 

Banhiirr-, Britt. Mü. am Cherwell 
in der Engl. Sh. Oxford mit 2,750 Et»^?^» 
. Mf. in Plüscl» und Sattelgurten; Ale 
branf^reiena Käsebereituug; Handel mit 
Banbitry Cakes odei; Gewürzkuchen 
. Banca, Insel im Indischen Ozean 
nntei: 123« 30' L. und.20 30' s. Br. , durch 
diegleichnam. Stralse vow Sumatra ge- 
schieden. Sie hat gegen 80,000 E., steht 
unter- dem* Sultan von Palembang auf 
Sumatra"^ und liefert cus 7 Bergwerken 
jährlich 56,000 Zntr. Zinn, welches den 
Niederländern für einen bestimmten 
Preis überlassen werden mufs. Diese 
besitzen auf der Insel da«, Fort' Nu- 
gent. . « . 

^ BancaVariy Nied. Port an einer Bai 
der Insel Madura, d€^ Port JLudowyk 
auf Java gegenüber. Naben demselben 
liegt eine wohlbevölkerte Stadt, die Re- 
flidenz des Sultans ^on lAadUra, wo mit 
den Eingebnrn^n ein lebhafter Verkehr 
/ unterhalten wird. 

Banca, Britt. Eiland vor <ler M. der 
Sierra Leona auf der Küste Guinea, un-- 
ter go n. Br., ein Eigfenihum der Sierra- 
Leona-Comp., wozu noch 7 kleinere 
£fl. gehpreJ. Das Eiland hat i Port , i 
Factorei,, i Pulvermagazin und 150 bis 
/SSoEinw, y bringt aber blols Küchen- 

Sewächse hervor, da man auf den 7 
brigen Ins. Baumwolle, Kaffee, Indigo, 
' Yams ' u. andere Tropengew&chie findet; 
Di9 gröfste davon heilst Tasso. 

Bancock , nach Blmore Bitrikascy^ 
Siam. Seest. an d.'M. des Menam : stark 
befestigt mit i Haven , der von Indi- 
schen Kauö'ahrern hftufig besucht wird. 
J)ie Ausfuhr besteht in Elfenbein , San> 
det- und Sapanholze, Reifs V Gummi^ 

J Edelsteinen und der Gewürzbrühe Ba- 
ichottg. (Kli»ore\ 

Banda ,• Nieder]. Inselarchipel im 

Indischen Ozeane ans 10 Eilanden, *Ban- 

da-N^eira, Gonong-Api, Baada-Iian- 

.toir, Pulo-Ay, Pulo- Rondo, Rosin- 

fen, Pulo-Pisang, Craka, Capella uifd 
onangy bestehend,, und ein Gouvern» 
bildend, dessen TIa<iptsitz auf dem Ei- 
lande Banda*'Neira ist. Sie sindsämmt« 
lieh bergig: auf Gouougf-Api sieht man 
einen etets rauchenden vnlkan , und 
Aiejct x>490 F* über dem Meere liegende 



Eiland ist aueh nicht angebaut odet h$>* 
wohnt* Die übrigen sind reich ^iiSag#| 
l&oko'spalmefl, den schönsten Südfr^chr 
ten und Gewürzen« b/esonders Mutkopi 
bäi|men, die jedoch nur auf den beiden 
Banda und Pulo gebaut werden dürfeit^ 
Man gewann 1706 an Muskatnüssen 1,632 Vti 
an Blüten 477^4 Zntr. in 57 PJ^anzungenJ 
worin 1,700 Sklaven befindlic)| waren^ 
Die Zahl der.Einw. beläuft sich nur ani 
..5»/^3» wo V. 119 Europier V. die übrigen 
'aber £in((eborne sind. Die Hauptfi^ 
stung auf Banda >Neira ist das Fortfia^ 
sau; eine a'ndre Festung; Holiandia be- 
schützt den Haven voji Lantoir. — 2m 
Banda gehören aber auch 7 Südwestlich« 
Ipseln, von welchen Kissir die vor- 
nehmste ist, und eine> Besatz|in^ Ton fä 
Mann hat: sie werden, mit Ausnabnw 
der Aaxoninseln, von 36,266 Menschei|k 
bewohtit, die den Mittelschlaff zwisohe» 
den Malaien und Papuern halten. Sif 
hab,en keine Gewürze, u. bringen bioX« 
Sandelholz , gesalzenes DammhirScM 
fleisch und Sklaven zur Ausfuhr. AnclT 
die Aaronihseln stehen unter dem Gon« 
verneur von Banda (Moreau). * 

Bändel , Britt. St. am I^ugli in def ' 
Präs. Kalcutta, Prov. Bengalen.. Portn« 
gies. Komtoir und Kolonie. 

i?art/£on, Britt. Mfl. am gleichn. FL 
in der Iriscn. County "Cork. Weber« 
von blauem und weirsem Bührenzeachl^ 
und Halbleinewand. 

, Bantrea.^ Span. Villa in der Praviox- 
Valencia; 2,278 Einwohner. £spartowe«> 
bereien. 

Banfi Hunyad, (Br. 460 51' 46" L. 4a» 
40' 34") Oester. Mfi. in der Siebenb;^ 
Gesp. Klauseuburg mit z Schlots der 
Grafen ßanfy.- 

Bangalor , (Br. 12° 56' L. 94,031') Britt« 
St; n.nd Festung in der Prov» Koimb'ct** 
tore, Präs. Madras; alt und. stark be» 
festigt mit scheinen Gebäuden, nnd vie« 
1er Industrie. / 

Bangla , s. Pytabad, 

Bangor, Britt. St. an der Menaistra» 
£se in der Wall. Sh. Cernarvon. Bisch.« 
zu dessen Sprengel 107 Kirchspiele gei 
hören. Schieferhandel. 

Bangor , Britt. Mfl«« am Meere in d» \ 
Irisch. County Down. Haven mitMnljf« 
lind Kaien. . 

Banjatuka, Bagnaluka, IBt, 43^49*1 
50" L. 34<* 48' 45") Osm, SU *m Verba*; 
in der Begl. und Sandsch. Bosna ^mit %] 
Schi., 2,700. H. und ;i5,ood Einwohnern^ 
worunter viele Ralz'en. Schlacht von| 

1737. 

BanUrmassing.^ («. Br., 2^ 40') SUdti 
an der M. des Banjer in eine geräumigii 
Bai des gleichn. Königreichs/ auf Bor-- 
neo , wo die Niederländer das Fort and. 
Comptoir Xatar besitzen, und einigen 
Handel unterhalten. 
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Banfermassingy Königreich "auf d( 
Xjisel Borneo, welches den südöstlichem 
Theil derselben einnimmt. Der Sultanj^; 
ein Malaie , residirt zn Cota-Tenjah. j 

Bankepor» Brite. St. am Ganges in> 
der Präs. Kalcutta, Prov. Patna. Mi^ ■ 
in Seide, baumwollnen Zeuchen und; 
Tapeten. . 

' Banksinsel, Isla de la Calamidadt \ 
Amer. Eiland an der westlichen Küste» i 
unweit dem Nntkasunde. \\ 

Banksinseln, Austr. Inselgruppe iÄJ 
N- O. der ivpuenHebride^ v. Bligh ent*. 
deckt. I . ^ 

Bankifsfrafse y ein Theil der Baf»":^ 
• traÜic zwischen Clarks-^ und ▼«» D***' 
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snaiel in Amtrsliea', tob jnindcri 

jiBht. 

■Sannj 9fitt. Fl. in Ireland. Q. im- 
i( Siiveg^ilec in Armagh, M. unter- 
ttColeraine in den Ozean ^ nachdem 
mrch den Lou^h-Neagh geflossen. 
^^^^nagor^ Britt. St. in der Provxnx 
mi Präs. Calcutta. ' Musselin« 
Taschentnchiveberei. Hier kabcn. 
Xiederlünder «in Oomptoir. 
^BatinaUc, Fr»nz. Mfl. -und Kirch- 
lim Dp. Finis^terre, B2. Qaixnperl6; 

Mmtgon^ Franz. Mfl. am ;Auron 
iI>ep.'Glier, Btez* S. Aniand mit 566 

mnnoltburn ^ Britt. D. in der Skot. 
; StirUnff , mit M£. in Tartan, 'Baum- 
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p und Xeder. 



Srnnorii (Br. QsP 12') Britt. Haren 
Ihr Küste der Irisch. Gönnt. Wex- 

Banolasy^ (Br^ 420 8' L, 19O 24') Span. 

Il in der Pr. Cataluna , 3,000 Emw. 

Isrweberei. 

,B4noSy Span. Villa in der Provinz 

Unaaca;, x^2oo Binw. Heilies Schwe- 



'M^nowf Oester» Mfl. im Mähr. Kreise 
iltiseh; 13g H., 950 Einw, Saaer- 
'fftnen. 

'$(mowetz^ Oester. Mfl. anf einer 
'"he am Ban in d. Ung. Gesp. Trent- 
pn. c Straf sen, 2 kathol. K. , 9 Jahr- 
btterWoll*. Eisen- und Vichhan- 

\BanschAs , J^anfa , Gruppe von 16 
ittiden im Indischen Ozeane auf der 
citkäste von Somatra, reich an Am- 
iKluid Voeelnestern. Niako, eine der- 
ben, gehört den Niederlärndern, die 
Irötin dem Siiltan von Atschin. 
Bcniam, Nied. St. auf der Nordkü- 
k der Insel .Java im W^. von B«.tavia, 
I einer geräumigen Bai, vor welcher 
B Eiland Pulo Panj^pig liegt. Die Nie- 
Brländer hatten Jiier das Fprt Sp«lwyk 
fi der Sultan vonBantam «eine Kesi- 
ux; aber die umliegenden Moräste 
id die üngesnndheit der X^uft haben 
( Bingebornen gezwungen, diesen 
ist reichen u. blühenden Ort zu ver- 
wn, d:iis Fort Spelwyk ist geschleift 
1$ Bantam bietet blofs no6h einen 
Wen von Triünmfern dar. Auch soll 
I Sultan von Bantkm gegenwärtig sein 
Bd gegen eine Pension &en Niederl^n. 
rn abgetreten haben. (Will. XhOm 
flaoir of Yhe Conquest of Java).« 
jantry, (Br 510 34' 36^'). Britt. Mfl. 
latr gleichn. Bai m der Irisch. Count. 
!ft. Fir<;her€i. 

^trjr JBaU Britt., Bai auf der S. W. 
Bte Irelands zwischen K.erri u. Cork 
jdio geränmig, dafs die ganze Brit- 
** Flotte Raum darin, hat. In der- 
■fn liegen die beiden Eilande Beer 
i Whiddy.. 

.Banyowangx, Nied. Fort ftüf der 
tkfiste von Java an der Stralse von 
fe, welches diesen Theil der Insel 
ni befa«rrsctat und die Verbindung mit 
»and I.#mbok unterhält. (Xhorn.) 
Jäw, Baier. ^clilofs Auf einer An- 
liam Main^upd Sitz eineä Rentamts 
«fei&kr..^ Xdg. 1-ichtenfels I 60 Ein- 
^r. Vormals ^ine. berühmte Bene- 
WMerabtei. 

' Äiol, Afrik. Bistrikt «n der- Bai von 
W« in Senegambi^ny welcher zum 
^Ae Xajor gehört , vormals aber ei-* 
** »ignftn Negerhäuf tling, Tia^ zum 



linrscKier hätte* In leiaem Umfange . 
wohnen die Sei ärer. 

BUpaume, (3r. 50O 6' 12'" L. 20° Jo' 
52'') Franz. St. iiü Dp. Päs de Ca|«as, 
Bz. Arras; fest, mit 650 H. und 3,145 
E. Twifs Spinnerei, Kattunmf.,^ Blei« 
cheiv. Brauereien. ' 

Bar, Russ. Stadt anv Kow. im Goxiv. 
Fodol , Kr. :(,itin; Citad eile auf einVta 
hohen Fellen, ^ Häuser, 1,218 Ein* 
vrohner. 

JSar ^ Antlvari, Osm. Stadt auf dev 
£^üste des Adriatischen Meers in dem, 
Aumeli, Sandsch. Iskenderie ; feste» 
Seht, auf einem steilen Felsen , Haveft ' 
und Niederlage der Waaren d«s Drin- 
^ ^ales. 

Sar U Duo, (Br. 48° 4Ö' 5" l^ 22O go*) 
Franz. Hptst. des Dp. Maas und einet 
Bz. von 30,25 QM. und 74»520 Einw'. Sie 
liegt am Abhänge eines Hügels «m Or- 
ziain, 32 M. von Paris, theilt sich in die 
»•Ober- und. Unterstadt , zwischen wel* 
chen das Schlofs Hegt, ist wohlgebauet.- 
ttnd zählt I Vorst. , 7 K.., I Hosp., i,|o6 
H. Und 7,803 B. Präfekt, Handelsge- . 
rieht, 4 Kattunmf. mit Xwifsspianerei; 
Strumpf Weberei ; Hutm*»cherei; vOr- 
trefl, Konfitüren. Guter Weinbau. 

BarsurAubg^ (Br; 4gP 13' )0" !<• 
220 29' 30") Franz. Hpt«t. eines Bez. von 
i9,ai Q. M. und 37,503 B- im Dep. Aube. 
Sie liegt auf einer Anhöhe am linken ^ 
Ufer der Aube, hat i Kollegium, 6^ ^ 
H. und 4,030 6. und unterhält Baamwol- 
lenweberei ,^ -Gärbereien, 12 Messer« 
schmieden und in der Nähe bei Bayel x 
Glashütte. Stark besuchte ^Märkte. 

Bar sur Seine ^ (Br.. ^ 5'. Ij. 220> 
Franz. Hptst. eines 'Bez. von 30,^2 Q- M. 
m^t' 50418 Einw. im Dp. Aube. Sie liegt: 
. an der Seine und hat t K. , i Hosp., 4A5 
H. u. 2,299 E. Twifsspinnerei, Strumpf- 
und L.eineweberei , Färbereien u.' Pa- 
piermühlen; Weinhandel. 

Bara y^ Pures, Osm. Insel in der 
Mitte des Archipels zw. 420 ^0' bis 40® 
«' ö. L. und 360 57' bis 37O iv n. Br., 
bergig,, doch fruchtbar, abe> höchst 
veröidet mit 2,noo Griechen, die blofs 
Baumwolle und etwas Korn und Wein, 
bauen; und 81O00 Piaster Abgaben zah> 
len. Die herrlichsten Marraorbrüche — 
jetzt weniffbenutzt; Alterthümer—Übec 
die ganze Insel zerstreuet. Der Haupt* 
ort Parichia, ein unbedautendei' Mfl. f 
Naussa, ein treflicher Haven, der den 
Galeeren des Kapudan Pascha zum Ru- 
hepunkte dient. Auf der Westseite des 
Eilandes das unbewohnte^Antiparos mit 
einer, merkwürdigen Höhle, go Fnf» 
hoch , 1,309 lang und 100 breit. • - 

Bardha, Russ. Steppjs in Siberien, 
^ zwischen dem Irtisch und Ob, südlich, 
vom Siberischen Gränzgebirge bis^ über 
den Om und die Tarat thonig, inager . 
und voller Salzseen, nur am- Ob hoch, - 
mit vielen Hainen > Seen und Birken* . 
.gebüschen. 

Bardhinzen, ein Russ. Volk von Ta- 
tarischer Abstammung in derBaraba der 
Kr. Omsk und Tom«k selshaflt ; Moha- 
medaher und Ha4bnomaden, die' 2i500 
Kessel stark in 7 Wolasten und 68 Dör- 
fern wohnen. * . 

Barahras, Afrik. Volk in NiAien, 
die Ureinwohner dieses Landes, die ein 
besonderes Volk .von e>genthümlicher 
Gesichtsbildung und Farbe ausmachen, ^ 
eine ganz eigene ,Sprxche red»»rt , einen, 
sanften Charakter haben, Mohameda- 
.ner sind und vom Feldbau, Handel und 
Schiffffthrt leben. Ihre Faxbe faUt zwi- 
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meinen ^^ Ebenholz dei Ntgmri «ad das 

, Stliwarzb raune 'des Koptej^: Ihr Haar 
itt iane.* 8ie bewohnen beide Ufer des 

Baraeoa , Span. St. auf der I4<>rdost- 
imitz^ der Insel Cuba in dem Gen« Ka,p. 
Havaila; 2,600 £. ' 

. Baramulah, Kabnl. Sudt am Behat 
in der* Prov. Kaschmir. 

( Baranpo de Malanibo, Span. Stadt 
an der M. d. Magdalenenil. in der FroV- ^ 
Carthngena des viz. Kön. Neugranad«. 
HAndef. 

Baranow, Oester. Mfl. an d. Weich- 
sel in dem GalHzv Kr. Tarnow. \ 

Baranow , Preuf *. Stadt im < Posen. 
- Hbz. Posen; 2 Pfk<, 90 H.« S06 Einw,, 
wor. 22 Gewerbetreibende. 

Barant'ola, t. Lassa. 
' Barantschinsk^ Russ. Hüttenort axh 
Tagil im Gout. Perm* Kr, Werchotu- 
3r|en; 109 H., 2 Hochöfen, 4 Fischheerde, 
S72 Meisterleute (210,285 Pud Aohe^sen, 
8>43S PQd Schmiedeeisen.) 

Baranpra, Oester. Gesp. im Un^. 
Kr. jenseits der Donau zw. 35O 42' bis 
360 43' ö. U uiid 45» 35' bis 460*^' n. Br. ; 
Ol QM. ^oXs mit 203,896 Binw. \ thejls, 
jEiftagyaren, thei^s Deutschen nnd Sla- 
v«n. Meistens eben und' sumpfig« iron 
der Donau und Drau umflossen, im In- 
nern mit mehrerzi kleinen Flüssen; das 
Gebirge Mesteto. Gut ansebauet und 
., reich an Korn, Wein, Tabak, Gar> 
< tejifrüchten, Holz, und Marmor; schöne 
fprasreiche Weiden und daher guteVieh- 
sucht. Uebrigens bloXs produzirend. , 
Bewohnnngen : i Freist. , 10 Mfl. , 328 
Dörfer, 71 PrSdien in 6 Distrikten, 

Barauy Oesteri Mfl. an der BlanitZ 
Sm Böhm. Kr. Prachin nnd zu der fürstl. 
Schwarzenbergschen Herrsch. Ifettolits 

/ Barbados^ Auatr. Insel unter 1990 

A< 45"' li. und 8^ 40' Br. , jait weilsen 
Bärtigen Menschen « yon Saavedra ent- 
deckt, aber ungewils, 

BmrbadoSf Briet. Insel in Westin- 
dien untrer 3170 33' 15" J-. 13° l8' n. Br., 
10,40 QM« grotr und von 82,000 Menschen 
bewohnt (1791. x&a^y WeiXs^i 8^ freie 
Keg^r und 62,115 Sklaven). Sie wird von 
«iner Beibgkette durchzogen, die sich 
■etwa 30 bis 60 F. hoch über den Strand 

. erhebt, welcher überall ' mit weilsen 
KorallenrifFen eingefafst ist. Das t.and 
an der Küste giebt sich sandig und auch 

' im Innern leicht, doch iit es, wo man 
hinlänglich düngen kann, zum Anbau 

. «Her Xrop enge wachse , vorzüglich ge- 
•ehickt: Pie Kohl- und Kokospalmen 
erreichen hier, e'ine aufserordentliche 
Höhe. Man bauet Zucker , Baumwolle, 
Ingwer, Zitronen und Pommeranzen, 
mber keinen Kaffee, und h&lt starke 
Heerden von Rindvieh , haarigen S<«ha- 
f en i Pferden , Ziegen « Schweinen u. 
Geflügel* 1787 lieferte .die Insel v. 106,470 
Acker Land für 4,8s6,443<i Guld, Kolonial. 

' Produkte, *«ror, 82,500 Zntn Zucker und 
rür 360,000 Guid. Zitronen und Pomme- 
ranzen waren. Dabei wird ein bedeu- 
tender Sklavenhandel getrieben u. Bar- 
bados War bisher der ^ölseite Sklaven, 
juarkt Westindiens. Die Insel hat ei- 
jien Gouverneur , einen Rath von 12 
3ilitgiled«z*n und eine Assembljt von 22 
Repräsentanten. Man theilt sie in 5 
Hauptdistrikte ,~ . welche ix Kirchspiele 
cjtsmachen. Hptst. ist Brldgetown. 

Barpancon , Franz. Mfl. im Dp. Nor- 
dVtn , Bz. Avesnes , 684 £. Spitzenklöp- 
pieltia H^aorbrüche. 
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Smrh^rUmnti Vraiifi. Mfl. Mif •& 
Anhöhe nahe am Zusammenflttese 4 
Durance und Rhone im Dj^Rhoneml 
dung,^ Bz. Tacasoon, 2,3o9B. Vortid 
Melonen. ; 

Batbar , Af rik. Pr. im Reiche ^ 
naar, awiechen A.egypten u|id der' 
eentlichen Pr. Sennaar. Produkte aJ 
Waizen, Geräte, Bohnen, Durra, J 

Suin, Gummi, Blephanten, Fapagai 
ibetkatzen, Dromedare. .^ 

Barbaranot Oester. Mfl. am BatOfl 
lione in der Venet. Dlgz. Vicenxa. 

Barbastrot Span. Cnad. aib Vera. 
der Pr. Aragon ; ummauert mit 8 X] 
ren, 3 Platzen, Q Haupts traTseaJ 
Springbrunnen, i Pfk., 7. Kl., i Hoi 
pArmenh. , 6,000 B. fiiichof; SakU 
derfabrik. 

Barbatre\ Franz. MfL auf dem J 
land^ Noirmoutierj im Dep. Vena 
Bz. Sables d*01onne, 400 H. , 2,396 m 
wohner. * 

Barbtrano. P&pstl. St. am Bied«j 
der Dlgz. Viterbo. " J 



von 21, 51 C^M. mit 51,279 BT im Dp. <4 
rente auf einem Hügel mit 2 K< « 27^ 
tind 1,064 E. I^eineweberei ^ Kapaiut| 



Barbezieux\ Franz. Hptit, 

1,279 ®» im _^_ , 
gel mit 2 K< , 271 
uuu x,w4 *^' x»t;iij.v'weberei ; KapaoiH 
a^ttcht» Unweit davon die Mineralqitd 
Fontevailleuse. ' 'J^ 

Barbonn, Franz. Mil. im Dp. 
ne, Bz. Sezanne; 252 H., 1,200 
wohner. 

Barbuda , .Brit^ Leewardintel j 
Westindien unker 315O 53' L. und x7*J 
Br. , welche unter dem Gouv. AntM 
.st^ht, unbedeutend ist ni|d nur gM 
1,500 B. ^ahlt, die v«n PlantagenbaiU 
Viehzucht leben (s. unter AnguUla). -J 

Barby, Preufs. St. an der Elbe Itti 
Pr. Sachsen, Rbz. Magdeburg) ^gnt 
bauet mit 2 luth. , i ref . Pfk. , i ^ 
saaJe und i Pädagogium der Herrej 
tfaer, I Hosp. , i Schi., 437 H* 
E. , worunter 150 Herrenhuther 
Bischöfe. Tuch • und| JLeinewebi . 
gute Beutler«, Wagner-, :£iack.-k ^M 
Silberarbeiten. - 

Barca, A£rik. Küstenland asi II 
telländischen Meere zwischen Aegy^j 
und Tripolis. Ein wüster rfinher m 
strich, wo man wed^ Wasser, im 
zum Anbau fähiges Land findet: b» 
die Oasen und einige Gegenden 
Küste sind kulturfäkig. Die t 
Arabischen Bewohner nomadisirens 
Bei von Dem.'? hat etwa 3o;ooo,: dei 
von Bingazi 20.000 Zelte unter 1 
Beide stehen unter dem Dey vonTx 
lis. Im Innern findet sich der repi 
kallische Staat Augila , der nach 
polis, und Siwah, der nach Aegy 
Tribut giebt. Das ganze 4afiO'Q«M!. 
Ise Land 'hat kaum 300,000 Bewohaei 

Barcarota^ Span. Villa in der 
Estremadura^ 2 Pf k. , 2 KL, 2«4C 
Gesundbrunnen. 

Barcellos, Port. Villa am Ce^va« 
der Pr. Miiiho ; ummaofert mit der 
Stadt Barcellinhos , s Pfk., 2 K^ 
Hosp. , I , Arnaenh. , 800- H. ^ 3^80(^ 
'vrohner. 

Barcelona , (Br. 41O 23' 8'' L^ - 
55" > Span. Hptst. der Prov. Catalnfi 
Meere zwischen den M.des Llobreg 
Besas , 68V4 l^eilen ^^^ Madrid, ' 
fest und durch i Citadelle und dai 
bezwingliche Fort Monjony verthei 
I dffentl. Plata, 360. Straften, 8 Pfk. 

S andere K*, 37 Kl., 6 Hosp. , : 
. und mit Barcelonette 140^000 i 
Sitz eines Blichöf s^ Iifqiiisitiontgen 
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I^BetftlkspitSiit ▼. CtUlvIft, «{bm 
, Audienz, Handelt ko 11., Han4eltffe- 
' r Q. Se«J|b&9ttUt9. TheoL Sem.'; Chi- 
Seh.; jvathera. Seh» Zeichnenccha- 
4 gelahrte Gefellscfh. pie Kathe- 
der alt« Palait der Grafen von 
lona mit dem Klarenkloster; der 
_alast, daf Rathhaas , das Kanf- 
, das Theatei;, die Michaelkirche 
'Maasivbode^ ; das Arsenal mit den 
Sfswerf ten. sind Sehens werth. Nacht- 
e Erlenchtunf ; angenehme Prome* 
•tt, besonders die Murella del Mar 
l die Rambia. Mf. in Baumwolle u. 
mit ^yij^. Stühlen,' 99 Spinnma- 
inen und 10,^. Arbeitern <Fabr. W. 
%,y^ Gald:) , in Seide mit 4,257 Stüh- 
■^ vx T ach .mit 350 Stühlen, in woU« 
Decken 3 Mf . , m l.einewand, Bän- 
i und Spitzen mit 12,000 Arb., 4 Hnt- 
V 5 I-edermf . , i Glasfabr. , 3 bunte 
kcrfahr. , 14 Tressenfabr» , x vortrefl. 
-^neXserei ; viele Schusterarbeit ( mit 
icher Ansfuhr t. 700,000 Paar Schuh). 
Iiender Handel mit 225 Handelshiu^ 
ki 56 Wechselsensalen, und 3 Asse- 
laigesellsch. Börse: I^aven, wel* 
r eine Barre hat , und gegen die Ost- 
de schlecht geschützt ist ; doch kU- 
hier 1307 i^oiSKanffahrer und dar- 
To^naaionale ein. Tapfre Verth^i- 
-[ 1714. Geburtsort des Philos. Äai- 
Nullius f J315. 
JUteelöJtette, Span. Vorst. von Barce- 
a in der Pr. CataluAa ; seit 1752 zwi- 
A dem Seethore uaa Havendamme 
degt; ein Viereck mit 24 regelmft- 
m Stralsen , ^ K. , 2 «rofseH Xaser- 
and 635 H., einf&rnug gebaut und 
^^cnk'von Fischern bewohnt. , 

'cälon^te , (Br. 44O ^ ^«240 34') 
E. Hptst. eines Bz. von 21,84 QM. tt., 
I Bxnw. im Bep. Nieder alpen. Sie 
am Ubayev hat 1,896 E. , etwas 
hweberez mit 4 Walkmühlen und 
»che AUerthümer. ^ 

\Barcglonn€ y Pranz. St. aio Adour im 
Gers , Bs. Miraude , 84^ Binwoh« 

^arcflor^ (Bn 13« 47' L. 02© • 16') 
Seest. in der Pr. Kanata der Präs. 
i; Kastell, Haven, Handel, alte 

mrchftld^ Knrhess« Pfd. an der 

ra in der Pr. Schmalkaiden; i Schi. 

Sitz einer apjpanagirten £.nrhessi- 

a JLxnie. to8 Ä., 1,325 B. 

pAresin , (Br. 52O 52' 14^' L« 35O ^* 

iPreuIf. St. an der- Netze im Posen. 

k Bromberg; 2^kath. Pfk., 56 H., 

t, wor. 65 Tuchmacher (384 Stück) 

Jt-Loh«ärber. ^^ / 

[V«ri{a,7runet. befcfstigte St. mit ei- 

■n Paläste des Dei. 

^rdah , Osm. St. im. AnadoL Sand^ 

Hamid. 

J^^rdtwick^, (Br. 530 ö' 37'/ L. ofP la' 

[0 Han. Mii. an der Elmenau in' der 

»Lüneburg^ A. Winsen ah der Jjühe ; 

pomkirche, i Hoap«, 162 H^ , 1,454 

E Leinewdi>erei , Gartenkultur; Vieh- 

'^at. Vor dem 12« Jahrhundert« eine 

tige Handelsst. 

^idip Parm, St. mit einem prXch- 
i Schi, der PamHie Ooria. 
, \arioy Sard. S^. in der Piemont. 
LAoftta am Pulse, eines groXsen und 
nra Felsen, auf welchem ein «seit 
Ceschleiftes Schlols stand, durch 
es der Eingang zu dem Thale Dora 
^^i ▼trtheidift wurde) si« li«t aar 
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Bmrä^n JtüUy, Britt. Gebirge in d^ 
Bngl. Sh. Leices^r,- meiftens Porphvt 
und nnr Berge drittelt Ordiiung. ' 

Barsnton » Franz. Stadt am Ard^e Im 
Dp. Manche, B«. M^rtaiA; 569 H. 3,1x7 
Einwohner. . 

Baxfläur^ (Br. jflO 14' 17" I*. 16O 23' 
35") Franz. Mfl. am lta»Äi» 1» Dp. Mai- 
«he. Bez. Vaiognes ; 136 H.» 893 Binw. 
Versandeter Haven; Pisicherei; Han- 
del. Vormals eine bedeutende Stadt, 
deren Verfall sieh vor der ZersMSrunjr 
unter E« Edward I. von Englana 13SS 
datirt. 

Bärea^ Tosk. Stadt am Serchio im 
Dom, Fit>rentino $ i Kollegiatkirche» 
8)000 B. 

Barga Burat , s. Suraten» 

S^argg^ Sard. Mfl. am :&asammenfl. 
des Rio Xnfernottö and Ghiandone in d. 
Piemont. >Pr. Salnzzo ; in 3 Quartiereni 
mit 3 Pfk. , 2 Kl. und 6,005 fi. Feoer««- . 
wehrfabr. ; Schief ieriteinbrüche ; Pro- 
duktenhandel. 

Bargtmont, Franz. Mfl. auf einem 
Hügel im Dep.'Var, Bez. Dra'gaignan;' 
1,780 E. Geburtsort des LezikagrAphen 
Moreri + i66o- 

Bargu , der «stliche Theil ^er Wü- 
ste Kobi in der Schinesischen Mongolei. 

Barguainsk, (Br. 53O 56' 99" L, 127O *' 
23") Rnss. St. am Bargusin im Gonw Ir- 
kuzkf Kr. Nertschinsk. 

Bari , Sic Pr. in dem Königr. Nea- 

Sel, zw. 330 42' bis 350 2' ö.x L. und 40° fijf 
is 410 2S' n. Br.; 76,40 O.M. mit 3iJi3a5 
E. , ein £ast ebcfnes Land an der Küslo 
des Adriatischen Me^rs,- über weichet 
«ich wenige Hügel erheben. Kein ein* 
ziger bedeutender Flnfs , wenige Quel- 
len und meistens nur Wasser ausZister- . 
n^iji. Dessenungeachtet istdas Uand nn« 
ter dem glücklichen Klima reich d» 
Waizen, edlen Früchten, Karuben, Kap- 

6ern , Kamillen , den gewöhnliche^ 
[austhieren, besonder« Schaafen, Bie«, 
nen, Seefischen, Salpeter und Baiaalz. 
Aber die Provinz ist blols produzirend: 
keine Spur von Kunstfieifs , wenn maett 
die nOtliigsten Handwerke ausnimmt., 
Hptst. ist. Bari. 

Bari, (Br. 41O Jt* L. 34P 20') Sic. Hpt- * 
Stadt der gleionn. Pr. auf einer felsigen 
Halbinsel am Meere; grofSy-aber nicht ' 
sonderlich gebauet, mit i Kastelle, i Ktf- 
thedr. , 12 KL und i8»X9l E. Brzbischof^ 
Haven. Baumwollen- und Leinewebe- 
rei; Rom - und Oelhaadel mit- -einer 
Ansfuhr von 12,000 Salmen Gel. 

Barjac , Franz. ^t. inr Dp. Gard, Bs. 
Alais; T14 H. , 1,294 E. Unter den vie- 
len Merkwürdigkeifen in der nmliegen* 
den Gegehd: der,.Thttrm -von Salavas, 
die Brückö d*Arc; der Schlund Goulo 
und die Höhlen ron Valon. 

Baricourt y Franz. Mfl* im Dep. Ar- 
dennen, Bt. Vouziets, 272 E. 

BarjoUy (Br. 430 35' 1,. 23O 42') Fran«» 
St. am Ursprünge des Argens im Dep. 
Var> Bz. Brignolles, 2,894 E. 2 Pa»if r- 
mühlen, i Pajanzefabr. , Wachsblei- 
chen, Seidenspinnerei. * 

Barking if Britt, Mfl. an der Rodin|p 
in der Enja. Sh. Esscic. Fischerei.' 

Barku^ . Af rik. Negerdorf auf der 
Goldküste von Guinea, wo di« Bzittett 
ein Comptoir unterhalten. 

Barkwtty^ Eritt. Mfl. in der ^ngl. 
Sh. Hartford. 

'Barltttay 
St. am . " 

fi;ebauet, , _ 

thedr.: und x7,oqB B* Bratettohof. Hftveii, 



irtlora. 

rUtta , (Br» 41O 30' li.\ 34O 4') Sio. 

Meere in d«r Neap. Pi^Barl; gut 

it, fe«t, mit i Kastelle, i Ka- 
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.Bändel init Salz, Kor», ManMn und 
Süfsholz. In derK&he beträchtli<5lie kd- 
»igl. Slalzwerke, die 1778' I>657,98♦.To- 
.lnoll lieferten. * 

Barmtrif Preuft. Ttial in dem Kleve- 
Belrg. Kbz. Düsseldorf. Es ist 2 Stunden 
lang, wird von der "Wi^er -durchflös- 
sen, und enthält e^f 1V4 V^- ^ip^t; we- 
niger. aU 4 ^t.% I Mfl. j 13 K-irchd», 2,505 
H. und 23,104 K. Vielleiclit d«r indnst- 
riösette ]^ankt Deutschlands, "wo anfser 
einer Menge einzelner Weber» Spinner 
und Färber, 63 Mf. in Garn» Band, S|>i- 
tzen, Siamoisen und Schnüren, 31 Mf. 
in Zeuchen und T^ch, 9 Mf* in Seide 
Ettsammen^edrängt sind. 

Barrnoüth^ Ahermaw ^ Britt. Mfl. an 
der M. des Maw in der Wdllif. Sh. Me- 
.rione^h ; Haven und Hauptmarkt für 
Welsche Flanelle, sonst armselig. 

Barmstadt ^ Barmst e de ^V&n. Mfi. und 
- Hauptort der Grafs. Ranzau im Grolsh. 
Holstein; 120 H., 600 ]ß« 

Barnahas jirchiptl , s. Ctfrolinen» 

Barnaul, (Br. «o 20' L. iJJiO^Ä' 45") 
Knss. Bergst.. am Od und Barnaul im 
Gouv. Tomsk, Kr, Biisk ; 3 griech., i 
lutfa. K., 1,000 H.,- 6,000. E. Hajiptort des 
Altaischen Bergbaues; iGlasfabr.; iGlo- 
ckengiefserei; 40 Schmelzöfen, 3 Frisch- 
heerofe , ,'3 Kalcmiröfen, i Schmelzofen» 
f jÄhrlich 22 Pud Gold und xpc8 Pud Sil- 
ber). . . - 

Bamßra^ ßritt. kleines Eiland» zu der 
Gruppe der 'Hebriden in der Skot. Sh. 
In^mefs ^gehörig : es wird zu den Bi- 
flchofsinseln/. gerechi^et und macht mit 
3orra ^in Kirchspiel, aus. \ 

Barneveld, Nied. Mfl. in dfer Prov. 
.Gelderland; 4,770 E. 

Sarr^evels , Eiland an der Südameri* 
Manischen Küste in der Magelhansischen 
^eeresstratse, -v^rüste u. öde. 

BarnsUr , Britt. St. in der Engl. 
8h, York-Westriding: 3,600 E. Drahthüt- 
te^ wrelche- den besten l^isendraht in 
England liefel^t j kurze Waaren. Leine- 
mrand, Bputeillen. ' « 

Barnstahle ^ Britt. St. am Taw in der 
Eiigl. Sh. Devon; 653' H. und 3,764 BinW. 
Wollmf» und Gerbereien; Haven,, dev 
aber versandetest; daher kein Handel. 
Geburtsort 4®' Dichters Johann Gay f 
1732. 

Barnstahle , Nördamer. Graf seh. im St. 
^{assachusets von 16,«) QMl, und 22,2ii E. 
^ Barnstable,, Nördamer. Hptst. der 
gleichn. Grafs, im St. Massachu&ets , 2 
xef. K,, I Bapt. K., i lat. Sqhule , 600 
JH. und 3,646 B. Haven, in dem nur klei- 
' Be Fahrzeuge einlaufen können ; Kü- 
ste nhandel ; Fischerei. Zwiebelnbau. 

BarxistorJ^ Han. Mfl, an der Kunze 
in dem Diepholz.* A. Diepholz, 72 H./ 
fSf&f Einw. ^ , , 

Barntrun, Lippe-Detm. St., Schi 



und Amt, mit 175 H. und 931 E. in der 
Grafs. Lippe. J)as Amt zählt aufser der 
Stadt blofs 702 Unterth. 



Barnwell, Nördamer. Distr. .im St. 
Südc'aroliua mit 12,230 E. * « • 

/ Barocii.0 sous Ijuci^ Franz. Mfl. im 
jDp* Orne, Bz. Domfront; 320 H;^, 1,471 
£mw. 

Barofi. Landschaft auf der Ipsel Su-. 
inatra. Wo di» besten Kampferbaume 
wachsen. Die Einw.; liefei^n. den gewon- 
nenen Kampfer sämmtlich an die^ "''i-" 
ten gegen einen bestimmten Preis ab. 

,Barozsthy s. Broach. . « ^ o«. 

BarauUimetp » ( Br. 90 45' ). Spatf. bt. 
in de» Cwrtc. J^iov-. Caracas mit 11,500 E> 



S^r , Franz, Mfl. iai #I>0. 
rhein , Bz. Schlcwtstädt mit 3t99& ^ 
wehrfabc , mehrerlei Sonmi ' 
. Irichtziehereien. ' * 

Barra, Sic. D. in d, Nähe, der H 
in der Neap. Prov. Napoli, i PÄ.'i 

Barrß^ Britt. Eiland« zir der Gß:m, 
der Hebrideu in der Sköt. Sh. Iri^eJ^ 
gehörig: es liegt im S. W. vdn $ 
wird zu den Lon^ Islands gerechnelL 
gebirgig und nackt und lählt etwi 
E. , die von Viehzucht, Kelpbre&Ji« 
Kabli auf) schere! leben. Man fäiirgtil 
lieh über '30,000 Stück Kabliaa:- ^ 
Haven an der Nordse^te.. ' . 

Bftrraconda^ Atrilf.: j^e^erdort 
Staate Wuli, zwischen dem Saaegi 
Gambia,, das 2»zoo Lehmhütten za| 
soll. r 

Barrady, Osm. Fl., -^welcher Daifl 
in vielen Armen durchströmt, Auti 
Gebet el Chaik entspringt; den B4 
aufnimmt n. sieh im See von DsM 
verliert. .'. 

Barfahf Afrik. Negerstaat in Sf 
gambien>, woru&» Albreda der H« 
ort ist. 

> Barramahal, Britt. Prov. iii darl 
sidenuch. Madras auf d)^r.Ostküstc• 
.Hindostan, am Fl. Ponari^u zn^. 'Ü 
schaur u. Mysore.' 

Bartauxy Franz. St. und Feitn] ., 
Isere im Dp. Isere, Bz. Greni 
Sie beschützt deu Eingang in daJs 1 
Graisivandan und hat XT312 £. 

Barre, Franit. Mfl. im Dp. 
Bz. Bernay.; 048 E. ^ x 

.Barre, Franz. Mfl. itu Dp. 
Bz. Florac ; ii2 H. . 491 E. 

Barregan , Südamer.. Bai an d6r~ 
ste des Vi«. Kön. la Piata, 

Bdrrege < Franz; Mfl, in ^einei 
fen Thale an der Gave de Bastai 
Dp. Oberpyr^äen, B. Axgelez; r B 
60 H. , 6;;o £^, 4 Bäder init einer Wi 
voii 3-2 bi^ 4flP. ' 

Barrime, Franz. Mfl. au der AS! 
Dp. Kiederalpen, Bz. Dig;nei^6a3 
wohner. ' 

Barrhieinseln , Arab« Gruppe 
Inseln im Arabischen Buten, weicht 
Imam von Maskate unterworfen i»i 
bringt nur Datl^eln und ßauinwoltie 
vor, hat aber eine ansehnliche Br 
flscherei, und die 40,000« eignen Sei 
unterworfenen , Arabischen ' Bewoi 
leben fast ganz von ihrem 'Ertrag«, 
vier). , '/ 

Bärrin, Nördamer. Grafsoh. 
Kentucky mit 11,286 B. 

"^ Burrington, Nördamer. &t. ^^ 
Kewhampshire, Grafs. Strafford mit 
Einw. 

Barroluker^ Afrik. Volk, zu dem 
fern gehörig und im Innern der Sü^ 
tze , nach Barrow ein grofser, gut 
thi^er und wohleearteter Stamii^, 
einige ZivilisatioU und viele Städte 
Von Litäku soll ihre Hptst. ilur 10 '/* 
reisen entfernt seyn; doch ist noch 
Europäer bis dahin vorgedrungen, 

BarrQW , Britt. Fl. In Ireland« 
Kings, M. durch den Haven von 
ford in- das Irische Meer, naclid 
den Nore und Suir aufgenommen, 
trägt Bargen bis Carlow. ' -. ; 

Barry , Britt. Eiland im Ka^al« i 
Bristol an der Küste von Caexdiff^ 
bleibende Bewohner. .! 

Bars^, Tek^w^skOf OiBster^Gesp, in 4 
fing. Kr disseits der Donau zw. ^ 
bis 36O q6' Ö. L. und 47^ S9' i^is aSPM 
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Smi btr^^et Ltnd , ▼on dfln Klraf 
^t nnd der GntM dnrchilosteii, aber 
»Korn, Wein, Vieh, Metallen, ' 
rbrqniifii ond warmen Bädern. Ks 
QM. mit uSjTT^ Eijiw-, gröfs- 
Slawen und einigen Deuttchen. 
Woiinpläuen sind vorbanden : 2 
k, 11 Mfl. , 206 J>, und 94 Prftdien 
listhkten. 

IT«, B»rsenburg\ 0|»8ter. Mfl. an 
iran in der Unf. Gesp. Bars. Der 
theilt ihn in 2 Theile : O Bart auf 
iAiea,nnd Uj Bars auf dem recU- 
»r; .jener war vordem eine icön. 
tadtund ist jetzt unbedeutend, «die- 
r«hIb«no)int tuid nahrhaft. 
FTüf, Franz. Mfl. am linken Ga< 
ftler im Dp. Gironde, Bz. Bordeaux ; 
Bi&w. Yaterland deii geschätzten 
arsic. 

mhli^t Kaukasutbezirk mit etwa 
toülien von Ckaitak Knmück^ 
tit aad dem Usmei ron Ckaidalr 
Inf.' 

fttnstHn, fBr. 54O 8' 3©" L. 330 
'0 PrenXs. St. an der Alle in dem 
nlien: Rbz. Königsbergs 3 lath. 
Iflotp., jio H. , 3,454 E., wor. 7 
-»euer , 8 Gärber und 5 Leinewe- 
fiiit«s Töpfergfschirr. 
iUnsttiny Würt. St. u. Sitz eines. 
MvlieiBaTteBsteinschen U. A.. in d. L,, 

O.A. Ingelfingen) i Scnl. und 

I de« Fürsten, 061 E. 

gut 
. -, _ „. , und 

w. , Deutschen und Slaven. Gu- 
pter^'ien'; Handel. 2 Sauerbrunnen, 
IM von Polen berttcht. 
rta, Prenfs. St. an einem Meerbu- 
i^ Barther Bodden, in dem Pom* 
ilßx. Stralsund« gut gebauet mit 2 
^1 FräuleinHifte ; 57o H. n. 3»238 
a?en, worin nur kleine Sefijtte 
pren können; Schiffbau; Handel 

Bartkt^ Franz. Mfl. an der Ne- 
Dp. Oberpyrenäen , Bz. ßagn^- 
j E. WolIweb«reL^ 
^rthHemjr, SchMicd. Eiland 7U 
*PPf der kleinen Antillen gehö- 
feQM. grofs mit 8rcoo E., wov, »/« 
uvcn. Die Insel hat Tropen- 
ad Tropenprodukte, bes. BlEtum- 
ikrlich 400 Ballen), Zucker, Ka« 
Tabak und Maniok. Die Hptst. 
ttam mit dem Freihaven Care- 
^Der Handel hat dieses Eiland, 
3 n^2 von den Franzosen an Seh we- 
»rtasstn war , «ufserord«ntlich 
>cn: man schlägt die Zahl der, 
nateiLi^ihrlich besuchenden Fahr^ 
ttf 1.300, und die jährl. Umsatz« 
^«ttflMiU. Piaater AU. Die Ein- 
^4er iLrone betragen im Durch- 
« 100,000 Piaster. 

vrtktUmj' de ChichlUiane, Franz. 

^Romanche mit .762 E«, im Dp. , 

«. Grcnoble. Unweit davon die 
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srdente, eines der Wunder der- 
5fn, (Br. 540 7' 20" L. 39O w /ca") 



\i iSchl., 1 Ffk,, i38H.,i 
.Wov. 2 Tuchmacher und 8 

^ohmeo in Galdo • Sic. St. mi% 
W"' in der Neap. Prov. Canita- 

WP^ Britt.^Mfl:, unweit des Einfl. 
mber in das Keer, iu der Engl. 



n 



Sb. Lin'eolii. Fähre twis«]t«ii hier uaft 
HuU. 

Bartteh > Preufs. Fl., f^, 4n der Fror. ' 
Posen, M. bei Grofsglogan in die Oder, 
ein langsam schleichender Fl., derdurck 
Ueberschwemniongen häufig schafft. 
I Barut-, s, Beirut. - 

Barutkj Sachs. Mfl.,am LöbauerWai«' 
ser in der Prov. Lausitz mit x SchL, 40 
H^ und ^7D E. 

. Baruthy Prenfs. St. und Haopfort 
einer Solms Sonnewiidschen Standes* 
herrsch, in dem Brandenburg. Kbz Pots- 
dam ; I Schi., X22 H. , 9 20 Einw. Eisen-« 
hanimer. 

Bat en Bhssgt, Franz. Mfl. an der 
Loire im Dp. Oberloilre, Bz. Issengeauxs 
^,098 E. Mf. von leinenen Bändern UBtt 
Strümpfen; Töpfereien 

Baty Batz^ Franz. Eiland u,ater 130 
38' 30" ö. Ij."- und 430 45' 49" n, Br. iai 
l>p. Finisterre, Bz. Morlaix: es hat 3 
Dörfer, i^ H. u. 3^ Binw. Ackerbau^ 
Viehzucht, Fischerei. 

Batarsckik, •. Hadtchi Ogli B^" . 
*«r. 

Baschkiren, ein Ruts. Volk, Tatari« 
scher Abstammung, 27,00a Kessel «turk 
in den Gouv. Orenburg und Perm. Sie 
sind Mohamedaner, stehen unter selbst 
gewählten Starschinen, Sotniks u. Ata- 
maus , und leisten statt der Steuer miC 
Schwerdt, Bogen und X^anze Kosaken* 
dienste. ^ Im Sonuofter nonadisiren sie, 
im Winter wohnen sie Wolastenweis* 
in festen Sitzen und Blockhänsem. Ia 
ihrem platten Gesichte, gröfsern Ohren, 
stärkerem Gliederban und üeisthigerat 
Wüchse erkennt man kaum noch di« . 
edlere Tatarische Bildung. 

Basdal, Han. D. in der Bremen: 
Börde Beverstedt; 35 H., 188 Einw. Hier 
wurden vormals die Bremis4:hen Ritter-^ > 
tage gehalten. ^ . 

Basel , Helv. Kanton zw. 2^ 13' bi» 
25p 37' ö. Li. und 47^ 21' bis470 yp n. Br., 
von Frankreich und .Btideft , und dea 
Kant« Bern 9 Aargau und Soiothurn um-« 
geb^ ; 11,25 QM- P^**(* "*^* 471»» «••^- B« 
in 3( St. und 29 Pfsurreien, Eine von Ha- 
geln und ThäUrn angenehm dar ch- 
schnittene Xandschaft, die von Zweigen 
des Jura eingeschlossen u, vom Rhein^ ^ 
Birs, Wirse und Ergolz bewäasert ist. 
Sie bringt Getraide, Gemüse, Kartoffeln, 
Flachs, Hanf, Tabak, Obst u. Wein her- 
vor ; die Wiesen begdvstigen eine starke 
Viehzucht, u. die Waldungen sind erheb- 
lich. KanstBeiXs besteht vorzüglich in 
der Hauptstadt, doch findet sich aucli 
l.eineweberei , Baumwollspinnerei u. 
tJhrmacherei auf dem^l.ande verbreitet«. 
Der Kanton ist übrigens aristodemokra- 
tisch : der grofse Rath besteht aus 150, der 
kleine ans 25 Mitgliedern, hohe Justizbe- 
hörden sind I Appellations - u. i Krimi* 
n^lgeticht. Der Kanton, welcher 409 M. 
zur Bundesa'rmee stellt und 22,9Q0 Fr» 
Geld beiträgt, i»t in 5 Distr. äbgeiheilt. 

Basel, (Br. 470 33' 3<i'' L. 25015' 12") 
Helv. Hptst. des gTeichn. Kantons am 
Rheine, über welchen eine Brück» 
fi^hrt , und Klein Basel mit Grols^asel 
verbindet. Tn beiden Theilen, welcl^e 
befestigt sind, zählt man 7 Thöre, 5 
Vorst, , 6 Öffentl. Plätze, 220 Strafsen, 
12 K., "2,120 H. , 15,060 E, Universität, Ly- 
zeum, botan. Galten; mehrere Gemäl* , 
desammlungen ; Gesellsch. aiir Beför^ 
derung des Guten und Nützlichen« von 
Iseiin 1777 gestiftet, mit 220 Mitgliedern 
und menrern liehranstaiten ; Bibelf e- 
•eUsch.» die in 7 Jabre« 30|000 Bibeln «. 
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MiE» T«ltftiii«)iU vertlwUC hat; Wftif«ii- ' 

vtid ZucHth.; Mf. in S«id»nzench«n, 
Kattun, J*«pier, LeineVvavd', Handtchu-' 
2u»n und Leder ; Färbereien , Bleichen; 
Gute Kupferstiche und Schriftgiefserei. 
Konsil ▼oni43i bis 1444. Frieden von 170$. 
' Geburtsort des Artts n. Philoi. Isaak 
I«elin + 178S uijid de* Math. Leonh. £a* 
lar + 1383. ^ / 

Basneeinsgtn, Ji(t»cJiiin9eln , Spam lu- 
Mleruppe in* dem ^chinesischen Meer«, 
«Wischen Formoisa und ^9X1 Philippinen, 
'wrelc'^e ron d4fn.Span.iern «war nichtb«- 
•etzt ist, aber dioch %JX ihren Besitzun- 
:en (!(«zähit wird. Die vornehmste keifst 
^raftoii. ... ^ 

Batiangr, Bassiaitenj^Bassiank ^ ein 
Kaukasisches Vt>lk von Tatarischer Ab- 
atanunun^y welches die höchsten Ge-« 

gbacten des Gebirgs bewohnt, oind sich 
urfch R&ubereien u» Treulosigkeit aus- 
Btichnet« Sie wohnen zerstreut in Dör- 
fern- von Pachwerk, treiben Viehzucht, 
abef nur einen geringen Ackerbau, und 
«iftd ziemlich wohlhabend. Ihre Aelte- 
•ten folgen den Lehren des Isiams , der 
gemeine Haufen hat gar keine Religion« 
wenn sich gleich noch einige Spuren 
von Christenthume unter ihnen finden.' 
Jetzt stehn pie^unter der Herrschaft der 
l^abardiner und sind mitdiesen dem Na« 
anen nach Rnfsland unterworfen.^ Sie 
theilen sich übrigens in die 3 Stämme 
der Tschechen , Balkaren n.'Karat«chaj. 
' Basiege,^ Fraiiz. Mfl. an dem Ranale 
von Languedoc im Dp. Obergaronne, 
Bz. VilU franche ; 300, H»« tt440 Einwoh- 

Ba.9ien1o<, Sic. Fl. iu der Neap. Prov. 
Basilicata, welcher dem Golf von Ta> 
rent zuströmt. 

Basilicata j Sic. Prov. im Königr. 
Keapel zw. 33O 5' bis 340 ^# 0. L. u. yfi 
ft7' bis 41« 6' n. Er. 2i4»20 QM. mit 378. 163 
Einw. Sie ist zum Theil von den Apen- 
.xiinen umgeben, stöfst im O. an den 
Meerbusen von Tdrent^ und hat ih/*h* 
rere Küstenflüsse, wie aen Agri, Sinno, 
Basiento , Salandrello u.~ Bredanp, über* 
lianpt eine hinreichende Bfwj^sserun«. 
Die vorzüglichsten Producta dieser scho- 
nen Landschaft sind Waizea (in den 
Berggegenden Vermine) Mais , Hülsen- 
früchte, Flach^, Baumwolle. $ÜTsholz, 
"Wein, Oliven (<1och nur in der Ebene), 
edle Früchte, Obst, Holz, die gewöhn- 
lichen Hansthiere, besonders 5i!chaafe u. 
Schweine, Wild, Geflügel, Bienen, Fi- 
sche und einige Mineralien. Der Kunst- 
fleffs bedeutet nichts, eben so wenig der 
Handel , der durch die schlechten Wege 
erschwert wird. Anch hat die Provinz 
keinen Haven. ,Die Hauptstadt ist Po- 
tenza. 

Basiluzzo, Sic. Eiland, zu der Gruppe 
d6r Liparischen Inseln gehörig; einblo. 
Irer, Feie und nur von Fischern be- 
sucht. 

Basingj Afrik. F|. in Senegambien, 
welcher dem Senegal zufällt. 

Basingstoke, Britt. Mfi. am Weyka- 
Bale in der Engl Sh. Harnt. Bedeute^ide 
K-ornmftrkte. 

Baiken, die alten Cantabrer, ein- 
Volk, das auf beiden Seiten der Pvre- 
näen sowohl in den Ba^skischen ProT. 
Spaniens und Navarra, als in den Franz- 
Pp. Nieder- und Oberp^arenäen, Arifcge 
und Obergaronne zusammenwohnt, und 
in Spanien gegen 490,000, in Frankreich. 
1081OO0 Köpfe zählen mag. Der Baske 
hat sich seine Sprache u. Nationälttacht 
«rhtlun; ein woiitgebmuter, fliiiktr,^ M«» 



4^rev ftsd giit«rüthi|riar M^MlaeilMliJ 
der einen guten Soldaten Und SeeizM 
abgiebt. Auch seine Nationalspiele i 
Tänze sind ihm, übrig geblieben. 

Baski»qh0 Provinzen , jPtmfiwtt» 
Vaeconäs', der vierte Hanpttheil de« 
nigr, Spanien, aus» den Pr» Vi£«c« 
Guipuscoa* und Alava bestehend \ 
H7*U Q.M. mitja86)300 E. enthaltend, 
sind seit dem 13. und 14. Jahrhand« 
mit CastiUa vereinigt, hatten aber i 
Hechte und Freiheiten bis auf die lac 
sten Zeiten aufrecht erhaltet „. wo 
königl. Verordnung vom 2'>. Mai 
selbige aufhob. Sie habeii indels n 
mancnet gerettet, und zusamm«ti eij 
Generalcapitfin , welcher zu S. ' $« 
•tiaA teinett Sitz hat. 

Sasouges'lä Perouse^ Franz. Mfl.« 
Dp. rUe Vilaine, Bz. Fougfcret; 4,soc 
Steinbrüche. * ^'^ 

Basra , (Br. 30O 32' L. 650 15') Q 
St. an einem Arme desSchat ül Arab; 
Pasch. Bagdad, mit einer Lelimm^ 
umgeben, schlecht gebauet mit 4< 
I?., meistens Arabern, dann Judfea, j! 
sern, Hindus, Sabäern und Chriat 
Haven; beträ<?htlicher Handel mit A 
bien und Indien, und Niederlage Are 
scher u. Indisch. Waaren. Erlttitcke'C^ 
torei. Die Stadt steht in einent W« 
von Palmbäumen. 

Bafs, Britt. Felseneiland im ^o 

Seere , der Skot. Sh. North berv^iolz 
addingtonsh. gegenüber. Alte« $cU 
Fangort vi«ler Sko tischer Gänse - 

Bassainy (Br. 19O 32' L,. 390 3»0 Bart 
Handelsat. auf der Westküste der H 
Halbinsel in der Präs. Bombai: fiay 
Vormals blühender. 

Baesano, (Br. 4^ aA* 31" L,. ^M 
a^''V Oester. St. an der Brenta , wmn&l 
eine i82 F. lange Brücke führt und j 
Stadt mit der Vorst. Vicantino vern 
det, ih der. Venet. DIg. Trevise ; i| 
mauert mit 6Thoten, prächtigem, Maxj 
platze, 30 Kirchen, 4 Nonnenkl.,' 3J 
spit., 11,300 Einw. Mf. in seidnen zi 
chen., Tüchern, Strohhüten und Le5 
Berühmte Remondinische Buchdruck« 
mit ^ Pressen und 3 Papiermühii 
Messe; Handel. Geburtsort der berüll 
ten Bassanen, Maler aus Tizians Schii 
und des Philologen Aldus Pius Maäl 
zi f 1516. 

Batsanella, Päpstl. Mfl. am L«M 
Bassano in der Dlg. Viterbo. ! 

La Bassee, (Br. 50O53' ^- 20^ 3o*)Pttrf 
St. an einem Kanäle (14'r Deule iml 
Norden, Bz. Lille; 365 H«us. , 2 
Einwohner. Leineweberei , . Salvitj 
nerie. 

Baseentwaite IVater, Britt. Lauf 
%n der Engl. Sh. Cumberland, einer j 
den romantischen Lakes\ wohin 
lieh so viele Reisen geschehen. Er 
durch djpn Derwent gebildet, ist 4 1 
Meil. lang und i derel. breit. 

Btftseterre, Britt. Hptst. der Xns< 
Kitts iii Westindien. Sie hat x 
Londonderry und ist der Sitz des 
tergouverneurs und der Asseiubly. 

jßasseterre. Franz. Hptst. der "¥ 
ind. Insel Guadeloupe an dem «le^ 
FI in einer Bai mit iFort, 4 K,^ 
260 H. _ 

Basseterre, Franz. M£l. auf der'V 
ind. Insel Marie galante. 

Basseffelde, Nied. D. in der I 
Ostflandern , 2,^10 E. 

Bassignana, Sard. Mfl. unweit 
ZBMUttMenfl. det Po und Xanaroii 
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kfl. Pr. AlMtandria; i Kolleri«t1(.| s 

:BattiMaiu Eiland im Indfpclieii 0«»- 
^ zu 4er Gruppe der Sulubinseln ipe. 
^ und frachtbar an Zucjcerrohr« Pia- 
Kastanien , Quitten , Schild- 

S»fssirofsgy Anitr.. Meereoaa, wel- 
fNeoholland vom Diemenfiande fchei« 
nad i6o M. lan^, lae breit fst. In 
Mlben liagen ^Cingseiland und 'Hun- 
I Archipel. ' 

'Svscuesy Franz. St. im Dp» Gers, 

t ^rai^de ; 1,400 B. 

' Zmum , Han. Mfl. in der Pr. Hoyaf 
frradrnbetg; 1 Pfk. , i Damenstlft« 
bhLiiQt H., )[i38^ £inw. I^einvwebe« 
" ' ,t Vi 



Bat 



n 



tflM 



«Äii^el 



lifih and .Ptddufc- 



2«fU, Oeeter. Mü; in Böhm. Kr. 
bnim, zur Kamer alh^rrsch. KoüA 

l^tAica, Frans. MiL am Prnnelli* 
^jp. Conika, Bz. Ajaccio; x »790 Ein» 
wrei. 
&»frtf/, Schwad. Mfl; am Catta^at 
linstitnstadlfin ; 100' H&us.', 554 Em* 

ICT. 

3b*«Ä, (Br. 4«0 4i'36" L. 27O 6' 30") 
t». Hptst. des Dp. Corsika n. eines 
vin T^tu QM. nnd 53,103 B. auf der 
Uiit aer^;[nsel; schlecht jgebauet 
liCiti^deHe, i Schi., l Kathedr., 8 
» 2Hosp., n. H,336B. Sitz des Prä- 
tnt and des Stabs dar 23. Militärdivi- 
B. HÄven, derfür enrolse Schiffe nicht 
^glich ist; Handel mit Produkten, 
lierscbmiede\ die ^uta Stile te ver- 
bjen: Fnndort der Pedra quadrata. 
iBattianberg y S£tastia7iberg\ üeba- 
w«, Oeiter. Berf^stadt iin Böhm. Kr. 
J. Zinn- und Siiberbergwerk.mit 
Bger.Ansbeate. Spitzenkl&ppelei; 
»W mit Schweinen, Bettfadern und 
Ijrtikswnrzel. 

oastiie S, j4man» , Franz. D. am 
IVreimDp. Tarn, Bz. CaUres; 2,140 
w* in Tuch und Cordelats mit 500 



Tdü AJ)«tNuPdta »nstifteti 9» H. 

Einw. 

Batavia , (t. Br. 6° 12' I<. Z24<' 33' 46'^ 
Niederlk Hptst. der Insel Java ».ihrer 
tämmti. Indischen ßesitzuai^en, am Ba* 
taria nnd Unki. Sie ist fest» mit einer 
hohen Mauer u. 22 Bolltrf rken ttmffebe» , 
und hat ein starkes Kastell zur Beschft* 
tzun^. Ihre Stralsen sind« breit, vonKa<p 
näiea durchschnitten, mit schat*'igea 
Alleen versehen und' gut bebauet: matt 
findet Hollands Städte in Batavia wie«' 
der. Sie zählt in ihrer Ringmauer an« 
iser den Vorst. , worunter die Schineei« 
sche Campani^ allein 1,500 H. mit 20,000 
Menschen (nadh Thorn 100,000 > falst, z 
Niederl.. X Fortu«., 2Malaische, i r«f. K.« 
X luth. K., i'Moskee/ i Schines. Facoda. 
4 öffentl. und 12 Frivatschulen, 4 Hosp.» 
I Waisen-, i Armen-, i Zuchthaus. 
5,270 H* und nach Barrow 1^,960 Einwc, 
wor. 10,000 Eur., 22,000 Schines en , 682PQO 
Japanesen u. 17,00a Sklaven. Sitz dasUe- . 
neral^ouverneurs, des Generaldirector» 
des llandels; des Raths von Indien, den/* 
hohen Gerichtshofs and KirchenratHs.?* 
Gasellsch. der Künste und Wissen scha^*'* 
ten, die Harmonie. Haven. Wichti»^*» 
Schiffswerfte. Baumwollspinnerei; G" ^^^ 
bereien; Zucke« siedereien; Arakbi*/**** 
nereien ; Töpfereien , . sämmtlich Ä, t 
Schinesen unterhalten. Der WertlT*^ *** 
aus dem Haven nach ■Buropa gefür» ^*'^" 

Waaren , '^^ — 

Guld. 




B^9tlded€ Clartnc€^ Franz. St. am 
rtft im Dp. ^iederpyren&en , Ba. 
*;b«; 155 H. und mit dem' Kirchsp. 
IB. aopfermiiien* _ 

^tiie de Feuillans, Franz. D, im 
■ Obergarönne , Bz. Mutet; 6a H., 643 
»wntaiigej Zistetzieiiser Kloster» wo 
5*. Kongregation der Feuillans ge- 
»t iit, 

Urtide Ronnirouxty Franz, D. am 
5;* im Dp. Tarn , Bz. Castres ; 1,45« 
Mf. m Molton, Flanell, Sergen, Ka- 
«« 3»ooo Arb. , j fihrlich 8,000 Stück. ' 
BoMtide dt -Seron , Franz. St. amR^ze 
*>f' Arri^ge, Ba. Foix ; 364 H», i,7*4 

UttUn de Frnnoe j Rtiinen eines^ 
»• Frani, Forts anf der Afrik. Kü« 
'»" Algier, wegen Ungestindheit der 
l Erlassen. 

wat9gne, (ßr. exfi 10' L. «lO 30O Nied. 
jo Ardennerwalde in d. Grolsherz. 
JJJ"«rgj 2,314 Einwohner. Etwas 



PBgAan, Span. Eiland unter 19P 
Ett| der ^PhUippinengruppe^ der 



IWwohat.' 



_ und "von" Bisa- 
derselben steht ein 



Iftecttlo, Britti Fort auf der Ott- 
»fjer Insel Seilen, , , 

**«'Ä«, Port. ViUa in der Prevj 
PJadnra ; i adl/Dominikanerkl.« -von 
'^^^BA I. zum Andejrkett d.-^SchlMht 



Ä)/905»< 
tzung 

Batelau y JBateiow. Oester. Mfl. f**** 
der Iglawa im Mähr. «r. Iglau ; .1 Schi,-,. 
2K., 186 H., 1,371 E.^ , . W 

Batenhurg, Nied. Mfl. an der Maaay* 
in der Fror. Gelderland ; i Schi. , 4?^* 
Einw. ■ *• 

Batgaoj 's. Bhatgong^ 

Batkj Nordamer..St.'an der M. des. 
Kennebek und einem Kanäle in deaa 
pistr. Maine, Pr. Lincoln; i ref.» xBapt» , 
K. , 2,6$;^ E. Scfaifffahrt mit 40 Schiffen s 
Wollhandel. ^ ^ , 

Bathy Nprdamer. Grafschaft im St.^ 
Virginia mk 4,^7 E. > . 

:Bafky (Br. fii« 23' 20" 1.. i^ö i8' 30''^ 
Bntt. St. am nördl. Avon in einem reiT 
zenden, von Hügeln amphith'eatralisch . 
umschlossenen Thale in der Engl. Sh. 
Somersett. 4,463 H., 32,200 E.- De» neuere - 
Theil der St. ist schön und regelrnftlsir 

Jebauet mit prfichtigen Squares u. der 
'ulteneystraTse, der ältere winklig nnd 
unregelmäfsig. Sitz eines Bischofs ; The 
BathandW^st ofBngland Society; vorm. 
Heilquelle, zum Trinken und Badeni 
der Jplänzeadste Badeort Englands mit 
40 ÖfPentl. Badehättsern , 2 öffentl. Ver« 
sammlunf shäusern , Sidnet Gardens« d*a 
Vauxhall von Bath ; ^ i groXses Hospital i 
50 Aerzte nnd Chirurgen , 20 Apotheken, 
KraAi- und Galanteriehandel: Schiff* 
fahrt auf dem Avon« 

Bathy Batowzey Frauertmarkt\ (Br. 
4aP ir 48" V !.♦ 36^ 24' 37") Oester. Mfl. , 
am Szejkencze in der. bng. Gesp.- Honth; 
t kath. , I luth'. Pfk. , 29070 Einwohner. 
Wein- und Tabaksbau 5 Kornhandel. 

sBathgatgy Britt. Mfl. in derSkot. Sh. 
Idnlifh^ow ^ t,4oo B. Miisselinweberei. 
Eisenminen.' 

Bathorj Ifyir Bator^ Oester^ Mil. in 

der Ung, Gesp. Szabolcs. 

• Bathumi, (Br. 4i0 39''I«. 590 lo'^ Osm. 

Hauptst. der Kaukasusprovinz Ghuria^ 

ftn dec M. des Tfechorokhi indassohwa»« 
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«e MeeV mit eitlem gate&HAT«a; Site 
eines Sandschak«.- 

Batmoi\ Patmo , Palm«*«, Otm. Bi- 
land im S. W. von Sc^sam unter 44O 16' 
L. und 370 28' Br. , aus 2 durch eiii^ 
•chmale Erdttr/ecke verbundnenTheilen 
besteheitd, voller Feilen mit wenigen 
ltulturfähi*«n Thäiern , die Walzen, 
Gerste und Baumwolle hervorbringen u. 
eine Men^e Kaninchen und Federvieh 
hee^n; Die Einwohner, etwa i,fino an 
der Zahlt »iAd Griechen; ih^e NahrunRi« 
zweige Schifffahrt, Schiffbau u. bäum- 
wallne Strumpfweberei. Der gleicbfn. 
Hptort. liegt auf einem Berge, upd h&fc 
auf dem Gipfel desselben ein dem Heil. 
Johann geweihetes Kloster, bei welchen» 
«in berühmtes griech. Seminar errich- 
tet- ist. Der Äaven deUk Scäla. 

Batnier^ Hind. St. u. Res. einerRa- 

- iahrf der Dschaten, wel«:her jetzt von den 

Maratten abhängt. Br kann i^ohl 20,000 

Mann ins Feld stellen, meistens uutcr- 

Sehmende, kühn« Räuber, die häufiff 
ch umliegenden Provinzen gefährlich 
"geworden sind. 
» Baton Bouge. Span. St. in der Prov. 
^estÜorida des Gen. Kap. Havaua. 
■v^Satorkezy «Oester.; Mfl. in der Ung. 
jfetp. Gran; 1 Kastei der Grafen Palfy, 
Xafeh. K., I Synag, 

meft^fös, Batasch, (Br. 46« 50' 45"., L, 
theft/^ 15") Oester. Mfl. in d. Siebenb. 
der'* Kl'ausenburg , von Sachsen und 

/ yaren bewohnt. Sftizteich. ^ 

•yf^jgatschian , eine der Moluckeninsaln, 

3-j^^n Sultan auch über lüby , Geram n. 

ji^ram herrscht, indefs selbst von den 

iederländern abhängt» Das Eiland ist 

«t prachtvollen KoraUeiifelseri umge- 
ben, 

« Battaery ein Volk, we}ch«s in den 
Gebirgen von Sumatra unabhängig un* 
'ter 3 Fürsten von Simamore , Bata - Si- 
^ londog und Buran« lebt, und eine von 
, der Mialaischen ganz verschiedne Spra- 
che redet, ihre Religion ist die Scha- 
manvsche mit.3 Obergotth«iten. Sie be- 
sitzen viele Kunstfertigkeiten , machen 
Pulver, Gewehre und baumwoUne Zeu- 
che. uD.d haben geschriebene heilige 
Bücner. Eben dieses Volk ist auch un- 
ter dem Namen der Dayaks auf Borneo 
und der Biudschahs auf Celebes, anf den 
Molucken und selbst auf Neuguinea ver- 
breitet und scheint zu der ächmeiischen 
Rasse zu gehören. , . 

• Battenberg, Hess. St. an der Edder 



Tfieilev: Bangj Xe Chiteaa und Bafi| 
le Vieil, hat 615 H. und 3,000 Binw., uji 
Mf. von bergen,, Etäminen, Drogifel 
Tw)ts,x Hüten und Hdrnwaarexl. 

Baugencyy^ s. Biaugency. . 
^Baugy, Franz. Mfl* im Dp. Chflj 
Bl. Bourges, 120 H., 7i8 E. 

Baumannshöhle, Braunschw^. bemfeH 
Stalaktitenhöhle im Krg. . Blankenbm] 
an derBode aus 6 Grotten bettehiend, <Ju| 
7^ Fufs iiv< der Länge haben u. 1670 z|] 
erst befahren' bind. -^ 

Baumannsinseln , Austr. Archim 
ven 3 Inseln unter 182'' 30' L. u. 120 s. Bi^ 
angenehm 3nit Gebirgen und Thäletj 
abwechselnd, mit blühender Vegetati« 
uud Einw., fast so Weifs.als Europäa 
Sie waren bekleidet/ gutmüthig m, 
sanft, aU Roggeween sie 1722 fand. J 

Baume Us JDames^ Franz. Hpist. fA 
nes Bez^ von 29,14 QM. mit £j9,884 Bimi 
I. Sic liegl 



im Dp. Doubs. 
277 H. und 2,454 
■ " ' 1 Ei 



und Sitz eines A. von 1,087 H - und 6,576 
B. in dem Fürst.' Oberhessen-; i Schi.» 
ijto H., 799 E. Eisenhammer. 

Batttrseaj Britt. D. an. der Thames 
mit einer Brücke über den Flu^s in der 
Bngl. Sh. Surry. Malzbrennerei ; Hori- 
zontal Air —Mill; dor Gemüsemarkt 
Jon London^ wo maii die besten Spf tgei 
leht. ' ■ ■ X 

Battle, Brite. Mfl. in der Engl. Sh. 
Slissex. Beträchtliche Pulvermühlen, 
Schlacht awischen Harald n. Wilhelm 
dem Eroberer iu66. 

Satygoryj •. Fiatigory. 

BatZy s. Bas. 

Baudy Franf. St. u. Kirchs, im Dp» 
Morbihan, B%^ Pontivy; 4,621 B* ^tein* 
brüche. s 

Bauerwitz j PrenXs. St. in dem Sohle- 
sisch. Kbz. Oppeln; 2 kath. K. , i Hosp» 
und 1,664 E.Y wor, 49 Schu&cer. Brauerei, 
Feldbau. 

Baugi le Chüteau^ Franc Hanptst. 
eines Bez. von 3i>3S. QM, mit 76,052 B. 
:|m Dp. Maine t^oire. Sit bei teilt aus % 



ft am Doubs, -h^ 
unterhält i PI 
piermühle, Väisenhochofen und SMt^ 
mer u. Gärbereion. . . : 

Baumsarten, Oester. Mfl. im Niadei 
öster. V. N. M, B. , 240 H. ' 

BaumhQlder, Kpburg. Mfl. ia_«j 
neuerworbenen Saarprovinz, 665, Eii^ 
wohneri 

Baunach, Baier. Mfl.amEinfl' d.Ba« 
nach in den Main in der Pr. Würzbat| 
lidg. Eltmann; 164 H., 950 E. ^ 

Bauske, (Br, s^o L. 41O 20') Rus«. S 

V zwischen dem. Memel undMursimGoiu 

Kurland, Kr. Mietau; klein n. schleca 

gebanet. ^ « „ 1 

Bausset, Franz. Mll. im Dp» VM 
Bz. Tonion; 3,060 R. Tuchweberei, SeS 
fensiedereien , Branjatweiubrennertieil 
I^eineweberei^ Glashütte; Olivenb&a. 1 

Bauz, Franz. Kirchsp. und D. ^' 
Dp. Rhonemündung, Bz. Tarascon; Jil 
Einw. 

Bauzen, (Br. 51© 10' 34" L. 32*5 J 
Sachs. Hptst. der Lausitz, unweit fl 
Soree: ziemlich gut gebauet mit x Bei 
s^. , i Vorat.^ Se^dau, i KoUegiatk. > tä 
den Kath., halb den Luth. zugehor 
800 H. und mit den eingepfarrien O- 
tern und der Vorst. io,cxx> E. (1796 ix^ 
Sitz des Landvoi|^ts, Oberamtshol{ 
richts und der übrigen Landesbebbrd« 
auch des Landtags. Gymnasium* Mf. 
Leinewand ( 17908 für 194,200 Rthlr.), 
Kattui^, Pique, Barchei^t und.Mancll 
ster, in gedruckter Leinewan'd u. .^^l 
tun, in Tuch (6»ooo Stück) in wolms 
Strümpfen und Mützen ^ in Saffian nfli 
Korduan, in Hüten; i Siegellackfal|)!, 
Kupferhammer; Pulver-, Draht- ug 
Schleifmühlen. Sohlacht von.i8i3-,¥l 
burttort des Dichters Aug. GottL Me}i| 
ner f 1805, - ^^ ^Ä 

Bavay, Franz. St. im Dp. Norjr 
Bz. Cambrai mit 159 H. und !,42< ^^ 
wohnern.. 

Bay^hoHda, bekannte Bucht im . 
amer. Gen. Kap. Caracas, 9 M. imO^^ 
Kap de Vela mit sebr gutem Ank 
gründe für da» gröfsten Scniffe. J 

Bayamo, Span. St. auf der Xnsel'C«] 
ba im Gen. Kap. Havafia mit 12,000 « 
(Fischer). - ^,. . . 

.Bayerhach, Oester. Mfl. im l^iad^ 
Dster. HausTQckviertel. 1 

^ Bayeux , Br. 4Q0 16' 51" L. 16« g' 40" 
Franz. Hpist. eines ßz. v. i8ii8 V^'J 
82».^I5 E. im Dp. Calvados. Schlecjit ff 



^ »615, 
bauet 



mit 



Kaffiedr:; i6-K.,..»»;|j 



1,640 H. und 9,970 K. Bischof, Hand«« 
gericht, Börse. Mf.'in Siambisen, oW 
l'ischÄeuch , Serge> , '-'—'« 
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^__, Djwft^tt, Nanki» tt»d H«- 
t; Bai>i&woll8piiiziiiia9c}?iueii; 6äipbc* 
Pro4aXten- uir4 J^abrikatenhan- 

Sielen, (Br. 380 6' 29'* L. i^ gß' 4^'') 
in/Villa in der tröv. Jaen; u. FaT» 
:'Ä^])ai)g<' der Sierra Morena, Wffl<> 
Jriäie Sualj^e -von C^stiUa nach Van* 
Biixia beherrscht; 1 Pfk», i- Kl- , t 
>», 4 Armcnh. ; 2,432 E. Glashütte. 
_!phest hier und Aiiauiar > ergab sich 
Jnliäs 1806 der Franz. Gen. BnpoBt 
itSiiQpo M. an die Spanier. 
Burlur, BeluTy ihr, ^1^0 3' ) Afrik. 
ujiBf der Nordostküste im Keiche Dor 
IeÖ oder Dackali. mit einem Haren, 
r von Arabern besucht wird. Die Mo- 
ll, Bew. sind Taltals und Verbündete 
Baz vou Tijgre uter einem ei^j^ien 
k{^ch• . Die Lmgegend ist reich an 
pcikraiichf Myrrhen^und Gummi. 

Baron, Franz. Mfl. an der Motel im 
^^ Mearthe-, Bz. LnnevlUe ; im H., 7Q3 
ßjtbartsorl des OeschichtsclQr. Jeai» 
iBsyoB. 
MMnf, (Br. 42P 7' .30': I^- 8^ «' 3/0 
|in. 'fiila an einer Ria in der Pr. Ga- 
ei«; atfioo E. £ayen:. Fischerei; Sta- 
p«t für die in der Umgehend vejrfer- 
"Ivn leinenen Stfümpfe } jährlicher Sz- 
I : ioo,coo Dutzend Paar. 
^BMTonne, {Br.i 43** 29' 24" L. x6o 10' 
1 Franz. Hauptst. eines Bz. von 22»«o 
, und 71,568 £. im Dep. Niederpyre- 
\ Sie liegt ^m Meere am Zusam- 
« det Adour und Niv« » besteht 
Bellen * Grorsbayonne , Klein* 
und Yorst. S. Esprit, i.st stark 
hat I iCit^deUe , 2 Schi. , i 
6 &;, 1 Hosp. « iyti20 H. and 
rwomnter 4,000 laden, 4iisc^, 
§9m«r, Jlandelfgericht. Schif- 
ft; Münze, 2 Zuckjeiraffintf- 
J^rik von Weinsteinzahm, i 
Rfabr. (120 2<eniner), Garbe- 
ksh&jtte (4po,cco Bout.^ , 1 Ta* 
tlör^e^ 9aven mit beschvirex- 
~hrt^ Lebhafter Seehandel u. 
mit Spanien , vorzüglich 
gnerwein,* ßajonner Sciiin- 
l,' Mati^res resineu^es und 
pfdnktcn. Bajonntr Frieden 156$; 
Ükunft des K. Philipp IT, und 
'1567 und JiJapoleona ' mit den 
VMigen von Spaiiien i£o8. Uiet 
Bayonnette erfuj)dpn. 
Franz. Mit. und l^irehap. von 
. im Dfep. l^iayeun^, Betirk 

Mtay Span. Ciud. in einer f nicht- 
Uliiene der Prv. Granada;' 3 Pfk., 
, I liosp. y 6,900 Biuwohn'vr. Hanf^ 

"^B^xarkenit Otm. St. in dem Aaa^oli, 
;i4tcii. Brnsa. 

^B*tafj iB?. 44^«o' L. 17020') Frans, 

"'i$t.jtine§ Bz. von 31,^9 QM. und a8,y^g 

n ups Giropde. Sie liegt auf ein* t 

^Jhe, IratSooH., und 4,215 E, und* 

»riiÄlt GSrbereien, Droguetweberei, 

niaBMfabr, 2 Glashütten, Wachs- 

^^hen.nnd Wachslicht erfahr. Handal 

t Baa> hhd Schinsbauholz. 

'Bafoch^ auP^Tche Gouet^ Fraijz. Mfl. 

Dp. Enre^JLoir, Bz. K^ogent le Re- 

ir 226 Häuser und mit dem Kirchsp. 

^•touggf du D^sert. Franz. Mfl. an 
Igneue im Dep. Ille - Vilaine , Bz. 
MS, 2,260 ^IniMrohner, 4 Papier- 

Wt. Btmt, iBr, 420 50* I,. ,go jjo Franz. 
> am Zof ajiuiienfiusae der Fi^ne nüdr 







garoixne im 0m. Olrmtm««*, f*. S. 
audeni ; aoo H. von MLBxmttx «rbaut v^ 
9J0 Einw. 

Bfateninssln , kleine Span.BUand« 
an den Kosten der Westi/idiichen Insel 
S. Domingo im Ocn. Kap. B*vaaa; Wk- 
bewohnt. 

mauct^ire, (Br. 430 48' 3«" !;>• «2© iT 
m") Frans. St. an dem Hiii»nc, T«TMcoa 
gegenüber, fiach welcher Stad^ der be^ 
kannte 'unterirdische Gang unter den 
Flnsfo ItLhrt, im Dp. GajEd. Bes. Nia- 
mea; fiooH., 7Ä43. ^ , d»e yricols, Ca- 
dis und Leder iabrisiren. Hier wird dl« 
bertlhmteata Franj^ösifch^ ^^att vom 28* 
Julius an 3 Tage lang mei«tens unttr 
Zelten und Buden gehalten« deren Um« 
satz man auf 8 Millionen Guld. bert^- 
aet. 

BemufTty Kordamer, Grafsch. im Sf. 
Nordoaro|ina mit 7,203 £• 

Seaufcrt, Nordamer. Plitr. det 6t, ' 
Südcarolina 25,887 E- 

Heaufgrt, (Br. 47° ä6'. ip" L, ijf 2$^ 

ä" Frans. St. am Couasnon im De«. 
aine ' Loire , Bz. Baun^ \ l Vorstaof« 
2 K« , >Boo H. und 5,990 £. Mt. in Segel« 
tuch mit 200 Ai-b., in Zwillich, . Sern»]}. 
Droguets und Hüten. Kornhandel. 

Beaufort^ BeljforU, Sard. Mfl. n*Ä« 

am Doron in der Savoyen. Frov. jCham- 

berr; 2*097 Einwohner. ;yal}rmarkt am 

29. Sept. , der stark b«<uc]^t wird« vor- 

. trellicher Käse. 

Beaujort, Nordamer. St. auf der |n> 
sei Port Royal in dem St. Südcarolina; 
regelmämg gebauet mit 150 H. und Boo 
Sjnw. Kollegium. Guter ^iaven« der 
eine gan^e Flpjtt» pnf^ehmen; kan«. 
Handel. 

Beaugency, Frans. St M der Loire, 
wiarüber eine Brücke v. ^^ Bogen |ühr$, 
im. Depart. Loiret, Bz. Orleans, x Schi;, 
3. Kirchen , 2 Hosp. , i,«» H. , 4^842 P. 
Serge- und WoHefiseuclimf. , 3 Garbe« 
reien, Wein- und Branntweii\n*ndei<^ 

Btßujeuy ^Br. (^ 9' L. 2ß9 16') Vi^n%, 
St. am Ardi^re und am Fuise eines Ber- 
^ees im Dp. Rhone, B|c. Villefranche; 3 
K., worunter d. Keilegiatk. mit schöne« 
Gemälden und i UU'^PbpHschen Altar, 
I Hosp.^ 350 Häuser, 1,66$ Einwpbnei. 
Gärbeyeieu) Lcinawebereii. Bleichten; 
Weinbau. 

Btau'tieu, Franz. ^t. am Tndre, L9* 
ches/ gegenüber im Dp. Indre-Loi^e, 9». 
Loches ; ,3 K. » 3?4 H ,i>i»d a»c^Q.E., wor« 
unter 35 WoUenzeuohweber und ^ Gärr 
oer. 

BeauUeu , Franz. Idfi. im Dp. I^oi« 
ret, Bz. Gien; 364 H. 2iC0p E. 

BeauUeu* Frans. St. an d.Dordogne, 
im Bp. Corme, Bs.Brive, i K., xjBofpi'i 
140 H., i>940 E. , 

Btttulieu sous la Roche, Fjranx. M||, 
im X)p. Vend^v, B^s.Sable« d'Olonne>: 
1,3^7 E. ' . 

Biaumarchft^ Fraps. ^t. am Arrot. 
im Dep. Gart 9 Bz. Muaj^de; 1,925 Bift- 
wohner. , 

BeaumarU^ Britt, Hi^^tat« der WalL 
Shire Anglesea am Meere» 53V2 M. von 
L 6 n d on . 8 ie h a t 260 H . ;, 1 ,^ B., einea 
geräumigen und sichern Haren, abev 
wenig Handel. ^ \ 

Beq.umont, Franz. ^ü.< im^PF« Pi^T 
de Dome, Bz. Clermont; 2i8 H. 9 i>406 
Einw. . ^t •' • 

Beaumontf Frans.- St. an der Oia« , 
im Dp. Seine- Oive, Bs. P^n^»«*» 37» 
m.» 4,43b E- 
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J#«itfiih«n#, (Br. jufi 12* Jb» ai« -5»0 
• Nicd.- $t. «tif einem Hügel swifchen der 
Saxnbre und Maas in der Pr. Hennegau; 
z Pfk., 1,376 B. Oelmühlffii , Mariuor«> 
polirmüMen, worin der in d*r Uzoge- 
gfnd1^recli*nde Marmor vararbtitet wird. 

Beaumont de Lomagne j Franz.- Stadt 

' am GimoTnc im Bp. Tarn^-Garonne, Bz. 

Castel Sarratini 3^057 E. Mf. von groben 

Tücbem und Hüten ; 3 6&rbereien , Tö- 

• pfarelen. 

Beaumpnt, Franc. Mfl. im Dp. Seine- 
Marne)' Bk. Fdntai'nebleaa ; 220 fi. , 1^150 
£inw. , 

B^autnont^ Frans. St. im Dp. Dor- 
dogne, Bez« bergerac; 26Q H. » 1,302 tS. 
^lo.chofen und Hammer, Pont Koudieuz 
genannt. 

Beaumpnt U JÜog^ry (Br. z&> 2* L. 1Ö° 
26') Franz. ^. an der Kille iikf Dp. Knre, 
Bz. &«rnay ; 140 H. , 1,326 B. Loh* und 
Weiftaarbereien : in d. Nähe eine Gia<* 
hatte. 

Btaumont U Vicomte ^ (Br. 43O ift' X>. 
170 ^q') Franz. St. an der Sarte im Dep. 
Sarte, Btz. Mamerf; 375 H. , i 920 £. 
Mannt, in Strf^en , Flanell und Dro- 
guet9. 

V Beaune^ (Br. 47O 2' X. 22» 30') Fi*anz. 
Bptct. eines Bz. von42>i2-ÖM* Ki- 109,615 
B. im Dep. Cöte d'or. Sie liegt an der 
Bonrgoise, ist gut gebauet, hat 5 Vor» 
•t&dte., 4 K. ^ 2 ^oap. , £69 H. und 8}34$ 
£. Handelsgericht. Hauptniederlage d. 
Bnrgundelrweine.* Ml in JDroguets, Ser- 
gen und Tüchern, Färbereien, Messer- 
schmieden. Niedliches Vanxhall. 

Braune la Rolande , Franz. Stadt im 
Dp. Loiret, Bz. Pithiviers; 44S H,., 21057 
^inw. 

Beaupredu^ Franz. Hptst. -eines Bz. 
▼oh 25)92 QM. u. 78,330 E.'lm Dp. Maine- 
JLeire. Sie liegt am Evre, hat 2 K., 385 
H. , lAjo B. und Mf. von Toiles de Cuo- 
Ict, Taschentüchern und Flanell. 

Beauquen»^ Franz. Mfl. im Dp. Som- 
me. Bez. Doulens; 300 Häuser. 2,046 
>Binw. ' i 

*> Beauregard, Franz. MfL an d. Saone 
im Dp. Ain, Bz. Trevoux. 53 H. , 278 E. 
Vormaliger Hauptott des Fürstenthama 
Dombe«. 

Beaur€gard V Evigutt'FtAJKz. Mü. un^ 
weit dem AUier im Dep. Puy de Dome, 
Bez. Ciermont^ i Schi., 207 H. » 1,492 
Binw. 

Beaurepaire^ Franz. MB. am Lauron 
im Dp. isere, Bz. Vienne: 2,i.^ Binw., 
wör. 15 .Tuch- und Flanellweber, Ta- 
bäk«fai>r.« Gärbereien. 



Beausset^ s. Bausset» 

Bi!auvais. (Br. 49» 26' 2" l«. 19°. 44' 
42'U Franz. -Hptst. des Dep. Oise und ei« 
ites Bz. von'30,^s| QM. und 130,2636. Sie 
Hegt am Therajn, ist umiuauert , liat 
manCere Vorst.» i gutgebaute Kathedr., 
16 tC., 2 Hosp. , I schönes Rathh., 2,900 
H. und 12,393 B. Sitz des Prufekten, der 
Departementautoritäten und eines Han- 
delsgerichts. j:.itfrarische Soz. ; Acker- 
baagesellsch.; naturh. KäbinetJ Königl. 
T^petenmf. Mf. v. rauhen Fufsdecken; 
W olien Weberei mit 200 Meistern u. 2,000 
Arb.; 12 Gärbereien ; 8 gedruckte Lei- 
nenmi mit 860 Arb. und ^inem Debit v. 
6oo,cco Guld. ', grolse Lei nenbl eichen. 
iJnweit davon die trefliche Vitriolfabr. 
zu Goiiicourt und 2 df^r^leichen zu Bec- 
qitet und Mouchy Humieres. 

BeauvilUt Franz. St. im Dep. Lot- 
Gaxonne, Bz. Agen, i.Soo K. 
' - B^üuv^ir , Franz. St. an den Teichen 
von Bouin im pep. Vend^e, }iz^ Rabies 



a moiiBe: 388 Ö. , 1,892 Bw Sali-, Viäli 
und Kornhandel. 

Beauicy Franz. St. auf einem iclirol 
fen Felsen im Dp. Rllouemündung, B| 
Tarascon, 3,531 Einwohner. Surlber OU 
venbau. 

BeauzaCi Franz. Mfl. und Kirchn 
von 2,457 E. im Dep.-^Obfrioire, Bz. 11 
sengeauz. 

peaver, Norda^er Grafsch. ixn S{ 
Pennsylvania mit 12,168 B- Haupestad 
Beaverton. 

Behenhausen , Würt« vorm. Klqstei 
in det L. V, Mittelneckar . im WUdi 
Schönbuch, T^orin seit 1560 eine v* dei 
höhern Xlosterscfaulen des Reichs ange 
legt ist. Der Konvent hat noch sein« 
Abt, der zugleich Generalsnperinte|i 
dent ist; der Ort aber 210 E. , • 

jj^ebinday eine der firofsen AfrÜC. WÄ 
sten in ^ennaar, docn hin und wiede) 
xhit Oasen. 

Becherel, Franz. St, auf einem H^ 
gel im Dp. llle- Vilaine, Bz. Montfoft 
493 E. i^wirnbleichen. 
' Bifchhofen, Bair. Mfl. und SchL a| 
der Wiesent im Reiatki^. JLdg. Fenclil 
wang; 710 E. , wor. viele Juden. * 

Bechin^ Bechynie^ (Br. 490 18' ö"'*! 
3^0 8') Oester. beniauerte St.an d. Lusiph? 
nitz im Böhm. Kr. Tabor; 2 VorstitaM 
X prächtiges Schi, des Fürsten Paar nn 
einem 31)680 Schritte im Umfange htt 
tenden Thiergart^, 208 H. ; 1,48^ B 
Bad;^-Bechiner Steine. i 

Bechtheim, Hess. Mfl. und Sitz einel 
A. von 15,884 E. in der Prov. Kheia'| 

*^BeckUsy Britt. Mfl. am WikvenerÄi 
der Engl. Sh. SuiFolk mit i K. u. 2 Frt@ 
schulen. 

Beck^ Preufs. Schi, und Herr^hlfi 
in dem Westphäl. Rbz. Minden, w^ves 
einst i^ine, jetzt ausgestorbene, Linie dMj 
Hauses Holstein den Namen füfarie. .« 
.■ Beckum , { Br. 51O 45' 45" L.. 25** li 
50") Preufs. »Stadt an der Werte in deH 
Westphäl. Rbz. Münster; i kath. K., -1 
STonnenkl. ■, 4 Kapellen, 332 H. u. hA 
E. , wor. 48 Juden. , 

Beconjuy Klein ^'Martinique, Britta 
Eiland in Westindien, weichet zu dtl 
Gruppe der Grenadinen gehört. ' 

Bedahs, IVaddahs, ein räthselhafi 
völlig wildes Volk in den WÄiaern i 
Britt. Insel Seilen, noch im rohett 
Znstande der ^atnr, wahrscheinli 
mit den Battaern auf Sumatra und d 
Dagaktf auf Borneo ein und dasstll 
Volk. 

' B«f4irirfry, Franz. Mfl. am Our^ze i 
Dep. Vauclute,, Bez. Avignon^ 5oofl 
i»6».E. I Krappihühle. 
. ^edarrieux', (Br. 43O 39' L. 9ffi ( 
Franz. St. am Qrbe im Dp. Herault, 1 
Beüers: 47i H. , 3,33$ E. ti Tuchoin 
4P Strompf Webereien, 4&Mf. von Ha^ 
scidef und Halbbaumwoite, X2 Gäriv 
reien, 2 Papiermühlen, i Kupferhw 
I Glashütte. 

Bedburg Bebbcr, Preuft. Mfl. f» 
Erft in dem Niedeczhein. Rbz« Köl^len 
150 H., 509 B' 

Bedenhostel y ifan. D. an der Arcli 
und Sitz eines Amts von 902 H, u. ii 
E. in der Pr. Lüneburg: 50* H. , 347 
Starke Bienenzucht, HolzhandeL 

Bederkesa y H^n. Mfl. an einem T 
che und Sitz eines Amtsvvon tt848 H 
5,716 Einw. in der Pr. Bremen; aoi 
1,031 Einw. Brauerei'; Bran|itwei»br 
.nerei. ► . . 
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u Mailand. X>lgz. Brescia, 3,000 E. 
*1«, (Br. 380 g' 30" 1-. 600 26') O 
eines Kfardischen Pürstentii. in 



i» Britt. Skire ia BaKUnd tw. 
►«'l)i» i70v3o' ö. L.. und 510 50' bi« f^ 
^, Br. ; 215^0 Q.M. grofj hi. 70,13» ß. 
$ welienförmiffe , mit' Hügeln n&d 
lern abwechselnde Fläche , die von 
Ons«! Ivel nnd dein ttedford Canale 
riisertwirdr und aulser Kom, Gar>. 
'ti. Httlscnfirüchten, Fli^chs, übst, 
iem Viehe u. Feder« ieh die schmack- 
le^ten Lerchen und die besten Wai- 
erden in England (von letzterer beide 
ea Wall Earth und Crop> hervor- 
l|t Ackerbau und Viehsucht sind in 
MM Zeiten unf^emein vervollkomm- 
~ Strahsefl echte. undSpitzenklöppe- 
. Ncbenbeschäftigu/igen. Die Prov. 
det 4 Dep. zum Pari. >, wird In 9 
ndrrds eingetheilt und Mihit ji St. 
id Mfl. , 124 K-irchsp. und J2»I90 H.' • 
•Stiforiy Britt. HptsC. der Engl. Sh.' 
Ifora an der CXuae , 10V4 M. vori l^on- 
t 5 Ki » 3 Hosp. , I Frei - und i Ar- 
Nchul«, 800H. u. 4,0O9B. Spitienklöp- 
ei, 7 Jahrmärltte, Produktenhandel. 
Btdfordy Nordaiucr, Grafsch. in St. 
mlyania; mit 15,740 Ein w., meistens 
lUchen u. Iren. Hptori': Bedford axU 
iiata 

iiifordy Kordamer . Gra&ch. im St. 
|iiua mit 16,143 E. , 
Uifio-d, Nordamer. Gräflich, im Di- 
(tKpbertson de» St. TeUnessee mit 
iSinw. 
MiztoU^ Oester. Mfl. an d. Chiesf 



) Osm. 



irdistan; sie liegt am Schabnr, ist 
tundnark bewohnt. (Gar^oni). 
Beinur, &annjr - Bednur <, Hydirna-^ 
Hind. Stadt in dem unter Britt. 
itze stehen dem Reich e Mysoref wel- 
von ihrem vormaUg^n ulanze sehr 
tbfekommen Ui\ noch I7ö(> zahlte sie 
Tg.S.) jetzt kaum 1/3, Mf. in Kattun 
Brokat. 

udouiiiy Franz. Mfl. am Mede in 
P. Vaucluie, Bz^ Carpentras, 1,9.;! Bw 
fifiru, SudroTty Osm. Kastell am 
Dip«liinAnadol.SaBd«ch. Mentesche. 
V.ttand vormais das Mausoleum der 
Bigin Artemi sia. 

Bidtchas. Begas ^ Afrik. Volk, wel- . 
jMtfig» der Küste des rotfaen.Meert 
Wasfliiah bis Snakem wohnt n. sich 
•Ja die Wüste ^elima verbreitet, wo 
T^\\ «eine Gränze zu »eyn scheint. 
**den die Aethiopische Sprache und 
Aals Nomaden, sollen aber in ih- 
Lande Gold- und Sniaraf^dengriiben 
'n. Der am meisten kriegerische 
mm heilst Agaasai: auch die Bis har- 
in den Pelsenklüften der Westküste 
[Othen Meers von Suakem bis Asna 
[frn ihnen an. < 

uifckemherj Afrik.' Landschait in 
Aeiche Amhara. 

«ttmy//r, Nied. reizender Polder in 
Fr. Nordholland; 7,794 Morgen mit 
■Qugtraden Kanälen u. YpernaJleen, 
2i^'MenscheB leben. 
'iuT Island, Britt. Eiland unter gxo 
" in der geräumigen fiiantrybai der 
County Cor^ mit einem ^nten 

"ürfiUen^ Hess. Mfl. in der Stan* 
•trsch. der Grafen von,Erbach mit 
.und4tt>E. , die vieles Mitteltuch 
jttietn. ' 

jKf'ÄOo;, Prcnfs. St. au der Spree in 
klrandeaburger Rbz» Frankfurt; t 
1 3^ fl.,, 3,33$ £. , worunter 233' 



WoUarbeiler, i Lederf^br. und mehrer» 
Leineweber l^isch^rei. 

äeetfuanasy Afrikanische Völkersch. 
im Innern des K äff er nl an des, aus q Stäm- 
men bestehend, die tw, 41 bis 4^ L. u, 
9oP bis 25^ s. Br. in geschlossenen Städ« 
tton und Dorf eri^ wohnen, mit den Kaf- 
fern einerlei,Abstammnng haben, voii« 
Ackerbau und Viehzucht leben, auch 
nicht ohne Kunstfertigkeiten sind. Di« 
Hptstt d(^s Stammt Maatjaping hiels, alt 
i«ichtcnstein ihn besuchte^ Xit^ku und 
zählte 10,100 Bewohiier. Diese soll je- 
doch in der Folge' nach Brittischen B«- 
richten abgebrochen seyn. < 

Beforty s. Sofort, 

Bega, Btg. Oester. FI. in Ungarn. 
Q. an den Gränzen von Siebenbtirgexi 
swischen KosUn und Kosoricca; M. bei 
Teriasväros in die ThviXs, nachd<'m e« 
sich bei Helen mit dem Temes vereinigt 
hat. Der Begacanal geht von Fakset bii 
Becskerek im Temescher Komitate und 
dient theils zur SchifPfahrt, thells zur, 
Holzflösse 

Begia , Sefa , Tnnet. St. ' am Güa* 
dilbabar mit i Fort; ziemlich volkreich. 
Kornhandel $ Gestüte: Alterthümer. 

BehaVy s. Bt^har. ^ 

Behrendt y Bern, Kofciert} (Br. 54^ 
r 12" L.. 350 38' 40") Preufs. St. an der 
Ferse in dem Westprenfsen. Rbz. Dan- 
zig; T katfa. K., i luth. und i kath. Ka. 
peile , 1.^8 U. und 840 B. , wor. 10 jud. 
Familien. Bierbrauerei; .3 Stühle in 
Wo>le ( 130 Stück; 

Behrungerty Sachs. Hildh. Mfl. Q. Sita 
eines A.; i2i H.,- 700 £., wor. viel* 
Handwerker. 

■ Behuf y Hyda^pesy Ind. Strom, wel- 
cher auf dem Gebirge v. Kaschmir ent« 
tpringt, bei Tslamabad »chmb^r wird, 
und sich in den Indu« verliert. NebenfL 
sind der Kishenjonga, Naincouic, Che- - 
nab und Ravey. 

Bejuy (bei den Rditaern Pax Julia 
und nachher Fax Auausta) Port, uralte 
Ciud. auf einem Hügel in der Prv. Alen- 
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teio; ummauert mit i Kastelle i Ka' 
thedr., 3Pfk.v6Kl., iHosp., i Ar- 
menh. , x',849 ^ ^^^ g«g^n g,ooo Einw; 
Bischof. 2 Messen. Romisch« Alterthü- 
mer. 

B^favy Span, festtf Villa am Abhang« 
der Sierra de B«jar und an der Gränv« 
von Estremadura in der Pr. Salamanca; 
3 Pik. , 3 Kl. . 4)8oo £. Tuohmf. mit 50 
Stühlen ,. weiche 29,000 Ellen liefern; 
Hufeisenschmieden mit^einitr Frod. von 
^,000 Dutzend; kalte und warme Bäder.' 

Beichlineeriy Preuls^. ruinrrtes Sthl. 
in dem Säch*. Rbz. Merseburg.. Von 
demselben hat eine aus 5 Dörfern best#- 
hönde Grafschaft den iMamen, welch« ^ 
den Graten von Werfthern gehört. 

Bfiienhurg y s.. Beyenhurg. 

Beikermariy Rufs^ Dorf im Gouv. 
Taurien.- Seif enthop gruben. 

Beilngries y'^mier. Stadt an der Alt- 
mühl und Sitz eines Landg. von 9,2ro B. 
im Oberdofiaukr. ; 150 H. , 215 Familien 
und 1,075 Einwohner, wor. v^ele Uhr 
mach er. 

Beiist ein, Würt. St. und Schi, in der 
1.. V. Enz. O. A. Marbach, 1,326 B. Ge- 
sundbrunnen, i 

BeiUtein, PreuXl. St. an der Moyel 
in dem Niederrhein. Rbz. Koblenz ; i 
Schi. , 245 E. ' ■ 

Beilstein y Nass. Stadt und Hauptort 
der Herrschaft Beilstain mit gooBinwoh 
n«rn. 
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Bwinh*im* Frans. Vlü, und 8rliL va- 
reit de» Rheine, im Dp. NiederrheiBt 
tz. WeiJsrnbaTg mit i»C47 B« 

i?«ir4, Port. Prov. zyr, go 40* bif uO 
K' Ö. l^. und yfi 30' bit 4x0 la* n\ Br. 
QM. ^rois^ 'fiiae bergig Land- 
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ihen^ä 



chaft lu. wilden romantisohen^Tbälern» 
11« Ebenen hoch- ceiecen, die Küst«n 
lach; der Boden im K. kahl, dftrr u. 
inir acht bar, die Hügel und Berge, oh no 
HVald. an der Küste i»ndia und voUev 
Sümplet im VV. und M. O., betondert in 
)er Riba de Coa, ungemein fruchtbar. 
[loter den Borgen erhebt sich dfe rauhe 
Serra /Bie Estrella.; unter dan Flüssen 
lind der Tejo, Douro und die Küsten- 
ßutf^ Vouga und Mondejo die wichtig- 
sten. Mehrere Bergteen und Heilquel- 
len. Das Klima ist in den^Thälern mil^ 
de, auf de» Gebirgen rauh'ü. uafreund* 
lieh, die Küste feucht und ungesund. 
pie Pxovina hat sehr viele vorzügliche 
Pjrodukte , ^ber sowohl Ackerbau, all 
Virhzucht sind rernachUuigt, am mei- 
sten werden .Wein, üel u. edle FrÜchta 
gewönnet!.' etwaa Fischerei und Salzbe- 
reitttvg, sonat wenig« Gewerbsamkeit. 
VolktmengoK 1,121,595 Indiv, in 7 Cida-» 
den, 230 VUlas, 1,292 K>rch»pie]en und 
c24ft49"Fcuerft. £intheilung: in 11 Cor- 
rezcoes. 

BehcheeTf vorm. TazI«, Osm. Bin- 
nensee im Ba#ch, ^onieh • er hat 6 hie 
7 M. im Umkreise, ist reich an Fischeii 
uu liefert 90 vieles ^ala, dafs der ganze 
Paschalik damit versehen werden kann. 

ßeileUteirij,. Botfstagrtd^ Oesteir. 
Bergschi u. Gericht jva. XYrol. "S.; Bra- 
necken. Der dab^i hegende Mfl. heilst 
Halden oder Ampezzo. 

ßelth eiFaki^, (Br- 14Q 31' 17«') Arab. 
Hande^Tsst' in der Pr. Jemen« 6 Meilen 
vom Meere: ummauert, und durch ein 
Kastei aeschützt. Hic^ findet der stärk- 
ste Kafteeunisatz statt. 

JB^/uAaZ, Span. Villa auf der West- 
in^iicnen Insel Gnba im Gen. Kap. Ha- 
vana } a,oqo Sinw. ^ 

Beke$^ Bekesskaj Oesterr. Gesp. in 
deni Ung. Kr, jenteits d. Theifs zw. 37O 
fift' bis sgD io' d. li. , pnd.460 31' bis ^ 1* 
n. 6r., 65,40 QMr grofs. Eü» völliges 
Flachland mit vielen Sümpf«^n, von dem 
JLÖrOs bewässert^ und reich an Korn, 

firofse^n W^a&sermelonen , Vieh, Wild'u. 
Ischen, aber arm an, Holz, dessen Stelle 
Rohr tt.- Kuhniist vertreten, Pie 93>€55 
Einw. sind Magyaren , Slaven , Aaizen 
und Wlachen^ die in 4 Mfl.. 16 D. und 
fr Prädien wohnen. Einthcüung : in 3 
Distrikte. " ' ' ' 

Bekes, (Bt. 46O 46m6'^ I,. 38» a?' 27") 
O^jterr. Mfl. am Koros in der Ung. 
Gesp Bekes; \ kath. , 1 ref. u. i griech. 
Tfk., 890 H. und 6,£oo E. Ackey-, Hiracr 
bau, Viehzucht; gröfse Vifshmarkte. 

BfklUi Afrik. Volk im N. des Reichs 
Tigre , welches zu. den Schangallas ge- 

S. Bei , Franz. Mfl. nahe an der Bre^ 
ytnne ^it 230 Einw. im Dp. J^hone, Bz. 
tyon. Grofse Vitriol- und^hem. Frod. 
Fahr ^ Kupferhütte. - 

' Btlay Hptst. der Pfqv. Luz in Be- 
Indschistan am Purali mit 2,000 v. JLehm 
«rbaueten H., wdvön 250 bis goo v.' Hin- 
dus jjewohnt werden. Vielerlei Gewer- 
be. (Pottinger). 

B4lli\{Bt. ^ 11' 18", 1-. 530 8^.9") 
Desterr. Sechstehnst. in der Ung. Gesp. 
Zips an der Pqprfid, mit 1 Hathhaus«, 1 
kath. u. 1 luth. Pik., 400 H und 2,627 B. 
LeiaewcbeKei j Wachholcjerbranntwainr 



Brenn efei; Yieinncht; ^ Weinbma 
Die Schildbürger Ungalrni^ 

Bela Banyu Dilln, (Br: 48P a»* 46**- 
35». t56' 15") Oesterr. Bergitack ttn^ 
SchemnitZ in der XJhg. Gesp. Hanua^ 
1^680 B. Peutscbeh und 8uven. 
amt; Birg- und Feldbau, 

Setatfrcy Franz. Mfl, •» MkgUiü^ 
, Dl». Indre, Bz. le Blanc ; 140 H , i>iflv 4 
In der NÄhe die beiden grofsen Ei»C 
hütten G«|twine und CharneuU mi^i 
Arbeitern, welche anGufseisen ^^^ßf^\ 
Schmiedeeisen 2,600 Zntr. produxireM 

Belai' el ^ Dscherid, BUUuU^e^ 
das Land der Datteln. Unter fli« 
Kamen begreifen die Araber alles J^ 
was auf der Südseite des Atlas liegt;;/ 
defs gehört derselbe der eigentlic| 
Chorographie nicht an. " ^ 

Belaja, Bus». Strom im <rmv,.Qxt 
bürg. Q. auf dein Uralv M- Ui axmM 
ma ; Nebenfl. Birf , Ufa und InsAr. 

Btlair, Franz. fiiland luv Osean^i 
der Küste de» Dp. Morbihan^; nur« 
einigen Fischer- FamiHen bewöhn^^ 

Beiair, Nordamer. B>tort der GM 
Harford im Staate Maryland; i79S^4 
aus dem Gerichtshausa und weififl 
Wohnungen baatehend. * 

Bei - Mkazar^ (Br. 380^ 
Span. Villa mm. Zuja in der 
4»Ya ; 5,840 E. , 

Belaye^ Franz. Mfl. am 
^t, Bz. Cahors, 702 Ü^nVr, 



L Lot im JJI 



, Belbeis, (fi*. 50« 25' 36" L. agO 15' gi 
psm. Mfl. am Kanal Mepedie. in 'm 
Aeg3'pt. ^r. Bahary. Sie ist verf allesJ 
sählt nur noch 5,000 E. . . 3 

Belbo, Sard: Fl. im Fürst. Piendff 
Q. auf der Apennine Zemotto, M. «1 
Alessandria und Felittano in den T|4| 
ro, L. 14 M. A ^ . 3 

Belcaire, Franz. Mfl. im Dp- AlW| 
B«. Limoux; 915 £. ^ 

Belcastro, (Br. 4QP ^ L. 34^ 460 'f| 
St. aiif einem Berge^ und S^ts eines ^ 
schofs in der Nean- Prov. CalttbrÜf 
tariere IL ; 2,225 E- / . « • 

Belchätow^ Huas. St. in der Pol 
Woiw. Kaiisch; 1 Pfk.. 30 H. 169 ^ J 

Belchertown f Nordamer. St. uUiM 
desHolyhocks in dem St. MaasachntMl 
Gr. Hamp ; 2,270 E. 

Belchite, (Br. 42» 15' L. 160 5'^ 
Villa am Almonacid in der Pr. i^ 
1 Pfk., 1 Kl., 1 Hosp., 4 Arm<Nih., 
Wollen Weberei. 

Belebet, {Br. 54O 5' L. TJ? 40'> 
Kreisst. am Belebe ja in dem Gouv 
hurg. 

Beleda s. ßlida, \ 

Beleke, Preufs. St. an der MÖJtnej 
dem WestphäL Rbz. Are^aberg», 9?1 
640 Einwohner. ' ' • .. _ J 

EeUm, JPjaraf (s.^r. 1030' 1^-^ 
40") Port. Hptst. derBras. Kap.^araj 
Einfl. des Guama in den Gran Para^ 
dieser in das Me<fr fällt; ^ut geb^ 
" 'geraden gepflasterten Straüsen^ 

icfell *" ^ - -s. . ... 



mit 
Citai 



,__ gepflasterten 
vielen K. und Kl. 



und^ 
E. Sitz d. Ocneralkapit&ns 1:^ B^><^ 
Handel n^it Brc^s^lischen und Bnr^ 
sehen Waaren. J 

Beiemi s. Lisboa. i. 

Belenyesj <Br. 46» 40* «i" !*• 390 
trJ') Oesterr. Mll. am schwarzen KW 
in der Ung. Gesp. Bihar mit ^^o<g)Bnj 
theiis kath. und griecn. ünirt',^ t^ 
reforniirt und gtiech. nicht unir(. a 

B^lYsse/i, ^frik. Landschaft m« 
Reiche Amfaara. , 

BeUsta, Franz. D. im Dp. Anda,:! 
Castelnaudary ^ 416 A. In oec ^£h« I 
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Qaelle Fomt Ettorb«; WelelM 

. ttur bei natteta Wetter öCFaet 
JMast, (Bw 1540 31' 4S" 1^.1104?') 
fipttt. der Irisch.. Coant 7 Antrim 
M. des liftgan, i Börse, i Leinen- 
■»t $>2Q5 H. nnd gegen j)o,e(» Einw. 
ÜleJpaiikt dei Iritcneii Lemenhandels 
:Nord;»n, 1803 mit einer Ausfuhr von 
209 BUen« die seitdem Kai^enom- 
_ hat. s Haven. Zackersiedereien ; 
ifereieQ- 1». in dei" Umgegend Twifs. 
inerei. D«r JLacan X.anal verbindet 
Stadt mit dem Lough Ifeagh. 
MfaMty Nordamer. St. in dem St. 
ramd, Grafs. Anne Arundel ein der 
«&peakbai*, 560 H. , 5,fx» E. Ilavent 

ISilfort, Sofort j (Br.47038' ig" L. 240 
«") Franz. Hatiptst. emes/Bez. von 

K^. M. nnd B^^t^ E. im Dp. Ober- 
ij stark befettigt an d. SavoUreave, 
iie Ober - und Unterstadt ffctheiU, 
iSehlosse, 2 Kirchen, x Hospital, 
■*betih., 670 H. tii^d 4,400 Einw. Han» 
Ifericht. i Hochofen, 2 pTischf(»uer, 
"^er, 8 GÄrbereieij. Handel mit 
Wein uiid andern Produkten. 
m:hte Märkte. 

Melfort^ Britt. Mfl. in der Bngl. Sh. 
rttlinniberH»«l ; Tt» B-. Wolle nmf. 
^BdfcrtB, PäpstL Mfl. in der Dlg. 
Imo. 

Belf0rte. Pavm. St. am Xaro. 
Selgärd, P^ttss. St. an der Pertant« 
ILeittnitc in den pOmmern. Rbz. 
Muii immaaert mit 4 Thoren, 2 Vor- 



iten, 3 Kirchen, i. 
nn^lriacher. 



wor. 3 Tach-n. 

^f*rn, Preufi. St, an der Elbe iii 
k Stclis. Kba. Merseburg, 331 Jiänser, 
^ S. Branireien, Weinbau. 
^Bd^orod, fBr. 5o«>55< L. 530 410 Ruts. 
Hm. am Se-v^erna Donez und der 
«iseika im GoitV. Kursk r 13K., 2 Kl. 
' ^».ÖjBuden, 5,50p E. 6 Wachsprfcs- 

BtlgradilBr, 44<>Ä)' 15" L. 38^) Osm. 

laoer Bff. deir Save in die Dc^nau im 

. Sandsch^ Semendra ; stark be» 

mit I Citadelle., welche die' Do - 

»herrscht, der Wasserftadt, der 

itadt vna der Patanka, i Zeugw 

, 14 Moskeen u. l6,aoo E., meistens 

litn. Bedeutender Donanioll, der 

uoiooo athlr. eidtragen soll. Frie- 

VW. den Osmanen und Oetterrei* 

* 1739- 

ftthaven f. AUxanirla. 

MUty Preufs. St. an. d. I^leplitÄ in 

~ Brandenburg. Rbz. Potsdam; um- 

frt mit I K., 273 H. und T750 Einw., 

% Juden. 1 Wollmf., x Lelnenmf., 

ite Salzquelle. 

toir, (Br. Mfi 3S' I*.. 480 30') Russ. 
nist. 4m gleichn. Fl. zm Gour. Mo- 
w;iK.,sao B. 

i«l«c, (Br. 4*^ 4' t. 18O 44') Pran«. 
■■deines Bz. Von 36,1? Q. Meilen n. 

£. im Dp. > Ober«-ienne ) sie liegt 

ilihaage eines Hügels am Vineon, 

**Wt 532 H4 und 3,yH Einwohner. 

"ireiea. 

^UmmIo^ O^tetr. Mfl. am Comertee 

r Mailand. Dlg. Como. 
Ids^ P0irt. Villi in d. Pr. Ef trer 

^ . iQo H., 1,245 ®« ^*"' »i^**^ 

a^atdQctTöh Aicantara, welcher , ^. 

•»mit Wasser rersieht, d. Anfang. Kirchsp. 3,600 B. 
^llatinz, Oesterr. Mfl. mit x -Schi. BWlovar, tBr. 45» $4' 

.V«BiU GimkT, i Icath. K, i,dij5 «law. Oener. ^t. auf der Kio 

adteüng. Gesp. 3«*lad. ^ " 



Bill^ AttUneg, Nfed. Mitierh^f bei 

Waterloo in d. Prv. Südbrabant. Hier 
trafen sich Blücher und Wellington am 
Abende nach^d. Schlacht von AVat^rloo 
1815- 

' Beiteelt^ Sallfna^ Britf. Mfl. a. Moy * 
in der Irisch. Coanty Mayo. Gfofser 
Garnmarkt. Lachsfang im Moy, der in' 
der Nähe •int-n' Katarjtkt bildet. 

Beliefoniainc ^ Franz^Dorf im Dp.' 
^ira, Bz. $. Claude; 636 Bin w., meistens 
Mechaniker u. Uhrmacher, deren Fa- 
brikate weithin verführt werden. 

B^lUgardf^ Franz. St. im Dp. Crente, 
Bi. Aubtis.son; 129 H., n. mit d. Kirch* 
spiele t,6g7 EinwoHner 

' BelUgarde., fBr. 42O 20' li. ^ 30M 
Franz. »farke Grftnzfestnng unter dem 
Col de Pert^is, welch« die grofte H-er- 
straffe nach Spanieh deckt , i. 'Dp, Ost- 
pyren&en, Bz. Cet-et j'130 B. 

Bellt - /*/iP,' Britt. Eilknd in dem 
I/ongh B^rn. in der Irisch. County Fer- 
jnanagh mit einer Villa der Grafen von 
Rof«. 

Belle- Ifle^ Brittisclies Eiland in der 
gleichn. Meerenge zwischen dem Konti- 
nente und NewEonndland und zu lettto 
rem Gouv. gehörig; 1,50 Q M* grofs, fel- 
sig und unfruchtbar, und v. 30 Fischern 
bewohnt. -.., ^ 

Belle - Jils^ F^fanz. Biland.än der 
Küste de« Dp. Morbihan, und zum Bz. 
Iiorient gehörig; r^'s Q- M. grof« mit 
I St. ,3 Mfl., 13 D. und 5,56} E., die von 
Ackerf>au, Viehzucht; Sardellen fische- 
r«i nttd Salzbereitung leben- Diefs Ei« 
land hat 3 Landungsplätze. Der Haupt- 
ort ist die St. S. Pälai» (Br. 4?© 17' L. 14O 
30') , mit I Citadelle und 2,496 E* 

SelUme,»^ Bellesme. 

Belleaave^ Franz. Mfl. im Dp. Allier, 
Bz. Gannat j 179 H. , i,goo B- , ^ ^^ 

Bellenzf Betlinzonaj (Br 46^ 6' L. afiO 
21') Helv. Hptst. des Kant. T^sjin an d. 
Xes*in, Mt F. Über dem Meere. Sie hat 
3 Thore,5 alte Schi.", 2 Vorst. , r kolle* 

giatk., 3 Kl., I, Gymnasium, 1,200 Einw., 
ie'^ich vorzüglich vom Transito uftd 
der Spedition nähren, da die S^rafse v. 
Gotthatd nach Italien durch die Stadt 
führt. 

BeUetmey (Br. 48^ 32' 5?" .1" »^ W 
15") Franz. St. imDp.Orne,;Bz. M<>rtag- 
ne ; fest , auf einer Anhöhe am gleichn. 
Walde mit 482 Häusern und 2,708 Ein»"«v. 
Mfl'in Nankin, Siamoisen, L^inwand^ 
Kannefafs utldTiSchzeuchen : Holzhan- 
>del. ^ 

ßelteetay Franz. St. am Fran im Dp\ 
Arri^ge, Bz. :?oir; m H., i,te E. 

BeileviUeA^T^' ^ S' ^-r^ 16') F«««- - 
St im Dp. Rhone, Bz; Vilftfranche; 39a 
H., i,«;^ B., Mfl. in Kattun, Musselin, n. 
Leinewand. '^Wdinlbäu. , ^ . „. 

BHUn (Br. 45^45*29" ^^^^^ il^ 
Praftz. Hptst. eine» Bz. Von 25,«« Q. M., 
nnd 82,863 B. ini Dp. Axn; 520 H., 3,77« 

^^BeHheim, B'air. Mfl. am VThirbach 
in der PraV. Rhein; 1 kath.,, 1 ref. K.< 
1,1142 Fl. ' ■«. 

'^Selltngwolde, Nfe^d. D. in der Pr^. 
Groningen mit 1,92^ E. Nahe dabbi dia 
Bellingcvolderschanz an 'der Westerwol- 
der Aue. 

Selinxffna s. Sellint. _ - - 

ßellott^ — Hdulmt^ Pttni. D. i. Dp. 
Orne, Bz. Domfront; 371 H. nnd mit den! 

vr^^w^.. V,,..™ --. ont. Militärgrftnze 

i.WaräÄGtAeclIata; f art u. gut gebanet . 
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m. £Pfk», I Viarif teakatUefium ; 4 Xbore, 
150 H- nnd 1B07 847- Elnw. 

Belluno y Ocstctreich.. Delegation in 
>deiii Vf'hei. Lomb Go<uv. Maifand. mit 
^170 Q- M. und i24taw E, 

ßellunoy (Br 460 g' L. TXfixfiU Oesterr 
JElpt^t. der Venet. Olgz. Belluno an der' 
Fiavr mit i Kathedrale, t4 l*fk.» 5 Kl , 
I grofs'i^n Vorst Campedello und 7,40^ B. 
3ilchof. Aquädukt. Seidenweberei; Gär* 
Ikerei; Strohlfeflechte. Holzhandel. 

BelJye, Oe«terr D^ am Zusammen- 
flösse der Drau und Donau in d. Vn§, 
Gesp. BaranyaT i kß.th. ,und i ref Pfk., 
über 2,500 E. , worunter viele Professio 
nisten. Be^rächll. HaUsenfan^. Hptort 
einer aas w D. a. 2,320 ganzer Bau^rn- 
Jiöfe bt^stehenden Herrschaft, die in 6 
.Bezirke «ineetheUt ist. 

ßclni, Han. D. in d. Pr. und Stadt-^ 
l^erichte Osnabrück; i kath- Pfk., 29 'H., 
grvj Einw. Marmorbrüche. Hier soll d. 
sächsische Heerführer Witekind d. Tra» 
Äition naf^h getauft, a. seine GemahUn 
(yeva begraben seyn 

Belm^nty Nordamer. Grafschaft im 
Staate Ohio mit 1I1OQ7 £. in it Towxfs. 

Belmont , Franz. .St. am Alrance im 
'I>p. Aveiron, Bz. S. Afriqnc; 1,560 E. 

Betmont y Pranz. Stadt im Dp. Loire» 
' Bz. Broanne ; 2,440 E. 

Btlmonte, Siz. Stadt am mittelittndi- 
«chen Meere in der Proy. Calabria cita» 
riore ; i Bevgschl. , 3,500 £inw. Marmor- 
brüche. 

. BelmontSy Port Villa a. einem Berge 
in d. Pr. Beira; i Kastell, 2 Pfk., j Hos- 
pital , 1 Armenh. , 449 H. , 2,2^ E. 

Belmonte^ Span. Villa in der Prov. 
-Cuenca: 1 Pfk , a Kl-, 2,600 E. Geburts- 
ort des berühmten I^aüstco. 

Beloj y * ßjeloi. 

ßeloje Useroy IVeisse Sgg, Russischer 
XjijLndset, imGouv. Nowogorod, 7 Meilen 
lan^, u. 41/3 breit. Sein Grund ist mit 
weifsthonigem Schlamme bedeckt, daher 
•der Namen. Er nimmt d. Kowscha auf, 
und flieXst darc)^ die Schekspa in d. Ob. 
■ Belpechy Span. Villa in der Provinz 
N CataluÄa; t Kl , 1,200 E. 

BetpecHi Franz. St. am Vixi^ge im 
Dp. Aude, Bezirk C&stelnaudary ; 532H., 
2,032 RiniV. - ', , ^ 

BeLty 2 Meerengen, welche die Ost- 
iee mit 4er Nordsee verbinden. Der 

f^rofse Belt zwischen Fünen - und See - 
and hält m seiner stärksten Breite 3I/3 
bis 4 Meilen^ nnd hat bald 5 bis 6, bald 
auch 20 bis 25 Faden Tiefe ; der kleine 
Belt zwischen Pünen - und Jtitland ist 
b. seiher Einfahrt b. Middeifahrt k-aum 
Z/W M> breit , aber Zwischen Arrösund u. 
Assens 1I/3 M. breit. Die Tiefe beträgt 
zwischen 6 bis 20 und 27 Fade^. 3«iae 
Beite sind nicht z. jedor Jahresz. gleich 
Mt zu pastiren. rCatteau Galle vil£e). 

' Beltiren^t ein Euss. Volk von Tatari- 
tcher Abstammung, etwa ifio Bogen, dio 
am Abakan nomaaisireu- 

, Beludscherty Asiat. Volksstamm in 
Belndschistan , Ungewissen Ursprungs,. 
d. sich zum Suniti^chen Islam bekennt, 
thetls nomadisch lebt, theils ansässig 
geworden ist, und in die beiden H^upt* 
abtheilnngeji Beludschcn und Brahut, 

i'ede m^^ besondern Dialekten zerfällt. 
>ie Beludschen machen 48, die Brahus 
74 Stämmtr aus, die zusammen gegen 
1,400.000 Köpfe zählen mö^en. Erst un- 
ter Nadir Schah erscheinen sie in der 
Gelchichte. (PnitingerK 

B*iudschistan,y Asiat. Raich, welches 
d. Bdndsche Noffecr JUian nAchK*47ir 



Sebahs Tode gestiftet bat , m. «iclr viw 

sehen Irau^ Kabul, Hindostan nnd d« 
Fn'^iischeTi Meere erstr<»ckt. Es ninui 
eine Fläche von etwa 8*000, Q« X> eil 
aählt %Bgvn 4 Mill. Einw. , zum Th^ 
Beludschen, zum Theii Hindns u. <5fm 
bern, wird von hohen Gebirgen durcj 
schnitten, schliefst aber neben groüK 
Wüsten auch fruqhtbare Bbeneu ein, 1 
zertäüt in 6 Prov. Mukian , Kohiatal 
Xhalawan', Sarawan, Lus u. Kuteh Gof 
dava, über die ein unabhängiger £.h|i 
zu J&elat gebietet (Pottinger). • 

Belum , Haii. D. u. Kirchsp. an df 
M. der Oste in die Elbe im Brem. i 
Neuhaus; 155 H,. g|8 E. Kleiner u. uf 
sich<^fer Haven; Fischerei; ScbzdSahy 

BeluKy Asiat. Gebirgskette in Mitt^ 
asien, welche mit dem Mus tag zusaxi 
mönhängb, und deren höchste Spit|9ft 
'mit beständieem Schnee bedeckt siiM 
Zweige derselben sind der Alak im^ 
der kleinen Bucharei , die Hindu -Koti 
und Gaur in der groXsen Bucharei vm 
der Ak-Tau zwischen dem Gihou ^ 
Sihon. 

Belury s. ^aylur,' ^ 

Belusy Belussaj (Rr^4a* 4' 3o" L. 3g 
§0' 8") Oestr. Mfl. an der Waag in* 
Vng. Gesp. Trentsin: 1 Schloff, i katl 
Pfk. Töpfereien, Ziegeleien; 5 JaÜ 
markte , Mineralbad.. 

Beltreder(y Weim. Lustscbl. n. Gal 
ten , I Stunde von der Hptstadt , wohi) 
eine Linden und- Kastani^nallee führ) 

ßetvezt Franz. .St. im Dp. Dordogfti 
Bz. Sarlat; 415^ H. , ijoS B. 

Bälzy (ßr. goo 24' L. 4i038"'3o'0 Oeite* 
St. am Zolokia in d. Gall. Kr. Zolkiew 
schlecht gebauet, aber n&hrhAft mit.« 
kath. und i griech , Pfk. , i Sclilofs mu 
2,400 E. Potaschensiedereien; Handel/ 
^ Beizig y Preufs. St. am BelzigbacW 
m dem Brandenbürg. Rbz. Potsdam: i 
Schlols, I luth. K. , 248 H., 1,770 Einir. 
wor. 263 Handwerker , 42 Leineweber tf 
9 Tuchmacher, i Papiermühle. 

Benakuazil, (Br. 30O 3^' X-. 16O 14*, 
Span. Villa in der Prov. Valencia; 3,M 
Einw. 

Benaraly (Br. 4Q0 16' L. \& 32) Spill 
Villa in der Prov. Valencia, 2,250 EüXW 
Alpargatesfabr. 

. Beuares , Britt. Prov. in Hindostu| 
der Prä«. Cajcutta zugetheilt. Sie ^i 

"*il./>^^^*?****^ W^^ Q- *^'» tt^d gegd 

2 Miil, Emw. Eben, und yom Ganff0 
durchströmt, reich an den meisten fn 
dischen Produkteii. Man thut jährlid 

3 Aernten. / 
^ Benares i Britt. Hptst. der gleic) 
Prov. in der Präs. Cälcutta mit enf 
Stralsen , 28,000 theils steinernen, th< 
Lphm H. , u. 583,oooE., wor. 7,000 Braw 
nen. Die heiligste Pagode der Hindi 
Vis visor genannt ; die von Cheyt Si 
zu Kamna^ur erbaneten Pagoden, G 
ten und Tang; die Minars ; Kauptsitz 
Indischen Gelehrsamkeit; ' Sternwai 
Mf. ton Gold- und Silbers toffea, u. t 
Schals aus den. feinsten Kuhhaarea; 
Indigofabr. Markt für Diamanten u 
andre von Bundelkuiid gebrachte Bd 
steine. Uebrigens i. ganz Hindostan« 
gen der wollüisti^en Sinnlichkeit, 4 
welche man in diesem heiligen Plai 
hauptsächlich raffinirt hat, berühmt. 

Benavarrey Span.' Villa am Esuera 
d. Pr. Aragon;.! Pfk., i Kl. , i Hos 
£ Armenh. , i Kollegium , 400 H- • t*i 
£tnw. Vormaliger Hauptart d. 0rt£N 
Kibagorza. 
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BMsvrnf«, Port. Villc am SorAijr« 
der Prov. Alentejo^ i Ffk., i KL , i 
I Ansenh. , 650 H. , 2,135 E. 
limtvente^ (Br. 4tO g^' 56" I,. 12^ o' 
^»*ii. Villa am.Orbijo J-n der Prov. 
[olid; Palast «ier Familie Pimen- 
2)^ E., n Stühfe , welch« 860 ^U 
••idne Biadeti liefprp. 
Bin^culttj Britt. Eiland a. d. Grapp« 
^'Hebriden in der Skot. Sh. laveruefi 
*rig; e» lie^JUnter 57O 20: 46'' »• B»« 
V\r. von Skie , 5twiw:nen Süd* und 
^ordaift, ist felsig u. spartambawohnt, 
■piShrC aber vii»le kleine Pferde. 

Benfolen , Britt. ' Präsidentschaft 
"Somatra, wo die Ottindische Gese)J< 
d. ganze Küste ^on Tappanauli hia 
Sondastrafse besetzt hält, etwa 459 
M.mit 60O4OOQ E. , meistens Malaien u. 
nes«n, und nur sehr wenigen Euro- 
, .Der,.Kaarptertrag istPfefi'er) wo« 
jeder erwachsne Einw. 500 Sträuche 
n, und deu £rtragder Gesellscha/t, 
Zatr. zu 6 Guld. ahUefern mtiXs. 
^ GoavernÖr u. Rath hat seinen «Sitf ^ 
I a feiten Fort Marlhoreugh unter 30 
f 16" s. Br. und iiqO 50' ao'f JL. Die 
nie. 1i«tra«ren 1^3 nur ^,5^ , die .Auf- 
»ea dagegen fioß,9S3 Guld. 

^gniemir , Iran. Fl. in der Provinz 
pcnitan, der sich im Sae Bakteghiam 
^iert) reifsend und durch seine Ue* 
niciiweQunungen schädlich. - 
. JB«M»r, (Br. 46» 50' 3ä" L. 47° 16') 
Kss. St. und ü^estung am Dniestr in d. 
r. Btiiarabien. Sie ist mit Graben vu 
fllkn umgehen , hat i festes Schlofs, 
Torst., 7 Thore, 12 Moskeen „^ Arm. 
1, 6Hftven^ dunkle« enge und schmu- 
ue ^x^isen, Hauser im Orient. Ge* 
axaacke, und 10,000 B. , wor. 250 Arm* 
unilicn, ^- « - '*• - ,,,•... 

iden. 

bog« ^ . ^ ^_^^ 

iienschmiede, i Salpetersiederei. (Cam- 
eahaiuen). 

Bender * jihassi y .Gamron^ Iran, Han- 
aistädtam PerS. Meerbusen in d. Pr: 
wistan mit 500 H. und 3,000 B. , mei- 
*■» Arabern unter eignem Schech, 
^als einexvichtij;e< Miederlag«; tndi«' 
Jwr 5. Persischer Waaren , j^tat ver^ 
wt und. ohne lieben. 

t^. Bender - Kongf Iran. Handelsst. und 
fea am Pers. Meerbusen in d. Pro«. 
Knstan mit. 400 H. uiid 2,000 l^inw.» 
^Mtens Arabern. • 

Bender ^'JU^kf Iran. St. an der M. a. 
^Bogiaar in den Pers. Meerbusen.;; 
k befestigt und unter Herrschaft ei« 
Arabischen Schachs. , 

oetii'£rekli, vorm* Heraclea, (Br. 
••'81" L. 49° 3'V) 04m. Seestadt, a. 
. ordkiiste d. Anadol. Sandseh. Boli, 
* einem Baven» 

feniorf, Preuf«. Mll. am Rhein, wo' 
den Säyn aufnimmt, in d6m. Ninder- 
A. Rbz« Koblenz^ 1,550 Einw; tou 
^ Kenfessionen , jede mit einer K.^ 
||>|nLbdtte2i» worin Bisenmasaelen u. 
«**achea prodiizirt werden. Bim* 



:Ke, una 10,000 B. , wor. 250 Arm* 

en, der Rest Tataren, ^'V lachen, 

SPapierfabr., eine unglaubliche 

Gärber; i IJhrm. , geschickte 



J^, (Br. 44O29' L. 250 30') Si^rd. St." 
»ckea d. Tanaro und Stewa , in d>. 
■jottt* Proy. I^ondovi ; altes ^Schlofs, 
»•t.iHotp. , 5,026.^. Ausfuhr von 
™^«Äcei froiäes ,) ährlich 250 Zntr. 

S' Benedikt Stnschendorf. Oester. Mfl. 
^d« Sieb. Gesf»^. IJnierweifseuburg mit 
^1 I gtiech* und i grieeh. unirtöu 
wrae. 

i„^' BentMto di Palir^nty Oeste.rr. 
«^ «a Po.üKi^ar Maü. Dlg. Mentua; 



▼omiUt v^t «iJier lMrflhjRt»A;.8»s^edik- 
tmerabtei. « 

BenedLttheugrn , Baier. Schlofs un4 
HomHat im Isarkr.^ Ldg. TöU; vormaU 
eine reiche Benediktinetabtei. Un^« 
weit davon das berühmte WilUbadlleiU' 
brunn. 

Bene9ch,au^ Benessow , Oest< St. im 
Böhm. Kr. Beraun ; 225 H. * 1,466 B. 

Benesdhaut Oesterr« Mfl. im B4^hm. 
Kr, Budweis; jäo II. Garnsp«nn«rei. 

Benesehiiu tPreiiU* Mfl. i.d/ SchU«. 
Bbz. Oppeln; 1 SchloXs, ix kath. K., 337 
Binw. --». . 

Beneuch^ 0«m. Stadt am Josephsk*«' 
Aale in d- Aegypt. Prov. Wostani. Hier 
lag Oxyrinchus. 

^ 42'. 15'/) "8ni- St. eufde^Westseiti 
des NUs xH.der Aegypt. Prov. Wostani i 
angenehm gelegen mit Tei^pichweberei« 

Benetj Franz» Mfl. in Dp. Vend^e. 
Bz. Fontenav; 331 H. , 2,007 Einw. Mg 
von Landtuche^ 

Benevent, Franz« St. Im' Dp. Crf^ute. 
9z. Bourganeufj 204 H. , 1,077 E^ ' 

B£ne»entOi ( Br. 41O 6' 'L. 32© ayk 
Päpstl. Hptst. eines , im Umfange des 
Kön. Neapel belegenen Fürstenthumf 
ven 8'Q' M. mit 80,348 K. Sie liegt id 
einem fruchtbaren Thale, nahe am Zvkt 
sammcnfl. der Fl. ^abato und Calpre, £ 
zählt I Kathedr,. 8 Pfk., 19 KL, 3 KoT- 
legiatstiftc und 13,882 Einw. £rzbischo4 
Mehrere Gewerbe. 3 Messen. Sehens- 
würdig ist^hier »die Porta aurea. . D«^ 
Gebiet der Stadt begreift nojch 8 Dörfer. 

Ben Evis, Britt. höchste Kuppe des 
Grampia ngebirgs ini Skotland , die sich 
4,370 Puls hoch über den Spieeel det 
Meers erhebt. \ * 

Benfeldefi, (Br. 48° U' L- 25^115'^ Franz/ 
St. am m im Pp. Niederrhein , Be^irfc 
Schletstadt mit 1,220 Einw., worunter 14 
Tabaksspinner u. s. w- In der Nähe d. 
Bäder von.Hoizbad. 

Bengalen, Britt.. Prov. in Hindosiari, 
zu der Präs. CalcutU gehöri«, Sie i#t 
4,062,20 Q. M, ffrpfs , und zählt i\her 10, 
Mill. Einw. unstreitig die wichtigste 
und reichste aller Brittischen Besitzun-. 

gen, die indoTs unter der Verwaltung 
er Ostind. Gesellschaft sehr viel ver- 
lieren hat. Das übrige s. unter Kai«. 
cutta. ■ ^ s ■ » 

Bengalischer Meerhus)fn, ein Theil 
des Indischen Ozeans vor dem J^usüussle' , 
des Ganges und Brümapater. ' - 

Ben^aren, Gruppe von 11 Kilandenr 
im Indischen Meere auf der Ostküstcv..' 
Cclebes, die zu Gelebes gehört, u. Skia*' 
ven und Holz Hiefert. 

Bengali , Txipol. Stadt an der Külste 
mit einem seichten Haten. Handel mi(l 
Korn und Wolle. r 

Benguela^ Afrik. Negerretch auf dec- 

Kü^te Kongos flach.« im Innern rauh ii. 

bergig, w^t wilden Tj^ieren, Elephau**«. 

teu^ fVhiuozerossen, Zebras angefüllt,' 

aber reich an ReiXs, Früchten und alleU. 

Afrikanischen Produkten. Der. König 

regiert d^potisch, 4st abj^r selbst ein.. 

Vasall der Portugiesen. Seine Resident 

heilst Tamba. , ' 

BenicariOf (BF..4p02x' L. 16050']. Spanu ' 
Villa am Meere in der Prov- Valencia; 
5»858 B. Haven. iVeinbau und Wein- , 
handel; jährliche Ausfuhr 7,3i2V2 Ohm^ 
Bottiche rarßeit ; Fischerei.^ 

Benedorm, {Br.^^^JL, l6^äA') Span. 
Villa an der Küste der Prov. Valencia; 
2,400 Binwohner.X^UBfisch- und Sar^iu-r 
ha^fang. y. ^ 
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SiMMhti (Br. ^0 ji' 1*< tÄO i^) 
^ $p«iiv Vll^ ia a«r Prolins Valenci«; 
£5o& Binw ^ 

• «5 Bentgriö, Sard. Mß. um Mulone 
i4 d. Pieinoht. Pr.^ Turin mit d. vorm. 
Abtei Frttituaciettte t t K«ileficg:k; , l 
Semio-ariam u. 3,200 ß. 

Benin; A-friK- N*gerreich awiscjnjn 

, Üjtt SklA^etik«f t<» und BUfieira in pb«r- 

M^txea. Ein betifaehtlichef Staat, den 

ü«r Pofmt»is bewässert: er liefert Gold* 

• Bllc<nbeitt', ^amni^iiid SkU^n» Der 

Xüikitf kann too^ooe Krieg«r. steilen. 

Bettln s Afrik. Haupttt. des ^leicha. 
lHs«rr<^icki am Fi. B«ain, mit breiten 
Iry^eik umgetten; d»r kön. Wohnsitt 
. liegt aur»ernalb de'tselben^ Und ist um- 
matte i-t. Die flbrigen Hauset sind nied- 
\Hg« Hütten. 

. BenisQh , (Ar 4^ $8'1 Oestterr. Berc st. 
an Att Gfeiftini*''im Mähr. Ki*. Troppln; 
gbH., 2)121 B. Garnspinnetei, Leine^ 
^i^erei. ' 

ßenUuef, s, Beneiuef^ 

Benkehdorfr, Wtttt, Kl. iVa* M. von 
Stuttgard mit etneir Klostersehure ^n d» 
t.. V. Rothenberff. ' 

Bin L^wers , Britt. Kuppe dM Gram- 
«aam in SkotlanS ^ 4,015 F. hdch. 

Beii'Lomond^ BriH. Kupp« d. Gram« 

San in Skotland übei^ dem Loch liO> 
a«d, 3,ä52P. hocb. - ' 

" Bin Mote, Btitt. Ku^pe des Gram- 
iikn in SkDtUnd, 3^3 Fax» hbch. 

Benhektnstein y .PreuTi. ^fcadt an der 
l(«pbod6 iu dem $ftch9. Kbz. Brfdrt; I 

Pfk. .378 Kv *'?^ ^ V '*^^• ^"^ S^S^^ * 

. ftnd Spindelmeitter, Lönel- und Kist^n- 

Äacher. Bierbrauerei, Viehi^ttcht, Puhr- 

Bann^ington,^ Kordamer» Orafs. im St. 
"V^ermont, von 36 (J. M., mit 15,895 B« 
In 18 Towu«. 

Bennington^ Nordamer.. Hptst. der 

SHichn. Orafiifchaft im St.. Vermont am, 
'1, Wal} omakok ; ^,524 B. Zeitung. 
'S. 'Stnoir dtt ^äulty Frani Mn mit 
l^tößx B» im Pp. Indre, Bt. lei Blanc. L*- 
«rfabr.;. V2'»I davon t Eisenhütte» 

Benrad f Preufs. Schlols und' Park in 
4em Kleve -Berg Rbt. 0üsseldorf. Vor- 
•ttg-lichb Orangerie. ^ 

Benshergj, Preüls. Mfl. und Schi, in 
. thvtL Klev6 B^rg. UBi. £>ÜS9eld<^rf. 

Btntchen^'BetKtii^n^ Zhttntzyn, .VrinUs 
Sti an det Qbra und mitten in Morästen 
in dem Posen. Rbz. Pos*a ; 1 Sghi.y 2 K.y 
M H.> 1,019 E. ,. wor. 184 Juden, X28 Ge- 
werbetreibende, 15 Tuchmaoher, to Rat- 
tunweber.. ^Brauerei , Branntweinbren- 
Hei^ei» 

JUhihAuie», Pr^ntsiMfLin dem Sachs. 
Äbi. BiinB6;mii5 19t 'H., un4 ut^ E.vr 
£is«nhämmer, 2 Zainhammer; Vveinhan- 
1^X4 Mineralquelle. 

BeHi}j,Hm^ tt^ss. St. in derBergstra- 
ff^. ^i% eines Amts von 498 H. u. 3,363 
EiAw. lyer OH «elbst h&t 450 H; u. ^yotjy 
Binw; - ■ -^ 

Befithe'tfVi <, ftU'-reichigtSnichfe« Ge- 
schlecht in West|<halan, welche« sichln 
' 6 LiAieh ^theilt i; flentheim - Tecklen- 
, bürg. Sie besitzt die Preufs. Standes- 
heVmhaf ten HohenliirnBorg^ idit Kheda 
•U!jrd Gdtetsloh,4V2 QMt. mit ^,179 B. und 
63*0)0 Guln. Bink. «> Bentheim. Dieser 
Lrixie geKbtt die an Hanover mit a^Ien 
Hoheit« > i^d Bieenthtimsrechten ver- 
teilte Grd.{^ibhaft Bentheim; aafserdem 
' fcbfti- die Preufs. ]^tandesherrsch. Stein- 
fnrt mit Borchost und BtSsch^U, letztre 
0$ ^M. mit izjfm &. u. 9»,öw Gttld. Sink. 



l^Mm Hättter baltcnnen siftl^ «or, 

mirten.Keligien.. ' 

Benth^im , Han. Pr. »w. «40 g» bis 
57* ö. L. und 510 15' bis 52O 40* p, Br. > 
de n < Ni e derl ah den , Mep p en , Rheinn 
d««r Pr. Pro>.VV>tkphalen umgeben; 
QM. crofs mit tL^ theiU ref.^ t 
luth. Einw. in 3 St.^ i MR-'t^OsBa» 
Schäften nnd 3,7g8 H. Bben, mit vi*r 
Mor'&sien, von der Vecht bevriti» 
Reich an ^orn, Rfibsaam^n, Kati 
fein , Flachs , Hol« „ 3,606 PfeM^n , in, 
Stüol^ Rindvieh, 54^^ Schaa£tfnj 
Schweinen, 12,133 Bienenkörben, , 
Quader - Und Mühlsteinitn , aber -»^el 
ger lLan»tfleifs,-blors Lein^vreberei 
6-ärberei; Häuptabsats nach Hoili 
Hanöver besiut diese: Provin« als 
Unterpfand für ein Dalrlehn 
liandeshoheit vorjetit als Eigieal . 
wii^d das Dar lehn xnrütkgezahlt , s0 
Aer Gtaf in die Rechte einet Dtat« 
Standeshormr Sie hat ihr« eignftnl<L 
stünde und Kollegien, ' «bid wk^ in 
obere und untere Grafschaft ab^tht 
beide enthalten 6 Aemtiefr. 

Benihiim , (Br; 520 18' S«" L. . 
4^'^) Han; Mfl. an^ ^itt deft-gl^ici^. 
von 4,663 E. in der Grafs. -Beinthd^ 
Pelsenschiofs, agßH., 1,378 f et B. 
des Hofgerichts und OberkircHenn 
Gärberei«nf Perganientfabr. ; Woll- 
Leinewebereien. ^ 

Bentkow, Rust. St in d. P<«ltf..Wi 
M^sovitn; i Kirche, 80 Äätis., pb 
wohner. ^ 

Ben^ BocöaKe, Fran«. MA. im 
CAlvado«, Ba. Vir«;' 164HM 745 Bi» 

" B)etary Hind. Prov. , welche ietxt sl 
d«m östlichen Mafrattenstaat« gehört. ^ 

jß^ra^f/iaMS'^/t, Bair.MÜ. imRegenkli 

tidg. Hematt^ g" E. . 4 « 

^ Beraun, Oöster. Kreia inaBöltmeiiill 

QM. grofs mit 151,770 »• r =- r; 

Bemun^ Slawöszpuff Oester. HpM 
des Böhm. Kl". Beraun. Sie Hegt «I 
Bihfl. der Litawka in die' Bersnnka , i 
regäimäfsig gebkuet nnd aSliU 250 H. ifl 
1,^7 E. Töpfereien. . . ' 

Beraunka, Oester. Fl.^im Kött. Bg 
men ; Q. auf dem Böhmer^ralde-l« « 

Silsen ; M- bei Könii^saal iu die MOM 
au ; Nebenflufs : Litawka. 

Sperbern, ein grofsee Afrikaniscl 
Volk , welche»-^ UfsprÜnt^ieh an ' 
U^ern des rothen Meers gew<ihttt u. 
von da über die gance jBerberei verl 
tet zu haben scheint. Sie leben j«tit 
den Atlas in verschiedenen Stammt»! 
wozu auch die TAvarik* in PeMAn, Ö; 
d-dm>9 ¥tnd Marok^j gehören» unter elj 
nen Schechs, sind brauA, aber Iceine'"' 

ß€Jr, ü.r>*den eine Sprache, d..m. der, 
arabros/ Aehnlicnkeit hat. (Seet^en). 
Befbice^ Britt. Prov. 2w. 3200 bis J" 
10* iL. U. 4 m» 60 30' n. Br. auf dem & 
am^r. Kontinente, im N. an d*n Osei 
im O. an Surinam, im S. an Fral 
Gniäria und iin W. an DemtrAry 'gff 
«end , igo QM. mit 21,0*) B. » ^ör. 
"Weifse, 1,103 Mulatten und, i&Soo 

fern , meistens mit Holl. SpfacKe, 
«•Äuchen und Sitteü. öie IJolonie fi 
u-nter I Gouverneur, der teu Fort ^^ 
säü wohnt. Sie bildet ein^ grofse Bb" 
um, die Fi. Berbice undCöfentin Alt 
gehfcuerd Savannen , die t*^&hrend 
FlUth $tets unter WassÄ »tiehen. , P< 
üppig fruchtbare Boden - «»«engt eil 
PflanÄenfülle , wie man »i« nnf in -^ 
anreric'a Undet.. Stapelwä^ren' und 2) 
cker, 17^ 8oh(rn ftfi^^ KKff^ ^ooDf 
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erdem VAsitle, Indigo, Tischler- n. 
^ebOlzeir u. »^ w. 

iMerhir, Türk. Gradishay Oim. F«- 
"^^ an dem. Zti^anutienfl. de« Verb4f 

[ der Snym in d. Brglerb. u. Sandschr 

QltrektMy Nied. Mil. unweit der 
letSeia der Prov. Antwerpen; 't,536 

tjMerehingy Bair. St. an der Salz im 
Kdonanir. , Ldg.. BeilaiTi^et i um- 
nert mit 4 Xhbrcn, 210 H. >> 1,400 Bin* 
^^er, wor. viel« Handwerker n. Künst- 

IwrehUtgüd^ny (Br. ^ 39' 39") Bair. 

swischen hohen Gebilden and Sit« 
'S Landg. Ton g QM mjt «,.761 E. im 

chkr.; kön. Schi, mit Bibliothek^ 

B. Niederlage- der Berchtetgadner 
iren. 

_ e/, Franx. D. an der Seine im 
^eine, Bz. Sceaux, cut gebaut mit 
' landhftasferxt, i ScnU mit Park u. 
inw. Znekertafftnerie, Indiennenf.« 

eltiederei, Girbereiefl. Weiomab* 

l v*B Paria. ^ 

)eriict9w, jlasl. St.. in dem Gottv. 
^fjTkf Kr^Staro - Konstantinovr ; i 

»literkl., mit eiitem'Gnadeabilde^ 

Tiam^ AftiK Oase in der ffrotsen 
t!e von Sadan , welche ♦'on Maaren 
«hnt ist. D«if ch dieselbe ffüirt die 

aae der Fe ssaner roch'S urnu. 

Btriüzky 3fr£ttval»a, (Br. 45O eg' 20" 

tÖ> 47*.JJ") Oeitier, Mfl. a* TaxaUrt 

Finte 9iebenb. .Stahle Haromtaeck, 

a «einen eignen Magistrat- hat. 

' Btrtgh, BtrTgfikUy Oester. Gesp. in 

"^ Vn§, Kr. diesseits der Theifi zw. 

_* bisdpP V'ö. 1>. and 439 5* bis 49» 

fiLBr.; ft,io QM. gro^, theils bergigy 

^*" weHenfacmig eben; das Gebirge 

iwa^ der Fl. Latortza. Produkte 

iWein, Hanf, Obst, Mais, Holz, 

ll, Wild, Ataniistein. Die Etnwoh- 

~ 1 an der Zahl, bestehe^ theili 

I Magyaren und Deutschen^ theila 

PUafmdaken und Wlachen, jene be- 

*'-ttk dal flaeke Land > diese das Ge- 

. WohnplKtie sind 7 Mfi. , 361 IX 

r PrSüen, in 4 Distrikten. 

Bertth, (Br. 48D iz' 55" L. 40» «' a'*^ 

ler. laß. nahe an einem weiten S um- 

f hl der üng. Gesp. Bsregh mit i ref. 

«t ref., Bitiw. 

Jirttk $za9z , (Br. 48** ii' 30" I». 40^ 

tL'V Mstcr. Mü. am Szipa «i. Hptort. 

, ffa. Beraghy mit 1 Jcath.« i re|> und 

IfecK Mk. find 4,266 E. ' 

tiretintche Kanals Rats. Kanal, wel- 

Uns demlSe« PU^nria In den See 

NcBtageUft, tJWerste lang, i^qf Mxkt- 

g» anfls ig:?i beeni^igt ist, und di« 

%_zott dem schwarzen Meere durch 

ha nh^ den Dnepr Verbindet» 

Rsaatkanal hat stellenweise Neb en^ 

.iSloirth>r 

eäpwt B0re»öway (Bf. 630 56' 14'* 
>^~M Russ. Kreisst. am Soswa im 
»toboltl^i 3 K-, 150. H. u.i,^E. 
Mimen von Kosaken and.V^r- 
I, die sich von Jagd a. Fischerei 
\ übrigen* einer der h&rtesteh 
ichen' Veirbanniiagsdrter . 
"itAalem, Äirt/»*Im,~ (Br. 4^ 6* 
h ^ >3'> Ooster. Mfl. im Siebenb. 
JtM^aiisch, Tdn NSachsen, >Whi> 
rjftd Zigeunera lMi«v;o)i]it: Sitz Aes 
n^trintandeattA» WtiA tob dar 
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Mirnrnaj Rasa. Fl. in Goor. Mlnslc. 

S.lreiDokschizi, M» bei Lubiecz in daS' 
iemen ; ein , schiffbares , fcber reilsen« 
Ae# Wasserj bekannt daroh den lieber- 
gang. und. die Niederlage der Franzosea 
1812- 

Beretynay Rar».Mfl» an dem gleichn« 
Fl. im Gouv. Minsk. ^ 

Btrgy Oester. Mfl. im Niederöstor» 
Mühinertel. Vetfertignng von Töpfer* 
waaren; MühVteinbruch.' 

Brsy Baier. D« and Schi, am Warm* 
■ee im Isarkr», Ld^. Staremberg mit 2$ 
H. u. 140 E. Belastigangsort für die Qe* 
wohner ^er Hptst, 

Berg t vorm. Herzogt, und , zuletzt 
Grorsherzogthum im westlichen Deutsch* 
land , ein*^ der ge werbreichsten Linder^ 
welches jetzt den gröbsten Xheil dea 
Prea£s. Rbz. Dassetdorf in der Prov.- 
Kleve > Berg aasmacht. Das arsprüng^ 
liehe Herzogt. Berg hfctte 171)6 aaf 54 

SM. 1^ St. , it Mfl. , 88 Kirchs p.« 14g 
ittersitzt CJ9*9^ ^* ^^^ a67»479 »• 
Bärm^i -Weini« St. ^tk der Bister loa 
vorm. NeasKdt.' Kr« 3nit x SchL, 83 H* 
n. 370B. ^ 

BärgUf Schwarzb. Radolst. D» mit 
905 H. and 1,071 E. in dem^ mit Stoiber^ 
gemeinschaftlicli. A. Kelbra. Kupfer- 

Be'rga , Span. Villa am Llobre gat im 
der Prov. Catalnna. 

Bergamaieq^ Sard. Mfl. auf einem 
Hügel am Belbo in derMail.Prov. Alee^ 
sandria; 1,200 B. ^ , . . , 

B#r^mo, Oester. DeUgazion indem 
liOmbard. Venet, Gouvern. )Sailandmit 
79»»o QJ^» ^nd2Qi,356 E. ^ » _« ^ 

ISerga^Oy (Br. 45O 41' 6i" X. 270»* 
il") Oester. Hptst, der Mailand. Dlgz. 
Bergamo. ' Sia Jiegt auf to Hügeln zw# 
dem Serio und Brembo-, hat x Citadelle« 
4 Vorst., 14 Pfk., i Hotp., 2,50p H. und 
19,039 B..ilisch.; Tuch-, Plüsch-, Mol- 
ton» and SpagnoUtwebereien; Eisen* , 
arbeiten. Betrfichtlicher Sei*lenhandel; 
14 tllgige berühmte Seidenmesse gegem 
Bilde Aagttsts. Geburtsort dea Dichtet« 
Bern. Tasio + ig^o. «... ^ .4 

Bergandon y Fraitz. Felseneiland in*P 
einem Fort am Busen von Hierea im (|p# 
V«/> Bz. TonloA. ' 

Bengara, s, Vergara. ; 

Berg' Biß tenheiniy Franz. Mfl. nnder 
Mehr im Dp. Niederrhein, Bz. Strala- 
btiig;6o6E. ^- ' 

Bergedorf \ Hamb. u. töback gemeiÄ- 
s^haf tl. St. an der Bille und einem Ar-i 
mc der Elbe. Sie hat t Sohl. ,_ 382 H. u; 
j,mö E. , die von Kraxuerei , Gartenbau, 
whd Viehzucht leben. Das zwischen bei- 
den Städten gemainschaitl. Amt zählt x 
Stadt, 5 Pfd. , I Zollhaus und 8,68x Be- 
wohner. ^ .',«.,«. * 

Bergen ^ Nied. D.. m der Pr. Nord* 
hoUand. Scklaebt vom i9ten September 

^ Bergen y Nordamer. Graftch. im ^t. . 
Neujersey; 16 QM. mit i6t6Q3[ E., mei- 
«Jens nonftnder. Hptort: Hakinsack. 

Bergm , Nofdamer. Or^chaf^ un- 
weit der Ä|. des Hakinsack in d, gleichtt^ 
Pr. des St. Newjersey ; 2,690 Binw. 

Bergen , Kurhess. Mfl. aUf einer An-» 
höh« in der Fr. Han^n, A Bornheimer- 
berg; 1 ref., 1 luth. Pfk., 238 H„ 1,438 B* 
Schlacht «wischen den Franzosen Ain* 
Verbündeten Friedrichs II. 1759, »iwa 
%'artheile der^ ersteren, - ^^ 

. Bergen^n^n. D. an der Meiste uhd 
Sitz einer Amtsroigtei von 35.K?- »?^ 
3,664 £. in der Pr. i^üdeburg; 67 H* &r »• 
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. • Beigen. , (Bir. 52© 53' 43" !*• ,#i5' «Tl') 
Han.Mfl, an der Dumm« in der Pr. L.u* 
»eburg, A. Lüchoiw-i 84 H., 709 B-, Lei»- 
i^eberei ; Leinenlegge, wo 1795 für 27t368 
Ould. gezeichnet sind; besaciite Jalir- 
anärkte. 

Bergen, ( Br. $40 30' h. Jt« 30') Pr. St. 
Anf der Insel Rügen in aem Pomm«rn« 
Bbz. Stralsund, mit i ScliL, i Fr&ül«in- 
*tift, 320 H. uhd j,535jE.' . 

Bergen y Scnw. Stift, und eins d«r 4, 
'yrorein Norwegen gethiilt ist, xw. 22° 55' 
l>is 25^ 5' ö- I- ttwd <<p 34' bis 620 30' n. 

' £r. Bs enthält auf ^«9 QM. l Handels- 
stadt, I Mfl. , 7 Probsteien, 57 Kirch^p^', 
180 Kirchen und Kapellen * und 153,556 B. 
in'2V2 Aemteru, i Barbnie, 5 Vogteien 
und 9 SÖrenschrelbereien. Die Haupt- 
stadt i«t Bergen. 

Bergen , ( Ör. 60» 23' 40", JL. 2^ f 23" ) 
Schwed. Seestadt und Festunff imNorw. 
fitift' Bergen. Sie liegt von Felsen uni' 
tfeben an dem Ende eines Meerbusens, 
ist enge zusammengebaiiet, hat 4 Pfic., 
1 Üosp. , I Airmenh. , 2,«oo n. und 18*089 
X., Bischof) Stiftsammann, Zollkammer ^ 
Stadtschule; Seminar für vi Lehrer; 
}iarm<)nische Gesellscnaft , Haven; Han- 
^tfel mit Norwegiscnen Produkten ; too 

" «igne Schiff«. Deutschet Oder Hanse* 

komtoir, aus 17 Gebäuden bestehend., 

1799 ging«!» 200 Ladungen mit Fischen 

«US. Auf der Nordseite der St. liegt die 

* 4}itadell($ Bergenhuus. Gfeburti;art des 

IDiphters Lüdw. v. Holberg + 1754. 

^Bergen, s. Pergen. , 

Bergen op Zoom, ( Br. 51O 29' 46" ti. 

tiO 56' 57" ) «Nied. St. und Festung am 

Zoom in der Pr. Njtrdbrabant; i altes 

, 6«ht.'y 3 K., 1,150 H., 4722 E. Haven. An- 
sehovenfischerei; Fundort von guter Tö- 
pfererde; II Töpfereien, die feine Waa- 
zen liefern.' 

Berger ac, (Br. 45°!^. ig^r) Franr.Hpt- 
•tsdt emes Bz. von 42,82 QM. xnic loS^QoS 
B. im Dp» Dordogne ; alt nnd schlecht 

^ gebaut an' der Dordogne mit 1,006 H. u. 
K344 £• Handelsgeriicht. Mf. in Strüm- 
pfen und Mützen: ^Gärbereien; 7 Pa- 
piermühlen; I Stuckgielserei 9 i Ge- 
«wehrfabrik^ 4 Kupferhammer; i Saljie- 
terraffinerie, TÖpfereten • 



Berggiejshübel, Sachs. St. an der 
Gottleubeim Kr. Meissen. A. 



__. Pirna; 80 

H. , 430 E. Eisenhammer ; Bergbau auf 
Zinn, Kupfer und Eisen; Mineralbad. 

J^erg/tfjm, Preofs. Mfl. an der Erft 
in dem Niederrhein. Rb<. Köln ; 80 H., 

469 5- 



ritht: 9«it«ttt • und' T«bAlcliaby/f XM| 
reien, Stärkeiabr., i Salzraffinerie $ ttttl 
del mit Käsen, Butter und Korn. 

Bergzabern , *Bair. St. and Schi, ai 
Erlbach in der Prov. Rhein) 266 H-» r^ 
£. , 1^ Strnmpffabr., 6 Brauereien .' 9 X< 
pfereien , 5 ^eifesiedereien , 1! X-abalü 
xabr., 3 Färoereien,' 1 Seilerei; 2 Wall 
inühien, 1 Eisenhammer, 2 Gewreki 
schmieden, 6 Ziegelhütten. Fundort vo 
gutem Töpferthon. , 

Beringen^ Nied. MH. in der Pr. IM 
eich ) 1,150 E. 

Beringsinsel , Rus's. Insel im grolj« 
Ozeane zw. 55 bis 560 Br., von Beiail 
entdeckt, felsig und atks Granit best« 
hend, ohne Baum, mit niedrigen Bergeia 
auf welchen jedoch der Schnee ni 
schmiist. Reich an Eisfüch^^n, Seeol 
tern und mancherlei ^hoken. TTebri 
gens anbewohnt. l 

Beringsstrafae* Cookrstrafsef b erühml 
Meerenge, welche Siberien odfer viel 
mehr das Tschaktschenlaad vein. nöH 
liehen Amerika trennt , wegen der ta 
stän4igen Eisschollen taur auf eii^e kitii 
xe Zeit im Jahre fahrbar ,~ und zner« 
von dem kühnen Bering dnrchbrochei 
ist: . SjBäterhia. untersuchte sie Cookj 
4aher sie auch iron einigen Cooksstra£i< 
genannt wird. , 

Berkay Weim. St. u. Amt an der Ild 
im Fürst. Weimar mit i^ H. und 75^ B 
Strumpfwirki^rei; Miueral-bad. j 

Berka, Weim. .St. an d^r W^erra t4 
Fürst. Eisenach mit 150 H. und $51 ;S 
Seidenseuchvireberei. < ', ■ 

BerUeley , Nordamer. Grafsch. im St 
Virginia mit 11,479 B. 

Berheszy Oester. Mfl. im Sieb. D^stff 
Köwar, mit 1 griech. unirt. K. und Mk« 
grar. Einw. , die Tabakspfeifen und T4) 
plerwaaren verfertigen. 

Berkhamsted , Britt. MH. in der Bnf( 
Sh. Hartford; alt, mit einer Freischo^i 
aber im Verfalle. ' 

Berklejr , Britt. Mfl. an der Severn ia 
der Engl'. Sh. Gloucester; altes Schig 
Kohlen- und Kästhandel. 

Berkofdschofy BregovaQSj. Osm. Mfl 
am Insikra in dem Rumel. Sandsch. S^ 
^a. Hier liegen die S^lberminen Kirai. 

Berksf Bptt. Sh'. in England xw. i«| 
45' bis 17O K* ÖS. L. und 51^ 21' bis 51O 4» 
n. Br. ; 35V10 QM.-grofs, mit 118*2^ Bi» 
woh^ern; wellenförfliig eben, 



Ii8,s77 

., ^ , ._ _, 1 , ' von dte 

Thk^es und kennet cHirchströmt um 

reich an Korn, Gerste, Obst, Hole ni^ 

^^ — Vieh, aber mit weniger Industrie. Su 

Berghirchen, (Br. 52^ 16' 25'' L. Q&^ 24' sendet 7 Dep. zum Parliamente, xerfälS 

' gl''; Preafs. D. iü dem Westphäl. Rbs. in 24 Hundreds, und zählt 13 Städte Uül 

»«*5_^ — ^_ ,T — ^ ,T. j__ _.__ MfL^.i^ Kirchspiele und 20,573 Hänser. 

Berksj Nordamer. Grafsch. inMasft^ 
chusets, m. 4^,20 Q*^* v* 35>9a? B. in 3^ 
St. und 4,764 11. ' . 

Berks , Nordamer. Grsifsch. in P«9|| 
sylvania, 75 QM. mit 43,156 £• Hpto 
Reading. 

BerlUreoj Nied. Mfl. in der Prov. A 



Minden; 71 H.,' 488 S« Hier vfurden im 
Mittelalter häufig die Vehmge'richte ge- 
halten. 

Bergreichentteint Kmssperskr Hory^ 
Oester. Bergst. im Böhm. Kr. Prachin; 
1S4 H., 1,454 E., 1 Papiermühle, 1 Gias- 

" "^Brlhü " ' " -^-.^ 



ttn4 Paterlhütte, Vormals Bau auf Gold. 

Bergstadt , Homrmiesto, Oestet^ St. 
im Mähr. Kr. Olmütz ; 151 H., 925 E. 

Bergstadtl unsrer lieben Frauen^ 
Frauenstadilf Oester. Bergst. iüi Böhm. 
Kr. Prachin; 59 H. Etwas Bergbau. ' 

Bergstrafse , berühmte Kunst^rafse 
längs dem Rheine , welche .von Dsirm- 
ftadt nach' Heidelberg führt und mit 
Kufs - und Kästanie&bäumen besetzt ist.' 
/ Berguesj fVinoxbergen, (Br. 50O 57' 
45" L. 20O 6' 11" \ Franz. feste Stadt am 
Abhänge eines kleinen Hügels und an 
der Colne im Dp. Norden, Bz. Ounker- 
que; verthcfidigt durch die Forts Lanin 
und Salsse. 950 H. , .5065 £. Hand^life- 



wex^peu ; 3»336 E. 

Berlaimont , Franz. Mfl. ixü Dp. a^ 
dbn, Bz. Avesnes; 1,550 E. 

Berlangaj Span. Villa am Efcalote 
der Prov. Soria; i/Pfk., 2 Kl., 1 Hospit 
1,400 E. < - • . 

Berlasreuih, Bair. MfL im Untw 
naukr., Ldg. Wolfstein, 1,075 E. 

Berleburg y Preufs. St. amBerleül 
che in dem Westphäl. Rgb. Arensbei 
Hptort der Standetherrsch. Witgenstefl 
Berleburg und Residenz der Tflrsti 
mit 1' Seht, 005 H...iind 19723 Einw. 'Hi 
ist di« Berleburger Bibel gedruckt 
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'BvfttHgm^ Port. BiUnfl ait der Kättt 
t E«trelii«darA . ntiter 9fi 141' i$" ö. 1*. 
id59P a6' 5**" **• ^''* Tntirin mit einer 
itUvng, sonst bloXsTon Kaninchen 

Btrltchingen ^ "Wür«. Pfd. und 9(chl. 

^ 1,122 kafch. £inw. iu d«r L. V. Jart ; 
unmort der ^leichn. Orfifi,. Familie, 
durch Göthe^« Göt» verewigt ist. 
^rlin, (Br. 53O 51' 50" L. 3^«' |' 15") 
Jttls. Hptat der Monarchie nnd eines 
M» in der Pr. ^rande^biu-ff an beiden 
itea der Sbree, eine der sc^hönsteB 
lUPtstädte Euro^ens, mit prächtijs;en, 
IcJimack vollen Gebäuden, regfslmäfsir 
tfStraTsen, grofsen Plätzen, und, allen 
ftzierangen, die eine Hauptstadt ans» 
iciinen können, aber in einer Öden 
klUEen Gejend. Sie ist mit einer 14 
5 hohen Mauer umgeben^ hat 051*935 
t Flächeninhalt, 15 Thore, wovon das 
ndenburger Thor mit der Quadriga, 
ibete, uad besteht aas 5 Theilen: 
Ka^ Köln an der Soree , Friedrichs- 
ner, Neustadt una Friedrichs Stadt, 
(lerdem at|l 5 Vorstädten. In allen 
«en Theilen enthält sie 22 Öffentliche 
Itze und Märkte <der Wilhelmsplat«, 
I 190 Schritte langes und 90 breites 
ladrat mit den Statuen 5 Preuls. Feld- 
trnj der liustgarten.^ der GeAsd^rme- 

^^), 23f Straften <dieFriedrichsstrarse, 
, Wilhelmsstrafsey 2,650, die Leipzi> 
«false,-?,»». Schritt lang; die schöne 
rafie onter den Linaen), 34 Brücken; 
S;B. (das Königl. Schlols mit der Ge- 
Idegalerie und denr Kunst- und ^^•• 
alienkabin#tte ; der .Königl. Palast; 
l: Heinrichs che Pal.; Monbiiou; das 
Lchtige Zeughaut ; das Opernhaus; das 
ktospielhaus ; die Münze; die Blblio* 
»k); 27 Kirchen, (der Dom; die kathol. 
^he), und 1812. '66, " ^ 



'B«tii 



ff 



tdes ]S 



|B Juden. Residenz des Monarchen ; 
L derJiöehaten Zentralb ehörf|eh ; Uni- 
tiität mit Bibliothek, Sternwiarte, ana- 
imd zootom. Museum , zoolog. Mu- 
^, botanischem Garten Und andern 
Iftanstalteu ; ' Akademiie der Wisse n> 
^ten; Akademie der Kilnste; Akad. 
'Bsakunst; Gesellschaft naturforsch, 
tade; 5 Gymnasien, Kadettenschule; 
isiecschttle ; Seminar für gelehrte 
ittlen; 2 Seminare für Schüllehrer; 
nninarfür die Neger in Sierra Leo- 
\ ThieräTzneischule; Taubstummeri- 
titat; BlindeQinstitut; Sing{ikademie. 
flcherlei ,Mf.; 1^ beschäftigten die 
iereien 9,920 Stühle mit 40,016 Arb. ; 
'Verarbeitete Material war auf 5,518,717, 
l das Arbeitslohn auf 2,6^7,702 Rthlr. - 
leschlageu. In Seide arbeiteten 3,526, 
Wolle i^4|A2 und in Baumwolle und^ 
flen 4,002 Stühle. Bei den übrigen Fa- 
Ksnitaften wurden 6,3^ Arb., und be;t 
tÜaftigen Gewerben 12,305 Meister, 
eilen und I>ehrlinge gezählt. Die 
■id-' und Silbertressenmf. hatten da- 
672, die Kön. Porzellanfabr. , eine- 
vornehmsten Europens f 4^1, ^1 Burh- 
ekereien 265 » 4. Ä ucker sieaereien 214 * 
Tsbaksfabr. 152, 3" Schriftgiefsereieii 
.6Brouzef. 59, 9 MÖbelnf. i^* Q Bi>^' 
••lief- 104 Arb.'u. s. w. 3>er Wertlt 
gesammcen Fabrikate stieg auf 10 
Rthlr., wovon. TI/2 Mill. aufserhalb 
les gin^. Bedeutender Handel, Spe- 
•a und Wechsergeschäft e ; ig Ban« 
Rh 2S Groshändler , 367' Kauiieut« 
•XaHofaktarwaären nnd 438 mit Ge- 
tea und MtiterialwAaren, 18 Mäkler, 
hiell«,'o Papier*, 36 W^n-, n Bi- 
) 19 Leinewaüd-, 99 X««dtr- ,14 



Vftli. , ly Orasbandler 6bn# atn fetoXsa» 
Tfofs der Krämer und Hölzer. Königl» 
Bank; Seehandlongssozietät ; Handels* 
•chule ; Börse, — Sehr viele milde Stif- 
tungen, besonders die Charit^; das Ar» 
^eitst^aus; das Oorotheenspital; mehre» 
i^e Waisen - und Armenhäuser ; 'das l.ui- 
ee^stiit und Friedrichsinstitut ( 60 bis 70 
Armenunterstützungs - und Versorgungs^ 
Institute; Erwerbs* und Sonntagsscha* ' 
len.' 3 Freimaurerlogen Der Thiergar- 
ten ; der >otani»che Garten. Vor dem 
Aosenthaler Thore d. Friedrichsbrunnen» 
Geburtsort vieler berühmter Männer, 
vor allen ^Friedrichs II. und seines Ahn- 
herrn de« grofsen Kurfürsten^ des Philoi^ 
Alex. Gottl. Baumgarten -[• ^762, de» 
Dichters von Qanitz •{• 1699, des Kupfer- 
•tochers Chodo.wiecky u. s. w, 

Berlin, (Br. 319P/56M Nordamer. Su 
U. Hptort dei- Pennsylvan. Grafschaft 
Somersett^ unweit de» Stony Craek«) 
400 B. 

Berlin, Nordamer. St. ,im ^t. Gon* 
iiecticut, Gr. Hartford ; 2,798 &• , ' 

Berlinehen^ Preufs. St. in dem Brau* 
de^burg. Rbz. Frankfi^rt., mit i Pfk., t 
HosD. , 366 H, und 1,1^37 Binw^, wor. T44 
Tucjtmacher yt, 16 Leinweber ; x Papier* 
mühle. 

Bermeioy bfträchtl. Fl. imSpan.Vis- 
Kön. Ja Plata, welcher unweit Ass^mp* 
tion dem Paraguay xUfäUt. ' 

Bermudas y Soummerinseln, -"BtitU' 
Inselgruppe i. Atlantischen Ozeane« un» 
^^^ S^^ L. und 320 20' n. Br* dem, Am«* 
rifcanischen Kontinente im O. und i3# 
M. von Carolina entfernt. Bs giebi iup 
rer w^ohl ^^o, aber nur die gröfsetn wecf 

ten bewohnt, und enthalten 45' Q- M««' 
ie übrigen sind nackte Felsen. Man 
zählt etwa 11,000 E. 1793 waren daselbst 
5,462 Europäer und 1,920 Neger. Ihv 
Hauptreiehthum besteht in Holz, doch 
gedeihan auch edle Früchte, OlivfUf * 
Tabak, Hanf, Flachs, Qaumwdlle u; 
die Europ» Hausthiere. An Korn ist 
Mangel , eben so an Quellen und Brun* 
nen : man hat blofs Zisternen Die E. 
sind fleifsig, nähren sich vom Garten •« 
und Schiff b4a, von der Fischerei und 
der Segeltuchweberei, u- habeU von deif 
anlegenden Westindienfahrerfi, welchlKtt 
diese Inseln zum Ruhepunkte dienen, 
gute NahruUg. 91e werden von t Gou<^ ' 
vem^r , und einer Assembly nach Brit^ 
tischen Gesetzen regiert. Auf der In^^el 
S. George liegt die gleiohn. HpUt« , der 
Sitz des Gouvernörs. 

Berrty Helv. Kanton zw. 94^ 41' bis 
a60 6' «ö. L. und 460 19' bis 47O »5' n. Br., 
der gröfseste unter den Helv. Bidfi;enos- 
«enmit 17X19^ QM. und 207,600 K., im N. 
an Frankreich und Solothurn, im O. am 
Aargau, Lucern, Unterwaiden und Uri» 
im S. anWalli«, imW. an Waadt, Frey. 
I^urg , Neulchatel xind Frankreich gräu- 
a«nd. Im S. .findet man blofs rauhet 
Gebirgsland mit den Berneralpen ; aucl^ 
der N. ist gebirgig, hat aber «doch meh» 
Vere weitere Th.äfer , und das . Klima ist 
sanfter .ttnd angenehmer*. Der gröfst« 
FluXs, die Aäf, nimmt auf der Gränza 
You Wallis sein en< Ursprung; die vör- 
nehinsten Seen ^ind, der Brienzer, ThV- 
ner, Neufchateller und Bieler. Der ' 
nicht Überall fruchtbai:« Boden , erzeugt 
weniges Getrai<)^, mehr Gemüse, Hanf» 
'Flachs, Obst, Wein, Und Holz, 90 wie. 
Viehzucht den Reichthu/nj des I^andesf 
ausmacht; die 3chätz,e des Mineralreiche 
werben vernachlässigt , und auf^er' Ei- 
aeu und Bauiteinen nicht bcnutst« Per 
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9Ciritttfi«rlffi ««ielifiliilct slefi nicht 1ll«ft 
flttl die Hnaptttädt,, sondern man findet 
ünch be&entrnde Fabrlki^ewerbe am Bi6- 
^^rsee, um'Brtindrat and überhaupt in 
^en Irhäler« 4«s Iura. Die. Einwonner 
«Ind bis &uf einige kath. G«meiBdei» r»> 
formirt» Die Refierun|^«form war bit- 
fter ganz aristokratisch^ die Stadt Bei^n 
War die .He^r«bherin , and das ganae 
übriffe Land nnterthan, doch hat dar 
^ Stanton sel})l«:e neaerdinga abgeändert: 
Her grdlse Ilath besteht aus 290, der 
r kleine aus loiOliedern. Hauptstadt d«t 
Xaikdeft ist Bern, Wo alle Refrierungibe'' 
bdrden «trersammelt sind. Der Kanton 
«teilt zur Bunriesarmee 9,292 Mann, und 

fiebt einen Geldbeitrag von i<i4«o9q \^r. 
r hat beträchtliche Kapitalien in nusr 
ivartigen Fonds, deren Betrag man auf 
• 1>j774»42i Schw. Fr. angiebt. 
- "^ Bern, (.Br. 4^0 «6' 55". L. 259 88^ 4«)"') 
Helr. Hptst. des g^ichn. Kant, anf ei- 
li«r Anhöhe an der Aar, 1,706 F- über 
dein* Meere ; |pbt gebattet ^in . 2 bftriferl. 
Gemeinden und 3 Kirchspiele geiheiH 
ifäit 4 ref. K., 3 Hosp., i Waisenn., 1,062 
fi. , und 13,33g ^' ^^tz ^^* grofsen und 
Itleinen Raths, und der übrigen Regier- 
Ungsb^örden. Akademie mie demKol- 
legium; Ökonom, und naturhist. Ge- 
bells. 4 TaubstumiUenin^itut; Stadt-, 
Bibliothek; Münze und Zeushaus. ^ 
Banquiers; 5 Spedit^re , 146 Kattileute 
Hhd Krämer ; 7 Tuch-, 2 gedruckte Lei- 
siewand» 5 Seiden-, 2 Baumwolle-, 4 Le* 
üet'i 6 Strumpf- und Matten-, 2 Stroh- 
ii«tmf. , 2 'Nbak - und 5 LichterfabV., 
x^iln'ftferhammer und 246 andre Gewer* 
lie trabende. Geburtsort dki grolsen 
' AlTftts u. Dichters Albr. v. Halier + 1777. 

Berna^lda, Sic. St. am Ba siento, in d, 
K«ap. PrOT» BasilJkata. 

Bernau, Preufs. Stadt in dem Bir&n- 
Aenburg. Rb«. Potsdam, ummauere mit 
3 Th<*reu,\ 2 K. , i Hosp., 314 H., Und 
s,79t E. , wör. 90 Fr&nzosen. and 21 Ja- 
^en. , Wollmf. m. 475 Arb, Sieg d. Bran- 
denburger flber die liaftsiten, 1432. Ge- 
burtsort des Dicht«rrs O^org Rollenha- 
gen -f 1609. 

Bernau, Bair. St»dt an der Nab, im 
Mainkr. Ld«. TirsCheTir««rth mit 189 H., 
I,>C)38 E. "Wkoilenkenehweberei» 

Bernay^ (Br. .49O 6' L. 29O 43') Fran«. 
Hauptst. eines Bz. von 20,340. M. mit 
^1304 Binw. im Dp. Eure. Sie lie^t am 
Cfharenten und hat' 2 R. , 2 Hösp., 
1,1751 H>. und 6,142 E. Handelsgericht. 
Mf. in Tuch, welche an Kappenzeacfa 
^ 1,5^, an Ratinen 2^100 Stücke liefern. 
I^eineWeberei, Roth - und WeifsgSrbe- 
rei; Papiermühlen; Bleichen; Stapel- 
platz für das St. Georges. Leinen-, Köm* 
" «nd Viehhandel. 

Bernhur g s. Bärnhurg, 

Serriec^.'Wiirt. St. und Schi, an der 
Nagold in d. L. V. Sc^iirarswald, O« A. 
Nagold mit 378 E. . 
^ Berneck, Baier. 'Mfl, im Mäinkr., 

Xandg. Ktiimbach» nahrhaft mit 153 H., 
und 872 ft, 1 Vitriol- u. Alacnsiederei, 
B Drahthammifr. Hopfeftbau. Fundort 
von Serpentinstein u. Perteiimuscheln. 

Bemerk, Oeeter. MR. in NiederÖster, 
•T. ©• M. B. 

•Gallen; Weinbau. 
/ , Bernethot, Franz. Sto im Pp. Nieder* 

seine, Bz. Yvetot; 364 B, 

Bernevml le Grand, Frant. Mfl» nahe 

«• Meet-elm Dp. Niedersein«, Bz; Diep^^ 
. ^i l(f Hv,DDO'B, 



mm4£t^ V Safd. MR. zw. t "Bm^ 
in der Fiemont. Prov. Cniieo, mit »^ 
Binw, 

Bernhariebergt'XlpiBntpitzff im K«i 



Wallis, unter ap*«' L. and 4/^0 51' Bl 
ioi>38o. Fufs hoch. Ueb'er denselben ge! 
die Straf se vote Oenfersee n^ch ItaUl 



r^n 



AR weicner naiie am -(riptei des Bar 
ein Kloster mit einem Hospiz für 1 
Keisende steht. ! 

SerHinä, Alpe auf der Grfinze y^ 
Bündten' und dem Veitlin , worüber e: 
Haupt Verbindungsweg führt. < 

' Bernkastei , PreuTs. St. an der rf 
sei in d. Niederrhein« Rbz. RobLena ■ 
I BergschL ,300 H. 1,564 E. WeiSibauJ 

Berxios, Franz. Mu. im Dp^ GizoMJ 
Bz. Bazas ; 1,394 E. ,1 

Bemstadt, Bierntowa* . Preufs. | 
an d6r Weida im Fürst. Oels und im 
Schles. Rbz. Breslaa; ummauert, Vß 
1 Schi. , 2 K. , I Hosp. , 337 H. % n. is 
Binwohn. ^Gesellsch.. zurBeford. moil 
Glücks. TuchmacHerei mit 130 iffl 
•tern. ^ , 

Bernstadt, Sachs. St. in -aer Proril 
X<ausitz mit 300 H-f und 1,600 Binw., zm 
Stifte Marienstern gehörig. TnchwtH 
rel mit aoo Meistern (1,200 bis Ül 
Stückl. ^ 

Berhittin, Preufs. St. in dem Bi 
denburg. Rbz. Frankfurt ^ mit t Sei 
i K* , ki6 H. , 707 B. , wor. 82 Oe^ 
treibende. 

Bernstein^ Baier. Mfl. im Ünti 
nankr. m. 94 H^ und y^ E. 

Bernstein^ Borostyanköf (Br^4y0_ 

56' 30<^ Oester. Mfl* «n der «a4l 
_. Ung. Gefp. Bisenburff. Scheidet 
serraffinerie ; Zinnnoberbereit.; W( 
holderbranhtwein« 

Beroldsheinif Baier. Mfl., unwejt 
Altmilhl im R.ezfeLtkr., I«gr. Wassefl 
dingen mit x Schi., 2 K.., X20 H., 
Einw. ^ 

Berrey , ( Br. «o 32' L. 22© «' ) - 
St, am gleichn. See im, Dp. Rnoneu 
dunff, Bz. Aix, mit i,56o E. • clie yoa 
Salzoereitang in den-^ na^en.Lagu 
leiten. , -1 

Berryinseln, Britt. Eilande, die j 
den Bahamas gehören » aber unbewoi 
und unbenutzt sind. "* 

Barsch, Berse, Franz. St. am Ehn i 
Dp. Niedt;rrhein, Bz. Schletetadt mit j 
H. , und i,S78 B. 

Berschetz, Bersetz, lOetter^ Stadt! 
Golf von Quarnaro auf einem ho| 
Felsen im Iilyr. Kr. Fiume belegen i 
iSS H., und. 861 B. f'ischerei; Ran 
init Wein und Obst. - * 

Bersello, (Br. 44O55' Ja.^^ i')Modd 
St. vam ZusammenR. desXinza undl 
mit 4,000 E. .1 

Berstadt^ Käss. Mfl. mit einem 
men Bade. . ■ ■ 

BertheUdo^^ S3ch^. D. in der 
sitz, unweit wies kr; Sitz der ältei 
Konferenz der M&hrischen ßrüdej 
xneinde, welche die Zentralaufsicht 
die Brüdergemeinden aller Erdl 
führt. 

Btrihenöux ^ FraUz. Mfl. im Dp) 
dre, BZ. Ghatre mit 135 H. , i;200 B< 

Birthlers Archipel, Anstr. Insell 
,e in dem Golfe l^bnaparte, auf der 
ichen K.üst^ de« A;t!iftraUandes» 
. Bertholdsdtrf, ^ Petersd^rfi O« 
Mfl. am Oebirge im KiedertOster«. V 

g^ W. mit I Pffc. , 290 H. , ii9BD B 
er Leonii«i^berg mit etaer rex^ei 
Aussicht. 
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fIpiU. St. Auf einem nrr§^e, uiittr 
pirr Rone« fljtlsi, in d' r Dig, Ra- 
i mit j l^atbt^tlrale. ^ Pfk. , 5 Kl.« 
Biicbof. Guter Weinban» 
[Strtrand, (ßr. 43" i' Z8" L. igO 13' 
iFtann, Stadt auf eiriPr Anbälir' »iii; 
lim Bp. ObergBfoniiei Bz, S^ Gim"' 
I m t. Alte XiLLhedralei Ri^jni- 

rtidor/j üficlij. B in dtr Provinz 

ErffllJie Blcitben« 

Hau. Amt io der Prov^ üit- 

in 3 Kircbsp., and ,j Voigteitm 

^trun, Pi-pufi. Mfl, , in dtwii Schief. 

uOppdn mit 90 H«T nna 403 B. 

*rr£ffifjlr, Nordamer. St^ um Salton 

^^iDittt, MaiiiefGr. York; 3 TtL, 

, 1 Qtt.ik. K., 4^45^ £' Handel mit 

ti'^cit) ürjtt. Siiire in Skotland iw. 
Jlui 15° 4B' ö, L, und 55p 31' 1)3 3 55O 
pT. ; 22*3!j Q.IVl. ^tofs niit 3Pt779 t., 
ptbirgig, im S. eben, und dj* 
i fil&jj^. Kinen Tli^il nimmt da« 
t ßBä äde GeDirse^ das Larozner' 
^D, nnd unter den Flü^ien lind: 
Tlf Landfr und Ege die vornehm- 
^Ack>rl]aUt ViebjUchL, t^iacjherfi 
\Jt die Hauptbeachaftifungeri der 
pn Bewohner aus. Den Ertrug d, 
ici and Hadens achlägt man auf 
My Guld, an- Uebrigcn» wird die 
f iii 3 Tfieile - in. Lainm,«r>nDpr , d» 
r^e, Lauderdale^ c[aa Thal, U. Mef- 
dit Ebene ^ abgetheilt.{ 
atfiLiik lipon Jrent^ ßr. 55' 44' 35" 
*ifW iV'i Britt. Studt an der Tweed 
Her En|i. Sh. Northumberland. Sie 
libii 14^2 m SkoUand gehdrE^ ond be« 
*!:« »flclj jeUt eine ireie Gerichts bar- 
i|» wird anc^h %u. keiner der benai;:h- 
fl*a Giafschäftsn gerechnet* Ihr** 
f»*iiiHgi werke «ind verfallen ^ ihr tJ*- 
*'" «n^e und sdcht 1 »ie ]tählt I Schi., 
Tlünt, 56511., und 7,977 E. Strnmpf- 
'»^«lei^ Schuhmacherei (Cumberland 
PI*, dtreü Sohlen u. AhsntKe v. Holx 
"irT ts£hp- und Hüringsfung (jährJJch 
"1^ Fester Lachs, und .^oo Ton nun Hä- 
^\\ U eiß^ne Schiffe, uud 75 bi» go 

^fl&n, Q^ilvt. Nebenfl. der Tv- 
Y 4ii 1EV eiche rUi ziim Abkürzi^iL der 
Rillrt neuerdings ein Kanal an- 
tiit. 

rrs/iic»*, Erfznicze^ t St. 460 iz* 31" 
'WM Oeater, Mfl. m. 1 Kastello 
Uflf* Üesp. Scbümegh» 
Xeuiicza, Brezowicxaj (Br. 4Q/C^7' 
>3&^3Z'£4'') Oetter^ Mfi. mit 1 Ka- 
Httin dfrr t]jig* Gesp. Scharosch. 
\^tniky^ Ruis, Stadt in der Poln. 
Auguttowo mit <)SlI., uud 304 

«fflii, tBr, 470 i*' 13'' L. ^3*^ 4^' 

f^aiJt. npt»t, itn Dp, JDoub» und 

l^t. von ESi^Q Q^ M- mit 91,311 B. 

^fi auf ("iner HajbiriBeJ des Donbs» 

I* Ton Paris, ist stark befeitigt, u, 

Mti Port Griöon und j Citadcllc 

ndiftf bciteht au« der Ober- und 

|tftdi, und zählt S K*, 8 ilos p. , 

tiiid i8c6 .:Bii?3 E, Sit» des Yih- 

«des !^taba dei 6^ MiHtärdiv]<viDu, 

EjFOfitkonservation, eine* Biuchofi, 

• Gerichtshof I u Haj]d«i$|{erichts. 

^t ai. a Fikulttieö , Itöuigl, Kol- 



le|[l«iii «. AttillBrUHOiiil« > tJliraae1i««r 

schule für 200 Zö|r1in|^e; öff^ntL Biblid^ ' 
thek, Katuralienkabinet, Museum, bai> • 
tanischer Garten, Ackerbaugei. 3 Ge- 
'webrfabr., 9 Gärbereien,. 1 Tabajc9fab«., 
1 Seufxnühle ; Uhrmacherei, weJcbp !,«• 
Pers beschäftiirt. Eiseuffewerbe, Weiaf 
nnA Produktenhandel. Aömifcbie Alte»- 
tbümer ; Hier befiegU Cäsar den Ario« 
^i»t. 

»Beichilhai, Kaukasutvolk, und ein 
Stamm der Abass^n^ -welcher in eiuet 
wilden unzagänf lieben Gegend der gro« 
Isen Awcbase, dcn^ Namen nacb nntcv 
Osmaniscber Hoheit , zu Hause ist. 

Besfhtaut ein Tbeil des nördlichem 
Kaukasus, der, aus /» Bergen beateht* 
HiertrifPtman tiele Scbweftlqueilen an; 
(s. Kaukasus). 

Sesigheim , Würt. St. am Enz nn4 
Sitz eines Oberamts in der L. V. Enz, 
mit 2 alten Schi, und 1,960 £* v 

BessarahUn, Buäschah, Euss« Prov,, 
welche mit der Rius. Moldau zw. 44O 10' 
ti« 4^'' 30' ö. Uf und 450 15' bis 48» 13' a* 
Br. hegt, im N» an Podol,' im O. au Je- 
kateiinoila*w, im S. O. an das schwarz* 
Meer, im S« an Riimeli und im W. an 
die Moldan un£r Galizien cräazt, u. anf 
850 Q. M. etwa 253,000 E., meistens ;Wla:* 
eben, Zigeuner und Tatarn zählt: Ein 
höchst verödetes ,^ wenn schon firuchi» 
bares J^and , das von der Qonaa, dem, 
Prhth und Dniester umüossea wird, im' 
Innern^ui'ch Bäche meistens gui bewäsv 
sert ist, und Ueberfluls an Koi'n, Wein« , 
Bolz und Vieh hat: «nur fehlt im ei- 
gentlichen Bessärabien das Holz. Uebri« 
gens ist die Eintheilung dieser Provins 
u. ihre weitere Organisation noch nicht 
bekannt. 

Bessastader, Bessested , (Br. 64« 6' L. 
356® 45' 311") I^ftn* Schi, und St. auf de« 
Insel Island: Sita des Stiftsammanns: 
Lat.-und Volksschule; TvUchmf j Hav^ii; 
Fa^kenhaüs. 

Bessgj Franz* Mfl. am Brave im Dp« 
Sarte, Bz. S- Calais 4 325 JH., 1,800 E. Mf. 
in Kattvn« Siamoisen, Serge, Flanell 
und Droguets; Wachsbleichen. 



Be$9p7 Franz. Stadt im E^. 
Döme^Bz.J Moire; i K., i Hosp., 



I7558 te. >Vunderthätiges Hari^büdi 
Heilquelle. 

Betsenay^ Franz. Mfl, imDp. Rhonet 
Bz. liYon; 2Ö5 H., 1,400 E. Weinhandel} 
4 grofse Märkte. 

Bessinesj, Fi-anz. D. unweit der Gatt 
tempe im Üp. Obervienne, Bz. Bcllac; 
300 M. , und mi^ dam Kirchspiele 2,51$ 
Einw. "^ 

Bestintessaraty Vtov»- von Madag^as- 
kar mit dem Hptort ^«ulpointe. Raick 
an Reifs, Vieh und Sklave 1). 

B£sxttrczn (Br. 49P a'L. 56P 7*) Detter. 
Mfl. an d^r Waag u. Hptort einer weit« 
läuftigen Herrschaft in der Vn^, Gpsp. 
Trentsin mit 1 Bergschi. 5 Märkte. . 

Betanimgnei Prov. von MadagaslutSk 
eben , und stark bevölkert mit sanft««' 
Bew. ü. 4em D. Andavourante, welches 
20,000 Krieger stelleA kann. 
N Betanzot, ( Br. 43^^ 19' 50?' L* 9P 5^') 
Span. Ciud. an der M. nesMandro in d* 
Pr. Galicia; , 3 Pfk., e Kl. , 1,600 B. Har 
ven. Gärbereien. 

Bethil, Nordam. Mfl. in der Pensi* 
stIv. Grafs. Ha nphin, 2,091 E«, woi^. ein« 
Mährische Gemeinde. * 

' Bethlehem, (Br. /[ffi 57'' Nordam-Mfl* 
in d; Pennsylv. Grafsch. NorthamPton, 
mit 200 H. , 1,436 £. Hauptort der Milb^ 
zischen Brüder in den vereinigtim i^\f4r 
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t»A; Sirtielinfi|psaiiita?t ftfr T0clit«r! 
vielerlei Arten von Handwerkern and 
Fabrikanten. \ . * . ' 

Bethlehem , Osm. B. anf einem Hfl- 
C«l, 1 M. von Jerusalem im. Patch. Da- 
«latk« Die Marienkirche mit der Grot- 
te, worin CMristus geboren seyn >oll, 
3doH., 3,400 fiv Wallfahrtsort, Ktotter 
^itir Franken, Griechen and Armenier. 
Xmcifix- und Aosenkranzfabr. 
^. B€thlenj Oester. Mfl. und Schi» am 
SzjLmos, mit einem. Walle umgeben in 
der' Sieb. Getp. Inner Szoln«k; Stamm- 
faan« der gieichn« Familie. Salequeiie. 
. Bethuney (Br, 500 51' L» ßöO 18' 8") 
9ranz. ^pt«t. eines Bz, von^ 18^34 Q- M. 
a»it 117,59« Einw. im Dp. Pas de Calais $ 
Fest; an der Breite, mit A'Thoten, 5 K., 
$ Hosp., i,04i2H., und 6,046 £;, 4 Pfeifen» 
SBbr., JLeineweber^i; Käsebereitung. 

. fietmar, Braunschw. ü. und Sitz- ei-^^ 
nes Kreisger. von 4,39 Q. M. und ii,dra 
B.; 02 H., 631. K., vorua.Hptort de« Land- 
gerichts Betmar u. eines yoi|ft»ngs- v* 
Freienferichts. 

< Beischey Pczwwo, preufs. St^ in dem 
Posen. AbZ. Posen; i Pfk., 115 H., 62S 
Einw.' 

Befschwa, Oester. , Fl. in Mähren, 
'Welcher bei. ^o^itschau dat March xa- 
fäUt. 

Bettendorf ^ Niederl. Mfl. an der Saaf 
im Grofsherz. Lux;enburg , 679 B. 

N Bettenhausen y Kurheis. D. an der 
I^owe und dicht an Cassel in der Prov: 
Xfiederhessen ; 83 H., 86f Einw. Der 
Agathof mit x Zitz- und Kattunmf. mit 
Kjg Stühlen und ei^ne^ Prod. von 7,000 
Stück, I, Papiermi^hle mit .einer Prod. 
▼on 500 Ballen; 1 Kupferhammer, 1 
Messingwerk und 1 Drahthütte, welche 
tfeo Zntr. an Kupfer, Messing u. Draht 
liefern ; das Fischhaus : der Eichwald. 

Bettjahy Britt. Stadt am Man in der 
Prälid. Caicutta, Pr ,Bahar; mit L^hra- 
xnauern, Thürmen und Grabepi b«fe- 
•tigt, grofs und volkreich. Katn. Kl. 

Bettlern , Zel^rak , Oester. Stadt im 
Böhm., Kr. Beraun ; lao Häuser^ Stein- 
kohlenbrüche. "* 

Betzendorf, Prei^fs.Mfl.an der Jeetze 
in dem Sachs. Rbz. Magdeburg; 3 Pfk., . 
S Landgüter der Grafen Schulenburg, 
3eio H:; 046 Einw. 

Betzenetciny Petzenstein ^ Bair. Mfl. 
im Gebirge 'des Rezatkr., Ldg, Gräfen- 
bergl 1 Berffschl., 1 anderes Schi., 7g H. 
. Bergbau auf Eisen. 

Betxingen, Helr. D. iin Kant. Uri, 
wo die L.andesversammlungen -gehalten 
werden. > 

Beuern, PrenXs. Mfl. an d. Leine' in 
dem Sachs. Rbz. Eirfurt; ikath. Pfk., 168 
H.« 04/) E. Garnspinnerei. . 

S^ukelsdyky Nied. D. in der Prov» 
Südhoiland ; 4,208 Einw. 

Beuteisbach, \\fiXrt. Mfl. in der L. V. 
Rem» und Fiis, O. A. Schorndorf; '1,643 
B., wor. viele Tuchmacher, Garn- und 
Leineweber. 

Beütheuy NUderheuthen, Preufs. St., 
an der Oder nnd Hptor». des Fürst. Kar 
rdlath. Beuthen in d. Schi es. Rbz. Luig^ 
nitz; ummauert 'mit 1 kath., iluth. Pfk. 
i'Hosp., i.Lazareth, 385 H., 3,586 Einw., 
w^or. 326 Gewerbetreibende. Sitz d. Ka- 
rolathscfaen Kollegien ; Tuchmacherei 
nnt 14t Strumpf Strickerei ip. 13 Meistern. 

, 1 BeutheUf Oh erbeuthen^ By^on^ 'Prenis, 
St. in dem Schles. Rbz. Oppelil mir i 
kath. Probstei, 1 MinOrlten Kl, , 5 kath. 
K., a Ho«^ » 3!2S H., und 1,848 E. Gräil. 






Hankolftho Ucdiatregiertüiig; S4T«d| 
macher, 22 Leinewebet, ^if T6pfer(*^ 
(j^almeifabr. (800 Fässern 

Beatrix, Franz. MR. im. Dp. Pas ^ 
Calais, Bz. Bethune; 240 H.,2,oao Einw.] 

Beutettille, Franz. Mfl. im Dp. £ar| 
Bez. Pont Audemer; 674 Häuf er, 2,41 
Bitiw. ^ ' ^ 

Belfenseh , Han. MfK an der XlmenH 
in dem Lüneburg. AT. Meding^n; e? m 
j^ EinW. Lein«weberei. h 

Bevergern, (Br.52016'45" L. 2ßO n'aq 
PreuT*. Mfl. in d. YVestphäl. Rbz. m£ 
ster; 1 Schi., "1 kath., K., sStifter, 195 BG 
7«3 ESnw. 4 

Beveren , 'Nied. Mfl. Und Schi, in ^ 
Prov. Ostflandern) 4,037 E. 

Beveren, Nied. MQ. in d. Pr. W« 
Sandern: 9*378 E. 

Be Vertex 1 Britt. St. am Hnll in < 
Ostridi^g der Engl. Sh. York, miC 
Kirchen, 1,135 H^, und 6)Oo6 E-7 d. dtir 

fanz Bngtand zollfrei sind. Spiti 
Iftppelei; Handel mit Malz, Haferm^ 
und Leder. 

Beverly, Nordamer. St. am Por 
i. St. Massachusetts, Graftcb Basex; sr« 
1 Bapt. K, 600 H , 4,608 E. Haven; Ha 
del und Schifffahrt mit 60 eignend ' ' 
fen; Bank m. einem ^Kapitale v. . iö_. 
Doli. ; Baumwolienmf. ;^tockfischfan-f 

Bevernj Braunschw. MR. an der f 
ver in dem Kreisg. Hoismind^m ; 1 PH 
i.Hoäp. mit Woltspinninstitüte, 
und Garten , einst ein Eigenthugi 
ausgestorbenen Herz, von Braunscf 
Bevern, 146 H., 1,061 E. Loiseweb 
Bleichen. ' ' » 

Beverstedt, Han. Mfl. ifi der Geest i 
Sitz der gleich n. adl. Börd% mit i,afa I 
und 4,336 Einw. in der Prov.. Bicenift 
69 H., 330 E. 

Beverungen , (Br. 51O 40' 5". L. '. 
45") Preufs. St. an dem Znsammeofi^ 
der Bever und Weser in dem "Westph 
Rbt^ Minden ; ummauert tnit 5 Thor 
1 kath. Pfk., I Anrienh.,' 232 H. , t,^ 
worunter ij^ Handwerker und 50 1 
delsleute; Korn-, Leinwand- und-.r 
handel; Weserschi fffahrt mvt 4 eig 
Bullen. 1 Papier-,' 5 Oelmühlen. -^ 

Bevertoyk, Nied. Mfl. in der ProTl| 
HordhoUand; 1,630 E. Garteoban. ,1 

Bevilavquay OesttH-. Mfl. am K^biOli 
in der Venet. Dlg. Verona. ' 

Bewdley, Britt. Mfl. an der Sa-re» 
in der Engl. Sh. Worcester mit Mf^ 
gewalkten wollenen Kigppen und Jßo 
arbeiten, in der Nähe 1 Vitriolsied«.. 

Bex, Helv. D. unweit des Bb«te«'| 
der Heerstraf sn au» Helvetien nach.f 
Hell im Kant. Waädt, 2^453 Fufs über 1 
Meere. Ueber demselben liegen dit 
Salzquellen Panez, Fondemens n. Oh 
mosaire, die ^5,000 Zntr. Salz für die/^ 
linen zu Aelen und Bevietix liefern. J 

Bexhazar, Osm. St. am Aiadagb a 
Anad. Sandsch. Angouri; 1,000 H., 4,« 
Einwohner. Starker Reifsbau> 4,000 ZaI 
(Gardane.) 

Beycheri, Os:n. Hptst. einet San4f 
im Pasch. Konich. '. 

Bexenburg ^ Beienhurg, Pranfs. ; 
an der Wipper in dem Kleve^Barfr. 
Düsseldorf; 200 H., 1,100 E. Mf. in [ 
moisen und Zwillich. Der Dobbolst 

BfX'rfeldy Sachs. D. im Kr. Er_ 
bir«e , woselbst eine >Ienge Tvrzinü 
Löffel , Blecbwaaron .und Nieel verl. 
ti^t werden. In der Nähe einSch'weftl 
Vitriol- und Aiaun-werk. ^ 

ßeykaneer , Hindost. St. n. Sitz ein! 
Radsbutan • Fürsten ; ammauert, ffroXs^ 

1 
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hzau, Betzau^ Oester. D. an ütx 
dl in dtra.Xyrol. Kr. Bregens; 740 E., 
Min^und Kattnnweberei. 
Mniarsy ( Br. 43® ao' 41" l.- ^ 62' M.") 
nt. Hptst. »nes Bz. von 49,^1 QM* 
108,885 E. im Dp, Herauit auf einem 
1^1 am Orbe und tlem Kanäle ron 
fnedoc. die ist bemauert^ . hat 5 
Ire, I Kathedrale 1 IT K. , zHobpit., 
H. und 14,335 E. Handelsgericht; 
hite Geaelljch. ; Hörte. Mancherlei 
. A seidnen Strümpfen . Kandachn* 
(, draj^ a poil un« Papier j Spriet- 
vnpreien; Waintteinraffinerie; Grün* 
ih^br. Lebhafter Händel, besondera 
(W^iii. Römische Alterthümer. Ge- 
bort dai Rechtslehrers BarbeynJip 

monsone^ eine fleT Provinaen, wor- 
Itda^skar getheilt jatj' ein frucht- 
H Thtl von 14 D. , von dem Walde 
^e und von hohen Bergen einge- 
»iien. Die Einwohner sind Ara- 
iwAbkunft. (Frcffsanxe). 
luxt Nied. D. in der Pr. Siidfara- 
tf 481 E. Gebnrtaort Gottfrieds von 
ilon.' , ^ 

H«gm«*i, groraer Fl. im Reiche Ne- 
. firekher dem Bura Gnnduli: xuf&Ut. 
hahary Hittd. feste Stadt auf eine;r 
KSind. im Xandc der Seiks. Prov. 
IB. Zncker- und Mandelnbau, die 
ijen Früchte, die unter dem bren- 
\n. Himmel dea Orta gedeihen. 
\hatg9ng, Satgao*g;ro£se St, ämBhag- 
lia dem Reiche Nepaul. Sie ist gut 
i|iet, hat' t Königl. ^cfai.. und nach 
iPatrik mit ihrem Gebiete x2,oqp H. 
Ptogjpur, s. Huriwar. 
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Ihiftvury (Br. «70 13') Hind- St. in 
Pmviitt Agra, Hauptort einet be-* 
htl^ckea D«chatenftirsten - Stamms ; 
\ gut bevölkert, ' Äit i Kastelle. 
IC Kriagsmacht besteht in 1,000 Mann 
^erie, «,QOoMa7iJ3 Infanterie und 20- 
toeÄ; ilie -Einkünfte betragen i5 
^n|»iea;(27o,ooo Guldeii.) ' 
iiafara , Afirilc. NegeraUat auf der 
veaküste vdn Guinea. Er liegt am 
ivoaenil. und ist wenig bekannt 
Biala, (Er. gao i'/L. -40057' 35") Oester. 
imgJeicbnr^l. in der Gall. Kr.Mys- 
fiie, welche nur durch eine Brücke 
jliflitx in Mähren getrennt Wird; 
M^net, mit i kath. u. i luth. Pfk», 
otaalachnl^ , 465 H. und t8o8 3;953 ^* 
fWeberei mit 400 'Meistern, Xeine- 
Mi; Nc^el- undEisenschmiede, die 
Ich 2,000 Zntr. verarbeiten. 
iala, Russ. St. in der Poln. 'Woiw. 
nien mit 37 H., 376 E. 
Halüy Russ. St. am Fl. Krzna in der 
».Woiw. Pocllachien; 343 H.. 2.713 E., 
mttr nur 2 Kanfleute, 416 Häusler, 
t»«rn. s. w. und 150 Bauern. 
tialcy Rny, St. am Zna im Gottv. 
bio, dem irü raten Radzivil gehjSrig;^ 
tt 1,100 B. 

hiactowf Russ. St. von 78 H, in der 
Woiw. Sandomir. 

ktta, PreuXf, St. an einem Laud- 
ier Prov. Preulsen, Rb*. Inster- 
iluth. Pfki, 116 H., 849 B- 
*lobrzegi, Ruiä. St. an der Pilica 
»Foln. Woiw. Sandomit. 
%i\acnUew , Ruas. Stadt im Gouv. 
fc, Ir. Bogöflaw. Si« liegt am Rof» 



vnd^ htx 613 H. mit 1,839 S- ^i«At|:lag« 
der Tataren 1696. 1 

BialQ^nr6dj Russ. St. mit z,50D B. isQL 
Oo«v. Wiln«. 

Bialopoljti^ Rua«. St. im Gouv. Wol* 
hyn 

_ BialrtcamUn^ Oeater. St. am Bug in» » 
Oal. Kr. Zl<iczdw. * 

Bialystock, Rnss. Prov. zw. 40P 18' ibi# 
41O 52' ö. JL. und 52« 20' bis 530 4A' n. Br., 
umgeben von Groduo und Polen; 206 
Q^f. «rofs mit 183,300 Ein w. Ein flaches, 
ziemlich fracihtbares , .aber noch höchst* 
vernacHUasigtes Land, welchea der Bug, 
Nurzek und Nar^^ bew&ssern. £a hat 
die Polniachen Produkte; bes. Holz i^i 
Ueberfluaae, und zerfällt in 4 K.reiaei 
Bialjatook, Bielsk, Sokolsk und Drogu- 
»thinak. 

BialYstock , ( Br. 530 7' 33V L. 40® 58' > 
Ruaa. Hptst. der Pr. und Rr. Bialystocfc 
am Bialy , mit 5 Thoren , abet keinen 
Mauern, i Schi.; i kath. and t griecfa« 
Pfk., I Probatei , i K.I. der barmherzigen 
Schwestern , 1 Gjmnaaium , 459 H. , 3,370 
£., worunter 1,729 Juden. ' 

Biar. (Br.ggo^g/ jl. 160 4') Span» VilU 
in der Pr. Valencia; 2,800 E.* LeineWe* 
berei; Alpargatesfabr ; Töpfereien; Zie- 
^eleiei|. Bienenzucht und HonighandeU 

Biben, Pedena , Oeater. St. auf einem 
hohen Berge im lUyr. Rr. Fiume, mifc, 
363 H. und 1,5^ B. Wein - und Oliven^ 
bau. . 

Bilterach, (Br. 48O 5' 55" L. 29O 27' 40") 
Würt. i>t. am Riefe und Sitz ein^s O. A. 
in der L. V. Donau, goo H. , 4,317 Einw* 
Leinen-, Tuch-, Kattun- und Havchent» 
Weberei; Gärberei; Viehzucht. Da« Jor- 
dansbad. Geburtsort des.Dlchtera C. M, 
Wieland + 1812. 

Biherhach , Baier. Mfl. amv gleichn. 
Fl. in dem Illerkr.; 1 Schi. , i,20ö Einw. 
Wallfahrtskirch*». Er geliört zU der 
Standesherrsch. Fugger-Babenhausen. 

Biberich ^ Kaas. Mfl. und .Schi, ant 
Rhein in dem A. Wisbade^; bisher Re- 
aidenz dea Herzogs vbn Nasatu-Uaingen. 
Guter Weinbau. 

Bihtrindianery Amer. Volksatamm im 
Innern' von Nordamerika. 

BiTfermeer^ s. Kamtsc hatkiscfus Meer* 

Bibershurgt Vereskö^ Uetter. Schi. u. 
Hptort einer llerrsch. derl^alfyechep Fa* , 
milie mit 4 Mfl. und 33 D, in der Ung» 
Geap. Presburg. Das Schlots ist sehens- 
würdig mit einer Zbug- und Künat- 
kammer. 

BibertUin i Kurness, Schi, auf einem 
Berge und Hptort eines gleichn. Amta 
von 461 H. und 3,931 E. in der Pr. Fulda.^ 
Unter demselben liegt der Markt Hof- 
biber mit 55,H. und 573 E., „ ,,. 

Bibiaha^ Sard. Mfl. nahe am Pellice, 
am Eingange des Piemoiit. Thals Lucei;* 
na ; I Pfk. , 1 Rl. , 2,502 Einw., meisten» 
Waldenser. „ 

Bibienaj Toik. D. in derPr. Florenz. 
Geburtaort dea Dichtera Franz Bemi 

Bibra, Preufa. St. am Saubach in dem 
Sachs. Rbz. Merseborff; 17* H., 824 E , 
tiröruttter 104 Handwerker. Geaandbrun<^ 

Bibray Meining. Mfl. und Schi, im 
tJnterlande mit 410 B. ,' Stammhaus der 
Familie von Bibra. 

Biburg, Bai er, Mfl. und Hauptort dea 
Lag. Vilsbiburg von 10,50 QM. und 25,29«* 
E. im Isarkr. } 1,031 E. 
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mcuUmiBritt. Mfl. i» Ä€r E»ri. 

Sh. Oxford. Pantoffelwfenk. Meirkwür«- 
dise Ueberr«iKie einer Aitea Stadt. 
^ tiicitrey Franz. altes Scklgfs UÄter». 
hall» Pari» im Dp. Ueia«, B». Sceaux, 
j etzt ;tiua HospiUl und Irrennause eiii- 
jEe richtet« 

Bichertonsinsel j LatU^ Austr. Ei- 
land« «*i der Gruppe der Freundachafts« 
intein ffclxörie. 

Bidassoity Spau. KüstenfL in «Guiput- 
coa; der auf einer Strecke die Gtanx« 
iuit Frankreich macht. Q. auf den Py- 
xenäeu, M. zwischen Andaye und Ftten- 
terabia in^asMeer. In demselben lae^jt 
äie beliLfinnle Fasanen- oder Konferen*- 

^*%'iddeford , Britt. St. am Oke in der 
finil. Sh. Pevon: S,g8p Emw. Havjn; 
Sandel mit 40 bis 50 eigenen Schiffen, 
»uch nach Newfoundland. Etwas Schiff. 
1>an und Töpfereien* ... „ 

^ , Bidfnkopf, Hüis^ St. auf einem Ber- 
äte und Sita eine« Amt» von 1,059 H. und 
B.201 E. im Farst. Oberhessen j 44» H., 
5,487 Äinw. , -wor. is? Tuchmadher, di; 
-wollne Zeuche undT)ecken, Kirsev und 
Boy liefern, dann 11 Koth- u. jq Weifs- 
Kärber. i.Exsenwaafenfabr. ; gute Hüte; 
- hidouse. Franz. Fl. im Dp. Nieder- 
pyrenaen. Q. auf dem Gebirge Appani- 
Iii9 , M. unweit Gusche in, de« Adpur. 

BidscJmw 9 Biäitowskexy Oester. Kr» 
in Böhmen, 49^» QM. gfols mit igs^T» 
£inw. 

Bedsc/mgwinstln , •'^i^'^l^'i ^ t. 

BieJter , Knrhess. Mfl. am Bieberpacli 
Und Sitz der vereinigten A. Bieber und 
.iohrhäupten mit 574 H. und 3,166 Emw. 
in der Prv. Hanau ; 1 luth, , i ref. , % 
kath. K. 308 H. nnd^ 14136 ßi»w. Barg- 
bau auf Eisen, Kupfer, Silber und Koi- 
balt; mehrere Hütten und Hamnaer. 

Bieptrty s. MarktMeltert, 

Bieizy Oester. St. an der Rep* iin 
Gall. Kreiie Jaslowi i kath.Pfk., i KJ. 
Schlacht von 1588, worin der Erzherzog 
llax ia Polnische Gefangenschaft ge- 

BUhargowitz. Oester. D. im Mähr« 
- Kr. Zlfiaym mit 46 H. und 390 B. , 

Biei, Bienney (Br. 470 «'46" L. 34° 
54') Helv. Stadt am SüXs und am nördl. 
Siode des eleichn. See im Kant. Bern j 
4S0 H» , 2,6aj Einw. st Zitzmf. , Gärbe- 
T#ieii, ISisen ui\d Drahthammer«, vV^exn-^ 
Imlu* 

Biettt , Oester. Mfl. und Schi, mit 90 
H. im Böhm. Kr. Czaslau. . „ , 

Bielay BilinCy Oester. Fl. m Bäh-» 
inen. Q. im Kr. Saatz, unweit Platten, 
Jß,, bei Aussig in die Eibe. 

Bielaw-r, R-uss. Stadt in^der Poln. 
Woiw. MMOYie^; i Pf|t., 68 H. , 46^ 
Einw. 

BiBteMd^ iBr. 52° i' 9" ^' 26P o' 42") 
Preuss. St. amLutterbacbe indemWesU 
p^äl. Kbz. Minden; ummauert und mit 
Wällen, die zu Promenaden dienen, U. 
Graben umgeben. Sie zä^lt 5 Thore , 3 
Quartiere und i Vor8ta4t Gadderba^m, 
2 luth., i ref. und i kath- Pfk., i Fran- 
«iskanerkl. , i Waesen und i Kranken- 
haus, ^ Gymnasium ^ 782 H. , v. West- 
ShÄlischrr Bauart und 5,613 E., wor. 4,170 
Uth,., 534 Ref. , 823 Kath. und 36 Juden» 
J«ebh^ftes Gewerbe durch a66 Gewerbe 
treibend«, worunter 36 Groshändler 
und 156 sonstige Handlungen aller Art, 
Wichtig sind dip Leinenmf. mit 73 Stüh- 
len , 133 Arb. , welche das feinet^ Da- 
mastleiuen verfertigen; V Bleichen mit 
4ji0 Arb. } die G&rbereie2i , die ^Tabaks- 



fenfabrik und 1 Stahl- , und E&aenf %inq 
Stapelplatt der Ra^^cnffberger Lc«j| 
wand ; «• giebt allein 40 Leinenhäa 
lungen , und auf der dasigen Leina 
legge wurden' 182 1 nicht wenigjer 1 
9,0669^97 Ellen zur Sdbiau.felect. 

Bieter seg^ einar der reiBendaten Hei 
9innense«n zairischen Erlach *nnd B| 



1V9 Meilen lang nnd Vabfeit, aehr fis« 
reich mit 2 Euan(ia:n,t wovon, dM Kt 
{sere Ift Mothe oder S. Peter dur4:h }.. 



i}kpwskV9d*n^j 

B. und oEfci P. 

n. Sie lirgt > 



Rousseau'f« Aufenthalt 
den ist.' ' 

der Oka im GoUv. Tnla; fest, m^' 
K., j Mönc}iskl. mit Seuünar für 69 I 
dentenr, 1 Nonnenkl-, 1,^ HU, jU 
Einw. 12 Loh - und 2 Weiisgärb ereil 
51 Bisen- und Kupferschmieden (die Ja 
si«en Messer werden eeschatat), ^X«l 
achmelzereien, 2 Wachsbleij;l&en« t^ai 
darren. H&nd^l. .Messen. 

Biel^orodj I. Selgorod, ^ 

Bielic^i Knia. Stadt am Xiemen, i 
Gouv. Wilno. » ' ■ ■ 

MitlitZy Bilsht^^ Oester. St. Q. 
»rt eines fürstl. SuJ' 
atenthnms von 21561 '. 
Schles. Kreis 1 eschen. Sie Ue^ an 
Biala u.hat 2 kath. u. i lnth.K., tH«sSi| 
Armenh., i pracht. Sulkowskysches Si^ 
5ßo H. und 4,265 Einw. Tuclim|._v dj 
jfährliish 2a.(XX) St. liefern; W*ll-, tvA 
und Weinhandel. .^ 

Biella, (Br. ^ö«' 36* L. ^o 550 SaiJ 
Hptst. der- gleicbn. Prov. ixa Purst. Pg 

C.ont am Cervo mit i Kathedr. , 5 Pi* 
Kl. , 8 Beth., 2 Hosp. un^ 7*702 ©»J 
ymnasium. Tuchweberei, bes. Dn 
guets , Serge, Molton unu .Halbtu«B 
gedruckte Leinew^ndmf.; StVumpfwebi 
reii Baumwollen- und SeldenspmneriQ^ 
l Gerberei ; 3 Papiermühlen. Etw^» ÜM 
% Meile von der Stadt ^ie Ml^donna d*g 
ropa» " ^ 

Bje^i^. Beloi, (Br. M» ^' hSjpi 
Russ. Krebst, an der Ooscna im^^f 
Smolensk; 2,274 E. 

Bjelopolfe, ^r. «o 5' L, 5a<Llft'> ^fia 
St. am Wira und Krici^ im Gouv. Suj 
bodsk Ukraine, !9r. Sumy; 8 K.; 
H. , 46 Buden, 9,050 £. Branntwein' 
nereien. ( 

J5/Worute, Rnsi. St. im Gonv«'«l 
ment Minsk. • 

Bjelosersk, (Br. 59O SO' t- SfP Vi 
Russ. Kreisst. am Scheksna u. ^^^^ 
Belosero im Gouv. NoWogorodi 16 KvJ] 
Kl., 43dH., 2,7^ B., wor. viele P«»J 
•chmiede , i^ichtzieher und Heiligt»» 
1er. Fischerei; The arbrenn erei. ] 

BJelawUzef Russ. St. im Gouverw 
ment Wilno. l. . a^ 

ßielshöhle, Braunschw. Stalaktit« 
höhle unweit Rtibaland u. der Baomti| 
höhle . am linken Ufer d. Bode , im > 
Biankenburg; sie hat 12 Grotte»». 
^Pufs in derXänge und ist ifS^tuettt 
fahren. 

Bjelsky (Br. 520 40' 4C" L. Iff^^l 
Russ. St. in dciv Poln. Woiw. FWCf 
l^th. K., 65 K., a^^B- ,^ 

BjeUky Russ. Kreisst. in der F> 
Rialy stock j 7 K. , i Karatflitemoiu 
upd I Gri "^ '" 
'Einw. 

BieUschütz, Ofster. Mfl. ^o^ ^ 
im Böhm. Kr. Prachin. 

BienenbiitUly Hau. D, van S^fi'J 
314 £..m der Pf. Ldaabofg. $ful^^4 
nenzucbt.' 



jriech. Mannikl., 310 H., ^i 
Mfl. 
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ft^imf, >Fr«as» Fl. im Dep. Sarthe.. 
m Walde Pelrs^iffne, Wt. l)ei F^w- 
>lii^e Sartke- ^ 

iUnioald, Baier. beträchtl. Wald 
'i^n dem Rhein, der XiauteY und 
lach in der Rkeinprorinz , io,80o 
»B lan« , 5,000 breit. I . , 

ecky Nied. m£ und ScW. i» d. 



fidfarabaut, , i,;^ 
iermer , Biarmt 



9E, 

rr, f. Pirmfäken. 



^tTvliet, (Br.Jio 19' 47" L. 2lß 21* 
Kied. S.t. -and Festung auf eifaer In- 
ier Scheide in der Pirv. ^Antwerpen; 
i Einw. Hier liegt Wilhelm. Beu^ 
welcher seinen Landsleut«n das ' 
]»ei^ der Ääringe lehrte, begraben. 
isboschf Nied. groXser Morast od^t 
^Jiatn zwischen Dortjrecht u. Ger- 
aiberf in der Pr. Südbolland, 143t 
Einoruch des Meers entstanden» 
eil davon ist nachher von' Neuem 
^pöldert* ' , 

iesc0S, Span. Villa in der Prov. 
on. Btamin Weberei , 60 Stühle. 

Khezk, Seshexk, (Br. 57O 55' L. 
Jl_Kuss. KreisÄt. am Moioga, im 
f.'Twer ; 13 K.. , 2 li^l. » 529 A^ » 152 
Je^mid 3,0^2 Einw. Schmiedearbei- 
|l Handel mit ILorn (15,000 Xschetw«) 
Lei|ii&wand. ' 

^efchnagt^patnam f Vizagapatnamf 
VSt. in der Präsid. Maära«, zu den 
Wichen Circars gehörig, mit einer > 
Öf ten Fäctorei , Öa ven , Schiffbau ; 
[i^^itKy Jklusselin, groben Tüchern 
FZettchen (Haafner). 
•£senthaly' Prcufs. St. in dem Bran- 
^g. Rbz. Potsdam; j Pfk., 149 H., 

\ketigheim , "Würt. St; an der En* u. 
^jLts U.A. in der L. V. Enz. ü. A. 
im; 2»357 B* 

jrrf, Nanicn mehrerer Frattz. Fl. i 
__.oir-Chei', welcher dem Beuvron 
idr^t. '2^ Nebenfl. des 'Rhone im Dp. 
5) Kcbenfl. der Seine, welcher 
robelinmf. das "Wasser giebt- 

St.^an der Soldau in der Poln. 
P»r. Plokk; 1 Pfk., 144 H-, 1,237 E., 
inter 259 Juden. 

Ufeche, Afrik. Eiland zwischen den - 
Bfl Hattptströmen des Senegal auf 
IVestküne : es steht unter einehi be- 

Bm Kegerfürsten , dem kleinen 
, welcher «U Mak& wohnt. . 
Uahy vcrm, Z^iia» Osm. Hptstadt 
f^andsch. im Pasch. Anadoli* wel- 
(Us einst so berühmte Trq^s um» 

Igleswade^ Britt. St. an der Ivel in 

\Aml. Sh. Bedford; -2;,50P E- 
Vuichy Sihaczy Behke, (ßir, 43°j8' 
^' 33* 43' 15"^ Osm. St. auf einer In- 
a fler Unna in der Begl. u. istandsch. 

i m« 5,000 Einw. VormMs eine Fe- 

Ä^r» Oester. Gesp. im Ung* Kreis 

^ ^ex Theifs zwischen ^ 50' bis 

» ö. I4. und 46^ 28' bis 470 40' n. 

200,73 QM. Ärofs, im O. gebirgii^ 

fiOxelig, im W. eben; die Gebirge 

ir^fiegy und Csaf; die Fi. Koros u. 

%i im W. sumpfig. Das gröfste 

rtffch tbarstc Komitat Ungarns , das 

lern Uetierfluls hat, besonders an 

•n. Wein, Obst, Tabak, Holz, 

Weh, Schweinen, Pferden, Kubfer. 

tgebirge Rezbaniar, Eisen, Mar- 

» «Sin erali sehen» Alkali und heilten 

tu. Die Zahl d. Einw. belfiuft sich 

11716, meistens Magyaren u. Wla- 

rWgvo» 0rMUre ^jrölstrntheils ra- 



fomtirt aifid. Man zählt iib6 reform, 
griech. und24kath.Pfai-ren u. auWi 
platzen 1 Freist., 1. bischöÜ. St., 19 3 
464 Dbrfer und 169 Prädien in 4 Duit 
ten. 

Bihaty Bihor, (Br, 470 ^^ ^" £ 
54' 56") Oester. Mfl. , von einem W 
umgeben, itiit 1 ref. K. in der .1 
Gesp. Bih|ir. 

Är/fl, Bus« QuelTenfl. des Ob,- ' 
ober tfus dem Altin Nor zum Vorscl 
kömmt, und nach seinem Zusamn 
Hufs mit der Katuhjä den Ob bildet. 

BJiskj (Br. 520^0' L. J02O 30'^ R 
Kreisst. an der Bija und B'cstung 
KolYwanscnen Linie im Gouv. Ton 
.307 H. , 2,o|Ä B. V ^ 

Bilbaer^ Osm. Volk in Kjurdis 

welches auf den hohen Gränzgebii 

"^von Iran wohnt d. sich unabhängig 

halten hat. Es scheint mit den Kux 

verwandt zu seyn. 

Bilbao, iBr. 45O jß/ ^y* L. 14O 57' 
Span> Villa am Ybaichalvai , 451/d 
von Ma^irid in der Pr. Vizcaya. 1 
und reinlich gebauet mit 5 Pfk- y 10 
T nautische Schule ^ I,o0o H. und 1/ 
Einw. Merkwürdig sind der präcli 
Damm; die Wasserleitung; der i 
nal. Man findet 11 Gfirbereien; 3 
geltttchmf^; i Xandreherci; 1 An] 
schmiede, 2. Brauereien und in der 1 
. gegend, 4 Kupferhammer. "I-ebha 
Handel durch 200 Kaufleut« > woruj 
Böhmen und Iren , besonders in W 
(jährliche Ausfuhr 50 bis 6o,oaoSäcke) 
Kastanien, Bisen und Bauholze. 
Stadt hat keinen eigentlichen Hav 
kleine Fahrzeuge können auf dem Y 
chalval bis an die Kaien gelungen, i 
Ise aber legen gemröhniicn bei Olav 
an. 1798 klarirtett hier 848 Schiffe ein, 

Bilgorayy Russ. Mfl. in einer wa 
gen Gegend der Point Woiw. Luh. 
368 H. , 1,700 Einw., die mit Sieben 
uen starken Handel treiben. 

Bitlarskf Huss. Stadt am Tseher 
•chan im Gouv. Simbirsk, Kr. Sam 
Bei derselben die Ruinen von der Bu 
rischen St. ■ Balamer. 
i BiHrty Brlina, Beiina y Oester* 
im Böhm. Kr. Leutmeritz^ 2 Schi. 
K. i 294 H, und 1,300 Einw. Berühn 
Mineralwasser, welches dem Seids^ 
tzer nahe kömmt ; Laboratorium 
^Bereitung des Bittersalzes und der U 
nesia; Steinkohlen- u. Gran^tenbri 

BilUy Dan, Fl. im Grofsherz. I 
stein. Q, im A. Steinhorst, iin Laii 
burgschen, M. bei Hamburg in 
Eibe. 

BiUerhecky PreuXs* St. an der ßei 
in der Kheingrafschatt Horstmar 
Westphäl. Rbz. Münster; 350 H,, 1 
E. Leineweberei, Bleichen. 

ßilligheim , Baier. Mfl. am Wierb 
in der Kheinprovinz mit i kath», 1 I1 
K. und 942 Einw. 3 Strumpfmf., 2 W; 
müblen» 1 Färberei, 5 Seilereien 
Töpfereien, i Gewehrschmiede, 3 5 
geleien. Torf gräberei »»n, "^ 

Billomy (Br. 450 36' L. 21Ö) Franz* 
im Dp. Puy de Dome , Bez. Clermo 
Schlofs TaHurom; 786 H.,, Siuo fii 
Handelsgericht-, Verkehr m. Hanf , Zv{ 
und Nufsöl. 

Billtuerder^ Hamb. Gericht vo] 
Pfd. und 3,001 Einw., welches einen " 
der Elbe und derBiUe eingeschlosse: 
Marschüistrikt ümfafst und treHic 
Gemüse, Erdbeeren, "BttUtr und I 
her liefert. 
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Bihen, {Br. fioO 53* 36" I/. 33O iv 9") 
ll'ied. 9t. im der Denier in der Fi^ovin« 
l4Üttich, 1,925 Einw. Mineraiqaelte. 

Bilstein^, Preuf«. Mfl. in dem W«st- 
ph. Rb», Arens^erg inii" ^ H. , 300 Ein- 
-vrolmem. 

ßilstein, Kurhess. yerfallnes Schloff 
«^ K-upferbaoh« in der Prw. i^iederites- 
sen, von welchem ein A. von 1*599 H., 
und QtOx7 E. den Namen bat. Abterod« 
ist der Amtssitz. 

JUstoriy Britt. St. in d^ Bn^tl. Sh. 
ordi 5,000 E. Fabrik von lakirten 
Blecbwaaren , ejnaillirter Waare und 
Scbnallenbügeln ; Steinhan^rei. Fund- 
' ert eines orangefarbigen sehr gesuchten 
Sandes. '' 

Himaht Hind. Fl. in Dekan, v^elcheir 
' df m Kistnah zufällt. 

Bimilipatnam'^ (n. Br. J7<* 46' L. JooO 
«&') Britt. D. am Meere in der Pr. Oriza 
äer Präs. Kalcutt«; fest, mit einem 
Haven un^ einer Pagode ^uf einem ho- 
hen Berge.. In.d. ^ane der heilige Berg' 
Schiemanchelom. 

Bimininsßln , Britt. Inselgruppe, zu 
flen Bahamainseln gehörig. 

Birmuwskf Russ. Hütteiiort am Iren 
im Gouv. Perm, )^r. Ossa, 1,224 Einw, 
6 Uochöfen , 7 Knpferöfen, ^^ Mjjister- 
leute« (5,6882/5 Zntr. Kupfer). 

Binascoy Oester, St. und Schtofs in 
der M-ailänd. Dlgz, Mailand j 4,270 Ein- 
, wohn er ^ 

Binche^ (Br. äo^ 23' L. 2iO 5qO« Nied. 
St. an einem Bache der Haine in d. Pr. 
Henne^an; i Pfk.,' i Kollegiatk. , 4 
Klosteric., 3,798 Einw. Eisenhattiiner; 
Mefserschmieden. Auch verfertigt man 
viele Spitzenfiguren, die in denSpitzen- 
gfund eingearbeitet "werden. 

Binderiah, Han. Schi, an der Nett' 
und Sit* eines Hildesh. Atnts von 9^« M. 
140 H. und 1,128 E?nw. Dabei ein Wei- 
^ler mit k kath. Pfk. , 13 H. uAd 22Ö B. 
U*ber demselben liegt das Schlofs Wol- 
denstein in Trümmern.' 

Bindroban, Maratt. St. am Dschum- 
' lia mit mehrem heiligen Pagoden, die 
ein Heer von^ Birages odar Hind,um&n-. 
chen u.. I^9|inen ernähren. V^ieie kleine 
Kapellen und achteckige Thiirme die- 
nen am .Ufer def Dscbumna den andäch- 
tigen Hinduern, die hier baden wollen, 
aur Aufnahme. 

Bingati , vorm. Berenice , A.frik. St. 
auf det Küste von Barka. und Sitz eir 
n^s Dey,.der Tripolis trioutär ist. Der 
O^t l^at 1,000 H. und einen groüen Ha- 
yrtpet, dessen Eingang p^efäHrlich ist. 

ßirigerty, (Br. 49^56/ 1^.250 29') Hess. 
St. in der Gabel der ^^oiie u. des Rheins 
tind Sit;t eines A. Von 8,291 E. ii^ der Pr. 
Rhein; 500 H., 2,663 E. Weinbau, hier 
■wächst der Scharlachberger ; Weinhan- 
del mit 7 grofsen Handlungen; i Bett* 
barchentweDerei; Gärbereien. Das Bin- 
gerloch; der Mäusethnrnii das Dru- 
susthor. , 

Bingenheim , Hess. Mfl. , Schi, vnd 
Sitz eines Amts von 952 H. und 4,883 E. 
im Fürst. Ooerhe8.<;enj 512 E. Strumpf- 
Strickerei« 

Binsdorfy Würt. Stadt in der 1...V. 
Oberneckar, O. A. ßalingenj 635 E. 

Einzeriy Bad. Mfl. im Wiesenkr., A. 
Lörrach, 123 H., 740 Einwohner. Kat- 
tundruckerei. 

BiopMoy Span, Strom im Gen. Kap» 
Chile, welcher bei Conception d. Meere 
zufällt. ^ 

BjÖrnehorgy RuSs. St. am Kumojoki 
in^ Gouv. Finnland 5 490 ii, , ^,510 Einw. 



Haven', der 3 M. entfernt bei ^ 
Hegt; 17 eigne Schiffe von 793 X^BSt.', 

Bioglio , Sard. Mfl. im ^^ebirge a 
Fiemqoit. Pr. Biella mit' \\'ollenzeii 
>Feberei und Strumpf Wirkerei. 

'Biograd, unrichiig ^ara J^eecfi 
Oestcr. St. im. Daimat- Kr. Zara; g^ 
verfallen mit eiaem Havea, vom 
eine berühmte Stadt und die Resiik 
der Kroatischen Könige. * 

BioulU, Franz. St. am Aveiron 
Dp. Tarn-Gmronne, Bz. Montauban i 
1,200 B. l 

. Bir, Biridgek, Birt ^ Osm. St. ] 
Frat auf einem Kreideberge im Paf 
Haleb; ummauert mit i Kastelle ■! 
3,500 B. ^Olivierj. 

Biri, Afrik. T7eger<:taat auf der 1 
ste Sena an dem heil. Geis^'tfl. , reicn 
Reifs nud Südfrüchten. 

Biriiis .n, ^in Piuss. Volk T^ti 
scher Abstammung am Abakaii, eln& 
von 170 Kesseln mit geringem Ackei^' 
nnd Viehzucht, aber reichem Jag4 
winn. ! 

Biriutsch , (Br. 56» 40' L. 56''> Kl 
Kreisst. am Don im Gouv. Warones 
dorfmäfsig mit 900 E .. 
i Birkenftld^ Preufs. St. an der 
in dem ,Nrederrhein. Hbz. Xrier 
SchL, 230 H. , 1,351 EinwohnerA. % 
senhötten. 

Birkstein, Oester. D, mit 14t H,' 
Hauptorf einer Kinskyschen Herrs<j 
im Böhm Kr. Leuimeritz. Mf. in 1 
fitü und baumwollnen Zencben. 

Birmay Brach,ma^ Asiat. Reich 
110 bis 138'' ^' "^d p bis 26'> n! Br. in 
an Aschern, übet und Schina , i^ 
jBn Anam und Siam, im S. und ^. 
an den Beugaltschen Meerbusen, im 
an die Prä«. Kalcutta gränzen«!. ■ " 
Areal beträgt ffegen i2ji»oQM. Die ___ 
fläche ist im K. mit Gebirgen bede 
im S. eben ; die Hauptflüsse sind ' 
Irawaddy, Pfgu und I^ukiang, vo^ 
ren periodischen Aüstretungen d. Fr«' 
barkeit des dürren Bodens abh&ngt. 
Klima igt gemärsigter,als man untel-V 
ser Breite vermuthen sollte, die Ltuftt, 
sund. Hauptprodukte sind Reifs 
cker, Indigo, Baumwolle^y die' flS 
sten Indischen Fruchte und Gewdq 
trefliches Teakholz und Tannen: ia 
Menge Wild, besonders ElephanteM 
Tiger, vieles Gold, Silber, Edeö 
ne, Bernstein und Steinöl. Die VOc 
zahl belauft sich auf 17 Mill. ,' dö 
8,000 Städten, und Dörfern Wohnen. -, 
Birmanen, so wie die ihnen jetzt an| 
worfnen, Völker, ähneln in Bildii 
Sitten und Sprache mehr den Schinei 
als den Hinduern , und r^den 2 H%$ 
dialekte: den Peguschen und Birmi 
sehen, sie besitzen auch viele K unsl 
tigkeiten und stehen im Ganzen anJ 
ner höhern Stufe von Koltor. I3i«> 
gierungsform ist despotisch unterelj 
Monarchen, der sich Herr der Krde< 
. Luft nennt; die Pieligion die i 
histische, deren Priester Rahaans 
Xsen. ilanptcheile des Reichs •imA 
pderBirmn, Pegu, Arraken, Ki 
und Katchar; auch umfafst dast 
'mehrere wilde Volksstämnie, wie 
Karainer, Lisse und Kolöun. Hai 
ist jetzt Amei apura. Uebrigens 
Innere des Landes noch ganz 
kannt. 

ßirntaner, die Bewohner des w_. 
c^en Hinterindiens , wo sie jetzt aLi! 
ger herrschen. EinMenschenscliIaä 
mittlerer Statur , von gelbbranneir 
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,%fiten aäd platten Gesichtern, gro- 
i'Ohren und Munde^ hojKen Backen« 
ichen, kleinen platten Nitren, schwa- 
^ Barte u. 'starken glänzfud schyrar- 
IfoAren. Ihr Charakter isi freundlich 
1 teatseli^ 'gegen j?'remde , zutrau- 
\ unter sich. Sie besitzen vielen 
ÜTDnd Tapferkeitj ihre G<*setze sind 
eine gesunde Moral gegründet. 
TUrmingham , Britt. l^tadt auf einer 
isenA.niiöhe in. piner, au Steinkohlen 
I Eisen reichen, Gegend der Engl. Sh. 
irwü. Sie «ähit lO R. , eine Mengre 
lih., 1 Hosp. , 8C3 Sirafien ,. 16,403 H. 

i8n 87,753 Einw. ( i08o erst ^oo H. 

f),ooo Ein-w.), ^ öfieiujiche Biblio 
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ilen, mehrere Schuieu, i gutgebane- 
^Theater, 2 öttentl. Gatten VatixhaU 

Springgarden s, öfftutl. Bädern, s.w. 

fabriiirt Knöpfe ^in if^p, Schnallen 



l Springgarden s, öfftutl. Bädern, s. w, 
fifabriiirt Knöj / ^ ,' 
^^ pUttirt«- NVaaren in 90, lackirtes 
min. 20, Biioulerie in loi-. Gewehre 
, Stecknadeln ins, Glas in 3 Fa** 
:en; dann Geljtfgiefserarbeit, Blase- 
;», Bürsten, XencBtei , Fingerhüte, 
^n, Messer, Messi9£waafi'n in 70 
., Pferde - und Kutschgesielle, 
iler- und Juwelierwaaren , math?- 
iche Instrumente lind viele andre 
:el — 1794 für den Wt-rth v. 34,560,000 
. Den Umsatz beäorgen 175 Gros- 
ilongen. 

%nibaum^ MUdzyehody Preufs. St, 
[kr VVarthe in d«m Posen. Hbz. Po- 
, iSchl., 1 Pfk. , 1 Waisenh., 245 
i,739 Einw., 'wornnter /;55 Juden und 
G^werb? treibende, bJe» 107 Tuch- 
feer, die für 30,600 Rthlr. Waar.-n lie- 
*»» 71 Wollspinner, 13 Lohgärber, 
Ednhändsqhah-Macher und 4 Leine«' 

T. ' 

Ufnbäumer IValdy Oester. hohes u. 

Mfts Gebirge im Illyr. Herz. Ivrajn. 

aicht einen The.il der Julischen Al- 
ans, und erstreckt sich von der 

ebii nach Kroatien. 

Kr», Helv. Fl., welcher bei Pierre 

tois der Erde entquillt und bei Ba&el 

lealUiain geht. 

Krsi, (Br. 550 17/ JL. 72O 53') Ru*s. 

m. an der ßelaja im Gouv.-Üren- 
) 3 K., 400 H. , 1,400 Einw. Bei 

Jtadt 2 Salzteiche. , 

MirsUin, Hess. Mfl. und Schleis in 

Standesherrsch. Isenburg- Birstein. 

nminen. 

iirthelmy 9. Berethalom. 

^irte, Russ. St. im Gouv. Wilno, 
-Purst. Kadzivil gehörig. 

Kxaccm, (Er. 41O 3' L. 3.^0 5') Sic. St. 

"nem Hügel in dem Jfeap. Princ, 

riore; 4,018 E. Bisthum, mit dem 

LAngelo de Lonlbardi vereinigt. 

Uramberg, Oe^ter. Schlofs im V. U. 

l Vaterland eines guten Weins. 

^tu/erj ein Inselnarchipel im Schi- 

jchen Meeze , wozu die Spanier alle 

ippinen, mit Ausnahme vonManilla 

Mindanao, rechne». 
fiiscara, Algier. St. und Schi, in der 

Titeri. 

ijcayaj s. Viztaya» 

vcegiU, (Br. 41O 18' L. 34O ig') Sic. 

*he am Meere in der Neap. Prov. 

* Httmanert, mit 10,593 Eii^wohnern.^' 

^chhausen^ Kurhess. Dorf an dor 
w und Sitz eines A. von 1,120 H. u. 
TJE. in. der Pr. JNiederhe^tsen^. H.,, 
[* P^ststation. 

^^ifckitx, Oester. Mfl. im Böhm. Kr. 
an, zur liobkowilzichen Herrsch. 
B gehörig. ' 



Bischof shurg^ Miskupie, ( Br. ' tnjp ki' 
I- 38° 37^i.Prenfs. Sk. an der Dömiiierla 
dem A)stpreuf»en. Rbz. Känigsfaerg; i 
kath. Pfk., 346 H., 1,607 Einw. Leinen^ 
markte. / 

Bischof sgQttern^ Grofsengottetn, 
Preufs. Mll. an der Unstrut in dem ' 
\ Süchs. K,bz. Erfurt; 2 luth. K. , 210 H., 
1,090 K.' Gemüsebau. 

Bisch({f.7gTünj Baier. D. am Ursprun* 
ge des wuilsen .Main imMainkr., Landg. ' 
Wunsiedel; 700 E. , i grofne Glaahfitte, 
1 Knopfhütte, die Eisenhütte Pröbers- 
hammer. 

ßischofsheim , Franz. Mfl. und Schi, 
-im Dp. Niederrhein, B-ez. Schietstadt 1 
1,406 kath. K. Wallfahrtskirche' 

BischofsiiBim, Baier. St. an der Brend . 
nnd Sitz eines Ldg. von 9,169 E. in der 
Pr. Würzburg^ 257 H.. 1,59« \^., wor. 
48 Tnchmacher. (jjihrl. 60,000 Ellen Tuc& 
und 30,420 Ellen Flanell). . 

Bischof sheim^ Bad. Stadt am Neckac 
im Meckarkreis A. Weibttadt; 8 Pfk., 
1,341 E., worunter 140 Juden und 44 Lei* 
neweber, Hanfbau; 2 Srhlösser, 

Bischoftlielm y tum hohen Steg ^ Bad, 
Mfl. am Hfllchenbach und Sitz eian» 
Amts von 9,195 E. im Kinzigkr.j 1,247 E^, 
wor. 12 Judenfam. Hanfbau. 
* Bischof sheitn an der Tauher, Bad. 
St. an der Tauber und Sitz eines fürstU 
Leiningen«chen Amts von 15,152 fiinw., , 
im Taübjer- und Mainkr.; 1 Pfk., 1 Ho- 
spital, 1,873 E. 

Bischof sJiofen y Oester. Mfl. an dec 
Salza in dem Niederöster. Kreis Salz- 
burg. 

Bischofslaak , Laak , ^hkoßaloka , 
.Oester. St. zwischen den Wassern PöU 
land und Zever iqi Illvr. Kr. l.aibä<^; 
1 Schi. , 240 H. , 1.800 Einw. Leinewe- 
berei ; Zwirn bleichen; Leihenhandel. . 
Bischof stein ^ Bischtink, Preufs. St. 
in dem Ostpreufsen. Rbz. Königsberg an 
einem morastigen See, mit 2 kath. K. « 1 
kath. Gymnasium; 371 H.und 2,230 E., 
wor. 17 Tuchmacher, 10 Strumpfwirker 
und ^ Weifsgärber. Garnhandel. 

Bischofsiucrda , Sachs. Stadt an der 
Weienitz in dem Meifsnischeii A. Stol- 
pe; 326 H., 1,450 E. Tuc|i- tind Leine» 
Weberei. 

Bischofswerdery (Br. 53O 23' A6" L, 
360/io' 49*') Preufs. Stadt an der Össa in 
dem Westpreufsen. Rbz. Marienwerder; '' 
i luth. Pfk. , iHosp. , 120 H., 1,200 E.,- 
wor. 36 Juden und 35 Tuchmacher- mit 
26 Stühlen. . 

~ Bischofszelle, (Br- 47O 30'. ?8" L. 26O 
53' ao"> Helv, St. auf einem Hügel bei 
dem Eitiflufs der Sitte^ in die Tfaur im 
Kant. Thurgau; 1 Schi. , 1 Sliftsk. , 400 
H., 1,750 E., theils Kath., theils Lu- 
theraner. 

Bischofteinitz , Horssowsk/ - T^gn, 
Vohrohbstow , (Br. 49O 51' 57" J.. 30O 59» 
45") Oester. St. ai) der Radbuka im Böhm. 
Kr. Kfattau; 1 Schi., 270 H. , i,880 E. 
Leinen- und Bandweberei, SpitteuklÖp-. 
ipelei. 

Jiis'chweilerj Franz. St. an der Motz- 
tet im Dp. Niederrhein, Bz. Strafsbur^; 
1 Schi., 576 H. , '3,320 E., 1 Tuchmf. mit 
einer Prod. von 6o,oco Ellen, 1 Halaflei- 
newandmf. , i Krappmühle, 1 Gewehr- 
fahr. 1 GlockengiefNerei, 6 Tabaksfabr., 
7 Färbereien, lo-o Wölienslrümpf - und 
Fisciierbandschuhweber. 

BisenZf Bzruec^Bzanze, Üpster.S.t. 
im Mähr. Kr. Ilrädisch; i Schi., 3W K» 
a»si4 £« Guter Weiubaa. 

; G « / 
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' jj- Bi^erno , Sic, ,:pi; in d«r Nemo. ProT. 
MoH«* , welcher bei Caropo Maria in 
Capitanata dem Adriatischeu Meere zu- 

Biserta, (Br. 37O 17' ig" L. 27O 4g' 40") 
, ..' l'ünet. be>ftstigte St. am Meer«; und ei- 
nem fisehreicüexi See. Sie hat einen 
kleinen Haven, unterhält Fischerei tind 
Hreibt ,starke9 Geträ^ehiajidel. Ruinen 
IFOM Utica. " „ * 

Bischops jiitkland, Britt. Mfl, auf 
einem Hü^el am Were in der Bn^jl. Sh. 
/ Dnrham. > Palast des Bischof« von Dur- 
ham : Twifsfpinperei. 

Bisch^ps taftlr, Britt. Mfl. in der 
Engl. Sh. Shrop. v Wollweberei. 

Bisignanp , (Br. 59O 37' L. 54.0 10') Sic. 
. St. am Boccone in der Neap. PrV. Cala- 
bria citeriore: i Kathedrale-, 14 Pfk., 
• 5K.)., 1 Schi. Bischof. In der Umge- 
gend wohnen gegen 5,000 Arnauthen. 
Biskupice, Kuss. tSt. von ^11., in 
^der Po In. Woiw. Lnblin. 

Bishupftz, Oester. Mfl. im Mähr. Kr. 
Znaymv 1 »chlols, 91 Häuser, 398 Eia- 
, wobner. • -* 

Bisler t Britt. Mfl. am Stroudkanale 
i» der £ngl. Sh.Gloucester. Geburtsort 
des Philosophen Frans. Bacon ■]- 1626. 

Bismark ^ Preufs. St, auf einer An- 
höhe in dem Sachs. Rbz. Magdeburg, 1 
m., 105 H., 846E. ' 

Bifnagarj ' Karnatikf Ruinen einer 
\ fiind. Stadt im Staate der Maratten; im 
14. und 15 Jahrhundert die Hptst. eines 
mächtigen tndischen Reichs. 

Bisperode, Braun«chw. *D. an der 
Rempe im Kreisger. Eschershausen; 135 
H., 1,017 B. Leineweberei; 4 Jahrmärk- 
te; Schwelelquelle. 

Bissagos, Bid^chugas f Afrik. Insel- 

fruppe vor der M. der Fl. Katbarina a» 
reba an der Küste von Senegambien ; 
»war sehr helf«, aber üPPig fruchtbar 
an'Reifs, Bananen und allen Südfrüch«> 
ten. Die zahlreichen, Netger .treiben 
Viehzucht und Fischerei. Auf der ei- 
gentlichen Insel Bissago haben^die Por- 
^ tugiesen ein festes Fort, wo viele Skla- 
ven uiid Gummi eingehandelt werden. 

BUsent^rf, Han. D. und Sitz ^rntt 
Amts von ^13 H. und 3,8^2 E. in der Pr. 
Lüneburg-, 77 H. , fioo Einw. Bienen - 
und Pferdezucht. 
^ Bissing£n, 5. Oberhissingen. 

Bissinpraag ,, Kabul St. am Zusam- 

menfl. des Alukundra . mit dem Bobd 

Ganga in der Pr. Kaschmir; 800 H., 5,000 

Einw. , bloXs Hindus. Der berühmte 

' Tempel vQii Bttflidrenaat. 

Bistra, Bistrziczj ff^rzistie y Oe- 
, tter. Mfl. im Rohm. Kreis Chrudim^ I 
Sohl., 219 H. Garn* und Leinewand- 
liandel. • 

Bistricoy, Oester. Flufs in Galizien. 
Er entspringt auf denKarpathen u. fällt 
bei -Mariampol dem Dniestr zu. 

BisiritZf ^wei Oester. Fl. in Sieben- 
birgen; die goldne entspringt am Kuh- 
hörnel und geht in der Moldau in. den 
6efeth; die grofse kommt auf dem Ge- 
birge Piatra JJorni zütn Vorschein, uild 
genl unweit Bistritz in den Samosch.^ 

Bistrits, Oester. St. im Mähr. Krehe 
Iglau; X altes Schi., 2 K. , 286 H., 1,849 
Einw. 

Bistritz" unterm Holnstein , Oester. 

Mfl. im Mähr. Kr. Prerab, i prächtiges 

■ Schi, und Garten, 196 H. , 1,300, E.; auf 

dem Gipfel des Holnstein steht eine 

Wallfahrtskirche. 

BistritZy Besieree Videk§, Nösner^ 
Uindt Oester. Be«lrk in dem Si«benbii^. 



Sachseniande ) -von dea.Doboker» JJß 
senburger und inneren Siolnok^rKSli 
taten umgeben; ^7,20 Q- M. gfofs» ü 
55,000 Bewohpern , und in 2 Kreise J 
theilt. 

Bistritz, Beszterze, ^bsen^ iBr. i 
5' 46" L.42O 12' 3") Oester. St amgleicfl 
Fl. in den» Siebeab. Sachsenbz Blstri) 
ummauert, mit 2 Vom., 2Tlioren, 
Pforten, i Markt, i luth. R. , 2 kal 
KJ.« 2 Horp. , I KanfhAU», I luth. Gyi 
nasium, i kath. lat. Schule, 765 I 
4,566 E. meistern Sachsen und^Wlache 
worunter 6 Kaufiente und 582 Handwc 
ker. , , 

Bistritza, Oester. Fl. in der Bufi 
wina. Q. auf den Karpathen in Siebe 
birgen, M. beiBakow. m denSeteth. 1 
führt Goldkdrner. 

Bisztra, Oester. Fl. in Ungarn, jl 
in Siebenbirgen; M. bei Csnta ih 2 
Temes. Er ist schiff- und flöfsbar. 

Bitche. (Br. 49O 5' 1^. 250 14*) Frau 
St. am Fulse.einea Feiten, aufweiche 
X starke Citadelle xteht,' im Dp. Mos« 
Bz. Sarreguemines. Die Stadt wird v4 
der Schwelbe benetzt, hat i K., 1 HoiD 
225 H. und 2,^97 E. Gärbereitfn, Hsm 
Weberei , i Ziegelhütte. 

Bit c seh , s. Grofshitesch, 

BitettQ. Sic. St. in der Neap. PrO^ 
Bari ; 3,289 E, Bischof. - . 

ßitisska - Ossowa, Oester. Mit» n 
Mähr. Kr. Tglau mit dem Schi. Ositmi 
70 H. und 456 E. 

Bitiscka fVewersha, ßichhorn - Si 
tesch , Oester. Mfl. an der Schwarza il 
Mähr. Kr. Brunn; 147 Häuser, 1,8+7 «I 
wohnen '' 

. BitontOy (Br. aiO 12' L. 34p 22') Sic. 9 
in einer weiten Kbene in'^er Neap. ?1 
Bari; i Kathedrale, 12 Pfk., 19 &* 
13,797?.. Bischof Sieg der Spanier ttbl 
die Oesterreicher 1734. 

Bitpack ^ grofse Jwindstrecke in d^ 
Steppe der Kirgiskaisaken, welche sg 
voxyi Fulse der Siberischen Gebirge in 
zum Fl. Zna erstreckt, blofs mit Dort 
Sträuchen u. Wermnth bewächseto, w« 
serleer und unbcrvölkert ist. J 

Bitscha, Oester. Mfl. in der U« 
Gesp. Trentsin mit 2 kath. K., Haupt« 
einer Esterhazyschen Herrsch. ^, ,1 

Bitter feld , Preuls. St. an der MttM 
in dem Sachs. Rbzf Merselmrg, ^m 
1,460 Einw. , worunter 270 ftandwerk| 
50 bis 60 Tuchmacher "" ...--»--^v 
und 70*Woll$pinner (i 
Töpfereien, Matktsch 
der Fläminger. ' '^ . 

St. am Nims m dem Niederrhein- «■ 
Trier , i SclU. , 2 kath. K. , 3»^ ^^ * 
1,666 Einw. 

Bivoiia , Sic. Seeit. , an ^^in ] 
ihr benannten Meerbusen iü der N 
Prov* Calabria uUeriore i, Aaren 
Erdbeben von 1783 fast zerstört. 

Blachere^ Franz. Mfl. im Dep. 
d^che, Bz. Argeuti&re ; 215 H- , 
Einw. 

Blackburne, Britt. Mfl. a« Der^ 
i. d.Engl, Sh. Lancaster, 2,35^». i2>o 
Kattunwebereien und grofse Kattoni 
chen. Die vormaligen Kalluudru< 
reieo sind beinahe ganz ei;igegangex 

Blaeknotley , Britt. D. in ^er K 
Sh.Essex. Geburttort des Naturforsci 
John Kay. 

Blacktoatery Britt. Fl. inßerJri 
Prov. Münster, welcher ^nr«^, ***•, 
von Yenghall dem Meert xuaUomt. 
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eg9iiny Nordamer. Grafschaft im 
knordcarplina mit 5,67^ B. 
ßlaienslfurg, Nordamer. Mfl. am Po- ' 
'^ack in d^m Staate Marylajsrt; ife"* 
000 £inw. Ein* Erziehangsanstalt. 

'^agnacy Fran*. Mfl. an der Garoxy>e 
5Jp. Obergaronna,. Bz. Toulouse; 219 

Slam, l'rftoz. Mfl. am Xsac im Pp. 
Merloir?, Hz. SaVenay mit 1,897 Ein- 
Miner. 

Shtinville sur V Eau,- Franz. St» an 
rMeortitie im Op. Meurthe, Bz. l.u- 
rille jßit 3 i hören , l Schi. , 2 K., % 

Blair Jthol, Britt. K^rcHsp. an der 

lie ein der Skot. Sh. Perthland Atl^ol: 

D Einw. Villa de* .Herzoffs von Athol 

tichöhen Anlagen. Vieler Icfi Alter- 

teier. 

JSiaisf, Franz. Fl. im Dp. Eur^-Loir, 

^i Senanches. M. bei |)reux in die 

;A BUise; Helv. D. am östl. Ende 
l^efufchatelVersees im Preuf*. Fürst, 
J Hant. Neufchatell: i,830 E. , wor. 
•le ladiennenfabr. Weinbau, Stein- 
Iche."- 

ßlamont, (Br. e^o 55' L.2;0 20') Franz. 
an der Vezouze im Dp. MeUrthe, Bz. 
IWillej 1,863 E. 

ßtanas, Span. Villa an der M. des 
tare|[a in der Prov. Cataluna; i Pfk., 
^.1 3,600 E. Gärbereien. . , 

^ü«/tc, (Br. 4,60 53' jl,. ift'^ 4.3') Franz. 
tft eines B?l. voja 35,71 QM. mit 46,014 
^w. im Dp. Indre. Sie liegt an der 
'"fe, wird i» die Ober- und* Unter» 
abgÄheiit, hat i Schi. Naillac, 550 
*Jid 3,426 E., wor. 30 Woi lenz euch - 
^er. Weinbaus Wein - und Fisch- 
idel. . 

.Ma,ndf<ird, Britt. Mfl. a;n Stour ,in 
""Igl. Sh. Dorset mit 3,200 E. Spitzen- 
Fppelei. 

Blanes, (Br.^ 4tO ^' L. rgP 16') Span, 
k am Meere und der M. des Fl. Tor 
rain der .Provinz dalaluna, 3,600 Ein- 
*iner, Kastell, Havfen, Handel, Fi- 
srei. 
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ilanßis,^ Franz. Mfl. am Bresle im 
^Kiederseine , Bz. Neufcha.tel mit i 
^. I tospM aB5 H. und .J,745E. 20 Gär- 
!%«f X Se'if^n. und 1 Stärkefabr.; 
la^lMen. 

^JBt^mgXi Frajxz. Mfl. im Dep. Calva- 
1, Hz Font I'BvÄoue ; 179 H. und 771 
Pferde- und Cyderhandel. 
Blänk^nau, ICftrhess. D. und Sitz ei- 
)m.gToXsen Giltern verbundeneu Amt» 
•Fr. Fulda; i Pfk., 1 Hosp. , 52 H., 
E. Palvermühle. 
MlmiTcenberg yVrent$. St. an der Sieg 
'm Kieve-Berg. Rbz. Düsseldorf 9 izoo 
, 1,300 E. Weinbau. 
Blßnkenberg^ Nied. 3Ifl- an dem 
.BBkenberger Waert u. nahe am Meere 
der Pr. VVestflanderni 1,9x6 E. Fi- 
lerei. 

Mank^nbarg , Bratfnsdiw. Fürsten« 
» auf dem Harze, ö^/g QM. grols mit 
H. und ! 1,614 E. in 2 St.» 4 Mfl. und 
.f ^elcbes vormals seine eignisVer« 
•img» Landstände u. Kollegien hatte, 
^ aber mit dem Gros des l^andes 
ramirt ist, und die beiden Kteis- 
. jte BlanH^nburg und Uasselfelde 
udet 
IßlanTcenhurg, (Br. 51O 47' 55'' L. 28P 
r\ Braunseh w. S^. u. Sitz eines Krei«- 
Pricjits von 3,09 QM. und 7,74,7 Bin w.; 
RiBiaÄkeiabttrgerBr " ^ " — 



L BiaiikeiiburgerBaehe^und nntfjFX dem Otean. 



Blanken stein « auf desseft Gipfel 1,038 
Fufs hoch, ein herzogl. Schi, steht j um- . 
mauert , mit 3 Thoren , i Vorst , 3 K., 
1 Hosp.} I Gymnasinmi i Induiiae' 
schule, 3»^ H. vLxid 2,768 Biuw., wor. u 
Kaufleute u. 16S sonstige GeAvetbc trei- 
bende. 

Bla'nkenburg , Schwanz. Kudolst. St. 
an der Rinne in dem Amte Hadoi&cadt^ 
BeMschl. , 186 IL , 884 i^. 

Blankenese'j üäri. D. an der Elbe im 
Grolsherz. Holstein, Grafschaft Pinite- 
berg mit 170 H. und 3,000 Emw.», vjrelch« 
sfimmtlich Fischer, Schiffer oder Loot- 
sen sind.\ Elbf&hre. 

Blankenharn^ Weim. Stadt in dem 
Fürst. Weimar und Sitz eines Amts; i, 
luth. Pfk. , 230 H. und 1,970 Eii^w. *" Fa- 
janzefabrljc. 

Blanktnheitn, Preufs. Mfl. an der 
Ahr in dem Niederrhein. Rbz. Koblenz ; 
90 H. , 460 E. 

Blankensttin, Preuft. Stadt an der . 
Ruhr in der We^tph. Kbz. Arensberg; i 
kath. Ffk, , 85 H., 511 E. , wor/öSTuch* 
u. 5 Mesolanmacher mit J5 Stühlea. 

Blanke nst ein f Hess. Amt im Fürst. 
Oberhessen mit 1,848 H. und n,3io Ein- 
v«rohiiern, dessen Amtssitz Gladenbacii ist. 
Blanquefort , Fran?. Mfl. auf einer 
Anhöhe an der Jalle im Dep. Girond«, 
Bz. Bordeaux; 300 Häuser, i,9qo Ein- 
. wohner. 

Biansacj Franz. St. am Nay im Dp. 
Charente, Bz. Angouiesme; i^ H. , 5416 
Einwohner. 

Blansko ,■ Oester. Mfl. an der Zwitr 
tawa in dem Mähr. Kr. Brunn ^ i Scü!., 
132 H., 980 E. Varzügliche Papier- nna 
mehrere Pulvermühlen. ^ , . 

BJasendorßf . s. BaLasfalva. 
S. Blasiert^ Bad. Sehl. und^Sitz eine« 
Amts ^on 8»26o'E. im Wiesenkr. Fabr, 
von Spinnmaschinen. Vormals eine be- 
rühmte fürstliche Abtei, weichte sieit 
1802 säkularisirt ist, 

Blasiencellct^ Gotli. Stadt im Fürst. 
Gotha, A. Schwarzwald; 250 H."^ 1,200 
Einw., "worunter 30 Schlösser. Gewehr* 
fabrik. Geburtsorrt des Dichters Jak« 
Friedr. Schmidt, f i70. 

Blasimont y Franz. Mfl. 'im Dp, Gi- 
ronde , Bz. la Reole ; 8S6 E. 

Blaszkx •, Bu*t. Stadt in der Poln. 
W^oiw. Kalischi 2 K. , 53 H. , 699 Ein- 
wohner, wor. 118 Juden und 10 Loh- 
gärbet. 

Blatna^ Blatnoi Oester. Stadt zwi- - 
»chen grofseir Teichen im Böhm. Kreis 
Frachin;' 190 H. Fischhandel.^ 

Biatta, Oester. Mfl. auf der Dalmar 
tischen Insel Curzola ,mit 300 H« und 
1,800 E. 

Blattendorf, Oester. D. im Bqhm. Kr. 
liCUtmeritz; 114 H.^ ^ E., die sich von. . 
Glasschleifen,' Schneiden und Vergolden, 
nähren und einen grolsen Glasaandel 
treiben. ,^ 

Biaüheuern^ <Br. 430 24' 24" L. ^ 2.V 
27") Würt, St. an, der Blau und Sit?, ei- 
ne« O. A. in der h. V. Donau; 3 THore, ^ 
I Schi. , d. Ruck, I Klosterschüle, 066 H. 
ii763 E., Barchent-., Leinen- und Tuch- 
weberei, Gärberel. 

BlaWüa, Bludowi Oester. IT. im Mähr* 
Kr. Olmütz mit 232 H. und 1,544 E. 

Blauen , hoher Berg im Grofsherz, , 
Baden, 3,397 ^- ^her dem SIpiegel 4e«^ 
Meers. • 

BLavetj Franz. Küstenfl. im Dp. Noisd- 
küste , Q. bei Mez de Carhaix, M. zwi* 
sehen Fprt Louis Und Lorient iii den 
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Blay^t (Br. 45O 6' L. ifiOßV) Praxw. 
Hptst. eine» Bx. von 17,05 Q*^- "• 52»Ö25 
E. im Dp. Gironde.. Sie liegt an der Gi- 
ronde 3J/2 M. von Bordeaux, Wird in dje 
2nit 4 Caätio:(ien umgebene Ober- un'd 
in die Üfitetitadt abgetheilt, hat zu ih- 
rer Vertheidieung die Forts Pati und 
38edoc, welche den Strom decken und 
/aählt 540 H. u. 3^580 E. HandVlsgericht; 
Börse; Haiveil , worin die Bordeauxfah» 
-Ter ihre 'Waffen und Kanonen zurück- 
lasse A müssen ; Schififahrt; Wtfn - und 
Kornhandel, Wohnung vieler Lootsen: 

Bleckedtf Han. Mfl. an der Elbe und 
Sitz eines mit' G^rze vereinigten Amts 
von 905 H und 7,392 E. ^in de^r Pr. Liine- 
burg; ep hat mit Kleinburg und Vor- 
'bleckede 163 H. und 1,373 E., die bürger- 
liche Gewerbe und Fischerei treiben. 

' Biedsoßf Nordamer. Grafsch. imDistr. 
Hamilton des St. Tennessee mit 8)839 E. 
.Bleiberg, Oester. Bereu, im Illyr. Kr. 
' / Viliach. Er liegt bei dem berühmten 
Bleibt^rge, welcher jährlif^h gegen 30,000 
Sdntr. Blei ausbeutet. 
' , Eleihurg^ Oester. St. an der Pejstritz 
im Illjrr. Kr. Klagenfurt i Eisenhammei}. 
Bleichrroie, Preufs. St. am Fufjie des 
Pockenbergs in dem Sachs. Kbz. Erfurt; 
•ummauert, mit 4 Thoren, i Pfk. , 297 H. 
und 1,805 E. Vielerlei Gewerbe, beson- 
ders Chaions-, Sergf und Raschmacher 
anit 139 Stühlen d.*20oArb.,Xeinewetierm. 
^ 85 Stuhlen u. ansehnl. Bleichen, Gärber, 
uelmüUer u. Hutmacher, Ohnweit von 
Iii'er die bekannte Knocljenquelle. 

Bleistadt ^ Oester. Bergs t. im Böhm. 
Kr. Einbogen. Bleil^ergwerk , Fundort 
von o-öthlichen Granaten, 
Bleistein, s. f*leistein, 
BlekLngrnslän, s. Karl^ronalän 
Bleneauy Franz. St. am l^oing im Dp. 
Xonncy Ba. Joigny« 246 H., i,xoo E. Holz- 
handel. 

Blerancourty Franz. Mfl. im Dp.Aisne, 
Bx.JLaoiv; j ^hl., iWa^enh.,,2T2 H., 892 
E. Lreanewandmf., Handel mit Pferden, 
Hanf und Korn. 

• Blerd, Franz. St. .am Cher im Dp. 
Indre-Loir, Bz. Tours; 250 H. und mit 
dem Kirchsp. 2,519 £. 

BUstn y Bl^zeLU. Preufs. St. an der 
Obra in d. Posen. Rbz. Posen ; i K. , 1 
ZisLerzienserkl., 113 Ä., 807 E. ^' 

. Blefle, Franz. St. am Blelan im Dp. 
Ol^erioire, Bz. Briodde, 330 H., 1,414 E. 

Bless, Bair. D. and Schi, mit 460 E. 
in dem lUerkr. ; Hptort einer dem .Gra- 
fen von Sickingen zugehörigen Stand««> , 
Jherrsch. ^ 

Blessington, BriM. Mfl. ah der liiffey 
in der Irisch. Cbunty "VVexfort. 

Bleymard , Franz. Mfl. an der Cam- 
bresoude-im Dp. Loz^r«, Bz. Mende, 710 
E., Serffe- und Kadisweberei. 

Bliaa, Beleideßt^ Algier. St in einer 

sphr an;^enehmen u. wasserreichen Ge- 

gehd der Pr. Titcri; grofs u» volkreich. 

Blieskastel y Baier. St. an der Blise 

in di»r Hheinprovinz mit 1,278 E. 

, BUghsinselrif Austral. Inselgruppe 
von i^,5 Eilanden unter 1^40 39O ^^ L. und 
50 bis i6*> 50' 8. Br. , von Bligh entdeckt, 
ab fr Glicht besucht. 

Hlindheim^ Bair. D. ohnweit Höch- 
fctäflt im überdonaukr., Ldg. Höchstädt. 
Schiachten von i7<U, wo die ' ranzosen 
eine gänzliche Niederlage erlitten, und 
Von 1800. wo die Oesterreicher geschla- 
gen vi-urden. 

niitzinself Port. Eiland, au. der Grup- 
pe der Guineas gehörig;. sandig, schlecht 
bewohnt, aber reichi an Nutzholze. 



, Blpckziel, Kied. Mfl. und Sdbiaax 
wo die Steenwykeraa sich durch. «vW 
Schleusen in dasZuidermeer mündet, . 
dar Pr. ©veryssel; 1,32513. 

Blömendal, Nied. JD. ih det Pr«j 
Nordholland "mit 1,051 B.; merkvrürd 
durch sein^ grofsen Bleichen, die je>do4 
nacl; Haariem benannt werden. 

Blois^ (^T. 47°3S'V2^" !»• i9<* o' 1 
Franz. Hptsta^t des Dp. Loir-Chei* qi 
, eines Bz. von 33,1a QM« mit I03»637 ^ 
Sie liegt ari der Loire, die hier eil 
schöne Brücke von 930 E. Länge und 
Füfs Breite h*t , 232/5 M von Paris , h 
1 Vorst., 1 Schi., IG K., i Hosp., 1,859 ^ 
13.054 E. Handelsgericht; Bibliotbel 
Ackerbauges. Mf. von wollenen Jacke 
und Handschuhen, Gärbereien; l Zm 
kritzensaftfabr. Die schöne Wasserle 
tnng Aron. Geburtsort Ä. Ludwig XI 
14^62. Hier spricht man das reinste Eräi 
zötisch. . 

Bl9mJ>erp, Lippe- Detra. St. in dt 
Grafsch. Lippe mit 316 H. , i,7l6 Eiäv 
Wollweberei ^ Schuster • und Tischlei 
arbeit. 'Das nach dieser St. benannt 
Amt mit 2,973 B. gehört Schafienburg 
Lippe. 

Blonie, Russ. St. in der Poln. Wois^ 
Masovien; 1 Pfk-, 07 H., 797 E. 

Blosewiiz ^ Sachs. D, bei Dresden ia 
Meifsn. Amte Dresden mit 173 E. Ge 
bartsort des berühmten Komponistei 
Naumann. 

Blotzheim, Franz. Mfl. im Dp. übet 
rhein, Bz. Altkirch; 1,560 E. MiAeral 
quelle. 

Blount, Nordamer. Grafsch. imDistr 
Hamilton des St. Tennessee mit 3,259 ]$ 
Blowitzy Oester. Mil. an der Bratawi 
im Böhm. Kr. Klattau, 131 Hv 1,262 E. 

Bludenz , Pludenz , i Br. 47O 10' L, a.'f 
'2R' 40") Oester. St, am 111 in depr Tyrpi 
Kr. Bregenz^ 1,400 E. 

' Blue Mountains, Bergkette im Na . 
amer. Freistaate, welcbe einen Zwd 
der Apalachen ausmacht. ' 

Blue ]\tJ ountains , hohes G«birge auj 
dem Australlijnde im W des Britt. Gtmv^ 
Sidnevtown, erst seit i«i3 auf einem 
Punkte überstiegen und dadurch dti 
Eingang in das Innere .gebahnt. 

Blurnherg, ( Br. 47Ö 5«' 12" L. a6P Xl! 
50" ) Bad. St. im Douäukr.^ welche si 
den Pürstenbergschen Besitzungen tti 
hört ; 95 H., 585 E. •« 

Blumbergj s. Florimont. 
Blumenauy Hanöv. Schi, und Sitz 
, nes Amts von 85^ IL und 6,896 E. in i 
Pr^i Kaienberg; es Hegt ohnweit d^ 
Zusammenfl. der Leine und Auef o| 
liat 7 H. und 109 E. 

Blumenegg, Oester. Schi, in dem ' 
rol. Kr. Bregenz. Vormals Herrsch! 
mit 2 Schi. , I Probstei und ja D.» 
der Abtei Weiii^anen gehörte una 
an Nassau -Oranien kam. 

BlumenfiLd , <Br. 47O 48' 55'! 1*. aö^i 
3^'' ) .Bad. St. an einem Hügel upd Sj 
eines A. von 6,910 E. im Seekr. , 2$ I 
S18 E. Vormals eine Besitzung desOcD 
sehen Ordens. - "• . 

Blumenthah Hanov. D. an dem Ein: 
der Auck in die Weser und Sitz ein* 
Amts von 674 H. und 3,739 E. in der F 
Bremen; 41 /i., 263 E. ; SchifFban. 

Blr^Ä, Britt Mfl. an der M. * 

fleichn. FI. und einer kleinen Bai 1 
er Engl Sh. Northumberland; 1,300 B 
Haven , Steinkohlenausfuhr. 

Bnin^ Bnialy . Preufs. St. axi eins] 
See im Ppsen. Kbz. Fostn; 2 K.» 144' 
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j^£. , woraiifc«T,i2 TachmacHer n. 
lieineweber. 

B9, Po , Gruppe von. 7 ^tibcdenttn* 
1. Eilanden zu den Mblackea gehörig 
j reich an Saj^o und Südfr flehten. S)« 
i^ mit Malaiei^ bevölktrt und gehör- 
in dem Sultau von Poxo. 
.Boadscha, Bojrla, Algier. St. und 
rtuijg am Meere in der l'rov. Con- 
B«ne, juit ^ Kastellen , Haveu ttu* 
D industriösen E. , die Eisengerathe 
\ Ackerwerkzeuge ^r^rfertigen. 
ioUiOy (Br. 440 46' ii, 260 68'). Sardin. 
itit. d^r Mailand, gleichn. Frnv. am 
pimraenfl. de» Xrebia und B^bbio; 
jAthedrale, 2 Pfk., z Hosp. , 3.5Ö0 E. 
»verdankt ihren Ursprung «iiie.ji vom 
irt Co.omban 612 hier gestifCeien Be- 
diktinerkloster. 

fiobtr^ Preufs. El. in Schlesien; Q. 
i^chatzlar an£ d^n^ Sudeten; M. bei 
Msen in die Oder. 

Zchepka, Bobrka, Oester. St. imOalis. 
S Brzezany. 

^Mbershcrg, Prenfs. St.'an der Bober 
—^ftem Brandenburg. Rbz. Frankfurt; 
ffk., 174 H., ötS E., worunter 120 liand- 
Qrker and 53 r&chmacher. 
. Balingen y Baiijr. Mfl.. im Tllerkr^eise» 
Jid'g. Schwabmüll c^en, 3 Schi., 1,41a 



.. 58M Rom. 
Gouv. Wo- 



tBobrka, s. Boherha. 
^ß9hrow^ (Br. 51O 28' L 
%!issc. am Bitjug i^^ dem 
ll^ch ; 800 E. 
^ohrownikj Ru»s. St. an der Weich- 
lin der Poln. Woiw. Flock, 72 H., 
SS. 

*\obrownikr9 Russ. Mfl, oh-nweit der 
_. ^*r Wieprz in die Weichsel nut i«6 
^in der Poln. Woiw. Podlachien. 

Bohrysky ( Br. 52^ 10') Russ. Krcisst; 

der Beresyaa im Gottv. Miiltk. 
. BocayrenU (Br. 38O 54' L. 16^2') Span. 
Üla in der Pr. Valencia ; c,8S0 K. Wol- 
D- and Leineweberei ; E«partafa^r. ; 
ipierniühlen; Branntweinbrennerei; 
mensiedereien. 
' Bochara , s. Bokhara. 

Bocchettai Sardin. Gebirgspafs in 
m Apenninen, welcher Piemont mit 
Atta verbindet, de» Schlüssel zu letz- 

Ber Stadt abgiebt und durch 3 starke 
lanzen^ g^edeckt wird ; doch ist die 
ralse zum Theil-. nur für MauUhiere 
icbar. 

Bochdalowj Oe»ter.>Mfl. im Mähr. Kr. 
U«; 03 H., 030 B. Tuchweberei, Walk- 

Bachniat Oester. Kr. in Galizien zw. 

38' bi» 3^ 39' ö. I-. und 49O 46' bis 50O 
' n. ßr.; 35 QM. mit 164,097 E. in 3 St., 
"1., 549 D., 24^.438 H. und 38,500 Fami- 
\ unter den B. 2,301 Juden. 

sSochnia, (Br. 49^,5?' J5'' ^•. .38° 5') 
rtter. ttpts^. des gleichn. Gaiiz. Kr. 
Ra«b, mit 310- H. und 3,100 E. Gym* 
•sinm; Berggericht. - iveicjier Stein- 
dzbau: das Salz wird hier auf ehiem 
m O. nach W. .1,000 ILachter langen u. . 
»aS. nach W. 75 Lachter breiten^PlÖtz, 
iien Teufe scnon auf 120 ILachter er- 
_-Scht ift , und welches mit Thon und 
yp$ wechselt, durch 300 Arbeiter ge- 
MiBen, und giebt jähriich über 200,000 
Aasbeut«. 

'BoehoU, (Br.'*6i°50' 45" ^' ^^ i5'i6"> 
'feiifs. St. an der Aa in der Standes- 
^Schaft Salm -Salm des Westphäl. 
11. Münster; 2 kath. K., «30 H., 3,446 B. 
f. in Seide mit 170 Meistern und in 
tttca; Biienwerkf. 



JETecfiiim, (Br. giOag' 30" L-.aa^ 5!' 44") 
Preufs* St. in dem Westph. Rbz. Arens> 
berg, 5 Thore, i kath. Pfk., 1 löth. und 
I ref. K.,-314 H., 1.673 ^- » lo^h» Gymna- 
sium. KaueemühXenfabr. (26,300 Kaffee- . 
mühlen), i Tuchmf. mit 60 Arb. , 3 Ka- 
pfer- und mehrere Eisenschmiede. « 

JJockau, Sucht. Mn. au 4er Mulde im 
Errgobirg. A. Schwarzenberg mit 170 H. 
tind 1,080 E. Bergbau, Spitzenkl5ppelei, 
Handel mit Arzneikräutem , die man ' 
hier bauet» Ohnweit davon die Alber- 
nau, eine Schmalthütte, 

Bockelnburgy Dän.Mü. in dem Grolf* 
herzogthum Ilolstein. 

' Bockclohf H.an. D. an der Kaspan u« ' 
S4tz eines Amis von 186 H. und i^i B 
in der Pr. Kaienberg; 58 H., 494 G* 

Bnckenem f Hän. St. an der Nette in 
.der Pr. Hildesheim; offen mit 3 Tho- 
ren, i iuth., 1 kath. K-, t Hosp.,' i Kran- 
kenh., i verfallenen Rittersitzen, 301 H. 
nnd 1,859 E., worunter 3s Tilden und 148 
Gewerbe treibende. 15 Mühjen; 1 Pot- 
aschensiederei (100 Znlr.), 1 Tabaksfabr. 
(175 Zntr.), i Ziegelhütte. 

Bockßufs, Oester. Mfl. und Schloff 
im Niederöster. V. U. M. B. ; i Pfk., 
222 H. • 

BockUt, Bair. D. an der Saale mifi 
60 H, in der Prov. Wurzburg. Schwe- 
felbad. , 

Bocza, Botzay (Br. ifp^'^t'. 30" In 37° 
25' 10") Oester. Bergllecken in der Ung. 
Gesp. Liptan; i kath., i Iuth. Pfk/; 1,200 
E. X.einWeberei, Kaschhütte, Bergan 
auf Gold, das feinste, welches man nat* 
Keine Sperlinge. 

Boczki, Russ. St. in^der Prov. Bialj- 
stock mit 222 H. und 1,462 E. 

BotUy Bude, Harzfl. in dfem Prenfs. 
Rbz. Magdeburg Und dem Braunschw. 
Kreisg. BlAnkenDurg. Sie entsteht auf 
dem Gebirge aus 4 Gewässern: der kal- 
ten, wannen, Rapp-' und Lnppbode, 
macht bei der Rofstrappe den bekann- ' 
ten Katarakt, und fllefst bei Walter- 
nienburg der Saale zu. L. i8 M. ^ Ne- 
be ufl. : Selke, HoUemme, Schiffs- und 
Wipp ergraben, , 

Bedenburg, Braunschw, Mfl. ao^ ei- 
ner Anhöhe im Kreisg. Gaödersheito; ^ 
1 Rittersitz der Familie von Steinberg, 
127 H., 752 E, Garnspihnere;L. 

BodJnfelde, Hail. Mfl. an der Weser 
in dem Fürst. Göttingen, 1 Pfk ; i+oH., 
1,005 B. , worunter 59 .luden, i Papier- 
mühle (too Ballen)} unbenuUte Salz-' 
quelle. i. « , ' 

• Bodenhtim , Hess. Mfl. ohnweit dem 
Rheine in der Prov,. Rhein, A. Appen- 
heim; 1,057 B. " . 

Bodentee, lacus Sodamicua, groiser ^ ( 
liandsee in Schwaben zwischen Baden, 
Würtemberg, Baiern, 0*sterreich und 
Helvetien , ^ M. lang, mit Einschl. des ' 
Zellersees 231/2 M. im Umfang, und Yon 
6 bis 300 Klaftern Tiefe. Er wird in den 
Ober- und Untersee, letzterer wieder in , 
den eigentl. Unter- und Zellcrsee ab- 
getheilt. Der nordwestliche Basen, 
worin das Biland Meinau sich befindet, 
heifst der Bodmersee. Durch ihn geht 
, der Rhein. . , , ^^ a 

Bodenieej WütU Landvoigtei zw. 26^ 
ßS' his 270 51.' ö. L. und 47O 34' ^i* 48^8' ^ 
n. Br/, 5S<30 Q^- S^^l' * """^ 104,50» E.; 
aus den Oberämtern Tettnang, Ravens- 
burs, Wangen, Leutkirch, Waldsee und 
Saulgau bestehend. Hptort ist Wem- 
harten. 

Bodenstadt, Podstata , Oester. St. am 
^Poschkauerb^ch im Mähr. Kr. Preraa, 
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i Schl.> i(Jo H. x,o8i E, Tuch: und Leine* 

Weberei; 

BotUnstein, BotUnstein, PottensUm^ 
' Bair. St. und Sitz eine» Eetttamts zwi- 
•chen 2 hohen Felseta im Mainkr. Ldg. 
Wejtchenf eld ; 120 H., 738 B- 

BodensUich, ( Br. 54^ 49' <»2" L. 28® 21' 
5") Jla». ^JÖ« ftÄ der Blmenau' nnd Sitx 
«Ines Amts von i,8g5 H. ui>rt 15.070 E. in 
der .Pr. Lüneburg; \ Ptk., 67 H. , 529 E., 
Worunter 12 Leineweber. 

. BodenweriUr ; Haii". St. »uf einer In* 

fei in der Weser in derPr, Kaienberg, 

Jbn. HÄmeln; ummaiiert, mit 4 Thoren, 

X Pfk., 227 H., 1,264. E. Garn- undWoll- 

fpinnerei. 

Bodman, Bad. Mfl. anl Bodensc;« im 
Seekr.. A/Kon«taa« ; i Schi., 741 E. 

• Bodmin, ßritt. St, in der Engl. Sh. 
Cornwall ; 300 H., 1,200 E. Sie war einst 
höhender und der Sitz, eine^ Bisthums ^ 
Oioch sendet sie 2 Dep. zum Parlamente, 
clie ^er Hagistrat Mlein ernennt. 

Bodroghf vorm. Uester. Gesp< mUn- 
. gtLTti, weiche jetzt mit der Bacser ver- 
•inigt ist.. 

^Bodrogh, Badrocka, Oester. PL im 
Ungarn. Q. aus 4 Ideinen Pltlssea Lator> 
zat LaboretZ) Ondawa undTöpL; M. bei 
OTekai in die Theifs. 

Bodrogh - Keretztur , (Br. 48'» 9' aj" 
X. 39P i* 17") Oester. Mfl. am Bodrogh in 
der [Jng. Gesp. ZempUn , mit i kath., i 
ref . K. , I Synag. , i Hosp, und 4,000 E., 
Meistens Magyaren. Wcinbair; Vieh- 
liandel, berühmte Märkte. 

Bodzag^ vorm. Xmolus , ein zum Ge- 
I>irgsw3r Stern, des Taurus gehöriges Ge- 
birge im Osm. Pasek. Anadoii «uf der 
"VVestktUte. 

Bodzanowo^ (Br. 58^27' 15" L 37^ 46) 
Buss. St. in der Poln, Vvaiw.~ Plock mit 
I Ä., 43 IL lind 333 B. 

Böblingen ^ Würt, St. und Sitz einet 
Oberamts in der L. V. Schwarzwaldj 1 
3«rg»chl., 1,905 E, 

Bödefel^, Prenrs. Mfl. an der Volme 
in dem Westph. Rb«« Areusberg; 50 H., 
500 Einw. 

'^ BShrAen^ Oester. JCönigreich 2fw. 290 
59' 20" bis 34,0 46' 45" ö. L. und 48° 33'53'* 
bis 510 a' 39" n Br. , im N. mit Sachsen 
und Preutsen, im O mit Preufsen und 
3iähren , int S- mit Niederösterreich, 
und im "yV. -mit Barern flxänzend. F1&- 
cheninhalt: 951,40 QM Oberfläche: vdft 
Gebirgen eingeschlossen Und von Ge- 
birgen durchzogen. Boden : an dem Go^ 
birge steinig« in den Thälern schwer, 
thonig und erfiebig. Gebirge : Böhmer- . 
^'Wald im VV., die Sudeten im Ö. Gewäs- 
«er: die Elbe und Moldau. Die Tesche- 
nitzer- u, Kummeraeenv mehr als ao^ooo 
Teiche} viele Mineralwasser,. besonders 
au Eger^ Töplitz , Karlsbad , ^Seidschütz. 
Klima: gemäfsigt und gesund. Produk- 
te: Getraide (25 Mill. Metzen), Garten, 
und Hülsenfrüchte, Flachs, Hanf, Ho* 

Sfen, etwas Weim (26,000 Eimer), Obst, 
LOlz (2,500,000 Klafter), Pferde (125,4&4), 
Ochsen u. Kühe^ 805,611), Scbaafe (2,005,093), 
•ehr viele Schweine und Ziegen, Wild, 
Geflügel ( Böhmische Fasanen ) , Fische, 
Bienen f4o,i8oStÖcke)t Silber (2,400 Mark), 
Zinn lo.oou, ijlei 6j0dö, Ei^en i95,4(Xk, Ko- 
balt 10,000 Zntr., Galmei, Antimonium, 
die meisten übrigen IlalbmetaUe, Gra- • 
naten, edle Steine, Salpeter, Schwefel, 
Alaun, Vitriol, Volksmenge 1815; 5,203,223, 

?oru'Bter i,ioQ,ooo Deutsche, 2,oä2,'593 
achechen und äo,62» Juden; der Reli- 
i;ion nach 31102,393 Katholiken, ^o,^ Ju- 



Böh 

den, 34^800' Reformirte, 10,900 Lulh 
ner una 6,500 Mennonlten oaerHustü 
Bewohnungen: 376 "St. , 110 Vors t-, 
Mfl'., 11,90^0. and 525,101 H. Nahm! 
zweige: anfser Ackerbau, ViehzucJ 
Bergbau e^n lebhafter Kunttfleifs: £ 
shen zählt 176 grölse^e Fabriken, 
Werkstätte f&r gröXsere Gewerbe, ^ 
Handwerksmeister, 6,^02 Gesellen , ; 
Lehrlinge^, 331,88g Gftrn - , 38}584 Wo 
und 19,892 Baumw^lespinner ; 1S02; 
rechnete man deii Werth aller Ku 
erzeugnisse auf 25 Mill. Gulden, 
wichtigsten Mf. bestehen in Lejne-« 
mit 55,000 Webern und 3,000 Bleich 
auf 590 Bleichen mit eine* Prod. 
3n8»^3 ^t-t ^^ Spitzen mit so.oooKlöp 
rinnen, m Papier auf 105 'Mühlen ^ 
Baumwolle m^t 10,000 Webern und { 
Strumpfwirkern, in Tuch mit 16 F 
und 15,000 VVebern, die 125,000 St. Tl 
70,000 St. Zeucqe verfertigen , in & 
mit 44 Hohöfen, 150 Hämmern un 
Drahthütten, in Kupfer 11 Han!U3i^r 
Glase 66 Hütten, in Schmälte 5 1 
ten, in Steingut, Zinn, hörzerneii % 
ven , musikalisch. Instrumenten, Ali 
Vitriol u. s. w. Der Handel ist jifitk 
bedeutend: Ausfuhr 13, Einfuhr xt B 
Gulden. HaupthaudeUötter : PraT 
Reichenberg. Geisteijskultur: Böfll 
gehört untt?r die Oester. Provi» 
worin Wissenschaften and Künste 
züglich gepflegt werden. Mehr gesell 
diels indeis bei den Deutschen-, alt' 
Tschechen, deri^n goldenes Zeitalter 
über ist. Man zählt l UnivcrsitlCl 
Akademie der Wissenschaften, i ök< 
mische Sozietät, 15 Gymnasien, 29 Hau 
54 Stadt-, 1 Musterschule, "2,193^ ki 
572 gemischte , 3a refotmirte , 14 lutl 
sehe and 21 jüdische Schulen. Vei 
sung- "Böhmen macht einen integui 
den TheiLd. Oester. Monarchie^us, 
seine Landstäude und mit den flbr 
Deutschen Pf ovinzen eine gleicbfern 
Verfassung and Verwaltung. Der' 
des Guberniums und der-Laadv^^^ 
befiadet sich za Prag- UebngejM 
das Land anXser der Hauptstadt ßrsi 
16 Kreise eingetheilt: . Beraun , Bici 
Budweis, Bunslau, Chrudim, C«as 
Einbogen (mit Eger und Asch), K 
zim, Klattau, Königingtätz, Leatmei 
Pilsen, Praclrim, ftakoniU, Saats, 
bor. Der Klerus steht unter 1 Brz- 
3 Bischöfen , lo Prälaten, 4 l^mstift 
5 KoUegiatsti/tern , 75 Mbnchs- ur 
Nonnenklöstern; die R^ormirten hi 
32, die Lutheraner x2 Pfarren. Die 
Xünfte betragen gegen loVs A^ill- 



xuntte betragen gegen 19V3 A^iH* , B 
die Grundsteuer 5,270,485 Gulden , o 
den Zuschlag von i;844s070 Guld. T 
*""" " ' ' ■ Böhmen 14 Infant« 
erdem Kavalerie, 
u. s.Wk (Schallers 1 
« X785> »ö Th, 8. — ; 
ihmen. Pra|f 1813. 
» vom' Böhmen, V 



Militär stehen iu Böhmen 14 Infant« 
regimenter, auXserdem Kavalerie, 
tiuerie, Mineurs u. s.w» (Schallers' 
von Böhmen, Prag 1785» 16 Th, g^ — ] 
Haq^b'uch von Böb "* 

Güs^felds Charte 
mar 1809,) 

Böh-mmkirehf Würt. Mfl, uiit i,3j 
in der L. V. Kocher. ^ ^^ 

Böhmertvaidf Ssumawmi ein gr< 
Gebirge, weiches mit dem Er«« u. F 
telberge auf einer, und deA Sudeten 
der andern Seite zusazumenhängt , 
unter diesem Namen sidh längs cter 
risohen Gränze südöstlich hmab bi 
die Gegend der Donau bei Linz hin 
zieht, »uf d. Böhroisch-Oesterreichisc 
und Mäbirischen Gränze aber deaNTai 
&iasepgebirg^ ikiunmmt> 
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^9hmisehir0d , Csesi/ Brod , Ott-t«r. 
ftM Zembera im Böhm. Kr. Kaarcim, 

lauerr, mit 141I H. 

}6Hmifch- ßiche od4t.r Aicht^y Csetky 

, Oester. St. im Böhm, Kr. Kunzlau; 

4aert, mit I Schi, und fi02 H. 
fifmisch - Krut ,' 0«steV.. Mü. an de* 
Ift m dem Niederöst. V. U. M. h^i 

^Ich i. Balon. ' 

ileaberff- 

./«»tphÄl. 

• Xiiiden. Das 14 Zoll mächtige 
Iwieferfe aus 2 beiahraeii Schachten 
«|itch 64. Arb. I2i,395 Scheffl 
fcifyi, Franz. St. am Lig^non im Dp, 
e, Bz. Montbrison, m.3K;, tHosp^.» 
|[B., i,220'B. Papierm^Ien. 
f(Snni$heitn t Würt. St. rnid Sit« ei- 
rO. Ä. in der L. V. Enz. 1,801 E. 

L^esp. Presbarg mit 1 Kastell. 
hen Mter» Archipel , Austral. In- 
|il»pe im O. der Sandwichinseln, 
T Wie Menge niedriger, mit Koral^ 
ffen umgebener Eilande, zWischeh 
g»n die Schifffahrt Äufserst gefäh»- 
Rity gehört. Die meisten derselben 
Iffacathar, hab^n Brodfrucht, Hun^ 
l Schweine., u. ihre Bew. gleichen 
Uon Tahiti. 

isingfeld, l.ippe*Detm. Mfl» vött 
. um 791 E. in der Grafsch. Xiippe, 
■-nberg. 

- ö. L. qoO 



h"Br.) Ödster. HlÄduckenfi. in der 
6esp..S2abolcs.i grpls, .wohlffebaaet 
ipefch, mit I ref. u, i grie<:;h. unirt., 
* «r jenielst besondere Freiheiten 
Privilegien, 
_ »1, s. Bug. 
%anoa; , Dester. Mfl. im Böhm. Kr. 
ttdim, zur Auersbergschen Herrsch. 
tofels gehörig. 

Vj^S^toy , yjr. 51° 2'- U 54O ) Russ. St. 
rena im Gonv. Kursk,. Kr« Uboj^n ; 
^in4H.,-5i2E. 
'Bogdan, 8,'Maldau. 
'sbgdschaj Tenedos , Osm. Eiland im 
^pel nächst der Küste Anadolis zw. 
gi' bis 43<> 3Ö' ö. li. und 500 46' bis 3^ 
■»1 Br.,>4 QiM. grofs, reich an köstii- 
ITWeiae und edlen Früchten , aber 
ithKorn; Baumwolle, Sesam und 
I. Die Einw.. etwa 7,000, theils Grie* 
,1} theils Osmanen, nähren sich vom^ 
labaa, Wein- und Brauntweinhan- 
_^ Die einzige Stadt des Eilandes ist 
iicha oder'Tenedos mit i Gl tadeile, 
*S; ond Haven. (Olivier). 
poghdoi eines der Gebirgssysteme 
s in der Mitte dieses Erdtheils«. 
1 höchste Gipfel in Mogolistan 
_, "afs übersteigen» Von demselben 
*» 4 grofse Ketten aus : der Mossart, 
eher das FlSteau von Mongolistap 
;MBVvon Tibet verbindet, der Alait, • 
«»er mit dciff Bfelour. in Dshagatai 
>BU&eiih£ngt , der Kangai , welcher 

Segen das Meer von Korea wendet, 
er Altai, der nach Siberie» über- 
_;^Der Boghdo scheint für Asien das 
*fa, was die Anden für Amerika, 
Alpen für Europa sind» und keinem 
beiden Gebirge an Höhe nachzu«- 
1..^ Er i»t übrigens noch fast gan« 
•iiannt; wie 6s die £.ändex sind, die 
EJm^eben.« 
^fUf*» Baier. Mfl' ixn Vntecdonaakr.. 
tMitterfelsj a« E'. 

Z^S^nioT/, Diester. Mfl. im Siehenb. 
fwBrttuhlf ArajTf asclu 



Mägen* Indianer t Amer. Völkt»tiiuun, 
im Innern Nordamerika sefshaft. 

Bioghaz Ifschi, s. Bosjor, 

Bogkowitz , Aeater. Mu. ial MIhr. Kr. 
Hradischj 305 H., i,8oa E. 

Boglionj Oester. JVIfl. in dem Uly r. 
Kr. Tries^, "Wein- und Olivenbau. 

Bogndy Oe^ter. Fl. , der auf den Al- 

5 en entspringt und bei Domo^d'Ossola 
em Tosa zufällt. 

Bogoduchow t '(Br. 50° 10' I*. 55° ao') 
Huss. JCreisst. am Mesia in dem Gouv. 
Slobodsk Ukraine ; befestigt , mit 4* K., ^ 
1,048 H., 6,74^ E. Gerbereien, Peltereien,' 
Schnsterarbeiten; Gärtnerei. 

BogopQi , RuAs. $t. am Bug im Gaair 
Podol. 70^ 

Bogorodizk, Bogorodez, (Br. S^ A^, 
!<. 64^ 90') Kttss. Kreisstadt am LesnajA 
Uperta im Gouv. Tuia; 4 K. , 553 H.» 
1,742 E. Bazar mit 21 Buden. 

Bogorodsky (Br. 55«» 45» L. «60 lo') Russ. 
Kreisst. am Kliasma im Gouv. Moskwa^ 
I K., I Schule, 57 H., 561 E. 

Bogorxa,, Russ. Wü. in der Ppln. 
Woiw. Sandomir ; gt H, 

BogurdUrf,, Schabatz, (Br. ^^ 46' 2i" 
I*. 3^ 24' 3" ) Osm. Mfi. und Festung aa 
der $ave in dem Bosua: Sandsch. Isvor- 
nik. 

^ ßogutlawl^ Russ. Kreisst. am Bug im 
Gouv. Kiew; 1,300 E. 

Boiutschar, ( Br. ^ 6' X-. 58° 15') 
R\iss. Kreisst. am gleichn. Fl. im. Gour. , 
Woronesh; 500 B. 

Bohain , Franz. Mfl. am gleichn. Ka- 
näle im Dp. Aisne, Bez. S. Quintin, mit 
2C0 H und 2,155 E. Twifsspinnerei. 

BohdanetZf Oester. Mfl. im Böhm. %r. 
Chrttdim mit 150 Haus.; Ijeineweberei« 
GarnhandeL 

, Bohorodcsanfy Oester. St. ftn der By- 
stifica 'in dem Gall^ Kr. Stanislawow^ 
JLeine Weberei; .Schusterarbeiten. Han* 
del mit Bauernstiefefn und Leinewand. 

Bohr au, Pr. Mü. ^n der Lohe in deitt 
Schles. Rbz., Breslau, i SchL, I kath. u» 
I luth. iC, 56 H., 338 E. 

Bojanpf (Br. jjo 5a' L. 32^ 8') Sic. St. 
am Tiferno in der Neap. Prov. Molise. 
Sie hat mi^ Civita Bo^ano 5 Pfk. , 3,444k 
B. , ein mit Sepinö vereinigtes Bisthuni, 
und liegt in einem so tiefen Thale zwi* 
sehen Bei«en, dals sie 4 Monatjs im Jah- 
re kftine Sonne sieht. 

Bojanowo , PreuXs. St. in dem Posen, 
Rbz. Posen, mit i luth. Pfk , i lat. Schu«« 
le, 410 H. i 2,613 Ei, worunter 556 Gewer- 
be treibende und. 201 Juden. Tuchmf. 
mit 3^4 Arb. (0,333 Stück). 

BoinitZf s. Bajjnocz^ 

BqJoI, eine der Philippinen oder Bis« 
sarerinseln, 89,50 QM. grols und gut be-: » 
yölkert, aber von den Spaniern nicht 
besetzt. ' ' \ 

i Boiscommun, Franz. St. ohnweit de* 
Dndes im Dep. JLoiret, Bez. Pithiviers j - 
574 H., i,cpo 1^. «,_ 

Bois gelin, Franz. Kanal im Dp. Rho- 
nemün<ning, Bez. Tarascon an der Du- 
rance, etwa 2 M. latag, blofs zur Bewäi- 
»erung und Trockenlegung. 

Boissezon d^Aumontel, Franz. ^MH. , 
am Durinque im Dp. Tarn, Bz. Gaatres; 
3,000 E., Mf in Ratiuen » Moiton u. Fla^ 
nell mit 2,000 Arb. , (5,000 Stück). 

Böitzenbicrg, Hecklenb. Schwer. St. 
an der Elbe , wo dieser Fl. die Boitz« ^ 
^aufnimmt, mit i K., i Hosp., 285 H. und 
2,cq6E., worunter 324 Gewerbetreibende, 
I Zlxckersiederei, 14 Branntweinbrenne- 
reien, I Seifensiederei und a Tabaks- 
«pinhereien. Es giebt hier 3 -Schiffs* 
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bauer» 15 Schiffer, 24 Fischer nnfl 9 Iii- 
>den. Bedeutender tibxoll, der jährlich 

fe^en 40)000 Guld. abwirft. Schiftfahrt ^ ' 
.achsfang; Handel. / 

Boitzenburg y Pr. MH. in dem Bran- 
4lenb, Rbz. Potjdam mit i Schi. , wozu 
^«irt tchöner. Prfrk gehört, ,1 lath. Pfk., 

g)H., 70Q E., Fiscberei in den^ae Boitzen- 
urger Seen. . 

Bokhardj Asiat: St. am Sogd in West- 
dshagatai. Sie liegt aini)hitheaterinärsig 
i fi.n dem Abhänge eines Hügel, hat i Schi., 
•vrorin im Winter der Khan residirt, und 
^unterhält Mf. von Baumwolle; Seifen- 
siedereien und eine aasgebreitete Hand- 
lung. 

Bolabola, Borahoray Aastr. Eiland, zu 
€e^ Gruppe der Societätsiuseln gehörig 
unter 16* 27' s.. Br Sie hat 8 Seemeilen 
3m Umfange, besteht aus einem einzigen 
hohen Berge mit doppelter Spitze, hat 
Brodfrucht, ILokospaimen und andere 
•Austiralprodukte im Uel^erflutse und 
ist stark bewohnt. Der geräumige Ha- 
■ven Otea Vanna. 

BolbeCf Franz. St. am gleichn. Fl. im 
1 Pep. ^eine. Bez. Havre; bemauerC, mit 3 
U'horen, 2 K. , 663 H. und. 4,921 E. MjuT 
in Flanell, Ratin>, Tricots und woUnen 
Jacken, in Musselin und baumwpllnen 
!Xa«chentüchern; in Spitzen, gedruck- 
ter jb^inewand, Siamoisen, Leder und 
3blestern. Stapelplatz für die in d, Um- 
^egenrt gewebren Teiles Cretonnes. 

Bolcfiow, iBr. 55Ö50' L. 53P 50') Russ. 
Kreisst. am Nugra im Dp. Orei; 22 K., 
2 Kl. , 1,776 H., ti8 Buden,' 10,614 Einw: 
Gärbereien , Juftenfabriken ; woHne 
Strumpf - und Handschuhfabr. ; Schü- 
'fterarbeit; Gärtnerei; Handel. 

Bolechow, Ocster. Mfl. aipi Sukiel im 
Gal. Kr. Stry. 

BoUracz, Oester. Mü. in der:Ung. 
Gesp. Presburg. 

poleslawice^ Russ. St. an der Pro^z- 
na in der Poln. Woiw. Kaiifch. 3 Iv«, 101 
H. , 740 B. j wor. 157 Juden. 

ßoli f (Br. 40O 19' L. 49O 5*) Osm. Hpt- 
«t. eines Sands, im Pasch. Anadoli ; 
Baumwollen- und Iiiedermanuf. Warme 
Bader. 

Bolimgw , Russ. Stadt in der Poln. 
, "Woiw. Nrasovien ; i K. , 86 H. , 561 B., 
•wor. io&«Ju4en. 

Bolina^ Fedit t Osm. 'Fl. im Ramel. 
Sandsch. Avlona, i^. am Pindus, M. bei 
Vedife in df s Adriatische Meer. Der, Al- 
ten Aous. 

Bolkenh'ayn, Preufs. Stadt in dem 
Schles. ^bz. Breslau; i kath., i luth. Pfk. 
1 Hosp^ 207 H., 1,322 E.,wor. 11 Tuchma-» 
fcher und 28 Weber. Fundort von ro- 
them Bolus. 

Bull, Würt. D.^mit 1,183 E;, in der 
J^. V- Rem« und Filz, O. A. Göppingen. 
Isolier Bad, viele Versteinerungen. 
' Bollj 8. BulU 

Botlenit Franz. Mfl. am Lez im Dp. 
■ Vau^luse, Bz. Oranffe; 700 H., 4,060 E., ;8 
Seidenmühien , 2 Färbereien, Seiden- 
spinner ei> 

BQlognay Päpstl. Delegation am Adria- 
tischen Meere zwischen Ravenna und 
Perrara, 80,26 Q.^^« 6'of» ">it 379,3c» E. 

Bologna, (Br. 44^ 29' 36" L. 29^ i' 15") 
Päpstl. Hauptst. der gleichn. Dlgz. am 
Fulse des Apennin zwischen dem Reno 



mit trefflichen Geiiiälden , 9 j^Co^p. m 
milde Stiftungen, gegen 8)000 H., "w4 
mehrere Paläste, und 64,«^ E. Erzb 
schof. Berühmte «tJhiversität mit | 
Studenten, einsf Mater studiornxn; Ak 
demie der Wissenschaften, mit welch* 
die Akademie Clementina bonorum « 
tiura vereinigt ist; öffentliche Blbli 
thek vort 150,000 Bänden; Sternwarte 
Kunst- und Naturalienkabinet ; das A 
drovandinisclie Kabinet; viele Privd 
ILunst- und GemäldesammluVi^en; mi 
sikalische Gesellschaft. Mf. in. Seidel 
flor, Sammet, in künstlichen Blumei 
Papier, Gold und Silber, Nudeln, Seif 
Schnupftabak utid Bologneser Flaschej 
-Handel. Bologneser JCreidf, Steine ün 
Hüi^dchen. Grofser'Hanfbaa , jährlic 
j8o,ooo Zntr. Geburtsort mehrerer bi 
rühmten Gelehrten, wie\Ie$ Philol. Phi 
Berpald f iscg, des Naturf. Ulys». Aldrt 
▼andr-|- 1605, und mehrerer CTofsen Ml 
1er, wovon die Garacci und Boiognd 
eine eigne Schule stifteten. In derSt«^ 
sind noch merkwürdig der 371 F. hott 
Thurm degli Asinelü, u. der schiefe, 13 
Fuf* hohe Thurm Garisendi, vor de 
Stadt ober das auf einem Berge stehend 
Olivetanerkl. S. Michele in Bosco. 

Bolscheretskoi Ostjog, {Er. $1^ ii.'3f>' 
L. 174O 30') Rpss. Mfl. an dnr M. der Bol 
sc^eretsia im Gauv. Irkutsjc, Kr. Nish 
nij-Kamschatsk; 41 H.,'23 Buden, 4 ^^ 
gazine, 200 E. Haveu für die SchiftfaHr 
nach Ochotsk. 

BolsenUy (Br. 42^ 37' L. QfP 33') Päpstl 
Mf: am gleichn. See in der Dl^z. Vi 



Bolswerdi Nied St. an einem grofsM 



«pd Sa Vena; crols , gut gebauet mit 13 
^Öffentlichen PlStjen, worunter der Piaz- 
za «naggiore mit dem Neptnnsbrunnen, 
I Kathedrale, i Stiftskirche des heil. Pe- 
tron (berühmt wegen Cassini's Mittags- 
linie), 74 Kirchen, worunter mehrere 



terbo 

BOl^tUCi Itf X^ICU- Ol. Uli. CAXXVAft 

Kanäle in der Prov. Friesland; _^_., . 
Mfl. von Sayetten oder dünnem Frielli 
schemZeuche; Butterhandel. Geburtsort 
der beiden Künstler Schefde Adam ün« 
Boetiiis von Bolswerd. 

Button, Bn'tt. Svadt in «Ter Engl. SU. 
Xancaster; gut gebauet mit 2,510 H. u. 
und 12,598 E. (1773 erst 4,5^ ). Manaf.iJ 
Musselin (die feinsten m England), Malt 
ehester^, Twifsspinnerei. . 

« Bombaii Britt. Präsidentenschaft in 
mehrern zerstreuten Stücken, längs dej 
Westküste Hindostans vom Kap Komos 
rin bis zum Busen von Kambaiaheraia 
zw. 87<^ n* bis 950 J.. und 8° bis 22° 30' ]« 
Br.; 2,758,90 QM. grofs. Einjapges, y« 
den Ghauts und dem Arabischen Meer- 
busen eingeschlossenes Thal, mit leicb- 
tem fruchtbaren Boden und vielen KQ- 
Steilflüssen. Sie besitzt äufserst man- 
nichfaltige Produkte, doch sind es vor^ 
züglich Reifs, Pfeifer, Baumwolle, Ära« 
Bambus , Sandelholz , Theakholz, Peri- 
mu'tter, .seidne u. baumwollne Zeucnei 
was dießritten höhlen. Die VeaksmengJ 
beträgt 2,900,000 Hindus, Mongolen, rgj 
ser, Armenier u. 's. w. ; die Einkunnj 
bcliefen sich 130 j zwar auf 4»666,875' a**f 
auch die Ausgaben ^uf i3,3oo,9;o txuldt-n J 
doch haben sich erstre seit <ler *vr*^*Ja 
bung vonMYsore beträchtlich vernieMJ 
Bombai ist die dritte PrfiddcntepscJuK 
der Ostind. Gesellsch. in Ostindien; d^ 
Gouverneur residirt zu Bombai. hang* 
aber im Ganzen von dem Generalgouv«- 
neur und der Regierung zu Ka^^^^S JS 
Bombai, (ßr. iftO 55^ 40- L.SPjJf^ 
Britt. Hptst. einer Prä$id. auf derWeilr 
küste von Hindostan. Sie liegt »"«• 
ner Insel dicht an der Küste, ist groJji 
•tark befestigt und hat 1 CiUdelle, »^ 
eben und Tempel jedes Kultu«, «^7 
mehr , all 220,000 B., theil« Britten, i*«^ 
tagiesen, Hindus und Armeaie»P» tu»» 
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torParfen e^r Gaebent, woYOn 8tP0O, 
«Inden^ wovoa 4)Oüo Kopfe gezählt wer« 
^. Sit« dei GouvefneuT«, der Verwal- 
pgsaatorit&ten « nnd einer g[elelirteii 
Mellscliaft. t Mancherlei Mf. in Seide, 
mmi^voUe und l*cder( BaisaUraffine- 
bd; Schiffswerft*. Trefflicher Ha^en, 
elcher die gröfsten Linienschiffe anf*' 
Ehmefl kann/ Niederlage von Persf- 
hen^ Arabischen und Indischen Waa*- 
n und hejdentender Handel mit io2 
ßofshandlungeh , worunter 6o Kurop., 
'Bind.) 5 Ami., 13 Parsische u. 4 Mo-' 
ä|L Banmwolleausf. iSogc g5,o«aBallen* 

Jlommth (Br. 51« 4^' 53" L. 21P 34'50") 
led. St. an der Waal in der Proy:. Gel- 
ftland; todt und gewerbloi-tnit 2,905 E. 
ieüegtan dorn Bomraeler Waard 

Bomst, Babimostj- PreuXi. St. ander 
*t in dem Posen. Äbz. Posen; 3 Pfk., 
rÜ. , 1,466 E, wor. 257 Juden u. 2i»^Ge- 
tfl)« treibende. , * 

^Jionaj Froim. Bonne ^ ( Br. 37O 4*20" 
;j^55') Alg. Seest. in der Prov. Kon- 
BBlijie mit 8,000 E. ; die Mäntel, Xape- 

R, Sättel und Mützen verfertigen und 
mit' der Fischerei beachäftigeu. 
ite Rheede. Hauptsitz der Korallen^ 
ekerei. Mehrere Europ. Konsuln. 
'-^oTtttire, Nied. Eiland in Westindien 
ipiweit Gurassaö , von Karaiben und 

B*rn bewohnt, die ?iwar keine West- 
5c(>en Stapelwaaren bauen, wohl 

Er mit Amerikanischen. Cerealien, wil- 
n Zieeen nnd. Fischen die unfrucht- 

re fiauptinsel unterstützen. 

ponames, Frankfurt. Mfl. an der 

loa mit 61 H. und 428 E. 
^ Bonavartis Archipelj eine Inselreihe 
(dkr. südlichen, Küste von Neuholland 
r. 141 bis i43<* I*. u. 130 Ig» bis laP^y'^o*^ 
IJr. ^ ans mehrern einzelnen Gruppen 
^tehend; unfruchtbar, sandig, wüste, 
krBode^ nackt ohne Bewohaer, und 
^mit weniger Vegetation unter ei- 
tm ewig heitern Himmel» 

Bon^partes Meerbusen, beträchtlicher 
se& an der Kü^ife des Napoleonllindes 
l dem Australiande. 

Bonatiy' Sia. D. in der Neap. Terra 

Layoro \ 3,038 B« 

Bonaventura y s. Buonaventura^ 

Bonavistaj ( Br. 49O 20' ) Britt. Mfl. u, 
tven an .4er gleichn. Bai der Insel 
Jfefutidland. von hier aus wird «in 
tfVer Stock-fischfang getrieben. 

Bonavistuy Port. Insel, zu der Grup«. 

der Cabo Verde gehörig, unter 3^0 

RL. nnd 160 3* Br. Sie hat die gewöhn- 
en Afrikanischen Produkte und ei- 
Haven, aber wenig Wasser. 
B^nbttoc, eine der Madegaskarischen 
»«inzen im VVesten der Insei gelegen 
i noch sehr unbekannt. Die Britten 
kfchren allein in der, in dieser Prov. 
c'fenen Bai S. A^gustin. Sie wird von 

S«r Königin beherrscht. (Fressange) 
Bonlenof Päpstl. Mfl. am Po , wo dit- 

f t'l- den Panaro aufnimmt, i^ der 

|. Feyrara. 
Bondij (s Br. o^ 2' 30" L. #28^ 41' 4'l") 

wt and Haven auf der Gewürzinsel, 

Itechiu im Indischen Meere. 
:S0niu^ Afri>k. Negerstaat am Faleme ' 
|eaefambien. . Die Einwohner sind 
vchjnbeter und- verfertigen schwarz- 
»bte Kattunschürzen. lEr Häuptling 
mtim D. Kurson. 

^niur, ( Br. 37^ 3»' t- 47^52' ) Osm. 
» an einem Xanasee im Pasch. K.o- 

^^nij grofser Meerbusen an der Stm- 
PUtlCllebe%, (lcr«n Amwohner Bug- 



fies oder Bn^gäsen von dtrsellj^n Bonier 

genannt werden. ' , ' 

S. Jionifacio, ( Br. 4I<> 25' L. 20" 47') 
Franz. Seestadt 4n der gleichn. Meer- 
enge im Dp. Korsika, Bz Sartene; stark ' - 
befestigt, mit 3,187 E. Hand ei sge rieht-; 
Handel mit Korallen, die in der Meer- * 

enge gefischt werden. 

BonUloy Span. Villa in der. Fror. . 
Manche. 

Bonito^ Siz. D. in dem Neap. Princip. 
citeriore mit 3,03s E. 

Bonn, (Br. 5QO24' L. 270?4'30") Preufi. 
8t. am Rhein in dem Kleve -Berg. Rbl. 
Köln; gut gebaaet mit i prächtigen ' ' 
Schi'., 4 kath. Pfk., i Gymnasium, 1 
Hosp., doo H. , 81837 E., worunter aooJu-^ 
den. Twilsspinnerei in 4 grofsen An-- 
stalten, wovon Frohwein 1808 l!?o Arb. 
und 7,000 Spindeln unterhielt (wöybentL 

f» Zntr.), I Mf. von Siaraoisen u. £^an- 
inets; i Vitriol- und Scheidewasser- 
fabr. , I grüne Seifenfabr. ; Note^nsteche- 
rei mit 5 Pressen ; i Pfeife nbäcker ei. 

Bonnat les egUses, Franz. Mfl. im Dp. 
Greuse, Bz. Gueret ; iio H. und mit d,etaL 
Kirchsp. 2,C87 E. 

Bonnajr. (Br. 47^ 36' L. osfi 29') Fran«, 
St.^ an der Loire imDp.iLoiret, Bz. Gien$ 
283 H., 1,067 B. X 

Bonndorf, Bad. Mfl. lind Sit^ eines 
A. von 8)959 B. int Donaukr. ; i SchL» 
126 H., 819 £. Trommelstickerei. 

Bonne , Sard. St. in der Savoy. Prov. 
Chambery mit 627 E. 

Bifnnesy Franz. D. im Dp. Nieder* 
Pyrenäen, Bz. Oleron ; 252. E. Schwefel- 
quelle von 21 bis 28^ Wärme. 

Ä'. Bonnet y Franz. Mü. nahe am Drae 
im Dep. Oberalpen, Bz. Gax, mit 1,550 B. 
Geburtst>rt von Franz. Herz, von Lesdi- 
guieres + 1^:56. 

S. Bonnet U Ch&teau , Frant. St. im • 
Dp. Loire, Bz. Montbrison; 3K., iHm^., 
404 H. und 1,506 E. Hier werden gute 
Schlösser, Beschläge und Scheeren ge- ' 
macht. 

S^ Bonnet le Chat el ,' Fr &nz. Mfl. am 
Dolore im Dp. Puy de D6me Bz. Am- \ 
bert, mit 1,312 B. 

Bonnetable, ( Br. 48^ 11' L. 18° 6') 
Franz. St. an der Dive im Dp. Sarte, B«. 
Majners; 783 H., 4,537 E. Etaminwe|)erei. 

Bonneval, {Br. 48Q 10' L. 19O5') Franz. ' 
St. am Loir im Dp. Euxe-Loir, Bz. Cha- 
teaudun; 3 K. , i Hosp. , 35Q H., 1,550 B. 
Baumwollspinnerei; Messe am i. Septbr. 
. BonnevillCf (Br. 46« 6' L 28^17') Sard. 
St. am Arve lA /der Savoy. Prov. Faus- • 
signy' mit i Pfk., 1 Kl. und 98g E. 

Bonnieuxy Franz. Mfl. im E)p. Vau- 
cluse, Bz. Apt, mit 600 H., 2,405 E* 

Bonoa, Nied. Molukkeninsel unter 
40 «. Br. mit 1,500 Malaiischen Bevv. Hier 
sind die Nelkenbäume von den Nieder- 
ländern ausgerottet. 

' Bony, Afrik. Negei-d. im Reiche Cal- 
bary auf der Küste von Guinea mit. ei- 
nem grofsen Skrtvenmatkte. ' 

^onrftßdy Oester. Mfl. in der tTng. 
Gesp. Tolna,'mit i kath. K. und Synag. 
Tabaks bau. 

jBoom , Nieder. Mfl, an der Dyle |u 
der Pr. Antwerpen» 3,428 E., 2 Salzraffi'» 
nerien, 1 Sämischledergärberei, 2 Stärke- 
fahr., j Töpferei, 5 Ziegelhätti»n. 

Boone^ Nordamer. Grafsch. im Sfc 
Kentucky, mit 3,008 E. •' ^ 

Böoe, Baier. Mfl. des Illerkr. in de» 
Standesherrsch. Fugger- Baibenhausen m^ 
i ^chlbfs und 858 E* 
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Bopßngen^ Würt. St, «n der feger in 
Äer Li. V. Kocher ^ 430 H. , i,7go Einw. 
Wotlweberci, Gärbereien. 

BopyanL (Br. 50019' JL. 25^10') Preors. 
Stadt «m Rliein in lier Pr. Niederrhein, 
llbz. Koblenz; ummauert, mitj K., 462 
H: und 2,220 E. Etwas Schifffahrt und 
Handel, i Baumwollspinnanstalt mit 
i6q Arb. ; 2 BaumwoUwebereieni 3 Pfei- 
fenfabr.; Gärbereiei». Ruinen des Kö- . 
nigshafs. 

^orä^ ( Br. 570 30' Ia 2fp 8' ) Schwed. 
fit. am Wiska in-Wennerborgvlän ; 1,792 
E. l.einen- und Wollen^euchweberei; 
Färbereien. Hausirhandel mit Ei«en. 

Sorauy Borofj^ä Aaudna, Oester. Mfl. 
^ von xa^ H. in dem Böhm. Kr. Czaslau, 
2ur Dietrichs $teinschen Herrsche Po Ina 
gehörig. . ^ ... 

Borba, Port, bemauerte Villa in der 
Pr. Alejutejoj i Kastell, 2 Pf k. , 2 Kl., I 
Hosp., I Armenh., 774 H., 2,731 E. Frei- 
^arkt. 

Borbioy Sard. FI. im Fürst. .Piemont, 
<^. ,bei Baldisero ', M. bei Asti in denXa* 
aiaro. 

Borchlo'än ,' «. Looz, . 

Borchor st ^ PreuXä.. Mfl. an der Vech-- 
ta, dem Graf von Bentheim -Steinfurt 
l^ehörig, in/ dem Westphäl. Rbz. Mün- 
<tei:) 140 H.f gSo K. Leineweberei. 

BordeauZf Bourdeauxy ^Br. 44,0 50' 14" 
Ji. 17O 5' 46''), Franz. Hpttt. deü Dp. Gi- 
Tonde und eine* Bz. von 77104 QM. mit 
5i83»863'E. Sie liegt an der Garonne, QiJ?/5 
M. V. Paris, ist mit Mauern und Thür- 
anen umgeben u. «ähU 2! Vorstädte Char« 
troni und Sr. Surin, 19 Xhore, 2 Forts, 
6 d^entliche Plätze ,. worunter der schö- 
ne Königsplatz, 1 Kathedrale, 4J5 kath. 
2nd I reformirte K. , 1 Synag. ,. 10 milde 
tiftun^n , ( worunter i Taiibstummen- 
Institut), 7,810 gut gebauetejnassiveHäu- 

Jer in breiten regelmärsigert Straften u. 
terrlichen Kaien , (worunter der KönigÜ 
Palast, das Theater, die Börse, das 
Väuxhall, das Hotel des Fermes. die 
neue MtLbXe mit 24 Gängen) und 1806 
52,374 B. Präfekt, Erzbischof, Stab der 
n. Milit&rdiyxsion,' ii Förstkonserva- 
tionen, Kön. Gerichtshof, Haudelskani- 
mer und Handelsgericht; Akademie mit 
2 Fakultäten; Gesellschaft der Wissen- 
schaften; medizin. Ges, „ Ackerbauges. ; 
Handelsschale: Schlfffahrtsschiile; Kön. 
Kollegium; Bibliothek mit 55,cGb Bän^ 
den; Gemäldegalerie; botanischer Gar- 
ten; Münze. 8 Zuckerraffinerien, 50 Ta- 
baksfabr. (30,000 Zntr.), 5 Glashütten, 8 
Taudrehereien ; Schiffbau auf 40 Werf- 
ten. Man madht vortrefliche Likörs, 
bes. Anisette ^ bis 400,000 Bout.) ^ Brant* 
wein,. Weingei^jt und Drüsenasche, 
legt sich aber vorzüglich auf Zuberei- 
tung der Weine: Nirgends sind die 
Weinkünste höher getrieben. Börse-; 
Wein - , Produkten - »^ Kolonialhandel 
mit S80 bis apo eignen Schiffen ; Haven, 
worin Kauft^rer zur Flutzeit ei-nklari- 
ren können, xgoe liefen 941 SchifFe ein. 
* a vierzehntägige Messen« Römische Al- 
terthfimer. Geburtsort de« Rom. DicV 
ters Aiisonius + 593- 

les Bordes j Franz. Mf). am Arize im 
Dp. Arri^ge, Bz. Pamiers, 500 H., 1,100 B. 
. Bitrdöe , Dan. Eiland, zu der Gruppr 
der Färöer gehörig. 

B»reh% Borkt ^ Preufs» Stadt am Bo- 
gonin in dem Posen. Rgbz. Posen; i K. ; 
901 H., x,3)7 S. , worunter ^ Juden und 
K)6 Gewerbe treibende. 

. jBprg, Burp, Dan» Hptst. der Inse) 
Fernern, zum Herzogthame Schleswig 



gehörig. Sie liegt ain Meere, hat z«4| 
£., einen Haven und nährt sich vott F 
Scherei ;'Schi£ffahrt und wollen Str unxp 
Weberei. 

Borgas i BurgaSf Cfalal. Borgas ^ (B. 
40* 14' 30" JL. 440.(1' 52") Osm. St. in d«a 
Runiel. Sandsch Visa -mit ^oslce« 
Schule und Armenküche. - 

Borgas^t Burgas , Osm. Seest. an e: 
nem gieicnnam. Busen des scliwArx« 
Meers in dem RumeL Sandsch. Kirkic 
lissa. 

Borgentreich, Prenfs. Stadt in dei 
Westphäl. Rgb. Minden; ummanerty m: 
3 Thoren, i kath. Pfk., | Hosp. , i Ai 
menh., 1 Synag., 388 H. ivid i,34i7 ß- 
worunter^z Juden Und 73 Gewerbe trei 
bende. 

Borghette, Oester. St. am Lambro IJ 
der Mailand. Dlg. Lodi mit 2,400 £. 
,, 'Borghetto t Oester. D. am Mincxo i 
der Mail. Dlg, Mantua. Sieg der Kran 
%Oien üb^r die Oesterreicher 1796. 

Borghöim , Schwad. Schi, auf der In 
sei Oeland in Calm^län ; guter Haveix 
Markt. ^ 

Borgholzy Preuls. Stadt an der BeeVe 
in dem Westphäl. Rbz. ' Minden , am 
mauert, mit 3 Thoren, i Pfk., i Synag; 
187 H. und i,o2.<> E., wor. 71 Jaden nn< 
131 Gewerbe treibende. 

Borgholzhausen ^ Prettls. St. in den 
Westpnäl. AbZ, Minden ; ummauert, mi 
I Pfk., 63 H. und 1,202 E. I wor. 99 Ge 
werbe treibende. 2Tabaksiabr. 

Borgo, Rüss. St. am gIeicIin.'''Fl« k 
dem Gouv. Finland; 2,0^ E., woruntei 
21 Webermeister, Bischof; Gjnxnasiuini 
etwas entfeVnter Haven ; 7 eigne Schitti 
von 51^ Last. 

Borgo di Mes, Sard. St. am Pulse ei 
nes Hügels in der Piemont. Prov. Ver* 
celli mit ^,552 B. 

Bcrgo a San Donino, (Hr. 44^.64/ ^ 
270 06") Parni. St. im>Staid l^allavicino/j 
i Kathedrale , 4 Pfk. , 6 Kl. ,, 5,000 EintT 
BischQf. 

Borgo San Dalmazto^ Sard. Mfl. aäi 
-Gesso in der Piemont. Prev. Cuneo mi) 
2,754 E. ' ' ,w 

Borgo Masino^ Sard. Mfl. auf eineQ 
Hügel am Kanäle von Santia in dei 
Piemont. Prov. Jorca mit i,ßio B, 



BQr$o San Sepolcro^ (Br:430 35' L.aj^ 
50') Tosk. St. auf einem Hügel ifiiDonj 
Fiorenino ; i Kathedrale, 3 Pfk., 3,300 JS! 
BischQf. ' , ' ^ 

Borgo di S. Angelo, s. VaUttc, 

Borgo di Sesia , Sard. MÜ. am link« 
Ufer des, Sesia im Mail. Val di Ses^ 
I Stiftsk., X Hosp.,^,oooE. Seidenzwi: 
mühlen; Handel. 

Borgo di Val di Taro , P^rm. St. ^ 
Taro im Herz. Piacenza. 

Borgo di Val Sugana • f^orch 
Oesten Mfl. an der JQrenta im Xyr. ^ 
Trient ; 2,200 E. 

Bor gof ortet Oester. St. und ^ast 
am Po in d. Lomb. Delg. Mantua, 2,000 

Borgomanero , Sard. St. am Gogaa 
der Mailand. Prov. Novara; gut gebai 
mit 4 Thoren, i schönem Mail^tplati 
I Stiftsk-, 2 Kl., I Hosp., 5,000 £. 

Borgworntt s. fVarem- ■ 

Bor ja t Span. Ciud. am Huelcha 
der Prov. Ar&gon; i Citadelle, xVt 
4 Kl. , r Hosp. und 3,200 B. Die lJxn| 

Send liefert den besten AragoniscJi 
'lachs uiid hat, einen Feuerstein&ructa 
V Borjat Span. Hptst. der Prov. Main 
in d* Viz. Kön. Neugran«L<ia am ober 
Maranon ; mit 4,000 B. Sitz der Re|) 
rtingsautorit^en. 
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BcrUUwitz , Preufs. St. in d. Fror. 
_jl<sien Äbz. Ojppeln. Erst im letzten 
'wtel des tS. Jahrilunierts, angelegt: 
"18 mit ,? Xhoren, i Kathd. und 30 Bür- 

rh. 

Borissogleiks , (8^55^)39' L. 57® 9') 

SS. St. an der Woiga un Gouv. Jaros- 
nr, Kr Maloga; 3 K. , 421 H. , 2,0?^ ß- 
i^iedearbeiten ; Fischerei; Kram - u. 
ftudhandel. 

KMontso$Ulsk ^ (Br. 59O50' 1,. (kP fp) 
_ (8. Kreisst. am Worona und Choper, 

Gouv. Tambow; 2 K. , 400 H. , 37 BA* 
hy 1,788 E. Branntweinbrennereien. 
/^oriJWM», (Br. 53° 3P' ) fiuss. K.rei6»t. 
II der Beresyna im Go'nv. Minsk. 
; Borkeloh, Nied. St. aft d. Borkel , in 
w Prov. Geiderland ; 200 Häuser , 916 
iinw. 

Borken f Preufs. St. an der Aa in der 
Ucndesherrsch. 9alm *• Sslm des West- 
bial. Rbl. Münster r 450 H., 2,380 Binw. 
tach-. Rasch- und Li'äneweberei. 

Borken^ Kurhess. St. am OlmsVach^ 

der Pr. Niederhessea, und Sitz eines 
Bit» von 1^7 H, , u. Q,i27 1&. ; ganfc of- 
m «it 2 Thoren ^ 1 ref. P%-k. , 1 Hosp^ 
[ E., nnd 985 £. , wor. ^ Juaeu und 62 
iwetbe treibende. 

• ßorkum, Han. Eiland > 4. AT. von der 
Iste" Ostfrieslands, und Äum Amte 
r«ti7hi «ehöriß. Es liegt an dem 
isfl. der ^m», hat 1 Dorf niit etwa 500 

'W » 4.335 Morgen Ackerland n. "Wei- 

guten Äckesr— und Gartenbau und 

ehzncht. Die Fluth theilt es in 2 

»en. 

^ßormes, Frana. ^tadt am Meere, im 
te.Var, Be. Toulon; altes iichl., 1,316 
nw. Schlechte Rheede. 
» Bormida, Bard. Fl. im Fürst. Pi^- 
itol, Q. bei Bormida; M.t|ei AU^ssan- 
iain den Tanaro; L. 202/3 M. 

Bormioy fForms; (Br. 46O 28' L. 27O 
f> Oester. Mfl. am Einfl. des Fr^ddifo 

die Adda in der Dlg.Sondrio; 1,200 
bw. Berühmte warme Bäder. Starker 
iransito. 

Borna, Sachs. St. an der Wyhra im 
X.' Leipzig j ummauert ,> mit 4 Thoren, 
i. , I H OS p . ,''"554, H . , 2v4P0 E i n w. w or « 

Handwerker, bes. 56 Schuster und 95 

ichmacher (2,200 Stück Xeuth, 200 St. 

chent, ICO St. Tuchy 70 Dutz, Paar 
ellenstrümpfe, 600 Hüte , 14,000 Ff ei- 

Borrteo, die gröfste d;er Sundainseln 
Schinejsischen Meere zwischen 127O 
'bis 139O30' Ö. L. und 40 s. Br. bis 7O 
^n. BrJ", 14,250 Q. ^f. grols, im Innern 
5l«^<Jebirge u. Waldungen, d. Küste 
tdrig,r strichweise morastig, von den 
Lrontiana und Bani^rmassing bewäs- 
rt. Das Klima ist «icht übermäfsig 
ifs; Berg- und Seeluft, und häufi^9 



Bor 
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^fengü««« mildert! d.-sengenden Strahl 
IT Sonne* Produkte sind; Reirs', Ig- 
ti&eii. Betel, d. Indischen Baurofrüch- 



Sonne* Produkte sind; Reirs', I< 
MiMii, Betel, d. Indischen Baurofrücj 
rH^Alpalmen, Pfeffer, der fchön^te 
l^r, Ingwer. Benzoe, Dr^chenblut, 
jatnüsse, Kolken, Baumwolle, Spa- 
Ichel Rohr, Handel- und andres kost^ 
öf« Holz , die Indischen Haust'hiere, 
^ild, be«. Orang Utang und Pongos, 
lehe, Bienen, lindistJie Vogelnester, 
Id, Diamanten. Die s.Mill.'Eipw. be- 
«n aixA mai^cherlei v olksstämmen, 
zablreicbsten finden sich nach den 
iowbhnern , den B^dschas, Negrillos 
. Orange, Mälaier und S^chinesen; es 
f¥t fast so vii^e Religionen, al^ es 
>lker giebt. Das Innere der Insel ist 
Hli| unbekaimt: An den Kiistai^ herr- 



ichj^D Hle^MalaTschen Sultuhe iron Bor* ' 
neö, Suciiadflna, Sambas und Banjermat- 
sing. Auch haben auf derselben d. Bug- 
gisen aus tielebe» und die Niederländer 
Besitzungen. 

Barnheim, Nied. Mfi. in der Fror. 
Ostflan^emj 3,124 E. 5 Branntweinbren- 
nereian , 3 Ess jgbrauereien , i Töpferei, 
Oelmühlen. * 

Bornhelm , Frankf. D. auf der rech-' 
ten Seite des Mains mit 200 H. und i.gSi ■ 
E. Wein- und Obstbau. ^ *°"' 

Bttrnheimcrberg , Kurh€ss. Amt in d. 
Pr. Han»u mit i^s^ H., und 9,496 Emw., 
welches seinen Sitz zu Bergen hat. 

Bornhölm^ Dan. Insel, d. eine Amts- 
prObstei des Stifts Seeland aufmacht! 
zw. 32O 21' Ms 32O 4«' ö. jL. und 500 1' bi» 
koo 20' n. Br. ft»ie liegt in der^ Ostsee un- 
ter der Kütt» von Schonen, ist mit 
Christiansöe 10,31 Q. M. grofs- u. zählt 
]8;Q02 fleifsige Bewohner von J3tinischer 
Abkunft in g St. und 94,1 flöten. Di« 
'Oberfläche ist bergig mit vielen kleinen 
Flüssen und Seen, strichweise mit Ge- 
büsche und geringen Reizungen, und 
bringt Roggen , Gerste, Hülsenfrüchte* 
Kartoffeln. Flach« und etwas Holz her- 
vor, ihich findet man Steinkohlen^ Sand- 
Und Mühlsteine , und Thon , das Mee« 
aber ist reich an Fischen, bes. DorscheQr 
U. der Strand an Seehunden. Die Vieh- 
zucht nia'cht einen Hanptnahrungszweic 
aus : man hält 87360 Pferde, 1Ö.825 StftcK 
kleine» aber gutes Rindvieh, * gegen 
10,000 Schaafe, M,i20 Schweine und vie- 
les Federv^h. Ührmacherei und W^oll- 
weberei sind vorzügliche Nebenpewer- 
be. Die Fischerei beschäftigt A^.oBoote. 
die Schifffahrt 60 Schiffe, doch fehlt , 
es an einem 'guten Hayen. Die königl. 
Einkünft^e betragen' mit' den Zöllen 
50,055, die Ausgaben nur 12,000 Kthlr. ' 
(fhaarup).. - 

Borna», Span» Villa in der Frovinz 
Sevilla ; 5,000 B. * 

jßoroer, Afrik. Volksstamm, welche* 
auf der Qstküste d. KafPeilandee wohnt» 
und zu deö Raffern gehört. • 

Borohradek, Oester. Mfl. mit 1 Schi.» 
und 126 H. , in dem Böhm. Kr. Königin- 
grätz. . . 

Boro res, Afrik. Negerreich auf der 
Küste von Mosambik. 

Borosdinkay Russ. Stanitze amXertB: 
im Gouv. Kaükasien. 

Boros Jenör ^Br. 46O a«' 30" L. 39O 29* 
31") Oester. Mtl. mitten* in Waldungen 
und HaüptorC der Ung. Gesp. Arad mit 
3,877 E. Weinbau. 

. Borotin^ Oester. Mfl. mit lop H. , im^ 
Böhm. Kr. Tabor. 

Borowitschi , Borowizy, (Br. ^ I6* 
L. f:fß 50') Knss. Kreisstadt acn Msta im 
Gouv. Nowogorodi 600 H. ,^ 2,5741 Einw. 
Kram- und £andhandel. 

Borowsh, (Br. 50O 14.' L. 55O 50') Ru«», 
^reisst. am Protwa, im Gouv. Kalufa; 
10 K. ; 729 H. , 123 Buden , 5,176 E, , 5 Se^ 
geituchmf , 4Gärbereien, sTalgsschmeb- 
zereien; Produkten - und Fabrikaten- 
handek Zwiebel - und Knoblauchbau. 

Borriana, ^urriana y Span. Villa an 
der M. des Mijares in der Pr. Valencia, 
6,300 E. Aipargatesfabr. Wein» undOÜ- 
venban. . 

Ba^riol, (Br. 39O 57' L. 16^ 470 Spti». 
Villa in d. Prov. Valenoia';.M50 E. 

Borrometsche Inseln, drei Sard. In- 
seln des Lago Maggiore in der Mailands 
Fr. rJovara. Sie heifsen Isola bella«' 
1. madre u. I superiore u. gehören dem 
Hau^e'Borromei. Di« beiden «rs ten sin^ 
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wegen ihrer herrlichen Anlagen and 
reizenden, selbst mit Orangen und Li- 
cnonien Angefüllten , Gärten berühnit. . 

^orrowdaUy Britt. Kirchsp., in einer 
der ttaarigsten Gegenden der ßrilt.' Sh. 
Cumberland. Hier ist die merkwürdige 
Stelle, wo Reif$blei am meisten und be- 
sten auf der Erde gefunden wird. Die 
Grübeln werden nur fron Zeit zu Zeit ge- 
öffnet. '. 

BottowstQünefst Bones, Britt. St. am 
Frithof Forth in der Skpt. Sh. Linlith- 
gow, 2,6oqE. Seifensiedereien, Töpfe- 
reien , Salzsiedereien, Schiffbau. Siehe* 
rer und bequemer Haven, Handel mit 
Steinkohlen. 

Borschod, Borsody Borssodska, Oe. 
•ter. Gesp. in d. Ung. Kr. diesseits der 
Theils zw. 37O 40' bis 38<> 45' <>. L. und 
470 40' bis 48^ 27' n. Br. Eine wellen^ör- 



»ige Landschaft, /im N. und W. gebir- 
gig, Aks Gebirge Osztra, der i^^aX» SajOr 
\ Hauptprodukte sind: "Waizen* MV ein, 
Jiolz, Eisen, Kupier, I>achschiefe 
Fische, überhaupt Reichthum a 
Katurgnben. Flächeninhalt :, 65,4 
V. M. 146,206 in 12 Mfl., 167 0. 



jiolz, Eisen, Kupier, I>achschief er, Vieh, 

•K.--_^_ .-11 — T ► Reichthum an allen 

;,4oQ.M.; 

__ „ ). und 71 

Prädien. Eintheilung: in 4 Distrikte. 

Borsita, {fit. "51020' L. 50^35') Russ, 
Kreisst. am gleichn. i^lul« im Gouv. 
T«ch«rnigow. 

B'orA)va, Oester. Fl. in Ungarn, wel-* 
' 4:her bei Vari der Theif» zufällt 

Borszek , Oester. D. in der Sieben- 
bürgen. Ge^p. üdvarlrely. Berühmter 
Sauerbrunnen, dessen Wasier weit ver- 
fuhrt wird. % ' 

Bortj Franz^St. an der Oordogne im 
l>p. Gorrfez, Bz.Ussel, 274H., 1,723 Einw. 
Handschuhfabr* Geburtsort des Dich- 
ters Marmöntel -j- 1799.^ 

BortfeLd, Braunschw. D. unweit der 
Aue im K^eisg. Bettmar; 95 H. , 677 E, 
Vaterland der Bortfeider Rüben» 

Sosa, (Br. 40O 19' L. ofp 27') Sard. St, 
«uf der westl. Küste d. Insel Sardinien 
•m gleichn. Fl., mit 1 Castelle, 1 Ka- 
thedrale, 3.K.i. , 5,000 E. Bischof, Haven, 
Korallenfisc^erei; Wein von Malvagia. ^ 

Bo^scawenstnxel y Kutahz , Australin- 
■el , zu der Gruppe der Freündschafts- 
inseln gehörig.. 

Boschiavo , Pusclav, Helv. Mfl. u. 
Hptort eines Hochgerichts im Gottes- 
hausbunde d. Kant. Bündten ; grols, gut 
gebauet u. volkreich mit starkem Xran- 
•ito. 

BoschowitZy Oester. Mfl. im Mfthr. 
Kr. Brüiin mit 129 H., und O58 E. . 

Boscoy Sit. D. in der Nähe derHptst. 
' Napoli in d. Neap. Prov. Kapoli 4 Pfk., 
io,CT Einw. 

BoscoreuLey Sic. Mfl. in der Neap. 
JPr. Napolf, 3,468 E. 

Bosfory Boghaz - Uschi , Estamhöl •> 
Boghazi'y berünmte Meerenge, welche, 
das schwarze Meer mit dem Marmor- 
in«ere verbindet, 42/3 M. lang, in ihrer 
gröfsten Breite nur 1/2 M. haltend. . 

ßoskawitz^ Oester. St. ini Mähr. Kr. 
Brunn, 1 Schi., 32a H., 3,617 E., wor. 300 
Jüdiscne Familien. 2 Alaunhütten. 

Bosnay Osm.FJ. im Begl. Boüna, dem 
er den Namen giebt- Q. auf den Dina- 
rischen Alpen, M. im O. von Broä in 
die Donau. , 

Bosnay Osm. Beglerbecschaft zw. 33O 
31'. bis 40O 22' ö. t. und 420 35' bis 46<^ 11' 
n. Br. im N. am Slawonien u. Ungarn, 
im O. und S. O. an |lumeli, im S. W. 
an Dalmatien und im AY. an Kroatien 
grenzend. Flächeninhalt: 730 Q.M. Na- 
tOrlishe Be&chAffenheit-' ^in Gebirgs- 



land, von Zweigen deir Dinaritchen Ai 
pen durchzogen , von dejr Donau u. Sa 
begränzt, und von de^r Unna und de: 
beiden Azmen der Morava durehHossei 
Das Klima ist milde, die JL'uft reir 
Hptprodukte sind; Korn, Aeils, Flachs 
Wein, Obst, Hol», Pferde, KindvieH 
Srhaafe, Schweine, Büffel, Wild, G« 
flügel, Fische, Bienen, Eisen ^ Sali 
Ackerbau, Weinbau u. Viehzucht, m« 
chen d. Hauptnahrungszweige aiisf dod 
fehlt es nicht ganz an Industrie, beson 
ders weifs man sehr ^ut mit der Verar 
bdeitung d. Eisens umzugehen : hat Iiei 
n*en-, BauinwolleüzeUtCh- u. Deckenwe 
berei U. s. w. . Die Volksmenge betrag 
wohl nicht über 850,000 Individuen, w3 
von die Bosniaken in dtim westlichen 
die Servier, Moriachen u; andre Slawen 
in dem westlichen Theile der Begleif- 
OQgschaft verbreitet sind: übrigens le- 
ben unter ihnen sehr viele Türken, dfr 
ren Anzahl besonders in dem westlj 
Theile d^er der Ureinwohner fast gleicl 
ist, so wie Armenier u. Juden. Di^? ^a^d 
zerfällt nach Hadchi Chalfa in 8 Sand- 
schakschaiten : Bosna, Hcrsek, Klii, 
Isvorhik, Poschega, Hohissa. Kirka «, 
Rahovidscha ; aber dieser rechnet auch 
manches hierher, was ief-zt, wie Klis.a. 
Cattaro, OestPrreichisch ist. ( 

Bosna y Strai y SeraveiOy (Br- a3P3t! 
L. 36O 15' 59") Osm. Hpist. dei- BeflcrJj 
begschaft Bosna am Melaska. Mit iSchl«, 
100 groXsen und kleinen Motkeen, 2 B» 
Bestens, mehreren Bädern,. i<,ooo II, ^J^ 
65jOOO E. , wor. 2,500 Katholilten, usdCoi 
Griechen. Es giebt hier viele Eisenaf 
heiter, bct. in Dolchen und Lanzen, si 
wie Mf. von Rofsha^renen Säcken nq^ 
baumwoUuen Decken; Acker- ü. Wei^^ 
bau, Eisenbergwerke. Handel. 

Bosniakeiiy ein Volk von Slawische« 
Ursprünge und Slawischer Sprache, il 
,dem Begl. Bosna verbreitet; kühn, t^^ 
fer u. blutgierig in der Schlacht, sonf 
ruhig, still und' ohne alle Bedürfnisse 
des JLuxu^ für sich hingehend. Sie be' 
kennen^ sich zur griechischen Reiigioi^ 
doch haben auch Viele diel^ehren dfl 
Korans AJi^enommeiiy und sich mit duj 
Osmanen, den Herren des Landes, amac 
gamirt'. 

Boston i Osm. Stadt im Pagch. ua 
Sandsph. Merasch. 

Bostojiy Britt. St. an der M. des Wi 
ham in d. Engl. Sh. Lincoln mit 1 acli 
nen ^' , deren hoher Thurm den & 
fahrern zum Leitsterne dient, . 1,252 I 
und 5,048 B* Kleiner Havcn, dessen Z 
gang die Boston- und Lynn Dens { 
fährlich machen. Korn- und Maizha 
del, Schifffahrt. 

Boston y (Br. 420 ai' L. 306O 41') Nor 
amer. Hptst, von Maasachusets und d 
Gräfsch. Suffolk auf einer Halbinsi 
die durch den Boston Neck mit de 
Kontinente zusammex^hängt; in^Thei 
Norderende, Süderende und Westti 
ston getheilt, wovon die beiden erste 
durch eine 1,503 Fuls lange, *und 42 F| 
breite Brücke über den Finls Chai 
verbunden werden. Sie hat 17K., 1 i 
beits- u. I Zuchthaus, 4,600 Hfu. ^5, 
Einw. (i7qi erst 2',576 II., 18,038 E.). M« 
würdig sind, das Staatenhaus mit < 
Börse, d. Bank, d. Faneiiilhid, 1 Kori 
und eine grofse Leinenhalle. Man £ 
det 2 latein. Schulen, i Akademie t 
Wissensch. , i mediz Sozietät , i histfl 
Sozietät u. mehrere Friendlys Soz- C 
rnumiger, und. sicherer Haven , /den ( 
Fort Wiiiiam hvschützt', und 4 St«i 
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l^me eiaschliersen. J«lirUpli Iclarire^n 
flcobji 1,800 I<ahrzeu|re ein. Bedeuten- 
tr Handel, Schifffahrt; Schiffsdo/cken ; ^ 
lAitfswerfre 3 Banken. vS^geltuch-, 
luwerk-, WolJen-, Huth-, Loinewand- 
ji.,Runibrenj}ereien ; Seifensiedereien ; 
[Buch drnckere Jen. Geburtsort de« b©- 

iJßteii Franklin + ,1790. 

5ö*w;f«, Britt. Staitin der Skot. Sh. 
loxburgh. Qxo£ae Schaafmärkte. 

£osiporih, Britt. alter Mfl. auf einem 
Sgel m der Engl. Sh. Leicester. Nahe 
!w *i^i^ der Engl. Geschichte Be- 
»hmte Feld Redmopr, wo i486 Hein- 
"•• Vir. Richard HI. überwail?f 



Bau 
An Str. 



^ugainvillß^s gefährlicher Archipa, 



Qiiatre Facardiiis\' LknciiVsT U^^^^^ 

ful, Fiirneaux, Adventure und Chain. 
Sie liefen zwischen 170 ,^^ tjs jgp^^^ö' ^ 

k,V,;f V!"^ "'*^''^.V «"' ^^waldet, u. vo£ 
kupferbraunen Men^cheix, mit tanffen 
schwarzen Haaren bewohnt. Waliiüßlu^ 
|ainville uncf Cook besuchten «eDai 

lfl^r^Jll??^.?5?ll^ji"Anstrallande. ^ i^o^^^/'^^lJ.WnÄ 

f^*",^':?*.^;^^*? gehörig' unter 173""^' 5JJ 
L , und öo 55' 3. Br., «in ffrolses iTan«! 
ausgeschweift u. gebirgig mit röthHch* 

ßouille, Frahz. Mil. an der Seme im 
Dp. JNiederseine Bz. Ronen ; 02 H V^ 



indem Gonv. Sidney Cove, wo d. Brit- 
ita zuerst, eine Niederlassung versuch- 

ij^^ ^^^}' ^^^^* ^» ^^^ ^r. Beira 
g« 208 H. und 1,200 Einw.,, Etaminwe 



Bptetourt, Kordamef. Grafsch. im St. 
p..raiiua mit 13,301 E. 

u ^otfinischer Meerbusen, ein Theil 
.4« Ostsee oberhalb der Afandschen In 



Lj.JL . v*/cr*i*<»iij ucr Aianascnen in- 
»Ipuppe zwischen Kulsland u. Schwe- 

\l?**^^^^1^1 Osm. Mfl. am Starostina 
Sif'?^- Moldau; 1,000 H. , von Grie- 
J«i, Armeiuern, Jude^ u. Zigeunern 
knroint. Etwas Handel. 
^Bottwarj a. Grofsbottwar. 
rßoue^in- (Br.50017' I.20O58') Franz. 
F^Ät. an der Schilde im Dp Norden, 
töonay; 130 HÄuser, 1,123 Einwohner, 
psraffinerien. 

^fouches' du J^höne, Franz. Dp. im 
»ostl. Frankreich , zwischen 22° 3' bii 
^ K 5v ^- » ^^^ 43f^ 12' bis 44O n. Br. ; 
!'/V"-^J; groXs. Es liegt am mitteliän- 
«cnen Meere , wjrd von den Alpinen 
ttcüzögen, ist übrigens wellenförmig 
J*fl, von dem Rhone^ der Duraiice u. 
gera Berg . und Waldströmen bewäs- 
",. und schliefst die Insel Camargue, 
iwie d. Crau efn. Das Klima ist ganz 
laenisch. Produkte sindhauptsächlich 
m, edle Früchtd, Oliven , Soda, Su- 
*S' , «i«^ gewöhnlichen Hausthiere, 
^U ^'i** Seefische, Seidenwürmer u! 
^i\nAi^l^ Vo/k-n^enge steigt auf 
^Individuen, (worunter 5, ooRefor- 
U « Tif ^®J? ^roven^jalischen pialelu: 
'*<JLi^'^®.^^^P***»^""g«weige sind 
Ä'^' rß^^^>' Olivenkultur, (kaum 
►CA 4p,oooZntr.; etwa. 1/4 von dem, was 
sFroTini vor den harten Wintern von 
fcCfi i^ «"eagte), Seidenkultür, 
5t?«f L^' ™^e^rere Arten von Kunst- 
S An' ?^*i^ »«amtliche Artikel, die sie 
fl.r""o']*^**g*» reichen kaum hin, 
«i. r^i*?^'^ Y**^ ^<**"»» jährlich für 
B.8coGuid. zu bestreuen. Die Proy., 



Tage Fahrzeuge nach Rouen 

Bouillon, (Br. 40O ^g^ jl. ««o ^^^x tst^^;i 
Hptst. eines d. na1S^e^?l'eVTo^,Jr^^'^.f::. 
vergne zugehörigen, vormals Souveränen 
Furstenthums, fetzt Standesher^sch de^ 
Grprsher^ l^uxenburg, welches i%v, 2 

Dfe 's/a'd?VeiS?t' 1^1'!^^^,' ^^^' . 
über weicher sich efn lchl'''a'ul eTn^il'v 
Felsen erhebt, und zählt 2,138 E 

^uin. Franz. Eiland au? der Sni*»* 
de. Dp.Vendee, Bz. Sables.d'01onn?- e! 
breitet sich an der Bai v6n Kn.?ivi * 5 ' 
aus, ist durch Eindeichung^n^^t |t "fnl 
mit dem^ Lande verbunden inw /^ 5 ' 
an Kornlind Baisalz. ' ^^"^ '"'^''^ 

, Bouku, -rf«Jon,.AUstraleilAnd. zu dor * 
Gruppe der ^rsaciden gehörig »„7!^ 
iTaO if' 30" L.,fünd 50 32' s. HÄeb"?iiJ 
und ausgezackt mit ^ew., die zwischll 

it^iJ'^.r''' ü".^ ^« Auitrllindianem 
die Mitte zu halten scheinen "»"^^^^ra 

Boulloire, Franz. Mfl. sani Torta im 
Dp. Sarte, Bz. S. Calais; S^h, ^!2 
E. Hanf weitere!. ^ ""' «57 H„ = 1,4^ 

.^^!f/^f^>f? .<»r-.500,43'33;' L. ,50 16^- 



33-) Frant^iiaipJst!^ ei'n^s^^Bz.^^oJ?"«^"' ' 
UM. und 74,676 Einw. im Dp. Pa, de c2? 
lais. , Sie hegt an der M. des Küstenfl 
L?anne m den Kanal, 36 M vmi p!wc 
wird in di^ Obt^r- und Unterst f-Ü' 

Al%f^7' ^«-kerbauge*. j Kollegiums 
S^ov lr^i!?*?"^'.5.^^"tliche iihllol V 

handel u. VerkehrVit England mUtelJ; 
Pa^uetboote; die UeberfaÄ^ dauert nur 
3 bis 4 Stunden. Von hi^r führte JunSa 
Casar seine Legionen über den Kanij 
im n*!."^M"'' ^^**'^- S^- »'^ der Gesse 
1» ^i' GfrS?e"iVn.«^^- ^-.^^-d-"! 
5oi«/on; Franz. Mfl. am Tech im «n 

»Ar- "^- ^•"'' '^ « ' ^& 



rl fi!°' ^^T Diözese u. unter den kö- 
iwiJJ!?*^^'*^/*^ zu'Aix, und zerfällt in . 
«Wie, 21 Kantone, und 108 Gemein- 

joucÄeu/^, Nied. Mfl, in der Prov. 
«««Ddern; 1,175 Einw. 

nfit .rJ* ^e«=^»^' theilt sie in 2Theile. 
SdVpJ^V'^ Einw., die sich von d. 
«Mnenmf , von der Forellenfischerei 
in Rfir?**'^ "%?«"* Weinbau nähren, 
rfifnli?^'"-^*''^^*«^ ^^»^^ ausdrückh- 
Solle tfe^'^^'S desLandeiherr^ seine 
g^J^verjassen, oder «einen Wohnort 



Digitized by 



Google 



7-^:^' 



119 



Bou 



Bon 






3^ii4fUifUtny Moekenhäim, Franz. St. 
«TL. dar Saar im Dep. Kiederrhein, Be» 
Zabern.' Sie zählt mit Neusaa^v^erden 
K,^o Einw. , # * 

Bourbon^ Franz. Invel im Indi«chexi 

Meeje «wiichen 72« 58' bis 73O 42' ö. Ix 

•Und 20O 65' bis 3iO'39' t. Br. , 113 Q« M. 

fror» , und dofh »ur einNeihzig^er Ber^, 
essen höchste Spitze, les trois Salassei, 
«ich al« ein 4,600 FuT» hoher Vulkan pr- 
liebt, dessen untierirdisches Feuer 'be- 
reit« längst aufgehört liat, während 
andre dera Meere nähere Ausbrüche die 
Küsten^egendcn noch immer verheeren. 
Der Boden in den Umgebungen dieses 
Bergs u. längs d. Küste i&t vprtrefl. u. d. 
Klima unvergleichl. : Die Prod. bestehen 
in Getraide, Kartoffeln, Hülsenfrüch- 
ten, Manioc, PatatPii, ITams, KafEee, 
Xakao« Zücker, Pfeffer, Gewürznel- 
Icen, Muskatnüssen, ,;Baum wolle, In- 
digo j Aloe, Ebenholz, Obst, Sago, 
Kampfer, den Europäischen Hausthie* 
feii; Schildkröten^ Ambra, Korallen; 
Seefischen und einigen Mineralien. Die 
Tolksm enge betrug j8ii 8o»5*6 Köpfe, wor. 
46,400 Weuse, 3,49$ Farbige und freie 
19eger 'und 60,^ Sklsr»«n, ;in 9 kath. 
Kirchsp. DJe Nahrungszweige beruhen 
^uf Aclcer> u. Plantageiibau : man äru- 
tct im Durchschnitte' an Waizen 185,000, 
an Mais s»5,ooo, an Erbsen 2,000, an 
Kartoffeln 2,800, an Kaffee 75,200, an 
^ ■ .. ., -. Bau " 



Gewürznelken 1,800 und an Baumwolle 
0,400 Zütr. Der Kaffee ist vortreflich. 
Die Insel würde «für Frankreich v. dem 

fröfsten 'Nutzen seyn , wenn sie gegen 
Uf hier .häufig wüthenden Orkane ei- 
;nen sichern . Havei^ darböte: sie hat 
blofs Rheede,n. Sie bildet ein Gouver- 
nement, dessen Sitz in der St. S, Denis 
fich befindet. Die Einkünfte betragen 
960,000 Guld. Das Militär bestand igii 
'- eus 4i,z7Q Mann, nämlich 576 Linientrup* 
pen , 417 Kreolenschützen , .^ BÜrger- 
carde und '2,300 Militzen. 

Bourbon, Amer. Strom in Canada. 
Er nimmt seinen Ursprung in d. gleich- 
namigen 'See , fliefst dann mit mehr«rn 
Flüssen und S^en zusammen und ergiefst 
sich unter dem Namen Nelson in die 
Hudson sbai. 

Bourhwit Nordamer. Graf seh. im St, 
- Kentucky mit 18,000 E. • 

X Bourhon Vancy^ während der Kevol. 
Beilevue les. Bains (Br. ^0 37/ g»" x,. 2cP 
" '43'v29") Franz. St. an der Loire auf dem 
Abhänge eines Bergs im Dp. S^one-Loi- 
re. Bez. Charolles. Sie besteht aus 5 
Theilen: Stadt, Schlots und Vorstadt, 
St. Leser hat 3 K. , 2 Hosp. , 590 H. 
land 2,023 Einw. 5 berühmte und stark 
besuchte Schwefelbäder mit einer War. 
ine von ^bis 46O; auch ein. noch gut er- 
haltenes Kömerbad. 

Bourbon V^rchqrnbaud', (Br. 46® 35' 
02" L. 20O ^* 29") Franz. St. am Bärge 
imi Dep. Ailier, Bez. MouLins, 2 K. , 3 
Kapellen, 2 Hosp. , -«40 H. und 2,54^ E. 
jytf. in Etamiuen, IKroguets und Leine, 
-wa/id. Warme, stark biesuchte Bäder von 
^ bis 400. Fundort von unächten Dia- 
manten. Stanimort der königl. ^ranzö- ^ 
aischen Dynastie von Bourbon. 

Bourbon- Vendde j vormals Roche sur 
Ton, dann Napoleon, fratiz. Hauptst; 
cles i>p. Vend^e und eines Bz. von 34, ^^ 
QM. und 6/1,171 Einw. Sie liefet ans Ton, 
57 M. von Paris , ist gut gebauet und 
%&hlt 500 H. und 3,080 E. (igoi erst 1,015 
E.K Sitz des Präfekten. 

Bourbonne les Bains ^ (Br. 470 54' L^ 
^Gao*) Frans. Dt, im Hp. Ober||^ri»e> B2(. 
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nernonnenlcloster. Schwefelbäder i 
einer ^Wärmc von 30 bis 48O. Das a 
Verona. 

BQurbourgy (Br. Mfi 55' L.'igO; 
Franz. St. an einem Kanäle der Cl»l 
im Dp. Norden, Bz. Dunkerque ; 260 i 
1,966 E. Tabaksfabr. 

Bourbrißc, Franz. MH. im Dp. KU 
kü^te, Bz. Guingamp; 2,607 Einw. 
Bourdeauv t 9.^ Bordeaux, 
Bourdeauxj Franz. Mfl,,iini Konbi 
im Dp. Drdme, Bz. Die; 1,156 Ein- 
Serg«- und Ratin enwe)5e^ei. 

BourdeilUj Franz. St. und Schll 
an der Droune im Dp. Dordogne, 1 
Perigueux'; 445' H-; i,559 E- ^' in El 
min , ' Sergen und bÄ»mwolliien Z< 
chen^ Qelpressen. 

Sourgf Franz. St. an der M. der Vi 
dogne in die Garonue, im Dp. Giron4«i|1 
Blaye; 49^ H«, 2,704 E. 

Bourg S. Andeol , (Br. 440 24' %, '\ 
40') Franz. St. an dem Khone iip Dp. i 
deche« Bez. Privasj 635 H. , 3,598 Bi 
wohner. - 

Bourg Ar genial , Franz. St. am F 
Xse des Pilot und am Riolet im JDp.JMf 
re, Bz. Saint-Etienne ; 3 K. , 1 Hosi 
172 H. , 1,070 E. . , ' 

Bourg en ßresse, (Br. ^ vi,* TiSK* . 

220 ^3/ 27") Franz. Sptst. de» Dp. Aili^ 

eines Bez» von 4T,oi QM. und ioo,^1 

Sie liegt an derReysouze, 51a/- fi. ii 

•Paris, hat 2 Vor«:t., 12 K., 1 BLosp.t ^ 

H. und 7,417 Einw. Sitz des Präfekttj 

ein«r ^ocietö d' Emulation, und mtU 

GeselJs. ; Bibliothek von 25,000 Bänql 

Geburtsort des Astranomen LaUhÄSa 

I8i3- ^ 

Bourg VieU, oder Deolsy Fxai 

Mil. am Indre im Dp. Indre, Bz. Cl 

teaurouz; 250 H., 1,535 E. *j 

Bourg Lastig, Franz. Mfl. im- IM 

^Puy de Dome, Bz. Clermont. 

Bourg Maurice ^ Sard. >^. Am I^q' 
u^d am Fufse des Set. Beruards | 
der Savoy. Prov. Tärafltaise mit 2,ian 
vSteinsalz- und Steihkohlenbrüche 
Berf e Arbon. 

Bourg d' Oisans , Franz. Mfl. am 
manche im Dp. Isere, Bz. Grenol 
2,062 Einw. 

^Bourg de Peage , I.. Peage ie Pk 
con. 

Bourg la Reine , Frani. Mfl. im 
Seine, Bz. Sceaux; - 749 E. 

Bourg le Roy, Franz. St. am Rfl 
im Dp. Sarte, Bz. Mamers mit 459^ 
wohnern. ». 

Bourgachar^, Franz, Mfl. xmT\ 
Eure, Bz. Pontaudemer; 253 H., 
Einw. 

Bourganeuf, Franz. Hptst. cinei 
des Dp. Creu!(e von 17,53 QM. mit 
Einw. am Th6rion , 289 H. , 1,1 
Man zeigt hier einen Thurm und 
kische ßäder^ die 1282 ein Osmanifi' 
Prinz Zizim angelegt hat. 

Bourg«,, (Br. 470 4' 59'' L. 19O56' 
Franz. Hptst. da« Dep. Ch«r und ( 
Bz. von 44,1 j QM. und 89)454 Binw. 
liegt am Evre , welcher nier den Aj 
aufnimmt, 37 M. von Paris, ist alt 
kisch gebauet mit starken Mauern 
8q hohen Thürtaien umgeben, ^i 
die Alt- und Neustaidt abgetheilt, 
bat I altes Schi* , z Kathedr. £ 22 «l 
K., iHosp., 3,738 H. und 16,35»^ 
Sitz des Präfekten, eines Erzbiscl 
das Stabs der 21. Militärdivision , 
Forst](Qiiservation und eines Hand 
richts. iLönigL Kollegifim^ •£«: 
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«tlieh Ton ^,0QD Bänden; Wollen* 
[ieintweberpi; i Salpeters ii'derei;, 
fieU Q MfHseji; Mm^ralqutille S.' 
W Debartsort de» geistl. Hedners 

'dalone *{- 1704- 

'i4ir^ft^ *iara* Mil. fl.ni fleichn, See 
^ rSc^oy Prov. Chduihfry init i^iSgf" 

TSoar^et gehjjrt zu dtfii g^cörieTil der 

Hav eil i A 113 te rn ü 1 he rei ; .S a l x-, 

Jig jii s bis lit^üoo Lachen ^ di« 

^_j(;ti I5r bu 1^,000 Ztitr« aus beulen. 

rSPfin-fut^i Franz* St. am iiourbre im 

'_I*erp, Uz, la. Tour du Pm , 3^391 Ü. 

UandsL 

^rgthiroude , Fran^. Mfl. im Dp. 

tii. Pontandem^r ^ 130 H* , 743 

^^urlüTj.^ Afrik. l^andschaft auf der 

LeDnaküste^ 

^urm&nt^ {Ht. ^^ \o* L. 23^ 13O 

St* auf einem iiohen B^elsea , unr 

[wekkeiB die Maas himuei^t, iiiiD|i» 

rnei Bj;. Chaumani ^ ^o H., 1,071 

im^ Britt. MiL id der Engl. Sh,. 
ÄHflfdt^n^ Giitbi-reien. 
]3»krtiin£i: j Nied. D, aii einem j^rp- 
l£ai:4^i» in der Provinz GrüniJiß;eii 
Eitiw* IN alle dabei die Böurtan- 
»HZ,. 
^•urth^ Pran^. Mfl. am Itoü im Dp. 
* Bi, EvreuÄ, l>640 Einw. Vielej 
^tw^rbe ; 1 Hütte, 1 HatnmeT, 1 
icrk j 1 N^delnfabr. 
%wm*ac^ Franz, Haupist. eines Bz. 
M5tt QM- mit 51,134 Binw* im Dp, 
JM^J "& liegt am Abhänge eines l'el- 
|1^ifch^n der kleinen Creme u. dem 
. ist ummauert und Iiat i Sehi., 
tm^ 566 £- 

iturne^ Franz. JfL im, Dep. beider 

Qt bei Cheflboutonne ; M* in 

irtnte , unweit S. Jean d'Angeij. 

^anpiilf, Jiusendorfj Franz. MTl, 
mge ifiues Hügels und am Nied 
Mosel ^ JAt-* Tttionviile mit uo 
E« 
Sic. St. in der Neap. Pr. Ca 
li Ul'teriore |. Sie liegt auf derSpi- 
: eijiej IJ.&fvLi, b^t i fiischoft t Ka- 
lir., 4 ?fk*, 1 KL nnd 8,797 ß- 
'M^pend^Fif Han. Mfl» an der "VVeende 
far Fr» Göttin g«n Uh, Sjti eines Amts 
^£71 H, und 1I1I33 E« f päen r^C i ref, . 
130 il. und iii^ E. , woir. 3^ Ju- 
Lebhafter Verkehr mit Gdrn und 
üdeiwaareu- 
I^BüwfJ, Sard. MH. am FuDf? der AI- 
^ iji rter FJemünt. Piovinz Cnneo mit' 
\ 1^'kfiw. Kisen^mben ;, Marmorbrü-> 

Aatn* Alterthümer. 
3ci'ifi£s , Franz, Dorf an der Marque 
Dp. Nordi'u, Bx.. Lilien 300 Linw* - 
f ^, Phvlipp Augusts über den Dent^ 
f EL Könige Ucto iV* 121^, 
Rtxvinfx ^ MouvLgnes j Nied* St. an 
Ma^ in dir Pr. N^tnur; i Pfk. 1 2^ 
M 5S4 Einw. Eisen - and Kupfer* 
llQer. 

lt4uii?D, (Btx 41O ij* L, 33C1 4') Sic. St, 
\pt Ne&f». Pr CapitanatPi mit 3,500 E^ 
ibaf, Sieg der OeJterreich^r über die 
liier 1734 
Swö, Brut* Mfl. in der Engl, Sh* 

Kflkieic jTiit 1 Porzellanf. f Rotbiftr- 
i^tn mnd i jLaUii|tdruck*T«i^ 
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s Mowang , tBr <5j 58'),Atint.. Hwiptst. 
aaf der Ihsel Sulnh im Indischen Meer« 
mid Residenz 4es Sultans mit X JPal&tte 
. lind 6,0(.)0 E. Haven ; Handel* 

BoxVere, JBad. St. an der L'mpfer v^. 
Sitz eines fürstl. Leiningeuschon .\. voa- 
16,444 E. im Main-, und Taubeikreis; i. 
Schi, auf einem hohen Felsen 1 3 K. , 4 
Schulen, 174 H. Und 05i E. 

Boxtet, (Br ßi» jc^ 20" L. 220 20' I^JV) 
N5ed, Mn in der Prv: Nordbraban^ mit 

* Äornir, Britt. F1.4n üreUnd. O. un- 
weit Carbury in J^ildarej M. b«! DroZ- 
heda in das irische Meer. ' 

Boynt^ Franz. St« im 0p. Xioireti Bit. 
Pithiviers; i,847 Binw. Vvipin- und Saf» 
ranbau. # 

Bozbißa^ Hiera^ Osm. Eiland im 
Meere von. Kirid unweit DegisjUenlik'; 
eigentlich chi blofser Basfaltielsen ngiit 
etyras Erde, Bimsstein and vülkanischwr 
Asche bedeckt) welchen eine Explosion, 
ini Jahre 41 aus- dem Meere aufgeworfen 
bat; 1427 erliiftlt er durch eine ilhnliche 
AevolntiQn ei^en neuen Anwachs^ 

Boz£jou>t Bozkow, Oester, Mit. mit 
I Sohl, und 56 H. im Böhm. Kreis« Ta- 
bor. 

Sozokj Bzowikj Oaster. Mfl. uni' 
Schi.' in dLer ün^. Gesp. Honth.. 

Bozzen^j Oesier. Kreis im südlichea 
Tyrol oder Oberc^sterrelch, welcher 6o,«a 
QM. mit 99,390 Einw, enthält. Mieir hört 
man schon naufig Italienisch. ^ 

Bozztn, Botzerty Bolzano ^ {Br.'Ajffi 
27' 30" t. 28° 48') Oester. Hauptstadt def 

fleichn. Tyrol. Tit. am Zu«ammenil. der 
'alf er und Ei sack, 1,094 F. -hoch , mü 
I Schi«, 980 H. und 8,ojjo Elnw. Mf.aH 
Seidenzeuche;i und Strümpfen ; Seiden- 
spinnerei V. 4 berühmte Messen mit gro« 
Iser Frequenz Deutscher u. Italieniscbat 
Kaufleüte. 

_ Bozzolo, [Bt. 45°6'4" I-. 28^9'ii'O 
Oester. St. und Schi, unweit der Treer 
mena der Mrail. Dlgz« Cremona m 4^506 
Binw. Seidenspinnerei und VVeberei, 
Der Wiener Congrefs hat dies^ Stadt« 
welche vordem zu Parma, gehörte, zu 
den Oest«r. Besitzungen in Italien ge- 
schlagen. 

Bruf Sard. St« auf einem Hügtl am 
Stura in der Piemont. Prov. Alba;^ gut 
bebauet mit 3 Ptk.j 3 K.I., 1 Hokp. , j 
Gymnasium , 1 Eollegium und >o,327 E. ' 
Mf ■ in Leinewand und liandtuche ; Sei- 
denbau , Seidenhandel« 

Brahantf Niederl. Provin«, -w-elche 
jgenwärtijr in 3 Thf ile : Südbrabant, ' 
_ ardbrabant und Antwerpen zerfällt« 
(8. diese Artikel). 

Bracöianoi (Br 45^ 4« L. 29P 45') 
Päpstl. St. am gleicbn. See in der Dlg«. 
Vicerbo^ der Hauptort aines, d«m Hause 
Odescalchi zugehörigen , H«rzP|rt'iui>i'* 
Unweit d^von «ind tu Stigliana war^iy 
Büder. • 

Bracht y Preufs^ D. in der Pr. Kleve- 
Berg, Rbz. Kleve mit i,89> E. Grosse 
Leinenmt und Bleichen. 

Brache^ (n^ Br. 53O 20' 5" !/♦ 2Ö0 6; 
36") Lippe -Detm. D. an der Bega und 
Sitz eines Amts mit 8,231 E' Es hat 1 
Schi« , 09 H. und 83Q E. _ ^ . . , 

Bracltenj Nordamer. Guafscb. im St. 
Kenttiky 11111' 3,706 E. ,, 

Bracktribergy Han. Schi, und Sitz ei- 
nes Amts von 151 H. und 1,112 E* in der 
Pr. Göttingen; 3 H. j 35 E. - ; 

Brackenheim i Würt. St. ttnd Sitz ei- 
nes i). A. in der L. V. Unternccka«'« 
Reiches Hofp«, ij-l^ E. ' 
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BtäeUw , RnM. St a,0 der Drikj« ina 
GoiLV. "Wilno ; ^tiech. unirte A^«i- 

Brdclaw, Braslau/ y Ru««. treisstaAt 
mm Bu^ im Gouv« Podolj 55 H., 518 
Sinwohner. 

Brßvkwede^ Preufs. Dorf unweit der 
Lutter in dem Weftphäl. Rhz. mind^Uf 
1 Pik. , }m H. und 1,051- E* ' Starke Garn- 
f pinnerei nnd Leinc^vebereij 1 Kupfer- 
hammer. In der Gegend Viehzucht mit 
Butter bereitnns, jährlich 3,ocx> Zntr. 

ßradford, Britt. St. aj» Avon in der 
£nfl. Sh. Wilt; angenehm freieren, aber 
unreKelmaTf ir i^ebauet mit ijäSS^ H; und 
^•5a9lBiaw> Mittelpunkt Und Stapelplatz 
aw Ensl. Feintnchmf. , wozu biors Me- 
rinowolle genommen wird; Dic>ht hei 
der Stadt dat groXte Fafofikgehäude 
rqn Jon et. • 

Brad/ord , BVitt Stl an dem Kanäle 
▼on t.iYcrpool in der Riigl. 8h. l^ork 
lA^eitriding; hflbsch gebauet mit 1,3166 
H. und 6,318 Einw. Marktplatz fürBom- 
,b'azAtt8 und Plains : Man fajsrizirt Kra- 
tzen , ledern« Tabatieren und Scheide- 
waiter. In dar iNähe eine betiräehtlich« 
BUen - und Kanonengierierei. 

Bradleft Britt; Häitenort am Great 

SrunkkanaU in der Engl. Sh. Staifort, 
ier stehen Wilkinsons grofie Eisen« 
. werke f Welche jährlich 1^2,000 Zentner 
Stabeiten liefern. 

^ Brätz, Bracs , Broycß^ Preuf«. St. 

in, dem Posen. Rbz. Pose«; 2 K.. 201 

, «H., t,20T E. , wor. 124 Juden. WoUrof. 

mit 114. Stühlen und 254 Arbeitern. (3,200 

StttckJ. 

Bräunungen, Bad. Stadt an der Bre* 
gacli im Donaukr. A« Villingen; 163 H», 
1,308 Einyr. 

Braga, (Br, 41O 36' L. <fi 560 Port. 
Hptst. der Pr. Miiiho auf einer Anhdhe 
zwischen dein Cavado und ü«ste. Vm^ 
jBlauert mit 1 Vorvtadc, 8 Thoren , t 
Kastell, f öfFentl. Plätzen mit Spring- 
brunnen, 1 Kathedrale, 6 Pfk. , 3 Kl., 
I Hosp« 1 Armenh., breiten., doch un- 
rege^mäfsiicen Stralsen, 4,512 H. u. 18,048 
Eimy. Erzbischof, reichts Domkapitel^ 
theol. Scmiuar. Leineweberei , Hutma- 
cherei', Wachsbleichen , Talggicfse- 
reien, Feuer ga weh rf ab r. Messe rsohmie- 
der , Hornarbeiter. 

Brttgancaf (Br. 41° 47') Port. Hptst. 
der Prov. Traz os Montes am Fervenca. 
Sie ist ummauert mit i alten Kastelle 
und Fort , besteht aus der Cidade und 




ViUa und hat 9 Pfk. , 3 Kl., i Hosp. , z 
Ajrni^nh. , i,o06 H. und 5*003 Einw. Sei- 
denbau und Weberei auf 200 Stählen u. 



4P Zwirnmühlen, neuerdings im Ver- 
ialU. Stammort dar jetzigen königl. 
Dynastie Ton Portugal. 

Si-agernäs^ Schwed. St. an einem 
Meerbttsett' im Norw. St. Christiania, A. 
Buskerud, die eiQen Theil von Dram- 
'men ausmacht; i K. , 2,859 wohlhabende 
£. ; Handel mit Bauholz. 

• BrahesUd, XBr. 64^ 13') Ruts. St. an 
einem Meerbusen im Gonv. Finnland; 
Xyi69 Binwohnerv Ilaven; Händel mit 
Theer, Pech, Butter und Talg; 6 eigne 
Schiffe. 

' Braila , Brahilow , e. Jbrahil, 

Brdin£f Franz. St. an 4er Vesle im 
Dp, Aisne» Bz. Soistons ; 351 H. , 1,90t 
$inw. 

Brain§ VAleu^ Brainelatende, Nied. 
St, in 4er Prov^ Sfldbrabant, 2,5:15 Einw. 
Hf. in wolleneu Zenchen, Gtrbereien, 
Stärkefabr. Salzraffinerien, x Glashütte, 
1 Baumwolltf uiaerai« 



Brainejg Comte. (Br. SöOjS^ Ä'-J 
81O 43/ 25") Nied. St. in der Prv. Hcni 
gau^ mit I Pfk. , 1 Klo^^terk. , 5,060 |^«G 
jHier wird sehr feiner Flachs gebavffrt: 

Braintree, Bätt. Mfl. in. der En 
Sh.' Esser, durch seine jetzt verfa4l! 
Flanellweoerei bekannt. * *- 

Brakely Preu£s. 8t» an der Bracht 
dem Westphäl. Kbz. Minden; ummätl^ 
mit 4 Thorf^n , i kath^ Pfk., i KaÄ 
zin'erkl. , x Hosp, , - 1 Arnienh,, i S 
»««Tm 355 H. und «,3k)iE. 
den', 142 Gewerbe treibend 
lente. Tabaksspinnerei^ 
Leinewebeitai. Unbenu _ _ _ 

quelle. j 

Bralim, PreuTs. Mfl. in dem SchU 
Rbz. Breslau: ^ kath K. , 139 H.,'| 
Einw. Er gehört zur Standesherrschi 
Wartenberp. ^ 3 

Brampur^ (Br. 21° 30' i;*. 93O) Hill 
St. am Tapli im Staate der 'Marat\;e| 
I Kastell, vieler Handel. , .] 

Bramptori , Britt. Mfl. am Irthiiiij 
der EngL Sh. Cnmbezland; 1,200 £up 
Baumwollenzeuchweberei;. Kornmarlö 

Bramsche, (Br. ^ 27' 43" L. i 
20") Han. Mfl. an der Hase in* der j 
Osnabrück, A. Vörden; 176 H. , i,| 
F. Starke Leinen- und .woileszeii 
Weberei ; viele Handwerker. 

Bramstede, Dan. Mfl. an der 1 
im Grofsherz. Holstein , Landsch. Slj 
snarn; x20 H. , 800 £> Viehhandel, 
sundbrunnen. 

'Br an ca. Leone, Sic. St' zwischen*! 
nem See und dem Meere in der Kef 
Prov. Calabria ulteriore i. 

Brand, Sächü. Bergst. in dem 
«ebirjg:. A. Freyberff; 163 H. . 1,450! 
die sich blols vom Bergbau und eiaif 
Gewerben n&hren. Unweit davon 
Himraelsiürst, die ein,traglicb9te 
Sächsischen Silbergruben. 

Brandete, Csrsanzshf Brandeit,-* 
ster» St, an der Elbe im Böhm, Kr.K« 
zim ; I Schi. , igo H. , 1,366 E. 

Brandeis an dem AdJlerflufs , 

Hrad, Ooster. St. mitten zwischen 1 
gen im Böhm. Kr. Königingrätz;] 
119 H. Salpetersiederei. 

Brandenburg , Preuls. Prv*. zwi» 
28° 56' und 330 52' ö. Xi.^und 5102»'] 
530 34' n. Br., im N. an Meckleobum 
Pommern; im O. au Posen, im §. 071 
Schlesien, im S. an das Kön. Sachse« 
im S. W. und W. an 4ie Prov. Sadl 
Stofsend. Flächeninhalt: 673,25 Qj 
Die Oberfläche eine upgehenre Sa"^ 
\bene, doch im O. und S. U. mit eü 
Erhöhungen , und mit frUchf baren J 
dernngen längs den Strömen , ^ornj 
die Oder mit der Hober, N^isse u. V| 
the, die Elbe mit der Havel und Sp 
die Uker und, schwarze Elster die { 
deutendsten sind. Mehrere Seen, "W* 
Müggel-,Pförtn.-, Ruppiner-,Xempl; 
und iJkersee :• verschiedene schif 
Kanäle., als der Elster-, Finow-,MÄL 
ser- und neue Oderkanal. Das K) 
ist gemäfsigt, im . Winter acbon 
kalt, doch gpsund. Hauptprodv 
Getraide, bes JBuchwaizen; Garten- 
Hiflsen fruchte, ObsL, etwas Wein 
Essig, Teltauerrüben, Hopfen, Seh 
Holz, die gewöhnlichen Hausthiere, 
Schaafe; Federvieh, Fische« Bieneoi 
sen, Torf u. Ziegelthon. Vclktme; 
M67»3C0 in 141 St., 21 Mfl., 3,2>i D. 
i^vSTO H. Meistens Deutsche, nur i 
nocji Wenden mit eignerSprache, I 
2o%en als Kolonisten in eini(^en gvöl 
Städten, und Juden ftberall. Die 1 
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„JeKirclie ist die IntheHteli«, ddcli' 
«Ilgeratinet Tofe^an«. 'Ackerbau u. 
bracht «ind HauptnahrunMzwe ge, 
ftftch de^ Kanitfleirs iiC fehr erheb- 
, besonders blühend in der Haupt* 
; Berlin. Lebhafter Handel, beför-. 
dwreb den Umschwung der Haupt- 
;, darch die Frankfurter tVlvesen, 
schifFbaren Kanäle, ku.te Land 
letr, di« Bank u. s w. Eintheilungri 
,Re|^erungsbezirke Berlin, Potsdam 
mnkfürt, deren jeder wieder :ili 
iiex«rfäUt. Uebrif ent machen Bran- 
lari uTidPommerii zasammen eine 
e Miliiarprovinz ans. 
irani^nhurgy ( Br. 1^4** 32' 45" L. ^tfi 
ypreufs Startt an der Havel, in dorn 
Adenburc. Hba.. Potsdam, aas, der 
- und Neustadt and dem x wischen 
legenden Venedig bestehend ; 
iia<*rt, mit 8 Tharen, i Markte mit 
FrRslandssftiile, 6 K.., wor. i deutsch. 
I Urans, ref. , 7 Hosp , 1,4^ H« und 
0,55^ E., worunt,er ui Pranrosen u. 
utten. Gymnasium; Indu^trieschu- 
Hf. in Wolle mit 260 Stühlen und 
rArb (Fabr. Werth 276,240 Rthlr. ,.in 
nraen Handschuhen mit 29, in' Leine- 
ttmita», in Baumwolle mit' 33 Arb.', 
MrsilKri'bse), Schiiffabrt. Vor der 
tadt li^jrt die Burg Brandenburg auf 
r Harennsel mit der Oomkirche, 
JÄie Kietz. 

mndtnbHrg^ <Br. 54^36' 31" L. VfO 
9t" Pr<»ufs. Mü. aiÄ^riShen Haff m 
i ?rei^rs. Rba. Königsberg, hahr- 
.»ii i Pfk;, 126 H., 964 B. 
hundis, Sachs. St. im Leipzifif. A. 
ina; mit 136 H. und 800 E. 2wirn- 
ffen. ^ ' 

rmiiSe, Öän. Eiland «Um Stift Fü* 
[gehörig und von Fischern bewohnt. 
irentsckty, Osm. Mfl. in der Mol- 

^nkotban, Osm. Mfl. und Bergschi. 
wAJuta in der Walachei. 
JfrsiwA, Ru^s. St. an drr Nnrzec in 
Pro?. Biaiystocki i ftk. , iS* H., 
iJS. 

Branthömgf Frans. St. an derbronne 
P.Dordogne, Bz. Perigneux, 171 H., • 
E., Mf in Serge «üd Mützen j d 
dreien) Baumwollsninnetei. Nahe 
eine sehenswerthe Stalalctiten- 

r«rB, Oester. D. an der Etsch in 
eaet. Dlg. Padüa mit 2,000 E. 
fatilien, Port. K.<)nigreich zw. 310O 
^35' h. und 40 20' n. Br. bis jxo 40' 
iniN-W. an das Holland, u. Franz. 
11 und Caracas, im N. O. lund O. 
in Atlantischen Qzean, Im S- an das 
poigr. la^Plata, nnd im W. an die 
Aön. Peru Und Neugranada grän- 
Bsist«o,'?20 QM. grofs, wovon je- 
kaum 1^506 Q. M. längs der ^üste 
»instnd, der Rest aber aus unge- 
rn Waldungen oder yvildnissen be» 
tnd von schwachen Indianerstäm- 
diirohzogen/ wird. Ein sehr hoch 
?oei Land , in welchem sich Zwei 
Andes.verbreiten; das Innere, ein 
—^hdringlicher Wald , sich nur für 
nrchbrechenden grofsen Wasser- 
Mffnend, die Küsten sanft^abfat- 
•det Bodvi Üppig fruchtbar. Ün 
iStrdmen sindT der maiestftttsehe 
»a mit dem Negro, "Supara und 
A) 'IxrXocantin mit demÜraguay, 
Mx^*co und der Saran die mäch- 
X die grölsten Meerbusen, die 
tthgenbai und Bai von St. Vin- 
«• gtfilfant JLtfndseen, der Ai&a^i» 
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und MeritB. Das Klim« W „ „- - . 

die Hitze Wird theils duroh die hob« 
Lage des Landet, theils durch Landwin-. 
de ttüd häufige R^-gen gi^mildfrt. Lutec 
den vielen schätzbaren Produkten ste- 
hen hervor: Korn, Mais, Reit«, Maniok» ' 
Tams, Palaten, Bananas, die aitsgesuch- 

' testen Bannifrüchte, Wein , Kaffee , JC«« 
kao, Vanille, Zuckerrohr, Cravo,'Pi- 

V ment, Ba«mwolle, Kit to, Hanf, Jalappe, 
[pecacnanha, China, Tabak, die tchdii- 
tten F>rhe- n. TischlerhöHer . be%. Fer- 
nambuck, eine Mannichfaitigk'eit iroa' 
Thieren, Wailfische Fi4che, Bienen» ^ 
Seiderfwürmer, KocbeniUe, fast alle Me** 
falle, besonder« Gold und BiKenj di» < 
schönsten Diamanten nnd ändert Edel- 
steine, Salpeter, Schw»'fel, Natrnm unH 
Baisalz. Se,it der Entdeckung der Gold- 
minen bis igio sind* 14,2$. Zntif. Gold u. 
3,i0i> Pf. Diamanten, beide 6r6Mill. Gul- 
den am Werthe gewonnen. Die Volks)* 

- menge fteigt jetzt auf 2,iioo,000 tnd. ; 1799 
fand man 3,194,375, worunter V« Portu- 
giesen oder deren Abkömmlinge, i/a Mu^ 
latten und 'Neger nnd der fOu 'Urein- 
wohner von vielerlei Stämmen sind* 
J'ährhch bedarf das Reich eines Nach— 
Schusses von 16 bis 20,000 Negern. Di« 
Religion ist katholisch mit 1 Brtbischofe, 
8 Bischöfen nnd 20 Klöstern. Die Nah- « 
rujigszweige beruhen auf Ziicker-, 
Ka£F<*e- und Tabaksban, auf Ackerbau» 
Viehzucht, Bersbau und einigen Ge* * 
werben. Die Kultur des Landes ist 
noch Sehr vernaehlässigt , und selbst der 
Bergbau wird ganz kunstlos betrieben« 
Der Portugiese und Mestize lebt in völ- '' 
liger Unthätiikeit, der Kingeborne ar- ^ 
beitet bloXs für die aothwendigstenl Be- 
dürfnisse, und was geschieht, geschieht 
durch Neger. Der Handel ist jetzt aller 
Fesseln entledigt : die Ausfuhrartikel sind 
ftufserst mannichfaltjg, darunter Gold für 



häute siOfOoo Stück , diann Kum ,• Kaffee,, 
Indigo, Reifs, Kakao u. s. w< 1803 be- 
trug die.Gesammtansfuhr ohne OoTd u. 
Diamanten 18 Mill. Gulden. Die Ein- 
fuhr ist dagegen auch sehr betrachtUvh.A 
Brasilien ist seit 1814 «in Königreich^ 
das jetzt das Hauptland der Pertugiesi-^ 
sehen Monarchie bildet tiod der $itz des 
Monareben ist, um d;en sich die hoch-. 
sten Z'/ntralbebörden zu Rio Janeiro 
versammelt haben. ' Die Monarchie ist 
unbeschränkt, keine Kortes binden dea 
Regenten^ der Thron erblich im Hause 
^ragänza u. zwar in mfinnl.'u. weibl- Li- 
nie; derKönig übernimmt du R«gierun({ 
blofs durch 4en Exftltacäoj er bekennt 
sich. zur katholischen Religion', führt 
den Titel: König vou Portugal, Algarve, 
diesseits und jenseit» .des Meers' und 
von Brasilien, mdt dem Prädikate: »Her* 
fetreueste M^rjesiät . und beherrscht au* 
IserRrasilien, in Europa das Äeich Por- 
tugal, im- Afrika die Gonvi Angola und 
Moi^mbique mit den Inseln as Madei- 
ras, Acores, Cabo Verde und Quine;«s; 
und in Asien das Gouv. Goa Jnit Timor 
und MakVio , ztlsatamen , mit Brasilien 
ioi,68i,4ff QM. ^mit 6,650,(»o Bewohnern; 
dieGesamfliteinktinfte betragen gegen 55 
Mill. Gnld. ; die Laudmachl 56,000 Mann 
reguläre Truppen , wovon s^^ooo in Bra- 
silit^n, und 83,öoo Militzeh , wovon 56,000 
In Brasilien. 1815 bestalid die Marin« 
aus 13 Linieaschiiten und 14 Fregatten.-* 
Brasilien« welches übrigens eine Portu- n 
gai gaa» jUinUeha Var£a»suAf und Ver 
' — " H flf 
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wiiU«]i«.0t4»«h keine 'IminmMop) h^t. 



Vr€§nT dnrohttr^mt. D«t H^uptil 
BttrWchen Theilj» iif die. Oker, <. _ 
ler.b«rtthrt nur ein« geringe Stv#« 
I» Oanten« findet maxi, «in ^ildes | 
mlifsigtee Kiuna and in der nöxdlic 
Uäilte eineu truchtbaren Baden» r« 
«n Getreide und HülseiiifTÜcIiteii (i^^ 
WispeX), an Garteufrüchten , an Ka^ 



itt gegenwäfftHr i^ , .^ 
Janeiro» Para, Maranhae., Feroajnbuco, 
Bahia , S^n Paolp. Matte «roMO« G^ya^i 
Minas Geraes und ßanta Cätharyta vj^r- 
tbeilt; Jede dieser Capitaniai terfällt- in 
Camareafl. Für die Itechtspfiege sind 9 
ObArgeri^hte zu Rio Janeiro und ji^ahiA 
vortianden; die niedere Rachttpflege 
Yeri^alten Conre«ideres UJid Juites de 
Foto. (Graut, Xiiidsey u.a. Reisebe- 
Schreiber: eine eigne Charte bat Btasi^ 
lien ni<;ht.) _ , ,,^ . ' • . 

Bratpärty Fran«. Mfl^ im Dp. Fims» 
terre, B». Quimpet ; 2.323 E- 

Brassao, Frank M&. «m AJlier im 
B^. Puy de D6me, Bs. Istoire, 1,538 »• 
BcAiifbaa^; Steinkoh}enmiuen. 

BrasHt Sund, bekaj^nter Meerbneeu 

Sder Britt. Insel Mainland, in *«» 
etlandgfupp^ gehörrg. wo eich die 

Brittischen, Ni«ÄerJ ÜnVi sehen u. Däni- «4 » 7^-. 

gehen Hfi^ngsiäger versammeln. bnrger Marmor, Velpker Quadern, 

Bräuos, Amer» Ft. in der . lotend» Poraellan-, Thon- u. Pfeifenerde, 
Texas von Nenspanien. Q. in der PrpVr ' ' - -*---»--'•■ -* ^- ■'''- -»- - - 
Cohahuile« unt^r 340 Er ; IVC. in den.xBu> 
sen von Meiiilco unter 28^ 40^ Br. ; JL. 

1£S M 

Brltumyy Britl. Eiland, au derGrlip'p* 
der ShetUnds und der Skot. 9h. Orkney 
^ gehdrig; er liegt im O. von Mainland 
und hat 700 B. j ' * 

Braubach ^ Nats. Stadt am Rhein im 
gleichn. Am%e mit den Scfal. Marxburg 



,feln (75iOCO Wispel), an Flachs (849« 
»n Hoj^feh (81O00) , an Tabak (3,000) 9 
Zichorien (loxop Zutr.), an S<:Jiarte. 
Obste, an Hpiz aus 505,000 Morgan T 
düng, an Rindvieh 186,400) , an Pfei 
(5öi3<W)f »» Schaafen 1268,965^* *» ScU^ 
nett (46,408), an Ziegen (4^oto), anBiel 
Stöcken (8«450 Stit-ck;, an Gold (» M« 
an Silber (1,520^/7 Mark), au Glätte (it| 
y\BleiU,43*)» an Kupfer {i,04ox> »AGr" 
schmiede -, Stabeisen (132,6911 v an < 
(2»239), an Vitriol (985)» en Schwefel (i 
an Pot?sohe (700}» anSal« 126,853V« ;&r 
aulserden^ sind merkwürdig *^-- 



l^ak 



l,andwirth9chaft. stoht überhaupt 
einer sehr hohen Stufe i|nd der iTe; 
und die Forstkultur werden mit ' 
Hinsicht betrieben. "Weniger bli 
ift der Knnstfleifs , . doch gifbt ei 
Breuhschweig and Wolfenbüttel er 
liehe Mf. und Fabr. in Zichorien # 
bak • Lack und Tuch , so wie. ^ 
Brauereien von / Mumme . sind an 
Biereu, und Leineweberei und G( 



und Philippsbnrg , 180 B. und 960 Einw^ Spinnerei sind über diM ganze Land 
Benerbrun neu ; Sübeir* und Kupferberg- breitet:^ man zählt 4^34 Hau dwer kg 



Br^unau • Brunpw , Oeeter. Stadt im 
BAhm. &^. Bönigingrätz; i prächtiga 
Stiftskirche, i Gymnasium, 420 H., 2,(183 
B. Tnchmf« ^ ^ 

Braunau, <Br. 48° 14' L. 30^ 36' 30") 
Oester. St. am lun im Niederösier. Kr. 
Inn; 1 Pfk., 283 H., 1,733 E. Tuchwebe- 
rei. ^ Bis 1806 eine Feetiuig. 

BraiutfelSf PT,eu&. St. in dem Nie- 
derrhein. Rbz. Koblens. Sie gehört zur 
Stdndesherr^chaft des Fürsten vonSolms« 
Brauttfels, liegt an der ^Miitbach und 
Kühlt I Bergschi. r22o.H., x»i9Ö £. 

BraunluEä, Brannechw. Mu. an der 
Bode, i^ F* über dem Meere im Ureisg. 
Hasselfelde; i Pik., ri2 H. , 770 £. 2 SC- 
gemühleii , 1 BUnkschmiede. 

Bmünshach. Würt. MfL und Schi. 
nm- Kocher in der L. V. Jaxt, 900 Inth. 
Binw., zur Standesherrschaft der Fürsten 
JTon Hofaenlohe- Bartenstein gehörig. 
^ * Bramtsher^, Brufshergy Ureter. Stadt 
•m Onartegnitza im Mähr. Sr. Prerau, 
. mit 305 H-, 1,685 Ji. ,^ 

hraunshergy (Br. 54« 19' 25"'L. 37O 34' 
25")PreuIs. St. an der Passarge in dem 
rrenfsen, Rbz. Königsbergs ummauert 
fnit.2 Vorst., 4 kath. und x luth. K.« t 
akad. Gymnasium,^ i päpstl. und 1 bi- 
schdfl. Seminar, i Nounenkl., iWitwen^ 
stift,3 Hosp.; I alten Schl.^ 667 H. und 
62798 Einw., worunter 10 Tuchmacher, .15 
ukrfaer^ 7 Leineweber. Garnhaodel. 

. Btautischwiig, Deutsches Hercogth.' 
tw. 26O 5D' bis 290 2^ ö. L. und «<> 38' Dia 

See 32' n, Br. in mehrevn Stücken, voix 
em Hanöitrerschen u. 



Uer , 16 Papiermühlen , i Spiegell 
4 Glashütten, i Porzellan #abr, 
schleif- und i Marmormühle, 2 
fabr-, 2 Kupferhaihmer, 3 Silbi 
X Vitriolwesk, o Eisenhochöfen «2^ 
•chiedene Eisennammer, x Drantw 
169 Oelmühlen (la^ooQZntr.)« 30 Säge« 
len, 353 Mahl- und^i Grützmühle». 
Hendel wird durcn die .beiden M« 
zu Braunschweig befördert. . Die 
nehafisten Erporte bestehen'in Gavü 
1,700,000, Leinewand 350,000, Korn 390 
Oel 55^000, Zichorien ico,ooo, Krapp xfi 
Leder 50,000, Holz ^000, Hopt^ia | 
Eisenfabrikate 30,000, Scharta S^ex) \ 
aufserd^m in verscbiedenen Fabriki 
ren, und das Land ist wohlhabend 
Herzog ist Mitglied d^es Deutschen j 
des und hat darin mit ^N^assan' di 
Stelle , im Plenum ab«r 2 Stimmei^ 
besitzt als Staudesherr auc^ das -Seil 
sehe Fürst. Uels mit 36QM., 84t?eo J 
und 150,000 Gulden Emk. Das Laa 
seine Landstäiide. Die höhern 1 
gien siod der Gcheiteerathr die Kai 
und die Kriegskomraission zu B 
schweig, das Appellatiolitgerioht 
Landgericht und Konsistoriaim. zu 
fenbnttci. IJ^'brigena ist das.Lan^ 
Distrikte,, jeder unter i OberhaapO 
stehex^d, in 2 Stadt- und igKreisgei 
abgetheilt; in denselben -werden i 
10 Vorst, , 14 Mfl. , 417 D. , -34 Weife 
Vorwerke und 26,734 11. mit 209,275 1 
gezählt^ worunter 2^^262 Lutk.» 
Ref. , 2,072 Kath. , .99 HecrnhtttAe: 
1,048 Juden. ^ Di« Einkünfte steig! 



cebien,jind 



irerschen u. Preufsischen nm« ganwärtig auf i, 800*000 1 1806 er« 
^ 71)74 Q^* grefs. Sein nörd- 1*^277,323 Guld. ; die Landesschuld tt 
il, welcher sich den norddeut- 18x1 9>847,2(»3 Guld. Das Militär il 

V, — * .-* — 11 — «jt :-. 2Miya M. ohn<e Landwehr hertbge 

(G. Hassel n. Bege, Top. des Ilen 
braunscUweig. igoz.- 2 B. g. — Sp 
Charte, de» Herz. Braunschweig, W< 



licherTkeil, 

jMhen Ebenen nähert, ist wellenförmig 
eben Hnd hat nur geringe Hügel / yi^ie 
Aen Elm, die Ass» und den weitlänfti- 
gen Moorbruch, den DjrllmUng; der Rest 
wird von «fem Harae , dem SolUnge, 
dem Hila und andern Vorbergen: dea, 
Utrces bedeckt «ndven der Leine «nck 



1816. 9 Sect. 

Braun f€hweig\ (Br. $2^ 15' 

la' IV 'i Bfta^infiuiw. Haaplyt. 
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^j a« Oleer; offen mi* ? TJiore»j 
inll. Pläijr^n, 101 Straficn- j prSch- 

I Eeiick'Ti^schlöi^o , 9 liith. , I r*f * i 
,K.^ l Synag-T 1^ Hoip. 1 2 Waisen-^ 
bkun-, I ZuLht- u frrenh., 4 Stif* 

m K, , worunter jcß^ Elef , 8äo Kathr, 
Juiften üüd 93 ncrrrihiitlierr Sil? des 
AfbiiL'^nrdtbs und der KiimirncT ; J^auJ- 
tiii «iitem gMcbTiiatrkvfiJleu Lukal^ 
nlle^itjEu KÄroliiiiiin mit 20 ProT, 
ßnaiien, 2 Tnduftoe-, 6 Ari^ien- 
"16 Eieiiieutars Linden, das anatrr* 

II * cJvirvirpisch* liüttUuCf das Mu- 

B 4 das Lombard; ilu» liiti^lligenT.- 
ßT\ die IjOtlorae; gut doHrIc Ar- 
itjtaltcn; I Monrifrlcige i da* Vaiiy- 
* uiEtti^hme Promenaden und üni- 
Uen. VieJ&rlei fabriken in Lack» 
%, Zichorien T Salmiak: Und Braun- 
Fig«r Grün I Leiiibwand , Püti^4L^llan| 
«upt 62 grülsere Fabrikanftaltcn. 
Tti* BraitAichfV. Munmi« ; ilrünn- 
M^twürfte und Hsni^kiu^lTeit. 
lelinit 2 Mefflen^ deren UYnj»ai£ iiuf 
_ 1 ? Gal d . b e i^cha e t 'W ir d » E r Fi 1 1 d u n g 
rS^innradi, Geburtiort mfbrtrt^v Ge- 
uuter andern dt* Hiitorikerf 
f 172^1 T de* gröfien Xlieolo- 
ke -J- jgo^i dc6 Di-chters Aap, 
__ ne Q. A. 
_ mtint£if£tt^ Eruntaifa i Ocsler. St, 
tfihr Kr. Olmtitz; i ilo^p, , z^Ji«; H«, 
, J E. 

\Rraira, S^riiÄ, Afrik- Dh Odtr St. auf 
K-üite Ajan^ von Manr«tt Utwobnt, 
: Efinem Häveo- Der Urt hatte vor 
-ri eine republikanische Verffaisung- 
iir4ti3, Port, Inseli zu derGruppe dtr 
' Verifli? ^ehäriß , unttir 332^ 5S L» u. 
", Sie ist ffrhirf^i^^ IrocfcBn und 
■ aber doch ei'^i^bi^ an Vyejn, 
- Meloneji f Sclivvt?3 iien , Ziepm 
t^ä. ^aipcter* Ihrr 200 V.iuav. sidid Ne-' 
IT^ diif vom FiscltfAnge und liereitmig" 
II Salpeters lebfn. 
jffra^ü, », NprtJtß. oder Hir» N0rf£. 
JIrai\ Franz. St* au der -Suine ittiDp. 
jie-Miirnc, Bz. Frovins 5 31CSO II- > -iiOjo 
i Korn ' und Fischhandel. 
^E^^iy , Freut», St^ an. der SonjnJe im 
L lüojnme, Bs. Peronnc^ 19^? H.^ ^6y ß. 
j|eifbTanereic»ni, 

Mruyj Britta Ji^tatH am Me^re in der 
*^"'^* Count. Wicklow, iii*ven fiir 
f Falirxetjge. Märkti; für I innellj 
_■ aud^re VVollzeucho f auch Rind- 
Bnd Schaaf e* 
*BT&Ttij , Oester. Insel an. der Kü^te 
I Kön. Dälznacjen ,, durcb den Kanal 
iSra^^za vorn festen l-ande getrennt, 
bOM, mit i^iguu £- in 1 St. , 1 Mtl.^ 
lli^U. Sie ist mit Bergen bedeckt, 
i liefert kautn. aui 3 ^lonate Rorn, 
«feer iSOjOOo Fässer gnten WeiHt 
,;S«ide I Safran, Mastix, Mandela u. 
und Schlaf- und Bienentucbt; 
ilai ebiE d«r Fischerei erheblich. 
Irter^ d*a Stadt eheu Nerisi und 
^ Jfl, 80U. 

ß/dofi^', RutJ» St. in der Foln, W<iiw. 
Iä*cä^ j X., 9^ li., 5&T E. 
^i-^Ä , .Span* \illa m der Fr, Aragon. 
Hlltderfaor. ; 3 Gärberoit^u.. 
^e^ty r Frauz. Mil. an der Sr-ei. int 
N^ Manche, Bez. Avranthe^; 444 H., 

&Ein"\v. 
^Mnchin.,, Britt. Mfl. in «ler Skwt. Sh, 
Ifar. Leine 'Weberei, (iärbcrei \ sUr- 
r Harkt vej kehr. 
^Tc^kt^ Nied. Mü. in d« ProT. Aut» 



Mrgekenridgtf Nordamtr« Ortfi cfk. im 
St. Kenfcacky mit 3t«43o &• 

Brtekerfelde^^^tetiU, Stadt in d«m 
Westphäi. Rbx. Areinsberg mit 1 lath;/ 
X ref« K. , 212 H,,,8l8 B> i Stahlfabc., 1 
Seideiimf. , Tuch- iliv4 Strampfweb«rei. 
Hier wird das Win* .od«r Zieneit.en fär 
die Iserloher und Altonaer Fabr.. Ter» 
fertigt. ' 

jßrecknoek, Britt. SMre in Wallis sW^ 
130 41' ^is 14!» aS' ö. L. «nd 510 48' bi» 52O 
lo* n. Ar. Pllcheninhalt : 35Vio^ Qlöt. $ 



V. M. 37,750 in 4 St. u. MfL , 61 Kirchsp. 
nnd 6,7^ «H.' Etntheilanf : in {( Hüft« 
dred«. ' , 

Breeknoekt Britt. Hptft. dar clelchn* 
Wall. Sh. am Utk, 35V2 ^> ^o>v £ondon, 
mit 3 K. nnd 3,700 Einw. OekanonsMcha 
Ges^llsch. 

Bredm, ( Br. 53O 25' 2%" L. a2P 26' 9") 
Niad. St. lind ttarke Fettnn^ am Merk 
in der Froy. Nordbrabant ; gmt gebanat 
mit 1 ScIiL. 4 (»ffentl. Pl&tzen, 3 ref. , a 
Inth., 5 kath. K., 1,500 H. ,8,250 E. Han- 
del darch dan Bredaar Kanal befiir'lert 
XI Hut - « 3 Xap^taaf abi. , 4 Lohgar ba- 
relan, i Kartenfabr., 2 Oel-, 1 Tabak- 

8nd X Sagemühle;, ^Braoareian, deren 
ier baTühmt ist. 

Bredff Franz« D. im I>ep. Oironda, 
Ba. Bordaaivz; 1,324 B. GeborUort daa 
grofsen Montesquieu ^f 17^* 

Bredenhorru Preaf^. St. an derBe.waif» 
in dem Westphtl, Rba Minden, mit 2 
Thoren, 1 kath. K. , \&i H. und 757 B^t 
worunter 51 Gewerbe treibende. 

Bred£nvoort rjlfi^d, St. in einem Mo« 
raste der Prov. Gelderland; 5S0 Ev 

Breg^ Br^r». Niad. St. in der Fror. 
Lüttich ;, 1,184 ^- ^ 

JBrrg^rta , Oestar. Kreis in Obaröster- 
veich oder Trrol. Er besteht ans deii 
ge&ammten vorarlb^rgschen Herrschaf- 
ten Bregenx , Feldkirch t Sonneuber^» 
PlUdenz , Hohanems , ' JLut tnau u. a. W. 
und zählt auf 44»2S Q^., 84.750 ?! 

Bregent , (Br. 47O 30' 30*; CpO «5' jo") ' 
Uaster. Hauptst. ides gleichn. Kr. in T3[: 
rol. Sie liegt ohnweit der M. der AMtSä. 
in den Bodensee aul einer Anhdha , hat 
354 ja., üntl i,QXi E. Baumvronspinnerei« 
Kattanweberei , etwas Schifffahrt nnd 
Handel mit Hplz und de^ hier verfcfrr- 
tigten Holzwaaren, Fafsdauban, Hölzer- 
nen Häusern u. s. w. Im N. o^nwait x 
dem See die Bröganxer. Klause ^ und ini 
N. O. das abgetragene Bergschi. Plen« ^ 
derberg. 

Brefialy Franz. MB^ im Dp. Manche» 
Bz. Coutances 167 H.» i,lA9 E. 

Brehaud ' Loudeftc , Franz. MB. im 
Dp. Morbihan, Bz. Plo(trmal, 2>538 E. 

Brehat, Franz. Eiland an der Kästa 
des Dep. Nordküsten, mit 1 Dorfe uftd 
1)134 B., die meistens Fischt sind. / 

Breisach, vorm, Althreisach, (Br. i^ 
t' 48" L. 250 14' acK' ) Bad. Ät. am RheiÄ 
und Sitz eines A. von 12,758 B- im Xrei- 
slaimkr. ; sie liegt auf einam rund«;n Ber- 
ge, hat 1 Verst., 3 There, 1 Pffc., i Gym- 
nasium, 558 H. , 2,514 ß. » worunter 3i4i 
Gewerbe treibende, 1 Tabaksfab. (6oZntr.) 
Einst eina dar festesten SiAdta Deutsch- 
lands, des Römischen Reichi Kissen. 

Bräisich^ Niederhr^isich , PreuXs. St. 
am Rbeine in der Fr. Niederrhein, Ebz. 
Koblenz, iio H., S^^ E. Bieichert. ^ 

Breit enbachfVchwanh. Sondersh. Wf. 
iini Amt Gehren mit 435 H. und 2,irs ^« 
Yorzellanfabr.; Veriettigung von aller- 
lei fiolzwaaren u. inasikali^chen In- 
»tru^enten. In 'der Nlhe ein Alaun«, 
igch^efel^ nnd Vittl»H»cBg^*rerX. 
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BreiUnhtu:h, Preuf«. D« «tt flelcliii. 

, Bache in .dorn Sacht. Rbz. Erfurt, Kr. 
Sohla; 78 H., 466 E. t Sentenhaxnmer, 
12 Naffebchinieden, 4 Mtlhlen. 

Breitenbrunn, Szeltskut, <Br. ^ 51' 
3'' L. 34O4') Oestar. ummauerter Mn. am 
JNeusiedlerfee in'der.Un§. Gesp. Oeden- 
bura: ^ ' 

Breitenhrunn , Sachs. D in dem Kr. 

Srsgebir|[, A. Schwarienb^rj?; 12« yH, 

' 750 B « die vom Hüttenbau, Spitzenklöjpr 

t»elei nnd Bitenattidel ieben. Vitriol- 

^ütte; Papie-mühle 

BrUUueck, Baier. Mfl. im Oberdo 
T^aukr. Ldff Neumarkt; 1,4x4 E ^ 

BreUenfeld.^Säch^. D, imLeiptige» 
Kr. »»ahe bei Leipzig - bekannt dorch 
dj« Schiachren von 1631 a. 1643 aus dem 
oolühnsen Krippe. 

Breit enfteinf Hess. Mfl. in dem Für-> 
etenth. OberhesseÄ .• A. BianKenstein ; 

'Brem; Oester. Mfl. und Schi. *n der 
Rel^a im Illyr Kr. Adelsberg. 

Brembato, Oester. Stadt am Brembo 
in der Mailand. Ulg. Bergamo; 1,800 B. 
Eisenarb^iten ; Seidenspinnerei. . 

Bre "f ho, Uester FI. im Goüv. Mai< 
land. Q. auf dem. Bern Morbegno; M. 
' bei Brexnbato in die Adda. 

Bremen, Öentsche Hansestadt ab 
der We^er, welche zu aeoL 4 freien Städ- 
ten gehört > «nd mit Hamburg^, Lübeck 
und Frankfurt im Deutschen Bande die 
j;^* Stelle einnimmt; im Plenum aber 
9ine eigne Stimme führt. Ihre Verfas» 
, iimg ist demQkratifch ^ der Magistrat, 
welcher die hö^^^ste VerwaltungubthÖrde 
ausmacht, b^i^tcht aus 4 Burgemeistern', 
S Syndici« und 24 Ra^hsherrn. Das Ge> 
biet betrügt 5I/2 9- ^' ™^^ ^-»^o^ B- i*^ 
i St", i Mfl- 1 9 Kirchsp. und 35 D.^^in 4 
Gogrefschaften eingetneiit l)ie Ein- 
künfte belaufen hich auf 400,000 Gutden, 
das Militfir auf 500 M. .Die reformirte 
Airche ist «war di** herrschende , doch 
bekennt sich -die Hälfte der Stadtbewoh- 
ner und das ganze Stadtgebiet «ur luthe- 
rischen Konfession. 

, Die Stadt selbst unter 53®4'57" n. Br. 
und 260 87' Ä" ö ti. liegt an der Weser, 
welche sie in die Alt- und Neustadt ab- 
theiU» hnt 1 Vorst. , 1 Domkirche \ mit 
dem Bleikeller, die einzige iuth. Pfk.) 

iref. K« , 2 Hosp. , 1 Waisenh. , 2 Kran- 
«nb. , 1 Frauenstift, 5,350 H. und 50.630 
£. Ra^hhaus, Börse, ref. u. Iuth. Gym^ 
•nasium; Museum oder physik. Geselisch* 
mt Bibliothek, Naturalien- und Instru- 
nentensammlunir. Mancherlei Mi. in 
Wolle, Baumwolle , Tabak, Zucker, te- 
der, Hüthen, Stärke, Bremer Grün, Blej^- 
w<eijjs, Karten, Spiegeln; ausgebreite- 
ter Handel und Spedition, besonders 
mit Wein und Kolonialwaaren , Seehan- 
del und eigne SchifEfahrt ans dem der 
Sta^t sugehtfrigen Haven Vegesack, 
•^orin J795 1.01$ Schiffe einklarirten ; 
I4ft eigne Schifte , wichtige A^sekuranv 
geschäfte, Weinappretirung. Geburts-« 
ort des Astronomen Olbers und des Ge» 
scbichtfor^chers Arn. Herm. Heeren, 

Bremen , Han. Pr», von der Elbe, der 
Weser und dem Deutschen Meere ein 
geschlossen , zw ' 

u, " ■ * 




Q.M. 

vcOI/Sr Moräste/ zu deren Eindeichung 
mehrere Xan&le aeit 1759 ^<»'§aHchtet 
find, an dem Rande der beiden Ströme a. 
an Heef« scbwertllMra^b* Eine Menj;« 



kleiAtf Plüfse, wie die Btl«* Tau 

Schwinge , Wümjue , Geeste ^ Oste 1 
Med«m> di« theils dej^ Meere, tlieila < 
beiden Strömen, Elbe nÄd "VVee^r, 
• fallen. Reich an Getreide,- BucliMraiz 
Rübsaamen, Flachs, ^anf, Obst, Hopf 
Rindvieh, ScbAafen, Schweinen, S% 
•chen, Robben, .M^schetn, Tltoxt - z 
Walkererde, Torf, wenig Hol« ixnd 
keTTi , Salz Der Kunstfleiff bedeti) 
auf^er Garnspinnerei und Leine-vvebei 
wenig! etwas ScbifFbau and Fxacbi^i 
sonst hlofs Landwirthschaf t , die üb 
ge2is so viele Artikel in die Scbaale. 4 
Au»fubr wirft, aafs die Bilanz, «um V< 
theil des Landes ist: an den Ufern c 
beiden Ströme wohnen die reichst 
JLandleute Deutschlands. Die Voll 
menge steigt mit Hadeli^ auf 'x6e.9a4 U 
in 3 St., 21 Mfl», n5 Pfd., 778 geringer 
D. undW^eilern, 147 Vorwerken u. ^i 
seinen Höfen, und 28,979 H* Die lutl 
rische Religion ist, herrschend; es gie 
nur 7 rei» Gemein'den im' jLande*- XI 
Provinz, die den Titel eines- Heno 
thums führt, ist init dem Königreic 
Hanover auf immer verbanden, und d 
bisherigen beiondem Landständ« hal» 
aufgehört: sie hat ihre eignen Koli 
gien tu Stade,, und wird in das Haujp 
land mit 2i Aemtern und aiebrero P 
trimonialgerichten , Und in die klein« 
LÜnder Alte land, Kehdingen , W^urst« 
und Radeln , die besondere Vorrecal 
geuiefse^i, nbgetheilt. 

Bremerlehe, Lfhe, (Br. 'a^* 34' 12" I 
260 14' I") Han. Mfl. phnweu 4er M. dl 
Geeste in die Weser und Sit« eines el^ 
nen, blofs aus dem Mfl. fSrstehende 
Ger. in der Pr. Bremen ; 30Q H. , 1,39^ 1 
Vielerlei Gewerbe, Brauerei, Bronal 
Weinbrennerei. Kleiner Haven, 

Bremervörde , Han. Mfl. an der Ost 
und Sitt eines Amts von 2,415 ^- ^^ 
9,069 E. in der pr. Bremen; 175 ^f.» i»aS 
£, Branntweinbrennerei; Schiffbaa.^ 

Bremgarten , Helv. St. an der Re« 
im Kanton Aargau mit 800 E. 6 JaM 
markte ; Handel. 

Bremmey Sard. Mfl. am Einfl^^^ 
Sesia in den Po r in <!«'' Mailand. Fr 
Lumellina. 

Brems, Preufs.. Fl. in der Vr. Nie« 
rhein. Q. bei Hermeskeil, M. bei . 
ckersbach in die Saar. 

Brena^ Preuff . St. in dem Siebs. R 
Merseburg; 212 H. , 1,190 B. Stmm 
Weberei; Krapp» , Kümmel-, W^ 
Flachsbau. 

Brendola, Oester. Mfl. in der Vea 
Dlg- Vicenza, 2,200 E. 

Brenets, Helv. Pfd. am Donx in d 
Preufs* Fürst, und Kanton Neufchar 
1,000 E. , worunter 105 Spitzenmachet 
nen, sS Strumpfwirker und 27 ühra 
eher. Die merkwürdige Höhle Toße 

Brenne f Namen mehrerer Frans« j 
z) JHebenil. der Saone im Pen. Jura; 
des Armancon im JDep. Ci 



Nebenfl. > , — — ^ _. 

d'or ; 3 ) Nebenfl. der Loire im ■!>< 
Loire Cher. 

Brenner ^ Alpe in der Oester. rt 
Tyrol zwischen dem Inn, Eycha 
Etsch , über welchen die Heers traise 
Tyrol nach Italien führt. Br erhebt s 
6,037 F. hoch. 

Breno, Oester. Mfl. am Of^iö rti < 
Mailand. Xilgt. Brescia; 2,000 R. Bin 
gewerbe. ^^ _ 

Brensiaeh^ Hessen. Mfl. mit 5m <^< 
der Prov. Starkenburg. ^ , 

Brgnta. Oester. Fi. in dem Gettve^ 
Venedig. Er enUteht aui den Seen U 
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ja mul IfCvJiro ,ip Tyrol , erciefst 
«nterhalb Padaa in d^n Gnlf von 
ladig tinil ist durclr »einen Neb^^n- 
Brentoiie und mehrere Kanftle , die 
-js^itet, für den Binnenhandel äuff erst 
heühafr. Vor »einem Einfritte in 
Meer the.ilt er sich in die beiden 
}tarme'Br«nta xnorta und naova. 
rentford, Britt. Mfl. in der Engl. Sh.' 
llle«ex, alt, schmutzig, aber der Sitx 
!. Farlame&tswahlen dieser Sl^ire. 
öi^blen, XÖpierei, Bränntwein- 
laerei« ^ v ^ 

trtntola • Oei ter. Mfl/ia der Ven«t. 
Vicenza. 

fenzr Bi^ier* Würt. Fl., Q. bei Kö- 
srunn im. Würtemberijschfn; . M. 
dien Lauingen und Dilliu^gau iu 
i)onau. 

firtsca^ Oester. Mil. mit 2,400 E. auf 
$. O. Spitze der Quarnaroinsel Veg- 
«am Illyr. Ky. I'iume gehörig. 

ßrtscU; Oester. Delegation In dem 
b. Ven. Goovernenient Mailand, 
:he die vorm. Venelianische PrOTins 
äaoo umfalst und 56>9o Q- ^' -^"^^^ 
Einw* zählt- 



r. Haupts t. der glexchu. Mailand, 
am Mellft und G4rz«_, bemauert, 



iCiUdelU, auf einem Berge, i Ka 
l«Ie, 12 Rfk. , 2 Kl., 7 Hosn. , gegen 
li ntad 34,16$ £. Bischof, Acade- 
el Fiiarmonice ; Bibliottielc ; Mutz- 
et) mehrere Paläste j das Theater; 
»mbards; Gewehrfabr. , Barchent-, 
newAsd-, Stirumpf-, Mützen , wollne 
iea..und Tuchwebereien ; man ver- 
ftseidne Stoffe, seidne Strümpfe n. 
™Tw»n, allerlei Apkergeräthe, I)ägel, 
ose, Tnchsfheeren und hat die g?- 
Jkttsten Bücbsen8(;häiter. Handel 
^Seide, einträgliches Transito. 
Srtscpu, 9. Agde. 

JBreslaUf PreuXs. Kegiernnnbirzirk m 
' Prorinz Schlesien , Welcher Mittel- 
lejien mit den Krtisen Breslau, 
' u Guhrau» Nenmarkt, Ühlau, Streh- 
Namslau, Oels, Warfcenberg, Trebr 
Militodi^ Wohlan und Steiuan nm- 
I nndauf 152 Q. M., 456>ono üinw. in 
', II Mfl. nnd 1,494 B. zählt. 
iresUw, (Br. 51O 6' 30" L. 34<'.42' 37'^ 
111. Hptst. der Prpv. Schlesien und 
fleichn. Rgbs. und dritte Residenz 
Monarchie. Sie liegt an def Oder 
lOhlau, ist befestigt, ■besteht ans der 
^ u. Neustadt nnd 5 Vorstädten , hat 
ore, 6 Pforten, 3 Hauptplätze , 78 
'-a, la Brücken, 70 offen tl.Brun- 



!io 4,438 H. nnd 
Juden ; dann ^,221 



Uuthi, 669 



1)646 Laternen und 
BBmw.4 worunter 43,732 

t» i4»763 Kath., 3,625 Juden ; „ 

'l*>'i $t285 Künstler und Handwexke^t 
Beamte, 6,au5 Tagelöhner^ 5,43p 
'itboten , 4,4% H Ulf lose u. i,6iO Stu- 
nde. Sitz des Schi. Militärgouver- 
' und Oberpräsidenten , der Kegie- 
« des Oberlandesgerichts , des prot. 
itorii^ms, des bischöfl. Vikariats u. 
übrigen biscfhöfl. Behörden, eines 
'"Dtrgpmts, Provinzialbankokomtoirs, 
■amts u. s. w. Universität mit vör^ 
hen Anstalten ; 84 öffentl. 8bhul- 
Uatenrichtaanstalten , worunter 4, 
Utsien, 2 Xehrarseminanen il. s.w. ; 
!>iich. für vaUrländische Kultur^; 
bliotheken;' 5 Münz- und & Kunst- 
'lunien. 35 Kirchen, wovon 26 
S iuth« , 1 raf. ; aufserdem x Sy- 
und - mehrere Bethäuser y 17 
das Luiseninititut; i grofses 
vui 8 PrivAtpfAndhäascTi, 4.;öf- 



fentUcbe KrankeaansUlten ; , ThMter. 
Mancherlei Mf. in Zitz, Kattun, blauen, 
gemeinen und feinen Tüchern, Leder, 
Seidt»,. Leinewand, Türkischem Garn, 
Haarsieben, Tabak, Scheidewasser, Näh- 
nadeln, ZUiücer (15,235 Zntr ), GU«* Spie- 
cehi, Prefsspänen; i StückgieXserei und 
Silberschmelze., Börse; Stapelplatz dea 
Schlesischen Handels, besonder* in 
Tuch, Leinewand, Krapp /und andern 
Produkten und Fabrikaten. 5 Kram- u. 
5 Viehmärkte. Geburtsort der beiden 
Philds. Casp. Christ, von Wolf 4 1744 u, 
Chr. Garv^^f 1798. , * ' 

Br€%le, Namen dreier Franz. Flüsse: 
l) NebenR. der Touques im Dp. Calva- 
dos ; 2) Nebenfl. des Mancheau 'im Dp^ 
Oise; 3) Küstenfl. im Dp. Somm«. 

BreaLts^ Franc. Mfl. im Dp. 'Oise, Bz. 
Beauvais; 285 H., i,%20 E. 
. Bressuirei (Br. 40P 52* L. 17^%') Franz. 
St. auf einem Hügel am Argen ton im 
Dp. beider S«*vres, Bz. Thooars. Sie warn 
im Ven ddekriege bis auf i Haus und t, 
alten Thurm verwünet, zählt jetzt wie- 
der 630 E., ist der Sitz des Bz. Tribunals, 
nnd- unterhalt Leinen- nnd Halbtnch* 
Weberei und Töpferei. Ohnweit davon, 
die Heilquelle aus Dörides. 

Brest , ( Br.N4go 22' «42" L. 13O xa' 30") 
Franz. Hptst. eines Bz. von aS^to Q.* ^• 
und i37!33o.E- im Dp. Finis(erre ; sehir 
fest au der gleichn- Rheede, n* am klei< 
nen Fl. Penfeld. Sie besteht ans 2 Thei- 
len: der eigentlichen Stadt und Recou- 
vrance, hat 1 Schi., 2 K., 1 Civil-, u. Mi ' 
litärhosp. , 2,600 H. und 2/5,865 E. Han- 
delsgericht; Börse; Theater« gvofse Ka> 
sernen-, medic. , phirurg. and pharmack 
Schule ; Se'eakademie; Schifffahirtsschule ; 
Bibliothek, Sternwartet bdtan. Garten. 
Der stärkste und erste Kriegshavetf 
Frankreichs, 31/5 M. lang nnd xa/< ^T. 
breit , und für 73 grofse nnd 400 gerin- 

gere Schiffe geräumig; sein Eingang ' 
foulet wird ven beiden Seiten durch 
starke B|itterien gedeckt. Beträchtliche 
Magazine, ein Seearsenal und Schiffe- ' 
werft. Marine • Taudrehereien ; Fische- 
reien, aber kein Händel, überhaupt jetzt 
kein Leben..' Geburtsort des Astronomen 
Alex. Rochon. ^rest war x6?i ein gerin* 
.ges Dorf und verdankt seine Anlage u* 
Aufblühen dem Kandinal Richelieu. 

Breteuil, Franz. St. an der AnnoY im 
Dep. Oise, Bez. Clermont ; schlecht ge^ 
bauet und gepflastert, mit 324 H. und 
2,160 Einw. 

Bretäuii , (Bt. 48° »>' 9*' t,- iS^ 34' 27'») 
Franz. St. am Iton im Dep. Eure , Bez. 
Bvreux, mit 35$ H. nnd 1,896 £. 2 Hodfa 
Öfen, 2 Frisdhfeuer, 7 Nagelschmieden,. 
I Kanon en^iefierei n. Bohrerei} 2 Hut- 
fabr. Eisenhaudel. 

Br^tonne, Franz. Fl. im Dep. Aude. 
Q. bei Serviea , M. bei Barbaira' in dm 
Xude. 

Brettaeh, Würt. Mfl. vott 850 B. und 
Sitz eines ü« A. in der L. V. ITntei- 
neckar. O. A. Neckars nim, 

Bretten f Bad. St. an' dem Salzbach u. 
Sitz eines A. vTon I4f969 E. im Pfint- n. 
*£oz-Kr. ; gut gebauet, mit 1 kath., iref. 
K., I KapusinerkL, 3($o H. und $,5^ H., 
worunter 278 Gewerbe treibende. Ge- 
burtsort des Reformators Ph. Melandli- 
ton ')' ia60' 

Sr4ttstedt, Dia. Mit. u. Sitz eines A. 
in dem Herzogt. Schi es w^. 

BreUenheim f.VrmuU, D. an der Nahe, 
in der Prov. Niederrhein, Rbz. KobleJK%» 
522 F. Vormals Haupt ort einei Deut- 
schen b'UritfeAthmn?. 
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Brtu^trgf Hes*r Bef-gkbhl« an Fl«ite 

Mümlfnf, im Fürst. Stirjcenbttrg; H»J. 
©rt einer Fürttl^ Löwenstein - Wert- 
/htimsch, - Q.ErbAch^chftU gern ein tchaft- 
Uthtn Staiidesh«rrsehaft ron 4'QM^ mi« 
AfOgo Einw. ' ^ 

Breutch, Bruichi Fra\i«. Fl. Im Dp. 
Kie«^«iirhein, Q. auf d. Wätgaa; M. bei 
Strafsburg in di« llt' Bin Arm d«r«el- 
Ben itt als Kanal von M«lih«xm bis 
Stralsbufg schiffbar getbacht^ 

Brgvim^ Schwert. Mll. auf >iner weit 
. In deli tlanffe-Sundsfiord vorragenden 
l^andspitze im Norw. Stift Aggerhnni 
3Dit 944 fiinw. Haven, Haiidel mit Bret- 
terA und Bisan (Haosmann). 
> ' la Srgvine, H^lr- D. in der gleiclm. 
Haierei det Preufs. Fürsten t. und Kant. 
* jfoufchateL Zwirn • und S&itzenfabri* 
Nation. Die Mineralquelle Bonne For- 
tune. 

Breyelr Preufs. Dorf in dem Kleve- 
Berg. Rbt. Kleva; 3,524 Eiuw. Xieine- 
wandmf. un4 Bleichen. 

Srgyzardt* Britten oder Krmmren, 
•in Franz. Volksttamm iu der Bretagne, 
^ der mit d. Walesem in England einer- 
lei Ursprung hat, IV '07/000 Köpfe zählt« 
ein* wenig kultivirter Menschenschlag, 
aber nienl ohne alle Anlagen, hr redet 
Hoch sein Kymnlritch oder Altbritti«ch, 
und zef ebbet sich durch seinen stammi* 

Sen Körperbau , wie -durcK Sitten, Ge- 
rauche utAd Tracht vor deh Übrigen 
'Franzosen aus. 

BrezoWt Aima Srezotv^ Oester. Dorf 
an der Rima in der Ung, Gesp. Gömör. 
^ OroXse Töpfereien, I Glashütte, t Eisen- 
]iocht>fen y u. Hammer. Sauerbrunnen. 
Fundort von Topasen und grolsen Krj- 
stallen von 50 bis 60 Pf. 

Mrtzowa, (Br. 48O ^^ g" 1- 35° "'S") 
Oester. volkt-eich'er Mfl. , in «[er Ung- 
Gesp. Neitra mit i kath. und i rat &• 
Vi^le Schüsterarbeit. 

Brian^oiiy (Bjc. 44<^4j6' L^«4P2ö') FranZ' 



in der Skj 






Uptst. eines Bz. von. m,. ^. __ 

^,^4 £., im Dp. Oberaljpen. Ein enger 
iohmutziger Ort von 2,976 E., der aber 
iehrfest, -und durch 5 starke Forrts ge- 
deckt ist, welche die Hcerstrafse nach 
Italien bestreichen, t Ktystallfabrik, 
, Twif%spin»erei u. eini^ Gewerbe.' In 
d. Gegend findet man d. berufene MaUna 
-von Brian^on u. eine' Talkart, die zur 
Schminke dient. 



Alidon: Zi.afaltiaii.» TSpfaretea 

janlefabr 

BKidgeend, Britt. Dorf 
Stewartry' KirJcudbrlght ißiK Fab: 
von hölzernen Schuhen. 
. BridgBnorth , Britt. Siadt an dar 
v^rne in der Engl^ Shire $hrop,_a' 
945 H., 4^4to E. Sfrumpfweberei, _ 
werke« Pulvermühlen, Schifffahrtt 

BrUg€towny (Br- ijo 4* IS" X- 3r8l» 

a7"r Britt. Hauptst. der Westind. 

Barbadoes , an der Carlislebai , die 

«o Schiffe fassen kanjn; . 1,300 H. , 
inw.> Sitz des Gouverneurs «ind 
▲ssembly . Kollegium ; Preischule ; Po 
haus; Haven , durch mehrere Forte ^ 
Batterien geschützt. Ausgebreiteter VÜk 
del mit Kolonialwaarj^n und Sklavi 
l)ie Stadt ist, übrigens ungepfiaatart, 1 
schlechte H., und gewfihrt koiaea.1 
gen'ehm:en Anblick:' dat Gerichtsh^ 
zeichnet sich aus.. ^ \ 

Bridgetown f Britt. Stadt nud. ü^-f 
auf der Westindischen Insel Aatigl 
Bibliothek; Stückgiefserei. 

' Bridge wUr , Nordamer. Ortach/J 
der Neuyork; County Otsego. 

Bridgewater^ Nordamer. Orttch« 
i. d. Newjersey Couhty Son^araatt; ^ 
Einw. Bergbau. 

' Bridgewater* Britt* St. wBß Parfl 
welcher bis ^ieher Schiffe «^on 8D0 'Ei 

nen trägt, in deir Engl. Sh. Some! 

3,000 Einw. Messinghütte , Eise: , 
rei , Küstenhandel mit 20 eignen 
fen. ' ,j 

BridgewäUr, Nordim«r. $UUtt 
Town River, in d. Massachnsets Cöd 
Plymouth , mit 6,000' E. . Man vi^ert 
Leinewaud , WoUenzeuch« , Sehlei 
Schnupftücher und Eisenger&the. 

Bridgewatgrscher Kanal , Brittisi 
Kanal in der Engl. Sh. Lancastei^. 
fängt bei Worsleymill an, führt vc 
mit groXser .Kühnn^it durch Berae, « 
über Flüss^ u. Landstrafsen nach Mii 
ehester , und weiter bis an den Merii 



von. ^,9^ Qi,.'^' ^J»* u. verbindet Manchester mit LiveriM 
Diefs bewunderui^gswürd: Werk jfi 
ley » ist seit 1758 in Ö Jahren voilend 

Bridlay^ Britt. £>. in der Engl. 
Durham. Saline, welche jährliph 1 
Zntr. ausbeutet. 1 . 

BridUngton , Britt. MfL uBw«it il 
Meere in der Engl. Sh. Tork Oat^ridig 
Kleiner Haven, Fischenei. J 



Brjansk, (Br. 53O 20' L. 51« .65') B-Bss. «^ Bridnort, {Btyfffi 40' L. H%jß'^ 
St. an dar Desna Im Gouv.^brSl; 16 K., ^^ *™ Kanäle in der Enffl. Shire 



X Kl.^ mit Seminar , 570 H. » 4,000 Eiiiw. 
Handel. * ^. 

Briare^ (Bf. 47O sg' ,6" L. toP 24' 13") 
Frana. St. an der' Loire in Dp. Loirat, 
Bz. Gien ; 260 H. , 1,653 Bjnw Waaren- 
Jjiederlage; hier f fingt der Kanal von 
jBriare* an» welcher die Loire mit dem 
Loiits, und durch diesen Flufs mit der 
Seine , iftithlu den ^zein mit dem Ka- 
näle Veireinigt 

. Briatezte^ Franz. St. äjn Adon, im 
Djp.jrarn, Bz. Liavaftr; 138 H. , x,oo6 

BribiFj Oester. D..itt dem lilyr. Kt. 
Fintn« mit 460 It. , und 2,^2 E. W^ein- 
bau. Bs; gehört zur KaSumerherrschaft 
Winodol. 

Bricherasc0t ^ard. Mfl. zwischen der 
Chiomogna und FeUice in der Piemont. 
Vtov, Pinerolo uiit i Pfk. , l Kl. , 2,7^ 
Emw. 6 Gärbereieh , 2 Pa«iermühleu( 
kdatlicher Wein. , * - .. 

BrickfieH^ Brut. Q. auf dorn Aus- 
tral^uda, in Gooti Siduejtown, Pxot« 



set. Ganz verschlammter Haven, dal 
die Einw. sich von Segeltuch- u. Leilj 
Weberei nähren, und Taue uHd ^«T 
verfertige u. 

Brie Comtt Bohert, (Br. 48? 41' s6'*i 
aoö 16^ 84") Franz. Stadt iiirDp. Sef 
Marne, Bz. Meluni 38|>H^ 2,571 Biua 



ner. 



Preufs. St. an der Oder i 



B/iegj, 

Sohle«. Rbt. Breslau; wohlgebauati 
5 Thoren, i Vorst.", i Schi», i täm" 
5 Kirchen, -6 Hosp., x Zucht > u« Ir 
I Znnitkrankenh. ,^ M ff. , 8»te ^ 
^mnasium, Bibliothek. Mf. m 
*' Buten, buntgestreifter Lriuawaixd _ 
nemFlor, Strümpfen. Etwas Hag 
Wichtige Pferde - und OchsaumÜrk 

Briel^ (Br. 51P 54' 15" L. 21O 49' 9 
Nied. $tadt auf der Nordaeite der 13 
Voorne Unweit^der M. der Maas , in ( 
Pro viUz .Südholland: 942 H., 3,170 Ei]( 
meistens Fischer oder Lootsen. Ha« 
^o X572 die Meergueuten d. erstan Sfl 
av Rapublik der NiadcrUudt lefteii. 
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^JJ^W^« Span. Till« mm Tirfiifia itt 
l^chm/*"* Tofedo«; i ScWof» "i,6o6 E. 

an der Mönne, ^in^em Wertph. Rb«. 
Aren«ber«r, mit 2 kath. K. . iGymna- 

naweberei ; Messin ff abr. 

Seist. «Wifdien a Vorgebirgen in der 
^Neap. ProY. Otranto; schlecht gebäumt 
mit I Citadelle, % Kathedrale, ilPfk., a 
Kl., 5t80OB. Enbischnf; Kaveri, den 
das Fort Andreas beschützt, der aber 
^"^* ^®"*"?«* ö.nd nnlhraüchbar ist ; et- 
was Küstenhandel. Stafke Oelkultilr. 
m dem alten Brnndnsium starb Virffil 
und war Pacatr geboren. 

Srinon, Franz. Stadt am Arlnancon 

^rio««*» Oester. Gruppe von 3 Eilan« 
den, an der Hlyr. Küste von Istrien n. 
zwar Pohl gegenüber. Sie heiXsen Brio- 
ni, Coseda und S. Girolamo, und wer- 
den nicht bewohnt, aber guter Marmor 
darauf gebrochen. 

Srionne (Br 40? 55' I*. tfP^) Franr; 
St. an d. Rille infDp.Bnre, Bz. BernaY; 
^S^ „':?«> TS Kattutamf.; I.oh- nid 
,WeiXsgärbereien. 

Bnott, Frant. MB. im Dp. beider 
Sevre«, Bz. Melle; »58 H., 8^4 9- MauF- 
tfaiergestüte. ' *^ » «-» -^ 

Brioude, (Br. 45O 1^ L. stO) Franc. 
Hptst. eines Bz. von 31,53 Q. M. , mi« 
76,574 Einw. im Dp. Oberloire. Sie Hegt 
am Allier, Worüber eine inatsive Bogen- 
brücke von igo Puf» führt, hat 7 Kir- 
??'^'l.»\' ^^?P, » 903 H., lind 5,4^6 Einw. 
Handelsgericht; Töchweberei} Handel 
mit Vieh und Käse. 

Briguehec, Franz.'Mfl. im Dp. Man- 
che, Bez. Valognes; 647 H. , 4,000 Einw, 
Erliegt mitten in einem Walde, worin 
M.. n ^K6^fl"EYTi J"Tm n« iCtI" 1 ■^'^°''?^^® "^O" Kupfer, und Eisen und 
Ji^iVr %?iL7ÄTnXt^/^ Q*«^-^ angetroffen wer. 

Sie wini in. die Ober ^ und Vn^ '*^iri^gÄ*//a, Päpstl. MB. am Amine. 

m der Delg. Rauenna. 

SrtsBoc^ Fran«. . St. und SchloA afli 
Ii«ub^ace, im Dp. Mpine Loire, Bz. San« ' 
,mur; 169 H., 87? Einw. 
^ Bristol, (Br. 51O 20' L. 15O 5') Brit«. 
Handelsstadt zwischen den beiden Engl. 
Sh. Somersett n. Gloucester, aber keine» 
derselben aneehÖrig, sondern für sich 
einen besonderh Bezirk bildenH. Sie 
liegt am Zusamme^flnsse des Ävon und 
Froeme, etwa 1 M, von deren Mündung, 
in di« Severne , 26 M. von London , ist 



'f#7tne If ChateaUt Prani« M0. Im 

lobe, Bi» Bar sur Aube. 1 Schlofl, 

MiliiÄrschaleH, wo Napoleon 

|»nte Biidnn^ empfieng', Biblioth*?k 

ITatiiralienkabmeL, gg^ H , n. ^ijoi 

y^ 1 Stühlfabr.^ 1 Sägern iiblf. Haum- 

pii'^****i Gefecht am joh Jan, i^tU 

[ Napoleon von den Verbündeten 

! wurde* 
t#no, Oetter. Mfl. am Comerie* In 
■ii£lld. Ulg, Bergamo, 
^rnz, Helv Mfl> am Brienzcisee 
Bern. Starke ViehiucÄt mit 
ang eines beriLihmteji Käse. 
|i*/izff Sic. St. ia d. Nenp. Priiic. 
ftore, iw^ Kinw. 
rür^ Brtfzno Etinra , IBtu ^ ^^* 30" 

f"f Oester. Freist, in der II ng. 
an der Grau mit 1 luth. Pfk., 
fistenkl. , I JutJi. GymnÄjiüm, 6,305 
^cli«af- und BienenEucbt, Hier 
i die gtichätiten Bneicr Sckaaf- 
_emacht. 

^iräaii , Brü^au , Brzejiawet , Oester. 

l%ü der ZwiLtawa im Mähr. Kreiae 

loS H. , 720 E. 

aen , Fritdek , ir&m hrsczno {Br. 

1^'" J.. 360 37' 3n'n Pretsfi. St. im, 

^Wesipreur?. Hb;. Mari«>n w erder; 

t, I JcÄth. E.. , icö n. , und 739 Ein- 

Brieux , S. Brifitie ^ EBr. j,ff> 31' a^' 

"Ä* So"> Franz. Hptstadt de* Dp. 

Sien und eine** Bi. von 35,60 QM. 

^Ut^ IrijTw* Sie liegt am Guer 

• vom Meeref und c? von Parij iit 

'^iMuet , hat 4 ößentl, Plätxe , ^ 

Kt I Katheflrale, oJi., i ilosp,^ i,o<o 

E,?!50 ßiiiw Präfekt , JiisOmf, 

lUpeiricJit. Mf. in Leine w.ijid> Ser- 

olton u. Papier; Zwirn bleichen; 

»eien. KJemer Haven an d. Anae 

Handel; Schifffahrt ; i'i* 

r Atocknsclitang, 

Franz. Ilptst, einft* Bi 



|tftbgetheiU, hat 1 <Sl}i1oIs, 2 K 
fi Heip, , 120 H. , und i,66r Einw. 
»Haji., Färbereien ^ Gärberejen. 
W» Sard. Mfl, am Roja iii der 
^ INixiiij i .Schloff, 3t00o Einw, 
?f"cA- Würi. Fl. . Q. 111 der ^otn- 
M. oe» Donvscliingeji in d. Do- 

jrftfon, vorm. ^^j5'/^r/msfo?i^,Bnt- 
atadt am Kanäle in der ßiigl Sh 

rLI^* f^^*^** ™^^ 't^^* 9^ "^'^^ 
Blnw. Seebad mit vortrefl, Anla- 

l*nd Promenaden* Haui d. P 



*jy^*'^' *"il,P^^*^^*^''^i^"Pfpr^«- «TOfs, aber nicltts weniger als sat ge- 
*3i . der ^00 Falir- bauet , mit i Kathedrale, 18 Kirchen» < 
Ueberfahrt nach Kapellen, saBethäusern der üiss^nters, 

?2 mil<?en S^iftUttgen, worunter das öf- 
entliche Ki'ankeph» tind Pecerspital, 
6,696 H. , nnd iftii. 71,270 B. Sitz eine? 
Bischofs, der 236Kix^ch«fannter sich hat; 
I Chrammatika5thnle t 1 pnevmatischea 



■ Theater Raveii 

fasse j] Vanu 
i*' Fischerei. 

ß^/tis, Fr^ni. Mfl am Garon im 
Äione, Bi. Lyon; 11$ liÄuser> 1,0^ 



=4 



%V 



inoUfj^ IJjr. 

^plit. ^infi JBi, von gö^^j IQ. 
^ Einw^ Sie Ijp^t auf einer An- 

. i Qiranie, hat 5,460 E., ein Han- 

rictit. 42 Gärbtrejen, 7Seifensiedc- 
t 2Sejdensp]njjereien, 3 Walkmilh- 
]^raQnlweihbrenner*ien , 2 Lein- 
Tif^ 2 Hutfabr. , Tiichweberef, 

ÄifcbEreien, Fapierninhlen. Hier 
m d^e k ö 5 ni eil e n P e r d rig ns pflau- 

uefl, Fmni. Mfl. im Dp, Cha- 
Bi» Genf oi e ni ^ 61^ H äu ler y % ^csd^ 



Institut für Phrsiologie n. Arzneikunde. 
BlindeninstitUt, öffentl. Bibliothek mit 
7^000 Bünden ; Marin es ozietät zur Er- , 
nehung armer Kiiaben ; Theater ; ig 
grofse ZttckOrrafilnerien ; viele Gärtie«' 
reien^ welche das schöne Bristoler Kai b« 
leder liefern ; 14 Glashütten, vielerlei 
andere l^änuf», Börse; meVrere Privat- 
banken; Haven am Avon mit d. neuem 
CntVanala, anf 'vrel<:^)iem jetzt ^rölsero 
Fahtzenge zu d.Kafien gelangten können^ 
Handel mit 'mehr als 2kx> eignen Schiffen ; 
NtwfoUndlandfischer^i j; ^trhifPswcrf ta 
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mit Dock»a und ScHifft^aa. Brise61er ' 
Dtamanten. . . - 

Bristol f Nordamer. County im St. 
]Uiodei«Und mit 5ip?2 EinwohDcrn in 3 
Ortsch, 

BrI«/oZvNord«mer. Hptit. (1er Orafs. 
Bristol in Rhodeislaqd* an d,t(t gUichn.. 
Bapht; i ref. K. , 2)601 £1 Havea, Han- 
del , Schiffffthrt. _ 

Bristal y Nordamei^. Mfi. am Oela- 
wave in d P^ennsylv. Conatj Backs;*». 
'50 H-, and 623 B. Mineralwasser. 

Bri^toU »ritt. Stadt an der Bai Oail- 
l«rd«^ a^if d6y Wettind. Intel Barbaddt. 

Bristol, Nordamer. Graft.imSt. Mat; 
•aehafvtta v«n 27 Q. M. > und $7a^ K. 
iii,i6 OrUckaften,' und 4*695 H. Hpttt. 
ist Taunton. 

' Bristol. Nordamer. St. am Pemaqaid 
im Distr. Maine, Gr. L.i2icoln; 2 K«, 2,753 
£iaw^ Landttngshaven. 

Bristöler Kanal , Britt. Kanal im 

westl. England. Er läaft au« d. Grand 

Trank Navigation bi< Bewdley in die 

. Severne, ist 5V4 MeiJe lanff-, und ver- 

bihdet Bristol mit Liverpool und Hüll. 

< . Bristoler 'Meerbusen oder Raven^ 

Britt. Meerl^uten aof de^r Westküste 

Englands, Kwischett St. Ga'wers u. Hart- 

. landt Point, und vof der Mündung d«r 

6evern:e. 

• ßrittisehc» Ruch, einet der mächtig- 
aten u. präpondel-irendsten unters Erd« 
baUs. Es bMteht: 1) in Europa, ans 
den beiden groCseii' Inseln, Grorsbrit4 
'tannien und Irelaivl, aus dem Eilande 
Man , aus den Normannischen Inseln, 
susammjen swischeii 70 12' bis z<gi» 2V ö. 
1.. , und zwiscihen 45P 64' 30'' •>!* 6cP 4^' 
n. Br. mithin in- und am Rande der ge- 
I si&fsigten Zone Europas ; dann aua tien 
Inseln Mtilta u. Gozo, aus der Festung/ 
Gibraltar und aas dem Eilande Helgo- 
lAnd. 2) In Nordamerica ' aus Canaaa, 
IQ'ewbrunswik, Newikotland, Newfound» 
land und den Bermudas ; ^) in Westin- 
^en liue den Inseln Jamaika, Antirua, 
4. Kitts , Newis , Montserrat , AngUilla, 
' BflCrbada, den Britt. Junrferinseln,, Do- 
minike, S. Lucie, Barbadoes, S.Vincent, 
Grenada mit den Grenadinen , Tabago, 
Trinidad, S. Lucie, den Lukaien , Ame- 
' läA, den Niederla^ungen auf der Mus- 
kitoküste und auf Ylicatan; 4) iu Süd- 
fimerica aus Berbice, Demerary u. Esse- 
<^uebo V 5) in Afrika aus den NiederUs- 
' Vngen auf Senegambien u. Oberguinea, 
mos dem« Kaplande und der Insel Ji>'raiik« 
«eichj 6) in Asien 4vus den Inseln Sei- 
laa, Bunwut und Orulong; 7) in Au- 
- 9traliea aus d. Gouv. Sidney Cove auf 
dem Australl^iide. Zu diesen weitläuf- 
' tigen Bestandtheilen kommen auch noch 
die Länder der Ostindischen Gesellsch., 
welche in Asien unter di« 4 Präsiden« 
^nschaften Calcutta , ]^adrat, Bombai 
mid Bencoolen vertheilt sind , u. auch 
die lasel Helena im Atlantischen Ozean 
K^ ihren Besitzungen rechnet, und die' 
Republik Jonien , welche unter dem. 
uVimittelbaren alleinigen Schutze Grofs- 
brittanniens steht.. All« diese uumittel^ 
baren u. mittelbaren Länder haben eiii. 
Areal iron 75,578,08 Q. M., u. werden von 
67,8o4tOOo Menschen bewohnt ; nämlich : 
'a) unmittelbare Staaten" 4^t9S^ie% Q* ^* 



4m Q. 

«.«$5«« -j 



4) ih SüAttBerieä* 
\ mit ^ 77,00p - 

5) in Afrika 
mit i8e,ooo 

6) in Asien ^ * 
mit X, 9)9,000 

7) in Australien 
mit. laiQoo 

h) L&ni^r der Ostinidtehen Kompagnit 

« ^»SWtiio^Q* M. m. 46,002,000 K. 
C) BepubCik Jonign 44. QM. m. 1^7,000 L 
Die Einkünfte dieses mächtigen Reich! 
betragen 18x6 ohne Anleihen n. aa£«ef-" 
ordentliche Zuflüsse 421 , die Ausgabe* 
400 Mill. Guld.j in dem Kriegsjahre voll 
1812 aber: 

A) Die EinkänfU c 
i) Di» Land * tt, Malz- 
Uxe 1812 . 

2) Der Stämpel . 

3) Die Zölle netto 

4) Die Akzise netto 



66,594ig?B 
^ 7,126 



g) Die Post netto 
6) Kleine Einkünfte 



7) Lotterie 

8) Einkünfte v. 



Ireland V4j\ 




9) Ueberschufs ▼. Man 
10) sonstige Einküi^fte 
b) Vie Ausgaben i8i2 

1) Die Marine 

2) Die Armee . 

3) Die Artillerie 

4) Uq^orhergeaehne 

Dienste 

5) votirter Kredit für 

England . 

6) - - - ftt» 
Ireland 

7^ Subsidien für Siel- 
lien . . ' . 

8) — — für Porttt- 
g»l 

9) Rflckzahlnng der An 

leih« 
xo) Zinsen d. Schatzscheine 

ZI) Schatzkammer^cheme . 

von iSm . 2i,488«4$^ 

Die Staatsschuld machte ^14. 



i3»355 - 

552>68o,4.7i GuldJ 

l^,öeg,29^ — 

*7?5o8>993 ^ 

21,150,000 -*^ 

37,000,000 V— 

1,800,00a — 

3,600,000 — 

i8iöbo,ooo ■*-* 

OOO^OO«) — • 



Äi#. 



mit 20,715,000 Einw. 
X) in Europa 

mit 17,224,000 — 
2) in Nordameriea 
,mit 5()?,ooo — 
'o^ in Westindien 



6»44a.75 , -* 

88»799»w — 

695,50 — . 



Summe von 8,759'548»33»G»y«tt «ua, wor^ 
von jedoch dutch den Tilguagafan^ 
1,382,188,599 Guld. abb/sz«hlt waren. XH* 
Zinsen u. Leibrenten beliefen sich^ auf 

'Die Landmacht iet durch den Frie- 
densfufs von 1815 auf 129,000 Mann iL^r*^ 
abgesetzt; 1806 machte sie aurs«r 2q6,6^ 
Volontären , u. ohne die Nationale rup* 
pen d. Ostindischen Gesellsch. 330« 106 M>- 
au^ Die Marine, d. stärkste, dfie yt ba^ 
stand, zählte J813 an Linienschiffexx 091» 
an Fnn^zigkanonenschiffen 96, an. n^*. 

tatteu 3*53 , an Siops u. 3a!chten 144, an." 
ombenschinen xi, an Brigg* 2x0, slhl 
Kutter^ 4di an Schoonern, Lugjgorsi onÄ 
kleinern Fahrzeugen 97, überhaupt x^pj^A 
Kriegsichiife - mit 26,900 Kanonen. fuiuL 
l4C,ocx) Matrosen. 

Die Macht und Stärke dieses Rez^ha 
beruht auf den -3 unsertrennlicb v^er* 
bundnen Reichen England, SkotlaiL4 vu 
Ireland. •, 

Die Regierungsform ist hesclxränkt 
monarchiscn. Neben der. Kraft d.asr Mo» 
narchen best«ht die einigermatsen r«^ 
pubükanische Freiheit d. Suatsbüra««, 
und die Kette d. grossen Staatsia^acKla« 
wird durch ein glücklichas In eizx ander« 
greifen der verschiedenen Glieder jre.. 
genseitig festgehmiten. Der Kttttis bc- 
sitzt, hinlängliche Macht » um den Oe^i 
setzen Einhalt, und den 1|«scliliti««cj]| 
* "kraft «md Wirksamkeit zu ae-: 



Schnellkraft 
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ftt>er dM A&fe]m, a««.G«MtMt itt 

_jer als d«s des Kfinifs. Dit ^reiet^- 
jende Macht theilt er mit d. Nation, 
id diese iiSit die Kasse in Il&nden. 
H Die PtTson d^s Königs ist heilig, ti. 
Hverletzlich : seine Schritte sind kei- 
«r Unters achung untervVoxfen, ab et 
nae Minister der Kation veruntwort- 
1^. Dun gehören aUe Maj es tätsr echte 
II auf die Gesetzgebung n. Bestenrüng. 
Beiageschrfinkt. DerXhion ist erblich 
I dem Hause Braunschweig- Lüneburg, 
pd geht auch auf die^eibliclie Nach- 
xnnAenschaft über. Der König wird 
Kit dem i8> Jahre volljährig, und als 
löoig in den 3 Hauptstädten des Reicht 
^kiamitt, ^an dem Erzbischofe, von 
«nterbury aber, in der "Westminsteiv 
*iUi fekr*nt. Seine Religion ist die 
[fikanisch reforniirte : seine Civilli- 
betract in England i,p3o,oao Pf. oder 
i7c,ooQ Guld. 

Jeder Britta ist ein freier Mann , u. 
1 gleiche Rechte und Verbindlichkei- 
tt, doch unterscheiden Gesetze u. ur- 
Ite &ewohnh«it 2 Stände mit abwei- 
senden Rechten: Adel, zu welchem 
^th der hohe Kleruk frehört , und Ge» 
Mine, wozu der niedere Adel gerech- 
t wird. , . 

Die Brittische Nation wird dujrch ein 
JParliament vertreten, welches dite ge- 
tzgebende Macht und dasBesteurnngs- 
tut fusübt und aus 3 Theilen besteht: 
!m Könige, dem Ubei-hause und Ün- 
4tfhftii$e. ^eder dieser Theile hat 1 Stirn- 
»M», nnd znr Gesetzgebung ist eijle völ- 
wg» Uebereinstimmu ng der 3 Stimmen 
JiQoi^erlich. BieSes Parti ament , wenn 
^lfe4n den König 4avon ausschliefst, be- 
■^^ütrtdie ^6rm der Regierung, ord- 
t Auflagen an und bewilligt dem Kd 
|e die zu den Staatsbedürfnissen be- 
6thigte Geldhülfe : im Unterhaus^kom» 
wn aasschliefslich aÜle Monej - 9der 
tldbills zum Vortrage. Das Oberhaus 
Hteht ans dem hohen Adel ader den ^ 
wd$ und Peers des '<eichs, .wozu 1815 
rrinzen vom Geblüte, 2g2 Bnglis<vie 
m nnd 4 Irische Erz und Bischöfe 
mrten; im Unterhause erschienen 658 
fUtirte'des Brittischen Bürgerstandea, 
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klich 513 aus England und Wales, 45 
okotland und' 100 aus Ireland. Die 
w*(ln Man, die Normannischen Inteln, 
ita, Güzov Gibraltar und Helgoland 
tea so wenig als die Kolonien Reprä^ 
lUaten im Farliamunte 
''Die vollziehend!! Gewalt hält der Mo- 
tch in {fänden. Ihn unterstützen ein 
iMsrath, 4as geheime Kabiuet und 
Otsttrium als höch&te Staatsbehörden. 
uerdem besteht noch ein Aath. für 
Mhmg und Kolonien, ein Rath füjt 
^ladi«cheA Angelegenheiten und di^ 
■^^iiae Sieg^lkabijiet- Die gerichtUn 
Verfassung; ist gani^nnabhängig: die 
oehmsten aeichsgrundgesetze sind 
•Gfeat Chartar von 1215, die Petl. 
S.^{ RIghta vjf>h 162$, die Declaration 
ughts vou i6fio, dl« Habeas Corpup 
'e, der Xaat und die Act of S,etile> 
IL 

S)er Titel des Moai^rchen ist Köni|^ 
vereinigten Reichs GroXsbrittaniiieA 
^I^iand, auch König von.Hanöver, 
pifitzer des Glaubens, Herzog von 
Jiaschweig - LtLnebixrg Das Wappen 
iclit aus 1 Hau^t- und^ Herzschifde; 
•I enthält in 4 Quartieren die Wap- 
lyon Bngland, SJcotland und Ire- 
Mi* dieses das Familienwappen., So- 
Md BA|lutd Als SkoUAiiÄ ]i«le» hohe 



Brenbeesite , wovoa 4it Würden bei 
einigen erblich sind. Der Hofstaat ist 
sehr ansehnlich. Der Ritterorden sind 
4: das btaue Hosenband, der Beth , Di- 
stel- und Patrikorden ; nur der zweit»' 
ist ein Verdienstorden. 

Die innere KinÜieilung und VerwaU 
tuns^ weicht in jedem der 3 Reiche, noch 
- menr aber in df*n vprschiedenen, der 
Krone und der Ostindischen Kompagnie > 
unterworfnen Nebeuländern nnd Koler- 
nien ab, obgleich sie sich mehr odeirf 
weniger der Norm der£n(^UschenT\ähext 
( A general View of the dornest ic and fo- 
reigne possessions of the united King« 
doms of Great-Britain and Ireland hj 
John Adoiphus. London iBU- 4. *«• 
Schorchs geogr. «Ut. Kurjde von Grofs- . 
brittatinien n. Ireland. Wtini. 1810. 8- — 
Grofsbritlannien und Trelaiid, General- 
charte im geogr. Institut und von B(Ian* 
nert 



J^riv^ la GaitUrde, (Br. 45O 15' L loO 
10". Franz. Tiptst. eines Bz. von aStgot^M. 
»*i* 95>5i[7 Bi'i'W* »n der Cörr^ze, wor- 
über 2 Brücken führen. Gut gebauat 
mit 2 Kirchen * QB5 H niid 5,762 E^ ^ 
Mf. in seddnen Taschentüchern, Gaze 
und Siamoiscn m^t 400 Arb.; Etamfnwe- 
berei: z Wachsbleichen; Kupfer/ und 
Kess«larbeite}:. Geburtsort des berühm- 
ten Kard. Dubois f 172^ 

Briviesca^ vSpan Villa am Oca "ift , 
der Prov. Burgos mit 3 Pfk., 1 Kl., 2,50* 
Einw. Weln^ nnd Obstbau. 

Brivie . Oester. Mfl: an der Adde iA 
der Mailand. Dlg. Bergan^o. 

Srix j Fk-anz. Mfl. an einem grolsem 
Walde im Oj^ Mau4:he, Bx Valognes; 
390 H., 2,599 X. 

Brixeny ^Br. 46» 40^ L. 200 j7') Oester. 
St. am Zasammenfl, der Rienz und Bi* 
sack im Tyrol. Kr. Brnnecken. Sir hat 
1 Kathedr., 4 andre Kirchen, 5,000 Ein- 
wohner, nnd ist der Sitz e^nes Biich. 
Weinbau. * 

^Hrixenstadty s. Prichatmiadt. 
.' Broachj Baroischy (Br. ai^ 40' L. 90P 
10') Britt. fest« Stadt an der^ NerbuddA 
in der Pris. Bombai mit wichtiger Baum* 
woUenmf. und Achatfabr. Haven ; Han- 
del. Persischer Kirchhof. 

Brock-, Russ. Stadt am Bug in de^ 
Pohl. Wolw. Plockj 1 K.^ 114 H., 604 
Einwohner.' 

BrocJceriy nicht nur die höchste Spi- 
tze des Harzes, auch der höchste Ber< 
des ganzen nördlichen Deutschlands un. 
ter 28Ö 17' i" ö. L. und 51O 48' n" »• Br., 
in. der Preurs. Grafschaft Wernigerode 
belegen Und zur Prov. Sachsen üild zum. 
Rb^. Magdeburg gehörig. ^t besteh« 
aus Granit^ und wird durch die tiefen 
Thäler der Oker, Ilse und Bode voH 
dem übriaen G«»birg'e getrennt. Sein« ^ 
Grundilache von S. nach N. isti Mei}e 
lang , 1/2 M. breit, die Oberfläche hat 
1/4 M. hn Umfjan^a, seine Höhe beträgt 
nach Villefosse 3,486, nach Lasius 3,439 
FuTs. Auf seiner Spitze steht das firo* ^ 
.ckenhaus. 

Btockhagen^ Preufs. D. in dem West* 
phäl. Rbz. Minden; 398 H., 2,i87'Einw^ 
Hanfbau; Ga.mspinnerei} Wachholder^ 
brenn tweinbrennerei. \ 

Brocjthauskn, Preufs. Dorf in dem 
Westphal. Rbz. A.ren$b€rg mit einem tu^ 
ten und neuen Salt werke. 

Brodf 0«ster. IVtfl. mit 143 H. u. 1,185 
B. in dem Illyr. Kr. Fiume. 

irrorf, jBr. 4$o i</ ^ö" L. 35O 4a' lo") 
erster. Mfl. ttnd Festung an. der Save 
«Of Aet Sl&vonischen Miiitärgränae ; .9 
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luith., r gricciL Pfk*, i KoBttiiD«chAai, 
6(1» H., 3,670 E. Hauptort eiiiei He^i- 
suexttsbz. von 51,^^ QM. mit 63,818 Bia-* . 
'wohnern* . 

Broderay (Br 22« 15' io") Hind, S». 
im O. von K.ftznbo}a und im Staate der 
3IaTatteh, Residenz einet Maratten Ra- 
iahs ; neu und gut frebaüet mit Kattnn- 
anf. und lebhaftem jElandel, dessen Ge-' 
censtlUide besonders Kattun, Indigo n. 
fj^nmmilack ausmackeh. 

Brody , Oester. St. an der Rusf ischcn 
Cränze im Ga|I. Kr. Zloczow; ffrofs« 
Aber schlecht gebauet mit ifestemochL» 
5 «riech, und 1 l^ath. Pfk., 1 Synag., i 
Kl. der barmher^^igen Schwestern mit i 
. lHbädchenschuie;'-! Hauptschuie , i jü- 
dischen hohen 'Schule, 2,6oo H« ^fOao 
B. , wor. 16 bis i7«i)oo Juden. Gärbejrei: 
Xemewcberei ; mehrere Gewerbe, vori 
züglich aber bedeutender Handel mit 
:Pettwa€ureji , Pferden, Leder, Pelz- 
werk, Wachs, Obst, Spedition und 
7ransito.^ Stark besuchte Messe. 3$^^^" 
Stent jüdische GrosÄsLndler und doo an- 
dere Kaufl^ute. 

BrodzieK , Rats. St. an d^r Berezyna 
im Gouv. Minsk. * 

Broeky im TVatertande^ Itied. Dorf 
in d.er Pr. Nordholland mit 752 £. , be- 
'rühmt als «in Muster der Hoil&ndisclien 
JKeinlichkeit «* die aber gerade hier 4en 
jaeinliciisten und übertriebensten Anr 
strich gewinnt. 

Brömsebroo , Schwed. Dorf auf der 
Gränze zwischen Smaiand und Blelcin- 
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en in Kolmarlän. Frieden zwischen 
Brohme, Han. Mfl. an der Ohre in^ 



änemark und Schweden 16 



(der Pi^ov. Lüneburg, und Hauptort ei- 
nes Eräfiich Schuienbuxgschen Ger. von 
168 H. und 1,093 £inw.4' offen mit 1 Pfk.^ 
57 H. und 403 E. 

' Brofch, Bruche Preuls. Schlolt und 
Herrsch, au der Rulir in der Pr. Kleve- 
Berg, Rbz. Düsseldorf. Die Herrschaft 

fehört gegenwärtig dem Greisherzog v. 
[essen. 

Brombtrg^ PreuXs. Regierungsbezirk 
der Provinz Posen, welcher im N. »n 
den Rbz. Marienwerder, im Osten an 
das Russische Polen , im S. an den Rbz. 
Posen und im W: an Frankfurt und Ma». 
rienwerder glänzt. ' Die* zu diesem Be- 
zirke gehjttngen JLrei&e sind Brombe.rg, 
Inowraklaw, Wozigrowiec , Gnesen, 
Czarnikow und Wirtitz- 
' . Bromöerg, Bxägosxtz., Preuls. Hut- 
Stadt des Rgb. Bromberg in der Pr. Po- 
. ten; gut gebauet auf einer Anhöbe an 
der Btahe mit 3 .Vorst« , i luth. , 2 kath. 
§L. , 3 Ki;, 3 Hosp. , I ArbeiUhaus , x 
kön. Kornmag-tzin und Getlüihaas , 563 

f'.. und 4,7j64 Einw. , wor.. :j8 Juden, 1 
uckersiederei , 2 JLedergärbereien , 12 
U^nchpiacher mit 7 StÜoien^ 9 Hand- 
schuhmacher/ z Zeuch«- und Strumpf- 
Hiid 3 Hutmacner. Lebhafter Handel 
4uf dem Netckcaale autlLosn, Wolle 
" «. s. w. ^chifEfahrt. 

JSrhm'bgri[er Kanal y Prenft. Kanal tin 

der Provv Westpreursen. Er verbindeft 

die Wei<^sel mittelst der Brake. Netz« 

. und Warthe mit der Oder und Elbe, hart 

Scblcuten , 5 Ruth. Breite , 3«/» Fnfs 

/ -a'iefe und %&tx Ruthen Länge, trügt 

Fahrzeuge von 5 bis ^06 Zentner «n^d xrt 

, «wisclien 1773 bis .1774 tu Stande ga* 

^ .bracht. 

Bromesgrove y Britt. Mfl. an derSal- 
warp in der Engl. Sh. ?Vorcester Inxt 
'l,x78 H. und 5,396 Einw^huem. Tuch - 
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tind Leine^berei; Käbiitdeln 11. IfiaC^ 
angelfabrik. 

Brondöloy Oester; Mfl. auf einer 1*4 
guneninsel in. der Venet. Dlg. Vene^ 
zwischen Ghiozza u. der Etscfimfinilaui 
mit einem Haven- 

Broni , ' Sard. Mfl. am Scbiapazo x 
der -Mailand. Pi^ovinz Voghera; ^Ofl 
Binw. , . - ■. 

"Bronkhorst , Nied. Mft an der ITsac 
in^er Pr. G^elderlandi 280 £. 

Bronnlzy-y fBr. 450«o' L. 550 40') R.aai 
Kreisst. ah der Moskwa im Gouv. Moalt 
wa; 2K. , 235 H., -a6 Buden, 1,542 E 
X Gerberei. 1 Blaufärberci. Vor der'SI 
.eiu Krongestüte. 

Bronte, Sic. St. im Sic Yal di Mot^ 
und Hauptort eines Herzogtburaf^ ^vrel^ 
ches der Familie des berühmten Brit^ 
Admir. Nelson gehört und 6,000 Unz^ 
abwirft. Die Stadt hat i K«, x Semixiac 
6,000 B., die Tuch- und Leineweber« 
,und I Papiermühle uiiteriiaUcn; auc^ 

t' ährlich Tür xOfOoo Scudi Mandeln un^ 
Pistazien bauen. 

Broqkey Xordamer. GrafscH. im St 
Virnnfti mit 6,843.' B- 

Brookfieldy Nordamer. St. am Qu«- 
boag im St. Massachutets , Gr. Worp«^ 
ster; 3 sef. K , t Bapt« K. , 3,176 Einvvi 
Walkmühle , Farberei ; 2 £isenhäm«ier 
Zeitung. 

Brooklyn^ Nordamer. Hauptst. v^ 
Kings Countj im St. New.>ork an eia«| 
Bucn4 , Newjork gegenüber niit 3 K« ü. 
4,402 Einw. 

Broome, Nordamer. Grafich. Im SL 
Newyork mit 8,130 Einw. 

Broonsj Franar. Mfl. am Kance in^ 
Bp. Nordküste, B0z. Dinan mit <,8afi 
^inw. 

Brooft^y Szasvarös sztky t) fetter. Stu]u 
in dem Siebenb. Sachsenlande, von dem 
Hunyader und Karl t burger Komitate m. 
dem Mühlenbacher Stuhle umgeben« 
<»*) QM.^gtoXs mit 20.350 B; , . 

Broojs f Szasvarös, (Br. jgo 40' 46'^ 
^- 40'^ 53* x6") Oetter Mfl. im 3iebent^ 
Stuhle Brooft mit t ref. , i kath. und'l 
iuth. K., X mit doppelten Mauern, Th^ip|| 
men und Graben umgebenen Kirchen^ 
kasteile , 593 H. und 3,190 Einw.. mel« 
ttens reform. Magyaren Und Wlachej^. 
Sitz det Stuhlbeamten. Mehrere Q^ 
werbe. Handel. 

BroseUxi Britt. Mfl. kn der Seyerna 
in der Engl. Sh. Shrop i,(^ H. , 4<8|? 
Einwt Grofse. Bisen werke, jpfeifeufabr. 
und andre Gewerbe. Steiukohlenbau. 

BroMsasco, Sard. Mfl« am Vratta i^ 
der Piemont. Prov. Saiuazo^ 1.35« Einw« 
Seidenfilatotium; Tnchmf. 

Brotterodt^ Kurh^ss. Mfl. an dem 
Laudenbache i^id Sitt eines Amts ♦esl 
603 H. VLtiif 2,930 £. in der Pr. Schmalkal^ 
den. Er liegt noch im Gebirge; hat*i 
Pfk. , worin das Simnltaneum ein||fe* 
führt ist, t Zainhammer, 2^ H. im 
l,8ao B. , wor. 43 Tabaksspinner, ftto 
aber blofs d. schiechcesten Tabak (Knef^ 
1er) fabriziren: auch vrerden hier vi«^' 
Eisen- und Holswaaren verfertigt. '4 
Grosaandlungen «nd eine Menge Haa- 
sirer. 

BroM, Franz. St. an der Ozane 
-Dp. Eure-Loir, Bz. Chateaudun; ^ 
H. , i,Qi8 B. Sergil * und Etaminmf. ,^ 
' Bisenbammer und i BisettgiefsereL 

Brouage, (Br. 45O 50' n" L. 16O ; 
26") Franz. Seestadt im I>p«Niederc]i 
jrente. 8x. Miireniies> t4afi. t M 
llheedt. 
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^Breugh, Wntt. Mfl. in der Engt $h. 

IpiitiBOrelaBd: Viehzucht. 

'^gröuwershapen ^ (Br. 51O 43' ao," 1j, 
5»' 56'^) Nied. SL am Waiier Greve- 
Een auf der Tn»el Scbonwen der Prr. 
aBiul;v69o EiAw. , meistens Fitcher. 
tt«rbrannen. Oebur^sort d^s HolL 
ehteri JacN Catti f 1660. 
'r^ewnsvilUf tQordazner. St. am Mo- 
Hghela in der Pennsylvan. Grafschaft 
ImoQth ; 2 K. , 100 H. . >6oo 1$.' Grolset 

Etzin. 
!ro2af , Span. Villa in der fx. Estre- 
tnra; 2,500 E. Weinbau. 
Sruca. Sic. St. an der Mund, des 
llchn. FL im Golf ^vonCatanea iu dem 
. Val di Koto. Kleiner- Haven. 
Bruch, Frioiz^. Mü. im Dp. I«ot- Ga* 
Itse, Bz. Nerac ; 1,066 B. 
BrKc/isa^, Bad. Stadt und Sitz eine« 
Idtamts von I4;5f3 B. und eines Land- 
> von 13,591 E. im Pfinz* undjinzkr. 
ht^t a&^er Salza, ist. ^nt ge* 
t, ihat 2 Vorst. ;S. Peter udd S» 
I Scbl. , 4, kath. t»fk. , 5 Nebenk., 
osp., 1 Krankenh. y ^3 H. n. 5,447 
„ wor. 400 Oewcrbo treibende. Semi- 
nun; VIkariat, lat. Schule; Biblio- 
i. Zucht* u» Con-ectionsiiaus. JLeb* 
«Verkehr: Nahe dabei zu Ubstadt 
Saline, welche 7,000 Zntr« liefert. 

Bruekf Brufgj, Helv. St, an der Aar 
^trfaalb des Einfl. der Keuft und Lim- 
it im Kant^ Aarfau; 260 H. , 1,500 B. 
eirhes fiospj Kattun mf. Geburtsort 
'Arztes J. G. Zimmermann, des Verf. 
Werks ixb^i^ die Einsamkeit f 1795. 
Bruch i Baier. Mfl. an der Ammer 
IsaiXr. , Lg. Dachau ; 2 K. , 152 H., 
Einw. 

Brücke Baier. Mfl. im Rejrenkrei^, 
V ,VV et t erf e Id ; 120 IT. ; go^ Ein w. 
frucfe, Baier. Mü. ai> der Regnltz 
Aezatkr. , Ldg. Vorchheim ; 1,050 E. 
"^•r Tabaksbau. 

Brück y Oester. Fabrik^rt unweit 

kTm im Mäbr. Kr. Zaaym, vormaU 

^tgebautes Prä'monstra^enserfttift, 

^t eine JierariaUaboksfabrik, welch« 

1. Z. an^Schnupfiabak 5,000, an Rauch- 

ik 40,000 Zntr. liei«rt. 

Brück all der Ltitha , (Br. 4S0 1' 29" 

»P»' io"j Oester. St. an der Ungarf- 

nGränze im Niederöst. V.U.W.W.; 

W. tmd Garten de« Grafen von Har^ 

1 Pfk. , 506 H. und 2,500 Einw. 

; worin Eni^lische Spinnmatchi- 

verfertiget werden. 

' Bruch ^ Oetter. I^r. im Herz. Steyer- 

k zw. 5aO 7' bis 330 26' ö- L. und 4^ 

Lj- .^ .^s - »_ -^ rt-a* grols mit 

153 D. u. 

k^cft an der Mur, Oester. Hptst. 
, Kr. Brpck in Steyermark. Sie liegt 
l^dex Mur>. wo dies^er Fluis dl« Muri 
aimmt, hat 2.Vorst. , 202 H. und 
>Sinw. , worunter 134 Handwerker* 
Burgj 1 Minoritenkl/, 2 'Bisen.- 
p^niei; . ♦ 

\ Brückner gj Baier» Schl.^ I IlA. von 
^ibach im Rezatkrcis , Ldg* Ansbach« 
lOlaniabrik. 

Brucogj Britfc. Faktorei in dem N9-* 
i«cfe gU N. im Reich« Jemaroa auf 
tafiambian. 

IJ^udcz^woj Ruta, St. in der Poln«. 
rHw. Kaiisch mit 2 K. , 42 B. und 4^j, 
^wohtt«m, worunter 40 Gewerbe ttei* 

:. an dar Plane ia 
bt< Potsdam I i£^ 
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«•47° 4^' n. Br., 70,53 QM. grols mit 



• trüek^ Freiyf«* 
"^ Brandanburg. 



H., ^ Binwohn«!-, woiQattjr 45 Let- 

. • Brücken, Preufs. Mfl. an der Helm» 
in dem Sachs. Rbz.lMers«burg mit 118H.. 
630 Einwohnern , worunter 43 Handwer* 

'Sräckeni^Ui (Br. 500 20' L. 270 2Q' 5p"l " 
Baier. St. am Sinn und Hauptort eines 
Gerichts von 1,2(8 H. und 8,998 Einw. ia 
der Prov. Würaburg; 1 Schi:, 1 Pfk.» 
l Postamt, 237 H., 1,3^ Einwohner; 
2Papiermaj^len. Besuchter Gesundbrun- 
nen , doch mit wenigen gut erhaltne» 
Anlagen. ^ 

Brüll, Meckleab. Schwerin. St. ii£' 
dam Distr. Wismar mit 140 H. und 855 
Ein'^ohnem, wor. 95 Gewerbe treibend« 
und 11 Weber. 

Brügge, Brugcf, (Br. 51O 1^ 40" L» 
2po 53' 27"' Nied. Hptst. der Tr, WetU 
zlanuern, wo sich mehrere Kanüle ver- 
einigen und Seeschiff« von Ostende iiz 
ihren Haven führen ; bemauert, mit r 
Kathedrale, 6 Pfk. und 32 Klosterk.«^und 
^32»990 E. Lyz*um, Maler-, Bild* 
Bauer-^und Banakad.; Ackerl^enges., Bi<^ 
bliothek mit 6,000 Bünden; .bot. Garten. 
^Mf. in Leinewand und Davrastlaineiz 
Jährlich 40,000 Stück) i in Brüg,f<chcit 
Vlamink und wolhien Zcuchen (300,00a 
Stückj, in Barchent und Bassins uS.ooö 
Stück), in Spitzen sowohl points de Va« 
. lenciennes, als de Faris und d'Alencoa ' 
(6,000 Klöpplerinnen) u. in Spitzenzwirn, 
dann g Kattundruckereien , 15 Gftrb«« 
reien, 8 Hutfabriken, 4 Zuckerraf dne« 
rien , 7 Seifensiedereien , 2 Stärkef abr.» 
z Fajanzefabrik, 1 Tabaks pfeif «nfabriK 
nnd B Branntweinbrennoreien. Börscf^ 
Haven , der 100 Fahrzeuge fassen kann| 
100 Baiander zum Waanentransporte auf 
den drei Kanälen nach Osiend«, naclt 
Gent, Brüssel und Lille u. nach dem 
Meere. Geburtsort von Joh. van Eyck« 
des Erfinders der Oelmalerei.^ 

Brüggen, PreuXs. St. an der Schwalm 
in dem Kleve -Berg Rh» Klev«; 320 H., 
I>Bo9 £. .Leineweberei, Bleich«n. 

Brühl, Preufs. St. in einer' reizenden 
Gegend, in der Pr. Niederrhei», Rbz. 
Köln' mit i prächtigen .Schi. , wozu d«t 
Tbiergarten , der Pavillon San» G^« 
und > aas Jagdhau« Falkenlust gehör«n^ 
I ki^th. K. , 1 Pestalozzischem Erzia* 
humgtinstituta , 516 H. und 1,885 Ein- 
wohnern. 

Bränn, Oester. Kreis in Mähren zw. 
330 3a' Ibis 34O 5^' ö. L. und 49* 38' bii 49O 
38' n. Br.; 88 QM. mit 299,964 B. i» il 
St.^ 14 Vorst., 56MÜ., 649 b. , 51,86a hT 
und 72,151 Familien. 

Brunn, (Br. 49O11A2Ö" L. 54O 16*^20'^) 
Oester. Hauptst. von Mähren u^d einet 
l^ieichn. iCreisrs. Sie liegt unweit d.^Za- 
sammenilusse derZwitiawa u. Schwafta, 
19 M von Wien, hat unhaltbare Wälle 
und Mauern, 1 CitadeUe, den Spielber^, 
$16 Fufs hoch, aber zum Tkeil demo* 
Hrt, 4Thore, 10 Vors t, 1 Kathedrale, 
6 Pfk. T 3 Kl. , 3 Hospr, 1 Kranken - , i. . 
Gebähr- und Irren- iPindel- undWai« . 
senh. , 1,736 H. und 25,349 Einw. 1-ande«- , 
gubernium; Bischof mit seinem Dom- 
£<ipitel auf dem Petersberge : i Gymna« 
siumi ^ Protest. Schule; Erziehnngs- 
iiLSt., 1 weltl. Frauleinstift: 1 Ackef- 
baii^efellsch.; wohlthätiger Damen- u. 
Mjfnnarverein ; 1 Theater; AngarteÄ;- 
16 Mf. in Peintncli und Kasimir^ in Le- 
der , Seidenband und Wollenzeuchen } 
3 Buchhandlungen; 3 Buchdrnckereien, 
^4 grolaa Jahti^arkte. HnapthändcUori 
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von MSüren mit 5 Gros« ja. 4n bdrgtrü 

'Handlangen.^ 

.'flrünnel ob der AÖhmau; Dpbra 
Wpda^t Oeit«r. Mtl. i»it 63 H. in dem 
Bdhm. Kr. »udweis. Kaltes Bad. 

Brüstet^ Bruzellesj <Br. 50° 50' 5^" 
r,. iao^') Nied. UpUt. det Ptov. Stidbir*, 
bant, die z^yreite Haupt pnd Hefidenas- 
. «tadt des Reichs a,n der Seejue ; um-, 
munert mit dem Fort Monterey, g Tho. 
ren , 8 öffentl. Plätze«, 7 Pik. - und 33 
Klo»t«rk. , äBeguinenb. , 1 Zucht-, ^ 
Waisen.h., 9,500 H. und 1806 7^^280 Elnw., 
"meistens Kathoüken. Eine der «.chön- 
, ateji Städte Europa's: der köniffl. Pa- 
last*, der Ü^taatenpalast, das Raihhau»; 
/ A'er Park mit dem- Vauxhall sind sehans« 
Werth. A.kad. derWi«»ensch. 1816 restau». 
tfin; ^S6ha}0 für Künstler: medis. und, 
naturtorsch. G,«sell«ch.; Bibliothek VoA 
|d,ooo Bänden und 3,000 H$p. ; Museum; 
(Gemäldegalerie; bot. Garten; hYzHum. 
lill' in Decken, €oatin^s.v ILalmuck« 
ILixsey u. Frielsen mit 900 Fabrikanten,; 
, berülimt« Spitzenklöppelei sowohl in 
X)ente]les de Brux^Ues und fond d'An^ 
. gleterre, ■ alt points k raignille, fichu» 
. H. volles lind ausgebreitete Baumwolle][ir 
X -y^eberei, besond. Kattiindrjuckarei Man 
macht vortrefliehe Hüte, Papier, jgrü- 
iiesGlas, Seife, Talglichtet, StlUke, 
Mucker, Scheidewa-sser, Vi|riolöl, Ta- 
bak, "VVeilsblech, Mineralwasier üiid 
kostbare Kutsche|i vpn 50 bis 4,000 Fried- 
fichsd'or. Produkten- und Fabril|Laten- 
bandel, befördert durch den Schelde- 
kanal mit 4 Schiffsbassius , Spedition, 
Geburtsort der beiden Maler Cham pagt]^e 
und vaa der Meulen, so Wie des grq- 
Isen Arztes Job, Bapt. von Helmontf 
i^U- . ' 

ßrütcwj Preufs« Mfl. in dem Brail- 
denburg. Rbz. Pot«dam ; zio H* , 735 
Einwohner. 

r* ßrüxy Gnenin, Ödster» St. au der 
^ Bila im Böhm. Kr. Saatz mit 3 Markt- 

Slatzen , i schönem Rathh. , 4 K. , f 
[osp. , 406, H« und 2t3oo E. Qymnasiom. 
Mineralsäurenfabrik. . 

BrugeSf Fr&nt. ^t.' amXandiston im 
Pp. Kiederpyranäen, Bz. Pau; i,6a> B. 
Jd£» von Kadis, die 40 Meister beschäf- 
'^gen'^und hier schon seit dem i6> Jahr- 
hunderte blühen. 

Bru£nat&, (Br. 44Q 16' L. 27O 2S{') Sard. 
St. am^araund am Fufse derAppenni« 
s«B im Heirz. peaua ^ 31300 Bw 

Bruguier'e Ait Dula^y Franz. St. am 
,Thaure im Dp. Tarn, Bz. Castres; 334 
H. , 3,759 E. Mf . in Dramas i Poil, Cor- 
delats UndXeinewaAd. 
' Brumaputej^y Bramaputer, Burrem- 
^uter Tschampu^ ^ groEsev Aaiat. Strom 
m Butau und Bengalen. Er entspringt 
auf eben dem Gebirge u- aas. eben dem 
i>ee , -wo- der 'Ganges seineu Ursprung 
nimmt, wendet sich hierauf nach O. 
und S. 0.>. indem er Butan u. Aschem 
durchströmt, geht dann nach Bengalen. 

Sber und vereinig^ sich vor seiner M. in 
en Bengalischen Basen mit dem Gau- 
gea. Lauf 300 M. „ „«« ' 

BrumatUf Brumt , Franz. Mtl. an 
dier Zor;i im Dp. Niecferrhein, Bz. Strafft- 
hnrs i 2,671 Einw, Das alte Brocoma- 
gus. . ' / 

Brummen, Nied. D. in der Pr. Gel- 
derland; 2,322 E. «,..,«- 

Brumow , Oester. . St. im MiJir Kr,^ 
Hradisch.; i Schi. ,'200 H., 1,173 Ein- 
wohner. „ , ' 
' Brundrutf Porfntrux^ Helv. St. 
am Hallet im Kant. Bern mit i schönes 



I Hos«. , 50Q R. Qfld iä 
'jifrbereien, Ol] 
als Ks^ 



Sclil., sKii 
Emw. Gymnasium; Gi 
(paillprie, Uhrenfabrik. Vorma 
de »z des Bischofs von Basel. . 

. Bruneggerir Oester. ^teis i^ Tyrf 
Welcher auf 94,2« QM. 96,221 ElnwoliiK 
zählt., I / I 

Bruniggerif Bruneekert,' Öesterreid 
Hptst. des gleichn. Kt.,in Tyrol an'^ 
Kipuz mitten im Pusterthale ifiit ri 
Einw. "^ " 

.. la Brtf nette ^ Sard. Festung im 
mont. Thale Sus«, nahe bei flieset 
' und Brian^on gegenüber. Sie besii 
4US 8 Bollwerken und .ist gaoz in ti 
e\nge hauen. 

Bruniqüely Franz. St. am Aveji 
im D^. JL»«t, Bz* Mentatiban; 1,4^ 
wohner« , 

Brunn ani GeMrgt, Oester. Mfl. 
Niederster. V. V- .W. W. mit ig* 
Guter wSTeinbau. ' ^ 4 

. Brunnen, Helv« Mn. an. dem Bio 
der Muotta in den yierwaldstädteri 
im Kant. Schwyz;. ansehnlich mitRi 
del und Schifffahrt. Viel Transito, j 
von hier die StraTse über den Gottn« 
n.ach ItAlien führt. Hier wurdt 14 
der^ Grund zu der Eidgenossenschaft g 
legt. 

. .BrunsMttel, (Br. 55** 64.' 22" L* i 
K 56") Dan.* Mfl. an dem Ausflusje 4( 
tilbe- im Gr4)rsherz. Holstein, Südertli^ 
pitmarschen mit 8^ H. Haven; ZoS 
Jahrmarkt. 

j 'Brunshau$en, Han. "p. an der 1 
der Schwinge im Krem. AUenland; 
% , 76 E. Wichtiger Elbzoll , der jälij 
60.000 Guld einbriagt Hier liegt au^ 



di« Han. Elbftegatte, 



Brunstein, 



t 



an. Schlofs nuf ein« 



Berge und Sitz eines Amts 'von. 531 1 
und 2,540 B. in der Pr. Göttingen; 4* 
69 Einw. 

Brunswjk, Nord amer. Ortschaft ( 
der M. des Amönscoggin in dem Dira 
Maine, Gr. Cumberland, x re£. K^,tr 
Bawdoin Collage ^ 2,68s Einw Bol 
hkndel. » ♦ "^ 

Brunswyh, Nordamer. Grafsch. 
dem St. Virginia mit 15^^11 E. 

Brunswyk* Nordamer. GrcXsclL.ifl 
St. Nordcarotina mit 4^77$ E. 

Brtenswyk, Nordamer^ Hauptst m 

SIeichn. Nordcar. Gtafschaft an der II 
ßs Fe^r mit 3,000 Einw. Haven ; Ba^ 
del. * 

Brunyiniel, Austr. Insel, die dL 
die Meerenge Dentrecasteauic von 4l 
Vandiemaiisinsel geschieden wird, 
hat eine seltsam ausgezackte Form 
besteht aus 2, durch die Landenge S. 
ghan verbundneu' Halbinseln. 

Brusa, Burssa, (Br.-4oO ji' 3^'' 
460 38' 12") Osm« Hptst. eines Sandsch 
liii Tasch. Anadoli. Sit liegt auf eil 
Anhöhe nahe am Ber^eKerschichLa| 
ist gut gebauet mit vielen 'ansehnlii 
Gebäuden, sSerajs, ^ Moskeen^ 
• - - - 4 "Syiiag. 



und 



griech , i Arm. K., 4 Sy 
Einschlüsse von dem ^Meilen entfef 
ten Mudania iio>ocO %.y worunter 5- 
Griechen,' 500 Arme nie t, 1^200 Ju$ 



Sitz eines Armen, und eines Griecb.Bj 
bi chofs. lÜSTf. in Seide^ ^ Stühle, 
MusselinV in Flor, Gold und SilM 
Stoffen, Tapeten, Saffian. Bedeute 
der Ki^'rWanenhandel zwischen Hai 
nnd Istambul; See-handel über derf H 
, veu >fodania. Inder Nähe im* Gebiri 
Eskischechr finden sich di^e berüUm^j 
Meerschaum - Gräbereien von Kitsch^ 
welsche 7«o Arb. bescdiäftigen^ 
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XncrifMr, Rnif. St iA G^r. Xltw^ 

> ib^^rM, Fraj». St. im Dp.Vofget. 
I, Epi«*1 mit 99 H. tind KIrchsp. v«a 
M B. Hamdel mit Butter, Käse, Vieh 
ULeiiievr«Ad. 

[ j;r7«n^ Nofd^mer. Dit%r. im St.^ Geor- 
b mit 2»S27 E. , Iror. 2,964 Neger. , / 
[ Brteczrn\ HQM. St. an der P|iJca im 
IrPeln. Woiw. MMovien; a Kirchen^ 
|H., i,4|2B., wor. 9D2 Juden. 

Arzesc, Haft. St. in «1er Poln. Woiw. 
Milachien ; nnmaacrt , mit a Thoren, 



Brk 



la? 



«■ucaieix, ixinmaH.crv , b»i> a jLavrvn. 

fdinitl., Gewerbe (reibende. 
M««Ch \Br. yfi ß' L. J7** lO Ras». 
|m«9t tm Bu|( im Ooiiv. Groclno ; bf '- 
Kigt^ aber schlecht gebauet mit ^^m 
law. Griech. BisHiof , berühmte Jn- 
aagoge und Schale; etwas Handtl 

. ^'eltwerk , Honig; und Flachs. 

Brzetko , Oester. St. am Uszwika im 

U. I^r. Bochni&i 140 H. , 7?d B. 

^nako^ Kntt. St. an der Weichst 

äer Poln. Woiw. Krakan. 

Brufnice , Raff* Stadt in der Poln. 

oiw. Kaiisch; 3K., ijg H. , 650 B., 

X 39 Juden. 

Brztxan/f Oester. Kreis in Galizien 

.420 4,' bis 4go 1«' ö. 1,. und 4gP 8' bii 
_ ß' n. Br. ; 7vQM. mit 176,0411 Einw. 

9SUdt»n, 5 Vorst.<, l/^mü., 289 0-> 

Mz H. Qad\4o,64a Faar. ; unter den £. 

n $,717 Juden. 
BruzMiiy, {Br. mP 50' 25^' L. 4aP a\' 

1) Onter. Hnts^. des gleichn. Kr. in 



It 



»fiiiea; 1 sÄloIs, i Tcath. , 1 
riech. Pik., 1 Kl., 793 H.» 4,3 
PuiMnun, Hattptschnle. Stark« 
micht : Flintenst<'infabrik. 
Whneviitt^ Brzgzniczg; Oester. Stadt 
» Wlciawa im Böhm. Kr. Prachin ; i 
■ii 2K., 200 Ä., fipc« B. ^ 

Brztzno, Oester. Mtl. Im Böhm. Kr. 
'"i?*'*i Pracht. Schi., 61 H. 

Brtosteckj Oester. St. an der Wis- 

^im Gal, Kr. Jaslo. 

f^ozdoweg, 0**ter. St. am Dnieitr 

J«l. Kr. Brzezan j. 

BrzotoK/, Oester. St. im Gal. Kr. Sa- 

^Bschürral, Btschurrafa^ Osm. Mfl. 

^nsch. Tsrablus, mit einem maro- 

Uiithume. 

J^ra , Kuss. Fl. in Polen . der bei 

»«ogrod der /Weichsel züflieJtst. 

ifp' ^^^^' Mfl. im Dp. Eure-Loire ; 

ßabu^ , Oester. Eiland an der 
' des Kön. I3almfttien , durch den 
i Toa Tran vom festen Lande ge- 
m. Prachtbar, gut bevölkert mit 
> Haren S, Eufemla tind 1 Asphalt- 
gJU, «ndreich an Wein, Oel, Obst: 
Wt Datteln kommen hier zur Reife, 
^»«i, Logngo, (s. Br..40 37' 30" I«. 
n A£cik. Uanptst. des Negerreichs 
F8Q> unweit der Küste am Juilon mit 
'3^ ^^^ Zeuche and Paimbl&tter 
fien. Mehaere Enrop. Haudels- 
Handel mit Wisin , Kupf«r , El- 
7 Affen , Sklaven und FarbehÖl- 

^ vcojty Port. Villa an der M. des 
S«)o la der Pr. Beira; 200 Süaser. 

'^*i Fischerei, Stelnkohlenbaa auf 
icbt^n. 

vashailU (nicht S^ttshttla)^ Britt. 
i*?. m der Grqppo der Hebriden in 
^akot. Sh. Arg/ie gehörig; es ist 
II) qnbewohnt and besteht, wie 
^ ans konisch aa, schief gekrümmten 



^Prtafs. D. am Pre^el m dem Ostprea-* 
Tsen. Rbs. Gnmbinnen mit grofsenMüh- 
letiMrerken. Es gehört dem Fürst^ voik 
Anhalt -Dessau. 

Buberaky Afrik. Küstenfl. in dem. 
Staate Algier. 

Buhlitz.JBr. /«o 5r l^.^Q %y) Preuft. 
St. an der Gczel Tn dem Fommern Rbz.' 
Köslin : 4 Thore, z K.i, 209 ^. , ii33l 
E., wo r. 90 Tuchmacher., 

Bucarelliy (n. Br^ 5<9 24') Amerlk. 
Haven auf der Prinz. VVatiisinsel an d«r 
Westküste von 'Nordamerika, nmgeben, 
von /Vulkanen.» Die Britten rechnent 
ihn zu ihren Besitzungen. 
^ Buceinoy Sic. Si. am BD,fcta i« dem 
Neap. Principato citeriore $ 5 Pfk. , 4,6a> 
B. Marmorbrüche. "* »•♦»»' 

Buchara^- s. BoVtara* 

Bucharefy s. Vshagatai 

Bueharen, ein grofses Volk Tatari!* 
scher Abstammung, welches theils ija 
dergrofsenEttcharei oder Westdsh^.gatai 
etwa 1V8 Mill. stark als herrschende» 
Volk lebt; theils in der kleinen Bncfaa- 
rti oder Ostdshagatai den Schinesen ge- 
horcht, * and sicn ^nlserd^m' über einen 
Theil von Rulsland , wo sie 40,000 Man* < 
ner zählen , über Tran . Kabulistan nndL 
andere Asiatische Länder verbreitet ha« 
ben. Die Bucharen bekennen sich zwai; 
zam Islam, dalden aber alle andere Na- 
tionen und Religionen neben sich , ha^ 
ben ihre eigne Sprache , n. sich sämmt- 
lich zur seishaften Lebensart beqnemt» 
daher sie denn auch auf einer höbers 
Stufe der Kultur wie die übrigen Tata-« 
ren stehen, und man findet bei ihneiK 
manche Spuren von Künsten und Wis- 
senschaften. Sie stehen unter Khanen, 
deren GeWalt doch sehr beschränkt ist. 

BuchaUf (Br, 48° 4' 20^ L. 27O 17' 5") 
Würt. St. am Federsee und Sitz eine* 
dem Fürsten von Th^irn und Xaris zu- 
gehörigen U. A. von 7,649 K- in' der L, 
V. Donau, O. A. Riedlingen; i SchL». 
1,216 Einw. 

Buchauj Baier. Mfl. im Mainkr^is;. 
den Grafen Giech gehörig. 

BuchaUf Boc-how , Oester.' Stadt am 
Mühl'bache im Böhm. Kreise Einbogen) 
205 H. ^ 

Buchen^ Buchheim, Bad. St. an der 
MOri^e und Sitz eines Amts von 12^067 E.» 
im Main- und Tauberkr. : 2^,138 Einw., 
woruutor 296 Gewerbe trc;ibende und 2)t 
Jaden. 

Buchinau, Knrhess. D. an der Eiter 
und Sitz eines A von 697 H. und 5,229 B* 
in der Prov. Hersfeld; 88 H. , O03 Einw. 
Es gehört den Familien ton Bachem^tt, 
von Schenk und von Warnstedt. 

Buchenberg ^ Baier. Mfl. im lUerkr.» . 
I«dg. Kempten , 1,319 E. 

Buchholz , Preufs. Mfl. in dem Braa* 
denburg. Rbz. Potsdam , 68 H. , 475^- 

Buchholz, eigentlich S, Katharinkn^ 
berg am Buchholz , Sachs. Bergstadt int 
Kr. Erzgebirge, A. Grünhain mit i83 H, 
and 1,480 E. Spittenklöppelei ) 1 Spiel- 
karteniabrik , Posamentirarbeiten, bes. 
in seidenen Baadern. Bergbau auf Sil« 
bei» und Vitriol. 

Buchhorn , (Br. 47® 39' 3o" l*- Z7^ 6'^ 
Würt. St. am Bodensee ana Sitz eine^ 
V. A. in der L. V. Bodensce,.0. A, Tettv- . 
nang; 361 Einw. Wollenzeuchweberei ; 
Niederlajg>9 Her Helvietischen Produkte« 
die von St. Gallen kommen, 

Buchloe, Buchlohe. (Bir. 48<* 2' 5" 1" 
28^34^50") Baier. Mil. an der GennacH 
und Sitz eines Ldg. von, 8,7s QM» mi€ 
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C. im Zll«rkK;; t, SflliL» i Zacbili » 

Buchlowitz f Oetter«' Dorf im MiUir, 
Xr. 9i:ünn; 249 H., X»343 £* Scltwefel- 
loacl.. Utfber dem^ellDen liegt auf einem 
ikol^en 'Berge die ur*lte merkwürdige 
Burg Bu^lilau. . , 

Budhs y.Htlv. Mfl. «m Vierwaflttätf- 
tertee*^im K.aatom Uoterwalden j Obtt> 
liau. ' 

BuchsweiUr^ BousviUerf Fraa2. St« 
im Dp. Niederrheiii , Bs. S^veme mit t 
-Gymuaiium f 419 H.. UAd 2,520 E. Vie- 
lerlei Fabr. «^woranter x Siamoisen« usd 
1 Barchentmf., 4 Gevrelirsclimiede , 5 
Strumpfwebereien, auch 11 Brauereien. 

Bnck , ^reuJDi. Stadt in dem Posen. 
Bbz. Posen; $K., 2l4i H. und 1,1^ fi., 
yrot. 15^ Gewerbe treibende. 

Bt^ttu , t. BQ€kau, X 

Buckh^ven^ Britt. O. ai^ Meere in 
der Skot. Sh. File, «onst von Fi«clterny 
jetzt von Fuhrleuten bewohnt. 

Bu^ingham , Britt. Shire in En^ 
»w. i^ 30' l^ii 17^ 15' ö. L. und 51O 35' bie 
5jO 14' n. Br., 54*/« QM. groX« nnds von 
217,691 Menschen bewohnt: welienför« 
mig eben, von den Chiltem Hüls durchs 
- ibgen und von der Thames^ Uttte unit 
Tarne bewässert. Ackerbau und Viehr 
sucht machen deii Reichtbum der Pro> 
ynn% aus, die ein Magazin für I^ondo» 
ist. Bedeutende SpitzenkXÖppelei. Sie 
•endet 14 Dep. cum Perl., in in SHun- 
'dredf eingetbeilt, und z&hlt 16 Städte 
und Mit, 18c lürchtpicle nnd 20,986 
Kautel^. , ^ , , . 

Buckingham^ Britt. Stadt am Uo. in 
der Engl. Shi^fe Buckingham; $45 H., 
2,(ilb B., die. Papiermühlen. unterhalten* 
^11 derselben gehört ein altes Kastell auf 
einem hohen Berge. 

. ' ^Buckingham , Bucks ^ Nordamer. 
jGrafsch. in dem St« Sesusyl venia ^ 30 
<^., 1810 mit 32,3?! E. Hauptst. Xew- 
town.. 

Buckingham , N'ordamer« Grafsch* im 
^t. Virginia mit 20,059 B. 

Buczaezy s. Butacz, 

Buiay s. Ofea. 
1 Budamer, Bud^imert Oester. Mfl. in 
atr Vng. Gecp. Scharosch ; i i^aateli » x 
kWh. k1 

Bude , •,, Bod^r 

Budiadingtrl^md, Oldenb. Land^tric^h 
.Ton 7 Voigteien, 12 Kirchsp. , 70 £>. und 
sj^jot E., jetzt im Kr., Ovelgönne. Er 
liegt an der Jahde und besteht eiceuth 
«B« dem Stad - und Bodiadingerlande, 
die der Herennd Mitterdeich scheiden, 
Jiat vortrefiiches Marschland und Ueber- 

fltiXs air Korn , Obsi und Vieh, und re< 
evirt als JLehn von dem Hause Braun- 
«chweig- Lüneburg« Gegen, die^ Ueber- 
^chwemiuungen muXs er durch staxice 
IHiche geüchfttzt werden. 

Budiichaui Oestcr. Mfl. im Mähr, 
vKr. Iglau» prächt. Schi, und Garten, 73 
H., 5?oE. 

Budislawj ein«r der höchsten Bergt 
der Sieb'enb. Karpathen , 7,<|£g F. hoch. 

Bud^tin^ s. Hhuzeru 

Budiey, Brut. D. in der Engl. Sh» 
2>ev4m. Geburtsort des Seeh«lden WaUh. 
VUleägh f 1618. 

Budron , •• 3€dru. 

Budschak* s.. Bessarahien. " 

Budua^ <Br. 4a0 12^ L.. 36O 30') Oeater. 
'St. und kleiner Haven in dem X>almat. 
Kr. Cattaro. Sie ist mit Mauern umge» 
ben, hat t Bivchof , aber nur 700 E., die 
•ich von Viehsochts UbtÜMU itna Fi* 
•^•rei jiälurcn. 



;ut gebauetv hat i ] 
ioep., 6^ H., 5^31 
sium ; BitchdruGbq 



un 
He 



- BuJ^u,,j>mr.^T.hLMbmMßi 

f8,5o QM. und «69,0:^ Einw. . 

Budweis, Budr^gyewrcze ^ (Br. 
fl9' A^* JL.. 33P 37V OB»tor. Hptst. det L, 
weiserkr. m Böhmen an der Moldati/ 
regclpfiäfsig und gut gebauet 
tbedr., 7R.,* 1 Koep. 
Bischof; Gymnasium 
fifll in Tuch ; Salpet^'medereien. 

BuBwitz , . Budrtgowict > Oester. 8I 
im Mähr. Kr. ^uaymi x SciO. , a Vot 
5iQg H. und 1,616 Pinwv c 

Budyn^ hudini^ Oestev, Stadti 
KÖhm. Kr. Aokonitz; uwmauexi nr^ 
Schi und 171 K. , ^ 

BudzanoiOy Oesier. 1^. am. Sq 
im Gall. Kr. »Tamopol. - ^_ 

ßudzi9^^ (1^ ^ 3£ 25'' Im. ^o 40' \ 
FrenXs. SUdt in dem Posen. Abs. Bti 
Iwr« ; I kath. K- , lap H., 880 E. 1 

Buchenthal y Kurhess. Amt von « 
H. und 6,151 £inw. lia der Pro». H— -^ 
welches seinen Sit% zu Hanau hat. 

Bückt n. Han. Mfl. an der ^icde 
der Prpv. Hoya, A. Hoya; 46iH.»,_ 
Einwohner. Garnspinnerei, JLeinei 
herein ; 

Bückehur g^ (Br. 52O 15' 4^' L. * 
i'-l Schanenb. läpp. Hpiit?, ae«4 
indSitz eines Amts mit 7,661 S. 
liejgi an der Aue, liat 5 Xhore, x füc 
ScfiJ., llu$h., X ref. Kr, 1 Waiiij 
400 H. und 2,060 B. Site derDikasteri 
bürgerl. Gewerbe; Leine Weberei« . 

Büderich, Bürich^ Preufo. St^ < 
,weit dem Rhein in der Pr. Kleve 

936 E. Weifser Kohl (KappesK . 

BädeehögjTf Oester. I$erg mit 1 
merkwüirdigen Schwelelhöhle im 
n»mtzeker .Stuhle von Siebenbix««a. 
auscebrannter Vulkan. 

Büdingen y Hess. 9t. u. Hpto d. _ 
Isenlinrg.BÜdingen am Mehtbncbe 
K&iberbache mit 2Lyorst.,j 4m H u 
Einw. Gräfl. aesidenz; lateia. Sc 
Tuch-, Zeuch- und B&umw^Uwjpl 
I Glas - an4 1 Eisenhütte. . Bei der 
das groXte Dorf mit Saline nnd <..._ 
bruch , und der Büdingec Wald« i 

Bühl , Bad Mfl.- am Btiiothbach 
Sit? einej Amte von 14^135 £. ün Mi 
kreis; 2 Pfk., 9^ H. andx,?3i Ä.,^^ 
205 Gewerbe treibende. Stark besi 
Woehenmärkte. 

Bühterthßnn, Würt. MfL xa 
V.Kocher, 0. A. Elwangiefiy 464 
wohner. 

Büli^chj Helv. St. im Kdnt. 
und Kirchsp. von 2,168 E. 

Bümewskj Kuss. Slob«de in det 
Perm mit 200 H. GroXseKupferliütte 
6 Hochöfen , 7 Kupferhütteai «nd 
MeisterleutenH5466Vxo 2ntr.). 

ßuenaventura , gr^fser Amer« - 
der innern Prov. von Neucpttuieii « 
eher auf der Sierra Madre «ntateht 
sich unter %» ^ Br. in d«J*^ 
Ozean mündet. 

Buenavista, Australciland« cti 
Gruppe tier Arsaciden gehörig un) 
3P' s. Br. ; fruchtbar und sch^n. 

Buenavista Mariana, s. Tinian 

Bünder iBr. 52O 12* 14** L. ffto i^ 
Preufs.8t. an der Else in demWesta 
Rbz. Minden; x Pik.« X06 H. « flSj 
wer. 41 Juden und xo2 Gewerbe trexT 
de. Garnspinnerei mi t einem Oebit 
f 5,000 Guld. Gesundbrunnen. 

Bündten. , die drei Bünde itn Ai 
jUkätien, GraubüfidUn^ Helv. Kafl 
zw. 26<> 80' bis28P IX' >. JU-ulid 460 xa^ 
470 6' B. Br., im N. 0. «a GImpu« 
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In K. O.- und O. «n ObtrSstetf« 
, iju Süden an LombiLrd«i- Vene- 
im W. ttn T«Mia and Uri fröA- 
Areal: J13 QM. Oberfläcke: ge- 
mit Alpen und Gletschern aa- 
lt Boden: eine Mischung von 
fiif I«ehm ma'd Kalk, schwer und 
) strichweise Mergel oder Sand, 
'rge: die Kfa&tisehenv Alpen , wori 
»Knfein, welcher i),ooo F, hoch 
erhebt, uird der üernlua Gletscher. 
ässerT Khein und Inn ; viele klai- 
,fisrgseen. Prordukte: die eewöhn- 
iB Han^thiere , vieles Wild ( auch ' 
Bt Wölfe ^ Lachse, Marmelthie- 
Gemsen, Lämmergeier), Fische. 
•i Getraid» , Kartoffeln, Flachs und 
II,. Wein, Holz, Kupfer und Schie- 
'Me übrigen Mineralien unbenut|t. 
rnngszweige:, vorzüglich Viehzucht 
80 bis 90,000 Stück Rindviel», lootooo 
tafen und ^o bis 70,000 Ziegen. Man 
inntnurfür 6 Monate Korn; der Tran- 
ist eintraf., aber Industrie giebt es 
t. Die Viehzucht wirft i,693,oocs det 
o i^jOOOf Wein, dürres Obst« 
twein ^,000, Holz seo,ooo u. Twils 
Guld. in die Schaale der Ausfuhr i 

ri beträgt die Eintnhr i,9J5,<Äx> 
Volksmenge: 74,000 lud., wor. 
Katholiken. Davon reden ^,500 
h, 10,000 Italienisch und 364^ 
.aisch. Verfassung r demokratisch, 
frolse Rath besteht aus 65, der klei- 
> ^ Mitgliedern. Zur B^ndesarmee 
Bündten 2,000 Mimn, der'Geldbei- 
[> belttuit sich auf 12,000 Schw. Fr. 
.lang; in 3 Bü^de , Gottes ha ns, 
X had Zehngeridhtenbund ; jeder 
it wieder in Hpchg^lichte , diese 
«richte. 

WnoT jiy-Tes^ Span. Prov. im Süd- ' 
r. Vi£. Kön. Bio della ßiata, 5,050 
grafs und nacH Azara ohne die 
a Völker i7o,{^ E. Sieliegt am la 
nad' Uruguajr , hat im ü. Berge, 
. a^ar eine ünermelsiicl^ Ebene, 
lundes angenehmes Klima und ist 
jtn den meisten Europäischen und 
icanischen Gewächsen und Thie- 
im S. des la .Plata aber arm aii 
j» Säe hat sich. Jetzt mit ^ dem übri- 
U Plata für frei erklärt. 
muenoi Arresy <s. Br. 34,« 55' 26"!«. 
^V 45'^) Jlirpan. Hptst. de? Vize-K^n. 
della Plata und der Provinz Buenos 
auf der Südseite desf la Plata; gut 
regelmässig gebauet mit geraden 
^nStraXsen, 1 Citadelle, 1 Käthe» 
, 5,000 H. und 40,000 B. Sit« des 
^kdnigs und Bisrhofs; Uniyecsitftt; 
ifiltniatische JLehr anstatt} Ackerbau» 
isBtch^k Viel« Industrie. ^ 2 Haven 
vielmehr Rheeden, Kiachuelo und 
i«Sa; attsfe'hteitete Handlung, in^ 
die Stadt der Mittelpuhkt des Han- 
_^ lait dewL nntera Peru n. dem Mut- 
iand« ist. 

Biunos J4a'dUies, Austf. X^nselgruppe 
sr 191O 39* 45^' Ij- nnd 10 bis isPn. Br. 
gatem Ankerplatze , die Einw. ge- 
!& inr Malaienr^sse and sind täto- 

iugr, Frenfs. Mfl. in dtr Aremberg. 
_ji Standesh. Recklingnausen des^ 
itj^. abz Hönster, 110 H., 8^» 

BürgTij Preufs. St. am Zusammenfl. 
Alfte und Alme in dem Westphäl. 
b Minden ; ummauert niit 2 Thoren, 
"^'h»Ffk., i Afmenh.,^ 198 H. und 
Einw., worunter 55 Juden und 100 
' tteihende. 1 Tatoaksfabr. 



Mür$n\ Helv. St. aitf der Aar iii dea^ 
8«elande des Kantons Bern mi^ i SchU 

Bürgtl, Weim. St, an der Gleilse 
nnd Sits\eittes Amts in der Pr. Weimar i 
mit 1 K. , 220 H. und i',ioo Einw. , die 
Tö|ife Jx, Kehrbesen verfertig . (28 Ttof^r- 
xneister). Starker P^anmenbau; Fand«< 
ort von Alabaster. > 

BürgUn , Helv. Mfl. und Schlols aä 
der Thur im Kant. Thui'gan 

Bürgten,, Helv. ü. im K. UH. Ge- 
burtsort von Wilhelm TeW. 

Bür glitte Oester. B^rgschl. u, HpN 
ort einer fürstl. Pürstenbelgsch. Herrsch, 
im B5hm. Kr. Rakonitt. 

Bürstadt y Baier. Mfl. am* Main ^ia 
der Prov. AschaffenbUrg mit 1,000 Einw,, 
anm JLeinlngensohen A* Miltenberg ge^ 
hörig. 

Büschingtinsel* Australin'sel auf der 
Westseite des Golfs voi^ Carpentaria im. 
Australlande, ziemlich grofs. 

Büthiingen ^ Han. O.' an der Netze 
n. Sitz eines mit Scharnebeck vereinig« 
ten AmU in der Prov. t.ünebarg ; §5 H., 
415 Einw^ Vieh- und Pferdezucht. 

Bütowj (Br. «4P 12* 1,. 35O i6'> Preüfs.^ 
St. an dem gleicnaam PI ■ in dem Pom- 
mern. Rbz. Köalinj i kath., 2 luth. K.» 
179 B. , 1,144 £• 

Bütthttrd, Baier .^Mfl. iit de; Prov» 
Würzburg, L.dg. Röningen mit 027' Ein- 
wohnern- 

BützoWf Mecklanb. Schwerin. Stadt 
am Zusammenfl. der WArnow H. Nebel 
im Warnowdistr. mit 365 H., 2,635 E., 

Jrornnter ^10 Ge-werbe treibende und 18 
udenfamillen. 1 Spielkartenfabrik, 5 
Branntweinbrennereien , 20'Brauereien, 
X5 I^einewebereien. Handel mit I^orn 
und Vieh. 

Buffonsin^tl f Australintfel, welche 
zu Buonaparte's Archipel auf dex Küste 
des Australlandes gehört. « ' ; 

Bug^ Kuss. Fl, Q. oberhalb Golo gor y 
im Oester. Kreis Zloczow. Er tritt bei 
Krylow in das Russ. Polen und ^erei- 
iiigt sich bei Zaokroczvn mit der Weich- 
sel; schiifbar; Nebenxl., dieMachawik'a, 
der JLewiek. 

^gj Bog, Russ. ¥1., Q. im ». W. 
V6n PodoUen. M. durch einen hettächt- 
lichen X.iman in den i^iman des Dnepr, 
x^ebenll. der^Iugul, Siniucha und K»- 
djma. Er ist im l.imah wohl 3/4 Meilen 
breit. • . 

Bug^ano, Ostind. Eiland von et*wa iQ 
Meilen umfange im Misere von Sumatra» 
unter 50 20' a. B?. Ba'hat frisches Was- 
ser. * ■ . , 

Buggisen , Asiat. Volk auf der Insel 
Celtlies i welches zum Malaischen Stam- 
me gehört lind den Koran verehrt. 

Bugiai s. Bus feilt. 

Buzlat9, eine, der Philiprpinischem 
oder di^sayerinseln im Scbinesischen 
Meere; ^63,35 QM. grefs und von den 
Spaniern nicht besetzt, 

B^gne, Franz. Mfl. an dem Vez*re 
im Dp. Dordogne , Bz. Sarlat; 2r48^ £. 
Unweit davon die merkwürdige Stalak- 
titenf rotte von Miremont, oder le Xrou 
d» Granville, 5,270 KuXs lang und mit 
den Nebengrotten 14,020 Fufs im Um.« 
fange. « ' 

BuguJmaj (Br. 54*^30') Russ. St. am 
gleichn* Fl. im Gouv. Orenburg-, a K^, 

^^ Bug^rus^an , (Br. 1^30 40' L. 70O) B-USS. . 
Kreisst. am Kinel in dem Gottv. Oren- 
bürg, 

Kraissl* «m Binll, der Wooka* i|k den 
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Kottro0ia jnk Gouy. Köt^toma; . doi^- 
]|läX»i|; mit t,20o E. 

]^u]Alan6h, (Br. 57» 58' L. n« 9') 
Span .off ene Ciad. unter 5 Bergen in der 
Fror. Cordoya, »^ Plätze, 3 Spriligbruu- 
.nen» iPfk. , 4 KL, 4Ho^p., 1 Findet 
nnd 3 Axmen^. , < 0|000 B. Mf. in feinen 
und groben Tüchern. 

Bujana. (Br. 22« 551) Hindost. St. in. 
de.r Prov. Unzutate, Di«tr. Xntwar am 
Kun; grofa und volkreich. Sie steht un^ 
ter einem Dtcha'tenf^iwten. 

Bujef Oester. Mfl. mit.sS^ H. u. 1,53a 
j;. im lllvr. Kr. Trieste. 

Builtl Britt. WH. an der Wye in der 
Wales. Sh. Brecknock. S trumpf webe - 
»ei. 

Buinskj Äussische X^eisst. an der' 
Karla im Gouv. Simbirsk; 234 H. , 1,308 
Eini^ohuer. ■-- _ ^ . ^ 

MuU, Franz. St, am Ouvize im Dp« 
Dr6mc , Bx. Kions ; 2*215 Einw. Gärbe- 
reie'n; Seidenspinnerei. 

Buitrakoy (Br., 4.0O 59' ig" L-^ii? Q^ 7") 
Spani Villa am Lozoya in der Provinz 
Chiadalaxara; bemauert.mit 1 Kastell^-.' 
' • J^ukaszQWce ^ Öester. MÜ. unweit d. 
Swira im GalD Ki. Stry. 

Jßiikurest, Bukurescht^ (ßr. 44"* 26' 

45" L.. 48° 4Ä' 5") Osm. Hptst der Wala- 

' chei luid Residenz des Hospodärs am 

Dumbowika; ein VReitläuftiger Ort mit 

gebrückten Gassen und elenden Lelim* 
ütten, in 47 Viertel eingetheilt, der 
7 »riech, I luth. K,, 28§nech., 1 kath» 
Kp , 7 grofse Hauen , 2 Schi, und gegen 

t 6,000 B. theils flachen und Zigeunei^, 
heil« Griechen , Arjuemer ' und Juden 
zählt. Sitz .d*r Staatsbehörden, eines 
Bischoff und der auswärtigen Konsuln. 

'Griech. Gymnasium, i8to mit 12 Leh- 
rern und 24i Stndt^nte^ ; Handel mitPro- 
dnkten, bes; VVein und Häuten; Spe- 
dition, Transilo. RusRisch-Osmänisch. 
Frieden t8i2. 

Buhari\ (Br. 45O >g' cfi". L. "32O 1-2' 2'/) 
Oester. Seest. an ein^m Meerbusen in 
dein lllyr. Rr. Fiume. Sie liegt zwischen 
2 liergeni hat i festes SchloXs, i kath. 
P£k. ,.gj^ It.. und 1,807 Einw. Freihaw^n, 
worij^ IShiiich 2 bis 3^0 Fahrzeuge ein- 
klariren. Handel mit Holz^ Wem, Fi- 

v&then. Beträchtlicher Thui^üschfang. 
^chiffswerfte. 

Buharitzai Oester. D. am Ende des 
Me«rbu.«ens von B^kari in d. Illyr, Kt. 
Fiume. Fischerei; Handel mit- Ilolz. , 
Bukiy Russ. St. im Gouv. Kiew. 
B^ftow^^ Oester. MB.: und Schi, im 
Böhm. ILrei» Kakonitz ,^ ^ttr Herrschaft 
Buschtichirad gehörig. 

Bukpwina^ Oester. Prov. , die unter 
dtm Namen dcujCzernowiczerkreises, ei- 
ne:^i Tht'il von, GaUizien ausmacht, zw. 

^20 go' bis mO 33' ö. L. und 470 4' bis aS** 
36' n. Br. Ein bergiges, waldiges, von 
den Ka^pathen bedecktes Land, 'v^elches 
von dem Sereth, der Sutschawa, Mpl- 
dawa und Bistrit?a durchströmt Wird, 
ein reines, gesundes Klima und tJeber- 

• flufs an Hol«, besonders Eichen, wr- 
trefiichMi Pferden, Rindvieh, S>:haa* 
feil , Silbe«, Kupfer, Blei, Eisen, 

^ Sair, Jjienen hat, u. Hornvieh, Häute, 
Pferde, WoUe, Wachs und Honig zur 
Ausfuhr liefert. Das Land hat «ine Kreis- 
v«Ffafmner, wie GalizCen, ober »ßin« 
' eignen i^ndstände und ei«enthüml|che 
• Verfassung: die D^niiniaisteucr be- 
trÄj^t 8)383* ^ie Rustikal« teuer 119,212 

>(}ulden. Fläclfeninhalt; t73,^fiQM.} V. 
M. «30,^0 I»d. , wor. 1,710 Juden, 1,800 
Zigeuntr, g,ooo Arraesi«r und d«r Rest 
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machen in 3' St. , 2 Vörse. , 3 Äftt» 
D.-, 40,919 H. und 49,133 Faoiiliwn. 1 
Stent herrscht di« griechische &elig 
zu welcher sich auch 8,800 PKUippc 
xählen (Vax. BI. 1812. S. 225). 

Bulachj s. Näuhulach. * _^ 

BuLak , Osm- St. am Nil in der t 
Bahary. Sie liegt so dicht an. Kil 
dafs sie als deren Vorstadt anres' 
.wird, ist gut gebauet und die Ni^ 
läge aller ^ter, die nach Kahira' 
hen. ' 

Bulakumba , Nied. Kolonie un4< 
strikt auf der südlichsten Spitze \^^ 
lebasu welcher reich an Reifs u. Gi _ 
ist/ Hier besltz<>n die Nieucrlandei'i 
Fort Karolina (Bast India O-SLZetteei? 
171)-^ . 

Bulam, Britt. Eiland au der Ki 
von Senegambien, w^elches zu d. Gri 
der Bissagos gehö?:;t Es liegt vot dei 
des Rio Vrrcnde, und hat i Britt ' 
und Komptoir. 

Bulgaren^ 4in Slawisches Volk, *m 
ches in Masse in d«>m nördlichen Thi 
Kumelis zwischen der Donau ölid i 
Hämus, zum Theil abex' auch in Oe^ 
reich nnd Rufsland sich verbreitet I 
8ie treiben Ackerbau, Viehzucht, H 
del, »sind gastfrei, reden einen S!,« 
• sehen Dialekt und bekennen sich g» 
tentheils zur griecbischen Religion f^ 
Aur ein geringer Theil folgt dem- 
ylam. 

Buiffneville^ Franz. "Mfl, im Dp.1 
ges, Bz Neufchateau; 8Q9 E.' 

,ßulkau, Oester. Mfl. an der Bl 
im Nie^deröster: V. U. Manh. B. «62 
h33P E. 

Bull, Bulle, Helv. St. im K. 
bürg mit i Schlofs und i KapuxinerJ 
ster. ' . 

BullaiA^r^ Afrik. Kegervollp ant; 
Sierra-Leonaküste zwischen dem Sf^ 
Leoiia und Galiinas; fleiraigeMeasi 
die sich auf Ackerbau und Handel 
gen u. schön« Matten aus butltem 
verfertigen. Sie Teden einen eigneA^ 
lekt, sind F«tischanbeter a. gffhai 
einem Häiiptling. . . 

BulUs-i Franz Mfl. an der Bre^ 
im Dp. Oise, Bz. CtermoKt; 217 tt* 
E. , Leinenmf. , die jährt. 5,000 Sti 
liefern 

Bultet* Nor^am^r. Grafsch. im 
Kent^icky mi^ 4,811 E. \ * 

Builoch, Nordamer. Distr. .im] 
Georgia mit 2,305 Einwohnern, wöfi|l 
426 Nßspr. ' V 

BuUr, Franz> D. im 0p. 5«ine,:« 
Keufchatel; i,8oc E. ^Töpfereien, j 
gr^s d'Allemagnf'. Holcarbeiteii. - '/j 

ßulovariy Usm St. in dem BLnw 
Sandsch. Alai^schahissa, ffrofse MärM 

Bulßpadin , vorw. J*hilomflium-,' 
330 4i' L. 48P 3r') Osm. St. iin innera! 
Landes in dem Anadoli Saadsch. IQ 
hissar. 

Bunarhaschi^ Osm; T>i im Ah« 
-Sandach. Biga. Es liegt auf einer i 
höhe da, wo vormals Troja sidt I 
breitete nnd der Skj^ftmandcrfloXs (Frll 
lin). . v '. 

^ Buncom^^^ Ndrdamer. Grafsch^ 
St. Nordka^olina mit q»277 K. -". 

Bun^elcundy Britt. Prov. in fiix 
stau von 511 QM. zwischen Auhd \ 
Benares, im G»birga, seit iflb4 von^ 
Britten in Besitz genommen und der] 
sident^ch. Kaicutta untergi^e^irdnet,' ^ 
>che sie mit Bcneres. vereinigt hat« ^ 

fen der Sicherung vom Duab ist i 
.and den Britten. äöfseftt vrxcll^g. 
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^ «jl^d «ii|;l«icll die bvrÜliAteii 

. «ai^mb^ii von Paan^h in ihfn. 

f g«]ko]i|ia«n. Qat liand warf lo&st 

34 Rajpftoyab. * 

itnrf^, Uind. Ditfrikt in dtr.fror. 

ir von Radsbuten, Uschaten, Bra* 

und Hielt bewohnt, und d«a 

pVten ziiMbar. Der Kaja destelben 

flamme Hara oder der Addat Aads- 

. b«ben:scht augle^ch Kota, ziehe 

j. Rupien Einic. , und kann 3,000 M. 

lerie, ^,noo M. Infanterie und 90 

'~en, in'f Feld «teilen. (Hast Xndia 

eei;. S. iraj^ Die.Hptst. Bcndi liegt 

•?5°«a6'Br. 

^mtgaxi Britt. St. an der Wavenejr 

Kopf. Slv Sufiolk mit einer «chö- 

«blichen Kirche. . 

»fo» Japan. Hptiit. der Insel Xi- 

, ' wo «ich vorlnat« dai ChH«teil- 

i am meiUen ausgebreitet hatia. 

funtenhock, Han. Bergfl. oben auf 

I Harze in der Proy. Grab^nbagen, 

^mmt ClaufrtbaJl; i Pfk., 40 H.« 556 

^'^xneistens Hollschläger and Kohlen- 

ntwall , Brtlt« Stadt in der Priis. 
J, Provinz Kanara; groX«, aber 
«alf einer Menge lehmerner H.y 
ifthr blühend, da ef der Hauptmarkt 
andels zwischen Meisore and Ka« 
i Ift. Die Einwohner sind Hindus. 
Atia). 

K9(0uf, Britl. Insel im Meere von 

Sm unter 140^ 40' L. und yO ^* ». Br. 

Sagt auf der Westküste von Magin^ 

19 Tar der M. des Pelangy, hau 14 

. ]|(it 9,000 £. u. Ist den Britten von 

Sultan^ von Magindanao 1775 über- 

^tt,'von' denselben aber wieder ver- 

JtM, DieBmw. sinn Malaien. Die 

pel liefert ähnliche Produkte wie Ma« 

laJBao, bes. Rtfirs, 6ago, Zimmt, . 

ich^ Vogelnester , Gewürze und 

1 Wälder von Kosen • und andern 

bdUern. Die Bejonas,. eine Art 

9elpllanze^ ist ihr eigenthümlich. 

i hat tie ^ Quellen gutes Wasser, 

'»tt, Oester. Kr. im Königreich 

fxK' 520 bis 35O 5' ö. L. und agß 
76 QM. mit 3i3»5<)a Em« 

Bun^daU, Preufs. St. an *der Bober 

lern Schlei. Rbz. liiegnitz. bemauert, 

Jl. Vorstadt; 2 kath. , i luth. K. , 1 

E, j(4Iosp. , \ Waisenh. , ^^i H., 3^534 

1^ wor. 25 Tuchmacher, 34 Kürschner 

IsTdpier. . Bunzlauer Geschirr. Ge- 

ftsört der Dichter Opitz f 1^39 und 

m, Tscfaerning f 16:59. 1 

VBuondbitacoio, Sic^ D. in dem Neap. 

iSae^ citeriore ; 3,200 £. s 

)kS»oyuiUurga , Sic. D. in dem Neap. 

c, citeriore ; 2,902 E» " ; 

fuQnaventura.f äpan. St. und Haven 

.«m tiefen gleichnamigen Meerbusen 

em Yiz. K(»n. Nengranada, Pr. Po- 

uonavista » t. Bonavista. 
cnconvento^ Tosk. bemanerter Mfl. 
Ji Territ. di Siena. 

Mragtag, Marok. Fl., welcher aal 
Atld« enttpriugt und sich in den 

n mündet. 

uräten^ ßarga Surät, BraUkiif 
iToIk Mongolischer Abstammung zum 
Ä in der Schinilifschen Mongolei» 
N'Theil (17S3 07,696 Köpfe) im Russ^* 
if. irkutslC' £in »chwächliches Ge- 
'seht, aber nicht ohne mechanische 

tstfertigkeiten and den Lehren des 

li Lama cugethan. Es tfaeilt sich in 

uUad uater «if Aen Xai««liat in meh« 
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Mre Koyoat and 77 Stimm« lür, di« mit 
ihren Xabunen in allen Kreisen des süd- 
lichen IrkuYzk umherziehen. Viele be* 
•itzeli für den Winter 6 bi« 3 eckige jur- 
tenförmig« Blockhäuser. 

Burano, Oester. St. auf der^gVelcha. 
liaguneninsel in der Yen. Dlgz. Venedig 
mit der schönen Pfk. S. Martine, 2Non-> 
nenkl.« i Hosp., 5,000 E., deren ^ei* 
ber s^ch meistens von der Klöppelei d«r 
schönen und dauerhiften Zwirflspitzei» 
(äerli di punto) n&h#ett. 

Burhach, t. Orundhurbdch. 

Murdentown, Slordam. Jdfl. am Binfl« 
des Crofswyk in den Delaware mit" 100 
H. in dem Staate Newjersey. ^ 

Burdwan, Britt. beträchtl. Distrikt 
in der Pry. Bengalen der Prfis. KiUkutta» 
der 1802 i,7to,ooo Bew. zählte, und^ reich 
an Korn, Baumvvt>lle, Seide, Zucker 
und Indifo ist. Die Binw. unterhalten 
an gleich oeträchtliche Seiden^ u. Baum* 
wollenmf. Die gleichn. Hauptst. liegt 
unter 25O 15' n. Br. 

Bureita , Sic. St. unweit dem Sangr« 
in der Neap. Pror. Abruzzo citeriore. 

Burford, Rritt St. an der Windrush 
in der Engl. Sh. Oxford. Wollweberei; 
Sattlerarbeiten. 

Burg, Preufs. St. ah der Ihle in dem. 
Sachs. Rbz. Magdeburg; ummauert mit 
5 Xhoren, { luth. , 1 raf. K. , i Hosp., 
I Arwenh. , i lat. Schule und igio 1,151 
H, mit 7;403 Einw. Tuchweberei mit 27^ 
Stühlen und 558 Arb: (12,840 Stück), iTa- 
baktfabrik, o Weifsfiärber, \ Kürsch« 
ner, ix Töpfev. Hopfen-, Zichorien« 
nted Tabaksbnu. 

Burg, Preufs. Mfl. an der Wipper 
in dem Kleve -Berg. Rbz. Düsseldorf ; x 
kath. i 1 luth. K. , 37o H ,' 2,ööo Einw. 
Altes Schlofs. Manuf in Tuch, Band, 
Decken (50 bis 60,000 Stück)* Gewehr- 
fabr. Die Serge- Weberei hat aufgehi^rt. 
Fischerei, bes. Salme. 

Burg, Kied. St. und Schlofs an der 
alten Yssel in der Pr. Gelderland ; soo 
H- , i,oso B. ^ . • ,» . 

Burg^ Oester. St. an der Mpra xm 
Mähr. Kr. Troppauf goo E. ' 

Burg, «. Borg. - , ^ ,^. , , 

Burgau, Baier. St an der Mindel a. 
Sitz «ine« Ldg. von 3 QM. mit 11,497 B. 
im Oberdonaukr. ; 254 ^' ^^^ '■*^' °.*^*'* 
Kirchsp. 2,400 Einw, Gärbereien; Leim- 
siedereieu. , « - « . 

Burgau, Oester. Mfl. an der Savc im 
Steyer.ntr. Grätz; i Schi, , 140 H. 

Burgbernheim, Baier» Mfl. im Re^ 
»atkr.,Ldg. Neustadt: 1,100 Einwohner. 
Viehhandel .^ Gärbereieu: Jn der Näh« . 
einWiidbad. _ - . . 

Burgdorf, Han. D. an der VVarn« in 
der Prov. Hildesheiro, A. Schladen, 1 
Pfk, 74. H., ft9iEinw.^ liier stand m- 
der Vorzeit die königl. Pfalz W erla. 

Burgdorf, Han. St. an der Aue und 
Sit» eines A. von 6*3 H. Und 4,466 Bin^. 
in der Provinz Lüneburg ^ offen, mit 3 
Xhoren, I Schlofs, i Pfk., x Armenh., 
262* seit dem Brande v<m 1809 neu auf ge- 
irrten H. und 1,492 Einwohn. , worun- > 
ter^ Juden. 13 Branntweiab lasen, £s« 
sigbrauereik ' , : ■ 

Burgdorf, Helv. St. auf einer An- 
höhe an der Emme n. am Ausgange das 
Emmenthals im Kant. Bern ; i Kirch«, ^ 
\ Rath« und i Kaufh., a Hosp_, i Schi., 

H., 1,300 E. Mediz. chirui g. GesalUolt 
ad im laust. 

' Burg Ebrach, Bair.' Mfl. tind Sitz 
.eines Ldc^ von ^,«0 QM. und?»«*« »• i» 
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Juden. / ^ 

Bur^ Farrtnbach^ BAier. D. am Far- 
renbach« im Kazatkr. , J-d« Kfimbergi 
■ ^x> H^ , 2 Qoo B. I gräflich Fücklerfche»- 
Schlofs, gtofse Gärtes u. starke Bratterei^ 
> Burggemündgn,, Hass. Felsenschl. an 
der Ohm und Sit« eine# A. von 426 H. 
und 2,173 ^* ^^ Fürst. Oberhessen. 

;&iir^ HdflacHt Bair. Mfl. und SchL< 
auf dem Steigerwalde im Rezatkr^is; 
Hauptort einer grÄÜ. Schenk v. Castell- 
acheu ^^rrBchtLn^ 

. ^Burghaun, Kurhess. Mfl. am Hau», 
und Hauptort ednct Amt» von 5^7 H. und 

t,«00 JE in der Fr. Fulda; i kath. und t 
utb. Pfk , i4d H. . 985 E« ^ _^ ,, 

Bai er. Hptst. des SalUchkr. an dar Sal- 



iach'mi't"'i festen JBergschl.^ »45 H. und 
9,010 B. Sitz der FrovinnalbehÖrden ; 
. Hi»ndel. 




Burg Kunst adt. Baier. St. am wei- 
ften MvjI im Mainkr., Ldg, Weilsmain i 
i,:{40 £• , wor. 440 Juden. Bierbrauerei; 
Uandel'. 

ßurglengenfad. Baier. Sr. aui Naalfc 
und Sitz eines Ldg. von 15 QM. mit 23,?^ 
E. im Hagenkr. ; i Schi. ; 244 H. » 1,290 B. 
^Flintensteinfabrik. 

' Burg 
Castilla 
I.. 

kreiset~und'durch«ogen ', »wisc£«n wel- 
chen weite Thäler und selbst Bbenen^ 
wie die Rioja sich ausbreiten. Zu den 
Gebirgen gehört dfts CantabHsche , die 
Sierra de öc«, Reynosa und San Loren«»^ 
V xo , zu den Flüssen der Ebro und Duero 
mlt'mrhrem Nebenflüssen. Das Klima 
ist im Sommer kühl , im Winter «uwei^ 
le^ empfindlich kalt^ Die Volksmenge 
, stieg 1797 »»^ 470.568 lad. in 5 Ciud. , 583 
VilJa«, 1,118 D., und 1,917 iCirchsp. mit 
84Mönchs-,49Nonn«nkl6stern.u. 5), mil<- 
den Stiftungen. Der Ackerbau liefert 
Korn selbst zur Ausfuhtv man bauet an 
Flachs 5,556, an Hanf 3,106, An F&rbwr- 
xöthe 750, an Oel 53» Zntr. . an W^ein 
3,015,213 Arroben. Der Viehstatod be. 
fragt 8>o65 Pferde und Maulesel, 2,807 
Esel, 138.7x2 Rindvieh, qo7i776 Schaafe, 
105,277 Ziegen, und 48,274 Schwpiue. 
fan hat 43 Gärbereien ; i(jS iLorduanbe^ 
'► Tttpfereien, 4 



, j Htttfabr.. 36 . 
f eusiedereien , 3 Wachsbleichen und 39 



teiter, 5 



Sei- 



Eisenhammer, welche 24>40O Zntr. verar- 
beiten. Die Provinz gahSkrt unter den 
Generalkapitän van Zamora, unter die 
Kanzlei zu Valladolid und zu den Diö- 
zesen von Burgos und Santander; sie 
wird in 4 Distrikte eingethieilt, die id 
Parti dos ausm'achen. 

Burgos, (Bn 42^20' 59" L. J3°50'9'O 
6pan. fiptst. der Pr. Burgos am Arlan- 
%on, 263/4 M. von Madrid, i Citadelle^ 9 
)Thore, 9 öffentl. Plätze, i Votst. la Ve- 
ia, 14 Pfk., 24 Kl., 4 Hoisp., 7. Armen - 1 
Findel- und ± Wäisenh. , 2,020 H., und 
11,000 E. Erzbischof; Kollegium; cht- 
i'urgische- n. Kunstschule. Sehenswür- 
dig «sind d. grolse Domkirche , worin d. 
Cid begraben iiegt, der Palast Velsrsco, 
das Rathhant und der Triumphbogen 
von Fernando Gonzalez. 1 Tuchmf. mit 
15 Stühlen, I woUne Strumpfmr., einige 
Flanell - und Etaminweber^ien. Stapel^ 
Stadt für Wolle, wovon 40,.ooo Zntr. de- 
bittrt werden. Ueburt»ort von Fernan- 
do Gonzalez u. Cid Caxttpfador, zw«ier 
bsTÜhmter Feldheun.* 



•.Bur, 

SurgscHtidungen^ ProuFr &, 9M 9i 
Unstfut in dem SScIrs. Rbk. M^rtcflmM 
Bitt^gat def Grafen von Schulen.bin 
X St4lrkefabr., 1 WoUenstrnmpfmf.» Bm 
peterhütte. 

Burgstädtely Sächl. St. im Kr.» EH 

«ebirg, zur Schönborgschen Ue^rscl 
lOchjfburg gehörig; 320 H.« x<96o Bintn 
Wollen - und Baumwollenn^ell^rei , ni 
%K> Meistern, und 45 Gesellen , 3Katm« 
druckereien mit 50 l>is 60 Drucktiscüeli 
4 Englischen T wiissp Innereien ; 40 SeBuÜ 
macner. ■ . . 

Burgttall , Of ster. Mil. an d. gror»«! 
Erlaff Im Niederöster. V. O. W^. W. all 
3 Schi., 1 Pfk., und 100 H. * . 

Burgit^dt , Bair. Mit, in d. StnndW 
der Fürsten von Leiningen, A. Mätcil 
berg, zu der Provinz Aschattenburg' ^^ 
htirig. ^ . ' i 

Burgtteinfurt , Preufs. St. an der" Aj 
U. Hptort der Stand«rh. Steinfort , des 
Graf von tfentheim gehörig, in d.eii 
Westph«!. Rbz. Mdnjter; i Schlofs, 1 
Gymnasium, 3^ H., i;3ooE. 

Burgwedei, H4n. D. und Sitz i^ej 
Amts von 594 IL, ixxA 4,878 Einw. th^^ 
Provinz Lünebiirg: 126 H., gj^, 
Garnspin herei, Federviehzucht. ^ 

Burhandpur, <Br. 21O 9D'i Hindost. m 
in der Provinz Khaudish, zum Staat« j 
Maratten gehörig. Sie wird meistens '1 
Burahs bewohnt, einer MohamedanI 
fchen Sekte, die auch den Namen Ism4 
celiah führt. Ihr yornehmster Mtillii 
hat hier steinen Sitz. Sie li»ben atd 
6,000 Fami'uen stark in Surate, 1,500 FiOfli 
in Ugein, und sind Ale berühnitestM 
Kaufleute dieser Gegenden. (East. Indnl 
Gazetteer S. 1721. * 

Buriana , Span. Villa am Ausfi. Um 
Mijares in d. Pr. Valencia ; 6,306 E. ^' 

Burias, eine der PnilippiniychM 
Oder Bissayerinselp iih Schinesischj^j 
Moere, 19,20 QM. grofs. Sie liegt in di| 
Mitte des ganzen Archipels, und lat bh| 
<775 V- den seeräuberischen Illanos m 
Magindanao besetzt, deren yertreibiml 
den Spaniern bis jetzt nicht geUing^ 
ist. ' , ' ■ • 

Sur§asßtj Span. V1U4 auf einem H& 
ceL a/g M. «von Valencia, und in der PI 
Valencia ; 1,440 £. Viele Gartenbäuien 
41 unterirrdische Kdrnmagazine. j} 

Burke. Nordamer. Graf Seh. im SÜ 
Nord Carolina niit 11,007 E. :J 

■, Burke, Nordamer. Distr. im St. G# 
orgia mit 10,858 Einw. , wov. 4,691 Ift 
g«r. 

Burher sdorfy Oester. Mfl. und ScU 
ah der Wien im Niederöster. V, u. V(^ 
Wi Grofse Baumwollspinnaüstalt. 



zwillig und DriÜig verfertigen; 4 law 
mäTrkte. • ', 

Burk hallten, s. Bu.rghfljisen. 
^ Burkheim , Bad. St. am Kheine , nal 
Hauptort einer von Fahaenbergschel 
.Herrschaft im Treisamkf. A. Ilreisach, 
laj H , 5<^3 E. * 

Burkheim , Bair. Mfl. im OberdosM 
kr., Ldi. Neuburg; 1 Pfk., 175 H-, 7«fi 

BurlaU, Franz. Mfl. am Agout ii 
dem Dp. Tarn, Bz. Castres; 135 H., hm 
Einw. Martnorbruch. 1 

Burlington j Notdamer. Grafsch. ii 
St. Newjersey ; 31 Q. M., mit 24,979 E.J 

BttrZiwgfort , ^Nordamer. Hptst. «fl 
gleichn. Grätsch, in Newjersey. Sf" 
liegt auf einer Insel im Delaware, hat 
K., I Akadtmie; 500 H. , 2»4I9 Einw. r 
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(ll^br.t 1 3rA||iitweinl>r4rnner«i, nnd 

B »Urkeu Haiidei. BurXingtonen 

-fken. 

tufUngton, Nora«lmer. Hptst. d«r 
^ChiUendeii im St. Vermont, an der 
kdes Oaion i|i den ^KampikiA ; 1*^90 

f. Kollegium. 

Surliagtotf, , t. Sridlingtou, 
\^rmaj Kabul. Handels ft. am KaU 
laerProv. Kabul. 

Bifriüiam, Namen voa 7 Britt. Mfl., 
lYon einer in der Engl. 5b. Norfolk 
jc^ Kornhandel reich 2«wo#den i$t. • 
r ZarnUy, Britt. St. in einem Hall>zir-> 
9 TOn HügeLn umgeben , in der Engl, 
riiuicatter, 3,000 £. Wolleuzeuchfab»., 
%Uidrückereien und Färbereien. 

Burntisland y Britt. ^Stadt auf einer ' 
lIBiasel am Frith of Fort, in derSkot. 
; Fife; ' 1,400 E. 6nt«r Haven 'y Schiff- 
"i Austern - nnd I^äringsfaiig; Zu- 

-iiaerei; J-eineiVeberei ; Yitri^leie- 

[^iurnu, Afrik. beträchtlichet^ I^eich 

gadan, im N. bergig ^nd von dem 

>6n Strome Halemm b*wä8*ert. E« 

iJeberilars an Korn.» Früchten (der 

*1ih, woraus Oel bereitet wird), 

allen Aeinrptifchen Hausthieren, 

I Wilde , Eisen u. Salz , aber kein 

Der Sultan ist ein Maure, wie 

Unteiihanen, und bekennt sich 

ihnes znm Islam. Mehrere andre 

, ke lind ihm. tributär. (Seetien). 

Murnu^ Afrik. Hptst. d«» gleichli. 

[chs in Sudan : sie soll so groTs seyn, 

man sie kaum in i Tage durcfa^e- 

kann, ist die Residenz des Sultans 

unterhalt Mf. v. Decken und baum- 

aen Zeuclien, Ton Nadeln und Rin- 

frdbt auch einen bedeutenden Uan- 

rch Kierwahen mit Fezzan, Tunis 

'ripoiis. 

rtaxy Britt. Eiland, zu der Gruppe 
»hetlands in d» Skot. Sh Orkney ge* 
'^es liegt im W, von Mainlaud, u. 
too EinW. 
-j^remputitf «. Bfumiiputgr , 
Sürta 1 s. Brus» 

^Hrichei4t Boreettg, Prevfs. Mfl. un« 
'4^chen iit dem Niedevrhein. Rb«. 
} I kath. und i prot. K., 600 H*, 
irE. 2 Nähnadelrifabr. ; Tuch- 
ortepianos; Leder; Hüte. Die 
lerhuilabr.^ sind eii^egangen. . Bä< 

^'Bur$feläre\ Hin. Amthaüs an d. Nie- 
n und Weser in der Provinz Oöttin- 
1 IB.. , 225 Einw. Vordem eine der 
Wtesten BenediktineKaMeien in 
|atiäiland, wo 1440 dt berühmte ßurs- 
Uer Union geschlossen ist. 
[.BuriZ^in, Britt. St. in der Engl. Sh. 
■*fford tt. zwar in der. Mitte des TÖpr 
iwies mit i,-^ H. , und 6,^93 Einw. 
redgvrooafabr. 
Burttk' u. tViri] ewrsett Ku£s. Land- 
i im.,.&ouv. Livla^d' 3,^7 Q. MeUeHa 

T^Butteiibach , Buir. Mfl. nnd Schi, an 

nr llindel im Oberdonaukr. 150 H. » 800 

^PidTermühle , wo das befste Schieis- 

Ver in Schwaben gemacht wird. 

ffttrfon. up^n Tr^nt, Britt. St. an der 

ftt in der Enri. Sh. Sta^ord. 738 H., 

' S. Kattuncurncker eien ; Huiiabr., 

nleden, welche Schrauben und 

raabstocke liefern; Alebrauereie^ 

rton Aie, in ganz England berühmt). 

f Burtunnak , Kankasnsdxatrikt von ,15 

> von Lesghiern mit Awarischen Dia* 

ate bewohnt, die Sttniten, grolse Käu« 

er ahd Niemand lünierUuai süid* . 



t Fort< 



BurUf eine der MplQokeninseln un 
ter 124" 44' 341' I" » und 3^ 22' 33" s. Br.', 
von Mohamedanischen Maiait>n, und im 
Innern von Haraforas btf'wohnt. Ilaupv- 
ort ist Gay eil. Man findet auf ihr den 
Babirussa, so wie Büffel, Hirsche , Tiek- 
holz, lleifs, Bananen, Kokosnüsse, Li- ' 
'monien , Orangen und Ananas , Sago u. 
das brfstc Cajaputöl Ottindiens, ^ast 
India Gazetteer. S. 1731. , 

Burut, Brod^ Osm. Kastei an dtr Sa« 
re , dem UngaHschen Brod aegen über, 
in der Begl und Sandsch. Bdsna. ' 

Bur^f Britt. Stiidt am Irwe! in dor 
BngL^h. Lancaster mit 8,000 Einw. Ma- 
nuf. in baumwellnen Zenchen n. Duf* 
fei; Walkmühlen; KattunbleicheA und 
Druckereien. Von hier geht ein Kanal 
nach Manchester. 

Burx S. Edmunds j Britt. Mfl. äfli 
JLarke, in der Engl. Sh. SufTolk; 2 K., .x 
lac. Schule, 1,397 IL, 7,660 Einw. Wor- 
I stedgantspinnerei ^ Messe am Mathttus» 
tage. 

Burzsnin., Russ. St. unweit der W^r- ' 
the in der Poln. Woiw. Katisch; 2 K., 
45 H , 267 B. 

Burtetj^ Franz. 'Mü. am Buzet im Dp. 
Ard^che, Bz. Argentiire; 2,670 Einw/ . 

Busachino , Sic. St. auf. einem Berge 
in der Sic. Pr. Val di Not6 ; anffenehm 
geloKeu mit I Pfk. , 10 andern Kircb«n« 
0,000 Kmw. Leineweberei; Fiachsbati. 

Busau^ Oester. Mfl. inf Mähr. Kr. 
Olmütz; t altes Bergschi., 52 H. , 417 
Einw. 

• Butca , Sard. Stadt am Maira rn der 
Piemont: Prov. Cuneo: ummauert mit 

LThoren, 2 Vorst. , 2 Pfk., 1 Hoip.« i 
ombard, 7,qoo Einw. St'idenmühlen; 
Seidenspinnereie;n ; Gl[rbereten^ EisVi^« 
hammer. Die Umgegend ein Fruchtgac- 
ten ; Marmorbrüche. 

Buschmänner , s. Hottentotten. 

Busco , Kusft. St. in der P0I4. Woiw^ 
Kr^kau- Salzsiederei. ^ 

Busen , Oän. Eiland in der Nordse«» 
cnni Grofsherzo^t. Holstein gehörig an 
der M. der Elbe , welx:hc» von FischeY^ 
bewohnt wird. 

Bwseo^t Osm. Mfl. « und Sita eines It- 
bravnik am gleichn. FL in der Wala- 
chei. 

Busjeguy Bugia^ Alg. St. an der M- 
des Küstenfl. Sammaim m der Provinz 
Konstantine. vHairen; Handel mit Bau- 
holze, Feigen und Oai. Eisengewer)^. * 

Buskn Oester. St. am Bug im GaU. 
Kr. Zloczow, mit 3 unirten, t kath. Pfk-, 
und i,«po Ein^w. Garbercien, Päpierraüif- 
len, 1 Ledei-manuf. In der Nähe Eisen- 
hammer und Fisehereien* 

. Busovacsa , Osm. St. n. Bergfestung 
in der Begl. Bosna. 

Bussang, Franz. p. a« Abhänge der 
Vogesen im Dp. Vosges., Bezirk Remire- ^ 
mont ; 780 Einw. Kalte Mineralqueild, 
deren Wasier häufig verführt wird. 

ßussento, Sicv FlüXs in dem Neap. 
Princ. citeriore. <J. auf dem Gebirge y.- 
Sanza, M. bei Morigerati ins >Iear, 
nachdem er sich bei Casella auf einer 
Strecke von I/2 M. unter. die Erde ver- 
loren. V '. 

Busseto , Parm. St. am Ongina im- 
Stato Pallavicitto; i KoUegiat., 2 Pflc» 4 
KL, 3fOpo Einw. ,^ . •. ^ 

BussolengOtOetter. MtL an der Etscii 
in der Ven. ' IHgz. Verona ; 2,400 EiÄ- 
wohner. ,. > , . „ „ ' 

Bussri Afrik. Eiland an de^ KusM 
TÖn Seaiegambieü/ f^an X'^pal* hewohnt 
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Ss hat tr^berfiuff «n Rilidviftb, ]P'«der- 
Tieh, WaAs und Durr^h 



JBuitury <n. Br.3QP4.|') Ilindottv.Resid., 

le« unabhängigen Radscha i. d. Fror- 

Gundwana. Ilie Geg^end umher wird 



Von den trildeh Goand^ , den rohesten 
aller Hindus,, die zum Theil noch ganc 
nackend gehen , bewohnt. * 

Büste r ih y ^orra* Crhistra^ Osm. St* 
im Anadol. $aiid«ch. I^ighd^- 

Busuluk^ (Br. 52O40' I.. 6q« 50') Ru«s. 
'Kreisst. am Samara, in d Gouv. Oreh- 
burg; fest mi\t 2 K., aoo H., und 470 Ein- 
wohnern. ^ -.,.,.••.. , 

Buswagany tiQ« der Phili|>piai*ch>n 
«der Bissayerinteln im Schinesiichen 
Meere , i7,«5 Q. M. gref«, • und von den 
49panieen nicht besetat. ^ « . , 

Butan j lakpoj Schin Pr. 4- R«clt» 
Thibvt , welche den südöstlichen Theil 

tesselben ausm-acht, und mit Aschern, 
eugalett und Nepanl ifränst. Gin hooh 
«elegnes üerglan«, durch welches sich 
der Brumaputer drängt: die Thälei^ ge- 
btn zweimal im Jahre A ernten a. Reils, 
Waizen vl Gerste. Obstbäume sind in 
Allen Gärten, man zjeht Orangen, Ci- 
ttonen, Granaten, Aprikosen, Pfirschen 
und Han^ttfrüchte. Die Berge sind mit 
Waldungen bedeckt: die Rinde des. 
Baums Oeah braucbt man zum Schrei- 
. ban. Man findet den Büffel Yak, das 
Mosch4iflthier , breitschwänzige Scliaa£e, 
trefliche Pferde und allerlei' Slineralien, 
.besond^ Tinkai, woraus Borax verfertigt 
wird, u. Steinsalz- Auch sind die Ein- 
"wohner nicht ohne Kunstileifs. Der Be> 
berrscher dieser Prov. , der Daeb Hajal, 
ist ein Vasall von Thibet, Und bekennt 
^ich] wie sein ganzes Volk, zun^Lamait- 
. ?nus. Hanptst. ist Tussisudon (Thur- 
aer). 

Butet Britt.' Shire, aus dem im Clyde 
Vriih&h d.> Küsten von Skotland bele{*- 
Aen Inseln Bute, Arran, -Inch-Marnock« 
uad beiden Cambray bestehend, 10,45 Q* 
M. «'ofs , mit 12,033 Einw, ^ 

Butky Britt. Eiiand zwischen 12P 2|' 
-bis 120 35' ö. JL. , und AgO 43' bis 550 54' n. 
Br. , von Argyle durcn einen schmalen 
Kaiial getrennt. Sie ist im N. felsig u. 
Backt, im S. ebener und fruchtbar ,iiat 
«in mildes Klima, hinlängliche B<^w&s- 
serung, und Uefext für ihre 6,000 ßinw.- 
Jiafer, Kartoffeln,- Riudyieh, Schaafe, 
Kobben und Fisohe. Doch machen Hä- 
ringe den vornehmsten, Ausfuhrartikel 
jins. Die Insel gehört dem Grafen Bnte. 
Butera^ Sic. St. auf einem hetee in. 
der Sic. Prov. Val di Noto. 

Butgembach , Niud IVIfl. an der g>o- 
Xten Warge 'in der Prov.. Lüttich; 2,451 
Einw. 

Butter^, -Nordamer. Graf seh. im St. 
Fennsylvania mit 7,346 Einw. 

Butler t Nordamer. Grafschaft im St. 
Ohio mit iirigö ]ßinw. in 9 Ortschaften. 
Butler f Nordamer Gratschaft im St. 
Kentucky mit 2, ^81 Einw. 

Suton, eine de^ Sundainseln im In- 
dischen Meere unter 140*^ L. , und 5^27' 
s. Br- , zienilich ansehnlich, voller Ber- 
ge, aber gut bewaldet und reich an Sa> 
So, Vogel neitern , Gewürznelke» u. d. 
brigen Produkten der Gewürzinseln. 
Sie wird von Malaien bewohnt, Moha* 
medänern, die unter einem eignen Sul- 
tan stehen , der über mehr als 50 Inseln 
und 'Eilande gebietef, doch aber ein Va- 
sall der Niederländer ist. . ^ 

Suton , (s. Br. 50 ^/ 55'^ x*. i^qO 9' 2a") 

Hptst. dev Ins«l Buton u. Residenz des 

-, Suitani »af der Ottküste mit einem Ha* 



r '" /Büy 

ven , der bfiufig v. Brittisohen SchM 
händlern be»u<mt wird. 0ie Eiawm 
vez fertigen baanwollne 2^Ache » «. ] 
Gespinnst von Aloe. 
' Butrint9, Osm. St/ an dem'Ka« 
von Kdrfa 'in dem Rumel. Sandsdl 
Delonia; 2,000 Binw. Sitz eines nM 
Erzbischofs; Haven^ Handel mit K«b^ 

Butschüufitz, Oester. Mil. im S^K 
Kr. BrÜnu; 1 Schi., 23a H., 1,800 E. ' 

B'tttetrttere fP^at er ^ einer d.. beruh 
ten Britt, Lakei iÄ der Engt Sh. Ctt 
berland. Er liegt etwa 100 Schritt«'« 
dem gleichn. D. , und wird als eine ( 
Britt. Naturschönheiten häufijs besnc] 

Buttel$tedt, (Br. Si^S'SQ'' ^ igOi'.^ 
"Weimar. Stadt in der Prov; Weimtr, 
Hardisleben; 225 H., 820 E. Strnmpfw 
kerei mit 60 Meistern u. 56 Stühlen {i 
I^eineweber. j 

Buttka, Oester* Mfl. in der Uli 
GesB. Zemplin mit Slav. Bew. ^ 

Buttstedt , Weimar. St. aii.derLosI 
in der Prov. Weimar, j^. Hardislef 
363 H-, 1,630 E. X-atein.' Schule. * 
lenmf. mit 36 Strumpfwirkern, ü. 1 
seilen; ' 14 Tuchmacher, üiid 3 Bi 
xhacher; • q Beutler; ' 2 Färber; $ 

färber; xi Leineweber; 9 Posameai 
Seifensieder und Vieb- und Ko— 
del Potaschsiederei. \ 

^ Buttyin, (Br. 46° 20' 30" 1^39047^. 
Oester. Mfl. am weiften KörAf, in' 
Vng. Gesj>. Arad mit 1 ^riech. K 
Wlachi^chen Bew. 

Butun, Afrik. Staat im Innern 
SüdspiCze, von KafEern bewohnt. , 

Jautzhach. Hess. St. und Sitz ej 
A, von 1,058 H. , uiid-4,6fi E. im Fi" 
Qberhessen; 4x7 H., 1,855^ Einw. Mf. 
Plüsch und Kaftas; «ärbejreien 
Schuster^ d. monatlich 4.O)Q00 Paar 
lie liefern. 

Buttfleth , Han. D. an der Ell 
Brem. J^nde Kehtlingen; 272 H. , 
Eixiw. Fischerei, Ziegelbrennerei, 
dem Batzflether Sande sieht man zw 
len Treibholz ankommen. 

Buuren, s, Buyren. 

Busar, (Br. ^50 35') Britt. SUdt 
Ganges und starkes F0rt « in der 
Kalkutta, Pr. Baiiar^ /Dittr. Shat 
Sieg der Britten über die verbüni 
Hinduer 1764. ^, 

Buxheim^ Würt. D. nnd Schi, im 
JL. V. Bodensee mit 4.09 £. nnd JBLaitpl 
einer Gräll. Osteinsühen Sta^etf 
Schaft. 

Buxtehude^ Han. St^faA der Est 
der Pr. Bremen. Sie ist ummauert^ 
I Pfk., 1 Hosp., 335 H. , und i,8«5 Br' 
und nährt sich von Gewerben, Haj 
Acker- n. Garten-, bes. Meerrettigb 
Gärbereie/i ; 3 Stramvfwirkerstühle (: 
paar Strümpfe, j,oool>atzend< Kands' 
he, 1,000 Paar Mützen), i'grüne Sei' 

i 2,000 Fäfschen) , 2 Tabäksf. \fM Znl 
Barchent • und Bovmf. (4,000 JSUei 
ZUckerrafilneVie (50,000 Pnind). 

Buxto/tj Britt. Mfl. am. Wye ♦ a. 
»Abhänge, des Peakgebirgf in der *" 
Sh. Derby. Warine Bäder; in der 
die Eiden - und Poolshöhlen. 

£ux/o/i, .Nordamer. Stadt aznSaeft^ 
dem Distr Maine» Gr. York; i tvL 
Kathed. K. , 2,324 E. 

BuxXj Franz. Mfl. an der Cornea i 
Dp. Saone • Loire, Bz. Chalons mit.';] 
H., ut^d xA» Einw. n 

Buyren , Nied. ßt. an aiiiem Av4 
der Linge in der Pr. Gelderlanfls i «20 
Schi., i^ais*nh., 3,488 Binw. 
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4liu«w<, Oetter« Stadt' am Strypft im 

,Ji: Kr. KAtomva vorm. Zaieszcvk). 
[*9uzuncQi», Franz. St. am Indre, im 
Vtedre, Bk. Chateauxoux; 340 H., 3,199 

|FJB«««f, F^anc. Mll. mm Tarn, im Dp. 
g»ro»iie„ Bs. Toniiouse; i,aQg Ein- 
!»er. 

!Mzot, Span. Villa in einer roman- 
ehen Gegend d. Fr. Vt^lencia. Warme 
ler in 3J10, wovon die 4 Quellen bei 
n Dorfe Jas A^uas belegen «ind. 
[ Bychäwka , Ru»8. !§t an d«r Byttrica 
f ttr Poln. Woiw Lfeblin. 
Ifn^chow, (Br. 350 50' X. 48O) Rataifcba 
''^fst. am Onc^r, im Gouv. Möhilew. 
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M.J^^^^'^'^f'h Anitral. EiHüd unter. 
^^ ^: 7.,*"** 'J? '8' Br. »it zahlreicheft' 
«fut gebildeten Biaw., vl ganzen K.okoi- 
Wäldern. , . ' , 

B.yror^sinsH, Anitral. Eiland aa der 
gleirhn. ^trafse, wenig bekannt. 

BjrronsMtrufse, Meerenge in Aastra- 
Jien , welcke Kenireiand von Neuhano- 
ver trennt. 

Brstrtfca^ Oest^r. Mfl, im Gall. Kr. 
, Sambof ^^^ 

Bfstrzyca^ Rus». St. an der Wilia 
im Goutr. Grodno.' ' 

JByttg, Dan. Eiland in der Ottiee bei . 
der Insel Faliter, sum Stift« JLaalaad 
gehörig. 



E-"'.. 



c. 



CsbaeOf Span. Biland ini grolsen 
itase an der Koste Ton Veragua and 
i. dieser Gnatimala. Intend. gehörig 
Srlehfivcherei. 

Ca&«n<rt, Franz.. Äf 11.' am Arri^ge im 
p.Arri^ge, Bz Foix ; ^,569 E./s Silber-, 
^en- und 1 Krjstallgrube. , 
^'Cabanes, Finanz. Mfl. am Ceron, mit 

B. im Dp. Tarn , Bz. Gaillac. ^ 

Cuhnrrasy Nordamcr. Coantj im St. 
ordcaVolina mit 6,158. Einw. 
' Cahelly Nordamcr. County im St. 

rsinia mit 2*717 Einw. 

UaberreSf Cau^ris^ Südamerlc. Völ- 
knchait.in Guyana und zwar am initt- 
tro Orinoko; noch völlig nuabhUngig. 
- Ctihetterrey HochLind, eine gewjmn« 
Bbe Eintheilnng mehrerer westindi* 
her Insejn , wie Iklartinique , Gaade- 
ipe, Dominica etc. im Gegensätze v. 
isseterre oder dem niedrigen Lande. 
l Cabeza de Buty y Span. Villa in der 
ivi. Estremadara ,^ mit 3.500 E. Tnch- 
l^rei, welche 1,666 Arb besc][lä£tigt. 
^^•Cahezo ie Mßria, Span. Spitze der 

rra de Alcaraz, eines Zweigs des Ibe- 

\tn Gebirgt, 6;86l FuXs über dem 
eere. 

'Caluzo de ViÜSy Port. iTilla in der 
TOT. Alentejo mit 1 K-, 2 Hosp. , i Ar- 
liah., 3^ 11 , und 1,600 Binw. 
. Cooe Verde f Porti Inselgruppe im 
Uisit^ Ozean d. gleichnamigen Vorge- 
RSc gegenüber , zwischen 14P 30' bis 170 
tu. Br. Bs sind ihrer 14, wovon S. Ja- 
ir, Fuego, Bravay Mayo. Bonavista, S. 
Atam und'S. Nicolas oewolint sind, 
ie halten 78,^0 Q M. im Areale , sind 
skr gebirgig u. fel«ig, der Boden dürre, 
locken,' eandig, aber üppig fruchtbar, 
^•na d.. -Regen nicht ausbleibt. Fuego 
lat einen .Vulkan. Flüsse und Bäcne 
i«bt es niqlftt ,'u. Wassernpth ist über- 
il drückend. Das Klima ist unter den 
ithrecbten Strahlend. Sonne ungemein 
li£s: der Regen bleibt zuweilen, meh- 
te Jahre laxig aus ,, und zur Regenzeit 
-Jtd. Luft finXserst ungesund Die Pro- 
Ucte sind die' aller Tropenländer. Die 
Fslknnenge besteht aus etwa3f),oooKöp> 
Ift, einer trfigen unwissenden Menschen- 
Me, welche aus einer Mischung der 
.xsrtoglesen mit den Negern abstammt, 
Mgunz negerartig geworden tst. Die 
'eprache ist Fovtilgieeisch , dit Religion 



katholisch. Die Ausfuhr beruht auf Zie. 
geahäuieu, SÜdfrfic»iten, SaU und Sal- 

Seter, doch haben die Einw. die meisttf 
Fahrung von den hier anlegenden Ost* 
indienfonrern. ZU Porto Praya retidirt 
der Port. Gouveruör; d. Inseln werden 
nach Port. Gesetzen verwaltet. 

Ca^ra, (Br. 37O 36' L. isP 9') Span. 
Villa am gleichn. FL in der Fror. Cor- 
dova, mit 6,0Qp Binw. 

Cdbrellay Pf>rt. Mfl. in der Provinz 
Estremadura mit 300 H. Ziegen • and 
•Bienenzucht. 

Cabretß. Span. Eiland auf der Süd- 
spitze von Mallorca, unter 20® 40' 5" *. 
L. , und 30O 7' 30" n Br. VerbannunC»- 
ort für Verbrecher mit i Fort und Ua- 
Ten, sonst blols von Hirschen bewohnt. 

Cahreresy Franz. MfL am Seile im 
Dp. Lot. Bz. Cahors;^ 103 H. , 500 Binw. 
Unweit davon eine merkwürdige Felsen^ ^ 
höhle . , 

Cahresy Afrik. Eiland auf der West- 
küste von Afrika, unweit S. Thonis^» 
bergig, und reich au Ziegen f daher der 
Name. 

Cacamo, Sic. St. unweit deat Meere 
in dem Sic. Val di Mazzara. ~ \ 

Cacer€Sy Sj^^. Villa unweit dem 
gleicHn. Fl. in der Prov. Estremadura. 
mit 4 K. , 7 Kl. , I Hosp. g.ooo Einw* 26 
Gärbereien mit 6^ Arb* (i6,6do Stück), 3 
Fajajizefabr., 7 Seilereien, 1 Färbetreien. 
Wollhandel. 

Cuctres de Camarinhaj Span. St, auf 
den Philippiiieninsel Manila mit i Bir 
schüfe und^Haven. 

Cachao, Port. St. und Fort am S. 
Domingo , auf der Küste von Senegam- 
bien , im O. d. Insel Blisao , mit i kath. 
K.> I KapuzinerkL« i5>oooEinw;, tiiein 
weifsen u. schwarzen Portugiesen, tneilt 
Mestizen und Negern. Portugal kauft - 
hier jährlieh 1,500 bis 2,000 Neger,, 1,500 
bi^ «,000 Zntf. Waths, 5 bis 600 Zntr, 
Elfenbein, einige Häute u etwaa Gold 
ein , welches 2 Fahrzeuge dem Mutter- 
lande zuführen. 

Cachapayosy Span. St. und Hptort 
eines Distr. von 15,378 £* in. der Peru. 
Int.. Lima mit 3 Kl. 

^ CadalejLy Franz. Mfl. am Csndon mit 
1,^1 Einw., im Dp. T<irn , Bz. Gaillac. - 

Cadaualy VoxU Villa mi,t iiO H., in 
der. Prov. Estrepiadura. 
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\CULä0r9UHe^ Pirnnt. Sl. üif> atmRlioiie 
im Bep. ^Vanclmf e , B«. Orang«; sooJl., 

S>786 B. 

' Cadilrty J^ranp. St. im Xi^^ Var, Bez. 
'Xoiilon« 4iga E. . 

Cadillac , Frans. St. an der Qaronne 
im Dp. Gironde. B«. Bordeaux; ,i SchL, 

t6 H. , i,^ E. In der Wäje 15 klein» 
isenhammer nnd andere Etseuscnmie* 
den , wo man besonder^ Acker- und an^ 
dere» Eisenceräthe verfertigt. ' 
' . Cadizr (Br. 56^ 32' L. n« 2+'55") Spa«. 
f^tte Ciudade auf der aulsersivn SpiUe 
einer, sich vreit in das Meer erstrecken- 
den LandapiUe der Intel Leo» in det 
Prov. Sevilla. Sie ift ttark befesti^^t u. 
mit einem Wall« und nnregelmäfsigfn 
Bastionen umgeben, wird in 17 Quartiere 

SetlieiU and»äMt 1 Kathedr.. 7 K. , « 
.1. , 5 Ho«p. , worunter da^ Land- uud 
Seehos pital für 1,500 Kranke, 1 Arbeitsh., 
1 Arsenal , x Theater, 81O00 H. und TOtOOo 
Einw* (1787 65,982). Sitx iines Bischofs, 
der Audienza de la contratacion a Ut 
Indios, einer Akademie der schönen 
Künste mit Zeichnenschule für 3|oo Schü.» 
1er , I chirurgisches Institut xait botan. 
Garten, i mathemat. , i nautische und 1 
Pilotenschule. Manul, »hat »ip, arulser 
so Stühlen für Seidenwaaren und l Flin- 
te nsteinfabr., nicht. Dafür ist sie aber 
mit HO Hheedern und 870 Handelshän- 
•ern, wornnter viele Deutsche, Britti> 
•ches Französische u. Italieni«che Baud^ 
lungen, , Stafielplatz des \ganaen Spa- 
niachen KoloniaUiandels und der Sitz 
eines von den 3 Seedepartementen und 
Depot eii^es grofsfU Theils d«r Flotte* 
Vortrpflicner, durch mehrere Forts, itar- 

te Batterien und das befestigte Kap S., 
ebastian gedeckter, Haven mit den bei» 
den Baien von Cadiz und Puntalez, de- 
ren ftingang die beiden Puntalen, Fort 
Matagordo und S. Lorenzo vertheidigen. 
(1805 Klarirten zu Cadiz 789 Schiif« ein. 
Die Binfuhr aus A'merika betrug in dem 
BJimlichen Jahre mn Waaren 46,865.396, 
und mu Silber 27*m4q3 Guld.) Die Stadt 
hat ein ▼ortreflicnes Klima nnd geiunde 
Luft, nur kein Trinkwasser, welches 
"ron Puerto Maria herbeigehohlt wird u. 
•ine jährliche Ausgabe von 180,000 Guld. 
verursacht« 

Cadurcy Pievt di Cadore^ Oester. D. 
nn der Piave in der Venet. Dlgz. Bellu- 
no. ^Geburtsort des gtoüien Malers Ti- 
xiano Vezelli« Eisenwerke. 

Cadsand i'lXied^. Mfl. auf einer» Vlies- 
tingen j^egen über belegenen Insel am 
Sinn, m der Provinz Zeeland» mit 577 
Binw. 

CfiSn^ (Br. aqo h* la»" L. 170 18' 7"> 
Franz. Hauptstadt des Dp. Calvados und 
eines Bez. von 20,1$ QM. und 129,863 B. 
am Zusammenfl. d«* Oudon und der Or- 
' ne und an einem Kanäle, der zur Fiuth* 
zeit Pahrzeugt» von ifyi Tonnen an ihre 
Kaien trägt. Ofttn, aber mit 6 Thoren, 
4_Vörst. , 4 Plätzen, 15 K^, 3 Hosj?., Sjooo 
H. und35,^£. Stab der 4. Mihtärdivi- 
sion , 4. Forstkonsertratien ^ König^l. Ge- 
richtshof, Handelsgericht ; Akademie mit 
S Fakultäten; Lyzeum, Zeichnentchule ; 
Gesellschaft der Wissensch. n. Künste; 
AckerbaugeselUch. ; medizinische Sozie- 
tät i ööfutliche Bibliothejc; Museum; 
Bors«. Ml in wolinen Strumpfen ^gOi«» 
Dutzeiid Paar>, in Spitzen, Droguett, 
Barbhent, Snielkarten , Hüt^n, Leder, 
Ti»ohzetig, Dunten Papieren und Kar- 
tons; Porzellanfabr. mit y|oa Arb. ; Ta- 
baksfahr. , BaümwoUenspinnmaschinen. 
Blumengärten mit 4en sch<lnsten Hya* 



• Ctg- •. 

iiinifeittt R. JoaqnillMi. FfichMt; ? 
del- Geburtsort der Dichter Kai]] 
-f 1628 und Segrais + 1701.» auch des J 
rators Huet f X721. /l 

Cärdiff, Britt. Hptst. der Wales, f 
Glamorgan am' TaVe, «ilt a Tow 
I Schi., 1 K., Haven, Küstenimndel. 

CaärUon, Britt. Kirchsp. am Uil 
der Engl. Sh. Monmouth, mit Bisendxi 
milhUn. » _ 

Cärmarthen, Britt. Shire in dem^ 
Stent- Wale» , Zw. laP 4S' bis t^ 4^' oil 
n- 61^ 44- his 52^ 5' n..Br. , im N. an Ch 
digan, im O. an Glamorgan nnd Bre^ 
nock? in S. an den Bristoler Kanal'i 
im W. an Pembroke gränsend, ' 
QM- grofs, mit 77,117 E. m 8 St. Ui 1 
57 Kirchspielen u. 13,820 H. Sie wird« 
6 Hundreds abgetheut. 

Cärmarthen, (Br. fii« 52' L. lö^^ 
Britt. Hptst. der gleichn. Wale»^ $^ 
am Towy. mit 945 H. und 5,360 EiK 
Handel mit jungen Schweinen, Butl 
(5,000 Zntr.), Eiern (für 50,000 Guld;) 
Zinnblech. r ^j 

CHrnarvon, Cärnarvon, Btitt, 8h. ~ 
Purst. Wales , zw. i2P 42' bis 130 ig' Ö; 
und i|' 43' bis 53O ic' n. Br. , im «. 
das Irls<Jlie Meer , in^ G. an Flinth « 
Denbigh» im S. O. an Merioneth, imj 
und W. an das Irische Meer gränzcH 
23. 9 j QM. grofs, mit 4A,oi9 E. in« Sm 
Mfl ,68 Kirchsp. und 8,438 H. Sie r^ 
in o Hundreds abgetheilt. ^^ 

Cärnarvony (Br. 53O6' L. 13° lo*) BM 
Hauptst. der gleichn. Wales. Sh. an t*^ 
Menaistrafse, mit 1 festen Sohl*» wen 
der erste Prinz von Wales Edw4rd ! 
«reboren ist, und i.coo B. Geräumij 
Haven : Handel mit Schiefer (315,0006 
den), Kupfererzen, Ocher, Weischenl 
neuen und Strümpfen. j^ 

Clirphitiy^ Bntt. Mfl. ohnweit If 
Rumney m der Engl Sh. Glamorgr 
Hier «ieht man die merkvnirdig 
mer eines der grölsten 
Schlösser. " JS 

CärwfSf Britt. Mfl. in der "^ales 91 
Flinr. ' J 

Cafaggiulo, Tosk. GrolJsherz. Scl^l 
oder ummauertes Kastell in der Pro# 
Florenz. Stammhans der Familie Med! 
eis, der nachherigtn Herrscher von Toi 
kana. ^ 

Caffarelli , Aust. Insel an der Kf 
des Australiandes unter i4cP 25' L. 
16O g' s. Br.y von Baudin besncfit. 

Caggiano^ Sic. Stddt in dem IftaÄ 
Prin<?. citeriore, mit 3 Pfk.'und 2,77^^1 

Caglit Päpstl. St. am Canziana ii| 
der Dlgz. Fermo, mit i Kathedrale, o&l 

Öptst/der Yusei^Sardinien auf «^ 



hnweit M 

GLamorftl 

digenX^ 

Englische 



und 2,00a E. 

Cagliarij (Br. 39O 15*20«' L 

Sard. Hptst. der Insel Sardin. .. 

nem Hügel am Meere* -Sie besteht an 
4 Thetlen, dem Kastelle, Marina, Estei» 
pache und Villanova, itt stark befesti| 
nnd zählt 38 K. ^ 20 Kl. , i Hosp. n. 3M 
E. Sitz des Vizekönigs, ein^sErzbiscBOl 
u. der höchsten DikasterienT; Versand» 
lungiort der Corti. Universität; Shmk 
nar, Ökonom. Gesellsch. Ti^baltyfkblj 
Papiermühlen. Geräumiger Haven an 
Schiifswerf ten, Waarenn^ederlagea , IM 
zareth u. Quarantäneanstalten. Stapel* 
ort des' Sardinischen Handels. SVtiSif 
bau. Rom, Wasserleitung. ' 

Cügott , Cahe$s, bis zur Revolutifli 
die. Küste der Parias im hochgebildetti 
Frankreich, wahrscheinlicli der Uebcr« 
rest einef dunkeln VolkMtammes. Sil 
finden sich, wiewohl nicht cahlreioh tt 
nur in «ineelnen PaniUieacrappt A , in 
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™^I^«näen: unglückliche Mentchen, 
%e, durch jiliysische und morftlische 
echen unter die Me&tcbheit herab- 
tbrdiget und bishei^ atich gewisser« 
en an» derselben «usretchlosseift 
IL. Ihre gelbe Haut, ihre fprqXsen 
fin, ihr Siumpfsinn und undeutliche 
ime,, bezeichne« den Cretin, Hber 
jjflanzen sich und ihr IJnglück fort, 
; die Geschichte erwähnt ihres Da« 
all Volk bereits seit m'ehrern 
rirnnderten. 

fÜaffuaYan , 'Span» St, auf der Philip- 
iiuatei Manila u. zwar deren ndrct» 
. e Xh^e^ mit einem Bisthum. 
Cahokia^ Xf ordazner* MfL. am gleichn. 
in lier HHaois Count. Handoiph mit 
Einw. 

Cahorsy ( Br. 44O 26' 49" li. 15^ 6' «o") 

OL Hanptst. des Dep. Jüet und eine» 

von 3^32 Q> ^ tind i>07»538 £•« <^itt 

Ein mit Wällen umgebeiier, aber 

„ r winkeliger Ort, mit i Kathedrale, 

|cbH. und 11,00$ £. Biichof ; Ha^ndels- 

ncht; Ackerbauge^ellsch. ; Bibliothek. 

in Tuch, &a»imir) Spitzen, Leder 

Papier. <GebUTtsort des Dichters 

n, und Vaterland der schweren ro- 

Cahorsweine. Aöm» .AlterthÜmer. 

^JI^msAc f Fran». Stadt an der Verre 

i>ep. Tarn, Be«. Oalllac; S75 IX*» 

»frEniw. 

Qajare, Franz. St, am Lot ^on 9^ H. 
tKirchsp. von i^ii £. i^ Dep. Lot, 
^^^gea/2. In der Kähe die 4 merk- 
^di|enWaifEriersh<ihlen,in der Franz. 
■TnAwhte durch die Blutscne Ifhilipp 
tliorzen beka^nnt. 

Skjazzoj Sil. Stadt auf einem Berge« 
Ider'Vokurnö bespült, in ^dei' 9}eap» 
ffadiLavoro^ mit 1 Schi., i Kathedr., 
|k., 4 m. und 2,765 E. B^chof. 
\Caicos^ Britt. insel^rruppe im Qolf 
I Mexiko , welche zu ^en Bahamas 
tt l^ojcaien gehört, Sie hat zwar we- 
; ififses Wasser, liefert aber doofe 
uwoUe, •Salz, Fruchte und verschie- 
» Holzarten. Die Zahl der Bewob^ 
belauft sich auf 95a Auf der vor^. 
^■ten derselben, Caikii, steht ein 

ftCo/rft, NiederL Eiland im Indischen 
■tee, unter 1440 a2' 34" ö. L. und 30 
»" s. Br^ » zu der^Groppe der Molu* 
i«,^eböri7 und dem Gouverneur zu 
libonia ufttergeordjiek, 
f; Cailljry Franz. Mfl. mit 576 ■£. im Dp. 
pderseine. Bez. Rouen. 
U^aimarif zwei Britt. Eilande im 
pea von Meiöko, zum Gouvem. Ja- 
Wijl». gehörig. Grod^scaiiaan 1 hat etw4i 
ii^Kleincaiman noch Weniger Beivoh- 
Mf Schildkröten machen, «tat Haupt- 

sWairoj.SArä, M£l. ani Bermida in' der 
Ipiottt. Prov. Mondovi mit 1 Schi. u. 

Jviirot : Kahira, 

*Caithnef8y Britt. Sh. in Ho'chsicot- 
Iw/zw. 15^^' bis 14O99' ö. L. und580 
ts* 58^ 46' »• B'- i un N. u. O. an das 
Hjbneer^ und im ,$. und W. an Suther- 
P grunzend; ^2, 10 .Q> M. grofs. Ge> 
Rigf doch mit weiten Thalern 9, die 
P>te flach > ab«r^ zerschnitten mit vie« 
h Buchten hnd Vorgebirgen, worunter 
NN Clyth'enefs , Dungisbai u. Donnet- 
P«* Das Grampiaiigebirge taucht 
gk anter das Meer. Flüsse und Landi- 
pi giebt es eine Menge» Da» Klima 
Lttuh) im Winter toben nnaafhdrlich 
^t an $^MtiL l^ftÄe», «. der Sdmee 



btd[««9tt g Moitnle Last, Btff n^d ^htl^ 
doch sind die Somn^er niofet unailge« 
nehmv An den Küsten sieht man Gex(> 
•te, Hafer, Kartoffeln und Flachs ; • sonst 
hat das Land Moose, Waldbeeren, HoU« 
So.86t^tttck Rindvieh, Schaafe, allerlei 
vVildprett, Robben, Luchse, Neonaugeh. 
Seevögel, Bisen, Kupfer, Sand- u. Kalk- 
steine. Der Einwohner find 23,419, di# 
yroiL Viehzucht, Fischerei, Aobbenschla«' 

f;ei, Kalkbrennerei and etwa^ Ackerba« 
eben. Caithnefs zerllilt in e Disti^te^ , 
Cai^ano, Siz. D. in der Neap. Frovb 
Napoli, mit 5,45z E. 

CaUhoio , ( Br. 8^ 40' } Span. Stadt in 
der Caracas. Int*' Caracas , mit* 550 H« ' 
und s,ooo B. , 

Caiabri^ eiUrlore^ Calahria SgtUju^ 
trionaie , Siz. Frov. in dem Königr. Na- 
poli, zw. 330 51' bis 350 a' d. L. und 38P 
^' bis 40° p' n. Br. ; im N. an Basilicata» 
lA O'. an den Bi^nsen von Tarent dee 
adriatischen Meers , im S. an Calabriä 
uUeriore , und ia W. an ,das mittellän- 
dische Meer grdnzend, 158,07 Q'M.groXa. 
Die Provinz wird von den Apehninen. 
durchzogen , und ist im Ganzen gebir* 

S ig mit grollen weiten Thfilern : untec 
en Küstenflüssen haben der Cosoile u. 
Trioitto den st&rksten Wa$servorra|^« 
I|as Klima ist schon, sehr heils : daa 
C^ecksilber fällt nicht unter 3^. Der 
Schnee isD selten und bleibt nicht lie.- 
gen.- Alle Arten von Citronen u» Pnm« 
meranzen gedeihen in freier Luft. Doo^ 
hat das diesseitige Calabriä eine •olcjhf' 
Mannichfaltigkeit von FroduKten nicht, 
als daa jenseitige, ist auch bei- weitem. 
verödeter. "VVein, Olivenöl, Seide, H0I& 
aus dem 12 Q. M. grofsen Vila u. Wolle 
sind «eine IStajMlwaaren. \ Die Volk*» 
zdenge betragt 34,1,248 Köpf^, woruiiter 
.auch viele ArMinthen; die Zahl der 
schntzpÜichtigen Feuerttelleti wird zti 
31,081 ausgeben. Die Provinz hat die 
nämliehe Verfassung, wie das itbiig* 
Neapel : Hauptstadt ist Cosenza. 

Calabriä uUeriore^ Cßtkbrta meri^ 
dlanale, Siz. Prov. in dem Königreichp< ' 
JtlapoU, de südlichste Xheil d^ Reichs, 
zw. 330 89' bis 350 3' ö. L. und 37° 45' bi» 
990 15' n. Br., im N. an Calabriä citerio<- 
re glänzend, sonst >ron dem mitteUändi» 
sehen Meere umgeben, und von SicilieA 
durch die schmale Stralse von Messing 
getrennt. Es ist 143*35 Q.M. grofs. Auch 
m diese Provinz drängen sicn die Apen- 
ninen, aber im Ganzen ist sie fläcner; 
als das diesseitige Calabriä* iind )iat be* 
«onders'2 grofse Bbenen Palmi undMar^ 
cesaio , wovon die letztre fast gar nich|^ 
angebaut Ist und ein^ völligen Wüste 
gleicht. Der Boden, ist ganz vulkanisch, 
und daher, besonders nach dem mittel^ - 
länd. Meere hin , den gröfsten Brdrevo- 
lutionen ausgesetzt , die mehr wie ein« 
mal, zuletzt 1783, fürchterliche Verhee-'' 
rnngen angerichtet haben ; dafür ist 
^er auch uer Boden üppifc fimchtbar, 
und bringt, wo er Wasser nat und be* 
bauet wird, Wafzen (Majorica) »0* bi» 
lÄtaltig, Reifs, Blachs, Baumwolle, Zu» 
cker Im Gebiete von Simeri, Tabak, 
Wein und Rosinen, die edelsten Süd- 
früchte, Kastanien, Manna und Sod# 
Aervor} man unterhält starke Rindvieh- 
nnd Schaafheerden (auch Angoraziegen), 
eine betr ächtliehe Seidenkulturt und 
Bienenzucht, und gewinnt Steinfalz und 
Blei. Nur fehlt es häufig a^ Wasset; 
doch ist die Provinz bei weitem besser 
angebaut, als das diesseitige Calabriä. 
Das KlisOA ist heüs« und Schnee ttnd 
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Bi« kennt min Hw «nf 4«» GelnrcfiA; 
«M Queckifflier fällt' selten bis«. TDia< 
Volksmenge belauft sich auf 419,454 K.tt- 
»fe in ^6,098 «chuljtpflichtifren Fcn^r^el- 
len, die ini Ganzen ziemlich betriebsam 
. sind« and nebexi dem starken Seidenbau 
auch eini|[e iieidenweberei unterhalten. 
Die. Provinz .xerfäUt jetzt in znvei Thei- 
,ie : Calabria ulterjore T. anit der Haupt- 
«ti^dt Aeggio, und Calabria ulteriore ll. 
anit d<^r Hauptstadt Catanzaro. 
V Calahorra , Span. Ciudade am Cida* 
cos in der ProT. i>o»|a, mit 2 K. , 3 Kl., 
7,200 Einw. Bischof. Schöne Brücke von 
10 Boffen übfr den FiuTs. Geburtsort 
Qaintilians 

Calais^ ( Br. 500 57' 32" 1.. 19O 31' l"> 
franz.' Seestadt am Kanäle « 41 MT* von 
Paris, im Dep. Pas de Calais, Bez. Bou- 
. ^ loffue. Sie bat i grofse und starke Cita- 
,<delhe mit Zea^hause, i Vorst. , 2 K., 2 
Hosp. , 900 gut gebauete H. und 6,996 E. 
Kollegium, Handelsgericht; Börse. 
«Seichter Haven blols ^r kleine Schiffe. 

* Paquetboot nach Dover, wöchentlich 
xweiniai. Das Fort Nieuvelet, Va M. 
von der Stadt. Merkwürdige Belage- 
xung 1346. 

5'. Calais^ Franz. Hptst. eines Bz. von, 
iti«24 Q* M. und 66,330 £. im Dp. Sartbe, 
an der Anille« mit i Hosp. und 3,630 E. 
Mi, in Hanfltfi nen, Kattun, Sergen, Fla- 
nelle und Droguets. 
^ Calamian^Sy Span^ Inselgruppe im 

- Scbineslschen Meer unte^r 137^44' ö. 1». 
^und 160 34' a; Br. , zu den Philippinen 
.«^hörig* Sie besteht nus vielen geringen 
Bilandeb , vvovon jedodi nur 4 von Bis- 
Bayern bewohnt sind. Sie -sind reich an 
Wachs, Perlen und Indischen Vogel- 

. jTkestern, und werden von einem Spani- 
schen Alcaide regiert. 

Calamita, Tosk. Berg auf der Insel 
£lba, merkwürdig wegen seiner Magnet- 
«teineisenminen und andern miUeralo- 
^iscben Merkwürdigkeiten (Berneaud). 

Culapeten, Britt. Eiland auf derWest- 
küste der Insel Seilan unter 07O 38' Ö. L. 
^ lindgoß' 11. Br. 

CalaUibellota, Siz. St. auf einem Ber- 
fre , den der gleichn. Flufa bespült , mit 
1,400 H. uM 7,500 E in dem Siz. Val di 
Mazzara.' 

, Calutajimi y Siij. St. in dem Siz. Val 

* di Mazzara mit 1,800 H. und lo^ooo E. 

Calatagirone , < Bri 37O 15' L, 32« 7') 
Siz. St. im Siz. Val 4i Notö mit 2>86H H. 
und 12.500 £. 

Cätatanisetta , ( Br. 37^00' X. ^1^ a^) 
Siz. Stade anf einem Berge in deni oiz. 
VII di Mazzara. mit 1,500 H. und 6,^00 
£inw. * • 

Calatasribetta^ ^Br. 37O 37' 40" L. 32° 
T) Siz. St, im Siz. VaL dl Noto mit 1,055 
H. und 5,500 B. 

CalatayuA., Span. Ciud. am Xalon in 

- der Px«v. Aragon, mit 3 Vorst. , 13 K., 
5 Kif itfiDO H. und 9,000 E. Altes Felsen- 
schlofs; I« Seifensiedereien, 3 Gärbe- 
reien. Starker Hanfbau, Jährhrh 20,000 
Zntr. ; O^lkultur. In der Nähe die' Aui- 
nen von Bilbilis, wo Martial gebqren 
war. 

Calatruva^ Span. Villa auf einem 
Betge in' der Prov. Mancha; Hauptort 
des gleichn, Ritterordens. 

CalbucOf Span. Eiland zu der Grup- 
pe der Chiioeinseln gehörig, mit 4 Dör- 
fern u* 3,31^ E., sämmtlicb Abkömmlinge 
▼on Spannfrn. 

CaUinato, Oester. Mfl. am Chiese in 
' d«r Mailünd. Dlga, Brescia, mit 3',coo £. 



9ie« .der Frftscfl^en über die O^wftti 
cb%r i7Q6. ' ' 

Culdas , Span. Maierei , nur i/» } 
von Oviedo, in der Pirov. Asturia. Wl 

mes Bad. ,| 

Caldas, Span. Villa iii der Prov, C 
taiuna, mit warmen Bädern. 

Caldas , Port. Villa am Abbang^ '4 
nes .Hü^ls in der Prov. Estrenaadui 
mit 231 Familien. ,1 Hosp., 4 wen 
Schwefelbäder zu 93O Fahrenheit; ^a 
delsmesse. 

Caldas dtl Äex, Span- Villa m 
Umia in der Prov. Galioia. Wanne Bi 
der. 

Caldeiraot Port. Serra oder Gebin 
von schiefrigem Sandstein, welche« ä 
Prov. Alentejo von Algarjre scheid« 
Ea erreicht um den Mittagszirkel ri 
Faro seine i^röfste Höhe. 

Caliiera , ^ Oester. ' Gebirge auf di 
Istrischen Halbinsel lUvriens,. ein V« 
gebirge der Jnlischen Alpen. 

Caldiero , ' Oester. D. in der Ven« 
Dlgz. Verona, mit einem Min'eralbad. 

Caldwelli Nordamer. Couirtj ini S 
Kentucky^ mit 4,268 B. ' 

CaUdonia^ Nordamer. County itt,H 
Staat Vermont, 36 (X M. mit 18,730 B»^ 
dem Hm orte Danville. 

Culedonier, CaeUn^ Britt. Voi 
stamm , welcher in den westlichen ^„^ 
birgen von Skotland, auf den HebriM 
und über den .gröfsten Theil von lr< 
land verbreitet ist, ,und sich den Beifl 
seiner eignen Sprache, den Ersi«ch|| 
oder Ca^lschen gerettet hat. Die Spra 
Sender alten CaUdonier untersA^eidf 
sich gegenwärtig in Hochskotni a» 
Iren; jene möhr, wie dieise. Kinj^r ä| 
Natur mit festem uaverwüstlicn<nn Km 
perbau, hohem Nationalstolze, KÜhnhel 
und Tapferkeit ausgerüstet. Bei dieijei 
.haben sich die Grundzüge der Caledo^li 
sehen Abstamlnung durch den Dm^ 
unter dem sie leben, meistens vcrwiicW 
und kaum würde man Iren und Skon^ 
für Sjöhne eines und desselben Stamnu 
anerkennen , wenn nicht eine und m$, 
selbe Sprache den Beweis lieferte. D 
ist der ire«bj5i aller Abstumpfung 
alier Trägheit und Sinolicnkeit ni 
ohne Karakterund öines bessern Lo( 
wohl Werth. 

Caiedonischer Kanaty Britt. Kanal 
Skotland. Er fängt am Linueiloch^ 
nem Busen des Ozeans, ah, geht « 
sehen 56 bis'5R0 n. Br. durch' ^ iikotis 
Seen, und endigt im Frith of Mttrr&i 
Nordmeers. Da er die groftea S( 
durchliäufc, so ist er nur 12 M. la 
doch wird durch ihn die Vereinifi 
der beiden Meere bewirkt. 

Caledonischts Meer^ Theil des Oiea 
welcher sich zwischen den Hebridea 
Nordskotland bis ah Irelands.Nördic& 
ausbreitet und an den Küsten die ' 
den Busen, den grolsenr und kl«i4 
Minsh, bildet. 

Ca Ulla. Span. VilU am Meere in 

Prov. C^talnna, mit ^00 Einw. Brai 

. weinbrennerei^n, Ankerschmieden; 

schernetzfabr» ; Spitzen und Blondex 

Calenzana, Franz. St. im D^< 
sika, Bz. Calvi; 1,9^^ E. _ .. 

Caltpio, Oester. Mfl. am O^lio 
der Mailand. Di gz. Bergamo. Gebo 
ort des Lexikographen Ambroi^. Cal< 
nini + 1510. 

Calheta., Port. Villa am gleichn« 
auf der Insel Madeic«» mit i K. und 
U, Kleiner Haven. 
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^ €aTi4utOt. Oester. Mfl. «a der EUcli 
{ Tyrol. Kr. Trient. 
^ Caliß>rnia , Span. HalMniftl auf der 
''Iwebtküste AmerikaU, welche za 
Xön. Neaapanieo gehört, vom Kap 
.Lucas, ihrer äufsersten Spitze unter 
52' 33" bis zar M. des Colorado unter 
0t^ reicht , zur Rechten den nacli ihr 
^nnten Meerbasen and zur Linken 
grolsen Ozean läfst, und die Inten- 
ttenscb. Altcalifornin mit 2,646 Q. M. 
i 9,000 Binw, in 15 Missionen entiiält. 
> Land wird von einer hohen kahlen 
argkette dulrchzogen, wovon der Cer» 
]a Gi^nta 4,200 Fafs milst, ist 
•rfaanpt felsig , höchst nnfrnchtbar, ' 
Mserann und leidet anfserordentlich 
ireh anhaltende Trockenheit. Di« 
itze ist dabei sehr grois. Die vornehm- 
|n Produkt« sind hier Fackeldistein 
it ejtsbaren Frttchtkolben , mehrere 
ictns- u. Aloltarx^y aber kein Holz, we- 
itts Geflügel, wilde biegen, Seekalbef 
^^WaUfische. Das Meer ist reich an 
'leor und vorzüglich an Perlenau- 
Die Einwohner sind Indianer, 
(lieh in eine Menge kleiner Stamm« 
inlea und Muquis nennen. 
California^ da* Purpurmetr ^ Mt0r 
CcrtgZy Span. Meerbusen an den 
iten'deaJv.önigr. Neuspahien, der von 
Halbinsel California und der Inten- 
tensch. Sonora gebildet wird. Er 
imt in seiner äursersteii Böschung. 
. Colarado auf und enthält vertchie- 
« Inseln ^ als Guadalnpe, Tiburoa, 
rqM&, Gilalana,' Su JQse und Spiritu 

—^Catig, (Br. 4CP.28' L, 16O 54' ) Span. 
lU in der Frey. Valencia mit 2,^ 



Cnlinasste; Austr Insel unter 194O h' 
■♦' L. und 130 45^ »• Br. , zu der Gruppe 

ßchifferinieJn gehöriis. 

CaUtriy Siz. Mfl. in^em Neap. Princ. 
tenore, mit 4,540 E. 
'Caltander, Britt. Kirchspiel an der 
Btth in der Skot. Sh. Perth , mit 1,000 
BaUBiwoUw'eb«rei anf loo Stühlen; 
eichen. Die Gegend umher ist än- 

ttt romantisch und wild. 

Callao, (s. Br. laOj' 0" L. 300*» 3?'3o") 

A. Stadt an der ICuste' des grofsen' 
»AH» in der Peru. Int. I^ima, mit et- 
I5»ooo £♦ Haven, der die Produkte 
mos und Perus verschifft , -u. jährlich 
fci« 17,000 Tonne» beschäftigt, 

Callas t Franz, St. im Dep. Var, Bez. 
tanugnan; 2095 £. 14 Ovhnühlen. 

Calle , Algier. St- am Meere in der 
m. Konstantine mit i Haven. Bete- 
ls Franz. Komtoir; &orall«nfische- 

:.,CälUnf Britt. Mfl. am gleichn. Fl. in 
Virisch. Coontj Küken ny. 

CMltian, Franz Mfl. im Dp. Var, Bz. 
ysfttignan j i Schi. , 1,8^3 Einw. Glas- 
Itte; Steinkohlen- und Jaspisbrüche. 

Calliano, S«rd. Mfl. lauf eine ih Hü- 
ft in Herzogth. Montferrat, Prov. Ca- 
ie. 2,340 E 

Caifyhitl^ Britt. Mfl. in der Irisch, 
•aarr Ferman«|(h. • ^ 

Calmont ^ Franz, Mfl. am Lers mit 
$32 B. im Dp. Obergaronne, Bz. Maret. 

CAlnty Britt. 8t.. in der Engl. Shire 
Ittki. ]p^eintuchweberei.~ 

Calafaroj nie Charrbdif der Vorzeit, 
teenrirbel<in der Meereng« von Mes- 
M, der heutigen Schififahrt nicht wei-, 
IvCefährÜch. 

Mcoj Nied. D. an der Scheid« in 
w Pro?. Anfwtrpen y mit t^^H Z- 1 «nf 



desstjr^ <|«bi»t« die b«id«]t Forts F^l« 
und ot, Mari« li«gen. Hi«r wurden j6|B ' 
die Holländer von den Spaniern h«- . 
•iegt. 

Calosa, Span. Villa in der Prov. Va» 
lenci% mit 3,200 E. Esyartofabr. y Xdpfei« 
reien. 

Caltern, Oefter. Mfl,- ohnweit d«r 
Etsch im Tjrol. Kr. Bozzen. 

Caluso, Sard. Mfl. auf einem H<^«1 
in dem Fürstent. Piemont, Prov. Zorea; 

Calvadoty eine Reihe Klippen im Ka- 
nale an der Küste der Norroandie, von 
welchen ein Franz. Depart. den Näm«a * 
liat* 

^ Calvados , Franz. Dep. zw. 16^ 31^ bU 
1^ 2' ö. L. und 48^ 46' bir 49^ aj' n. Br., 
von dem Kanal« und den. Dep. Eure« 
Ome und Manche umgeben;- 101, g/| OM. ■ 
«rrofs a. von 505,420 Ind. , worunter viel« 
Reformirte, bewohnt. Eine wellenfdr« 
migej aber aus Mangel an Waldnng «in- 
förmige Ebene» welche die^Orne, Tnuque, 
Dive und andere Küstenfl. bewässern. 
Der Boden ist thonig, kalkartig, im Bs.' 
Vire sandig; das Klima veränderliclSy 
V. die Heimath des Weins ist hier nicht. 
Der Reichthum des JLandet besteht im 
seinen Vieh • , Schaaf - und Schwein«« 
heerden ; die Aemt« reicht nicht zl^ 
aber Flachs , Hanf und Obst werden itt 
Menge gebauet: von letztrem wird Cy« 
der gebrauet. Die Seefischerei liefert 
Bäringe, Austern« Muscheln n. and«v« 
Schaalthiere. Die vornehmsten Maun- 
fakmtzweige bestehen in . JLeinewattd« 
Tuch, woUnen u. baumwollnen Strüm- 
pfen u. s. w. ; dl« Ausfuhr in gemäste- 
ten Uehsen, Pf erden,. Butter, Käse, Ge- 
flügel, Eiern, Cyder, Austern, Spitaon» 
Xcinewand, Tuen, Mützen. Leder. ' Di« 
Provinz, welch« 4 Dep. zur Kammer - 
schickt, gehört zur 14. Militärdivision, . 
zur 4r Forstkontervati'on» Tur Diözeso 
von Bajeoz u. unter den K9n. Gerichts- 
hof zu Caen : sie zerfällt in 6 Bezirke, 
-mit 37 Kantonen und 8q6 Gemeinden.- 

Calvera , Siz. Mfl. in der Neap. Prov. 
Basilicata, mit t<2t3 E* 

Calvert^ Nordamer. Conntj im St. 
Maryland, mit 8^00^ E. 

Caivertsinseln^ Anttr. Inselgruppeun» 
ter 189» 21" L. und 2P 68' n. Br. Sie ge* 
hört zu des Lord Muigrave Inselrein«, • 
und ist von Gilbert und Marshail ent* . 
4eckt. Man zählt ihrer 15, die y^n kn- > 
pferfarbigen Menschen gut bevölkert 
sind> ' 

CaUif ( Br. 430 30' L. 260 35') Frans. ; 
Haupts t. «ines Bz. "von 35 QM. und 18*603 , 
£. im Dp. Corsika; 1 Citadelle, 1,162 £. 
Guter und sicherer Haver.. 

Calvi, Siz. St. Oder vielmehr Ueber- 
rest einer St. in der Naap. Prov» Terra 
dl Lavoro , mit 1 Domkirche und 31 E. 
Bisehof, der jedoch wegen der ungesun- 
den Luft, welche ^ie S^adt verödet, hat, 
zu Pignataro residirt. 

Calvisano, Oester. MfL von 3,000 S. 
in der Mail. Dlgz. Brcscia. 

Calvisson, Franz. St. am Escätes im 
Dp, Gard, Bz..Nimes, 500 H., 2,400 E. 

CalviMzanoi Siz. D. in d^r NeaJ>. Pr. 
Kapoli, ohnweit der Hauptstadt, mit 
2,807 E«' ' ■ 

Ca7mx2doJi,.Tosk. vorm. Abtei in ei- 
ner Einöde der Apenninen der Prov. 
Florenz , wovon der Camaldnlenter 
Mönchsorden den Namen führ». Wall- 
fahrtsort. 

Camanchgn, 9. Jitan»- 
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Cam^r^n^ Af b. Eilaad «x der KfisW 
^ron jMB«n unter 6fl^ Q' ii. Bt hat ei^e 
•ichar* Rhcede und liefert den'Scefah- 
rern ScMldkrOten , Früchte und cntet 
Wai»er. _ 

Camarana , ßiz. Stadt im Six, Val 4i 
3Yoto. 

Camarmta^ .Sic. Sti^t auf einem Mar- 
anorberge im Sia. Vn di S^zsara, mit 

Camaret, fnins. Mfl. imBp* Vanicli». 
se, Bx. Orange; 2«o%£. ' 

Camargu0f Frans. Intel zwiteitaiB 
4en beiden Atmen des Rhone bei dexen 
Jlfiadiuif im Dep. Rhonemfiii.dang, Be». 
Taraskon. Sie bildet ein Delu Ton et- 
: , besaht meistens ans Marsch- 
weiches matt dem Meere abM- 
"vronnen hat , und ernihrt 4fOoo Pferde, 
36,000 Stück Aindvieh ti. 400,060 Schaafe; 
«nch wird etwas Wein irebanet and viel 
4iix abcaschlämmt. iJie' Insel zählt 9 
Xirchspiele nnd etwa «p Maiereien 

CamarineMf Span. Halbinsel anf der 
.Philippineninsel Manila, welche ans 
den beiden Frov. Camarin und Albey 
bestfht I unter ihren Gebirgen mehrere 
Vulkane hat nnd daher h&ufigen Erdba- 
J^en anterworCen ist. Hier steht detr 
^nrcntbar-e Vpikan Abbay, dessen Aus- 
lurnch igi4 5 voUureic^e Städte und gegen 

i«2oo Mensehen aitter den Trümmern 
«grob. Sie hat Goldmiaen. Ihre 22,000 
Bewohner sind mit den benachbarten 
Äissayern verwandt. 

Cambiano, 8ard. M^. anf einaiB Hü- 
' M,9l im Fürst. Piemont, Pr^v.- Tnriu; 
2,4% Einw. 

CamboAitt, s DonnaU 

Cambois C0mme»wmter y Britt. Mfl. 
, An der M. des Wannbecfc , in der Engl, 
ßh. Northnmberland. • Kleiner Haven, 
Handel mit Korn nnd Schleifsteinen. 

CambraU (Br. 50O naf 57" Ja, ao»53'32") 
!Pranz. feste Hauptst. eines Bz. von 16,3t 
QM. und 120,0^ JS. im Dp. Norden; gut 
■ebauet, mit 4 Tlioren, 4 Vorst., 1 star- 
ben Citadelle, 1 Kathedr., 10 K., 3 Hosp., 
S,m H. und. 15,709 E. Bischof ) Handels- 
Cencht; Zeichnenschule; ölEientl. Biblio* 
thek. Mf. von Bätist , Linon und Gaze, 
die von dieser Stadt den Namen führen 
Cjährlich $0.000 Stück), von .Spitzen, 
S&wirn, Lemewand , Tapeten nnd Leder. 
Man verfertigt anfserdem Hüte, Tabak, 
Seife, Blech; KKgel, Salz, nnd unteriULlt 
croisc Bleichen. Denkmal von yenelon, 
welcher iiier 1715 als firzbisckof starb ; 
Cambraier Bündnifs 1507 und Damen« 
frieden 1529. 

JCambremer yVranz, Mfl.. im Dp. Cal- 
vados, Bez. Pont rEv^qne; 165 H.j 1,094 
Einw. < 

Canibriar Nordamer. Connty in dem 
St. Pennsylvania, mit 2,117 Einw. 

Cambridfie^ Britt. Shire «n England, 
«w. 170 15' bi» 18° 6' 6. L. und 530 3' bis 
$aP 41' a« Br. ; 40 QM. erols. Im N , den 
$e "von der Onse , Nine nnd mehrern 
Kanälen gebildete Insel Ely füllt , ist 
der Boden jnmpfig nnd morastjj? , im S. 
O» Halde, im W. sind die Hügel von 
Oog Magog , im S. W. eine Ebene, dach 
achickt flicii im Ganzen da» Land mehr 
zur Viehzn<»t, als zum Ackerbau; die 
Xuft ist feucht nnd strichweise unge- 
aimd. Die Ausfuhr besteht in Korn, 
Bahnen, Safran, Oel, Butter^ Käse, KäU 
bern.and Wolle, Man zählt toi, 100 Bew. 
in B St. npd S^fi.« 160 Kirchsp, und i6;45i 
H. Die Provinz sendet 6 Dep. zum ^tr^ 
lexnant und sexiäUt in 17 Hondredf. 
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€afn^ridgf , ( Br.. AK* j 
15") Britt. Hauptst. der 
b/iage am Garn; 'sehlecfil 
jchmntzig', mit 13 K., 1,773 H and jo,^ 
Einw. Universität mit n KoUegitf 
Peter House ge^t. 1257, Cläre-, rcl 
■broke - , Corpus Christi • , Tzinity- , u 
nosard Cajus- , Königs-, Königin-, Q 
tharina-., Jesns - Christi-« S. John» 
"Magdalene - , Trinity a - , Bmanueli 
Sidney-, Snrrey- n. Downinghall) w^ 
che zusammen 17 Mästerei äoo -Fellea 
'ship$ , 690 Shotarohips n 29» Exhibitiqj 
dotiren und i7Prof. ]iaben.(i,xoo S^ndJ 
ten ). 2 Bibliotheken , Produktenhandn 
berühmter Markt. Stourbridge P«ir. Qj 
>urtsort des Orientalisten Edm. CaaM 
T >W5- .J 

Cambridge, (Br. 4^24' 10'' L. 5^i 
40") N'ordamer. St. «m Charles ohnw3 
Boston, in der Massachusetts. Coja 
Middlesez , mit 652 H. und 2, ^3 £. tSn 
verntät mit Bibliothek. Mnsgum , üalQ 
ralioikabinette nnd Sternwarte. 

CambrÜM^ (Br. 41O 17^ L. ly^u*) Sj» 
in der Prov. Catalnpi 



, 400 H. nnd 1^ 



ViUa am Meere 

mit 1 K., 1 Kl., I Hosp 

E, Weinhandel. ^ 

Camden , Nordamer. Ca:aiity im l| 
Nordcarolina , mit 5»347 B. J 

Camdtnj Nordamer. Connty im 4 
Georgia, mit JU941 E. l 

^ - Nor"" "^^ --,«..— 



Camden . 



Drdamer. St. am Watev^ 



im St. Süflkarolina, mit i rel, i ba|| 
I method. K., iQH H. und 800 E. J 

Camelford, Britt. MfL a;m Urspinu 
des Camel in der Engl. Sh CornwalL 1 

CdmeH, Sard. Mtl. zwischen den fl 
Tessino ondTerdoppio, in der Mail, q 
]f ovara , mit 1 Tiscnzeuchnpi'. , die de; 
0)rte jährlich ^,000 Gulden einbringt.^ 

Camtrinot Päpstliche Delegazion • 
Kirchenstaats, welche den vormaligl 
Stato di Camerino nmfafst. 

Canurino , (Br. 43O 6' a6" L. S«** 4' 3^ 
PSpstl. Hauptst. der gleichn.' Dlgz. al 
■ainem Berge amGhiento, mit 1 Käthe« 
10 Kl. und 5,330 B. Brzbischof ; UniTq 
sität ; Seidenweberei. 

Camerotöt Siz St. ohnw^eit dem 
re, in dem Neap. Princ. citeriore 

' ^aminha, (Br. 41© 52'V Port, feste \ä| 
la auf einer Landzunge nahe amMMI 
und am Znsammenfl. des Donro n. tOk 
ho' in j^er Prov. Minho. Sie hat 2 K./ 
Kl., 2 Hosp., X Armenh., 504 H. nnd 2,| 
Einw. Kleiher Ha ven ,' welcher di 
ein Fort gedeckt wird 

CamisanO', (Br. 4^ 
13" \ Oester. St. in der 
cenza, mit 1,500 B, 

" Cämonica, Oester. 
.Oglio zwischen hohen Alpen, 
Mail. Delgz. Vicenza, von 40,000 Mtf 
sehen bewohnt. Starke Viehzucht, B( 
aen- nnd KupCerbaa lind Eisengewerl 
Der Hptort ist der MfL Breno. 

Campa^na ^ Sic. Stadt in dem Uti 
princ, citeriore , mit i Kathedr., 3 P: 
o Kl. und' 3,^ B. j 

Campanj Franz. Ijjlfl. am Adour d 
Dp. Oberpyrenäen, Bz. Bagn^res j 432 8 
3,640 E. Wollenzeuch - , EtamJn u. si 
disweberei; Färberei Marmorbrüche^ 

Campana, S.Barbara^ Amerik. groij 
Insel zwischen 430 nnd 49O s. Br., an dl 
Westküste Patagoniens, gut bewalä« 
aber npr sparsam bewohnt. Man red 
net sie wohl zu dem Archipel dct 1^ 
Chonos. 

Campbell, Nordamer. Cpnntyim 
l^entucky, mit 3,473 B' 



nMai 



ven,' weicner auri 
ird : Fischer^ t 

der Venet. Dlgz. VJ 

Thal längs dd 
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" CäfhpHn, Kordattier. CoO^ty im $$* 

Knesset, mit 2,666 B. . ^ 

f^umphHly Nordamer. Coujily isi St. 
loinia, mit 11,001 B. * v -. 

Vampieltown, (Br. 28° «1' SP" t,,^jO 
f46") Brilt. St* aiB CljdefritA in .der 
1^! ^ AtstU ttfld xwar auf der Halb- 
tri CaAtyre. -^e hat f.oQ^'B. and ei- 
ß Haven mit -vortreflicj&em Anker» 
^de. U«ring«fang mit mehr alt $o& 
Kiea, Wifiskyorennerci andMnssoU«- 
M>er«i. 

i Campdsn, Bntt. Mfl. in derEnrl. Sk. 

|6Q6etter , mit 1 lateitt. » 1 MädcJheB- 

Iml« «ad z Ho SP. 

Campeeh€, t Br. iflP 59' >6'' ^- ^ 9' 

/ Span. St. an der M. des Rio Fran- 

m die CampecH«bai. in der Neü- 

D. Int. Merida, mit i Citadelle, 1,000 

and 6«ooo B. « Baumwollen-weberei; 

injk', Handel mit Campecheholz und 

fachs. Astokische Altertbümer. 

I ' Cmmpgohtbaif Span. Bai, welche sich 

b a^r Westküste vbn Yucatan oder der 

Iftitpan. Int. Merida bi« zum Descon« 

|o entreckt.' Sie' ist besonders wegen 

ik Canipecheholzes merkwttrdijR , wel- 

les sowohl auf der West- al» Ostkfiste 

ir Halbinsel Yiicatan in grolser Menge 

lebst. Die- Niederlassung der Britten 

t£t jedoch nicht auf der Westküste 

^ der eigentlichen Bai. sondern auf 

M Oftküste' switchen dem Fl. Belli;to 

itf Honda, wo sie die ErlaubnlTs zum 

^pecheholz-Schlage haben: hierwoh- 

^J^ gegenwärtig MO Britien, *«k) Farbige 

lÄ gegen t{,ooo neger unter Brittis<Jh«r 

rnrscaait, doch dürfen vertragsmälsig 

bseHolzfäller so wenigForts, als blei« 

■^de Pfianzst£dte errichten. 

£ampU'^oi\L, St. am Bisanzio, in de« 

winz Florenz , wo die feinsten Strohs 

« verfertigt werden. ^ 

^'C^mpiano , Siz. St. am Taro in dem 

Val di Tarb \ iie ist ummauert. 

Campii^ Six. St in der Neap. Prov. 

"üzzo ulteriore I., mit 5,422 Einw. 

nof. ' < ' 

CaMpohasso^ Siz. Hauptst. der Prov» 

>lise, auf einer Anhöhe, mit i Stifts- 

^he, 6 Kl. , 2 Schulen und 5,450 Einw. 

larbeitenj Handel. 

ampe Formidoy Oester, Schi, ohn- 

der Stadt Uiline, in der Venet. 

Udine Frieden zw. Oesterreich u. 

jkr^ich 1797. 

Vampo MaxoTj Port. Villa tt. Gränz- 
ting am Caga, in der Pro^r. Alentejo, 
a Forts, I K. , 2 Kl., x Hosp., i Ar- 
th. nnd 245 H. 

eampos , <Br. 390 31' L. 200 34') Span. 

^1 auf der Insel und in ' der Fror. 

orca, mit 2,381 £• 

.^Vampo S. Piero , Oester. St. am Mu- 

Ptt in der Venet. Oele'gz. Padua, mit 

Campredön, (Br. 42° 24' L. 18^ 59') 
n. feste Villn am Abh«nge der Pyre- 
n, ili 4er Prov. Catalufia, mit x Cita. 
i twischen d<m Ter u." Ritort , wor- 
» 5 Brücken f ührwi , i K. , 2 Kl. , r 
ip. und 1,500 E. 

Campfrmoldö dt Sopra, Pann. Mfl. 
Rinaizo. in der Prov. Piacenza. 
Campsi/f Britt.Fabrikori in derSkot. 
Stirling, mit 2 Kattundruckereien 
1 Webereien von gemeinen Tüchern, 
Bpsie Greys genannt. 
C^naäa , BrStt. Protin^ in Kordame* 
a, zw. 090 bis 310O I,. und 410 jo' bi» 
»' n. Br. j im N. an die Hodsousbu» 
ilSadtr , im O. - ah den Golf von Lo- 
ts • Nenbmünsehwtig und 'Massneim«' 



•Otts, ih 8. tat den Nordaaier Fftiitwat^' 

und im W. an das grolse Brittische Bin- 
nenland -grunzend Areal: ohne Gr&nx« 



1 



9een. 24,350 QM. OberfläclM : -ein-wildes^ 
nur an den Seen nnd am Lorenz ange« 
bauetes Land<, deften Inneres mit Ge 



birgeh, Waldungen und Savannen ange- 
fülFt ist. ' Boden: äu&erst verschieden» 
doch im Ganzen - aller Kultur fähig« 
Gebirge : das grofse Kettengebirge Lan« 
deshaupt, die Apalachen, Alleghani Und 
endlosen Gebirge. Gewässert der Lo* 
reilz mit dem Sorell, Utawas u. S. John» 
dem Bourbott and Atitibbe. Die 5 tinge*« 
henren'Granzseen, d<*r Obere, Huron» 
Michigan, Brie und Ontario , der S. 
John, Atitibbe u. s. w- Klima : im Gan«* 
aTen rauh. Produkte : Euirbp. Cerealietf 
nnd Hausthiere , Mais, Flacfis, Hanf« 
Tkbak, das schönste Holz', Pelz- ir. an« 
deres Wild, Fische, Eisen, Steinkohlen, 
eine Art Meerschauta- Volksmenge S 
345.000, wovon 6,000 Ürbewohner; davon 
leben 215,000 in üntercanada, 130,000 in 
übercanada. In Üntercanada besteh« ^ 
das Gros der Einw. au« Franzosen, ^i, , 
Obercanada ans Iren . Skoten und Eng^' 
l&ndem. Religion : m Üntercanada ka-« 
tholisch unter i Bischof Und 116 Pfar« 
rem , in Obercanada refonnirt unter x ' 
Bischof. Nahrungszweige; blofs di« 
Flufs -Jind Seeitfer sind bebaut , Acker«-' 
bau, Viehzucht, Fischerei und Jag^ 
Hauptbeschdftigungen , der Kunstfleifs 
auf die nöthigsten Handwerker einge*> 
schränkt. Ausfuhr: Pelzwerk, Holz, 
Perl Und Po'tasche, Korn', Leinsaamen, 
Fleisch: 1806 betrug die Ausfuhr 10,404,000^ 
die Einführ 5,^,oqo Gulden. Betracht-« 
lieber Schleicnhaodel mit Amerika^ 
Staatsverbindung : beide Kanada habea 
eine fihniiche Verfassung, jedes seinem 
eignen Gouverneur, wovon der zu York: 
dem von Quebeck untergeordnet ist,, 
mit elnenl gesetzgebenden Rathe, des 
das Oberhaus bildet, und ein Unterhans« 
Zu Quebeck ist ein Appellationsgericht« 
Lanomacht : 3,2BD M. fnfanterie und 4xt ' 
M. Artillerie. Einkünfte: beide Kanad* 
kosten mehr, als sie einbringen, maa 
berechnet den Zuschufs auf 61500,000 Gul- 
den. Doch sind sie dem Matterlahde 
wegen des Pelzhandel^, des SchifTbau-r 
holzes und Korns unendlich wichUg* 
Eintheilung in zwei Gouvernements, i| 
Quebeck mit ai Counties. Hptst. Que- 
beckf 2 } York mit 19 Couittites. Hptst, 
York, ' . 

Canal Mando x der südliche Arm der 
Et<?ch, der den Tartaro aufnimmt und^ 
gerade in das adiiatische Meer läuft. 

CanaUt Oester. Mfl. am Isonzo im 
lUyr. Kr. Görz, mit TT H. und 422 E. 

Cttnale, Sai'd. Mtl. am Borbo in dem 
Fürst. Ptemont, Prov. Alba, züit 3,14$ 

S;nw. tn seinem Gebiet« wird Stein* 
l* gebrochen. 
Canaria»^ Span, Inselgruppe im At* 
hin^sclien Ozeane, der Westküste von 



lieriffa, Canaria, Palma, -Lancerota, For- 
taventura, Gomera und Ferro bewohnt 
sind. Areal: 151,4« QM. Oberflfiohe: ge- 
birgig mit fruchtbaren Jh&lern. Boden : 
trocken und vulkanischen Ursprungs, 
aber mit blühender Vegetation. Gebir- 
ie: der 13,278 F.höhelPico auf Teneriffa; 
ein Vulkan, der noch thätijj^ ist, auf 
Palma. G'ewÄsser: blofs Bäche u. Qnel- 
len, doch meistens hinreichend. Klima : 
swar heifsj- aber bei den beständigen 
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dukte:-das Afrikanüch« n. Earopäischa 
Pfiantemreich in flücltlicher Mischnnfr, 
^ioie Tropcnffewächse, die £urop&i- 
sehen Ilausthiefe , Karneole, Bien6n< 
Seidehwürmer^Salft. VolHsmeii« e : i8i?oo9 
Ind. ( 1797 NigOf 440 ) « tümnitlicli Abkömm- 
linge ron Sp&niern, in 3 Ciadnden, b 
Villas «nd 51 Dörfern mit J4 Kirch«p., 
«S Kl. und II milden Stiftuneen. Nah- 
runFszweige: Ackerbau, Plantagehau, 
Viehzucht, Fischerei, Handel. Man firn- 
^et 50 bis 35,000 Wispel Korn , 90»"«? Oh- 
men Wein, viel Zucker, etwas Seide» 
Baumwelle nsd Orseille, unterhält Sei- 
denweberei und HutfabrikeH, und f übrt 
feine Pr;»dukte und Fabrikate sowohl 
dem Mutterlatide, als Amerika zu. An 
Wein werden 40,000 Ohmen, an Orseille 
3,600 Zntr. exportirt. Staatsverfastnngv 
die Inseln ^erden nach Spinischen Ge- 
setzen regiert; d^r Gouverneur residirt 
xu'S. Cruz, wo sich auch die Audienz 
befindet. Einkünfte : ^6,000 Gnld. Mi- 
litlLr : 12,000 Mann. 

Canaria^ Span. Insel, zu der Gruppe 
der Canarias gehörig. Auf ^rer Ober- 
fläche verbreiten sich mehrere Gebirge, 
die ihr indels eine glückliche Tempera- 
tur der Luft verscharren. Ihre vornehm- 
iten Produkte bestehen in W^ein, beson- 
Sers dem treflichen Canarias^kt, Korn, 
Ziickerrohr, Baumwolle Und Canarien- 
Tögeln; die Volksmenge in iö,ocq Köpfen 
67DJ3 4li0ftz)- Di.e Halst, ist Palmas. 

CnncaU, (Br. 48Ö 40* 40" L. ifp 48' 15") 
Franz. Mfl. mit einer Rheede an der 
;leichn. Bai, im Dep. Ille Vilaine, Bez. 
I. Malo;' 31 H. , mit dem Kirchsp. über 
.3,003 E. Austernfischerei. 

CanCe^ Franz. Fl. im Dep. Ard^che. 
Q. im Kant. Satillieu, M. bei S. Vallier 
in den Rhone. 

Cancon'y Franz. Mfl. und Kirchspiel 
Von 2,212 E. im Dep. Lot-Garonne, fiez. 
Villeneuve d Agen. 

Candef Franz. Stadt im Dep. Maine- 
Ii<hre, Bz. Segre; 145 H., 948 E. Leine- 
Weberei; Weinbau. 

Candelara , Siz. Fl. in der Neap. Pr. , 
Capitanata, welcher dem Golf von Man« 
j^edonia zufällt. 

Candety Franz. St. am Zusammenfl. 
der Vienne und Loire, im Dep. Indre.- 
JjAte, Bz. t^hinon; 95 H., 552 ttinw. Fi- 
scherei. 

Candiay s, Kirid. . ^ 

Candiana , 0«steF. I). mit ,2,000 S. in 
dtr Venet. Dlgs. Padua. ^ 

CaneUiy Sard. .Mfl. am Belbo in dem 
Fürst. Piemont, Pr. Asti; 2 Pfk. . f KL, 
,141 B. Geburtsorrdes Malers Jon. Ali- 
erti. 
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Cufmmf. Brtit. S»I«3|d itat N.' in 
Mull ,^ zu .den Hebridbn der Skot. fll 
Aygyte gehörig. Es ist gebir^gund« 
gen del KompaTsfelsen merkwürdi 
welcher Vetänderungeu in dem Ko« 
passe der Yorbetgehenden Schüfe he^ 
vorbringt. Vieles Grat nad daher gut^ 
Rindvieh, m E.; Kabliaufang , zu$r^ 

Cannt'y Sic. St., nah« axa Ofan'to i 
de> Neap. Prov. Capitanata. BisthuM 
welches mit dem zu Nazareth verb^ 
den ist. Hietf st^ud vormals Cannä, '«s 
Korne Heer darch Han&ihal besief 
wurde. , - .. < 

. Canntsy (Br. 46®.«' 58" L, 24** 4t' Ht 
Franz. Seestadt im Dp. Var, Bz. Grass« 
z Schi. , 2 K. , 600 H. , 2,616 Eiuw. >OJ 
von-. Feigen-, Zitroneii- und Oranee« 
bau » Sardellenfischerei ,' wovon .jähnftd 
2,000 Zntr. mariuirt werdeu. «i 

Cannobbio , Sard. Mfl. am Lago Ma| 
glore mit 1,300 £inw. in der MaiE Proi 
^ovara. , 

Canopina^ Päpstl. St. auf dem Becg 
Gimini in der Dlgsu Viterbo., -..-^ 

CauQtay Sic. St , unweit dem Ofaid 
in der« Neap. Prov. Capittt&ata mit 441 
Einw. . ^ , 

Canotsaj .> Moden, festes SchL auf ^ 
uem Berge in dem Herz. ReggiO} in di 
Geschichte wegen der eraiedrigeod^j 
Bttfse des Deutschen - Königs Hei« 
rlchslV. vor Paptt Gregov Vil. 1077 b^ 

Canourguej Franz. St. am "Ct^ga 
im Dp. Lozfere, Bz. Marvejols; 340«l 
2,419 Einwohner. S^x&e - und Kadifwc 
berei. 

Camo, Out c^, Meexienge zwisch^l 
den Britt. Gouv. Neuskotland und dei( 
Bilande Cape Breton. ] 

Cantabrtsches Gebirgt., monwViniim 
Span. Gebirge, welches sich in GnippI 
coa auf der westliche^ PyrenäeAspMi 
erhebt, die Baskischen Prov. van Iri 
vajrra und Aragon, die Montana vtf 
Burgos , Asturias von Leon trennt u^j 
sich über Tras os Montes , Minho a^ 
Galicia verbreitet, wo es in den Km 
Urtegal und Finisterre ausläuft. 8»i» 
sich in die Wölken erhebende.9. Gia|i 
schützten einst die Reste der «^m| 
sehen Freiheit gegen, die -AngriS^ M 
Araber. V 

Cantalt Franz. hohe Spitze desJB 
vergnergebirgs, welche s\ch 5,^ Fw 
über das Meer erhebt.^ j I 

Cantal , Franz. Dp. im südöstlichi 
Frankreif:h zw. 19P 36' bis tcP 57' 6. L, 
44O 45' bis 450 29' n. Br. von den pp.^ 
de Dome, Oberloire, Loa&re, M 
ron, Lot und Corr^ze umceben. 



Canelorif (s. Br. 34O 35' 23" L. 322° 35' QM. grofs u. von 2Si>436 IndT., blof» k< 
"5") Span. Villa in dem \iz. KÖn. la Pia- Religion, bewohnt.. Das Land ist vo 
ta, Gouv. Buenos Ayres, mit 3,5cx> E. Gebirge , die den Hauptstock des . 



Carte» y Chanche^ Span. Prov. in der 
Peru. Int. Truxillo, mit 56,314 E. 

Can^t de ^ar, (Br. 41O 36' L. arf> x6<) 
Span. Villa am Meere in der Prov. Ca* 
taluna, mit 2,800 Einw. Spitzengewerbe; 
Handel; Fischerei. 

Caneto^ Oester. Stadt am Oglio, in 
der Mail. Dlgz. Mäntua, mit 3,151 £. . 

Cangat de Qnis^ Span. ViÜa am Chi- 
co in der P^-ov. Astuna, mit 1,600 E. 

Canigou , Franz. Pyrenäen • Berg, der 
sich mit seinen 4 Spitzen 8t640 Fuls hoch 
erhebt und 4 Mojaate im Jahr mit Schnee' 
bedeckt ist. 

Canisx, Franz. Mfl. im Dep. Manche, 
Bz. S. Lo } 180 a, ^ E. Mf. iu ZwiUic^ 
Droguets and Xischzeuch. 



Gebirge, die den Hauptstock des . 
V ergner gebirgskamms ausmachen, 1 
sich besonders in der Mitte hHof^nn 1 
ragt auch der /i,Q6i Fufs hohe C 
tal empor i der. BodofL taugt meist 
nuir zu Viehweiden, und ist m wen^ 
Thälfrn zum Acker- uAd W^nbau 
schickt^ die bedeutendsten Fi. sind 
Trugere , Rue , Alagnon und Kai 
Da* Klima feigt sich rauta«r, als 1 
im südlichen Frankreich erwarten sei 
die Berge sind 6 bis 7 IVfonate lang 
Schnee bedeckt * Viehzucht ist Stau 
nahrungszweig ; die Kastanie dient 
Brodsurro^at, Die Fabrik^ewerbe 1 
hen in Leineweberei, Spitzetiklöpf 
Gärberei, Päpierfabrikation undKu^ 
arbeiten j doch sachtn viel» BiAWOi 
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^u führt ant: .Titih , Kü«e, Butter^ 
Mle, Pferde, KLnlsöl, Spitzen. Pa- 
, Spielkarten, JLed^r, Glas, Sehi«v 
Dit PreriDÄ, w^lcke 3 Uepnt «ur 
imer schickt , geh()rt «ur 19. MÜitür- 
iteon, zur io> Fors Lkonservation, tnr 
_»e van S. Flonr und anter den kön« 
(ielitshof Ton Riom; sie xerlälit in 4 
ärkr mit ^ Kantonen und 370 Ge- 
Ipden. 

V^LnUlawi^dra , Span. Villa in der 
IT. Salajnant». - 

i^ntaUjo , Span, TiUa in der Pror, 

Canteleut Ftanz, Mfl. unweit der 
tae im Dp. Niederseinc, Bt. Ronen; 
rH. , iSM E. 

Canuray Sic. Flui« in dem Sic. Val 
mena, welcher unterhalb Taovmin* 
aSiiilitchen Meere zufällt. 
f-CMnterburr y (Br. fii*^ ift' 26" L. igP 44' 
'^Britt. fipttt. der 8h. Rent am Med- 

R. sehr alt mit i achönen Katfaedr«, 
fy einigen Hosp., 1,741 II. und 6976 

w, Sitz des TornehniatenErzbiichofs 

England, welcher jedoch meistens 

Amoethhonse in SouthWark residirt, 
^tseiaen Gerichten; iatein. Schule; 
bno&ische Gesellschaft. Mf. in Seide 

Yerfalle) Qnd< Canierbnry Mnslin. 
Rabatt. ' # 

Cantyrgt Britt. Halbinsel in der 
it Sil. Areyle »wischen dem Ozeane 
d Clycicfnth, auf deren äufserstem 
dt> dem Mull von Cantrre, m e2ä5 
»hoher l«euchttharm steht. 
'' Cantgn , s. . Quan tchevu-fou. 

Ca(^, Franz, Mfl. am Durdan im Dp. 

•fTseine, B^. Tveiot; 240 H. » 1,432 

Oelmühlcn. 
.C&^rlc, (Br.^45®3/^' 20" L. 30D 33' 49") 
liter. 6t, auf eilier LagunemnseT in d. 
mt. Dlgz. 'Venedig mit 2,128 Einw. 
Ritoi; Ha^K^ij Fischerei. Ungesunde 

f Caorto^ Farm Mfl an d. Chiavenna, 
1^ dieser Flufs die '^ena ~auf nimmt , in 
t Fror. Piacenza. 
!• Cap , ». Vorgebirge. 
LCap, Cä^ Henry y (Br. l^ 46' 39" L. 
^22'^ Hauptstadt der Xiisel Hayti oder 
•TormaU Franz. Antheils von S. Do- 
le mit goo H. und 12^0 E. Residenz 
Ugerkönigs Heinrich I.; Si\% sei- 
Zentralbehörden und eines kathol. 
lischqfs. Seehaven und Station der 
tiichen Fljstte. Börse; Handel; Xhea- 
/Drnckerei. 
Cajt u. Button , zwei kleine Eilande, 
der Straise von Sunda im Indischen 
tne, unter 50 58' und 50 4«' g. Br. .Auf 
ersten findet man 2 unceheure hori- 
itale höhlen, der Aufenthalt von 
hHesen Salanganen (Hirundo esculen- 
i, die hder die berufenen Tankin«ne> 
r bauet. Sie werden in Schina mit 
Itr aufcevrog^en und daher von den 
laatsen 11 eifrig aufj^esucht. 
^ Capaccio, Sic. St. in einer Ebene des 
». Princ. cit^riere mitv 1,859 «fSin-yv^. 
Knof 

Cap Breton i Franz. Mfl. in^en Lan- 
Bnd am alten Bette des Adour mit 
B. im Dp. Landes, Bz. Da«. Vater« 
A eines köstlichen reiben Weines. 
Cüpienae , Franz. St. auf einem Fei - 
•Ol Lot mit 70 H und Kirch ip. von 
tEinw. im Depart. X»ot, Bezirk Fi« 
I. » ■ 

'Cape Breton j Britt. Insel im Golf 
hLoranz und durch den Gut of Canso' 
m N«aikQtl*nd f9«jchied«ni sw. 45» m 
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bit' «d a.-ftf. iw QM. Mx^Ui bcriif» 
waldiff, die Küste mit Feiien und^ KTtp- 
pen umgehen, Sie zählt nach Morse nur 
3,000 Emw. , wovon 2/j «us Prankreictt. 
abstammen, upd liefert Schiffbau- uhd 
Bauholz, Pelzwaaren, Fische u. Stein- 
kohlen. DerBritt. Untei^gouverneor hat 
•einen Sitz zu Stdney; de^ vornehmst« 
Ha^en ist Lbuisbour|(. Wichtig ist de« , 
Britien der Besitz dieser Insel vorzÜgL 
wegen des Stockfischfancs. x 

Cap0 CUar^ Britt. Eiland unter 51« 
37' 50" Br. Baltimore gegenüber u. von . 
Fischern bewohnt, zur Irisch« County 
Cork gehdrig. 

Cape Vear^* Nordamer. kleines Ei- 
land an der M. des gleichn. Fl. in den. 
Uzean, ziim St. Nordcarolina, County 
Brnnswyk gehörig. 

Cape Coast, CabOy Cor^o, (Br.4P40'L. 
18° 20') Britt. Festting u. St. auf d. Gold- 
küsie -von Guinea im Negerrciche Fete, 
Sitz des ^Touverueurs mit seinem Rathe» 
wovon die Forts und Gouverneure zt& 
Appoloni^, Succondee, Diskove , Con^- 
mendo, Annamaboa, Tantum u. Acera 
abhängen. Admiralitft», Hospital. Blü- 
hender Handel. ■ 

Cape isirardeau) Nordamer. Distr. ' 
im Gebiet« von Loaisiana mit 3,888 Ein« 
wohnern. 

Cape Hatterasj Nordamerik. wfist«\ 
Erdzunge oder Nehruiig im St. Nordcar ' 
rolina, welche die beiden, durch dasKi- 
Xand Roanoke getrennten Busen Alb«- 
marle und Famtico uragiebt. 

Cape Mar^ >Nordamer. County in 
dem St. Newjersey, 11 QM. grofs mit 
5,052 Einw. _ 

Capel Cirn'gj Britt. D. in der Wa- 
les. 8h^ Caraarvon« in dessen Nähe der 
kleine FluXs Menol $inen prächtigen 
Wasserfall mAcht 

CapfUt, (Br. 49' 58' L. 21^34') Franz. 
St. im Dp. Aisne, Bz. Vervins; 1,077 B* 
Feingarnspinnerei-; Kornniederlage. 

CapelU Marival, Franz- Mil. mit 
854 ^inw im Dp. Lot, fiz. Figeac. 

Capestang, (Br. 43O 35' L. ad» jo'l 
Franz. Mfl. am gleichn. Kanäle im Dp. 
Herauh, B«. Beziers $ 167 H. , 1,1^0 Ein- 
wohner. 

Cdpestrano y Sic. Stadt in der Ne|ip^ 
prov. Ahruzio ulteriore 1. mit,2,884 Eiii- 
wohnern. 

Capitanata, Sic. Prov. in dem Kö- 
nigreiche Neapel zw. 33P 20' bis 33O 41' 
ö. L. und 410 3' bii 4a" «8' n. Br ; im N. 
und O. an das A.driatische Meer, im S, 
O. an Terra di Bari, im S. an Basilicata 
und Princ- ulteriore und im W. an Mo- 
lise und Abru^zo citeriore- Kränzend. 
Areal: 155,15 Q- M. , Überfläche; von 
den Apenninen durchzogen, im S. und 
W. der Gargano. Boden : am Gebirge 
steinig ;\ in der Eb*'ne leicht, trocken» 
doch, wo Wasser ist, ungemein frucht- 
bar, Gebirge; Gargano. Gewässer: nur 
unbedeutende Küstenflüsse, wor der 
Olanto, Festone und Biserno. KUma; 
mild* und iiu Sommer heiXs, im Winter 
sieht man noch zuweilen Schnee, dcs^ 
scnungeachtet gedeihen schon Orangen 
und Oliven : Produkte : hesotlders Wai- 
sen, Wein und Oliven, dann gute» 
Obüt, edle Früchte, Süfsholx, Mastix, 
Kaisern, Manna u. Pinastros oder Tan- 
nen, die Harz geben; man unterhält 
eine starke Pferde - , Rindvieh- , . Zie- 
len - Und Schaafzmht (1783 T,o65,4a4 K.b- 
pfe) und treibt Seidenkultur u. Fische; 
rei, Volksmenge; ^254,800 fi., die rou 
Ackerbau, yiehzuch^. und Fischerei 1fr 
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Heai Avflnlt; W0H9, Y(r«»<iif Üaii^* 

ölt farshol», MannA; GUUpfer. Am«, 

' JUlamielii) Branntwein** Hauptst* Fof* 

' i ^'Citpo dJf Stria, (Br. 450 50' 56** I*. 31© 
t2' 52*') 0«8ter« St. am Goll von Trieste 
ima Haufftort einet Diftr. ▼. 26,84 QJ^' 
«nd 65,151 E. « im Ulyr. Kr. Triette, »le 
liegt auf einem Feiten , >deT durch eine 
•t«iiterne BrUcke mit dem fetten Lande 
zusammenhängt , hat i Citadelle , i Ka- 
, thedr., 40 &. und Kap., mehrere Kl. 
«nd Hbtp. , 1,093 H. und 5,119 E.. Sit« 
•inet' Bitchofs. Haven; Handel mit 
"Wein, Baumöl und Baisalz. Fiicherei^ 
JLüttenfahft. ' -^ « . 

Capo di CugUitri oder di Sottcy /die. 
, ' Mdlicne oder niedrigere Hälfte der In- 
tel Sardinien. 

Capo di Sassari oder di Sopra^ die 
nördliche oder hOhere Hälfte der Intel 
Sardinien.. 

' Capo Pässaro . Sic. Eiland ' an der 
Södotttpitae der Intel su Val di Noto 
gehörig, mit i Fort. Seetchlacht ▼«» 
1735. • 

Capracotta', Sic. MH. :iA der Keap. 
ov^ Molite mit 2^090 E. 

Capraia, 8ard. Insel iih Mittellänr 



Pro TT. Molite mit 2^099 E. 

Stpraia, 8ard. lusel . 
en Meere anter 2?o 27* 57" L. und 
A^p 0* 18" Br. Sie . ist rulkanitchen üt^ 
iprangs , hat ihren Namen Ton den vie- 
len wuden Ziegen, deren Fleitch kött- 
Sich seyn toll, and nährt etwa z,goo S,) 
die tämmtlich Fitcher n. Seelente eind« 
(Ben^eaud). 

Caprardy Sic. Eiland im Adriatitchen 
Meere^ %n der Gruppe ^der Tremiti der 
K«ap. Proy. Cap^nata gehörig j unhe« 
trohnt. 

Caprty Sic. Intel anter 310 57« ö. I.. 
tind 4C^32' n- Bn, zu dem Neap. Prinp. 
citenore gehörig. Sie hält mit Anacapri 
«tvm ii76 V^- ^^^ itt,ein tteini§^er un* 
!fruchtbarer Felsen, wov. nur mit gröfs* 
ter Mühe etwas für 4»e Kultur gewon- 
nen werden konnte. Sie bringt auf die- 
sem Flecken Waiaen , Hülsenfrüchte, 
'*OVein, Obst, Oliven und Fätfberröthe 
liervor, und itBe hier fallenden Kälber 
•ind sehr schmackhaft. Auch giebt et 
«ine M^nge Wachteln und andre Zug« 
▼ögel,. deren Fang ein Haupteinkom- 
anen der Bew. autmacht. £t. leben auf 
derselben 3,580 £. in den beiden bewohn- 
• ten Oertern Gapri: und Anacapri. Hier 
•tanden vormalt ai^ prächtigen Paläste 
Augufltt.und Tibert, und das nnfrueht- 
]>are Eiland war damals za einem Feen- 
tiuf enthalte umgeschafTen. , 

Capri, Sic. St. auf der Jaleichn. In* 
«el mit 2 Kathedr. und 3^046 Einw. , Bit- 
thum (Vescovate delle Cagiie)5 Schiff« 
^ahrtstcbule ; Korallenfitcndrei. 

Caprickt , Nied, D.' in der Pnr. Ott- 
tflandern:- 3,239 E. 

Captieuxy Franz. Mfl. am Graoireyre 
anritten in den traurigen Landet des Qp. 
^ironde>v Bz. Bazat) 176 H. , 1,152 Ein- 
wohner. 

. CapUaj (Br. 41» 7' t,. 31O gö*) Sic. 
Hptst. der Provinz Terra di ^ävoro am 
Tcrltttrno; fett, aber krumm, winklig» 
«chlecht jc^pflastert und gebauet mit i 
Kastelle , X Kathedrale , 17 pf k. , 3 Non- 
aiehkl., 6 Mädchenkon^ervatorieh, i 
Theater und 7,^1 E. Sitz einet Erzl>i- 
•choft; Schifff^httsichuLe. 

Caputd, Fränz. • Biland auf der I^ord- 
w^stspitze der Insel Coxtica» Bz. Battia; 
linbewohnt. 

Cara, Britt. Biland an der Kutte Von 
C«ntja«y %u d«n Hebriden dar 8kot. 



9h, AifjU gfhSrig^ ISom r9A Y) 
be'wohnt. 

'Caracas , S'pan. Gen^ralkjmitantJ 
Südamerika, ein Küttenttnch iüi 
dem Caraibitchen Meere vwitchen df 
Aequator und 12O n. Br. , im N. an 
Caraibitche Meer und den Atla|itxtG 
Ozean, im O. an Ouiana, im S.'an<j 
jilien» im w: an Nengranada gräm 
und 23,24dt30 Q.^- (nach Grab«rg ol 
Span. Gniaaa 12,960 QM.) groft. » 
»Bland, thcils. von Bergen umi 



Tropenland , 



gen. ' theils mit ungöhenren LfaiAQ» i 
geniilt. 0er Boden üppig fmch^ 
telbst in den ttets mit Wasser bed« 



ten Uanos, aber die Ostseifenoch 
ntidurch dringlicher Wald ; da« KU 
Tropenklima. Es wird von einet ^ 
dehkette, der Sierra de Merida, 
auf inten höchsten Pankten 19,790 F 
erreicht , durchaogen und von dem Q 
hoko mit teinen NebenfLüsten bewj 
tert» GroXte Binnenteett sind dtr Mif 
cnibo und Parima. Neben den Eim 
' Cerealien u. Bau^tthieren gedeihen i 
meisten TrApeugewächae ; eine Fti 
wie hier, trrfft man nirgends, a. i 
die Gebirge tind reich an mehrern 
teilen ; das Meer liefert Fische und 1^ 
len. Voiktmenge für x8i6: 900,000 j 
pfe ; schon Oepons bestimmt di#se 
auf 728,000, wor. 291,200 Farbige 4 
St^ooo Neger. Von den Ureinwohn; 
sind bloft einige Stämme den Spaal 
unterworfen: die übrigen behaufif 
ihre Unabhängigkeit.' Nahmngs»' 
machen vorzüglich Zuckerbau (1 
Zntr.), Tabaksoau, den edcdsten, 
man hat (über i MiU. %ntr.), 
Baumwolle- und Indigobaa ; 
Yiehzocht' mit 180,000 Pferden, 
Mauleseln , 1,200,000 Rindvieh und 
losen Heerden vo;a Schaafen u. Sclm 
nen ; etwas Bergbau auf Kapfer un^ 
sehr herabgekommene F^rlenfLsebl 
bei S. Margaretha aus. KunttfLeiX^ fd 
ganz.' Der Handel mit dem Mutterlal 
betcbäftigte vormalt 45, der Schleh 
handel 400 Schiffe. Die Autfuhr 
dem Mntterlande betrug 1706 i2,fe2,ac^ 
$i]ifulir $,84S}r46 Guld. , ^gegen fü 
der einzige Haven' Porto Cavello 
.2,541,716 Guld. nach den Brittischen 
ven Wettindi ehs. Ueberhaupt führt 
Land aus : Tabak 800,000, Kakau-ij -^ 
Indigo 9,853* Baumwolle 4-»994) 
4,418 Zntt. , Maulesel <o,ooO « 
50,000 Stück, Pferde, Kupffr . 
D^r Span Generalkapitän hatte var. 
letztern Periode, wo die Kolonie gt 
das Mutterland revoltirte o. noch n; 
zurückgekehrt ist, mit der Andiens 
nen- Sitz zu. Caracat; di« Krone ' 
179? 34733» 57^ Guld. einzunehmen 
g^n betrug die Autgabe ^77^,7^6 
und das stehende Militär 13,16b M. 
theilung : in 6 Provinzen : Caracas ^ 
racfaibo, Cumana, Varinas, Qtm 
und S Margaretha. 

Caracas, Span. Fror, des Gen, 
Caracat mit 3,845 QM. und 500,000 I 
wohnern. 

Caracas , (Ir. «jO 30' gp" L. 310» 
Span. Hptst. des gleichn. &eii.Kap. 
Provinz am Gaayre , dorch weichen 
mit' dem Meere in Yerbindixng st 
Sie liegt auf einer Meereshl^he Vatt s 
Fufs, hat 3 öftentliche Plätze, 1. 
thedralei 5 andere Kirchen und 3 
JS. xind ist in einem neue^ nnd elej 
ten Style gebäumt, girierst a ach 
Teine getttnde Luft.. Sita det Gen«ra 
:^itäiis, derAadi«fi«9 <«toa JLi»nti4lai 
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überhaupL wichtiger 



opd Tabak» 

idei. 

CaracasiUai. Oester, D. im Dalmat.. 

Spalatro , vou 1,4^00 Zigeun«}ru be- 
hnt, di9 meistens Biecli - «ud Kisen- 
miede sind. 

Cvracta^ Span» Insel in der Bai 
FaataJtes in der Provinz Sevilla 'uiit 

LSenrs^nale.und Schiffswerften von 

li»-. ' . . ■ . 

.j. CaraiUc^ 'Branz. Mfl im Depart. 

laste, Bz. Loudi^ac; 1^76 h. 
•W«tfan<r, Volk , welches das In- 
'^^ 4er Insel Magindanao bewohnt, 
j:h$t ffanx unbekannt ist. 
'X,arßgliOy Sard. Sc, am Grana in der. 
«Bont. Prov., Cänro; i Pfk., 5^*00 B. 
Idejinil.; 5 Jahjrmärkte. In der Nach- 
Acbitft wird .Ajnianth gefundej^. 

Curafhent die ei wgebomen Bewohner 
itäch ihnen beüannten Infebi im 

Ivön Mexico, jetzt abtfr« aus allen 

an! S. Vincent, w© etwa 100 Fami* 

I, 9eminica, wo deren 30 wohnen- 

$go und Mai^tinigne verdrängt und 
^K . i» _._ • -_j 1 ,..- -.-i_-. ^^ 

Es 



Gasfeste. Land herübT gejagt, 
licli»! Guiana ycrbreitet haben. 



^at ^gebildete Mi;nscheÄ , zwar. 
aü^ hoch ais die Europäer, aber 
its«hulterig, voll Schnellkraft und 
te. JOäs Auge J5t ki^in, schwarz' 
'>Hu6nd, -dser Mund klein, die 
i««ei£s und schön, das Ha^r glän- 
l-4chwarz, die Hautfarbe von Natur 
i^kabraun oder olivreufavbig, dach 
dkftoiic4>u yöilig^roth gefärbt. i£in 
thi|es kriegerisches Volk, das in 
lg und Rache le^t und webt , dem 
M»)Uid häusliches Glück verächtlich 
lad d»? »eine Feinde verzehrt. .Btt 
^t ein gut^ea und böses höchstes 
lea Q|id glaubt an piuen künftigen 
|a4. Von Ihnen sind ga«z verscfiie- 
i: |*lid ungleich ihire furchthnrnten 
le diCi sclivrarven. Cajraiben, . div aus 

fermischung mit Negern entstan- 
iind, und sich so vermehrt haben, 
min 1763 allein «»f S. Vincent 2)000 
MliflafaacL 
^nraU>ische Inseln , der grölüere 

der kleinen Antillen im Gdi von 
if^« die roa d«n Spaniern ih die 
M>j$a«lovento und Spttovento > von 
pmtten aber io Xeeward und Wind- 
Uslandseingetheilt vverden (S. West^ 

tß^AihUchfis Hter^ der Theil des At- 
äfcben Ozeans zwischen dem Süd- 
tintAte von. Amerika und den An.> 

Caramagna, Sard. Mfl. in der Pit- 

i Pro.v. Saluzzx»; 3,051) E. 

^•a>mart^ '''Franz. St. mit 2>20 Einw. 

fp* Obergaronne; Bz. ViU efräitche., 
"**«ran^af*, Span. Prov. des Ja Plata, 
• la Piata mit der Hptst. Tarapatä 

wichen Silberminen. 
^rasapHy S^^n. Andcpspitze in Süd- 

^^1 X4'>82o Pufs hoch, *zu der Cor- 
train der Neogranad. Inten d. Quito 

?ÄrA«ttOCÄ, <Br. 3^ 7' t- 150 9f) Span. 

an dt:r M. des gleichn. PI. in die 

I in djer Provinz Murcia mit i.Ka- 

I K., 5 K.I., r Hoap. und §,730 

^^lanern. \ ' ' 

f^9vaggi9y ^Oester. Mll. ixk d« Mail« 
^Bergamo. 

ßtrlonaraf Sic. Mfl. in dem Neap. 
«l|erii»x«iani$ iKr747 £» 



- Carh^nera im Mayor. .Span» Vill« im 

der Pro V, Segovia. 

Carbonne^ Franz. St. a.11 der Garonn« 
im Dp. Obergaronne, Bz. Muret; äto HÜ« ' 
l«6d3 E. a Mf. iu Drap« ä Poii; i Parbe«- 
rei$ i G&rberei. 

Carhuj Said> Mü. in dem Her». Ge- 
nua. % 

'Carcassonne t (Br, 430 12' 51" L. 20O 
o,' 49'') Franz. Hp.tst. des Dp. Aude und 
eiaies Bz. von 37,^9 QM. und 82>a26 £. im 
Dp. Aude, 1072/5 M. von Paris, iiie liegt 
am Aude% ist bloXs In der Neustadt gut 
und regelmäfsig gehaltet, hat"» festea, 
Schi», 1 Kathedr., 1,604 l{. Aind I4.,652 B*. 
Bischof, Handelskammer, HandeüUge- 
rjcht; Börse. Grof^e Tuchmf.« (jährlich 
25^oco Stück). Man verfertigt aufserdeW 
■Kattun, Lreinewand, Strümpfe u. Mü- 
tzen, Seife, Papier, Kägel, Drah* u. 
lieder. Geburtsort des Dramatikers Fa- 
hre d'Eglantine.f 179^ 

Cßjcaxtnte, (Br. 39O ii' I*. i69 13*) 
Span. Villa in der Prov. Valencia^ uett 
u. reinlicl^ mit 5,900 Einwohnern. Sei» 
denzwirnrnüalen« Orangen- und Gra- 
natenbau. 

CarctUn, (Br. 3^ o' i" L. igo 39') 
,^ap« Villa in der Prv. Murcia mit 2,000 
Emw. 

Car^aillaCf Franz. Mll. am Drous- 
€ou mit 1,500 Binw. im Dp. Lot, Bz. Fi* 
geac. . , .. , 

Cardigan , Britt. Sh im Fürst. Wa- 
les zw. lio 55' bis 150' 5p' ö. L. und ^o 5' 
bis 52O 54' n. Br. , im N. an das Ir;isehe 
Met;r, im O. an Montgomery, Kudnor 
und Brecknock, im, S. an Carmarthen, 
im yV. an Peinbroke gränzepd, 5i,A-QM. 
grofs mit 50,322 E. in 4 St. und MJf., 74 
Kirchsp. u. it^,04O H. Sie wird in* 5 Huhr 
dred» eingetheilt. . 

. Cardieariy Britt. Hptst. der gleichn. < 
Wales. Sh. am Xivy , der sich unweit 
davon in den Meerbusen von Cardigan 
mündet, mit 3,80° £. Kleiner Kaven; 
Handel. 

Curdona, (Br. 410 57^L. 18O i6').Span. 
beroauerte Villa am Cardonero in der 
Prov. Cataluüa mit i KasteU, 2sK. , z 
Kl., i Ho^p. , 2 Armenh. und 2,400 Kiuw. 
Seidenzeuchmf, , Stahl - und Mes'ingfa- 
brik. Merkwürdiger Salzfelsen von ""ja 
Pufs Höhe, dessen Stein$aiz; die Bildi 
hauer verarbeiten. 

Carenage y Britt. Bucht auf d West- 
ind. lusel S.Xucia, vv^lche einen d^er 
belsten Hävetf aller Annllen bildet. ^ v 

Cartnagd Schwed. Haven auf deili 
Westind. Eilande Baj-thelemi, weicher 
die Ausfuhr der Stadt Gusiavia besorgt ' 
und zu einem Freihaven erklärt ist». 

CaiennaCy Franz. Mfl. an d«?V Dor- 
dogne im Dp. Lot, Bz. Gourdoo; iio H., 
1,105 E. 

^arentän, (Br. 49O ig'' 17"' L. i6«> 2*' . 
40") Franz. feste St. ander Taute im Dp. 
Manche, Bz. S. Lo ; i K., 'tBosp., 510 
Itt. , 2,857. Einw. Kleiner Ha^en , Ml- ia 
Kattun lind Spitzen. 

Caresana^ Sard. Mfl. ivL der Piemont,' 
Fror. Vercelh; a,iAoE.. 

Caresbrook Castle, ßritt. Kastell un- ^ 



weit Newport auf der Insel Wight der 
Engt. Sh. Hamt, wo K. K4rl L m Ge- 
iaiifrenschaft gehalten wurde. s . 

Carhaix, Kcrahe\, (ßr, 4ß9 i5' t. l^ 
y) Franz. St, auf einer Anh. am Hierra 
im Dp. Finisterre, Bz. ChateaiUin ^ ei- 
jMind gebauei mit 2 K.. , 1 Hosp. , 401» H., 
1,':^ R. a Papiermühlen ; \ Hutfabrik^ 
der Chanip .de Mars. GeburUM>rt des i« 
der Revolution bekanntem GranMieo 
- - K . 
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Cariaco, Span, St. am gleichn. FL 
in der Caracas. Prv. Cumana init 6,500 
. Sinw., BanmwoUenbatt, jährlich 3»oqo 
^ntr. ; ^ 

Cartacouy Britt. Eiland in dem Golf 
von- Mexico unter 316» 7' a^" L. und 159 
ISMO^' n.'Br. , welche» zu der Grappo 
der Grenadinen gehört, (s. Grenadinen). 

Cartati, Sic. 3t, nahe 'am Arijrij^ti* 
fchen Meere in der Neap* Prv. Cilabria 
citeriore. / Bischof, welcher, auch dl« 
Diözese von Cerenzia versieht. 

Carife^ Sic.'Mfl. in dem Ncap.Princ. 
nlteriore mit 2,570 E. , 

Curigalleriy Britt. Mfl. in der Iri,sch. 
Coiinty X.eitrim. 

Carignany Franz. SU am Chiers im 
•Dp. Ardeünen» Bz. Sedan; 1^496 Ein w. 
, Tuchmf. \ 

Car^gnanoj, (Br. +40 45' 1^. 25O ao') 
Sard. St, «m Po in der Piemout. Pr;ov. 
TUritt,^ I Schi., 1 Pf k. , 4 Klostcrk., 3 
llosp. , 1 mit prächtigen Hallen um- 
«chlossener Markt und 7,229. B. Gymna- 
sium i^ Seidenbau.' 

Cartn, Oester. Mfl. an einer Bucht 
■ des Kanals der Mo;:lachei im' Dalmat. 
Kr. Zara. 

Corinna, CBt. 41^28' L. 15O 39') Span: 
Villa in der Pi^v. Aragon mit 2 &1. und 
' 2,05^ E. Starker WeinbfU. 

Carinota, Sic, St. am Fufse eines 
' Berg« in der Neap. Terra di Lavoro mit 
1 Kathedrale und 432 £. Bisthum | Gips- 
gruben. 

Carla U ComU , Frahz. , St. am Les 
mit 989'Ein.w. im Dp. Arrifege, Bz. |>a- 
miers. ' 

Carla de Roquefort ^ Franz. D. am 
Doctoare im Dp» Arrifege, Bz. Foix mit 
400 E. Gebuctsört des Phii.^ Pet. Bajle. 
t 1706. 

Carlades j Franz. St. am Cer im Dp.. 
Cantal, Bz. AurilJac; 2,050 fi. Heit- 
' quelle Font salade. 

Carlat^ Franz. Dorf am Cambou im 
Dp. Cantal , Bz. Auriilap \ i Sch(. , 920 
Einw. . 

Carlentini , (Br. 37O 14' I.. 32O 50' 30") 
Sic. St . im Sic. Val di Noto mit 901 H. 
und '4,000 £. ' 

CaHet^ (Br. g^ 18' L. 16O iBO Span. 
Villa in der Prov, Valencia mit ^,500 E. 
' Weinbau ) Töpfereien; Bsparto - und 
. Juaco fahr. 

Carlingfordf Britt St. an der gleichn. 
Bai in d, Iri^chk Countv Lonth mit 2,000 
E. Guter Haven ; Handel mit Steinkoh- 
len und Leinewand ; Austernfischerei. 

Carlisle^ Nordamer. Haaptort der 

f Penns^lv. County Cumberland am Cp* 

n^doffwinet mit 4 K. j 400 H. und 2,44)i 

E. i>ickinsonkolleginm ; mancherlei 

Gewerbe. 

Cartiil'e, Britt. St. am Meere auf der 
W^estind. Due^ ^Antigua mit 5»ooo Einw. 
Ilaven; starker Handel. 

Carlisle. Biritt. feste Hptst. der Sh. 
Cumberland am Eden, gut gebau«t und 
reinlich mit 1 Citadelle, 1 Scjil., 1 schöu 
Kathedr«, i,^ H..und 10,202 £. Bischof, 
zu dessen Diözese 92Parocnien gehören. 
Musselinmf. : Kattundruckerei , Twils- 
Spinnerei, Hutfahrik, Chamoisgärbe* 
reien, Leineweberei, Seifensiederei, 
Brauerei, Fischangeln- und Peitschenfa- 
brik. 

Carlislesundj Meerenge, welche d^e 
beiden grofsen Falklanünntela T»A ein- 
ander «cheid^t. 



4g, Carlott Span. Villa «n der B«l itä 
Alfaqnes in der Prov. Cataluda, seit li 
ang'elegt und zu ein'em Kriegsh«vv»« 
stimmt. Die Luft ist ungesund. ' ] 

S, Carlos, (Br. gP 20') Span. Stadt 1 
der Caracas, Fi *< - 

del mit Kolonialwaaren 

S. Carlos, (•, Br. 41O «' 

' " — ''lUSI 



Prov. Caracas ^ ^gnt gebatt 
mit 9,300 E. Starke Viehzucht und fiai 



$»" L. 

der I] 



i 



IrisJ 
7-ö7| 

d S.i 



46' 8"> Span. D." an der Ki 
Cbilöe mit i Fort. Sita des Gonvi 
Haven, woraus die' Inseln einzig Üi 
Produkte ausführen; er wird jährig 
vonj bis 4 Schiffen von Callao besn^ 

S. Carlos de Matanzas, (Br. s^ \ 
L. 294P 51') Span. St. an der Bai von Mi 
tanzas der Nordküste von Cuba in d^ 
<ren. Kap. HavafLa mit 7,000 Binw. Ga| 
Haven; Handel. 

$, Carlos de Monterty, «Span. D| 
und Hauptort'der Neuspan. Prov. Nil 
California • am FuXse der Gordillen v4 
S. Luto mit 700 E., doch iVs^ vond^ 
gleichn. Presidio entfernt» . -^ 

Carlotta. Span. Villa niid eiae ii 
den neuern iColoniexi auf der Sierra«! 
rona in der Prov. Jaen mit 900 Bi«^ 
Glashütte. 

Car low ^ Britt. County in ^er Irii 
Prov. Leinster zw. \iP 30' bis no 7- " 
und 52O 27' bis 52O 54' B. Br. , im J 
Kildare und Wicklow, im^C und 
Wexf ord, im W. an Kilkenny u. Qi 

{[ranzend, 13.^9 QM. grofs. Eine 
eniörmige Ebene, vom Barrow 
Slauey bewässert u. fruchtbar an Kc 
Hülsenfrüchten u. Flachs. Starke Vij 
u. etwas Bienenzucht. Einw. 1787^ 
in 3 St. und Boroughs, 49 Kirenip. 
5,444 H. -Eintheilung: in 5 Baronij 

Carlow , . Britt. Hptat. der glei 
Irisch, Shire, angenehm gelegen 
reinlich, mit WolIenseuchwebereL 

Carinagnolay (Br. -^ 43' L. 25O 
Sard. St. am Po in der Piemont. Prof 
Turin; 2 Vorst., .1 Stiftsk., 5 Pfk. 
Hlosterk. , 1 Hosp., i Lombard, xis^ 
Einw. Leinewandmf. ; Bändel ; Seidi 
messe im Junius. - 

Carmeaux , Frans. D. am Cer»n i 
Dp. Tarn, Bz. Alby; 949 Einw. Gb 
hütte. t 

Carmertf Spaii. Eiland im Buten ill 
California, cur Neuspan. Intend ^ 
Schaft AltcaliforniagehOrtg ; anbei 

Carmana, Span. Villa mit 8,400 
der Prov. Toledo. - 

Carmonu , (Br. 37O 28' l" L. il9 
4j6'0 Span. Ciud. auf einer Anhllbe, 
fer welcher der Carbones flielst, in. 
Prov. Valencia. Sie zählt 7 K., ;o 
nnd 12,665 E. Olivenbau : in der Uj 
gend über 100 Oelmühien. 

Carnworthy Britt. Mfl. in der'Si. 
Sh. I^anerk in eiiyar ah Steinkohlen» 
sen und Thon reichen Gegend, in 
Nähe die grolse Eisenhütte Wf 
town. 

Carolina , t. ^ord > und Süd€i 
lina. 

Carolina , (Br. 38° V7* 6" I" 14° 3^ 
Span. Villa auf der Sierra More^na 
2)050 Einw. in der Prov. Jaen. Eine 
den neuen Kolonistenstädteii. 

' Caroline, Nordamer. CoAnty ifl| 
Maryland mit 0,43^ B. 

Caroline, Nordamer. County 
Virginia mit 17,544 E. 

Carolinen, AnslraL Inselrcihe 

«rolsen Ozeane, die sich zwischen 
is 1760 21' ö. L. nnd 70 40' bis tiO n 
hinzieht und von deil Spaniern zu 
z«n Indiichea - Btt it»«|»g*A gcicecJ 
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Sie bMtelift' aus ^ Gmppen s Cit» 

imit33> I'Vntrec, mit 26, B^oi mit 

nsd Tay mit 4 Eilanden» •ämmtlich 

ferincer Grölte; Inieln. die kein» 

^peden , aber einen Ueoerflurft an 

lenf rüchten , Fischen und Seerd- 

and harmiote friedliche Bewohner 

lUen, welchen Spanien seit 1696 Mit- 

-zien cng:esendet hat, sonst Sich 

_ ihn sie nicht bekümmert. 

Carolineninsel , Au«tral. Eiland im 

ihtn Ozeane unter 9^ 57' s. Br , mit 

^mea bedeckt . und Ton firpaghton 

ieckt. > 

Citrombj Franz. St. im Dp. Vapclnte, 

Carpcntras, bemauert, mit 4 Tbo-' 

3 K. und 2,263 £• Seidenspinnerei, 

otweinbrennerei. 

Caroray Span< Stadt in ,^er Caracas* 

rr. Caracas • mit i Pik., i Franziska- 

kl., 7,600 & Starke Viehzucht. 

'Ctarouge^ Helv. St» in der Voigtei 

Ülard des Kant. Genf mit 3,200 Einw., 

'frobe Gärbereien, Saffianfabrik, x 

tren&br. Sie macht einen Theil der 

rdutischen Cessionen aus. 

Carouge la Montagne', Fran«. MfL 

Dep. Urne, Bez. Alengon; 363 H.» 

Carovijtnof Sic. St. in der Neap. 
a-a di Otranto mit 2,819 B* 
Carptnedoloy Oester. Mfl. an der 
[«•e mit 4,000 6. ib der Mail. Dl^z« 
•cia. 

Carpentaria,, ^ofker Meerbusen auf 
^nördlichen Kttste des Australlandes, 
IC. tief und in der Mitte üher go M. 
*it Er i^ird 'rechts ron Carpentaria. 
ts Tom Amhemslande umgeben, und 
hftit mehrere Inseln und Eilande^ 
ter den letztern die Bttschioginsel. 
Carpentaria y Halbinsel des grofseü 
itraÜandes, im O. an den grofsen 
, im W an den Busen von Car- 
Itana granzend. Sie h&lt über 7,000 
L, ist aber nur an den Küsten be- 

Carpentras , (Br. 44O 3' 33" L. 22^ 42' • 

t Franz. Hauptst. e^nes uz. von 16,30 
und 4^382 E. im Dp. 1 Vandase am 
~"sn mit 41 Xhoren , i Kathedr. , 11 
I Synaf., 3 Hofcp., 2,500 H. u. 8)489 
wer. 120 Judenfam. m einer bes on- 
iGass^. Bibliothek von 8n,ooo Bäa-' 
> Sergeweberei ; 5 Scheidewasaerfa- 
Ten) 5 Seidehmühlen : 6 Branntwein» 
uiereien.; Seiden - und XwiXsspin- 
ei: Bijouteriearbeiten j etwas Il,an- 
l Ein fieuer Aquädukt vo» 48 Bogen, 
n. Alterthümer. Geburtsort d. Dich- 
Fr.,Arnaud. f lyS*. 
Carjfi, Moclen. St. und Hptort einea 
lehn. Fftrftenthums am Kanäle von 
icliia mit i Schi., 500 H. und 3J000 B. 
üut Seidenweberei i Handel. 
ßiuyio, (Br. $7056' 37'' !-• 13° lo' 19") 
n. Villa in. der Frov. Cordov«: um- 
mit 3 Pfk. , 3 Kidstern a. 4,000 
irohnem. 
Carrara^ Moden. Stadt auf einem 

1« in dem, der Erzherz. Maria Beatrix 
rigen Berz.. Massa Garrar a mit i 
Ihanerakademie und 8)443 B. Hier 
nt derbeiste Marmor in Europa, und 
Biawohner nühren sich alle ▼. Mar- 
Kecheö. Sägen- und Behfinen. 
Btrritfjk, Britt. Hauptst. der Irisch, 
•ty Leitrim am Shannon. 
^rriekf BriU. Mfl. am Suire in der 
ft. County Tiperarr mit Aatinwe* 
>i und WalsichiSfahTt. 
f^rriekfergus , Knoc^fergue^ (Br. 54« 
>• U9 sip) Britt. St. an Apx gleichn. 
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g$i Uli« Aar Ii:iseh. Conntf Antrim mit r 
Chi. und atwas Handel, doch sehr im 
Verfalle. 

Carrion^ Span. FL, Q. *nf ^em Caa* 
tabrischan Gebirg« von Asturias, M^. un- 
t«rh|ilb Patencia in die Pisuerga. 

Cat-rion 4^ los Condee , Span. Villa ' 
am Carrion auf «inem Hügal m der Pr. 
Xor^ mit 10 K. i 6 Kl. , 2 Hosp. u. 3,800 
Binw, I 

Carron Jron' Works. Britt. Fabrik-' 
ort am C«rron in der Skot. Sh. Stirlin^ 
mit den gröfstan Skotischen Bisenwer- 
ken, welche 1,500 Arb. beschäftigen, u. 
wöchentlich 800 Tonnen SteinKohlen, 
400 Tonnen Bis'enerz und xoo Tonnen 
Kalksteine verbrauchen. Sie lieferii 
>ährlich gegen 5,000 Stttck Kanonen. In 
der Nachbarschaft eine Kagelfabr. 

Carrut Sard. St. .«m Fesio in der 
Piemont. Fror. |ilondovi ; - gut gebauet 
mit z Pfk. . z Klosterk. und 4,000 £inw. 
8 Jahrmärkte. 

CartagO]^ Span. Vulkan' in der Gna* 
timal. Int' Höndurä«; unweit TrnxiUo>, 
welcher noch immer thätig ist.. 

Carter y Nordakner. Coontj im St» 
Tennessea mit 4,190 E. 

Carteretf Iiurdamer. County im St. 
Nordcarolina mit 4,823 E. 

Carteretf Austral. Insol, zU der 
Gruppe der Arsaaiden gehörig; hoch u» 
von schönem Ansehen, auch gut be- 
wohntf Die Bii^w. fand Carteret nicht 
sio schwarz als die Neger, sie hatten 
Wollhaare und giengen nackt. 

Carthagena^ (Br. 37O. 35' 50" L. iftO 
40' 54") Span, feste Seest. ia der Provin« 
Murcia. Sie ist mit Mauern und Wällen 
umgeben, hat 8 Thore, 6 öffentliche 
Plätze', 6 Brunnen, aö Hauptstraf sen. 
3 K. , ö Kl.« I Hosp , I Findelhaus un4 
29,000 E. Bischof, welcher zu Marcia 
wohnt; botan. Garten, z Segeltnchmf , 
welche 12,500 Zntr. verbraucht. Handel 
mit Soda, Si^fe und Südfrflchten. . ihr 
Haven, worin 1792 463 Kauffahrer ein* 
klarirten, in einer der bef^ten und si- 
chersten d«s Mittelländischen Meers, u. 
hat die Form eines Hufeisens, dessen 
Eingang auf beiden Seiten durch Fort« 
vertneidigt und durch ein vorliegendes 
Eiland vor den Winden geschützt wird. 
Sitz eines der 3 Spanischen Seeidepart«« 
ments; Depot eines Theils der Kriegs- 
flotte; grofses Arsefial; Schiffswerft» 
und Docken, z Seehospital, i Seeka- 
dettenschule , I marthem. , i nautisch a 
-und X Pilot enschttle. 

Carthßgena. Span. Fror, des Vlze- 
kön.. Nengranadm am Meerbusen Darien« 
1,705 QM. grefs. Der Magdalenenflub 
atrömt durch dia Niedernnj^en dlaser 
Provinz, nie ein unerträghch heifsea 
iHid für Europäer äuTserst ungesundes 
Klima hat und keine ^nrqpäischen Ca- - 
reälien, wohl aber Keifs und die West- 
indischen Stapelwaaren in hoher Gut« 
produiirt. 

Carthugena la nueva, (Br. xo^ 8$' 38" 
li. 3020 lö') Span. I^ptsfc. der gleichsam. 
Int. in dam Viaekön. Neugranada^ ^n 
einem Arme des MSagdalenenfl. Sia 'ist 
befestigt, h^t z 3onIots , i prächtiga 
Kathedrale! gut angelegte Straften, stei- 
ncrjie Häuser und 25,000 E. Sitz des In« 
teudanten und Bischofs. Gerättihiger 
Haven uMd Waarenniederlagaj Handel 
mit Perlen und Smaragden. 

Carthmgo, Span. Hptst. der Guati- 

maU Int. Costa Rica unter einem Berg« 

mitten im Lande. Sitz des Intendanteil 

VAd Bitdtois. Hindel, 4en sie 4bar 4*» 

iL t 



Digitized by 



Göogk 



448 



Cai; 



Puerto deCartlugo «]|iparAbifcii.Me««f 
treibt. , 

Carvin, Frahz. Mfl. im Dp. Paf d^ 
Calais ,. Baa. Ui>ixlQ§ju6i 490 H. , ^,522 
ftijjvr. 
^' Carysfortf Aastr. Insel unter 2004-9' 

tBi. /-»u den s«idlicli«7n Archipel ge- 
drijK. 

Ca'sa del Campo,, Span. kön. Jaffd« 
haus und Faiafierie, nur 1/4 M- '*** W. 
von Me-drid in der JProV. Madrid. 

Lasate , Sic. Mfl. in -d^m Neafu 
princ.^ulteriore mit «,130 B. 

CutaU, (Br. 4^ 10' I- 25O 59') Sar4. 
Hptit. des Herz. I^ontferrat und einer 
•ig' en Provinz von 2 St., gg Gem. und 

»^.370 Be-vir. Sie4iegt.ani Po, ist mit ho- 
en Mauern und Graben unischIo<;sen, 
und nat 1 altes Kastell, i Kathedrale, 
X Stiftsk., i6tK., «2 llosp., I VVaisenh., 
2 ErBiehiingsh. , 1 Gymiusiiim, 1 Lom- 
bard^ gut gebauete JI., worunter meh- 
rere PaTästc'und l6,J<^l E. Seiden- und 
V Itfeinewebere^ i Hanael» Sieg der Fran- 
zosen üb^r die Spanirr 1640. 

Casalmaggiore, (Ur- 44^ 59' la'-' L. 3^ 
5' 23") Oe ter. Stadt am Po in der Mail. 
Dlgz. Cremonav etwa» befestigt mit 5,6^ 
E* < Haadel. 

Casalnuovo, Sic Horf in der Neap. 
Frov -Na^oli in der ^ähe der^Haupist. 
mit 2,636 B. - / 

Casatnupvoj Sic. St. in dar Neap. 
^ Terra 4i. Oiraiito mit 4,338 E. 

Casalvierty Sic. D. in der X^eap. Fr. 
Terra di L.avoro mit 3,636 E. , 

Casamari, Päpstl Trappistenkioster 
in der Dlgz. Aucona unweit Arpino im 
Neapolitanischen, da* i^inzige .dieses 
Ordeils in Italien, und auf (Ur Stell« 
erbaut , Wo einst des grolsen Marius 
Villa stand. 

Cusamieciola^ Sic D. aof der In^tel 
Ischia 4er Neap. Prov. NapoU mit 3,13^ 
Einw. . 

Casanärino ^ Sic, p. in der Neap. 
Prov. Napoü i^nweit ^er H^uptst. mit 
s,8g6 £. ^ 

Cm-tartova^ Sic. U. in der Neap. Pr. 
Terra , <li Lavoro mit 2 P£k. upd 3,o|8 
Einw. 

Casayulla, Sic. Dorf in der Neap. 
Prv. ^erra' di Lavoro mit 2,219 Bin wob- 
Bern. • . 

, Cäsar de Com fr es ^ Span. Villa in der 

ProT. Estremadura mil 5,000 E., -welche' 
besondere.Freihejten «etiicXsen, utid un- ' 
* ter si^h eine i^ewisse ae'mokratiscae V<*r- 
fassuAglx'haupten. Es sind hier 16 Gäv- 
^•reian mit 51 .Arb. (10,500 Stück). 

Cagurahoneia-, Span. Villa art einem 
bohen Berge und über einem Präcipiz 
von Boo Ellen mit 5,000 E. iu der Provinz 
Granada. 

Casarrübior del MonUy Span. Villa 
mit 500 Kinw. ^n der Prov. Madrid. 

Cascaew^ Port. Villa am Meere in 
der Prov. Estremadura ^ bemauert mit 
2 IV , 605 H. und 2,4^ E. ,Haven, Ver- 
saroinlungsplatz der Port. <Xst- n. "VV'est- 
mdienfahrer; Schleichhandel; Woll- 
weberei, Marmerbfüche. Unweit da- 
von liegen die Porte Nossa Senhora da 
liUz una S. Martha u.' die warmen Bä- 
4er zu Estoril. 

Cascamasca^ Spai|. St. in dem Vize- 
^kön. Peru. Int. Cnsco, merkwürdig dur£h> 
. des Inca Atahualpa voririaligen Palast. 
CascanU , Span. Ciud. am Queiles, 
ip der Prov. Navarra. . / 

CaselUf Sard. Mn, «m StUfa^iJUanzo 
.lÄ de^f |»iq^out. Pi^^Vt-Tunji, nit 2 PJ^., 
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1 Klkn 3 Hosp. tt. 2f«Q7o^< I M|.'itt 
tun, 10 Seiden^wirnmühlen, 10 Pa" 
mühien, 3 Walkmühlen, ' üb6rj^< 
viele Gewerb«ai*ikeit. 

Casvria, Sri. St- auf einem Hügel 
Fufse des Bergs Titata, in der NeaJ|. 
Napoli, mit 565 E.i ganz verödet, da, 
Einwohnersich gröfstentheiis zu T< 
niedergelassen haben. ^ 

Casex, Nordamer.County iin St. ftj 
fucky, mit 3,281 E. ' - "^ i 

^ CaMhel^.Br. 52«» 27' I4. 0^ 
^t. m der Irischen CoüntyT_, 
500 H. und a,8oo Einw. Sitz ein 

schofs, welcher die Bischöfe v( 

rick, Killaloe, Waterford, Cork H. 
fert unter sich hat. 

Casketsy eine Reihe gefährl. Klij 
im Kanäle, etwa 1^2^- von der ^ 
westlichen Küste der Britt fnfel Al, 
sey, die mit 3 Leucbtthürmen vers« 
find. 

Casgla, Sit. Mfl. in dem Neap. P^ 
citeriore , mit 2J779 ^ J 

Casote, Tosk. ^fl. in der Prov. 4[ 
lia; gut gebauet, mit 1 |Caf teile um 
l^ollegiatkirche. 

Casoria, Siz. D. in der Nea.p. , 
Napoli, mit i Stiftsk* , l Pfk. und | 
^Sinw. 

Caspty Span, Villa in dar Prov. . 
I^on, wo der Guadalope nch in den! 
ipüpdet, mit iSchL, i K., 3 Kl., 1 Ha 
4i Armenh. , und 8»aoo E. Vieleriei | 
.wtrbe und Wohlstand. 

Cdfsa^nes Besouitesr Franz. St: \ 
Seves, mit 1,492 E. im Dp. Aveyroq 
Kodes. 

CasManoy Q^ster. Mfl. zwischen 
Adda u»d einem Kfnate in der 
Delegz. Mailand. Treffen von 1705 i 

*?99" 

Cassanoy $iiz. St. in der'Neap» ] 
Calabria citenore, mit 4,000 E. m« 
In der Umgegend wohjieu viele An 
then. ^ ^ -, 

CatsanOf Siz. Mfl. in dem. Princ*, | 
teriore, mit 2,106 E- ' 

Casstl, (Br. 50047' $4" L^ 20P9'> 
St. auf einem Hügel in einer reiz< 
Gegend des Dp. r^orden, Bz. tiäzel 
3 K., 52s H., 3,601 E. Mi. in JLein» 
und Tischzeuch, Tabaktfabr. ; Si 
nerie. Schlachten von 1071, 1328^ 
und 1794. 

Casseneuil , Franz. Mfl 

Dep. Lot Garonne, Bez. ViU' 
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U., 1,945 B. Minoterie, 
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Cassiaauftriy SuV.alnerik. Strom, 
eher den Rio Negro, einen Neb e^ 
des MarafLon, mit dem tuüphti^ep 
noko verbindet und dadurch Gisya' 

S'nen Theil von Brasilien zur gsö 
albinset d»*r Erde macht. - 

CiisHne^ Sard. St. am&armida-il 
Montferat. Prov. Acqni, -mit 3,4H B 

Castini^insel, Auttr. Eiland m 
Nordweslküste" Ati grofsen AastW 
des, zu der nördlichen Gruppe dei ' 
napartearcliipels gehörig. 

CassUf Kraikz. Stadt und kUin« 
ven am GoJfe von L;on, im ^. lÖ 
Joündttug, Bz. Marseille; 50Q H;, s^ 
Korallaiifispherei ; Schim>«Ui Kahj 
Wein - , Mandeln • , Feigen • vj^fl G 
.(enbAU. . r ' 

Castagnale deUn.l^^r^, Sard* 
am Tinelia, in der piemon^t. Pt«v. 
jojit 31OR5 E 

Gast Ulla , (Br. ggO 37' l,. x^ ^*) | 
Villa in der Prov. VaueAcia, 
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%sfahgi, TttLnt. Kfl. von 125 "H. und 
ÖHw. im Dp. Obergardnne, Bz. Tou- 

le. 

euteggio ,Stitfli. Mfl. tm Copp« in 

llailiini!. Prov. Yo^hera, ntit 2,<«e 
r, , ■ 

Itjtei Ah^te,, Si«. St. ai« Me^re iii 

J »eap. Princ. cUeriore , mit 1,724 R. 

Cätielane, { Bif. 43O ^^^ L . 21O 24 ') Fra n i. 

•** ein«Bz. von 2/5,31 QM. ntid 2i,22S 
Pp. Niederarlpen, am Verdon, mit 
_-E« Ltme Weberei i Weif»{^ärberei ; 

atfaimkeii. Handel mit eetrockne- 
'flaamen. , 

Cßtttiholdoy <Br. 46®6'57" L. «907*^3*') 
r. Stadt an der fitscn, in derVenet» 

^ Verona, mit 3,000 E. - 

Casttl BolognBse, Püpstl. St. a;m Se- 

1 in der DUz Bologna. 

CasUlit^ Franz, «t. jSiit Ati E. im Op, 

ta*ißz. S. Quentin. 

lattd Fiorentino, To«k. Mfl. im El- 

Mle d«fr Prov. Florenz^ groXs und 

ilb»wphnt, niiit I Schi. 

i^t»telf6rte, Sjok. D, in der.Neap. Pn 
di l^avoro , mit ^ Pfk. and 3,485 

?utelfranc9, Oester. offne Stadt am 
■^•»j, in der Venet. Dlgz« Xreviio, mit 

hitelfraneo di Sotto , Tosk. St. am 
^1 ia der Prov. Florenz, mit 1 Pfk, 
3KIosterk. unil 2,400 E. 
C«»tri GanAotfo , Päpstl. St. in der 
LRom, an <Iem Lago Castello, mit 
wnea K. und i Päpstl. Lustschi., 
canxuweilun der Päpstl. Herbstauf- 
■«^Jl ist. ' Vor der Stadt liegt die be- 
ite Villa B»rberini. 

Kiitel s. Otoanrit, Farm. Mfl. am 
> wne« H«geU in der Prov. Pia- 
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fastil Giofredo, Oester. flifl. u. Schi, 
flerMail. Dlgz: Mantua. 
Cuttd Gu£tf<t Parm. beträchtl. Mfl. 
«ro, in der Prov. Parma. ' 
^ttelJaloux , (Br. 44^.25' X. 170 500 
t- bt. aa 4tt Avance^ im Dep.'Lot * 
ÄBe, Bez. Nerac; 267 K., 1,757 E. 4 
gmeuchwebereien, j Wachsbleiche, 
fer-, a. 2 ^Valkmühlen'; 2 J?.u#er- 
*er. Handel. 
^«C«, Baier. Standa«herrschÄft anf 
•ifemalde in dem Hezatkr. Sic 
4en Graien von Castell, ist etwa' 
grpls, und enthält r,707 H. und 
ö. rö 4 .\emtefti : Gaste jl , Rüden- 
% Reilingen und Burgha»lacl&. 
^aitetl, Sair. Mfl. und lianptort det 
a. CasteUschen «leichn. A. im tte 
|i mit 1 Residenzschi., i K. und 

^il-"' Bair. alte» Reicbsgräfl.'Ge' 
wnt^ dessen Ahnherr ein Herz. Goi- 
jon Pranken ^ewe«en .«jeyn soll. E» 
* yormaligen Franken begütfef t. wo 
_.. jetzt unter Bair. Hoheit steiieiirtä 
gn- Gtafschaft besitzt, und sich in 
»J^«n, CasteURemhhgen-und Catttll 
Sfl^'^? Abtheiitj ..Jene oder di« 
tncti K^irlsche .Specjallinie residirt 
u^^^M ^^**® ö^^^ ^ie Christian 
»JJcUfChe Spccialliiii^ luRüdöhhau- 
Jich(Um die ältere Linifc zuRüden- 
W ausgestorben ist. Das ganze Hau« 
raemcher RelTgion, und. hatte 'bi«^ 
■.»rnchtünr des Rh.einbundes Sitz u 
^« im FrankiKben Grafenkolle- 

tS^fl^l^t^*^ l ?^^- S^ auf einem 
»8« am Males^naS in des Pieraoiit. 



. Handel. Fundort .von gutem Tiegel. 

« 9,V^^^^V>^*f^ y «i2. Stadt in der Neap, 

Fr. terra di Otr4nto, mit * Kathedrale - 

4 Kl. und 4,598 ß. Bis'chSf *^*'^"*^*^^«» 

Custeliazzo, Sard. Stadt am Zusam- 

tnenflusse der Orba und Borraida, in der 

Pfv • ^IV' Al^'^^n^pa ; i Stiftskirche, t 

Pfk., 5 Klosterk., 4,745 B. ' ' ^ 

\^^V-^^^^^one^ Oeitri-. St unweit der 

Adda in der Mail, tflgi. Cremona, mi$ 

. 4fi90 E. , ' ^ " 

CÄJt#J/#on*, Si«. St. unter dem Berge. 

worauf Gaeta 5t#»ht, und al» ein,- Vorn.- 

dieser Stadt anzusehen, in der Neap. Pr. 

Prachtige Üeberbleibsel einea alten Ge- 
• baudes , und nnwieit davan der Torre 
Ol Cicerone. Ol.venbau. / 
- CasUUo, Qeiter. D in dem Tyröl. ' 
Kr. Roveredo, mit Itarkem Hausirhan- 
del, besonders mit Kupferstichen, Land- 
• caurLf.n u. a. -w. . y ■ 

Castellx) della Baronia\ Siz. Mfl. ij» 
dem Neap*. Princ, ulteriore, mit 2 Pfk., 

1 K.1. und 2,048 E. Sita des Bisehof» von 
TreviaO. Tuchmf. ' ~ 

CaitelloBranco^ Port, bemauerte Ci- 

^ade und Hauptort einer » orreiaao der - 

Prov. Beira, auf einer Anhöhe zwischen 

den Fl. Creze und Ponsrul: Sie ist det 

Sitz eines ßisclfofs und zahlt i Kartell," 

2 K., 2 Kl. , 2 Hosp. , I Armenh. , 1,114 H, 
und gegen 4,000 E. 

Cattello a mare della Brucca , Siz. 
St. in dem riTeaj». Princ. citeriore; mit 
6,061 E. Bischof. 

Castello de Orta, Siz. D. in der Neap. 
Prov, Napoli. nnt 1,944 B. 

Vastetlo S. PjWro »,Päp«t1. St. am Si- 
laro, m der Dlg. Bologna^ ^^it 3,iücrE. 

Castellv aihare dl'ifiabf a,^ Siz, Stmdt 
am Meere, in dem Neap Princ. citerio- 
rc; ummauert, mit i Ka^telien, i Kön, 
Villa,,! Kathedrale, 5 Pfarr- und 10 Klo* 
sterkirchen, und 5,968 ß Bischof. Ha- 
veu mit einem b«quem^n Sch'i ff» werfte, 
3«^Sauerbrunnen 

Castello M Vids% Port, bemau^rte 
Villa an einem Htt^el in. der Prov Al«m-, 
tejo, mit I Kastelle, 3 K., i,8ix H. und 
5,721 ß. Tuchweberei. 

Castetlon de ta Plana y <Br. 39O 52' I/, 
«y 5'^' ) Span Villa , etwa 1/4 M. vom 
Meere entfexnt, in der Prov. Vaien«*!*; 
gut gebauet, mit breiten , geraden $tra<« 
hen^, I K., 6 Kl., 2vHosp., 5 Armenh. u. 
10,733 Einw. Lieiiie Weberei, Hanf ar bei», 
ten. u , 

Castelluccio di Acq-uahorrana , Si^. 
Mfi in der Neap. Prov. Molise, mit 2,253 
Eia^vv». . 

Oastelmagnp, Sard. D. von 1,800 E- in 
der Piemont. Prov. Cuneo. Starke Käs.e- 
bereitung. ■ .» 

Uastel Morom^ Franz. St. am Lot, 
mit 1,631 £. im Dep. Gironde , Bez. lia 
ReoUe. . , 

Cas^ift Morojt , Franz. Stadt am Lot, 
mit 208 tl, und Kirchspiel von 1,^41 E. 
ijtt Dp. Lot'Garonne, Bz. MarmWnd»* 

Ca)stilnau ^arharens , Fr»nz. Mfl am 
Ärcon, miV8o7 Ei^w. im Dep. Gers^ Bz. 
Auch. 

Castelnaudary , (Jör 43« 19' 4" L. 19^. 
J7' 7^' Franz. Hpts*. eines Bez. von io,sq 
QM. und 48,474 *• im Dp. -\wde, am Ka- 
näle von Languedoc , mit i,qoo H. und 
7,610 E. Handelsgericht; Börse; Mf. in 
jfeirinen Zvttch'« u i H«»d^l mi^F£der\rieh. 
Gefecht voh 1652. 
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am Tarn, im Dp. Tar^, B<. Alby ; i,J5g 
E. Biienbammer, ffenaimt Toarneana. ' 
"^ Caitilnca dt Mignödc, Frans. St. im 
Dp. Oberpvre«&«nrBi?». Tarbfs; W H., 
l^o&b £. WhU«nx«iichweberai, Vvadu* 
bleiche, Wacht licht^rfabr. ^ 

Cast€lnau dg Medoc, Frans. >Stadt im 
, Bep. Giroade^ Bez. Bordeaux; 162 H.« 
1,006 B* • . 

CatUlnmA ät Moniiniraily Frans. St.. 
«n der Verre, mit 260 H. und a,45d E. im 
Dp. Tarn , Bz. Gailljic. 

Ct^atelnau ds MpntraUer ^ Franzi St, 
am Lute, im Dep. Lot, Bez. Cahors ; 600 
H.t 4,271 Bk Kadisweberei, jährl. ?D bii 
00 Stück; Papiermühle., 

Casulrmu de Riviere haa^*^ Franz. St. 
auf' einem Hügel im Dp. Uberpyrenäen» 
Bez. Tarbes; anaenehm belegen» mit 
2,227 ^ Gnte^Schinkeii. 

Castelnau de Strefand^ Franz. Stadt 
mit 1,436 B. im Bep* Obergaronna , Bez. 
Toulouse. 



Gas 

' ■ ■ v' . 

CmiügUene WtorejUina^ Ti^üu-H 
dar Prov. Florenz, mit i Stifttk , zJ 
rivtenkollegium u. i Findelhante. 

Casfiglione della Pewcaia* Toik. 
trüchtlicher Binnensee der Pro'r. Sie 
nahe am ^eere ', der dahin seines j 
flnls nimmt. Vormals durch seine A 
dünstangen der ganzem Gebend refl 
lieh , welche« indels durch den schilE 
reu Kanal S.'Giovanne abgeändert 194 

CastiglUne ^della Pescaja^ '^^jf^ ^ 
an dorn AusHttise de« cleicbai. Se», 
der Fror. Siena. Salztchlfimmereiea. 

Castigliofie ttelU Stiverg , (Br. 400 

L. a^W ) Oestar. Stadt und ScU. 
er Mail. Dl gz. ISdantna ^ mit 5,000 Bin 
Schlacht den 5. Augyiy^ 

Castilla^ Span. 'Kanal in l^alene 
welcher den Duero mit dem Ozeane v 
binde/i soll . aber nicht vollendet i 
Di^r fertige Tkeii fängt bei Alardel H 
an u. en digt in dem Pisuerga vor P»l«n€J 
Dem Plane' nach soll er^bis Sentantj 



f. 



C/MfW ysovo,' <Br. 38^1^ L. 58P «i^O ^is. fortgeführt werden. Der Kanal« 

St. unweit der Küste, in dem Siz. Val Xampos ist ein Seiten kanal desselbea. 

pemone. ^^ v ' Castilta, die Krone, der wichiigi 

CasUl novo Val Ttdöne, Pwrm. Mfl. xheii der Spanischen Monarchip. 2 

«uf einem HÖgel *» der Prov Piacenj*. demselben re^chnet die Spanische StatI 

Sbarr^'fii SVl^i^at^Sr^^.ft'iVo^ J^MaW^^^^^IS?/'^^^^ 
X? ,Ä!Äw!? S:'7t'ike^'sc&fffS?i 4ACuene.,^ 5AMancha,,6fBurgos, 7,1 
unterhalten. ^ 

Cüstgl nuovo de G&j^agnana, Moden. 
8t. und ^lauptort des Tnals Garfagnana, 
am Fl.Secchia. In der Nähe i/t die klei- 
ne Festung Mont - Alphonso. 

CütUl ,nupvo di Scrivia^ Sard.i39il. 
' am Scrivia, in der Mail. Prov. Tortona; 
i Kastell, X Stiftsk., 3 Pfk., 5 Klosterk.^ 
i Hosp., 5,414 B- 

CAsIrfilo^irigo, Pmrt. bemauerte Vil^ 
la auf einem Berge in der Pröv. Beira, 
mit I K., I Armeith. und 66 H. 

, CasUUagrtft, Franz.. Stadt Von 157 H. 
tind 1,3!^ £. im Dep. Tarn^Gäronne, Bz. 
' Moissac. 

CastH Sardot Sard. St. auf der Spitze 
•ines hohen und felsigen Bergs am Mee- 
re in Capp di Saseari, mit i Pfk.,^ Kl. 
und 2,000 E. Wohnort des Bischefii von 
A'mpdrias ; Korallenfischerei. 

pastel Sarrazin f .Franz. Hauptstadt 

' «ines Bs. von 25»sa QM. Und, 70^^ E. im 

Xjep. Tarn-Oaronne 'an der Garonne, 

mit 0X8 H. und 6,101 ]£. Mf.. in Sergen, 

Kadis und Hüt^n; Gärbereien. 

Caetel Veiere, Siz. Mfl; is dem Neap. 
Friac. ulteriore, mit 1,8]« £. 

Castil Vetere^ Siz. St. unWeit dem 
Meere , in der Neap. Prov. Calabriu ul- 
teriore I., mit I.* Stiftsk., 9 Pfk., 4 Kl. u. 

Castel Vetran^o. (Br. 37O 46' 3©" L» 30O 
52M Siz. Stadt auf einem Bbrge in dem 
£>iz. Val di 'Mazzara , mit 0.000 E. i an*- 
sehnlich und wohlhabend. In der Nähe 
die Ruinen von Selinnnt. Ih der Um- 
gegend starker Mandelnbau. 
, Ca»ttnedolo , Oester. Mfl. von. 9,000 B. 
in der Mail.. Dlgz. Brescia. 

Castera Lectourois^' Franz. Stadt im 
Dep. Gers , Bez. Lectoure : 6m E. Heil- 
quelle. 

CäftigUonef Sard. Mfl. am Ursprünge 
der Nizza in der Piemont. Prov. Asu; 
»it 4,489 B. 

Castigtiong di Cosema. Siz. Stadt in 
dar Naap. JProv. ,Cft|,abvia cltariora, uiic 



fovia , 'S) Soria , 9) Avila, 10) Leen, l 
'alencia, t2) T'oro, 13) Valladoüd, h 
SLamora, 75) Salamanca, 16) AtttlTi^, 1| 
Galicia, 18) EstremadUra, ig) Sevilla. i 
Cordova, 21) Jaen, 23) Granada and j 
Murcia mit dem Gebiete vOn Aaü 
quera. • 

Castilla la nueva , Neueßstillor fl* 
veraltete Colleotivname für die jl Spaa 
Prov. Madrtd, Toledo, Gnsdalsisni 
Cuenca und Manche. 

Ca$tilla la vitja^ Mtcastili4j^ Ä* 
veraltete Collectivname für die 4 SpS« 
Prov. Burgos, Segovia^ Soria tt. Avils. 

Cattilfß, Span. TOla in der Prs^ 
Aragon, die zu den cinco VlUai gtn9tk 

CaatiÜo di Ucle» , Span. Klo«tsr a» 
Kommende in der Prov. Toledo, i*J 
aelbst ein Bischof des Ritterordens Ss«| 
jago seinen Sitz hat. 

• Custitlon, (Br. 44P ß2' I- i^o^aj)^'^ 
Stadt an der Dordogne, im VplSirorM 
Bz. riboutne; 539 tf. , a,58a E. Sieg d| 
Franzosen über die Engländer 1451' 

Castillon, Franz. Stadt univeit do 
Xez, mit 8ai E* im Dep. Arrii|e, Bes. « 
Girons. ^ * J 

Caftilonne, Franz. St. am Drott ^ 
Dp. JLot-Garonne, Bz. ViÜenettve d'Agtf 

^^ C.ü*VSar,'<Br. 5^0 go') Britt. HanjtJ 
der Irisch. Ceuntv Miyo . unweit m 
Loch I^nach , inft 5,000 H. Gtxn- «« 
lieinenm&rkte. « .' - «.■f 

Castle Vary, Britt. Mfl. m ^S'^,*! 
Sh. Somertett« mi(956£inw. Mia« 
quelle. ^ n, 

CastU Comher, Castle Comtri»i 
Mfl. in der Irisch. County Kilie^ 
Hier werden die KiikenhykoW«J.{«J 
ben. Die Minen sind weitWaftig « 
reichhaltig, aber die Gewinnung *J 
bar, indem jeder Zentner auf derSJ« 
etwa 15 Kreuzer, also beinahe üJPP 
ao viel, als in Englands Gruben koste 
CaHledermont, Britt. Mfl. an der j 
Be, in einer angenehmaii GagSAB ■ 
Irisch. Coonty Kildava* 
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U täH^^ktvtn, Britt. MO. nnä Havea 
■I der Irisdieii Couut j Cork. 
^ CtutU JsUnd^ Britt. Mfl. in der Iri- 
len Coanty Kerry. 

CusHtmain , Bntt. Mil. am Glesk in 
Iri»ch. County Kerry. _, 

Castle MartYr, Brut. Mfl. am Pha- 
lli der Irischen Coanty Kork. 
, CattUreaghy Britt. Mtl, in der Iriseh. 
lonty Aoscommon, mit bedeutenden 
'Tluen. 

Castle RUingy Br|tt. Mfl. in der Engl. 
Norfolk. 

Castleion , Britt. Mfl. Bm Färse det 
fa»kgebirgs m der Engl. Sh. Derby, 
'^^doit des blatten Flnfsspatlis, welcher 
Derby verarbeitet Miird. In der Nähe 
ie wunderbare Peakhöble. 
CasiUtown^ Britt. lieuptitadt der In- 
Man an der südwestlicben Küste der- 
ben. Gut und nett gebauet, mit dem 
Mots t Castle Rushen. Sitz des Gou- 
>ettrs, aer GerichtsbÖfe u. der Com- 
m Lews, des Bischofs von Suder und 
_ Jan und ein<>9 geistl. Seminars. , Seich- 

rHaven^ H&ring&iischerei. ' .« 

Castor, Britt Mfl. in der Engl. Shire 
iftealn. Besuchte Viehmärkte. 

Caitrea, Branz. St. nahe an der Ga- 
kane, im Dep. Gironda, Bz. Bordeaux; 
»fiBinw. 

Cattrcf, (Br. 43O 37' xo" I^. 19«^ 54' 5S'0 
laliz. Hauptstt eines Bz. von 35,33 Q^- 
[2 K. im Dep. Tarn, j^m Agoat 
i* K.» I,'' 

i Börse. 30 i" 

ychmf. mit 3,000 Arb., 8 Rot*i 
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Caetrovillari, Sxx. Stadt am Abhänge 
eines Berg« und am Co$cile in der Prov. 
Calabria citeriore, mit 6 Pfk., 6 KL, i 
Franenkonservatoriam und s?^oo Einw. ' 
Oliven - und Felgenbau. 

Caetr^'Xerez, Sp»n. Villa am Odra in 
der Pnov. Burgos, mit 3 K. , 2 KU und 
1,200 Einw. ' ' 

CatueLeia^ Smem, Spitze der Sierra 
Espadan , eine^ Zweiges des Iberischen 
, Gebirgs, 3,106 Bnfs über dem Meere. 

Castuai Köatauy Oester. St. aht ei- 
nem hohen Berae am Busen d^s Quar< 



naro, im lllyr „ 
417 Einw. Vvein 
bau. 

Caewellf Nordamar 



Ilordcaroiina, mit 11,757 R 

Catalina^ e. Delivraitce. 



Finme, mit 104 H. n. 
Oel ' und Kat»tanlen«i 



Connty im St. 



S. 
Cataluna , 



u. 15^386 
'lollt 



iit I Kathad., i rcf. K., 1,661 H 

: Handeligericht ; Börse. 30 «^XoHen- 

mchmf. mit 3,000 Arb., 8 Äot*i- ^' 7 

'eilsgärbereien, 4 Papiermühlen. Ge- 

dBPtsort des Philol. And. Dacier f 1722. 

id des Ge»chiöhtfor^chera Kapin de 

noyras f 1725. Fundbrt von Priapoly- 

tten und Hister&petrü. In der N&he der 

PUemde F^sen la Abquette u.*der Hü- 

ml Poytalos. 

Cartriesy Franz. Mfl. mit 511 Einw. 
Dep. Herault, Bz. Montpellier. 
_ Castro j Päpstl. St. in der JDlgz. Vi- 
Irbo» vftilig verwüstet. 

Castro, Sic. Stadt am Adriatischen 
(eere, iii etex Neap. Pr. Terra di Otran- 
tnit 7,7^ E. Bischof. 
— ^Castro .f Span. Hauptstadt der Insel ^ 
hitoe, mit iHaven, in dem jedoch kein 
sidffankoxilmtjweilervor einer gefähr- 
eben Inselgruppe liegt. / 

Castro del Mio, (Br. 37O 48' L- »2* 7'K 
)ui. Villa in derProv. Cortfova, mit 
IDOE. 

, Castrogtopanne^ \Bt. 37<> 35' ^' 32^ 7' 
") Siz. 6t. auf dem Gipfel eines Bergs 
i dem Siz. Val di Noto , mit 3,187 1^-' '^* 
MooB. 

. Castro Marim\ IBr. 37O «' L. loO 15' 
*) Port. Villa am Guaditna in der Pr. 
nre, piit ver^llenem Kastelle, meh- 
1 Vorst.', I.K., I Hosp., 450 H. und 
E. Fischerei, Schleichhandel. 
Castro Novoy (Br. 37O 40' L. 3?o 19') 
_^^ St. auf -einem Berge im Siz. Val di 
Uzara, mit 9/6 H. u. 3,904 E. 

Castro nuevo, Siz. St. in der Neap. 
nv. Basiltc%ta, mit 2,150 B. **• 

Castro Jieale, (Br. 3305' X. 33O 4.'\Siz. 
i im Siz, Val Dchione , mit 2,330 H; u. 
(» E. ^ 

'Castro Urdiales, Span« Villa am Mee- 
in der MontafLa der Pr. Burgos. mit, 
lern vor. den WetCwinden schlecht ge. 
^trten Haven. Kantische Schule., 
xreien. 

Castro ^erdtj Port* Villa in der Pr. 
ntajO) nut i K.» i Hosp.,1 Armenh., 
B. - ,, 
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Span. Provinz der Krolle 
Aragon, zw. igo bis 21O 6 L. und 40O 39^ 
bis 42O i|9' n. Br. , • im N. an Frankreich, 
im Ü. u. S. an das Mittellandische Meer 
und im Vv. an Valencia und Araaon 
kränzend, 594,11 UM. grof!«. Ein von aen 
Fyren&en bedecKtes * oder von ihren 
Zweigen durchzorenes l^and mit thoni- 
gern steinigem Boden, dessen Thäler 
nur znr Hiufte einen Anbau gestatten. 
Die Gewässer sind der Bbro mit dem 
^egre und den beiden Noaaera , der 
Ijlobregat, Ter , Fluvia , überhaupt 26 
Flüsse, wovon 10 unmittelbar das Sfeer 
erreichen: im Ganzen tine hinreichen- 
de natürliche Bewässerung 1 die noch 
mehr durch eine Menfe künstlich gezo- 
gei^er Graben u. Kanäle vermehrt wird. 
Das Klima giebt sich auf dem Hochge- 
birge kalt und rauh; im Innern iet.die 
liuit trocken, an den K-üsten feucht. 
Dasliand i^t, wo er möglici^^ vortrefLich 
angebaut: seine vornehmsten Produkte 
sind Waizen, Mais, Bocken, Keilav 
Fiachs, Hanf, Olivenöl, ein feuriger 
•tarker Wein , der meistens in Brannt- 
wein umgesetzt v^rd, Haselnüsse, Kork,- 
"Wolle und S^ide, wovon es für 14,907,256 
Gniden ärntet. Aufserdem^hat es edle 
Früchte, Obst, Karnben, die gewöhnli- 
chen Hansthiere, Bienen, Eisen, 177 Va- 
rietäten von Marmor, Salz, Salpeter u. 
andere Mineralien, und Kuustigewerbe 
und FabHken sind über das ganze Land 
Terbreitet, Es führt ans: baumwoline - 
n» haibbaumwellne Waaren i^ir 3,409,081 , 
Branntwein für 2,362,500, Kork f.2,i8ö,qo7> 
Papier für 1,410,000, Schuhe für 708,750» 
Sohlen für 375»ooo, seidne Tücher für 
500,625, Oel ltirß40,rx)0, Haselnüsse für 
234,000, Hanskehricht für «1,875» Wein 
fiir 24,000, 12,000 Paar woUne Strümpfe 
für 4,500 Gulden, auch viele Flinten, 
Quinkaillerie, Spitzen, Man^c'ln u. vie- 
lerlei kleine ArtiHel, zusammeTi für . 
11,607,301 Gulden, wovon V4 i?i Spanien 
»und '^/4 im Auslande, und zxvar die Fa- 
brikwaaren sämmtlich in den Kolonien 
abgesetzt werden. Die Bilanz ist für 
die Provinz. Sie zühlte i?^ 8^1818 E.» 
Catalanen. die einen rauhen Dialekt reJ 
den und sich durch Arbeitsamkeit, Thä- 
tigkeit und Vaterla ndsliebe , wie durch 
Plumpheit, Heftigkeit und Ha(^ gegen 
alles«« wasCastilisch'hffilst, vor den ühri-» 
gen Spaniern »aszeichuen. Man zählt 
i4Ciudaden, 283 Villa«, 1,6^3 D» ^htt- 
haupt 1,000 Pueblos und i,6»2 Kirchspiel« 
'mit 255 Klöstern und 81 milden Stittun- 
fen. A)ie Provinz hat zwar ihre vorigen 

frolsen "Vorrechte seit dem Erbfolge- 
rieae sämmtlich verloren, -doch ist ihr 
ihr Provinzial recht und die . Befreiung 
von den Aantas provincialet gebliabpn^ 
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' wofflr fie ein AequiVal^ht kiitriuÄtet. 

Sonst gehört si« unter cten Gen«ralka]^i. 

.. tttn u. die Ron. Audipuz von Karcelona, 

und unter di^ piöteaen von Tarragona» 

' Barcelona^ Tortota, Lerida, ürgol, vige, 

. Solsoua und Gerona, und wird in 12 Ve- 

geria» eingetheilt. 

CatanduatiAf Span. Eiland imSrhine-. 
•ischen Meere, tu der Gruppe der Phir 
lippinen gchöric. B* virri von Bisayern 
beWohpt, und liefert Keils , Wachs und 
Honig. 

i.atania , ( Br. 37« 28* L' 32** 58' ) Si». 
Hauptst. de«* Sil. Val di Noto , am Fufse 
def Aetna und am Meiere. Sie ist um- 
mauert, hat breite regelmftrsfge, mit La> 
va gepÄatteite Straften, i prärntige Ka- 
thedra^ie, viele Kirchen, 25 Kl., 4 Kon- 
servatorien , 4,160 H. und über 60,000 B. 
\\ *^ Bischof ; üinivprsität; das Biscarische 
Mj^veum; Ritterschule , Seidenmf. , G&r- 
< bereien , Bernsteinfabr. Haven, der je- 
doch verstopft ist. Hand«>l mit Hörn, Si» 
:'' »ilischen Produkten u. Ei» vom Aetna. 
Catanzaro, ( Br. 38O 58' L. 34®35'J Si«. 
Hauptst. der Neap. Frov. Calabna ulte- 
riore II. Sie liegt auf eitlem Berge,, hat 
X Kathedrare, 9 Kl. u. iOj896 E. Bischof: 
Mf. in Seide mit 200 Stielen; Seiaen- 
« handel. • 

Catarora, Span^ Vilta in Valencia« 
taii 3,000 E. 
' S. Catharina^ Port. Go'ivernement 

dc9i Königr. Brasilien, vom Bio Grande 
' bis %um Gonv. S. iPauIo, weiches erst 
kürzlich errichtet n. mit dem. südlichen 
' Xheile von dem Gouv. Rio - Ja.ii,('f ro aus- 

gestattet .ist. £a soll noch nicht 50,000 
^ B, zählen. 

S. Catharina, Port. Eiland an der 
Küa.te von 'Brasilien und ;(ura gleichn. 
Goiiv. gehörig. Es liegt unter 27O 40' s\ 
Br- und zwischen 3290 56' 40" bis 330O 3' 
40'' L. , • ist äufserst fruchtbar und winl 
voll 5J Forts vertheidigt.' Seiue Hauptst. 
una zugleich die Hauptstadt des neuen 
Geuv. tst Villa nostra Seniiora de De* 
^teru oder S Antonio, «in gut gebaueter 
Ort mit 500 H. und 5,200 ET , weicher der 
Sitz eines Bischofs ist und iX-n geräu||iii- 

fen ^nd sichern Freihav^u Puma grossa 
esitzt. Hier findet ein beträchtlicher 
^ Wall Fischfang Statt ffährlich :,oo Stück) 
\Militärbef<üilshaber diessor Insel ist auf 
ewige Zeiten ein Nachkomme des See- 
fabfers Vascp de Gama. 

Cati, (»r.'4fl02o' L. 16O40') Span* Villa 
in der Prov. Valencia, mit. 2,000 B. 

Catiliony Fran&. M0 aju der isamb^e, 
im Dp. Norden» Hz. c:ambr>ii. 2,8->7 E- 
/ Vat ' Islan^t s. GuanaJia>n. , 

Catorze, Span> Villa in der Neuipan. 
Int. San l.uis .Fotosi, mit einem der 
reichsten Silberbergwerke, -weiche« jähr- 
lich 6.Miil. GuHien abwerf eua soH. 

Cutrinej BritL. D. in der Skot. Sh. 
Air, mit Ba^uiuyollweberei. 



Cttttaro ,' Oester. Kreis im Königr. 

matien, 13^30 QBt. oder nach Andern 

SSS ittii. Q. Miglien grofs, mit 142 Ort- 



Dalmatien, 15,20 QM. oder nach Andern 
28ff ital. Q. Miglien g— '*- — * - - "-' 
Schäften und 31,570 E. 



Caitarar, (ßr 42010* 42'^ I,. 3^ ^' 30") 
Oester Hauptst. des gleichn. Palin. Kr. 
in einer Böschung des Busens von Cat- 
taro, i\n^ in einem v<in kahlen, ungang- 
baren und-iehr hohen FeiSen g«^bildeten 
Kessel -fest, mit d. Kastell S. Giovanni, 
1 Kathedrale, i Kollegki, ir kathol. Kir- 
chen und Kapellen , x griech. K- , 4 Kl., 
1 Hosp. , Boo H. und 4,000 B. Guter uud 
sicherer Haven; Handel} Schifffahrt. 
Sxts €iiiM kath. Bifcfcefs. 



* . Cav 

Caitiaü, ^Br. 5*^6' ig'> L. «|ö \r' 

Franz. vSt. am Seiles, im Dep. Non 
Bz. Cambrai, 741 H. , 4,060 E. Mf.-ini 
tist, Linon und I^eder^ Stärkefabr. 
der Umgegend wird der feinste Spit« 
Äwirn, das Pfund v<r<>hl xn 58 G«ldeo,- 
macht. Frieden zwischen Frankreicl 
Spanien 1550. ' * 

. Catus , Franz. St. am VerC« im 
Lot, Bz. Cahors; r,i34 B 

Cnucäf S{>an. vStrom in dam Vitel 
N^ugranada, weicher in FOpaTan *' 
springt 'und dem Magdale nenflu& 
fallt. 

Caucagur^ Span. SlTand» xa 
Gruppe der Chiloeiiiselii. gehörig , d 
DorTe. 

Caudibec, ^Br. ^30' £.^8^22') Fi 
^t. an der Sein^ , im Dep. Niederse 
Bz. Yvetot; ummauert, mrit aK., iH^ 
460 H. und 2,990 ß^. 100 Seifensieder« 
6 Gärbereicn, 3 Bleichen, i Starkafi' 
Färbereien ; Handel. 

Caudexmste^ Franz. MfL. tos 87 H 
Kirchsp, von 1,330 B« im Dp. JL*t-üta 
ne, Bz. Agen. 

Caudies^ Franz. Mfl. am Gly, \m 
Ostpvrenäen, Bz. Perpigxiän, 2^ Hätt 
1,490 Binw. * 

- Caumonty' Franz. Mfl., nah« ft» 
Dtuance, im DpiVaucIu^e, Bz. Avi^a 
mit 1 Schi, und 1,5^ Ein'wr^ . Haadei 
Seide, Olivenöl, Wein und trock« 
Früchten. 

Caumont, Franz. Mfl« an der A^ 
im Dp, Calvados^ Bz. Bayeuz; .127 H 
mit dem Kirchs p. 2,151 B. <. 

Caumonty ^rir^. Mfl. nahe a»- 
Garojine, mit 17a H. und Kirchsp. 
2,316 E, im Dep. Lot-Garonne, Bz. 1 
iuande. ' . ' 

Cnune, Franz. St. am Gijon, im ] 
Tarn, Bz. Castres ; 1 ref. K., ^ H., i 
E. Mf. in Draps ä Poil, Londrins, w 
nen Decken und Flanell. 

Caunes'j Franz. frt. am A;rgeBt I 
ble, im Dep. AUde, Bz. Carca««oBn«i 
H., 174? K. 5 Görbereien, g-Haj^abr. 
der Nrihe 9 Marniorbrüfhe. * ^ 

C4iussad€r Franz. St« am Gomte, 
Dep. Tarn-Gat6nne, B«z. Montaub 
445 H., 4,13z E. Mf iii l^tamin, KatEi 
Leinewanu; Safranbau und Handel. 
. Caut^reta^ Franz. D. iil einem 
mantischen Thale an der Gave von ( 
terets, im Dp. Oberp jren&en ,. Bz. A 
les; 659 B. 4 Bäder, wovon die. hei 
fiten 4^ bis 43, die schwächsten. i7%ii 
Wurme hallen. 

. Cava , Siz. St. in dem Einschnitte 
nes Berges des Neap. Prine. citerii 
.welche aus .19 zertsreuten Ortschai 
besteht , und r Kathedrale , 6 Pfk- 
31,212 E. zählt. Bischof. SeMeuman 
Majolikfabr. ; Baum'vvoll- und L^ine 
bereien mit 1,000 Stühlen (i5,Q(to Stüci 

CaoadOf Port. Fl., Q. auf dem Ge 
ge Gcrez inlTrazos Moutesj Üfli. bei Bi 
sende in den Ozean. Er ist nur zV« ^ 
le weit schiffbar. . 

Cavägllat Sard. St. i» .der Pien 
Prov. BieÜa , i Stiftsk. , 8,90a B. S^ii 
bau; starke Gewerbe. 

Cavailloriy (Br. 45O 50*6" L. 2^41' 
Franz. St. an der Durftnce, im Dp; ^ 
cluse, B5t. Avignonj 1,400 H., 5,19a Bi 
Seidenspinnerei, 6 Seidenmühlen , 
müfse - und Seidenbau. 

Cavalirtey (Br. 43* 9' »}'' Tj. 84» rn 
Franz. St. mit 760 E. im Gebirge des 
Avejron, Bz. Milhaa. ' 
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C^näU^^ 0«flter. Btfl. Hin* Avis, in 
poL'Kr, Tri*nt, mit Jtarkem^olz- 

* Cavallrmaggiort^ Sard. St. twischen 
IT M.eira nii4 6ira)iA> in d«r Fiemont. 
VT. Saluixo \ 2 Pik. , 4 Klosurk. , 4,94^ 

' Cavan , Britt. eonnt j in der Irlsf;h. 
MIT. Ulster, zW. go 49' bis ro^ 54*" Ö. Xj. u. 
»45' bi» 54** iV n. »*'•» im N. an Fer- 
hnagh, im N. O. an Monaghan, im 
«Q Ostmeatb , W«stmeath und Long- 
id, im W. qn Ireitrim «ranzend, und 
^ QM. ffrols ; weHenfofmiff eben mit 
|U^«ii Sflmpdfan, die l^ougü« Shelan, 
pnon Oaghter, derFlufs Erne. Acker- 
en, Tiehzacht, li«inen^e1>erai , beson- 
ff in Orell- and Bettleincwand, lind 
t vornehmsten Nahruncszweige der 
|)g0-£., \die in 2 St., 50 lUrcbsp., und 
KS H» wohnen. , Eintheilan« : in 6 Ba« 
ttiea. 

gvCA^an , <Br. 55O Cf 41" L. 10» 14,' 15'') 

intt. Hptsfe. der gleichn. Irisch. County^ 

In anbedeutender Ort. * 

> Ctvarztrg, Üester. Mfl. an de» Bren- 
if Ader Venet. Delrz. Yenedir, nit 
JOoE- Schifffahrt; HandAX. 
Cavay, Briijt. Eiland im W. von WalU, 
IderGmppe der Orkneys in Orknevs 
wwari'rj gehörig, mit ig E. 
C«v<>/A ustrt £iland unweit 'NeUirelan d> 
Bt*r 20 22'^ Bt^ v0n Pampier bCBUcht. 
Cavüay <Br. T4P 29' o" L. ii«o 50' ip'') 

ri. St. auf der PhiHppinemnscl Ma- 
, an der Bai von Manila, f«»t, mit 
^njbrt St« j^hilipp uni etwa. 4,000 E., 
onKer fegen i,oao Schinesen. Haven, 
lieber die Ausfuhr von ManillL be> 
Ikfti Seearsenal. 
h^^Coüore^ Sard. St: am Ful«« eine» Hü- 
Hi am Pellice , in der Fiemont. Prov. 
Mierolö; i Pfk., r-KJk., 5»673 E. Mf. in 
ttde, Leinewaud und JLedar; Handel, 
1(2 Jahrmärkten; Marmorbruche. Der 
ftcca di Cavore 'mit einer KapeLlir. 

Caxifmar<;4B, (s. Br. 70$' 35" L. 2Ä^4^ 
n Spaa. St. am Fufse eines Hüg«l?, in 
» PeriL Int. -Traxillo , mit 3 IC. , 2 
Mp., «chnnri^raden Straften und 7,206 
Rvineii eines alten Palastes des Ata- 
ilpa: warme ^äder; Handel. In der 
9i« das reiche Silberbergwerk Gual- 

Cuxatam^o, Span. St. und Hauptort 
^iDittrikta von 16,8^ E. in der Pertt.^ 
. Lima, mit 0,000 E. Bergban ai^l^il- 
I7 bi« 8»ooo Mark ),.lta&(&l mit Soda. 
Ccutgn, Bjritt. Mfl. in der Engl. Sh* 
»bridg«». ' '^ 

Bdarag^ny Asiat. Gruppe von mehrem 
mden im Indischen Ozeane, unter 
-J9' L. tmd 70 n. Br. Die ffiröXste hat 
W^lV« M. im Umtonge. Sie we^j^en 
infifaien bewohnt, die berüchtigte 
tättber sind, und 1774 unter dem Sul* 

■'von Saluh standen. 
CßYoAogfl, Nordamer. CWunty inü St. 
», mi*6,3o^B. 

mCayambe Uroü. S^kyi. Andettjpitze in 
Umerik., gerade unter dem Aeqrator, 
00 Fiifs hoch , zu der Cordiliero in 
Xjax. Qttito gdhörfff. 
Cayat»j Span. Prov. des lA Plata, 
liv. la Plata. 

Cüfemifes. Amer. Gruppe ton 1 grö- 
n und 2 kleinem Eilardeu im Kadal 
igonave, änf dtr w«vt liehen Kü»te 
i Hayti; we.gen ihrfer groXsen Schild- 
Ä«n ^erfihmt. 

.C'/rnngf Franz. Insel an der Küsta 
^Gniana. Sie wird durch einen 30 t'. 

>^tB Kanal , 1% Cric^ue f ouilUe , iA a 



Tbeile getheift, ist aUf ,d«r K^rdfeiU- 
vodi Meere, auf der Südseite von dem 
, Riviere du tonr, /auf der Ostseite, vonl/ 
^Mahurj und auf der AVestseite von dem 
Oayenneflasse bespült. Ein Theil steht ' 
beständig unter Wasser; dfer trocken* 
Theil ist äulserst fruchtbar an allen' 
Sta'pelwaaren Westindi^ns, übrigem 
«ber für jeden Europäer i^ufserst nnge*- 
fund, nnd wurde daher wfthrend det 
Revolution ,tum VcTt^annung^orte ihrer 
Schlachtopfer gemacht. Sie hat ein» 

Sleichn. Stadt von 1,500 E. ,s welche dar 
itz der Hegierunf .ist. 

Cayts , ( n. Br. 18" 11' 10" JL. 3030 4^ 
fl6") Amarik. Stadt auf der Südkflste der 
' Intel Harti, unter dem Gebirge laHotte, 
mit ^00 H. und 3f,29o E. Hauptniederla^* 
rar Zueker , Kaffee , Indigo und Baum- 
wolle. • 

Caytux\ Franz. Mfl. im Dp. 6omme^ 
Bz. Abbeville, and Ktrchspiel v»n 2i3ot 
Binw. 

Ca/lux y Franz. St.^iL der Bonette it* -^ 
Kirchspiel von 5,151 E* im Dp. Tam-Ga« 
ronna. Bez. Montauban. Wollweberei; 
Produktenhandel. 

CayoTi Afrik. Negerdorf in Senegam- 
bien und Residenz des Damel, emea 
Häuptlings der Jaloffen (Oolberrj). 

Caytef Port. Stadt am Caytapera, ^n, 
dem Br&s. Gouv. Para. 

Cay-uga^ Nordainer. County in deA 
St. Newyprk, mit 29,845 E. ' ' - 

■Cazalla, ^pau. Villa ^n der Sierra 
Mo^ena , in der Prov. Sevilla , mit i,ooq 
£. Weinbaa; Silberminen. 

Cazauhon, >ranz. St. an der Douzt, 
mis 2,2(ü6 fiinw. im. Dep. Gers, Bez. Cbi»» 
dom. 

Caxey Franz. Mfl. ifm Gijon, im Dep. 
Tarn, Bt. Castres; 2,074 E* 

puzeres, franz. Stadt am Adour,' i-äk 
Dep. Landes, Be^. Mont.de Miarsan ; iQSi . 
H.:832E.^ 

Caziriesy Franz. St, an denGar#nnir^ 
im Dp. Ober^aronne, Bz. Muret , 400 H.« ^ 
i»773 Einw. 4 Gärberei^nj i Färberei; % 
Hutfabr. ; i Lichterfabr. 

C'tfzo/'Za, Span. Villa, unter der gleichife 
Sierra, in der Prov. Jaen , mit 1,200 B. - 

Catzny Qester. Eiland im Addati» 
»rhen Meere, zur Seite von Curzola, iift 
Dalmat. Kr. Aagasa; felsig und unbe- 
wohnt. 

Ceai Port. VilU in der Prov. Beira^ 
mit I K. , I Hosp. , I Armenhauf una 
50oEinw: „ ^ 

Cebassatj Frant. St. ,am Queyre, mit 

S\K H. nnd 1,694 £. im Dp. Pny de Dorne, 
z. €lermont. 

CeboUay Span. Villa am Tajo , in der 
Pi-ov. Toledo^ mit 2,500 E, Gutel^ weifser 
Wein. 

Cebrer^y Span. Villa, im Gebirge der 
Prov: Galicia. vStarke Käsebereitung. 

Cehu, s. Zebu., *• v 

CetiU Nordamer. Connty im St. ^«» 
rylaifd , mit 13,066 B. ^ ' 

Cecincy Tö»k. Mfl. ftfl der M. des, 
j>:leichn. Fl. in das Meer, in dter Fror. 
Pisa; neu angelegt und volkreirhv 

CfaldhiUy Jon. Insel ira Jenifc&^en 
Meere; bei weitem, die grölsere Inael 
dös ganzen Archipels, f6 QM grofs, fasfc 
eirund gestaltet und von einer crolsen 
Gebirgsreihe durohzogeTi, welche der' 
schwarze Berg heilst, und nach Holland ^ 

fegen 4,cx»o Fufs über das Meer hervor- 
ngt. Die fruchtbare Erde liegt hier nur 
scnvrach über dem Kalkfelsen, daher 
idenn der'Rorngewinn nur geringe ist. 
Dagegen hat man Wein, Konntheit und 
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SliiVMifti' »«r Attfinfar (89i000 Fal^ehcB 
el| fetooo Ztttr. Horinthen). Däie Vi«k- 
Baclit i<t b«tritchtlicli : es werden jäkr-' 
lioi» 1,500 Zntx. Käse gem«c.ht. . Der.Ge* 
vinn an BianinwoUe und Seide bedeatet 
weniff; von Manna ,' Honig und Wachs 
irerfanrt. man • etwas ^ aoch findet man 
^iB« K.aUUnxnnf. ^und RbsogUobreime- 
yeieil. Di« 55 bis 6(vooo Einw. sind Grie* 
eben, wovon ein guter Theii seine Nah- 
fang knswärts suchen inuls: sie gelten 
jfür gute Seeleute', sind schlau, gewandt 
*imd vexfolgen ttandhaft dexKsicH vorge- 
steckten Zweck. Il^re Marine besteht 
•ns 150 grölsern und kleinem Fahrzen- 
f[«B. ^Die Z,Bhl der Ortschaften beläuft, 
«ich anf 203 , Worunter die beiden guten 
fiaven Argostoli und I^ixnri. 

Cefalu, (Br. 38« 5' ^^Ji^ 46' V Sia. St. 
«ul einer Landspitze ond am Meere , im 
Sic. Val Dem?oue; ummauert, mit 2,460 
ii. urid 6,500 £. ' Bischof, Haven. 

Ceglow^ (r«^{oi£i,v Hust. Stadt in der 
. 7otn. woiw. Podlachien. 

Ctilan'.,-». Seilan. 

C*Uhes, Frana< St. am Orbe, mit 1^ 
H. und 917 Einw. im Hep. Herault, Bez. 
Xodeac. 

. ' Celanot Siz> St. an dem gleichn. See, 
in der Neap. Prov. Abruzzo ulteriore II. 
nit 4,000 £. Papiermühle. . 

Celano , Siz. Lahdsee in der Neap* 

grov. Abruzlo ulteriore iL, etwa 2V4 ^« 
LUg, iVs breit, und sehr Üschreich, in-; 
dem er )fthrlich 14,400 Zntr.. tische lie- 
^rt, Üebrigens machen ihn seine Ue* 
Jiertchweiiimungen gefährlich. . . 

Celaya , Span. Stadt in der Neuspan. 
Int. Guanaxoato , mit einer prachtigen 
Karmeliterk. 

C^lbridgef Britt. D. am Barrow, .in 
de» Irisch. Coiinty Hildare, wo feine 
Strohhute veri^rti^ wer^len. 

Celetfes, ^nch -vf ohl M akas aar ^ oder 
1>ei den Eingebornen f^igri Oran Bug- 

«Ufys «ii^« «er grofsen Sundainseln, im 
K von Borneo , zwischen 136 bis 142O Ö. 
X>. UBd 2 bis 6^ s. Br. , 4,275 QM. grofs. 
Bin Land, ^welche! eine .sehr unregel- 
anäTsige Gestalt hat, indem mehrere 
fprofse Baien, wie die von Bony , 'Tolo 
ftnd Tominicht tiefe Einschnitte ma- 
chen; hoch gelegen und von einem Ge- 



IHnern noch ga«tz unbekannt. Es hat 
lierrliche Naturprodukte, besond. Gold,' 
Icostbares Tischlerholz-, Reifs , Baum- 
wolle, vieles Wild und dii» meisten 
Stapelwaaren des östlichen Indiens. 
2>ie Insel zählt etwa 3 Mill. Bewohner. 
Hie Binw. sind theils Buggiesen, theils 
.Alakascaren, beide gehören zu der Ma> 
laieiu^sse und stehen bereit« auf einer 

gewissen Stufe von Civilisation , itind 
leisten) gttte Seeleute, aber auch zu- 
gleich gefurchtete Seeräuber. Das In- 
nere der Insel bewohnen Bindschas, fast 
Sans rohe Menschen, die übrigens wenig 
ekannt sind. Die Makass^ren, Bugi;ie- 
•en und Malaien stehen unter verschie- 
denen Häuptlingen, dijb jedoch sämmt» 
lieh den Sultanen von Makassar , Bun jr 
und Teroate gehorchen sollen. Der 
2nächtig[9te darunter ist der ven Makas- 
«ar, welcher den eüd liehen Theil des 
Lande« beherrscht. An den Küsten be- 
sitzen ^die Niederländer mehrere Forts, 
und haben sich des ''Alleinhandels der 
Insel gröfstentheils bemächtigt : sie hoh- 
len von hier Reifs, Baumwolle, Gewürz- 
nelken; Maskatnüsse , Wach«, Gold und 



Sklaren> ttndv taldiren mit Opiara , ge 
brannten Waesern, GummilacK und l^i 
newand. Dooh ist ihnen die Insel , dl 
Iren Verwaltung nushr ko'stet , aIh di« 
Einkünfte betragen; vorzüglich' defsball 
Wichtig,, weil sie der Schlüssel zu dei 
Molucken ist. 

Cellartiare, Sit. St. in der Neap. Px 
Terra di Bari. 



Celle, (Br- SS*' 37' a'^ L. 



hier die Fn«i 



aufnimiT\tj in der Prov. Lüneburg. SU 
ist mit einem Walle nmkeben. hat : 
Gitterthore , 3 Vorst. , i Schi. , 3 loth. , 1 
kath.. I ref. K., x Gymna«. , 1 Zucht- o 
Irr4^nhaus mit Kirche <i^4 20^ Wahusia- 
nige.) , 1 Entbijsdungshaus , 1 Werkhans, 
2 nosp. , 1,303 H., mit nächtlicher Er- 
leuchtung und 8)149 G-« >Voranter 7.69s 
Ltith., 201 ^luden, 190 Kath. und 76 Kef 
Sitz des« AppeUätionsgerichts; Landes- 
ökonomiekotlegiiim, Hebammeninstitai, 

}:iaudgestüt) 2 Wachsbleichen n.Waclis- 
ichterf abr. , 1 Talglichterfabr. , n Kauf- 
handlungen mit starker Spedition und 
Transito. igo? passirten Celle 10,0149 J'^»' 

Jen und 57*319 Zugpferde , und auf dei 
Her wurden für 77.')iOOO Gulden Waa- 
ren versendet. 

Celle, Franz- Mfl. an der Belle im 
Dp. beider Sdvres , Bz. Melle ; 1,052 B. 

Cellerfeläy (Br. 52« 57' 2' f L. 2'f^^V^"\ 
Han. offne Bergst. auf einer Bergblöfse 
des Harzes, in der Prov. Grubenhaeedf 
durch den Cellerbach vom Klaostnale 
geschieden; regelmäfsifc gebauet, mit 1 
Zehnten, 1 Münze mit ModcUsanunlnntf 
2 K. , 1 lat. Schule ,' i Krankenh. ,^» H. 
und 3,206 E. Ber^amt; Berg- und Hdt- 
tenbau; Spitzenkldppelei. 

Celorico, Port. Villa am Fpfse dejr 
Estrella, in der Prov. Beira, mit 1 Ka- 
stelle. 5 K., 388 H. und i,x8d E. Schule 
für Wollspinnen. . - . 

Ceneda, Oefter, Stadt auf einem Ha- 
gel, in der Venet. Delegz. Xreviso, mit 
8,140 B. Bischof. Leinewand- undWol- 
ienzeuchmf.; Papiermühlen. Nahe dabei 
das Bergschi. S. Martino. 

Cents , Moni Cents, Sard. BergsBitze» 
welche die Cottiseihen Alp^n von dea 
Grafischen scheidet. Sie erhebt sieb 
5,879 Fuf» über dem Meere. Ueber den 
Berg führt von Lasnebottrg nach Sil« 
eine 4V2 M. lange und ig Fö^« ^?'^«»^* 
Strafse, welche i8ri 44,046 Maulthieie n. 
16.890 Fuhrwerke , 1815 aber 161Ö00 Waffefl 
. .und 34,900 Pferde und Maulthiere pa»- 
slrten,. 

Centallü, Sard. Mfl. an d^r GrtBÄi 
in der Piemont. Prov. Cuneo, 1 SchloJl» 

Centn, Päpstl. St. am Renb, in d« 
Dlgz. Boiogtta, mit 4,qoi Einw. «isclJJl 
Hajrif- ui^d Seidenbau. Geburtsort « 
berühmteti Malers Guercino da Cento/l 

Centorhi, Siz. St. im Siz. Val IP'SJJ' 
ne,' nur aus einer einzigen Siralse Sg 
stehend, mit i K. , i Kl. und 3,000 E**^ 
SafraMbau. .. ^s£ 

Venire, Nordamerik. County iili<>" 
Pennsylvania, mit 10,681 E. 

Ceos. t. Morted. ■ 

Cer^^ Franz. Fl. im Dep. Cantal. 
am Fufse des Cantal, M. abwärts Roqi 
broue in die Dordogne. . 

Ceram , Grt>fsc\tram , Asiat. Intel 
Indischen Meere, im O. von Barn , 1 
eine der gröfsäxn Inaeln dieses Me< 
zwischen 14s und 147O L. . und 3, bis y 
Br., gegen 190 QM. grofs , von uebirr 
d^e «ich 7»oooFurs hoch erheben 
mit Sagobäamen und Xeakhoite be<ie< 
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\ ffl^i, dnr^tojiren. !!•• Inner« btwob- 
' nen die wilden , den Papons ilmlicii«!! 
Uraforas; an der Küste finden siclK Ma- 
Jien and an der Sawabai betif/en die 
iTttderlinder Komt;«>ir8 in dem D. SeU-, 
• nnd Sawa. ' 

Cerum Laut, ein Archipel Yon n^h- 
m kleinen Eilanden %anrder Ostküste 
in Ce^anir nnter 147Ö L. u. 3^ 55' »• B*"« 
Ctrcßj Oester. D. in derVenet. D1«b* 
[erona, im 1^. "v^n I^eniago. Sieg der 
ltsterr«icher über die Franzosen 1706. 

S. Ciri, Franz. Stadt an der 6«Te im 

^Lot, Bz. Figeac, und Kirchipia^ vop 

,758 ß. Hanfweberei. 

Ctnnces^ Franz. MfL. im Dp. Manche, 

Contancea; 380 H.; 2,207 E. Betrficht- 

'ke Märkte. 

Cermicia, Sije. St. in der Neap. Fror» 
tahria citeriore, mit einem llisthnm, 
Ic^s mit dem zu Cariati irereini et ist. 
Ctresy Sard. MfL. am^.iMammen0r der 
Ata. Arme des Stara, ih der Fiemoat* 
•▼. Turin; 4,742 15. 

Centy (Br. 42O 23' ü. 2öP 2jM Frana. 
nptst. eines Bez. von x7,ds QM. und 
"1E. im Dp. Oberpyrenfien. Sie liegt 
seh, wo^ilber eii^e kühne, auf 3 Fel- 
gestützte, 15B F. hohe Brücke fühzt, 
mit hohen Mauern und Thürmen 
pngebeii, hat % Vorst. , 3 K., 416 H* und 

dripiola, Siz. St. in der Neap. Prov. 
kpitanata, auf einem Berge, mit 6,9(X> 
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Cm'fo,. eine der Jonischen Inseln am 
IflgBBge des A^rchipeis unter Mora, 4,50 
ICtror». Fa*t ein blol^er Felsen, der 
itfels doch fruchtbare Xh£ler hat und 
Dm, Baumöl, Wei|i , Roliihen , Honig 
ftl Wachs zur Ausfuhr liefert. Auch 
tchten hjer Hanf und Baumwolle, und 
ie Viehzucht ist nicht unbeträchtlich. 
In an 1811 auf diesem kleine^ Räume 
»DPferde,2,m Stück Hornyieh, 16,ooo 
haale un9 Siegen , und' ],9S6 Bienen- 
(Icte fand. Die Zahl der Bewohner 
'^ auf 9,000 geschätzt, lauter Griecheii, 
' in der Staat Gevigp und 30 D. woh- 
L Man zahlt hier gegen 260 Kirchen 
1 Kapellen mit i65^Fiiestern. 
Cetfgo^ Jon. Hptst. dar gleich». In- 
ii mit z Kastelle, 1,300 B. Bischof; Ha- 
ar Handlung. 

* Cerigetto , 'Jon. Eilande unweit €e- 
|o, wo. die aits der Levante kommen- 
^ Schiffe Erfrischungen einnehmen. 
» imd vpn einigen loo ^yriechen be- 

CtriUft P^anz< St. an der Marttiande, 

Dep. Allier« Bez. Montlucon; 125 H. 
b4 mit dem Kirchsp. 2,3|6 £. Serge- 
ibfrei; Eisengewerbfr'. 
'CwijfÄy , F»anz. Mfl. im Dp. beider 
net, Bz. Tho^avs ; 205 H , 628 £. X*ei- 
«reberei. . 

.-CkrifierSf Franz. Mfl. im Dp. Yonne^ 
»Joiant; J.220 E. ^ 

CerhrVAbhaiSf Franz. Mfl. an de» 
ti im J)p. Manche , Bz. S. X.o , mit 440 
Qad 2,102 El 

Cerisy de la SnlU^ Franz. Mfl. im^ 
tp. Manche , Bez.- Coutances: 4.0 H. ; 
~ E» Leine Weberei auf mehr alf 500 

ilea ; atarker Flachsbau. 
jCemay^i Franz. St. am Thnren, im 
\. Qberfhein, Bez. Belfdrt; i,cQ8 Einw. 
ton- u. Taschentochmf. («MX» »Stck), 
"kpiermühle (4,3^0 Rief« )• Oedmcfct« 
bitwandmf.^ BaxixmeTScfamiedew 

Cemetzi, Zemit^^ Helv-Mfl. im Thal« 
tadin dea Gotteslianabunftee dts iU»!. 
Uten; Mü^eihri^neUtt 



p^^twn^ Frans, tl. im Dpi. AreTrom / 
Q. bei S. Bulalie des Larzac, M.jb«iMil» 
hau in d*n Tarn. . . ^ . 

Cerrajori 4s MartoSf Spato. Bergspitz« . 
der Alpt^jarras , 5,310 Fufs Über deai 
Saeere. 

Ctrreio , Si«. Stadt am Abhang^ den 
Bergs Matese , in der Neap. Prov. xerrm 
ai Lavoro, mit i Pfk., 3 Kl. "und 4,§aB B- 
Tuchweberei (9CX) Stück FeiJatnch,%5oo 
Stück" Schmaltuch). 

CerretOf Xosk. Mfl. in der Frerins 
Florenz. 

CerttOdOt Tosk. Mfl. und Haupt ort * 
des Elaerthals in der Frov., Florenz, auf 
•iaem Hügel. Geburtsort« dei Dichtere 
Giovanni Boccaccio f 1^. 

Certoscn Oester. Seal, und' vormal« 
KarthAuserkloster in der Mail. Delegz. 
Favia, x^ M. von dieser Stadt. I;n dem 
dabei belegenen grolsen Xhiergarten ist 
1525 K. Franz II;. von Frankreich nach 
der Schlacht bei Favia gelangen genom- 
inen* 

Osrueraf «Span» yüla am Alama, in 
der Frov. Soria, mit 1,300 E. Seifensie- 
derei (75 Zntr.X I Hanfmf., welche 11,110 
Zntr. Hanf verbraucht. 

Cervaroj Sic. D. in der Neap^Pror. 
Terra di liaroro , mit 2,4^1 E. 

Ctrvasea^ Sard. Mfl; an derMair«, 
in dem FÜrstenth. Piemont, Fror. Ca- 
neo; 2,700 B. • 

Cirvera, Span. Villa fu der Frov. Pa« 
lencia. 

Cervira^ (Br. 4xP 39' U. 170 50^) Sp«n. 
Cindade auf einer AnhOlie^ 



l 



bema^erte 

in der Pro^. Catalufia. 



Sie hat 1 Cita- 



I" 



deUe, 7 Thore , 4 K.,. 6 Kl., i Hosp. Uifd 
^,000 E. Universität mit 43 Prof. u. 809 
Studenten. ^ 

C€rtf€sina, Sard. Mfl* am StafEpra in 
dem Herzogth. Mailand, ProT.yoghejr^& 
x,QQ4 Eittw« ' , ^ 

"^Cervia, (Br. 44015' 31" I^. ^^ «'i 
F&pstl. Stadt am AanatischeÄ Meere, 
in der Dil;. RaveüAa, mit 4,041 B. Bi- 
schof. Beträchtliche Salzschlfimmereien. 

Ctfrtrf^r^#, Franz. Mfl. auf einem Ber-* 
'e, im /Dep. JLöirej Bez. Montbrison j 400 

EisenschmeUe. 

Cervignano^ Oester. Mfl* im Uly r. Kr. 
Trieste , mit 147 H. und 1,425 E. 

Cervignano , Siz. Mfl. m demI0eap. 
Peine, ulteriore, mit 6 Pfk. und 5,1^ 
pinw. 

C^roior^ngj Franc. Seestadt im Dep» 
Cdreica« Bt. Corte, 1,006 E. 

Cervoltti Oester. Dorf 'am Meere, in 
dein IllTT* Kr. Trieste. Baisalzschiäm- 
mereien ; jährlich 459OOO bis 001O00 ;&ntr. 

Cesena , P&pstl.^ St. aih Fpise einee 
Berges und nab^ am Savio in der Bis. 
Raveuna, mit 2t Kl. u. 81O8Q E. Bischof; 
theol. Kollegium' SohwelelrafÜnerien ; 
Hanfbau. , 

Cesenatico, Fäpstl. StAdt am. Meere, 
in der Dlg. Ravennti mit 3,604 E. Ha- 
ven ; Fischerei. 

Ceseriat, Franz. Mfl. im. Dep. Ainv 
Bez. Bourg ; 366 H., i,oi2 E. Heilquelle 
la Fontaine^ rouge. 

Cesiy Fäpstl. Mfl. in derDlg.Spoleto, 
in desieU I^ähe sich die Aeoli$chen Ber- 
ge erheben. ^;^ ", _ 

Cesta/rplSi Fr«nz< Mfl« im Dp» Tarn, 
B$, Gailfac 5 i» H.^ i^gjui E. 

Cestona, Span« ViUa a|n Utola , in 
der Pröv. Gnipuscoa. Fabr. von Medi- 
zinalwasaer. * _ , 

*Ceti9ches G§Mrge^ Oaster. Kalkge- 
birge auf dem rechten Ufer /der Donau, 
thnls einte.ln» wie der Kaienberg im 
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' CStfttcri» im i£i»«n^ür|et KoiDitdt« una 
dÄ Baf •nyerberge ; theils fest zQSAin- 
menhftngexiil nrtd in ethet- Richtung voa 
W W. nach N. O. von d*n Sleyrischen 
Alpen auf den Winkel zu streichend*' 
-«^eichen die Donau zwischen Gran und 
Altofen raoch^ 

Ceton, Frank. Mfl. im Dp, Orne, Bx. 
Ifortagne, mit 206 H. und Kirchsp. von 
«,669 E ^ 

» Cetratü^ Wz. St.. an einem kleinen 
Meerbusen des Hittelländischeii Meert^sf 
fA d(<r Prov. GaUbria citeriore, mit 4^589 

. E., Fischerei 

CetU, ( Bf. 4«sO 23' 5t" L. 2i<> .23' 7" T 
Franz. Seestadt auf einer Landtungi^, 
»wischen dem See Thau u. dem Meer«, 
im Dp. Herault, Bz. Montpellier; 900 H«, 
^gSÄ E. Handelsgericht ; Böri^ ; grofse 
ichiffrahrtschule } Haven, durch 2 Mül 
fen' «ebiid^t. mit eine» Leuchtthurme u. 
d«n beiden Forts S. Louis und S. Pierre. 
Niederlage für 4ie Wein« und Prodokti? 
lianguedocs und für alles , was auf dem 

S 'Olsen Kanäle »ns Mittelmeet geht, 
andel; Kahotace} Fischerei. Man fa- 
.brizirt Tahak , Vin de Calabre , Zucktfr, 
8«if« , ftnd in den 1% M. grpXsen Lagu- 
. ti^n über 50,000 Zntt. Baisali. 

Cettina <, Oester. Küstenll. in, Dalm»'' 
iien, wel^hdr auf dem Poqilach der Br^ 
<Le entquillt, bttiVelika Gubowtoe einen 
^r&chtigen , «50 ^uts hohen V\rasserfaU 
. macht and hei Almis^a in -d*f Meer 
fäUt. . . 

^ Ceuta^ (Br. 55Ö 40; ^*' L. la« 23' 56") 
Span. St: auf der Nordwestküste vop 
Afrika, imKeich« Fez, Gibraltar gegen« 
Über. ' Sie ist stark befestigt, hat i Ka- 
. stclVl Kathadrate, 8 Pfk., 5 Kl., 3 Hosp. 

tnd7Td4^E. Bdschof, Haven mit etwas 
[andel. Jetzt Terbannungsort für Staats« 
''▼«rbrecher. . • \ > 

CtifOf Sard. Stadt am Zusammenfl.' 
dea Cevetta und Xanaro, im Forst. Pie- 
xnont , Prov. lü^and^vi y ■ ummauert , mit 
^ Z $chl- , ^ Stiftsk.« ^ Klosterk. und 5,4^3 
£. Käs^bereitung i Se^en^pinnerei ^ £1- 
aeiiwerke. 

CsvänneSf s. Sevennes, 

Ctzan , Franz. St. mit 471 E. im Di»p. 
Gers, Bz. Lectoure. 

Ceze, Frans. FL im Dep. Lot^re, Q. 
l)ei VUlefort, M* bei Pont S. Esprit in 
4«n Rhön«. » 

Ceiimhra^ Pott. Vflla am Meere, in 
der Prov* ^stremadux^ , mit 1 Kastelle, 
kleinem Haven, 2 K., 500 H. t^nd i,Böo B., 
wovon f die meisten -von . der Fischartfi 
leben. 

ChabanoiSt Franz, ßt. an der Vienne, 
im Dep. 'Charente, BeZ' Conlolens; 150 
B., i,M B. 

Cnabeuily Fraiiz. St. am Lievue und 
Kircbsp. von 4^040 E. im Dp. Dröme, )>7. 
Vhil%Dce.. Tuchweberei, 3 Ptfpier untt 
2 Oelmühlen. 

OhablaUj Sard. Prov. in dem Her- 
sogth. Savoyen, 17,^0 QM* S^ot* > luit 2 

tt. , 67 Mfl. und D. , 75 Xirchsp. u. 30,568 
;. Hptit. Thonon. 

ChatrliSt (Br. 470 47' L. 21« 20') Franz. 
»St. am Seray, im Dp. Yonne, Bz. Au<er- 
re ; 405 H., 2*223 E.- Vaterland einrt vor- 
/ züglich weifsen Burgunders. Schlacht 
swischen den. 3 Söhnen Ludwigs dea 
Frommen 741. 

Oh.acttOi (s. Br. 41O 51') Span. Ha^^en 
auf der Insel Chiloe, mit 1 Fort.. Erste- 
rer ist jedoch w^^eren mehrerar Uube- 
guemlichkeiten veiiasseu. 



ChMciht^ Port.ViU* in d^rProv. 'TCi'Ä« 
Oi Monte^, mit 162 2i* Seidenbau^ $«^i*- 
deiiWi'beri'i. 

Chdtaing^ (Br. ax'sl'j*. 1J3°.V>. ^i»'»? 
St. am Trawaddy iri diftProv. A.«a; stark, 
befestigt, mit vielen Tempeln and Prie- 
stern. Hier Werden sehr viele m&rnior- 
ne Götzenbilder Verfertigt und ein «tar*^ 
ker Handel mit. Baumwolle getriel>eTi, 
die auf dem Irawaddy naeh Schina ver-^ 
führt wird* 

ChagnYy Franz. Mfl. an der Reune.» 
im^Dep. Saöne-Jboire, Bez. Chalons »ut^ 
Saone; 3^ H. , 2,214 B^ Leinewe^ierei ^ 
Weinbau. 

ChaUIdräi Franz. Mn. axbOome, xni-* 
1,725 E. im Dp. Krd^^e, Bz. Tournon. 

^Chailiardy Franz. Mfl. am Brn^e, im. 
Vp, Mayen ne, Bt- Lavat, 3dD H-j a,0<f<0 JB. 
Eisenhülte und Bisen^^e werbe. 

Chaille Us Marais, Franz. Mfl* int 
Dep. Vend^e, Bez. Fontendy ie ComtLe^ 
345 H., 1.702 B. Leineweberei.- 

• Chäilielevette, Ftam. Mfl. all deHa 
Seudre, im Dp, Nieder dfaarente, Bz^ Msl^ 
teunes; 3^3 H. uäd Kirchsp. voft ^>^5 
Binw. ^ 

Chaj6t, S, Makitriu^t gröfse WAate 
in Aegvpten mit den beiden merk'^vü.r- 
digen Seen, woraus jährlich 36,030 2ntr. 
Natrum geschupft werden. 

Chaisi DUui (Br. u^ 15' L. 21O 27^7 
Franz. St. im Dep. abefloirp, Bz. Brioa^ 
de, 205 H., 1,322 £. Spitzenklöppeler. * - 

Chaise U Kicomti, Franz. Mil- ai« 
MuiriÜec, im Dp. VendSe , Bz. Bd^rbon« 
Vend^e: iQo H., gpo B. 

CAaktaüts, Schßttuer, PlattMpflt^ 

trolser Nordamerik. Volksstamm , voa 
en dherokeeseu absUmmend, die IK 
den weiten Ebenen des Missisip|ii x-«r, 
34 bis 37O Br. wohne» ,^ und übet 40,ooq 
männliche Köpfe zählen. $i6 hiabea. 
sich ebenfaUs aus ti^m Zustande der 
Wildheit hervorgearheitf^t, treibei^'; 

Ackerbau und Viehzucht, Uhd -zeiclinea ! 
tfich durch mehrere gute EigeuvcliAf- ^ 
ten aus. ^ 

Chaldbre^ Franz. St. am Lers, im Dp 
Aude, Bez. Limoux; 458 H«, i«820 Ein^ 
Wolienzeuchweberei; schwarze tt. w^eiXa' 
Selfesi#*dereien. 

Chalaist Franz. Mfl. amTude, xni 
4^ E. im Dp. Chareiite, ftz. Barbezi euK 

Chülal GBl,^ Russ. Salzsee im Goai» 
. Taurien , welcher nebst den, übrigen j 
Taurischen Seen 1804 i, $56,069 2^ ntr. lie 
ferte. * ' 

Chatamont y Franz. Stadt auf etnen 
Berge, mit 1,280 Einw. im Dep. Ain» Bx 
Trevour. 

Chalaticon, Franz. $"1. im, Dp. Ard^ 
che, Bz. Tournon ; 920 B, 

ChalKity Osm. Eiland im, Marmor 
meere , zu d^r Qruppe der D'emonneJ 
gehörig, mit i D. und 2 Kl. 

Challans, Franz Slfl. im Dep. "Ö^^ii 
d^e, Bz. Sables.dOlonne; 3^ H., 2,429 H 
Fundort von üch/er und audern Fa^bea 
erden. 

Chalonney Franz. St. ari der Loire 
im Dep. Maine- Loire , Bez. Angers; 5« 
H. , 4,925 E. Sergeweberei ; Giftberei 
tang von Vipern ; Weinbau; St»,^** 
hrttche. 

Chalons sur Marrie^ (Br. 48057' 23« 
L. 22° i^ 29''* ^Franz. Hauptst. des Defl 
Marne Und eines Bz. vhii jq,7b QM.. iiii( 
36,842 ^»4 Su.t gebäumt am rechtexi Ufe 
■der Marne, uut t Kathedrale, 10 K.. «.^ 
Hosp.» i^onneaklpster undBrziehtttt^ 
institut für £^ Mädchen; 2,860 H, an 
10,784 B. Handelsgericht ; Ackerbäugd 
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tbek mit iVvCoo Blinden, Muieum; n^tor 

lültor.' Kabin«t^ botan. G#rteu: Mf. ia 

" icjb (im Verfalle) . GÄTbereie»; BauM-^ 

»lIspiAQerei: Strumpfweberei mit 8ü 

Ih'ien. ' DiePfOvieiiade Jard. Qeburijl* 

des AtroDomen la Callle f 1768- I^ie 

ipi CataXa^mci und AUilaf I^ieder- 

ge^45a: 



Cha 



. Ml de« 



halons sur Sa9n€, 



; fSfi 31' 2" ) Franz. Hauptst. eine» Bez. 
MB 36,1c QM. und 1062336 Binjv. im Dp. 
Mone- Loire; am Einilusse des ZtMitral< 
fatale in die Saone; ummauert, mit 4 
Torst. , 4 K. , 2 Hof p. , 1,257 H. und io,4d< 
p. Schönes Raihhans, Kaien und prd- 
Eenaden. Handelsbericht. Mf. in seid- 
lltn und wollneii Strümpfen, in Mützen 
jnid Hüten. Bereitung der lätsence d« 
r.Orjent. Wein-, Korn- und Speditiona- 
iandel. R5m. AltertHümer. 
P Chalus , (Br. 450 39' 51" i,. igo 33^ 2Q") 
pranz. St. an der TardQire, im Dp. Ober* 
»enne, Bz. 6. Yrieux; 106 H., 1,204 tt* 
■^wichtige Pferdemessen. Hier starb K. . 
pUchard i,öwenhef>z von England. 
: Chamy Baier« St. am gleiciin- Fl. a. 
Rtz eines Ldgr. von 71/2 QM. u. 16,867 ß. 
b Regenkr. Der Ort ist ummauvrt, hat 
[Thore, 2 K. , i Hosp. , 330 H. und 1,8^ 
\ Tüchwpbereieij. 

\ CkamailUrey Franz. MS. in d^ 
htbaren Limagne des Dep. Puy de 
le, Bez. Clermont-'Ferrandr 239 H., 
' % Der Park von Montlolr mit ae|* 
I Höhlen. 

S, CharrtaSf Franz. St. am See Berre, 
iDp. Rhoneinündi^ng, Bz Aix^ 971 B. 
Ber werden die Ohven ^ la Pi«h<)Ui|i 
HchlielsHch bereitet un4 für 38,610 , 
lldea versendet. 

Chdmbfrety Franz. Mfl. nnd Kirehsp. 
MB 2,230 JB. im Dp.. Corr^ze, Bz. Tülle. 
r Chamhery^^i Er. 45Ö 2Ö' L. 270 56*) Sard. 
Pptst. des j^erl. Savojen u. der fieu:hn. 
%ov. am Leisse. Sie ijt ummauert, hat 
Thote, 3 Vorst. , i' Schi., 1 KathedraU, 
Pfk., 14 KlQsterk.2„4 Hosp., i Wa,is^nh., 
'^ H. n^d xi>9g|i B. Bischof ; Sitz der 
bastenen. - Ackerbau ge&elh eh.; Kollf- 
m; öffentliche Bibliothek. 1% (rärbe- 
n, I Seidenmühle, i Florfabr., i Sei- 
-abr.j Hatmachf'rei. 
ChambleXf Britt. Fort, unweit dem 
etl in dem Gouv. Qiit^hek. 
Cbatiabon, F^rariz. Mfl. am Vacbery, 
Dp. lioire, Bz. S. Btiennes, £23 H- «. 
k)B., die vortyefifcl^e Messer Terfer« 
ten. 

Chümbony ^ranz. St. am Zmammen- 
Vn« der Vouise upd Tardea , im yep. 
"^ ase, Bz. Boussao; x|A H., 1,493 Binw., 
.tdes Disti^. .TribwiAls; G>|trbereien... 
^.Chambordy Franz. D. ani Casson,' im 
». ^oir-Cher, Bz* Bioi^^t mit ^7 & wa.1l. 
oi^l. Schi, mit «mem weitläuftigep 
tr^e y^r dem Walde vpn Bo^lo^ne ; 
i l8^ Sitz einer Kohor^ dör Ehren- 
|ion, vorher.Apf enthalt von Stani«üs 
incinsky nnd dem Comtc 4e Saxe. 
s. Chamond, (Br. 44O 22' 30" i-. saP q* 
) Franz. St. am pyer, im Dep. i^olr^ 
. S. Eiienne; he^estigtes «chl., 7 U., 
(9!P>i ^ H«, 4)007 9* Seiilenban4w4- 
rei ; Sei4«An»tuiAen i Baumwolispinne-' 
I Nfgelschmieden. * 

Chamonta;^ (Br. ^o^» L. 3^3^') S^rd. 
1. in tiAeflji ^ngfnel^men Thau, wor- 
•r der Mpnthjianc sein maiest^ti^^hD« 
»apt erh^t, im Herz» -^avoyen, Prov. 
iiMiicni, 1,149 %' ^9^^ findet )uer viel» 
Pift^K 



^ ChMn!i]»ggiM. Franz, Mfl. tm aes 
üfonne, im'Dp.Dordogne, B%. S^onttttm^ 
i6ßH., qosE. 

('hampatne dg Boursac , Franz. Mf|. 
iroDpt. JJordogne, Bz. Riherac; 229 H.» 

Champagnt pouHUüsef eine def traiir 
«gsten , ödesten und unlruchtbarsteÄ 
Gegenden Frankr.*ichs, eine weite Hat- 
de ohne Wftld, aber dagegen mit vielea 
Morästen, die sich über einen Theil de# 
Dep. Marne verbreitet. 

Champagner Franz. D. am Rofaain. 
im .Dep Obersaone, Bez. Lure^ 1,0^ E» 
VortreHiche Steinkohlen, die nach &liA- 
genthal gehen. 

ChampagnoU, Fr^nz* Mfl. ^n tltap 
^-ndaine, im Der ' " "^ " 

lebhaft,, mit 1,472 



I^ondaine, im Den. Jura, Bez. Poiigityz - 
lebhaft,, mit 1,472 E. Drahtzieherei m|( 
17 Rädern "und 3s Arbeitern. In der J^a». 
he die merkwürd Grotte von Balerne. 

Chumpagnys Archipel. iVuitr. In«el* 
grnppe im S. des gröfsen An*traUlui4es. 
zuni Archipel Bnouaparte. gehöriJi üb« 



Champdtnier* ^ Fj^anz. Mfl. am Saraas 
Dp. beider Sftvres, Bz. Niort- 259 STw 
[iE. Jlutmacherei j Gärb^rei. 
Vhampfix , Frans. St_^ an der •Couu» 
^ ~ ■ Issoire; ^ 



yop Bandin besucht, 

C) 
im D 

im Dep. Puy <ie Dome, Bz. 
IL, 1,9*4 E- 

Cnampigny, Franz. Mfl. an der Veiv- 
de, im Dep. tndre- Loire, Bez. Chincii,; 
^l Ji., 979 E- Ruinen eines prächt. SchL 

Champlairit Nordamerik. Rinnense« 
zwischen den St. Newyork u. Vermont, 
22 M. iang^ und von i/« bis 51/, M. brWit. 
Er strömt durch rien Soreil sein Wassejc 
^n den Lorenz ftus- 

Chamvlenify Franz. Mfl. am Ni^vre, 
im Dp Nif vre, Bz. Cosnej 178 H. , 1,048 
B. 4 Hochöfen, i Stahl hammpr. 

ChamplitU, Franz. Stadt auf einac 

' Anhöhe am Salon, im Dep Obersaone» 

Bz. Gray; i Schi. , i K , ^5 H., a,6s^ 8. 

WoUenzeuchwelperei, Hutmacherei. , 

Champtond, Pranz. Mfl-, am Gatine. 
im Dep. Eure - Loire , Bz^ Nogcnt le Re- 
trou i 137 4I1 720 B Nagelschmie^en. 

Champtooeause, 'Franz. Stadt an dec 
X.Qire, iih Dep. Maine -Loire, Bi. Beau- 
p^eeu, 3CX) H„ 1.113 B". 

Cfiamusca, Pori. Villa in einarfrupht« 
.baren Ebene, in der Prov, Estt-emadnr«. 
mit 1 K. , j Ho&p. , 630 H. und über a^ioo 
^. Weinbau, A»$oo Pipeu. ^^ 

Ctiana, Südameiik. y<^lker*chaft ink 
Span. Vizekönigr. la Piata, die sich 4ep 
Spaniern unterworfen hat ( Azara). 

Chanacy Franz. St. im Dep. Loz<k««j 
.3^ Marvej^lsi 1,665 ^ Serg^- ^nd Ka- 
disi^eberei. . , 

Chanat, Austr. Eiland, zu derGruppt 
dar Mfrkesas gehörig, unter 1/62O 36' 3o<»^ 
ö. L. und 70 51^ s. Br Es ist unbewo^f. 

Hind. St. in der PrpVT Lahor.. ^en&iriu 
cehÖrig j nett gebauet und vo^kreipH. 

Chandernaior. (Br.2204^' L. lÖÖ^S'^g") 
Frani;. ^t. ain Houf^y in der Prov« Ben- 
galen, vvo die Franzosen zwar ei|i Ro]%< 
foir haben und Bigentjiümer der Stajt 
i;nd ihres Gebiets sin4^ t^" keifte Fe- 
»tong.awerke anlegen cbirlen* $ie li^j^- 
dein hier BaumwÄi^e , l^eiXs umd^ Opium 
#xn. 

Chandpur , (Br. oPp yi* jL. m«P u' ja'*) 
Britt. Stadt amMegna, m der Proif. Wti^ 
fnlen, I^i*^* Xippera]^. Hiei; wachsen 
die besten Oxangen ip g^z Ostindien. 

Chandrie^ (Br. .24° ^ L. 96^ 4' ja") 
Hind. St. in der Prov. ÜalwahV Jjp^L 
B^waU, djia \M»^ %U9i^^%m^ Hii*»if hA(» 
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Ckmng^ «in» der ^rovias^n » wori» 
Tbibek eiiig«theilt U%, ctvitcUen ^ bis 
' »}0 n. Br. und "bis »n d^n Fall des G«- 
Dirgt Himmaleh sicn erstreckend^ 

Chang'Cheät Schinei. St. «n Chft- 
ji^St in der Prov< Fokieo{ «atelinUoh a. 
etark bevölkert. 

Chanf - tsehutfu- chan^ Samjan^ Schill. 
Eiland auf der Ostkücte des Reichs, 
klein an4 aar sparsam bevölkert» aber 
4«n Katholiken defstoalb merkwilrdic, 
•weil der h^ilv Franz Xaver «af demsel- 
lien begraben liegt. / 

Ckang- Tut, Schin. -St. in der Prov. 
> Kiansnan,mit starker BauniwoUweberei. 

dmng' t€, Schin. St* in der Prov. Ho- 
> nan; groI> nnd volkreich. 

C^^ng-tty Schines« St. am Sian^ in, 
liier Prov. Hu-Quang* T^i^ Umgegend 
ist reich an Manna nnd Kobalt. 

Chanha. s. Schanka. 

ChantelU le ChaUl » Franz. Stadt auf 
«ine«" Anhöbe, mit 1^ .H. und 1,115 B. 
im Op. Allier, ^. Gannat. 

Cnantenaxy Franz. Mfl. u. Kirsdtspr 
▼on a,2oo E. im Dep. Niaderloire, Bex. 
. Kante.. • ' 

ChantiUyf Franc. Mfl. an der Nan et- 
tm, im Dep* Oise, Ec;«. Senlis; i|y) H., 
1 013 B. Schi. n. Park des Prinzen Condi. 
Forzelan^ uad Fajanzefabr.; Krempel- 
f^r. , liinoxi-, Batist- nnd Spitzenml) 
Xupfertchligerei*' . 

Chantonaxy Franz. Mfl. im Dp. vea- 
d£e, Bz.'Fontenayj 3^ H. und x,jU2i B« 

Chaitza, Span. Nebenfi. des uuadia- 
na, vrelcl^er demselben bei Xerez de 
^nadiana zuf&llt. 

Chao , Russ. Gruppe von Inseln im 
Kamtschatk. Meere, zw. der Susighan« 
-u. Neghogruppe; meistens klein , ohne 
Holz , aber reich an Steinfüchsen , Rob- 
' %en und Fischen. Nur ein Paar haben 
Alenten zu Bewohnern. Die vornehm- 
eten sind Anato , Chawia , Arnalkineg^ 
Ulagf Gagnlak und Unatga. 

Chao de Couce^ Port. Villa in der 
Prov. Estremadnra , Hauptort eines Cor* 
reigab , mit 109 H. Wem > und Kasta- 
nienbau. 

Chao- Hing 'FUf Schines. $t. in der 

Prov. Tschetkiak, von Kanälen dUrch- 

•chnitlen nnd wie Venedig gebauet. Sie 

' ist stark bewohnt und mit einer Menge 

tTriumpfbogen angefüllt. 

ChaouroejiBr^ H^ 6' I*. 01040') Franz. 
St. in einer Ebene, im Dep. Aube , Bes. 
=B«r «ur Seine ; 227 K. , 1,630 E. Woll- 
spinnerei, die hier und in der Uinge- 
gend x,5oa Arb. beschltFtigt. 

Chapala, Span. - Binntnsee in der 

V Keuspan. Int. Gruadalazara, welcher im 

'6piegel 57 QM. hält und durch den Rio 

Kande^ de Sant Jago in den grofsen 
lean abflieXst. 

Ckapeltt d'^ngillam^ Ffan«. St. auf 
einvr Anhöhe am Saudre , im Dp. Gher» 
Bz.'Sanevrrey 120 H. , 549 Bin w. Eisex^ 
hammer. 

Chdpelle Ba9$e Af«r, Franz. Mfl. und 
XirchsPk von 3,900 B. im Dep. Mieder- 
loire, ^«. Nantes. 

ChaptlU Manche,' Franz. MB. von 
310 H. und Kirchsp. von 3,347 E. im Dp. 
Indre- Loire, B%. Loches. 

ChaptlU S. Laureat, Franz. MB. im 
Dp. beider S^vres, Bz. Partenay; 975 K., 
1)900 E. 

Chaquaran, grofse garXamige Bucht 

auf der ^ordweetktlste der Bn|t. Insel 

Trinidad , welche eineii sichern HaveU 

• darbietet u. durch 7 ▼orliekende ^leichn. 

Kiippen nnd Bümd« ff«l»ifdet wM. Ihr 



%nr Stoitt 

Espana. 

Char'^wutUrei y 



ChiL 

lieft die Stadt Puerto « 



F^lht. D. im De| 



Rhön«, Bez. Lyon; 250 B. HeilqneUt 
Fundort von Fajanzetbon. ^ 

' Chardy Britta Mfl. in der Engl. Shir 
Somersett, mit Wollenzenchmf. 

CÄar«re^#, Fra^z. Fl.. Ü. unweit R4 
chechouart, M. unterhalb Rochefort, d^ 
Insel aieronjiegen über;, in den OzeaiT 
Lauf 24 M. Nibehfl. Boutonne u. Seign.4 

Charente, Franz. Dep. im füdMrettll 
chen Frankreich, zwischen 170 13' bl 
18° 34' ö. L. und 45O 11' bis 46b g^ «. » 
von den Departementen beider Shyrm 
Vienne , Dordogn« , Obervienne u. Ni| 
derchardute umgeben, 103403 QM. 
und von 326,885 Ind., worunter 9,000 I 
formirte. bewohnt.. Bin Land vollerl 

f;el und kleiner ThiÜer, von der Char 
e, Pernse, Vi uiid andern Fl. be« 
sert» der Boden kalkig, trocken un4 ] 
aig». zum Theil nals und thonig, za 
Tieil Haider das Klima milde und i 
Yund. Der Wein beichäfci|:t die m 
«teu H&nde ; man gewinnt' gnte fearil 
weiXse und rothe Weine, und bereifS^ 
vielen Cognac und Weingeist, jährlj ' 
ittr 1,200,000 bis i,5o(),ooo Guld. Man 
terhält grofse Obst- und Kastaniengi. 
ten, vernachlässigt aber Ackerbau uu 
Viehzucht. Die Eisenfabrikation bl 
sch&ftigt 5 Hochöfen , 3 Stahlöfen, ma 
rere Giefsereien, Hammer und Schm 
den, weiche anGuIseisen 18)530, anScj 
eisen 4,657 Zntr. produriren. Aufserde] 
hat' man viele Papiermühlen, einigt P 
iautefabr». Wachsbleichen und eti 
Wollenweberei. Die Ausfuhr beste 
in Cognac, Weingeist, Wein, Vieh, Bai 
holz /Safran, Papier und Eisenwar ^ 
Das Depart,, welches 4 Deput. zur 1 
mer sendet, gehört zur 20. Militärdifl 
sion» zur iz. Forstkonservation , zf 
Diözese Von Ango ül^me und unter Ä.% 
KÖ9. Gerichtshof zu Bordeaux, undi 
in 5 Bezirke, 89 Kantone und 45^ 
meinden eingetheilt. 

Charenton, Franz. Dorf an der 
der Marne in die Seine, mit 810 B. 1 
Dp. Seine, Bez. Soeaux. Königl. Kr 
ken- und Ivrenhau«; Waar^enniederli 
Churentany Franz. Stad(( au d«r S! 
mande, im Dp. Cher, Qz. S. Amand, 1 
H., t,i43E. 



\ £. ^ Bisenhamuftier, ] 
i, t Hammerschmiede. 



Amand, 1| 
1 KanomM 

Dp. ^«y 



gieXserei, ^ 

Charitiy (Br. 47O ro' 33*^ L. ^ 
Franz. St. an der Loire , im Dp. mi 
Bes. Cosne , mit i Vorst., 4 K., t H 
590 H. und 4,011 E. Mf. in Sergen u. 
ten; Glashütte; i Fajanzefabr ; 7 (. . 
bcreien; Knopf- und Emaillearbeitea* 

Charkow y (Br. 49059^20" L. 
Ruf». Hptst. des Gouv. Slbbodsk ' 
und dös gleichn. Kr. am Charkowkrit] 
- I^epan; grofs und nach Russ. Art gut 
bauetj. mit ungepflasterten Stralsen« 
K., 2 KL, 1 Wsisenh. , i»5^ H. und 
£* (i?88 >o395). Universität mit meL 
Instituten; Gymnasium. Manuf. 
Bauemröcl^en tSvilniki), weiten Ho 
(Scharavarij, Teppichen (KoziJ nnd. 
mänteln. Handel; 4 Jahrmärkte. 

Charlemonty ( Br. 50O lo' L. ^ 
JftmtkZ. St. und Festung auf einem Bei 
unter welchem die Maas hinBielst < 
Givet sich ausbreitat, im^ Dp. Ardini 
Bz. Jlocroy; 325 H., 1,310 B. 

Chariemountj Britt. St. am Bh 
water. in der Irisch. Gounty Arms 
mit z Kastell« 

CharUroxi <Br, goPaoMjL 84O1J') N 
Bf., FaataHA u.HMpiai( mnaa-Qiatr. 
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ioEin^' iÄ der Provin» Hei^ncfta; 
H. , 5,744 E. , worunter viele Naffel- 
nuede ü/Bisenatbeiter. In der Nähe 
Haahütten ,and gzofse Steinkohlea- 
kche. 

Charlys, Bvitt. Iraol im N. von La- 
*PT jin der Hud«on»»traf»e; wüste u. 
I £ise erstarrt. 

VharUs, Nord&mer. Countj im Staat 
Bryland, mit 20245 B- .^ _. ^ . 
5. Charles, Nordamerik. Di4tr. iiyi 



rrit. ^on Louisiana, mit 3,50s E. 
- - Brr 32O 44' 30" L. L 

Hauptstadt des 



Charit ston, (Brr 32O 44' 30" L. 331O 51' 

JNordame^. Hauptstadt des Staats 
Carolina in der gleichn. County. 
t liegt ' auf einer Halbinsel zwischen * 
■m Fl. Ashlej. und Cooper, ist fest, gut 
bftuet , mit regi»lmäXngen Stratsen , i 
Mtenhauae , 7 reform. , 2 method«, X 
Wtschluth. , I baptist. , i irani. ref., 
fierrnhuth» , i kath., I Waise nhauik., 
»nag., X Wai«enh. , 2,4«) H. und 2r^71l 
L^wor. 11,668 "Weifse und 13,143 Neger. 
Sueginm} Akademie^ gelehrt^ Gesell- 
ittft. Verschiedene Gewerbe, beson- 
t» aber blühender Hanrdel; Haven; 
Irse und Bank , Schifffahrt ( i«o eigne 
biffe mit 42,54i7 Tonnen)* Schon 1801 
äief sich der Werth ihrer JBzporten 
1(20,919,605 Kihlr. CM. 
\^ Charleston f Nordainer. Mfl. am Con.« 
rticnt, in der Newhampsh. County 
es, mit 1,501 B« , ^ . . , 

Charleston, Nordamer. Distr. in dem 
; Sttdcarolina , welcher mit der Hptst. 
E enthält. 
.harlestowriy vormals Port Pearh 
XX. Mfl. am Kanäle, in der Engl. Sh« 
iwaU , mit. 500 E. , seit 1700 angelegt: 
^liardfischerei. 
Chartestown, Nordamer. St. am Bor- 
' Hasbour, in der .Massachusett. 
n. Middlesei:, mit 4,959 £• 
Charlettown, Nordamer. Mfl. auf ei- 
Halbinsel, die der Charles n. Mystic 
_len, in der Massachusetts. County 
iddlesex , mit 1 ref. , i baptist. , i Um- 
isalk. , 1 Seehosp. , i Gefangn. , 700 H. 
,1,9^ B. Mf. in Leinewand. 
ßharlesfown^ Britt. St. auf der Insel 
[ohn, im Lorenzbusen, mit 1 Fort u. 
Iren, Sitz des Kommandanten. 
[Chärlestown , Britt. . Hauptstadt det 
tifld. Eilandes Newis, Sitz des Un- 
laverneurs nnd der Asaembly mit 
r Rheede, die durch ein Fort ge- 
Ujvird. Blühender Handel. 
\arlest0wn , Britt. St. nnd Haven 
^r Westindischen Insel Barbados. 
Iharlevalt Franz. Mfl. an derLieure, 
)p. Eure, Bz. Andelys; 74 H., 640 E. 
nndruckerei, Papiermühle. 



ChartoHs , NovdAmer. Conntr Sa St» 
Virginia, mit 13,161 £> 

VharJottfnbrunn, Preu£il.Mfl. in dem 
Schles. Rbz. Breslau, mit l K. , 2 Schu« 
len, 80 H. und 437 B. Leinewandmarkts 
Gesundbrunnen* '^ 

Charlottenburg, (Br. 62° »' 3©" Ii. 51© 
00 BreuXs. Stadt an der Sprifa. .in dem 
Brandenbarf(. Rb*. Berlin; in «le Ober- 
nnd Unterstadt getheilt Beide enthal- 
ten 12 StraXsen , 1 kiynigl. LutUchl., aK.. 
420. H, und 3|223 E. 1 Zitz - nnd Katluii- 
drückerei. 

Charlottenintel » Queen • Chdtlotta 
Island, AüstT. Intel'unter x^ ig' s. Br.. 
zu Bougainyille*t gefahrrollem Archipel 
gehörig; flach, niedrig, mit vielen Ko* 
fcosb&umen, und gut bewohnt. ' 

Charlofteninsef, Queen - Charlotte» 
leland, |4ordamer. grolse Insel anf der 
lYestküste , anter aP n. Br. , mit mch- 
rem kleinen Eilanden, die susammem f 
zu den Brittitchen Besitzungen gerecl^ . 
net werden. Sie haben kein)» olaibe]^« 
den Einwohner, sind aber reich an Pelx- 
wild und Phoken. 



den, im l^^P* Ardennen, Bz'. Me< 
Gut gebauetVmit regelmärsigen 
.JB, 770 H. und 7,224 E. Sitz des L)i- 
iribpnals und Handelsgerichts. Mf. 
roilnen Zeuchen, Leinewand, Sohl- 
T, Hüten, Fenergewehren und Nä' 
; Gorber'eien ; Brauereien; Arbeiten 
«nnor nnd Hörn? Handel. 
^i^arleville , Britt* Mfl. in d^r Irisch* 
ityCork. 

f^ey , Britt. Mfl. am Char, in der 
L SH. I«ancaater , n»it Baumwollen-^ 

■harlieuj (Br. 46» 15' h> 21O40') Franzi 
a Sornin, im Dp. I«oire, Bz. Roan* 

tK.. 4 Kapellen » 1 Hosp. , 45p H.. 
aJtk. nnd W«irfglLrl>eraieii* 



ret nnd Dentrecasteaux besucht, abet 
nicht weiter untersucht. Sie liegt zwi-« 
sehen loO und iiO i^' s. Br. ' Die fitaup^ 
Intel ist Lord Bgmonds Island. 

CharlottevilU , Britt. St. und Havttt 
auf der Westind- Insel Ob minien. 

Charlton, Britt. Mfl. auf einer An- 
höhe an der Thames y in. der Sh. Kent. 
Besuchte Jahrmärkte. 

Charly, Franz. Mfl. an ^ er Marne, 
mit id8 H. und 1,560 B. , im Dep. Aitoe, 
Bz. Cnateauthierry. Mützen - , Tuch - n. 
Sergeweberei j 3 Kupferhütten. 

Charmes, ( Br. 450 ig* L. 24O) Franz. 
St. an der lyiosel, ixA D.ep. Wasgau. Bz. 
Mireconrt; 610 H., 2,666 E. ^ 

Charny , Franz. MB. am Ouanne , int 
Oep. Yonne, Bez. Joigny; 813 B. Tuch- 
weberei. 

CharoUes, (Hr. 46° 25' ^ 21O42') Frant^ 
Hauptstadt eines Bz. von 47,25 QM. und 
106,067 E. im De|>. Saone £oire; an dec 
Reconzo, mit 1 Schi. , i K., i Hosp., 301 
H. nnd 2,407 B. Haitd^elsgericht ; Korn- , 
Vieh - , Holz - und Tuchhandel. 

Charot, ( Br. 46» 66' L. 190 45/) Franz. 
St am Arnon, im Dep. Cher, Bz. Bour- 
ges ; ummauert , mit 2 Thoren , 1 Schi.. 
2 StraXsen, a6o H. und gfio £. 

Charpey, Franz. Mfl. an der Boisse, 
im Dep. Dröme» Bez. Valence ; 2^388 E» 
Wollenze uchmf . 

Chatrouxy (Br. dfiQip' L. 20O45') Franz. 
^t. auf einer Anhöhe, unweit aer Siou- 
le, im Dep..Allier^ Bz. Gannat; 1,415 B. 
Gärbereien ; Korn - und Le^erhanderl. 

CharrousT, ^ Frank. St. an der Sioule« 
Sm Dep. Vienne, Bz.Civrai; 470 H. und 
X/58i E. 

Charruas,, Südamerik. VÖlkerstanim 
an den Ufern des Uraguay, im Span, 
y izekön. la Plata , 400 Krieger st«jk und 
vöUijr unabhängigr Sie haben «ich mit 
den Minuanes vereinigt (Azara). 

S. Chattier, Franz. St. am Ignerav; 
im Dp. Indre, Bz. la ChAtre. ■ ' 

Chartre, Franz, Mfl. am Loit, im 
Dep. Sarte, Bz. S. Calais, 255, H., 1,551 £. 

Chartree, (Br.'480 26' 54" tf 19° 9< 5") 
Franz. Haupttt. des 0p. Eure-Loir und 
eines Bz. von ^0^0^ QM und 96»%oBinw.; 
ummauert, am Kure, ii^/^ M. von Paris, 
jBnster und tchlecht gabattct^ mit x K*^ 
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tiiedfftie , & KM.i Hot^ , i Blinaenh^ip., 
ä,ooo H. und 13,009' E. Handelsge^-icHt^ 
- 3ibliothe^ von 25000 Bändeii; phy»ik. u. 
Häturhist. Kabinet, Mf. in Etamin, ^er* 
gen, Strümpfen; Mützen und. Hut««, 
Gärbercien. Grcrlse Kornmärkte. , Mine> 
priüqiielie. Geburtsort de« Dichters Dei- 
portes f '1&06 dnd des Reit«beschreibers 
»Briss<>t + 1793 

Ckasmüj Oester.-Mflj am gleichn. Fl.' 
anf der Ktoat. Militärgränze Wara.sd. 
t^eneralat 

Chasseld^Xy Franz. Stadt im Dp. Rho- 
ne- ßz. Lyon; igß H., 1,280 E. 
' "^X^hatuhafps^ Kaiahaws, Nordamerik. 
Vdikerstamm in dem Binnentande des 
Kordamer. Freistaats, am Fl. Chatabaw, 
unter 34O, vormals mächtig, )etzt kaun^ 
500 Krieger zählend. ' ^ . _ 

Cht^taignerayt Frapz. 5t. iqi Dp.Ven- 
d*c, 3ez. Fontenayj 322 H., ggo B. Wpl- 
Jenieuchweberei. ^ - ,„ _ 

Chateanbour^t Franz. Mfl. im Dep. 
nie- Villaine, ^%. yHHi i,i6x £. Stein- 
lirüche. 

Chateau Briant^ (ßr. 47O 45' L. lifi iV) 
^lanz. Hauptst. einet 0ez. von 29,1« QM. 

S' ad 49,66611. im Dep. Niederloire; sie 
egt an dem Cher, hat l K.., i llosp., 
650 jFI. und 3,01^ £. , worunter 70 S«rsa- 
Weber und viele Garber. 

, Chrßteau Chalon^ Fr^^z. St. aji der 
Seille, im Dep. Jura) 6ez. ivona le Sau- 
S^cr; oal £ weiiibau. 

Chateaucliervis , Franz. Mfl. von 200 
IJ. und Kirchspiel von «,193 B. im Dep. 
<)bfrvienne, Bz. S. Vrieuv. 

^chateau Chinon, (Br.- +702* t. 21025') 
Franz. Hauptstadt eines Bez. von. 35,0« 
QM. und 48)721 £. im Dep. Ni^vre, a.uf 
tmem Berge an der Yonn«, mit i K., 
1 Hosp, , 205 H. und mit dem Kirchsp. 
,6 £. Mt. in woXinen Zeuchen^ Gär- 
eieu; Vieh- und Holzhandel. 
Chateaudurii ( Br. ^SP 4' 12" L. igo 59' 
') Franz. Haupt.'st. eines Bez. von 26,28 
M. und 53i^44t £• im. Dep. Eure-JLoir, 



auf einer Anhöbe am jLoir, mit 2 Vorst., 
2 Bercschl. , ^7 K. , i Hosp. , fm H. und 
#,946 B. 4 iäf' in Etamin$ Gärbcreien:^ 
Cyderbrauereien. 

Chateau du Loir ^ (Br. 47^40' t- 18°) 
Franz. St. am Frelümbort , unweit dera 
I^oir, im Dep. Sarte , Bez. S. Calais ; 435 

f'., 2,6^2 E Mf. in -Hanf leinen, Sergen, 
länell und Droguets. 

Chateau Girön, Franz. Mfl. im Dep. 
nie- Vi'laine, Bz. Eepnes, mi,t 1,473 fi. 
Chauteau Gofitier ^ (Br. 47^47' L.. i60 
/ ) Franz. Hauptst. eines Bez. von 26,.jp 
M. und ^,840 ß. im Dep. Mayenne, an 
_ pr Mayenne, mit i Schi. , 4 K., i Hosp.^, 
700 H. und 4,8^ E. - Serge - nrtd Leine- 
Weberei: Hutmacherei ; W^achs - und 
lieinenbleichen ; Handel j Mineralquelle. 

Chateau d''If; Franz. Eifand^ira Mit- 
telländischen Meere in der, Baj vonMar^ 
seille, zum Dep. der Khonemündungen*, 
•es. Marseille gehörig. Das darauf be-v 
legeue Schiofs dient zum Staatsgefäng- 
Bisse. 

(^uiicau Landorij Franz. St. am Fu- 
sitt) im Dp. Seine- Marne, Bz. Fontaine* 
bljeau ;- 310 H. , 1,960 Einw.. Ledermaliuf. $ 
i^chmlnkefabr. 

ChateaHtin^ Franz. Hauptstadt eines 
Bz» von 35,20 QM. und 8^.452 E. im Dep. 
FinistBi'i^e. Sie hat nur 100 H., mit dem 
Kirchsp. aber 3,170 B. und treibt Lachs- 
fang und Schieierhandel, in der N,ähe 
Bleigruben und die Quelle I^luans mit 
^^be um Fln.th. . . .' 
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V ; ^ CfhßteUu Meillant^ Franz. St. 
naise, im Dp. Ch^r, Bz S. Amand; 
tes Schi. , ^ K. , i Hosp. , 260 H. , 2,2 
AckerbaugeselUch. ; 2Jföchöfen. 

Chateuuneuf, Franz. St7 mit eiiaj 
6eckigen Fort zur De.ek;ung der Kh*4 
'von S. MalQ und ft?» E. im Dp. IIU- ■■ 
laine, Bz. S. l^Ialo. ' 

Ch^teaunfuf, FrajBt.St an derSartJ 

916 E. Schieferbvüche. 

Chattauneuf^ Fran^ St. an der l^ 
im Dp; Loiret, ßz. Orleans ; 607 H., ^ 
E. Mf. in Sergen, woHuen DeckÄu. H 
Halbzeuohen. 

Chateauneufy Franz. St. am Cher,. 
Dp. Cher, Bz. S., Amand, j Schi, i«»J 
^,719 E. Weinbau. \ 

Ch^teauneuf, Frans. Mfl. an der Q| 
bade, am }^p. Ob«rvienne, ßz. l.im<y| 
200 H., 1,154 Bu , .J 

- Chateauntuf, Franz. St. an d^r Q 
rente, im Dep. Charente,. Bez. Cogffl 
♦00 H.. 2,184 fc- . ^1 

Ckateauneuf du Faan , Franz. St.4 
einer Anhöbe am Aulue, im Dp. Fu| 
terre, Bz. ChateauUn; 2*163 E. ' j 

Qhateauneuj de t*ape^ Franz. Mft^/ 
Den. Vauc4use, Bez X}rangtt ; 1 K.; €\ 
pellen, x,ii8 E. Kadisweberei. J 

Chateauneuf du B-andon ^ Franz.« 
im Dep. JLoz^re, Bez. Mende : 450 Eilt 
WoHspinHi^'V«!. ^ 

Chateauneuf en ThUmerais i Frj 
St.^ im Dep. Eure-Loir, Bez. Dreuztj 
H., 1,271 B". ' , 

Chateau d'Oesch^ Oesch^ Helv.j 
an d^j Saane, und Haiiptort des.-v 
Saanenthals im' Kant. VV^adt, jpitj 
B. und besuchten Jahrmärkten. 

Chateau Ponsacy Franz- Mfl» 
Gartempe , im Dp. OberTienne, Bz. 
läc-, 378 fl» 3^823 E. . 

Chateau Porcien, ( ßr. 45^ 32' 35*^ 
2|Dß4'25", Franz- St. am A,rtne , ' 
Ardenne.>, Bz. Rethel; i Schi., 521 J 
1,027 B* Sergeraf. 

Chateau Hegnault , (Br. 47022' ] 
^') Franz. St. an der Brenne\ im J 
Indre- Loire, Bez. Tours; i K., 
8,518 Einw. 12 Mf. in wollnen Z>« 
Mützen und Strümpfen ; 10 Färberei 

Chateau Renard y (ßr. jgö JL^ 2efi*\ 
Franz. St. am Ouane , inoi Dep. L9 
Bez. Montar^s; i Schi., 420 H. , :2c 
Mannf. von Montir'ungstucb. Leti 
Wein- und Safranhandel. 

Chateau Renard^ Franz. St. ini^J. 
Rhonemündun^, Bz. Taraacou; 5iM 
meistens Gärtner oder Landbaner. 
von grober Leine wand und Kadis. 

Chateau Roux , (Br. 4*0 48' 45" 1 
21' 10") Franz. Hauptstadt^des Dp. 



und eines'B^z. 



und 



una emes'Dr-z. von 47, f< QM. una 
E.j 35*'2/f M. VTon Paris, ^cbiecht geb 
mit 1 Schi., 4 K. , 1.220 H. und 8*^ 
Handelsgericht ; AckertiaugeseHK 
ßiblioth-'kj botan. Garten. Nif. in 
ehern und Droguets 1,3,600 St. Tue) 
1,200 Ellen Droguets>-, die Ueberrest 
vorm. Ijerühmten Mf. du Parc. 

Chattau Saiiit^y Franz. Ilaxiptsl 
nes Bez. von 19,44 QM. und 56,058! 
Dep. Meurthe; s^e liegt an der Si 
hat i K. , I Hosp , goo Ii. , 2>ii9 B.*^ 
reiche Salineji mit lo- bis i3lÖ»Li|| 
le, die jähriicli 2J0tO0o 2ntr. liefln 

Chateau y/uV/ry, (Br. 49P i%* L. 
Franz. Hauptstadt eines Bes. v*a 
QM. und 57^013 Ef im Dep. Ai^ae, 
liegt am Abfange eines Bfigelf m 
Uer H«4r^«.f iiÄ( .1 ^fi^ s MP «t. ^^VA 
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t I.«terMr«]>iirei$ Faianctfabr. ; Oirb«- 
II. vtlmrtMirt dt» Fabelaichter« La- 
Pllaiiic'f i6qs* 

WchsUatt IttrüllierMj (Br. ^ 40^ L.IT^ 
( franz. Mfl. am Varr, im Dp. Indrt- 

k"- — Be«. Chinon; 578 B. -Äwenham- 
agelgiefserei; 'Mineralqualle. 
Chatemu f^ilain, Franz. Stadt am An- 
kim Dp. Obermarne , Bs. Cbaumont. 
TL.J IM £. Gfirberei (Prod. für 15,966 
^d.); vrollent^rumi^f Weberei. 

ChaUl, Franz. 8t* an der Mosal, ha 
. Was^au, Bs. Spinal ; i,i6g B. 
Chatetaudrent Frans. St. mit 849 E. 
Dp, NordkÜste, Bz. S. Brieux. 
Chaui C^rtsoyj Frai^^. MÜ. an dar 
ttiie, im. Dep. xonne» Bez. Avallonj 
6 £. Bisenhammer. 
ChtUeldon^ Franz /St. im Dp. Pur de 
Ine , Bez. . Thiera | 133 H. , 1,547 Bmw. 
lablbronnen. ' \ 

jChitttUty Franz. Mfl. im Dap. Cher, 
7S. Amand; 140 H.y Xtaoo H. 
ChateUty Franz. Dorf auf einem Hft» 
'im Dep. Sein«'Marnt> Bez. Mtlnn; 

Chattlet, lYi^d. Mü. an der Sambra. 

der Fror. Hennef au, 1,930 ,B. Manns. 

-\Wol|enzettcheii7 Gärbereien^ Töpfe- 

h-t 2 Salz raffine rien , i Branntwein- 

anarei. 
^CkatelUrault (Br, 46O 49' 6" JL. 18° 12' 

t franz. Hauptstadt einas Bezirlcs von 

lt QM. und 47t955 ^* im Dep. Vienna^ 

fiieet an der hier tchiffbar werden- 
"■ "Vienne, hat 4 K., 1 Hosp., 1,575 H. 
8,ics Binw. fiandeltjrerlcht; Borfe. 
^^ iabriziTt Stahl, "unren, Meater, 

leertn, H^lzschtthe, Serge und Eta- 
^t, unterhält Wach«- undXainenblei* 

ta und treibt Handel. 

ChiiUllu9, , Franz. Mfi. mit 350 B. im 

. Creuse, B%. Boufsac. 

Oiattnoy, Franz M£l. im Dep« Waa- 

V Bz. Naufchateau, 230 H., 1.122 E. 

Chatham ,' Brittr St. am rechten Ufer 
Medway^in.der Bngl. Sh. Kent, die 

ttt.lich eine Vorst. . von Rochester 

Onacht, und 1,715 ^* ^^^ I^5?6 Sinw. 

llt. Geräumiger Haven mit einer 

Rptstation für die Brit tische FKotta; 

fttfenal, Docken, nolte Schiftswerfte 
■1 SchifEiban. 

Chatham oder Pittf Britt. Fort am 

Clair, im Mordamerik. Gouv. York, 
einem Mfi. Oberhalb desselben hat 
eine Kolonie Indianitcher Herrn- 
ler, die Ackerbau treiben und Ahorn- 

*n bereif i&, angesiedelt. 

Ckat/iam , Nordam«r. Countj Itai St. 

Irdcarolina, init 12,977 B. 

Chatham. , Nordamar. Coimty im St. 

»r|ia, joit 13,540 B. 

^ Chßthamainsel ^ Austr. Insel im Mae- 

»ea Nauaeeland, unter aocfi 45' X. 430 
_X Br. Sie hat eine beträchtliche 

IKCiej ist aber gar uicht bekannt. 
hatQtQJi, Franz. Mfl. an der däone, 
p. Wa8(^au, Mbz. Nenfchateeuj 160 

katillon, (Br. 49P8' L. 2tO 3&') Franc. 

anweit der Marne , im Dep. Marne, 

Heims s 28P H., i,oo2 E. 

"^hatillortf (Br. 47O 43' h. 22O8') Frans. 

ptst. eines Bez. von 37,44 QM. und 

dB. im Dp. Cdte d'or; an der Seine, 

ziLt sHosp., 4x8 H- und 3,700 B. 

ideliffericht. Mnl m Tüchern , Ser- 
n^A Matzen; Xwifispinnerei und 
erei, Mittelpunkt des Handels toü 

^ly-^hi^ssem, Blech niid Brennholz. 

«irlflhe Siteshütten. . 
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<?*«»'•«. (Ar. 47?» 40'»'' L Ifi^ysT'] 
Lttz, Stadt am Leuif, mt Dep. Loiret, 
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Bz. Montarips; 1 Schi., i K., 350 H., i^ 
E. Gärbereien; Matzen* und Hutfabr.' 
Geburtsort des Admiral Coligny ,r.lKT2» 

Chatillon, Franz. Sta4t aÄ der Loire, 
im Dep. JLdirefe, Bes. Gien; 489 H., 1,980 
Binw. 

ChailUony Franz« St. am Azergue, im 
Dep. Hhone, Bez. Villefranche ; i5< H.* 
860 B. Och«rgruben. ^ 

Chatillon, (Br. 45^ flo' L. t^oS') Franz. 
St. am Indxe, im Dep. Indre, Bez. Cha* 
teauroux : 350 H. ; 2^09 £. 

\Chatilloni Franz. Mfl. am Bes, mtt 
1,907 B. im Dp. Dröme, Bz. Die. ^ 

ChatÜUn en Bazois , Frans. D. anz 
Kanal Nevers, mit 631 B. im Dp.Nrfcvre, 
Bz. Chatean- Chinon. 

ChatiUon les Domh£t, Frajiz. St. a« 
der Chalaronne, i& Dep. Aln> Bez. Xre« 

"^"^^l^i ^?.®*P" 376 H., 3,ioj B. 

Chatiilon sur Sivre y Franz. $tw an. 
der JLoue , im Dep. bVider S6vres , Bez. 
Thouars. Sie wurde im Vend£ekrieg# 
bis auf 3 Häuser niedergebrannt, hat 
jetzt wieder 512 E* und etwas JLeinen»' 
und Halstttchweberei. 

Chatonay, Franz M£l. und Kirchsp. 
▼OA^ 2,128 B. im Dp. Istre, Bz. Vienne. 

Ckatr€ , (Br. Äo, ^« i>. mo 36,') Frant* 
Hauptstadt eines^ez. von 28>mQ^^. und 
42,475. E. im Dp. Indre. Sie liegt am In*- 
dre. nat 2 K., i Hosp., 520 H., 3,463 E. tt. 
treiht Vieh- und WoUheiidel. . 

Chatterpur. {Br. 240 57' t. 97O 31' 46") 

■ "' Ghautsgebirge , in der Pr. 



Ailahabad, Bez. Bundelkulid; groJ^ und 
eut gebauet, mit steinernen H. U. 2D,oo(l 
fi. Mittelpunkt des Handeb zwischen 
Mirzapur und Dekan , und die wichtig- 
ste Handelsetadt der ganzen Pro rinz. 

Chatzan, (»r. 31° 8'^- 8^ 5»' ) St. am 
Sind in der Prov. ^iwi, zu dem Staat« 
der Beiudschen gehörig. 

Chaud, Frans. Mfl.. mit ^ E. im Dp. 
Drdffie, Bz. Nions: 

Chaudes Aigues, Fran^. St. im Den. 
Cantal, Bez. S. Flour, 4i< H. , 2,040». 
Kadisweberei , Gärberei , Leimsiederei. 
Warme Bäder, schon den Aömeril als 
aquäe calentes bekannt. 

Chaudikre, Aiperik. Fl. im ßptU Ca- 
nada, der in einem See, 20 Meilen von 
Qnebeck, entspringt u. dem l^nrenz. zit« 
fallt, vorher aber einen Katarakt voll 
I» Fofs Tiefe macht. • ^ 

ChauffailUir Franz. Mfl. am Batoret» 
im Dp. Saone- Loire. Bz. Cbaroll^s; 100 
H. und mit dem Kirchsp. 2ii56 B> 

ChauUnde, Span. Eiland* zu d«v 
Gruppe der Chiloaihseln Kehörig,, mitj 
Dorfe. - ' 

Chaulm^t^ Franz. Mfl. mit 208 U. n. 
x,(»27 Einw. im Dep. Seine -Marne, Be«. 
Melun. ^ 

ChaulktSf Franz; Mfl. im Dp.. Som- 
me, Bz. Peroni^e ; i Schl^ ^ H. ,> 1,235 
B. Mf. von Leinewand, Batist, Linon, 
MusseHn, Hüten, Leder u.SerüiupfeA} 
Bleichen. ^ ^ 

Chaumonty Franz. $t* am TroSshe, > 
im Dp. Oise, Bz. Beauvais; 1,0^ B. 

Chaumontj (Br. 48«^ 6' 13" T- 2afi 50*) 
Franz. Hauptstr des Do. Obermarne und 
eines Bez. von ü6yo$ ^^* "^"? 78»'97 "P. 
Sie liegt auf einem Berge zwischen der 
Jtiine und Marne, 291/39»* von Paris, ha« 
X Stiftsk; mit einem merkwürdigen Por- 
tal, 1,100 H, u. 5,872 B. Handelsgericht» 
Ackerbaugesellsch. ; Ursulinernonnen^. 
kl oster mit Br«iehuap^nstalC$ Biblio« 
thek mit 1^690 BAaden; fhjti^, und m*^ 

In • 
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neraliicliffg Ktbinet; bot. Garten. Mü! 
4iiXuch ( 17,844 EU«u)» in %völlneii Strüm- 
pfen (5rOOO Dutzend), Gärbereieh , Hand- 
«chjubfabr. ; Wachsbleiche, Färbereien, 
Xiessorschmieden. , 

Chaumont, Franz. MfL mit ^170 H. u. 

SO £. im Dep. Ardennen , Bez. Rethel. 
anfleinewand. 
Chaumont, Franz. Mfl. «n der Loire, 
im Depp Lioiif- eher, Bez. Römorantin; 
129 H., 94ioBi]iw.; I Tapferei, 4 Mahl- 
mühlen. , 

Chaumont . Sard. Mfl. nnweit dem 
Pora, i;i der Piwnont. Prov. Susa , miM 
4,500 E. , berühmt wegen seines Burgun- 
a«r ähnlichen Weins. 

Chauny, ( Br. 4gP 36' 52" 1.. 20© 530 

Franz. St. on der Oise, wo' dieser Fluts 

•chiffhar wird, im Dp, Aisiie, Bz.Xaon; 

3,500 E. Korn- und Produktenhandel. 

Chaujouisy Span^Eiiaiid, zu derGrup- 

£e des Cfhiloear chipeis gthöri^g, mit i 
lotfe. 

Chaussay , Fran*. Eiland , unter 150 
ag' 8" ^- «nd 49O 12' 42" Br. , an der Kü- 
ste des Dp. Manche. Bez. Avranches ; es 
hat mächtige Granitblöcke, wird aber 
nicht bfewoiint. 

ChaUisin, Franz. Mfl. amporain, im 
Dp. Jura, Bez. Dole; laoSK. 

Chauvignxy Franz. St. an derVienne, 
im Dp./Vienn*, B,ez. Montmprillon ; 545 
H., 1,630 E. Gärbereien, Weinbau. 

Chauz de Fonds. Preufs, D. in dem 
HelT. Danton Netiicnatel, mit 3,000 B., 
worunter 400 Uhrmacher, 600 Spitzen- 

Sacherinnen, und eine Menge anderer 
andwerker. Man verfertigt,' ohne die 
Pendulen zu rechnen, hier und zuJLocIe 
über 40,000 goldne und silberne Taschen- 
uhren. , 

' Chaux du Millieüf Preufs. D, in dem 
Helv. Kanton Neufchatol, wo Spitzen, 
Uhren, Pendujen und musikalische In- 
strumente -verfertigt werden. 
• Chavaignes, Franz, Mfl. im Dp. Mai- 

§•- Loire, Bez. Saumur; 363 Ji., 1,622 E. 
■esundbrunnen. 

Chavanay-, Franz. Mfl. am Rhone, 
im Dep. Loire, Bez. S. Etiennes : 172 H., 
I»8i5 E. ^ / 

Chavest (n. Br. 41Ö 46') Port, feste Vil- 
la am Tamega; in dar Pr. Traz oa mon- 
tes. Sie liegt h^rt an der Spanischen 
' Grinze, hat 1 Citadelle, 2 Forts, 2 Vor- 
ttädte, X K., 2 Kl., 2 Hosp. , i Armeuh., 
dBo H. und 3,(^50 £♦ W^dyme Bäder ( die 
«qua« ^laviae der Römer). Reiche Feld- 
mark, besonder« an Korn, Kartoffeln, 
Flacht und etwas Seide. 

Chaylard , Franz. Stadt und Kirchsp. ' 
▼on 1,717 E. im Dp. Ard*ch«, Bz. Tour« 
aon« 

Chaxaiy Franz. St. am Azergue, mit 
605 B. Im Dp. Rhone, Bz. Villefranche. 

Chazelles, l-'ranz. St. im Dp. Loire, 
Sx. Montbrison ; 351 H., 2,^ E. 

Chaxnäf s. ViLlaflor, 

Cheadl£j Britt Mfl. am Tayne, in 
fler Engl. Sh. Stafford, mit Leinenband- 
Weberei; in der Nähe «ine beträchtliche 
Messjughütte. 

* C/iÄCinr, (Br. 600 48' 30" L. zS^ 5' 30") 
Bus«. St. in der Poln. Woiw. Sandojnir, 
mit 250 H. u. 3,378 E., worunter viele Ju- 
den Blei- und Silbergruben. 

Chedder^ Britt. D. in der EngJ. Sh. 
Somerset^t auf den Mendippbil Is , mit 
gntet- Käsel>ereitung. * 

Chedubay Birm. Tnsrl'im Golf von 
Bengalen, nahe an der Küste von Aia- 
kan, wovon sie durch einen, für grofse 
tfchSfft xngftnflich^n , KuiU gttreilnt 



ifL Sie iSst gut bewohnt , hat Ueberfii 
an Korn , und wird von einean Jfi^xnjj 
Unteigonverneur verwaltet. '* 

Chetsapany y (Br. 27O 23' L. I03O.J 
Nepanl. Stadt und kleines Fort an Q 
Gränze Ton Bestg^len ,» mit eihetti ZoJ 
hause. *\ 

S. Chef, Franz. Mfl. u. Kirchtp. v« 
'2,582 E. «m Merla^i, im Dp.' Isere, Bz. 
Tour du Pin. 

Chef Boutonntf Franz. Mfl. am U 
Sprunge der Boutonne, im Dp. beidi 
S(&vres, Bez. Mi^Ue; 281 H., 1,422 E. ^i 
janzefabr., Gärbereien. 

., Chegftiauy Span. Eiland, zu 6er Gm] 

£e des Chiloearchipels gehörig, mit 
iQrfe. 
* Chekiangi eine der Provinzen, wo«! 
das eigentliche* Schina eingetheilt il 
Sie liegt zwischen Kkingnan, FokienJ 
deiü Schinesischen Meere , und enthlH 



einen äufserst fruchtbaren Boden , dl 
besonders Reifs und Seide produzit^ 
Hauptst. i5t Hiong-tschee-Fu. 

Chekwall, (Br. 32° 39' L. ggo 55' 44*^ 
Hind. Bt. in der Fror. Lahor, zu den B« 
Sitzungen der Seiks gehörig. In d« 
nahen Bergen bricht Salz, Schwefel. 00 
Alaun. 

CheliTty Si:lan. Eilandt zu der Grnpj^ 
der Chiloeinseln gehörig, mit i Dorfejf 

Chelm, (Br. 51« 7' 17" L. 41© c'«« 
Puss. St. in der Poln. Woiw. LnbUÜ 
mit X Bergschi., i Kathedrale, x.ref. IL 

g» H. u. 900 E. Sitz einea griech. unii^ 
ischofs. Piaristenkoll^gium. ^ 

Chelmsford, (Br. 51O45' 6" L« i8°8'4^ 
Britt. St. in der Gabel des Chelmer lUil 
Black%vater, in der Engl. Sh. Bssex, ta^ 
6^ H. und 3,760 E. Oekonom. GeselUch.; 
'VTehmärkte. ^ 

Chelsea , Britt. St. an der ThamM 
kaiym 1/4 M. von Westminster , in dca 
Engl. Sh. Middlesex, regelmätsi^ uA4 
schon gebauet , - mit breiten Strafsci^ 
prächtigen Landhäusern , x,6oo H. am 
9,000 E. Militärhosp. für die Invalidvi 
der Landtruppen, worin 500 Invalid^ 
mit einem Aufwände von 270,000 Gttf 
den unterhalten werden; Royal mf 
litary asylum für i,qoo Soldatenkitt 
der; Erziehungsinstitut für 30 Invalides 
töchter; Orraondinstitut zum UnterricM 
junger Seeleute; botan; Gerten ; W« 
serkunst; Fabrik von Filtrirsteinen 9 
Feuerbeständigen irdenen Gefäfsef 
Aufi^ische Villa mit ausgestichter ( 
mäldegalerie. 

Cheltehhamm ^ Britt. >Tfl. am Chb. 
in der Engl. Sh. GloUcester, mit 1 Fr 
schale, 1 Hosp. , 710 H. und 5,077 Ein 
Mineralquelle; einer der besuchtest 
Engl. Badenrtvr mit s(fhönen Proinel 
den, Theater u. s. w. 

Chelvuy (Br. 15O 48* L. 39^ 4i'> Spi 
Villa in der Prov. .Yalenci.a , mit 7,200 
Alpargatesfabr. ; Handel mit WeintrI 
ben; Fuhrwesen. 

S, Chely d'^jivchery Franz. Stadt a 
1,580 B.'im Dp, Lozfcre, Bz. Marvejoli. 

Chemille s Franz. St. am H^rome* : 
Dp. Maine -Loire, Bz. Beaupreaa;3l 
275 II. und mit dem Kirchspiel 3,112 E 

Chemnitz <t S^chs. Amt im Erzgekii 
Kr., 2,50 QM-» mit 33,100 E. in 1 St., 56' 
und 3 Vorwerken. 

Chemnitz^ ' Säcl^. St. am ChemdiJ 
bache, in dem gleichn. Erzgebirg. Aoj 
915 F. über dem Meere. Sie ist Qi 
mauert y hat 4 Thor e, i-Vor«t., 1 ti« 
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Bil,'4 K., 2 Hosp. , 94$ H. und i6,8« B. 
grm^asiam von 6 Klassen. Baum wol- 
lt«- and Leineweberei auf j,^ SiÜh- 
i; ^Tuchweberei jnit 17 Stählen; 
nuni^wirkerei auf 125 Stühlen; 14 
$tandrnckereien ; 7 öftmeinbleichea 
''^;^rJL^nJahTizirt 68»885 Stück Pike^f, 
„^efals, Kattun, baumwollne a. sei* 
He Tücher, Tuch u. Hasche, 530 Datx. 
Ite und 12,440 Dutz. Strümpfe»; 3 
Jtgarnfärbereien 14,500 Zeutnör) ; ~die 
fhlersche Twifsspinnmühle mit 2,000 
lnd«ln fürWater-Twifs. Handel, mit 
Gnech. '.Häusern. Kasino.. 
\ Chenabj der AceBines der Alten. Hin- 
Pt. 1?!., welcher auf den Indischen Ge- 
(en entsteht , tind bei Mahassan dem 
lal zufällt. 
^.CA*»Äii^o,^ördamer. County im St. 
^ork, mit 2i,7(H B. 
; Chine ^ Helv. D. nn der Arre, im 
Klton Genf, mit. 2,606 £., 
ßhenerailleSy Franz. St. im Dp. Creu- 
, Bz. Aubnsson; 114 H.i 800 B. 
Chf^awran^ Britt. Fdrt an der M, 
I Elk in den Athapescoa, in der Prov. 
»wnorthwalej Wichtig wegen des 
lägen Pelzhandels. 

CKeueouans ^ Nordamer. Völkerschaft 
i Britt, Amerika, läng-s dem Churchill 
dem Büft'el- und Athapeskowsee bis 
den Fl. Unijah, 4n mehrere Stämme 
Jieilt, aber nicht sehr zahlreich. Sie 
en in beständiger Fehde mit den Es- 
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Ckepstöw , CBr. 51O 42' L. 15O 4') Britt. 
— nnwjit der M. des Wye in d. Sevejne, 
der Sh. ACo^mouth, mit klejnei^ Ka- 
li, KorQ- und, ViktualienhandeL In 
t Nähe der reizende Park Piersüeid 
i die Hainen der At^tei Tintern. 
CA«r, Franz. Fl., welcher im Dep, 
*iiie unw^eit Auzance entspringt, u 
rTours in die Loire fällt. N^benfl 
tt, Seiche,"^ Eure und Aman. v 

£CÄffr, Franzi Dp. im nordwestlichen 
ankreich, zwischen igO 27' bis 200 41' Ö. 
;«nd 46P 52' bis 47O 39' n. Bx. , tou den 
». Loire t, Wie vre, Allier, tndre und 
p-Cher umgeben, 132,84 QM. grofs, 
Jon 228^158 J^öd. , worunter etwa 3,000 
Wrm, , bewohnt^ Eine völlige £fbene, 
n eher, Saudre, Nerq und andern 
ölen bewässert , und reich bewaldet, 
» denn Holz ein Hauptprodukt ist. 
f Ackerbau liefert" so, vieles Korn, 
Äan bedarf; der Weiubau zur Aus- 

Kl da aber die Gewächse nur mittel- 
ig siÄd , »o wird der meiste in 
Uintwein verwandelt. Die Schaafe 
d von derBerrichanerasse. Der Ber<r>. 
l geht attf Eis^n., wovon jährJich 
«»Zntr. aiaf 12 Hochöfen prodüzirt 
len. Die übrigen Industriezweig« 
1 unerheblich: man führt Holz, 
«n. Branntwein, Köhlern, Eisen uiid 
fnwÄarpn, Wolle undWollenwaaren, ' 
*, Vieh und Häute aus. Die- Pro- 
«1 trele^e 3 Deputirte zur Kamraef 
Äu, gehört zur 21. Hilitardivision, 
[^8- Forstkonservation , zur Diözese 
* unter 4en Königl. Gerichtshof zu 
wges- aite zerfällt in 3 Bezirke, mit 
Mntonen und 307 Gemeinden. 
Cherasco, (Br. 44O 35' L. 25O 30') Sard. 
»* Mtt ZiisatnmenfL des Tanaro und 
J», »» Fürstenth. Piemont, Provm* 
ttdovi: gut «bauet, mit i Schi., 4 
-»5Klk.i2 Hosp., 1 Erziehungshau"», 
jmbard, i Schulkbllegium , 11,166 B. 
5f Ämf. ; Seidenzwirnmühlen ; ^eid«n. 
moL Die Umgfgtnd itt reich aa 



?o^n'i63r."* ^**^»*« Trüffeln. Friede» 

*^/s^^*""^*''*r^' <?^- 49°2<50" X.. 160 12* 
35") franz. feste Seestadt ah der J)ivette 
und Haaptst. eines Be*. von ?,„ QM. u 
g,5<^ E. im Den. Manche; sc&i^cJh gJL' 
bauet, mit 1 \rorst. , 1 K. , i Hosp Ay^ 
?;iJl"i 9»Ö7 E. iUndelsgericht ; Börse^f 
lifH"*.-^"*iJ»*^t5 Kriegsha;en mit 
, weitlauftiflren DocXen und eiiier Mulje; . 
die 5> F. Tiefe hat; der einzige Krieis! 
haven Frankreichs am KanalersVit ilw 
£hl/;?*K^^^**"15 '^^•i^'^ vollendet, Schiff! 
fahrtsschule; MAnufi in Tucl> und Dro- 
]fc«l»> »plat- and BouteiUjnfabr. mit 

uad*l?o?r^S"üie''^*"^'' Quexquefuii 

W*£lTV"' ^'l"- P' ^'^ ^*' ffrofsea 
Heerstralse von London nÄch Bath, / in 

JtLh.^^^i- S^-B^rk*. Unweit divoS 
steht auf einem hohen Kalkberge ein 
kolossale» aas«, hauen es Pferd, dessen 
Piedestal 160 QRuthen e^nninant "nd 
?eynI?lL •"'''' ^- ^**"^* aöfg«richt"et 

Ctierignöy Ctrin€9, 0sm. Seestadt auf 
der Insel Kibris, mit 1 Kastell, 200 E.u. 
Haven, wo jährlich einige Schiffe anle- 
gen. Sitz eines Griech. Bischofs. 

Cherokees, Scherdkier und TscJiiro. 
ke$en, grofse Nordamerik. Völkerschaft. ' 

r/rfÄm.^^i^Vi? ^°i««»<^* Hauptstämme 
zerfällt: i ) Cherokees an der südwentl 
Spitze der Apaiyhen in einem bergigen 
•Lande, dio kultivirtesten aller Indianer 
von Nordamerika, • welche viele klein« 
Städte und Dörfer besitzen. Sie zählt?» 
voi: einigeTi Jährten i2,3$5 Köpfe, woran-' - 

lo^^^l^.Y"?*'- J?"^^'5«3 N.gersklaveS, 
19,500 i^t. Rindvieh, 6,100 Pferde, 10.600 
Scbwe»ne und 1,037 Schaafe, beschäftiÄen ' 
n Korn-, 3 Säge-, i Pulvermühle mfd? ^ 
®*^?.®J5""^^^«***' und haben 30 Wagen. . 
g» Pfluge, 1,600 Spinnräder un3 467 We- 
berstühle. Sie halten vieles Federvieh, 
haben Kirchen und Schule'A, und sind 

feschickte Schützen mit Bogen nnA 
euergewehr. ihre Or|schaf?en sind 
durch Heerstrafsen mit einander ver- 
banden. • Sie hänge» jetzt von diu 
Creeki ab. 2) Creeks o\ex Muskogulgen 
^Vo*5-1*^'^* 5)Chaktaws (». Chaktaws): 
4) Chikasas {s. Chikasäs). ' , 

^ Chkroy-t Franz. Mfl. im Den. Yonne. 
Bz. Sens, mit 159 H. und 894 E ' ^ 

. Ch^rsOf Oester. Insel im Golf von 
Quarnaro, zum lllyr. Kr. Fiume gehörig. 
Sie hängt mit Lussin mittelst einer 
Brücke zusammen» enthält mit Osfero 
12,26 QM., allein 1,204 H. 0,003 Eo ist 
steinig, unfruchtbar, mit Bergen Vnd 
Klippen bedeckt, worauf doch gegen 
70,000 Schaafe weiden. ' Man gewinnt, 
aufser der Wolle, 3,000 bis 3,503 Fälschen 
, gutes üel und treibt Fischerei. Dais 
Mee^ ist Jedoch hier.wegen derMorlaki. 
sehen Piraten äalserst unsicher. 

ChersQ, Oester. St. auf d^r gleichn. 
Insel im 111 jr. Kr. Fiüine, am Valloa 
di Cberso , mit 612 H. und- 3,572 E- Sitz 
eines kathöl. Bischofs-; Haven; etw^* 
Handel und Fitcherei. 
Cherson^ s. Khersori, 



,1..,,^^^'"*^' ^^- ^'^ il \^* ^7^ 18') Span. 
Villa in xler Prov. Valencia , mit 2,»o 
Einw, 

Chertser, Britt. M^. an der Thamet, 
m der Engl. Sh, Sorrjr. T^^lahandel. ' 

Cherv€ux , Franz MB. im Dd. beidar 
Sftvies, Bs. Niortj 263 H., i,ajfi ifi. ' 
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Britt. Shir« in EnffUild, zw. !♦; ,* bu 

' iTr., im Norden «tt Lftiicas , .im K. O. en 
y«rlt, im O. an Perby und Stafforcl , jim 
8. an Shrop und Flint, im VV. «n D^n- 
bi«h, FJint and das Iti^che Meer grän- 
«end, lind 40 QM. grofs. Eine weite, 
l»l©r« von Högeln unterbrochene, und 
von dem Mersey, Oee, VVerer durchflog 
•en« gb«n« mit «enngen Hügeln und 
Torirefliclieti Wefllen. Käse und Salx 

' «ind ifirUeichthum , von feuern produ- 
.airt ni^an übar «00,000, von diesem i,772jO40 
antr., und'fÄhrt Beides, mit den vielen 

- j^abrikateur des Landet, be»on*«"-*,^Jr 
und baumwollenen Zeueben, ttw^WoJi« 
and Mahlsteinen ans. Man z&hlt 287,03^ 
"in 13 St. und Mfl., L^a Kirch^. und 
^5^1 H. AUPfal*graf»cbaftb«sitxtChee 
ViSe Vorrechte, hat ein pfalagräflichea 
Gericht u. sendet 4 .Deputirte »J«^^^- 
Xament» Sie wird m 7 Hundr»ds abg^* 

CAr*, Nordamer. Countyin dem St, 
Nfewhampshire, mit 4o«988 £*'«^d dem 
Hauptoxte Clarcmont.^ ^ . ^.., t 

» Oht»up^ak , Nordaffier, beträchtliche 
Bai zwischen den St. Virginia, Mary- 
land und Delaware» in welch« S3ph dar 
susquehanna , Potai^mak , Rappahanok, 
York und S. James münden. Sie ist 
gegen 44 M. lang, von iVa bis 3V2 Meile 
Irfit . ond hält iqV» QM. öder 1.700,000 
Acre» im Spiegel. Die bei4«n Kaps S. 
Chnrle» und Henry soWiersen ihre Mün» 

^Chesham, Britt. Mfl. in derEnfL^Sh. 

^ BucicinÄham, mit Spitiengewerbe, Schuh- 

und Holtatbeifn. . , _ , ^- 

Cheshunt, Britt. Mfl, m der Bngl.Sh. 

» Hartford: wehlgebauet und bevölkert. 

Chessxf Franz. St. am Aaergue, im 

Dep. Khone, Bex. Villefranche; 138 H. , 

52a B. Vitriollabr. In der Nähe eine 

, ^^CwiT'cBr. 39Ö 34' U i60 r ). Span. 
Villa in der Prov. Valencia, mit 3,000 

^^""chtster ^ (ßr.jfi io'^^-^^ 35') «'i«- 
Hauptstadt der Engl. Sh.Ches , ander 
M. des Dee; ein uralter Ort, den sehen 
die Kömer, besetzt hielt*n , mit Wallen, 
i verfaUenejga Schi., i Kathedrale , 8 an- 
dern K., 5,194. «. und 15,106 B. Bischoi; 
' «u dessen Diözese d^ Pfarrer gehören; 
^falztfräfliche» Gericht; groXse Leinen- 



pfalzgräfliche» Gericht; K^^ofse Leinen 
balle. Fabr. in Tabak-, Pfeifen und le 
'dernen Handschuhen; Gärbereien 3 j[ Ei 
tengielserei , beträchtliclier Schiffbau, 
Handel miv Irischer Leinewand, Hopfen 
^nd Salz. Messen im Julius ü. Oktober. 
Scblfffahrt mit sA See- und 13 Küsten- 
schiffen. Haven. 2V2 31. von hier zu 
Park G«te, die Station iur die Irischen 
paketboote. / _ . ^ ^ 

CliesUr in ihe Stree$, Bntt, Stadt am 
Tweed, in der Sh. Durham, mit Stein- 
Kohlengruben und Elsenwerken. 

Chf.ster, Kordamerik.. Distr. in dem 
St. SüdcaroliUa, mit 11,479 Etow. Schiff- 
lahrt. 

ehester^ Nordamerik. HaUptort der 
Pennsylv. County Delaware am Dela- 
ware, mit 1^6 Ä. 

ehester y Nordamer. County in dem 
St. Pennsylvania, mit 39,0$6 B. und dem 
Hanptorte Westehester, 

Chfsurfitld^ Britt. St. am Aother u. 
Chesterfieldkanale, in d^-i;. Engl- Shjre 
Perby, mitjMpH. n. 4,2?°^;,.. Stroinpi:- 



. QA 

tttty Teppfchwebereiv Ja dw - _ 
^n- u. Steinkohlenminen uw die 'j 
Bisenhütten zu Walion und Nev 
' Chesterßtld'i Britt. Kanal in 
shire, welcher von Chesteefi^ld in 
Xrent führt und 9^/4 M. langt ist. 
c;t«f/^r/i«iU2,.JSordanierik. Ceo 
SU Virginia, mit 0,979 E. ■ 

Vhesterßfld f >tordamer^k. IHstr. 
St» Südcarolina, mit $.564. B^ ,^^ 
CluiterßeU^ Nordamerik. Mfl* 
sch^n dem Staöord Pole und Conn 
out, in Newhampsh. Count« Cheis, 
1,830 E. 

CheiUrßf Idthai i ChesterßelJU Xi 
Bai oder tiefer Het^reitfs^hnitt ans 
Hudsonsbai in das Britt. Newnor** 
les, unter 64O Breite; Sie ist 1747 
funden und hat eine Breite von 9 
Meilen. - . 

Chsux y Fran«. Mfl. an der Mttk, 
t>ep. Calvados, Bez. Gaen*; 167 H 
Einw. ' . ^ . . «, 

Cheviot , Britl Gebirge in No: 
.berland, welches die Gränze mit 
.land macht, au» Schiefer and Sy^e« . 
steht und reich an Steinkohlen ist. 
Chevreuse^ Franz. St. an der S 
im Dep. Seine • Oise , Bez. Ramboni 
300 H., 1,750 Einw. Porzellanfabx, j 
hütte. . ^, ^ ^_^ 

Chtynowy Chrnouff Oester. Mfl. 
Schwarzenbergs^ne liemch. im B( 
Kr. Tabor, mit 1 Schi., i K. und ^i ^ 
C/t«ze, Franz. St. an der Xie, u^t 
Nordküste, Bz. Loudeac, mit^^B. 
Chezr V^hh^iye , Franz.. Mfl. ^' 
Marne, im Dp. Aisne, Bz. Chateai 
ry, s82 H., 1,204 E. 

Chimnaf Tosk. Fl. Er entsi>riBft| 
Arezzo, geht auf derGränze aeaKi¥e( 
slaats hindurch und mündet sick in 
Arno, ein anderer Arm aber bei Or 
in die Tiber., Nur auf eine -kleine 
•cke schiftbar. 

Chiapdy Chiaptay Span. Intendi 
ies Gen. Kap. Guatimala, wozu 
Soeonusco geschlagen ist , im O«, 
W. von Neuspan. Provinzen ui 
u^d bloXs im S. mit der Int. G&i 
susammenhängend , und 2,128,73 

grofs. Sie ist zumTheil von d«n ' 
edeckt, hat mehrere geringe KA. 
wie den Sumaslnta und Chiddnn , 
ist besonders reiöh an Indigo, Ki 
Koschenille u. Gold. Der grölste 
der Bew. besteht ans Indlern. 

Chiapa, Spad. St. am Gnial-ra, ^ 
Gnatimal. gleichn. Intendant. Sie' 
blofs -von Indier^ bewohnt, deren 
gegen 20,000 zählt , hat eine M«nge 
6hen und Klöster, U. unterhält betri 
.liehe Wollen f^ und Banrnwollenmai 
auch liefern die .Indicr man' 



nancbfl 



Kunstarbeitei^in Federn u. s. 
TPre 2^uckermühlen. * HandeL 
der edle las Casas Bischof. 

Chiaramonte, ($r. 37O 4' I,. ^sag«! 
Stadt in dem Siz. Val di Noto, mdti 



Einw. 

Chiari, 



Oester. St. am Oglioi üi 



Mail. Dlgz.' Brescia, mit 6,^ E. 'Sei 
"• - der Ofstez^eidier 



w^eberei. Sieg 
die Franzosen 1701 

ChiavnrU Sard. St. am Meere, iai 
Prov. Genua, mit 7,684 Einw. BerÜl 
Orgel in der Hauptkirche. Oekel 
Sozietät. Oliven- und Seidenbau. 

Chiavßnna^.Cläven, xBv, ^fi^J^ 
X. 270 5' 3K>") Oester. St. an der Ü 
in der Mail. ulet. Sondria, mmi* 
koh««^ Gcbifgeni gm gehaltet, siH 
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( Jforitibftd, iin# in d«r Näh« Fabrilc 
I i«4vcBttein. Trantitjoliaadrl. 
Chica Nrnräkaha Hully^ Britt. 9t. in 

rJBombai ProT. Mjsore ) f tark bef«- 

mL mit 600 H. 

^hichacotta^ (Br. #5«' I-. igT» ♦') 
bet. 8t. und Pertnng in der Prov; Bu- 
^ welche mit Bengftien grinst. ^ 
ChUhair Tmrija^ Span. Disir. in der 
I«. Int. Xnixillo, ftvelcher «on daMi 
Eiacio bttW&isert wird. 
Cktch4, Pran«. Mfl. am Thouaret, 
2>p. beider Stvres , Bez. Thousira, £73 



') Brittitelte 



Ojtf Art*«r, (Br. 90^ 41' 4«" . 
Iiptit. der £ncl. 5h. Suitex , am La- 
Hi lunniaiiert, mit 4Thoren. 4 Haupt- 
ftfsCDi 1 Kathedrale, 5 K., 1 Hotp., 831 
i^d 4,750 £• Bitchof , der 25» Ki rchs]^. 
er fxch hat , kleiner Haven , wichti- 
r£.ornhandel und Fischerei. Gebarts- 
'des Dichters "Will. Hajley f 1804. 
Chichsu^ Schines. St. in der Provinz 
inkini^ ; ^rofs Und wohibevölkert. 
Chiehim^eken^i Mehot^ sahlveicbe 
ser. Völkerschaft iron mehrern'Stäm« 
ty welche die Neuspan. Intend. Da- 
li^ bewohntf und in steter Fehde mit 
ik Spaniern lebt. 
Cäielurxi <Br. ifiO jg*^ Z. 92© ag*) Hind. 
•hu. dem Gebiete der Ponah Maratten; 
fs nndnr o 1 kreich , mit einem ansehd' 
mn Bazar und Mf. von Tuch} in der 
igefend guter Weinbau. 
^JOkicianm , Spen. Villa unweit der 
icke Suazo und dem Meeresarm, wel- 
er die Insel Leon von dem Koatinen- 
kr Prov. Sevilla scheidet i sie besteht 
^tens ftus Landhäusern , welche den 
iw. von Cadis gehören. 
€Mduajji , Sp^n. Insel auf der West- 
iite von Amerika, zu der Gruppe der 
ilQeinieln fehöriff, mit i Dorfe. 
.-Okiemtee , Bair. Landsee iu dem Sal- 
ikkr. zwischen der Inn und S«)za. Er 
40,4)0 Fnfs lang,. 480 tief, hält 27|248 
l^werke iui Spiegel, und hat 3 Inseln : 
^m-, Frauenchiemsee u. Krantintel. 
dein beiden erstem stehen Schi., wo- 
Idas eine vormals ein Benediktiner-, 
p andere ein Augustiner- Kloster war. 
dem erstem residirte gewöhnlich 
I Bischof von Chiemsee, der' von Salz- 
^ ern&nntwurde , aber nur eine ein- 

ixinkte Diözese hatte. 
th^ri' Chang^, Schines. St. zvrischen 
leo, in der Prov. Siangsi. 
Cfäen^Ningt Schin. St. in der Prov. 

Chieri, (Br. 4+^55' L. 35^ «5') Sard- St, 
Abhans« eines Hügel» , im Fürstent. 
aont, Prov. Turin ^ gut ^(ebauet, mit 
(«ütl.JPlätzen, 8 Ehrenpforte n^ 7 Pfk., 
iocterk. r 6 Bethäuserii , 4 Hosp. . l 
ihungsh. und ^0,060 E. BaQ,mwoll- 
Tea, Gam^pinnerci; Waidbau. 
Chieti, « Br. 4i/> 4a' L. 32° 28') Sizil. 
iptst. der Neap. Prov. Abruz^o pite- 
e, am>Pescara, mit i Kathedrale, 3 
, K.1. und: u,23ii Einw. Erzbischof; 
leisen; Diese Stadt (vormals, 'li'eati 
rfXeti) hat dem' Mönchsorden der 
icatiner iben Nansen gegeben. 
ChthfreSf Nied. St. am Hunet. in der 
ttenne^au, lÄit 2,415 E. , 2 Oelpres- 
3 Bierbrauereien, 7 Branntwein- 
_^ leriien, 3 Gerbereien, i Sals^raffi- 
if. : 

ChihuhaHua , (Br, flgo 50' L. ^o 10') 
Ol. St. in der Neusp4n. Xnteim. Du- 
£0, mit s prächtigen Hauptkirche, 



«lehr^tn IL und Hl., t Ahmeda und . 
ir,6ooE. Sitz des Generalkommandan- 
,ten der inoern Provinzen, und einer 
Militirakademitf. Mit Bergwerken Am- 
geben. 

Chikagaws, ein Kordamerik. Völker- 
•tamm , vf elcher den Cherpkeesen ange^ 
Jiört und zwischen dem Missitippi uBd 
Tenessee, nordwgrts von den Chaiciaws, 
wohnt. Sie rind durch fortwährende 
Kriege so herabgesunken^ dafs sie kaum' 
noch 1*000 Krieger zähle n; doch treiben 
sie Ackerbau und Viehzucht, und sind 
treue Freunde der Britten. 

ChiUf Span. Generalkapitanat in 
Südamerika, zwischen ikO bit 419 20' t« 
Br., ini N. an Peru, im N. O an^a Fla- 
fa, im O. und S. an Patagouien« int W. 
an ddn grolsen Ozean grftnzdad, 10,440 
QM. grols. Hin schmales J^Ostculand 
zwischen den Cordilleras und demOzea« 
ne, zwmr gebirgig, aber auch mit reizen« 
den Tfatilern una Ebenen, und der BO'^ 
den sehr fruchtbar. Die Anden treten - 
in mehrern Zügen aus Patagonien in 
das Reich, unter, denselben z&hlt man 
14 thKtige oder ausgebrannte Vulkane. ^ 
Die Flüsse erreichen bald den Ozean, ^ 
u. hab<*n daher, eelbst diegrörsern, wie 
der Ytata u. Callacata, nur einen kurzen 
Laut, doch fehlt es an Walser nirgends. 
Das Klima. ist fiuTserst gemäfiiftt; ein 
f teter Frühling ruhf auf Chile's' Fluren, . 
und die Enrop. Cerealieia n. Hausthie- 
re , so wie die Gewächse der warmen - 
Zone, gentthen gleich vortreflich. Auch'- 
sind die Gebirge reich an manchen Me< 
tallen.und Mineralien. Die Volksmen- 
ge mag auf 75o,obo Ind. steigen, worun- 
ter aber mehrere Stämme .\pn Urbewoh- 
nem, wie die Araukaner, noch in völli- 
ger Uhabh'ängigkeit leben. DieRelirion 
ist katholisch, unter 5 Bischofen. Nah- 
rungszweige machen Ackerbau^ Vieh- 
zucht und Ber^rtiau: man gewinnt an 
Golde io,000| anlsilber 99,700 Mark. Der' 
Kttnitfleirs, an dem selbit die^Eiugebeir- 
aen Theil nehmen, verbreitet sici\ im- 
m^r mehr. Man ezportirt xr,ooo Wispel 
Korn, 28f^37 Ohmen Wein, 87^ Ohmen 
Branntwein, 5,000 Zntr. Fett, 48,000 Zntr. 
Talg, 50,000 Stück Korduanhäute, aufser- 
dem Vicu£as, Pferde und anderes leben-^ 
des Vieh, Schinken, allerlei Gewebe. 
An der Spitze der Kegiemng steht ein 
Generalkapitän, die ^Audienz hat ab*', 
wechselnd ihren Sitz zu St Jago und 
Conception. Das Militär ist 10,350 M. 
•tark. Eintheilung in 15 Provinzen, 
wozu noch die beiden Inseln Juan Fcx^ ^ 
nandez kommen. 

Chilicotte, Nordamer. Hauptort dar 
Ohio. County Rofs und Sitz der Assera- 
bly und Landesbehörden von Ohio am 
Scioto, nut 2 K. und 1,359 E. . 

Chillamberam^ A^^- 11° «7' I" 97^ 1*') 
berühmte Pagode der Hindus, auf' der 
Küste von Karnatik, im S. von Porto 
Novo. < . ^ 

Chillan, SpaÄ.' Prov. m dem Gene» 
ralkapitanat Chile, mit der Hauptst. S* 
Bartolomeo de Chillan. 

* Chilo^y Archipelago de los Chonos^ 
Span. Archipel von mehr als-3,oc» Ei- 
landen an den Küsten von Chile , aber 
dem Vizeköniffe von Peru untergeoM» 
net. Die meiste^i Inseln, die zwischen 
41O 30^ bis 44O s. Br. liegen , bestehen aas 
bloJSien Klippen, doch beträft ihr Flä- 
cheninhalt 172,50 QM. und die Zahl ih- 
rer Bewohner 30,000. Sie sind reich an 
Wilde, zahmem Vith, Strandvögeln, 
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Obst> BnuhoU und Kmrtoffeln , a«t^ Mmf 

«n Wallfi»«hen und andern Fischen, 
»ber es fehlt an trinkbaeem Waiiar. 
Ihre .armen Bewohner nähren iich von 
der Rindvieh- uiid Schw»*inezucht, von 
Jagd, Fischerei 'nnd,der Verfertigung 
vrollner Waaren nnd'vöm Holzhandel. 
Sie bestehen, theilt ai^s Nachkommen 
yon Spaniern/ theils ' aus Kingebornen, 
die weifier sind ,' als die Bewohner von 
Chile. Mulatten und Neger {^iebt es 
nicht. Die Sorache ist die, auch<)urch 



gani Chile verbreitete, Velichesche. 
/ Stadt und 51 T ' 

I Cy'nuvernf ur re'sidir^ zu- iS. Carlos. Dat 



«a 
Mi 



an zählt 1 Stadt und Kt Dörfer. Der 



HiUUir Desteht aus 1,569 M. 

CAz'Zdf,. Span. JUisel, und die gröfste^ 

' ides ganzen gleichxi. Archipels, die 12^277 

«Spanier und ,9,113 bekrtirtiC Eingeboxne 

Kählt. Sie hat i Stadt, Castro , i Haven 

S. Ca,rlos, und 41 Dörfer an ihrer nord- 

-weltlichen Kti»te. 

Chimay, (Bi*. §0050' L. 210 57') Nied. 
St. ani Eau - blanch«\ in dpr Vr. Henne- 

S^«n, mit 2,o$3 E. Spitzenklöppelei; Fa- 
anzefabr. : Hutmacherei:' Holzhandel, 
n der Näno Sqhieferbrüche und Eisen- 
hamxner. 

. Chimborq^so, höchste Spitse d*'r§üd- 
mmerikau» Andeiikette , in der Neugran. , 
Jnt. Quito, 15 M> südlich von Quito. 
, Br erh*ebt «ich 20,148 Fufs; über dem 
Spiegel 4^ Meeres, und ist gewöhnlich 
voipi seinem Gijpfel an abwärts 4,800 Fuit 
hoch mit Schnee Und Eis bedeckt. 
Chinay s.. Schina, ' f , 

iCkinapatam, {Br. 12*59' 1^- 9*° 3' ) 
Hind. Stadt in dem Gebiete des'RadscIia 
von Mysore, mit 1 Fort und 1,000 H. 
Glashütte 5 Verfertigung von musikali» 
tchen Instrumenten. ' . ' 

' Chinfihaykocho* Span. grofserBinnen- 
»iee im vizejtön. Peru. 

Chinchilla, (Br. 38^48' L.15O20') Span. 

Ciüd an "^inem Hügel , auf welchemvl 

Äch^. steht, in der Prov^ Murcia. Sie 

hat gute Mauern , 4 Tho;:e, 3 Pforten, 4 

Plätze, fi Jlauptstrafsen , i X. , ^ Kl., 1 

Hosp, , r latein. und 2 Bürgersichulen , ^ 

^ ' Arm^nh. u. 4,624. Binw. \ Schmelztiegel« 

fabrik. , 

Chinchont Span. Villa am Xarama,' 

in der Prov. Segovia, mit, 2 K. , 2 K.I., 

' 3,680 E. Seifensiedereien. 

Chine fioori, Hind. St. an «iUem Fl. 
in der Prov. Aurungabat, mit 5,000 E., 
W«ü:ur^ter 500 JÖramm^ufamilien. Sit,2 
de^ Chintamum Deo der Hindus. 

S. Chinian^ Franz. St. im Dep. I?e- 
Tault, Bz. S. Po;ns; 2,^ E. - 2 Tuchmnf.:' 
i Strumpfmf. ; 6 Oärbereien. 

Chinonj (Br. 47O 11' 4'' L. 17050' 49") 
Franz. Hauptstadt eines Bez. von ^,20 
QM. und 90,870 E. in^ Dp. Indre - Loire; 
ummauert, an der Vi enne, mit X alten 
Schi. ; 5 K., 840 H. und 6,no E. Mnf. in 
Sergen, Droguets und Leder j Seiden- 
'undSenfbau; HandeL Gebnrtsjtrt des 
Dichter» Kabelais '{'1553. 

Chinsuray (Br. ago 52'X. 1060 7') Nied. 
St. und Komtoir am IiUgli, in der Prov. 
Bengalen, wo besonders Baumwolle und ^ 
Opinm eingehandelt werden. - i 

Chinx, Nied- St. an derSemoys^.im 
Grofsherz. Luxemburg, mit 843 Einw. 
Eisenhütte, Hammer- und Sägemühle. 

Chiozza, (Br. 450 ^2' 32". L. 290^' «6'^) 
Oescer. St. auf der gleichn. Lagunenin- 
sel der Ve^et. Delegz. Venedig. Sie ist, 
wie Venedig, auspfähle gebauet, hat 
einen schittbaren Kanal bis zum Po, 
eine lange steinerne Brücke, wodurch 
sie mit aeinJSLoutiAaiii« a&usianm^uhängt» 
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UAd 15,000 E. < Bischof. Ha^a; 4twii 

gleich Venedig dient, Speditioos- na 
Produktenhandel. Spiegelfabr» ; Spitzei 
kX^pp<?lei; Salzs^hlämmereien. , Ym 
hier führen die Murazzi nach Venediä 

Chivperkham, Britt. Mfl. am ndroj 
Avon, in der Engl. Sh. Berks. FeiniadI 
Weberei. » .1 

Chippeway , N ordamerik^ Strom i| 
Britt. Canadft, welcher dem-Niagarad! 
fällt. ■ 1 

Chippeway ^ Britt. Fort an des 

gleichn. Strom in dem Goüv.- Yodj 
tarker TaUschhandeL J 

Chipping - Norten , Britt. Mfl. ia dl 
Engl. Sh. \yarwick , mit t,8oo £. Hd 
in ^Pferdedecken und groben wolla«) 
Zeuohen. 

Chipping- Ohgar, Britt. Mfl* io m 

Engl. Sh. Es»ex,^mit 2 Armenscbulen.l 

Chipping- Sudhur Yi Britt. Mfl. d 

Stower, in der Engt Shire GlouceslÜ 

Grofse Käsemärkte. j 

Chippiiüäer, zahlreicher Amenkal 

Vöikerstamm, welcher in dem JBinii^ 

lande des Nordamer. Freistaates zwischei 

42 bis 54O vom Missisippi V bis zu im 

groJ>eu Seen wohnt, und sich in mM 

^rere Stämme abtheiU: i) Ottowaer (iSi«! 

Krieger) , 2) Ottog^mier län«s dem Im 

konsm (5,000), 3) Monsonier l6,oog), 4) M 

gu panier (4,000) , 5) Algonkina (600) , i«! 

sehen Quebeck und Montreal , 6) SiMm 

(500) u. 7) Winnebogaer (300) am Fadul 

flusse. ' 

ChiquiaJcoba^ ansehnlicher Span. Bp 

nensee in dem Vizekön. Peru, nnter id 

57' s. Br., aus- welchem der Ukajl 

strömt« ^J 

Chiquitoer, Sudamer. , V^lkerscIiiG| 

welche in mehr.ern Gegenden' ftrasili(ä| 

und in den Steppen von la Plata %t^ 

streut lebt. .^ 

C/tz>flc, Franz. St. am Coulagnes.ifl 

Dp. Loztre, Bez; Marvejols; 260II., iiffl 

E. Serge- und Kadis weberei. J 

Chirena, Franz. Mfl. im Dep. IseW 

Bz. la Tour du Pin j 106 H^ , 1,510 Eia^ 

Ziegeleien^ J 

Chirow^ Oester. St. im Galiz. Kreffl 

Sambef, mit 1,100 E., die sich vorzügü^ 

von der dtrumpfs trickerei ernähren. V 

Chischy Chysse, Oester.St. amStrzdl 

in dem Böhm Kr. Einbogen, mi^ l Scni 

i K. und 157 K. . 'j 

Chisnye , Chizne , Oester. D- la »J 

Ung. Gesp. Arva, mit i käth. Pfk. «« 

1,237 B. Gesundbrunnen. , 

Chiswyky Britt. D. an der Thamcs H 

der Engl. S^. Middlese^c, mit eiaj 

prächtigen Villa und ^ark des Henol 

voii DevoUshire. 1 

Chitor, (Br. 050 15» L. ggO 9') Hi^ 

Stadt und Hauptort eines RadsbutenfiM 

stenthumo in der ProV. Aschmir;- »t^fl 

befestigt und ansehnlich. J 

Chittasong. Britt. Distrikt an d« 

Gränzen der Provinz Bengalen, in^ 

Präs. Kalkutta , 139 QM. ; nach der B 

India Gaz.etteer mit 1,200^000 E.^ ^o^' 

2/5 Mahohledaner, 8/5 Hindus« , 

Chitt enden y Nordamerik. Couatyl 

dem St. Vermont, 77 QM. , mit i8>i»^ 

tuid dem Hanptorte Burlington. 

Chiuma; Span. Villa in der Prot: 
Granada« mit 7,ocx) E. 1^ 

Chiusa, Sard. Mfl. am Pesio, im Fm 
stenthum Piemont,. Prov. Caneo, hm 
Einw. .Seidenbau und SeidenspinntreJi 
Glashütte. . J 

^ Chiusa , Oester. Eestung auf eiJwJ 
FeUen an der Etsch, im der Vent$, Vif^ 
Udin«. , 
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u dl«'«»»» ^is* Mü. in üeii^ N^i^. 

piac* nlteriore , mit 2,3i8 B* 

' CUMtt«», Tosk. St. ui einer änfserst 

^esondeu Gegend der Fror. Sieua, die 

az.v«Ködet ist und kaum einii^e loo £. 

ilt. Docii ist sie <^'er Sitz eines Bi- 

lofs. 
Chiva^ (Br. 39O 12*' 1,. 16O i8' ) Span. 

[IIa in der Prov. Valencia, mit «,300 

JIW. 

Chivaaso, (Br. 45° 3' JL- 25O 3o'> Sard, 
»akn Po, im Fürst. P^emonc, Prov. Tu- 

, mit 2 Thoren, a Verst., i Stiftsk., 

'fk., *; Klk'. und 5,450 E. Mf. in Wolle. 

rnhandel. In ihrem Gebiete i königl. 
..tüte. 

Xhiiöa, ». Khiewa, 

Chiwinsen j Russ. Volk von Tatari- 

}ier Abkunft, nur noch ein gerin^r 

lufen, im Gout. Simbirsk, der ansäs- 

ist und den Lehren des Korans 

Chixiy Franz. MH. an der Boutonne, 

Dp. beider Sdvres, Bz. Melle; 140 H., ' 

E. Eis*nmine. ' 

ChlumetZf Oester. MH. im' Böhm. Kr. 
_£taB, mit einem hohen Bergschi, und 
% Haaptort einer Lobkowitzischeu 
trrtch. 

Chlumetz oh der Czidlinaf Oester. St. 
^einem Thale des Böhm. Kr. BicKOiv, 

4eF Czidlina, mit i 6chl., dem Sitze 

titr F>arstl. Kinskischen Herrschaft , 5 
m. K., 243 H. und 2,026 B. 
Chmiel'nicTc y Russ. St. in der Poln* 
Tojw. Sandomir, mit 255 H. 
' Choco, Span. Prov. des Vizekönigr, 
fugranada, im N. von Darien, im O. 
fti Antioquid , im S. von Novita, und 
i, W. von Biruquete umgeben, vpi^ 
Hjrra dcl Chocp^ ein Zweig der Annen, 
teilt sie in 2 Theile , die eigentlich 2 
Ihäler bilden und von dem Guacuba u. 
träte bewäfisert, werd^u. 'Sie ist reich 

Golde und K'akao , vorzüglich aber 
erkwttrdie, weil sie das Vaterland der 
^tina ist. Hauptort: S. Antonio de 
ibara. ' 

Choc%f Russ. St. an der Proszna, in 

Poln. "Woiw. Kaiisch, nxit 3 K., 129 
p und 894 ^ /, vrorun-ter 19 Juden u. 47 
pwcrbe treibende. 

Chodect Rusa. St. an einem See, in 
r Poln. Woiw. Plock, mit i K., 42 H. 
jci282 E., worunter 33 Juden. 
^Chodorow y Oester. MÜ- im GaU%. Kr. 
"^eiani, mi* i Griech. ^£k. 

ChoAyrkoWy c. Khoäorkow. 

Chodzeten, CHodziesz , <Br. SSfi 50' 50" 
• 5*° 56' 35" ) Preul». St. an der Netze, 
k dem Posen. Rbz. Bromberg, mit k 
ith., I luth. K., I Synag., i IIosp. , 258 
I Qua 2,fiQ3 Einw. , worunter 965 Juden, 
hchinacherei auf 77 Stühlen mit 5P0 
rbcitern (3,392 Stiiclc), Leineweberei 
dt 3 Stühlen, i Spitzenmf. mit 156 Arb., 
Gflrbeiei, 2 Hutmachef, i Färberei. 

Choisi^uly Austr. Insel, zu ^der Grup> 
iderArsaziden gehörig, stark bewohnt 
id von Bougainvilie besucht, dessen 
chiS hier in eine kritische Lage ge« 
Hb. Die }n>alaner sind schwarz, fia- 
krauyes, weils, roth und gelb ga> 

rbtes Haar, und gehen, bis auf eine 

nde um die Mitte des Leibes, völlig 

:kt. Sie empfiengen' Bou^ainvill« 
, und dieser konnte nicht lan- 

Choiiyy Franz. D. an der Seine, ira 
P. Seine, Bz. Sceaux ; Schi., Park, 1,15a 
|> Kattundrnckerei. 

Choitt einer der 4 verbundenen Stäm> 
■*) weichet, nuch Gftttexer, dit pöxböa 
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Oir«t bildet. Br tclMint jettt «iksgestorv 
ben zu^evn oder tich unter den Sooa- 
garen vorloxfcn zu haben. 

Cholety (Br. 46O 10' L. 19P48') Franz. , 
St,, an der Maine, im Dp. St aine - Loire, 
Bz. Reanpreau^ i Schi., iK. , x Uosp., 
750 n. und 4,709 B. Handelsgericht, Mf. ^ 
III Leinewand und Taschentuchern, ab<»r 
beide im Verfalle. 

Cholm, (Br. 57O *jo' L. 48^ 40') Rnsf. 
Kreisstadt am Lowat, in dem Goa^era* 
Pskow. 

Cholmogory-y (Br. 64O 15O Rnsr. Kreis« « 
Stadt auf einer Insel dexL Dwina« im 
(^oav. Archangel, mit ^CX) Einw. Schiffs- 
werfte; Fischerei ; germ^erHandeL- Aüa 
diesem Kreise kommen die grolsen Chol,- 
mogory sehen Kälber nach Petersburg* 

sCholojow, Oester. St. im Galiz. Ar^ 
Zloczow. 

Choltite, Choliitze, Oester. Mfl. im 
Böhm. Kr. Chrudim, mit i Gr&fl. Thnn- 
schen S<.hl., Thier- und f aiaaengazlen« 
und 82 H. ( 

Choluta, (Br. lOf 2' 6" L. 279O 36.' 27'^ 
Span. St. in der Neuspan. Xntend. Pue- 
bta, mit 16,000 E., meisten« Mexikanern« 
16a Fuls hohe Pyramide in Form einef ' 
mit Gras bewacntenen Hügels , ein Az- 
ieki^ches Ueberbleibsel. GroXse Agave-, 
pflfinzungen. 

Cnolzßn, Oest«r. T^ü. nad Fürstlich 
Kinskysche Herrsch, im Böhm. S.r.Chra« 
dim; mit i SchU und 192 H. 

Chomtl, Russ. St. im Mohilew. Kr. . 
Belizy. , 

ChomäraCy Franz. Mfl. mit 1G6 H. und 
1,672 E. im Dep. Ard^che, Bz. Privas. 

Chonosarchipely s. Chiloe. 

Chonte- Fu, Schincs. St. in der Pr. 
Petscheli« einst die Residenz der Kaiser 
aus der Dynastie Chin. ^ . 

Choom§€Uy Bind. VÖlkertcaart, wel- 
che die Gebirge der Britt. Prov. Chitti- 
gong in der Fräs. Kalkutta bewohnt , u. 
Aebnlichkeit mit den Kukies hat. Sie 
ist den Britteu tributär. 

Choplrsh, (Br. 6i9 39' L. Sf l8') RuM. 
Kreisst. am Choper, im Lande der Don. 
Kosaken, mit 500 H. und 928 B*, ,m«i- 
^tens Kosaken. Schiffs werfte. 

Chüren, s. Kohrtn, 
. Charge», (Br. 44*^36' I^- 24') Franz. Mfl. 
mitten in Morästen,. mit 1,54.7 £. im Dp. 
Oberdlpen, Kz. Bmbrun. 

CAoroZ, Russ. Kreisst. am «leiCha.FL 
im Gouv. Poltawa, mit 1,250 E. 

Choroscfiowa^ IQLnss., Dort in dem 
Moskw. Kr. Moskwa. Kaiserl. Gestüt« 
von 300 Neapolit. Pferden. 

Choroszc, (Br. 53O 8' «>" L. 40** 44' «>"> 
Russ. St. amNarew, in der prov. maly- 
•tock, mitaK.^ i vDominikanerkl., I22 
H. nwd 579 B., worunter 156 Ji^den. 

Choryczytiy Russ. St. in der Prov. 
Bialystock, mit i K., 6a H. und 2^ B., 
worunter 102 Juden. 

Chorzellen, Russ. St. in der Po^a; 
Woiw. Plock, mit 148 H., i K. und 777 
£., worunter 31 Juden. 

Choechot, Thibet. Volk, welches in 
Thibet, am Kokonor und in den rauhen^ 
Gebirgen zwischen Schina uiid Thibet 
wohnt und zu den Oelöt Mongolen ge- 
hört* Die Schinesen nennen es Sifan 
oder Tufan. Aus den gelben Sifan wird 
der Dalai Lama genommen, 

Chotm^rnsk, ( Br. «J» 3^' L. 6^\50') 
' Rusf. Kreisstadt am WozskU im Goav. 
Kursk, mit 3 K., St6o H. und 1^ E. 

Vhotscfiin, Chotinty (Br. 48P 31' jL. 44O 
5^') Kuüs. St. «nd-F^ftung am Duiester* 
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Mit eixitr *t«rk«n Gajmisoxi. 

ChotusiiXf üeft«r. Mfl. von i90 &. im 
Böhmisch. K.r. CsasUu. Treffen y. 17^ 
^ ' Chotz^mitZt Qester. ^chl. im /Bönm. 
X.r. Kaurum, bei welchem^>yischenhier 
«nd PUniany 1757 die berühmte nach 
X.oliA benannte scliUcht ▼orfiel. * 

Choul, (Br. igp 55' L, «jP 35!) Hind« 
St. in der Pr. AurongaVat, d.reiichwa 
4«er Maratten/'Unterworfea. 

Chouti^ Franz. Mfi. an der Loire, im 
' Bep. Indre-Loire, Bez. Chinön; 664. H.» 
«YSiaB. 'Wein-nnd Komhandel 

Ckowan^ Kordamer. Connty im St. 
Kordcarolina, mit 5,w ?• .. ^ . ^, , 

Chowhent. Britt. Fabnfcort m dör 
Enfl. Sli.4ianeaster, mit 5,000 E. B«am> 
•Mrollencench Weber ei, kl. Eisenwaaren. 

ChozimUr*, Oetter.Mfl. in demGall. 
|tr. Stani^lawow. ^^^ ^ , ^ 

, Chraftj Oester. Mfl. im B5hm. Kr. 
Cliradim ; mit t Schi., dem Bischöfe von 
KönicinKrätc ^ehöric, ) Fasanengärten, 
I prächUge K., 201 H7 nn«! 1,200 B-, wo4r<-. 
unter eine Menge Mosselinweber mit 
57 Stühlen. * _ „ 

' Chrauttowitz» Oester. Mfl. und GtMÜ, 
Kinskyache Herrsch, im Böhm. Kr. 
Chnidim, mit 1 Schi. , Park, Thier • und 
5 FaianengSrten, i K. u. '9$ H. 

VhrUtburg, KUt>tlarh\, (Br. SQ» 53' 
I«. 360 50^) Prenft. St. an d. So^giB in dem 
Westpreursen^ Abz. Marien werder mit 3 
Vorst.,^ luth., I katk. K., x FranxiskaT 

Jierkl. , 240 H. , nnd 2,218 Eittw., wer« 145 
ndcn , 13 T^iclimACher mit g Stühlen » 1 
Hutmacher, 7 G&rber und 7 Leineweber. 
Christ Church, (Br. 50« 45' 36" L. 1«0 
'& 57") Britt. Mfl. aip^ Airon, in d. Engl. 
Sn. Harnt. Mnf. in Strümpfen nndHand* 
schuhen, JUachsfang. 

Christian j Nordamerik. Goonty im 
St. Kentucky mit 11,020 Binw. 

Christian abridgt^ Nordamer. Mfl. tn 
Christiana in d. Delaware Connty New- 
Castle mit 900 Einw. Transito u. Fnhr- 
weten nach Philadelphia. ' 

Chrisriania^ (Br. 69P 56' «0" L. afio 28' 
«0") Schwed. Hpt^t. des Königr. Norwe- 
gen n. Stifts Aggerhuns am nordl. £nd« 
des Meerbusens ChriHiansfiord ; nett n. 
freandlich gebaut, init 4 Vor st.,. breiten 
jreraden Strafsen» 1^500 meist, steinernen 
H.* 4 K., iMilitirhosp. , 1 Irren-, 1 Wai- 

Jenh. , 1 Zuchth. und 9,005 E., - wor. 110 
kAufieute und Kr&mer, 220 Schenken 
und Hdker, und 242 Handwerker. Sitz 
der höchsten Reichsbehörden, des Stör- 
things und Domstolarne, einer Admira- 
lität u eines Bischofs , Universität , 1811 
gestiftet mit i Kanzler, i Prokanzler o. 
iD Professoren , z Gymnasium mit Bib- 
liothek, Gesellsch. für Norwetf ens Wohl ; 
Keichsbank. Aiaanwerk; i Palvermühle. 
Haven ; Handel mit Brettern , 50 eigne 
Schiffe, Aosfphr nacl» Gexe: Bretter für 



8x0.000) Eisen für läO^ooo, Alaun für 27,000 
Guld. Die 136 priTileg. Sagemühlen ' 
der Nähe, liefern 20 Mill. Planken, 



Sagemühlen in 

^ , iU. Planken, la 

Vvl£» laogi und iVa Zoll. dick. 

Christianopel , (Br. «60 ig» L. ao'» «') 

' Sehwed. Mfl. auf einer Halbinsel an der 

Ostsee in Karltkronal&n mit 119 Binw. 

Kleiner Haven, ^ - - 

Christiansamt ^ Schwed, Amt im Nor- 
weg. St. Aggerhuus mit 66f2£U Einw« 

Christ ian^and , Schwea. Stift u. eins 
von dem 4, worein Norwegen eingetheilt 
ist,. TW. 20059' bii «fiO 5' o. L., u SJfOö)* 
bis 60O lÄ' n.1§r. Es enthalt auf 696 QM^t 
A Handelsst. , 12 Mfl. , 10 Probsteien , 57 
Kirehtpiela» 156 Kirchen und Gap«il«n Wß 
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90 Särenschraibereien. Hptst..des Stifl 
und Sitz des Stiftoammsms ist Christiai 
tand. 

Ckrittiansand, (Br. 58° 8' 4" L. TßP 4 
S4") Schwed. Hptst. d. gleichn. Norw^ 
iltifts an der M. des Aattetauen ift d«i 
Kattegat u. an einer gerSnmigen Bucl| 
die ganze Kriegsflotten fasten Kann ; ^ 
gelroärsig. gebaoet, mit langen Stra»e| 
foo H , und 4,787 Einw. Sitz des Stif^ 
ammans u. Bischof«; Gymnatiom; Q 
irantänekonlmission; HA^ven,.dei& 2 F« 
schützen; Handel; Haveric. Sit* mi 
rerj»r Konsuln. 

Christtansburgt V'dn, Fort «. Coä 
toir imNe^erreicn« A^ra auf der GoU 
küste von Guinea, welches jedoch sei 
Aufhebung d. Sklavenhandels vetlässd 
zu Sern fcheint. -J 

Christiansfsld , (Br. «0 21' 36" L. m 
10' n'M Dan. D- im Herz. Schleswig, U 
einer Herrnha (her Kolonie v. öoöKopfi 
bestehend , . d. seit 1771 ihr« gewöhnficfl 
Industrie hierher verpflanzt hnbea. .^ 
gerade parallfellanfena« Stralsen- mii 
viereckten Platze in der Mitte, der' 
Kirche, das Fratien >■ und V^itw^nl 
einnimmt« und 50 H. £r«ielinngsani 
für Schwestern (Meermann). 

. Christianshaah-, Dan. Kolon, i. nö; 
In^pektorate v. Grönland, wo ein wi< 
tiger Handel mit Speck, Seeband 
Fuchsfelleii getrieben wird. 

Christians^s , (Br. 55O 13' I.. 3aO 
D&;i. Fettung avf dem-gteichn.Srdho] 
zam Stifte Seeland gehörig. Sie bat 
Mann Garnison und einen Xettchti 
(s. Erdholmen ^ 

Chriftianstäd , ' Schwed. tikn odez^: 
welche den iiördl. and, östl. Theil 
Schonen enthält, 77 QM. grols ist, 
' eine Volksmenge von 120,54? Einw. . 
St. und 3^084 H^fen zäklt. Hanptprt 
Ghristianstaa. 

Christi ans tad ^ (Br. 5^ i' 15" L- 
^ 15") Schwed. feste Hptst d. jglei 
tun* am Helga, der 2.M. .von nie 
f eer ftUt , mit i K. , t Irrenh. li. 
Einw. Sitz des Landhöfdings. Haii^ 
mit Holz, Atann, Pech u. Potasche, 
Haven dieser Stadt bei Ahns ist sei« 
und versandet. - ^ , 

Christianstaät , Prenfs. Stadt an li 
Bober in dem Brandenb. ,Rbz. Pnuikin 
init z Schi. , 1 luth. K., 153 H. , u. 772s 
wor. 10^ Topfet und 12 Lerneweber. ^ 

Christiunstadt , (Br. 170 44' 8" h. '• 
51' 16") Dun. St. auf der *Westind. ' 
«. Croix , auf deren Nordküste , < 
aber gut und regelmäfsig bebauet, mitj 
Citadelle« i Inthl, i ref. , 1 anglikan. i^ 
l Kompaguiehause , 660 H. und' $,000 l 
SiU des Gouvernörs; Haven, Handel.J 

Christiansund, (Br. 630 6' Si*' L. fl 
22' 20") Schwed. St. atif einer Insel i 
den ^kären des Norw. Stifts Dron^eim 
mit 1,642 B. Haven ; Handel : Fi$cher4 
SchifffSirt. . ' 1 

S. Christina.. 9. Ohitaho^. J 

Chrfstinastad-, Kuss. St. am Eothn 

Sehen Bnsen in Gouv. Finland, mit x,fl 
Sinw. \Guter und sicherer Haven $1 
eign« Schiffe; Handel mit Theer/Pee|| 
Holzwaaren , Butter , Tale voi< Thrai| 
StrÖmlingsfiseherei und Robbenscl|la|> , 
Christinehamm, Schwed. L^ndtt. u 
W«it d. Wener in Carlst&dlin mit i^ 
B. Bisenhandel; groXier Eisenmarkt, i 
Christinos . $. Unistenoss. , 

Christmas Uiand. s. IVeihnaelUitm 

*€l, \ 

9. Chrisfph^ 1. S, KUt9. 
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L 9. Chri$t&pht. Franz. Mfl. Im Z>9. 
WAf I<«ire, B31. Tour* ; Y,6io B. 
[ & Chri^cval dät LaguAa^ •. Laguna* 

ChrQpin, Oetter.' Mtl. an der March, 

Herrsch. Kr^ilitier £pehöri|^, im M&hr. 

Freraur mit x Schi. , tt> H. und 60o B. 

«die. . > ^ 

Chrudim , Oester* Kr. in BTSlmen, 64 

UffroXt, mit 241,78^ E. in 8 Stidtett, 
Hfi., 126 Herr t CA. und 714 0. 

Chrudim, Brudim^ Oester. Hptstadt 

Böhm. Kr. Chriidim an d. Chrndim- 
Q;aunarB«rt und fut gebauet, mit x 

jchticen Qechantk. ; 6^ H. und 4,514 

iw. Mehrere Gewerbe. 

Ckrudimka , Dester. Fl.' in Böhmen. 

( bei'. Hliaako ; M. bei Pardublts in 

§U)a< ^ - - • 

Skrxanow , Krak. 6t. von 901 H. nn4 

fl., im W. ▼. Krakau*, röUig lÄhd- 

'Chuddbmr> Stind. St. in der Provins 
fiL vx dem Staate der Seiks ftehörw. 
;OfettJka, fBr. »o go» L. 107O 6*) Xhibet. 
iMiBg in der Frov. Bntan , wo Tarnet 
merkwftrdiga Brücke über d. Tchin* 
In fand. 

^unarghur, (Br. 250 ^ L. iqjjO «'44") 
lt. St. am Ganges in der Pr. Bahar, 
rkwürdig durah ihre grofte Salpeter- 



Chuiptiaaka^ Span. Hauptatadt der 
'^hn. ProT. de« la PI ata, öoov. CHar- 
am Cac&iznayo , mit 15,000 B., Sit« 
^^^'Snbischofs, einer Audienz, einer 
kt#Cf!tXt und mehrerer Kollegien. 
;C/i«r, Coire, (Br. 46O 51' 15" L. 27O 
\»*) Helv. Hptst. des Kant. Bündten 
a de». Go ttetban»bundet am Piessur, 
JVauern und Graben umgeben « hat 
wsti.HofCuort,mit iKathedr., 1 Dom« 
Rehe, x Kloster und i Hospital ; in der 
tdtsreform. K. ; r Katlihaus mit der 
^lijMhek und dem Getammt- Archive, 
iH. und 3,425 ref. B.% Sitt eines kath. 
chofs; latem« Schule, phi4 «log. Kol- 
(nm^ Ökonom. Gesell tch., Bergbaugc- 
i^h.,'BauiBWoUen9pihnerei. Starker 
iiisxto. 

Churchill y MisHnipi^ Britt. Fl., in 
ir-NoTthwiBi1e«, welcher sich bei Fort 
iirchiil in den Hadsontbusen mündet. 
^Churchill Fort^ Britt. Fort, an der 
.des gleichn. Fl. in den 'Budsonsbu- 
) in New-£4orthwales. Wichtiger 
khandel. 

ChwalY^k^ tBr. föO ao' X. 6go 40') 
IS. Kreisst. au der Wolga, im Gouv« 
»<rw, mit l>384 B. 

Ci&aeolu^ (Br. \ff» 21' I*. XoxO »6') Britt. 
lA dem gleichn. Circar, auf dar Ost« 
ite von Hindottan • deMen Hauptort 
ist. 

Ciceianaj Sit» f»t. in der Neapel. 
Napoli, mit3,i56 E. 
deuche insttn^ kleine Eilande vor 
iUa de Vig«, der Pro-v. Galicia, un-_ 
HP 48' «• x-, und 42O X3' 3)'' u. Br. 
«iad von Fiscbern Bewohnt. 
CidacoM « «pan. Fl. in NavArra, wel- 
W dem Sbro zufällt. 
CUchanow , iBr. 52O 52/ L. 38O 23' 6") 
^. St. in der Poln. Woiw. Plock^ mit 
*» 1 Augujtinerkl. 129 H. U. 751 EiUw.» 
fr. ^ Juden. 

^ehanowUa, (Br. sfi gl' L. 38© 23'$") 
St. am Nurzec, in der Provins 
I Kl , I Hosp., I 
_,., worunter 1^7x5 
andel u. Gewerbe. 
CUpiglouf, Rum. ljifl.| im der Poln. 
9iir, Sandomir« 



_ S.Otr» U tmniä. Praxis. HS. hä 
Oep. Oironde; B«s. BlaTe, 3,904 B. 

CUtkowicty Ofstr. ^adt am Biala vi 
dem Galiz. Kr. Sandecz. 
_ CUitanow^ Oettr. Mfl., im Galia. Kr. 
Zolkiew. 

Oi/»*»//f, Span. yilU undSdilofil 
xn der Prov. Gna^alaxara. , 

Ci£mUs, Span. Villa, in der ProTini^ 
Valladoiid. ' / 

^ Cigliano , Sard. Mfl« am Kanala tos 
Santhia, mit 3>QS6 S«> imFOrtt.Pftmont, « 
Prpe^ Varxelir. ^ * 

^ Cilly^ Oester«Kr. inSteTeVmark,6i,et 
QM., x?o^ B., in 4 St. , idMfl. , xo^o D. 

* ^ilTr, (Br. 46«» 14' li.saP 4' 30") OeHer. 
Bpttt. de» gleichn. Inneroft^r. Kr. andev ' 
Save, die hier t^iffbar wird, mit x Schl.j 
Neucilly, 250 H., und 2)100 B. Haupu 
schule. 

Cimartof^;t, t. Kimtriotgn. .^ 

^ Cimhghaerj Afrikan. Völkersdiaft iai 

Innorn dieset Erdtheilf , von deren Bzi» 

ttens man wanig mehr als den Kamtn 

weilt. 1 

Cimbriaham^ (Br. 550 «/ jy// L. «|0 q« 
^') Schwed. Seest. An ^er Ostsee iM 
Christian sUdiän, mit 677 B^ Unsich^ret 
Haven. Kornhandcl i Fischerei; Tabaks» 
bau. 

Cinaloa^ %XLeh Willa lif San Felipe 1^ 
Santfago, Span. St. in der Neuspan. xjii« 
Scnor^, mit 9,500 E, 
^ Cincinnati , (Br. 3$» 6' 'L.'X^ 9ti^ m'l 
Nordamer. Hauptort d^r Ohio. CountT ' 
Hamilton am Ohio, mit 2 K., teo H. una 
2,540 E. Mehrera Gewerbe; lebhaftar 
Handel. 

Cinesi . Sir. D. an dar Küste in drai 
Siz. Val dl Mazzara; mit Mannaesoha» 
und Kar üben umgeben. 

Cintr, Nied. 6t. in ^er Proir«. Na-» 
mur, mit 1,1 " * * 

reien. 



1,022 Bin w. Bed^tende Töp^ 



rt/itock, mit 2 K., I » 
u., 340 H. u. 2,6ii %. , 
Ma. Lebhafter Handel 



Cingalesenj §. Singalestn. 

CingoU, P&pstl. St. auf einam Bergf 
in der Dlg. Ancoua , . mit i Stiftsk* und 
3 Kiöst. 

<:integ^£lle. Franz. St. an d^r Ar<% 
riige, im Dep. Obergaronna, Bez. Mu^ 
reti 261 H.^und 2,964 JBinw. Wein- nud 
Seidenbau. , ' ^ ^ » 

Cihtra , Port. Gebirge Oder Serra« 
hoch, zackig und in dem Cabo da Rocd 
auslaufend. Es hat nur eiäe Läi^ge toü 
etwa 1V2 M. ;^sein Kern besteht aus Gra« 
nit, die Seite ans Kalki 

Cintra, Portng. reizende Villa am Fuifs9 . 
des gleichn. Gebirgs i» der Pry. ßstre« 
madura» mit x. aUen Schlosse, wo K. AI. 
fon» VI. bis zu seinem Tode i6ft3 gefan^ 
gen gehalten ist ; vielen Landhäuser, ^ 
K., Mx> H. u. 1,900 E. 

Vioiat,{BT, ^ap 10' 29". L, 230x6' 48"Ji 
Franz. Stadt am Golf von Lyon im Bep. 
Khonemündnngen, Bez. Marseille.*, 6,117 
Einw. Handelsgericht; Ha vett, welcher 
durch 2 Muljen gebildet u. durch iiForts 
beschützt wird ; SchifitbaU} Thunfisch- 
und Sardelleniischerei. 

Circart^ die nSrdliehen, Britt. Prby. 
in Hiudostan , zu der Präs. Madras ge- 
hörig. Sie bildet einen schmalen Küp> 
stenstrich, der etwa 391 QM. grofs und - 
in di* s^pistrikte Guntur , KondapiUy, 
Ellori.Aajamundry und CicAcola« abge- 
theiU>m. Der Boden U% sandig, aber 

tut bewSssert, und produzirt reichlich 
xrn , Früchte , Indigo , Zucker » Baum- 
wolle, Tfibak und" Baisalz; auch ist dxa 
Viahsacht ansehnlich. Dia Bänwöhive^ 
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Civita Acquanay ^iz. St« in d. Neii|| 
Fr. Abrnzzo uUexiore t. J 

Civita S, Angela, Sizilian St iA d|i 
Neap. Fror. AbVuzzo ulCeriore I. * 

Civita Borgila, Siz. St. am Sangra ii 
der Neap Frov. Abrazzo citeriore. " "' 

Civita CasUllana, Papst. St. auf i 
iBeib hohen und steilen FeUen aa^doj 



Xreja, in der Dlg; Vifcerbo, mit i KatJ 
3 ]K.I, und" \ Bischöfe, • . - 

Diör ^ 



eeiTfii.Zahl aicE«»t India «azettee» aaf^ . Cividal iel J^riUli, (Br. 46» 4' 54" 
.ItVs Millionen, die nieinen« zu denHiii* 31" &* 29^*) Oester. St* am Natiiana ii^ 
dustämmen Telijira und Oria gehören, Ulyr. Kr. Görz, mit 3;000 E. 

•chStzt, sind fleiriig, und verfertigen ^^--^- ^-- <-- 

•ehr feiaa Musseline u. Calicotte, auch 
werden zu Marsinpur u. Kori'nga Schiffe 
■a fioo Tonnen erbauet. 

Circella,' Siz. St? an dem MiltellÄn- 
Hisehen Meere in der Neapolitan. Frov. 
Calabria citeriore. 

^ Cirmettter, Britt. Mfl. am Churtt^ in 
der Bngl. Sh, Gloucetter. Messerschmie- 
den. 

Ciri^j Sard. St. im Fürst. Piemont, 
Prov. Tu^in ; 3 Pfk., l Klk , 3,461 E. 

S. Cirg , Franz- St. am Lot, mit 1,09a 
B., im Dep. l^ot. Bez. Gabors. 

Cismonff Üestr. Mfl. in der Venet. 
Xilg> Vicenia, mit 1,800 E. 

Cisternino, Siz: .St. in der Neapol. 
Terra di Bari, mit 3,5^6 E. 

Citadella, (Br. 46° 38' 20" L. 29° 27' i") 
Oester. St. pm der Brentalla, mit 5,800 
,£inw. , in d^x Venetian. Dlgz» Fadoa. 
'Ißotan. Garten. 

Ciieauxy Franz. Dorf, mit 670 Einw.> 
am Dep. Cöte d'or, Bez. Beauue. Vor- 
jnals Sitz einer berühmten Zisterzien- 
perabtei, der Hauptort des Orden», wo 
«iii Superior General über 1,800 Mönchs- 
lind eben so viele Franenklöster in al- 
len Geizenden Europens verfügte. ' 

Citlaltepetly Pico de Orizava, Spitz« 

tfer Neuspanilchen Anden, welche sich 

16,306 ^'uls hoch über das Meer erhebt. 

s.nd beständig Feuer auswirft. Ilumbold 

. 9a2ld ihn noch immer thätig» 

. Citta äella Pieve , FäpsCl. St. in der 
' I>lg. Perugia, mit i Kathedr., 3 K., 6 Kl., 
9)400 E. Bischof. 

,Citta äi Castello, Päpsti. St. an der 
Tiber in der Dlg. Perugia , mit i Kath., 
9 K.., 20 Kl-, u. 6,oÄ) E. Bischof. 

Citta nuova^ (Br. 45O 18' i7" I*. Jl® 
14' iV^Oester. St. auf einer Erdzunge am 
eoirvön Venedig im lUyr. Kr. Triest, 
mit 4 K., 196 H. und ^ Einw. Guter 
Haven, 

~ Citta Vecchia, Malta, Brttt. St. in 
der Mitte der Insel. Malta , mit i schö^ 
iien Kathedrale und 5,000 £. Bischof, 
welcher ein Suffragan des Erzbischofs 
ton Falerino ist. 

Ciudadella^ $pan. feste Ciadade auf 
der W e^tseite der Insel Minorca in der 
Frov. Mallorca. Sie zählt 2 K. , 3 Kl., 
600 H. u» 2,400 Einwohn. Bischof; guter 
Baren. 

Ciudad Real, Span. Hauptst. der 
Ouatiml Frov.^ Chiapa, in einer weiten 
reichen EbeneV mit i Kathedrale, 3 KU 
und 3,000 E. ; ^itz des Intendanten und 
Bischofs. 

Ciudad Real, (Br. 30O 7' L, 130 44') 
'Span. Hptst. der Frov, Mancha* Unweit 
dem Guädiana, gut und regelmässig ge- 
baut, u. mit Mauern umgeben. 6 Tnore,' 
3 ILi, ^ Kl., 5 Hosp., 2 Oratorien , i Kol- 
legium una 8*400 Einw. Armen- und 
Versorgungs- Anstalt, w.orin Wolle und 
Esparto gef ponnen wird ; Wolienwebe- 
rei; Gärbereien, Handschuhfabn Esel- 
'und Mauleselmarkt. . 

Ciudad del Rio grande de S, Pedro^ 
(s. Br. 32O 30') Fort. St. an der gleichn. 
Bai in dem Brasil. Goüv. Kio Janeiro. 

Ciudad Rodrigo , Span. Ciud. am 
Aguada in der Frov. Salamanca; fest, 
mit I starken Citade41e, 2 Vorst., 8 K., 
9 KL, 3 Hosp., I2800 H. und 11,000 Ein w. 
Bischof^ ökon. Gesell seh. ; freie Zeich- 
nensclinie; 1 Seifenfabrik (Xavon de 
Pie\ärit)i % Gäxberei« KupXe]rs^hn;iiedeii. 



. _^ , der zugleich^ 
_>iörese von Orta vorsteht. Hier 
das alte Falerii gestanden haben. 

Civita di Penna^ Sizilian. St. in di 
Neap. Frov. Abruzzo ulteriore I., mitl 
Ffk., 9 Kl. und 7,266 E. 

Civita Dueale, Siz. St. in der |fea| 
Frov. Abruzzo ulteri«re II., mit 8,747 ■ 
Biichof. , / 

Qivita reale, Siz. St. in der Ne^pd 
Frov. Abruzzo ulteriore II. 

Civita Vechia, (Br. 42^ 5' 24" L. j 
24' 30") FKpstl. feste Se^*t. in der J 
Viterbo, mit x K.v mehrern Klöstern^ J 
Theater und i2,ooo E. Haven , der it( 
Eingänge hat, und der Päpstl. Fioti 
zur Station dient. Handel; Ausfahr 1 
1er Römischen Produkte und Fabrikat« 
die zur See ausgehn. WollenzenchjM 
Unw/eit davon die Bagnie de Falazzi. ^ 

Civita Fedhia, Oestr. Mfl auf da 
Nordküste der Insel Lessina des DalBJ 
Kr. Spalatro, mit i Haven. * g 

Civitella del Abazia , Siz. St. in d^ 
Neap. Frov. Abruzzo ulteriore L .: 

Civttella del Tronto, Siz. St. auf ^ 
nem TSevge in der Neap. Prov. Abrazxfl 
ulteriore I., mit i Kartelle und 1^671 m 
Steinen- und Strumpf weberei', Q^ 
bereien. r 

Civrai, (Kr. 46° lO' L. JT^ 54.')' FrsB» 
Hptst. eines. Bez. von 20, gg QM. nra 
37,433 £. im Dep. Vienne an der Charenta 
mit 528 H. und 1,484 E.' Vieh- und Wou^ 
handel; Maxmorbruche. 'J 

Clackmannan, Britt. Shire in Skofl 
. land zw. 13O 41' bis 14O 2' Östl. L. u. 56»« 
bis «60 la' n. ur., im N. u. O. an FertS 
imS. an den Forth and imW. an Perd 
granzend , 2,0? QM. sroZt, Eine wellen 
•formige Ebene am Forth Und Deve« 
yirelchedi'e Ochilhillsbagränzen; frucfatlq 
an Getraide, Gemüse, Flachs, RindvieH 
wov. man 1,300 Stück zählt, Schaafej 
Fischen und Steinkohlen. 'Die 12,010 9 
nähren sich von Ackerbau^ Viehjuchtt 
«Steinkohlenbau und mancherlei. Gcvrtn 
ben. Allein an Steinkohlen werdel 
1,344,000 Zntr. ausgeführt. 

Clackmannarif Britt. Häuptoit itü 
gleichn.. Skot. Shire , auf «inem Hügefi 
mit I Schi. n. 700 E» ( 

Cläven, s. Cäiavenna* 

Claiborne ^ Nordamerik. Coanty, iKl 
St. Tennesse, mit 4,798 E. ;: 

Claihorae, Nordamerik. GouxUj w 
Territ. Missisippi. mit 3,102 B. Jj 

S. Cinir, Nordainer. Coanty inXMI 
rit. lUinais, mit 5,007 £. j 

6\ Ctair, Franz. Mfl., mit i,x84 * 
im De|>. Manche, Bez. S. Vq. 

Clairvaux , Cleruaux , Nied. St> ^ 
der Wilz, mit 860 E< , in dem Grof^beij 
zogth. Luxemburg. .] 

Clairvaux, Franz. Mfl- • mitSOoBf 
im .X)ep. Aveyr'on, Bez. Rodesi '* 

Claix, Franz. Mfl., im f)epart. IsM 
Bez. Grenoble, mit 1,348 E. ^orzellu» 
Äbrik. , , ' J 

Clamecr, (Br.470 27' 37" L.21O n' ifl 
Franz. Hptst: ^einet B ex. von 27 QM. ^ 
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[S. iia B*p. Nihfre; tm Zttsftm- 
det Beuvron und xonne, mit 1 



[©wt^ 4 K., I Hosp. 2 ^o'H^nnd 5,0^. 



S' 



„delsgericht. Mf. ' in Tuch," iTänd- 
mhen und Juedtr; FiKrbereien; i Fa^ 
2efabr.; X Papiermühle^ I Daumwiol- 
spina- Anstalt; Hanifel. 
-^ S.- Clar^ dt Lomagney Franc. St. > mit 
kpE., \m Bep. Gen, Bez. Lectoure. 
iCUra, Britt. Mfl., am Brosna.m^er 
xch. Connty Kines. 3tapelplatz für 
i in der^Umgegcnd gevrftbte Bettlein«- 
lad. • 

Cläre, Britt. Coant j , in der Irit ch< 
Spv. Munster, zw 7O50' bif 9^23' ö. L. u. 
31' bi« 520 44' ii.Br.; Sm' N. an Galway, 

0. an Tipjperary, im &. ai^ Iiimericlc 
Kerry, n. im W. an den Ozean gräu- 
^^*9hti QM> grols. Eine wellenför- 
ee Ebene, die mit Gebirgen undjlü- 
\n abwechselt, die Küste mit Feifvn- 
B»fl umgehen. Das Gebirge i|t der 
öighto; Flüsse: der Shannon n. Fer- 
p. und Seei^, die Loughs Derg und 
*"&Bt. Die 93,890 £. r welche in 11 St. 

Boroughs, in 60 Kirchsp. nnd 11,381 
.wohnen , nähren sich von Ackerbau, 
ipbrennen, Viehzucht und Garuspin* 
rei. £{|itheiiung: iu 9 Barouien.* 

Cläre, (ßr. 52O 57' 50" X.. 8^25') Britt. 
t,>em Zusaxnmenfl. des Fergus und 
itnnon in der Irisch. Cojxnty Cläre. 

Clüre, Britt. MB. in der Engl. Sh. 

EaIV, mit WoHenzeuchmf. 

Clarendon, Britt. St. in der Engl. Sh. 
[ilt, mit 1,700 E. 

'Clürke, Nordamer.County im Te'rrit. 
uiiadikna, mit 5,670 E. 

CUrke, Nordamerik. County im St. 
"tttucky, mit nr5i9 B. 

Clarke,, Nondamerik. County im St. 
ftorti« , mit 7,628 E. 

. ClarJts Jinsel, Anstf. Ins^l an der Ku- 
fe des Australlandes, in der Bafsstralse 
ld ztt den Furneanx-Insiiln gehörig. 
/. Claudy Franz. Mfli an der Küste 
!>d nahe am Sod und Kirchsp. von 
fö^., im Dep. Charente, Bez. Con-, 

S'dauds, (Br. 4^035' ig" L. 230,3»' 
'IFraat. Hanptst. eine» Bez. -von 18.7a 
|. UBd 40t979 E* 9 im Dep, Jura. Sie 
^ am Zusammenfi. der Bienne und 
tIsoB, ist mit Mauern umgeben, und 
RltiHptkr., worin der Märtyrer Clau- 
Qr begraben liegen soll, i Hosp. 5,579 
'Fabr. in kurzen Waaren von Horu 
'«Elfenbein, in Kattun ; Schlösser- u. 
fcharbeiten; Flinten, fSajonnette, Na- 
jw. In der Nähe Marmorbrüche, eine 
cnprgrnbe und Torfstich. 

Claufs, Oesier. Pafs auf der Gränze 
to Nieder- und lnnei;ö»terreich , nahe 
Ödem Ursprünge der Steyer/ im Lande 
UerEns, mit 1 Schi., 2,272 Fufs über 
"»Meere. 

L P^^^i Nordamer. County im St. Ken» 
Ny, »it 2,3Sß B. 
. t-W«, F^anz. MB., im Dep. Seine 
>nie, Bez. Meanx; 130 H., 810 E. Mf, 
B gedruckter I^einewand: Jjein«^- 
bebe. , . 

Clearfiild, Nordamer. County im St. 
»asylvtnia, Jüit 875 B« 
'C/«rr, Franz. Mfl, an Avre, im Dep. 
™os, Bez. Faiaise; 392 H. , 2,14,1 E. 
wööwe|>erei, Spitztnklöppelei^ 

Cleguerec, Franz. Mfl. und Itircihsp.' 
k>3>595Bm im Dep. Morbihan , Bez.< 

S' CUment is Craonf, i« Craon. 



S. üi#m#xf«, SpftB. Villa «m Riw im 
Jer Fror. Cnenca^- mit 3 K.» 6 K)., X 
*Hosp. nnd 4,000 E. 




und hat z Schi, und 1,995 B. .Mf. von. 
Demi-Hollandes, liinou, Batist n. Sei-, 
denband: Handel mit Korn'und Lein«- 
wand. ' ' • . 

Clernfntt (Br. 49P 6' V' Xj. 22^ 44' ao") 
Franz. St. am Aire, im Dep. Maas, Bes» 
Verdnn; 180 H. , 1,596 E. Faianzefabx. 

Clermont, Nordamer. County, im St« 
Ohio, mit 9,965 E. .' 

Clermortt Deasousy Franz. Mfl. an der 
Garonne, im Depart. Lot^Garonne, Bec. 
Agen ; 1,354, B. , 1 

dermont- ferrandy (Br. 45O ^5/ ^f* 
li. 200 45' 3") Franz. Hauptst. des Dep."^ 
Fuy de D6me und eines J3ez. von 55, g^ 
QM. und 169,105 £., auf einem Hüg^l am 
Arlier, 52 VS M^ von Paris. Sie macht 
mit dem 2,640 Schritte entfernten Monti* 
farrand nur einen Ort aus, hat noch 
mehrere Vorst. , 3 öffcntl. Plätze, x K»« 
thedr. , 9 K. , 5 Hosp. 2,167 von Lava er- 
baute Häuser u. 30,379 E. ' Bischof; Han- 
delsgericht; k6n Kollegium; Biblio^h.; 
bot. Garten: gflehtte Gesellsch.; Ackar- 
baugesellscn. Mf. in Leinewand, seide- 
nen Strümpfen« Draps b Poil, Juften 
und Papier. Aprikosen- uhd Apfelpa- 
steten. 'S Heilquellen in der Umgegend» 
eine gierst einem de Quell« in der vorst. 
S. Allyer. Merkwürdiges Konzil Ton \ 
/if095, wo der erste KreuzzUff beschlossen 
wurde ; Geburtsort des Mathematikerar 
UldiisJe Pascal «f 1662. In der Nähe Aöm.' 
Alterthümer. 

Citrmont de Lodeve, Franz. St. ani* 
Ergue, im Dep. Herault, Bez Lodevei^ 
1 Schi., 791 H., 5,224 E- Handelsgericht^ 
Mf in Tuch, wollenen und baumwolle- 
nen Strümpfen , Hüten und Weinstein-' 
rahm; VitriolJ>yennerei; Gärbereienjr 
Twil'sspinnerei ; Handel: ^ ; 

' Clernaly Fr. St n. Sehl. am Dpubt, 
im Depart. Doubs , Bez. Baume; 149- H.^ 
1,118 E. 

CterXi Tf9tre Dame de Clerks Firana. 
St. an der Loire, im D^p. Loiret, Bei. 
Orleans; 169 K. und mit dem Kirchsp. 
2,439 E. 

CUjs, Oester. Mfl. und Schi, zm, 
. Nos, iiA Tyrol. Kr. Trient. . 

CUy^ (Br. 530 2' L. igo 40') Britt. Mfl. 
am Thym , in der Engl. Shire Norfolk,- 
Haven; Korn- und Malzhandel. 

Clew, Britt. Meerbusen auf dfcr Kü- 
ste der rrisch. County Mayo; vor dem- 
selben liegen die Achill Islands. 

OlichXy Franz. Dorf nn der Seine, 
im Dep. Seine, Bez. S. Denys; 145 H., 
i.Ci6o B. Prächtige. Landhäuser; Fabr. ▼•' 
chemischen Präparaten. 

Clifton^ Britt. St. am nördl. Avon, 
in einer angenehmen Gegend der Shire 
Gloucester, mit breiten regelmäfsigen. 
Stralsen, geschmackvollen HäLusern und 
schönen Squares, kaum Vs ^l- i*» ^'V". ▼. •' 
Bristol , mit dem sie n^r einen Orr aus- 
macht tiwd Antheil an dessen Fabrika- 
tion und Handel nimmt. Sie zahlt übejf 
12,000 E. 

Clignua, Sp«i. Eiland, zu derGrup- 

£e der Chiloe-Insel^ gehörig, mit z 
'örfe. ^ _ . ^ 

Clinton, Nordamerik. County im 9f. 
Ohio, mit ^674 E. 
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Ctinf «n, Kord «mciik« Oduaty m ^dtm 
St. N«wvorkr mit 6,009 B. 

Clioit^ Franz. Ma, mit 1 Schi,, I6Ä 
H.| und 1,101 £. , im Dep. ladre , Bez. 
iC^teauroax. 

Clitsa, 40e9ter. St. auf ein^m hohen 
3?el«eii, mit 1 Kastelle , im Daimat. Kr^ 
iSpalatro. , 

Ci$*9on, (Br. 470 $' L. 1«^ ao'X ^Fran». 
ist. an der Sirre, im Dep. Niederloire, 
Bes. Nantes; ige H-, MTS-B' ^ 

ClUfouty Rttts. Dorf in der Poln, 
'Voiw. SanUomir, merkwürdig darch di# 
ISchlftcht switchen ]ß.arl XII. U. Augtist 

^902. 

Clithtrsy Britt. Mfl. in der Engl. Sh; 
Xancaster. _ 

Clogheen^ Britt. Mfl. am Owntar, üa 
«äer Irisch. Connty Tip«rary. , 
'^ Clö^her^'Briil. St. in der Intch. 
County Tyrone, Sitz eines Bischofs. . 
< Clonektlly^ Britt. Mfl. und Haven att 
mtt gleichn. Bai in der Irisch. County 
-Cork. MI. ' V. Bdhrenzeuche und grober 
«uftfebleichter Leinewand. 
,. &onfeTty Britt. St. am Shannon in 
4er IrisL'h, County Gallway. Sitz einet 
Bischof*. . ^ 

Clonmsl, Britt. Hptit der Irisch. 
County Tiperary am Suire. Sie ist 
ummauert , hat Kasernen » i Tachwebe- . 
yex. die von Quäkern betrieben wird, 
«nd besuchte M&rkte. Geburtsort von 
Xorenz Sterne f i766< 



_. • S. Cloudy (Bf. 480 50' 37" L. 19» 52' 40'^> 
Franz. Mfl. auf einer Anhöhe an der 
$eincj, im Dep. Seine^Oise, Bez. Versail- 
les. Prächtiges königl. Schi, mit Park; 
1,500 B. . . ^ 

.. Cloye, Franz. St. am Ifoir, im Den. 
Eure-Loir , Bez. Chateaudun, mit 341 H. 
1|nd i«&2o £. 

- Cloyney Britt. Mfl. in der Irisch. 
County Cork, unWeit der Ballycotton-. 
I^af, worin die befsten Steinbutten gefan- 
gen werden. 

Ctuis - DfSMua^ Franz. St. im Depart. 
Xhdre^ Bez. la Chatre ; 175 H», i>492 £inr 
wehner. 

Clunr, (Br. 46O 9^' L. 23P 18' 50") ^^' 
St. an derGarOnne, im Dp. Saone-X^oire, 
Bez Ma^on ; 3 Jt. , 2 Jloso., 467 H. , 5,814 
B. Mf. von Drognets; Gärberei; Zwirn- 
bleichen, Handschuhmacherei i Produk- 
tenhandeL Vormals war hier (Bine be- 
j^ühmte Benediktinerabtei. 
*. Cluse^r (Br. 4(^0 j/ L. S40 10') Sard. St. 
am Arve, im Herz, Savoyen, Prov. Faus- 
signy ; i Ffk. , 1 K.I., i Hosp.., i Gymna- 
sium und ZyTdß E.,' worunter viele Uhr- 
' xbacher. Fabr. von mechanischen Ge- 
jTäthen. . 

Clusonsy Oester. Mfl., nahe am Serio. 
in der Mail. J31gr. Bergamo ; 3,077 EinW.. 
Tuchweberei : Bisen arbeiten. Handel 
mit Korn u. Fabrikaten. 

Glyde, Britt. Fl. in Skotia^nd. Er ent- 
quillt auf dem Gr&nzgebirge von Dum- 
mes der Erde, durchschneidet Lanerk, 
und geht bei Grehock in d. Clyde Frith. 
a Wasserfall« bei Bonington und Sione- 
hyres zeichnen ihn aus 

Clyde Frith y Britt. Meerbusen 



, ~ <^h , ■■ ■ , 

b«a und alte ArtfA von frohen unA Itwi 
z«n Eisen waaren.| - ' •«; 

Clyde fdale, s. tantffk. 

Coa, TavoreLf Port. Nebcnfl* des Gil 
diana. * '. 

Coantm^ grofser Alrik. Strom , . W| 
eher ans dem jrnnern Afrika darch 4 
Reich Angola unter 90O s.Br. d«m.At,' 
tischen Ozeane zuströmt« Er ist 
tief und 45 Meilen weit schiffbar. 

Coazzai Ssürd. St. anf einem 9^ 
»bei der Vereinigung des Sangone 
Sangonetto in deit- Piem. Prov. Sil 
3,112 E, Mf« von grober Leinewanc^. . 

Cobadon, Span, einzelne steheil 
KoHegiatkirche, mit einem merkwfir 
gen iTeiligthume, in der Prov. Aetu 

Cohda, Span. Villa ini der Pr^v 
Granada. 

Cobras^ Afrik. Inselgruppe muf 
' Ostküste dieses Erdtheiis , welche <* 
Eilande Pemba, S^anzebar und Mo 
umfafst. - i 

Coea , Span. Vill» am Cega in m 
Provinz Segovia. 

Cöcconato, Sard. Mfl. auf einem U 
hen Hügel .' in der Piemont. Prov. An 
I Pfk., I KIK., 2,480 B. Handel mit ItM 
fein und Fedei^vieh ; besucht« Jnl 
markte. 

Coehahambai Span. Intend. des VI 
Eon. la Plata," mit der Hptst. Oropesaj 

Cochaboth, von dem Spanier M^a^w^ 
ga, Südamerik. Völkerschaft am obefsj 
Atme des Pilcomayo« im Span. Viz. K.« 
la Plata^ vormals mächtig, Jetzt duzp 
stete K^riege auf 140 JM* geschmolzen, 
s Coche, Span. Eiland ihr Car 
sehen Meere; unter 3130 43' %" L..- u. 
45'. n. Br. im S.O. von Margaretha, M 
ches aus einem einzigen Berge best< 
Fischerei auf Schildkröten. 

Cockef Nordamerik. County iatfi 
Tennessee, mit 5^154 £. ^ 

Cockfrmöutht 48^54024' t.. 14O 1 
Britt. St. am Zusaromenfl. des Cocker.l 
Derwent, in der Engl. .Sb. Cumberli 
mit X Bergschi, und 4,000 B. Man fs 
zirt grobe woUne Zeuche, Worstt 
Strümpfe, ^üte und Leder 

Cocoyamos, Amerik. Völkcfrschaftl 
der Keusp. Intend. Dnranso,, welöi 
den Bolson de Mapimi auf dc-zi^ linkl| 
Ufer des Rio del Northe bewohnt. 

Cocumont, Franz. St. mit 1,528 Ev 
im Dp. Lot-Garonne, Bez. M^rmandl 

pQdanisch€r Meerbusen^ s. Katie§ 

Codogno., Oestl^r« Mfl» .in der ] 
Dlgz. Xodi , mit 7,986 £. Starke Seid 
Weberei; Handel mit Parmesankas« 
Sieg der Spanier 1746 und der Franzose 
1796 über die Oesterreicher. <J 

Ccesnon, Franz. Küstenfl., im DJ 
lUe-Vilaine. Q. unweit Kong^res. 1 
unter Poxitorson^ Laufen 1/3 M. J 

Coeuvresy Franz', Mfl. , von 108 R«l 
450 E., im Dp. Aisue» Bez. Soissons. -1 

CofrenteSt Span. Villa, am Zataä 
menfl. des Gabriel und Xtjic^r, in d 
Prov. Valencia« mit '1 K.. und 1^2091 
und Seidenbau. 



Wein 



Ccgez^fj Sp. Villa m d. Prv. Segoi| 



an Cogg'eshally Britt. Mfl. 



derSeekÜsta von Skotland» zwischen den , ttr, in der Engl. Shire Easez. 
Shiree Argyle und VVigtoun; er ist äu- berei. 
ehre: *- 



am Blacknl 
BoysH 



fiier&t fischreich. 

Clyde Iron IVorlti^ Britt. Eisenhütte, 
Ifing^ dem Clyde in der Sköt. Sh. Xa- 
tterk, mitHfoimern, Schmieden, Giefse- 
reien, die grdjlste in Skotland nach Car- 
bons Werke. ' Si* beschäftigt 500 Arbri- 
ttr, und liefert Kanonen, Kugeln, Born- 



I*. 170 19* I 
von 16,7g r 



Cognae, /Br. 4^ ai' 49' 
Franz. Hptst. «>ines Bez. 
und 44)99? E«» un Dep. Charente, 
Schi., 503 H. und 2,827 ^.Einw. Han 
gericht. Fajanzefabr., Fapierteühle, 
bereien. Stapelplatz des. Qognakbrr 
weins. Geburtsort K. Frtnz I« - ' 
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M^viü^ 8p%n^ TroT. i^ dtn Tic« 
hl. KeatpairitB , welche'iti dessen in- 
ren Prorinzen gehört, and dem 6oa- 
rnear von ChiHnhahua unterworfen 
k Sie zäklt auf 89410,72 Q^*t «'»^ 
M) Kin'vr. 

rcoimbra^ (Br. 40O 12* 79" t. go 15' 1") 
Hptst. der ProT. Beira am Mon* 
; offen« 'enge und winklig zusam- 
tfcbanet, «cliioeht gepflastert, mit x 
tiedr. ♦ 7IC., X Hosp., lArmenh. , 3,003 
mnd i<(,ooo K. Bischof; Inqaisitions- 
dcht; Obersch ulkolle ginrn. Universi* 
tnüt 6 Fakult&ten, 42 Lehrstühle, 41 
lientL u. 3« aoTserordentl. P^of. and 
bi,4.)i Stnd., wozn iBibL, ichem. L.ft- 
prator., t bot. Garten n. i BnchdruJbke' 
m gehören; KoUegium der Künste mit 
ILehrern; Vacdneinstitut. Wasserlei^ 
'; Tön 20 Bog:en. I^eineWeberei , TÖ- 
rei, Hornarbeiten, Weinsteinrahm- 

Coiney^ PrAüs. M£l., mit 206 H. und 
(E., im Depart. Aisne , Bez« Chateau 



900D B. find Mfo tiad uttwitamd , Aook 

unternehmende Scoleute, und nShrt« 

sich von Fischerai , Kelpbrannts unA 

Vo|;e1fiangen. 

Coli*, Tosk. St. in derProv. Florvks» 

mit 2 Vorst., 1 Schi. , 1 Kathedtale, x,so0 

E. lind X Bischof. 

Colleda , s. Köln 4tn d^r VnMtruU 
Collttorty Nardamer. Distrikt in dcxm 

St. Süd Carolina, mit 96.350 E. 

^Colliano^ Siz. Mfl.^tt dem Nfaf^ 



Princ. citeriore. mit 2,655 S. 

CoUioure, iBr. 499 S^' 6' 
Franz. St. am Meere, im Iiep. ustpy 
näea, Be^. Cevet;' klein^ aber stjyrk bo» 



Ostpyrt- 



-V J «U - - - 

festigt, mit 5 Gassen, 2 K , 170 H. uii4 
X,X78 B- Schifiahrtsschule ; kleiner Ha« 
vfn für Tartafien und Barken^ SardeU 
lenfitchereii Heilquelle. - ^ 

Colmar, (Br. ^ 4' 44" L. »^ 30*) Ft. 
Hauptst. des Oepart. Obexrheln und ei- 
nes Bezirks von 30,84 QM. und J54*i78 B. 
Sie liegt an der JLauch und Facht, 58 3C« 

von Paris, ist ummauert, hat g Thor«^ 

~-j. a K., iHpsjp.,. 1,278 g. und X4,xifi Einw«. 

CQiarts, Port. Villa, nahe am Meera Kön. Genchtahof; Handelsgelricht ; Ar» 
' am Fnrse desQebirgs Cintra, in der tillerieschule, Soci^tö d'^molation. MC 
Bstremadura, mit 2«5 H. Wein- in Tnch und Kscttuhi Gftrbereien; x Ta« 
■ "■ -.. haksfabr.; Korn-, Tabak- und Wein& 

handel. Gebtiftsort des Deutschen Dich- 
ters Pfeftei f 1809, 

Colmars (Br. 44O 17' I,. aip ao') Franc 
St. am Verden, im Dep. Kiod^ralpe&w 
Bez. Castelane, 896 3. Tuchweberei. 
In der Nflho eine intermittirend* 
Quelle. 

Colmenar de Oräla , Span* Villa in 
einer Ebene in der Pi^pvinz Toledo, mit 
8,049 Einw. 



Obstbau, Womit die JSänw. Lisboa 
Nahen. ' « , , • , 

OtlUrtsint^h Aurtr. Eiland auf der 
hrdwestküste des groXsen Australlan- 
p, sa dertlidlichen Gruppe desBupna- 
^tarchipels gehörig. ^ 

CoUhagua, Spam Pr.. in dem Gen. 

bp. Chile, deren Hptst. S. Ferdinande« 

eifit, ^ • 

ColcknttTy Britt. Hauptst. der Engl 



Ire Essez am Coln , nnregelnursig ge- 

mit I Schh, 10 K^ 5 Bethh., 3 ColmtnAr vitip^ Span. Villa am Man- 

4,t__ „ 

len. Steinbrüche. 

Colmorgy Britt. Fl. in Ireland. Q. ia ' 
Tyrone, M. unterhalb, Ijondondernr« ' 
durch den Foyletee in den Ozean; NV« 
benfl. Derg. ^ 

Colne,. Bcitt. Mfl., in der Engl. Sh. 
liancalter, mit T.wifsspinnerei und Kat- 
tun u. Di mit| Weberei. 

Colotna, (Hv.4fp 18' H" I-. Stafi 58' xi'^ 



let, nui X ocair., 10 »■•• 5 i»«*«ii.,,o \^«*f«««»»^ v*viv, «7|r«n. »ma amman- 

»P» »«0Q7 H. und ir,35ft Einw. Mediz. «auares, in der Prov.. Guadalazara, mi* 

_jcUsch7 Mf . in Bot und Sersche, mH 4,000 Einw. Tnchwebetei mit 77 Sttth^ 

h Stühlen. Haven am Flusse» Militär- ^'- o._i^,_-.i-^- 

ixaoken lüt 6 bis 7,000 Mann. Austern- 

IMdinfLtami t Britt. St. am Meere in 
It jfaKOt. Sh. Berwick ; Fischerei. 
\^(i9ULstram^ Britt. Mfl, an der Twend, 
i.^r Skot. Sh. Berwick, mit a,oooBinw. 
adeL ^ . - 

CtiUbroM.9l*j^ Britt. Thal längs der v»»^»«'»«*, »«».^r- i« *i *-. »1- 50- ""ip 

rerae in der Engl. Sh. Shrop^ äufstrst Oester. St. am Ona, in der Venet. Dlgi. 
Btotisch, mit unerschöpflichen Eisen- Verona, mit 6,8oo E. Handel mit Weis 
'Steinkohlenminen, u. den beträcht- und Seide. * 

CQlognti Franz. St, tüoa, Sarrai&pion, 
im Dep. Gers, Bev Lomb^s; 84JI W* 

Colombext Franz. Mfl. mit 858 Einw,', 
im Dp. Meurthe , Bez. Tonl^ 

Colonsary Britt. Eiland, an der KU« 
ste der Skot. Shira Argyle , zu den He^ 
hriden gehörig. Sie ist von Oronsaj- 
nur durch einen schmalen , bei Jiiedri- 

«eni Wasser trockenen Kanal eetrennt, 
at ziemlich frachtbaren nooen, un^ 
liefert Hafer, Kartoffeln , Kelp. Die 70a 
Einwohner halten Rindvieh undZiegei^ 
heerden, und nähren sich vom Firch« 
fange. 



Uten Eisen wetiten u. Poraellanfabr. 

AOdS. .. 
^'e^levinf, (Biv 550^8') Britt. St. am 
i in 4er Irisch. County Londondercr, 
) E. Mf. in feiner Xieinewand, , 
en, Lainenmärkte. Unsicherer 
^eiL. Lachafang 

€oleshiUt Britt. MB* »auf einem Hü- 
ll an der Coley in der Engl. Shiro 
Ifsrmck. 

C9lirnx, Franz. Mfl. , in Form eines 
vpiiitheaters um einen Berg, gebanet, 
I Dep. Ain, Boi^ Bourg, x Schi*,, t Pik., 
T^iEihw. 

CoHma, Späh. St. in def Neap. Int. 
'tdaUxAra, von der i Meilen nördlich 

r gleidhn. Vulkan liegt, welcher eine 



Uoloonjr, Britt. Mü^ am Awinore» 
in der Irisch. Countr SUg^. 

.. „-, Coior«ifo, Span. Fl. im Koni ffr. Neu« 

der Andon aasmacht , und 8*6» Spanien. Bc ei^tsteht unter 370 n. Br.', 
über dns jMecr hervorragt. Er wirft «us d«m Zusammentreten mehrerer, -vox» 
A.sche und Aanch ans- den Anden herabströmender Flüsie, tt. 

ColineampSf Franz. Mil. mit i^aos E., geht in den Golf ^on California. 
Dp. Somma, Bez. DoAU«na. - • Cotornt. Tarm. Mfl. am Parma, in 

C«2i, Britt. Inseln unter «50 20' 55" der Prov. Parma; grofs und gilt g^- 
Br.. im N..W. ▼; Mull, au den Hebri- bauet, mit i prächtigen Herzogt. Schi. 
i, der Skot. Sh. Argyl^« gehörig. Sie und Garten und x 4ehönen Kirche. 
natFiisten undSeen bedenkt, «mährt Columbia^ Nordamer. County im St. 

ifiss Rixidvieh,^ Ziegen 'Und Kanin- Georgia,' mit iXt94a B» ' "^ 

a, hat Blti a. Tang » nnd das Mee» . Coltunbim^ Nordamer. Mfi. am Ohio^ 
•VitAuaUclia Moaf« ,9Um^ Di» wo damsalboA 4ar ' UoiM M^Ani sh- 
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«trOmt:, itt äw Ohio. CoQttty HaflufltQn^ 
■iit 2,(^ E.' BlTihender Htondei. 

. pofumbia, Nordamerik. Dictr. &wi- 
tchen de)i Staaten von M«rirl|ixid und 
.Virginia am Potowmak, welcner d. Ver- 
'' «inigteu Staaten isehört, nnd dex^li 
Kptst., Washington enthält» Br macht 
«in regelmälfiget Quadrat voit loo Engl. 

«der 4*/a geoer. QM. aus, und zählt au^ 
i«r Washington die* beidan Städtfe Geör- 
^eiown and Aie2;andria, 1810 zusammen 
mit 24,023 E. , wor. 16,088 WeiXse, 6,395 
2(^ger u. 2,<MO Farbige. , 

Columbia y Nordamer. St. am Con- 

^ree im St. Sfldcaroiina ; «ut und re- 

'elmiCr.iig gebauet, mit, 100 H. Sitz der 

Jiegierung und der As,sembljr, >o wie 

fer Südcarolina Universität mit 4 Kol- 

Columbia , Nordamer.^ Strom, Q. sm 
Xande der Schlangen-Indianer, unter 53O 
^. Br»; M. auf der Nordwestküste Ame- 
rika*!, unter 46" \q' n. Br n. 2^30 45' 46'' 
JL. Er wird mit dem umliegenden lian- 
de bis an dia Spänische Gränze zum 
JiTordamerik. Ten. von. Louisiana ge* 
• vochnet. 

' Colum&i«, Nordamer. Coantj in dem 
St. Newyork, mit 32,30aE. ' 

Columbiana^ Nordamer,. Countj, im 
St» Ohio, mit 10,878 E^ 

ColumbretgSf ein groXses u. mehrere 

Iclaina Span. Eilande an der Ktista der 

Prov. Valencia, unter iS*' 24' S" ^' **• 39^ 

ffi* Br., Ton Fitche<^n bewohnt. 

^ Colujnbus^ Nordamer. County im St. 

. ^Nordcarolina, mit 5,022 E. 

ComachiOf (Br. 44O 40' 27" L. 29P 49' 
47") Päp»tl. St. und Festung in einer 
. Xagune der Valli di Comach.o, unweit 
dem Meere in der Dlg. Ferrara, mit 
5,000 E. Bischof. Das Besatzungsrecht 
«teht Oesterreich zu. 
, Comagajra, s. Valladolid. 

Combourg, Franz. Mfi. im Dep. Ille- 
jy^aine, Bez. S. Malo ; 66 H. and mit 
dem Kirchlp. 4,170 £. 

- Com^martin, (Br. 510 30' Lr, 13O 53') 
JBritt. Mfl. am Briitoler K.aliale, m ei- 
ner bergigen Gegend der Engl Sh. De- 
Toi^, mit unbenutzten Blei- nnd Silber- 
2ninen, 

Combretf Franz. Mfl. am Rance, mft 
I,%5 Einw., im Dp. Aveyron, Beiirk S. 
Afirtque. 

Combroude^ Franz. Mfl. von 2^ H. 
und 1,514 Binw., im Dep. Puy de Dome, 
Bez..Riom. 

ComintSf Franz. 'nstd Nied. St. an 
- der Lys, welcher Fl. die St. in 2 Theile 
theilt. Dar am rechten Ufer liegende 
' Theil gehört zum Franz. Dep. Norden« 
Bez. Lille, hat i Schi, und 4,570 £«, und 
Mf. von Matratzen und baumwoUnen 
Taschentüchern, Posamentirarbeiten, ge- 
achätzte Gärbereien, und isfr der Ge- 
burtsort des, Geschichtschr. Philipp von 
Ccxpitttes und des Literator de Busrbeek 
4^1592.. Die auf dem . linken Ufer der 
]Ly^ liegende kleinere Hälfte mit 2,677 
jB. gehört zur Niederl. Prov. Wastüan- 
dern. . 

Camino , Btxtt. Eiland unter 310 54' 
X. und360 I' Br., in dem Mittellän^- 
ichen Meere zwi-schen Malta und Gozo, 
]»ar >3/joo QM. grofs. Es hat i Fort, aber 
' weiter keine Wohnung, wenn es schon 
angebauet ist. 

Commenda, Britt. Fort und Komtoir 
auf der Goldküste von Guinea im Ne^ 
f erreiche Kommany. Starker Handel. 

. ^otnmir^dOf Afrik» Negerreich auf 
der SkUTankOtte toa Gq^ea. 
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Hptst. ein ea 'Bez. vott"5^,x5 
78,2$i Einw. im Dep. Maas^ si^liegl^ 
der Maas, hat i Schi., 2 K., i Hosp.,' 
H. nnd 3,418 Binw. Fabrik, von £ei 
wand undSchuhschpalleni Verfertigi 
von Violinen; 2 Eisenhammer. Prod 
tenhaudel. 

CommOi Cusoj Rio Viegro, grolt 
Fl., Welcher auf den Anden nnte't^ 
90^ s. Br. entspringt, sich gegen Nor4 
■^endet, und in einem grofsen Halbll 
gen unter 41O s. Br. dem Atlantisch 
Ozean zufällt. 

Comoy Oester. Landsee in dem Lei 
Gouv. Mailand, 7 M. lang, 1/2 breit. « 
695 F. über denr Meere. In der Mi 
bei Bellagio theilt er sich in 2 Am 
den Corner» und Leccoersee : ersi 
i*ird vorziiglich durch die Adda gv. 
det, welche sich, nebst noch 195 klemi 
Fl. und Bächen» in denselben mönr 
Der Leccoersee hängt durch die Adda 
verschied, kleinern Seen zusammen. 
ComOf Oester Delegazion iin Goi 
Ma^and, 57,^5 QM. grols» mit ^ 
Einwohnern. 

Como, (Br. 45p a8' 22" L, a»* 45' 
Oester. Hauptst. einer 'Mail. DIgz. 
südlichen Ende des nach ihr beinann 
Seei und an der Adda: gut gebanet, 
I Kath6dr., 11 K. und 7,278 B. Biscl 
Seidenweberei, vorzügl. in laichten 1„ 
chen, die jedoch neuerdings, viel veftt 
ren haben , Tuchweberei nach Hollänfl 
acher Art. Handel mit Helretien. (K 
burtsort des jungem Pliniu«. } 

Corttobo* Biland in dem. Indlscbg 
Ozean zu dem östlichen Archipel jA 
hörig, und zwischen Sambawa und Mi 
res belegen'; et ist etwa 6V2 M. U* 
3V2 breit, und wird von Malaien 
wohnt. 

Comvyrej Fr. St. am Xava im Dd] 
Aveyron, Bez. Milhau; 1018 E. 

Compiegnä, <Br. 490 24,' «9" h.7tfii 
J**) Franz. Hauptst. eines Bez. von 8ld 
M. und 92,060 JQ- im Dep. Oiie. ^ 
:egt an der Oise, hat i SchL, 4 K., 1 
Hosp., 1,4^ H. und 7,058 E. Handelsfl 
rieht; Artillerieschule. HiUidschuhfabrj 
Seilereien; Schiffbau. Holzhandel. Ol 
burtsort des Dichters Cl. Fr. Mercier,^ 
18ÖO. 

Com'posUlla , ■. Sähtfago. ] 

Compottella,' Span. St. in der NM 
span. Int. Guadalaxaxli. In der Um« 
^end wird vorzügl. Tabak gebanet. ' 1 
Conearneau , Pranz. Seest. auf eiai 
kleinen Insel der Bai de la Foret,^ 
Dp. Finisterre, Bez. Quimp^er; befestil 
mit 1 Vorst., 2 K., 159 H. und i,352| 
Haven für 150 Fischerbarken; Sardelle 
fang. ^ 

/ Confientafna^ (Br. 38O 55' L. jfßO 1 
Span. Villa am Alcoy in der Prov. " 
Jencia» mit ^000 E. Weinbau. 

Conceptiorif (s. Br. 23O 25'.8" L. 
«' 56" > Span. Villa in dem Viz. KÖnTj 
Plata, Gouv. Paraguay, mit 1,5^1 Bg 
wohnern. ^ \ 

ConceptioTtf Span. St. am Arabisch^ 
Meei'e in der GuatimaLIntead. Vexagi| 
Sitz ^iner Bischofs. 

ConceptiOTit s..Almagdn. • * 

Concsption (s. Br. 2S^ as') Spanisei| 
HauPtrt. einer gleichn. Prov. in de] 
la Plata Gouv, Tucumait ; vormals m 
hend, letzt fast verlassen. ^ \ 

Conctption (1. Br. 30» ^' ^'' L. 3< 
5<') Span. Hptst. der' gleichn. Prov. J 
zweite Hptst. des Gen. Cap. Chi^, I 
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teioipi* Btiacn dcf f r»rfesi Oz'«ni Und 
^— "Fl. Biobio. Si© ist zitmlich gut 
j(iet, hat 14,000 IS. , I Bischof, xfieh« 
Kirchen uod Klöster, ^ .Seminar, i 
Ecbe I^ehraiut^It, und ist mit S. Jago 
"-Semester abwechselnd der Sit«' der 
lenz. Haven; Handel mit Landet* 
»daltten. 

Conception del Pao, Span. Villa, in 
r Caracas Intend. Cnmana, mit 2,300 B. 
Conceptien de. la Salava, Span. ^t. in 
I<fetisp. Intend. Valladolid. 
Conchesy (Br. 48O 57/ 4,./ l. ^go 26' 6") 
piz. St. a|n Iton im Dep. Eure, Bez. 
eux, mit 5K., i Hosp , B6e H. n. 2,259 
Eisengewerbe mit Nägeln, Töpfen, 
\ Ackergeräthen; oRoth- und Weift- 
bereien-; i Iiohmühle. 
Conchez, Fr» Mfl., mit 307 E., im Dp. 
rderpyrenäen. Bez. Pau. 
Conchuco», Span. Distr. in der Peru. 
6. Trnxillo, mit 25,308 Binw. Hauptst. 
picoiicQiicos. ■ 

Concordy Nordamer. St. in der Mas* 
Ins. CoantT Middlesex, mit 225 H, 
l i»^ B» Medizin. Gesellsch. 
Cöncordf Nordamer. Mfl. am Mer* 
|ak, in der Z^ewhamps. Countj 
■hkingham , mit 2,393 E. Sitz der Re- 
"ung nud der Assembly von New- 
Bpshire ; Akademie. Lebhafter Handel. 
— Concordla, Nordamer. County im St. 
^eahs, mit 2,8Sß E. 

Concor dia , Oester. St. am Limon« 
*er Venet. Dlgz. Udiile, fast verödet, 
rr der hiesige Bischof seinen Sitz zu 
^agraaro genommen hat. 
Coneordia, Moden. St, an derSecchia 
tierzogth. Mirandola. 
'Concots , Franz. Mtl., mit 930 Binw., 
Oep. Lot, Bez. Cahors. 
^Concressault,^ Franz. St.. am grotsen 
Eidre, im Dep. Cher, Bez. Sanccrre; 
khL, 50 H., 453 E. 

•Condat an Fenüres, Franz. Mfl. am 
Pt mit 540 H. und 1,460 Einw., im Dp. 
Ital, BeTMurat ^ ^ *" 

CoVidi, (Br. 500 56' L. 216 f5' 33") Fr. 
je St. am Zusammenfl. der llesne a. 
^Id« , im Dep. Norden , Bez. Douay ; ' 
6hl., 600 H.» 5,973 B. Schiffsbau. 
Condd aur Ifoir^au^ Frnuz. St. am 
breau , im Dep. Calvados, Bz. Vire; 
H,, 3,030 K. Handelsgericht. Mf. in 
noisen, Zwillich, Barchent u. Praps 
i^ire: Twirsapinner^l^ Nagelschmie- 
Fabrikatenhandel. 
^ondeau. Franz. Mfl., mit 852 E. , im 
I. Qrutf, Bez. Mortagne. 
'^t>ndrlo, Sard. Mfl. 'aipCervo', mit 
E., in derPiem. Prov. Biella. 
'ondofannif $iz. St..am MitteUändi> 
I Meere' in aer Neap. Prov. Gala- 
ülteriore I., mit 3 Ptk. u. 2 Kl. 
ondom, (Br, 43p 7s BS*' ^* itPl'^'*) Fr. 
r »iaef Bez. von 20,88 Q^» ^^^ 
_ B., im Dp. Gers an der Baise, mit 
ithedr.« 7 *-., 1 H6sp.« i Waisenh., 
\ und 6,g;7 B. 2 halb Baumwollen » 
Leinenmf. , eine Twifsspinnerei; 
«reien; Färljercien; Töpfereien. 
*ondrieu. (Br. 45O ^ L, 22^ 28') Fr. 
dem Rhone, im Dep. Klione, Bez. 

K~5 8?-. ^^o?P'* 642 Jl,. 4?35oE. 
swerfte ; Weinbau. 
)on€4lianoy (Br. 4^0 52' ßo" L. 25P 58' 
Oester. St. amMtueio, in derVen^t« 
Trevito, mit 3,620 F. 
hmhili, Britt. Mfl. in der Irisch, 
aty Lonf^oF^, mi^, starker Leinewe- 

)9neja9, Isia da (?o2dm, Span, wüstes 
ad auf der Ostseite der Intel Mifior- 
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ca« ^d«r Frovina Mallorda » ait Xauiii-' 
eben nnd Tauben beVölkert. 

Contjera, Span, wüstes Eiiaad auf 
der Westseite der Insel Jvica, d. Ptov. 
Mallorca; wüste. 

/ Conßans, (Br. 4;© 45' L. 23O 50*) Franx, 
D. am Zusamitienfi.- des frun und Orne. 
im Dp. Mosel, Bez. Briey; 522 E. 

Conflartiy Franz. St. an der Sembute^ * 
im DepArt. Obersaöne, Bez. Lure; 56 H.. 

£]fi E. Fundort von grofsen Ammona- 
örnern. 

ConßanSj Surä. Mll. am Zusammext« 
fliifs d'sDoron nnd Isere im Herz. Sa* 
voyen, Grafsch. Tarantaise, mit 1,251 S. 
Saline mit einer Prod. von 2,500 Zntr. 

Confolensy (Br. ffio 55' L. iQP 28') Fr/ 
Hpt«t. eines Bez. von 22^32 QM. u. OÖ,52< 
E., im Dep. Charento i an ä«t Vienn^ 
mit 2 Vorst.,^. 2 K., 557 H. Und 2,04.1 *• 
Korn- and Viehhandel. 

CongUton, Britt. St. an der Dane, im- 
der Engl. Sh. Ches, mit 4iOoo Einwohn*. 
Seidenmühle, Seidenweberei/ Hand«' 
schuh- und Knopffabr. 

Congo , Afrikan. Negerreicb« auf der 
Westsküste zw. 6 bis qf> südl. Br. vona~ 
Flusse Zaire bis zum Reiche Angol* 
reichend, zum Theil bergig, von den 
Fl. Zaire, Ambriz und Därc^ bewässert • 
und ungemein frachtbar. Man-'iindeft 
hier den Baobab, ganze Wälder von 
Mangle, Tamarinden, Kassien und Z»> 
dem, mehrere Arten von Orangen, Gra* 
natäpfel, Bataten, Maniok, Malaghetta» 
pfeffer, Mais, Europ. 6artengewächt# 
und Hausthiere. Zuckerrohr > Bannt- 
wolle, Affen, Antilopen, wilde Büffel^ 
Löwen, Fanther, Elephanteu, Rhinoze« 
rosse, eine unglaubliche Verschieden« 
heit von Geflügel, Terraitcn> Kanris» . 
Bieneh. Eisen. Kupfer, Siliitr und Salt. 
Man ürntet iahrHch zweimal. Die Ein- 
wohner, höchstens i V2 ^i* 2' Mill. sind 
Neger, die zum Theil das Christen tfaultt 
angenommen hpiben , zum Theil ihr^n. 
Fetischen dienen. Der König, der mift 
allem orientalisch. Despotism. herrscht^ 
aber selbst ^in Vasall der Portugi^sent 
ist, bekeniit sich' cor christlichen Reli- 
gion. Sein Reich wird in 6 Provinzen i 
Sogno, Poiigo, Ensolo, Kongo ,- Sundi- n. 
Batta, weiche die Namen von\ Herz.» 
Marquisaten u. s. w. führen^ abgetheilt«. 
Die vornehmsten Städte, zugleich Resi- 
denzen, sind 8., Salvador und Pemba. 

Conguetf Franz. Eiland in der Bucht ' 
von Quiberon an der Küste des Depart, 
Morbuian, Bez. Lorient. 

Coni gl tonet (Br. 57O 19' lu 300 gg' »o<0 
Siz. S't. am Belia, in dem Sic. vai da 
Mazzara, mit 1,808 H. und 7,252 J^inw. 

Öonil, Span, bemauerte Villa an der 
Küste der Prov.^ Sevilla,' mit 3,000.' Einw^ 
Thu|ifi*ch- u. Sardinhasfischerei.^Schwe* 
feigrabe mit merkwürdigen Krystalllsä- 
tionen. . . * ' 

Conliey Franz. MQ. im pepart. barte» 
Bez. Mails; 200 H., 1,405 B. 

Conny beträchtl. Britt. Binnensee in 
der Irisch. Prov. Connaught. 

Connaughti Britz. Provii^k , der west- 
liche Theil von Ireland zwischen 70 15» 
bis %(fi 40' ö. L. und 51^ 19' bis 9|0 28' 'u- 
Br., im N. an den 0%ean, im W. an ül- ^ 
ater und Leinster, im S. an Munster «• 
in W. an den Ozean stofsend. Areal: 
266,69 QM,, welche 2,272,915 Acker enthal- 
ten sollen. Volksmenge: 524^500 Ind. 
U788 ««'S* 407»985)- Bewohnungen: , 10 St. 
oder Boroughs, 296 Kirchspiele u. 90,007 
"H, E^ntheilung: in 5 Countys, GalwaY, 
Mayo, Sligb, Leitrim «. R^iroaunun. 
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Conaucticutf Nör4ain«>ik. 91. Q. i« 
Kewhampthire, an der Grftnse xon Cm- 
aada, in s Armen, die f ich unter 45^ Br. 
irereiniffen, dann tfldwärtt weüdeti, u. 
' unterhalb' Saybrook in den Xong ttland 
Sund fallen. jBr macht 6 Wasserfälle. 
I«anf Ol M. ; schiffbar ron Middleton 

Cönndeticuft Nordamer. Bnndetttaat 
«w. 3030 «9' bi« 30^ 15' ö. X.^ u. iio 3' bis 
iao n. £., im Norden an Massachusetts; 



SnO. an Rhodeisland , im S. an Loncie 
~ fk im W. an Newyork «räii- 

, _,,T0, OM. «rofs. Oberfläche: 

wellenfarmiff eben, rpn einigen Ge- 



birgtreihen durt^zogen. Boden : im Gan< 
%eu fruchtbar, wenn schon strichweise 
aiftrftig: and staril'iS dea befsten Boden 
hat ?airiield öoanty. Gebirge : Togh- 

S»nano. X^V* GewKster: t^onnecticat« 
ousatonnuc, Tbames, Faacatnc, KU- 
'm«: gemäXsigt nnd gesund; die Winter 
noch sehr kalt. Produkte : voitzüglich 
Qetraide, HaUenfrüchte , Flachs , vieles 
,tind gutes HoU, die Edrop. Kausthiere, 
vieles Wild, Federvieh, Fische, besond. 
J«aehsc, Bienen, Eisen« Kupfer, Miiieral- 
wasaer bei SiafFord. Volksmenge iQio: 
96i«Q«2) wor. 310 Sklaven und 6453 Frei- 
Celal«ene, die Weifsen grörstentheüa 
iron Britt. Abstammung iii 119 Towns, 
Aeligion : meistens reformirt ; s;aan sfthlt 
Sil Kongregatio^al - ^ 6i Episkopal - und 
A baptist. Kirchen. Nahrun gs xweige : 
Ackerbau« Viehzucht, Holikultur und 
•iniges Manufakturgewerbe, besonders 
in iieinen , Wolle , Baumwolle, Glas, 
Pulver und Eisen y Ausfuhr: tSiO wur- 
den attt den 5 Haven der Provinz '^r 
26Cgfi43 Doli. Waaren/ verschafft; allein 
jlieses war ein Non intercourse Jahr f 
J804 hatten sie für 1,516,110 Doli, exnor* 
tart» besonders Pferde, Maulesel, Och- 
fen« Schiffbau- nnd Bauholz, Butter, 
KJUe, Mais, Flachs, Pott- u. Perlasche, 
~ Üchweine, Fische , Cyder. Verfassung: 
^ie General Assembljr von 190 Mitglied. 
Iiat die gesetzgebende, das aus dem Gour 
«remeiir, Vizegouvemenr u. 13 Assisten- 
ten bestehend« Concil die geeetzgebende 
Gewalt in HiCnden. Bintheilung: in 8 
jOonnties. 

Ccnntrrdf Franz. Mfl^ in der Gabel 
dar Haine «. Lcnguerre , im Dp. Sarte, 
Bez. Maus, «aH., 1,972 E. Gärbereien u. 
Handel mit JOectaamen. 

Cqnqutt, Franz. St» am Lot. • mit 
2,846 JB*, im Dp. Avejrroa , Bez. Kodes. 

Cpnquesf Franz. Mfl. am Orbieu , im 
^ DepArt. Ande , Bez. Carcassonne, »5 H., 
ti59X B. Mf. von I>ondrina. 

Conquet,, Franz. Seest., im Dep% Fi-^ 

Sitten e, Bez. Brest; 1.370 B. Seilereien, 
leiner Haven für 00 Sehiffe v;on loo 
J^ojinen. Unweit davon daa uneinnehm- 
iNire Fort Brethtanme. 

. Consälv^y (Br. 45« 13' 27*' Ii. aop 3»* 
gi'O Oeitek-. Mfl. in einer fruchtbaren 
jEregend der Venet.. Hlgz. Padna, mit 
f ,700 Binw. 

Conttantima^ Span. Villa auf der 
Sierra. MorokM« in der ProT. Sevilla. 
Blei- und 'Silberminen. 

Cünsutgira. Span. Villm am Amat^ 
-gnilla itt^erProv. Toledo, mit iKasteU 
^4 5/^JE' ^^'* "^^ Mttnchikutten; 

Contetta^ Siz. St. im Sic. Val di Maz- 
sara, mit 1 criech., 2 kath, &. und 2jfi00 
Binw. Sie vtird meistens vott Afmaiithem 
•das Gilacbip: he^ohat, , .^ 



<OMf#vill«« Fr. Mfl. « «A#«tt 9es % 
ae, im Dep. Enre , Bes. 'Fontaudeail 
900 Bhiw. JM 

Contica, Nied. MfL in der Pfl 
Antwerpen f 2,620 B. Bntfabr; - ^ 

Co 7i£r^x, Franz. Bffi.' am Bi^vre, | 
pep. Loir eher, Bez. Bloia; 256 H., tJ 
B. Leineweberei. ' 

Contrexeville^ Franz. D. am Ve^ 

im Den. Wasgau, B«s. Mirecourt; j 

H., 555 £• Suhlbad. \ 

. 'Coatron«, 'Neap. St. in dem I^aa 

Princ. citeriore^ mit 1,181 B. j 

Contur»ij Siz. St. axn Sciaro, in ' 
Neap. Princ. citeriort, mit aj^a» 
Hjsifqüelle. ' \ 

ContjTf Franz. St. an der Seille,' 
Oepart. Somme, Bez. AJniens r X57 ' 
7io Einw. ■ 

Conversano, Siz. St. in derJTttl 
Terra di Bari, mit i Kathedrale, 7 Kr^ 
^9Sa E. Bischof. 

Conteraion d€ S. ^auto^ Attstr. 
zu dem afldlichstcn Archipel 
von Quitos alt Öde und niedrig 
echildert. ^ 

Conza, Siz. St. in dem Neap. Pl 
nlteriore , die 9R7 durch ei^ Erdbe 
verwüstet ist. Afan findet hier blo 
Domkirche, ein Wirthshaus and wei 
elende' Wohnungen. Qer Erzbischof 
Conza :)vohnt in dem X^ehn S. Ani 
^on 3»3a7 B. 

Cookseinfahrtj s. K*naizkaj4§olf. 

Cooksinsely Austr; Intel in d. -^Shi 
bai des grofsen A'ustraliandes. 

C^oktstrafu, auch CharlötUna 
Auttr. Meerenge, welche die beiden 
isen' Inseln Neuseelands von eina 
trennt. 

Cook f »traf gj, a. Beringntrahe, 

Coopangi «. Kupang, 

Coopersinsel f Britt. Eiland, zu 
Gruppe der Bermudas gehörig. Sie 
bewoliat, und hat auftcr dem Fort ' 
broke ein Dorf. 

Coof. Nordamerik. Cöliatj in « 
St Newhampshire, mit 3,991 £* und 1 
Hptorte Lancatter. . 

Cootehil , Britt. Mfl. am Anndel 
der Irisch. County Cavan. Leinen- J 
Drellmarkt, wo iährl. für 2*236,000 « 
tutigesetzt werden. 

Copeland IfUs^ 2 klein« Britt. I 
vor der Carrickf ergarbai der |i 
Gonnty Down, auf^ deren einer' 
540 39' -Br. und 160 x,. «in I^euchl 
steht. 

• Copiapof (f. Br. 27O 10' t. 306O 
Span. St. und Havptort einer g. 
Prov. in dem Gen. Kap. Chile am 
mit i Pfk. I KI. «nd 1,700 Einwr 
VortrefUcher Haven. Reiche 
minen. 

Cqppstt Helv. Mfl. am Genfei 
Kanton Wapidt, mit 1,805 B. Weij 
u. Fischerei. 

Coquttt Britt. Eiland an der 
der Engl. Sh. Northuraberland, 
gegenüber ü. unbewohnt. 

Cotfuimhot (s. Br. ao« 54' 40" 
20' 30") Span. St. und Hauptort < 
gleichn. Prov. in dem Gen. Kap- < 
Sm gleichn. Fl. , der liier in ilen I 
von Coquimbo fällt. Kleiner Bi 
Handel. ■ '^ 

Coquinasy SaTd. Fl. auf der 
Sardinien, welcher über dem Tirio 

Hrin|;t , un4 unwclit Gattel At^ 
M Meer erreicht. ^ 
Corbara f Fr^nz. St.» lunpeit 
Meere im Oep. Gartica« Biz. 
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hi^ii, (Br. 489 sa'I*. *J^ 6') Äanz. 
In. eines fie2. von (10,44 QaL ^°n 
^Em im Dep. Seine ^Oise. Sie Uegt 
der Seilte , hat 800 H« und' 3,200 Eiirvr. 
li»we))frei> GMrberei ; i Leiiulabr. Pro* 
iei^handel. Unweit davon . an -der 
»ne eine Üetrüchtl Palvc^rmuhHi. ( 

B'or^enx , Franz. Mfl. am gleicbnam. 
de, im Dep. Aitne, B«rz. Laon ; 147 
6B1 £. Hier War vomiiil^ ein Königs^ 
Mr Karolinger. 

Corbie, (ßr. 490 54' 32" L. aoO 10' j8") 
''" St. an df;rSomine, im Depart* 
I, Bez. Amien« ; 5 K., i Uos>. , 590 
ÄjOp' E. ' . 

ComgnXf Fr. St. , .im Dep. Ni^vre, 
(. Clamecy; 332 H. , 2,315 Einwohner. 
Uhandel. 

forcuhion, (Bi^ 43** o' 46" ^- ^ 33' J") 
-j. 1..--- TT ^ der gleich^i. 
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flft. kleiner Haren, an 
1, in der Prov. Galicia. 
Cftrdale, Britt. Mtl. in d«»r Skot. Sh: 
Üb^rton, mit Kattundruck^reiea. 
t9rA«mai»^ Franz. Mil. und Kirchsp. 
13,30 £ » im D^i^. Niederloire , Bec. 

f0r<Z«r, Franz. Stadt am Ceron , mtt 

E. Bad 3,303 £. , im I^.epart. Tarn, 

^ Gaülac. 

iCwiiUeraSf t. Andes. ^ 

hrdouan, la "j^our de Cordouan, (Br. 

)Hl\*' L. ifto 29' 50") Franz. JUeucht^ 

nnaniAusä. der Loire, auf eineni 

n,i6o Puff hoch, im Dp. Qironde, 

iejpare ' ' 

'Coriiot>«^ Span« Prov., mit dem Titel 

tlKaikigreichs, awiachen 12° 3' bis x^ 

I. i* nnd 37O 17' bis 38° 38' »• Bt., im 

•a Eitrejnadnra und Mancha, im O. 

Jaen, im S. an Granada, im W. an 

allt a. Bttremadura gr^nt^nA, 206, 13 

\^mü. Der ndräliche TheiJ i*t vol* 

Bwfe and von der Sierra Horiena 

^^i.\ der südl^ wellenförmig eben '; 

'seneidet der Gaadalquivir, dem der 

tdiAte, GuadaveniiU und Xenii zu* 

■eo. Der Boden ist £r.uchtlMtr, wo 

|«wäxsert werden kann, das Klima 

ezeml JieiXs, besonders wenn der So* 

► über die Fiujren streicht. Die Abr 

J»de« G«birgs,.die Htigel, und Tbä- 

und vortreflich angebaaet, weniger 

^nen, «ind 4ie Provinz erzeugt ihr 

jües&orn nicht, hat aber Ueberflu£| 

V«n, Oiivea, edUn Früchten,' bes. 

Basqoii)»« und Feigen* Karuben und 

*ix; die Pferde, die hier fallen, sind ' 

mmh und fast der Rest der «dien 

liiuzischen Rasse;, die BaumzuchC 

Mrachtlich, und Honi^, und Wach« 

)«n mit dem Weine, Oele, den Süd- 

«•n, der Wolle, Häuten und Pfer- 

* die vornehm« te Ausfuhr «us. Im 

Kfa ift der i^andmann in dieser 

^« gedrückt u. arm. Sie zählte 2797 

^9^,038 Ind. , wor. 5,594 Geis.tl. u. 999 

veea in 4, Ciadaden, 54. Villas, 5 

i>d75 Kirchsp, mit 125 ^l. .sich he-» 

|B«a. — Cordova hat, Kastil^auischeg 

Et und Geietze « gehört unt<^r den 

^ralkapitän zu Paerto Maria, unter 

aadienz von Sevilla u. zu der Diö^ 

^on (ordova. 

5fw«, (Br. 590 32' 13'' L. 140 50' 2a") 

aptst. der gieichn. Prov. am 'Gua- 

lyir. Sie bilde.t ein längliche« 

^) iftt ummauert, wird in 2 Quar- 

<iJ»JteAheilt, und zählt 14. Xl^ore , Is 

*4rale, i6K., 40 KL, j6Hosp., aWai* 

j-. I ^dttth., 5,3CX) H.vund 35,000 E. . 

wi; löquisitionsgericht» die ^räcH- 

^atjiedralie mit mehr als lobo Mat- 

''ulen, der Mjaur^sc}!« Palast; (J^t.z> 



•me %tuter^i) der M>irktjpUtz, Gonrede* 
ra. Mf. in Maulthiei'dec&en, Band und 
Htften, Gold ui^d -«Slberarbeiten. Der 
Kordnau hat den Namen von dieser St., 
aber man findet Von dieser Fabr. kein« 
^QUr mehr. Geburtsort dex^beideu So* 
n^ca, L.ucans und Av rroCs. 

Cordoi>a , (s. Br, 51O 30* L. 313O 4a'- »3") 
Span. Hptst. ein^r gieichn. Pro., in den» ^ 
la Plai« Gouy. Tucumann am Prime^o, 
T(\\t 1 Kathed;r. , 6 Kl.» 2 Kollegien, wo- 
von das eine den Titel einer Universität 
führt, I Hosp. und 4,600 Ein w. Hischof 
und Mf. von wdhaen Decken und Man- 
teisäcl^en ; llaudel. ' * 

Corddva, Span. St. in der Keuspaa. 
Intend.'Vera Cruz, mit 6,000 E ' Stärket 
Xabaksbau. ' 

Cordovadp (Br.440 50' Ö"JL. 30** 35' 25"), 
Oester. Mll. in der Venet. Ülgl. Üdine. ' 

Corel! a, Span. Ciudade am Alhama^. 
in der Prov. Navarra, mit 4,000 Einw. 
l^akritzenraffinfrien. 

Cqria, (Br. 39° 36' L. laö 4') Spaniiche 
Ciudade am Alagon, in der Prov. Estre* 
madurd!, mit i alten Schi., 2 K., 2'K1.> 
2 HQsp. , 4^00 E. Bischof; Wein- und 
Ü6itr6nenbau. 

Coriglianoj Siz: St. in der Neapol. 
Prov. Calabria citeriore, mit 8,000 Einw. 
Oliven- und Seidenbau. ' 

Corigliano, Siz. St. und Kastell lA 
der Neap. Terra de Otranto. 

Corio^ ^ard. St. auf einem Berge, mil 
g.132 Einw , in dem Fürstent. Piemontj 
Prov. Tarin 




— >PP< , - 

terford, im S. an den Ozean, im W. an 
Herry cräuzend; 117 QM. grofs. ,Einft 
wellenförmige . von niedrigen Bergen, 
Hügeln und« Thälern durchschnitten* 
Ebene, deren Kü$te äufserst zerrisavn 
und mit grofsen Busen umgeben ist, de« 
nen die verschied. Küstenflüsse' Black« 
water, Lee, Bandon etc. zufallen. Der 
Boden i"St'theils Sumpf- und Bergtooden, 
theii» le.tt und. ergiebig, die Kornkam- 
mer de» Reichs; das Klima feucht, ne- 
belig, mit schwerer dickdr Luft, doch 
gesund, milde und das Land immer 
|rün. Ackerbati und Viehzucht stehn 
hier in schönster Blüthe,, und difi Ge* 
werbe sind mannichfaltix. Man bringt 
Butter (280,000 Zntr.), «»es alzene« Rind* 
und Schweinefleisch, Whisky, Porter, 
Ko'm u. MehJ, Stgeltuchi Tnch, Flache« 
ü. Wöllgkrn, TwifstLeinewand, Schmalz, 
Seife, Licl>ter, Eieengerätbe zur Au»* 
führ. Der Einw. sind 370,870 in la St. 
oder Mfl., 269>irch»p. und 4'7»334'H. Eiu- 

} 



theilun^ in 16 Baronien. 

Cork^ (Br, 51O 53' 64'' !«• SP^^' ^' 
Britt. Hptst. der gieichn. Irisch» County, 
zum Theil auf Anhrthen, zum Theil auf 
kleinen Inseln des TLee gebauet, ^ng# 
und winklich, mit 9,000 H. Und mefa*" 
als 80,000 Einw, 7i788, 5^2%,^» u, 67,ooJ 
E.) 'Bischof; ««ra«imi«f«rHaven, doc^ 
legen schwere Schiffe bei Passage un4 
in Cove of Cork an. Blähe^dlftr^^a*jUli 
besonders in Knegsteiten, wo die PJot* 
ten hier den gröXsten Theit ihre» Bi^ 
darfs einnehmen. Versammldngsplat* 
der Westiiidienlahrer; Schrßahrt , miS 
ITO bis 200 Schiffen; Böri«; $ PrivatV^* 
ken, die,für 7,2010,000 Pf. «t. Zettel 11« 
Umlaufe haben. Assekuranzen aller Art $ 
Al-senal; Schifftwerfte; 6 Whisky breiy- 
nereien, mehrere Portertrfluerifeien, di* 
iührlich ia5,7fii<r O^iä liefer» | 1 Iftoft« 
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pierttiühl«, GärbereÄn, Kornhftndel. Coronatay 0«ster. £iland ixn Adrn 

^ Corm$rr, (Hr. 47» 15' L. i8*^gp') Frant. tcben IVl^er/, dicht neben Grossa, d 
Ct. am Xndre, im DepT Indre-Xoire, Bz. ziun Dalmat. Kreise Zara Miiöri^.jJ 



SeceUnchiOf. ; Leinei;veberei^ |n > der 
Kfine 3 EitenwerXe , x Pnlverraührc und 
1 Gia^nütte ; .um die Stadt her viel« ge* 
•chmackvolle Gartenhäuser. 

Co>Ury Franz. St. im Dep. Nordkü- 
•te, Bx. JLondeac; JjTQO £. 

Corme RoyaUy Franz. Mfl. im Dap. 
Kiedercharenxc , Bez. Saiutes; 228 U., 
1*132 E. 

Cormeillti , Frai^s. Mfl. an der Ca- 
lone, im Pep. Eure, Bez." Fontatidemer ; 
4^225 B. 26 Roth - , Weif«- , Korduaii - 
und PereamentaSroereien : 1 lio)i- und 
O Oelmühlen. ~ 

Cormeillesf Franz. Mfl. im Dp. OiBtf 
Bz. Clermont, 172 H., i,oiT E. . 70 Leine- 
-Webermeister, 5 Cyderbratxereien, 1 Pä- 
" "rtoerci*n, Kornhandel. 

I Franz. 
.Bz. 
Xourt; 15) H., 8^5 E- 

Cormipf. Franz. St. mit 2^ H. atra 
2.g6!5 E. im Dep. Marne, Bz. K^imt. 

Cormont , iBr. 450 ^ 2^' L. 31O 9' 9") 
Oester. Mil. im Illjrr. Kr. Görz, .mit x 
6chl., 458 H. und 3»598 E. 

Cornefflianq , Sard. Mfl. mU T,6ai E. 
in dem.l'ür«t. Pr^mont, Prov. Alba 

Cornet Castle, Britt.Fort ainf der Ka- 
^alintelGuernsey, weichet die Insel ver- 
theidigt. 

Corneto, rBr. 42° Ja' 23" L 29O 25') 
Päptti. .St. auf einem Hügel ap derMar> 
ia, in der Dl^z. Viterbo, mit i Kathedr., 
6 Kl., ^,000 E. und 1 Bischof, der auch 
der Diözese von. MontefLascone vor. 
steht. Handel mit Korn und OeX- 

Corneto f Stt» St. unweit dem Saaro« 
. in der Keap. Pr. Basilicata. 

X?ornus, Franz. Mfl. im Dp. Aveiron, 
Bz. S. Afrique , 9^ E. Mnf . yon JLand- 
tuch« von nalblemen u, halbbaumwsolL- 
oien /Geweben und Papiermühle. 

Cornwall, Britt. Sh. in England, tw, 
iiO 40* bis 15O 18' ö. L. und 49O 55' bis 61° 
4' n. Br.; im N. an den Bristoler Kanal, 
im O. an Devonshire , im S. und W. au 
den Kanal gränzend , 61,90 Q^* S'ols. 
Ein nacktes •införn&.iges Land , mit un- 
fruchtbaren Bergen u. Haiden bed^cki; 
die Küsten schützen Klippen und aand* 
bänke vor dem eindringenden Meere, 
Der karge steinige Boden wird von den 
ComwaUgebirgen , die in den Kaps 
Uandsend und Liaard ' unter das Meer 
tauchen, durchzögen, und von geringen 
Küstenflüsseu bewässert. Ackerbau ist 
hiifr Nebenbeschäftigung: Haupterwerb 
der Bergbau , der 64,800 iZntr. Zinn und 
103,320, Zntr. Kupfer liefert, die Fis.ch*- 
rei (jährlich 50 bis 70,000 Oxhofte Pil- 
chardf). und die Viehzucht. Cornwall 
sähit 216,667 Bewohner in 27 St. undMfLy 
1.2.50 D. und 34»873 H. ; sein geborner 
Herzog, der aus der Provinz-bestimmte, 
Einkünfte zieht, ist der Kronprinz.' 
Uebrigent schickt sie 46 Deputirte zum 
Parlamente und zerfällt in 10 Hun- 
dredt. , ' - 

Cornwall i Britt. Gebirge im westl. 
England > von dem Vorgebirge Landsend 
4urch dep Dartmoor nach DeVon sich 
erstreckend. Es' besteht meistens aua 
Qranit, bei Kap Lizard aus Serpeiatia. 
^t reich an Zinn, Kupfer, Eisen una 
andern Mineralien , und läuft westlicli 
in den Vorgebirgen Landsiend und Li- 
»ard^süj^iich in Start aus ■ 
^ Cornipall^ Britt. Distr. auf der West- 
indischen Ipsel Jamaica,, mit 3 St, Und 
. Pv in 5 J&ircbsp. 

Cor^w«U/f , jBrjitt. Ceuntj des Gour* 
^aebück, ' ' ^. 



Cornwallit^ Btitt. PBanzst. anfM 
Intel Grolsandaman im Indischen. M 
re^ mit 700 E. Fort j Ha.veii. j 

CorOf Span. St an 'einem Meerbni^ 
in einer unfruchtbaren sandigen Eiie| 
in der Caracas, int. Caracas, mit i^ 
' E« Bischof. Ilandel mit Maul^thiereh 
Viehprodukte n ; ' Haven , der we| 
mangelnder Rückfracht wenig 'beslfl 
wird. > ' j 

Cororty Franz. Mfl. mit 4po H. J 
3,060 E. im Dep. Maine - Loire, Bez. fl 
mur. , "^ 

Coronadoa, lo» Virgines, Anstr.l 
telgruppe von ^ Eilanden, die zu M 
südlicnen Archipel gehören,; und m 
de Torret Öde und unbewoHnt sind.^ 

CoronatCf Oester. Eiland im Adru 



znm Dalmat. Kreise Zara g^liörig. 
wird yon einigen Fischern bewonni 
dient sonst blols zur Waide. 

Coroorn, Austr. Eiland,, zu der Gl 
pe der Pelewinseln gehörig. Auf ( 
selben iiegt Clew, die Residenz des 
nigs dieser Inseln. 

Corps, Franz. Mfl. am Drkc;, mit 
£. im Dp. Isere, bz. Grenoble. 

Correggio , Moden. Hauptrt. 
gleichn.Fürstenthums, mit 1 testen 
and 3,500 E. Geburtsort desgrofsen 
iers Ant. de AUegris, gen» Correggir 

Correfa, Franz. Fort und gute JB 
de im Kirehsp. Plauguemeaa d^s J 
Finisterre, Bz. Brest, 

Corrent , Austr. tnst^ln zwi|ch.ent 
Pelewgmppe und Neuguinea, untc; 
41' ö. L. und 4P n. Br. ; klein und 
gesehen* 

Corrifsef Franz., Dep: im sü* 
Frankreich, zW. 18^51' bis ao««' 6. L. 
58' bis 45Q 43' «. lir., von den Dep, 
se, Cantäl, Pny deDöme, Lot, Do 
nndVienAe umgeben, lof^e^. QM. 
und von 226,224 Ind., sämmtlicn Kai 
ken , bewohnt. Die Oberfläche ^st 
hohen Gebirgen angefüllt, die von 
Auvergner Gebirgsstocke ablaufen^ 
Boden steinig und dürftig, das 
rauh und' kalt.' Die vornehmsten 
Sind die Dordogne und Cerrize. 
Ackerbau begünstigt der Boden 
der gemeine Mann nährt sich fast a 
von der Kastanie. Wein wird etwai 
bauet. Die Rindvieh-, Pferd« - 
Schweinezucht ist ansehnlich : Co 
ist das Vaterland des edlen £ämt 
Man gewinnt an Eisen 15,000, an 
kohlen 10,000 Zentner, und «nteri 
Hochofen, 2 Hammer, i Eisenschn 
15 bis 16 NufsÖl pressen, c Wachsblel 
einige Gärbereien, Hut - und WoU< 
Die Ausfuhr besteht in 1,000 Ochs«^ 
bis 4)0x0 Schweinen, NuIsÖl, W^n, 
Wrehren, Kastanien und Wachslich 
Die Provinz , welche 2 Deputirte 
Kammer schickt, gehört zur 20. Mi] 
division, zur ti. Fprstkonservatioa 
Didzese und unter den königl. Geri 
hof zu Limoges : sie wird m 4 Be 
mit 20 Kantdnen und 294 Gcmeinder* 
gatheilt. 

CorrHe, Franz. St. am gleicN 
im Dp. Corrftze, Be«. Tnlle j 235 H^ 
Einw. 

CorrHe, Franz. Fl. im ffleiohn. 
Q. unweit Egleton, M unterhalb 1 
in die Vez^re, Lauf 6 M. 

Corrft,- beträchtl. Britt. Laddfi 
der Irischen Prov. Connaught.' 

. Corri$ntMs, -($. Bi*. 27*> ^'21'' X., 5t 
"Span. St. am ZusammenHusse des 



, Digitized by 



Google 



Cbi 



ruAPcrttta, mit 4,906 B« R«iii^l« 

ßdiirt. 

CwröpolU Sir. St. in. iSiet Tittip. Pror. 
itto alteriör« I^ . 

^^rshßmj- Britt. ^alsHkort in der 
. Sil. Eerkt , mit Femtucfaweberei. ^ 
bfiica» Fr,anz. Dep. und lns«l im 
ilmeere,. zwischen 26^ 15' i8'' t>i» 27O 
,i. OAd 41° l&f (>'' *>ii 420 59" n. Br., 
idie 2 M.. breite Meerenge von Bö- 
no voa S^rdi/i^ien. geschieden, i7Si,ai 
tgrors,.und vo:n 174,^^ Individ., der 
tzahi nach Korsen mit Italienischem 
«kte, und einigen Griechen, und 
iiosen bewohnt , deren Religian die 
»iiscüe ist. pie losfl wird m einer 
«igenlinie von einem hohen Ge- 
skamiu 4arch:^gent detrsen erhaben- 
ipi£i«n»derMotite.Rotoado g,fl94 und 
tfoixle de Oro 81IÖ& Fufs emporsiei*' 
> Man sieht fast nichts als Berg und 
Ijdie Küste ist westwärts mehr «et- 
U,9\9 ostwärts, wo es dagegen viele 
Istegiebt. Der steinige felsige Bo* 
würde anter dem herriichen^ Klima 
^l^rodttJttir seyn, wenn inan ihn ge« 
i| wartete» und. die vielen Flüsse, 
L der Goiö , L^amone , Tavignano« 
pDloro die bedeutendsten sind«- z.or 
Hehtang anwenden wollte. So über ^ 

AaA Alles der Natnr, uiid trocK- 
glicht einmal die Maresänas aus, 
die sonst gesunde Luft verpe*ten. 
I deiioi gewinnt man so. vie^Ks Korn, 
istt braucht, und Wein-, edle Früch- 
wiTeAöl znr Ausfuhr. Hol^ ist eine 
läwaare der luseU Die Äindvieh-, 
rein?.,. Itu^d Bienentflcht sind be- 
glich : die Pferde fallen nur klein, 

der Pelz der. meistens schwarzen 
Ktfe |rob.^ Kanstfieifs kennt man, 
tareinigeT Eisejsarbeiten «'^ fast gar 
|i>' selbst die nöthigsten Handwerker 
rn, da der Btnwohner fast Alles 
ft für s«>.in> Hans verfertigt.. Daf 
ifcsilet Frankreich bei weitem m^hr, 
^1 einträgt; es sendet 3 DeRUtirte 
«Ammer, macht- die 22. Militätdivi-^ 
.and eine eigene F«rstk»naeryation 
|iD4l ressortirt yo|i ^ler Diözese und 
i,köjiigl. Gerichtshöfe zu A^acciö. 
^rd in 5 Bezirk^, 60 K«u>tone. und 
lemeiatfen |{eth,ellt. , 
ffrsina, Lucca. IVIfl. init warmen 
(tn. . ' . . 

'•rte, (Br. 43^, iS' 2" ' U^2&^ 27' 51") 
^. Hptatadt eine» Bezirks von ^«22 
V»d 4*,704 E. im Dep. Coraica. ^ie 
■iftder^abei des Urta undXaviena- 
tl^FofsaeillesB^rgA, hat i Citadelle 
mz^ und treibt Korn-, Wein - 
^iirenbau. 

b«fmar*^ Nied.'Mfl. am Ciiez^lbleke, 
n ProY. Westftatidern ; 3,188 B. 
hrttmipia, Sard. Mfl. an der klei- 
Bormid», im Fälst. PiemoVit, Prov. 
; I Schi. , X Pfk., i Klk., i ,oqo Einw, 
fniÄühlen. ^ ' : ' '^^ , 

(rtgssentf NJed. Mfl. inxt. 1,067 E- ^^ 
TOv. Lijpbiirg mit 1,177 B. 
frtlandj "Soraamet, County in.^ettt 
itfwydrk, mit 8,869 'E. 
ferto^Ä, Xosk- St, in der Prov. Plrt- 
U mit! Kathedrale, 6 Pfk., 12 Klk. 
»4*000 JB. Bischof i ,2 gelehrte -Akade^ 
Bp der Kommissariatpalast; ein schd- 
»«thhaus und Theater. Gebnrisort- 
»«»ühmteii Malers Pietro , da Cor- 

^tryhy Court raif {,%t. 5rf> 49^ 4is" L.* 
^U"> J^Ji^^v^t. an der X-ys , in der 
V Tvestllanderii; eröl» Und gut g«-; 



Go% 



«79 



bpi^, mit sV^sfc., 6 K. , t Wtiienhy Ji 
Hosp., g,ooo H. und 12,962 B. Mf. iü ia*^ 
f elleinewand von der befsten Güte, in ' 
Siamoise», Gingans, Bettzwillich, Spi»» 
zen, Saitzenzwirn, ßasin, Zackerund 
Seife^ Baum «Vollspinnerei; Salzraffiila- 
rieu; Bleichen, Hauptmarkt für rohen 
und gesponnenen Flachs und Leine^ 
wand Die Umgegend bauet den fein- 

. sten» Flachs. 

Coruche^ Fort. Vil1.a am Sorraya und 
am F|Ufs« »*nes Berg« in derPrbv. Alen- 

.tifjo, mitl I K. , I Hosp., i ArmenhauK 
45u H. und f,4oo E. 

Coru^a, \ Br. 90 ;4' 45'M Sban. Hptst. 
der Prov. Galicia, an einer gleichHi Ria, 
in die Ober- und 'Unterstadt ahgetheilt, 
mit 1 Citadelle, S'K , 4 Kl. und 11,000 B. 
Sitz des Generalkapltäiis von Onjicia^ 
einer königl, Audienz, eines Handelsge* 

,'richts und^eekonsulats. Oekonomisch«. 
Gesellschaft; Handels- und nautischa 
Schule. Grofser Haven, durch 2 Forts 
geschützt. Mnf« in seidnen Striimpf^n« 

1 in Xieinewand, welche das königl. Ta- 
felzeuch liefert, und 78 Stühle mit 409 
Arb. beschäftigt, x in Band, i in Segef-, 
tuch, 4Hutfabr. mit 51 Arbi (28j7/;oHüte)- 

2 Kammfabr., i Taudreherei. Regelnali-" 
fsiges Pa(xuetboot nach Havaüa. 

CorvOt Port. Eiland, unter 346O ag' 27" 
L. und 35^ 43' 30" n. Br., zu der Gruppe 
der Acores gehörig, nur 1/4 QM. groh« 
mit 7^ Ein#. und 1 Parochie, , Die Kü- 
ste i^t ffisig, trnd das Latod hoch* oJbeif 
reich an VVaizen, Jams, HülsenfrttchteA 
undCedern. Die Viehzucht ist betr/icht* 
lieh;' die Auüfuhr besteht in Waizen, 
Speck, Tischler« u. Bf^Bnholze, 2 An* 
kerplätze. » • 

Corvoly Franz. Mfl* mit i,2II E. im 
Dp. NiÄvre, Bz. Clamecy. 

Cos ^ Port. Villa in der Prov. Bstre- 
madura, xnit i K.,. i Kl., i Hosp. und 22^ 
Däusern. . »• 

Cosenga^ (Br 39^24' t< 3*0 iC) Siz. 
Hauptst. tief Nesp. Prov. Calabria cite- ' 
ripre auif mehrern Hügeln, zwischen den 



Ft. BUsifenti und Crati; grofs und ziem- 
lich jzut ffebaueti mit 1 Schi., i prächti- 
geh Ka,thedrale , 3 Pfk. , 16 KU, 1 ^ind- 
libgshanse und 8,222 B. Man verfertigt 
Vieles Topf efgeschirr; Eiseil- aiid Stahl-* ^' 
Waaren. oeidenhandel. 

S. Cotmiy Franz. St. am Lot, iiü Dp* 
Aveyron, Bz. Espalion ; £,78? B. Flahel- 
drttckerei; Wollenweberei. 

^. Cogrne^ Franz. Mfl. und tUrchsp. 
von ],Si6 G.; im pep. Sairte, Bz. Mamers. 
J Cosne , iBr. 47^ 24"* 40" L. 20° 35' aö") 
Franz. Hauptstadt eines Bez. von $8,667^ 
E.im' J>^p, Wi^vre', am Loire ^ mit 5 K., 
73^ H. uii4 4^9<:}7 E. X Bisenhammer Und 
Anker schmiede,' V2 MeSse^r*, S'NageU-, 
3 Scheerenschmieden, 1 Bisengiefserei; 
viele Quincailleriearbeitef, iaJÖötticher, 

'cösne. Franz. Mfl. amOeuil, mit 85 
H. und 996 E.im pep* AlLier, Bz» Moni- . 
lücoh.- ' , ,. 

CöWÄto, SÄTd. Mfl. unweit deipi Ka- 
näle von Santhia, in dem Fujrst.NPie- 
mont, ProV. BielU, a,473 ß' Weinbau* 

üossS. U ViPiersy' Fr Anzr MIL nahe am 
Oudon, im Du.,MÄyenne> Bez* Ch«iteau- 
Gontier? 550 H., 3)4^2 E. • \ ,^ 

Cßfsonar, Helv. St. an de^ Venoge,. 
im Kant. Waadt , mit 4 Jahrmärkten. ^ . 

Cotsta Aicay Span. Intendantur in 
dem Generalkapitanat Guatimala,^inie> 
N. an Nica^gua, im Q. ah dasCaraibi* 
sjche Meer, imS. W. an Ve^ftlgua und im 
S..uailW. «|i4«l» «rorsfH,, 0*040,, fr«Mi-> 
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ftb^r frocnttoar«» JLand, durch weleh«^ 
die And«i ihven Züjp nacln N«tisp«ni^n ' 
f&r^9M.*en : o h«t h\v£i nHbedeutendiB 
Kü9teB{!<iMe , im N. bejc^n^t es ^crr 
444v«o Q^* grofse Nicfi^Agiyasee^ beide 
Kftvten sind sumpfig ui>d dfker nicht 

fecund. M«n findet ' hivr die meisten 
tapelwaar^n WestindieiM, di« herrlich- 
ftten Süvifrüchte, Porparschneckeuo.Vev- ^ 
»ehied«tne^- Metalle, auch Salz; aber di« 
Bevölkerung x9t Wegen der ungesunden 
IkUft nu/ 'geringe. Da« Innere der Pro- 
vinz ist wenig bekannt. Hptstadt Car- 
tftgo. 

■' CostigltoU^ Sard'. Mfl. am Vr«ita, itct 
Ffirsteothuni Piemont, Prov. Salazco } 
9y6oo £. Seideufilatorien, Kifenhammer. 
littskatwein. 

C^ie S. Anlri\ Franz.. 6t. im Dep.' 
Isire, Bz. Vienne; 3.,6i7 E. Branntwein- 
iindXiqoeai'brennereien, die unter dem 
Kernen Eanx deCöte in ganz Frank reich 
he^nntsind; Gärbereien; Handel. Un- 
weit davon die Glashütte BonneTeau. 

Ct^te d'Ofy Fran:^, Dep. zw. 3i0 50' bis 
IQO 80' ö. L. und 4j6o 53* bis 48° 1' »• Br„ 
4mgeben von Aube , Ubermarne , Ober- 
aaöne, Jura. Saone.- Loire, Ni^vre und 
Tonne, n:>5,«4, QM, groft und von 5^AS^ 

ind., bl4)r9 Katholiken, bewphnt. Kine 
.andschaft voller Hüsel und Wälder, 
atber mit fruchtbaran Ebenen uri^ Xhä- 
lern untermisch tj die Hügel Cöte d'or* 
sind diks Vaterland des Burgunders, Der 
Bodfn ist im Ganzen kalkig und steinig 
und wird von der Aabe, Heune, Saonei 
Seine, Vingeanue und, andern Flüssen 
wrobl bewässext: der Kanal von Bour- 
gogne durchzieht da» Land. Das Haupt- 
produkc ist Wein; jährlich keltert maa 
§2a,84^Piecen, jede zu 24oMaars. Auf den 
Weinbau folgt der Ackerbau: man bauet 
jlorn zur Aasfiihr. Die' Viehzucht lie- 
fert- ^ite schönen Käse von S. Jeaii de 
Xösne» undi£poisies; auch der Schaaf- 
»tapcl ist beträchtlich , und- wird, durch 
die Merinoschäferei zu Montbard beför- 
dert. Der Bisenbau beschäftigt 35 Hoch- 
Öfen , 52 Hammer , 3 Hammerschmieden 
und 9 Blechhütten, welche an Guiseisen 
^,000, an Stabeisen und Blech 109,^ 
Xntti pfodnziren. Auiserdem verfertigt 
man caierlei EisenWaaren « Leinewand, 
">piet> Tuch, wollneZeuche und Twi^s. 

"'e Provinz sendet 3 Dep. zur Kammer, 
f^ki^it %vkr 1$. Mililärdivision , zur zS- 
Porstkonservation » zur Diözese und un- 
ter den köniirl. Gerichtshof zu Dijon, u. 
»erfällt in 4 Bezirke- mit 3Ö Kantonen u. 
9^5 Gemeinden. 

C6U RdtU, Franst. HägelreiJ*e im Dp. 
Ithone« Bez. Lyon, längfs des Hhone von 
Ampuis an 9 worauf der bekannte ffe-> 
fChatzCo gleichn. Wein wächst. / 

, CdUsdu^ord, N ßrdküfte, "Praniz.Vp. 
«wischen 130 56'Jjis 150 33' 5. l. Und 4»» 
ifj' bis 450 5Ö' n. Br. , voii dem Kanäle u. 
den Pep. lUe-Vilai^ae, Korbihan tind 
Pmisterre umgeben; 137,44 QM. groXs, u. 
lon. S^Qj^iP Katholik<tn , wovou der grö- 
fsere Thei^ /BreyzaMs sind, bewohnt. 
Bin ebenes eitiförmige« Land, voller 
Heiden tnid Mor&ste , nnel nur von' KÜ- 
•tenilüsstn bewässert. Es giebt aber 
ftuch lette i\$a'r9chen-, tmd man Erntet 
•o ziemiich das n-öthige Korn , da der 
Hem^ine Mann fast einzig" von Hafer- 
WVodm und <yrütte lebt. Flachs u. Hanf 
machen >ind«£* mit der Vieh und Bieneu- 
tfttcht und der Fischerei den Keichthum 
ilea JLaad«»- Ml. Pi« r»i|iügHob»tou 



Die 



Fäbriiccwelge lf«HMi«xi fA'X«einta 
Hanf Weberei, 'in Gäxbei^i und Wr 
|>crei; die Ausfuhr in Vieh« Pf 
Butter, Talg, Eiden oad Bisenwa; 
Leder, Leinewand, Segeltuoliy' Pa 
Fi8<^hen , H<Vnig lind wachs. Di« 
vinz sendet 4 D^^utivte zur Kaos 
und gehört zur 13. Militärdivisiiovi, i 
5 ForsckonservatiOD, zur Diözeeo voij 
Brietrx, und nnfer'de^ königL Gtrkk 
hof vo» il^nne»i sie zecfätlt ijf 5 Bei 
ke mit 47 Kaiitouen uttdx-^b Gemein^ 

Coti^nae^ Franz. TS&k im Dep- V 
Bez. Brignolles-, 5,950 S. Lioueurbei 
tun'g; Koiiüturen. 

Cotebam'äat Span. St. «lU Apnriiri 
in der Peru. Int. Cuaco. In der K 
sind Gold» und Kupferminen. 

Cotonmxi, hohe S]^tz« dep Süd 
Anden xn def Neugran. Int. Qni€9^ 
che 1^,712 Pufs hoch sich erhebt ond 
vtändig Feuer und Lava an^wirfc 

Cvtopeker, Südamerika Vdlk'ei 
welche, in den WäldeVn o. SWueli 
•iliea« zerstreut lebt. 

Cctrone f Siz.'St. am Bsare und 4 
Mittelländischen Meere« in der Pro« 
Calabria niteriore 11.« uHihiaaert, ( 
I Kastell, 5 Ffk. , 2 Kl. und 4,640 EM 
Bischof i Haven. lu d«r N«lhe SteioM 
hrücbe. 

CotUnham^ Britt. D. in der Engt' 
Cambridge, mit staticer Käsebereitn« 

Couasnon » Kranz. Fl. im Dp. Mii 
Loir«. Q. bei MouUherne , M. im 1 
thion 



Conchts , Franz. Mfl im, Dap. t^aei 
Loire, Bez. Antun f 2 K. , 194 H-i U 
Einw. I 

Couey /^ Chät^au , ( Br. ^ 30^ h^ 
58') Franz. St. iva Dep. Aisne, Bz. Lg 
2$o H., 725 B. Von seinem in der ti 
zei« berohmten 'Schlofft steht nur IM 
eiu^ 256 Fufs hoher u. 300 Fou im p\ 
fange haltende^, Tfaurm. ' • ■« 

CöUdure.f , Franst. ' MB . c wischan i 
Gabas und Bä4, mit 227 H. und ^ S.<i 
Dp. Landes, Bz. S. Sever. 

Cottirrort, Franz. Mfl. an. der Lei 
mit 140 H. und KiTchsp. von 3td34 Q-^ 
Dep. Miederloire, Bte. Savenay. $um 
Weinbau. J 

Couheveracy FraMx- Mfi. unweit 4 
Dtve", im Dp. Vtenue^' Bz. Civrai; 2^5 J 
1,221 B- . ^ 1 

Cculangest Franz.- Mtl. an defTona 
im Dep. Yotttt« , Bez. Aoxorre; iJSl 
i,o6e B. . S 

• ßouianges la Vin^iute, Frans. St 
weit der xonne, im Dp. Yonae , Ba» 
xeirrei 270 H.., it654£. vVeinban. 

CouUuvre, Franz. Mfl. in» Dp. All 
Bc. Mouüns j 150 N., 1,250 ]B. GUfhül 

Couiommifrs 9 Franz. Hanpttt, 1 
Bz. von 21,01 Q^« ^1^^ 50»243 fi> im i 
$eine • Marn«. Sie liegt am 'grofsen 
ritt, hat 5^0 H. , 3,535 Eiuw. Gärbere 
Korn - , Obst - und Käsehandel. Vor 
Uch werden hier gute Melonen gezo^ 

Coulonges ies Rojjraux , Frans. S 
im. Dp. beider Sftvres, Bz. Niort^uo 
I,^EJ. Drogtfetweberei, Gärbetefi 1 
macherei : Weihb^u. 

Coü^truiri, Frat^z.Mfl. impto.M«] 
ne, Bz. Mayenne; id7 H., 4098. 

CourttoH , ^Franz. Mfl. mit 494 JL 
2,124 B: im Dp. Puy de IMme , Bern. C 
monti 

- Cou^ouMs, Franz. Mfl. und KiK' 
von d>i55 Vj. im D. Norden, Bz. Dqoa 

CQurpiertey Franz. St. an der D« 
im Dp. Puy de Dirne» Bft.Thiert: SB( 
uÄdj» 68 £. 
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»et 2b. Cpuloniniiers, 40b E. Papier- 
Me, wo raerst Velin gemacht iit. 
'^^f.fnar^ <Br. 4801/ %, «qO 45'), Fr an». 
laBied, im Dcp. Loitet» Bez. JS^on- 
ligioH., 2,485' B. 

Iwrtkf^^n , ,Fraim. $t. im Dp. Vau- 
e, Bz^^^Avigoion ; 2,31^ B. Kadiii^«be^ 

mrniiiey Fra^z. Mü. am Eure, im 
.Biire-i,we, Bz. Cliaytrei; 207 HC., 
E» /♦ 

iwÄ/iiftf, Franz. Mfl. ipi Dpp. Jura, 
l^öl U ^ttiuer; 103 B., 1,152 Eiav- 

'Auimces, (Br.49P2'5o" I.. iftP X2'55") 
lt. Hauptstadt eines Bez. von 86)38 
^nnd up^r £. im Dep. Maficlie, in 
\mil der ^oulle an4 l^cU^f rd; 1 Ka- 
W, 2 K. , 1 ü^vfk. 2 1 KraakenHauf, 
H.vJBr5P7S- JSischofi Handeisge- 
t; Mtvon Wol^enze-uchen, Spitzen 
«rgament; Metaersdunieden. Han- 
f AUcrA^Qädvkt. 

jMi^M, (Br. 46« 4' Ii. 170 32^) Franz. 
fcia der 6a|>«l der IsJ« und Dronne, 
fep. Gijfond«, Bz. Libourne; 6<8 H , 
^. Sie^ Heinriel^f IV. über Hein- 
tH. 1587. 

^tufe^ Franc. Mfl. am Lollane, mit 
\ ^ftd Xirchsp. von 3,140 E. im Öep. 
» Calai«, 3Sz< Betlmne, *^ 

'met. FreiiXs. ü. im Helv. Kanto^i 
Jchatel ;- »tä^tiacK ffebanek mit vie- 
|nten H. Hauptaits df r Neufchatel- 
^flimacherei. 
Uwtdn, Nifcd. St. mit 2,539 E. in der" 

tTav*'!'' Span. ViUa am Arlan;?«,^ ' 

^ventrr, Britt/st am Sherborn, in 
BbrI. Sh. Warwick. Sie i»t gut ge- 
^ hat breite S'tra/sen, 11 K., 1 Ho«p., 
J- und 16,084 E^ Sitz eines Bischoft, 
Jer lUffleiclx der Lichfielder Diözese 
»Jt und 557 Farochien unter aich 
Frcisoüaie mit BiJjliothek. Mf in 
UenvZeuchen, Flüach, Seidenband, 
iwi Litzen und' Ufor^n. 
WflÄa, Port. Villa, am Abhänge der 
»«strelJa, in der Prov. Beira, mit 

1 ä Kl. , I Ho^p. , 1 Armenh. , 981 H. 
^905 R Bedeutende Tuchweberei-, 
«flZMich- u. Strumpf Weberei, l'är- 
; 15 Walkmühlen, fl Measen. Wa,r- 

«c«i,.Britt. Halbinsel in der Skot. 
igOrle, zwlscbeii dem Lbch Fyne u. 

i»*rik^e, Britt. Mfl. in der Walei. 
lamougon, mit WoHnjärkte». ^ 
KP", (Br. 50°^' 27" JU. 16O 20' ii") 
Mfl an der li^. de* Medina, auf 
JJiel Wi«ht der Engl. Sk. Harnt, 
mt. fiäven für Kauffohrer. 
'««, Franz. Mß. im 
*te,.Bz. Sainttfs; 473 
^»mW, Span. Eiland in der Bai von 
^u, aar lutendiint. Merida i^e> 

;«|forf, Afrik. Insel auf der Xüste 
»Wnea, zt^ der Gruppe der Los ge- 
,U^ **,!** bewohnt und Irüchtbar 
«ttwolje, ^taniok, Yam?, Zucker' 
L^.?W»> Pfefterund andern Tro- 
"[»aclis^ji» Difr Britten haben hier 

«»moiKf Britt. D. in derSkot. Sh. 
f 5S> mit 300 B. Grofse Eisenhüt- 
f;^,.S,clmnede^, s Schneidemühlen. 

2 aitüiöitn. 



im ß^in. Nieder- 
m li.» 1,889 E. 



_^^^>»«^*JPr«vz. Mfl. «mljjt^#mDt. 

.oiahlpad. 

Crao», Franz. ^t. am Oudon, im Dp. 
Mayenn«, Bez. Chdteau Gor tier; j« IC, 
i,49i* E^lManuf. in ff^obeh Tüchern und 
, Ketten£adw für di« Kattunmanuf.. zu 
Ronen. Dicht n^bea dertelben liegt der 
Mfl; S. ClementifieCraon mit 335 U. und 
1,871. E., der eine Voratadt auszumachen 
#cheint. 

, Crajwtrne , Franjfc. Bit. iiki Dep. Ob«r- 
loire, ßez.le Puy, 570H., 3»5iS E. V«a 
derselben hat der Kanal von C<>a«on]»# 
denn Namen. / 

Crato^ Port. Villa ond JUuptort ei- 
ner Correi^a« der Pr«v. Alentejo, am 
Igkrdeval, mit vexfaU&en Mauern , iTC.- 
I Hosn. , 1 Arroenh.., 700 H. und 3,000 B. 
Sie gehört als eis Georsprierar dem J<o- 
hanniterorden , ist aber teit 17^ auf im- 
mer mit den Infantado vereinigt. 

Crnu^ Ebene in dem Franz. Dp. K.h»^ 
nemündung, Bez. Acles; die mehr aU 13 
QM. einnimmt, zwiache« dem Rhone u; 
d«m See Berre sich auabreitet , Und ia 
ihrer ganzen Ausdehnung eine mit Kie- 
•ein bedeckte Wüstenei darstelltt, vioriia 
angebanete Felder als Oatea erachein««. 
Der Kanal von Craponne .hat einen ge-; 



ringen Theif davon der Kultur aegeben. 
. Cravanf,{J&t. 47^ 42' I^. %l9 iß' > Franz; 
Mfl. an^der Yoane, im Dp. Yonne, Bez. 
Auxerre; 316 H., 1,63a E. , Weinbau und 
Weinliandel. Schlacht zwischen . den 
Franzosen und Engländern 1/^^ 

Cravercy Nordamer. County indem. 
St. NordcaiTOlina, mit 12,676 B. 

Cruwford, Noraam^r. Connty in dem 
St. Pennsylvania, mit 6,178 B. 

c Creance, Franz^ Mfl. am Ay, im D<e». 
Manche, Bez. Cojatancea , mit ^ H>. anj^ 
1,940 E. Kleiner Haven. In d«r Nähe 
i7' Salzschlämmereien, 

Creey, %. CressL ' 

Ca ex i Franz. St» auf einem Hügel, 
im Dp. Seine^arne. Bz. Meauz; 108 li^, 
1,040 E. ' 

Cr editon y Britt. Mfl. am C reden , in 
deif Engl. Sh. Devon, mit Serge- und 
andern Wollenzenchmf., Wolüienhandcl. 
Creehsy Mutkokulgen, Nordamer^an. 
Vdlkerscha£t, welche im westlichen 
•Gei>rgia-und im Gebiete von Missiiüppi 
.zu Hause ist und sich in sehr Tiel« 
St&mme theilt, als Apalach*», A'libar 
aneer, , Camittawer, Conshaker,, Cooaaa, 
Natchez, Pakanas u. s. w. Sie machen 
eins der gebildetsten Urvölker vonNord- 
antenka aus« sind reinlich, wohlhabend 
lind wirthschafthch, tind tr'eiben Ackerj- 
bau und Viehzucht, werden durch einen 
gemeinschaftlichen Nationalrath regiert 
lind bewohnen über 60 0., w^omntejc 
Utache am Tavinche mit 1,560 E.' da« ^ 
wichtigste ist. Man. echätzt ihre Zahl 
auf mehi: ala $0,000 Krieger. 

Crectoivn, Baitt. Mfl. an der "Wf - 
t^wnbai, in der ^kot, Stewartry Kirku^- 
brlght, mit Fischerei und Weinhanöel. 

ereil ^ Britt. MJJ. am Meere, in der 
Skot. Sh. Pife, mit einem Kaven- - v 

Cretl-, Frapz. St an dei^Oisy** im "Dp, 
Oise, Hl. ScnlJs, 176 H., 9;r6 E. Krystall- 
fflÄahütte und Engl. Sieingutfa^r. Han- 
del mit Mehl und Aache. 

Creil dg Hurnezeau , Fri^nz. Mfl. im 
pp'. Vend6e,,liz. Fontenay, am Doulay» 
mit 840 E. 

Cremut (Br. 45^ 21' 29" L. 27O 21'. 42") 
Oester. vSt. am Serio, in der Mail. Dl^z. 
Cr^moiia, mit i Sc^l. und 8,$oC> Eiuifr. 
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fieidexi* «mdl^einenwcberei; HatÜibt;^^ 
•ßits «inec Bischofs. 

Cremieu , Franz. SU am Fnfse eines 
Berf^, im Dep. I9l>ire, Bex. )a Tnor du 
Pin, 5Q0 H , 2,123 E"^ Hanfweberei und 
Spinnert^i. Vormals SiiK der Danphine 
und in der T*ranz. Geschichte durch das 
EdiXt von 1556 bekannt. 

Cremond, Opsier. Delef^e«. tm Gotiv. 
MailenH, 31 QM. grpf«, mit 2204,350 Eirtw. 
Bs beeri'ift die 3 Distrikte de« vormali- 

£en Dep. Oberpo, Cremona, Crema und 
asalmämore 

Crenfona, .Br. 4^ 7' 43" I- «5« 4i'5^") 
Oe'ster Hanptst. der gleichn- Mail. DIU«, 
am Po, über welchen Fl eine durch ein 
KasCall 'ffcdeckte Schi£Pbrücke führt. 
Sih htkt eine prächtige Doulkirche mit 



'372 Fiifs hohem Thurnie, '44 K-s schöne 
Flätze und Strafsen , und 23^256 E. «it« 
eines Bischofs; Lyzeum. fMUf. in Seide 



und Tuch , besonders aber musikaJ. In 
•trntn?nten und Darmsaiten. Cremone- 
rer {rei(£en. Geburtsort dos Dichters 
Vida f 1566. Berühmter Ueberfall von 
1709 und Sie^ der Oesterreicher ftber die 
Franzosen 1709. _ _. 

Creon , Krant. St. im Dep. Gironde, 
Bx. KourdPaux; gab H., 877 E- . .^ 

Crevr en Läomii», Franz. St. im Dp. 
Aisne, Bez. L.aoM ; 2t8 H., 1,14b &. Frie- 
den zwischen Karl V. und Franz I. 1544. 

Cretcenty Austr In^el uttter9225P go'" 
tt, UM«) 25O 22' s. Br. , zu dem südlichen 
Archtpal ffehörig. Sie hat die Gestalt 
eines wacjisenden Mondes, ist niedrig, 
Biit ainpr Lagune' in der Mitte nrid von 
Kora]tenteUen umgeben. Die £»nwoh- 
ntv gehören zu der Bfalaienrass«. 

Crescentino j-Srwät. St. am Po, in dem 
FUrst. Piemont, Prov. Vercelli,* x Pfk., 
« Kik. , I Hosp. , 3,962 E. Römische Al- 
terthümcr. • ^ 

Crespy, (Br. 490 12' L. 20O a^) Frap«. 

ft. in einer Ebene, im Dep. Oite, Bez. 
enlis; 500 II., 2,300 £. Hutmachtrei; 
'Garberei; Korn- und Holzhand t-L 

Cressi, Fran^. Mfl. an der Mar* , im* 
Dp. Somme, Bz. Abbeville; 206 H-, t,3i8 
B- Sieg des schwarten Prinzen übar die 
¥railz.osen 1346« 

Cr est, (Br; 44O41' L- 2aO 44') Franz. St. 
an de " * " ^ .— -- «^-- 

?2I IT 
roll ^ ^ , 

^ Seidenwebereien, 2 Färbereien ; 2 Oel- 
pressen. In der. Näha am Berge Oral 
•in« 'Mineralquelle. 

Creit, Franz., Mfl. mit 32t H. und. 
f,l34 Einw. im Dep. Fay de Dom«, Bez. 
clermont. 

Cretacfa, Siz. Eilaud imAdriatischen 
Metra, zu dvr Gruppe der TremiCi der 
. X^aap. Proy. CapiUnata gehörig» 

Crtuiilr j Franz. Mfl. an der Senla, 
im Dep. Calvados, Bez. Caeu ; 157 H«, 

(cfr^uj*. Franz. fX ^m gleichn. Dep>, 
q. l|ei Felletin , M. bei la Haye in die 
Vienne, I^. 24 M, 

Crcuse. Franz. Dep. im nordwestli* 
ch.en Fr^njcreich, zw. jgO i' bis 20° 16' ö. 
1/. und 45O ^2' bis 46° 29' ». Br. , Von den 
Dp, Indre, Allier, Pay de Dome, Cor- 
Yezc und Obervien^e umgeben, io6,3r 
QM. grols , und iM>n 2fl6,2;i» Katholiken 
bewohnt. 'Bin Land mit kl^^iuen Bergen 
• und Hügeln bed<rckt , das -wenig'Wald, 
' viele« Wasser , aber keinen einzigen 
schiffbaren Flufs besitzt; der Boden ist 
ateinig, leicht und nicht sonderlich 
ffBeJlroat. Dit Berg« sir eilen von de« 



AwvergHer tfh,'li«irseAPi]Tt uWl „ 
sich nicht über 940 Fal>. Vjxtti\ 
Flüssen sind der Creuse und C 
bedeutendsten. Der Ackerbau 
nicht so vieles Rom , /als man 
alt Brodsnrrogat dient die &< 
IVHn wird fast gar nicht gebauet. 
feuTser 25,900 Zntr. .Steinkohlen voi 
übrigen Bergprodukten wenig, fei 
Den Hauptreichthum. der Ftotias 
chen ihre^ Rindvieh-. Schaaf- n. Soll 
nehecrden aus ; auch zieht man I 
esel auf. Der Kimstfleirs ,ist aufsei 
petenwirkerei u. Päpierfabrikatioi 
bedeotend. Jährlich wandern 40,001 
wobner zur Arbeit in andere De» 
Die Provinz,' welche 2 Deputin 
Kammer wähli, gebort zur 21. Mi 
division, zur la Forstkonservatios 
Diözese und^bnter den königl. Qtf 
hof von Limoget: %xe w^ird in 4 B^ 
ein^etheitc, welche 25 Kantone lä 
Gemeinden enthält. 

Creusot, Franz. D. im Dep. 
I.oire, Bz. A atun ; 1,545 E. Eiseal 
Kanonen- und Kugcln|^ie£ieTeiv'i 
von Maalseii ; 1 i^ Kryatall. ötsil 
l«ngruben seit rW« 

Crevt^cuore^ Sard. St. aim Sesfsr« 
9x9 £. in dem Fiemont. . Fürstentb. 
serano «. 

. Cr^vecoeur y Franz. Mfl. im Dp« 
Bz. Clermont, mit 31« H. und 2,oij ' 
"VVollenwebrrei. 

Cr£vecocur, Franz. Mfl, nnwd 
Scheide, im Dep. Nordeh, Bz. Caifl 
mit 92 H. , einschliefsiich des Kil 
aber 1,500 B. Sergeweberei. 

Crevecoeur . Nied. Fort und l^oi 
'auf der Goldküste von Guinea, it 



der Dröme, im Dp. Dröme, Bz. Die; 
H,, 4,015 B. Mnf. von Tuch, baum- 
tlnen Zeuchen und Taschentüchern; 



28' L. i60an' 



gerreicbe Acra. 

Crevillente^ (Br. 38P 
Villa in der Prov, val»Nacia, mii 
Esparto- und Junkorfabr. 

Crevilly^ Franz. Mfl. fa der 
im Dep. Calvados, Bz. Caen, b^t 
und 1,060 E. ^ ' 

Cr tw kerne ^ Britt. S%. in der Eoj 
Somersett, mit z,^ E. , welche 
tuch , Gurten undf' Zwirnknöpfe 1 
tigen. - 

Crickhawel^ Bript. Mfl. am TTi 
der Wale». Sh. BrecknOck, mitSi 
Strickerei und Flanellwcberei. > 

CricklnÜey ffritt. Mü. am l»ii 
Engl. Sh.Berks. ■') 

CrUff. Britt. Stadt am Earny ^ 
Skot. Sh. Perth, mit X,einen - «• J 
wollenzeuchweberej. 8 PapierHiaf 

CrieU Franz. Mfl. am VereV« 
Dp. Niederseine, Bez. Die|>pe, «Hl 
I Waisenfa., 215 H. und 1,5« E. 

CriguetQt la Hauteur, Fran».. - 
peb. Niederseine, Bz. Ha vre, miti 
und 1,412 B. . 

Crocq, Franz. Mfl. an der Ter* 
Dep. Creuse , B9. Aubusson, mft 90 
gii jainw. ^ " j 

^ Crödo, Sard. Mfl. und Hanpt« 
Thals Antigor.ia, am Toccia, i 
Mail. Prov. Novara, mit 1,000 B. 

Croisio , (Bjr. 47^ i7' 4»", ^- i^l 
Frftn»;. Seestadt auf einer l^»»««!^ 
der M. der Loire, im Dep. KiedH 
Bz. Savenay, mit aK., i Ho»PiJ5, 
2,110 &. Sergemt, Gärbereien; B« 
Sardellen- und Makxelenfischerti; 
heraitnnff .'i«hrl4i^.o62 Zentner), a 



2,310 %. Sergemt 

■ flA 

Handel ; K<\boti§< 



bereitanp ;jÄhfU7,oö2 Zentner). 



loei , JwaoutSKt;, 
S\ Croix, Dan. Eiland, unter« 
j6' ö. L. und 170 46' 15" »..Er., -" 



SU den Westindischen Jnngfetniwel 
hört. Sie enthält ^/iQM. imAi 
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Crp. 

„_ 11. einen :tieiiiUc;b frttclit- 

Boden . der 18)800 F8«ier Zuqlter, 
Ffister Kunir und 126 Zntr. Baum- 
Ue Kor Ausfuhr liefert. 51 «900 Qq»-^ 
tmorgen Landes sind unter 5«6 Pflan- 
Iteu veftheilt, \rorauf 3»869 Pffrde u. 
luesel, 115 Wind.- und 14/y aolsniüli- 
, gehalten werden. Der Werth des* 
«mmteigenthunis vvird auf 53i557>^ 

^den getphätzi. Man rechnete 1813 
Xahl der Einwohner auf 31,587, wor. 
I Dänen, 1,164 farbige und Freire- 
ene und 28,000 .Sklaven. Die Beli- 
^ ist lutherisch: die Mährischen 
Idtr haben hier Missionen. Die 
ibe hält eineu Gouverneur; ihre 
■fünfte belaufen sich auf ^,8(>2 GuU 
f brutto, u. auf iSOiOoo Gufaen netto. 
r/P. CroiJS , Britt. FL. in dem Nord am. 
IV. Kewbrunswjk, wo er die Gränze 
dem Nordamer. FreiUaate bez.eich-, 
, und der Fundibai zufällt. 
Cromartzc , Britt. ^h. in Hochskot- 
i4i xw. 130 20' bis 130 50' 6. L. und 570 
^bii 5^ 4fr' n. Br. ; im W. und N. an 
ff, im O. und S. O.'an den Mtirrai- 
th «ranzend und ti/5 QM. groff . Eine 

"nne, dnrch die ^riths ven Mnrrai u. 

Sartie (»bildete Hall)iDSel, dte 
tbareil Boden hat und Gerste , Ha- 
, etwas Korn, Flachs, Tang, Holz, 
l^ewdhnlichen Hausthiere, worunter, 
^Sl. Riadvieh, Seefische, Perlen im 

jnal mijf einige Halbedelsteine her- 
bringt.. Ihre 3,^76 Bewohner nähren 
i von der Xandwirthschaft und Fi- 

lerei, 
Cromärtiey (Br. 57» 39' 40" L. 13O av) 

^tt. Hauptort der gUichn. Skot. Sb. 

lOomartiefrith, einem Busen, der 

112 Vorgebirgen eingeschlossen ist Ui 

ma für ^ie ganze Bnt tische Flotte 

t Der Mü- hat nur r.gjoo B.,^dic Sack- 

ehweberei unterhalten : sein Haven 
fl iuo bif 400 Schiffe aufnehmen. In 
Nahe die Höhle M. Farquhars Bed 
_ i die ver9teiner|ide Quelle Dripping 

■eil. 
Cromer^ ( Br. 55° 5' L- 18® 31') Btitt. 

1 an der Kfßte in der Engl. Sh. Nor- 

Ik. Fischerei; Hummerfang. 
Cromford, Britt. D. in der Kngl. Sb. 
rby, nwt Twilsspinnerei und Berg- 

tt. liier lieXs Arkwripht seihe erste 

«unwollipaschine arbeiten. 
Crpnat, Franz. MA. an der Loire, . 
Dp. Saone-XiOire, l^z* Charolles, mit, 

JH. nnd-i,2u E. 

Craoked , Britt. Bahama oder Lukaie 
Gotf von Mexiko, unter 305O 44' Ö. L. 
i2lo 30' ^'t Br. . Sie hat einij^e Brün- 

nfriscaes Wasser, ist von etwa i,xoo 

Ifaschen bewohnt und bauet Baatti- 

Cropnni, sH. St. in der Neap. Prov. 
llabria ulteriore 1. , mit t Stiftskirche 
JA 2 Kl. 
*^ Crosia^ Siz, St. am, Adriatischen Mee- 
in der Neap. Prov. Calabria citerio- 
Fischerei. . s 
_, Crostolo , Farm. Fl. , welcher unweit 
«•naJla dem Po infällt. 
Croiois^ i Br. 50^ iV 45" L. iqO t6') 
tax. St. an der^M der Soromo, S. Va- 
(Tgegeaülfter, im Dep. Somme, Bes. 
»eviue , xüxt 180 H. und 870 ß. , mei- 
M Fischern. - 

^ Crour, Franz. Mfl. im Dcp- Seine - 
^e, Bez. Heauz, mit 23i'3 H. und 1,125 

IttW, 

Cröi/'Zanrft Britt. Mfl- am Zusammen- 
ll* dcsWeUand und Nen, in der Engl. 
. Ian«;|>In, mit Mo^^üsteu umgebeu, 
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vvorm. die- Hinter auf eingtrammelten 
Pfählen- stehen. Bedeutende Fischerei. 

Crownpoint j Nordamvr. Festung auf 
der Südspitze des Champlain, in der 
Newyork. Grafsch. Essex. ' , 

Croydon, Britt. Mfl. am'Vandal , in 
der Engl. Sh. Snrry, mit i, Schi, des 
Ürzbiscnofs von Canterbury, i iroip.» 
1 Freischule, 1,074 H und «,750 B 

Crorotu^ Franz« Mfl. an der Bai von 
Douarnenez, im Dep, Finisierre, Bez« 
Chateaulin, mit 670 Ö. Fischerei. 

Ctuythauteni, Nied. D. in der Fror. 
OstiUndern, mit 514 E. (nach Prudhom- 
me; nach dem Alm. Roy. v«n 1816 aber 
Vit 5,773 B., wor. wahrscheinlich das 
ganze Karchsp.) ' ' . " 

S. Cruz , ( Br. 390 5' L. 340^ 35' 10") 
Port. Villa auf der nÖrdlichenJUste der 
Acoren iusel Graciosa, mit ^i K. , 1 Kl., z 
Armenh. und 5,000 E., die nur Crstemen» 
wasserr haben. Die Hheede liegt bei der 
Landspitze Jose Ferrer^ 

S. Cruzy Port. Villa und Hanpfort 
der A^oreuinserFlores , an deren Nord- 
küste, 'mit 1 K. , f Kl. , 300 II. und QOö B.' 
Doppelter, durch x Kastell geschützter 
Haven. 

•»• Cru», KBnigin ChurUtnninMtlnt * 
Austr- Inselgruppe zwischen igje 23' 1«'* 
bis 1850 L. und loO 25' bis 110.40' a. Br., 
aus 11 bis 12 Eilanden bestehend, deren 
fruditbarer Boden Brodfracht, Kokos, 
Pisang, Bataten, Breiäpfel, Mandeln n. 
ver«chied. elgenthümliche Vegetabilien 
hervorbringt. Gelliicel und Fische sind 
in Menge vorhanden, aber aiifsey 
Schweinen, und Hunden kein andereV 
Tierfüfsiges TMar. Die Bewohner sind 
von dunkler Olivenfarbe mit krausen 
wolligen Haaren und breiter Stirue, u, 
w^ohnen in Dorlschaften, die wohl a» 
Häuser fassen; ein kühner, unersohro&« v 
kencr Menschenschlag, der inde£i ^e* 
^wohl mii Mendana, als mit l^entreem* 
iteaux und Carteret sich in Tausclfiian* 
del einlief«. Die Hpti^sel ist S. Cru«, 
mit i vorziiglichen Haven. Auf V^lca- 
np sah' Wilson 17197 einen hohen koni- 
schen Vulkan, der eben in voUer Xhä- 
tigkeit war. 

S, Cruz, eine der 9 Intendanturen, « 
worein das Span. Viiel&ön. laPlata ein« 
getheilt ist. 

6\ Cruz, (Br. a8*> 4»' 30" ^- 3')9® 53') 
Span. Hauptstadt der Canarias, auf der 
Insel Teneriffa , ixt ein^ angenehmen 
Gegend. Sie ist der Sira des Gouver« 
neurs, hat 3 Ports, 12 K. , 'mehrere KL, 
1,100 H. und 8^390 Binw. Haven ; starker 
Handel; gewöhnlicher Ankerplatz der 
Ost- und Westindienfahrer. 

5. Cruz, Span. Villa auf d«»r Nord-- 
küste der Westij|d» Insel Cuba, mit 
5,000 E. , ' ' 

S. Cruz de la Palma ^ Span. Haupt-- 
Stadt der Canarieninsel Palma, mit 4*000 
^£. Haven; Weinadsfuhr des Palmen- 
iekts. 

S. Cruz dt la Sierra, Spart. Hauptit. 
der Intendani S. Crux, in demVizekän. 
la Plata, mit 6,000 E. * Bischof; Handel. 

Cruzy^ Franz. Mfl im Dep, Herault, 
Bz. S^ Pons, mit 215 H. und 805 E. 

Cruzy U Chata, Franz., St. im Dep. 
Tonne , B^z. Tonnerre, mit 137 H. und 
1,230 E./ Glashütte.' 

Cstiba , Oester. D. am Heio , in dec < 
tfng. Ge«p. Beketch; das grdlseste der 
Monarchie , mit i ref. K., 2,^00 H. unÄ 
naeb ^Jchwarti» er 12,000 B. VVein - uad 
Hanlbau. 



Digitized by 



Google 



?«♦ 



Csa 



Csaiar^t Oetter* MD. in iUt. tx^^t^ 
Gesp. , Agram. Beträclulic^es %UtXkhtxg' 

' Osaczß , (Br. 49P ^' 34,"^ X^. 36O 27' V) 

Qester. Mfl. «aiii kisneti^, in 4er üiig. 
^ Gesp Trehtsin. 

Cfakany. Tißdersiorf, tB». 46O 57' 40" 
1*, 36O 27' 4" ) Öester. Mfl. -^m Raab , xiiit 
X Schl^,,in der Unpt. Gfi!«p. Ri«enbur|5. 

CsaKatprnya ^. Tschakathurn, Csaho- 
tefz, (Br. 46O23' 6" L. 34? 4.' 22") Oest«r». 
Mfl. fiiit i Schi, und 1 kath. K. , in der 
> ITnp. Gesp Ssalad. Weiiibau. 

ÖsahQV^^ (Br. 4«o 28' 33" ^- 38^49'3o") 
Oester^ .V*fl. mit t ref und i griech. K-, 
in der tfng Gesp. Temeswar. 

Csannd^ Oe^ter. Gespannscliafc in 
dem tTiif. Kreise ten«eit8 der Thetfs. 
Fiacheiiinhalt : 29 QM. Ohne. Gebirge ; 
. Fluf^ Maroi. Naturprodukte: Vien, 
Waizen. Vn|%:giinM!g«: 34«^! KÖ&fe in 
9 Mfl., 7 Dörfer» u. 30 Pi^Ädien. Haupte 
«fti Mako* 

Cfunad^ Oester. Dorf am Maro«, in 
d«r Ung. 4resp. Caanad , mit 1 kath., 1 
griech. K.. und Slawischen und Wlachi- 
tchfn Bew. ^ 

Cfanadj Oester. Dorf am Mar<»t in 
4^r Uiig. Gesp. Tiprontal, mit 1 kath., 
/". i'gi;ipch. IC., Tormals Sitz des Bischofs 
▼on C»ana4- 

Csasza^ Dealer. Mfl. ih derUng. Gesp.- 
Trentfin 

Csathar , ^Bri 479 g' n" L. 350 39/ g/*) 
0«ster. Mn» in -der Üng Gesp. Bihar. 

Cseitka, (ßr. 48*^ 4a' 50'/ l^._3ä;0 25' 40") 
eestf-r. Mfl. UR«I Schi. 4m Hadwag in 
4«r Ung, Ge«p Neitra. 

Ctelenpntaka^ Oester. Fl. in der Vn%. 
Gesp. Karanja , welcher der Donati zu-. 
fÄUt. In demselbea ertrank anweit Mo- 
hac<t nach der Schlacht 1525 K. X^adislas 
yron Ungarn. 

Csenger , (Br. 47O 4;^' o" L. 40© 21' S'*)* 
Oester. Mfl. in der Ung. Gesp. Szathmar, 
mit 1 Schi., 1 kath. und i ref. K.. Vor- 
züglicher Tabark.' 

Csepei^ Tivhepely Oestrr. Insel in 
ifter Donau, «iif Ung. Gesp. Pesth gehtf- 
« rlg. Sie ist 5 Meilen lang und hegt vie- 

les Wildpret , besonders Hasen. > Daher 
auch wohl Hasenittsel. 



K. nnd Magyarischen Beyr. 

Cseszte, Casta^ Schattmansdörfj (Br. 
480 23' 50" JL« 34* J9' 9" ) Oeater. Mfl. in 
der Ung, Gesp. Presbuiig. Ueber dem- 
selben steht auf einem Berge das Schi. 
Bibersburg. 

Csetnekf (Er. ^ 30' a?" h. ^* 2' ^2'0 
Oester. 3VH1. am gfeichn. Fl. in der ÜJi«. 
, Gesp.Gömörj mit i kath., x ref. K., t 
I JUith. GyrnJiMinm, 1 Hosp. , teo H. und 
3,goo E. , die von Gewerben und Eisen- 
handel leben. Eisen- Und Antimonium- 
.gruben. Huinen eines alten Schi. 
^Csiklowa-Banja^ Oester. Dorf und 
Hüttenort in der Ung. X^esp. Kraicrwa, 
von Deutschen bewohnt. Bergamt} r*ii 
che Kupfergroben. ** ' . 

Csirmen, TscHirmen, Qsm. Hauotst. 
eines Rumel. Sandsch. im N. W. Sron 
^dreneh. 
«-.£l"*^if*' LoiPctsdorf, Leapold^dorf, 

r ?Tl'^n^^' 5"^ ^'"^ *"«*^A Schutt,, in dii 
Vng.,Geap. Presburg. ' 

«estjer. Mfl. an der TheiT«', ia der Un*. 
vesp. Torontal. • 



_^ C9ongraä\ Oester. GetiWttMilk«.. 
t/ng. Kr. dia^sseits der thetrs. FISgI 
inhalt; 63 QM. Ohne Gelbirge; F^_ 
Theils. 15 grofaere und kleinere ^ed 
Naturj^odukte; Korn, Vjeh, grots« T^ 
Ionen , Tabak. Volksni eng««: 64,817 '. 
Pf e in i köni Freisjt:; 3 Mfl., 6 13. und I 
Prftdien. IJptort : Szegedin. 

Csongrady (Br. 4ÖP 4.3' 12" !>• ^ ^ 
Oester. Mfl. am Einfl,. de« Kdrda xnr. 
Thejf?, in der gleichn. Ung. Gestf. 

Ciiorna. (Br. 4.7O 3Ö' 50" I.. 34^ SStL 
Oester. Mft mit i Probs^i, in dcrüi 
Oesp. Oedenburg. 

C^urgöy {Bt. 46O 16' la'' L. 540 
Oester \Mfl. in der|Jng-6esp. Scbüme] 
mit 1 kath* , i ref. K. und 1 ref. Gy: 
sium. i 

Cuaguu^ Span. Eiland im Caraxj 
»chen Meere I unter ao5<* 30' L.'hndxoO 
Br. , im S. W. von Märgaretha ; bet] 
Sind unbewohnt. 

Cuana,'Zanthes0f Afrikan. beträchn 
eher Strom auf der Ostküste , der^ 
dem unbekannten Innern hervorkOnn 
nnd, ubter 550 L. und igö 15' s. Br. dujf 
4 Müjidun'^en dem Indischen. Oseiu 
zufällt. 

CuhorA $pan. Insel, im Golf von M« 
ko, zw 291O 45' bis 3o3<J 16' h. und igp- 
bis 230 16' n.Br. Ein grofser Halbb<^ 
der sich vom Vorgebirge ^iiton^ 
zum Vorgebirge Maicy ausdehnt, « 
von unzähligen kleinen Eilanden M 
Felsenriffen um j&ingelt ist. Areal H 
den umliegenden gröfsem I^sell 
:«»3C9»2o QM- , Oberfläche : gebirgiff, a 
•weiten Thälern und kleinen Ebene 
Boden : in. den Thälern Und Ebeni 

SröIstentheiU dppig fruchtbar. Gebir| 
ie Serra de Cobre u. a. Gewüsser: 
)cleine Flüsse, aber keiner sch^ffli 
Klima: . völlig tropisch, aber heiteri 
gexüäfsi^tef und gesünder, als adf la 
ner Tns«l 'Westindiens. Produkte: B 
ropäische und Amerikanische Cerealit 
die Stapelgewächse Wes^indiens , i 
edelsten Südfrüchte und Gevrilrxe, 1 
bak, konbare Holzlirten,' die Bttropf 
sehen Hatisthiere, Fische, Schildkröte 
Gold, Kupter und' andere MetaT 
Tolksmenge : 66o,OGO (liach v. Rtimf 
520,000, worunter 257,000 Sklaven). "K« 
gio^: katholisch unter 1 Bischof 
Santiago. NahrungszWeiff e : ein hlißii 
der Pia ata genbau, besoimers auf ^ncl 
(180a i Mill. Zntr. ) . auf Tabak o.. Baq: 
.wplle; starke Viehzucht, Bienencnc^ 
und I>^ischerei, aber kein fiergbaa meii 
Ausfuhr: Zucker 500 bis 800,000, 5y.r| 
Oo,coo Zntr.-, Rum 15,000 Ohm, TalN 
300,000 Zutr. , Baumwolle i.ayo l>i$ ^^ 
Zntr., Häute 100,000 Ballen, Wachs ood 
Zntr. Verfassunj^: Cuba bildet mit di 
beiden Florida ein besonderes Oener< 
kapitanat; Generalkapitän nn^d Audi« 
befinden sich zu Hav^na. Militär: 5,1 
Mann. Einkünfte fgegeii 10 Mill. Gal 
mit Uebt-rschüsse für die königl. Xasj 
Spanien ist diese Insel yon unendlich« 
Werthe, weil sie der Schlüssel zu MeH 
ko ist und in der HavafLa einen dS 
befsten itaven bfr$ittt. Elntheilung: a 
6 Jurisdicciones. 

Cubeilöty (Br. 41O «5' L. igP 15'> Sjp 
vilta unWeit dem Meere, In aex 
Cataluna, ibit 3*000 £. 

Cuhjucy Franz. Mfl. an der Vesfcn 
im Dep. Dordogne, Bar. Perig^ueux, :. 
ijbß H. nnd 013 Einw. KanoneugieXseraJ 
Töpfereien. -^ , ^ 

Cuecaro, Sard. Mfl. am Grana« in M 
Hoatlerac» Pfo«'. GK«M:et ml« r alttfl 
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U) 11. 09 'BiBw. Hier sofl Col^nli m* 
reu sefn : noch gehört flks Schi. Her 
milie des Weltentdeckers. 
Cucuroriy Franz«. Mf). vMt 2,0oa Binw.^ 
Dep. Vaaclilse, lt«£. A»t. , 

Cudrrßnj Helv^.' St. asttifenfehateliery' 

, , im Mut. Waadt und ^ivchsp. ^om 

[80 Einw. 
CuHlar^ -Span. Villa in ^er Provin« 

BOTia, auf einem Htigel, atlf desttn 
tze I Kastell «teh^, mit 1,704 ^inwv 
oUenipinn^rei, FärberrötHefattt. In 
» Nihe Aber ^ Kräppittftbl^n. 
CueKßOy Span. Provinz, der Kr^m* 
iltiJla, »wiacben 1^ 35' bi» 16« 36* öatl. 
iniir«fiOs<« bi4 ;4Yll4»«''M Rr • idi If . 
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w»*38**S5' Wi 41««' n. B , 
I p. an AvaeMi , im* S. O. an Valen* 
"^ im S. an Mutcia.und Mancha, riü 
an Toledo, Madirid', G««dalaxara 
Soria Kränzend , 56^,63 QM. gntfs. 
aBerahmcTmit groften, maittent kah* 
R Eocne^>ctoe7i» ron den Sierrat de Mo» 
r, d^ Cuenoa tt. de Campiltot durch- 
«a. und voaa XajOf-Xncar, Gabritt 
L Fl. , doch' nnr tpartam bew^ssert^ 
ilr Boden liefert mefir K.örn, al« diM^ 
tPrv. bedarf 0,154,500 Fan<«aa), Hülaefto 
lebte , Gexntis« , etwas Waid, Safran 
d Soda, viele» Snmacfc (7*500 Zntr.k 

EL Wein ( 1,200,000. Aroba$.>, und OM- 
rl (20,000 2;ntr. ,j die Viehzucht igt 
Imlxch (4,so> Pferde, 36^000 Mauleael, 
35 £»el, 22t^ Stück Kindviefa, 022,000 
>*Af«t 94*700 Ziegen tind iB,oooSeliwei- 
p man macht doch nnr roo Zentner 
nndjrewiniit 25,200 Zentner Wol- 
500 Zentner Honig xtnd 250 Zntr. 
I. Der Knitstfleif« b«schlftigt tioh 
der Veredlnng del'Woll«, desPJach- 
and des Esparto ; man findet einigt 
sieniiedereien , j6 Papiermühlen, 4 
'ihütten, 5 ^senhammer, 60 Schmie- 
w\ 6 Faianse - und 20 Espartof abr« Dia . 

KWm der £. bellet sich i^ auf 9ff^y99fh 
jede QM. 525 Köpfe i worunter 4,oOf 
itliche und 1,999 Hidalgos waren. 
Ciodaden sind nnr 2 , der Villa« . 
der Dörfer 37 und der Kirchsp. <S8» 
«i der Klöster 67 und der milden 
nungen 6. Die Provinz wird nach 
»tilianisehen Gesej;^ei| regiert,, gehört 
itr den Generalk&pitän zu Madrid, 
«w die Kanzlei zn VAlladoUd und zn 
''Diözese von Cuenca. Sie ist in 3 
rlidoi, 2 Se£oria und i Tierra «bge- 
alt. 

£uencß, <Br, 40° 7' 1#. 1^23') Span, 
"ijtitadt der gleichn. Provinzvauf ei- 
skeilen- hohen Anhöhe, vom Xucar 
Htiecar nxnflosien. Sie ist um- 
»ert, zählt 7 Thore, 8 Brücken, wor, 
160 Fnfs ]»ohe und 300 Fuls lange, 
_Jn «ngelegt«^ San Pablo bewonderns« 
wujif t, 14 Sprin^brunnenvi4 Kirchen, 
»so viele Kl. , 3 Hosp. , i Seminar, 
liebnugsh. und o,pon Einw. Bischof, 
ttiiitionsgericht. WToUen- und JLei- 
■^fsberei, Painerm dhien ; Holzarbei- 

Cuenca , eine der PrdVinzi^n, worein 
lAtendans Quito des .Span. Vizekön. 
ngranada cingeih^ilt ist. 
Cugnctt, <f . Br. aO 55- a-'" L. 298«» »* ^*) 

ier gltfif^bn. '^ »^ 

-©•■•»«»u.«« xatend. Quito, 

tsrbasen OuayaqiMl, mit, 30,000 EinW"., 



Krov. in der 
Untneit dem 



aUKreolen, theiJfe Isdüanern, die na- 
Wtea MazUohen unter der Sonn«« 
I «lein von ihrem üppigen J^eldbau 

[Cufo oder OsUhile^ Span. Provinz 
» Tizekdtt. U Ii«tl^ pit 10,040 QM., 



tf«d älm« Sit wilden ITMk«? 54,d(» B. 
Sie nt4m O. gebirgig« wird von meh*> • 
rem Desuagaaeros bew&ssert, u. bringt 
die meisten TSüdamerikanischen Produjt«- 1 
te hervor, unter andern findet man vi- 
lennas Llama«, Dppatien. Gold* Silbap 
nnd Kupfer. Zu den Urbewohnern dfip 
Prpvinz, wovon nur einiflne Gemein- 
den sich unterworfen hkben , gehöre]^ 
die Melntschen» Guarpen, Araukanen» 
Sie Bdhlt nnr 3 St., 10 bis i2'VillaSy un4 
«inige geringere Niederlassungen. 

CuUüuuxj Franz. St. im Dep, Saonar 
I*eire , Bez. Louhans , mit 190 U« u. >,6g( 
£iBwoh. ' '' • 4 

CuittrYy ^r. Mfl. , ^inwveit der Seill^» 
im Dep. Saone-LiOire« Bet- Ltouhaas, mall 
dgii H. und 1,301 ^. - WeinJiau. 

Gulanstj Itranz. St. am Aiiron, imDtp. 
Chbr« Bez. S. Amand, ihit 913 B. E'and.-* 
ort eon Marmor und Braanstein. 

(?u/<a04()^ Span. jSt* am glei«:hB. Fl^ 
hk der Nenspan. -T-at. Sonora, • mit 4eK 
Citadeile S. Nignel^undaOfSao E. 

CulUn^ Bcitt. St. bül einer Bai« in deip 
Skot. 'Sh. Bamf , mit 1,700 E. Leinen* 
sind Damastweberei mit looSttthlen, diir 
für 46O9O00 Gulden »rodnairent Miago- 
UreitS* ntcherei. ^' ' 

CulUrat. (Br. 16O 31' L. 39^ ij}') Span^ 
Villa unweit dar M. dei Xucar, in der 
ProT* Valeacia« mit 4,000 B. Mehrer^^ , 
Gewerbe; Fischerei. 

Cullodin i Britty Moor in der Skot. 
Sh. Nairn,. wo der Frätenda»t 174/$ b^ *> 
«iegt wttrde. ^ 

Culpeppfr, Nordamer. Conaty im .S$u 
Virginia, mit 18^967 B. _^ 

Culraft, Brit^. St. am Frith of PorOi^. 
Ün der Skot. Sh. Perth, mit z Haven. 
Baumwollenweberei o. Salzbereituilje. i 

Cumana, Span.. Pro v. des Gen Cap. 
•Caraca«, im N a. (). an das Gar ai bische 
Meer, im S. an den Orinoko, welcher 
sie von G:niana scheidet , und im V\\ ait 
Caracas gränzend. Sie enthalt >n .diesem 
Gränzbn 2,668 Q1V1. mit o^^io» Einw.> wOr 
bei jedecb die wilden Völker nicht im 
Anschlag gebracht sind. Im O. erreicht 
Act Orinoko das Meer; seine vi«- 1 rauhen 
Arme bilden die ^Inseln^ worauf die 
Wohnsitze der Guaranoler und Marias«! 
sen liegen. In der Mitte dringt die Ser- 
ra de Paria in eine L^andspitze. dib den 
Busen von Paria nmsch liefst. Klima u* ' 
Produkte sind wie in Caracas * nur ia 
der Maafse nicht benutzt. Die Hptst. 
heilst Comaiia. ^ 

CKmtfna, '(Br. lo© 27^57" L. gigo 24' 

fy*) Span. Xauptst; der gleichn. Cara* 
asprovinz - an ei;iem If eerbttsen, um 
welchen sich ein Amphitheater von $ , 
bis 8iO0O Fufs hohen, dicht n:^it Waide 
bewachsner Felsen aufthürmt. Sie zählt; ^ 
I Fort, I K., d Kl. und M^oooB.) meistens 
Areolen, Sitz des Intendanten. Handel 
mit KoHosnüsten, Fieberrind« und Fett* 
waaren. Hnmbold fand die, durch dnn 
Erdbeben v<^n 1707 zerstörte, St. noca 
halb in Schutt, ■doch hat sie sich sefb- 
dem schnell erhonlt. 

Cumanaooot Span. St. in der Caracas* 
pirovxnft Cumana, mit 4,200 E. 

Cumtfnc^en, Tlordamer. Völkerschaft» 
welche die Neusp. Int. Durango be- 
wohnt. Sie zeichn-^t dich durch G^Wandf 
heit und Geschicklichkeit Im 'Heiteft 
aus , und wohnt unter Büffelzelten , däo 
anf ihren Zügen anr<ih Hunde nachge- , 
führt werden. Sie sind die tödtÜchsteA 
Feinde der Apachen, aber anch denSp4^ 
niern um so furchtbarer, weil ai« MAl0 
•ffwachfiie G^a&f na tödtoii. 
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Ab^ d«m Span. Vizeköii. la Plafa, mehr 
cirilisirt, wie die übrigen Indianer di»*' 
•«r Geilenden. 

Cumbfrlanij- Britt. Sh. in England, 
»w. 130 34' bis 150 11» ö. L» und 53®v53' bit 
•55' 'n; Br., im N. an Dümfrie», »m O» 
«n NOrihnmlrcTUnd and Ourham, im 
6. an WestmoreUnd und Lancas, im WS. 
«n das Iriiche Meer cränzeitd, 61190 QM. 

frol». Ein Land voller Qebirge , wildc^r 
ittöden unil Moörstreckea , aberreich 
«n waleriwchen. Partien. Zu den Ge- 
birgen gehören Borrowcdale, IJaryrert 
und Skidddw, Theiie desPeakt . au deii^ 
'Gewässern di« l^'lüsse Kden , £tk , Dar- 
vrent tend die Lakes Ulletlake , Batsant^ 
Vrater und Eminendalewater* Da* Kli- 
«la ist feuahc und kalt; Ackerbau unbe- 
deutend, und Viehaucht Ulid Bergbau 
der Keichtbv'm'der Pcovins; man bauet 
«uf Steinkohlen t* Blei, Kupfer, NGalmei 
lind Keifiblei^ letzteres istdatbeXste auf 
tler Erde, tir^d in -«o ^^roüser Menge voxr 
lianden, dafs in an die Gruben nur alle 
5 öder 7 Jahre öffnet» Die Volksmenge 
beträgt «34,744 Köpfe in 10 St. und M&» 
58 Kirch »p. und 2df4d5 H. .Die Provin« 
sendet 6 Dep. zum Pari., und wird ix 
^ Wärds abga«h«ilt. 

Cumherlandt Nordamer. Coanty im 
St. NewjeTsey, mit 12,670 S. Hanptort 
Fairfield. / : 

Cumherland, Nardamer« CQUntj im 
8t. Pe^insylTaaiia, mit 16,757 E- 

Cumbärland, Nordamer. Connty i|B 
St. Virginia, mitjoajge £. 

Cumherland, jTordamer. Cannty im 
St. No^i^dcaroliiia, mit 9,3182 E* 

Camberland, Nordamer. Gounty im 
St.^ Kentucky , mit 6,191 B. 

Cumierland, Nordamer. Goujtty in d. 
l^assiachusetttdistn .Maine, mit 42,831 B. 
Hauptort Portland» 

Cumbtrlandj Shauxaneg. Nordamer ik. 
FI., Q» auf dem Cumberiandsgebirge im 
S. O. von Kentucky ; M. bei Smithland 
in den Ohioj l^auf 134 M.4 schifibar bis 
NashIFille. •" 

Cumherland^ Britt. County in dem 
Nordamer. Go,uv. Newskotland an der 
Feundybai, mit den Ortschaften Cumber- 
land uwd Amher^t.. 

Cumbirländj Meerenge in Nordamer», 
welche zwischen d^m nBrdlicheu Polar- 
lande und dejr'Uesoiutionsinsel au« der 
Davisstralse nach dem Hudsonsbusen 
führt, aber noch nicht durchse{(elt ; und 
«s daher ungewils .ist, ob sie nicht viel- 
'mehr für eine Bucht s oder einen £iu- 
'•chnitt des festen Luandas zu halten se;f. 

Cumherland i Dan. Eiland im Eski- 
maichen -Heere bei Grönland; ganz ^a- 
wirthb^r. 

Cumbgrlcnd, 9. NewaoutHwitles. 

Cumberlaj^dins^ly Ausu. Eiland unter 
19P iB^ s. B¥. zu Bou^ainville^s gefahrvol- 
lem Archipel gehötag, 

Cumberlandinseln j Austr. Inselreihe 
auf der Ostküste de« grofsen Australlan- 
des. 

Cumbre de Mulkacen^ Span« höchster 
Berg; dei; Gipfel der Sierra Nevada, 
■'Welcher nach Antillen 12,762 FttXs Über 
das M^er emporsteiKt* 
• CumianUf Sard. Mu. am Cisola, jai d* 
.Piemont'. Prov. Pignefol, mit 4,307 Ein» 
/wohnern. 

Cuneö^ Conti Sard. Prov. in dem Für- 
'atenth. Piemont, mit 4 S^, 56 Mfl., 41 
*D und Vorwerken , und . 140)945 Btu'w. ; 
^eich an Weiu, Obst, Hanf, Kastanien 
Un^ Korn. Starke Viehzucht mit Kicft- 



baraKong; Baidanknltur: Bargbim^ 
Eifen und Blei; Marmorbrüche : Ma 
ralbäder. . ' ^ 

Cune^, (Br. 4*0 ^a' «^'T L. 2^7' iJj 
Sard. Hauptst. der gleichn. Pienio^ 



Prov 

«chen 



auf einer hohen Erdzunge «i| 
den fh Ges4o und Stura; st^ 



Lira , 91^ 

befestigt ,' mit aThoren, r Stiftik^ 
Pfk., 5Klosterk., ^ Waiienh., i,H«l 
und 16.500 Einwoh. Gymnasium ; Loi 
bard; Seidenweberei; Transitohandel 

Cunlhaty Franz, St. im Dep. Eoy^ 
D6me, Bea. Amberti 443 ^* tuid2,m^ 
.Kamlottmf. r ^ 

Cunningham, Austr.' Insel an 4 
Kutte des Anstrallandes, unter 15^] 
45" ö. L. und liO 47^ s. Br. , von Bau! 
untersncbt. i 

Cuorgnet Sard. $t. am Orco inj 
PiemnAt. . Prov. Tvrea« mit ^ Pi^iii 
Stiftsk., 3 Klosterk.5 2 Beth. , iHoi^ 
3)29) Einw Gymiiasium. K^upferschm« 
hütte, viele Kupferschmiede, überha 
viele Gewerbsamkeit. ' 

Cupjar^ Britt* Mfl. in der Skot 
Forfar, mit 3,000 E. Leineweberei, 
.berei. • 

Cupar of Fife, Britt. St. am Bi 
in der Skot. Sh. Fife, mit «tkjtker Lei 
Weberei. * ., 

Cug t - Franx. Mfl. im Dep. Lot J 
roane. Bei., Agan» mit^ 98 H. und 6^1 
wohUern. 

Curassac, Nied. Ins.al im Golf 1 
•Mexico, zwischen 308*^ 9' bis 3oqo w' 8 
1.- und 11° 50' 50" bis isP 27'. a. Br, ;i 
QM. grculs. Ein blofsei' Vefsen, dem 
Kultur jährlich eine ziemliche AeiR 
an Westindif^chen Stapelwaaren» bc^ 
ders Zucker, Tabak und Baumwolle 
zwingt; doch beträgt ^ie Ausfuhr den 
ben nicht mehr als 175,1 15 Gulden eift 
Produkte. Was, aber die Insel wicl 
macht, ist der Schleichhandel, den i 
3,500 E. , wor. 1,200 Holländer -nnd'Fn 
von hier aus' mit Caracas , Gniana 
Brasilien unterhalten , woz^ die £ 
vortheilhaft gelegen isV Durch den 
beu hat sich hier ein beträchtlicher Ad 
thum angehäuft. Hauptst. ist Will« 
;stadt, der befu4 Haven ^. Barbara. . 

Curco , Afrik. Negerd. und HaapI 
.4c s Reichs Mitoinbot auf der PfefTerM 
von Guinea. ^ 3 

Curemonte^ jFranz. Mü. aaj Mi 
imont, im Dep. Corrfeze, Bez^ Brive,l 
729 Einw. ' • ^ - * J 

Currituc , Nordamer. Ge^onty iÄl 
Nordcarolina, mit 6,935 B. 

Cursay , Franz. mn- • am Voaae , 
Dep. Vienne, Bez. Poltiers, mit ij 
und 857 E. Weinbau. Hii beides 
neralqüellea la Roch« ufid la JoiU 

CurUEuaty^ it. ßr. 2^ 28' w" ^ 
4.V 15") Span. Villa in dem VizekÖi 
Plata, Prov. Paraguay, mit 2,251 £. 

CurvajaleSf Span. Villa in der j 
Zamora. 

Curzöla, Oester. Insel im Adj 
sehen >Ieere vou der Halbinsel Sal 
Cello durch einen schmalen Kana 
trennt und z^m Dälmat. Kr. 'Ragu» 
hörig. ' Sie hält mit Lagosta und I 
II QM., zählt1iy;4.7 E.^ liefert vorz<^ 
Äol« und Wein, u. unterhält eine "^ 
fischerei. 

' Curzola, Oester. Hptst. der glei 
Insel im Dalm. Kr^ Rag^ra,- mi 
£.- Bischof; Havan am Kanäle von 
agla; i*'isQharei. 

(7u5«no, Siz, St. amBergeMat«« 
der Neapol. Prov. Terta di Xavoro, 
3409 E«y^die Xttchmi«^ uaterhaUe»; 
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_, , 1,50» Stock Pein- n. '«0 St.iSef^al- . 

\th liefern, 

CuMco, Span, tntend. im Innern Ac« 
^iiwkön. Petu, 1,370 (fM. gröft. Bin 

ifaes bergigef Land, da# abrr reich an 

Id, Silbfrjr and Vieh, and duirch Uan- 
!] und GewTrrbe blühend ist. £f war 
tust der Mittelpnnkt und die Wiese 
tt Reichs der Xnca. Noch »ofen -viel« 
[«berbleibsel ijon Tempeln^ Palästen, 
vasserleitungen ," Kanälen u. Heerstra- 
len Jene« Glückliche Zeiulter Peru's 
ia das GedSchtnifs zurück. 

Cuscüj lt. Kr» 130 20') Span. Haupt st. 
Ur ileicnn. Int. des Vizekt>n. Peru, au 
pivA Arme de's Maranon und am Ab- 
ianjge einiger Htigel, auf deren einem 
^r .beriibmte Sonnentempel der Inca 
tänd/ Sie ' ist grofs und ziemlich gHt 
gtbaoet, hati pricntSge Kathedrale, viele 
eiche K. und Kl., :i6,oob'ß., und ist der 
iitz eine« Bischofs und Inquisitionsge- 
Hcht«. 2 Universitäten, 2 Kollegien, doch 
Jjeiiicer ßinn für Wissenschaft. Mf. in 
V'o]le und Baumwolle ; Malereil Bild- 
isaerei; Kniistarbeiten in Holz und El- 
enbei^ Hier wohnen noch 12,000 der 
ebildetsten und wohlhabc^ndsten In- 
laner. \ . . «^ 

Cuso't s. Commo. ' 

Custac, Franz. Mfl. auf einem hohga 

ge am Pr^a, im Pej». Cantal. aez.S» 
ioar,]Bit 667 B. 

taci Franz. Mfl. , ii»it 261 H. und 
.i. von 2*1564 Binw«, im Dep.^Ober- 

nne, Bcx. Rochechouart. 
, Cusutj (Br^ ^2* JLu 21« lof) Franz. 
tan Jolaa, . im. I>ep. Ailier, Bez..la 
^alisse, mit i K. , i Hosp. , 600 H. und 
r9is E. Korn - und Viekhandel. 
^ CuYücan , Span*. Villa in der NtMip. 
m. Mexico , mit i Franenkl. 

Cykladen , )i. Neue Hebriden» 

Cxpenti j. Aibn*. 

Cyprepf Swamp , Nordamer. moratti- 
Gegend i>n Su Delaware, die sich bis 
>ef in Maryland hineinerstreckt, u. auf 
Bcen H^hen mit den schönsten Cjpres- 
~ bestanden ist. '^ 
. S, Cyprien, Franz. St. an der Dar- 
logne, im Den. Dordogne, Bez. Sarlat» 
liil 1,750 E. » 

. S. Crr^ Franz. Schi., etwa V^M. von 
'«HaiÜet, im Dep. Seine Oise, Bez. Ver- 
illes. Vor der Bevolution ein von 
^d. d«Maintenon 16S6 gestiftetes FriUi- 
tiastift, jetzt eine Militairschule für 
^a Offizier dienst , welche seit 1814 mit 
"^ zu la Fläche in Ve^^hindung gesetzt 

CiarniTcow y Charkow ^ (Br. 15^ M.^'^'* 
'■i^^W) Ppeufs. St. an der "Netze m 
•m Posen. Rbs. Brom'berg, mit 1 Stiftsk«., 
kith. K., 1 luth. Bethh., 254 H. u. 1,72a 
' » wor. 478 Juden. Tuchweberei mit 

Sltlhlen und fioj Arbeil. (^,iß7 Stück), 
«iaeweberei ■ mit 3 Stühlen ; Spitzen- 
iöppelci mit io«i Arb«; 1 HandsehOh- 
weher. % 

Czamohyl^ s. Tfehernobyh 

Ctamowarz^ PreudTs. Dorf in dem 
chles; Rbz. Oppeln ^ mit i kath. &., 94 

and 618 E« Yornjaliges Pr&monstra* 

iserkloster : t Glashütte ; i Zaiaham« 

r; Spitzenklöppelei. 

Czarny Osirow , s. Tschfrni Oetrow. 

Ciarttfryski «. Teehertorisk, 
^Ctarxe, Prenfs. Mfl. unweit der 
Veicbsel, in dem Westpreufs. Rbz, Ma- 
■KBwerder, mit i kath. K., ig H. und 
tt&icM. daf Kirchsn, 699 B. 

CzaeUuy Oefter. Kr. im Königreicha 
«okmen, 61 qM. fro^i, lait z78)S69 B.ii& 



€ St:, ffi Mfl. , 8» Hetraeififtan imd Gfl- 
tcrn und 8o2 D. , m«i#tea« von GzechleA 

bevtf^ohiJt. • . * . .' * 



r. Hauput. .des gleichn. BoKm. Kr«» 



. . Ctaeiäu , iBT,\ 

Qesterr. HaupUt. .^ ^ _ , 

mit X Domkirche, Worin Ziska begrabe» 
liegt, 2Q3 H. und 9,j^<| E« Barchent- and 
Leinewandmf. ; Saipetersiedereien* 

Vzchow, Oester» St. amDunajetz, imt 
.Galliz. Kr, Bochnia. 

Czecfiehf Tschechen, Oestar^ Völker-» 
•chaft in Böhmen, unter allen Sla'wf« 
«chen Stämmen das Kais<»i>5taats dMp 
Jknltivirfeste mit vortre^icher Organi- 
sation und vielen natürlichen Anlagen^ 
' besonders zur >tnsik. ^Zu' ihnen gehöracb 
die Böhmischen Mährer,. BUtls in Böh- 
men technet man 2,o$y,coo Czechen. 

Czechowitz. Oester.^D.an der Weiche, 
sei in dem Mäht'. Kr. T*scheh, mit i 
Schi., 271 H. upd 1,865 £. Branntwein- 
brennereien; iTüchwebereii x Walk- 
mühle. 

Czegled , (Br, 470 lo' ^^ X. 37O ag' 27"> ' 
-Oeater. Mfl. in der Ung. Gesp, Peeth; 
mit I kath., i vaf. K. und i,oooE. Gnteif 
rother Wein. . 

Czeik0witZy Oetter.Mfl. im Mähr. Kr« 
Hradisch, mit z K., 878 H. und 2,3^ Ein« 
•wohnern, 

^ Cteitschy Oester. Hof im MAhr. Kr* 
Hradisch, zur Herrsch. Göding gehörig» 
Gesundbrunnen», 

N Czell , KU • ezelt, Xleinzeii, (Br. 47* 
U* 68" ^^.34^48^ a7")' 0«etar. Mfl. am 
MajTczall , ui der Ung. Gesp. Eiienbur^ . 

Ceempin, , Preufs. St. in dem Pose». 
Rbz. Posen, mit i K>. iii H. un.d 7^ E4 
wor. 108 Juden u. ?!2 Gewerb« treibende!. 



eiAowebar lieferten ißoz.ifir 4,9«» 



' C^enstw^hoUfHy. tzen9tochau '<Br. 

43' 45" 1^-30*^ 46' >2") Ä«»^*- ^^ »» 
Warthe, in der Foln.Woiw. Kalif eh. 



dec 



Sie wird in Alt- und Neuczenstocfaowa 
Bbgetheilt. Beide haben 5 K^' i Pauliner- 
kloster auf dem Klaraberge mit einana 
.berühmten "Gnadenbilde , 510 H. u. .^,as^ 
E., wor. 483 Juden. Tuchtveberei ; Ver- 
fertigung von Gnadenbildem und Amue- 
leten; Quincailierie. 

Czerhenitt^ Cz^honicze, Oester, MH., 
im Böhm. Kr. Kaurzim, mit x Schi, uttdr 
Pasanengartea und 90 H. 

C%erhowitz, Oester. Mll. von HO H;»" 
im Böhm. Kr. Beraun. 

Czernahora. Oester^ Mfi. im Mfiht«^ 
Kr. Brunn , mit x Bergschi. , 118 H. Und 
690 Binw. 

Czernekt NagY'Cternfk, Czernefölä% 
Oester. Mfl. in der Slawon. Gesp. Pota« 
sga, mit I Schi. Tabaksbau.- 

Czerniefewon Zernewo, Pren/s. St. 
in dem Posen.- Kbz. Bromberg, mit sK., 
96 n., und758£. ) worunter 160 Jude». 
12 Jahrinärkte'. 

Czemowitz, (Br. 450 25* 40" L. 43^^') 
Oeater. Haoptst» der Bukowina oder dea . 
Gal. Kr. Czernowitz am Pruth. Sie hat 
i griech.K., 1 Kreisschule, 820 H. ii. ii,4tz 
Emw,, worunter viele Juden und einig» 
Armenier. Sitz eines griech. Erzhisehofs, 
und Versammlungsort der Bukowiner 
lUandstände ', Gttrbareienj Handel. 

C^ersk, Rufs. St. au d'er Weichsel in 
der Poln, Woiw. Masovien, mit 1 K., 
^ H. nnd 4x0 Binw., wor.' 105 Juden' 
und 47 Gewerbe treibende. 

Czerwin^k, 4.\nt&. St. an der Weich- 
sel, in der Poln. Woiw. Plock, mit z K., 
1 Kl , 39 21* und 94^ £•) wor. 44 Juden* 
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Uilt*rir4isches Flufsgebiet , welche? 



'OMtcrrMfl. ajn Gidr* fit derüng. Öe»]^ 
Tteshari^ mit lalt^nn. i neuen Kft« teile. 

4De«ter. D. im» #ehi». Ä. flMn, *flit t2 
fi. Hier werden vortrtflicbe Mühlsteine 
^el>roc&en , die in Kftnge nach Baiern 

Ciinzaren, $. TVtachen. 

Czirachn OejtefJ Mfl^ in der Slawen. 
jC«ip' Poseffa, mit friechiicheiL Binw. 
«nd einer Kayalerie-Caiern«. 

Vzirkat9Xi «. Tseherkar, 

CzirJUi SUrakow^ Preufs. St. ah Äwr 
^Varthe, i|i dem Pfjten. Rba Poieii,.mit 
'S K., rto H. vnd 1,27^ ^inwohnerxi, wor.' 
^jj Juden, und 141 Gewerbe treiband«. 
7ucbwalKrcii l^iuewebtxei j j Alaun- 
*ÜUe. 



gleichn. 
bcrg; 

Czortkow , 



So'mmer seih Waiser reffetmUTsig 
liibmt und im Herbste wieder ausp( 
Er hat mehrere kleine Eilande. 

Czirknüz , öe«terr©ich. Mfl. an d< 
See . in deni.,llijr. Kr* Ade 

Oester. Mß. i|n GaL 1^ 
Tar^opoh mit i SchL, 1 R., i Kl., 350] 
und 2,200 B. Greise Xabak«fal»r, 

CzubOTf Oester, Mfl. im Hlyr« Ks 
Fiume, mii; 171 H. and 1,103 E. .; 

Cfudfick r Oestcr. St. am Wysloka U 
d«m Gal &r. Jaslo. ' 

Czfidno^r^. Tschudncw. ^ ^ ^j- 

CzYzewoy Rufs. St; ü» der V^h 
Woiw. Pit»fk« mit i K.^ ,^ H. üa4 3Bi^ 
wofonUr 1^63 Juden. ^ H 



D. 



JPa^r, B*kt: EiUiid, «der Gruppe 
4l>r i^ttlem Hebrideh und vvlj dein« 
Kirchs pi ftarra, ^^er 8kot. «i. lÄvernert 



«! 



/ DiAer^ Preufs. St. zwiichen ^e-n Seen 
'3>a2>er und Teeti:,' in dem Pommei^. Rbc. 
Stettin ; umlnauert| mit a Xhoren, 1 K-., 
4% H^vp. tfi U. «ina 864 B* Tuchmache- 
'^ti nut 40 Arbeitern. 

Jhfhhaüsen, Pr^nfs. Mü. in dem Nie- 
i^errhein'. Kbz. IS^oblenz , zu der Solms« 
Jbr&unfeltachen Herrrch. Greifenstein 
4^<>rir » 

Ifabul (Br.170 4^' L,«o« 33' M") Hind. 
J5t. auf der Westitaste, in der Pro».Beii- 
Japur, Oistr. Konkau^ lum Gebiete des 
Jdarattenpeischwa aehörig* H&ven. 
. j;>acöai iSriti. Distr. der ProyiniBen- 
falen, zu der Präsid^nUch. Kalkutta ge- 
Lörig, zwischen 2^ und ^ n. B., 716. QM. 
fKrofs, mit 9389712 E. Er liegt zwischen 
«dem Ganges und Brum&puter , und h.at 
UeberOuXs an Retelivössen , Baumwolle 
Tut) d Reifs. Seine fleifsigen Bewohner 
'lieferU die tfchönsten Mu^eUne und 
Pimitis. , . 

Dacca^ (Br. ^o 4$' L. lOTO'^e' 45") 
Britt.Haupist. des gl^ichn Distr. in 
der Pro V.Bengalen am Gangfes, mit weit- 
•l&uftigen Vorsfc., und von l50»ooo Hindus 
«bewohnt, deren Musselin« vor allen tn- 
wüschen den Vorzug behaupten. , Grofse 
Eaumwoll enmärkte. 

r Da'-.haUi Bair. Mfl. und Sitz eines 
Xand^n von 11 QM. und 21,556 ?inw. im 
Jsarkr. Der Ort liegt am Amber, bat t,' 
iSchl., 166 H. , ^1 Einw. un4L eine erheb- 
4iche Brauerei. 

DaoJtsbach , Bair* Mfl« an der Aisch 
in dem Rjezatkr. <r 

Daehsbergj B^r. Porf an der Günx 
iXA lUerkr., O. A. HiudeUt^eim, mit 1 
jhiineralbade. , ^ 

Daehsteip,, Praftx. St. am Breuschka- 
nale, mit 5$ H. und 48i2 B* im (lep.Nia- 
d^rrhejn, Bez. Strasburg. 

Dadehj Preufs. Mfl. in dem Nieder- 
rhein. RbV. Kohlen», mit iva H. und 600 
Binw. KupferhaOHuar.. 



TJAUzttU^ Niederl. Mfl. ia der tt^ 
Westfiandern, mit 1,546 E. , ^ i 
* ' Dächtenhach^ 2«ap«nfr«tfÄ, 0.estel 
Mfl. an der Salsa ' im NiederftsWr. t 
Salzburg, mit 1 Schi. «• 25.^» ...^ 

JJänämark, Europ.' KÖnipfeicb, n 
■^het «US 3 verschiedenen Theilcnb^He; 
a) dem eigentlichen Königreicke «- 
den Inseln und Stiftern Seeland, F>. 
Laland mit 56ubehör , den Stiftern-Ai 
börgi Aathuus, Ribe und Wibur" 
Jütfand und dem Herz, «phleswig, , 
QM.> mit 1.204,46? ^- ^^ Den »upeuS 
fand gehörigen pro vinzÄU Grofshei, 
thum Holstein und Her«. X.&aenb 
164,10 QM., mit 360,681 ?•■ c^ ^^'^l 
Istand mit FÄroftr, Grönland u. den Kou» 
nien S. CroiJr, S. Thonias etc. In Wesfil 
dien, Tr^nouebar- in OstiuAien a. eimj 
Plätze auf Guinea, l26$6,90 QM. ti..ig6,( 
E. D^s Königreich Dänemark, Sut AI 
nähme Islands und der Faröer Ii«| 
zwischen 54O 9' bis 37^ 50' n. Br. undSj 
10' bis 30Ö IG'* Der Sund trennt; S« 
land, di« Hauptinael von Schweden, dt 

trofse Belt Fyen von Seeland und4< 
leine Belt Ky«n von dem Kontinenl 
oder der grofien Halbinsel, die »ichTfl 
der Elbe bis in die äufservte Gränzell 
lands erstreckt u. im S. Mecklenhurg, * 
Elbe und das Gebiet vom Hamburgs 
Naehbarn hat. Die Oberfläche iat m 
a,nd hat aufser dem -geringen La« 
-rtt^ken , weicher sich durch die HAlkfl 
sei zieht, keine Erhöhungen : der Bodf 
mäfsic fruchtbar , theils Marsch , tbei 
Geest , hie und da morastig und 'wral« 
Man findet bloft Küstenflüsse, worn»fl 
die Eider, der GudeU, die Stör, StecC 

Sitz n, Trava die wicheigstea »lad. l|l 
chleswig - Holsteinsche Kanal verba 
d*t dieNol-d- undOstsee: CS giebt:»c[ 
rere Seen, wie det Schall ^ und Rtt* 
burefersee, aber doch noch mehrere Me*i 
ijusen. Das Klima isti gemSfsigt, sM 
feucht. Produkte: Ge^-aide , Rübsaj 
men, Hanf und Flachs i douh .Ttiicht ^ 
reichend), etwa« Tal^k, Hopfen oj 
Krapp , Tbrf, di* gft^öhjiUcHen H»o« 
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6riivie£>, ?Wiia» doch »e&r ▼«rdünnt, 
gr«iidv<ikgel, {''i^phe, betondfers Seeji»cbe, 
jisterii und Muscheln, Bausteine, Salz 
i Oldesloe , <sonst aus Tang u> •• w.)« 
ne Island, F&roBr und die Kolonien 
EKaft sich PäniaxnaUcs Volksmenge nvdl 
^133 Ind.« wovon das Gros aas Dan 
I, . der Reet aus Deutschen und Frie« 
I besteht: letztere beide bewohaei^ 
Hügüch die drei Heriogthünver, aber 
■ Deutsche Sprache ist xteben. der Vä- 
ichen auch über ganz Üäuenaarlc; rer*^ 
citet. Die lutherische Religion ist 
erts^hend unter 7 Bischöfen und ^ 6e* 
•t^lsuperintendanten, d*oh werden 
Ic übrige Religionei« gedl^ldet: im ei- 
mU Bäit«xnar>L iind i>o6s, in Schles- 
i$ und Holsteitr 517 Geistliche. DU- 
IIDark ist im Gtanzen tin produzir^i<-> 
If Staat; Manufakt» und faforiken be« 
»hen iiur in KiÖbehhaven, Altona und 
»igea anc^erji^ Städten* i' Seine I^age he- 
<2itifft es zu einem aHSgebreite^-^n 
iDckl.* wirklich war dieser auch ziem- 
sh lebkaf ty und beschäftigte igo2 ohn» 
^rwegen 1,378 Schift>e mit 65^489 Last 
UBi80b Seeleuten, hat aber seitdem 
tfch den Krieg aufserordentlich geiit- 
IB) Dvie denn das unglückliche Xand 
idQrch und durch »eine drückende- 
t^ldenlast ungeheuer zurückgekom- 
0a ist. Dänemark, wird von einem 
$Bige beherracht , denti das Gesetz bine 
Pige Uneingeschränktheit verleihet: 
ir Hat sich d.ersielbe in Hinsicht von 
Mstein und Lau^nbhrg demDeut&chtA 
lüde ange schlössen, und besitzt darin 
1 10. Stelle , und im Plenum 3 Stim« 
pa. Die Thronfolge ist in männlicher 
■^■^ weiblicher Linie erblich: der prä- 
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Monarchen ist:i König von Däne- 
Mrk, der W^enden nud Gothen, Groft- 
^og von Holstein , Herzog zu Schies- 
%t Lattenburg, Storihsrn und Diimar- 
CA, wie aach zu Oldenburg; das Wapt- 
k besteht aus 4 Quartieren mit eineni 
(ttel- und Herzschilde ; beide letztre 
leiten die' Familienwappen, die 4 
sdrate d^e Wappen von Dänemark» 
Jeswig, Jütland» X.auenbuig u. s. w. 
c Ritterorden sind 3 ; der Rlephan- 
-1 Dannehrogs - und Unionsorden. 
»nächsten Zentriilbehördeh sind der 
Atsrath mit den da^ön abhängenden 
jil«gien: ' di^ Dänische und Deutsche 
»lei, das auswäi'tige Departement, 
I FiBanzkoUegium und Rentkammer. 
r das Kriegswesen sorgt das Genera- 
Ütf* und K-ommissariatskoUegium, 
^ die Marine das Admiralität skolle-' 
SD. Die oberste Instanz. In Justizsa- 
& ist das , höchste Gericht in Däne- 
rk. Dat ganze Land ist in 7 Stifts- 
t«r eingetheilt, Schleswig, Holstein 
dlauenburg stehen unter-einem ge- 
intchaf tlicJf en Statthalter, und Island 
Ist ein. «ignes dtiftsamt. Die Staats- 
Icdnfta betragen h^chftens xi bis 13 
iiontn Gulden; die Ausgabe steht 
der fi&niiahnia pari , >dooh hat xdi»«" 
ItckUche Kriegszastand von z9o6 bis 
dMJLand in eine unabsehbare S^h Ul- 
lis t geüürst^ w zirkuliren 35 ver- 
ledene Arten Papiergeld^ die gegen 
^lüilhonenOaldenNennwetth haben, 
V im änf«ersten MiX^kredite stehen. 
9 «uswäjrtige Staatsschuld würde «onst 
ikt betrfiipfatlich »eyn. ^e Xiandmacht 
■bis auf 38»8i9Mann herabgipetzt; dit 



a««aiMlittt0tti^t nur n^thmt 3 L&aien- 

schiff^:», 4 Fregatten und 3 Briggs iFred-» 
rik Thaarups udförUch vejledning tif 
det Danvke Monarkies Statistik. Kiöbenha 
2 Deelen iRa2 1813- 8- Chart« voÄ Däne-^ 
mark unter Direkt. derK. ▲. der^Wias^s 
bis >«tzt 19 Bl.) . r 

Xfänen, Europ. Yölkersehaft. welch« 
die Dänischen Inseln der Osts««, Jüt«» 
land, einen kleinen Theil vo|k Schles« 
wig bewohnt , und sicte auch m Norwe^ 
ge?i u. s. w. verbreitet hat, höchsten» 
i,S{59,00Q Köpfe ; ifn Ganzen ein phl^g^ 
siatischer Menschenschlag von j[>eut« 
•eher Abtftamnvang, der viel« natürlich» 
Anlagen besitzt und ^nea giijteu See« 
mann und Soidat^n abriebt: gesund^ 
Fassungskraft, Empiiudang und ruhlg# 
Be'Urtheilung darf man ihm nicht abrpre* 
chen, i^ber er Ut zu aorglivs, zu wenig 
thätig, und besonders, was den grolsea 
Haufen betrifft, zu wenig, g»- bildet, In- 
deXs sind seit dem Anfange des tg. Jahc"- 
hunderts raschcF ^Fortschritte zur höhe- 
ren Kaltur geschehen, und Dinemailr 
dürfte vielleicht in der Folge £:eejgneg ' 
seyn, auch nach literarischeV-Selbststän« 
digkeit «u streben, da es bisher gröfaten» 
th^ls dem Muster 'der Deutsch«« g^* ' 
folgt und angeschloison hat . 

Dänhoim'y Prenfs. Eiiand in dem Ka* 
nale zwischen Stralsund und der Insel ' 
Rügen , in dem Pommern. Rbz. Scral* 
«und. . Es hat blofs eine Schanze. 

Dafür. Arab. Sr. anf d^-r Kü^te der 
Provinz Hadxamautlr, mit einem; Havea« 
I^andel mit Weihrauch. 

Daghestaut Russ. Prov,, weiche zwi«..« 
sieben Grusien^ dem Kaspischen Meeroy 
dem KOisu asnd dem Schneegebirg« 
Khalabar liegt und südwärtS' mit Sohir^ ' 
wan gräilzt. Di^t an Wein, Baumwol«« 
le, Safran, Seide, Korn und Naphta t^i** 
che Land wird theils von den Lesghiara" v 
bewohnt, theils steht es unter .der Herrin 
tchaft verschiedener, den Russen zinsba«< 
ver, Xhane und Fürsten. 

VaghoH, X)agat*y iVa*»« Ins«l in der^ , 
Ostsee, zwischen 40 bis acP 48' L. und 53V 
4' bis 59P Br. , zum Ksthländ- Kr. BabsaL 
gehörig; eben^ nur tumXheile fruckt«-«' 
bar , aner gut bewaldet. 3 Kirchsp. von 
Esthen bewohnt, die Ackerbau, Vieh^ 
zucht und Fischerei tre)ben. ' Bei Dag- 
herort steht ein Leuchte hurm. 

Vahalagf Arab. Eiland im rotham > 
Meere, unter 570 ^ JL. Und 150 445 Br. 
£s ist äusserst fruchtbar. Und enthält 13' 
D. mit Beifsigen Aral^. Bewohnern und 
S70 ZifterB»n, liefert auch «ine Bleng« 
Schildkröten. » ^ , . 

DahUn, Preufs Stadt in dem Nio«^ 
d«rrh. Rbz. Aachen, mit a kath. K.. , 600 
I|. und 3,645 E. Leinen ^ und Seiden.«-' 
Weberei y besond» Sammetband^ 'Flachs«» 
bau. ' ' 

Z7«j&Zm* Sachs. St. im Meifsn. Amt« ^ 
Oschatz , mit i Schi. , 1 K. , 236 H. un4. 
I,30D Einw« (igöi 1,264) Leinen- und Bar- 
chent web er«i; Torfgräber«!. CnbenutA«» 
te Salzquelle. ' 

D(kh,Unburg^ Han. Mfi. in dem Lttner 
bürg A. Blekede, an der Netze ^ mit z. . 
IL, QU H- und 5«2 E. Leineweberei. 

JJahmey Preuls St. am gleichn. FL,, 
im Brandenb. Rbz. Potsdam,; ummauert, 
mit I Schi., 2 K., 2 Schale.n , i Kosp., 
385 H. und 2^890 K- » worunter 432 Hand- 
werker: unter die»en 130 Tuchmacher 
(1,600 Stück)» Ä) Schuster, .=io Leineweber 
lind 18 Kürschner. Oemülsebau} Korn- 
uud Wollhandel. Geburtsort def Oiian-« . 
talisten ^. Gen«e f i^, - , 
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' Dähm0j Prtufs.yi. in «er Proir. B«»- 
• «enburg, welcher von Storchow aa fl&Xs- 
%MX ist, «nd«.bei K.5peliick der Spree zu- 
ÜUt. 

Dahomty Duhömey , Afrikan. Nef^er- 
Xeicb im O. des Volta aaf der Sklaven- 
küste, dein die kleinem Staaten Whi- 
dah und Ardra zinsbar find: der König 
ist der grölste Desport, den die Ente 
trägt: Meusciienopfer,.den Manen sei-» 
Xier Vorfahren gebracht, sind hier jähr- 
lich an derTage80rdnang/ Seine Haupt- 
stadt hellst Abomei. Die Britten kauf- 
ten vor' Abschaffung des Sklavenhandeit 
eins seinen Staaten jähslich «wischen ^ 
bis 6,000 Sklaven ein. 

Uair ei fKamar , Osm, St. im Pascha- 
lik Tarablüs und z-v?fir im i.ande der 
JDrnseu, Bes. Schuf, mit i8tO0O £. Site 
- des Grofsemirs dieser Nation. 

DaiaquirU Span. Eiland unt«r 139O5« 
4A" X«. und 19p 15' Hr., au der Gruppe der 
IQiilippinen gehörig. 

Dalarne^ Schwed. I»andschaft zwi. 
. "«chen 59O go' bis teO 14' Br. : 443,^0 QM. 
||ro£s und -von I2ii,fti6 Individuen, den in 
Schwedens Geschichte so berühmten Dal- 
3farlarn oder Xhaimännern bewohnt; 
«in hqch und gtttgestalteter Menschen- 
schlag v^n. starkem, schlankem Glieder- 
bau, voller Energie, Kühnheit und un- 
* bezwinglicher Liebe für König, Vater- 
. , land und Freiheit. Sie bewohnen ein 
rauhes, übeiraU mit Bergen, W&ldcrn, 
£een und Waldströmen angefülltes Land» 
das ein sehr strenges Ki4ma hat: der 
•vornehmste Flufs heilst Dalelf. li^t 
, Ackerbau giebt das nöthig^ Korn nicht; 
Aber die VVeide ist gut. Und Viehzucht, 
ivenn schon nicht zureichend, der vor* 
»üglichste Gegenstand der Landwirth- 
«cnaft. Pische hat man in Menge,^ vor- 
züglich aber Holz und mancherlei Me- 
ltaue, wör. Silber, Kupfer, Bisen, Gal- 
^ antfi und ^pielsglans. An Stangeneiien 
«Uein bringt man 120,000 Zentner aus, 

Daf^rö , Sc-hwed. Mfl. im Kirchsp* 

7yresjö. von Stockholms Län, mit 100 

H. Er hat I Haven , 1 Zollhaus, und 

^ nährt sich von Fischerei und Lootsen- 

■wesen. ^ 

/ DaUscyce, Rufs. St. in der Poln« 

lYoiw. Krakau. 

Dalelf, Thalßufsj Schwed. Fl., der 

Sn 2 Armen auf dem Wansjö u.Kiallfjäl 

V «Dtspringt, Beide vereinigen »ich bei 

» * dem D. Ufjnras, durchströmen Dalame, 

-und gehen dann zwischen Gestrikland 

itnd Upland, unweit der l^atarakte bei 

' Xlfcarlebx in den Bothnischen ^itoi^en» 

Häufige Wasserfälle verhindern die 

«chiffahrt. ^ ^.« », ^ 

DuUtchitXj Oester. Mfl* tm. Mähr» 
Xr. Zuaym, mit/i Schi., 67 H. und 434 
^inw. 

Dalhem, Niederl. St. unweit .der 
Maas in der Pro ^inf Lattich, mit 820 
Sinw. 

nalkeitkt Btitt. Mfl. am Esk in der 
^kbt. Sh. Edinburgh , mit 4,000 E. - Fabr.- 
iJo. Leder, Hütrh, Seife Und Lichtern. 
JKornmarkt. Nahe dabei die schöne Villa 
Dalkeithhouse. 

Dalkey, Brut. Eiland auf der Süd- 
seite der Oabiiner^Bucht, zu der Irisch. 
County Dublin gehörig,- mit guter 
, Weide. 

DtUU Kabul. See in der Prov. Kasch- 
-mir, dicht neben der Hauptstadt dersel- 
ben , mit äufterst reizenden Umgebun.» 
fen tt. mehrern kleinen Inseln. An dem 
itliohejl Ende des Sees sieht man einen. 
Hügel mit einem Saljbmo gsweihtsa- 
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Tempel f nM 'anf d«r nndtf« 5«it«fMU 
Hügel Hirneh Porret mit einer Moskt 
nordwärts aber den jgro^n und pr 
tigen Garten Schahlima. 

Valliaj Oester. MfL an der 0OM? 
in der Slawon. Gttp. VarUcz, mit zlnJü 
und 2 griech. &. Fischerei, besondlf 
Hausenfang. , -^ 

Dalmatieh, Oester. Königreich, zm 
sehen 32« bis 56Ö 55' östl. L. und 4«** V« 
bis 45O io' n. Br. , v^ Illyrien, dem Q 
mann. Beglerb. Rnmeli und Bosna 1 
dem Adriatischen Meere umgeben, 274 
QM. grofs und von 29|,a^ tndiv. fl 
wohnt, wprunter 34,000 Cskochen, t 
Italiener, 1,800 Zigeuber, 900 Gcieo 
und 4ooJu&n seyn mögen ^ der Rest 
steht aus Morlaken, Montenegrinern 
sonstigen Slawen, die sich meüM 
znr jgnechischen Religion bekenn 
l>ie Katholiken Jhaben 3. Brabischöfe , 
Bischöfe und 34 Klöster. An ,^iad«4 
findet man 12, an Mfl. 16, an 8'^ I 
aiv H. etwa 50,000. Dfts Land bildet 
nen langen Küstenstrich am Adria.,^ 
sehen Meere', für den die Natur vieli 
die Kultur änfserst wenig gethan hs 
Alias ist hier verwildert,- doch prod 
zirt der Boden antf>r dem milden Kli 
Wein, Feigen, Mandeln, Olivenöl , 1 
einen, Mastix und Hc2z im Ueberflnü 
die Weiden ernähren zahlreiche Hi 
den von Rindvieh, Pferden und Sei 
fen , und das Meer liefert eine Mel 
von Fischen. Man fahrt aus : Wk 
Wolle, edle Früchte, Rosinen, BaUBl 
JKäee, Häute, Talg, Vieh, Fische,. Bi 
und Brennholz Dalmatien bildet geg« 
wärtig ein besonderes Oester. Gouven 
ment und Königreich,, welches ins! 
getheiJt ist.^ I) Zara« 2) Spalatro,'3i 1 
carsca, 4) Ragnsa und 5) Cattaro 
Hauptstadt, der Sitz des Gouvcrn«! 
und des Appellationsgeriehts isrZarf 

Dalmatouf, (ßr.Afeö lo* L.?^ 20') Kl 

St. am Iset in dem P "' ' ' 

bürg, mit 900 B. 

Dalnkowy ' " 
Britt. St. am 
der Prätid. Kalkutta, 
len Pagoden. 

jyatguhurrif Britt. Dorf in der Sl 
Shire Duml^arton, mit Kattnndrack4 
und Twifsspinnerei. 

Dalsheim , Hess. Mfl. in dem Rh^ 
kanton Pfeddersheim, mit i ref., i 
K. und'öo9 E. 

Dalslandf Dal, Schwed. Landscfa^ 
welsche jetzt einen Theil vou WeÄj 
Vprgs-L&n aasmacht, 6i,«>QM. grofs« 
tiad zwischen Norwegeii, Bohusy Wän 
land und Westgi>thland lieet. Sie t 
auXser dem he rein tretenden Weixervi^ 
andre $e*:n ^nd Flüsse, ist r<^icll ' 
Roggen und HoU^ hat gute W^ei4 
uiid Viehzucht, eine Starke Piache^ 
und von* Mineralien Kupfer und £1% 
Der Exnw. sind etwa 44,aüo. 

Dum^'jijtingadAm. Nied. offn« St.; 
derFivel in der Prv. Groningen» mit 9^ 
Binw. Fischerei. 



Perm. K.r. Jekate« 



(Br. afio 3' L. 080 42" 4 
t Ganges in der Prov. Ai 
alkutta, mit i Fort und ü 



Daman, (Br. 20^ 22* L. goP 3J* #5") P# 

Stadt auf der Küste aer Hindost. I 

m^t vielen K., 

_üoo E. Have^ 

SchiSbaa aus Teakhol^^ 



Sees 

Aurungabat, mit vielen K.,. gutseL- 

ten H. und ^ooo E. Have^ tär kl«! 

Schiffe; ~ - - - - 

deL 

Damänhurf Osm. -St. in der A( 
Prov. Bahire ; Sita eines Koschefs. 
und WoKlgebauet, mit i koptischea 
Mittelpaakk des H«n4«lü ibAt Bi 
wolle« . . 
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ItßS^df'i A'rmb. St. in d«T Prv. Teneil, 

zwar in deren bergigem Theil«. 

Zeiditen- be^i^zen hier eine be- 
mte Akadevnie. 

^Vämash,- Osm. Paichalik, zwischen 
»' bis 560 5^' östl. L. n. 30O 53' bis v,^ 
iördl. Br.y irä N. an das Pasch, 
cb^ im W. an die Syrische Wüste, 
3. an At'abiätan und die Wüste 
-iofar, im W. an das Mit^eUändi- 

Meer und die Pasch. Akre und Ta- 
gränzend. Di eis von dem Liba- 

und dem Gebel el Chaik durchzo- 

romArden und Aasi schwach be^ 

terte . Land ist äufierCt vernachlüs- 

die iBbene von' Samask„ der reioh- 
fttnd.berölkertste BezirJC'Aer ganzeii 
vint, wird von FfUahs bebauet, die 
irge des Ajaliks^Palesthin haVten die 
^iisler undr andre kleine, sowohl Ot- 
liiehe als chrirtliche "Völker schaffen.. 

rt; die Ebene; die an das rothe 
grenzt, die Ebene von Hebron 
aen Arabische Stämme ans der Yf^L* 
in, und in den Ebenen von Gaza, 
i!eh und Jaffa wohnen Arabische 
Bitis; überhaupt leben in diesem ge- 
lten Xiande,, das im Alterthume 
Wre Millionen wohlhabender Men- 
tählte, höchstens 8 his goo,coo 
i4uen,' m<*istens in grofser Ar- 

1 und insteter Furcht vor den räuberi- 
i Söhnen der Wüste , vor welchen 
4er Arm des Osmanischen Fascha 

[ schwach beschützen kann; Da« 
> ist eine wahr« Wüste. Der Pascha- 
^trird in to Sandschakschaften und 
^A)alikh Falesthin «bgetheilt. , 

^ama^, «Br. 33^ 42' 30" L. 54^ 31') 
MO. Hauptstadt des gleichn. Pa^ 
liks am Baiady, in einer reichen 
Öltbaren Ebene, die Abulfeda für 
/erste- der vier irdischen Paradiese 
Sie ist mit Mauern umgeben, im 
iern enge und unreinlich, und zählt 
\ «to Moskeen , mehrere christliche, 

2 kathol. KL , eine Menge i^zari, 
I tt. s. w. , aber meisten« schlechte 
Dhütten und gegen 100,000 Einw., 
toter 15.000 Christen. Sitz des Pa- 

_ und des Griech. Patriarchen von 
ikia. Die Einwohner verfertigen 
ligliche Säbel - und Messerklingen, 
üe und baumwollne keuche, Seife, . 
(ne eingelegte Waaren von Elfen- 
&, Hojz und Perlen., Ausgebreiteter 
idel, besonders dnrch die Kierwanen 
Mecka belebt, welchen von hier 
der Pascha als Hmi« al Hadxchi das. 
eite geben mufs. 

f>amuvtndf einer der höhern Gebirga- 
Irans, welcher vom Äjagha Tag 

lamhach , Franz. St. an der Scheer, 

[>ep. Niederrhein« Bez. Schletitadt, 
(5^ n. und 2,761 Einw. In der Nähe 
effminen. ,, 

^amblainf Franz. MB. im Depart. 

ig«D, Bez» >ieufchateau, mit 230 HI 
i9feE. \ 

3an^rziiz, Oeeter« Mfl. ini Mihr. 

Brunn, «lit 349 H. und 1,479 £., war. 
enden. 

|g«m*ry » Franz. Mfl. a^ der Marne, 
|«ep. Marne,^ Bez. Epernay, mit 547 
TlL.i^ 3inw.Vortreilicher Weih. 
l^^srngßrten, Pi'eufs. St. an der Hecke* 
wo dieser Flufs den Äibnitzer 

^nsen erreicht , init i Schi. , 150 H. 

im Einw, , in dem Pommern. Hbs. 

■Uund, : . . 
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\ ^. Vamian9f ^ard. St.^ atn Borbo, in 
der Piomont. Prov. Asti, etwas befestigt. 

mi^ 6,ico E. ' : . 

Damiatf DamUttff (Br. 20» 29' *5" L. 

29' Jfi'') Osman. St. am Nil, .xn der 
e^pt. Prc^. Bahri , nach . Binos m\i ■ 
30,000, nach Savary n^it 8<^,ooo B., x ka<< 
stell; einige Qifentl. Plätze ; 12 Mos. 
Jceen. Ha^en, ansehnlicher Handel mift - , 
Keils und andern Aegjptiscl^eti Produk- 
ten; jährliche Reirsauifuhr 6oo,oooSäcke. 
Ansehnliche Waareinlager. Haaptniß- 
derlaffe aller Waaren', die zur See aue • » 
dem Pasch. Damask, Hal^b und Xarft'' 
blüs pach Aegypten kommen. 

Dammartin: FraflZj St. im Depart. / 
Seine* Marne, Bez. Meaux, mit 340 H. 
. und 1,918 E. Spitz «»n gl* wer De. 

Nied. St. an einem Kanäle , in der Fror« 
Westflandern , mit 1 K. und 737 E. 

Bamme, Oldenb. und Ha'n. Kirchs«» 
in dem Oldenb. -Kr. Tecbta. Der Ort ist - 
naht^aft, hat aber nur 55 H. und 358 
Einw. ^ 

Dammiraftldf Kurhess. Berg in der 
Prov. Fulda, zu der Khön gehörig unA 
3,640 FuXs über dem Meere. 

''Damotj Afrik. Prov. in dem vorm«* 
ligenHabesch, welche d"r Nil bewässett» 
n4d gegenwärtig einen (TheÜ des Reicht. 
Amhara ausmacht. 4 

' DampitrYe , Franz. Mfl. am Salon» 
im' Dep. Obersaone, Bez. Gray, mit 119 
H. und 1,3h S- ' Hochofen, Gpfsw^rk • 
und Eisennammer. < ' 

3ampiets^trajse y Austr. Meerenge' 
zwischen Neuguinea und Nelibritta- 
nien. 

Dampitrsftrafte , Oetind. Meereng« 
zwischen der Insel Battanta und den 
Wagiueilanden. Sie hat 12 bis 4p 'Fadem 
Tiefe. 

Damsay:, Britt. Eiland, zu der Grfp« 
pe der, Orkneys in der gleichn. Skot. 
Stewartry gehörig;. Es* liegt in deir nord- 
östlichen Bucht Toh Mainland, und wird 
blofs von I Familie bewohnt. ^ 
' DamviLle^ Franz. MÜ. am'Iton, ixa. 
Di». Eure, Bz. Evreux ; 2t6 H. und 920 B. 
Cyderbrauereien ; Weifstfärbereien. 

DamtiUers, ( Br, 49022' I», 230 g'l > , 
' Franz. St. in ' morastigen (Jmgebungelt 
des Dep. Maas, Bez. Montmedy, 153 H., 
809 E. Gärbereien. 

^anhurx, Nordamefikan. Ortsehaff 
in der Connecticut. Coünty' Fairfleld, 
mit 5,6od E. 

JJanei^ Franz. Mfl. an derViennOf 
mit 187 H. und 6/8 E« im Dp- Vienne. • 

S. Daniele, Öester. Mfl. im Illyr. Kr. 
Görz, mit 61 H. nn^ 354 B. 

Ä', Daniele, (Br. 4ö»9'i" 1*1 30^' 27"! 
.^Oesler. Stadt, unweit dem Tagiiaraento, 
in der Venet. Deiegz. Udine, mit 1,700 
Einw. " . . > 

Danilow,(Br. 58° 15' L. SSP 20') Rmt", 
Kreisst. am Pelenda, im Gouv. 7aros- 
law, mit s K., 31^ K., X15 Buden u. i,2«> 
E. 3 1-ichtgieCsereien . 3 Wachsschmet- 
zereien, 2 Färbereien. \. 

Dankerode^ ^reufs. D. im -Harzge* 
birge , in dem Sachs. Rbz. Merseburg, , 
mit i8i H. und 899 E. Mineralquelle, 
die nicht benutzt wird ' Bergwerk auf 
Eisen und Kupfer, mit 13 Bergleuteü 
U797 an Eisenstein 52V8 Furter, an Finfs- 
spath 4,663 > und au Kupferkiesen (X/s 
Sfiitr.), 



Dann^marity Franz.'Mfl. ^n der Lar- 
;ue, im Dp. Oberrhein,, Bz. Belftfrtj mit 
B. 4 Oä|rb«r«ien U2fd 4 Färbercm, 
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uD«fM«rm0rc« 4 Schwad. B«}rfwerlnre-i 
irier in UptflaUn^ weicht« die älteiten» 
&tb£iteh. und vorzügliinH^ii Eisen §:rar 
htn .Schwedens, 70 an d^r ^nl, enthält, 
«»nd jährüf^h 400,cdo bis ^fOoo Zntr. £ir 
•enste^n«^, die 15 bis 17 Pro c. Eisen ge* 
|l«»A, ausbeutet. ^ ' . , ** 

. . I)annenb€rgj |l»ü, Awt m der Fror. 
' liüneburg, welche^ ohne die Stadt 8fl8 
H. und 6,110 8. entliält. 

Danntnbtrg, (Br. 55» 5'5r" f • ^ ßO^ 
4Ä''; Han. St. an derJeet»«, jn d^rProv. 
^neburgi uiiimauert , mit 2 Thoren, X 
K., z Hosp. , 192 H. ttnd i,4a|5 E.,. woran* 
ter 44 Jucfen und 156 Geberwe treibende» 
Branntweinbrennerei mit 9 Blasen, 5 
7aliaksspinn«reien. Vermal« Hauptors 
der fleichn. Graf schalt. ^ . ,. , 

Danzig. Preuls. RegieiunRsbezjrk in 
4er prov. WestprcuXien, welcher auf 
jto8 QM. 63 Ät , 6 Mfl., 3,9ß3 p. und 709»«» 
M. enthiU, und aus iienXreisen i3anzig, 
Pirtehau« Ml^ricnbarg, Surgard be« 
tteht. 




der Hadaune und Mottlau durchflössen; 
•tarfc befestifft, und in dioKecht- , Alt-, 
Vor- und Niederstadt abgetheiit, mit 
den Vorstädten Altschottland, S. Al- 

t recht, Schidlitc und StqUenberg. Die 
tadt ist weder regulär, noch schon, hat 
in ihren engen Strafsen 12 luth. , a ref.^ 
7 kath. Kirchen , mehrer© Kl. , 3 reiche 
tfoep., iLaxareth, 1 Findelhaus , a Ar- 
menh., 5,298 H, und 44,511 B. ; in den 
Vorst. waren Tgos 1,029 H. und 7,8^36 E. 
lYaturforichende Gesellsch. mit Stern- 
warte; physikal.^GeseUsch., Naturalien.r 
)iabinj»t, .akad. Gymnasium mit Biblio- 
thek von 27,000 Bänden, 1 Schullehrer* 
•epxinar, 3 lateixv Schoten , ta Elemen- 
tarschulen. Kommerz- und AdmiraU« 
tmtskollegium. Wett- und Handelsge- 
richt). Lotteriedivektion, Theater. Erste 
Handelsstadt der Preufs. MpuarchieV 
welche X804 91 Seeschiffe von 20,104 Last 
b6saJpB .> in ihren Haven kiarirten i8oj 
3,822 'Schi£Fe ein u. i,83&.aU9; der Werth 
der Einitahr betrug 0,761,506, der Aus- 
fuhr 358)482 Athlr. ;. die Getraideausfuhr 
41,787 Xast. AdXser Korn handelt «ie 
vorzüglich mit Hol«, Wolle, BUach», 
Hanf« Pottasche und eignen Fabrikaten. 
Dabin gehören Seiden- und Poiamen* 
tirwaaren, Tücher, WoUenzench, Strüm- 
pfe, Hüte, Leder, Handschuhe, Leine- 
wand und Barchent,' Korke, Zuoker, 
^if e f Stärke , Töpfe , Stahl, Siegellack, 
Gold- und Silberwaaren , Kälmadeln^ 
c^lei tttsammen 1804 774,569 Rthir. werth. 
Die Stadt besitzt eigenthümlich ein 
.•ear grolses Gebiet. Geburtsort des 
Astronomen Joh. Hevel f 1667, ^^^ ^^* 
Oeschichtforschers J. W. von Archen- 
bolt f 1813. 

Dapitans, eins der Völker, weichet 
di^ Insel Magindanao bewohnt, aber 
noch Wenig begannt ist. 

Durah j Afrik. Oase in dem Marok. 
Keiche Tafilet, welche von einem 
Aleichn. Fi. Laben una Nahrung erhält. 
Sie wird \oa Alanren bewohnt und lie- 
fert Datteln, Indigo u. Straulsenfedern^ 
an aber noch wenig bekannt. 

Daraporam, (Br. loO 45' -L. 95O 19*45") 
Hind. St. am Amarawati, in der Prov. 
SÖdkombettore , zum Aeicha Mvsor« 
ehötig. fitaikes Fort. Atilis • und Ta- 
abtbau. 



Dar ^ 

Westküste des Kdnigr. Fex, ProV. 8| 
.mai, mit einem 'Schlechten Haven 
-starker Kornansfuhor. 

DaKdanelUn , de« BuropÜsdhe N4J 
«er Vieri Usm- Kastelle, welche den Bj 
gang zum Bosfor a. die Meerenge i 
Galipoli vertheidigen. Auch die beii 
Knstelle vor dem Golf von Ainabad 
werden Dardanellen und zwar 4;ie U 
nen genannt, . 

Dardeshei^, (Br. 51O 58' ^'' L. 



l 



g'O Preufs. Stadt am Ortsberge, in d 
Frov. Sachsen, Rgbz. Magdeburg; m 
mauert, mit 2 Thoren, i K.i x Hol: 
235 H. und i,a8o £., worunter 109 Q^m 
be treibend«. 

narfu^, t:,Fur. 

Darguriy Mekl. Schwer. Mfl. in di 
Gnstrowschen Kreise , mit i Schi. a.J 
Ibinw., worunter 60 Juden. " 

Vcrisn, eigentlich ^fratoy Span.fl 

Solcher auf der Cordillera des vitekl 
eugranada. entspringt uad in den 6« 
,, v.on Dariexi sich ergieftt. 

Durien^ Meerbusen des Caraibiscli 
Me^ri, welcher von den hervonpr{ 
genden Prov. Panama und Carthstf« 
des .Vizekön. Neugranadaffebildet wi 
Oft wird auch der Name Darien auf i 
Lahdcng'e von Tanama übertragen. . 
Daritn , Span. Prov. des Viipköni 
Veugranada, ' im N. an das C^raibisic 
Meer nnd &en Busen von Danen, ,j 
O. an Zinu ntfd Carthagena, im SJ 
Choca , und im W. an Biruquete gri 
zend. Der Haiiptflufs ist aer AtrsI 
Hauptort NenedinbUrg. 

Dar»tfAmm,iBr.640aä'56"L.^, ^ 
Preufs. St. aJi der Angerapp, in-der 
Preufsen, Rbe. Gumbmnen, mit xK., 
H. und 1,735 E., worunter sofi 6r 
treibende. Tuch- und Wolleili 
Weberei, Lederranf.j Gärbereien. 
fanff, Bierbrauerei. 

jDarking^ Britt. St. in der Esgl. 
Surry ^ in deren Nähe man die Üd 
restV einet Römischen. Heerstrafge 
Stony Street, sieht. Kirschenbiu; 
se* und Kapaunenmärkte. 

Darlington , Britt. St. am Sfce»i 
der Engl. Sh. Durham, mit 909 H. 1 
41694 E. Mnf. in Tischdrell, Ksmii 
Tarais, Moor, Band und Leder: 
schleift optische ul&ser und spi 
Baumwolle. 

Daflingtorit Notdamer. Distr. iffl 
Südcarolina, mit 0,047 6. .i 

Darmstadt, Hess. Oberamt nrit i 5| 
8 Mn. und D., i,^ H nnd 16,049 ^l,J 

Darmstadt , (Br. 49O ^* 24" t- Jg, 
y^*) Hess. Hauptstadt de« ganzen w 
fierzogthums und des Fürst. Starl 
bürg, am Darm und am Anfasge^ 
BergsCrafse. Sie besteht aus der tiosi 
Altstadt und aus der gut nnd re 
mälsisr gebauten Neustadt, fast 
weitlä'nftigrs ResidenzSchlolf niit 
senm nnd l^ibliothek, 4 K., 2H0«] 
über 900 H und 12,000 B. (i8as 79» **. _ 
11,320 ß.) Residenz des (^roW»«« 
Sitz der «ämmtlichen ZefltralbeBor 
und der ProvinzialkÄllegien von * 
kenburg. Provinzialgjmaasium. x v 
manuf. i Gärbereien und Leinew« 
reien , sonst wenige Industrie lA^ 
f«en. Grofses Exercierhaus ; OpernW 
Park. Geburtsort des Kanzelre<U 
Helfr. Pet. Sturz + 1799. 

Darnetal , Franz. Mfl. nnweit 
Aubette, im Dep. Niederseine, 
Rou«n; 2 K., 600 H,. /S,03| B. Mann] 
schwarzem '1 aoh« and Scharlacn 
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Ad*X)b««f; in Flanell, Rotinen n. 

i«ttD<cken; Färbereien j Bleitben/; 
elr- and Krappmühlen; Twiläspiu* 

VäTney, Franz. St. an der Saone, im 
^ Wasgaa, Bz. Mirecourt , mit ^ H. 

aroca , Span. Cittdade am Xlloca, 
rt Prö^. Aragbn , mit ? Vik. , 6 Kl, 

^ar^ord, ("Br. 5i0 26'26" L. 170 53' 6^") 
Sc. atn Darent, in der tn%l. ^h. 
mit ^ H und 2,422 E. Pulver» 
■iPapiermü'hleo; Eisendrahthütte. 
Oartmouth, ( Br. 50« 17' L. 14^ 5')' 
tt Stadt an dex M. de» Dart, in der 
').Sh. Devon, mit 109 H. und 720 E, 
äumiger sicherer Haven » der 3C0 S«f- 
lelunen kaan^ Seehandel ^ Sar< 

Bg. - ' •. 

rtmouth, Jordanier. D. in der 
psh. Caunty Urafton; ^ut ge- 
il) mit I £. , 1 Akademie , i Kapelle, 

Saruvar; (Et. 45O 36' ^i" L- 34*' 65' *l^") - 
er. Mfl. »nd Haiiptort einer Janko- 
bchen Herrsch, ia der Slaw.. Gcsp. 

r, mit I prächtigen Schi,, ! Iwath,, 
"i griech. K-, i^Noripalschule und 
iE. /wor. viele D^uisch». Xiuhwe- 
fciaui Slawonischer Woile; Stiden- 
Tir. Mineralquelle. Marraorbriiche. 
hrwar , bei den Mohainedunera 
[erahad, r Br. 15O 36' L. 9^0,39/ 45" J 
l ot. in der Pro«. Bejapur, <len Pu 
SMaratten gehörig. StaVk befestigt. 
Vasburg, Preiils. Mfl am Our, in 
Prov. NiederrXein, Rb». Trier, mit 

^aschitZj Vassyczg, Oester. Mfl. von 
ä-, zur KameralherrÄch. Pardubita 
rig, im Böhm. Kr. Cbrudira. 
Ussel^ Han. St. an der Spüiing,. in 
,?rov. Hildesheim , *A. Hunnesrück; 
toaoen, mit aThoren, i luth., i kath. 
! 1 lat. Schule , 233 H, and. 1,4106., 
ptfJ" S5 Juden, i Blankschmiede, 
wile, Aexte,* Sensen und Futter- 
fer liefert , a Oelmühlen , i Papier- 
U 1300 Ballen),' i Sägemühle, i Ei- 
äiätte mit Hochöfen • und Hammer 
Q Zntr. Gufs^sen, äoo Zntr. Schmie- 
len). , ^ . 
VassoWj Mekl.Schw. Mfl. am gleich- 
l{ See, im "Wismarer Histr. , mit i 
"und eiaschUeiiil. des Kirchsp. , 1,737 

DatscfiitZf Vaczicze y Ofisier. St an 
'Taya, im Mähr. Kr, Iglau, mit i 
Ij i K;, I Kl., 258 H. und 1,575 E. 
Jhttsnried, s. ffelU. 
ffauh^,' Dubaff Oeater. Mfl. mit 170 
pd. 1,015 E,, «ur. -Herrschaft Perstein 
m^t im BiJhia. Kr. B^u^lau. Hopfen- 

Baubrawa^ Vobrowa , Oester. FI, in 
»en , welcher bei Zahorzy der Elbe 

J)aubrßwitz, Dubrawitz, Oester. Mfl. 
ä«r Zwitta9, im Mähr. Kr. Brunn, m. 
U- und 644 E». 

Daubrauunih, Dubrßwxiik, Oester. Mfl. 
itt Sch,wjirz4') im Mähr. Kr. Iglaü, 
1J54 H. i^nd 735 E. Papiermühle. . 

Öi«<f , [Br, j^o 7' L.'939 5' *5") Hind. 

»der Frov. Malivah , • zxkxü. Gebiete 
jMaratten gehörllg., « 

Vttumuzan, Franz. St. am Azire, mit 

J- nnd 86b E. im Dep. Arri^ge , Bez. 

Bits. 



Ltier 



Dfiaun , Preufs, Krei^st. an 
j im Kiederrh^iUt Rbz. Tr^ei^, 



aait I Ffilfcnfchl. u«d 0^ B. Kupier.* 
bergwerk. 

Jjauphin^ !N"ordamer..County im St. 
Pennsylvania, 43 Q.M. Rrofs , mit 15 Ort- 
schalten u, 31,885 E. Hptprt Hamsbury. 
Dauphin, («. Br. 25'^^5' 1.61^^)5^') Afrik. 
Fort auf der Südo^tküste von Madagas- 
kar nnd an einer Bai, welches von den 
Franzosen atagele^t, aber schon seip ' 
langer Zeit veriasstrn und verfallen ist. . 

iJrtarÄ, Afrik. Negerreich im Innern 
von Sudan y welches v.on d<.'m Sultan zu 
Burnu abhängig seyn soll. 

IDausenuu, Nassau. Mll. an der Lahn» , 
in der Prov, Dietz. < 

Dauurisches Uf-birge, NtrtschlnsTii' 
scht's Gebi'r^f, Runs. (Jebirge im Gouv. 
Irkuzk, reich an Silber, Kupfer, Blei, 
Eisen und Zink. Hohe jäh« Gebirge, 
die den ganzen Raum zwischen der Se* 
It^nga und Argun einvehinen, lind sich 
im U. in den Ozean tauchen. Die Dau- 
uren, welche die Schinesische S»^it#. ' 
desselben bewohnen, gehören, zu dea ' 
Mandschuren., 

IJavanagiriy<{'Br. 14*». 24' t., 930 4i'45'/) 
Hind. St. in, der Prov. Mysore, Distr. 
Chittftldrug, mit 500 H. Mnf. von woUi. 
ncn Decken. Handel mit B-etelaüfseu 
und Pftjfftr. ' ' 

.V. Dayidy Britl. Eiland, zu der Grup« 
pe df'r Bermudas fehdrig: es ist gut an* 
gebauet Und bewohnt. 

S. Davids, Britt, St. am Meere,. in 
der Wal. Sh. Pembrocke. Bischof; Ha- 
Ven: Steinkohlenhandel, 

Davidsstadt, Kuss.. kleine Stadt in 
Gouv Finland, Kr. VVilma^sirand.' Sie 
ist befostigt. , ♦ 

Davis ^ Sp^n. Insel, zo. der Grupp» 
der Philippinen gehörig. * 

> DaPisland, s. Osterin^el. ' 

* Davisstid/se, grofse Nordamerikan,, 
Stralse^ zwischen Grönland ond dem 
Kontinente., weli^Jie aus dem Ozeane iit 
die Batfiusbai führt, u* durch die Cum- 
berland , Frobisher- u. Hudsonss^rars« 
mit der Hadsonsbai verbunden ist. Joh, 
Davis, ein IJritte, befuhr sie 1585 zuerst, 
IMvos, Helv. Thal oder Hochgericht 
im Zehngerichtewbunde, von wilde|i 
Giätschern umkreiset, reich an man-, 
cherlei Metallen', Feuer- und Wetzstei-' 
»en, Wild, Holz und guten AVies^n, 
welche letztere eine starke Viehzuchi 
begünstigen. In den beiden Schnitten' 
desselben leben 1,707 Reformirte , die 
Deutsch reden. 

D*ii(fi<l Godorpkj Rns«. St. am Eirifl. 
des Gorlin in den Sluzk, im Gouvern. 
^linsk, mit 1,200 E. ' 

Dawidow, Oester* St. in» Gali«. Kr. 
l^emberg, mit x KI. 

Datoidöw, Russ. Festun;^ ^n der ehe- 
maligen Gränze von Schweden, in dem. 
Gouw. Fmlaad", seit 1783 angelegt tviiid 
1793 ii^ eine JLandfestung verwandelt. 
Sie hat bl bis i K., einige Kro^gebäud^ 
und 2 hölzerne H. (Pricclusj. 

Dax , ( Br. 4y^ 42' ii5" L. i(fi 5V 5'') 
Franz. Hauptstadt eines Bez. von 41, 7^ 
i^M. uöd 80»^^- E. im Dep. i.aQdcs ; um- 
mauert, am Adour, mit i Vorst.* 1 fe- 
sten Schi., ,i Kathenrale, 6 K , i Hosp.,' 
3f,046 H. und 4,598 Einw. Eisenhammer;^' 
Gärbereieli ; Handel« 4 Schwefelquelleii 

mit einer Hitze von 62^- 
' Dayaks, 9./Eidanaer^ 
Deal, (Br. 51O 13' L- 16O i^*.\ Brilt. St. , 
8lli*Mefre, in <ier Engl. -Öh. Xork, mi*:- 
917 H. und 5,446 Emw Bequemcc Lon-}. 
ciungsplatz, welcher dutch die Schlösset 
De&l und Walmer gedeckt ist« 
N 
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Oißrhörn^ KorAanttrik» Connty im 
<yebieu lAdiAtt«) mit 9 Oruchaften und 

7j3io E. ' 

Vshowieoj Oester. Mil. am Wiilaka, 

. im Gal. Kr. Jaiik», mit l^ein«weberei u, 
SchUieiflonttf. 

Dtbrtezen^ Detrrettin, Debrecyn^ (Br. 
, 4?° 51' 40" I' 59° 16' 55 ' ) bester. Uaupt- 
ataut d«r 'Un^. Gesp. ][iJiiar» in einer 
^weiten Eben». Sie ist offen, hat i kath. 
:Pfk.» a r«*. pfk., 1 Piarisienkl., 3 H<?»p» 
u. rKrankenh. , 4,300 II. und 4X,i75 Einw. 
(ift)5 ohne Af^fl 27)365, Igi5 nach Senpo- 
wit» 38J952 Kinwohuer,) Sitz der pi- 
striktuauafel;' berilhmtet reform. Kol- 
legium «ut einer Bibliothek yo& 20,000 
Bänden i ,kathol. Piayi«tengymna«ium, 
Waistnhaus, 3 Apotheken, i Buchdruk- 
kerei. Mancherlei Mf. nnd Fabriken in 
^oben woJlnen ZjTUchen, Leder, Seife 
^ laus mi^eral. Alkali), tiberstrickten 
Knöpfen. Mesiern, Perlenkränzen (&Fa- , 
briken), Kämmen, Tabakspfeife nmund-' 
•tücken i« Drechalei), thönerne^i oder 
PipakJpf-'fenköpfen i jübrlich ' i,8oo,coo 
Xöpfei; Tabakspfeifen (11 Mill. Stück). 
Man- zÄhlt allein 562 Zischmentnacher 
mit 2rß Gesellen und 186 Lehrlingen, 
«nd 182 Gärbermei«tcr. Vortrefliche» 

^ JBcod. Ifoitdfci mit- grofsen Lebkuchen, 
OchfleDj Schweinen, Speck, Pierden und. 
Seife. 4 besucht« JahnnärkLe oder Me$. 
*tn. Von ihr hat'rti« grofse Debrpcze- 
ner Haid« dvu Natnen. 

Dccisg, {{ir. 416'' fjo' 24" L. 21O 6' 18") 
Franz. Stadt auf einer l>l'<?uinse; in 
4^r Loire, im Dep. Nuvr<*, Bz. Nevres; 
358 ¥• n., 'einschl. des Kirchspiel», 2,212 
Ü. ölechhammer. In der Nähe Mühl- 

' atein- und Steinkohleubrüche. 

Deckendorf, Baier. Landgericht im 
Unterdonaukr., 13,50 QM. groI», mit 

Decktndorf, ^ fBr. 48© 491 46" !>• 30^.38' 

. Stadt an der Donau, mit 3 

K. , 3 Hoap. , 410 H. und a,5Ä7 

Rinw^ ' Gernspinnerei , Leineweberei, 



23" > Baier. 
Thoren, 2 : 



'Brauereien. Wallfahrtsort, 

JOecrts, sAufitralinf«! von 20 M. Um* 
fanfN, vor dem Elisen Joiephine der 
sttdlichen Küste des grofsen Aurtrallan- 
dejy die durch die LacepedestraCse von 
der Halbinsel Cambaceres, durch Col- 
bcrtsfinfse ▼o;nFleuriea'a Halbinsel ge- 
trennt wird. ^ 

JDidham^ Nei:damer. Hauptort der 
Massachusetts County Noxfolk, n^it 2,172 
Biaw. 
^ pedilow., Rasa. Mfl. an einem klei- 
jieh See, der aus einem Erdfall ehtstaur 
clen.ijt, im Tula* Kr. Bjelevv« ' 

liee, Britt. Kürtenfl.in Bngl., wel- 
cher auf dem Qebirge von Merioneth 
entsteht, Che*ter dnrchfliefst. Und bei 
▲irpoint in das. irische Meer geht. • 

Pe€f Britt. Fl. in Skotland. Er ent- 
springt auf dem Gram 1^ an , ditrcbflief^t 
ganz Aberdeon und geht unterhalb der 
tadt Aberdeen in das Deutsche M«er. 
/i^r^,jBr. 27030' L.94ÖÄ6'45''jjfritt. 
. Stadt und starke Festung in d«r Prov. 
Agrar 

^Detrvsen^ Braunschw. r>. unter dem 
fiollinge, im Kr. Eschershansen , mit 73 
WL nnd6it6 K. Ueber dem Dorfe liefen 
die ergiebigen Sollinfrer Steinbrüche, 
deren Steine an Holzmindcn vera'rbei- 
tetiwerrlen. Geburtsort des Pädagogen 
J^n. HeiJir. Cojnpe. ^ 

Üetnteny lian. D.^untcr d9m ^ilse 
-end «del. Gericht im Kaien bergschen A. 
Uettmeudcrfi mit 29 H^ und 204 Einw. 



Dei 

Dterlyh, Kied.Mfl. «nd KJl 
von 4,189 y*. in der Pä-ov. Westftai 



Dees. Dyesch^ (Br. 47O i' äo" 

51' 15") Oest>r. Mfl. an der Vereinit- 
er neiden Sznmosch, in der Si^oe 
Gesp. Innere Sxölnok« mit i katli,^ 
tef. K. und 1 FranziskAperklo9tcC 
Salzlegstadt./ £r gehUrt tu den Tal 
örtern. 

Dees jfkhz, Saltdorf ^ Oefter. | 
z\^iichen Gebirgen, in der SieK €« 
Ini:ere Szolnok, mit i kath.^ i ret | 
3 griech. K. • - 'J 

De^agnae. Franz. Mfl. mit i,8J7; 
im Dp. Lot, Bz. Gourdon. 

Begeingen , Würt. Mfl. a» der- 
in der L. V. Alb, Oberamt "Wiefenii 
mit 1,276 E. - • 

JDcgirmtnlik, Thera, Santorin^ 
Intel im.' Meere von Kipd, >äie ' 
ihre vulkanischen Revolutionen 
würdupist. Sie ist 'etwa lö QM. aj 
bestent üist nur an^ Asche und B 
stein und bot bloli Zi»ternenwaf 
bringt aber doch hinlängliches 6e^ 
de, vortreflichen Wein (über 1 1| 
Oka), Feigen, Mandeln und Baumwj 
l^ervor: auch findet man Puzzotaft^ 
Die Zahl der Einwohner schätzt OU' 
auf 12,000, die in 5 Rauptdörlern y{ 
nen u. meistens Grieche]^ Hind,dere4 
schof zu Pirgo« soinen Sitz hat, 11 
findet man einen kath. Bischof zn Si 
ro. Dio Insel zahlt 55,000 Piaster k\ 
ben. Cm sie her liegen die vulk 
sehen Inseln Tberasianiit einem Di 
Apronisi und Mikra Kamene, b^ide* 
ste und unbebauet. und Nea Kann 
welche 1573 durch eine vulkanisch* 
plosion ihr iXaseyn erhielt. 

Degriizlu', 0«m\/ Stadt unweit 
Meinder, in dem Anad. Sandschak 
wah, mit ^OtOCoÜ., die mehrere Ge< 
utiterhklte'n und guten Wein- bai 
Unweit davon stand das alte Laodii 
ad Lycus. n 

Deichhüttt, Braunschw. Hültj 
an einem grofsen Teiche^ im Kr( 
Seesen, mit 11 Häusern und 176-, 
Grolües mitHanover gemeiiischaftUi 
Eisenwerk« welches das befste Eiset» 



Harzes Ijeiert; 1809 an Gulswerk^j 
Stabeisen 1,913 Znir. Dabei ein Gnl 
lirbad. 



Stabeisen 1,913 Znir. 

Dtidesheim, Baier. Mfl. ia derRMf 



provinzi mit 1,301 E. . •,, J 

JOtinach^ VViirt. Dorf in der L-l 
Schwarzwald, Amt Kai w, mit i Sai|| 
brunncn. 

Deine ^ Preuf». Fl. in Oftpre 
welcher bei Tapiau d«»r Pregel z» 

Deinse Ni«d. Stadt an der Vf§ 
der Prov. Ostflandern,, mit 582 Bul 
2,^58 2. 28 Brennereien, iS4Izraffin| 
I Seifenfabr-, 7 Brauereien, 9^iegef 
ten, 6 Windmühlen. I 

J[>£2f^fr, der nördliehste u. zugl 
einer' der ausgedehi^testen BergrScl 
welcher sich von^ dem Harze bis aä| 
Band der Deutschen Sandebeueu 
zieht , . und einen Thcil der Han. .' 
^alenberg bedeckt. 

Dejthe, JDcchtitt; Bechticte^ «^ 
Mfl. an der BLawa, theils xu deir 1 
Gesp. PrefbuTg, t heilt tu Neitra | 
rig, mit einer Kath. K. und Srnag. 
ter äen Einw. üni^d viele Töpfer. 

Dehariy Hinfiott. Landschaft^ ^ 
die -6 Subahtchaften , Khandesh, Aq. 
gabad, Beder, Dyderabad« Bejapuj 
Berar begreift , und gegenwämg 4 
die Maratten« den Kiiaan and diel 
ten £«theiU ist. 
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kleiner Nebenflnf» 
^ , der tich durcii dal 

L Asf«m windet, und durch d,ie er* 
liehe Menj^e Goldkörner, die er 
^-il füHrt, merkwürdig ist. ** 

aware, ^ordaxner. betra<;htlic1iet 

*, welcller im S. O. v<m Ifeuyork 

driDi^t, Penn»tivania von r^^njersej 

Met nixd. «ich in die^a€h ihm be* 

Ute Bai la^Ondet, nacfidem er tfltth« 

i Wasserfälle gemacht hat. Laikf 60 

pchiffbar 13^ M. - 

Deläwarg , *Nordamer. Fr^fstaat «w. 

f «' bis 302O 29' Ö. L. ti. 380 ag' 30" bi« 

"'^n. Br., im J^. an Pennsylvania , in& 

j den Delaware a. Ozean, im S. u. W. 

tCsryland grenzend und 98*80 Q^C« 

I. Dieser kleii^ste der vereinigten 

|ten, ist im N. berj^ig, übrigens wei- 

^mi^ eben und wird von dem De- 

are nüd Brandwirie bewässert. Der 

itbare Boden liefert Getraide, Gar- 

dchte. Kartoffeln, Obst, Flachs u. 

Vien, VKild und Fische sind in 

► vorhanden, Und die Berge reich 

en. Die Volksmenge betrug igio 

|4Löpfe in 3 Countys und 25 Ort« 

inen, worunter 55,361 Abkömmlinge 

iBritten, 4.J177 Nejjer und 13,13;) Frei- 

^sene. Die Presbyterianer besitzen 

rEpiscopaler 14, die Mennoniten 

„i Bantisten 7 Kirchen, auch giebt 

iiele Methodisten. Der Staat hat 

i KoUegiom und nur 3 Akademien. 

Tiken' bestehen bloTs in. Papier , Ei* 

Stiürke und WoUe. Aber wichtiget 

räiese sind die vielen Minoterien, 

JM'fuhr beruhet auch fast allein 

■•l^ehl und Holz (1804 wurden für 

J36, 1810 ftir 120,342 Doli, ausgeführt. 

r^setzgebende Gewalt stehet bei der 

^bly, die . vollziehende bei dem 

t, an dessieii Spitze ein Gouverneur 

1 befindet. Die Miliz war i8io By^^ 

bf0 stark. Eintheiinng in 3 Countys. 

fPelaware , Nordamer. County im St. 

■*^örk, mit ^,'303 E. ' 

filawaref Nordamer. Gounty im St. 

glvania, mit 21 Ortschaften ntid 
Hauptort: ehester. 
Ötlaware, tfordauier. County im St. 
», mit 7 Ortschaften und 2,oco fi. 
fpelawarebrii , Nordanier. Bai von 86 
zwischen den beiden Staaten Dela- 
t und Maryland , welche durch den 
Isware gebildet wird. 
Zptlaufarer, Nordamer. Volksstamm 
1500 Kriegern im Nordamerik. ^rei- 
|{Ue, aber nicht inehr am Delaware, 
rn im westlichen Gebiete, der mit 
ij Nati<»nen verbündet ist. 
iBflbräcJty Preutn. M^» am Hasten- 
■ke, in der Pi-ov. Westphalen, Rgbis, 
Jen,_miti &. 1 1 Armenh. , 156 H. u. 



Dicht lieben deifli Mfi 
vschaft Pelbrücle, mit 



liegt -die 
148 H. und 



7iU£n , Nied: St. mit 1,008 B. in der 

r. Overyssel. Nahe dabei daf Kaatel 

L die Herrschaft Twlckel. 
Ifißtebioy Oetter. Mfl. in der Mailand. 

f* Sondrio, an der Ä>dda* Wein- U» 

vnliandel: . 

Delfino, s. Delonia, 
IZJe^f, Britt. Iniel auf der nbrdwest- 
^en KfiBte von Seilan, unter^^^'ss' L. 

^I^sy^r. • xum Dittr. Jafnapatam 

'^ig» ' iSie hat gute Pferdewaidem: 
Wt , ( Br. 420^0' 49" X. 22O 1/ jo"> 

^ St. aiv^der Scfaie, in dem Holland. 

sr. Südholland; regelmäfsig gebauet 

4 von 3 grofsan -Kiknälen dncfi'hschnit- 
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t*tt y,vAt 9 Xii'clien, wor. di« jseve Kir- . 
chb, welefae dasMansoleom des isga hier 
ermordeten Prinzen Wilhelm Von Ura- 
nien^ der bertlhmten Männer Hago 
Grotiu« und Lenwenhdk zieren, und 
die alte Kirche 'mit den Gräbern d»r 
Admirale Trojip und Peter Hein, -4,87a 
H. «nd 13,852 bT Scbdnet Stadthant, daa 
Zeughaus von Holland , 1 Laffetenf abr.^ 
4 Pulvermählen , 1 Tnchmf. , die alle« 
Armeetuch liefert, t groXse Branl^twein« 
btennerei derPäpagoay, öFa^anae- oder 
Plattenbäckeraien , jede, mit 241 bis 30 
Arb. (vorm. 50 Fabr.), i Stein gutfabrik, 
3 Siedereien von Marseiller Seife, x ma- 
themat. Instromentenftibr. Der Stadt 
gehört der MH. DeUtihaven, der Ih« 
zum Haven dient.' Geburtsort von Ha- 
go Grotiu« + 164X, 

DelftthaverirJfied. Mfl. an de* Maat 
in dem Holläiid. Gouv. SüdhoUand, mit 
2,680 E. und I Haveu , wo die D elfter 
Sfehiffe ankern. 

Delfzyl, Nied. Festung* an der M. 
der Ems,' da, wo sie in der Prov. Gro- 
ningen die Fivel atifnhnmt. Klein, 
aber gut und reinlich («bauet , nit Sil 
1£. und einem Ilaven. ^ « 

Delhis Hind. Fror, zwitchf n a8 bia 
31O n, Br.v im N. sin Laho^ unft einif« 
nördliche Bezirke , iVn S. an Agra und 
Asehmir, im ü. an Aude und im W, an 
Aschmir und Lahor gränsend. Ein rei- 
ches fruchtb. Land, von dem Dschum- 
na, Satuleje und Käucgar bewässert» 
welches Uebt*rflwfs an Waizen ,. Gerat«, 
ReiXs, Baumwolle lind den meisten In« 
dischen Produkten hat. Die £ast - fndia ^ 
Gäzeetter berechnet ihre Volksmenge 
(S. 333) auf 5 Mili. Die Provinz ist ge- 
genwärtig unter die Brittan, den Rajah 
-von BhurtpHir, die Seikhs und ander« 
kleine Länderbesitzer gftheilt. 

Delhi, ("fer. 50045' i" 9*0 480 Britt. 
Hauptstadt der Pro v. Delhi, ,am westl.. 
Ufer d«* l^schumna» mit einer Mauer 
von rothen Steinen umgeben, arüs wel- 
cher 7 Thore führen. Sie hat niir 
schmale Str als en, mit Ausnahme zweier, 
die voin Palast nach dem Lahor- und 
, Delhi - Thor* laufen , enthält aber viele 
gutgebauete H., grofse Bazars , wor. der 
Chand^ry Choke und andere Ueberreste 
ihres vormaligen Glanzes. Es gab eine 
Zeit, wo Delhi, auch nach ihrem Br« 
bauer Dshenabad genannt, die Haiipttt 
des Reichs des Moguls war^ einen tJm* 
iLreis von 4 Meilen einnahm, un.d üb^i^ 
2 Mill. Menschen zählte ;' noch erinnern. 
die Trümmern der Paläste , die prächti- 
gen^ Grabmäler, die Gärten undWassev«^ 
li^itungen an jene bessere £poc^. 
Doch zählt sie noch -^ immer • ge^ea 
lOOfOC» £., unterhält an^hnhche Indige- 
u. Baumwollenzeuchmf. u. treibt, eine« 
starken Handel duSrch KierWanen, die 
Schals, Fferde und Früchte hieher brin- 
£en. Ik^n grossen Aquädukt haben di« 
Britten wieder herstellen Ussen. 

Delivrance, zwei AT>«tr, Tnseln, %xl 
der Gruppe der Arsaziden gehörige un- 
ter itfi 53' 50" «.Br. Sie heifsen STAnttn 
und S. catilina. . 

Delixsehi nölizsch. Preuff. Stadt npi 
LSberbache , in dem Sä6h;i. Rbz. Merje- 
burg; ummauert,' mit 1 Schi., 3 K., x 
Hos^., und mit der Votstr Grünstrafse 
499 H. und 2,85« E. » worunter «70 Hand« 
werk er. - Etwas Strtimpf Weberei (i.7t7 
Paar). 

. Delktnhgim^ Nass. Mfl* mit Stadt^ 
fretheitea. 
. ^ - * Na ' * 
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jDirU«» Franx««.St. "an d«r LeiAe^ »Ü 
•4 H. und Bio,B. im Dep. Oberriivin, Bx. 
B^lfprt. '» ^ ^ 

DcUihlat^ Oeiter. D. au£ der üng, 
^ ISiKtärgränze , slit 3 griech. K., 318 Hi 
«ad 1,950 E. 20 l.Aft'el|uühl«ii. 
/ JP^Uigs^nt Braantc}^. Mfl. ^n der 
Wisp« unck unter der'Hils«, in dem 
|E.rei9Cer. Greiie. nut S4 Ü. und 996 B., 
& Papier- y i Oel- und 1 Sägemüiile. 2 
Jahrmärkte. , ^ . 

JJelmy Han, ade|. Gericht in der 
Prov. fernen,' mit 363 H. und 8,042 

Delmenhorst, Old. Kreis von 4,756 H. 
nild ^t75& £•) welcher aus den Aemtern 
Pe)nienhor»t , Berne, Gandericesa und 
Wilde» hausen besteht. 

DelfTierüiorst , Old. Amt in gleichn. 
' .Itr.V mit^'9i6 H. und 5,452 E. 

Delmenh-orst, (Br. 53O v 29" L. aöP 19' 
• 15") Oldeiib. Hauptstadt des glf^ichn. Kr. 
ui^d A. pin derDelme, mit 240 H. u«d 
'1,302 E. 

JJelonia, JOelßno, Osm. St. auf einer 
Anhöhe, im Rujnel. §and. Janina u. zu 
den Besitzuj^gen des Ali Pascha gehö- 
tig\ befesiH W mit 8,000 £. 

Velos^ s. iiegi. 

DeUVcrgt 'Fran«. D^Umxftit , (Br. 47O 
>8' ti. 230 5Ö') Helv. St. auf einem Hü- 

Sel, an der Sarn, im Saizgau des Kant, 
ern, mit 1 Schi. « i FfJt. , 2 Klk. , 300 H. 
und i,65a E. Mf. von gedruckter JLeine^ 
wand; Uhrmacherei. 

IJe^ta, Osm. Int^iel 'zwischati dem 
Meere und den beiden Armen des NiU, 
in der Aegypt. Proy. Bahari, welche 
ein griechuclies D^Ua .bildet. Beich u. 
fruchtbar d^rt^h die Ue^erschwemmun- 

f;eii des Stroms* dessen Kanäle sie al- 
euthalben durchschneiden. 

Dtnilfeay AfriJc. Prov. im vormaligen 

Habesch^ weiche gegenwärtig zu dem 

Heiche Amhara gehört. In derselben 

liegt die Sud<; Gondur, vormals Haupt- 

. gtadt von Habescb. 

Demhicu, Dehiea, Oester. Stadt am 
Wisloka, im Galiz. Kr Tarnow. 

Demhowifc, Russ. St. am Wistok in 
4ar Foln. Woiw. l.ubiin. 

Demenyfalva^ Oester.' p. in derlTng. 
0esp. Liptau, mit S50 Slaw. Einw., die 

5 Ute Breter verfertigen. Unweit davon 
ie bekannte Drachenhöhle, 

Dimer, Nied. Fl. in der Prov. Lini- 
borg; Q. unweit Xoncern, M. ii^ die 
Dyle bei Werchteri Nebenfl. : Getto, 
Velpre. 

Bemerary, Britt. Fl. auf der Küste 
von Gbiana. £r entsteht auf dem in- 
»ern Gebirge, ist 22 M. auiwärts schiff» 
bar und geht bis Stabroek unter 6" 50' 
n. Br in den Ozean. Bei seiner M. ist 
er über V4 M. breit; \i^i Diamant Point 
wird jer schiffbar. 

Demerürx, Britt. Prov. in Südameri- 
ka , welche mit Essekebo , zw» 518» 35' 
bis 321° 10' L. und 40 lo' bis 60 50' n. Br. 
lien, im N an den Ozean, im O. an 
Berbic«, im ^. ian das Fr^z. Guiana u. 
im W. an das Span. Guiana gränzt , u. 
etwa 230 QiM. grofs ist. Zwei weite 
Thäler , welche sich längs den Flüssen 
£ssekflbo und Demerary zwischen Zwei- 
gen des 6ebirj!;s Tamacnraque bis zum 
Ozeane fortziehen. Das Gestade dieser 
beiden Fl. ist nie'dri«, 'riiigs umher mit 
Walde bekränzt, hinter weichem die 
Savanij^en ,den Aiifang nehmen. D^r 
Boden ist üppig fruchtbar, das KHma 
kwar heil«, doäi nicht ungesund. -Die 



Den. 

Wrzügliclinen.^rodukte , 4ie hier. 
bauet werden , sind Zucker^ Kaffes, 
sang, Kakao, Baumwolle uhd' Ri 
igLÖ fÜhtte Oem^rary nach Bolingbi 
in 221 Schiffen aus: Zucker 19,358 
hofte , Kum 4;723 Oxhoft« ; Bautaw 
93,604 Ballen, Kafteo uzs.jQfii Zntr. ; 
lasse 1,694 Fais. Hie IP^ilSnienge be 
Kolonien beiief sich 1805 auf 3,610 V 
rse,.5,i^ FarBftge und freie, Neger, 1 
47,440 Sklaven, mithin auf 56,190 I^ 
1^ wurden erst i,aoo Weifse und.« 
v^eg^x gezählt, aber die Kolonien h« 
durch Briltische Pflanzer von dea 
|eln sehr gewonnen. Sie haben ei] 
gemeinschaftlichen GoAverneur n. . 
lizeiemt zu .Stajaroek, aber jede Kol« 
hat ihren besond. Gercihtsbof. Hat 
ort von Demerary- ist StabrQSk, y 
BsSekebo die Fort^nsel. 

Dimir Capri, das eiserne Tbor, üi 
Bergpals in derRumel. Sandsch. Stm 
dria, unterhalb Orsoira, wo die Po] 
sich durch ein Fi;isenthal drängt. 

Demmin, ( Br. M» 52' 45" L.QOfl 
Preuls. Ät &n der Peene,. jn der rr 
Pommern, Bbz. Steitiu; nmjnaufrt,! 
3 Thoren, 1 K.« x Hosp. , i lat. SchV 
582 H. und 3.169 £. Tuchweberei md 
Arb. , Strumpfwi^kerei, Haimsclid 
Handel mit Korn und Heiz;' 1791 Üa 
in die Peene 209 Schiffe ein und 216 M 
Die Stadt besitzt 3 See • und 4 Leicliti 
scbiffe. 4 Jahrmärkte. <^ 

Demona, s. l^al di Vimona., j 

Vcmonnesi, Frinkipos^ Qsin. IbN 
gruppe im Marmojrmeere , vor der E 
tahrt in den Bo%phor, mit einem vort 
liehen Khma, der Frucht- n. Geinu 
garten von Istambol. Nur ihrer 2, 
pas Adassi und Chalkis, werden, a 
stens von Griechen, bewohnt; diefi} 

fen sind zum .Theil dürre und kli 
eisen. ' ' 

, Denionte, Sar'd. St in der Piem< 
Prov. Guneo, mit \ Fort auf eiaem 
hej^ Felsen ^ 2 K. , z Hosp. Und 6,000 

Vernotica, s. JJimotika. 

Denain, Franz. D. an der Sclii 
im Dep. Norden, Bez. Donay, uui* 
und 927 Einw. Schlachtfeld von IJ 

Venatf Fran». Mtl. mit 53+ E.»»' 
Tarn, Bz. Alby. 

Venbighy Britt. Sh. in Wale», » 
25' his 140 30' ö. L. und fypP 42' bis 5 
n. Br., im N. an das Irische Meer 
N. O. an Fiint, im ü. an Chef» uJ 
im S. an Montgomery, im W. w 
rioneth und Caeruarvbn gränzena,, 
QM. grofs, 1811 mit 64,240 E. ifl*' 
Mfl., 57 Kjrchsp. und i3,c48 H- **" 
lung; in 9 Hundreds. , . . 

Denbighj Britt. Hntstadt der «If 
Wal. Sh. auf «iner felsigen Adhöiii 
schönen Thale Clwyd. Sie hat ii 
Schi. Und zeichnet sich durch Sclio 
und Ii*nd Schuhmacher- Arbeiten aa 

Dendera, ( Br. 260 8' 3^' .^Ä^ 
Osm. D. in jler Aegypt. Prov. asw- 
stand vormal* Tentyris, wovon 
noch schön? Ruinen findet 

Vendre , NiU. Fl. in dar Proj. 
flandern^ Q. bei Leuse, ij, ua i^H 
Dendermcinde in die Scheide. . 

Vendetm on de , IVrmöwrfr , iBr. 5 
1a. 2i0 38') Nied. St. an der Denöre 
Hauptort eiiM?s Distrikts von m^ 
in der Prov. Ostflandern; belesu» 
a Pfk. y '3 Kloettrk,, a ^«'*i»v!JJ,o 
£. Kattundrucke. ei, Spitz.iik^opp 
Baumwollenspiunerei, t vg^JlS, 
Handel mit Korn» Hanf und Flt<»»1 
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irtfae, B^z. 



J^M«»t, Ncrdai9«r. Ortfcfaaft in der, 
im. Coaniy Carolina» mit 128 H. ü&dl 



Franz. Dorf im Oepart- 
Lanevilie, 260 H , 1,4.71 



Jhnia, S|^n. Ciud. am Meere, in 
,Prer Vai»}n<'ia; -feit, mit 1 hahem< 
•«nkastell. i K. , 3 Rt.> 5 Armenh. tt. 
OE Wöflen- an«! i»ieineweberei; 
lede. Handel mit Aosiaen (JähriicA 

% Dinisy /t. Br. 20O ä5' 43" t.- 73Q10') 
Jz. Hsuptst. der Afrika liViel l^Mtr 
k, auf der Nordküflte, mit Palissaden 
Ijebe». ,Si^ ifihlt mehr als 4.,ooo B, 
tier Sitz des Gouverneurs und hat 
Jj^te Rheede. 

S, Denis, (ör. 430 56' 8" I^- 20^ I' 22V) 
iz. Hauptstatlt eine« *Be%. von ;i,^ 
und 40OJ4 B. im Dep- Seine; ' 3H, 
* gw ^b^utft , mit I prächtigen K.. 
»jderen Graft dii* Franz. Kö«»ige und 
l<re berühmte Mfinner, wie Turffiin-e 
iBernh. da tJtiescU», ruhen ,' g'X) H. . 
4.42<5 E. KÖhigl. Braiehungibaus für 
Töchter von Mitgliedern der Bh>- 
kf^on, ' Kattun druckereieh » *K.unsl«< 
tileteiWn. 

S: Denis d'Anjou^ Fran^. Mfl. und 
plifp. mit 27icx> Et im ITep. Mayenne, 
Chäteau - Göutier. 

S.'^änU de^ Gastint^ Franz. Mfl. und 
xh^. mit 3,170 £. ixA Oep. Mayenne, 
,May€nne. 

J)mksnä9rfj W^tlrt. D. am KprscTi, in 
fJL. V. Röt^enberg:, mit i>28\ Einw. 
Uterschnle, aus welcher die Schüler 
I Maalbronn rtlclcen. 

Ktfiliow, ßttss. ilfl. von 125 IJ. in der 
Weiw. «Sandomir. 
enncu/lizy PreuJ^S. D., V2 M. von 
itogk, in dem ßrand«nburß' Rgbz^ 
dam, mit a5 H, und i;a6 B. Sieg der 
iften aber die Franzosen, 6. Sisptbr* 

Venia, 'Br, 41^0 jj^'. 30" 1^.58^ 56' $0") 
ler. Mfl. am BmLVra ,^ in der Unff, 
?. T«iats^ar, mit >Vlach. und i;;)eut- 
rh Bewohnern. Reifs plantage. . 
9<n;<ie Morde, Hefv. Alpenspitze 

anton Waadt, 8,951 Fufs tib*r dem 
'e. , ' 

^entrecastt-aux, ». Entt€casfeaux. 
^eodhur, Hind^ St. in der Frov* Gu- 
«undSitz eines Äadsbuten Fitrsten. 
ist lunmauet't , hat i Fort «ntrt,ooo 

die von Radsbüteh und Kulis be- 

il werden. 

^oguTj Britt. St. am Gahgec, in der 

Kah<|r d«r Präs. Kalkutta, jährlich 

Tielen Tausend Pü grimmen be- 
tjdie in dem heiligen Strome baden. 
UoLs, att<;h BaurgdirUjt Frani. Mfl. 
pdre, mit 250 H. und 1,555 E. , ein 
'»lier Ort tm Dep. Indrc, Bez. Cha* 

tOüX. • 

—^^endelen , Osw. Mfl. im Rumel. 
«eh. Aviana*r der^ zu AU Paschas 
KUiigcn gehört. Geburtsort Ali PtL* 

^tfordf Britt. ^St. an der Thames, 
J Enfsi. Shire Kent , dicht neben 
iwark, mit 1,000 H. und lo.goo £.. 
atuftige Schiffswfertte und Schiff« 
wobei *tber 3,000 Arb. bes^iiäftigt 
i grofses Hosp. für veraltete See- 
' and deren Wittwan, xnit 59 H. 
ttahrt; Brauereien., , * 
^ßüchsinsel , Ausiralinsel an der 
^«ttkt^ste des grofsen Australlan- 
^"BX%t j5goi^' ,£. nndöo0 36's. Br. 



aieff, 



Sie; ist vtilkanitclienr.. Uriprangt« und 

zeigt -we^ig mehr alt Xaven aul Laven 
gehäuft. 

DerJptnt, ttt. 43O <f 45" !•• 650 19') 
Ru«l. St. anweit dem Kaspischen Meere, 
Hauptort der Prov. Daghestan, und Re- 
sidenz eines Khjftns* dbr unter RufS. 
Oberhoheit einen Strich Landes längt 
der Küste besitzt. Sie bildet ein Dreieck, 
dessen einer Winkel hoch auf dem Ge«- 
birge liegt und das. Kastell enthält, ist 
mit heheu und. breiten Mauern amge-< 
ben, unregelmäfsig f^ebauel, und hat 6ott 
H. , /die von 4,000 Tataren, Georgiern, 
Armeniern bewohnt werden, Tuchwe- 
berei; Safranbaa. 

Darbet ,»s. Kalmj^Tten. 

D^rby, Britt. Sh're in England 
•€hen 15* 87' bis itP 85' Ö. L. und 
Ipi» 530 25' n. Br. } im N. VV. an Ulielf, 
im iSi. an York, im O. an Nottin^hani, 
jm S. an Leicester undWarwick. im W. 
an :^taiford gränzend. Areal: ^7,xq QM. 
Oberfläche; im N und Q^ gebirgig und 
wild, im S. und'W. wellenförmig eben. 
Boden : dort steinig v^nd. steril; hier fett 
und fruehtbar. Gebirge: das Peak Moun- 
tain mit'vielen tiefen Höhlen, wie' die 
Peaks-, Pool?- und Eidenhöhle.' Ge- 
wässer: Trent, Derwent, Dee, Dove; 
der Dovekanal. Klima: im N. und O^ 
rauh mit reiner Luft, im, S. und-W* 
milde und gemäfsi^t. Produkte: Gerste» 
Kamillen,' Vieh, Biei, Eiien, Galmef« 
Steinkohlen , elastisches Petroleuni. 
Volksmenge igii: 195,487» Jn 10 St. und- 
Mfl., 211 Kirchsp. und 33,19t H. Nah- 
rungszweige : aufser Landwirthschaft, 
Bergbau auf Blei, Bisen. Steinkohlen u. 
Galmei; Baumwollenspinnerei und an- 
dere Gewerbe. Ausfuhr: Käse, Blei, 
Mennige und Bleiweifs, Steinknhlen| 
Porifellanerde, Hornttein, Mühl- und 
Schleifsteine, Wolle, Häute, Kamillen, 
Twifs, grobe Hüte, Tdpfer- und Eisen- 
waären. Depot, zum FarL 4. Einthei* 
lung: in 6 Hun'dreds. 

Derby;, Britt. Hau'ptst. d«r gleichn* 
Engl. Shire am Derwentf gut gebauet, ' 
mit 5 Pfk. , a,i44 H. und zo,$46 E. ( 1811 
gegen iTjOr-o). Grofse Seidenmühle mit 
26,^86 Rädern und 97,746 Getrieben, .die 
sich dreimil in einer Minute umdreht^ 
und, bei jedem Umdrehen 73.726 Ellen 
Seidengarn liefert; Twifsspinfterei , 
Strumpf Weberei, 1 Porzelan-, i Fajan- 
ze-, I ZinnbJech-,' r Mennigfabrik; 
Mdrmor und Fl ufsspathschp eiderei, 
worin Obelisken, Va»en u* 's w. bear-' 
beißet werden; Malzhandel; Geburtsort 
des Dich lers Sam. Richardson.f xt^u 

Derecske, <Br. 4702i'3a" L 39^13' 28'! 
Oe^ter. Mfl. in der Ung. Gesp. Uihar, 
mit I katb. und i ref. K. Gemnfsebaa. 



Def^tcske, Drasißmarcrht , Jia^sendod^f 
(Br. 470 29' 24." L. 340 1' 5fy*') Oester. MÜ* 
in der Ung. Gesp. Oedenburg 



Deregnyö^ Dreftniow, , Oester. MfL 
unweit der .Lattjrcza , in der Üng. Gesp, 
Zemplin, mit x Kattell. 

berenhurgt (Br. 51O 6^' 4^" L. 28<^33' 
23") Preüls. St. ah der Holzemme, in 
c^r Prov. Sachsen, Rgbz. Magdeburg; 
ummatiert , mit 2 Thoren, i alten Schi-, 
1 K., I Hosp. , 406 H und 2,003 B. , wor. 
52 Juden und 188 Ge>vetbe treibende. 
1 Papier - , 5 OelmÜhlert. a. Jahrmäirkte. 

jbergh^ Britt, Binnensee oder Lottgjs. 
in Jreland, zwischen den Couiltys Gall- 
way, Tipperary und Cläre. 

Dermtach, Weimar. A. in der ProT. 
Eise'ndch, mit 7%^ H. und 4,182 E. 
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'' DfrmhaeK^ Weittiaf . ^XhH in Aflit 
jUlchB. Eif**acA. A., mit x kaüi^l. X.», 
Ts7 Bv and \y2^ %• 

Dn-n^ NtLM. Mfl. mit t BefgBclil. 

Vtrne, <Br. saO 45' 30" X. 59^ 44' .50'*) 
Afrika Stadt und H^ven auf der Kütta 
vbn BarRa, mit Gärtan nmreben and 
teich an frisciiem Wafser. Sia ist dar 
Sita einas Maarischeu Ben, welcher 
fibar etwa ^,000 Mabriiche Familian ge- 
bietat, abap von Tripolis abbfinceii soll. 

Dirni»^ Oastar, St. am CikqU, in d. 
I)almBt. Kr. Zara. 

. D^rr^veragh, Britt. Binnansea in der 
Irisah. ProviXeinster. 

Defthestan , s- -SchuHstsn» 

Ihfriingtn, Würt. Mfl. io dar L. V. 
Bas* ^' A.^MaaJbronn, mit 1,612 E. 

Xierfoentwater , Briti. See , walohas 
an den bamfekian Xakes in der Engl. Sa., 
tJumberl«nA gebdat, wohin jährlich »o 
viij« Rteisen ceroacht werden. Uebri- 
ganft nnbetrSchtiich. / 

Dtsaigm^ Frans. Mfl. am' Doux, im 
t}p, lyrd^cba, Bz. Toorhon; ($^3 H., g,MO 
£. Her Diahantempel , ein merlcwfErdi- 
Kct UaberbLeibsel der Hdmerxeit, 
■ Vtsehkin^ (Br. 530 4«/ L. 54O58') Rusi. 
Sudt an der Oka, im Oral. Kr* Mzensk> 
lnltj9o IX. und 460^ B." • 

JjtMchntwMtrajse^ s. Berlngsstrafse. 

Dtsen€ano , Oester. Mfl. am Garda- 
iea, in der Mail. D'ele^z. Brescia, mit 
|,fOO Biiiw. Weinbau i Fischerei; Korn-' 
, baodel« 

Dtfirndy Japan. Biland vor dar Insel 
Ximo und dar Bucht von Nanfasakit 
Vm> die Niederländer ihre Faktorei ha- 
lben und den Handel mit Japan unter« 

. J>eMirad.e^ Frank, kleine Antilla im 
O. von Guadeloape, Unter 316Ö 37' 55" 
X. und 16P 2o' n. Br. Sie gehört zum 

' GottvernemaDtGaad«loape, ist 1,10 QM. 
Krots, ^nthdlt etwa 1,000 £. , nämlich 
t?88 ai3 Wailse» 33 Farbige und 619 Skia- 
van« und liefert von ihrem trockenen 

- aandigen Boden au der Ausfuhr von 
Guadaloupe etwas KailFee und Baui)^- 

^ Vfolle , macht auch eine« Kanton dieser 
Insel aus. 

Vesna, Russ. Strom im Gouv;.Kiew, 
Welcher achüH^ar ist und in der Nähe 
von Kiav^ dem Pne^r xuf&lU. 

V9*pot0 Vhagf Hhi>dopej Osm. Ge- 
birge in Rumeli. Es aieht von der Ost- 

. leite des RiLlobercs in mehrei^n Win- 

§un$an gegan S. Ov, wo es in einzelnen 
weigen airsläuft, die sich hier bis Edra- 
)aab, dort bis an die südliche Küste von 
/Thracien zwisohan- der Intel Tasc)iae 
und dem Busen von Enos ausdehnen, 
oder in Thraciens Ebenen verlieren. 

p€S9^Uy Dessau. Amt längs dar Elba 
^nd Mulde , >^lchea mit dar Sts^t iSoo 
, aa^Qi? E.- zählte. 

Dfxtau^ (Br. «to j^ g»/ l. gao §6' 46'") 
I}e.<isau> Hauptstadt an der Melde, un- 
>^eit ilü-em Zusammentl. mit der' Elbe. 
Sie Wird iil 3 Theiie getheilt: Altstadt, 
Neuttadt Und Saud, ist gat gebauet, hat 
t Schi., 2 ref. R. , i Hösp. , i Armen ^ n. 
Arbeitsh», i Wailenh.% i KraQkenhaui» 
bio H. und 9,120 E. , worunter Über 000 
Juden. Residenz das Herzogs, Sitz der 
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trastanfabr. , Htttmacheraio Lachsfang 
in dar Elbe, Handel. Badehaus in der 
Mulde. Vor der v<$tadt die Lu^lschlösaer 

tiOuiflidoi und Georgium; der Dreh- 
arg, herzogliciia. Grabstätta | dar Stieg- 



litiberg. 

Moses Mendelsohn f i- 

Dejschtlty Nied. Äfl. in der Al 
Sftdbmbant, mit 2>a69 E» Lataia,S^ 
5 Tuch- und Wollanaeachmf. 

Desvrest Franz. Mfl. im* Dcp. ?•> 
Calais, Bez* Boulogne; ^U.^t,^ 
Tuch man uf. , welche '3 bis 400 Stf 
liefert» 

Desznay (Br. 46O 05* 14" X ^ffi^'* 
Oester. MR. in der Ungar. Geip. Ai 
Eisenhammer. 

Deterriy Han. MÜ. mit 1 tnth. K. ^ 

S13 B, in der Pr. Ostfricstand , A. Stü 
lausen; « , 1 

Vetmold,. Linpe <> Datmoldsches i 
in der <GraÜchaft Lippe , waMiei «l 
die Stadt 12,105 £. zähle. 4| 

Detmold , flippe - Detmold. HpM 
dar Grafsch. Xtwa , an der Wern^ 
gebanet, aus dar Alt-*^ und Neuit«^ 
1 Vorit. bestehend, mit 1 S<dit.,,2i 
1 luth. K.» 1 "Waisenh. , 525 H. oad 
£. Siti des Fürsten» der Landeiks 

fien und der Landschaft; . Gymnani 
ndustrieschule. Xeineweberei)'>G|t 
reien. IlandeK Jahrmärkte.' 

Detroit , , ( Br. 42O 28' X a^öP Wj 
Nordamer. verlassenes Fort am glsM 
Flusse, im Gebiete von Michiae«, 
hat davon ein Distrikt desselbea, 
2,227 E., den Namen. Dar Ort Deü 
welcher bei dem Port liagt,-ist De» ( 
gobauet Und zählt 90 H. und 77|M*« 
£t ist der Kauptort von MicfaigaH- 

D^ttelhach, Baier. St, am mAin, 
der Prov. WÄr^bur« und Siti « 
Landgerichts, mit 2 St.,' s^D. aat 
E. Die Stadt hat 550 H. und 2,r||zB 
Weinbau. ^ 

Dettenhgipt, Baier« ME. in deaii^ 
donaukr. -7». ' 

Detiingen^ Baier. D. am m.m 
der Prov. Aschafßenbnrg , mit 9> '■^ 
412 E; Sieg der Alliirten über, die F 
zoeen 1743. ' ,„, . 

Dettingen untfr Ur^h, Wflrt. 
in der L. Y. Alb, O. A. Urach, mit 
E. Handel mit trocknem Übste. 

Dettinätn am ScMofsherffi ,Sii 
Mfl. in der L. V. Alb, O. A. KirchÜ 
mit i,9u E. „ ^_S 

DBuUy Franz. Kanal ini Dp. Not 
Br nimmt aus der Scarpe bei deSTi 
gl. JN. seinen. Anfang« und ceAt 
Warneton in die Lys. ^eine S; 
erhält er vorzüalich-durchdett ttnW 
tenden FL DeiUe. 

Deutichem, (Br. 51© 58' l?« ^ 
47") ^ied. St an der alten Yssei, 
Prov« treldern, mit 1,551 BT X-OT 
Bombengiefserei. 

Deutschhrod, NfejntctyBniy 
St. an der Sazawa, io»-9öhm. Kt* 
lau; ummauert, mit 1 Deehantk.« 
und 2,760 Einw.« theils Ctejchen ». 
Deutschen. Mancherlei Gewerbe^ 

Deutscht^ grofse Eurepaiseha^ 
tion ," herrschend in g«nz Dentif 
Böhmen .den Niedarlinden , vr 
tanien , Helvetien , Norwegen, - 
den, Dänemark uüd 'OetpranlJMa! 
aufgenommene Mitbürger in U^ 
Siebenbürgen , Mähren^ Livlaad 
land und Kurland, und nur 10 
gen, Eisars'uad den Sette commaji 
yenedig abtrünnig gewordene 01 
lh»es - Vaterlands , übrigens aber 
streuet durch glinz Europa, wo ef 
Armes und Kopfes bedatf. . D|* 
aller zu dieeer Nation «^Wnfs» 
▼iduen mag in allah « WaUthttk» 
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tlt.MlU. KMhleiif. die sich rottügUch 
LföUeade Stämme untefnclieiden: 
feicentliche D'eucsclie in dem Deut* 
iftn Sta«ienbunde , in Ilelvetien, in 
ftni, SiebCnbiipgen und Gali^ien, in 

Eben und Posen, in Fraukreich, in 
ian'd, in den Niederlanden, im Brit- 
ehen Reiche und in Spajiiea, zasam^' 
tfi etwa 3o,Too,ono Köp/e. . Itiipe Sprache 
|äUt in 2 Hauptdia] ektfc, den hoch- 
i piattdetttech^n» die beide wieder in 
n^vertchiedenen X^äudern und Pro* 
ueii, w^ Duitiche leben, sehr ab- 
iebend ausgetprochen werden. ,,Dje 
trganisation des Deutschen hält, wie 
le-Temperalnr seines Klima, dds Mit» 
d zwitcheii harter G^fühtlosigkei^ 
od weicblicberi Empfi>ixdung. Der 
eotsche verzehrt mehr, als sein» süd-* - 
ichen'^und westlichen Nachbarn, i^t 
lier aach neben dem Engländer eine 
sr kraftvollsten Kationen von Enro- 
, und soll zugleich nach den Ansäen 
atfr allen Bewohnern dieses Erd- 
leils am l&ngsten leben. Seine Den- 
igsart ist voll Ernst und xnit kalter 
dachtramkeit verbundoii. Ein alter 
lua des Deutschen ist Treue und 
radirSUin, verbundeji mit d«m reiz- 
rtten Gefühle für Ehre, .und dieses 
itthms ist sein .Charakter,^ alles An- 
richs ron. fremden Sitten uncrachtet, 
ick jetzt noch werth. In seinervKa- 
ie(ebt er frei zn Werke, ohne Heim- 
icke, Meuterei 'und Meuchelmori, 
ad wird, «r von Andern über troffen 
»Arflist, so nbcnrifft er hingfgen 
Um an Tapferkeit. Er ist arbeitsam 
id in seinen Unterpehmuhgen he- 
rrlich. Die Talente seines Geistes 
l das Tiefe seiner Forschungen bc- 
ondet die" Geschichte der Etnhdun- 
!ft and Literatur. Vorzüglich , zeich- 
et er sich »ns -drurch unbe^rän'^te 
^itibeeierde, mit welcher er sich um 
'Im bekümaEiert , was Gegenstand des 
viiiens ist, besonders Am das Aus- 
indische. Wie '-er mittelst seiner 
^Qode faist aller Sprachen von Europa, 
ie er lernt, unter allen Europäern 
^H Ausland am beXsten kennt, so ist 
■auch offener für alles fremde Gute 
id /{erechter in seinem Urtheile dar- 
^, als ireend eine and<fre Nation 
EvFopa. Tndem er aber zu ^venig 
n N^ionalstolze anderer Nationen 

Ri und sich oft zcu se}ir um das be- 
musert, was draulsen ist, wird er 
^ht selten unachtsam nnd unge- 
^ i^gett daa Einheimische; schätzt 
i dem Ausländer tu viel , an sich zu 
fBnig, ttnd ahmt n^ach, ohne daran zu 
iSBksn, dals.sein Volk an Geist, Zahl 
Md Ruhm überhaupt, als an Geburts- 
m^.A. . -^ «,. ^ -^ ^^^ ersten 

des Eroballs 

_ . , ^ Staatskunde von 

Btichland, I. 30.) 
Hn Holunder und Wallanen, c) in 
pinder, d) in Dänen, e) in Norm&n- 
» i) in Schweden, g) in Gotschewe- 
j h) in Vandalen und i ) in die Be- ' 
wer der Sette Communi. 



WQ nunm ubernanpt, als i 
Wird«, seiner Edlen eins 
ftd achtuhgs würdigsten d 
»y!" ( Grellmann's Staati 



Maxienwerder, mit i K., 160 M. u. 
^B. Tucluhacherei, Hutmtcherei, 
fcereiea. 

OiuUchtndorfr Popradry üest. Sechs- 

'nft.4n der ZiFf, unweit der Poprad, 

ikttb., t lutfi. IL Iia4 1,1^6 S., w«r. 



tio LQ|h. nnd fSs lUth. ' Leiaewtberei, 
ranntweinbrennerai, 1 Papiermühle. 
Deutacher Orden, Dieser Orden wav 
zu Ende des 12. Jahrhunderts in Palä- 
stina .unter dem Namen des Ritteror- 
dens der Jmfgfraa Maria oder der Brü- 
der des Deutschen Hauses U. I*. P^^sa 
Jerusalem ents^^anden , und wandte sich 
nach seiner V<:rtreibang aus dem Orient 
nach Deutschland , wo er vi«l^ Gö(er 
erwarb und vom 13. bis 16 .lahrhnnderto 
•ich Preulsen, Livland. Kurland und 
Semgallen unterwarf* Die Btisitzaucea 
anfserhalb Deutschland giengen in der 
Folge verloren, und der Orden behielt 
blols das, was er innerhalb der Gräa- 
zen des Kelchs besals, das nouh immer 
ein a7).selinliches i^'ürsienthnm bildete, 
und aufser dem Meisterthume Mergent« 
heim, wo der Hoc|i- und Deutsclmiei- 
tter seinen Sitz hatte, in itBalleieTi t El- 
sals undBurgund, Oesterreich, Koblenz, 
Etscn, Franken, Hessen, Alienbiesen,' 
Westphale«, Thüringen« Lothringen u* 
Sachsen eingetheilt war. Bei der Fran- 
zösischen Bevolution nud' durch die 
Abtretung; des linken Hheinulers ver« 
lor der Orden seine sämnitlichen Güter 
jenseits dem |lheine -~ 40 QM. mit 
100,000 E- und 395,604 Guld. Einlcünften» 
und behielt blofs das Meisterthum Mer- 
^^theim — J5IA (J^M. mit 45>ooo £. und ' 
7 mittelbare Bamien mit 3z Kommen- 
den. Allein auch von diesen gieng zSoo 
das Meisterthum Mergentheim bei dem. 
unglücklichen Oesteft eichischen Krieg« 
verloVeui u. der Orden wurde in Deutsch- 
land ganz aufgehoben« dauerte auch nwt 
ifi den Oesterreichis9hen Staaten, wo 
ein Erzherzog das Hochmeisterthum be- 
kleidete, fort. Bei der Wiedcrherstellang 
von Deutschland blieb auch der OrdeK 
unterdrückt,, und' er existirt daher bleft 
noch in Oesterreich , wo die Balleiea 
Oe5tprr^ich und" an der Etsch, and eini- 
ge Herrschaften in Mähren und Schle- 
sien, seine Dotation ausmachen« D4« 
Hoch- und Deutschmeinerthnm verlei- 
het nunmehr der Kaiser vonO«?slerreich 
an einen Prinzen des Baute*. 

Deuttchhaus , Huaonuay Oester.J^fi. 
im Gebirße des Mähr. Kr. Olmütz, mit 
21Ä H.uufl 1,230 E. • 

iJeursc/ikrongy JValcz, Preufs. St. am 
Bndunsee, in der Prov. Westprenfseav 
Kgbz. Bromberg, mit 2 lc«th. K.., 310.H. 
und<2,370'E. Gymnasium. Tuchweberei 
mit 14 Stühlen. Muränenfang. 

Deutschland, ein grolses, in der Mit* 
te von Europa zwisphen Sk3 bis 27^ ö. L» 
und 45 bis 550 Br. belegene« ileich, wel- - 
ches gegenwärüg einen Fftderativstaat 
von 17 anabhängiffen Mitgliedern aus- 
macht, und ein Areal von li,ito OM. 
umfalst, w>!lohes 29,oi^,ioaMenschen b«- 
wphnen. 

Deutschland fränzt im N. an d«s 
Deutsche Meets an die Eider und an 
das Baltische Meer, im Osten an Pren- 
£ieny Posen, Polen, Galizien, CJngarn Q. 
Kroation, im S. dn das Adriatische Meer, 
JLomhadei- Venedig und Helvetien, im 
W. an Frankreich und die Niederlande» 
In diesen Gränzen ist jedoch SchleileÄ 
nhd ganz lUyrien einbegriÖ'en. fn sei- 
ner büdli^en Hälfte hat es sehr .yiela 
und grolse Gebirge; im nördl. Theile 
verlieren sich Berge "und Anhöhen im- 
mer, nlehr in Ebenen, und liegen die 
Küsten[ d^s Deutschen nnd Baltischen 
Meers wird es so niedrig , dafs kostbare 
Deiche nnd Dämme es gegen die- Flu- 
the» des Meeres »tjhütJ^eit müsken. pa- 
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Segfen hat der Norden inelir. dürres H«t- 
e- und Sanäland, als der Si'ideii, oh- 
Sleirh'dre Natur jene RinÖdc^n wieder 
arch fette Xai?»cben entschSdigt hat. 
Die itanptgöbir^e sind ino 5>. die rer- 
■cMedenen Zweige der Alpen jnitMhren 
Vorberce^, ^ohiii man den Schwär?.- 
Wald, den Wasj^au» die rauhe Alp, das 
Cetwhe Gebirge rechnen mufs-; im O. 
die SndeteJt mit ihren Zweigen ; in d^r 
Mitte den Thüringer Wald u. den Pich- 
telberg; im N. den Karz ; im W. den 
;W"*^erwald. Drei Meer> bespflten seine 
Kü«ten; im N W.^ das Deutsche, im N» 
O. da« Balti»€he, im S. O. das Adriati- 
«che. Meer; seine Hanptllüsse sind die 
ponaU, der Rheiji , die Elbe, dfe Oder 
und die "Weser, welche "mit der Ems u. 
' Etsch nnmittelbar die Meere erreic|ien; 
unter ^en T>andseen verdient dcrBoden* 
, 'Bee, der Chiem«ee, der Oümmersee eine 
Erwähnung, Das Klima, unter den 
xnittlern- Graden der geraäfsigteh'Zone, 
. iat s^eh«- verschieden : im Ganzen aber 
Itemälsigt und gesund, am mildesten 
eiebt t% sich'jin se^neft mittleren Pro- 
Viiizt-n, den Süden erhalten meilten« 
Gebirge und Wälder rauh, obgleich 
auch in .offnern Thalern * und Ebenen 
•elbst Italienisches Klima ist.. Der ebe- 
ne Norde?! wird strichweise durch ste- 
hende Gewässer und Sümpfe, durch 
, Mündungen gror>er Flösse nnd Seeluft 
fencht. Es besitzt sehf vieie. u. schätz- 
- - bar^ Produkte; aus dem Thierreiche 
vorzügliche Pferd**, Rindvieh, Schaafe, 
Schweine, vieU« Wild, Geflügel, Fische 
im. U eb erflu r- , Bienen; aus dem PBami 
cetireiche Getraide, Obst, Wein, Holz, 
Fliichs, Hanf, Tabak, Hopfen, Waid, 
Safran., Senf, Krapp, Süfsholz und Arz- 
Aeikräuter; »aus dem Minerajreiche 
Gold, Silber, JCupfer, BJei, Zinn, Eisen,, 
•alle HalbinetaUe„ vielerlei nutzbare Mi- 
neralien, Salz, Steinko'hlen, Torf, auch ' 
eine Menge warme Bäder »nd Sauer- 
brunnen. 

' Di^ Einwohner 'geböjen *U zwei 
^rerschiedönen Nationen, i ) Deutsche, 
in Nieder- nnd Oberdeutsche getheilt, 
^egen 25,31,5,700 Indivi^duen, 2> SlaWeif 
m -verscbied^neri Stämmen , als ^Ven- < 
deri ^nd Soraben, Tschechen, Slawaken, 
^assuben, Tsrchiken, Kroaten. . zui«ain- 
itten 4.,790>ooo Köpf». Aüfler diesen le- 
beii in dem Umfange Deutschlands zer- 
strittet 182,200 Juden, 127,000 ItaKenlr «'. 
fegen 70,000 Franzosen/ Die Zahl der 
tädte belauf t sich auf 2,525, worunter 
5) mehr als 10,000 Bewohner zäMen, der 
larktflecken auf 2,302, der Dörfer auf 
.Xoi,472, und der Weilef und <?inze1nen 
Höfe auf 70,noö. Xn Hinsicht der Reli- 

Sion theilt siich die Gesammtmasse der 
ewohner a) in Katholiken, 15,027,000, 
b) in Lutheraner. 11,734,400, c\ in Hefor- 
\ »ilrte, 2,030,000, d) in Juden ,i82,2co^ e) 
in Hcrrnhuther, SK,ooo, f ) in Mennoni- 
ten, £»500, und Griechen 14,000 Köpfe. 
In Hinsicht der- Stände unterscheidet 
sinan Adel mit seinen verschiedenen Ab- 
itufungen, Bürger, mit verschiedenen 
Vorrecht;en, und Bauern, meistens frei 
tind nur noch in wenigen Staaten un- 
ter dem iToche der «Leibeigenschaft. In 
einigen Staaten bildet der Klerus einen 
besonderen Stand u, nimmt als solcher 
an d^ Landstandschaft Theil. 

■ Deutschland gehört unter die Län- 
der der Erde, die am fleifsigsteii: und 
"sorgfältigsten augeba^et sind, wenn, 
schon nicht alle Zweige der Landwirth- 
tcfaalt in doli verschiedenen Staaten auf 
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eincv tintt derselben Stvlb stellen. 
nigstens in Hinsicht des AcVer, 
Bergbaues behaupt«*t wohl Pe^ztschltt 
den Vorrang vor allön NationeD», w»i 
es gleich in Hinsicht der /Viehzodit di 
Britten , des Weinbaues den Franko 
XLttA der Fischerei dien Niederlande] 
nachstehf. -AUch der Deutsche Koni 
lleifs i«!t von ungemeiner W^ichtigke" 
nnd hebt sich, von Tage zu Tage meht 
unter atlon Arten von MaftnfalctnÄ'^ 
steht indefs die Leinewaifdinanafaktl 
oben an, auf welche die Wollen, oi 
Banmwollenfabrikate folgen. Beröh 
ist auch Deutsches Porzelan, Bise 
Stahl, Gold- und Silberarbeiten, Gh 
waaren, W^acht , u^ld selbst die Näf 
berger QuincaiUerien, Die vorthei^hd 
Lage f^eiityschlands in dem Mittelpnnl 
von Europa', seine vielen '«chiffbar 
Ströme und der Ueberflnfs s«»iner Fi 
dokte und 'Manufakturen/ befördern« 
rien ausgebreiteten Handel, indl 
nimmt es an dem Welthandel nhreii 
unbedeutenden Antheil, und se 
Schifffahrt wird fast allein von 
Hanse unterhalten. Die Bilanz sche^ 
es im Ganzen Reffen »ich zu habt 
dach gleich* es das Fehiev^de durch 1 
ne edlen Metalle aus, nitä Deutscihl« 
ist noch immer der geldreichste 
£uiopa'<;» - 

", In Hinsicht des subjektiven Zosti 
des der Wissenschaften und Kfla^ 
ist die Masse derselben wohl schwerh 
bei irgend einer Nation g^genw&r 
gröfser, als bei den Deutschen. We? 
anch Deutschland in einseinen wei 
gen Fächern einem oder dem^andf 
Lande nachstehen mnf«, wenn ancht 
lien gröf-iere Maler i|nd TonkftpstI 
Frankreich künstlichere Tanzneil 
hat, so sind diefs Vorzüge, die De« 
land durch mehrere andere , besoa 
' im Fach*» des Nützlichen^ ausgleicB 
kann. Gelehrte Kenntnisse und Witic 
schftfteli sind hier yerhäitnifsmlUQ 
xnehr, jils in irgend einem Lajide^ 
breitet. Dabei ist es auch unlinglf 
dtffs v^rhäUnifsxhä^*ig keine Nation 
ren wissenschaftlichen Ruhm, weni 
< einem unmittelbaren Alif^vand^ 1 
ausgezeichneten Aufmunterungen 
Grotsen zu veraanxen hat, als diePe 
•^hen, die so^a'r unter dem Druckst 
Voruttheile ihrer Fürsten »ich e^mf 
arbeiten mdfsten. Attcb hat DeaR 
land, sowohl zum ersteig Unterrichte i 
jiln gern Menschheit, als atich zor A 
recüthaltung und Beförderung h^het 
Kenntnisse und Geisteskultsr ikhtti 
mannichf altige Einrichtungen, die j^ 
unstreitig . für , die ersten in Bart 
gelten- 

Deutschland bildet gegenwärtig ^ 
nen Föderativstaat, den di# souveral 
Fürsten und freien Städte unter (^ 
geschlossen haben, und dessen. Zw 
ist: Erhaltung der finfsern und iniM 
Sicherheit X>eutschl^nds und der l4r^ 
hängigkeit und Un verletzbar )(eit ^— 
einzelnen D«ut8<ihen Staaten. AlJelf 
desglieder haben als solche jlai 
Rechte^ «ind werdan durch eine pW 
Versammlung vorgestellt, in welcher 
Glieder desselben durch ihre Bei 
mächtigten theils einjtelne, theil»' 
sammtstiifimen folgend ermaXsen, jeq 
unbesfchadet ihres Ranges, führen; 
Oesterreich , ai Preufsen, r) B^eto- 
Safchsen, 5) Hanover, 6) Wötteniw 
7) Baden, g) Kurhes«an, 9) Hassel, 
Dänemark weg«a Halttein, 11) Ni«! 
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^ofj. tiiid Herto^l SÄchs. H&user« 
Iraiinscltweig and Nassaa, t^i) beide 
^klenbnrg, 15) Qtdenbarirt Auhnlt a. 
iprarit>Drff; 16) Hohenzolleni , Lich- 
fteinv bMde Re^f^, bei(!e Lippe, Wal- 
lt» 17) die freien Stadt© Frankfurt, 
beckf Bremen uird Hamburg. Oe»ter- 
ch liat bei der Bnndesversamnil. , die 
Fraukftiirr fiehalten wii^d , den ^or- 
:Bei Abfassung und Abänderung 
Grandgesfetzen des Bundes bildet 
dieVersalninlunft xu elDem Plenum, 
^a lölg^endc Vertheilunfr der Sti,m-' 
\n verabredet ist ; 0< st«?rreich führt ^n 
teuften 4, Baiern 4, Sadiisen 4, Hano> 
4, Würteirlberfl: 4, Baaen^S? Kurhea- 
3» Hessen 3, H4>Istfin 3 , Litxeinburg 
nonsehwei^ 3, Mecl^Ienbiirsr Schwe- 
% Nassau 2. "Weim-ar 1, Gotha 1, K-o- 
rgi, Mejnin^en 1, Hildburghausen i, 
t^fclenbnrg Streu tz i, Oldenborr 1, 
aoi, Bernbnrg i^ Kötben 1. Sbuders- 
nn I, Rudolstadt j ^ Hechingen 1, 
tkriQfren 1, ;Liechten8teixi 1, Waldeck 
Leols ältere Linie 1, Reufs jüngere 
i^ I, .8chtfumhurg-Lippe 1 , Lipx>t 1, 
kecX t» Frankfurt»!, Bremen i, Ham- 
ti Total 69 Stimmen. He? sen-Honi- 
and die «nediatisirten Stände haben 
j keine Stimme bewilligt erhalten. 
^^ie Einkünfte der sämmtlicHen 
Atschen Bundesstaaten mögen 187 bis 
Millibnen Gilden betragen. Die 
«gemacht, die sammtl. Bnndesjtaa- 
unterh^ilten , vteigt, mit Einschihsse 
gaiizeii Macht von Oesterreich, 
DfseH, Dänemark und den Niederlan- 

r 632,000 Mann (H. M. G. Gr*-ll- 
Staatskünde von üeot^chlnnd. 
tf. p^; 8. G. Hassels Allfiem. Sraati- 
Ädfirefsbuch d<r Deutschen Bundes- 
»fcn für I816. Wien , ThJ i. g. , Wei- 
Charte von D entschied. "Wei- 
ir, 1816.) 

Deutsch Lipisch, s. N\gmef'Lipc^e. 
Veuisch^lS'eukirch, Preufs. Mfl. in 
Provinz Schlesien, Rbz. Oppeln, mit 
BcW., 1 Icach. jt , HO H. und 800 -E.. 
Deutsch JVaTtenherf^y Pr^Ufs.'Stf^am 
tel, in der Proyinz Schlesien, Rbz*. 
(gnitz, ^nit i kath. K., ' 120 H. und 697 
t Leine web erei.4 

•Deufz, Duiz^ Preufs. St. am Rhefn,* 
»welchen Strom hier eine iliegende 
Icke geht, im Kleve-B6i*g. Rbz. Düs- 
iorf, mit '330 H. und 2,ooö E. Stück- 
linet-u. Sammetbandweberei; Schiffe 
tt; Handel. ^ 

Deva, S£hlo/sb£rg^\Djrevai (Br. 47O i' 
^ Lr 40O flj6' 30". Oester. Mfl. an der 
iro«<:h, in dfrr Sieben b. Gesp.Hunyad; 
Streich, ittit 1 B^fgschl. 
iÜfua, ^pan. Villa' an der M. de« 
nchn. FL, in der ProV. Guipuscoa. . 
frenj Fischerei; » 

'Dev.ap rar agil j (Br.30^ ft' L.950 10* 45'M 
Bd. $t. in der Pro^. öerinagur des 
NI. HindQstansj an dem Zusammenfl. 
^ßhagirati und Alacananda, einer vok 
i ft vorüehmsten heiligen Oertern bei 
8B Hindus, mit einem dem Rhama- 
Vira geviridmefen-Teibjoel. .^Der Ort 
ii^ s;5n H. , die 'von i^raminen be<^:. 
it vr erden 

vecsrry <Br. 47° <' 31" L. 35^ *■ 5+") 
er. Mü air der To * 



L'orna in der Ung, 

iVeszprira, mit i verfallenen 

; xdcath. K*. und 1,800 E. > 

DcPin, 'Theben, tßr. 4S9 10' 11" L. 34O 

> 0%tter. ]Vlll. atn BinfT. der March in 

Donau, in der tJ ng. Gesp. Presburg, 

. I alUn 9qhl. tiucT i kath/K. Di« 



Deutschem -Bewoliner nntcrhalton Tut« ^ 
kiscbgarnmf. ^ , , 

V eventer ,'J9\eß. St. an der Yssel, n. 
Hauptovt eines Uistrik'ts von 41,570 E., 
in der Provl Overyssel; fe$t,.mit 7 K.; 
1,600 H. und 10,088 Einw. Leinewebereij 
Bierbrauerei , Eisen^iefsorei, die Oefen, 
Platten und amdre Gulswaaren liefert» 
'Geburtsort des Philo löge jj Abrah. Gro» 
nov + 1775 '^d Jacob v. Deventer. 

Devicotta, (Br. iiO 20' L. 97O 34,' 45") 
Hind. St. an der M. des Roleraa, in aor< 
Frov. Tanjore. 

DftHile, F»an^. Mfl. am Cailly,' in» 
Dep. JJiederseine, Bez. Rouen^ gut ge- 
bauet, mil; i,7üO E. Alauntiederei , Blei- 
chen, Twifispinnei-pi. 

Vevizes, Britt. St. in der EngL Shiria 
W^ilt, mit 1 verfallenen Schi. u. 4.000 B. 
Hf. 'vvn Serge,. Kasimir und wollnezi 
Modenzeuchen. 

Z?^i;on, Britt. Shire in England, zwi- 
schen 12053'bis 14^' 34' östl. L. und, 500 , 
?' bis 51O 14' n. Br», im N. an denBristo- 
er Kanal'r im O. an Somtrierset u. Dor- 
1 et , im S, an den K«nal , im W. an. 
Corrtwall. gränzend. Areal; 120,30 Q^* 
OberHache : voller Berge , Hftgel , tVvä- 
1er und kleiner ,Ebenen. Boden : fra W. 
Moor, da«» weite Dartmoor ; iraN-. trock- 
nfct Sand mit Haide, im O. strenger 
Kalk, im S. fruchtbarer Mergel, di* 
Southams- Gebirge: die Berge von Corn- 
walL Gewässer: der Taw, Tarmer,^ 
Dart und Ex. Klima : in deY Mitte und 
im S. milde, im N. feucht, im W.rauli 
und unAreiund. Produkte: Waizan» 
Erbsen, Obst* Pferrle, Rindvieh, .Schaff* , 
von der Sonthamsrasse, Schweine, Bie<- 
nen, Kupfer, Z^inn, Blei, Eis^^u, BvauiK-^ n 
stein, Braunkohlen. Volksmenge iSirt 
3S3»3o8 in 51 St. und Mfl. , 39; Rirch«^. u. • 
59, {00 H. Nahrunsrweige : Landwii^th- . 
svhäft^ Berrfbau auf Kupfer, WTollipin- 
nerei und Weberei. Ausfuhr: Malz", 
Erbsen, Cyder, Kfiie, BiKteV, fett* 
Schweine und Ochsen, trooknes Obst» 
Kupfer, Serge, Flanell, Leder u. led^riT* 
Handxniuhe, Eisenwaaren, Segeltuch, 
Spitien. Dep, zum Pari. 26. Eintheilnng^ 
in 33 Hundred«. > ' 

xJAvon , Britt. County des Gouverne^ 
ments Quebek in Nordamerika. 

ne:^n, (Br. ^ij^' 5" L. 38*» \2' 5.0") 
Preufs. D. iii dem Ostpreufs. Rbz. König** 
berg« mit 20 -H. Schulraeisterseminar. .^ 
Dgumati , Kloster in der Kaukaids- 
prov. Guria, wo ein Griech. Bischof dei^ 
nen Sitz hat., ^ . ^ 

« Vhan, Bair. Mfl. «n der Lutter, Ift 
der prov. Rhein, mit 2 zerstörten S'chU 
und fi79 E. Str«impfweberei, 1 Brauerei, 
'1 Toptfabr., I Färberei. 

Dhelliy JJhilia, (Ör. ßo 35' L. U3?9' 
45") Port. St. und Pflanzort auf der In- 
sel Timor, vonSchinesen und eingebor- 
neff Portugiesen bewc^hnt, die von Ma- 
kao abhängen. ^ ^ . « '.^^ 
Dholka, (Br. sa© 47^ L. 90O f ) Bpit«. 
St. und Distr in der. Prov. Guzurat*, 
der Präs, Bombai, welche 1803 von d«a , 
Maratten. abgetreten ist. ,0* 
JJia Stankia, OsmanU. Eiland, derSt. 
^ und Insel Kirid gegenüber, auch zum 
Sandschak Kirid gehörig. Es .hat; einen 
guten Haven , wo die. gröfsern jScnjft© 
ÄulejgeÄ,*die nicht zu Kirid ankern kön- , 

biaffUrets, Helv. Alpenspitze im 
Kant. Waadt?, ^1,092 Ftifs über aea^i 
M'e e r e » 

Dtakovar\ U^aiorör, JtacohstadU 
(Br. 450 i9' aö*' 1.. 56^ r-3S") Oeiter. Mft- 
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in der Slaw« Ge», Ver6cz, .snit i K., i 
Ä.I., t Kajerhe, .700 IL und 3^003 E. Mtz 
«ine« kath, Bischuis u. ILapitel^i geistl. 
Seminar« 

JJialUy Osman, $"1, im Paich. Bag- 
dad, etwa VjOii der Grölse der Sein«t 
•welcher dem' Tigri« zufällt. 

Diamant Haven^ Briit. llaven am, 

Hnjjly in der Provinz. Bengalen, etwa 6 

. 14^ von Kalkatta,, wo die Britt. Schiffe 

f;e>vöhnlich rn ankern pflegen und Er- 
riscIuiDgeii finden. Auch giebt et hier 
Schiffswerft e. <iber dieJ-uft ist während 
4er periodifchen Regenzeit nicht ge- 

Diamwit^Ir.tH f Britt. Eiland im. 
^fjfolf von fevJigaten u»d xu dieser Pnov. 
Cehörig, nnlcr in<^ 51' h. und 15O 5I' Br. 
Jas 5<t reich an Schildkröten. 

i-'VUtinper, Udyamapurü^ (Br. 9O 35' ly»" 
'«40 10') liiiid. »St. }h der PröV. Kotschin, 
Bekannt w^^n der hier gehalteneu Sjr- 
node zur Vereinigung der Nestoriani* 
a«&en mit d«»r Römischen Kirche. 

Dianenpiki Britt. höchste Spitze def 
Gebirgs auf der Insel St. Helena im At- 
lantischen Ozean^ welche sich 2,692 F. 
lioch über das Meer erhebt. 

^Vianoy Siz. Mfl. in dem gleichn. 
schönen, von dem Tanagro bewässerten 
ThAl de« Neapel. Princ citeriore, mit 
5 Pfk. und 4,i;6 E. 

jyiarbeokr , %, DfcheHr^, 

X>iarbeckr', s. Kara-j^mid. 

Didatn, Nied, Ö., mit 2,034 R.i in der 
ProT-vGcldern. Hier stann sonst der 
""pursetharra, worizi Drusus Asche ge- 
lideu sevn soll. 

S. Didier^ Franz, St. an der Semene, 
im Dep. Obcrloiro, Bez. Issengeaux: 
3JB03 ß. Mf' von neidnen Bändern und 
Taschentüchern; Papiermühlen. 

Didoy Kaukasusvoik, welches zu den 
Xesghiern gehört, und in Daghestan 
um den Qu</Utrn de« Ssamur zu Hauüe 
istw Rohe und unwissende Häuber, die 
schmutzig leben , und unter selbst ge-' 
-wählten Aeitesten stehen. Acke/bau u. 
Viehzucht sind ihre häuslichen Arbei- 
fen, siuch vveben sie eine Art Tuch.. 
£in Theil \'on ihnen ist dem Stamme 
A'n^Ench zinsbar und zum Islam bekehrt, 
die^^brigen .sind ini abhängig. und habeja . 
g«ir kviijc Rpügion. h» moge^ ihrer ge- ' 
fjcn i,ct»o Familien se3'n. 

VU, (H*\ 440 4,j.'^l,. 22Qs8'i Franz. 
Hauptstadt eines Bez. von 45,74 QM. u, 
6o,il8 Einyo»., im Dep. Dröme. Sie liegt 
mn der Drume und hat 750 H» und 5,968 
Einw. VVoiIenzeucbweb<-*rei; i Papier- 
mühle « Ki^sebereitung. Mineralquelle. 

Jy. JOUt Franz. St. an der Loire, im 
Dp. l,oire;Cher, Bez-Bloi^; 400 H. i,zi6 
£. Mf. in Kattan und Piquö, mit 400 
Arb. , und in Flanell j Bssi^branereieu ; ' 
Weinsteiurafünerie. 

Dieburg t Hesi. A. in der Prov. Star- 
kenburg, mit I Stl, 3D., 736 H. und 4,178 
Biuw. 

* Dieburg^ Hess« St. des gleichn. A in 
der Prov.' Starkenburg, mit 406 H. uad- 
S^2^ £. Ohne besondre Industrie. 

DieditZy üeiter* Mll. im Mähr. Kr. 
Brunn, mit 156 H. und 1,258 E. 

DUfio, Garciasy Britt. Insel im Indi- 
ichen Ozeane, unter gi© L. und 70 50' ft. 
Br., eine Dependenz von Frankreich. 
Sie ist unbewoiint, hat aber Schildkrö- 

ien in M^nge, Weiche man %u weilen 
ufsucht- 

Viekireh, Nied^ St. in der Sttre, nn'd 
H;^ptari eines DistriktB von 47,074E ., 



E. GfirbAraien.'^ M 

Viehs andy Dan ."Ei Und auf Aer fl 

fte von Holftein, nur vö& x Familie;! 

wohnt. \ ^ ^ - , ^^ 

. DieUtUi Franz. If aven i^n der M. ij 

-gleichn. K.üstenfi., itn. Dep. Manche, ■ 

Cherlmrg; ein Z«ufIachtiort bei Stürd 

im Kanäle. - - *J 

Diemelt Karhes>l Fl.\ welcher 

fauerl^inde. auf dem boi^n Pönn i 
>rde entquillt« einenTlieild^^'Walde 
sehen durchströmt, nach* We«tl»ha 
übergeht, u. zuletzt durch dasKnrha 
sehe liei Garlshaveji der Weser zof^ 

Di£mensland , westliche Seite-e] 
4?5(X) QM. groXsen Halbinsel des Aastt 
landes, welche ixp O. an ArmhemsU 
im N. und W. an den Indischen Ol 
und im S. an das Inners Austra« 
gränzt. . Ein trauriges ödes I.and, irM 
man bis jetzt wenig mehr als dieila£| 
•ten Umrisse kennt. 

DiemcntJandy Auslralinsel auf i 
Südoftspitze des grofsen AustralUnd 
Von dem sie durch die Bafsstrarsc> ^ 
trennt ist. Sie liegt' zwiecken i6t>^j 
40" bis x669 9' 45" L. aiud 4ffi 40' bti 
38' 25" s. Br, , und m nach Frey 
>)256i94 QIVl- grofs. Ebenfalls l>ia « 
Land, welches grofse WaLdnngett'^ 
hohe, zum Thajl mit ewigem Sei 
bedeckte Gebirge enthält. GroXse lf\ 
•e sind nicht vorhanden ;< das Klhna 
rauh; die Veeetatinn üppig und t 
Flora sehr ansennlich. Ute Einwohi 
ähneln den Neuholländern und gehl 
zu den ^ostralnegern. 

Dienten^ Oester. D. ini Dientner] 
welches der Di^ntenbaiih durc' " 
im Niederäst er. Kr. Salzburg: Ei 
(jährJy 1,300 Zntr.). 

Dicnvillej Franz-. Mfl. an der 
im Dtp. Aube, Bez. Bar sur Aube;»] 
H-, 1,200 E., worunter mehrere Str» 
weher und 1 Salpetersieder. x 

Diepenauy Ilan. Amt in der Prot 
Hoya, mit igt H. und 2,374 E. 

Difpenauy Han.Mil. an der WickoT 
riede, in dem Hoyascheu gleichn.- Asl 
mit 8« H. u. 415 E. 

Diepenbeekt Niedei^l. Mfl» an der 
mer, in' der Prov. Ximbü^g, -mit 4; 
Einw. , 

Diep^nhein^y ^ied. St. und Schi», 
504 E., in der Pre^. Overyisel. 

Diepholz y Hau. Prov. swischei 

59' bis Jif3ß'2i* östl. L,. und 

50' nördl. Br.j von der 

Preuls. Rbz. Minden 

Oldenburg umgeben 

»5>53l Einw., in *' 

und Weilern«] ,— , ^- , , _ 

vt-rtheilt. pa$ voü der Hunte da 
strömte Land ist völlig eben, $V&tst 
S.W. an denÜümmersee, und hat tl 
Marsch-, theils Sandland. A^fi 
Viehzucht, Flachsbau und GariMqiil 
rei machen die Hauptbetchäftigu 
ans; auch wandern viele Ltcute 1 
Holland^ hin. Zur Ausfuhr koia: 
Garn, Leinewand, Gäns^, (jährlich; 
Stück)v wilde Enten, Federn , »r 
wein , Fische und in guten Jähret 
]L,om« ^ 

Diepholz, Hau. Amt iit ^tt glel 
Prov,, mit 1,590 H^ und ii;8kx-B. 
^ Diepholz, (Br teO 5^ 30" L. 26» cf 
Hän.'Mfl. an der Hunte 14 der elef 
Prov., mit i.K., a66 H. und r,544fif 
Tuchmf. , Garuspinnerei uni X^\ 
berei. 



_ «t® 2g' 5i 

nördl JBr.j von dem Hoyaschen, 



Osnabrück 



geben ; 12 QM. groft. 
n 4 Mn. f 9 &iTch»p.| 
und 2,117 H., in a Aei 
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JHtppM , (Br. ^ 6sM7" I*. t^ ^4' la^? 

Bj». Hauptft; eines Bes. von as^ioQM. 

M,o62 £-9 im Ofp. ^icdenlin«; fest, 

"^^nrlit* der Bethane, .mit i Yortt. 

«t« X Schi. , 6 öfFenil . FlfiLKen , 4 K„ ■ 

jffp., I KiTftnkeiib.y ^ Vrannea, 9,(9do/ 

aoä 40^000 Ein w. Ha^dels)caxDxxit>r ) 

tt 'f ^and^UgericIit : Schilf fahrt»- 

jle-, Hlftvcn. Spiizentnf. ; Alauniiede- 

; TabAkslabr.; Zuckerraffinerie', Pfei- 

abr.s man macht Anker, bami^n, 

liaen, Ipfenbeiuwiiaren, unterhült 

«rtien/Ofu et. Schiffe fi. f eht auf den 

ngs' und Stockfischfaii|[. "Von hier 

Jte »oh Wilheim d«r Eroberer sAch 

(luid ein. ^Gebartsor^ de« Geo£r< 

tiiüere f 16«^ ' , 

"TUrMdory, Vmntu St. an der AVied- 

lia demNiederrhein.Rbs. &.ablenz; 

ptort der gleichn. Fürstl. Wiedl- 

lelschen Standelherr. , mit 1 Schi*» 

Ffewöhnlichen Residenz, i kath. , t 

UL K., I Hösp., 3x0 11. und 1,650 Einw. 

Lin Tttch und L.einewand; Wein- 

kViersiorf, Preufs. D. in dem SäKles« 
^. B.ciehenbach, mit 5^ Einw. Mine- 

HeJstn, \Br^ , 47** 5^' 30" L. aSP 46') 
Mfl. 4a& Ammersee, im Isar.Lanüg. 
^..erg, mit 2 K.. , 225 H..una 998 H-» 
l viele Topfes, die' gute Waar« lie- 

Wj)itfsfnhofen , (Br. 4^ 40' 30" t,. 26^ 
VO ^Iv. St. am Kbe'in. im Kanton 
mit .1 Simultank. und 2,400 

'^Viett, (Bt. 5pO 59' L. 22O 25') Nied. $t. 

Vift Demer, im i)ep. Südbrabant, mit 

^,4 KlQsterk., 1000 U. «nd 5,796 B. 

apl . und Trikotmf., Wollenspin- 

»i? if Brauereien ) Bramitweinbren- 

d«n. 

peiendorf, GotJi. TIP an der Apfel- 
lipi Goth. Amte Wachsenbur^, mit 
. and 240 Binw. Zum Unter&chietie 
dem Fabrikorte Neudietendori, 
AI man es auch Altdietendorf. 
i Dittenheim , "Wilrt. Sr. an der liier, • 
hV»«Donau» O. A. Wiblin^en, mit dem 
"-l Brandenburg, und 1,700 E.^llaupt- 
>der Gr«Ul. iTuggerschen Standes- 
noh. Dietenheim voi^ i QM., mit- 
r Einw. * 

, Uietenhoftn, Bitir. Mfl.', mit i Schi. 
iKi^zatkt. 

tVlttfurt^ Bair. St an tier Altmübl 
TLober, in d^m Regen. Kr., Landg. 
ienburg, mit« Quo ti-nw. Schlacht 
Khm ■ den Oeiterreichem u. Baiern 

rüietikony Ileltr. I). im Kant. Zürich 
M«t Limnüiift , -v^o 4799 die Russen yon 
P^raniosen geschlagen whrden. 
sm^mansriedt Bair. Mfl. in dem H- 
gp. ) l.attdg. ^cOncnbach, mit i,2öo 

itrichstsin, Oeste;. Ruine eines 
t. Bergtchl. in dem lUyr. Kr. Vil- 
. $tamn»haU8 der Fürstl. Familie 
Dietrichs rein* 
\J>Utrichsteiny üraUes Oesler.. » Ge- 
2fc^^» welches aa$ Kärnthen abstammt 
fsich gegenwärtig iii afiauptlinieu 
Mit, i)€tie Weichselstädt - Raben- 
llKche; sie zerfallt wieder in d^n äl* 
■ tuid Iflsgern i^«trelr, wovon der er- 
Jres Aeste getrieben hat. S>e hat seit 
1»fliereiehsgräfl. Würde, 9) dieHollen- 
"^i-PinkensteinscJie, weicht sich eben^ 
* In z Linien abtheilt , a) die - ältere 
•{wj|bar«che , seit 1^31 reichsgrÄfl., u» 
he Niklksburgich^, die ttit 1631 in 
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den lieicbtfünttnstand erhob»» n. 1654 
in dasFärtttfnkollegiom-eingefünrt war. 
Sic bes4f» «nfser Yi«l«n ^toltejx MäjoK 
r^ttfaerrschaften, die Herrsch. Trasp, ' 
▼erlor letztere aber ^802^ und wurde da- 
für durch die Herrsch. Neuraventdburg 
entschädigt — ^/jQM., mit 859 &•« welch» 
jetzt als Standetherrsbhaft' unter Wür- 
temberg steht« Das Haus ist k«tho* 
Usch. 

Vitttn Kas9. St. an der Lahn in deiü 
▼orm. Fürst. Dietz , in einem von Berw 
gen umgebenen Thale. Sie wird in'di« 
Alt- und Neustadt abgethtilt, hdt 2 K«, 
550 H und 3,.tt)0 Einw. Sitz des Oberap« 

ßellationsgerichts^ lateinische Schule. 
rofse üb.stbaumplantage. 1/4 M. vo» 
der St. das Schi. (Iranienstein. 

JyUu oder liVtfu , FraUz. Eiland an 
der Küste des Dep. Vend^ , Qez. les Sa-* 
bles d'Olonne> i^/g M.' vom Lande ent- 
feriU, 2,19 QMi grofs, unVl auf der einea 
Seite mit Klippen und Riffen, auf der - 
andern mit Saudbänken umgeben. Es 
hat Korn- und Obstbaq, ruie Vaehvvei«^ 
deh und 1,907 E-, die zum The^il voii der 
Fischerei sich ernähren. 

VUu ta Fit , Frz. St. am Abron, ia& 
S.ep« Dröme, Bez. Montelimart, 480 H.» 
!»i847'B- Tuchweberei, Seidenspinner«!« 
liuiiabr., 2 Glashütten, 3 Heilquellen. 

Dieulouardy Franz. Mil. an des Mo*« 
sei, im Dep. Menrthei Bez. Toul ; i52H.t 
J925 B. Brauerei.' 

nieuze, (Br. 48° 50' I*. 24Q20'1 Franv» 
St. QU der Seille, iih Dp. Menrthe , Bz, 
Chiteau Salins; 3 K., a Hosp. , 600 H., 
3,54) E. Slrumpfweberei , TwiftsuiMie-^ - 
rei, Salin«, welche 37 grölsere Ptanften. 
beschäftigt, xöLÖlfaigist und 320,oooZntr. • 
liefert. 

S. Di$y, (Br. 48P 20' L. %^ 46') Franz. 
Ilanptst. eines Bez. von 24^90 QM. und 
t3,7Ai Einw., im Dep. Wasgauj gut ge- 
bduet, mit 8.50 H. und 5,346 E. Leine* 
Weberei, Gärherei. Korn- und Vieh- 
handel. In der Nähe eino silberhaltige 
Bleiniine. ' 

Jüig4:st Franz. Mil. von 244 H. u. ijiE» 
E., im Dep. Yonne, Bez^ Auxerre. Ge- 
sundbrunnen. 

Dignano, Oester. St.. im Illyr. Kx^ 
Trieste, mit i Citadelle, 509 H. und 3,50$ 
" ■"' * ücl- und Ob^thdu. 



£ 



Wein • 
Vigngt 



(Br. 440 5'i§" L. .S5P5*'4") 
Fraiiz. Hauptst. des Dop.JNiederalpei^ 



•Und eine»Be%. von 52172 QM 

Kinw. an der Bleonne. 9g M. von Faris 



; Tho 



und 49,I4K 



Ummauert, mit 3 Thorl»n, 3 Vorst., i 
Kathedrale, aK-, 6&H., 3,325 E. Bischof; 
l'aianzeibr., Me<9erschmie<i,en. Schwefel- 
J)äder ifiit einer Wärme von 30 bis 40°, 

JHgoin^ Fr. Mfl. , unweit der Loire, 
iito Depart. Saone- Loire, Bez. CharoUes, 
mit 1 K ^ 216 H. und 2^333 E. Fajaute- 
fabr. Hier nimmt der Centralkaual scL- 
nen Anfang. -^ 

Dijorty (Br. 47O 19' 25" L. 22P 4;,' 6o"4 
Franz. Hauptsf. des Do. Cö'te d'or unU 
eines Bez. von 54,xa QM. und: 125^564 E., 
am ZusammenfJ. (des Suzon und Ouchey 

SM. von Paris.' Sie ist mit Wällen u, 
auern 'umgeben, gutgebaüet, und hat 
I Fort, 15 öffentl. Piäize, i Palast der 
alten Herzoge viBurguud* 8 K., 3 Hosp., 
3 Vorst., 2Jgpo Ü- nnd 21,012 E. Sitz uei 
t»tabs der 18- Militärdivision und i8* 
Forstkousarvation ; Bischof; kftn. Ge- 
richtshof; Handelsgericht. Akademie 
mit 5 Fakultäten; kön. Kollegium; 
Kunst- Mx Zeichi^ernchale; Soz. der Li; - 
teratur, Künste und. Wissen«ch. ; Bi* 
^üothck mü 4<i^oooBänden j:Utttenp:i mit 
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•chdnen 6eal.ldeii und 4«s00ö Ka»fer»t{» 
Ctten,; Tb-enter. Mf. in Tach, FJunell, 
' JBtlbUont woUntrn Decken, l>aumwol!n«n 
iin4 '«idneii i trumpfen, Hüten , Mu^ae- 
lin und weilspn buuinvvollnen ^^uchea 
Und in baumwollnem iS«min«t; Wachs- 
blfichen und Wachslicliterfabri ; M««^ 
serschmieden , 5i})i«lkart«'nfabr. ; < Serif- 
'nübl^en (der bekannt« xnoutarde de J>i- 
jon)^ u. fj w. Handel (Rom. Alterthü- 
xner. Geburtsort von Cl. Sauiodise f 
i^f BoMuet f i^of, Crebiilon f 17620« 
Alex. Piron + 1775 

Dikskoujt\ IhstammUf Britt. Fott tmf 
der Goldküste von Guinea- aji einer B«iy 
' neben welcher ein zuA Reiche Ante 
«ehöri^ei Negerdbrf liegt. 
^ DilUnburgy Nai». St. an der Ditlet 
in dem FÜrKtenthum Dillenburg. mit 1 
Berffschl., i i.ulh., i ref. K.v 1 Gymna- 
tinm, 400 H. und 5,200 E. Mf. inWolien- 
seach , Strümpfen und Hüten \ £lsen> 
und Knpfrrhammer, StuCerei. 

Dilti ng. Frans» Dorf an der Bremt, 
init6^E., im Dep. Mosel, 'BcT. Mete. 
1 Papiermühle, i Eiseiüiütte , vi ^ensenf. 
(jährl. fto,ooo Ser>Ben für öö,o*>o Gulden). 
_ Dillingenf (Br 480 34' 33"L.28» 10' 3") 
Bäir. St. an di^r Donau und Sitz eia^s 
IJind^erirhts von 10,894 E. • Sie ist «iem- 
.lieb ffut «eb^uet; hat i Schi., 3 kath. K.« 
(^ H. und 3. HR E. Lyceum, Seminar, 
liand<*lfinscitut. 

Dülonstown^ Britt.. Mfl. am Meere, 
in der Irisch. County Lomth. 
Ditln^ t. B¥iu Banjm. 
Vtlsberg, Bsd, Mll. am Neckar im 
KiMcarkr., B. A. Neckargemünd, mit 1 
Hälfe dabei belegenen festen Ber^schl., 
welch^« ztir Aufbewahrung von Staats^ 
ffefaUgenen dient, ,1 kath. K. und 525 
jfciiiw 

I}imotika, Demotika, Osmau. St. 
an der JVIariza, in der Kuroel. ^andscn. 
Galipoli, mit 1 Sarai, 1 Moskee, 3 hrthen 
8chtilen, 2 Bädern und 8fOOO £. , welche 
' Cnte Kannen verfertigen. Griechische 
. Metro|»olit. £ine Zeitlang Residenz der 
£rtltjine vor der Eroberung Istambols. 
Aufenthalt K. Karls Xlt. vorf/Schweden 
in den Jahren 1713 u. I7i4' 

Dlnageput^ Britt. Distr. in der Kal- 
kutta. Frov. Bengalen, 163 QM. grofs, 
mit 600,000 E., theil« Hindns , theils Mo> 
' hamefiäntrn. Heifs, I^«*-— "-^ -»'-t-i- 
aind Stapelwaaren. Die 
atadt liegt unter 25O 37' 
li. am Parnatubah. 

Dinan, (Br. 48© 27' 16" h. 15O 36' 40'-') 
Frans. Hauptst. eines Bez. von 26,28 QM^- 
und }oo,^3 Einw. , im Dep. Nordkuste 
an der Rance; ummaaert, mit t fest ei% 
Schi , 2 K., r Hosp. und 4,170 Einw. Mf. 
▼on Segeltuch, Leinewaiid^ Kattun und 
^FJanell. Berühmter i^einewandmarkt. 
St4hlbraDnen. Geburtsort des Geschieht- 
fortchers Ducloi + 1772 

* Vinant^ <Br. 50O 15' L. 22034') Nied. 
St. an der Maas und Haupt ort eines 
Distrikts von 57,321 Einw» , m der Prov. 
Karaur, mit 1 Stiftsk. , g Pfk. u. 1 Mk., 
ffio H. und 3,051 E. Gärbereien; Kupfer- 
^ achmiedearbeiten ; Bierbrauereien. Mar- 
mor- und Bausteinbrüche. 

Dinapur, (Br.25« 38* L.* 102O 42') Britt. 
St. am G^ng<)S4 in der Kalkutta. Prov. 
Bahar. Sie ist fest,,- bat i Palast des 
Vabob» von Oud, und für die Burop. 
Truppen Bara>cken. 
^ JJinaritche Alpen^ s. Alpen, 

Diytdigul^ B-itt. Prov. im südlichen 
Hindo^^an, zw. 10 bis 11« nördl. Br. der 
PrÜsid. Madras untergeordnet. Sie ist 



Heils, Indigo und Tabak 
'"' gleichn. Haupt-. 
B^. und 1070 19' 



. tu 

FortJ 
nter* 



in '40, Zemindari^n abgetheflC 
gleichn. I^auptst. liegt untetr loo 
und q^o ^* -£,.^ und hat i starltes Foi 

X)inding\ Niederl. Eiland unter 
X5' n/"ßr., vor d^r M. des Fi. Pera* ; 
der Strafte von Msilakk^ Sie hat iFI 
und Haven 

Ding€lsteä4 , Preufs. Mfl. iu derPn 
Sachsen, Rbz. Erfart^, bemauert, an'ci 
Ilnstrut, mit 3 Thdren« 1 kath.' K,.; 
M. uird 1,920 E. Wollen - ixnd'Xeine^ 
berei; Garnspinnerci* 5 Jalirmärkte.J 

Dlngle^ Britt. Meerbusen an der Sl 
Westküste vion Ireländ , zwischen d 
beiden Halbinseln von Kerry. Vor di 
selben liegt das Eiland Valentia. • _ 

Pingle, (Br..si'^i5' L.,70f5') Bi^ 
St. an der ^leichn. Bai in der Irisch 
<:ounty Kerry , mit Leincmveber 
Prodakf^nhandel- ' . 

Dinglfing^ Bair. St. an der Iser 
dem Unterdonaukr., Ij. 'G. Landau, 
331 H. uid 2 0gT K. 

Dingwall^ Britt. Mfl. am Conan vt 
am westlichen Ende ^es Friths bf Ct 
martie., in der Skot. Sh. RoXs, roiCi 
Einw. - * 

Dinkel ?5w W, ' Br. 490 g' 37* * L, 27®^'] 
Bair. Stadt an der Weruitz u;m 1^1^ 
nes Landg. von 4V2'QM. vai* t6, 
' Die Stadt ist mit ftlauera und Thi 
umgeben, alttränkiwoh bebauet, 
zähft 900 H. mit 6,4^5 Eiiiw. l-sti 
Schule WollenzeiicB und ßarch« 
manufaktur; Gärbeteien; Huta;iachei 
Korn.- und Viehhandel 

Dtnkeischerhen^ Bair. Mfl. im Ol 
donaukr., I/andg. ZusmarihansRn, iBil 
Schi, und 600 E. 

Dinklage, Cid. Mfl oder Wiek.f 
Hauptort einer HeTTlicl(ik«it von 741 
und 4,740 Kinw. ,. im Kr. Vechta. £ 
Ort hat 1 Schi., x K., 223 H. und r;^ 
Binw. 

. Dinvlaken, (Br. fiiO 34' 20« L. siOj 
26") Pr«"f« St. in der Provinz Kle 
ßeij», Rbz. Kleve, mit iluth. , i ref. 
I Nonnenkloster, 217 H. und 1,031 1 
wt»runter 39 Juden, 1 K'ttunmanuf., 
Strnmpfmanuf. , 9 Leineweber , 2 Hl 
mach»'r. I . 

Dinwiddry Novdamer. County im' 
Virginia, mit jz^si^ B. < 

Dios- Györ, (Br. ^ 6' 17" L- Sg 
p") Üester. Mfl. am Szinra, in derü 
Gesp. Borüchod, mit i verfallenen 5a 
1 kath , I griech. unirt uyid 1 ref. 
j Synag. und 4,000 K. , theil* Detitscl 
theils Magyaren. Verferti^uni[. von I 
lacs (groise hölzerne WeingeiäX^e). 1 
neralbad. 

. Dioszeg, (Br. 48^^ 12' 31^' L. 35O 
Oester. Q. an >der Dudwag in der 
Gesp. Prr-"- —'* ---' — '^ 

Diosz ,_ ,_., ,^ .^, ^ 

Oester. Mfl. am Er,' m der Lug., Q«t 
Bihar, mit x ref. , i griech. K. ujat^i 
Eiuw. Schnnpftabalufabrik; Tah^ 
Weinbau 

Difturiki , (Br. 59O 4' L. 55O 16') Ofl 
Hauptstadt^ eines Saudschak, -— °-"" 
Siwas. 

Dippoldiswalde 






im Pasc 

, ^^rr" ^'t Sachs. Ain»t in^ 

Kr. Meifsen ,^ 2V2 QM, , mit 2 St., 27 I 
4 Vorwerken und 9,389 B. 

Dippoldismaldi , S&ch«. St. an I 
"Weifseritz, iBfc gleiehri Meifs. A. ; ni 
manert und gut gebauet , mit ^ Vors^ 
I Schi., 2 K., 246 H. und i,3g7 B», woroi 
ter 232 Handwerker. * Garubleiche, li 
iährl. 15 bis 20,000 Stück gebleicht wei 
aen. ' t * 
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ftü wasserreichen Kbeoed«s Rumel. 

IdSfh. GaiipDU, wo gut» Zelttüchep 
rXertigl 'werd«^nJ 

Dirk Jiattigslnstl, Austfaliniel a«f 
rVVe^iküstfe dei grofiea.Amirallan- 
J, unter 1130^ 42' L. u. 25950"». Br. ' 

pirschan Tczewoy (Br. S4'^ 4' 27" L, 
kl' 39", Prt^ufs. St. ad der "Weich- 
, ^^ dt-m W*-.stpr-euri. Rbz. Danzig> 

mauert, mit 1 ]ta'th.,'i lutll. K-, I Do- 

likU«, iJu^li. Stadtschule, 219 H. n. 

IjK , wor' 171 Juden. Einige Ciewer- 
^Jiolihanftei. 

BiHivointmentj Austi^al. Inaein der 
ugrschlagenen Hoffnung, im gror»eu 
fwae , unter mc^ 10' *. Er. ; ein ttark 
wohnter luselnhaufen, mit blühender 

Eetatiott-,. -wo die Jp'eiudseligkfit dar 
wohner Byron am Landen nindo'rtQ. 
DUchingen , (Br. 489 41' 15" L- aS^ 2'» 
|rt. Mfl, an der Egge , in d*fr L. V. 
eher,, O. A. Neresheiiu, mit 1 präch- 
i«ü Schi., 1,100 i?. uiid Tuchwebirrdi. 
mptort ein*»r fürstl. Thurn - und Ta- 
titVji Standesherf»chatt» welche 2V2 
1, mit 5t5->i E. zäilt. 
Hsdorj, Preuf;». ü. in der Provinz 
leii, Kbz. Magdeburg, mit 1 Xuth. 
ieiwtiite, 75 H. und 5^7 E. 
Hicntis , Helv. Mfl. am vorderen 
i&, im oberen Bunde des KantoQ 
idien, mit i Btüifdiktinerabtei, i 
i. K. , und 1,050 Bm die Epmanisch 
jchen, und i Homan. Dru9kerei fin- 

DishUf, Britt. Dorf am Soure, in 
rEngl. Sn. JLeicester. Landsitz des 
lühmten Oekonomen Bacliewell. 
Diskov y Amerik. Insel, in der Baf- 
ibai »n der^Vestküste von Grönland'; 
;en Eisfelder "Wüste und unzug&iig* 
I, auch crhne Pflanzen, mit Ausnan- 
«inieer Moose. 

Dlsmaly I^Jordamer* grolser Sumpff 
ischen Virginia und, Nordcarolina, 
rwphl 150,000 Acres grols 'und zum 
t^ü mit Fichten nnd Zypressen be- 
chsen ist. ' 

.Visnut RusSr-Kreiss^dt am Zusam- 
Ijsfl. der Disna und' Imna , im Gouy. 
Ksk. ' . . 

piff, Britt. Mfl. in,dcr EngL Shire 
^9lky mit Leinen > und Segeltuch- 
rprei, Strumpfttricfcerei. 

K)isstn^ Han 1). im Osiiabr. A. tburg, 
rdcm Petersberge, mit i K., 288 H. 
1 1,816 E. Trümmern der alten Httrg 
lene. Unweit davon in der Bauersch. 
aieafclde, eine Saline, die )ähriich 
^Zentner ausbeutet, und nach Ab- 
«der Kosten ^>»ooo Gulden einträgt. 
J)i5trd^ J^anz. JWfl. mi^ 135 H. und 
%•, im Depart. Maine-Loii^, Bez. 
mmr. 

JOithmarsen, Dan. Landschaft im 
Ibherz. Holstein, vvelch'e an den Kü- 
i' iltrch starke Dämme g^gen die 
berscb-^emznung«n gevchützt wer/len 
ft. Sit besitzt treiiiches jMarsch- 
d, nnd wird in Nord und Sild-'Dith- 
»en abgetheiU. 

SHtuah , D a tt/a, . B r . aio 43' J^- Qö** 
Britt. St. in der Kalkutta. Provinz 
ideiknnd. Sie ist rJU einer Mauer 
Thoren uiiigfb^n, gut gebauet und 
Nich, und hat einön liidischen 
NtenpaJast 

E^mersbaeh^ Sache. D. imHeilsn. A. 
nstein, mvt 80U. u. 470 Eidw. Gro< 
^^Ainbleich« : Papiermühle, 
Ditt/urtf Preuls. MÜ. an der Bud^, 
dtr Provinz S&chsen , Kbz. Mag4«- 
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^^ife mit dßf 1ä. nnd t^Ttn; Ec, /^iMrantev 

40 JUIfen. Branntweinbrf'nnerei» Gärb«- 
teien. GaJrteB- und Flachsbau. v 

Pitzingerit Wiirt Mtl., mit i,l8Q E.» 
in derL.Y.Kothenbarg,O.A. Leonberg. 

JJ/u, (Br: 20O45' A- 8S0 39'i Port. Su 
ftttl- einer kleinen Lnsel v in der Kind. 
Prov. Quzurate, mit einem Hindutem- 
pc), Haren und starken Handel mit dec^ 
Küste v^on Afrika und iran. 

JJipet Pranz. Fl, im Dep. Calvados, 
y. im Kirchsp« CourmniiiJ, M. beiDiv* 
in den Kanal,, nachviera er die Vie auf- 
genommen, und für kleine Schiffe fahr- 
bar geworden. 1 

Divesy Franz. Mfl. dm Dive. int 
Depsrt. Calvados, Brz; Pont rKvequ'e; 
41^ Einw. Kleiner Haveii^ Handel mit 
Cyder und Bauholz. 

Vii*€to , Siz. St. in. dem 6iz. Val di 
Derooua. 

JJipinr, Diven, (Br. 48« 27' 30" L. 37O 
12' 15": Oester. Mfl. in der üng. Gesp. 
Neogradj Glashütte. ' 

JJiufischau, Uiwissow, Oesfer. Mfl.^ 
mit 146. H., im Böhm. Kr, Kaurzim, 
Vaterland der ichmackhaiten Torzin- 
Yüben. 

Dixariy (Br. 70 30' L. 32O.S7' 40") Afrik. 
St; auf einem Hügel, iiu Reiche Tigre, 
unter einem Schech, der im Handais ver«' • 
kehr mit Arabistan steht.: 

Z^Zxmont, Franz. Mil.« mit 143 H. n» 
1,192 Einw. , im Depart. xonne, Bezirk: 
Jojgny. ; ' • 

' Dixmujrden^ (Br. ^1^ 1* 5" L. 20O 31* 
50") Nieder. St. amYperi^, i^ii der Prov. 
Wef tflandern i ummauert, mit i P^, 
4 Klk. , i'Hosp. , 1 deguinenh. , 4.5011.4 
2,563 E. I Seifensiederei, 2 Salzrafüne« 
rien, ,8 Brauerei^j^, ^Branntwt anbrenne« 
reieu, 7Gärbeieien. Vortrefiicho Butter. 

S DixUr, tBr. 48"^ 3^' L. 22° 3r>') Fr. 
St, an der Marne , welcoe hi^r scnifTbaHC 
wird, im Dep. Obt-rmarne, Bez. Vassr; 
3. H,., 1 Hosp... 816 IL , 5,824. E, H^n^eis- 
ge rieht, ürsulini*rnönnenkAo3ter» 2 Kat- . 
tunmf., Eiseukrbeiten, Drechsierarbei- 
^ »en. Schiff|)au,*iäUrl. ^o Schihe. Han.\^ 
,mit Eisen,' Bauholz u. Korn aus dem h«. 
ven Morelains. 

^laskcmtZf Oester. D. im Böhm. Kt» 
LeutmeritZ) mit i Schlosse, 'dem ^Titze 
einer Hatifeldschen Herrsch., wo man 
die schönsten Granaten findet. - 

Dmitriewsky Russ. Festi^iig an der 
Theiiung der Donmündungen , im Je- 
katerinoslaw. Kr. Bachmut, mit gerin» 
gern Verkehr. ' , 

Vmitrietpsky (Br. 1^2^ yf L. 53^ 29') ' 
J\uss. Krifisst.. an der Swajia, im Gouv 
Kursk, mit i K., 60 If. u. 794 E, • 

' JJmttrQwsk, (Br. 520 25' L 530) Rum« 
Kreisut. am^Narus« und Oschentza im 
Gouv. OreL ^ 

' JJnutröiüski (Br.^60 2i*L.ßfy^ 15M Auss. 
iCreisst. am Jachra, im Gouv. Moskwa-, 
.mit 8 K. , X Kl., 1 Schule, 594 H. una 
2,94.') I*^» worunter 2|6 Kaufleute 4 Tuch-, 
j Lioner Tressenmf. , 5 Talgschmelz^- ' 
reien. 8 Garbereien, 6 Malzdarren. 

i^a^p^r, Kuss. Bl, Q. in den Morästen 
und' Sümpfen des Siliolensk^ Kr. Wiä«- 
ma; M nach einem Laufe von 182 M. in 
den Lim&n des schwarzen Meers b6i 
Kinbürn. Hier' isl er über x M. breit. - 
Er macht 13 b- rühmte Wasser^ile ^ da- 
her di« Sciiiiifahrt von Ki0w aufwärt»- 
gefährlich ist. Nebenfl'l : Beresna, Bug, 
mit Balta und Ingul, Prypietsch, Desna, 
u. ürel. - ' 

Vneprpfvsk, Rusj. St. axu Dnepr, im 
Taur, KV. ' Oieschk^. 



Digitized by 



Google 



Ao6 



Dbe 



Untsfri DnUaUr\ Ross. A.,* welfher 
anf den KArpatheli an der Gränze vo» 
Unfffarxi entsprinet^ die Btlkawine und 
Galiziea von W. nach S» O. durch- 
strömt, dann nach Kufsland übergeht, • 
und /»ich bei Akierman in dai Meer 
stürzf. Er ist «ehr roifscnd, und macht 
bei larrpol einen «ef ehrlichen Wasser- 
fall. Lauf SS M- Nobenll. SmotrUcha, 
Jaurhki üurischngan. ^ , 

Voan, Arab. St. in der Pror. Hadra- 
jnauth, die groI« und gut gebanet seyu 
•oll, aber wenig bekannt ist.' « 

DohasrUnar, Oe»ter, MfJ. auf der 111 yr. 
Insel vegiia, im i<'iamerkr. , mit 217 H. 
und 1,501 E. 

Dobljerfin, Meckl. Schwer. Mfl. im 
Kr. Güstrow, ?nit i JungfernkU uhd 750 
Sinw« ' 

2>oW»rfH,.Pr«Mir«. Mfl. in der Proviu» 
l^»5en, Bbz Broniberg, mit 1 Synag., 18 
H. und 170 E. Jahrmärkte. 

Dobcree^ Oester. vSt. aa der Raba, in 
iflem Qall. Kr. Bochnia. ^ ^ 

' Voberani MeckL Schwer. Mfl. an der 
.Ostsee, im üistr^Rostock , mit i K., 
"woriit die alten Herz, von Mecklenburg 
"begraben liegeu, i groCsherzogl. Schi., 
eio H4 -und 1,416 E. Bojühmtes Seebad. 
I^ahe bei demselben der Heilige Damm. - 

Dobersbcrpy^Oester. MfL an dtsrTaya, 
imNiederöi»tt;r. V. O, M. B., mit iSchl., 
Ji20o K. und BÄnJnwiOUeuzeucb Weberei. 

Dohokay Uobolta yarmtgxf^ Oester. 
Gesp. 9m Siebenb- Lande cler Magyarc«, 
56,90« nach Marienbürg 36, QM. ^rofs; 
au ihrem Bande hoch und bergig, m der 
Mitte niedrig mit ä»'r Klausenbnrgfr 
Haide. Der Borgoer Pafs nach der Mol* 
dau. Das Alabastergebirge Meszes. Der 
llauptfltifs: der kleisje Szamosch, der 
See HudosA. Aeich an Vieh (i7,44Jt) Stück 
Zugvieh, 11,775 Kühe, 3,724 Rinder und 
Tüllen, 28,669 Schaafe, 3,666 'Ziegen, 10,922 
fichweine.und 1,778 Bienenkorb*), und 
Holz, 'aber arm an >Corn und AVein. 
ISinw^^ 13,478 kontribnable Familien in 
a Mfl. , i^.D. und 1 Prädie. Einlh. in 
42 Zirkel, jeder von 4 Prozessen» 
' Uobra j^Neubaus, (Br. 46<> At' 55" L. 
^30 45' 2") erster. Mfl. in^der üng. Gesp. 
JKitehbnrg, vort Deutschen bewohnt. 

Vobra^ Gutendf^rf, Hufs» St., unweit 
ider Wartha, in der Poln. Woiw. Ka- 
3isch, mit 2 K'., 162 H.'und 982 B» » wor- 
. aititer 607 Juden. 

Dobraufit2, Oauhrawicze,Oe»teT. Mfl. 

M. Hauptort einer lüratl. Für«tenberg- 

•chen Herrsch, im Böhm. Kr. Bunzlau; x 

^ «chönes Schi, mit Park, i Dechantk., 145 H. 

JOobrUwoda , Jököy GuttenHein, {Üt. 
48O 36' 13 tt" 36** II' ro") Oeiter. MÖ. an 
jder Qu. di^s Biawa, in der Ung. Gesp. 
39'cutra, mit i Schi. Branntweinbrenne- 
reien ; Töpfereien und To|ifhandeL 

Vobrigno, Casteldi Dobrigno, Oester. 
JÜfl. auf der lUyr. Insel Ve«lia, im 
Fiumanerkr. , mit 446 H. und 1,040 E. 

Vobrilugk^ Voherlow, Preuls. St. am 
Dober. in .dem Brand. Rbz. Frankfurt, 
»riit I Schi., 2 K., 360 H. und 1,000 £., 
worunter i TucHmaeher , der ico Stü^ik 
liefere - 

Dobrodwar. Oester. Mfl. 'am Bug im 
. Oaliz. Kr. ZIoKow. - 

Dßbromyl, Oester. St. am ,Wirwa im 
Ga). Kr. Sanock, mii t kath. K., i kriech. 
Rasilki., 1 Hauptschule und 2,400 Binw., 
wor. viele Jud«n.. SaU«iedereien. 
» Dobrofui, (Br. 48© 24' 2o" L. 360 -5' 

98<') Oc«t«r. Mfl. in der Uug. Geipausah. 
Äol. • > 



' T>8r 

BohrüTtslt ; IBr. 460 38' V^' L. 33<S| 
Oester. Mfl. in der Ung. Gi>sp. Szahn 

Dobrüdschty Osm. NüstengegeudM 
Hamuf bis zur M der Dönalk. $^S\ 
von gastfreien Tataren bewohnt, .v. 

DoöruBchkay Dobru/ska. Le/snötOm 

ft. in der fürstL Colloreabscben Hli 
chaft Opoczna, äe$ Bdhm. Kr. KaDin 
grfitZt^mit'i Dechantk.,! Hosp. , 3^1 
und 1^893 Binw. Korn - , Flachs - fi 
Gärnhandel. 

Vobrzatiy Oester. St. an der Radbj 
im Böhm. Kr. Pilsen, mit 222 H* 

Dobrzischy Döhrzi/Sy Oetter. »ft.. 
der fürstl. Colloredosi^Hett gleicba. H( 
schuft dtfs Böhm: Kl*. Beraun, mi! 
brächt igen SchU, 1B9 H. und 1,321 Hb 
Eisenhammer. 

Dobrzrn, Rnss. St. an der Drew« 
in der Poln. Woiw. Plock, mit t K., 
II. und 1,110 R-, worunter 615 ^»4 
Dobizyttj Russi St. au der Weicöl 
in der Poln. Woiw» Plock, mit 2 
215 H. und i,45i> Einw.', worunter 
Juden- ^ • . 

Dobrryze , Freul». St. iu der Pro^ 
Posen, Rbz. Posen, mit i K., 100 K. \ 
A40 E., worunter 21 Juden und.24 Lei 
Weber, Überhaupt 46 Gewerbe treibet 
Nahe bei der St. liegt i Schi. 

Docciüy^ Tosk. Mn. und Villa mw 
Florenz, im Dom. Fiorenti^jo. Porzsl 
fahr., die über 40 Familien bahrt. 
Erde kömmt aus Vicenza, dtr Thoa 
den Kapsetu vom. Monte Carlo» 
• Vockum, Nied. St. am DbckU 
Diep, in der Prov. Triesland, niit6iU 
vud3,iOi E. Ha.v«n; Schiffs werfte ;.S) 
siedereien. Vorzügliche Batter 1 
Käse. 

Dobelriy > Stichs. St. auf einer 
der Mulde , in dem Leipz. X. Lei! 
mit 5 K., 54.7 H. und 4fXi6 Einw., wo| 
ter 540 Gewerbe treibende, und ni 
diesen 31 Kanfleuto , 40 Leinewebetj 
Tuchweber, '73«>thgärber, die m 
Leiuewand 6j)p, au Barchent 5,000 St< 
au ba^mwoiinen Strümpfen I1700» 
Tvollnen Strümpfen lj700 Dutzeni, 
Hüten 10409, an Xucli uad Flanelll 
Stück lieferten. Ueberbleibsel ef 
SchL Geburtsort des Theol. Anf 
von Döbeln und Balduini, de^ Erf"" 
des.hermctischen Phosphor. 

Vöbrökozy (Br. 46° «5' 8" I'-SS^S 
Oester. Mfl. in der Ung. Gesp.. . 
xnit viMem Tabak&bau. , 

Dödiy Helv. Alpenspitze, im 1 
Glarus und auf.d^r Gr*nze rOA Bt^ 
ten, 11,037 FuXi hoch. .... 

Döhleriy Sftths. D. iu den MeiiM 
Dresden, mit 57 H- und 296 B. Sleinr' 
lenbaa aiif u Gruben, die 1800 " 
Dresd. Schefl'el ausbeuteten. 

Völauy PreuCs. D. in der Prov. 
.«eu, Rbz. Magdeburg, mit 31 H. v 
Einw. Steinkohlenbergwerk »1*50.^3 
welches jährlibh über 20,000 Sca 
(1790. 21,948) liefert. 
, JJömitXy Meckl. Schwer.St. am 
der Elbe in die Blde, im Distr. 
chim; etwas befestigt, mit i feste»' 
2 K., 1 Zitcht- und Arbeitsh., 158*1 
1,660 E. , worunter 144 Gfwerbe 
bende und 7 3udetif«milien. 2 Ta 
' Spinnereien; Handeln Schifffabrt 
Schiffen. ElbzolL 

Dörbön-Oiraty t. Kalmyken. 
Dön'ngsiadty Bair. Mfl. in de» 1 
kr., Land g. Bauz am Main. 

D&rzbach, Wtl»t. Mfl. an der 
in der X. Y, J^xt, Q. A, Mergenil 
init 1,2(9 ^' . 
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.]. feste St. am Zusaaiitipiiili* der 

und weoen V»s*el , - in de* Praviiiz* 

1,346 IE. Tal»aksT)3.u. 

sdank, weitreiUftige SandbasK 

ler «orfl^ee» au der Ostküsti^ vhn 

Ikfld. Seeschlacht zwifchen den 

_ ten uYid HoUäadern' i78r. 

P»g Island' 8. BontUn Eylana 
oglianiy Surd. St. zwischen 2 Ber- 
iim'Re^, iii der Pieraont. Provin« 
tdovi; ummaaext, mit 1 Pfk., 1 Klk. 
*,ooo E. ' H . 

Vogribhe- oder Hundgrildenindierj 
«rix. Völkerschaft, fettch im Norden 

Britt. Nordamerika, welche Mak- 
|zi^ besucht hat. 

Vohnay Donrnt SUchs. St. An der 
§lit2 in dem^ Meifs. A. Pirna, mit 1 

rHosp. (dem höhlen Ho5pita)stift«^, 
H. und 575 Einw. , wornnter 50 bis 00 
laflechttr und 20 Posamentirfrl Pie 
fDbhna, jetzt eine Ruine, ist das 

nhans der •burjffäfL Pamilie pl. 
tunff die nVe'gen ihfes berfthmten 
(ppenstuhls im AUerthume merkr 
mt war. 

IMnycey nohschiza.^ (Br. .540 to') 
f St. an der Ber.^sna, iik^ Minsk. Kr. 
ik, tnit i,ooö E. , 

f9W(&r. 4S<> 33^ g" X. 15« '«'48") Fr. 
)n einer unf^esunden Gegend desJDp. 
^•yilaine; Bez. ^. Male, 1 M . vom 

re. Sie zählt i Kathedrale'« a K. , i 
I?., S^ojl- «nd 2,7g7 E. Hanfleinewe- 
Pi; Ctderbrauereien. Guter Acker- 
tflacbsbau. ^ 

'Bohenqiva, .S«rd. MG. am Nernia, ii^ 

Piemo^t. ^ov» Soypello;- 1 Berg- 

.. iKlk, 1,106 B. 

JjtiHenh^m^ Helv.-Alpenspllze des 

tonsBern, nach Trallc»,iJ, 287 Fufs 
l. 
ßoU. (Br. 47O 2' 4V' I''' 230 lo' 6" ) 

z. Hauptstadt 'eines Bez. von 2l,eQ 
ritod' 67,13;; Einw-, ^"* Dep. Jara. 
liegt am I>oubs, hat 7 K. , i Hosp.^ 

H., vroriinler mehr<?re «chöne Ge- 
ifle und S.2-j5 Einw» Handelsgericht. 

itt Mützen, Strümpfen und Hüten; 
werei; Schiff fahrt anf dem. Doubs. 

i. Alterthömcr. In der Nähe die 
^irdiiche Grotte von Jouhe und 1 
*Wilqaelle. 

t?o?«, Franz. Kappe des Jura, im Dp. 
i» 5-^85 Fof« hoch: 

^polhay Oester. Mfl. nn der Borsova, 
Itr'ünffl Gesp. Marmarosch, mit i 
^. una.'i r«J'orm. K. Pottaschesia- 

BoHnOf Oester. Mfl. in dem Gal. 
Stry^ mit i kath. uiwl 1 unirten 

Sollart^ Hau. Meerbusen, z-^ri sehen 
Prov. Ostfriesland und Grtiypinfrert, 
*er 1277 und 128? durch einen Ern- 

^h des Meers ent*t'inden ist, wo-' 

li Aber 50 Oerter verschlungen wur- 

Man hat seit 7752 versrhiedene 

ike« desselben auf der' Ostfriesi- 

'a Seite von neuem eingepoldert. 

Polmayrac •, Franz. Mfl. mit i,ot7 E., 
^ep. I,«t*GATonne, Bez. Villeneuve 
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^PlnstetB, Bair,Mfl. an derAttmilh!, 
te Oöerdonaükr., Landg. Eichsiädt,- 
L Schi, nnd 700 E. , 
3tMo, Oester. MD. in «er Venet. Dljar. 
^rfjg, da, wo »ich der Breutnoe vom 
ta irenn^, mit cinat schönen Brücke 
den Brenton^, vielen Landhäusern 
«t. Patxicier u. 3,oco E. 



VöUlt, ThUig, Prenr». St an einam 
Lan'dsto, m der Prov. Posen t Kb». Po« ' 
sen, mit 3 K., 136 II. und S25 E. , worun* 
ter 16 Leine web tr und 10 Töpfen 

«-) Oestef. 'mII. in^Är ^üng. ^,p. 
TrentiJn, mit i Schi. . ^"i'* 

Domart en ^anthieu. Franz. Mfl . • 
mit x,c67 Einw., im Dep. Somme, Bezirk 
Doulen«. 

^ Qombeij vormal. Franz. souverine» 
Furstenth. y« of/g geogr. QM. u. «;,076 E., 
welches seit 1702 der Krone gehört', ünd 
jeiztiu das Depart. Ain eindepartemen- 
tirtrtst. 

nombity Russ..St. in derPoln.^Voiwv 
Masovien, mit i K., ioq H^, uml 930 R., 
worunter 1x6 Jt^den und 23 .Gewerbe 
treibende. • / 

Domhovar^ (Br. 46^ aa^ L. ^-^o ^^'^t*^ 
Oester. Till^. am Sarviz, in'derüng. G«<ip. 
Tolna, mit Tabaksbau. ' 

JJoml'r-ansky •. Domriansk. 

Dcmlraway Oester. St. im Gal. Kr. 

Tarnow. ^ ^ o * • ^ ' 

Dombrowa* Oester. St.' jm Gal., Kr, 
Bochnia. - \yichtige Vi eh markte. 

i^omtrouia, 'Ä.usfi. St in der ProTin« 
Bialystock, mit 1 K., 1-3 IL und ^ B,, 
worunter 28.1'^Ja^en. Mähe dabei da» 
«chöne Dominikstnerkl. Rosanyslock. • 

Domire uf-ic e s Russ. St. in der Polo. 
Woiw. Masovien, mit s K. , 15^ H. und 
1,189 Einw. , worunter 95 Juden nnd 44 
Gewerbe treibende. ,- • . 

Dombu, Afrik. St. \n. dem Sudan, 
Reiche Burnu, worüber die Kierwaneu 
von Fezzan ihren Weg nehmen. NebMi 
derselben lieg* ejln grofser Salzsee. 

' nQmpurg (Br. §iO 33' 51" L. 21O 9' 37") 
Nied. St. auf der Insel Walchern, *^der 
Prov. Zeeland,,mit 577 E. 

Damea , (Br. 20O 40' L. I2^P 30O Anam. 
St. am Tunqttin, im Reiche Xunquin, 
womit die Holländer vormals einen, 
wichtigen Verkehr unterhielten. 
' Domenica, Ohenahooß^ Australiz^^el 
unter ep 40' 37^' «• Br. , zu der Gruppe 
der Marquesas -gehörig, 15 Seemeilen int 
XTmfiinffc, gebirgig und felsig, ohn* 
Landungsplatz, und noch von keinent 
Reisenden besucht. Sie ist, dem An- 
scheine nach, wohl bewohnt. 

' Domer sUhen\ Preufs. p. an einem' 
Taiche, in der Sfichs. Prov. Magdeburg« 
mit 6 Landgütern, i K., 114 H. und 74^ 
E. Marmorbruch und Marmormühle 

Domfranty (Br.48054' »-^öO^jj') Fran». 
;&aupt8t»dt eines Eez/ von i:^,?« QM. u. 
116,940 K. im Dep. Orne, auf einer stei^ 
Un Anhöhe am Varenne, mit 358 H. w. 
J.548 üi Bleichen. Die Ruinen des SchL 
Talvas. 

S, Domingo . S. Domtngtke , Hayti^ 
grof^e Wfesrindische In^el od<r Antille« 
zw. 303O 4r' bis 3-q'? ö. L, und 17O 50' 'bis 
J60 8' n. Br. Sie, ia?: mit Gönave, Tor^- 
tuga, Saöne urtd deij übrigen um sie 
her belegenen Eilanden 1,385 Q^T. grofs, 
und fast gfftnz mit Bergen bedeckt , wel- 
che in hohe vorspringende Landspitzen 
auslaufen: die Küsten ^mgeben Felsen- 
riffe und unznhiiche kleine BochteÄ ü. 
Ilivcn. Zlzwisch^n den Gebirgen breiten 
sich weite reizende Savannen aus, nir« 
gends fehlt es. an Bewässerung, und ea ' 

fleht sogar schifibare Flüsse, wie den 
»na , . Ozama und Ontibonite. Da« 
K'ima ist' das aller Tropenländfer;'äocli 
gehört Uoniingo n^clit zu ik9:A ungesun- 
den Westindischen Inseln , nnd blofr 
der Eoropäer, vermag in diesepi Treib^ 
hause der Natur nicht, auszudauern. 
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Die Proftuja^ tind aalsertt maiüüclifal-r 

iig; man Und«! ^inen erstaunlichen 
Keichtbum an Pfianzeli, utod ttatuiiter 
'ftie zärtlichsten ti,nd kostbarsten, der 
Tro\)enwelt , und di* Europäischen 
Hausthiere haben sich sehr gut akKli- 
matisirt. Die Gebirge liefern Gold, 
«indere Metalle und Salz. Diese ichöue 
In^sel ^erijillt in zw<ei Hälften: / 

■ a) de» Spanischen Antheil, welcher 
unter das Generalkapitanat Puerto Rico 
gehört, 8ii»40 QM. grofa, und nachWal- 
%an von 300,000 ind. bewohnt ist. Man 
»&!t hier, 5,528 Pfianzungen, welche iu- 
»ammeil 1,506,000 Acres mit Z.uckfr, 
*Kattee, Bauni-Wolle, Reija u.I Tabak be- 
trauet enthalten. I>ie Viehzucht ist so 
Ijeträchtlich, daff man eher Pilanzeri3,00ö 
! Stück Rindvieh besitzet, (1780 Und 

fan 40»W0 Pferde , 50,oco Maulesel und 
sei, 200,000 Sffitjt Rindvieh ü. s. \v.). 
Der HandeJt beschäftigt 400 Jahrzeuge 
mit 7»936 Seeleuten , ist aber neuerdinj'« 
sehr gesunken. Ausf>ihr 1810 nach Wal- 
ton : 40*000 Zntr. Zucker, 10,000 Ohm Sy- 

. TOP» lO.Qco Mahagoniblöcke, 10,000 Häute, 
vieles Vieh und etwas Baumwolle. Der 
Gouverneur tind Erzbis'chof haben ih* 
ren Sitz zu S. Domiihgo. , 

b) den vormaligen Französischen An- 
i^eil, 5r?4 QM.,- . welchier 1788 2,28q,l80 
Acres angebauetes Land mit 793 Zucker-, 
789 Baumwollen- , 3,160 Indigo-, 5-}. Ka- 
icao und 62^ kl^ine&n Pflanzungen zähl- 
te, und 1791 für 48,344,500 Guldeu Pro- 
dukte, w«r. -ivöjo,« o Zu tr. Zucker,- e60|030 
Zntr. Kaffee, ui»d 6o,roo Zntr. BauinwÄlie 
die wichtigsten Artikel ausmachten, zur 
Ausfuhr brf chte. Di« Insel hatte 534»F3i 
Jf,.i worunter g,op3 VVeifse, 24*000 Mulat- 
ten und 48o»oco Neger. Alle» diefs ist 
für Frankreich nicht mehr. In de« 
nördlichen TbeiJc herrscht jetzt' ein 
•Ogehannter König, Heinrich I., dex sei- 
nen Staat völlig atif liiuropäische Art 
orgltisisirt und Tyjm Vorbilde y,rankreicfa 
unter der kaiserl. Regierung {^eu9xamen 
hat; in dem südlichen der Mulatte Pe- 
taion, öfnter |l«'m Namen eines' Präsi- 

* clenten., als Oberhaupt einer Republik» 
JKeidö sind von. einander unabhängig, 
IXFide Feinde^ und nur darin einig, sich, 
nie. wieder untWr die Herrschatt der 
^Europäer beugen zu wollen. Erstei<»r 
)residirt zu Porr Henry, bekennt sich 
,^it seinen Negern zum kaih. Kultus, 
lind unterhalt eine in Regimenter ver- 
theilte ATmeMon'io,rooMann und eine 

, 'kleine Marijie^ <;ies6r hat eine Arme;e 
'Ton 0,000 M. und Leogane zum Sitz s ei- 
^eiollegierung gewählt. 
*' S. Domingo. (Br. igo 23' 40'' L.'SoVo 
46' 8" > Span. Hauptssadt der Insel S. 
Domingo Span: Antbeils,^ auf d^r Süd- 
ostküste und an der M. de's Ozaifaä; lest 
,liyd gut gebauet, mit i KatHedral'e (wor- 
in Colom und sein Bruder Ludovico ru- 
Jien) ♦ 3 K., 5 Kl. , 5 H!osp. und 20,000 E. ' 
1 Erzbischof i 1 Universität, i Kolle^ 
'^um, Mavenre'lieblicher Handel. 

S. Domingo de la CfiLzada^ Span Ciu- 
4äde in der .Pror. Burgos; bemauert, 
«Mifi7 Thoren, 1 Kathedrale, 2 Ki. , i 
I}<6sp. und i,8qo E. ^ 

Dominica^ Britt. Insel in Westin- 
'dien, unter 316^8' i»- und 15Ö 18' 23" n. 
Br. zwischen Martinique und Guade-, 
loupe, ;i3r7o QM, grofs und' von 17,000 E. 
|>£fwohnt 1 1788 i»230 Weirse^von Fra'nzös. 
Abxtammnng, ^.^^ Farbige und 14,967 Ne- 
ger). Sie 15t bejpgig, fast gaiia vulkani- 
schen Utfpmngs und lielert Ton ^qo 



SfiAi^ungen. jährlich 60,0» Zair 
und 4o,boa Zntr. Kaffee; dann JRi 
Tabak , Indigo , wovon sie fÄr,2,; 
Guldfen ausfühs-t. Di^ in 10 Kirchi 
v«rtheilt» Insel hat eine Verla«' 
wi-e die auf allen Westindisch »Bi 
tisphen luteln : der Gouverneur uni 
Assembly haben ihren Sitz «a Äi 
s»au. • • - 

Vomntartin, Franz. St. an, der Vi 
ije , mit 491 E. im Dep. Wasgau., " 
Neufchateau. 

i;omi««, uRr. 45", 58' ^- ^S^ 54') ^n 
Mfl. au der Dordogne , mit 519 H. 
1,990 E., im jyia. Dordogiie, Bz. Sarist 
Dommely Nifed. Fl. lu Brabant, w 
eher im Moraste Donnerschlag entste 
sich bei Herzogenbusch mit der Aa t 
einigt und bei Crßvecoeur der M( 
zufallt. 

/Jommitsch ^ Dunimatzsch , PreB 
Stadt, i/g Meile von der" Elbe, in dl 
Sachs. Rbz. Merseburg; often , aberi 
4 Thoren, 1 K., i IIosp. , 196 H. and 
E , worunter ii24 Hanäwfrker. 

Domuaui ( Br- ni9 14' i^7*^ L. 38*? 
6") Preufs. St. auf^ 2 Hügeln, in 1 
Prov. Preufsen, Rbz Königsberg, i 
1 K., I Hosp. , 1 alten Schi., iSfiH, H 
1,012 Einw., worunter icS Gewerbe ti 
bende. 

Domo d*Ossola^ Sarä. Mfl. am t 
cia, in einem tiefen Tbale der Kl 
prov. Novara, mit 4 K. und 1,262'Eii 
Transitohandel. Von hier geht 1 
Hanptweg über den 'Siniplon %\ 
Wallis.- ^ , 

Domjtaire, Franz. St. im Dep. Wll 
gau , Bez. Mirecourt; $s6 E. %m%\i 
Sitz der Aus trasi sehen Käuige. , 

Dompierref FraiiZ. Mfl. am Bebre," 
Dp. Allier, Bz. Moülins ; j.ijfi E. 1 
Domremy la Pucelie ^ Franz. Di; 
Mouzon, mif 261 E. , im Dep. Waig 
Bz. Weufchateau. Geburtsort derJeai 
d'A^c. 

fJjQmriansk^ Vomhran^kt Russ. I 
vtenort an der Dorfiri-anka, im Pe 
Kr. Perm, mit der Gräfi. Sfto^anow««? 
Eisenbütte mit ao Fnschfeuera ond 
Meistcrleuten < 2-4.436 ZnU. ). -Der 
hat 272 H. und T,cSo E. ' - 

Jjomstadl j Domassou^ , OeJter. 
an der "Fistritar, im Mähr, Kr. Ol 
mit 91 H und 549 K.' 

Dov., Ptus-s. StJ-om; Q. im Gouv. 
la aus dem See Iwanowskoje, von 
er sich südiich wendet und mit ei 
weitt»n Beuguhg nach einein Lauf? 
157 M. bei- Asow dem schwärzen Ui 
zufällt. Sein Xauf ist. langsam; 
Wasser trübe, und stine Uebersch 
muneen, die sich jährlich erneuf-rnV' 
fährhch. Nebenli. : Sosna, WorOJ 
, Donez^Ilawla, Sol und Manitsch 

Donaghadeej Britt. Mfl^ in. der Inj 
Co'unty J'own, mit ei»'.e-m Hav,en, 
Patrik gegenüber. Paquetboote 
Skotland. , 

S. Don dt, Franz Mfl. am Her] 
im Dp Dröme, Bz. Vaiencej 1,4^ 
Seidenspinnerei 

Donau , nächst der Wolga Euro] 
gröfster Strnni. \ Er entspringt «* 
Quellen a nx Schwär zwaldjei seine H< 
q4jelle liegt in DonaueschiBgen «H 
28° 10' L. und 47^^ 58' Hr.^ die beiden^ 
dem sind die Brie und -Brege^ Jtu.l 
riauesthingen ' erhält er zu)srst seil 
Namen, strömt darin ostwärts.** 
Baden m's WilrteiTJbergschc vor ,J 
durclvläaft Würtemberg, )UX9tn^ \ 
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^ ,jtlnn Kaistrstaat naä dtf 

tisdbe^urapa bif xu seiner fünf« 

. Mündung im tchwarzen Meere 

45° 58' J-. und 470 34' Br. Seine ^ 

^jBffen heilsen KiÜ - * SuUne - , /&e> 

^-, Porte^s^- un4 Islawa • Bi>gasi,, 

in nur die erste und nördlieoste ' 

iaaptxntLndaiig und di^ beiden Ittz- 

fcBiftbar find ^ ee^ Eintriu in da^ 

er£olgfc mit einer so-lclien ,Ge- 

idigkeit t dafs man darin* seine 

ung über iq M. weit ver folgen 

^ und dLarin s^fses V^aaiser findet, 

i ganzer Lauf betr&gt 91 L^ncengra* 

jder etwa 332 M. ; sein Gefälle von 

p^escliing^a bis ins Meer 7419 (nach 

{^tteri 90,368». nach Varenms iS»*)*?) 

V, TOtt In|[o1stadt nach Ofen nuir 

?nJs. BeiTJTm wird er schiftbar u. 

dann bei «in er "il^iefe von 3 }>i» 42 

.4kine vom. stärksten Kaliber : »eine 

»tl dnd Strudel sind jetz^ lange so 

^vhch nipht mehr« als die' Untieien' 

iTschowa» Zu seinen gröfsern Ne^ 

Issen gehüSren der iLech, Inn, 

1, Orare, -8ave, TheiXs, Aluta, 

»TS, Serfth i|n0 Fruth. 

^onat^t WürtK>ftib. X«andvoigtei , die 

(.Kieseln Strome. den Namen hat, im 

i die I*.-V. Kochet* und Äems-Fila| 

. an Baiern, im S. an die L. V. Bo- 

lee, im W. au Hohenzolleru und 

V. Alb gränzt., und die jO. ü, 

üngen, Ehingen, Hiberach, Wiblin- 

I glaube ttern. ) Uiin und Alpeck be? 

riMueschingen, (Br. 4?^ 57 'lt. affi 10' 

, Bad. St in. dena Oonaukreise, zur 

JvteQbergscl^en Herrschaft Hüfingen 

Iftn'g, nut I Residenzschi., 1 K., 550 

nd 2,06a E- Gymnasium; fürstliche 

Dthelc. Hiep liegt die vornehmste 

le der Donau in eij^er viereckigen 

i3sang von 4^nadern. 

W^naukrHs. Badej^scher Kreis, w.el* 

^ von dem Würtembergspheyi, H**!- 

iin und dem See- und Wiesenkreise 

|eben ist, iina in 8 Bezirksfimtern 

llraeschingim , Hüfingen« Bonnöorf 

I Stfthlingen , welche dem Kriminal- 

^t Hüfingen untergeordnet sind, nn^ 

^adt, Triberg, Homberg und yiU 

i, welcHe zu;n K riminal^f richte 

gen gehören , 18 Städte und 72,795 

ilt. i^er Sitz des Hpfgerichts^ist 

Villing^i. 

potiäutnoos^ Baier. grofsea^Moos in 
kiDberdoBaukreise,X>. A. Monnheim, 
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er fast 4 QM» einnimmt, aber seit 
TTfifstenth^iis ti^ocken gelegt ist. 
fiii4^t man jetz^ die Kolonieli 



grfifstenth 

fiii4et » . . 

»\d/ Atagusteri^eld und Ludwigf 

^njnutatxj^, Baier. ])(fl. an der Uo- 
i in dem iCegenkr. , mit 1 Schi, und 

Von€uifrZrth,'{BT. 48° 43' 9'^ ^' Sgössö' 
> l^aier. St. am Einflüsse der Wer- 
I ia die Donai^, im-0)>erdonaukreise, 
■ig. Monnh.eim, ummauert, mit 4 
>r«n, 3 Vorst. , 4 K., 2 Hosp., 2 Kran- 
it 503 H. und 2,460 E. Unweit dayoor- 
Schellenl^erg; wo di^ Baieri^ 1704 
I Üiederlage erlittenr. 
UoncOster , Britt. Sta^t am Don , in 
\ Ostriding der ßngi. Sh. ITork , gut 
(bst, mit 1,246 n und 5,702 Biuw. 
titnstrumpfmf., Twjfsspinnerei. 
f^oncherr , (Br. 49O a^ af* L. 22° 3^' 
"I Franz. St. an der Maas; im Dp. Ar- 
^»a, Bz. Sedaüf 400 H-t i4(>i Binw. 
usawaberel. 



D0negn%j Britt, Countr iit der T*if0^: 
Proy. Ulster, zw 8° 59' bis loP 42- ö. XZ 
und 54O 28' bis 56P ^ n. Br. , im N- und 
W. an den Oaean, im O. i^n London« 
derry und im S. kxi Tyrone iind Perma« ^ 
nagh gränzend, 74,^3 QM.^groft, jnit 
i«^»446 ^. in 6 St. tt^d Mfl. , 42 Kirch»?; 
une 12,557 H. |n die unebene, ^pn dem 
Donecalgebirge bedec|cte , Ober^ächf 
tritt der Longh Swilly, ein Meeresarm, 
9ini mehrere Flüsse, irOrunter der Sojj 
le , Erna un4 ^ask ; die Lpughs Decg/ 
Eayk, Triety u. Earu. Ackerba|i. Vieh» 
zncht, Fischerei und ma^ipherlei &•« 
werbe nähren die Eini^v^V» ^i* K^^'^t 
Vieh, Viehpro dnkt«, ILaph« • Hjlringfl 
Kabliau, Garn, i.«ineiyän4t wellnf . 
Strüijipfe, Whisky und Kejp exportirejl 
}&önnen. Eintfaeilung : 19 5 Baronier^. 

Dontgaly {Bf. 51*57' ao'O" Britt. Hpttt, 
der glexchn. irisch. Coilnty,' an der M, 
des ^«ask in die Dpnegalbai, ii^it ^^ H. 
Dud 4,052 E. Haven } Fisthejrei. * 

JJonegal; Britt. Meerbusen a|if drf 
Nordwestküst« von Ireland , zwischen 
den Gounties poneg«4} Fefi^anaglu 
^eith und Shgo. , ' ■ l 

D^ntgal, Britt. Gebirge in dar Irisch, 
Prpy. Ulster, und zwar in deren westiir 
ehern Theile: es lyesteht aus Granit,, 
Syenit und-GheiX». ' ' 

DoHez^ Rus9.«Fl. im Liinde der Doi|f 
Kosaken, Welcher dem Don zufällt. 

Donezk y (Br. 48© 40' 45" L- 36° .29' «") 
Russ. S^ am Dpnez', in 4em Jekateri^ , 
noslaw. Kr. Bachmut. 

Vongen ^ Kied, D. am gleichp. Flutf-, 
mit 2,098 Binw. in der Frov. Nordbra? 
band. ' .*' 

Donges , 'J^tf.m. Mfl. an der JJoire «^ 
Kirch'sp. von 2,ii$t 9., i|n ü^^. l^iedejP- 
Ipire^ ü%. Savonay. 

Dongolß. DonfiCtaH, Affik. Reich am 
Nil, in der Mi,tt« Nabiehs, welches r^ja 
Mohfimedänischen Berbern bewphni 
wird, ' ß.hist sehr ^enig bekannt ist*. 
ÜAch den Arabern ist die gleicbn« 
Hauptstadt ein reicher, blühender, voÄ .- 
10,000 ^'amilian bewohnter Ort : Foncefc 
fand sie dagegen schlecht ^ebauet , von 
Sandhügein umgeben und mit Lphai' 
hütten angefüllt. Nach 'l'hevenot ist 
Dongola nach Sambias tributpflichtig. 

Donjon , Franz. St. am Odde, nadt 109 
H. und 1,4^ E* f im Dep. A).lier , Bez. la * 
Paliise. . 

JJoniscf^e Kosahen^ Rusf Kosakc&> • 
Stamm, welcher ein grofses Gebiet am 
Don zwischen 55O 20' biv 6tO ö. L. uiid 
470 bis 49030' n. Br, Ton den Gouv. Astr«^ 
cnan, Saratow, dem Gebiete derTscher- 
nomprski sehen Kosa]cep , Jekaterinoa- . 
law und Woronesh begräuzt, bewohnt. 
DieXs eigne Gebiet'umfarst eine Fläche 
von' 3,8^,38 QM. am Don, die weite 
Steppen, aber auch vieles ftruchtbares 
lL.an4 und vorzügliche Viehweiden eii?- 
schliefüt , und in 8 Kreis« , T^cherkask, 
Oksaiskoi, Natschalstwo I., Natschalstr 

So It.. Üst-Medwiedizko, pboperskoi, 
Pnezkoi und Mi'nskoi, eingetheilt^ist. 
Die Bewohner, gegen 350,000 (1796 3'8»829lf 
wohnen in 8 Kreisstädten, 113 Stanitzea 
und 1,139 Chutoren, Sloboden und Maie- 
reien , geiiiefsen ihre JLändereien statt 
des Soldes unjl nähren sich von Vieh* 
itucht, Ackerbau, Fischerei und Gewer» 
ben. In Hinsicht ihres Militärdienstes, 
sind sie untev $0 Regimenter zu Merde 
vertheiltr 

Bonischi Steppt, Rnsi. Steppe im 
Gebiete, der Dooi<chen Kotaken, sw^ 
O 
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tc|it]i a«ii VI. Medlreditzm« Gltoper naA 
JUawI*; trocken, hie und da von tanf* 
ten HüjEela fewdibt, mit th'oniffer^ san- 
diger Ubernäciie, kleinen Sandrevieren, 
Aber aoch fruchtbaren .und wohlbewäf- 
terten >7i«derni|ff)>n, die der Jlultiur'ffar 
wohl fähig. «ind. 



J}cffikow\ (Br. 54^ L.. sf*) Ku^i. Kreif- 
«tadt am Don , im -Gouv/ |l)ftsaa > mit 6 
K*, I Kl.t 3^ H. und fi,ioo £. 

jbonndorfy Prettfs* Dorf buf einem 
Berge t in dem Sachs. Rbz. Brfart, mit 
136 II. und 700 B. Bniehungsanstalt fär 
St Knaben. _ ^ 

Donnemarie ^ "Fnjkt. Mfi. im Depart. 

tiine- Marne, Bs. Provina; 390 H., 1,250 
»»w. « . « . , 

Donnersbfrg , Bai er. Berg in der 
Rheinpro vIhe , unterhalb Kirchheim, 
atif dessen Gipfel ngkH die Ruinen einet 
&!. sieht. 

' J}pnncrsmarky Ciwartok, Oefter,Mfl. 
«uf einvm Htigel, in der Ung« Gesp. 
'^ipif mit I katn. K., i Minoritenkl* and 
932 ;Sinw. 

Donzdo^f^ Dontindorf , Würt. Mfl. 
an der Lauter, in der L.. V. Rems und 
I^ilz, O. A. Geislingen*, mit z Schi, und 
1,615 K* ^'^^ Schlofs bildet ein Viereck 
snitThürmen, unter welchem der weit6 
Xeller merkwürilig ist; der Garten da^ 
bei hat seht geschmackv^oUe Anlagen u. 
WAsierwerke. 

jy^nzenac , Franx. St. von 4^1 H. und 
S>36qE., im Dp. Corrfcxe, B«. Brive; 

jDonzer£f iFranz. Mfl. und Schi, an 
demIVhone,'mit 1,29^ B., Im Dp. Dröme, 
Ba. Montelimart. 

DonzYf (Br. 47»' 22' L. 2(fi 55') Franz. 
St. amNonain, im Dep. Nikvre, Bez. 
Cosnej 2 K. 2 .1 Hosp., 282 H. und ein« 
schlielsHch des Kirchspiels 3,065 Binw. 
I Hochofen, 5 Hammer. Holz- und Bi- 
•enhandeL 

Voonseitf Brannschw. D. im Kreisger. 
Xschershaueen ^ mit 51 H. und 384 Binw. 
£ine hiesige Lcftnenhaudlung debitirt 
Ifihrlich für i3e,ooo Guld. I^öwent - oder 
XHioBserleinen , welcher in der Umge- 
f^ehd. verfertigt wird. Fundort von Ei- 
seiMtein und Schrefer. 

Do'ornickf Tournßy,, (Br. 50O 36' 20" 
J^. 2i0 3'2'') Niederl. Hauptstadt eines 
Sistr. von 190,9^ £., an der Scheide, in 
der Pr. Hennegau; grofs u. gut gebauet, 
^it 7Thoren, i Citadelle, 1 Kathedralet 
18 Ffk.ri? Klosterk.,.5 Hosp., I Waisen- 
haus, 3,700 H. und 21,303 Binw. Bischof $ 
Seminar; Ljxenmj Handelsgericht; 
Börse. ^ Grofs e Teppichmf., die 4*900 Ar« 
iieiter ernihrt fDebit 180— 190^000 Giild.); 
150 Mnf. i&. Strümpfen und Mützen mit 
^,000 Arb.; Barchentw^berei : Näh- und 
Strickzwim; Kalmank; Kamelott; ? 
Porzelaufabr. ; 1 Bronzefabr. 

IhipscfiaUf Topschau ^ Dohsinat {Br, 
*480 40* 25'' JL. 380 3/ g^r* ) Opster. Mfl. an 
der Dobsina, m oinem engen Thale der 
Vng. Gesp. Gömdr , mit 1 kath. , i luth. 
K., I luth. Gymnasium^5oo H. und 4,00 
S. , meistens Deutschen, die sich vom 
dortigen Bsrgbau auf Quecksilber i Bi- 
sen , Kupfer und Kobalt , von den Hüt- 
ten und Gewerben nähren. Kupfer- u. 
Eisenhammer ; Stück - und Kugelgiefse- 
rei ; Papiermühle. 

ZJora, Namen sweier PI. in Piemont« 
X)Dora Baltea, Q. auf dem Col Blanche, 
lt. in den Po bei Crescentino. Sehr 
reifsend. 2) Dora Ripuaria, Q. a.uf -den 
Gxajüichen Alpen bei dem Col de Xa^ 
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re« M. i« ^4n Po imtetliftlb TvHb. i 
de sind nicht schiffbar. 

Doraty «Br. 460u»'L 18^46!) 
St, an der S^vr« , im Den. ObervM 
Bz. BelJac; ^9 H., 2,014 ^. Od 
deslat. Dich^erf Dorat oder' Disnei 
tin + 1588. 

Dorcheat^f , (Br. 50° 42' sT* L. ng 
2Q") Britt. Hauptstadt der Engl. M 
Dorset, am Froome, mit 5 K.,351.Ä.i 
2,419 Binw. Wollweberei (im VwFafi 
Brauereien. ' - ' 1 

DorcheMter, Britt. County de« Gm 
Quebeck^ in Nordamerika. j 

Dorchester^ Nordamer. Countj ii% 
Maryland; mit i8,iQ8 E. 

Uordoengj Franz. Dep. im südwi 
Frankreich, zwischen 17O 48' bis ifpi^ 
L. und 44,0 3s' bis 46^ 42' n. Br. , voii, 
-Dp. Obervienne, Corrfcze, Lot,- Lot>< 
rönne, Gironde und Charente nmra 
170,99 QM. grofs, und von ^^m^ 
worunter etwa 8»goo Reformirle. 
wohnt. Ein unebenes hügeliches Li 
ohne eigentliche Berge, doch mit 
fen Einschnitten und Thälern , wel 
die Fl. Dordogne, Vez^re, Drot, Ni| 
ne u. a. machen ; der Boden steinij 
dürr, und blols in den Thälera 
Dordogne- und Vethr^ von besserte« 
schttffenheit; das K lim« mildeuoff 

f;enehm. Der Ackerbau wird verw 
ässigt und liefert den Kombedarf ti 
Mai« wird in Menge gebauet, ebsl 
Kartoffeln und Kastanien, beides M 
. An Weitt 

Der Vis» 



nöthige Brodsnrrogate. , 

tert man 157,500 Oxhofte. 

pel bestehe aus 81817 Pferden, 2,8oow 
eseln , 15,000 Eseln ,- 115,844 Ocwenl 
Kühen, 335,000 Schaafen , 3,070 Zi*«« 
102,000 Schweinen. Der B^rrtsn 
blofs auf Eisen: man ^ählt 59H0CI1I 
67 Bisenhaniiner , n Hämmert chini^ 
«nd X Stahlhammer (Prod, .UEO,3ooZii 
aufsevdem 36 Papiermühlen > 5 ^'W 
fahr. ; einige Glashütten, 62 Garben 
Man führt ans: Wein, Kastanies, N 
öl, Weinpfähle, Trüffeln und Tri» 
pastetett« Vieh, Schweine, Leder, Bj 
waaren und Papier. Die Provini J 
che 4'Deputirte zur Kammer scm 
gehört zur 20. Militärdivision, la 
' Forstkonservation, zdr Diözese-vort 
gqulftme n, unter den königl. Gen 
hof zu Bordeaux : sie begreift 5 Bei 
47 Kantone und 642 Gemeinden. 

Dordogne , Franz. Fl. im »ödwf 

» Frankreich j Q. am FüXse de* MoaM 

M. in die Garonne unterhalb «01 

Er ist weithin «chiffbar; dieFlathst 

bis Castillon hinauf. Lauf 54 ^- , 

JDorfen^ ßaier. Mfl. in de»I»^ 
Landger. Erding, mit 911 E, ^ 

Dorheim, Knrliess. Mfl. an der J 
ter, und Sitz eines Amtes in der« 
Hanau, mit einem Schi. Das Amt« 
hält die beträchtliche Saline Nauhtil 

Dormagen , Preufs. Mfl. i« d««»J 
ve - Berg. Rbz. Düsseldorf, mit 6)i 1 

Dormans, fBr. 4^ y L. 21032*) J* 
Stadt an der Marne, mit 428 H. «b^ i 
B., im Dp. Marne, Be«. Eperaay. 

Dornach' an der Brücke^ ^'^'^ifl 
im Kanton Solothurn, mit eine« W 
xinerkloster. , « . J 

Dorn^erg, Hess.-A. in der Prat 
Stat-kehburg, 1805 mit 11 Mfl- «»• 
1,054. H. und 7,126 E. 

Dornberg, Preuf». D. an der A% 

, der Pro V. Wertphalen, Rfbi. Mi»f 

SteinkohloAbergw^xk, weicUi d«i^ 
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G€W0T%§chnHt betreiVt iitodifilir- 
agty.Schtnei ausbringt. 
}rnbim, Oetter. Mfl/ an dtr Fnf- • 
im Ober^ster. Kr. Brexen?« mi,t 970 
tcanwollen-weberei und Spinnerei; 
Kwaarenrerfertigang. 
'hmburg, Kötheni D» und Schi, an 
Slbe, mU 325. £,r welches ein beson- 
~i Amt ausmacht. Ehemals stan4 
eine königl. Pfalz, 
hrnburg, Weimar, Sudt auf einer 
lenwand, an der Saale, i^ d^r Prov. 
ünar« mit i €chL» i K., 80 H. und 
linw« 

hrne, Franc. Jtffl. am Domette, mit' 
Q. und $30 E. , im Dep. £>4iävfe, Be«. 



Don 



Sit 



hSde?"*' I b«tYitchtl.Jft]innAilct,Ltttid.; 



Dorsety Britt. Shm in 



hrneckf Hclv. Ber^schl. auf 
^1 anderBirs,, im Kantox 



sehen 140 V biilso«' »•tCTuAd^ 
^iu"£°Ä' ^ *V .^« N*; Som«,Mt^ 
Wi|t, im O. Harnt, im S. der JLanai. Ina 



eland, zwf« 



W 

che 



-i^dju», im a. aer JLanai, int 

Xlevon. Areale 46,90 QM. Obeifllu 

eben, iin S. O. di« 



Halbinsel Pnrbeck. im S, die Insel Port' 

bar. GewAsser: Stour, Fromme, Piddle. 
Äiima: milde und angenehm. Produk« 

*f»_ "'^^•' ^*«aen, Pfeifenthon. Volks« 

-e i8u; 194«69|5> iP 5» St. und Mfl., 

irchsp. un3^2i,a62_H^ Nah^un«! 
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*K5^^*^^*'^*^;!^^'*^««^^»ft» Fischerei nl« 
c V f^**<^? G^^.e'be. Ausfuhr: Korn, But* 

^ . _ . „ m &0I0- ter, Hornvieh, L&mmer, StKümitfe *rA- 

ScMach^t^von 1^, wo K.. Max be Wlne ZeiJch™ nl TeSifhV!'^^^ 



Kanton Solo^ 



Pleifenthon, Probierstein^. Deö. «uia 
ri??.*£*"f5?*^?_^*f • Ä?Sl Hundreds. 



b. St. unter dem Dortten, (ßr. &i«> 40' 3" X. aio 57' oRfn 

V. Mittelneckar, preuls. St. an der'^HÄe , in dem^St- 

?^-i,^5''''Sf**'«* ^^^' «ffbz Mün.terf mitS kX K?! J 

Nahe die Ruinen Hosg., 500 H, und.a,aoo Einw. Leinewal 



fon 1^,000 M. von 6,000 Schweizern 
It waEd>. 

^on^han, Wttrtemb. St. 
rarzwalde, in d. h, 
i Sulz , mit 1,056 £. 

Krkunst. In der J 

«irgen Brandeck und Vogelsberir 
4a$^chl. Sterueck. 
hrnhnm , Hess. Mfl. mit 822 B. in 
^rkenburg. A. Oomberir. 
hrnhblzftausen , Hessen -Homb. D. 
«■Laudgr. Hessen -Homburg, nah» 
Bombiirg, vc^n 700 Nachkommen der 
taenser bewohnt, die sich mit Wol- 
Inch- und Leineweberei beschäf- 

^nock, (Br. 57O 51') Britt. Haupts t. 
Jkot. Sh. Sutherlaud , am «leichn. 
n, m^t j ScJil. vad 3,660 B. Haven, u. 
»•Weberei. 

Vornocky Britt. Meerbusen oder Frith 
aerOstküste vonSkotland, zwischen 
I aad Sutherland< 

hrnstetten^ Würtemb. Sta^t unter 

' Schwarzwalde, in der L» V. *ahr " «*;r-r;-'"^T:i':t*Vm''\,M'? ^""•'' 
i«r»wald,0. A. frreudenstadt, mit Bii'cW rrV.i'«''*^ 
B., welch«. viÄle.Strohstühlc ver-^ ?}Ä^?_*^- „ _^av«»2 Handel muKh. 



berei. 

Dortmund f (Br, ßiO ai' 21^ f i., qkO 6* 
^'^ . ^vf/,^^5- ^^^^ i^ d«^ Ems, ik^ei 
^^!'*P^w ^****- Arensberg, ummauert, 
g*t 5 ^o"ß» i luth., i kathol. K., I 
Hosp., 8do H. Tina 4,oc9^E. Gymnasium; 
Wollenzeuchmf. ,' Lainewand- und Sial 
moisenweberei mit 80 Meistern und ko 
.Stühlen, Tabaks- und NagelfabrT, Ge- 
mülsebau, Brauerei. . «» 



.P^/'-K^^i^^ (Br. «lO^j^-» 

und Hanptort eines Süd 



' 52'' L, «20 18 



?-;{ NiÄ St.' un-dli;nÄo?t eines-*Süi: 
fe:.. "^^ I>wtn^vo«^i,3ft B. in der Pr, 
MoUand, an der Mervr« und am Bies- 
.Dosche auf einer beider - " 




WTOji^fBr. 530 3Q/ j// I,. ^o 4' ^'/) 
Lfijfl. und Hanptort einer Herrlich- 
in der Prov. östfriesland, mit,i K., 
& nnd Ö66 E. , worunter 31 Juden , i 
iksfabr. und 96 Gewerbe treibende. 



^moiurh^ ^(Br. 



nepr, imQouv. 



■i«.v'ü'/ X —540 84' 

^ ftste Kr^isst. tutk Dnep , ^ 

Knsk, mit 3,814 £. Bandhandel. 
hrohoej Osm, St. an einem See, der 
Ä den Szisa gebildet wird, und 



^ft eines eigenen Gebiets in der 56") Oester. _ ^ , 

hLv«-2. .«- -^L.. «..._ o. _ ^«' Donau, in der Üng. Gesp.Komo'rrii, 



rofs« 

weinen , Korn , Tr^fs^'lloU;" FUchJ' 
Thran.u. Stockfischen. Wohnort meff 
rerer jetzt lebender KünaUer. und Ma- 
Oer. Sw ist die älteste Stadt in HoUand, 
bekannt durch die Nationalsynode voa 
1618 und 1619. 

rfc (Br. 470 «'33" .I-i^ 9' 36") r.«?:w;».?n"^if ^a^^H.'tSd IST": 
S h 1 *^ "*• Garnspinnerei, Weberei. ^ 

' .: Z^ojs^, Preufs. i-L in der Prov.Bran- ' 

denburg; Q. bei Mabsow im Meklenb. 
M. bei Vehrgast in die Havf 1 ; reitsend, 
doch von Dosse flöfs- und vpm Hohen' 
Öfen an schiffbar. 

polis, Tatajjßjr. 470 38' 46" X- 35^ 58' 
ut einer Anhöhe mu 

Jngi Gesp. Komorrii» 

in das -eigentliche Dotis und Toväro» 
eingetheilt. Beide haben i altes Schi., 
I Kastell des Fürst. Esterhazy, 2 kathol. 
K. , 1 Hosp. , j Piaristenkl. , R^^ö Ä. und 
fi,lop B., theiU Magyaren, theils SlaWen, 
Deutsche und Juden. Vielerlei Gewer- 
be , gegen 30 Tüchmacher,' ubenAo Koz- 
zenmacher, i Majolikafabr. ; 20 Mahl-, 
5 Walk - und mehrere Säge müh len. ^ 

Douarnexiez , i Br. 48° lo* L. ijO 35' ) 
Franz. Seestadt am gleiolm. Golf, im 
Dep. Finisterre, Bez. Quiraper; 1,703 Ba 
Kleiner Haven; Stockfisch- und M«er- 
aalfang. 

Douayy (Br. 50O 22' 12" L. vfi 44' 47'<) 
Franz. Haüf^tst. eines Bz« von 20)7o QM. 
tand_i99,74i B. , im Dp. Norden; tast, an 



^^roTünsk, (Br. 5Q**jK>') Ru". St» att 
«^oda, im Irkuzk. Kr. Nertschinsk. 
5<"'o*ma, Oester. Dorf in der üng, 
wca. Kleinkwpaanieö, -mit, 655 H. u. 

5«ro%a, eine der yorzüglichsten 
»«»üben des Harzes^ im Clausthaler 
wkirevier, mit einer berühmten 
«rkunst. Jede ihrer Kuxen giebt 
immer 144 Species Ausbeute (sonst 

>jrpa^,./)öri^r, (Br. 68O 02' 47" Ir. 44O 
^ lÄuss. Kreisst. am Embach , Si 
^\jvl^d. Sie hat i luth., 1 griech. 
3 Schalen, 546 H/und 4^00 B. (1701. 

«üt Bibliothek , Naturalieusamm- 
ttna anderen^^faülfsanstaltei] 



1 &r«; •J***'??^"'*«**1*=«^ i^30 4er Seme, mit i Fort, 7 K., z,rXf H. u. 
)»Gynmasitto^,Fcäuleüistift;BucC 13,^30 E. KönigL GcrwHtshpfj ^kmdSi 

o 2 ■ - ■ 
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mi« mit 1 FAkttltSt: k8tti|r!. KolUrittin'; 
X Zeichnen - , i malhem. und i medfvin. 
Schale; physik4l. Kabinet? ehem. La- 
boratorium; botan. Garten^ Bibliothek; 
Sozietät djcr Literatur und Kftnsto; 
Ackerhattgi'sel?.«chfcft; Arsenal nnd Ar- 
tillerieschule; gör^e; köniffl Kanönen- 
Ciefserel. Man verfertigt l)atiinwoiln« 
V £enche> Le'der, Seife, Faiawte, Weifg- 
UBd Eisenblech, spinnt Twiff n. Garn, 
raffinirt Sal» und unter^äK nablreiche 
Brauereien und Branntweinbrennereien. 
Korn- und Speditionthandel. Geburts- 
ort d«s Bildhauers Joh. Von Boulogne. 

Douht^ Vranz.^Dopart. im nordöstl. 
fraukreich , twische» 23O 18* bis 24O 49' 
« L. und 4Ä0 46' "bis 4-70 30' n.j.Br., von 
d«n Den. Jura, Obersaone u. Oberrnein 
und yon Helvetien umgeben, loi,$2 Qi!d.. 
grot9,' und ^on 240,792 Ind., worunter 
1,000 Reform, nxrd S^oo) J^uUi., bewohnt. 
Die Oberfläche ist voller Berge, Hügel 
-undXhäler, gxöXstentheils mit steini- 

fem, thonigem u. undankbarem Boden^ 
och. giebt es auch einige reizei^de Thft- 
ler^ wie da«; der JLdue. Die Berge gehö- 
ren «um Bergsysteme ,des Jura^ der 
höchste, Kissdtts, erh<;bt sich ind.ers nur 
«>034 Fuft- ' Unter- den 30 Flttgsen sind 
der Qoubs und die Loue die bedeutend- 
sten; n»an ündet auch mehrere kleine 
" Seen und 1,280 Quellen. .X>as Klima i^t 
Veränderlich, doch gesund. Der Acker- 
bau ist sehr eingeschränkt: man ärntet 
kaum die Häufte des Brodkorns. An 
Wein gewinnt man dageffen 149,546 Ox- 
hofte. Hol« aus 115,696 Ackern Wal/- 
düng ist hinrdichehd Vorhand^. Den 
.' Hanptreichthum der Provin» macht die 
Viehzucht: man unterhält 10,647 Pferde, 
9D Maulesel, d«D Esel, 117,274 ^Sttick Rind- 
vieh, 103,840 Wihäafe, ^.000 Ziegen und 
25,889 Schweine, Die 420 Laiti^res oder 
-Sennhütten liefern ifi,OQO Zntr. Butter 
und 33.000 Zntr. Gruyerekä»e.' Zur Ver-- 
^arbeitung des Eisens hat man 6 Hoch- 
öfen. 23 Vi^ischfeuM*, 31 Hammerschmie- 
den, 3 Draht)itttt^ und 2 Gufswerke, 
welche an Guliieisen 54,000, an Stangen* 
•istn 26,000, an Draht 440 und an anderm 
Eitan 61I9P Zntr. produziren. ^ Aufser* 
dem ist die Uhrmacherei ein wichtiger 
Industriezweig» Die Ausfuhr besteht in 
Wein. ErseA und Eisen waaren, Uhren, 
Glas, Leder, Käse, Vieh, Holz. Die Pro- 
vinz , welche 3( Deputirte zUr Kammtr 
achick^ 1 gehört zur 6. Militärdivision, 
j(ur 19. Forstkonservation, zur Diözese 
und unter d«n köniel. Gerichtshof zu 
Besang on, und zerfällt in 4 Bezirke mit 
28 Kantonen und 6» Gemeinden. ' 

JfJoudSt Kranz. Fl. im gieichn. Bau», 
Q. auf d«m Jura, M. bei Verdunjn die 
Saone. 

. DouäevLlU , Franz. Mfl. mit 386 H. 
und 2^929 Binw.j im Dep. Niederseine, 
. Bz. Yvetot. 

Doudr Franz. Stadt im Dep. Maine- 
i.oirä. Bez. Saumur; i K., i Hosp. , 360 
^> i>8oi> E. Mnf. von Etamin, Sergen, 
Droguet und Hüten. - Schöner Spring- 
brunnen^ Rom. Att%rthümer. 
^ Douglas, (Br. 54° 7' I.. 13O jj/) ßritt 
Stadt JLuf der Ovtküste der Insel Man, 
anre^elmälsig gebauet, mit t Schi, der 
Herzoge von Athol, i Freischul« und 
4v$do E. Theater. Enger und gefihrli- 
«fier liavun. Äch.ifffahrt. Häringsßscht- 
rei- ' 

D^ugUw^ BtitU St. in der Skat. SK 
Air, mm glei<;ba. Fl., mit i Tfrfallnen 
Schi. Stammort der berühmten 8koti> 
fchen FamiUe von Dopgrat. 



VonUrif, Fn&a» Havpltt; iHtl 

▼Ott 14*86 QM. und «0,545 B. ii"' 
Somme, an der Authie» mit i U 
3 K.» a Hosi:r., 4&> H. undT,2^ E. 
Zwillich und banmwolinen *^ 
K^rnhandel. 

DoÜlevitM^ Franz. MC(. an der 
im Dep. Obermarne, Bz. '^üj ^ 
617 Br 

Dojcn«, Britt,J3'. an der Ttith 
der Skftt. Shire Pertn, mit 1. 
Twilsspinnerci , die 700 Menschett< 
tchäftigt. ' 

Dour darin fBr. 48° %a* L. yf^ 
^tadt auf ein^m Hügel am €iirge,i]t 
Soine • Oise , B^z. HJimboiänet ; 4I 
3,870 £, Handelsgericht. Mnf< iBl 
tien Strümpfen. [^ 

DourgnM , Frant. Mfl. &m Tbfg 
im Dp. Tarn, Bez. Castres; 1,661 £ 
Mnf. in Ratinen , Karlmntk und p^ 
Tücjhcrn ; Mineralquelle mit Bbbt 
Fluth. 

JOourOf s. Duerb. '1 

Douvres,Frmnz, Mfl. mit 2,239! 
im Dep. Calvados, Bes. Caen. >äp|l 
klöppelei. Hier das H<»iligtl»uir 
Normandie , die Kapelle ^. D. de I 
▼rade. 

Dover, (Br. 510 55' 5^" L. l^^l 
Britt. St. am Kanal« ', in der Bn^ 
Kent; offen, mit 1 festen Schi, { 
1,788 H. und 7,094 Einw. Kleiner tt.' 
schlämmter Haven , zu den < Havel 
hörig. Station der Paquetbeettf : 
Frankreich und Ueberfehrt nach 
nur 6 M. entfernten Calais, troß 
der Ort Ijeben und Nahrung erhalfc^' 
' DoDer , Kordamer. H«uptort der 
laware Countv Kent, an der, DelW 
bai, mit 100 H. und 7QO B 

Dover, Nordämerik» Hanptert 
Newfrarapsh. County Stafford, w^ 
B. Haveiij HandeL ^ J 

Dovr^figld, Iroher BergrUcpi 
Norwegen, worüber die Sttai»* 
Christiania nacli Drontheim fflhrf.'^ 
höchste ?unkt ist a^X97 F. üb^r d^tt 
re, Ef theilt. Norwegen in daS sfiffi 
und nördliche , und , läuft untr 
Namen Langfield in dem V01 
Iiindcnä,s ans. 

Down- ; Britt. CoaUty in dw 
Proy. Ulster, zw. n" 2p' bis ig"»^. 
und 540 bis 540 30' n: Br., im N. • 
trim,. im O. an aas Xrischo Meer, 
an Lonth, im W. an Armagh „ 
40,76 QM. jrofs, mit i79»3?ö B. ilii9 
Mfl.. 60 Kirchsp. undv 26,090 H- ^ 
gebirgig, übrigens eben und fcttcl 
strichweise sumpfiir. . Das Möori 
birge. Der LiOugiL Stran^ford, ei 
arm, der tief in das Land eiagreil 
Baien Dnndrtun und Carlin^pra 
Fl. Bann und Newry; der Ne-wri 
Xagankanal. Nahrungszweige iBj 
Viehzucht; Ackerbau, Fischer^ 
L.eineweberei aus , letztre b»soiia 
Cambricks. Xafelzench und fe^ 
"LeinewancU Die Ausfuhf pet« 
Vieh und Viehprodukten , nu 
Stinten, Gerste, Leinewand, M* 
Töpfen und Whisky. BintheünflC 
Bdronien. 

Dawnhamt Britt. WL un«^ 
Ouse, in der Engl. 6b. Norfolk- ' 
JpLarkt. 

Downißtahad, VaületabA*$ {^^ 
L. 950 4t') Hind. St, und starke Ff 
in der Frov. A ur angab et, g«{«P' 
zum Gebiete des NixaiÄ gehosif. 
steht auf einem hohen Felsen an 
hei d«a Qiudat tut uneinnehsi])^ 
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)»mpiftrick, (Br.siAag' 1^11054/) 
. Hptst. der Irisch. County Down, 
r Büchof. 

m^ffisy Britt. Hüfelkett« in Enff- 

l7 welche 4n 4er «üdlichen Küste 

*»ht, uud in Borset u^d Wilt sich 

ncm weit sedehnten Bergrücken 

^ eitet. 'Zu derselben gehören dl« 

Bdip Hills. 

Ooivriton, 9ritt. MA. am südlichen 

üt in der Engl. Sh. 'VViU. 

Prac, Fradi. Fl. im JDp. Qberalpen; 

MU mekrerB B&chen aal den Alpen ^ 

'ttnterhftlb Grenoble in den Xs^re. 

^ITsender schädlicher W&ldttrojn. 

amgt, Preuf»« Fi. in de« Provniz 

•tprearson. Q- am OraheimerbnMh ; 

bf Drazig m die Netie^ fiölsbar. 
Hochtest an. 
WFagöe, Oän. Sta^t -auf dem bei KiÖ- 
Btvn belegnen Eilande Amack des 

b Seeland, mit i»iai>£., die beinahe 

imtlich Lootsen oder Schilfef «eind. 
Itmcrhielten ror 1807 90 Seeschiffe, 
'" dieBritten bis i||u 40 genommen 

Wae^naraf Sic St. in der Prov. Ca* 
' i, unweit dem Fartore, mit x>8oo 

tfgongray Span. Eiland auf der 
ip^tze von Mallorca, zu der Prov. 
örca^ gehörig; wü^te und unb^- 



Ort 



aij 



Ugien^ Nieid. D. 
, das aas Förder- 



in der Pr. Fr|es> 
und Zuiderdrag* 
Ifsttefat, abor nur i K- u. 2|988 mei- 
xKennoliitische Eiuw. hat. 
\iTuguignan , (Br. 430 44' L. 340 i^') 

B.in 
von 

icht; 




(TiiiiQlation ; ^ Bibliothek , Natura- 

ikabinet. BÖr^V, i Qleizuckerfabrik Die Stadt 



vU^jrwJnrg, Ofstev. M|l. onA Schi, im 
lUyr- Kr. Klagenfurt. 

X)ratif, Drauy Oetter. Fl. in Illjrien. 
p. unweit Toblach in Tvrol : schiffbar 
bei ViHach; M. bei Alma^ in die Do- 
nau ; l^auf 63 M. Er führt t^oldkdmer. 

JJraviely Franz. Ö. mit 967 E. im pp. 
Seine - Oise, Bz. Corbeil; Salmiakfabr. 

Drawährit Ha^. Landstrich in deif 
, Fror. Xüueburg, zwischen der Blmcnan 
und Jeetz«, dessen Bewohner von nr* 
sprttnglicher Wendischer Abkauft sii^d; 
doch ist ihre Sprache längst, erloschen« 
und vie zeichnen sich gegenwärtig blol« 
«loch durch mancherlei EigenthümÜch* 
^iten'ln Sitten und Tracht aus. 

Drawanty 9. Drw9nca> 

Vrayton, Britt. Mü. in der Engl. Sh. 
Shrop, mit i latein. Schule und mblio« 
tiiek. Oekon. GeseÜsch. 

JJrehkowy Drehhauy Draucke, PreuXf. 
St. in dem Brandenb. Agbz. Frankfurt, 
mit I S,chl. , 1 K. , i Hosp. , 14$ H. -und 
695 B.f woivunter 12^ Handwerker. 

Drechslerberg y ansehnlicher Berff i 
der Sachs» Prov. Lausitz, 8,4»i Fuüi fibi 
dem Meere. 

J)rehbaehj S&chs. D. mit Mi H. nn^, 
i^iQ B., im Brzjrebirg. A. Wolkefnstein, 
in Ober- und Unt^rdrc^bach ab^etheilt. 
Hier wird »ehr feiner weilser 2iwirn an 
Spitzen, das Pfund von 88 his ^ Streit» 
nein iu i Rthlr. a Gr. bis 79 Rthilr. ver-^ 
ferti&t, ^ ,. ^^ , 

jjnhijehy Arab, St. in eSnam Thalt 
der Prov. Nedsjed und in dem Staat* 
der Wahabiten, deren Hauptsudt und 
die Residenz ihres Oberhauptes si« ist. 
Sie ist nicht befestigt, a|9er im Arabi- 
• schon Geschmacke gut gebauet, mit den 
beiden Vorst. Tereif , wo Emür Sahad 
residirt und Bedicheire, 28 Moskeen, ^ 



ler 



ed. Ifir 150,000 Giild.l, 2 Xuchwebe- 

ßst Oelmüblen, 6 G&rbereien; Sei- 
^«ien 'y Strumpfwebereien. 
ahötuschy Oester. Mfl. mit 183 H. 
iiOxE.,. im Mähr. Kr. Prerau. 
fkkentfurgy' Han. Mfi. an der We< 
ia dem Hoya. A. Kienburg, mit 8? 
idöa^E. . ^ • "' 

^rokerutein y Britt. Distr. im Kap- 
i, wel<üier mit StüUeobosch unter 
r gemeinschaftlichen Verwaltung 
I. Br liegt am FuXse der hohen 
^tte, wird von Bergflüssen bewäs- 
t ist auXserst f rüchtbar und gut an* 
»ist (s.'Stellehbosch). 
^finiantty Afrik.* Kegerdorf am Se- 
il« in dem SenegamJhischen Keiche> 
t»', von 4k,ooo Marabuten bewohnt, 
*9intA ausgebreiteten Verkehr un- 

^mburgy Prcnfs. St* an der Drag«, 
fcrPror. Pommern , Rbs. Kösiin, in 
iAh- und JNeunadt abgetiieiit, mit 



KoU^en, äfSPoH. und etwa 15,000 Ejnw* 
— • '^ ^ hat weder Bäder, noch, öifcnt> 



^tn R. und Y»fi62JS., worunter 38 Jur 
Viiai 19% Qewerb« treibende. Tu 



|%oh- 



ttrei mit 20 Meiz^rn» äutmacherei, 
whnh - und i«eineweberei. 
pr«)^m«n, der Collectivname der 
UaSchwed. ^t. Bragernäs u. Strom- 
^bA des Dorfs Tansren, am Drama 
«en im Norw. Stifte Aggerhutt« (s. 
ternäs, Stromsöe, Tangen). 
grawrffM , Hän. St. in der Provinz 
i»|«n ; b<mau6rt , mit 2'Thoren , a 
i tt. und i,]j28 B» > worunter 75 Ju- 
lOttd Dg Gewerbe treibende. Unweit 
»•iben dftx* mer^inriürdige Drana- 
«• 



UXK OiaQh Xlnl' VVCUVSt DttUVX, UVV41, UUAVMV- 

liche KafFeeh&user, ist aber ringt umher 
mit Frnchtgarten umgeben. Das Was- 
ser erhält sie aus det grofeen ScJuncht 
Wadyhenisch. • ,^ , ^ 

Drehna ,- Prouli. D. von 40 H./un4 
400 £. und Hauptort einer Gräil. Ltnar- 
schen Hernchaft von 2 Gütern» 12 D. u. 
1,600 B. in dem Brandenb. Rgbx. Frank- 
furt. - 

Vreisessel , Oester. hoher, Berg do« 
Böhmerwttldes , im Bunzlauerkr. , w^ 
die Gränzen von Böhmen, KiederöstOT« 
reich und Baiem zutamnLentreifen. 

nreifsigacker , Meining. D. auf ei- 
nem Berge, im A. Malsfeld, mit i Schi., 
4C4, H. und 230 E. Sitz einer Forst - un« ' 
JagdBkedeniie ^it Naturiaienkabinett*,« 
-die 1803 70 Studierende zählte. 

51") PreÄ&. St. am Cimet ,N In d^rlPror. 
PreuXsen . Ägbz. GuUibinnen, mit i K-, 
J78 H. und 1,251 E. Gg^rbereien. . . 

*Drenst$infMrt y Preufs. Mfl- an 4«r 
Werse, in d«fr Prov^Westphalen, Bgbz^ 



Münster, mit 1 SchL , 170 H. und 
^^Dr^thty Kied. Prov. zwi*chen^a304i^ 

Br,, im N. W. an Friesland, im N. Ö. 
an Groningen, im S.O an Hanover, im 
^ und W. an Ov«ry»s«l gränzend, «twa 

S110 QM grols und von 4^,479 K^. »» « 
ff, rFkstung nnd 37D. bewolint. Da. 
J.and ist eben, voller Haiden «nd Mo- 
räste oder Vehnen, ohne eigentlich ja 
V^^ii%\ viele Wiesen und Weiden, und 
daher gute Vieh- und Schaafzucht, aber 
nuTser Buchwaizfn weiki|; Getrl^^^ nao 
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keine PÄvik.Bn. Drenthe ist in der 
Aeihe 4er Generalttanten die ^ieben- 
ftehnte Provinz , bildet nur i Quartier, 
und bringt zu den Staatsbedttrfnissen 
aoöaOoo Gulden auf. . 

Drtsägn, Säch«. Amt in dem Meifs- 
tischen Kr. , mit 3 St. , 168 ganzen oder 
f etheiltcn O. und 8i«826 B» 

Vrtfden, (Br. 510«' S^l ^- 3i*l«i' 45"J 
Sacb». Hauptstadt dern\aÄnarchie und 
iles MeiAnerkr. , an der Elbe, vrorüber 

fine der urüchtigsten Brücken Deutsch^ 
andik von 16 Bogen, 1,420 fuls lang und 
fS breit» führt. Sie liat einige üeber^ 
este von Fest an gs werket», wird in Alt^ 
dresden, Friedrichistadt oder Neu Oetra 
und Neustadt, letzte auf d«m rechten 
Blbnfer belegen , eingetheilt* und zählt 
aVorst., frThore, 14 Ausgänge m den 
Vorstädten, 5 Hauptplätze, öi Hanptstra- 
Ittn, iS K.-> worunter diefSchöneFreuen/- 
kirche und die geschmackvoll« kathol. 
Hof kirche ( mit Mengs Himmelfahrt) , g 
Hosp»> 5 Kranken«, i Waisen-, i Fin- 
delhaut, X Xiombardf 3)497 durch 1,260 



Kesidens mit dem crünen Gewölbe, 
das 'K.ansleihaus ; der Marstall ; das Ball- 
baue , ■ sämmtlich im' alteti Style ; der 
prinzliche Palast; das grotse Opern- 
iiaus oder der jetzige Redoutensaal $ das 
Schauspielhaus; das Finanzhaus; der 
Brüblsche Palast; da» 2^eughaus; dii/ 
Mtlnze $ das Rathhaus ; der Japanische 
Ffili^st, welcher die xii eisten Kunst« 
achätze Dresdens enthält; der Jäger- 
ho{$ da« Kadettenhaas gehören zu den 
Vornehmsten Gebäuden dieser Stadt, 
die man zwar im' Ganzen nicht schön 
nennen kann, die aber sehr viele rei* 
«ende Partien darbietet. Sitz des Kö- 
nigs und der sämmtlichen höchsten 
Zentralbehörden. Akademie der zeich* 
nenden und bildenden Künste; ökön. 
Xyesellsch.; die Ritterakademie oder das 
Xadetteninstif;Ut$ dielnrenieurakadem.; 
die ArtiLlerieschnle ; 2 Gymnasien; da« 
JosepaiaenStift; viele Industrie*, £le- 
. mentarschulen und J^ensionate; , das 
CoUegium medicum ; das Hebammen- 
Snstitut; das Blindeninstitüt; die RoXs- 
iurzneischule ; die königliche - Biblib- 
tnek mit etwa 150,0^0 Bänden und 4,000 
fiandschr. ; di» Gemäldegalerie . mit 
x,l8^ Schildereien , ohne- die ini Brühl- 
echen palaste; das Augusteum'; diePor- 
ftellantammlUng; das Mttnzkabinet; 3 
andere öffentliche Bibliotheken. ■ Ge- 
werbe mit t,9(i9 zünftigen und 3x2 
nicht zünftigen Handwerkarn, Über- 
haupt mit i^9M Gewerbe tiCeibiinden in 
6$ Innungen, unter den, Fabriken bes. 
31 Gold- and Silberfabt. >, g Haitd schuh- 
Miuf., 2 Tapetenmf , i Boymf.. 2 Seiden- 
fandmf. , 1 Wachsbleiche , sr Sieg«ilack- 
sabr. , 2 Kartenfabr* * 1 Maoaromfabr. , t 
Papiermühle, i Cichorienfabn , starke 
Strumpfs trickerei, BaumwoU<t,)iweberei, 
Hut^acherei. Mancherlei Künstler; 1B09 
M Maler und ZeichAenmeistec , 30 Ku- 
pferstecher u. 10 Bildhauer. 5 Drucke- 
reien mit 26 Pressen. Handel mit 243 
Kaufleuteii, Q Wechsel- und 10 G^os- 
handlungen. Freimaurerloge ; Natio- 
naltheatir. Berühmte Belagerung von 
X?6o und 1813; Sieg Napoleons Über die 
Oesterreicher 1813. Moreaa's Tod. 

DFtuz, (Br. 480 44' 17'/ L. 190 t* 24,") 
Franz. Hauhtstadt eines Bez. von 28,0» 
QM. ttHd 71^ £. im t)ep. Eure- JUbirel 
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an der Blais«, mit 1 Schi., 3-K., i _ 
860 H. und 5,^ Binw. Handeltgtri^ 
Gärbereien; xrikotweberei ; Lein« 
bierei. Schlacht Zwischen dei^ Ligid| 
^und Huguenetteu 1562. 

i"'Dr^w/««Jc, ,PreuXs. Fl. in dejc Pri 
Westpreufsen » der durch den S^e % 
wenz geht, und 1 M. oberhalb Thosn 
die Weich« ei fliefst. Er ist von Os 
rode ab 17 M. lang scltiffbar. 

Driburg, (Br. 51O 44' 31" L.,8öOfiK 
Preuls. St. am Fnfse «ines hohen S« 
in der Prov. Weatphalen, Rbi.Mind 
bemauert, mit 5 Thoren, i K., i Ar: 
haus, 24^ H. und 1,446 E., worant^ 
^ Gewerbe treibende und allein 8S 6 
hähdler. 1/4 M. von der Stadt qaiU| 
einem wilden Thale der an üisen \ 
auflösenden Theilen unstreitig rei 
haltigste Sauerbrunnen des Norden 1 
vor, der geschmackvolle Anlagen 
und stark besacht wird^ ' 

DrUdorf, Nassau. Sf. im Westen 
de y im vormaL Fürstenth. Dille&1»g 
mit 1 ref. K., iio H. und 700 B. ^ " 

Drieserii rreuls. St. an der wetifc 
der Prov. Brai^denburg, Rbz. FrthM 
ganz mit Wasser umgeben^hatöTb 
2 Märkte , 10 StraX&en, i K., 1 Stadtit 
ie, 2^ H. und 2,152 B., worunter fi- 
den. Tuchweberei mit ^ Stählen (i 
Stück), 7 Gärbereien, JLemeweberrif" 
7 Stühlen. Handel; SchifKährtznf. 
Ketze. 4 JTiThrmärkte. 

Driel^ Niedr D. ^r 2,02fr TE. 
Prov. Holland. ^ „ 

Drin, Osm. Fl. in RUmeli. E» 
einen doppelten Ursprung. Dets^ 
ze Drin kömmt aus dem See Von Od 
der weiXse von den Din arischen AJ] 
herab. Beide vereinigen sich unter 
10' Br. und 38P So' 3L. un^ ergjefjen r- 
in den von ihm benaipiten Buien 
Adriatischen Meers. 

Drina, Osm. Fl. in Boi\na. •• 
den Dinanschen Alpen; M.beiBui 
in die Donau. 

Dringenbtrg, (Br, 51O 40*'^" L. 
3Ö") Preu/s. St. an der Oese, in der» 
Wcstphalen, Kgbz. Minden; benul 
mit a Xboren , i K. , iiQ H. und jgi 
Worunter 22 Jaden und 54. Gewerb« 
bende. i Glathntte , 5 CTelmÜhlen, 

Dristra, s.Silistra. . 

Drohin, (Br. 54O 44' «".^Lv- 
Rttss, Stadt in der Poln. Wbiw. 
mit 2 TC. , 9» H. und 786 Fiuw. , ir^t, 
Juden. . , 

Dr6mling, grofser W^aldbntca 
sehen der Preufs. Prov. Sachsen, 
Han. Prov. Lüneburg und deaa w 
schweigschen,von der Ohre dBrcbs» 
und 120,325 Morgen grofs. m >m 
davon ist seit 176«. urbar gemacht. 
/ Droghedas fBr. «043' i" "^«/l* 
Hauptstadt der Irisch. County LJ 
am Boyue; gut gebauet, mit ifTJ 
und 10,000' B. Xeinewebereien, iw 
und Usquebaughbrennereien. H« 
Handel. Anfang des D»6ghed^*f 
Schlacht zwischen Jakob H-- WL 
Truppen des Prinzen • von Orti 
x6qo. _, -— 

Drohohyczy Oester, St. a».Tjui 
aica, im Galiz. Kr. Sambor, miti« 
> ka'th. , , I ^oriech. K. , X griech. Kt 



Zentner). , . ^ .„^ ,- 

Drohycin^ RUJ4. St. afh'Bnfti« 
Prov*. BialyJtock, mit4K,, iU^^ 
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I..£itri8tenkl. ' ^t x Seminar fttr 9S9 
» Leute, 273 H. und 9841 B. , vrQran- 

r laden. . 

r0itwich, Britt. Mfl, am Salwarp, 
ir ^nil. Sh'ire TVorcester , mit 4 BT., ' 
% und 1,800 Ei&w. Saline (jährlich 
) Zeütner). "^ 
VTolshagen^ Preuis. St., in d«ni 
itph. Bbz. Areufb^rg, mit r-ka(h«K.| 
^ and 550 £• Girbereiexi. 
^r6m'€. Franz. Fi. in dem gleiclin. 

D. auf den Aljpen; MI bei la Voul- 
_ üen Khone. 
J)Hm.e., Francs. Dp. im südöstlichen 
pkreich , zwischen 22^ 27' bis 7^ 2A' 
, L. aiid 44O 10' bis 45P 16' n. Br.. von 
Dp. Ttere, Qberalpen, Niederalpen, 
dase and Ard^che umgeben ; 124,54 
.grof», und von 253,372 Ind., worun- 

J: 1,000 Reform. , bewoknt. Die Prov. 
och gelegen^ voller Alpen andTh&- 
von mehrern Bergströmen nnd dem 
le^ Isere, Drdme bewässert. Das 
la ist mehr kelt als .warm, doch ge> 
in dem Würmern Rhoneth^le der 
ilbeerbaum (jährlich 3,000 Zentner 
ij; die Mandel, die Kastanie und 
reUche NnXs ^vortreilich , weniger, 
'live, der die harten Vvinter des ' 

Jahrhnnderks sehr geschadet 
u Wein ist eine Slapelwaare: 
ärntet man doch to viel , dafs nur 
\ Zentner zufekanf t zu werden 
ttbea. Die Vi«hz<ic{it bedeutet we- 
dle herrlichen Bergweiden füllen 
uhamantes aus der Provence. Die 
nken sind im Verfalle. Man führt 
Wein, rohe Seide und OrgaAsin, 
ta- Qttd Nulsöl, Mandeln, I*and- 
Mützen und Handschuhe, Trüf- 
Die l^rovinz, welche 3 Deput. zur. 
Bper sendet , g:ehÖrt zur 7. Militär- 
lipn, zur 17. Forstkons ervation, zur 
wte von valenc^e, und unter den 
Gerichtshof zu Grenoble: sie zer- 
ia 4 Bezirke , 28 Kantone und 36b 
winden. ' 

Dromore, Britt. St. in der Irischen 
nt}t Down , Si^z eines Bischofs. 
IrorurOf Sard. St. am Maira, im 
iPiemont, Prov. Cuneo, 6 Pfk., 1 
6i3f2EiBtw. JLcineweberei; Leinen- 
Ein sehenswürdiger uralter 
MH , die • kolossale Btücke ül^er 
M&ira. 

hontheim, Schwed. Stift und eines^ 
den 4, worin Norwegen eiagelheilt ' 
zwischen 20*^ 15' bis 4^ 15' L. und 
r bis 71O ix' 40" n. Br. . Es ist 4,3g3 
KToI», und enthält in seinen 4 Aem* 
^JDrentheim, Romdals, Noidlands 
«inmarken 6 Handels^t., 1 Bergst.», 

Rbsteien, 94Kirchspieie, 226 Kirchen 
apellen , i3,Vaigteien, 14 Sären- 
tibereien und 231,781 Einw. jEIaupt- 
i itnd Sitz des Stiftaxnmanns ist 
Btüeim. Doch machei^ die beiden 
[ttr Nordlands und Finmarken in 
uiohen Angelegenheiten ein beson- 
I Stift aus , und haben ihren beson- 
i Bischof. 

Jronthtim, Tronthsimy (Br. 63O 25' 
X^2' 10") Schwed. Hanptst» de? 
^oju Norwegischen Stifts an der 
Blf.ond einem groisen, sich tief ins 
B «rstreckeiiden Meerbusen. Sie 
Km vojk Holz, gebauet , hat x 
wirche, 2 audre^., 1 Armenh., i 
x>3oo H. und 87840 Einw. Sitz des 
gauBanns u^d Bischofs^ Akademie 
Wijfenschaften; Gymnasium ; Tuch- 
•m, 1 Zuckerraffinerie, Salzsiede- 
1 Stipetersiedczei , Fabr. von F^r* 
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beflectaten. ||av«a, den 3 Forti lI511en* 
berg, Christiansstern 'U. Christiansiield 
schützen. ^ Innerer Handel. Auinen des 
alten Doms , wo Oluf begraben • liegt. ' 
Die alte Feste Munkholm. 

Vrontheimtar^t , Schwed. Amt 'dft 
Stifts Dx'ontheim, mit 94,419 E. ' , 

Drosau^ Droschau, Strazow^ Oester* 
M£l. am Anczdiela, in dem Bdhm. Kr»* 
Klatlau , mit x K. , 121 Christen- und 16 
Jjidenhäpsern.. 

Drosendör/t Oest^r. St in dem I9i«« 
dcröster. V. 0. M. B-, mit i Schi., 1 K. 
und 93 H. ^ ' 

Drossm, (Br. 52© 26' 30" li.320 57' 50") 
Preufs.' St. an der Lenze, in der Prov. 
Brandenburg, Kbz. Frankfurt, mit 2 
Inth. K., 413 H* und 2,833 ^y worunter 
»9 Qewerbe treibende und 27. 'Juden». 
Tuchweberei mit 163 Stühlen und fiio 
Arb. (2,810 St.), Strumpf weher ei, Htitma« 
cherei; Gärberei, Leineweberei, 

Drot, Franz. Fl. im Dep. Dordofne. 
Q. bei Belvez, M. unweit Gironde in die 
Gironde-. Ein andrer Drot fällt bei la 
Reole der Garonne zu. 

Drottningholm y Sehwed. Lnstschlof« 
auf der Nordspitze der Insel Lof&im 
Mälar, in Stockholmlän , nur.i M. voa 
der HauTJtst. entfernt. Es ist in einen^ 
guten Styl aufgeführt , macht einen 
hcrfüchen Eindruck, und enthält ein« 
kleine Bibliothek r Gemäldegalerie, 
Mflnzsamniiung, Mineralien und Natu- 
ralienkabinet, ein | Opernhans, Frans, 
und Engl. Gärten. Um dasselbe ist nach^ 
und nach ein wohlbewohiitex Ort eat<* 
»tanden. . 

, Vrouif Franz. Mfl. mit 845 E. , im 
Dep. Loire Chejr, Bez. Venddme» 

JJroj^sgigy Preufs. Mfl. am Oesebach» 
in dem S&^hs. Rbs. Merseburg, mit la;^ 
II. und 600 £. 

Vrüheckt Preufs. D. am ^onnenba^' 
che in der Prov. Sachsen , Hbz. Magde* 
bürg," zur Standesherrsch. Wcmigeroda 
gehörig,juie 2 K. , i Frauenstift, 117 H. 
and_598E. . , 

Jjruin, Afrik. Negerreiöh au£ clec 
Zahnküste , wenig bekannt. 

nrufu, (Br. 55« 47' 29" ^-44? 55' Sg!') 
Russ. St. an der Düna, im Minik. Kr^ 
Disna, mit 1,100 E.- Handel. 

Drum, StolinkY, Oester. li^Ifl. im 
Böhm. Kr. Leitmeritz, mit i Schi., xlL.» 
1 Hosp. und 87 H. ^^ ^ 

Vrumlunningy Britt.. St. an der.mth, 
in der Skot. Sh Dumfries, mit dem 
Land hause der Famili* vonQueensbory. 
In den nahen Wäldern findet sich das 
ursprüngliche Galloway Rindvieh wild; 
/ J>rusen, ein Asiat. VÖike^stamm- , 
welcher auf und um den Libanon in 
demOsm^ ^aschnlik Akre wohnt und ei- 
gentlich £1 Dursi heilst. Ein starker 
abgehärteter Menschenschlag von wei» 
Iser, doch durch die Sonne verbrannter 
Farbe und Europäischer Bildung, der 
sich selbst für Kachkei^men von Fran« 
zosen ausgiebt, und In seinen Gebirgen 
Acker-, Wein- und Seidenbau ßl^d 
Viehzucht unterhält. Er steht unter 
mehreirn Schechs, deren Oberhaupt em 
Grolseinir ist, und erkennt zwar die Osm. 
Oberhoheii am , bezahlt aber nur einej^ 
leichten Tribut, nnd ist ronst ganz un- 
abhängig. Ihre Religion ist ein Ge- 
misch von den Lehren Christus n. Mo- 
haineds, doch neigen sie sich meh# 
»um IsLam. Ihr Prophet heilst Moha- 
med Ihn Ismail el Darari. — Das Land, 
was sie bewohnen, enthält an Areal* 
•twa 55 VM.i ihre Auiahl wird au» 
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i6o»6o<» fesci}jUn, woriinter 40,006 die 
Waffen tragen Können» Ei üt in meh- 
Ter^ Bezirke cetheiU: Schuf, Faxel« 
.jtfatneh, Tes«^, Schatif und Tschnr. 
Haiiptort ist.Däir el Kamar. 
/ Brusehheihii ^ranz^St. am Efnfl. der 
Modder in denKbeiu» init 150 H. und 
4j3 E.| im Dep« Niederrhein, Sex. Stras- 
onrg, .Von dsesKir Sladt hat ein Eheii^r 
kanal den I^amen. . 

* Drw^nca^ Drawerii , Preiifs. Fl. in 
fler Provinz Prcuisen. Q. in dem See 
Prw«nca, in, Ottpr^üfsen ; M« unterhalb 
Zlotorva, unweitThorh; »eitipgi? «chiff-. 
bar gemacht. . * ^ 

Ku9S« Kreisst. an dkr Düna , im Gotiv. 
Wirebak, init 1,700 £. Hanfbau. 

Drzrwüai Rus«. Si. am gleiclm. Fl. 
In der Polnischen Woiw.Sandomir, mit 
102 H. £i«enhailDmer. 

Drzewöhostitz, Öastif . Mfl. am ^ ISi« 
ftniska, .im Mähr. Kr. Prerau» mit t 
Schi., I K., 167. H. ünd,ii022 E. Starke« 
)LornmArkte. ' / ' 

. iDsagatmii der ijröfste ühabliänifige 
Staat im mittlem Asien, zwischen ^9 bis 
fcßO L. ui\d .^60 l^is 43? Br. , im N. an di^ 
ICirgisenttepbe , im Ö. an Kaschgar und 
Tbibet, im S. an Kabulistan, im \Y. ad 
fihowarem grunzend, Und in dieser. 
Gränze init rurke»tan und Tafchkent« 
Welche vx>n dein letiigeii Khane erobert 
bind, etwa 26^0 0^. grbX«. Oberflttche: • 

Ser weltliche Abhan|; de» grolsep Asiat 
ergsjstfpnii, welchersich gegen den AraX 
tind das .Kaspisbhe Meet niedersenkt; 
ieine . schöne blühende I.audschaft von 
ungeheuren Gebirgen ütid v'on unabseh- 
licfied Steppeii umgeben, .aber nur 
ilchwach bewaldet. Boden : in den ThK- 
lern üppig früchtbat. Gebirge; im O. 
der IVIuttagh. im S. der Hindu-Kohj im 
|f. der Alaktati, im W. der Betat Ge- 
^asser^: der Gihön, Sihon , Sogd,Mar- 
gab, Tharas mit den Nebepflttssen» EU- 
Ufa : angenehm und gesund , die unmä- 
Csige Hitze .wird durch df n Schnee der 
ßerge und die frische Bergluft abti[e- 
ifühJt. Produkte : Reifs, Hilrse und ande- 
res 'Getraide, Flachs, Hanf, Baumwolle, 
: des schönste übst, Sairtih, Saflor, Ta- 
bak j Weiui Rhabarbf^j:, ^fewie , Rind- 
vieh^ Kameele, Schqiife, Wild, Sciden- 
Würinler, Bienen nnd mancherlei Metal- 
le, letztere unbenut». Vojksmeuge': 
iwischen 4bis 5 Milli<^nen, theiis an- 
^ästige Büchären ) die Künste and Wii- 
ienschaften unterhalten, theiis nomä- 
4isirende Usbteken, Kirgisen., Kai-akal- 

gpakeü, ottdH A^m^iei", Hindus, Perser, 
4Uden; Religion : der Islam mit vöUi- ^ 
r Toler,anz. Nahrnnjgpszweige : Atkeir- 
u und Viehziicht) dann auch xnan- 
erlei Kunstgewerbe, Saiden- und 
Banmwdl^ehwebe^ei i die Nomaden näh- 
ieji sich von der Viehzucht und Haube* 
Veieh» Ausfuhr; Pferde, Schäafe, Häute, 
O^ilze , Zeuphe üud andre Manufaktur- . 
■ aareh, .getrocknet«^ Fi-üchte, Rosinen^ 
oldsahd, Edelsteifae. JQer Haddel wird 
dnrc^KierWänen getrieben. RegierUvgs- 
yekfassung: eine eingeschränkte Monar* 
bhie; der gebietende Schah, ein Usbeke, 
%'us dem Stazniiie Tschin gii, kann ge- 
iettlich ehtthront werden. Seine Ge- 
walt wird durch den Ko^an.ICind Fnnda- 
mentalgesetze begräntt. Die eihzelneii 
Jl^rovihsen haben Schahs unter Ober- 
^liesrschSLft jdes Khans von Samärkand, 
die Nombden ihre Mursen und Star- 
' ldU2L)ta. £jrieg«macJit: dnt L^nd kann 
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k^ioaoh M^nn nittir «die Wa^n ., 
Bintheilung: in viele kleine ^rov^ 

JDschaten^ ein Hinduifch. VoUOzi 
der den nördlichen Säum des 
Gebirgs bewohnt und ansehnHci 
striche eiagenominen hatte ,■ f ettv^ i 
gewaltig geschwächt ist. .Ihre Hai 
sitze sind in Pondft^rhaD, Hnrriäi 
Tahressar^ Batti, Beikaneat, Jyp«! 
Judpore, Bcittur etc., sie haben ^ 
st«'ns den Islam angendmmeh.' Zu 
gehören die Ahyrier , efn ^heil 
Dschudis und mehrere rohe St 
vermuthlich auch ^ie^Gudschirs. 

Dschthait, Biblos, Osiü.'St. iln 
Kestnan des Pasch. Tarablüs. Sie l) 
nicht weit vom Meere , hat 6,£oo Bx 
iind treibt eihigen Händel; 

DschebeLle , Arab. St. in der Prol 
Nedijed, unter der Herri(Chaft der ) 
babiten. -. . . 

Dtchibel el Chaik, Oehel el Chi 
Antitihanon^ die ostwärts steigendeKi 
desXihanon, von demselben durch 
fruchibares Thal abgesondert^ aber 1 
ne Höhe nicht erreichend.^ sie hatdi 
löhöne Waldungen und Viehwej« 
Und wird von den Drusen bewohnt 

Dschehel Kururit der Arabische Ni 
des Aladagh oder Täurus. ^ , 

Dsc hebet el Mokatteb, AraM, Fei 
zwischen dem Sinai und Snez> wri 
mit hieroglyphischen inschriftea 
deckt ist. , . ^ 

Dschehel Nimf-üd^ Gipfel det J 
Daghs oder TAurüf m Armehieü, 
vor Alters Feuer ausgeworfen hat. , 

Dsehebjsl el Schech^ in der B] 
Hermotu, eine der Iföchstien Spitze« 

Sibanon, des Pasch. Damask, die« 
illardiire 8>949 Fofs Über dem MI 
emporsteigen solL 

Dscheadirit Osm» Sf. und' Festiuj ( 
Gebifge Saran, in dem Pasch. Tl 
blÜs. ^ ' 

Dschelaldbady ICabtll. St. km Kun 
in der Prov. Lamghan. . ** , - 

Dsehesiräy Ularbehr, OtiAx Paschg 
im Innern des-Osm. Asiens, iF^.ß^l^ 

ras' Ö. U, u. 57<>i5' bi«3805Äf n. Br.; 
an die Pa^ch. Sitras tihd ^n«T 
im O. an Kjui-distah, ihi S. an B#( 
und Orfa und im W. an Merssche p 
«send. Es ist eiw» 1,025 QM. gröu, j 
hohes, bergiges Land, das ^iew 
fruchtbair und reich an Qtielleft, 
t'lüsse: Tigris und Prat, fetktter' 
der Gränie. ^ Klima i müde .uad 
mäfsigt; der Winter ist kalt ndd tt\ 
rvsch. ProdHkU^- Wein, GtUä] 
Guriinli Tragant , Baumwolle, G«rt 
Sesam, Schaafe, Ziegen, Rindvieh» 
nig. Wachse Seide,. Gold, Kurffer. | 
ruagizWeige : bloff Ackerbatf daa V 
sucht. Einwohner.' OsinanejD v Ar 
nier. und Kjurden^ letztte Noiött 
Bintheiiang: invio SandschaksdiafM 
k Bezirke. ..^ 

Dsphesifa , Osin. St. in Kjurda 
und SiU eines KjurdiiiCihen Für« 
thumst dessen Bewohnet Bottattcr ] 
Isen. In demselben liegt der M 
Dschiudi, wo, nach dctKuirdenBeM 
tuüg, di0 Arche Noa sich Hiedeigelili 
, hat, nnd der Beifg Kiavieh, wegen se* 
wohlriechenden Honigs bekaiinb . 

X>fchesme , Osm. St» an eihem B* 
des Archipel^ in deir Anad. San« 
Karassi, mit einem guten Haven. » 
del mit Saki. . T etbtehntong der Os* 
•Flotte durch die Russen ifyo, 

Dschidda , GiUa, ( ß*. m ^'j}'' 
^AS'ib**) Afcab. St. am rothe» Mtifl 
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watn dtja Shcrif von MeUA 
ii aber eixtea OsmAiiisclicn Pascha 
^GouTemenr hat. Der Ort iit fest, 
ior 500 H. cmd ist blofs wegen sei- 
[ivens, der den Harn.dei von Mekka 
'halt, nnd die Verliindttng des hei- 
^ Orti mit Afrika und Aegypiren be- 
lert, von Wichtigkeit. 
lschingutai^lLa.vika.sus9%» amManaft, 
»ehestan,' mit 500 H., Refidena ei- 
, dem tSchanichal von -Tarka zins- 
ichtiffen Fürsten, der x^ooo Mann iül 
Idtt^len kann. 

Jhchiouii^ .Asiat. Gebirge im Osm. 
ich. Bjchevira. 

JkchirdsiHit, Girtfy (Br. a6» 20' 30" I*, 
^'31' V^) Osman. Haaptst^ der Aegypt» 
bv- Said am Nil Sie ist in nenem 
ten gebanet , hat Inehrer? öffentliche 

Btie, Moskeön, Khans And 10.000 K. 
Acherlei Gewerbe.. Hoch ist aie St. 
Idi Denon im Verialle. ■ 
DtthUe^ GiXtj^Osm, St. nnd Haupt- 
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ilDschesiret ef Dahab. In dc*^ Nähe 
i%9 alte Memphis t noch sieht/ man 
^mäideii, wovon die höchste auf 
ler Seit* 716 FnXs Grnndfläche (mithin 
noQP. Flächeninhalt) und 474 Fuls 
UHBcht^Höhe hat, ans weichem Kaik- 
I aufgeführt : dann die berühmte 
im und das Müi^ienfeld mit unter« 
ischea meilenlangen Gängeii und K.a- 
;oabeB. 

iwcAo/, A^aji.' Landschaft in Jfmen, 
Iche unter einem Scherif steht; doch 
iMisiren hier auch tinter eignen 

"tchi viele Beduinen. ' ' • v 

utehumnar-^s. Jttmna. 
Dichurdsehöwa,^», JerkÜki, 
Dsir Mustafa Pascha (Mustafa Po- 
htK^pri) , 09fn. Mfl. an der Mariaa, 
der RomeJ« Sands vh. Csirmen. 
Duaöf Doab^ Britt. Landschaft, wel- 
i^im eigentUchen Sinne dal ganze 
K zwischen den Fl- Jumna und Gan- 
omfafitj gegenwärtig ^ber nur auf 
sa Theil 4er Provinz Agra eing*- 
riakt Wird. Eine reiche, mit Tama- 
9«Ä und Mangos bedeckte Gegend, 
' ftst als ein aneinanderhänirender 
ud erscheint« Der fracht|>are Boden 
^ Hirfe, die wohl 10 Fuls lang 
% Gerstej Tabak, Zuckerrol^r und 
ifi« iül Ueber&afs hervor, nnd hat 
Jttem die anderil Indischen Produk- 
« Boher Gut«.- Atich werben hier 
ft» baumwollne Zeuche und Gaze 
wrtigL Die Einwohner sind theils 
Uns, theils Mohämedaner * UQd <e- 

^hen seit tgni und J803 , wo der Na- 
«on Auhd und Aajah Scindiah auf 

— jPravina pntsagten, Brittiafehen Ge- 

f"**S5?' tß'^^4S<' "' 28" L.340 %' 30") 
K«ler. Mfl. an ^er Unna, in der Kroat. 
nalgtänze ; fest, m. 1 kath., i griech. K., 
umsehen Schule ♦ 310 H. nnd i,6oa B. 
DubUta^ Vu^itscha, Osman. St. und 
Huag an det X}nna, welche sich 1%: 
^on^a mit der Save -^ereinigi , in 
^ Beelerb* und Sandsch. Boina« mit 

Einw. 
Dubiekay Oester. St. am San, im Gat. 
Sanok. 
—piiitienlta , ftnss. St. am Bug , in der 
!«. "VVoiw. Lubiin, mit i kath. » i 
»eh. K., 2So H. und 900 £. Handel. 
Oubinkif B.UIS. St. itpi. Gouvernement 
'Ulla. y 



ZttßhUnt Biitt. Conaty in der Trifch. 
Provinz.Iieinster, zwischen iiO 8' bis iiO 
40' östl, L. und 55O l^o bis «0 y^* n. Br., 
im N. an Ostmeath, im OT an'das Iri- 
sehe Meer, im S. an Wicklow, im W. 
an Kildare und Ostmeath gränj^end, 
14'»«« QM. grols. Eine durchaus frucht- 
bare und treflich angebauete Ebene, 
,durch' Welche sich der Liffer und der 
grofse n. königl. Kanal ziehen. Di* 
Nahrtiogvzweige beruhen aul dem Acker- 
und Gartenbau, der Fischerei und man« 
cherlei Gewerben , die Ausfuhr in'den. 
Fabrikaten der Hadptst. . in S^efiscnen. 
und Austern. Alles übrige verzehrt die 
Hauptstadt, li^an zäh 11^,9x1 Einw. in 
ft St. u. Mfl., 100 Kizchsp. und 25,510 'H. 
Eintheilung: in 7 Baronien. 

Dublin, (Bt 53O aj' 11" L. il© 21') 
9ritt. Hanptft des Kön. Ireland, in der 

fl. Grafschaft am Liffey , welcher . di» 
tadt in 2 Theile theiir und 7 Brückeit 
trägt. Sie ist in ihtem grölsten Theile 

gut gebanet, Init breiten regelmäfsigen 
traisen, schOnen Squares (worunter'^ 
der Stephens Green mit Georg II. Bild- 
säule) nnd geschmackvollen |I. ; die 
Liberty ^ dagegen ist enge , winklich« 
schmutzig, blofs von der Hefe des Volke 
bewohnt. Man zählt 1 Kathedrale » t 
Stifts- und 13 Pfk,,,6o Beth. , 6 Hosp. , 3 
Waisen- a. Erziehungsh., 1 Fmdlingsh.» ' 
2 Armenh , ' 3 Krankenh., t Entbinn^ 
dungsh., 3 Arbeitsh.4 15,645 H. und 180> 
^67,899 E. Sitz des Vizekonigs ihit sei«* 
nem Geheimenrathe und den 4 hohen 
Tribunalen, 1 Erzbischof, t Admirali- 
tätsgeri^ht, and der Board ol trusteea 
of the linnen and hiempen Mannf» 
I Universität mit Bibliothek von ^20,000 
B. und Kpo 'Stnd.} 2 Akqfdemie der Wis- 
senschaften, I. Ackerbaugeseilsch. , mit; 
dem Museum Leskeanum, -i Farming' 
Bociety, mehrere Fricndly« Soc. Mf. 
in Seide, Baumwolle, Stäilce , Schnupf- 
tabak und Leinewaild>i viele Whiskv- 
brennereien. Mittelpunkt und Stapel- 
platz des Irisehen Händeis, mit x Öffent- 
lichen Bank, 1 Börse, 7 Assekbranzge- 
selisch. Geräumiger , durch einen über ^ 
1 M. in die See hineinlaufenden Stvin- 
damin gebildeter, Haven mit 5 Docken, 
u. an seinem äuXiersten Ende i Leucht- 
thurm. Theater; Phöniarpar^, die Cir- 
vcular noods. Geburtsort der Dichter 
John Denham f i66S, Jon. Swift f 1745» 

?h9m. Parjiell f 1717, Joh^ Cunilinghan& 
1773 und Rieh. Steele + 1729 , des Ked-, 
ners Brinsley Sheridan + 1816 u. a. 

nubiritz, (Br. ^57^ 4" L. 35? 48' §9'*) 
Oester. Mfl. in der Ung.^esp. Trentim, 
'mit X Kath. K.. udd dem J^alvarienber^e 
mit Gnadenbilde. 4 JahrmäKkte^ ^ 

Duhno, (Br. 50O 25' 23" L.f43<^ 21' 55**) 
Russ. Kreisst. am Irwa, im Gouverne- 
ment Wolhyn, mit I criech. Abtei, $ 
R.» I>t3o H. nnd 6,600 ßhiw. Berühmt« 
Messe oder Kontrakte, wo der giöisere 
Theil de:» Polnischen Adels, .und zu- 
gleich eine Menge Armenischer, Osma- 
niseher. Griechischer, Deuts eher,, selbst 
Brittischer Ki/ufletite sich einfinden. 

pubossaryt Russ. St. mm Ünieatr, im 
Cherson. Kr. Tiraspol, mit 2 griech. K.^ 
T Synag., x.ioo £. Hauptzollamt, 1807' 
mit einer Einfuhr von 1371707 und einer 
Ausfuhr* von 157,84^6 Rab. 

'Dubrowkat Russ.Sjteniza an der Wol* 
ga and Olenka, im Sarataw. &r. Kamy- 
schinsk, yon Donschen Kosaken be- 
wohnt. 

Dubrowna , Russ. St. am Dnepr, jm 
Gottv, Mohilew» mit 4 griech« ] , 1 ka^tlu 
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K. und f ,4Do Binw. i ixt». in liandtncli« 
' Plüsc^ , Chalpns und gestreifter Leint- 
vand, welche 3,000 Arb. ernttlirt. Be- 
trftchtLv Holzhandel. 

JDuc^ , Franz. Mfl. in der Gabel der 
Seluae und Oir, .im Dep.; Manche, Bez*' 
Avranches; 205 H., x,6ji E. 

Dufhowtschinßf (Br. 55° 50' L. 5pO) 
Russ. Kreisst. an« der Chwestifa, ..im 
1 Oonv. Smolensk. 

DucHnshahabaibur^ BviU. beträchtl. 
Ins Chi in der M. des Mesna, in demBei^- 

filischen Busen , zur Kalkutta. Provinz 
eugalefi gehörig. Sie wird jährlich, 
vom Meere überschwemmt , liefert aber 
••hr viel Baisalz. 

DucteSf Franz. Mfl. an der Seine, 
mit '200 H. und 1,587 B., im Oep. Nieder* 
" ••in«, Bezirk Eouen. 

IfutUldorf, (Br. 51« 11' i,. 24° 34') 
, PronXs. Mfl. »m EEvUenbach. mit 467 &., 
in der Prov. Niedihrrhein, Rbz. Ttijer, 

X)u.denhofen^ Hess^ Mfl* an der Roda, 
iron 1,200 £., iiis der Prov. Oberhessen, 
Ä* Babenhaüsen. 

Vudir$tadt , (Br. gx© 33' 15'/ L. 27» 66' 
3o'').HaB. St. und Sitz eines Götting. A. 
Von 1,250 H. und 6,831 K. an der Hahle ', 
mit einem Walle umgeben, liat dXhore, 
A innere Viertel , i kath.-, i luth. K. , i 
TJrsulinemonuenki oster p. Brziehungs* 
' «nstalt, X latein. Schule . i Waitenh. , 2 
Bosp., 764 H. und 4,071 Einw-, worunter 
X,2-T3 I^uth. Beirächtliche Brauerei und 
Bra^n^weinbi-ennerei, Serge- u. Wojlen- 
band-weberei, Färbereien. Handel mit 7 
Jahrmarkten. Tabaks «^ und Ilopfenban. 

JDuiLey^ Britt. St. an einem JLanale, 
4er in ' dei^ Grandtrunk führt, in der 
£ngl. Sh, Worcester, .mit 2,040 H. und 
19,144 E. , die Glashütten und grofse Ei- 
senwerke unterhalten. 

Jjudwag, Oester. FI. in Niederun- 
mrn ; Q. • in der Gesp. T^eutra an der 
ilähr. Gr&nze . M. b'ei Neustadt in die 
War. 

. Vuhen^ Preufs. St. an der Mulde, in 
dem Sachs. Rbz. Merseburg, mit iK., 393 
H. Qnd2,zo8E. Forstiustitut; Tuchwebe- 
rei , Branntweinbrennerei mit 24 Blasen, 
057 Handwerker*. 

. Düffel , Nied. MfL an der' Nethe, in 
Äer Prov. Antwerpen ; 2,831 E. Brannt* 
- 'weinl^rennereien , Bieressigbrauereien* 

Dähui Prenfs. Gebirge im Sächj. 
Ab«. Erfurt, welches vom Harze ab- 
läuft, zwar nicht hoch, ;iber rauh und 
kalt ^ ist, und die beiden Eichsfelde 
, scheidet. 

DÜkn, Preufs. Fabrikd. im Kleve- 
Berg. Hbz. Düsseldorf am Dünn, mit 
600 E., vielen Stahl- und Eisenfabrikao^ 
tsn und einer grofsen Pulverfabr. 

Vülmgn, (Br.510 50' II" L. 24«' 55' 2") 
« Preuf». St. in dem vV>stph. Rbz. Mün- 
ster; Hauptort einer dem Herz- Hause ^ 
Croy zugenörig'en Standesherrschaft von 
«»So Q»*M 2 St., I Mfl. ,20 D. und 9,533 
£. Die Stadt hat x Schi., 3 kath. K , 2 
Hosp.^ 9» H. und 1,664 B. , die sich von 
< ihren Gewerben und £.eineweberei näh> 
ren. ' 

Dumme ^ Han. F!., Q. bei bergen im 
liüneburg. A. L.üchowj M. bei Wu- 
strow in die Jeetze. 

Dümmersee, Han. beträchtl. l^and-. 
See, zwischen den Prov. Hoyp, Osna- 
brück nnd dem OJdenburgSchen , 1/2 M. 
lang, 1/4 breit und etwas übet' 2V4 i™ 
Spiegel haltend. Ziemlich fischreich. 

Dana, Russ. Strom, q. auf den Alaa- 

/* nischen Höhen , unter 51O, von wo er 

sich dann wcstw&rts wendet; M. bei 
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Dftnamündie in donRagaerBat«n; tc^ft 
bar von Toropetx an.; Latif 70 M. ; S 
benB.: Drisla, WeUsl^ka, Buidaraalj 
Pernau. ' 

Dünaburg, (Br.fioP 30' L. ßiP m')R.aM 
Kreisst. an der Düna und Scnnaitza,.ii 
Gouv. Witebsk; x JesniterkoUegiäm 
218 Einw., wornnter 67 Juden. Hier baf 
ten die llassen 1812 grofse VerscbanavQi 
gen , die von den Fxanxosen genonim« 
wurden. ' t 

DünamUn^e f Kuss. Festung aqi At|^ 
flnsse der Oüna in den Busen von &ig| 
.ini JLivl&nd. Rr. Riga» i 

Dünen, $. Downs. Auch belegen dfi 
Schiffer mit diesem.Namen einen Med 
resstrich iftngs der Engl. Sh. Kent na 
Sussex, welchen die Sandbänke Gooj 
Wins gegen die VVellen sicheryi, und m 
eine Flotte anlegen kann. Er wi0 
durch 3 Forts gedeckt. . 

Dürens (Br. 50O ai^ U stfP i$') Prenl 
St. an der Ruhr , im Niedcrrnein. Rbj 
Jülich, mit I katn., 1 Ivith., 1 reform. K 
550 H. uhd 5,489 Einw. Bedeutende TncI 
Weberei , besonders in 1/4 breitem T| 
che , die 2,000 Arbeiter beschäftict; 
Mf s von wpilneh Bettdecken; mehre] 
Eisenwerke u. Papiermühlen; iSchlr' 
mühle. Handel. 

Därkheim an der üTor^, -Bair. 
in der Bheinprovinz, unter dem Harl 
birge; gut gebauet, mit iSchL, 3 & 
^ Ronfessionen,. 500 H. u. 5,qBi fieiii 
Bewohnern. Gewerbe, 'Wotnban» Wi 
handel. , \^ 

Dürmenz, Würt. Mfl. an der Bm 
in der 1.. V. £nz , Q. A. Maulbronn, a^ 
z luth- und 1 Waldenserk.'und t^3 ^ 

Durmstein, Bair. MfL in der KheU 
provinz, Rani. Grünstadt, mit i Sd^ 
und 1,250 E. 

Därnholt , Oester. Mfl. an der Tayi 
im Mähr. Kr. Znaym, mit goft H. iu| 
1,825 Einw, 

- Daero, in Port- Ifouro, Span, li» 
Fl., Q. auf der Sierra deUrbion, unwi 
Duruela in Soria, M. bei S. Joao 
Fofs, unterhalb PokIo, in den Ozei 
Er durchläuft Spanien auf eine Stn 
von 663/1, Portugal von 40 M. , ist 
nur in letzterem Reiche 16 M. an^ 
schiffbar, da sein Eaüf zu scbnell 
reiXsend ist. Nebehfl.: pisuorga, 
Adaja, . Valderaguay, Yeltes, Agi 
Cpä, Sabor, Tu'a und Xamega. 

Dürrenberg j I^reals. Hüttenort 
dem Sachs. Kbz. Merseburg, mit i 
ne , die 1809 206,000 Scheffel . Kod 
feierte. 

Dürrenbergy Oester. Smlzberg, tat 
der Stadt Hallein , im Niederoster. 
Salzburg, 1,067 Fufs über 4er S^adt 
Salzstock ist 6,941 Schuh lang , 400 Be 
klaftern breit und 202 tief, nat 17 B 
gänge mit 8 Hauptstollen und 33 Sü 
werken , Wehren and Salzstuben, 1 
beschäftigt über 500 Arbeiter, die jS 
lieh an 300,000 i^entner ansbringen. 

Dürrenmettingen^ Wfirt. MfL 
Kanzacb, in der L. V. Donan, mit. 
Einw. , zu der Thurn - und Xaxiici 
HerrschaftBuchau gehörig. 

DürrensteiH, Oester. St. an der I 
nau. im Niederoster. V. Q. M. B., .1 
i'SchLj 1 K., 65 H. BUd 450 Einw. P 
zellaniVbr. ; Bleibergwerk; Mühlen- 
Wetzsteinbrpch. Auf dem nahen ho) 
Berge die Ruinen^ eines Schi., WO 
Richard Löwenherz gefangen gehall 
wurde. Gef«scht twischen den Rasi 
und Franzoeon 1805^ 
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BürrwangMn^ Bair« Hfl. an iler Salt, 
^ lesatkir. O. a. P«*acAltwi»ng, mit i 

» 8t> H. i;nd 600 fi. iNadelfabr, 
^Düsseldorfs Preurs. Rbz. in der Fror. 
""^ik Bex^, mit 3eg,,io7 JS'inw., in 12 Kr. 

f eld n^ic 34^)63 , .Giädbacli mi c 43>883» 
iiirenl>roicfli&it27)886i NeaXsmit 27)5^4» 
Mt Düsseldorf mit äX|C9b, Land Diif> 
läorf mit 26,677, Essen mit 3^*522 ^ Bi- 
tfeld mit 38r7i4»- Metman mit 28*085, 
ftüepmit 56,304, Soli)igen mit.24,0^ u. 
Sadenniit l^,^ Einw. 
^Düsseldorfs (ßr. 51© 14' 12" »L. ^45 35' 
1 FreuTs. Haaptst. des gleiclm. Rbz. 
! Prov. Kleve- Der|^ am Ahein, weU 

^kier die Dussel aufnimmt. Em* 
gat^ebauete, ziemlich regelmälsi- 

Stadt, €i« 1 Scnl , 3 Jcat;t&., i luth., u« 

f. K„ I Ziicb'th., 2Jtiosp., I Waisenn., 

^ H. Qnd 11,000 Einw. (1787 12,103 und 
^ zi>844) zählte Sitz der negierangs- 
Dörden; Gymnasium; Seminar; Heb- 
«uinstitnt; Akademie der schönen 
ftste'j Handelsakademie ; schöner 
ttplata mit der Sratue Kurf. Joh. 

_ j. von der Pfalz; Theater. 2 Kattun* 
iekereien , wovon, die eine 6 hi% 7«ooo 

^Jc liefert. 3 Sarometband-, i Kasi- 

• , z Wollenf.euchhianufaktaren, i 

kischroth Färberei; igrnlse und meh- 
kleine Xabakfabr. 13,000 Zentner), 

trottenfabr. , 1 Gränseifensiederei, 
feinesftig ^und mehrere Cyäere^sig- 

creien, mehrere Gärbereien, i \Va- 
,1 Spiegel -V I Sclireibfedcrfabrik. 
bieldorfer Mostrich. Bedeutender 

^re- und ^peditionshandel mit meh« 
grofsen Handlungshäusern ; Frei^ 
«n ; SchifffaJirt. 

^ujfsgruppe ; AastralarHiip^l von \^ 

ttden, unter 9 bis 10» s. Er., von Wil- 

ange|^eben. Die b^den gröXseru 

I0en Disapointment. Und Treasureri 

Bd.. Sie sind reichlich ftiit Kokos» 

aen besetzt, und haben kupferfarbne 
iwoimer. ' / 

\Duf;or, Gugöreriy Kaukasusvolk, wel* 
"^- einen Stamm der Osseten aus»/ 

bt nnd zum Theil nhabhängig ist, 
Xheil einem Badillfürsten ge- 
*kt. 

Duingeiif Han. MA» unter demDuin<> 
I Berge,' in dem Kalenb. A* Lauen- 
V, mit i K., 123 H. und 843 E«' wor- 
»irsi Töpfer, das in dei- ganzen Ge- 
d bekonlite 'Duincer Gut liefern. 
t'Thdn zu ihren Waaren ist vioiet, 
tblatt. 
Vuino, Tybein, Oester. Mfl. u. Schi. 

einem hohen Berge, am Golf von 

«ste, im lilyr. I^r. Trieste , mit 41 H. 

I218 E. Wein- und Olivenbau. Hier 

(Ben schmackhafte Schnecken gefun- 

_f nnd gemästet. v . 

Ipuisburg, (Br. 51® 40' 55" L. 260 4!' 

B Preufs. Se. zwischen- der Ruhr und 

>f , iti dem Kleve^Berg. Rbz. Kleve; 

faanert, mit 4. Thoren, 7 K. und Kl., 

wjp., 671 H. und 4,.ot7 E. Universität 

\ri&A «»it Bibliothek, Sternwarte und 



tform. dtadtschnle, i W^ais«cnh. , 5 
^__Df. mit ao^A-rb. (r>ou Stück), i 
ÜendeckeRttif. , 1 Wollenbandmf.^ 
ktvaf.y 8 WeifsgSrherei«n , % Leim- 
iy 8 LeineAvebereien, iSeidcnmf.jmit 
Irbeitern; 2 Seifensiedereien, lEssigt 
terei Ulxd 4 -Xabak&fabr. , überhaupt 
Eendtts Gewerbe ^^nd Handel mit «> 
jfhändlvni. 4 regelmälsige Börtsoh^^ 
nach Arnheim- uimI y^ageningen» 3 



Bach Qortrechlü. — Im Daisbnrger Wal» 
de geS^A fipo w^ide^ Pferde. 

DuiveTand, Nied. Eiland der Pi'ovinj, 
Zeeland^ die von Schouwen durch #as 
schmale Dykwasser getrennt ist. Sie 
hat nnr Dörfer, worunter Bruinesse mit 
828 E. das vornehmste ist. 

JJukes^ Nordamer. Countj.im St. 
Massachusetts, mit 3 Ortschaften, 463H« 
und 3,300 Eittw. Hluptort: Edgarto^. 

iJulilay »Oester. St. am' Cergowa «n4 
am Fttfse der KarpaAi#n , im Galis. Kr. 
Jaflo, mit I kath. Hauptschule. £.eine* 
Webereien. 

DulcignOf Olgun^ Osra. St. am Mee> 
re im Kumel. Sandsch. Iskepderiet mit 
T festen Schi, und 6.000 Einw, Gut^r 
Haven; Schlupfwinkel vop Seeräubern, 
unter der Flagge der Barbaresken./ 

DuUeky Brxtt. M£L. in der Irischen 
County Ostmeath, mit Leine weberei. 

Dulkerij PreuXs. St. in dem Kleve- 
B^rg. Rbz. Kleve , mit 700 H. und 3,547 
E. Xeinen- und Siamoisenw^berei. 

Dumoarton, vöxmals L^not , Britt. 
Sh. in Skotland, zwischen 12O 41' bis 13V 
35' ö. L. und 550 52' bis 560 20' n. Br., 
.von Perth, Stirling, Lauerk, RenfreW, 
dem Clydefrith und Argyle umgeben^ 
11,43 Q^*- grofs , mit 24,1» Einw. Der 
gebirgige, magere und dürftige Boden 
wird von dem Giampian bedeckt und. 
vom Clyde, Leven und dem grolsen Kiv* 
nale durchzogen; auch liegt nie r der 
Lomond. Yiehsücht mit einem kleinen 
Stapel von 5,776 Stück Rindvieh, aber 
desto beträchtlichem Schaafheerden ma- 
chen mit der Twifsspinnerei und Kat- 
tunweberei /die Hauptnahrungsiweig6 
ans; (3*6): Ackerbau ist' s^r einge- * 
schränkt, und der Ertrag desBodens auf 
360,000 Guldeii abgeschätzt. Man führt 
aus baumwoUne i^euche, -XwiXs, Papier, 
Glas, Wolle, Fische. ^ 

Dumkartonj (Br. a^^ 54' 50*'^ Britt. 
Hauptstadt der gleichnamigen Skot* Sh. 
an d^r M. des Leven» in den Clyde 
Frith, mit i Bergschi., vortrefiichemT^ü* 
ven, Kattundruckereien; i Zwiynmühle 
und I Glashütte. Der Handel bedeutet 
wenig. ' 

Dumhlaae^ Bvitt. St. am Allan ^ iil 
der Skot. Sh. Perth, mit X,2Q0 E. 

'Vumbrovicza , Osm. Fl. in der Wa- 
lachei. Er entspringt ii.uf den Sieben- 
birg. Karpathen, geht bei Bakurescht 
vorbei, und fä.llt unterhalb Foltenitza 
der Donau zu. 

Vumforliner, Britt. St. in der Skot. , 
Sh« Fife, 0,980 E. Mf. in Xischzeuchen, 
Und geblüraterXeJnewand, welche -wohl , 
1,000 Stühle b^eschäftiÄt, und für mehr 
als 500,000 Gulden liefert. Das Kirchspiel 
hat Eisensteine, Steinkohlen und die 

Solisten Kalkgruben des Brittischen 
eichs. 
Dumfries, Britt. Sh. in Skotland^ 
zwischen 13O 24' bis 14O 45' ö. L. und 540 
Ro' bis KS^ 26' ft. Br. , im N. an Lanerk, 
Feeblesund Selkirk,' im N. O. an Rox- 
burgh, im S. O. an Cumberland, im S. 
an aas Irische Meer, im S. W. an Kir- 
kudbright, im W. an Ayr, im N. W.' 
an Lanerlt; gränzend, u; 63,48 QM grofs, * 
1811 mit 62;96o Einw. Gebirgig mit wei- 
ten und fruchtbaren Xhälern, strich- 
weise wie im Lockermoor, morastig, 
von den Gheviothills dm-chzogen, und 
vom Esk, Annan, Nith und Menoch be- 
wässert. Ackerbau, Viehzucht mit 42,25« 
Stück Rindvieh, Fischerei, Leineweb«'- 
rei u. Strumpf Stricker ei machen Haupt - 
be*»häf tigange» atis. Man ecli&tat deii 
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Ertrug det Gnmd^» nlid Boid«»^ «nC 
450,000 Golden^ Bie, AiKfuhr besteht in 
3i.orxi, H^U, Kartoffeln) Walle, Schin- 
IC^zi, Speck I wollnen Strümpfen und 
LeiaevriLnd. Oas liand wird in 4 Thäler i 
Eulcdale, )^usd*l9; Annandale und JLidis- 
«lale eingetheilt. 

Dumjri£s, Britt. Hptft^ der gleichn. 
§lcot. Sh. an der M/ des Nith» mit 1 



t^9Tf itandeltfMricht, Börse; Se« . 
snie; Zeich n^juchule; iSohuIe dtt ^. 
kuntt. Gut frebauete Kasernen, JK^rlS 
gebattde in dem 17,000 Quadrat - T^l,' 

fröfsen Park;- Haven, der nur ki« 
ebiffe tuliffst; Rheetfe» KüstenCU«^ 
rei mit 4oFahrzeu£[en'von 15« bis seo.XI 
nen : 3 Brannt-vrembrennereaen. M« 
macnt riiChangeln , Harpunen, Bled 



«chl., 2 K., 1 Berti, und 7,288 Binwoh- Nagel. Knnfergeschirr, Tabak und S 
pfstrickerei, Gatberei und ke, bauet Schind und raffi^niri Salx. 



aern. >. Strumpfi 

Z^ein^weberei. , Kleiner Haveh. Kabo 
taga mit 10 bis 12 Fahrzeugen. Grolser 
3[lornviehmarkt: • 

nun . (Br. 4gO 22' L. sqO 5a') Frjinx. St, 
%n der Maas, .im Vtp Maas, Bez. Mont- 
juedy; 210 H., 98Ö Kinw. 4 Gärberi^ien^ 3 
Biranereien , 1 Oel - Und i Sägemühle. 

JJun te PalUteau, f'ranz. M£L. mi1t 
ko4 H. und 5ao £. , im Dep. Greuse ^ Bez. 
Gueret. 

^un U Roy, (Br. 46O 3^' S" ^' ^^ H' 
%**) Franz» St. am Anton, im Dp. Cher, 
Ba«. S. Amand; 2 K., 300 H., 2,7x0 E. 

DunajetZf Oester. Fl. im nördl. Un- 

farn. O. auf den Karpathen; M. in dao 
'oprod. Er ist schiffbar , und die einzi-p 
ge, doch nicht gchöng benutzte, Was- 
aerstrafse, welche Galjzien mit Ungarn 
verbinden könnte. 

. Dunafowy Oestev. Mfl. in dem Galiz. 
Kr. Brzezani ^ mit 1 kath. und i uuirten 
Kirche.' ^ 

Dunbar, Britt, St. amFtith bf Forth,> 
•in der Skot. Sh. Haddingtoun , mit der 
Vorst. Beibaven, den Ruinen eines Fel- 
aenschl.' ttnd 5,071 E. Haven U. Do^l^en, 
Handel; Häriugs - und HtTmmerfang; 
$tärkefabr.; Seifensiedereien. Sehlacht 
«wischen Cromv«^ell und LesUe 1650. 

JJundalk, (Er. 5J.0 I' L. iio 6') Bntt. 
Stadt an der gleichn. Bai in der Iriscbv 
County Louth; alt, mit i schönen 
Iclatkthalle und 4,000 B. Bischof. Mnf. 
in Leinewand und Musselin. Starker 
Hcmdel und Schiflfahrt nach liiverpool. 
Dundas^ Britt. County des Gouvem. 
Xbck in 'Nordani er. 

^Dundee, (^r. doP 24' 3O" L, 14P 37* 50'/) 
Britr. St. am Tay in der Skot. Sh. For- 
far ; schmutzig und schlecht ^ebanet, 
mit 3 K. , 6 Beth. und 26,064 Einw. Sta* 
nelpTktz für Skotische Leinewand^ x 
Zwirijmünle joait 1,500 bis 1,600 Arbei- 
ten, 1 Zuckörsiederei, ^ Repjaschläge- 
reien, 1 Glashütte, L.eder- und i>chuster- 
arbeiten, L.ichtdochtspinnerei.'^ Haven, 
der 200^ Schiffe aufnehmen kann, gute 
Kaien, öffentl; Waarenlager, 2 Banken, 
1 Assekuranz gegen Feuersgefahr.' Han- 
del mit ifp eignen Schiffen , Grönlands- 
fahrten, l«achsfang. Ueber der Stadt der 
gjbo FuTs hohe Law of Dundee mit 2 
Leuchtthürmen . 

Dunes, Franz St. mit 818 "^^ im D^p. 
Tarn-Qaronne, Bz. Moissac. 

Drtngannon, Britt. Hauptst^ der Iri- 
schen County Tyrone auf einem Hüjgel. 
Dungarvan, Britt» St. ^n der gleich- 
namigen Bai , in der Irischen County 
"Waterford, mit 1 Schi, und kleinen un- 
sichern Hav^en , der Kartoffeln und Bir- 
- kenbeSen ausführt. Fischerei; Seebad. 
' Dankeid, Britt. St. am Tay^ in det 
Skot. Sh. Pefth, mit t Schi, des Herzogs 
yoii Athol, Garnspiunerei lyid Xeine- 
weberei. 

Dunkergue, {Et. 51O 2' W L. itP af 
«3^'.) Franz. Hauptstadt eines Üc%. ron 
l4»o4 QM- ^Jid 86,850 Einw. , im Depart. 
Norden ; fest, nahe an den Dünen\ mit 
8 K., 2 Hosp. , 1 Waisenh., 1 Kran'kenh;, 
1,800 H. and 21,158 Einw. Handelskam- 



Zuckerraffinerien sind ganz nnj^t 

f:en ; aber deV Wallfisch - und Hat^ 
ahgl der sonst 40'gro£se Schiffe bese^ 
tigte, ist neuerdings wieder in Gan^j 
bracht; auch fängt das Verjkehr mit "^ 
lonialwaairen von neuem au. 

DunUer , Britt. VlfL in der Iriec 
C9unty Londi. 

Dunlop , Britt. MA. in der Skot. -i 
Air, mit Bereitung der bekannten^X)« 
lopkÄse. . . ^^^ 

/ Dunv\anaway ^ Briit, sa.n, _._ 
'don,'in d^r Irischen County Cork , 
Leineweberei. 

Dunmore, Britt. Mfl. in dei^ Iris« 
County Gallway, mit starker X^ii 
Weberei. 

Dunte, Britt« St. Und Schi, in 
Skot. Sh. Haddlngtoud , mit 2,3^0 '~ 
Rindviehmarkt und Handel Glb:|i«rei 
Gebartsort von lohann Odns dem S% 
ten f 1308. Nahe dabei der Gesundh 
nen Dunse.Spaw. ' 

Dunsing, Bfitt. D. in der Triste 
County Qublin , mit x Sternwarte < 
Üniversit&t Dublin. 

Dunstahle, Britt. M£l^ in der 1. 
Sh. .Bedford , mit 1,360 miiw. Spd^ 
klÖppeleien, Stroharbeinn » Xier(^ 
fang. 

Dunstafnae, Britt. Schi, und aral^ 
Königssitz in dem Distrikte Lorna, ' 
Skot. Sh. Argyle. ' ' 

Dunster, Britt. Mfl. am Bciatoler 
nale, in der Engl. Sh. Someraetty 
4ß3 H.. 

DuTifziic/t, Britt. St. ß.m Meeze, in 1 
Engl. Sh. SufFolk. Sie war vormals ml 
deutender, ist aber zum TheiT iroit ' 
Fluten des Meers weggerissen.* 

Dupin, Preufs, St. an der Orla^ 
der Prov. Posen, Kbz. Posen,, xbiti 
80 H. und 439 E. 

Duplin, Nordamer. Cottnty im 
Nordcarolina, mit 7,865 E. 
Duppau^ Tuopauy Dau] 

St. am Aubach, in dem I . 

lenbogen , mit 1 Sohl. , dem Hauptti 
einer fürstl. CoUoredoschen Herrscn 
1 K , I Gymnasium , ^ H. u. 970 Bil 
Gute Tuchweberei. 

Dürädich tDuraszo , das alte D71 
chiüm, Osm. Handelsst. , mit i Fesii 
und Haven am ^gleichn. Meerbusen, 
d^r Rum. Sandsch.'Ilb.e>san. ' . • 
Durancef Franz. Fl. im süddstHd 
Frankreich, Q. am FuTs der Cottisfi 
Alpen; M. unterhalb Avignon. in 
Rhone. Lauf 42 M. So reifsend, 1 
er blofs bei Sisteron eine Brücke lefi 
und durch seine Uebersch^^emmaa 
iLufserst schädlich wird, die der Kl 
von Cvaponne nur auf einer Seite h 
Nebenu. : der Verdon und ^avalon. 

•Durangoy Span. Yilla in, derPi 

Vizcaya, mit 2,800 B. Eisen . und S% 

' arbeiten. ■ - 

Durango, Span. Intendantur,. in 
Vizekön. Neuspanien^ im NT. an N^i 
xiko, im O. an S. Lt^s Potosi, im U 
Zacatecas und Guadalaxara, ^a W. 
^onora gränzend , 6,074,2» QM 
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^^'Ein'^irr' I}i«f« ProviÄs, di« Court of Ejrclieqtter hat« Uep. zq» Farl. 

eil^^cftgra li«ifst, wird von den 4« EintheilanC': in j Ward«. ' 

jiras der Länge nacli durchzogtn : DufharA , Britt. U«uptstadt der Engl, 

tülkt die nördlijcbste Spitze des Sh. Durham am Were; alt, ab^r lelihafr, 

n Plateau -^ou Anatiaac, da« «ich ' »lit 1 Vör«t,^ i festende hl. auf eineia 



B 5t wärt« stiren die Ufer de« Rio dei 

lejherab senkt. Hier erhebt «icH dann 

ISierra de Madre. AuTter dem ihre 

räjize berührenden Rio del ii^ttft 

|m man nur einig:« geringe Flüsse, 

ä Ist das X#ftnd bewässert genug, um 

.meisten Erzeuenisse Mexiko'« he?- 

^abringen. Aach fst es reich an Me« 

besonders Silber. Sehr VielM 

'dio^ Einwohner inder« durch die 

Ifereien der Indios braves ^ die di« 

fUdcr nnd da« flache Land inne ha- 

ü, .besonders der. Apachen. Einige 

ion sind darch deli Eifer der Missio- 

;e xnm Christenthum tibergetreten. 

it zahlt hier 1 Giudade, 6 Villas, 199 

. 75 Kirchsp., 152 Haciendas^ 37 Mii- 

Jk^ä und foo Ranchos. 

M)uranMOf (Br. 24*>25*1.. «74« 5') Späh, 

^aptttadt. tler gleichn. Nejitspan. Int., 

^ ^,000 Einw. ^itz des Intendanten 

1 Bischofs. Unweit davon die «oge* 

inte Brena, eine grotc«ke Gruppe 

Einisteinfelsen. ^ 

iDuras, (Br. 44O 40* L. 15^ 50') Franz, 
\, mirsRo H. und 1,576 Einw., im Dp 



"Berge, 1 Hithedr. mit Bedas Grabmahl, 
6 K., 1,05; H. und 7,546 E. Sitz eines Bi- 
schofs und der Kanxlei der Sh. ; Oekon. 
Gesellsch. Mf. iii Teppichen und gro- 
ben.woMnen Zeuchen. . 
' Durham ^ Britt. CountV de« Oonr. 
York in Nojdamerilca. ^ 

Durham ^ Nordamerik. Mfl. in «er 
Newhampsh. County StrafFord, jai% 
},449 Einw. 

' Durlßch, (Br. 4^0 5^/ j/ 260 4') Bacl. 
Hauptst. des Pfinz - und Enzjcr. nnd 3 
Aemt^r, nämlich des Stadtamts Duflaeh* . 
mit i5»727» des Xandaihti , mit 12,502 und 
des ^ezirkamt«, mit I2,6aö Einw. Sia 
liegt *n der Pfinz, ^am Fufje des Ge- 
birgs Thurmberg, ist ummauert, hat 6 
Hauptstrafien , i Schi, • Kar l«burg,l K,, 
471 H. und 3,916 Binw., worunter 209 Ge- 
werbetreibende. 1 Fajanzefabr. Beträcht- 
liche Obstkultur. Geburtsort des Histo-. 
rikers Ernst Ludw. Posselt + 1804. 

Durlsdorf, Durandy Twaroznya.(Br, 

-4^4'.6r.' V 36^9-68") Oester.-'Sechs- 

zehiut. m der Zips, mit i kath', i luth. 

K., }0Ö ,H. und 643 E., sämmtlich Deut- 



f zniK 9190 jo.. Ulla iji)^ «:<ajji«v., xu« xßy. a. , 4uu x«. uuu 044 c«. , saminciicn JLFeut- 
Garonne, Bez. Marmand«. Färbe^ ^che, die von der Landwirthschaft und 



Branntweinbrennereien lehen. 

Durngy Ni^d. Dorf artf Grootschyk. 
mit 3)}X^Emw., in der Provinz Ant- 
werpen. 

Durnefs, Britt. Mfl. an der M. des 

§ leichnamigen Fl. in der Skot. Shir» 
titherland. ' 
Durra f «. Zdri, 

Dursley, Eritt. Mfl. am CAV, in der 
Engl, Shire > Gloncester, mit 7uchw«- 
b«r«i. 

Durtal, Franz. St. ti. Sehl, am I^oirt« 
^it 324 H. und einschl. des Kirchsp. 3,711 
E. im Dp. Maine-Löire, Bez^Segre. Tö- 
pfereion ; 2 Pjipiermfihleii» 

J^urweis, Preufs. D. mit 667 E., i« 
dem Niederrhein. Hbz. Aachen. I^ageN 
schmiede» , Kühlen , Qalmei- und Kallc- 
grnben. 

Duschen, s. TusthgUn.- 
Dussacf Franz- Mfl. an der I^oue« 
mit 222 H. ond i«ov8 Einw., im Dep. 
DordojEne, Bez. Nontjron. ^ Das Eisen- 
werk Gaudaanas. 

Dwsuroy (Bf: 20° 3*' 1" fii*> 2*) Hind^ 
St. in der Prov. Guzur^t» , Distr. Chata- 
war, mit 1,300 H.,s Kröfstentheils von, 
Knbarie«, sonst von Kalies, Radsbuten 
u. s. w. bewohnt. Sic gehört nebst dein 
umlie{(end^n Gebiete einem Mohamteda- 
nischen Muilick , der 9,000 M. zu Pferd« 
und 100 M. zu Fttfse i^ den Waffen 
^>ält, 

Du9semon4 , Pteufs. D. an der Mo- 
sel, im PreuTs. Rbz. Trier, wo- einer der 
bessern Mokelweine wSchst. 

Dutschgrskoi Sawü4} Hufs. Hfitten- 
01^ am Kalnktscha, im' Irkuzk. Kr. 
Nertschinsk, 'mit jiOo |i. und i.oöb Biny^* 
Silber - und Bleihfitte. 

Dutphtfs , Nordamcr. County ifli 
^St. Newyork, mit 5i,43* E. * i 

DujQy Duch* , DupnefoWy Oester. St* 
und Haixtttort ei«er graH. Waldstein- 
Blei , Stahgeneis^n , Eisenwaa« ichely. Herrschaft im BOhm, %r Leitme - 
teifsteine^ Alaun, Glas, Butter, ritz. Pr&chtigtfs Schi, und Garten-) 1 IC, 
;I*eder« ^Dr^ejl. ; Staatsverbindung! 't Ho«p.> 95o H ""' " ~ '"" "^ 
ist 

uiiter ._.„ ^ ^__ _, _ 

. . nnd hoch jetzt ihren eigenen Dwardca, {Br. 9aP^2i*) Hind. St. auf 

«l«r and ];:anzl^gericht, untejr dilti ^^er iitfser.<i|(>n «adwetttl. Spitfte ÜMt Prr. 



^ Durazzano , Sizk Mfl. in der Neap, 
Jtra di Lavoro, mit t,83> B. 
Durazzo , s.. Duradsch. 
' Durboi , Dhuhay , (Br» 22° 4' li. Oi^ 
I Hind. St. in der Provinz Guzurate, 
kt Chttmpait«ar, -eine der beXsten 
^j des Landes, deren Festungswerke 
n/oM. im Umfange haben Sie tiegt 
_»roTdentiich niedrigen Morästen. 
'BurlnÜY'-, Kiederl. St. an der Qnrthe, 
iGrofiherz^ Luxemburgs 's K,, »Hosp., 
» Einw. 

; Durfarty Franz. D. am Orbien, im 
[»p. Aude» Bez. Carcussonne \ 259 Einw. 
pfcrfabr. 

\lhirf6rti Franz. D. am Crieulon, im 
|p. Oard, Bez^ Vigan; 15S H., 840 E. 7 
nirferhammer, worauf viele Kessel vcr^ 
%T^X werde». * "; ' 

Durham,' Bisthiim Durhamy Britt. 
(inEng^Und, zwischen 150 bis 16® 25^ 
\. t. und 540 2a' bis 51.0 52/ nör^l. Br. ; 
N. anVortnumberland, im O. an das 
a^h^ Meer ,^ im S. an Tork, im W. 
Pamberland gränzend, Areal < 45jsSi 
'.^ Oberflftche: im ^ W. ^gebirgig, im 
ftäd lnn*:rn wellenförmig ebeu, die 
ixen völler hoher schDeeweifserKall;- 
len. Boden : im W. steinig und ste- 
if im 0. fruchtbar. Gebifge: das Kel- 
} Law and der Teresdalerwald. Ge- 
f»»er: Teet , Were , Tvne. Klima; 
leht, aber^esund. Produkte; Korn, 
oftein, JPlachs, die gewöhnl; Haus- 
, Fische, Steinkohlen, Alann, 
Newcastle Grindstones. VolkS- 
fe: jgxi 179*805, in jR St. und Mfl. 118 
~ und ^,3.^fi. I^iabrnngszweig«: 
• Viehzucht mit Holderners- 
«a und langwolligen Schaafeu.Berff* 
i^auf Stifrinkohlen, Eisen und Blei u. 
laher Knnstfleifs. Ausfuhjr; Stein- 
d«n 



>» Schleifsteine, Alaun, 

,Dr4^^. Sjaa^ , „, . . * », . ^ . 

eine Pfal^grafschafc« di« Strnmpffabr, i warme« Bad; Stein -und 

dem Bischöfe^ von Durham Steinkohlenbrftche. ** 
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GuvattUj welche mit ihren i^lsttikl«. 

von 2t. X3. 2,560 H. mit 1O1240 Einw. be-: 

«reift, und einem kl'einea Hade^buten« 
drsten 'f «hört. Per Ort i»t merkwür- 
dig wegen eine» berfthmfen Xempelt, 
vach den heiligen Büchern der Hin- 
du^, einst (Ter Aufenthalt des Gottef 
Xxishna, und daher ein Gegenstand ddr 
Yerehxnng für ganz Hindoscaa. 

. Dioina^ Huss. FI. in^ nördlichen 

. l^heiie des Pvcichs. Er entsteht bei 

Ustjug aus der Vereinigung des Jag 

U^d Suchend^, and mündet sich bei Ar^' 

changelsk in das weil^^e Meer. J^äuf : 

f5 M. Nebenfl. Wytschegda, Wag*, 
'inega. 
, Orhrenfurth, Preufs,' Mfl. an der 

Oder, in der Prov, S(;hlesien, Rbz. Bres- 
lau, mit I Schi, und Patk des Grafen 
Hoym t I luth. K. , a Schulen , 105 H. u. 
743 E., worunter 139 Juden und 42Hand> 
werker. 

Drle^ TJied^r. PL in der Prov. Bra- 
bant; Q. bei MarbaiS| M. in die Kuppel» 
«Aterbalb Mecheln. 



atner % 



Bhe 

, DyUa, jScbvred. ittt^ejtortj 

brolÄn, mit i Schwafei^br., dia 1 

8110 Zentner sSphwefal , 2,600 Zentner < 
triol und 4,000 Zentner Braanr^ 
liefert. « 

Dynow^ Oester. Sr. am San, im GaU 
Kr. Sanack. 

nrsärt, Britt. St. in der Skot. Shii 
Fixe am Ftith of Fort , mit einem gutl 
Haven UndSteinkohienausfahr (jährli« 
2,28DiOoo Zntr r. Mt in gewürfelter lA 
newand und* Bett acuchen. .i 

Uzialostyce, Kuss. St. in der Poli 
,Woiw. Krakau, mit 159 H. und 800 Bli 
wohnern. i 

JDzialosßjmy Russ. St, an der VTa 
in der Poln. Woiw. Kaiisch; irega 
(ebauet, mit i K , 174 H. uno 1,041 1 
worunter 720 Juden und 290 Ge*« ' 
treibende. 

Uzwinogrudt Oester. St. 
im GaUz« I&, ZAlctesjk. 



E. 



Bdgleshax * Britt. Eiland« zu Aer 
Gri^ppe der Orkneys, in der Skot. Ste- 
wartry Oiicney gehörig, im N. von Main- 
land« 'itirt 700 E. 

Eaheinomauwe, Australinsel. die den 
, nördlichen Theil von Neusatlaad bil- 
det, und, durch die CookstraXse von dem 
sfldlichea« Tawai Pönamu, getrennt itt» 
Sie' hat fast die Gestalt einer roh gebil- 
deten Keule, und einen Flächeninhalt 
von 1,883 Q^* ('• Neusf^eland.) 

Earn-, einer der grölsten Brittischen 
Binnenseen oder Loughs^ in der irisch. 
Connty Fermanagh. Br besteht eigent-^ 
^lich aus 3 Abtheilungen oder Seen, die 
.duxch einen Kanal verbunden sind, und 
schliefst mehrere Eilande ein. 

Easdalgy Britt. Eiland, zu der Grnp- 
; pe der Hebridcn der Skot. Sh. Argyle 
gehörig, zwischen Jura und Scarba, mit 
wichtigen Schieferbrüchen. 

Bast - Grimsttad y Britt. Mfi. in der 
Engl. Sh. Süss ex. 

Eilst Harling, Britt. Mfl. in rfer Engl. 
.' Sh. Norfolk, mit Garnspinnerei u. Lei- 
neweberei. ' 

East Uttr^ Britt. Mfl. in der Engl. 
Sh. Berk. Schaafmärkte. 

Eastlo^ , Britt Mfl, an der M. des 

liOoe, in der Engl. Sh. Cornwall, mit 

. Haven und Fischerei. , Vor dem Haven 

liegt das nur von Seevögeln bewohnte 

X*6oe island. / 

MastHiain^ Ostmain , der Theil von 
Labrador, welcher an der Südnstseite 
des Hudsonsbusens liegt; (s. Labrador), . 

East Meath^ Ostmeath^^ritt. Caun* 
ty in- der Irisch. Provinz Leinfter, zw, 
loO 24' bis II» 27^' ö. h. und 63** 22' bis 5350 
54' n. Br., im N. an Cavan und Monag-- 
haUi im 0: dn Louth , das Irische Meer 
und Dublin, im 8. an Kildare, im W. 
an Wettmeath gränzand, $Sti§i Q.^ 



^ofif mit ui,<»5ö1^ in 6 5t. und] 
147 Kirchsp. und 22,650 £, Ackeibl 
Viehzuchr sind Haupt gewerbe: diej 
fuhr best/eht in Mehl Malz, g«mäsu , 
Vieh, Butter, Käse, J<ei newand, Sag 
tuch,. KaninchenfelUn und Wolle. "" 
theilung : in 12 Bar*nien. 

East Eetford , Britt. Mfl. am Mai 
in der Engl. Sh. Nottinghakn. 

EastOTit Nordamer. Bou. ifi der P« 
aylv. County Northamton, mit i^l 
u. 1,657 E. 

Eastody Nordamer. St. in der ] 
County Talbet, mit 150 H. snd M 
Handel; Gewerbe« 

Eatortj s. Eton. 

Eauxponnest Franz. D. im Oep.1 
derpyrenäen, Bz. Oleron; 25z E. *" 
brunnen. 

Eaut'e , (Br. 43O 56^ L. fy^ 42') B 
St. an der Gelize, im Dp. Gers, Bz. 
dorn; 650 H., 3,220 Einw. Stapelort 
Branntweine von Arnfaguac; Uebern 
der alten St. Elusa. Geburtsort des 
misch. Feldherrn Rufün f 397. 

t beleben, Schwarzb. Sbndersh. 
an der Helbe .und Sitz eines Amts 
I Mtl. ,' 5 D. und 5,01^ Einw. , weh 
Schwarzburg 1816 von Preufsen ge 
Grofsbodungen erworben hat. Der i 
hat X Schi. , I luth. K. , x Stxfisscli 
100 H. und 690 B. Es befindet sich J 
ein Lokalkonsistoriüm.. 

Ebeltofty Dan. St. am Ebeltofter^ 
in dem Aarhuus Tarnte Aanders, r 
Geissen, i K,, 134 H. und 598 B. , di€^_ 
Fischerei, Brennerei, Scbiftfahrt o,H 
del leben- -^ Seidhter Haven^ KorM 
fuhr, jährlich 9,000 Tonnen. 

Ebenau, Oesfer. HüUenort am Ai 
in tfem Niederjtisterreiehischcn .Kxi 
Salzburg, mit einer groXsen Messt 
hätte,. t Kupfer,- und i Giaenhamuiei 
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h M^eneg^f KorAm»r.4Chsltch«ft tu dn 

||«rffa Ctktnty Bmngham , a» Savan* 
Bi« mit 700 .B., die Naclikomm«!! von 
Kb ur ft«rn' siAd. 

rEäenfartht 0«ster. St. an der L^tha, 
k NiÄer6»t«rrefch. V., ü. W. W., 
n Schi., X Pfk., 130 Häuiern und 700 
pw. 
Bifertmehy Bad. St. ,am. Neckar und 
Ite eines Bezirk am ts, von 7*106 Einw* 
^J<7eclcarkn , zu der Fürstl. Ikeininffi' 
ien SEaja4e9herrschaft gehörig. Sie 
1 1 katli, K. und 2,846 B- ', ' . .. 
>£bergassingf Oester. D. an derFjscha 
i Niederttster, V. U, W. W. ^ mit i 
fal. X. ^anonenbohrerei , vom Fiirst 
cKtenatein angelegt; greise Kattanmf., 
Hhe 1816 darch. einen Brand zerstört 
t and I der gröftcen Papiermühlen 
Lande«. - ^ 

Eiermanstadt, Bai er. St. an der Wi- 
tt ttn«l Sitz eine» Landgerichts von 
^ QM. mit Q^i8.£. , im Mainkr. Die 
m hat 2fyr U. , i»300 £. Viehioärkte 
id Haufhandel. 
Ebern , Baier. St. an der Launach a. 
i eines Amts von ;Zy5g6 Einw. , in der 
_yr. WÜTzburg, mit 200 H. nnd $60 Bl. 
bferarbeiten; an der N&he x Qlas- 
Ifte; 7 Jahrmarkte. . ,^ . _ 
Eberad^rfj Baier. Mfl. im. Kegen. 
Odger. Parkstein, mit 1,304 B. 
■* ßhershach , -Sachs. Fabrikdorf in der 
IT. Lattsitz, an der Bdhmischen Grttn- 
. mit 1 lath. K. ^' 790 H. und 5,090 £. 
Uneweberei, die hier und in Eiban 
i,goo Stuhle beschäftigt. 
>frT>aoh auf dfm Bfr^e^ Nasa. Mfl. 
\rst. > Dillenburg , mit Eisenhoch* 
[tnd Hammer. 

^erslergy Oester. Mfl. an der Traun, 
liederöster. Traujikr., mit i alteri 
u u. 5S H. Sieg der Franzosen über 
Oeiterreicher iSoO 

Sbtrsberg, Baier. Mn. imIUerLandg. 

aben, mit^i Sohl. , 1 K., wo der 

ichadei des heil. Sebastian ver- 

t wird,^ und 718 B. Wallfabrtfortk 

^fm^kte. 

fibtrsiorf, Qester. D. an der Donoa, 

>Iiederö»ter. V. ü. W. W., ihit i K., 

»sp. nnd 1,165 K. Preise Kattunmf.; 

pril- und Kupferfabr. 

{Ehtrsdorf, Keuf», Mfl. an der Friesa ; 

nptort o«r gleichn. Herrschaft von 

CM. mit 7,614 E- und Residenz des 

iten Reuls zu . Kbersdorf. Der Qrt 

iFürstl, Schlofs und Park, i luth. 

Hermhuther.Bpth., 11.5 H. und 1,068 

prf., woruntex" 39> lierrhhuther. Sei- 

(dereien , Tis cnl erarbeiten , Strickp- 

\Wberspachj WClrtemb. Mfl. in dem 
lund Rein*, O. A. Göppingen, mit 
iE. ViehmKrkte, 

tberitadt , Hess. St. an der Berg- 
>e, in dem Starkenburg. A. Pfung- 
»mit i,3&7 B. 

fLhfrstfiinj Ruinen zweier Burgen^ 

foa die ein*^ AUeberstt*in, die zweite 

[^bersteixi genaiiMt wurde, Und dei:^ 

' Gr^s'chaft Eberstein auf dem 

earzwalde den J^am^^n gegeben ha- 

Beide Jiegen jetzt im Murgkr. BSj- 

imte Baden: unter dem erstem 

; sich das D. E})ersteinbürg init 60 

■d QOß B. hin. 

tEhesfilva, Elisab$then$tadt ^ <Br. 46O 

L. 420 15' 21") Oester Freist, iii 

nb. '-^-^ 
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« Mbhauttnt TV#rt«ttvb. MII. in der L. 
V. Schv^arzwald, O. A. Nagold, mit 
1,194 E. 

F hingen, ( Br. 4^. 13' 40" L. ^ 4^% 
f. St. amSchwicha, in der L. V! 



^Wür 
Obernrtkar- U. A-. Balingen, mit 3,747 
E. Wollweberei, Gärberei; Vieh« und 
Schaafzucht. 

ßhoU, Sit. St. auf dem Abhänge ei- 
nes Ber^s amSilaro, in damNeapi Prins. 
citeriore. mit 5 Pfk, u. 5,270 E. 

Khrahh^ Baier. Schi« auf dem Stei- 
gerwalde und Sitz eines Landgerichti 
von 4i O. und 5,443 Einw. in der Prov. 
Wttrzburg. Vormalt ein ezemtes Zieter- 
ziensfrkloster. 

threichsdorf, Oester. D. zwischen 
der grofsen 'Fischa und d<*m Kaliengan- 
ge , im Niedexöster. V. U. W. W. , mit 
1 Scbl., I K. und 1,050 B. Gro£se Kattun- 
druckerei. 

Khro, Sp>^n. Strom. Er entspringt ii» 
der Prov. Toro, 2/3 Meilen westlich von 
Reynosa, ans den beiden Quellen Fon- \ 
tibre, worauf er sich nach S. O. wen«> 
det, Burgos und Soria von Alava und 
Navarra scheidet, d^nn Aragon durch- 
strömt, bei Logrojio schiffbar wird,' und 
in Catalufia, nach einem L«iufe von 7%^/% 
M., bei Amposta in den Golf von Aifa- 
ques stürzt. Seine Mündungen sind 

fi-cXs u. bilden einen guten natürlichen 
aven. Nebenflüsse: Zadorra, Bga« 
Siueiles, Alhama, Xalon, Gallega, Gtva* 
alope und Segre. 

Ehreuilt (Br. 460 5' L. aoP 40M Frättz. 
St. an d:er Sioule, im Dep. Alfcier, Be«. 
Krannat; 487 H., r, 781 Einw. Weinbau^' 
Hörn- und Weitthandel. •% 

Ebsdorff Kurhess. Mfl. a^ der Zwi- 
ster und Sitz eines Amts von 454 H. und 
2^999 Einw. in dem reizenden Ebsdorfer 
Grande der Prov. OberheSsen, mit 64 H. 
und 322 E. 6 Jahrmärkte. 

Ebstorfy Hau. MÄ. an der Schwie- 
nan und Amtssitz, in der Prov. Lüne- 
burg, mit I Jungfraueukloster, 0^ H. u. 
S9 E. Das Amt enth&lt 418 H. mit 4,929 
mw. ' 

Eeclesfieldt Britt. Fabrikort i n dem 
Westriding der Engl. Sh. Tork, mit * 
Nagelschmieden und ^eilhanereieA.- 

Ecdala^ (Br. »404' L. 114O 24' ) Britt. 
St. und Festung in der Kalkutta, Prov, 
Bengaler^, Distr. Dacca. 

EchalDenSy s. TschirUtz. 

Eckäubroignet, Franz. Mfl. mit 1,51^ 
E. im Dep. beider S^vres, Bz. Thouars; 
LeineweberH. , 

Echauffour y Franz« Mfl. mit 487 H. 
und 2,154 Einw. im Dp. Orne, Bz. Argen- 
tan Stark besuchte Wochenmflrkte, 

EchetUf, Sard. Stadt am Guy er, in 
der Savoy. Prov. Chambery ; 930 B-, wor. 
viele Leineweber. Neben demselben 
führt eine herrliche Kauststrafse , 1,000 
Ruthen lang, durch einen durchbroche« 
nen Felsen. i 

Echtf Nied. D« an einem Arme der 
Maas in der Prov. Limburg, i4it 2,970 E. 
Oelmühlen. 

Echternereh , Nied. St. am Lttre, in 
dem Grolsherz. l^uzemburg, mit 3,062 
Einw. 

Echtmiazin^ s. Btechmiazin. 

Echten , Hess. Mfl. in dem Oberhess. 
A. Bingenheim, mit 1,213 E. Flanell- u. ' 
Leineyreberei. 



_^ _- , ,- Eciia, CBr. 37^ 31' 51" L. ^[2© 35* 4»") 

iitn'p., Kokelburg ; regel- Span. Ciitd. am Xenil, in der Prov. be- 
g gebauec, mit f armen. , i kath., 1 vüla, mit 6 Pfk. , 16 Kl. , 15 Hosp. , 6,000 
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Rad I griech. K. 
kt«. 



ü. 2,03$ S. 4 Jahr- 



H. und 28*176 Einw. Ggrbereiejij Led^r- 
lumdflrBauoiwoUaskuUu«. • 
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Edtäi-Uüu, ^wtcf. Mit. l»M«iC de? 
^onau, im NUderöst^r. V. ü. M. B*, 
mit I Schi., iBT. und 75 H. 



«, X .-7X.MI., * XV. uiiu ya £1.. 

. Eckartihgrgaf Prenfs. St. von 5 Ber- 

feü innffeben , am Vntn d^r Finne , im 
ädi«. Rbz. Merseburg, mit i lu<h. K., 
x6ß H. und- 840 B. , worunter Q Strumpfe 
wirkeY und 22 Leineweber, *• 

Ecktr^ Bräunschw. Har«fh Q. auf 
dein Brockeufelde \ M. |>ei SchHde^ in 
die Ocker. 

^ Kcleernföhrde , D&o. St^dt auf einer 
Handzunge, an einent Bnyen der Oftiee, 
J in der I.andsch. Däniiehwald des Hcr- 
zoffth. Schleswie, mit iK., i let. Schale, 
I Hosp. , dem Chris tiantpflegh. für doe 
Per».,. mit welchem eine, Lehr- und In- 
dn»trxean<talt verbunden ist. 200 H. Q. 
Ä,ooi E. Tuchwebf^rei: tiefer und siche- 
ver Haven' SchifFfahrt und Handel. 

Fckmzihlj Baier. !Mfl. an der l^a1>er, 
i«fl Keeeukr. , (anderer. Stadt am Uqt 
Sehiacnt zwi«c^hen den Oesterrelchern 
und FranzoseniSoQ, zum Na^chtheiie der 
*Ersteren. 

- Eclaron , Franz. Mfl." an der Blai9<j, 
im Bep. Obermarne, Bez. S. Dizier; 127 
<H:, 1,200 £. 

£com mar »Franz. Mfl. im Df . Sarte, 
Bz. Man«; 2)662 B. Hanfweberei; Fajax- 
zefabr. 

Ecouch^j Franz. 8t. an der Orne« in^ 
Dp. Orne, Bz. Argentrfn; 5(5 H., 1,492 £. 
.Ivlf. in Droguets, .Sergen u. JLeinewand; 
Garbereieh, Uhrmacherei. 

EcoueHt Franz. Mii. mit 992 E. im 
' Dp. Seine -Oise, Bz. Pontöise. 

EcoUitt Franz. Mfl, mit 568 E. im Dp. 
, Eure^'Bz. ^ndelyt^ 

Edam, (Br. ßs© 50' 49" ^' 9^ 42' 41") 
Kied. Stadt unweit -dem Zuider'tee, in 
der Prov. Holland nördl. Jhelh, ihit fr 
K. , i,o6oH. und 2,747 £. Thrin- und 
' Salzsiedereien i Schinoau; Haven. Han- 
del mit Bolz und Käse. 

Eflax, Biritt. 'Biiand. zu d^ Orkneys 
d^r Skot. Stewartry Orkneys gehörii^ 
zwisehen Stransay und Howsay, mi^ 
600 £. 

£^d#r,-Knrhest. Fl., Q. in derai.Wit- 

/ cenateinschen auf dem Westerwalde; 

JA. bei Guckshagen in die Fulda. Er 

lührt Goldkörner; daher die Dukaten 

«X auro Adrauae. 

Eddystone. (Br.ßoO jo' 54" L. 13O 24' 
Ä>") Britt. Felsen im KanaJ^e vor der 
Bucht ^on ^iymouth,. und 3I/4 M. von 
"diesemHaveu entfernt, in der Ei^gl. $h. 
Devo^* Bewunderungswürdiger Leucht- 
thurm,- das Meisterv^cerk von Smeaton 
seit 1758» 

Edelenr, (Br. ^ 17' 15" t/, ^24' 45") 
Qetter. Mft am Boldva, in der Ung. 
Gesp.. Borschod.v 

Edtlsland , ein Theil der Westküste 
des grofsen Australlandes , zwischen 
Bintrachts- und Leuwinlande. Es hält 
77% M. Küstenlänge, und ist von Bau- 
dfin zuletzt besucht, aooh sind kaum die 
üuiseren UmHsse nährr bekannt. Hier 
ist der Schwanenflufs, und längs der 
Küste die Eilande Ludwig Napoleon, 
Rottnels, Buache unc| BerShoUet. 

Edelstettin, Baier.. Standesherrschaft 
- der Fürsten von Esterhaty, von «/a QM. 
mit QBO E. im Lechkr. Sie enthält blofs 
den gleichn. Mfl. mit t Schi. , welches 
irordem ^in reichsfreies adel. Frauen- 
stift war, und 760 E. ; aulserdem »i/a 
Weiler. • , 

Edtyntwseny Han. D. im Lüneburg. A. 
tttsinersen, ttiit 47 H. und 43:^ E« 'thttt- 






ss: 



f mben, wttfiM tdlnüdi iliDo 
gesendpft werden. 

Edehkoben, Bai er. MB. in der 
provinz und Hauptqrt eines Ei~ 
mit Tt kath., 1 ref, 1 Ittth. K*, 3 Schi 
385 II. und 3,200 E. Weinbau. * 

Ed^nton, Nordamerikan. HanptitJi 
der Nordcarolina County Chowan^ 4 
Albemarl» Sund, mit i K.v IA> H., ^ 
Haven; Handel. 

Edessa^%. Vodintß. 

Edguriown, No^-damer. Hanptort i 
Massachusetts. Coünty Dukes auf tii 
Insel, mit 1,165 Einwol^nern. Hif« 
Fischerei. 

Edgicombs y Nordamerik. ConntV] 
St. Nordcarolina, mit 12,420 £« 

Edgecombs-Int^ly auch Jfgw 
AuiTtralinsel unter ito 15' 15" ».Br., 
Archipel von S. Cruz gehörig nm 
Cai^reret' entdeckt. j 

EdgeßHdy Nordamer. Distr. iarj 
Südcarolina ,• mit 23*160 E. ^ 

Kdgw0rey Britt, jyEit. in der BngL^I 
Middlesez. . 1 

Edinlmrghy Britt. Sh. in Südskotl« 
Zwischen 1^52* bis 140 i/ö* *. li. and] 
3V bis 56O n. Br. , im N. an den Fritl 
Porthf im O. an Haddingtoun and J 
wick , im S. O. an Rbxbitrgb , im £ 
Selt^irk, im S. W. anPeebies, im' 
an Lanerk und im N. W. an liall 
ow gränzend. Areal: 181 a« QM. Ob 
Liebe : wellenförmig eben, im 3, n» 
gebirgig. Bode^i : in den Ebenen U% 
ArucliibaT, am Gebirge mager« ^Geiil 
die Pentland Hills mit dem Lattoi 
moor. Oewl^sser : Ij^sk; l«eith. Prod 
te: Gctraide, Gar ten fruchte, Holz, T^ 
Fische, Steinkohlen. Volksmenge 
1^,44.4,. Nahrnngsz'weige : AcIm 
t/iehzucht mit ix,?so ätäck Riau, 
Fischerei und mancherlei Gewerbe. 
trag des Grundes und Bodens: 1, 
Gulden. Ausfnhi^: Wolle, Häute, 
Schuhe, Papier, Glas, Branni 
Seife. 

. Edinburgh, (Br. 55«» 57* 57** l. ^ 
.^o'O Bratt. Hauptstadt Voii skoUand 
der gleichn. Shire, attf und unter e: 
Felsen. Sip besteht aus der 'Aiti 
von alteV -unregehnäfsigcr Bauart/ 
dem Felsenschl., aus der von der i 
durch ein tiefes Thal und eine M 
lange Brücke geschiedenen Neust« 
aus 2 Vorstädten , Commangato u 
Cuthbers, hat 3 K. , 4 Hosp., t^BÜ 
Hosp. und Waisenh., i Zuchth., -i 
beitsh., 13,000 H. und i$ii mit X.eith 
ihren Haven macht , 102,9^ fi. Sit] 
hohen Reichsgerichte, einer Unxvct 
mit 26 Prof., 1,700 Stud. und vortrefiii 
Hülisanstalten, Museum BuHuriti 
Bibliothek mit 50,000 Bänden. ' tf 
und ide4aillenk«iuinet. Sternwart« 
Garten, eine lat. SchKle, eine 
tat der Wissenschaften , antiq.^ : 
Philosoph., Ackerbau , Fabriken 
^*oz. zur Verbreitung des Christen^ 
a öffentl. Bibliotheketo.' Taubstui 
Institut , BHndenasyl. Das Hc 
hottse, das Parlfamenthans; das . 
archiv, der Admiralitätshof , die 
JSörse , das Theater und der ConteJ 
sind sehenswerth. Mancherlei Mf 
Fabr., als I Zuckersiederei. betrJ 
KerzengieXsereien und Seifeaied« 
Stärkefsbc. (2,000 Zentner;, G£riH 
Strumtffwirkereien , Stecknadel* 
KnopTfabr. Man verfertigt schöns 
sehen, Uhren, Mobilien, Blec^ 
Messingwaaren und brauet Ale; 
Nähe 5 Whiskybrennereicn und 
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«iUileB. Handel ; Htn4«]s. n. Ma» 
^turkollegium; 5 öffentliche und 
nratbanken, mehrer« Assekuranz- 
lisch, tt. «. w. Geburtyorfc der be- 

tJtten GescbicKtforsciier Gilbert Bur- 
1715, David Huöae f 1776 u. Wil. 
I tson t 1703. \ ' 

Idisheim, ^ Baier. Mfl. in der Rhein- 
Vinz, mit 1,575 B. 

Bdrt€tinf Brut. D. in dei- Skot. Shire 
ifries. ^ Gebartsprt detÜicbtera Jam. 



iBson f 1748. 

KdreTze^i, Adrianopel y (Br, 44,0 10' I4. 
' Osm, zweite Hauptst. des Reichs in 
iieli. Sie liegt an der Mariza^ die 
, die Xundscha uud Arda aufnimmt, 
animauert, mit i Citadelle und \i 
^meu, hat ij Thore und wird in i6a 
rt»i eingetheilt , , yvQtm a Ser'ajs , 40 
keen, wor. q Dfchami«, 21 Medres- 
,5 Koranlesehänser und 28 Kapellen, / 
Akademien und Armtfu. Kirchen, 10 
"-üh. K,, 18 Haue,, 58 KaraVranserais, 
rilder , T Wasserleitung, die' 52 Fön- 
en und 16 Brunnenhäuser versieht, 

rucken , 16,000 H. und 100,000 Einw. 

lut -werden. Sitz ein^s griech. Erz- 

^f». Die Mosella, das HiserÜk. 

rarten, 10 Seidenmf. mit ^00 Müh- 

GSrber^ieu; Teppichmf.. Tür- 

K-t- Roth -Färbereien; Handel. Der . 

en der^Stadt heilst Bros äui schwar- 

weere^. 

J^«, Nied. Dorf und Kirchsp. von 

E. in der Fror. Qeldern. Starker 
^aizenbauw 
UctQ^ Nied, Mfl. und Hauptort eines 

nkts,vQn 4«,4$4 B- » i« der Provin« 

Andern. Br hat 6,269 ^- * mancher- 

rewerbe und Schlifbau. 
J^ereriy Nied. D. und Kirchsp. von 

E. m d«r Pr. Antwerpen. Schlatlit 

. len de]ä Franzosen und Hollän- 

\epe^ Nied. D^ mit 2,o$3 E. in der 
^ Geldern. 

Ustyl^lcA, D. mit 1,927 E. in der pr. 
•rn* 

fef-ding, Oester. St. im Donauthale 
Jriederöiter. Hausruckkr. , mit i 
. K., I luth. ,Beth. und i Hosp. . 
fßngham , Brltt. Countj des Goav. 
»eck in JVordamerlka. . ' 
'/ßnghatn, Nordamer. County im St. 
gia, mit 2,585 B. ^ 
"'^. s. tValachti. 

K~~ ',kfU^ Gheliani , ( Br.' 48O 42' 50" L 
Oester. Mfl. in der. Ung.'^eSp. 
rtf, mit X Kiith.K. Gesundbrunn^d; 
Ebau. * 

^ledesmindet Dan. Pflanzstadt auf 
Vestküste von Grönland, im nörd« 
a Inspektorate , mit einer Menge 
«r untL Jcleiner lHBeluy wo ein star. 
Seehundsfan^ Und Aufsammlung, 
liderdunen, jährlich wohl i,oao Pf., 
findet. 

'geland, Schwed. Hfittenort im Nor- 
Stifte Christiansand, mit Eis en- 
»n. 

Eeln , Fr^uls. Stadt in dem ^ächs. 
Magdeburg, an der Bud>e, aus der 



T Ff^^^'f^^ Brlenmarht, (Br. ^ßl^i' vt** 



' Magdeburg, an der Bud>e, aus der 
ttlicheii. Stadt, Altenmarkt u. Neu- 
bestehend. Sie hat 2 Thore« 1 K., 
ip., 273 H. und 2,096 Ei?iw. Garbe- 



> mit 2^ H. und 



$irthausen , Baiar. D. in der Prov. 
«mrg, mit 55 H, and 345 E. Bedeu- 
■M sa,i^ . uj,^^ Sbhlcif f teinbrüche. 



1 altes Felsenschl., 7 it., t Hospf. r^wlV 
!f.?f- 740 H. und '8,11. 'e' "xa^ri.'G^m: 
?Iürk^ ' ^"^^"0*^* l Postamt. Tuo"i - , 
äShi^;!?«"* Hutmt, SeifensJede^eiSn! 
feifSSl^..^J?i?"Tr^'' Mithridatbe! 
Jrn.^rlnn^" l^^erwasser .. bei Frau- 

in aer*^i'ebrGVsp: f hoVenlburg'' 

Ömer. Mfl. und KoSIrJgationiror! dar 
ünfr Gesp. Szaiad, mit 5,044 B. 

h»«i?if/'' •'"S**^*- ^<sW*ldetkT:ßerffrü«*en, 
•welcher sich. durch den Westph, Rgbil 

burger ^ald ^* ^"^""^ "^""^^ '^^^^ ^•"^<»- 

iinAfff'^''- '''"*' ,^*^r- ^*^ *« d« Äoth 
S. 5***i^* eines Landger. von lo QM. u. 
22,566 B. Der Ort hat 1 R., i Hosp , 2?i 

nirhaft.''*^^'"^' "^^ iH zieSil^^ 

A^,^^*''^*^H^^^' Eiland «n der Küste 
de» ^ojTw. ötitts Christiansand, mit star- 
ker Fischerei. . 

«-) Schwert. Mfl. Sn Nordmeere ^ & 
Stifte Christiansand und Vogtei vom 
2,205 E. Kieiner Haven; Fischerei. ' 

^ggoZM^im, Baier. Mfl. im Regenkr., 
I^ndger. Forchheim, mit i K., illoipil 
150 H. und 76D E. ' ""»p., 

Egham, Britt. D. unweit der Xha- 
mes, in der Sh. Surry. Nahe dabei di» 
beriihmta^Wiese R^mney Mead , wo 
1215 die Great Charter zuerst erklfirt 

-m^r ^f^'»«» -^^rt«. Osm. Insel im gleichn. 
Meerliusen, zum Rumel. Sandicli. EgS: 
bos^gehdrig und^ von Griechen bewohnt. 
■^* o -i-f*"* ?"* *^«' Westseite hat 1 fe- 
stes Seht und X geräumigen Haven. 
i^ Ä^'^'^P' f^aa«- «>t. an der Lauter, 
i^ E^' Oberrhein, Ba. Colmar j 135 H.; 

* EgUtons, Franz. St. mit 88^ B, itk 
0ep. Gorr^ze, Bz. TuUes. 

Kglfngen^ yVürt. D. von 690 E. un« 
Thurn und TaKische Standesharrichaft, 
m der L. V. Kocher , O. A. Neresheim.^ 



EgUtau, IR^eW, Stadt am^Rhein, im 
£fifi^*'^ J^*:?*^^* jr«i"?d gelegen, mit t 
Schi., 1 schonen K,, i Hosp., 300 H. und 
1,410 E. Starkei' Transito. ^ ' ^ 

,.. S^^9f^^y^\^K^\ß^ der Argen, mit • 
133 B. m der L. V. Bodemee, vormals 
eine geie Herrschaft, die 1804 unter 
dem Nam?n WindischgrÄtz für diese 
Familie tum Fürstenthui^ erhoben wur- 
de (s. WiMdi»chgrätz). ^ 

Egmond op Zt*, Nied. D. in der Pr 
Rolland nöifdliclien Theils^ mit 1,177 B.. 
Ruinen einer Abtei und eines Schi., 
aus weichem die berühmte Familie deif 
Gr,af^n von Egmond abstammt . . 

;£gmo7if«iiM2^, Australinael, zu Bo«. 

gainville*» gefährlichem. Archipel geh- 
örig, unter 19» 20' s. Br. ; niedrig unÄ 
sandig, aber bewaldet und voller Ein-^ 
wohn er. ., 

EgreviUt^ Franz. Mfl. mit 270 H. u. 
4,296 B. imDep. Seine -Marne, Bz. Foa- 
iaiäebleai|. .... 
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Sgrihof , Iffgropont^^ 0»ni. Irti«! n. , 
Sandvch. in Kumeli, welche durch eine 
, Brücke mit dem lösten Lande zusaxn- 
men bangt und dereji Sundschak auch 
Aber einen Theil d«» alten Tbesaalien« 
^bietet. Sie ist die gröfste Insel im 
Archipel y hat einen frucMbaren Boden, 
und JstNreich an.Korn, Wein, Obst und 
Oel; auch iindet man Marmor und an* 
dere seltene Mineralien. Ihre liäven 
«ind ^ut. Man rechnet auf 60,000 Ba- 
wohnar« wovon n^ehr als S/4 Griechen 
sind. - 

BgriboSf >das alte Chalcis^ Osm. feste 
Hauptstadt der gleachn. Sandsch. auf 
€er Westseite der Insel nnd durch eine 
Brücke toit dem Kontinente -von Rum«?- 
li verbunden. Sie hat iö,ooo B. ur^d ei- 
^en geräumigen Haven, worin die Ga- 
leerenflotte cuweilen statin nirt ist. Sitz 
•Ines griechischen Metro pol itenf 

EguilUi^ Franz. Mil. a^ieinem Hü- 

SsI, mit 3,044 B., im Dep:^Uionemün- 
luig, Bz. Aix. , 
Kguirandt , Franz. Mil. mit 89 H. n. 
flQ4 Einwohnern, im Dep. Corr^ze, Bez. 
^«el. 

Oester.'Mu. am Raab, in der ung. G.esp. 
Oedenburg. 

Efungen, (Br, 48O 29' 36" L. 26056' 39") 
"Würt. St. an. der Donau and Sitz «ines 
' O: A. in der t>. V. Oonau. Sie wird in 
die untere ältere und obere neuere ein-, 
l^etheilt'^ hat mehrere ansehnliche Ge- 
bädÖe, I Pfk. , ^ Klosterk., i Hosp. , x 
Gymnasium und 2,547 E, 

"*^" " m^Äiftzc „ 

dett. V. 
Band -^u. 
iTandel. 

Ehrenlftrg^ üester. kleine Bergfe- 
«tunf am l.ech, im Tjtol. Kr. Tmst. 

Enrenhreitstein j H errmanstein y 

PreuTs. St. am Rhem, Koblenz gegen- 
tiber, in dem Niederrhein. Rbz. Koblenz. 
Sie ist erst in neuem Zeiten angebauet, 
s&hlt gegenwärtig 3 bis 4,000 E.« einige 
nnbedentende Tabaksfabr. , 1 Leimko- 
cheF«i und etwas Speditiops- und Kom- 
missionshandel <Nemnichs Top I. S.222. 
fl23)* Ueber derselbe|i liegen auf einem 
?elsen, der den Rhein beherrscht, die 
Trümmer- einer igoi gesprengten star- 
ken ISergfestung , die wahrscheinlich 
von neuem' Ivergestellt . werden wird. 
Geburtsort ^le« Dichters Fr. Maria Babo. 
"Ehrnnburg ,- Han. kleiner Mfl. und 
Amtssitz in der Prov. Hoya. mit 5 H. 
und 66 E. Das Amt zählt 1,065 H. und 
8,gg3 E. 

^hrenfels, Würt. Schi, in der L. V. 
Alb, -O. A. Münsingen, mit dem merk- 
würdigen Keller 

J^hrcnfrUäersiorfy Ithersdorf^ Sachs. 
, Ber.g8t. am Rrthrgraben , in dem Erzge- 
birg. A. Wolken stein, 1,506 F. über dem 
lüaere, mit 226 XI, und 1,963 F.. Kloppe - 
• l»i, Posamentirafbeit (58 Meister), 
Strumpf Wirkerei ( 10 Meister), Bergbau 
auf Zinn, 17^2/2 Zntr. , anf Eisenstein u. 
Arsenik in iQ Gruben. Unweit davon 
der groteske Greif^nstein. 

hhrenhaus, Oester. Mfl. an derMuhr, 
in dem Innerdster. Kr. Marb^irg, mit 
00 H. 

EhrensUin^ Schwar^^b. Rudolst. B«rg- 
«chloX«, w(>yon ein Amt mit 7 D. den 
3iamen hat. Der Sitz ist zu Teich- 
mannsdorf. 

EhrenMtetttn^ Bad. Mfl. imWiesenkr. 
-Und zwar im «rtten X.andainte Freibiir«, 
«iili,4i7£. 



Ehingen, s. ^otfigrihurg. 

Ehningtn, yViixp^ Mfl. in 
▲Ih) O. A. Urach, mit 4,175 £. 
Spitzenklöppelei; Hausirhand 



Ehrethüfen^ Prevfif. Dorf im^I 
Berg. Rbz. Düsseldorf, mit i präd 
Gräfl. Nesselrodischen Schi, und 
X Stabhammer und 1 Eisenfabr. 

EfirichjGrofsthrichf Schwarzb. 
dershäusischeSt. an derHelbe, zwia 
Ebeleben und Greursen, zu keine]n4 
le gehörig. ^ ^ 

, Ehsterij MdaRanast^ bei den Rq 
Tschuden, ein Finischer Volkss^ 

f;egen 600,000 Köpfe , in X.ivland, 
and, Petersburg, Smolensk, undTsk 
wovon in l.ivland 258,000 , in EhslL 
iS4,ooo wohnen.^ Ihr« Religion islJ 
lutherische; ihre Sprache ein Dia 
der Finischen ; ihre Beschaftignuf 
Feldbau. Sämmtlich rohe JLeibe: 
ron. einem hnstem GemüthszustL 
die in dar ^öfsten Dürftigkeit v 
Schmutze, ohne Industrie nnd ohH« 
Sprüche an{ ein besseres Xeben, ^ 
tiren. 

Eibau, AltHhauy Sachs. Fafarili 
der Prov. l,ausitz , mit 650 H. ,nnd_ 
£. , die eine ausgebreitete l.einen-^ 
Barchentwcberei' unterhalten. 

EibtnschütZy Kwanczick , Oest«' 
am Einfl; der Oslowa in die Igla, 
Mähr. Kr. Znajrm, mit 471 H. u. 2,;' 
"^o'* 533 ''"'den. Töpfereien von ac 
^em Geschirre. ' - 

Eibenstock, Sachs. Bergst. «a_ , 
Mulde, im Eirzj^ebirg. A. Schwarzedji 
1,896. F. über dem Meere , mit ^ jf 
3,142 B., worunter 50 Arzneikränre« 
50 zünftige Blecharbeiter. i Tal 
fahr. ; Bergbau anf Zinn u. Eisen m 
Zentner Zinn, 1,667 Fuder £ise£sta^ 
YitriolölbereitUBg. Etwas Spitzen] 
pelei, mehr aber noch Ausnähen 
Baumwoll- und Schleierwaaren. 

EikeswaLdy Oester. Mfl. und Hei( 
im Inneröstrr. Kr, Marburg^, am f 
mit z Eisenhammer und vielen 
schmieden. 

Eibingen y Nassau. Dorf anwei#| 
Rhein, im A* Rüdesheim y wo ein p 
Rheinwein wächst. 

Eichen y Kurhess. Mfl. in demj 
nauis« hm >Amte Windecken , mit i 
und 581 E. V 

Kichendorf, Baier. Mfl. an^decl 
irf de» Unterdo'nau. l<andg: ^.-ifa 
mit 129 H. und 650 B. 

Eichgraben j Sachs. D. unw< 
tau, in der Prov. Lausitz , mit 
1,816 E. Leineweberei mit. 200 Stül 
Garnbleichen , Zwirnhändler ; 2 
und T Lederwalke. 

Eichsfeld y vorm. Preufs. Pr( 
4ie jetzt, dem gröXwrnTheifc nacl 
dem SSchs. Rgbz. Erfurt Vereinij 
nur sind davon die Aemter Dude:^. 
Gibofdehausen und L'indaa .an Hai 
abgetreten, welches selbige zu der 
Göttingen geschlagen hat, 

Jßichstedt^ Aichsiedt^ (Br. 48^ 
t,. 28^50' 21^') Baier- Hauptst. des' 
donaukreises und eines ^ I^and^el 
von 5 V2 QM- »lad 16,785 E. Sie ü 
der Altm^hl , hat 4 V orst. 4 5 öffe: 
Plätze, 8 Hauptstraisen,, x Schi., . 
thedrale ^ worin der heil. Wiliball 
graben liegt, 5 andere K.» wonnite 
Walpurgiskirche, wo das gieichn 
an» dem Grabe dieser Heiligen qnf 
Hosp. f I Waisenh. , 900 H^. und 5t 
Sitz de« General -Kriegskommista 
Gymnasium* Seminar; Bibliotbel 
Siamoisenmf. ; ' vielerlei kleinen 
werbe. Nahe d&bei daa f«>ie 
WilibaUtfburg. . 
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i ABl v^oroern K«Merstuhle, mit t K..^ 
Iknlta, 373 H. u. ${,079 ß. ,- die gut^n 
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, die- noch wenic bekannt in. 
]|«woliiit da« Innere ^eriiisel UBil 
»a^.sic]f durch eine hellere Favbe, 
oieMaiaien, eine lange Statur , ei-, 
starken Körper njid einen äufserst 
dffen ubd blatdtirstigen Charakter* 
Uie Vornehmeui unter Ihuen las- 
lieh einige Zahne von Gold eiii> 
ken. Sie bemalen «ich den Körper 
I 1Buicherl<*i Figuren, und trafen 
brdem blofs eine ,Binde um dieMit- 
det Leibes. Ihrc^ Wobtiangen beste- 
ll! 'grossen offenen Holzschuppen, 
Wohl joo P»*TSo»en fassen köiinen, 
4 mit den Schädetn ihrer Arschla^e- 
Hpcinde ausgexiert sind. Unter sich 
itcD sie eine strenge Ordnung u. be- 
irdein die Prauen mit Achtung* Der 
^1 ist eine ihrer Hauptleidenschaf- 
Die l^iadschuer machen <einen 
^sder Eidahaner • au* und leben 
ton der Fischerei. 
litr^Uän. Fl. zwischen den beiden 
tÄogthäiiiern. Q. bei LÖhndorp, M. 
Toniiingen in die Nordsee. i.auf 2^ 
scMffbaif öei Rendsburg, soweit 
ienaiärFlath..hyi«i>^t(>itt. Der Kj«ler 
ptl verbindet ihn mit dem Baltischen 



dahanery Darali* j Biadfchutr, 
.Völkerschat-t auf der Snndainset 



Eidersttdtj Dan. Landschaft auf der 
tttseit«? des H^ri Schleswig, xwi- 
'ffltter Ilever und Etder, welche gu- 
Kernban' und. Wjesenwachs hat. 
hSltsVa QM. mit 12,^00 E., wird in 
festlichen und westlichen Therl ge- 
Üt aiid hatTÖnningeu zum Haupt* 

kiilitz, Oesterl Mfl. im Böhm. &r. 
tz, 3nit'i47,H. und 917 B;., welcher 
Rothe^a,usschen Herrsch. Rothen< 

^(rlttndt •• Texel» 

tUrlandsgatf DAeerenfe, welche das 
isd Ylieland'von Texel in der Frov. 
tod trennt. ' 

W«^, Preufa. rauher und waldiger 
Bdstrich'in der Pit>v. Nicderrhem, 
^« Fl. Ahr, Kyll und Brf t. . 
^^1 Helr.' A.lpen9pitze ini. Kanton 
rUf nach TrsUies 12,368 F. hoch. 
Jigg^ Britt. Eiland, zu der Gruppe 
[^Hebriden der Skot. Sh. Argyle ge- 
W, im N. von Mull, 7,650 Acres hal- 
[{»mitAgo Einw. 'Es hat vielen Torf, , 
Iknnd Hornstein, und macht mit 
^Ji Rum und Muck ein Kirchspiel 

^iJUingerit B-An, A. in der Prov. Lü- 
wirg, mit 590 H. und 4,735 E. 
pUnlurä, MuUnburg, Prenf», Stadt 
«iner Insel, der Mul^e, ' ^ " 



wpranier 365 
>nsschnaUer 
j vvacnsDAeiene, 1 Kattundrucki 
Schine^ztiegelwerkstätte. Hopfei 



'flwerker. i Kompositionsschnallen- 
'Wachsbleiche, 1 Kattundrucke- 



— £»^r, Preufs. D. bei 
•^Ml- Rbz. Arensberif;^ wo viele Bi- 
' ™ Stahlwaaren , besondere feine 



rrcuu, u. Bea agen, in dem 
Rbz. Arensbefg;^ wo viele Ei- 



piermfllileB , di« iso'Arbaiter. bficlUftl- 
f en und sehr gutes Papier liefern. 

EiUe, Schauenhurje. X». in dem Ai 
Bückebutg mit 400«. v Schwefel-, Stahl*. 
Schlamm- u. Gasbäder, welche in aeuerU 
Zeiten^ einen weitverbreiteten Ruf er- 
halten haben. 

Eimheck, Haii. St. in der Prov. Göt« 
tingen.^ vormals Hauptstadt der Prov» 
Grubenhagen, unter dem HlTber un4 an. 
der Ilmet ummauert, mit 4 Thoren. 1 
Stifts- ü. 3 Pfk., I Hosp., I Waisenh.; a 1 
Annenh. , 755 H, und 4,995 E. , woVunter , 
X04 Juden. Daa Ale rändert- und Ha« 
rienstilt; i Gymnasium mit y Lehrern. 
Wollenzeuphweberei mit 49, Baamwol- 
lenzeuchweberei mit 40. Stühlen; 4 
Strumpfstrickereien? -6 Gerbereien; 
Bierbrauereien) Bieichen. Im Ganzen 
ein verödeter Ort. .Geburtsort des Hi- 
storikers Uietr. Engelhusen + 1434. 

Eime, Han. MiU in dein Kalenber^ , 
sehen Amte JLauenstein , mit 83 H. und 
515 E. ' : 

. Eimelrode, Hess. Mfl. und Iterrsch'aft 
in dem Oberhesiischen A> Itter. 

EimBo, Yorksinsetj Auttr^liusel uhter 
17O ag' 8. Br., zu der Gruppe der Gesell* 
Schaftsinseln gehörig. S19 wird von 
mehrern Gebirgsreihen durchzogen, die 
bis zum Gipfel bewaldet sind, nat die 
nämlichen Produkte, wie. alle übrigen 
zu dieser Gruppe gehörigen, Inseln-und 
eine ansehnliche Bevölkerung. 

Eindhofea, (Br. 51O25' 2b" t,. Z^ 8' 
2$") Nied. St, an der Dommel, di^ hier 
die Gend^r aufnimmt, und Hauptört ev- 
nes Distr. von 82,264 E. in der Provins 
Nordbrabant. Sie hat 400 H. , 2,310 £. u. 
unterhält 16 Hntmnf, mit 300 Arbeitern, 
IG Baumwollen- und Wollenzeuchmf , 
2 Kattundruckereien, 6 Leinewandznnf., 
2 grofse Bieressigsiedereien , x Hanilin 
Wollspinnerei mit Weberei und Tür- 
kisch -Rqthfä^berei, 7 Gärhereien'nnd z 
berfihmte FeUerspritzenfabr. 

Einsiedel , Mieschew , (Br. «|0 2' ao" 
l^-goo 27' 20") Oester. Mfl. in der Herr* 
Schaft Töpl des Bö^m. Kr. Pilsen, mit 
137 H. und 950 B. Branntweinbrenne- 
reien ..Korii^ und Hopfenhandel. ' 

Einsiedel, Oester. D. im Mdhr. Kr. 
Trbppau, mit 196 H. und i,i22 Eiüw. 4 
Garn- und Leinenbleichen, 4 Säge- und 
I Oelmühle, 1 Drahthütte. 

Einfiedel, Riemete. (Br. 48° 47' 25" I*..- 
ago 20' 2ö" ) Oester. Mfl. und Bergat. 4«- 
der Uug. Gesp. Zips, mit 700 E., die sich 
vom Berfbau nähren. , 

Einsitdelrij Helv. Mfl. in ein^m grO- 
fsen wilden Thale des Käut. Schwyzam 
Sil, mit 1 berühmten Ben^diktin^abtei 
und der Marienkapelle, ^ zu deren Gna* 
deubilde jährlich viele Wallfahrten ^a* 
schehen, Handel mit Rosenkrönaen U. 
Heiligenbildern. Unweit davon daa 
Frauenstift in der Qued. Geburtsort 
des Arztes Theoph. Parac. Bomfoaiit. von ' 
Hohenheim + 154,1. 

Eintrachtsland, Theil der Westküste 
des grofse» Australlandes ^ aw. Witts- 
und Kdelslande von Pointe et>carp^e bi» 
Kap Murat. Sie hält 552^/3 M: m der 
Länge. Die SeeMindsba; ist schon von 
Dampier untersucht. Sonst liegt hier 
Perons Halbinsel und .verschiedene klei- 
nere Eilande. _ . .... 

Einville au Jard^ Franz Mfl. am Sa- 
non, im-Dap. Meurtne, Bez. Luneville; 
I schönes SchL. - ^ - 



'ttjr^ Stahlwaaren, besondere feine i schönes SchL. 200 H., 8I4JE- ♦" 
!!• Taschenmesser ,. Kniepe* Hauer, JSi*acÄ, Oester Fl. in Tyjfol. Q- a^* 

JwibeB, Pressen, Warebalkcn «e- dfrm Brenner; M. bei Potonun die fitaoh. 
■w« werden i auch. h(|t d«r pn 9 Pa- S^ iit «ehr rtilsand. 

. * r » 
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tisdorf^ Pfeuf». Dorf oiii Ffoftgra- 
ben, iti dem Sfich». Rbt.' Merspbttrg, 
lAit 48 H. u»d 167 B. Bis 17^ Sitz det 
bekannten Brücken gericbt^- 

Eisenach y Weimar. Fürsten thum, 
»reiche« mit dji^n da*v geschlagene^ 
Parxelen 20,m OM. enthält und 62,506 ß. 
säblt. Ein bergig»» waldifte« i«and, xum 
Theil auf der Rhön, znmTheil auf dem 
fThüringer Walde belesen, und von der 
"Werra, iJnatrut, Saale, Helm und Fulda 
bewasfen. Es hat ein reine» and l^etiin-' 
des Klima, gute Weiden,, Viehzucht n. 
Holzanjcen, aber nicht zureichendes 
Korn. Dagegen vielen Rftbfaaracri, Mohn, 
Hopfen, Obst, Salz, Walkererde und ei- 
nige andere Mineralien und Metall«. 
Manufaktur - und Fabrikfleifs findet 
vian besonders in den beiden geyrerbsa- 
itaen 8t Sdt*n Eisenach und Ruhl. üeber- 
haupt ist du Land bS» auf die vob Kur- 
bessen uxid Fulda hiuzugekofltmenen 
Strecken ziemlich gewerb«am und aueb 
-wohlhabend. Es bat seine ei^eued 13 i- 
Jcastcrien . die zu Ei$enach ihren Sitz 
nahen, aber mit Weimar eine gemeixf- 
•chaftliche Volksrepräsentation , und 
•wird in die Aepiter Eisenach, Kreu^- 
burg. Gerstungen, Tiefenort, Kalten- 
norafa<?im, Ostheim, Vacha, Geisaj'Derm- 
liach und JLengtfeld ab^getheilt. 
/ ^UenaeK, (fir. goO gg' 55" ^ ^ 58' jo"| 
"Weimar. Hauptstadt des gleichn; Für- 
atenthums und eines Amts von iS>587 E. 
Sie liegt an der Nesse , ist ummauert, 
bat ATnore, a Fürstenhaus, 5K., i Zucht- 
und Waisenh. , 2 Hosp. , i Krankenhaua, 
1,410 H. und |7,845 fiinw. Sitz der Pro- 
Tinzialdikasterien ; Gymnasium mit Bi- 
bliothek. Mannf. id Wolle, in Halb- 
wolle und Rasch , wovon die letztre al- 
lein 90 Meister mit iso Stühlen beschät- 
tigt: in Woolcordrund Fulsteppichen; 
in Pitrsio (tinem Farbematerial , dein 
Cndbear ähnlic^). » Baumwollenspln- 
nereien« soLeintn- und loBandmacher- 
^üble.r 33 Roth- und Weilsgärbereien ; 
Wollkämme; Färbereien. Handel mit 
Fabrikaten,, ^ Holzsämeteien und Mett- 
würsten. 

Mistnärx, Oester. Mfl. am Fufse des 
Prenilhals 2,oiS Fufs über dem Meere, 
.mit ^ H. , im Inneröstejr. Kr. Brück. 
Berg- und Hüt^enbau. Sitz der grolsen 
.InnerbergscheA Gewerkschaft, welche 
^>^.Berg und Hütten leute unterhält. 
Der Jfremhel liegt zwischen Eisenärz 
rrnd Vordcniberg, hält 782 Lachter Höhe, 
925 im Durchschnitte und 6,3^0 im Um- 
tl'ange, und liefert jährlich gegen i MiU. 
Zentner Eisenstein*. Die noch abzn- 
4>aaende Eisenmasse aber kahn gegen 
.900 IdliU. Zentner betragen. 

FAtenbachy. Vichnye ^ Oetter. Dorf in 
der Ung. Gesp. Bars. Ge^uniJbrunnen.. 
• ' Eistnbaoh, Fichnvey Qester. D. in der 
Unjg. Gesp. Zips, nähe bei Iglo. Eisen- 
hammer; Schlackenbad. 

Eisenbergt Waldeck. Berg»chl. un- 
weit, Corbach , tron welchem ein weit- 
läuf tiges Amt den Namen hat. 

Eisenberg, Sachs. Mfl. dicht bei Mo- 
Titzburg, in dem Meifs. A. Grofsenfaayn, 
mit 72 H. und 400 E. 

Etsenberg, Goth. St. und Hauptort 

res Amts von i St. , 49 D. und i3,oqp 
im Ft^rst. Altenburg. Sie liegt auf 
einer beträchtlichen Anhöhe, i^t um- 
mauert, hat 4 Thore, wird in die Alt- 
und Ne^istadt abgeiheilt, und zählt 1 
Schi, mit I Sternwarte, i K, 1 Armenh., 
S2i H. und 3,309 Binw. Latein. Schule. 



Wolltnzeuch- und Bentoltttcl 
Roth - und Weifsgärbere'ien ; i 
lanfabr., 1 Buchdruckerei. , 
-' Eistnbrod^ Oester. "Mfl. in der 
mit 173 H. im Böhih. Kr. Bnnilau. St 
•ke Leinewebetei» 

Eisenburg, Oester. Gespannschaft 
,Ung. Kr. jenneits der Donau. Arei 
06 QM. , Volksmenge : ZQa^iSK £inw. ii 
Freist. . 38 Mfl. , 612 B. und 57.Pridw 
Ein« d|jr firofsten GespannschaLfUsn ~ 
garns. ftebirge Sa^; Flufs Raab; 
turproduktet W^eiu, Obst, ' Schw 
Bernstein-, •'^chwefelgrubea,Ta^zmL 
dorfs Sauerbrunnen. Erblicher Obi 
t^ann ifft d\er Fürst. Bathyani. 

Eisehburg ^ Vasvar, (»r. 470.»' «5' 
54P 28' 16'") Oester. Mfl. an der Raab 
der Ung. gleichn. Gesp., mit 1 ».».l 
minikanerkl., 1,200' M^gyan Bew( 
Weinbau. 

Eisenmarkt, 9. Hunyad. 

Eisenstadt, Kis Martan, (Br. 49p 
10" L. 34,Q 3'» Oester. Fre^t. an ^er fcü 
tha, in der Un(r Gesp. Oedebbarg ; m 
mauert,, mit 2 Thoren, 3 HauptatraÜN 
2 Vorst. , 2 kathoi. K. , 3 Kl:, 1 Hof 
450 H. u. 2,573 Deutschen Einw. PrJ 
tiges Schi, des Fürsten von Bat«i^ 
mit Park u. Thiergarten; der berUbl 
Kalvarienberg. Bachdruckerei. F«^ 
«chule. 

Eisensiadf, Z*le$nicte ^ Oester. 1 
mit i;^ H., im B^hnw/Kr. Bidschow« 

Eisernes THor^ Stromenge der Don 
unterhalb Orschowa, w-o. daa Gebl 
den Strom, bis auf 60 Fuls Baeite zii«i 
mendrängt. - . ' 

Eiser Aes Thor, Oester. Engp«!^ 
Siebenbürgen , welcher aut dem' '^ 
Hatzog nach Ungarn führt. Er 
zwischen hohen Felsen. 

Eisfeld, Hildbnrghätts. Amt» 3 
grof^, mit 38 Amtförtern, die 1,13» 
enthalten. 

Eisfeld, Hildburgh. St an derW«! 
in dem glei<}hn. Amte ; bemauert, i 
4 Thoren, und in die Alt- und £9eiu« 
eingethellt; hat i Schi., 2' K., mo H. % 
2,4t4i £. Roth- und WeiXs^Srtierei i 
68 Meistern-; Schuhmacherei, mit dj 
so vielen Meistern; viele Negei^cbM 
de. Holzhandel. 

Eisgruh , Oeater. Mfl. an der Ti^ 
im Mähr. Kr. Brunn, mit f Fürstl. JA 
tensteinschen Landhause und Park, 
H. und 1,64g E. , worunter 1^ Juden. 

Eisletfen^ (Br. 51O «' 5" L. ao» n 
Preufa. St. an der BÖfe, in denrS; 
Rgbz. Hersehura. Sie besteht « 
Haupttheilen; der Altstadt, welche.— 
Mauern und Grabes umgeben ist ai 
Thore hat, und der Neustadt, bei 
aber aufsei dt* m 5 Vorst. u. sohlt 4 l\ 
1^.. 1 lat. Schule , 6 Blementarschol 

1 Armenscliule in dem Hause, wi 
der Reforiuator Mart. Luther is9s & 
ren ist, 2 Hosp., 933 H. und- 5,^ Ki 
worunter 33^ Gewerbe treibende. 
eines Bergamts; 2. Potaacbenaied«--, 

2 Tabaksfabr. Bergbau auf Kupfer 
Silber. Detailhandel mit 89 Harn 
lauten aller Art, wor. Auch 2 Buchb 
lungen. 4 Krammftrkte. Luther« 
jektirte» Denkmal, wofür hereita 11 
aliP 20>ooo Kthlr. gesammlet sind, hat 
Kri^g biofs unterbrochen. 

Eisoisan, Pt>4armeery einer derT 
le, worin das die Erde umgebende 1 
eingetheilt ist und der %uni.Mtttelpi 
te einen der Pole hat. Er aerfällt] 
seiner Lä;;e in den nördlichen und 1 
lieben) die beide ffrtgHi ihrer £ijBai 
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^ Aitht völlig uat«sinclit sind. 0«ch 
«♦»- uns Europäern p«her berecn« 

jrolicae Eisozean bei wj^item bekanii- 
f| und aocb ist es nicht ^z, au^ge* 
5? V »icb nicht in der Gegentl des 
M*>. U«e«ns ein ehe/n so gtolser Kon- 
Mnt, wie Grönland, finden könne. 

Eignem , Oester. Mfl. an der ZeTer, 
l I^ljr. Kr. Lai^Mch , mit i Eisenhoch- 
len nnd Nagelschmieden. 

EivtlstMdt; Baier. Mfl. im Würzb. L. 
^OchseAfurth, mit 225 H. und 1,500 £. 
Hünbau. 

£z>o, Port Villa, mit i\z H , iu de« 
tov. Beira. 

Ekenäs, Russ. St. ^uf einer Land* 
^Ue am Finischen Busen , im' Gouv. 
»»d, mit 1,260 Kinw. Leineweberei, 

^nbau. üaven j SchiÄfahrt mit 2$ 

tinen« 

Ekerö, Russ. Eiland .in der Ostsee, 
^'der Ornppfe der Alaudsiuseln und au 
Cröuv. Finland gehörig. £$ hat j 
ileeraphen. 

hiesjö, Schwed. Landst. in Jönkö-» 
bfsläi), mit I,p76 K. TischierarbtJiten; 
^NüMSnianereien. 

Ma/y4i/««,Oester. Inselgruppe in der 

bt von Ragü^a, zum Dafroat. Kr. 

ntä gehötfig» Es sind ihrer, drei: 
^amota, ]Mi^zzo und Zuppana, welche 
|b Fischern bewohnt werden. 

Klba, Toskan» Jnsei im Mittelländi* 
Ben M«§re, weiche der Kanal' von 
pttbrino vom festen Lande scheidet. 
f h»t 7,^ q^M, ins Areale, ist mit Ber- 
a «ad i?elsen bjsdeckt, wovon der Ca- 
^na 3,000 Ful». sich erhebt, und ist 
Ki^f an Eiaen (2,800,000 Zentner,' selbst 
li(net findet sich hier) und einigen 
^rea Metallen , hat Öel, Wein und 

chte', abe« so vraDig Korn als Ge- 

se hinlänglich. Mau schlämmt jähr* 

i 54>ooo Zentner SaU ab. Die £inw., 

")Köpf«, sind Italiener, uad nähren 

. theili vom Bergbau und der Salz« 

ntuag, theils von ü«r Fischerei. Der* 

fcaptort beifst Porto Ferrajo. Die 

pel ist durch den Wiener KongreXs 

LToskana gekommen, nachdem N%* 

Beon, dem sie der Friede von Paris 

Pf äU Eigenthum zugesichert hatte, 

HJntitere t e'!rzw ei flu »gs volle Versuch, 

■Be Herrschaft in Frankreich wieder 

«ustelien, miXsglückt war. Man be- 

••a« ihre Einkiintte auf 300,000 Gul- 

V&hf, grorts^t Deutscher Strom. , Er 

wringt atif den Sudeten , wird nach 

per Vereiiiigung mit der Moldau in 

nea tcliiffbar, j^eht bei Iferrnkret- 

tt nacii Sachsen über, durchströmt 

äsen» PreoXüen, und lälift zwischen 

Wver auf einer, und Meklenburg, 

fenburi^ und. Holstein auf der ande'rii 

»e durch «ine weite Mündung in das 

ftttcbe Meer. Er nimrjit 53 kleinere 

Ilse auf, worunter die MoKiau, Kgor, 

^e, Mulde, Sprve, Eimenau, Stecke- 

X die wichtigsten sind, uad flfefst 

Inlicfa achnell, beim schaelisteh l^auf 

Ilaer Sejconde 3 FuXs, beim gerin g«* 

i«TnX», und konsumirt in einer Se- 

We oberhalb Magaiburg 38,800 Kur 

niisWaMer, welches beständig trübe 

Ißlbe^ Teiititzy Teinitz oh ^£r Elbe, 
^cz nad Läb^nij Oester. Mil. an der 
h mit 176 H , im Böhm. Kr. Chru- 
Guter Kalk. 



Elc. 



d2^ 



pütsajdorf; «ffea, abar gut f ebanet und 
.in a Fheila , Island u. Freiheit, getheilt,- 
mit 1 ^ef., I luth., 1 kath. K., 1 Gymnkl 
;>"«•» 3 Hosp. , 8,400 H. und 17,800'Eniv», 




^«v '^»KM.iAic«, X»« X u(Kisc;jiroinini( göMei-* ' 
«tern , ^n Ostindischen Tüchern mit «o 
Stühlen, m Stüksammet mit 25 SrühlenT 
in Madrastüchern, in Leinen- und Wol.- 
lenband^ in Spidenband, in Patentwe^ 
«ten und Kompositionsknöpfen ; Mull» 
II. Water twXsspinner ei. Handel; Börse.' 

Elbertf Mordamer. County im St. 
Georgia, mit 10,156 B. 

Elbeuf,^ (Br. 49^ 20' I.. i«> 33') Fran«.' 
St. aa der Seme, im Dep. Iffederseiae,* 



ißlhirfgid, (Br» fiiO 16') Preufs, St. an 
»Wopper, tmd Hauptort eines Krei-> 
• »oa 38,714 Einw., im&leya-Berg. Rb*. 



Elbeufj 

Bez. Ronen; 2 K. ,030 H., «,§62 Kinw. 6^ 
Mf. in feinen und gemeinen Tüchern, 
bspagnoUtte», Flanell und wollnen Ta- 
peten , welche 900 Arbeiter beschÄltigeM 
und 10,000 Sitück liefern; Strctmpfwe^ 
bereu 2 Gärbereien. 

Eibingen , (Br. 5^0 v r^'» L,. 570 j^ 43/') 
Preufs. St. m dem WestpreuXe. Rbz. 
Danzig, am gleich». Fl., nicht weit 
Tbm frischen Haff. Sie hat 5 Land-, t ' 
Wasserthore und 2 Pfortien, besteht au« 
der Alt%tadt, Neustadt. 3 inii.txn und 10' 
ftuXsern Vorst., und zählt 5 luth., i kftth., 
1 ref. und i menndnit. K., i Gvmna- 
sium, 10 Elementarschulen, 5 Hosp.', x . * 
Waisenh., 1 Arbeitsh. , 2,140 H. u. i6,7to 
Fiinw. , dii: vom Handel, Fabriken, 
Brauerei und bürgerl» Gewerbe sich näh- 
ren, 3, Seifensiedereien, f Zuckerraffi- 
nerie, I Tabaks-, 1 Stärke- und 1 As chea* 
fahr.; i Kupferhammer, r Oelmükle, Fa-, 
. briken, die mit einigen andern Gewer- 
ben 1802 für g88,652 Hthlr. Waaren lie- 
ferten. I Buchhandlung, 2 Buchdruck«- 
reien. Bedetitender Handel: inden Ha- 
ven klarirten 1802# mittelst des KrafFuhl- 
kdnals, 1,416 gröfsere und kleinere Fahr*' 
zeu^e ein und 1,508 aus. Die. Stadt selbst^ 
besitit 22 Seeschiffe und 40 Bordinge u, 
unterhält. Schiffbau. , 

Elbin-gerode, (Br 51O 47' 2" L. 2^ 27'^ 
29'') Han. St. und Hauptort eines ifta^' 
zur Provinz Gottingen, vorm. zum Für» 
stenthum Grubenhagen gehörigen Amts, 
^oh 1,17 QM. und 2,033 B. Sie liegt an 
der Bude , hat i luth. K. , ä33 H., toa 
Fachwerk und mit Schindeln gedeckt / 

und 2,321 E. , die . von ihren Gewerben, 
Eisensteingruben • und HÜttenbau le- 
ben. Die Ketten- und NageUchlnieda / 
haben guten Absatz. 

Elborai, s. Kaukasus, 
Elburg , Nied. St. an der Zuijdersea ^ 
in dier, Pro V. Geldern , 1,065 B. Uaven$ 
Navigationsschule; Fischerei; Vieh- 
zucht; Handel. . 

Eiche ^ (Br, sgo^o' I^. 1^ a'J Spxui. , 
Villa in der Prov. Valencia, .mit ^, Ka* 
stell Calahorar 6 öffentl.Pl&tzen^ 6 Spring- ' ' 
brnnnen, 64 StraXsen, 3 Pfk., 3 Kl., t ? 
Ho«p., 5 Armehh., i latein.-, .3 Büi^ger^ 
schulen, 2,600 H. und 17,405 Binw.Espar«» ' 
tolAbr. , , Gärbereien , ^reiiensiederelent . 
Palmenkultur , mit 35>cao fruchttragen- 
den u. 8)000 un/ruchtharen Stämmen. 

Elehina£n , Baieir. D. iin Oberdo^natl.^' 
1.. G. Günzburg, mit 1 Schi., vormaU 
einem unmittelbaren Benediktinerklo- 
ster und 454 B. Treffen zwischen dem 
Oefterreichern und Franzosen iSoSrjy«*^* 
in der Marschall .Nejr sich den Titel 
einös Hertens von Eipbtageii etw-arli, 
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Etiay (Br. 38° 37' 3L. i6^ «0 Spam. 
VUla in di»r Fror. Valencia, mit 4tO(Hi E. . 
lieineweberei^ Seifensiederei; Papier* 
aaühlen ; Ziegelbrennerei. 

Kldngsen , Ban St. an der Haller, in 
aer Prov. Kateikbere; offen, mit 2 Tho^ 
ven, I Ko 4 Edelhöfen, 924 H. und ^1604 
Binw. , worunter 168 Gewerbe treibende 
und unter di^-ien 46 Schuster. 

Eld€ , Meklenb. FL U. au^ dem See 
.Hüritz; M. bei Ddmitz in die Eibe. 

Eldenaj Mek^pub. Schwer. Mfl, an 
der Eide, im Kr. P&rchim, mit 210 H. n. 
X,3g6 Eiaw. 

Eidenhöhle, Britt. Höhle indemPeak- 
febir^e dVr Engl.Sh. Derby, mitaGün- 
f^n, dif über 1/5 M. fortlaufen, 

klendj Han. Hüttenort mit 8 H. und 
f9 E'f am Fufse d«*t Borberg« , im Göt* 
Aagen. A. Eltaingerode. Grofae Eisen- 
liütte mit 2 Hochofen^ i Fritchfeuer, 4 
FochwerkeYi und 1 Sägemöhle: dieUüU 
te produiirt jährlich an Gulseiten 13,540 
und an' Stabeisen a>A63 Zentner. 

ElenAsbevgy jyio'uni Misery , Britt» 
Berg auf der Westindischen fnsel S. 
Kitts, welcher sich# 5,711 Fui's hoch er* 
hebt. / 

Elep Hanta y Brltt. Eiland , unweit 
Bombai, tu dieser Präsid. gehörige unter 
fi8P L. und 18P 57* «• Br. £s hat gutes 
Wasser, aber nur loo E., und ist wegen' 
der Höhle Ghanpur und dem ui>terirdi> 
•chen Hindutempel Trimurt^ , welcher 
•inen in einem Felsen Afhauenen ge- 
raumigen Saal von 120 Qaadratschuhen 
enthält, u. mit einer Menge rifsenmäXsx- 
ger Götzenbildern angefüllt ist, merkw. 
(Anquetil du Perron; Niebuhr '. 

Etephantenßu/s , Afrikan. feeträchtl. 
Strom in dem Kaplande , welcher auf 
.dem Gebirge Niewvelt entspringt, die 
Kolonie StelleT)>bosch bewAs«ert , und 
dem Atlantischen Oeeane zufällt. 

]^ lep hantine , G»m. In^el im -Nil, in 
der Aegypt. Prov. Said bei Syene, üppig 
fruchtbar und ^ von Arabern bevyohnt. 
Hier fand Denon an Monumenten den 
Tempel de» Oneph, dae Observatorium, 
' d«u Nilometpr u. a. 

Eiesd, (Br. 47O 3'» g" l. ^xP 2' a^"} 
Oester. Mfl. am 'Koros, in derUng.GesPi 
Bihar, mit 1 kath. «. 1 ref. K. 

, Eleutheray Britt. Insel im Ozeane, 
swisohea Abako und G'uanahani, &u den 
Bahamas gehörig , mit etwa 400 B. 

Elfdaf, {Br. 61O U'rSö" L. 3i«> 380 
Schwcd- Kirchsp. m Falulän, mit i Por- 
phyrbergwerke und I Porphyrfabr. , die 
I4b Arb. beschäftigt, und 1803 an Tisch- 
biättern, Urnen, Vasen u. s. w. für 
ao;554 Kthlr. lieferte. 

Elfeld y^ Eltoil ^ Nas». St. am Rheine, 
und Sitz eines A. im Rhein^au, mit 
1,400 E. Weinbau. 

ElfenbeinkäBte , t. Zahnküste, 

EifkarUhrj Schwed. Hüttenort auf 
einer Insel d«r Dalelf , im lLn.n Upsala, 
mit I Eiseiffabrlk. Unweit davon sieht 
man den berühmten Wasierfall der Dal- 
elf, die 40 bis 50 FuTs in die Tiefe her- 
abstürzt; nahe dabei ist ein Lachsfang. 
i Elfsborglän^ s. fVenersborgläji. 
^ Btgersburg, Goth. D. im Fürstenth. 
Gotha, A. Zelle, mit i Schi , 71 H. und 
4^ B. I Steingutfabr. mit j^Mühlen n« ' 
4 Brennöfen; 9 Potaschesi^iereien ; i 
Pech - und Kienrufshütte. Fundort von 
Brannstein. 

Blgg, Helv. Mfl. in Kaftt» Zürich,' 
mit 2«i05 E. ^ . 

mgin , s. Murrax* 



Elm 
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Jilgin, firijtt. Haupts t. der SkWi 
. Murray am Los sie; gut gebauet uhd j 

fenehm gelegen,' mit einer verfalln| 
.athedrale und 4,000 Binw. Grofse Vü 
mirkte* ' ■ 

EthenltZt Lhenieze, Oester. IUI. | 
einer Anhöhe, mit 2 kath. ]L u. nfi I 
im Böhm. Kr. Präcbin. 

S. Elia, Siz. Mfl. in der I^eap. f^ 

di JLavoro, mit 4 Pfk. u. 3,117 fi. .' 

£iema , 'Russ. Fl. im.Gouv. Arciu 

Sei, welcher die Arktischen Füci 
urchstromt und der aroXsen PeUcu 
anfällt. i 

Elisabeth^ Nordamer. Xounty imi 
Virginia, mit s»6o8 E. 

E^iaabethenftadt , s. Ehesfalva» 

Etisabethinseln^ eine Ornppe v«| 
Eilanden, zum Nordamer. St. VL^ 
chttsetts , County Dukes gehörig. | 
mögen etwa c QM. mit U202 E. enljh 
ten. Die vornehmsten heifsen Nashel 
welches reich an Käse und WoUH 
Pasqui, Nashawenna, Piuequese i 
Cattahunk. • 

ElUabethtown, Nordamerikan. St.' 
schönen Thale von Canegochlagae,. 
der Mary!. County Washington ^ ü 
K , ^ H. und 2,300 £. Manchertii^ 
werbe und. blühender Handel. 

EUsabtththown, Nordamer. Mfi.ia 
Newjersey.'Coonty E'sser, mit'a K,^ 
H. und 2,977 EinW. Akademie aut 
bliothek; Haven. 

Elizondöf <.Br. 43O ^' 43'') Span. D. 

'fruchtbaren Thale ^aztan, der Prai 

N^varra; es genialst mit den Übrigill 

D. dieses Thals besondre FreihexteM{ 

Elkas ßajgh, vorm. Olgarsys* Gl 
ffe in dem Osip. Pasch. Auadoly, 1 
che« mit seinen Zweigen dett^lisadsti 
zwischen d$in Flüssen Saükava ^ndl 
Iraiack bedeckt. 

l.lkton, Nordamer. St. am Elki 
der Chesapeakbai, in der MaryL-C« 
ty Cecil , mit 112 H. lind 800 £. Aki 
mie; Tuchmf. Kornniederisigei Trti^ 
und Spedition. , ^' 

EUesmerey Britt. St. an einem S« 
der Engl. Sh. Shrop, mit zeizendeal 
gebungen. Malzhandel. 

Ellfzellei, Nie^. Mfl. and Kin 
von 4,939 Binw. , ,iu der Frovini 
negau. 

^Eilingen, Baier. St. in d^m Obi 
nau. JL. G. Weifsenburg, mit i 
250 H. und 1.300 E. 

Ellore. (Br. 16O 45' L.97O jo* 45")! 
Hauptstadt des gleichn. Gickars, il 
Präs. Modras. 

. Elnii Brauaschw. Wald- und HJ 
kette , zwischen dem Wolfenbütteli 
und Schöningesch^en Distr., die etw 
QM. bedeckt, mit dem achdUsteafi 
bestanden ist, und in ihrem la 
Steinkohlen und Eisen verschliefsC 

S. Kirne r Franz. Fort, nahe bsi 
Vendres, im Dep. Ostpyrenäeut B( 
Gerat. 

Elmenaui s. Ilmenau 
y £/m^n^ingirn, Bad.Mfl. in. demFl 
und Enzkr., zweiten i^. A. Pfart)» 



mit I K., 125 H* und 853 Einw. 

Weinbau. 



G 



Elminay S, George della Mina^^ 
St. auf der GoldkÜ^ie von Guin^Si 
Reiche Fetu, mit 200 H. Hauptkon 
und Sitz des Gouverneurs, von wek 
die liibri^en Faktoreien der Ni^^dei 
der auf dieser,.KÜste abhäirgen. Ci^ 
Isigen •Einwohner arbeiten in ^ 
Silber, und nnterhalUn Qh 
reian und Fiicherat 



Digitized by" 



Google 



Elm 



Emb. 



«3t 



, I Schule, 
schiff fahrt i 



MhnshomylS^n. Mfl. an der Aue > in Bltsn* (Br. 5I0 <a' x6" L. «3? 48' *>'0 

^fifichaft Kanzan^ des Grofsherz. Preuft; Mfl. in dem Kieve-Berr. Rbz. 

Kleve , mit » kftth. K., 250 H". und 1,900 
Einwohnern. 

EttirUtTty Sacht. Bergrichl. in dem 

Erzg<birg. A. Grünhain, mit 164 H. und 

I/T59 E. , worunter viele Nagelschmiede, 

Schuhmach&r und Posatnentirer, »ucO/ 

Spitzenklöpplerinnen (2,320 Stück Spi«» 

xen). Hier war Barbara Ütlman febo« 

ren , weiche den Bewohnern des Erze«- 

birgt das Klöppeln lehrte. ^ . 

,.- «*^ *>v* *-ö^'» «*u.».«iiAi;»i., Mu.xi. i _, Eltmanriy Baier. St. am Main, und 

Khl. ihalb verfallen), 1 K., 1 Hosp., Sitz eines Lande, von 3,039 E. ; in. der 

[. und 1,508 E. Schwefelhütte. Prov. WürzburS. Sie hat 142 H. u. 8fiO 

.._. .„ ^ ., ^ -« - jinw. Starker Obstbau und Obst • OAd 

Holzhandel. 



lein, mit i K. , i Syna^. , 

ip„ 400 H. u. 2,500 E. Elbs 

«l. 

Uy^ogen^ Oester. Kreii) im Königrei- 
^lähmen, mit Binichl. von Ej^er und 
h, 47 QM. groff , mit 188,427 E-, in 22 
, .^ errsch. und Gütern und 
Dörfern* « 

Einbogen, Oester. Hauptstadt des 
Clin. Böhm. Kr. , auf /einem steilen 
an der Eger ; ummauert , mit i 



llne, (Hr., 42© 30' 1,. 20O 40M Franz. St. 
Tech, nahe am Meere, im Dp. Ost- 
n«n, Bez. Perpignan; i alteKathe- 
N'iSo.H., i,j0 E. Bier wurde der 
i Imperator Constans yon Magen- 
•rmordet. 

Iphinf BrJtt. St. und Biachofssitz 
^ irischen County Roscommou. 
Wtsort des Richters Oliv. Gold- 
H >77> 



[iricfi'f Freuis. St. an der Zorge 
Siichs. Rbz. Erfurt, mit 3R., iH< 
iJind 2,570 Einw. Tuchweberei 






[osp 

.„. — _ _ -Tveoerei nii_ 

neiter» , Gerbereien, i Papier- 
\ Oelmühlea. Etwa 1/2 M. von der 

liegt die berühnite JLelle, eine 
löhlB. 

Riaszahernr $. Kaverne, 
^sentt Bad. D- am Elsenzbache, im 
|aAr. L. A. Eberbach , mit 766 Eiu- 

ItefIrfA, Oldenburg. Amt, im Kreise 
B>are, mit 6 Kirchspielen , ^,135 H 

^^sfieth, (Br 53O II' 21' 

ib. Mfl. am Einfl. der l 

tiimgleichn.A. des Kr. Oldenburg, 

Ä.^i92 H. und 1,562 Einw. Kleiner* 

n,^cfiiffbku. Bedeutender Weser- 

der zwischen 4^ bis 45,000 Gulden 

WMer^ die weifse oder erofse^ Säch*. 
Welcher auf dem Böhm. Gränz ge- 
entspringt , das Voigtland durch- 
^t> und bei Zwenken sich in die 



_ L,. 26O 6' 4") 

linil., der Hunte in die 



»enadden Flofsgrab 
iltbeiKoUenbay inc 
«■ der Pleifse das 



Flofsgraben theilt. Je. 

>-i ;.. die Saale, diese 

- - -.^,*-^ «»« Flofsholz zu, 
■cfc dl« Elsterflöfse wird das Voigt- 
'i&it Brennholz verschen. 
W«r, die schwarze, Preofs. Fl., der 
^ftinenz entspringt und bei Elster in 
tibegeht. . 

^«r, Pxeur*. Mfl. am Au\fl. der 
»»•n Elster in die Elbe, in dem 
t. Rbz. Merseburg. 
Mer.EUtra^ Halstrow, Sachs. St. 
trtchwarz^ Elster, in d*r Provinz 
^iti, mit 1 Schi. . i K., 206 H. u. 900 
f fe^neweberei , Slrumpfstricke- 
i aandweberei. 

?^*/«','J«rg, $ächs. St. in dem Voigt- 
»•A.Plauen an^der Elster, zwischen 
m öergexi, . mit 246 JEI. und 1,3^ E., 
Jat«/^o Zeuch- , Lein- und WoU- 
;'» 4t Zeuch- und Trippmacher, 22 
arber und überhaupt 3£o Handwer- 
0^ Stück Musselin, 300 St. woUne 
^«» 250 Dutzend Handschuhe, 6,000 

^^J^rweria, Preufs. St. an der El- 
n 'f^ *^* Putsnitz aufnimmt, in 
Btandenb. Rbz. Frankfurt, mit i 
^««l^chl., 11^2 H. undBSS-E. Der 
'•-erdtet Heugraben und Kanal- 



Eliach, Jeischaü^ Jolsva^ (Br. 4SP Vf* 
26" I-. 370 55' 45") Oester. Mfl. in tfer 
U ng. Gesp. GömÖr, ipiit vielen Gärb«- - 
reien. 

Elura, Hind. St. in der Prov. Aurnn* 
gabat ,v mit vielen Hinduschen Heilig« 
thümern und den berühmten Felsenpa- 
goden. Teppichweberei; Handel. 

Elvas,. Fort, stark befestigte Cidad«, 
auf einem Granithügel > in dnr Provinx 
Alenteja. Sie ist mit 7 Bastionen um- 
geben . hat weitläuftige Aufsenwerke , x 
Kathedrale, 3 Pfk., 6 Kl., r Hosp, i Air- • 
menh. , 4,000 H< und 16,000 B. Bischof, 
Grolses Arsenal q^d Gewehrfabr. Di9 
Tesorerila mit einem JLazareth für 2,000 ' 
Krajike. Die neuen Marställe. Weit- 
läuitige und bombenfeste Kasernen. 
M^rkwürd. Zisterne. LebhafterS 6hl eich- 
handel mit Spanien. Die Festungen la 
Lippe und S. Lucia, auf^erbalb der 
Stadt, vermehren die Vertheidigung. 

Elvtrding^n^ Nied. Mfl., mit 1,317 B., 
in der Prov. Westflandern 

Elvin, Fr. Mfl. am Ars u. Kirchsp.» 
iton 3(,7^ £. , im Dep. Mor'bihan , Bez/irK 
Vannes. Fundort von sc&önem KrystaU^ 
i^ Berge Kerzif. ^ 

Würtemb. St. an der Jaxt und Sitz &• 
nes O. A , in der L. V. Kocher, init i 
Schi. , I Kathedrale, 4 andren K., 406 H^ 
und 2,094 E. Sitz der Kreitautori tüten. 
G;rmnasiura; kath. Seminar. V^allfahrts- 
kirche autdem Berge. Gypsmühla. 

Ely, Britt, St. auf ei«em Hügel, in 
den Moiüäten derOnse, in der Engl. 
Sh. Cambridge, mit 2,500 E* Sitz eine* 
Bischofs. 

Elz\ Bad. Fl. im vorinaligen Breis- 
gau. Q, oberhalb dÄm Simonswalder- 
ihäte. M. unterhalb Kinzingen , iiji dett 
Rhein. Nebenfl. BUach, Treysam. 

Klzach, Bad. St. am gleichn. Fl. im 
Schwarzwalde« und Sitz eines L. A. TÖa 
6,90$ £., im Treysamkr. Sie hat X K.» 
124 ll.'und Q03 E., worunter 145 Gewerba 
treibende, i* Papiermühle. 

Elze,, Han. St. am Einflufs der Saal« 
in die Lein^, in der Prov. Hildesheim. 
Qffen, mit 2 Thoren, i K. , J87 H. un« 
i,48(>'Einw., worunter 135 Gewerbe trei-^ 
bende. , ^ , 

Kmhabeh, Ostn. D. in der Aegypt* 
Prov. Bahiri. Schlacht zwischen den 
Franzosen und Mamelucken 1796. 

^mhach^ Russ. FL in dem Griuverne-»- 
ment Livland , Q. aus dem See Wer- 
ziew4>| M. in den Peipussee. Er ist so 
brei und tief, dafs auf dftn»s«lben gro|Sft 
Fahrzeuge nach Dorpat kommen. 

Embalf ikTaÄar^ Afrik. Negerdorf in . 
Senegambien^ im JalofEenlande Kaior» 
wo der Damel seinen gewöbnllchcii 
Sit» hat. ^ ^ 
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JEm&rir ^ f.* JmbruM» . ' . 
^ , fim^rw», (Br. 44Ö 34' 7" I" «4? 5' 3>"> 
Franz. Hau put. eine» Besirks voa 26,a4 
'QM. und 28864 Einw., im Dep. Obexlil- 
pi^a» Sir l)egt auf dem Rücken eines 
schroten Feltent an der Durance , ist 
bemauert, hat '5 Thore, i Kathedrale, 
&.) X Hosp. , a GefAngnifi, Too H. b. $,138 
B» Hutlabr.,- Gärbereien. Fun^dort einer 
Art edler Steine» 

lEmden^ {lan. Amt in der Provinz 
Ostfriesland , in 5 Voi^teien getheilt, 
mit 24 ref. nnd i lath. Kirchsp.,, 1,225 H. 
und o^ne die Stadt 6,879 ^' 
^ Emden , ^(Br. «o ga' 8" L. 24f> SP' 49") 
Ran. Seestadt an der M. der Ems in den 
Oollart, in der Prv. Ostfriesland. Si*. hat 
4 Tbore, 3 ref., 1 luth., 1 franz., 1 kath. 
lind I mennonit. &. , i Hosp., i iinchth^ 
9»M7 H. und 11,128 Kmw. , i luth., x.rff. 
Schule. Handlung mit gQ Grossisten u. 
S^editÖrän nnd 123 Kleinh^ndlungen, 

- Hberhanpt 4i>9 grcVTsem und kleinern 
Handelshäusern. Haven , yroriil die 
Schiffe durch den Kanal Delf einklari- 

' Ten ; 178k besa/s die Stadt 273 eigne Schif«' 
fa mit 19,29^ Last. Häringsnscficrei, die 
^e^en^ 1,300 Mensohen beschäftigt und 
23,000 Tonnen liefert. 3 Schiffswerft«, 4 
. Schiffbauer, 26 Tabaksf., 14 Branntwein- 
brennereien, i^p>ophoniamfabr.« 12 Se- 
geimacher , t Tauacnläger , 16 Zwirnma- 
eher u. #. w. Xreckfahrt von hier nach 
Aarich. Bankkomtoir. 

Rmtnahad, Aminahadf (Br. 3209'L. 
Q10 2t') Hind. St. in dem Lande der Seiks, 
Prov. liahor. , 

Jf. Emilion-, Franz. St. mit n^ Einw., 
im Dep. Gironde, Bez. Libourne. Vater- 
land aines aehr geschätzten rethen 
Wains. * ' 

Emineh - Dagh^ der Osm. Name der 
Bergkette Balkan od^r Uämus (s. Bal- 
kan ). 

Emmatf Emmen , Helv. Fl, im Kant. 
Bern. Q. am Entlibuch. M. bei Bibe- 
lich in die Aar. Er bewässert das Em- 
menthal, eines der schönsten , frucht- 
barsteh und reichsten Xhaler Helve- . 
tians, weichen 1765 5»707 H- und 32,517". E. 
Kühlte.. 

Eramgndingeriy Bad. St. an der Elc 

nvsl Bretten, und Sitz eines L. A. von 

17,066 Einw., im Tveysamkr Sie ist um> 

mauert, hat 4 Thore, 2 Vor st. , i K. , 175 

. H. und 1,390 Einw. , worunter 144 Ge- 

- Wjerbe treibende, i Papiermühle s 3 
Bleichen. ^ 

Emmer^ Preufs. Fl. in d^r Provinz 
Westphalen, Q. zwischen Dedinehausen , 
' nn^ Langeland, im Paderbornschea; M. 
' bei Hameln in die Weser. 

• Emmerich. y Ejtiricn, (Br.. 51O <io' 17" . 
J-; 23® Sa' 42") Preufs. St, am Rhein, im 
. Kleve-Berg. Rbz. Kleve, mit 2 kath., i 
ref.\ I luth., I mennonit. K. , 1 Hosp., 
080 H. und 3,988 £.) iirorunter 74 Juden. 
vV ollen und Ir^einenzeuch'vrebeTei , i 



> Musseliiimf., Strumpfwürkerei, Gäi'be- 
reien», überhaupt mancherlei Gewerbe. 
Schifffahrt anf dem Rheine. / 

£'mm*r5<£or/,'Oester. ^fl. an der Do- 
/ näu im Niecteröster V. O. M. B., mit 
I Schi., I K., 180 H.und 900 B. Grofsa 
vVeinessfgsiedereien. 

Emmungf^ eine der gröfsern Pelew- 
inseln im Australosean. 

Empe.EnpB4*^ PreuTs. Fl. in dem 
- Westph. Rbz. Arensberg ,* welcher bei 
Hagen d(^r Volma zufällt, und wagen 
der vielen Rohstahl-, Stab-, Raffinir-, 
S«n*en^ . Breithämmer u. Schleif, nnd 
PoUrmühlen,- wom^ seine Ufer bede^ckt 
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fand, berfthmt ist. Man l^anlKt __ 
Westphfalen nur unter dem Namen 
Bmp«r- oder Ennener- StraXse. 

Emptli^ Xosk. St. am Arno, in«| 
Provinz Florenz , mit 2,480 B. *\ 

. Ems^ ^ Han. *•*. in der Previnz OiM 
brück und Ostfriesland. Q. beiBövi 
hof i M. bei Emden in den DoUan. ^1 
ist weit-liin schifEbar, und theilt si^ 
bei seinem Ausnusse in 2 Arme, Ott« 
und Westerems, welche ^as Eiland B^ 
kum einichliersen. Ebbe und Flnt \ 
merkt man 5 Meilen weit in ^emselbs 
^ Ems\ Nass. MH. an der Lahn, ia d 
vorm. niederen Grafschaft Ratzenel 
bogen , mit 588 R-; 33 warme Bäder o,' 
Trinkbrunnen mit sehrvernachlässicl 
Anlagen für Gä»te. In der Nähe U 
der Lahn Höhlen ihit erstickend 
Dalnpfqu^Uen. Emser Punktation M 
1786. 

Emskirchen , fiaier. Mfl. an der A 
•räch, im Rrzat. Landg. Neustadt, 4 
2>i6o E. Hopfenbai^. 

Bncartnoioneny Span. Gerichtsbcfl 
zwischen Vizcaya, der Montana t< 
Burgos und Alava belegen, aber kein 
dieser Prov. 'angehörig , und theils i^ 
Castilischen Pi.echten, theils nac^«| 
nen Gewohnheiten regiert. Er' st 
unter dem Generalfcapitän von S. S« 
stian , hat eute Weiden nnd 9<*lti 
hauptsächlich' aber vortreflichez E 
in den Gruben von Samorrostro 
wird in 2 Anteiglesias und 13 Bani 
«ingetheilt. 

Enchenreuthj, Baier. Mfl. in fl 
Main. Landg., Stadt Steinach, mit Tt 

Endeavour , Brilt. Fl. in dem 6« 
Si^ney Cove, auf dem groXseii Aottf 
lande , welcher im N. O. der HaoptsM 
lieh in den Ozean mündet. 

Endeavour, Austral. Strafse. oj 
Meerenge , welche Neuguinea von dfi 
grofsen Anstrallande trennt. 

Enderyy'. Andreewa^ Rusi. St 
Acktasch , im Östl. Kaukasus , mit _ 
rernMetschets, i armenischen K.,2t 
nag., geräumigen Marktplätzen und i 
den und ^^ooo li. Residenz eines II 
mückenfürsteh, dc^ Rnfslands Eaht 
anerkennt. Grofser Sktavehmarkt 1 
Raubhandel. Bei Altendery dasAndti 
bad mit 45O Wärme. ^ 

Efidingen, Bad. St. zwischen der« 
und dem Rhein ^ und Sita eines L> 
von 70,605 Einw., im Troysamkr* Si«^ 
ümmauart und zählt 2,706 E. , woroai 
435 Gewerbe treibende, ub<| unter du 
seu 43 Weber, 52 Metzcer u. 50 BäclLSiV 
, Endlose Gebirge, Nordamar. Gebi*( 
kette , welche einen Theil von Caasr 
bedeckt und noch w«nig bekannt i>t^ 
' Etifant perdu , Australinael zuBäcJ 
der Gruppe der Frenndscbaftsinsn 
uüter 14022' südl. Br., ein ziemlich 
~»ugaittville entdeckte 

Engadirit Helv. Thal im -Gotteshail 



Ises; 
Und. 



bnnde da» Kant.. Bündten , welches M 
F* über der Meerfläche ta beiden Stitt 
des Inn liegt, von hohen Alpen eioß 
schlössen und von reform. R«]*»*V2 
bewohnt wird. Der Oasäna nnd Scsisi 
ta theilen es. in Ober- und Untersl 
gadin. ' 

Jgngano, Insel im Indischen Ose« 
auf der Südwestküste von Sumatra, JJ 
ter 1390 J>9' L. und t^ aa' » Br. Sie M 
etw« 6 M. im Umfange und wir« ▼»■ 
wilden Menschen bewohnt, dia ^j 
weiterer Farbe, als die Malaien siajl 
aber im übrigen Körperbau ihnen flu<^ 
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||p«iMI «n4 f «BZ nAckena f tlicii. Sit 

p tfi« a&mU Produkte nvie Sunuitr«, 

KoBders Kolcosnüsse. 
ptgelber^ , HelVet. Beijediktiner- 
k&enabtei am Ae , in deiki ,K.aiit. Un- 
[walden, wozu die gleichn. Herrtch: 
D 3 QM.1 mit 1,4160 £., ik «inem rauhen 
^en jBerg^hale oeUgeu , gehört. 
,Eng§lhardsz9ll ^ Ue»ter. Mfl. an der 
tau, ioL Niederöstpr« lonkri, mit x 
|]i2to11amte.\ Töpfereien. 
Engelhaus, AnieUkn Hora^ Oester. 
' im Böhm. Kr. Einbogen, mit 84 H., 
Herrsoi. Gieshubel gehörig. 
Mng^hclm , (Br. 560 14^ 30" L. 30° 32' 
Schwed. i«andftt. an der M. dei Rön- 
- die Mejßrimcht KuUen in Chri- 
^ itadslän. Sie besteht nur aus 1 
&e, zählt 491 £. und. hat Töpfereien. 
'- flaveu ist durch .Flugsand ver* 
fben. 

Mngilsherg, Oeater. Itergst. am Pulse 
Enself- od,er/$t. Ännenbergs, im 
ir. Kr. Troppau, mit 164 H. und 1,165 
Hbphen £. , Strumpfwirkerei , Garn- 
bnerei, Zwirnbleicben. 
eng*»» (Br. 47«5o' l: «60 22') Bfcd. St. 
[er 'Aach, und Sit« eines B. A., von 
>W. , in dem Seekreise, aber zu 
, Irstenbiergschen Standeeherrschaf^ 
Jfehöriff. Sie hat 2 K. , 2 KL, ?ii H. 
iXjOOS^Einw., woruhterj84Gewer.be 
»nde. Schlacht zwiaclien denOester- 
«n und Franzosen, 5. Mai iRqo. 
wr, Preufs. St. in dem Westph. 
Minden, niit i K., 157 H. und 070 E., 
toter 90 Gewerbe treibende. Einst 
snsitz de» Herz. Witekinds, mit 
im Gtabmahle, 1377 von K. Karl IV 
thtet. ^ 

|w«^rj, Kunosttinengers ^ Vxtxxtu. St. 
Elheine, in dem Niederrhein. Kbz. 
jenz', mit 200 H. U' l^ooo Fi. 
tnghifin^ (Br. 50© 40' L. 21O ^'^ Nie^. 
?ntterP|-ov. .Bennegfu, i Schi, des 
z. von Arembergf mit prächtigem 
K* pro H., 3,054 :^inw. Leineweberei 
rlich 060,000 Ellen). In der Näh« 
jahanbrüche. 
r^gio, Aina* s. J^gina. 
" \elttnd<, Britt. Königreich, zwischen 

^^l^it 19O ZI' . Östl. 1.. und 49O 55' l^i* 
f n. Bc* Zu demselben gehören i) 
ICöniefTf^ich England an sich, 2) das 
itenthum Wales, 3) die Insel Man u. 
ie Normcinischen Ijaseln iihi Kan<ile. 
4 verschiedenen TheU^ en.thAite^ 
QM. , nnd werden von xo>iQ4,ooo 
^-ien bewohnt. 
Hs eig«ntliche England macht den 
1i<1ien Theii Her grofsen Britt. Insel 
i gränst im N. an Skotland, im O. 
US Deutsche Heer, im S. an denKa*' 
Jm W, an^ d*^ Ozean , Wales und 
Irische Meef*, und enthält 2,336,03 
f naeh Arrowsmiths neuerer Berech- 



lij^i QM., und zählte 1811 ohne 
tt und Flotte Q,49^4iQ Ind. ,, wovon 
[fiSt männlichen und 4»91.4'J43 weih 



Geschlechts, in 1,787,5^0 Familien, 
5t(tdten und Mfl., 10,022 Kirchspielen 
»86,^ H. 

inglands Obarflädie ist im S.O. eben 
«införmig, thcils mit flachen, san- 
nt Küsten , theils von Kreidebergen 
lürtet^ im "W. und TS. hat sie mehr 
■^'weniger Berge, wie die Korn wall-, 
T»er-, Bardon*, MalvorÄe- uhd Peak- 
^ viele romantische Gegenden und 
apirüsen^Kü&ten. Qer Boden zeigt 
na Ganzen fruchtbar, eignet sich 
►oh im W, mehr zur Viehzucht, als 
Ackerbau. Pia vornehm«te;L Flüsta, 



4i« et bcwgtflenjt^ «ind iie Thamea,- 
Hi>mber,^S«(verne und Mersey, aber int 
Ganzen tragen 50 derselben aUf grölsem 
oder .geringern Strecken Fahrzeuge, u« • 
kein Band anf der Erde hat eine so vom 
theilhafte künstliche Wasserverbindung 2 
jede Handelsstaflt wird durch Kanal» 
mit der entfeiftntern in Vex^bindung ce^ 
•eut, worunter die Grand Junction, de^ 
Gjrand Trunk, der X^ancaster - Leeds^ 
Bristol- und Bridge wat ericanal die aus- 
gezeichnetsren eind; bloXs die Lange dex^ 
auf Öffentliche /Kosten unterhaltenen 
Wasserkanäle beträgt 543 Va M. Dia^ 
Binnenseen sind dagegen, unbedeutend* 
Das Klima giebt sich zwar feucht und 
veränderlich^ ist aber doch gesund %md 
so müde , wie "unter keinem liande vod 
gleicher Breite. 

Englands Produkte sind nicht sebr 
mannichfaltig » aber im Ganzen vortreff- 
lich benutzt. Doch sollen von' dea 
41,962,470 Acres erst 50,620,000 angebaueC 
seyn, und das Übrige als Ho1zung> Ge- 
wässer, Wohnplätze oder wüste liegen. 
Der Ackerbau wird'^urch ganz England 
betrieben: man bauet am häufigste» 
Waizen und Kartoffeln, reicht abei? 
selbst in Mittel)ah|ren nicht völlig aus; 
und von 1799 bis 1804 'hat das Land für 
Brodkorn über 270 Millionen Gnldea 
ausgegeben. Die Viehs^ucht ^teht itk 
schönster Blütlie, Tind kein Zweig der- 
selben ist vemachlässirt: man rechnet 
für England 1,750,000 Pferde, 1,039,75^ 
Kühe , 758,425 Stück Mastvieh , 25^589)214 
ScHaafe, 1,571,308 Jammer und 2,079,50} 
Sdhweine, so dals auf jede QM. 12.21t 
StÜdk grölseres Vieh kommen. Dext 
Wollengewinn'/schätzt man auf 1,224,000 
Zentner, aber auch dieser raicht für dio 
unermefs liehe Manufaktur nicht hin. 
Mit gleichem FleiXse wird der Garten- 
und Oostbau unterhalten; aber die Fi*' 
scherei ist bei weitem das nicht» wtis si«^ 
«eyn könnte. D^r Bergbau ist von gro- 
Iser Wichtigkeit •' man gewinnt 180 V^^ 
200,000 Zentner Kupfer, 64,800 Zentne« 
Zinn, 300,000 Zentner Blai» 2,500,000 Zent« 
ner Bisen , 40,000 Zentner Galmei, übec 
120 Mill. Zntr. Steinkohlen (der Reich- 
thum England^s, ihm so viel werth, d« ' 
*s wenig IXoU besitzt), 2 Millionen Zent^' 
ner Salz , 10 bis 15,000 Zentner Aeifsblei 
u. s. w. ' ' ■' 

In Hinsicht desKunstfleifses istEng-^ 
,rand das erste Land der Erde. Die vor- 
nehmsten Manufakturen bestehen ii% 
Baumwolle, Wolle, Eisen und Stahl. 
Leinen \und Hanf, Messing, Kupfer und 
Zinn, in Seide, Su Porzellan, Fajanze u-, 
Steingut, in Leder, Glas und Papier, 
ooer m keinem der übrigen Kunstzweige 
steht England nach. Die ersten lö ML 
beschäftigen in den 3 Brittischen Inseln 
3,450,600 Menschen und liefern für 775 
Muliöneii Gulden; in England allein 
arbeiteten 1806 1,765,429 Mensöhen in 
denselben und lieftirten für 407,^00,00» 
Gulden Waaren. ' 

In Ai^sehung des Handels behauntet 
England noch mehr vor allen Völlcern 
den Vorrang. Der Innere Handelist uner- 
mefsHch« und der.nuswärtipfe verbreitet 
sich über die entfernte.sten W'elttheile. 
Der Küstenhandel beschäftigt 3,o7oSchifr 
fe mit 4,io£|«5O0 Tonnen, der grofse Hau-/ 
061 5c*- '^^ —-■" - -^ '" — 



_ schiff* mit 33160,293 Tonnen 

und i84,35fi Seeleuten. D - 



de! 28. ,- - . . ,„ 

«nd i84,35fi Seeleuten. Öen'b'etrag de» 
Auswärtigen Handels und der Schiffahrt 
berechnet Col<|uhoun für i3i2 auf 
417,363,73s Gulden, und die Zahl der da- 
bei besehäftigCtn ^ersbn«ii «tuf 406,35^ 
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Irelandv). i8qi klarirten in die Jfläven 
der ^ 3 Brittischen Aeich« 23,738 ^chiffß. , 
»nit>2,783,623 Tonnen und 158,574 Seeleu- 
te)^ ein, und 2i>84S Schiffe mit 2,720,217 
Tonnen und i83>54? Seeleuten aus. 1815 
betrag die Au«fuhr nach den Zollre- 
Sit'tVrn X mithin" u«n 1/3 zu niedrig) 
.338,830,8^, dieTEinfuhr 219,169,116 Gulden. 
Xlen Brittischen Händel befördern die 
8^1 Banken, die zusammen einen Fond' 
-von 366,300,000 Gulden nachgewiesen ha> 
beu, die verschiedenen Assekuranzen, 
^e Handelsverträge , Handelsgesell- 
schaften, besonders die Ostindische, die 
xiandelsgesetize u. s. 'wr. 

X^ie Englische Literatur zaichhet 
sich weniger durch Umfang, als durch 
Hohe Originalität aus. Der Geist der 
Britten hat gerade nicht alle Fächer de« 
menschlichen Wissen* ztt ninfassen ge- 
sucht: er bewegt sich überhaupt lieber 
im Ernsten und Kräftigen, als im An- 
SQUthigeji und Schönen , und selbst in 
den Werken seiner Dichter spricht »ich 
^eser Anklang aus. Allein das goldene 
Zeitalter seiner Literatur ist auch für 
<len Engländer dahin, ^ und die Gc^en« 
vrar^ arm an "klasbischen Schriftstellern. 
Die gelehrten Schulen entsprechen im 
Ganzen den Forderungen nicht, die 
xnan sich von ihnen macht*, die Ausbil- 
dung der Jugend auf Schulen und Uni- 
versitäten ist äufserst^zweckwidrig und 
einseitig, so >nusterhaft auch für phj;- 
sische Erziehung gesorgt ist. Universi- 
täten hat- England 2, zu Oxfofd u. Cam- 
bridge, beide sind blofs für Episkopalen 
Und- auf Fakultätsw^issenschalten' gar 
iiicht eingerichtet. Die Vorbereit ungs- 
achulen sind sämmtl. blolse Pensionsin- 
atitute, n. oer' Staat bekümmert sich um 
^ie Bildung seiner jungen Bürger gar 
glicht. Gelehrte Gesellschaften giebt es 
•ehr viele, und auch eine Menge Hülfs- 
«nttalten für gesellschaftliche Bildung. 

England macht den vornehmsten 
Stein m der Brittischen Krone aus. 
^eine Staatsverfassung und Staatsform 
ist bereits in dem Artikel: Brittisches 
Keich, auseinandergesetzt.. In Hin- 
ficht der rnnern Verwaltung ist das 
Reich in 40 Shiren eingetheiit , deren 
^eder i JLord Lieutenant vorsteht. Die 
Ldhern Justizgerichte, sind für England 
die ^'ouirts of comnion Pleas, of Kings 
Bench, of Exchequer und of Chancery; 
die niedern Gerichte theil«fn sich in 
i^eistliche und weltliche, letztere ent- 
weder in königliche oder in städtische 
lind adliche. Geringe Sachen machen 
die Friedensrichter ab. England <hac 
aeixie Jury, und das strenge Rocht, der 
Buchstabe des Gesetzes, dominirt über- 
all." Die Polizeipflege wird von den 
Friedensrichtern» welchen die Consta-' 
bles und Coroners zugegeben sind, ge- 
kandhnbt. ^ 

In England ist die Episkopalkirche 
die herrschende, doch werden alle übri- 

ten Aeligionen geduldet, und bloXi der 
atholist^he Kultus ist durch das Gesetz 
«ehr beschränkt. Die Episkopaikirche 
sähU in England 2 Erz- und 20 Bischöfe. 
Die ,4Q Shiren Englands sind: 
1) Middlesex, 2) Esser, 3) bussex, 4) Nor- 
folk, 5J Kent, 6) Surrjr, 7) Suffolk, $) 
Ba'mt, 9) Berk, 10) Wilt, 11) Dorset, 
X2) Devon, 13) Cornwall , 14.1 Somersett, 
aSV Gloucester^ 16) Monmouih. I7) Here- 
l.ord, 18) Wprcester, 19) Werwik, 20< Ox- 
ford, 21) Bukingham, 22 Hartford» 23) 
Cambridge, s^} Huntingdon^ ^} Bedford, 



Eng 



i: 



96) Korthanton , 27) Laieeater j dS^l 
land, 29) Lincoln, 30) N ottin ghanul 
"Dexbf^ 3^) Stafford, 33) Shrop , 34.) CW 
«ter, 3SJ Lancaster, 56) York, 37) "^"^ 
harn , 38 ) W^e^tmoreland , 30 ) Cum» 
kind und 40) Northumberlano. ( Ha^si 
Handbuch der Erdb. und S tat. Tlk i. ^ 
Arrowsraiths Map of England 1816 ) '^ 

Engländer^ die Nachkommen der 
ten Angeln und Sachsen , dereM De^ 
schei Blut jedoch ipit Üreinwohnei 
Noxmännern , Dänen , Franzosen r 
Kaledoniern sich vermischt hat : sie 
ben gegenwärtig über den gröfs« 
Theil von England, über die Skotisc^ 
Niederlande und Orkney i varbfeiti 
dürften in allen Brittitchfen Rei( 
gegen. ir,^,ooo Ind. ausmachen, 
schöner kräftiger Menschenschlag 
sen Chaxakter sich durch mancl 
individuelle Eigenschaften auszeichi 
Der BugULnder hat iriel Grofser, 
nichts Liebenswürdiges, aein Ernst 
seine Kälte stofsen zurück* ^ö $\ 
Geist und seine Freimüthigkeit 1 
heil. Dar Engländer ist gewifs in ei 
nem hohen GraMe groXsmüthig und tfd 
gebigf aber auch eben so selbscsüch^ 
geldgierig; er ist stolz auf die Gro 
seiner Nation , wie auf seine Freihc 
aber er erhebt auch beide über A» 
verachtet, wäi nicht Aitengland «ii| 
hört, und begeht im Oef&le seia 
Selbstständigkeit und Unabhängigki 
nicht.selten die ^rotsten Aus^chweUl 
gea und 15-cherlichsten Bizarrerien. 
sein Leben greifen überall reügil 
oder politische Meinungen ein* Mi 
und Unerschrockenheit gesteht i\ 
selbst jeder Feind zu, mit dem erd 
maafs: er ketont keine Todesfurcht n 
ist ein eben so braver Soldat als Si 
mann. Sein Verstand ist erhaben u 
durchdringend; sein yrtheil treffe« 
und wenige Nationen raffiniren glft 
lieber: Gastfreundschaft nnd Gesell 
keit sind ihm fremd, , er ist nicht ■*™ 
Mann für die Welt und lebt eint: 
sein. Haus nnd für seine Famili( 
mäfsigkeit im Genüsse, besonc. 
Trünke , gehört zu seinen vornehL 
Fehlern: nirgends giebt es so vi( 
leichtsinnige Verschwender, lei 
schaftliche Spieler und Schuldner, 
in England National sind noch xl 
die Spiele und Leibesübungen der 
länder: ihr Baxen, ihre Hahnenkäi 
ihre Wettrennen. Die Sprache ist 
Tochter der PiattdeuUchen, mit Viel 
lateinischen n. Brittischen Idioti 
vermischt. 

Englesque0tHe f Franz. Mfl. am „ 
re, im Dp. Niederseine, Bz. Diepat, 
H., 3*^ E. . 

Jinglith Harhour, Britt. Haven i 
der VVestindischen Insel Antigua, 
grofsen Bergen eingeschlossen 
stark befestigt , mit Arsenal u. Sc! 
werften. 

EngsSj Schwede Inael im MäUr^ 
Läns VVesteras, mit Aoo Einw. an«! 
Schi, des Grafen Fipex. Hier w/i* 
die kleinen Fuhrwerke , Snöpttker, 
macht. - t 

Rnguinegate ^ (ruinegast. Frans« ^ 
zwischen S.-Omer and Hesdin, im! 
Pas de Calais, Bez. S. Omer, mit 19 
Bataille d'Eperons 1513. 

En^uera,^ (Br. 30« 5' t. 160 50 Sl 
Villa m der Frov. Valencia snlt 5tO0( 
Tuchweberei, welche gegen 3,000^« 
and Spinner beschäftigt. ^ 
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|FMA;«'2öt0t Britt. Eiland 4 sn d«n Örk* 
■il der Skot. Stewartry Orkney cehiS* 
K' «wischen Rowsay and MainUnd. 

mS, Enimi£, Franz. St. am Tarn, mi| 
■■» E., im Dp. liozi^re, Bz. Florac, 
r^nÄ:ÄMW^;j ,• (Br. 52O ^' 22" L. 220 ^o') 
Md. St. am Zuidersee, in der Provinz 
fcdholUnd. $ie ist mit Wählen nnd 
■ifllwerken: tinpigeben , hat a K. , 3,600 
K^ 6,803 £. und treibt Schiffbau, Boi- 
B^edercien (ind einige Fabr.* woran- 
Wl Kanonengiefserei. Haven; Haii-* 
■ru^Häringsfang mit 40 Buisen (vor- 

mfnkirch, Preals. Mfl. an dem Gros- 

Bke, welcher hier der Motel zafäHt, 

■Bbm Kiederrhein. Rbz.. Kohlen«, mir 

■B. nnd i^igi B. 

mß nJ^pUig y Schwed, Landet, unweit 

BTMalajr und Upsalaletn, mit 1,174 Bin- 

■inern. 

W^nH£daf Helv. Mil. im Kant« Glariis, 

KBa-nnzwollweberei und Handel mit 

Riefertafeln. 

m&tnep€rstrarsef s. Empe» 

mmtnezat , B rftUK. Mfl» am Buhenne, 

■Pd. Puy d^ D6met Bz* Riom; 220 H. 

Hk^nz>, Britt. Hauptstadt der Irisch. 
■üty Ciaare, am Fergus, ziemlich 
Hl, ab«r schlecht gefoauet. 
Ul^nn^s Bophin, Britt. Biland auf der 
■pbMrestküste üer Irisch. County Gal- 
■ri: iinbewohnt. 

m&^niäeorthf , Britt. Mfl. ain Slaney, 
Kle.r Irischen County WeXford , in 
Bett NShe eiüe Bisehhütte. 
^^nniskiilen, Britt. Hptst. der Irisch. 
BUity Tyron«f an dem Arme, welcher ' 
R Obern und untern Theil des Lough 
Bh verbindet. Sie hat 2 Forts, i Schul- 
■ffcalt und ansehnliche Lieineweberei^ 

mMnbT, (Br. 4X<Mir5i" L. 49? 7X> ^*"*- 
Bkn dem Meerbusen BoriKorfdsi oder 
■|s, in der Rumel. Sandsch. Galipoli, 
V7t750 B. TrefUcher Haven| Ausfahr 
Bl Wolle, Kam^elhaareU, Bauipwölle, 
■tten, Saffian, Seide% W^eicI^s, Kupfer 
mfi Pferdehaaren. 

Ef^f, Oester. Fl. in TCiederdsterreich. 
nm Kr* Salzburg , M. bei Ens in die ^ 
■bau. Er . theilt Oest erreich ixi das 
Hd unter und ob der Ens , eine Ein- 
Imnng, die noch immer beibehalten 

^ßn» , (Br. 48^ 13' 30" L. 32O 6') Oester. 
■ anf einem hohen Berge, im Nieder- 
B||, Traunkr. , djet^ w^o die Ens sich in 
Rl)oiiau mündet. Sie hat i Schi. , i 
Rh. R., 600 H. und etwa 3,000 E., 1 Mf. 
niattun und baumwollnem Band; Ei- 
R- und Stahlfabriken. Tn der Sfadt 
Rt aucli. das Auersbergsclie Schloff 

mßnsy Land oh der, Oester. westliche 
R^te ▼on Tfied erÖsterreich., 344,02 QM. 
Ribj mit 755»89^ E. in 17 St. , 33 Vorst., 
RÄfl., II Hofmärkteny und ^,894 Ö.4 
Wme 5 Kr. lia^srack, Ttaun, Mühl, 
Ri und Salzburg; abgetheilt. . K» hat 
R^e eignen JLandstände u..Dikasterien. 
Rtst. ist l.i|iz. 

t j Srt5. Land unter der, Oejter. östliche 
IRfte von Niederösterreich, 363,04 QM. 
Rüi, mit .i,C4S«324 «t^inheimischen Einw. 
MSl., 59 Vorst./ 238 Mü., 4,288 D. und 
R^7 H. , in » Kr., unter und ob dem 
Renerwalde , unter -und ob dem Man- 
RUberge abgetheiU. Es hat ebenfalls 

mt eignen l9ikasterien und l^andstän- 

^ Hatiptert ist Wien; 
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Mntchedt, Nfed. S^. in der Prolins 
Oberyssel, mit 4,245 Ein Wohnern. Lei- 
newand-, Baumwollen- u. Halbseiden- 
zeuchmf. ' ' , 

Ensdorf, .Baier. Mfl. in dem Regen, 
liandg. Araberg, mit 1,2^4 B. , 

Ensheinif Franz. D. in dem D>p^ Nie- 
derrhein , Bez. Strasburg , mit «)7 Einw. 
Treften z=«rischen den Deutsche] 



Franzosen 1674. 
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Ensishcim, (Br. 47052'2" L. 2^ V 55") 
Franz. St. an der III, im Dp. Oberrhem, 
Bz. Colxnar; mit Mauern «und Graben 
umgeben, und hat i Schi., 430 H. u. 1,809 
Einw. 

Ensivalf Nied. D. in der Pr. Lüt- 
tich , mit J,894 E. u. Feintuchmf., jährl. ' 
7,000 Stück. ^ 

EnsoLo. Afiik. Prov. des Königreichf 
KoAgo. ' ' ; 

Entlibueh, Helv. Thal im^Kant. La- , 
cern , dessen in 3 Aemter vertheilte Be- 
wohner fast allem von der Alpenwirth- 
•chaft leben. 

Enfraguesj EntrMjuty Sara. Mfl. zwi* 
sehen Bergen ^ im Fürstenth. PiemonV, 
Prov. Guneo ; 3,462 E. ' Viehzucht mit 
guter Käaehereitung, EÜen- und Silber- 
minea. ' v 

' EntraigueSf Franz. Stadt am Zusam> 
menfiusse des Lot und Tru'yere, mit 
1,-400 Einw. im Dep. Aveyron, Bez.' Ei^ 
palion. 

EntrainSf Franz. St. zwischen & Tel« 
ehVn, am Nonains , mit 1,057 B. im D».> 
Nifcvre, Bz. Clan^ecy. 

Entricafteaux Kanal, Anstral. Meer- 
enge zwischen der Insel Bruny und der 
Van Diemehsinsel ; äuTserst "busenreich» 

Entrecasteaux , Australgruppe von 
mthrern kleinen Bilan den , die zu der 
Lonisiafle gehört, von ^ Entrecasteaux 
gesehen, aber nicht untcrsucnt ist. 

Entrg' Douro k Minho, s. Minhb. 

Entrevaux, (Br.4401' L. 24^46' > Fr 4n2. 
St. auf einem Hügel am.Var, im Dep. 
Niederalpen, Bz. Castelaue. Sie ist aus 
den Ruinen des durch die Ueberschwem- 
mungen des Fl. Völlig ruinirten Glan- 
deves, wovon nichts mehr als die Kirch» 
übrig ist, erbauet und zählt 1^732 Ein- 
wohner. 
V Enyed, f. NagytnyeA. 

Enyiczke^ Banistka, (Br. 48«' 3$' 28'^'> 
^- BSP 55' 33") Oester. Mfl. in der üng. 
Gesp. Abanigwar. 

Enz, Bad. Fl. , welcher im Würtemr. 
bergschen aus 2 Quellen der grofsen d, 
kleinen Enz entsteht, die sich beiKalm*« 
bach vereinigen , nach Baden überdehn, 
und beiBesigaeim dem Neckar zufallen, 
Holzflöfse. 

Enz, Würt. Landvoigtei an der En?,' 
welche aus den O. A. Besigheim, Luil- 
wigsburg, Marbach , Maulbronn .1i. Vai- 
hingen zusamhiengesptzt ist. > 

Enzberg , Würt. Mü- an der Ehz , ijl ^ 
der L. V. Enz, O. A. Maulbronn, mit 
912 E. Papiermühle. ' 

Enzkreis, s. JPßnz - und Enzkreis. 

Enzeliy Sinsgli, Iran. St. am Kaspi- 
sehen Meere, iri der Prov. Ghiian. Sie 
wird in die Alt- u. Neustadt abgetheilt, 
hat einen groXsen Marktplatz, 300 H.* 
einen Haven, und treibt starken Ilandel 
mit Seide^ Senesblfittera , Mannä\ Rha- 
barber und Indischen Fabrikaten, unei- 
stens mit Rufsland. ^ x 

Enzersdorf, Oester. St. %ahe ander 
^rionauv» im Niederöster. V. U. M. B., 
mit 1 Schi., \ K. , ^co H. und 7^0 Einw. 
'Weinbau. Bis hierher erstreckte sielt 
die Schiacht von Wagram. 
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' Enztrtiorfim LangenihäU t Oetter.* 
HB. im Niederöfter. Y. U. M. B.,' ijuxt 
aSchL , , ^ 

Enzwaihtngen y Wflirt. Mfl. ftu der 
3Eaz, in der !•. V. £az, O. ▲• MaUlbronn, 
Kiit ifStoo £. 

£ooa, JUiddelJfurg j Auttraliasel, ^ 
, der Gruppe Tongttfhn Aei Freund-' 
•chafu- Archipels gehörig.^ Sie liegt un- 
ter 21° 20' 50" 8. Br. , hat eine ovaie Ge- 
' «talt und gewährt «inen reizenden An- 
blick. Wasser findet sich in Menge, 
auch sind die meisten Australprodukte 
im Ueberflasse vorhanden. Sie ist stärl« 
bewohnt. 

^ Eperies. {Br, 48? 58' 46" ^ 38° 55\3o") 
Oestrer. Freist, an derXartsa, in derUnjg. 
Gesp. Scl»rosch, mit 2 kath., i luth. K7, 
^ n Minoritankl.« i kath, Gymnasium, 650 
B. und 7,426 B. Sitz des- iDistHktualge- 
richts; Tuch- undLeineweberei; Buch- 
druokereii besuchte Jahr- undW^chen^ 
anifrkte. , 

EpernaXf (Br. 49O 4' L. 2if 46') Franz. 
Hptst. eines Bez. von 4^>80 V^» ^' 85»427 
£inw. im Depfurt. Marne v gut gebauet, 
äu der Marne , mit 750 H. und 4,4^0 
E. Handelsgericht; Mnf. in Wolle, Le- 
der und Papier; Töpfereien von terre 
de Champagne. Niederlage der vorzüg- 
lichsten Cnampagn.erweine. ( A^oets 
Weimkaller, 1810 mit 4.00,000 Qouteillen 
and 800 Fassern.) 

. , Ep€rn,onJ (Br. 48« fe' I'» 18? «>') Franz: 
$t. aU der Oiiille, im I>ep. Bure -Loire, 
]5ez. Chartres ; 2 Vorst. , 3 ^- » i Hosp.|^ 
afia H., 1,370 E. 

ül^^fÄ, Fran». Mfl. im Dep. Nieder- 
Thein, Bez. Schietstadt, mit 14a H. and 
9,160 B. 

.EphesuSf 9. JjaSAluk. 

Ephrätay Vunkerstown^ Nordamerik. 
D. a]in Conestogo, in d. Pennsylv.Couu- 
ty Lancastcr, öer Sitz der religiösen 
Sekte der Dunker, die hier Oel- und 
IPapiermühlen , Wollen- und JUeinewe- 
berei ü. i. w. unterhalten. 

Epilla, (Br.^41044' L. 15033') Span. St. 
«-«m Xalon , in der Frov. ArAgon , mit 
S,äoo E. ' 

Epinalf (Br. 48*» ä2' L. 22O 14') Franz. 
Hauptstadt des Dep. Wasgau und eines 
» Bz. vnn 25,2$ QM. und 68,100 K. , an der 
Mosel , 48 M. von Paris. Gut gebauet, 
mit 3 Vorst! , 14 K., 2 Hosp., 1,100 H. u. 
%52C E. Kattunmf-, Faianzeiabrik. Im 
Jmkreise X2 Papi?rmilhleu. 

!Epineuiii Franz. Mfl. von aoo H. und 
7^ E. im Dp. Yonne, Bz. Tounerre« 

EpoisstSy Franz. Mil. im Dep. Cöte 
d*or, Bez. Semjir; fy^ H. tind 075 Einw. 
StruJhpfwebexeien ; Aornhafidel. 

Eppendorfy Hamb. D. au der Alster, 
mit 14D H. und Kirchsp. von 1,351 E., 
wo der Organist Heineke stit 1770 ein 
Institut für Taubstumme angelegt hat, 
das noch fortdauert. 

Eppingy Britt. D. in der Engl. Shire 
Esrez , Tv^elches die beXste Butter Bug- 
lan^ liefert. 

' Eppingen, Bad. St. an der Elsenz u. 
Sitz eines B. A. von 14.248 E. im Pfinz- 
und Enzkr. Sie hat x kath. , t iuth: K.., 
336 H. und 2,439 E., ^^^' ^ Gewerbe 
treibende. 

' EpsoTHy BrUt. D. in der Engl! Shire 
Snrry, mit 327 H. und 2,05a E. Mineral- 
quelle, die jetzt wenig benutzt wird. 

Epstein j Nass. St. am Fischbache, 
mit iSchl. und i^ioo E., die vormals der 
Hauptor« einer eignen Grafschaft |;ewe-' 
•en is^. 
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Hptg, Frans. PI. im Dp. Niedeneia«^ 
Q. bei Ribi^rpr^; M. auterhalb Aochi#| 
Guyon in die Seine. || 

Erasmoy Oester *Eiland in den 14 

Sunen der Venet. Dlgz. Venedig» wo la| 
^ i6 Hauptstadt sehr viels Gemüijc ig»^ 
zogen werden. *■ 

t Erhach , altgi&l. Haus in Deutadll 
land; Jonst zum Fränkischen K.reise c4i 
hörig und im Fränkischen Graf enkoUijj 
giuüi 2 Stimmen führend. Es besitn 
gegenwärtig die Grafschaft Brbach tm 
Hassische ^Undesherrscnaft und dii 
ebenfalls unter Hessischer Hoheit ttefl 
hende Herrschaft Breuberg mit Löwea« 
stein gemeiuschalllich , zusammen is 
OM. mit 5i47o H. und 28t7^ Einw. JOm 
Haus , welches ganz luvuerischer Rei^ 
gion ist, und seinen Ursprung von ci« 
•nem Staatssekretär Karls deB Grolsen, 
Eginhard« ableitet, zerfällt jetzt «in 9 
Linien, a) Erbach- Schönberg, welch« 
von den Fränkischen Standesherracna^g 
ien 991 H. und 7,^ £. besitzt ; b) £ri 
bach-Erbach mit 1,100 H. und 8,407 & 
Diese Linie hat die Anwartschaft aoi 
die gräflich. Wartenberi^'che Standes- 
herrschaft Roth im WtJirtemberg;scheB^ 
c) Erbach-Fürstenau mit i,:^ H. uii4 
12,518 E. Die jährlichen Einkaufte aller 
5 Liuiaa werden auf 200,000 Guldeu ga«! 
schätzt, , 

Erbach, Hess. Standesherrschaft, «u» 
Fflrstenthume Starkeuburg gehörig, B^ 
die vornehmste Besitzung der GrafaÜ 
von Erbach. Sie liegt auf dem Oden» 
walde, ist gebirgig« aber gröfstentheilt 
fruchtbar an Korn, Wein, Vieh und Bi* 
sen. Das Areal beträgt etwa. 9 QM«, diit 
Volksmenge mit dem Amte Wildensteiai 
aber ohne ßreaberg, 24,214 Biixw.; dit 
Zahl der Wohnplätze 2 St. ,. 4 Mfl«, un^ 
81 D. 

Krbachy Hess.. St. am Mümling, ia 
dem gräfl. Erbaoh-Erbachscheu Anthsu 
le der Standesherrschaft Erbacb. Sii 
hat I altes Residenaschh , ist aber soiil| 
seht- unbedeutend. ,. 

Erbach, Würt D. an der Donau. u| 
der L. V, Donau, O. A. Ehingen, mit I 
festen Bergschi, uud 1,210 £. J 

Erhachy Nass. Mfl. im Rheingau« 1*4 
800 E. Weinbau. J 

Erhendorfy Baier. Mfl. an der Wal« 
nah , in dem Regen. Landg. Fa^ksteiai 
mit 1 luth» Vs. und 1,054 E. , • . . 

Erbesbüdeshtim , Hess. Dorf in M 
Rheinprovinz, Kant. Alze^, mit t kathj 
1 rcf. R. und 750 E. Unweit davon aifl 
dem Liefen Graben die Quecksilbergrv 
be Karlsgltick, die eine Jidirlicha Aus» 
beute von 3 1/2 Zntr. -giebt. , .' 

Erbüy- Arhela, Osm. St. am Zad, || 
dem Pasch. Bagdad, mit 2,000 B. ; darel 
den >Sieg Alexanders des Grolseu dlMl 
den Darius. denkwdrdig. 1 

Erlisdorfy Säehs. U. im Erzgebiig 
A. Freyberg, mit 425 B. u. der reichste^ 
Deutschen Silbergrube , dem au Frew 
bejg gehörigen Hinunelsfürstcn, weUai 
von \7\ß bis 10DI .383)000 Mark Silber gtt 
liefert hat. x 

Erd^ Hanselh^ckj flOfizahery (Br. if 
21' 28" L. 360 36') Oester. Mfl. nahe •n 
der Donau^ in der Ung. Gesp, StulU^ 
Weilsenburg. 

Erdberg^f Bradehy Oester« Mfl. a« 
der Tava, im Mähr. Kr. Zna jm , mit itf 
H. nud 1,066 B. < 

Erde^ der Planet, den der Mensc» 
bewohnt /eine eingedrückte Kugel, dt» 
ren, längster und kürzester Durchmes- 
ler sich wie 334 aud 533 g«g«a eioana«r 
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Entf emoiif yoj^ Go ferdhftlbi^«Men& oder 
5i,6co M. nm die Erde. 

Die Oberfläche d«r Erde besteht aus 
.Wasser und ,^ Land. Jenes nimmt deir 
CTÖfserik Theil derselben ein; denn al- 
les Land m&ff etwa 2,379-951 » nach Gra- 
berg 2,357«75B^ QM. ausmachen. Das 
Land besteht aas grölsern und kleinem 
Theilen , die verbunden liegen ^ Kon- 
tinent -^ oder sich einsel];i finden ■*• 
Inseln. Man unterscheidet indeis ffinf. 
grolf e Lände rmassexi , die £rdtheila ge- 
nannt werden: 



Et* ^ £rd a37 

'ihr ganzer Umkreiff betrSfft 

»•M. , (Ue Oberfl&dbe 9,'28i,9ai*4i7i3 Q* 

gihr Inhalt 2,feo,cj6o,55«,3425336 K-ubik- 

n. Ihr? Eutfernuur von der S/on- 

_^ auf 2f 2eo£rdhalbmefser bestimintt 

khn, die sie beschreibt, deren Um- 

«J>er X31 Mill. M. enthält, ist fast 

ff^rmig, indem ihre gröltte. Abwei- 

pf ron der Sonne nur 24,667 1 di« 

^t« aber 23452 , • folglich der ganze 

Tschied zwischen der grdisten und 

Nten Entfernung nur 815 £rdhalb< 

I« beträgt. Ihr beständiger Beglei- 

derMoüd, läuft in «iner mittlem ^, 

Asia 76i5»057» n*ch Gr&berg ^i,'^ Qll. 

Amerika 753»«»^ — -- 742,600 ^r- 

Afrika^ $3i»^38.i ^ r— 52i»866 — 

=j ^Australien 173,640*, — . — 319,600 — 

Europa 153,616 , — . — i5»»930 — * , 

.1 .. ■. I i. ' i*.- ■ i » I •» 

Summa 2)379>95i> nach Grab erg 2}3579?5^ QM. 

Die itibi der Menschen , die die Erde bewohnen , steigt nach den aeneitan 

kfaiangen nicht viel über 700 Mill., nämlich 

in Asia 399>57)S>50o, nach Gräbcrg 366,000,000^ ' 

in Amerika 3o,483,<tx>, *~ — 2>)Ooo,ooo ' 

in Afrika • 102,412,000, — — ^ 99«odo,qoo 

in Australien 2^000,000, — '* 17,000,000 

in Europa I7q,4i06>ooo , — - -r 180,000,000 " 

Summa 706,879)600, nach Graberg 606 »000,000. / 

Templemann nimmt hXx die ganze Landoberflftche der Erde nur 2,U69,67$ QM., 
Wy ihre Bevölkerung nur zu 437 Mill. an. 

wach der ersteren Berechnung kommen, auf d»e QM, 297, nach Graberg 290,36 
Mcheii, und zwar: 

' ' '" 511, nach Gr&herg 

40, 



in Asia 
in Amerika 
in Afrika 
,in Australien 
in Europa 



192, 



490.61 
3^,83 
ig,5f 



nimmt hian mit Grnberg di« Ge- 
Hfttzahl der Menschen zu 686 Mill., 
VerhältiiiXs der Gestorbenen zu den 
Oden = I-: 36,35, und das derGebor< 
^ KU letzteren =■. z : 29,5 an , so er* 
M sich folgendes Kefuitat : In einem 
»werden ge1»oren 23,652,000, in ei- 
P Ta«e 64,800, in einer Stunde 2,700, 
Mer Minute 45 ; es aterbeU in einem 
■"••18924,000, in 1 Tage 51,840, In i 
M 2)i6o, in I Minute 36, und der 
«chuTs an Gehörnen würde mithin 
»ich auf 4,782,QOO steigen, wenn nicht 
fe|e, Seucüen und andere Ursachen 
^ so schnellen VergrÖlserung des 
-^Jchenkapitals im Wege ständen, 
«as ganze Menschengeschlecht läfst 
mit Biumenbach am filglichsten 
, folgende 5 Rassen stellen: 
) Die Kaukasische Rasse von weifser 
9« mit rotheu Wangen, lange i^, wei- 
•^ nofsbraunen 'Haaren, aas ^aber 
ins Blonde, dort ins Dunkle über- 
> und der nach Europäischen Be- 
«n von 6ch<inheit regeimäXiigsteh 
^g.und Gesichtsforuu Es gehören 
^ aie Europäer • mit Ausnahme der 
pea, die westlichen Asiaten dies- 
^ aei Ob, des Xaspischeu Meers und 
I«, nebst den Nordafrikanern — 
iin etwa 237 Mill. 

I I>ie Mongolische Kasse , meistens 
»engelb, theiitf wie gekochte Quit- 
^» tbeils wie getrocknete Zitronen- 
•wen, niit wenigen, straffen, schwar- 
■Hasrtn, enff geschlitzten Augenlie- 
^ plattem Gesichte und seitwärts 
vorstehenden Backenknochen. Die- 
*»u begreift die übrigen Asiaten, 
A.asBahme der Malaien, dann die 
uchen y&Iker ixi Europ« und im 



Asiatischen RuXslande, und iie 9ikl« 
mos iih n^irdlichen Amerika von de^ 
Beringsstrafse bis Grönland, zusammen 
•twa 350 Mill* 

3) Die Äthiopische Rasse, mehr oder 
weniger schwarz, mit schwarzem, krau- 
sem Haare, vorwärts stehenden Kiefern» 
wulstigen l*ippen und stumpfer Nase» 
Dahin gehören vorzüglich die Neger iu 
Afrika, die sich durch die Fulier m die 
Mauren, durch die Hottentotten in Äi» 
KafFern verlieren, so 'wie jede andere 
Menschenvarietät mit ihren benachbar- 
ten Völkerschaften gleichsam zusam- 
menuielst, auch die Australneger, dl» 
mit jenen in Afrika einerlei Kasse aut- 
niach^n , überhaupt wohl nicht Über 8S 
Mill. . ^ 

4) Die Amerikanische Rasse, zimmt- 
braun, theiis wie Eisenrost oder suige- 
laufenes Ku'pfer , mit schlichten, aber 
straficen, schwantn Haaren und brei« 
teil, liber nicht platten Gesichtern, auch 
stark ausgewirkten Zügen. Sie begreift 
die 'übrigen Amerikaner, auXser den 
Eskimos — vielleicht nicht 10 Mill. . 

5} Die li&alaische Rasse von brauner 
Farbe, hier bis ins helle Mahagony, 
dort bis ins dunkelste Nelken- oder ■ 
Kastanienbraun übergehend , mit dich* 
,tem , schwarz lockigem Haarwuchs e, 
breiter Nase und grofsem Munde. Zu 
dieser R^asse zählt man die eigentlichen 
Malaien auf den Snndainseln . auf den 
MolUcken, östlichen Archipein u. Phi- 
lippinen , und die gut gebildeten Süd- 
seeinsulaner auf den kleinern Inseln -~ 
etwa 25 Mill. 

Nach den Religionen nnterscheidaii 
sich die Menschen 
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in Chnitm -••-.-- ad» MiU. 
Kathcrlikett - - .xs2 MSU. v 

Griechen - - - 74 — 
Frotestantea -' 44 .— • 

in Juden -"5 "" 

in Moileminen« ----- lao — 

in Bramanen ------ .go -• 

in Schamanen •-'---- go -'. 

in Buddhisten pnd Pojten 100, — 
in Bamaiten - • - - - - 40 — ^ 

in Fetischanbeter und an- 

Hrre Polytheisten ,- - • 72 ^ 
• ^nmma 707 MilL 
Kach den Verfasiungen mögen auf 
der Erde leben 

' in-FÖderativftaat«n - - • 73t Mill. 
in Despotien .-. - - - - - ^35^/2 — * 

1 in Autokratien ----- 229 — 

in konstitutionellen Monar- 
-^ chien -. -.---•--164 — 
^in Tkeokratien .---•- 39I/2 — 
in Republiken --v---s» — • 
ohne eigentlichen Staaten- 
verband - ■ . *, " • - ' 44 — 
Summa 707 Miil. 

^Erding, (Br^ X8P 18' 23" L. 2QP 54' $3") 
Bafer. Stadt am Sempt und Sitz eines 
Landgr. von 13 QM. und 27.356 E. im 
Isarkr. Die Staat ist ummauert, hat 4 
Thore, 4 K, 5 IIosp. , i Krankenh. , 265 
H. und i^ö'^t E., wor. 44 Gärber. Eisen- 
hammer, Sä^emtihle- 

Mrdholmcrij Dfin. Felsenklippen mit- 
ten im Baltiachen Meere« 2 Meilen von 
Bornholm, und zum Stifte Seeland ge- 
hörie. Es s^nd ihrerf drei : ChristiantÖe, 
Gräsoolm und Friedricbsholm- Sie lie- 
fen neben etnanderf enthalten alle drei 



und von Fischerei und Schüffalirt le- 
■ l»en. Auf Christians<» liegt die gleichn* 
, fettung. 

frdmanntloch, $) HattlerhÖhle. 
rdöd. iBr. 4.70 37' 62" ^i^^^'S^ ^5'') 
Oester. Mfl. in der XJng. Gesp. Szath- 
mar. Glaahütten. Schlofs des Grafen 
Karoly. 

J^rdörf^ Oesier. Mfl. und Herrschaft 
das Fürsten Palfy, an der Donau,, in der 
• Slaw. Gesp. Veröcz. 

<Erd6dka^ Oester. D. am Ursprünge 
der Arva, in der Gesp. Arva, mit 1,078 
Poln. E. Hier wird vieUr Dhecht (Oel 
«US Nadelbäumen) (knd VYagenschmier 
verfertigt» _ 

Eregri, Heracica Ponti , (Br. 41O 17' 
51" h. 49? .V 55") Osm. St. am schwarzen 
\ Meere, im Anad. Sandsch. Boli, mit 
verfaCllneh Mauern hrogeben, überhaupt 
ein Haufen von Trümniem, mit einem 
iLleinen Haven. 

Eremitage, . Baier. Lustschl. , S/g M. 
VQU Baireuth , im Mainkr. , mit einem 
ai^Önen Garten , vielen Wasserkünsten 
. und andern reizenden Anlagen. 

Eresm^, Span, Neb^nfl. des Adaja, 
zum Stromgebiete des Dnero .gehörig. 

Erfriscnungsinseln, s. Tristan d'A- 
cunha 

Brft^ Prenls. Fl, in der Prov. Kleve- 
Berg. Q. auf de|: Bifel bei Holzmühlen, 
M. bei Neuls in den Rhein. , 

Erfurts Preufs. Regieriingabezirk der 
grov. Saphsen , 77 QM. groXs, mit 265,000 
Binvr. in 10 Kreisen : i ) Stadt jSrfurt, 2) 
I.and Erfnrt, 3) Hohnstein, 4) Ober- 
«ichsfeld, t^) Mühlhausen, 6) Untereicks- 
feld« 7) Henneberit, 8) Langensalzt» 9) 
Wtifietisee und to) Neustadt. 
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Erfurt, (Br. «oD 59« 3/' 1,. sg»^ 
Preufs. Hauptstadt eines Hgbx. m 
Prov. Sachsen, an der Gera:^ Sie- in 
Mauern , Wällen und Gräben ni 
hat 6 Thore, 6 Vorst. , 30 gröX«*« 
I kleinere StraTsen, ^ Paläste, 16 _ 
uth. K. , worunter die KollegiatK 

V. mit der grofsen Orgel \xni>. 
Zntr. wiegenden Glocke; mehrere H« 
5,154 H. und i6,A75 E. Sitz der Ä^ 
rungsbehörde« ; Bibliothek; reicher 
tanischer Garten; i luth. und i kai 
Gymnasium ^^S Elementarschalen; i 
demie nützlicher Wissenschaften ;.p 
macertiscfa- chemisches Institut; l^ 
nenschule. WoHenzeuchmf. mit 2 
aoo Stühlen, 3 Band-, i Kattun-, 3 
Hen- , 2 Tabaka -« 4 Etsig- and i Nn 
fahr., 8 Buchdruckereien; betraclitU 
Brauereien und Brennereieix; Schni 
arbeiten. Gartenbau, besond. Ss 
Anis,. Koriander, Kümmel, Mojin,^ 
tiche und BruHnenkresse. 14 Oel' 
Papier-, i Pulver- und i Walkmi 
Bei der Stadt die wichtige nnitU 
Oitadelle, der Petersberg, und eis' 
• teil, die Cyriaksburg. 

Ergolshnchf Baier. Mfl. ili den] 
I^andg. Pfafienherg, mit 1 K., Tsfl.J 
400 E. 

Ericeira^ Portr, Mfl. an einer kW 
Meeresbui^ht, in der Prov, Estremtd 
mit 200 H- Fiicberei. 

Erie, Nordamer. County imStA 
sylvania, mit 6 ürtschaf tetf und 3,?]S 
Hauptort Erie. 

Erie, Nordamerik. Mfl. und IUI 
ort der gleichn. Pennsylv. Connty,« 
394 E. , 

JErir, Nordamer. County 'im GeÜ 
von Micnigan, mit 1.340 £■ 

Erie, der südlichste voll den S 
Uen Nordamerikai^ischen Seen, W< 
grofs. Er hänft durch die Strifw 
troit mit dem Kuro«. und durch Ni 
ra mit deni Ontario zusammen, ktt^ 

fends über 20 KlafterXiefe> ob er P 
ei ruhigem Wetter gut zu be» 
ist, und enthält mehrere kleine Eiii 
die Heimath derKla>perscblan|ien. . 
vorn«hmste Fl. , den er aufnimmt, 
der Miamis. 

^richshurg , Han, Bergschi. .n.A 
sitz in der Provj GÖttingen, m»i*J 
23 E. Dae Amt enthält nur i Varj 
2 Pfd., 4 andere D«, 260 H. u. iM^] 

Erichshagen , Han, Mfl. in del 
lenbergschen Amte Wdipe, mü 
und 361 E. JLemeweberei^ Ga^ 
nerei. - 

Erichty Britt. Binnensee oder 
in^der Skot. Sh, Perth. 

Eriskar, Brilt. Eiland, zn denl 
den der Skot. Sh- Invernefs gehön 
ist durch den gleichn. Sund^Ton 
uisC getrennt. 

Eriwan, Iran. Prov. -zwischen . 
beidzchan, Schirwan, Grusiett ur.fl 
Osm. Asien; ein hoch gelegenes 1 
mit gesunder, aber schwerer Loö. 
bergige , doch frucMbare und «j« 
wässert« Boden liefert vorzüglichj 
Korn, Gartenfrüchte, Obst una T( 
die Viehzucht ist ansehnlich, ß^* 
wohuer sind meistens Armenien 

Eriwan, (Br; 40P 20' L. öjP «pJ 
Hauptst . der gleichn. Prov. a«lZ«i 
alt und verfallen, und mit •cbW 
Mauern und Thürmen umgeben- 
wird in die Alt- und Neustadt 1 
tbeilt, hat t^Bergachl.^ S»000 U. uiai 
cheriei Gewerbe. . 
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^jrhffMt Geuh' Schal itaxi* bctrlclit- 
• Lajidsee in, der Pf ov. firiwaiiv «u« 
lein dkr Z*iigbi »einen Ursprung 
Lt. Auf demselben liegt «in Fel- 
rUand mit i Armen. Kl., wo ein 
hiichof »eirien Sit« Ijftt. ^ , » 
ErJuUnsy HtrJcelens, (Br. 61^6' L, 24O,. 
htvSt. St. in dem Niederrhein: Kbx. 
iien, mit 1 kath. K. , i llosp., 200 H. 
; 1,340 R. Band- und Leinevrebwei; 
h werden von den 'armdn X.eateii 
be wohlfeile Spitzen geklöjppelt. 
Erlach y Oester. Fl. in Nierteröster- 
fh, welcher am O^tscher entspringt, 
Weinjieri die kleine ^rlach auf- 
amt and bei Pechiam der Donau zu- 
lt. 

Zrlaeh^ CerUer, Helv. St, and Schi. 
[Bielersee, im Kant. Bern. 
PUngen, (Br. 4^035' 5Ö" L. 28° 46' 12") 
kr. St. an der Kednitz , in dem Ae> 
kt.y aus 2 Städten , AU- und Neu- 
fr Chtiftian - Erlangen bestehend, 
iit. ummauert, hat 7 Thore, 1 SchL, 
rth., 1 ref. K. , 1 kath. Beth. , i Wal- 
lt, 796 H. und 9,200 E. Universität 
l guten Anstalten; Predigerseminar, 
lU(ut der Moral, theolog. Lesebiblio- 
ii klinisches Institut, botan. Gierten, 
i^raüenkabinetr Bibliothek von 20.000 
tden.und philol. Seminar (200 Stnd.); 
BjiasiQm; JLeopoldinische Akademie; 
taeralist. dkon« Gesallsch. , 3 Kattunr 
i Leinewftndflruckereien mit 4 Blei- 
aund 6QoAfb. ; Strumpfwirkerei mit 
Stühlen (20,000 Dutzend); i Hand^ 
ahmf.; 5 Weilsgärbereien,. die 240,000 
te bereiten ; 3^ Hutmacher mit 30p 
I. (iiooo Dutzend) ; i Xabaksfabr. , 2 
;bereien; i Spiegelschleiferei, 10 Sei- 
»iedereien, 3 BuchdiJuqkereien. Ue- 
fhaupt lebhaftes Gewerbe. , 
ErUu, Eg£ry ( Br. 4?0 53' gö'^ h, ^2'- 
) Dester. Freist, am gleicnn. Fl. in 
U&f . Gesp. Hevesch- Sie ist um- 
Kert, hat 7 Thore , i «chönes Schlof«, 
^rst, 1 Kathedrale , mehrere ansehn- 
IC K. und Ki. , I Hofp,, 1,710 H., und 
£. , theils Deutsclye und Magya^- 
, theils naitzen. Sitz eines Brzbi- 
'f» mit 160,000 Gnlden Eink- ; creistl. 
iinar;ic«th. a k ad em. Lyzeum.; Stern- 
ke. Gärbereien; ^Tuchwebereien. 
Mel. Ausgebreiteter Weinbau. 
ErltnmarJUy s. Egtrhegy, 
S.Ermachor, Oester. Mfl. im Illjr. 
Villach, im Geilthale, wo Kupfer- 
(^fanden Werden. 
trmatt Ingen j ilelv. Mfl. am Boden- 
^im £.ant. '^nrgau, miit x Simultan- 

_rmelandj . vormalige Provinz in 
preafsen, welche jetzt unter den 
ii|sbrrger Rb». vertheiltlst und wo- 

\nn katb. zu Heilsberg, residirender 

chof den Namen führt. 
^rmenonville^yxanz. D. am gleichn, 

llde, im Dp. Oise, Bz. Senli», mit 477 
In d«jm niesigen Parke war Rous- 

^'s Grab mit der luÄchrift: Ici 
^^ l'homme de la nkture et de la 

'.rmsUhfn , Preufs. St. an der 'Selke, 
era Sachs. Rgbz. Magdeburg, mit 1 
StS H. und i»809f B. Fries- und Fla* 
Weberei mit 100 Arb., Lieineweberei 
52 Arb.; Gärbereien, Oelmühien. 
^tson des Dichters J. \y. i:. Gleim 

krtiity Franz. St. am gleichn.'Fl. im 
»• Majennc^ Be«. Maycnnt , 63a H., 
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Em»ä6rJ^ PreuTs. D. im Schlei., Rbs. 
Reichenhach, mit 1,618 B. Rasch-, Kat- 
tun - und Barchentweberei. ' . 

Ernipacht Würt. Mfl. am Kocher, in 
der li. V. Jaxt, O. A.^Ophringen, zu d«*r 
Hohcnlohe- Neuensteinischen Standes«^ 
hcrrschaft gehörig. Er hat 120 H. uÄd 
732 E-, I Eisenhochofe/i mit Konooen- 
gief^erei und i Hammerwerk. 

Ernstbrunny Oe^ter. Mfl. im Nieder- 
öfter. V. U. M. B., mit 1 Schi., 1 K. und 

ErnstthtUt Sitawariy Lahe, Oester. D. 
im "Böhm. Kr. Bid'schow, mit 40 H. Ei- 
»enhiitten mit 2 Hochöfen, 2 Frisch- 
feuern, I :jain- und i Eiselihamifier. 

Ernstthat, Sachs. St. in der SchÖh- 
burg. Herrsreh. Glaucha, dicht neben 
Hohnstein, mit 260 H. und 1,884 Einvr., 
worunter 140 Weber und 50 Strumpf-. 
Wirker, groise Bleichen. Sttinbrüche. 

, Eroda, Eroüad, (Br. ijo jq' i, 05O 20') 
Britt. St. an einem Kanäle des PI. Bha- 
wani , in der Prov. Koimbetore , mit ei-' 
nem starlcen Fort und 400 H. (vormal» 
3,000). 

Erpelt Preuf». Mfl. in der Prov. Nie- 
derrhein, Rgbz. Kt)blenz, mit 730 Einw. 
Guter Bleichert, der hier auf dem Erpe- 
ler licy, einem Schiefergebir^e , wächst« . 

Brsaner, ein Stamm der Biuss. Mord- 
winen (s. Mordwinen). 

Erstein, (Br.« 43025' 22" I*. 46° 2fj' 22") 
Franz. Mfl. am 111, im Dp. Niederrhein, 
Bet. Schlettstadt; 226 H. und mit dent 
Kirchsp. 2,344 S. i Tabaksfabrik mit a 
Mühlen, 2 Bleichen, 4 Mützenmanuf , 2 
Walkmühlen, 1 Lichlcrzieherei , 5 Tö- 
pfereien, 5 Färbereien. 6 Seilereien. 

. Ertvelden, Nied. Mfl. mit 2,450 £inw. 
in d^r Prov. Ostflandern. 

Ervy, Franz. St. an der Armance, int ' 
Dep. Aube, Be](. Troyes, 265 H.', 1,965 B. 
Mf. in JLeinewand u. Zwillich; Meiser- 
•chmieden. 

Erzertf s. Aert4n, 

Erzerum , Osm. Paa^halil: xw. «60 X,* 
bis 62046'ö. h. u. 380 12' bis 41O1« ji.Br., ia 
N. an Tarabosan, Akalzike u. Kar», im . 
O. an Iran, im S. anWan, Kiurdistan n. 
Dia^bekr, und im W. an siwas gren- 
zend, 1,010 QM. groXs, und von etw» 
~%)o,ooo Osmaneft , Armeniern und Tor- 
Xoma^en bewohnt. Ein zwar bergiges 
Iiand, worin sich der Taurus und Kau- 
kasus verflechten und dem Frath und 
Tigris ihren Ursprung geben , und ^as 
im Ganzen einen steinigen Boden hat, 
der aber doch b(*i gehöriger Kultur un- 
ter dem glücklichen Klimlt (fetraide, 
Wein, die schöiisten Südfrüchte, Baum- 
wolle, Flachs, Hanf, Tabak in Meng« 
hervorbringt, gute Weiden u. Ueber- 
flufs an- Bienen, . Kupfer und Bisen hat. 
K4 wird in 14 Sandschakschaften abge- 
iheilt. 

Erz^rum, (Br. 39O 58' 31" li-59?iS'46") 
Osm. Hptst. des gleichn. Paschalikfl, iil 
einher fruchtbare^ Ebene) ummauert, 
mit 4Thoreu, 2 Palästen, x grofsen Mei- 
dan,> 100 Moskeen, 2 armenischen, 1 
griech'. K., 16 Bädern, vielen Bazars n. 
25,000 E. , worunter 81O00 Armenier und 
500 Griechen (nach Mo ri er 250,000 E.U 
Sitz det Pascha, eines armen.^Krzbi- 
achofs u. eines griech. Bi^chofa. Man- 
cherlei Mnf. in Baumwolle, Wolle, Le- ' 
der, besonders aber in Kupiexgeschirr. 
HandH mit Pelzwerk: Niederlage Per- 
sischer und Indischer Waaren. 

Erzgebirge^ ein Theil dev Sudeten tt.> 
zwar derjenige, der sich na<;h Sachsen 
verbreitet. £a fällt nord- it. nordwest«, 
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■wettlt ixiimer tiefer ab und Terliert sich 
regen die Mitte von Sachsen in niedrige 
^erge und Hagel. Seine höchsten Küp^ 
Den sind der Fichtelberg, 5«73i * der 
Schneekopf 3^13 1 der Auersbevg bei £i- 

. beustpck 2,953 und der Huthaus bei Bä- 
Tenstein 2,150 Fufs hoch. 

', Erzgebirge y i?ächs..,?Cr. , w^elcher von 
Böhmen» dem jLeipziger und Neiistädter 
Kr., dem Reuraischen uud Voigtlande 
umgeben ifct und auf io2,|<) ( 12t ) QM., 
469,464 E. in «b St , 6 Mfl. , «^1/2 D., 18 
Aem^<}rn, 63 Vorwerken und Freigütern, 

.^ Al>- u»d 34 NeuschriftsSssigea Gii- 

iern, 40 Amtsasseii, 10 geistl. Inspektio* 
len und 55^^ Pfarren enthält. Dieser 
'.Kreis, voii der ^ Na tu^ vorzüglich mit 
Holi und Metallen ausgestattet, um- 
fafst den bei weitem dröfsern Tli^il das 
Sächsischen Bersbaues, x^ugleich aber 
AUch die vornehmste Industrie 4(i«««s 
iJandes. Die Aemter, worin er einge* 
theilt ist, sind: Freyberg mit Grillen- 
berg, Frauenstein, Altenperg, Nossen, 
Augustusburg, Itauterstein-, VVolkeo- 
«tein, Annabarg, Orünhava, Stollberg, 
Scliwar»enberg , Krottendorf, Wilesen- 
l>urg, Zwickau mit Werdau, Chemnitz, 
^'raiikenberg, Sachsenburg und Wilden- 
fels, w^oiu die Schönburgschen Graf- n. 
Herrsch. , worüber Sachsen die I^andea- 
hoheit ausübt, kommen. 

Esculona, Span. Villa auf einem Hü- 

f;el an dem Alberche, in der Prov. To- 
edo, mit 4 Vorst. , i festen ^chlols, i 
iStiftsk., 4 Pfk., 2 Yi\. und 2,300 B. 

Escassefort y Franz. Mfl. mit il2 H. 
und 770 E., im Dep. XiOt-GAronjie, Be^ 
34 Armande. 

Effeleriy Amerik. Völkerschaft , Wel- 
che in der Neuspan. Prov. Neucalifor- 
jkim. einheimisch ist. 

Esch , Niederl. St am Elz , in dem 
Grc/fsherzogth. Luxemburg, mit 1,260 C;^ 

Esehenau, Baier. Mfl. in dem Rezat- 
lup., mit 1 Schi. 

EfChMitbach, Baier. St. und Sitz eines 
Xandger. von lo QM. mit 15,772 Binw., 
iai, Mcdnkr. ; aie hat 1 Schi. , 161 H. und 

Eschendaehf B#ier. Mfl. in demRezat 
liandger. Ileilsbronn, mit 160 H. vLnd 
950 B. 

Eschtnherga, Goth. D. an der Nasse, 
iim Fürstenth. und A. Gotha , ,mit 1 £.., 
2^ H. uud 420 B. Weinbau. 

Efchershauseriy Braunschw. Mfl an 
Aer Lenne und Sitz eines Kreisanits von 
6*ss QM.^ 2,032 H. und 15.Q80 £, iu dem 
Weseirdistr., mit i K. , 152 E. und 848 B., 
wor« ig Leineweber. / 

Eschlcham , Baier. Mfl. am Cham, 
in dem Kegenlandg. Közting, mit 72 H. 
und 451 B. ^ 

Eschlismatj Helv. D. und Kirchsp. 
ron 2^200 E. , in dem Xhale Bntlibuch 
des Kantons Lucern. 
.Eschrefj »'. Afchraf. 

Eschwe^e, Kurhess. St. an der Werra 
und Sitz eines A. von 1,496 H. mit ^,495 
£. in der Pr. Niederhessen ^ nmmauert, 
mit 4 Haupt» und 1 Nebenthore , i dem 
liandgr. von Hessen - Rothekiburg zuge«* 
hörigen ScbL, ±xei, K., i Hosp. , i Sie- 
chenhaus, 803 H. und 4,392 E., worunter 
505 Ge^verbe treibende, 3 .wichtige Le- 
decfabr. , etwas 'Wollenzeuchweberei 
mit 4b Meistern', Aaschmacherei mit 8 
Meistern, 17 Roth- und 3 Weils^ärbci- 
reien. Tabak'bäu, jährlich 8,000 Zntr, 

Eschweilerj Preuls. Mfl. an der Den- 
te, in dem Niedarrtiein- |l;;bz. Aa(^hen, 
mit 1,^13 B. Kattundrackerei^ Sammet- 
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band-, Seiden- «nd Halba^ideBEeoi 
Weberei ; 2 VVachstnchfa.br. Nach Si 
berf hin liegen grofse Steinkohlenhti 
werke, durch Oarapfmühlen betrieb« 

Escieeg, Us Clees, Helv. Mfl. zwiicB 
. Bergen, im Kant. Waadt. 

^ EscodaTj s. / scodar. . ' 

Etcorialf (Br. 40O :^5' «0" L. 150« 
Span. Villa am Südlichen Abhänge 1 
Guadarramagebirgs , in der Prov. Sei 
via, fiVa.M. von Madrid entfernt, 1 
1,998 Binw. Prächtiges Hieronymitea 
von K. Philipp XL zwischen X663 bi»,i 
zum Andenken 'des Siegs bei S. Qm 
tin erbauet. Merkwürdig darin^ 
das königL Schlofs, welches einen] 
viUon einnimmt, das Panthean, yroA 
Spaniens Monarchen und auch det 
Gemahlinnen, wenn sie dem Reiche | 
fanteu gegeben, beigesetzt v^erden, ei| 
reiche Bibliothek mit 6,000 Arabiscl 
und Orientalischen Handschriften, i 
Antikensammlung und ausgesuchte 
mäldegalerie.' Der Bau dieses kelr 
len Gebäudes , welches in 17 Abthei 
gen 22 grofse Höfe einschliefst, 
33>675»675 Gulden gekostet. 

Escoyeuxs Franz. MfL. mit 2c9 H. iti 
1,263 Binw. im Dp. Niedercharente , 1 
Saintes. *^ - 

EsenSy Han. Amt in der Prov. Q 
friesland , ^it 53 D. , 2 Inseln, 1,384 
und 7,8U £. 

Esen*, ( Br. 530 38* 51'' JL, ^o 15» | 
Han. St. im nSiingerlaÄde der pJ 
Ostfriesland; ummauert, mit 2 &., 1 J 
Schule, I Waisenhaus, 335 fi. /und f. 
E. , wor.'2 Lederfabr., 2 Branntw« 
brenner und i Hutmacher. 

Esgueira^ Port. Villa in der Pl 
Br^ira, mit i Pfk., i Hosp., i Arm« 
vin^ 583 H. 

Eskeßord^ Dan. Handels$t. auf Isl4 
Austländinga Fiording. 

Eskihissar, O^m. D. in dem Al 
Sandsch. Kutaie. Hier stand vdM 
das berühmte' Laodicaea ajn L>ycus. 

Eski Krim, Leeokopoly Russ. Sli 
Tschuruk-su, in der Prov. TaoiJ 
ganz verfallen. 

Eskilstuna^ {Bt. a^^ iE*] Schw«i;i 
am TorshaDa, in Nyköpmgslfin, i 
Theile getheilt, welche 1,5^ E. eatl 
ten. Fabr. von kleinen Bisenwa-'*' 
mit 109 Meistern und 228 Gesellen; 
pfereien; Handel. 

-E^kintver, Amerika n Völkersci 
welche im äufsersten. Norden die 
dev Hudsons- und B^^nsbai nod 
Halbinsel Grönland bewohnt, und 
bis 80^ n. Br. heraufgeht , aber 
zahlreich ist und. ein umherir 
elendes Leben führt. Sie gehöre 
der kleinsten Menschenrasse, -errei( 
selten über 4 F.ufs , haben eine w* 
aber von Schmutz ganz dunk^lj 
Hautfarbe, platte G^-sichter mit 
eihabener Nase, runden vollen B< 
dicken Lippen und schwarzen li\ 
Haaren. Sie leben sämmtlich in ei 
Zustande von Unabhängigkeit; ikl 
sprüuglicher Charakter ist' eine*^ 
schung von einfältiger Gutmuthjj 
und dummem Sto4ze. Sie sind meii 
zufrieden mit ihrem Zustande, b«| 
ders in G/TÖnland, aber auf dem IL« 
nente stehen sie^ in ewiger Felid< 
ihren Nachbarn. In Grönland 
mehrere dem Namen pach snm 
stenthume übergetreten, die üb'j 
sind Fetischanbeter mit Zanbi 
Sie nähre|i sich allein von der Jag< 
Fischerei : auf Grönland ist es der 
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dir ünun Kalunuig und itUiinng 

i ^agra^ Osm. St. an dfer Taud^ 
rin 4er Kuxnel. Sandsch. Sofiar, inic 
Einw. Maacheri«! Mf. , besonders 
^apeten und eisernen Waa^ 



jqO 32*' 



Garten* und Feldbau. 



4'47") Osman» St. am Pursak, 
4ipm Anad. Sandsch. Sultan EiigtiV) 
\ wannen B&d«rn. Handel n|it Wein 
i Feuchten. 

Etlay Span. Fl. ^ Q. bei Maran« ; M. 
den Duero ; Lauf ^3/4 M« } Nebenil. { 
rbijo und Bermeja. 

Eslarn, Baier. Mfi. an der Bdbmi- 
en Gräpze ^n 4ein Regen. JLandg;« 
^^s\viU, mit »70 H. u. it^JB- 
Stni, JBJ^ne, ^Br. 250 17' 38'' I^. ff^ W 
)Osm. St. in der Aegypt. Prov. Said, 
t flkopt- K. Kesidenz eine^ Arab* 
lecbs. Merkwürdigfe Alterthümer. 
.^Mspaian, Span. Gebirge. oder Sierra» 
iäches zu dem Iberischen Gebirgszug« 
«h&rt; der Pik oder die höchste Spitze 
iseib«u ergebt sich 3,909, der Casuele- 
$,106 Fuls hoch. 
Espagnag , s. Jspagnac. 
S. Efpain^ Franz. Mfl. &m IVfanso n. 
otdisp. Ton 2>037 £.» im Uepart. In^re* 
Are, Bz. Chinon. 

Etpaliort^ Franz. Hauptstadt eines 
Bk. von 29.10 Q^M sait ö.;o57 E., im Dp. 

■^eyron an» Xöt , n*it 2,622 E. Garbe- 
(Uib^s. in sämischemXieder u.Haro- 
ji; Wollspinnerei. 

Eipalmaior, Span. Eiland auf delr 
dspitze vqn Ivica, zur Prov. Mallorca 
törjg; |inbewohnt, mit Waldungen 
l Kaninchen. ' 

Eipartei , Span. Eiland unweit Es- 
«nador upd Ivica, zur Prov. Mallorca 
l«rig; vtrü^te. ' 

Espgjo, .Br. 37O 47' I- 12** 2') Span, 
la in der prov. Cordova, mit 4,640 E. 
twerke. 

EspgUtUf Fra^z. Mil. mit 170 Tl. und 
[7 B. , im Dep. Niederpyrenäen, Bez. 
fonne. 

Esperon , Franz. hoher. Ber^, zu den 
rennen de'a Dep. Gard gehörig , ein» 
^ "teuere Schiefermasse)' mit Kasta- 
_ bettaiiden. 
•K^pinpsa, de los H9onUroS, (Br. 43O 3' 
L. 14<^ 8' O Span.- Villa am Tueba 
ara^ Abhänge des Cantabrischen Ge- 
:«, in der Prov. Burgos , mit 2,000 E. 
lacht ajJi w. u. 12. Nov. ipbg. 
'Ksplnouse , Fran«. Bergkette, im Dp. 

^nnlt, welche sich an die Revenuen 

~Ä. Eispirituy Span. Villa auf der Ha- 
Uin«el Cuba, mit 7,004) %. 
Eipiritu Santo, (». Br. 20O 13' L. 337O 
p'*) Port. Hauptstadt einer • gleichn. 
arca, in dem Br^^il. Gouv. Rio Ja- 
iro , an der M* des. Espiritn Santo in 
fleichn. Bai,, mit 5 Kl. und 5^000 £. 
irerbe; Havei^; Handel. t 

Etpiritv. Santo t s Neue Hehriden. 
Ksvosende , Pprt. Villa in der Prov. 
iho« in derM. desCavado, mit iPfk., 
:ofp., 1 Armenh.» 300 H. u. 1,500 Einw. 
iner H^veii. ' 

^.Esprit, Franz*»»!., am Adonr von 
9 R; ui|d Kirchsp. von 5,094. Kinw., 
Dp; lindes. Bez. Dax. 
MssarSf Franz. MH. mit 407 H. und 
^ Binw , im Dep. Vend^e, Bez. Bour* 
-Vendee. y 
J^ssecH^ K Eszfcft. 

Hstsl^ Hau. Dorf und Amtssit;^ in 
PxoT. Is&nthutg t mit 38 H. und 3i3 



Biikw. 0ai Atnt athlt 9dg H. uiid l,^ 

/iJ**n,(Br.5iO 27' 4^"I-.240 4»') Pfeuf«* 
Kreisstadt an der Berne in dem Kleve« 
Berg. Kbz. Datfeidorf, m»t 2 kaih^ t , 
luth., t ref. K., 1 Gymnasium, 737 H u. , 
mit BinschL de« Xirchüp. 4)207 ftinw« 
Tuchweberei, Eisenwaaren - und Ge* 
•wehrfatarik« auch Tuchkrai^en und Raf*, 
ieemühlen, i.eineweberei ^ 1 Vitriolsie« 
derei. In der iiäh« Steinkohlenmineiu 

Esiequeho^ ein mächtiger Amerikan«. 
Strom« der im Innern von Guiana ent« 
steht, und unter 6^ 40' n. Br. dem Ozeail 
zufällt. Bei seiner M. ^st er gegen A \ 
M. breit. In derselben liegen die f 
fruchtbaren und bebaueteu Eilande La* ^ 
guan, Walk^nham und Hog. 

EstcquehOf Btin. Rolouie auf GniA* 
na» zwischen dem Essequebo und Pomä* 
roon, Welche mit Demerary einen ge» 
meinschaftlicben Gouverneur und PoH- 
zeiamt hat , wie sie denn auch übef 
Stabroek ihre Produkte ausfährt (f. De« 
merarj). Ihr Gerichtshof hat seinen Sit« 
auf der Fortinsel. . 

Kssexy Britt. Shirc , zwischen. 17Ö 40^. 
bis 10* östi Li und 510 28' bis f^a'' i* a. 
Br., im N an Cambridte und' .^iuifollt« 
im O. an d&s Deutsche Meer» im S. an 
K.ent, im W. an Middlesfex und Ilart^ 
ford gränzeiid, 7X)4o Q^^- grols. . Übef» 
fläche: eben« die Küste niedrig« zunt 
Theil morastig. Boden: im Innern 
leicht u. Sandig, am Meere f^tte Marsch« 
Gewässer: die Thames., Cröuch, Black« 
wattr, Coln, Stonr nnd\Lee. fc*rodukteS 
Korn, Flachs, Kartofteln^ Waberdisteln^ 
Kümmel, Koriander; die g#wöhnlichei£ 
Hausthiere, Fische, Austern» Kreide, 
Volksmrenge/iSix : 252»473, in 21 St. und 1 
Mfl. , 415 Kirchsp. ^n4 39,398 H. Nah- 
rungszweige: Viehzucht, A<:ker - und 
Gartenbau, Fischerei, Wollspinnerei vu 
Weberei. Ausfuhr: Korn, Hüisenfrück«» 
te, Butter, Kälber, Gemüfae, Fische, Au« 
Ytern, Wolle, Boy und Serge. Deput* 
zumPi^rlament: 8* Eintheilung: in^ 
Hundreds. , 

ßssexf Nordam^r.' County im St# 
Vermont, 32 i^M- grofs, mit 19 Ortschaf« 
ten und 3,087 ti- Hptst. Guildhall. 

Essex , 'Nordamerik. Couhty im St* 
Massachusetts, mit 23 Ortschaften, 7,998 
U* und 71,888 K. 

Essex f N ordamer* Cöunty im St. Vit« 
ginia, mi,t 0,376 E.v ' ^ . 

Essex t Notdamerikan. County im Sp 
Newyork, mit\9,477 E. " 

Essex^ Britt. County des Gouvern«.* 
ments'York, in Nordamerika. 

' Essex, Nordamerik. Cöunty des SU 
Nj^wjersey^ mit id Urtschafteu u. it5.964 
Einw. , 

Essey<, Frant. Mfl'. im pep* Orn«, 
Be«. Alengon; 1 K., | Hosp- , 721 B. Ger- 
bereien. ^ . ^ 

ksssy, pranz. Mfl. mit 598 E,, im Dp. - 
Meurthe, Bez. Toui* _ ^ ^ 

Efslingcn, (Br. 48O 44.' 27.'' h. 26P 58» 
*)"> Wtirtenib. St. Und Sitz eines O A. 
in der L. V. Rothenburg an d<vu Nek- 
kair. Sie ist mit M«u*?rn , Thühöen U. 
Zwingern umgeben, aus welchen 4 Tho- 
re fühten , ist eng und altväte^r 1*011 go- 
bauet, hat^ Vorst., I Burg, 5 K., wor-; 
unter die IJyouis- und Prauewk. merk'* 
wüVdig, 1 WÄisenh. , i,ooö H. und 5,323. . 
Ein., die sich von Acker- und Weinbau, 
nähren. " Pädagogium. JLeiuen > und - 
Wollweberei. - . ' . ' , 

Essones. Franz«. P. an der Juine, 1« 
Dep. Seina-Oise» Bez. Corbeil^ 13^ H»| 
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x^fioo Sinw. Kattun drn«lc«r«i d«i FaVr» 
Oberkampf; 1 PalveHrniähle , i Papier- 
ZDÜhlc; -liärbttreien; Tabaks- und Loh- 
mühleii. 

, ^Issores. Vr. Mfl. ander Ource, im- 
Dep. A^be, Bez. Bar «nr. Seine; 238 ti.» 
1,424 lä. Gtrburvfort aes Mathematikers 
- Lemoine. 

Kssuaiiy Assuan^ das alte Sr^ne, 
Osm St. am Nile in der Aeffypt. Pror. 
Sa^d , irtifi Oä»u. Schi, und einigen Al- 
terthümera. Die Stadt ist sehr heräb* 

fekommen uud hat wenige Nahrung. 
bt gegenüber liegt, im NU die Iitsel 
El«paantine. 

jittüfort, Attaforty Franx. St. unweit 
dem Gers, im. Dep. Lot-6aronne, Bei. 
Ag^n-, 306H., 2,555 E.' 
j ' Fstagcl^ Franz. Mfl. am Gly, mit 
219 H« und I 313 £,, im Dep. Ustpyre- 
aäen, Be:?. Perpifx^an. ^ x 

Estatngy ]Branz. St. am Lot, im Pep. 
Aveiron, Bez. Kspalion , 91S Biuw. Gir- 
nereien. 

Estairetf Franz.. St. an dar Ljf, im 
I}ep/Nor<3eu, Bez. Hnzebrouki 657 H« 
und 5,754 Kinw. Mf. in Ti^chzeucneni 
. Spitzen un-d Tabak i Salzraffintrie.' 

Estavare^ t. Stäfir, 

Este^ Jlan, Fl. in der Prov. Lüne- 
burg, der ^n der Uaide entsteht und bei 
Sitebrügge der Elbe zufällt. 

Este, (Bn 45° I3' 21" l^- 29P ig' 35") 
Oester. St. amBachiglionei in der Venet. 
dgz. Padua, mit 6,000 Einw. Handel, 
besuchter Jahrmarkt. Stammort des 
Ha\ises Este, woraus die Könige von 
Grorsbrittanien und Herzoge TonBraun- 
,^ -achwig abstammen, und aesien jüng-- 
. rer 2weig in M^odena jetzt in männli- 
eher Linie ausgestorben ist. 

Estebrügge, Han. Pfd. an der Este, 
in den) Altenlahde der Prov. Bremen, 
unweit ^ Buictehude, mit 76 H. und 55s. 
Binw. 

Estella, Span. Ciudade am Ega, in 
' der Prov. Navarra, mit i alten Schi. , 6 
, Pfk. , 6 Kl. ,« I Hosp. , I K,ollegium und 
4,600 Einw. I Tuchmanuf., w^Jche blols 
Armeetuch liefert, mehrere Branntwein-, 
brennereren. Üi^weit davon das schöne 
ZistercienserklQjstef Irache. 

Esten, *. Ehsten. 
. Esten^ NäV^. Mfl. iindSitz eines A. im 
vormaligen, Fürst. Dietz. 

Esttpa,Spsca. Villa auf einer Anhöhe 
^ Inder Proy. Sevilla, beinaucrt, xnit a 
Pfk., 5 KI., und 3^500 E. 

S. Estepfuj Franz. Mfl. nahe an der 
Gironde, und Kirchsp. von 1,759 £. , ^^ 
X)p> Giroiide, Bez. Lesparre. 

Fstdpona, Span» Villa am Meere in 
der Provinz Grenada, mit »,500 E. Fi- 
scherei mit 60 Booten^ Leinewrberei auf 
20 Stühlen; Töpfereien j Ziegeibrenne« 
xeien. 

Estfrhazy von OaJantha ,.ii3Lt9t\. u. 
fräfl.. Haus in Ungarn, das 1626 die 
^ reichsgräfl. und 1687 «i«^ reicbs(ürstliche 
Wui:de erhalten hat. Da« ganze Ilaui 
ist kath. Eeligion. Xy^r Stifter der 
fürsti. Linie war Purst Paul IV. Zur 
Deutschen Reichs st a ad Schaft gelangte 
dieselbe durch den Ankauf der Graf- 
•chafi Edelstetten, welclie jutzt unter 
Baierifcher Oberhoheit al« Standesherr- 
•chaft steht. Der POrst bpiitzt aufspr- 
dem grnfje Güter in Ungarn und Böh- 
men.» die jährlich -^ber 1.8 0,00-; OulUen 
. eintrat^eu, und ist Brbobargespau de« 
pedejabur«er Komilats; seine gewöhn- 
M«be Residenz £istnst&dt, - 



^an Etfepan^ Span. Villa i^ der 
Salajnanka. *^ 

' hslhland, EhstUind, Russ. Ooar, 
T>(p3o* b'is.40'' 9' östK L. und 58® 20* 
M^ +0' n. Br., im N. an *en Finii 
Hasen, im O. an <t. Petersburg« itq 
an. Livland, im W. an die Ostsee grq 
zend. Areal: 487,36 tQM» Oberflacl 
llacn ^o^en: theiU sandig und steioi 
besonders an der Küste , theils schw 
zes fruchtbares Erdreich. Gewäs» 
bloXs unbedeutende KÜ^tenilüsse fi 
Bäche. Klima: kalt, dochk£«3ttnd. Fl 
dukte : Korn , Flachs und Hanf, Hi 
Die gewöhnl. Hausthiere, Fische. Ni 
rungsiweige: Ackerbau und Viehzuc 
Die Aernte betrug ,1902 an Winterte« 
358,792, an Sommerkorn. 475.5o*;.i 
Ueberschnls 252,9(^ Tschetwert Wfi 
reF, Branntweinbrennerei; beide ] 
für das Haus. «Einwohner: 224,000(1 
2171672) , Ehsten , Russen , Fintn , D« 
sehe, Schweden. Religion: Lutherai 
mit 79, Griechen mit z K. Schaien:. 
Höfe: 630. Emtheilang in 4 Krfif 
Reval , Weseiiberg , Weilieliitä 
Habsai. , 

Estle, Nordamerik. CottAtjr imj 
Kentucky, mit 2,08^ £* 

Estrecky, Franz. Mfl. an derJöfi) 
im Dep..Seine-()ise, Bez. Etampes, i 
H., goo E. Pferdehandel. 

KstrelUtt Port. Gebirge oder Sei 
welehes eine Fortsetzung des Span. 0< 
darraniagebtrgs ausmacht. Es ist J 
höchste aller Port. Gebirge, dessen J 
ne, dep C^antaro Pelgado, siehR,ooo9 
über den Spiegel des Meers erhtbtf; 
trägt den ganzen Winter Über « 
Schnee- und Eisdecke, und taudi^ 
Beira unter das Meer. 

Estremadura, Port. Prov. zwucl 
80 13' bis loo ig' ö . L. und 57O 32' bi» 
10' n. Br„ im N. und N. O. an Beira, 
O. und S. an Alentejo, im W.aaj 
Ozean grunzend , 4S8.*i QM. grofi. i 
Land ist im N. des Te}o bergig, j 
ziemlich weiten Th&lern und »tei 
rauhen Küsten , im S. mit flacheaij 
stenlande; der Boden, dort gut gern« 
ter T,hon, hier Sand und Morast, ga 
d^sselbÜ zi«»Hen sich Zweige der Spii 
achen Bergketten Guadarrama und W 
dalope, unter verschiedenen BeneaW 

fen: Hauptstrom ist der Tejo, dertt 
en Zezertr, Sorroya und Caahai 
nimmt. Das heifse Klima wird 0« 
Seeluft und häufige Nordostwinde aft 
kühlt uud i*t au genehm. Die ProHa 
bestehen in Gotraide, Wein, Kast^ 
Südfrüchten, Oliven, Korkeichea, < 

fewöhnlichen Hausthi*»ren, Gtfi«( 
ische, Baisalz, Steinkohlen, Marti 
Antillon berechnet die Volksmenp? ! 
826, ",80 Ind. , in 2 Ciucfaden , u5 VuJ 
49a Kirchsp. und 175,337 Feuerst. W 
ärntet man nie hinr^ticheiid; daiaj" 
der Ackerbau zu schläfrig getrieW 
auch die Viehzucht bedeutet wrt 
Dagegen wartet man die Rebe unt 
Baumfrüchte mit mehrerer Vorliebe» 
beschäftigt sich mit 'der Salxbereitjl 
und Fischerei. Der Kunstfleifs scB«« 
sich auf die Gewerbe der Hau"*" 
ein. Die Ausfuhr beruhet auf 
Rosine)],. Zitronen, AjpfeUinen 
KorkhoJz, Baisalz, etwas Wolle, $cU* 
tabak, Seiden -.und Baumwollenwasi 
Gold' und Silbertressen. JBintheila 
in 11 Correicoea. ,. . 

Kstremndura, Sp>n. FrovjflXi A 
•chen loO 21' bis 130 3'^ ösU U »oj 
54' bi» 400 34' n. Br. , Im K^ an SaU» 
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,1111 U. an Toledo, M«nclift unA Cor- 
i, im S. an SeviUa , im W. an Por- 
U kränzend nnd 706,06 QM* groXt. 
e weite einförmige , von einigen 
lirxazücen dttrciibrocbene Ebene, die 
GiüiBenMangel an Waiierhat. üerBo- 
ki»t sandig, leicht, v. nnr dannfracht- 
r, Renner bewässert werden kann, wie 
deV Veja , im^Thale von Plaieocia^. 
i Gegend yoA Caceret. Die Sierrat 
Guadalupe, deGata, de Marchal u. a. ; 
i Flüsse Taio und Dnero , überhaupt 
trame nnd 18 geringere Flüsse; das 
hna sehr heifs und mit schnell wech- 
er Tempersrtnr. Der 'glühende 
hat keine Regen. Die Volks- 
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kpel i9;&t8 Pferde, 
»7 323.4.23 Ziegen 
i dieiSicflenzucht 



age betrug 1707 42$ :}9) Köpfe, wornn- 
'8,401 Geistliche und 3,724 Hidalgos m 
sudades, 228, Villas nnd einer Menge 
deiner Höfe^ zusammen 36') Pueblos 
iVly Kirchsp. mit 175 Kl. nnd 33 roil- 
i Stiftungen. Der Ackfi ban ist äu- 
ssc nnvollkommen und wird vernach* 
ikgt. Der schönste Boden bleibt zu 
ihweiden liegeif , und die Einwohner 
(hell das bequeme Hirt«nteben vor: 

mnla gegen 260,300 l'anegas Korn 

nfeu. Man gewinnt an Pfeffer 0,(xx), 
Flachs 5,025, an Hanf 875 Zentner,' 
Wein 4,376, an Branntwein 5j,i2,s, an 
liaessig 1,009 Ohm; an Oei 50,259; an. 
mach 9)3oo, an FKrbe'rröthe 45. an 
lid' loö aitd an Seide 204^/^ Zentner. 

Viehzucht ist sehr beträchtlich: die 
jTinz, nimmt auf ifar6 Weiden jähr« 
^ 4 Millionen Transhumantes auf, u. 
U auf« er ihrem eignen ^rolsen Schaaf- 

, ' - '•'■ ' 151,246 Stück Bind- 
und 225,810 Schwei- 
izucht liefert 3>375 Zent- 
^ Honig untl 6oq Zentner Wachs. 
ostileifs 'findet man nur in einigen 
^haften: Sn Tuch arbeiten 726, in 
ioewand 2,163 Stühle ; anfserdem fin-^ 

man 155 Gärbereien, 25 Hutfabr. u. 
{«ifeosiedereien. Die Ausfuhr bcsfeht 
Branntwein, Hanf nnd groben Tü> 
rn,, Schweinen, Schinken«: Würsten, 
tnlthieren, irdenen Waaren, Wolle 

f. w. Der Schleichhandel nach Por« 
taliat erheblich. Die Provinz hat 
itilianische Gesetze, und appellirt an 

Kanalei zxx Valladolid; besitzt indeft 
tn eignen Generalkapitän, sieht un- 
den-Diöxeien von Badajoz, Plasen- 
'nnd Coria und wird in 8 Partidos 
theilt 

Eatremozy Port, feste Villa auf einer 
Höhe in der Provinz Alcntejo , mit I 
kcn Citadelle, worin sich 1 Arse- 
DDd z Pulvermagazin befindet , 3 
^ 6 Kl., 1 Hosp^ 1 Armelih. , 1,657 H. 
6,500 Einw. Gute Töpfereien und 
fflorarbeiten. 
Kstrepa^ny , ^ranz. Mfi. am Bonde, 
t 1,200 Emw. y im Dep. Eure , Bezirk 
deljs Kupfer waaren. 
:MszecJcj,OszUk, (Br. 45<>54''i3" L. 36o 
ip'*) Oester. feste Hauptstadt der 
IV. Gesp. Veröd an der Drau.. Sie 
itefac aus 4 Abtheilungen: Obervaros, 
tang> Cnt<;rvaros und Meierhöfen, 
»Ott biols die Festung gepflastert ist, 
f 5 Thore, skaih., 1 griech. K. , » 
ÜL Ki. , 1 Hosp. , 760 H. und 9.231 E. 
mnasiam. ^ieldenweb<*rei. und Fila- 
>Q ; . Handel. 4 stark besuchte Jahr- 
kte. * ^ . 

EszUrhaz, Oester. D amNeusiecLler- 
io der Ung. Gesp. Oeden^nrgr mit 
1 prächtigen Lusuchl. der fürstl. Fa- 
B Eiterhaz < dessen Innere Einrich- 

g, Bibllotli«)£ voA '23,000 B&nden, Ge* 



riHtldef aUrie mit vielen Meistetitflckea. « 

die reiche Kupferstiohsammlnng, Thtar 
ter. Park etc. sehenswürdig sind. 

Etain, {Hr. 45P 15' -L- 23« ig^. Fr aar. 
Stadt an der Orn«, im Dep. 'Maas, Bes. 
Verdun; ummauert, mit 4 Thoren,'2 K., 
557 H. und 2,i53 E. Wollweberei, Woll' 
uu(\ TwiUspiiuierei; i Eisenhammer. 

Etampfs, iBr. 48O 25' L. lo'J .^c*, pr. 
Hauptst. eines Bez, von i?,«- QM nnd ^ 
62,801 E., im Dep, Seine. Oi»e;. an der 
Etarape, mit 5 K. , 982 H. und 7,786 B. 
Gärbereien ; Produktenhandel, liier a. . 
in der Umgegend ist der Sitz der 
Strumpf- und Mützeumf. von Beauce. 

Etaplej, (Br. 50O ^' 44"!,. ,^0 igö"; Fr, 
St. nnd Haven am Ausfl. de« Cancha. 
in* V^P- Pii« de CaUis, Bes. Monfcreuiix » 
176 H., 1,459 E. Fischerei 
. S. Eticnng, (Br. 45^ 2i' l-« 22^1 Franiv 
Haupt9t. eines Bezirk* von 20,57 QM. u. 
Iö7t583 Einw. , im Dep. Lore. Sie liegt 
dm Furend und zählt K., i Hosp., i 
Krankenh., 1,000 H. und 16,259 ^' Han- 
delsgerichti Bör^e. Sie ist der Stapei« 
ort für die Seidenbandmf. und besitzt 
zugleich die gröfste Gewehrfabr. Frank- 
reich», SU welcher II Hochöfen, 26 Ei- 
senhammer, 47 Bohr-, 247 Spitze- und 
104 PoLirmühlen gehören; auch giebt e# ., 
viele Quinkailleriearbeiter and Iclein« 
Eiseniabrikanteu. , 

S. Etienne de Baigor ry. Franz. Dorf 
und Kirchsp. von 3,406 E. , im Dep. Nie- 
derpyrenäen , Bez, Mauleon. Stauihaiii- 
mer (Prod. 2,400 Zutr.). 

S,,EiUnne ä,€ S. Geoire, Franz. Mfl. 
nahe am Nicoion, im Dep. Isere, Bes. 
S. IVXarcellin, mit 1,5:9 E. 

.V. Etienne de Lugdarie, Franz. Mfl. 
im Dep. Ardiche, Bez. Argentiirej mit 
i,5r.Q Emw. 

.<r. Etienne de Montluc, Franz. MfU' ' 
nnd Kirchsp. von 4,118 Einw., im Dep* 
Niederloire, Bez. Savenay. > ' ^ 

S. Etienne les Orgües, Franz.^ Mfl. 
•von 984 E., im Dep. Niederalpen>, Bec. 
Forcalquier. ' 

^. Etienne de Vatfrancesque , Frans. 
Mfl. nahe am Gardon, im Dep. Lozire. 
Bez. Florac , mit 1,475 ^• 

Etlingen, (Br. 4^56'L 26° i'so") Bad. 
St. an der Alb und Sitz eines B. A. von 
11,770 E.,iu demMurgkr; Sie het iSehl.. 
a K., 398 H. und ^,029 ß. , Worunter 285 
Geweri>e treibende, i Pulverfabr.; i 
BaumwoUspinnanstalt; 2 Papier-, 4Üel-^ 
mühien; 2 Gypsmühlen. Der Etlingev 
JNeptun. 

EtoiU, Franz..Mfl nnd Kirchsp. mit 
8,6te5 E., im Dep. Dröme , Bez^ Valence. 

Eton, Eaton, Britt Mfl. an der Tha» > 
mes, Windsor 'gegenüber, in der Engl. 
Sh. Buckirigham. Berühmte lat Schul« 
für 4 bis 500 Eleven , welche 11.4,1 von K. 
Heinrich VI. gestiftet i*t. Geburtsort 
des Philologen Joh. Upton-j- 1719: '^ 

Etor»u, Russ. Eiland zu de »ti Archi- 
pel der Kurilen gehörig und voVi etwa 
300 haarigen Kurilen bewobnt. 

Etrur'iay Britt. Fabrikort an 2 N«< 
benkanälen des Great IrunJL in des 
Engl. Sh. Stafford ; ein 4)rt von etwa 
lOoTI. in einer Ifinzigen langen Strafse, 
lediglich für die verschiedenen Arbeiter 
in den Wed(?woodfabx-. zur Wohnung / 
bestimmt. Die-iO Fabriken , die jetzt m 
den Händen von dem Sohne und E^beti 
des berühmten Wedgwood sind i+ 1795) 
liefern Steingut, schwarze Waare', Bis- 
knit,' Terra Cotta, Medaillons, Basre« 
liefs, kleine Statuen, Urnen ^ s. w. 
Steiakoitlen , Xhon tu den. Kaj^seln (S«» 
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ffLTtV find«t m«it in 4 er UiDg«#«Bdt 4t* 
eist» Xöpfererde 'lc4)inint aus Pool in 
Dorset«, die Fetiersteiae ans Estejc iand 
Kent (s. Namntclif R. 8. 3«^ bi« 5.^7. N 

Mtsch, Mige^ Oevter. Fl. in Ober* 
ötf erreich und Venedig; Q. in Grou* 
iümtten; M. bei Brondelo in da« Adriar 
tische Meer. Em bei seinem Eintritte 
in Italien ^ird dieser nicht onbedf i|- 
t«nde Fhifs schiffbar. Lanf 43 M. Ne. 
b«nfl. P^ssejr, Eisach, Alpotn, Tartaro, 
Adigetto. 

Etsehmiazirtf Iraa. K& in der Pror. 
Xriwan , welcher aa» 5 D. mit ^ K. be- 
isteht und daher auch den Namen Drei* 
kirchen'führt. In' 'demselben liegt dai 
vornehmste Kloster der Armenier, ein 

frofses ansehnliches Geb&ude mit einer 
nchdruckerei , worin der Armen. Pa* 
triarch seinen Sitz bat. £• ist sngleich 
•in Wallfahrtsort. 

\ Etsedf Oesteir. MO. an einem weit- 
Ifinftigen Moraste, der seit 1799 einge- 
deicht ist. in dar Uag. 609p- Szatmar» 
mit X Schi., i.rel, und i.'griech. K.' 

Etten , Nied. D. mit 3,84.9 ^. , in der 
Prov. Kordbraband, 

£tUnhtim , Bad. St nnd Sitt eines 
,B» A. von 15,459 ß., in dem Kinzigkreise 
Am Undiz, mit i kath. Pfk., 8 Kapellen, 
t H>osp., 450 H.,and ;),029 Einw. , woran- 
ter 309 Gewerbe treibende, Garn- und 
Hanfspinnerei; Leineweberei mit ^ 
lileistern; 10 Aoth- und 3 Weilsgärbe* 
reien. Hier werden viele Hecheln und 
HecheUähne verfertigt. ^ 

' Ettershtrg, niedriger Bergrücken in 
der Weimar. Prov. Weimar, u'nter afi** 
1' Tfi'* 1^. und ßiO \* x6" Br. ; er wird in 
,den grofsen. und kleinen Ettersberg ein- 
getheilt und enth&lt vieles Kothwild. 

Etttrsburgt Weimar, p. am Fnlse dea 
EttersboTss, rxti. A. Weimer, mit i Jagd- 
' »Chi. r ^ H. und iio E. 

Mu , (Br. 50O a' 52" L. 19O 5' 3") Franz. 
6fe. an der Bresley^im Dep. Niederseine, 



Bez. Dieppe ,> mit i Vorst. la ch^ussee 
d'Eu, aSchL, 4K.,iHosp., 750H. u. 3,380 
B. Handelsgericht. Brauereien ; Spitzen- 
klöppelei, Produkten- und Fabrikate]^ 
nan^el. 

S\ Eufemia^ Siz. St. an dem gleichn. 
Meerbaten in der Neap« Provinz Gala- 
bria ulteriore I. 
' ' Eugaheiscke Berge ^ Oester. Bergztig, 
welcher von den A^pen abfällt und sich 
durch die Venet. Dlgz. Verona hinzieht, 
jdeistelns vulkanischen Ursprungs, aber' 
nur von mittlerer H5he; derVenda: 1,761 
Fnfs über dem Meere. 

Eugubiot Gubbio, Päpnl. St.amFufse 
des Appennin, in der Dlg. Anconä, mit 
I Kathedrale, 6 Pfk., 21 Klosterk. und 
4,000 K. .Bischof. Wollen- nnd Seiden- 
xeuchweberei. ' Wachsbleichen. Rom.. 
Alterthüni«r. 

S. Ettlalia i>e Varzac^ Franz. Mfl. an 
der Quelle des Ceron, mit 910 Einw,, im 
2>«p. Aveyron, Be«. S. Afrique. 

MuU% ElaUy Güoi/»er, Ueiter. oifna 

SBergst,, unweit des Zusammepfl. der 
aaawa und Moldau im Bdhm. Kreii« 
[aurzim, mit 131 H. tiud 937 E. Ehe- 
Bial^ wurde hi«r auf Gold gebauet, «nd 
neuerdings hat man den Bau von neuem, 
i^ufgenommen. 

Eule, PreuXt. Bergkuppe «'der Sude- 

Jen, im Glatxer Gebirgszuge,' $,326 Fufs 
lbi$r dorn Meer«. 

EuU, Sula, Oester. Mfl. zur Thon- 
scheilflferrschAft Tetschen geh5rig , im 
Böhm. Kreise JLaitiaerita , mit i Schi., a 
&. und aio K. 



EuUnlfergi Scwifieo^ Oeft«r. Std 
Mahr. Kr. OlmUtx, mit i Schi., m tL 
318 Einw. . ^ 

Eupen, Preufs. St. «n dex Weexe, 
denl Niederrh^in.RbX. Aachen; ein wi 
aus einander gespre^irter Ort^ mit Kj 
chen aller Religianspartheicn una loi 
E. (1802 6,750». Starke Tuchweberei,! 
sonders in draps de Serails, Mahoutsi 
3'KroneTitüchem, die nach der Levaa 
gehen: 20 grofse und 30 mittlere ui 
kleinere Häuser; Seifensiedereien, € 
chorienfabriken , x LdschpapiermüM 
1 GSrberei. 

Euphraty s. Fmt. 

Eure, Franz. Fl. imnordwestl. Frau 
reich; Q. unweit Mortagne,' M. \ 
Xiouvieri^ in die Seine , schiffbar ) 
Maintenon ; ISTebenfi. : Aure, Iton. 

Eure, Franz. Dep. im nordwestlicbj 
Frankreich, zwischen jg bis 190 6' 
!>. und 48** 42' bis -^90 g^' nördl. . Br. 
dem Dep. Öise, Seine-Oise, Eure-Lni 



Orne und Calvados umgeben, iio,m Ql 
grols, mit 4ai«48i B-9 bloXs Katholik« 
Eine wellenförmige Ebene», welche d 



Seine, Eure, Epte und andra FlÜMe b 
wässern ^ der Boden meistens prbdo 
tiv. und blols längs der Seine sund 
hie und da morastig, das Klima nzili 
aber, feucht und veränderlich. Di 
Ackerbau wird mit Ein'sicht betriebe 
und liefert Korn, Hülsenfrüchte, Flae| 
Hanf (f4>932 Zntr.), Wau.nnd 310 BaUi 
Weherkarden. Der Wein bau ist unb 
deutend^ man bringt jährlich ttu 
Oxhofte auf die Kelter. Der Obstbl 
liefert zum gewöhnlichen Getränke dii 
sch<>nsten Cvder. Hier ist das Vaterlad 
der acht Normannischen P^erdexasü 
nur ist der Stapel geringe. Man hi 
39>530 Pferde, 4,;^ Esel und Manles« 
38^017 Ochsen und Kühe, doo,coo Schall 
von der Pr^ SaU- Rasse und eti 
i,800O)Opo Stück Federvieh aller Art, di 
sen Verkauf der Provinz vieles Geld exl 
bringt. Das hier gewonnene Eisen m 
auf II Hochöfen, 9 Schmelze/i und vi 
l«n Hammern verarbeitet, und ah Gu 
eisen 55,000, an Stabeisen 30,000 Zentii 
ptoduzirt. Bedeutend sind die Nag< 
schmieden, die Quinkaillerie • tu Stec 
nadelfabriken ^ die Leinewand-, Kl 
tun«, Tuch-, Kasimir-, Strumpf- ml 
Mützenmf.,, 24 Papiermühlen u. s. 4 
Die Provinz gehört überhaupt zu eini 
der industriereichsten Frankreichs. Si 
sendet 4 D^put zturKamnier, und maaH 
einen Theil der 15. MilitärdivisioA, M 
3. Forstkonservation , der lliöze&e vd 
Evreux und de» kdn. Gerichtshofs m 
Rouen aus. Sie hat 5 Bezirke, 36 Kai 
tone und 343 Gemeinden. '' 

Eure-Loire, Btum. Dep. im nod 
westlichen Frankreich, zwischen igojl 
bis 1902^' öffU.^ I#. uva 48^2' bis 48» J 
n. Br., von den Dep. Seine Oise, Loirl 
Loire- eher ,• Sarte , Orne und" Eure ol 

feben; 110,52 QM. groXs' und von 2^4 
nd. , worunter 3,100 Reform. , belifoh« 
^ine hochgelegene Ebene, ohn.e eige« 
liehen Berg, mit thonigem, sandigd 
aber im Ganzen produktiven Hoden, im 
dem £üra, Loire, Aure,^Huine n. a. ■ 
bewässert; die Luft ist reih, gesund »1 
belebend. Die Provinz giebt eineKoii 
kammer von Paris ab, und hat jährüd 
806,000 Zentner Getraide übrig. Ül 
Schaaf- «ndl^indvieh'zuehtsind tfnsehn 
lieh; von Schaafen-hat mau 2 Rassel 
fieauceroiis und Percherons. Der K|fii« 
fleifi bedeutet dagegen wenig; man flfl 
det g Hochdien, 4 SMai«h,pialses, 6 11 
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mwollspiniiiiiascliinen, 4 Papicrmüh- 
G&rbereien, und etwas Lein- nnd 
Wberei. Die Ausfuhr besteht in 
Wolle, Butter^ Küse, Häuten, 
., Hammeln, gemästeten Ochsen , et- 
Serge and Flanell. Eure- Loire sen- 
3 Den. zur Kanrmer, gehört zur^i. 
tiUrdivinon ,' sur 1. Porsikonserva- 
H, cur I>ii>£ese Von VeYsailles und 
er den kön. Gerichtshof %vl Pari», 
ifith. in4Bz.24KaAt. n.dteGemeinden. 
'Europ^r einer der Erdtlieiie, 2W. 7« 
V his 830 Ö. l*. nnd 54O 45' bis 71© ji' 
fn. Br., im 21. an den Eisozean, im 
im Siberien, Kasan, Astrachan, das 
hii^sche und Schwarze Meer, den Bos- 
Kl-dsis Marmormeer und den Arclüpel, 
t. an. das Mittelländische Meer, im 
an den Atlantis^chen Ozean grau- 
i. FUcbenii^halt : 1^,6X6 QM.; elw.i 
^13. Theil der ganzen kontinental- 
tte nnd der kleinste aller Erdtheiie. 
erHäche: meistens gebirgig, jenseits 
Kärpathen, Sbdeten und dem Harse 
einer nnerm ef suchen Ebene , die 
^ Rhein bis xura Ural fortstreicht, 
al hat es Steppen, aber nirgends be- 
ziehe Sandwüsten, und nur im äu* 
ften Nor^ed^ findet mau vom Eise 
rrte Moorgründe. Boden: un^l^ich 
Etiger nnd steriler . als in den Übri- 
Erdtheilen, und die üppige blflhen- 
Tegetation, welche die Tropenwelt 
anftckt, sucht man in Europa verge- 
ii. Dagegen i^t der Boden, >vo Kunst 
Njatur XU Hülfe kömmt, für die Auf- 
dtr meisten Gewächse aus frem- 
t Zonen geeignet. Ganz der ILultnr 
»bgänglich sind bloXs die Strecken, 
sich über den nördlichen Polarkreis 
.nenV aber kaum-i2»o69 QM. aus« 
en und die Gletscher und £isber|re 
Her höhern Gebirge. Gebiife: die 
kn, SyrenMen, Karpathen n. Skandi- 
Fischen Gebirge mit vielen Neben* 
(igen. Eiuropa hat nur 3 Vulkane* 
*^asser: 1) Meere und Meerbusen. 
Eisozean im'N. , der Atlantische 
in im W.j das Mittelländische, 
irze, Deutsche, Baltische,. Irische, 
litianiscbe, Biscajische Meer u. der 
al alsTheile von diesem, das WeiXse 
r von jenem, i) Land- oder Binnen» 
1^ : weniee von grolsem Umfange ; 
^grOIsten der Ladoga-, Onega-, Pei- 
•, Platten -, Böden - , Genfer-, We- 
-, Mälar-, und Wettersee. 3V Strö- 
; wor. die «röfftten, Wolga, Ijon au, 
epr, Don, Po, Rhone, Ebro, Tajo, 
onne, Loire, Rhein, Eibe, Oder, 
dphsel , DÜna und Dwina» 4) Kanä- 
vorzüglich im Brittischen Reiche, 
Niederlanden, Frankrei<^h, peutsch- 
I, Italien und Rufsland. 5) Mineral- 
»er in grolser Menge« Mima: das 
■ des ErdtJleils liegt in der gemätsig* 
Zone, nur ein geringer ThcHl reicht 
r diese in die kalte hinaus. Man 
11 daher für diesen Erdtheil 4 Land» 
^e annehmen, 1) den arktischen 
65^ an , giwtz vom Eise erstarrt , 2) 
ulten von 55 bis 65^ , , v^o Getraide 
^ Flachs zar Reife kommen , !5) den 
iirsigten von 4^ bi^ 55P , wo Walzen 
i Wem einheimisch sind, letztrer je- 
Ih nur bis ^, nnd 4) den warmen bis 
)"die Heimath der Zitronen und OJi« 
a. Produkte:. Europa ^at lange de|i 
it^thum von Produkten nichfi womit 
rfibrnen Krdtheilc gesegnet sind, vl 
ii welche es besitzt, gehören/; wetfi^- 
his, was dio edrlstcn Haustnie/e und 
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jniim«il;bjeirffft, nicht llini «fg^üthüm* 
lieh tn, sondern es hat solche aus frem» 
den Zonen in seine Gefilde verptlanzt 
und gegenwärtig Völlig einheimisch ge«' 
macHc. Aus dem Mineralreiche besitzt 
es dagegen die meisten' Metalle und 
Minerahen in einer hohen Güt^ und in 
hinlänglicher Menge. 

Die Zahl d.E. beilaft sich auf i9<9,>ias,ooo 
Ind. Daxnxiter mö«en etwa angehören, t • 
den Deutschen, Nationen 55 Millionen. , 
nnd zwar den eigentlichen Deutschen, 
50.700,0009 den Holländern nnd Wallonen 
A,6oo,oao, den E|i gl ändern 12,700,000, den 
Dänen Ooo,o00, den Kormanen "960,000,' 
den Sdhweden 9,430,000 , den ' Got- 
schewerem 44,000, den VandaJen I2,00q 
nnd den Bewohnern der Sette communi 
36,000 Ind.; 2) den Römischen Nationen 
60,600^900 u. zwar den Franzosen 25,500,000, 
den Italienern iQ,4O0tO00» den Spaniern 

8,^,coo, den Portugiesen 3,680,000, und 
en Wlachen 2,230,000 Idd. ; 3) den Sla- 
wischen Nationen 45,2001000 und zwar 
den Russen 24,580,000, den Po Jeu 7,500,000, 
den Lithauera 1,900,000, den Letten und 
Kuren 620,000, den Kassuben 36,000, den 
Winden u. Sorabau 1^0,000, aen Tsche- 
chen 2,2^0,000, den 'Slawaken •4,170,000, 
den Tschiken 6,dfeO, den Kroaten 8oo>ooOt* 
den Raizen und Serben i,42o«ooo^ den 
Morlaken 246,000 *■ den Montenegrinern . 
60)Ooo, den tJskochen 90,000 i^nd den Bos- 
niaken 100,000 Ind. ; 4) den Magjarischeii 
Nationen 3,100,000 Köpfe, wozu die Sze^ 
kler, Kumaaen undJazy^en gehören; 
5) den Fiiiischen Nationen 1,761,000, ala 
den eigentlichen Pinen 1,275,000, den , 
Esthen 463,000, den Liven 1,500, den Syr« 
jänen 3,406, den Tschuwaschen 2,100 und 
den f..appen 16,400; 6) den Tatarischen 
Nationen 3,500,000, als den Osmanea 
2,405,000, Bulgaren 230,000 und den No« 
gaiern 20,000; 7) den Griechischen Nat^o- ^ 
nen 2,022,000» ti den Amanten 291,000} 
9) den Kymmran i,6io,ooö, lo) den Cale- 
doniern 3,718,000;, 11 1 den Basken 622,000; > 
12) den Maltnesern 88,000; 13) denTscher- 
kaasen 8^000 und 14) den Samojeden 2,100' 
Kdpfe. Aulser diesen 14, selshaften Na- 
tionen, leben in Europa zerstreut iin4 
ohne eigentliche National spräche; i5| 
die Armenier 131,600; 16) die Israeliten 

Köpfe. Nach den Religionen mögen m 



Europa seyn: 1) Christen 274,400,000 nnd 
jRatholiken 99, Protestanten. 



darunter 



ai,yuu,utw, v»i*cv**w»* 3*,/w,vw» »-"«ifc»**«;« 

mit den Sozinianern und Deisten 55,000« 
Mennoniten 224,000, Methodisten 190,000» 

guäker, 40*000 und. JHerrnhuther 40,000 
öpfes 2> MobamedaÄer 3,700,000; 3) Ju- 
den 1,1792500 und 4) Schamanen 2,t00 
Köpfe. Die Staatsbürger unterscheiden 
sich fast durchaus in 4K.lassen : i) Adel,' 
-2) Klerusj 3) Bürger und 4J Bauern. Un- 
ter den U^m^nen giebt es Keinen Unter* 
schied der Stftnde. ^ 

Unter allen Erdtheilen ist Europ« 
im Ganzen genommen am belsten an]ge* 
bauet, Und, mit Ansntihme der Nogaier» 
LÄppen und Saxnojeden, giebt es hier 
blws seXshatte Nationen. Die Land- 
wirthschaft steht in mehrere Ländern 
auf einer hohen Stufe, i^n allen, mit. 
Ausnahme, dt^r von denOsmanen nieder- 
gedrückten Provinzen, hat sich dieselbe 
.n neueV« Zeiten sehr gehoben. Vor- 
züglich aber sind ^s Deutschland, Grofs- 
brittanien, die Niederlande, Frankreich» 
einige' Theile«on Italien, Dän.emai'ki 
Schweden und Helvetien« wo ihre mei- 
iten Z.wei|;e mit vorKaglichttem Pleiis* 
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gewartet werden. Die BtaQ]ptbe«tldllti^-^ 
Mnngen d«T Furopfier beruhen auf Acker- 
Sau , Viehzucht, Obstkultar, Wein-, 
Oel^ und Seidenbau, Hoi^lkaltur, l^ischa- 
rei und Bergbau. Dabei J^ann fich kei- 
aier der übriffen Erdtheiie weder in. 
Maunichfaltigkeit, noch in der Güte 
«einer Kunstprodukte Europa |?leich> 
stellen, wenn ^chon in Asien einii;e G«- 
genstäüde von jeher ausgezeichnet be« 
arbeitet sind» Europa ^v rarhcitet nicht 
allein feineeigentn Stoffe, sondern auch 
die schätzbarsten der fremden Erdtheiie. 
Besonders abez; herr^^cht der- reaste 
Kunstfleifs ia Grolsbrittaaien , den Jlie- 
«terland^n, Deutschland, Frankteich u* 
Helv^tien, wenn auch schon andre Lä"- 
jdfcr Anth^it an einzelnen Zweige« der 
Ä^annfaktur nehmen- TDer Händel theiü 
$jch in Innern und änlsern: der innere 
H'indel ist fastiti allen Provinzen gleich 
lebhaft, und wird durch gute Xandstra- 
fsen (mit Ausnahme der Türkeii, <lurch 
Wasierstrafsen undKan^äle, durch das 
Postwesen , 4nrch das'Bank- und' Asse« 
icn^rfinzwesen , durch Messen und 3^ahr- 
märkte befördert. Der auswärtige Han- 
del zerffil.lt wiedeV in Eand - und See- 
liandel, lelztren' treiben blofs diejenigen 
ICr^tion^n, welche Seeküsten haben; 
mber manche derselben haben blofs Kü- 
•tenverkehr, u^d lassen sich ihre Be- 
dürfnisse von andern seefahrenden Na- 
tionen zuführen. Andre dagegen -trei- 
h^n den Jlandel aXtiv, kaufen die Waa- 
ren an den Quellen ein, und führen sie 
«US ihren Hfiven an den Ort der Bestim- 
annng. Dahin gehören ^ie Britten, Nie- 
derländer, Franzosen, Schweden, Dä- 
nen, Hanseaten, Venetianer, Ragusaner, 
Hydriden und l^apenburger. Die erste 
dieser seefahrenden Nationen ist f^egen- 
Wärtig die Brittische: sie ist es, die den 

tanzen Welthandel in den Händen 
alt. — Zijm vorzüglichsten Tauschinit- 
tei dient in allen Europäischen Staaten 
Igpeprägtes peld, in sehr vielen auch Pa- 
.wiergeld, welches letztre seinen einge- 
bildeten Vyerth blofs auf den Staatskre- 
dit gründet. Der Münzfnfj ist in allen 
Ländern, vrie das vVerhäitnlls zwischen 
Gold und Silber, und s der Maalse und 
Gewichte äufserst verschieden. 

Europa ist' jetzt der Hauptsitz der 
TVTissenschaften und Künste auf der 
Erde. Wie der Europäer in Hinsicht sei- 
M^r physischeji Kräfte und seiner siilli- 
cnen Ausbildung über alle Erdenbürger 
hervorragt, so geht er ihnen auch in 
der GejsteskuUur vor. Es giebt, wenn 
man die Akiarischen Osmanen ausneh- 
anenwillt kein selbstständtges Volk in 
Suropa, welche« nicht mit mehrerra oder 
»intferm^Eifex und Glücke dem Genius 
der Wissenschatten und Künste huldig- 
te; jedoch sind es vorzüglich die Völker 
von Germanischer oder Kömischer Ab- 
ätamm'ung , die ihm Tempel und Altäre 
-ewei^t haben. Die Anstalten, welche 

en Europäer in. das Heiligthurn der 
Wissenschaften und Künste einführen, 
aind zwar ih allen Staaten zahlreich 
• vorhanden, aber ^ron sehr ungleichem 
Werthe. Universitäten zählt Europa §5. 
Die Europäischen Staaten sind ent^ 
weder . , 

s j) monarchische, nämlicli a) 5 Kai- 
terthümer: das Oesterreich:|schef Kussi- 
fche und Osmanische : b) 12 selbststän- 
dige Königr,, Grofsbrittanien , Frank- 
reich , Spanien , Portugal , Sardinien, 
-Sizilien, Baiern, Sachsen, Hanover, 
WürteiaDer|f> Däneouirk und Schweden; 
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c) GrorfhertoffliäiBer , ,aU .Tasjb 

Saden, Koirnessen, Hessen, Weiia 
(eklelibuTg - Schwerin , Meklejib^ 
^trelitz ^nd Oldenburg: d)TSt H«r4^ 
thümer, als Itfodana, Parma, Lixra 
Gotha, Meiniilgen, Häldburghauseii,J 
burg^ Braunschweig, Nassati , Des« 
Bernburf^, Kdthen; e) 11 yörs^tenthän 
alt Hechihgen, Sigmaringen, luiecklL 
stein, Sondershausen, Rudels tadt,Re^ 
älterer Linie , ReuXs jüngerer Lin 
Waiaeck, Lippe, Schaumburg^Lip 
wo^u auch Hessen-Homburg zd rechi 
se^n dürfte, mithin überhaupt 46 
mit der Theokratie, dem Kiroheniti 
47 monarchische Staaten. 

2» Republikanische Staaten» Dj 
gehört at die. 5chweixer- Eidgenoii 
«chaft, aus 22 verbündeten Staaten, 
unter 21 Demokratien und Aristoki^l 
und I monarchischer Staat; b) der J( 
sehe 'Freistaat ; c) die Republik SA 
Tino; d) die Republik Krakan; e^ 
freien Städte Frankfurt; f> Lübeck; 
3remen und h) Hamburg. 

Alle die^e Staaten unt erhalten | 
genwärtig eine Landmacht^ von i .'900^ 
Kriegern; eine Seemacht von iio^Lim« 
schiffen, 38 Funfzigkanonenschi$eai^ 
Fregatten und f, 463 Segeln überhat^ 
mit 60,750 Kanonen und 282,400 Seesoli 
ten und Matrösen. Die Einkünfte M 
derselben mögen auf 1,268,21.5,000 Gnl^ 
ateigen ( G. Iiassels vollständiges Hau 
buch der neuesten Erdbeschreibung U 
Statist. Berlin, 7816. — , Ritter« Eiufl 
in 3 Theilen. — , Weilands Charte f 
Europa. Weimar', 1817. — Lapie Ca^ 
dei'Europe. Paris, i8U'>. 

Euskirchens Preuts. St. an der BJl 
im KleverBergschen Kbz. Köln, mit; 
H. und 1,2/54, Einw. Tuchweberei; ^3 
fensiedereieu. '» 

5. FAistaZy Nied. Eiland in We^ti 
dien, unter 3140 ^' -ö. L. und ly' 99' 
Br , zwischen 'S. Kitts und Sabä, nur« 
blofser Falsen, der sich in Form e|« 
Pyramide aus dem Meere erhebt, k»i 
I OM. RioU ist und ^egen 2:».o'o Eilj 
zäiiH, die Mais, Zuckerrohr, /iauTO«! 
le und andei'tf Westnidische Siapelw 
ren bau* ji. Doch -würden sie sich 
|der natürlichen Unfruchtbarkeit i 
Bodens- nicht ernähren können, w« 
ihnen nicht eine andeife Quelle flös 
diefs ist der vSchJ eich -Tinn Zwi*rh 
handel, tu dessen Betreibung kein Fl 
auf der Erde besser gelegen ist. ] 
gleichnamijre Stadt wird durc^ ein «! 
kes Fort vertheidigt lind hat ciHea:^ 
ten Haven. 

Eutin j das Fürsten thum («. Lübei 
Eutin y (Br. 5.^0 8' L. agO 06') Olde 
Hauptst» de« Fürst. Lübeck an ei» 
fischreichen See, rait z.Schl., 2 K., v 
Schule, 1 Armenanstait und Industi 
schule , I Hosp. , 269 H. ^ init ^cralsea 
^Jeuchtung, und 2,341 E. Sitz der L 
deskollegicn ; Badeanstalt; P^rk. ß* 
braueirei; Kr4imerei; Frachtfuhr; Röf 
fuhren. \ 

Evaux,' (Br. 46° 15' J^ 7xP 10') Jr^ 
St. auf einer Anhöhe mit iö> H. m 
. Kirchsp. von 2,081 E., im Dp. Creaf 
Bez. Aubusson, Wärmte Bäder. M 
Alterthümer. 

Evenhitrgi Han. Herrlichkeit in 
Ostfries. A. Lew, .mit 2 D*, igi H. 
1,099 ßiaw., dem von Wedel x 
höSg. 

Everhecq, Kied. D. , nrit 3*48$ B. 
der Frov. Hennegatl. 
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'9srghäm 9 Nled. Vprf und f roltet 
Hp. Ton 6,ge8'S't ifi der Fror. 0«r- 

rn. Man bauet hier Schiffe von 
200 Tonnen* ' 

trsUrgy Fremft. St. an der Rühr, 

JtmWestph. Kbz» Arensber|;, mit 

H. und 76a E. 

y^vesham , Jlriit. Mfl. am Avon, in ei- 

reisenden Gegend der -Engl. Shire 

»rcef ter. 

Eviany Sard. St. ' am Genferiee im 
n, Savöyeu, Prov. Chabiei«; 2 Pik., 
»lk.> 1,514 Einwohner. Die Bader von 
^iom. 

Evora , f Br, gfiP 28' I" io^ 25') I!ort. 
iUt. der Prov, Alentelo, äaf einer'An- 
bf ; ummauert, V mit z Fort, j alten> 
fU t Kathedrale, 4 Pfk., 22 KL, i kön. 
lip-., I Armenh., 3,003 H. and 12,000 E. 
(jbitchof , tht^olog. Semfnar, Tnauisi- 
Istericht. Messe um johanni. Meh- 
rlLdmlsche AUerthÜmer, als 1 Dia- 
Umpel und i Aqnädokt. 
EvaramontSf Port. Mtl. auf- einem 
[tel, in der Prov. Alentejo. M«iuri- 
\H Kattell, 2 Pik. , 180 H. u. 800 B. 
Svran, Franz. D. und Kirchsp. von 
E. , meittent Leinewebfirn , Xi«ch-^ 
oder Maurern, im Dep. Nordküste, 
Qinan. 

Evrty Franz« Fl. im Dep. Maine« 
frei Q. bei ChemilU; M;. bei S. Flo- 
Itin die Itoire 

Evrtey, Franz. Mfl. mit Qgq E., im 
}. Calvados, B». Caen.. 
Evrtux , (Br. 49^ 1' 24" L. 18° 48' 3S"> 
inz. iiaaptat. des Dp. Eure und eines 
^on 33,85 QM., mit 119^^143 Einw., am 
Li 12^2 M. von Paris, mit i Kathedr., 
'.n TiiUrm 252 Fufs hoch ist, 8 K-, 
osp^ dem alten Schi. Navarre, 1,094. 
«nd 9,283 E- Bischof; Ackerbauge 
Uchafi; medizin. Gesellsch. ; KolU- 
n mit Bibliotbek. Mf. in Tuch, Kat> 
t, Manchester und Siamoisen ; ßlei- 
9} Farbereien; Papiermühlen; Gär- 
leien;" Twilsspinnmaschine; , Cvder- 
inereien. Eiaengewcrbe ; Prodnkten- 
A JPabrikatenhandel. Vor der St. ein 
st eingegangenes Klo.ster,'in dem der 
Ilse Sally «Is Abt gestanden hat. 
Eoripo, s. Egrihos. 

Evron; Franz. Sc im Dp. Mayenne, 
.Ural; 5^0 H.j 3,110 E. 
Exea, (Br 42° ii' JL. 15® 37') Span. 
U in der Prov. Aragon, welche zu 
1 cinco viilas gehört , 2 Pf k. und 2,400 
m. hat. 

rEuttr, (Br. 550 44' L. i4f 6' 30?") Britt. 
inptftadt der^jigl. Sh. Devon, auf ei- 
n Hfiffel am Ex ; . gut , ab e i" altf rfin- 
>ca geoajBet, mit 4 Rauptätrafsen , die 
«den Markt führen, 1 schönen Kathe- 
& ' n'-^ ^-^ «,83[6 H. und 17,398 B. Bi- 
Bdt; Bienengeat^lUch.; Irrenhaas. Mf. 
:]^oUnen Zeucheu, besonders Flanell 
a Kasimir, in banmwoUnen Zeuchen 
d Strümpfen , Twifsspinnerei ; 2 Ei- 
Ji^sereien. Versandeter Haven ; die 
HUB« löschen su Topsham. 
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mit 2 K., I AKadcmie, 1 
iängnifs und 1,759 E. Mi 
6 Säge - , 1 WtkVT- , i PapT 
,2 ScSokolaten und lo K 



Jüxttßr, Nordam.er. St. amSvramscott, 
in der Xewhatnpth. Count. Rookinghamy 
mit 2 K., I Akademie, 1 Rathh. , i Ge-. 
M/. ia Segeltuch, 
7ier- , I Tabaks-, 

__ _^ Kornmiihlen, 2' 

Druckereien, 1 Eisenhammer uud andre 
Eisenwerke. Handel; Schifte von 500 
Tonnen gelangen auf demFl. bis'zü den 
Kaien. 

Exideuil, Frtnz. St. an der J.oue, im 
Dp. üordopne, Bez. Perigueux, 130 H., 
870 B* jGärbereien; a Eisenhamn.cr. ' 
ExilleSf Sard. Mfl. an- der Bora Ri« 
puaria, mit 1,398 E., im Füvsffn.th. Pie- 
monl, Prov. surfa Die dabei liegende, 
t. -_i_^ ... ,- Citadellc ist ge-r 
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vormals .sehr starke, 
schleift. 

Exirtf Kein, (Br. $20 59' 40" 
39") Preiifs. St. in dem Posen. 
Brorabe'rg an der Netze , njjt i Vorst, 
Grabowo, 2 kath K. , 1. Hösp. , 170 H. u.„ 
1,311 Binw. , worunter 401 Juden. Gna-' 
denbild. 

ExmeSf Franz. 'Mfl. an der Dive, im 
Dep. Orne, Bez. Argentan ; (m^ Einw. 
Zwirn bleichen. 

Eztt'rif Kurh. Dorf am Exter und" un- 
weit der Weser ^in der Prov. ^hauen> 
borg, mit 92 Ii. und 570 E. , i Eiseuham«. 
mer und 1 Messerfabr. 

Extemstein, Kippe Detmold. Felsen- 
reihe, in der Grafschaft Lippe, unweit 
der Stadt Hörn , bekannt wegen ihres 
wunderbaren Aeufsern, indem sie aus 
mehrern vertikal gespaltenen 'unrl gro- 
tesk verlheiUen Klippen, zum Theil mit 
ixatüriich gebildeten Kammern, besteht. 

Exuma^ Britt. Iiisel im Ozean, aa 
den Bahaman gehörig und von 5% Einw. 
bewohnt. Sie nat einen kleinen Hayen, 
ist aber von einer Menge Schebereii um- 
geben. 

Erajtardury Dan. St. 'auf der Insel 
Island, in Nor4landinga Fiörding, mit 
z guten Haven. 

Eyhar, Span. Villa in der Provin» 
Guipuscoa, mit Gewehrfabr. 

Ejrbrly AUpitz, Upitze^ Oester. St. änT 
der Aupa, in dem Böhm. Kr. KÖnigin- 
grätz, mit 15a H., zur Herrschaft Nachod 
gehörig. 

Eye, Britt. Mfl. in der Engl. Shira 
Suffolk, u^it Bortenmf. 

Byemouth, Britt. St. an der M. der 
Eye, in der Skot. Sh. Berwick, m't 900 
Einw. Haven mit guter Muije^ Han- 
del. 

EyguUres, Franz. Mfl. im Dp. Rho- 
nemünduug. Bez. Tarascon; 2,925 Einw. 
4 Kadiswebereien- 

Kymet, Fvai^z. St. am Drot, im Dep» 
Dordogne,^Bez. Bergurac; 239 H., 1,341 
Einw. 

Eytowny Briet. St, an der Eye, in 
der Skot. Sh. Berwick, mit 1,300 E. Pa- 
- piermühlen. 

Etcarrai^ Span. Villa in der Prov« 
Burgos, mit x Tuchmf. und 1 Küchange- 
schirrfabr. 
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Faaborg , ( Bt. 55? 7'^ Ir. 270 41^ 12'/ ) 
P&n. Seest. in dem Stifte Firen* mit % 
][., I Hosp., i Arbeit«ho24bH. u. x»looB. 

, KUiner und seicjiter Haven Handel 
snit Korn, Honig, Butter, Käse n. Speck. 
tJ4i weit, von hier' bei dem D* Beuthen 
Vetaerfahrt i^Ach Aisen. 

Fahretan, Franz. Mil* am Orbien io. 
«m Fulse de» JVJonta]|?ne d* Alane , mit 
189 ^- ^'^d 890 ExAW. im Dep. Aude, Bx. 

I Karbonne. 

Fahriano , Paputl. St. in der Oelen. 
Jilacerata, mit 1 Stifts- und lÄKlotterk., 
und 4,000 B. Paprerroühlen, Pergament- 
labrik. Die hiesigen ffapiere, sind be- 
rühmt * besondert die , angeleimten. 

Fahricöy Moden. MfL in der Fror, 

Cc^rr«?ß^o• ^.. 

Facardin*^ Auitralmsel anter 18*^47* 
a Br., «u Bougainville's gefähri. Archi- 
pel f ehöriff. Es sind ihrer 4 

Fnchingen^ Nass. p. dicht an der 
liahn, unweit der ;it«Dietx, im gleichn. 
Fürstenthum'e, Saut^rbrunnen. der dem 
€elter»erWaf »er gleicht, und erst in 
neuem Zeiten in Aufnahme gekommen 
i«t : jährlich werden mehr denn 20Q,oqo 
Srdg^ auft«eführt. fiiarichtungen für 
Kurgä$te hat ledoch der ün nicht. 
FundoiM einer guten Pfeifenerde. 

Fa^nza, (Br. 44^ 17/ 19" L. «jo 31^ go''> 

. Pfipstl. St. in der Delegz. Kavouna, am 

Amdne. Sie ist ummauert, hat 1 Vorst., 

k Kathedrale, a8 Pfk.., ao Klk., i schönen 
arktplat? mit prächtigen SprjLngbrün- 
, nen und 12,468 K- Bischof, Mäjolik- u. 
Steinglitfabr., daher Fajence. Geburts- 
ort des berühmten Mathematiken £Tan- 

' f eUftta Torricelli f 1^7. 

FäPöer, DS4, Inselgruppe im Nprd* 
sneere , zyr. 6iö 15' bis Ö20 ao' n. Br. Es 
lind ihrer 5^5, ijrovon i7 bewohnt sind u. 

, ein A*eal von s»,sd QH. mit 5i30o Einw. 
UÖOI 51265) umfassen. Die überßäche 
dieser ßilan de ist voller Berge u. Kiip*- 
pen, kaum mit i Fufs hoh«m Krdrei^he 
't»edeckt; das Xlima kalt , feucht, mit 
häufigen Stürmen und wüthendei^ Wir- 
belwinden- Korn und Gemüfse gedei- 
liet nur itn wenigen geschützten Stel- 
len, dagegen nähren die doch nicht im- 
mefc zureichenden Weiden eine Menge 
von Schaa^en und Rindvi«^; das Me^r 
ist reiqh 4n Fisphen, der .Strand an 5ee« 
Vögeln, besonder« Eiderganaen , auch 
Aobben und Wallfischen. Waldung 
hmt man jSar nicht, wohl aber Steinkoo. 
len^ ^Torf, vieles -Gestränch, einige Bee* 
Ttn , Tang und Tf eibhoU. Die £inw. , 
TTormannen der Abstammung nach , die 

Jtinen b«spndern a)ltnormannischen Dir- 
ekt reden» sind, ein wenig gebildeter^ 
I^unatloseir Hentchenschlag, der jedoch 
viele Tugertdeft seiner Vater bewahrt 
und sahr arbeitsam ist, , Aufser Vieh- 
liucht, Fitqherei u« detn geringeh Acker* 
. bau, ist die Verarbeitung der Wolle der 
vorzüglichste Gegenstand der Industrie, 
- und |oo,<^oo Paar Wollene istrtlmpfe ma- 
chen nebst Fischen, Biderdunen, Thrau, 
iipeck. die vornehmsten Ausfuhrartikel 
•US. Die Inseln enthalten 17 Kirchafpie- 
le und die Stadt Tliorrhavn, und haoe'te 
mit Island ein«n gemeinschaftlichen 
Stiftsamman, sonst aber einen eignen 
Amman, Landvoigte und Särenschrei- 
4>er- Die vornehmsten Inseln heifsen: 
X) Stromsö«, 6V8 QAi« wU if5<b&lnw» 



b) Norderöe, 5 QM. mit ^ 5. S} Osli 
Ö«*- 4 QM. mit 1,109 £. und 4) Süderi 
2 QM. mit 685 E. 

f^agerß, Kuss. kleines Eiland im Bi 
nischen Meeren zum Gouv. Finland 
hörig. 

Fagogna, (Br. 46O 6' 27" I>. 30O 46' 
Oester. Mfl. in der Ye^net. Delega 
üdine. 

Fahrafe'ld, Oester. D. nahe bei d< 
Bergschi. Neuhai^, in dem Niederösl 
V. Ü. W, W.» mit einer grofsen kaii 
Spiegel» und Glasfabr. : sie gielst * 

Sei voi^ einer seltenen Schönheit 
lOll hoch und 60 breit. 

Fahrenhachy Bai er. Mfl. an 
Pramb,, im Unterdonaa Landg. Pi 
kirthen. ^ ^ " i 

FaiechU, Siz. p^ in Terra di lArtM 
jnit 2vt28 B ' ,*1 

f'aido, Pfaidty Helv. Mfl. am Tessi4 
im Livinnenthale des Kant. Tessin^ 
gut gebauet, i Kapuziner kl oster. TraJ 
sito. ' ^ 

FaifOy •. HnehafK 

Faire , Britt»i Eiland zwischen d{ 
Orkneys und Shetland, aber zu letzf 
gehörig, in def Stewartry Orkney, 
ter ^gP 28' Br. und 15«* 45' i-. Es ut 
hohen Felsen unm^eben , und hat ei 
200 E., die von der Viehzncl^t, Fischen 
und dem Vogelfange leben. 

Fairfax, Nordamer. Cou'nty im 
Virginia, mit 13,111 E. 

Fairßeld, Nordaraer. County in d( 
St. Connecticut, mit 1 7 Ortschaften 
40,050 B. Haüptort Fairfield. 

Fairßeld, Nordamerik. Hauptort 
gleichn- County, in Connecticut am 
gatuk, mit 4,125 K., Hav«n< 

Fairß^ltL, Nordamqrik. County. « 
St. Ohio, mit 15 Orcschalten , und ii^^j 
Einw. . -j 

FairßHA^ Nordamerik. Distr. imS| 
Südcarolina, mit ii,857 B* 

FAfuirif Medina^ Osm. St. u. Hai 
ort eiue^ Kaschefliks, in der Aeg^ 
Prov. Woslani , am Nil ; schlecht < 
bauet, mit kleinen, aber bequemen Hj 
sern, Sitz eines kont. I Bischofs, lg 
von Pufsdecken, groben Tüchern, W( 
lenzeuch, Leder, ledernen Schlau« 
Leinewand urid Rosehwasser. Bs 
^hier Griechische und Türkische 

Fakenhamy BTH;t,H^fl. m der Ent 
Shire Norfolk, mit vertallnen Salzwe^ 
ken. / ' 

Falaisä, (Br. 
Hauptstadt eines 
,58)250 E., im D«p. vi«*va»Awai • 
mit 5 Thoren , 5 Vorst. , 5 K., 1 x»wg 
iKrankenh., 2>öoo H» und 14,1300 Bis^ 
Handelsgericht; Mnf. in Äergen, Leinß 
wand und Spitzen; Gjirbereien; Mesieij 
schmieden; Oelmühlen; Cyderbraa* 
reien. ktilgiger Jahrmarkt in der VoO 
Stadt Guibrai, einer der vornehmsteiill 
Frankreich, vom 1$. August an. öfl 
burtsort Wilhelm des Eroberer« WW« ] 

Faläniohef 8. Feia^iche. 

Falaacha, Afrik. Gebiet in dem »Jj 

Senannten Reiche des Baharnegasch, 1 
'igre. Bs wird von einer eignen, g 
den Uabeschern gehörigen, Nation W 
wohnt. ', ^ 

FaUhme , Afrik. Fl. in Senega«ibie% 
der dem Senegal ittfäUu "; 



, mit vertallnen Salzwe^ 

tes ß». von^ 15,44 Q.W; ^ 
[)ep. Calvados, am Aat^ 
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[| fäUMthinfVcrm^U Paiästinm. Oiai. 

Milik im Pasch. Damask , welcher dat 

Wfiiunte heilige l>and umfaXst, gegen- 

Mrtig aber dejti schlechtesten, dürrsUji 

iBd meiuGheiiieertten Distrikt von na*> 

lask aurotacht, welcher von armen Ja- 

tüy Samaritern und. Christen bewohnt 

nd von amherschweiienden Beduinen 

)n Zeit 'zu Zeit ansgeplülkdert wird. 

r enthält die 3 Distr. Jaffa, Eaxxe und 

pdd^ seine Einkünfte aber g<;hören 

b Sultanen d»« alten Seral. 

Falkmau , Ovster. St. an der Eger, 
ftBfihm« T^r, Hinbogen; gat gebanet, 
ft I Schi. Königsberg, 1 S.., 2Q0 H. und 
^ £. Starker Hopfenbau ; äteinkoh- 
li^TTiben. 

f'alkenbärgy einer der höhern Berge 
et Sich». Schweiz, im Meilsner Amte 
|oip»n> I9880 F. tlber dem Meere. 
mUn^trgy <Br. 550 53' 45" J- yf^ W) 
iwed. Seest. in Hallandslän, mit 642 
Lachs- u. Häringsfischerei. Schl&cht 

FtUkenbtrg. Bai er. Mfl. an der Naab, 
d«ia Main. Landg. Tirschenreith, mit 
E und 595 £. Leineweberc^i. * 
talkenbtrgf JSiemodlirij Prenfs. St. 
der Steinaa, fm Schles. Kgbz. Op- 
dn, auf ieiner Seite von Morästen um- 
|b«n, mit z Thoren, 1 kath., 1 Inth. K., 
p<^P>> 148 H. nhd T,29(^ Einw., wor. xio 
todwerker und Künstler. 
' Falkenburg, Prenr«. St. an der Drage, 
iPomm. Rgbz. &ö<tlin, mit i K., 1 
^Pm »3 H. und 1,361 Emw,, worunter 
p Handwerker und Künstler. Tuch - 
üd Raschweberei mit 129 Arbeitern 
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j^-^lkenstein^ Baier. ÜCfl. unter dem 
Nnewberg ,' in jler Kheinprovinz» mit, 
,fcW. und 325 E. Vormal» Hauptort 
ifeer Oester. j&rafschaft von öV« QM. 

Pt 4,200 £., die K. Franz I. StephAn an 
I Haus Oesterreich brachte. 
Falkensttiriy Oester. Mü. im Nieder- 
er. V. XJ, M' B. , mit I Bergfestung ; 
optort einer Herrschaft. 
Jalkenstein, Preufs. Betgschl. im 
ULethaie des Sachs. Hbz, Magdeburg, 
»htentheili eine Ruine und ein Ei- 
vtiiQni der Grafen von AssebUrg zu 
b»dorf , aber merkwürdig, weil nach 

■■•T TraditioA hier Eppo von Repkow 
Sachsenspiegel vierf^i^tiget haben 

'faXktnttetn , Sädhs. Bergfl. an der 
ilUch, in dem Voigtl. Amte Plauen, 
■« ai H. und i»66o E., worunter 253 
«"eUnwebcjr und. 40 Nebenarbeiter, 
piche jeixt kein Musselin, ' wohl aber 
[_52 ^*>ooö Stück Kammertuch liefern. 
^dei. Kommnnbejrgamt ; Bergbau auf 
|*u und Zinn« iichwarze Spitzenklöp« 
,i^^ und Tamonvinnäherei darch die 
wer. Unweit davon der berühmte, 
»ffelstn, de» JSchwedenstein , mi| 
«Grobe. • 

ralktnswaart , ValJienswaart, Nied. 
► Inder Prov. Nordbrabaut , mit 1,074 
i beTtannt wegen seiner Fälkenirer, 
ihier eine Zunft biiden 
, /«/*irt, Britt; St. am Carron, in der 
»t.Mi. Sterling, mit 8,838 B. 3 «rofse 
«nmsrkte, worauf jähalich gegen 
J» St. KindTieh verkauft "werden. In 
L?*ke Ueberbleibsel einer alten Ro- 
tten Mauer, des'S^vers- oder Ha« 
ttswalles. Schlacht von 1745. 

«fn im Atlantischen Ozeane , zWi- 
pi 5»® «nd 5tO 30' ». Br., zur Seite 
■ rtugoniea nad 156,50 QM. groXs. 



9U wtr^en dvrch die Palk^aadt^ oder 
(jarlislestrafse von. einander getrennu ' 
Ein ziemlich hohes, Gebirge zieht sich 
von O. paQh Wt durch beide Inseln, die 
ein genlülüigtes Klimaf gutes Trinicwat« 
ser, aber keine Waldung haben« (Jeher* 
haupt giebt es, atiTser antiskorbutischea 
Kräutern, Gras und Heiden, wenige Vo* 
getÄbilien, wohl aber Füchse , Robb«n* 
Pengnine und Strandr^gel in uagehea> 
rer Mence, auch ist das Meer reich an 
Wallfiscnen und Fischen. Die Euro- 

Säer, die zu verschiedenen Zeiten Nie- 
erlassungen versucht hatten, haben 
, EUTopftiscne Gartengewächse, Cerealien 
und Hanstl^iere hierher verpflanzt, dl» 
auch gut fortgekommen Sind. Die Brit* 
ten haben inaefs die Kolonie bei Port 
Egmont wieder aufgegeben; die Spanier 
aber besitzen noch ein gerinnet DbrÜ 
auf der gröXsem Insel bei Port SoU- 
d&d. 

Falkoping, Schwed. Landst. in Ska- 
rabor^slän, mit 445 Einw. / Schlacht von 
138S. ' \ 

FallersteberitS Han« Mü. uiid Sitz •!• 
nes Amts von 6ia H. und 5,271 B. in der 
Prov. Lüneburg. Er zählt 1 Schi., ijjS 
H. und 1,1.55 B- 

Fallingbostil, Hau. Pfd. in derHaid« 
der Prov. I^üneburg; mit 58 H, und 45t 
£. und Sitz eines Amts von 612 H« una 

Falmouthf (Br. 50O 8' I*. ia« 37' 30") 
Britt. St. an einer bequemen Bucht, ia 
der Engl. Sh. Cornwaxl, mit 46g H. und ' 
3,706 Einw. Xreflicher Haven ,^clen die " 
Forts Pandennis und S. Maves verthei- . 
dlgen. Han4el mit Amerika und Portu- 

fal^:. Paquetboote nach diesen Ländern, 
'ilohardsüscherei. ' 

Falmouth^ gewöhnlich tht Points 
Britt. Stadt auf dex Nordseite der Wettt- ' 
indischen. Ius«l Jamaica, mit 250 H. und 
1,100 £. , ohne Sklaven, Haven an der 
Marthabai. Lebhafter Verkehr. 

Falsche Mai, 'Brjitt. Bar an den Kü* 
aten des Kaplandes , auf der Westseite 
von den.Steinbargen gedeckt; daher dio 
Schiffe, wenn die Stürme das Anlegen 
in der Tafelbai beschwerlich machen, 
hier vor Anker gehn. 

Falster , « Htkn. Insel am Baltischen 
Meere, zwiachen 20*^ 14' 12" bis 2905/ 12" 
ö. L. und 49<» 32' bis 49O 58' n. Br. , 8,4, 
QM. Flach, aber hojsh'gel egen, gut be- 
wässert und bewaldet und fruchtbar an 
Korn, Hülsenfrüchten, Kartoi^eln und 
Obst, auch hat das Land beträchtlicue 
Heerden und Wildpret. An Korn am- 
let man jährlich 55,774, an Waizeu asJ^S, 
an Gerste 13,300 und an Hafer 9,8*2 Ton* 
i)en. Die lusel enthält i6^p00 Dan. Be- 
wohner in 3 St. und 30 Kirchsp. und. 
macbt mit Xjaaiand ein Stiftsamt aus: • 
sie wird in 2 Herreder elnj^etheilt. 

FaiäUrbQ, (Br. 5502^' ^'' j^. 30039' 3o">. 
Schwed. Seestadt in MaLmöhutiän> mit 
150 ß. Leuchtthurm. . 

FaltsfhXj Osm. Mfl. am Prutn tihd 
Hauptort emea eigenen Bezirks in de« 
Molaau. 

Falu oder Storakapparierg, Schwed. 
Län oder Prov. , welche die Landschaft 
Dalarne entMlt und 443,0 QM. groTs 
ist, worauf ifiog in 3 St. und 1,747 Hofe» , 
124,816 Ein^ohnei lebten. Hauptstadt 
ist Palun. 

V Falun , (Br. 60P 35' 49" L. 33p 14' 39") 
Schwed. Hauptstadt des Läns Palu, in 
einein Thale zwischen den Sttn Warpa 
u&d HujiH. Sie hat 6 Öffentliche Plätze, 
I |L. , IL Ho»9. , s LaaareUi * h^SS ^* ™«^ 
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• E. Sil» Ces Landliöfdiagt; Bncli- 
araclL«rti; 2 ScheidewaMer , i Tabaks- 
pfeifenfabr. Bergbau auf Kupfer in der 
7a Lu Kupf ergrübe, die Jährlich 16000 
Zntr. Kupfer, 4 bis 501 Mark Silber, ^500 
^ntr. BIei,.6 bis 800 Tonnen Vitriol, 
1,000 Tonnen Braunroth und 20obiit 300 
Bukatea Oold liefert. 6d Schinelzhüc- 
ten, 
I' Famagosfa, (Br. 35O 9' 30" L. 59O 30") 
psm. feste St,adt am Mtere, auf der In- 
«el Kibris, die jetzt einen bloXsen Hau- 
ifen von Trümmern darbietet und nur 
noch 300 B. bat. In der Nähe die Rni- 
3i^n yon Salamis und Salinen. Die 
Xuft ist wegen der -stehenden Gewässer 
ungesfind. 

Famiehy vormals jipamea^ Osm. St. 
•m Aa^i, im Pasch. Haleb; nur ein Hau« 
Jen Von Trümmern. 

Fßnagoria^ Phanngoria^ vormal« Ta^ 
ynuriy (Er. 450 12' is" C. 541O 11,' 25") Russ. 
fit. auf d^r Insei Taman, an dor Strafse 
Ton Kaff.1, in dem Taur. Kr. Oleschka; 
«inst grofs und gut bevölkert, jetzt ein 
Haufen von Trümmern, der eine Rhee- 
de und ein Fort hat. 

FanfouJ^ Aastralinsel unter 1^^5*21** 
■. Br., zu' der Gruppe der Schiiferinftelu 
l^ehörig. . Sie liegt dicht neben l^eon^, 
3st aHer weit grölier , hat einen hohen 
Berg , und ist mit Korallenriffen einge- 
faXst. 

Fanjeaux^ Franz. Mfi und BergschL 
mrxk Aude , mit 284 H« und 1,807 £. « im 
,- Dp. Aude, Bx. Castelnaudary. 

Fannichf Rritt« Se« oder Loch in der 
Skot. Shire Höls./ 

Fano, (Br. 43051' f. aojÄ'sS") Päpstl. 
Ctadt am Adfiatischeu Meere, ni der 
I>lg. Ancona, mit x Kathedrale, 16 Pfk., 
Z4 K.)k. und 7,44.5 E. Bisthum; KoUe« 
Hium für Adiiche mit den Rechten «-i- 
»er Universvt&t; Kanuzinernornenki. 
mit I Erziehungnanstait Seiden ztuch- 
^^eberei. Der' Triumphbogen Augusts. 
Haven für kleine Fahrz^euge ; Korn- und 
fieideausfuhr. 

Fai^Ot Jon. Eiland im ^/V. von Korfu 
und nahe an dieser In^l, zu welcher et 

fehört. Es ist fruchtbar an WeiA, edlen 
rückten und Korn, und zählt gegen 
ffx) E. ^ . 

Fanöe. Dän> Eiland an der Küste des 
im\. Stifts und Amts Ribe, 4/5 QM. 
- jgrols , dessen 2,300 E; entwed«' Fischer 
^ oder Schiffer sind und 150 Schiffe be- 
sitzen, womit sie nach Norwegen, Hol- 
land und PrankreicTi fahren. Surker 
Scholldnfang, daher das Eiland nur aer 
Kiber. Schollen heilst. 

Faniekonda, Afük. Negerd. im Rei- 
che Bon da» 

Fanthi, Afrikan. Negerrepublik auf 
den Goldküsten von Guinea, 7 M. lang 
'und 50 bteit , und reich an Gold, Holz 
und verschiedenen Ts^peuprodukten. 
'' An der Spitze der Republik steht ein 
Brasto oder Präsident, dessen Ansehn 
aber durch die Volksälteste 1^ einge- 
schränkt ist. Haaptort ist Grofskor- 
inontin. 

Ftfon, Franz. St. am gleichn. Fl., mit 
gas Emw., im Dep Finisterre, Bez. Cha- 
ieaalin. 

J^ Faouetj Franz. St. im Dp. Morbihan, 
Bz. Ponlivy, mit 1 alteu Schi, und 2,6o& 
E. a Papiermühlen. Merkwürdige Ftl- 
•enkapelle. 

Faquier, Nordaui.^oaut. im St. Vir- 
ginia, mit 22,6ß9 £. 



fyray, Bzitt. Eiland« zml dfr Qrni 

der Orkneys in Orkney« *'^- '- ^ 

höri|f, im *N. ron Walls. 



Fardapury l^araiapur, < Br. otA/^ 
^' 9S<*5i') llind. St. in der Prov. Bei 
tu den Besitzungen des Nizam gehdj 
Sie hat ein kleines unbedeutendes Fe 

S. Fargeau • (Br. 47p 40' t», vfi , 
Franz. St^ am Loing, im Dep. xpw. 
Bz. Joigny; 2,095 Einw. Nahe dabei 
Glashütte Cormera. 

Farillion, Faros ^ Osm. Halbinsel 1 
dem Haven der Stadt Skatfderik^ in ' 
Aegypt. jProv^ Bahire-, .mit Skafid« 
durch einen 3,000 Fufs langen Moloj 
blanden u^* durch ein Kastell beschul 

Faringdon^ Britt. Mfl. auf eine. — 
gel, in der Engl. S^. Berk. 

Furkasd, (Br. 48« 2' ^" 1». 350^*3 
Oester. Mfl. an der VVag, in der Ui 
Geep. Neutra. 

Farmoutitr, ^ranz. Mfl, von 74 H.' 
einschl. des Kirchsp. yini 1,200 £. , i 
Dp. Seine -Marne, Bz. Coulommiers. 

Farn Isle^ Britt. Gruppe von 17t 
Ivanden, gegen Baro^orough Castle tCbi 
zu der. Engl. Sh. Northumberlaud geh 
rig. Sie haben Strand -ögel, auch£»idi 
gan«e; Robba^n Und Fische. Auf d« 

Srölsten steht ein Fort. und ein Leuca 
iurra. 3 

Farhese , Päpstl. Schi- und Fürsteij 
thum in der Dlgz. Viterbo, au« weicH 
das im i^t^n Jahrhunderte ausg sior] 
Haus der Herzoge v. Parm«i^ abs'tnmm 

Farnhar/i, (Br. 15" 54' 4" L i?<'4S'i 
Britt. St. »m. Loddon, irj -der Engl.' 
Strrry. Hoptenbau; grolse Wai» 
markte. 

FarnUithtUy Baier. Kuppe des Sl 
gerwaldes, eines Nebeng^birgs it$ Fr 
telbergs , welche sich im Mainkr. ' 
F. hoch erhebt. 

Farnrodaf Weimar. D. in der Pri 
Eisenach, A. £)isenach, mit i Schi.« 
H. und 450 E., die Kreppflor, KaiäeleJ 
Drillich und Rasch verfertigen. \> 
mals eine Besitzung der Grafen vi 
Kirchberg, welche seit 1799 aüsgetü 
ben sind. . .j 

Faro , (Br. 57O 2' L. 90 ^o' ^") Pd 
offene Hauptstadt einer Ct^rr^i^ao,* 
der Proy. Algarve , am Fl, Valfermoi 
in eiller fruchtbaren Ebene; Sie 'l 
breite reffelmäfsige Straften, 1 öffeii 
Platz, 1 Kathedrale, i Pfk., 3 Kl., iHos 
I Armenh., 027 H. und 6,025 B. BiscIU 
Seminar; Zollhaus.. Unbequemer h 
ven, aber^ute Rhee4«; JLeuchttbur 
Lebhafter Handel mit Feigen, Mandel 
Rosinen, Apfelsinen-, Kork, Sumai 
Spanischem Rohre und Espartokörbj 
Thunfischfang. Postexpedition n« 
Gibraltar mittelst Bopte. ^ 

Fiird, Schwed. Insel, zu Gothlan^ 
gehörig, und ntir durch einen schnit 
■Sund von dieser Insel getrennt 
macht. ein Kirchspiel ans , hat woh^ 
bende Einw. und ist besonders rech 
Seehunden, Eidergänsen und Fisclu 
Hier wird der weiXse Gothlands Tbf 
bereitet. 

Fa'rut Kabul. St. am Hindmcnd,^ 
der Prov. Sidshistan. , 

Farsistartj Fars^ das eigentliche n 
stin, Irah. Provinz, im N. an Irak» • 
O. an Kerman, im S. ^ den Peräscl 
Meerbusen tind im W. an ScbosiS| 
gränzend. Eine der anaehnlichstearl 
vinzbn des Reichs , zum Theil berf 
zuni Theil ebei^ und sandig- > Si< 
auiser dem Küstenfl. Tak , nur Stfj 
. fiüste » woruntei der Bendcmir 
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'tchöne Waldung««, and liat 
Buf» an Wein, Ob«t, edlen Früch- 
Pferden a>id Strhaafen mit Fetl- 
Hiiz^n. In der Gegend von Oarab- 
findet man dus kostbare Erdöl 
1^». Die Einwohner bestehen theils 
ansässigen Pei^sern und Arabern, 
*i ans umherziehenden -Vollustäm- 
, entere sind meistens wombabeud. 
inpUtadt ist ScMras. ' ' 

^^ftiTfascli^ Arab. Seest. in der Land- 
^ j^chadscbar, wo das befste Guqami 
t^tpo^en wird. 
^.Farulho, JV^frik. Ißiland an der M. 
» Sherebro , in dem Sierra- Leona- 
Utrikte voA Guinea. Es ist ron Ne- 
arn belohnt, und hat mancherlei. 
Jlilibare Iropenfriichte. 
.Faiffnn, Oester. St. am Meerbusen 
a Venfdie, im lUvr. Hr. Trieste, mit 
} E. und kieiiiem'llaven.< 
^ FasaneninsvJ^ Konfere^zinstl , wüstet 
dand in Bidas^oa, unter lep 53' 30" -L. 
443« 20' 29" Br., zwischen den beiden. 
^chen Frankreich und Spanien bele- 
IB nnd keinem derselben angehörig. 
j^«näenfrieden 1659 

fasano^ Siz. St. in' dem Terra diBarl,' 
üi 7,100 E. 

^futesh, rBr. 5^0 ao' L. 540 50'). Ru«ff. 
wsst. am gleichn. Fl., im Gauv. Kursk, 
Bti K. , 223 H. und 1,644 Einw. ' T^u- 

FafwZan, Oladov^, Osm. Mfl. an der 
J^Tiaa , mit y Kastelle , in der Rumel. 
edsch. Vidin. 

. fatrut d|isUng.Erzg(^birge> einZweiff 

ff Karpathen. Ks breitet sich südlich 

|B Tatra aus, und erstreckt sein© Vor- 

p|e in Fächerform iäbe,r Trentsin bia 

NpoldstatU , von Sehern nitz zur Do- 

oj vonGömör biSsZnmMatra, westlich 

t BrUo. un,d zuletzt von Eperies bis 

fjjegy^fla bei Tokai. Der Loomttig, 

iNatnrphänoinen, erscheint auf dem- 

Ü»n ziemlich häuHg. j 

•Fatsisio^ Jap. Eiiand, das «>inen go, 

ptftern hohen Eelsen ohne Haven und- 

^dongsort darstellt, auf welches Men- 

uen und Güter hinauf gewunden wer- 

•« müssen. Es dient zum Vc'rbannnngs» 

trar vStaätsv erbrecher, die »ich hier 

It Webön beschäftigen niiüssen. 

' Fattuuhu^ Austrahnsel; zu der Grup^ 

? der ^arqaesas gehörig, aber un- 

prohjjt. 

Fnucogn^Xt Fran»* St. am Breuchin, 
I^Dep. Obersiaon«, Bez. Lure, 131 H., 
7Eiaw. Zwirn}» leichen, l»eineweberei, 
Inchwasserbereitung. 
^uleSeey' Preuls> JLands«e beider 
• Wrietzen , im Brander.b. Kbz. Pots- 
Ä J^^^ ***• ^^^ Ausflüssen der Oder 
|l»teht und «ucl^ wieder darin ab- 

r Fttniit» Metry s. Siwash, ^ . 

JFaulquemoni \, Fr, Mfl. an der Nied, 
ÄDep. Mosel ^ Bez. Metz j i«) H. und 
MW Einw; 
£*tujuemonU (Br. 500 52' L. 230 38') 
f»C St. an der Gueil , in der Prov. 
gmbiirg, mit i Pfk. , worin da» Simul- 
Tfttum eing<Bftihrt ?st, und 5«ip E. 

Ffli»45fgnjr, Sardin. Provinz in dem 
»noath. Savoyen, 31,1/3 QM,^ grofs, 
1j 3|t., 72 Mfi: und D., 7o\irchV ul 
«JiB. Sie wird in Ober. tTnd üater- 
Iwngnj abgetheüt. 

L ^«i««|Ar, Sard. Schi, unweit dem 
g»e, iji der Savoy.^rOvinz Faussignr» 
WTon dimlbe dcü^Sramen führt. * ^ 
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140 H. und 1,097 B. im Dp. Niederseine, 

Bz. Yvctot. ^ ^ ^ / 

Favaenanmy Six.'Insel im MittellSn- 

oischen Meere , xu der Gruppe der Ave- 

faten und der Familie Fallavicini in 
renua eehörig; Sie ist fruchtbar an 
Korn, Wein und Oel, und -hat ein Schi; 
S. Catarina. • ' 

Favara , Siz'. Fluf« im Val di Notq, 
welcher dem Afrikanischen Meere ,zit* 
fällt. 

Favernay, Franz. St. ah derSembuse. 
mit 118 ». und 1,226 E. i im Den. überi 
aaone, Bz. Vrsoul. - . 

Fayalj Port. Insel im Atlantischen 
Ozeane, zu der Gruppe der Acores^e« 
h^rig, zw. 548" &2;45" bis 348» 56' d^'^W 
und 330 5ü' 55;' bis 3)50 38' 15" n. Br., nur 
2,41 Q w. groTs , aber von 16,295 E. in i 
Vula und 12 Kxrchsp. bewohnt. Sie ist 
hügelig, ab«r äuiserst fmchlbar aa 
Korn, Obst, edien Fruchtep , Fiachs, 
Holz, Vieh und Fischen. Starkehr Han- 
del mit FÄvalweinen , die aber auf Pic«. 
wachsen. Hauptort Orta. 

Fdy ÄiZ/o/, Franz. Mfl. im Dp. Ober- 
marne,. Bz. 1-angres, 480 H. , i,9gr> E., die 
guteK"t?chen . i^bHich für 14,^^3 Guld.) 
und Körbe liefern. ' ' 

Fay Je Froid, Franz. Mfl. mit 702 E» 
im Dp. Oberloire, |iex. le Pny. 

Farencc, (Br. 430 41.' L,, 24P \2f) Frans. 
Mil. .und Srhl. ani:" einer Anhöhe an» 
Eiou, .im Dt-p. Y^^''»' ßez. Draguignanj 
2,638 E- Töpfereien. 

Fayctte, Nordamerik. County »jm St^ 
Ohio, mit 4 Ortschaften und 1,854 K- 

Fityette, ]>|ordamcrik. Coumy im St, 
Penusvlvania, mit 19 Ortsohaiten lini 
24,714 E. flaubtort Union. 

Fayette, Is»ordamerik. Cottnty im St.' 
Kentucky, mit 31.370 E. 

FarettevilUy Nordainer. St. am Qape 
Fear, in der Nordcarolina Coupty Cum« 
befand, mit^^ooH. und 2,200 £. Blühen* 
der Handel. 

S. Fi, (s. Br. 31O 40' 29" L, 336^47'50"Jt 
Spani St. an dem EinB. des Salado, ii^ 
den Parana, in der la Plata. Intend. 
Buenos-Ayre$, mit 4,000 E. 

S\ Fd, Span. Proy. des Vizeköi». Neu- 
granada; zw £• 30* bis 70 20' n. Br. ; im 
N. mit S. Martha, im Ol mit S. Juan d« 
los Llanos, im S. mit Popayau, im W. 
jtnit Antioquia gränzend , von Welcher 
letzteren -Provinz sie die Sierra de Guali 
'scheidet. Sie bildet das ixnteie Magda- 
lenenthal ; eine Hochebene, die zwäir 
unter dem brennenden Strahle der Sonn« 
Hiegt, aber doch bei ihrer Höhe einet 
«ehr gemaf«igten Klima geniefst. Fast 
gedeihen die Europ. Hansthiere, da« 
Europ. Korn besser, als die Pflanayen ü. 
Thiere des TfopenkUma. Man Hat so- 
wohl Acker- als Plantagenbau» «ina 
stark« Viehzucht und Bergbau auf.GolcU 
Die Hauptstadt ist S. F^ de Bogota.. 

^ S. Fiy Span. Giud. am Xenil, in der ^ 
Prov. Granada, durch das Erdbeben vo» 
1807 fast ganz zu Grunde gerichtet. 

S. Fi de antioquia y Span. Hauptst. 
cler Neugranad. Prov. Antioquia, einer 
Pröv., die" aus einem grolsen «Thale^ 
zwischen 2 Cordilleras besteht, und im' 
K» an Cartagena, im O. an St. F^, im 
Si an Popayan, im W. an Rapöso* Ko- 
vita und Choco stÖIst. Die Stadt selbut 
Wird vom <^auca bewässert. 

S. Fi de Bogota, (n. Br. 4° 35' 48" ^* 
3030 20' 52") Spao. Hauptst. diJs VizekÖn. 
X^eagranttda ttnd d6r IBtor. S. f^t «ni 
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it« Gftbtiitt ; f Qt irebmet, mit breiten 
TegelnfiftifM Mrajsen, i pr&chtieen 
Kathedrale, 3 Pflc., 12 Ki., i Ho«p., 4,000 
, B. nnd 30,000 E. Sitz des VizeköA., einet 
Bischofs, einer Andiene tthd einer Uni- 
versität mit fiffeotl. Bibliothek a. Natn- 
r&lienkabinec, Gojldfchmelte. 

Fecamp, (Br. 49^46' L. 18^1' 45") 
Frans. S%. an der M. d»f gleichn. Fl. in 
den Kanal , im Dep. Niederseine , Bez. 
Hatvre; 12 R.., 1 Hosp., 1,000 H., 7,000 E. 
Handelsgericht; kUincr Haven; Hä* 
rings > und Stockfiscbfang; Schiffbau.' 
Mnf. in Flanell , Ratinen und woilnen 
'Decken, in Leinewand, und ewar in 
- tolles , de Ha Unes, de Un lond und' 
d'etooupeV; fn Spitzen, Tabak und Lich- 
tern. Sodaraffinerie aus Varech. 

Feehheim, Koburg. D in der Prov* 
8aalfeld, A. Neustf|dt, mit 35 H. und 
szoo Einw. Marmor- nn^ Alabaster- 
brfiche. 

Federaltslandtt. Nukahiwa, 

Federsee , Wart* kleiner JLandsee in" 
der L..V. Donau, an welchem Buchau 
liegt. Er strömt sei^ Waiser durch den 
Kinzig in die Donau aus. 

Feheregyhaz , ' Donnetskirehän , Bela 

Oes^ter. Mfl. an der Ung. Oesp. (Xeden- 
Durg; Volkreich, mit Deutschen Einw* 
Grofse Esterhazysche Weinkeller. 

Fehringt Oester. M&. an der Raab, 
in 4em Innerösterreich. Kr. Gratz , mit 

^Fehrtellia, r Br. 52© 43' 48'') Preufs. 
4if!ne Stadt am Rhin, in dem Brand«nb. 
Rgbz. Potsdam, in die Alt- und Neu- 
. ctadt getheilt. Ohne Kirche, die in dem 
D. Feldberge ist, init j02 H. und ^ R., 
^PTorunter 42 Branntweinbrenner. Sieg 
der Brandenburger- über die Schweden 

Feira , Port. Villa und Hauptort ei- 
ner Correicao, in de^ Fror. Beira, mit 
X KasteUe, .1 Pfk., 1 Kl. , i Hosp., z Ar- 
menh., 350 H* und 1,000 E. 

Feittrits^i, Üe^^er. Fluls in lUyrien. 

S. bei Stein; M. bei Lustthal in die 
ae-e. '' 

Feistritz, Sistritza. Oester. t>. in 
der. Wochein d^s lllyr. Kr. Laibach, 
zwischen hohen Schneegebirgen, mit 
beträchtlichen Eisenwerken , die 81OOO 
Zntr. GuXs eisen, 500 Zntr. Nägel und 460 
Zntr. Draht liefern. 

Feistritz t Oester. Mfl. an der Mnr. 
am lllyr. Kr. Laibach. Silberhtitte und 
Silberbergwerk. 

Fekete Ardo, Oester MB. an der 
Tfaeifs^ in der Ung. Gesp. Ugotsch ; 
volkreich , mit ^ kath. , i griech. unirt., 
iref K. ' . ' 

^ Fekete Varotj- PurltacK (Br. 45^154' 5o" 
JL. 34<' 19' 46" ) Oester. Mil. am Neusied- 
lersee, unter dem Leythaerberge, ii^ 
der Ung. Gesp. Oedenburg ; umn^auart, 
mit Deutschen E. W.einbaa. 
•. Felaniche^ (Br, 39O32' L. 17025') Span. 
Villa auf der Insel und in der Provinz 
. Mallorca, mit 6,900' E. Branntweinbrett- 
neneien. 

FeldhacK Oester. bemauerter Mü. An 
der Raab, im Inucröstex. Kr* Grätz, mit 
100 H. 

Feldherg, Meklenb. Strel. Mfl, uhd 
Amt in dem FürstHUth. Strelitz , an ei- 
nem grofsen und fischreichen See. 

Feldberg , auch Vehberg , Bad. Kuppe 
des Scnwarzwalde» , welche sich 4,670 F. 
hoch erhebt. Auf derselben liegen. 6 
Viehhfltten und der 13 Jancharte grolse 
Feldbergersee. 



telHesser See, Oettor. Si^Bcneei 
niyr. Kf. Laibach, z M. lang, i/g bti 
und sehr fischreich, in der Mitte a 
Seefragt auf einem runden Berge »ii 
Wallfahrtfkirche hervor. ■ 

. iFeldkirch , ^Br. 470 14' ao'^ !«• ?7® »Sl 
Oestür. St. «im Oberöst^r. Kr. Bremen! 
mit 1,034 E. Hoitwaarenfabir. und Hu 
d^l; Weinbau. ^ 

Feldkirch, Oester. Mfl. über den Ol 
•iaehersee, in dem lllyr. Kr. Villach. 

Feldkirchen, Oester. ,Mfl. ia C 
Il]yr.v Kr. Villach» mit dem neuen Bi 
schloff Dietrichstein/ In der N&he 
X.upferhantfmer> 2 Eieenhammer,- 1 Xi 
brnch nnd ein Bid. / . 

Feldsberg, Oester. St.' in dem Niedfl 
Öfter. V. ü. M. B., mit i^Fürstl. LiS 
tensteinschen Schi, und Park, i K. ,3i| 
H. und, mit BinfChi. des Kirchsp., 2,7! 
E. Weinbau. 1 

Felegyhaza, (Br. 46» 43' 1" iL. ja« d 

fr») Oester. Mfl. in d«r Landsch. SleUj 
amanien , mit x kath. K , 1,028 H. ojh 
0,105 B. ' Generalquar^er , Archiv imi 
Fr9zerstafer der Kumanen; berühmt« 
Gasthof Pusf tasser. 

Felihey s. Filibe^ 

S. Feiice, Moden. Si. in dem Fun 
Modena. / 

S, Felicien, Franz. Mfl. am Daroam, 
' >liit 1,590 £. im Dp. Ard^che, Bz. To« 
non. 

Felicuda , Siz. Insel im Mittellio« 
sehen Meere, zu der Gruppe der Lip^ 
ren gehör j g ; e in ke gelfö 1 miger viUa[ 
nischer Berg , der aber gutes Erdrml 
besitzt uncT seifien Bewohnern Kond 
Gel, Wein und edle Früchte liefert. \ 

S. Felipe, (Br. i«0 14' L. 99O3O Spttj 
Ciud. am Albayda , in der Prov. VsmaJ 
cia. Sie hiefs vormals Xativa , iit mfl 
▼erfallnen Mauern, '30 Thfli|neB aal 
doppelten Graben umgeben, hat 4 Tbl* 
re, 2 Wafterleitungen , 22 SpriogbinA^ 
nen, 3 Pfk., 13 Kl., 2 Hosp., 6 Armea^ 
g Oratorien , 1 starke Citadelle o. iiiM 
E^ Erziehungsinstitut, Leinewaadoiay 
Papierfabrik; Seidenzinrirnmühlen. M 
miscxhe Alterthümer. Geburtsort im 
grofsen Malers Ribeira gen. äKpafiolets.^ 

S, Felipe de BengueUt, Port. Se««K 
auf der Westküste '^on Afrika, im &ef 

fhe Bengnela» mit einem Fort, wo 
Portugiesen eine BKsatzung von 3 
300 Mann halten. Die Stadt hat eiii 
guten Haven, aber das Klima ist so an« 

gesund; däls man blofs Verbrecbtr ni«P 
er sendet. Doch f oU zip 16 Bturopil; 
sehe Handelshäuser zählen. 1 

S. Felix de Caraman, Franc MB. M 
2,404 KittA^., im Dep. Obergaronae, Be^ 
Villefranche. , ^J 

Felka , mk , XBr.jVjp 3' -50'' I,. ^M 
10**) Oester. Sechszehnst. m dar Im 

fit 1 kath. , I lutli. K. , 200 H. ond ifS 
., wor. 1,824 Lttth. und 126 Kath. aWi 
ke Leineweberei, Brennerei. - ^^ 

Fellach, Oester. Mfl. im lllyr- *£ 
Villach , mit einem reichen Kuprerwr« 
werke und Eisenhämmern , die jäiiriKi 
3 bis 4,oco Zentner liefern. 

Fellahs, s. Araber, ^ . , . 

Fellbach, Wärt, grolses Dorf in W 
L. V« Rotlienburg, 0. A, Kannstadt, iw 
2i40i B. und vortrefl. Weinbafl. . ., ' 

Felletin, Franz. St. auf einer AnM 
an der Creuse , im Dep Crense, Besii 
Anbnsson., mit 3 K., i Hosp., 427»;* 
{1,666 Ei Weibl. Erziehungsailitfit 



der Congregatlon de S. Roche. T«P|i 
tenwürkerei, sowohl von velont«»^ 
ras and jas|^*s (rt Arb.; 6,000 BUeaii * 
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B. 8 W«ber. d .MeinRoni 
ixccen 3S,ooo SchelPel lief er 
ftfcßi», .Br. .«0 16' 30" 
iis. St. am cUTchn. Fl. iz 

in _^;? _ IT _ C.U..I 



iBeralq.n«lU. . ^ 

•^«ml7l*r, Prewft. I>orf in d*m 
Kbz. ileichenbach , mit 36$ £., 
8 W«ber. 4 .Hteinköhlen gruben, 
" iheffel liefern. 

I,. 430 SW) 

, „ im X^ivUnd. 

t Pernau, mit i K. . i Schule, 88 H. u. 
|f{B., war. 3f> lUafleute und 51 Hand- 
erker. 

: Fitlvinx. FfUövinz^ Oherüinz (Br. 46° 
\^" L. ^\o 2Rf 57") Oester. Mfl. an der 
Irosch und jCongre^ationsort des Sieb, 
■hls Aranyosch, mit i kath. und 1 ref. 
i und von adlich«n Szeklern, Wlachen 
ii Zigeunern bewohnt 
iTHsherg , Kurhess. St. an der Edder 
lü Sitz einet Amts von 913 H. und 6,033 
Linder Prov. Niederhessen. Sie ist 
pkmaoert, enge nnd schmutzig gebauet 
Bd tählt 135 H. und 6?2 E. Nahe dabei 

■ einem hohen Berge das ruinirte 
nl , wo Philipp der GroXsmüthige, § e ' 
tjffn war. 

*hUengtHrg€f Rocky Mountains , gro- 
( Kordamerik. Bergkette, welche sich 
' GoU «von California von den Nen- 
ischen Anden losmacht, die nörd- 
liche Käste von Nordamerika be- 
itet und an der Grnnxe von Neunor- 
' eadigt. Si^ schickt mehrere Seiteii- 
»eni, und ist selbst rauh, «teil und 
m Theil anch hoch. 
Ftlsü Banja^ (Br. 47** 58' L.41® 2i' 65") 
Her. Preist/in der Unff. Gesp. ^2.ath- 
tTi am ZusammenÜ. des Kekes und 
k$sar, mit z.katb. K., ^ H. und 3,819 
Slaven, Wlaci-hen, MagTaren und 
latsche. Sauerbrunnen. Gold* und 
i|b4>rbergwerke. 

hjdso Kubini Oester. Mfl. in -Her Un^. 
mp. Arva, mit 487 B» Trümmern ei- 
m alten Schi. ; Mausoleum der Familie 
pbitiy. 

\:Pdsö LendvUf Oberlimb^oh^ (Brs. 460 
f3i" JL. jt^4') Oester. Wl. anfeinem 
Men B*rge , mit i Schi. , in der Ung. 
mp. Eisenburg. , 

^.IfUb Meczenstf, Qhermeteenseifeny 
R 480 42' 8'' L. 380 3V3") Oester. Mfl. 
Mer Une. Gesp* Abauigwar, mit i 
m^- K. und Deutschen E , die entwe- 
PBiscnarbeiter oder Pflasterer sind. 
m Fenster ihrer Häuser bestehen fast 
Pflitlich aus 'Blasen, 
r Ms9 Seg4*d , s. S'egesvar, " 
H[e(izfjn, Oester. St. im Galiz. Kr. 
PPbpr. 
.f*lt^ony^ ffalbthurm, Oester. Mfl» 

■ N«asie41ei:see in der Ung. Gesp. 
Piielbiirg,.nat$t 1 k.K., Jagdschlosse u. 

\FiUre, (Br. 46O 
Ker. St. tn der PiÄve, im Gebirge der 
■«»• Dlgz. Bellun© , _ „, 
Mi Jieminar: Weia«, Oei- und 

Jiluh, Feli^, (n. Br. ii^jS«/ L. 6jO 
' Afrjkan. St. an einer Bucht «of 
jN. 0. Kfiste von Afriki^, tind zwar 
4em Reiche Zeilcüi. wo m%n über- 
fiel Höiz und Wasser bekommea 

><ap«», Afrik. Naf erstamm in Sene- 

poien um den Ff. Kasamanka und 

1* «er Südteite des Gambia ; sie woh- 

,»D., sind Petitchdieoer, bauen 

. ^ UQd Hirse und treiben Viehzi»cht. 

l /mrrn, Dtn. Insel fin der Kfista 

^^.^olitem, wovon sie der Femeread 

VV^} abar sum Herso^th. Schleswig 

^H» SU tAthlUt 9Vi M/, miMff^ 



»^«.f *^'' h. ^? 3^' «"^ 

PiÄve, im pebirie der 
luno, mit 5,200 Binw. 



Far si;s 

Bm die tfch Vom Ackerbau ; ' Tlehzacht 
und Pischevei, bes^ aber der Strurnnfi 
Wirkerei, >f^ovon *ie jährlich 2,000 Paa» 
m Meklenburg absetzen, nüljren. Sim 
unterhalten 36 Fahrzeuge von 6 bis j 
Last in der See. HAuptort ist Burg. 

Fenestrange, iBx'. 46O 52' L. 2*0 46O 
Iranz St. an der Saar, im Dep. Menr- 
Einw**' ^^'^^^^^'^i ^ ^^'•» 2S6 H, 1,3^ . 

Fensstr^Utj Sard. D. mit 862 E. , im 
Piemont. Thale Ciuson. Die vorm. star* 
ke Bergfestung, aus 5 über ^nander 
liegenden Forts bestehend , ist seit itoS 
deuiolirt. • '^ 

Feodotia,9> Kaffa. 1 1 

F»re,\Ht. 49° 4©' L.- ai0 2') Franz. St, 
m der Gabel der Oise nnd Serre, int 
Dep. Aisne, Bez. Laoa; 436 H. , 2,6^4 B. 
Arsenal, Artillerieschule, die älteste in 
Frankreich und 1719 errichtet. 

Fere Champenoise , Franz. St. an d*r 
Preul, im Dep. Marne, Bez. Bpeynay; 
1 Schi., 1,880 Eittw. MaAnf. von S'acklei' 
newand. 

Fere en Tardenois , Franz. • Mfl. am 
Ourq, im Dep. Aisne, Bez. Chateaothief » 
ry; I Schi. , ßio 9., 1,884 K. 

Feredschtky Osm.- Mfl. unweit detf 
M. des Mariza, in dem Kamel. Sandsch, 
GalipoH. 'Wallfahrtsort^ 3 stark be^ 
sachte Heilquellen. 

Fgrentinoy Päpstliche St. in der Dl»i 
Rom, mit i Kathedrale , 5 Pfk. u. 3 Kl. 
Sitz eines Bischofs. 

Fergana, Asiat. Fl. in Dsagatai, wel- 
eher einen der Quellenfl, des Sihom 
ausmacht. ^ 

Feria, Span. Villa in der Provins 
Estremadura, wovon ein altes Span.- 
herzö«rl. Geschlecht den Titdl ffthrt. 

Feriteti. tke Blasquet., Britt. Grüpp* 
mehrerer kleiner Eilande anf der Nord* 
spitze der Dingiebai, zu der Irischen 
Connty Kerry gehörig;. 

Ferkelinsel, Asiat. Eiland aa deK 
Westküste de rSundain sei Sumatra, wel* 
ches von seinen vielen Schweinen deil 
Namen hat. 

Ferlmck, Oester. Dorf im lUyr. Kn 
Klagenfurt, welches in Ober- und Un- 
t^rferlach abgetheilt wird. Beide t&h« 
len 384 H. und 2,842 E. , und bilden nur 
eine grolse Gewehr- nnd Stahlfabr. un- 
ter 289 Meistern. Auch )st in Unterfer- 
lach die jpräfl. Thnrnsche BajonettfabV. 

Fermanagh, Britt. County in der 
Irisch. Prov. Ulster, zwischen oP 35' bit 
löO 40' ö. L. und 540 7' bis 54O ygt £7 Br., 
im N. nnd N. O. an Tyrone, ii^ S. o! 
all Monaghan, im S. an Ca van, im W: 
an Leitrlm, im N. W. an IKonegaU crfin- 
zend, 25,08 Q^- frol^. Die Oberfläeha 
uneben und bergig, mit vieJen^ampfea 
und äteen; der Boden moorig und snm«-^ 
ofig und nur strichweise frncntfiar Ge- 
birge: Slive, Rüssel; Gewässer : der Er* 
ne und der Iiough Earn. Ackerban» 
Viehzucht u. Leineweberei sind Haupt'^ 
beschäftigungen; man führt aus : Vieh-^ 
und Vieh Produkte, Fische und Leine- 
wand. V. M. : 49,300 In div. , in i St., 1$ 
Kirchsp. und ö,^ H. Bintheilun^: ift 
8 Baronien. 

S^ Fermg, Franz. Mfl. unweit dem 
Dröt, mit 1,011 E., im Dep. Girond«, 
Bz. la Keole. 

Fet-mOf (Br, 43O 10' 18" L. 31° ar' 26'^ 
Pgpstl HpUt. einer Dlg. von 97,069 B. am 
Meere, mit t Kathedrale, i Stifts -, oPfk.» 
nnd 16 Klk. und 7,1^ B. Ercbischofs 
Universität. Kleiner HaYtn; Korn- tos« 
Wollhandel. 
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FermotelU^ Span. Villa an der Bf. 
des Torme» in dea Dnero , }fi der Ptoy. 
Zamora, mit 3,coo £. LeineWeberei. 

^FermoXf Brxtt. St. am Blackwater, in 
der Iri^cli. CoantyCork ; erst in neueVn 
Zeiten emporgekommen, nett u. freand> 
lieh gebau«»!, 

Fernämhuco, Port. Gonv. uml einei 
der 10 ; worin Brasilien eing>tjieilt i«t. 
"Ks macht d*n angebauetsten Theil die^ 
94t% Reich« aus, und enthält 2,485 QM., 
mit mehr a's 200,000 K. (nach Raynal erst 
^5,660,1 nämlich 21,6a' WeiXie, 40,500 Ne-^ 
■ger und 25,000 F.iuaeborne) Seine Hpt- 
produkte sind Zucker, Baumwolle, Xa 
bak, vieles' Rindvieh und vorzüiflich das 
Fernambnck" oder Brasilienholz. £• 
besteht an« den zwischvri dem Amargo- 
so und l'ranccrsco lit- ^enden 4 Küsten- 
ländern Itamarcl,' Kiogrande, Paraiba 
und Fernambuco. ^ 

FernamhucQ ^ 8. piinda. 

S.mFernandez, Span. Hauptstadt der 
Prov. Colchaqua, dTes Gep. Ikap. Chile, 
•eit 1742 angelegt.. 

« S. Fernando (s. Br. 25O Jg'] Span. Vil- 
la in der ia Plata. Int. Safta, mit 1,800 
Binw» 

S. Fernando d'jipurej Span.' VilJa in 
der Caracas, Prov. Varinas, mit &,ooo 
Einw« 

Fernando de Noronka , Port. Eiland 
unter 349O J-. und 40 ». Br. im Atlanti- . 
^scfaeu Meere an der Küste von Brasilien, 
mit I Foxti ein Verbannungsort für die 
Br^isiller. Es gt^hört zum Gouvernement 
i*'crnambuco. 

Fernando Pao-t Port. Eiland im. At- 
lantischen Ozean, unter 26° 20' L. u. 30 
28' w. Br., zu den Guineas gehörig. Si« 
iit ganz mit Felsen umgeben , fruchtbar 
•Ain Maniok, Tabak, Keils und edlen 
Früchten, und zählt gegen 2,000 E. , die 
von den Portugiesen abstammen. Sie. 
leben gröf&tentneil» von dem Absätze 
ihrer Viktualien an die anlegenden 
Schiffe. Nach dem Traktate yon 1778 
• otlte die Insel an Spanien abgetreten 
werden ; aber dicls scheint nicht in Er- 
füllung, gegangen zu seyn, da neuere 
Weisende da» Eiland noch vor Kurzem 
in den Händen der Portugiesen fanden. 

Fh-ney, Franz. D. unweit xlem Gen- 
ferfcee, im Dep. Aiu , Bez. Gex; 1 Schi, 
mit Garten, einst Voltaire s Wohnsitz 
von 1762 bis 1773, I ref. K. und 5r4 E. 

Ferns.y Britt. St. .am Bann und Sitz^ 
•ine« Biscliöfs, in. äer irisch. County 
Werford. 

Ferolit9y St. in der Neap. Prov. Ba- 
tilicata; 

Ferraiad^ Iran. Hauptstadt der Prov. 
Masanderan , an einem Küstentl. des 
Kaspischen Meers, deren Einwohu«*r ei- 
nen beträchtlichen Handel unterhalten. 

Ferrandina^ ^\i. St. am Bassenio, in 
i^er Neap. Prop. Basilicata. 

Ferrarot Päpstl. Delegation am Po 
und Adriat. sehen Meere, welche durch 
den Po von dem Königreiche Lombar- 
dei -Venedig geschieden wird. Sie ent- 
. hält in ihrem gegenwärtigen Umfange 
56 CXMi mit 170,727 E. 

Ferrara (Br. 44O 49' 56" L. ^p 16' 10") 
Päpstl. Hauptstadt der gleichn. Di^. am . 
)?o , in einer sumpfigen Gvg^-ndj si^ ist 
grofs und gut gebaüet, ab.-r öde, und 
Cählt eine Citadelle mit Oesterreichi« 
tcherBesatzung und eint-m ansehnlichen 
Zeu'ghause, 1 Schi., i präehti^e Kathe- 
drale, über 100 K. , wor. cii^ Benedikti- 
nerkirche durch AriostsGrabmahi deuk- 
wtlrdiff, 38Klo9terk., das Aaneaspital» 



'S 



wo Tasro al* Wahnsinniger einfesM 
lebte, 3,^ H. und 2j;638 E. Erzbiscll 
LI oiversitüfe mit .prächtiger Bibliotql 
und dem Falazzo del Paradiso, boti 
Garten und artatom. Theater; die A 
demia della Inirepidi. Schönes Sei 
spielhaus. Leben und Verkehr, 
«burtsort des Dicfatert Fulvio 'Festi 
1646. 

Ferreiray Fert. feste Villa auf eii 
Berge, in der Prov. Alentejo. 

Ftrrersy Brilt. MfL in der Engl. S 
Korthamton. , 

FerAtte^ Pfirt^ Franz. St. im D« 
Oherrhein, Bez. Altkirc^, mit 596 Eia 
Sie liegt uAter einem Berge, worauf» 
das uralte Schi. Pfirt, der Sitz eia 
einst mächtigen, längst verbltihteni 13 
nastengeschlechH siehet. 
- Ferrikre, Kranz. Mfl. am Sichon>, 1 
61 II. und, mit Einschl. dea Kirchl 
2,431 E., im Dp. Allier, Bez. Ia Palifl 
. Ferrilre , Franz. Mfl. an der Rü 
im Öp. Eure, Bez. Evreuxj 167 H., 
E. Hochofen und Eisengewerbe. 

FtrrieriSf Franz. MfL aaf ßied, 
Dep. t Loitet. Bez. Montacgis , 326 ' 
1,610 Eiuw« ' J 

Ferro ^ Span. Insel im Atlantisehfl 
Ozean , unter oP JL. u. 27O 45' n. Br. , ' 
der Gruppe der Canarias giehöriz. j 
ist 5 Meilen lang, hält 15 im ümfaJ^ 
ist gebirgig und hat Mangel an Wass 
da sie nur 3 Brunne;n besitzt. Hoa 
Warhs und Orseille ntachen ihre vi 
nehmsten Produkte aus. X76S hatttf 
4*022, X815 aber 5000 £. Düren ihre' M 
tagslinie ist der erste Längengrad gel 

Sen, wornach die Deutschen und M: 
erländer gewöhnlich zu zählen pflege 

F«/ro^ (Br.410 29' 4^.^ öi'vifi") SÄ 
bemau^rte Villa an einer Kia der rti 
Galioia, worein sich der Jübia m.ündi 
Sie hat eine freundliche Lage, ist re| 
mäfsig gebauet, and zählt nach AntiBi 
20,000 IS. Hptort eines der 3 Span. Se«^ 
partemente, mit t der aicheraten, dal 
2l'orts und starke Batterien 'geschützl 
Kriegshaven^ dem gröfsten und befsM 
Seearsenale des Reichs ; vortreflicM 
Werften und Kasernen für. ^6,oco Id« 
Seekftdettenakademie ; mathemat., ntl 
und Piloteuschnle; 1 Segel tuchmanSi 
I Taudreherei , 2 Hutmanuf. , 10 Gl 
bereieu. 

Ferfnitzt Oesier. Mfl.- am «leichn.l 
im Niederöstor. V. O. VV. W. 

Ferte. Franz. Mfl. .an der Samai 
dicht bei S. Vallerj , itn Dep. Sodu« 
ßkz. Abbevilie. ' . " ^ 

Fe'rte sur ^ube^ Franz. St. an 
Aube, im Dep» Qbermarn«, Bet. 
mont, mit 87 H. und. 1,037 E. Eil 
werke. 

F€fte Mais , (Br. 48O jr*» L, aoP 
Franz. St. an der Juine, im Dep. Seil 
Oise, Bez. Etampes, 144 H., 780 B. 

Ferte S. Aubin^ Franz. Mü. am O 
non, im Dep. Loire t. Bes. Orleans^] 
Schi., S84 H., 1,556 B. 

Ftrte Bernard, (Br. 48O30', L. iflP 
Franz ^St. am Haine, im up. Sarte, 
Mamers ; Dmroauert , mit 2 K. ,. i H« 
4XB H., 2,314 E. lAt in Etamin, Hai 
neWand und Hüten; Tabaksfabi 
Branntweinbrennereien; Handel 
Kleesamett. 

Ferte Freenet^ Främ. Mfl. und Si 
n^itjTÖ E., im Dp. <>rne, Bz. Argenl 

Ferie Gauchir^ Franz. Mfl,. am ' 
rin, im Dep. Seine-Marne, Bz. Coi 
miers, 320 iL« i/9^ B. .6tffe«il 
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trte BuUrf, Franz. Mfl. aiif •in«r 
*\m CossoQ, mit 6j H. und 230 E., 
J>epart. I.oire-Ch'er, Betirk Romo- 

RWu Jmbaulty Fran«. Mil. u. Sohl.. 
äudre, mit 1,600 B. , im Dp. Loire- 
fr, Bez. Romoraniin. 
Ferte Langeron^ Frati«. MjQ. am Al- 
yiin Dp. NiJitrre, Bez. Never«; i,j86 
in. Eisenhammer. 

Itrte. LouptUre , Franx. Mfl. von 17Ö 
Änd 1,160 E., im Dp. Yonne, Hex. 
ny. - ■ 

^erU Mace, Franz. St. , im Dcp. Or- 

fezirk Doinfront ; 26^ H. und mit 

iVirchsp. 3,849 Binw. Manuf. in 

Ftrte. Milon, (Br. 49° W h. TXfi 42') 
Üz. St. am Ourq, im Dep. Aisne« Bez. 
ttan TMerry; 480-li., 2,072 E. Koru- 
Hohhandel. Geburtsort de« Tragi- 
J. Raxine 4 1699 
Mte sur^Jouarre^ Franz. ..St. an der 

■Tue, im Depart. Sedne-Mame , Bez. 
lux; 434 H., 3703,K. 9o|v« $«*??ii 
iffbau; ProduKtenhandel. Viehzucht 
starker Käsebeteitang. In der Nähe 
rjsteinbrüche. ' 

hrte ViUeneuille , • Franz. Mfl. am 
^, mit 375 E. » im Dep. Eure-Loire, 
Lhateaudun. 

^ervßcguesy Franz. Mfl. am Toaque, 
)ep.' Calvados, Bez. LiKeux^ i,4i4i £. 
lenzeachweberei; GfiAereien. 
"ttuhi-rt, Franz. D- unweit Bethune, 
)'ep. Pas de Calais, Bez. Bethune; 
tiHw. Berühmte Garnbieichens 
eireheirei. bes. Grises de Saquin. 
fesUnbergy Preufs» St. im Schles. 
t-Bretlau, mit iSchl., aK.» i Schule, 
I: und 1,63p E. Tuchweberei mit 
ifeistem» 

^itharir 'Britt. Mfl. an der Bannow-' 
\ in der Irischen Conixty Wexford, 
J kleinen tro,cknen fiaven. 
jßtfr, Britt. ^iland im S. G. von 
srn, der Gruppe der SKellands in 
Siewartry Orkney gehörig.^ Bs hat 
1., viele schatzbare Mineraiprodukte 
Seahlbrunnerr. 

Wu, Afrik. Negerreich auf der Gold- 
e von Guini-a ; gebirgig und wal- 
Wit vielen -^X'ropenprodukten. Das 
rfin. Neg«»rdorf ist die Resident des 
ipi grofs und valkreich. In die> 
wate liegen die vornehmsten Nie- 
«ssungen der Britten, Cape Coast, 
d€i*"?fie^eri ander, E;imina. 
hugQ^ s. Hoodsinsel. 

'^eu'iht, Baiei-. Mfl. im S. Lorenzer- 
• d« Rezat, Landg. AUdorf, mit 3 
en Höfen, 78 H. u. 400 B. Braue- 

^euchting, Bitina, Oe;Kter. D. in'dem 
r. Kr. LaibÄch , meistens von Sieb' 
pern bewohnt. Gute Pfetdemcht. 
^euchtwung y Baier. St. an der Sulz, 
•Sitz eint-s Rezat. Landger« von 3'/^ 
u, 9,615 B. ; uminanert, mit 5 Tho-. 
3 K., I Hosp. , i Krankenh , 2i2 H. 
it^eoEinw. Tuchweberei,, Gärberei, 
astweberei. 
euerinsfij s. Fu$go. 
^uerland, Tirra 4ei' Fuejo^ A^n^rik, 
auf der Südspitze vonSüi^amerika, 
Reicher sie durch die Magelha€us- 
we geschieden ist; Sie Hegt von m9 
»5? 46' »• Br., ist 1,522 qM. groI*, 
ein von Sdfanee und Eis erstarrtes, 
■ohen kahl«n Gebirgen bedeckte«, 
h das nur auf der Ostseite etwas. 
sonst aber, mit. Ausnahm« voIl 
t«& und aiitiskorh]ttischen .Krau» 



ttrn, wenige Vegetabilien erztngt. Da- 
gegen findet man ei ne erstaunliche Men- 
fe von Robben und Strandvögeln, bes. 
enguiuen« 'auch Fische u-. Schaalthiere, 
wovon die BeiVohner, die Pesdieräs^ 
sich ernähten/. Doch maff die ganze '^ 
Volksmenge, sowohl auf Feuerland , ale 
den benachbarten Inseln, kaum auf a,0Qd 
steifffu . 

Ftuillitj Franz. MfV zwischen Wal- 
dnnffn , mit 358 H. nnd 2,400 £ , im Dp. 
Kisrierseine, Bz. Neui'chatel. 

Ffttrsf (Br. 450 4ij.' 43" L,. 2|0 53' jo^^y 
Fraxiz- St an der Loire, im Dep, i^oire» 
Bez. Montbrison. 2 K. , i Hosp , 276 H., 
1,79^ E. Heilbad. Staatsvertrag zw. K» 
Karl VIT. und Savoyen. 

Feversham^ «Br. ßio lO' 2" L. ifiO 33» 
ao") britt. M,fl. unweit dem Meere, m 
der Engl. Sh. Kent, mit 5,000 E. Grolse 
Pulvermühle (9,060 Zntr.}; Austernfang, 
wovon sich aoo Familien nähren. 

F#/«, Australinsel, zu der (rruppe der 
LatlVonen gehörige unbewohnt und fast 
unbekannt. . 

Fez , Afrikan. Königreich des Reiche '' 
Marokos, im N. an das Mittelländisch» 
Meer, im O. an Algier ^ im S. an Maro-^ 
kos und Sedshelmesse , nnd im W. an 
den Atlantischen Ozean grenzend £e 
ist etwa 4,200 QM. grof^ , von grofsen 
Bergen ; die zum Gebirgssystem des At^ 
las gehören, durchzogen« nnd von med]>- 
rern kleinen Küstenüüssen, die jedoch 
im Sommer häufig austrocknen, bewäs- 
sert. Das Klima ist bei der hohen Lage 
des Landes sanft und der Unterschied 
der Jahres*zeiten noch n>erklich ; der 
Sommer beständig heiter, aber auch, 
dann die Hitte sehr grofs. Der üppiff 
fruchtbare Bodeif bringt Waizen, Kitt 
'und andres Getraide, Reifs, Datteln« ' 
Oliven, Wein^ Zucker, , edle Früchte, 
Sennesblätter, Safran hervor; die Vieh- 
zucht ist ansehnlich ; man findet ttef- 
liehe Pferde, Dromedare, Büflel, Rind- 
vieh, Schaafe mit Fettschwänzen und, 
doch guter Wollfe , aber auch sehr viela 
wilde Thiere; hat eine starke Biexien« 
zucht und mehrere Mineri^lien. Disf 
Einw., die ziemlich zahlreich sind, thei- 
len sich in Maaren, Berbern und Juden» 
auch giebt es vi^le Neger und einige 
Christen. Das Königreich, welches eine 
ähnliche Verfassung, wie die von ganc 
Marokos hat , wird in 7 Provinzen ein- 
getüeilt; Temesna, Fez, Asguta, Habbat« 
Evrif, Gareta Und Chaufs (5. Marokos). 

Fny (Br. 34<>6' 3" L. lao^,* 30") Ma- 
rok. Hauptstadt des ^Icichn Königreiche . 
an dem Fl. Fez, aut dem Abhänge ver- 
schiedener Hügel gebauet. Sie ist um- 
mauert, hat 2 CftadeUen. i Vorst. Neu^ 
fez, worin die Ju^en wohnen, x Palast 
des Sultans, über 203 Moskeen, worunter , 
El Carubin merkwürdig , 1 reiches Hos- 
pital für die Wahnsinnigen, viele Bäder 
und Marktplätze, oage, winkeliche und 
ungepflasterte Straften, Häuser, die mXt 
hohen Mauern umgeben sind, und nach 
Ali Bey 100,000 Einw., wor. 2,o(XlJü4ische 
'Familien; Mehrere Schulen, besondere ' 
bei den Moikeen von Carübin.niid Mu». 
lev Edris, wo Moral und Gesetzgebung 
gelehrt werdeBKv Manuf. in woUnni 
Hahiks, Gürteln, seidnen Halstüchern, 
rothledernen Babuschen, rothen Filz- 
mutzen, Leinewantl, unvergleichlichen 
, Teppichen, die die Osmanischen über« 
trenen^ schlechtem Geschirr von ^ajante- 
und kupfernem Küchengeschirr } auch 
werden jgute Gewehre« Sattlerarbeiteu 
und Goldschmied«¥r«aren rerferiigt. 
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fgtxmn^ Afrik. Reich oder vialmehr- 
*Oa«e, welche mitten in der grorten 

• WÜ»te von, Gebirgen eingeschlossen ist. 
Per Boden *in c^teser Oase ist', sandig« 
aber doch fruchtbar, d& sie von den 
Bergen- eine hinlängliche Bewftssernng 
erhält ond viele Quelljen besitEt. Der 
Kcgen fehlt durchaus, und das Klima 
ist vom April Nbls November drückend 
heifs. An Produkten findet man haarige 
Scbaafe mit breiten .Schwänzen, Kind- 
vit)\ i Ziegen , Kameeie nnd Hühner, 
Datteln, Oliven, Feigen, Granaten, Ger* 
ste, Mais, Kürbisse, Kalebassen, Gurken, 
Zwiebeln , Salz und Trona. Wilde 
Thiert gittbt es in Menge. Die Einw., 
etwa 150,000, nach Andern 70 bis 7^,000 
an der Zahl, sin^- dunkelschwärzlich 
und haben v>el Negerartiges; di»s I^and 
^ i^t gut angebauet. AuX>er Ackerbau und 
Viehxucht giebt es auch Handwerker 
und Kaufleute. Die Beligion ist Maho- 
medanisch, die Sprache die Arabische. 
Per Beherrscher des JUandes, ein Sehe* 

. rlt, giebt sich für einen Abkömmling 
Mohameds aus und herrscht unabhän- 
gig, wenn er gleich nach Tripolis jähr? 
ji»i «ine Art von Geschenk, das man 
dort ais Tribut ansieht, entrichtet. Eine 
«tehende Armee .wird nicht gehalten. 
l3er Handel ist lebhaft und jährlich ge-. 
htn Von Mursuk » der Hauptstadt dea 
l^andes» beträchtliche Kierwanen nach 
TripoHs, Kashoa, Barnu und Kahiraab/ 
Man zählt in dem JLande über 100 St* 
nnd D. ^ 

Fianö, Päpttl. Mfl. unweit der Tiber, 
in der Dlg. Viterbo. 

Fianonat Oestcr. St* am Busen von' 

Suarnarn, im XUyr. Kr. Pinme, mit 178 
. und 715 E. s ^ , , 

' ^ Fibia^ höchste Spitze des Gotthard« 
in H^lvetien, welche 9,964 FuXs hoch 

Fichtelb er gy ^ixiT^^iX des Brzgebirgs, 
d«r höchste Punkt in Sachsen, 3*731 F. 
^beir dem Meere, auf dem die Zschopan 
und Sehme entspringen. 

Ficht tlgehirge^ eine« derhöhemBsier. 
. Gebirge im Mai^i- u. Reaatkr.,dessen höch- 
ste Spitze der Ochsenkopf, «ich 3,214 F. 
Über das Meer erhebt. Es ist zumTheil 
sehr wild. Aus dem Fichtelsee entspnn- 

Sen der Main, di« Saale, Eger tind 
raab. 

FicMeninsiel , Isle of Pine* , Austral- 
i;lsel,'^nter 220 58' s. Br. , «u Neuca^edo- 
nien gehörig, und wegen der dort Wach- 
aedden säulenförmigen» Fichten merk- 
«Ürdig. 

Fidah^ IVhyiah^ Afrik. Negerreich 
auf der Sklavenküste von Guinea. Es 
« liegt zwischen den Fl. Volta und Benin, 
unter (fi 17' n.Br., ist unerträglich heifs, 
, aber volkreich, fruchtbar und herrlich 
attgebauet. Seine Einwohner gelten für 
die sanftesten und arbeitsamsten aller 
Neger. Sie haben anlser 4 bis 5,600 Skla- 
Yen nichts zur Ausfuhr, und stehen un- 
ter dem Könige von Dahomel. Haupt- 
ort ist Grighe. ; 

Fiddichow^ Preufs. St.pahe en der 

Sder auf 2 hohen Bergen, in dem Pomm. 
^gbz. Stettin , mit i K.., 146 H. und 1,193 
Einw. 
« FidBSf Oester. Mfl* in dem Nieder* 

öfter. V. O. M. ß, 

Fidschi Archipel y ein Archipel ^ton 
einer Menge in kleine Gruppen ver-* 
* theilter Australeilaude, zwischen IG4O . 
4p' bis 200O 6' L. und 160 30< bU ig«* s. Br. 
Die vornehmsten dieser Eilande sind 
Damger Island , Middietonf <> tt»d Lafl^ 



m . 

bertsineeln «nd di« 9^ Bliglilaeete. 

sind wenig bekannt. Ihre Einwol 
gehören zu, der Malaienrasse, zei 
aber mehr Charakter u weniger We 
lichkeit, als die Tongatabucr und 
hiter. -o 

Fienerbruchy Preufs. venu. M( 
im Sachs. Bgbz,. Magdeburg voik m( 
als 30,000 Morgen, der v. 1779 bis 178s 
gepoidert ist, nnd jetxt die Kolonie 
»erode enthält. 

FiesoU^ Tosk. St. in der Provint __ 
renz; eigentlich ein Haufen von TrflJ 
mero, welcher doch noch manches ic) 
he Landhaus und einen eignen Bisdi 
hat. Der Ort ist ioio vf»n den Florejt 
nern verstört. \ 

Fife, Britt. Sh, in Skotland, zwisci 
14 bis 15O ö. \L, und ,56^ a* m, *^ ^ 
Br. ; im N. an Perth una den Frith 4 
Xay, im O. a^ das Nordmeer'» im S. 
den Frith /of Forth, im W. an Perth 
Kinrofs gränzeud, 22,1« QM. grols; 
O. gebirgig, gegen das Meer zu elv 
von den Ochills und' Lowmondh 
durchbogen •imd vom Leven nnd Ed 
«p wie dem Täv und Forth bewäss 
Das Klima ist feucht, aber mild nnd 
s^nd; der Ackerbau blühend , und — 
Güter stehen im hohen Preise. AnRil 
vi eh werden 36,4^ Stück gezählt. || 
treibt Fischerei und andre Gewerbe 1 
bauet auf Eisen und Steinkohlen. 
Ausfuhr besteht in Korn, Fisohen, St< 
kohlen. Eisen und Kalksteinen, V 
Wolle und Häuten, zusammen für 
Millionen Gulden, dann m Osnabrfii 
Tischzeuch und andern Fabrikat! 
Den Ertrag des Grundes und.Bo« 
schätzt Macdonald auf 1,800,000 Gal 
Volksmenge tSii : toi,V;7« Lnd. 

Figfac , (Br. 44O ^' 1^ i^o ^q/) p„ 
Hauptstadt eines Bez. von 3p,65QM. ^™ 
85*807 E., im Dp. Lot an der Sene,'j. 
1,300 H. und 6,402 B. Wein- nnd K< 
bandet. ^ ^ 

i^gii'n#, Tosk. ummauerter 
der Prov. Florenz. 

Fißueira, Port, Villa am rechten I| 
des Mondego , in der Prov. Beira, \ 
223 H. und 1. 000 E. Sicherer, doch 'w 
einer Barre unzugänglicher Ha? 
Handel mit Baisalze, Wein, Gel 
Früchten. 

Figuerasy (Br. 42° 15' 59" 'L.gffiv* 
Span, bemauerte Villa, in der Pro^ 
CatalnAa, mit 4,640 E. , die nach Frei 
reich handeln. Dicht daneben auf e' 
Anhöhe das Castülo de Fernando, 
der stärksten Festungen Spaniens: 
unregelmälsiges Viereck mit weitlan 
gen Aufsenwerken, bombenfesten &« 
nen und Hospitälern; sie fordert ind 
eine Besatzung von X2 bis 16,000 Ma] 
Schlecht von 1704^ 

Fiiadelfia, Siz. St. auf einer Bb< 
dellaGorna, in der Neap. Prov. O 
bria oltra I ; neu und regelmälsig i 
i?83 angelegt. * _ • 

Filejicldt Schwed. Kuppe desNone 
Gebirgs. 

Ftlehnw, Wiliriy Preufs. offne St. 
einer Insel en der Netze, im Poi 
Kgbz. Bromberg, in die Altstadt, JT 
Stadt, Blonde und Polu. Vorst. geth<. 
hat X Schi. , 1 kath. K. , t luth. Beth: 
Hosp., 230 H., und 2,^476 Qinw. ,warui 
7% Juden. Tuchweberei mit 125 j 
(ii*)5 Stück), SpitzenklOppelei mit _ 
Arb-, 4 Hut- und ein Handschuhmaci 

Filibdi PhilipfßopoU^ Osm. St. an 
Mariza , in einer reizenden itreinccic^ 
Gegend dei .&ind««h. Sofia , mit via 
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, bauten Gatsen » BXdern ; 8o Mot» 

» Ktrawanterais and Hav»n Unter 
»000 EiAW. find wohlhabende Grie- 
derea feistl. Oberhaupt ein Ers« 
f ist. Mf. in Tuch, iährüch 15,000 
K wozs.50,000 Okas Wolle vnerbrpQCht 
Men. Tttrkisch aothfärbereien. i>car: 
rieifsban, dex' dem Schatz« an Abga- 
I allein 4 MilL' Atper' (62,000 <iUld«n) 
ihräet. 

£. Filippo , iBr. roO 15') Span. St. an 
> in d£r«Caracas. Prov, Caracas^ 
tlmSTsig B4*h.aaet| mit breiten Stra* 
U I K. und 6,800 B- , die Kakao, Indi- 
imd Kaffee baaen. . 
8. FHippo dj^rgiro , Sie. St. im Sit. 
di.Noto, auf dem Gipfel eipes ke- 
krmi^n,. itoÜrt stehenden Feiten 
luet, mit I Schi. , 1,986 H. und 8*500 
Wr. 

f'üipporien , keine Nation, sondern 
r eiqe Reli^ionssekte der Griechen, 
10,000 Köpfe atatk in der Bukowina 
^ and mit den Alt(^Jäi^bigen der Kir- 
ciocrlei zii seyn scheint. Sie sind 
fe friedliche. Bürger. 
füippowoy (Br. 54O 9' 515" L. 4oOi7'5") 
I. St.' in aer Poln. Woiw. Au^usio- 
mi^ I K,, 120 H. und 995 E., wor. 144 

'iloii^ Osm ,Mfi. am Meere , in der 
l«l. Sandsch. Janina, zu Ali Paschas 
tznngen gehörig, mit i Haven; 

Ktorcder Filoten, eines kleinen nn- 
i^ffen Volks , das aus 6 bis 8>000 
ucaen be$teht. 

fiU, Wärt. Fl , welcher beiBlachin- 
dem N'eckar zuftilU 
nlSk Würt. Landvoigtei, t. Rems - 

HnaU^ Sard. St. nahe am Meere, in 
Herxo^thume, Genua;, ummauert u. 
[Theiün bestehend, Wovon der ei- 
T dem Berg^, der andere la Mari- 
Finale an dem Meerbusep liegt, 
Sinen guten I^aven hat. Beide ha 
jegen 7,000 E. und unterhalten et 
Handel. Die Gegend i«t reich an 
'n, Obst und edlen Früchten, bes. 
> A.Cani. 

%aU di Modena , Moden» Stadt in 
Färstenth. Modena » am Panato • 
i befestigt. 

^n^orn, Britt. D. am cleichn. Fl. 
er Skot« Sh. Elgin , mit beträchtl. 
ifange. 

inen, eine grof^e Nation, die sich 
den grQfsten Theil des Nordens in 
B Zweigen verbreitet, \i. jetzt , mit 
ahme einiger- wenigen Lappen in 
^•,Aafslax^ ganz angehöret. Ihre 
mag auf etwa 8,380,000 Köpfe stei- 
di» sich in die St^tMiie der eigent- 
& Fi|ien» Ehsten, Liven , Lappen, 
wer, Syr Janen, Wogulen, a'st hn- 
3i«n; Tscheremissen, Wotjäkfcu, 
^willen , Obische Qstjäken u. Tept- 
Ä abth^-ijen.* Die eigentlichen Fi- 
Saoma Lainen, leben in 2 Stäm- 
, Finen nud Ischoren , in dfin G. 
Ml Petersburg, Otonez «nd Twer, 
* l>300,ooo Köpfe, die ihre National- 
jfe reden und bis aul wenige Grie- 
Je Proselyten Lutheraner sind. 
Fiae nntencheidat »ich durch klei- 
iSutujr, gelblichere G-3ichtsfai:be 
raangelbe Haare von dem Slawen; 
^ im höchsten Grade ehrlich und 
u|[l> ,aber auch sehr phlegmatisch, 
iTheil arm und mit fester Beharr- 
l?»t den Gebräuchen und Sitten sei- 
vorfakrtn trea. Sv bauet mit Fiti< 
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fse seinen ^ nndankbaren Bjodea 
wohnt in einzelnen Hemmaten. 

Fingalshöhley Briit rfasaithöhle'auf 
derHebriden- Jiisel Staffa. zur vSkot. Sh. 
Argyle gehörig.' Sie wirddurch die re- 
gelmälsigsten ^asaltsaulen gebildet, ist 
300 F. dang, rso hoch und /^o breit, und 
auf dem Boden von dem Aleere bedeckt. 
Sie gilt für eine der gröldi.«» Natur« 
merkwfirdigkeiten des h rittisch. Reichs. 
, Finhanty Frant. St. Unweit der Ga* 
rönne, im Dp. Obergaroane, Bz. Castei 
Sarrasin; 248 H., z,379 P- 

Ftnisch'T. Meerouseny Bttien der Ost- 
see, der von den Gonv. Finland« Peters- 
burg und Ehstladd umgebe^ ist. Aa 
den Rüsten von Fiulanrl sie .t man eina 
Meng** Skären oder Felsenklippen, die 
das Anlanden äufserst erschweren. 

FiTiisterre^ Franz. Dep. im uordwest» 
liehen Frankreich, eigentlich ein> Halb- 
insel ihi äufsersten Westen, zwischen 
12O 21' bis 14 J 8' ö. L. und 470 48' bis Ägp 
46' n. Br , lim N. von dem Kanäle, im 
S. und W. von dem Q/.t'a.üe umgeben« 
und nur ostwärts an die Djp. iSordkästa 
,und Morbihaa stofüend, 131,40 QM. grola ~' 
und yon 462,984 Indiv., meistens k^thol. 
Breyzards, bewohnt'. Das Land ist vol- 
ler Hügel, ki einer Ebenen und Haiden« 
die Küste zerrissen , dfv Boden zum 
Theil aandig und morastig, und nur 
zum kleinem Theile «rgiebig. Uin 
Berge oder Hügel, zu 3 Ketten, Art« 
und den schwarzen Bergen, gehörig, er- 
heben sich nicht bis zu 1,000 Fufs^ die 
Gewässei: bestehen aus den Küstenflüs- 
sen Anlne, Hierre u. s. w und vielen 
Teichen; das Klima ist gesund, aber 
feucht. Der Ackerbau steht auf einer 
niedern Stufe und liefert den Bedarf 
nicht. Flachs, Hanf und Viehzucht ma- 
chen den Eeichthum des Landes ausj 
man rechnet 61,348 Pferde, I74j544 Kind- 
vieh, 26,919 Schaafe und 56 500 Schweine* 
Die Bietieazucht liefert 3000 Zntr. Ro-' 
nig u. 7^0 2^ntr. Wachs. Die Seefische- 
rei war vormals erheblicher: 1801 fingen 
2,855 Fischer nur noch 80)75o Zntr. Fi- 
sehe und 2,3.'6 Zntr. Oel. ^ uie Frovins 
hat die ergiebigsten Blei und Siiber- 
minen Frankreichs, die jährlich 12,000 
Zntr. Blei uiid,3,=f8o Mark* Silber ausbeu- 
ten; dann 5,6öü W^eberstühle xdit einer 
Prod. von 181OOJ Siück Leinewand und 
48,000 St. Hanfleinen, 30 Papiermühlen» 
150 Segeltuchmacher und i/j klein« Ta- 
baksfabr. Uin Ausfuhr besteht in Fi- 
schen, Wachs, Honig,' Biei, Taig, Vieh, 
Fourage, Tabak, Pferden u. s. w. Finis* 
terre wählt 6 Depotirte zur Kam-^ 
mer, gehört zur 15 Militärdivision, aur 
5. Forstkonservation. iur Diözese von' 
Quimper, und unter ^en königl Ge^ 
nchtsnof von Rennes : es zerfallt in 
5 Bezirke ^ 43 Kantone und 287 Gemein- ^ 
d^n, * 

Finkenstein ^ Ptevi£9. D. ank gleichn. 
See , in dem W^'sfpreufs., Rgbz. Danzig, 
mit 1 prächügen Schi, und Garten, 4^ 
H. und 300E. Bierbrauerei 

Flnktniu erder y ll^n. Eilend auf der 
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Elbe u. d. Füra,t. Lauenburg gegenüber^ 

in Theil nach Hamburg .gehört. 

m*t_7; H. und 



wovon ejjti 

Es hat nur i Pfd. gl. N 

479 E., und zieht vieles Gemüfae. 

Finlandy ^uomi^ Russ. Gouv, zw. 57* 
20' bis 49O 50' Ö. L. und ba bis öd» n. Br., 
im N an die Lappiüarken, im O. an 
Archangelsk, Oloxiez und den Ladoga- 
see, im S, an Petersburg und den Fini- 
schen, und im W« an den Bothnischen 
Busen gr&Aaend. Areal: 4,3i6>sa V^* 
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Oberfläche : ein Uli« $^aftdbergen , Fei- 
ten, Wäldern,- Morästen, SeenAi.^uch- 
ttn durchw€bte$ un4 mit kleinen l'^id- 
steinru. gedecktes I.,and, da» nur sehr 
•chwer zu küUivii-en »teht. Oebirao : 
der Maanselkä, eine Forttetzunc de^ 
Skan<^inavisch^n $ter»ugs. Gewässer: 
der Finiscbc und Bothnische Busen, der 

'Knmojoki, Kymmene, Wuoxa , die Seen 
liadoga, Sairaen, ^iyiän^j^rwi, Fänis- 
ftrswi, Mailasweri. J&ama: kalt, aber 
mit reiner gesunder Lult» Produkte: 
Getraide im Ueberflasse , Kartoffeln, 

. Holz, ^ei'de, Rindvieh , vSchaaf e, Wild, 

> ' Fische, sumpf eisen, Salpeter, Marmor 

und Gramit. Volksmenge : i,iC2dQoo, roci- 
«tens luth. F4nen, dann anpfa Schweden 
und Aussen. Nahrnngstweig» : Acker- 
bau) Viehzucht «und Fischerei, etwas 
. l.eine' und Wollweberei für das Haus, 
nnd einpati^ Fabnkeh in den gröfsern 
Städten. Ausfuhr: Korn, Breter, Pech, 
The*-r, Thran« Tajg, JUaahs, Strömlinge. 
Staats Verbindung: Finland besteht au» 
2 verschiedenen Theilen': Wiborg, wel- 
ches vorher ein eignes Knss. Goüv. aus 
\ machte , Jind 6 Kreise , Kezholm , Frid- 
richsham, Serdobol', Wiborg, Wämar- 
strand und» Neusc^lott, enthielt, und 
das 1809 von ScIrWeden abgetretene und 
^ie Läne Kymmenegard, Tifwast^bus, 
Abo, |luo|>io, Wasa und Uleaborg um- 
*fassende Finland. Beide »in4 jetzt in i 
, Gouv. veireiiiigt, und haben zusammen 
13 Kreises Abo aber ist Gouvernements-' 
Stadt geworden, 

Finmarkerit Schwed- Amt im'Norweg. 
. Stifte Drontheim, das nördlichste der 
Skandinavischen Halbinsel, w^elches ei- 
nen Flächenraum von 1,260 QM. mit 
26,769 E. enthält und in Senjen, Trom- 
söe, West- u. Ostfinmarken abgetheilt 
ist. Es hat mit Nordland einen gemein- 
Schaf tilgen Bischof , • der zu Alstahong 
residirt, 4teht^ aber sonst unter dem 
Stiftsamman zii Drontheim. Seine Ein- 
wohner ^sind zum Theil X.appen, deren 
Zahl doch nicht 6,ooQ übersteigt. 

Finne^ Preufs. Gebirgsrücken in der 
Fröv., Sachsen, Rbz\ Erfurt, welcher un-- 
-#eit Eckartsberga als Kalk- und Saud- 
«tein^ebirge' den Anfang nimmt, sich in 
2 gleichlaufenden Ketten nach S. O. u. 
K. W. fortzieht, und bei Sachsenbnrg 

I'enseits der Unstrut in das Gebirge der 
lainleite verliert. ' - 

' 'Fifvowt fiehnef Prenf?. Fl. . in der 
Pro V. Brandenburg; Q. unweit Biesen- 
thal, M* bei Liepe in die Oder. Wegen 
der Werke, die er treibt, einer oer 
wichtigsten Flüsse der Mark. 

Finowhanal, Preufs. Kanal, der mit- 

, feUt des Finow ;die Have4 und Odaz 

Vereinigt/ Er füngt bei liiebevtralde an 

• und endigt bei Niederfiuow in der Oder. 

Seine Xänge beträgt 4^/3 M., das Gefälle 

187 F., 6 Zoll, mit 15 SchlenXsen. Jährl. 

' passiren denselben 4,000 Qderkähne. 

Finsterahorn i Helv. \lpenspitze im 
Ka&ton Bern, 13)234 Fufs hoch. 

> , Finstermünz, Oester. Pafs am Inn n. 

^n der Bündtner Grenze, im Tvrol. Kr. 
Änst. " V 

Finsterwalde, Grahyrtr Pi^eufs. Stadt 
in Aem Brandenburg. Rgbz. Frankfurt, 
mit I Seh»., 1 luth K,, 283 H- u. 1,600 B. 
Tuc^iw.eberei mit 141 Meistern auf 102 
Stühlen (4,080 Stück Tuch, Tüffel, Fla- 
nell). Geburtsort des Linguisten Barth. 
,5chcri(us. 

S. Fiorenzo , (Br. 4^ 31' I,. 27O 2> r^ny 

/ Franz. Stadt am ^leichA, Golf, im Ti-p/ 

Clflrsic«,, Wz. Uastaa;^ 356 E. Kleiner Ha- 



Fitt : . ; 

▼en , der aber wegeii der «»gtiUM 
Luft leer steht. - . 

Fiarenzuola, Parm- Mfl.. und kle! 
Festung, im Herz. Pläcenza, mit '< 
Beneüik\inerabtei della Sella. . 

Firando, Japan. iBiUnd mit demw 
tel eines Königreichs und einem groll 
Haven. 

Firenzuolä , Tosk. St am'Satfteö 
im Appenninischen Gebirge der'P» 
Florenz, nur tti"t i,8oo E, ^ . 

Fz7?/V, Russ. Mfl. unweit dem Wie| 

in der Poln. Woiw Lublin. * 

> Firmini, Franz Mfl. im Q^p. Lot 

Bz. St. Etieune; ife H. , i,485 E-r ^«'j 

ter viele Naftelschmiede. ^ ■ 

Firpnrt Franz. Mfl. ini Dp. Avey^ 

Bez. Villefranche, mit 1,051 E- l? 

Nähe Kupfer- oud Steinkohlen grab« 

Firotabad, (Br. 27O 9' L. 95^59') Bi 

St. am Dschumna, in der Prov. A| 

mitW allen u. runden Thürmenümce] 

Firozjiur^ Ferozepo^r , (Br, 31Ö5' 

91O 37') Hind. St. in der Prov. Lahor, 

den Besitzungen der Seikhs gAhörig.j 

Fisoha, zwei Oester.. Fl. in Nies 

(fisterr»ich. Die grofse Fischa fällt 

Fischameud der Donan, die kleine i 

Lichten w»rd 4ier Lt^itha zu. 

Fischamend,. Oester. Mfl.. bei j 
Einfl. der Fische in die Douan, wnl 
deröster. V- U. W, W- , mit 1 K., 20« 
. und ii4^ E. ■ ' 

Fis^l , Preufs. Mfl. u. ^chL in 3 

We'stphäl. Äbz. Areiuberg» , 

Fischflu /> , Afrik. F\. , der denj 

liehen Theil desKaglandes durchsttt 

Fcschhausen, (Br. 54** 43124'' l*- 3? 

45") Preufs. St. an einer Bucht cbI] 

sehen HaSs, die schöne Wiek*- g?»«« 

in dert Preufs, Rgbz. Königsberg,« 

luth. K. , 'iv H. und 1,133 E. Berail 

gericht mit 4 Assessor^ii s, Gärberetei 

Fisgard, Britt. Mfl. bej dem ö 

des Gvrain in das Meer, in der Wsi, 

Pembrc^ke./ Haven; vjläringsfiscbeflfc 

Fish Km, Nordamer. örtsch. a! 

Nevtyork County Dutchcs, mit 5,^ 

Eisenwerke. g 

Fiskernössft, Dan. Pflantnng u.« 

delsloge im nördl. Inspektorate^ 

Grönland. . ^ .,;, 

Fismes, (Br. 40O ao' L. 21° 22O *" 

Stfidt zwischen der Adre und Veslei 

Dep. Marne, Bz. Reims; 407 H., 2,1« 

Töpfereien. „.„^ 

Fitero, (Br. 42« 4' a") Span. Vll^ 

der Prov. Navarra, mit 1 ZisterzwJ 

kloster. M;ineralqnelle u. warm« 

.dessen Wasser 36O Heaum. yVärm« \ 

Fiume, Oester. Kr. in lUynenJ 

QM. grofs, mit 24i9?0 H. u. 131 48* »^ 

3^Distr. : d^n Istriaer, FiumÄiier 

Montanei;- getheilt. ^., t * 

Fiume, J{fka, (9r. 45° «> ' |6'' I" I 

18") Oester. Hanptst. des^ gleiclui- J- 

risohen Kreises, am Golf von Qui^JJ 

der hier nach ihr benannt wirdvi»* 

der Fiumars. Sie ist seit 17^ «nj 

haven, besteht aus 2 parallellaaieja 

grÖXsefn GassQj) und mehreru Kiew 

5nd zahlt I Rolle«iatk , i Kapuxijj 

1 Lazarethi 743 H- nnd MTÖ ^* J.i 

selgcricht; Sanitatsamt; <J^y«P»¥ä 

Normal schule , Zeichnenschule, \^»» 

thek; ital. Theater. Zuckerraffin* 

(30,000 Zntr.), Tabaksfabr. {9f^ Jf 

Rosoghobrenne» eien ' 13,009 l^i^*T''; 

lereien V2>400 Zntr), Potaschesi^J^J 

(i,60oMtzn;, Girbereien (7c«/''-'v .ll 1 

• bleichen (700 Zntr.), auch hat iJbM 

neweberei und Tuchweberei, vuiwj 

bequemst Frei>iaV«fn , der besoßdenf 
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ititdk^n Prodakt« ▼•rfflhrt; ub^ 

Keh geffen 1,200 Schüfe aufnimnit; 
ttftrirten 1^419 Schiffe ein und 1,562 

kume' a* OrisHmo , Sard. Fi: «nf der 
ISarflinien. Q. bei BuiIasö auf dem 
"^ aciUo ; M. bei Oristano in da» 

fiumicina , Päpstl. Mfl. an der M. 
Tiber, in dJfcr*DJg. Viterbo; Nieder- 
der Güter, 'die auf dem Strome 
^ der Htupta;tadt gehen. 1 
KWrzÄ»»^. ^roslr. St. f*n der Aulella, 
Ut ?rov. FJnrenz, mit 2^300 B. 
Wlachslanien , Baier. Mll. im Rexat 
jdfer; Ansbach , inU 50 H. und 350 

mcht^ Na»s. Mfi. i^ dem Jfiirstenth. 
Hy mit 1 Eisenliammer. 
flaiitränd, (Br. 570 27' 5" L- 28^ Xi' 
U&n. Mfl. an der See, im Jüii. 
lAälborff. A. Hiörrin«, nut i K.., 
nnd goo'Eiaw. , die von Fischerei, 
ifffalTrt , Handel und Loot«enw:esen 
«a. KJeiAer Haven, aer nicht vor 
» Winden gesichert ist. Üeberfahrt 
[TKerwej^en. 

fladuTxg£n.r Baier. St. am gleichn. 
auf der Rh5|f, und Sitz eines J.and- 
Bhts von 5,282 Einw. ,. in der Fror. 

Ktbnrg: «ie hat 1^ H. nndTSS^** dio 
iichwe&erei uud> statke Viehzucht 
^Vhalten. ' - 

flagfac f Franz. MfL am Lot , mir 
3ww., im Döp. Aveyron, jBez. Vilie- 

flamborough, Brttt. St. am Meere, Jn 
Onriding der Engl. Sh. York, mit 
[. und r,5»o B., die meisten« Fischer 
Unweit davon das Vorgebirge 

ttborough, mit einem der schönsten 
ihtthürme, , und' die Robin X-eiths* 

l^aniern, »'. TVest- und Osißandern. 
■flatowj 229^0 1£» o, > (Br.530 21' 40" L. 
»") Preufs. St. zwischen 3 Seen, 
oÜ^Posen. Hgbz. Bromberg, mit i 
.1 1 luth. K., 1 Synag4 , i87.H- und 
E., worunter 1,014 Juden. Tuchwe- 
lnit5g Arb., Spttzenki&ppelei mit 
ib.; Handel. 

navignf, ißt. 47° 30' 4?" ^- «aP I5i'$*') 
iz. St. auf dem Berge Ozerain , im 
C6te d'or, Bs. Setfiut; i K., 1 Hosp,, 
9., 1,305 E. Anisbai». 
f/^cfe«, tBr. 47O 4,2' li. 170 3«') Franj. 
^^Hstidt eine» Bz von 30,24 QM. und 
|B., im Dep. Sarte« gut gebauet u. 
••tcrt,'am Xioire, mit t Schi. ,3 K., ^ 
[. und 5,099 B. Miiitärschule mit 
lothek unu Reitbaus. Mf. in Hanf- 
wand und Masselin 5: Wasserleitung 
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eßörd^ (Br* 58<> 1^' 10" L. 84O 17' 
Schwed. St. an einer kleinen Bucht 
sNordsee, im Norweg. Stifte- Chti- 
9stad. Sie hat mit ^eU 1,686 Einjv.i 
^n, Fischerei und Handel. 
^leckeröe, Ö^h^ed. Insel des Norw. 
;i Christiansand, vor der Bucht von 
Utiansatid und durch den Fl^ckeröe- 
der einen vortreflichenHaven'bil- 
•vom festen Lande getrennt Da» 
..welches ihn deckt, xst zerstör^.' 
fUderhorn^ Preuls. D. an der VNTal- 
•enschen Haide, im Pommer Rgbz. 
lin, mit 54 Ä. u. 300 E. Tüchyreberei 
W Stühlen (1,171 Stück). 
WfÄimg; Nordamer. County im St, 
Jftcky, mit.SW B. 
^nthorg, Dan. AUät in dem Her- 
ppktta« Si^Uaswig, 1« QM. ito£»t mit 
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*6,7op "pinw. in 5 Sterredem, i St., i Mfl. 
und 29 Kirchsp. 

Flensburg. (Br. 5^0' 17* 4i&'* L. 27O6' 25") 
Dan. St. am Flen«iburg«?r WjV, im Her- 
zogthume Schle«;wiff, Sitz eines Amrs:^ 
ummauert, mit 8 Thoren, iFlaup^t' und , 
17 klefnerii Straften, 5 Dt-iasch^n^ 1 
Dan. K., I Waisi'uh., i llosp , ^^55 II. u. 
i5,coo E. (1769 erst 6,8)'2). G.ymnasium| 
Börse; Schau.fpije'h ; 4. i.vsebibrJiothe» 
ken ; jj Zuckt^rsi* dereien , 1 Seg* Ituch- 
manufr, 40 Tabaks'aHr., üb r 200 Kreune- 
r^ien, 2 &• ife»i«i'ereien , 'i Thran.bren- 
"^nerei, 5 Färbereiwi, i Paoienniihle, t 
Kupfermühle, 1 B^rlinerulä 'labr., 7 Re- 
perbahufn, 3 Schifia werfte; Haveit. Leb-- 
hafter Handel unü Schiilfahrt 25 eigne 
Schiiie ; überhaupt di«. wichtiasLi; Stadt 
Schleswigs. 

' PUrs^ Franz. Mfl. im Dp. Ome^ Bez. 
Domfiront; 453 H., 1,584 E. Leineninnf. 
und Gewerbe. 

FUurence.. Franz. St. am Gers, mik 
160 H, utid Kirchs ji?. von 3,q«i E., im Dp.. 
Crers, Bez. Lectouje; 1 Hosp.; Garbe-' 
Ireien; Fajanzefabr. bei dem Weiler^du 
Boic 

Fixums , Nied. St. unweit der Sam- 
bre^ in der Prov. Hennegau y mit 2,019 
£. Schlachten von 1622, 1690, 1794 uuck 
I8i6- 

Fleury, Franz. Mfl. mit jt23 H.yU^d 
j768 F., im Dp. Loiret, B:^. Orleans. 

Fliman^ Fran;^. Eiland an den Küsten - 
des Dep. Finisterre,.Bez. Quimper. fia 
ist sehr kJlein , aber bewohnt und hat t 
Kapelle. , \ 

Fltnsherg, Preufs.p. im,Sch1es. Rbc. 
Liegnitz, mit ugo H. und 1,299 E. , dem 
Graton Von Schafgotsch gehörig. ße.- 
TühmterSauerbjrun'nen, de^ immer inehr 
in Ajuf nähme kömmt» ai^ch wt rUcn jähr-* 
lieh gegen 2,000 Krüge verwendet. «^ , 

Ftinty Britt Sh. in Wales, in 2 Stük- 
ken, zwischen 13043» bis 140 ^o'ß. L. u. 
620 48' bis 330 .15' n.Br., ii,^, QM. «oft, 
Igri mit 46,5i8Einw. in^Ö St, und iWfl., 28 
Kirchsp. und 7,779 H. ^lutheilnng ; in 
5 Hundreds. , 

Ptint, Britt.Hauptst^idt der gleichn. 
Wal. Sh. , am Meere, Sie ist klein und . 
hat weder Handel nach Fabriken. 

Flitsch, Oestar. Mfl. am Isonzo, im 
lUyr.i^Kreise-Görz, mit 44,7 ti:- und 2,051 
Einw. 

Flf», Span. Villa uM kleine Festiinff 
am Kbro, der hier einen WasserfaU 
macht, iQ der Prov.. Gataluna. 

FlocflUkres , Franz. Mfl. von 249 H. 
und 1,500 E., im Dp. Vend^e, Bz. Fonft«- 
nay le Corate. . ■ 

Flöhau^ Bissany, Kaunow , de»t«r. 
Mfl. am Goldbftche, im Böhm. Kr. Saatau 
init 85 H. , / ■• ^ 

Fhöht^ Sä^cha D. im Er« gebirg. A. 
Augustuiburg. Erziehnngsort der bei- 
den berühmten Pufendorfe,-die zu Dorf 
Chemnitz geboren w«r«n. 

Flohe „ Kurhes». Dorf in der P^ovinm, 
Schmalkeldeii, mit 177 H,'und 992 Einw. 
5 Stahlhammer* 

Flörsheim f Nasf. Mfl, am Main, im - 
"A. Höchst, l;nit 259 H. und 1,300 Einw. 
Weinbau. .' 

flonheim^ Hess. Mfl. am Flonheimelf^ 
bache^ in der Rheinprovini, mit 1,04» 
Binw. '\ -^ 

Flooäbüi, ». KenaWki scher Susen» 



Fl&rac, Franz. Hauptstadt eines Bts« 
▼on 3b,75 UM. und 39>72l Einw., ia^ Dp., 
lioz^re. Sie liegt am Ttxi»> hat I r«f# 
K. und t,7xf E. 
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«ebMi def S^mbre Und M^a», in der Pr. 
^ttmur^ mit ifXpi Einwohn. Schlacht 
Von 1014. 

Florerifac, Frajni^ Mfl. a^^ HerAuU| 
Im Oep» HeranltL» B«z. B»ziers; 470 H,i 
' ft,«g5 E 

ä?. Florenty FranzJ St. «n der Loire, 

' im Dep. Maine -Loire. Bez. Beaupreau; 

4,433 E^inw. Flaue Uwe berei, Wouspin- 

2ierei. / ^ ' 

S.. Flor entin j ( Fr, 47O 56' X. 21O 2o' ) 
franz. St. am Einnasse der Armance'in 
ien Arm'an^on, im Dp'. Yonae, Bz. A.u- 
«erre ; 3,010 K. 1 Tuchrof • ; x haumwol- 
len Strumpf- und Mützenmf. ; a Gürbe- 
r^ien. Handel. Hier nimmt det Kanal 
' von Bourgogne seinen Anfanflf. 

V FlörenvUUf Nied. Mfl. im Gror»herz. 
tnxemburg, mit 1,255 E» ' Eisenhütte; 
:Sligemühle. 

Florenz, il Dominio Fiorintino , eine 
der 3 Provinzen des Grofsfaerzogthums 
Toskana, welche 584,47$ Bewohner zählt 
tihd den nördlichen, aber fruchtbarsten 
und angebantesten Xheil des ganzen, 
Staats umfafst. ' 

Florenz, (Br.^43? 46/50" L. 28^45' 30") 

TTosIc. Hauptstadt des Grofsherzogthums 

' 'und der "Provinz Florenz, am Arno, 

worüber 4 steinerne Brücken führeü. 

f;ine der berühmtesten und merkwür- 
igsten Städte Italie^ns, nicht schön, 
Abet in einer reizenden Xage und. mit 
« vielen prächtigen Pi^tfisten unc^ Dcnk- 
b^äiern ausgestattet. Sie ist zwar nicht 
' lest,' abe» ummauert, und hat i Cita- 
deUe und 7 Thore : man zählt 17 Markt- 

« platze, ip Springbrunnen, 6 Säulen, % 
Pyramiden , 160 öffentliche Bildsäulen, 
172 K.., unter weldhen die prächtige Ka- 
thedrale S. Maria del Fiore, die K. il 
'Battisterio mit 3 metallenen Thoren, 
die Kapelle de depositi mit den Mauso- 
leen mehrerer GroXiherzöge , überhaupt 
12 Stifts-, 44 Pfwrr- und gg Kl<^«teTk., 

f" 12 Hosp, , worunter S. Maria nuova mit 
einer medizinischen Lehranstalt, viele 
Paljäste, worunter der P^lASt Pitti mit 
000 Zimmern und dem Garten Boboli, 
der Palaz'zo vecchio , die Grolsherzoffl. 
Galerie mit der ausgesuchten Gemälde- 
salerie und' Antikensammlung, wo die 
jfledizeische V^nns steht, der Palazzo 
^iccat'ai, Strozzi üja. ; das schöne Thea- 
ter, Zeughaus; 10,000 H- -und 75,205 Einw. 

, ^«"Sid^nz des Grofsherzogs ; Sitz der 
V -sämmtlichen höchsten Staatsbehörden; 
Erzbischof; Universität mit vielen 
Külfsanstalten ; Academia . Fjiorentina, 
wvlehe aus den Sozietäten del Cimeiito, ' 
dell^a Crusca und del Disegno zusam- 
mengesetzt ist; Academia della Delle 
.«rti mit mehrvrn ausgezeichneten 
Künstlern; Conservatorium der Künste 
tLnd Händweorke; die Bibliotheken Lau- 

. renziana mit den schätzbarsten Handv 
^ idiriften, Magliabecdiiana x^it 90,000 
Bänden und 3,000 Hauclschriften ; Mara-. 
eelliana mit 40,000 B. und Riccardiana. 
'Älnf. i<i SeidD. besond. in Atlas, Xafft, 
Strümpfen und Band -> in dam^tenem 
Tafelzeuche , rothen Kappen und ge- 
'. wirkten Tapeten ; Korallenfabr.; man 
macht feine Regenschirme, die schön- 
•ten Strohhüte, Wachsma^xen, Weiche 
^eife, Parfumerien und Essenzen, bes. 
^üen Alkermes, Florentiner Lack^.iner- 
•ingene Lamuna un^d Kutschen, und ar- 
beitet in Alabaster uon Marmor, in Mo- 
iaik' (die grolsherzogl. manifattuV^ 41 
Mosalco in pietre dure) u. Spiegelgypa. 
&#trfi«h^iicher Handel ; Börie. Geburts- 



ort des grofiiefi Nie. MracdnavelU f ■ 
:äer Dichter Dante Alighieri 4- 1 
Giov. Boccaccio i** I375 und LiiifiJj 
^anni Y l65Öv det Historikers Fmj 
Guicciardim f 1540 und de^HümaiM 
Pietr. Vetori f 1585. ■ 

Flores t Port. Insel, im- Atlantif 
Ozeane, unter 3^60 29' 15" L. und 3S| 
gjt" Bf., zn der Gruppe der Acores| 
«■x«» a,es QM. grofs, mft 7,0058 in 4 
las und4T). Sie ist- Hochland, gul 
wässert, und bringt Holz, Korn, Ji 
' Obst, Flach« und Orseille reichlich^ 
vor, hat auch, gute Sckaafzucht oji^ 
«cherei. Sonst nähren sich die ^ 
von der Wollspinner ei, Weberei 
Handel. Hauptoit ist S» Crnz. ' | 

' Floresser'meti Mfl. unweit der ( 
bre, in der Provinz Namhr, mit 
Einw. 

S. Florian . Oeater. Mfl. im Ni« 
Öster. TrjBunkr., mit x Angustiner«! 
dessen Kirche und Bibliothek seil 
würdig sind, und 180 H. 

/ Florida, Span, grolse Halbinsel 
dem Kontinente von Nordamerika* 
sehen 29^0 bis 2960 ö< 1^4. und 24O ^ 
310 2q' n. Hr., im N. an Georgia, ii 
vmA S. an den Ozean , im W. an: 
Golf von Mexiko und den Rio Pein 
gränzend, und in diesen Gränzeii 1 
1,805 QM. grofs. Das Land ist tuudj 
her von furchtbaren Felsenriffen,! 

gen iind Untiefen umgeben, iit ▼( 
erge, WäMer und Äavannenj nnj. 
jiahe ganz eine undurchdringhcbeV 
nifs , deren Inneres zahlreiche m 
;VQn Muskogulffeu u. Seminolen ii 
schwärmen, ^s hat mehrere b;ßde|| 
de Flüsse, wie den Apalachicola,^ 
ry u. Perdido, u. einen grolsen fiiii 
see, detf Mayoco. Sei<i Klima irtJ 
heifs, aber im Ganzen; wo keiiieStt 
die Luft verpesten, gesund. AlleGei 
se des Tropehklima -würden hier ' 
hen: aber die 30,000 Spanier an 
len bauen blofs auf Indigo nn< 
und bringen auXserdem Tischlei 
Sassafras, Soda, Häute, Pelzwerk, 
uh4 einige Perlen zur Aa«fnbT-. 
nien , das in dieser Kolonie 3t9^ ^ 
tenhält, hat die Provinz in 0)t> 
. Westflorida äbgetheilt , und fie 
Generalkapitän von Havana uiJjj 
ordnet; indefs ist ein. Theifvonr 
fiorida von den Nordamerikaneriii 
sitz i^tnoiaraerk n. zu New^Oricat 
schlagen worden. Spanien hat difu 
kein^n.Voreheil von dieser Kolomi 
verursacht vielmehr ansehnliche Vel 
tungskosten', allein es ist mit Caht 
Wächter des Mexikanischen Bnieä 
daher für die Monarchie allerdieg* 
Wichtigkeit. 

Florimonty Franz. Mfl. am Cö| 
im Depart. Oberrhein, Bz. Belfortf 
467 E. . ,^ 

Floris EndCi eine der gröfsten U 
des östlichi^n Asiatischen Archipel 
137O 40' bis 140O4D' J^. ^und 8 bis jP 1 
feie ist gegen 30 Meilen lang u. 81* 
im Ini^ern gebirgig und waldjgt 
die Küste eben Und ungemein tn 
bär, doch weiis man nur sekr^ 
von dieaer grofsen Insel^^ die theib, 
Malaien mit Birmanischer Spr« 
theils von farbigen Portables«;» 
kath. Kultus bewohnt' ist. Die MU 
gehorchen «ach Thorh dem Äultan 
Bima auf Sumbawa. .Man bohlt von, 
Sklaven, Sandelbolz, Scl^ildkröter 
Erfrischungen i . der HaupthaM«« 
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llit taaurantooca auf dev Oftkiltt« 

Bkr Strals« von Solor. 
Qo/r, /Baiser. Mfl. im Re^en Landf. 
;iVein, mit X)5D4 B. 

7ofa7-, Britt. Eiland im W. von 
ii, zu der Gruppe der Orkueyt in 
bejs Stewartrj g^örig. Ef bat 400 

flotte. Franz. MH. auf der Insel Rh^, 
Dep. Niedexcharente, Bez. Rochelle, 
1, 2,958 E. 

S. Floär. (Br. 450 1' 58" U 20* 45' «4") 
lt. Hauptstadt cinea Bez. von 30 »93 
. nnd 65,079 £. im Dtp. Cantal. Sie 
Mof einem hoHenBerg« amTruyere, 
«äWt 1 Kath*'drale, 7 K , i Hosp., 
l iuid5 3i2ß« Bischof; Handeis- 
At. l.iachmf. ; Gärbereien; l^im* 
|xeieii4 Quinkailterie» Handel mit 
nkateny Orseille« Vi»h und Kä*e. 
ier Näii» Kupfer- und Giashütten. 
lartsort des l^eldherrn Qesaix 4- i9i<o. 
FloYdf '119^0 rdamerik. County im St. 
ituclt» mit 3,485 E- 

Flülen^'ileU. D. am Vierwaldstädter- 
«im Kant. Uri, in dessen Nähe die 
llcapeile steht. 

flumendosö, Sard. Fl. auf der Insel^ 
linien. Q. am Genargento ', M. bei 
ravera in da» Meer. 

Ftums, Hetv. Mtl. am Senez, in dem 
Ußn S. Gallen; ansehnlich und gut' 
^ohnt. , V / ' 

%flumetj Sard. Mfl. am Arti) im 
u Savoy«n, Prtov. Fauciguy, mit 

UitPanna, Nordamer. County im St. 
^«ia; mit 4.775 B. 

^ochahersy ßritt. St. am Spey, in der 
f'Shire Elgin, mit ZwirnÜleichen, 
«er Struiupfstrickerci und Baum- 
fwbetei. l«achsfang. ^ahe dabei 
^n Castle, eine YiUa des Herzogs 
Jßorden. / 

%hr^ F6hrdey Dan. Insel auf der 
tÜste des Herz^ Schleswig, etvta 
^: grof», wiit 5,600 E. in 3 Kirchsp., 
aOsterlandf«hr mit dem Mfl. Wyk 
«hleswi», AVesterlandsföhr abtr zu 
•nds 8tift Ribe gehören. Schiff-. 
tt, Fischerei, Austern fang und Wol- 
itrompf Weberei, machen die ^äh- 
jszwei^e aus. Auf derselben i<t seit 
^ein ^0 F. langer, 112 F. breiter und 
^ tiefer Haven angelegt, der 4*0 bii , 
*mffe von mittlerer OröXse fassen 
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D. 

fJZW, (Br. 46O 48^ 25" t. 3f 35;48"> 

li«t. Mü. an der Donau, m der Uug« 

J. Tölna, mit i kath. , 1 griech. l\., 

■pQliskanerkl. , i Infanteriekaserne, 

P2)äoo Einw. Beträchtlicher Hausen- 

^o^ara»^ Fagaras Videke y Oester. 
Ir in dem' Sieb. Lande der Maeya- 
2 32>io» nach Marienburg 21 75 QM. 
"» bergig, mit einigen der nöthslcn 
en. Fiul^: die Aiuta. Produkte: 
»und Vieh, 1772 mit 5/436 Stück Zuff. 
^f'4>26i Kühen, 1,404. Hm dem u. FüT- 
I 6,690 Schaafen , 652 Ziegen , 4,13s 
•reinen und 358 Bienenkörben; doch 
iBttt man. auch Korn, Flachs, Hanf, 
I; Qold, Silber und Blei. Volksmen- 
4,od8 kontribuable Familien in j 
' und ^ Dörfern. Eintheiluna : in.4 

W^«se. 

Pogaras , Fagarat , Fugrfschmarki, 
M5^48'67" L 42''39''14") Oester. Mfl, 
«r Aiuta, im Sieb, gleichn. Dirtr., 
t > kath., I rcf. , i luth. uiul 2 griech. 
^- 3,cbo E. Schi. , welches ein wich- 

(|cc militärischer Punkt in; die 144, 



Klaflvr lange Brficke dber |ie Aluta« 
Sitz dea nnirten griech. Bischofs von 
Siebenbürgen. ^ 

Foggia , Si». Hauptst. der Neap. Fr. 
.€apitatoatat iil einer fraclitbaren Ebene, 
mit I7*n^ Einiv. Grofse K^rnma^azinet 
Handel' mit Korn uud Wolle. Wichti- 
ge» Zollamt. 

Füglitzo , Sard. Mfl. mit 2,400, B., in 
der Piemonr. Prov. Turin. 

Fojanuj Toskan. bemauerter Mfl. an 
dtfr Chiana, in der Prov. Florenz. 

Foissy^ Franz. Mfl. und Schi., nah« 
an der Vannet, mit 719 E.^ im Dp. Yon-^ 
ne, Bz. Sens. 

Föix^ tßr. 4302' L. loOis'l Fr^ns. 
Hanptsiadt des Dep. Arriege und eines 
Bez. von 36,54 QM. und 78i72i E.' am Ar- 
ri^ge, 120 M. von Paris. Sie hat i FeU 
•enschl. , 2 K- und 5,^041 E. Handelsge* 
rieht. Mnf. in Hüten, Strümpfen und 
Mützen; Handel mit Vieh, Butter und- 
Käse^ In der Nähe 6 Stahlhammer. 

Foky Sio-Fok, Oester. Mll. an dem 
Plattensee, wo der Sio hineiufällt, in 
der Ung.^Gesp. Veszprim. 

Foknn^ Fotkiei^, Schin. Prov. im 
heifsen Klima, doch mit reiner und ge- 
sunder liUft. ^ie Ut 2,499 QM. groia, tt. 
aählt nach Alien treiji 3^-03,071 Menschen. 
Die Hauptstadt heilst Futschu- Fu. 

Fokschani , (Br. 45O ^^^ J^q** i,, aaq ^2' 
3»") Oam. Mfl. am Milkow,, der ihn m 
2 Theile theilt, wovon der kleinere zur 
Walachei, der grDlsere besser bebmuete 
in der Moldau lit>§t. Weinbau. 

Foligno, tuligno, (Br. 42O 57' 49" t«. 
30O 20' 45") Päpitl. St. am Topino , in 
der Deigz, Spoleto, mit i Kathedrale, 2 
Stiftsk., IX Ptk. , 23 Kl. und 7,000 tinw: 
Bischof. Angesehene Wachsbleichen« 
Mnf. in Tuch und Coatins; Messen für 
L&vantis(.iie, Deutsche, Französische u. 
andere Waaren, 

F'Akestone, Britt. Mfl. am Kanäle, in 
der Engl. Sh. Kent, mit 782 H* und 3,307 
B, Schiffbau; Makrelenfang. Geburtt'* 
ort des Arztes Will. Harvey f 1657. 

Fonano, Moden. Mfl. in der Prov^' 
Modeiia. 

Fondiy Siz St, am Oarigliano, in dar 
Neap. Prov. Terra di Lavoro, mit i Ka- 
thedrale , 1 Ki. und 4,037 E. Bisthum. 
Ein elender ärmlicher Ort, wo die XiUft 
äufserst ungesund ist. Unweit dairoa' 
der Lago di Fondi, welcher durch zwei 
Flüsse sich in das Meer ergiefst. La 
der Mitte liegt eine geräumige Insel. 

Fondukliy Osman. D. in Rumeli, in, 
den Unigtbaugen von Istanibol , awT 
Bosphor, mit 1 Palaste desGro£s!>uitan| 
Unweit davon der Melonengarten DtV 
mah Baktsche, mit 1 Palaste, im Schii^ 
sischen Geschmacke. / 

Fonsy Franz. St. niit l,oo6 El, im ' 
JLot, Bez. FJgeac, .^t\ 

Fontainebleau, (Br, 489 22' h. a^ .- 
Franz. Hauptttadt eines Bez. voif-^e. 
QM. und Ö2,|i2 E., im Dp. Seine-^,t % 
Sie liegt all dem gleichn. Walde^ichl. 
altes , von l^ranz I. erbanetes ^^ 1,064 
mit der bekannten Ilirschgalj^^ Stein- 
H. und 7,421 E. Ptwrzellan-^'ci chassa- 
gutfabr. ; Handel mit Holzg^^minarien 
lasweintraubeh. Friedend \ 
von 1762. , „ tanz. Mfl. tn** 

Fontaine *^ -O«^» vUdcrseine » Be«. 
^It Binw. , im Dep..^*'** ^ 

LI') Niederl 



Foktaine VEvjr;;; Vi^der-Sambre. in 
^ImuAtk i init 2 Pik. r« »>*».» 






kV) Iwiederl öi. -**»*"* ^^.^ ] 
Ser'Piov. H*?p^U»* *^^* * ^ 
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600 K. u. 3,4fi6 B* Bitenwerke; Mamtov» 
brüche. 

Fontaine frangaise ^ Franz. 3VII1. an. 
der Viiigeannif, im Dep. Cdte d'or, Bez. 
Dijon ; 1^ H , 1,050 E Hochofen und ' 
Bamiuer. Sieg Hvinrichs IV. über den 
Herz '<5 von Miiyenne 1595. 

Fontaine Guertn^ Franz. Stadt BvfL 
Couavaon . mit i^ H. and 1,016 £. » im 
Hp. A'Jalne-ljoire,-Bz. Bougi: 

Fontana, Sie Mil* in der Neap. Pr. 
' ^etra. di Lavoro, mit 2,108 E. ' . 

tottaita Mossa, oliz. D. in demNeap. 
I>rinc. uUeriorc, mit 2 Pfk. und 3,9)07 
£lnw. 

Fontanella. Oe»ter. Mfl zwischen 
üem Oglio nnd Serio^ in der Mail. Dlg. 
Bergamo, mit 2,000 £• 

FohtAas, Fort. Kirchfp. in der Fror. 
Trbz Of Mnute«, mit den vrarmen Bä- 
dern von Moledo. 

Forttenav, Franz. D« am Serin von 
tb H. und 29^ E t im Dep. Yonne, Bez. 
AuA-erre. Hier soW .die berühmte 
Schlaiht von ^1 zwischen den Söhnen 
Ludwigs des Frommen geliefert wozden 
•eyn. 

tfontenay le Comte^ (Br. 4*0 *,' L.15O 
AO.*) Franz. Hauptstadt einea Bez. von 
50,7« QM .und 1x7^,251 B. im Dp. VenMe% 
achlecht ffet^uft, an der Vend6e, mit i 
Vorst., 5 K., grolsen Kornhallen , 950 H. 
und '6,520 E. Leinen u. Wollenzeuch- 
weberei, 10 Gärbereien; 5 Brauereien. 
• K-orn , Vieh- und Wollhandel. 3 «tark 
besuchte Messen. 

ßonienvis le Chat e au y Franz. Mfl. 
am Con*>, im Dep. >Vas5Au ,'B«z. Mire- 
court; bemauert, mit i Schi., 1 Pfk. , i 
KIk , f Hosp.,^ndj,429 E. Drahthütte, 
Eisenhammer. 

Fontenoxi Nied D, mit 5215 E. in der 
Prov. Hennegau.' Schlacht von 1745. 

Fontevrauld, Franz. Mfl. mit 432 iL 
und 1,467' E., ijn Dep. Mivine -Loire, Bz. 
Saumur. Vormals Sitz einer berühmten. 
Frauenabtei. 

Jiorbtfchy Franz. Mfl. i^ D.p. Mosel, 
Bez Sarre£ucraines , mit 1 Schi. , 200 H. 

Oester. Mfl. am 



und 1,715 E- Xuchmf. 
Forbesy Borowany' ^ 
Strabqnics, mit qi H«, im Böhm, preise 
. Bad weis. 

For bisher ttriijse , FroTtiaherstrafse , 
Meerenge im Eskimoischen Meere, wel- 
che zwischen Süt^grötaland und einer 
Menge Inseln, worunter Cnmberlaud-, 
Glücks , Northmair-, Resolution -, 
Sonthamtoninsel die vornehmsten sind, 
aich hinzieht. , 
- « Porcalquier, (Br. 430^8' L. 23031') 
JPr^nz. Hauptstadt eines Bez. von 18,13 
t>M. und 329411 E-) im Dp. iNiedelralpen. 
"^le lieft auf einem Berge an der Laye, 
«t a vorst., 6 K.. und 2,547 E. Kadis- u. 
tinaweberei; Garnspinner^i ; Brannt- 
«iabrennerei; Wein>, Oliven* a. Sei- 
\ blu. 
^i^orchJ^eint, Vorchhiim y Baier« Stadt 
ixnAinil. der Wiesent in die Regnitz» 
ii.etoAtz eines Landger. von 4 QM., mit 
«tigt?,, in dem Bezatkr. Sie ist befe- 
Brane^*388 H. und 2,367 E.; wichtige 
Mahl • uV(» Cf'irbeveien und eine Menge > 
f«rtigt Spi^<^^'^®^<^c*^^^^'>* Mau ver- 
lad treibt 'J^gl^s, Salpeter u. Potasche 
bfrtrichtliohcf Baumstämmen u. Obst« 



iBfCtrfaaxr, I katl». K., x ScrriteÄkL«! 
i Zeughaus. ^Ä 

Forchtenlterg t W-flrtemb./St aüfi 
Höh«" eine» Bergs, in der L. V. laztfl 
Ji\ Ochringeir, -mit 130 H. and i,öd| 
Sie gehört zur StandesherrschafkV 
Fürsten von Hohenlohe. ^ 

Force^ Franz. MÜ. na|ie an derD 
degne, im Dep, Dordogne, Bez. ßH, 
rac; 226 H.* 695/fc. , . 

P&rdon, i'reufs. St, an.der BräW 
Weicmel, im- Westp^-eufs. Kbz. Daa 
mit i kath. K. , \ Synag. , r65 H. a. i 

f;inw., worunter 996 Juden. SchinU 
pedition» » 

Forfar^ Angus , Britt. Shire in 
land, zwischen. 14O ao' bis 150 ü^ ^A 
ap 23' bis 5öS .5^' "■• ^^' » im Ni aa A 
don und Moarn, im. O, an darBi 
sehe Meer, im S. an Fife, im W^ 
Perth grinaend, 43,« QM. gröft, u.\ 
107,2641 B. bewohnt. iSiue wellenfftrA 
Ebene, mit Hügeln und Thalern < 
wechselnd; im ^. von -dem Gram; 
durchzogen and vom Tay, Bfol 
Süd - und Norrtesk und Digsty bei 
sert. Mehrere kleine Seen. . Em stt 
Ackerbau; Viehzucht mit 36,499$ 
Rindvieh; Fischerei und Fabrikgewi 
Ertrag des Grandes and Bodem; 2,61 
Gulden« Ausfuhr: Leinewand aller 
Fische, Hummer, Leder, Häute, Kai 
Forfar, Britt. Hauptstadt der I 



Sh. Forfar, mit 2,000 E, 
und Sciiusterarbeiien. 
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>o/cA/««aJ^andel. 
42' 12" U viO litFracknöallya , (Br. 47« 
Ji-spmngi'Er^Jiir) Oe.ter. Mfl. i&i 
Kanamenwäldern. f ^^^^?^ «wischen 
.^edenburg, mii'fk.rg^-l Fes^üÄ 



Forces Us Eauz^ (ßr. 49O38' t.ig^ 
Franz. Mfl. unweit der Epte, iin-0 
Niederseine, Bez. Neufcbatel, miti 
£. Mf. in Manchester, Band u. HSt 
j Faianzefabr. 3 Stahlbrunnen, Ro] 
Reinette und Kardinale, woven der 
stt besonders im Rufe steht." 

Forio, Siz.. Kirchsjiiel auf derlj 
Ischia der Neap. Provinz Napoli '" 

y aftr F 

Forli, ( Br. 440 13' 25") P«p«tl 
Haupt<vrt einer Delegazion 'von ' 
Einw., zwischen Oea FL Ronca u. 
tone^an der alten Aei^li^niscHe^ 
Ise ; grofs und gut gebauet ^ mit titt 
regelmäXsigen Strafsen ' und eifern 1 
scnönsten Plätze Italiens., i H^atheiit 
mit der prächtigen Marienkapell«) 
Pfk., 23 KUc. und 12,960 K. Bischof; t 
vepsität mit. Bibliothek ; Akademie^ 
Wissenschaften; Seid«nspi£nereii 5* 
siedereien; Schwefelbereitung. Geto 
ort des Anatomen F. B. Merg^ 

ForUmp0polU PapstL offene StaÄ 

der Dlg. Forti, mit t Ratliedralej2R 

mehreren Klk. u. 5,806 Einw. Birtä« 

welches mit dem zu Bertinaro verei| 

-ist- 

Formentera , Span, Eiland Mnttt 
«' 6" ö. L. und 38^ 37' 6" n. Br., »»1 
Prov. Mallorca gehörig. Es bringt 1) 
zen, Sei« und Holz nervor, bat« 
wilde Esel und 1,500 in «ihzeIntnMs 
höfen «.erstreuete .Einw. " 

Formiche^ Töskan. Archipel voi 
kleinen Eilanden im Mittelländiic 
Meere, zur Prov. Siena gehörig uatt 
Fischern bewohnt. J 

Forinigas f Port. Felsen- uno 1 
Penhaufen im Atlantischen Ozeane, 
K. O. der Azoreninsel S. Maria, 
252P 5Ji' 20" L. tt. 37O 17' 10" n. Br. 
kann sie sicher umfahren, da 
über Wasse'r stehen. J 

Formignr , Franz. D^ mit 538 b-fl 
Dep. Calvados, Bez. BayeuK. Swf«^ 
Franzosen üb^r d^e-Eiigländer 14^ 
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|B^e/4, ±'^Tywan, 



m vielen Afiucru All. uvu 
an fallt. Sein Ursprung 
' Lauf sind vliUig. unbt- 



9rmm, Btnin, Afrilcan. rroXfcr PI. 
^inea, , welcher dat R^idh ' Benin 
lert lind in vielen Armen in den 
fischen Ozean 
[Sein innerer 
it-. ' \ 

fornatfa ', Oeiter. Dorf in der Vng. 
i. Eihar. Unweit davon eine 50 
tern liohe merkwürdige StaiaJctiten- 
;!e. , 

^orönov0, Farm. Mfi. am Bardone n. 
le am Taro, in derVrov. Parma; be- 
iffit darch die Schlacht von 1495* wel< 
K. KafrJ VlII.,.von Frankreicu über 
^verbündeten Italiener g(>Wann. 

Korrn,' Britt. St. an der Findhorn* 
t^ in der Skot. Sh. Bigin , mit 2,000 

^arnspi unfrei. 

hrresstrafte f Meerenge im Indisch. 
B, welche die Inseln Mergai von 
I trennt. 

riehut, Off man. St. in der Aegypt. 
^aid, klein, aber volkreicl;, mit i 

Idikan e rkloster; 

orsta, ^reuls. St. aiif einer Insel 
JeiXse, in dem Preufs. Rgbz. Frank- 
, nnd Haaptort einer frräH. Brühl- 
K Majoratsberrsch. von 12 QM., mit 

.;19 \or$t., 1 Schi., X luth. K.J 238 H: 
1,491 £ Die Stadt }9t reeelmälsig 
gutgebanet, und zählt 2 Vorst. , 1 

il, 1 luth. K:» 238 H. und 1,491 Binw., 

runter 21 Tnchmacher (230 Stü\:k5 , 36 

meweber (53+ Schock) and 2 Hat- 

fher. 

ff ort Acera , •." Fort Jamei, 

' Tort Albany * s. Alhany. 

E'^r' ^"U^ander, 8. Alexanärovfsk. 
Ä^f Amster4amt s. Amsterdam. 
Wort ^Aug^ustus, Britt. Festung am 
cnNefs, in der Skot. Sh. Invemelt. 
Fort Badenstein , vorm. Franz. Fort 
i Komtoir auf der Goldküste, von 
iuiea; je tat w erlassen. 
Jcrt ßarneveld^ Nied. Fort auf der 
'tcktiiiusel Batschian , an einer tie- 
»ai, mit gutem -Haven. 
FxiTi Barrauz ♦ s. Barraux, 
Fcrt de Bri^angon^ Franz. Fort auf 
tfcr. kleinen Insel Im Mittelmeete, 
ii nahe an der Küste des Uep. Var, 

Touldn. 
Fori de la.Brunftte^ s. Brünette» 
Fort <:hippeiüay, Bjritt. Fort in dem 
»ttr. Oberkanada. 

iSt^rt Christ ian»lnir^\ Dan. Fort und 
nitoir Im Reiche Akra, auf der Gold- 
ig von Guinea. 

'#örf Vontmenäo , s. Oommtndo* 
*Mort Cornwallis , Britt. J'ort und 
«Ptort der Prinz Wales Insel in, 
tStrafse von Malakka. 
Jon Dauphin^ Franz. Fort bei der 
_*MBriancon, im Den. Qberalpen, Bz. 
P*«fon. 

'Art S, naviä, (Rr.'iiO 46' L. 97O ^*) 

ntt. Seest auf der Jtüste von Karnatik, 

BM Präsid Madras am Tripapalore- 

•» dieser- PU den' Bandapollam auf- 

Jnt. Sie war die erste ^Niederlassung 

rder Hauptort der Brüten auf dieser 

^tebisi6ai, wo sie.Ma.lras erhielten^ 

l die hiesige Festung v<m den F^aA- 

«n zerstört wurde. 

^ fort Dutch. Nie'derl. Fort auf der 
Wukkeninsei Oby. ' 

Fort de VEcluse^ Franz. JPort aa dem 
wone, im Dp. Ain, Bez. Ger. 
Il Fort 4t Fintelte^ Nied. Fort anMem 
Banale von Loo, in der Provinz W«st- 
panderit ^ 



f^rt dg France t Frans., ^orl bei Cd- 
«trs im Dep. Niedtralpen, Becirk Ca- 
•talane. 

Fort S. Frajigois^ Franz. Fort am Se- 
negal in Senegarobien, welches gegen- 
wärtig verlassen zu »pjn scheint.* 
, Fort Fredensbourgt Dan. Fort auf der • 
Goldküste von Guij^ea. 

Fort, if Futnfes , (Br. 46O g' 29'/ L. 29p 
4' 44") Oester. Festung am Einfl. der Ad- 
da^ in 4en Comoersee, in der Mailand. 
Dlgz. Como. 

Fort George^ Britt. Festung auf einer " - 
Halbinsel des Murray Frith, in der Skot^ 
Sh. Invernefs. 

Fort .V. Oeor^e^ s. Madrat. 
Fort Janitsy Fort Acera , Britt. Fort 
auf der Insel James im Gambia, mit 1 
Komtdir, woselbst ein Untergouverneur 
residirt. 

Fort Inseln Britt- Eiland im E^seque- 
bo, etwas über ^/4 Meilen von seiner M.,' 
in der Guianakolonie Essequebo Si« <x 
hat ein letzt verfallenes Fort und ist 
der Sitz der Verwaltung und des Korn- . 
mandanten. 

Fort KänigstHn , Däa. Fort auf der 
'Goldküste von Guinea. 

Port KcnJcordi-ay s. Rupäng. 
Fort Louis ^ (Br. Ag^ 4g:' L. 2^0 44' 10") 
Franz. Festung und Stadt ahf derKh^in- 
insel Gii'fienheim, im Dep. Niederfhein, 
Bez» Strasburg. Sie besieht aus dem 
Fort auf der in sei, aus dem Fort A-lsace, 
welches die Brvirke nach dem Elsafs > 
deckt, unrl aus der eigentlichen Stadt, 
mit z,i82 Einw. , fy Brauereien, 9. Kessel- 
schmieden, 8 Töpfereien und 4 Ziegel- 
hütten. 

Fort S. Louis, Fr. Fort auf der Insel 
Senegal in Sen.gftmbien.^ mit i grolsen 
Kömtoirn. betr^chtl. MagaAinen^jvo bis- 
her ein starker Handel geiriebeu wurde» 
Fort Lyck^ Preufs. Fort auf der ^tt• 
sei Teofelswerder, im Spirdin^see, un- 
weit Ni^ölaiken , in d«m Ostpr fufs. 
Ägb«. Gumbinnen: es fiat befestigte 
Magazine. 

Fort Marlboroughy (s. Br. ^0 49' 16" 
I.. 1J90 50' 30"J Britt. Fort auf derSunda- 
insel Suilhatra und Sitz des Gouverntturs 
von Bencoolen, mit 1 Haren« wo ilie 
B ritten vorzüglich Pfeffer und andre 
Spezereien laden. 

Fort Mauritius^ Port. Fort an« dem 
Rio Francesco, 5 Meilen von dessen 
M.j im Brds. Gou^. Fcrnambuco. Un- 
weit davon liegt dieVtna Openide* * 

Fort S\ iWic/iari, Franz. Fort am Se- 
negal, in Senegambien; gegenwärtig 
nicht mehr besetzt. ^ 

Fort Michillimakinakt Britt. Fort in 
dem Gottv. Oberkanadä, wo ein starker ^ 
Handel mit Pelzwerk getrieben wird. 

Fort Moiile^ Span. Fort iü der Nähe 
von Pensacola, in dem Gen. Kap. Ha- 
vanna, Prov. Westflorida. , , 

Fort Mortier^ Franz. Fort im Rhein 
bei ^ieubreisach| im Dp. Oberrhein, Bz. 
Colmar. 

Fort I^astaut Britt. Festung und 
Hauptort der Bahamainsel, auf Newpro-, 
videiice, mit 2O0 Ü. und 1,200 Einw. Sit% 
des Gouverneurs und ders Assembty j 
Havep.; Handel. 

Fort Nassau i Niederl. Fort auf der 
Goldküste von Guinea » im Reiche» 
Saby. ' ^ 

Fort ßfugentj -Niederl. Fort auf der 
Sandainsel Banka» mit einem Haven'ad 
der Bankastrafse. 

■ Fort Oranienj Nied. Fort auf der Mo-, 
lukktnin»el Terna^. 
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Fort S. Philipp, 8pän, tori «nt Siü- 
cange ' des Hav^ns vom Mahon. auf der 
Xf^llorcainscfl Minorca. 

Fort Pontiana^ Niederl. Fojrt nnd St^ 
auf der' Westküste von Bomeo, in dem 
eleichn R«ic^e 

fort PrinzensUm^ Dfip.» Fort auf de? 
Goldküiite yon Guinea mit Komt'oir, 
^ort R'tmbang^j Niederl. Fort auf der 
' Kordoftküvte v;on Java, «wischen Sama^ 
. ranar und Sorrabaya 

Färt Aottefdam, Nietferl. FettUng 

• «nf d\rS. W. Küste von Celebes Hanpt- 

niederlasfung der Niederländer m dem 

Kaiche Maka^sa^t neben weicher , da» 

volkreiche Vla&rdingen liegt. 

Fort Royal. (Br. 14O 37',20<') Frant, 
IPeiUmg im S. W. der Westindiichen In-, 
•el Martinique, an dem greisen und 
fiebern Haveo Cul de Sac royal. 

. Fort Samatiap y Nied. Fort auf der 
Sund^juD«! Madura 

Fort Sam1)asj Niederl. Fort an der 
" M. eines Fl. auf der VVestküste vonBor- 
jieo. neben welchen eine ansehnliche 
Stadt liegt. . 

Fort Taggßif Niederl. Fort auf der 
Nordküste von Java, kw. Samaräng und 
Cheribon- ' 

' Fort Triniti,' Franz. Fort an einer 
fleichii. Bai auf C^bes Terra der Wett- 
SJI^dischen Insel Martinique , init Haven 
«I. beträchtlicher Handlung. 
. ^ Fort Urbare, Päpstl. kleine Gran«- 
festnng von $ Bastionen » in der Dlgz. 
Bologna. 

Fort. Victoria f NiederK Fort bei Am- 
tron . auf der Insel Amboina des östh < 
Archipel«. 
• ' Fort IVimam, (Br. 56© 55' 45") Britt» 
Festung am See Linnhe, ^n. der Skot. 
6h. JnverÄefs, Unter derselben liegt 
die Stadt Inverlochy, wo einst der Sitz 
der Cflledoiiischen Könige war. 
Fort IViUiam, s. /CalJtutta. 
Fortaventura, •. Fuertaventura. . 
Forte y Toäk. kleine F^jstung an ei- 
^Siein Meerbusen in der Prov. Siena. 
s Fprth^ Britt. Fl. in Skotlaud, wel- 
cher inpcrth aus sSe^en amBenLomond 
entsteht, die Xeith, den Allan und De- 
von aufnimmt und sich unterhalb Alloa 
in den Frith of Forth mündet. 

Forthy Britt. Meerbusen oder.Frilh 
auf der Ottküste vonSkotland, zwischen 
den beiden Shiren Haddington und 
Fife. 

Fortrose f Britt. Mfl. am MurrÄilrith, 
in der Sk%t Shire Rpfs , mit i akademi- 
ichen Kollegium. 

Fossa Eugeniana, PreUls. Kanal in 

der ^rov. Kleve- Berg» welcher von Yen- 

lo bis Rheinbergen zieht, und die Maai 

■ mit dem Rheine verbindet, ober gegen«- 

wärtig verfallen ist. 

.. Fossanßy >Sard. St, am Stoxa, in der 
Fiamont. Prov. Cuneo. Sie hat i Schi«, 
1 Kathedr.^ 3Pfk., 8Kl)c., i Hosp. u. i4,bco 
s Einw. Seidenülatorien > Seidenweberei ; 
Gärbereien. Handel mit Korn« Hänf^ 
Fourage und Vieh. Mineralquelle. 

Foasaty Franz» Mfl. am. Xaze , mit 78g , 
£., im Dp. Arri^ge, Bz. Pamiers. 

Fostato , Fäpsti. SU am .Apennin, in 
derDig. Ancona. - , 

Fossdiehe , Britt. Kanal zwischen 
Xiincoln^ und Witham'in Estland, der 
älteste aller Engl. Kanäle ' von K. Hein- 
^rich I., seit 1121 angelegt. . 

Fos^e, Nied. Mfl. am Faette in der 



tiiid sjoo B. Visthum. ileM 
die hier uuter dem NameAHl 



Frov. i^famur, mit i,g23 E. 
, . Fp*som'bron£t Papstl. St. in der uia» 
ITrbino, mit t Bergfchl», i KathedrUti 



6Klk. 

1>au; die hl^r uuter dem NameAf 
della Manca gewonneife 'Seide gfll 
die befste in Europa. 

Fossumi Schwed. Hüttenort in 
engen felsigen Thale des Semön- 
in dem Nqrw^g. Stifte Aggerhuns, 
dem einzigen BXaufarbenwerke in 
Skandinavien. Der Kobalt bricht 
der Nähe bei Skutterud ; unweit da« 
der<|}räcl)tige 50 Puls höhe Katarakt 1 
Seinöii, gegen /den die Staubb^che Hi 
vetiens nur Kinderspiele aeyn sollt 
(Hausman ) 

FotchiO', ' Phocea, Oaman. Seest. '; 
Anad. Sandich. Sarukhan, mit 4,Q0(y 
and eine Ol voftrefl. kaven. 1 

Foucarmönt t Franz'. Mfl. am Yei( 
mit 6i H. nnd 900, E., im Dp. K^iedeis( 
ne, Bz. £^eufchat«l.- \ 

Fougr Franz. Mfl. mit 300 H. u. i^ 
£., im Dp- Meurthe, Bez. TouL 

Fougerai^ Fratez. Ml^. Und KirdI 
am Chere, mit '4,i;9i B. , im Dp. U 
Yilaine, Bezirk Redon» Fundort 1 
Porphyr. ' 

Fougkres, (Br. 48» ab' X.. l69 22') Fr« 
Hauptst dt einet Bezirks von 19^)3 ^ 
und 78,873 E-,; im Dp. Ille-Vilaine ,' 
einem Htlg^l am NansiQn; gut geba; 
mit 1 Schi., 2 K. , 1 Hosp.f x,2ooH. « 
7,207 E. Mf. in grober L.einewand, f\ 
nell, Band Und Hüten; 11 Garber«i« 
5 Fapierninhlen; I Glashütte. , Wi<bti 
Mälrkte. Miueralquelle . 

FougerolJe^f Fraiz Mfl. mit 258 

und 1 814 E., im Dep. Majenn»} Be^ 

^Mayenile. ' % 

Foula, Britt, Eiland in W. vöiiMl 
fand, 'unter 60O W, ^t und" 16» 15' L^ 
der Shetl<#ndgrupp6 der Stewarlry m 
ney gehörig: es hat etwa igo E. ^ 

Foulnefs , Britt. Eiland an der Ki 
der £n^. Sh. ISssex;'. 

Foulpointe, Afrik. Hauptort d«r 
dagaskarischen Prov. der Best imejsair«i 
wo vormals die Franzosen eine JNief 
lassuug hatten, und Reifs, Vieh 
Sklaven einhandelten. 

Fourerifisinseln^ Austral. Inseln, Hi 
ter 36O 26' 15" s. Br. und I599 5a' L., a| 
der Südseite des groXsen AÜstrailandel 

FOfundy ^ Amerik. Meerbusen, 1^ 
sehen den Britt. Gouv. Neubraunschw« 
und Neuskotland , welcher den S. Crtd 
aufnimmt. 

Fourche^ Nordamer. Landstrich od« 
County, im St. Neuorleans, welcher ai 
der linken Seite des Misyisippi liegt 
4,467 B. zählt, und von dem la P^nxcbf 
Hnfs bewässert, im W. aber von einei 
Arme des Missisippi, dfir sich yondsi! 
Hauptstrome ablöset, in eine Intel yst^ 
wandelt wird. Hauptort ist A-ssuraptiot 
. F^usseretj Franz. St. mit 1,407 £•» »* 
Dep. Obergaronne, Bz. Muret. Geburt» 
ort des .berühmten Taubstummenlehred 

Abb«,Siccard t i8x4- ^ ■ . „ ... 

Foiver, (Br\ 50O 19' L. 130 g^ Briti 
MÜ. an der M. de« Eamy in den Kam 
in der Britt. SU Gomwail Haveä 
Pilchardflacherei. Unweit davon UfOß 
billy, der Landsitz der Familie RaWijP 
mit sehenswerther Mineraüensammlosi 

Foxjord, Britt. Mfl. /am Moy, m d« 
Irisch» County Mayö. , , 

Ä'. Foy la Grande. Fransü. St. an dir^ 
Dordogne, mit 2,830 E., im Dp. Gironde,j 
Bz. Libourne. Bör^e; Tabaksfabr., ■ 

F«W^, Britt. See oder Lough, in defJ 
Irtschen Prov Ulster; welcher «« »-. 
de* Dergh ausmacht, und mit dem Me«^ 
re verbunden itt. 
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t. Prov. -Mondovi, wo «in vor» 
Idher schwarzer Mbrmor bricht. 
rjraga, Span. Villa am Cinca, wo 
|ler i^'l. dem Seene zuftrömt, in der< 
.Arasou; schlecht gebäumt und ver. 
In , aoer durch ihre JLage fest, mit 3 
Iren, i alten Kastell, 2 Pl&tzeoi, 
iBntHti^afsen, 1 Pik u. r,8ao B- 
[Fragnfto^ SizD. in» demNeap^lPrinc 
«rioje, 4DU 2,212 B. 
Fragneto V* jihute ^ Siz. D. in dem 
AP- Princ. olteriore, mit i BenediMi,' 
wbtei u. 1,886 E 

Fraia, IVranot^j Oester. Mfl. an der 
ra, im Mähr. Kr. Znaym, mit i Berg- 
jTiu H. u. 794 E. '^ . 
* Frais f Oeater Bz. aof derBai«raehen 
zn dem Böh'm. Kr Einbogen 
ttörie, etwa i QM, gi^ofs, mit I5 !>., 

Nen&lbenrentn das vornehmste. 
^FtaUsinetj Prent. Mil. mit 858 E., 
hJDp Lot, Bz. Cahors. 
P^ramlingham , Btfitt. Mfl. auf einem 
gel, aül dt-m die Ore entspringt, in 
Engi. Sh. Suffollc , mit i alten Ka- 
rte u. I ansehnlichen K. 
' Frammgrshach y Baier. D. n. Haupt- 
l^eine« Landg. , in der Prov. Afchat'^ 
►qrg, mit425 H. und 2,o0 jR. , welche 
stens vom Puhrwesen und der Wald- 
.ntzung iebpn. Ziegflhütte. 
'Fran^aisf , la. Franz. D. am Tarn« 
[Dep. X*arn-Oaronne, Bez. Montau- 
»; i,2CS E. Töpfereien. 
^Francaviltuj Siz. St. in der Neapal. 
^'— i di Otranto; srols^und fegelmäXsig 
tet, mit 2,000 H. ti. 11,101 E. Baam- 
ftfirt>er»ien, Katiunfabr. 
franeavilluj ' Siz, St. am Meere , . in 
BTeap Prov. Aforuzzo citeriore. 
Franc£tcasy Frauz St. mit. 262 H. und 
^'E., im Dp. Lot Garonne, Bz Nerac. 
^. Francesco, Amörik. grolser Strom 
•rasilfan; Q. in den Brasilischen An- 
, unter ^ 35' 9. Br. ; M. untiT iio s. 
i> in das Atlan^scfae Meer, nachdem 
' andereFl. aufgenommen \ L>auf aoo M. 
Francesifiode Campeche, s. Campeche. 
Franceeco de Quito , s. Quito • 
Francis^ Britt. PI. in aem Goav. 
fk, wflchcr dem Lorenz zufällt. 
Francisco , .N^Ordamerik. D./odlpr 
idio, an der Westküste yon Nord- 
rika, in der Ncu^p. Intend. Neucali- 
ia, mitSooE.u. ein^m schönen Haten. 
Francoli^ Span. Küstenfl in der Prov. 
ifiunn« welciler unterhalt) Tarragona 
^ss Mittelländische Meer iliefst. 
Francomonti Nied Dorf dicht bei 
iers, lA der Prov. LütticH am Wes- 
Äit Tuchweberei. ^ 

^ranccnvilUj Franz. IVIfl. im Dep. 
e-Dise, Bez. Pontoise, mit i Schi. a. 
en, j6a H. u. 1,082 E. , 
Franecker , Nied. ofTiie St. am Kana 
\ zwischen Harlingen und Leeuwar- 
B, in dar Prov. Friesland, mit 3^898 £. 
i)k und Ziegelsteinbrennerei. Die 
5 gestiftete und 1809 aufgehobene Uni- 
sitfit bea^tebt jetzt als ein Athenäum 



Traijtktnberg f Säebf. AAt lift Ki^ 
Brzffeb|rge, mit 1 St^ 4 D.,« 2 Vorwerken, , 
473 H. uiid /].,2^ £. Es ht, wie Satbsen» 
Purg , jeut mit Chemoitz vereinigt. 

Franke nher g ^Skciit. Berget. , an dar 

Bcbopan, In dem gleicjhn. E ^' — 

A., neu und seit 1792 gut auL„ , 

liiit 1 K. 420 fl. und 3,029 Binw., woruji- 



X^ Curattoren u. 8 Profess. 

9Tittigy, Sard. Dorf in der Savoy» 

B^. Genevois, berühmt wegen seines 
llicheo. weiJsen Weins. 
[Franker^u^ Bai er. Mfl. an demBerfie, 
psuf das HohenlohescheBefidenzschl. 
guUiussfärst liegt, in dem Aez^tkr., 
|t23i |i. uird 1,15^ B., die sich von Ge- 
wben und Ackerbau ernähren; 
: Franke nnu , K^rhess, St. auf einer 
Ibfthe im Oberhess. A. Frankenbarffi 
pt 1 SimaUank. , 168 H. u. 785 S* 



Zscbopan, In dem gleicjhn. Erzgebirf. 
1792 gut aufgebaufeif^ 

_ .,—>.— - — io29 Einw., woruji» 

te,r 402 Zeuch- und Xeinewebermeistar 
und 151 Haudv^erker. 9 Kattundracka- 
reien mit 1^2 Tischen teoö,ooo Stück), 1 
Ltfdermanuf. Bleichen. Upbadantfndtt 
Bergbau auf Kupfer. 

FranJtenherg, Knrbess. St. und Sitm. 
eines A. von 1,506 H. und 9,336 Einw-, in 
der Prov. Oberhesscn. Sie *Ti^g^ an de« 
Edder, und zählt 2 K., 1 Hosp. , 4/64 H. 
und 2,681 E., die sich vod Ackerbau und 
Gewerbe nähren. » 

Frankenburg, Oester. Mfl. im Nieder- 
ö'» ter Hausruckkr., anit i fttrstU Kbeven- 
hüllers cheji Schi, 

Frankenfelsj Oester. Mfl. am Natterf' 
barg, im Niedarö'ster. V. U. W. W. 

Frankenhausen, Schwarzb. Sondersh» 
St. und Hauptort einas A. an der Win* 
per. Si<? wird in die Alt- und IQeattaat 
abgethe.ilt. hat 1 fürs tl. Schi., 4 K., t 
latein. Scbnlo mit 6 Lehrern, 630 H« n- 
3,ckK) Einw. Sitz der Kammererpedition ) 
Schönfärbereien i i Buchdruckerei Sa-' 
line, weiche jährlich gegen 30,000 Stück 
Salz (1753 56*\2S, 1773 26,814 Stock) liefert« 
und 18 Siedehäuser hat^ die Soola iat 10 
bis iiiöthig ; dar SalzzoU , gegen 2,500 
Rihir. , gehört beiden Schwarzburgi- 
schen Linien gemeinschaftlich. Gebims- 
ort des Dichters J. F. W. Zachariä + 
1777. 

Frankenmarkt f Oester. Mü. naht am 
Vöcklir. , im Ni^deröster. Iiinkr. 

Frankenstein, (Bn ftpo 52' 50" L. 34O' 
29' 15'') Pi-eufa. vStadt am Pansebach, in 
d. Scnles. Abz. Reichenbach; nmmaneft/ 
mit 4 Thoren, 12 Strafsen, 4 Vorst., 5 
kath., T luth. K. , i kath^ mnd i Inth. 
Schule, 1 Hofp. , I Kaserne, 596 H. und 
4., 119 £. Bildergalerie , botan. Garten. 
Strumpf Strickerei ( 2,300 ^aar., Xuchwe*- 
berei mit s6 Stühlen«<340 Stück), GiCrbe» 
reieh, 2 Wachsbleichen. AiisehnUcha 
Brauerei. Körn^'andel. 

Frankenthal, (Br. 45^ 28* L. 26O 4') 
Baier. St an einem Aneinkanala in der 
Hht:in>provinz, mit i kath. , 1 Inth. und 

1 ref» K*» I Gymnasium, 44^ H. und 3,459 
Eiuw. ^Lebhaftes Gewerbe ; Seiden» 
zeuch-, Tuch« und WoilenzeuchmauUf.> 
Farbereien, 1 Feilen-, i Fajanzefabr. 

Frankenthal , Sachs. D. in der Prev. 
Oberlausitz, mit i Edelhofe, i K. unA 
^ Eiuw., die meisten! Leineweber und 
Bandwirker sind, und jährlich giegen 
1000 Schock Leinewand liefern. 

Frankenwald, Theil de« Thüringer- 
Waldes in dfem Sachs, und Keaf», Voigt- 
lande, auf welchem die Kronach ui^ 
Hafslach entspringen. Er hat treiiiches 
Fichten- u. Tannenholz, und unterhält 
m«hr als 40 Sägt-mühlen. 

Frankfort, Nordamerik. Mfl. in der *^ 
Pensylv. County Philadelphia, mit 1,233 
Einw. ** 

Frankfort, Nordanier. Haupte rt der 
Kentucky. Caunty Franklin, mit 1,099 
JSinw. 

Franhfort, (Br. 37O 5') Nordam^rik. 
Stadt SLtß Kentucky , in d«r K^entucky. 
County Franklin, mit i Staatenhause. 

2 K., 400 H^' und 1,090 K , Snz der Aegie- 
rung; Handel; S^^hilif fahrt. ^ 

Frankfurt, Deutscher freier Staat« 
der ein Qeb'U%\öü 5 QM., mit i St.» fi/^ 
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^* f ^ ■GartenhcTusern und Höfen txnd 
4^,372«. «*iiüiä]t, deren grörsere'r Theil 
«icn zum Uxtherisclieii Kau bekennt. 
3>ie Einkünfte^ be trappe« gegen ß^o^coo 
Onlden, aber auch die Schulaf n über 3 
3lillioneii Gulden; iia» Militär 750 M. 
<X)ie Veriassuiijg; ist arisio- demokratisch, 
^och kämpft die nene Konstitutibn, die 
der Staat Sich jgeg/sben, noch mit man» 
chen Hinderni»sen. Frankfurt nimmt 
unter d^n 4 freien Deutschen Stadteh 
«en ersten Han^ ein, hat auf der ßun- 
€e»vertfammlang mit den aibrigen zn> 
^ «ammen die 17. Stelle und im i?lejaum 
•ice eigne Stimme. ^, 

Frankfurt urh Main, (6r. 5007*42" 
X. 26034' 56") Deutsche freie Stadt am 
Main, durch welchen sie in a Theile, » 
^rankfort uzld Snchsenhausen, getheitt 
^ird. beide hängen f^urch die Main- 
1>rück^ zusamtnen" vSie ist mit Wallen, 
«nf welchen Alleen »ich befinden , um- 
geben, hat 7 Land- und 6 Wasserthorfe, 
345 Strrtlsen mit nächtlicher B^leoch- 
* tung, Qkath. K., woruntpr die Bartho- 
lomiäuskirche , worin vorinals die Deut- 
schen Kaiser giekrönt wurdem \ 7 Itith. 
Pfk.. 2rrf. K.,.^Svnflg., iWaWnh.,, 
das S enkenb er eathe Stift, x Krankenhaus 
mit anatom. Th«|iter, Bibliothek und 
ikotan. Garten, 9 andere Hospitäler, 3,467 
H. und 40,485 Emw. Sit» der Deutschen 
Bundesversammlung u, der fremdeii, bei 
"derseJLbe übe glaubigten, Gesandten. Lnth. 
Gymnasium mit 13 Lehrern, das kath. 
I^fiedrichsgymna^ium mit iq Lehrern) 
j Muster-, I Zeichnen-; i architekto- 
nisch« Scnule. Der Römer oder das 
Bathhaus: die Zeile, die SfchÖnste Stra- 
Xse Frankfurts^ das Casinoj das ^fatio- 
naltheater; dieBart^holbmäusbiblioth«k ^ 
^mehrere Privatbibhotheken und Kabi- 
fiette^ : Schnupf tabaksfabr, , ' -worunter 
die von Boloiigaro li^nd Maggy u. Fors- 
bom ; mehrere Kauchtabaksfahr. ; Waclis- 
, tuch-, Papiertapeten - , Fulsteppichmf' 
IKan macht -gut^Kupferdruckerscnwärze, 
Silberarbeiten, Gold- und Silberdraht, 
/ -vröcbentlich 72 Murk SilberdraHt), und 
unteihfllt beträchtliche Minoterien^ 17 
Buchhandlufngen und vre^e Druckereien. 
B^eträeht lieber Wechsel-, Speditions- 
Vnd'CoVnmiissionshandel, besonders in 
Kheiuweinen; die beiden besuchtesten 
Jtless^n Deutschlands. Starke Anzahl 
Iren-Juden, zwischen 6 b\8 9,<kx>» vormals 
in einem eignen Quartier zusammeuge- 
^ängt. Die Vorst. Sachsenhausen', be- 
; rühmt weg^n ihrer Bewohner. Um die 
Stadt viele schöne Landhäuser. Ge"burts- 
prt des Phüos. J. 6. Schlosser f 1799, 
äes Dramät. F» Max. von Klinger, und 
des Dicht. Joh» Wolfg.*von Göthe. 

Frankfurt, PreuX*. Regierungsbezirk 
" der Prov Brandenburg, welcher aus ig 
Kreisen:' Arenswaldr, Friedeberg, Sol^ 
<Un, Königsberg, Lebus, Gliben, Sorau, 
,^tlbbe):i,/Luckatt, Kai au, Spremberg, 
Hoyerswerda und Cotbus zasamAienge^ 
«etzt ist, und auf 31g QM., etwa 560,000 
EJnw. in 69 St., > Mfl. und 1,699 D. 
/ zählt. • / 

' -Frankfurt an der Oder ^ (Et, 52^22' 
8" L. 32O 13' 45^*) PreuXs. Hauptstadt ei 
nes Kf^bz. in der Prov, Brandenburg an 
4er Oder. Sie besteht aus dcr.eigentl. 
St. und 4 Vorst., ist ummauert, hat 3 
Thore, 5 ^uth., 1 ref . , 1 franz., 1 kath. 
K., I Synag. , 3 Hosp. , ü Waisenh. , 1,355 
H. und 11,969 K , worunter $1 Franzosen 
und 592 Juden. Luth. Gymnasium ; ref. 
' Friedrichss^chule ; l?reischule zum Ge»» 
dächtnifs 'des in d«r Oder ertrunkenen 



5« Jjieopold« von, Bmiupchw« 
nem MonumeÄte bei der Stadt*, , 
und^ AAeitshaus; jüdische" Buchöri 
fei, 1 Seid^nml mit 20 Stühlen; z' 
baksfabr.mit 77Arb., Tuch- w. Strui 
^Weberei mit lo Stühlen; 1$ Gärberei 
1 Wachsbleiche uäd Wachslichterfi 
Töpfereien. Bedeutender ZwiscUci 
Transitohandel 3 Messen seit X253 (^ 
Satz 1797 auf diesen ^ Messen : f^i^ 
Guldenj, seit 1800 aber in Abttabme.J 
burtsort des berühmten Anatom. B. 
Albinus + 1770 

Franjuin, Nordamer. Connty im 
Vermont, 53,50 Q.lg< gwf*v ^^^19 1 
scl^aften und 16,427 Emw. Hanptstal 
Allans, \, 

Franklin, ^ Nordamer. Gounty i|& 
Ifewyork, mit 3,717' E. . 

y. Franklin^ NorOAmex'. Connty im 
Pennsylvania, mit 14. Towns n. »J,»** 
Haoptort: Chaxnbei'stovvn. 

"Frariklin, ^ordamer. Connty ift"- 
Ohio, mit 8 Town* u. 3.486 B. 1 

' hranklin, Nordamer Connty im 
JTirginia , mit 10,734 E. > 

Franklin y Nordamer. County iil 
Kentucky , ^mit 8»oi8 E» 

Franklin-, Nordamer. Connty ha 
Nordcaro'inaj mit 10,13.6 E. 

Franklin, Nordamer. County 
Tennessee, mit 5,730 E- ' m 

Franklin, Nordamer. CotuUjin? 
Georgia, mit 10,816 E.* 

branJdin, Nordamer.^County im 
biete vom Missisippi, mTt 2,016 E. 

Frankop, Han. D, und Gericht,. 
86 H. und 58(6 E. , in der Prov. Bren» 

Frankreich, Europäisch4)s K(}Qi|ir 
, zwischen 12O 21' bis Tffi 4' östl.'L \ 
2.r ^is 51° 3' n. Br. ; völlig gerundrt 
zusammennängendi im NT an den^ 
die Niederlande und Dentichlittiil; 
O. an Deutschland, Helveiiea u&d 
lien, im S. an das MitteUändiscHeK 
im S. W. an Spanien und im W- «n 
Atlantischen Ozean gränzend. Im1 
telländischen Meere gehören Cor? 
die Hieren und Lerinen, ini Ow 
mehrere Kü'stentfilaöde zu seinemöt»! 

febiete; in Nordamerika besitiicj 
aseln S. Pierre und Miquelon, m W 
indien die westliche Häifte von St. 
mingo, die Inseln Martinique, Gul 
loupe, Desirade , Marie Galante ' 
SalRtes, in Südamerika einen Theil 
, Giyiana, in Afrika einige teste Fiat*' 
Komtoxre auf den Küsten, von A« 
von Senegambien und Guinea, im «| 
«chen Ozeane die Insel Bpurbon^uW 
Ostindien die Gebiete von Pondicü 
Mah^ , Karikäli und Chande^M 
Der Flächeninhalt aller dieser ßesib 
gen beträgt 1 1, 353*06 Q^^? » ^<>"il 11 
da«^ noch' nicht besetzte St. Donu 
begriffen ist ; die Volksmenge fl 
Franz. .Zählungen gegen 30 Mili. . 
Das eigentliche Frankreich eni 
davon init-Corsica . io,i48»26 Q»»' 
29,348,713 Menschen, wovon ätwaas,!« 
Französischer, 2,800,000 DeAtscher, 9J 
Brittischer oder Kyramrischer»,, i« 
Baskischer und 195,000 Italieniscner^ 
stammung seyn mögen ; an J^de» 
det man gegen 60,000, an Zigeunern^ 
und eine, unbedeutende AwahlUM 
Diese wohnen in 1,204 Städten, 8»^ 
und 316,000. Kirchspielen, öie Mehri 
bekennt sich- zur katholi«chen'nei»g 
doch schätzt 'man die Refernurtetfi 
2,800,000, die Lutherarfer aüf'i,XOOiOOO, 
Juden auf 60,000, die MennomtenJ 
Herrnhuther ftuf 2,O0Ö und die q&^ 
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sich auf 8 y ' ^^t ACKerbau^m auf 
'er Tagelöhner auf 54/5 , der Win-' 
Af 24/j, des ^ewarbstauies aut dem 
,e auf iVö» ^*r kleinen Gutshesitter 
Hentieri» aut dem Lande ^uf ii/g» u. 
'Adel3 ,' KLlerui. der Staatsbedieuten, 
d • und Seetfclaätan auf 5 Millionen 
^ividuan. ' 

Fi^anlcf'eich ist ein %chdnes Land: , 
'lä^ vre 11 Aförmige, Ton mafsigen Hü- 
lEa dnrcfaseut^ > Kbene^ an dereiT bei» 
m. südlichen Enden sich xu beiden 
Mten die ^Ipen und Pyrenäen erhe« 

r, nnd erstere »reVorberg^, den Ju- 
Wa^gan, Ardeiinen, A uvergnerberga 
1^ JLo%ere ziemlich tief i|i das Land 
Nfbreiti^n. Der Boden ist zwar setar ver> 
i^ieden, doch im Ganzen produktiv ii* 
r den Anbau aXler Gewächse der ge- 
llflgten Zone geschickt. Man rech- 
>tvon de.t ii6,x63}VX> -M. betragenden 
pr fläche 26,900,000 auf Klei, 27,410,000 
Haiden und' Lebden, 12,930,900 auf 
?ide, 3,8do,ooo auf Kier^ 17,4 io,0(X> auf 
in, 25,100,000 auf Berg- und 7,900,000 
fp. auf Sandboden. Die Bewässt^rung 
vortrefiich; «dem Ozeane fallen an 
luptströmen die Loire , Garonne und 
!our, dem Kanäle die Seine u. Somme, 
ü Deutschen Meere der Rhein und 
fL Mittelländischen Meere der B.hOne 
Grolae Binnenseen giebt es nich&. 
Iter den Kanälen verUiua<en denOaean 
H dem MitteUn^ere der Kanal von 
uedoc und der Zentralkanal, den 
a|i mit deth Kanäle die Kanäle von 
ire öftd von Orieahs, 'den Kanal mit 
(,lftitteln&eere der Kanal von BonV- 
tie und den Kanal mit d^m Deut- 
M«ere de*" Kanal von S. Quintin. 
ajwas8t:r -sind zahlreich vorhan- 
Das KUma ist gemalsi^t und ge- 
, wenn rfchon näc^ Maafsgabe der 
ife und 5eehöhe sehr verschieden. 
Produkt* sind äufserst mannichfal- 
and aufser edleii Metallen meistens 
. {enge und h<rtier Gfite vorhanden. 
.Frankreich gehört zwar unter die 
nnirtefftcn Reiche der Erde , doch ist 
ne Okerflftche flicht überaU so ~be* 
tzt, als sie seyn könnte. Man rechnet 
'Frankr«ich 116,163,100 'Vrpens» Davon 
nmen. auf das . Ackeitland 62,560,000, 
das Gartenland 2,0^,550^ auf das 
finland 4» 7641,960, auf die natürl. und 
ajstL Winsen 11,696,900, auf Walduüg 
ifWohnp'--- " ^ 
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f 'iy945^&i79äoo Gulden Kapital ^anzu- 
llageu seyn, welches, der Nation ein 
nes Binkomltien von 35B,3>5,4UV2Gul- 



iden Industrie werden mit Vlorliebe 

landeit. Der Weinbad ist aufserO^^ 

ütlicfai ausgebreitet; man gewinnt 

itlicb. 24,274,700 Oxhofte, und hat 1812 

^88,593,138 \»iiden Wein, Öfauii twein 

l^Liq^uenr ausgeführt. Der Ackerbau 

^fen reicht n»oht zu, .wenn er schon 

bn nördlichen Provinzen denllaüpt- 

nwtand der Kultur ausmacht: man 

fugt an.Waizcn uiid Koggen in Mit- 

ahrexL. etwa ;^,goo,6oo , braucht abar 

,000 Settier*. So stark der Flachs-^ 

Mt- und Rübsaaihenbau anch ist, so 

Ekht er doch für das Bedürfnils nicht 

h und für XäbaJK muXsten bisher an« 

Smliclie Summen ausgegeben werden I 



doch gaeht^BMi. Jetzt, gegen aoo^ooo^eitt- 
ner' salbet, i^'afran hat man zur Ausfuhr.. 
Die Viehzucht ist, mit Ausnahme der 
Schäfereien, vernachlässigt; man kana 
jetzt etwa i,aoo,oDo Pferde, 5<^o,ooQ£sel 
und Maulesel, 6 MilHonen^ Stück Rind- 
vieh» 25 Mill. Schaafe, 870,000 Ziegen U- 
4 Mill. Schweine im Reich« rechnen. 
Die Federviehzucht ist a^afser ordentlich 
stark. An schmackhaftem Obste und 
Gemüfsen hat Frankreich einen ITeber« 
flafs, und selbst edle Früchte i,n aiai/ien 
Südprovinzen: die Kactanie dient hfilifig 
als -Brodsnrrogat. Die Olivenkultur war 
vormals stärker und hat durch atreng« 
Winter bei^eutend gelitten : sonst ge* 
wann teian, t Million Rentner UlivenÖi|| 
.fetzt kaum'V4 davon; dagegen hat ticli 
nie Kultur der^üel pflanz en im nördli- 
chen Fraifkicich tergröXsert. Die Sei- 
denärnte dtirfte fährlieh 25,000 Zentner 
abwerfen, und das Bedürfnils bei wei- 
tem* nicht befriedigen. Unbedeutend 
ist im Ganzen die Bienenzucht, erhebli- 
cher die Fischerei, ob^\eii^ letztere ge- 
fen sonst «ehr verlöre« hat. Di» F.brste 
aben während der Revolution aufser« 
ordentlich gelitten , ^er Bergbau' hafi 
sich dagegen auf genommen , und wenä 
Frankreicn sch.on für den Augenblicl; 
keine edlenMetalle, auXsereiniges Siiber 
ausbringt, so produzirt es doch an iUei 
25,200, an Kupfer 2,000, an Eisen u. Svahv 
4,000,000, an Steinkohlen ];%^)^2,oo0i an Vi- 
triol 40,000, an Alaun *>tK)o, an Sulz 
5*000,000, an Wi»mnth n. Braunstein 2,700 
Zotr. , zg:Samnien 29,044,610 Golden wefth 
und 943758 Arbeiter beschäftigend! 

DertvunstfleiXs steht auf einer hohe^ 
Stute.. Der Franzose schickt sich bes- 
ser zum Handwerker und Fabrikanten, 
als zum Ackerbauer. JQlie vorzügli9hstett 
Manufakturen bestehen' in Lei^^ewand 
und Hanf, in WoUe> in Seide, in Baum* 
wolle, in Leder und PelzWaareu^ in Hü- 
ten, Papfer, Galanteriewaareii, Uhren, 
IBisen und Fistnwaaren, in Glase^ ¥a- 
janze und Porzelan. iSio rechnete mau ' 
in dem damaligen Frankreich 79,385 ver- 
schiedene Fabriken "mit 1,465,445 Arb., 
und eine Fabrikation von 439 j 259,1 76 Gul» 
den. 

.Der Handel Frankreichs, ist lange 
so ausgebreitet nicht mehr,, als er vor ^ 
dem Jahre 1789 war. wo es noch Antheit 
an dem Welthandel nahm, und all« sei-- 
ne Kolonien beaaXs. Der innere Handel 
ist freilich noch immer lebhaft genug: 
häch ßonvallet Desbrosses beträgt /der 
innere Handclsfond 6,244,056,492; das zir- 
kuliten de haare Geld 9i8,7ÖQ,Öx4 Gulden, 
weiche's, beide» jedoch selbift iür 178920 
hoch angeschlagen seyn dürfte. Dia 
Ausfuhr mackife^'1787 den Werth* von 
201,400,569, i8iü dagegen von 142,223)220 
üulaen aus:. 1787 wurden für 226,89i»7ftJ 
und igia für 129,9^9,010 Gulden Waaren 
eingeführt, doch war im letztren Jahr« 
Frankreich um ein volles Di-ittheil grtf- 
Xj£r.. igoi klarirteu in Frankreichs lla- 
^^a 39»557 Fahrzeuge mit 1,075,211 Ton- 
^ nen ein u, 41,416 Fahrzeuge mit 1,132,683 
'Tonnen aus. Am meisten verkehrt es, 
mit Holland, Nördajherika, der Ostsee ' 
Spanien , Italien , Deütschlaiid, der Le- 
vante und Helvetien, . hatte aber bisher 
dem Anschein nach die Bilanz gegen ' 
sich. - . ^ 

Frankreich hat bloXs ^eprägiei Geld. 
Seit i8p3 ist der DeziaJalfuX* eingeführt, 
lind der in Hundurtt^eiXe eingetheilte 
Franke die Münzeinheit, woriiach im - 
gAnzeA Kelche Btich.- an4 Rech&ujaf 
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leUUche erbliche Mouarcüie aus, deren 
>b«rh«uptt ei^ Köni^, die voiViieh^nüe 
Gewalt in Händen halt, 4ie geaettge- 
»ei>de , aber mit der N'ation th«ilt. nie 



i4haU«n wir«. Dit Bin1i<it d«^ I/Kugeü* 
Siaafie» ist daf M«tre , des Fläehenmaa- 
fie» derAr*^, des Hohlniaaf^e« der Stera, 
des FJtissigkeiti- und Getroid«maa|«es 
4«^ l.iire. . D« Grundgewlrht heilst 
Gramme. , , . 

tünfte nnd Wissenschaften stehen 
In Frankreich in kohem ri<»r, und von 

. feher haben die Fratixo^en hierin einen 
eua^ezei ebneten ßaiig unter den zivili- 
«inen Nationen aller Zeiten eingenom- 
men. Die ÜJ>terrichtsa/ristaIten sind ei- 
ner alleemeiiien Zentralbehörde ttnter- 

, geordnet, welche bi« 1815 die Universität, 
•eitdem aber «sii^e köniffl. Koinmisiion 
au Paris bildet. Die s&j«imtlichen öffent- 
lichen Lehranstalten werden unter sp 
rieje Akademien vertheilt, als es kört« 
Gerichtshof« giebt- Mitbin ^ind deren 
ietxt 27. Jede Akademie besteht aus Fa^ 
JcnUfiten, welche den Deutschen Uni- 
■versitfiten gleich kommen, aus köni^l. 
und Gemeindekallegien , aus Institutio- 
nen und Pemsionaten und aus Prim&r- 
fchulen. Die besondern Unterrichtsan- 
tftalten si'nd zaJÄjreiph, besonder» die 
für den öffentlichau Dienst. Auch fehlt 
es nicht an höhern Anstalten für den 
effentlichen Unterricht, worunter das 
'fcdnigl. Institut mit seinen 4 Akademien 

fi'nen ausgezeichneten Rang einnimmt; 
iben so wenig an Runstschulen, Biblio- 
theken, Museen, Gemäldesammlungen, 
• ^ie bes. zu Pajris aufgehäuft sind. 

Frankreich macht seit iSl* eine ^e- 
äatzliche erbliche Monarchie aus, deren 

Oberh« ' " -%.-.^i-^- 

Gewalt 

l»ei>de , 

Person der Monarchen ist Weilig und 
unverletzlich ; seine Maiestät,srechte sind 
Sufserst ausgedehnt und durch die Kon- 
•tituti/on gesichert. Die Thronfolge ist^ 
in deV Dynastie der Bourboue erblich 
nach dem Rechte der ErstgebuVt in 
nännti^cher Linie, mit gänzlicher Aus- 
•chliefsung der weiblicheil. Der König 
•wird mit dem 14- Jahre mündig,; eine 
Vormund- oder Regentschaft führen die 
^Königin Mutter oder' der nächste Agnat. 
Der König ist bei dem Antritte seiner 
Regierung zu demKrörfunase>de, dafs er 
die Konstitution vom 4 Joni 1814, treu- 
lich aufrecht erhalten wolle, verbun- 
den, wird von dem Erzbischofe zu aheims 
cehrönt und gesalbt und muls katholi- 
scher Religion seyn. Seine Zivilhste 
Jeträgt gegenwärtig 9,2^,500 Gulden; 
ie Appanagen der Prinzen von Geblüte 
sind auf 2»970,72o Guld. au» dem Schatz* 
lind 1, 114^020 Gulden an DömSoen be» 
* ftimmt.^ Die Residenz ist Pari«. 

Die Nation, besteht aus Adel , wel- 
chelr sich in alten und n«ueh mit den* 
Titeln Duc, Prince , Marquis, Vicomte, 
Cf^mte, Chevalier abtheitt. «us Klerus, 
Bürger und Bauern, aber alle diese Klas- 
sen sind vqr dem Gesetze c^ieieh und alle 
Exemtionen und Privilegien auf imm^r 
verMlgt. Die Nation hat einen wichti- 
gen" Antheil an der gesetzmäfsigen Ge- 
walt, den sie durch die Kammern der 
Pairs und der Depatirten dejr Gem^in- 
«len ausübt. Jenes erster« Korps ist aus 
154' gebornen Repräsentanten aus dem 
Adel und der höhen Geistlichkeit, die- 
ses aus 256 gewählten Repräsentanten 
tusammengetetzt. 

Der/ritel des Monarchen ist: König 

; von Frankreich und Navarra, der Ki^oi^- 

prinz heilst Dauphin, der älteste Bruder 

des Königs Monsieur. Das Wappen bö- 

»teht aus den beid«n Schilfern voA 



Frankreiclk' totd Navanm; der 

ist gläniend. Hohi^ l^on " oder Kell 
beamte stnd 7; der Ritterorden d,'UJ 
lieh der heil. Geist, der St. Michael, 
heii.Ludwig-, derMilitärverdienstor< 
die Ehrenlegion un^'der Lazarusotld 

Frankreichs Staats v«rwaltnilg ist %| 
iserst einfach, das Reicn in 86 P.epafI 
mente, jedes in Beairkc, die Bezirke 1 
Kantone und die Kantone in Geme^ 
den eingetheilt. Die höchsten Zenix^ 
behörden sind der Staatsrath , welck 
unter den Auspizien des Königi ütt 
den, der Krone zukommenden, Xheil d 
Geseeagebu/Dg wacht , und das Miuisq 
num , welches die vollziehende Gev| 
Jn Händen hält. Jeder Minister itftj 
seinem Geschäftskreise unabhängig, 9k 
\für seine Handlungen der Kation t 
ant^vortlich* Sonst sind noch hohe Sbl 
tralbehörden der Kassation shof als qi^ 
stes Justizrevitorium, und dieOberre 
nungskamnier als höchste Finanzld 
trolle. Die Justiz, an deren Spitae < 
Kanzler von Frankxeich steht, r^ 
durch 27 königl. GerichUhöfe u. eben^ 
viefee Prevotalhöfe in oberste^, dm 
die Tribunale erste^ Instanz, deren ie^ 
Bezirk 1 hat, in «weiter, und durch 
Friedensgerichte in unters^r Insl 
verwaltet; di« Handelsproze^se werj 
vor den Handelsgerichten abgema« 
An derSpitze einer jeden Den. ^tcbt < 
PrIUekC, ah der Spitze derRezirkel 
Uuterprifekt, und die Gemeinden hak 
ihre Maires. Dem Prälekten Stellt; 
Präfektnrrath. zur Seite. In jedeail D 
ist einDepartementsrath von »&,•«># 
24 Mitgliedern, der sich jährlicB 151. 
lang versammelt, und tlber die B«** 
nisse seiner Provinz -n. die Verthei 
der Steuern berathschl$igt. Ziir ^b^^ 
fUedem dieser Käthe schlagen dieW^ 
versamnslungen nem Könige 2 SvM^ 
vor, w9von der König eint emea 
die Präsidenten und Sekretäre wÄ 
sie selbst.i Eben diese Wahlkollef 
wählen die Mitglieder ^der KAmmer« 
Deputirten. Den Maires in den GeniM 
den steht ein Munizij^alrath aar S^i 
jene müssen alle 5, diese alle 10 Ja 
ernennt werden. 

Nach dem- Budget betrug die örlfl 
liehe Ausgabe für 1816: jS48fS52iS29i ^ 
Kinnahnie 570« 454f94o Fr. ; ludeX» r«chiK 
man die aulserordentlich^n Aassabj 
die durch die Kontributionen o. cuef 
terhaltung der Buropäisehen Aza 
verursacht wurden, auf ago,8o&,ct»i 
die durch aufserordentliche Anflq 
gedeckt werden sollten. 

Die Armee besteht Gegenwart ig hS 
steus aus 90 bis 100,000 MKnUt worai 
21 bis 25,000 Mann Garde. Die ganze 
fanterie ist noch nicht hergeatellt, 
an ihrer Stelle verricHten die Natiol 
garden den Dienst, deren in jedem 
I Legion ist. ' Die Armee wird vj 
Gei)«raWbif>isten aus der kön. Faal 
16 Marschällen, 10 Gencralinspeki« 
389 Geacrallifutenants, 6i7 Mareen 
de camp und 323 kommand. AdioMfl 
befehligt; sie ist in 22 MilitfirdiTiiiol 
eingetheilt. — Die Seemacht zählt« 
40 Linienschiffe und eben so vielel 
gatten , die in den 5 Haven Brest, 
chefort undToulon stationirt sind; 1 
sie befindet sich im äufsersten Verfi 
( Hassers Handbuch der Brdb. u. Stat 
t. Bd. 2. Abth. — Descript. de la Fr« 
Aar Peuchet et Chanlatre. 4« — t" 
Carte de la France. Par. 1815. -« x> 
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Vi Gburt« von FranKr«icli. VHm» 

i^, l^ci Campe). ) 

^ankreichf if. Mauritiuf, Britt,, In- 

Eim ladischtn Ozeane , zwischen 74Ö 

ki* 76° 25' ö. L. und 19O 59' bis aoQ. 31' 

55-50 9^. grofs. Ein unreg»!- 

>i'^es,, mit Bfrgjcn angefülltes 0Val 

; tief aingescbnittenen^^ut b^wässer^ 

•Thaicm^ die- unter den^ tnildcatea 

ma all^Trdp«nf^ewäcbse, edle Früch. 

vieles Nutzholz , Kampfer u. elaati- 

|efl Har« hervorbringen , aber die Cti> 

^isclien.Gprealien reichen so wenig, 

,,die Ha^sthiere zu , und an Salz ist 

pitichei^ Mangelt Dagegen findet man 

len und schöne Korallen. Der hoch- 

i^ Berg, . der sich erhebt, ist d^r Pie- 

Hoc^, 2*530 ^uts über das Meer. 

9 Zahl der Einwohner mag gegen- 

tlÄg auf 70,000 Indiv. steigen (nach 

Bt für 1799 10*000 Weifse und 55,000 

mens ; sie sixid meistens Franz*sei%, 

.bolikcn und' unter 10 Kirchspiele 

^lieiU, I>i(j Ausfuhr bestand 1799 in 

K» Zntr> Zucker , 6t(KK> Zntr. Kaftee, 

I Zntr, Indigo, 5.000 Zntr. BaUmwol» 

und aoo Zntr. Gewürznelken; die 

ilUhir in Keif», Hindfleisch und Salz, 

Jtcher Madagaskar, und Mehl, Korn 

id Fabrikaten, welche Europa liefert. 

^ Binw. leben im Wohlstande, sind 

" ein, trÄg^s bigottes Volk. An der 

*ie der Verwaltung steht ein Gou- 

Dcur: i die Einkünfte betragen 

,000, die Ausgaben i Mill. Gulden. 

ch lat die Insel wegen ihrer JUage u. 

Ire« vortrenichen Havens für'Gtofs- 

^stahien Solserst wichtig. Sie ist in 

Quartiere eingetheilt und Port Louis 

llanpta^c^ 

franXstadtf Oester. St. im Mähr. Kr. 

io, mit 523 NJf. Und 9,707 £♦ 

Franv'avut • Oester. Mfl. in der tXng, 

Tiorontil ^ mit 1 griech. K., von 

n bewohnt. 

[Franzburg, Preufs. Stadt und Schi. 

E., ih dem Pommer. AbZ. Stral* 

Srmnzendrunn^n , , Otfster. Qesuud- 
nnen unweit Eger, im ^öhm. Kreis« 
' offen, eins der besuchtesten Bäder 

MPonArchie , mit geschmackvollen 
agen., 1516 mit ^iner Prequenz von 
ir, als 1,200' auswärtigen Gästen. 
Fr0fnz£nskanal , oester. Kanal in der 

. Gesp. Bacs , welcher die Donau 
, der Tb elf s verbindet. Er ist 14 ML 
g> 10 Klafter, breit und 6 Fufs tief. 
Irlich befahren ihn mehr als 1,000 
izeage, wovon f inige 6 bis 7,000 2&ntr. 

Franzossn „ der erste Volkerstamm 
folcreicbs, Über 26 Mill. an der Zahl; 
I Gemisch von Franken-, Galliern u. 
mern, doch dec Hau|itmasse nach als 
anken -Deutschen Ursprungs.' Der ei- 
ntliche ^ranzo'Stt ist mehr mittlerer 
»langer Statur, mehr hager als fett, 
•eil im Ganzen gut gebaüet, der Kör> 
t fe»t, dauerhaft und füt jede Art 
a Anstrengung und Uebung gescl^af- 
H, fi^aine Physiognomie ist einneh- 
^d^^ie Beine Halti^ng; das Auge 
rjg^; die Parbe der Hatit in den nör4- 
tien Provinzen weils , in den süclli> 
an geiht sie in das Gelbbraune des 
ftniers und Italieners übei^, und das 
iar wird tchwUrzer und struppiger. 
i$ weibliche Geschlecht, iqehr ortinet 
■ blond, ist im Ganzen nicht schöp, 
er hübsch und interessant , auch ge- 
tdeter und liebenswürdiger , als unteir 
liacm valk« d«r Srda. ^ Der Charak- 



UT dw Fr«QftQsen spricht J.abtB nnA 

Feuer aus : das sanguiitisch - cholerisch« 
.Temperamenrt ist bei w'eiteip das über- 
wiegende hei ihm; seine Tugenden» 
»eiiie La-ster entspringen grötstentheils 
aiJfs den warmen Äegungen eines Blntt« 
das im Immer vriideb öchwunge durch 
seine Adern Tollt. Der Franzose istjo- 
viaJ, munter .-im hohen Grade Enthu- 
siast, dabai aber auch leichtsiniiig;^in- 
gedwldig, von dem ersten »ßinciruckt 
sogleicljL hingerissea und äufs er st .ver- 
änderlich; was er heute veraöttert, ist 
mMTgen ihm gleichgültig und übermor- 
gen vergessen. ' i>lur seine imme^ reg% 
Thatigkeit und sein Rang zum Vergnü- 
gen begleiten ihn von dey Wiege bi« 
%um Grabe und werden niit jedem iV^or- 
geh neu: auf ihn pafst in diei/er Beden-, 
tung, was Plato von den Hellenen sag- 
t«^: der Franzo»«^ altert, nie ! Seine her«' 
vorstechenden Eigenschaften sind viel» 
Gutmüthigkeit, eine bis zu* Verwegen- 
heit gehende Tapferkeit- urid ein grän-* 
zenloser Ehrgeiz , den ihn zu den kühn- 
sten Untecnehmungen verleitet, beson- 
ders wo er sich bt^merkt glaubt. -Dabei 
besitzt er die glücklichsten Gefstesan- 
lagen, Scharfsinn und. Witz, aber sel- 
ten Beharrlichkeit und wenig eigentli- 
chen Ecfindungsgeist, wohl alier die 
Gabe, jede fremde Erfindung sich aAzu- 
ej^nen, und ihr ,die Form zu geben, 
wie denn die meisten unter seiner Be- 
handlung gewonnen haben. > Sein» 
grötsten Fehler besteheh ih Ei^lkeit, 
Ruhmredigkeit und weit getriebenem, 
Ej^oism: wenige Völker . sind bei s.o 
vieler Umsicht so ungerecht gegen das, 
was nip^ht ^hnen angehört, wenige ver- 
stehen es aber auch so, ihre Vorzüge iit 
das glänzendste Licht zu setzen und ih- 
re Thaten selbst zu panegvrisireiu 
Der Franzose ist höilicH und geschmei- 
dig, wo er gehorcht; stolz, wo er gebie- 
tet , abe^ selten wird er den Anstand u# 
die Artigkeit vergessen, die sein Erb- 
theil sind. D^m Vergnügen und allem 
sinnlichen Freade'n bis zur Ausschwei- 
fung ergeben, kennt er keinen Geiz, 
aber er ist habsüchtig, um verschweig, 
den zu können: nicht Sklave seines 
Worts, aber auch nicht ausHdsh^t oder 
aus .Grundsätzen wortbrüchig: mehr 
zornig als rachsüchtig: mehr grolsmiü 



thig und mitleidig als grausam, doch 
in der ersten Aufwallung leicht in diefa 
Extrem übergehend. Sein Geschmack 



hängt mehr an dem Hübschen u. Niedi- 
liehen, als ap dem Schönen und Erha- 
benen, überhaupt sieht er aufmerksa- 
mer auf das Aenfs^re , als 'auf den in- 
tern Gehalt, und nirgends hat dasKlei4 
einen höhern Werth; Der Franzose ist 
der Mann für die Gesellsöhaft : er lebt 
nur, um sich zu vergnügen, und Putz, 
'Aufwand, Musik, Tanz 'und Schauspiel 
gehen ihm ül^er Alles ; er erträgt Hun- 

Ser und Durst, Um diesen Götzei^ httl- 
igen zu gönnen V Dem schönen Ge- 
scHlechte zollt et eine unbedingte Ver- 
ehrung: die Chevalerie entstand an der 
Seine und noch ruht ihr Geist xu» 
Theil auf den späten Nachkommen* -^ 
Diese hingeworfenen Gharakterzüge be- 
zeichnen nur schwach eine Nation, diei 
durch die .hob 6, Kult pr ihres Geistes u« 
die Ausbildung ihrer Sitten längst f« 
den grölsten Völkern der neuern Zeit 
gehörte, und schon seit den Zeiten der 
Kreuzzüge durch ihre Sprache, Moden 
und Thprheiten den Ton des jB^fsell- 
schaftliehen Lebens in Europa stimmte'. 
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l)och ' lelieift. tieh ftie Frafttoten at|p1t 
nichl; überall gleich, und im Süden l»t 
- die 'Nation im Ganzen weit feuriger, 
reizbarer und enthusiasttscher, alsrim 
Norden, wo das Blut ruhiger flielst u. 
nicht» so niigestüinm die iCöpfe jtreibt. 
Auch finden fast in jeder Provinz be- 
merkbare, Niianzoii' und abweichende 
Züge statt. Welch ein Unter«chied ist 
nicht zwischen dem abgefchlijTenea 
til^erfeinerten Pariser und dem religiö- 
sen, ungefälligen Poitoner! Wie auf- 
falitnd sticht "nicht der treuherzige 
Bürgundet gegen den zweideutigen 
Normann ab, und kaum sollteniän den 
quecksilbernen prahlerischen Gaskog« 
nsr und den l^ettigen jsoetiTichen Pro- 
vengaien für K;Inder eines Stammes alt- 
erkennen, wenn die Sprache nicht ein 
gemcinschafriiches Band um sie schl&n- 
ge! Doch wird die^p ,' unstreitig die 
gebildetste und verbreitetsle Europäi* 
ache, in mehrern Dialekten geredet, 
wovon der Orleaner und Pariser für die 
.reinsten gehalten werden. 

Fratcati , Päpstliche , nach .alter Art 
befestigte, St. in der Dlg. Rom, sehr a^v- 
genehm gelegen , mit vielen Landhäu- 
sern; Sitz eines Bischofs. 
' Frascolariy Siz. Fl. im "Val di Noto, 
welcher bei/Caraarana d£UD. Afrikanin 
sehen Meere zufällt. 

• Fraserhureh^ Britt. St. am Meere, 
in der Skot. Sh. Aberdon * mit i,ooo B. 
* }Iav^, der Schiffe von 300 Tonnen auf- 
nimmt; Garnspi.nnerei. 

Frusnes, Nied. D. an der Könne, 
mit 5,786 Einwphnern, in der Prov. Hen- 
negan. • 

Fraftlau, Oester.-AIfl. an der San, 
jnit 60 H., im Inneföster. Kr. CiUy. 

Frasso , Siz. D. in der Neap. TTerra 
■ di Lavoro, mit 5*426 E. 

Frat, vorm^U^ Euphrat, Qsm. Strom, 
welcher auf dem Tanrus aus 2 Q. ent- 
steht;' die^ine, Mtirat genannt, liegt 
auf aem Aladagh, verliert sich i I^. 
von Bajazid unter der Erde, kömmt 
wieder zum Vorschein, durchströmt M-^ 
Wenien und vereinigt sich bei Arabkir 
mit dem Fcat, dem aten Quellenflusse, 
Welcher sich aar 2 Armen bei Erzerum 
gebildet hat. Der nun vereinigte Flufs 
macht bei Semisat einen doppelten iCa- 
tarakt, und rollt dann in einem brei« 
ten Thale majestätisch bis zu seinem 
Zusammenflüsse mit den^, Tigris bei 
Korna fort, wo dann beide vereinigt 
als Schat Ül Arab ihren l.auf durc^i 3 
Mündungen im Persischen Golf endi- 
gen. . ^ 

Fratta, Oester. Mfl. in der Venet. 
Dlgz. Kovigo , mit 6,300 Einw. und vie- 
len Landhäusern des Venetianischen 
Adels. 

Fratta, PSpstl. Mfl. an der Tiber, in 
der Dlg. Perugia. 

Fratta ttiaggiore, Siz. D. in der Neap. 
I^rov, Napoli, nnwfit deir Hptst., mit i 
schönen K. u. 674^64 E. , die viele Stricke 
verfertigen. 

Frattinkn fVrattejtiTy Oester. Mfl im 
'Mähr. Kr. Znayift, kiit 78 H., und 535 
£inw. , 

Frau , Uelv» Alpensjtitze im Kanton 
.Bern, nach Tralles 11,593 F. hoch. 

Frauhrunnen ^ Helv. D. im Kanton 
pern. Schlacht von 1373. 

Frauenaurac/i , Baier. D. im Rezat.^ 
* X.andg. Erlangen,' mit beträchtlichen 
Braun- und Weifs'- Brauereien. 

Frauenberg y Frimberg y JPrimäa, (Br. 
4^^ 40' 43" 1" 30° ?o' 13") üetter. MfU mit 



^ Fra 

j Terfallenen Bergtchl.' ifad S28 H-t H 
Pöhm. Kr. Pilsen! , . Ik 

Ftauenbreitungtity MQining. Mfl. \ 
Amt an derWerra, mit x Domänengoti 
70 Hu. 505 Einw. , worunter 10 Xabalti 
Spinner. ' . 

Frauenbur.g^ (Br. c^ 21' 54." L..370 x 
52") Preuf». St, am Wschen Haff, in 
Preufs. Rbz. Königsberg, wo die Batt<i 
demselben zufällt. Sie hat 1 Domkji 
clK«, welch« auf einem Berge bei 6i 
Stadt steht und worin Nik. Kopemik« 
begraben liegt, 2 sonstige K. , i Hosj 
19^ H. und 1,392 E. Sitz de« kathol. I 
schoff von Erroeland , des Ofücialats^l 
seines DomkapituIs> Tuchweberei« 
Gärbereien, Topfereien. 

Frauenfeld , (Br. 470 33' agV L. ^26» « 
54C') Helv. .St. a*jf einer Höhe ani Mör 
im Kanton Thurgau, kleii». nur am 
Gassen bestehend, 'mit i kath., i ref, | 
und ijvfo E.v 

Frdutnpriesnitt^ Weimar. D. an di 
Um und Sitz des A. Tautenbnr^; piit 
luth. K-, 70 H. nnrd 3^0 E. . 

Frauenreith, Baier. D., indem 5iU 
zach. Landger. Berchtesgade^i , wo ^1 
aus den Bergen gesotten und Marm 
gebrochen wird. 

. Fraueasteirij Sachs. Amt in dem 1 
Erzgebirge,, mit 1 St., 20 D., 3 Vorwi 
ken, mit 8,672 E. ^ 

Frauenstein ^ Sächr. Bergitadt i 
gleichn. Erzgebirg. A., an der Gimni 
und Bobritsch, i,&58 P- überWittenbei 
mit I verfallenen achl., 3 K., 1 Hosf 
126 n. und 314 E., wor. 76 Gewerbe tf« 
bende. , Färberei. • 

Frauenthalt Oester. Sohl. u. Herriic 
an der Lasfaitz, im Inneröster. Krei 
Mahrbtirg. Ij[nweit davon beihi D. fi 
sebach i Me«singhütte u. Drahtzug. •< 

Frauthwaldf Freuls. Dorf in d^ 
Sachs. Rbz. Erfurt, im vormaligen Bü 
neberg, mit i K., 79 H. und 382 £. Si0 
mühle. Auch liefert daa Doi^f viel« 
Feuerschwamm. 

Frauenw^rthy s, Chiemsee: 

Fraureuth^ Reuls, Mfl. in dar Hei 
•chaft Gr<'itz, - .-j 

Fraustait, Schowth tVszowa^ Preol 
St. in einer sandigen Gegend d<?s Pos'ai 
Rbz. Posten, mit 3 kath. K., 607 H. ul 
5,585 E,, worunter 516 Juden. Tuch^ 
Iberei mit 262 Arb. (6,750 Stuck), Leiai^ 
und Damastweberei mit^ Arbeiten 
Strumpf Wirkereien , Gärbereien, ei|| 
Wachsbleiche «. a Gewei;be. 

Frechen y Prenfs. D. im Kleve >Betj 
Rbz. Köln, mit 1,400 Einw-,'w^Qrunter | 
Potbäcker, die jahrl. 700 Karren Sceil 

5ut h 18 Rthlr. liefern, und 12 Töple 
ie ordinaire Töpfe rwaare und schvM 
v«es Geschii^r verfertigen- Fundart d 
Kölnischen Erde (Tetre d'ombre.de O 
logne). . ^ ■ 

Freiteburg, Prenfs. St. an der Wen* 
im Westphäi. Rgbz. Arensberg j miti 
H. und 804 E ^ 

Freflentborg ^ Dan. königl. Xustsch 
am See Esiom, im Stifte Seeland, ir^ 
'Wfit KJöbenhavn, mit einem Park,, wc 
in das Norwegische Thal eine der v« 
nehmsten Partien ausmacht/ ;Fried< 
von 1720. - I 

Fredenwalde, P'reut«. Mfl. an einig! 
Seen im Brandenb. Rgbz Potsdam, ir^ 
50 H. und 3« E TabÄksbäu. 

Frederied, Nordamerv fort und kli_ 
ner Ort auf dem Eilande 3- Sim«B di 
Südcarol. Colinty üiynn. . ' 

Fredericksborg , Dan. Amt im StiB 
Saalandy 25 V2 QM* gvoi%i mit 32,000 
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-%t.')i«inen "Simen 'von dem Schi. 

feriksbovgd- HiUeröd). . J 
Yederickiburg,^ Nordamer. St.' am 
iabannoc, im Virgin. County Spot- 
,--jiia, iilit 200 II. und 1,500 E 
r&lfl'^^.'f^'i""*^' (Br. 5äo «,') Däu. St. 
i Rdskölderfiord , im Seeland, Amte 
Merikaborg , mit i K. und 200 Einw. 
'gel naph Norwtffen. 
^Wred^rlGktown, -Nordamerik St. am 
»ollscreek, in de» Maryland County 
•^derifc , mit 7 K. ifür Kathjollke^r, Ke- 
^ll^te, Lutheraner, Methodisten und 
^t»«if n ' 4*9 H und 2,606 E. Akade- 
f, Tabaksnied^erlage ; lebhafter Haur 

'Fre^^crik s Nordaxner. County- in dem 
,MaryIand, mit 3^,437 E. 
^red€rik , Nordamer. Connty im St, 
Ünia, mit 22»574 E. 

Jrederiksfferg^ IJün. Luttschi, unweit 
►benhavn y m dem vSeeläad. A. Kiö« 
^av>n ^ der gewöhnliche. Sommerauf- 
alt der Däniscrten Monarchen- 
Fr /»^^^rf^^liaaZ». -D&n. Pflanzort im 
Uchen Innpekrtorate von Granland. . 
Wrederik^hnld t (Br. 59O 4' L. 2^0 45^ 
Tredr>;t..an der H. J^x Tlstedaisejf 
en Idenord», in dem Norweg. Stifte 
huus , mit der Feite Frederik«- 
554 H. und 3,842 B- I Zuckerraf- 
mehrere Tabaksfabr., Handel. 
Frederikssteen verlor 1718 Kari XII. ' 
Leb^n . 
^J^rederiksna^or^ D&B. Kojntoir in dar 
Strampur,,1n xler Brit't. Prov. Benga« 
der Pf ä«^. Kalkutta. Die Einfahrt 
Jen Haven ist sehr beschwerlich. / 
'jpy^«irrfAfo/z, Britt. St amFJ. S John, 
;em Nordamerik. Gouv: Newbruns- 
^ Sje in gut und regelmäfsig g«- 
ft, hat 1 elegantes Staatenhau«, i K. 
etwa .50a E. Oegefivy-ärtig Sit« des 
veröeui:». Sie. hief« vormals S. An- 
»- S, Jinna, welcher Artikel hier- 
, lU berichtigen ist). , 

Friderihshorg^ Schwed. Festung auf 
Skäre "Warmdö, in Stockholmalän, 
;h€ den Eingang »ach Stockholm 

iFredriksöe j eine der DÄn Erdhoi- 
Ihei Eornhelm (ä. ErdhoImenV 
'^rtdriksort y ^B'dn. Fe»tung am Ein- 
ige des Kieler Wyk in der Schlesw. 
dscüaft Dänifchholm, mit i Kirche,- 
■'rakken für die G&rnison, i Zeu«-' 
I Provianthaus, 19 H. und, mit Aus- 
Be der Garnison, 50 E, 
^redriksstad, (Br. 54O 25' 10" X. 26® 
)") Dan St. an der Eider und Tra- 
in der Schlesw. tandsch. Stapel- 
^. I5ie Ut auf Holländische Art ge- 
tt, >iAt 1 luth. Kirchcj t kathol. und 
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ix. <\«rwij.c, I KAiaojt. una 
(iioait. Bethanc^ 1 Utein, Schule, 
15. ij. 2,270 E. , die Kaimanice, bäum- 
Ueoe i^tfuche; SrjTrko, Oel und Senf 
eiten , auch SchißXahrt i»nd Handel 
iben. ' 

Fredrijtsvärk^ TyHn, Fabrikort am Ar- 
See r im SeelSiid. Amte Fredritea- 
, mit einer grofsea Kaoonerigiefse- 
tnd Gewehrfabrik, i Silberschmelze 
««^ferhainmer, I Salp^terhütte » qnd 
vermähie, Werke, die 2,000 Arbei- 
.etchäftigen und die Dänemark seit- 
dem verdienten Generalmajor Cla 
verdankt. Jet»t «iud "e köhigUöh: 
FreehQtd, Nordamerik! Hauptort der 
►)e»fey. County Mo/«mouth, njit 4,784 

fre€towny Britt. i^liptst, des Sierra 
püjtegebiets, am Sierra Leone , in dem 



SenegamK Kelch« BnUmi mit %o H n 
Malaien?.".,^'"™'"'"" «''"»«- " <»« 



x^/^'^n'^^'i'' l^^Yi^'-^- in dem Schla» 
rEoLi^^l^'r?!?**'*'? ummauerr, mti 

Hennef J,Ä-' ' ^-^^^- ^- ^ Hi.p^Taöi 
Freienstein, Preufj. Mfl. an der Do»- 

I Ä. . .1^2 H. lind 7rü E. Rübenbau. ^ 

Preufs M. »ahe an der Oder, iSflSti 
Urandenb. Rbz- Potsdam, mit i'TW^ . 
4 Vierteln, 10 Strafstn, 2 K^ i IIosd ^ 
H- und 2,im B. Alaunbergwerk "^w^ - ' 
ches lährlicL 8,360 Zntr. liefm, und 6^3 - 
ne"hiA"/lhr ' "^"^ ^^^''''^' ""''^^ ^50 GJt. , 

Freiheit, Oester, Mfl. im ßöhm. Kr 
Bkzow. mit 121 H. und 800 E., wo^ntex 
viele Leineweber. ßefühmre Leinea- 
bleiche^ In der Nähe ein warme. bST 
der> Johannesbran nen-* **♦*•?■ »a«, . 

Freinsheim, Baier. Mfl. ia der Rhein- 
Provinz, mit 1,428 B. - •« «"*vaein- 

Freisack, s. Iriesach. 

Frefus, ( Br. 430 .;,j*. ^,. l 240,6^4 
Franz. St, am Ärge,rs^iu?cl in MÄstei 
des IJ^p. Var, Bez. Draguignan . mit i 
Kathedrale . 5 K. , i Ho^ ^Sd 2,aM B . 
Handelsgericht ; 2 SägemühUn , pSfü- 

le» und Schilfrohr. Fundort von Ame- 
thysten und Krysrallen in der Näht dea ' 
C<kU^ de Groue , eines mit rothelh und 
weifsem Jaspis Gedeckten Hügels*. Rom.' 
Aiterthumer. Geburtsort der Römer 

ibii/ifj^°l:' "^"'^"' ^^^^^•' -<^^^«l 

Freisio de Espada a Cinta, Port. Villa' 
gttweit der Spanischen Gränee, in der 
Prov, Traz os Montes, mit i Kastei: 1 
K. und 1563 H. Seidenbau. ^*"**» * , 

w ^'*^*f«'J^r«f, Preufs. Mfl.^ in dem' ' ' 
Westphal. Rgbz. Münster, mit i K., i 
Kapelle, 870 H. u. 1,177 E,, worunter 18 
juaen. > , 

rrsren, (Br. 530 29; 33" L. 25O n' i"^ 
Han..St. in der Prov. lingen u. Haupt' * 
ort einer Voigtei , mit 2 K. , 74 H. und ' 
406 E. ,' worunter 71 Gewerbe treibende 
undj; Juden. 

Fresnay le Vicomte^ Franz. »St. an ' 
der Sarte, im Dep. Sarte, ßez, Mamers^ 
244 H , 1,556 E. Hanf Weberei. ^ 

Fresne fn Voivre, Franz. Mfl. am ' 
I-ong"*^» imDep. IVIaas, Bez» Verdun» 

Fretneda, Span, bemauerte Villa iu- 
der Prov Aragon, mit 1 Kastei, 4 Tho- 
ren, 2 Pfk., 2 Kl., i Hosp., 2 Schulen u. 

2,2CO E, 

Fresnes^ Franz. Mfl. an der Scheid*, 
mit 32P H. \ind 2,352 Bin w., im Dp. Nor! 
den. Bez. Douay. Grofse Steinkohlen* 
lager und Bau. -7 ^ ^** 

Frespecfi,^ Franz. Mfl, von 100 H. u. 
Kirchspie^ von 1,839 E- » im Dp. Lot-Ga- 
ronue, Bz. Villeneave d'Agen. 

Freteyal, Franz. Mfl. am Loire, im , 
Dep. Loite - eher, B<»z. Venddme ; ^i E 
l Hochofenr i Hammer u. EisenschmelC 
te, worauf 24,000 Znir. Gof seis^en produ,. 
zfrt werden: Niederlage K. Philipp Au^ 
gusrs durch die EngiandiTF ii(^, PF J^»*- 
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Freuienberg, Baier. St. in dmKjftii. 
rkndg. Amberg, itait l Sehlofs,. 133 «• «• 

^^3reudenbire, Bad. St, am Main, im ' 

Main- u. T^berkr.,, dem Fürsten von 

iäwenstein-Wertll^im gehörig, mit i 

Schi , 460 H. und 1,3»? ?• ^„^J^*?^'- j 
rreudenherK. Preur$. Mfl la dem 

Nied.errhein. Rgbz. KobleÄ», mit 2qo H. 

«Bd. 1,300 E. 8 Stahlh^rnmer. wovon i 

auf«, die übrigen auf i.Heerd eii|§e- 
^riohtet 9ind„sie liefern viele» Schneide 

*eue, Metser und anderes Stahlgeratüe. 

- yreuAenberg, HaH. Amt in der Prov. 

Iloy^, mit 68^ H.. und 3.fe' E B5 hat 

deinen Nawe'nvoii dem bchl. Freuden- 
berg im Mfl. Bassum , -und ist 1815 ▼»» 

Kurhessert an Hanover abgetreten. 

Freudenhure. PreuXs. Mfl. und. Schi. 
. aäi der Franz GrKnze , in dem Nieder- 

Thein. Rbz. Trier,' mit 335 ?• ,, , ^q^, 

»^ Freudenstadl (Br, 48ö^27r 47" L. 26O5' 
' r') Würt. Stadt und Sitx eine« O. A m 

dler L. V. Schwarzwald. Sie hat <^men 

geräumigen Marktplat», i schöne Kirche 

und 2,4C8 B- 1 worunter viele Gran aten- 
* Schleifer , NÄgÄischmiede und Tuchwe- 
ber. Fundort von röthlich^m Marmor. 
Freudenthal, BtunthaU Oester, Stadt 

•%«, Schwarzwasser, im Mähr. Kr. Trop- 

pau; ummauert, mit 3 Vo«!.., 1 Schi. 

Siit.ParlC, ikath: K., ^\y-ol\^giiimJ.^ 

Piaristen, 1 Hosp. , 1 Alumnate, 452»- 

und 2,82^ B.,. worunter 56 Tuchmacher, 

Hauptort der freien Minderherrschaft 
^rendenthal, 133/4 qM.^ grd^s, mit 2 St., 
16 D. , 2 Kolonien , \fß2 \ und i2,/k8^ E. 
Sie geh^^rt dem Deutschen Orden m 
Oesterr^ich. ^^„ . , .. ,r 

Freudenthah Würt. Mfl. m der L. V. 
' Bnz, O. A. Besigheim, mit 1 Schi, und 
418 E,, wör. 186 Juden. 
".' Freundschaf tainsßlnj ein weitiäufti- 
Mr Australarchipel von etwa 150 Eilan- 
den, zwischen 20303p' ,bis aog? S?' L. und 
iftO 'bis 21» ao' »*idL Br. - Er besteht 
i^s mehrern Gruppen» die durch erofse 
Xorallenrine abgesondert sind: VavtfO, 
Happ^e , Anaraokas und Toifgatabu, zu 
wefclher letztem Booa gehört. Die mei- 
ften dieser Eilande haben bedeutende 
Berge, und delshalb kein so hevisÄs 
Älima, als die GeselJschaftsinseln, mit 
deneA sie übrigens gleiche , Produkte 
haben. Di«? Einwohner sind auch mit 
' denselben eines Stammes , iind stehen 
auf einet ähnlichen >>tuf e der Knltnr u.\ 
Geistesbildung. Ein König ist ihr Ober- 
hetr; übrigens findet, eine Art von 
iehnVerband^ Statt. Die Zahl der Bew 
- aller Freundfchaftsms^in mag (Wohl auf 
80 bis 00,000 steigen ^ 

Freusburg, Treüfs: Mfl. an der Sieg, 
in dem Niederrhein. Rbz. Kohlen«, mit 
1 Schi., I K., 100 H. und 700 E. 

iPreyberg-^ S&chs. Kreisamt im 4^r. 
Brzeebirire, welches mit dem kpmbinir- 
ten Grillen bürg A St., 71 D., 8 Vorwerke 
und 4^,918 B- enthält. 

Frerberg, (Br 50055' 24") Sachs HptsI;. 
des Kr.' Erzgebirge und eines Amts an 
der Mulde, 1,179 F. über dem Meere. 
Sie ist ummauert) hai'5 Thote, i Vor- 
stadt, 1 Schi. Freadenstein (jetzt Maga 
xin) , s Kv, worunter d^r Dom mit den 
. alten «irstl. Grabern , 1 Hosp. , 1 Fin- 
del , I Arbeit» , 3 Siechen- und n 

Kranhenh. , 1.577 H und 8»737 B- Ober- aen ^•»'-" *»— — o - - 

berg- und Oberhüttenam? i General- berrsthaft. .^^ -^.^,..4» j^.vplVf^ 
■ jchmelzadministration; Bergamt 5 Berg- «-^'.^^^^^^l'^ iShi«. B|W. tl«fr^ 
aehöppenstuhlj OberMhntenj, Bargaka- Prtufs. SÄ. in dem »chit*. m 



droit t^it^TTi^, lait 4 VtoL Q. 9 Vttlj|| 
lehrern, mit Bibliothek^ Mineralieiifl| 
biiiK?t'ü. 'ModeUsaniralung ' täo bis 3.^ Sl 
'neficiaten,-5o Auswärtige), Haupt'. er| 
schule,! Mine/a,liennieoerlaga;. GymM 
sium» Schullehrer^eminar ^ t Tuchmf^ 
I Saffianfabr. , i Bieiweifstabr., 2 Leott| 
sehe Fabr., 1 Eisenhammer and Kapf«| 
drafatzug, Artillerielaboratoriumt 2 Pw 
vermühlen. Wichtiger Berffbau^auf S|( 
ber in 14 ausbeutenden und 81 Zubuüi 

trlaben, zu dessen Schmelzung im Mal 
ethale 2 Hütten mit 8 H«ch- und j 
Reverberiröfen und i Araalgarairwei| 
vorgerichtet sind» MuldenHöise. ^^ 
Freybergy Przibram^ 0«sttr St< «i 
Mähr. Kr. Prerau, mjt l K-, 1 DeatscÄsl 
Hauptschule , 493 H. und 3,319 BP. , wo« 
viele Tuchmacher. 1 

Frey^urgj Bad. Hptst des TreistmU 
und 5 Aömter, des Stadtamts, id| 
14,170, des ersti»n Landamts mit iQ,4tJ 
und des zweiten L^ndamts mit, ii,875w 
Sie liegt auf der Spitze -des Schwarzvrslj 
des an der Treiiam , ist ummauert, h« 
4 Thore, i Vorst. Stephan»e , 30 gröfsen 
und kleinere Gassen; 2 öffentl Plfitrf 
1 Münster , 2 kath., i luth. Pfk., roelufi 
re Klosterk. , 2 Hosp., .1 Krankea-, \ 
Findiingsh. , •8Qp H. VL:fii 10,108 E , ifoij 
1,123 zünftige Bürger. Sitz des Hofg^ 
richte , Kreisdirektorium^s , O^«""/*! 
amts, Obereirinehmerei und dreier Äg 
ter. Universität mit 28 Pro^. und W 
Stud., gut dotirt-, I Gvmnadum, i N6w 
mals ch u l e , i Ta b^ k sf ab r ik , 1 K.,a»"*^5 ' 
\zuckerfabr. , t Zichorienfabr», i Piwef 
u Stärkefäbr», i Tuchbleiche, i St^6^ 
fKrberei, i.Eiseniiammet, i PapieriiiaJt| 
le, I Mineralbad. ; J 

Frerburg^ Preufs St. au d'-rUBitrnj 
im Sachs. Rgbz. Merseburg, mit 2^ « 
und 1,625 E., (Worunter 214 Meister. B« 
wfis Tuch, Marktschuhe von 31 ScAiq 
Stern. Weinbau. - 

Freyburg, Han. Mfl. und HaaplJW 

des 1-andes Kehdingen, in deif Prov«^ 

^ Bremen, mit 156 H. "and 824 B. ' I 

Frerburgf s. FrVburg- \ \ _. j 

Freyenhageh, Wald. St. im A. Biseif 

berg, mit 130 H und 700^Ev , «,^^ 

Freyensee , Hess. Mfl. in der Frog 

.Oberhessen, mit 198 H- , 9öf> ß* ^^ 

Glashütte, welcher zarStandesherrsca 

des Grafen von Solras- Laabach gi-ni 

Freyhan , Pre ufs. Mfl. urd Hauotoi 

einer Minderherrschaft in dem Scftir 

Rgbz. Breslat^ mit i Schi., 1 Kat^ 

luth. K., 98 H. und 74a ß 

Frey-taehy v. FrUsach. ^«-/w« 

yriysmg, (Br. 48<> 23' 5ö'/^> f^J^lä? 
Baier. St. am isar n»d iiit ein«» l»^K 
Land^ ''«»^^»soQM. und 12,4*7 B'g^f 
Stadt ist uramanert, hat 4 J ii^'*^» 'vJS 
I Domk. , 4 andr« K., iTlosp , 1 &fi 
kenhaus, 1 W aisen haus,, 510 H. nao^ 
B, Bischof . G^neraJviKanat , J-". 
schulkommi»;ari;.t -, Taubstummemnsu 
tut für 8 Zöglinge. Brauereien , ^^^ 

^^^^ Freystadt, t Br. 48^ 28' t. 3^ 2') Oj^ 
Hauptst. des Niederö.t^r. W**f:i73 

kath. Hauptschule und 4,000 E"iJ-^^ 
mancherlei Gewerbe und '»tarKe» «^ -j 
schenhandel treiben *,„ j| 
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nmmaLnnt\ aiit 4 lMi«V«n, 4 Vor- 

m, 4k«th., lantb. K., 3 Ho%p., ^ 
iibd'a 86^ E. Tuchweberei (^ Stüelc 
*- Qn4 f ifin^U) , , Strumpf Strickerei 
Paar Strümpfe )r, 5 HatmaqÜereieA 
_ HüU),^iSÄ«emüfile. ' 
^rfrtrrtadt, (Br. 530^.^' 20" L. 30** 55' 
W) i*reiiXt. St. an einem kleinen See 
m .Westprcofs. fiel»«, Marienwerder, 
Pi;6 H. aiid877-ß. 

i'.Fffij^tadt, Baier. St. an der Schwar- 
mhf un OberdoAan. X^ndg. Neaniark* 
K 135 H. Aind 7«o E^nvi^. Drahttiehe- 

Frtrstadtl, FH0stat, Oester. St. im 

" Iki 



Uhr. Kr;.Hradi«eh, mit Z2$.H. u. i 
Iristen» FaXffbindern, welclLe gi 
MB mit PIEsscrn TecfeheA. 



Freystadtlj Galgocz, (Br, 48° 25'>40*' 
^3!^ -26' 34'*) ,'Oester^ Mfl. in^ derJJng. 



1 Fran- 



Mp. Neutra, mit 1' F«lfen«chl. 
pMieriU. Z K. 
Iffrefstädt, Bad. Dorf im Main - und 
Itoer. B. A. Bischoffbeim am Rh^in, 
m 222 H. u. Qgo £. ilbeintclxifriahrt 
It ^SiBbifTeB; Fiicberei) Hanf- und 

<¥riY$Uin^ Oester. Mfl. an der Taya, 
»Mähr. Kr. Znaym, mit 62 H. und a6a 

'^'reythurn^ Cluster. Mfl. auf einer An- 
ibe 4A der Kuipa , im lUyr. Kr. Neu- 
tidtl, ibit I S6hl , 

'Freyangy, Baicr. M&.' im Main. Land; . 
Iricttein , mit 878 £. 

\ Fr^/ung, Baifr. Mfl. im Unterdonau. 
Ibndf. Wolfs tein. 

i Fr&rwaldau, Oetter. offene Ber^st. 
■ einem weü ausgedehnten Tbale^ im 
»ihr. Kr. Troppau-, 'zum Fürstenthuai 
Ktil^e gehÄxig. Si«.bat 2Vorsi., rSchl., 
Il„ I Oeulscli,e NatioualschnXe, x In» 
■MrieschuXe , i Hotp. , 316 H. und 2«o6l 
1. 1 Rajchmf. , i Bavuwoilenxeuchmf. , 
IZicfelhütte. 

.'FreywaUau, Preufs. ^fl. in dem 
ples.Rbi. luUf>niUr mit i kath., ilutb. 
f^i 80 H. u. 499 £• 

- Friasf )&pan. Ciudade und Schi, in 
pr Prov. Burgos. 

Friauh 0*tt«r. Landschatt, welch« 
L in dasOe#terreichi»cb« und Vene- 
lche Friaul abgetheilt war, uxtd 
U^ enes zulllyrien, diese« zumGour. 
ig getcbiaaen ist. Die Benennuhg 
4iiil ij^ xwar Idngst nicht mehrübllclh 
eil führt der Mona^rcb noch davon Ti- 
ll n. Wappen. 

, Friburgt Fridlurg ^ Oester. Mfl. und 
pl:«m wiXsbach, im Niederötter. Inn- 
Nse, mit 1 Schi. u. 62 n. 
\^ frihus ^ Frithus ^ Früpas , Oester. 
|H:g(l.Bm firbgraben und am Fufae des 
^^teliberges , > in einer rauhen Gegend 
, Bdbm. Hr. Einbogen, mit 121 H. 
NoI--und Salptft^rbereitung j w)chti> 
Ziangrnben. Fundort von Jaspi», 
ilcedonen^ Karaiolen, Krystallen, To- , 
•Hl Amethysten, Hyazinthen^ Grana> 
> und Auuamarinen. 
. FrickenhAuseUf Baier. Mfl. am Main, 
gdwn Würzburff. Landg. Ochsenfurth, 
|ütt8B H. 11. oao B. Weinbau. 
. Friekthal; Helv. Landsch. des Kant. 
Jjt'Saa an der Südseite de$ Bheins, 5I/4 
P-grofs, mit 19,404 £. , weich« ><»' 
fPi 2um Brc^sgan gehörte. 
;, Priedau4 Oester. St^ und Schi, an dar 
Wtch. im Niederöster. V. O. W. W., 
Pf^li« KattttOdruckerei, die über 19*000 
{ttnichen, eowobl Weber alt Spinner 
5*c)Uifti<t, «nd gegen 50)000 Stück Kjri« 
fHlicJEei^t. Kttpfe^ammar« v 



Prl i ' ^7S 

frUdutt^ Oefter. -St. «a dir Dratt, im 

lanerösNr. Kr. Marburg, jqU 5dH. 

Friedh€rg , Oester. St. am Fufse de« 
Bergs Wechte l , im Inneröstejr. Kraif« 
Gr&lz, öxit 300 H. uAd« 1,500 B., worunter 
viele Tuchmacher. Glashütte. EandoxS 
von Bolus und Walkererde. 

■ Frifdbtrgt Baier. St. an der Ach und 
Sitz ein«« Itarlandger. von 8.»« QM.k 
mit 14,494 E. Die Stadt hat t &chU ^ 
Pik., 3jj H. und vfit Einw. , worunter 
viel^ Uhrmacher. 1 Hammerschmied«. 

Friedbergi Hess. St. an der Usbapfa« 
in der Prov. Oberbessen, mit 337 H. und 
'1,^0 £. , wor. 740 Joden* 

Friedherg oder Burg FrUd^trg, Heat. 
Schi, and Affl.. unweit der Stadt Pried- 
berg , zu dei; Prov. Oberbessen gehörig» 
mit 59 H. und 493 £. Sie war vormali 
eine kaiserl. frete Keichsburg, walch« 
in. ihrem Gebiete, wozu die Grafschaft 
Kaichen gehört , 6,700 £in;w..»ählt-, und 
nach dem Absterben des jetzigen Ictzi«- 
ren Burggrafen völlig an Heisen Ultea 
wird, da sie bU dahin alt Staadeanerr- 
tchaft blofs unter der Hoheit des Grofi- ' 
herzogt steht. 

Fried»erg'^ WÜrt. Sianddtherrschaet 
dei Fürsten v«n Thurn und Taxi»,. iA 
der L. V. Bodensee, O. A. Sai^lgau; V^ 

§>M. mit 11,000 £. ahr Hauplort itt di« 
t. Scheer. 

FrUdburgj Frilhirg, Oester. ofien«. 
St, internem Thale des Mähr. Kr. Trop- 
pau, mit 1 Schi., 118 H. .und 714 Einvr- 

1Hrenn«reien. Die Stadt gehört zum 
ürst. Ncilse. 

FrUdrbtrg^ Preult. St. an swef Seen, 
in dem Branaenb. Rgbz. Frankfurt, mic 
I K., 595 H. und 2,317 Einw., wor, mGe* 
werbe treibende und 187 Juden. 'Tacli<> 
Weberei, Gärbcreien. 

Fri*dehfrg\ Preufs/ ot. an der Queit» 
in demSchles. Rbz. i^iegnitz, nut 2 jtal^ 
K., 358 H. u. 1,637 E., wor. 30 Leineweber 
und :25 Stri(:ker. 

Friedeburg, Han. Amt in der Prov, 
Ostfriesland, in »Voigte^en getbeilt^ mil 
iiD , 870 H.-u. 4,516 B. Es hat denNameu 
von einer alten eingegangenen Festung. 

Friedeburg i Prbufs. D. und Schi, an 
der Saale, in dem Süchs. Rgbz. Mert«* 
barg, mit 6a H. und 385 Einw. Kapfer- 
tchmelzhütte , die unter dem Bfetgamt« ' 
Rothenburg 'steht; i Salpeterhütte. 

Friedeck, Oester. St. an der Ostr«« 
wic«a, im Mähr« Kr. Teschen, mit z 
Schi., 1 Wallfahitsk., 2 Hosp., 458 B. «. 
it,267^. Hauptort einer j^räfl. Praschmai- 
tchen Minaerherrtchaft, welche i St^ 
25 D., 2,050 H. u. 16,^1 £. zählt. 

FrUdtckj»* Brieten. 

Fr^edanburg , s. .Fredensherg ^ so Wi« v 
alle übrigen iJäo. Ortschaften, die mi^ 
FTi4*den oder Fridrich , -,i^r«den" oder 
Frederik zusaiu menge setzt sind. 
^FrUdentflufs, $7unija. 
. Friederfcia , (Br. 55^30') Dan. St, a. 
Festung am kleinen Bejte , im Jütl. 
Stifte Ribe, A. Veile. Sie ist ummauert, 
hat 4 Thore, 23,Gattsen, 1 Dänisch- una 
1 Deutsch- lutb.^ 1 ref K.» x kath. Kap., 
1 Syaag. . 1 latein.. Schale , i Hosp. , i ' 
Zeughaus, 470 H. und gegen 4>ooo Einw.» 
I Ml. in Tuch, i Seifensiederei^ Tabak«- ' 
-bau , jährlich 3,503 Zentner. Kön. Zoll 
für die durch den kleii^en Beit gehend« 
Schi&. Ueberfahvt nach Middelfdbrt 
in Fyen« \ 

Friedersdprfy SAcki. Dorf um Queit» 
in der Prov. Lausitz^ mit 1 Schi., 1 lutb. 
•K. , 194 H. und 1,^00, «. .JLeÜMweber«« ; 
X««iaen« und M«$«KiAlJ^iiftdid. * 
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TritfDers^^rf Ui der LitnAsk^one^ 

' PreUlf Dorf in il«m ßchle«.'Rbx. L^eg- 

niUi Qikweit Görlitz, mit iK.. und i ram- 

. «trrhaf^ einiff richteten Scktüe von 3 

Klaasen. Geburt^ott d«t geschickten 

Mechaniker» Öienfel f 1795. ^ . 

frieiUrsdorf hei J^tusalzu<t Sächi. 

ßrofs^f Dorf an der Spree, in der Prov, 
herlanüitx« mit 251 H. und 1,538' Einw. 
iTeineweber«! , .besöndert von weilsem 
Garne, blau- und rothgestrelfttfr banter 
VT aar« und Nankin. Armenversorf ung8< 
•lutali;. 

Friedewald^ Kurhets* Miü. und Stf« 
eines A. van 889 H. und 4,938 B. , in der 
Pror» Niederfa^saen : er iiegt unter dem 
Dreienberge, hat 1 r^. K. , 97 H. U. 995 
iS. Hui neu eintfSchi., das ehemalt senr 
fest war. 

FrUdewald , Nassau. Mfl. , Schi, und 
Amt, mit i luih K., 166 H. und 1,059 £., 
'Vormals aar Herrsch. Altenkircheu ge- 
hörig. 

^ Frif dingen j {Br. 48» i' 16" L. 26"^ 35' 
17") Würt. St. an der Donau, in der J-. 
V. Oberneckar, O.A.Tuttlingen, mit 
721 Einw. 

FrUdlüvd, Oester. St. am Wittich 

und.Hauptprt einer Clam-Gallasischen 

'^Herrsch., ^ovon einst der berühmta 

WalleuKtein den herzogl. Titel fC^hrte; 

" im Böhm. Ktl Bunzlau, mit i Bergscht., 

X X Dechantk., 3^1 H. 11. 2,273 B- 

Friedland i Üe*ter..Mn. im Mähr. Kr. 
Olmütz. mit 105 H. M. 604 1^. 

^rf<:d2Änrf,* Meklenb. Streiilz. St. in 
■ der Herffcbaft Stargard,- mit $26 H. und 
3,400 B. Tabakflfabr.; vielerlei Gewerbe 
und Handel. 

FHedhindy (ßr. 54O 26' 12" L. 38° 40' 
fip'O PreuXs. 'St. in dem Ostpreiifs. Kbz. 
Jklinigsberg an der Alle, mit i K., 247 H. 
und 2,it8£'ittw. Gerbereien, Tuchwebe- 
rlri. , . ' 

J'^nVÄ/Änrf, Preuf^. St- am Steinan, in 
dem Schles. Kgbz. Reichenb^ch, mit 1 
katii-, I Inth. K., i Hosp., iqo H. ü. 1,030 
E., vrbir. 45 Leineweber (6qo Schock). 

Frieäland, Preols-Mfl* in dem Schief. 
Rgbx. Oppeln, mit 108 H. u. 66% B- 

Friedtand ^ Preufs. St. und Hauptort 
einer vorm. Johannitorherrsch. , in dem 
Brandenb. Agbz. Frankfurt, mit 2 iuth. 
'K., 94 H. und 780 Einw., wor. 66 Hand- 
werker und mehrere Juden, die i Synag. 
, besitzen: » 

Friedlandf .Hau. D. und Sitz eines 
' A. von 13 U., 892 H.u. 5,Oj55E., in deV Pr. 
.Göttingen. Das Dorf hat atifser deu 
. ;Domanialgebäuden 38 H. n 269 £. 

Friedrich^ Heinriehsbni , Austr. be- 
kannte Bai an der Küste" von Diemens 
Insel, vonBaudin untersucht und näher 
bestimmt. 

Friedrichsburg, Nied^rl. Fort auf 
der' Goldküste von Guinea, mit i dabei' 
belegeneo Nec'erdorfe. 

Friedrichsiaorfy Hessen-Homburg. D. 
. in jder Landgrafsch. Homburg, mit 630 
£., die von Fran^.'Flüchtlinjgen abstam- 
men und noch imi;iier ijirc Sprache und 
Gewohnheiten beibehalten haben. Sie 
verfertigen woUnc, baumwollne und 
leinene Strümpfe, vorzüglich aber Ber- 
liner Flanell. ^ 

Friedri^htgesundhrunnen^ Preufs. D» 
an der Pankow, in dcrii filrandenb. Rbz. 
Berlin, mit 23 $. und X05 B. Heilbad, 
^och ohne s(rofse StÄrke. 1 

^ Fri€dricHsgrahen y cwei Preufs. Ka- 
<näle, unter dem Namen der grofse und! 
kleine, in der Prov. Ounreüfsen, die 
die GiJge, ^emonien, Wiepe und D^ine 



mit' einander irerbilid«it< ^IHt m 
Friedrichsgraben ist 3 M. lang, anl 
bindet die Deine mit derwiepe; 
^ kleine fängt erstrem zur Seit« bei 1 
sahnen an und endigt in Peerikao/ 

Friedrichsgrün j Sachs. Dorf ia» 
Brzgebirg. Standesherrsch. Wilden 
mit 560 E. , dl« größte ntheils voi^ 
Weberei und Strumpfwirkerei leim 

Friedrichxhati , Hildburgh. Sal 
im A. Heldburg, die ein Siedhaoi 
und sowohl Kochsalz als GlaDbei 
Bittersalz und Magnesia liefert; 
letzterer gewinnt man 3 bis 4,000 % 
ner. Da» Glaubersalz ist unter de« 
men Sal Aperid. Priederic. bejfi 
Auf der Sahne leben 35 E. Ihr « 
Ertrag wird nur zu 0,000 Guide»; 
schätzt. ] 

Friedrichshamm, IVechlcobaz-, (ft 
58' L 44^ 407 ' Russ. Seest. am Finiii 
Busen, im Gouvernement Finland,' 
3 K., 1 Schule , mehreren Vorst., 9 
und 1,036 £. Haven, Seehandel. ^ 
lieh laufen 25 bis 50 Schiffe ein '^ 

Friedrichshaven , vormals Backl 
eine Benennung, die letztre St. a« 
densen erst neuerdings erhalten ' 
Buchhorn ). 

Friedrichshayn^ Preuls. Glail 
im Reudnischen Forste, des Braal 
Rbz. Frankfurt, die 18,000 (rulden U 
schufs giebt. 

Friedrichshöhe j^ Hildburgh. H« 
ort, im A. Bisfeld, mit 5 H. und 48 1^ 
Glashütte, die Saar genannt. 

Friedrichshulde y vormalt Bitlt* 
Preufs. 1^. an dem Bache BfUerbesI 



dem Pommern. Rgbz. Ko»iin, «it 
opd I Barche^itmfT, die gegen«)* 
hat, und auch halbseidene nna le| 



-Waare liefert. - 

Friedrichshütte, Kurh. Sclimsl| 
Kupferhütte, unweit Iba, mitteir: 
neui Walde, in dem Niederhess. A. 
tershaus^n. Sie hat 3 Oefen undJ 
nur 471 Zentner Kupfer. 

Friedrichsrode\ Goth. St. ia ql 
Thale des Tnüringer' Waldes , im« 
A. R^nhardsbrunnen, mit i K , l' 
aerschale, i Hosp., 277 H. und 1, 
Trillichweborei u. Handel mit ^«^ 
tem Garne, wohl gegen 450,000 G! 
an Werihe. Grofse Garn - und Lei 
bleichen. 2 Säge , 2 Oel-, i ?« 
mühle. 

Friedrichstadt, (Bar. /^bo'so' U^ 
Russ. St. an der Dftna, in dem K« 
Xr. Selbur^. .. 

Friedrichsfadtj Schvred. St. •* 
M. des Qlomnien, in den Mes'l 
Christiausiiord, im No^weg. Stifte Kj 
huut; fest, mit 350 H. uncf i,ffl7ß. 
ven , Magazin , Arsenal ; HanasI; 
Norw. Produkten. - ^ 

Friedrichsth/il, Bad. Mfl. i» 
P£lnz- und £nzkr, L. A. Durlack, 
1 K., ^ H. und 660 ref. E. . , 

Friedrichsthai , Goth. tuitsca 
dem Goth. A. Gotha, dickt bei dei . 
mit Park u. Urangeriegarten. * v. 

i'Vj£<frich*^/tai,, Preufs. Dorf« 
Holzemme, dicht bei« Wernigeredi 
dem Sachs. Rgbz. Magdeburg, miti 
und 500 Einw. KobaltbergwerK 
Blaufarbenhütte. 

Friedrichsthal , Preuf«. Dorf m 
Schlei. Rbz. Oppeln, mit 80^.0^ 
E. I Hochofen, 2 Fr^schfeuer, 1 ^ 
hammer, i Nagelfabr, (die KreozW 
Hütte), welche Werke x,x59 ^•*! 
Gufswaaren , 5,209 Zentner ^StabsM 
243 Zentner Zain- und Bandtiten \ 
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hattton iieivfn. Attcli Vttferligt 
Üb dem Orte geichätzte imaserne 
fen köpfe. 

TrUdrlch^thML Preul». HiÜtenort im 
id«nb; Rcbz. Frankfurt, mit i kön. 
»hütte, a>6 an fohen öläsern tönst . 
20,000 Thalec lieferte nnd 400 Arbeit 
b«schäfti;?te. Man giefft Spiegelglä- 
yon 100 Äoll Höl^*- u» 60 Breite*. 
F'riidrichswerthy (Br.^iO 0' 44"\Ii. sg» 
46") Göth. D. an der Neste, in dem 
»tb. Av Gotiia , mit x Lustschi, und 
>rten, i K^ 1 Waisenh. für ig Kinder, 
'H. u. 340 E. 

Friedrich IVilhelmw Gtftüt, Prenfs. 
Keiler bei Neustadt an der Dosse, in 
Brandenb. Kbz. Potsdam, mit 6 H. 
75 E. Köniffl. Gestüte. 
^ritdrich IVilhelms t^rabkn, M äU- 
0er Kanal, Preufs. Kanal, in der Prov. ■ 
SuiClenbarg , welcher die Oder mit der 
ree ^rereitiigt. Er fängt bei Nei\brück 
der Spree au und endigt durch den 
iesowersee in die Od^r, ist 3 Meilen 
r. K Ruthen breit, und hat 10 Schien- 
n bei 86 Fufs Gefälle. 
Frielendorf, Kur^iess. Mfl. und Sitz 
k£s Axvts von äi8 H. u. 2,143 Einw , in 
r Prov^. Ziegenhajru, mit 66 H. und 
Einw-. 

Friemaf, Gath. D. an der Ni»sse, im 
A.' Gotha, mit 200 H u. 9(x>Kinw., 
»runter viele Handwerker. Starker 
irnhandel. 

Friesaeh. Freysaeh, (Br. 46O 55' 
*' 1». ^*» 3' 36") Oester. St. am Mett- 
iz, im Tllyr. Kr. Klagenfurt, mit 1 
rhl., 200 H. und 1,400 E. 2 Flolsöfen, 1 
ksenliCLn^jaBer und das Barharabad. 
FyUsach, Preuls. St. an dem alten 
' j , indem Brandenb. Rbz. Potsdam, 
8 Stralsen, i K. , 214 H. und 1,289 
..v-- - '■ - 

Friestnstein^ Preufs. Spitze derSude- 
bei Scliweidnitz, 2,881 Fals über dem 
ere. 

Frieplandi' Nied. Prov. zwischen 22° 
25" bis 230 57' östl. L. und 52O e^^' bis 
35' s. Br. , im N. an das Deutsche 
«r, im O. an Gröningeu, im S. an 
enth «Tid Oberjssel und im W. an 
Zuidersee grAnzend. Areal : 541,3« 
., V. M. iTÖi&S* E- » ift " St. und 336 
meistens Reformirte, die 6 Klassen 
. 207 Pfarren besitzen , dagegen die 
nnmoiiiten nuf j^, die Katholiken 34 
die IxUth. 2 Gemeinden ausmachen. 
' Abstammung nach .besteht aas Gros 
s Priesen, die einen eignen Deutschen 
alekt reden. Oberfläche .' niedrig, u. 
manchen Stellen niedriger als das 
ter; keine Dünen und daher grofse 
imme, das Land allenthalben mit Ka- , 
len durcJischnitteu* Boden: meistens 
le M!ar»ch. (fewfisser: kein bedeuten- 
t Flufs , viele kleine Seen , ^wife das 
enke, - Slootei",- Bergumbr Meer. Pro* 
kte : Kindvieh und. Pferde von alis- 
KKhter Rasse, Schaafe, Fische, Korh, 
i|f ; starke Leineweberei, Papi<»r und 
(eltuch ' und einige andere Gewerbe, 
atsabgabe r 2,600,000 Gulden. Einthei- 
: in 3 Distr. > lieuwarden mit 93,220, 
(>ek Jait 45,769 und Heerenveea-mit 
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Friesoxfhe, (Br. 530 i* 22" JL. 25O 20' 
*) Oldenburg. St. nhd Sitt eines A. 
i 1,052 H. and «,75^1 Einw., im Kreise 
mpenburg. Sie liegt an der Söste 
f zählt X kath. K- , iß H. und 798 E. 
; FrigifTtto, Siz, St. an' einem Hüeei, 
dem Neap. Princ. olteriore, mit i Ka> 
ftdral« iib4 ^»7^ ^ Biftaam ,, welche» 



mit dem v5n Avellino vereinigt ist. 
Unweit dayon das im AHerthume heru- 
fene Thal von Ansanto», mit 2 kleinea 
Seen , ^ivorüber ein mephitis^her tödtli- 
,cher Dampf schwebt. Fundort von 
Oyps und rothem Thone oder Macra. 

Frischau, Opster. D. im Mäha. Kr. 
Znaym, mit k ftirstl. Lichten steinschen 
Schlosse, dessen Bildergalerie sehent« 
■vyerth Ut. 

Frische Nehrung, Nizina , Preufs, li. 
Meilen lange und 273 JiA. breite Erdzun-* 

f^e, welche das frische Haff :umgiebt u. 
n dem Westppeuls. Rgbz. Daxizig liegt. 
Sie hat meistens Sandboden« aber audi 
Marsch «ind gute Pferdezucht. 

Frisches Hajf, s. Baff. , 

Frithy der all gemeine Name der grÖ- 
fsern Meeresbuchten, aA deuKüsten von 
Skotland. 

Fritzöwerhj Sbhwed. Hüttenort in 
dem Norweg. Stifte Aagerhuus , Graf- 
schaft Laorwig, mit i Eiienhiitte, wel- 
che jährlich 32,000 Zentner StangeneiieA 
liefert u. i betrfichtl. Stückgi eiserei. 

Frizlari, Kurbess. Fror. , welche ia 
mehrfrn Stücken in Nieder- und Obet- 
hessen zerstreut liegt » ui^d dvrch den. 
Deputationtrezefs von iSo^an Kurhetsen 
gekommen ist. Sie enthält aui^ eineas 
Areale von 6,34 QM. 15,328 Ind.-, worun- 
ter 13,622 Katholiken, 907 Reformirte. .'^ 
Lutheraner und 434 Juden. Der St. 



d, der D. 25, der Vorw. und einz.Höf»i3^ 
^er H. 2,/)56, in 4 Aenitern Frizlar, Amo- 

. ier 

gleichn. Provinz und Silt eines A. vofi. 



Ier D. 25, ' 
der H. 2,555, in 4 Aenitern Frizlar, Amj 
nebnrg , Naumburg und Neustadt. 

FrizloTy Kurhess. St. , tiauptort der 



578 H. und 2,610 E. Sie liegt an der Ed- 
der, ist ummauert, hat 4 Thore, 2 -kath. 
K., 1 Ursttlinernonnenklost^r, i Hosp,, 
471 H und 2,a^7 B- » "worunter mehrer» ' 
Juden. I bedeutende Tabaksfahttlk; % 
Stein gfUtfabr. ' 

Frobisherstrafse, s. Forbisherstrafse. * 

Frodsbam , Britt. Mfl. am Wever, ia 
dc'r Eugl. Shire Chefs. TwiXss pinnerei. 
Steinsalzgrube, mit einer Ausbeute von , 
84" bis 100,000 Zentnern* ( 

Fröllersdorft Oester. D, an der Tay«, "^ 
'im Mähr. Kr. 2naym , mit gi H. und 49a 
Kroatischen E., die ihre Sprache, Klei- 
dung und Sitten beibehalten haben. / 

Frösoitj Schwed. Eiland in dem gröXs^ 
ten See Jämtlandt, dem Storsjo, 1 M. . 
lang und V4 hreit. Es hat einige Schau* ' 
zen. ' .' ' 

Frohburgx Sachs; St. an der Wvhra» , 
im Leipziger^A. Borna, mit i Schi., 3ift 
H. und 1,050 E^ , worunter '360 Meister. 
Zeuchmacnerei mit 2C0, Töpferei mit 10 
Meistern {jährlich 6,000 Stück WoUen- 
zeuch, 350 Paar Strtii^pfe, goo Stück Lei- 
newand, 7a Stück Barchent, 500 Stüdc 
Hüte. Steinbruch. v ^ 

Frohndu, Sachs. Dorf im Erzgehirg. 
Mühlenamte Annafoere an der Sehnia« 
mit 71 H. und 454 E. Spitzenklöppelei; ' 
Bergbau auf Silber. Hier wurden ''498 • 
XL. 1499 die ersten Schreckenberger aus- 
gepräfft. 

FrohHhausen ,< Kurhess. Mfl. Und Ge- 
richt in der Provinz OberhesseA an der 
Lajin, mit 107 H. u. 590 B. ^ ^ „ v_, " 

Frombridge, Britt. Mfl. in der EnJ|L 
Sh. Gloucester, mit Tuchweberei und 
Eisepiiütten. -, . ,, „ -,^^. ^ 

Fronte^ Britt» St. m Öer Engl'. S]ur# 
Somersett, mit 1,709 H. u. 81784 ^ Alf- 
in Tuch u. Kasimir. ^ * 

Frofnmer/i, Würt. Dorf intder L. V. 
Neckar , O. A. Balingen , mit 693 Bittw, 
GasundbrunucA* 

Sa 
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Ff önlWtffn, Ocfftwr. Mfl. an der Mvfar, 
im Inuerditer. Kr. GfäU. , mit 1 i^lpv- 
ter^iederei. ^ „ 

FroHfae, (ßr. 46° L.- 17« 22") Frv»«. 
St. an der Dordocn«, mit 539. H.. und 
i,»9 Eiqw.> im 0«p. GironUe, Be-^irfc 

iFrontenne, Britt-County de» Gpur. 
Tork in Norda^nerika. . 

Fronten hausen j Baicr. Mfl. an der 
Vils, im Isar* Landger. ViUbibur«, nut 

?6 Binw., worunter mthrereTucJi- und 
euehmacÜKr. J ^ „ 

Front ignan , (Br. 43O «g' L. ai« 24'} Fr. 
St. am See Magnelonne, im I>ep. xle- 
ranlt, ß*. MonjtpeUier ; 330 H., i,4ao B, Va- 
terland ei^»» köstl. Muskats n. der Ro- 
sinen - Pa«ieriUa*. 

Fronton, h'f.az, Mfl. mit 580 H./ nlid 
i»687 E- » '*°* ^*P' Obergaronne, .Bezirk 
'ü'onlon. 

Frcse, Preufs.St. mn der Elbe, in dem 
' Sichs. Hbs. Magdebuieg, mit i K , I33 H. 

Frofty bernb. Dorf am Aicbersleber 
See, im A. Hoym, mit 350 H. pnd 1,500 
£invr. 

Frosinone^ Päpstl. St. und Hauptart 
einer Delegazxon von 1^)769 Binw. Sie 
liegt auf' einem Hflgel am Uosa, und 
«älät gegen 5,000 E. ^ , . _ 

Froso ^ Schwed. Inael im grölten' 
See von Hernösiindilän. von 760 Men- 
schen bewohnt, die Ac&erbaa treiben 
- and 4 Märkte halten» Sie hat 1 Fort 
Kronstad. 

Frosolone, Sir. Mfl. auf einem HÜ- 

wl, in der Jleap. Prov. Molise, mit 390 

^ u.'^,78S B. Ver»teinernde Höhle. 

Frugei, Fraik. Mfl. im Dep. Pa» de 

.Calais; Bes. Montreuil; 370 H., 2.223 E. 

Manuf. in Molton, Flanell, wollnen, 

;baumwollnen nnd leinenen Mützen u. 

Strümpfen, letztre mit 80 Meistern. 

Frutigen, Hely. Mfl. im gleichnami- 
.gen Thale des Kant. Bern, mit besnch- 
ten Jahrmärkten und x Zeuchmann- 
..faktur. ^ ^ '„ , ,. 

FKr^urgy Freylnrg{ Hei v, Kanton, 
^^ischen 24® ^ bis 25p 7' ö. L. und 46Ö 
«2r'*bit 47O n. Br., im N. und O. an Bern, 
im S, und S. W. an Waadt und im N. 
W. an den. Newfchateller See gi^nxend. 
N Areal: 3g QM. Oberfläche: im N. flach 
.und von einigen Hügeln durchzogen, 
im S^ Aipenland, raun nndka.lt. Bo- 
den : in der Fläche ziemlich fruchtbar. 
Gehirge: Zweige des Jura.> Gew^^sser: 
) die Sane. Produkte : etwas Getreide, 
H'anf und WeiU; vieles Obst nnd Kar- 
s toffein ; Holz ; die gewöhnl. Haunhiere. 
•NahrUBgszweige: vorzüglich Viehzucht 
mit xo,<)42 Pferden und 34,987 Rindvieh, 
letztre mit einem Käsegewinn von 24,000 
Zentner; beträchtlicher Karloflelbau u. 
Strohflechterei. Einwohner: Ö7»874i wor- 
unter 7,300 refoxmirt, die übrigen katho* 
lisch, zur Üiözcse van Frybur;^ gehörig. 
Verfassung: aristo* demokratisch, mit ei- 
gnem arofsen R«the von 116 Mitgliedern 
-für die Gesetzgebung und einem klei- 
nen Käthe von 28 für die Vollziehung. 
Bintheilung: in 19 Distrikte. 

Frybur^y Frsrburg im U^chtlandi, 
IBr. ^ 48' 30" t. 24« 48' 53") Helvet. 
Hauptstadt des^ gk«i«hn. Kant, an der 
(Seine) Sane, mit hohen steinernen 
^'Mauern und Thürme]:i un^gcben, tror« 
•US 8 Thore führen. Sie wird in 4Quar- 
"' ''' »--•»— '• " ' j,Neu- 
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dl« Gothis«^eJlikol«at- anCdivsoj 

Jesuitenkirche , 8 Kl^ ^ Hosp. , ^1 
und 6,461 K. Sitz des Bischofs voii/^ 
tannev Michaelskoilegium mit itf 
iessoren i Münze; Zeughaus. K.ei|l 
duttrie, aber 100 Weinhäuser« 5. 
markte. In der Nähe die MagdaU 
höhle und die Einsiedelei. ' 

Frysztaky Oeater. Stadt «mWjtl 
in dem Galiz. Kr. Jaslo. 

FiUii Osm. St. am Nil, itt der Ae( 
prov. Babire4 niit Manuf. von Te«^ 
Zeuchen , Saffian und. Hac^scfrätbei 
Einwohner sind gute. Schiffer. Di 
ist sehr verfallen. 

FuscecfuQ, Totk. Mfl. in. der J 
Florenz ; gut gebauet n. bewohnt» 

Fuchsinseln,, s. KawMang. 

Fügen, üester. Dorf an der Zi 
in dem Oberösterreichischen KScii 
mit 1 Eisanh&mmer. 

Fuego^ Port. Insel im Atlanti« 
Ozeane, unter 3^5« 16' L. und 17O K' 
zu der Gruppe der Cabo Verde |en 
Stie i^t sehr gebirgig . und bat e 
noch lebendigen Vulkan und 
ges frische« Wasser , ist aber 
wenu der Regen nicht fehlt, 
fruchtbar. Ihre 4,000 Einw., AbM 
iinge von Portugiesen , sin^ fast Ne 
geworden. Hauptort ist S. Felipe 
Haven. 

Faegosy Span, kleine Insel t'iial 
25' Br. und 1410 4' L.., au der Grupp 
Philippinen Jgehdr ig. - j 

Fuiek , Filakowo, (Br, 480^6* J 
29' 35") Oester. Mfl. in -der ünf. '^ 
Neoerad, mit x kath. K., iFranzisl 
klost^r , t S^hl. und 1,800 Eii^w. i 
brnnnen. > 

Fülopszalläs, Oest. Dorf in der 
Landschaft KleinkumajiieA, mit 
K., 330 H. und 2,688 E. 

Fünen, 's. Fj-en, 

Fünfkirchen, Ptcs^ (Br. 46*^ 5'»; 
55O 55' 15") Oester. Freist, am Abi 
eines Kajkg^birgs, längs welchem ^ 
nur eine einzige i^/^Stunden lange 
fse bildet, in derUng. Gesp.Baraayi 
hat I kath. , 1 griech. , t Jesnitenk. 
herrliches Gebäude , 2 Hosp. , 2,000 
8,487 E. Sitz einet kath. Bischofi« 
Seminars für kath. Geistliche , i A 
mie.' BibUothek ;. Münzsammlung, 
bereien; Tabaksb&u, Safran- und^V 
bau. Starker Handel. 

Fünfnationen, «. Mohawks. 
< Faent^ ds Higuera, (Br. 380jß' 
56') Span. Villa in der Prov. Vai 
mit2,2;iO E. . 

Fuente Ovejuna, (Br. 38'' )y 
idf) Span. Villa am Guadiate, in de 
(Jordova, mit 6,4^4 E. . 

Fuente la PUdray Span« Dorf u 
Gebirge von Anteguera, mit 1 Heil 
le, weiche bei Sreinplagen, wirksa.1 

Fuentfe Rahiay (Br. 43O 16' i" 
62' 35") Span, feste Ciud. am Meer 
an iter M. des Bidasoa , iiart an d 
Granze, in der Prov. Guispuscoa. 
hat 1 Citadelle und U/OO Einw. I 
und Barre, wprin Fahrseuge von. 
go Tonnen einklariren können. 

FuenUs, ^pan. ValU Ajß> EtiKOi 1 
Prov. Aragon. , . _!] 

Fuentiduenß , Span. ViUa «m M 
ton, in der ^röy. Segovia. ,» 

Fümes, 8. Vsuriie. 
, Färstenau, (Br. 52« 31' 15" h. 28 
45") Han. St.»^an einem Bache und ^ 
eines grofsen A. von 2 St., la Kirdupi^ 
3Qr85.5 E»» ia 4er. Prov. paiMbrjtek. 
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tn^erlichen Gewcrntfii , AcKcrl^an» 
and Lein»4ihand«l nft^hrsn. 
rstgnaui^ II«t8. Mfl. in der Staiv- 
scJbu der Grafen von Erbach, mit 
.. I Amte u. 1 Bisenbbchoien. 
rstenberg,- Preu£ft» St. «n der Oder, 
ü KtaxLfienl) KffBz. Frankfurt, mit 
ti. K., 252 H. und 1,389 E> worunter 
.'Han^dwerJcer und unter die8«n 106 
lister. XAttd- und,OderzoU(leUfcrer 

Schidlö;. - 

t^ürstfnbftg , Sftchs. Barg iii^ BrKgeb. 

'*riHibain , auf welchem 1455 P'in» 

echt vqn. Sachsen dtticfa d^n f^Öhler 

tiidt auvKunz von Kaufuncens Hän* 

L |»«fre| et wurde. Auf dem seUMm bricht 

WBChö n^r weifs er Marmor. 

VFürstenherg y Bad. Stande^herrscliaft 

ip^stentli., welches atts mehrern un- 

imuQejAäitff enden Parzellen besteht 

|«uf 39 QM, ffluw) E», in ig Ae^mtern 

r Gerichten zählt. Es ist jetat gröXs- 

. »il» in* die Bad» Kr. Se^- und Do- 

r eince^^cblossen, ein Jcleiner Thfil) 

■^.iclT Trochtelf ingen und Jungnaii, 

'pbeüzollern^Sigmarin^en sehen, u. 

^?n der Würterabergschen Län-? 

^eit unterworfen. Dj&s gesammte 

-hat 16 St., 6 Mfl., 10^ D-. und 120 

•In« Höfe und Mühlt^n. Die Ein- 

^e schäme man »pnit auf 500,000 

. — «• Der Ursprung d«$ Hauses 

siel» In d*9. graue Alterthum» 

^ ist mit dem Grafen .von Urach »!•<' 
I Stammes.. Die fürsU^ Würde erhielt 
,^ ti»d wurde 1667. in Aas Reichsfür- 
i|oUegiam eihgeführt: Es ist kath. 
gion tmd bliihet in. 2 l.inien: die 
erende Keichslinie uiid die laAd- 
SnbsidiaUinie in Oesterreich und 
ftren,^ i^elche .letztre aalsex andern 
tm di« Herrscnafteh Weitra, Rein- 
^iLOd W«s«tt in Oesterreich besitzt, 
jlucb die ältere reichsgräfl. Linie 
Ri»|ser dem Baden sehen Fürstenthu- 
|i\ii'ocli beträchtliche . Fideikomrois«^ 
»ciralten in Böhmen , als PQrgiitz, 
fScUowitz, Nischburg, Skrziwan, 
molken u. Wsche taten im Besitze/ 
fürätenbwrg^ Bad. St. auf dem Rücken 
I» Bergs in demDonaukr., L, A. Do- 
fscliingen, mit 1 K. , 41 U. und 2^2 
^I>ie Burg,^ das Stammhabs der Für- 
' von Fürstenb^rg, liegt in Ruinen: 
meinen Trümmern steht noch ein 
ttb-urm. ^ 

irsUnbergi Waldeck. St, auf einem 
j i» dem Fürs-tentnume "Waldebk. 
fürttenbergy Braunschweig, porf u« 
lue an der Weser , auf einer An- 
des Sollings , im Kreisger. H0I9- 
den. Altes Schi., I8 U. , S46 E. Por* 
AfaHr. mit 47 Arb. Oas Ponelan er- 
,•teill^•Voll1^ndung zu Brauns ch^yeift. 
fürstenberg^Mtkltuh^ Strejitz. Stadt 
ler Havel, die hier schiÄbur wird* 
^er'Herrschaft Stargard. Sie ist dei; 
\ einet Amts, liat i'K. , 1 Ssn^i^g*^, i 
■^ z87 H. und 1,800 Einw., wo« unter 
o Juden, I. Tabaks-, 1 Stärke- u. 
abr. % ' mehrere Tuchwebereien. 

fürsihtf^ä.^ Oester. St an der Feist- 
im Innerdster. Kr. Grätz, mit 130 
ad etiMFa 1,000 Binw.^ Kaiserl. Ta* 

»fal»r. , die jährlich über i6,()öo Zntr. 
fTt ; Starker X'abaksbau, der nur in 
er Oegehd.der Steyermärk geduider 

mK>är9t^^felit ^ »' PrucK 
tFitrgtMr^elä^t Preuls. St. in dem Bran- 
Vb. Kgbft. Fcaokflurt, mit 1 IL». 133 i^ 
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intura, portaventura^ Span.« 
• «0 g' 50" JU. und 280 4* nördl. 
; Gruppe der Canarias gebd- 
it gebirgig, hat aber int N« 



und 1,010 B-«, womwler 43 Qewctbe tfei-> ' 

bende u. 17 Juden.- 

Fürstenin9eln^ s.' Dem9nn$§U 

FürttenrUdy Baier. LtisUchl. ia der 
Nähe von München , ^im Isarkr. Laodg. 
xDachaui- 

Füj^steruttin j Preuls. Schl.\ auf der 
Spita^e eines hohen Bergs, mit scbtoen' 
Anlagen, Bibliothek u Münzkabinette,, 
iinweit ^chwfeidnitz, in i^m SchUi. 
Rbz.. Reichenbach. Es gehört dem Gr«-. 
fen V« Höchberg U. zählt .1<J2 B^wohifcer. . 
* FürsUnwalde, (BT. 51Ö 8' L. giO 40') 
FreuXs. St. an der Spree, in dem-Braji* 
detftb. Rbz. Frankfurt \ ummauert ; mit 2. 
Tboreiv, i K,., i Hospi,*443 H. und 2,710 
£. Tuch - und Wollenze-acbweberei mit 
I Stühlen und 410 Arb. , Gäf bereien« 
•eineweberei. Scnififahrt. 

Fürstgnwerder, Preufs. Mfl. amOamm« 
see, iA dem Brindenb. Rbs. Potsdam; 
ummauert« mit 120 U. UBd>gQ4 B. . 

' Fürstenzeil ^ Baier. Schl.^ und vo^m. 
Abtei ip, dem Unierdonau. Landgericht 
Schärding, mit i Mineralquelle. 

Fuet^taventura , Fortaventura^ Span.« 
Insel, unter f" "'-•' • * ^"^ ' "* •■• 

Br. , Wx. der 1 

rig., Sie ist „^ ^. „, 

.fruchtbare Thäler, und ist reich an den 
mancherlei Produkten, der Grtxppe, za 
der sie ^eh^t, besonders an Vyaizen'U. 
anderm Getraidr (7/6QO Wispel) . Wein« 
Kanarienvögeln und Sal«, |8k natte sio 
9,000, 1763 8»TO ß> Ju 3 villas : Betbencn* 
ria, OlivA «inld Tünche und mefarern 
Maierhöfen. Es- fehlt ihr indefs an ei« . 
neni «Uten Haven. 

' Fürths Baier. St. .am Znsammenil. 
der Rednitz und Pegnitz, in dem HezatL 
Landg* Nürnberg. > Sie ist <tß.tn^ aber . 
gut gebauet, hat a K.. , 4 Synag., i Wai* 
senhausi i Armenh., 570 H. mit O09 Hin- 
ter- und Nebengebäuden^ und i2,7c^ E., 
worunter 2,673 Juden. Jüd. Univertisäft 
mit 200 Stud. , 2 jüd. Buchdrockeileien» 

3 Judenschulen und 1 jüd. Hosp. Jüd.', 
geistl. u. weltl. Gerifcht. B&umwollen- 
Weberei mit 59 Meistern u. 241 Stühlen» 

4 Siegellackfabriken, i Glaspolirwerk, i 



una jneiaiiscniager, s. , 

Und Zin ufolien mache r, '75 Tischler, gi 
Drechsler,. 43 Gürtler und Zinngiefser. 
Man macht niex vorzüglich^ die sojge^ 
nannten Nürnberger Spieael voo ibis» 
lo Zoll hoch, wöchentlich 60' Taschen^ 
u^ren, 19,000 Buch Goldpapier, für 9^60» 
Gulden* Brillen; Papiertapeten in 4^ 
Fabr., Tabak, Rechen pfennige u/S. w. 
Wichtiger Handel, auch Juwelen- uftd- 
Wechselhandel. 

Füssen ^ (Br. 47O 34* 53" I4. 28^* 2«' 20") ' 
Baier; St. am Ijech und Sit:ik einer Ober- 
doaaulandg. von 7,50 QM. und i2,8o6 fi« 
0ie Stadt ist Ummauert, hat 1 Schi., 9. 
Pfk* , 400 H. und I 55p B. Frieden zwU 
^cben. Oesterreich Und Baiern 1745. 

Füz,es Gyarmath^ (Br. ^ 6<4S" l*^^ 

t\* V) Oester. D. i© der üng. Ge«9>. h^ 
esch, mit 1 ref» K. und ^500 B. 

FugtL , Span . Insel im < Schinesischea- 
Meere , unter 19O Br. und 1390 xft' t.. , zl». 
4Ur Gruppe der Philippinen geiiörig.. 

Fugger ^ Deutschtps nei^hsfürsti. undlr 
gräfl. Geschlecht, welches jetzt theil« 
V unter Baierscher, tbeils unter Würtemnt 
bergscher JLandeshoheit steht. Et 
stamn^t v« Heus Fugger, einem 'HandelavN' ' 
mann zu Augsburg, weici^er um 1370 ge- 
lebt hat , ab, wurde 1530 von K. Karl V^ 
in den ÄeiclttgrafeaistaD^ eriiob^a^ iiift 
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lEAtHoHicbcr RelxftioH, und ijerf&llt in 2 

Äaaptlinien; ^' , „ 

«) die Rajrmandsch« Hauptlmie, wel- 
che j«tzt in 'folgenden /AesUu blüht: 
1) Fagis^er- Qöttarftdtfrf bef^tzt .an staa- 
desjierrlichen Gütern Vs Q^I "lit i»»?? 
E. 2) Fugger -Kirchberg, 38/4 QM. mit 

. 10,169 B. 

b) di« A.ntoniu88che Hauptlinie in 
folgenden A«t«n: i) Fugger- Glött, i3/io 
QM. mit 3,a$2 E. 2) Tugger-Dietenheim, 
j QI*I. mu 2,007 B. 3 > Fuffger -Kirch- 
heim, iV4QM 10.2,3348. 4^FugfferNQr. 
dendorf, i QWL. mit 2,351 E. und 5) Fug- 
cer -.Bäbehhauten , welcher 1803 in den 
lleichsfürstenst^and erhoben if t, und nn^ 
ter Baierscher Hoheit das Fürstenthum 
Bat>enhau«en, 7 QM. nüi 11,007 K. be- 

' sitzt- Kesidenz: Babeuhausen. 

f'Fuhne, Anhalt. Nebenfl. der Saale, 
der au« demi Anhaltschen in' den iigbz. 
IVierseburg geht, die Gränte x wischen 
dieftem tpid dem Anhaltschen auf einer 
Strecke bezeichnet und bei Bernburg 
der «aale zufällt. 

Fuladui Afrik. Landschaft am Sene- 

f;al in Senegaa^bien. Sie wird von Fu- 
ähsbewohat, die Hohamedaner sind u. 
-anfeer einem geistl. Qberhaupte Almani 
•tehen. Das weltliche Oberhaupt führt 
den Ti^el Seratiok. 

Fulahs, FulUr, Afrik. Negerstamm, 
•Welcher ^ über «inen grtfjsen Theil de« 
westlichen Afrika's verbreitet isi. Sie 
iint,er scheiden «ich von' deb übrigen 

' Negern durch ihre gelbliche Farbe , ein 
"weiches seidenartiges Haar und feinere 
Gesiehtsbildung debtiich. Man findet 
■ ' ale in Bondn, Fuladu, Und weiter unten 
an der Westküste unter iqO n. Br. Sie 
tr<*iben Ackerbau und Viehzucht und 
bekennen sich zhm Islam. 

Fulda, Kurhess. Provinz, Welche ^wi- 
schen dem alten Staate, dem Baier- 
cdh«n, Weimarsch^n und Hessischen 
belegen ist und Hanau mit Niaderh es- 
sen verbindet. Sie^ist 79,20 QM- grofs, 
und zählt 63,200 E. in 2 Sc. ^ 132 D* und 
Weilern, 104 Vorwerken u«\d einzelnen' 
Höfen u. §,00 H. Ein bergig4>s, nicht 
sonderlich fruchtbares, von der Fulda 
äurchströnites und von dem Rhön und 
Vogelsberee bedecktes Land , da« kaum 
liiniänglicnes, Korn uiid Obst, aber Ge- 

-anüfse, Kartoffeln, Holz, Wild und Fi- 
sche im Üeberflusse, auclr gute Vieh» 
sucht hat. Leineweberei und Garnspin* 
nerei sind die vornehmsten 'Gegeustan-^ 
de des Ku|i«tfleirses. Uebrigens ist das 
I^and höchst v^faimt. Es ftfchrt den Ti- . 
tel eines Grof^herzogtl^ums und hat eine 
van den tibrieen Hessischen prövinzen\ 

. abweichende Verfassung erhalten, de- 
ren Detail noch nicht bekannt ist. 

Fulda, (ßr. 50O 33' 57?' L. 27« 23' 45") 
Kurhess. Hanptst. der gleichn. Provinz, 
an der Fulda. Sie ist ummauett, hat 2 
Vorst., Altendorf U. Hinterberg, i«Schl. 
mit Garten, 4 kath. Pfk., worunter die 
schöne Domkirche mit dem Grabe des 
Bonifazj i luth. K. , 1 Franziskanerki-, 3 
Hosp., 1 Kranki^nh., i iLughth., 9^ H. u. 
7*468 E. Sitz der Dikasterien; Bischof, 
Seminar^ Lyceum mit 6 Prof., Gymna* 
sium. Wolle nzenchweberei ,Leine'we* 
berei, Fajanzefabr. , Töpfereien. Garn- 
handel. Unweit davon das schöbe Lust- 
schlbfs, die Fasanerie« 
• Fulda, Quellenfl. der Weser. Q. auf 
der Rhön am Fnlse der kleinen Wasser- 
knppe, in der Gegend des D. Renlbach, 
in der Baier. Prov. Würzburg; er geht 
▼on da in das Fuldaitche Und bfii Sei- 



mcs in da«. ^^fsiiicheV'wiidbMdettf^ 
schijEPbar u. vereinigt sich bei M&nif 
mit der Werra, wo beide' Flüsfe «laL-. 
vereinigt Weser heifsen. Er ist zieni^j 
lieh fischreich und hat zuweilen IiacbijM 
bis Kausal hjnauf. 'I 

* S. F.ulgtnt, Fvanz. Mfl. und4tircJlisj.^ 
von 1,615 E. , im Dp.'Vend^e, Bz. Y^voM 
bon - Vend^e. , ^ 

FulKam, Britt. Mfl. an dar Thainei;i1 
in dei^ Enfff. Sh. Middlesez. l| 

Fulignh, s, Foligno* . -^ 

- . Fulnetk, Qester. St.- im-Mahr. Krei»»'^ 
Prerau, mit i Bergschi., 406 H. a.3,oul 
B.' Grofse Tiichmf. , welK:he iährl. 5,0«!- 
Stück liefert. 

Funmjf^ Franz. Mfl. an der IVkM^ isk 
Dp. Ardennen, Bz. Rocroy, 1,7^'Eiiiw. 
Grofse Schieferbrüohe. 

Fumel , Franz. MfL an Aex, Lemanc^ 
und These, jm'Dep. Lot - G^irötine, BrtP 
Villeneuve d'Agen ; 347 H. u. 2,079 Eiaw.j 
3 Papiermühlen. 

Fumone\ Fäpstl. Mfl. in der Deleg».j 
Rom. 

Funohaly (Br. ^ 37' 50" L. oO 35' 30")* 
Portug. Hauptst. der Insel Madcita aofe' 
ihrer Südküste ^ am Fufse hoher Ber|^e 
und an den beiden kleinen Flüssen fu-. 
beira de Santa Lucia und Joao Gotnti, 
Sie ist auf der Lands eite ummauerL'; 
nach der^Seeseite durch Bastieneö ua#^ 
3 Forts gedeckt, und hat 1 starke Cito«.! 
delle, im Meere abe^ da? Fort Uhto,. 
Die StraXsen sind enge und schlecht' 
gepflastert; die Häuser zwar steiufiBt 
aber unansehnlich. Mom zahlt 1 Käthe*; 
drale, 7 andere K. und Kapellen , 4 Kl-i 
3 Hosp., I Krankenh , 1 Armeiih., 2^ 
H. und 12,000 E. Sitz de» Goaverrieuri, 
der Autori^aTten und des Bischofs; Se*. 
minar, die einzig« Schule der Inselr 
Englische Faktorei; Zollhaus; Theater. 
Jlhee^e. Konfiiurenbereitung , bei.Ci- 
trennt. . . 

, Funtana, Siz. D. in dem Neap. Pnnc. 
citeriore, mit 2,9^ £. , 1 

Für, Darfur, Afrik. Reith im Inf 
nern von Sudan, im W.-an Kardofaniij^ 
Sennaar gränzend, zwischen isbisatP^ 
n. Br,, u. durch grofse Wüsten von de«J 
bewohnten Theile Afrika's abgesonderrM 
Es liegt 37 Tagereisen vonAssiulh JiiA«-' 
gypten, wird von dem Bahr el AttaDk 
ein ein Nebenfl. des Nil, bewässert, una 
ist reich an Reif», Durra, Hirse, I^at-s 
teln und niancherlei stachlichen Bäu- 
men, wie Tamarinden, uöd verschieae- 
nen Metallen. Vieh giebt es nicht im 
Ueberflusse und auch wenig Wild^ oa- 
ter. letztrem wilde Schweine, Bfinel, 
Elepfaanten , Rhinozerosse , Giraffen u. 
Gazelle»- Die Einw., etwa 200,000 «» 
der Zahl, haben eine schwarze Haut, 
ohne Neger zu seyn. Sie leben in aer 
P-olygamie, und reden einen Berben- 
tchen Dialekt, verstehen aber auch Art- 
bisch. Sie'synd Mahamedaner. Ihre Re- 
gierungsverfassung ist despotisch, nna 
ihr Snltan zugleich der erste Katifmaaft 
des Lande?, das Sklaven, ElfeAbein, 
Strausfedern , Gummi, TamärinÄen»i 
Schisranskörner u. s. w. autführt. 1»* 
Banptst. heifst Kobbe. 

Furca, Gabelberg, Helv. AJpenjpi'M 
im Kanton Wallis , eiÄer der höchsten 
Berge, der 13,171 FjiJj mifst, auf g«» 
der Rhone aus seinen ^,4,18 F. übet de» 
Meere liegenden Qqellen entspringt • 
Furend, Franz. FL im Dep. Leirt. 

a. unweit S^ Genest de Malifaat, »• Vi 
. von Rjanlbert in di« JUoira^ 
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^ .. AnstralifHiel ttntey ,m s' 

^ _ BongainvillVs jg^e|älii>liciieut 

Jf^l gehörig. * 

frni , Osm. Mfl. auf d«r In»«l Sus- 

Archipel, mit aoo H. und i,ooo. 

die vieles iraexie Geschirr ver- 

r«n.. 

^nTrukahad-, ( Br. 27O 25' 3L. 97p. X2O 
"'" St. und Hauptnrt eines gieiclin. 
in der Prov. Agra der Präs. Kal- 
Sie ist die JlesideUz eines Ro- 
ilrsten , welcher seit igoi den Brit- 
^,KiBsbar ist, liegt unweit dem Gan- 
i«2id treibt leibhaften Handel und 
'ehr> Yinterhalt auch einige Fabri- 

^ 'UrtKj Baier. St. am Cham, in dem 
las. Landg.Kötzting. mit i Bergschi. ^ 
Bat-, 1 H©»p., 240 H, und 1^738 B. 
kFurt wanden , Bad.^Mfi.- m dem Do« 
'''tr.^ Ä. A. Tiriberg, mit 2^ H. und 
\ B. > die sich vom. Uhrmachen und 
' flechterei nähren. In der Mar- 
die&es Mfl. quillt eine der Adern 
_Jonau ^ervor. 
t^usttna^ Siz. kleiner See in derNeap» 
)[^ Napolij, vormals palus Acherusia 
lern ßlisischen Gefilde. 
iiscaldoy Siz. St. am Meere» in d*r 
Prov. Calabriä citeriore. 
se , Han. Fl., der bei Grolsflöte in 
Prov. Rildvsheim entspringt^ u. bei 
.t,sic}i mit der Aller vereinigt, fir 
^ht schiffbar, aber ziemlich fisch- 

Fusina, Oester. Mfl. am Kanäle Br^n- 
' der Venet. Dlg. Venedig, mit vie- 

andhmisern. 
futkale, Tschifut KalUchU Rus«. Mfl. 
'jm Gonv. Taurien, auf einem^ Ber- 
eit ^7 H« u." von 1,200 Karaimischen 
IftU bewohnt, die hier ihre ei^ueVar- 
WOkg haben und ganz nnvermischt le-, 
_ Ort zeichnet sich fibiigens 
: Reinlichkeit und Wohlhabenheit 
Ifhat aber bloXs Regenwasser.'^ 

t.-tsdhz^'^u,'Schmesi> Hauptit. der 
. Fotkien, beirühmt durch ihren 
^del, durch die hier blühendeii Wis- 
chaften', die Fruchtbarkeit der Ge-, ' 
Worin sie liegt,, die Schönheit der- 
e , welche die gröfsten liarken bis 
r^ Kaien tragen, n. endlich durch ' 
bewunderungswürdige Brücke, wel* 
rüber looBogen zählt, ganz vonQua- 
*^ erbauet, und über den Meerbusen 
' rt irt. . 
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TuttitkrO Futuki (Br. 4/50 i*' «6" L. 
3f0 3^ 4") Oestet. MfL an de? Donj«, in 
der Vng. Gesp. Bacs, mit 1 kath. und i 
sriech.JL. Grofser .Markt im Novem- 
ber, welcher von Armc^iischen'« Osma- 
nischen und MaccdnnifchenJLaaflenten 
besucht wird. ; 

Futtipur, (ör. 260.5' p. 97O 13') Britt. 
St. in' der ^rov. AgradeV Pi^». Kalkut- 
'ta, mit einer «fceinernen Mau^ unxg;e- 
ben^ ^be^r öde und schlecht bewohnt. 

Furyang-fa^ Schin. St. auf einem 
Belage, am Iioang-Ho, in der Provinz 
Kiangnan^ n;iit 3 prächtigen Monumen- 
ten, davon eins das Grabmal det Vaters 
des Kaisfrs Hong • Vu, da» zweite ein 
prächtiger Tempel des Fo, und das drit« ^ 
te einlhurm ist. Sie war einst ziu: Re- 
sidenz der Sphin^esischeu Kaiser be- 
stimmt. 

' ' Fyen , Furien , Dan. Insel rWischen 
27O 22' bis 28f> 3L' ö. L. und «o «/ jq/^ tj,. 
56Ö43'2''n'. Br.; 66.31 QM. grofs , mit^ 
ii2«oc» £. Der grofse Belt scheidest sie 
von SeeUnd, der kleine .vqn Jüilaud^ 
£in flaches L^nd mit wenigen Waldun- 
gen , aber Hinlänglicher Bewäfl«erniig,* 
und fruchtbar anGetraide, Buchwaizen, 
Hülsenfrüchten^ Gemülse, Kartoffeln,^ 
Flacht) Hopfen ; man unterhält stark« 
Rindvieh* und Schwein eheerden , Bie-« 
n^ntuchti Fischerei auf Dorsche» Butten, 
Aale und Häringe« und hat gutb Torf-* 
Stiche. An den ^öthigen Handwerkern^ 
fehlt e» nicht, aber eigentliche Fabri- 
ken e^istiren nicht. Die Ausfuhr be- 
ruht auf Korn, Vieh, Viehprodukten u..- 
Fischen. Die liisel bildet nebst Langer 
land lUid den aogränKenden Eilanden 

hah«n. 

Fyne, Britt. Meerbusen oder Loch, 
welcher in die Skot. , Shire Argyle tritt 
und 9 Meilen lang ist. Er wimmelt von 
Fischen, besonders von Häringen, wo- 
von jfährlic^i an 20,000 Fässer gefangen 
werden. 

Fyzahady (Br. 26° 46' L. g#0 40' J Bjritt. 
Stadt am Goggrah oder Dewah , in der 
Prov. Auhd der Präs. Kalkutta; vor-* 
nraU Hauptstadt de9 Landes und noch 

i'etat wOhibewöhnt und reich, mit statv- 
:en Handels • und Weehf^lgesc^häften. 



G. 



^mbatet^ (Br. 43» 59' 1*. 1^0 ^*\ Franz. 
it am Gelxese, mit 90 H. und 959 £., 
,Dp. Xanaes, B2. Mönt de Marsan. 
UGahbiano , Sard. Mfl. am Po, in dem 
Hsogt. «Mentf errat, Prov. Casale , mit 

mQahiU GahlöUy.Jdbloha^ Oester. St. 
r Jungferbache, zwischen Gebirgen,. 
LB^hm. Kr. B unzlau; ummaue^-t , mit 
iHi und 1,918 E* Tuch- undLeinewe- 
^eien. Wichtiger Pafs. Gefecht von 



GabeL Oester. Mfl. «m stfllexiAdler, 
in dem Böhni. Kreise Chrudim , mit 90 
Hänsern. 

Gahian^ Franz. Mfl. am Tonftces, int 
Dp. Herault, Bz. Beziers: 105 IT., 979 B. 
Heilquelle} Petrojeum^üellen; Fund-, 
ort von «chönen KrystallenV Belemn^ten 
und Steinkohlen im Di^mantohoerge. 

0abLnäeiti.'Kahinde. . -.x 

Gäblont^ Oester. D. im Böhin.Kreifl^^. 
Bunzlau, mit. 265 H. und 1,^00 £: i^eiixe--, 
Weberei, Gra nat^nschleff ereiiin. ^ " " ^ 
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OahoiU, (Br. 49O 30' go'' 
0*st99, Un. in tf«ir Une. 
. tosch. 3 6«i}«rbr«iinexL. 

Gakrülct OetUr. HÜttcnort ia den 
Bftlmi. Kr. Bädwei», mit 1 Bitenhainmer, 
dcsfcji 6«bi^ft %nt eit«rn«n Cj lindern 
betfeht. 

Gaci; Frans. Mfl. an der^Ton<|ue, 

f\i% sas H. und i,i9i E. , im Dep. Orne, 
s. ArifentaD. 

Oaciltx, Franz. St. nahe am Apt, mit 
iVift) E., im Bep. Morbihan^ Bz. Vannes. 
JLederfabr. 

Gacs^y Gatsch, CBr. vipgo 21' 50" !•. 370 
U'so*') Oester. Mö- am Tagar, in der 
Vng. Ge«p. Neograd, mit 1 Schi, def 
Grafen Forg&ct, 1 K. ond mit dehi. dicht 
daneben belegenen Gacsfalva 4.ock^ E. 
iTüchmT. , i Faf anzefabr. , 1 BleiWeils- 
^abr., I Papiermühle» 

G^cMka, Oester. Fl. ,in 4er Kroati- 
schen MUitärgrftnze. Q. im Beri^e Jan- 
Chat b^i dem Dorf JLeschie. Br theilt 
fich bei Ottochacz in 5 Aripe , von wel- 
chen 4. fich bei ^em Ü. Svicza vereini- 
-|^o o. einen durch Felien eingeschlös- 
amen See* bilden . , desveh Watser sich 
tlber einen Felsen hinstürzt und bei Po« 
»cre ttnter der Erde verliert^ auch Ber 

fl«' Arm 'verschwindet beiBerlog in rni- 
esnrdiicheti Schlünden. ^ 

. Gadütsch, Gaditschy ftust. Kreisstadt 
•m Ps Ol, im Gouv. (»ultAwa, mit 7 K. u* 
■«)3Q0 E. 4 Jahrmärkte. 

Gttdames, Gdamsi»^ Afrlk, kleiner 
g4at im Innern yon Afrika , unterhalb 
Tripolis , dtrrch d«n vormal« die Kier- 
'wanen von Tripolis nach Tombuktu 
_ ihren WVff nahmen, und der damals er- 
nen lebhaften Handel tri»b. Jetzt kennt 
»an wenig von demselben , da ihn jene 
Sierwanen nicht weiter berühren. " 

Gadetfusch, Meklenh. Schwerin. St. 
an der Radelst, in dem Ostseedistrikte 
Wismar, mit 1 Schi., i.K. , 329 H. und 
1,468 E^ wor; 201 Gewerbe treibende: 
unter diesen J3 Leineweber, , 1 Tabaks- 
sRinner, 1 Pfeifenkopfmacher und 10 
Branntweinbrenner. Aufse^dcm 6 Ju- 
cenfamilien. 1712 siebten hier die 
«chwedeh über die Dänen. , 
. Qängkofert\ Baier. Mfl. an der Btna, 
am Unterrfbnaulandg., mit 58 H. uJid 6^ 
jft. Garnbleichen, ^ 

Gäfllas. Baier. D. fn dem Mainland^» 
Bschenbach, mit i feppichmf. , 1 Kien- 

rn r(lriini*<1r nn^ Mx^l.^^ ^ -n- 1 ^ 



und mehreren Eisenham- 



rnfsfabrik 

mern. 

.' öÄf&^fc*, Nied. Mfl. und Herrschaft 

ander Prov. Südbraband,, mit 344, Ein- 

wolmern. *^' 

Gaeta, (Br. 41O 30' L. 31O i«') Siz. St, 
auf einem kleinen Vorgebirge, das mit 
festen Lande der Prov. Terra di 



dem 



Öer Torre di Orlando 
MerkwüMige BelAge- 



Laroro durch eine schmale Erdenge 
zusammenhängt. Sie ist stark befestigt, 
hat 4 Vorst., iTlathedrale, Pfk-, i Fin- 
delhans, ^1,200 H. u. 14,810 E. Bisthum ; 
Haven; Fischerei; OUvenbau. Im Ka- 
Jte«« /^»eat . der.CennetaWe von. Bour 
iron begraben. "" -. ^ - 

und tatratinn. 
J^uiir von 1806..^ 

w»S*'?^"*' J^*****^' ^^- ^011 34 H. im 
me^eröster. Traunkr. Seine Bewohner 
**^ßmei9tens Eisenarbeiter^ , 
'* ' X^<^Sa** s. Schagga*. 

-Gitgajran, Span Frov. auf der Phl- 

S8?yi^'^yi****#*^*l*' ^P" Tagalen be^ 
Wöhitt, die die schö^isten und arbeit- 
samsten ^ller SpaÄischeii ü^terthane^ 



ml dnier Iflitei «iB4^ I« — , 

dagegen. J^acset ein wilder blt 
Volksstamm. Bftan rechnet 
Provinz die'Babayamftsein. 
^ ^fßS'^'u^ B«Ä. D. tfn Üer Miii 
dem Murgkr., B. A. Rvtadt , mit il 
MA 798 Einw. i'Hammerwetk « 
Schmiedefeuem , i Oel- und 1 ^cL 
mühle, i Glashütte., welche stAo Pi 
nen Unterhalt ^ebt. ^ 

Gago , Afrik. Negejrreich in» Ira| 
von Sudan, im S.- O. von Xomb« 
nur aus Leos Nachrichten bekannt.. 
S*T l;^eichn. Hauptktadt soll ein e«A 
Sklavenhandel Statt finden. 

Gagulak^ eine der Russ. Äleutes 
der Gruppe der Chao gehörig. 

GahUn und Bühl , Preufs. Herili 
».«t an^der Lipp^, in dem Kieve-H 
sehen Bb«. Kleve, mit 2 Kirchsp., igt 
und 1,179 E. ■ 

Gajary Gairing , (Br. ^27'S?^ 
5»° 33' 31") üester.vMfl. an der Kl3|l 
in der Ung. Gesp. Presburg. Betffi 
liehe ViehmKrkter ? J 

Gaildorf, Würt. St. tind Sittd 
O. A., m der L. V. Kocher, aip Koc 
mit a Schi., I K. mit den Grabraäli^ 
alten Grafen von Limburg, i H'off 
Vorst. und 1,377 B Vormals Haoi 
der Grafschaft Limburg. Vitriol 
AUunwerk 5 Oelmühle. 

Gailenreuth, Baier. D. in demlül 
landser. Ebermannstadt, mit 1 n 
würdigen Zeolithenhöhle- . 

Gailhuc TouIz^g^ Frans: Mß» 
1 ,438 Einw. 'im P e p. Ob ergardnne, 
Mnrei. 

Gaitiac, (Br. 43O go* L. 1^^) Fi 
Hauptstadt eines Be«. von 23,99 Ql 
fe,37&E. , im Dep.Tarti. Si* Ii?g» 
Tarn , hat' 5 Vorst. , i^- K 
H. u. 64*5 .E. Hutfobr. ; 
Weinhandel.- ' 



, 9 Ho»p, I 
Weivbam 



GaUlefontairte, Franz. Mfl. an 
der Qu^llenfl^ der Bethune^ mit 
u. 950E.,- 
chatel. 



>' im Dp. Niederseine, Bz. 



i 

GaUlon, Franzv Mfl. mit 0803. 
Dp. Eure, Bz. Louviers. 

Gailton , Fraiiz.. Mfl. mit 178 H.' 
1,054 E., im Dep. Bure, Bez. Loim 
Vormals prächtiger Palast und Psnf 
ErzbischofI von Houen; und E-, wj 
die Gräber der Grafen von Soiss« 
Bourbon merkwürdig sind^ . 

Gaimersheim , Baier. Mfl. im Ol 
donaulandgerichte Ingolstadt, iaM\ 
Einw. ^ 

" Gnins'borough , (Br. «P 28' 1^- i?* 
Britt. St. an der Trent, Ä derBjifJ.J 
Lincoln, mit 1,068 H. tt. 4,523 £. r] 
duktenhan4e). . 

Gairsar, Britt. Ei Und im N.W. 1 
Shapinsay , ^u der Gruppe der Orfaif 
in Orkneys Stewartry gehörig, mit^ 
Einw. , / 

^ Gaifs, He'lv;Pfd. am Abhan«j 
Gebiras, wel(;hes Appenzell vpvn, Rflf 
thaie trennt, ini Kiinton Appenzell, J 
2r4iB9 B.; gut gebauet. Bad; Molkeäil 
die lährlich {f^S^^ S^o Fremde hied 
zjeht. ^ 

Gäißletgj Oester. Berg in de» W 
derösterreich. Kr. Salzburg, 2,ßii W 
Aber dem Meere , mit kchdnen MaiW 
brüchen. . 

Gaiizin.Oaissin t Russ. Krei«!. 
dem (Jouv*. Podolien. ^ - 

Gülam, f. JCaifaaga»^ 
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_ ^ FrMis. 9t«dt «m Biic«, mit 
KW. «im Dep. Oberpyronieii , Bex» 

Galanf^t«, Oeit«r..Mll. in ^er tJjig. 
fetp. Presbnrc , mit 2. KasteUcn der 
lil^rhaxys, vie>irern£delhöfe>o,*i ktltli., 
b|n«ch. unin. K. UBd 2,3»o B., woran- 
lorriele Zigautiex:, die »Is Mutiker inl 
Ltnde mnlicx-zielieB. Bereimng you 
^rbisül. ^ 

GitlathieUj Beritt. D. in der Skot Sh. 
loibargh, mit ivooo B. Wollen zeuch,« 
vtberei nnter dtm Nanyen ÖalaiiiieU 
W». '• 

&a2afs, Osm. St. an der Donan, im 
Moldau. Bez. Kohnrlu, mit 5.000 Einw. 
9«Ten am Strome; beträchtlicher H«n> 
Ml, beton der 9 mit Wein,. Wachs, Ho* 
ftifi, Hüutein , Pfiaomen« Vi eil. Pfeifen- 
mten. ' Schi£Eiw«rf le. 
y Gals9ongy Aaciat» klein« Prolins auf 
IcrSüdkaBCe von^Celebe«, deseen Ma. 
^he^Bew« fftr die beCfftea Seeleute der 
ttiel ^reiten. 

Galgary p* Jnguwcnen. 

GaUkirr^ Oalihtn^ Amer. VSlkertch. 
» Frana. Guyana bis aom Orinoko v sie 
Miahireich, lebt i^ntar sich verträg- 
B€b, aber mit den Kiiropßern in steter' 
{«ladtchaft, wie. sie denn sich noch 
J^IUg. unabb&ngig za erhalten gcwufst 

. Galieiat Span. Provinz zwischen ^o 
W \k" bi» iqO 5a' ö. Ju. 1«. zw; j^ ffi\ bis 
?»' 40" n. Br., im N. and W. an d«n 
ean.im 0. .an Asturias, Leon u. Val» 
lolia, im S. an Portugal gränzend. 
^•»1; 789.40 QM» Oberfläche; bergig, 
Wn weiten Xhalern und . einigen ' Ehe- 
>»n. Boden: meistens steinig und ma- 
Ifr, »trichweite gut und frnrhtbar. Ge- 
we: daa Cantabrische Gebirge, wel- 
ttei hier in üemVorgb. Ortegal u. Fi- 
l^rre unter das Meer taucht« Gewäs> 
f»' der MinhoySil u. viele kleine 1^-ü- 
ttenflütte, die hei ihren M, B.ias bilden, 
#erhanpt 44 Fl. Klima : an den Küsten 
märsigt, ajif den Bergen rauh u. kalt, 
1« luft im Ganzen feucht und nebe- 
Aut, doch geauxid. Produkte: Korn, 
|Nfliclvex% Flachs , Kastanien., Wein, 
'fiz, die gewöhnlichen Hausthiere, 
^tche, Bienen, einige, unbenutzte 
Kille; kein Oel u. kein ^elz. Volks- 
"^ ' i?9?' 1^1421^30» nach Antill6u aber 
10 Ind. , worunter 1^690 Geistliche 
jTSi Hidalgos in 7 Ciudad., 77 Vil- 
^r. 3i*2ßD., 5»6sa Pueblos und 3,«s 
ftfchsp. mit 99 kI. und 3 milden Stif: 
J^^fi«n. I9ahrungszweige : ein fleireiger. 
Jckerbau, der doch nicht zureichendes 
^»"0 liefert (Überhaupt 3,6Qj,23g Faue- 
g>«a allerlei Koratfrüchten ) , starker 
Weinbau (2,961,2» Arroben), Viehzucht 
!»t 18,290 Pferden, 17,090 Mauleseln, 



J,29o 
fiseln, 



.w — ' |8»66r Riadvieh , 764,- 
Uwe, 73,011 Zielen n., 148.236 Schwea^ 



1.699 



Bienenmcht T Honig 707, Wdchs 
9 Z.ntr.) , Fischerei und Leii^ewebe- 
ü: (5>550,a>0 Veras i»einewand, 20o,qqo 
"Btuad Strümpfe); AusA\anderung in 
«aide Provinzen : jährlich aiehen^ 
Hj^ all 1^,000 Galizier dahin. Aus-^ 
JJf: KindvieB, Fische, Leinewand, lei? 
" rßmpfe, Häute, Le- 
^ _ _ ch, Schinken, Wür» 

Kä^e, Pferde, Maulesel, Kastanien,. 
r»»<«, etwas Wein, Seife und Holz- 
J^J-en. Ausfuhr 1794.; 283,ni , Einfuhr 
g)7i8 Guldctn, die Bilartz mithin gegen 
«•Provinz." Staattverbindunc : Kali- 
f e«hdzt zur Krttiie v.on Castilla , hat 
^ tein eig4a« Jhro?inzi|dTe<:ht, teineii 



O/neraltapitlhi / eiiie kSttigL Aadiens 
SU Coruna, und steht unter den SJiOze- 
•en von Santiago, *Lngo, Mdndonedo, 
Orense und Tuj. Statt den Rentas pro* 
Vinciales zahlt es eine LandsteuVr voa* 
811,766 Gulden. Eintheilung: in 7 Prup 
vinzen. 

, Qaliläische* JSiUtt , s. Bahr el Tä»«- 
ryah. 

Galipöli, (Br. 40O 25' 33" ^- 440 17' 15'/) 
C\tm. Stadt und Hauptort einer Rumel^ 
ßandsch., den man als Stellvertreter 
des Kapudan Pascha ansieht, welchem 
zugleich dessen übrige Ufersiadte und ^ 
. Inseln untergeoi-dnet sind. Die Stadt 
liegt an der nath ihr benannten Meer- 
enge (dem Hellaspont), ist offen, hatL' 
aber 1 üsstes Kastell auf einer >nhöhe/. 
3 Haven und 17,000 £. , worunter lo^ooo 
Osmanen, 3,500 Griechen und 3,500 Jo- 
den. Griech. Bifchof. Einige Gewerb« 
und Handel. 

i^alitscH, (Br. Kqp ii'.L. 60P 2»*) Russ,. 
Kreisstadt am Galizkischen See, in dem.. 
Gouv. Kostroma, ^ipit 400 H. u. 3,900 B. 
1 Xeinewandmf. mit <o GeseUen.^ 

ÜalizUrty Oester. Königreich, zw. ^ 
20' bis ^0 35' ö. h^ und 470 ff/ bis §oP 46' ^ 
n. Br., im K. and O. von Rufsland, im. •* 
S. O. von der Moldau, im S. von Sie- 
,benbirgen und Utigarn, 4m W. von dem 
Oester. Schlesien begrenzt, i,5iS,az Q^«. 
grofs. Ei ne.ufl absehbare, von den Kar- 
pathen stufenweise abfallende Flache^ ' 
über welche hie und da ein bewaldeter» 
Hügel oder ein. FlnXsuf^r hervorragt; 
der Boden sehr verschieden« im Ganzen^ 
produktiv; Gebirge: blofs dieKarpatheitv- 
mit einigen Vorbergen ; die vornehm- 
sten Flüsse: die Weichsel *• der Oniestr, , 
Dunajez,. San und Wisloka« Kein Ka- 
nal, kein Binnensee, aber viele Teichef 
das Klima gemüfsigt.und gesund, doch 
reift hier di^ Traube nicht mehr im: 
Grofsen. Produkte sindJ Getraide allecr 
Art (34,801,500 Hetzen), Hülsenfrüchte, 
Rübiaamen, Flachs, etwas Obst, Holz,. 
238,790 Pferde, 34q,i66 Ochsen, 622,1^^1 Kü- 
he, 443,306 Schaafe, Schweiue^, Ziegen, 
Wild, auch Bären und Wölfe, Feder- 
vieh, Bienen, la Mark Gold, 1,065 Mark. 
Silber, 785 Zentner Kupfer, 2,538 Zentife^. 
Blei, 180,000 Zentner Eisen« i Million 
Stück Torf ; ii/g Mill. Flintensteine, 
i*9^3^844> Zentner Salz. Der Ackerbau, 
steht . auf einer niedrigen Stufe , auch 
die Viehzucht wird in allen ihren Zwei- 
gen vernachHssigt-; demungeachteMührt 
Galizien an Stapelwaaren Korn, leben* 
des Vieh, Pferde, Butter, Honig und 
Wachs, Salz, Flintejisteine und seine. 
übrigen Metalle aus. Der Kunstfleif«. 
hat sich in neuern Zeiten gehoben,, 
doch werden kaum die nöthigsten Be- 
dürfnisse des Lebeiis verfertigt, und an- 
Iser etwas Leinewand , Xabak, Holz- 
waaren und Eisen- und Kupferkeschirt 
dürfte wohl Galizieti nichts an aas Aus- 
land abgeben können. Die Zahl seiner 



den, 72,oooX)eUtscbe, 5,500 Armenier. 2,000 
.Zigeuner und 550 Griechen. Pi^ Mehr- 
heit bekennt sich zur kathol. n. eriech. 
unirten Religion, mit 2 Erz- u. sBischi»- 
fen, 70 kath« und 14 griech. Kl., 1,066 
kath..and 2, göo griech. Pfarren , x Uni- 
versität, i Lyzeum, 1 Normal- , iSKreii- 
una 2,624 Trivialschulen *, doch findet 
man auch 015.000 Gnecheu, 300,000 Juden,' 
I4,a]0 Lutheraner, 8,800 Philippoi^en, 
6|ioo Reformirt« und goo Mennoj[uteM . 
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oder B«bAB«r. Die Zahl der Stfidte be- 
lauft »ich anfio3[, ier Vorttädte auf 
69, dpr Marktfleck<^n auf igo, der Dörfer 
auf 5,890 u!. der Hüuser auf 595,51^. Galiziei^ 
anacnt ' ein Oesterreich. CjOttvernempnt 
gLQs, das feinen Sitz zn Lemberg^ hat, und 
-welches i'ä i8.Krei«ämter eingetbeiit ist,' 
Ti Bochnia, i) Brxezani , 3) CzernowitZf' 
4)Jaslp, 5) Kolomea, 6. Lember^, 7) 
My«lenitze, 8) Przemysl, 0) Rzeszow, ' 
30: Sambor , ii) Sandecz , i?) Sanock, 13) 
,£tanisUwow, 14) Stry, 15) Tarnopol, lO) 
Tarnow, 17) Zloczow und ig^ Zotkiew/ 
1)a9 Apellations und Krim inalobe r^e- 
- nrht befindet sich ztl Lember^, die 4 
Xandr<>chte zu Lemberg, Tarnow,'Sta- 
mislawow und Czernowitz. Galizien 
•wirft jährlich etwa 12 Millionen Kaiser- 
-^uldea ab (Demjans stat. >ScHilderung 
Von Ostgalizien), 

' Galladzet, Asiat. Gebirfskette, der 
xnan als Gtänz|;ebirae zwischen Birma 
und PegvL auf üen Charten einen Platz 
'hinweiset. . ' 

GallapngoSf eine Gruppe von mehr 
als 200 theils etduern unu kleinem, In* 
ae^n, theiU Klippen im grofsen Ozean, 
"> vrelch]» 'die Spanier zu ihren Südameri- 
Itanischen Besitzungen, und zwar zu 
dem Vizekßn. Neugranada rechnen. Sie 
liegt gerade unter der Linie. Die »rÖ- 
Jsern Inseln , voz'u Albemarle« Norfolk, 
JVarborough, Isabellet Wepane«, los Her- 
anlanos etc. Gehören 1 mögen gegen 2^ 
oM halten, haben aber so wenig sülses 
"Wasser," als eine blühende Vegetation, 
4Und alles, was sie lieJem* besteht in 
Schildkröten , daher sie auch Schildkrö- 
teninseln heilsen, Strandvögeln. Phoken 
und Fischen. Sie sind sanz unbewohnt. 
' OaClat-ate, Oester. Mfl. in der Hai« 
Ifind. Plgz. Mailand, mit 3,345 E. 

Galtardon,, Franz. Mfl. am Coise» 
«95 H. uttd 1,253 E'» i*»' Dep. Eure-Loire, 
JBz. Chartres. 

• Gallas, Afrikan. Völkerschaft, wel- 
«che sich über einen grofsen Theil des 
östlichen Binnenlandes ausgebreitet hat. 
3Die wildesten Ureinwohner, die Afrika 
aiat: ihre Speise besteht gewöhnlich in 
xohem Fleisch^, ihre Gesichter werden 
ainit dem Blute der Thiere gefärbt, die 
«ie getödtet haben, ihr Haar und ihre 
Xörper mit den Eingeweiden als Zierde 
umwunden. Bei ihren kriegerischen 
^tigen morden sie alles, was in ihre 
IHände fällt. Sie sind von langer Sta- 
1;ur, haben eine braune Gesichtsfarbe 
,^nd braunes Haar, wodurch sie sich von 
^en Negern unterscheiden. Diese Ta- 
. ' taren Airika's , wie sie Malte Brun wohl 
«ineigentlich nennt, haben sich einen 
', f^rolsen Theil des vormaligen Habt seh 
nnterw^orfen, und sov/ohl in Amhara, 
als Efat-Schogf eigene lleiche gestiftet, 
liier aber die Sitten und Sjprache der 
Besiegten angenommen, kleiden sich u. 
leben auf dieselbe Weise, wie die Be- 
wohner von Habesch. Man nennt diesen 
Stamm Berlamagallas. Die >m O. w^oh^ 
Hen, heifsen Borengallas , die südlichen 
•ind wenig bekannt. Sie haben Könige 
ni^d Oberhäupter, und sind sämmtlich 
, Fetischdiener. 

Gallatin ^ Nordamet, County im St. 
Kentucky, mit 5,307 B. 

GalUga, Span. Fl. in der Prov. Ära.* 

Son, welcher auf den Pyrenäen der Er- 
e entquillt und dem Ebro , anweit 2a- 
«agova, zufällt. 

Gallggos^ Strom in Patagonien; Q. 
unter 47» s.Br., aus dem See Kotugu'ape, 
M. um 51O 45' $, Br., in dem Atlantischen 



dzean.' 6eine Mfi&diiiMr m«dd 4^% 
Nbdalei. ' 

S. Gallen^ Helv. Kant. zn26P>96^1 
27« 90' ö L. und 4fio 6»' ^*» ^"^ 3*' "• ' 
im N. an Thurgan nad den Boden» 
im O. an Oberösterreich, im S. anBfti 
ten, Glarns und Schwyz, im W. 
. Zürich gränzend u. den Kanton ApM 
Zell einschliefsend. Areal: 53 QM. Ob 
fläche: im südlichen Theile ziehen i 
rauhe, mit Schnee und Gletachern 
deckte , Alpen hin, im N. findet ia 
i^eitert Thäler und Ebenen. Botfi 
in dtfn Thälem ziemlich fmchtiM 
doch, besser z. Viehzucht, alszumAcki 
bau sich eignend. Gebirge: der Ki 
morf 4t329 Ptifs Über dem Rheine, i 
Sentisi die Alpen von Sargan« und T< 
genbarg. Gewässer: der Hhein, diel 
min, daar, Sitter, der Bodensee, i 
Wallensee. Produkte: Getraide, Mt 
viele Kartoffeln, etwav Wein, Fl«< 
und Hanf, Obst, HoXz, die gewöhnlici 
Hansthiere, Wild, Fiache, Eisen, San 
und N^ühlsteine, mineralwasser. Wi 
rnngszweige: Viehzucht jst Haapft 
werb, nach ihr der Feldbau, dannFib 
ken in Musselin und andern Banmw 
lenwaaren. Einw. : I54,.ooo, »8031301 
worunter 3/^ Katholiken, die nbH 
reformirt. Verfassung: aristo-^demol 
tisch; der* groXse Rath besteht aai 
kath. und 66 reform. , der kleine «in 
Mitgliedern. Kontingent zur Baal 
armee: 2,630 Mann ^ Geidbeiljrag: 3I 
Schweiz. Franken. Bintheilung: Ut 
Distrikte. 

S. Gallen f (Br. 470 Ji' 30" L. 26» 
30") Helv. Hauptstadt de» gleich». Kl 
an der Steinach, zwiachen 2 Ber| 
Sie ist mit Mauern und Graben un 
ben, hat 7 Thore, 3 Vorstädte 
ref. , I kath, K. , oder die- Stiftskir 
(letztere im Umfange der vorm. doJ 
eine 37 F. hohe Mauer eingeschlosiel 
Benediktinerabtei , deren Abt ein Ffl 
des Deutschen Reichs war) , i Ho^ 
Zueht- und Waisenhaus , 1,400 H. I 
8>ii8 Einw. , worunter 730 Katholw 
yVkadem. Gymnasium mit q Klaa 
Stadtbibliothek mit Münz- und Ni 
ralienkabinette, Bibelgesellschaft; 1 
nen-, Barchent-, Schleier /Seideani 
Taschentuch • und Mnss«linweberef 
Kattandruokereien, Stickerei, BUic{ 
(1787 wurden gebleicht 57,96» StS«! 
Spinnerei, Gärbereien , Handel) b«« 
ders mit baumwollnen Waaren. 

S.Gallen, Oester. Mfl* im InneHJjl 
Kr* Brück, mit 50 H. und Eisanwerkt 
Cnweit davon das Schi. Gallenstein. 

Gallenbachy Baier. D. in dem St' 
liandg. Berchtesgaden , mit sehens^ 
digen Sal^anbrüchan und Marmorkl 
pen. / 

Gallenkirchen, Oester. Mfi. an 
111, in dem OberÖster. Kr. Bregenz. 

GalUse, Päpstl. Mfl. und Schi, iß 
Dlg. Viterbo, wo ehemalt daa alte ' 
cennium gestanden hat. ' 

Gallia, Nordamerik. Cöunty itti 
Ohio, mit 13 Ortschaften und 4,181 B. 

Gailiano ,/Tosk. Mfl. in der Froi| 
Florenz. 

Gallignana, Oester St. ttud Schi: 
dem Illyr. Kr. Flame, mit 330 H. « 
r,3oo B. Korn - und Weinbau. • 

Galliopolis, Nordamer. St. am ÜB 
in der Ohio. Coonty /[rallia, mit 80 
und 448 Einwohnern » ~von Franioil 
bewohnt. ] 

Gallipoli, (Br. 40Ö »/ £. 550 45') n 
^tndt in der Provinz Otranto. 5ii.tt4 
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1^0» Tareüt Jttitttn swiiMlwv- 
^^ . die vam Heere umge^eft sind, 
teittelfft einer Brttck« mit dem fe- 
Lande zasftmiHenhäneen , ist fe»t, 
[Kancll, 1 Kathedrale, 4 Pf k., SKlö- 
■*" I Seminar und 9,13? I^. Biichof; 
n ; Handel niit Baumwolle, Oliven- 
td Frtidhten. Ml. in MnsAelinntnd 
KwoUnen Zenchen. , 

railn'eukircheMf Oeflter> Mfl. ^nd 
. in dem Kiederötter Mülil viertel. 
~ allspach,- Oester. Mü. und Herrsch. 
fiiNiederöi^terreicliiftcben Hausruck* 
el. 

htlluecio , Sit. D. in der Njeap. Ter- 
Lavoro, mit 1,676 E.. 
rmliura^ ein» der ^intheil. « welohe 
Giiarten der Insel Sardinien geben/ 
ibsr län|^t veraltet ist. 
> Gatmi^r i Franz. ^t. an der Coise, 
3[p. Loire, Bz. Montbrison, mit 5K«, 
iP-> 580 H-und 2,320 Einw. Sämische 
irgirberei. 

'melli^ Sard. St. auf der Ostküste 
[flsel Sardinien in Capo di Cagii^ri, 
'i Bischöfe. Seidenbau. Mf. v«>n 
«Ben Taschen tu cherm . * 

\tLltgmrben^ der höchste Berg in Ost- 
tsen, docli nur «in ,Hügel , der liok 
t höher als 506 F. erhebt. 
«Jvrs, s. Jiappai, 

tnlwcjrf Bxitt. Meerbusen auf der 
Iküste Xrelands , zwischen aen 
atys Galway und Cläre, vqt demseU 
liegen die Inseln Arran. 
)alway^ Brilt. County, ili der Irisch. 
' Cpnnanght, zwischen 70^22' bis ^0 
L. und,5»<>5j' bis 550 43' h. Br. , im 
Mayo'» im O. an Boscommon und 



C^i 



9&^ 



. _ ^ bis 550 43' ix. Br. , im 

IiMayo^ im O. an Boscommon 
, im S. an Tipperary und Cläre, im 
tt den Ozean gränzend> Q[>38 QM.. 
I mit ii7,4^«iO Einw., in 3 St., 116 
sp. und 1^,576 H. Ein wellenför- 
» ebenes •, zum Xheil morastiges. 
Theil mit Berten, Hügeln und 
«gefülltes Landv ^«» ««^ dwn öde- 
Ireiands gehört.; die Küste aufser^ 
tJitliGh zerrissen, mit vielen Buch- 
i der gröfste ^lufs der Shannon; 
oenseen, die Loughs Corrib , Mosk, 
B. a. Das I.and tangt mehr zur 
isu9ht) als zum Ackerbau, und diese 
ht daher, nebst Fischerei und Lei- 
lÄerei , den vorzüglichsten Nah- 
{fzweig ans. Man führt aus; Vieh 
Viehjproda^te , besonders Wolle, 
is*> Häringe, Holz und Lei^ewand. 
«eilung: in 14 Baronien. 

Qalway^ (Br. «0 la' I-. 8© 32') Britt. 
ptstadt der g^eichn. Irisch. County 
Ist greisen G«lwaybfci; etwas befe- 
1 mit 1 Fort , 974 H. und mit den. 
>t, 12,000 Binw. Bischof. Leinewe- 
rimit mehr al* 200 Stühlen. Beque- 
0. sicherer Haven ; Handel ; Lachs- 
Haringsfischerei^ . , 

lamachesy Franz. Mfl'. an derBresIe, 
>ep. Somme, Bz. AbbcvjUe, 1 Schi., 
B., 1,037 E. zdJalir markte. 
^ünibarai, Oestef. Mfl. au einem Ka- 
m^it 2,000 B., in der Mail. Dlgz, 
bot 
^amHa^ grofser Afrik. Stroni, deisen 
>ai oder an dem Gebirge' Kong sich 
in*«. Er durchströmt den südlichen 
i von Senegambien^ Und ergiefst 
Unter 150 20' n. Br. , zwischen Kap 
im S. , der kleinen Vogelinsel, 
in den Atlantischen O^ean. Sein 
«r Lauf betr&gt nur 120 M., aber er 
in <ier trocknen Jahrszeit eine er« 
Uche Wassetmaste, und ist bi« Ba« 



Meonift, OoM. ron «ti^rM., £fir>^ck^Ei 

vo^ 150 Tonnen fahrbar. 



Gaming, Oester. Mfl. am gleichn. 
Vi. , in dem NiederÖster.' V. O. W. 
mit 77 H. Bergölquelle. 



V^> 



^ambi0rsins€lnr, Anstlralimseln, tu 
dem südlichsten Archipel gehörig. $ie' 
haben höhe Be«ge,'.stark bewalde telThtt« 
1er, viele Einwohner, Und bestehen a^s 
einer grofs^n und einer Menge kleiner 
Inseln, zum^.Theile bloXs^n J^elten» Sie- 
sind von Wilstfn gesehen. 

Gamla CdrUbx , Alt Carlebx, Rus's. 
St. an einer kleinen Bdcht des Bbthni- 
schen Busen, im <90uv. Finland. Sie ist. 
gat gebauet, hat 1,710 B.;. eine^Rheede 
und Handel mit Theer, Pech u. anderen. , 
Forstprodukten. Pechsiedereien; Schiff- 
fahrt mit 17 Schiffen. 

Gamla Upäala^ Schwed. D.. in Upsa« 
lalan, i M. von der Stadt Upsala. I^er 
seanddas in Schwedens Urgeschichte so 
berühmte« Upsala, der Nationaltempel 
und dei: ^itz der Skahdischen Ober-' 
könige. 

Gammertingen, Hohenzoll. Sigmaxt 
St. an der X^anohart, mit 600 Einw. und 
fiauptort einer Freiherrl. von Späth- 
sühen Herrschaft, welche der Hohehzor- 
leriischen Hoheit nnterworfen ist. 

. Garns , Helv. Mfl. im Kant, S^alc 
len. UnWelt davon in einem Yvalda 
das Bad Grämpeien. - ' « . 

Gßtnsa y Airikaii. St.t unter dem Am- 
ba Haib, ^\ dem Reiche Tigre , Provin«- 
Samen, welche meistens mit Mohame- 
danern bevölkert ist , n.nA einen lebhaf- 
ten - Zwischenhandel zwischen Gtonda^ 
und, MasAowah unteshält. 

Gan , Franz» St. am N^es, im' Dep. 
NiederpjPrenäen, Bei^. Paa, 160Ü. un* 
mit dem Kirchsp. 2,5^ E. Gärbereien; 
^Weinbau j Mineralbad. 

Gandelus^ Franz. M^. mit 168 H. imd 
A)0 Einw«, im Bep. Aisne, Bes. Chäteau- 
Thierry. . . > 

Ganderkefa , Old. Pfd. von 76 H. nnd 
50t Einw., und Sitz eines A., in dem Kr. 
Delmenhorst, weichet 1,185 H. u. 6,89^ 
B. zähU- - 

Ganderjheinij Braunschw^eig« St. iindl 
Siftz eines Kreisg. von 2V2 QM. , 1,166 H. 
und 8»5W B. , im Harzdistc Sie liegt an 
(ler Gande,, ist ummanert» hat 4 l^ore, 
I? Vorst., I ifürstJ. Schi., i vorm. Abtei> 
gebäude, 2 K., 1 Hosp. , 3Q1 H. und 1,941 
E. , die vom Gartenbau und städtischen 
Gewerben sich nähren. Stiftsschule» 
Vormals Sitz einer gefürsteten Reichs-, 
unmittelbaren Fraaenabtei. 

Gandhapur^ (Br. if> i54<) Hind. St. in 
der Marat. provint Aurmigabat. ' ■ 

. Gandia, (Br, ^390 2' C' 160 42') Span. 
Ciudade am Alcey, in der Pr. Valencia; 
wohlgebauet, mit i Pfk/ , 4 Kl. und 6,300 
E. Societät der Wissenschaften. Sei- 
denweberei ; Seidenzwirnmnhlen ; Znk- 
k er rohrala'n tagen in der üppig. fruchft- 
bajren Iluerta. 

Gandmöy Oester. Mfl. in der Dlgz. 
Bergamo , mit Tuch - und Seidenwebe- 
rei; Seidenbau. 

Gängelt^ Preufs. St. in der Provin» 
Niederrhein, Rh«. Aache»; mit 067 E. 

Ganges , Franz. St. am Herault, im 
Dp. Heraillt, Bz. Montpellier, 1 ref. K., 
470 H. und 3,622 B. Kadia- und Seiden- 
strumpfweberei ; GärbereieÄ^ Unwert 
davon die Grotte' ^e% Fees völler Sta- 
laktiten. ' ^ 

<?a7ige«, Hin dost. Strom, dessen wahr- 
afchelnl&he Quelle, die übriffMia noch 
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vijMt tßn$M .ntormhl itt, ftlif dt* Ge- 
birge Himmaleh sich befindet. Br tritt' 
l)M Q»iigoiitri ai» d^m.6et>irfey aber 
«^■t darch die Vereiniitung mit dem 
Jumna wächst er va einem so xnächti- 
mpa Strome au, dals seia ttette wohi i/^ 
Dia* 1/4 M. hs^it wird. Ii^acbhec iiixnmt 
er noch den* Gogffrah« ^«n. Soane and , 
Gattduck anf. Btinra 40 M. von seiner 
Mündung f&nct diis Delta dot- Gange« 
an,, welches ann:h seine beiden Arme 
, Kotflubi|xar. und Jeliinghy gebildet 
wird, o. welches er , wie d«r Kil t durch 
re^j^elmllXsxge Üeberechwemmungen he^ 
•fruchtet. In diese «nd einige andrr^ 
Aeste sersplittert, fällt er in den Benga- 
.lisehen Busen. Der bei den Hindat 
lieilige Fl. bietet von da an^/^** ^' ^*^ 
. Jan;ina aufuimint , eine^ ununterbro- 
chen» Wasserfahrt dar, und ist gegen 
3pFafs tief; höher hinaufmacht er meh* 
rare Wasserfälle. Sein Lau^-von seiner 

Kisttmtiv<on Quell« bis zur Mündung» 
tcägt gegen 220 Meilen. — Aufsev dem 
bereits gedachten Fl., ist gewi!iSermar»en 
.iio«h ein wichtiger .Nebenflofs des.Gan- 

frSy der Brumaputer. wovon ein Theil 
ei Luckipur demseloeh zustz'ömt. 
Ganjam, Gandsehanif (Br. X9C 23' L. 
los^ 58'.) Britt. Seest. und Hauptort einet, 
der 5 nördlichen > Cirkars in der Fräs. 
Madrai^; n^it i Fort und i Haven, worin 
1611 83 ,bch«£fe, mit-9,4170 Tonnen ein - u. 
806 aait 2^,802 Tonnen, ausklaritten. »«r. 
Werth der Importen betrag 106,250, der 
Bxporten 4712503 Rupien. 

Gannm,ty Franz. Hanptltadt eines Bx» 
"Von 20,93 QM u. 5g,406 ET , im Dp. Allier 
. SML Axmeiys, mit 1 Hosp., 700 Ii. u. 4,134 
B. Korn, «und Viehfaandel. 

Gansbackt Bad, Dozi« in dem Marg- 
Kr., B. A. Gemsbach« m'it 49 H. und 33M 
£. In der JMähe merkwOrdige natürli- 
che Granitsäulen. 

Gaj», (Br. 4**^ 33' 57'' I- 7^H' i7n 

. JPranK. UAuptstadt des Dep. Oberalpen 

und eines Bez. v^on 45,36.QM* und 69,005 

'V^-y QcV« M. von Paris. Schlecht gebaut 

und gepflastert, mit dem Fort Baymure. 

S&. , 1,200 H. und ^,593 Einw. Soci^te 
'Emulation i Museum mi( dem prächti- 
HCT! Denkmale det Duc de Lesdi^ui^res. 
Glirbereien, Wollen- und Seidenwe- 
berei 

Gürabusa , Oam. Fcitung auf einem 
Meinen. Eilande an der Küste van, 
Kirid. 

■V Garbiehy Osm. Distr. in der.Aegrpt. 
Provinz Bahri ^ zwischen den beiden 
Hauptarmen des Nil, mit der Hauptst. 
Mehallakabir. 

Ga-rdf Franz. ^ep. im südöstlichen 
Frankreich, zwisthen. 21O 4' bis 22« ai' 
ö. JL. und 0> 32' bis 44O 26' nördl. ßr., 
vo^ dem Mittelnieet-e und den Depart. 
XiOz^re, Atd^che, V^aucluse, Rhone mün* 
j düng, Hevault und Aveiron umgeben-t 
xq5,is QM. gro£f und von 322,141 Xudiv., 
viror» gegen 90,000 Reform-, be'woknt. Ei- 
ne von den Sevennen i;imgebene l<ftii<il- 
achaft,. wellenförmig eben, blofs im Öz. 

' Vigan bergig uud die Küste flaehi Die^ 

-^ vorn^hm»teii Flüsse sind der Rhone, def' 
Gardon, -der VMourle und Alfon. Meh- 

- r*iTe Kanäle zur Schilffahrt und ztt 
Xrockenlegong.der Moräste i einige Tei- 
che ; das Klima warn , fast keine Win- 
ter, aber heftige Stürme , der Sirokko 
vUnd IMhrriaden von Mücken. Den Reich- 
Sbum der Provinz macht der Wein, die 

• Rosinen, edlen Früchte, Oliven, (jährl< 
150,000 Zentner), die Seidenkultur (1,300 
Zatr.) «uld. die Biene^sucht. Ackerbau 



nncT ViMbsiieht ' sittd beiKe' tbi 
sigt , dagegen* der Knastfieifs in ^ 
Wolle und Bacuiiwolle mtd leiden 
gbttständes äuTserH lebfaaftr Man 
atie: Wein, Branntwein > Ro^i|«&r^ 
stanien, Sämereien, Olivendl , Gr-^^ 
d'Avignon, Pfeffer j KaM^rn.; StLti 
-Käse, Hamniel^ vj^Umi Fabrii 
Wolle, Peccaisalz und SpleXsglanx« 
Provinz , ■ welche 4 Depat. zur Kmi 
schickt, eehört zur^ Militärdivii 
zur 15« iorttkonseryation, zi>r Ui-öi 
von^Avignon und unter den tköa. < 
richtshot von Mimes : sie zerf&U« I 
B%»M 38 K»nt. u. 365 Gemeinden. * 

Garday Gester. Mfk fm Ostufer.^ 
gtffichn. Sees, in der Venet.^Delegaxi 
Verona. 

Garda, Oettor. -Landiee zwiad 
Tyrol, Venedig und Mailand, 7 M. k 
und I bis 3 9/C breit. Br nimmt ' 
W^ftsser dea Sarcaauf, welclies er' 
Pes^hiera als Mi^cio iHoder atotl« 
in so tief , dafk^ er die sfiLrkftten Sc]« 
tragen kann, und wird von 2,W^lm 
beherrscht, dem Sover oder devfi nöi 
und dem Ora' oder« dem südiicbeiL.' * 

GardttHney Fran«.St« mit- 2,: 
im Dep.< Rhonemündttng, Bev. 
lonenbaü. * 

Garde Fr£net. Franc. Kirchift.- 
s(,69i Br«, im Dp. Var, Bez. Dr^gnig» 
Untmacherei, Gärberei , WoUeBxeoi 
nianuf. ) Bisenmine. .Hier soll «las 
Fraziuet gestan dp n. haben 
■ GardäUetn, (Br. 52O 52' S4">. Pr« 
Stadt an der Milde, im Sachs. R| 
Magdaburg, ummauert, mit 3 Thorep 
Marktplätzen, auf deren einexa i 
landssättie »teht, 2 K. , 3 Hosp>, 50( 
und 3,240 E. Tuchweberei» Gärber« 
Bierbrauerei (die ^^kannte G-Arlei). J 
burtsokt des Philologen Joacbim JU' 
+ 1744. 

Gardena, s. Gröden. 

Gurding (&r. 54P 23') UStn» 5$t. in 1 
Herftogth. Schleswig, LanAacbi Bid 
Stadt, -mit i K., x larein. Soburle , 2». 
rnid 900 B. f die vom Handel , Ackert 
u. s- w. lebeni 

Gardoity Finanz. Fl. ina.Dp. Oard.,^ 
auf d -m Berge Malpat. Er tlreiiJt 1^ 
in 2, bei Rivesaltes w^ieder citMmAi 
stolsende Arme, und fällt b»i d 
dem Rhone zu. < 

Gardonfj Oester.A^fl.jmThMeT 

Sia, d*' Mail. V\^. *Brescia, mit-l^ 
. Rerühmte Fabr. v. Schief« gewehiM 
die nach Spanien u. die Levante abgeii 
werden. , 

Gartan, Afrik. Gebirgskette in i 
Staate Tripolis, welche eine Fortaetaf' 
/des Atlas- ausmacht. 

Garessio t Sard; Mfl. am Tanavo, 
Fürsten ihnm Piemont, Prov. Mondifl 
mit 5 Ffk. . 2 Kik. und 4«?9e B. In 
Nachbarschaft wird, schöner pfirsii 
her iVfarmor gebrochen. 

Guiganot '9iz. Gebirge in der P( 
Capitanata , zwischen ^0 1^/ bi^ 3^0 x' 
und4io 30' bis 41O 51' ix.. Br. , ein Zr 
des Apennin ,< der eine fast airltaUöi 

Se GrCippe von Qebiiqgon und .Hü] 
ildet. Ei ist übrxfien« eine blolse 1 
se von Kalkstein, die mit hohen Bacl 
Bichen, Fichten, Tax^s - , Terp« 
und Mastixbäumen bestanden ist; 
gute Viehweiden, aber • keine. M< 
iai. 

Gar^nano» Oester. Mfl. «nGan 
in der Mail. Dln. Brescia, nit 5,4091 
Qalbka^^HandeL 
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GäT. , 

\r^ian9^ 4Ss. Fl. in. dir Ke«f ol. ' 
ET- «L^Ä^oro, Q. aaf djem Apennin, 
m} TaffJiacotio, au« 2 Quellen, He- 
aiVasiUif sich bei Soxa verfiuiffti M. 

A JV|;£erbase}i vou Gaetä; Nebftnf}. 

Bbxieno , Gari , Melfa und Kapido ; 

(Ar und reich, an Aalen. 

»r/iVj, Britt. Dorf vd Kirohfp. 

tniDAdy der Skpt. Sh, Dombarton. 

ruert das Matiiexnafeike^» Meptr, 

ifarliny Prant. Sl. mit 45 H. und 53B 
W., im Dtp, Niftderpyrenäen, Bezirk 

^^PV> . PrettXa. D. in dem Sächi. 
«. MaÄdeburjT, mit 28 H^ und 16« B., 
!«Men NÄhe man viele cjtnielne oder 
^einander geschichtete ^ranitblöeke, 
^nbetten, und et. 

Urmisch^ Baier. Mfl. an derLoiiach, 
rmliar. X^andger. Werdenfels, mit 
J. nnd 1,320 E. , welche' JOachschin- 
i verfertigen , und eine Salpeterjie- 
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8 ß»rttmjf*, Fnnz. El. im Oa. Ctmm. 

kleine SÄ"'" ^'"^ • »' •'*«' W^ 
jSr'»w' H'n^Mfl. «ndSit« ein«! G«- 
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Gypsmühle nnd Flofifahrt unter- 
r-*i. Hier ist der Sitz des Landge- 
is n. HentAmts von Werdenfels. 
Qarmouth , JBritt. D. an der M. des 
^•«H^-i^^ ^^^^ Sh. Murray, mit Ha- 
, Schiffbau , Sägemühlen und .Holz- 
Muir. 

hrttüche, Franir. St. ii»d Schi, mit 
^ ^i?Ä/»*7a.E., im Oep. y«tia4e. «2. 
« d'Oionnye, 

'urn$ee, SchlemmOy Prenf»« St. ?wi- 

M 2 Seen ija dem Wes.tpreufs. I^gbz. 

«Bwerder, mit i Inth. &., jj H. und 

Ur^nnty Franz. mächtiger Strtfm. 
ntjprineft in dem PvrenäenthaleAr. 
•Jäüft von S. nach N. W. , wii^d bei 
K ichifrhar, nimmt bei seiner Ver- 
rung mit d«rr Dprdo^ne den 14 amen 
*de an, und g«-ht bei dem Tour de 
ffonan durch 2 Mündungen Pas des 
nn* Pas d* Grave , 10' M. von Bor- 

»■^2^1? V* Oaeanr Bei «einer M. ist 
»ofaö breit, und die Flut steigt 
_^ Jß#"e, j2 M unterhalb Bordeaux 
L, r ^5 ^\^m^ in seinen 90 Meilen 
en Laufe den Arrifege, Tarn, Baisa, 
and Pordogne nebst andern gerin' 
'*• auf. <■ " 

m^S/L^'^' l^ordamer County irti$taa,. 
«arr^Ti», Garudas, Hindost berjti- 
mx, an d^'n nordöstlichen Granzen 
ilens, zwischen 25 und 260 ßr. , im 

SJ.?^'*fe??**^y^ *"* ^- vo» Asseip 
*Bit »leser Bergdistrikt, dessen 
S.?^u*x^*^'l ^""^» Tribut zahlen. 
R4w"*ll'^"*'^*^f "^ J?' ^ohl bevölkert! 
jmwobÄipr sind Hindus von , licht- 
UerF«rbe, wohlgebildet und be- 
h »iure Religion nähert sich der 
Maischen: An dem Fufse der Gär- , 
feairge ^wohnen die Hajins, ein 
■A ^^ **«^^ i*» Sitten und Lebensart 
yfn Garrows unterscheidet. 
[«T», Franz. B?lfl. mit 100 H. und 
uVn? OP\'P^**^«rp?^^«nSen, Bezirk 

^'Shf te^*** *** "^^^^ ^^^^'^ ^"^ **' 

&1*^*^^^' ^^^ ®^^^' vormali 
^JUej^, m dem Isar. |,andg. Waa- 

rars, Oester. Mfl. an der Kamp, im 
(«•»rter. V. O. M. B., mit x sÄl S 

i«»!fj H»a. *^ Gericht in der I^rv. 



Woiw -PodlaclMen , mit 81 H. 

Pforten* f^'^^^'i«' «^^^ 4j'horea* « 
^orten, 5 K., x Hosp., 37t H. und 2!*» 

». BaumwoUenwaberei mit 145 A?b 
Gfirz Prenfs. St. auf der Ibael r«. 

?5Sf;"*"^*^*'^^ HieriSndvo/mLÄ! 
FürsteV'^' Äe.idei)z de.- .Rd^i/ef^ 

■ G^orzf, Han, Dorf und Gericht in dM- 
^ 'r«^i^"*''V«* Sit ?8 H. and 740 B 

Gaskr^n^fchM Meer, ein Tfaeil da« Afc^ 
Untischen Ozeans, an'derSüdwepikü«^ 
von Frankreich, ^on der M der Garon* 

Gtf»«» , Preafs. St. an det Lubst i« 
dem Branaenb. Rgbx. Frankfiirt, mi^^ 

Schuster und 8 Leineweber. • ** 

. Qassino, Sard. Ikifl. auf dem AbhaM«« ^ 

Gastdürf^ Drz 
am Qbertka, ix 

kL°"4ss;:f«" "«•• »*^"«- «^- . 

»•«werke, deren Ertr«, ohne KuSfe* 

Gflf*fMn^, s. Huiomidsch. 
• F*^^i!^^^'j^ ^"^«*- D. an d er M, d Fleet 

Gat€sheßd, Britt. Vorst. von mw- 
cajtle, m der Engl. Sh, Durham, mit 
l^ % '*'*d <^4 , E- Mehrere. Gewerhi! 
bea. MarmorschUiferaien. "'^^«^roa, 

Gatschinay Russ. Luatschl. .an d»* 
l4.chora »Jidd« DuderholschenB?r«en' 
im St. Patersburg. Kr, Sonhia^Bal 

erhobener gariuger Ort. - ^ 

Gattinara, Sard. vSt. an der Sasia, in 

PfJc., a Kl.. 3,fer E. , Weinbau. ^ * 

,.a««(>o^<fi^«im, Hess. Mfl. am Flon- 
718 E* m der lUiein^rovin«, : mit ^ 

Tr«/«f^»^Sf^"^' (Br;450 8' L. i80 6') ^r. 
Hauptstadt ^m^s >Bez. Von 30.«, QM. u. 
ii4,i»a.E., im Dep. Ober«a?omier Sfe 
hegt an der Qaronne, und hat 4 K., i 

hV&i ^ '*''** *^'^ *• ^^- *» ^'^p* 

inZj^t^'^''^^/^' To9k..JW^; un* ^cW. ' 
Watn^^u1?d"Ä2^' "*** vonügUchem 
Gau;«g, I^ran». D. «m Luy, ipi Den. . 
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Gäukarntty (Br. 14.« 5£' I-- ^ 4') Hin«. 
St. in der Prov/Nor^kunar», in «inenk 
"Walde von Koko9paim»n belegen, mit 
äpd H. und einer heiligen Pagode. 

S. Gaultier , Fränfc/ St» mit 1,084 ^i 
i» Bp. Indre, Bz. le Blanc. ' 

Gaunersdorf, Qester. J\^fl, am "Wei- 
aenbache, in der Ni«flerö»tbr, Y» U. M, 
- B., mit tiö H. ü. T,Ooo E. 

Oaur^ Rntno^i oer yormaligen Hanpt- 
'fftadt Bengalen«, in der Brf^t. Pr£s. Kal^ 
kutta. Sie eritrecken sich a M. in fler 
Xiäiige an dem altea Bettelt Gange«, 
in der Prov. Ra|emal, und iind über Va 
M. breit. Man unterscheidet noch meh- 
' rerß derselben. 

Gautamapur , (Br. a60.io' X«. 97^ 54-^) 
Hindost. St. in der Prov. Allahabad, auf 
der Gr&nze der Prov. Agra. 

Gavardo , Öester. Mfl. am Chiese , in 
der Mail, Delegazion Breicia , mit 2|Ooa 

Gave de Gabas, Pranz. Fl. im Bfp. 
' Niederpyrenäen', Q. auf den Pyrenäen, 

f[. bei Pi;yrehorade , in den uave de 
an/ nachdem «er bei Oleron den Gav« 
d'Aspe aufgenommen, und den Namen 
Gave d'Qleron angenommen hat. 

Gave de G0ison oder de Mauleon, 
Franz. Fl. im Bepart. Niederpyrenäen, 
.welcher ^m Walde Irari entspringt und 
^der Gave d'Oleron bei Sauveterre zu-' 
f äUt. 

Gave d'Oleron, Franz. Fl. im 'Dep. 
Niederpyrenäen; Q. auf den Pyrenäc;n; 
M. in nen Gave de Pau. 

Gave de Pau, Franz. F|. in den Kie- 
4«rnyrenäen; Q. auf den Pyrenäen, M. 
■^n .den Adour. 

(^averny, jFr. Dorf in dem glefchn. 
^yrenäenthaie, mits^oE., im Dp Ober- 

«yrenäen, Bez. Argales. Hier entsprinfrt 
le Gave de Pan, welche einen prächti- 
gen Wai»»erfall macht, und hier sieht 
man die bekannte Bräche de Roland. 

Gavio , Sard. St. in dem Herzogthum 
Genua am Lamo , mit einem Felscn- 
schlofs. ^ ' 

Gavrax , Franz* Mfl. an der Sienne, 
jtn Dep. Manche, Bz. Coutances, 251 II., 
l,^ Elnw.' L.einewandmanuf. ; Kupfer- 
arbeiten. 

^ • Gavre^ Nied. HA. mit oflo E., in der 
Proy. Ostflandern. Oelmühlen. 

Gaweigur, Ghurgawil^ (Br. 2i0 46' L. 
050 51') jlfindost. Festung auf einem ho- 
hen und steilen Berge, zwischen den 
Quellen des Ponah jund Tnpt^, in der 
Prov. Berar, zum Gebiete des Rajah von 
' Nacl^pur «ehörig. 

Gawritouf, Rufs. St.' im Gouv. Wla- 
dimir." Kr. Snsdal. ^ 

Gaya, Kigow , Oester. offene St. im 
Mähr. Kr. Hradrich, mit i Piari«t©nre»i- 
denz, I Hauptschuie, 314 H. und 1,596 E., 
wor. 331 Juden. 

Gaya, PuloGaya, Asiat. Eiland auf 
der N. W. Küste von Borneo , unter 70 
n. Br, und 1330 4t' l,. 

Gay-a, Port. Mfl. anderM. desDuero, 
in der Prov. Minho, welcher jetzt eine 
Vorst. von Porto ausmacht. 

Garah , (Br. 24O 49' L. 102^ 44') Britt. 
St. in der Prov. Bahar , der Präsid. Kal- 
kutta, einer der heiligen Oerter der 
Hiitdus, .da hier Buddha, der Prophet 
und Gesetzgeber der Hinterindischen 
Volker entweder geboren seyn oder re- 
tidirt haben soll. Jährlich vyandern 
mehrere 109,000 Pilgrimme hii^her , von 
welchen das Gouvernement eine jÄlir- 
licho Abgaba von 16,000 Pf. Starling er* 



IKUt 2T/' M. entfernt H«gt die Mi 

würdige Höhle Nagurjenre. 1 

Gazy Kertes, OesCer Mft. a;tt der'-P 
?/r»,,4*'|[ tlng. Gesp. Eiienbur^» mi 
Wallfahrtskirche. 
Gaza, •. Razze. 

Gazaupony, ■ Framr. Mfl.', mit og^« 

im Dp. Ger«, Bz. Condom. • \ 

Gazelle nflufs , IVad el Gazel , Afi 

Steppenfiufs in Sudan, welcher aicb 

Sali de verliert. 

OaziUe, Franz. St. unvreit Akt h 
im Dep. Morbihan , Bez. V&nnes , i 
i,ji8o E. Gärbereien, 

Gazuartf Arabisches Gebirge, y* 
cheä sich auf der v^i tlichen Seite i 
Halbinsel bis »u das Rothe Meetn 
ttreckt. 

GdoWy Oesf er. Mfl. am Raba^ in d 
Oaliz. Kr. Bochnia. 

Gdow, (Br. 530 55' L. 46P) Rnss. Kn 

•tadt an der M. der Gdowka in den I 

pus, in dem Gouv. St. Peter«bur|^. 1 

scheret; Stadt- und Landgevrecbe. ^ 

Qeauga, Nordamer. County imJ 

Ohio, mit 8 Ortschaften u. 2,317 E.' \ 

Geaunex Franz. St. nahe am Bas. i 

360 E., im Dp. Landes, Bz. S. SeVer. 1 

Gtbel, 8. JDschtrbel. 

. Gebern, s. Parten. J 

Gehesee, Preufs. Mfl. tmteeit M 

Znsammenfl. der Gera und UnstraC,! 

Sachs. Kbs. Erfurt, mit i Schi., s SJa 

H. und 1,360 E. , worunter ?i Handti 

ker. Saflorbau. Unweit davon die Trfll 

merh dar Trattenbnrg. *, 

Gebhardihagen , Brannschw. D. ^ 
Domäne in dexa Kreisg. Saldern, 
H. u, 670 E. ^Grofse Steinbruche. 

Gebrazhofen, Würt. Mfl. mit (. 
in der L. V. Bodensee, O. A. Leutk 
Gebweiler , s. Guebwiller.' 
. Gcby , Asiat. Eiland zwischen l^ 
1470 I»., im W. von Gilolo» xqi. dcml 
Archipel gehörig. Es ist bewohnt, r 
noch wenig . bekannt. 
Gedern, s. Geudern. 
Geelen, Nied. Fl. in der Prov. 
bnrg; Q. bei Herzogenrade, M. beij 
seyk in die Maas. ,. 

Geertsherge , Franz. Gramnioni^,'U 
50^46' 1.. 21031') Nied. St. an derf^ 
dre, welche sie in 'die obere unB. us 
theilt, in der Prov. ^Westflanden 
Pfk., 1^ Klk.. 1 Uosp., issoo'H., i^e 
"Mf. in Teppichen, Decken, 1 Paj 
mahle; Handel mit Tabak. Von 
führt ein Kanal und ^ine I^andsti 
nach Aalst. 

Geervliet, Nied. Stadt auf der 1 
Putten der Prov. Südholland, mit 
Einvir. 

Geeste , Han» Fl. in der ProT. 
•men, welche sich bei Geest endorfii 
Elbe mündet und eine Strecke anf^ 
schiifbar ist, 

Geßihrliche Inseln, ». Bougainui 
gefährliciier Archipel» 

GefäU, Markgefell, Säch». St an 
Baierischen Gränze , in dem Voigtl 
Plauen, mit 153 H. and 705 E. Mus« 
Weberei, 1801 no.ch 601 Stück t nac 
verfallen. Viele GroIsanzinacliAr. 
Gefäll, 8. GföH. 
Geffer Churl , Osm. St. am Aat 
Paich. Haleb, mit 4,000 Binw., die g 
Zeuche weben und nach Hcdeb um 
takia handeln. 

Geße, (Br. 6(fi 30' 45" L.. 34O 4g' 
Schwed. Hauptstadt im Gefleboin 
an einer Bucht des Bothnitchen Et 
Geflefjärden und am Geiles trom. 
ist in 4 Quartiere ^etheilt» iiot b; 
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iacA« G4'M«ii,'i SHil., I Ratfali&nt, i 
^t Hosp., 1 l^uareth, öoo H. and 5,950 
jica des JLan'dllöfdingii, Gymnatiuiii, 
^drucJcerai. i Seg^Uucl^mnf. mit 50 
Hei terx).; Ziegeleien. t Havenj Haodel'; 
MfPfahrt mit 55 Fahrseitgen von 4,660 
-* StrÖmlin^sütschetei (5 l)is 6»oo9 

J*GefUh9r4s, Schwed. L*n ofierProvinE, 

Igiich« die- Landfchaftm Herjedalen^ 

klsinglasd und Gestrikland um£aX«t, 

Vanf 425,04 QM.f ag,u83 £- in 4 St. 

[ 2,167 U Öfen zählt. Hauptstadt ist 

^fie. ' 

G^ffrees^ Bai er. Mfl. auf einer Halb- 

el, die von dem Kernbache, und der 

bijtz gebildet wird, im Mainkreise. 

hrhaft'and gut gebaaet, mit 118 H. u. 

t £> 3^aEtireicn, Breni^ereien, Let-^ 

reberei mit 43 Meiitern, die aber 

Tlkeil auch baumwoUene Gewebe 

fertiff«n. Lebkucbenbereitnng^ 5 

plrmäBcte ; Indigo pflan.zung. Unweit 

[von ein Seirpcntinsteinbrncn. 

Gehlberg, (Er. S»® 41' J-. 28» 3$' 28") 

h. D. mitten im Thüringer Walde, 

iGoth. A. ZeU^, mit i K., 26 H» und 

|£. 2 GlathCitten. . 

Gehmtn^ (Er. 51° 52' 14" L. 24° 50'24") 
Seufs. Mfl. in dein Wesuphäi. Rgbt. 
Bster and Hauptort einer dem. Froi- 
' & 'vthx Bdmelberg ungehörigen Stan- 
errschaft. Er liegt an der Ab, hat 1 
%\., T kath. K., 140 H« und 810 E 
fGehöfen., Preu£s. Mfl. in dem Sfichs. 
tt. Erfurt, mit 120. H. u. 650 £. , 
[Gehra. Goth. D. an der Gert, im 
Mb. A. xelle, mit 1 K., 139 H. und 6ao 
|lw. Vitriolbrennerei, Potaschesiedtf- 
Kienru^brennereien, x Papier- 
liie. 
[Urehrdej Ran. D. in. dem Osnabrück. 
IfhTden. . mit 8?3. B* und «tarker Lei- 
isberei. 
mGthrden, Freufa. St. in^ dem Westph. 
. Minden, mit 124 H. und 645 Einw., 
aater 62 Gewierbe treibende. 
thrdmi , Han. Mfl, in' dein Kalenb. 
ienberg; mit 121 H. und OÖ5 Eitaw. 
4mf., die 40 Stühle beschäftigt 



G^<ff , Weimar. St. nnd Site einas A. 
von 6,;9o E. , \n. der Pf ov. Eiseäach: Siv 
ISS ummauert, und hat\i kath. K. , x 
•Hosp , 292' H. und 1,598 E. , worunter 105 
Juden. . 

^Geishach , Öester. Mfl. in dem Nie- 
derös^er. Kr.. Salrbur«. 

GvUherg, Qester. Berg mit wichtige» 
Eisejigruben, in dem Jllyr. Kr. Klagen- 
furt, 

Geisiergf TJ.elv. Berg im Kanton. Zu- 
nch , anter dem 1799 ein Gef echt^zwi?- 
sehen den Qesterreichem und Franso^ ' 
Pen vorfiel. 

Geitelköringf Baier. MB. an der kl ei* 
nen Laber, in dem Kegeh. Lah^g« Pfaf- 
fenberg, mit. 866 £. 

Geiftlwind, B^er. D. an der Ebracli, 
in dem Hegen. Landg. Forchheim , mitr 
8c8 kathol. jB, , welcnes'zu der Standes« 
herrschaft des Fürsten SchwayzenbercC 
gehört. 

^Geisenfeld, Baier. Mfl. am Um, im 
Isar. Lanag. PfafPenhofen, mit 178 U. u, .» 
865 E. Holzhandel. ' 

Gfisenhaugeriy Baier. Mfl. an der Vilf. 
im Isar. Landger. Yiisbiburg, mit 5|| 
Einw. 

Geisenheim^ Nais Ätfl. im Rhein- 
gan; bemauert, mit i,2QD E. und gutem 
Weinbau.. 

O'eiser, Dan. merkwürdige heirn» 
Quelle in Suninländi^^a Fiprdurg aaxf 
Irland , aus weicher täglich einige Mi- 
nuten lang ein prächtiger , 80 bis 100 F. 
hoher rauchender Wasserstrahl in dii» 
Luft steifTt. 'Das Wasser in der Quelle 
ist so h^iXs, dals man in. einer Minute . 
Eier darin siede|i kann. 

Geislingen^ Wtirt. St. und Sitz ein«« 
Of A. in der L. V. Pils - Berns,* in einem 
engen und tiefen Thal • an der/Aohr" 
bach, mit 1,6«) B. Berühmt wfegen ihrer 
Beindreohtlem, die 30 bis 40 Meister be«< 
schäf ti£t, deren Waaren. bis nach Hurb- 
land g^hen ; auch hat sie ein Bad, ein« 
Kupfer- und Eisenhttite, Ofl-, Schleif« 
und Papiermühlen und einen beträcht- 
lichen KornhandeL 

Geisloch\ Bai er. merkwürdige Höl^l« 



*Ärrn , Schwarzb. Sohdersh. Mfl. i;. , bei der St. Velden,^ im Bezatkr., in wel- 



in der Herrsch. Arnstadt, mit 224 
ad 1,083 E. Pechhütten; Kienruls-» 
aerei. . 

^eihsdorff Preufs. D, am Altlauba- 
Bache, in dßjn Schles. Rbz. Liegnitz, 
h4,fcoo E./ Grorse'Leineweb.erei (für 

>Gniden); Teichiischerei. 

reier^ Sachs. Bergst. im, Brzgebirg. 

Tolkenst^in, mit ^6 H. und 1,775 B. 

zenklöppelei ; Posamentirarbeit, 

fban (1801 Kobalt 5» Zinn 84^ Arse- 

Merz x«6oo, Schwefelerz 700» Vitriol. 

ij,2CO Xiktt» y Eisenstein i,oco Fuder). 

5es Vitriol - und Schw^felwcrk, 

jL auch eine Gifthütte gehört (17^9 

7,176 Rthlr.J. . ' ^*^ 

jrHereb^rgf Supihora^ Krssperkf 

^r. $t., im Böhm. Kr, Königingräta, 

i 1 Pfk., I Hosp., 130 H, und 800 E, 

f Geilenkirchen, Preafs.St. amWorm, 

*em Ki^derrhein. Rgbz. Aachen , mit 

* und 1,773 E. 

^etlndu', Nas». D^ in der Standes- 
sschaft Schattmburg, mit einem' Ge» 
brunnen. 

reinsheim^ Hess. D. am Rhein, mit 
in ^et «n der Pröv. Starkenburg 
Irrigen. Standesherrtchaft Iienburg- 

^*ein. 

yGeipy 3. HiJflfä. 



eher mant t^rra sigiilat* findet. 

iseismar, Knrhess. D. im Niederhesa. 
A. Gudersberg; mit 82 H. und 581 Einw.; 
bekannt wegen eines dem Selters^ ähn- 
lichen, aber wiit geringhaltigern Sai^er- 
brunnens-, wovon iährUch 8 ois 10,000 
Krü^e verführt werden. Bei diesem 
Orte soll die hjeüige Eiche gestanden'^ 
ha)9en, die^einst Bonifaz ausrottete-. 

Geitpplzheim, Franz. D. am Ergers, 
im Dp. Niederrhein, Bz. Strasburg, mit 
2,086 E. 3 Tabaksmühlen, i Stärkefabr^^ 
1 Bandmf., 6 Färbereien, lO Seiiereiea, 
16 Ziegelhütten, 1 Glockengietserei. 

Geithayjif Sachs. St. an der Born, in 
dem Leipziger A* Rochlitz; ummauert. 
toir4 Thoren, i Vorst, i K., 3$3,H. und 
1,701 £-f worunter 100 Barchent- und 
Leineweber ( l}9CO Stück Barchent, 309 
Schock Leinewand) ; Kalk- und Stein- 
brüche. Geburtsort des Philologen Ben}. 
Hederich + 1748. ' 

Gelati f Auss. Kloster in dem Kanka» 
•US. Fürstenthume Imereti» Sitt cilias 
Oriech. Patriarchen. . 

Gelber Flufs, t. Haan - Ho. 

Gelbes lideer^ M. Hoan-Hajr. 
' Geldern y Nied. Provinz zwischen aaO 

t^' 40': bis 240 37' 3^") ö. L. und 51«» 48' 
is naP .32' n. Br. . im N. mit Overyssel, 
im 0. mit der Prants. Prov. Westpba« 
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lei| m. Oirtryttel , im 8. iplr üttr PrenDi. 
Ptov. Kleve • Ber^ and Mordbraband, a. 
im W. mit dem Zaidersee, StItthoUand 
n. Utrecht gvänzend. Sie ift mit deiL 
abgetretenen Fr^ulsiscl^en EnklaTen 



Zeyenaar nnd Aaisten 95^20 QM. gröft, 
nnd xähU 243>o77 B. Oberfläche : ebien< 
•doch in der vclnwe mit einigen Sand- 



Mgeln. Boden :^theils schwerer Torf- 
moor, theibiSand uod nicht überall 
frachtbar. Fiüsse: Rhein mit seinen 
.Annen Waal, Ytfal und Leck, n. Maat; 
«^mehrere Kanäle. Prod.nkte : Getraide, 
auch tfuchwaizenf Rübsaamen, Karto£« 
-lein, Rüben, Obft, Tabak, Hopfen, 
Holz, -Hornvieh , Schaafe, Fitche. Nah* 
rungx zweite: Landwirthschaft, dann Fi« 
•cherei una Kunstfleifs in Leder, Lei* 
newand, Tnliak, Stärkt, Papier, Leim, 
jinA Handel, btrsonders Transito nach 
'Oauttchland. Religion: meistens refor* 
]»>rt mit 6 Klassen, doch auch mit 14 
kath., 4 Inth., i ref. nnd 3 Anabaptisten* 
ffameinden. Staatsverbindung : nie Pro- 
▼in« i in der Reihe die vierte , sendet ö 
wtglieder «u den Generalstaaton ^ ge* 
hört zur 2ten Militardivision und zum 
hohen. Gerichtshöfe in Haag; ihre Pro- 
vinzialstaaten bestehen aus CK> Mitglie- 
dern, wovon Ritterschaft 2 -Städte und 
Land, jede l/g stellen. £in|heilttng: in 4 
pistrikte : Amhem mit 74,^1, N^mwe- 
«fn mit 49»339f Zätphen mit 79,035 und 
Thiel mit j^ssa B. 

Geldtrn, (Et. öi® 30' 42" L. 23\58' 64") 
Freult. Stadt am Niers , in dem Kiere- 
Berg. Rbl. Kleve, mit i «Iten Schi. , i 
kath., 1 Protest. Sinmltank. s 226 H. und 
1,556 E. ,Mnf. in Tach, Leinawand und 

GelUrty Prculs. Meerenge in Pom- 
mern, welche die In^el Rügen von dem 
festen Lande scheidet. 

Gelleruxu , Pr^nls. D. in dem Schlea. 
Rbz. Reichenbach, mit 78 H und 424 B. 
Potaschesiedereien, I^eineweberei , .6e- , 
•faudbrnnnen. 

Gellheim t vorm. GeUenheintf Baier. 
Mfl. mit 8i}ji B.,.in et«' Rheinprovinz « u. 
üwar unter dem Donnersberge, wo 1299 
Ki^nig Adolph von Massau von Aibrecht 
von Oesterreieh geschlagen und %etöd- 
tot wurde. 
' Gelnhausen , (Br. 50O 15' 25" L. 260 53' 
08'O Kurfaess. St. an eiilem hohen Berge 
und an der Kinzig. in der Prov. Hanau, 
'A* Altenhafslau. Sie ist ummahert, hat 
.3 Tl^ore, 1 luth. K., 1 Ho»p„ 1 Schule 
mit 3 Lehrern, . 448 H. und-2,6i3 Einvr. 
Dabei liegt die Burg Gelnhausen. Weixi- 
baU' 

Gtmarhe^ PreuXs. Mfl. an der Wnp 

8er, und Hauptort des industriereichen 
ärmenthals, im Kleve - Bergscfaen Rbz. 
Düsseldorf. Der Ort, wo vor etwa 2 
Jahrhunderten erst ein einzelner Hoz 
»tand , zählt jetzt 550 H. und ntehr als 
5,000 K«, I Börse, sehr ansehnliche Han- 
delshäuser und eine Mutige verschie- 
d4(nartiger Mnf. in Leinen, Baumwolle, 
Seide und Wolle , viele Spinnmaschi* 
Aen, Far)kemühUn, iiPajanzefabr. u. s. w. 
G^mhicgf Preuls. St- an -der Netze, 
In dem Poseh. Rgbt. Bromberg, mit i 
kath. K., 76 R. und 555 E. , worunter 37 
•Juden. 

Gemhlours, Giblöu, Nied. Mfl. ani 
Orneap, in der Prov. Südbrab«nd » mit 
t,o6oBinw. Messerschmieden^ Schlacht 
von 1794, wo der Oester. General Beau- 
lieu von den Franzosen zntüokgeworfatt 
wurde. 



.^ „'*, ». OktMchti Syrt. 

Oemenos , Franz. Mfl. mit i Sei " 
1.560 K,, in dem Dep. Rhoaemünd 
Bz. Marseille. 

' Geniert, Nied. D. in dirPcov. _. 
*f*J;»^i/ «»« 3i9t9E.,,w« die fei 
MoHanaische Le^newand ffeweht wij 

S. Gemignano , Tpsk. Mfl. au£ < * 
Berge, im Blseirtbale der Prov. Plc 
mit 2 Pfk., einigen KU. , i Finde 
Hosp. und 2,poo B. * 

GemirU , H«lv. AlpenspiUa im - 
WallM, 6,^ Puts hoch, 'ibiMJ-aen 
Strafse nach Iialien führt. / 
Fufse lieglf das Lenker Bad. 

Gemmingeny Bad. Mfl. im Pfini- 
Ettzkr., mit g Schi. , ^ K. und lu 
die vom Ackerbau leben. Br i«t 
Beaitsnng des gleichn. gräfl. imd 
herrL Geschlechts. 

Gemonay Oester. Mfl. in. der 
Dlgz. (Jdioe, mit 2»ooo B." 

Gemozüc, Franz. Mfl. am Scudrcr, 
543 H. und 2;^ £. , im De», Nieder 
reute, Bz. Sainte*. 

.r., J^'.*"*^**^ Preufs. St. an der nui 
Om,. in idem Niederrhein. Rbz. A«c 
mit 160 H. und 997 E. EisealuLm^ 

^^K«??*'*/^^?! Gu£»werk, gen. di^ 
gelhütte; Gärbereien. ' f 

Gemän4, Oester. St. an der ^aserj 
niyr^Kr. Villach, mit 1 BergscM. 
der Gegend ist ein Sauerbrunnen *~ 
5«» dem «•^n Kieentrateu ^ Eiae« 
Staiühajnmer. . . ^ 

Gemünden ,Etder. St. und Sitx 1 
Landger. iji der Prav. W&raO^urc« 
ginfl. der Fränkischen Saale ir 
Main, mit 2cg H, u. 1,159 B. . Das 
cericht tnthält 1 ::!«.„ 43 D. und 
0,790 E. 

Gimünden ^ Kurhess. St. und Sit^ 
nes Gerichts m der Prov. Ober he j 
Sie liegt an derWohra, hat x K , 
das Simultan eingaführt itt, 210 ' 
i,i43 B. ■ 

Gemünden % Preuls. Mfl. nnw^i&'i 
Simmerbache, in d«m Niederrh^ljKl 
Koblenz, mit x Schi, und 550 E. 

Gemünden , (Br. 470 r»* ao" I*. 
^") Oester. «t. am Traunfl. «i»,t_ 
Trannsee , im Niederösterreich. Xi 
kreiae. «Sitz d.es Salzoberamt«, 
welche;m das Salzkammerg^uft 
grofse Salzmagazin« , 400 H. und x«iai 
Der dabei gelegene Trannsee heirsTI 
dieser Stadt .auch wohl der Qexia* 
nersee. '^ ., ■ 

Genappe, Nied. St. an der ]3yl4 
der Prov. Südbraband , mit i,on "feil 
I Papiermtthle, i Oeimflhle/ 3 Br-^ 
reieu. * ^ »* 

G«netfj^,:Franz. «Mfl. an der Clöd 
mit 162 H. und 706 B. , im Dep. Vi« 
Bz. Civrai. 

Genderliiyten j Nied. D« aüt 
in der Prov. Feldern. 

Generh^aiden t Nied. Mfl. an a^ 
des Kwarte^ater, mit 1^005 Bin'««> 
der Provint Ovecjssel. Mattea^w/ 
aus Binsen. 

Genest , Jfranz. 2dfl. nahe a«a 
mit 92 H. und 913 E. , im Dep. ^ 
Bz. Avranches. 

J?. Geneet d*Amhikre^ Frans. _ 
Kirchsp. von 2,105 B. , in Ximp, Vi 
Bz. ChäteUerault. 

S. GenßBt de Mal^dit^ Fmna 
am Semene, mit 2,998 E., xnt Dd» 
Bz. S. Eti^ane. 

A\ Genevitve, Nordamer. Oitstl 
Gebiete von LonifianmuRit 4962:0 fiT 
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Vff4j Sftrd. Fror, det^ilrft; 
aa dem jlhone, 33 QM. 



^ ^ ^ grpfij 

Jt, 157 Mfl. und D., 176 Kif chsp. 
1)249 ^» 

nezarethf i. J5«?ir ^Z Tabt^rva* 
ifj Helv. Kantor am gleichn. See, 
^ anfcreich und Savoyen jimgehen, 
war auf einer Seite mit d< m Kan- 
Waadt zusammenhängend. Uaf 
le L&ndcheu iitl mit den neuera 
irbangen 5,90 QM. gni£t , hat 47»8oo 
Qnd ist wie ein Garten , ange- 
Die Bewr. hind theils r«f. , theil» 
. Die Verfassung ni^hejrt sich d«^r 
lokratie,, seitdenk da* Patriziat auf- 
Jtun und keine priHiegirte Kaste 
*r geduldet wird. Der groite Rath, 
her die gfisettgeb^nde GewaH in 
en hält, besteht aus 250» der kleine 
SpMitgliedern. Letzterer bildet die 
lebende Macht. Zur Bandesarmee 
;Genf 6oo^VIann, der Geldbeitrag 
ht in I5,Q00 Schweiz. Franken. 
^ (ßr. 460 12' 15" h. 230 49' 54") 
auptstadt des gleichn. Hantons, 
iSLiü. des Khone aus dem Genfer 
mit unhaltbareii Festungsv^erken 
l>en. Sie ist im Ganzen gut ge^ 
t/hat breite, ab^r keine regelmä- 
»a Str^Isen, mehrere Öffentliche 
'- 5 ref. .K^ , worunter die Fetert- 
I lath. K..» I Hoi9p. , das Gefang- 
l'Bvechet i schönes Rathhaus, i 
iter, die Promenaden Treille, petit 
nedoc n. die Bastionen , gegen 2,000 
»4 22,789 Einw. Ref. Konsistorium, 
Dni7ersuät, Gymnasium, ^eminar, 
letnie der Wissenschaften , Han- 
ikademie; Stadtbibliothek; Stern- 
ft- J&erelisch&ft der Künste, y.eich- 
rhale. Mancherlei Mnf, in Baum- 
ttnd Tuch, Gold- und Silberaroei- 
Uhrenfabr. mit 400 Meistern (ißo? 
)B versendet 42,000 Stück). Han- 
Ut Haven le Molad. Geburtsort 
I Aoosseaa f 1778. 

Kif4rs£ey Locus Lemanu^ ^ Helv. 
UUcher Binnensee, welcher sich 
•a den Kant. Genf und Waliis, 
«n und Frankreich hinzieht , 9 M. 
in seiner grÖFsten Breite ?,500 
r breit ist, und i5,«o QM. im Spie- 
Ut. Er liegt 1,120 Fuß über dem 
i«, ist an manchen Stellen 950 Fuls 
fld Safserst fischreich , besonders 
fcbsforellen und dem ihm. eigenen 
Seine reizenden Ufer sind be- 

merihach, (Br. 48O 24' 50" L. 2fp 40' 
»ad. St. und Hauptort eines B. A. 
1,52$ B., im Kinzigkr., an der Kin- 
tomaaert, mit 3 Thoren, 5 Vor^t., 
I Hosp., I Armenh. , 202 Hu. 1,84^% 
»»raäterso? Gewerbe treibende. In 
»dt die Gebäude der vorrii. Reichs- 

G«ngozi U Royal ^ während der 
fötion Jouv£nc4 , (Br. 46° 40' L. 22O 
'f»JU. Stadt an der Grone, im Dep. 
f- Loire, Bez. IMTacon; 1^469 Einw. 
wau. . . > 

f Otniez dit Magloires , Franz. Mfl. . 
pp. Gard, Bz. Uzes, 1,003 E. Mf. in 
■(0,000 Stück), in Seideuzeuchen 11. 

Geniet de xlivedolt^ Franz. St. am 
B»^»P*P' Ayeyron, Bez. Espalion; 
L*- Handelsgericht. Ml in Draps 

p Flanelldruckereieh ; Gärbereien; 

Kl. Geburtsort des Geschieht! Th. 

• ^enis Laval , Franz. St. im Dep. 
«•1 Bei. LJoii j 2,393 B. Fapiertape« 



ttamaanCakt. , Seiden- nnd ^wiTsi pin« 
nerei. • *^ 

. 5*. Gcnis, Sard. St. /am Guyerle - Vif/ 
• mit 1,28* E?., im Ken. Sairoyen, Prov. 
Charabery. * - 

Genlit^ Franz. Mfl. mit 127 H. u. $za 
&., im Dp. Aisne, pz. X^aon. , 

G€nne, Jenne ^ Afrik Negerdorf in 
dem Senefftrab. Reiche Bambarra, itait 
starkem Sklavenhandel. • 

^,. ^^^'P'i CBr. 51O 42' 12" r. 250 38* 6") 
Nied. St. an der Ruhr, in der P^rovint 
Limburg, mit 179 H. u. 978 B. Wollen- ' 
aeachweberei; Gärbereien. ^. 

Gennett Franz* Mfl. an der Loire, 
im Dp. Maine > Loire, Bz. Saumur, mife 
1,455 B- 

Genolhac, Frans. St. am Homol , im 
Dep. Gard, Bez. Alais ; 247 H., 1,367 E. 
^Iier werden gute Sattelbogen verfer- 
tigt', ^ ö , . 

Genouillacy Franz. Mfl. mit 160 H. tt; 
1^049 £., im Dp. Creuse, Bz. Bous^c' 

S. Genoux , Franz. Mfl. am Saudre» 
mit 1,600 Binw.i i>n Dep. Gher^ Bez. Ro- 
xnorantin. 

Gensap, Franz St. mit »12 H, un4 
Kirchsp. von 2,786 E. , im Dep. Gironde, 
Bz- Libourne. , 

Gensano, Päpstl. Mfl. in der Delgä« 
Rnm, mit gutem, Weinbau. ^. 

Gensungen^ Kurhess. D. an der Bd- 
der, in dem Niederhesfe. A« Felsberg, m. 
67 H. und 56Q E. *' 

Genty Gandf (Br. 51^, V 21" L. 21^ 25' , 
3/;") Niederl. Hauptstadt der Prov. Ost- 
liandern, an der Scheide, wo dieser FI. 
die Lys, Lievre und More aufnimmt; 
von mehrern schifFb:^ren Kanälen durch- 
flössen, die die Stadt in 26, durch 300 
Brücken, verbundene , Inselü theilen, - 
Ein grofser Ort, der ein Dreieck bildet, 
und lu iseinen Ringmauern 13 öftentlichd 
Plätze, den Prinzenhof, worauf K. Karl 
V. geboren war, 1 altos Kastell, 1 Ka- 
thedrale, 6Pfk. , 49 Kloslerk. (wovon 
nur einige noch zu gotte.sdienstl. Zwek- 
ken dienen), 24 Hoso. Waisen-, Kran- 
ken- und Beguinenh., i schönes Rathh., 
über 10,000 H. und 60,765 (1806 57,329) B. 
einschliefst. Bischof; Akademie dee 
Künste; Ackerbaugesellsch. ; Lyzeum. > 
Mf. iuLeinewand, Spitzen (Denteiles 
d'Espagne) , Näh - 'und Spitzen^ wirn, 
"Wachstuch (2 Fabrik.), Leinendrucke» 
reien, Molton > Sergen, Fries (AVaer- 
schoot), Strümpfen und Hüten; ansehn« 
liehe BaumVvollspinnereien und 20 Kat- 
tundruckereien , )8i5 mit 19,700 Arbei- 
tern; Bauwers Gärberci mit 520 Graben, 
die 20,000 Rinds- und 50,006 Kalbsfeile 
verarbeitet; Pauws Gärberei mit- 105 
Gruben. Man fabrizirt aufserdem lak- 
kirtes Leder, Leim, Kratzen, Papier in 
6 Fal?T., Prefsspäne, Spielkarten, Pa- 
piertap«'ten , Zucker in if; Raffinerien, 
Salz, grüne Seife, Stärke, Blasblau, 
Wachslichter, Masken, Stecknadeln^ 
schöne Siiberarbeit U- ». w. Das Zucht- 
und Arbeitshaus ist eine eigentliche Fa- 
brik. Börse; Handel. Geb^irtsort des 
Pbilos. Heinrich Goethals Gandavensis 

::ification 
zwischen 
Nordamerika 1814» 

Genthin^ Preufs St. am Plauensche^ 
Kanüle und der Stremmej^ im, Sachs. 
Rbz. Magdeburg. Sie hat 4. Thore, wird 
in eben so viel Viertel eingetheilt und 
zählt mit der Vorst. Berg i K. • 236 H. «u 
1,348 E. ^ 



foiios. xieiTiiicn uoecnats vianac 
( Doctor solemnis ) -(• 1293. ■ ^^-^^ 
vom 5. Novbr. 1578- Frieden zw 
Qrofsorittanien und Nordamerika 
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Gantllly^ Pranx.^D. ati der Bi*^e, 
mit 114 H.Nund Kircbsp^el von 4i.i95 B'i 

^ im Dep. Srine,. Bez. Sceaux. Ksvttnn- 
drui5keYeien, Fabrik von cheroiscfcLert"- 
Fräpai^en- Hiec hi«lt einst K. Pipin 
»einen Hof. 

Gentzingen^ Hes«. Mfl. nm Fionhei- 
- merbacÜie, in der I^heinprovin« , mit 
582 E. 

Genua^ Särd. Herzogthum, welches 
«inen schmalen Ktisten strich nm de« 
-weiten Busen von Genua bildet und auf 
iio'QM. 532,4co Kinw. in 55 St. und 745 
Mfl. and D. zählt. Es ist meistens ber- 

^ «jg^ tind von den Apenninen bedeckt^ 

V hat aber ein herrliches mildes» Klima u. 
bringt,edle Früchte, Wein, Kastanien, 
Olivenöl,' S«i,de hervor, hat auch eine 
ansehnliche Viehzucht und mancl^erlai 
Mineralien. Kunstfleils und Handel 

. nnd zwar nicht ganz verschwunden, 
Aber dpch ge^fn vormals nur unbedeu- 
tend. Es isi. jetzt mit den übrigen vSar- 
diniischen Staaten verbunden, doch mit 

• «inigeh Vorrechten, indem es seinen 
Senat behalten uiid Provinzialrätbe in 
4e»i verschiedenen Intendanturen ein- 

ferichtet rfind, ohne deren Zustimmung 
eine neuen Steuern ein^eftlhrt werden ' 
können. Aui:h hat es sein eignes Ober'- 
«ericfat. 

Genua, (Br. 44'*'23'48" L. 26O38') Sard. 
feste Hauptstadt des gleichn. Herzog- 
thumS) amphitheai:ermärsig an einem 
Berge, um eine Bucht gebattet, mit 
> prächtigen Palästen, 1 Kathedrale , 52 
Pfk.y 69 Klosterk., dem prächtigen Hosp* 
Alberfio, 2 Pudere Hosp. , 15,000 H. and 
^'j»86l E.- Erzbischof, Senat, Stadtrath, 
öi« Academia della pittura , scultura, 
> «rchitettura etc. j die Academladi scien- 
ze, letttratura ereile arli ; die Sorieta 
academi^a libera, 1 Universität, 2 Gym- 
nasien , 3 öifentl. Bibliotheken; Xaub- 
•tummeninstitut ; Seidenwe^berei, be« 
sonders in schwarzen Zeuchen, Sam- 
met, Dfimast, Weiberstrümpfenii, Blu- 
men mit 1,500 Stühlen ; Tüchmf. ; baum- 
wollene Strumpf Weberei ; Hutfabrik; 
ÄUtc Schasterarbeiten; BleiweiXsfabr,; 
Nudeln, kandirte Früchte ; Schokolade 
y,; %. w. ; Haven, welcher durch 2 Mul- 
jen gebildet wird. Weitlänftiger Han- 
\ d*l, besonders mit Koni und Westin- 
dischen Stapelvvanren, auch Olivenöl u. 
Seide. Seit 1751 ist' Genua ein Freiha- 
ven. ^Geburtsort des grolsen Doria, des 
Antiquars Carrega u. A. 

Genzac , Franz. St, am Dnr^e und 
Kirchsp. von 2,786 E. , im Dep. Gironde, 
Bz. Libourjie. 

^ 5". Geoir, Franz.' M^. n>it 3,4+0 Einw., 
im Bep. Isere, lizl la Tour du Pin 

S. Georg, Port. Seestadt und Haupt' 

' Stadt der Prov. lihtfos, in dem Brasil. 

Gouvernement Bahia, mit 6,aao E. Si- 

. cherer Haven , den 2 Forts deckten. 

Kornhandel. 

' Ä". Georg, Britt. Insel, zu der Grnp- 

5e der Bermudas gehörig, zwar nicht 
ie grÖfste, aber bevölker^ste und wiclj- 
tig<te derselben, da sie di« Hauptstadt 
enthält. 

S. Georgy {Br, 32^ 25' L. 314O 5') Britt. 

Haant^t.- der Bermuda*, nuf der gleichn. 

Ins^l, an einer Bai, init 300 H. u. 2,000 

Einw. Sitz des Gouverneurs: Haven; 

: Handel. 

.V. Georgt Britt. Hanptst. der AVest- 

indischen Insel Grenada und Sitz des 

^ Untetcbuv'erneurs, mit einem vortrefli- 

ehen Haren an einer kleinen Bai, der 

duirch das Fort Koyal gedeckt wird^ 
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^ S, Giotgf S. JSrggh, Oester. 1A$ 
weit dem Atte'rsee^ in d^'m Nied|| 
Hau tf ruck viertel.^ 

S. Georg, (Br. 46» 2' 56" L. 34P ! 
Oester. Mi^l. am Ad riatischen Ji 
auf der Kroatischen Militär^ränze 
chaner Regiments, mit ^ tinw. 
eintf^ Haven. Fischerei; Holzl^aiu 



S, Georg, Oester. Mfl. in dem 
ödster: Kr, Ci 
Häiisern. 



CiUy> fiA 4cr Dran, 



.V. Georg am Sexy Baier. St. iinl 
kreise, JLandg. Baireuth, nur V*^ 
dieser ^tadt , • wohin eine Allei fl 
Sie besteht aus einer einzigen %tii 
Strafse «mit 210 massiven H., i Sek 
K., I Hosp., z L.azareth, i Zucht 
worin von den Züchtliug^n i ölst 
fabrik und Brillenglasschleiferei 4 
halten wird, u. t,8o3 E. r Fajan*^ 
mehrere Fergamen tmacher, i Gypä 
le. Die Stadt wird al» «ine Vorst^ 
Bayreuth angesehetx. Der dabei 
geue Brandenburger W«iher ist «i 
poldert; 

S. Georg an der Stissing^ Oester. 
unweit der Mahr, in dem InnerJ 
Kreise Grätz, mit 1 tchanenScblefi 
160 H. 

S. Georgen, S, Györgr^ S. Gin, 
470 20' 63" L. 34O 20' 12"/ Oester, 
in der Ungar. Gesp. Prejburg, 



Hanptstrafsen , 3 kath. K., r Inüb 
" ■'t. and 2,102 E 

Starker Wci 



Synag., i Hosp., 240 H. und 2,11 
worunter 210 Juden. '■ ' 
Schwefelbad. 

S. GeoTgeH, Bad. Mfl. im Dom 
B. A'. Hornberg, mit i Doiaäü«. 
vormaligen Kloster, und 895 E-, 

S. Georgen^ Bad. Mfl. imTrei«a 
B. A. Freiburg; H., mit 1 ?/h. , » 
195 B. Besuchter Jahrmarkt am I 
gentage. Otflmühle. ^ 

Georgenberg, Szomhathel/,^^ 
Sstcmhat, (Br. 4190 V 5^" L- 38» 
Oester. Sechszehnst. in d^r Zip^ 
Poprad, mit 1 kl^thoL , 1 luth. K, 
mischten Normälschule, 150 H. 
Deutschen Einw. , wor. 532 Kath. 
Luth. Leineweberei ; Flachsbaus 
len- und Lachsfang. .Torfv . A 

Georgenberg, Preufs, Mfl. in* 
Rgb. Oppeln, mit 1 kath. K.,.6oB 
400 Einw. , 

Georgenhurg, Jurhock, Rusi. I 
dem Gmiv, Wilno, am Fl. MilwSi 
itens mjt Jüdischen B. 

Georgenfeld, Sachs. Betgfl. i» 
gebirg. A. Altenberg ., mit- 51 H. «n 
Einw. / ^. 

Georgenthol, jOester. Bergsttö 
Fufse des Kreuzbergs » im Böhm- 8 
Leutmeritz, mit 200 H. nnd 1,100 £• 

Georgenthal. Goth. Mfl. und Sa 
ites A, von im26 H. und 5,000 Kinw. 
Purst. Gotha. Er liegt an der A 
stedt und hat i Sohl., i Vorw.', 86 
430 K. Stahlhammer, SchneidW 
landesherrl. Gestitte mit 2 bii 3 B* 
lern und 50 bis ^ Stntexik. ,- 

S. Georges, Franz. D. im Dp, A 
roll, Bez. E>palion. " Aläunhfitte U 
cas, welche 1,500 Zntr. Alann {den^ 
ten in Frankreich) und ,130 Zntr. VJ 
liefert. ^. 

S. Georges, Franz. Mfl- undKi' 
von 2,320 E., im Dep. Maine ^LoiW 
Angers. ^ 

Georgetown, Britt. Hanptsts« 
Prinz Walesinsel im Indischen Oö 
"mit geräumigen' Straften und z>«>V 
volkreich. \ 
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Ifolina, «lit 151679 E. 

ikqtrgetowny Nordamerik. S^ iii.d<»ra 

r. Columbia, am Potowioak, in ei- 

bi|;oaehmea Geffeiid , mit 4 K.« t i 

yiollegium, 1 AKAdemfe^l Aathh.» 

Rngnisse, 600 H. xiiiii 4,048 E. ijc- 

«; Handel ; Schifffahrf 

^«or|rrfoa>n , Nordamerik St. an der 

(rgebari, in dem SödcaVoÜna Distrikt 

|t^etown» Tuit 3 K. , i Hathh., i-Gt- 

Biis«, 120 H. ttud 2|000 E.« wor. 6 bit 

Veilse. 

\QtorMHnselnt ^wei Anstralin^elji un^ 

P4027'3d" s. Br^ 4u Scheuten 9 bösem 

irs . A-rchipel gehSrig, wovon die 

Hcre Tiookea neust : sie ist oval, 

^oralitfUxiflEeii umgeben, hat Ko- 

'nme, J.öfielkrau( u. kupferfarbige 

Uargidy Nprdamer. Freistaat zwi- 

Peu 292Ö V bis 2970 4' Ö. L. und yP 4a' 

pn Br. , im N. anTencssee, im 

. t Süd Carolina und den Ozean, im 

k an- Florida, im W. an Missisippi 

*Tl2end, und '2,8^ QM. grofs. Ein wel- 

wrmi^ ebenes, im W. noch ganz vl^.' 

Rbauptes' Land, -dvelches ein sehr' 

Pes, an der Küste ungesundes Klima 

j^ton dem Sav^nnah , S. Mary, Ogal* 

k Flini und Aiatamah-a bewässert 

\x und viele w^ite Savannen ein- 

pelst. Die .Produkte sind maunich> 

ßg: Stapelwaaren machen Keils, 

i>, Tabak, -Indigo. und Südfrüchte 

1; die Ptovinz hat starke Viehzucht 

i Seidenbau. Die Volksm<>nge bc- 

l iSlo 2^2,433 Köpfe , worunter 107,019 

friiüdijöüi Freigelassene; aber im 

Dich ea Gebiete schweifen dieCreeks 

ISeminoler ganz uiiabh^ngig umher. 

s schätzt die Zahl der Creeks allein 

J*?»a8o, "worunter 5,860 die WafRen 

)& können, Aufser Ackerbau, Vieh- 

tttnd Piantagenbau, hat man hier 

?ere Fabriken in Ba,uin wolle, Kat- 

lOnd Leinewand , die mit dem Rum 

fy. für dejÄ Wi-rth von ^,513,387 Dol- 

|nbriziren. Die Ausfuhr besteht in 

^ Fleisch , Tabak , Mais , Indigo, 

|r; Baumwolle, und baumwollenen 

men n. s. w. igii an Werth 2,568,866 

i«ps. Die gesetzgebende Gewalt halt 

e Generaiassembly , ^it» vollziehende 

hSenat mit einem Gouverneur in 

14en. Die Militz machte^^gio 2f;,ooo 

tfe aus. Dife Provinz zerfällt in 4 

*nkte und 38 County». 

rtorgien, s. Grusiin, 

I0t<^rgier\ Grusitrr Rnss. Volk am 

W*sus, etwa Gö,ooo Familien stark, 

iniGrusien, Imerethi und Mingre- 

P^ohnhalt. Es ist gut gebildet, hat 

rAenfsern gleiche Bildung mit den 

^«tke^ien, redet aber ^ne völlig 

^ledene Sprache, bekennt sich zur 

glichen Religion, treibt Ackerbau 

JSandwerke, und theilt sich in twei 

p'en; einen zahlreichen Adel mit 

H!en Fürstenfamilien, u. Volk, wel- 

» letztere .unter einer drückenden 

{»verei lebt. 

hß'orgietbsk y Russ. Hauptstadt des 
pern. Kaukasien und eines gleichn. 
PJ« an der Fodkvma, mit kaum goo 

t^ Georßioiella Mlna^, «. EJmina. • 
\^eorgsSai, Afrik- Haven an den Kü- 
▼oa Senegambien, im Distr. Grofs^ 
ffl, "vrelcheiLru den Besitzungen der 
^Jfn gehört. . . 

^(orgshankf cifte von den grofsen 
"Ktltcbbänkeii im Ozean«^* lüngs deir 
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^K^ste 4e8 Nordamer. Freistatt Mat«a« 
chusetts. 

' Georg finseln ^ King Geors; IIl^ /#, 
lanHSj Britt. Inseln an der Nordwest- 
küste von Amerika, zwisch»rn 57 bis 530 ■ 
n. Ür. , rhr N«un6rfol!k, mit mildem 
Klima und fruchtbarem Erdreich. "^ 

Geai^gska*fali Asiat. Meerenge oder 
StraJje, welche die beiden Nikobari- 
sehen Inseln von einaader trennt. 
'■'-■ Georg sstrafsty Meerenge, w^ich«* atts 
dem Ozeane m das Irische Meer führt 
11. letzteres im S. von erster^m trennt. 

Ger, Franz. D. im Dp. Manche, Bz:. 
MorUin ; 2 514 E, Töpfereien : Kupfef 
schmieden.. 

Gera^ Sachs. :t'l. , welcher am' ÖstL 
Fu^s.e des Schneeknpfs im Fürst. Gotha 
hervorquillt, sich mit der wilden Gera 
verbindet, das Fürst. Gotha bewässert^ 
durch Erfürt strömt, und sich in 2 Ar- 
me, die wilde und schmale Gere, theilt, 
wovon jener bei Hanschlefoen, dieser 
bei Fehra denUostrut zufällt: 

Gerai Reufs. Herrschaft von 7V2QM. 
und 22,836 e: in 1 St. , i Mfl. und 83 IX 
Sie ist nach Absterben der Geraschelt 
i.inie unter den noch übrig bleibenden * 

3 Aesten des jungem Reulsischeu Hau* 
se« derj^estfeit getheilt, daXs Schleiz i/j, 
Lobenstein und Kbersdorf jwdes ^4 da- 
von eirhalten haben; doch wird sie un- 
getheilt verwaltet. 

Gerat {Br» (^ 25' 32" L. 29O 43' 46") 
Reufs. Hauptstadt der Herrschaft Gera,' 
an der weilsen Elster; ummauert, mit 

4 Ti)oren und 2 Vorstädten, nach dem 
grollen Brande von i78o gut und regel- 
mäfsig gebauet, mit geraden StraJTscn u. 
zum Xheil massiven 11. , 5 öttentllchen 
Plätzen, 31 Stralsen , 2 K., 2 Kapellen, 3 
Hosp. , 1 Zucht -'und Waisenh. ,, 850 H. / 
und 7,373; E. (Zähl, von i«o8;. Sitz der 
Dikasterien; Lande^schiile von 7 Klas- 
sen. Mf. in woUn^nZeuchen, besonderi 
Kammlotten, Berkaii, S'ergen und Dro* 
guets, Ki^simir) Balbtuch, halbseidenen 
Zenchen und Amiens.^ Man Verfertigt 

gute Hüte, Kutschen ,' JLeder, Saffian, 
ordaan, Pf^fenröhre, unterhält i Por« 
zelan-, mehrere Tabaksfabr., eine star- 
ke Branerei und Handel. Lotterie. 

GcrßÄrOwn . Würt. Mfl. an der Bret- 
tach, in det*^L. V. Jaxt, O. A. Blaufel- 
den, mit 2 Thoren, i k., 90 H. und 480 
Einw. Das v-ormals bei diesem Orte im 
. Brettachthäie betriebene Salzwerk ist ^ 
eingegangen. % 

Gerace, f. Qierefci. 

' Gerach, Bad. Mfl. am Neckar, im' 
Neclcarkr., B. A. Mosbach f., mit i kath. 
Pfk. und 652 E. Er gehört zur Leinin- 
genschen Standesherrschafl. 

S. Gerandle für, Franz. Mfl. mit 
i,(;92 £., im Dep. Allier, Bez. la Pälisse, 
Wein- und Viehhandel. 

Gerardmer, Franz. D. am Fulse des 
Wasgau und Kirchsp. von 4,2^ E. , im 
Dep Wasgau, Bz, S. Diey. Viel^zucht 
mit starker Käsebereitung. 
"^ Geras, Oetter. Mfl. in dem Nieder- 
öster. V, Ü. M. B. , mit 1 Prämonstra- 
tenserprälatur. 

Gtröeroy-f Franz. $t. auf einem Hü- 
gel, im Dp. Oise, Bz. Beauvais, nur mit - 
'87 H. und 4f»3 E. , und verwüstet durch 
Pest, Krieg i^nd Religionszwist» 

Gerheviller , Fran*. St. an der Mor- 
tapnei, im Dp. Meurthe, Bz. l^uneville 
1 Votst., I Schi., 510 H. u. 2,070 jE. 

Gerlstedt, Preuls. St. atn Fufse einei 
Bergs 9 in dem Sachs. Rgba . M«r$ebur^^ 
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Sie Mt offen , hat aber 4 Thore , t luttt. ^ 
K., 409 H. und 2,326 E. Bergbau auf Ku- 
pfer, mit f Rriwäscb« bf^ der Staat una 
Andern Hütten in der Nähe 4. Strohhut- 
Terfertiß:ung. 

Gfrdauen, ( Br. 5|0 16' 40" ^' 39^ ^3' 
Ä"VPreuf9 St. am See Banktin, in dem 
l&stpreufs. Rb«. Guinbinnen, mit 1 intn. 
Km I latein. Schule , 145 H. und 1,672 E. 
Tuchweberei, GÄrberei. 

Gfregey, Afnican« Ne^erdorf auf der 

' Südiaeite des Gam)na, von Felupten be- 

-vrohnt. Hs scheint zu dem Senegamb. 

Reiche Foigny *tt «ehören. Handel mit 

Wacht. Konitoir der Brilteu. 

Gerff^im, Gerresheim^ Preuf«. St. 
an derDufiei, in dem Kleve- Bergschen 
Rbz. Düsseldorf, mit i kath. K.., ixo H. 
und Soo K. ^ _ . 

G^rgt,, Port. Gebirge pder Serra m 
der Prov Minho, ans Granite bestehend, 
de>«en 3 bis 4,000 FuCs hohe' Kappen im 
Winter Schnee deckt. 

Gergong, Ghergonf, Kergaun, (Br. 2fiO 
35' L 11(^49') ^»iaf» Hauptstadt, des Kö- 
«iffreichs A^sem, die gewöhnliche Re- 
sidenz des Ra)ah, die ein" Zann van 
BaTpbus einschliefst, au» welcher 4 ge- 
manerfe l'hore führen. Sie liegt am 
Dekhow Seit dem Aufrühre der Moa- 
ipiardas bietet diese .Stadt mit ihren Pa- 
lästen mid der Festung nur 'noph einen 
Haufen von Trüihmern dar. . 

GerichtsiUtten^ Bad. D am Erf, in 
^em \}ain- und Tauberkr., jnit 541 E., 
thHls Leiuingisch, theil» Löweustein- 
Werthheimisch. ^ 

Geringsufalde t Sachs. St. zwischen 
der Zsrhopau und Mulde, in d> m Leipz.. 
■^Amte Rothlitz , mit ^S H. nnd 1,500 E.j 
worunter 200 Meister lu Leinevt^and upd 
BaumwoUe (2,000 St. Kattun, 5j^oo Stück 
Barchent, 7,500 St. Leine wand, 250 Hüte, 
15 St. Tuch). 

Gfriidorf* Q^reschdorf^ Szenth Groth, 
(Br. 4fiO ßt^ L. 340 45> 29") Oester. Mtl. 
mit X Kastelle, in der yng. Gesp. Biseur 
bürg. 

Gerlaohshtitpi , Bad. D. an der Tau- 
ber und Sitz eines Landg. von j.o,o5$ E. 
in, dem Main- und T.auberkr. , mit i 
- Schi., einem, viormaligen Prämonstra- 
tenserkl-, und 932 E. Starker Weinbau. 
' %t gehört zur Salm- KxautheimisChen 
tStande^herrschaft. 

Gerlpsufund^ eix^e dir Alp^n de! 
Oester. Gebirgs in Tyrol, 6,6n Fufs, 
li^och. 

A", Germain Igt belle s ßU es , Franz« 
Mfl. und Rirchsp. von 2,015 E. im Dep, 
Obervieijne, Bi. S. Yrieu:^. 

. S. Germain du Bois , Franz. D. , mit 
1,610 >Ef im Dep. SaonfQ- Loire, Bezirk 
Louhans. 

S. Germain de Bo,urf[ixril y (Br. C7? 20' 
X*" J7® 52M Franz. St am D^ili im jDejp. 
Indre - Loire, Bez. Chlaouj 1 Sckl. , 584 
H., 2,810 E. . 

S. Ge^inain de Catvert ^ Franz. Mfl. 
im Dp- Loz^re, Bes. Florac; 1 reform. 
Ky 1,228 R. 

Ä\ GeKmain de Fosscv^ Franz. Mfl. am 
Allier, mit 1,571 B., im |>ep.Allier, Bez. 
|a Palisse. 

S» Germain Lavul^ (Br. 45° 49' 5?"X. 
2r» 41' 32") Franz. St. am Aix, im Jiep. 
laoire, Bea. Roannei 3 K. , 1,650 Ein w. 
G&rbereitn. . « 

S.^Germain Lamhron^ Fran? St. am 
Couze, mit 1,614 £., im Ue^» Puy de 
Ödmfi Bz. UfOir«. 



S. JGermaingn Laye^ (Bjjr* 40^^ 
X*. 19O 52' 40") Franz. St.- auf eiajr 
höhe im Dp. Seine-Oise, Bz. Vets« 
3 kön. Schi., i,iaoH.) 8,954 Ein w. ^ 
reien; Strnrapfmf.; blühender Gay 
bl^u, der besonders den schönsten J 
menkohl für die Hauptstadt zieht. ¥ 
den mit BrenUenburg 1670. ^ 

S. Germaine, Brftt. Mfl. am Tiü, 
4cr Engl Sh. CornwalL t 

S. Germany Span. St. auf derl 
küste der Weatinrt. Insel Puerto % 
die mit ihrem Gebiete 0,000 Einw. z 
Handel. ^ . 

GermanCoagt, Nordamerik. Cori 
im St., Orleans« mit 6,28t %. , 

S,'Gfr7riano , Sard St. mit 2,^ 
in der Pieinont. pro/. Vercelli. 

S, Germano, Neap; St. am Ri| 
und am Fufse d^s Bergs , ivoraaf 
Abtei Monte Cassino steht, in d^rPi 
Terra di LavorQ. Sie ist befestigt,' 
1 Stiftsk. , 5 Klosterk. , 4 Pfk. und 4 
B. Sieg der Oesterreicher abejl* Moi 
den 16. März 1815- < 

Gtrmantoivn, Nordamer. Ortsdi.' 
derPennsylv. Conntj Philadelphia,^ 
a,24'S Deutschen bewohnt. Kutscln 
fabrik, Leineweberei; Gärbereienf 
Pulver-, I Oel- und andere^ Mühleffi 
S. Germer^ Franz. Mtl. mit -9^0 £$ 
im Dp. Oi&e, Bz. Beaüvai«. 

Germgrsheim, ( Br- 4^0 10^ ^,. 26* 
Baier. St. an dem Etnfl. der Ö|ueicl 
den Rhein, in der Rhein provijiz ; < 
mauert, mit 1 kath. , 1 luth. und 1 
K. und 1,468 R- Rheinzoll. ' 

Germcsj Gerungfy Oester. Mil.ia| 
Niederöster. V. (>. M. B. 

Germignx t Franz Mfl. am K&l 
von Bourgogne, mit 1 Schl.^ xoi H. I 
592 E., im D|>. Yonne, Bz. Auxerre. ,- 
Gern^ Bai er. Hof mark in demUq 
donau. Landger. Eggenfelden, lai 
Seil)., wo jährlich eiu berühmter Jl 
markt gebalten wird. 

y Gernrpde^ Bcfmburg St. nnd.Ged 
in dem Oberfürstenthume, mit 500 ^ 
1,630 Einw. , die giite Gewehre vr-**" 
gen und sich übefiiaupt dui'cii In 
auszeichnen. Ueber der St. li< 
dem Stubenbepge das schön ,ge] 
Herrnhaus. Hier war vornaals eine 
liehe reichs unmittelbare Abtei. 

Gernsheim^ Hess, ^t, und Sitij 
A. mit 1 St., 3 D., 390 H. und 2,0^i 
•der ProHnz Stärkenbur«;. ' Sie liegt 
Rheine, hat i Schi.., 2^97 H. und 2,2^ 
RheinzolL 

Gernspaöh^ Bad. St. an der Mai 
Sitz eines O A von 10,789 ^"> ^°* ¥ia 
kfeise; ummauert, mit 2 Vor't., I|' 
bach und Bleiche, 1 Pfk. , 236 H J 
1,640 E. , welche Gewerbe und Ackero 
treiben., i Hammerwerk mit 2 Essejä 
i Schleife , das blofs Ackergeräthe 
fertigt. 7 <)i?l - ,2 Han^mermühles. 
Schifferschaft, eine HolzhandeÜ 
Seilschaft, welche 9 Sagemühlen un 
Gängen besitzt, die )ährl. 36o,ox) BI* 
liefern und auf der J&fturg und '*" 
Rheine v^erflöfaen. 

Geroldxccky Oester. Standesherr» 
im Umfange des Grofsberzogtfaam« 
. den," welche dem Fürsten von derLey 
gehört. Sie enthält nur 2V« Q^^ 1 
4,500 ß. , in 3 Schi, und 37 D. und »| 
tern, wird von der Schutter «la 
strömt und hi|t Korn- und Wiesenl 
Die Einkünfte betragen 51,000 Gmai 
Daj Schicksal dieses Ländchens ij 1 
de« bis jjTtzt un^ewiXs , und wahrs«*« 
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l&lle <l«tt»ii 'Obi&rl&dheii ad Baden 

iroUt§in i F'reuls. Mfl. am Ril , in 
Niederrhein. Rgbz. Hobleuz, m^t 

'trolthofen ^ Baier. St. und Sitz ei- 
Landgerichts, ih der Provinz Wurz- 
le mit 311^ H. und 1,807 13 D&i Land • 
cht enthält 2 St., ^ D. nnd Hole u. 

^roiut, (Et.^o o' 3" L.20O 27^ Span, 
lade am T«r, wo dieser ^1. den 
har einmündet, in der Prov. Cata- 
I. Sie liegt theiU am False, theils 
Abhänge eihes steilen Bergs , iscbe- 
lert, hat 5 Pfk., 13 KL, x li^sp.« X 
l6nh. und i4.,ooo £» Bischol, Kolle- 
a, «chöna Kathedrale, Arabisches 

im Kapuzinerkl. Wollen- u.Banni^ 
ienweberei ^ Handel. 5 Forts,' wor, 
B)onT das vorn »hmste, eirheben die 
^ einer bede^ltenden Gränziestungi 

S. Gtroninu» de Justi, Span, be- 
lotes Hieronymitenkl. in der Vera 
J^Usencia, der Prov. Estramadtira^ 
i}i Karl V. seine beiden ietztren Le- 

ahre verlebte-, nnd am 21. Septbr. 
starb. 

Gerrit Denis , A^Ustral. Inselgruppe 
ichen 2^ 30' bis 4o* .«• Br. fis «in'd ih- 
wovon die gröfiere stark bevol> 

ist. Die Einvr: sind Paptter. Sie 

von van Scliouteji und Dampier ba- 

-fers, Franz^. Fl. im gleichn. Dep.; 
Iiei Lannemezah , M. ovi Layra-e in 

Garonne yJLauf 18 M., 
Ger^, Frauz. Depart. im südwestl. 
akreich ^' zwischen 17O 27' bis 19» 52' 
^ a. 4.30 1^ bis 440 4' n. Mi., , von den 

tot-Garonne, Tarn-Garonne, Ob^r- 
»nn«, Oberpyrenaen und Landes um- 

^1 iä^Us ^H- S^.^^' ^■■'*. ^**^ 286»493 
lognern, die der Mehrheit nach Ka- 
ik«n sind, bewohnt. Ein hoch ge-^ 
mei . mit Hügeln and kleinen Ber- 
tagefülltes I^^id, das weniee Ebenen, 
sehr viele Th^ler einschlierst, von 
ersen der Pyreniien bedeckt , und 
^■SÄ-ftour, Loss^, Baizei Gers, Midou 
Fl. bewässert is% Das Klima ist 
milde , mit .reiner gesunder Lnlt, 
im Sommer näit dem beschwerli>- 
Antan* Der Boden erzeugt so vie- 
torn, als man bedarf, und 387,702 
lofte Weyi ; die Viehzucht zahlt 
f Pfe.rde, 1711500 St. Rindvieh, 517,380 
**fe> 37i520 Schweine und vieles Ge- 
el. Der Kunstfleifs ist ganz unbe- 
nd ; rfftn vornehmster Zweig ist die 
feiitweinbrennerei. Man fuhrt aus: 
> Settiers Wairen, 160,000 Oxhoite 
i» 6,350 Oxholte. Brannlirein von 
»gnac, 6,000 Füllen und Maulesel, 
Rinder und Kälber , 38,800. Hammöl 
Lämiher , ip^,oco Schwwine , 2,000 
tneir Wolle u. s. w. , zusammen tür 
1I22 Gulden. Die Provinz, welche 4 

St. zur Kammer schickt, gehört zur 
. liitärdivision, zur 12. Forstkonser< 
ipn, zur Diözese und unte^r den kön. 
[ichtsiiof \vi Agen , nnd wird in 5 B^- 
^e, iüg Kantone und 685 Gemeinden 

Mllt. 

^pertauy Helvet. Mfl. am Vierwal d- 
atersee , im Kan^. Unterwalden, mit 
E., Vordem der kleinste Freistaat 
Europa, ^er als zugewandter Ort tu 
Üvetien gehörte. / 

Otrsdorf) Sachs. D. im Erzgebirg. 
^losten, mit 221 E. SilberbergwerK, 
' Segen Gottes, welches y»u 1740 bis 



1802 einen Ertrag iron 5ip,ooo Kthltn. ge- 
geben hat, aber seitdem ^i<so|fen ist. 

Gerttungen; Weimar. iVlll. und Sitz 
eines/A.von 5,033 E., in der Provinz Ei> 
•enach. Er liegt an der VVerra, 1 hat I 
Domäne, i,K., i^jo H. und 1,282 B. , wor. 
«viele Leinen > und Sammetweber unll) 
Schönfärber. * 

Gerswalde , preuls. Mfl. an einem 
kleinen See , im Brahdenb. Rgbz. Pots> 
dam, mit 1 luth. 1^/, gn H. and 409 E. 

Gertokh, Thlbet« HandelsstT^in'Btt- 
tan, welche starken Handel mit Nepatil 
länd Lahdak treibt. 

Gertruiäenb'^rgj (Br. 51© 32' 5" L« 2sß 
3t' 30") Nied. feste St., am Biesbosch, fa 
.der Prov, Ndrdbraband, mit' 456^ H. und 
1,342 £. Lachsfang. 

>'. Gervais, Franz. St. an der Marne, 
mit 990 E-, im Dp. Herault, Bea Be-^iers« 

S. Gervais, Tranz. MB mit 2,007 E., 
im Dp. Puy de Dome, Bz. Klom. ' 

S. GervaiSj Franz. Dorf am Is^re, im 
Dp. Is^re, Bz. S. Marceliin, 737 £. Kön. 
Siahlfabr. und Kanone ngiefserei mit 2 
Hochöfen, die monatlich 30 Stück Kano- 
nen liefern kann. Auch werden Feilen 
und feine StahlwSaaren verfertigt. 

Gerten f Baitr. Dorf an^der Vils, ia 
dem Isar. Landger, Vilsbibur^. 

' Gesekey (Br. 510 38' 59" L. 26O 8' 53") 
Preuls. St. an der Weihe,' in dem West- 
phäl. Rgbz. Arensberg, mit 2 kalh. K., x 
Gymnasinm , i Frauieinstiit , 1 Hosp., 
451 H. urid 2,566 E. Leineweberei ; Lei- 
nenlegge; jähri. 70,000 Ellen. 

Geselischaftsinseln , S»cietätsinseln^ 
die schönste Inselgropp« des grot^en 
Ozeans, zw. 222" 14' 45" bis 229P 29' 45'"* L. 
u. i60bisi70/j<ü'8. Br. Sie besteht a^is. 13 In- 
sel^ Ulietea, Otaha, B61abola, Huaheine, 
Xubai, Maurua, Mtfitea, TahitJ, Eimeo, 
Tehuiro , Tapomana, Recreation und 
SciUy, wovon die meisten gebirgig und 
mehr oder weniger mit Koi aller» riffen 
umgeben sind. Sie machen den Garten 
von Australien aus ; das Klima ist herr- 
Mch, die Vegetation tippig urtd der 
PüanzenreichtTium aurserordentjl. grof*. 
Die nützlichsten Produkte slod: der 
Brodbaum, die Kokospalme, 'die Bana- 
ne, di« Yams, die Aronswurzel, die aü" 
Isen Bataten, die Xahitischen A*pfel, Fei- 

ten unU Kastanien, das Zuckerrohr, 
fit Papiermaulbeerbaum 4 vion Öu^dru- 
peden hat man blofs Hunde, Schweine 
und Ratten ; dagegen eine zahllnse'Men- 
ge des schönsten Geflügels, und das 
Meer liefert Fische nnd Sohaalthlere im. 
Ueberflusse. Die Einwohn^vr , gegen 
icOjOoa an der Zahl, die jedoch, wenig-« 
st<»ns zu Tahiti , at- hr geschiuoizen se^n 
sollen, gehören zu den liebenswürdig« * 
sten und civilisxrtesten Menschen dieses 
Brdtheils, die \)ereits auadem Zustand« 
der Wildheit herausgetreten aind \f.. in ei- 
nem gesellschaftlichen Vereine leben. 
Sie haben ihre Könige, ihre Gesetze, ihv 
re Religion, und nach den neuesten 
Nachrichten soll gegenwärtig Europäi* 
sehe . Kultur und Europäische Reli- 
gion auf Tahiti herrschend geworden 
»eyn. 

Gesenke, Oestec. Gebirga in^ dem 

' Oester. Schlesien , ein Uebergangsgebir- 
ge, . durch welt;hes die Karpathen mit 
den Sudeten verbunden werden, 

Gesmold, Han. Kirchs^ von 594 B., 
in dem Osnabrück. A, Grönebfrrg. 

Gestrikland , Schwed. Landschaft;^ 
zwischen 60" 15' bis $|0 5' 3r.,, welche ei- 

, nen Theil vqn Gellaborgslän ausmacht, 
SB,S2 ^M- ft>^"Jf« tt»4 ^^'^ «t^* 27,000 E. 
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bewohnt ist. ' Sie hat in N." «nd ,W. 
viel^ Moore «und Berge« imS. aber schö- 
ne ThÄler und kleine Ebenen, f\\e etwas 
i ^Korn ^ dann Flachs, Hanf, Hopfen und 
GeTo.iXZ'it bervorbiringen. Doch besteht 
der Keichthum des» Landes in seinen 
"Waldungen, Efsenbergtverken und Hüt- 
ten. Jährlich werden etwa 104,3^0 2ntr. 
£iseK aasgeschnjiedett. 

- Gestungstiausm ^ Kobnrg. Mf>. im A. 
Saali:«id,< auf einer Anhöhe «wischen 2 
hohen Bergen, niic.04 H. und 4oo^£inw. . 

. Steinbruch. 

GesualdOy Siz- Mfi. in deni Princ. 
Ulteriore, niit 2 Pfk n. 3,13g E.' 

Gftafe^ .S^an.» ViUa an der Heerstra- 
ße von Madrid nach Toledo, in der Pr,; 
Madrid, mit 5,000 G. 

Getty Vulkan aof der Insel Java, des- 
len Höhe man auf 8<ooo F. schätzt. 

GetzenAorf y Oester. Mfl. und Schlr 
in dem Niederö-Jter. V. U. W. W. 

Geudern, Hess. Mil, an der Nidder, 
in der Prov. Oberhesaen. Kr hat i Schi., 
f5i U und 1,614 B-, und gehört zur Siöi- 
berg Wernigerodcschen Standesherrsch. 
Geudi-rn von'i 1/2 QM. n. 3,708 E. 

Gevelsberg^ iBr. 51» 19' i" L. 24O 57' 
«' Preufa. ßauersch. und Kirchsp..am 
Abhaiige eines Bergs, im Weslphäi. 
Rgbz, Aren^berg, mit t Juifgfraueii stif- 
te, 137 H. und 707 E. Viele Bleichen u. 
starke JLeineweberei; 

Gevray^ Franz. Dorf von 148 H und 
j,i:^ E., im Dep. Cöte d*or, 'Bez. Dijon, 
:in de^en ]Nähe die Hügel, worauf dejr 
. herrliche Chamb^rtin Wachst. 

Gewittclly GewicskOf Oester. St im 
Mähr. TLx. Brün;a, mit 28? H. und 2,036 
£inw. 

G e w ür Zins ein y s. Molukken. ♦ • 

GeXf (Br. 4j60 20' L. 230^') Fran^. 
Hauptstadt eines Bez. von 5,81 Q^^- und 

f^,65oE. , im Dep. Ain. Sie liegt am 
ufsi^des Jura* und hat 600 H. und 2,461 
B.» woruht^r vi9le Uhrittacher. ^arke 
KäsebereitUHg» 

Geyhach^ Baier. B. in. der Provim 
Wtirzburg , mit i ^räfl. Schönbornschen 
l^ustschl, , das eine ^usges achte Gemäl> 
degalerie and Bibliothek und einen der 
•chönsten Gerten in Franken besitzt. 

G^y^ingen-y Bad. St. an der Donau, 
in dem Donaakr., B. A. Hüfiugen, mit i 
fürstl. Fürstenbergschen Aentamte, ^i 
Oberförsterei, 3 K. , i Krankenh. , i6j H. 
und ^ E. Bei derselben die geschniack- 
, vollen* Anlagen auf dem. Wartenberge 
und I fiirstl. Thiergarten. 

Gfölly <fefäll, Oester. Mfl. mit 87 H. 
im Niederöster, V. O. M. B. 

Ghanay Afrik. Reich in Sudan , mit 
einer ^leichn. St. an einem grolsen See 
von stifsem Wasser, das Ta-Gana des 
Ptolemäus, jetzt fast unbekannt. 

- Ghar et Malah, ^crta Farvna, • Ta- 
uet. St. an. der M. des Mejerda, mit i 
guten. Haven. 

. Ghussa, (Br. 28O 1.. 106O 42') Thibet. 
Kaupestadt eines Distr. « in det Provinz 
Butan und die Kesidens eines Zumpun 
oder Provinzialgouverneurs (Turner). 

Ghasi Kumükt «ine derl*andschaften, 
worein der Kaakasasst^t Awar einge- 
-theiltist. 

^ /.GhautSf Hindosk Bergkette, welche 
•10h in 2JCetten theilt, i)die ©«U. Ghanti 
die, unter ii* 20' u. Br. , im N. von Ka- 
very ihren Antang nehmen , sich nur 
mit einer kleinen Unterbrechung, auf 
der Ostküste der jfalbinrfel bis zum 
Kmisna hinauf schwingen und Kartia- 
tik lu 2 TheiZ« •chttQi.den, In der Breite 






von Madraa ^reichen sie eine J| 
▼on SfOoo, bei Bahgalore von 2,901 .19 
st) die V^estlichen, .die sich von K«^^ 
Fl 



»?j 



morin bis zum Fl. Tupti auf der VV 
küste der Halbinsel erstrecken iioi 
der Landessprache eigentlich Si^ 
Pnrbut heifsen. Sie sind xam T 
sehr felsig und wahrscheinlich h4 
als die östliche Kette. ^ 

Ghavrinisches QehUt ^ Osm. Dift 
im vormaligen Makedonien/ an lid 
.Seiten des Wardar, den die Famili«| 
-Osiuan. Feldherrn Ghazi« Gavrino» 
erbliches JLehn mit groXsea Freih.fl 
besitzt. 

Ghatipur, (Br.2S*^55' L,. ioi<>i2') 
Hauptstadt eines gleichn.. Distriki 
-der ProVinz AUahabftd, mit Marsi 
für 3 Reg.. Kavalerie. 
Ghaziia, s. Ghizni. 
Ghtdi , Oester. Mfl. mit 3,200 R| 
der Mail. Dl gz. Brescia - 

Gheel, Nied. Mfl. in der Prov. 
werpen, mit i schönen Km, e lai' 
und 7,015 E. Spitzenklöppelei ; JJi 
weinbrennereien. 

Gheertsl>ergle, Qrdntmontf (Br. 
L. 21' 31") Nied. St. an der Dendre,t 
der Pro^. Ostflaadern, in die Ofoer- 
Unterstadt getheilt, mit i Pik., 3^ 
and 5,593 E. Tapetenwirkerei ; Tan 
fahr., 1 Papiermühle. Von hiwt U 
ein Kanal lyich Aalst. 

Gheluwey Nieder. Mfl; am Nede4 
ke, mit 3,107 Einw,, in der Fref 
Westflandern. 

Ghereong, 0. Gergong. 
Gheriahy Korepatam, (Br. lö^H 
990 450 Hiudost. Festung apf einM». 
aigeh Vorgebirge der Provinz Knal 
dem Paischwa der Mahrdttcn gelidid 
Gherrit Afrik. St. im Reiche Seiini 
mit 250 £. Quarantänplatz f dr dit 
Aegjrpten kommenden Keisenten. 

GhiJan, Khilan, Iran. Pro«. airU 
pischen Meere, auf dessen SüdwasM! 
»wischen den Prov. Maz;anderaa,';il 
Aderbeizhan und Schirwan* Si» 
theils bergig, th eilt eben, die E| 
voller Sümpfe und die Berge 
Stern Wäldern bedeckt. Das KU« 
daher feucht und nieht ganz gesa 
doch der Boden üppig fmchthsr^ 
erzeugt besonders Seide, Reifs, Getti! 
Wein, Obst, edleFrüchte, Hin f, Hop 
und vieles Holz. Die Vi^zncht iit- 
tr&chtlich :. man ^ieht auch BacfceM 
sen und Schaafe mit Fettschwänzen, 
w^ohl efsbares, aisBaubwiJd istinMa 
vorhanden. Die Einw., gegen i MiU 
(nach Malte Brun nur 50,000 jFftiniu 
bestehen au» ansässigen und nomio 
. renden Persern und Truchmeiun, 
-zeichnen sich durch eine vortheilB 
Bildung aus. Hptst. ist Räscht. 

Ghistei y Nied. Mfl. mit 1,824 ^1 
der Prov. Westflandern. 

Gkiznij Ghaina, (Br. ^^o^i^'L.^ 
Kabul. Hauptstadt eines volkrei^ 
Distrikts, in der Provinz Kabul« auf 
ner Anhöhe am Dilem; berühmt wjj 
des Grabes des heiligen 'Fürsten B 
mud, welches Pilgrimtn^e aas den < 
ferntesten Gegenden , wd der Korwi. _ 
lehrt wird, hinzieht, -©ie MoslMW« 
nennen es d.iS zweite M«dina. Pf« 
hat auch viele Hindus za Einw., «« 
nigen Handel unterhalten. Vormal^l 
sie weit ansehnlicher. _ J 

Ghorhand , (Br. -34«» 55'. L. tS^ Z^) * 
bul. Uauptst. eines Distrikts, i»'" 
Prov. h.«bttl, antat dorn Hindok«?! 
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a« V«n. findet in ilirer Koke SU- 
Lapis Liäzuti. 
^^orka^ Ghurka, Hindost. Dittrikt 
^dlicheji Hindostan , zwischen zgo 
»0 Br. , welcher jetzt mit Ne|>aul 
Lei<;h a«sm»clit , unä vor d«r Er- 
Bng desceXbeii durcli deii4>isulg[uif- 
avon geschieden war. Er htit eine 
the Verschiedenheit der Bewohaer 
Nepaul ; die arbeitende Klasse ma- 
i die Dhenwars, die Krief^er Rads- 
B und Newar» aus. Die regierende 
ihe, welche jetzt auch in Nepaul 
ifcht, stammt- van den . Radsbute^- 
.en-zu Odinur ab; der Sitz der Re- 
ittg, Weiches vorJier Ghorka war, 
pna seit 1768 K-atmandu. 
phosegong , HiJIdottl Hanptstadt^ im ^ 
de der Garrows am Nati, deifeii Häu- 
ßp bis i^ FnXs lang Und 2Q bis 40 
siad. Die Garrows« die sie bevroh- 
werden Koun^h Gan-ow genannt. 
'huri'Sudey Arab. St. am Meere, in 
froiiinz Hed?iad, weiche unter dem 
nf von Mekka steht. Der Ort ist 
iftUch, aber schiecht gebaueU Vor 
^Haven liegt eine Insel im Meere, 
Welcher der Gouverneur. wohnt. 
hurittj Kaukasiisland auf d(*r West- 
^esGebirgs, imN. von-Mingrelien, 
L von Imeretti,, im S. vom Lande 
Mishen und im W. vom Schwarzen 
rre umgeben \ä* hat seine eigenen 
steB, die j<doch bisher ein Spiel der 
ft4n. Paschas waren,- indem sie von 
cn ein- und. al^esetzt wurden. Das^ 
id ist reiph. an Korn Und Vieh/ aber 
vetöriet und, nur etwa von 5 bis 
l^amihen bew«^nl Religic^n ist 
griechische mit ^BJschö£en»n,T»che- 
ffledi und Uschumothi, Hauptort 
tirai. Im S. gehören 2 Distrikte den 
fiüien; am Rioni gehört der Haven 
pestung Poti den Russen. 

f''^^«*' iBr- 46» 23' 15- L.35O 52' 16") 
ler^MfL mit: i Äergschl., in der Ung. 
'^. Neutra.' 

&<äcomx»,' Siz. Mfl. im Princ. ci- 
•r« 1 mit 2,453 E. 

^^^.h Tosk Eiland an der Küste 
Jrov. Siena, nur von wenigen Fi- 
trfamilien bew^ohnt. 
^Uritehas ; Asiat. Gruppe kleiner 
M^deu. Klippen im Indischeii Ozea- 
•iim S. vy von Mnklam belegen. 
^'■^^^o.ta.na^ Siz. St. auf ein.em ßerge 
^ di Noto, mif 650 H. u. 3,000 E. 
Wö«, Franz. Mfl. mit 217 H. und 
ßinw., iiii Dep. Puy de Börne, Be«. 

jriayeno, Sard. St. unweit der San- 
im Fürstenthum'Piemont, Prov. 

!»» Oiit 1 RoUk. und 7,500 E. Leinen- 

ont., Gätbereien, Eisenhammer ; Sei- 
■*au Hander 

fhtllo, s. Aetna. 

yibichenstfirt, - Preuls. Dorf an der 
L*i? Sachs. Rgbz. Magd€>hui'g, mit 
groisten Domäne des Reichs, die 

,^Mj.Rthlr. Pacht trüg, 1 Hattpfe- 

w, dir 17Q8 60,126 Rthlr. abwarf, 1 luth. 

1^ 95 &. und Ö21 E. Das Bergschlofs 
■B*in Ruinen* Aus denFei|st«rn des- 

'•9 machte Ludwig II. von Xhiiriu- 

^ >enen bertUtimten Sprung , 

««n Beinamen der Springer 
^'OaUghaustn , Hian. Mtl. ^_ 

JJJ»e und Sitz eine*%art9,-in derPrv% 

^5P,H. untl j,7ö7E, ^ 

^'^raleon Span. Villa mit 3,800 E., 
"•^ ?roy. S« Villa. • 
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' Gibraltar, (Ar. 36»'6' y>" X. ijO to' v 

14") Britt. St. und Festung an der gleich, 
naniigen Meerenge, Aut der Landspitz« 
der Span, , Prov., j>eviira; ^ eine unüber- ~ 
windliche Festung und- der Schl(issei 
zum Mittelländischen Mpere , mit, 1 K.» 
1 kath. Kloster, 2 Uosp. u^d, ohne Mili- 
tär, ge|;an 5,000 £. , wor^inter viele Ju- . 
den. bester, geräumiger u. von '2 Mul- ' 
Jen eingefsfner Haven, der indef« nicht 
vor allen VViu den gesichert ist. Schieich-, 
handel mit Spanien. ' Sitz eines Britt. 
Generalgonverneurs und i Koraroandaii- 
ten. Die Besatzung besteht gewöhnlich 
aus d,o74 Mann Infanterie, und t^2 M^ 
Artillerie^ auch ist hier eine Station . 
einiger Kriegss^chilfe. Merkwürdige Be- 
lagerung 1751 und 1782. 
- Gibrattary Meerepge zwischen Afrika 
und Europa, die den Eingang aus deoi. 
Atlantischen Ozeane in, »las Vlittelländi- 
sehe Meer öffnet," wo vormals die fr*^- 
len des Ilerkules standen. 1 

Gicze y Oester. D. in der Ung. Gesp* 
GÖmör, mit 1 groXseu Xabakspfeifen- 
fabrik 

Giibichenstein ^ g. Gibichenstein, 

Giech, Dentsches reicbsgräiL Ge 
schlecht, welches die Ilerrscli. Xhurnau, ; 
BuchaU) Wiesentfels und einige. rittef-r^ 
schaitliche Oerter in. Franken, etwa 4 
QM. mit i2,ooivE. besal» und Sitz und 
Stimme im Fränkischen Grafen-KoUe-^ 
gium hatte. Diese Gürer sind.. jetzt un- 
ter Baierische Landeshoheit gezogen;-- " 
l>ie reichsgräil. Würde ruht seit d. Ende' 
des i^. Janriiunderts aul diesem JHause, - 
das sich zur luth. Religio^ bekennt« 
Residenz ist .Thurnau. * 

Gien, <lif. 47*^ 41' 8" ^- "20017^42") 
Franz. Hauptort -^ines Bez. von 28)sr 
QM. und 37,co) E. , im. Dep. Loiret, a«, , 
der Loire, mit 2 K. , g8$ H. und $,117 ß. ' 
Mi. in bergen, Etamin, Strümpfen und 
Hüten ^ Gtirbereien i Färberei; Handel 
mit ICorn^ Wein, Safran und S^mi . 

Gienf^eu, W^ürt. St. an der Brenz, in 
der L. V.' Kocher, O. A. lleidesheim; 
gut gebauet, mit breiten Stratsen, ^ K., 
I Hosp. , I Armenh uhd 2,ixx) wohlha- 
benden E. , die meistens TncJi , - l^ei- 
nen- und ^enchweber sind, auch gut» 
Klingen und Me»:.er veivfertigen. 1 Pa-^ 
pier-, 2 Loh-, i Säge-, i Schleif- uiidi 
mehrere Oelmül>len. Wildbad-, dessen 
Wasser häufig verführt wird. ♦ 

Gier y Fraiiz. B'l. im Dep, Loire. Br 
entspringt aus maiirerii Bächen u. iliefst 
bei Givors dem Rhone zu. ^ 

Gieracij Gerac€ , (,Br. 330 15' L. 34a 
18") Siz. St. auf einem Berge am Meere, 
in der Profr. (.alabria urteriore II. Sie. 
hat I Kathedrale, ja i'-f k. , 4 Klosterk. u. 
6,000 ^. Bischof i' Schwele ioäder. 

Giersdorf f Preuls. D. in dem Schles. 1 
Rgbz. Reichenbach, mit ^,356 E. Leine- 
, Weberei , Rleichen. JJahe dabei der 
"Rurapelbr:un,nen, ^ie Q. de» Weistrilz. 

Giesselwerder , Kurness. Dorf an de» 
Weser, in dem^ Niederhess. A. Sababurgi 
^mit OD H. und 575 B. WeseraipU \ We« 
serfahre. Leineweberei. 

^ Giesen, (Br. 50^ 36' L* 260 25') lies*. ^ 
Hauptst; der Pro\r. öberhes^^n an der 
Lahn und Wieseck j Sitz eirtfs Stadt- 
amts von 7,68S und Landamte von 10,713 
Einw. Sie ist ummauert, hat i altes 
Seht, 1 Zeughaus , 3 K. , 1 IJosp. ,731 11* 
«m* 5,i74,E. Sitz dt?r RegierUrng, des 
Hbigerichts, des peinlichen Gerichts,^ 
der Mofkänwner, der San it äts - Kom- 
mission und des Kirchen und Schul- 
ralh3 tür^Oberhcsjeh. Univeirsität mit 2% 
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P^«»f. und iSo S»aa>, a BiblfothckenUnd 
z J^tifbiiidungfinfttittit mit Hebammeii- 
«cbnle. Provinzialpädagogium. Baum- 
wolle nz^-nchwftberei ; Wollspir.nerei. 

Gieskhäbel, Hildburgh. V- im A. 
Eisfeld , xnit qo Hftntern und 445 E. , dl« 
▼pn bürperlichtfÄ Gewerben leben. 2 
Schneidemühlen, 2 Hattnachereien ; He- 
fenhandei. 

Girfshübel , Oe«ter, Mfl. mit 204 H. 
im Böhm. Kr« KÖnigingrätz, dem i^fir- 
•ten von Collofedo gehörig. 

Gifford, Britfc. D. in der Sk«H. Sh. 
Haddinffton , mit Bleichen. Hier ist 
, die FlacnsipÜhle erfunden. 

Gifhorriy (Br. 530 m' 42" L. 28^ 16' 10") 
Ban. bt: An flem^infln^fe der Ise^ in 
die Aller und Sitz eines A. von i,44« H. 
und 11,972 E.. in der Prov, ^Lüneburff. 
Sie hat i Schlols, i K. , 1 Hosp. ,' ^ 3. 
und i.e^^x E. 

.'Giffuni, Siz. Mfl. mit 739 E,, in dem 
Princ. cit<*riore. Tnchwcberei. Die an- 
tiWe Kirche S. Maria a Yico , eine Ro> 
tdnde. 

Gighaj Britt. Eiland und dds östlich- 
jSte der zu drr Sh- Argyle gehörigen He- 
briden, ein Eigenthum der Familie Mac 
IiJ»'il, welches verschiedene merkwürdi- 
ge Felsenhöhlen nnd 600 Einw* hat , die 
▼on K.ornbau, Viehzucht und* Fischerei 
lebe». Dazu gehört li.as Eiland Cara, 
dicht unter ihr, mit i Familie. 

Giglio^ Tnsk. Eiland im Mitt^lländi- 
. ^•chen Meere an der Küste der Provinz 
9iena, mit i,ac3o Einvir., die meisten« Fi- 
scher sind, aber «uch Ackerbau treiben. 
Man marinirt hier eine Menge Sardel- 
,, len, und bricht schönen Marmor. 

Gignacy (Br. 430 45' L. 2tO 15'; Franz. 
St. am Ilcranlt, i'm Dp. Herault, Becirk 
Betiers, 519 H. , 2,785 B. Grün«panfabr. 5 
. Handel mit eingemachten Oliven. 

Gignr^ Franz. St. von 101 H ► und ß88 
E., im Dp. Jara, Bz. Lons ie Saunier. 

Gihdrij t. y4mu. " 

Giiort, (Br. 430 35'?" L. 1^ r 30") 
Span, gut gebauete Vill»i« am Fufse ei* 
n er Anhöhe harr am Meere, in derProv.- 
Aituria, mit 3,200 E. Institut für Ma- 
themaftik, MineValögie und Nautik; Ha- 
ren, der besuchteste vonAsturien, durch 
ein Fort und die Kanonen des Molo ver- 
theidigt. Cyderbraaerei (2,4<o Ohmen), 
., Steingntfabr. , Knopfarbeiten. In der 
Nähe Kupferhammer und Gagatschlei- 
fbreien. ' , 

Gildfhau9y Hau. D. und Kirchtpiel 
. TOn' -^o Einwohnejrn, in der Provinz 
Und A. Bentheim, mit Oarbereien und 
Tuchwebereien. Auf der Feldmark rei- 
che Steinbrüche. 

Gildon'e « Siz. St. in der Provins Ca* 
pitanata, mit a,J33 B. 

Giles, Kordamer. Connty im St. Vir- 
ginia, mit 3.74s E- ' 

GUford, Britt. Mfl. in der Trischen 
Gounty Down, in einer reizenden Ge- 
ltend. , mit Mineralquellen. > 

Gilge, einer der Hauptarme der Me- 
. jnel^ in der Preufs. Provinz OÄipreufsen; 
worin »ich dieser Flnfs bei Perwalkiscn- 
ken theiit. Er nimmt darch mehrere 
Arme seinen AbflnXs in' das Kurische 
Haff. 

Gilgen^ S. Aegidii, Oester. Mfl. am 
.Abersee, in dem Niederöster. Kr, Sala^ 
burgr* mit x,i6oE. 1 <Jla»hntte. 
■ , Gilgenffurg y Domlpremno^ (ßr. 530 15' 
1'* L. 37041*4«") Preufs. St. an zwei 
, JLand«een u. de* Wicker, in dem West- 
pteufs. Rbz. Marienwerder, mit i Schi., 



1 



. GiUon, Asiat. Ciland itä 
Ozean , unter 70 5' s. Bf. und 
ftuf der Osiseite ron Madnra. ] 

S. Gilles leg Boucherie^, (Br. 43O 
L. 22O 8'1 Frans. St. unweit dein Rld 
im Dp. Gard, Bk. Nismes ; 5,0*7 B. W« 
h)Eindei. ' 

S. GiHrt Bur ^ie, Frauzi Mfl. sai 
M. des Vie, im Den. Vend«e, Bz. Sal 
dOlopne; fy^^ E. Kleine» Hav'eil; 5 
delleniischerei mit lu Barken, ilhit 
16,000 Zentner. '. 

s. Gillis, Ni^d. MfL und Kird 
von 3,228 Binw. , in dor Provinz Ostfij 
dem. 

GilUngham\ Britt. Dorf ^n> $t« 
in der Engl. Shire Dprset, mit Sti^j 
mÜhleh. 

Gillolo^ Gitolö, Halmahernj ki 
Jnsel im Indischen Ozeane, zum 5< 
cheu Archipel gehörig. Sie haltet 
44 M. in d^T LSnge und b in der Brej 
ist fruchtbar, und hat UeberfivfS' 
Kindvieh, Büffeln, Ziegen, Hirsd 
wilden Schweinen 4 Kokosnl^sen , S 
und BrodfruchC. ; Die zahlreichen j 
wohner gehören theils zu der JUilAi! 
rasse, theiis zu den Haraf oren , und 
hurchen zum Theil dem Sultane t 
Ternate, zuth Xheil dem von XH 
Man exportirt Gewürze , Indiana 
Vogelnester, SchildkrötenschaaUn, tt 
ne Perlen und Sago. DerHauptlia&ii 
ort heifst Ossa. ' 

Gilly, Nied.Mfl. und Kirchsp.ia^ 
Prov. Hennegau, mit 3,012 E.. • 

GimhoYTi,' Preufs. Mandesherrsqjb* 
dem Jülich Klev. Rbz. Köln, 5 QM.. 
I3>Ö09E., in I St., i Mfl., i Schi., 5 Kirch 
12 Bauerschaften und 43 D. und Bfij 
Ihr Eigenthum er ist der Grfcf von W 
moden Gimborn. 

Giminot Zemino^ Oester. Mfl. iÄ 
lyriscii. Kr. Fiume, mit 676 H. undaj 
Einw. 

Gimont, (Br. 43O 40' L. i80 4Ö')Ftf 
St. am Gimone, mit 2,106 E., im Bep« 
Gers, Bz. Auch. 

Gimniok^ Pr^uTs. Mfl. an d«t B 
unweit Köln, in dem Kleve-Berg. R| 
Köln, mit 1 Schi. u. 1,425 E. 

Ginge ^ Dsehindxchi^ (Br. is^ If .' 
97O iV) Brit). Hsffiptst. des gleichsal 
Iren Distr., in der Prov. Karaiitik,^ 
Präs. Madras, mit einer berühmtenBei 
festung, in deren Grabon Krokodille n 
terhalten wurden. 

S. Gingoud , Sard. Mfl. in der SarJ 
Provinz ChabXaii, am Genfcrsee, M 
chenderFI. Morgesin aTheilezerschal 
det, wovon der am rechten Ufer in «• 
Helvet. Kant Wallis gehört. 

Gingst, Preufs. Mfl. auf der Isi 
Rügen, in dem Pomm. Rgbz SiraUiu 
mit 1 lath. K., 110 H. und 600 E. D*«* 
u. Drellweberei. „ j 

Ginniken, Nied, D. mit 3,142 E., 1 
der Prov. Nördbraband. 

Ä\ Gzo in Fiori , Siz. St. in CslaM 
citeriore. ^ i 

Giofa, Siz. St. in der Prov. Bsri » 
1,800 E. Sie liegt seit dem Erdbeben t« 
1783 noch halb m Trümmern. , > 

S. Giorgio, Sard. Mfl. unwsiA •• 
erco , mit 1 Schi, und 6,oqo E. , Ui m 
Fürstenth. Piemont, Pr. Turin. 

S. Giorgio , Britt. Mfl. auf d«r Ml 
tes. Insel Gozzo, mit 1,033^- ^ « 

5- Giorgio la Mol^a, «»»• ^ J 
dem "Princ. ulteriore, mit 3 rVL. ■■ 

6,87« B. , i 

Giornieof I. Irnis. 
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■Iff, ^itnmi%ni^ S«rfl; MII. «n IPtUice, 
fkitt PSemont. Thale Lucema. 
^. GiovannU Totk.xMfl. unweit dem 
ko, izt der Provinz Florenz, mit i 
U 2 Rl^ und 1,700 E. 
S. Giovanni in Galdo , Siz. Mü. in 
rProv. Molise, mit 2,^2 E. ^ 

Giovinaz'zo t' 812, St.- anf einem Fel- 
r im Meer«f in der Prev. Bari, mit i' 
thedr., 1 Siiftsk., 2 Pfk., 4 I^llt. und 
^ £; Bisthuni , welchei mit dem zu 
^rlnzi vereinigt i»tl . 
Oiraglia, Franz. Eiland auf der 
Wösti. Küste d^sDep. Covsika^ 9/,o M. 
lg und halb t^ breit; bjols Ton ü* 
kevnJ>ewoIint. . 

'■GiraläUy Franz. 5et;«t«dt am Fnlse 
iBer^ Galeria, auf «iner Landzunge, 
iDep. Gt>rsiks, Bfez. Bastia, "mit 400 

"^Girapeirtti 0«m. ^t. aUf der ^Üdteil«' 
t tarn nnd dtr SaHd^chektch. Kirid. 
1 einem Meerbusvn , mit t Schi, mia 
ben. Die Stadt bestellt nur au» ai- 
|p Haufen -von'Trtimm^m. 
' Oirge, 9. DschinUchf. 
Gir*genti, da« alte ^grigentum, (Br. 
'^' £. 51^88') vSiz. Stadt auf der Süd- 
ite der Insel ,. im Va] di Mazzara, 
>«, aber verödet, mit f Kathadralie, 1 
»•?. 3t8i« H. ^nd höchstens 12,000 E. 
Kcliof; Uaven mit starker Ko mau «> 
w. In d« Nähe prachtiÄe Trümmer 

1 berühmten Af^rieeats, besonders ein 
fcpel der CöncoTdia. 

Giritmagny-f Franz St. vn der SavoQ. 
Rie, im>Dep. Oberrhein, Bez. Beifort; 
yi K. BerffWerkss'chule ; mehrere Hüt- 
y\ ' tilbernaltiffe Blei* und Kupfer» 
Ifirwerke. 

Gtronde, Fr/inz. D«p. im tüdwestl, 
knkrfeachj zw ib^ 21' bis 17O 53' 6. L. 
«A*^^?' Di» 45°13' n- Br.^ von dem 
eane und den Dep. Cbarente, Dor- 

^fle, Lot-Garonne und Landes umge- 

|; 193.32 Q^^ groi:s,^und von 5i4,fj6ä 
pjv., /wer unter g^gtn 6o,i[xx) Reformir- 
^liewohnt. Der westliche Theil be- 
m aas einer beweglichen Haide, wor- 
'uaBi>die Seefichte ßtdeihet o. mei- 
lw«it kein!» VVohnung sichtbar ist; 
r östliche TJieil ist hügelich, frucht* 

Rnnd vortrefiich ancebauet. Die vor- 
aasljen. Gewässer iind die Garonn« 
« V»rdrtgne mit ihrer M., der Giron- 
die Euri?, Ille undDropt; der gfoXse , 
stensee Arcachon und andere Bin- 
»«ten. Das Klima ist milde, im Som. 

2 lehr heifff, in dem östlichen Theile 
whder, als in dea Landes. Wein ist 
nptprodakt. Man gewinnt jährlich 
hfoo Oxhoite Bordeauxwein, woriuite» 
nge der geschätztesten Gewächse. 
^a Obst wird in Menge gebauet', bes. 
JJfnjen, Feigen und Mandeln. Das 
p reicht zwar nicht hin , obgleich 
f Garonne-Waizen vortreflich ist» 
^^afen Landes wird vieler Terpentin . 
\Pech bereitet. Die Viehv»cht ist 
»Mittel; man hat grof»e Schaafheer- 
"\,^n Baisalz werden 23.0O8 Zntr. ab- 
««ämmt. Der Kunltiieill ist 'blofs 
Msordeanx von Bedeutung. Die Aus- 

l^beiteht in Wein, Branntwein, Li- 
»ren, Weine»sig, Bordeauxfrüchten, 
^Salpeter, Harz, Pech, Terpentin, 
"") Leiiiewand U. a. m. Die Provinz, 
JS"*^ 5 D«putirte zur Kammer sendet; 
®^* för 11, Militfirdivision, zur 11. 
;y*°»«ftrvation, zur Diötfese und tfn- 
.««» Mfligi. Gerichtshof zu Bordeaux, 

Pj^wird in 6 Beziirke , 48 KaUtonevUnd 

f Gtm^adea abtei;b»ilt. 
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Gircnäe, Fratls; ■ Sil« c^itfcl^an dar Ga- 
rönne und Drot^ mit 1)066 B.« itt ü^ip» 
Gironde, Bz. la neotle. ' , 

Ä Gironsy (Br. 42059^ Lr.18045') Franfc 
Hauptstadt eines Bz. von v?^^^ QM< und 
79,084 £., ira Dp. ArH^ge-; am 4$alat, mit 
2,^04 E. 1 WoIlanzencUmf. ; 1 Hutfabr. ; 
Garberaien; i Papiermühle; 4 Stahl- 
lammer. Vieh- nnd Mauleseimürkte. 

Gimusens^ Franz. Mfi. am Aden, ithit 
1,506 £., im Dp. Tarn, B«. Lav^a^r. 

Girvan, Britt. St. am gleicho. FL, itt 
der Skot. Sh. Ayr, löit i HavaU. Baum- 
wolle nwebarei'a. SchÜffahrt. Vordem 
Haven liegt d«i FeUeneilattd Alisa. , 

GUors, (Br. 45p 15' L. i<pl$') Fratt«; 
Stade an der Epte*^ im Dep. Eure, Bez. 
Andelys; ummauert, nlit 3 Vorst., i K., 
1 HiMp. , I Krankenh. , 6t6 H. und 3,500 
E. Kuttnnmnf.^ 15 Roth- nnd Weifs« 
gärbereieu , Pergamentbereitung* Vakä 
dabei die Mineralquelle Tintry n. dia 
EisenmiAe Daugn. 

Gissingt JSerhet UJvär, (Br. 47O y %*' 
L. 5402'i4") Oester. Mfl mit i Bergschl. 
und I Franziskanerkl-, in derUng, Getp. 
Gömdr, von Deutsehen beVvohnt. 

Gisiai}^ Span. Thal in dtnFyrenäaiL 
der Frov. Aragon, worin 3 Bleigruben« 
1, Eisen- und i Knpfarmiue be.arbeitc^i 
"Verden, 

GistebnitZy Oester. St. in demBöhm# 
Kr. Tabor und Hauptort einer Furstl. 
Lobkowitzschen Herrschaft, mit 140 H. 
Granati^nfabr. 

Gitschin, Gicxin^ Oester. ummauerte 
St. am Czidlina, im Böhm. Kr. Biczow, 
mit 2 K., 1 kathol. Seminar, 315 H. un4r 
2i305 E. Sita des Kreisamts; prächtiges 

GitteH^j Braunschw. Mfl. an deuj 
Abhänge des Harzes, in dem Kreisger. 
Seesen, mit 2 K., jgfi H. und 928 E.i die 
sich vom Ackerbau, Viehzucht, Hütten- 
arbeit und einigen Gewerben, worunter - 
die £unerma$;her sich auszeicnnen, näh- 
ren. V4 M. entfernt liegt die Fürstl. 
Domäne Staufenburg, und über dersel* 
l^en die Ruinen der Burg Staufenbt^rg» 
wo Heinrich der Städteerbauer seinen 
Vogelheerd hatte, und H. Heinrich daif 
Jüngere die schöne Eva von Txotfe ver<- 
borgen hielt. 

Giubascoy Sotfasco, ^*iy» Dorf im 
Thale Bellenz det Kantons Tesain , mi» 
Q K. und 1,130 E. Starker Verkehr, mit 
Italien.' 

Giudecaf Zueca^ Oester. Eiland in 
den Z.agnnen dejr Venet. Dlgz. Venedig« • 
mit 9 K. nnd vielen Landhäusern und , 
Fabrikgebäuden besetzt. 

GiugUanoy Siz. Mfl. in der N^p. 
Prov. Napoli, mit 4 %chönen Pfk. und 
^»939 E 

Gitflamerk, Osm. St. in' K)Urdistan, 
im S de» See Wan ; Sit« einet Kjurdi- 
sehen Fürstenthums, d«sten Be^yohner 
sich Sciambo, nach Andern Hakiary' 
nennen. 

S. Giuliano, Sard. Mfl. mit 2,400 E. 
in der Mailand. Prov. Alessandria. Bi» ' 
hierher erstreckt sich das Schlachtfeld 
von Marengo. 

^ S, Giuliani y Monte S. Giuliani^ Siz. 
St. auf einem Berge, in dem Val di Mae^ 
zara, mit 1,634 H. und 10,000 B* 

S^ Giulianof Siz. Mfl. in der Pcevint 
Molite, mit 1,963 B. 

S. Giulio , Sard. Mfl. iii der Provina 
Ko^ara, auf einer, kleinen Insel im 
gleichn. See, mit 1 präcfatiKen Stiftsk.., 
{Seminar, und lyfoo B« 
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S, Qitaici^ Sard. Mff« anf eiB«r klei^ 
»en Insel im gleichn. See, andt Haupt- 
ort der Riviera di S.'GiuUo der Mail. 
Prov. Novora, mit x Kollegiatk., i Se-. 
minar and 1,400 E. 
>^ Giurgewo, t. ZerkökU 

Giustendil, «. Kosttndii. 

Givet, Franx.iSt« und Fettnng an der 
Xaa» und unter dem Berfre, worauf 
CharlanioAt »teht , mit 6« li. und 3^533 
• 3B., im Dp. Ardennen, Bä. Rocwiy. Die 
Maas th^jlt dieSfadt in 2 Theile: Givet 
aotre likm9 und GiT«t S. Hilaire. 

GivQts. Kran«. St. an dam Rhone, 
im Dep. Rhone, Bea. Lyon; 300 H., 1,690 
aß. Glashütte (200 Arb. Prpd. V« Mia 
Üout.', Weinbau. Kanal von Givort 
Siach Rive de Gier/ 

Givry, Front. St. an der Orbiae, im 
Dp. 'Saone - L.oir4^ , Bez. Chalans , 297 H., 
©,582 B. Guter AVein. 

Gizehy «. Dschise. 

Gladbach^ Mönthgngladhaeh, Preufs. 
6t. in dem Kleve - Bergschen Rgbz. Dtts- 
' «eldprf , mit r kath , i ref : K., 270 H. u. 
1,176 E. , aber mit vollcreichen Umge- 
bungen. I Damastweberei, ' mehrere 
Baum Wollenspinnereien, t Baumwollen- 
aeuchmf., i Halbbaamwoltenmi, i Stück- 
«ammet ttn«^ BandweberH , i Leiuen- 
bandweberei.' Handel mit Holland. Lci- 
aiewand-, die in der Umgegend cemacht 
•wrlrtU Flachsbau 

Glad^nbach , Hess. Mfl. mit 799 B, u. 
iSitc des Oberbess * A. Blankenstein, 
yelches^ i Mfl., 46 D., 1,818 H. und i;i,3io 
S. zählt. 

Glßrnischy Helv. hohe Alpe im Ran- 
xon Glarus, mit ewigem Schnee be- 
deckt. / 

GlamiSj Britt. Villa des Grafen 
Strathntor«,- in der Skot. Sh. Ff»rfar, 
anitdem Zimmer, -Worin K.Malkolm II. 
«rmordetitft. 

Glamorgan, Britt. Sh.. in dem Fürst. 
VTales, zw.. 1^0 jo' bis 14O «8' ö. L. and 
51O 27' bis 51O 40'. n. Br. , im N. an Caer- 
^ marthen und Brecknock, im O. an^don- 
, jncath, im S. und W. an den Bri'^toler 
Kanal grän^end, 36*^0 Q^t- grofs, 1811 «»• 
8i,268,E. in 9 St. und Mfl., ir8 Kirchsp. 
nnji 14,762 Hb Eintheilang: in 10 Hun- 
^redt. 

Glan , Preufs. Fl. in der Prov Nie- 
'^ ^arrhein. Q. bei Hocfaen, M. bei Odern- 
lieim in die Nah.« NebenfluXt : die Lau. 
»er, 

Glandeves, (Br. 43O 46' 43" L. 24O 28' 
. iC'i Ruinen einer, durch den Flufs Var 
aerstörten, Franz. Stadt ira Dp. Var, von 
der biols noch die Kirche steht,. Die 
£inw. haben &ich< za Eutrevai^x nieder- 
gelassen. . 

GlarniscJi, Alpeiupitze im Kanton 
Claras, 8 925 Fuls hocfi. 

Glarus, Helv. Kanton zw. 26® 30' bis 
a60 56' Ä. L^ nnd 46° 49' bis 470 9' ft. Br., 
im N". und O. xn Appenzell, im S. O. u." 
$. ari Bün'dten, im W an Uri u. Schwy» 
«ranzend. Areal. 19 QM. v Oberfläche: 
«in Thal auf der Ost-, West- u. Südseite 
von hohen beschneieten Alpen UMige« 
ben. Boden: steinig und zum Ackerhau 
m:hL geschickt, desto besser sind die 
VVeiden. Gebirge ; die Rhätischen Al- 

£en, hier der hohe Dödi. G*>wässer : die 
iBth. • Produkte : Rindvieh, Schaaic, 
Ziegen, Wild, Fische, etwas Getraide, 
Kartoffeln, Obst, Krystall, Marmor» 
> schiefer. Nahrangszweige : fast allein 
Viehzucht n. Baumwollspinnerei. Aus. 
tttlir ; Käte , besoiideca Schabzißer, Vieh, 



^ohieftrUfolB. Volknaan«» 

von «/y reformirt. Verfassung: j_ 
kratisch ; di« hÖchiXe gesetzgebeij 
vollziehende Gewall beruhet auf . 

. Land4^sgemeinde. Xrappfinkontin^ej 
4^ Manu. Geldbeitrag: 4,823 Schw. 
i^intbeiiung : in 15 Bezirke. 

Glarus , (Br. 170 2' 4$." L-^ab» 42' 
Üelv. Hauptort de^ gleicbn«- Kautt 
an der Linth^gnt gebanet, mit i Üii 
tankirche, i Hosp., 2,500 E. BibliotJ 

' Bleichen , >Kattannif. - f , 

GLaserberg^ Hiegel^berg, Heiv. Spit 
der Rhätischen Alpen« im Kant. BA4 




ten, 9,77r> F. über dem M^ere. 

Glasgow^ tBr. 550 51' 5a" L. i«^ 
Britt. St. am nördliclUenUfer derCl] 



Cl^ 

m 



worüber eine prächtige Brücke 
in der Skdt. ^bire Xanerk. Sie besb 
aus der Altstadt, Neustadt i}aa.äi m 
länftigen Vorst. , - ist darchanis reffeli 
fsig g«bauet und, zählt iSchl., xaaj 
drale , 22 K. und Kap., 4 Hosp., 1 Kn 
kenh.v i3»ooo H. und iBu 1007479 K. Ui 
versität mit dem Hunterscheu Masei 
Bibliothek, anatomisches Theater a t. 
(17 Prof. und 580 Stad. ) > latein. Sehn 
Kupfer steeherei und Malerakaden 
Buchhandel und berühmte Druckerei 
(die hier gedruckten Bibeln macheo^; 
neh Handelsartikel aus). Mf. in Leu 
wand, baumwolinen^Zeughen, Mui^ 
lin und Taschentüchern (hier^ und 
der'Umgegend 13*000 Stühle miti^ 
Webern und Spinnern) , in Teppi<^f 
-und Zwirnband; X^attandrackereieB. 
Bleichen; Tvirifsspinnerei; Fabnk, 
Krystallglase , Perzeian , Fajan^e, Ci 
bear und Bisendraht : man siedet Zai 
nnd Seife, färbt Türkisch Roihgil 
macht Tauwerk, Leder, Lichtelf n 
brauet grofsn Quantitäten Porter. LI 
hafter Handel mit Fabrik^len, Kolonj 
wsaren und Produkten mit 7 W» 
Schiffen, wovon fedoch die ffröfK 
über 90 Tonnen zu Greeitock pder N< 
port Glasgow löschen ~m.üsseu. Haod^ 
kollegium ; Börse; 2 öüeutl. und w 
rere Privatbanken; the Tontinc Ca| 
, Room; schönes Theater; dieProoicM 
Green; Alte^thümer ; 'Lachsf ang. 

GJashüttti Säch. B^rgstadt iin£n( 
birgschen A. Aitenberg_au der Mügl< 
mit 160 H. nnd 64b E. Bergbau ia 2Gi| 
ben auf Silber (i^Mark, isLoth); Stdl 
fiechterei , , . j 

Glasnevin, Britt. D. in der Ifi« 
Sh. Dublin, mit dem botanisciiea w 
ten dfr Dübliner Universität» 

Glasowj (Br.5B<^20M..690) Rnsi.Irt 
Stadt an der Tscnepza, im Goaver| 
ment Wiätka. ' , _ 

GltUt, Hohenzoll. Siegmay, Mfl. i? 
Schi., mit 4D0 B. ' 

Glastonburx, Bntt. St. nnweif « 
Bert, in der Enlgi. Sh. ^Somersett. VV< 
Spinnerei and Strnmpfstrickerel ^ 

Glauchau Preuf», St. an de^ ^ 
mit 513 H. und 2,793 E., im.Sächs, RJ 
Merseburg, dicht bei Halle uml « 
Vorstadt dieser St. bildend is. tialUV 

Glauchau t Sachs. Standesheri^^ 
der Grafen von Schönbur^, mit 40«.» 
D., 2,654 H. und 17,909 B. ^ «J 

Glauehau^ Säch.^. Uanptst, der Hl 
Schaft Glauthau, wie der Sfimmtlicl 
Schönburgs'cheu Länder, an d^r MQK 
ummauert, mit 3 Thoren,-^ 5 Schi., fl 
2 Hosp., I Waisenh , 737 H. mid 3»m 
Sitz der Schönburgschen Refiiera 
Baumwollenwebtrei mit 208. ^tram 
.Wirkerei mit 74 und Tncjiwebereti 
56 Meistern (e*k6 4i35f», B«jrcl|r**8i« 
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^) ; 14 liddlermeister , 9 GärVer , 3 
.^ Ixtfn, 1 Eisen- und Kuf>j^erhamme]:', 
l^iermühle. Geburtsort ,d«s Mise 



mo§en GeoKjt Agrikola •}■ 1553. 
^ ^Z«r , Kladzho , (Br. go» 23^ L; 34O i^O 
[PkuIs. Kreisst. aü der NeiXte , in d^m 
jSdllefrKbz. Keicheobach \ befesti/^t, mit 
iltr auf einem Sandsteinberge' liesenden 
;it«rken>Festting, 4 Thören, 3 Pforten, 
^«Vorst, 3 kathoL K. und 2 Kl.-, i luth. 
1, 1 Kab.y I latein. Schule-, i Hdsp., 
^ H. und 6<68r B. 2 Lederfabriken , 5 
,'fotJi- und lö Weifsffärbeceien , 7 Sei- 
lentiedereien ; mancnerlei andere .Ge- 
werbe. Handel mit 10 Grossisten und 
Ifllüeinhandlungen. l3as Glaser SaffLai^- 
iiud Taffileder wird geschätzt. 

Glazergebirge , eiki Zvreie der Sude- 
Jea, an ^r Ostseite von Böhmen. Es 
I verknüpft mit seinen Urgebirgen das 
[.«ördiiche Mähren > schiebt aber seine 
[Mndsteinirorber^^ vrestlicH durch das 
[ndliche Böhmen nach Mähren u. durch 
[sunördl. Böhmen in Sachsen hinein. 
\ GUeriy FrenXs. Mfl^ und Schh , mit 
X^jQ £,, in dem Kleve > Berg. Kgbz. Dils* 
'■ Midorf . 

I GUibtig, Prenfs. Mfl. in dem Kie^ 
; ieirhein. Kbz- Koblenz, mit z verwüster 
\'Un Bergschl. u^d 70 H. , der, Stadt Gie* 
j liea seaenüber. v 

! Glihshen, Sachs. Herrsch, im Fürst. 
^ Gotha, welche zum TH«il nnter Gothai- 
sicher, zum Tbeil unter Weimari scher 
fioinit steht, Sie zerfällt in 2 'Thelie : 
: i) die obere Herr ichaf^, weiche mitten 
i:lm Oothaisc.hen und zwischen demHbc. 
erfurt zffrstreat liegt und i;6og^. mit 
!?)0?oE. enthält. -Sie ist jetzt zwischen 
4 Linien des Hauses Hohenlohe, näm- 
lich; Längen bürg, Kirchberg, Ingelfin- 
^i und pjeuennteia getheilt. Ohrdmif 
m ihr Hauptort* 2^ die untere Herr- 
i*^ft, welche zwischen dem Rgbz» Er- 
i-wrt, der Weimar. Prov. Weimar und 
isemGoth. A. Wachsen bürg liegt, und 
[som Theil von Preufsea, zum Th eil 
I yoa. Schwarzburg- Sondershausen beses- 
«eöwird. Uer Preur&ische Antheil ist 
fflit dem Rgbz. Erfurt, der SondershaUT 
mische mit Arnstadt verbunden« 
! GUicherit die 3 Gleichen, Ruinen ei- 
gy vörmal. berühmten JJurg , jetzt da» 
I Wanderleber Schi, genannt, 1 Stande 
; y>tt dem Preuls. Ü* Wandersleben, iii 
Äer untern Herrschaft Gleichen, auf ei- 
iiem kphen Bergkegel . . wo noch ziem- 
Iwli gut erhaltene Uel»erbleibsel der 



Jö^gund Burfikirche, worin man nt>ch 
; Jor einieen Jahren das dreimannische 
Igjj» Graf- Trusts zeigte, zu sehen 

Kj^^^chtny zwei ruinirte Burgen auf 
Jonen IL egela, die sich nahe bei einan- 
^J« über Üem Rücken eines Botgs der 
Ij»ad7. Prov. Göttingen erheben^ Sie 
;«areit die ersten Stammsitze der ba- 
•JJöwten Grafen von Gleichen , die K. 
•J!W° ^^- »>2r8 vertrieben, hatte > und die 
ttcftvon hier nach Thüringen wandten. 
^G^leicherutietsn, Meining. Mfl. im A. 
JWttaild, mit 68 H. und 324 B., worun. 
'**K}Jude«. ., ^ 

*. fleisAorfj Oester. Mfl. an der Raab, 
« dem inaerösterr. Kreise Orätz,^ mit 

.j^ttiuritz, .Pr^uXs. St, am KJodnitz'a, 
gdemT6chles. Rbz. Reichenbach^ um- 
^«ttert, mit 2 Thoren , 2 Vorit. , 5 kath. 
^Li H*H^ Hosp:-, 325 H. und 2,823 B. 
i5r^®wei mit 54 Arbeitern. Bisen- 
Wierei, wfelche 3,^6 Zntr.iöuXfwäaren 



15 Nagel^chmieden. Hopfenbau. 

Glenans ^ Franz. Gruppe vo^i ^Ei- 
landen, unter 150 31' i«;''" ö. L. undjiTO 
37' 30" n. Br. belegen, und zum Dp» Ifi» 
nisterre, Bz. Quimpe)r gehörig. Sie wer- 
den ' nicht .bewohnt. ' 

• GUnoo, Britt. berühmtes Thal ht der 
Skot. Shire Argyle., Distr. Appin, der 
k;la^sische Boden Skotla^ds, wohin^die 
Sage Ossians ^Geburt ,-,den Cnn fion, 
Pingals Hügel und Beregooium, die tdit 
Kapitale Skotlands,\ welche durch Aos- 
brucfa eines Vulkans zerstört seyn solL 
versetzt. « . 

GUngary, Britt. County des Goav. 
York, in Nordamerika. 

Glen.minej Britt. Fsbrikort am Haven 
von Cork, in der Iriachen County Cork, 
mit 2 Tuchmf. 

GUnorchy, Britt. Distr. in der Skot. 
Sh. Argyle, welche den nordöstl. The'U 
derselben ausmacht, mit der Eipenhütt« 
Bunawe. 

Glina, Oester. Fl. anf der MilitSr- 

f ranze. Q^. imSsluiner Jlegimentsbezir- 
e ; M. bei Berkissernia in die Knlpa. 

Glina , (Br. 46° i9' 30" I^. 35? 60' 5a"> 
Oester. D. an dem Zusammenflüsse dei| n 
Glina und Maja, wo der'Stab des erstell 
Banalregiments der Kroatischen I^ili«» > 
tärgrjänze seinen Sitz hat. 

<rJm/a7zj^, Oester. St. in dem GalUz. 
Kr. Zloczow, mit i Schi. 

GlirUanyt Rus». Mfl. in der F^ln; 
Woiw. S'andomir, mit 43 H. 

Glintki (Br. 50^ 36' E. 51« .15') Russ. 
Stadt an der Sul«, im Puitawa. Kreis 
Komna. Lebhafter Handeli 

Glisolles^ 'Franz. Mfl. am AUier, la 
Dp- Oberloire , Bez. Brioude^ mit 238 ^* 
und 1,54^0 £. 

Glocester^ Britt. Shire in England, 
zw. ^140 40' bis i60 59'-ö. L. und 51O 25* 
bis 52O lov n. Br. ; im N. an Worceste» ' 
und Here|ord,^im O- an Warwick und 
Oxford, im S. an Wilt und Somersetl^ 
isD W. an den Kanal von Bristol and 
Monmottth grunzend. Areal : 59,49 Q^' 
Oberfläche: wellenförmig ebeuj, im O* 
die Hügel von Coteswoöd , im W. der • 
Wald von Deaa. Roden'; fett U. frucht- 
bar. Gewässer: die Severn mit. ihrer 
Mündung, beide Avon, der Frome; der . 
Stroudkanal. Klima.: milde^ süigenehnn 
u. gesund. Produkte: Getrai de, flachs, •' 
Obst, Pferde, Rindvieh, Schaafe von der 
Coleswood Rasse , . Schweine , Lachse, 
Neunaugen, Eisen, Steinkohlen. Volks-* . 
menäe : 2781536 in 30 St. und Mfl, , 299 
Kirchsp, uncQoi^is H. Nahvungszweige: 
Ackerbau, Viehzucht, Obstbau , ^Berg- 
bau auf Bisen und Skeinkc/hl^n, vieler* 
lei Fabriken. Auisfuhr: 40,000 Zentner 
Butter, i6o,QO0^Zntr. Käse, ^Cyder, 

getrocknetes Obst, Speck, Kälber, Tuch, 
Mrf|mpfe^ lüsenvv^&areu , Stecknadeln. 
Dep. zum Parlament:' 8* Eintheiltutgs 
in 34 Huiidreds. \ 

Glactster, (Br. gi^ 55' L. 1SO31O Britt. 
Hauptstadt der gleichn. Engl. Sh., an 
der Severne; gut gebauet, mit 1 Käthe- 
drale , 6 K. ♦ 1 Hosp. , i,3fie H. ». 7,594 E- 
Bischof. Fabr. von Stecknadeln (Tahrl. 
lür 250,000 Guld.); Schifffahrt AUt dis^ 
Sevrrne; Handel; Lampretenfang. Xlie 
!n der Engl. Geschichte berühmte Insal 
Alney. ^ ' - ' . 

GlocexteKf Nordamer. Ortsch. an der 
Kap AnnabAi^ in dem St. Massachusetts, 
welche mit Thatchens Irland 5,045 B^ / 
^Ithlt,^ einen Haven hat und Fischerei 
treibt {jpitU 80,000 Zntr. Stöckiifch^ 
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dem St. Ne4^ters«y, mit lo'Tovrns utfd 
' ' , E. 

IcKewtert' Nordam^r. Hatiptort äef 
Cottnty, im Sc. Newjersev, mh 



gl«iGhn. 
j^7^ B. • • 

Glooester, Nordamef. Colin ty im St. 
Vitgini%, mit 15,427 E. 
• < GlocttUrinsfl y Austtelinsel ilntet 9P 
Vi' s. Bt., zu 0oUfi^ainv3^1«'5 gefährli- 
chem Archip«! gehörjj^^ <?«n^ i^it Aif~ 
fcn umgel^en utfd bewohnt. 

Glocknitz^ G-loggnitz, Oe»ter. Mfl. 
«m gleich». Fl., toit 66 H. und Rirchtp. 
von 1,430 E.,- im,l^ied«röster. V. U. Vv. 
W. Vormalige Bexiediktinerprobsteii 
Schmalteiabn 

Glöit^ BMer. Mf!. und HkuPtorl ei- 
a^r gr&fl. Ftlffger»chen Standesherrsch. 
im.Oberdonaukr. Der Ort hat 1 Seht. 
liad 560 E. 

G7og<yto, OeMer. Mfl. in dem G^liz. 
JLr. Rees^ow. 

Glommen, Schwed. Fl. im Notweg. 
Stifte Ag^erhuuB. Q. im See Stör Skar- 
gen; M. bei Fridncfastad , in den Kdtte- 

Sat. Er macht bei Haf«]«nti den gröfs- 
sä der Norjpv^. Waeserfelle, den Sarpeu- 
f«U. 

Oion, Baier. D. an dem gleichn. Fl», 
in dem l^ariandger. Rotenheim, mit i 
8chl., iSo H. und 9Ö0 E. Sitz des Rent- 
amts. HAnf* und Olarstbau; schöne Al- 
men. 

GtöHw, Wied. MÄ. in der'Prov. .L,üt. 
tich, mit i,66ö B. ' 

' Glos la Ftrrikre, Franz« Mfl. im Dp. 
Ome, Bz. Argentan ; 150 H. , 1,05a Einw. 
Main rerfertigt Nadeln, Schlösser, C)uin- 
cailleriewaaren , und spinnt sehr vieles 
Oam. 

Gtowaczow , ^uss. Mfl. in d^r Pdin. 
Woiw, Sandoinir. 

GioH>no, Bus«. St. in^ der Pöln. Woiw. 
Masovien, mit e K. , 58 H. und 6.c8. B» 
•"•vor ante* 479 JTuden. ^ Kram- und Vieh- 
mfirkte. 

Qluohow^ (Br. 51O 4^' 30" L. ^2«) Bus^. 
Krieissf. am Jesman, i^bi Gduv. Tscher-J 
3iigow, mit mehrern Vbrsu, 1,200 H. u. 
7,000 B. Lebhafter Handel; 3 Jahrmärk* 
te» Vormals cler Sitz des Hetm'ans det 
• Kosaken, 

Glücks^ruhn, Meining. Hüttenort im 
A. Altenstein, mit if H. und 120 Einw. 
Grofses BlAUfarbenwerk , welches aber 
fleit dem Seekriege in Stocken gerath^n; 
merkwürdige Höhle in jeinem Kalk- 
fHieingfebirge ^ die besonders für dit Ba- 
degä^e zu Liehenstein während der 
Kurzeit ein unterhaltendes' Schauspiel 
gewällirt', Sauerbrunnen«. 

' Glückshurg, Dan, Mfl. u^d Schi, in 
flcm SchtesW. A. Flensburg, mit 100 H. 
Und 4A0 E. 

Glucksinsel f s. Porah. 

Glüeksta€ty (Br. 530 47' 42" L. 270 6'. 
4g") JD'dn. St. an der Eibe und am Khin, 
im Grofshferzogthum Holstein;, fo*r, re- 
gelmäfsig und gut gebauet , mic 900 H. 
und jtfiT^ £. Sitz derXandesdikasterien, 
der Regierungskaiizlei, €es Obergerichts 
für beide Herzoc^thünier und des Ober- 
l&onsistoriums ; Handel skompagniei H4- 
ven Und Handel mi^ Anthejl am Gröii- 
)&ndischen Wallfls<ihfange ; Zucht- und 
Arbeitshaus mit WoUenstrumpfwebe> 
xei. Mangel a^ gutem Trinkwasser. 

Glüeksth^i. Meining. Hüttenort im' 
A. Sönnenberg, auf einem 2,451 Fi hohen 
Berge, aus g H. mit 21 E. bestehend, die 
hei Miier t»eträchtlich<u Glashütte ar> 



^tiUn, «UjlOKi^icd für 24,000 6«li| 
Setzt. , ' 

Glüs, HeU. Mfl. im Kanten^WaJ 
Das Glüser oder Brügerbad. ' 

Giurns, Oester. St. an der £tsc]»4 
Tyrol. Kr. Imst. ' ' 

Gluschkowa, Russ. D. in dem Ki^ 
Kr, Patiwl, mit 1 grofsen Tuch- 1 
Karasegamf. mit 116 Stühlen. Holläl 
seh« S'chaferei Von 17,000 Scitck. 

GJuskt Russ. Siti'am Pilcz, im Oq 
MiO»k. 

Giufko, Russ. Mfl. von of R. in 
Poln. Wolw. Lublin. 

Gljrnn , Nordamerik. Connty im 
Georgia, mit 5,417 E. 

Gmünd, (Br. 48^' 48' iS" L. if 
Würt. Stadt und Sitz eines O. A. ut.< 
L. V. Fils Rems. Sie liegt an derR* 
ist mit Mauern undThürmen umgei 
faet breite Strafsen , 18 K«, worunter 
vom Kreuz sehenswürdig, mehrere] 
sf>itäl«r , 800 zum Theil massive ^. 1 
5.341 £., die bis auf etwa 50 iiUtherl 
sämmtlich kAth<olisch sind. VofzügU 
' fiijouteriearbeiren in nnäthtemtbfl 
uji^ Silber, auch starke BaiunwoÜw« 
rei. Kathöl. Gymnasium. 

Gmünds Oester. St. aüi 2nsanine 
der JLaunitz und Lains\vi, mit i SchU 
14a Hm illi Niederösterreich. V. 0. M. 
Geburtsort des berühmten Matheisi 
kers Johann von Gmünden f 1442. 

Gnadauj Gnadenau ,- Preufs. Mfi< 
.tdem Sachs. Fcgbz. Magdeburg V eine i 
1762 angelegte Kolonie derHerrnhatl 
mifi Bethaüse, 33 H. una SgsB., 

gute Lederwaaren , Seife, l.i«ii| 
ti-ümpfe^i. s. w. verf entigen. 

Gnadenhergj Preuls. Dorf in ^ 
Schlei. Rgbz. JLiegnitz , auf .einer Aa 
he, mit ^ H. und 46Q Herrnhuthiscl 
Bew., die Baumwoli - und Leinewebi 
unterhalten. 

Gnaderufeid, Prenfs. D. in ^emScli 
Rbz. Oppein , mit 12 H. und 130 £.» 
Herrn hutheur sind und ihre gewehnJi 
Industrie hierher verpflanzt haben, 
ziehungsanstait. 

Gnadenfreit Preuls. D. in dei' 
meinde PeilaU des Schles. Rgbz» I 
chenbach. Es wird blofs von Herra 
thern bewohnt , hat 1 Beth haus, i S 
der - , t Schwestern - , i Wittwjer- 1 
1^ Wittwenhaus, i Gemfiniegis, i P 
Sionsanstalt für Mädchen, 43 H. n*. ° 
800 E., die Kattun, Rasch, Halbr«! 
baumwollene Waaren, FeuerspnUl 
■schl&uche und Wasstereimer li^«i 
Nächtliche Erleuchtung. 

GifLadenhütttn^ Nordamer. Hernw 
therkoloiiie'in der Penhsylvan. Co*' 
Northamton. , 

Gnndentkal, Nordamerik. HerrBJ 
therkolonie. in der Pennsylvan. CoaJ 
Northamton. # 

Gnäjs, Oester. Mfl, in dem IM 
öster. Kr. Grätz, mit 70 H. , 

Gnesetiy (Br. 52« 25' 60" h> 35^ J» 9 
Prenl«. St.- zwischen Seen und BfiJ« 
in dem YöseA. Rgbz, Bromberg;.! 
rtiauert, mit i Kathedrale, 1 Kollegl»« 

12 K.,'3 l^i-t ÖO» H- ^^^ 3»49« E-» ^ 
ter 94& Juden. Brzbisthum; *^oueg 
Stift; Domkajpitein Seminar. wJJ 
reien ; JLeineweberei Pferde- u.v* 
markt im Mai. Eine der ältesten M* 
des vorm. Polens, deren ErzbiscüoJ r 
•mas Regni war.]^ 

^ Gneserfch, PreuXs. Landsee m. 
Prov. Freufs^n , der sich von W"? 
bjs^ Deutsch- Bilau erstreckt, 6 M.i" 
Aber »ehr »chmal Hud fisphre4«iii» 
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MmUmko^o^ Ptenrf; St. aitwei| d»t 
a, in 4em Pofen. Jlfjb«. Brombers^ 
■* fcathoU K., gl H. and 920 E. , wor. 

Bn. 

%iewo5X9t»j Rusf . Mfl in der Poln. 

r Saadömir, meistens von Jadea 

\noieny Me^Ietlb, Schwerin. 'St. in 

Retknitzdisijr. Güstrow, mit 235 H. 

.802 E., worunter, anfser 10 Jaden- 

ilien, ig? Gewerbe treibende, und 
^r diesen 5 B«y - und FriesmaphQr 
17 Web<»r. 

Qbe^ Portuff. Gouvernement in Hin- 

aa, welclief «tie In^el und Sr. Goa, 

St. Daman und Diu in Hindostan» 
i s^uf der Insel Timor, und Makao 

;M««rbü&«n vpnKanl^on umfafst, un4 

50 Vs Q^I- «lit 109,000 E. enthäit. 

_ Generalgonverneur liat mit dem 

iobergerichte seinen Sitz zu poa» 
meinen Bewohner dieser Port.' Be- 
Uff haben die katholische Religion 
nommen : mau rechnet allein in 

|r«v. Goa 300 K. mit 2.000 Priestern. 

!frko!«ten si« den Portugiesen mehr, 
1« einbringen , die bisher rfen Han- 
[«hin biofs mit 6 bis fi Schiffi^n un- 
islten. Von Brasilien aus soll eb 

jco )et?t lebbafter betrieben werden. , 

Go«, jBr T50 28' 20" L. 9J0 ai'j Port. 

Kyd Hauptort ihrer Besitzungen in 
lonan, ?u der Prov, Bejapur ^ehö- 

Sie besteht ans 2 Theilen ; der Alt. 
.Neastadt, enthält eine Menge schö- 
Kirchen und Palast«,, und ^&&en 
r V ^*'^* des 'Generalffouvemeurs" 
^Ei-ibischofs.^ Mehrene Mf, woran- 
besonders Goa Arak Ruf hat; Ha 
Berrächtlic?her Handel mit Katta 

baumwollenen und sr^idenen Wae^- 
. rfefer, Borax, Opium und Arak. 
»odcÄ v^ ( Br. 5<» i3\L- i37®) Asiat. St. 
Reich Makassar, *ttf der Insel Cele- 

nnd Sitz eines hesondern Fürsten- 
"»»- ö«ssen Bchi^rrsrher du^ch sei- 
.Aflel beschränkt ist, 
T<niin, 8. GuadeL 
'fhiras, Amerik. Völkerschaft in 

S^\ Gouv. Maracaibo und Rio 

aach« längs der Seeküste, 50,000' 
f* stark, wilde, blutdürstige Krie- 
.^®J^®^^^''' Antropoohaffen und 
»rsöhnbch«^ Feinde der Spanier, da- 
'ft mit den Brittischen vSchleich 
Wem in gtitem Verständnisse: (De- 

>'ilparah , (Br, 26O 8' L. 108O iiO 
» Handelsstadt in de-m BeinÄalischen ' 
ff. ™§amatty, amßrnmaputer, an 
wranze von As:sem , der yornohmste 
Wftz, woh^n die Bewohner von 
« ilir grdbes Tttcb, ibtl^ack, Theer, 
,, nndGold bringen, und vorzügl. 
.«iirficknehmen. -^ 

l'Goar, Preufs, St. ^«m Rhein und 
^„J^**«"! Felsen, wo, man einen" kiei- 
, Verherrlichen Katarakt sieht, in 
i ^lederrhein. Rgl>z. Koblenz. Sie 
^,908 E., ist aber sehr lebhaft und 
" b-tlentenden Wein - und Speie> 
K,fl 'u^*^ a«ch grofsfe Gärbereien, 
Jrefliches Sohlleder liefern. ' 

iiJr^^^^hausan , Nass. Mfl. and Amt 
t.««i ^^'maligen Grafschaft Nieder- 
UftH ß*"» *»^ Rhein, mit i luth: 
&. '^'i? ßioE. Wichtige Schie, 
Utte.* ^^« d*bei dftsBergschL, 

^V^«, Span, Villa in der Carkras. 
» p«^*^**» ♦"* Meerej befestigt, 
et .H*?*^**^ schlecht zusammenge- 
»'»mu^jB., worunter 711 ÄUnn 



0ög 



SO« 



«e^ro'Sltn^^^^ «— 

, .^. Go^m, Franz. Hüttenort, «ittem 
m einem Walde de, Dep, Aisne? ße5 
Laon, mit 1,729 E. Spieg«Jfabr„ w*lclÄ 
seit rt92 prriJhtot^ "t u^d zii'd^n b4 
ruhmtesten von Ear^pa gehört: maa 
'i^fst Spiegel von 122^11 länge unT?? 

1 Breite , und giebt ihnen zu Parle 
Politur und Folie. 'Sie h«|t 5 uJdiln 

von aber t«to m,^ «^«iT _ ?._,'"*""? 



giefst Spiegel von i22*Äoll Länge und 7« 
Zo 1 Breite , und giebt ihnen zu Parle 
Politur und Folie. 'Sie h«|t 5 uJdiln 
werden. ?^" ""'^ ^**^^ ^ «ebrauchi - 

St.'am Gutphrba, in der Pmv.^Velaput 
groTs und ansehnlich, mit beträchtl. mI* 
j,n/Kattun und Se^Ue. Unzeit davon 

f^n'wMlarfa"'^^'*'" ^'"^^'^ '7^ ^"^« ^«^^ 
öoc/t, Preuls St. ftm.Niers, in »em 
Kleve Bergschen Rbz. Kleve, mit 1 kath . 
I Protest. Simultank., i Mennoni^enk 
dfiSH, ünda.*i2.B. *uch.rSlt°*!-; 
Iirwrapfweberea, Gärbereien, Hüte, Seil 
fe, Stecknad<iin, Perlgraupen, Kaffee- 
mühlen, Essig, Oel. ^ ' ^«««r 
Gochsheim, Bad, St. am Kraich, int 
PHnz undEuzkrejse, mit i K. u.'i,43o . 

SidT^ief,äX"'^''^'^•^"^^' 5^^^^ 
Oochsheim, Baier. D. in dem Würz« 
bürg. liandg. Schweinfurt , mit 1,300 E, ' 
Schlofs; starker Gamülse-, bosinder» 
Zwiebeinbau. ••^'*f 

Godalming, Britt. St. amWev, in 
der Engl. Sh. Surry, mit Strumpfwke, 
T* fs ^H**«"*^brennefei; Karottenbauf 

Godaufry Hindost. ?l., welcher auf 
den westlichen Ghautsgebirgen ent- * 
sprangt , die Prov. Anrungabat « bewäs- 
sert, bei Rajomundri sii3i in 2 Ajrm^ • 
the*lt, und oberhalb MasoTipatnam d«nt 
Bengalischen Busen zufälU. X,auf ää 
Meilen. *^ 

GodervitU; . Fran^.. Mfl von 117 HL 
und 6ip Emw.» im Dep^ Niederseine, Bz. 

Godmanchesiery Britt. Dorf an der 
anse, in der Engl, Sh. Huntingdon. we- 
gen seiner wohfhabenilenEinw. u. he- , 
suchten Pferdemärkte bekannt ' 

Godschanty Afrikan. Landschaft im 
Reiche Amhara, am Nil, in welchem 
die Quellen dieses Stroms belegen sind, 

Gjdfi-Ppr^ur» Nied. Eiiand unter 
20 s. Br. , auf der Westküste der Sunda- 
insel Sumatra, von Mftlaien bewohnt; 
Kokosnufsöi. / 

Göde Hopti Erlandy Australinsel zur 
Seite der ^»^fhifferioseln, ujiter löO s. Br., 
zwar nur ein schwarzer Felsen» aber 
mit Kokospalmen, und bewohnt. 
, OödenSyJVedHsfäldy Han. Herrlich* 
Itpitim Ostfrie.'^länd. ^rate Friedeburg, 
'"'V^^^ » 1 Ö ^ «^ H. und 850 E. *' 

Gödingy tiHonitiy Godonin. Oester. ' 
St. am March , ^it 1 alten festen Schi., 
^^t.^^^^^ •*'*^'; ^' ^' Pamüienh^rr' ' 
cinütq' ^ "^"^ ^'^^ ®* «.»iMrJ. 

Oester Mfl. ik djJtfSg. GeJ^. Pefth! 
mit I prächtigen fürstl. Gi;A»sWcbvitzi* 
sehen bchlofs, Park und Thiergarte», i 

]^*ä:'f» ^^h ^1» i^ÖO H. un4 i,6co Einw» 
i^ehhafter Handel. 

Gögardsintikj Golubinfo^ Qsm. Stadt 
an der Donau und an dem engen Pa?se, 
der unter dem Namen des eiser^aea 
Thors qißx BofU Trw«p^ h»kfthi*J Vt» ' 
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init «fneitt f«nen Schi. ixLÄem S&ndtcfc. 

Vidin. ^P 

G'6gging9n, Baiet. Mn. und Sitz ei- 
.)iet Oberdon an UAdger. von 3 <JM. und 
12,570 E. Der Ort li»gt an der Wertach 
in reizenden Umgebungen, und zSblt 

"Göhrde^ Han. IwtrÄclitl icher Eichen- 
nnd Buohe^v^ald, in der Frov. Limburg, 
in welchem ein gleicha. Jagdschlois 
liegt. 

GölhBiniy Baier St« mit 860 B , in der 
Pror> Rhein pfalz. Üier fiel K. Adolpli 
. Von Natsan. 

GiUlersdnrf, Oetter. Mfl. mit 78 H. 
nnd T,i72 Einw., im Niederdaterreich. V. 
tJ. M. B. 

GbUing, Oeeter. Mfl. an d?r M. der 
' ' X<atfaim«r, im Niederösterreith« Kr. Salz- 
barg. , 

G6UniU, (Br» 48O50' 8?" L. 38° 37*2") 
Oetter. Mft. am gleichn. PL, in der Ung. 
Oetp. Zipt, mit z toath. , 1 luth. K., 900 
H* und 5,000 E. . Sitz einet Berggerichts ; 
wichtige Eiten-'nnd Kupferbergwerke. 
Eisenhammer, .Drahthütten; Metter- 
fabrik. 

GUm^ri Oetter« G^tpanntch. imUng» 
Kr. dietseitt der Theift, mit Kleinhonu 
vereinigt, n. 76,20 Q^- ff'o^»? Grebirge : 
der Ochtetiberg u. Szinetz, bei Agteiek 
•ine bejtihmte Höhle; Flütse; der Sajo, 
Gran, Kima^ Katurprodukte : Eiten, 
Schaafe, Mohn. LeHiaftet Eitengewer- 
h^: man zählt 9 Hochöfen, 87Blanfeaer, 
33 Frischfeuer , 2 Senten - , 3 Knopper - 
und 6Kratz*;uhammer. Die Volktmenge 
belauft sich auf 148,218 Ind., Magyaren, 
Denttche, Slaviren und Zigeunet, welche 
in 13 Mfl., 360 D., 97 Prädien und 19,82^ 
H. wohnen. Hauntörter aind Peisotz u. 
Rimaszomb. 
^ ■ Gömörf Sajo- GQmöry (Br. 48^^27' L. 
38° 0' 28") Oetter. Mfl. am Sajo, in der 
^eichn. Üng. Gesp. , mit i luth. K. und 
cooo luth: £. Luther. Gyronatium ; be* 
trächtliche Töpfereien. Tabakt- Und 
Weinbau. ^ r 

Gönz, (Br. 48» 35' L. 3ff> 5^') Oeüter. 
Mfl. am Hernath , an der üng.NGesp. . 
Abauiwar. Starker Weinhandel. 

Ghppingen^ (Ur. 48^.41' 20" L. 27O i«' ' 
Iß") Wüit. St. und Sitz «rines O, A., in 
<ict L. V. Fils-Rems; teit jdem Brande 
▼on 1782 gut und regelmäXsig gebauet, 
mit I SchJ., X sehpnswerthen Rathhaus, 
^ K. . 600 H. und 4,90.'> Einw. Wolien- 
zeucnvreberei; l^öpferei; Papiermüh> 
len. ' 

G'6rchenr Gorha, . Preufs. Stadt in 
dem Posen. Rbz\ Posen, mit 5 K., 222 H. 
und 1,247 E. / 

Göreej- Nied. St. auf der gleichn. 
^Insel der Provinz Südholland , mit 694 
Einw. 

Gorgeny Szent Jmref S. Emrichy (Br. 
4ß° 43' 16" J^- 42<^ 33'. 45") Oester. Mfl. am 
OiiTgöny, in der Sieb. Gesp. Tho^ren- 
burg, mit i kath., 1 reform, und c unlrc. 
«riech, K. i Papiermühle; Salzqi»<»llen. 
Trümmern eines vormaligen berühmten 
Bergschl. 

Görisseifen, Preufs. Dorf jn dem 
^ Scbles. Rgbz. Liegnitz, mit i kath , i 
luth. Km 450.H. und 2,062 E. Leinewebe- 
rei; Kalksteinbrüche. 

Gtiritz, Preufs.' Mfl. an der Oder, in 
dem Brandenb. Rgbz. Frankfürt , mit i 
K., 163 H. und 993 E. , wor. 38 Gewerbe 
treibe hde. 

Görmz, (Br. 5iOn' 6"} Preufs. Stadt 
an der Neisse, 665 F. über dem Meere, 
«i« iit ammauert, und zählt 3 Vortt., 8 



. - ' . ^ 60t ' 

»Icfttb. K., Weniifter die ^rotfcf FcAi 

Paulk. \u die Kapelle zvm heil. Ü 
mit dem heil. Grabe, r Gymnatxttiltj 
3 Bibliotheken , i Waisenh.^ 4 I^ 
1,298 ^' ^'^^ S)^72 ^- Oberlansit» 
lehrte Geselltch. mit Bibliothek, J 
ralienkabinetetc. Tuchweberei si 
Meistern <8)t27 Stück), Strumpfe . 
r&iy Gärberei, LeineAveberei , Hran^ 
Grofse Garn- und Leineubleichen« 1 
uenhandel. • 

Q'6rmitt,G6rmtt Preu£t. Eiland, t 
AchteTiwass«r gebildet, in d. Pomni^ 
Rbz. Stettin; mit gotei^ Viehzucht,! 
wegen seihet guten Butter tindKase! 
rühmt. 

Oarjt, Otster. Kr. in lUyäen, i 

§M. gt oft, mit x8,oo6 H. and ii5,4it 
r zerfällt in die 3 Distrikte: Cau 
GradiikA und Görz. ^ ] 

Gört, (Br. 450 57' 3P" L. 3!«8<| 
Oester. Hauptst. des -gleichn. lUnJ 
U«id eines Bez. von 12^65 Q^- ^"idd 
B. , am Isonzo, mit 1 Kattellej. 50 
Hosp., 907 H. and-9,000 B. (^ymnuiw 
Normalhau pttchule; Ackerbaocei.:'. 
tellfchaft der R<\m. Arkädier. wicltl 
Seidenmanuf. : Seidenspinnerei; Gä^ 
reien. - ^ , 

• Görzke, Prenfa. St. an den Qil 
Bukau, im Sftcht. Kbz. Magdeburg, 
X K. , 122 H- und 607 E. , wor.' 4 Bo^ 
lenm acher und i Sägescbmidt. 

GÖ9 , tffr GöÄ, (Br. 51« 30' ig" t- 
33' 16'^) Nied. St. an der Schenge; tt 
Atme der Oster»cheld« , auf der Zer 
dlschen Insel Zuidbevelatid, mit 
900 H. und 4,415 E. Lein^weberei, 
tiedereien. . 

GÖSy Oetter. D. auf eiii^r Insel 
Mnhr, mit i SchL und der Dom^ 
nnd Residenz des Bischofs von Lto\ 
in dem Inneröster. Kr Brück. 

Gdfch{i/z(z,'WeimaE.D. an A4tSm 
im Weimar. A. Jena, mit 130 B- St 
Steinbrüche. Die GÖschwitzer Hohl 
Göfsnitz , Goth. Mfl. an der fit 
in dem Füratenth. Altenbnrg,' miti 
lenzeuchweberei und andern Gevr«t 
GöfsiueintttiTii Göfsmanntttin, 
/Mfl. an der Wiesent u. Sitz des 
Jandg. Pötten stein, mit i prächti|ei 
w^ohin viele Wallfahrten gescheaeJ 
Felsenschl., 68'H. und 400 B. 
G'6stadt, s. J^tadt. 
Goten, Afrikan. Sandwüste in 
Landsch. Zuenziga, ^in TheilderS 
ra, wo, man 9 Tagereisen aöth^ 
um einen tropfen Wassers tu fi» 
Doch wird sie \ori den Kierwanen» 
von Telemsin nach Tombukta |J 
durchzogen./ Ihre Lage ist höchit 
gewifs. . 

Gothuelf, Schwed. Fl. inGötheb« 
Iftn ; er entströmt dem Mälarsee m 
giefst sich Unterhalb Götheborg i»"' 
Kattegat. 

Göthehorgslän ^ Schwed. Lto < 
Provinz, welch« die Provinz Bol^aJ 
einen kleinen Theil von Westgoüi 
ausmacht, 6>,68 QM. grofs ist, UÄd 
Volksmenge von 119,504 E., in $ St., 
2,891 Höfen zahlt, flauptort i$t Gfl 
^>*>rg. ~ ^ ^ 

Gotheborgy Gothenhurg , (Br. ffl 
I" L. 290 59' 30") Schwed. HaoptJt 

fleichft Läns, an der Gotha, mto di 
lufs den Sefwfe u. Mölndai anfnij 
1I/2M. vom Meere. Die Stadt « 
ist klfin, aber mit Mauern und >>« 
umgeben, und hat die Schanzen w 
Lejon und Krone, und die CiU« 
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fe VorsU<Ite, iind enthält i Katbe- 

e» 2 andre K., i Lazäreth, 2Wai$eii-, 

inen - und i, Kranlceiifaaas , gegen 

) H. Uüd f^,76o E. , wovon 11,030 «Luf 

;^Udt kommen. Sitz des JLandhof- 

t$ und einfts Bischofs. Gesellschaft 

wiwenichaften und Literatur; pa- 

itisch» Gesellschaft; t Gyntnasium 

iJjbliothekj I Bürger -,i Industrie-, 

♦ ischulen;' 2 Bilchdrückereien^ i 

leater. 5 Zuckerraffinerien ; 1 Seeei- 

fflBjf. , viele Thransied«reien und Ha- 

»g)b«reiiung«n. Ha,ven , -worin jähr-' 

I 7 bis 8üo Schiffe eihRlariren ; Schiff- 

Tt mit i40 Fahrzeugen voji 8^484 Latit, 

leutpnd'er i|ud lebhafter Handel, mit ' 

Kauüenten. Ostindische, Westindi- 

[e and Levantische Handelsg«?9ell3ch. 

•fuhr: Stangßneisen 3^o,i}^f.- Stahl 

Alaün 2,i£Q Zntr. ; eingesalze.ner 

fing 15^,000 Tonnen; Tbran .30,000 

ä; Breter 25,000 Zwölfter; Pech 1,000, 

Hf 6)500 Tonnen , dann"- Bergmoos u. 

G^ttiitg^rij Han. Provinz zwischen 
55' bis 28^^ 53' ö- L- «nd 51O r8' bis 51» 
»» ßr. , im N. an BrÄunschweig und 
iesh^in^, im O. an die Preufs. Pr<JV. 
!hsen and Braun schweig., im S. an 
Prov. Sachsen und Kurhessen, im 
an Kui^hefsen gränzend.^ Sie um- 
(das vormalige Göttinjgische Quar- 
'. des Fürst. Kaienberg, das ganze 
est. ^ Grubenfaagen mit d^m Harze, 
dflg^rode und Hohnstein , u. die vier 
I Fr«ai^e]i abgetretenen Eichsfelder 
Bter, so w^ie Plesse und Gleichen, 
fammen' 57,38 QM. mit 176,110 E. in 19 
iSMfl., 134 Pfd.. 229 kleinen D. and 
»lern, 119 Vorw. und einzelnen Hö- 
und 07,177 H. Die Einw. sind, bis 
(),53^ Katholiken , 5>2oo Reformirt« u^ 
5 Judan, lutherisch. Die Oberfläche 
äd^erordentlich gebirgigr der Harz 
eckt fast die ganze Ostseit<& u. seine 
ifberge durchziehen das Land bis zur 
ffwt. Letztrer wt nur Gränzfluls ; die 
dgen gröfsera J^i. sind die Leinfc und 
»me. Das ICliina auf den Gebirgen, 
auch kein Korn gedeihet, ist äulserst 
\ in seinen Um^bungen gcmäXsifit- 
a erzeugt die Provinz woht nicht 
nglich , cta$(egen hat sie vieUn 
chs, Tabak, Obst und Holz, eine ein> 
"liehe Vieh- und Schaafzucht, und 
Silber-,^ Kujofer-., Blei- and Eisen- 
en des Königreichs. Sie ist erst 
1716 zu einer eignen Provinz erho- 
>i und ha^ einen eignen Gerichtshof 
vöttingen erhalten. Üebrigens whrd 
i^e ganz Hanove^, in Aemter and 
richte eingetheilt^ deren aHer Uin- 
' ]edoch nor provisorisch bestätigt 

Göttinsen, (Br. 51O 31' 58" L. 27*^ 35' 
Man. Ilauptst. der Prov. Göttinge a, 
der JLeine nnd am Fufsede« Hain- 
Kgs Sie i^st mit Watlen umgeben, die 
Promenaden eingerichtet sind, h^t 4i 
tterthore,- meistens breite, gut gepfla- 
Ke Strafsen mit nächtlicher Beleuch'- 
lgj>^K., iHösp., 2 Krankenh,, 925 
n Theil gut gefoauete H. und 18« 



Gol 



m 



^testeh Deutschlands , mit 42 Prof. 
i 40 sonstigen Lehrern. Unter ihren 
^fsanstalten sind nierkwürdig die Bi- 
0thek, eine der gröfsteu nnd die ge* 
mnützigste Europas, mit 250 bis 
^W> Bänden; das Masenoi) aus dem 



imtlithistörischen und p]|ysika1iiche& 
Kabinette , -der Bildergafekie , der Mo- ' 
dellkammer und den tnatjiematischeii 
Apparat bestehend) die Sozietftt des 
Wissenschaftern, mit i Direktor und 1 
beständigen Sektettir, die Preise ver- 
theiU Unit die gedehrten Anz^eigen re- "" 
di«irt; der weitläuftige botan- GarUik 
init 8ein«m j/rächtigen Gewächshause; 
der ökonomiscl^e Garten i da« Entbin* 
dungshaus; das akademische Hospital; 
das chirurgiache' Hospital; das anatomi* 
«che Theater; das chemische Instftut; 
die prächtige Sternwarte; die Reitbahn; 
das theologische Seminar; die zweck« 
ntäfsig eingerichteten Freitische, womlt^ 
je\zt auch die Braunschweiger verban- • 
demsind. Die Universität ist seit rf||, 
gestittrf,nnd 1737 eihgöweihet. , Gymna- 
sium. 2 Tuch-, Flanell- und Woilen- 
zeucbmf. ; 15 Gärbereien; 8 Seifesiede- 
reieu , 2 Stärketabr. ; 3 Tabaksfabr. ; g 
Buchdruckereien mit 26 Pressen; äucA 
wirÖ buntes und Goldpapier verfertigt. 
:iAan zählt 44 Kaufleute , 4 Buchhändler, 
und 439 sonstige Gewerbe treibende. 
Etwas Ackerbau und Handel. Gutev 
Obst nnd Kartoffeln. Göttinger Mett- 
würste. 

G^'&ttzenbrüch f Franz. Hüttenort im 
"Op. Mo«el, ,B«z. Sarreguemiiies , mitiS^ 
j&, Glashütte , . die mit einer andern zu 
Meiiienthal täglich 2,500 Uhrgläser fer- 
tigt. . « 

Qmtztsj Oeste^. Mfl. in d^m Ober- 
öster. Kr. Bregenz. 

Goga, (Br. 2i«> 43' L- 89° 51') Bntt. St, 
an fler Westseite der Bai von Kainbaia; 
in der Prov. Guzurate, mit ein •> in Ha« 
ven , deren Handel und Bevölkerung 
•>eit der Brittischen Besitznahme inK 
Wachsen ist. Es werden hier viel* 
Schiffp gebauet. " 

Goggrahf Ghargara , Hindost. Flnft^ 
welcher auf dem nördlichen Gebirgs- 
rücken 'entspringt, die Prov. Auhd be- 
wässert und in der Prov. Bähar dent^ 
Ganges zufällt. 

Gohud, (Br. 260ai< L. 9(50) Britt. festai 
St. und Hauptort eines Distrikts in dec 
Prov. Agra der Präsid. Kalkutta,, wel- 
cher derselben durch den Traktat voa 
1805 abgetreten ist. 

Goiserrit öester. Mfl. im NiederÖster. 
Kr. Traun , zum Salzkammergute gehö- 
rig, mit I kath. K., 1 luth. Beth., 002 H* 
nnd 3,185 B. Gypsbrüche.- 

Goito, Oester. St. am Mincio, mit 
1,600 Einw., in der Mailand. Dlgz. Man- 
tiia. 

Goldap, (Br. 54.0 17/ 35». j;,^ 350,57/ gg//) 
Preufs. Stadt aÄ gleichn. PL, in dem 
Pr^ufs. Bgbz. Gumbinn«n, mit 2 lath. 
K., 345 H., I Wasserleitung, und 2,855 
B^ Gärberei; Hiitmächerei. Brätzeln; 
Meth; Handel. Kalkgruben. 

Goldberfti eine der höhern Spitzel» 
der Norischen Alpen, im NiederÖster. 
Kr. Sal^^burg, g,8uo Fal» Über das Meer 
sich erhebend. 

Goldbefg l Preufs. St. am Fufse de« 
^ieseng<^birgs und an der Katzbach, im 
fjchles. Bgbz. Liegnitz; ummauert, mit 
4. Thoren und in die Ober- und Nieder« 
j^tadt getheilt. Sie hat 5 Vorst. , i luth^ 
K. , t Franziskanerkl. und K. , i Hosp^, 
I inth, Stadtschule, 715 H, und 6,061 JB. 
Tuchweberei mit 525 Mjeistem (17,345. 
8tück ) ; ■ Schönfärbereien ; Brauerei i 
Brennerei. 

Goldberg, Mecklenb. Schwer. Stadt 
in dem ^evknitzdistrikte Güstrowi iiiit - 



Digit'ized by 



Google 



m^'t 



OcA 



f ♦niilien , Ito G^w^rh« tr«.ib'eniie , und 
unter, diesen lo Boy- and Tuchuiacner, 
^ VVeb«r, 5 Gärber und 7 Branntwein- 

' ^'ooldenttadU Hjin. Kirchtp. im Die^f- 
MU- A« DiephoU, init 690 B., merkwür- . 
^C weg«A des soiiderbar<>n Simulta- 
netun , welch?! iti der daaigeu Kirche 
eingelührt wat (Sr Anu. der Br. Ltineb. 

^Goidenmark, s. Kleirtschlatten 
Goliensteiriy Oeiter. St. im Mahr. Kr. 
Qltfiftt«, laitÄ K., iw) H. u. 835 E. . 

Goldentraum, NeustädUl, FretiXt. St. 
um Oueis , i» dem Scbles. K§bz. Lieg- 
niur^mit 60 H. u. 3$o B. Weberei. 

»40') Russ: Krei«»t. an der Windau, im 
Eouv. Kurland, mit 1,000 B, Lachsfang 
vor demf äill der^Windau, Rummel ge- 

^^^GoUkrpnach, Baier. Mfl. am Kro-^ 
Tiacb, xWiicbeu hohe» bergen, imBaier. 
jjjainkt.; gut gebauet, mit i Schi., 150 
Ji; und 8+8 E. Bergamt, woau la Zechen 
•uf Kupfer, Silbe», Eisen, Vitriol und 
Antimanium gehören» . 

Goldküste, Afrikan. Küstenland zwi- 
achen den #1. Sucre* und Yo"*V.4'7 M. 
in der Länge von,0- »ach W. Sie bat 
.Trppenklima und Tropenpro^nkte. 
Man rechnet 11 provii^zen, die ihre ^e- 
»taitdtheil« ausmachen : Atschim, Anta, 
Jabi, Kommendo, Fetu, $abu, Fanthi, 
Akren, Agonna* Akra und Adampi, 
. aber die innetn Länder, und wie weit 
•ich 4^ese erstrecken , kennt man fast 
gar nicht. Die Bewohx^er sind Neger 
von ver»<4iieden?n Stammen , särarat- 
iich JluX««rst zahlreich Die Europäer, 
«de die Blitzen, Niederländer, Franzo- 
sen, Dänen, die hier Niederlassuri gen 
'haben, hohlen vorzüglich Sklaven, Crold, 
Buenhein, Pfeffer, Ambra u. a. 

Goidlauter, Preufs. D. im Thüringer 
Walde , ij» Sachs, fthz. Erfurt , mit 190 
H. und 1,000 E., die sich seit dem. Yer- 
iailo 4ej Bergbaus» von Kohlenbrenaen, 
:|l9U^auen und Baumwo^enspinnerei 
nähren. 

Goldne j^ue, eine der fruchtbarsten 
Cegehdeii Thüringens, an beiden Seiten 
der Helme, von läeringen bis, Brücken. 

Goldstahl, Schwarzb. D. toit i<> H. 
und &i E/, welches zwischen Sonders- 
Siausen und RudoUtadt getheilt ist. %s 
hat i'Eisenhainnier und i Sagemühle, 
beide am üöliiz, in welchem Flusse vor 
Zeiten Gold gewaschen ist. , , 

Golette, Tunot. Fort, welches die 
Bheede von Tunis und den Eingang zu 
einem mit dem Meere in Verbindung 
ftehenden See beherrfcht. 

GcT^«, /Meerbusen. .Die merkwür- 
digsten ^iehe unter ihren eigentlichen 
Namen. , . ^ 

Golfsstrom, kein Strom, sondern ei- 
ne Strömung an der östlichen Küste 
Ton Nordamerika, welt:he durch die 
Passatwinde verursacht wird, die das 
llflfasser des Meers aus dem Goif von 
Mexiko nach» Neufoundland mit einer 
«olchen rcilsenden Gewalt und Schnel- 
ligkeit treiben, dafs e« in ?iner Stunde 
A Meilen durchläuft. Sie hält geilen 30 
. M. in' der Breite, und unter'^cheidet sich 
durch ihre indigoblaue Farbe von- den 

5^ zürblauen Wellen des Meers , auch ist 
as Wasser in derselben 15 bis 20^ Fah- 
renheit wärmer. 

Golhonda , Golkkanda, (Br. 17O 18' L. 
^0 14') Hindoftt. Uarke Festung auf ei* 
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Aem ^üMl , zu den Besttsuagtsii de« 

zam geh o Hg, welche einst die Hau] 
einjcs, mächtigen Heichrwkr. Sie 
von 84 Thürmen umgeben. 
' Gollancz,^ (Br. S^f^SS^ L. 34058'. 
Preuls. St. in dem Posen Rgbz.'^Bri 
berg, mit I kath. K., i Kap., i Kl.,ji 
und 821 E., worunter 220 Juden. Tü( 
Weberei. 

Gollenherg^ Preul«. Berg in derPi 
Pommern, zwischen Köslin und Zanw 
zwar nur ein Hügel, 4och der höchi 
des Landes. 

Goll^n, R.USS. Sti in der PQla.Woi 
Kaiisch, mit i K., 92 H. U. 489 £. 

GoUing. Oester. Mfl. aq der Sali 
im NiederÖster. Kreise Salzbarg, mi 
Schi.. 83 K. und 600 £.' . In seiner Nl 
ein Waseerfall. 

Gollfiow , Preuls. St. an der Ihnci 
^em Painniern. Kegbz. Stettin, ü 
mauert, mit iThoren, 9 .Wasserpforti 
a Vorst., a K. , 5 Hosp., 400 H. and 2^ 
E. Tuchw^berpi mit 32 Arb. , 1 Kapii 
hammer, Bandv^^eberei, ^ Handel. 

<^oUup, (Br. 63p r 15" L. 30^.43' « 
Preuis. St. an der Drewencz, lu 9< 
Westpceufs. Rgfoz. Marien werder,- ai 
mauert, mit i Vorst. Xlobr;syn, 1 lut 
I luth. K.i 137 H.,und 1,138 E. Tac|Mi 
berei. ' , \ 

Golmhach^ Braunsch, D. aip gleid 
Bache , in dem Kreisger. Eschershaa« 
mit 71 H. und 59^ R. In der ^Nähe i 
Ueberreste der Hü tisch« barg, einer j 
Mittelalter zerstörten Veste. 

Goilmsdorf^ Weimar. Mflr UBirf 
dem EinfL. dep- Gleifse in die Saale, i 
Weimar. A. J ena, mit 370 E. , die viel 
Weinessig brauen. 3 Jahrmärkte. . 
• Golo ,Tranz. El. m Corsika. Q. « 
weit INiolO auf dem Gebirge; M. ans 
den Kanal von Golo in das Meer. 1 

Golo,V9lo, Kulks, das alte Zoll 
Osm. St. in der Tiefe eines gleichn» 
Meerbusens, im Ruin el. Sands eh. Ti 
hala, mit i Schi., i Moskee, i Bade,« 
3,000 E. Haven. ' 

Gologorxy Oester. St, am Zlota m 
im Galiz. Kreise Zloczow, mit i Schl,i 
kaih. u. I griech. unirt. K. < 

Gols, Gallos, (ßr. 4,70 5V4ö"I:• 
52' 4") Oester. MfL In der iJng. Ge 
Wieselburg, mit Deutschen Bewoint 
Weinbau. > y 

Golfsen, Preufs. St. an der Bobet,; 
dem Brandcnb. Rgbz. Frankfurt, mit 
H. und 790 Einw., wor. QgHanawer» 
Tabaksbau, j^hrl. 620 Zntr. 
. Golz'Jenikau, Oester. Mfl. im Bo» 
Kr. Czaslau, mit x .Schi. 

Gomal, Kabul» Fl., welcher zu Pfl 
schelly südlich von Slrufla entspnii 
anfangs' südwestlich, d«nu sädiKii 
Domundi, und östlich bis Sirmaj 
läult, wo sich der Shoba mit ibi|i ^ 
einigt. Er durchdringt hierauf da» 
lamonische Gebirge, geht vor Kai 
vorbei, bewässert Doulit Khail o. b« 
dipur, und fällt zuletzt dem Sindhu 1 
^ Gomano, Asiat. Eiland im Indisd 
Ozeane, im S. von Ob j; und «u deto < 
liehen Archipel gehörig, unter ic0 5> 
Br. und 145Ö 19' L. Man schäut leifll 
Umfang nur au£ 5 M. -n^ g M 

Gemaringen, Wüwtemb. Dorf« 

_ ü .•- 5 r -ir &TU na Ret| 



1,05g ^ > ^^ ^*' ^' ^* 
li; 



Dorf 
Alb, O. A. Ä' 

lingen. . .., iJ 

GomUn, Kuss.St. in derPoln. VvoJ 
Masovien, mit ilcath. K., 140 H. n. U 
E., wor. 555 Juden. ! 

' Gomerd, Span. Insel im AÜa* 
seilen Ozea^« , unter o^ 33' I" vnd zj' 
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' a. lir. f ca der Gruppe €er ^ahtYii« 
^iig. Si9 ist zwar gebirgi^^, aber 
Ji fruchtbar an. Korn (1*739 VVi*pelf, 
de X BaiHnwtUe, Olivenöl, attch Nkt 
Vieh^ und Vienenxucht und eii>en 
beffluft an Kanarienvögeln. Ali B. 
rlt «ie 7,450, 1768 erst 6,6m. HaUptort 
Villa ae^Palma«. ^ - ' v 

Gomtüeignii^, Franz. Mfl; vpn 167 H. 
M Kirciltfjp. Ton 2^sao Binw. , im Dep. 
Drden, Bz. Avesne«. 
Gomm6rn , Preuls. St. an äer Bhle, 
d«tt; Säch«. Rgbz. Magdeburg, mit t 
U., ift2 H. und i,i5Q B. 
ßon^ve, Westiiirt. betrAchtlieh^ Ift- 

w. im AV, von >S. Domingo , zwischen 
bg' ifi" bis 30^0 47' 18^' ö. L. und i^ 
w' bis igo 52' 46" n. Bft. , etwa 21 QM. 
ifs and von einer Bergkette dttrthzo'- 
1; ohne süfses Waaaer. Sie gehört 
Pethionft Reiche. 

Goncelin, Franz. Mfl. am Isfcre, mit 
Ci'fiinw., im I)p. Is^re, Bz. Gredoble. 
rtiempn; BiAenwerJce. 
\^niar, (Br. 12O 34' jto'/ L. 5S° io') 
n&an. Hauptstadt d**9 Reich» Au^hara 
Residenz des Negus oder Kaiser 
Habesch , der hi^r verlassen und in 
r iörmJichen Gefangenschaft von 
r Guio der Gallas, der jeut über 
lliara herrscht, gehalten Wird. Sie 
|tan 2. kleinen Fl. in der Provinz 
i^bea , ist^^ grofs und nach aiabeschi 
icher Art gut gebaoet, auch voh jo,ooo 
miiien oder mehr als 5o»ooo Einw. be- 
hvk Mf. in Tuch, in Töpfen u. %. w. 

■^tkcr Handel. . 

Qondelsheimi B»d. Mfl. imKreichg^tt 
Pfinz- und Enzkr.,' B. A. Bretten^ 
i Domäne des Markgrafen Ludwig 
tt-Badea». 1 K., 139 H. ü. i,ioa E. 
^'. Gondon, Franz. ^t. an der Loire, 
•'•;26 E , im Dp. Loiret, Bz Gien. 
Gondrecourt, (Br. 48© 30' L. 23° 12') 
»2* Sh am Ornaln, mit 300. H. u. 1,113 
im Dp. Maas, Bz. Commerur- 
GondrezfilU, (Br. 48» 40' L. 23« 48O 
BIZ. Mü. an der Mosel, im Depart. 

■•arthe. Bez. Touli i K., x Hosp«, 2x0 
»• 1^15 E. 

O&ndrin, Frtanz. St. mit 220 B. , ' im 
•Gers, Bz. Condom. 
Goneste^'' (Br. ^ 50' L, 20® 6') Pr«n«. 
ato Croa, im Dep. Seiufe-Ois«, Bez. 
toMe, mit2 Pfk., i Hosp., ^ H. u. 
► E. Spitzenkiöppelei; Kortahftndel: 
ftrefliches Brod. , , , 

iGoniondz , Russ. St. am Bohr , in der ' 
>v. Kialystock, mit 2 K., aro M. und 

"' E ; wor. 49g Juden. 

'oitnort2. Franz. Mfl. am Gn^ Oan« 
, mit 250 tt. und 1,805 E., im Dep, 
w^Loire, Bz. Sauibur. 
^ono«>«;r, Oester.Mfl. im Innipröster. 
>iUy, mit I Bergschi. , Weihbaui 
»fyttbe; Mineralqnelle ' 
Gonsawuy Freuft. Sit. auf einer An- 
ae im Posen. Rgbz. Brombere, mit t 
*. K., 28H, nnd 302 E. ^ 

ipo«/*n, Heivet D. im Kant. Appen« 
*, «at,!^ Gesundbrunnen. ' 

^Gon^aga, Oester. Mfl. und\Schl. in 

ß» Mail. Dlgz. Mantua. Bat Stamm« 
' der ausgestorbenen Herzog von 

Goochlarti, Ntfrdamerik. County im 
t Virginia , mit 10,303 E. 
■.G0oiiunge\ (Bif. 2+0 26* L. 103017') 
J«; S. in der Prov. Allahabad , Distr, 
Mduikund, der Präs. Kalkutta; grofs 
M volkreich. Nahe bei derselben führt 
»Ai'afi in d«s G«om«fha4tircbirffe. 
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^ooittmsätt, int, 270 t» L. 1020 4fl<) 
NepauJ. Handelsstadt am Saum« eiiiW# 
groXseii VValde•^, die <den Handel iwi- 
schen Nepaul, Benares, Anhi n. Patn« 
Über das Cheesftpahy#ebirge un um halt- 
(Kii^kpatnk)^ / ■ 

Qoomtjr, Hindost. Fl. ♦ der auf «em 
.Kemaunfebirg« .der Erde ent<?uillt, und 
unweit Benar^s dem <»anges zutäUi. . 

Goon'nofig Telloo, (n Br o'> 36' L. 140O) 
Asiat. Su an der gl>>chn. Bai, auf det 
Insel Celebess wo die Niederländer eine 
Niederlassung haben. Bi** Einwohner 
sind Ma aien, deren Oberhaupt sich Ra- 
)mh nennt. 

Goer, med. $t. ihit ^^ B., iii dt« 
Prov üb^ryssel. , ' 

Qootkaahj fBr. fi^o j©') Dan. fflan«- 
Stadt im ^ütU^ luspektorate von Qrön" 
land, die älteste Kolonie , die von dett 
Dänen dort gegründet ist , mit 1 guten 
Haven. 

, Göplo^ j^reufs. See im t*os*>n. Rgb«. 
Bromberg, 5 Meilen la^irund i/a breit« 
und sehr verschlammt. Ein Tneil da* 
von ist trocken felegt. 

Gora^ Russ. St. ii^ der Poln. WoiW, 
Masovieu, mit 4 K., 92 H. und 64< Eiuw.a 
wor. 32 Juden* 

Goraghaut, (Br. S55O 13' L. io6«> 55') 
Britt. \St. nnd Hanptort eines /.emin» 
dars , in der Prov. Bengalen , der JPräs« 
Kalkutta. 

Gorakhpur, (Br. a6^ 45' L* io£0 i'l 
Hindost. St. am Boöree Rapty, in deC 
Prov. Auhd. ^ 

GorAnty Asiat. Eiland im Indischen 
Ozeane« zum östlichen Archipel, gehö^ 
rig und zur Seite von Banda helegen. ' 
4Bs iwird von Mohamedanischen Malaien 
bewohnt, ,dle 13 Moskee'n haben und 
Verkehr mit Neuguirbea unterhalten« 

Goruy, Rif«s. St. iti'der Poln. Woiw« 
Lublin, mit 293 H. 

Gorbatow, (Br. 55O 40' L 60O 40') Rase. 
Kreisst an der Oka, im Gouvernement 
Nishegor<)d,'init i K. <i.6;o.Bi 

Gordes, Franz, Mfl. m}t 3,4ja( Einw^^ 
im Dp. Tauclu&e , Bz. Apt. 

Götge, (Ör 14040*10" L 0» 15') Pr. 
]^ilana > unweit dem grünen Vorg<^birg« 
«Ln der Küste von Senegambien, durch 
den 1,500 Toisen breiten Kanal Dakaif 
vom Koninente ^getrennt. Sie ist ein 
blofser Ba^altfelsen« auf dem«ine gleich« . 
namige Stadt mit ^'freien Einw,, be» 
schützt durch die Forts S. Mi<;hael und 
S. Fran^oia, Hegt. Handel mit Sklaven, 
Goldsand und £lfcnb«iir.. 

Gor^ona, Tosk. Eiland im Mittel I an« ' 
dischen. Meere, zur Prov. Siena gebörig» « 
Es ist fast j^nz mit G^büsch^n bewach« 
sen u. unbewohnt, d^ocn findet bei dem- 
selben ein Starker Sardelienfaog Statt.- 

Gorgonuy Span. Eiland an dfer Küste 
der Neugranada. Pto%. Chodo , , eih un* > 
geheurer Fels, ein schrecken' der 14 a» 
tnr und ein Schändern eyr«gend*»r Auf-. 
enthalt, daher hier selten ein Schilf 
anlegt. 

Gorgue, Franz. MfL am Lys, im Dp« 
Korden, Bezirk Hazebrouk^; 196, H« und , 
einschl. des Kirchsp 3,025 E. Lt^in^^e'r 
berei, Tischzeuchmi. Bierbrauercitin^ 
Salzi^fflnerien, Stärkefabr. 

Gorif Russk Kreisst. und Bergfestung 
atn Kur, in de* i*rov. Grusien, gröfst^i^ 
theils von katn. Armeniern bt-wohtit. 

Gorhum , (Br. 51© 40' 50" L 22P 38* 
Ifi") Niedi St4 an dem Zu9ammenfl. der 
Merwe und Linge, in der Prov. SÜd- 
holland ; schwach befestigt, mit 1,398 H« 
und 5,196 fi« Fis^eifci,^ betonders LacJii* , 
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ffftnf , Hand«V Geburtsort des Orienta- 
listen Thom. von Kvpe f 16Ö9. ^ ^ 
'• Gotice, Oester. ,St. an der R#pa, in 
dem ÖaJiz. Kr. Ja>Jo. 

Gormoria . Britt. Eiland aaf der Süd* 
Icüste ler Irwch. Connty Galway. 

GorochowitT^ (ßr. «o 55' L. 60O 20') 
Raos. Kreisstadt am -Khasmaf im Gouv. • 
"Wladimir, mit 4 K, uirfl 1,242 E- 5 l->e- ^ 
diet"- und jnftenfabr. , i Glockengif-fse- 
T^^i I S«ift;nsiederei. Handel mit Astra- 
.jchan. 

GoTodez, GofQdokf ,(Br. 55^ 36' L. 47® 
d/y') Rus9. Kreisst. akn Gorodka and See ^ 
IN^edscheyda, im Gouv.' Wicebsk, mit 
638 Rinw. 

G-^rodiscfttje y Rnss. Kreisst. am Zu- 
aamoienil der 4.ulDwa und Kitschkelen- 
ka, im Gouv» Pensa» mit i K. , 234 H. u. 
1,1^58 Hinw. 

GoKodischtfe, Kuss. Kircbd im Nis- 
hc^orort. K^. Öalachna, mit 3 K., i KI. 
upd mit den Nebenwe^iern 0,000 JBinw.^ 
dem Gcateh Otlow gehörig. Unter den 
Einvr. findet man viele Zimjnerieut«, 
Lei newandd rucker, Farben- und Blei- 
Weifsbereiter U. s. vjr * / 

Gorodniay (Br.giO 35' I..49O 15^^ Russ. 
Krei«gt. am gteichn. Fl., im Gouvisrnc- 
nent Tsc^ernigovr, ^mit 3 K. und 1,200 
Binw. ' . V , ' 

Goron. Franz. Mfl. unweit^ dem Cd- 
SDcvnl:. ini.Dep. Mayenne, Bz. ^^uyenne; 
X Schi., 3.y) H., 1,800 K 

Gorredyk^ JS-ied. Mfl. mit 1,073 E., in 
der Prov. Friesland. 

GorszJtnwj RusS. St. in der Politi- 
schen Woiw. Podiachien. 

GortOf Australinsel in dem Räume, 
swischen 10 bis 30O n. Br. des grAfse» 
Ozeans , deren X.age und Existens ntfth 
tingewifs ist. 

Gortyne^ Osman. Mfl.' auf der Insel 
KiridS mit den prächtigen Trümmern 
einer Stadt des Alterthums^ 

Gorze^ Fran*. St. im De». Mosel« B«- 
Metzö 242 U« u. , mit dem iCirchsp., 1,589 
£inw. 

Qoschütz^ Preul«. Mfl. nnd Hauptort 
«iner gräf). Reichenbachschen Standes- 
, herrsch.« in dem Schles. Rgb^. Breslau, 
mit 1 Scnl,, 34 H.;. und 258 Einw^. Kupfer- 
hammer. 

Gosctyn, Rüss. St. in der Poln. 
Woivr. Mastfvien^ mit 2 K , 80 H. und 
559 7E., wor. 77 Juden: 
*^ Goteck, Preuls. Dorf in dem Sachs. 
Hbz. Erfurt, mit 1 Bergschl, auf einem 
Felsen über der Saal« , nialerisQh schön 
belegen. Wein- und Obstbau. 

Goslar, (Br. 51» 54.0 27' L. 27O 59' 6") 
Han. St. an der Gose und unter dem 
- Rammelsbecge ^ in der Provinz Hildes- 
heim; ummauert, mit 5 Thoren, 4'K., 
1 Frauenstift, 3 Hosp. , 1,109 H. u. 5,670 
E. Sitz des gemeinsch. Han. u. Braun^ 
achw. Bergamts; 2 Vilriolhöfe; Bleigie- 
Xsereien. Starke Brauerei (.Gose, jährl. 
4,160 Fäiser) ; Korn- und Gemüfsehan 
deiT Vor- der'Stadt das wichtige Ram- 
tnelsberger Bergwerk, ein grofser Schie- 
ferbruch u. (icjbt*rscblämmereien- Einit 
Reichsstadt u. in der Deutschen Reichs- 

«eschichte- mci1{.würdig. Ein anderes 
rauenstift, Frankenber^, liegt zwar ;tn 
ihren. Ringmauern, gehört aber n^ch 
ftraanschwpig. , 

Gosl{(iett '\[urovtinay Goschlin^ PreuTs. 
St. in dem Pose^n. Rbz Posen, mit 2 K., 
105 H. und 1,021 ß. BrauntweJnbrenne- 
. rei, Tuchweberei. 

Gospich. (Br. 440^' L. 33« li' 0"^ 
Oester. MH. auf der Kroätisc1^sn.Mlu. 



• ' ^<?*- j 

tXrgf&nze* im Karlst&dter (Hn., nitl 
H, und 680 E. . ^ 

Gotport, Britt. Mfl., auf dem feib 
Lande, Porthsmouth gegenüber,' inj 
Engl. Sh. Harnt, mit 1,906 H. nnd \U 
Einw,, meistens Seeleute und Handw^ 
ker. Eisengiefserei. 

GossaiCy Helvet. Mfl.- im Kaotoi 

Gallen, mit 1 K. und i,aoo E. Baamil 

leh- und Leineweberei. Besuchte JE| 

markt«*. Transit©,. f. 

Oosseliesy "Nied. lyifl. und Kir^ 

▼on 2,872 E , in der Prov. Hennegatt^i 

Gasten ftqf, Gaatßnhofj Baitt. J 

dicht bei Nürnberg, vqn welcher St. 

nur eine Vorst. bildet, und Sitz ei] 

Landger. des Rezatkr. , mit 156 H.i 

1,225 R.s die alabasterne Dosen and- 

dere Nürnberger Waaren verfertig«! 

GfiStinin, Russ. St. in der P(^ 

Woiw. Masovien , mit 2 K ,^ 91 H. n 

te7 Einw., wor. 152 Juden. 

Ooftyn, Preufs. St. im Po«en. Rd 
Posen, mit 1 K., i Philippinenkt. saf 
nem Berge , 238 H. und 1,347 Si.» 
Leinen^ und Buntweberei; grofie Vit 
markte. 

Goszzyn, Russ. St. in der Poln. W«t 
Masovien , mit.550 E^ 

Gotha, Den^sciies Fürstenthnm, ifi 
ches eine der roTnehiusten B«*5itzan| 
des Herzogs vnn Sachsen - Gotha iq 
macht (s. Sachsen Gotha). Es liegt 
Thüringen , geänzt im N, mit dem Kl 
Erfurt, im O. au Erfurt und SchiTi 
bürg, im S. an Henneberg nnd He$H 
lind im W. Xnn Eisenach und Mtiniag« 
Sein Flfichevinhalt beträgt 28 QM. I 
der Nardseite umfliefst es di>p Unstü 
im S, hat es den Thüringer VVatd. I 
Aetmter Kranichfeld und volkenrodel 
fren davon abeesondert. Das Kliml 
gemäfsigr uod^iäurerst milde, die'O» 
fläche theiU gebirgig und waldi«, tM 
liehnt sich selbige in eine frachtw 
Fläch» aus D'er stidliche Theil wi 
-von, dem Thüringer Walde darchtogi 
und hier i*t ailasBerg und Thal; weg 
Kornland, desto mehr Holzung. W« 
erhebt sich der Inselsberg 3,122 Ji 
über das Meer, ist aber nicht «0«« 
wie der 5,315 F. sich erhebende Schs 
köpf. Im nördlichen Theilc und itt< 
Miete des Landes findet man treSU 
Saatfelder. Die vornehmsten üj« 
sind die Thüringer Leine, Neifse, Wi 
ra «nd Gera. Die Produkte bestehen 
Körn, Gartenfrüchten, 'Flachs, W« 
' Anis , Saflor, - etwas' Hopfen, Kämia 
Koriaoder, Mohn, vielen Fiitterkräot« 
Obst und Holz; die Viehzucht isil 
trächtlich ; die Scbaafe geben intisj 
nur grobe Wolle Wild findet man * 
•länglich, a^ich eine Menge Hanu* 
aber auf ser Forellen wenige Fische •■ 
hat man nur eine geringe BieneniV 
Da« Mineralreich liefert Eisen, K.obs 
gute Sand- und Mühlsteine und eU 
Steinkohlen. Die Volksmenge dar 
über 82,000 Köpfe steigen ; ijw fand n 
8i>^0i meistens Lutheraner, cü* *•* "1 
7V2Mfl., 164 D. und 18.4^0 H. lebt«. 1 
Zanl der Pfarren belauft sich «wi 
der Filiale auf ftS- Die vOrneh»| 
Nahrungszweige beruhen aul Ackert 
Viehzucht, in den gebirgigen Gegen« 
auf Bergbau .und Holzkultur* OarnJ 
Wollspinnerei ist «überall ^erbreitj 
Erheblich sind die Garbereien, die Dn 
iich--, die WpUenzeuch- nn4 BanÄ'^ 
lenwebereie'h.' Auch giebt e« '•»<"" /H 
ielne Manufakturzweige, und das LjW 
ist im G&naen wohlhabend. Da» *« 
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itfUtknm hat seine eigene t.and$cKjaft, 
4ie, aus Herren, Rittern tmd Stäclt^ll 
|efttht ;*. an • Regierun es behör den aber i 
Itndesregierunf;, i Oberkonsistorium, t 
iuDaier- und i Oberst^aerlco^e^ium. 
0«i$€littIwe»en befindet »ich in muster- 
hftem Zustande^ das Land hat aber kei 
jt« eigene Universftät und nur i Gym- 
SiÜain %VL Gotha. Es wird in ii Aemter 
^«OAeberg, Reinharil^ibrunuen, Geor- 
ünthslf ScbwaVzwald, Kranichfe|df^ Ich* 
jwiittttsenr Gotha, Xonna, VolkeurotjLe, 
AlMtild und in 3^2 Gerichte ab^etheilt. 
r Qotktty (Br. 500^' 4'' L. 230 22' 3!^") 
«eth. Hauptstadt des gleichnamigen 
Jfflritenthums und eines A«, mit 3» 150 H: 
*B<l4S,^ Einw. <iie Hegt an der i,. «ine, 
IiSfOFnfs über dem Met>re, -ist offen, 
«b«r mit «.chöncn Promenaden umgeben, 
Uid bilder ein ländliches unregelmäfsi- 
pt Viereck» aaf d^syen höchstem Punk- 
K das herzosl. Residenzschi. ITc^eden- 
Jtein steht. Man theilt «le in den ö^tU- 
ckeikttiid westlichen Theil. Beide ent« 
lUUsa 4, Thore, 5 Pi&tze , '16 Hauntgas- 
iw, 1 hefxogl. ÄeiMdenzschl. , 7 K. , 3 
fBosp., I iLratikenh., 1 Armenh. , i Ar- 
.briish., I Frättl einstuft, i>540 H. , mit 
ÄSchtl. Beleuchtung, wovon 314 in den 
.Tom. stehen, und 11,600 E. (180311.327 
git dem Militär). Hcrzogl. Residenz; 
Vitt der höchsten Behörden u. der JLan-^ 
Wndikasterieik ; Gvmnasiam mit 4 Klas- 
Ma und einer Bibliothek von 5,000 öän* 
uu; Bürgerschule; Mädchenschule; 
.Schallehrersem jViar ; Freischule. Grolle 
>flerzogl. Bibliothek mit Oo.ooo Bänden ; 
iwtogl, Handbibliothek mit 20,000 Bän- 
>wft; Münzkabinet; Kunst- und Natu- 
Jtlienkabineiv physikalisches Kabinet; 
l^ichiv. 1 Musselin ' und K^ttiinmanuf«, 
-Welche 40 Menschen beschäftigt; 1 Por- • 
■Älanfabr.; Gärbereie»; Tuch- u. Fries-, 
ijich Leineweberei« ' Man macht Lei- 
gea- und WoUengarn, wollenes Band, 
ftiBimlotte, Schuhe, bunte Papiere, In- 
.{^ttmente, Bildbäuerarbeiten und treibt 
[»Jhaften Handel. . 4 Bachhandlungen; 
fIBtachdruckerei; 5 Leseinstitute; 17 
[rachbinder.VerUgsondei Anzeigers der 
w#*ftt»chen, der Nationalzeitunj^T des Go- 
Kj>a<r Hofalmanachs. Bei deir Stadt daa 
rAaitichi. l^riedrichsthal mit dem Oran- 
rjf''«g«ten, und im O. der Seebefg 
fSv*" Sternwarte. ^ Geburtsort dea 
flwhters P. W. Qotter \ 1797, ^ 
X^GoUchie, Oester. Si. im ^Illyr. Kr. 
;gw«tädtl mit dem Schi. Atteriberg , 46O 
i«'.«nd i,6do E. Leineweberei ; Töpfe- 
y'w> Verfertigung hölzerner Waarön. 
v" frctschdorff Sachs. D. in der Prov. 
«wlausitz , mit a8 H. und too E. Vor- 
gsij'war hier eine Mineralquelle in 
5Ji«,-die aber -jetzt blols unter dem 
iS?5'^'**V St'^t«^ Brunnens bekannt u. 
?«l»t benlitzt wird. 

L^^-^^^<^hgwerer, Oester. Volksstamm 
J?,V.*J*Ucher Abkunft, im I>lyr Kr. 
[J««^tkdtl, auf einem Räume von 8 QM. 
!J2 die Stadt Gotschee her sefshaft, liie 
aS? ^"1 altes Deutsch, haben eine be- 
»ttere Tracht und i^itten^vUnd hausiren 
fg*J«»"en trocktrnen Früchten , Schleif- 
iwjen, sti-oh und Holzwaaren durch 
!l«t Oesterreich bis Rufsland hin. 
xJiV^^^'^eo, Oester. Mfl. an einem 
»^ Ein"^ der Mail. Dlgz. Brescia, mit 

ts-J<^'"**rg< Preufs. St. an einem ab- 
4iJ£^^? ^«'««» Jn dem Schies. Rgbz. 
JJichonbach,* mit i kath. , i luth. K., 
^vn. lind 3,071 fiiAw.. Strumpf webMti 
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in 1 St. u. 1,099 Höfen falst; ein eiiifa- ' 
-' — gutmüthiger Menschenschlag, der 
der grofsejT.Welt gan« unbekannt 



10,^44 Paar), Rftifd$chiihjnabh«rei (50,589 
»aari, Leineweberei (24,808 Schock). , 

. Gotte^gap^ Oest. Bergst. im höchsten 
ranhesten Gebirge des Böhm. Kr. Elnho-^ 
gr'n , mit 130. H: und 1,024 Einw. Eisen-' 
und Zinigfuben; Torfstich; Spitzen* 

GAttethaushund y einer, der 3 Bundd ^ 
des Helvet. Kant. BÜndten, 60,50 QM.# 
mit 27,900 Einw., in 11 Hochgerichte ab«> 
getheiU. . 

5".' Gotihmrd, rpr. 4^0 56' 40" L.« 33CI 
50' 33") Oester. Mfl. an der Raab, in der 
Ung, Gesjf>. Eisenbur^ Weinbau; be- 
fluchtc Jahrmärkte. Schlacht zwischen 
den Oesterreichern und Tilrken 1^4. 

*. Gotthardy Helvet. Berg zwischen 
den Kant« üri und Testino, 4inter*26o 6' , 
Br. und 460 27' L., über welchen rina 
befahrne Heerstrafse führt. Seine höch- 
stevSpitze, Pettina, mifst 8.385, dt r höch- 
ste Puiikt der StraXse 6,357 Fuf:* über 
dem Meere. An demselben 'findet man 
50 Sex^n , 8 Gletscher nnd die (gellen 
des Rheins, Rhone, Tessin u. der Reuff. 
Die Teufelsbrücke, das Umerloch. 

Gottland auch iyisbYlän, Schwed. ' 
Län, welches blofs aus der tnsel Gott«, 
l^nd mit den umher belegenen kleineii 
Eilanden besteht ,^36,95 QM. grols ist, 
und eine Volksmenge von ^2,968 Einw., 
in 1 St. u. 1,099 lldfe ' ' * 
eher 

mit „ „ . 

ist, keinen ansässigen "Adel hat und 
wohlhabend ist. Die Insel ist an den 
Küsten bergig, im Innern flach, mit ei« 
nigen kleinen Flüssen; wie der Goth um, 
und mehreren Setn, Der Boden bringt 
Korn und schmackhafte Rüben hefvor. 
hat ijute Weiden und Hoizwuchs und - 
von Mineralien besonders Kalk, Sand- 
und Mühlsteine. Die Wolle von den 
hiesigen Schaafen ist berühmt. .An den ' 
Küsten fängt man Seehunde und See« 
Vögel, auch Eidergänse, und dal Mee». 
liefert eine erstaunliche Menge Dor- 
sche und Strömlinge. Hauptstadt ist 
Wisby. *^ 

. Gottleuhe. Sachs. St. in dem Meilsn« 
A. Pirha an der Scra/se nach Prag, mit 
93 H. und 409 E. 

Goftlttben , Helv« MEl. am Ausflüsse . 
des Rheins in dexi Untersjpe, im Kanton 
Thur^aü« 

Gottoy Japan. E\]and mit dem Titel 
eines Fürsteothams. • 

Gotto , Afrik. Negerrejcb^im S. von 
Tombuktn, ganz unbekannt. 

Gattorp , Dan, Schi, auf einer Insel 
des Fl. SclUey, im Herzogth. Schleswig, 
dicht bei der Stadt Schleswig ; vormala , 
Residenz der Herzoge von Schleswigs 
Holati>in, jetzt Sitz des kön. Statthalters 
und dei^ h'Öchsten Dikasterien der bei- 
den Hefzo;gthÜmer» 

Gottow , Preiifs. Dorf im Brandenb. 
Rbz. Potsdam, mit 1 K., 26 H. und- 185 E. 
Grosse Eisenhütte mit i Hochofen, % 
Stab - und i Zainhammer. ' 

Gottsaut Augid Dti, Bad. Domäne in 
dem Pfinz ■ unrt Rnzkr. , Stadtamt Dur* 
-lach, nur 1/4 Meile von Karlsruhe, wo- 
hin eine Pappelallee führt. Es hat l. 
Schi. , vormal» eine berühnne Benedik- 
tinerabtei, und eine beträchtliche OekQ- 
nomie mit einer Spanischen Schäferei. 

Gottsgaby ' Bai er. Hüttenort in dem 
Main. Landgericht Kemnath , mit K 
Hochofen; za dem B e rg wer k.sre viere def 
Kichtclbergt gehörig. -.; 

y 8 



Ifigitizedby VjOOQIC ' 



308 



Gtn 



Qtä 



tfttc an Walzen 11,263, an iTerite «,] 
Quarters, an Wein ig^ Muids.' HavM 
ißt das Dorf .Graaf Reinette. , ' 
Graben, Bad. Mfl. in 4iem ?&»9| 
Enzkr., L; A. Bcuchtal, läit i K.«)(äf 
und 962 £. 



Gräbern^ Krab^r^i Gvdbrow^ üai 
^w, Oester. Mfl. von 174 H. » im B^ 
Starker Hopfi 



Qöttwichi Otiter. reidiau. btriUimte 
Benediktinerabteianf einem hohen zio-' 
lirten Fel§«n a» der po^ati, im Nieder- 
östeY. V. O. W. W., *ait einer beträcht- 
lichen BibliothCjk. ^^„ 

Göuarec, Franz. Mfi. am Blavet, mit 
m6 Eh^w., im Oepart. Ji^ordkwt«, Bez. 
X«oudeac< 

Gi^uavg, Haft. St. und HaVen aäf deV , 

Südküste der Insel Hajti, zu P^thions Kr. Leutmeritz. 
Antheile «ahörig. ^ ' ^ , » Oarnkpinnerei. 

Gouda, ttr GouWf (Br. 51O S9' S« ^- / Gräbern j Schbngn^en., Oestti 
asfi 80' 54.". Nied. St. an der öouwe , in/ «lit (36 H., im Niederöster- V. Ü 
der Prov. Südhollajld, mit 3,974 U. und Grabow , Meklcnbur^. Schweb. 

ii,o?o B. Orffei un« GlA^maierei in der an der Eide, in dem Eldedistr. Par 
J'ohannivkirche. Mannf. von Bo;]r,. Ser|;« Sie zählt 3 K., 320 .H. und »,340 E. 
und Wollenzeuche, graXsc Töpfereien --'— -^-t^^-*!5?— -.--^ L^J' ^ 
und Pfeifenbäckereien, welche letztere 
»och Stodo Arb. beschäftigen. J^ebhafter 
Handel. • \ 

Gou4tnoH^ Franz. Mfl. und. Kirchip. 
Ton 1,143 E» i«» '^•P- Pinisierre, Bezirk 
Brest. ^, ^ 

^ Gou2#i Frant. Thal im Dp. Ard^che, 
|nit deni sehenswürdigen Wassexfallei 



. la gou-äire de la Goule. 

Gourd9n, (Br. 4^0 53' K. .19^ Ä') Franz. 
Hauptstadt eines Bz. von 28;04 QM. und 
n,oo4 Einw.« im Dep. Lot Sie liegt am 
Bleu, hat 3,7036.; eine Twifsspinnan- 
italt im Wäisenh.. u. Mf. in üLfidis, Ster- - 
gen, Droguet; und Hüten- 

Gourin^ Franz. St. und Kirchsp. von 
1^674 Einw. ) im Dep. MorbiÜ^n ,. Bezirk 
Pontivy. 

Gournaiy (Br. 49« asf L. ig® 8') Ftanz. 

ft. andercpte, im D?p. Niederseine, 
ez. Neufchatel; 1 K., i Hosp., 335 H.« 
2,542 'Einw. Handelsgericht, i Porzelan- 
fabr. ; 10 Roth- und 8 Weil/gärbereien ; 
I Seifensiederei. Vorzagliche Butter u. 
Käse mit ansehnlichen Butter markten. 

Gourockt Britt. Mfl. in der Nähe yon 
Oreenock, der Skot. Shir« fi.enfrew, mit 
oiner sichern Bucht. 

Goussainville j Franz. Dorf am Crou 
. IdLDep. Seine-Oise, Bezi Pontpise ; 133 
H.,.8S0 E« Spitzenge-wferbe. Die Heii- 
ouelle Epuisan. . , « 

GouKouy 'Franz. Mfi. mit 404 B., im 
Dp. Creuse? Bz. Bous^ac. 
, Govone ., Sard. Mfl. am Tanaro, mit 
d,5io l^iaw., im Fürstenthume Piemont', 
prov. Alba. 

Goumr^insil ^ Aualraleiland , im S. 
der l.ouitiade jand zu dieser Gruppe ge- 
höria. 

G4>utranf . Britt»' St. ^nd Schi* in der 
Irisch. Sh. Kilkeriny. 

GoyaXy «. Guayaf. 

Goto, Osmaii. Eiland neb«n Kiridt. 
yon einigen Griechen bwohnet. 

Goxtg » Britt. Insel det Gonv. Malta, 
im Mi tfeliändischen Meere, i'Vs <^M 

Srols, mit 13,249 £-9 de'm Fort' Gozzo, 
er Vorst.' S. Borgo und 6 D. Die Insel 
ist gut angebauet und liefert Korn, Ge* 
mülte lind Fische nach Malta; einBtut* 
flüase stillend^- Schwamm ist ihr eigen. 
Auch hat ;ie viele BaUJE^woUe. 

<?r«<^/r^ftM^«^, Britt. bistrikt imKap- 
lande, weicher den östlichen Theil, des- 
selben ausmiLcht und sich bis an die 
Gfränzen dei Kaiferlandes aus^^hnt , - wo 
•üdwärts das Meer und nordwärts die 
, Gebirge, worin d,ie Buschmänner hau- 
ten, die Gränze macht. ' Kr enthält nach 
Barrow 828, nach Andern 3,233VaQM , u. 
war 1798 ^ott 14,173 Menscnen , nämlich 
4,2öi.v\eirsen, öSiSklaven und 8.947 Hot- 
tentotten belohnt. Der Viehätand 
beliaf «ich auf 7,399 Pferde, n8,3o6 Stück 



aufser 5 jQdenfamilien , '^^ Ge) 
treibende , und unter dieten 4 Tac 
Friesmacher , a Tuchicheerer, 11 
her, 5 Tabaksspinner, 3 RQtbgSrber 
«9 Branotweinbrehner. Handel mii 
Kaufbandlungen. 

Grabow y Prenfs. St. im Posen 
Posen , mit i khth. K. ,. 135 H. n. 3^E. 
aenhütte. 

Grabow, Kuss. St. an einem Bai 
In der Poln. Woiw. l^ablin. 

Grabou^iec, Knss MtL in derP( 
Woi-vy. LubUn. 

Grabowiec , Aufs. MfL in der fi 
Woiw. Sandomir. 

Gracay, Franz. bemauerter Mfl. 

gl H. und 522 Einw. , im Dp. Cher, 
onrges'. ^ J 

Graeehitl, Britt. Pfl*n*ort anf 4 
Westindischen Insel Antigua^ mit eoi 
I^errnhuthermission. 

Grathacs^ Oester. Mfl. auf der &f 
tischen Militär glänze im Liccaner] 
gimentsbezirke des Karlstädter G4 
ralats, , 

Graciosa ; Span. Eiland im Atlhs 
sehen Ozeane, unter o^ 15' L. unAu*' 
lo" Br., zu der Gruppe der Cananali 
'hiirig; wüste und nnoe wohnt- ■ 

' Graciosa 1 Port. £iIand^im AtW 
sehen Ozeane, unter'3490 33' ro''L.p 
39O6' 36" Mr., zu den A9ores ge|t«ng[« 
1,45 QM. irrofs , mit 7,315 E„ in 2 Vifl 
und 4 Kirchsp. Einförmig und hoclil 
legen, . aber nicht bergig < mit fni^ 

Setunder Luft und wohlbew<i«Mfl 
öden, derGelraide, Obst, Gjirtenfr« 
te, Wein hervorbringt. Die Vieh»* 
ist ansehnlich , aber au Holz gänslid 
Mangel. Die KUste wimmelt vojii 
ichen. Die Ausfuhr besteht 1^ >» 
Hülsenfrüchten , Wein , Brannti 
Obst, Käse und Butter. Hanptort i*t 
Yilla S. Cruz. 

Grades, Oester. Mfl. an der Mt^ 
im Illyr. Kt». Klagenfurt, mit i Schi < 
Eischoft von Gurk, 

Gradiska , Oe4ter. feate St. am If 
zo , ' Hauptort eiu^a Bez. von 7H)iyJ 
mit 33,713 Einw. , im Uljr. Kr. Wi 
Sie häi 119 H. Hud 80$ B. Etwai S«iW 
Spinnerei. • , . 

V Gradlitt, Oester. Mfl. van 1I4 »♦»' 
Böhm. Kr. Königin grätz. ' 

' Grado, (Br. 45O 39' 55/' 1. 31O J'jj 
Oester. St. auf einer Ertfzonge oa«J 
•el». in den Lagunen von Maren 0, ««1^^ 
lyr. Kr. Triefte, mit ' 325 H- "■* ** 
Einw, ^ 

Grading, Baier. D. in dem SalaiJ 
Ijindg. fterchteaf aden ; bekannt weg 
Verfertigung der Schnellkngeh-.. »»«1 
hamxber;.Marmermühie. , ^.\ 

Gräfenberg.Maiex. St. und Sits 
Äezat. 1Uandg«fr, von sVaQM.,.0"^ 
Einw. , , an der Sckvobach, sul i 
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. ii> ^ E., di« gate Bi«rbraii«r«iem 

fräftngthaich, B^i«r, Mfl. in d«m^ 
Uf. , DHweiE Wartenfelf. 
kSffnkäiit, Goth. D. im Goth. A.' 
1« iiih^If m It »3 H. und 65a Binw.« 
^er jo G^wecM treibende. Hier 
"rhiner KopflLohl geioge«. Theer- 
^rvi. V oroiAlt hatte das D. Bergbau» 
^/fjiÄi;rncA#n. Breuf«. St. in einer 
'gi-^Fnd drs oichs. Rgbx. Merse- 



Y76 B. 



lÄif * K., 161 H. u. 070 B. Hopfen- 
_ I Wispi*]}, Täbak#han. Geburtf- - 
li i3jchtf>rJ Paui Gethard f ^606. 
ia/jjirörfas Cioth. nnd Schwarzburg. 
^lid GL's/tjjimtgericbt, welches 61J. 
b H. uuri 1,270 £. fcntiiäU. Das D. 
[hut !p6 K a. 700 B. , die Kienrols- 
I ijrejb^n iiad Mühi> und Schleif- 
l^üciitf be^Ltien. 

^ffnthal , Kobarc. Amt im Ftir- 
ialfeldp mit 1 S^, 2i D., 10 ein- 
tiB^hü, i,n60 H- und 5,1^76 Bw 
f^en/hai , Kobnra. St. und Amts-- 
iLtichn. \, an der Zopte; offen, 
und t»i8o B., worunter 4 GäT" 
/Taihm^ch^Ty 2 Seifensieder, 14 
B>ttT. Stutk^ Pechsiederei, jährUcn 
«Maer^ txnd Handel -mit Scbieferta- 
\ i^tablhaiijmer, der 400 Zentnar 
luad tr^oo Zntnr. Eisen i^erschxnie- 
^ Pechhiitte (SoZntr). 
Wräft^ntonna , Tonna , (Br. 51© 5' 16'' 
J2^' lö") Goth. Mfl. an der Tonna, 
■t üath. Tl^rrscnaft Tonna, mit i 
) 2qO H . u. t,ioo B* , die vom Acker> 
nä der Kivr\^rtLn,etei sich nähreti. 
^H?. Fundort von Trüiffcln (jährL 
floePf.J 

fräjifigj Baif-r. Mü. am Attelbach, 
im In AT. L.andger. Schwaben, mit 82 

rä/mtfi , Prcufs. Mfl. am Itterbach, 
ttfxn Kleve- Berg. Hgbk. Düsseldotf, 
btj^X ^' MF in Seidenband , Tuch 
rAif^iiwaAren. 
Ifr^nTrri^i'ih , s. Stig^thvor. 

'tüts , o^ater. Kreis in Inneröster- ' 
H?,is« Q M. grols, mit 293,518 Einw., 

' 50 M n,, 5^ D. ' und 56,396 H. 

ISttttLptatadt des ffleichn Kr. pnd 

Inv i/m et- Österreich» Sie lieft äu<^ 

" tn^eiiehtri an der Muhr, 1,520 ^ufs . 

<m Mevre, ist etwas befestigt, hat 

,.6Xiiärc, I Bergschi., woGefan« 

\rid Zilf^htlinge aufbewahrt wer» 

aalt, und Kap., 7 Kl., 4 Hosp., 

' tm - und Waisenhaus, a,6g6 EL., 

unx^T gegeii ftp Palast, ähnliche , wie • 

(furgf da* iieueKathhaus, das grofse 

J1i4lis , ^eif ACtemsische Palast u. a., 

5>»tOi2 £. Sil£ des Guberninms , des^ 

fr«tJ Kommando und des Bischofs von.. 

iiA* JcphanTivum mit seinen: wissen- 

Oliclieu AiTitalteU'; JLyaveum; Kon- 

e ttiTentlielie Biblibtbpk mit TQiOQO 

WB n/jcl 3 p5r« Mspt.; 5 Buchhandiun- 

4 L>rLiLc:lt*"n=ien. ' i Kattun- und a, 

rBratf,^ L X^e tl erfahr., 2 Steinguifabr., 

I& I w « A r r n #ji br ik , X Nageischmie- 

f ßiyejü^oschsneideJabr, Lebhafter 

rl| 2 J^birxiiftrkte. Das Mausoleum 

^^üsTid ^t* in der Katharinenka- 

•'^/'z, Oe'tvr. St. an der Mohra im - 

Kr, Xroppau, mit 1 Schi.« 50 H, 
1« E* T u CT h- und Leine Weberei, 
^j-r, C^rnd^tsko, Prauf^. St. in dem 
, I\gb£- i^o^eht mit i kath., 1 luth.^ 
I II, nfnl ^t725 Einw., wor.-24 Lein- 
I Tttcli w^^ >ic>^* AzLitluiUclLe Bi«r* 
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Gra//nmu, Baier. St. in dem Unter- 
donau. Landger. Schöhberg, mit 104 H., 
577 E. Sitz desLandg* Glashfitte, Harn- . 
aorerschmiede. 

Grc^fenherg, Oester; Mfl. am Man- 
hartsbarge, im Miedcrösier. V. U. Jtf» B. 
Safran bau. 

, Grafendorf ^ Oester. Mfl. an der Bie- 
lach, im Niederöster. V. O. W. W., mit 
73 H. ' , 

Grafgnhausen^ Bad.Alil. imDonaukr* 
B. A. Bonndorf, mit 62 H. u. 640 B. 

Grafen w ort h , Bai er. St. im Main- 
lax&dg. Eschenbach, mit i Schi., 80 U. n. 
525 Einw. *^ 

Grafenwbrth , Oester« Mfl. an^ Ausfl. 
der Kamp in die Donau, imNiederd^ter. 
V. U. M. B., mit 110 H. u. 1,753 E. ' 

Graf ton, ^ordamer. County im St." 
Newhampshire, mit 35 Ortschaften und 
28*462 E. Hptst. Haverhill. 

Graglia, Sard. Mfl. zwischen den FL 
£lvo und Ignano, im Fttrstenthura Pie- 
mont, Prov. Biella, ^it 3,577 B. , welche 
meifetens Maurer sind. Gnadenbild auf 
einem benachbarten Berge. 

Gragnano , Siz. St. in dem Frinc. ct- 
teriore , mit x Kathedrale und 7 Pfk. u.- 
5,079 B. Bischof. 

Grajitch« Alpen , s. Alpen. 

Grainger , Nordamer. Conntj irä. St. 
Tennessee dstl., Theils, mit b,^ E. 

Grainville la Teiniuriire , Franz. 
Mfl. am Ourdan, im Dep. Niederseine, 
Bezirk Yvetot; 1 Hosp., 189 H , 1,027 E. 

Graitz, Baier. Mtl. in dem Maiuland- 
gerichte Banz, mit 76 H* «. 35-> £. , 

, Gramst , Franz' Stl mit i,848l E. , im\ 
Dji. Lot, Bz. Gourdon. 

Gl ammatstätten ,' Oetter. Mfl. an der 
Rottel, in dem . Niederfl^ter. Muhlyier- 
tel, mit I Gofundbrunneu. 

Grammont , s. Geertbtrg^ 

Grampian, Britt. Grebirge in Skot- 
land. Es erhebt sich auf den südl. He- 
brisen, streicht dann im W. von Loch 
Lomond, nördl. u. nordösitich bis zum 
Vorgebirce Kinnach >nnd westlich bis 
zum LocB Nels ininvernefs, und macht' 
eine natürliche Scheidewand zwischen 
den Hoch - und ]>riederl.inden. Seine 
Kuppen bestehen aus Granit, und erha- 
ben sich bis zu 4,400 F- Höhe. 

Grampound t Bri^t. Mfl. am Eol, in 
der Engl. Sh. Com wall. 

Gramshergen , Nied. Mfl. mit 358 B., 
in der Prov. übe^ssel. 

GramzoMj, Prtufs. Mfl. zwischen der 
Uckers^e und Kandatt, im Brandenburg. 
Rgbz. Potsdam, mit 146 H. und 1,059 B^> 
wor. einige Franzosen. Tab^aksbau. 

Gran, Oester. Fl. in Uhgarn, wel- 
ches' auf dem Königes berge der Karpalheu 
entspringt und bei Gran der Donau zu- 
fÄllt. 

Oran^ Oester. Gesp. im t'ng. Xr. jen- 
seits der Donau, 19,10 Q^^- grof» ^ von 
dem Gebirge Arpas duirch^of i^n^ iind von 
der Dooau und Gran be wässert. Haupt« 
pxodukte sind Wein und Korn. Die ^ 
Volksmexige beträgt 46*709 B. , "^ meistens^ 
Magjaren und Deutsche, die in 1 kön. , 
Freist., 5 Mfl., 45 D. und SFrldien woh- 
nen. Obergesoa.n ist der Ercbischoi yoxi 
Gran i Kongre^ationtoxt Gran. 

Gran jEsztergom , (Br. 47O 47' 27" L» 
36** 24' a'') Oester. Hauptst. der gleichn. 
IJng. Gesp. an dem MinfL der Gran in 
die Donau, mit-i festen SchT. „ 5 K., i 
Hosp. und 5y445 E. Sitz des Erzbischofi . 
von Gran, welcher zugleich Primas von 
Ungarh itt; kath. Gjvinasium. . Tuch- 
weberei nnd Färberei. Geburtsort dei . 
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Aeil. Stephaii» «nfleich8tifter$ Ä^l Met, 
Brsbisthums. 

Granada^ Span. Proyins , ein Th«il 
^on VaiidaluÄia, «wisclien 12O tA' bi« 15O 
ßg' örtl, L. und 5ÖO ig' bi« 38° »6' ». Br., 
m* N* an Cordova und Jaen^ im O. an 
Jllurcia, im S. an das Mittelländirche 
JUeer, im W . «n Sevilla gtAnzend. Areal: 
477,« ÖH. Oberfläche i zwar.jrebirc^ig, 
•tMr mit weiten u. lachenden Thälern ; 
' die Vega de Granada, ^in« der h«rrlich- 
9te^ Gejr«lnden 'yon Buropa. Boden; 
an dan Gebirgen kalkig und steinig, in 
df n Thälern und Ebehen fett und üp- 
pig fruchtbar. Gebirge: Sierra Nevada 
iDit den Alpujarra«. Gewäf «er : Xenil, 
überhaupt 15 i'l. Klima : an den Küsten 
icift und der Wutk des Solana offen, 
im In liern milde und gern äfsifft. Pro- 
dukte: 'Wein,, worunter der köstliche 
ilaU-ga, Rosinen, edle Früchte, Zucker- 
rohr, Oliven, Kastanien, Karuben, ef^- 
bare Eicheln , Sqda, Getraide (nur auf 
,8^Honate), Baumwolle, Hanf, Flachs, 
Bsparto, Sumaqh, Korkeichen, die ge- 
•wohnlichen Hausthiere, S(^efische, Bie- 



'»en, Seiden^ürmer, Kanthariden , Ker- 
anes, Marnior, Alabaster, Salz, Edelstei- 
ne, RMhel. Volksmenge 1797; 692,024, 
«worunter 8,^6 Geistliche und i,Q79 lli- 

-dalgo« in 18 Ciudades, .180 ViUas, 155 D., 
überhaupt 997 Pueblos und 490 Kirchsp., 
snit/ 147 Kl» ^^^ 48 milden Stiftungen. 
JNahrungszrweige : Apkerbau mit einem 
2urch; ^. Moriskos eingeführten vortheil- 
haften Bewasserungsvystetse . welches 
noch jet^t befolgt wird, Wein-, Obst-, 
Olivenbau , Seiden -< und Banmwollen- 
J^ultnr, Fischerei, einige Gewerb«. Aus- 
fuhr: Seide (2,000 Zatr.), Wein (Malaga 
«Hein ss.oQoOhmenh edle Früchte, Anis, 
Hanf, Wolle, Häute, Baumwolle, Ho- 
nig» Wachs, Schweinsborsten, Kork, 
. OalUpfal, Terpentin, Theer,. Soda, 
fiaU, Kernjes. Staatsverbindung: Gra- 
nada hat Castilisphes Recht, der Gene- 
yalkapitän retidirt zu Malaga , die ,kön. 
Kanzlei ist zu Granada; übrigens sind 
Siier 4 D^ifzesen, Granada, Malaga, Al- 
meria und Guadix» ^ 

' Granaiari^r. 370x6' L. 13O 54') Spa». 

*Hauptsta^ der. gleichn. Provinz am Xe- 

; nil» 1,630 FuX» über^ dem Spiegel der 
l^eers. Sie ist ummauert, und wird in 4 
-^heile getheiU; die eigentliche Stadt, 
Alh^mbra und 2 Vo'rst. , ^at 2 Citadel- 
len, i ^thedrale, 25 Pf k. , 17 Kapellen, 
4^ Kl. , Q Hosp , 12,00© H. und 17^ 66,661 
Sinw, ETzbischof; Inquisitionsgericht; 
König!. Kanzlei; Universität; 4 Kolle- 
ien; mathem. Akademie; ökonomische 
JocietÄt. I>er Maurische Palast Alham- 
bra; das Lustschi. Generalife ; der prädL" 
tige Dom mit rlen Mausoleen verschie- 
dener Span. -Könige und des Gran. Ca- 
pitano i die Soto de Roma und mehrere 
Springbrunnen sind sehenswürdig. Mf. 
in Seidenzeuchen und Seidenband mit 
43 Stähleif; i8^ Gärbereien; i Pulver- 
tnühle und Salpetcrsiederei (3,090 Zntt.), 
Gi^burtsort ^er Dichter Diego de Men- 
doza f 1575 und Luis ^once de Leon f - 
iS9%. Granada war bis ijg^i die Residenz 
oer Arabischen Könige Spaniens nnd 
ihre letztre Besitzuilg m diesem Reiche. 
Qrmnada , Span» St. am See Nicara- 
gua ; g^t^ebanet, mit beträchtlichem 
verkehr, _ 

Granard j Brltt. St. am Comlin, in 
der Irischen Shire Longfotd, mitLeineii- 
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graneey U Ch&teau , TE^anz. Mfl. 
. u. 6X2 E , im Dep» Cote d*or, 
Dxjoli. Blechhammer. 

Grand, Franz. Mfl. mit 180 H., 
1,079 ^'j *"* Dep. Wa5gau„ Bz. N 
teäu. IVJielirere Nagelschmiedeji. 

Grandböurg Salagnac, Franz. 
an der Gartempe, imt 2,525 £., ifll 
Greuse, Bz. Gueret. 

Grandcour y Helvet;. St. und S 
Kaflt. Waadt, mit 1^529 E. 

Grandcourt f Frinz. Mfl» *"* 1,* 
602 E., im Dep. Niederseihe, Bez. N 
chatel. _ „ ji 

Grande Chartr£use^ Franz. vo:rfli 
berühmtes Karthäuserkloster an^ Fa 
eines- hohen Bergs und durch Bergjj 
Wald rundun^ von de^ ü^xi^cn > 



abgeschnitten, im. Dep. Isfcre, Bez. G 
noble. Es war von Bruno 1086 gestift 
und der Hauptort des ganzen Ordei 
der in Europa 173 Klöster besafs, 

Örande Teri'et einer der^X'heile, "Wl 
aus die Franz. Insel Guadeloupe _ 
Westindien besteht; er hat Pömr 
-Pitre zum Kauptorte. «^ 

Grandgallargues , Franz- MfL « 
1,497 Binw., im Dep. Gard, Bez. ^i«^ 
Branntweinbrennereien ', LackmusbeH 
tung. >' . i 

■GrandisUf Nordamer. Coanty lati 
Vermont; 3,$5<^M. groTs, mit sOrtscft 
ten und 3,445 Einw. , Haaptovt : NM 
"B-eTor. ^ , . w- 

Grandjunction^ Britt. Kanal in El 
land^ Welcher auf einer Länge ♦W 
M. alle Kanäle im Innern Englands 1 
der Hauptstadt verbindet: er fangt 
Brannston in North amton an, länft < 
der Coln parallel und vereinigt« 
zwischen Brentford und Sionho«*«« 
der Tbaroes. - J 

Grafidliiu, Franz. Mfl. und Kirdg 
von 2,032 Einw. , im Dep. /^icderlw 
Bz. Nantes. Br liegt an eiaem «leiol 
«roisen Landsee. JJ 

^ Grand- Lud, Fran«» Mfl. am Vei«i 
mit 372 H. und 2,<H« B., im Dep-S« 
Bz. S. Calais. < 

Grand JSuvigliö, NaviglU grata 
vormals TeMintllo, Oester. Ka^al, \ 
Gouvernement Mailand, welcher J 
dem Tessino über Abiagrosso und *t 
land in deii Lago maffgiore^ fteht nÄ 
Meilen lang ist. FortsetzunJ'en de»«< 
ben machen der Kanal . von BerigOW 
von Abiagrasso bis Pavia , xi&d der 1 
nal von Pavia. ^.,^ 

' Grandola, Port. Villa am Daviao,. 

der Provinz Estremadura, mit i Fltl 

Roo H ^ JÜ 

Grandpri, Frai^z. St. am Ai«ne,1j 

Dep. Ardennen, Bez. Vooziers; a^M 

1,350 b; Sieg der Franzosen über die^ 

airteai793- ^ ^J 

Grandieux , Franz. Mfl. »it 1,560 H 

im Dp. Lozferc, Bz. Mende. S 

Grandserre, Franz. Mfl. im Dp. u^ 

me, Bz. Valence, mit 1,490 E. 

Grändson^ Grandsee, Helv. St, 
Nauenburger See, im, Kanton W 
mit I Schi. , 1 Gymnasium und 3,1 
Schlacht am ß- März 1476. wo ^^ 
genossen Karl« des Kühnen Heer 
'90,000 Mann zu Grunde xichielen. 

Grandvillier^ , ^riiT^^.UfL imUq 
Oise, Bz. Beanyai«j mit 1,650 E. -Mt-'J 
Serben und Londrins. ' \ . «jv-l 
Grange, Britt. Kirchsp. m der SMJ 
Sh. Linlitligow, worin sich ein "n^Jl 
liches Steift kfrhlen bargwerk uaA w 
Sa^zvverk findet. 
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•«1, m d«r Polp. Woiw. Sandoluir. 
Gran- Pnra^ s. Tokmntirk.. 
, : ^ Gran" Sasso d^ttalia, eine der hoch- 
ft»n Spitzen d«r Appenhinen, m deor 
f.Siz. Prov. Abruzzo. die sich 8*255 Fa£i 
^l^tT dem Mee^e erhebt. 

Gransee, Preufs. 8t. in dem Branden- 
rgschen Agbz. Potsdam , rriit 1 K., 38a 
Q. 1,840 E. Tuchweberei init59Stdii- 
; Leineweberei. * ^ 
^Grantham , Brkt. Mfl. am Witham, 
fii. der Engl. Shire Cornwall , mit i.goo 
jfeinw. 

Granville, (Br. 48^50' li" L. \ffii*%^") 

,^ranz. Seestadt, theils auf «inem^Felsea, 

; theils 'au£ einer schmalen Frdzunge ge- 

\ bauet I im Dp. Manche, Bz. Avranches; 

'ummauert, mit t Vorst. , i K., i Ilosp., 

: g9o H. nnd 5,454 E. Handelsgericht; IIa- 

Ten mit einer 1,200 F. langen und 30 i\ 

'^ breiten Mulje ; Schiltiabrtssöhuie^ ivü- 

itenschiiffahrt? Fischerei; Handel. Von. 

I ^ier' kommen die nach Cancale benaiin- 

I ^n Austern. Die St^adt hat nur i Bran- 

-"xien, und daher Wassermangel. 

[ GranvilU, Jordanier. County im St. 

Nordoarolina, mit 15,576 E. 

Qrao, äipan. Vilj« am Meere, in der 
Prov. Valencia. Sie liegt etwas über V« - 
If., von der Hauptstadt Valencia und 
mache den Haven derselben, welcher 
i aber nur in einem flachen Stran«1e be- 
V steht. Der Entwurf, solchen durch ei- 
nen kostbaren Moip zu einem Haven 
I umznschaffen, ist "noch nicht ausge- 
i'führt. ^ 

Grasholm y ein« der Dänischen Erd» 
hölm'cn im Baltischen Meere, zum Stif- 
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. te Seeland gehörig (s Erdholmen.. 

Grasl/tt, Graglicze i Oestei- Bergst. 

an der Zwoda, im Brthm.-^Kr. Einbogen ; 

gut geWuet, mit 1 kath. K., 443 H. und 

i 3t5?3 ß- Messinghütte , Drahtzieherei, 

^ Schmaltefabr. Bau auf Kupfer mit Bc- 

reitung^ von Cementknpfer. 

Grasse, Franz. St am Orbieu, im 
Dep. Audc, Bez. Carcasfonne, 233 H.,* 
1.147. Ein w; 6 Garbereien; 4 Oel- und.i 
' -ÄTallemühle. 

Grasse, (Br. 43^ 3Q' 19" I.. 240 35/ 5/0 
, Franz. Ilanptst. eines Bz. von 23,04 QM: 
j^Und 56,247 B-» im Dp. Var. Sie liegt am 
Abhänge «ines Bergs, bat 10 K., 3 ii«>sp..', 
-%ooo H.j I2f52i E. und ein Handelsgv- 
ncht. Man fabrizirt .Sohlleder, Seife 11. 
Torzügl. Parfümerien. Die hiesigcnBiu- 
meni^ärten tragen über SOtOOO Quid. ein. 
Wachsbleichen. Wein -und Olivenbau. 
In der Mähe Marmor ^ and Alabaster- 
bfficlie. 

Gratt»ein., Oester. ^Mfl. unweit der 
Kuhr , in dem Xnncgröster. Kreise Grätz. 
Mama orb^ü che. 

GrutZf Nowyhrady iOtsler. Stadt a^ft 
''der Gällitz. im Bdhm. Xr. Budweis, mit 
X alten Schi, "und merkwürdigem Archi- 
ve, J65 H. und 1,445 P- Glashüttcrt und. 
/ ^laascbleifereien. 

Graubündien^ s. Sandten, , ' 

Grauätntf\Grudziadzt (Bt. 530 aVso" 

X.- 5Ö0 18' 30") Preuf«. St. und Festung 

in der Weichsel und Thrlenke, in dem 

Westpreufs. Rgbz Marienwerder. * Sie 

hat 3 Vorst, , 5 kath., i iiith. K. , 1 kath, 

Gymnasiunt, i luth. lat. Schule, 2 Hosp., 

1 Zacbth. , 522 H. und 6,677 E. Tucliwe- 

4>arei; Bierbrauerei; Korn- undTabaks* 

' bandei. ^ine Schiffbrücke übif die 

Weichsel; WasserleitiMi^. 

Graue jUpen, 8. Alpen. 

Graue Bundi Obere Bund, einer dei* 

. 3Bfijiidey welche den gemeintamenHelr. 



Kanton BfindUn bilden; • 51 'OM. grofs, ' 
mit 27,900 E, und an 8 Hochgerichte ge- 
tl^eilt. " ' 

Grauihtt^ Franz. St. am Adon, im^ ' 
pep. Tarn, Bz. Lava^rf- 459 H. und 1,607 . 
Einw^. ^ 

Graupen «. Kraupen. 

GrauSy SpAU. Villa ' am Esuera , in 
der Prov. Arragon , mit 4 Braantwein* 
brennereien. 

Grave, (Br. 5i^4^»'30" L. s«© 24') Äied. 
feste St. an der Maas, im Lande Kuik ' ' 
der Prov. Noidbraband, mit 1,573 B. 

Gravelines y {Ür 50° 40' 4" 1^ 19047' 
32!") Franz. Stadt an der M. der Aa, im 
Dp. Norden, Üez. DunkerqSie. fest, mit • 
222 H. und 3,730 E. Und einem kleinen 
Haven. Stärkeiabr. ; Fischerei; Schiff- 
fahrt mit 17 eignen Schiffen. Schlacht 
zwischen den Franzo!»en nnd SpanierxL 

Gravenhaag, s. Haag. 

Grnvesand, (Br. 51O 26' «4'' L. Igo.l' 
64") Britt. Stadt an rfer Thames , in der 
Engl. Sh. Rent, mit ,1 Fort, 4,12 H. und 
l,^ E. Platz, wo die nach London be- 
stimmten SchifEe ansklariren , und, die 
Reisenden, weiche mit Kauff&hrem an- ' 
kommen, landen nnd abreisen. 

Qravetandey Nied.-Mfl. an den Dü- 
nen, mit 748 E., in der Provinz Südhol- 
land. 

Gravilley Frans. D. unweit Honfleur, 
im Dep. Niederseine, Büz. Havr^ , mit 
i,ao6 E. Vitri^olsiedereii Siahjfabr. 

Gravina , (Br. 40O 54' L. 340 lo') Siz. 
St. in der Prov. Bari, mit 1 ö^rgsthl., i 
Kathedrale; i Stifts... 8 Klosterk. u. 8,675' 
E. Bischof. 

Gra^osa, Oester. Mfl. «m Meere, in 
dem Dalm. Kr. Aagusa, mit einem. gu-' 
ten Haven. 

Gr.ar , ( Br. 470 26' 52" t. 23O 15' 53") 
Franzi Hauptst. eines Bee. von ^ QM. 
und 84,206 E , im Dp. Ober»aone, an der , . 
Saone, mit i Schi. , 4 K., 2 Hosp , 608 H. . 
und 5,009 Ejnw. Handelsgericht', Eisen- 
werke. Handel nut Eisen, Holz u. Pro- 
dukten, s 

Grarsony. Nordamer. Countj im St, 
Kentucky, mit 2,301 E. 

Graysony Nordamer. Cottnty im St. 
Virginia, mit 4,941 £. 

Grazalema, Span. Villa in der Pxov« ' 
Granada, theils auf dem Gipfel, theiü 
am Abhänge eines Iteilein Felsen bele- 

fen, mit 5^000 E^uw. M^nuf.^ von gro- 
cn Tüchern amd Serged. Schmelztie- ' 
^elfabr. ^ 

Great Berk Hameted t Britt. Mfl. am 
Boulbourne, in der Engl. Sh. Hartford, 
mit I Schi, und 1 latein. Schule. Vor- 
mals Kesidenz der Könige yon Mercia 
und in der Engl. Geschiebte weg^n der 
Conferenz zwischen Wilhelm deto Er« 
oberer und dem Englischen Adel be- 
rühmt. 

Great Betwin, Btitt.Mfl* in d. Engl. 
Sir. Wilt.' 

Great Grimthr^ Britt. Mfi.aii^ Mee- 
re, in der fl^Pgl* Sh. Lincoln, mit einem 
kleinen Haven. 

Gteat' Marlow, s. Marlow, 
V Grebenauy Hess. St. und Sitz einei 
Amts von 1,859 E. , in de^ Prov. Ober- 
hessen. Sie^hat icoH. und 695 li«>nw. 
Tneh- u. Baum wollen Weberei ^ Siruujpf^ - 
Strickerei. ' 

• . Grebenttein , Kurhess. St. und Sita , 
eines Amts von 9JS7 H. und 6<oo2 £., in , 
der Prov. Niedernessen. Sie liegt an 
der Esse, ist nmmauert» hat 6 Thore f x . ^ 
K., y Hosp., 3P9 H. und 1,874 E., die von 
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ihrem Ackerba« , Va«iiurchtVjl> ZieiB«- 
weberei leben. Mau xecliaet äU«in 8o 
i»€i2ieweber. 

Grading yBB.inr^ St. »n der Sfihwara- 
aichi in dem UbevdonatiUiidger. Beila- 
gnes, mit 1,783 B.", worunter vi*» le Roth- 
und Weifitgärber» ZeuchmachMT und 
j?ärber. 

, Greän , ' Kordamcrik- Gebirge im St. 
Vermont, welche« sich von N^whaTMEi 
bis Canada erstreckt. Der höchste Gi- 
pfel, desceibea ist der Garnel Kiuop. 

Greßn, Nordamerika County im St« 
l^ordcarolina, mit 4,8^ ^. 

Gresn, Nordamerik. County im St* 
Kentucky, mit 6,73ä E^, ^ 

Gretn, No^rdamerik. County im St. 
j^e^nsylvanJa , mit ro Ortschaften und 
l^>644 ^. Hauptort: W«ynesboxoa|^h. 

Qrein, Nordamerik. County im St. 
Ohio, mit 6 .Ortschaften u. 5,870 E. 

Greene y Nordamerik. County im St. 
I^ewyork, mit 19,556 E. 

Greenny Mordamerik. t'onnty im St. 
Georgia, mit 11,679 E. 

Gr€€n€y Nordamerik. County im $t« 
!penne«ee östi.Xheil^, mit 0,71^ E. 

Gre€naä , ( ftr. 56Q 24' Jb. aßo y^ 43//) 
Dan. St an der Aa, unwalt d«m Katte- 
gat, in dem Stifte Aarhuu«, A. Aander«, 
mit I K., 147 H. und 900 £. Handel mit 
Korn 1 jährlich 9,600 Tonnen Ausfuhr)« 
ßchifFfahrt, Aok erbau. 

Greenhrier-, Nordamerik. County im 
St. Virfinia, mit 5,914 B- 

Greenßeld, Üritt. M£l(. in der Wales. 
Shire PÜnt , J»it Iiftessing - uhd Kupfer. 
Muen., ^ 

Greenfield i iSÜchs. Io4t.«cfal. u. Park 
in der Herrschaft Schöaburf >Walden> 
imrg, 1/4 M. von der St. Waiden bürg, 
wohin eine Allee führi. Der Park hat 
viele gesdhn^ackvolle Anlagen und .ge- 
, hört %n den schönsten Gärten, in Sach- 
•fn. 

GreenlpWt Britt. Qauptort der Sfcot.^ 
6h. Berwick, mit 1,070 E. 

^GreenoiiJt, (B*. 55O 54' 45" ^,13011') 
Brut St. am Clyde, in der Skot. Shiue 
Renirew^ mit dem Vororte Gourock, 
Fort Jervis und 20,00^ B. , im Ganzen 
t^Hlecht gebauet I mit wenigen guten 
Gebädden , ^ber vortreflichem ,Haven 
jßi% trocknen §chiffsd^cken . einer' de? 
baXsten des Brittischeii Reichs , welcher 
|80d 1,029 Schiffe mit 78,275 Tonnen auf- 
nahm imd 1^,204 Schiffe räit 86,825 Ton., 
jien ausfandte^ Häringsfischerei mit 
J2Q BUisen . , welche 1791 41,000 TonneUt 
auiklarirten. Zucker- und'Seilesiede- 
reien, Lichterziehereien , Scvhuster und 
Sattlerarbeiten $ Tauschlägereien; Schill* 
-bau- ' ' 

Greeiu^urg, Nordamer. Mfl. i» de» 
F«nnsyAr. County Westmoreland , mit 
V» H.. und ^ b; . . ' 

Greenfvine^ Nordaa^erik. Ca^nty im 
St. Virffinia, »it \m%%^ 

Greenup , Nordamerikan* County im 



Qri» 



Mit 4»r ^temwart« 71am«l|«adiiMI 
worüber die Britten den erst^i Mn 
di»n «iehen^ KoilegitUn ; 2 FreiteS 
Itfn. 

Greetsyhtf (Br. 53^ 50' 18^' L.9^ 
Uf') Han M|l. und^itz eixLe& Amts 
der Nordsee, mit 1 Schi. , 1 Zucht- n 
Arbeitshaus, 01 H., und 501 R. ^Bftve 
Geburtsort des Historik. Ubbo Bauni 
(finmo Dicken) f 1625. 

S. Gregbrio , Siz Mfi. in dem Pria 
Giteriore, mit 4,17« B. 

, Gregnrzewo , fkussv 9t* in der Pol 
Woiw. Plock, mit 7» H. und 612 Kiai 
' Gtef/enbergy, PreuXs. St. an derjl 
' im Pommern. Kgbz. Stettin, n^ 



&t> Ken^tttckT, mit2,j69.B 
G^eeniiille y Nordan 



aa»e,r. pistt. im S|. 

) i^ordamerik* 

. ^_. ^ Carolina County 

Pitt, mit 1 Akadeniie, 

Gv^enuficl^f (B,r. 51° aß* 40" JL. J7»iö* 
4^'n Britt. St in der Thames^ in cffr 
ingl. Sh Kent , mit 2,121 H. und i4.,3«4» 
ß. Ber^ifamtes Seehospital ffir 2,410 In^ 
valide^ (aulserdem 2,400 Beanwartete)} 
Artilleriehospital, nach dem Muster von 
Chelsea ; Uxiterrichtsschulo fftr 140 Kin- 
der \Qxt $eeieut«iit KöÄ. S^chl. u, Park 



Sc\il., 1 luth. K.j, 3d8 H- und 2,096 Bi» 
Tuchweberei mit 6 , W^ollenzeucliweft 
rei mit 7 Stühlen (3^.Stück)^ L«iii( 
beveien, G&rbereien, Hüte, Tabak. 

Greif enhergy PreuXs. ^t. am Qu« 
in dte Schles. Rgbz. .Li^gnitzi iti 
mauert, mit dem dabei beiegenen Sti 
schlofs Greifenstex n , a kaüi. K.,! Qm 
njisium, ^i^ H. und 9,382 £. Grötse U 
neweberei , besondere JLeineadanM 
Gingans und feines Tfifcbzeuch, Tue 
Weberei, Wachs- und Gcarnbicicht 
X^einenhandei. Der Bezirk Niedervie 
fenseits <|er Qnei». 1 

Greife nbe iig , Preufs. Mfl. an 
Sarnit«, in dem Brandenb. Kgbz. P«l 
dam« mit ^ luth. K., 99 H. und 757 Bim 
Töpfereien, Tabak^hau 

Greifenburg y Oeater. Mfl. aa * 
Drave,, im lljyr. Kreiae Vlllach, «» 
Schi. 

Greifenhagen y tßr. 550 14' 45" L. 
11' 16") Prenfs. St./ an der RegeljU, 
dem Pommern. Rbz. Stettin, iftjt2lHt 
K. , 461 H. und 3,323 Ja. Tuchw*b*n 
mit 70 Stühlen (1,321 Stück}^ Garbexeiei 
firennerei/n; Handel. 

Greifenseey Heiv. St. am. ZäricM 
See, im Kanton Zürich, mit i Schi. 
264 B. . 

Greifinsteiriy PreuXs» ^ St. auf 
Wescerwalde, in Aem Wiederthein WH 
Koblenz, mit I rQf., K. , 230 H. 'an* iß 
B. , zur fürstl. Solms- BraunfelsiicM 
Stand eaherrsjchaft gehörig. 

Greif swaUe , (Br. 54O 4' K" L. Jl« _ 
SO") ' PreuXs. St. am »chiffbaren m 
einem Mceresarm« / der hier die Hü^ 
aufnimmt; in dem Pommern. RbsStr« 
sund. Sie ist ummauert , hat s '^^^, 
2 luth. K. , I Hosp. , 808 H, und 5i?4i ' 
üniversitÄt mit Biblioth;ek und aade« 
Anatalten; i Seminar, 1 Gynuusiiill 
Tabaksfabr. , SaUrnffinerie, ÜfelmüHW 
Schiffbau, Handel. Haven beLWiek*-" 
<frtifswaider Bodden. 

Greiny Oester» St. an der Donaa, 
Niederöster, M.ühlkr. OtalvarieÄberf; \ 
Meile von d^r St. in der Donau der ( 
rühmte Strudel und- Wirbel. 

Greinery eine 4«t höhern AlfeiKj 
jen des Tyrolei^ebirgs , Bi^ Paf» 
deni Meere. , 

Greitzy ReuXs. Herrsehaft i» Voi| 
lande, welche dem Für»ten Reols äi' 
rer i.inie gehört , und auf TQ^-^ 
E in 2 St., 1 Mfl. und 9$D.eDths,> 
Sie hat ihre eigne Heffierung, 2 
KnsLter und z Koh»i»tonum, 

Greitz% Graity ReuXs. Hanptst 
gieichn« Herrsch., an der Butter, x 
sehen, bergen lukd Wäldern« Sie ist« 



mauerV und zählt 2 Schi, , l Pik., Tjoll 
- Residenz de» FursteiiK«wi| 



und 6,195 E^ --— 

älterer Zinle; Sitz der LandesdikaMH 
rie» j latain« Schule idit 6 tehrtra. Sh 
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llsf. iii woUnc« Zvuchen i Ktsknir und 

cedruclbten Pianelien , Schleierwcberei ; 
Baumiw^oUspliinArei ; Hutfabr.; Br&u^« 
veien-y Br«unerdien ; Hamiel. 

Gremetschy 'Russ. Stadt iu X/c^eniiT 

Sow. Kr. Starodub, mit 6 b^träcntlicii/»». 
ftlurmär^ten« ' * 

G-remsaYy Britt. EiUnct, zu der Grup- 
pe der Orkney« in Orkneys Slew«rtrjr 
gehörig, mt i8o E. 

Grsnuda, Britt. Ins«l in Wevtindien, 
onter 515*^ 35' L. und vfi 5' n. Br. , »wi- 
<€li«n Xaba^o und d^9 Grenadisen, füi* 
«ich JBvte« mit den' Grenadinen «b r 
H,?o Qm. ffTpfi . und von atwft 38iO0Q 
J/lensclion oawonnt : 1791 hatt« Grenada 
Tttii den i^^renadinen i^ooo Weiüie , I*i87 
Far>iffe und 23,926 Nej^er. Der Boden 
aaf der grji^fsem Xns«*l wechselt n&it 
Bergen, Hügeln u-nd Thtttam ab und 
! in aebK produktiv, £)io Grenadinen 
•ind meistens Dakte Fela#tt Man rech- 
net auf SPiOOO artbare Acre», die jährlich 
an Zucker iSOfOoo / an Kaffee 30,000 , an 
Kakao ^,000, an Indigo 300, an Baum- 
Tvolie 13,000 Zentner, und über z Mill. 
Gallonen Rum zur Ausfahr lieiern« 
Auch auf diesen In lein spricht noch 
Ail«^s Französisch und die kathol Aeli* 

e'on ist herrschend. Sia haben einen 
ntergottverneur und Assenbij , die zu, 
S. George fixirt sind. , 

Grenader Franz. St. «m Adour, im 
Dep. £.a»d«i^, B«z Moni de Marsao; 215 
.H. und t>33i B/ Drogttetweberei, Gax« 
bcrei . OeJintÜile. 

Grenade, Jfre^m. St. an der Garonne« 
im Dep. Obergaroane, Bez. Toulouse; 
^15 U>., 3,2^ E. Mf. in Kadis, Sergen u. 
Süten; Gärbereien: Seidenbaa. Uan* 
del. 

fxrenadinen j eine Gruppe von 50 
kleinen Eilanden und Klippen, welche 
zn der Britt. Ineel Grenada gehört. Vie 
vornehaastcn darunter sind C^riacou 
mit der Hauptstadt Uillsborough , die 
X«le Rhonde und Berouja ( s. Grenada n. 
Cariacou). 

Grsfz«, Brannschw. Mfl. und Sitz >ei- 
aes Kreieger. von 2,11 QM. ui^d 7,149 E., 
imWesexoezirke : er liegt an der Leine, 
worüber s Brücken fuhren , hat 1 Do- 
m&ne, i schöne K., 76 H- und 729 Einer., 
die einen beträchtlichen lieinenhandei 
treiben. 2 Mahl- , Ocl- und Stgemüh- 
len. 

* Grenna, Brahfgrenna^ Schwedische 
Landstadt mit 517 Einw. in Jönköpings- 

GrtnobUy (Br. 450u'4ä"I* 23023' 24") 
Frans. Hauptstadt desOp. Isire n. einee 
Bz. von So^oj QMi und ^pM^ £>r eni Zn« 
tammenfl* des isire und I>rac, 67% M. 
'von Parle. Fest, mit 1 alten Schi., der 
Bastiile , z Kathedrale , 22 K. , t Hoap., 
tytpo H. und 21,350 & Sit« des Stabe der 
7. Militä^iviilon und 17. Forstkoaser- 
vation; Bischof^ königi. Gerichtshof; 
HasdeUgericht; Akademie mit<3 Fakul- 
titen; königi KoUegium; Bibliothek 
TOB 6o,odo Bau den; botan. Garten; Soz. 
der Wissenschaften und Künete, des 
Ackerbftve» ; adakreont. Geselltch. ; kne- 
^in. Ges.; chirurgische Hebammen- n. 
Artillerieschale. Jdf. in Handschtiheu, 
Hüten , »ümischem Leder uttd Kattun, 
Baumwollspinnerei ; die .einzige Hanf- 
hschelnfahr. in Frankreich; Gäroereien; 
1 Marmormühle; Ratafiabrennereien. 
Börje; Handel; grofse Märkte. Geburtt- 
ort des Ritters Bayard f 1523, desFhiios. 
MablT t 1789, des PhUos. Coadillac und 
Phjsik. yaucanseou 



Qr£nvUUt Britt. Co««^ des Goa^. 
York, in Nordamerika. 

QrtntfilUbaY , Britt«^ Haven an einer 
gleichn. Hai- der Westindischen Inf ei' 
Greaad«. y 

GrenzendorJ ^ PreuXs. Dorf in de«a 
Schles. Rbz. Reichenbach, mit ig H. und 
154, E , bekannt, wegeii seiner Kalkstein- 
brücke. Die Eii\w. sihd meistens l^i- 
newcbt'r und PotwcfaeeiediM. • 

Grenzhau^en. Freuts MfL in dent 
Niederrhein. Rgbe- Koblenz, mit^oeB. 
Bier werden irdene Tabakspfeifen in 
g rols er Menge j^ebaeken, auch gehe« 
beträchtliche Quaiititaten Pteifenerde 
auf dem Rheine nach Holland- 

Greoux , Franz. D. am Verden , im 
Dp. Ni^deraipen, Bz. Digne; 4;8 fij,nw4 
Warme Minfrau|ueUe. 

Gresholm , Britt. Eiland an der Kä- 
ste der Wal. Shire Pembroke, unbe- 
wohnt. 

Grestsn , Oester. Mfl. an der kleinen 
ErUch, im Niederösier. V. O. W, W. 
, Grgujstn, SchwArzb. Sondershv St.- 
an der Heibe , die zu keinem Amte ge* 
hört, neu gebaüei ist und gege^ 1,900 fi.' 
zählt. Fries- und Flanell Weberei. 

Grgwn, (Br. 5203' 57" L. 2^ 15' 4") 
Preufs. Mtl. an der EmSf in dem West«^ 
phäl Rbs. Münster, mit t kath. K. un4 
Kirchsp. von JS20 H. und 3,^31 E^ Leihe- - 
Wteber^i, Schifffahrt; Handel.^ ' 

Grtwnbroiehe ^ Vrenl». St. an der 
Erft , in dem Kleve - tfetg. Rgbx. Köln, 
mit 80 H. und ao^ B. 

Grevenmachern f Nied. St auf eineat 
Berge an der Mosel und Snre, ini Grofli-^. 
herzogth. Luxemburg, mit 1,971 Einw«. 
Weinbau; Weinhandel. 
» Gr€Vfnstnin^ Preuls. St.. im West- 
phäiischen Rgbz. Arensberg, mit 75 H« 
und 500 £ 

Grev4smÜhltp.t Meklenb. Schwer. St. 
im üütseedi strikte Wi'niar, mit yift H. 
und 1,161 Einw«, worunter, aafser g /n- 
den, 192 Gewerbe treibende, unter den-' 
selben 21, Weber. - / 

Gr^z ' Doizenu , Niederl. Mfl. in. dar ^ 
Prov. S^ddbfsband, mit 9B4 E. , 

Qrez «ift SotUrij Frans. Mfl. mit 213 
H. und i,iS!5 I^*« ^^ I>ep. Mayenne , Bes. 
Chateaugontier. 

Grezels, Franz« Mü. am^ot, mit 448 
E., im Dp. Lot, Bz. Cahors.. ^ 

GrtäsoweltXtABr. slSP ^' T^' ffi9 20'> 
Rus's. Kreiset, im Gouv. Wologda. Ei*, 
sen- und Knpf erschinieden , Strumpf- 
und Handschub Weberei ; Leinewandfär- 
bevei. 

Griechen , - Europ. Volk , das in Eu- 
ropa und Asien gegen ^t/j Mill. Indiv.* 
zählt, wovon etwa 1,^50,000 in. Europ«. 
den Befehlen der Pforte gehorchen^. 
140,000 aber in Jonien als selbstständigetv 
Volk, und 31,000 in Oestorreich, Rttls- 
land und Italien leben raög^n. Noch 
immer sind, trotz der beiden Jahrtatt«« 
sendke, die dazwischen üB^en, die Ur- 
züge der Helenen in ihren späten Nach- 
kommen nicht verwischt;^ noch ietx^ 
findet man unter ihnen die schondb 
eleganten Formen, die sich uns ifo dea 
Wexicen ihrer Dichtung darstellen, und 
nur der Drntk, unter dem sie seufzen, 
hat ihren muthigen und gewandten Ehr- 
gei» in eine listige Ve^chmitstheit ver- 
wandelt. Sie sind noch immer so leicht- 
sinnig, wankelmdt^iig, nornhig« ruhm- 
redig und eitel, wie zu Alcibiafdes Zei- 
ten, aber auch nickt weniger tapfer» 
f reiheitsliebknd , und zugleich ein ein*- 
pfindttAgsTOllesGemath bewahrtndt .d|ke 
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•ich ^beti so Uicht der AnsgelastentUn 
Pr&hlichkeit hiugi^t, als es^bet Uu^e- 
Te<ihtlgkeit(Mi und ein«m Unglück emp. 
tiefgewurielte Kachsiicbt verbergen. 
Scann. Zu ihnen g^hör«|l dit Mainoten« 
*SttlIioten and Hydrioten. 

Grurs, $. Gryers. 

Griesbach, Baier. Mfl. iw ünterdo». 
»anUndger. Wegtcheid « mit 600 Einw. 
]punciort von' Wa«ferblei und PorzelaA- 
«rde. 

Griesba€hy Baier. MH. und Sitz einet 
^ndger. von 14 ^M. mit 27,4.71 Einw., 
im.Uncerdonaakreise. Er cählt 77a Fin 
wohnet. 

Grieseri, Bad. Mfl. in dem Wiegen kr., 
B. A Jest^tt/n, mit 120 H. und 701 fiin- 
iro^aern _ ^ . *^ , 

.Grieskircherit Oester. St. im Nieder- 
9lter. Innkreite , mit dem gräfi. Wei> 
Xtenwolf seilen Schi., Park und 1 Kirche 
Sie macht nur eiue einzige Stralso aus. 

Griethy PreuTs. St. am Rhein, m dem 
Xleve-Berg. Rbs. KUve, mit 134 H. tind 
644 B- SchXfffahrt. % 

Griethhausen, Prenl«. St. an einem 
Arme de« .Rhein«, im Kleve -Berg. Rbz. 
Kleve , mit oi> H. und 485 B* 

Griffen, Oester. Mfl. and Schi, im 
lUyr. Kr. Klagen fürt. 

Gri ehe, Afrik. Hatiptort des*Nefeer- 
x/tichs Dahomel , auf der Sklavenküste 
Ton Guinea , mit i Residenzhanse det 
Königs und 8»«* E » di« vielen Kunst- 
jQ^ifs zeigen. Zeuthweberei, Sieinschlei- 
fereien. Komtoire me^crer Handels- 
Nationen. ^ 

Grignan, Franz. St. im Dp. Drdme, 
Bz. Montelimart, mit 1,609 ^ 

Griguo, /Oester. D. in dem Tyroler- 
Itr. Roveredo, mit starkem Seidenbau. 
Bs gehört zur Herrsch. Ivano. ~ 

grignolsy J^ranz. Mfl. mit 1,315 1?., 
p. Gironde, Bz. Bazas. 

GrignolSy Franz. Mll. am Vern, im 
Dp. Dordogne, Bz. Pcrigaeuz, mit 238 
H. und 1,135 ®' ^ 

GrignYj Franz. D. an dem Rhone, 
Xtn Dep. Rhone, Bez. Lyon; 1 SchJ., 159 
H., 969 K- Mf. von feinen Kastorhüten; 
Seidenbau ; Fracht^uhrwerk. Kleiner 
'H«ven an dem Rhone. 

Grigoriopol, Rui«. St. am Dniestr, 
i|U ChcrsQu. Kr. Tiraspol, mit 4A0 E. 

Grillon, ^ranz. Mfl. am J-ptz, mit 50 
H. ^ind mit dem Kirchspiel 9:5 £. 1^ ixu 
Dp. Vaucluse, Hz, Orange. 

Grintaud , ( Br. ^ 15' L. 24O 16') 
Franz. St. am gleichn. Meerbusen, im 
Dp. Var, Bez. Draguignan; 1,164» E. Fi- 
scherei. * 

Grimmn , das Brbamt, Sachs. A. im 

Xeipziger Kr. , mit 5 St., o^^D-, 6 Vorw., 

40 einzelnen Höfen und itt»4^ E. 

' Grimma, das Scfaulamt, Sachs. Am^ 

• im leipziger Kr., weiche« nur aus 8 D., 

5 Vorwerken und 1,65^ B. besteht. 

Grimmtta Sachs. St. an der Mulde, in 
dem gleichn. Leipziger Kr.; ummaueri, 
mit 1 Vorst ; 3 Thoren, 'i Schi. , 5 K.i i 
fiosp., 531 H. und s()97l E., worunter 400 
Handwerker; Fürsten- un4 Landschule 
mit I Schulinspaktor, 5 Lehrern, a 
Sprachmeistern , u« 68 Frsi - und i? 
Koststeiien. Tuchweberei mit 80 bis 90 
Stühlen (100 StücJ( Tuch, lO) St. Flanell, 
goo St. bunter Flanell, aoo Stück Golgas), 
4 Blaulärbereiea in Leinewand (i,K)o 
Dutz. Tücher), 4 X'^abakspf eiienfabriken 
a32,ooo Hundert lange; und ^8*000 Hun- 
dert kurze Pfeifen); StrUmpfweberei ; 
I Kattunfabr., i Fabr. für Kiyttierspriz« . 
zen. Stärket- und Faderlabr., 1 Buch.- 
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druckerAi mit s6 Pressen.^ Handel, ] 
20 Kau&euten. 
-- Grimberghen, I?ied«MiI. in der PrU 
Südbraband , mit 2,713 E. , die v(mi 4 
Brauerei und Branntweinbrennerei ) 
bcn. 

Grimmtn^ Grimm, Pr^nf». St, an dt 
Trebeb, im Pommern. Rgbz. Strkls 
mit 1 Scfll. , I luth. K« , 225 Iß., aiid 1,3 
Emw. ' 

GrimsüY, Britt. Eiland, zuderGmi 
p« de-r Hebriden iYi der Skot. Sh. Invci 
neXs gehörig. 

Grimsel, Helv. Alpenspitze im Kai 
ton Wallis, 8i58o Pa^s hoch , an der 41 
Aar entspringt. Strafse nach Icalien, 

Grinaä, §. Greenaä. 

Grindeiujald, Helv. D. im Grinds 
waldthale des Kantons Bern, über wd 
ches sich die furchtbaren Glets>:faer d( 
Wetter- und Schreckhorns erhebe] 
Stark«, Viehzucht ; )&hrl. Kftseausfii]| 
über 1,000 Zntr. 

Gripshqlm , Sehwed. SchL auf 2 I« 
sein im Mälar, Ih Nyköpingslgn^ uralfi 
in neuern Zeiten aber verbessert. ^ 

Grisißnarta , Oetter. St. am Qui< ' 
in dem lllyr. Kr. Trieste, mit 101 " 
1,270 E. ' 

GrizolUs, Franz. Mfl. an der Garonaej 
im Dp. Tarn-Garonne, Bez. Cascel Sa» 
rasin ; 355 H , 2,055 Einw. Man fabrizia 
«chöne ."^cheeren und Messer. , \ 

Grobinen, Russ. Mfl. in dem Goal] 
Kurland, mit 1 verfallnen Schi!, i S; 
worin Deutsch und Lettisch gepredij 
Wird, 74 -H. und ^ap K- Hutmacherei. j 

Grocholice, Russ. St. in der Pel^ 
Woiw. Kalitch, mit 46 H. and 394 E. .; 

Grod«ck, Russ. St. aji der Suprafl 
in. der Prov. Bialystock , mit 66 B: nai 
388 B. ■' ^ . 

Grodck, Russ. Mfl. am Bug, in d« 
Poln. Woiw. Podlachien. 

Grodno, Russ. Geuv. zwischen 4x^4 
bis 440 24^ ö. L. und 51O ^ bis Sf^ 19'^ 
Bc. , im^N an Wilno, im O .an Minil 
im S. an Wolhyn und im W. an jPoI< 
und Qialy stock granzend. Areal: ^| 
QM. Obertläche: wellenförmig ebej 
mit vieler Waldung. Boden: thnll 
leicht und sandig mit Haiden, theil 
schwerer Moor und fruchtbar. Gesiis 
ser; d^r Kiemen, Schara, Bug. Pial 
Klima: gemäfsigX, mit kurzen Winteil 
und vielen nebli^n Sommertafcil 
Piodukte: Getraide, Hanf, Flachs, JMUll 
na, HoiZ) die gewöhnl. HaustHierc, Vi*« 
les Wild, Fische, BieneU; Kalk, Gt 
ISisen. Nahrungszweige : «in elend f 
^tri ebener Ackeroau- und starke Vi< 
sucht, kein Zweig von Kunstflc: 
selbst an den nöthi^en Handjverkci 
. gebrichts, und der Jlandel ist m di 
Händen der Juden. 180a betrug dii 
Aernte an Winterkorn i,873i484) ^^ S**' 
merkorn 1,324,107, der üeberschaift 
i,284tI02 Tschvtwert, das pro&tirte Ksp>|^ 
tal der Kaufleute 600,000., der Steor " 
604,000 Rubel. Binwöhner : 62O1OO0 ( 
608,237)» Lithatier, Polen, Juden, in i 
St. und 936 D. , meistens kathol. oc 
griech. unirt. Religion. Eintheiluag 
8 Kreise.' Grodnb, Brxescz, Nowo«< 
dek, Lida, Wolkowijsk-, Slonin, ai 
brin und'Frnshan. . }] 

Grodno, (Br. 55036' L. 41« 23'»'^] 
Russ. HauptsUdt *des gleichn. Goav. ii* 
Kr.'am Niemen; ziemlich grofs , mittj 
kath. und uuirt., 2 griech,, 1 lüth. M *\ 
Synag. , 2 kaiserl. Schi., r,2oo H. 0.5,««^ 
K. Kadettenschule für S^w-junge Edel- 
ieute. Seiden- und XacÄwaberei, »«- 
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Itrieibrik , Oold • ' und Silberdrahtzie- 
i«i; 'Wuchsbleichen. Handel mit 5 

}Grodzitsko j' Ku»s. St. in der Poln. 
^w. Ma»ovien, mit 1 kath'. &. und 
fEinjv. ' / 

Grodming. Oestef. MQ. im Inner- 
er. Kr. Judenbur^» unweit der Ens, 
^t wo H. ^ 

Gröden-f Gjtrdena y üefter. Thal em 
rödnerfl.- im Tyroi. Kr. Bozzen. Es 
Ird von *twa, 3,500 Menschen bewohnt, 
t ein ItaiientscA peutscb«s patoi« re- 
üi, and 9i>h theils von SpittenlLiöppe- 
i (jahrlich für «5,200 Gulden) und Sil- 
M9cbnitzelei..aas dem Holze der Zirbel> 
ifskiefer (}ährl* 54*000 Gulden), theil«; 
FB der Viehzucht und Hausirhandel 
ihren 

' Grömitz^, Dan. Mfl. an der 0*Uee, 
..der Landsch. Wagrien des Grofsherz. 
blstein, mit 134 H. und 600 E. Schiff- 
lut. 

GröneJ/>rgj Han. A. in der ProT. Os- 
torück, mit iQ,845 E. ^^^ 

GrbnenVach, Bai er. Mu. und Sitz ei- 
Landger. von 5.3/4 QM. und 11,493 E. 
„ Illerkr. ; . er hat 1,300 Einw. u. 1 Jtat- 
femf. • 

f' GrörUngeen y Australinsel unter 10° 
W »• Bir. , die Ro^g«veens"<»e8ehen, aber 
licht untersncht hat. Sie »oil eine be» 
üräcbtliche GröTse haben i ist aber seit- 
hm nicht weiter besucht» 
ir •Gr6n.ingen.' Nied. Prov. zwiscb^en 23O 
P' bis» 24" 46' 8. h, und 52O 45' bis 55O 28' 
Jt.Br., im N. an das Deutsche Meer, im 
0. an Ostfrifsland und Meppen, im 5. 

K^Drenthe und im W. an Friesland 
IrSnzcnd. Areal : 36,7a QM. , Volksnien- 
b' ^35,642 E., in 3.«t. ,2 >Jfl. und 68 D.. 
Beistens Refbrmirte niit 7 Klassen und 
FrPfdxroÄ, dann Anäbaptisten-mit 27, 
tboliken mit 10, Lutheraner mit 3 u. 
liegianten mit 2 Gemeinden« Ober- 
(che^ eben, äufserst niedrij^ U. durch 
trke DÄmme ^Vgen die Flnten^ des 
i^eirs geschützt, übrigens durchaus von 
malen durchschnitten. Boden: gröfs- 
^theils Marsch ftiit weitlä^ftigen Mo- 
Etten und Sümpfen, strichweise Sand 
ftCHaide GVwässer: die Flüsse Pivel^ 
iinse,' Wesiwoideraa und Lauwerz^ 
it Dollart -tind Lauwerzer Basen ; das 
ehild- u. Zuidlaarkermeer. Produkte: 
badvieh, Pferde., Schaafe,^ etwas Korn, 
Upssaamen , Toif, Kunstfleifs : Leine- 
j»'sberei, TÖpf«{rei^ Wollweberei, Zie. 
Igeliirennerei. Sonstige Nahrungszweige 
^d Schifffahrt, Fischerei and Handel. 
Baatsabgaben : 1^300,000 Gulden. Ein- 
nejlang : in 3 Distrikte, Groningen mit 
ätt38> Ap|>ing&dftm mit 40,74t und Win- 
"noten mit 41,743 E. 

Nied. 
-. ^ . . dcA, 
'vBSe und'FiveL Sie ist mit tiefen 
tvben, hohen Wällen und 17 Bollwer- 
a uayteben, vgut gebauet, zählt 8 Tho> 
iSBrücken,. 3 grofse Plätze, Worunter» 
Breemarkt der gröfseste , is K. , 6,000 
und 26,044 E.' Sitz des Gonverneiirt 
)^ der Dilcasterien; Handelsgericht; 
Taub- und Stammeiiinstitut. Uhiversi- 
Ät mit 5 Fakaltäten und 19 Prof. ; . lat. 
»chnle^ Gesellscb, pro excolen^o jure 
Atria«; phjsik^ chemische Gesellsch. ; 
[kademie der 5feichnen - , Bau - Und 
fehifEfahnskuuit. Fabrik voa Schreib - 
M^ra; leinen »yti. Wollenzeuchwebe> 
'Ct. Geburtsort des Kritikers Xib^Hem- 
»ierhuis -f 1766, des Orientalisten Albi. 



Gronittgatit (Br. 53^10' l,.2iPii*) Nie 
^nptst^adt der Prov Groningen, an d< 
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fickfilUni 4 47^, de« Philos . Joh. Wes- 
«cl f 1489,^68 Liter^tors Agricol^ (Hut-v , 
mann) j 1485 und des berüchtigten Ba* . 
r0n von Ripperia. * 

Groningen^ (Br. 6i056'3" L. ifiOfii'ga"). 
Pr^ufs. St. an der Bode, in dem Sachs. 
Kgbz. Magd «bürg, mit i 3chl., 2 H., t 
Hosp., 369 H. .nnid 2,222 £. Garnapinne» 
rei, Flachsbau. 

Groningen^ s, i^Nlt^rkgröningen. ' ■• 
Grönland^ eine jtu Amerika gehörige» "^ 
zwichen "60 bis 80» n. Br. belegene, im 
ihrem südlichen Theile nicht sehr brei- 
te und in das Kap Farewc^l auslafUf^nd'» 
Halbinfeel. Sie ist gegen m^ooo QM. 
grofs, und 'wird in Ost^ und VVeftgr^n- 
land eingetheilt. Jene längs dem Skan- 1 

dinavischen Meere belegen, war im Mit- 
telalter angebauet und bewohnt, ui;id 
zahlte in seinen beiden Haiipttheilen 21 
Kl , x6 K. und 300 D. , ist aber jetzt we- 

Sen der vielen Eisfelder und Eismassen ^ 
ie dasselbe .beständig Ujmgeben, g.anz. 
unzugänglich .und daher völli|^ unbe« 
kannt geworden. Dieses , oder West«' 
j^rönland, liegt thcils on^ der Davis- 
Strasse, theits an der/Bafßntbai , und lat 
den Europäern wegen de»' Wallfisch - 
u. Hobbenfangs nichtig, wef>halb auoh 
die Danen daselbst r^it^derlassunf'en ge- 

£ rundet haben. — Ein. hohes felsiges 
.and, wc^Uhes sich gleich zunächst des 
Meers in unzugängliche Klippen ^ er- 
hebt; ti^f eindringende Buchten ver- 
schneiden »die Küste und ungeheuere 
Gletscher bedecken das Innei'e , .wohin 
sich auch nocH nie ein Europäer wagte. 
Das Klima ist «war rauh, doch aber bis 
64O noch erträglich, fenseits aber völlig 
erstarrend: vom A.ngust bis M«ti belegt . 
sich das Meer mit Eise, u. oft schmilzt 
im .Tuni der Schnee noch nicht. Vom 
30. Nov. bis 12. Januar herrscht" eine . 
ewige Nacht, blo^s durch die Gestirne 
und häufigen Nordlichter erhellt. Der 
Sommer ist angenehm , vergeht indefsr 
zu schnell, und die Vegetation vermag 
nicht durchzudringen. Aiilser krüppli-^ 
chen Weid»n und Birken, vielartigen'' 
Moosen und mehrern anti,<^korbutiscben. * 
Pflanzen bietet das Gewächfreich wenig 
mehr als einige Beeren,' überhaupt nur ' ^^ 
75 Piflanzenarten dar. Das Mineralreich * 
hat zwar Steinkohlen , Eisen ,'.Amianth, 
abei^ seine Schätze kbnnen^ aus Holz^ 
mangel nicht benutzt werden. Das ' 
Tmerreich zählt 13 Arten von Landvö- 
geln und besitzt vo^ Quadrupeden Bä-< 
ren, FüehSe, Haasen', Rennthiere,. Bi- 
ber, Hunde, Vorzüglich aber ist es das 
Meer, welches hier Menschen ein küm- 
merliches D'aseyn gewährt^ es wimmelt 
von Fischen, der Strand von Phokexi. ' 

Die Ureinwohner sind Eskimo's, efa , 
schwaches Polarvolk, das länßs der Kä- 
ste in Höhlen und Hütten wohnt, und 
von Fischerei ujjd Robbenfangs lebt. 
Ein Theil von ihnen hat durch die Be- - 
mühnngen der Misslonarien; besonders v 
der Mährischen Brüder, deren 4 unter 
ihnen leben, das Christenthum ange^ 
nommen,-die übrigen sind ^n och Fetisch- 
anbeter. — Dähema.k rechnet Grön- < 
landf Westküste zu seinen Besitzungiftif 
und hat das tiand untet 2 Inspektor ate, 
das nördliche und südliche; vertheilt^ 
welche . zusammen 18^ 17 Pflanzörter 
mit 6,046 Einw. ernthielten. Julianshaab 
ist darunter die wichtigste.* AuH^er den^ 
Pflanzörtern mUtgexi etwa. xo,6oo Binge> 
borno wild Umherstreifen. 

jGrQfisund, DäUv lif eerenge «w. den, 
lAsaln Falster and Mona. 
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OröpMig, 0«st»u. St. tmä §itB exit^B 
A. von 2,6w E.j an der Fnhne; die St. 
Btlivt sich Keisten« vom Ackerbau und 
Ti«hzacht) and «&blt 160 H. mit i,ow 
*inw. 

Gr^tzingen , \ Würt. St. in dejr I>. V.' 
Alb, O. K: Nürtingen, mit Maucrp und 
Tlifirmen umgeben and mit §05 Einw. 

Gr^ttingen^ »ad. Mfl. atvder Pfinz, 
In dem Pfins nnd Entl^r. , ' B. A- Dur- 
laph } mit 302 H. und 1,605 E. Ruinen 
^ne« ait^« 8chl. 

Grohn^e, HaD.,Mfl. ntid Site eine« 
A. von ^i H. und 3,587 E., in d«r Prov, 
Kaienberg: *r ißtegt an der Weser, wor- 
über €igiff Fähre eeht, hat eine Doman^ 
^it starker Schäferei, 1 K. , 65 H. und 
M6 £• Leine Weberei. 

Grofic, Auts. St. in der Poln.Woiw. 
V Maso vien, mit 780 E. 

Greitwch^ Sachs. St. unweit der Bi- 
tter, in den Leipz. A.Pegau, mit 2 Vor* 
•tädien. 176 H. und 1.070 iL, worunter 
lyb Handwerker, besonoers viele,<Schu- 
ater, deren Safiianpantoffeln oder Baba- 
achen gesucht werden. Stammort der 
im «Mittelalter berühmten Grafen von 
Grmtsch. 

Groll j Niad, St. an dem ^link , mit 
3,873 B., in der Prov. Geldern. 

GKoUe, Franz. Mfl. qiit 801 E., im Dp. 
<2limrente, Bz. Bärbezieux. 

Gromhmch , Bad. Mfl. im Plinz • und 
Bnskr., B. A. Epninaen, mit 1 kath., x 
loth. K., 1 Schi., 07 H. und 700 E. 

Gronau^ Preufs. Mfl au der D'nkel, 
im WaatphUl Bbz. Münster, mit 1 kath. 
K., lao 0. und 720 E. , zu?. Standetherr- 
achaft Horst mar gehörig. 

Gronmuy Han. St. an dar Leine und 
Sitz einer A. in der Prov. Hildesheim, 
mit i Amthansd, i luth. K.y i Domini- 
kanerkl., 5 Edelhdfen, 202 H. und 1,503 
Einw. 

' Grontj Han. D. an einem Berge, in 
der Prov. Göttingen, nur x/j M. von der 
St. Gdttingen, mit 151 H. un4 713 E. 
I^ahe dabei lag aaf ^em Hagen die 
l^aise'rl. Pfalz Grena, die jiiirste m vSach- 
«en, wovon jedoch keine Spar m^hr zu - 
flehen ist, und woran daa Landfrericht 
auf dem Lemaberg bei Göttingen nn.r 
dunkel «>rinnart. 

Grotsa^ Oester. Inflel im Adriati sehen 
Meere, zürn Dalmat.-Kr. 2ara gehörig. 
Sie hält mit einigen n« benbeief enen 
kicihtn Eilanden .6,07 QM., und gehört 
zu den frachtbartttsn Dalmatischen In- . 
•ein , obgleich man Wasaer nur in Cir 
Sternen hat oder vom festen Lande hoh- 
len mnfs. Ihre Bevöik|Brung ist daher 
fcfawach. 

Gro/talmeroiU f Kurhess. St. u^ eig- 
nes Gerioht an der Geister, in d*er Prov. 
Niaderhassen; ofien, aber gut gebauet, 
mit 1 K., 245 H. und 1,54^. E. Berühmte 
Schmelztiegel • , Tabakspfeifen* und 
Knickerfabr.^ welche iix Arbeiter be- 
achaftigen und jlihrlich für 03,000 Gnld. 
Tiegel und Schusfler und i Mill. Pfeifen 
liefern; 1 Alaun* u. Vitriolsiederei (150 
Zntr* Alaun, 60 Zntr. Vitriol); alUrlei 
andere Gewerbe. 

Oroffalslcberiy Oess. Mfl. nnd Sitz ei* 
nes Amts von 1,5)80 B. Es liegt ,in dem 
Umkreise det Rgbz. Magdeburg nnd be- 
•teht aus den beiden Oertern Gr. n. Kl. 
Alfll^ben^wovoa arsterer 950 E zl&hlt. 

Grofsmpenhurg <, Preufs. Mfl. in dem 
Sicht. Rfbft. Magdeburg , mit 74 H. und 
49^ Bf 

Grü9*art, Oester. D. nnd Schi, im 
MiaderÖtter. Kr. Salzburg» mit i Kupfer- 
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bergwarka (500 tntr. Kupfer, 2,000 ZU 
Schwefel) n. mehreren Ku^er-, SchtM 
ial- und Schmeiaxütten. 

Qrojshuhammy s. Bahama» 
Grofsbartlof, Prenls. Dorf in du 
Sachs. Kbz. Erfurt, anter dem Düha,« 
dar'FrJeda, mit x kath< K., i#9 B. nQ 
945 £. Rasch« u. E^minw^erei. 

Gro/sbtitrßnf Prenfs. D. imBrandei^ 
Kbz. Potsdam , mit 20 H. und i?8 Einur 
Si«g der FrenXaen über die VFnnzosn 

Ghfsbleed^n y Rmss. D«ir| im Gau« 
; Kurland, mit Tuchweberei. 

Grofsbodungen , Preufs. Mfl. an da 
Bode, in dem Sacht. Rbz» Bifort, mit 
Schi, und 1,200 E* Eritt von Schwan 
bürg für Bbeleben eingetauscht. 

profsbotwar, Würt. St. am Botwa^ 
in der L. V. £nz « O. A. Marbacfa ; «1^ 
mit 2«255 E. und treflichem Weinbao, 
In dar Nähe das Schi. Lichtenberg. 

Groftbrittanien, der Koliektivnairi 
der beiden Köniareiche England nslj 
Skotland (s. Brittitrhea Reich)*. * 

Grojshukown Pre«f$. Mfl. ao 

Stobberow, in dem Bxaudeöburg. «,_„ 

^ Frankfurt, mit i luth.K.,' 1 Schl.,a2oH.. 

und 1,000 £. Hopfenbau. I 

Gro/fbulam , Britt. Dxftr. in SeaH 
gambien, welchen die Sierrakompapi« 
erworben hat. In demselben liegt di« 
St. Freetown. ' 

Groffburgk^ Sachs. D. im Meilsn. 
Dresden, am Fnfsa des Windbergs, i 
11^ H.^nnd dig E. Steinkohlenbergwer] 
mit 3 Schachteil, welches durch 150 Ai 
heiter jährlicli über 50,000 Tonnen Üc 
fert. 

Grofsburschla t Preuf«. D. nawejtl 
der Werra , in dbni Sachs. Rbz. Brfartr] 
mit X07 H. und 675 E. Tuch- u. Lcin^iJ 
Weberei» 

Grofae Bank , die gröfste der Sti 
fischbänke im Ozean« auf der Ostki 
von* Neufoundiand» welche (ich öbi 
110 M. in der Länge, and 60 in derBrei«. 
erstreckt. ' Eigentlich nur ein odIscJ 
dem Meere, itenendei^ grofser Berg, üb« 
' weichem das Wasser etwa 40 KUft« . 
noch steht. Auf derselben h£lt sicli der' 
Kabliau in ungeheuerer Menge atif. 

Grofscaimarif Britt. Eiland im C 
von Mexiko» mit 200 Einw., znm Gel 
Jamaica gehörig (s. Caiman), 

Grofser Vlujs , s. Oranjmßufi. 

GroJ'sehrich, Ehricht Schwarzb. S9%< 
dersh. St. an der Helbe, die zu keinen, 
A. gehöht. ^ . ] 

Gro/se Kanal , Britt. Kanal in Skot-{ 
land r welcher vom Eisenwerke Carrsu 
am Forth bis zum Clydc in der Niaf^ 
von Glasgow reicht und das DeuticbeJ 
mit dem Irischen Meere verbindet. Efl 
ist 74/5 M. lang , hat 59 Schleufsen, pai«: 




, Wassertracht. Seit 1790 eröffnet« 

Große Kanal t Bntt. Kanal in lf^\ 
land. Er reicht von Dublin bis ton 
Shannon und hat einen kühnen, ^ Fol» 
hdhen, Aquädukt über den Rye. . j 

GrossMlfingen^ Hohenc^ll. Heclua&j 
Mfl. mit 8d3 E. J 

Giro/aenMotUrn , Preuffl^ Mfl. nnvi£P^ 
der Unstrut, in dem Säch». Rbz. S^faltt 
mit d K. , 1 Hoflp. , ao) H. and iY000b.J 
Gemüfseban. - « r ' 

Grafsenharn , Sachs. Amt in Meui- . 
ner Kreiaa , welches mit Moritzburf ♦' 
St., tteD., lg Vorwerke B«da^sff'^ 
zählt. -^ 
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» Oroftenhayn., Sacht. St. des «leichn. 

Mtifsii. A. an der RMer, mit 3 Vorst., 
;8K., I Stadtschule, 2.Uosp.; 780 H- und 

I4O0 E. Kattundrucfcerei mit 12 Tischen 

S»ooo Srüok), Tuch> und Zcjaehweberei 

»ti34 Meistern 16.206 Stück Tuch und 
1(1^66 ^»c. TAfFel , 5 Pürberefen, i Strumpf 
mrickerei, Lieinewefaerei , Gärben?ien, 8 
yttSrkefabr. ItayuerQrün und Lackmus - 
P»laa. Geoiiürseban. 

>"- Graf seng st in gen , Würtemb. M0. in 
i der L. V. Alb, O. A. Keatlingen, mit 
i 574 Einw. 

Gro/>e/o, Totkan. St. in der Provinz 

Siena,^der Sitz eines Bischofs, mit i K.a« 

thedrale,'^! Pfk- u. i Klosterk. iteid etwa 

8,000 B. Salz^chl&mmereien. 

Orofsßahn>rn^ Goth. Dorf in dornt 
LGoth. A. Tonna, mit 147 H. ujid fi6o E. 
[Treflicher Obst - und Anisbau., Fund- 
f ort von Ammoniten. 

B Grofsgartach , W.ürt. Mfl. mit 1,591' 
fE , in der L. V. Unterneckar, O. A. 
I Bracke nhehn« 
f Grof$gerau^ Hess. St. an derSchwar- 

t9xh, \m Starkenburr. A> Hüsselsheim, 
^mit 240 H. und 1,649 ^> Starker Gemü- 
rfsebaa. 

L Grofeglocknert einer der höchsten 
BBerie der Norischen Alpen, wo die 
'Granzen von. Tyrol, Salzburg und Kürn- 

tlien aotammenstofsen, 12,239 Fufs über 

'das Meer erhaben.. 

Grofsi^ogauy (Br 51O 38' L.33O 4Ä' 3p") 
Ct. St. an der Oder, m dem Schles] 
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jnit 3 Thoren , 
K., 3 Kl., 



Preor» 

Rgb«. Lieenitz; fett, „ , ^ 

könial. Schi., 8 kath. K., 3 Kl., 2 luth., i 
ref. R., I Synag. , 2 Hosp., l Zeughaus, 
y 5 Pulvefmtagazinen, 1 Lazareth, i Käiser- 
ne, 7 Ptovianth., 883 H. und 9,458 Einw., 
worunter 1,890 Juden. 1 Kollegiatstitt, 
I kath. Seminar, Hebammeninstitut. 1 
Kattun dr uckerei, 4 T«bak«fabr , 2 Waeh«- 
bioiclien, X Siegellackfabr. Handel mit 
12 Grossisten und 87 Ki^inhandlungen. 
ftrauerei. Geburtsort des Dichters Andr.^ 
'Grrphius *|-' 1664. 

G^röjsghr sehen , Preuls. Dorf in dem 
Sachs. Rbz. Merseburg am. Flofsgraben, 
mit 74 H. und 252 £ Schlacht am 2. Mai 
1813, die auch nach Lützeu besannt 
wird. 

Otofshenntrsdorf^ Markthennersdorf^ 

^Säclis. Mfl. am KGnigsholz«, in der Prv. 

Lauaitz, mit 3,000 Biuw., wovon der gr5- 

i fsere Th&il Herrnhuther. Der Kathari- 

: nenhof, 2 Mädchenerziehungs Anstalten. 

Engl. Bierbrauerei i Mesaerschmiedeu. 

Grofshuinickert^ PrenXs. Dorf an der 
Ostsee, in dem Ostpreufs. Rbz, Königs- 
berf(, mit i Bernsteinbergwerke , dem 
einzigen au| der Erde , seit 1782 einge- 
richtoi. 

Grofsfägersdorf^ Preufs . Dorf in dem 
[Ostpreufa Hgbz. Gumbinuen , mit 55 H. 
Sieg de» Russen über die Preufien 1757. 

Gro/skamsiorf , Weimar. D. in der 
Fror» Weimar, A. Arnsh'augk, neben 
welcKem auf dem Rothenberge , beson- 
ders in der Grube Dinkter, ein sui'ker 
Kapf«r- und Eisenbau getrieben wicd. 

GrofskqXuriy s. Koluri. 

Grofskönfiorra , I. '^ngazifa\ 

Grofskormantint Aftrik. Negerdorf, 
im Reiche Fanthi, auf "der Goldküste 
▼Ott Guinea , dessen Einw- mancherlei 
Ckw^rVe, Fischerei und Handel treibe a.^ 

{profskrotzenhurgf Hess. Amt In der 
Prov. Starkenbnrg, mit 2 P. , 169 H. und 
f^ Binw. . 

OrofMkumanUn, Oester Landschaft, 
im üng. Kr. diesseits der Theifs. Fiä- 
ch« Ain^air: ^9 QM. ; e^e Gabirf« i V^a 



der TheiCi dtirfihstrdmt. Der Tenfelt- 
graben oder Ox'dög.irok bei Run Szent 
Miklos Reich an Waizen, Mais, i'a- 
bak, Melonen, Fitchen' und Sqhildkrö* 
ten. Volksmenge- 32,624, meistens ref. 
Kumo4ien, in j Mfl., 5 D. nn^ 19 Prid. 
Sie genielfen mehrere .Privlfegien und 
haben den ^alatiu zum obersten /ftnhN 
richter. Ihr Kongregationsort ist Kard- ^ 
zag. 

Qroftlangheim , Baier. Mfl. in dem 
Würzborg. ' Landger. Kitt^ngen, ijaiti 
schönen Schi. . 196 H. u. i>oo7E. 

Orofslaupheiniy Würt. Mfl. an der 
Rotttnn, in der L. V. Donan, O A. 
AViblingen, weldier mit Klemiaupheim 

2 Schi , z Ho«p. und 2,380 E. , wor. 290 
Juden dAd, zählt. Wallfahrt zum hei- 
ligen Grabe. . 

Grofslinden, Hess. Mfl* mit 136 H. < 
nr^d 716 E., im Oberhessischen Landamto . 
Gierten.) 

• Großlüder^ Kurhes«. D. in» der Prtfv. ' 
Fulda , mit }83 H. und x,849 ^' Reich- , 
haltige . Salzquelle , die aber nicht be- 
nutzt wiM. ' 

Grofsmeserittchy Mttirzice. Oester. 
St. im-Mühr. Kr. IgHiu; ummauert , mit ^ 
396 H. und 3,403 Einw., worunter 888 
Juden. 

Grofsnenndorf y Kurhess. Dorf im 
Schauenburg. A Rodenberg, *rait Ö^'H» 
und 428 E. Berühmter Gesundbrunnea 
mit geschmackvollen Anlagen, welcher 
zu den berühmtem Schwefelbädern des 
uördl. Deutschlands gehört. 

Grofsörner, Preufs Dorf an. der 
Wipper, in ^em Sachs. Rba. Merseburg,* 
^mit 119 H. und 710 E.' Kapterhüttfii. 

Gro/sr^chenratk y Baier. Mil. in dem 
Mainlandger. 'Bur||»brach , durch ein 
gleichjiamiges Flflfschen von Kleinra« 
chenroth getrennt. ' 

Gtofsrhüdeny Hau. Dorf i© dem JHil* 
desh. A. Bindertäh, mit^ it$ H und* 
951 B. Saline, welche der Faimilie Von 
Erabeck gehört, und jährlich zwisehen 

3 bis 4,000 Zntr. Salz li-^fert. 

Grojsröhredorf, Sachs Dorf an der 
Röder, in dem Meifs. A. Q.adeberg, mit 
300 H. und 2,000 E., die fast alle Leinen* 
oder Batfdweber sind,i und 1803 auf 205 
Band - und iioLfineveberitftMen 113,000 
Stück wollne Bänder, 1,500 Schock grobe 
und. 1,000 Längen flächsene Leinewand 
lieferten. Auen giebt es vi^le Getchirr- 
macher. 

Grofsrudstedtf Weimar. Dorf an der 
Gramme, von 140 H. und Sitz des gleich-, 
namiKeu Weim. A. 

Grofssachrenhevmy Würtemb. St. in 
der L. V. Enz, O. A. Vaihingen, -u^it 1 
alten Schi. u. i,o6l B. 

Grofssachsenheim^ Bad* Dorf in der 
Bergstrafse des Neckarkr., L. A. Wein* 
heim, mit 145 H. und 960 B. Weinbau. 

Grofssalta, Preufs. St unweic /der 
Elbe, im Sachs. Kgbz. Magdeburg, mit z 
luth. K., i Arbeitsh., 21Ö H. und 1,519 B. 
vSalz^werk, dessen Sooie zu Üchönfebecjc 
versotten wird. 

Grofsschenky Sagy Sink Szek, Oester. 
Stuhl im Siebenb. Sachsenlande, ii,«q, 
nach Marien bürg 7,50 QM. grols, mit 
' " ^ Witwen und 2,4^0 

ist bergig, lieat am 



Witwen und 2,4^0 

; bergig, liegt am 

\luta, bauet Korn, Flachs ,. Hmaf mid 



4 6|.i Hautvätern, 944 
ünbegüterien. &x is 



Wein, und zählt 9.620 Stück Zugvieh, 
4,1.3^ Kühe, 7,706 Schweine, i,367 Ziegen, 
5.5^ ScHaafe und 1,118 Bienenkörbe. Er 
hat 2 Mfl. u. 20 O. 

• Grofsschinht ^ttgT Sink* Schinken 
Mare, lBr.46» a' 50" L.41O 48' Sii'OOester, 
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^ MH. und Hauptört de« tleicHn.Sielienb. 
Stuhls a^ einem fisclureicheii Teiche, 
xnit 1 Ittth. K. und Landschule, und i 
kath. Kap. 3 Jahrmärkte. 

Grv/sschönau, Sich». D. bei Zittau 
am Laufebache, in ' der Prav. Lausitz, 
uiit'4,coo Ä.', worunter 6(x>Wel)ermeister. 
Jdän i^acht hier vorzüglich Dawastlei- 
neri, hauten KahnefaX«, lustrirten FUr 
U7id.wollne Tapeten. Grofse Bleiciieu. 
Man Ife^ferc an Damast 400 S^chock, 2,000 
Posten un^ .400 Gedecke; an KanueiaXs 
lOOy an Schleier . 1/50, an Zwillich löo 
jScliock, an Leinen 800 Weben u. s. w. 

GrofsschUtzen j $. DJagy' Levar. 

Urofsicdlitz, Sachs. D- im ASt^ii'sner 
Amte Pirna, a,m Petrefakten berge, mit 
1 königl. Sclil., der Friedrichsburg, das 
.aber verfalUp u. ao H. 

Grofssolscheuy Han. D» an der Hecs- 
stralse von .Hildesheim nach Peina , in 
dem Hildesh. A. Peina, mit «so, H. und 
-gn7 K. Die hiesige Pfarre gehört- unter 
die um beXsten'dotirten in allen luther. 
Rändern. 

GrofssttffeUdorff s. Rima Szombath., 

OrofsstcpenitZy PrcTifs. Mfi. am Pa- 
penwasser, in dem • Pommern, Hgbz. 
Stettin, mit 1 lutfa. K* , 126 H. und 7,00 
£. Schiflbau; Kabotage. 

Orofsstrthlitz y / IVielJte Stnloce, 

Preufs. St. im Schles. Rbz. Opp'eln , mit 

X Schi. » 3 kath^ K. , 150 H. und gyb K. 

"' Leine Weberei , Strumpfweberei, Flut- 

»acherei. 

Orof^tahatZf Goth. Dorf im Goth. A. 
' Reinhardsbrunn an d^r V'AUcha, mit 105 
H-., 2 Sägemflhleis' and..46s £1 * welche 
Trillich und Bettzeuch machen und für 
6,000 Gulden Waldprodukte ' ausführen. . 
\ GrofsteuplitZy preufs, Mfl. in dem 
Brandenb. Rgbz. Frankfurt, mit 2,000 E., 
wor. einige Töpfer. Jahr-, Vieh- und 
Wochen merkte. 

QrofstSühirnau y Freals* St» in der 
Schles. Prv. Breslau, mit iSchl., i kath., 
ijuth. K. , I2t H. u. (}oo E 

Grofs Vargula, Preufs, Mfl. in dem 
&achs. Rbbz. Erfurt, i SchL, i K», 165 H. 
•and 740 E. 

Gn^jsvillitrsy Würt». D. in der L. V. 
Enz, O« A- Mauibronn, von 55QWalden- 
sern bewohnt. 

örofswanzUben^ gew. kVanzlebent 
(Er. 52^.2'^2" «L. 29O 5' 22") Preufs. St. 
in dem Sfths. Rgbz.- Magdeburg, mit 1 
iuth. K., I Hosp.. 357 H- «• 2,245 E. 
'Gfofswardem, s. Nagy Varad. 

Grofsufig, Preufs. Dorf, 1/2 M. westL 
* von Torgau, in dem Sachs. Kgbz. Tor? 

fau , wo iTöo die nach Torjcau benannte 
chlacht, zwischen Friedrich IL ^ und 
Dann vorfiel. 

Grottai, Oester. Mfl. an der Adda, 
in'der Mailand. Dlg. Cremona. 

Grofloj Päpstl. li(lfl. in der Dlgz. 
Ancona, mit 800 E, < 

Grottaglia , Siz. St. in der Provint 
ütranto. 

Grotta Minarda , .Sit. Mfl. im Princ. 
ulteriore, mit 2 Pfk. und 2,223 E. 

Grotta di NapoH, Siz. berühmte 
Höhle, in der Prov. Napoli. Sie ist in 
den Berg Posiirppo gebrochen. Durch 
dieselbe führt die Reetstrafse nach 
vPojfeuoli. ^ - s 

Grotta Aossa^ PäpstL St. aa der Ti- 
ber, in der-Dlg. Viterbo., , 

Grottauy Oester Mfl. nx^wlit Zittau, 
in dem Böhm. Kr. Bunzla.u, mit 164 H. 
und {)iQ Einw^ Lein«weberei» Garnspin* 
nerei. 



• Gfru. 

' i 

&rotthMu, (Br-soP 43' L.4ofl m'JPmb 
St» in der 8chl(<». Provinz Opptin'; i 
mauert, mit 3 Thoren,- i kath. , il» 
K., I Hosp. , 235^3.. jx. 1,649 ß- » ■'^ornat 
141 Gewerbe treibende, ilauptgarnmai 
für die umliegende G#|^end. 

Grouaix, ^Frsinz. Biland an den l 
sten des Dep, Mötbih&n , Bez. Lonei 
unter 14O 13' 57" L. und 47® 38' 4" Br. 
enth£lt 2 Kirch«p.,mit 2,290 B. , weie 
meistens vom. Meeraalfange leben. 

Grouh , JJied. Mfl. mit 1,381 Einf 
in der Prov. Friesland. , 

,Grul, Kobiirg, D. in dejn A.Kobra 
mit 58 H- und 376 B Blanfarbenwei 
wo gutes Berlinerblau verfertigt rm 
•Miti<*l^iil«r"elie. 

Grube^ Dan. Mfl an der «Ostsee ,^ 
der Landsch. Wagrien^ des GToXsliei 
Holstein. • ; 

Qrubenhagcn, Han. Füfstenthm 
welches in die Landschaft und intu 
Harz gethe.ilt wird', njad ohne BlbiiU 
rode u. Umfeld in seinen vorigen Grfl 
zen (doch ohne Büdigershagen undGd 
seteich) , 18 V4 ^Q- «nd ^0.887 B. , id 
St. » 6 Mft. ui^ Bergil. , 27 Pfd. , 49 kM 
nern D. und W., 48 Vorwerken und ei 
«einen Höfen und 8,281 " Häusern es 
hielt. Es macht jetzt e|nen Beita« 
theil der Prov. <7Öttingen ans. .• 

Grubfnhageny Han. Kuinen eines I 
ten. Bergschi, anf dem gleichn. Berg 
in? tjötfing. Amte Rbihenkirje^en. Mj 
sieht blofs noch einen Thurtu und eia 
ges altes Gemäuer. 

Grudick, Oester^ St' z w^iachen 2 S^ 
im Gal- Kr. Lemberg. y 

Grüna, »Sachs. Dorf im Brzgebirff- i 
Chemnitz am Grünerbache , mit 200 l 
6 Mi^iäien und 1,176 E» , -viroruncer vi< 
Strumpfwirker und Baumwolien^eoc 
fabrikanten. 

' Grüna, Sachs. D. im BrBgcb. _^ 
Grünheim,' auf der rechten Seite Ü 
Mulde< nut 100 Binw. , wegen 
buntfarbigen Märmors bekannt. 

GrüKiaa, Dan. Mfl.;aader ^Wackesi^ 
im fiterz Lauen bürg, mip ^ E. , 

Grünbergj Hess. St. auf einem Bei 
und Sitz eines A. von ii,44> E. » i^ * 
Prov. Oberhessen. Si« zählt 373 1 
2,092 B. und webt haibwollne nndlfal 
baumwoline Zeuche und XeinewaadJi 



Grünberg, (Br. £!<> 57' 40" L.3fJ 
15") Preufs. St. an der Oder im Sclili 
agbz. Lirgnitz; ummauert, mit 3 'Hl 
ren , i Pforte, i Vorst. , 2 kath. , i lat 
K., I Hosp., 1,145 H» ""<* 8,316 E. Kat 
und l^uth. Schule.^ Tnchwebern nl 
mehr als 700 Meistern (1795 17,220' Stnri 
Leiriewanddruckerei ; Strohhüte; Bsi 
brauereien aus dem hiesigen Wd 
Starker Wein-, Ob«- und Tabaksbl 
(im Durchschnitt jährl. für 10,165 TIÖB 
Fundort von Walkererde. - 

Gf-üne Bank, eine der grofs^n Sto^ 
flschbänke im Atlantischen Ozeane, vm 
45O 30' bis 4j6' 30' n. Br. 

iGrünenplan« Braunschweig. Hütt« 
ort auf der Höh» des Hilses, in dei 
Kreisg. Grene, mit 00 H. und 714 E. S^V 
gelhütte , die .Bo bis' 90 Arb. beschältif 
gute Waare liefert und für 50 bis ^^ 
Gulden debitirt. ' 

Grüner flüfs. Britt. beträchtl. Fla 
ihi )Caplande, welcher dem Atlantischt 
Ozeane zuströmt. . 

Grüne Ste , üester. J:teiner Lj'-udfd 
in Ungarn, dessen Wasser grün reflelf 
tirt, aber abgescliöfFft vollkommen riii 
und nngef&rbt ist. . - 
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.. Guardl0ilfi€ra t $m. Sf. iit der Prov. ^ 
U^Hse , mit I Kathedrale und i,449 £• 
Sitthoxn. Schwefelquelle. 
• Öt$aren, Sard. Mß. auf einer AuhÖlie 
%m TäTtaro, mit i Seht. u.#2.20i B., im 
jfuretenth. Pieiiidnt, Prov» AM>a. 

GuarisamtYy Span. ViUa in der Neu - 
n. Intend. Durango, mit 3,800 Einw* 



ITerffwerke, 



ufifialla, <Br. 44** 54' 57" L- 28** 19' 
) Parja. St. UTift Hauptort eine» Her- 
ib^th. «m Po, mit I Seh], tind g,5D0.£. 
beiden- und. Leineweberei^ ScnlAcht/ 

GitAsta dl Amone j \Siz- St. nahe am 
Meere, irtderPror. Abruzzo citeriore, 
»it 2 Stift«k. , s.Klosterk. und 2,700 E. 
. * Gr4.atimdla^ Spaiy* Generalkapitanat 
in Nordamerika/ ^wischen 5 bis 15O 50' 
a. Br. j im N. an Neospanien und dat 
l€araibi9che Meer* im O. an If^tztres , im 
iS. ^nd^W. an den ^roJCsen Ozean Rrän- 
•eüd t und im S. O. durch den Isthmus 
|Ton Panama mifSüdamerika znsammen- 
h&nf«4id. * Areai: 15,498*72 QM. Ober- 
fiäche: eine von den Anden durchzöge- 
se Hochebene Boden: m den Niede- 
rnniren fruchtbar, zum Theil aus ver* 
wittejrter Lava bestehend, auf der Hoch- 
ebene feucht, auf beiden KtHten snm- 
l^e. Gebir|^ec die Andes, mit mehri^rn 
Valkanen, doch ohne 8i<?b der Linie des 
vwigen Schnees zu nähern. Crewäscer: 
blpis Kü&tenflüsse mit kurzem Laufe. 
Der See Nicaragua, 444i60 Q^^> «rof«. 
Klima : völlig tropiseh. Die Erdenge • 
van .Panama ist äufverst ungesund. 
Hanptprodukte: Indigo , Zuckerrohr, 
Kakao, Vanille. Baumwolle, die Euro 
'3^äischen n. Wettind. Cerealien , Farbe'- 
lind Tisx:hlerhöVzer , Vieh, Bienen, Per- 
lenmnscheln, ParpurscKn ecken, Koche- 
nille, Gold, Silber, Kupfer, Blei. Vplk<> 
aicn^ : wahrscheanl 1,500,000 Köpfe, da 
manche Provinzen eben so stark bevöl- 
kert sind, als Neuspaniens östliche Stri> 
che. 2/3 sind Ureinwohner , zum Theil • 
ganz unabhängig. Religion : die katho- 
lisoh« unter i Erz « ^nd 6 Bischöfen. 
Üahrunffszweige : Plantagen- u. Acker- 
bau, Viehzucht, Fischerei, Bergbau 
(so Zentner Gold) , einiffe Seiden' und 
Baumi^ollenweberei und Knnstarbeiten 
der Indianer. .Blof^ dejrlndisdbau soll 
f Mill. Gttld. abwerfen. Ausfuhr: Indi- 

«0, Zucker, Baumwolle, Kakao, Vanille, 
lakagony, Gummi, Farbehölzer, Ko« 

\paivbaltam , Sassaparille , Schildpatt, 
Perlen (für 500,000 Uulden)^ Staatsver- 
Dindung : Guatimala bildet ein Spani> 
sehe« Generalkapitanat j und hat 2 Au- 
dienzen zu Guatimala und Panama, 
Militär: 1,663 Mann Linientruppen und 
i,i^ Landmilitz. Eintheilung: in-B Tn- 

ftendanturen ; Guatimala. (Jhidpta mit 
Soconuaco^ Honduras. Verapaz , Nica* 
ragua, Costa Aica, Vera^ua und Pa- 
nama. 

{guatimala, ' Spem. Intendantur des 

rtleicbn. Generalkapitanats, längs der 

.Kfiste des grofsen Uzeans> 731*16 QM* 
haltend. : 

Guatimala la nueva, Hauptstadt des 
KUichn^migen Generalkapitauats' und 
Intendanz an einem kleinen Flürscli4*n; 
regelm€Xiig pud gut bebauet, mit 4^,000 
£. Sitz des Generaikapitäns, eines Erz- 
bischofs und Universität. Seiden und 
BanmwoUenweberei. Starker Handel 
mit Pernund Westindien. Ihr Haven 
Hegt amOlean. Das alte, durch *'iitBrd^ 
>beben 1775 ^^rstörte, Guatimala war e^-^ 
>wa 33/4 ^* TOii dein Jetzigen entfernt* 



Guayama^ Span. Villa auf der W^st- 
ind. In^el Puerto Rico, mit 250 H. und 
5,000 B. Handel mit Lastvieh , 'Bauholx 
und KoIonialwaar«n. 

Guayas^ nach^ Anderii Goyaz* Port. 
Gouv. im Innern des Königreicns Bra- 
silien, im N. an Para undMaranhaö; 
im O. an Fernambuco und Minas. Ge- 
raes, )m S. .an Bio della Piata, und im 
W. an M'ato Gro^s^ gränzend. ' Ks ist 
in dieser Grfinze etvra 11,200 (^M. grofi, 
winl von verschiedenen 4Äweigen der 
Anden, wohin besonders die Sierra de 
Montes Cläres , der S. Martha und die 
CordiÜera grande gehören, durchzogen» 
und vom Tocantin, Arauguay und Pa« 
ranaiva bewässert. Eih reiches frucht- 
bares Land, dat aber fast noch ganz roh 
dasteht und einen fa&t au einander hän- " 
genden Wald darstellt. Was die Euro- 

Säer hier hohlen, sind hioU Gold und 
diamanten. Die Volksmen'iie mag sfch 
ee gen w artig wohl auf 200,000 Kopie be- 
laufen: Rayiial rechnete zu seiner Zeit 
er^t 8,93» ^'V«Ji;'«., 34fi04 N^ger, u. 29,62« - 
Ind^antir. Seitdem hat sich indefs da» 
Mensclienkapital vervierfacht. Die vor- 
nehmsten der hier um her seh wärm enden 
wilden Stinime sind die Guayazas, 
Cayapos, Cariaunas, Xavantes und' Guä- 
curuacuas. Hauptort ist Villaboa, unter 
16O 10' s. Br. 

Guayr^, (Br loO 36'' 19" L. 310O 33') 
Span. Villa in di?r CarAras, Prov. Cara« 
cas, welche den Haven von Caracas bil-- ' 
det. 1796 liefen 41 b'ahrzeuge hif r ein 
und v^ au». Die, Einfuhr betruie aiz 
Werthe 15,5^,05$ ,, die Ausfuhr 10,4^1,580 
Franken« . Doch ist hierunter niiMit ge- 
reuhnet^ was durch den Schleichhandel 
ein- und ausgebracht war. ' 

Gubar^ Kaukasusstamm von i,8ao Fa- 
milien, von Burtunnah bis Achsai, int 
Gebirge von Daghestan Vrohnhaft, wilda . 
grausame Lesghier unter Aeitetiten. 

Guben, (Br. 51O 58' L. 30» 2^') PreuXs. 
St. an der Neilse , in dem- Brandenb* 
Rgbz Prankfurt. 167 FuXs über dem 
Meexe. Sie ist ummauert und hat 3 
Vorst., 3 K. , 1 Gymnasium, i Waisenh., 
I Hosp. , 871 H. und A,8i6 E. , worunter 
555 Handwerker. Tuchweberei (1,84381.), 
wollene Strumpfweberei (392 Dutzend), 
Leine Weberei (333 Ächock); Bierbraue- 
rei ; Handel \ W^ejnbau (4,000 Eimer). 

Guhi, (Br. 150 7/ l. 94*' 49')' Hindost. 
St. von 400 H., in dem Reiche My^or«. 

Guden, Gudensaue j Dan. Fl. in Jüt»» 
land , weclher dem Kattegat zufällt. 
Er nimmt über 40* kleinere Flüsse und 
Bäche auf und ist über 10 Meilen weit; 
schifibar. ' Lauf 25 Meilen. 

Guif^nst^rg,' Kurhess. St. und Sitz ei- 
nes A von 12.476 B. , in dAr Pxov Nie- 
derhessen. Sie liegt unter dem Olden- 
berge , ist ummauert, hat 5 Thore, i K., 
I Hnsp. , 246 H.und 1,625 E. , worunter 
I3Q Juden. Ackerbau , Viehzucht und 
Ltfineweberei sind einzige Nahrungt- 
zweige. 



Gufhwiller ^ Gehweiler, (Br. ^yOc^' 
_ L. 240«' 28") Fr. St. an der Lauch» 
im Dep. Oberrhein, Bz Colmar; 1 Schi., ^ 



2 K., worunter die schöne Leodei^rdsk., 
1 Hosp., 510H. , 2,522 E., 1 Kattundrucke- 
rei vinit 80 Drucktischen und 3.^ Arb. 
Bandweberei njit 150 Arb. (200,000 Stück); 
1 gedruckte Lein^wandmf. ^ 1 Zuckerraf- 
finerte mit 60 Arbeitern 0700 Zentner); 
Gärbtreien , Kirschwasserbereitonf . 
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GÖglingtru Würt. St. an der Zaber, 
in der U V. L*literneckar , mit 2 Vortt. 

tmd 1,152 E. • '. 

QühL, der höht y Otfite**. Spitxe d«r, 
Norischeii Alpen, in dam Niederöstfr. 
Kr. Salaburg, 7»8i2 F". hoch. 

Gülgrad, Usra. MH- aaf dem ^laichn. 
llap, im Knmel. $aud$cb. Silistra. 

GülzötPy '. Br. 550 4»'. L. 3^ 4^' Preuft . 
Mil. an 2'd<»«u, im Pommern. Rbz. Stet- 
/ ün , mit I luth. K. , 74. H. und 393 Ei^w. 
' Fischerei. 

OrUnhainchen y Sachs. D, swischali 
^r Fitthe und'Zsch^an, im Erzgebirj°^. 
Amte Atk^HStusburg , mit 70 H. und §40 
]^inw. Hanptsitz c<ev Erzff^abirg. Hoiz. 
<. marejnmf* ; mait fertigt beaonders Haus>« 
Kv<:hen- and Wi rths ehalte sach en , dann 
Gemdlse , Schachteln , hdliperne Teiler 
n. »♦ w» ^ 

Grünham^ Sachs. Amt im Kr Erzge- 
bfrge, mit Schlettau vereinigt. Es hat, 
ohn« Stolibere, 5 St., 2QVa I>» 1 Vor- 
jßftk und 18,204 E. 

Grünhaxn^ Sich«. Ber^stadt in defn 
|rleichn. Enceb^rg. A. , mit 147 H. and 
I 9x0 E. , worunter 96 Handwerker. Spie« 
. Mnkldppelei. Zwischen hier u. Schwär* 
cenb^rg liegt der Fffrsffebberg, 'vyo de|> 
KdMer Schmidt, ffeuannt Triller , den 
TBitchs. Prinzen Albrecfat aus • Kunzent 
Gefangenschaft 1455 befreiete. 

Qruningarty (Br 47O 16' 40") Helvct. 
6t. im Kant. Zürich, mit i Schi, und 
1,500 B. BanmwoUenweberei. 

Grüningen ^ Preuls'. St. in dem Ni«> 
derrhein. ngbz Kohlen«, mit 113 B. und 
d6D E. . aar Standesberrschaft ot*s Für- 
aten Von Soims-Braunfel« g<ehörif »wel- 
che Kurhasfen bisher als Pfana beses- 
aen hat. 

' Grünffterg. Baier. Mfl- und Schi, in 
4em Rezatlandger. Altdorf. 

Grünsfetd, Bad. St. in dem Main- 

«nd Ta^eikr. ^ B. A.» Gerlachth^im; 

ummanert, mit 1 Schi, und i,23( Einw., 

. wor. 12 Judenfamilien nnd 79 Gewerbe 

treibende. Starker "Weinbau. Die Stadt 

§' chdrt zur Salm Klrautheimschen Stan- 
esherrschaft. 

Grünstadt, (Br. 49O, 3t' L. 2$^ 46') 
Baiex^ Sf. in einer Ebene der Rheinpro- 
. vinz, mit ikath.^ 1 luth., i relorSn. K., 1 
Sjnag. ; 550 H. nnd -2,335 E. 

Grünten^ Baier. Berg in dem Illerkr , 
der 4,460 F. hoch sich erhebt. 

Grünthal y Sachs. Dorf an der Flohe, 
itn Erzgebir^. A Lauterstein, mit 1 Sai- 
gserhütte , die aus 5 Kupferhämmern be- 
ateht (jährl. 2;»20o Zntr.) ^ 

Grüssau , Preufs. D. im Schles. Rbz. 
Reichenbach, mit i Zisterzienserabtei 
und kath. Schuilehrerseminar. Wollen- 
und W ollen b an d > , Sammet- u. Plüsch- 
weberei. 

Grugliasot Sard. Mfl mit 2,-900 E., im 
Fürst^ Piemont, Prov Tarin. 

Grulich, Oester. St. im Böhm. Kr.^ 
Königingrätz, *i.it 1 K.^ 1 Servitenkl., 
318 H. und 2,1x6 E» Fundort von Asbest, 

Grumbach, Sachs. Dorf an der wil- 
den Sau, im Meilsn. Erbarute Meifsen, 
mit 136 H. und 82a Einw., welches 'Sonst ' 
Marktrecht hattJ«. . 

Grumhäch, Wärt. Mfl., mit 450 E-, in 
der L. V. Schwarzwald, O. A. Freuden- ' 
Btadt / 

Grumbachy Oldenburg. St. n. Schi, 
an der Glan, in der HerrscJi. Birkenfeld, 
mit 362 R . *r- 

Grumhergy Oester. Mfl. in dem MiUir. 
&r. Olikiüta, mit 129 H. u. 918 B. 
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Grumoi Siz. Do«f vorder St.Nap( 
auf dert Anhöhen von Capo di Chine^ 
0er Prov. Napoli, mit .^,066 B. Gebo 
ort des Itfil. Dichters ISTic. QriUo. 

Grünau, ^chwarzb*. Rodelst. Hütto 
ort an der kleinen Sormits, mitölt 
46 E. Blaafarbehwerk. 

Grundy Han. Bargst, auf dem Ha« 

in einem Bergkessel de« Cellerfel« 

Bergamt«l]|«zirks, mit i K., i Schule, 

H. und 876 E., die sieh von der Berg« 

^Hüttenarbeit nähren. Bei der St. teil 

geht da« mit einem s'ch6nen Portal geti 

te Mundloch des tiefen GeorgstöUeti.tir 

eher eine Läng« von 5,047 i/aLachcerlu 

hervor, nnd unweit oavon liegt aa 

der atuhlreiche Iberg nnd der cfote^ 

Hübichenstein. ' ? 

Grunäelseey Oester. kleiner JLavdfl 

in Steyermark, sehr fischreich , \tw 

ders an Gründlingen, daher d-er NaiB« 

Grunou/f PrttviXs. Mfl im Posen. |k 

Bromberg, nift i luth.K ," 1 Sjniag.,^ 

^H. und 40D E. Twchweberei. ^ ' 

Grunzig, Goruntko , Prettfs. Kfl-i 

dem Posen.^Rbz. Poben, mit i kath. ft 

Gru^bactiy BrUfsowanyf, Oester. II 

im Mähr. Kr. Znajm, tai^ iSchl., m 

und 691 E. ' 

Grurien, Georgien, Russ. PHlv.,'il 
6(P 20' bis 64** 15' Ö. h und " ' ^ 
45' n. B., im N. an dai Lan 

ke««en, im Ovian Daghest 

wau, im S.. an Iran und Kars, im W.l 
Akalzhige u. Imereli grunzend. 'Are« 
878 QM. Ob^rfläf he r ein vom Kaa 
eingeschlossenes Thal. Bodeni 
birj^e steinig, im Thale üppig frochtt 
Gebirge : Kankasu^. Gewä«ser t lier I 
und Araawi. Viele Itffi'nfTalqoellen. 
DHa : milde und angenehm. Prodnkl 
Getraide, Hanf, flachs, Bauoiwoll 
Obst, edle Früchte , Wein,M-lofl«j 
Saflor, Holz, Pferde, Rindvieh, Kai 
le, Tscherli^easische u, for<^itge4cli 
Schaafe, Ziegen, Federvieh, WildJ 
/ denwürraer, Gold,- Silber, Kopferi 
sen, Blei. Salz, Schwefel, Napha, f* 
mor, Edelsteine. Nahruyigtzweige: 
kerbau , Viehzucht , Seidenbau nsd 1 
was Seiden und BaumwoUeuwebc« 
Einwohner:, etwa 3po,ooo, theils G«« 
gier als Hauptnation , theils Tri 
nen, Armenier, Juden und Ziget 
Eintheilüxig in 6 Kreise: Tiflis, G 
Anamuri, Telawi, Signi a. Jelisavre^ 
Grrerä, Grierz , Grureref tte» 
St. auf einem Hügel, im Kant Fry^i 
mit I Schi, und 1,800 B. 5 Jahrmirl 
Kfiaehandel n\ Hauptkäsemarkt für 
tr^flichen Gryers. 

Grzegorzeujo , Russ: St. in der F< 
Woiw. KaHsih, mit 612 E. 
Grzymalowy s. Schwersevm* 
Grtj^miszew, Ra-vs. St. i>i derP< 
Woiw. Kaiisch , mit 60 H. n. 360 B. 

Gshatsk , (Br. 50° 30' i-. 52« fio') Rf 
Kreiset., am Gsha^t, im Gonv. SmoM 
iriit 2,486 Einw. Berühmter Pristan 
Flafthaven , woraus Versendung« 
Korn and' Hanf nach der Hanptsudl 
scheheji. 

GuadalAtey Span. Küstenfl. iaSevi 
welcher dem Ozean zufällt. 

GuadalaPiar, ancif wohl 2^» 
Span. Küstenfl. in Valencia, .dwf« 
anf'der Sierra Molina liegt. Br««« 
sich nach einem L>aU Fe von 29 M" 
durch den Grao von Vaicncia »» 
Mittelländische Meer. 

Guadtilaxaray' Span. InteBdaatni 
dem Vizekön. Nea^paniert, ,tm 
Dckrango,.im N. O. an^ZacAtec««! 
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IUI GmtnaxHato , im S. O. «n Valladdiid, 
^i^. W. aniLen grohen Ozean and im 
I^^W. an Sonora grSnzeud , 3,<|.7O,04QM. 
' iftf, mU 700,000. E. (Humboldt 630,500). 
ie iMreati. Seite bedeckru die'Cordifle- 
.> von Anahuac ; die Küstengegenden 
ad mit Walduiigen bescanduii. Unter 
ük Bergen erhebt sich d. Vulkan v Coli- 
i unter den Fl., ist der schii^bare und 
[t dem See von Chapala zusauameu- 
geade Sajitjago der vornehil}»te. 
le Provinz ist reich an 'Waizen (43,i^oo 
iTgaa) , an.Mai'i (1,657,000 Fafiegas), an 
iDoi-w^oIle < 17,000 tarcios>i und an Ko- 
leniMe (2(» Zentner; . Den Werth der 
odukte dea Ackerbaus schätzt Huni'*- 
_jld auf 2,599,000, der Manufakturiu* 
iinstrle* auf 3^,5p2,9co Piaster. Sie zahlt 2 
^Udades, Viilas unt! 322 D. Die be- 
Ihmtesten Ber^pverke sind die von Bo- 

?" s , Asientos de4barra, Hostotipa- 
]o, Copala unri Guichichila. 
Q^uaAulaxara , (Br. itiO 19' I^. 2740 ^* 
") Span. Hauptstadt der gleichii. Neu- 
an. Ehtend. am Santjago, mit I9,/)C0 E. 
Jtz dea Intendanten^ eines Bischof ü, ei> 
^Ser Audietnz und Cniversitüt. , 
L Guadaläxarm , Span. Provinz, aus 
fvehrern abgesonderten Stücken be- 
»tehend, zwischen 13O 10' bis 15O (' L.. u. 
!4pP2i' bis 41O 2o' n. Br., im N. an Sego- 
{tia, im O. an Soria, im S. an Cuenca u; 
'Madrid und im W. an Segovja grau- 
isend. Areal: 96,71 QM. Obernäche: 
:«i]ie hochgelegene Ebene, von Bergen 
'dnrchschnitten , meistens ohne Bauin* 
wuchs, Öde,' und einförmig. Bod«^u : 
|ffteiaig, dtiriK, stridhvrcise fruchtbar. Ge- 
[birge : ^amosierra. Flufs : Tajo. Pro- 
rdnkce : Korn, Oliven, 6>afran, Obst, die 
gewöhnlichen Haunhiere , Wild, Bie 
»en. Volksmenge 179?: 121,115 Indiv., 
worunter 3,194 'Geistliche und 34$ Hidal- 
gos in 2 GittiCad. , igo Viilas, 119 O., 319 
llueblos lind 351 Kirchsp. mit 38 Kl. und 
i 17 milden Stiftungen. Nahrun j^szweige : 
«in fleifaiger Ackerbau, doch ^ liegen 
viele Stracken unbebauet, weil das Land 
[wasserarm ist; starke Schaafzucht; 
^lebhafte VVoltenipinnerei, Xnchmache- 
ftei mit (M)6 Stühlen ^1789 1,549,7.6 Veras), 
;Hanfwcb«rei mit 43 Stühlen ; EspartO' 
[Weberei i 4 Papiermühlen ; i Glashütte, 
iFajanzefabr. u» 9. w.- Ausfuhr: Korn, 
IllraJi, WoUengarn, Tuch, Häute. 
j-Sbiatsverbindung : die Provinz gehört 
IffUer den Generalkajßdtän zu Madrid, 
(ttlter die dasigeKanzlt-i und den Spren« 

Kl von Siguenza. Eintheilung : . in 5 
rtidos "Und 3 Tierras. 

Q^adalaxara^ (Br. 40^ 33' L, 14© 17' 
^') Span. Hptst. dergleictia. Prov. am 
Beaares; schlecht gebauet, mit 9 Pfk., 
14 Kl., 4 Hosp, und 12,600 Einw. Grofse 
Tttch.mf. mic 656 Stühlen und 4,800 We- 
bern und SpiniTern , die herrliche , aber 
theure Paiias de Vicuda liefert (jährlich 
für 1,315,000 Gulden); l Seifensiederei 
(^250 Zantner); i liutfabrik. 

CruaiLalboriy Span. Mebenfl. des Gua- 
islqaivir, in der Provinz Jaen, welcher 
ton der Sierra Nevada herabströmt und 
Aem Gnadalctuivir bei Mengibar zufällt. 

Guadatcanal , Span. Villa in der.Pr. 
litremadura, an der Grflnze Von Sevilla, 
|Bit reichhaltigen Silber- u. Quecksilber- 
gtnben, deren Bau in feuern Zeiten ei- 
ner Gesellschaft Franzosen überlassen, 
von derselben aber aufgegeben ist. 

GuadaUanarf Anstralinsel u titer 9p 
ifr 50" ». Bn, zu dem Archipel der^rsa- 
,ciden gehörig, von Mandana gefunden 
«nd für ein berühmtes Goldland-aasga- 
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geben. Sie ist stark bewohnt nad.hat 
«in reizer^des An«ehn. 

Guadälope, Span. Fl. in der Pr. Ära» 
gon, weicherdemE^ro bei Caspe zulällt. 

Guadalquivir, Span. Strom, derauf d. 
Sierra <^azoria entspringt, Jaen unrl Se- 
villa durchströmt/und beiS. Lucar dem 
Ozeane zufällt. Laufes Meilen; schiff- 
bar n M, bis Sevilla. Nebenfl. : Guadia-" 
na elMinor, Almudiel, Guadalbon, Gud- 
dihte und Xenil. . 

Ouadalttpe t iSpan niedriges Gebirge, 
welches nirgends hÖher> als «,30? i->f» 
emporsteigt "Sein Anfangest b^-i Tem« 
^ieque iir Toledo, unt«'r dem Namen 
Sierra de Marchai, es bt-gleitiot denTaio 
und endigt in . der Port, Frov. Estrema* 
dnr»i, im Gebirge Eapichel. 

Guarfarrama, Span. Fl., der auf d« dem 
rleichn, Gebirge entspringt' u unterhalb 
MazalUbeas dem Taja zufällt. 

Guadurrama^ Span. Ccebirge, weichet 
sich bei dem Ursprun^ie des Xalon'und 
Tainfla von der IberischeH Kette löset, 
beide Castillas und iaeon durchzieht und 
sich in d»-r PortUjg. Provinz Beira unter 
das Meer taucht.^ Eine sein«)r hohem 
Spitzen ist d6r Penaglada, 8,502- F. i^bar 
dem Meere. . < 

Guadayra^ Span.'NebeAfl. des Gaa« 
diana, in, der Prov. Estreihadura. 

Guadtl, Ruinen einer St. in der 
Tran. Prov. Mekran, neben dem gleichn. 
Vorgebirge. 

GuadclQuife, Fr^nz. Antille in Vyest- 
indien ' * - - - - • ._ ' _ 

urtj^ 

und durcn die JKivi^re sat^e in 2Theile, 
Grande Terre u. Basse Terre zerschnit» 
te». Beid^ Theile sind vulkanischen 
Ursprungs und mit fürchterlichen Ber- 
gen bedeckt, worui\t(^r der hohe <iara- 
pfende So^ffridre und der S. Annenberg 
die merkwürdigsten, die Küsten aber 
mit KoraJienieisen umgebe;i. Ba^se 
Terre ist äuCser^it produKttV und hat 
hinlängliphe Bewässerung; Grande Ter* 
re dagegen fehlt es ah Wasser« Überall 
herr9cht Tropenklima, und der Boden 
bringt alle Tropengewächse in hoher 
Güte hervor. Die Bevölkerung mag ge- 
genwärtig auf 140 bis 150,000 Individuen 
steigen: 1788 "wurden 15,866 Weifse, 3,044 . 
farbige und S5,<f6i Sklaven gezählt, und 
,die Volksmenge soll seitdem, besonders 
nach der Verheerung von Domingo, fast 
um V3 "ich vermehrt haben. Die Reli- 
gion ist kathoisch, doc^ haben die 
Mährischen Brüder eine Mission; dl« 
Sprache Franz<1si9ch. Plantagenbau ist 
Hauptbescheftigun^: 17PP betrug di« , 
Ausfuhr an Westin iischen Stapelwaaren, 
mit Einseht von Desirade, Mariegalant« 
und les Saintes, den Werth von 4,848-587 



fatiaaciouffej rr^nz. Anniie in vyesc- 

len , zwischen 3150 83- bis ^ifto 72' t,, 

150 40' bis ibo 28'ßr,, io,7oQM. grols, 

durch die Rivi^re salie in 2 Theile. 



zucker 11,194, gereinigter if^uUcer 64,3361 
Hutzucker 76,511, K.affbe 57,500, Kakao 
559 , Baumwolle 7,41t, Indigo 7 Zentner 



und für verschied. Waaren 49^3^ Giild. 
Dagegen empfieng Guadeloupe von dem 
Mutterlande für ''1,991,125 Gulden. In 
das Ausland exportirte es für 593,7? I, u. 
nahm für 1,271,469 Guld. zurück* Neuere 
Angaben iehlen. Guadaloupe macht'mit 
Desirade, Mafiegalante und les Saintea 
ein für sich bestehendes Oouvernemeitt 
aus , dessen Gouverneur zu Basse Terre 
seinen Sitz hat. ' Guadeloupe Selbst ist 
in 21 Kantone abgetheilt 

Guadiana, Span. Strom, der in Man- 
oha in den Lagunen von Ruidera der 
Erde entquillt, zuerst 5V9 Meilen weit 
fegen N.W. tänft, dann untet daxlgrd^e 
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v«ncliwixidet4i. in deitOiQs d« Gnudimna 
wUder zumVorscTi«ifi kömmt, E4fcr«mft- 
dura u« einen Theil vit>n Portugal durch- 
»trdnit u. bei Hf dondela auf d. Oränte AI» 
' carve« dem Oxeanc lufällu Br ist toM^' 
aufwärts schiffbar. Nebenflüsse sind der 
Bttllagiie'ySuja. Mutachel, Goadayra, Al^ 
barragena, Ardila u. Chanza. JL. 92^/4 M. 

GuadiarOf Span. KüstenH. in der Fr, 
Granada. ^ 

GUadiafo , Span. Nebenfl. des Gaa- 
dalquivit** in der Prov. Cordova. , 

Guadiana el Minor , Span. Nebenn. 
de> Guadalqaivir, in der Prov. Jaen. 

Guudix, Span. Ciudade am gleichn.' 
Fl., in der Fror, Granada, mit i Käthe- 
dirale, 5 Pfk., 6 KL tuid 8*514 Einw. Bi* 
■cbof SegeUqch-, Leinewand * und 
Seidenmf. ; Xaschenmesserfabr. 
t Guaguellan^ Span. St. in der Gnati* 
snal. Int. CMapta, vorm. Hanptort der 
Prov. j$ocoAutco. Sie liegt auf dem Pla-> 
teau der Anden. 

Guafatfuil^ Span. Prov. in dem Meu> 
cran. Gouv. Öoito. 

Guaiaquil^ (s. Er. 2° li' 2i" L. 297'> 
41 '^50") Span. Rauptst. der fleichn. prv. 
in a^m Neugran. Goqt. Quito, am Fl. ' 
Ouajaquil, der etwa 3 V» M. von der St. 
dem n»Gb ihm benannten Meerbusen 
i zufällt; stark befestigt» mit 3 Forts, vie- 
len kath, Kl> und Hosp. und 20,000 Einw. 
Wichtiger Handel mit den nördlichen 
Kolonien; Plnfshaven; Schiffswcrfte; 
Waarennie dar läge. 

Gualdo^ Päpatl. Mfl. io der Blgs. 
Spoleto. 

GuaUchaichu, (s. Br. 52° 59' 15*' L. 
figO i2',52") Span. Villa in der la Plata. 
Int. Buenos -Ayres, mit 2,000 £. ' 

Gu^lior, (Br 26» rß' L. 950 53') Britt. 
St. und Festung auf ^nem 54,2 Fufs ho- 
Jte^yFelsen^m Soonrica,' in der Prorinc 
Agra, deren JBoÜwerke in den Felsen 
eiugehduen sind. Die Festung hat nnr 
•inen Z<ugang, und ist den Bntten seit 
1804 eingeräumt. Die Stadt unterhält 
~cinen starken Handel mit Tüchern von 
Chandery und Indigo. In der Nähe sind 
'. £is^nminen. 

' Gualitro, Moden. MB. in dem Herz. 
Reggio , mit 4440 E. 

Guant , Span. Insel unter 13*» s6* n. 
Br., zu der Gruppe der Ladronen gehö- 
rig, 14*40 QM. ßrohy mit s^oo EiUw. 
Auf derselben liegt der Hauptort aller 
dieser Ins«ln S. Agnation. 

Guamanga, eine der 8 Int., worein 
das Viiekön. Peru eingetheilt ist. 

. GußmangUy (9. Br. 120 50') Span. Hpt- 
•tadt der gleichn. Int. den Vjzekön,-Pera 
«m Pangara, mit 18,500 Einw. Sitz eines 
Bischofs. Mi, in BAumworie, JLeder u» 
Hüten; Handel. 

Guana, An»erikaiX4 Vdlkerschafc im 
Span.' Vizekön. la Plata, unter 8 Horden 
, Tertheilt . die jiach Azara 8»3oo Köpfe 
Kahlen. 

GuanahanU Cat Island y (Br. 24O 30' 
I4. 303Ü 3' 47''} ' Britt. Kiland zwischen 
Bleuthera und Long Island, zu den'Ba- 
' bamas gehörig. Es hat jetzt nur ^ £., 
ttnd bringt, aafser Baumwolle u. Holz, 
wenig hervor, ist aber merkwürdig, weil 
es die erste Amerikan. Insel war» die 
Colon 149g zuerst betrat. 

Guanapa^ beträchtK Strom in der 
Bras. Ocu'. Kap. Para, welcher sich 
theils mit demTocantin, tbeils mit dem 
Mnranon vereinigt. 

Guanare^ Span. St. am gleichn. Fl., 
in d^ef Caraccas , Pr. Caraccas, mit t K., 
zHosp. u, ia»aooB. (4. Br.^ 14' L. 307^ 5$'). 



Guünavaeoa^ Span. St, an der 
jon Hav«nna,. auf der Havaaaaiinsel 
ba, mit 12,000 B. ,-. 

GuanoTuato, Span. Intendaatü 
dem Vizekön. Neuspanien, im NM 
Luis P<>to«i, im 0..an Mexiko, im 5 
Vailadolid, im Wr. an Guadalajara ^ 
zend , 527.9^ QM. groi:«^ mit 6|o^ 
(nach Humbold 517^900}. Sie liestj 
auf dem Rücken der Cordilleras, 
dat Gebirge Llanitos 10,300 Fufs übcr^ 
Meer emoorsteigt. Der Hanptfl. ist 
Lerma. Sie gehört zu d«n angettaatei 
Gebenden iron Neuapanien, und ü 
3 Ciudaden, 4 Vülai, 37 D., 33 KircÄ 
448 Hacien das,, und unter den E. i9 
lädier , wov. 52,000 tributär sind. 

Guanaxuata^ (Br. 21O <f i^)- Ii. 
45') Span. Hauptstadt der gleichn. 1 
apan. inten d. , 6,939 F. über dem Mci 
eine der grörsten nnd bevölkertste« 
des Landes, die ^uooo £. zählt. Un 
her liC^gen reiche Silbermiuen, za <l 
9^. 29,<>00 Menschen eingeschrieben 1 
' Guanara , Bonodcco, j^pan. Eilan 
der Bai von Ilonduraa, zum OflaeraH 
GuatiraaLa gehörig. 

Guancavelicäy eina der 8 l&ttii^ 
danzeti, worein das Span. Vizekds 
Peru getheilt ist. ^ 

Guancavelica^ Huanca Velica^^i 
Hauptstadt ,der gleichn. Int. am Ai 
coca, in dem Vizekön. Peru. ini|l 
E. In der Nahe das gjrofae Quecknil 
bergwerk, jäbrl. im Durchschnitt 4 
Zentner. 

. Guanchcs , die Ureinwohner dtfj 
narias, gegenwärtig völlig erloici 
oder in den übrigen Bewohnern .< 
schmolzen. 

, Guantafaya, eine der 8 Tntendaa^ 
worein das Vizekön. Peru getheilt 

Guanueo , 9. Leon de Guanuco. 

Guaranier y Amerik. Völkencbafi 
Südamerika f welch« sich über «4 

SroXsen ThWil das Vizekön, la Plata, 
es Königreichs BrasiHeu. verbc« 
Kin zwar zahlreicher, aber schlili 
furchtsamer, Gefahr schcueader, b 
kriegerischer, auch keine Staatsssi 
subg und kein gemeinschaftKches 
baupt anerkennender Stamm, der 4l 
aucn. sogleich den Spaniern and P61 
giesen unterlag , bis auf einii|e Gekil 
zweige das Christenthum angenon 
bat , angesessen geworden ist uad H 
wirthscnaft treibt. '* 

Guaraunoar, A^nerik. Volkers^ 
welche im Neuspati 3^ Guiana nad» 
auf den Inseln m der M. des Orin^ 
8,000 Köpfe stark, wohnt. Sie ist ij 
ganz unabhäugigf indem sich auf) 
Wohnsitze, die länger ah «ein lial 
Jahr beständig, u. in der andern EU 
des Jahres täglich zweimal von 1 
Flut des Oiinoko bedeckt werden, 1 
Europäer hinwagt, verhält sich "i 
übrigens ruhig und lebt mit den SPi 
sehen Kolonisten iit Eintracht a. fri 
liebem Verkehr (Depons). 

Guar da , Span, bemauerte Villa 
der M. des Mino , in der Prov. Galii 
mit 1,500 B. Citadelle; Haven, Leu« 
bandmf. 

Guardaj Port, bemauerte Ciadaar 
Hauptort einer Correi^ao, in der Pi 
Beira, unweit dem Mondego, mit 5 Fl 
I Hosp., 1 Armenhaus « 7«7 K. und 4 
E. Bischof. 

Guardamar, (Br. 58^15' L. i6»J 
Span. Villa in dar Prov, Valencia, > 
i Haren an dar M. det Segw«. » 
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Quaräitt, Sii. St. auf d«^Aii1i6he det 
Xatese, in der Terra di Latroro, mit i 
pk. und 5,064. E. Gärbpreieti. 
>• Guaraia, Span. Villa unweit dem 
^^ron, in der Fror. Toledo, mit 3,344 

[; Guardia, Si»* Mfl.* im- Prinö. ulte- , 
»•re^ mit 3,019 E. 

r Gttardia- Lombarda-, Si^. St. in dem 
pfrinc. nlteriore> mit 2,549 £. ' 

I Quaräia Regia, Sia. Mfl. in der Prour. 
JloJise, mit i,2B3 E. 
' Guemar, Faanz. St. all der Streng- 
,Nch) mit 8t5 B. , -im Dp, Oberrhein, Ba. 
'«pölmar, • ^ 

f Gu€fneni , Fran2. St« und Sclil. am 
fcorf , mit i,3«5 E. , im JDep. MorbiÜan, 
|i. Poötivy. ^ 

QännMtadi, Preuf«. D. in dem Sacht. 
AbZ. Erfurt, an der Helbe« taiit 210 H 
^d 8go Einw. Anis und K'arottenbau,; 
tHtadfcl mit Möhreiyaft und Mbhren- 
»ffee. Viele Korbmacher und BÜrsten- 
HAden Ansehnlicher Jahrmarl^t , der 
JViesfettmarkt odet AblaXs. Fundort 
Yon Dendriten. 

i Oünsy IC6sx€g, Kyie^, (Er. 47O 22' 54" 
'J-W? »3' 4") Oester. Freist, am gleichn. 
Fl., in der üng. Gesp. Eisenburff, mit 
.U Chi, ii kath. , i lutfi. K. , i Waisenh., 
«6 H. und 4,C»Q E, KQn. Dittriktualta- 
jg; kathql. Gymnasium; luth. Schule. 
iTtichwebeireif Pflrschen- u. Kastanien 

* Günthersherg, (Bt. A<fi Q' J7" L. 31O7') 
Bernb. Mfl. u. Gericht- im Oberfürsten- 
mwie, am Ursprünge der Seljce , mit 
mi E., welche sich vom Feld - und Hüt- 
(lenbau nfihren. Im Seikethale findet 
lOan mehrere Eüen- und Stahlhammer 
j^Md 1 Marmorfabr. 

t Günther ihLunty Baier» Stadt- itt der 
JQieinprovinz, init 1,402 B. 
I . Günzhurg, (Br. 4^0 37/ xg" L. '27O 56' 
m') Baier. St. u. Sitz eines LaUdg. von 
t}% OM. u.. 13,619 E.J im Oberdonaukr. 

Eiafinsse der Gün:^ in die Donau, 

1 festen Schlosse, 367 H. und 2^707 E. 
inasium ; yieierlei Gewerbe ; Schiff* 
U Viehniastun{5, 

Guer\ Frantr St. und Kirchsp. von 
f4i8so B., im Dp. Morbihan, Bz. Plttrmel* 

GüerandeA ßr. 470 19' 39' ' L* 16° »3' :w")' 
:. st« unweit dem Meere, -im Dep. 
>^«w;rIoire,'Bea, Savenay; ummauert, 
flttti Schi., 2 Vt>rtt. , 3 K. , 2 Ho»p» und 
;XW2 B. Mf. in Piqu^. und Bassins ; Gkr- 
Kteien. Salzbereituug, jährlich 309,000 
taut. 

Guerard, Franz. Mfl. am. Moria , init 
Ifo H. und 1,653 ^ ) im Dp. Seine* Mar^ 
^•) Bz. Coulommiers, 

Guerehe <> Franz. St. im Dp. Tlli»-Vi^ 
«iiie» Bez. Vitr6; 2 K., 3,r^ E. Kasta' 
Jnenbau, Nnfsö^bereitun s ; H utfabrik j 
värbereien ; Produktenhändel. 

Gw^r^f, (ör. 4ÖO 10' L. 1903a') Frana* 
«ptst. des Dep. Creuse und eines Bez. > 
Jon 301^0 QM , mit 76,44« E. , »wischen 
asr Lreuse und'. Gartempe , 51 |d. von' 
'raris. 1 Gut gebauet, mit 2 K., i Hosp,, 
:Mp H. u; 3,368 B. Keine Industrie, bloXa 
^einhandel. 

•_ Guitrlesquiru, Franz. Mfl. mit 1,517 B.j 
'bn Dp.-Finisterre, Bz* Morlaix. 
: Guirniea, Span. Villa fn der Pj^r* 
vitcaya, in deren N&he bei Luno vor^ 
Ipais die Generalversammlungen der 
^"Mvinz gehaUen wurdeii. 

Guemsexy Britt.' Insel im /Kanäle, 
"■ N. 0. von Jersey, zw. 14« 54' und 15« 
J4' Ö. L. und 49P 22' bis 490 äc' n. Br., 
f/xs^M. groff , lind toh i4ioooiC. Fra^a. 
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Abklinft ttiid Sprac^tfi bewohne. IM« 
Küsten sind überall mit hohen VtUSi 
umgeben , dasTnnere ist gebirgig, hat 
■gute Weiden, aber kein Hblz und'k^^ini . 
FruchtbÄume. DieEinw tr^ib«-n Acker- ' 
bau, Viehzucht, Fischerei, Strumpf^trik- v 
kerei, Schleichhandel und befahren Haa ; 
JWeer mit ito Fahrzeugen von 10,0«;« 
lonnen und mit 769 Seeleuten, Uaa " 
FortCaiitle Cornet vcrtheidlgt die InseU 
zfihlt *' 12 Kirchsp und 2,500. H«usef 

.Gu^rnter, »ordamer. County im St. , 
Ohio, mit 9 prtschaften und 3,051 Ein- 
wohnern. "^ ^ 

GäsMingy Ngmet Ufvar^ Oester. Mfl« 
am Czentze, i|i der Ung Gesp. Eisen« 
bürg, mit i alten Schi, und 1 K. 

i&üsten , Köth. St: und Sitz eiltet A. 
•nj^^««- VVippcT, mit 275 H. und 1 04^ 

Güttrowy Mekl. Schwer.«. Vorderit. 
in dem.ReckJiitzdistrikte Günrow, Sie 
liegt an der Nebel, in ummauert« ha« 
6 Tbore, 1 an-sehnl. SchloXs, i" Dom- h. . 
iPfk., iHosp. 823H. und mit dei? 
Burg, und Domfreiheit 6,<a9 E. , wor. 
20 Judenfamiiien. Sitz des Hof u'n« 
X-andgerichts; Domschnle mit 6\Leh-' 
rern; Bildungsanstalt für Gärtner nnii 
Handwerker. 31 Branntweinbrenner, 3a 
Brauer, »Feuerspritzenmacher, 7 Roth, 
gärber, 2 Parasolmacher . 1 Tabaksfabri* 
kant, 1 Wachslichterfabrikant , 16 We- 
ber. Ansehn ;., Handel mit 61 Kauf- 
leuten. Leihhaus.' ^ 

Guetaria, (Br. ♦3*>i8'3o" L. 1503&'2o") 
^P*5'Xl'^" *" ^*' ^'^o^ Guipfiscoi, mii ' ' 
^ E. Haven; Breitlingsfischerei ; Haa- 

Güteralohy Preufs Mfl» unweit der 
Dalke\ in d^m Westphäl. Rb». Mindeh* 
■ur Standesherrseh. Rl*eda gehörig« , 
Der Ort hat 1 kaih.» 1 luth. K., 350 H. u. 
i,6SoE..und ist äaf-erst nahrbaft, nlit 
stark besuchten Jahrmärkten. Garn« • . ' 
Pumpernickel. Schinken. 

, Gutzkow, Preufs Stadt an derPeene, 
in dem Pommern. Rgbz. StralsOnd, mii 
1 luth. K., 126 H. u. 834 E. 

Gueugnoriy Franz. Jüfl. am Arronx« 
mit 68 H. und 1,027 E , im Dep. Saöne. 
Loire, ^z. Charolles ^2 Hochofen, 2 Ei- 
senhammer und I Hammerschmiede - 

' Guevara y Span. Villa am Erebio, in 
der Prov. Alava. 

Gufdy Austr. Eiland, ieu 4ef Gruppe 
der Frelind'chaftsinseln geh^ig. - , 

Gug«/», (Br. 240 45' L 850 46') Hind.'\ ' 
St. von 600 H., in der Prov. Sind, Distr. . 
Tatta, zwischen den Armen des Sindhu, 
die eineli geringe^ Küstenhandel unter- v 
hält. 

. Guguady S, Felipe y Span. Ladronett- ' 
Insel, unter 170 35' n.Br:, i»04QiVi« grofs, 
Aber Ulibewohnt. » »«» -c e f 

Guhrau . Preufs. St. an der Bartsch« ' 
in dem Schies Rbz. Breslau,- ummauert, 
mit2Thoren, 2 Pforten, i Vorst., A. 
kath., I Inth. K. , i IIosp. , 402 H. und » 
2,733 E. Tuchweberei (1,096 Stiick) ; Mi- 
noterie mit 54f Windmühlen; Potascha- 
aiederei. 

Guiana y eine grofse Landsehaft in 
Südamerika, Welche gegenwärtig untef ' 
5 Herren vertheilt ist : i) das Spanisch« 
Guiaua, 14,758 QM. mit34,ocA>E. f$. unter 
Cara<:as) 5 .2) das Portugiesische Guiana, 
Welches mit Brasilien ganz verbunden 
ist; 3) das Niederländische Guiana, 490 ~ 

8M,i mit 130,000 E.,. ( s. Su-r»nami4 4) das 
rittische Guiana, 410 QM> mit 77,900 &* 
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(«. Berkice« Eitekebo, Demerary) uod g) 
das Frans. Gniana, ä,7Ö6'/2QM. u. 23,000 B. 
(Das Tetitere,wttlcliet un eigentlich auch 
vohl CajeDiie fenannt wird, liefet zw. 
5820 4Q' bjf 3-60 15' L. und 30,0/ bii 5O46" 
, Br., und wird von dem Oaeaoe, vou Su*^ 
rinam und Braiilien einge«chtof»en: 
wVütwärta macht derMaraflon, o«twärta 

y der Oyapok die Grärize. Bin herrlicfaea 
fruchtbaref Land mit vöiUgrnpL Tropen* 

/ klim«, im Innern noch .«ine wahre t(*r« 
ra incoffnita, und nur aii den Plüsien 
«anäch&t der KüHe piid Auf dem Eilan* 

. ' de i;ayt^rlne an^ebanet. 5 Reihen von 
, Gebirgen verbreiten »ich in Fächerform 

SOS dem Innern ilach der Küste « die 
nXierst flach und mit Savannen be- 
deckt ist, worauf fast i/^ Jahr lanj^ da« 
Waiser steht. Aulser den beiden Grttnz- 
firömen sind der Approuague u. .Suna- 
mari die vornehmsten Flüsse. Das Kli> 
SB» httt 4 Jahreszeiten. Alle Tropenee-^ 
wachse gedeihen yortTeflich, auch hat 
man Gewürznelken f Pfeffer, Zimmet, 
Muskaten aus Asien hierher verpflanzt 
Von Westindischen Sfapelwai^en er- 
hielt das Mutterland 17^8 aus dieser Ko- 
lonie Zucker 20 , Kaffee 150, Baumwolla 
115, K^kao 210, Tndij^o 50 Zntr., anfser- 
'em. Orleans, Vanille, Gewürznelken, 
lolz , Hiiute u. a. Artiltel. Die Volks- 
menge bflief sich in i^nem Jahre nur 
auf 1,307 Weifse , 304 Farbige und 10,743, 
- Sklaven. Gniana bildet ein in 8 Kan- 
t4>ne getheiitfs Frans. Gonverhement, 
dessen Hauptort Cayenno ist. 

Das Spaniache Gnian^ uipfafst alles 
Xand, welches in Südamerika im N. 
von Qrinoko, im S. von Maranon und 
im ()■ vom Utean begrännt wird- Diese 
orofs.e herrliche Gegend istv wie rlas 
Franz^. Guiana. noch eine völlige Wild- 
liifs, lind hat nur längs dem Orinoko u. 
einigen andern Flüssen sparsam ver- 
theil-te Kolonien , die überhaupt 14,57^ 
J^leiisrhen zählen. Daza kommen noch 
19,425 Indianer einher der Aufsicht der 
Mis^iOben. Den Rest durch«ch wärmen 
Haufen von unabhänaigen Indianern, 
die meistens Feinde der Spanier sind. 
Die Hanptatadt des Liandes, die die 
Hälfte der Spanischen Bevölkerung' 
wegnimmt, ist S. Thome. 

Guichey Fr^nz Mfl. mit i Schi, und 
894 Bm im Dap. Saone - Loire, Bez. Cha- 
folles. 

Guichen ^ Franz. D. tt. Kirchsp. von 
2,660 £., im Dep. lUe Vilaine, Bz. Ae- 
doB. Viehzucht; Mineralquelle. 

Guielan\ Franz Mfl. und Kirchsp. 
Ton 2,^64. K. , im Dep. Finisterre, B'ea. 
Mo^laiz. Hier wird viele Leinewand 
von Leon verfertigt. 

Guierchet Franx. Mfl. am Auboi«, 
mit 1,176 £inw., im Dep. Cher, Bez. S. 
Amand. 

.äuitrck^j Franz Mfl. an der S arte, 
mit ^1 Einw. , im Depart. Sarte , Bez. 
Ifian^. , 

Guierche^ Franz. St ^ und Schi, am 
Creuse, mit 593 £., im Dp. Indre-Loire, 
, Bz. Loches. 

~ ■. ^iM£^»^n, Span. Biland im Schineti- 
achen Meere, im S. O. von Samar und 
KU der Gruppe d^r PkUippineh aehÖ- 

Guilford, Brut. St. am Wejr , ih der 
Engl. Shire Surry, mit 3 K. Holz- und 

Kornhandel. • , 

Guilford, Nordamer. CountV im Su 
Nordcarolina, mit 11,490 E. 
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' Ouilimunu^ ^ard. St. am Var« ia ^ 
Fürst. Piemont, Proir. Jlizza; fest,| 
I Schi, und 1,156 E. < 

, Ouillettre. Franz. Mfl. am Rio«i 
im Dep. Oberalpen, Bez. Smbrun. ! 
lie^t, unter den Kanonen von MonUl 
phia ^nd hat 1,067 B. « 

Guimaräins, Port Villa und Hai 
ort einer Correigao, in derProv.Mii 
auf einer fruchtbaren Anhöhe, a<r 
welcher der Ave herflieXat. Sie lJeW< 
aus der Alt nnd Neustadt, hat 2 V« 
I altes Schi., einst der Wohnsitt 
Port.'Könige, und Oeburt«ort r»pa 
fons I. Hcnriquez, 4 Pfk», 6Klj 3 
I- Armenh. , 1,480 H. und 7,400 B. 
w^ebevei; Messerschmieden^ 

Guiriy 9. Jotiba, 

Guinea , Afrikan. grofse Landscll 
die in 2 Theile zerfäm. 

a) Oberguinea, das eigentliche 
nea, vom Sierra Leonafl. bis an dasH 
gebirge Lopez GonsalVa, 42c M 1«b| 
i^ breit. P.s enthält 5^ l^aiid striche, 
Sierra Leonaküste , a) MaUfthetU- « 
Pfefferküste, 3 ) Zahn - . dder Klfeabf 
küste, .\) Goldküste und $) SkUvesl 
ste (9. diesp Artikel). 

b) Ni«»deirguinea . vom Vorgebi 
Lopez Gonsalva bis zum Vergeh 
Negro, 2JO M. lang. Es enthält 7 1 
vinzen, i) Loango, 2) Kakongo, 5] K 
go, 4) Angola, 5) Maiamba, 6'Benflil 
7) Ja|fo Kakonda (s. diese Artikell. 

Das ganze Land ist von Negenii 
wohnt, und manche Distrikte sind < 
fserst stark bevölkert, manche, 
Sand, Wassermangel und glühfq 
Himmel jede' Kultur verhindern, a 
schenleer und der Aufenthalt reifsei 
Thiere. Die vornehmsten Pmitt 
sind Gold, Elfenbein, Gummi t G«* 
ze, mehrere Südfrüchte, aber Vonö;] 
Menschen , und hier ist der Sitx 
stärksten Sklavenhandels in Kit 
Die Europäischen Handelsnatiooep 
ben, mit Ausnahme Spaniens, aieift 
Besitzungen an den Küsten, die ist 
zelnen Komtoiren oder kleinen Hi 
bestehen. Das Innere des LandM^- 
noch eine wahre ten:a incognita. 

Guineas., Portug. Jnselarnppe 
demAequator, im A tlan tischen Oiu 
zwischen 40 27' n. Br. und i^So^'j 
Bs sind ihrer 4: S, Thomas, doPriail 
Annaboa und Fernando Pao, wovoa^ 
beiden letztem mg an Spanien ti 
treten sind; doch scheinen sie iu| 



bar. Gebirge: der Maronherg va^ 
Thomas. Gewässer: blofs Bache, 
allen Inseln aber gute« Trinkwai 
Klima: Tropeuklima, in der Repea 
mit dicken feuchten Nebeln, di» 
Aufenthalt für die Bnropäer verpe» 
Produkte: die meisten, die «nur < 
Tropeohimmel gedeihen, sind a ach 
Eigenthpm dieaer Inseln. Velksaiea 
21,200, theils Abkömmlinge derPoi 
giesfn oder Mulatten und getanfCe 
ger; 4ie Religion ist katholiseh. 
Bischof wohnt zu Panoaaan aof S. ^ 
mafl. Nahrungszweige: ZBckerbta 
bis 50,000 Zntr.), Baumwollen and 
digobau, Viehzucht ; BaumwoKeotei 
Weberei. Auffuhr: Zucker, Haoaiwo 
etwas Indigo , Kolanüsse und baam« 
lene Zettche. Eine Hauptnehrunf 
der Verkauf von Vfctualien an oie 
legeA4en Schiffe. «Uattvariun«*' 
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L^e EilÄnde haben Port. Reclit and Ge- 

i^ttt«. Dem Statthalter > welchem auch. 
jiisABgo und Cacbea - aaf dem festen 
i*|Laiide untercftordnet sind, steht ein 
Ewth voh 13 Mitgliedern -zur Seite. ^ Er 
lUt seinen Sitz lu. 5. Thomas ; aaf den 
[ShTigen Inseln sind UnterstattihalCer. 
ufjM unterhalten nur weniges Militär, n. ' 
tasten übrifens der Krone mehr» als sie 
[«Uihriiigen. - 

Guinegast, §. Enguinsgate, 
. Guinesi Franz. St. imUp. PaS de Ca- 
Msi Bez. Boulogne ,.mit 40^ H. 2,342 E. ; 
'beltannt dnrch das camp de drap d^or 
' von 1530. 



Guismj S^An. St. a«f dtr Hatnna- 
iasel Caba, mit 6,000'B. 

GuiUfhemy Nied. D. und Kirchspiel 
am Heallbeeke . mit $^»5 B-» in der Pr. 
Wettflandern. ^^ 

Gulp^ Niederl. Fl. in der Prov. t.im- 
burf / welcher unweit. Paaquemont der 
Getüe zufililt. 

Gulp0ft, Galoppe, Nied. MQ. nahe an 
der Gulp , in dm: Prov. Limburg , mit 
1,560 E. 

Guinbinnen y Preuf». Re^^iernoffsb^- 
zirk m OstprenOen, 96a QM. gro/s, mit 
35^000 B. und in 3 KTeife, Dlusterbur*. 
2) Olezko und 3> Sebesten, getheilr. 

liUte^ am Rieu, mit3 Vorst. und 5,190 
£. Produktenhandel; Fandort von Sie- 



,^,30 QM. und iQOy^i B«, im Üep. Nord- 

gelerde. 

QuiolU, Franz. St am SeWe, im Dp. 
i ATevron,. Bez. Espaliou; I1S33 B. Mnf. 
lia Vvi»llenzeuchen , Mützen uud Strüm- 
pfen. 

t Guipuscoäj Span. Provinz, eine der 
Vasconas , zw. 15O 25' bis 15O 5Ä' ö. L. u. 
' 42P 52' bis 43O 21^ n. Br. , im >f . an das 
i ileer von Vizcaya, Im Ö., wo der Bi- 
i^dtyoa die Gränze macht, an Frankreich, 
Sm S. an Alava, im W. au Vizcaja grän-' 
'kend. Areal: 30)S6 QM. Oberfläche : 
▼oller Gebirge und Waldungen. Boden: 
f^ug, felsig, aber gut bewassert. Ge- 
birge: das Gantabrische. Gewässer: 
;'blor« Bergströme, wor. der Oria, Oyar- 
lon, Bi'üasoa, Deva, Urola, (JrUmea. 
llLlima: milde und gesund. Produkte: 
Obsjt, Kastanien, etwas Korn, Holjp, die 
gewöhnlichen Hausthiere, Sennsche, 
'Jnstern,- £ise]i, Kupfer, Qaellsalz. 
'Volksmenge 1799: 104*479. worunter i,^ 
gGeiitliclie und 50,502 Hidalgos > in 2 
Ciodades, 65 Villas, i;^ D. , zusammen in 
76 Pueblos und 120 Kirchsp. , mit 30 Kl. 
> und 50 milden Stiftungen. Die Mehr- 
iheitder Bewohner sind Basken. Nah- 
f rungszw«ige : ein fleisiger, aber raühse- 
[;|iger Ackerbau, der dessenungeachtet 
jjiicht das nöthige Korn erzwingt, wenig 
'Viehzucht,^ dagegen erhebliche llolzkul- 
tor, Sees'chifl^ahrt, Fischerei, Handel u. 
F Gewerbe: man zählt allein 141 Eisen- 
hammer. Ausfuhrt Eiseageräthe, Ge- 
i vehre und Klingen, Kupfergeschirr, 
■ Segeltuch und Tauwerk , Kastanien, 
Ohft, See;fiscbe. 6taatsverbindang : die 
Provinz steht unter dem Generafkapi- 
tänzu S. Sebastian und hat ihr eignes 
Recht und Gesetze« aber ihre übrigen 
TOnaaiigen Vorrechte sind netterdin^^s 
fast ganz vernichtet. JSintheilung * in 
SoPartidoa, 4 Alcaldias, 4 Un^on« und 
: 9 abgesonderte Orte. 

GuisbQroughf Brltt. Mfl. im Nor4ri- 
diag deir Engl. Sh. York, mit Segeltuche 
'Weberei und Alaunbergwerken. 

Gv£#c«?^, vorm. Magriy-, Franz. Mfl. 
, «n Verje , mit ij>chl. , 196 H. und 1,178 
£., im Dp. Oise, ßz- Compiegne. 

Guiseardihanalt Jon. Meerenge, wel- 
che Theaki von Cefalonia trennt 
^ Gui»€y <Br. 49° 53' 47" L. «i« i7' 32") 
Franz. St. an der Oise, im Den. Aisne, 
Bez. Verrfns, mit i Schi., 396 H. und 
fcoj9 £. Voii derselben führte eine Li'' 
nie der Herzoge von JLothviagen den 
]Namen. 

Gutsoni .Franz. St., nahe ata Gebir- 
ge, mit ti% £inw.» im Dp. Cortica, Be». 
Corte. 



Isig dnd gut gebauet, mit t lutli., 2 ref. 
K. , I Stadtschule , t Saizborger Hosp,, 
400 H. und 5,246 B. Sitz der Re;?'ierungs- 
behörden. Tuchweberei; Korn- und 
lieinsaathandei. ' 

, Gumboltakirchen , Oeiter. Mfl. am 
Gebirge, int .Niedtiröster. V. U. W. W., 
mit 109 H. und 1,39$ B. 

Gundelßngen, {, Br. 46P 33' 8" JL. 28° i' 
49'0 Baier. St. an dem Blnfl. der Biens 
in die Donau, in dem Oberdonauiandg. 
Lauingen, mit 2 K. , 1 Hosp., ^ Vorat., 
312 H. und 2,ioi B. . 

Gundelstiausen,' WÜrt. Mfl. in der 
L. y. Mittelneckar, O. A. Sulz, mit 706 
Einw. ' 

Gund> Ishtim, Wdrt. St. in der L. V. 
Unterneckar, x^ 735 E. Nahe dabei 
dat Schi. Hornegg. 

Gundara^ (l^r. 22° 53' L. Ot<> ij') Hind. 
Hptst. eines Discr. in der Provins Gu- 
zurate, den Maratten gehörig 

Gunderkdorfy Oeatei;.Mfl. im Nieder- 
öster. V. U. M. 0., mit l Schi , 177 H. U« 

1,300 E. • . > <: 

Gunduky (Br% Z5O 27' L. 93^ 2i') Hind. 
St. un<l Hauptort eines <Diltr. in der 
ProT. Bejapur', den Maratten gehörig. 

Qunditky Salgrami, Asiat. Fl. , wel- 
vCher im obern Tnibet entsteht, u. Thi- 
bet und Nepanl bewäsaert , unbekannt. 
Wohin er sich wendet. Im nördlichen 
Hindostan istGnndnk ein gewöhnlicher 
Name fdr Flüsse. 

Gundwanay Hindost. Prov. in Deka^ 
zwischen loP und 250 n. Br. , im N. an 
Alla^habad und Bahair , im O^ an Oriasa^ 
Bengalen und Bahar, im S. an Orissa u. 
Godavery und im W. au Malwah, Berar 
und Allahabad gränzend. Ein |;ebirgi- 
ges Land, das aber auch fruchtbare 
Striche einachllefat und gröfstentheUs 
von den Berar- Maratten beherrachg 
wird. 1}U Binwehner Und Hindus, mei- 
9t^v,t ZU dem elenden Stanptm der 
Goands gehörig. Die Haaptatadt helfat, 

Gurinat Brltt. unbewohntea Eiland, 
ZU der Gruppe iderHebriden und ztt der 
Skot. Sh. Argjie gehörig , iii dem Ka- 
näle zvriichen Coli und Tiree. 

Gunt0orf Brut« Di^tr. in den nörd- 
lichen Cirkars der Präs. Madras, zwi- 
schen 16 und 170 d. Br. , 116 V2 Q^< fi^^* > 
und voni Krianna im N. begrantt. in 
diesem Cirkar liegen wichtige Diamaut- 
gruben. Hauptst» ist Gnntoor, unter 16^ 
12' Br. und 97° 59' L. 

' Quntramsäbrfy Oester. Mfl. im V. U. 
W. W., mit iio H. 

Gunung'Apft Niederl. Eiland, zu 
der Gruppe der Bandaknaeln gehörig n^ 
bewohnt. 
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Oununhau'^n, .Baier.' St. Ii1t4 Sü« 
einet Landg. von i QM. a. 14.670 B.« im 
piiermainkr, Sie liegt an der Altmühl, 
jit ummauert nad jat get»«uet a zählt 
X Pflc , 1 Hosp , I Kathhau0« i Getraide- 
magaziDv SH H. und ifSoo B., die sich . 
vom Ackerbau und ihren Gewerben, be- 
fondert von der Lederb er ei tuna nähren. 
Jn der Nähe tiebt ma;i die Pfalhecke od. 
Teuf eis maner« *in üeberbleib»«! der 
Jtömerzeit > so wi« die Kninen eines ai- 
t?n Ca»trum. 

^ Gurtin, Kuriinit Oeater. Mll. im 
Mähr. Br. Bxüan, mit i Schi., 129 H. n« 
fol BinW. 

Gurieh, 09m» Hptst. einw Sandich. 
im pasch. Tarabosau. l 

^ Gariel, Buss/Provinz am^Kaukäsur, 
die %VL den .Kaukasus Län<ieru gehört u. 
von einem Grusischen Erbzaar regiert 
wird« . 

- Gurifw, fBr: 4?or'7"' I^- ÖQ* 36') Äuss. 
}^estvng der Uralschen Linie Astraphan, 
Kr^^Krasnoijarsk, mit 300 Kosaken und 
einigen Kaufieuten. Handel mit den 

. K^irg^sen. ^ 

GarÄ * ▼oester. Mfl. am gleichn. Fl. 
in dem Illyr. Kreise Klagenfnrt , mit i 
Pomkirphe n. denr Sitze eines kathoL 

.Bischofs, welcher jedoch zu Klagenfart 
rejiidirt. lAtt}i.y<QXT^i^t Gx^it: 

Gt4rkf€li,Ketfko , (Br. 46O 14' 55" L. 
020 io' 45'') Oester. St. an der Save, im 

' fllyr. Kr. Neuatadtl, mit i Scjil., 4 K., 
50D H. und 2,200 B. Viele AUerthdmer. 
Wahrscheinlich stand hier da^ alte x^o* 
^viodunum. Warmes Bad. 

Gurra, (Br. 23O icK L. 970 ^4/) Hind. 
St. in der Pror. Malwah, und I^auptort 
des Distr« <jttrra,Mundla, den Maratten 
^börig. 



im westpreuis. hdz. Manen 
I kath. K., 143 H. und 817 B. 

Gustnvia^ Schwed* Hauptstadt ^*r 
.Westinc), Ins.el Barthelemy,' mit 5>ooo 
^ £. Ihr Haven ist Carenage. 

^ Guta, Gutta, (Br. 4,70 «' 13" L. 35O39' 
15'') Oester. Mfl. au der DonatL« zu der 
yxif^.Get^, Komorrti. 

Gut^nstein, Oester. Mfl, • zwischen 
dem Geyer- und Schneeberge, im Nie- 
deröster. V. ü. W. W. , mit 1 Schi., 60 
|I. und, einschliefslich des Kirchspiels, 
3:,4O0 B, , die «um Thei], Kohlenbrenner 
find- ^ . 

Grt^tsnaUin , Oester. Mfl. am Miesba- 
che, im lllyr« Kr. KUgenfurt, mit i Bi« 
•euhamnier. 

- Giitenzelly Würt. D. mit 403 E. und 
ßtandesherrschaft dos Grafen Xörring, 
.welche vormals eine geforstete Keichs- 
uht^i war. Sie gehört zu der L. V. Dd. 
VaUf O. K.^ Biberach. 

-^ Guttaring, Oester. MH. am Pasenaer- 
bache, im Tllyr. Kr. Klagenfnrt^ mit i 
Sifengufs werke U. Steinkohlenbrüchen. 

Gutstadt, Doibre Miaito, {Br. 530 ijo' 
X». 38^ 3' 21") Preofs. St; an der Alle, in 
dem Ostpreufs. Bgb£. Königsberg, mit t 
3(ath. Kathedrale* i kathol., i luth. K.^ 
454» H und 2,547 B. f ncli - nnd Leine- 
weberei, txarnspinnerei, Gärbereien, 
Brauerei und Handel, . ^ 

Guttau, Oester, Mfl. in dem Nieder- 
listerreich. Mühlviertet. 

Guttänberg,. Baier. D. in dem Isar- 
Undg, W&849rbUTg4 mit «in« r, Mineral- 






QuitemtMgt D^hrotyiu, FrfeoXl. St. m 
dem Scbles. Kbz. Oppehi, mit i SfbL,« 
kath. K., 146 H. und 1,285 E. , woran«» 
5Q Gewerbe treibende und 125 JadeU 
Sie gehört dem Herzoge von BraSM 
schweig Bei der Stadt 1 Hochofen mJE 
I Glashütte. ^ ^ 1 

Gutalhi^s^r, Magnesia ad Matan^ 
drum, (Br. 37Ö 42' L. 450 46') Osm. St. att 
Meinder, im Anad. Sandscn.Aidin; eioi 
der b>fstea Städte des Osm. Asiens, mH' 

¥.000 B. , die ansehnliche^ Glrbereirn» 
eppich- und' Seidenmnf. untecbaltea^ 
una einen lebhaften Handel treiben. 
Guturate, s. ^hmedabad. 
Guzvrate, Guirate, Hin dost. |rofiC^ 
'Provinz, eine Halbinsel zwischen 2i0: 
bis 2*0 n. Br. , im N. an Aschmir, im 0.»^ 
an Maiwah und Khandesch , im S. ai' 
den Indisch'en Ozean und im W. an den- 
selben , die grofse Wüste nnd Ai^ Pro 
'Kutch gränzend. Im O. findet man "^ 
birge aufgehäuft, im W. erstreckt 
eine grofse Sandwüste mit salzift 
Sümpfen Hurch das Land: das IsiRf 
ist hügelicli, undt wo es nicht an W« 
s«r fehlt , üppig fruchtbar. Di* Velie 
menge mag gegeu 6Mill. betragen, wo 
der lote Theil lVXohamedaner,^ie ätui 
^en Hindus sind; üoch finden sich aac 
gegen 30 bis 40,000 Parsen. Man uotei 
scheidet unter den Einw. Grassias, M 
4 Kasten, Bhatts öder BhaVotts, CharoM 
Ungreas, Dheras» Bramincn , -Vanceyii 
Jains und parsen. Der Verkehr ist an 
sehnlich : was die Provinz in's Auslui 
bringt, besteht vorzüglich ^n. Unat 
Wolle, Kattun, Reifs und Korn. Daffl 
nimmt sie zurück Zucker, Seide, Pi^ 
fer, Kokosnüsse, iCofichenille, Wolle 1 
s. w. Die Landschaft, welche jeö 
gröfstentheils den Maratten jg;endi| 
zum Th«"!! aber au^h eignen Rajahs i| 
horcht , hat ansehnliche Städte, wie m 
rate, Anmedabad und Kambaia. * 

Gwayra, Span. KataraÄ des FL P* 
raguay , unter 240 4' 7" s. Br., im Vi«* 
kön. la Plata; der Fiufs ist 2,too T« 
•en breit, die Wassermasse drängt «d 
dann in ein«m kaum^ 30 Xoisen breitsl 
Kaum zusammeu nnd stürmt SS ^<^* ^ 
die Tiefe hinab. 

GwozäzUc, Oester.' Mfl. am CeeHMtt 
'wa, im Galiz. Kr. Zalesczyk, mit 1 kaÄ 
und I unirt. griech. K 

Gy, Franz, Mfl. im Dep. Obersaoiw^ 
i. Gra" - " ^' ' ^ - ^-^-n 



Bz. 



, 2,695 E. 



*ay; I Schi., 43?5 H 

Gyäros, (Br. 41O 62'45" I-,50^»'^Ö' 
Osm. Mfl. am Schwarzen Meere, i«« 
Anad. Sandsch. Kastamnni. Enget Ht'.: 
ven. Holzhandel.' ' «j 

. Gyergiö S, Miklös, (Br. 46^ ^' f«"^, 
^ 1$' 30") Oester. Mfl. in dein Sicl»eBO.i 
Tschikerstuhle, mit 1 armen. K. &: »«^ 
•tens von Armeniern bewohnt, die mit 
Vieh und Holzwaaren Handel treiben. < 

, Oester. Mfl. am Marosch , in der Sieiv 
Gesp. Hnnyad, mit i ref. , i umrtsnÄ 
S -griech. K» . .^ 

Gy'6ngy^s . (Br. 4?<> 4?'v4?'' I" 37°^ 
40/'.) Oester. kfl. juntir dein Matra, laj 
der Uiig. Gesp. Heves , mit 4 kath. K, M 
Franaiskanerkl. u. 8,000 EinW. ^J^^^:J^ 
Obst- und Weinbau; gute Mandeln- 
Starker ViehhundeL Besuchte Jeltf^j 
markte. , _ mm»\ 

S. Gy^rgr^ (Br. 47O 4«' ?6' I- ^J^\ 
88*') Oester,1*d, in der Üng. Ge»p.G«i-| 
W^iAbau« 
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[tixe, iib Varftsditter Generälat, 
ßS.. und 1,960 £. 



P0»ter. Mfl. in der Unc«1r. Ge#p. Sehn- 
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■*) Oe«ter. Mfl. änf der 15^?tf4t MffiUr. 
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Oyulafi (Br. 560 ^' 45** X/. 58P 95' 30") 

Ovster. Mfl. und Kongrecationsort der 

mit Vjoe. Getp. Bekes< in 2 Theiie, N^met 



rtd Magyi 



und Magyarrjula, getheilt, beide am 
wejfsen u. schwarzen KÖ^ö«, mit j Schi., 
2 kathoL, 2 ref. nnd 2 iriech. K. n. a.tÜ 
B. Starke Viehzucht: »**•'* "^^ "' ♦'«? 



H. 



ff aar, Grav^^haag , (Br. 52« 3' 5" Ia 
IP fi6' 25") . Nied. «t. und Hptort einet 
gietrikts von 69,397 £inw. , in der Prov. 
S«!;|l*ndt in einer angenehmen Gegend 
reiJt dem Meere« Sie ist mit einem 
ibtxL umgeben V hat aber weder 
tuern, npch Thore; die Strafsen sind 
limaXng und zum Theil schnarge* 
le und von Kanälen dnrchschuitten, 
,^ »rlkaupt aber schön bebauet. Man 
Mijblt 14 X. > 2 Synag:, 1 Waisenh. , 2 Ar- 
tfienh., I Spital». 5,400 H. n. '42,150 Einw. 
BTste Residenz des Monarchen. i»iu der 
Mchsten Centraibehördeu , der Ober- 
le€hnenkammer,de5 hohen Adeiraths a. 
NBes hohen Gerichtshofs , so wie des 
M^kverururs von . SüdhoUand. Maler- 
lEIademie; Dfchtergeiellscbaft; Gesell- 
Idaft zur Tertheidigung der christli- 
chen Keligion; viele Privatkunet^mm- 
Igen ; oVr königl- Palast mit Biblio- 
tk und Naturalienkabinet; die Rorn- 
ip>»i]e: das Kathbaus; die tichutterdölen, 
ISchannpielhäuser sind sehenswürdig. 
pra£s^ Kanonengielserei ; einige GolcT- 
Und Silberarbeiten; Uutfabr. ; sonst we- 
Idcer KnnstfleiXs und Handel, und Alles 
mart sich von den Ausflüssen des Hofs, 
ilr diplomat. Corps , der Kollecien and 
w Grofsen des Reichs. Um die Stadt 
PUhen sehr viele prächtige Landhäuser 
[ad Villen, wohin auch das Haus zum 
icii.e oder Oranieosaal gehört. Ge- 
, tsort mehrerer. Gelehrten, bes. des 
tterator' Joh. Secur\dss (J. Nicolaus) 
[tsßt des Anatomen Friedrich JVüTSch 
' 1^ und d*f$ grolsen 'Mathematikers 
V. Huggen» f 1695. * 
Haag, Oester.Mfl. mifc 7a H., im Nie- 
leröster. V. O. W. W. 

Haag, Oester« Mfl. im Niederöster. 
Dansruckkr. 

^ Haas , Baier. Mfl. in dem Isarlandg. ^ 
nTafserburg, mit t königl. Schi., x K.» 
\ flosp. und 795 £inw., vormals ^aapt- 
Vrt einer eigenen (frafschaft, die seit 
1967 a'n. Baiern gefallen. 
'• Haage, Nied. D. nahe bei Breda, i^ 
br Prov. Nordbraband , mit 3,2^5 B. , 1 
htrühmto Feuerspritzeufabr. , x Bisen« 
libr., I Cichorienfabr., einige Grütze« 
Rad Graupenmühlesu 
'^ Hanget (Br. 53O 36' 20" L. 24O S<' 67'0 
Bftn. Mu. in ^r Prov. Ostlrieslas«, mit 

'Baarlebeejt, s. H&rlthtc^. 
. UaarUm^ (Br. te» 29' 16*.' I*. «aPiV^o^y 
Ried. Hptst. des G^qv. Nordhollan^d, in 
Itr Prov. Holland , i^nd eines Bez. von 

Bi073~E. , am Sparen*, etwa 1 Meile vom 
eere und an Kanälen , weiche di^ St. 



mit Amsterdam and Leyden verbinden. 
Sie ist nicht sonderlich gebauet, von 
Kanälen durchschnitten, und zählt g 
ref. K., worunter die Hauptfc. mit der 
berühmten grof$ei^ Orgel von 8»ooo Pfei* 
fen, I luther., 9 katbol. K , i Warienh., 
mehrere Hosp. und Krankenh. , 7,963 H. 
nnd 20,060 B. Sitz des Gouverneur^ und 
der Provinzialbehörden, 2er Friedens- 
gerichte und 1 katn. Bischofs;. Akade- 
mie deK.lVis-senschafCen; Ökonom. So- 
zietät; TeylerM Sozietät; i Biblioihek 
mit -den ersten Drücken von Koster; 
Physika l.Kabineir, mehrere Privatkanst- 
tamm Lungen i der Kräutergarten, der 
Prinzenhöf , das Kost«rsche Monument; 
die Schieul!?e, welche das Haarlemer 
Meer vom Y scheidet. Mf. in Seide mit 
65 Stühlen ( vormals, 3,000 St;), in Leine- 
wand, l»einenband, Rewebten Zwirn«' 
spitzen, i-angetten u. Zwirn in 4 Zwirn- 
reibereien ; berühmte Haarlemer Blei- 
chen. Man verfertigt Wollenes Balnd^ 
Seiden- und Floretband, Schnürriemen, 
seidenes Beuteltuch, das befste in Eu- 
ropa, seidene Strümpfe, Calicos and 
baumwollene Strümpfe, rafBnirt Salz u. 
siedet graue Seife. Oas Haarlemer. Gel 

feht weit und breit. Berühmte Euscl^e- 
esche Schriftgielserei. Blumenzucht u. 
i^iumeohandei, besonder^ Hyacinthen, 
noc^ wähl zu 25 bis 100 Guld. die Zwie- 
bel; 11 grolse Biumiitan. Merkwürdige 
Belagerung von 157^. 

HaarLeem»r Meer^ Nied* Binnensee 
in, der Prov. Holland, welcher mit dem 
Zuidersee durch das Y zusammenhängt. 
Es ist 19,^ Morgen grols. 

Haarstrang y Preufs- BergriCcken in 
dem Westphäl. Rgbz. Arensberg ; ^tark 
bewaldet. 

Haatenihal , Kob. D. im JPür&tenth. 
Saalfeld, bei Gräienthal , , mitten in ei- 
ner Waldung, mit 29 H. und 211 Einw., 
die Schiefertafeln und GriüEei verferti- 
gen. Pechhütte (70'Zntr.;. ' 

Haast riecht , Nied. D. in der Provias 
Holland , und zwar in deren südlichem 
Xheile, mit i,x8o E. 

Hahach, Oester.Mfl. und Schi« in 
dem Illyr. Kr. Laibarh. 

Habas , Franz. Mfl. von 1,624 E., im 
Dp. l^andes, Bz. Dax. 

J/a&afa, Marok. ansehnliche Proviat 
im A eiche Fea. 

HatteUctiwtrU BUtrice, (Br.5oPiV45'* 
lt. ja'' ai' i5"j Preufs. St. auf einer An- 
höhe , unter welcher die Weistritz und > 
Neilse ausammenfliefsent in demSchles. 
Hgbz. Reichenbach; ummauert, mit $. 
Xhoren, 9 fcath. K. , X Hosp.^ 324. H- und 
3,71t £., wor, 256 Gewerbe treibende» 
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I Tuch-, I Leder- und i "WolleViicfnch- 
iahr. u. 33 Tuchweber. 1 Wachsbleiche, 
X Stein«cnleiferei. Qefech't von 1745. 

Hähern t Orster. Mfl. von 160 H. and 
Seht) in dem BÖrhm. Kr. Czatlah*. 

. Jiahesch^ Atrikan. (^ofse Landschaft 
auf der Ostseite dieses Brdtheila, swi* 

, fdhen 55O bis 4V> 50' ö. t. und 90 bii 15O 
50" n. Br., im N. an Nnbien , )tn O. an 
das Rotlie Meer, im S und W. an die 
iruern Länder Afrika'« gränzend. Areal: 
fls.ooo QM. OberHSche: tum Theil, bes. 
in Tigre und Amhara , gebirgig, zum 
Theil eb^n. Gebirge; die Habeschini- 
•chen Alpen, die sich hier zu einer be- 
trächtlii:nen Höhe erheben und mei- 
ft^ns den Namen A^lbc^ führen. Ge- 
wässer: der Nil, der hier seinen Ur- 
•prung nimmt, der Taca»e und Mereb, 
der Yassn; der Havatch; der Anazo. 
Per See Xzano. Klima: in den Thäiern 
Und Niederungen »ehr heifs, anf der 
Hochebene 'g^mäfsjgt, auf den Oebirg^^n 

, «ogar rauh.. Die Afrikanische Schweiz. 
Vjooi Mai bi4 Septbr. dauert die Regen- 
»•it. Produkte. GeMraide« attch^Hirse 
und Tef, Gemüfse , Flachs , Südfrüchte, 
Wein, Zuckerrohr, Kaffee, Baumwolle* 
Sennesblätter, Bambusrohr, Eben- und 
Sandelholt, Rindvieh ohn« ond mit an- 
gehenern grofsen Hömiem, Pferd«, Ka- 
neele, scnwarahaarige S^chaafe, Ziegen, 
♦iele wilde Thiere , auch die Giraffe, 
Fische, Bienen, Seidenwürin'er, Gotd- 
•and, Biien, Silber, Steinsalz und an- 
dere Mineralien. Volksmenge: wohl 
flicht unt^ 4 Millionen , da das Land 
in seinen gebirgigen Theilen ziemlich 
bevölkert lit. Die Einwohner sind 
theils Agaziahen; wahrscheinlich ^on 
Arabischer Abstammung, mit denGheez- 
lind .Amharischen Sfkrachen, und die an* 
sässigen Bewohner des Landes, theils 
Agows und Gallas, theils Shangallas n. 
andere Negerstämme, theils Araber und 
Jnden. Die Agazianen bekennen siclx 
•ämmtlich %nx Jakobitischen Religion 
und haben einen Oberpriester, Abunah, 
der unter dem Koptischen Patrfarchen 
&n Aegypten itehtj die Araber sind Mo- 
hamedaner, die Gallas, Shaiigalias und 
mehrere landere Stämme Fetischanbeter 

. oder ganz ohne Religion. Nahrungs^ 
zweige: bei den -Agazianen Ackerbau, 
Viehzucht, selbst einiger Kunstfieifs, 

, die übrigen Nationen sind meistens 
Hirtenvölker. Ausfuhr; Gold-, Sklaven, 
Elfenbein, Korn, Gewürze, Affen, Papa- 
eaieir, Häute, Leder, -Tücii, Honig und 
wachs. Die Hauptauüiuhr geschiehet 
ü)>erMassowah und Suakeni, Städte, die 
in den Händen der Araber sind. Staats- 
verfassung^ : Habesch stand vormals un- 
ter einem einzigen Monarchen, demNC* 
gus, der ganz unumschränkt herrschte, 
aber seit einigen Jahrzehnten haben die 
Gallas .gro/se Provinzen von dem Rei- 
ohe abgerissen, und eigene Staaten ge- 
bildet', auch hat tioh d^r Ras oder Vi« 
zekönig von Tigre der Oberherrschaft 
de« Negifs entzogen, der jetzt zn Gon- 
dar unter cier Gewalt des Guxo verlaa-' 
«en und ohne Binflufs und Macht lebt. 
Doch scl^einen noch »oi^ohl der Rajs, 
o-ls der Guxo, dem, Namen nach ibn für 
jhren Oberherrn anzuerkennen. Rift- 
theilung: in 4 Ton einander verschie- 
dene Theile: I) das Reich Tigre unter 
der Oberherrschaft des Ras, welcher 
zu Antala residirt, gegen 3o,odo M^nn 
m das Feld stellen kann und über das 

«anze mittlere Habecch herrscht ; 2) das 
Leich Amhara unti^r Oberherrschaft des 
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Qut0, «in«f Galla, der d^ir wntl 
Theil des Landes inne bat. Iitf' 
Umfange' «eines Staat» liegt die 
Gondar, der See Tz^na und die Qt 
des Nifs. j5i das Reich des Mard 
mai, ebenflilll eines Galla, welche 
beiden südlichen Provinzen' Efat 
Schoa beherrscht und zu Aakobar 1 
dirt. 4} Di^, Küste Habe»ch, im 0. 
Mothen Meere von Arkiko bis B 
Mandeb reichend, ein dürrer and 
seriöser I..andstrich , welchen hohei 
«e vom. übrigen Habesch trennen. 
Küstenplätze sind , wie Massowah 
Arkiko, in der Gewalt der Araber. 
Innere bewohnen eine Menge -m 
Völkerschaften, worunter die A$«i 
Galla, die Dobancger, die Alias -ÖJ 
mid an der Küite die Stämme derO 
'hoptä, Hazorta und Ruasamo, die, 
die übrigen Stämme in diesen Gi 
den, meistenf zu den Danokils gek 
(•. Salrs Reise n^oh Abyssinien '" 
von Rühs- Weimar 1815.) 1 

Hahichtsinseln ^ der veraltetet 
der Acoren. 

Habichtawaidt Kurheis. Berg[tlli 
in der Provinz Niederhesjien, im^ 
von Kassel, stark bewaldet und reid 
Steinkohlen. Faftt in der Mitte, 1 
der Winterkatten und der Herki 
Anlagen, die zu dem Lnstschi 
heimshöhe gehören. 
1 ,Hahsal, (Br. 58« 53' 45" L. 41« 
Rnss. Kreisst. an einem Meerboses 
Gouv. l£hstland , tait i K. , 2 Schi 
148 H. u. 591 Deutschen E. Havear 
ringcr Seehandel „ jähriich klarii 
bis 8 Schiffe ein. ^ 

JfaiV,r^ar|r, Helv. minlrtesBer^ 
im Kanton Aargau, auf einer Aw 
am rechtem Ufer der Aar, in 
Trümmern- noch ein- Hochwic 
wohnt.* Stammort des KrzhaosesOI 
reich. Am Fufse desselben jenseiti 
Aar das Habsburger oder Schinzs« 
Bad mit\guten Anstalten, jähriich* 
X.00 bis 900 Fanulien besnoht. 

Habshtim yJ^xAtiT. Mfl. vonijftS 
1,416 E. , im Dep. Oberrhein, Bei., 
kirch. ■ 

Habsthat^ Hohenzoll Sieffmat.S 
vormals 1 Kloster, worin eine W 
schule für bürgerliche Mädchen ei^ 
tet ist.- 

liacheniurg j Nassau. Stadt au t 
Westerwalde und Sitz eines A. mitf 
Einw. 

Haokelstown , Britt. ^fl. in der 
sehen County Carlow. 

Hackentaclt^ Nordamer,. Hptort 
NewjeHey CoAnty Bergen, \ mit l^ 
Akademie. 

Hackney, Britt. MÜ. iii der 
Middlesex , mit 800 H. u. 4,000 £. 
rerlei Fabriken. 

Hacsfeld, Ztömboiy. (Br. 46°4i 
I'- 38O ^' 37") Oester. Mfl. in der 
Gesp. Toroiital. 

Hadamar , Nassau. St. und Amt^ 
an der Elz, auf dem W«sterwalde,j 
1 Schi» n. 1,500 E., vormals Haapw 
eines eigenen Fürstenthnms , vre« 
X815 von Pireufsen an Nlssau abgeW 
ift. Vortrefliche Viehzucht. 

Haddingtaun , Britt. Shire in ^ 



äO 44' bis 660 4' nÄci , 

Jeutsche Meer, im O. nnd S. 



wigk 

i3»06 i- n , ^.,_-r 

Sh4re iat gut angabauet, hält 9,7» 



land, zwischen rV> 3^' bif 15» «' ö- ** 
~ nd S. an ■■ 

la^pe'^M. grofs, mit 31,164 B. D»« *^ 



im W. an Sdinbnrg 
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' Had 

tendrieh QB« ffihrt 'K6rn, GrAup^n, 
Jnlz, Keiu, Häringe> Hummern, 'Am- 
«»rn , Seife , Stärke, Steiiizeur, Tdpfer- 
dnftrea und Vitriol au». DerBrtrag d« 
F«ruitd uiid Bodens i?t auf 870,000 GiUden 
i*^^«sc]i&tzt. 

Jt Haddingtourij Britt.Hptst der gleich- 

t««tti. Skot. Shire am Tyn», mit i Vont. 

>Jf Durale und 4,000. £inw. Kornftiarkt; 

fl Tuchfabr.^ ... 

t Badeltty Hm. kleine L^ndfchaft «n 

ydexn Deutschen Meere oder vielmehr an. 

i,ier M. der B11>«s die gegenwärtig au der 

<rroT. Bremen geschlagen ist, ursprüng- 

*Hch aber eine Znbehörung des Herzog. 

tbttsns L.anenbarg war. Das JLand ist 6 

.Q* M. groXs, und zählt 14*671 sehr wohl- 

liabeiide B. in 1 St., 1 Mfl, ,12 Kirchsp., 

3P IX , 11 einständigen Höfen , 1 adl. Ge- 

. richte und 2,81^ H. Es muf« f^^^en die 

Ueb ersch-vr emraungen des Stroms durch 

starke nad kostbare Deiche geschützt 

"werben, hat durchaus schwirren Marsch- 

fbodea, und bringt J(.om, Aübsaamen. 

-riacht, GemüTie und Obst, besondert 

Kirschen zur Ausfuhr hervor, hat auch 

i'lierrliche "Wiesen und eine starke Vieh- 

! sucht. Die Haubtstadt ist Otterndorf 

l Hitdäradorf. Oesterr. D. und Schi, irti 

?Vieder99terr. V. U. W. W. Hier findet 

.»an das Grab des Oesterr., Peldherrn 

Laudon, dem dieses Schlofs gehörte. 

HaderMWben, Dan. Amt in dem Her- 

I xegthume Schleswig, ' 32 Q. M. grof«, 

•mit 34 825 E., aus 7 Herredem, mit i St., 

1 Mfl., 60 KirchJp und 2I8 Weilern und 

H'6ien bes,tehend. 
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Hadterrieh^n ^ (Br. .«0 15' 15" t,; 27« 
10^34") "Pän. St. an einem Meerbusen 
des kieine^ BeJts im Herzojrth« Schles- 
. mit 3 K., I Hosp. , I latein. und 
l^Öeutschen Schule , 3«)o H. und 3,101 R< 



dg, mit3K., I Hosp., I latein. und 
, Deutschen Schule , 3«)o H. und 3,101 B* 

'fiaven; Sch^fffahrt^ Handel. Ueberfahrt 

1 nadh Fyen. 

I . Hadleigh, (Br. 51O ^i* 32" L. igo 1^' 

, $2") Britt. St. am Bret in der Engl. Sh. 

I 8QffoIk\ mit Mf. von ^laggentuche und 
Trauerflor. 

HadmersUhen^ Preufs. St. an der Bu- 

' ie in dem Sachs. Rbz. Magdeburg. Sie 
besteht aus der ummauerten, mit 2Xho- 
reii verselien«n und in. 2 Viertel getheil* 
ten St. u. aus dem Dorfe, hat 2 K., 271 
B., 1,617 E. und nähre «ich fast ganz von 
der Land Wir thsfchaft. . ^ 

; Hadrumaut^ Arab. Landschaft auf 
der äüdküste Arabistans am Meere» die 

' einen Theil von Jemen ausmacht j ein 
schönet, reiches und fruchtbares Land« 
welches unter eigenen unabhängigen 
Puristen steht, die indefs nur über das 
Küstenland herrschen; im Inneren no- 
madisiren Beduinen und auf den Gebir- 
gen hausen ' Kabailen unter ' ihren 
Schechs. Die vorzüglichsten Produkte 
sind ^pecereien« Gummi, Myrrhen, 
Drachenblut, A{oe, Kaft'ee und die übri- 
gen Erzeugnisse Arabistans; in den Städ- 
ten de« Landes verfertigt man baumwol- 
lene Z^enche , schöne Teppiche u. breite 

, Messer, die den Nameii Jambea führen, 

\ Den Europäern ist dieser Theil von Ära« 
biitan wenig bekannt. Mehr ist es das 
Biland Sokotora . welches vor dem Kap 
Guardaftti, folglieh Afrika näher als 
Asien, liegt« aber dem Beherrscher von 
Keschtn, ein^m der mächtigsten im 
lande HadramsUt unterworfen ist» 

Hndtchi Orli Basar ^ Bafarschik^ 
Osm. St. zwischen Varna und Silistra In 
dem Rnmel. Sandsch. Silistra. 

'Hadschid, Arab. kleiner Staat in der 
landichaft Jemen > der unter ^igejnen 



Schechf eine Art. von Yopubliktüisther 

VeiYassung behauptet. 

Madsiadf B. Hedstad. > - 

Hächt^ Pfied. D. in der Pirov. SÜd- 

braband, mit 1,505 E. 

Haien, fftrk.^ied. Mfl. an der teU 

pe, m' • ' - - 

Ha 



;.!«»»/*, ^^cfit. A^xcu. JU.I4. AI uvr IV et* 
mit j,5Q2 Ei.Mw. in der Provinz hiiß* 

__«fi/»rr,'Ni6d, Mfl. in det Prov. Ost. 
uandern, mit 2,417 E. 

Hämmern f Kob. X>. an der Effelder 
im A- Sounenberg, 1,521 FuXs über dem. 
Meere. Es zählt 70- H., 490 E. und unter- 
hält I Farber denfabr., besitzt auch Wetz* 
u. Schiefersteinbr. , ' 

Hämu9j s Balkan, 

Hänigsen, Han./D. in dem Lüneb. , 
A. Burgdorf, mit 93 H. und. 6<^ B.,; be- 
kannt wegen seines Brdtheerbrunnens. 

Häringhe, Nied. Mfl. in der Prov* 
Westflandern« mit 1,636 B 

HärieJ^eeke, Haarlebeckc ^ Nied, Mfl. • 
an der Lys , mit 3,089 B. , in der Prov» 
Westflandern. 1 1 

Häs , Arab. St. in der Landschaft Je- 
men, mit 1 Kastelle. Sie Unterhlüt Tö«: 
pfereien. 

Häsdonkt Nied. Mfl. in der Provin« 
Ostflandern, mit 2,027 B. Mf. von Sia- 
moisen , Guinguans u. Rouenuer Zen- 
eben, 4ie ihren Absatz bisher in Afriku 
fanden. 

H^fff Preufs. Meerbusen ) welchen 
die Oder bei ihrem Ausflüsse durch diO 
Insem Usedom itnd ^''ollin macht. ' Br 
^ird in das grofse nnd kleine Haff ei n- 
getheilt und hat süfses Wasser 

Haff, das frische Hnff, Preufs. Meer- 
busen der Ostsee , an der Ostpreufs. Kü- 
ste, 14 Meilen lang und 3 MeUen breite 
und bei Pillau durch das Gatt mit dem 
Meere in Verbindung. Der 4angtf 
schmale Strich, welcher ihn von dem 
Meere 'trennt, feilst die frische Neh-" 
rung. , 

Haff, das Kurische, Preufs. Meer- 
busen der Ostsee, ebenfalls in der Prov. 
0»tpreufsen , 15 M. lang nnd 7 M. breit» 
und bei Memel durch eine schmals, 
Meerenge mit ^er Ostsee in Verbin- 
dung. 

HaffnerhMch, Oesterr. Mfl. an dec 
Bielach im JNiederöaterr. V. O. W. W-, 
dessen Einw. vieles Töpfergeschirr ver^ 
fertigen. 

Haffnerzelly OZrrrzflJ , Baier. Mfl. in 
dem Unterdonau Lande er. Griesbacht 
mit 418 U. u. 1,800 R* Grrofse Töpferei, 
I SchmelztiegeU ahr. , die Tiegel Iiefertf 
welche 2,000 Mark Silber halten kön- 
nen; Schiffbau. 

Hafsa^ Haffü'y O^m. Mfl. im Rumel. 
Sandsch. Kirkhilisae, mitsMoskeen, i. 
Armenküche u» 3 Hanen ' 

Haga, (Br. 59°>' 28': ^■%^^^\^\'\ 
Schwed. Lust^chlofi au der Brunsvik in 
Stockholmslän, eine Schöpfung K. Gui 
stav III. , mit einer ausgesuchten Bi* - 
bliothek. 

Hage, in Ostfriesland, u HaoMe^ 

Hüten ^ Preufs« St. an der Voilnie iii 
dem Westphälischan Rbz. Arensbergi^ 
offen mit 1 luth. , 1 kath. and 1 reform. 
K. , 500 H. und ],gx8 E. ; Tuchweberei 
mit ao Stühlen und igo Arb. (670 Stck. 1, 
Strumpfweberei mit 3 Stühlen {}yffl» 
Paar) , Hutmacherei (2,400 Stck) ; Fabr. 
in Kleineisenwaast». Hier und in der 
Umgegend findet man 38 Sensenfabr.« 
oStAbeisen- und 6 Rohstahl-, ii Reckr 
bredehammer-, 4.7 Schlosser- u Sohrau«* 
benschmieden nnd ö K.lingenfabrik^n^ 
welche für 7i»894 Rthlr, fabnciren. 
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'Üägtnau •«. Sagu&nau. 
Hagtnhacht Bai«r. St. unweit d«ni 
HHeinc in dem Kh«ink/ei«e mit S&9 ^'^ 
Haggnhurg, ( Br. 52O 26' 20" 1^. 26P 

fr* 45''; Schauenbnrg> Lippescher Mfl. a. 
itz einet A. von 4,227 £. in der Grafsc^. 
chauenbar^. Er liegt an einem in den 
Steiphudec See führenden Kanäle , hat 
• ^ iSchl., 9^ Xinw. u.beträclitliche Leine- 
web^cei. 

Hagenow, Meklenb. Schwer. St. »nd 
Anktstitz in dem Dituikle Schwerin, 
mit 1 K.. 266 H. und 1,440 B., wor. 13 Ju- 
denfamilieA. .Unter den 266 Gewerbe trei- 
benden finden lich gi Schütter, 25 We- 
'ber und 3 Tabakispinnen • 

Hag£hsehieff ^ ISadens. 'weitUufti^er 
Wald in dem Pfinx - und Enxkr. ; «um 
Thail mit exotischen B&umen und Ge- 
■tränchen bepflanzt. 

Hagttman, Frabz. St. ar.i Loutt im 
Sep. Landes, Bez. S. Sever, mit i ^^chl., 
' 3 X. 636 H. und «,552 E.; Gärb^reien. 
In der r^ähe unbenutzte Silbergrub«n. 

. Jiaguenauy (Br. 48° 48' 44'' L. 25O 
27' 55") Franz. St. an d. Motter im D^p. 
^iederrhein. Bez. Strasburg mit 2 K., 
900 H. und 7,694 Einw. Handeit^erieht. 
^ Krapjpfabr. mit z Mühlen^ 7 Tabaksfa- 
briken mit 2 Mühlen; 2 Bleicnen: 5 Star. 
jtefabV. ; stStruinpfwebereien ; 1^ Hut - u. 3 
Xichtarfabr. ; 1 Kesselschmiede ; 1 Ge- 
wehr-, a Fajanzefabr. ; 3 Bandmanuf. ; 
2 Färberei ; 8 Seilereien ; 4 Ziegelhi^iten. 

Haiden 4mpezzo , Oesterr. Mfl. in 
4em Gerichte Peitelstein des Tyroler Kr. 
Bruneckeo. Holzhandel. 

HaWiausen , Baier. Hofmark im Isar 
liandgerichtWolfalirtshausen, nur i ^^. 
von München mit d Schi., 2 K., 2of^ H- 
und über 2000 B. , die alle bürgerliche 
^ew«rbe treiben , vorzüglich aber Zim- 
anerieute, Maurer und Taglöhuer sind. 
£a ist hier 1 Malerpinsel- und 1 Sciden> 
zeachmanuf. 

Buidingsfeld y Baier. St. am Main in 
dem Unterma Inkreise mit 460 H. u. 1,087 
B. , wor. 287' Juden. Kramerei. 

Uaiduckenst'ddie , Oesterr. Bez% 



der Ungar. Gesp. Szabolcs, iK^yj Q. M 
— r_ -Ti — rf-._*?j eich an Xi — 

pittA-f ¥ *«r*i u«l.u vwii '^SAto Magj 

6Mfl.|Nonas, Dorog, Hethaz, yarao&- 



frofs, ohne Gebirge, reich an 
ak ^"-^ --" '' *' 



„ , __orn, Ta- 

Vieh und von 25,366 Magyaren in 



Peres, Böszormeny und Szabo^zlo, und 
4 Prädien' bewohnt. Sie geniefien be- 
sondere Privilegien« 

' Hai/Tw/s, Nordamer. Fl. jin Br|tt. 
I^euwales, voller felsigen Untiefen \i, 
jioher ^Wasserfalle , u. daher nicht zu 
befahren. 

Haigerloch , ( Br. 430 22' 2^" L. 26O 
S8' 51") Hohenz Siegmaring. St. am.Byach 
^nd Hptort einer Herrschaft mit 1 Berg- 
tchl.^ u. 1,400 £. 

Haiing^rif Hayingen ^ Würt. St. an 

der Lauter, in der L. V. Alb Ob. A. 

"Münsingen mit 553 Binw. Sie gehört zu 

der Fürstenbergischen Standesherrschaft. 

Hayingen. 

Baimlfurg. (Hr. 4807' 15" l" 34° 37' 
4\") Oesterr. St. an der I>onau im r^ied. 
Oesterr. V. Ü. W. W. Sie hat ein alte* 
fitrgschl., 1 K., 252 H- n. «,691 E Aera, 
ilaltabaksfabr, diegrölste in der Oesterr. 
Monarchie, die über 100,000 Zntr. Verar- 
beitet. 

Bainy Hain %ur J^rtieichetty Hess. 
St. und Schi, ii^ Meile von Frankfurt 
in der Standesherrtchaft der Fürsten von 
Isenburg. Birstein , MiKelpunkt des al- 
Un Reich* - und Königsforyts nur Ürei« 
eichen. 



'^ 



J^ain^ , Kurheifl. D. unä ▲mtMiu 
der Prov. Oberhessen mit 52 H. mnd' 
B. GroXses Hospital, welcher ans ej- 
Cisterzienserkloster entstanden ist, 

40oHofpitaliteii männlidben Geschi 

verpflegt, und auch Wahnsinnige «i 
nimmt« mith,in für Kurhesaem zum j 
renhause dient. Es hat sehr bedeuten 
Einkunft^, und steht mit dem weibj 
chen Hdspital Merxhausen unter 
Verwaltung» 

Hai-narty s. Hax^ni^Tu 
^ Hainauy Preufs. .St. an der Del^ 
im Schles .Rbz. Liegnilz^ ümmaaert,' ' 
2 Thoren und 2 Pforten , 1 kath. , 2 lu_ 
K.;' i Hospital, 320 H. und 4J437 Bij 
Tuch - und Leinitweberei ntit, 57 1 
Stern. Bei der Stadt ein Biauste 
bruch. 

hainty Nied. Fl. in der Prov. H« 
B<*gau. Q. unweit Fonuine l^HvCqi 
M. bei Condi in ^e Scheide; L^of 8J 

Hain/eldy Oesterr. MB. am Friede 
bache mit 94 H. im Nied. Oeaterr. V. 
W. W. . 

Hhiniehtfiy •• R^ynichen, 

Hainltutty HageUite. 'Vt^vSs. 
diffev Bergrücken im Sachs. Kb&. B. 
welcher bei Keula beginnt n. 'ftber 
desshausen auf der rechten Seite 
Wipper sich bis Sachsenburg iüazi^ 
Er hängt mit der Finne zuaanamen d 
hat Mühl- und Kalkstein brüche. 

Hain»kasha Ontspochy Oesterr. 
im Böhm. Kreise Leutmeritz mit * mm 
1 Hosp. und te H. Unweit davon 1 
Dorf Hainsbach mit 299 H. und sts^ 
LeineMveberei und Garns pii»a.erei. 

Hai Ott (ftr. jfiO 24' «♦" I*. ^ 47' ^ 
O^steiir. MB. in der Ungar. Gcap. P« 
mit Xentzchen Einw. ' 

Haita, Osm. D, am Vrmt im. E 
Bagdad mit reichen Harzquellen. 

Hititerhach^y Heiterbachy Würt. ,_ 
an der Nagold in der L. V. Schw&rzied 
ü. A. Nagold mit 1,500 E. ' "" 

Haity^ s. S. Dominga. 

Haiaszy (Br. 460 25' 49" 1^.3701^ 
Oesterr. Mfl. an einem gleichn. fischr« 
chen See in der Ung. Landachaft Kid 
kumanien mit 1 kathol,7 x i^form. 
1,210 U. und 8)?i9 Einw. , durchaus I 
gtar^n. , 

Haiaszy, (Br, 47<» 53' 26" ^ ^^ 
38") Oesterr. MB. mn der Donau m \ 
Vne. Gesp. Wieselburg. _ 

Hall>aut PreuXs. St. an der.Tzschln 



in dem Schles. Rbz. Liegnitz, mit iSchl 
1 K., 112 H. u. rpo B. 

Halbrrstadty / ^r. 51O 53" 55" L. 

g* 18*') PreuXs. St. an der Ho|zexnm«^_ 
!m Sachs. Kbz. Magaebnrgi nmmacci 
mit 7 Thoren, 6 öftVntl, Plätzen, 50«« 
Xsen, Z Wasserkünsten, 3 Vorstadtenf 
ansehnlichen Domkirche, 5 Iuth_ c rd 
3 kath. K., 8 kath.- KL, 2 Synag.» 1 W14 
senh.. 6 Hosp., 1,861 H. u. 1^,200 B.. wo 
1,256 Kath., 411 Reform, u. 412 Juden. L 
terarische Gesellschaft^ Domschale n 
einer Bibliothek von gooo Banden; Nai. 
ralien - Kabinet u, Instrumenten - Sam|9 
lung; 1 Gymnasium^ die Gleimsche Sf« 
tung; Schullehrer-Seminar; Hebammei 
institut. Das Dom- und die ql^olicgial 
stifte sind aufgehoben. Tncli. u. Wq^ 
lenzeuchwebesei mit 151 Stühlen (063351 
und !t8o Dutzend Strümpfe), Leinfiwebf 
rei mit; 111 Stühlen (93*700 Ellen), Garbe 
reien mit 497 Arb (für 08,30 Rthlr. L^ 
der), Tabaksfabr. mit 56Arb. (für i6,7il 
Rthlr.) , I WachabUiche , a Buchdrucker 
reien. Bei der Stadt die SpiegeUchtfl 
Bvge. 
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Maüinstäin^Mehr.'T}. von 6o'*H. und 
» &.,' im Gocteshansbiincle des K.antoii« 
nclten, mit i Schi., -«»elcliet der Fa< 
ic V. Salis gehört. und der Geburtsort 
Teut^chen Dichters Saiis ist. 
Haleh , Oti»\Pasch. zwischen ^30 15' 

ri< d.L. und <^ 5D bis 37O00' n.B., 
an die Pasch Adana uiix^ Mera- 
le, am O. an Orfa^ im S. an die Ära- 
pfae Wtiste, Daniaslc u. Tarab^ut u. 
W, an das Mittellfinditehe M^er grän- 
>nd. Sein Flächeninhalt betragt i,iiQ 
M. , die Yolkimengii foo.Ooo individ., 
fe aus Osmanen, Ansaviern, Oriechett* 
mrvie'niejn^ Maroniten, Franken , Ara- 
bern , K-Urden, Titrkomanen ujid Zigeu« 
diern -zutakmmengesctxt und. JDas.Land 
^Wrd-^ron d^em GebM und Gebel eiChaik 
^orclKzol^en, und hat aufser dem Frat 
imnddem Aasi keinen bedeutenden Fiuls. 
LAa-s lUima ist äufscrst milde. Der 
q^uchtbare Boden bringt KorQ, Reifte 
[porra, ^esatn, Baumwolle . Indigo, la- 
nak, Wem, Feigen und -Oliven hervor, 
y$Un hat schönes Rindvieh , Büffel, 
Schaffe, Zielen und Wild , aber auch 
Meles Ranbwild ; Seiden^ürmer u. Bie- 
wev, aber auch Heuschrecken. Die Ein- 
KVrohaer.sind nicht gan2 ohneJKYinstfleits 
i^L. diese Provinz müfste eine djer giück- 
llichsten der Erde seyn, v>Tenia, der Dsma- 
^Hische Despotismus nicht auch hier alle 
^Inentfchli che Industrie und allen Wohl- 
bKand natergraben hätte. Jetzt ist sie 
iVerddet, die ^enschenmasse hat sich 
ttübi Theil in den Städten zusammenge« 
gfarSngt XKU^ das flache Land steht nnbc- 
fli^Det und als Wüste da. Die Provins 
»iwird in g Sandschackschaften einge- 

; Baleb, Aleppo^ das Berüa der Alten, 
f*Br. 36O n' 50" L. 54^52' Q'^) Osni. Hptst, 
h«es gleichn. Pasch, am Kawik in einer 
[-weiten fruchtbaren Ebene. Sie hegt auf 
f^ Hügeln, auf deren einem ein Kastei 
jateht, is: mit Mauern, Thürmen und 
^^raben umgeben , hat mehrerf^ Vorst., 
)0 Thore, «nge, aber gepflasterte Stra^ 
[ien , viele Moskeen , worunter die des 
^rmanOßffefidi, 3 kath. , 1 ref. K., 14,000 
kutgebaute , doch nur einstöckige Häu- 
ser, Uf;^ nach ^eetzen 150,000, n^ch Deve- 
fdäs nnwanrsoheinl. Berechnung aber 
^l^oino Einw. Mau rechnet hier über 
[12,000 Griechen, 6,000 Armenier, 4,200 
Jdlarc^iten, 41,000 Syr^r, 5,000 Juden u. s. 
^w. Sitz eines Pascha, eines Griechischen 
^Patriarchen, eines Armenischen i Jako- 
bitischen und Maronitiithen^ Bischofs; 
'mehrere orientalisch« Schulen. Mf. in 
$eid« und Baumwolle;i«euchHn , die ge-« 
itn ii,ax» Weberstühle beschäftigen sol- 
iUxL. Ausgebreiteter Handel sowohl mit 
Europa als Iran , Hindost an , Bagdad u. 
iBasra. . ÄTehrere Konsulate von Europäi- 
schen H«ndelSi««tlonen, besonder» Fran* 
aosen. £ndemis&k.:^st hier eine Krank» 
)i«it» die in einem Halsgeschwüre besteht 
tind merkwürdig die bekannte Ta^uben- 
po%t. In der Nahe die Trümmern von 
JUiafernahu mit einigen Alterthümejn. 
Haiecz, (ßr.4go ta' L. 4SS0 42')Oesterr. 
am Dniestr im Galiz. Kr. $try mit 



6t: 



1 kath.« 1 nnirt« K. , 2 Kl. un4 4ipDp E., 
woV^ viele Jüdische Karaimen, ^ Reiche 
Salxqnallen. Etwas Handel. 

' Halea Owent Btitt. Fabrikort in d«i^ 
Es gl. Sh Shrop mit Nagelschmiedfen ti. 
^anderen Eisengewerbeu 

HaUtivorth^ Britt. Mfl. in ^r.Engl. 
8h. Snfiblk mit GArnapiUtterifi^ Bleichen 
9. GarnhaAdal. 



Hätguiny Sp.St. auf dcrAntUIaCaba.. 

mit 6rOOQ E. / 

Halifax^ Britt. Handelsst. am Calder' 
in dem wbstriding der Engl. Sh. York: 
ffut gebai&t mit 1,975 H. und 8*091 Einw., 
Marktplatz für dünne wollene Zeuche» 
Chalous. und Strge'y 2 Hallen; eigne 
Mf. in Tuen, Spitzen, Kratzen u.WoU* 
känamen. - 

llalifaxy Britt. Connty in dem Goav. 
Newskotland in Nordam'^rika. 

Halifax, (Br. 44O 44' L.V314O 4') Briit. 
Hauptst. des Gd|iv. Newskotland in der 
gleichu. GountY am Meere , gut gebaut 
mit mehreren Vorst., i prächtigen Gou- 
vernemaxttsh. , geraden und regnlmälsi- 
gen Strafsen, i,OQp H. und nacn Morse 
SkOoo E. Sitz des Oouverueart; Haven 
Chedabttkto , der Sammelplatz der kön. 
Flottille; wichtige Schiifs werfte; Handel 
mit Nordamerika und Westindien. 

Hulifaxy Nördam. Coanty im St. Vir« 
ginia uit'22,153 E. 

Halifax^ Nordamer. Gounty ia St. 
Nordcarolina, mit i5,6so £. > 

Jialirigi Britt. Insel an der Küsta 
der Engl. Sh. Hamt mit 4 D. 

HaU^ Haux y Nied. St. an der Seon« 
in der Prov. Südbraband, mit x Pfk.» 2 
Klk und 4t6i2 B.; Äßrauei-eien^ mehrere 
Brennereien, «Gäroereien, Seifensieda« 
rsien, SaJzraffinerien u. t Papiermtlhle.- 
Auch verfertigt man gute Holzwaaren» 
besonders Schachteln. 

Hall , Oesterr. Mfl. mit 114 Haus, im 
Nied. Oesterr. Xrattnk;r. Salzquelle. 

Hall am Kocher , SchwäbifchhaU^ 
Württ. Hauptst. der L. V. Jaxt u. finas 
O. A. am Koche», in einer bergigei^ 
schönen Gegend ; ummauert mit 2 Vorst^^ 
6 K., wor. der St Michaelsniünster sich 
auszeichnet, 1 Wai&enh. , i Krank«; oh., 
%7 K. und 5,4$7 E. Das ^ Schöne Äath- 
haus , die aite Münze, wo die ersten . 
Heiler geprägt sind, 2 Bibliotheken; 
i Gymnasium; 1 Spinnanst^atl: Saline 
mit 6 grofsen Gradirhäusern , die $0,000 
Zntr. ausbeutet.^ Die^hoole ist 5 bis 6 Id* 
thig • wird aber bis 2U 18 Loth gradirt. 

Hall in Tyroly Oesterr. St. am Ina, 
welcher hier fahrbar wird, im Tyrol. 
Kr Sohwaz mit 460 H. u. 4,2^00 E. . MÜn« 
zhy Fräuleinstift, Saline, welche die 
Soole von dem iM. entfernten Steinsala- ' 
bergwerke versiedet und jährtich 274,000 
Zntr ausbringt. In der Nähe daj» £^a- 
brickierbad. ^ 

Hailand oder Halrrtttadslän, Schwad; 
Xän, welche^ aus der Landschaft Hai* 
#and besteht, 69,30 Q- ^'' srofs ist u. eine - 
Volksmeiige von 73»69* K.öpfen in 5 St. 
u. 3)556 Hdfeu zählt. Hauptst ist Halm- 
stad. Viehzucht undFischtfrei sind die 
vorzüglichsten Nahrongszweige derSiii-i . 
wohner ; zum Ackerbau taugt der- steigt 
nige dürftig^ Boden nicht. Auch di^ 
Holzungen reichen nicht zu.^ 

HalTe, lBr.5i0 29'5">.29f^3r:4r> 
Prenfs. St. an der Saale in dem Sachs« 
Rbz.' Merseburg. Sie ist ummauert, hat 
14 Thdre u. 4Pfortefl, d steinerne u. 
2 hölzerne Brücken über den Muhlgra* 
bea und 1 hölzerne verdeckte Brücke 
über den Haupt^trom , aufser Glaacha 
und Neumarke noch 5 Vorst., 6 luth. , a 
reform. u. 1 kath. K. , 1 Jungfranenstift, 
4 Hosp. , 21I96H.U. 19,7^7 E. Friedrichs- 
tJnivemtät ; 18ISI xdit 4iProf. u. Lehrern ^ 
u. 500 Studierenden; XHeol. Seminar, Bi* 
bliothek, botanischer> Garten ;• Entbin« 
dungsanstalt, mecliz. n. cbir. Klinikum» 
anatomisch« s Theater, Sterniwairte, phys« 
ehem. Inititttt , philol. Seminar u. s. w.. 
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tische WftisenbaiM .in ^laucka \tait dot 
Kansteinscheii Bibela£ttalt (die von 1712 
bis 2292 1,636,712 BikieTÄ tind 7881700 nvae 
Testamente gedruckt hat) , und eine Bi- 
Ikliothek von 20«pQpBänden bei, dem kön. 
Pädagqiplutti. . Meiirere andere Schulan- 
•talten. Grolfe Salme, (virQbei die Haiio- 
. yen) mit einer jähf iichen Production von 
249,040 Zntr. ; Tuch - , Friejis und Fla- 
aiellweherei mit 183 Arb, (3,266 St. > ; Rasch*- 
•»rebetet mit 9 Arb. igfr St. ) ; Strumpfwe- 
berei mit -551 Arb. (22,715 Dutzend); Hut- 
ina(herei mit 37.Ayb. (6y«66 St.); LVine^ 
Weberei mit 87 Arb. ( a,i32 St.)? Seiden* 
' «truroiyfwcberei mit 28 Arb, (^ Ooti.)^ 
,,.Gärbereien mit 46 Arb. (für 40,400 Rthlr^ 
Lederyi Metall- u Eiienwaarenfabr. mit 
180 Arb. (für 42,070 Rthir. ; St&rkefabr. 
mit 74 Arb. (für 197,205 Rthfr.) ; Weibes- 
'•igfabr ; Nudeifabr.; Garten-, Kümmel- 
u. Kardaabliu. ^ Zu Halle erscheint, au- 
fser anderen periodischen Blättern, dif 
Allgemeine Lit. Zeltung. Geburtsort der 
' , ^erzte Friedr. 'Hofmann, + 1742 und T. 
A- Unzer, t 1799 « ^'' Orientalisten Joh. 
I>av. Michaelis, f 17914 des Kanzelred - 
»ers A. H. Niemeiers und. anderer Ge- 
lehrten. 

HatUy PreuXii St. in einer Ebene in 
d*m Westph. Rbz. Minden , mit 1 luth. 
Ji.. , 147 H. Ua 1,3512 E. , wor. 25 Kaufleute 
«Ud Krömer u. 109 andere Gewerbe trei- 
bende: 4 Tabaksspinner liefern für 4,162 
Kthlr, Tabak; 1 Gärber für 2,^70 Rlhln 
l.fder. Handel mit Garn u^d Löwent- 
Icinen. i 

Hallein^ Oesterr St. an der Salza im 
Niederöstcrr. Kr Salzburg, mit 3 K., 
1 Hotp , ^ H. und >j.,6qrt jfs. ; 1 Kattun-^ 
Und 1 Stecknadelfabrik; Saline, welche 
S,i40 Arb. und darunter 893 bei der Hütte , 
beschäftiget, und aus dem Dürrenberge 
jährl, 300,000 bi« ^0,000 Zntr SxkIz cersie- 
det, wovon traktatmäfsig 200,000 Zntr. 
für den currenten Preis an Bai«rn über- 
lassen werden. 

/ Hallenhsvg^ Preufs. St, an derHönne 
in dem "Westph. Rbz. Arensberg, läit 
184 H- und 1,272 E.' , 

Hallenberg hei Schu^alkalden, s. 
Sjteinhach - Hallehbtrg. 

Halleneourt, Franz. Mfl. im Dep. 
Somme, Bz. Abbeville, mit 185 H. und 
l,2f>3 E. Leineweberei i vortVefliohes 
Tischzeuch, Taschentücher u. Ba»ins. 

Haller rnund\ Hau. uralte Grafschaft, 

I'etzt eine Zubehörung ^er.Prov. Kalen- 
►erg, wovon die Gräten vom Platen den 
Titel führten und Siti' und Stimme aut 
der Westph, Grafenbank , an der Graf- 
schaft selbst aber keinen Theil hatten. 

Hallötoeil n Nordaimer. D. an Kenue- 
beck in demMassachusett. Distr* Mainej 
County Liucoln, mit 2,06$ B. Akade 
mie^ Hank mit einem A.apitale von 
200,000 Dollars. 

Haltstadt^ Oesterr. Mfl. am gleichn. 
.See, cum Sal^kammergute des Nie der- 
Österr. Traunkr./ gehörig , und 1 kathol. 
Pfk. , 1 luth fleth , 1 Saline , 424 «» ü. 
K730E zählend. Der darneben liegende 
S«e ist fischreich und nimml den Xschel, 
Gosa u. Fuderbach auf. 

Halistadt, Baier. St. am Main n. Site 

a'nes Landger. im Oberdiainkr. , mit 225 
: ttnd l,^53 E. Wein- und Obstbau; 
, Viehzucht. . ' . 

Jiallwylj Hallweil y-nthr. Herrlchaft 
am Kant. Aargau, wozu 8 Dörfer gettö 
ren, ein Eigenthnm des gleicbn alten 
Oeichlechts. ■ 



BtÜmBBch^^ '- Oette^* HätleBOtt 

deiu Böhm. Kr. Pfachiui, mit lo H< 

,2 Glashütten, wo schönes Krystall 

und. eine M^nge Giasp«rieA verleb 

werden. • ' ^ , 

Halmi , (Br. 48P 5' 28" I*. 4?° SO' 
Oesterr. ^HÜ. ih einer weiten Eben« 
der Uu<jr. GesU. Ugocs, mit t ref, K. 
j[,«ao rei. £. Besuchte Jahruiärkte. 

45'OSchwed. St« au der fid.d. xsissa m 
£indslän< mit 1 Schi.-, d^m Sitze 
Landhöfdings , 240'H. und 2,324 E. ^ 
schlämmter Haven; Lachsfaug; Hai 
mit Holz, Theer, Pech, Po tische., 
ringen und LachseU; Tabaksban. 

HatSf Baier. Mfl. in 4em. Untei 
nau Landger. Hassan au der Hz, 
i Schi. , 90 H. u. 484 E. Vormals B^ 
einer eigenen Ortschaft. 

Hals, Dan. Mfl. in dem Stifte 
borg« A. Aalborg, mit 96 H. und 600 

Halsbrüohe, Sachs. ' Bergfl. in 
Erzgebirge, A. Freiberg an dem Joj 
nisbruche. mit 2Q0 E. Wasserleicq 
^chlackenbäder. 

tialsiead, Britt. MfL am Cola i$^ 
Engl., Sh. Esset , mit 784 H. und 3,4^ 
Boymf. ' 

Haltenhergstettenr , JSiederstet 
WÜrt. St, an der Vorbach in der t^ 
Jaxt, O. A. Mergentheito. Si« 
1 Schi. , 204 H und 1,382 E. , und ge] 
mit einem .\mte deUi ' Fürsteji von. 
heniohe - Waidenburg - Bartenstei« 
Standesherrschaft. Weinhandel. 

Halteren, Preufs. St, ani Einf| 
der Stever in die Lippe in demWe: 
Rbz. Münster, mit a Itath-.-K., i R 
360 H, und 1,850 E. Leineweberei, Q 
Spinnerei. Sie gehört ftur &tandes| 
Schaft Dülmen. 

Halver^ Preufs. D. in dem Wes 
Rbz« Arensberg 'an d«r Häiver, mit ] 
th«r. K., I lateih. Schule, 32 H. 
Kirchsp. von <^s H.. und 360 B. B» 
Wollenspinnerei; 2 Osemund-, i 
stahl-,. 1 Drahtstahl-, t Raffinir 
5 Reck u, Breddvhämmer mit i4Sck| 
deni 2 Kaffee mühlenfabr. , ^ Schlosr" 
'3 Säge-, 1 Pfannen-, 2 Feilen - Ol 
andere Schmieden, • die 1791 für f 
Rthlr. Eisen verarbeiteten. 

Ham , {Br. 49^ 44' .SS" Li. 200 44'. 
Franz. St. an der Somme in moraitl 
Umgebungen im Dep. Somn^e , Bz. 
rönne. ^'estesSchlofs, weicbes als St- 
gefängnifs dient. 378 H. u! 1,746 B. 

Ham^ Nied. Mfl. an der Eure iff- 
Prov. Hennegau, mit 1,322 B. 

Hamadärij t, Jmadan, 

Hanii^h, (Br. 3503' %• 5*? 39'^ 
St. agiAasi und an der Strafse voa 
rablüs nach Haleb im' Pasch. Dai 
mit profsen Vorst., vielen Moskeen,^ 
aafs und Hanon und 80,000 B., mein 
theils Arabern, nur wenigen Chnstei 
uitnauHii. Seiden- und BaumwoU«a 
berpi; Handel (Ali -Bjsy Ili. S. 264.1, 
burtsort des foerühmten ^Lrab. Geoj 
phen Abuifeda*. 

Hamamet, Tunet. bt. m einer 
venreichen Gegend am Meere, mit 
Rheede, ^_^ 

Hamhach, Baier. MR. am glek 
Flusse in dein Rheinkreise mit 1,029 

Hnmbach , Preuls. Mfl. an der 
mit A67 Einw. , in dem CUve - Berg. 
Köiln. 

HambU^ Ftant. ^£1. aa der 
biotte im Dep. Manche, Bz. <Conl 
mit I verfaU«afin SchL, 637 H. uAd^ii 
Einw, I 
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Btmhuret freie- -.St. des Deuttcüeji L,2ad Handelthätiser. l&hrlich kiftriren 
lutenbuncTes , c)ie mit ihrem Gebiete meiir «It x,2oo Fahrreufe in i^re Haven. 
faien Piächenratim von 6,32 Q^ M. ein> ein. Die Stadt utaterhilit 200 eigen« 
upmt und mit Einschlüsse des mit Lür ^duifTe, beiährt 4auiit aiie Meene^ und 
ick gerne in sc^iai'tiichen Amt»0ergedarf schickt auf den Wallfiscb - und Häri^*« 
^ 3 E. zahlt; an Wohnpiät^en ^ind 'fanK aus. Vorzüglich stark aber iat.aec 
' ■' "" " *'" ~ "^ — ' — .Umsatz in Kolonia)w«aren. Leb^asver- 

stcheruiu^saustAU mit eihemi Fond .,vo]|i 
mehr aiC t^d^ooo Gulden. Hanseatisch» 
Verbindung mit Bremen una Iiübecl^ 
Ocbuftsort der Dichter Fr. y. Haigedorny 



U 



«nden iV» St., 2 Mfl« , 13 K.irchfp. 
LgoD. 

Die Keligion der Staat und des Ge- 
neu ist Jutherisch; doch werden all« 
bligiönen geduldet. Sie hat milFrank- 
nrt, l,iibeck u^d Brennen in det Bau 

fe- Versammlang die i7ie StelW, im 
nuiu jaber eif»e eigene. Stimme, und 
teht mit den b«i4en letzteren St* in •i*^ 
n gewissen. Vereine, der noch immel* 
- Namen der alten Hanse trä^t. Dia 
tseinkünlte belaufen sich auf iMiil. 
Jhl4en, das MilitKr auf i,8co Mann. Di« 
Mgierungsform ist aristo «demokratisch 
ua die oberste Gewalt zwischen ^dem 
blhe und der Btjlrgers ehalt getheilt. 
ptr Rath besteht au» 36 Mitgliedern« 
Hocunter a Bürgermeister. Di« Bürorer» 
Idi^ft M^ird durch ordentlich gewählt« 
inil durch freiwillige erbgesessene Mit* 
ttiedfr repräsentirt. Dat Gebiet ist in 
Pejricht<! eingethf-ilt. 

i Hamburg, <Br. 53O 34' 32" L. «?« 3a' 
ift"}Dentsche, iFreie and Hansestadt an 
Hr Elbe, wo dieser Strom die durch di« 
pdt üiefsendeu Flüsse Alster und Bill 
ilinimmt. Sie ist mit starken Fest ungs- 
rken umgeben» hat 4X&nd - ti. 2 Flnfs« 
•«,2 Vorst. S. Georg n. Hamburger* 
f, 'und i t im Innern zwar un regei- 
sig gffbauet , ' hat aber doch viele 
te Gebäude , ein vortreffliches Stra- 
'*"pflasier mit Trottöirs, und eine rei- 
firleuchtung. . Man tählt 5 luth. 
ittpt- und II Kebenkilchen, worunter 
MtrDom und die Michaelskirche, letz* 
W* n^it ihrem hohen und schönen 
fhurme,- 2 ref.' u. 1 kath K- , 2 Synaco^ 
|ßo, I Waisenh. , i Zucht- \\. ArDeitsu., 
ARo»P u. Krankeuh. ., 3 Frauen kl. , 227 
Bralsen » 23,201 Wohngebände , worunter 
mni Häuser, 3,9^ Buden 9,161 Säle and 
'W^ Wohnkelier, u. 1809 106,920 B., wor. 
•^O) Katholiken 4,000 Reformirtr , 6.OOO 
loeB and^oo Mennoniten« Herrnhuther 
A w. Gryiiinas. illustre mit 6 Prof., 
»BAQnisschute mit g Klassen, i Hau- 
' 'Akademie, i Gesellschaft zur Be- 
i<^Tun^ der Künste^ Und nützlichen Ge 
'erbe mitZeichnensrhule« i Lehranstalt 
, ir iuii^e Künstler, i Bibliothek mit 
rtJQot» Banden; vortrelliche Armenan 



* t 1754 und Joh. Schiebelet y + i7§f , d«« 

rt Pädagogen J. Beruh. Basedow, f «790, 

d des Dramatikert Fr. L. Schröder» 4- 1816. 

de» Philologen J. Fr. Gronov, + 167 1, u. 

de« Philosophen Sam. Reimarus, f 1768 

und Anderer. ' . 

Hantel y Hami, Schin. Landschaft ift 
der Mandshurei» die wenig begannt ist* 
Nach du Halde' soll darin i ^«tadt und 
eine kleine Anzahl Dörfer befindlich, u. 
i^ie E. aroJise wähl gebildete Mensc)^>n 
sevn^; die «ich zum Islam bekennen u^ 
reinliche Wohnungen besitzen. Wahr- 
scheinlich sind sie Tatarischer Abstam- 
mung. • 

H^mein, (Br. afi & 27" L. 26O 59' $5"> 
Han^'St. an der Weser« wo dieser Flui« 
die Hamel aufnimmt, in der fr^\. Ka«* 
ienberg. • Sie ist mit einem Walle um- 
geben, hat I Schiffsbrücke über dieVVe- 
ser, 3 Thore. 3 kith., i ref.K. , i luth. 
Stift S. Bonifaz*, I Zucht > und Arbeit «h<(^ 
674 H. und 5,054 B.^ wor. 227 Gewerba 
treibende Sotietätenfabr. von Chalons^ 
Btatuin, Rasch Und 'anderen wollenen. 
Zeuchen mit mo Stühlen und 131 Arb.» 
I Wotlenzeuch - u. i D amast leine wand- 
mannf. , 11 Strumpfweber, 2 Hamlschak* 
inacher, 3 Wei^s- und 4Bothgarbereien« 
5 Tabaksfabr. , die etwa 1,500 Zntr. lie* 
fern, 2 Pfeifenfabr., die. 1,450 Gro* 
brennen , 2 Hutfabriken « Fabriken» 
die etwa für 120>0(X) Gulden Waarea 
jährlich verfertigen. Lebhafter Hän- 
del; etwas Weser - SchifftahrX. D4a 
jenseits der Weser ani einem Berge lie- 
gende , vormals senr feste Fort George, 
ist /resprengt i soll aber wieder herge- 
stellt werden. 

Hamilton^ Britt. St. am Cljde in dev 
Skot. Shir. Lanerk, mit 6ri H. und 4,133 
£. Villa und Park der Herzoge von Ha- 
milton, worin die Gemäldegalerie se*« 
henswerth isti Baumwollenwebereien; 
Lichterziehereien; Gärbe.reien. 

Nordam. Cuuntj im St, 



Hamilton,', 

-^ , ^ ...... Ohio , mit u Ortschaften und 15,807 £. 

*r'^«n} ] Rettungsanstalt« mannichfa* Hamischkana , (Br. 40O a^') Osm. St» 

^fie Mauufa/cturen und Fabriken, wor- im Pasch. Tarabosan , mit 1,000 H. und 

6,000 E., wor. 4,000 Griechen» Bergbau 
auf Kupfer, Silber, Blei und Gold. 



»ater besonders ge^en 20oZuckerrafii'ne- 
^^^^ 10 Kattundruckereien mit mehr 



iJJ* I'** Arbeitern , 14 Wachsbleichen, 
'JZwirnmtihlen, 10 Hutfabr. , 11 Nadel- 
f°^',t die Samme^ und S«id«nzeuchwe> 



Mrei^ mit 30Q Stühlen , die Leine webe- 
|ei mit too Stühlen> die grofsen Tabaks* 
?w-., FiSchbeihreirsereient Korkschnei» 
»rjicn, God- und Silberfabr. , Thran- 
gjjereien, Peltereien. Gärbtreien, Sei 
y»»ied«reien nnd Segeltuchmf. von grö 
P«rtMn Umfange sind; man bereitet «ine 
J*age Feder posen , verfertigt künstlich« 
lUQinen und Strohhüte nnd räuchert 
pnrefliche« Rindfleisch. Auf d«m Ge« 
Diele werden' 20 Kiipf erhütten und 8 Mes- 
g^ghütten unterhalten. WeuUnftiger 
n^ndel- Hamburg ist die zweite oäei; 
glJte HandeUstadt Europa* s. Auf der 
Sjne können Seeschiffe , die nur »5 FwXs 
«passer brauchen, bis an die Kaien u. 
]J »are beiden Haven gelangen. Bör- 
^'*> uirobanki 7 »AtsecttranagesaUtcl».; 



Hamm, (Br. 51» 41' 22" Ii.250 27' 33") 
Preufs^St. an der Lippe, die hier ai« 
Alle aufnimmt, in dem Westph. Rbz. 
Aren»berg. Sie ist ofEen, doch mit Was- 
ser umgeben, u zählt ^in Schi.,/ 1 ref., 
1 luth. tt. I kath. K. , i ref. Gymnasinm» 
I rel. lat. Schule, t Joiigirauenstift, ^18 
H. und 3,093 B. ; Leineweberei; plei- 
chen; Tuchwebereien ^ Gärber«ien. 

Hammey Nied. MfL unweit der Dnr- 
me, mit 8,376 Elnw. , in der Prov; Ost- • 
flandern. , 

Hamm£lburg, Baiar. St. an der Saal« 
in dem Untermainkr., mit iSchl., 435 H> 
sind 2,285 ^-'f Bürgerschule. Ueber der 
Saale das Schlots Saieck^ wo einer der 
besseren Franken weine auf etwa 4oMoc^ 
gen wächst. * 

' Hammer, üammerstaät, Oesterr» 
Mfl. tt. Sckl. im Böhm Kr. Czaslau, mit 
41 H. n. I Bisenhamm«r. v^ 
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Hammer-, SchWed. Hof am SeeMioX«. 
im Norw. Stift« A^gerhan^. Hier tt'and 
tonst' die blühendste Stadt. Norwegen!« 
welche die Schweden vernichteten, u]pa 
die in 'der Folge, 90 treflich auch ihre 
JLag'ife war^ niclit wieder anfgebanet is.t/ 
' , Hammer hßfy (Br. 4Q0 57^ ^./ l. ^ 
ti' 34'*) Oester Schi, und Weiler im 
Böhm. K.n Pilsen , mit 1 Hochofen , 3 
Bisenhftmnlern und 5 Mineralquelien. 
* Ifammersfbst, (Br. 70© 39' 15 '0 Schwed. 
St. auf dem Eilande Hvaiöe, in dem 
Nolrw. Stifte Drontheim, A. Finmarken, 
«Ln einer kleinen Bai « mit 9 H. und 40 
Einw.» mithin die kleinste, aber auch 
. nördlichUe Stadt de« civilisirten Euro- 
pa. Kleiner Ilaven. Sic ist zum Mittel- 
paukt ron Westfiamarkeni Aasfahr be- 
ftimmt (Buch). ♦ 

' ffammersteini Ctarne^ (Br.530 40' 40'* 
I.. ^ 37') Preafs. St. an der Zahne, im 
Westpreuls. Rgbt. Danxig, mit t kath.« 
I Inth. K., 1 Synag., f Schule, 167 H. und 
¥,050 E. Tuchweberei mit $0 Stühlen 
^,^ Stück), Hntmacberei. 

Hammerstein, Preuf«. Mfl. am Rhein^ 

in dehi Niederrhein. Rbz. K.oblenz, mit 

>7o H. u. 693 B. Rainen eines alten Berg» 

•chl. , worauf vormals die Reiohäkleino«» 

; di^n verwahrt wurden. 

Hamoali , Australeiland , welches zn 
der Gri^ppe der Freuhdschaftsiuseln 'ge- 
hört. 

' Hamont^ Nied. St. mit 925 E., in der 
Prov. Limburg. • 

Hämp, Britt. Sh* in England, zwi» 
sehen i^^'^S' bis 160 56* öftl. JL. und ^oP 
S6' bis 51O 22' n. Br. ; im N. an Berk? im 
. O. an Surry und Sussex, im S. an den 
Kanal, im W. an Dorset und Wilt glän- 
zen d,^ und .;j5. 60 QM. grofs. Oberfläche: 
'wellenförmig, mit niedrTgen -Bergzügen. 
An der Küste liegt die, durch, den Kanal 
Soient getrennte Insel Wight. Boden : 
kalkig, aber fruchtbar. Gewässer: der 
Thees, Avon, Itohin, Klima: das schOn- 
«te und wärmste Englands. Produkte: 
Waizen, Hopfen» Obst, Pferde, Rind- 
vieh, 350,000 Schaafe,, $ch weine , üiet 
nen, Pfeifeniho.», Baisalz. Vo,lksmenge 
l8li, aber oh/ie Wight ; 245tW» in 23 St. 
nnd Mtl., 2S9 Kirchsp. und 4i,9po H. 
Nahrungszweige: Ackerbau, Viehzucht, 
'Viehmastung, Bienenzucht und einige 
ßewerbe: Ausfuhr. Korn, MaJz, Wolle, 
Käse, Speck, Schinken v Honig, Holz, 
gemästete Schweine, Pferde. Deputirte 
zu'mPari. : 28. Bintheilung: in die Land- 
schaft mit 37 Hundreds und in die Insel 
Wight. . 

Hamyshire^ Nordkmer. County im 
St, Virginia, m^t 9,784 E. 

Hampshire^ Britt County des Gouv. 
Qaebeck in Nordamerika. 
>■ Hampshire und Franklin^ Nordamer. 
County im St. Massachu8et>s, mit 64. 
Ortschaften, -9,187 H und 76,275 E. Hpt- 
ort-: Spriiigfield. 

Hampstfad, Britt. Mfl. in der Engl. 
Sh.iVliddlesex, mit .mehrern. Gewerben 
und Fabriken. Mineralwasser 

Hampsfead. Britt Mfl. in der Engl. 
$h. Devon. 

Hamptorty Nordamer. Ortschaft in der 
Kewhampshir. County Rockingham, 
ittit qao %- Fischerei. 

Hamptoncourt , Britt. kÖn. Villa an 
4er Xhames, in d£X Engl. Sh. Middlesex, 
«Kit einem Thi^rgarten, vom Kardinal 
Wolsey angelegt. 

" Hany S^in. Fl., welcher in den Yang- 
t»e-kiaBg. fällt und tine SUt^kfi Yoü 
^ Meilen durchläuft« 

t . - ■ ' ' 



Han 

Hanacktn^ ein- Slawisch. Voikiil 
in der fruchtbaren Haiina in MäH 
stämmige kräftige Menschen mit« 
Sinnlichkeit, aber auch herriick««^ 
lafen. Sfe sind die ältesten Slsw« 
Mahren ; ihre Tracht und ihre Gel 
cjie noch'gan-j. originell Di« ff 
reicht von Neustadt his Nagapedl. 

Hanau f KuHiess. Brov in der 
teran ; im N.- an Hessen , im Ö. an 
sau, im S. an Bäiern , Frankfurt o. 
4en, im W. an Fulda luid Baiern 
z^nd. Areal: 22 QM. Oberüäche: 
lenf örmiff eben 4 ~ mit Hügeln nnd . 
düngen durchsetzt. Boden: frachi 
Oewä!»se|r: Main, Km zig. Klima: r 
und gesund. Produkte : Getraide^ 
tenfrücht^, Obst, etwas Wein, Ti 
Hanf, Flachs. Holz, die gewöhalt 
Hausthiere, Wild, Bienen, verfdiie 
Metalle und Mineraiitrn, Salz bei! 
heim ; Gesunc^brunnen zu Willi« 
badi VolMmenge: 73,800 Einwol 
mit Einschlüsse der nenerdingi « 
ben^en Isenhurgschen P^irzellen. 
gröfsere Theil bekennt sich zu der 
Religion, doch leben unter den» 
auch 22,000 l^utheranerv 400 Katlio] 
Und 800 faden. An Wohnplätien j 
St., 2 Vorst., loa Mfl; und D., 5f W 
und einzelne Höfe und I3,rg9 ff. 
banden Nabrungszweige : Acter 
Tabaksban und Viehaucht, danav 
bau auf Salz (jährlich d5,ooo Achtel 
Eisen , und «in l«bha£ter KniMtfl 
Ausfuhr: Tabak, K orn , Wolle, fil 
SaIz , allerlei Fabrikate, besonderi;^ 
schefo , Tuih , Seidenband und sei 
Tücher, Gold- u. Silborspittea, ^ 
teri<>waaren Staats Verbindung: 
macht eine besondere Provinz dts^ 
hessischen^ Länder aus, die ihre eij 
Land esge eichte hat und gegenis 
anfser der Stadt Kanal», in I3 ^ 
Buchen thal, Bergen, Windecken, 
haslan,Bieber,Schlttchtern, Alteojp^ 
Schwarzenfels, Steinau , "Brattdei 
Bcfrheiro , Saalmünster n. die bei 
Gerichte Diebach Langenselbola, 1 
holz Lieblos , Wftchtersbach, Svi«) 



und Reichenbach abgetheilt wiia.» 
Hanau ♦ Br. 50P 31' V ^ ^l*)'] 
hessuche Hauptstadt der %leiclin. 1 
an der M. der Kinzig in den Mai«,- 
ist ummaueit« hat /j Thore, wird» 
a^te und i^eue Stadi eiilgetheilt, u- 
1 ResidenzschL , 1 Deutsch-Kfort 
Franz. ref.', i wallonische, i Itttn., 
Synag., i Ho^p., 2 Waisenh., iwX*' 
11,997 B. Sitz der Regietang« -ä^J 
und . Ehegerichts , PupillenkoltegJ 
der ref» und lath. Konsistorien, 1 
kamme^ und der Steaer. uod Ltni 
senkommissionj Sanitätskolleg.; 
nasium illustre; ZeichnenaksdeiQii 
/Tabdksfabr. ,, i Wachsbleiche, 2Q 
und Silberdrahtzüge, 10 Strumpf- 
Kamelottmanu^k., 2 kleine Katt 
druclcereieti, i Seidenmft' dier45oFa 
lien Nahrung giebb» ; Samxaet j 
Sammetbaudmf. ; Bijouterie in 5 ffol 
Fabriken- mit treflich er Malere ij 1 »»] 
Trespen - und Bordenmf ; 2 »pi*5*S 
fahr. ; 1 . Leim siederei« i jOewehrfsW 
I Wagen und Katschenftbr.4 iWgJ 
fabrik; mehrere Lohg&rb*reien.f«*' 
druckoreieto; i Fatbenmähie; i f«! 
mühle, 2 Walkmühlen, t^P»»* 
aubh macht man messingne HÖraeM 
Trompeten , Hüte , lederne HandfrtJ 
ii.li« w. Handel und Spedition, w« 
jders mit Fabrikaten , Holz, D»««« 
Koioniaiwaaren. fii:hlacht fi^riKfltn i^ 
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»n und i^n 0«tfefreie]i«ni ubA 

rn 1813. 

tancoek , Nor4«mer. Countj in der 
»aohafctts, Bis». Maine , mit 30,031 
"laüptort: Castine. 
lAncocüc, Nordamer. Coanty itt $ft. 
ria, mit 1^.330 E.. ^ „ 

tndtcfiuhhtim , Bad. Dorf an 4er 
ftrafse in dem Neckarkr. , Bet. 
leidclberg , mit 22s H. nnd 1,2«» E. 
Garten^ , Ob«t and Färb^rrö* 

BtU. V X V 

Stanenhant^r Balef. Landttrich im 
itkr., der bei Ganzeahausen anfängt 
i bei W^assertrüdiiigen endigt. 
"iang^stf Fr. Mü. in^ De|^. Somme» 
'lontdidicr, mit 2^ H. und i|a63 B. 

Ittne^udd^ Aust. L«;tid9pitze in den 

f»di»ch*n Sheeren . unter 59^ 48' 35" 

Gonv. Finnland, lauter Haven; 

Eomioir ; Feuerbake« 

tngwelle , Br. 70 1' L. 
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9?°, 37'} 
r In»el 



Sc. und Festung auf der 

ia'nhum , Britt. Dorf am nördlichen 

», in der Engl. Sh. Gioucetter, mit 

grolsen MektingHütte und Zink-* 

rtimony Uonimoay Sapßrua, Nied. 
des ösWichea Archipels, unter 
. Hr. , cu dem Gonv. Amboina ge- 
^e hat nur einen Umfang von '4 
en, aber die nämlichen Produkte 
|j4inhoina, . besonders Nelken, Reifs 
Sauouhols UD^ xi^ooo Malaien und 
Iforas zxi Bewopnern. 
^annof Oester. fruchtbarer Land- 
t in Mähren, welcher von den-Ha- 
. ' b«i"wrohjit wird, 

ina. Kuss. Mfl. am Bug, in der 
"Woi-w. Podjachien. . 
nnbachi Baier.Mfl- in deni^Kegen- 



|er. Amberg, mit 125 H. u. 658 E. 
tnnuge^ Hannut , Nied. "^ '" ' 
der Frov, Südbraband. 



öngrj Enrop Königreich u. Theil 
atachen Staatenbundes, zwischen 
bis 99^ 20'. Ö5tl. X«. und AtO 18' bis 
^ "n. Br, .im N. an das Deutsche 
und die Eibe, im O. an die Preufs. 
Saehsan und Braunschweig^ im $. 
Frov* Sachsen , Kurhesseu n- die 
Prov. 'Westphaien und im W, 
^ Niederlande gränzend In diesen 
izen »chlielst es' das Grolshera. .Ol-: 
xg., einen Theil des H erzog thums 
schweig nnd die freie Stadt Bre- 
jein. Flächeninhalt : 686*50 ^^^^ 
che: im S., wo sich 6er Harz mit 
Verbergen aufthürmt, gebirgig, 
. eine unübersehbare Ffäche , die 
▼on Sandhügeln sparsam unterbro<* 
"Wird, und viele sterile Haiden und 
S aber an den Flüssen auch ftucht- 
Striche einschliefst. Die grofsa 
(burger Haide. Boden : im S. 6a 
iboden mit weiten und fruchtbaren 
.ern, ini N^ meistens Sand n. Moor, 
\en Flüssen Marsch, Gebirge i der 
mit seinen Vorbergen, dem Sol- 
Deister und Süntel. Gc^wässer: die 
. als östhcher Gränzflofs rtiit der 
e, Ilmenau und Oste, die Weser 
der Aller , Leine , Ocker , Ix^nerste, 
mevnd Wümme, die Ems mit der 
e und Hase^ die Xreckschuitenka* 
in'0«t£riesland; dei: Dümmer* und 
adersee; das Mmeri^lb'ad zu Heh- 
KJijma: gesund, doch nicht Inil-- 
am I>eutachettr Meer^ wüth^n oft, 
^■e tt. Sturmwiiide, und Heerranch 
in den Ilaidan atwat Gawöhnliehcs. 



Produkt« : Geträide , Oa«t«]iira«hte« 
Ob^t, .Hülsenfrüchte, Flachs, Tab^' 
Holz; die gewöhnlichen Hausthiere« 
Wild, Fische, Bienen, Silber, Blei, Ku- 
pfer« Eisen, mehrere Hatbmetalle und 
andefe Mineralien, besonders Saiii, Mar- 
mor. Volksmenge: i,2qe,7oö Binw.,.wor. 
etwa 1524O00 Katholiken, 38,000 Reform.,, 
1^,200 Juden und 400 Mennoniten, dec > 
Kest lutherisch, sämmtiich Deutsche, 
mit Plattdeutschem Dialekte. Die Zahl 
der Wohnplätze beläuft sich auf 7s St.. . 
121 Mfl., 962 Pfd., 4,150 geringere' D. und 
Weiler , 935 Vorwerke und einzeln« 
Höfe und 19^400 Feuei^t. Nahrung«« - 
cweige: Ackerbau, der überall sehr be«- 
lohnend ist; Viehzucht; besonders Rind- 
vieh • und SchaafzUcht, doch werden 
auch sehr gute Pferde gezogen, und di» 
W^üstphälischen Provinzen sind wegen 
ihrer Schweinezucht berühmt ; Bienen- 
zucht in allen Haidegecend^n ; Fische« 
rei an der Küste, auch Härings- und 
Wal !fisch Jägerei; Bergbau, der Jährlich 
an Gold 9, an Silber 50,2^ .Mark, an 
Kupfer 2,144, an Blei 99,245 , an Eisen 
41*356» an Zink 40 u. ah Salz 373,647 Zntr. 
prorduzirt. Das Land ist blofs produzi- 
rend, n. von allen Fabrikzweigen nuv 
Leineweberei, Garhspinnerei undEisen-«- 
fabrikation von Bedeutung, wenn schon 
einzelne Fabriken in andern Zweigen 
iil den verschiedenen Städten tischt gans 
fehlen. Ausfuhr« di6 Lage H^novers an 
»wei der gröfsten Deutschen Ströme u* 
an einem hefahrnen Meere , 9o wie dia 
Verbinduiig mit' dem Brittischen Reiche» - 
würde einen ausgebreiteten Handel ba. 
günstigen, doch hindern mancherlei 
.Ursachen , daXs er das nicht ist, was er 
seyn könnte. Die betriebsamst« Stade 
des Reichs ist unstreitia das neuerwor- 
bene Emden, aber auch die eini^iga« 
welche einen aktiven Seehandel treibt^ 
Das Vornehn^ste, was Hanover- in die 
^Schaale. der Ausfuhr werfen kann, be- 
steht in Korn, Garn-, Leinewand, Blei» 
Eisenwaaren, Hol«, Torf, Wachs , Wol- 
le und Rübsaamen. Die Bilanz scheint 
gegen das Reich zu seyn, doch saldirt 
es den Ausfall mit seinem Silber, und 
im Ganzen ist. es wohlhabend.'^ Staats- 
verfassung nnd Verwaltung: Hanovar 
hat mit Urofabrittaniea einen gemein* 
«chaftlichen König, bildet aber tür sich 
ein souveränes Königreich, dessen Kö- 
nig in de,m Deutschen Fdrstenareopäg» 
die A. Stelle einnimmt, und im Plenum 
4 Stimmen führt. Die Krone ist erblich» 
nach dem Rechte der Erstgeburt, u. in 
männlicher Linie, und würde, wenn 
da» jetzifce regierende königl. Haus in 
seinen männlichen Sprossen erlöschen 
sollte, die Krone von Hanover, «u Folg» 
der bestehenden Braunschw* Hausge- 
.setze, an die .herz. Linie v. Braunschw. 
übergehen. Der 'litel des Monarchen 
ist der Brittische, das Wappen tiber be- 
sonder», und die Residenz lianover, wa 
auch ein königl. Hofstaat gehalten 
wird. In den verschiedenen Provinzen 
sind Erbämter, auch hat Hanover einen 
eigenen Ritterorden, den Guelfeno^den» 
Die Gewalt des Monarehen wird in 
Hinsicht der Gesetzgebung und.Besteue^ 
rung durch Reichsstände bes'chränkt^ 
die aus . den vormaligen Landschaften 
gebildet sind , und sich zu Hanover ver^ 
sammeln. Die ausübende Gewalt hält^ 
der Monarch allein in Händen: iha 
repräsentirt ein Vizekönig zu Hanovar« 
den das Staatsministerium unterstützt. 
Höh« Zantralbahörden sind- auXseirdam 
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äi^ kdnSgl. Kkinmer als fbertte Final»- 
pehörde, und das Appellation ig« rieht 
^u Celle aU erste .Jvstixf teile. DÄe ein- 
zelnen Provinzen »ind in Aemter eiu- 
fetlieilt. und haWen ihre besondern Ltan» 
eskollegien. Der lutherisch« Kult stecht 
unter Kohsintorien, der katholische un- 
ter den BischiSfen zd HJldesheim und 
Osnabrück; doch erwartet die Organisa- 
%i^n des letztren noch ein Concordat'. 
iür Künste und TVHssenscbaften wird 



ProviWxen zu den unterrichtetsten und 
koiti vir testen/ Deutschen. Die. Staats- 
einkaufte mögen gegenwärtig wohl die 
^uiumr ifon lo Millionen G nicken errei- 
chen; doch lastet auf dem Reiche eine 
Schuld Ton 15 Millionen. Das Militftr 
beträft so bis 24^000 Mann. Eintheilung : 
in II Provinzen ;..K|ti^enberg, Göttinaen, 
Liüaeburg, Hilde&heini, Bremen, Verden, 
Ho^a mit Diepholz, OsnabrA<^k,' Ost« 
friesland, Lingen, ßentheim, wozu noch 
die Standesherrsch. Meppen u. K^eina 
Hau. Antheils kommen. 

Manöver, (Br. saP 22^ 24" 1.. 270 22' 
3A") Uan. Hauptstadt Ae9' Königreichs 
und der Fror. Kaienberg« Sie liegt ai^. 
der l^ine, ist mit einem tu Promena* 
den cinget-ichtecen Walle, ume^ben, 
zählt 5 Thote, und wird in 3 Theiie ; 
,die Altstadt^ die Neustadt und die Gar- 
tengemeinde abgetheilt, worin iRii 5 
lutli., i ref., I kath.K., i Synag., 1 Wai- 
. «enh., a Krankenh., 2 Hosp., 2,095 H. u. 
90>o38 £inw. gezählt, wurden, die jetzt 
w^ohl zu 24)000 angewachsen seyn mö- 
gen. Hanover ist ziemlich nett, aber 
xücht prächtig gebauet : das weitläuftige 
Kasideuzschl. ist ein altes Gebäude, und 
-das einfache Haus des Herzogs von Cam- 
bridge in einem bessern G-eschmacke. 
Bs ist der Sitz des Vizekönigs, der hoch- 
»ten Zentralbehörden u. der Kaienberg- 
sehen Provittziaibehörden. x Gold- U4d 
Silbertressenfabrik mit 60 Arbeitern, i 
Stickereifabrik , die wohl boo Menschen 
beschäftigt, 2 Cichorienfabr. , 6 Gärbe- 
seien, 9 Tabaksfabr., 2 JLeinewanddruk- 
kereien, 2 }j;ajanzeöfen, i Pergament' 
fahr., I Spielkartenfdbr. , a Seifensiede- 
yeieiL, etwas Seidenbandweberei, 6 Buch- 
druckereien; .3 Bucixhandlungen. Der 
Handel besteht hauptsächlich in Spedi- 
läpnsgeschäften ^ Propreh»,udel wenig, 
«twas Wechfelgesch&fte. Starke Braue- 
rei. Gymnasium, Industrieschule; meh- 
vere Eleriientarschulen'. Die Bibliothek 
des Georgianums. Das Leib nitzi sehe Mo- 
jiument. iJm die Stadt «ine Menge schö- 
srar Gärten, welche die Gartengeroeinde 
bilden u. vorzügliches Gemüf^e ziehen. 
Geburtsort des Dramatikers Ifland jr 
1315, der Dichter W. A. und Fr. Schle- 

Hanover, Nordamer. St- in" der New- 
Kampshire Gonnty Grafton , mit 937 £• 
Dartmouthskolieginm mit t Präsident, 
4 Prof., 2 Tutoren ; Bibliothek von 4,000 
Bünden ; medizin. 'Lehrinstitut. Moores 
_:$chulaustalt. - 

Aanover ^ Nordamer. Conuty im St. 
Tirginift, mit 15,062 E. 

Hanoverbai , Span» Bai an der Küste 
der Neuspanischen Inteud. Merida, um 
ifir^lche her das schönste Campecheholz 
-wächst. 

Hansag f Oester. grolser Sumpf, mit 
Wuxaeln lebender Pflanzen bedeckt, • 
weichet den westUchea Tneil des N^u« 



Brei 



H«r 



.kiedlerae« in ä^r Ung. Gasp. Oedflnl 

•usmacht. 

Hanshecke, Nied. Mfl. in der Fl 
Osttlandern, mit 2,440 £inw. 

Hansdorf, Prenfs. Dorf am Dram 
See, in idem'Ostpreuts. Rbz. König»b< 
welches vorzügliches Obst aehet. 

Hansestädte, die Bei^ennnng desi 
des, der die Stfidtc Hamburg, Brep 
und Lübeck verbindet, und den 
rest von der alten , vormaü so 
gen, Hanse ausmacht. 
" Hants, Britt. GoUDty indemG« 
Nfuholiand 'in Nordaroerika. ■■ 

Han tschcu'fu^ Schia. Haaptit 
Provinz Tsche-tkian am Tschiaa^, 
einer änlierst reizenden Gegeiiil. 
treibt starken Handel und ist die 
zttglichste Niederlage der'Waare» 
sehen den nördlichen u. südlichea 
vlnzen. Die Seidenweberei loU 
60,000 Menschen beschäftigten. 

Haa-tschon0'fu , Schin. St. ia 
Provinz Schansi , mitten zwischen 
e*n , worüber eine der bewandert 
würdigsten Kunststra^n auf d« 
führ't. Sie ist grofs und volkreich. 

Haau» falva, Hanussowce, Hand 
(Br. 49O 0' 25" L, 39'' II' 20") Oester. i 
in der Ung. Gesp. SarOs, mit aKsl 
len und x kath. und lutli. K. Sä 
brun.nen. _ 

Hanvoise, Franz. MfL in dem- 1 
Oise, Bez. Beauvais, niit 1,120 £in«< 
sehnliche BaumwoUeuweberei. 

*•. Haan le Chat^l, Fraui. St 
Uem Berge, im Dep. Loire, Bei K\ 
ne, mit 2 K.. und $00 K. Weinbsa. 

Happie, Australgruppe von ' 
kleinen Eilanden, welche zum Arcj 
der Freundschaftsinseln gehört Sie' 
zwischen don Vavao- und Aname] 
•ein. ^ 

Haraforas, jilforas , die Ureiv 
ner der Sundainseiu, der Molakke 
meisten Philippinen; ein schwsnl 
nes wildes und mntKiges Volk, — 
zu der Malaienrasae gehört, 
ceht , und zpm Theil ein nonsdi 
Leben führt. Sie stehen noch so 
untersten Stufe der Kikltur, luu 
auf einigen Inseln sieht mau sie 
bauen und Gewebe für ihre Kl« 
verfertigen. Man xnufs sie woö 
den Badschuern oder Battaern « 
scheiden. 

Harba^U Atrik. Dorf u^id Rs« 
es erblich« 



dem 



eines 
unter 
steht. 

Harhke, 



en Arabischen Schechif 
Beherrscher von Seal 



, Preufs. Dorf in dem » 

Rbz. Majsdebu^g , nur 1/2 M. von H 
itädt, mit t gräfl. Veltheimscheji S 
•ehenswerthem Pa^ke, 1 luth. Km 
und 731 E. Tabakspfeifenfabr. "j 

Harbour of smali Isles, Hritt.HI 
ikttf der Hebride Lewis, zu der Skot- 
Argyle gehörig, , 

Harburg Island^ ßritt. EilsndJ« 
von Eleuttera, zu den Bahamas gehöl 
klein und unbewohnt. 
^ Harburg, Hftn. Amt in der Pro| 
Lüneburg, welches, anfser der II 
Harburg, 1464. H. und ^2,262 E. eatM 

Harburg , (Br. 530 28' 20" L.. 2r 
Han. ummauerte .Stadt an der Elbe, 

1 festen Citadelle, 4 Thoxen, 2 P» 
Hosp. 515 H. und 3,626 K. i Stlrk^ 

2 Gärbereien, Seideubändweberei m 
Stühlen, iwelfse Seifensiederei, r 
l)aksfabri'k, i Wachsbleiche, die 400a 
verarl:teitet , i Strupipfwi riter; »«« 
Leineweber. HAndel-, besonders 
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fiacH n4»Uand. ^ITel) erfahrt aacli 
^ borg.' In der Citadellfr t Schloff, 
eti^hHus tnd das CommaAdaatenhauf. 

fiFhurg^ Baier. vifl. un^ Schlols an 

^ernitz, iiv dem Retat kreise , zu 
^«^tandesherrychaft des Fürsten von 

i-n gen- Waller st ein g«>hörig. 

farcoartf Franz. M». mit i Schlofs, 

,t. und i^2Q7 E. , im Uep. Eure, Bez. 

^ay. Manufaktur in Kaitun und 

ehester" 

tarcourt. Franz. Mfl. mit 185 H. u. 

l., inrpp. Ci^lvados, Bez. Falaise. 

fHardj. (Br. ^j,?« 19' u" L. 27O n' 30") 

^v-. Mu. an der Limmat , im Kanton 

ich, mit Kattustdriickereien. 
)jS.ardau.^ Han. Fl. in der Prov. Ltlne- 

j, -welcher der Gerdau zufäilt« 

tard^ggf Hurdeck, Oester. St. an der 
|#, in dem NifdtrÖster, V. O. M. B., 
Ix uralten Bnrg u. 60 H. 
\ifaniegfen,, Han. Amt in der Prov* 
^ngeÄ, welches i St. , 9 D. und 5 

rejne H&fe, 402 H. und^ 2,996 Einw. 

^(Lrd^gseriy 'Han., St. en der Espolde 
ISitz eines gleicho, Amts, in der Pr, 
fingen, ammauert, mit i K., 1 Hosp., 

**. und 1*136 fU Gärbereien , Leinen 
larnhandel. ' 

Wurden, ^ordamer. County im St. 

^ckj, mit 7,^1 K. , ^ 

fartUnOerg , Nied. Stadt an der 

kt, jnit 2,050 E., in der Prov. 0»er. 

.mJenhtrg, Han. gräfl. Gericht, in 
ov. Göttingen, welches den Mß. 
len, dar Ober und Unterhaus Har- 
rg, -9 B\'2 Vorwerke, ^ Mühlen, 
, und 4,5^9 Binw enthält. Aus dem 
lofe Hardenberg stammt der be* 

_te Preufsi Staatskanzler FUrst von 

[eivberg ab. , ^ ^ 

^^rdenherg^ Preufs. Schi, und Haupt-" 

•i<i«r freiherrl. ^on Wendtschen 

Shaft^im Kleve-Berg. Rbz. Düs««l* 
ie I x/j QM., von 5,401 R. , zählt, 
^räenhurg , Baier. Mft. mit 248 ß-, 
& K^einkreise. 
l4ird£r}4Jjrck, Nied. S%, am Zuidersee, 
X Prov. Geldern, schwach befestigt, 
1- H. and 3,731 E.. Fischerei mit 
ngbereitang ; Korn - und Holz- 
:L Oie 16^ gestiftete Universität . 
it z8o8 in em^ Athenäum verwan- 
weiches 8 Prof. zählt. 
:urdheim ,- Bad. Mfl. in dem Main - 
Tauberkr. an der Brf ^ mit 269 H»> 
,726 B.; zu der S t an d« s h er r Schaft 
ursten von Leiningen gehörig. . 
ardinksveid, Nied. D. m^er Prov. 
nd, und zwar im. flüdlichen Theiie, 
,109 E. 

ardisleien ^ Weimar. Dorf an der 
und Sitz eines Amts der Provinz 
ar, mirt 151 H. u. 550 Einw. Gyps*» 
jhe, 

M^trdty Preufs. JVIil. im Kleve-Berg. 
Kleve, mit 1^256 £.,^ die meistens 
c-sveber sind. 
^ardy^ Kordamerik. Gounty im St» 
ittia, mit 5,525 K. 

itarßeurj. (Br. 49O 59' 25" L. 170 51' 
J^rant» et. an der L^zarde, im Dep» 
ter«cin«, Bezirk Havre, mit t K-, x 
I»., 371 H. u. 1,790 E. ZackerraffLne« 
Yaianzef abr. , Stärfcefabr. , Twit- 
^erei. Vn'sandeter. Haven an der^ 
tmr Le^arde. ^" 

^BArfprd, Nordamer. Cöunty inS St. 
Irland «^. mit 21,258 E. 
iHartieinti Nass.lofl. anweit der Nid 
mit 500 B.^ $ita oiae« Amts. 



Bariharf, (Br. 140 34^ L.gjo ««^ Britf. 
St. am 1 umbuddra , m dem BalaghatttÄ 

Sebiet* Aer Präs. Madra« , welche auf 
er fentniig mit 1 Pagode nnd 100 H- ' 
und 1 Vorstadt von 100 H. besteht; Dia 
Binw. in der umliegenden Gegend, wel» « 
che ttbrigens vieles Korn n. BaninweU^ 
bauen, sind die Schildbürger von^Hin- 
dostan. 

Harkan^ (Br. 47O 37* 30" L. 54O y Mjf4* 
Oes.ter. Mfl. in der Um, Gesp^ Oeden. 
bürg. - "^ 

Hartthtck, i. Härlebtcke: 

Harleigk, Briet. See»t in der Wal.' 
Sh. Merioi)eth,.mit 1 Haven. 

Harlem^ Britt. Biland, unter 970 28' 
TL. und'QO 4, 3r. , auf der Nordwesffcüst^ « 
von Seilan, das herrliche Pferdeweiden 
besitzt. 

HaHev , Of man Mfl. am Sircth und 
Hauptort eines eigenen Bezirks in dtfc 



Moldau, Sitz. einlas Griach^ Bia<^hdfs. 

Harlingen^, Nifd. St. und Festung 
am Vliestroma in der Provinz <Frieslan£ 
mit 2 ref. K., luth., kath. und mennonit* 
Beth.. 1,200 H. und 7,263 E. Haven, der 
jedoch nur erleichterte Schiffe aufneh« 
men kann ; Papiermühle V Baisalzsiede* ' 
rei , Ziegelbrennereien , lebhafter 
Handel. ' * , 

Harlingerland, Han Prov. nndTheif 
von OütfrieslaH^d an 4«r Nordsee, welch« 
die Acmter Esens und Wf tmuiad um* 
iafst und 15,061 B. zählt. Sie war vor- 
mals ein Lehn von Geldern. 

Harq, Span. Villa unweit dem Ebro.' 
i? 'J*' Provinz Burgos, mit 3,50a E.^ die 
Hufeisen und Nagelschmieden unter- 
halte^. 

Haromszekf Oester. Stuhl im Lande 
der S2ekler, welcher ^ eigentlich aus 4 
vereinigten Stühlen besteht und 54o)o» 
nach Marienburg 57 QM. grofs ist. Ge- 
birge : die Karpathen auf der Gränze, , 
übrigens wechseln Hüg^l, Thäleir Una 
Ebenen ab. Der Oitost:faer Pafs. Dia 
Aiuta und Fekete, beträchtlichere Fltis- 
«e. Produkte sind Korn, Holz . Salz, 
Schwdfei, Kupfer und Minerafwasser. 
An Vieh wurden 1772 gezählt 6,0*7 St. 
Zugvieh, «,513- Kühe, 1,160 Rinder und 
FüUen, 6,135 Schaafe, 646 Ziegen, 2,760 
Sqhweme und 829 Bienenkörbe. Einw.: 
f,o8i kontrib. Familien. Eintheilung: 
m 2 Zirkel mit 7 Processen. 

Haroue^ Craon^ Franz. M|l. am Ma- 
don, im Dep. MeUrthe, Bez. Lnheville» 
mitj55o B. - 

Harpe, Australinrel unter i80 23(e» . 
Br., zu Bougainville*s gefährl. Archipel^ 

febörjg, mit Kokosbäuroen bedeckt, und' 
ewohnt. ' » 

Harpstedty Han^ Mfl. und Sitz, einei 
Amtes von 494 H. und 4,066 B., in def 
Prov. Hoya an der Dellme, mit 133 H. 
ttnd 822 E. - ** 

Harrayi , Trümmern einer Stadt im 
Osman. Pasch. Orfa, bei welcher Gras- 
sns mit seinen Legionen umkam. El 
ist das alte Charrä und war ein Sitz deir " 
Sabfier. 

HarrtSy 8. Lewis. - • . ^ 

Harrisa y Osmon. D. in dein Pasch; 
Akre, mit i^muronitischen KL 

Harrishurg y Nordamer. St. am Suf« 
qnehannah, m der Pennsylvania Gönn«* 
ty Dauphin, mit 315 H. und 2,287 ^* 

Harrison, Nordamer. Gounty im Ge- 
biete Indiana, tni% 3,595 E« 

Harrison^ Nordamer. Banntort der 

fleichn. County, in dem öebietervoa 
ndiana n;lt i^i^s E. 
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jffärriitn , Kord. County im St Vir- 
ginia, mit 9*958 'B. 

Harrisony Nord. Connty im St. K^a«- 
tncky, mit 7,7/51 E. 

Harrowgmttf Britt. D. im Wettri» 
diBg d«r Hnmi. Shire Yoric, mit «tark 
]betu<!htcB StaHi - und Schwefelbädern. 

Harsohnm^ Asiat. Prov. des i4andes 
KasQhfar» mit der gleichn. 8t« ^ fast un- 
bekannt. 

Hart^feU^ Han. Mfl. und Sitx eines 
Amts von 830 H. und 5,048 £. , in der Pn 
Bremen an der LÜb«, mit 136 H. nn4 
833 ^ Stammhaus der alten Grafen voa 
Stade. 

Harsewinkel y "Pr^nli. M!l. unweit der 
I^tftter, in dem Westph&l» Rgbt^ Mün- 
'^■ter, mit 150 H. an d 900 Ein w. Garn*' 
apinnerei, Leine Weberei« 

' Haretey Han. Dorf mit 62 H. und 
852 B. Sitz eines Amts von 558 H. und 
2,651 B. , in der^r. Göttingen. 

Hartberg , Dester. St. am Lnngwitz, 
im iü'neröiter. Kr. Grtftt, mit t Schi. u. 
i«o H. Unter den Einw. giebt es viele 
Tuchweber und in der Umgegend Sal- 
petersj^dereien. 

. Harteneilandy s. Pato Küurhing. 

HartensUin , Sachs. St. und Haupt« 
ort ein^r g^eicha» Scböneburgsch. Herr-* 
* achaft, mit i St. , 8 ganzen und 7 ver- 
Inischten Dorfern, 960 H. und 7,437. E. 
Sie liegt unter eijnem Brrge, worauf ein 
Schi, steht, hat i K., ^ ^^P> x87 ^- und 
X,xoo B. Le^neweberei , Strumpfwirke* 
rei. i3/g Meile davon die Prinzenhdhle 
öder Ttuielsklaft, wo Prin» Brnst von' 
Khnzens Raubgenossen Mosen und. 
Schönfels verborgen gehalten wurde, 
und im tiefen Thale bricht Zinnober. 
. Geburtsort . des Dichter* Paul Fiem* 
ming f 1640. 

Hartford y Kordamer. Connty im St. 
Connecticut, mit 14 Ortschaften und 
44,732 £. Uaaptort : Hartford. 

Hartford, (Br. 41O 46') Nordanjetik, 
Hauptort der gleich n. County im ^t, 
Connecticut; am Connecticut, mit i 
Staatenhause , 3 ref. K. , i)20 H. und 5,905 
E. . Siti der A'tsembly und Gerichte de« 
Staats; mediiin. Geseilschaft; JUeine* 
«rebereien , Branntweinbrennereien, 1 
Glocken^iefserei, 2 Druckereien, x Ta- 
baksfabr.; 1 Papiermfihl». Handel imd 
Bank mit einem Kapit. von 803,600 
Dollars. 

Hartford, Britt. Shire in England, 
Zwischen i'io ^ bis 17O fto' ö. L.. und 51^ 
37' bis 520 6' n.Br., im N. an Cambridge, 
I im O. an Es^ex. im S. an Middiesez, im 
W.' an BuckinghMn und Bedford grftn- 
aend. Areal : 24,49 <l^' Oberfläch«: 
wellenförmig eben. Boden: theils tho- 
nig, theili kalkig, im Ganzen dürftig 
und träge. Gew&sser; der Coln , l.ea, 
VerJam ; der. Newriverkanal.' Klima: 
feucht und veränderlich. . ProdVikte .* 
Gecraide, Rübsaamen, die gewöhnl. 
Hausthiei^e, Töfiferthonj Flintensteine. 
Volksmene»t 18" iu>654 in 18 St. und 
Mfl., »20 Kirchsp. und 18,17a H. Nah- 
x-ungszweige: blofs Ackerbau uad Vieh- 
aucht; einige Papiermühlan, sonst kei- 
ne Industrie. Ausfuhr; Korn, Malz, 
Butter, Kälber, Wolle, Papier. Oeput! 
zum Parlament :. 6. Eintheilunff: in o 
Hundreds. ** 

Hartford 1 Britt. Hptst. der gleichn. 
Engl. Shire am Mimerum, mit i Schi., i 
Freisehule, 64« H. u. 3,370 E. ' - 

Harthf Haard, Fr./WalA von 30,000 
ArpoA», im Dp. Obexrhein* 
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Hertha , Sicba. St. In 4em^Xei^ 
Amte Rechtitz, mit 214 H. und i,^ 
worunter x6o Zeufh- und Leiiiew^ 
(8»aoo St. Barchent , 100 St. l.einewai 

Harthay Sachs. D. an der Wir 
i^itz, in dem Erzgebirg. A. Chenl 
mit 55 H. und 556 £. Bencharött gr 
Spiuiimaschiire mit 7,304. Spindeln,^ 
bis flDO Zntr. Twifs liJlett. 

Harthau y «ächs. D., 1/4 M. vob 
tau an der Bö^;». Granze , in der I 
Lausit;&f mit 400 B. , worunter 15 L( 
weber, die besonders Beuteltuch liei 

Harthausen y Wärt. Mfl, nnd J 
m|t 240 Einw., in der L. V. Uberpe^ 
O. A. Kottweil. 

Hartland y Britt. St. am Briit 
Kanäle, dicht neben Hartlan'ds 
einer weit To^springenden Lands]^ 
in der Engl. Sh. Devon. - , 

Hartlepool. (Br^54<> 40' L. 16O 59')! 
St. auf einer Landzunge, in der t 
Shire Dnrham. Kleiner Havea* 
•cherei; Kalkbrennerei.. 

Hartutald-s Bad. beträchtliche 1 
düng im Püm- und Enzkr., zwii< 
Mühibnrg und Graben. ' 

Harwichy <Br. 51O <^' 43" L. 
53") Britt. St. en der M der Stonr;^ 
der Engl, Shire Essex , mit 17,980 f 
Grofser sicherer Haven , den ' dti '. 
Landguard vertheidigt. Seeluo 
Schiffswerf te ; Fijcherei auf Hama 
Kabliau ; Leuchtthurm. 'Paquetbooti 
Helvoetsluys. 

Harxle^y Britt. Mfl. in der Bniii 
Northnmberland, mit einem kk 
Haven ; Steinkohlen- , Vitriol - 
Glesansfnhr. 

Ä«rz, grofses Waldgebirge deii^ 
liehen Deutschlands, die alte Hera 
der Kömer, doch gegenwärtig 
Sicht mehr vo^ dem Umfange, «i 
Tacitus Zeiten, wo es den gri 
Xheil der nördlichen Hälfte Gemi 
einnahm. Ein Konglomerat von li[ 
und niedrigem Bergen , die fasira 
mit Vorbergen umgebe» sind. J)< 
gentliche Gebirge bedeckt fast |(' 
wird in bergmänn. Hinsicht is 
Ober- u. Unterharz getheiit, versri 
in seinen Ganggebirgen fast alle H 
und viele nützliche Mineralien, 
erstren besonders Silber, Kupfer, 
Eisen, von letztren Marmor, Agsth^ 
baster, und ist auf seinen Gipfela 
im Innern mit Fichten und Tanseii 
den Seiten wänden mit dem sei ^^ 
l.aubholze bestanden, hegt auck^ 
Roth - und Schwarz-Wiidpret, « 
aulser Füchsen und eiiiigen wu 
Katzen, kein Raubthier, keinen J 
Wolf. Der höchste Gipfel ist der 
ken. Mehrere FKtsse entquellen seil 
Schoose: die Bade , Oker, Ecker, Hl 
emme, ^adau^ Ilse u. a. 

Harzburg y Braunschweig, ruiait 
Be^gschi. , wovon ein Kreisgericlit< 
Harzdistrikts von 3V10 QM., mit 2 11 
8D., 1 Weiler, 2Vorv(»'rk«n,2i«int«a 
H., 937 Feuerst, und 7,410 B. den NsM 
hat. Man sieht noch Trümmern let« 
Mauern auf dem Burgberge, eineto T« 
berge des Harzes , aber vjon dem luus 
Palaste und dem hohen Oomty der n 
hier unter Heinrich IV. erhob, ti 
nicht txxL9 Spilr mehr. . 

Harzgeroaey Bernburg. St. »n« 
Selke und Sitz eine» Amte! von .W 
Die Stadt liegt 1,400 Fuf» über iir m 
fläche und zählt 1 Schi., Ehrenberg,, 
H. und a,8oo Einw.- Bergbao ailf Siil 
(x,80O Mark), aitl Kupfer und Eist«. * 
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Jasbhitu-Mürtrti Asiat. Fl. in dem 
g^nde Kascbgar, der dem Jarkand zu^ 

Masef Hah. FJ. i« der Fror. Otna-' 
Küek^j Q. an di*n Dissenerbergen ; üd. 
btiHaseiunne in die Ems» 

Hasekj Haaik, Arab. St. am Meere 
U|^ an& Ber^ £>ns, in der La^dttcbaft 
linant 4em Imam von Maskate unter* 
irorfen. ^ ^ 

Batelfrhohle, > Er dmann f höhle, Bad. 
ierkwürdiee StalaktitenhöHle bei dem 
Dorfe Hasel (89 H. und 396 Einw. U in 
nnetti romantischen Tnalre , in dem 
l^iesen. B.i A. Schöpfheim. 

Hastlmühl, fiaiet. Hüttenort nn der 
fils, in dem Reg^enlandg. Anibetg, mit 
(königl. Gewehrfabrik, und itückbob- 
r»jei. 

. Hastlünne, (Br. 52040' 35" ^' 2ft° 7' 3«") 
Han. St. an der HaAe , in der Aremberg. 
»affchaf t Mepf^en, mit 350 H. and 1,555 

^ Hättnindiarur , Amer. Völkerichaft, 

Sich« im Innern des Britt. Nordame- - 
jl^9 wohnt, und von Makenxie bt" 
Hiebt ist. 

. ^atenpothf (Br. 560 50' L. 390 20') 
Ems. Kreisst. im Gonv. Kurland, 4nit i 
llUn Schi, und 8d H., meistens von Ju" 
Jim bewohnt, die einen lebhaften Han- 
föl treiben. ^ 
• Kasiuch, Oester, Mfl. im Nieder- 
liter. Mflhlkr. am Mühlfl. Starke l.ei- 
Mweberer un^ Leinenhandel. 
\r Haslt^. He]^^. Thal im Kanton Bern, 
nai der romantischsten u. merkwürdig* 
ien Helvetiejts, welches von der Aar 
iMchstrÖmt wird. Hier »die Wasser- 
nie des Wüttibach, Dorfboth, Alpbach 
pdKeichenbach, hier derGrimsel 6^70, 
urSeidelhorn 8t^0 Fi^fs hoch} der Zin- 
Ituttock mit seiner verlastenen K^ry- 
|hillgrube und mehreren Kisenhüttan. 
Itarke Viehzucht mitK^seausfuhr, jähri. 
MSo Zentner. 

^ HttsU, Dan* St. auf der Insel Born- 
Mhn, im Stifte Seeland, mit i K., 100 
|L und 487 E. ^ ^ 

HasUmtre , Britt. Mü. m der Engl. 
ekSnrry; unbedeutend, doch sendet er 
tOrpat. zum Ptirlament. 
^ Ha^itlanii, Helv. Distr. in demKant^ 
wn, worin der Mfl. Meyringen liegt. 

^Haslingdtrv, Britt. Mu. am Swinn^l, 
»der Engl. &h» Lancaster, mit 844 H. 
ttid 4,050 Sin w. Wollen- und Baum- 
wollen web erei. 

teHasparren , Frank, Mfl. atn Hispid«, 
l)ep. Ni^derpjr^näen ,.Bz. Bayonne, 
t 585 H. und lifiö Einw - • 

Hasprcsr HapreSf Franz. Mfl. am 
Mlles, mit 9^ H. und Kirch«p. von 1,944 
••»im D«p. Norden, Bez Douay. 

Hafshergy Baier. Waldgebit^e, indem 
ufitermainkreise , von Kdnigithofeii 
ni an den Main reichend. 

Hofselbtrg , Baier. itolirt liegender 
Mrg, im Rexatkr., unweit Dünkelsbühl, 
von dem man eine weite Aussicht 
I«nlef3t. 

. ffatulfeld*, Brauntchw. Kreiigericht 
^ Distrikte Biankenburg, 3,99 QM. 

EAlf, mit 1 St.« 2 Mil. , 3 D., 4 einzelnen 
J^fi^* 738 J|reuer«t&Uen und 4,9(!3 Eia- 



, S^a$s$lfMty Brannsdrvr, St. und Sit« 
eines Kreiiger. aul dem Harze, /#m Ba«j 
che Hassel; offen, xhiui K., 'i Schale« 
I Hosp., 2^ H. u. 1,571 ^Lf worunter te 
Handwetker ? Viehzucht, Brauerei, Fuhr^ 
Wesen und Kghlenbreanerei. 

^asselö, Schwed Eiland 'iii den Ble« 
kingschen Sk^ren, xU Karlskronalän ge- 
hörig i ziemlich volkreich* Starke Fi« , 
scherei. « 

Hasselt, (Br. 50» 55' 1.. 2^0 54M Nied. 
St. am Demer, iu der Prov. Lutt^cht 
ziemlich'^ut gebaUet, mit vielem Ge- 
werbe und 5,824 Binw. Färberröthe » 
Tahak- und C;chp|rienban. 

fiasselt, Nied. St. am Zwartewateri 
in der. Prov. Overy<»el, mit 1^1241 Binw. - 
1/4 Meile davon, an der M. der Vecht» 
liegt die Schanze Kuik in dd'Vacht. 

Hafserj (Br. 21« 32' L g-jo 45') 
Hindns t. St* in der Prov. Khandescjl« 
zum Gebiet der Mahratten , Und zwaif ^ 
des Sciudiah gehörig. 

Hasserodey Pr^nb- Dorf an 'der Hplx« 
erame, in dem Sitchs. Rgbz. Magdebarg« 
mit I luth. K., 73 H. n. 42a E. 4 Papier « 
ftOel , I Mahl-, 1 SILgemtthle , ui^d t 
Blaufarbfnwerk dilte Zntr. Schmälte)« 

Hafs/urty Baier. St. und Sitzv«inei 
Landgerichts von 9,567 E., in demUnter- 
mainkreise. Die St. hat i Schi., 400 H« 
und 1,300 E. ■ 

Haskiöy O^man. O. im Rumel. aand« 
•chak. Kirkhilissa, mit stark besuchten 
warmen Bädern. 

Haji^ach, Bad. St. an der &inzig,-itil 
R,inzigkr. und Sitz eines B. A. von 7^223 
E. Die Stadt ift mit doppelten Mauern, 
und Thürmen umgeben, und zählt x 
K'., I Kl., 172 H- and 1,290 Einw., wornu« > 
ter 173 Gewerbe treibende; iNadelfabr., 
10 Leineweber, 6 Gärber, 2 Hammer» 
.schmiede, 1 Schleif- , i S^jgenEiühle. Ver- 
fertigun^guter Feuerspritzen un<VKnt« 
sehen. Die Stadt gehört zu den Für« 
flten bergschen Stanaesnerrschaf ten. 

Haf sieben, Schwarzb. Sondersh. Mfl, " • 
ati der schmalen Gera, der Sitz einex* 
eigenen Voigtei, mit i Fürstenhause u. 
t Kirche. 

Haslocht Baier. Dorf von 433 H. und 
2,^2 E., in dem Aheinkreise 

Hastenheck, Han. D. und adelichei 
Gericht in der Pr. Kaienberg, mit 31 H.' 
und 353 R. Schlcaht zwischen den Franzo«* 
ien U Hanoveranern 1757. 

Hostings y Br. 50O 52' 10" L. ^^21* 
10") Britt. St. am Kanäle , in der Engl; ' 
Sh. SUsseck, mit s K. » 562 H. und 2,gJ96 . 
Einw Kleiner Haven, welcher au dex£ ' 
5'Haven gehört. / 

Hastings, Britt. Connty de« Gour» 
l^ork in Nordamerika 

Hasiingues, V'ranz. Mfl- an der Gava 
de P&u, mit 201 H. und 900 E., im Depi 
Niederpyrenäen, Bt Bayonne. 

Hntßeldy Britt. Mfl. am Lee, mit dem 
Landhause und Park des Grafen voa 
Sali'*biiry, \n d^-r Engl. Sh Hartford. 

Hathat. ( Br. 47O 40* 50" L. m" tq* 2") 
Oeoter. Haiducke nü , in der üng. Gesp. ^ 
Szabolos, mit i ref. K. u. 4,000 B 

Hatras, (Br. 27O 40* L. 950) jHindost. 
8t. in der Prov. Agra; d^ Hauptmarkt ^ 
für Baumwolle in dieser Provinz. . 

• Hattem, Nied. St. unweit der Yssel« 
mit 2,397 E. , in der Prov. Geldern. X** 
baksböu und ViehaUcht. . 

Hatteniteim , Nassau. D, im Rheia« 
gau am Rhein, wo ein vorzü glichet 
Rheingewächs g^bauet Vird. Die belst« 
Borte heifst Mai*.brunneY. 
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HattUt 9 Britt. Eiland in dtf M. der 
beiden Fl. Ganget > und Brnnapater in 
di'cBai vonBengaieo, «iir Präs. Kalkutta 
gehörig, l^s cxxengt vorzügiich SaU, 

fifattingen / Preufs. St. .naho an der 
]|Luhr»'in dem Westph. Rbz. Arenf ber^t, mit 
i luth., 1 ref. und i kath. K., 350 H. und 
1,67s E. Tncfa , Messalan- und Strumpf- 
Wberei mit yf Stühlen (2,6^ Stück u«d 
6^ Dutxend) , Hntmacherei '885 Stück), 
fliamoii^nwelierei mit »Stühlen (goSt.), 
SdluniedewaarezK mit sß Arbeitern (fttn 
•12,^10 Rthlr.).. , ^ „ * . . 

Hatfonvhatel^ Frans. St. auf einem 
Feiten, mit x feiten Schi., mit 597 E., 
im Dp. Maas, Bes. Commercj., 

Hattttadtf Fraits. Mfl. an der Lauch, 
fHit 9^ B. , im l>ep . Oberrhein , Besirk 
Colmar. 

HAtiuJfti , Asiat. Völkerstaram im 
IS:aüka8us » der sn den Tscherkessen 
«hört. ^ » , 

Hatvan, (Br. 4.7O40' 5" L. 37O 22f 15'') 
Oester. Mfl. an der Zagyva, unter dem 
Sitatra, in der Uue. Getp. Heves; volk- 
reich, mit I Kastelt, i kath. K- , neübe- 
baueten ^trafsen und Deutschen, Ma-. 
Cjar. und Slaw. Einw. Starke Pferde- 
siicht und Pferdemärkte; beträchtlicher 
Handel; Tnchmanafaktur. Wässerme- 
lonenbau. 

Hatzoiy Hotzmg, Ifatzi'gUy (Br. 45O 

f/ 38" L. 40O 37' 39") ^ Oester. Mfl. am 
Chebesch, id der Sifebetib. Gespan. 
IQ^unrad ; ein Xaxaiprt , der zum Theil 
TÖn Gränzern bewohnt wird. 

Hattpldy Hess. St. an & r Edder, im, 
Oberhess. A. Battenberg, mit 120 H. und 
6^6 Elnw. Schlof*. Stammhaus der Für- 
sten und Grafen von Hatzfeid. 

Hauffourdin y «Franz. Dorf am Kanäle 
von Lille nach Douay, mit 240 H. und 
i>ß09v£ii^wohnern, im D,ep. Norden, Bz. 
Lille. 

Hauenstetn, Bad. Stadt am Hheiu, 
im Wiesei^kr., B. A. JLaufenburfi-, mic 40* 
,B. und 24a E. Zoll. 
' Haugsdorf, Oester. Mfl. ah der Bulla, 
iiü NiedTeröster. V. Ü. M. B., mit i Schi., 

Httune, Hnrhess.i^., (J. anderKhdn» 
in der Prov. Ftilda; M. bei Hersfeld in 
die Fulda. 

Maunepk\ Kurhess wüstes Bereschl. 
und Sitz eines Amti von 22rH. und 1,542 
Einw., in der Provinz Hersfeld. Der 
Amtssitz ist zu Holzheim. ^ ^ 

Büupoul, Franz. Mfl. van 676 IL und 
\ 3,050 E.> im Dp. Tarn, Bz. <;astres. 

Haupt weil, Kelvet. lyifl. im Kanton 
Xhurgau, mit 1 SchL u. 300 E. 

^BauraucUf Nied.* Eiland im östlichen 
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ßausen, HoHeiitolL' Bfechinr ^ 
mit 1,264 Binw. , im Ffirsteath. Hec 
gen. Die Einwohner bauen' viekf' 
sian und hausireu damit umher. 

^auf^n, Bftier. D. in demUnteüta 
Landger. FladuQgen, mit sigK, die 
Siebrahmen und gegtn 1,500 Schock] 
«erne Feitschensiiele verfertigsa 
ausführen. 

Hausen, Frankfurt. Dorf im S( 

Sebiete, mit 72 H. und 45; Emw. i 
aks-, lOel-, i Walk-nnd x Sid 
mühle. ' 

Hau$tn, Goth. D. in dem A. 
aii der Nesse, mit 45 H. und 1601^ 
Waidbau. 

Hausen, Bad. Dorf am WiMeji, 
dem W'iesenkr. B. A. Schopfheim.. 
76 H. und 476 Binw. Grofs« Ei/eu 
mit I Hochofen, 2 grofsen Hammel 
Zkiti" u. 3 Streckhammern u. \ Seh 
de, welche letztere 21 Arbeiter b«« 
tigt. Jährl. Fabrikation : 8,oco Zn<r. 

Hausruckvitrfei;" OesUt. Kr«! 
Kiederöster. Laude ob der Enj, . 
Hausrnckwalde bienannt. Er hSh m 
nerietejgen Ausdehnung, najchdsflH 
westl. Theil mit dem Innkr. verrinil 
nur ,i6,5d QM., mit 100,324 Einwofi 
in 3 St.7 9 Mfl., 413 D/uad Hölenl 

Hausstock f Helvet. Aipefispitw 
Kinton Bündten, nach vonSchfitzj 
Fuf» hoch. 

Haute forty Franz. Mfl. am BattB^^ 
Dep. Dordogne, Bez. Perigueur, 
und 1,303 Einw.. 

Httuterive , 8, Aut^rive. 

Haute Rivikre, Franz. Mfl. 1 . 
H» und 1,396 Einw., im Dep. Rhoae, 
Lyon. 

Hautvillard y s. Auvillard. 

HautviUiersj Franz. Mfl. an de?] 
ne, im Dep. Marne, Bez. Rheifflfit 
J87 H. und 945 Einw- ; berühmt f 
dei hier wachsenden köstlichen vi 
pagners. 

Havana , 



^eere, unter 146» 16' !•. u. 3Q -jx)' s. Br.) 
XU dem Gonv. Ambojna gehörig. 

Haus im J^usch, Nied. h&nigi. Lust^ 
•chlofs, dicht bei'dem Haag, in der ^t. 
Holland , südlichen Theiis , mit einer 
«itsge suchten Gemäldegalerie. 

Hawtberge, Preuls. St. nah* an dar 
Weser, im Westph, Rgbz.. Minden , mit 
1; luth. K., 145 H. undH3i6Einw. StÄrke- 
tind Puderfaor. , Garn - und Leinen* 
Äande^. ^ 

Hauten^ Bad- ruinirtes Bergschlofs 
im Kinzigkr., B. A.Haslach, wovon eine 
ütlrstl« Furstenbei^scfae Skendesherrsch. 
^i^n Namen führt*. Dxe darunteip He- 
xend^ Stadt Hausen oCler Haüsach, an 
«er Rindig, hat 129 H. und 886 B. , won 
9j Gewerbe t^reibende. i Tuchwalke , 1 
Bi^eiihamr^«r, £ Sä^e - und 1 OelmOHU. 
Holzflöl^re^« • 



__ , Span; Gen. KapltOi 

Amerika, welches aus d^r Antilki 
Cuba und ^en beiden Floridas kw 
4,>ii4i,ao'QM. grofs ist und etva % 
Einw. zahlt. Der Generalkapitia 
die Audienz haben ihren Sitz zui B« 
Die Bruttoeinkünfte werden < 
Mill. Gulden , das stehende MÜil 
0,600 Mann geschätzt, ^^ 

Havana, (Br. 230 8' 15" L. 2^K 
Span. Hptst. des gieichn. Gen. lU 
nats und der Insel Cuba. Sie lieg 
der Nordwestküste derselben, ub| 
stark befestigt, mit i CitadelleU' 
za und 7 Kastellen) die rings umh* 
gelegt sind. • Die Stadt ist regelü 
gebauet, hat gerade und gepiia« 
Strafsen, 1 Vorst. Arabal,, 1 Pal««^ 
Kathedrale und 11 andere K«, 26 ^ 
reich dotirte Hosp^ i Finde! - n. iJ 
kenhaus, 1 Arsenal, 1' I^olisäum zu 5 
gerechten, 2,400 steinerne, doch »wf 
stockige, H. , ^nd nach Fischer 35i 
nach Morse 70,000 E. Siiz des Gen« 
kapitäns, der Audienz, des BijcW»* 
Santiago , eines Oberpostarots uw J 
tomedflc^ts L>iversität; geis«.« 
nör; Ackerbaugesellscbaft. wOlw 
'baksfabr^ Schneidemühlen; «a 
werfte; Docken; Magazine. Weil» 
tiger und sicherer Haven, tter'wonn 
Schiffe fassen kann. 1tfitle|M»« 
-ganzen Spanisch - Amerikaniichen J» 
dels. Alameda; über 3,000 Kut^cUeJ 

Havels Preufs. Fl. in d^r l*rof.« 
denburg, Q. im Meklenbntgs^««^, 
weit Fürstenb^rg^ M. beide» 
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ter Na^e tov Werben in di« Blbe. 
hmt einen höchst laii|sanfen Latif n. 
ft bei ihrem Eintritt m dasBrai^dea-^ 
]9che schiffbar. 






tavtlberg , ( ßr. tsflp a' 57" JL.- 5o^ $') 
Ss. St. auf einer Insel a^rHaveJ, im 

ildenh. Krrbz. Potsdany Sie ist mit 
Ltande durch 3 Brüc/en verbunden 
hat 1 Kathedrale auf eioem Berge» 

Ui. K., I Hosp. und 2^ H. mit 1,950 

kACick«*TrBffinerie , welche für 3.^,000 

tlr. , Tabaks fabi^ik, welche für 5,450 
r. produzirt ; Strumpfstrickerei 

90 Paar). 'Schiflfahrt, Holzhandel. 

r>i<^ der Sitz eines Bisthomsf und 

I$i2 des Have'bsrger Domkapitels. 

Hßverfordwest^ ßritt. StI in der Wal. 

jPembroke, am Kiog, mit 3 K. «lud 

rB. «and et 

Mav^rhilly Brit^. Mfl. in dar Engl. 

Suffolk» mit WAUenmanuf. 

ffaverhill^ Nordamerik. Hauptst. der 

Irhamp^hire Countr Graf ton, mit 8 

,x Rathh. und 1,105 "B. 

av^rhillf Nordamer. Ortschaft am 

nak, im St. 'Massachusetts, mit 

£. Segeltuchweberei; Haven* 

^ »rr, riied. Mfl. unweit der Haine, 

1,532 B., in der Provinz Hennegau. 

, avrey Havre de G^ace, (Br. 49O 2^' 
1#. 17^ d6' 25")" Franz. Hauptsjc, eines 
v^n 16,56 QM. u. 119,855 E. , im 0p» 
erseine. Sie liegt an der MTindung 
eine*, hat 1 Citadelle, 2 K., i QtUL- 
uneh. . 1,500 H. und 20,060 E. Han- 
--mmer; Handelsgericht; Börse; 
„ahrtsschule ; Marinearsenal; Ha* 
-welcher jed<i>&h mcht sicher ist. 
kerraffinerlen ; Tabaksfabr.; Segel- 
'Taf . ; Seilereien ; Papiermühlen ; 
enkldppelei. Man verfertiget au* 
'i Anker, Karton«, Seife u. Schnei« 
, bauet Schiffe und treibt Fi* 

awiek^ Britt. Hauptort der Skot. 
^zbprgh , am Teviod , mit 2>5<x> B. 
|r macht Leinewand, grobes Tuch, 

Kpfe,. Band und Tpppiche. 
faivkesburyi Britt. grofser Strom im 
Epllande, welcher aus den blauen 
,en zum Vorschein kömmt, durctt 
jSüdwaies ilieXst und in die Brocken* 

mu. 

Wawktsbury f Britt. St« in der Au- 
prqvinz Neus^Üdwales , am gUichn. 
\ mit 1,800 B. 

awkins'i Nordamar. County im St. 

essee östUcbeÜTheils, mit 7,643 

[awutchi Arikan. Flufs, welcher iu 
Babesch- Reiche Schoa-Efat ent- 
t VLxid im Xiande Adajel sich ixil 
verliert. 
Mar, Britt. Mfl. amWye, in ütr 



Maye PtttHh twmnt. Mfl. mit 156 H. 
und 790 B. , im Up. Manche, Bz. Avra«* 
ches« 

Haye du PuitSy Franz. Mfl. mit f 
Äcbl., 148 H. u. 895 B., im Dp. Manche, 
jBz. Coutances. 

IJayenhai, Aosiralbai an .der Kflst» 
des Eintrachtlandes, die «6 M. tief iä 
das Land tritt. ' 

Harggr, Nass. St. am Dill, Inder 
Prov. DilUnburg, irfit 220 H. u. 1,500 E. 
Wollen»euchweberei, Gärberei. 

Hayingen, s. Haiingen» 

Hayn , Goth. Mfl. in ü.tva. FdrtteDtli, 
Gotha , mit 100 H. und 360 £. 6 Jahr* 
markte. < . 

Harna. Meining. D. am Spreng, jm 
Amte Hömhild, mit ti8 iT. und 596 E. 

^ Bay-Nan,' Schines. grofse Insel a« 
der östl. Küste, zur Prov. Quantong 
^hörig , . 55 M. lang und 20 bis 25 breit. 
Der Norden ist ebeiii der Süden gebir- 
gig, das Wasser schlecht und die Luft 
ungesund. Doch fehlt es bei don vie- 
len FJiQsS6n und häufigen Begeh nicht 
an Befruchtung, und der Boden erzeugt 
Beils, Zucker, Tabak, Baumwolle . In- 
digo, Arekanüsse, trefliche Farbehöizert. 
Bösen« und Eisenholz, auch erhShrea 
die Wälder vieles Wild und das Meer 
wimmelt von Fischen. Die Berge ha- 
ben Gold. Sie wird vpa Schinesen be- 
wohnt und gehorcht dem Schinesjschea 
Kaiser; doch- lebt im mittlem Thexle 
Li • mu - chan ein unabhängiges Volk, 
vielleicht Sta^im verwandte der Harafo* 
rmn, die reich an Golde, uns aber blols 
aus Schinesischen Berichten b«kann^ 
sind. Die Hauptstadt der Insel htifsfe 
Kinn - tscheu - f u. . . 

Hayneiunlde% Preufs. Dorf in dam 
Schles. Rbz. Liegnitz, mit 1,500 p., wor. 
IS Haarsiebbodenmacher , die ihr f'abri* 
kat weit und breit verführen. 

Hayniehen , Sachs. St. ita Erzgebirg. 
Kr. Freyberg, 760 F, Über WiUenberg, 
mit 323 H und ^,427 E. Tuchweherer 
mit 153'Meistern (2,000 Stück Halbtuch), 
und WollenzeuchWeberei mit 2x9 Mei* 
vtern (8>8oo St ). Hier erfand BalduiflL 
den hermetischen Phosphorus. Geburts- 
ort des Dichters Ch. F. Geliert f 1769. 

Harnshurg, VreuU. D. in dem Säeha. 
Bbz. Merseburg, vor mils .Sitz- einea Am- 
tes, mit I uralten ScIU., 17 H. und >8o 
Einw. 

Hays ff Uly Britt. Fl. iuMeusüdwalet, 
Welcher sich in die Hudionsbai ergiefst 
und aus dem Wii^ipegsee abattfiieXsett 
scheint. 

Haytif a. S, DomingQ. 1 

HaywoOd, Nordamer. Couatyim SC. 
Nordcaro^na, mit 2,780 £. ' . 

ffazehrouck , ( Br. 50° 44' L. 20O xa') 
Franz, Mfl. und ^auptort eines Bez» 



May, Britt. Mfl. amWye, in ütr "^on i:iyg^ 
^ Shdre ßrecknock, mit Strumpfwir- f*."» .f*^^ 
HJ^ . , mit 001 li 

Sayi^f Oester. Mfl. . im Böhm. Kr. 
tmeritz, zur Kinskyscheh Heri'schaft^ 
Utein gehörig , mit 81 H. Mnf. in 
ekaut , vVachsleine waud und Hüten ; 
Igelfabr. 

*Baydty Bor, Af^rzca,.Oester. St. twi- 
e& Verschiedenen Teichen, im Böhm. 
Pilsen^ ummauert, mit i alten Schi.,' 
_tL und i,3c%. E. Grolse Viehmärltte. 
Baye, (Br. 47« 2' L. 18^ 20') Franz. St. 
Creuse, im Dep.- Indre - Loire, mit 
153 H und 097 Einw. Geburtsoirt Aet 
u^n Rene Descartes f 1630. 



yron 12,95 Q^- u- xoo,9jv E., im Dp. Nor- 
den; schlecht g^bauet UM d gepflastert, 
mit q6x H. und 6,611 B. Mnf. in JLein^ 
^ana, Zwiru, Segeltuch, Spitzen, Ko- 
lohets, Tabak und Stärke, Salzraffine- 
rien; 20 Zvriromübl.en. 

J^azefsufoude , Nied. D. mit 3yl66 B* 
in der Prov. <SädhoUaud. . 

Hea^-ortf s. 'Heydon. . 

Mean, Ana^. aasehnUche Hauptst. 
eines Distr. in der Prov. Dangngai. 

S, Heandy Frans. Mfl. im Dp. Loire» 
Bezv S. Btienne , mit 2^59 £. , die isut» 
Kämme, Tiegel und Platten verferti<r 
MJtn* — 

Heath, Britt. D. im Westxiding dorf" 
^ngL Sh. .Yoilt»iiii( eiiter I^ehrftiuuau > 
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Bsbridtn^ eigentlich Häbt^dtn, Brut, 
beträchtliche Inseif mbpe , welche sich 
•n der Wettkflste Skotlandt im flaledo- 
^ischeil Meere , switchea 55O 38' bis a^ 
, tiinauf zieht und meistent von katholi* 
, vchen UochskoteB b«wohnt wird, Si« 
i;ehbren za den Skotischen Shiren Ar- 
gyle, Inveraefi und RoXs. 

H^hfiAen^ ntut% t. JV«m# Hebri^tn. 

Hebron, §.,KhaliL 

Heching*n\ (Br. ^ 3i' iS'' L. 26» S8' 
%X**) Hohen». Htcbing. Hauptstadt nnd 
^Hesiden» in den» Fttr^t. Hecbingen , am 
fttarzel, mit i Schi., 2 K., i Ilosp., 550 
'Ji. nnd 8,6ao B. Sitz der Landeskolle- 
gien. Gymnasibm. Xuchwelierei. 

'' Heddesdorf, PrenA. D. in dem Nift- 
derrbein.Rbc. Koblenxi znr Standesherr^ 
fchaft des Füriten von Neuwied gehd- 
rig. . £s hat Eiienwerk«, Gärbereien, 
f arbei^eien und Bleichen. 

H^di^, Franz. iSt. auf einer Anbtthe, 

Kit xQo H. und 705 Em im Dp. XUe* Vil- 
ine, B». Rennes.. «' 

Hedrmar'ken^ Schwed* Amt ini Norw« 



Stifte Aggerhuus, mit 6t,^3 E 
H'demöra* $ch^ed. Landtt. 



Set 



Bofra f im Falalän, mit 767 £. 

gHfdemänden^ Han. St. an derWerra, 
n Götting A* Münden, mit i K., 150 
. und 8^ B. Leineweberei , Leinen- 
gge, die '' " *"" ' 



I mit der jvl Münden yerbitn- 

' L. 26^. 6'3") 
v«r«t.v** -f ««A uvK xa9VM. acJiütt, in der 
l7ng.G«»p.Raab, mit ein^m crüil. Vitzal. 



lachen Kditelle« 'vv^elches ticb durch ei- 
nen schönen Park, sehenswürdiges 
Münxkabiuet, Bibliothek und Qewehr- 
. Ici^mmer auszeichnet, Häasenfo.ttg in 
cler Donau. V 

Hedsiaz. Hedtchßs, ArAb- Lahidschaft, 
irreiche < sich längs den Küsten des Ro- 
ihen Meeres erstreckt, di« heiligen 
{»tädte Mekka und Medina begreift, und 
grölüitentheils^ dem Sherif von Mekka 
unterworfen ist, Das Land ist bergig, 
über itrichweite fruchtbar» auch gut an* 
gebduet und bevülkert. 

He^igsburg . Braunschw. adel. Gut, 
uebtt einem tchOnen Pnrke , in dem 
Wolfenbüttel. Kreitger« Scheppenstedt. 
I^lahe dabei liegt daf Dorf Kissenbrück 
»iit 67 ^- und ßia E., wo Karl der Grolse 
die. betiAgten Sachsen zur Annahme der 
"lanfe gezwungen haben soU. 

Heenvliet^ Nicd, St. an der Bovmisse, 
^m Lande Voorn des* ProV, SüdhoUand, 
vm MO B- ' 

Hülfen, Preuts. D, in dem Westph. 
Rb«. Minden, mit 240 H, und 1,560 Einw. 
Gamspinnerei} Leineweberei ^ Blei- 
chen. 

Hterdff Nied. p. mit 2,63+ B, , in der 
Pjrov. Geldern. 

Heerenberg f (Br. 
a9") Nifed. St. am ! 
m der Prov, GeXdenn» 
K« and 679 E. 

h^erettveeny Nied. Mfl. mit 1,1^ B, 
in der Prov Friesland. Hier wird der 
belste Friesische Torf gestochen. 

Heerlen , Niederl. Mn. an der Gelee, 
?»« 5>4'0 Binw. , in der Provinz Lim- 
burg. 

^ Heetaen^ PreufSr Kirohsp. von fifio E.. 
>n dem Westnhäl, Rgbz. Müniter, der 
Iß'amiUe von Reck gehörig. 
\ Hegau, Bad. fruchtbarer X.«nditrieh 
m Kr. Bodensee, welcher nördlich an 
«i« Smv, laWch «B d«A Rhein, ««tUch 



- Hei 

an den Bodensee nnd.Linzgan U. «• 
an das Kleggau glänzt 

Segermühle , Preufs. p. an der 
How, m dem Brandenb. ^gbt. Pdtsi 
mit 157 E. Grofse Messinghüne Ql 
Prod. 3,605 Zntr.) , Drahthanuaer (ft 
Zentner/). Eisettspalterei mit Sil 
Reck- u. Ziehbammer (für 49,423 RU( 

Heggbäeh, Würt. Schli mit 64 B.. 
Hauptort einer grXfl. Waldbött-Bü 
heimschen Standesherrschaft. in 4^ 
V. Donau , (). A. Biberach. Heg|( 
wftr b^s ijjpn eine i^eichsunmitteltan 
türstete FrauenabteL 

HegyBlla , Oester. Vorge^icjc 
Karpathen , welches mit dem F&uz 
sammenhSngC. Auf demselben cn 
•ich auf einem Räume von $ QM., 
zwar, was merkwürdig ist, untere 
um Tarozal und Tokai die edelitt 
ropäisohe Traube (jährl. 180:000 Eim« 

Hegykö, Heiligensiein, (Br.4f>* 
l^ 34p «6' 48") Oester M£L. in dir ü 
Gesp. Uedenburg. 

^«/iien, Braunschw. D. an derW< 
mit I Lanogute des Grafen von & 
lenbarg - Hehlen , w^bei ein 14^ 
Garten, ^ U. und 675 .B. in dem W< 
Kreisger. Ottenstein. 1 Papier-, i 
I Gel ., 2 Mahlmühlon. 

Heidekrug , Szillokamm^ (Ite^ 
ao' L.3oP7'4o") Preufs<MfI. an derS« 
sehe , im Onpreu^. Rgbz. Köaigfbi 
mit I luth. K., 22 H. und 3x £. 3^^ 
markte. 

Heidelberg, fBr. 400 24' 43" Li 
23") Bad. St. im Neckarkr., Sits 
Staatamts von i8,lBi und eines 
amte von 10,442 E, Sie li-gt am Ü 
worüber der Geilsberj^ mit »«insr 
hen Kuppe, dem Königsstuhle, jiAff 
Heil'igenberg mit seinen Kloiter* 
Burgs^inen nervorragen , und htf' 
dem Neckar eine 702 Fufs langerMH 
breite Brücke von \ .steinernen IM 
iSie zählt 3 Vorst. , i erolsen n. %tM 
Öffentliche Plätze, i Hau]9t- nniai 
benstrafsen, die Ruinen eines SouM 
in dessen Keiler man das bekaauu^ 
delberger FaXs bewahrt , ■ 2 inthn \ 
1 kath. K., I Synag., 4 Hosp , i,^^* 
9.826 Einw., wor. 743 Genfer be treiWI 
Universität mit 26 Pr-ofessoren u. «» 
auch mehreren How 
hek, anatom. « 
ter, botanischem u. ökonomischeHk.! 



550 Studenten . 

stalten, als Bibliothek, 



ten , physilcal. und mineral. Kabu^ 
Gymnasium; Seminar ^ weiblicat 
Ziehungsanstalt im Augustiaeriioi 
klöster; da« Rudolphiiche "weiWl^ 
htUlgsinstitut. ' Bedeutende Bierra 
reien, i Krapp-, 1 Wachslichter-, ij 
fianfabrik; i Druckereien. Die HeM 
bergrr gelehrten Blttter, Oebwrtf 
des Palyhistors Gerhardt JqIl Vsl« 

' ^^Heidelsheim , Bad. St. am Sahki 
^m Pfiiiz* und Enzkr., Stadtamt Bii 
sal, mit 2 K. , I Hosp. , 372 fl. und i| 
B. , worunter 101 G»werbe trert« 
Wein* und Ackerbau. XndnstriescM 
' He^dm/t^/m,, Baier. Mfl. und W» 
nes Landg. von 4 QM. und i2i33Lf** 
im Rezatkreise, ,aJi der AltmüJil, J 
92^ H. und i^goo B. Hier die kalte J 

Iterciuelle und der versteinerade a 
»runnen. ^ ^ c^i 

Heidenheim , Würt» 5t. nnd Sitt 
\ O. A. in der L. V. Kocher, « < 



Brenz i gut gebauet, mit 2 Vor»t J 
i,goo £. KattuniftE, Töpfereien; w« 
hPchQl«», Lciuenhandiungig«»ell»««^ 
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ht»a«lite Korntnürkt». JJthfr «er Stadt 

t»gt das Mhent wardige Bergi«hl. Hei- 

tonttein. ■ 

f Ueidenreich$tsiny.Btinrich$tHn^ Oe- 

Itt. Mfl. Hkit I Schi, lind 117 >H., in der. 

Eederttflter. V. O. M. B. 

. ^Heiden^efiMft Aidussina^ Oefter. MA. 

«Tllyr. ILr. Gört,, mit ijo H. und 500 

Kttw. , ' 

Heidtsheim 4 Het«. Dorf am Rhein, 
■il8a2 ^'f-in )leni Kheinkreise. 

BeUrsum^ Han. D. im Hildetbeim. 

^te Poppenburff, mit 4i H und 24>3 B. 
[ne, die dem Trrafen Brabeck gehört, 
Aer jahrl. nur zwischen 2 bii 5,oooZntT. 
tB<b.eatet. 

Beih^y IhUhf Osm. St. am Taniti- 
ie)ic& Nilarme, in der AegyptiichAi 
Vtov. Bahire ; mit Menem und Thür- 

Bfn am'igeben , klein , aber volkreich, 
Uebhaftem Handel. 
Heilironn, (Br. ^907* 48" ^ß ^^'y>") 
l^flrt. St. nnd Sitx eines O. A. , in der 
tH. I7nterne6kar. ' «ie liegt am Neckar« 
■«ruber ein« bedeckte hölzerne Brücke 
Wirk, ist nmmaaectt hat sThore» 3 
mb., 2 kath. K«, r Waisenbaui, 900 H. 
bd S,QIQ E , die aich von Gewerben, be- 
Itichtlichem Weinbau und Handel näh- 
tei. Eigentliche Fabriken sind hier 
liücht. 1 Gjmnasium, 1 Mädchenichule. 
M|M.Ton der Stadt dat Jägerhau« im 
Wilde, mit schönen Ani«een nnd wich. 
«pn Steinbrüchen, «und cTer alte Wart- 
nlirm. Geburtsort des Dichters Eberh. 
fr. von Gemmiiigen •}• 1791. 
i Heilbrunn y SBaier! Bad, unweit der 
{«nii. Abtei Benediktbaiem , ' im Isar- 
WBdger. W-eilheim; es wird atark be« 

* Htmrunn^'TVUhelmahtrg, irtlhtl- 
N<va Horu , ^ Oester. Mü. ^on 58* H., in 
pm B<$hm. Kr. Budweis. 

Heiligs Geitt BaU Afrik. Meerbusen 
«a-indischen Ozeane, welche die KÜstf 
ton Sofala von. der von Lagoa fcheidet. 

Beilige Geist Bai ^ Amerik.'Meerbitfi 
^m an der K.üste von Florida. 
; Beiliger Geist FIu/m, Bio dt la Goa. 
iirik. Flufs, welcher ans dem Innern 
na Söfala strömt und lieb in die Hei- 
kle Geist Bai mündet. 

Beilige Inselny s. Saintef. 

Heilige Linde, Preuls. Mfl. im Ost- 
innrs. Kbc.^Gnmbinnen. mit i kath K., 
Jfthin gewallfahrtet wird, 1 Kl., 13 H„ 
vttdiooB. 

.Btiligenbeit, Swienta Sikierka, (Br. 
If 22' so" L.. 37O 40* 40") Preuls. St. an 
ptJarft, im OuprenXs. Rgbz. Königs- 
If^Si mit X luth: K., 1 Gymnasium, 346 
«• ond 2,013 Einw. Bierbrauerei. Hier 
{Und in der Vorx^it die heilige Eicho 
nei Kurcho« 

Hiiligenbergi Bad. Standesherrsehaft 
tt«s Färsten von Fflrstenberg, mit 1,337 
8:'^>»3W B , im Seekr., O. A. üeber- 
fSgcn. Sie bat ihren Namen von dem 
po- und dem D. Heiligenberg» mit 52 
11 und 389 E. » o» u- 

t^^fi'.i^^S'nblut, (Br. «;• 2* 13'*^ L. »ö 23' 
>") Oester. Dorf im Thalb Grofsiurcb- 
Witt des lUyr. Kr. ViUacb. Im Gebir- 
S.I V^ .^*'' Salzburgschen Gr«nae , wird 
tv Gold gebauet. 

tieitigertblutf Baier. 0. mit einem 
^tdenbilde und WallfOirtsott, ^im 
Äewtlandgpr. Pleinfelde». 
.^ Htiligenhaven, »Br. 54O 24') Dan. St» 
!j,^*\.Q>t»««» im HdistrA. Oldenburg, 
»H.i k.r I Hospj 276 H* and 1,000 £. 
Kleiner Havea» &&ifiiAlHn« Handel. 
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Retligenhau9^ Preafa. D. Im Kleva^ 
Berg. Kgbz. Düsseldorf, wo viele feine 
Eisen-, Stahl- und Messingwearen, aU 
Kaffeemühlen, Vorhanges chlöseer u.dgl. 
verfertigt werden. 

Heiligenkreuz j Oester. St. in dem 
Illyr. Kreise Gör%, mit 884 II. und 1,037 
Einw. 

Heiligenkreuz, Oester. D ivJ Wald- 
thaU des iNTitederöster. V. U. W. W. 
Zisterzienserstift n^ft i Abte und A2Pro- 
f essen im Stifte, 27 aber aufver demseU 
ben. Bibliothek, Kunst > itnd Natura^ 
lienkabiaet. 

Heiligenkreuz , Oester. D. an der ' 
Sotla, im Inn^röster. Kr. Cilly, mit den» 
Sauerbrunnen Rohitsch, wovon jähri« - 
400,000 Krüge exportirt werden: 

Heiligenstadt, (Br. 51023* lO") Prenft. 
Stadt an dem Binfl. der GeiXslede in 
die Leine, im Säcba. Rgbz.« Erfurt, um- 
mauert, mit 3 Thoreu, 1 Schi., 4 kfith. 
K., 1 Gymnasium, t Töchterschule, i 
Zuchth. j 54z H. und 3,549 E. Brannt- 
weinbrenuer«ii Wollspinnerei. 

Heils berg, ( Br. ^ V go" >. ajBO »' M"\ 
Preufs. St. an der Alle^ m dem Ost- 
.preuTs. Hgbz. J^önigsberg^, ' mit 1 Schi., a 
fcatb., irath.K., x Vorst., 328 H.' nnd 
2^237 E. Sitz des Bischofs von Ermeländ 
und der bischöflichen Gerichte. Tnch-. 
Weberei; Gärbereien; Garnspin nervi n. 
Bierbrauerei. 

Heilsbronn , Baier. St. au der Schwa- 
bach und Sitz eines Landgeir. von 4 QM[. 
und 10,185 Einw., im Rezatkr. Die St. 
hat I Stiftsk. mit vielen Gräbern der 
Burggrafen vort Nürnberg, So H. u. /^oo 
£. vVachstnch - unil Krappfabr. ; Oe* 
sundheitsbrunnen. 

Heilz le Mautrupt, Frana. Mfl mit 
t Schi, und 80t B. • im Dp. Marne, Bez. 
Viirv. , 

Heimbach, Preufs. Mfl. an der Ruhr, 
im Niederrhein. Abz. Aachen, mit 130 H. 
und 7^7 E. 

Heimburg, Brannech. Mfl. am Heim- 
bttrgschen Wasser, in demBfankenburg. 
Kreisger. Blanken barg, mit i K., ^ Schu- 
len, I Armenh. , 95^. und 721 Einw. 
Unweit davon die Trümmern de« Berg- 
schlx^tses Heimburg, worauf eine I^inie 
der Grafen von Blankenburg den Sit« 
hatte. t 

Heimersheim, Preufa. Mfl. an der 
Erft, im Kleve Berg. Rgbz, KöUn, mit 
160 H. und 887 B- ,. 

■ Hsimsheim , Würt. St. nahe am Ha- 
g^nschief«, in^der L. V. Rothenberg, O. 
A. Leonsberg , mit i Schi, und 9)4 Bin- 
wohnetn. 

Heinersdtarf, Meining. Mfl. am Tet- 
tau, im Amte Sonnenberg, mit loS H., 

Sbew. Kellern und 55p B. , worunter 42 
olshändler, ao LohrindenhändJer , t 
potaschesieder. Bei dem Mfl. sind 9 SIL- 
gemühlen und er hält ft Jahrmärkte» 

H.einingen , Wtlrt. MfL in der h. V. 
Fils und K^ms , O. A. Göppingen , mit 
1,030 E. 

H^inol^t^Tömm^la, Russ, Mfl. zwi- 
schen 2 Seen am ILjvntamrf , / in dem 
Gouvern. Finland, gut gebauet, mit 42» 
Binw. \ 

Heinrichs, Preufs. Mfl. an der Hasel, 
im Sachs. Rba. Erfurt, mit 1 K^, iSynag., 
170 H. und 000 E.,^ worunter ^ Juden. 
9 Stahlhütten, 2 Sialilbämmeri i Eisen* 
«nd 2 Schwarzblech hftmmer^ Barchent* 
Weberei; Weinhandel. 

Hemrichsgrün^ Heynesgrün, Oester. 
Mfl. im B^UylL. Kr. Einbogen, und Sit» 
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4iji#r cvifl. NosttUscli«!! Hcrrtcliaft, 
mit I ScAl. pod 180 H. BassawolUnmfi; 
^seA- and Blechhaxnmer. 

Htinshtrg, Preufs. St. in dem, Nie« 
derrheifl. Rbz. Aachen, ». i katli., i ref. 
nK., 850 H. und t,3^ B.' Milf. in Tuch n. 
Flanell, Gärbereien;. i Papiermühle. 

Heinstn^ Han. IL an der Weter, im 
Xalenberf[. Amte PoUe , mit 120 H. und 
].oi6 Einw. Wolle rupinnerei. Schiff- 
bauerei; jährlich 7 Weserschiffe. Han- 
flei mit Bachen](.lapphoJze. 
^ Heintanberg j Helr.' B»'rg im Kanton 
BÜndten , welcher mit Wein, Mandeln 
«ind Kastanien bepflanzt isc. An seinem 
Vulse liegt der Iflll. Thasis. 

'HgiUrtheim, ( Br. 47O 52' 34") Bad. St. 
am FuXse des SrhwarzWajdes, nnd Site 
eines B> A. Fon 8fi48 B. » im Xreisamkr., 
mit I schönen SchF und 1,347 E. , vorm. 
Hptort des Johanniter Ordens inDeatsch- 
landl 

Heiteafbury, Britt. Mfl. am Willr, in 
der Eiigl. Sh. "Wilt. ^> 

Hekla,. Dan. Vulkan auf der Insel 
Island, 5,600 Fnfs über dem Meera; er 
ist noch immer ]ebendi|;> 

Kala 9 Preufs. Halbinsel der Ostsee, 
1»ei Danzii;, aojn WestpraoXs. Rbi. Dan- 
aig gehttr^a, ujid auch ein Eigenthnm 
dieser Staat, aber grdlftentheils eine 
blpfse Sandbank, von armseligen Fi- 
schern, deren Hauptnahrung im Strand* 
Segen besteht, bewohnt. Man finde^ 
Ider 4hÖrnige Scbaafe. 

Halhet Schwarib. Fluls , welcher aus 
snehrefen Quellen oberhalb ßbeleben 
und Keula entsteht, und sich unterhalb 
W^ilsensee mit der Unstrut Tereinigt.. 

Halbenhuustn, Preuls. Mfl in dem 
I^iederrhein. Rbs. Koblenz, mit AO H. u'. 
300 B., welche viele hölzerne Löffel ver 
.lertigen und dafriit hausiren, auch ist 
hier eine Fulverniühie. 

Heldhurg^ Hiidburgh. St. in dem 

fleichn. Amte, am Kr eck; ummauert, 

. mit 7 Thürmen^ ÖXhoreo, dem Schlosse 

Heldburg ai^f einem Berge; 2 K., i gut 

eingerichteten Schule , 1 Hosp. , 160 H. 

- und QQO E. 

Heldarf Nied. D. auf der äufsersten 
Spitze der Prov. NordhoUand , mit 1,650 
B. , die meistens Lootseu sind. Im W. 
liegt Landsdiep, ein bequemer Anker- 
l^latz und Station der Naederl. Kriegs- 
schiffe, wo 1799 die Brittische Flotte lan- 
dete ; auf dem Zanddyk, einer Aeihe von 
Hügeln , die bis Kalandsoo^ zieht , ist 
eine Ebene, worauf sich eine nn- 
glaubliche Menge vlon Kaninchen auf- 
halten. 

Haldrungen^ Preufs. $t. iii dem S&chs. 
Bbz. Merseburg, mit i Schi., i kath. K., 
185 H. lind 1,050 £. Branntweinbrenne- 
reien. 

Ä'. HeUiuit Britt. Insal im Atlanti-. 
sehen Ozeane, nnter il^-^i' L. und 150 
«5' 8. "Br , 6V2 QM. grol» i^nd von etwa 
5,000 E. , worunter dber ^üo freie Neger, 
bewohnt. Pie Oberfläche bil.det ein nn- 



geheurer, i,7oa.FurB aus dem Meere auf* 
steigender , Basaltfelsen , der von Natur 
wenig mehr als Moos und einige PAan 
zfn hervorbringt, aber durch iS-ultur 
zur Erzeugung m«Hrer«*r Tropen- und 
vieler Europäischen GewSchse geschickt 
cemacht ist. Das Bil&nd diente bislier 
für die Brittischen Ostindienfahrer als 
Erfrischungsplatz , und die Oitindische 
' Kompagnie unterhielt defshaib daselbst 
•ine üiarnisojt und cin«n iQQUTecneuri 
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|«tzt itt äni diese Spann« Laüid d«r.i 

f eiligste Mann, den Buropa in nfi 
eiten sah, 4^^*^» Erober ungsplaiA 
nen Erdtheil weit Hiberflof en, ▼«rb« 
und wird von feiner starken Besmi 
von mehr^rn Kriegsschiffen uod < 
Kommissarien der nerrsch'-nden Kf 
päisch^n Machte iil engem Verwalq 
gehalten. Hauptstadt , Haven und. 
ziger Landungsplatz dieiter sonst» 
gänglichen Insel ist Jamestowu; I 

geHs enthält sie nur einzelne, tt^' 
ergen hängende Wohnungen. 
5. Helens^ Britt. Fabrikort nuttj 
monsforste , in der Engl Shire L« 
ster, mit mehrern Olas - u. BpatrÜ 
fahr. , und 1 grofsen Spiegelhätte. 
weit davon zU Aevenheas ein Kaj 
werk. 

_ S. Helena^ f Br. fffi 46' 15" ♦ BritU 
auf der Ostküste der Insel VV)(r]Lt, 

§ngl. Shire Hamt gehörig. Vor ds« 
en liegt die berühmte RJieede, wi 
wohnlich die Brittische Kriegsfiottt' 
legt.. 

HejLenaburg , Britt. D am Clyaei 
der Skot. Sh Dumbarton,.Greenpcl: 
genüber, Badeanstalt. 

Helfaschety Afrik.St, in dem 
Für, ansehnlich, und zu Zeiten der. 
enthalt des Königs. 

H#2goZan<f,. Britt. Eiland an der 
steiniscnen Küste, unter 259 3^' 0> 
54C 11' ao" n. Br ; ein bioXser ?tW 
139800 Fnls im Umkreise, aber mit« 
ven und einem Orte von iiao H. a. 
Einw., sämmtlich Deutschen, die ^ 
SchellfüschfaKCe und der ScüitEblW 
ben. Es bestehet aus dem Ober- n. 
terlande und ist d^n Beherrschet! 
Meere delshalb wichtig; weil ei 

Siingane zu der Weser, Jahde, Elfe» 
en Eiderkanal bewafcht. 

Heti'csundy Schwed. Eiland tfF 
Küste des Norweg. Stifts Christim 
mit starker Hummerfischerei. 

Hellchtck, U&n. Fabrikort ivl 
Seeland , Amt Krederiksborg, mit,.^ 
senhammer nnd 1 königl. Gewebn 

Hallahrunn^ bester. Schi, an derS 
im S. von SalzburgB*,. im Niedsroi 
Kr. Salzburg. 1 

HaUespont, dia Dardanaileny Ol 
Meerenge, welche den Archipel mit 
Marmormeere verbindet', U^d sow 
Beschützung die 4 Dardanellen .diei 

St. Ballier, Britt. Hauntoitdtf 
sei Jersey, auf deren stidficheaSj 
am Meere , mit 400 H. ^nd 2,(^ K 
des Gouverneurs. -j 

Hellin. (Br. 41O 17' I.. 160 2^) fl 
Villa, in der Pro V. Murcia, mit IM 
Hosp> nnd 6,672 B. , 

^rf/mg«n, Hildburg, ilfl. am «l«a 
Fl., im 4. Heldbturg, mit i Schi, m 

^munsöd , Oe^ter. Mfl- in dt»< 
derösteri. Mühlviertel. 0.. 

Halma, Preufs. Fl., welcher i«»« 
entsteht, ditf goldene Aue dnicüigj 
und bei KaJbsrieth der ünstrnt *J|IU 

Helmara, Pre^fk. Hüttenort M 
Westph. Rgbz. Arensberf, ä« « '"'' 
mühlen, die 42 Stämpel haben- , 

Helmats^auaanJV^mm' »»'-.Sil 
Herpf , unter dem verwüsteteii SeU«J 
Hatsber«, in demBisenach. A»tein 
tennordneim. mit 150 H. '»"'*. •5*' ry 
worunter^ Handwerker» mexil«»*' 
nenr W4, Ba^cheiitwpbtr* 1 
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uMilmershaus0n, KurheM.St. an der 
nkel nn'd Sitz eines Gericht«, von 253 
1, tmd 2,^. Einw. , in der Prov. Ni«: 
jlthessen; umtnaaert , mit 3 Thoren, i 
L 16^ H. und 887 £inw. , worunter' 95 
^iierbe treibende und einige Juden. 
' Hilmond, (ßr 51O 25' 4" L. 230i0'25") 
Ked. St. an der Aa, in der Prov. Nord- 
ttband, mit 1 Kasteile, 378 H. n. 3,489 
S. Zenchwebereieli; stacker Handel 
lit Leinevrand. 

HelmHer^ Britt. Mfl. am Rye, in. 
km Nordriding der Engi $ii. York. 

Helmstedt f Brannschtir. Kreisgericht 
m Schdningenschen Dirtrikte, 4,81 QM. 
jtolf, mit I St., 31 D., 9 einseinen Hö* 
es, 1,612 £[. und 12,174. B 

Helmstedt , (Br. 52« J3' .4$" ^- «8° 41') 
IntQnschw. st» u^d Sitz eines Kreisger. 
mter dem Else , ummauert und mi\ ei- 
^m zu Alleen eingerichteten Walle 
meben,. mit 4 Thoren , 2 Vortt., K öf* 
teiü. Pmtzen, 2 K., 3 Hosp., ^ H. u. 
i^ E. 'Daa Jalium oder die Gebäude 
ter vormaligen Universität; das 3nng?^ 
Nnenkloster ACarienberg; die grolle 
lemäne Ludgeri , aus einem vorm. rei- 
»n kathol. Klosler entstanden , mit i 
wo. K, ; I Pädagogium ; i Waisenh. ; 1 
maellmf.; 1 Liqneurlbr. : i Bssigbrane- 
m\ 2 Cichorien. , i Pfeifen fabt. ; Han- 
Pfl- 12 Windmühlen. Unweit der Stadt 
^Alurienberger Forst der Hcrlmttedter 
iMundbrunnen mit geschmäckvollen 
nlagen, und aut dem Korneliusberge 
|e Lubbensteine. Geburtsort des Poly- 
pstprs Herrn. Conring f rtSl- 
L ^'^f^'^e^org; (Br. 56© 2' 55" L. »)0 23* 
p")&chwed. St. am Snnd, der hier eine 
Mibe Meile brei^ ist, in Malmohuslän. 
p>« besteht nur ans 2 Strafsen und hat 
M55 E- . Erziehungsanftalt für Frauen- 
giinier. i Eisengiefserei, die bes. Oeien 
totfert; 1 Töpferei, i Xhransiederei ; i 
«uerdmgs angelegter Haven. Ueber- 
ftiirt nach Dänemark. 
. H«/,in^r*, (Br. 6oPs' I^. .44° 40') 
Mij. St ^ an der M. der Wanna m den 
™schen Busen, im Gouv. Finland, 
fJj.3il4a Bdnw. Tiefer, sicherer Haven i 
jwifflfthrt mit 15 Schiffen von 1,4371/a 
gt: Holzausfuhr; Ziegeleien; Ta- 

Ustsinglandy Schwed. Landsch., die 
« Geneborgslän gehört, 215,60 QW- 
FeA ist Und ftZiOOo E. enth&lt , die so 
^Korn, Placns and' Kartoffeln bauen, 
«• sie turNothdurft brauchen , eine 
wke Viehzucht und Bergbau auf Ei- 
•M ( Jährlich 65t074 Zntr. ) unterhalten 
«ja wohlhabend sind. Das Land wird 
]^.aem Ljussia durchströmt und hat 
JJöirge und mehrere Seen, worunter 
w Baisela und grofse See. Im Gan- 
«5 m 9% aber lange so wild und rauh 
"«^» als HerjedalSn. 
-^ Hej*irtgifr,,(Br. 500«' 17" !•. 30°17'47") 
f^.St. an 'der schmälsten Stelle dei 
iJ?l*tL *^ *«*» Stifte Seeland-, A. Fre- 
«nkibOTg : ummauert , mit dem festen 
2°l. Kronborg, wo der SundzoU erlegt 
v?5j«o «nfs, 2 R., i Land- und 1 See- 
Jo Ji 040 H. und 7,000 B. Zollkammer, 
w^'wsiedereien . Bi^nntweinbrenne- 
talf^?•y*» «Äd Rheede; Handel, mit 
5|J^;?»"iäü$ern; Schifffährt; Geburtsort 
S». i*^¥**'*«!««hera Job. Itaak Pön- 

. T^, T 1640. 

la»i 'cu®" » B"". St. am Low^ in der 
Si: ~^* Comwall', mit breit«» u, gut 
SS^^«n StraXsen und 3«ooo B* Oekon. 
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Mtltau, NagX'DUtnöd, Öester. Dorf 

am Zoodbache, im Siebenb. Sachsen* 
stuhle Herrmannstadt. Woilenwebereiy < 

i'fthrJich 2,000 Sttick, Obstbau, besonders 
Lirschen und BatuUen^pf^l. 

Helvetjien, die SchwetZy der Bund der 
Eidgenossen , Europäischer Föderalstaat 
zv^ischen 23» 24' bis .8° 10' ö L- und 46^ 
IS' bis 4.70 ^' n. Br., im X. an den Deut- 
schen Staatenbund, im O. -an Oester* 
reich, im S. an Oesterreich, Sardinieh. 
und den Genfersee, im W. an Frank- 
reich grauten d, 870,65 QM. fgrols. Eia 
Landr wo die NaAur selbst mit sich ioa 
Widerspruche steht, wo die gröfsten» 
Sehrecknisse ■ mit den höchsten An- 
nehmlichkeiten, des eisige Klima uate^ 
den Erdpolen mit dem brennenden un* 
ter dem Brdgürtel, Grönlands Unfrucht- 
barkeit mit den lachenden Reizen ei- 
nes Tempe abwechseln, ein Land, wo 
dier Mensch nicht minder kontrastirt» 
^l9 die ihn umgebende Natur, die roha ^ 
Einfalt des ersten Menschenaiters im 
einsamen Hirtenthale mit der erkün- 
stelten Verfeinerung des Helvetischen 
Städters ! — Die Oberfläche ist ganz mi$ 
Gebirgen bedeckt: Hier schürzt E uro - 
pa's Hauptgebirge , die Alpen, seinen 
Knoten , und verbreitet sich von hier- 
aus in Imehrem Zweigen hin bis an dia 
Pyrexräen, dort bis an den balkan VoUr 
Basel bis Fryborg erh(*ben sirh die Ber- 
ge nicht über 3,600 Ful«, in deni südli- 
chen Theil dägegf n ' erreichen sie eine 
Höhe von 13,000 ^nts und gebea einer 
Menge von Flüssen das Daseyn, wohin 
besonders der Rhein , der Rhone, der 
Inn und Aar f ehören. Die Gipfel sind 
mit beständigem Eise und Schnee be- 
deckt und stehen als ungeheuere Glet- 
scher Ma: zwischen den-telben breiten 
sich« viele, nicht unbeträchtliche Seen 
aus; der Genfer-, Vierwaldstädter-, 
Neuenbnrger , Wallenstädter-^ Zur- 
eher - , Bieler , Brjenzeir - , Zuger - » 
M'urtenersee , dann an der Deutschen 
Grenze der Bodensee. Ver Boden in 
den Thälern ist schwer, und zum Theii- 
ganz fruchtbar « besonders an der Aar, 
in den gebirgigen Gegenden indefs ofc 
so dünn mit magerer Erde bedeckt, daft 
man wenig oder gar keinen Ackerbau, 
treiben kann. Das Klima ist höchst ver- 
schieden: in d«n eigentlichen Alpenge- 
S enden kalt, rauh und so unfreundlich, 
als der Aetpler höchstens 8 VVochen 
lang^ auf den Alpen wohnen kann, in 
den südlichen Th&iern herrscht durch- 
gängig das heifse Italienische, in dem 
nördlichen Theile Deutsches Klima. « 
doch aber der vielen Berge, Seen und 
Mor'äste wegen höchst abwechselnd. 
Die Volksmenge beträgt, nach dei^ 
neuem Ausrundungen, 1,715,800 Köpfe, 
der Hani^tmasse nach Deutsche, dexeii 
Sprache jedoch in 20 verschiedenen Dia- 
lekten gesprochen wird. Die Karton« 
Waadt u« Fryburg haben Französische, 
der Kanton Tessino Italienische Bewoh- 
ner, und in einigen Thälern von fiünd- 
ten wird Romanisch gesprochen. Dia 
Religion ist theils katholisch, theils re- 
formirt, doch giebt es auch viele Lu- 
theraner, die aber in keinem einzi|;en - 
Kanton die herrschende Kirche auSma-\ 
eben , und einige Juden. Hauptnahn 
rungüzweig ist die Viehzucht, besonders 
die Hörn viehzudit, die. an den Alpen 
in Sennwirtbschaften getrieben wird, 
und die berühmten Schweizerlnise, But- 
ler, Talg. Häute zur Ausfuhr liefert; 
die Schaauucht ist bei. wei^m so ba- 
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4«ntead sieht, dafegea Iprerdea ^eU 

%iefcen ud() Schweine gehalten. Wein< 
btu wird im N. nnd W. des Landes über- 
all getrieben f and selbst etwai Byff- 
wein ausgeführt. An Obst und Iiols 
liat man Ueberflufs, aber der Kornbaa^ 
reich r. bei weitem nicht cni nnd auch 
«Icr Bau de» Flarhses und uanfs befrie- 
digt (las Bedürinift der Fabriken nicht. 
An Metallen ist HeWetien lahge so 
reich nii,ht , als man erwarten dürfte, 
Und man bauet nar.auf Blei und Bisen. 
«alt hat es io einer einsigen Saline im 
Waadtlande, und h£ngt in Hinsicht die- 
ses Produkts eani von Frankreich und 
I^eutfchtand ab. Der Kunstfleifs steht 
in einigen Kantonen, besonders imAar- 
cau, in St. Gaden, Appensell, Zürich, 
^ j^euenburg, Basel fand Waadt in ho- 
her Blüte, und die Schweizer Manu- 
fakturen • ToniügUcE in baiunwolle- 
»en Zeucnen , Spitzen , Uhren, Kalb- 
leder, Papier, Glas und Leinewand sind' 
«ehr erheblich, u. werfen nebst den Pro- 
dukien der Viehzttcht da? Meiste in 
die Schaale der Ausfohr des im Ganzen 
armen Landes, da« indefs durch' den 
tTransito und die seine erhabene Natur 
in der Nähe bewundernden Reisenden 
viel fremdes Geld in seine Berge «i*ht. 
Helvetien ist ein Föderalstaat, der ge- 

fenwärtig ans 22 xur Behauptung ihrer 
reiheit, Unabhängigkeit und Sicher- 
heit gegen die Angriffe fremder Mächte 
Und zur Handhabung der Ruhe im Xn- 
hern engverbundenen Ständen besteht, 
die sich gegenseitig ihre Verfassung und 
ihr Gebiet gewährleisten« Eine Tag- 
•atzung, die aus den Gesandten der 22 
Stände besteht^ besorgt die ihr von den 
Ständen übertragenen Bundes angelegen- 
heilen^ die sich ordentlicherweise alle 
Jahre am ersten Moiitage des Heumo- 
aats in der Hauptstadt nes Vororts ver- 
•ammelt, aufserordentlich , wenn der 
Torort solcbe ausschreibt, oder auf das 
• Begehren von 5 Kantonen, Diese Tag« 
«atzang erklärt Krieg und Frieden, und 

frrichtet Bündnisse mit auswärtigen 
Itaaten, trifft auch alle erforderlichen 
3Sdaarsreg«ln für die Knfsere und innere 
Sicherheit der Eidgenossenschaft, be- 
stimmt die Organisation desMiUtärkon- 
tingents u. s. w. Vororte sind Zürich, 
Bern und Lucern. Uebripens ist jeder 
Stand für sich souverän, und hat seine 
«igene,' theils aristokratisch-, theils de- 
mokratisch-republikanische Verfassung : 
blols das einzige Neuenbürg ist monar- 
chisch. Das zu stellende Mannschafts- 
kontingeni besteht gegenwärtig aus 
32,886 Mann,- das Geldkontingent, wel- 
ches die Stände zahlen, ist auf' 540,107 
Schweizerfrätiken festgesetzt. Die 2a 
/ Stände sind i) Zürich, 2) Bern, 5} JLu- 
cem, 4) Frybdrg, fi) Basel, 6) Schwyz, 
7) Uri, fl> Unterwalden, 9) Solotäit 
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so) Scha$hausen , 11) Zug, 12) Glarus, 13) 
Appen«tllt W BÜndtan , 115) Aaraau, 161 
Waadt, 17) Thurgau, ^8) St. Gallen, 19) 
Tessih, 20jOenf, ai) Wallis u. 2a) Neuen- 



bürg. '(6choch's Geirnälde der Schweiz, 
x8i3; 8. — Weiland« Charte det Schweiz, 
Weimar 1816.) • 

Helvoetüuys , (Bi*. 51° 49' ao" L. 21^ 
AV 38") Nied. "Dorf in der Prov: Südhol- 
land; fest, mdt 1,208 £ und einetn seit 
SgOO erweiterten Haven. Hier sind 
Sqbiffs werfte , eine Docke zur Verwah- 
Yong dar Kriegsschiffe Und ein gutes Ma* 
fazin. Gewöhnliche Ueberfsüart nach 
üanrich in EngUnd. 



Jitmau^ Baier. St. waüL Sil« \ ^ 
genlandger. von 4,7s Q. M. mit l 
Die Stadt hat* 1 SciUo£s , iBo H. ! 
Binw. 

Jlemel - H^m^edt^ Britt. < 
Gade in der EngL Sh. Hartford, 1 
Isen Kommärkten. 

Hgmmtndorfy Han. Mfl. an dei 
im Kalenb. A. l.aaen«tein, atitl 
nnd 262 E. 

H^m'j %. Homs. 

Hemsbach t Bad. MB. an det-'l 
straXse im Neckar B. A. Wei 
340 H. u. i;340 E. 

fftmtö. Schwed. Eiland an im 
ste von Hernösandlän, mit 9 II 
familiei^. " 

Hsnartfi'SpAn. NebenB. dei ^ 
In der Prov. GttadalaZara. Von^. 
ben führt ein gleichn. Kanal ab. 

HendsrviUens^ Insel y Aastral|| 
zu d^n Gruppen Ton Malgrave's f 
pel gehörig. I 

Hfnderfont Kordam. Conntyl 
Kentucky , mit 4,703 £. . F 

Hengeloy Nied. D. mit 8*027 1 
der Prov. Geldern. ^ 

Jiengträherg y Bai»r. Mfl. in 1^ 
terdonaulandger. . Deggendorf, 
der Donau , mit 710 £. Rf nt%int.J 

HcnUr^ (Br. ho f 2''> Britt. 1 
Thames m der Engl. Sh. Oxfon 
1 latein. Schule, i Freischnle 
menh. Handel nach London : 
Mtflz u., anderen Produkten. 

Htnley. Britt. Mfl. an der ^ 
der Engl. Sh. Warwick. 

Hertndorfy Geste rr^ Mfl. in de 
derösterr.-Kr. Salzharjr. 

Htnncberß^ vormalige Deutflc 
Schaft, welche gegenwärtig unteti 
Isen, Weimar; Gotha. iyfein.ingejij 
burghansen und Kurhessen verth 
Das Ganze beträgt 34 Q.. M. mit 1 
ten , 10 Mfl, , 237 D, , 84 Höfen n. \ 
u. 104,740 E. 1 

Hennebon, (Br. 47O 48' 1" L*! 
23^0 Franz St. am Blavet im DepJ 
bihan, Bz. Lorient. Sie w^ird in t 
^u. Neustadt absetheilt, hat 21L, i^ 
800 H. u. 4,543 Binw. Qayenj Fi»« 
Handel. 

Hennegau, Nied. Prov.^ die ad 
den Generalstaaten «wischen vf^l 
2^ 20' ö. 1.. u. 49O56' 30" bis ^ A7'| 
im N. an Ostflandern und-^fidbr] 
im W. an Namur, im S. und $. 
Franjcreich und im N. W. an W« 
dern gränitnd. In diesen Gränx«| 
hält sie ein Areal von 79,38 Q< 
430« 156 E. Ein welleniörmig cbcneil 
schönes nnd fruohtbarea Land, vir 
Scheide , Sambre u. Haine bewäfsd 
hat herrlichen Kornban, ausgeb4 
Viehzucht, unerschöpfliche Steil 
lenlager (jährl.45 MilLZtr.) ^ '"■'1 
lei Fabr. in Wolle, Baumwolle, Sfl 
l^einewand. Eisen u. EisengerätheJI 
Grafschaft sendetsDepatirte %tL del 
neralstaaten n. gehört zur 6ten Mil 
Division und unter den hohen Gerr 
hof zu Brüssel; ihre Provinziaist^ 
bestehen aus 90 Mitgliedern. Ein 
lung : in 3 Bezirke Mons , Doorni| 
Charleroy , mit 29 Kantonen und i 
meinden. 

Henn€rsdorß^ Oesterr. D. im ' 
Kreise Preran, mit 1 Schi., 29) HJ 
2,000 B. K. ■ 

Hennertdorf b»i Lauhan,, Preni 
brikdorf von 3,500 B. , in dem '^ 
Ebs. Juiegn^t», ?on Webern» liut^ 
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.machkttif Spinurftduiacherja n. dgl. 
i-wrolint. 

Hfnnersiorf i«t Seifen^ iiac]k Seif heu- 

siiorff SÖc^. Fabrikdorf an der Böhm, 
ze der Prav. JLdusitZy mit i K. ^ 620 

tt> 4,300 E» , wor. 100 Iieineweber mit 

Gesellen, 3 Garnbleicher, 8 Garn 
ler, 3 Flachshändler u. «ehr viele 
Irechtlert die Spüinräder liefern , Uhr- 
acher, Gold- und ^ilberarbeiter, Kat- 

driicker, ajich 1 ansehnliche Nan- 

xnf. XLy 2 Sagemühlen. 

Hennin Lietard, Franz. Mfl. , mit 574 
M. u, 2,402 £>, Im Dep. Pas da Calais» 
[Pac. Bethnne. 

Henriehrmifnd ^ Franz. St. im Dep. 
i-Cber, Bz- Sancerre, mit 155 H. u., ein> 
ichl. des K-irchsp., 2^632 Binw. Vormals* 
Baa^^txt. des soaveränen Fürstenthnms 
,£loisi>eilet eines Ländchens' ron 6,300 £,, 
Trelc^ea durch die Kevolation teineUu> 
Abhängigkeit verlor. , 

H^nrice^ Nordam. County im St. 
Vireinia, mit 9,445 E. ^ 

Menriettenihal , Koburg. Glashütt« 
üfm A. Gräf^ntbal, die das feinst» weilte 
[JBlaa (für 8,000 Rthlr.) liefert. 
^. Henry, Nordani. County am St Kan- 
^tucky , mit 6,777 E 

Henry y Nordam. Connty im St Vir* 
fxnia, mit «611 £. 

Heppenheim y -Hess. St- an der Berg- 
'straXse und Sit« eines A. von .<i4i H. und 
'1,476 E;, in der Prov. Starkenborg. Sie 
ast ummauert , hat 4 Thore , i Schlöfs, 
T.Pfk. , 400 H. u.^jiQO kath. E. W*in - u. 
Kornbau. "^ 

H^raclea, s. Eregri. 

Herat, (Bf. 34*^ 42' L. 7^ 5') Kabul, 
fiptst. d. gleichn. t*r. m Khorassan in ei> 
: ker schönen, virohlbewässf rten Eben e :. sie 
Htt benaanert, hat einen, grof'en Ba^ar, 
• besuchte Märkte u. vieles Verkehr mit 
'Hindostan u. Iran. 

Herault, Franz. Fl. im gleichn. Dep.^ 
Q. am Laisoual : M. bei Aede in das 
Äittelländ. Meer. > . 

Herauit, Franz. Dep. im 8Üdwe%tl. 
Frankreich, zw. axfi w Ms 210-47' ö. 1.. 
'M' 43** 13' bis 43O 58' n. Br. von den Dep. 
Tarn, Aveyton, Gara u. Aude u. dem 
MittellSnd. Meere begränzt u. 133,43 Q. 
M;groIs, von 3ox,099 Ind., wor. 50,^^ 
Keforiür, bewqnnt. Ein wellenförmig 
«benes Land, im N. W. von dem Ge- 
birge Xiozftxe, im N« O. von den Seven- 
]i«n umgeben, die Küste ilacfa mit an- 
sehnlichen Seeil, wie der Thau. der 
Matkguio u. a. Die vornehmsten Flüsse 
»ind def Herault, Orbe »i. Lezj der Ka- 
nal von Lan^uedoc endigt hier im See 
Thau. Das Klima gehört zu den schön« 
tten, heitersten und angenehmstem in 
Frankreich, wenn «die Hitze gleich im 
Sommer sengend ist und der Miktral die 
berruchsten Tage verleidet. Der leichte 
;«andige Boden- erzeugt Wein , besonders 
4ie jLÖstlichsten Dessertweine Frank- 
raichs, edle Früchte, *Obst, Oliven, Ka 
pern , Hanf , Korl^holz , verschiedene 
Arzenei- und^Handel9pilanz«n, als Mo- 
livlle und Soda im Ueberüusse. Der , 
Ackerbau ist jedoch für die Bewohner 
an mühsam, und wird wie die versohie- 
denen Zweig« der Viehzucht, selbst die 
Bienenzucht vernachlässigt. Man unter- 
hiüt etwas «Seidenbau, See£i.scherei und 
schlämmt gegen ' t, 800,000 Zntr. Bäisals 
ab. Der Kunstüeifs ist äufser^t regsam, 
toan hat mancherlei Manufakturen ufnd 
Fabriken und einige in grofser . Voll- 
kommenheit. Die Ausfuhr besteht in 
Wein. y. Branntwein, Bsaig,f Weingein, 
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Weins tefnrahm, Kosiuea, Feigen, Man- 
deln, Lorbeerblättern, l^apern. Kork, 
Baumöl. Honig, Sardellen, Sämereien, 
Grünspan, Parfümerien, Farbeldppen-, 
prusenas'che , chemischen Fabrikaten - 
Stärke, Seife, L^der, Siamoisen, Kianel- ' 
Jen, vrolliieh u. baumwoUncn Decken; 
Tüchern und Musselinen. Die Prov., , 
welche 3 Deputirte zur Kammer sendet, 
gehört »ur 9ten Militär - Division , zur 
14 Forstkohservation, zur Diözese und 
unter den i^önigl. Gerichtshof zu Mont* r 
pellier; sie wird in i Bezirke, 36 Kau- 
,tone und 333 Gemeinden eingetheilt. ' 

Herlmult, Franz* Mfl. im Dep. Loire« 
Cher, Ba, Blois, mit i Schi., 106 H. u; 
569 E. 

Herbiers ^ Franz. Mfl. im Dep. Ven- 

X die , Bz. la Rocbe sur Yon , nüt aoi H.^ 

1,910 B. -r-, j 1 

Herbignac, Fr. Mfl, u. Kirchsp. von 
2>76$ 1^> 1^ I^ep. Niederloire, Bz. ^ave- 
,aay. Töpfereien. ^ 

Herholzheim, Bad. St^ im Trejsamkn. 
B. A. Kinzxn«en, mit einem Wasser* 
^aben umgeben. Sie «ählt i K., i schö- 
nes Kathhaus , 1,746 £ , wor. 19s Gewer* ' 
betreibende, 'n. ist seit 1810 zur Stadt en- 
hoben. 3 Gesellschaften, welche Hanf*, 
Tuch 7 und Tabakshandcl treiben. Star» 
ker Hanfbau. 

Herborn^ Nass. St. an der Dill auf ^ 
dem Westerwälde im vormaligen Für« 
stenthume Dillenburg; mit 2 ref. K., 
l akadem. Gymnas., 1 Hosb. , 400 H.u. 
2,400 E.- Strumpf Weberei , Pfeifenbäcfce- 
reien, Töpfereien. 

Herbrechtingen, Würt. Mfl. in der 
L. V Kocher, O. A. HeidenheimV gut 
gebäht mit i prächtigen Klosterk., de- 
ren Hochaltar seheJ(iswürdig ist , und 
1,500 E ) 

Herbsleben , Gothaischer Mfl. an der 
ITnstrut im A. To nnä, mit 315 H. und 
1,500 K. Ackerbau; Saniereienhani^el; ' 
Möhren- u. Fliedersaftbereitungj Wo!- 
lenspinnerei- 

Herbitein, Hess. Stadt und, An^t in 
der Prov. Oberhessen, mit igo H. nnd 
900]^. 

Herck, I^ied. St. am gleichn. F^ mit^ 
x>529E., in der Prov. Limburg. 

Herculanum , s. Portici. « 

Herdicke; Marienherdicht^^ PreuJ[9« 
St. an der Buhr in dem Westph. Rbz. 
Arensberg, i kath., 1 luth.', \ ref. K., 
146 H. und i,i%j E. Tuchweberei mit sg 
Stählen (467 St.), Strumpfweberei (100 
Dutzend). Vormals war hier ein adelick 
Jungfrauenstift. 

Herdwangen, Bad. Dorf in dem See- 
kreise , B. A. PfuUeudorf ^ mit 5a H./U» 
295 E.. ' , / / 

Herefordy Britt. Shire in England^ 
zw. 140 i^* bis 15Ö lo' ö. L. und 510 50' bi« 
sß2ö 25' n. Br., im N, an Shrop , im O. an 
Worcester, im S. an Gloucester u,Mon- \ 
mouth, im W. an Brecknock u. Eadüor 
gränzend.^ Areal 34,50 Q- M. Obertläcfie: 
ein romantisches Land voller Abwechs- 
lungen ; Boden : fruchtbar , besonder! 
'am Dore im goldenen Thale. Gebirge r 
das Wallis erge birg e. OewSsserj: der 
Wye,^Mynwy, Luy u. a. Klima: rein, 
tind gesund. Produkte: Getraide, .Ho- 
pfen, Obst, die ^gewöhnlichen Haus*, 
thiere, Eisen. Voncsmenge 94,073 Ind. 
in II St. und Mfl., 167 KircHsp. und i7i^ 
H. Nahrungizweige : Ackeroau, Vien- 
zucht, Obstkujtu?. Ausfuhr: Korn, 
Vieh, Häute, Wolle, Cyder, Ale, Ei- 
senwaaren. Dep. zum Pari; Q. Einthei« 
lung^; in 11 Hundreds» 
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HettfaHf Britt. Hpttt ^«r Engi. 
fleichn. $h* «n^ P«rri> «ilt, vetfelUn, 
Jnit 6 K. jr 1 Ho«p. . I Irrenh. , i»46o H. u. 
6*85')^ Oekonomi8cli«Geselltcnaft. l.e- 
dernp Handfciiahfabr. . 

Herent, Nied. MfL in der Prov. Süd- 
1»rkband, mit i,Bi8 E. 2 Brauereien ^ 1 
Branntvein)>rennerei ; 1 Oclmühle. 

Her^nthmlSf (Br. 51O lo' W li. 22O 
) Nied. St. an der kleinen Ncthe, in 
^cr Prov. Antwerpen;, ummauert, mit 
9,943 Einw. Spitxenklöppdlei j 3 Brannt- 
"vreilLbrennereien . 

* Herford, (Br. 52« 7*33" L>2e» iS' 54") 
P^reu/v. Stadt am Zusammentlusie der 

JV'erra und Aa , im Westph. Rbz. Min- 
en; ummauert, mit 5 Xboren, l Vorst., 
3 luth., I ref., I katb. K.,,i Gymnasium, 

fHofp., I iirQßen Zucbtb. für ^Züchr- 
inge, mit Baumwollenspinnerei, 1,323 
H. und 5,902 B. , worunter 59S Ref., 530 
Xath. und 30 Juden, j Baumwollen- 
earnmf. mit 10 grolsen und 05 kleinen 
JMaacbinen 2 'welche jährlich für 110,000 
Rthlr. ISIuIl und Watertwili liefern; 
1 Tabak»fabrik; 26StühIe in L^inewand, 
3 in Damast. ' Wenig Handel; 5 Jahr* 
markte. 

Hergestiinseln , Attstralinseln , su 
der Gruppe der Marquesaa gehörig. 

Hergisdorff Preuli. D. in der Sacht. 
Frov. Merseburg, mit xo6 Hüus. und 640 
Sinw» 

Herieourt, Franz. Mfl. an der Aleiue, 
mit 1,482 £. , im Dep. Ober 'Saene, Bz. 
Lure. Mf. -ron Siamoisen und Mützen ; 
Gärbereien. 

HerjedaUn , Schwedische Landschaft, 
welche jetzt einen Theil von Gefleborg- 
län aufmacht, 150,93 Q,M. grofs und von 
etwa OfCoOr £. bevölkert ist. Sie bildet 
«in Weites Thal zw. 62 u. 63« n. Br-, wel- 
ches sich durch rauhe, wilde Gegenden 
und unregelmälsige Gestalt autzeichuet, 
zu beiden Seiten von Gebii^gszügen ein< 

feschlotsen und von dem Ljuhga und 
ijusna durchströmt wird, auch meh- 
rere Seen enthält. Man hat nur an we- 
nigen Steilen gutes knitarffthiges Erd- 
reich, und Waldungen bedecken den 
grölsten Theil des Landes, das übrigens 
vieles Vieh, und "Wild "emfilirt. Auch 
fcheint es eines besseren Anbaues wohl 
,iliHig zu seyn. 

Hering t' Hess. St. an dem Schlosse 
puberg m dem Starkenburg. A. Otz- 
perg; tie hat i Simultankirche, aber nur 
^H. tt.'337E. . 

''Heringen, Kurhess. D. im Nieder* 
hc«s. A. Friedewald an der Werra, mit 
175 H. und 964 £• 

Heringen , Preufs. St. an der Helme, 
«nd Mt^ einet Amts von i St, 9 1>. und 
4,070 E., welches Schwariburg-Hudol- 
sta4.t u. Stolberg.Rotla gememtchaftL 
besitzen. I>ie St, hat i Schi. , 9Q3 H. u. 
1,^ B. 

Htrhtnea^ Nied. Mfl. nahe am Murq, 
in der Prov. Südbraband, mit 3,309 £.$ 
3 Brauereien, l Branntwembreunei'ei. 

Heritau , J( Br. 47O 23' lö" L. 260 5^' 
10") Heli^ Mfl. im Kant. Appenzell und 
fiauptort der Aufserrhodenigut gebaut, 
mit I Kath - u. 1 Zeugh. , 1 Pfk. , i Wai- 
tenh. und ^,500 E. Ausgebreitete Müsse* 
^nweberei , QaumwoUenspinntf ei , Sti- 
ckerei , Leineweberei und Bleichen; 
Handel. 

Herissonf Franz. St. am Aumance, 
im Dep.-Allier, Bz. Montlucon, -mit i 
Schi, t 128 U. u. 713 £. 
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^ Heriuruy (Br. i^ 46 L. 94« n\ I 
St US Wedawati, m deiuK«iche 
«ore, mit 2,000 H. 

Herketner ^ Nordam. Countj ii 
Newyork , mit 224046 E. 

HerUskeiM , Franz. St. und Seh 
der Ltiuch , mit ^ £. , im Dep. ( 
Rhein, Bs. Colmar, Mf. in Tuch 
Katinen. 

St^ HermagoT , Oe^terr. Mfl. 
•tring, in dem Illyr. Kr. VilUch. 
hört dem Fürsten Fortia. -In dtt 
•ind Kupfergruben. ^ 

Hermansburg, Han» D. an der 
mit 46 JH. und 392 B., und Sit» eis^ 
von 190 H. nnd i,99d E. , in der Pn 
IXlneburg. 

Hermnnnsgiten , Oesterr. Dorl 
Böhmit. Kr. Biczow, mit grolsen] 
wandbleichen , Färbereien and Lc; 
handel. 

Htrmannftadtj Oesterr. Stuhlim 
Lande der Sachsen , 37,10) nach Hs 
bürg 27 QM. grofs ( hoch beU^ea 
von Zweigen der Karpathen, beso 
dem Kerzereebirge aurcfazogen. 
Serge Bodislaw und Szurnl; 4er ^ 
Thurmpalt in die \Yalachei. Dief 
Alt, Zibin und Zoo dt. ^ Starker A 
bau, gute Viehzucht mit 231276 St. 
vieh, 11,81t Kühen, 5,161 Kinderi 
Füllen, 47*276 Schaafen, 5i2oi Zi 
X5i904 Schweinen und 2,25$ Biem 
ben. Vieles Obst, ' besonders Kir 
aber teurer Wein, dabei Üebefflc 
^olz, R^isblei und Chrysolithen- 1 
1791: I5i554 Familienhäupter, nebit 
W itwen und 8>477 Unbegüterteu.' 
theilung: in den" Haupts tahl, di 
den Fihalstühle Talmatsch und $2 
u. in die Siebenrichtersgüter. 

Hermanstadt, Szeb^n, (Br. 
I" 41*^ 43' 68") Oesterr. kön. Fri 
Hauptort von dem 8ach»enla&de 
nes gleichn. Stuhlt am Szibi'n, mit 
doppelten Mauer umgeben. Sie 
Thore, 3 Vorst., 4 luth., 3 kath., 
K. ; I griech. Beth., x Militärspital 
H. , worunter mehrere Paläste it 
B. (1791 15,004), Sitz des Siebsnb.T, 
Kommando, de» Thetauriats, einei 
chisc^en, Bischofs und der Sacbs. 
versität mit ihrem Nationalarchir 
Gymnasium mit i Bibliothek vei 
B,and. Normalhauptschule : Wlaci 
Haupttchule , kath. Brziehnnfsb 
500 Waisen ; grofses Znchth. mit i"^ 
mern-; Miiitärkaserne. Die Br 
thalsche Bibliu^ek von i5,oöoBäa<i 
Gemäldegalerie. Theater. 1 Bacb 
Itfng; 2 Druckereien. Tuch- un( 
lene Deckenweberei; Hutlabr.} ( 
reien; x Kupferhammer; i Salpei 
derei; i Papier- , i Pulver-, 2 ß 
mühlen. liandel mit 30 Kauflcut 
Zünfte ; ^ Jahrmärkte. 

Hermansiadt f s. Hergmitnn \ 
stect. 

Merrmanwtadt , Oetfterr. D. 
birge des Schies. Kr. Xroppau, 
H. u. x,997B. 

"Hermenault , Franz. MfL , imt 1 
und 746 E. , im Dep. Vend^«« Bz. 
tenav le Comte. , 

Hermillon, Sard. Mfl. mit 449' 
Herz. Savoyen, Pr©v. Maurienne. 

S\ Hermine, Franz. Mfl. «m Smal 
mit 1,5^ E. , im Dep. Vendöe, Bz<r 
tenav* Leineweberei. 

Hermitee, Kremit/tnos, AWO 
sei unter |0 a^' s. Br. Jn der Nil»«L 
Neubrittanien; niedrig» mit itinc^l 
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l»4ii nnä stark bevölkirt. 
td Papaer« 

Hermon^ 9» GebH el Sckech. 

Hermsdorff PreuXs. Ü. am Fvdih «ei 
rnast , in dem Schles. Rbz, Reicheit- 
di, mit T gräflich SchafKotschenScIü.« , 
it Bibliothek u. Gemäldegalerie, 1,287 
( vortreflichen Bleichen und K-obalt- 
ftben. " - . . 

Hermtdorfy Oesterr.D. in demBöhm. 
'1 KönigingrStz , mit 316 H. JUeinen- 
Wölleir^ebereu 

Ütmady Kunn£rt, Oesterr. Fl. m 
^e/uncarn, Q auf denKarpatheninder 
ps ; M. unterhalb Köröm in die Theila ^ 
ebenfl. Gölnitz, Xori$sa. ' ' 

Bernau j Herrnhals , Oefterr- D. an 
» Als , unweit Wien im Niederösterr. 
.U. W. W. , mit I Jpflc., 13p H. und 
900 % i Juchtenfabr. ; BleiweUsfabr. 

Htrnani , (Br. 43O je' 47") Span. Villa 
i Aramea in der Frov. Guisputcoa. 
uerschmiede ; Obstbau. 
VUemkretfchau y Qesterr. D. an oer 
Re ih dem Böhm. K.r., Leitmeritz , m^t 
lOrftxLzmaathamte und Niederlage von 
wUwaaren. '• 

JSernösand^ TVestnorrland, ^ Schwed. 

^ welches die Landschaften *Ang<rr- 
land, Jämtland und Hedelp'ad um- 
t) 862,40 QM. grors is(y u. eine Volks- 
kge von 89,074TB in w. , in 3 St. u. 2,334. 
enzählt: Hauptstadt ist HeriÖB- 

Hernüsandy (Br. 62O 38' L.35« 3iM2"> 
Iwed. Hptst. des glefchn. Lans, auf 
*t durch BHicken mit dem festen Lan- 
riF^bundenen Insel HernÖ , in der M. 
\t Anffermana^ Sie zählt \^%12 E. uudv 
t der Sit« eines Bischofs und des Land<^ 
ndings. Gymnasium; Lappische Btkch- 
«ckerei ; Pflanzengarten. * Haven; 
aifffabrt mit 13 grofrtn Schiffen; 

' Hernsheinty Baie'r. Mfl. mit 1,00a E., 
plaeiB Rheinkreise. 

' Beroldsberg y Baier. Mfl. ' im Rezdt- 
lutiger. Hilpoltstein , mit i Schi., oo H. 
•.S20E. * T* 

^ Heran y Nied. Mfl. in der Pror. Lüt- 
^üj mit 592 E. 

.R$rrenallry Wü>t. Mfl. in der L. V. 
jrawariwald, O. A. Neuenburg, mit 219 
fr Vormals stand hier ein Cisterzien- 
Htkloster. 

■ Berrenherg , Würt. St. und Sitz ei- 
wi 0. A. in der L. V. Mittelneckar; sje 
Jird in die Ober- und Unterstadt abge* 
wilt, hat 1 Schi. , I Stiftsk. , I Hosp. d, 
nDfi. Starker Obstbau. Marmor- und 
kbwterbrüche. 

aerrenb reitungen y Kurhess. Mfl. an 
• Werra u. Sitz einer Vogtei vori 588 
und 2j84i E in der Protr. Schmalkai- ' 
a; er hat 93 H. u. 676 E. 
'i ^^^^^grundj Spana Dollinay Oesterr. 
I'f^ß- töiweit Neijsohl, in der Ungaf. 
gjp. Sohl; berühmtes Kupferbergwerk, 
B>nii aas reichhaltigste Cementwasser 
«J^ropa hervorquillt. 
aerrenhauseny Han. D. unweit der 
je, mit 32 H. und 410 E., in dem Ka- 
"»»'ferAnlte Langenhagen. KÖnigl. 
Jtscht. und Franz. Garten mit der be* 
Jinten Fontäne und anderen Wasser- 
?*« "1! ^^^^ Wendlands Kunstgarten, 
it;^ • ^*™ »chönbranner der reich- ' 
ä ift^ *^ -^ierblumen in Deutsch- 

^^rrieien , BaSer. St. und Sitz eines 
Jö|er. von 3^/4 QM. und 9,794 ^ » ^ 
|y^«*atkr. ali/äei? AltmÄhl, nut i Schi., 
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tau und Löbaa , am Fulse des Hutbergt, 
in der Prov. Lausitz. Er' ist der Haupt- 
sitz d^r Brüdergemeinde, liegt 1,054 F. 
übei^ dem Meere, besteht anl 4 Haupt- 
und 2 Nebengassen, 2 freien Plätzen u. 
enthält da} einfache grofse Beth. , die 
übrigen Gemeindeh , 120 Privath , und, 
S«gen j,5oo ^. , die blofs Gewerbe u. Fa- 
briken mancherlei Art in Baumwolle, 
Leinewand, Tabak, Siegellack etc. un- 
terhalten. Das Observatorium, dör Be- 
fräbnilspUt« au^ dem Hutberge, dia 
Waarenniederlage sind sehenswürdig. 

Hermstadty Preufs. Stadt an der 
Bartsch, in dem Schles. Rbz. Breslan, 
mit 1 Schi., 3 luth., i kalh. K., 248 H. 
u. 1,488 B- Tuch-, Band- n. Baumwol- 
lenze achweberei. 

Herrnwörth , Baieri Eiland auf dem 
Chiemsee , mit i Schi. , welches vormal# 
ein Mönchskloster war, worin der Bi- 
schof von Chimsa residirte, in demlsar- 
landger. Traunstein. . 

Juerryy Franz. Mfl. unweit der Loire, 
im Dep. Cher, Bz. Sancerre, mit iSchl.. 
295 Hu. i,46dB. 

Hersbruckf Baier. St. 'und Sitz einet 
Landger. von 4 QM. u. 9,281 E, , in dem 
Kezatkr. an der Pegnitz, mit 223 H. und 
1,591 Elnw. Bierbrauerei : Hopfen bau. . 

Hersfeld, Kurhess. prov. zwischeft 
Niederhessen und dem Weimarischeü 
belegen, 8 QM grofs , mit 20,800 Einw., 
meistens Reformirten, unter die 8 Aem- 
ter Hersfeld, Hauneck, Jphannisberg, 
Landeck, Niederauia, Oberaula, Peters* 
berg, Schildschlag und diejm Schwarz« 
burgschen belegene Probstei GöUingeit 
vertneilt. >Das Amt Frauensee gehört« 
sonst hierher, ist jedoah an Weimar 
abgetreten. 

Hersfeldy Kurhes«. Hptst. der gleiehn. 
Prov, und eines A. von 941 H. und 7,120 
Einw. Sie liegt an der Fulda, die hiev 
schiffbar wird, ist ummauert, hat 4Tho« 
re, I Schi., 2 K., 1 Hosp.. 1 Waisenh., 
433 H. und 5,222 j3> Ref. Gymnasium, 
oai am befsten eingerichtete in ganz 
Kurhessen i Tuch- und Wollenweberei} 
Ras ch macherei ; Gärbereien» 

Herschtidy Preufs. D. am Ursprünge 
der Fasse. im Westph. Rbz. Arensberg, 
mit X luth. K. und iXirchsp., wozu 5 D. . 
gehören. Hier sind oOsemundfeuer, dia 
5,900, u. 2 Reckstahlhämmer, die TooZntr. 
Stahl produciren. 

Herstall, Nied. Mfl. an der Maas, in 
der Prov. Lüttich, Distr. Lüttich mit 42710 
K., die kurze Ei^enwaaren, eiserne Td- 
pfe u, dgl. in grofs er Menge fabriziren, 
. Herstein y Preuls. Mfl., mit ^ B., 
^ in dem Niederrhein. Rbz. Trier. Schie« 
ierbrüche. 

Herstelle , Preufs. D. an der Weser, 
mit 132 H. und y^ E. Tabaksfatirik (lOo ' 
Zntr,y; Seifensiederei (6 Zncr.) ; i Schif- 
fer. Das alte Heristallum, wo Karl 
der Griofse 797 sein Lager aufgetchiagen 
haben soll. 

Hertfordy Britt. Countj des Goui^, 
Quebek in Nordamerika. , 

Hertford^ Nordam. County im St. 
Nordcarolina, mit 6,052 E. * .~'- 

Hervey Nied. St. in der Prov. LCTt* 
tich, mit I Pfk. , I Klk. und 3,353 Einw. 
Tuchmf. In der arasreicheu liegend > 
um die St. werden die bekannten Lim- 
burger Käse bereitet und vortreflicha 
Butter gemacht. 

Hervers islandy Ttrougge mou ÄYua^ 
ikttitraliilseX, unter X90 ig' 0. Bv., «wi- 
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?S«i« Cook fa*^..i,o gut l»«woh"t ^ 
Herxhtim, Baicr. D., mit 2,158 Er« 

^ ^^rÄ"f Pr-rJ. S». ,Uf ««*r ln,.l 
j.rBliter jn dem SSch«. Rb». Merie- 
2ur«. mVt'l Vcrtt-, zluth. K., I Sta4t. 

Ser meisten, mit hölzeir«icnllanierix u, 
S?nii>"eldächern,' .1 Schi. , Joi H. , utid 

fnt«. ober theure Waaren} liefert i meh; 
rew BUnlj:schniieden; Leineweberei; 
lliein^ Stühle für buntei Zeuch. 
FVacÄtfuhrwesen; Kohlenbrennerei. 

H^rthausen, Waldeck. Dorf, im A. 
Waldeck an der Mder ; <^oldjrff^J\«;„^ 

n erzmann ^ Miestecz. Herrmann' 
^aü, OeVieti. St. undrfanptortein^r 
eräflich Sporkisch^n Herrschaft in Böh- 
men , Kr ei» 'Chrudim , feit.t Schi., Bi- 
Stothek, Reitschule, Thier- undFai 
•ancncarten, 1 K., i Ht)sp. , 270 H. »»* 
l-SS^nw Gesuidbrunnen; Marmor^ 

bräche. ' 

Herzogenaurach, Baier. St ata der 
Aurach, im He«atkr., mit i Schi., i k., 
f Wosn 200 H: und 1,000 Einw. Braun- 
ij4 >;l^Virsbie7braaereien; WollepWebe- 
rei; Hopfen'- u. Tabaksbau. 

HerzQgenhosch , den J5o*cä , (Br. 51O 
kr-S" t. 22OSB' 27") Nied. Haüptst. 
ierT>royinx ^^^^^^'i'''^ > .^'^^f'^'^I^C 
menflu»se der Dommel "?*-,^^' ^Jf.',* 
befestigt, mit der Citadellc PapenbriU, 
J Ichänxen , 4 Land - u. Wasserthoren, 
I Quarta "en , S örfentlichen ^lät^en ,40 
^Äfsen. lokath. , 4 J^"-» ^ luth. K.., 
S^ H ind i^W Einw. . wor. io,m Ka- 
' fiiolikte. SiUdesGoaverneursundder 
imasterien; ref. Gymnasium i 7 Garn-, 
3Leinewan^,7HuW 
äoel-, 2 Säge-, i,JLohmühle; einige 
?lle»7er\chmilde; Stecknadelmach^^ ^d 
Kuciienbäcker. Handel mit J^o^n. ^e- 
burtsprt de» Mathem. Wilhelm Gravc 
sand, t 1742- ^,„ ' ^ 

Trasen , im Niederösterr V. O. W. W_, 
-mit 1 Stifte .Augart. Chorherren und 166 
Haus. ^^. ^ ^^ 

' Herzo^enrade , äoZ^mc,. Nied. St. an 
aer Worm, in der Prov. Limburg, mit 
? verfallenin Schi , z katho^. K; und 940 
Einw. 

Herzog von York ^ Insel, Aüstralm- 
•fel im Georgenkanale, zwischen Neu- 
britta^ieh und Nenireland, rejch an den 
meisten Produkten der Australwelt, 
STchZucl^'*"«*»^ undMuskatnutsen, Mjid 
von kupferfarbenen Menschen bevttl- 
k«t, die wolliges ftaar haben und nackt 

^ Herzog von Tor^- Inseln, Wral- 
InsSginappe, die zu den Freundschafts- 
Inseln gehört. 

feste Stadt' an de? Canche, ^JJ D*P-/^» 
de Calais, Bz. Montreuil; 938 H. , 3>^2 
£inw. Baumwollene ,Strumpfweberei 
mit 60 Meistern; Twirsspinnerei; tre- 
burtsart des Abb^ Prevost. 
, Hessen, Braunschw. Mfl. an dem 
erofsen Bruche , worüber der Hessen- 
damm führt, in dem Wolfenhüttelschett 
Kreisger. Scheppenstedt , mit x Seal. CL 



OtTtimt S ai|«^nliclieÄ Doiaäte,.»^ 
Armenh., 144H «.1,308». 

//«#*«», Detttsches altfürstlicb«| 
ichlecht, welches von denHerioeea 
Bratoand a^itaÄimt, und m Heig 
dem Kinde seinen eigentlichen Aäh« 
•hrt. Dieser ^in» von ßiabaad «■ 
Xfi47 von seiner Mutler Sophia von 
ringen, Hessen und wurde dessen,^ 
Landgraf Seine Nachkommen k« 
zwar die LÄndet gelheilt , aber Phi 
der Grofsmtithige, + 1569, vereuusj 
seiner Person, alle Hessischen Landet, 
wurde durch seine Descendeni der 
meinschaftliche Stammvater aller Ij 
blühenden Linien des Hause». Hl 

**^ai Die' KasseUche Hauptlinie, 
Wilhelm IV., f 1592» ^^^ ältesten 
ne Philipps des Gro Xsmüthigen gw 
Ihte Zweige sind aa) die Haupt; 
welche das Kurfürst« nth um Hesjen 
dem Grofsherzogthum Ful^la "«^ JU 
rern NebenlÄndern besitzt. ^Re» 
Keligion (s. Kurhessen. ). bb) üiej 
zu Hessen-Philippnhal, «benfall« reli 
Religion. Sie stammt ^'on PhiUj 
iTSti, dem lungern bohne des LajiüCT 
Wilhelm VI. 2U Kassel ab, bwittt 
appanagirte Güter und blühet in 
Ae^en? Hessen-Phiüppstfaal odJ -_ 
sen-PhiUpp«tha4- Barchgld. . cc) d J^ 
nie ' zu Hesstn- Rheinfels -RethenJ 
Sie stammt vönErn§V f i^^'Ä*"^*. 
ten Sohne des Lantlgrafen Montt 
Hessen-Kassel ab , .srkathol. Ärii* 
und besitzt unter Kurhessischer u 
hoheit die aus mehrern Aemtern oj 
hendeRothenbnrger Quart, bexieöt 
für die abgetretene Grafscbaft Ni^ 
kat«enelnbo|fen und Herrschaft H 
einefixirte Appanage, »nd- hst f 
200,000 Gulden iiinkünfte. ihr g«J 
lieber Wohhaitz ist Rothenburg mJ 

^^'^broS* Darmstädter HauptUmt. J 
Reliffion, gestiftet von Georg Im t 
demlüngsten Sohne Philipp» ^»f 
mütligen. Sie blühet m «w"J« 
aa) die HauptUnie ( s. H^e*wn. ). W) 
Linie Hessen - Hb m hur g , jeforö.» 
gion, gestiftet von »"«S"*^* XJ 
Beorgsl., Landgn von Hjsien-l^ 
Itadtlüngerem Sohne ( *. Bessen-H 



^nisten, Deutsches Grofiheno|g 
welches im Deutschen StaatenbuJÄ 
9. Stelle einnimmt, und ini Wew 
Stimmen erhalten hat. * E»i^{^. 
Westlichen Deutschland, f^wf^J 
22' bis 270 12' östL L. «Äd4«o«^«'« 
n' nördlf Br. u. ist etwa xS8 QM. » 
Is blsteht' I) aus ^f^a J^f'^f^ 
oder der Provinz Oberhessen, fl ' 
FÜrstenthume Starkenburg u»ü3L^ 
Rheinprovinz, wovon die beWen w^ 
ren ein nur durch den Rhein V^ 
tes Ganze ausmachen in»f";"j 
*J'«,%.r freie» St.dc |rjnkhr. «»J 



|>roviftt Hanau , 
S. mit B4den und Baiern , v" «j^j 
Baiern und der PreuXs.. Provins »«« 
rhein gränzend^; Oberhessen da«^ 
liegt hghet hinauf und ist von de^ » 
hessischen Ländern, Hombart, W« 

und den P«»^«- »6^% ^^jjiröl 
Arensherg eingeschlossen, ü»» ^ 

ist mehr l^ergi^ F^*^^**|!?/'«eW « 
in <er Provinz Starkenburg »«" 
der Odenwald hinein ^^ die^ RÄ^«f 
vin« bedecken eine 



Vln« neaecjteji t:i^^ ^«^Av-eabi« 
Hügel, die vptn Donttersherg«» Jj 
len, und Oberhet»eii wird vom w«^ 
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▼otaehmf ten FlÜ3«e tiAd i» 6ur« 
ilu*K der Rhein und MaiBt in der 
aproTins der Rhein , in Oberheiten 
^•bn, Nidda, Ohm^ Schwalmnad 
^ TroU.der gebir|^(^n Beechaffen- 
(ist der Boden doch m,eis|ene fracht- 
lad das Klima gesund, Saupt^r»» 
sind ; Getraide , Spei«, , Hülfen- 
Kartoffeln , Gemüfie , Raps, 
Tabak, Obst, Wein« am Rhein 
ain, Holz, die cewöhnl. Hansthi«-^ 
ild, Geflügel, Fische^ Bienen. Bi- 
npfer, Blei, etwas Silber u. Salz^ 
. letzteres bei weitem nicht zulangt 
j) wenn schon der Brtrag tffr Kreu- 
uhef Saline, Hes»en überlassen ist. 
h^olksmenge beträgt ^,000 Indiv., 
Ifhrzahl nach l^ufheraner, wozu 
Mich das regierende Haas bekennt, 
> Katholiken , Reformirte , J.aden 
[ennoniten, aber mit wenigen Aus- 
lea, s8mmtlich Deutsche. Die 
Raenweige beruhen auf Ackerban^ 
acnt, etwas Bergbau und einigen 
Uweigen; besonders X^eine Weberei, 
»Weberei, GKrbereien und Bisen* 
ation ; doch ist des Land mehr 
Itire&d, alt fabrizirend, und wat 
iführt, beatfbt meistens in Natur- 
tktea. IMm £<age am Rhein und 

R würde snm VerschleiTse derselben 
rst vorth eilhaft seyu, indefs wird sie 
Ist nicht so benutzt, als sie sollte» 
IS steht zu erwarten, ob Mainz sieh 
knnft zu etnein bedeutenden Han- 
I«t2e erheben wird. Die Künste tt. 
mschaften finden mancherlei Auf- 
l)niiig; Gi^Csen ist die Laiidesuni- 
|ti zu M«inz besteht iRechtsschu- 
M Gymnasien finden sich zn Gie- 
, Darninadtj, Maine , Worms etc. 
ireliherzog ist souverän; dieLänd- 
k sind noch nicht Wieder hevge- 
rob solche« gleich versprochen ist« 
Atcht der Erstgeburt ist seit 1626 
l^ftbrt , d ie Grof sj ähvigkei t , auf das 
ttr festgesetzt. Mit Hessenkassel 
Xurbessen bestehen noch einige 
nschaftliche Gerechtsame. Der 
i«t: Grolsherzog von Hessen) der 
forden heifst der Ludwigsorden n« 
Ktir Belohnung des Verdienste^ ge- 
»t Die höchsten Behörden des Lan- 
ind: das Staatsministerium, die Ge- 
Mise, das Oberbaukollegium, Ober- 
Kollegium and Oberposteatp«dition, 
w das Oberappeliationsgericht zu 
ntaidt.* Jede Provinz hat ihre Re- 
tng, Hofgericht, Hofkammer, Kir- 
!|>und Schalrath und Kommission 
tie Soaverdnetätsland«; jede ist in 
^•r eingetheilt. Die Staatseinkünfte , 
^^ Sfeen 3V2 Mill. Gulden, das Mi- 
»wischen b bi« ?,0oo Mann (ohne 
•wshr) betragen. Die L.änder wer- 
?tt unmittelbare u. mittelbare ein- 
*ut: zu letztren gehören die Stan- 
*n^»cnaften der Fürsten und Grafen 
fclsenburg. der Fürsten von Löwen- 
frW'rtheim, der Grafen vonBrbach, 
Pp^en-West«rbarg und Stolberg, 
P*»>^Mrafen von Kirchberg , der Für- 
[ond Grafen Solm 8, der Freiherrn 
^Aiedesel uiid der Grafen von 

^*»en^Bämhurg, Detttfches Ftirsten- 
m.^ welche« der Landgraf von Hee- 
Womburg als Deutscher souveräner 
rJ^l ▼dUigar Unabhdngigkeit be* 
gidelsfaUs aber noch keine Stelle in 
PQiidesveysammlung u. keine Ätim- 
iai PUaua erhaltatt hat. , Di« Län* 
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äkt des Iiatfdgirafen bett^htH. lY aus der 
Herrschaft Homburg, 1 1/4 M. , mit 6,ga6 
Binw. ^s. Bomburg), a) aus der Herrsch. 
Meisenheim jenseits des Rheins, 3,- - 
QM. , mit 10,1^ Binw* (s. Mes '*'i. ,nt • 
und K) au» den im Prenfs. bf*legenea 
ntttelbaren Aemtcrn Wiirningen , Oebie« 
felde and Hötensieben. Di«ise sSrumtii- 
eben Gebietetheil^ mögen mit d^r yVp« 

Sanage^ die Darmstadt zahlt, etwa iito,0S(» 
ralden' abwerf^n.^ Die Residvenz ist 
Homburg vor der Höhe. , 

HetstnMa^silf •» KurhSsstn. 
Hessenstein ^ Karhess« Gericht, SchL. 
nnd Dorf, in der Pfov. Oberhesseti, aua 
43 H urtd 282 B., wovon die natürlichen 
Kinder des Kurfürst Wilhelm I. von der 
Frau von Schiotheim den grSfl. Titel 
führen. 

Hettingtn, HohenioU. Sigm'. Mfl. u» 
Schi, an der Lauchert,« mit 570 Binw.» 
welcher eine HohenzoU. Standesherr- 
•chaft aufmacht. 

Mettstedtf PrejiCs. St. an der Wipp^r. • 
in dem S&chs. Rgbz. Merseburg, mit^i 
luth. K., «5 H. und 2,727 Einw Bergbaa 
auf Kupfer und Silber; Kupferhütte; 
Branntweinbrennerei^ Wollenhandel. 

Hetstläorf, Ettel^ Atzel, O -stVr. D. 
«wischen Gebirgen im S^iebpub ^tahi» 
'Mediasch, welches 3 Jahrmärkte hält. 

Hetzertdorf, Oester. k. k. Lustschlofä 
bei Wien im NiederÖster. V. Ü. W. W. 

H^ubachf Würt. St. am Ur«prunga 
d. Rems, in d. L. V. Fils u. Rems. O. A, 
'Gemfind. mit 1,070 B.^ In der Nähe dio 
Rainen der Burg Rosenstein. 

Heubergf Wärt, hoher Berg beiRott» 
weil, mit vielen Erdf&llen 

Heukelaptj t Br. 51° 53' ig" L. 22O Aof 
28''} Nied. St. im Lande Arkel, der Fror. 
Holltfnd stidl. Theils, mit 4.77 B. 

Heuscheuer , P^eufs Kappe des Gla* 
t^ergebirgs, in dem Schles. Rgbs. Rei- 
chenbach , nnter 50O ä8' 25" Br. , etwa 
8,9CX> Fufs über dem Meere. 

Heusden^ (Br. «lO 44' 4' L. 23O 48' xo"> 
Nied. St. und starke Festung unweit der 
Maas, in der Frov. Nordbraband, mit; . 
boo H. und 1,636 B. 

Heufsenstamm , Hess. Mil. and Schi, 
in dem Ysenburgschen, welches als ein« 
Herrfchaft dem Grafen Schönborn ge- 
hört. 

ffeverliy Nif d. D. , Schi, und Herr- ' 
tchaftsder Herzoge 'Von Aremberg, mit 
1,050 E. , in der Frov. Südbrab'aad. 

HevesSzolnoJtf Oester. Gesp. in dehk 
Ung. Kr. diesseits der Theify> i20,7q'QM. 
^groXs, von dem Matra durchsetzt und 
von der Theits, bewässert, reich an Wein, 
Waixen, Tab'ak und Alaun. Die Volki- 
menge bel&uft sich auf 190,105, meittons 
Magyaren , doch giebt. e^ auch viele Zi- 
geuner. Man «ählt 1 bisphöÜ. St., i^rftffl., 
J31 J). und 105 Frädien« Oberce^pan ist 
der Erabisch^f von ^Erlaui Kongr^gii- 
tionsort Brian. 

Hevesj (Br. 47O 36' 8" X*. 37^ 58' 6") 
Oester. Mfl. in der gleichn. Ung. Gasp.» 
mit^ Schi. n. 1 Gestüte. , 

Hei>iZf HevvitZt-fVarmhrunnt Oestar. 
Dorf am Alt, in den Siebenb. Gespan. 
Weifsenburg, mit i reform. K. und 9 
merkwürdigen Quellen: dem warman 
und Goldbrunnen. 

Hejthumi Britt. St. am Fyne, in des 
Engl. Sh. Nottbnmberiand , mit 739 H* 
«nd 4,390 ft. Oek#abm. UMoUs6)i.i Gär. 
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bereit S.elinli- nnd HandicJhilmiaclier- 

arbeiten.' \ ' ',- . ' 

Hsydt^ Diu. beträchtl. Hfl. in der 
Ijandfchaft Korderditin arten des GroCs 
Berz. Holstein, mit i K., 559 H. und 2,400 
£inw. 6 Windmühlen. Korfibandel ; 
Ackerbau. ^ , ^ ^ 

U^yieeltj Baier. ,Sladt im Reaat- 
ianda. Hippoltstein, ftiit 750 B. 8tarkar 
Hopfenbau. _ . . ^^„ 

Heydön^ Headon^ Bntt. Mfl. «uweit 
derlluniber, in dem Ostriding, derKngi. 
Sh. York, mit i kleinen Haven. 

Hejriiu^ Franz. MfL mit 1,346 Einw., 
im Dp. IsÄjre, Bz. Vi^nne. 

Hexftopdenlierg^ Nied. Mfl. in de^, 
Prav. Antwerpen, mit ^zif^B,. \ gBrannt* 
vreinbrennexeien, 4 Essigbrauereien. 
, Hfaman^ Emouxt Schin. kleine Insel 
'dicht a» der Küste von Fo-tkieu, zwi- 
schen welcher und dem festan Lande ^ 
eine Rheede lie£t , worin j,ooo Schiffe 
-egeh alle Winde gesichert sind. Die 
Jt. treibt starken Handel mit Hindosun 
und hat eiiie Besatzung von 7,000 M. 

Jiibbe, Gtip , G^Ha, Oester. Mfl. in 
d^r Ung. Oeap. Liptau, mit i kath., z 
luth^ K. und 1,762 E., worunter nuf 140 
Katholiken. 

Hickmanrif "Nordamarik. Couaty im 
$t. Tennetsee , westl. Theiis, mit 2,588 
Einw» ^ 

Hiddensee , Preufs. Eiland an der 
Westküste von Rügen , zu dem Rgbz. 
Stralsund gehorijg. Es hat Sandboden 
uttdT 500 Einw., die meistens fis eher 'sind. 
Die Südspitte wird der Jellen genannt. 

Hidvtg^ Fürstenhtrgy Oeater.- Dorf in 
der Siebenb. Ge.sp. Weifsenburg, mit i 
Türkisch Garn - Färberei. 

ntdveghy ^Br. 470 4' !-• 34° 24;.5o") 
Oaiter. Mfl. in der Ung. Gesp. Eisen- 
bürg. 

, Hielmar^ Schwad. Binnensee zwl- 
achen SÜdermabnland und Nericke, et- 
wa 6,1« QM. grofi, 9 M., lang und 3 breit, 
und 80 F> tiefer , als die Ostsee liegend. 
Er ist fischreich und hat viele Klippen 
und Iz)seln: sein Wasser lührt derTors- 
hdllaäb. ' ^ ^ 

HUra^ 9. Btubaba, 
■ HUren, Hieres^ s. Hytren^ Hyerts, 

Mierting, Dan. Mfl. in dem Stifta 
Riba,' A. Riba, ikiit 56 H. und 200 E. Ha- 
van; Schifffahrt. ' , 

Highlandj, Nordamar. Cöuntj; im St. 
Ohio, mit 7 Ortsch. u. 5,766 E. 

HijaU, (Br. 21° 50' L. io7<* 44') Britt. 
Ät. am Hugly; in der Prov. Bengalen, 
der Pr«s. Kalkutta. SalzraffLnerie: 

Ki/^r, 8. Ixar. 

S, Hilaire, Franz. Mfl. im Dp. Aude^ 
Bz. Limoux, mit 040 B. 2 Qelmühlen. 

5. Hilaire dC üarcourt ^ Franz. Mfl, 
am Deron, mit i)957 E., im Dp. Manche, 
Bz. Idortain. 

Hilohtnbach^ Preufs. Mfl. auf dem 
Wasterwalde, m dem Kle^e- Berg. Rbz. 
Püesaldorf , mit 200 H. und i,zoo Einw. . 
Pulyermühie; hftizerne Löffel^ 

Bildhurgkausen^ Deutsches Herzog- 
thum, welches eiaentLich aus 6 Aem- 
tern der Pflege Koburg , Hildbnrghau- 
sen. Eisfeld, 9e'ldburg, Königs D«^g, 
Vaiisdorf und SqUnenfeld xusammenge- 
tetzt ist und 10I/4 QM. , mit 3i,8cA> luth. 
Einw. , in 5 St. , 2 Mfl. und 117 D- ant^ 
hftlt. Das Land, dessea nördlicher\Theü 
'vom Thüringer Walde durchzogen ist, 
hat einen magern luittelmfiXsiaen Bo> > 
den , der Ackerbau nur in einigra Stri- 
chelt gaktattat; Ytahaucht uiid Slolaku^ 
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tur machen d&h*r di# rörn^hnulei 
gffnsiärde dt?r LanrI wirthichaft J 
•mth unterhält Bjan nn-hr^r* Ge 
Die Aujifaht besteht in TIoli, 
Leinewand, Onrn, Gia^waartn* _, 
Farbe ^ Salzen und Vitriol idai Vt\ 
>» h. Aachtin Hiittburghaus£nu - 

Hildttutghausin^ Hitdbürgh 
gleiclin, llerzngthümi nnrt Kesideu- 
IlerjLOff»; iimniaupTt, an dtr W^rra« 
I ReiidensLuhl. , a iurh. K.,, 1 W»i\ 
T Hosp., 50011. und^^5Qo E. SUa d( 
p 1 (r run g. G y m na* i u m* S chidmeiil 
minat, Tuchweberei. 

Hitdiihiim^ II an. Pro*, zwiid 
b' bis 23^0^ ö. L. und 51 41' bii 
ji. ßr,, im ?j^ ati Kaien b«rg nnd 
bürg, im O. ^n B^flnn*^:^hwelgi in 
Güttingen und Braui]3t.hweig uni' 
an KaJeuberg grenzend. Das Axd 
nvsTiick liegt iioJirt iwi»eiira 
iJrriiunschwtM^ijcheu und (irMtiat^ 
Areal mit Cioiiar r 32,xs QM. öl 
che: im S* bergig* im xV. weJleji£ 
eben, Boden : im £>. slcini§ an(t 
iiberall fruchtbar 4 in der Mitte vi 
n6rd liehen Raud# fetl und itwä 
Gebirpe^ Yorberge des Harzet 3 
teri Innerste, I^eine^ Oker, Eclicr^ 
Klima: heiler und geiund- PröJ 
Gelraide^ GarteJifrüchtif . l^bll^ J 
Iföpfffu , iiöJi, die ^tf^vdhnJicb»a 
thiere» W^ild, Fische, Bjen^a» 
ÄJaJz. VolkimeJi^e jflist laStQ^ 
M St,. 5 Mfl., 138 Fid.. iragi 
und We^ilrrn, 44 einielneii . 
19.713 li. Die Alehrstiilil liad 
ner, doch Iffben hier auch j^^üajj 
likeu , i%\ Refornijrte und gfig: II 
^NaÜTUHgszwfiiaef der Ackerbau i ' 
neiid; man schiilzt die Aernieall 
lea auf 6,57t , an RüKgeii auf 33,1' 
G*'rste auf 24,732^ an Hafer %iii i[ 
Erbsen auf jPkOOOt an Hobne^u 
an Linien auf j,79'2, an Kirtoffi 
J3,(XM Wispel, an Flachs auf ^S»!'^ 
an Hupfen auf 10,000 Zentner, 
werden 57*165 Klafter geichlaf 
Viehstamm betrug i^ii: 14.272 ] 
Esel, jo Mauletel, 29.969 Stack i 
1087637 Schaft fsr g, 90z Stiegen, ifigfil 
ue und 2,592 Bieiifiik.Örbe. Di* 
sachlichite Manufaktur bettehl : 
neAvaiid; rtie TUnpLauafitlir lA 
Vieh und VielipTodutten, Woll»! 
l'apier von de*ii S Papier mülilftii' f 
Wenh der Auäfuh» wurde JMJ 
rühr iafliM 
Su*tsTer6iiiof 
HJideihBim bildet eine eigener 
Uiid hat äeine eigentrit LandtlT ' 
EiuthtiJuug : in i^ Aentteft 
SleucrwaJd, D oiu prahltet » Mari« 
Huthe, Ptippenburf, Crronau. WÜ 
bnrg, Binderiah, Liebenbnr^f Sei 
Yienenburgf Wiedeiah, HutiAesri 
Stembtück. 

HUäeshtim\ {Bt. 52O 9' %r* "^A 
a,V'i Han, Hauptstadt der glpidui- 
an der InUi-rate, Sie i«t mil Ml« 
Graben umgeben, bftt t Thorf I 
hak in ihrött beiden Theijertt 1 
und Neustadt, 1 ScbL » 3 öif''fiU 
m Straftent i Kalhedrale, 4 indetl 
Lind 4 luth. K..* iKI,, j VVaiit 
llusp. 1 mehrere atTeut liehe JjL-_ 
i.eri H' und io,94Q E Kath. »i'^fl 
seinem Offiiialjjte u* GeiietalftB 
I.&ndeabehdrden; ItathoJ, ,**eniiRWl 
Gyinna^iunn, i luth Gyiunüiu»»' 
dusLne- und ArmenichTiUt l i*r* 
I*iÄ einfierichtBl» Zwang iirtei*« 



5^7iBj85* und der der Einfuhr 
Luiden "i^eÄcbälat, 
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Imtif. In i^einewand und Zwillich (für 
b,ooo Gulden), i Stärkefabrik, 7 Ta- 
iJufabr., 1 'Wacht lichter fabr., 1 Seifen* 
lederei. Vor der Stadt liegt der Berg» 
br als eine Vprstadt angesehen wird 
\. Moritzberg) . 

Hilger^ PreivTs. Dorf im Ni<j.d«rrhein. 
tebz. Koblenz, wo vortreflich^s Stein- 
alt und irdene Pfeifen fabrizirt werden, 

Bilgtrsdorf, Oeater. D. im Böhm. Kr. 
iirtitineritx, mit 243 H. Jueiiieweberei 
tad Garnfpinnerei. Et gehört zar 
tim-Reiferscheidtchen Herrsch. Hains- 
kch 

. Hilla, (Br. 32© 28' 30" I" 62O 4' 27") 
Ion« St. ani PVat, im Pasch. Bagdad; 
BDmaaert, init 1. Kastelle nnd i2,cco G, 
fanael. Fajanxefahr. ; wollene Gürtel-, 
jÄdene Schleier- nnd Pfbrdpiaummnf. 
Ader Nähe,. findet man am Erat Trüm- 
er, die man der alten Babylon zu- 
dlFeibt. Die Stadt selbst Ut ganz mit 
faloen nnd Datteln umgeben. 
i HilUgem, Nied. D. in der Prov. Ost- 
Andern, mit 890 E. 

1 HilUgom^ ffied. Dorf in der Provin« 
ulland südlichan Theils, mit 1,050 B. 
prfce Blumisterei. Stachelbeeren- und 
[rrfbcerenbau. 

HilUrödf Dan. Mü. am Uf«r eines 
Mt? in dem Stift« Seeland , mit dem 
liirtFredriksborg, das f)6oThürme haben 
pll; I K. , I Hosp. , i Krankenh. , 170 H. 
bid i,2Co E. Sitz des A. Fredriksborg. 
raweit davon eine kön. Stuterei. 

nniesheim, Preufs. St. auf derEifel, 
kl dem Niederrhein. RbE. Koblenz, mit 

; Hilligersherg , Nied. D. mit 3,005 E., 

2 der Pirov. Südhoüand. 

'■ HiUshoroughj Nordamer. Countj im 
K. Newhampshire, mit 42 Ortschaften 
N 49>2i9 £. ; Hptst^ Amherst. 
, HiUsborough, Britt. St. unweit def 
ttntls, in der Irischem Gounty Down, 
mt Musselin Weberei. 

Hilpoltstcin, Baier. St. und Sitz eines 
lödger. von 5 1/4 QM. u. 12,010 E. , im 
«ilatkreise, mit 1,104 E. Geburtsort 
fei Physik. J. C. Sturm f 1703» 
J^/iil*, Brannschw. Waldgebirge im 
Feserdistr. , das zu den Vorbergen des 
przes eehört und reich au Eisen und 
aaern Mineralien ist. 

HiUhachy Bad. St. im Elsenzgau des 
Sm- und Enzkr., Bez. A. Eppingen. 
gebort zur Standesherrscnaft des 

(«ten van Leiningen, und zählt 1,055 

'w., worunter 30 Juden und ToGewer« 
»treibende. ^ 

Hilvartnhergy Nied. Dorf mit 1,866 E., 
"^^^f Prov. Nordbrabaud. 
I W^^fsum^ Nied. D. in der Provinz 
wdbolland, mit 3,410 E , die I\er8ey, 
?y> Wit-Hilversum und Tapeten ver- 
fröfen. , 

,, HiZring^n, Bad. Mfl. im Scekr., B. A. 
aamenferd, mit 1 SchL, 165 H und 956 

J^^^eh, Himmali, Asiat. Gebirge, 
[Jwjcheinlichda» höchste auf dem gan- 
J® ßrdboden, welches Hindostan voji 
I« j !_ »cheidet und im W. mit dem 
padukosch und den übrigen Gebirgen 
ttcbswem , im O» mit Gebirgen 
"i «mterindien zusammenhängt. Es 
JJ«üit der höchste Punkt in Asia %n 
"**,*chpn in Köhilkund erheben sich 
Vk !J*J***1 ?i»ooo, und weiterhin fand 
^ den Dholaghir, nach, einer tri- 
ffoiiietrischen Messung, 26,8ba Pu£» 
pa? und tlieser wäre sonach der hoch- 
f iMkanAt* B«r^ «tti^UDUsKSB Plaotta». 

i" . ' ' 
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Der Himaleh cieSt Tielen Flüssen « dl* 
zum Gebiete des Ganges, Briunapatex ' 
und Sindhu gehören, den Ursprung. 

Himherg , Oester. Mfl. im Nieder- 
»ster V. ü. W. W. am Kaltenganga« 
mit 1 grollen I^attunmf. u. 121 H. 

Himmel fatirtsinself %. S. Ascension, 

Hitnmelpfortfnt Hau. D. von 53 H. u« 
376 B. und Sitz eines Amts von 707 H. n* 
5,127 E , in de* Prov. Bremen. 

Jii^melskronj Baier. D. am weirsea 
Main, in dem Obermainlandgerichtat 
Kulmbach; gut gebauet, mit xoo H. und 
550 E. In einem Bache £ndet man tehtf 
reine PerJenmuscheln. 

. HimmeUtadt ^ Baier. p. am Main^ 
in dem Uniermainlandg. Karlstadt, mic 
699 E. Guter Weinbau. 

Tlimmelithiit y Han. D. in dem Hil* 
desheimischen A. Stenerwald, am Fuls« 
des Kreta, mit 2 Vorwerken, 55 11. nnd 
3(2 E. Wachsblei/:he. 

IlimSf s. Homs. 

Hindelangy Raier. Mfl. an drr Ostrach« 
in dem Oberdonaulandger. Sondhofen» 
mit 1,915 E. Salzniederlage; Gestüte. 

Hindelopgn y Nied. St. am Zuidersee» 
in der Prov. Friesland, mit 1,500. l&inw« 
Haven; Fischerei; Schiffbau. 

Hindischany S. ^ngar, Iran. Eiland 
im Persischen Meerbusen, .dicht bei 
Kischmisch; wüste. 

HLndmtndy Kabul. Strom, welcher 
i^uf dem Salamonsgebirge entspringt, ' 
Sedshestan durchflielst n. sich m dem 
See Zereh verliert. 

Hindon, Britt. Mfl. in der Engl. Sh. 
Wilt. Nahe dabei Fonthill, der präch- 
tige Landsitz des Hrn. Beckford, mit 
▼orzügl. Gemälden und Park. 

Hindonty (Br. 26° 45' ,L. Q4O) Kind. St. 
in der Prov. Agra , den Mahratten ge- 
hörig; vormals gaofs u. wohibevölkert. 
jetzt zum Theil verlasten. 

^Hindostariy Hindustany Oftindien^ 
Asiat, grolses Land , welches sich zwi- 
schen 8° bis 33O Br. und 85O bis iio» to' 
L. erstreckt, und im N, an Thibet, im 
O. an Blruia und den \Bene;alisjchen 
Meerbusen , im S. u. W. an cren Indi- 
schen Ozean und im N. W. an Kabuli- 
stan gränzt. Flächeninhalt: 40^193 QM. 
Oberfläche: auf seinem nördlichen Sau- 
me mit Gebirgen bedeckt, die ihre Vor- 
berge ziemlich tief in das Land erstrek* 
ken ; an diesen Gebirgssaum reiht sich 
die grofie Halbinsel an, die vvir mit 
dem Namen Hindostan oder Ostindien 
belegen. Sie hat zwar sowohl auf der 
östlichen, als westlichen Seite Gebirgs- 
reihen » die Ghauts , Und ::elbst in der 
Mitt* erhebt sich ein beträchtlicher 
Bergrücken , indefs ist das Ganze mehr 
eben, als bergie, und schliefst selbst im 
N. W. eine ungeheuere Sandwüste ein« 
Boden : meistens leicht, aber üppig 
fruchtbar, wo es nicht an Wasser iehit. 
Gebirge: im N. der Himaleh, als dat 
KroXse Gränzgebirge mit Thibet,. im N. 
VV. der Hindukoach, im N- O. die Gar- , 
row, welche Hindostan von Aschern 
brennen, ai»f der Halbinsel die beiden 
Ketten der Ghauts: Gewässer; der Gau* 
ges mit dem Jumna, Ram*ionga u. Go» 
gra, der Sindhu, dessen Mündung doch • 
nur 'hierher gehört, der Brumaputer, 
KerbMtta, Mafaanudi « Godaverri, Krish- 
na, Kaveri und Koleram ; keine bedeu« 
tenden Binnensef^n. I(.lima: gröfsten. 
theiis gesund, im N. gcmäXsigt, im S» 
Inilty aber durch Monat« ' lang anhai' 
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tende Rf^gengü^st und halbjShrxffcMdn^ 
ious gemildert. Produkte: Waizen» 
Mait, Reift, Zacker, Pfeffer, Inpw«r, 
Kokoanüftse, edle Früchte und Obst, 
Harzbäuxne, Kardanmmen , .liilap'pe. In-"* 

• digo, Sekam, Betel, Sago, Wein, Baam^ 
wolle, Flachs, Hanf. Sa^ndel- n. Teak-- 
lioU, Sapftnhol«. Bftvnhnsrohr, Kampfer^ 
'Weihraiih,Gufiimilack, Rhabarber, Sen- 
Ii«sblätter, Safran, Benzne, Firniisbäu* 
me, £l«*pbanteu, Kindvieh« Bxckeloch- 
•en , P/erde, mancherlei wiMe Thiere, 
Fische, -wildes Geftügel, aUch Pfauen, 
Bienen« Seidenwürtaier, Koschenille, 

« Gold, Silber, Zinn, Blei, Knpfer, Eise«, 
Zink, Salpeter, Stein , Quell- a. Seesalz, 
Ambra, ttörax, Diamanten. Rubinen, 
Saphire, u.a. Edelsteine etc. Vorksmenga: 
91 Mili. ;_ davon gehorchen den Britten 
unmittelbar 53 Vb Mül- < in den mit ih- 

^nen verbündeten Ländern leben 17V2V 
und utiter nnabhftnui^n Fürsten und 

. in den Bcsitziincm der übrigen Euro- 
päer ao.Mill. Öie Hauptmasse besteht 
aus Hindus , die aber in viele Stämme 
zerfallen; im N. und W. leb<'n Afgha- 
nen undBeludschent auch eini|^Parseu ; 
t&ttd Mongplen sind als die vormaligea 
Herrscher des Landes durch ganz Hin- 
4ostan zerstreut, dann giebt es Juden, 
Armenier; Meger, Malaien , Schinesea 
n. Europäer aller Nationen. Die Haupt- 
•prachen sind Hinduisch iii verschiede- 
nen Dialekten, -Worunter die vornehm- 
sten der Talinga- , Kanara- , Taniul* n. 
Malabai>dialekt: Neupersisch, Alt^rie- 
chjsch. Afghanisch, Arabisch, Malaisch 
und FortUKiesisch ; Kauptreiigion ist 
die Braminische . die Mohamedanische, 
die der Seiks und einige christliche Sek- 
ten. Nahruagszweige : Ackerbau, Vieh- 
Bttchf, Fischerei, Flantag<:nbau und 
mancnerlei Gev^erbc; einige Kabrikate 
liefern die Hindus selbst vollkoonue- 
ner, als die Europäer, wie Kattun, 

. Musselin, Schals, gemalte JLeinev^ränd, 
eingelegte Sachen n. a. . Ausfuhr: Ost- 
indien führt eine Menec der kostbar- 
sten Waaren und ProduKte aus; Stapel- 
-waaren sind indefs Baumwolle, Kattun, 
Musselin , Schals, seidene Zeuch», Far- 
bebolz, Gewürze^ besonders Pfeffer, 
Reifs, Arak, Indigo, Betel, Kampfer, 
Opium, GumniilacK, Diamanten. Ein- 

• thealung: Hindostan zerfällt in 4 grofie 
^Landstriche. 

1) Das nördliche Gebirgsland. Diefs 
begreift, nactadem'Kaschcmir davon ge- 
trennt ist, fivn Staat von Nopaul, aer 
•ich gegenwärtig auch über die sämmt» 
liehen Ghorkafürstenthümer erstreckt. 

2) Das eigentliche Küstenland. Da* 
liin gehören lö grofse Provinzen : Labo- 
re, Guzurate. Aschmir, Delhi, Agra. 
Malwah; Allahabad, Aund, Bahar und 
Bengalen, die gegenwärtig zum Theil 
denBritten untervyorfeu »ind, zum Theil 

> die Staatsgebiete der Mahralten, Seiks u. 
Radsbuten bilden. . 

5) Dekan, welches die Provinzen 
Anrungabad, Khandesch , iSeder, Hjde- 
tabad, TS^andere, die nördl. Cirkars, Be- 
rar, Gundwana, Qrissa und Behjapur 
umfafst. Hier herrschen die Britten u. 
der Nizam, so wie. auch ein Theil in 
den Händen di>r Mahratlen ist. 

4) Die südliche Spitze der Halbinsel, 
die einen Triangel iiildet und die Pro- 
vinzen Balaghant , Nord - , • Mittel - und 
SÜdkarnatik, Mysore, Kanara, Malabai*, 
BarramahaL, Koimbettore, Diudigul. 
. Salem und Kiitntgherrjy Köchin wßi. 



Travankore nm£aftt. Auch hier 1 
die Britten Herrscher, und die inlfe 
sehen Fürsten entweder ihnen liai 
od^ verbündet. 

Diese Etn^heilunc ist zvvar imi«] 
selbst noch gebräuchfich, aber bef 
mVr läfst sich bei derZerstückelaD|< 
vprschiiMiCnen Provinzen selbiges i 
den Besiuern abtheilen : 

1) in das Britt. Hindostan, wcio 
unter die 3 Präsidentscbaften Kalki 
oder Bengalen, Madras und Sq» 
vertheilt ist, 16,605 QM. mit 53,$ol 
Einw. 

2) In die Brittischen Bnndeigeso^ 
Dahin gehören: 

a) der JSizam 3,535 QM. 

b) der Paisohwa 
der Mahratten 3,46» — . S.ooiMl 

c> der Nabob 

von Anbd 585 — 

d) derRajahvon 

Mysore i,oa^ — 

. e) die Rajahs v. 

Kochin und 

liavankore 248 — 9»A 



Summa 7,65a QM. i7»5(M 

5) In das Reich der UDabhlÜE 
Puhhamahratten, des Scindiah, Bo 
U> A. ' 

4) in d»s Reich 

d«»r Berar- 
Maratten 

5) in ctfiH Reich 

Nepaul 

6) in das Reich 

der Sheiks 

7) in den Staat 

der Radsbn- 

tcn- bürsten 2,500 — 4.««^ 



3*469 QM. 6,<ioo,ai 



3,940 - 2, 
a»5«t - 



Stitnraa 14,236 QM. 19,«« 
8) die unabhängigen Gebiete d. at 
Goandis u. a. kleiner Fürsten 
500 QM. ii 

Ganz Hindosun würde mithia 
ter diese verschiedenen Beherrsdie^ 
theilt, 40,193 QM. und qi Millionc«^ 
sehen enthalten ; aber hierunter " 
les das nicht mit begriffen, *wi 
Afghanen und Beladsch.en J<*b^ 
dostan abgerissen, und mit aabiu 
vereinigt haben, 7*208,90 QM. rojtr) 
Einwohnern, auch nicht Aschem* ' 
ches zu Hinterindien gerechnet 1 
1,500 QM. mit 2 Mill, Menscheir,' 
Seilan , wie die übrigen XnselAf ^j 
galischen Busen- 

Hinduk<^sch, Hindukho, Asiat 
Gebirgsreihe, welche Kabul fet 
und fiudakschan trennt, sehr hocl 
zum Theil mit ewigem Schnee M 
ist. Sie hängt mit dem Himu«! 
den Übrigen- Gebirgen Hodhas» 
sammen. ' *.,.-• 

Hindus^ Asiat, uralte Nation, 
sich über ^anz. Hindbstan 
wohlgebildvt, mit gelbbrauner, ■« 
Olivenbraun übergohender . HM« 
ibre Statur mehr als miitelmäfnfe 
Körper regelmäfsig gewachjen, »«■ 
schmeidig und Haade und Ffif»« I 
Ihren Charakter, der durch keine I 
gen Leidenschaften entstellt wird, « 
nen manche vortügliche ^ig*f^*^ 
aus: sie sindnöchtern, «älsig, «P" 
mit Wenigem euArieden, gsstfreijl 
dienstfertig* aber Liebhaber «« 
im allen ih»A GaachülUn inftt«!^ 
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ivn^ w*iii|f Itriefferjtfclt. 'B\\itäpr$t 
Ifi^chs sind ibn^TK fremd: ihrel'hat- 
It' ist dtircb langen l/eypotism und 
ptfk erschlafft, und sie tragen ge<hii- 
[ das Joch, was fremde ßruberer 

Kauflegen, ohne jedoch ihre 
nalität aufzogeben. Dieso haben 
nuigi seit Jahriarus^ndfn^ wie ihre 
^i&B,]hre Kasten , ihre Sitten trett 
lanrt. Geis^esffthigkenen darf m^n. 
ri uicht absprechen; aber sie stehen. 
^ -nicht iTiehr auf drr Stufe von 
ang, worauf sie sich vor der Christ« 
m Af ra «rhob**n hatten. Alle Hin- 
»theilen sich in Kasten oder eifcentli- 
kimme, deren jede wieder ihre Un« 
Iheilung hat: Uie vornehmsten 
n) die der Braminen oder der Prie- 
Gelehrten, Lehrer, GesetzverstSil« 
0. Staatsbeamten, 21 die dfrSchat« 
, Schetteris oder Radschas, die K.rie> 
'die Für!»ten , 3) der Waxschias , <li6 
leite oder Banjanen n. die sämmt> 
'V Ackerbauer« 4} die Sehn ttris, die 
nchsie unter allen, welche 13 und 
Nebenstämme entfaftit und alle 
:1er und Handwerker einschliefst« 
sind die 4 edlen Katten. Die un- 
Kasten, den Auswurf des Volks, bil" 
ti« Parias oder Pareier , die zu den 
f texten uud verächtlichsten Arbei« 

rdaimt sind. Die Religion, der 

indns huldispn , die Braminisch.e 
ity sie verehrt 2war ein höchstes, 
iiches Wesen, aber neben diesem 
tine 'Menge Untergötter als Die> 
"id Gdnstlinge jtne» höchsten We- 
denen auch fiberall Tempel und 
gewidmet sind. Die 5 Obetgöt- 
T vielmehr, naoh der Bramini- 
Pbilosophie, die Ausflüsse des 
"1 Wesens, heifsen, personifizirt, 
Wischnu und Schiwen. Zu den 
Tn gehören die Seiks , Dschaten, 
iteuy Mahratten, Singalesen, Ta-^ 
Wadtugen, Ooands und Kallier, 
Einige au dem Islam übergetre- 
^1 Andere, wie die Seiks, ihre be- 
ReligiQnen haben. 
koa. Schin. St. in der Provina 
it starkem Keils- und Sei- 

Mlejr^ Britt. St. auf einem Hügel 
lmb;)r de la Zonch^Kanaie , in der 
VShire i.eicester, mit 9,000 Einw. ' 

Tide Strumpfmf. und Hauptuiarkt . 

«be wollene Strümple. Handel 

Steihkohlen , Schiefern, Ziegeln, 

"Hol». . 

nojbsaf' Span* Villa unweit dem 
Vm der Prv< Sjilamanka, mit 4,000 

^If. von Frauzi<ikanerkutten. 
'^terglauchau^ Sachs. Herr»rhaft, 
_* tu den Besitzungen ^e» SchÖn- 
|flen Hauses iPeiiigk-Ketnissau, in 
}«««!» i/g. Kr., «eliört. 
jmtrmdieh^ Halbinsel jenseits deä 
f^i Asibt. Land, zwiscnen ir^ bis 
*. und 1 bis 270 nördl. Br., gröfsten- 
Moo Menschen bewohut, die zu 
^Besischen oder Malaisohen Men.- 
«*e gehören. Diese* ge^en 46,069 
rafse Land, das hie ein Ganzes 
«acht hat, besteht .gegenwärtig 
'^g»nüea Kelchen : i) Aschern, 2 
31 Siam, 4) der Halbin« ■ -• 
LAOS und 6} Ana|n> die jedes für 
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i//örrin^ Dan. Amt in dem fitiftf 



i31 Siam, 4) der Halbinsel Maiak'^ 
(Laos und o> Anam» die jedes füi 

Jins, unabhängige EJEisfienz genie 

P«- diese Artfkei ). 

^l*^nüch^ iPreafs. Dorf ift dem 
• Rbz. Erfurt, mit 56 H. und igS S. 



Aalbortf, 48 QM. grofs, mit 19*403 B 

Hiörring (Br. J50 «/ 3;"fDän. St. v* 
Amtssitz im Stifte Aa^borg, mit i K-.. 4 
Schule, 153 H. und 463 Einw. Brennerei! 
Kramerei •• 

HjQ, Schwed. Landst. am Wetter la 
Skaraborgslän, mit 350 E. Lachsfang. 

Hipp9lUtein. Bair. Mfl. im Obermain- 
landgencht Gräfe nberg, mit 2 Schi. unA 
54 "'• 

S. Hippotyte^ Deutsch ÜiBtlt. (Br.48d 
J3' L9'r ^'^^l 17' 51") Fr. ^t. am EckJm- 
Dach »m Leberthale, im Dp. Oberrhein« 
Bez. Colmar, mit i Schi., x Hosp. und 
*'8Qf B. Lemeweberei, Weinbau ; TBisen- 
und Steinkohlenbergwerke. 

S. Hippoljrte, Franz. Mil. äiU ^Uiaiü- 
menfl. des Dottbs und Desoubre, int 
Dep Doubs, Bez. Montbelliafd, tait 43* 
E. Geburtsort des MaUrs Jaq. Courtais« 
geudnnt Bonrgoignon. 

S, Hippol^tet (Br. 45O ^t i;^ g^o oi*\ 
Frz.. St. Jim Vidoiirle, imDp. Gard,^»«' 
Je Vigan, mit i Fort und 5,052 E. Han* 
delsgericAit. 1% Wollenzeftchwebereien 1 
15 Seidenstrampf- u. 10 Wollen »trumpf 
Webereien ; 13 GärBereien. 

Ätr, Kabul. Fl., weiejier dem lud!* 
sehen Ozeane zufällt. 

HirepnUi ChirepoU y Osman. St. zwi« 
sehen Aodosto uud Edren^h, im Ruraelf 
Sandsch. Galipoli. Hier sind di« Ställa' 
der grotsherrL Kameele. 

Hirsdu, Würt. St. ift dft L. Y. 
Schwarzwald, O.A. 'Kalw, mit 5^ B.« 
Worunter einige Löffel u. Bl*chscimie. 
de, auch Saffian- und Juftengärber, dl« 

guten Absatz habett. 1 Papier- und r 
ägemühle. ^ 

Hitschau^ Baier. St. in dem Re^i^n'" 
landger. Amberg, mit 190 H. und 803 B« 
Born- und Kieselschieferbrüche. 

Hirschbcng f (Br. 50053" L* ^^ 2*\*\ 
Preufs. St. am Bober und Zacken, ist 
Schles. Rgbz. Keichenb^ch; gut und re- 
gelmäfsig gebauet, mit mehlrern Vorst., 
2katbM iluth.K., iGymnasiuni, ^Hosp. 
^1, H. und 5,^ £. Kommerzkuliegiam; 
Stapelort des ganzen Schles. Leinewand- 
handels, mit einem jahrL Umsätze voä 
il/gbis 3 Millionen Kthirn. Kattutf-, 
Leinewand*, Schleier- 4 Strumpf- una 
Papiera»|.'$ T"chweberei j ^uckersiede- 
rei. In der Nähe der, Pflanzberg mit gt* 
schmackvoiieii Anlagen» 

HirsQhhergy Preal>. St. in dem West» 
phäl. Rgbz. Arensberg^ mit 112 H. uüd 

757 ß- 

tiiirschberg^ Keufs. St. in der Pfieg« 
Hirschberg, zu den Btfsitzungen der Lo- 
beiivtein cbersdorfschen Linie gehörig. ^ 
Sie liegt an der Saale* hat 168 H* und , 
i,^ EinVv. Baumwollenweber^i und 
Gärberei. ^ 

Hirschhetg y Dokzy Vohna, Oester. 
Mfl. im Böhm. Kr. Bunzlau, mit i K, , t 
Hosp., isCÖ., i,T79E. 

Hincheidy Bdier ^D. au dem Einfl. 
der Ebräch in die Kegnitz, mit 520 £.^ 
in dem Obermainlandger. Bamberg. 
- Hirschfeld t Sdchs. St; an dvr Neils». 
in der Prov. Lausitz ^ mit 1^300 S., und 
starker Leineweberei. 

Hirschhoim, Dan. Mfl. V. 95 H. n. 305 
B' und kön. Lustschi, unweit Kiöbett-* 
havn, im Stifte Seeland, A. Fredriki- 
borg; einst von d*rr unglücklichen Kö^ 
tfigiU Mathilda bewohnt, jetzt dde uncl 
verlassen. _^ 

Hirschhorn, H«ss. Si. und Sitx ein«« 
Amts rou 319 li. and s^jm Btj in 4»^ Fr« 
■ 56 f 
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Starkpnbarg am Neckar, mit 3to H. Ti»d 

"^'^m'rshofm , Dan. >^%^^^\^\^''Lif 
Kattegat, mit 80 E., zu dem Amte H]ör. 
rinp im Stifte Aalborg gehörig. 

llirson, Herisson , Frant. Mfl. aa der 
bite, im Dp. Aisne, Bz. Vcmns; 277 »•» 

*'^^if?rsow//x, Osm. Mfl. an der Do»au, 
im iliimel. Sandsch. SiUstria; mit i 
Schi., I Bade und i Mofkee. . , ^ t^ 

^Sen , Schwed. Jn«el an der M. 

;SaeU in Götheborgil&n , mit 3 



II 



i« H. und i,*06'E.f "tt I>P- 1**"«, B». 
florac. Bleiminen. ^ ^ ^v « .^«. ' 

St. In Äer Prov. Dehli der'Präs. Benga- 
len, die in neuern Zeiten »ehr herat>- 
gekomme» ist. ; ^ ^^ ^ ^^^ 

^St. Vn^FratJlnVasch. Bagda'dfmit i^ 
K Reiche Erdharzquellen. 

.mtay Span. Vilfa in der Prov, G^a- 

^^^Hitchin, Britt. Mfl. am Hiz» .in der 

.En5 Shire Hartford mit i Freischule 

unS5,2C3oE. Kornmarkt. MaUhandel. 

HiiUröer Schwed. Insel an ^er^orw. 
Kutte, zu Dronthcimsstift gehörig. 5>J* 
hat'^,68« E., die von der B^ischerei , Au- 
stern- und Huramerfange leben. 

Hitzin^, Maria mtzing, 9j*«.^/-^- 

unweit vylen, im Niederoster. V. U. W. 

W., mit I K., die em Onadenbild be- 

• titzt, vielen Wiener Landhäusern , und 

▼crschiedenen Mf u. Fabr. 

Hitzacken (Br. 630 8'59" ^•-.«f 47lf?''i 
Han* St. u. Sitz eines a!", welche» ohne 
St St 29^ H. und 2,766 B- ^ählt , in der 
Prov. I^Seburg. . Die Stadt li«gt ^jn 
Binü. der Jeetze in die Eibe, hat i Schi.» 
' 88 H. und 619 E. ElbzoU. 

Hlinsko, Oester. Mfl. am Chrndimka, 
im Böhm. Kr. Chrudim, mit 374 H., und 
1,680 E. Leinewfeberei, Töpferei. 

Hluk , Qester. Mfl. im Mähr. Kreise 
Hradisch, mit i alten Schi. , «52 H. und 

^'^Isoang-Har, Schin. grofser Meerbu- 
ten, der nördlichste Thexl des Schineai- 
«chen Meers, zwiechen den Prov. Pet- 
tcheli, Schantöng, JLeatong und dem 
Königreiche Korea. Nach ihm wird ei- 
ne Provinz in Korea benannt. 

Äoan^-*in-/i/, Schin. St. in einer 
gebirgigen Gegend dei^ Prov. Kian-si, 
welche zu den grölseru des Lande» ge- 

^^oan-hot gelher Flufs , der gr#Xste 
Strom Schina'» , dessen Ursprung sehr 
ungewifs ist. Wahrscheinhch »trömt 
er v«n dem Höchasiat- Gebirge herab, 
durchströmt einen grofsen Xheil der 
Schiiiesischen Mongolei, "die Prov. Ho- 
nan in Schina und ergiefst sich nach ei- 
nem Laufe von etwa 400 Meilen in den 
Theil des Schinesischeii Meers, welcher 
Tong-Hay heifst. 

Hochaltingen, Baier. Mfl. in dem 
Rezatkreise, zu der.Fürstl. Oetüngen- 
Wallersteinischen Standeaherrsqhaft ge- 
hörig, mit I Bergschi., dem gewöhnli- 
chen Sommeraufenthalt de» Fürsten j u. 

014 Einw. „ . « T_. ■ 

Hochberg^ Bad. Ruinen eine« Schio»- 
t aes, auf einem steilen Berge in dem 
Xreysamkr., B. A. Emmendingen, wo-a 
von die vormalig» Markgrafschaft Bach« 
berg den Namett führt. ^ , « 



^ ' Hod 

• Hochwnau'i Dealer. ME. an de«l__ 
im Niederoster. V. Ü. Ml B^ mit i j 
und 1,232 E. ^^ :.,„ 

Hochenmaurtn, Oetter. ]V|fi. — 
Hrau^ im Niederoster. Kr. Marburg 

Hochfeldeny Franz. Mfl. mit 1,6 
im Dp. JNiederrhein, Bz. Sau«rne. . * 

Hochgesiräfs^ WÜrt. .Waldgebir| 
der 1». V. Alb, welches «u dei^ rafl 
Alb gehört. ^ « . ' 

Hochgmicfniing y Oester. Spitzet 
Norischen Alpe;i, in dem Nicdc«*' 
Kr, Salzburg, 8»90O.F. hoch. 

Hochheimj (Br. 50O o* 38") 



Nas». 

einea A. 



im Rheingau, und Sitz ^ ^^ 

i,8oqE. ; berühmt wegen seines W| 
der unter allen Rheinweinen im 
unmittelbar auf den Johanr'^^-' 

Hochfiorn, Oester. Spitze, der '. 
sehen Alpen; in d^m Niederoster. 1^ 
Salrburg, 10,630 FcU:» iioph. 

Hochkirch , Sachs. D. in der B 
Lausitz, auf der Stralae von Bm" 
nach Löban. Sieg der Oesterr« 
über die Preulsen 1758, woriit 
blieb. _■ 

Hochskotenj Hochländer j Britt. Tl 
Stamm, welcher in den westUchea 
birg^n von. Skotland und auf deb 
briden lebt und den Besitz isein«r i 
nen Sprache , der Ersischen «der-f 
sehen, sich gerettet hat. Der Hoc 
ist ein Sprosse der alten Caled. 
der M.nnn mit fe^l^em, unverwüstfc 
Körperbau, hohem Nationalatol^e^l 
heit und Tapferkeit ausgerüstet. ^ 
einer eihabenen Natur, die seinen! 
altern einen romantischen Hell 
Schwung verlieh,;, dessen begeiste^ 
Nachhall noch nicht erstorben istd 
er in seinen abgeschiedenen TV 
eine patriarchalische Einfachheit 
, viele Tu genrien der Hirtenvölker, f 
wahren gewufst, ob er gleich niö 
von mancherlei l?ehlern und Voro 
len ist, die zum Theil aus seia" 
gerlicheh Verhältnissen entsjL 
Noch leben in seinem Mund^i^j 
sänge des unsterblichen Barden C 
und noch sind Traciit,. Waffen nt^ 
ten völlig national*' Die Iren sind^ 
artete Stammesgenoasen (s. Iren^^ 
Hocnstadty Oester. Mfl. im W 
Kr. Bunzlau, mit 174 H; Garnhan^ 

Hochste,in, PreuXs. Spitze des Bft_ 
gebirgs in Schlesien, 2,S05 F. hod^'j 
Hoch7:ogel<t Baier. Spitze dcit^'* 
gauer Alpen , unter 28^ 5' 35" JL. ^ 
23' 21" Br. , im Isarkr. , üher 9,00»! 
hochi 

Hochwald, Sachs. Kuppe -des \. 
sehen Kamms, in der Prov. Lausitz^ 
F. über dem Spiegel des Meers. 
Hochu/aidy Oester- Ruinen 
Bergschi., im Mähr. Kr, Prerau. 
welchem ein neuer Ort entstände: 
Von demselben hat eine dem Olr 
Erzbisthumc zugehörige Herrsche 



Kr. Salzburg, 10,502 F. hoch. 

Hockenheim, Bad. D. in, dem 1*1 
kreise, B. A, Schwetzingen , m5* 
157 H, und 1,^ E, Tabaks- , Hirj 
Konfkohlbau. 

^odeida, Aräb. St. am Meere, 
Pfov. Jemen, mit x Kastelle 
ven. 

Hodimant^ liie*. Mfl. »m W« 
in. der Prov. Lüttich, mit 1,9«- 1 
Mnf. von Vervierttuch i Seueaean 
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J|<Nte«e^ 0«*t«r. l.anft»»e in aerSi«b. 
&.• Stoboka* 3 M. lang.- 
%chst, (Br. 47<>a6'4V' l" »7° 18') 
> St. und A. ^m Main« mit 200 Bür- 
^ SSO H. und 1,600 B. 3 Tabaksfabr.» 
HaiwollvnfpiAnoeii mehrere Na«. 

mOchstadt^ Baier. St. nnd Site eines 
lg. von 4I/9 QM., mit 10,506 B», im 
^mainkr., an der Aisch, worüber eine 
i|e Brücke führt, mit i K. , i Hosp., - 
L und 1,300 E. Battmwollenspinne- 
1; Brauereien. 

hchttädt, (Br. 48° 36' 30" L. 28^ 15' 

|. Bai er. St. an dem l^inlU der E§- 

Vin die Do/iÄu, und Sitz eines 

ter. von 6 QM. und 24*4^6$ ^' * >ni 

Jotiankr. Sie hat i Schi. , 392 H. u. 

f Einw. Schlachten von 1703, wo die 

Wlichen von den Franzosen und 

a, Ton 1704, wo die Franzosen und 

AB von den Kaiserlichen, und von 

ivo die Oesterreicher von den Fran- 

eeschla^en ward«n. 

^Me, Fran«. Eilattd unter uo^^^^f 

jld 470 20' 46" Br., an d«r Ktlste des 

»liorbihan, Bz. Lorient. F.s ist mit 

' Briffen umgeben. Seine 2^ Eimw. 

i Waizen und treiben Fischerei. 
Wtgardt, Ni^fd. M£U mit 2,22^} E., in 
frov. Südbraband. 
Ödland j Ruis. Eiland im Finischen 
bnsen , unter 44O 40' 1». und 5g© 59' 
, zu dem Gouv. Finland genörig. 
2 D. und 400 B. Robbenschlags 
llUngsfisbherei; 2 I/enchtthürrae. 
l»^r"«, (Br. 460 20' 10" J-.. 360 f>' 35"> 
«r. Mfl. in der Ung. Ges^. Toina, 
t Kastelle des Grafen Appony nnd 
>en Park, i kathol. K. und über 
|E., theilt Magyaren, theilsUngstra. 
Vflch«zt die> Tabakserzeuaung die* 
ßegend auf 300,000 Zntr. , die Wein- 
l^ang auf 200.000 Eimer. • 

52/0, Bad. Pafs im Treysamkr*» 
>r I M. lang durch den Schwarz- 
llährt. 

fng^y Helv. D. an der I.immat, Im 
VZfirich; 150 H., 1,267 E. Strioke- 
Weberei von afeidenen. Handschu-* 
l^seidene Zeuohweberei. 
j^rberg^ Oester. Mfl. und Hauptort 
t Herrschaft im Steyr. Kr. Cilley^i 
"^ H. 

^rde. Prenfs. St. an der Enschede, 
i Westphäi. Rffbz. Arensberg, mit., 
h-, I liith.» I rex. K. , 130 ^. u. 936 
Nurelschmieden mit 104 Arb. , die 
1» Tausend verfertigen. 
|öri«2, Oester. Mfl. in dem Böhm, 
IJidweis, mit 105 H. . 
prstein, Hess. Mfl. mit fS^t Ei»"^ » 
Jtarkenburg. A. Steinheim. ^Vein- 

^sting^ Hoftiri, Oester. Mfl. im 

'. Kr. Znaym, mit i Schi. , 84, H. u; 

%vr. T 

ttenslebsn, Preufs. D. an der Aue, 

|K H. u. 955 E. und Sitz eines ein- 

toben Hessen- Homburg.- A., in dem 

r, Rgbz-' Magdeburg. Fundort von' 

»lerdo. . .. i 

^oei^-tschtu, Schin.St. in der Prdi*. 

Iban, der Sitz der unternehmend- 

iKauflente, die im ganzen Reiche'' 

^aktore hahen. In .der Umgegend^ 

pt der befste Thee. 

H%tter. Huxarla, (Br. 51O ßß' 42'^ L. 

r 16") Preufs. St, an der vVeser, W4)r* 

tliier eineFfihre geht, in demWest- 

V'Rgbz. Minden; ummauert, mit 5 

»en, 1 Pforte, 4 Vierteln, x kath.it 

a.-K., i Kap., x Synag. , 4 Schülern, m 
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Hot»., 494 H. n. 2,858 E. , worunter 1,507 
Lnth., 1,214 Kath., 91 Ref. und 45 Juden. ' 
1 Cichorienfabrik (360 bis 400 Zntr.), i 
Wachslichterfabr., 3 Tabaksspinnereien:. 
Drell- und Damastweberei auf 48 Stüh- 
len (i,8ooSt.), I Papiermühle (Js82Baiien); 
Iieinewand - und KtTrnhandel. \ 

Hofj Dioorcc, Octter. St. im Mähr« 
Kr. Olmiitz. mit 242 H. und 1,660 Einw, 
Wollhandel. 

Ho/, Oester. Mfl. im Pongau des Nie* 
deföster. Kr. Salzburg, mit 103 H. 
• Hoff Oester. Mfl. unter dem Leftha- 
berge, im Niederöster. V. U. W. W., 
mit 163 H. und 1,000 E. Kaiserl. Last- 
schlofs. i 

Ho/, Baier. St. an der Saale, im Ober- 
mainkr., U.Sitz ein«sL,dg., mit 4 lutU.K., 
iGymn., 1 Hosp., z Waiienh, 1 Arjnenh., 
6ao H. und 4,309 £. Bierbrauerei (34,000 
Eimer); Twifsspinnerei und Baum\ioN 
lenweberei, welche letztere 1,800 Zptr. 
verarbeitet; Flor (30,000 St.); baumwol- 
lene Tücher (4^,000 Dutzend )i Kattun 
(2,000 Stück) ; Zitz und Musselin (g'.ooo 
StÜckT' I Papiermühle. Speditionshan- 
del. M«rmorbrücfae. 

Hofgiismar. Kurhess. St. und Sitz 
eines A. von ^25 H. und 3,116 E., in der 
Prov. Niedorhessen. Sie liegt an der 
fisse und Lempe, i*it ummauert, hat 4 
Thore, wird in die Peter- , Alt- u. Neu- 
stadt abgetheilt, hat 2 Kirchen, l Hosp., 
schlechte und enge Strafsen, 409 H. und 
2,576 E., worunter 219 Gewerbe treiben- 
de, und unter diesen 21 Leineweber, x 
Strumpfwirker und i Weif«- u.^ ftoth- 

fSrber. x Papiermühle. Der Gesund- 
runnen liegt y^ M. von der Stadt , hat 
I Schi, und gejichmackvoUe Anlagen» 
wird aber wenig besucht. 

Hofhfim. Nass. St. mit 1,200 &, im 
A. Höchst. 

Hof heim f Hess. Mfl. am Rhein, mit 
062 Eittw., im Starkenburg. A. Kampert^ 
heim. 

Ho/Ä^im, Baier. Mfl. mit 140 H. und 
'^SflfE. und Sitz eines Landger; mit % St.» 
42 D. und 5,696 E., in dem tTntermain- 
kreise. 

Hofkireheuy Oester. Mfl. an detRana, 
im Kiederöster. Mühlkr^ Starke Leine- 
weberei. 

ti^ofkircheity Baier. Mfl. und'Sfchl. an 
der Donau , mit 102 H. und 441 E. , 'im 
Unterdonaulandg. Deggendorf. 

Hofwaj Sclxwed. Mft» in Skaraborgt- 
?äh, mit 1 Zoll. 

Hofwrlj Helv. D, im Kanton Bern, 
mit Fellenbergs landwirthschafcl. Insti- 
tute und Bv2iehungsaustaU im nahen 
Sehl. Buchsee. 

Hog, Asiat. Eiland auf der Westkü- 
ste von Sumatra, zu den kleinern Sun- 
dains«ln gehörig. 

Högiy Dan. Eiland mit 130 H. ]a. 480 
E.« zur Schleswigscban -Landsch* Fel- 
worm gehörig. 

Hogelßndy Australeiland in der Bn- 
deavourstrafse, an, der Küste von, Kar- 
peutaria de» grofsen Australlandes. 

' Hokgrf^ Hindost. FL,' -der unweit Se« 
va im Reiche Mysore entspringt u. dem 
Krishna &:^füilt. 

Hogolen, Torrer, .eine der Carolinen 
im grckTsen Australozeane, die zur Grup- 
pe Cittac gehören und die Residenz ei- 
ne» Oberhauptes seyn soll. Die neuern 
Charten theilen »ie in 2 Theile. 

Ho^onliSy SchWed. Hüttenort an ei' 
nem Kanäle, in Malmohuslfin. Beträcht- 
liches. SteixikoiileiUiergwerk. 
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. mtug, Hougu0, (Br. 4^ «' ST' ^^ «^ 
44' 30") Frsnz. D. ^am Meere, unt^r dem 
fleichil. Kap, 4m Dp. Manche, Bez. Va- 
Ipsne« , mit, AJ^ E. Ehcede , dtirch dat 
S'ort l'lile ii Madame gedeckt. Fische- 
rci mit 50 Barken; Sodabereitang aus 
Varech. Seeschlacht von 1692 zwischen 
flrM Britten und Franzosen. 
•^ Hohbach, Würt. Mil, an der Jaxt, ift 
der JL. V. Jaxt, O. A. Blaiifelden, mix 
113 H. und 630 E., worunter 62 J^uden. 
Wfinbau; Dawksteinbriichc-. In der Nu- 
lle eine inkrnstirende Höhle. Römische 
Alterthümer. 

Hohegfiff, Brannschweijf. t>. in dem 
Blankenburg. Kreisger. WalKenried, auf 
einem Berge, 2,760 F. über dem Meere, 

?iitiK., 12Q H. und 9Q5 B. Verferti- 
ung Ton kleinen Eisenwaaren durch 
70 Arbeiter, von Eimern, Tonnen und 
•ndern Iloltwaaren durch 23 Böttcher; 
l^raphtfuhrwesen i HoizhanaeU Kein 
Ackerbau. 

Uohekcpft Bftd. §|iitze de» Schwarz- 
vrMdes, 2,500 F. über dem Meere. 

Hotifnultheintt Baier. D. u. Lustscht. 
jl et Fürsten von Oettingen - Wallerstein 
in der UettingenschenStandesherrsch, 
4es Kecatkr. 

Hohenaschau^ Baier. Bergschi, im 
Jsarlandj^er. Kosenhaim, in dessen Nähe 
•in königl, Eisenbergwerk betrieben 
vvitdt welches jahrl. gegen 11,000 Zntr. 
Iloheisen ausbeutet, das zu Reichenhali 
und Trauns(ein verarbeitet wird. 

Hohenasperg. { Br. 48° 6*' 60" L. 20» 
g^* 30'') Würt. Bergfestung am Neckar, 
wvelche letzt zttm Staatsgefängnisse 
7 dient und von Invaliden bewacht wird, 
in der L. V. Enz, 1>, A, Ludwigsburg. 
Jn ihrer Kirch« findet man einige Alter- 
thömer. 

Hohentergi Baier. Mfi. an dem Einfl. 
der üösla m liieEger, in d.Obermainkr., 
' jait 1 Schi. , i luth. K. ) 70 H. und 500 B. 
Alaunsiederei. 

Hohenberg ^ vorm. Oester. Grafschaft 
In Schwaben, welche seit dem Presbur-. 
«er Frieden vpn 1805 an Würteraberg 
fLbgetreten und unter die L. V. Mittel« 
find Unterneckar vertheilt ist. 

Hokenbrucki Oester. Stadt in ^em 

^ Söhm. Kr. KÖnigingrät«, mit 200 H. und 

' 1,^0 E„ zur CoUorejdo^ischen Herrschaft 

Opoc^na gehörig. Sie hftt eine starke 

l^eineweberei, 

^ohenhüch^ny Braunschw« D, in dem 
V^eserkreisger. Grene, mit 27 H. u..2i2 
£., worunter iz Töpfermeister, die An* 
theil an ^ner Duinger Stcingutfabrika-r 
tion haben. XJnweit davon Ruinen des 
^Iten gleichh, Bergs^hl. und die Lip* 
|»Qldshöhle. ^ . ■ ■ 

HoUendodeteben X Preufs. D. in der, 
Frov. Sachsen, Rgbz. Magdeburg,, mit 
X25 H. und 010 E. Geburtsort des Dich- 
ters Fr, Mathison. 

' Nohcneck, Oester, Mfl. mit 70 H., in 
dem Sf«?yr. l^r. Cilly. 

Hohenelbe^ yTrchJaby^ Oester. Bergst. 
«n der Elbe, im 69hm. Kr. Czaslan und 
Hauptbrt einer grÄfl. Morainschen Herr>.; 
echaft, mit I «cbl. , 360 H, und 2,3Q7 E, 
fiilühende Batift- und Schleiermf.; Pa-. 
r viermähle, In der Nähe die- 4,500 Fuff 
Aoht* Wiese, worauf die Aupa ent- 
lepriugt, und der in botanischer Hiu-» 
•ichb m«rkwürdige Rübezahlsgarten« 

Ifofienembst Oeüter. Mfi. unweit dem 
llheiiie, in dem Oberöster. Kr. Br^enz, 
mit 1,200 Ein w. Schlofs; Schwefelbad. 
Vorm. Haup.t©rt einer bbsondern Gral-' 
f ch«ft| die 17^ i^n Oesi^rwch kam«. . 
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HohgnfciM , Bai«r. Mfl. mit is? B. \ 
fiS? ^" r iii^ crem. Ele^ejdandger. Ffftfi« 
nuR'ii. 

}!<th€r}ßp<ymt PreuLi D, in dem Bmi 
dt-iabn Hbt. FaUdam, mit i Bdr^heniid 
t Drjluh immer und ftarkeia Kr^ppv^ 
U. Krtipplabf. 

fhthettfritdbcre^ Sgruliße^fi^, Pred 
St. im i5 dilti, RgbK. Pieithenbatli, 
1 Hehl.» 77 H. und C04 E. Schlacht TQ 
17Jtp wq Friedrich IL die Oesterrti*:!' 

Hohtnfurih^ Oeiter. Mil an der Ji 
dau, in rJeifH Böhm. Kr. Buclweis. b 
.137 iL Htrlpjjfischfrrei iti der iVoldau. 

auf i*uieni huhriL suiJier. Ki^lani: inJi 
<|pstr-r. SUudvahi^rrs' halt L" 
StammTiBu^ der Gräf«>n von C^^\. '■.*■>[ 
jetil zu der Voigtei Schbnbtv^ 

tfohfnhttmd'^ ^ Hau. afjl. iiu ! ^^ 
A. Puhiö, mit 1.11 ii. und 9^1 L;. 

Hi^kanhatlüch ^ VTürL Mll. in 4h 
V, Enit, O. A. Vailijjigen, nuf eju« 
F^r^e, mit 1^100 K, Vorireflicher r«tli( 

Hohcnhtim^ Wort, k^nig]. Lintiel 
.auf (l^']l Afpen, bei Plieiiiii|;eii, in* 
1.. V. Koihenburg, O. A. Stuttgürd, « 
gcJcbmdckvciL^tin Anlagen« 

}i<>h£nhew£n, Bacä. StandfSbprrifJti 
dci Kiusteii vpii FdrJtenbtrp!, iju Jiffil 
welche in die nörd flehe uinl 
abgftJicilt wird und jetzt zu dem J}»fr 
celiHrC. 

Nohenkirchtni Goth. Mil. in <tl 
Apifjstedt, in dem Grab. A. Geor'-'S 
(hüL mit (4b H. und C>go Einw. Ih 
häiidpL 

/f *>gyiUiAU^n f il/fl r'k t höh nf. Uii^> 

. Frcul^. Mtl. iei drr Schleizer ITLEgc A' 

cbenJ^*lj, mit 175 H- und ti8v9 ^- -^ 

leu- und BaTimwoUenwBbüiei« 

Jiohpnlisbcnthal^ Ereuli. 0. itt^ 
Sthlri, Kpb^. ÄeichenbachT imt 1 _ 
und Garten, u, 1,700 B. Fundort pnt^ 
zeichnettr Steine j die hier geicii/ü«! 
werd«*n. ^ 

Hohenlimhurg^ Preuf!». Ma. m* 
Lenne ütid Sitz einer sraC Kffiiheis 
Tekl*?ribiirgiji.h«!!ri StaDdeiinfiTStü. toi 
St,, 20 Bau Brich und 4,180 K j in. '^^'^ 
phäl. Rbs. Arensberg. Er IJPfft svJvr« 
geiiehin, hat l gräfl^ Schi., 1 ref fc.» 
Hofp., %\b H. und i,aoo K. , die * :l?i t« 
zu ^1 ich mit /Jehen einei feinen £i*fS 
driibts abfiebeii; auch mtclit maii »•' 
lallt: II e M^hnaUeii. 

lioh^nUndfn, Baier. D. ja deta.^ 
lanrtger. Scbw.Tbeti, mit 40 IL -ichliM 
lu isch -'i den OetterreicherD a Frifi'? 
se^i u^iii 3 Uec, i£o-i^ 

fioftKufohi^ , Deutsches Fam< 
w^h'hes lU Frautct begiittrt iW», 
fias jetzt unter Uüivtiä^hrr Hü* 
tf luberiv^cher Landeshoheit 
Fürsted th im H(>he»ilohe besitzt* 
^aiiae Hmis leitet seine Abkunr 
der FTänkischenDynaitie ditrOem 
Konig« ab, E* erhielt die fürstl,. 
de sKii !744 und 1764, uud blüaft 
gertdflfi Zwi*j|reii: . 

1) dpr rJ*?iiifn Steiner HaupOiiil*! 
chL in ^ AesL« xerfälUi a) llohealj 



LanfieiiDUi^, lUth, ReÜKiüiij fiel 1 

KMiihitra^ hl Hahunloho-I , 

Res. Oi^hrinaefl. dj 



2 um; Res. Oi*hrinff*fl* Ci 
iTchbeif, luth- :R'^Ii|i*>a i 



luth rteli" 

lipnlo]i e- Kirc 

Riithberff. Dipste 3 Aeite beiUirJ! * 

ihe ll^^liLe des FftrstenthuHisJlDheiilJ 

auf tjsUiTi die Obere Graf^ch* ^^^^J^ 

ttiiLei üüthaiiciitfr Obi^rhoheitj WJ»* 
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itliitg«» melir»» 4iittelbar« H«rHe&af< 
b'iti. Sachsen niid in der l.»iisitz. 
•2) der Waldeaburg^chen Haaptliaie 
% Aetten : a) Hohenlohe - Bdrteiistein, 
illi. Relic. ; K«s. Barten stein, b» Ho- 
inlohe-jinctberg/kath. Religion ;'Hes. 
Ijitenbergstetteti. cl Holienlohe>Schil- 
Rgifirrst, kath. Religion; Res. ScHil- 
lesfür.it. Sie. besitsen die «weite HS)f- 
'l^es Fürsteiithams Hohenlohe, und 
tfserdem die vorm. Würzbärftchen 
^rämter Jaxtberff, Hai teiiberf stehen, 
ködenbacfa nnrl Branntbach. 
^ 'Das Fürsten thttm Hohenlohe in Fran* 
«, ein zienrlich frnchtbares Land, von 
!r Jaxt, Xau^r and Kocher dnrchtlos- 

K reich an Korn, Wein« Flachs, Obst 
Holz,| mit vortiretlicher Viehzucht 
4 einigen Mineralien, enthält 22 QM. 
hdZiql^ £. in 12 St., 3 MR. , 19 Schi., 
Aetatern und '184 D. Davon gehört 
* bei weitem ßrörsere Theil mit 61,031 
unter Würtembergsche Hoheit, wel- 
lt Krone ihn «tt der Landvoigtei Jaxt 
stehUgen hat, u. ein. Theil der fÄistl. 
Wienlohe - SchillingsftlrstUchen ßesit- 
^t^T^t i Q]^. mit 2,938 £'., ftcht unter 
mrischer Xandeshofaeit und itt dem 
Mttkr. einverleibt. 

Bohenmautlify fVysohy Meite, Oester. 
abgedtngst; am Meyto, im Böhrai Kr. 
mdim; ummauert, mit i schönen K., 
H, und 5,6l6 B. 

Uohenmblsgnj PreuXs. Mfl, in dem 
rai. Rgbz. Mersebarffi mit 90 H. und 
Si&w. Böttcherei; Branukohlenberg- 

Hohenmülsen, Müisen , Sffchs. D. in 

r ^chönb. - Waldenb. Herrschaft Her- 

in/tein , mit 2 K., 260 H. und 1,200 E., 

.e nch meistens von der Weberei und 

mStrompfwirken nÄhren. Man itech- 

t allein 400 Web«»rseülile. 

Bohenneuffertt Wttrt. kleine Festung 

einem hohen Felsen« dicht an der 

NenffeB,^in der JL.V. Alb, O. A.Nür- 
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'ohensalzhan 



Oe»ter. Festung anf 



m, höhen Felsen , am linken Ufer 
Sftlzach, über der SUdt Salzburg, im 
«deröster. Kr. Salzburg. 
Hohen schwangen^ Baier. Bergschi, in 
a Oherdonanlandger. Ftlssen,' nuter 
fUhemdas p. Schwangen mit 98 H. lie^t. 

^^rwird vortreÜ. Marmor u. Sandstein 

^f»brochen. > 

HthensolfAs, Preufs^St. in dem Nie- 
nffieiÄ. Rgb». Koblenz, Hauptort der 
mi. Solms- Hohen solmsischen Stan* 

^•aerrsch., auf einem hohen Berge, 

»t dem ftirstl. Residenzschi., 1 ref. K., 

i^Hokenstadtj Zat^rzthf Oester. St. an 
J^Sazai^a, un Mfthr. Kr. Olmütz; mit 
?«al., 2 K., 221 H. 11. 1,494 B. B«sHchte 
Srkte. 

htnstaufen, (Br. 48^ 44* 35'* Lt. ayo 
n") VViXrt. Mfl. in derT.^V". Fils u. 
) O. A. Loreh. an einem Berge, 
alte^ K. und 8^B. Auf dem Berge 
ittmer ienor Burg, di« einst OeutscE- 
u^eine Herncherdynastie gab. 
Mohensteiny OUtineck^ (Br. ^0 35' I,. 
m' 55") Freur». St. an der Amlanf u 
^siieUee, im Westpreuf«. Rgbz. Ma- 
^»^•rder, mit 2 VorsL» i ScOil., \ luth. 
*'»ij8H.Tind 1,082 E. 
•aoUgntriiAingen , Baier; festes Schi. 
SrJ*^"* Berge , in dem Hezatlandger. 
waisertradjngen. 

•iff&H^^.*^i'^^ (Bn 470 c^ Lr 26O a8* 43") 
OT'* iergf*8tnng und Schi, auf einem 
««^Ä FelsVn, wÄche in de» Um&og» 



4«« Bid. %Ukt, liegt , iade^ tta 1^. V. 
Obemeckar gehört. 

iiohtnwarth. Baier. Mfl. am Saar», 
mit 895 B., in dem Isarlandger. Pfaffen-, 
hofen. ' 

Hohgnwerfen, Oe«ter. Bergfestung an 
der Salza, im l^iederöster. Kr. Salzburg. 
Unter derselben liegt der Mfl. Werfen, 
mit ^ H. und einsciii des KircÜsp. i,'53q 
E. Eisenhochofen, Kupfer- tind Kalt* 
•chmiede; 1 Pulver- und 1 Papiermühle. 
Starker Käse- und Holzhandel; 

ifoAcnu/i«^, Preufs. U. in demSchles. - 
Rbz. Reichenbach, mit 542 E., tlie vieU 
bunte Leine wand und halbseidene Zen- 
che verfertigen. 

Hohen zieritZf Mecklenb. Strelitt. D. 
in der Herisch. Stargard, mitti grofs- 
herzogl. Lustschl. 

Hohenzoilern^ Deutsches souveränes . 
Fürsten thnm in Schwaben, welches zwi- 
schen den beiden regierenden Häusern 
Hechingen und SiegmAnngeu vertheilt 
ist. Beide haben in dem Deutschen- 
Staatenbunde mit Lichtettsteiii, Redf», 
beiden Lippe und Waideck, die i6te 
Stelle, im Plenum aber führ^ jede Li« 
nie eine beeondere Stimme. 

Das HausHohenzoUern hat mit deni 
KÖnigl. Preufsischen Hause einerlei Ur- 
sprung. Die HohenzoUertche Linie, 
von welcher die jetzigen Fürsten ab- 
stammen , war in Schwaben geblieben 
und hatte sich daselbkt angesiedelt; 
diejenig« ab;sr, von der d4s Haus Prea- 
X«en abstanfmt, hatte sich nach Fran- 
ken gewendet und dort das Burggraf? 
thUm Nürnberg gegründet. Graf Fried- 
rich IV. von der Schwäbischen Lini» w 
erhielt 150? vom K. Max (. die Brbkäm>> 
mererwttrde ufid die Herrsch. Hajger- 
loch, desaen Enkel Karl l. die Herrsch. 
Siegmaringen und Vöhringen. Di« bei- ' 
den Söhne dieset Karl I^ stifteten \^ 
die beiden noch blühenden Hohenzol- 
lertchen Lix^ien Hechingen und Steg« 
m^arin gen, welche 1623 ' in den Reiche* 
fttritenstand «i^hpb^n Wurden und 1655 
Sitz und Stimme im Reichsfürstenratho 
erhielten. Beide sind katholischer Re- 
ligion. 

Hohenzollern* Hechingen besitzt un-s 
mittelbar, die alte Grafschaft Hohenzol» 
lern - Hechingen zwiachen Würtemberg 
und Siegmanngen, ein kleines, etwa 
41/g QM. umfassende^ - Laud , welches 
auf den Schwarzwalde liegt, von der 
Starzel durcbfloasen wird« und al^f tvi« 
nen Bergen vieles Holz, in den Xhälern 
aber Ackerbau und gute Viehzucht hat, 
und von einem. gew«»rbfleirgiften VöLk- 
chen, das sich zur kethoi. Religion be> 
kennt> bewo-Hut wird^ mittelbar aber 
die Herrschaft Hirtchlatt unweit dem 
Bodessee. Das Land hat nur 1 St. . x 
Mfl., 13 Pfd., 17 D. und Weller, 5 Schi, 
und gegen 14,00a E. Die Einkünfte be- 
laufen sieh auf SptOOo Gnldep , das Bun- 
deskon tiugent bisher attf '93 M. Haupte 
Stadt Hochingen. 

Hohen aolurn Siegmaringen besitzt 
als unmittelbares Gebiet die zwischen 
"WftrteffJherg, Baden u. Hechingen bele- . 
genen Grafschait^n Siegmarin gen, Vöbr-^ 
ringen, 'die Herr« ehalten Haigerloch« 
Glatt. Bei(ren, Hobenftls, Aehberg: und ^ 
InziKkofen» ein Land von if 1/2. Q^*- 
Fl&cheninhalt. ganz gebirgig ^ jvon dec 
Donau, dem Neckar n. Lsudnart durch'- 
flosien, aber olit guten Waldungen, 
starker Vieh- und Bieneiizucht una et- 
was Ackerbau. Unter der Hoheit dee 
JTi^stea stehes öi» fürttl* Fül(stezLb•r|^« 
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fcli«nH#nrtch.TrocliUlii»ff«]t, J|Wf««m 
und Motliirch auf dem Uakea Ufer det 

gonaa, die'fürstl. Thnru u. Tazuchea 
errsch. Strafsberc und OstracJbL, u. di« 
trciherrl. Späthtcnen Herrsch. Gamer- 
tihgen u. Hettingen» 8^4 QM, mit 14,780 
' Einw. Da» Ganze enttaHU 201/4 QM. mit 
6 St., 2 Mfl. , 70 D., 32 einzelnen Höfefii 
6 Schi, und 38»500 kath. Einw. Die Ein- 
künfte von ^ieffmaringeu werden auf 
^^00 Gulden feschatzt. Das Bundes« 
Kontingent betru^r bisher 197 M^ Haupt- 
stadt ist Siegmaringen. 

Hohepön^ Waldeck. Berg in dem Für- 
ttenthum Waldeck» an dessen Fuls* dia 
Piemel entspringt. 

Hohn^ttin , eigentlich. Hon^tein,. vor- 
malige Grafschaft des Obersächsisqhen 
Kreises, welch« jetzt 2 Oberherren hat: 
Hanover und Preufsen. Jenes besitzt 
die eigentliche Grafschaft Hohnütein, 
aämlicn das Stollberg- Stollb^rgsclie 
Amt N«nstadt, das Wernigerodesche A« 
Sophienhof und das Stiftsamt Ilefeld; 
dieses die beiden Herrsch. Lora u. Kiet- 
(enberg, welche gegenwärtig unter den 
Sftcha. Rbz. Erfurt ycrrtheilt s».d. 

Hohnstein , Sachs. Bergst. auf einer 
Anhöhe in der Schönburgschen Herrsch. 
Glaucha, ,nait 1 K., 1 Arbeits* und Wai- 
senhaus, 488 H, und2,9<o £., woronter 
400 Baumwollenzeuch-, Piqu^-, Rättun* 
und Deckeuwel^er , und 60 Strampfwir» 
k^; 2 Hattunjaruckereien. Handel. 
Bergbau auf Arsenik, Gold u. Silber in 
6 Grub^en, i Schmelzhütt«^ ; i Gifthütte. 
' Hohn» t ein , Sachs. Amt im Meif«Der 
Kreise, welches mit Lohmen 5 St., i Mil., 
49 D. und 10,901 E. zälilt. 

Hohnstetny Sachs- St. am Polenzba- 
che, im ftleichn. Meifsner Amte, mit l 
FelseiiscHl.« 105 H. und 600 B., worunter 
£5 Leineweber. . 
^ Hoho- Nor, «. Koko-Nor. 

Hotarj s. Hqlum. 

Holheek, Dan. Amt auf der Insel 
Seeland, 29 QM. groXs, mit 45,300 E. in 
'^ Kirchsp/u. 3 St. ^^ 

Holbeck, (Br. 56** 4»' 5°" ^- «9** 21' 42'') 
Dan. St. an einem .Arme des Jsefiord. 
und Sitz des gleichn« A., auf der Insel 
Seeland, mit 1 K., 161 H. und 1,200 E. 
Kleiner ^aven 

HoUschaut Öester. St. im Mähr. Kr. 
Prerau, mit i prächtigen .Schi. , 396 H. 
imd 4,273 E., worunter 1,300 Juden. 

Holgoczer HöhUj Qester. merkwür* 
dige Höhle, in der Ung. Gesp. Zips. 

Holguin, Span Villa auf der Havana- 
insel Caba, mit 6,000 E, 

Holicz, Höllisch i (Br. 48^ 48' 25" L, 
•040 47' 30") Oester. Mfl. an der Alorawa, 
in der üng, Gesp, Neutra, mit i k. k, 
X^ustschl. , 1 kath., i luth. K., i Käpuzi- 
nerkl., 800 H und 4,000 Einw., worunter 
400 Jaden, mit eigner Syuag. Steingut- 
fabr. , die jährlich für 60,000 Ghld. Waa- 
ren liefert; kaiserl, Gestüte u. Merino- 
fchäferei« Entenfane durch Sacknetze. 

Holitz, Oester. MfT. im Böhm. Kreise 
Chrudim» mit «6;^ H. 

Hollach , Beier. Weiler in demRe- 
callandger. Üffenheim, mit den Ruinen 
einer Butg, dem Stammhause der Pur- 
sten von Hohenlohe. 

Holland, Nied. Provinz »wischen aiO 
50' bis 24^ 2^ ö. li. und 510 45' bis 530 30' 
n. Br., im W. und N. an das Deutsche 
Meer, im O. an den Zuidersee, Utrecht 
und Geldern, im S. an Nordbraband, 
den Biesbosch, Hollandsdiep , Brouwers 
liaver Gat und Krammer grenzend, 
98i/ii QM. groXs, Ein, «ufserst niedrige« 



Z^Od, zoni .Theil nUdrifer, 9^9^^ 
wieet, udd daher gaas mir 'Da 
Deichen e^ngefafst, aacii voni 
Menge von KaaeUeA nach allen I 
durchschnitten.' Der Boden ist mei) 
Moorgrund und schwere Marsch> 
im S. giebt es etwa« trocknen. T 
Flüsse sihd: der Kkein mit «eine . 
sch-iedenen Armen ^ die sich «um ', 
iti seinem Umfange in dem Deu^^ 
Meere oder den jDünen ▼erlieren|)( 
Amstel, Schie und Vecht. Das T 4 
breite Wasser .tritt aus dem Zuidij(, 
in das Land und steht mit seinearj 
Isern. Binnensee, dem ^on Haarlea 
Verbindung. Von den übrigen S« 
Morästen sind yiele einaepoTdert. 
allem Ueberflusse an Wasser feh 
dennoch an gutem Trinkwasser. 
Luft ist unrein, feucht, nebelipl) 
nicht ^anz gesund. Ackerbau wirf 
in einigen Strichen von Südholla 
trieben, überall aber Gart^nbsiu ^ 
und wieder Blumiste^ei ; die 
Wiesen befördern tiue trefliche J„ 
vieh- und Schaafzucht; auch hat J 
gute Torf stechereien. Die Kult 
musterhä^y der KunstfleiXs überaU 
breitet und wenn auch jetzt nicht j 
das, wen er vormals war, doch.4 
immer von ^rofser W^ichtigkeit« ^ 
Allem aber ist es die Fischeret'ji 
SchifFfahrt und der Handel,- diej 
Provinz' zu einem der reiche tan 2% 
auf der Erde gemacht haben, untf 
che die wirklich aufser ord entlich 1 
Volksmenge noch jetzt erhalten, 
rechnet jeCzt für Holland 74.7,6^8 B« 
ner, die sich durch mancherlei Seh 
rnngen im Kerakter, Sitten xktA){ 
Densart von dem Gros der Nation 1 
scheiden ; besonders hat der W« 

i ander viel Eigentbümliches. He, 
:eit ist überall zu l^aUse , doehj 
mehr Gesetz der Nothwend 
Herrschend i»t die Holländische 1 
che und die reformirte Religion, 
Klassen ^nit 331 Kirchsp, sähit, < 
Mehrheit der Nation. Doch hab 
bei alle übrigen Religionsj>arä 
gleiche Rechte, und schwerlich d 
wenigstens eine christliche. Sekt».! 
stireoi, die hier nicht ihre TempelJ 
Verehrer fände. Man. zählt in. der ff 
zea Provinz 37 St., 38 ^^« und 1. 
Sie ist in der Reihe die ote 'SU 
Provinz, wählte 22 Mitglieder zaj 
Generalstaaten find gehört zor.r 
Militärdivision und unter den ] 
Gerichtshof zum Haag': ihre Pra«i 
Staaten sind aus 90 Mitgliedern -« 
der Ritterschaft, 49 von den Städ^ 
off vom I«anfle — zusammengesetzt* \ 
land wird in 2 Gouvernements r 
theilt : Südholland , 55 QM. mit 3^ 
Einw. in (^ Bez. : Haag, l.^tfjden, B« 
dam^ Dortrecht, Gerkum u. BrieVJ 
Nordholiand, 43 Va Q^< S^ofs, mit i 
Einw« in- 4 Bez.: Amsterdam, Her 
Hoorh.uttd Alkmaar. 

Hollandiat Nied. Fort auf der 1 
l.antoir, zu dem Gouvem Banaa-| 
hörig. 

Hollandsdiep * Nied. Meerbnseal 
sehen ißLfixQ. Biesbosch und Harisjl 
welcher •• auch der Buttervliet gea 
wird. 

Hollenburg , Oester. MfL an dejtBj 
nau, im Niederöster. V. U. W. W., r 
70 H. 

Hollfeldy Baier. St. an der Wie 
mit i7j^ J?. u. 900 B, , im-Obermaink 
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ITtiKhtiileM. Un^cU divon dii M«g» 

miorS^x und Streitberser H^hleii. 

i ,Ü9nstdät^ ..Baier. D. in deni UiUer* 

ittinlavidger. Kcaitadt an der Saale, 

L//olm<«, Britft. EUand an der Killte 
|(r Wal. Sn. GlamoFgan.k unbf^w.oltnt. 

Holmß^trand, Scbw/»d.St* am. Oramt> 
tollen , im Korweg. Stift« Agcperh|tas ; 
nt gabanet, mit güs Binw. Haven; 

^Hoioufctjrn t Rnsa. Sp, im Gouv.' Mo-.' 
nlcw, wo K.arl XII». 4ie Russen be- 

; k'oloufUczoWf Rats. SC W Gouvern. 

fToUiyn. 

k. tioUtebro , ( Br. 5M asM Dan. St. im 

Hu. Stitte Ribe, A..Ri,ngkiöbing, mit 

|aH. and 853 ß. , nahrkalt, *mit gjolsen 

DchA^n» and Viehmärkt^n, aucfi star- 

^m LAch«iange.< 

Holstein^ X)än. GroXfherzogthum bw. 

V2fi' bii ^0 40' ö. I*. und 530 J)' bis-54P 

D. Br«, im. N. an Schleswig, im O. aa 

^Baltische ^eer, im S. O. an lianen- 

rg und Lübeck , im S. an die Blbe u. 

>biirg,. ttnd im W. aq das 'Deutsche 

\tT gränaend. Areal« xSiiso QM. 

rll&ph^e : di« Ostseite hohes hügeli- 

Land, mit Jcleinen Sfi9n angefüllt, 

reich «n malerisChj&n Gegenden, 

^itte ein sandiger unfruchtbarer. 

idrucken, voller Uoiden und Moore, 

^Vettseite niedriges. ebenes Strand- 

. durch Deixhe gygan den Einbruch 

Flath geschützt. Boden: in der 

tte and auf der Üstseite Geest, auf 

Westseite Mar^h. , Gewässer ; die 

)B, Eider und Stör, der Plftner See, 

t> {iotsteiner Kanal. Produkte: Ge- 

tide^ Buchw»iaen, Hülsenfrüchte, Kar* 

'^ein, etwas Hopfen, Flachs u. Hanf, 

», Pferde, vorzüeiiches iiindvieh,^ 

tfiafe, Schweine, VVild, Gftnse, Fi- 

, ie,fiienen, Salz, Kalk^ Xhon, Bern- 

l^ia. Kahraacszweige : Ackerbau, und 

^7ar meistens durch Koppel wir thschaft, 

"^e starke Viehzucht, ^scherei, auch 

Jägerei und Grönlandsfahrten; 

i^e Gewerbe ; ijqff be««Ie das JLand 

Schifte mit ^,011 Last und 5,^(54 See- 

itcn. Ansfuiir: Butter. Kä^e, Korn, 

(Atte , . Kübsnamen , Bolz, Kohlen, 

trde (17Q7 6.386j , Schlachtvieh aller 

Geflügel, Fische, Torf. Volksmeli- 

2; 3S0.00O Deutsche (1803 3*5'743> » i»«"»- 

JJösLUtheraner. Verfassung: das Land 

geht zwar einen Theil der Dänischen 

F*^aarehie aus, doch ist sein ßehenr- 

JCoer wegen desselben und Lauenburg 

gilHch ein Mitglied des Deutschen 

Pni und hat dann die lote Stelle, u. 

W Plenum 3 Stimmen ; das Land soll 

Jgii eine landstündischa Verfassung er- 

■^Ä, die gegenwärtig organisirt wird. 

lueilang : i) in das eigentliche Her- 

(thum, welches 15 Städte, lö Aemter, 

)esoixdere Lands ehalten, 5 adliehe Klö- 

H' uad 112 adliche Stifter enthält; 2) 

? 51« Herrschaft Pinneberg : 3 ) in die 

«»ftchaft Rahzau. ' 

ft ♦'"''*» ^^^ grofses Europäisches' 

girstenhaus, welches ge{?eriwärtig die 3 

JJJjschen Thronen und das Orofsher-. 

g8«öm Oldenburg- beherrscht. Bin 

EJ/ Jfhristian von Rüstringen, welcher 

g§) Oldenburg erbauece , ist der ge- 

jeinsBhaftliche Stammvater des Haa- 

5i i U59 erbten die Oldenburger Sohles- 

"8 und Holstein , nachdem Christian 

SPSt ^^ König von Dänemark, 146D 

wn «prwegen , und 1458 von Schweden 

»^•»dea war. Doch f qh^ück^ . die 



dreifache Skandinaviiehe %Tt^^^ aar bis 
1523 das. Haus, und nach Christian IC 
Absetzuna folgte Friedrich I. blofs in. 
Dänemark und. Norwegen. Die Söhne 
dieses Friedrichs I. stifteten hierauf die > 
beiden Hauptlinien des Hauses: 

I) von Chrisfiaif Itf. stamnat die ftl« 
;tere Linie ab, welche i«tzt nur noch in ' 
der kpnigl. .Dänischen und den beiden 
Herzog!. Schieswigschen Linien zu Äa^ 
gustenburg und Beck blühet. 

'91 von Adolph die jüngere Linie öder 
die Herzoge ' von ' Holstein- Gottorp, 
Davjon besitzt: 

a) der ältere Zweig den kaiserl. RuM. 
Thron. 

b) der jüngere vor jetzt die Schwedi- - 
sehe Krone, und ein Nebenast die- 
ses Zweiges das Grofsherzogthnm Ol« 
denburg und Fürstenthum Lübeck. 
Holsteinischer Kanal, Kieler Ka>iati 

Dan» Kanal, welcher das N'ordntper mit ^ 
dem. Baltischen Meere verbindet. Er 
.fängt bei Rendsbarg in der schiffbaren 
Eid.eJP an , berührt den Flemhoadersee, 
der ihm das Wasser giebt. und endigt 
in dem Busen von KieX, ist 4V3 MeAle 
laug, auf dem Grunde 54, auf der Ober- 
fläcne lOD Fiils> breit und durchaus 10 F. 
tief, so daüs er Fahrzeuge von 9a Lasten 
tragen kann. Jährlich passiren densel- 
ben im Durch !ichnitte a,oDo bis 2,500 
Schiffe; lygg 2,8^0. Er ist 1777 angefan- 
gen, 1784 vollendet, und. seine Vorrich«> 
tung bat. 2,512,432 Rthlr. gekostet. 

Haifteinshorg, Dan. Pilanzstadt int 
südl. Inspektorate von Grönland. 

Holieijn Preafs. St am Rbem, in dem 
Kle^e-Bergschen Rgbz. Kleve, in Korm 
eipes Kreuze« angeieet , mit x Schi , i 
ref. K. , I4Q H. und 744 E» Tuch-, Dek^ 
keji-^und Mesolan Weberei mit 20 Stttn- * 
len (270 Stück)* 

Holteiii Nied. D. in d^ Prov. Over- 
ysseU n>it 2,^84 E. 

Holumy Holar, Dan. St. auf der Insel 
Island Noxtdländmga Fiording, mit Z, 
Kathedrale f aber onne Bischof ^ u. ganz 
verödet. Die Buchdrucker^i ist nicht 
mehr, u. an ihrer Stelle steht ein Pfer- 
destall. 

Holy/iead^ (Br. 53® 23' L. tTPsS') ^fitU 
Mfl. in der Wal. Sh. Anglesea , mit Ha- 
ven auf einem Eilande , das durch ein 
schmales Wasser von der Hanptiasel 
getrennt ist. Station für die Dubliner 
Faqnetboote. 

Holx Island^ Britt. Biland unter '15^ 
57^ L. und «50 39' 10'' Br., gegen Fe.niiau& 
über, zur fingf. Sh. KorthumberUud ge» • 
hörig. Es hangt mit dem Lande durch 
eine dandbank zusammen, worüber man 
zur Ebbezeit trockenen Fufses gehen 
kann , und hat ein Fort mit einigen Fi- 
scherh^tten , ist auch mit Robben x^k^ 
unzähligen Seevögeln bevölkert. 

Hoiywel, Britt. St. am Meere , in der 
Wal. Sh. Flint, mit 1,046 H. und 5,570 B. 
Tabaksfabr. ; Twifsspinnerei, die von 
einer eigenen Gesellsi:haft unterhalten 
wird; Haven. Im Thale Greenfield die 
wasserreiche Wunderquelle der Heiligen 
Winif xi)da, die in jeder Minute 420 Zntr. 
Wasser ausgiefst, und 3 Kupfer müh len, 
X Measingraühle, x Drahthütte u. i Gal- 
meiwerk treibt« , • ' 

Holzapfel^ N&sf«» Standesherrschaft, 
welche der Erbin .des letztem Fürsten 
von Anhalt - Bernburg - Schaumburg, der 
Gemahlin des Erzherzogs Josephs, Pala- 
tius voll Ungarn , unter Nassauischer ' 
Hoheit gehövt. Sie liegt an der Lahn, 
UAd enthält mitS«hAttxnburg auf 2 QM:» 
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f»fen 7iOOO ^- in. x St. ^ la D^. «irA 4 Vor^ 
-vrerken. Die, Binkünft« beUafea sieh 
•ttf etwa go,ooo Gulrica. 

Holzapfel , Nasi. St. in d«t Herrtch. 
Bi>lzapfe], mit 1,200 B. B«i demselben 
«i» «intr-äglich'ta BIni- urd Silberberg- 
'«rerki weUhes mit den dab«i befindli- 
chen tiü^tten über 500 Herff- und Höt- 
teoleut« b«schaUi/(t und jährlich für 50 
bif 6u*ooo Gulden Blei und Silber aus- 
bleutet. 

Hmizitmme, Preuls PI. in den SAcht. 
Kfbz. Magdeburg i^. nmr Pufie des 
Brocken, Mündung beiNienhageii in die 
Sude. 

V Holthauferit Hesi. Mfl. in dem Ober- 
hess. A. Rodhein« mit 700 B. 

Holtkirchtn, Baier. Mfl. im learlandg. 
Wolfrathsbausen, mit 71 H. und. 4C0 
£inw. / 

Holzläfchen , . Baier. Mfl. in de» Oet- 
tingen- VVallersteinischen Standesherr- 
•chaft des Besatkr. 

' HolzmLnden., Brauntcbw. Kreitger. 
im W'e«erdistr. , 3,33 QM. grofs , tait i 
St , I Mtl.» 11 D, , 4 Weilern, 2 Vorwer- 
keoi 8 eintelneo Höfen, 2,084 Feuerstät- 
ten und g,5o^.£. 

Holzminden^ (Er. 51« 50« 6" L. 27O 5') 
BraunscAw. 6%. und.^itz eine* Kr^sger. 
im Wesf-rdi^tr. <; offen, an der Weser, 
3nit I Marktplatze, 6 HauptstraXsen mid 
mit, der Vorst. Altendorf 2 K. , 403 H. u. 
3f3o4 £. Gut eingerichtetes Gymnasium. 
Mancherlei. Fabrikt-n , als 1 Barchent- 
und farbige Garntabr. mit Ble4c;be, 1 
Cichori(*nfabr., 1 fijettenfabr , 1. Pfeife n- 
fabr.* X Stecknadelfabr. , x Feilenhauerei, 
' 4 'Pötftschensiedereien, 2 Bftigbrane" 
x'eien. 3 J.ohgärb<'-reien, x grofse Stjfhl- 
und Eisenfabrik mit 3 Prischfeuern, x 
Hammerschmiede und 1 Hnch- u. Stahl- 
ofen« die iQoS 4.>632 Zentner Stabeisen, 
1^015 Zentner Reck-, Rund- und Band- 
eisen, 1,0371/» Zentner Schmiedeeisen 
und 206 Mersen Rohstabi lieferte; die 
merkwürd. Soljinger Steinschleifereien, 
1 Fapier-, 4i}el- u. i SÄgemühle; vie- 
ierlei Handwerker, äo7'an der Zahl. 
Stapelplatz des Leinen- und fiisenhen- 
dels, mit 13 Groihandlungen. Schiffbau 
11. Schifffahrt auf der Weser. 

Bomhergt Kurhess. St. an der Efze 
und Sitz eine« A. von 1,922 H. und 12,923 
?Jinw. ,,in der Prov. Niederhessen. Sie 
iat ummauert« hat 4Thore, 2K.,iHosp., 
^4 H. und' 2,069 ^- Gärbereien,.JLGine- 
weberei, Strumpfwebetei. 

H^fmherg, Preurs. Standesherrschaft 
^es Pursten von Sayn- Witgensteln-Ber- 
leburg, in dem Kleve-Be^g. Rgbz. Köln, 
4»?o Q*^- ff'oJ^» » mit 990 H» ö"<i ^'i63 E. 
.Sie hat ihren Namen von einem Schi. 

Hambourg, Franz. \'fl. an der Rössel, 
jTl Ober - ,und Niedetnombourg abge- 
theilt, beide mit 380 H. und liSpo Einw., 
ini Dp. Mosel. Bez. Sarreguemines. 

Homlfurf, tBr. 49O 20' JL. 26^6' ) Baier» 
St. auf einem Berge in dem Rheinkreise, 
mit 1,^1 £. 

Homhurg^ Deutsches Ffirstenthum in 
der Wetterau, welches der JLondgrat 
▼Ott Hess eil -'Homburg als ein unabh^n* 
6i£[es Land besitzt, aber defsfalls noch 
keinen Sitz in der Bundesversammlung 
erhalten hat. Es ei^hült nur i i/a QM^ 
»At 0,826 £., liegt an der Höhe, einem 
leidigen Bergrüicken, und an der X.ahn, 
and hat guten Kornboden und Vieh* 
i^cht. , 

*T Homburg vor der Mhe , Hessen- 
Uomb. Haupt- u. Rofidensstadt an der 



ftm 

i«hnvaiit 1 V^tadt, i Schi.» x 1«^ 

1 ref. lU, xHosp. ,•!. Waisenh., |S8 
21964 Binw. Sitz dea l.aiidesbehi* 
btrumpf- tiii'd Müttenweberei, 
cherei, Uhrmacherei. 

Homburgs Baier. Mfl. am Main, 
117 H. Und 564 B. und Sitz eines lil 
von 6,79.^ B., in dem Untermäinkreii 

fiomhur'g ah der Ohni^' Hess. St j 
Sitt eiUf^s A. von ^ H: tind 4,883 Efa 
4n der Pruv. Oberhessen an der 
mit 25t II. und 1,569 £. * worjinter g( 
150 Leinen- u. Plane ll^veber, tkucSri 
schiedene Gärber, die ansehniicht 
«ch&fte ma«hen. ^ 

Homenau, Homonaf Hürnene^ f 
64' 44" 1" 39<» 3** i4'0 Oester. MfL 
Laboncz, in der Ung. Gesp. Zenj 
ihit dem schön«» gräfl. Czakyschsn 
steile Stephansruh, Park un^ Stutcff 

HomSf HemSf vorm. Eme94y llte 
46' 1- 54° 51') Osman. St. unweit 1 
Aasi, im Fa.sch. Daraask; nmmeaert^ 
einer ArihöUe, gut gepflastert aad 
bauet, mit Häusern von ^^««elt- 
Trayp, die daher ffanz sohwarse 
hen, einer groJTs^n Menge vonAfoiU 

2 «riech., i hazaren. K., vietön Bsx< 
Alkaisseria oder Seidenmarkt, t prA 
gi»n und vielen geringeren Hans, Hi 
§0,000 0;manen und Arabern; tii^ 
Christen. Lebhaftes Gewerbe {Ji% 
lU. S. 25S). .Nach Malte Brun da" 
ein Skelett einer einst berVihmtea 
wo man- in einem prächtigen Ti 
einen schwarzen Stein verehrte (1 
III. S. 135 ). ^ _ 

ijonau, Schin. Provinz, der Gl 
des Reichs, welche eich durch 
Fruchtbarkeit, eine leichte Verb* 
mit allen übrigen Provinzen, durch 
Isigen Ack«irbau und Industrie anis« 
iiet. Sie hat nach Allerstein 4iO(9 
16,332,507 B. und no St.', wor. Kai-; 
fa die Hauptstadt. 

Hondeneilandf J>og Island, A-*^ 
Insel unter 150 12' s. Br., zu SchM 
bösem Meetesarchipel gehörig; 
klein, niedrig und zum Theäe ^ 
Meere überschwemmt, hat' auch T 
Bewohner. 

Hondsholredj-h^ Nied. Dorf mit J 
in der Piov. Südholland. Hier wl 
kö;^. Militärschule errichtet. 

Hondtschootgy Franz. St. an % 
Kanäle, im Dp. Norden, Bz. Duales 
mit 539 H. un<| 3,1 AS E. Spitzenge^ 
Gärberpien. Sieg der Franzoss» ^ 
die Hauoverajier 1795. 

Honduras j Span. lA|enÄanz itt 
Gen. Kapit. Guatimala, im N. Uli 
an das Caraibische Meer, im S. aa 
ragua, im W. an Guatimala und ' 
Paz gränzejid, 6»297>96 9M. grols, i^S 
289^314 £inw. , ohati die unbezwaBjB 
Musicito»,, weiche einen grofseni 
der nach ihnen benairnten Kü«tst 
des Tui^ern innehaben, und, ohot, 
Britten, die sich unter denselbeai 
gesetzt haben ( s. Muskitoküste), ^ 
sehr heifseS) aber im^ Ganzen iracl 
res Land , das indels bis jetzt ein^x^ 
ligen Wildnifs gleicht. BauptitMl 
Valladolid. 

Honfalize^' s. Hüuffalise. . 

Honfleur^ (Br. 45^25' 13" *^ v5 
go") Franz. Seestadt und Haven tn 
M derS^ine, im Dp. Celvados, B».? 
Tev^que:' achlecht gebauet, mit 
1,027 H. und 8;664 B. Handeligert 
Börse; Handel ( vor dem Seekrif(fSi 
59 eigenen Schiffonji HaBnmK« 
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fttfiie Yitriati^ vad Alaunfeibr. ; Sftlzrcf- 
^orie^ Minoteri«;' Fücherei undliä-' 

i Mongj Schin. Fl. , weHfrlreir auf den 
MbirMn der Prov. Yün-non d*r Erde 
^aUlC, die P<ov. Quaitg^si u. Qoang- 
•n^darchströznt, u. sich, che er in den 
|l«frba»ei» von Quan«-ton tritt, in Meh- 
m Armff theOt und dadarch "tcrfiiki»- 
|ttt Inseln ISildct, tvovoa das Pottngie^ 
iKlie Makao dia bekuuntette ist. 

H^ngttg,. Sohin. groXser Binnensea 
|i4erProv. Kian-uan. 
, Hunharä^ V\rürt. D. und Schi, in der 
k V. Kocher, O. A. Ellwangf n, - nlit^ 482 
üaw. Gebnvtiort des Fublizistau Pet. 
I^lodowig-]- 1743/ 

Mtinimoii, s. Öanimoa nd-^r Hanimoß. 

Honingent Preufs. MQ. an dem All«i•^ 
It, in dem Ntederrhvin. Rbz. Koblenz. 
^ HonttüHy Britt. Mil. in der. Bn^. Sh. 
NTOii. Hier -v^t'rden die breitest*» 
mtien im Rai^bo gelclöppelt und ein 
mket Batte)rhandel getrieben. 
^ ^ Monningerit Preafs. Mfl. an der Abr, 
Int igi E., in dar Prov. M}ed«rrliein, 

■ S. Honorat, Franz. Eiland, zu den 
Mriaen gehörig (s. Lerinen). ■ 
' üfonf,. der westl. Arm dar Scheid«, 

Eldier sick^von Sandirliet in den Nie* 
'Isnden bis nach Vlielsiagan er- 

Hontauxt Franz. Mfl. am Luden, mit 
liQsE., i».Dep. L.ande$, Brä. Mont de 
fUrsan. 

Rcnth^ ^agY'Honth^ 0«ster. . Gesp. 
n dem Ung. Kr. diesseits der DonaU} 
FtoQM. groft, vom Szitstta durcbzo- 
gn und yfin det £ipel, Donau und 
Gran be^üstjert. Ein (gebirgiges JLand, 
gcü an Korn, Xftbak, Wein, Gold, «il- 
ms und mehreren Fossilien. Die Volks- 
Nn^e bosteht ays 101,041 Slawen und 
»•ttlichen, die in^ Freist., o Mtl., 176 
{{2 iiad 32 Pr&dien wohnen, öbergetpan 
tt der Graf Kohari. Kongregationfort 
P«r Mfl. Ipoli-Sagh. Die vormalige 
iMptn. Kit»Honth Itt gegenwärtig mit 
Bomör verbunden. ^ 

Hooisinpel , Fetugm, Australinsel ttn- 
PP^ 29' ao" d. JL. , zu der Groppe der 
itrk«,a?gehdrig. . , 

L ?^E^veen , Nied. Dorf mit 4,315 E., 
f^der Prov. Drenthe. -»»a ;> » 

»L?*^^'? (»r*50» 58* ^"L.ao" 44' 6«") 
mi. Dorf in der Provinz Südbraband, 

. aoogitraaUn , (Br. 51O 24' la" JL. «0 

|JS6^ Nied. St. nahe an der Merck, in 

E* ^ov* Antwerpen, mil 1 Schi. , ' 1 

wUk. nnd 1,475 B- 

a- 7*^^ *• Britt. Kolonie am Corentin, 

jkf*f Guiana. Provina Berbicc, von 

•»niauthern angelegt. 

.Jioope, Hau. D. an d«r M. der Ilme- 

fiin.dia Elbe , mit 62 H. und 403 B.. 

pXilneh. A. Winsen. Nahe dabei die 

«K^wschanae.- 

itoo;»«r » 'Insel , A u stralin s el unter 
psy 46" i.. und oo 3' n. Br., zu der 
te ^^ von .Mulgrave*» Archipel ge- 

jiioora, HorntSi Kied. MH. and Schi. 
Fjan der Maas, mit(fe9.E. , in der 
«»y. -iasiburg. 

Li«!f'*' J^^- 520 38' L. £20 59') Nied. 
». n- •''"^ Zuidersea , und Aauptort ex- 
Iftrü^^lr» v<** 5i»889 £. » i» <l«r Provinz 
Ä®^**»*> «it^io.K., 2,817 H. und 
ISi o ,W^«»ll«uweberei, Tapetendruk- 
«e»j SchißbAtt} HAveaj Butt«r-, Käse- 



unA VioUiMidel. Goburtiort Sdhoiitdnf» ' 
der 1616 UJ» das Kap Hoor« sejseUe, n. 
des Humaniitan Hadr. da Jonghe f 1575. 

Hoortt'Bylandi zwei Australin«ela 
«nrer 140 ly bis 14O ^3' «. Br. und zwi- 
sclien den Schiifer- und Freondschafti- 
inseln beleg*'n, nur einen Ki^nonen* 
sthtils von einander entfernt. Sie ha- 
ben eine Menge Australpitoduktt? und 
kupferfarbige Bewohner, 

Hopefield oder S. Franei», Nordamer. 
Distr. im Gebiete von Louisiana, mit 
J88E.. 

Hopfgartetti . Oester. Mfl. im Gebirg» 
des Niederöster. Kr. Salzburg. . 

Hopkins, Nordaraeh County im $t. 
Kentucky , mit 2^961. E. 

Hopital, Sard. Mfl. mit 567 Einw.» im 
Herz. Savoyen, Prov. Chambery. 

Nopital sar Rgchefort^ l\ Franz. Mfl. 
mit 86 H. und 840 Kinw., im Dep. Loire, • 
Bz. Montbrison. 

Hör y Thibet. Prov. zwischen den 
Provinzen Ngari und Kiang unddeiq. 
Lande Kaachgar, von rohen Nomaden 
bewohnt, die 1 atarisch«er Abstammung- 
zu seyn scheinen. 

Idoracdiouficzj HorazdUgowice^ Gast. 
St- an der Wotowa und Hauptsi^a einer 
Löwenstein* Wertheimscheh Herrschaft« 
im Böhm. Kr. Prachin; wohl gebauee. 
mit 1, Schi., 3.K. , a Hosp., 227 li. i\na 
1)757 £ Weberei, Branntweinbrennerei« 
Iii der Näho die Ueberbleibsel des Schi. . 
und der St. Prachnö , auf dem hohen 
Berge Prachira. 

Horh , i Br. 48" 26' 38" L. 26« ai' 4a") 
Würt. öt. und SjU eines O. A., in der 
L. V. Muteineckar, am Neckar, mit 
1.6*^8 B-1 I Ba>iehan8e , x Leprosenhause, 
I Oel- und Walkmühle und i Ziegel- 
hdttes Tuchweberei; Tuchhandel. 

Horhourg f Pjranz. Mfl. nahe am IIl^ 
mit 563 fiinw. , im Dep. Oberrhein, Bez^ 
Colmar. 

Horeh; Arab: Spitze des Gebirg» 
Uschcbel Musa ; dem Sinai gegenüber«. 
Sie ist in der Geschichte des Jüdische« 
Volks berühmt, 

Horgen , Helv. Mfl. am Zürich^raf e» 
im Kanton Zürich, und Kirchsp. von 
3,^ E Haven, mit Serzoll und Kauf- 
hauie; Schifffahrt und Trandtohande). 

H^rheim, Bad. Mfl. an der Wutach, 
in. dem Wiesenkr. , B. A. Thi engen, mit 
72 H. und 4p3 Eii)W., zu der Fürstenberg- 
sehen Herrschaft Stühlingen gehörig. 

Horkh€imt Wärt. Mfl. in der L, V, 
Unterneckar, O. A. Ueilbronn, mit i 
alten Burg und 606 Einw. Römisch* 
Alterthümar. 

Hörn, Oeiter. St. im Kiaderötter, 
V O. M. B. , mit 1 K., x Gymnatium a. 

ffcrn^ Lippe-Betm. St und Sitz ai* 
lies A. von 4,770 E. , in der Grafschaft 
Lippe ; unimattert, mit i Burg, 366 H. u. 
1,240 £. , worunter verschiedene Zeuch* 
hiacher, Wollen-, Leinen- und Drell- 
Weber. 

ffornttth^ Oester. Fl. in Oberungam; 
Quelle auf den Karpathan, Mündung 
in die Theif». , , 

liqrnhach. Baier. St. am gleichn, 
Fl. in dem Rheinkr., mit 972 B. 

Wonnhtrgy Bad. St. in ein^m engen 
romantischen Thale am Gutach , u. Sitz 
eino» a. A. von 7,660 B., . im Donaukr. ; 
sie hat i/»s^ B. ^, Leber derselben liegt 
auf einem stoilen Felsen da» Schlols 
Hoinberg. : , ' . 
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..Barnhi^gf Ptenfi. St. aa d«r Ilg»*/ 
' im Sächf. Rgbx. Magdebor^, mit xSchl., 
3 Inth. R., I Hosp., 4^6 H. und 3,383 l^«* ' 
wor. 61 Jaden. Hopfenkau, jährl. 1,700 
Zentner. Kleinhandel. 

Homburg, Preuf». Stadt im We»t- 

Shäl. Rgbs. Münster, mit lao H. «. 700 
., znr Aremberg. Standeshersich. Reck- 
linghaufen gehörig. 

Horribyy üritt. Mfl. am Hxndborn, ia 
der Engl, fihire l«anca«, jnit l Baamwol- 
lenmanufaktur. 

Horncastle, Britt. St. am Bain, in der 
BiigK &ii..Ldncoln. Sie hat lich in den 
xienesten Zeiten aiLTterordentlich geho*. 
bell, zählt jetzt 6,000 E. und treibt ninen 
bedeutenden Handel mit Vieh und Pro-' 
ddk ten. 

. Horneburgn Han. Mfl. an def Luhe, 
mit 199 H. und 1,520 E. und Sitz eines 
Gericbtt^in: der Provinz Bremen-. Meer-' 
rettigbaul 

Hornor v Frans. Mfl. mit 266 H. und 
i.ig» E., im Dp. Somme, Bz. Amient. 

Hornsty, Britt. Mfl. am Meere, in 
den^ Ostriding, der £ngl. Shire Vork. 
'Plscherei. 
i Homsteiiu, S*Mrvk6 ., Oester. MB. and 
. Schi, in der Ung. Gesp. Oedenbnrg. 
. Hörn -*f und, Amexikan. Meerenge der 
BafFinsbai , unter 75O 4^' n. Br-, der nörd- 
lichste Punkt, wonin man bis jetzt vor«*» 
gedrungen ist. 

' BorotUnkay Oester. Mfl. am Dnieitrj 
2m Galiz. Kr. Zaleszyk. 

' HorodetZy Russ. St. im Gouv. Grodno, 
in dem Kanäle, welcher den Pina mit 
dem B^g vereinigen soll. 

Horodtoy RuBS. St. am Bug, in der 
Föln. Woiw. X.ublin. 

Jlorp, Franz. D. unweit der Oisne» 
, im Dp. Mayenne, Bz. Mayenne , mit 242 
H. und 1,618 E. 

Horryy Nordamer. Distr. im St. Süd- 
- Carolina, mit 4,319 ^* . 

^orstns^ Dan. St. am Kattegat, im 
Jiltl. Stifte Ribe, A. Veilc. Sie ist ziem- 
lich gut gebauet, hat 2 K., i Hosp., 477 
H. und 2,400 E. Haven , der jedocn nur 
kleine Schiffe aufnehmen kann; viele 
Kahrung und Gewerbe in Tüchern und 
Flan<>^lL Fischerei. 

Borsham^ Britt. Mfl. in der Engl. 
Shire Sussex, mit i Fraiscbule. Feder- 
Viehzucht. 

Horsley, Britt. Eiland unweit Har-' 
wich, zur Fngl. Sh. Essex gehörig. 

• Horsty N»ed. Mfl. in der Prov. Lim- 
burg, mit 3,oig E. Tuchmi. ; 100 Leine- 
weber mit 9°" Stühlen. 

Horstmary (Br. 52O 5' 13" L. 24.0 56' 
«32"), PreuXs. .St. an derVechta, im West - 
phäl. Rgbz. Mün.ner, mit i vSchJ.,. 1^0 H. 
und 900 E., zur Rheingräfl Standesherr- 
•ehalt Horstmar gehörig. Diese, enthält 
. auf 31 QM., 4 St., 5 Mfl., 31 Kirchsp., 149 
D. und 45)779 E., und brachte ihrem Be- 
sitzer mehr, als 200,000 Gulden ein ( ». 
Mheingrafen}, 

Horszow, Russ. St* im Gouvernement 
Minsk. 

Hortüy Orfa, Port. Villa auf der A50- 
reninsel Fayal , an einer geräamigen 
Bai, im S. O. der Insel; gut gebaüet, 
mit einer langen Hauptstrafse , i K. , 4 
Kl., I Hosp, I Armenh., 2 Vorst., 886 H. 
und 4t0oo B. Stapelplatz des Seehandels 
von Fayal und Pico, mit dem befsten 
Haven auf den Aforen, der darch 2 Forts 

f;Gschütz4 wird. Aulserdem der kleine 
läven Porto Pin. 
Hortat s. Orta. 



Hot 



•Hal*«»^, Franz. Mil.. von. i#5H; n 
x,oto Eiaw., im Dep. Obermätne, "^ 



Jigre«. 

Bor ZA 



forzepniky Oester. St. xnitvxzc H., 
Bdhm. Kr. Xabor. 

HorzitXt Hortictty - Oester. St< ' 
Böhm. Kr« Bicxow , -mit 325 H. und % 
Einw. 

Horzou/itXy H^rzowice, Oeeter. »i. 
am Rothehbache, im Böhal.rKr. Beraol 
mil 1 Schi., S04 H. und Udfl^E 
hütte, Eisenhammer. Silber ", 
Silber-- und Zinneberbergwerk 
kohlengruben. 

Hospital, Helv. Weiler am St. G6 
hard pnd an der nach Italien ffthren« 
Straf se,. im Kanton Ory, mit x Kapvi 
nerkl. , dessen Mönche das wphltbltS 
Geschäft auaifcben, nothleidenden " 
sendtan au Hülfe zu kommen. - 

Hostatrieh, Span. Villa am ToiAoi 
mit I festen Schi., in dtor Arovmx " 
luna. 

' Hbttau,' HottoUf, Oester. St.ini 
Kr. Klattaa« mit 122 H. Leinenbii 
mannfaktur. . 

HosUtrhitzj H^stiehradice, Oetti 
Mfl. im Mähr. Kr. Znaym, mit fl^e & 
i,pio B. 

Hostimuri , Span. Villa in der Nel 
span. Intend; Sonora, klein , aber rs 
reich, mit guten Bergwerken. 

HoMtomit€iHostomjtic*€\ OesUr. 
im Böhm. Kr. Beraun , mit 207 H. il 
1,34a B. 

HoszufalUy hangtndorfy Oester. 
im Siebenb. Distr. Kronstadt, mü 
luth. , X eriec)]i. K., 584 H. und 
Einw. ' 

Ho9zu.mex&y Kimpuiungy {Br.-^ 
30" L. 41° 25' 30'D Oester. M». aa d 
Theifs , in der Ung. Gesp. MamiicMl 
miti ref. and i uairt.-üL. ,^ 

Hotharriy Britt. Gesandbrunnen £d 
neben Clifton und an der groteskealii 
senreihe^ S< Vincent, in der Engl. S^** 
Gloaoester. Sein W^ asser wird 1 
verfahrt; 

Hotomin Solu, Asiat. Fl., .wel< 
die Landschaft Kaschgar darchstr^ 
und sich in den Lop Nor onundet. 

Höttentotten-y A£rik. Volk, yn^-m 
die SüdspiUe der grolsen Halbic 
theils alslJnterthanen der Brittea, tfH 
unabiiäiig^lg bewohnt. Eine grofse I * 
»Statur/ ein dicker Kopf, grofse Ai 
platte Mase,. dicke Lippen, kcrvj^ 
nenda Backenknochen and gelbbri 
Haut, zeichnen den Hottentotten, 
nicht^Neger ist, aber doch deiBSSlI 
nahe steht, aus. Setn Hdar ist k 
schwarz, aber nicht' woUartig 
wohnt in Hütten von Stangen • 
Matten , und bekleidet sich mit Sr"^ 
feilen .oder ThierhäuteD , die als 
oder Mantel um die Scli^Uer blBl 
Seine Nahrung besteht in Milch, w 
7eln, Kräutern und Fleisch vorn«! 
Tbitren, selbst von Reptilien; » 
eiijzige Beschäftigung in viehzocht 
Jagd. Er lebt in einer demokrati'' 
Verfassung unter selbst gewählte: 
führern ; .«eine Dörfer heifsen Kru 
jeder Kraal bildet eine Republik 
sich. Begriffe von einem hökern 
sen besitzt er nicht; sedne Sprach«, 
terscheidet sich yon allen oekaai 
besonders durch ihra schnalzensr 
Aussprache. .~ Am Kap theiXt natf 
Hottentotteli ein: i) |n K<il«nielio« 
tötten , im Umfange des -Kaplandeti 
zum Theil als Dienstboten bei dea 
loBitt«n dienen } 9) in wilde HottsM 
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Ift, dtlLft^trh im Nlitax«99ta«d» lnben ; 
mm gea&ren Torzüglich : A>,die Butoh- 
llnner, JSosjcstnans , die sich in WäL* 
^ji und "Gebirgen umhertr^ilim, vom. 
itabe nahr«a und die f^efmrci&tettten 
winde der Kolonisten sindi -h) die N«> 
BMjaaS, in die grofse und kleine Horde 
Mheilt, auf beiden Seiten des -Pisoh- 
ttttstfs; c)'die Gonaquas ander Griinie 
im Katterland«r , jenseits des Stades!!^; 
Ddie Damaquas. Letztere beidei^ Stäm- 
a« sind schon den Kaffern verwandt. 

. Hotztnplotz , Osohiafui, Oester. St. 
■ M&hr. Kr. Prerau, mit 335 H: und 
i573 B., wor. 596 Jaden. > ^ 

Houaty Franz. Eiland unter 14O ^' 
V 1*. und 47O 23' sa" Br., an der- Küste 
le« DejfK Morbinan« Bez. Loriemii mit 
; Fert und 150 E. 

Houdain, Frans. Mfl* an der Brette, 
nit J02 H. und 909 E. , im Dep. Pas d« 
Calais, Bes. Bethane. 

Houdan, (Br. i\.fO ^* 21" L. igO 15' 58'^) 
foni. St. am Vesgres , im Dep. Seine- 
Oite, Bez..Mantes> 321 H., 1,700 EinW. 
WoUenstrumpfmf. - 

Houffatize, Nied. St. an d«T Onrthe, 
in GroIshetE. Luxemburg, mit >i Schi. 
Bk ^ £. 

Hougm f Franz. MÜ. mit 1,08$ B. , im 
Dp. Gers, Bz. Condom. 

HouEärden, Nied. Mfl. an derGeette, 
ia der Frov. Südbraband, mit ^4^ B. 
16 Bcaaeteien , is Branntweinbrenne • 
rden. 

, Houghton Halt, Britt. Villa des Gra- 
KA von Oicford , ,mit einer treflichen 
Gemäldegalerie, in der SngU Shire 
Aarfolk. 

H^uMufy •. Hogue. 
^ HomlU^ Nied. Fl., in der Provinz 
Samur; Q. bei Wellerzies, M. bei Gi« 
tat in die Maas ; Nebenfl. Holle. 
HoU'Quan,^ s, Hu-Quan» 
Houssa^ s. Hussa. 

ffoival, Afrik» Negerreich in Sene- 
nnMen, welches sich auf -30 Mfilen 
UA§9 dem Senegal erstreckt, und von 
liloiEern bewohnt wird. Der Häuptling 
ifllirt den Titel Brack. 

Howden, Britt« Mfl. in der sbgenann- 
>ii Howden»hire des Ostridings, der 
*agl. Sh. York. . 

Bowesinsel, Anstralinsel unter ifiO 
w s. Br., zu der Gruppe der Gesellscbafis- 

wteln gehörig. Sie besteht nur aus 
^Meinen schmalen Strichen Landes, die 

JJrcli Sandbänke 'zusammenhangen, und 

ftt .in der Mitte von einem Strome 

ÄttTchschnitten. 

Howesins^l, Australinsel^ unter loo 

fV3$*^». Br., *um Archipel von S. Cruz 

lubHg. Sie ist gebirgig und hat die 

«rm eiües KWhuts. 

• Sowesinstin f Australgruppe von In- 

wn unter soao* s. Br. : !«ut bewaldet u. 

▼00 Runter entdeükt. 

S,Hot»th, Bt-itt. Fiteherort am Ende der 
u von Dublin, in der Irisch. Oottnty 
-^ablin, wo gegenwärtig ein Häven zur 
«eoerfahrt «ach England angelegt wird, 
If*c™ ***'^ahrt dahih mm 3 Stunden 
»•rkdrzett dürfte. 

Horä, Han. Prov. zwischen 260 13' 



Hua 
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. ^ -^ ". *-4 und 52° ^ bis 53» n. Br., 
iaA ^^ ^'^^ Stadtgebiet' von Bremen 
In die Pro<irinz Bremen, im J9* O» an 
^«B, im O, an Lüneburg und Kaien- 
.im S. an den Preufs. Kgbz. Min- 
un W. Au Diepholz und 01den<- 
, F Kränzend, und, mit' Einschl. iMm 
[•ttdeiiberg, lichte uöd Auburg, " '3 
SreXa, mil 89,589 meistens ltttli<> 



^'^i'^^1^^-^ 47 ?«»» 435 gwriilgam 
D. und Weilern , 79 Vorw. und einzel- 
nen Höfen und 12,549 H. Das Land ist 
völlig eben, wird von der Weser, Eiter. 
Aue ndW Delme ' durchströmt, fiat an 
den Flüssen Marsch, meistens aber Hal- 
de • und Sandboden , doch einträglichen 
Acker- und Flachsbau und eine schöne 
Viehzucht,. die beide den Beichthum des 
Landes ausmachen. Die Einw. sinA 
wohlhabend, doch gehen Viele der Ge- 
ringern auf Tagelohn nach Holland. 
Die Provinz hat mit Kaien berg gemein^ 
schaftliche Landesbehörden , und wird 
in I Stadtgericht und 17 Aemter ab« 
getheilt. 

„ -^^S' (Br.520 4«'47" ^' afioV 44") 
Han. Mfl. und Sitz eines A. von 2,001 H- 
und 15.972 E. , in der Prov. Hoya.' Der 
Ort liegt an der Aller, hat i K., 199 H. 
und 1,667 Pinw. Leiheweberei, Leinen« 
legge , worauf 1792 257,036 Ellen gÄeich- 
net sind. 

Hcyer, (Br. ßi« 59') Dan. Mfl. iot 
Schlesw. A. Tendern, mif ijS H. und 
630 Einw. Haren: Zollhans; Hai^del. 

Horerswerdat JVojrttz, Preul). St. an. 
der scnwarieh Elster, in demBrahdenb. 
Rbz. Frankfurt, "mit i Schi. , 240 H. und 
1,000 Einw. StmmpfstTickerei ; Bienen^* 
zucht. 

Hoyin , Bernb. St. an der Selke^ wo 
dieser Fl. die Getel aufnimmt, u. Sit« 
eines A, von 3,789 E. Die St. hat 350 H. 
und 1,740 B. Von derselben hatte eine 

t'etzt im Mannesstamme erloschene Ne« 
»eniinie dey Anhalt-BernburgsGhenHaa<- 
ses den N^men. 

Hrabiri* Oester. Mfl. auf einem Vor- 
berge der Sudeten , im Mähr. Kr. Trop« 
pau, mit I Schi., 105 H. u. 6cx) E. 

Rradek, Oe»ter. Mfl. in der Uhg* 
Gesp. Liptau , mit i Schi. , i kath. K. u. 
67$ E. Normalschule, Forstschule, Zeich- 
nen- , Musik- und weibliche Industrie- 
schule. Eiseilhammer. 

Hradek, Oester. Dorf im Böhm. Kr. 
Prachin, mit i Schi, und Mineralbade> 

Hradi9eh\ Oetter. Kr* in Mähren. 
66t35 QM. groXs, mit 12 St., 4 Vovst., ^ 
Mfi., 53 ^y 59»»» H. , s^y^s I^amilien u. 
«15,933 B. 

Hradisch, Hradisstg, Oester. Hpttt. 
des gieichn. Mähr. Kr., auf einer Insel 
in der March, mit 1 K« i Franziskaner« 
kloster, 272JL u. 1,700 E. . 

Hrofr, s. Klosttrgrab. 

Hrubitszowy Kuss. St. amHacznoi, in 
der Poln. Woiw. Lublin. 

HuafocingOf Huexotzingo , Span. St. 
in der. Neuspan. Intend. Puebla, einst 
der Hptort einer kleinen K&pubUk. 

Huaheine,. Aqstralinsel unter 16O 43' 
s. Br. , zu der Gruppe der GeseUschaf tsr 
inseln gehörig. Sie ist vom Meere viel- 
fach und tief eingeschnitten, nuf ihre« 
Oberfläche hügeiich, reich an Yams und 
voller Bewohner. Der Haven heilst 
Owharre. 

Huallaga, Amer. Strom im Inneren 
▼on Peru , welcher auf den Anden ent* 
springt , an der westl. Seite der Pampa 
del Sacramento hinflielst und unter 40 
55' s. Be£ dem Idarafion zuströmt. 

BuamalUSy Span. Distr. der Peru« 
Lalend- Xarma, mit 14*034 ^' » bekannt 
wegen seiner Silber- und Quecksilbec^ 
grubenr 

Huanocot Span. Distr. der Fern. InC* 
Tarma, mit 46,826 E. 

Nuaylies^Sf^n.'DiatT, dek Fern. Int. 
Tarmai'nnt 4«,83se B. - " ... 
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Su^ B«9rMaie7ci iibMarglcr. * B. A. 
Bahl, mit i Osifandbrannen, der - gre«- 
«röhnlich > Aar von Fratt«n besucht 
wird . ' ' 

S. Buhert, PreuXt Mfl. in dem Kleve* 
Berg. Rj;b2. Kleve, init i kftth. K., ^30 H. 
und i,Q28 B. Leinen- and BandWt:D<;rei} 
Gebiid. . 

S. Hubert, (Br. 50O 5' t.^739) Nied. 
fit. im Ardennerwelde, der Prov. Lüt- 
tich; vorm. Sit* einer berühmten B«ne- 
diktinerobCei und Wall fahrte ort. |*ota- 
•chentiedereien , lührlich qoo Zentner; 

Siechschmieden; tJhrmacherei ; HoU> 
andel. 

fiubert$T>urß, (Br. 51Ö 16; 56" L- ,3?® 

34' 22") Sachs. Jagdschi, in einem Walde 

des Leipz. A. Mntzsrhen ; berühmt we- 

.een des Friedens von 1763, welcher den 

, 7jährigen Krieg endigte. 

^ 'Hucqucliersy Franz. Mfl. mit 690 ^.> ' 
im Du. Pas de Calais, Bz. Montreuil, 

Huddersße^dy Britt. St. am Calder, 
in dem Westrlding, der Bngl< Sh. York, 
mit 1,308 H. und_7,279 E. Tuchhalle; 
Hanptroarkt für Halbtücher; Wellen- 
Weberei, bes. in Modetüthe^n. 

Hudgmühlenj Han.Mfl. an der Xller, 
in dem Lüneb. A. Ahlden, mit 60 H. 
«nd 44i7 Ein.w. Holzhandel ; Schiffbau. 

Hudiksiuall, Hudufikswalli (Br. öiO 
«3' 45" I- 34° 47' *5") Scbwed. St. am 
Ende der Bucht Utidikfwalltfi Orden m 
Gefieborgslän ; gnt gebauet, mit 1,429 E. 
Haven; Schifftabrt mit 5 Fahrzeugen; 
Handel mit Leinrewand (300,000 Blien;, 
Flachs) ijOOoZnrr.); Nigeln a. Brettern. 
' Hudson^ BeträchtÜLher Nordamerik. 

Strom. Q. auf der JNordseite de» Staats 
I>leuyokk, zwischen dem Champlaiu u. 
l^orenz; M. durch s Arme im jumfauc« 
ton Neoyork in den Ozea^. Lauf 50 M.; 
schiffbar von Albanv« 28 Meilen abwärts. 
' Die Fluth steigt 26 M. in denselben hitr* 
' auf. Zwischen Aibany und Fort Ed- 
wards macht er 2 Wasserfälle. 

Hudson t Nordamerik. Haaptort der 

J^euyorfc. County Columbia, am gieiohn.* 

Vlasse ; regelmässig angelegt, mit 4^048 

^ £. Segeltuchweberei, Thransiedereien, 

Schiffswerfte , Handel; mit i Bank. 

Hudsoasbait Nordamer. grofser Meer- 
busen oder vielmehr ein mehr als 14,000 
QM. grofse« Meer, zwischen Labrador 
oder Ostmain und den beiden Nordwa- 
les, welches durch die Cuniberland*, 
Fpobisher* Und Huclsonsstraf»e mit der 
Dävissiraise 'und. dem Ozean zusammen- 
hängt. Sein südlicher Theil heifsc die 
Jamesbai and empfängt das Wasser des 
Albahy- und Mooseflus&^s. Im N. W. 
dringt aus dem Meere Chesterfie ds In- . 
jet lief an das Land; oberhalb desselben 
liegen die Wager- und Kepulsebai. Un- 
ter den übricen Flüssen, die er auf- 
nimmt, sind der Severn, Churchill und 
Ifork die vornehmsten. Da« um dieses , 
" Merr belegen« Land .ist, wie es selbst, 
den giöfsten Theil de« Jahres . hindurch 
irom Eise erstarrt, und < bietet -«inen 
achcecklichen Anblick dar. . ' > 

Hud»on»strafs€, Nordamer. Meeren- 
ge, weiche au 'der Davisstrafse zwischen 
.«en Inseln Charter u. Kesolutibn in die 
H'adsonsbai führt. 

'Hue, Anam. Flufs, welcher auf den 
Gebirgen von Laos entspringt, Dangn- 
ngai durchströmt, bei jBak-king «der 
Kefcho vorbeigeht, und «icii unter 1^ 
40* B. Br, ia dt« Xim^aiäbfti. maaui««. 



^ ßüekMW^mi Preaff. Mll. an 

Wipiior, in dem Kle:ve>Berg. Bgbz. 
seldort. mit 1 Schi. , z Jcatfi.« i t$f. 
^8 U. und 4,300 £. Mf. in Tuch mit 
in Siamoisenmit 145, in wollenen Sti 
pfen mit 92 Stühlen; BaumwoUeni . 
nerei, die über 100 Arbeiter bescti&^j 
Verfertignug von Bemseheider W»ai 
Mi^fingen. Bad. St. «ix der Brega" 
-Sitz eaues B. A. von 10,057 E.', im 
naukr. Sie ist ummauett, iiat i & 
t RoKrektiensha US, 18a u- 1*152 B. •? 
Huei^oet , Franz. MiL mit (1») Einr' 
im Den. Finisterre, Bez. Chatea^ 
Reiche Bleimine und Bleiofen. In 
Mähe ein grorser fischreicher Teich. 
Hutlmai (Br. 37034» L. 1305') Sj 
Villa am Odiel, in der Prov. Jaen « 
2,400 G. 

ffuelva, Span. Villa an eine^ 
worein sich der Tnito und Odiel er, 
Ifien, ^n der Prov. Sevilla, mit 5,060 
Haven; SariinhasBicherei. 

Hünäfsld, Korhess. Sft. und Site^ 
A» von 5,3gS Binw. , in ^er Prov. P 
Die Stadt zählt 1 kath. K., 1 Hosp. 
H. nod 1,663 £. ^ 

* HünerwtiJ'ser, Kurzlwody^ Uni 
Oester. Mfl. im Böhm. Kr. Bunzlao, a 
z Schi, und 130 H. Lein«w«berex ; Ptc 
si^derei ; Kaikbrenn.erei. 
Hüningeht t. Huttitv^ue^. 
Huescuf ^pan. Ciudad. am Tsala,' 
der Prov. Aragon, deren >'estcingswef 
verfallen sind. Sie hat 3 Thore, 1 1( 
thedtale« 4 Pfk. , 5 Kl. und 0,Boo B. i 
schuf; Univt^rsität; 2 K-ollcgien. Ti 
Weberei, Gärberei. 

Huescar, Span. Ciudade und Sc! 
zwischen dem Gnardacar und Bari 
in der Provinz Granadä , mit 2 Pik<y 
KL, tt. 3,000 E. 

Hutt*^ Span. Ciudade an einem kL^ 
nen Fl. der Prov. Cuenxa, mit 11 Pft. 
Kl., 3 Hosp. , 2,500 Binw. Safran.- 1 
Hanibau; 

Battenberg, Oester. Mfl, am GJ 
schitz, im Illyr. Kr. KJagenfurt, mit 
H. and 5ro E. Grofses Bisenbergwc 
wozu 7 Hochöfen gehören, die jahrU 
gegen 150,000 Zentner Roheisen prr 
ziren. 

Hüttenberg, Hess. Amt in der 
Oberhesten, mit 7 D., 729 H. und s^ 
Der Amtssitz ist zu Xangöns. ' • --* 

Hüttengrundy Meining. D. in. dei 
Sonnenberg, mit 20 H. u. fgs EL, die 
stens Tischler, Holzarbeiter u.Schv 
blechschmiedc sind. Man verfertigt 
Geigen u« Sannenbereer Waaren. 

Hüitenheim^ Baier.., Mfl. in dem 1 
zatkr., zu der türs^U Scl^warzci " 
•sehen Standesherrschaft gehörig. 

HüttensteinacA t Mein in«: D. in . 
A. So n nan berg, m it 9 U . a . 70 B-. BiseiM 
mer, der jährlich 4,000 Zntr« verarbeitel 

liaß.0u^uc^ 'Südamer. Strom in T ^ 
gonien. i^. auf den Cordiiierat' __ 
Cujo ^ Mündung in deh Atiantivek 
Ozean«.. 

Muggenlituhaoh, Würt. Hof ao 
Roth, in der L. V. Donau., O. A. Wc 
lingen , welclier zur Standes herrtcbi 
Gatt^nzell gehört. Gesundbrunnen* 

Hugly, Hindosian. Jfl. ija der PA 
Bengalen, der aus der Vei:«;iiugung j 
Kossimbazar und Jellinghj'v der betd 
westl. Arme djess Ganges, antste)i,t,J| 
Havj^h von. Kalkutta bildet, and 'dll 
dem Bengalischen Meerbusen sufiU^ 
^ HuglY, (»r. aß0 54' 1^ ioB<> 3^) " 
8t. a« Huglx^» » der "^ 
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,Ptib Kfelkntu, astehiilicii Und mit 

dcJitUchfem Handel. - 

*Htt§Kny Ka«$. Eiland im Anaiyrseb. 

irbuseiL, 7a dem Siadowarchipel ge* 

[. £• ist bewohnt. 

^uiitcher, Süciaitaer. Völkertchaft, 

^h« in einem Tbeile von Cbil« tefs- 

iirt. 

muilfuilemu > eine der 15 Prolin««]!, 
^in da» Span. G«neraikapitanat Chile 

eüieilt ist. 

luis\^ Franz. Mfl« an dem Rhone^ 
1>ep. Ain, Bes. BeUey , mit 260 H. 
U,o?7 E. ^ 

'ßuitsfjiy Nied; St. am Rhein, in der 
wki Geldern, mit l ref. &. , 197 H* 
I^B. ' 

ifuiz>;r, Nied. D. in der Prov. Nord- 
}«nd, mit j,g69 E. Tuchweberei; 
ah^voUentpizinerei zu Dochten und 

mkiiyt (Br. 16O 13' I4. oa® 21') Hind. 
a der Prov, Be^apur. 
ittleiriy Huliti^ üester. Mfl. am Raa- 
{, im Mähr. Kr. F^eraii, mit 272 H. 
■ 1.940 E/ 

BuUs^ Britt. St. am Tjne, in der 
(. gk. Haddingtoii. - 
kully Kingston ujtnn Hüll, (Br.i53° 
'Briu. Seest. an der AI* des gleichn. 
lud der Humbcr in dem O'üfriding 
^n^l. Sh. York, enge gebaaet, mit a 
1 FreischuLe, mehrern Hosp., 4«5ü7 H. 
20,516 B. The Xrinity* eine Versor- 

ranstaltfür Schifferwitwen; Thea-' 
Börse; beträchtliche Seifensieder 
a und Thranbrennereien, 2 Zucicer- 
ii»«rien, 1 Sp««'ji!aceti - undVVachs- 
t«rfabr., iBleiTiUckerfRbr., i Terpen- 
Ihbr.» I Eisen|ffier>er«»i, mehrere Se 
lichmf. and Taudrehereien. Kliji- 

(tnroh Kunst gesehaftener,. Haven 
.packen. Grönlandsfahrten, von 
wen ifi04 40 Schiffe nHt 597 Wali- 
^^* 23)^ Robbet» und 51 Seeeinhör- 

^zBräcKkehrteii. ißiS segelten fi& ^ 
Stt dahin. OsKee- uncTlCornhandel. ' 

irtsort des Dichters Will. Mason 

ulomitschf Gaa.tunif Oaman. St. am 
(1(0, der Insel Zante ^e>;enüber<, im 
M' Sands eh. Morab ,. mit i Käst eile 
^000 wohlhabenden Einw. Baum- 
U«. Seide- und Weinban. ilandel 
.diesen Prodülc^en, Mala, Sbkaatea 
ilLäse. ii/afM.. $stl. »ieht mau die 
ttmer von Elis. * , 

Hulpertf Nied. Ma. mit ^iB.,-in der 
* Sädbtaband. 

Ttfir, Prcoit. Mfl. unter dem Hül- 
«tgfe , m dem KleVe-Berg. Rgbz. 
% mit I kath, K., 350 H. und i,67oB. 
ian«* und BandweLrrei. 
luUt^ {Br. s'ro 16* ^^'<. i,. 21O 43' 15") 
.St. iu der Prov. Oatflandern, ttm- 
frt,>mit 4 Thbreu, i Pik., 400 H..u. 

tultschin^ HoUschin, UiceiHtPreuh. 

nn dem Schtes. Hgbz. Oppeln , mic i 

1;^ K» ,' :i89 H. nnb 1*125 E. Tuckwe- 

'S ' mit ^ Meistern; 2. Steinkohlen- 

>n (ai,poo Schtfl.)., 

ulr Onora, (Br. i^ 44' t. 93O 15') 

lMt..St. am Bnddra, mit i starlc«n 

in dem Gebiete des Rajah v^on 

Umarif Umarif rKvLSBä Sti. in dem 
.'Kicwy etwai befestigt, mit 418' H- 

Mfnari^ar^ AI jrier. St. in der Prov. 
an^a« 7 *fe lileere.' r. -/ 
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Humtts^^ratke Männer^ Nordametik. 
Völkerschaft, welche das Innere detMis« 
•urigebiets bewohnt. 

Rumhgry Britt. FI. Oder vielmehr dl« 
baiähtiliche Mündung der beideil Flüssa 
Ouse und Tr«nt, die Fazfleat gegenä,bet 
zusammentreten, und dann unter dem 
Naioea Humber vereinigt ihren Lauf 
bis Spinn Ht'ad, 5i/»M. weit, fortsetzen» 

iJummock, Asiat. Inselgruppe im 
östl. Meere, im S. yon Magindanao be.i 
legen. 

Jiumphrerspitle, Nordnher. Ortsch» 
am Naugatuc, in der Connecticut. 
Ctiunty Newhaven; ne.u errichtet, mit 
etwa goo £. Fcintucbmf. aus Merino- 
wolle. ' 

MHmpkries, Nordamer. Countj ' im 
St. Tennessee wettlicheA Theiif|^-mic 
1,511 Einw. 

Hunbrodf Oester. St. in dem Mahl'. 
Kr. Hrauisch, mit 4B1 H> n. 2,912 £. 
4 Uundsfelis Preufs. St. im Schlei. 
Rbz. Breslau, mit i kath. K., i SynAjr.. 
93 H. U. 746 B. -^ ** 

HundsgrotU^ Gn^tta, di Cang^ Si«, 
Höhle in der Terra di Laroro, bei Poz« 
zuolo, voller raephitischenDänste^ wel» 
che die Ausdauer darin . unmÖgUcii 
machen. 

Hundshühelt Sachs. D.. in dem Bn'lh- 
birg. A. ^chwarzenberg, mit 124 H. n^ 
6;j2 B., die meistens von Spitzeuklöppe* 
lei, Blech- und Bisenhandel und S(ell~^ 
macherarUeittJii leben. 

Hundsinself Australinsel unter 150 s. 
Br., welche zu der Gruppe der niedri- 
gen laselh gehört. , 

Hundsribbenindianer^ Nordamerika!!. 
Völkerscha^ft, welche m dem Innern 
Britt. Nordamerika im W. von Neuwa- 
les .als Jäger und Fischervoik, lebt.' 

Hundsrückj Baier. groXser Bergrücken 
und Wald, in dem Rheinkr^ise, nach 
•Vvelchom im gemeinen Leben wohl der 
ganze Landesstrich zwischen dem Rhein 
und der Nahe benannt wird. 

Hundwyl, Helv. Mtl. im Kanton Ap* 
penzeil, mit 1 Rathh.., i ref. K n. 3,^60 
Kinw. Starke Jahrmärkte; beträchtliche 
Baurawollenweberei. 

. Rungen, II^ss. St. an der Hotlof und 
Sitz eines fürstl. Solms-Br.innfeliischen 
A.f in der Prov. Oberhessen, mit x Schi., 
175 H. und 899 K- » 

- Huningue, Deutsch Ht^njng«?t,(Br.470 
42' L. 250 15') franz. offen« St. am Rhei- . 
ne; Basel gegenüber, mit 964 R., im Dp. 
Oberrhein; iBbz. A^Ukirch. Die starken 
Pestungswerke, eine Schöpfung Vau- 
bans, seit 1682, sind 1815 völlig ge- 
schleift. 

Hunnan, Anam. St. in der Provins 
Dang - ngai, mit 5,000 E. 
.. Hunn^srück, B.&XI Amt. ia der Prov. 
Hildesheira, 1 55/^, (\yi. grols , mit 1 St., 
i'Mfl., 9 D., 2 'Weilern, 2 Vorwerken. 
910 II. und 7,09i Einw. Es hat den Na- 
men von dem Schi, und der Domäne 
Hunnesrück mit 3 |I. und 75 B- 

Hußpotetz, Hon Pole, Oester. Mfl. 
im Böhm. Kr. Czaslau, mit 1 kath. K., t 
liuh. B«th., 1 Sysag., 304 H. und i,7ooE., 
wor. gefien 250 Juden. Tuchweberei; 
Sirampf wirkereif 

Hunse, Nied. Fl. in der Fror. Gro- 
ningen, welcher dem Deutschen Meere 
zufällt. 

Hunte, Han. VU, welcher im Ot&ä* 
brück. Amte Grönenberg der Erde ent- 
quillt, datch den Diinümersee geht und 
unweit Blsflcth der Weser zufällt. 
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jjuniebutg , Hau. ScJiI. nnd DomKne 
an der Hunte, mit a^s £., unA.Siti «ine« 
Amt» von 9,323 B. , in der Prov. Osna« 
brück. 

Hunterdoriy Nordaroerik, County de« 
St N«wjer»ey, mit 10 Ortsch. nnd 24,555 
Sin'w. 

Buntinedoriy Britt. Sh. in England 
»wischen s60 fig' ^i* 17® 2Q' «. L. und saP 
8' bis 52O 39' n. Br. ;'jm N. O. und O. an 
Cambridge, im S.. au Bedford, im \V. b. 
H. VV". an Northamton ßr&nzend. Areal: 
i7.Tn QM. OberflÄch«: wellenförmig 
eben, im N. O. viele Sümpfe. Boden i 
erffiebig«r Klei und Marsch. Gewässer : 
die Ouse, Neu;/ mehrere Fischteiche. 
Produkte: Getraide, Räbsaamen, die g«'» 
WöhuUchjen Hausthiere , Torf. Voiks- 
' menge 1811 : 42,208 in 6 St, und Mfl., 79 
Kircisp. und 81217 H. Nahrungtrweige; 
blols Landwirthschaft. Ausfuhr: Korn, 
Mal«, Käse, Mastvieh, Kalber, Garn. 
Depot, zum Pari, t» Eintbeilung : in 4 
üundred«. . „ , , 

' HuntingdoTij Britt. Hauptstadt der 
gleichn. £ngl. Shir«, an der Ou»e, jnit 
a Pfk., I lat. Schule, 736 H. und 2,040 B. 
Geburtsort Oliv. Cromwels. 

huntin§d»n, Britt. County des Gouv. 
\ Quebeck in Nordamerika. 

Runtingdon , Nordaraer. County im 
St. Pennsylvania, mit iSUrtsoh. u. 14,788 
fi, Hauptort : Huntingdon. 

Huntin gdony Mordamer. Ortsch. in 
der gleichn. County^ des St. Pennsylva- 
. nia»' mit 676 £.' 

nuntlyy. Britt.' St. in der Skot. Shire 
Aberdeen, mit Baumwollen- u. 1-eine- 
weberei. '. , . , 

Hunyady Oester. Getpanscfaaft in d. 
Grorsfürstenth. Siebenbirgen, 106,40 QM. 
grofs. Gebirge: Retyctat; Flüsse: der 
Maroscb, Arell, Schyll. Klima: imGe» 
• birge rauh , in der Ebene gegen de* 
Marosch milde und sanft. Produkte : 
Mais, Obst, Wein, Hol«, a5,85o P**rde 
und Zugochsen , 15,884 Kühe , 6,355 Rin^ 
der und Füllen, ßo,648 Schaafc , 11,653 
Ziegen, ^,292 Schweine , 2,533 Bienen- 
körbe. Einwohner: 16,925 i<'amilien, 
meistens Wlachen, dann Deutsche und 
Magyaren , in 5 Mfl. u. 336 D. Eiuthei- 
lung: in 3 Disprikte mit 18 Prozessen. 

flU' Quan-» Schin. Prov. im Mittel» 
punkte des Reichs, vom Yang-tse- 
Kiang durchströmt, eben und reich an 
Seen, Bächen und Kanälen. Sie erzeugt 
^ so viel Kor|i, itals man sin nur die 
Kornkammer von Schina nennt, dann 
Thee, Obst, und hat eine ausgebreitete 
Viehzacht, u. in ihren Bergen Metalle. 
Allerstein giebt ihr auf Q,0d8 QM.. 
16,910,423 Bew nnd 129 dt., worunter Vu- 
tschang- fu die Hauptstadt ist. Sie zer- 
fällt übrigens in 2 Theile: Hu > Man u. 
Ho- Man. 

Hurdwar, (Br. 29O57' L 95O36') Hind. 
St. am Gange«, m der Prov. Dihly; nur 
klein, dber berühmt als Wallfahrtsort 
der Hindus, und wegen des ausgebreite- 
ten Handels, den »ie mit den tiördl. und 
westl Ländern unterhält; sie ist ein 
Hauptmarkt Uindostaus für Vieh« Pfer- 
de, Kameeie, Tabak, Antimonium., A^sA 
foetida, Früchte und Baumwolle.- Die- 
ter Handel .wird durch den schijS^baren 
Strom , an dem sie lie^t, nnd durch die 
Pilgrimrae, deren Kit-rwanuen hier zu- 
sammentreffen, befördert. 

Huriel , Franz. Mfl. am Magieure, 
im Den. Alliar, Bz. Montlu^ou, mit 230 
H. und 856 B* ^ 



Httt I 

Hurllmn^^ Khiwa. Hauptort ein^l 

f:enen Distr. am Axbu, fest, mit Erdvd 
en und Graben umgeben , hat s Tlwr 
und zählt mit den da»u gehörigaftjj 
6,000 H. und 16,000 £. 

HuToUt Mordamer. Distr. imGellJ 
von Michigan, mit 580 E. 

- Huronen, Nordamerik. V6lkericl|( 
am süaweltlichen ßnde des Erie ub4, 
Cana'da, in einem angenehmen fro ' 
baren Lande; die wohlliabendsteA 

Sebildetsten aller eingebornen Im 
ie in ordentlichen gezimmerten J 
Sern wohnen, undAcKerbau, Yiehzi 
Gewerbe und Handel treiben. Sie 
indcXs bis auf 700 Kxieger geschmsi 
In Canada hat ein ganzes Dorf das ( 
ttenthnm angenommen. 

Huronensee^ einer der gröfsten I 
nenseen von Nordamelrika, der MitI 
pnnkt der 5 fEroIse^i .Seen, wri« 
durch die Strafse Mischillimakiw] 
dem Michigan, durch die Strafse j 
troit mit dem jSrie , durch den Lov 
mit dem Obersee und durch den Ff 
zosenfLufs mit ' dem Nepissing yerb 
den ist , und gegen ySß QM. im S^l 
hält. Im W. ist die Bai däguinao, 
K. das Eiland Manitualin. Ernii 
mehrere kleine Flüsse |iuf. 

Husa. 9. Monghir, : 

Husch, Osm. Mfl. am Pruth, in 
Moldau, Sitz eines griech. Biic« 
Frieden zwischen Ru Island und den 
manen 1711; Sehlacht von 1770. * _ 

Hussa, Haussa, Afrikan. rätksellD 
St. in Sudan, vielleicht Hauptstadr 
Kaschna oder Afnu, am Jouba, di 
Bevölkerung der von Kahira gW 
kommen nnd die ein HauptsiU 
Maurischen Handels seyn soll. Vit 
Park erreichte den Ort, von dem ec 
Berichte erhielt, nicht. 

HussakoWf Oester. St. im Galls. 
Przemysl. 

Bussietrn, Oester. St. am FofflW^ 
im Galiz. Kr. Tarnopol, mit i kaf^ 
I unirt. K. 

Bustinetz, Oester. Mfl. im Bdhflk 
Prachin, mit 100 H. und 701 B. GelM 
ort des berühmten Reformators Joi 
Huss. 

Hussinetxy Preufs. D. in dem Sd 
Rgbz. Bresla«, mit 14 H. u. 690 B.^ J 
sitischen Böhmen , die Spinnerei i 
Weberei treiben. 

Huftapetsch, Oester. Mfl. a»J 
Beczwa, im Mähr. Kr. Preran, ■ 
Schi., 108 H. urfd 6i3 E. 

Husum, Dan. Amt im Hena^U 
Schleswig, 51/)! QM. grols, mit 4 
Einw. 1' 

Husum, (Br. .54O 28' 59" I>. 2eP4rl 
Dan. St. an einer Au«, im Hertogtl 
Schleswig. Sie hat 1 Schi., 2 K^^ 
u. 4,200 E.. I Zuckerraffinerie, 2 lu 
druckereien u. Bleichen , 2 Färber« 
3 Oekschiägereien, mehrere TabakiU 
Starke Brauerei. Viehhandel. 

iluszf, (Br. 0i o* II" lü 40*57*, 
Oester. Mfl. an der Theift , in der I 
Gesp. Marmarosch, aus 2 Abtheilaij 
Kotzszeg und Baranya, bestehend, 
1 kath. , I unirt. , 1 rel. K und 4,«0 
tbeil« Deutschen , theils Rnsniakesj 
Magyasen. lieber demselben heff 
einem hohen Felsen das Scbl. Hn» 
. *\ Hut^ Franz. D. mit 800 B., 
Niederseine t Bez. Havre, we 1 _ 
feinste Zwirnspinnerei in Franja 
findet. Auf einem Pfände Flaclii ^ 
ein Faden v«tf 70O1OO0 SUen getpei 
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' iluthaus ,S&chs. Bergspitscj des Erz- 

Mlrffs, bei Bürens^ein, 2,150 F. hoch.. 

r. ffuttanry (Br. 16O 5Q' L, 16» sa') Ilind. 

■*' ia der Frov. Be}apur> za den Besiz- 

een der Mahratten gehörig; ansehu- 

\ und volkreich.' Sie treibt einen 

gebreiteten Handel mit Bombai , Su- 

und Rachore, unterhält Mannf. in 

imwollenen Zeuchen , und besitzt 

gröfses Dufrumsallfi oder Gasthof, 

wohl 500 Personen mit ihrem Vieh 

lehmen kann. 

'"Buttern y ßaier. Mfl. mit 34. H., ' im 

terdonaulandg. Regen. 

Huttweil, Helv. Mfl. im Kant. Bern, 

it Garns pinnertfi und JLeineweberei. 

sitohtfiidel. 
»Huufdalen , Schwed. Fabrikort im 
tw. Seifte A^gerhuus, mit i Glasfabr 
jilHüusevig, I>än. Haven und Ortschaft 
Ner Insel Island Nordländinga Fior- 

^ujTy ^ied. St. und Hauptort ein«s 
Mt' von 44^199 i/iü^w. , an der Haas, 
irfiber eine schöne Brücke führt, in 
t Frov JLüttich. Sie zählt 14 K., 4 
9p. und Begninenh., 800 H. und 4,871 
ikw. Gärjsereien, WeiX'sblechfabr. , 2 
immer, das Guf^werk Antrissan. In 
Bf Nähe ein* Mineralquelle und be- 

rSchtliche Kalkbrüche. . 

; Uveen, IVeen^ Schwed. Insel unter 
>2i' 26" 1.. und 5r,o 54' 58" Br., mit et- 
1300E. und'den Trümmern der üra- 
•ubarg, Tycho de Brahe's berühmtem 
iMervatoriuiu. *i 

l^äyde, Nordamerik. County im St. 

«^caroliqa, mit 6,029 E.- 
Myderahad, Hind. Reich zwischen 16 
»,190 n. Br», welches im Norden von 
Wda^very, im O. von der Frov. Gund- 
PÄa, im S. vom Krishna und im W. 

»»-den Prov. Beeder und Aurungabad 
»panzt wird. Flächeninhalt: 3.535QM. 
»trfläche : gebirgige mit weiten Ehe- 
^n. Boden: tippig fruchtbar und zum 
wil gut bewässert. Gebirge: die öst- 
Uien Ghants. Gewässer: der Gdda- 

Kr, Krishna. Klima : der Winter 
wfwährend der nordöstlichen Mon- 
»a vom Oktober bis zum Mai , der 
«Bmer vom Mai bis Oktober, und ist 
«nnend heils. Produkte: die gewöhn- 
w» Produkte Hindostans, besonders 
ftfj, Baumwolle, Indigo,, Betel u. Dia- 
^ten> die schönsten, die man auf der 
de findet. Volksmenge : 8 Mill., mei- 
»theils Hindus vom Stamme dtff Te- 
'£er, die sich zu der Braminischen 
eugion bekennen ; doch findet map 
l«fi viele Mahomedaner, und selbst der 
^rrscher folgt dem Islam. Nahrungs- 
•«ige: das L,and ist meistens produ- 
'vad, doch giebt es auch Fabriken in 
*mwoUe, Decken, eir>gelegten Arbei- 
* U. s. w. " Die Einw. sind arbeitsam 
«um Tlreil nicht ohne Wohlsland. 
'fahr: Liandesprodu^te , .vorzüglich 
J^stbaren Diamanten. Die. Einfuhr- 
•Ä Bnropäischen Waaren ist äufserst 
"nge. Die Britteh setzen hier höch- 
(«s für ^,000 Gulden ab. Staatsver- 
^öJig: despotisch; an der Spitze des 
J*ts »teht ein Mahomedanischer Erb- 
«Ht, d'er sich jetzt Nizam (so^ntft Su- 
*t»on D.ekan) .nennt. Es hat etwa 
ll^ack Rupien oder 12 Mill. Gulden 
JJünfte, u. ka^in gegen 60,000 Mann, 
■Jjaater 15,000 stehende . und auf Brit- 
M]*^Art. Mnontirte und exerzirte In- 
■••»e, in das Feld stell««. Doch ist 
'ein Bundesgenosse drr BritteUf die 
n tsuMUL ÜO&. %kfk9U >e«täJidi€en Gc- 
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f aaaten haltfn. ^eine HanpUtAdt Iieifst 
Hyderabad. 

Hyderabad,yorm, Bagnagur, (Br. 17O 
W L 9&0 i6;> Hind. Hptft.. Ses gleicÄa! 
Reichs und Residenz de» Nizam, am 
'Musah, mit einer steinernen Mauer um- 

Seben, und von einen^ starken Port »e-v 
eckt. .Sie besitzt ein prächtiges Resi- 
den^zschl., viele Moskeen, Magazine mit 

• Europäischen Waaren gefüllt, und mfe 
den Vorst. 120,000 E. 

Hyderuhady (Br. 250 23' t<. q60 ifi'l 
Hind. Häuptstadt der Prov. Shjnd, «it 
einem Arme des Shindu, die Resident 
des Rajah von Shind , der aber den Af- 
IChanen oder vielmehr den Belndschen 
zinsbar ist. Sie Jreibt imsehnUcheä 
Handel und zählt ^segen 15,000 B. 

Hydernagu^r, sT Bednar. 
' HydMy Osm. Eiland im Archipel, «. 
nahe vor der Mündung des Meerbutens * 
von Argolis, iilnter 37O 20' 33" n. Br. Si« 
ist etwa 3,^5 QM. grofs, und ihre Ober- 
fläche so felsig, ' dals sie kaum die m. 
wohnlichen Vegetabilien hervorbrin/^A, 
auch hat sie kein anderes, als Cisfer« 
nenwasser. Aber diesen Felsen bewoh . 

* nen 25,000 der industriösesten Griechen, 
die einen ausgebreiteten Handel treiben» 
und . sich dadurch einen- .unremein«n 
Wohlstand und die Mittel, anf ihrei^ ' 
undankbaren Boden ruhig und glück« 
lieh zu leben, versöhaftt haben. Hydra 
hat mehr als 30 Hand,elsschiffe , die all« 
Häven des AJittelländischen Mjeeres be- 
fahren, ihnen die Prodiikte Griechen- 
Ja nds zuführen und die Rückfracht in 
Griechenland mit einem Gewinne von 
40 bis fo pro Cent absetzen. Die Tnsel 
hat eine gleichn. reiche und bevölkerte ' 
Stadt, der Sitz eines griechischen Bi*. 
schof s , mit einem keinen, aber tiefext 
und sichern Haven (Holland). 

Hrenney Sard- St. an dem Rhone, in 
dem Herzogth. SaToyen , Prov. Cham- 
bery. ' * ' 

Hy^rä^i vier Franz. Inseln im Golfe 
von Lyon , der Stadt Hyeres gejtenüber 
und zum Dp. Var, Bz. Toulon gehörig. 
Sie heilsen i) PorqueroUes, 2) PortCrat. 
5) Levant, und 4) Bagneaux, und sind 
jetzt nackte Berge, auf welchen man 
weder Baum noch Straubh gewähr wird, 
u. die gegen die «engende Sonnenhitze 
nicht den mindesten Schutz gewähren; 
doch ist ihr Klima vortreHich nnd'stete^ 
S;»ewinde künlen die übermäfsige Hitze 
etwas ab. Vormals fand man anf den- 
«elben die schönsten Agrumen , daher 
ihr Name Goldinseln. Jetzt sind sie 
unbewohnt. 

Hyeres j ( Br. 430 7' 23" li. 230 48' i"> 
Franz. Seestadt im Dep. Var, Bez. Tou- 
lon. Di« Stadt selbst liegt amphithea- 
termäfsig auf einem hoben Felsen, aaf* 
dem die Trümtner eines Schlosses sicht- 
bar sind; sie scheint mit ihren weilsen 
Häusern ein ansehnlicher Ort zu seyn, 
zeigt aber im Inneru'-nichts als Scbmuz 
Und Verfall, indem die reichen Ein- 
wohner sämmtliph- aiilserhalb den Ring- 
mauern wohnen. Ihrer sind 6,528. Gar- 
ten - und Obstbau; Fille's Garten mit, 
18,000 Citronenbäumen, welcher* jährlich 
9>ooo Gulden einbringt. Schöne und si- 
chere Rheede. Fiscnerei. Geburtsort 
des Redners Bapt. Massillon f J74Ä. 

Hyth^i Britt. St. in der Engl. Shire 
Kent, vormals ein Fünf -Haven, der 
aber jetzt sehr verschlammt ist, und 
wohl eine Viertelmeile roa der Stadt 
liegt. V ' 

A « 
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JaJ\bat Airikau- N«ferita«t auf d«r 
.Goldlcücte Yon Guinea, mit dem Ctorfe 
4.brobi. 

Jahlanacti Oetter. M^ am Adriati- 
«chen Meere, xniti Haven und 42 H., 
Auf der Kroatis<;hea, Mrlitärgränze, im 
Ottochanerregimenrtt - Beurke des Karl- 
städter Generalatfl. 

J alfloncf^f Jahlonicz, Oatter. Mfl. an 
der Miaiva , in der Ung. Gesp. Neutra, 

fLit X Kf^stelle , x Icathol. K. und Slaw. 
inw. 
JaMunkau^ Oester. St. an der Oelsa. 
im Mähr. Kr. Teichen, mit 170 H. und 
~l)66o E. Leiueweberei mit 60D Arb., die 
6,000 Schock Leinen liefern. Grof^e 
Schatze u. fetter Pals zwischen Schle- 
aieri und Ungarn. , 

Jaca, (Br. 42© 2Q' L. 16O 7') Span, be- 
festigte Ciudade am Aragon , in der 
Frov, Ar^gfon, bnd von Gebirgen um- 
kreiset, i'nit 1 Citadelle, i Pfk., 4 Kl., i 
Hosp. und 4,coo E. Bischof. Etaminwe- 
berei aut 25 Stühlen, 

Jacatra^ Niederländ. Distrikt auf 
der Insel Jaya, welcher mit den re- 

Seutschaften Tangerang, Crauwang, 
uirenzorg, Tanjor, Sumadang, Ban- 
• done und nackemaating, ,200,000 Einw; 
zählt. £r steht unmittelbar unter, dem 
IQied. Gouv. Batavia , ist gut bewässert 
und reich an K<*fiee, Zucker, Keils, In- 
«digo, Baumwolle und (jc\<fixf'iexi. Der 
eigentliche Name dieses Distrikts , der 
jedoch längst aulser Gebrauche ist, ist 
Sunda Kaiapa , und von demselben ha- 
ben die Sundainseln den Namen. 

Jachss0i, s. Aksai» 

Jaci HeaUy 'Siz. St. im Val di D9- 
mone, mit 2,945 H. u. xi,ooo B. 

Jacksöriy Nordamer. County im St. 
. Xennessee westlichen Theils, mit 5,401 
Binw. 

. Jaeksen^ Nordamer. County im St. 
Georgia, mit 10,569 E. 

Jadraque , Span. Villa am Hanaref , 
in. der Prov. Guadalazara. 

Jadrin , < Br. 5^0 37. L. ^30 34* ) Russ. 
.Kreisstadt an <er Snra, m dem Gouv. 
Kasan. 

Jägerhdorf, Karnow, (Br. 50O5') Qestr. 
St. an der Oppa, in dem Mähr. Kreise 
Troppau , uncf Hauptort eines dem Für- 
sten von Lichtenstein gehörigen Für- 
atenthuxns, weiches 2 St., 46 D., 4,483 H. 
_und 28,159 E. in dem Oester. Antheiie 
cahlt; was jenseits der Oppa liegt, ist 
Preufsisch. Die Stadt in ummauert, 
hat 3 Thore, 3 Vors^. , 1 Schi., 1 kath. 
IL, I ITo^p. , I Haupt- und 1 Trivial- 
•chule, 5C0 H. und 4,650 Einw., meistens 
Deutsche, worunter iii Tuciimacher tt. 
über 100 Leineweber. Papiermühle. . 

Jäßrrspreifs, Dan. könißl. Eustschl. 
nnweit Kiöbenhaven , im A. Frederiks- 
borg des Stifts Seeland, mit den Denk- 
mälern ausgezeichneter Dänen. Vitriol- 
eiederei. 

Jämtland,, Schwed. Prov., welche 
^etzt «inen Theil von Hernösandsiän 
ausmacht, 492,30 ßM. grofs ist» aber nur 
s6,G00 E. hat , die von einem geringen 
Ackerbau, Jagd und Fi-:herei leben. 
Ein rauhes unwirthbares Land , wo der 
ILiölen seine höchsten Gipfel aufthürmt 
und, das mit Seen und Morästen be- 
^deckr ist. Bauptprodukt« sind -üqU, 



Wxlcf aller Art, Fische, Biten, Kt 
Blei tind Bergkry stalle. ^ 

Jämtland Lappmarh, Schwed.! 
mark zw. A'elelappmark, Norws^ 
Herjedalen, mit 2 Pastoraten ■** 
Familien. ^. 

Jaen., Span. Provinz mit dem] 
eines Königreichs, ein Theil "vaal 
daluzia, zW. 139 19' bis 14O 35' ö. X.J 
370 20' bis 380 gg' n.Br., im N. undf 
ian Mancha, xm S. O. und S. an 6^ 
da, imW. anCordova gränzend^ 
223tos» QM. Oberfläche; im N. 
bergig, in der Mitte wellenformfj 
Boden t an den Gebirgen steia 

wild, in den Ebenen theils fett \ 

bewässert, theils sandige Haiden, 
birge : die Sierra Morena, de CaU" 
Aillo. Gewässer: Quadalquivir, 
diel, -Guadalimar, Guadaibulloal 
'Klima: heils und in den Ebenen 1 
ganz gesund. Produkte : Weilt,] 
frfichte, Oliven, Korn, Safran,^ 
Esparto , die gewöhnlichen Haa *' 
Wild, Bienen, Seidenwürmer, L, 
Kanthariden, Blei, Kobalt, $alz,l 
ter. Volksmenge 1797: 213.005, 1« 
4jC99 Geistliche und 874. Hidalfoi \ 
Ciudades, 57 Villas, 15 D.,' überat« 
Pueblos mit 4T Klöstern und ^ iq 
Stiftungen. Nahrungszweige: di^i 
ne ist vortreflich angebauet, beid 
die Huerta um die iiauptst.j denl 
liehen TheÜ bedeckt die rauhe f 
Morena, auf welcher imr erst ( 
Striche der Kultur sewonsen < 
Ackerbau und Viehzucht machcal 
'all die ersti-n Nahrungszweige^ 
wichtige NebenbeschäftiganeeaLj 
Oelbau und Seidenkuitur. Kuiu 
fehlt beinahe ranz. Ausfuhr.N ' 
Oel, Seide^ Wolle, Häute, Salz, f 
nefleisch, Schinken « Würste^- 
Verbindung: Jaen jgehorcht < 
sehen Gesetzen unC gehört nut« 
Generalkapitän von Puerto Man' 
ter die königt. Audienz zu Sev" 
unter die Diözese von Jaen. 

Jaen» ( Br. 370 48' L. i30 48'*>i 
Hptst. der glexehn. Provinz aiy 
eines Marmor bergs und am GutoT 
Ion; ummauert, mit x alten Ciu 
3 Pfk., 8 Kl., 14 Hosp. , 2 Armer 
27>500 Einw. Bischof; Seidenweb 
Oelmühlcn. 

Jaen , Span. Prov. in dem 1 
nada Gouv. Quito. 

Jaen de Bracatnoros\ Span. 1 
der gleichn. Prov., in dem Nex^ 
Gouv. Quito, mit 4,000 £. 

JänowitZf PrcuXs.D. im Schien 
Reichenbacft, mit i kathol. K. m 
E., dem Grafen von Stolberg W« 
rode gehörig. Bleibergwerk, "»ra 
i7Si 3i484 Zntr. Erze gewann. 

Jafoj Belad Jafu, Arab. Fror.; 

Landschaft Jemen, unter » 

.*Schechs vertheilt, , 

Jafarahad<, (Br.aoOi?' L. 91<>io'h 
feste St. in der Prov. Hyderabad r 
zam. 

Jaffay Jafa^ vorm. Joppe t . 
22" L/ 52O56') Usm.St. am Mit« 
sehen Meere, im Ajalik Falei 
Pasch. Dafltask; irtit 7,000 BJ „ 
wo häufig die Pilger von JemsaJ 
iandan puegeni nachdem dar BaTil 
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incfabar geworden ist. Randel mit 
umwolle. 3 chrif diche Klöster. 
Jttfna, (ftr. 90 45' L- 97*^ 43') B"tt. St. 
E Hauptort des Distr. JafnapataiUf 
^er Insel Seilan, mit 1 kleinen Port, 
steht durch einen FluTs mit ttti^. 
fe in Verbiüdunff. * Die Pettah oder 
Wime St- ist betrachtlich; die Einw^ 
j^hen zumTheib'ans Mahomedanern, 
laumwoUenzeucl;in^nf. unterhalten, 
t gute .Goldschmiede^ Juweliere und 
sler abgeben. 

afnapatam , Britt. Distrikt auf der 

ü Seilan , der nördlichste Theil der- 

U und eine Halbinsel*, die reich an ' 

meisten Indischen Produkten ist, 

einer gesunden l.uft ffeniefst. In- 

sind Zimmet und PfefFer von ae- 

»rer Gute , als in d^n übrigen Di- 

:ten. Hanj^tort ist Jafna. 

^ghiret Britt. Prov. im Karnatik 

»^räsid. Madras, welche nordwärts 

"^ le Puliicat, südwärts an AUum- 

fa- und westwärts an Conieveram 

t, und 114 QM. grols ist. Sie ist 

*Ti Bambusholze, Zuckerrohr, In- 

i, Pfeffer; und in 6i Distrikte einge- 

^ägUlmica^ Oester. Mfl» am Czerkas- 

I, im Gal. Kr. Zaleszyk. ' 

. XagOf ' Port. Insel, zu der Gruppe 

;Cabo Verde gehörig, unter i50n,Br., 

irölste der ganzen Gr " '^ 

Tinit 16,000 Einw. 
der Boden trocl 

tPppig fruchtbar , wenn der Jle^eit 
t ausbleibt. Sie hat sonst nur emi- 
eilen und Wassermangel ist an- 
drückend unter einem brennend 
Himmel. Die I^uft ist unge- 
Sie produzirt fast alle 'Afrikanin 
Vegetabilien dieser Zonen, auch 
keiyohr, W^inv^und besitzt auch 
^►päische Hausthiere. Vorzüglich ist 
fin Erfrischungsplatz für d^e hier 

Kunden KaUffahrer, die Lebensmit- 
nd Erfrischungen gegen Europäi- 
Waaren eintauschen. Ausfuhr: 
inhäute (16,000 Stück) , Südfrüchte, 
^' Vieh, baumwollene Zeuche. Die 
ft. 9tRmmeiß. von Portugiesen ab, n. 
irti Portugiesisch, sind aber durch 
Nuischung mit'läen Negern nach und 
selbst Keger geworden. Der Por- 
!sisohe' Gouverneur hat seinen Sitz 
*orto Praya, der kath. Bischof aber 
at auf der luscl und zu St. Nicolas, 
sieht man häufig Neger im Mefs- 
kndn und in den Gerichten. Der 
it«Haven dieser Insel heilst Ribeira 

Si JagOf 9. Santiago. - 
P'JagOt Sp^n. St. auf. der Westindi- 
iB Insel S. Domingo; gut und regel- 
wg gebauet, mit 8)000 Einw. Bi- 
Pf. ' 

ß. Jagot eine dv 15 Provinzen, 
rein 4as ßjpän. Gen. Kapit. Chile ge- 
ilt ist. 

S. Jago de Chile, (Si Br. 330 31') Span. 
Qptstadt des Gen. Kap. Chile und der 
Sehn. Prov. am Maypo , einem Arme 
rMapocl^o. Si« ist gut unfl regehnä- 
lgebanet, hat 4i Vorst., einen grolsen 
ntl. Platz mit Springbrunnen, i Ka- 
idrale, d Pfk. y 18 Kl. , 3 Hosp. und 
H» B. . Sitz des Generalkapitäns, ei- 
t Bischofs und abwechselnd mit Con- 
tion der königl. Audienz. ITniversi- 
} adlichet Kollegium; Münze. Vie- 
J6i Gewerbe. Handel. 

k^J, Jago tL£ Cotaguyta y Span. Stadt 
dir Peru. Pf oi^iaz^hichat y *] 
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' Xerija, 



nil 5,000 Einw. KoMeailiäadtl aac^-Po- 
tofi. 

S» Jago d0 Cttha, (Br. 20O lo') Span. 
St. AB iiner Bai in dem südöstlichan 
ThdiU der Havanainsal Ciiba^ vormaU 
Hauptstadt und noch jet^t Sitz ein«>s 
Bischofs, der jedoch zu Havana wohnt, 
mit 20.000 B. Geräomiger H«ven ; etwa» 
Handpi. 

S. Jago del Ettero, Span. Stadt »m 

Sleichn. Piars,.in der la Plata. Provins 
alta, mit 3,000 E. Roileginm ; Teppich« 
Weberei; Handel mit Maulthieren. 

S. Jago de las MontanaM, Späh. St. ' 
am Maranon, in dem Neagranad. Gouv: 
Quito, Prov. Jaen, mit 6,000 TS. 

S." Jago de los Pralles , Span. St. ia 
der Peru. Int. Xruxillo» mit 4^000 Einw. 
Baumwollenspinncrei , Segeltuch '- und 
Zeuch Weberei. 

'S. Jago de la Vega, Sp/anishtown^ 
Britt. St. am Cobre , auf der Westindi- 
schen Insel Jamaika, mit 600 H. a'. S)Ooo 
E. Sitznes Gouverneurs, der Assembly 
und des Gerichtshofs. Schöner GoUver-' 
nementspalast; vor demselben B.odn»T* 
Bildsäule. ^ 

$. Jag« de las Vegas j Spaa^ Villa 
auf der Havanainsal Cuba, mit 5^000 
Einw. 

S. Jago de Veraguaf Span. St. an «i« 
ner Bai des grofsen Ozeans, in der Gua- 
timala Int. Veragna. Haven. Etwas 
Handel,. 

Jago Kakonday Afrik. Negerteieh in 
Kiederguinea oder der Küste Kongo," 
von wilden Anthropophagep bewohnt. 

Jagodinat Osm* Mtl. unweit der Mo* 
rava, im Rumel. Sandsch. Scm«adria* 

jagst, s. Jaxt. ^ 

Jagstbergj s. Jaxfberg,. ^ 

Sagstzell, s, Jaxtzell. 

Jahde, Oldenb. kleiner Fl., walcher 
unweit Rastede entspringt und bei s«l- 
ner M. in der Nähe von Varel einea 
sehr breiten und tiefen Busen bildet. 

Jahorlik, Kuss. Fl. in dem^ C^ouvern. 
Podol , der ' bei dem gleichn. Mfl. dem 
Dniestr zufällt. 

JaiczCf \ Jaidscha, Os^n. feitea Schi. • 
am Verbas , im Begl. und Sandsch. Bot- 
na, mit einem Mfl., einst die Resideas 
der Despoten von Bosna. 

Jaighur, Hind. Hauptstadt eines be- 
sondern Fürstenthums in der, Provin« 
Aschmir, welches von Hindus aus dem, 
Stamme der Meenas bewdhnt w^rd. Siisf 
ist gut gebauet, ansehnlich , und hat 
«in auf einem Hügel liegendes Fort. 

Jaikt s. Ural., 

Jaillais, Franz. MB. am Evre'v mi€ . 
400 H. und 1,725 E., im Dp. Maine-Loire, 
Bz. Beaupreau. Wollenzeuchweberri. 

Jaispitz, Gewiss owice , Oesteir. Stadt 
im Mähr. Kr. Znaym, mit 2 Schi , 150 
H. und 860 E. 

Jaltoheny, Oester. D. im Galiz. Kr. 
Czernowicz, 'mit einem wichtigen sil- 
berhaltigenAupferb.ergwerke, bei wel- 
chem 100 Familien Zipser Bergleute ar- 
beiten, auch sind hier Eisenminen. 

Jakobshagen, (Br. 53221' L. 33° 19') 
Preuls. St. an der Ihne upd d<?m. Satzi- 
gersee, im Pommern. Hbz* Stettin , mit 
I luth. K., 161 H. und ^1 £• 

Jakobshavn, Dan. Pflanzstadt iaa 
nördlichen Inspektorate von Grönland«. 

Jakolsstadt, (Br. 63O 41^ 6") Httss. St. 
am Bottffischen Busen des Gouv. Fin*^ 
land , mit 1,588 E. Hayen; Schifffahrt 
mit x6 Fahrzeugen; Handel. 
Aa 3 ■ 
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JakohsHadi, (Br/56020' UiSP^') 
Rnts. St. *n der Düna, im Kurland: Kr« 
Selbnrg. Haäptiitz der Bärenführer. 

JaT^hswalde\ Octowiz^ Kotlarnia, 
Preurs.D, im Schi. Hgbz. Uppeln^ mit 
486 B. X Papiermühle; berühmtes Mes- 
singwerk mit 4 Brennöfen, 5 Laitanhüt- 
ten, 2 Drahlzügen un4 x Galmeimühl« 
(800 Zntr.); Eitenwerke. In der N&he x 
littffelfabr. (6,000 Dntzand). 

Jakohalma^ Oester. Mfl., im Ungar. 
I«ande der Jazygen, mit 1 K., 297 H, und 
r,5QO E. 

Jakuten^ Socha^ Rutf. Volk von -Ta- 
tarischer Abkunft, in den Goutr. Xo- 
b'olsk nhd ^rkuzk. an der mittlem und 
untern L.ena , im Jahr i78S-84t563 Kö^f» 
•tark, theils icfaamaniicne Nomaden, 
die den Sommer über in Spitzjurten, 
den Winter in Blockhäusern zubringen, 

gieil« Jäger und Fischer, die grofse 
eerden voäk Pferden und Hunden hai< 
ten. 

Jakuzkj (Br. 62° 1,* 4S" L- H7^ 2S' 18") 
Russ. Kreisstadt an der Lena, im Gouv. 
Irkuzk; ß K., i KL, i Stadtschule, 600 ^. 
und Bfftoo Ja. Lebhafter Handel mit Schi- 
nesischeu. Waarcn,- Rhabarber u. Peiz> 
werk. 

Jalligny^ Franz. St. am Bebre, mit 
46 H. und 598 B*« im Dep. Allier, Bz. In 
Polisse. 

Jallinder t Hin H, weitläuftige St. am 
-Doabeh und Be^ah, in der Prov. Laho- 
>e, zu den Besitzungen der Seiks gehö- 
ifig. Sie liegt zum Tneil in Trünamera. 
und wird von Afghanen und Seiks be* 
'wohnt. 

JallonkadUy Afrikan. Negerreich im 
S O. von Bambule, worin der Senegal 
seinen Ursprung nimmt : €s wird von 
sahireichen Negerstämmen bewohnt, 
die die Mandigospracl^e reden (Mungo 
Park). 

Jalnah, Tliudost. Hauptstadt eines 

tleichn. Disir. in der Prov. Aurunga- 
ad;, zu den Besitzungen des Nizams ge- 
hbrig. Sie hat i Fort. 

Jaloffertj Afrikan. Negerstamm, wel- 
cher an der N.ordseite des Gambia bis 
sum Senegal wohnt; sie sind glänzend 
schwarz und schöner, als die übrigen 
Sieger, ihre Nasen weder so breit, noch 
ihre Lippen so wulstig, wie die der 
Mftndißoer n. Felnper. Viehzucht, B'i* 
•cher^i, Jagd und Hirsenbau machen 
Hauptbeschäftigungen ausj auch weben 
sie baumwollene Zeuche. 

Jalore , (Br. 25» 44' L. göp go') Hlnd. 
St. in^der Prov. Aschmir, mit 1 Festung, 
den Radsbuten gehörig. 

Jaluan, (Br. 26'>7' L. ^6?') Britt. St. 
ia der Prov. Agra der Präsid. Kalkutta, 
welche einen starken Verkehr mit 
Baumwolle treibt. ■ 

Jalutoroski Russ. Kreisst. am Tobol« 
. im Gouv. Tobolsk, mit 269 H. und 2,070 
Sinw. 

Jamaicai Britt. Insel in Westindien, 
eine dergnolsen Antilli*n, zwischen st^i^ 
fio' bis 584° 14' ö. L. und 17O 45' 3©" bis 
18O 30' n. Br., 268,50 QM. oder 4,080,000 
Acres grofs, wovx>n 240,000 Gebirgsland 
U. 1,907,589 zum Anbau vertheilt, 1,740^000 
aber wirklich ansebauet sind. Die 
blauen Berge^ auf ihren Gipfeln 8»ooo 
FuXs hoch , ziehen sich durch die mit 
Savunnen und reizenden Thälern ange- 
füllte Insel ^ der Boden, meistens Kalk 
Urit Mergel gemischt,- ist aufserordent' 
Uch produktiv und gut bewässert: es 

Siebt mehrere- kleine Flüsse:, worunter 
er Rio nüevo» Man hat Xioptnklima 



mit fürchterliclun Orkaoen imd ti 

len Erderschat^erttngen; dabei ^» 
Westindische Flora und Fauna. Vll 
m9ngß für 1816: wohl 360,000 Ind. 
ohne Maronneger 317,000, worunter 
Weifse» 9,000 Farbige , und 280,000 
ven), in 34. St. und D. , meistens abs 
einzelneu Pflanzungen. Herrscht 
Relijfion mit völliger Duldung ist' 
anglikanisch - ref.; die Spraclie En^ 
und die Nahrungszweige Plantagei 
mit starker Viehzucht. i802 bestand 
Ausfuhr in 734,560 Zntr. Zucker, i! 
Ohmen Rum , 366 Casks Syrnp , 2,ij 
Säcken Ingwer , 7i794 Säcken Pime 
179,6191/4 ZnlTr. Kaffee; 20,000 Ztr. BM 
wolle u. s. w. Der Handel mit i 
Mutterlande beschäftigte 1787 400!! 
«enge mit 78,875 Tonnen und 8,^^ 
Jeuten ; von beinahe eben so groi 
Belange i»t jedoch der Schleicnk 
mit dem Span. Amerika, dessen B 
auf I5<t Mill. Gulden geschätzt wird» 
der Spitze der Resierung steht ein< 
verneur und ein^ Senat \on. 12 Perfoi 
welche das Oberhaus au« machen. 
Assembly oder das Unterhaus b 
aus 45 Repräsentanten. Die Milis 
6,288 M. .stark; die Abgaben der E' 
belaufen sich auf 5,304:,8oo Gnld. Bs 
in 3 Countys, Surry,. Middlesex' a. 
wall. 

Jambhu , (Bc 33O I*. 91© 39') Hx» 
Hauptstadt eines gleichn. Distr. Ü 
Prov. Labore , den Seiks gehörig, 
wird in die Ober- und Unterstadt 1 
theilt,, u. ist die Niederlage aller 
ren, die von Kaschmir nach Hindo 

gehen ; daher hier ein lebhafter Vci 
tatt findet. 

Jamhiy Asiat. Distrikt auf der B 
osiktlste der Insel Sumatra, wel 
von einem gleichn. Fl. bewässert 1 
und reich an Goldstaub, Pfeffer 
Zuckerrohr ist. In der St. Jambi h 
sowohl Britten als Niederländer A 
reien. ♦ 

Jamboj (Br. 24O 5' 35") Arab. St. 
Seehaven* am rothen Meere, in derl 
Hedsiaz; ummauert, aber schlecb| 
baupt. Sie gehört dem Scherif ^ 
Mekka. 

Jamhurg, (Br. 59» 30') Russ. lünd 

Luga « in dem Goav. St. PetersH 

: I griech , i kath. und i lath. 1 
Boimnf. (24jo,oo(^ Arschinen), i Spii 
fahr., 1 Glashütte. Krämerhandel 
gens ganz dorfmäfsig. 

James j Britt. Eiland an der II 
Gambia in Senegambien , mit x l 
und Faktorei. Bedeutender SJdifi 
haudel. 

JameSy Nordamer. Strom im St 

finia. Q. auf dem Alleghänische^ 
irge ; M. in die Chesapeakbai. B 
bis Richmond schiffbar, macht abtc 
M. von dieser Stadt einen Katu 
den man durch einen Kahal 
muls. 

James ^ Nordamerik. Coattty ia 
St. Virginia, mit 4,094 B. 

S. Javr^s, (Br. 48° 29' 22" L. itPW 
Franz St. am Brevon , mit i Schl.,1 
und 2,515 £., im Dp. Manche, Bi. Atr^ 
cbes. ,_, „ 

Jamesbay, der südliche ThtU 
Hudsonsbusens, eine groIseBainut 
len Eilanden , im O. von Bast Ji 
im W. von Neusüdwalea begränzt. 

JamestowHy Nordamerik. Ort!^ 
J'ames« in der Virgin. Connty J» 
mit i,80Q B. HaiUol, Schififihrt. 
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^«m#sfown . Britt. Mfl. am ShaKBon, 
tr Irisch. Countj LieitriiUy mit vie* 
Leinanbl eichen. 

ßmetgf Franz. St. am Loifon« mit 
*~ v., im Dep. Maat, Bez. MoiiU 

hmgaeunda , Britt. Faktorei in Se- 
Dbjen, und zwair im Negerstaate 

aani. 

tnrischewa, (Br. $1053' 12'' L. 95»« 15') 
, Festung im Tomsk. Kf. Biisk, 
43 H. und 645 B. Nahe dabei der 
£mte Salzsee Jamjsch. 
tmnitZy Jemnicze, Qester. St. an 
Seiatawa, im Mähr. Kr. Znaym, mit 
iL, 124 H. u. 1,060 £. 
kmpoly (Br. 49^ 50' L. 45O 10') Rnss. 
•t. am Einflüsse des Horin in den 
tlr, im Gouv. Podolien. GfSnz- 
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Huts. Fl. im Gouv. Irkuzk. 

iter 6^0 Br. und 150° L., M. in meh> 
lärmen unter 720 Br. in d^n Maka- 
Ji^asen des Bismeers. 

nagur, (Br. 230 35' L. ^ 51') Hind. 

tstadt eines eigenen Fürstenthamt 
»^ Prov. Gnzurate, welches an di« 

Uen Tribut zahlt ; sie liegt am 



nholi^ Osm. Mfl. an der Tundscha, 
«T Rumel. Sandschak. Sofia, mit 5 

en avd 2 Bädern. Hier werden 

i den Osmanen beliebten Janboli« 

L verfertigt. ^ 

\dro^ Asiat. Binnensee in dem 
keXhibet, der auf einem Bilanda 
aamaitisches Nonnenkloster enthalt 
!0U, wo ein weiblicher Lama gött- 
■Terehrunff genielst, übrigens aber 
itehr unbekannt i$t. 
rnina , (Br: 3i/> 30') üsman. St; und 
lort einer 'gieichn.Sandsch. in Rti> 
\ am See Acherusia, ^n dem sich 
tSalbinsel ausbreitet, auf welcher 
init einem hohen Walle befestigte 
; des Pascha van Janina ^nd 2 Mos- 
liegen. Die Stadt selbst, am west- 
B L^er des Sees, zählt 14 Moskeen, 
ed!i' K.. und 30,000 £., aus Griechen, 
ka«n,, Albaniern und Juden bcste- 
• Sitz eines griech. Brzbi^chof» ; z 
n. Akademien. Beträchtlicher Han- 
ttit Oesterreich und Rlilsland. Der 
|e Beherrscher von Janina, to wie 
dem ganzen alten Albanien, £pi- 
Oad eines Theils von Thessalien, 
li Pascha, ein Mann, der so gut 
anumtcl^rankt in diesem Theile 
tsm. Reichs gebietet, und dem ge- 
lt8oo,ooo Menschen unterthan sind. 
Kennt iudefs pro forma die Auto- 
der Pforte an, von der er jährlich 
i Firman löset und dafür gewisse 
acn an die Schatzkammer ablie- 

iJebrig«ns übt er alle Akte der 
•ranetäL aus, schliefst Krieg und 
W, wie er will, und nimmt Ge- 

I und Agenten von andern Höfen 
Sein Kriegshee:^ beträgt gegen 50,000 
■^ (Holland). 

mischkif Russ. Stadt in dem Gouv. 
aa, mit 350 Häusern. Pferdemärkte, 
anitfza, Osman. St. in der Rumel. 
^ch. Morah und an dem Passe , der 
ietsenien nach Lakonien führte, 

pank, *(Br.47055' ^* 40O19' 58") Öesler. 

wm Erge - Er, in der Ungar. Gesp. 

Tiinar. 

•nkau, Janköwitz ^ Oester. Mfl. im 
Ji. Kr. Kaurzim. Schlacht zwischen 

I Kaiserlichen und dem Schwad. Ge- 

""l Toxstansohn i6i6*. 



Ä*. Jana«, (Br. 48O 35' lo" t,. 34O jg*) 
Oetter. Mfl. in der Ün«. Gatp. PreVburg; 
mit I kath. K. , und i Srnag. , voh Sla- 
wen bewohnt« 



Janoshazay (Br. 47'6'45'' L. 54* 4^*40") 
Oester. Mfl. am Marzal, in der Ung. 
Gesp. Bisenburg. Starker RastaAicn- u. 
Tabaksbau, auch Geflügelzucht. 

Janow^ Oester. Mü. im Gal. Kreise 
Itemberg. 

Janafuf^ Oester« St. am Sareth, im 
Gal. Kr. Tarnopol. 

Janowy Russ. St. in der Poln. Woiw. 
Pl^ck, mit 721 B. 

Janow, lluss. St. in der Poln. Woiw; 
Lttblin, TOft Tuchweberei. 

Janow* Rust. fit. in der Poln. Wbiw. 
Masovien, mit 543 B.< . 

Janowuj Russ. St. in der Prov. Bialy- 
stock, mit f86 H. und 6qi E. 

Janowice^ Russ. St. an der Weichsel; 
m der Poln, Woiw. Sandomir, mit ijc 
H. und 600 E. . 

Janowiec, Pranfs. St. im Posen. Rbz# 
Bromberg, mit 70 H. und 400 E. 

Janttwitz, Oester. Mfl. im Böhm. Kr. 
Klattau, mit 40 H. 

JanowiHy Oester. Mfl. im Böhm. Kr. 
Kaurzim, mit 154 H. 

Jahowka, Russ. Mfl. in dem Goav. 
Wolhyn. ' 

Jan - tse ' Kiang, 9. Tan-tse* Kiang, 

Janville, Franz. St. im TieTa. Eure«* 
X.oire, Bez. Chartres, mit 251 H. u. 1,0^ 
£. Strumpf- und Mützenweberei.- 

Janze , , Franz. D. und Kirchsp, von 
3,515 Eiuw., im Dep. Ille- Vilaine, Bez« 
Rennes. Federviehzucht» .bf sond. Pou-^ 
larden. 

Japan y Asiat. Inselraich im Japani» 
sehen Meere, zwischen 31 bis ^o nÖrdL 
Br. und 1460 45', bis 1590 östl. L., welches 
aus 3 grolsen und viner unzählbaren 
Menge kleiner Eilande besteht. Ein. 
Reich, einzig in der Geschichte, indem 
es seit mehr als 2,000 Jahren unverän- 
dert seine Interessen von den übrigen 
Nationen der Erde isolirt und durch 
dieses Mittel und 'unter Begünstigung 
seiner JLage es möglich gemacht hat, 
eine beispiellose Selbstständigkeit zu 
b'ehauptfn. Jahrtausende steht sein Kai- 
serthron unerschüttert i sein höchster 
Herrscher, aus dem nämlichen G»» 
sohlechte , das bei dem Anfange der 
christlichen Aera in Japan regierte , ist 
der Dairi; aber die Macht and die Ein^ 
künfte bezieht der Kubo. 

Die Japanische;n Inseln haben nach 
Gatterer einen Umfang von 8)625 i^M.» . 
doch sind hierunter die Kurilen nicht 
mit begriffen. Das Land ist gebirgig, 
der Boden dürre u. unfruchtbar, aber 
gut bewässert und durch Kultur so vor- 
treflich benutzt , dals das Ganze wie ein ' 
Garten angebauet erscheint. Das Klima 
ist gemäfsigt und gesund , w^enn auch 
schon 4^rkane una Stürm« nicht selten 
sind, m^ehr aber noch in dem umliegen- 
den Meere wüthen. Japan hat viele u. 
sehr schätzbare Produkte; die vornehm- 
sten sind wohl Gold, Silber, das beiste' 
Kupfer auf dar Erde, Zinn, Eisen, Korn» 
Reift, Gemülse, Hülsenlrüchte, Oel pflan- 
zen, Tabak, Baumwolle, Hanf, Xhee, 
edle Früchte , Obst, Papiermaulbcer- 
bäume, Firnilsliäume, Kampfer, klei- 
ne Pferde, Rindvieh, weniges Wild, 
Hühner^ Fiäche. Die Volksnaenge wird 
auf 15, von Andern auf 30 Millionen ge- 
schätzt^' Menschen, die zu der Mongoli- 
schen Rasse gehdMB, den Lehre» dea 
i>iatö, Buddha und Cfeanfatsa folgen un^ 
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Ik Hinticlit deY geistifen KikUur ^en 
$chinese& weit vorgehen und die civili- 
•irteitea Bewohner Asiens sind. In Hin- 
ficht der Landwirthtchaft aber dürfte 
Tieiieicht icein Volk sich mit den Japa- 
nern messen können: t^berall ist der 
Boden auf das Herrlichste angebaaet n. 
mit der gröfsten Einsicht benutzt. Auch 
eier Konstfleils ist äi^serst lebhaft : ihr 
Porzeian, ihve Eisen -'und Metallarbei* 
ten , ihre Webereien sind von höchster 
VolUcommenneit. Der innere Handel 
wird mit crofser Thätigkeit betrieben : 
4b giebt viele n. groXse Handelsstädte, n. 
die Häven^ wimmeln von Fahrzeugen, 

^ «her dem auswärtigen Handel ist Japan 
so gut, wie verschlossen. Die Japaner 
f «lost besuchen keine fremden Nationen, 
und verkehren blofs mit denSchinesen, 
die 12 Fahrzeuge nach Nangasaki iüh- 
ven, und mit den Niederländern, die 
iür 900,000 Thail Waare nach Japan 
bringen dürfen, und sich dabei die 
•chimpflichsten Einschränkungen gefal- 
leb lassen müssen. 

Japan zerfällt in 7 Abtheilungen, 68 
I«anascfaaften und 6041 Gerichtsbarkeiten, 
Der weltlicheKaiser oder Kubo herrscht 

~anit der gröfsten Despotie , unter ihm 
regiert in jeder Landschaft ein Purst, 
den aber der Kubo absetzen, verweisen, 
und selbst am'Leb^n strafen kann. Dem 
Klibb steht ein Staatsrath von 6 bejahr- 
ten Männern zur Seite. Der Dairi ist 
der Japanische Papst; er geniefst eine 

' fast göttliche Ehre, und der Kubo wird 

, blois als sein Statthalter angesehen, 

•her sein Binflufs erstreckt sich nur 

, auf die Religion, und die Macht hat der 
Kubo in Händen« 

r Schneegans berechnet die Einkünfte 
des Reichs auf 4241/3 Millionen Gulden. 
Kämpfer giebt die Landmacht auf 100,000 
Mann Infanterie und 90,000 Mann Kava- 
lerie an. Hierzu kommen die Kontin- 

{ente der Lehnfürsten mit 366*000 Mann 
nfanterie und 38«<»o Mann Kavalerie. 
Dies gröfsern Inseln heiXsen Nipon, 
Ximo u. Xikoko. 

J^pantfr, grofse Asiat. Nation von 
- Mongolischer Abstammung; da^ Mann 
▼on mittlerem Wüchse, mit kleinen 
' länglichen Augen , mehr hager als fett, 
aber gut gewachsen, geschmeidig und 
behende ; das Weib von kleiner Statur, 
die Farbe bei beiden^ gelblich, bei Eini- 
gen mehr ins Braune , bei Andern mehr 
ms Weifse spielend; der Kopf grofs, 
der Hals kurz, die Nase dick und kurz. 
. Der Japaner ist fleilsig, verständig und. 
tapfer, im höchsten Grade stolz, aber 
auch wieder kriechend» wo er gehör* 
eben mufs ; aulser ordentlich ceremo- 
niös, argwöhnisch und abdrgläubig; 
MäXsigkeit, Reinlichkeit und Einfach- 
Iteit gehören zu seinen Haupttngen» 
den; sein Nationalrechk ist seit Jahr- 
tausenden dasaelbjB , ^nd Kaiser und 
Bettler tragen sich gleich , und das 
Wort Mode ist in Japan _gänz unbe- 
«annt. Ihre Sprache ist ein Dialekt der 
Mongolischen ; die Sdhinesis^he ist die 
feiehrte Sprache/ Die Religion theilt 
•ich in 3 Haaptsekten: in diqdes Sin« 
tho.,' die einheimische Götter verehrt; 
des Buddha und Gonfutse , die sie aus 
Schina und Indieh eingeführt- haben. 
Die Wissenschaften stehen bei den Jti- 
panern in hohem Werthe, und sie be- 
axtzen Schriften über die meisten Ge- 
Mnstände des mensciiiichen Wissens, 
aber ihr Stolpes IsoQren änf sich selbst 






lälst uns auch in ihrer Litet^titr 
fremd. 

Japanisches Mefr, ein Theil des 
stralözeans, zwischen dem ReicheJr 
der Mai^^lshurei und Korea, mit 
.pen, Strudeln und Untiefen angij 
und daher nur mit groXser Geahr 
befahren. 

. Japara, (s. Br. fto 28' L* ^Sg^ag'i «« 
Fort und' Faktorei auf der NortU 
von Java, mit i Haven. Die Stadt 
V2 M. davon, und wird blols von . 
nesen bewohnt. 

Jaraczfwo, Jaraezew^ Freuls. i 
dem Posen. Reb>^ Posen, mit.x ' 
86 H. und 485 E. 

Jarantk , <Br. 570 2*' L* 65O ip') 
Kreist&t- ^m Jaran , in dem Goai 
ment Wiätka, mit 5^000 Binw. (1771 
Handel. . ' 

Jarczow^ Russ. Mfi. yi der 
Woiw. Lublin. 

Jard, Franz. Mfl. im Dep. Vl^ 
Bez. Sables d'Olonne, mit 391 H. n«. 
£. Haven. 

Jarensky (Br. 62O 20' L. 65O go') ^ 
Kreisst. an der Wytschegda u. Jar^ 
im Gouv. Wologda. 

Jarctta, Siz. Fl. im Val 
"Welcher unweit dem Aetna entsi^ 
und dem Golf von Catania zufällt 

Jargeau, (Br. 47O 50' L, 190 45*) T 
St. an der Loire, im Dep. Loiret» 
Orleans, mit 428 H. a. 2,441 E- 

Jarkandy Asiat« Fl. in der Landsf 
Kascbgar^', der den Haschiiu Mures; 
nimmt und sich im See Lop Nor 
liert. 

Jarlsherg, Schwed. Mfl. 
in dem Norw. Stute Christiania, Hl 
ort einer Lehnsgrafschaf t , welche^ 
25,813 K- sählte. .J, 

farmeriy (Br. S3,^ 55' L. 31« 14') P« 
St. an der Peene, m dem P«*« 
Rbz. Stettin, mit i luth. K., 850« 
600 E. Fischerei ; Ko^nhandel. 

Jarmeritz, Oester. Mfl. ander 
kitna, im Mähr. Kr. Znaym undHt 
ort einer Kaunitzschen Herrschafti 
I prächtigen Schi, und Park, iK.,^ 
und 1,456 E. 

Jarnac , (Br. 450 40' L*. if» 22')' 
Mfl. an der Charente , im Dep. GM 
te, Bez. Cognac, mit 320 H. und 1,*^ 
Schlacht zwischen den KatholiJw] 
Huguenotten 1569. 

Jarnaggf franz. Mfl. aufeiBil 
höhe, mit 60 H. und 726 E.| ü" 
Creuse, Bz« Boussac. 

Jarocz^n, Prculs. St. in de« 1 
Rbz. Posen , mit 150 H. und 822 S. 

Jaromierzy Jaromira, Oester. i 
Einfl. der Aupa in die Elbe, in 1 
Kr. Königingrätz, mit 1 K., 458 S 
2,726 E* 

laroslaw, Russ. Gouv. zwisch« 
30' bis toO tf. L. und 57O «9' n. Br., 

an Woloßda, im O, an Kostrom a. 

an Wladimir und im W. an XwW 
Nowogorod gräozend. Areal: (^i, 
Oberüäche : wellenförmig eben 
weise sumpfijr. Boden: »«»diÄi .,^ 
an wenigen Stellen,schwarses fir« 
Gewässer: Wolga, Scheksna, M* 
19 kleinere Flüsse und 3« Seen. aJ 
. gemäfsigt. Produkte : Getraide, GJ 



Früchte, Flach* und Hanf, Holx> V_ 
wohnlichen Hausthiere. NahrnngM 
ge: eiu geringes Ackerbau, dsri 
hinlänglich Korn liefert; 1802 w" 
geärntet an Winterkorn 939i535t •■' 
merkorn i,39o,536r »^^ eS'mulsM*3* 
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r Sterke Vifthzacht, Hotzkaltar und 
ucheriei Fabriken, ^eren aas Gonv. 
iählt. ' Di|t ftngegebeue Kapital dex^ 
fvfleute betrug 8,603,ooo, die Steuer 
|l6|0oo Rubel, fiin wohner : gnoy^po Rut-> 
B (1796 752.199 )i in 12 Städten, 1 Mfl., 
|S2 D., lö KIm 8i2 K. und 98,44,5 H. Ein« 
"^lunff in 10 Kreise: JaroKlaw, Rostowy 
ptfcn, My«chkin, Moloffa, Fpjche- 
m , Li.ubixn , Oanilow und Romanow. 
Jaroslow, (Br. '570 37' go * h. 57O 50') 
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Dss. Hauptstadt 



gleichn. Gouv. u. 



r. an der Wolga. mit^44 K., 3 Kl. 1 adl. 
i Uauptvolksschule , 



fmnasmm, 
dHHgsh., 2,052 H. 



1 steinernen Kauf- 



ftf and i8t4)6i £. Bischof; Seminar. 2 
^uewandmf . mit 1,887 Stühlen , 4 Sei« 
tnmf. mit 231 Stühlen, 1 Papiermühle, 
T&nfabr. , 1 Messing- und üleiweirs-, 
Titriolfabr. , 50 Gärbereien, sämmtlicn 
St 2,164. Arb., 1 Oelschlägerei, 5 Seifen- 
KUreien. Handel. 

jaroslow^ ^ßr.AQO S9'Ii.4oO 32') Oester. 
i» am San im GaL Kr. Przemysl, mit 1 
ith., 6 andeHi K.. ly^po H. und 7,000 E. 
wpt- und Mädchenschule; Militär- 
toaomiekommitsi^n. 1 Tnchmanuf., 
S^ckft etwa 1,000 Stück Montiruugstuch. 
cfeit; 2 Wachsbleichen. Handel auf 

a San. Grofser Jahrnfarkt 15. Aug. 

Jß^rra, Afrik. Hauptstadt des Neger- 
ichs Gudamar in Sudan, wenig be- 

Lnt, wie das Reich, worin sie liegt. 

Jarrze, Franz. Mfl. mit 218 H. n. 8^ 

im Dep» NVedercharente , Bezirk la 

chelle. . 

Jarritr^ Sard. M^. mit 922 E., in dem 

rzogthnm Savoyen, Provinz Mau* 

nne. 

^sJarsY, Sard. Mfl. mit 859 Bin.w. , im 
przogthum Savoyeh, Provinz Cham- 

JarszynaJtanal ^ Oester. Kanal in der 
Mr. Gesp. Syrmien, zur Trockenle- 
jping der Save, schon ein Römerwerk u. 

^Itit 1808 wieder hergestellt. 

hj.. Jaryczaw , Oester. St. im Galiz. Kr. 

P^nnberg. 

P Jarzti Franz. Mfl. von 270 H. und 

^Xirchsp., von 1,577 E., im Dep. Maine- 

.loire, Bz. Bauge. 



Jaslo, Oester. Kr. in Galizien, 52 QM. 



Bi6qi H., 45,921 Familieii und 195,048 E., 
"?''• 4»7i3 Juden. 
Jaslo^ Oester. Hauptst. des gleichn. 



des Hospodars 



4ow,i in den Posen. EMh%, Bromberg ^ 

ofteiu mit I kath. , i Inta. K., 260 H. und 
2,566 £. Tuchweberei mit 180 Stühlwv 
(7*330 Stück) ; Schönfärberei; 28 Huf - o« 
Waffenschmiede. 

Jastrzabf Rass. Mfl. in der Poln. 
"VVoiw. Sandomir, mit ^5 H. 

Jastrtebsker /ra/4,<Russ. grofse Wal- 
dung, in der Poln. Wolw. Sandomir. 



S^ofs, mit 5 St., 1 Vorst., 11 MR., 373 
mfiQi H., 45,921 ¥9^'^—-^ — -» .^-«i.o 
^f^r, 4,713 Juden. 

; Ja*le, Oestei. «^«»j^..-. ,.«, r.w-w 

,vtl. Kr. an den Fl. Jaslo und Wisloka, 

aut 1 Schi., X K., 224 H. n. 1,495 «. 
\ Jasmundf Preuls. Halbinsel oder 
; Landzunge auf der Insel Rügen, welche 
^»it derselben und mit der Halbinsel 

yittow durch schmale Haiden verbun- 
^wn ist. Sie zählt über 70 D. und eln- 

ttlöe Höfe, mit 2,500 B. Der Tromper- 

yyk, der Buten zwischen Wittow und. 

JA^uund. 

0" L. 45O 10') psm. 



loidau uiTd Residenz 




-^^ am Bachlui, auf einer 

Von höhern Bergen umgebenen Anhöhe; 

^n gröfser, aber schlecht bebauetcr n. 
. f« nicht gepflafterter offner Ort mit 
; J^m Palaste des Fürsten, uPalfisten der 

J^gnaten, 43 K. und Kapellen, 8^1» 
Apw H^ und 14,965 B. , worunter 150 Ka- 
/'woliken. Etiyas Handel und Verferti- 
,.fttnp von Pfeifenröhren (Zibuken), sonst 

anrchans nichts Merkwürdiget (Gampen- 

_ UstrfHv , Jtutrowie , (Br. 530 afi' 10" 
*'-3l^29'«o") PreoXSi. Str an 1!erXttd- 



sucht. 

JaszenovacSf Oester. M. in der Banaler 
Militärgränze, mit 1 kath., 1 griech. Pf* 
und 175 H. 

Jaszioivka, Russ. St. in der Prbvinn 
Bialystock , mit 622 E. • 

Jaszka, (Br. 45p 40* 14." L. 339 24') 
Oester. Mfl. und Hauptort eines Kant, 
von 6,760 £., im Illyr. Kr. Karlstad , mit; 
z Schi. u. Franziskanerkl. 

J^tzo, (Br. 48O 40^,5" jL» 38^ M' 3o/0 ^ 
Oester. Mfl. m der Ung. Gesp. Abauii^T 
war, mit i schönen kath. K. In der 
Nähe Marmor, welcher hier poli^ und 
▼erarbeitet wird. 

Jaucht^ Nied. Mfl. am g[leichn. Fl.| 
in der Prov. SÜdbraband , mit 676 Binw. 
2 Brauereien, 1 Oelmühle. 

Jauer, Freufs. St. am der wÜthendea 
Neils e oder dem Jauerbache, in den| 
Schiet. Rgba. Reichenbach; regelmältig; - 
und gut gebauet, mit 5 kath., 1 Inth. K.« * 
2 Hosp., 1 Zucht- und Arbeitsb. , 568 H. . 
und 4,5ft2 E. X'uch -'und LeineweCerei; 
Korn- r*'lacht- , Wollen - und GarnhaV 
del. Bratwürste. . 

Jauerburgf Jauemitza jOetter. Dorf 
im Illyr. Kr. Laibach , am FuXse hoher. 
Schneeberge , wo vortrefUcher Stahl be- 
reitet ^ird. ' 

Jautmiekt (Br. ^ 23') Oestar. St. UA« 
ter dem Bergschi. Johannesberg:, im 
Mähr. Kr. Xroppau, mit 1 K., 226 H. und 
1,925 E., wor. viel Wollenzenchweber. 

. Jauga , Span. Distrikt in der Pcro. 
Prov. Tavina, reich an Korn, Obst, Süd- . 
fruchten und Vieh, mit 52,286 E. 

JaujaCf Franz.. Mfl. am Alignon, im 
Dp. Ard&che, Bz. Argenti^re, mit 24a H. 
und 1,500 B. 3 Seidenspinnereien. . 

Jaulnais , Franz. Mfl. am Ciain. im 
Depi Vienne, Bez. Poitiert, mit 245 H. 
u. 1,412 B- „ ^ . 
JautSf t. Dscfiaten. 
Jauzi , Franz. Kirdtip. von 3,296 E.» 
im Dep. lUe-Vilaine, Bez. Rennes. !Ba 
liefert die bellten Ponlarden in Frank- 
reich. 

Jauzierf, Fran». Mfl. an der übaye, 
mit 300 H. und Kirchtp. von 2,200 E. , m 
dem Dp. Niederalpen, B». Barcelonette; 
Java, Asiat. Sundainsel zwischen 
122© 20' bis 1520 30' 1«. nud 5O i^* bis 80 
30' 9. Br., im S. O. von Sumatra, von. • 
welcher Insel sie die Sundattrafse trennt. 
Ihr Flächeninhalt beträgt 2,400 QNl. Dia 
Insel wird von einer hoheti trebir^«- 
kette durchzogen; die Nordkütte itt 
niedrig und die Häven seicht und voll 
Schlamm; die Südküstto zum Theil mU 
unertteigÜchen und jäln;n Gebirgen be- 
deckt und ohne Ankergrund. Un'er den 
Bergen sind die Vulkane Tagal und 
Gete, letztrer 8,000 FuXs ^ber dem Mee-» 
re, der Tjorroton, die Heimath unzäh- 
liger Salanganen und derPrau die mark- 
würdigsten. Grosse Flüsse giebt c» 
nicht; der beträchtlichste ist der Joana. 
Das iUima iit twar im Ganzen gemä- 
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Uigttv^ alt man nntor dieser Breite Ter- 
snnthen iollte, und im Gebirge oft to 
kftlt, dafs man to^rar Eis findet ; docl^ 
jtt die Küste wef en der vielen stehen- 
den Gewässer £uf«)erft ungesund. Die 
Produkte bestehen in Reifs , Mais, Eu- 
ropäischen Gartengewächsen, Südfrüch» 
ten (<^ie edelsten' und schmac^^haftesten 
Asiens, und unter diesen manche eieen- 
tbfimliche Arten), Zuckerrohr, Känee, 
Betel, Indigo, Pfeffer, Ingwer, Karda* 
momen , JCajaputbänmen , Xeakbäuinen, 
dem Böhon Upas, Enrop. Hausthieren, 
besonders Büftein und Pferden , wilden 
Schweinen) aber auch Raubwild, Salan- 
iiraneu, Fischen, Gold und andern Me- 
tallen, die aber iiicht benutzt werden. 
Die Volksmenge beläuft sich nach Dan- 
dels auf 4,250,000 Ind., wovon 2,230,000 in 
den Niederländischen Besitzungen leben. 
Die Einw. sind theils Javanesen, theils 
Schinesen , Malaien, Araber, Hindus, 
Keger und Europäer, besonders Hollän- 
der, die sich zu verschiedenen Religio- 
nen bekennen. Ack^- und Planta^en- 
ban sind die wichtitfslen Nahrungszwei- 

fe, besonders werden Raft'ee, Zucker, 
ttdigo, Baumwolle, Pfeffet- und Reifs 
Sebauet. Die Eingebornen sowohl als 
ie Schinesen sind nicht ohne Knnst- 
ileifs und man findet unter ihhen man- 
cherleiArten von Gewerben. Die Haupt- 
ausfuhr beruhet auf Kaffee, 100,000 Zntr., 
Zucker« 150,000 Zentner, Indigo, 1,800 
Zntr., Baumwollen garn C^oZntr., Sapän- 
hoiz 640 Zntr., Kurkuma 959 Zntr., Pfef- 
fer 200>ooo Zntr. , dann Reifs, Indische 
Vogelnester, Betel u. a. Art. Der Han- 
del befindet sieh zwar gröfstentheils in 
den Händen der Niederländer; doch 
•ind die vornehmsten H&ndelsleute im 
'Tnnern die Schinesen, die zugleich die< 
' Pächter der Niederländer ausmachen. 
Java ist ^der Hauptsitz der Niederlän- 
disch- Ostindischen Macht: sie besitzen 
eigenthümlich ansehnliche I^andesstrek- 
Mn , und der gröfsere Theil der einlän- 
dischen Fürsten hängt von ihnen ab 
und zahlt ihnen Tribut. Ihre eigenen 
Besitzungen zerfallen in 3Theile: 1) die 
Stadt n ata via mit ihren Umgebungen,, 
Jacacra und den Reg:ent8chaiten Tan- 

feranff, Crauw«ng, Buitenzorg, ,Tanjor, 
nmadang, Baudong und Kackemanting 
mit 800,000 Unterthanen , 2) in das Reich 
von Cheribon, mit den >Regen tschaften 
l^imbanjang, Sokkopöra und Galö, mi> 
35O1O00 unterthanen und 3) in die Nord- 
ostküste mit den Regentschaften Sama- 
rang, Damak, Kandal, KaliwansÖ, meh- 
rern Residenzen, der Insel Madnra und 
einigen kleinen Eilanden > mit 1,600,000 
Einwohnern. Hierzu kömmt seit 1909 
noch das Reich Bantam mit 80)000 £. 
Alle diese Gebietstheile stehen unmit- 
telbar unter dem Generalgouverneur zu 
iBatdvia. Unter den einländischen Für- 
sten, die zusamiben 2 Millionen Unter- 
thanen haben, sind der Kaiser von Sou- 
racarta und der Sultan von Mataran.die 
raächtiesten und haben gegen 1,500,000 
Unterthanen, doch sind sie fast ganz 
von Acn Niederländern abhängig. Die 
Südkftste der I^^sel ist wenig bekannt 
(Thorn Memoir of the conpuest of Java. 
London, 1815. 4. Dandel« St;aat der Ne- 
derl. Oostind. Bezittinjgen Haag, 1814. 4) 
Javanesen, Aüiat- Volkerstamm, wel- 
cher auf der Insel Java einheimisch ist 
und von den Malaien abzusummen 
scheint,, indem- sie ihnen in Bildung 

Sleichen« aber eine ganz abweichende 
prache reden, pin träges Volk, doch 



mit lebhaftem* Geiste , das maiickc 

Kunstfertigkeiten besitzt und Spiel 1 
Musik leidenschaftlich liebt. Sie 
kennen sich gröfstentheils zum Id 
nur im Innern und auf der S$fi<|k 
sollen einige Stämme Fetischdi* 
•eyn« Ihre Fürsten herrseben miit 

Sröfsten Despotisxä über Gut und 
er Unterthanen. 

Javirtiac, Franz. Mfl. am Bai 
Dep. Dordogne, Bez. Nontron, mil^i 
H. und 1,078 E. Der Eisenhammer C 
meliere, 2 Oefen und Antimoni 
gruben. 

Jawornick, Oester. Mfl. im GaJ 
K^eszow. ^ 

Jawotow j Oester. St. im. 
Kr. Przemysl, mit 1 kath. und 1 
unirt. K. und 4,000 E. 

Jar/, Würt. Fl.; Q. aus 2 Quel 
in der Würt. L. V. Jaxf ; M. bei VI 
pfen in den Neckar. Sehr fischreid 

Jaxt, Würtemb. Landvoigt«!, 1 
che aus dem O. A. Hall, Ingelfinj 
Oehringen, Mergentheim, Blaufeideif 
sammengesetzt ist,, und im N. unj 
an Baiern, im S. an die L. V. Kö« 
und im W. an die L.. V. Unterne^ 
und den BadenSchen Main- u. TanI 
kreis gränzt. 

Jaxtbtrfff Würt. St. an der Jaxtj 
der L. V. Jaxt, O. A. Ingelfi^geii, m 
Schi, und 316 Einw. Sie gehört mit 4 
Amte ton 2,064 £., als ^ine Standest 
Schaft, dem Fürsten von HehenM 
Bartenstein. 

Jaxtsttdt, Würt. Dorf au derJ« 
in der L. V. Jaxt, O. A. Ingelfiati 
Geburtsort des GeschichtachreiberlS 
JL. Schlözer + 1810. 

Jaxtzellj Würt. Mfl. an der Jas«» 
der L. V. Kocher, O. A. Elw&nf^»! 
Kirchsp. von 470 E. 

Jaztowieckf Oester. St. amStryp, 
Galiz. Kr. Czartfcow, mit 2,000 E. 

Jazygtn^ %.\kch. PhilUtäer^ ein OeK 
Volk , Maeyarischer Abstammung, « , 
ches in der Ung. Landschafr Jazygi 
wohnt, und besondere Freiheiten 
niefst. 



Jaiypien^ last Orszag, Oefter. 
scbaft im Ung. Kr. diesseits der Thei 
17 QM. girofs, ohne Gebirge , von f 
Fl. Toriia und Zagyva dnrchflossi 
reich an Korn , Pferden und Hornv 
aber arm an Holze. Die Volksme 
beträgt 42,557 Köpfe, sämmtlich Jazyf 
und Magyaren, welche in 3 Mfl., 8 -U» 
6 Prädien wohnen. Der oberste Rieht 
der Jazygen ist der Reichs palatiu; 
Kongregationsort Jaszbereny.' 

Ibuy Kurhess. D. in dem Niederh 
A. Rothenburg, mit 31 H. und £35 T 
Nahe dabei die Friedrich«hütte , 1 
Kupferhütte, welche 3 Oefen besitzt 1 
)ährl. 471 Zntr. Kupfer li«fert. 
JhabaOf s. Samar* 
Ibach, Helvet. D. im Kant- Schtty! 
^o die l.andtagsverhandlangen des"-* 
gehalten werden. 

S. Ihars , Franz. St. am JLeze, 
3,300 Einw., im Dep, Arriige, Be; 
Pamiers. 

XbbenbUhrert. Preufs. St. tfn der 
ne, in dem Westphäl. Rgbz. Müas 
mit I kath., i ref. K. und i,s$3i£f 
Strumpfweberui; i Leinen- und D: 
mannt., 1 Pfeffenfutteralfabr., i Tab 
fabr., I Garbe rei. Leinenlegg» {getieii 
net 1,250 Stück), 

• Jbbervilltf Nordamer, Cotta^ im 
OrHans/mitr 4,142; B. 
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Mit9<on»insel , Attttralfinmpe von 13 
13 Bil&nden, unter tMP 40" 45'' -L« u. 
>^' n. Br. , au Mulgraves ^Inseln ge^' 
In«. . , 

Ibgra, Span. Binnensee in dem Vize- 
IB. la Plftta, zwischen den Strömenrl* 
ata, Uraguai und Parana« über 18 M. 
iU 

Iherg, Branntchw. Hanberff im Harz, 
isff. Seesen, unweit Gittelde, we)- 
ler das schönste Stahleisen am' ganzen 
e liefert: Alles Eisen aus seinen 
„ in.en wird auf der' Deichhütte ver- 
ichmolzen. ^ 

Iberische» Gebirge, Span. Gebirge, 
welches auf der Halbinsel am weitesten 
verbreitet ist. Es nimmt im W. des 
Sbro seinen Anfangs scheidet beide Ca- 
stillas von Aragoa>und sieht sich anter 
, Tsrschiedenen Benennungen bis nach 
itvalencia , Granada und Mnrcia herun- 
ter, wo es in den Vorgebirgen Oropesa, 
kMartin, Palos und Gata endigt. Die 
icrra de Oca ist ein Theil desselben, 
seinen höchsten Spitzen gehören der 
, «4bezo de Maria auf oer Sierra de Alca« 
flm 6,86l; der Pik auf der Sierra Bspadan 
l|«909, der Casueleda' auf dieser nämli- 
[•ben Sierra 3,106 u. der PUf. von Peua^ 
(losa 2,604 Fats hoch. 
. IH, (ßr. 38P 49' L..16O u') Span. Villa 
[n der Prov. Valencia, mit 2 Forts und 
^ifM) B. WoUensp^nnerei , Brdmandeln- 
fwu. \ 

r I^oSf Franz. Mfl. am Sardaine, im 
Dp. Oberpyrenäen, Bez. Tarbes, mit 170 
IB. 0.1,0)0 B. 

! Ibrahily Braila , Osman. Mfl. an der 
.Donaa, und zwar in der Walachei, aber 
' tls reservirter Ort zum Sandsch. Sili- 
i Jteia gehörig, mit i festen Schi., welches 
[die Donau deckt, aber leicht vom Stro- 
Si« abgeschnitten werden kann. 
. Icfienhauseriy Baier. Mtl. an der Günz, 
m Oberdonaalandg. Burgau, mit 2 Schi. 
IL 1,400 E. 
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ichtershausertj, (Br. 50O 52' 34" L. 28° 
. ^") Goth. Mn. und Sitz eines A. im 
Jörstenth., Cfotha , mit 186 H. und 700 B. 
Hertogl. I.usts6hl. Strumpfstrickerei,. 
WoUenzeachweberei. i Papiermühle. 

Ico^ Sp«n. Villa auf der Canariasin- 
Ml Teneriffa, wo viele seidene Strümpfe 
lewebt werden. 

I-colnikilli Britt. Hebride im S. W. 
m Mall, zu^ Skot. Shire Argyle gehö- 
^1;. Das alte berühmte Jona, worauf 
6t. Colamba 565 ein ^.loster und Stadt 
fiTÜndete, der Sitz der Bildung von 6 
Jahrhunderten bis zu den Zeiten der 
Deformation, jetzt, aufser den Trüm- 
nern des Klosters und den Gräbern der 
^önige, ohne alle Merkwürdigkeit. Doch 
leben hier «och 150 Einw. Man tindet 
Jerpentin, Miirmor, andere Mineralien, 
Ott. den Icolmkiller- Stein. 

/da, Osman. Gebirite im Pasch. Ana- 
<loli , welöhes bis in die* Ebene von Bc|- 
aarbachti (Troja^ und an das Marmor- . 
!Aeer reicht. Und mehrere edle Metalle 
lA seinem Schoose verschliefst. 
, ^</a, s. Psiloriti, 
Idanha a n^va, Port. Villa am Pon- 
gU» in d*rPröv. Btira, auf einer rauhen 
fö^e, mit 54a H. Dij Villa Idanha 
welha, nahe dabei, ist wegen ihrer un- 
9«^anden Luft fast ganz verlassen. 

Jdolos. s. Los^ 
. Idria , (Br. 46» o' 48'/ L. 31° 4«' 50") 
p«ster. Bergst. ahi gleichn. Fl., in dem 
lüyr. Kr. Adelsberg, mit Bia H. u. JtSOO 
*•) die vom Berg« und Uüttcnbtu, vSplz* 



«•hUSppelti und Strohgeflechte leben. 
Sitz des K. K. Bergamts. J^bs reichst« 
Qttecksilberbergwerk der Mdnarchjie, 
weiches jährlich 12 bis i6,ood Zntr» lxe>s 
fert und 700 Arb. beschäftigt. Dabei s 
Zinaioberfabr. 

JAro j Oester. Landse'e in der Mail. 
Delegazion Brescia; sehr fischreich. 

Idroi Oester. Mfl. am gleichn. See^ 
in der Mail. Dlg. Brescia. , ^ 

Jäschmiazin, s. Esohmiazin. 
Idstein, Nass. St. und Sitz eines A. 
in deir vorm. Herrschaft Idstein , mit T 
Schi. , 325 H. und 2,o:h> E. Gymnasium« 
Bedeutende Saffiangärberei und ander« 
Gewerbe. 

S. Jean, Britt. Mfl. unweit dem 
Champlain, im Gouv. Quebeck , mit x 
fort und etwa ioe'H. 

S. Jean, Dan. Eiland in Westindieo; 
zu der Gruppe der Jungferinseln und xa 
S. Croiz gehörig; i,sp QM. grofs, mik 
2,goo Einw. , wor. igo Weifse, 50 Farbige 
und mehr i^ls 2r200 Neger. Der gebirgig« 
Boden erzeugt Zucker, Kaffee, TabaS: n« 
Baumwolle. Die Herrnhuther haben 
hier die Mission Friedensthal ge<« 
gründet. 



S. Jean i^Angely, (Br. 4-iO 55' K 17O 
f) Franz. Hauptstadt eines Bz. von 2^,24 
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und 69,911 E. , im Dep. Niedercni^-» 
rente an der Boutonne, mit 5,400 Einw» 
Mnf. in Sergen und Drogueta; Pulver* 
mühlen. 

S. Jean de Bournai, Franz. Mfl. im 
Dep. Isf^re, Bez. Vieniie, mit 2,848 Einiv. 
1 Segeltuchmf. mit 100 Arb. (^,000 El- 
len); Hanfspinnerei. 

S. Jean de ß.ruei. Franz. Sr. im Dep» 
Aveyron, Bez. Mühau , mit 2,145 Binw*' 
Woilenstrumpfweberei; Wollenzench- 
manuf ; Hutiubrik. 

S, Jean de Gardonnenque, Fjranz. St. 
am Gardon, im Dep. Gard , Bet. Alais, 
>z^i^ 3i203 E. Wolleuzeuch- und Seiden*. 
Weberei ; Töpfereien. 

S> Jean de Losne, (Br. 470 10' L. Saß 
44') Franz. St. an der Saone ux^d dem 
Anfange des Kanals von Bourgogne, im' 
Dp. Cöte d'or, Bez. Beanne, mit 1 K., 1 
Hosp. . 4«) H. und 1,717 E. Handelsge- 
richt; Korn- u. Fourragehandel. 

S. Jean de Luz, (Br. 43O 23' ic" L. 15» 
59' 28") Franz. Seestadt an der Nivette.^ 
im Dp. Niederpvrenäen . Bz. Bayonnei 
getheilt in die Stadt und Vorst. Cibour, 
mit dem Fort Socoa , 600 H. , 2,253 ^a^- 
Haven; SchifEfahrtsschule; Sardellen- u. 
Thunfischfang. ' 

S. Jean de M aurienne, (Br. 4^0 4' 3Li. 
28°6')Sard. Hauptst. der Savoy. Provins 
Maurienne, unweit vom Are, mit x Ka- 
thedrale. 1 Hosp., I Seminar und 2iOD5B^ 
Eisenguisofen und Schmiede. Schö- 
nes Monument des Hcrzogi Humbert. 

S, Jean de Monts , Franz. Mfl. und 
Kircbsp. von 2,800 B. , im Dep. Vend^e^ 
Bez. les Sables 'd'Olonne. 

S. Jean Pied de Port, (Br. 43O 8' I/. 
16O 12') Franz. St. am Nive, im Dp. Nie- 
derpyrenäen « Bez. Mauleon j feste Ci- 
tadelle, 430 H., 2,255 E- „ 

S. Jean en Royans, Franz. St. an de? 
liionne, im Dep. Dröme, Bez. Valence« 
mit 2,806 E. Mnf. von geküperten und 
wollnen Zeuchen (Finettes deDauphin^}f 
Papiermühlen; Hochofen (1,200 Zntr.). 

Jear, Afrik. iTegerdorf im Reich« 
Sin in Senegambien, mit i xranz. 
Komtoir. _ . , • «. 

Jebenhausen, Würt. D. m der I.. V. 
Rems und Pilz, mit 717 Einw. 8ane»> 
brunnen. . . , 



Digitized by' 



Google 



m 



Set 



^, 



JeehhiHj Gtssniett^ OettM. IffL im 
BShrn. Kr. Sa«tz, mit 130 H. 

Uiburgh^ Britt. St. am Jed , in der • 
Skot. Sh. Roxbargh, mit 4,000 E. Leine- 
■Weberei, Teppich Wirkerei, Band- und ' 
Strumpfweberei. 

^ Je/ftnf JlEo,^ Mass. Mfl. in der PoJhi. 
"Woiw. Sandomir. 

J$do , (Br. 35O 52' L. 139O) Jap. Hpttt. 

der Insel Nipon nndüesideiiE aes]^ubo> 

^ an einem Meerbusen und von einem 

Msehulichen Flusse durchströmt. $ie 

Ist mit einem Graben umgeben, aber 

jionst ohne irgend eine Befestigung, sehr 

«ro Is, indem ,die Reisenden der Stadt 

«inen Umfang von loVs M. (?) und der 

. Burg ▼. 2V3M. (?) geben, soll auch 150,000 

'' H. und'gegen 1 Million Einwohner fa«- 

<sen. Indefi, wenn sich hier gleich alles 

lirfiuft'* was Japan Grolses und S,chönes 

. liat, so kann man doch die Stadt nicht 

achön nennen : sie hat nur einnöckige 

und äufserst einförmige Gebäude und 

aelbst die Paläste zeichnen sich durch 

•nichts aus. Uebrigens ist die Industrie 

j^aehr leb)iaft. In dem Haven können 

nur kleine Fahrzeuge landen , u. er ist, 

■wie alle Japanische Häven, bis auf Man« 

£asaki, für den Ausländer verschlasscn. 

Jedownitz, Oester. Mfl. im Mähr. Kr. 

Brunn, mit 1 Schi. , 113 H. u. .803 E. 

Jedrzejow , Russ. St. in der Poln. 
Woiw. Krakaü, mit 1 K. u. 1 Ki. 
Jedso, s. j€sso. 

Jedwabno, Russ. in der Poln. Woi^wT. ' 
▲ugunowo, mit 52 H. u. 4^1 E. 
- Jeezi, Preufs. Fl. in dem Sachs. Rbz. 
Magdeburg; Q. bei Altferchau, M. bei 
Hitzacker m die' Elbe; schiffbar bei 
fialzwe^el. 

■ Jefferson , Nordamer. County im St. 
Kcwyork, ,mit 15,140 E. 

Jefferson^ Nordamer. County im St. 
. Pennsylvania, mit i Ortschaft und 161 
Einw. ., . ' 

Jefferson, Nordamer. County im St. 
Ohio, mit 15 Ortschaften und 17,260 
Sinw. 

Tefferson^ *Nordamerik. County im 
St. V^ginia, mit ii,85i B. 

j£ffe*'son, No^amer. County im SU 
Kentucky, mit 13,309 E. 

.' Jtfferson^ Nordamer. County im St. 
XeVinessee östlichen Thcils, mit 7,309 
Einw. , ' 

\' '"■ Jefferson, Nordamer. County im St, 
Südkarolina, mit 6,111 E. 

Jeffersbn, Nordamerik. County im 
Gebiete von Missisippl , mit 4,001 E, 

Jffremow, (Br. 53Ö 40' L./56O 39') Russ. 
Kreisst. am Metscha, im Gout. Tula, 
mit 7 K. , 396 H. u. 2,208 B. 

Jegorjewsk, (Br. 550 15' L* 56040') 
V B.USS. Kreisst. am GusUnka, im Gouv. 
.Bjäsan. ' 

Jegurtf Franz. St. mit 2,018 Einw., im 
Jip. Gers, Bk. Auch. Heilquelle. 

Jehandbad, (Br. 21O, 18' L. ^ 5^') 
Hindost. St. in der Mahrattenprdvinz 
Khandesh. 

Jthazpur, Jagepur, (BK 20O 50' L. 
I04O 9') Britt. St. in der Pr. Kuttak, det 
Präs. Kalkutta amBytuirni, mit der gro- 
Tsen Moskee Abu Hassir Khanj guten 
Tuchmf. und Handel. 

Jejurrx, (Br. 18© l6' L. 91" 51') Hind. 
St. in der Mahrattenprov. Bejapur, mit 
eii^em berühmten Hindutempel des Ma- 
hadeva. ^ 

Jekaterinkurg^ {B]C. 56O 50^ ^" L» TgO 
SS') Kuss. Kreisstadt am Iset, im Gouv. 
Perm, mit 5 K., 1 Bergschule, 1,200 H. u. 



JA 

8fS93 B. BtrfUBl; Müiisft> . ^ 
Zucbthavs. 1 'Drab^ichex^ij i<StL _ 
1 Steinschleiferei,' 1 weitläaftige Sei 
serei und Kieinschmiede für ^eri^. 
Instrumente, andere Handwerkes ., 
Künstler. Handel. Unweit davoil 
Sauerbrunnen. - ^ 

Jekaterinograd , (Br. 43O 43' l 
40/) Russ. Festung der Maadokscli« 
nie an der Malka, im Kaukas. Kr. 
gicwsk, mit 2,000 B. 

JgkaterinopoU Russ. St. in dem« 
Kiew. 

Jekateririoslau)^ Russ. Gouv. zv ' 
51O 23' bis' 57O ö U und 470 bis 40° 3 
im N. W. an Poltawa, im N. ann 
bodsk Ukräne, im N. O. an Wor 
im O. an die Kosaken vont Don, 
an Taurien u. im W. an Cliers.ottjj 
zend. Areal: 1,7261 $«, nach Wie 
1,510 QM. , Oberfläche : eben ^ 
Wald, überall mit trocknen Stef 
Boden t leicht, sandig, strichw^eisef 
bar. Gewässer^: Dnepr, Don» .1 
Samara, Wortk. Klima.: finl^ersti 
Produkte: Getraide , Hirse , Me 
Obst, Hanf, die gewöhnl. HaustJ 
Bienen, aber auch Heuschrec^n.* J 
rungszweige: eine starke Vie' 
aber' geringer Ackerbau, obeleid 
Provinz so viel Korn banet, als 
ihrer schwachen Bevölkerung 
Einige ihrer Bewohner nomad 
Aernte 1808: 3,344,352 Tschetwert; ] 
ken 22; Kapital der Kaufieuie: 3^ 
Steuer : ijS49»ooo Kübel» Einwoh 
1,000 (1700-541,050), ein Gemisch . 
Inssen, Reizen, Bulgaren, Mold 
Wliftchen, Armeniern und auchJ 
sehen Koldoisten. Eintheilnng in I 
Jekat^rinoslaw, Nowomoskowsk, I 
mut, Pawlograd, Aostow, 'Wercna 
prowsk, Alexandrowsk und.Slaii 
serbsk. 

Jekaterinoslawy (Br. 48° 27' ao" , 
41' 30") Russ. Hauptst. des glexclf 
Gouv. und Kr. am Dn^pr. , mit f 
und 1,800 B. Etwas Xuciiweber ei. 

Jekil TrmaJc^ Osman. FI. im 
Siwas , welcher auf der Spitze ven4i 
sum das Schwarze Meer erreicht^ 

JelabugUy (Br. 550 30' L.. 6^ JO') > 
Kreisüt. am Kama, m der Prov.- Wif 
mit einigen Leinewebereien. 

Jelatma, (Brl 55O 5' L. 60° 13') q 
Kreisst. an der Oka und Mykschir| 
Gouv. Tambow; 10 K., 778 H., 54 ~ 
wor. 196 'Kaup.eute. 



56o,< 
Rns 



4,222 £. , 

wandmändf . , 
hätte. 
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Jeldaikaia, Krepost, Russ. StJ 
Orenburg. Kr. Ufa , mit 100 H. und < 
so vielen Kosakenfamilie^. 

Jelehieioa, Russ. St> in. der 
Woiw. Augustowo , mit 49 .H.*i 
Einw. 

JelenXi Oester. Mfl. im BtthiC] 
Königingrätz, mit 115 Ht, 

Jelez^ Russ.Kreisst.^ an derSosnti 
Gouv. Orel; 14 K., i,i^' H., i27 Änd 
6,540 £. I Seifensiederei, x Siseir 
viele Goldschmiede^ Glockeng 
Schlosser, Schmiede und G&rber. 
del. 

Jelisawetgrad t <Br, 48O 30* i^*) 
7' 30") RUss. Kreisst. am Ingnl, in i 
reizenden Ebene des Gouv." Kh« 
mit I Citadelle , 5 K. , r,3oo H. n. I 
« Einw., Mroruhter viele Qewerbe 
bende. Um die Stadt stehen eine | 
Menge von Windmühlen. 
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\ftX. St. in der Prov. llabal, ansehnlich. 
mal starkem Handel. Die Umgegeua 
i cneiift yielen Zucker. 

Jellasore , (AiO 50' h, Z040 59') Britt. 
flf.^m Sttbnnrik^. in dem Bengalischen 
fiistr. Midnapur^ der -Präs. Kalkutta. 

Jellifriy Afrikan. Negerdorf in Sene- 
gambien, im Staate Barrah , von Porlu- 
fiesen, Mandiagoern und Marabuten 
Bewohnt. X>i9 Britten haben hier eine 
fakiorei. 



Jellinghy, einer .der Arme des Oaii- 

{eSf welcher sich bei der gleichn. St. in 
engaien von ihm trennt, sich mindern 



Kossimliazar verbindet und dann den 
Hn^lY bildet. 

Jtllinghjy, {Br. 24O 8' L. loöo 16') Britt. 
St. am gieichn. Fl., in demiBengali- 
iclien.Didtr. Raujishy, der Präs. Xal- 
kotta. 

Jtlna, (Br. 54O46' Li 54° SD'I Russ. 
Xreiskt. am Desna, im Gouv. Smolensk, 
ait 900 B. 2 Jahrvtlrkte. in der Nfthe 
Hineralauellen. 

Utschau r Eltsch t Jelsva, (Br. 48^37' 
*" 1^.370 65' 45") Oester. Mfl. in der 
Vng. Gesp.^ömör, mit Marmorbrtichen 
imd Bisenhandel. 

Jelton, Russ. Binnensee im Gouv. 
Sarat#W, der vornehmste Salzsee Rufs- 
Jaiids, welcher von 17^ bis 1806 eine 
Masse von i43>6iii83i> mithin in Jedem 
der 24 Jahre ' etwas über 5,Q83i8^0 Pud 
* «*«' 2>353»63o«/s Zntr. geliefert hat. 1806 
Betrug die Ausbeute 11,456,196 Pud. 

Jemaria, Arab. St. in der Landschaft 
Nedsied, in dem Reiche der .Wahabiteu 
«sköfig. 

Jemaroa, Afrik. Negerreich im In- 
nern von SenegaiTibien , worin die Brit- 
ten Faktoreien haben.' 

Jemaulahady (Br 13® L. 92° 58') Britt. 
et. mit I starken Fort, in .de«» Provinz 
S^ttdkanara^ der Präs. Bombai. 

Jerriba^ Emha, Russ.Fl.^ in derSteop'e 
der Rirkiskaisaken. Q: auf dem Man- 
gtchlakischen Gebirge « unter fffi Br.; 
> Mündung in das Kaspische Meer. Lanf 
«Meilen. 

JembUy 8. Tumha. 
\ Jemerit Arab. Landschaft, welche den 
tüdl.Theil von Arabistan ausmacht; im 
yan^en ein schönes fruchtbar.es Land, 
«a» im Innern aber auch viele Sand- 
striche und gebirgige Gegenden umfafst 
jAd häaiig Mangel an Wasser leidet, 
Ja Regen eine Seltenheit ist. In diesem 
•i-neile Arabistans, d^ etwa i2,i|oo QM. 
«athalten und gegen 5 Millionen Arabi- 
pae B'ewohner zanlen mag, wächst der 
«me Kaffee auf der Erde u. entwickelt 
<icii das edelste Arabische Rols; auch 
ftat er Ueberflufs an Baumfrüchten, Ge- 
traide und Spezereien. Ueber den grö- 
"ern Theil der Landschaft, oder vifel- 
wehr über das eigentliche Jemen, wel- 
che» in Dschebbel und Tehama abge- 
twut wird, und die St. Sana, Damay, 
/Lol^eia, Beit elFakih, Zebid und Mok- 
jca enlüalt., herrscht ein geistlicher Ma- 
Äonxedanischer Fürst mit dem Titel 
i|nam,v dessen ' jährliche Einkünfte auf 
^ 79^000 Gulden und sein stehendes Heer 
Auf 5,000 M. angegeben werden. Als son- 
stige Th'eile von Jemen nennt man Ha- 
ö'Smaut, Dschof, Jafa, Schadschar, 
■Mahra , wovon einige den JWahabiten ' 
tinterworlen sind, andre unabhängigen 
Fürsten gehorchen. 

i-emg^nL Han. Mfl. an der Ems und 
Hauptort einer Voigtei des A. Emde&i 



IS der Prer. OttfncsUnd , mit i re^rm. 
K. und 1,137 BinW, , worunter mthrere 
Juden. 

' JemmopäSf Nied. Dorf nahe an der 
Scheide und Rirchsp. von 2,304 Einw., ia 
der Prov. Heun^egau. Sieg der Biranzo* 
sen. über die Oest erreicher 6. Nov. 17^. , 

Jena, jBr.o)» 56' 28" L.a90 17') Weim. 
St. an dem Kiofl'. der Leuthra in die 
Saale und Sitz eines Justizamts , in der 
^FOT' Weimar ; uxi^mauert, mit 6 Xho- 
ren, 4Vorst., 1 Marktplatze, iSchl.,.5K.« 
3 Hosp., X Arbeitsh., 806 H. und 5.100 B. 
Sitz de« Appellationsgerichts- für dia 
herzagl. Sächsischen, herzogl. Anhalt- 
schen, fürstl. .Schwarzburgschen und 
MeuXsischen Häuser, seit 1816 eröffnet: 
Superinteudentur. GroXihetzdgl. und 
herzogl. Sachs: Gfssammiunivetsität, mit 
18 ordentl., i3auIserordentl. Professoren, 
und 12 Privatdozenten ( 3 bis 400 Studie- 
rende ) \ Bibliothek , Museum und Natu« 
raliensammlunffj laiein. Schule. Li|a* 
raturzeitung. l)eutsche naturforschen«» 
de, mineralogische Gesellschaft. Leina* 
Weberei; Hutiabr. Starker Gemülseban, 
auch Weinbau. Der Landgrafenberg u. 
Fach»th«rm, «letztrer ein Üeberbleibsei 
der Burg Kircbberg. Schlacht vom u« 
Oktbr. 1806. Geburtsort des Dichters J. 
K. Aug. Mus&uf •[• 1787. 

Jenghi- Kent, Kaukasus. St. und R«-«- 
sidenz eines Uzme der Kaidaken, im Bs. 
Murrach. 

Jednidschti Karasu f Osman. Mü. an 
der M. des Karasu, im Rumel. Sandach. 
Galipoli , mit einigen Moskeen und Bä- 
dern. Unweit davon sieht man die 
Trümmern von Abciera. - 

Jenidsche Vardai\, Osman. St. am YoT' 
dar, in dem Rumel. Sandsch. Saionik; 
ein grolser ansehnl. Ort ohne Mauern« 
der viele Moskeen, Bäder, Schulen, Ha- 
ne und 6,000 E. zäblt. Wichtige Wöl- 
l^uwebereieit, iährl. 70,000 Stück Abotf.- 
14an zieht einen vorzüglichen Tabak. 
Hier lag vormals Pella, aex Geburtsort 
Alexanders des Grolsen nnd hier findet 
manBuripides Grab. 

Jenikaleh , (Br. 45O 21' L. 54« 5' 3o") 
Russ. Festung auf einer steil abfallen- 
den Höhe, im Taur. Kr. Kaffa. Ein un- 
regelmäfsiges Vieleck, neben welchem 
eine Slobode , mit 376 Einw. , meii tena 
Griechen i\nd eine Rheede liegt. 

JeniMchehr, Larissa, Osman. St. -am 
Peneus, in dem Rumel. Sandsch. Tirha-- 
la, mit 22 Moskeen, 3 Bädern, 1 Besestan, 
I schönen Han^ und 20,000 E., worunter 
*'V3 Griechen. Sitz eines grieth. Erzbi- 
schofs. Sehr wichtige Färbereien, bes. 
in Türkisch Rothgarn; i Saffianfabrik. 
Ausgebreiteter Handel. Schlüssel zu 
Griechenland, und defthalb der Pforte, 
die hier einen Musselim hält, äuTserst 
wichtig. Achilles VaterlaiyJ. 

JenisßU Rüss Strom, einer der gewal- 
tigsten Ströme der alten Welt. Q. auf 
dem Tibetanischen Gebirge, unter 4gP 
Br. und 1170 L. M. in den Jeniseischen 
Busen des Eismeers, unter 730 Br» u. looo 
L. , nach einem Laufe von 456 M V<aL , 
Jeniseisk hat er im Sommer eine Bipeite 
von 570, im Frühlinge von 795 Faden. 
Bei Abakansk wird er schiffbar. Neben- 
flüsse: Kemtschuk, Abakan , die obere 
Tunguska, der Turuchan, die untere 
Tungnska. 

Jeniseisk , (Br.' 530 27' 17" L. loO" 38' 
^") Russ. Kreisst. am Jenisei, im Gouv. 
Tomsk, mit 4 1^. » 2 K.1» ««» H. und 6,000 
Einw. Beträchtlicher Handel mit Pelz- 
werk und Korn. 
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Jennahf Rait. Eilana xtnUaiiit^chatlci- 
•chen Meere, za der Gruppe der Sasig- 
nan gehörig. 

Jinotojewsh, (Br. 4^ 30') Ru'«. Kreis- 
stadt und Festung ah der Wolga, im 
Oonr. Attracbaji , mit 1,300 H. , wo der 
Khan der K.almüken ein Wohnhaut 
hat. . 

, Jepifarij (Br. 48° 8' 30" ^-5^ 39') Rn««- 
Xreisst. am Don, im Gouv. Tula, mit 7 
JLff 109 H., 8 Bttdeii u. 470 E.. / 

Jeremie, Hayt. St. und Haven auf 
der westl. Spitze der Insel Domingo^ 
jetzt Pethion unterworfen. 

Jericho f s. Mikha. 

Jeric?ioWf PreuIs.^St. mn der Elbe, im 
Sicht, ligbz. Magdebni-ff, mit i lu^h. , i 
ref. K., 191 H. u. i,i83Eiitw. Tabaksbau, 
Brennerei. 

Jtrkertf Asiat. Hauptst. der gleichn. 
Provinz in Xaschgar oder Ostdscnagatai; 
ein grofser volkreicher, aber wenig be- 
kannter Ort, ob er gleich eine Nieder- 
lage des vHandels zwischen Nord-, Ost- 
und Mittelasien ist , 

Jerköki , Wlachisch Dschurdschowa, 
Giurgewo , Osm. St. an der Donau , auf 
dem Grunde und Boden der Wlacnen, 
aber als reservirter Ort zum Sandsch. 
!Nifcopoli gehörig, mit i festen Kastelle, 
das von 2 Armen der Donau umgeben 
ist. 

jMrteYf Brittr. Insel im Kanäle, zwi- 
schen 150 20' bis 150 37' östl. L. - und 49O 
10' bis 49° IQ' u. Br. , §,95 .QM. grofs, mit 
13*000 Einw. , sämäitlich von Frantös^- 
. acher Abkunft und mit Franz. Sprache. 
Die -Nordseite achliefsen Felsen ein, die 
Südseite ist flach , aber d^e Landung ge- 
fahrlich. Der hinlänglich .bewässerte 
Boden.erzeugt sehr vieles Obst, Gemüfse, 
flachs und etwas Getraide. Man hält 
■ahlreiche ■ Heerden von 'Rindvieh und 
Schaafen. Die Einwohner leben von 
Viehzucht, Obstkultur, Fischerei ir. der 
Strumpf - und Mützenstrickerei. Sie. 
unterhalten zur SchifPfahrt 78 Fahrzeuge 
von 7,077 Tonnen und 6^9 Seeleuten und 
treiben nicht biofs Kabotage, sondern 
.eehen selbst bis nach Newfoundlanjd. 
Die Hauptausfuhr besteht. in 20 bis 30,000 
Oxhotten Cyder, trocknem Obste, Ho- 
Xkig, Butter, Käse, Fischen und Strüm- 
pfen. Die Insel hat gewöhnlich, eine 
starke Besatzmig und wird durch die 
beiden Forts Elisabeth und Montorgneil 

£edeckt. Uebrigens enthalt* sie 2 St., 12 
.irchtp. und etwa 2,800 H. 

Jerusalem , », Solj-mann. 

Jesherg , Kurhess. D. und Sitz eines 
Gerichts von 185 H. und 1,288 E. : es 
zählt 78 H. und 807 Einw. Schlols; Post- 
station. ' 

Jesdj Yesdj Iran. St. in der Provinz 
Farsistan ; Srols, mit 4,500 H. und zuih 
Theil von Terseru be.>^ohnt. Sie un- 
terhält ansehnliche Mnf. in Teppichen, 
Decken , Ziegenhaaren und baumwoll- 
7!en Zeuchen, und treibt einen lebhaf- 
ten Verkehr mit Seide und' Baumwolle. 
Die Umgegend ist vortreflich angebauet 
und liefert das belste Korn in Iran. 

Jesi ^ Päpstl. St. am Esino, i^ der 
* Dlgz. Ancona, mit i, Kathedrale, 5 Pfk., 
10 Nonnenkl. und ^000 Einw. Bi5ch,of. 
Korn - , Wein - u. Oelbaji. 

Jesideery Asiat. Volksstamm im Osm. 
Pasch. Mosul , welcher auf und an dem 
Gebirge Sindschar wohnt, und von un- 
gewisser Abstammung ist. DieXs räube- 
rische treulose Volk zerfällt in mehrere, 
von einander unabhängige, liordcB, wo- 



von die beiden , welch« tfeii Single 
selbst < bewohnen und unter 2 Sc 
steheiv, die furchtbarsten sind, tL -,— 
Kavaleristen 6^000 Flintenschützen i| 
len können. Sie sind unversöhalii 
Feinde der Osmanen , objgleich ihrt 
ligion doch wohl /nnr «ine ansgean 
Sekte, des Iflam ist, deren Stifter Sdfl 
J^z^d war, dessen l^i achkommen w 
jetzt das Amt de» HoWUpriesters « 
walten. Sie beten neben dem hödis 
Wesen auch dex» Obersten der Däm« 
an und haben weder Gebete> noch! 
Uebrigens leben sie in Död 



und treiben Land^ 



sten. 

Znsammen 

Schaft. 

Jessamintf Nordamer. County im 
Kentucky, mit 8^577 E. 

Jesseimerey (Br.270 44' L.89O 50') S 
Hauptstadt eines gleichn. Distr. ,ia 
Prov. Ashmir. welcher von Uinii^ 
bewohnt wird und einem RadsM 
Kajah gehört. 

Jessen, Freufs. St. am Neugrabcn 
der schwarzen Elster, in dem ST 
Rbz. Merseburg, mit 2 luth. K., i 
230 H. und 1,000 E. 

Jejtnitz , Dessau. St* an derMd 
mit 276 H. und x,668 B. Tuch- n.i.dl 
Weberei. 

Jessorgf Britt. Distr. in der 
Bengalen, Präs. KalkattaC, den der 

ges bewässert und der v«n'i,soO|0« 
evölkert ist. 

Jgsso , Japan. Insel im Schinesis« 
Meere, zwischen 1570 4' bis i64®34'^ 
und 41O 25' bis 450 30^ n. Br., durch ' 
Meerenge Sangar von Nipon und da 
die Stralse la Perouse von Sachaliea 
trennt, 2,500 QM. grofs , mit hoheaf 
birgen bedeckt, worunter auchYaUt^ 
gut bewaldet und mit mancherlei A 
dukten. Die Einwohner, die ihr Yst 
lanjl Insu nennen, sind Ainas nnddi 
Japanern unterworfen, deren " 
neur zu Matsumai wohnt ( KrosensMS 

Jetray Hindost. Hauptst. eines F 
buten- Häuptlings, der 700 Maan 
F.eld stellen kann , in der Prov. '^ 
rate; sie ist stark befestigt. 

. Jettingen, Baier. Dorf und Schi ^ 
der Mindel, in dem Oberdonaalaadff 
Burgau , mit 1,500 E. Sitz eines Bc 
amts. 

JeUy s. Dieu. 

Jeuzgotty Osm. St. im Fascb. Sia 
zwischen An guri und Tokat, vöriB. 
Sauasch. Buzok , • jetzt Residenz 
Tschaplan-O^lu , welcher fast nna^ 
gig von den Befehlen der Pforte j 
beträchtlichen Theil von Anadoli 
hauptet. 

Jever, Oldenburg. Kr. oder Hemd 
weK-ner die Stadt Jever und die Aettt 
Jever, Tettens, Minsen und die B< 
lichkeit Kniephausen umfalst nndj 

in dem gUiäl 
Jei 



Feuerst., mit 16,931 E. zählt. 
Jever, Oldeub. Amt '" 



Kreise 
K' ' 

Ol der 



welcher die Vorst. von Jever, 



ir.chsp., i,4iCO H. u. 7,029 •£. enthält. 

Jevt:r , »Br. 53^ 3;' 2^' h. 25O52' 3?! 
_ldenb. Kreissi. in einer fruchwsM 
Korngegend, mit 1 Schi. , 2 K.,.l SjBU 
27s H. und 1,604 E. , mit der Vont. , « 
unter das Amt gehört, zahlt sie je«^ 
659 H. und 3,537 Einw. Vieles Geweiw 
starker Jahr- und Viehmatkt. 

Jewpatoria, s Koslofs. 

Jtzierna ^ Oester.' Mfl. im Gabt. 
Zloczow , mit 2 K. . I 

Uziertony^ Oest«r. M£l. is des btL 
Kr. Gzartkow. 
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t J«7»ius IM>S'*: St. |n der Fola. Woiw* 
Paioviffk, mit^4 E. . 

1 Jtzupol, Oester.MiJ. am Dniestr, im 
6il. Kr. Stain'slawow. 

m j. Cfiäteau filf, 

J/dOf WÄiroar. D. in der Prov, Eise- 

rcii, A. Kreuxburg , mit 158 H. nnd 771 
Marmorhruch. 

Jfiai, (Br. 460 3i'20" h.JS"" 3614»'.:) 
ebner. Mfl. ixL der Ungar. Getp. Schu- 

.' Igelgim, Russ. Eiland in der Be>-ings- 
llralse, zamQouv. Irkuzk gehörig, ohne 
Heiz, aber mit Rcnnthieren und Pho- 
ken. Die wenig zahlreichen Eiuw. sind 
Tschultschen, '. 

Iggelfieim, ßaier. Hfl. m dem Rhem- 
kr«ise, mit 1,156 E. 
. Igidu, Oester. Kr. in Mähren, 5O46O 

SM. gror» , mit 8 »t. » 18 Vort t., 26 Mfl. , 
9 D., 23,118 H.> 35,504 Familien , und 

*^ 'iglaüf GthlBwu, (Br. 4q023' jo" JL.35O 
IS' 53") Oester. Hauptstadt des gieichn. 
Mahr. Kr. an der Igla , in einer hohe» 
fauhtn Gegend ; befestigt , mit 6 Pf k.» 

2 Kl., 2 Hosp., 1,200 H. und 10,948 Binw. 
Chfmnasium.. Beträchtliche Xuchwebe- 
im mit 400 Meistern und Tuchappretnr; 
f Papiermähl'e, i Glashütte, 1 Buchhand- 
limg vuid Buchdruckerei. Bergbau auf 
Blei. Beträchtlicher Handel mit Korn 
«^d Hopfen. 

iKlawa, Jgla^ Oester. Fl. in Mähren, 
irWcher in Böhmen entspringt, bei Ig- 
Ua vorbeigeht, die Schwarza aufnimmt 
Qad bei Unteywisternitz der Thaya an- 
fXUt. 

Iglesias, SÄrdt St. in der Sard. Prov. 
Cipo di Cagliari, mit i Kathedrale, 3 
&1. and 6,000 £. Bischof. Oelbau; Bie- 
asnzucht; Schaafkäse. . 

Iglo , Neudorty (Br. 49« 56' 30" L. 38° 
U'30'') Oester. Sechzehnst. in der Zrps, 
«mü^rnath, mit 2 katb., i luth. K., % 
schfinan Hathhause , 900 H. und 5,252 E., 
woranter 2,414 Lutoieraner. L>einewebe- 
tebn und Bieichen j i Papiernrühle, 
tW:ak-, 1 Schieif-, 3 Sägemühlen, i 
aapferhütte, 5 Eisenhammer, Kunfer- 
Qnd Eisengraben; 2 «Steinbrüche, atar^ 
pi^ Flachsbau. Kongregationsort der 
5ecluzehnstädte. 

' Igrande, Franz. Mfl. im Dp. Aliier, 
i«z. Moulins, mit 220 H. U. 1,611 Eiuw. 
Viehzucht und Viehhandel. 

Jgualada, XBr. 41O 35' JL, 150 s^'y Span. 
J»ia an der Noy«, in der Fror. Cata- 
!™t^; gut eebaaet, mit i weit! auf tigen 
Vorn., 1 Pfi., 3 Kl. und 12,000 B. Kat- 
tondruckerei : sehr viele Gewehrs chmie« 
den. . » 

lSueruela,{BT, 38O45' I^..i5<*33') Span, 
nila xh. der Provinz Murcia, rait 2,100 
«nw. 

. Igumin, Tgumerif (Br. 52O lo') Rusi. 
areisst. im Gonv. Minsk. 

/gur, Asiat. Prov. in Kaschgar: 
. IhalOwartj Kabul. Prov., und zwar 
*ine derjenigen,' worein Beludschistan 
•{«tbeilt ist und wo lieh die Haupt- 
macht ' der Belndschen konzentrirt. 
Hier liegt deren Hauptstadt Kelat. 

fhansi, (Br. 2^051' L. 89° 19') Britt. 
;t. Äi der Prov. Allahabad, Distr. Buh- 
delkund der Präs. Kalkutta, ansehnlich 
jna wohlbevölkert, mit 1 steinernen 
•'Ort und mehrern Fabr., -besonders . wer- 
'^. viele .Pfeile» Bogen and Spielse ver- 



IhijPgtPwru y Uindo»t««0|ftr^ in der 
Prov. Guzurate, Prov. Chaluwar,' der, 
von Knlies bewohnt wird und 5 bis 6,000 
Häuser zählt. Er steht unter einem 
Radsbutenfürsten. Die Hauptst. heÜst 
Ihingwarru. 

//i/o , PreuXs. D. in dem Brandenb. 
Rbz. Potsdam. Geburtsort des Lexiko- 
graphen Schcller +1735. 

Ihne^ Preufs. Fl. in der Prov. Pom- 
mern. Q. bei Xemnick^ M. bei dem 
Ihjiakrug in den Dammsclien Seef. 

Ihylunif Dschalerriy Kabul. Fl., wel- 
cher am Fulse des Himaleh entspringt, 
Kaschmir t Kuttore und Pundschab be- 
wässert nnd dem Shindu zufällt. Er ist 
der Hydaspes des Alexander und des 
Behut des Abulfeda. 

Jichmorij Ru«s. St. in d^m Wilnoer 
Kr. Troki, von Juden bewohnt, die auf 
der bisherigen Gränze einen lebhaften. 
Handel unterhielten. 

Jinne, Jenne, ilVfrik. St. auf einer In- 
sel des Joliba, in dem Negerreiche Lu- 
damar. 2 Tagereisen von dieser Stadt 
liegt der schwarze See oder Dibbi* 

Jionpury Juanpur j (Br. 25O 45' Ii. loo* 
13') Britt. Hauptst. eines Distr. in der 
Prov. Allahabad, am Gumty, worüber 
eine schöne Brücke von 10 Bogen führt* 
Sie hat i festes Fort. 

Ikaria, s. u4chikria^ 

Ikervar , (Br. 47° 12' 8" L. 34^ 32' 58") 
Oester. Mfl. an der Raab , in der Unjg. 
Gesp. Eisenburg, mit 1 Kastelle. 

Ikiy Jap. Eiland im Schinesischen 
Meere , mit dem Titel eines FürsteO'- 
thums, aber wenig bekannt. 

Ilanzj Helv. St. am Einfl, des Glen- 
ner in den Rhein, im ohern Bunde des 
Kantons BündtexL; ummauert, aber mic 
nicht mehr, als 20 H. 

llbenstadt ^ Hess. Schi,, D. u. Staxu 
desherrschait des Grafen von Leiniitfgen- 
Westerburg, in der Prov. Oberhessen, 
vormals' eine begüterte Prämonstraten- 
aer- Abtei. 

Jlbetsan^ Eib§ssan,j Otmv Hauptstadt 
eines ^leichn. Rumel. Sandsch. , cu Ali 
Paaahaa Besitzungen gehörig. Sie liegt 
an Uschkomodin, . oaa liat ein stark be- 
festigtes Schltffs. 

lichtster, Britt. St. am Ivel , in der 
Engl. Sh. Somersett. 

S. Udefonso , Span. Villa am nördl. 
Abhänge des Gnadarramagebirgs^ in der 
rrov. Segovia, mit 4,!^ Einw. Königl. 
Ijiistschlofs, die Granja, berühmt durch 
seine Schilde^ien, seinen Park und rei- 
zenden Wasserpartien am Eresma. 
Spiegel - nnd Glasfabr , welche Spie^el- 

g läser von y^ Zoll Höhe und P5 Zoll 
reite, aber utigemein theuer, liefert n. 
königl. ist; i Stahl und 1 Leinewand- 
fabr. 

, Ilefeld, Han. Mfl. an der Bahre, in 
dem Götting. A. Neustadt, unter Hohn- 
ftein, mit n H. und 614 E. Kötiigl. Do- 
mäne. Pädagogium , eine der berühm- 
testen Schulen des nördlichtsn Deutscli- 
lands, aus > dem vormaligen hiesigen 
Prämonstratenserkloster dotirt. 

Ilegiy Delosy SditU y Osm. Archipel- 
insel, der Geburtsort ApolPs und Dia- 
7i9n''9-, einst voll Pracht mit herrlichen 
Kunstwerken« jetzt eine schauerliche 
Einöde, wo kein lebendes Wesen atH- 
met undfwo nur zuweilen Korsaren zur 
Theilung ihrer Beute anlegen. Von 
dem ebenfalls unbewohnten GroXsdelot 
vaird sie blols durch eine 3,000 Schritte 
breite Meerejige getrn^n^ 
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' Iteh, Rnsfl. Fli in Gonr. OrMilmrg. 

«An demselb«n befiiiden fich die reich- 
sten Steinsalzgruben Rülslandt. die^von 
1765 bis 1787' 91770,794» im Jahre 1902 «ber 
345)580 Pud «Satz lieferten. 

lUzkaja Kretfost, Russ. Fettnnc der 

, Orenburgcr Linie, am Ural, im Gt>ur. 

Orenbur^ , mit 350 dienenden Kosaken. 

Fischerei. 

^ Ilfracomhe , Britt. Seestadt am Bri- 

1 / stoler Kanäle, in der £ngl. Sh. Ueyon, 

mit 2)000 £. Handel, lebhafter Verkehr; 

Paquetboot nach vSpanien. 

Ilgeriy Russ. D.. im Gonv. Karland, 
mit I WoUenzcuchraf. 
' ^ Ilhavo, Port, VilU in dei; Prov. Bei- 

' ra, mit i,2i88 H. u. 4,168 E. 

llheo dos Cohrasy Portug. Eiland an 
der Küste des Brasil. Gouv. Rio Janeiro, 
■mit Schiffswerften, Magazinen, Anker- 
plätzen und Handel. 

iLheos^ Port. Comarca« in dem Bras. 
' Gouv. Bahia, nach dem gleichn. Fl. be- 
nannt. Ihr« Hauptst. ist S. Georg. 

Ilinntta j Asiat. Völkerschaft, die zu 
dem Stamme der Malaien gehört und 
das Innere der 'grolsen Insel Maginda- 
nao bewohnt. Sie bekennen sich zum 
Islam, leben in einer aristokratischen 
Verfassung und werden von 16 Sultanen 
und 17 Rajahs beherrscht. 

Ilimsh^ (Br. 56O ^y L. 122O40O Russ. 
St. u. Festung am Ilim, in dem ijkuzk. 
Kr. Irkuzk, mit 107 H.. und 1,062 fiinw. 
Haadel mit Pelzwerk. 

Himskaja Krepost, Russ. Festung der 
Orenburger Linie, am Ulm, im Gonv. 
Orenburg, mit 198 Einw., ohne die Gar* 
nison. • 

III, Franz. Fl. im Dep. Niederrheiti. 
Q. itn S. W. von Ferrette, M. bei Wan* 
zenau unweit Strasburg in deu Rhein; 
•chiffbar bei Colmar. Nebentl. Thur,, 
Lauch, Breusch , Fecjit. Lauf la^s M. 
Br speiset mehrere Kanäle. 

iLlari^ O est er. MfL in der Venet. 
DlgZ' Verona. 

lUawu, lllauy (Br. 48° 50' 46" L. 35O 
55' 5") Oester. Mfl. an der Waag, in der 
iJng. Gesp. Trentsin, mit i kath. K.^ 300 
H. und 1,800 B., wor. viele Schuster. 7 
Jahrmärkte. 

IHe, (Br.j«20fl6' L. 21® 20') Franz. St. 
am Tet, im Dep. Ostp^.renäen, Bz. Pra- 
des; gut gebaruet, mit 445 H. und 1.984 
IE. Starker Obst-, Pßrschen- u. Oran- 
cenbau. 

nz«,. Franz. Fl. im Dp. Ille - ViJaine. 
Q. bei Binge, M. bei Rennes in die Vi- 
4 laine. 

XII«, Franz. FL im Dep. Oberv^'enne. 

S. bei La^eise, M. bei Libourne in die 
ordogne ; Nebenfl. Dronhe. 
IIU' Vilaintj Franz. Dep. im nord- 
westlichen Frankreich, zw. T50 29' bis 
16» 3a' Q. L. und 47O39' bis 48O ^2' n. Br., 
von dem Kanäle und den Dep. Manche, 
>Maycnne, Ni^derloire, Nordküste und 
Morbihan umgeben, 128,38 QM. grofs, u. 
von 608)344 Ind;., gröfstentheils Breyzard« 
und Katholiken bewohnt. Das Land 
ist eben und hat nur geringe Hügel, 
die die Flüsse Ille, Vilaine, Meii, Seiche 
u. s. w. begleiten; die Küste am Ka- 
näle wird von vielen Klippen und ge- 
ringen Eilanden bedeckt. Der Bod($n 
ist sandig, kiesig und zum Theii voller 
Raideh und Moraste; das Klima gtmä- 
Isigt , aber 4er Himmel fast immer be- 
wölkt u. häufig^ stürmisch. Der Acker- 
bau schafft nicht so vieles Korn, als 
man braucht. Buchwaizen ist daa 
Hanptprodukt detielben und allgeatl* 



( 
tt«t KahrtinitUDitteL Daftn Mgt Ui 
Flachs , der das Garn zu der SpiiiaeÄI 
und L'eineweberei liefert. Aach db 
Pferde-, Rindvieh- und Bienenzucfif 
sind einträglich, und die Fischerei 'jui 
den Küsten . ein Haopterwerb Ma» 
führt ans Butter von Prevalaye, Telf« 
Viph, Pferde, Häute, Wachs u. Wad». 
lichter, Honig, Cvder, Segeltuch, tti* 
newand, leinene Strümpfe, Papier, A^v 
Stern, Seefische. Die Provinz, ^elclflf^ 
4 Dep. zur Kammer schickt, gehört zof 
13 Militär di Vision, zur 5 Forstkonserra« 
tion, zur Diözese und unter den könidH 
Gerichtshof zu Rennes: sie zerfällt inf 
Bezirke, 40 Kautone und 352 Oemeiii- 
den. 

liiert Bai er. Flofs. Q. auf den 1> 
roler Alpen ; M. bei Ulm in die Douv, 
worauf dieser Strom schiffbar wird. 
Starke Holzflöfse. 

lUcraichheim^ Baier. Mfl. aa der li- 
ier, in dem ObeydonaulsLudger. IlUrbs- 
sen, mit iSchL und 1,000 E.y wer. ge§nt 
«x> Juden. Es ist der Hanptort eiaer 
Fürstl. Schwarze^bergschen SUhdeslierr« 
Schaft. 

Illertisseriy Baier. Mfl. an der Hier 
und Sitz eines Landgerichts von 5ML 
QM. und 15,731 E., im Oberdonankr.; m 
zahlt 2 Schi. , 169 H. und 1,096 B. 

Illkirch, Franz. Mfl. an^er Hl, itt 
dem Dep. Niederrhein , Bez. Straibor^ 
mit 1,567 B. 

Illescas, Span. Villa in der Fror- 
Toledo, mit 2 K., 2 KL, i Hosp. 0.5^ 
Einw. ' 

IllierSf Franz. St. am Loire, im Dp. 
Eure -Loire, Bez. Chartres, mit 4^11. 
und 2,6x7 E. Gärbereien ) wollene D«k« ' 
ken - und Sergevraberei. 

illiers VEvique, Franz. Mfl. amCon- 
dane, im Dep. Eure, Bez. Evreax, JUt 
2 Pfk., 223 H. und 794 E. 

Itlinäert Schittaschiker, Nordtuwr, 
VölkerfGh'ait am Missisippi und an bn* 
den Seiten des Illinois, in dem gleicbk - 
Nordamer. Gebiete. Sie zählen gega 
10,000. Krieger, treiben Ackerbau bbA 
Viehsucht und verstehen sich auf ttsS' 
cherlei Kunstfertigkeiten. 

Illinois, Nordamer. beträchtl. Strj« 
in dem aleichn. Gebiete. Q. in derlit-{ 
he und im S. O. des Michigansee; unter ^ 
420 30' Br, ; m. in den Missisippi »**•« 
^Br. LanfgeM. Er ist weithin wbÜl* 

- ^Illinois , Nordamerikan. Gebiet nri- ' 
sehen 285O 30' Br. bis 2000 10' Ö. L. an* 
37O bis 45P V' *>• ß«^- 5 im N. an das Bntt. 
(rouv. York, im O. an den SeeMicMl** 
und Indiana, im S. an den OhiostroS) 
im S. W. und W. an den MiniftM» 
gränzend , und 0,500 QM. groJb. K» 
noch ganz rohes Land, welches für je- 
den Anbau empfänglich ist, aber bis 
jet^t haben nur erst wenige Streck« 
an den Flüssen von den 12,282 Koloni- 
sten eingenommen werden können; 
das Innere und die Wilder durchzieoen 
mancherlei Schwärihe^ von Indianej«» 
die cnsammeu etwa 5,300 wehrbare Msn- 
ner aufbringen können. Der IHia««» 
Missisippi und Wabach gewähren ifiut 
allein eine hinlängliche Bewässeronii 
sondern werden auch in Zukunft bg 
zunehmender Bevölkerung den Ab«*« 
der Produkte vorth eilhaft erleichtern. 
Jetzt hat das Gebiet noch nicht sam 
Bunde treten können. Seine Hanptitjjr 
ist Kaskaskia; die Miliz bestand m^ 
8,613 Köpfen. 
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JWBirch t Franc. Mfl. an dtr tU, m 
tta jDep. Niedcrrhein , Bez. Strasburg, 

Bit 1,567 E. ' ^ ' 

iftokj (Br. 450 14' 5" I'..57«2'«") 
)e«ter. MfL aii der Donau , in der .Sla- 
irbn. Oesp. Syrmien, mit x^ griech. &.«, 
iFranziskanerkl. und i Schi. 

Ulre, Elienmarktj (Br. 45O «' 29' L. 
MB 33' 6'') Oe«l;er. Mil. an der Maroicfa, 
la- der Siebenb. Gesp. Kanyad, mit x, 
Ittth. , I ref. und t griecb« K. 5 Jabr- 
poÄrkte, , ^ , ^ - 

lUyefatva, (Br> 45^44' 40'' L. 43O 25' 
«") Oe«t«r. Mfl. und Taxalort in dem 
Sieb.' Kr. Haroauxek. ' ' i_ - 

Ulyrien, Oester. Königreich z waschen 
30« 54' bii 33° 40' ö. L. und ^o 43' hisAtfi 
%* n. Br. £s ist au» den Herz. Kärnthen 
mad Krain , dem Triester Gubernium, 
dem Oester. Friaul , dem Kanton Civi- 
dal, 4em Venet. IstriMi, einem Tbeile 
Ton Kroatien and einigen Inseln des 
Qoarnaro zusammengesetzt, gränct im 
N4 mit Nieder Österreich, InnerÖster- 
>>tich und Kroatien , im O. mit den Mi- 
litärbezirken , im S. mit dem A driati- 
ichen Meer« und Venedig, und im W. 
Sit Venedig und Tyrol, dnd enthält 
^03_OM. Bin meistens bergiges , von 
i»tt Julisch«n und Karniscben Alpen, 
i'woza der rduhe Kar&t gehört, durch- 
zogenes und von der Save, l>rave, Lai- 
ticb, Isonzja and andern Flüssen be- 
ässertes Land, das zwar einige lachen- 
*f Thäler, aber auch viele Öde un- 
aftchtbare Gegenden umfalst. Das Kli- 
iRt ist äulserst milde und am wärmsten 
ia der ganzen Monarchie : der Borra, 

S' r an der S«eküste wüthet, eine Geisel 
I Landes, indem er den trockenen 
Boden noch mehr aussaugt. Hauptpro- 
dakte sind: Wein, edle Frucht«, Uli- 
Ten, Flachs , Holz ; Rizvdvieh , Seidtfn- 
irärmer, Seefische, Austern, Kupfer, 
Blei, Eisen, Quecksilber, Zinnober, 
GUmei, Vitriol, Alaun, Salpeter, 
Seh^efel , Steinkonlen , Baisalz , Mine- 
ralwasser. Die Volksmenge beträgt 
'\ji*8i797 Indiv.; das Qrot ist Slawischer 
' Abstammung, u. vermischt mit Italife- 
&crnr,üeuts«faen u. Juden. Die Religion 
gröfstentheils katholisch, doch findet 
man auch viele Griechen und Luthera- 
' Her, letztere in Kärnthen. Man rechnet 
•p St., , '56 Vorst, , 84 Mfl. , 7,09a D. und 
«Br757 fi« ^•*' Ackerbau liefert das 
-aiituige Korn nicht. Wein und edle 
I l^rüchte hat man zwar hinlänglich, aber 
doch nicht zur Ausfuhr, besonders da 
der Wein bei einer fehlerhaften Be- 
oandlaug sich nicht häU: dagegen ge- 
.hen Oel und Holz aus und sind wie die 
fergprodukce , die einen ausgebreiteten 
Bergbau unterhalten, die Stapelwaaren 
irrdet Kdnigreichs. Sehr erheblich ist die 
i Seefischerei für die Küstenbewohner. 
>iich Rindvieh und Schaafzucht wer- 
«n mit Fleils getrieben. In einigen 
Agenden blühen Zweige des Kunstflei- 
'>) als in Leiuewand , Tuch, Seide, 
itrohgeflectiten und Eisenwaaren ; zu 
irieste und Fiume, den beiden wich- 
tigsten Handelsstädte!!, die, wie die 
'>triichen\Häven, auch Kfistenschifffahrt 
^iben, sind mehrere Fabriken ange* 
^^t. Den Binnenhandel befördern 
e^ in neuern Zeiten Vorgerichteten 
k.an9tsträ£sen. Der Seehandel ist für 
'^e Monarchie von der grölsten Wich- 
"Ikeit, - da Triezte .für die Deutschen, 
Urne für die Ungarischen^ Läii4er 
_ aaptstapelnlätze sind. Das König. 
^•ic£ MrfdlU ia 9 OubtraieB: x> dat U- 
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hrri««1ie zu Laibach mit dan 6 Kreii en 

Laibach, Nenstädtl, Adelsberg, Klagen- 
fUrt, Villach und Karlstadt, und 2) daa - 
der Seeküste zuTrieste, mit den 3 Krei- 
sen Trieste, Görz und Fiume. 

Tllyrisches Gebirge^ ei^ grofser Berg- 
zug im Osman. illyrien oder in Botna, 
welches mit dem Schartag zutammen- 
hängt und verschiedene NameU hat: 
Glabotin, Nisseva, Gora, Karataj u.fl. w. 
Um i Weimar- Flufs. O. im Henne- 
berf^schen; M» bei Naumburg in dio ' 
Saale. Starke Holzfiölse. 
lim, s. Siadt'Ilnt. 
llm€, Hau. Fl., Q. auf dem Sollinger- 
, Walde ; M. eine Meile von Eimbeck in 
die. Leine. 

/Zm#, Baier. FL, Q. im Landger. Ai- 
cha t M. bei Vohburg in die Donau. 

Urnen y -Russ. Landsee im Gouv. No« 
wogorod, ^ M. im Durchschnitte. 

Ilmenau^ (Br, 50O 41' 6" L. 23° 55' 50"> 
Weimar. Bergst. und Sitz eines A. an 
der Jim, in der Prov. Weimar, mit 303 
H. und 2,070Binw. Fajanzefabr., NageU 
schmiede , Wollenmanuf . , Gärbereien ; 
Puppenkopffabr., 2 Eisenhammer (6,000 
Zatr.), viele Nagelschmiede, i Papier* 
mühle. Bergbau auf Eisen , vormala ■ 
auch auf Kupfer , Silber und Steinkoh» 
len; P^ch- und KienrnishÜtten. 

Ilmenau, Elmenau, Hau. Fl. in der 
Prov. Lüneburg, i). auf der Lünebur- 
ger^Haide; M. oei "Winsen in aie Elbe. 

Ilmend, Kabul. Fl. , welcher Belnd- 
schistan durchströmt, und dem Indi* 
scheu Ozeane zufällt. 

Ilminster, Britt. Mfl. am Pnrret, in ' 
der Engl. Sh. Soxnersett, mit Feintuch- 
iftid Kasimirweberei. 

Umstadt, s. Stadt Um. 
Jlmänster , Baier. Hof mark am lim» 
im Isarlandger. Pf aöenhofen , mit 3 H. 
und Too B. 

Uowf Russ. St. in der Poln. Woiw. 
Masovien, mit ixo H. und 372 B, * 

Uowla , Russ» Fl. im Lande der Do* 
nischen Kosaken , welcher in den Don 
strömt. Fr ist schiffbar gemacht , unA 
sollte die Wolga mit dem Don verbin- 
den , welcher Plan aber noch nicht auz- 
geführti st. 

Ilse, Harzfl., der an dem Brocken in 
dem Sachs. Rbz. Magdeburg' entspringt, 
n. bei dem Tempelhofe der OHor zufällt. 
Ilsenburg, (Br. 51O 51' 46" L. 2SP IQ' 
37") Preuls. Mil. an der Ilse, in der 
Grafschaft Wernigerode des Sachs. Rbz. 
Magdeburg, mit 1 gräfl. Schi., i K., 1 
Hosp. , 247 H. und 1,599 ^* Eisenhütte 
mit '2 Hochöfen^ 8 verschiedenen Hamr 
mern u z Drahtmühle ( Guiseisen 2,000, 
Stabeisen 9,000, Kraus -v und Bandeisen 
2,000, Draht 250 Zentner), x Kupferham- 
mer (für 20,000 Hthlr. Kupferwaaren), 2 
Säge-, 2 Oel-, i Papiermühle. Im Ilse- 
thale der Ilsenstein , ein 230 F. hoher 
Granitfelsen. Auffahrt nach dem Brok-* 
ken. 

Ilsfeld, Würt. Mfl. in der L. V, Enz, 
O. A. Bessigheim; bemauert, mit 1,419 
Einw. 

Uten, Han. D. mit 57 H. und 484 K-* 
und Sitz eines A. von 779 H. uhd 5,645 
E., in der Prov- Lüneburg. 

Uz, Baier. Fl. Q. auf dem Böhmer- 
walde, M, bei Passau in die Donau. Et 
führt Perle nmnscheln. 

Uz, Oester. Mfl. in dem Inneröster. 
Kr. Grätz , mit dem SchL Karlsdorf and 

zlzÄ, EttX». jSt. in der Pohl. Woiw. 
Sandoznir; gut gebauet, aiit •teijieraan 
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, ]^aiuern, umd von vx«l«n Töpf«r]i>b«- 

wohnt. , 

Jlzhofertf Würt. St. in der I/. V. Jaxt, 
O. A. Elvrangeii, mit 615 B. 
Jlzstadt, ». Passau, 
ImamMiy Mesched AlU Osm. St. auf 
«iaer Anhöhe im Pasch. Ba£dad,«mit ver- 
fallenen Mauern , i Wasserleitung und 
6,cx>o £. Wallfahrt za dem jSrabe ^lis, 
Mahomede Eidam, der von den Schiiten 
verehrt wird.^ Prächtige Hoskee mit 
grofsen Schätzen. . 
, Imartif Azam,, Osm. Mfl. am Tigris, 
' im Pasch. Bagdad, mit dem Grabe des 
berühmten Religionslehrers Abu Hanif« 
von- der Sekten der Snnniten. Begrab- 
nifsplatz für die Vornehmen aus Bag- 
da4. 

Imam flu^sein, Mesched Hussein^ 
' Osm. St. mit 8>coo Einw. in dem Pasch. 
Bagdad. Begräbnifs von Alis Sohne 
' Hussein» den die Schiiten als Heiligen 
verehren, mit 1 prächtigen Kapelle, die. 
«roXse Kostbarkeiten und Schätze ent- 
<n£lt, aber 1801 von den Wahabiten über- 
fallen und beraubt wurde. 

Imam Musa, Kazemeiriy Oim. Mfl. 
' iUsiTigris, im Pasch. Bagdad,^ und Wall- 
fahrtsort zu den Gräbern stweier Ab* 
Itömmlinge von AlL 

Imeretiii^ Russ. Prov. , vv^elche die 
X*and sc holten Imerethi und Mingrelien 
.umfafst, 2wischen der Awchasa, Tscher- 
kessien, Gru^ien, dei^ Osm. Asien Und 
dem Schwarzen Meere liegt, etwa 30g 
JQM. grols ist, und in 6 Kreise, Kucetls, 
Weltin, Ratschin, Satschher, Tschcher 
und Bagdad eingetheilt seyn soll. In 
di«sen Gränzeu würde sie aber auch die 
^anze Awchasa und Gnriel umfassen,, 
wovon ein Theil ganz unabhängig ist, 
und einzelne Parzelen den Osmanen ge- 
hört haben', wovon noch nicht bekannt 
ist, dafs sie an Rulsland abgetreten 
sind. Imirethi liegt hoch und hat ko- 
thigen nassen Roden, aber das Klima 
ist milde und man gewinnt Wein und 
Prüchte aller Art; die Flüsse, wovon 
4ec Rioni der beträchtlichste, sind iisch> 
reich; die Berge haben unbenutzte Erze. 
JZs zählt 43,oooPamilien, und ist von sei- 
nen Bew., die Georgier und Griechen 
4ind, in 13 Distrikte getheilt* Khutaissi 
ist die Hauptstadt. 

Imgenbrucfi, Prenls. D. in dem. Nie- 
derrhein. Rgt>z. Aachen, nur V4 ^' von 
Montjoie, mit drei grofsen Tu^ch- «nd 
■ Halbtuchmf. der Gebrüder Offermann.' 

Immaky Russ. Eiland, zu den Sasig- 
'haainseln an den Küsten von Kamschat- 
Iti^ gehörig. 

Immenhaufen f Kurhess. St. und Ge- 
f<richt in der Prov. Niederhessen, mit 222 
H- und 1,339 ^* 

Immenstadt y (Br. ^yo 3^' 4" L. 570 Si' 
.16") Baier. Mfl. und Sitz eines Landger. 
von 5iA QM. n. i2)0St E., in dem Ober- 
donaukr. Der Mfl. hat 1 Schi. Rothen- 
fels, die Residenz des Grafen von KÖ- 
nigsegg, 1,200 E., welche Leinenhandel 
treiben, nnd ist der Hauptort einer 
gräfl. Rönigseggschen Stande sher«schaft» 
S. Immenthal, Erguely Helv. Thal 
im Kant. Bern, von der Schüfs durch- 
»tv4mt, 5 M. lang und 2V2 ^- breit, 
dessen Einw. meisten« Ton der Uhrmft- • 
cherei, Kattun Weberei und Spitzenklöp- 
pelei leben« Der Hauptort gleiches N*., 
lein Mn.,'hat 834 E. 

Imnaut Hohenzoll. Siegmar. D. mit ' 
aoo Binw/ in 4er Hemchaft Haigerloch. 
SiMier^riwi&en. . . ^ 
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IfiogUn^ RiPt. Biland: in detj 
tti'afse, zum Gonv. Irknzk gehöa,. .. 
felsig, nackt, hat aber doch Moose, 
nige antiskorbntische Kräuter, Beerej 
Renuthiere , viele Robben und in lU 
' Meere fische, u. ist der Aufenthalt ti 
einigen 103 Ttschuktschen. i 

Imola , (Br. 44O ^i' 5a" t*. 2tp n* iK'% 
Päpstl. St. auf einer kleinen Insel defl 
Santerno, in der Dlgz. Ravenna; a 
mauert, mit 1 Schi., i Kathedrale, 
Pfk., 17 Klosterk. und 8,333 E» Biichc^ 
Weinsteinraffinerie, deren Produkt an« 
ter dem Namen Tartaro di Bologaa auM 
geführt wird. Weinbau. ^ 

Imoschi, . Oester. MfL mit einem f«<^ 
•ten Kasteiltf, im Dalmat. Kr. Macsrici«. 

Imrus , imjfrosy Ösm. Eiland iib Ar- 
chipel,, zwischen Lemnos u. dem Tbrai-^ 
ciscnen Chersones, mit 1 gleichn. SlUL 
u. Haven an der Ostkftste, von Gheclisii 
bewohnt. 

Imst, Oester. Kr. in Tyrol, welclM«; 
das Oberimmenthai und Vinstgau be», 
greift, und auf 106, §4 QM. 95,^ fiiAiCi 
zählt. 

Imst , (Br. 47O ly 20" L, 28° ^' g' 
Oester. Mfl. und Hauptort des gleicbi 
Tyrol. Kr.,. nahe am lnn\ grols nnd 

febaaet., mit 2,800 E. Kattuninf.; ttr 
leineweberei ; Seusenschmiede, a. 
der Tyrol^r Kanarienv.ögelzucht, di» 
von hier bei Tausenden nach RunUdA] 
and in das Reich verführt werden. • •' 
. InaguaSf Britt. Inseln im Oz«ali,JKJ 
den Bahamas gehörig. Es sind ihr«ffrj| 
Grofs - und Klein - inagna , beWe 
gefährlichen Riffen umgeben, nnd reid 
an Salz, aber mit keinem frischen WM* ] 
ser, und daher nur von' einigen Fain* | 
lien bewohnt. 1 

Inakondoy (Br. i(fl 1' L. 970 la') Britt. 
St>, nach 'Indischer Art befestigt, ind« 
Prov. Karnatik der Präs. Madras. 

Inbatsen, Russ. Volksstanun, wel 
zu den Ostjaken gehört. 

Inch^ Britt. Eiland im £oiigh Swillfi 
zur Irischen County Donegal gehörig. 

InchMarnok, Britt. Eiland im Clydj 
Frith, im W^. von Bute, zur Skot. 5>-"* 
Bute gehörig, mit i Lettchtthurme. 

Inchenhofen, Baier. Mfl 'in dem Isai* 
landger, Aichach, mit 615 B ^j 

Inoisa, Sardin. Mfl. am Belbo, wl 
1,942 E., im Herz. Mailand, Prov. AI«» 
sandria. 

Indersho'fj Russ. Salzsee in der w 
gisensteppe, aus welchem von den ürt^ 
Hschen Kosaken sehr vieles Salz siege 
schlämmt nnd ausgetrocknet wird. 

Indiana y Nordamer. County im St 

Pennsylvania, mit 7 Qrtsch. und 6,»i 

Einw. . uJi 

. Indiana, Nordamer. Gebiet zwiicne»-' 

"54' bis 2940 10' ö. li. und 37O ^' bis 41»^ 

n. Br., im N. an Michigan, im 0. tfi 
v^hio, im S. an den Ohiostrom, i»» W» 
-an Illinois gränzend , und i,527,sp Q»^, 

frofs. Ein fruchtbares , aber »ooa wU- 
es und unbebauetes LanA^ welches a«r_ 
Wabas und Miami hewäOern, überall^ 
gut bewaldet ist und alle Gewächse dt» 
mittlem Amerika in hoher Güte er- 
zeugt, auch die schönsten Viehweide« 
und in 8ein«a Bergen Silberminen be- 
eitzt. Aufser den Amerikanischen R*-l 
lonisten , ^eren Zahl 1810 erst aus d4f53^ 
worunter 237 Neger und 303 Freigelasse- 
nen, bestand, ziehen mehrere Stamme 
von Urbewohncrn, die zusammen doc» 
nur 1,250 Krieger z&hlen , iin 1-ande uiii-^ 
her. Die Kolonisten nähren «ch von . 
▲ck«rhaa imd.Viekzueht, und f eifftB- 
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tte-ftodttkte 4iif d«inlttlanii. We« 
_trt)c gexingmn Zfthl ist da» Gebiet 

Aitht in den Sraatenbnnd aaffie- 
jien. Die M;Uz ^etrng 1810 4,600 M. 
|itst. des Landes i»t Vinceiinee. " 
fiiiantr^ der f^evröljn liehe Name,^ 
'it »an- (aber sehr atteijeentlich; di« 
Bomea Amerikaner belegt. 
\digirkttf' Russ. Strom im G9«v( 
l. Q. unter 620 Br. und 158<> L^; 
toter 74P Br. in 4 grofaen Armen. 

hiischtr Oßean , der !theil des ero* 

\ WeUmeert , welcher «ich zmscne|i 

Ktsten von Afrika und der West- 

' des Atii^rallftndes hinzieht und 

liiedene Benennanaen füfhtt. 

Uort, (Br. 22O 51' L. giP 44') Hind. 

Ider Mahrattenprev. Malwah, R«x' 

* des MahraftenlüYsten - Tloikar; 

|>reitläufi<;er Ort, der jedoch ans 

iLehm> und Bambfishütten be- 

Der Pa}«st von Hdlkar steht in 

( starkqn Fort. 

kiraffurfg, Adi^t. Fürsten thuni auf 

'ntel Sumatra , an dem ^leichu. Fi* 

ttit dibr eleichni 8tadt. welches aus 

»erstücke^unff des Reichs Menan^- 

■«utstanden ist. Sein vornehmster 

^kam besteht in Pfeffer. Die Brik* 

iatten hier vormfkls eine Faktorei. 

tire, Franz. Fi.» Q. bei Chatte. M; 

^bbievois in die Loire: schiffbar 

»tillon. 

. Franz. Dep. im nordwestli- 

K-tnkreich, zwischen iffi 39' bis 19P 

Fi. und 46O 25' bis 47^ 14' n. Br.» 

ien Dp. Loire -eher, Creuse, Ober- 

Et/Vienne, und indre «Loire um> 

^» J33ii4 QMT. grols und von 204^721 

ft*f tämmtiich Katholiken, bewohnt. 

^ »eittf Ebene mit hohen Finisufern 

r'AtVr auf eineir Seit^ mit einer g^' 

i Hügelkette ; das pajrs de Cham- 

. fast V* ^'*if Provinz , ist eine un- 

ifiare Sandsteppe, ohne Holz und 

^tbättme , das -pays de- Brenne ein 

fland niit ungesunder Luft; doch 

ftr die Hälfte des Landes gutes Holz, 

wach» und ergiebiges PilueUnd'. 

vornehmsten Flüsse sind der Indre, 

i[e,'' Bonzanne und Aise. Das Klima 

pld u. angenehm ; die ,Prov. blofa 

ürend, aoch findet tfias^ fast alle 

|e des Ackerbaues vernachlässiget. 

Lf^engt zwar mehr Kor^ n. Hanf, 

n»n braucht, aber der Konsurajsn* 

'ftd ikuch nur wenige. Der Wein 

1, und das Obst reicht nicht zu. 

'^»tapel. soll sich auf 12,000 Pf «>r- 

,_j Maulesel, 6,500 Bsel,. 90,000 St. 

Mueh, " 900,000 Schaafe (?), go,ooo 

Titte, 50,000 Ziegen und p,ooo Bie* 

belaufen. Für die Verarbei- 

^ des Bisens hat man 13 Hochöfen. 

Jllnieden, die 12*000 Zntr. Güfs-: und 

Ifiiitr. Stabeisen produziren, aafser- 

1 Fiintensteinfabr. , 6 Töpfereien, 

felhütteli, 2 Papiern^ühlen, 30 Gär* 

2' Tuchweber u. s. w. Die Aus- 

«st^hefc la Korn (i70,H&09 Zntr.)» 

ein u> Schaafen (i40,txx)). Schwel» 

BiOoe), Kdekutten und anderm Fe- 

b (100,006 Stück), Wolle (40,000 

) Tuch (£79500 Eilen), Eisen u. Ei- 

»reii '.bjOoo Zntro , Alles an W«?r- 

),706 GuldeU. Die Provint, wel- 

ueputirttf zur Kammer äendet, ge» 

»r«i, Militftrdiarision, zur.8- Forst«- 

vation, zur Diözese und unter 

OnigU Gerichtshof von Bonrges n. 

'u^ Beziehe, 413 KaAtan« und 275 
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w«tt}iohen Frankreich , zwischen 170 59« 
bis ifo 57' ö. L. und 460 52' bis 470 4' il; 
3r. ,' ^on den Dep. Loire Clter, Indre^ 
Vienne, Maine, Loire fthtT Safrt^ttill (fal- 
ben, 134,9« OM. grofs, urid virn a7J5,!!9d 
Eyiw. , bldls Katholiken, bewohnt Ei- ' 
ne wellenfttrmige Ebene,- welch« mft 

ferihgen Hügeln, Waldttng»|i la.'FfttehtJ^ 
äumen -abwechselt und von der Loire^ 
Vienne, Cher, Indre u. a. Fl« vortheil- 
haft bvw&ssert wird; der Garten Franit> 
reich«, der jedoch auch Haiden, wie di» 
Bruycr^s de Kuchard, «inschliefst. Daf 
Klima ist milde und angenphm. Weia«' 
und Obstbau machen den Rifichthuni 
des Landes aus : nirgends sieht man dia 
Bauhilrüchte iii gröherer Vol^^konit^ien« 
hcit. Dagegen werden der^Apkerbau u. 
mehrere Zweige der Viehzucht vernach* 
lässiget. Die Wolle fällt ziemlich fein, 
und die Bienenzucht liefert Honiff und 
Wachs in Menge. Bei der Seidenkultut 

gewinnt man etwa lop Zntr. Der K.unst- 
eifs ist beträchtlich. Die' Ausfuhr b^* 
tteht in Wein, frischen und getrockne* 
ten Früchten, Sefdenwaaren , Papier. 
Senf, Konfitüren, ISIalsöl, Br^hntw^iu;' 
Holz, Hanfl^inwand , groben Tüchern. 
Anis, Koriander, Süfsholz, Salpeter Und 
Mühlsteinen. Die Provinz sendet iwei 
Deput,' zur Kammer und gehört zut 22. 
Mifitärdivisiön , tur 7. Forstkonscrva-/ 
tion, zur Djötese von To>urs und tum 
k4Digl. Gerichtshofe zu Orleans. Sia 
zerfsTlt in 3 Bezirke, 24 Kantone urtd 311 
Gemeinden. • . - 

fndretj Ftanz. D. ^n der Loir#, mit 
690 £., im Dp. Niederloire, Bez. "Nantes. 
iCanonengielserei } Schiffswerfte, Schiff- 
bau. 

Jndschigia, Osm. Mfl. am Karasu, int 
Kumel. Sandsch. Visa^^^mit 1 Moskee u. . 
i Bade. Merkwürdige Grotten im Berge 
Xschataldscha, Heilquelle, * 

Indsehirti, Niiyrut, Qitn. Afchlpel 
an der Küstä von Anadoli, bergig und 
von einigen Griechischen Familien be- 
wohnt. 

Indura, (Br. 15O 47' L. 9^0 25') Hind. 
Stadt in der Prov. Hyderabad, zu de^ 
Besitzungen des Nizam gehörig. 

Indasy Shinduj einet* der' gröfstea 
und vornehmsten Ströme Asiens. £t- 
eiitspringt auf dem Gebir|f;e von Katch- 
gar unter 440 Br. , läafc nach S., tritt et* 
wa unter 53^ inKabulistan, durchströmt 
diese« Koicn und fällt durch 4 Haupt-, 
mündungen in den Indischen Ozeanf 
In der Gegend. von Attok führt er den. 
Namen Attok. Zu seinOn vornehmsten . 
Nebenflüssen gehören der Di lem, Behot, 
Kabul u. a. 

InebolU Osm. St. am Schwarzen Me« • 
re, in Anadoli, Sandsch. Kastarauni, 
welche den Haven dieaer letztem Stadt 
macht. Die vornehmste Ausfuhr beruht 
auf Schifibauholz , Kupfer und Hanf. 

Infantes, s. Villa nueva Aß. loa Jn^ 
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Igelfingen, Würt. St. und -Sitz ei^ 
nes O. A. in der L. V. Jaxt, am Kocher» 
mit iVorst., i Kesidenzflchl., 2i^ H. u. 
1*336 jS. Bijouteriefabrik, »n dör N&he 
eiW Salzwerk. Beträchtlicher Weinbau« 
Hauptort einer d«»m Fürsten von Ho- 
h«?nlohe tngelfingen zugehörigen Stan« 
Äcshetrschaft- - 

fngelmunster ; Nie*. Mfl. am Man- 
tfelbetfke , in der Prov. Westflanderil, 
ftuit 4,9^3 E. 

" 'liigitntanlandr't* Si PtUr$hurg. . - 
B b ^ 
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isicfi, mit ir268 B- >- im Dep^ Obenrn«iq, 
ft.'CIolmar. • " . g 

Ingtchotfough^ einer der h^cniten 
BerffA' 4eii P^ak oder En^lisoh^n C«n- 
txall*- -^ ^-.- -..^_ ._.. .._.__ 
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acf ViPh.un^ Sals;. trn. faftdm«!^ 
Stück Zugvieh, i2,«57 Ktibe, 4,ig6 |8i 
und FilIleA, 18,443- Schaafe, 4>742 Zic 
Ilf782 Schweine und . X<9t3 Bieueiutf 
an kontrjbual«n Familien aber |i 
woriiMtcr 494C68 Wlacheni xjind w^t 1 
nifer Magyaren-, in. i Freistadt« tr 
19^^ D. tindt Prädie^ Einth. rinsr 
mit* 10 Pt-ozessen. , 

Inshruchi iBr. 490 15' 50" L. 20 
0«ft«r. Uptfj^. von Tyrol im Kr.ScJi' 
am Inn, wo dieser blnL^ die Süll 
nimmt; mit t «tt«n u. i neuen Ilom 
Burg, 1 H<»fk., 8 andern K « 1,100 H.i 
mit -der Yorst. io,2^ B. Sicz dert 
desdikatterien ; Vemaaimldng der ! 
roler Landstinde; LYzenm ; Ge^ 
feminar: «Schul« für X'andärzte; < 
Geceilschaft; Uamenslifc^iT^s ffui 
und 1816 eineaert. Kattunmf. Di«' 
riensfiule und Ferdlnanduänle. 

Innttadtj §. Pas^ut. 

Inn^ali Oetter. Krolset Thil ia 
Prov. Tyrol, welches der Ion büdej 
wird in 'i dat obere, und nnteie Vm 
abgetheiU. ' 

InnvifrtH, Oester* Kreii im h 
ob der Ens, ^99 QM. grofs, mitl< 
Deuitcheo Emw. Vor 1815 entliii 
3»»M QW. mit 125,549 Bew, , seitd« 
jedoch der von Haiern znrückf^ 
Theil dcf Hausrukki damit vereini 

Inowolod* n Kuss. St. in der 1 
Wniw. KaUscbl, mit ^H. ond^g^i 
wohnern. 

Inowraclaw^ Jungleslau^ ^^^^^ 
am Möntwey, in dem Posen. KbaJ 
berg ; ummavert , mit 5 kath. K., r 
I Synaf., i Hosp., 3^0 ^B. und 2^ 
woc. 8ro Juden. \$alpet«raiederei. 

/n*arfl,.(Br.i53P4o' L. feo» Ruj».J 
•tajdt am Zusammenflüsse der hm 
Insara, im Gour. Pena« ^ 5 K.| 386I 
Bnden, 3,034 £.. 

Insel shergy einer der höchste» 1 
des Thüringer Waldes, unter Sg^i^ 
und 50O 51' 35" Br. , welcher tk«li 
Goth. A; Teiineber«:, theils in der 
hess. Prov. Schnfalkalden liest o.- 
^fica^ Fuls hoch über, dem Heeraj 

Intili^ 9. Enteil. 

Instery Prenrs.Quellenfl. des! 
der bei dem Vorw. Oirreh'schkei 
springt und bei Georgenburg ntcl 
Vereinigung mit der Angerap de» 
men Pregel annimmt. 

Insterbure^ ( Br. 54O 37' 40" . 
07") Preuls. St. an der Angerapl^ 
ster, im Oatprenfs. I^gbz. Guttkä 
ummauert,. mit i luth. , i ref. K;./ 
Schule, 443 H. und 5,2511 Einw. 

Oberlandeigerichts. Xuch-, \ 

und Leineweberei; Bierbrauerei^' 
rühmtes Doppelbier), Handel mitJ 
und Leinsaat. 

Jnsuy k. JesMo, 

IrJer Iahen, JH(elv; O. und Sem 
Kanton Bern, zwischen demf Xba 
Brienzer See^ 

Intra, Sard. Mfl. ant Lago Mafl 
in der Mail. Prov. Novara, mitS- 
4,500 B.. Glayhütte; TransitofavfllW 

Inverary.Lounty, s. jtrgyU^ y 

Inveracy^ (Br. 500 2' 55") Biitr.Ji 
der SkftU Shire Argyla, in Argy» 

SrQ> am Loch F^ne, mit 1 Sclu.« 
.esidenz des Hersogs , und 1,06(1 J 
„ * . ^ Leinen^ und Wollenweberei, Bise« 

der MacyarAn, 63,10 ♦ »*ch. Marienburg, te, Häringsfang. 
4i,75 Qm. grofs; fineben und bergiCi //»»^rfeÄrwJe, (Br. §6© 44' L. IS° SB 

das Gebirge Babi; die beiden Szamosch) Britt. Hauptstadt der Skot. Sh. JU 
Hauptpffodnkt« ). H ols, lahmes .ui\4 wil-. am Meer«. Haven^ Jlischejcai. • 



»*bitirs,«3,§B7 Fwls üb»r dein Meere. 

.fUfcUtßdt, (Br. 48045' 55" L-59^5' 
37^) Baier«^St. an der i^onau, Festung 
und Sitz ei M«« Landgerichts von 9 Qm, 
f|nd 12,901 E. , im Rt^genkr., mit 4 Tho-. 
ren, 4 Hanptstraf^en, 1 Schi., 3 Pfic., 7 
Klk. nrtd Kap., 1 Ho^p. , 4 Kasernep, 744 
H. nnd 4,817 E. Tiichmnf. Hier liegen 
der Baier. Feldherr XiJly und der be- 
kannte pt. Eck begraben. 

Ingo ren 1 s. Firiifti. , ' 

IngoftvilUy Franz, Mfl.» eiganllich 
Vorst. von leHavre', im Dp. Niedersei- 
n«. Bez. Havre, mit i Uosp., 700 H. und 
4,is6 K. Zuckerraifinerie, Stärkefabrik, 
Brauerei und Fajanzefabr. Schneide- 
«eugwcrkstätte. 

Ingraham, s.- Nukahiwa. 

ingrande. Franz. St. an der Loire, 
mit 122 n. und 1,585 E., im Dep. Maine- 
IfOire, Bz. Angers. 

fngri,, Fran«. Mfl. im P?.p. Loiret, 
»^bei OrIe.-.ns, mit 5S2 H. u. 2,005 E. 

Zngrowitz , Gimramoiv , Oerter. Mfl. 
an der Schwarza, im Mahr. Kr.Hradisch, 
mit 1 d£hl.. 2 kath. K., t luth. Beth., 147 
B. und 1,028 E- > ' ^ 

Jnguscht-ar Ghalghay X'^mur, Kauka- 
»usvnlkvon Mid;:eghi«icher Abstammung, 
welchoii die Geg.»nd am Makal u. Kum- 
baUi im östlichen Katikasu« bewohnt; 
.Stämmp, die jii Dörfern Vprtheilt sind. 
_lir Land ,faeifst Kistieu. Sie «ind den 
T-scherke^sen und Russen iin«*bar, oder 
iebeh unabhängig unter eigenen Für- 
sten. 

Ijjgweiler, Franz. St. an der Motter, 
im Dep. Niedcrrneiu, Bz, Saverne; um- 
mauert, mit 1,426 Kinw. 5 Krappfabr., 4 
Bleichen , 7 Mützen - und 5 Strümpfwe- 
hnrcien ; i Walkjnühle ; 2 Stärkefabr. ; 
. t2 ßr&uoreien; i Potaschensiederei ; 4 
Tabuksfabr., 4 Färbereien, i3Siedereien, 
6 Ziegelhüttcn. 

fnhawhdne , Afrikan. Negerreich auf 
der Ostküste von Afrika , südlich von 
$al>;a Und nördlich vom Kafferlande, 
'weiches von dem Manika durchströmt 
wird. Pie- Hauptstadt heifst Tongue. 
;ü:.u diesem Lande gehört der Tnagna. 

inkermetiy Ku»s. St. am Schwarzen 
Meere, im Gonv. Taurien , mit 400 E. n. 
Havenj ei^entl. ein Haufen von Trüm- 
mern. 

Jnrt, Ocstelr. Fl. , welcher auf eine' 
Seite die Gt-änze mit Baiern macht. 
Qu. an dem Julierberge in Bündten, 
schiffbar bei Hall in Tyrol ; M. bei Pas-, 
sau; Lauf 55 M. Nrbenfl. : Sill, Vacca, 
▲chen*, Ziller und Salzach. 

Tnrterleitheny Britt. D. am gleichn; 
Fl., in der Skot. vSh. Peebies 'mit Wol- 
^ lenweberei und Mineralqneilc 

Inneröxtetreich y der alte kaneleim&- 
Isige Name von Steiermark, Kärnten, 
Krain, Görz und Trieste, seit 1816 ganz 
anfüer Cftbrauch gesetzt. *^^ 

lnn<f roden-, s. appenzell. 

Innerste, Han. F|., der auf dem Har- 
ac entspringt, durch die Prov. Hildc^s- 
l^cim strömt und bei Sarstedt dejrXeine 
aufäUt. 

rlnnei^SZtOlnock , B^lsä Szßlnock Var- 
^^SZ^f Oesitjr. Gesp. im Siebenb. Lando 

■Mai ' » .* . 
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I/ip»rcastU,^9^t. MH. am Mme difr 
ikUcfaen Connty Galway. Fischerei. 
I'. Inverkiithing , Britt. Sta-dt an einer, 
|ncht de« Forth» in d«r Skot. Sb. Fife, 
piit U-BTent 'Salzbereituug u. Eisenhütte ; 
iQnarantäneplatz. 

L Inverlochr, üritt- St. am See Lin«- 
M, in der Skot. Sh. Invernefs,^ nebext 
^«rt William, einst der Sitz derKaledo^ 
«iscben Köni^. 

■ Invgr/ieJ^ , Britt. Shxre in Nordsk^t* - 
jÄHd, zwischen 90 5' bis 13O 52' ö. L. und. 
fP ^* bit $7<? 45' nw Br., im N. an Rt>£9, 
iMa 0. an Nairn, Murrai « Hamf u. Aber* 
deen, im S. an Perth und Ar^.ylef im 
W. an das Kaledonisehe Meer, worin' 
«niffe Hebriden zn ihr n^ehÖreUf |irän- 
send. Areal ohne Seen: sod^jq QM. 
jOberfiache : voller Gebirge, i:'e!s«n, 
Tbiler und Seen. Boden: die Gebirge 
jiackt und öde, sparsam bewaldet^ die 
TbäJer eng» und voller Moore. Gfhir- 
»: derGrampian. Gewässer: 'der Spej, 
Pefs, Findhorn, Fyers-mit einem E70 
fafi hohen Katarakte, der Kaledonisch« 
al> die Lochs -Nels^ Lochy , £il, 
m. Klima; völlig 'nordisch, mit 
aer heitrer X.aft, langem kaltem Win-, 

f und kärzern , aher hei£«cr€^n Som- 

lern: anf den Inseln sehr stürmisch.» 
ddkte: Hafer, KartofFelii , Flachs, 
^anx, Holz, die gewöhnlichen Haus- 
Äierej Wild, Fisch«, Reifsblei, T^rf* 
Volksmenge: 78}4i5* Äabrungs zweifle: 
Jjthzucht mit einem Stapel von 60,3041 
|%tlk Rindvieh, vielen Schaafen u. Zi«- 
lla, Kelpbrennerei, Fischerei, Vogel- 
iing, etwas Garnspinnerei und I^eine- 
websrei. Ertrag des Grundes und Bo'^ 
' 'Bs: 7X),ooo Galden. Ausfuhr: Wolle, 

RQte, Vi^h, Fische, Kelpy Federn. 
. 'tntheil ung : in die eigentliche Graf« 
tohtft und die Inseln. 

. Invernefsy (Br. $^33' L. 13O38') Britt. 
nauptstadt der gleichn. Skot* Shire, am 
y*f« , wo e;r sich in dVn Murrai Frith 
ttündet. Nett und gUit gebadet, mit 2 
X nnd 8)732 Binw. Kollegium. Siche- 
rer und bequemer Haven; Stapelplatz 
gr die Hochland»', mit ansehnlichen 
Märkten. Man verfertigt Segeltudi, 
frobe Leinewand, baumwollene Zeu che, 
Taue, Kerzen u. Ziegel. Ruinen von 
ßtm Schlosse , wo Makbeth Dnnkan er- 

fiordete. In der N&he der hohe Craig' 
Ätrik mit den Trümmern des merk-' 
iJWlrdi^n Vitrified Forts. 
i^,ilto«rMgi«,Biritt. Kirchsp. in der Skot. 
#ilire Bamf, mit Leinen bleichen und 
Fortetbrauerei. 

, Joachimsthal n Preufs. St. am Wer- 
aeliner^ee , in dem Brandenburg. Kbz. 

2 Potsdam', mit 1 luth. K. und 1,119 ^^nw. 
achs. und Tabaksbau. Hier war 1607 
' Jöachimsthalische Gymnasium ge- 
f^'tet, welches 1685 nach Berlin verlegt 

. JoachifTisthal ^ Oesler. Bergst. hoch 
la Erzgebirge des Böhmer Kr. Elnbo- 
«•n, mit 1 Dechant- und 3 andern K., 
«R^p., 6i7 H-, 3*691 E. Sitz eines Berg- 
«emhts. Spitzenklöppelei; Bergbau, 
Jtti Silber und Kobalt, der jedoch gegen 
jornia^s eesunken^ Ut. Hier sind i^jig 
^« ariteii Thaler geschlagen , und von 
*.ßr. Originirt die Bfn-gwerksordnuhg 
^9 t54S, die noch gültig ist. 

Joana, (a. Br. ^ ^o' ^. 328Ö 44')_Nied. 
Jtktorei und Fort am gleichn. Fl. auf 
«V JfordkÜste von Java. 

h^ijjpnq 4^^^e^a^^irk% Poyi. Villa am> 
vouro, welcuer hier scninbar wird, in 
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d«r Pröv. Baira,. mit 4 Pfc, 411 "H. und 

.>-x,5D0 E*» • • < • ■ 

Jobie^ Austra/lisland in einer grofsen* 

Bai dtfr Intel Neuguinea.' 

Joekgrtm, Baier. Stadt ttirweit 4m 

Rheins, in dam Rheihkr^, xtut 546 B. 

Tri."^'*?*'j (»»•• 3^®«' ^-i?** i3'>. Span. 
Villa in iler Provinz Musoia , mit 3,200 
Einw. 

Jodoignff •; Judoignä. 
■ J&hstaaty Josephsstadt ,' Sachs, Berg- 
stadt an der Grenze Böhmen«, im Erz- 
gebirg. Amtes Wolkenstein, mit .192 H. 
und 1,272 E. Spitzenklöppelei (1,033 St.), 
Bandweberei (i,f?o vSttlck) , Arzenei- u. 
Olitätenbereitung n. Handel. Geburts- 
ort des Dichters J. Andr. Gramer f 1788. 

Jönköping, Schwed. Län, welch*» 
den nordwestlichen Theil y^jf. Smaland 
umfafst, 150,90 QM. grofs ist, und ein« 
Volksmenge von Ii7i38» E. in 3 St. und 
4.,Q29 Höfen z&hlc. Hauptstadt ist Jon- 
köping. 

Jonköping , Schwed. Hauptstadt des 
glaichn. Läns, zwischen dem Wetter u* 
2 kleinen Seen, mit 2 Vorst^ l Rathh. 
"Und 2,946 E. Sitz des Gothischen Land- 
gerichte und Landhöfdings. G.ärberei, 
Druckerei. Zwei Mineralquellen» Lin- 
dal und Maredal. 

S. Jörgen, Qester. D.'im Illyr. Kr. 
Laibach, mit starker Tuchweberei. 

Jörkau, Girkow r Borek , Oeste^. St. 
an der Bila, im Böhm. Kr. Saatz, mit 
240 H. und 1,520 £. i» Papiermühlen; be^ 
rdhm^e Bierbrauerei. Kozar und Holz» 
bandel. * - 

S, Johann t Oesten.Mfl. im Gebirga 
an det- Saiza, im Niederöster. Kr. Salz- 
burg, n^it I K. , S Hosp., 180 H. nnd ^30 
E.» worunter TtUüt^cr und 3a Klein- 
hausier. 

S, Johann, Australinsel unter 401^". 
s. Br., zuNewireland gehörig. Schoutea 
schätzt ihren Umfang auf a bis 10 See- 
n^eilen , und fand au| derselben 9 bis 10 
Hügel. Die Einwohner gehören zu den 
Papuern. 

Johanna^ s. Hinzuan. *" 

S, Johanne» y zwei kleine Australin- 
seln unter 152O 30M;. und ffi 45' Br.,/we- 
nig bekannt. 

Johanncsierg, Kurhe^a. Schi, ,u. Wei- 
ler, mit 14 H. und 162 E. Sitz eines A.. 
von 472 H. und 3.440 E., in der Provinz 
Fulda, vormals eine Frobstei. 

- - Johannesherg,. ^ass. D. und Beirgschl* 
in}. Bheingau, wo, der edelste Rheinwein 
wächst. Die Weinberge der obersten 
Lage gehören dem Besitzer des Schlos- 
ses , Fürsten von Schwarzenberg, a^iec 
auch^ der Dorf Johannesb erger .ist vor- 
treflichV . 

, . Johann' Georgenstddt, Sachs. Bergsf. 
in dem Erzgebirg.A. Schwarzenberg, mii; 
329 H. u. 2,620 E. Sitz eines Bergamts; 
Wichtiger Berebau < 3,400 Mark Silber« 
1,700. Znllr. Vitriol, 53 ^ptf. SchWefel, 
idoZntr! BfaUAsteiri,' 8,060 Fuder Eisen- 
stein ,und 9,000 .Fuder Flösse): 143 Hand- 
werker, 1,200. >pitzenklö|)plerinnen» ^löl- 
zernes Spielwerk. Klöp'p^els'chnle. 

JohännisVerg , Heks:. /jrafscliaff von 
^64 H. uüd 737 B., iir der Frov. Hersfeld, 
-vf Elches voÄ ainer*Dotträne den Kamen 

führt.;- . •• ' ^ :. ■ •;■■ ..''.. 

Joha/}nisJ>urg^ fianthork, ' ( jftr, 530 37' 
5" L« 39? i«'6'lBreurs. St. i^n 4er Pisch* 
im U^tpre^is. Kgba.,GumDinnen, mite 
alten Schi,, i,,luth. K. ,;iU H, ua,iä6 B. 
4|l^ üud yVelsfang,.. jf\„-i .;.. ^, „ ^ 
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ia <ler Pols. Woiw. Augostow«, mit 215 

Johannithurger Kanals Prenls». Kanal 
itn Ostprfiifs. Ab«. G|iiabina«Bt <i«r in 
den iyagetsbareer S«e geht und vorxüg- 
licli EU HolzflöftcD dient. 
. J Johannisthal^ Oester./Mfl. im M&hr. 
Kr. Troppau. ,***,, 

S, Jahn^ Britt. Hanptttadt ^et Nord* 
alsivri Gouv. Neubr'inswjrlc, »m^gleichn. 
PI., mit 1,000 E. und pinem Uavfun. 

S, Jtfhn , Britt, Fl. in dem Gouvern, 
Neubrdnswyk. Er entsteht auf dem Ge«* 
birge, -weichei die GrSnie zwiscbe'n 
Maine und Otitbeck macht, an» mehre- 
Ten kleinen Fl., durchströmt den obera 
Thtii von Maine und Neubrunsw^rk i» 
elnttm Halbbogen und windet »ich in 
die Fundjbai. Er ist schiffbar u. wird 
slark befahren. ' 

^a^ John, beträchtlicher Britt. Bin- 
nensee im Gouvern. Quebeck, welcher 
durch den Sangunnai in den S. XiOrent 
abflieM. ^ . , ^^ ^ 

S. Johtii Britt. In-^ei auf der N- O. 
Küste von Neuskotland, wovon sie durch 
die Rolhe See geschieden ist. Sie ge- 
hört zum Gou\r. Neufoundland, ist gut 
bewaldet und bewassert, uu<^ das Klima, 
wenn schon rauh u. mit langem stren- 

fem Wintefr. sehr gesund. Man ärntet 
;orn, Kartoffeln, (7 arten fruchte,' zieht 
viries Hornvieh, und das Meer ist reich 
•n Stören, Schollen , Kabliau und man*' 
cherlei 8cbaaLthi^ren. Der Einwohner 
•ind etwa 7,000, woran ter auch jioch 
viele von Französ. Abkunft. Sie. treiben 
einen aneehnliehm Handil n|it den 
Produkten ihres A ckerbanes, ihrer Vieh« 
ciHcht und Fischerei, und siud ziemlich 
wohlhabend. Hauptstadt und Sita de» 
Kommandanten ist Charlestown. 

S. löhnt, 'Br. 47« 3y L. 325?28') Brttt. 
St. auf der Insel Keufoundland, mit 
dem Fort Amherst und t Haren , die 
vornehmste Fischerniederlage anf der 
Insel. 

Johnsdorf., Oester. Mfl. im Mfthr. Kr. 
«Olmtit», mit IC5 H. und 875 K Ansehn- 
liche Leinenninf., Bleichen, Eisenham- 
mer. " 

Johnshavpn^ Britt. Fischerdorf in der 
Skot. Sh« Meafnt , mit Segeltitchwebe- 
rei. 

Johnson, Nordamerik. Connty im St. 
Nordcarolina, mit 6,867 E. 

Johns tohäsinself Asiat. Eiland unter 
gp II' Br. und 13Ö0 50^1., zu^en Sund«* 
inseln gehörig; von 200 Menschen be- 
Vohnt und reich an Kokosnüssen, aber 
>renig:^bekannt <M«äres). 

Johnstöwn , Btitt. Mfl. am Fo^lt in 
der Irischen Connty Donegal. 

S. Jofinstown , Britt. Hauptstadt dar 
Weitind. Iiisel Antigua, mit i,8oö H. tt. 
16,000 E. Sitz des Gouverneurs der BriC> 
tischen Leewai^dinsern und der Assem- 
blj; Haven, den 2 Forts .schützen. Han- 
del. .. , ,, 

Johore, p^hohor^ (Br- 1O40' L iai<J3Q0. 
' Asiat: Hniiptst. eines unabhängigen Ma-', 
lal«nr Fürsten thüins^ auf der Sjldspitze 
drr Hai k>in sei Malakka, welches reich 
♦n PfefFer, GöL4i,v,Zii?n und, Elfenbein 
iat. Die Eiriwohher sind Malaien, h«-»> 
kennen sich zum Islam und treil^eh be." 
trtchtlibÄen Htfna*r^ X>i^ Malaische 
Sprache wird hierwra reinsten geredet 



Joigriy\;:^Bt: 4*p<i^ U 21O) firaiizöi< 
natiptitadt efnfcs'Hfez. von 35,10 QM. 
78,357 E* im l>p. "STonfte ) ulbliUbiiairt;^ 



der Tonnff , »it 6 Tli«r»]J, 2 Yont.« i 
$iohl., 2 K., 2 Hotp., i.iOoo H. and j 
E. Handelsgericht. 8Tuchmf., ^i 
bereieu. "* 

JoinvilUj (Br. 400 26« l*. a2P 450- 

St. an der Marne, im Dep. Ob 

Bez. VassvT'i, Bergschi., i Uriii: 
nenklost^r, 645 H.. 3,160 B. Wollev 
b«rei (jälui. 7)576 EUen), Wolltfastmo 
Weberei \ 14,400 Dutzend)', x Fajanzel 
Oabjirisort d^s Kai^. Heinr. v. l>o ' 
gen. Ligne 1584, ^ -^ 

Joiiba, A tri kan. grofver Strom, .1 
eher das ganze Sudan durchatrCmt \ 
dessen Quelle man so wejii|f , aU se 
Aasilaf« kaant. Kr ist der Nigeri 
Alten and soll sich tbeils «ia 82ep^ 
finft in verschiedenen grolaen Bii 
•een verlieren, theilt als Kanal ia:4 
Basen von öuinea aa«gieX^eji; 
keines von b^sidea ist erwiesen, 
kennen bis ietct so wenig ätn Auf) 
al« das Bade dieses miUhtigen Stm 
der einen so betrftc|itiichefi Xheii^ 
innern Afrika*! bewässert. 

Jona, f. Ikolmkill. 
^ Joneeis, Franz. Mll. mit 708 E. y^' 
Dop'. Herault, Bz. Lodove. 

JoncpTf Franz» Mfl. mit X02 H. a.| 
Einw.. im Depart. Saone- i^oire, ' 
Cfaarolles^ 

Jonts, Nordamertk. Codntj i«l1| 
Kordkarolina, mit 4,<)66 E. 

Jones, Nordljcnerik. Cotmtj im I 
Georgia, mit 8,597 E. . ' ^ 

JonexHs'chken i Preuf«. IWfl. in 
Ostpreuls. Rbz. Königsberg, mit x 1 
K» , 50 H. u. 500 E.. 

Jonien , Europäisdrer Freistaat, 1 
eher aus 9 gröfaem ^und mehrern F 
nern verbündeten Ineeln besteht, * 
von Korfu; Paxo. S. Maora, Ccfd 
nia^ Ithaka u. S. Maara im Joni« 
Cerig« aber im AgJlischen Meere ]l 
legen sind. Die^ Inseln habesj 
nen Flächeninhalt von 41. QM. und« 
den nach Holland, von sü,ooo, nack.J 
derii von 190,000 Einw, Dewohnt, »f 
Staus Griecnen und niir wenigen 7 
nern und Jfttde^, wovon ficaienei 

KiechischenuDdkatholischefiAeli 
kennen. Die Oberfläche auf 1 
diesen Inseln i^t zwar gebirgig, jei 
das Klima äufserst milde, und der! 
den in den Thälern so fruchtbar, 
•ie, mit Ausnahme de« Korna,,Ü)i 
fiuls an den meisten Ear^s^äischej 
getabitien, besonders Wein nnd'F 
ten aller Artl'n haben. Die Viel 
ist aqsgebreitet. Die Ausfuhr her 
anf Baumwolle,' Eosinen,, tägp^^ 
edlen Früchten. Salz und Fisan: 
Einfuhr. in Getraide, Schlachtvieh, 1 
•enfrüchten, Holz, Kolonial- nn|ij| 
brikwaaren. Ein groüer Theil deri' 
reichen Einw. sucht seinen Verdi 
auf dem festen Lande oder zur Se< 
Die Jonischen Inseln bilden einen 
sich bestehenden Freistaat, ,der 
dem alieinigen Schatze von >Gröfj 
tanien steht und provisorisch seinet 
fassung, wie sie vor 1814 be«t,andeii,7 
behalten hat. Indels w^rd gegen wfi 
an der Organisation einer nenen f 
fassuirg gearbeitet. Uebrigens h«i 
Brittiscbe TrupTpen die .festen Fl«t? 
Haven besetzt , und , diese Macht 
fti«h auch- das Vorrecji^ aQsbed,aa. 
die Militärmacht des SUats .aeiaen J 
fehlshab^rn unterzuordnen. Wer 
künft« bcredittet mciki aaTetsrt < 
eoldan. ; ' 
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^c}i«iiM«ers twiichaü den tHiUien von 

SliuU*» und>d«s alten GTi6ch«nl»nds.' 

h Jonquikrt)9f (Br. 43p fto' L. 22^ ^5') **'• 

iJlfii Ton /igo H.-uatT&'irchtp. von i,^ 

[titt im Uji. vanclute, Bz. Orange 

*■ Jonquikrts\ s. Martiguts. 

^ Jvnsae « Franc. Hanptf tadt ein*8 Bec, 

'^ 28>$6 QM. und ?6»2ii £. , im Oepait. 

;9bederciiarirnt^f tinw«it der Seugne^ mit 

[410 H. und 2,^ E.> Wein», und Brannt- 

^Weinhandei. 

'- JonviUe, Franc. St. an de^r Saone, 

nit lag H.« u. §45 £., im Deb^ Obet«aon«, 

'»9^&\ Joostland, Nied. EiUbd id 4ev 

lirmv. Z«elattd, nur darch «in sclunal»« 

i'WfeMer Ton Walchem getraan^, mit x 

|Dar{«nnd&85£. 

' Jordan f.u Ardtn, 

S. Jorg*^ Port. AcorcffiuMl; cwitcben 
^ 16' ^^f Uis 44^ 47' 90'^ ö. L. und 38« 
Jtt*45"Cit 3go i^f n. Br. und cwi«ch«n 
pfieo und l&raciosa liegend, 5,07 QM. 
hiroli. mit 11,112 B., in 3 VlUa« u. 7 !>*, 
^ie t2K.irchsp. ansmachen. Sti^ UX fltcil, 
l/liemlich erhaben, aber nicht bergig, 
[tocii wohlbevrfts^ert, nn4 erz«ngt Wein, 
Wiaen, Mais, schöne Bttumfrüchta, 
[ttelv selbst Schi ^auholc, undist reich 
fM Weiden, daher gute Viehcucht, die 
llttttv^ und -Käse in Menge -liefert^ Der 
Handel ist nicht betrichtlich. Hptort 
^is^die Viiift de VeUs. 
\ ' Jorki Han. Mil. ' cwischen der Ijüha 
^tkd Este, im alten Lande , der Provink 
jlwnien, mit 135 H. n. 688 B. . 
!-•. Jofullo:, Span Vi^Ikan in dem Vicj» 
l'Kön. Nenspanien« 4^003 Fuli hoch und 
noch immer thübig. 

■ S.. Jose de Comangiilas , Span. Ha- 
4«lida^, in ^er Neut p. Ind. Guanasraato. 
BeilsrMinevai quellen, welche ant ehtar 
»fti&ltbr«>ccla hervordringen, u. 960 f ah- 
i«n)iett Temperatur haben. 

' S, Jose itl Parrur<, Span. Villa in 
.|er Neuspan. Int. Bnrangö , mit ^<x» 
£. Sitz einer Bergwerki^depntation. 

Josefow^' Russ. Mfl. in der Poln. 
wo^hv. X.ufolin , mit 1 unirten K. und i 
«auptschule. 

Joscfowy Russ. Mfl. in der Polnisch, 
Woiw. 'Lnblin an \ der Weichset, mit 
ISdH. und 740 E. 

J 5". Joseph^ Brite* St. auf der Westind. 
^ mH Trinidad, mit 300 li. u. 2,000 B» 
' Jmaephftadt ^ vormaU PieXs^ Oester- 
|t. and Festung an der Mündung de» 
metau in die Ktbe im B6km. Kr. K.dni^ 
lin^atc. Sie hat a<^ H. Und 1,450 Binw.^ 
«ad ist erst seit ith« angelegt. 

Josephinerstrajsc^, Oester. Htupt* O. 
MmmerziaUKafse in Krokalien , welche 
IfTigs der Kiftte von FiUmc nach ;&engh 
imrCarlopa^o führt. 

Jo^math, (Br.'3o0 34' L. 07O 12') Ne- 
-paul. St.. in der Prov. Serinagar, mit i 
«mpei des Nara Singb, wo der Sf^ohe« 
Pnester von Bhadriuath 6 Monate im 
Jahre sich aufhält. Der Ort hat nur' 
^ bis 150 H. 

JosUioitx, Janosinwicg f Oester. Mit. 
fÄ der xava, im Mähr. Kx- Zlnaym, mit 

a Sthl., 14Ü. u. 857 B- 
a ^i^^^'tiny Franc St.. ^m Oust, ijuit 1 
r^9\i 250 H. Ut, mit Einschl. des Kirch< 
!g»*"i Ä,6e7 E» » iB« Dep. Morbihau, Be«. 
yjormei. Tuchweberei, MiueralqueHe^, 
Jpuayii Franz. Meerbusen inT Bep. 
^i^j Bear Grasse » unweit Autibes. Mieir 
y^$ «apoleon bei feiner Ritofc^ehr ron 
Kibanadi Frankreich ifiifi »n 4at lAHd. 
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8^ J«u«it , WtäWLi BHänA an der Kü- 
•tadtfs Dtt. Norrdküste^ Bea. Dinan. Bs 
hat I Kircnsp. u.. 474 B^ . - 

Jouarre^ Franzi Mfl. am kieinenM«« 
vin v»n 78 H. und.Kirch«p, von i»,i3o £., 
im Dp. Seine- Marne, Bc, Meaoic. 

Joudpor., s. JüdpMC" ' ' ' 

Jougne, Franz. Mü. am ^ongnen«« 
im Dcp. Doubs, ßez. PontarÜer, mit 121 
R. und 8.^ B. Kanonengier^erei, Harn- 
ifte'rfchmiede fi\x Ackergeräthe, z Hoch- 
ofen, I Säge- und l UeliUühie. 

Jougüeiy Franc Dorf mit f ,56o^nw., 
im Dp. Rhonemünduue, Uz. Aix. War- 
;me unbenutzte Mineralquelle. 

S. Joiiin, Franc. Mfl. mit i,3.3oEinw., 
'im Dep. beide Sevres, Bez. Partheuai'« 
Weinbau. , , 

Joure, Nied. Mflj mit 1,313 Einw., in . 
dat Pröv. Overyssel. 

Jouxy Franz ' Fort auf>inem hohen 
'Falten am Doub^, im Den. Doubs, fiec. 
^ontarlier. Es bestreicht die He^rstrafse 
narh Helvetien bnd iiat eine beständige . 
Garnisbn. 

Joux, Helv. Binnensee i,m Kauteln 
Waadt, 1 Vs M. lang , i/« breit. Seine 
gröfste Tiefe ist 15: Fufs. v 

Jouy, Franz. Dorf an der'Bievre, im 
Dep Seine-Marne, Bez. Versailles, mit 
I Schi, und Park voii 4^ Arpelis , ^9 H. 
und 915 £. Kattundruckerei von Ooer- 
kämpf, mit aoo Dm^ktischen und che- 
misch. Laboratorium* ( Prod. 3o-'40>oo» 
Stück). ^ T- 

Jour U ehatelf Fran«. St. im Dep.. 
Seine Marne, Bez. Provins^ mit 2 Schi., 
153 H. und 997 B. 

Joyrus€, (Br. 44® 26' L. 2iO 55') Franc. 
St. am Beaune, im Dep. Ardfeche, Bec 
'Argenti^e, mit 132 H. und 1,0748. Sei- 
den Spinnerei. 

JüYosa^ Span Villa am Golf von . 
Alicante, in der Prov. Valexbcia. 

tpada^ Südamerik. Binnensee in der 
CaracaS'Frov. Guiana, unter, 50 22' nördl. 
Br., merkwürdig, weil a'us demselben 
der Orinoko seinen Ursprung nimmt. 

Sphnftn^ Bai er. St unweit vom Main, 
im lintcrmainlandg. Kit«ingen, mit 1,94^ 
£. Wein« und Kornbau. 

Xpoli^Üagh, Oester. Mfl. und KoO« 
gragacionsort der Ung. Ge«p. Honch, 
mit ?8ä £• 

ip«, OMtr. Fl., Q. im Lunzersee, M. bei 
Sauaens^in in die Donau. Br ist nicht 
schiffbar. 

JpM , Oester. St. an der Mündung der 
Ins in die Dottau> im L. unter d. 'Bmß V. O. . 
W. W^., mit 115 H- und 90a Einw. K. K. 
Versorgungs - Und Siechhaus. 

IpsalUy vor Alters CrP*At<fi 0»man. 
Mft. an der Mariaa , in Rumel. Saudsch« ^ 
Galipolis 

Xpsür^f Psyra, Osman. Etland, im 
Archipel, westwärts von Sakij bergig, 
aber fruchtbar an Wein und edlen 
FrüchteU' Die 400 Einw. sind Griechen , 
und wohnen in d<-r gleichu, St., dem 
einzigen Orte der In*«il (OUvier). 

Ip^ktirhx Baier. Mfl. im Rezatkreise ' 
und Sitz eines Landet- r. , mit starkem 
Ackerbau u. GypsniüOiien. , ^ 

Ipsitz, .Oester. Mfl. an der Ipa, mit 
138 H., im I4. unter der Ens Y. O. W. W. 

IpswiGh^ Britt. UauptsUdt der EngK 
Sl^ra Saffolk am Orwel, auf weicht 
kleine Fahrzeuge an die Kaien gelangen - 
küttilen. Sie bildet einen Ü/ilbcirkel, 
ist aiem Hefa gut gebauet, hat 12 K , s 
Kap , I Hosp., 2,221 ~li und u,393 Einw«. 
0«i«»li. Bibliothek.. FxaiftChule. Kab»- 
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Wie mit fgo •ijBrfn«» Sc^jffjm; FrÄduk- 

Brennerei. Geburtsort des Kai*dinAU 
. Wolaey». -' f --r ' ■ 

Ipfwich, Kordampr. St. 'atn gleiclitt. 
Fl. in d«ir Maf^acbetts, Cotrnty Bssex, 
initsK., 6so H 01110 3,550 £. Spitzen- 
» .klöp^tfM ; Stockfischfang. 

Irafi-Adschemi^ Iran. ^rov. in der 
SSitte He> B-eicbs^ im Nv an Aderbeiz- 

Shän, KhUan und Matanderan, im O an 
.ohri^tai^, im S am Farsitton und Kha^ 
sistan, im W. an Kiurdistan grätizend. 
' Die grollte und wichtigste Provinz des 
Reichs , eijje Hochebene , im W. von 
Zweigeh des Tauriis durcTizogen, wohm 
der Aipöj^s und Elwend gehören und 
von gerinffen FlUssea hoyäsieft, im Q. 
tlie g^rofse Salzwüste. Kauben dan! Der 
Böden ist meistens strenge^r Thon; das 
Klima trocken", mit äuXset?;t. )ieifi^n 
Sommern nud Härten Wintern. Ma,«. 
findet im G'anzen-eute weide , aj^er UL^r 
weniges Ackerland. Die vorzügjichneji 
Frociükte, bestehen. in Obst, Melonen, 
riachs. Hapf. XabakJ Sesam, Baumwol- 
le, Safran, Terpentin, MastixJ Gummi, 
Galläpfein, Pferden, Kameelen, Rind- 
vieh, ^cbaafeTi, wilden Thieren, Seiden- 
^würmern» Bien,en und mancherlei Mine- 
iralien, uie Einwohner sind iheils au- 
eesessene Perser, theils umherziehende 
Pomaden. Hier liegen die beiden Hpt- 
'^atädte des Reichs Teheran ü. Isfaham. 

- 'Irak jipahi.^. grofse 0««uan. PrQ^.^ in. 
Asien , zwiscLeh 56 bis 57OX. und 30 bis 
3B*^ Br.\ welcne, gegenwärtig ganz, vofi 
dem Pascfealili; .Bagdad eingeuouimen 
ist (s. Bagdad). . , 

/ Iran, Pefsitn, Asiat .K eich, zwischen 
(5iO 30' bis 790 10' ö. L. und 26 bis 41^ n. 
Br. , im. N'. «n Hufsland und das Kaspi- 
. sehe Me«r, im Q. an Kabuli »tan uad 
Beludschistan, im S. an.de^ Persischen 
&4eerbusen, iiA W. ati das .Oamanisch« 
Asien gräozend, und in diesen Gränzen 
etwa 22#ooo QM.* grols. Oberfläch« : in 
4er. Mitte eine Hochebene mit vielen 
£ündwtisteu> im N. gebirgig, imS.< ebeu. 
Boden: aulserst versciueden, doch m et- 
.stens trocken .und. wasserlfis .; nur blofs 
die Gebirgsgegeiiden aind bester. bevMi^r 
»ert. Gebirge i Zweige des Ta.uru« , der 
^agras , des £lwind, Albur». Gewa9ser: 
der Kur al4 Grän/.flufs , der Kisil Os^eilt» 
Harasu, die Steppenilüsse S.endexukrUBid 
Bendemir, der See Bakte&hian. Klima: 
verschieden, im Sommer heils, im-Witf- 
teif rauh und . kaUj die^ sanftesten Ge. 
gendeii sind die am Kaspischen Meere, 
-wo Südfrüchte gedeihe^,, die sonst in 
Iran selten sind) am. schlechtesten und 
ungesundesten findet man das KUinaiil 
den Umgebungen des Per#ische)i Meer- 
busens , wo der Samum über die ausge- 
trockneten Gefilde stürmt. Produkte: 
Aulserst inannichfadh. Stapelwaarei^ «iiid 
Seide, Baumwolle, Safran, Assa fötida, 
Tabak, Flachs, Färherröthe, Sennesbläk- 
. ter, Galläpfel, Alhenna, Pferde. Volks- 
menge : gegen ig Millionen. Diese sind 
entweder Tarijyks oder ansässige Perser, 
die aus ein«r Vermischung vojbi. Parsen, 
Arabern , Juden n. Christon entstanden 
sind, u. sich gegenwärtig z Schyitischen 
Islam bekennen , Armenier geilen 70,000 
an dfY Zahl, Juden 50 bi» 35,003 , Parseii 
und Sabäer, iheils Nomaden , vtrorunter 
vorzüglich die 4 Zungen der Türkejx, 
Kurden, Luren und Araber die aus^e- 
xeichnttsten sind. Auch diese Nomaden 
bekexinen si^h grülstentheils zumSeJii^i? 



•titeheii TtUr^ , nnt htiig^n eüii«« 
ditche Stämme derSunna an4 Die' 
gesessenen l»er«er o^er Xädjyks, 
Mehrzahl der Nation , mdchen. ein 
tun gs würdiges, ziemlich gebildetes/ 
aus, d'ia sieh dufck Ijiebe zu Kit» 
und Wissenschaften, tn Qe^werbeiti 
Handel auseeicfanet, und nur dnrcii 
ungtdcklichen Verhältnisse der 
niedergedrückt ist. Man nennt ne< 
Franzosen des Onents. Nahrnn»zii 
ge : Viehzucht, dann Acker > und W 

.tagenbait, Fischerei« Gewerbe undt, 

.bancr Hamdelntit den obengena« 
Stapelwaaren. Staatsverfassung: dt 

'tisch, an der Spits» dea Reichs steU 
»nanu chränkt gebietender Sckachf 

.Faüh Ali),. > dessen: Wille einzig. dl 
einige Gebräuche u. einfache Vorsdl 
ten , ' denen ihr Alterthuzor da« AbM 

.vom Gese<t«:en gegeben hat , .tmi4 diel 

'•unter allen politischen Üitivv^lzml 

lerhalten haben ,*' gebunden. xvirdJ 
Provinzen werden durch Goaversi 
regiert ;- aber auf Persiachen Maerbm 

.jftm Kaspischen Meere und selbst i« 
Bern des Aeiohr fielst es-unabhäB 

.Fürstenthümery die ifteistens. nur ^ 



.schwachen Tribut zanlen. Diel 
macht bti rohe theils auf den Leibgal 
des Schachs Ujid auf den Gardelt 
JLhane; oder Gouverneure, theils a« 
L'ehiifolge dernomadischen Völk^R 
ten,'di9 eine bray^e zahlreiche <KaVi 
atellen* > Ein» Seemacht ha< irad-l 
Jö^lir , und von den Einkiinfteii^ 
Reich» ist nichts bekannt. £\nthei£ 
in die Provinzen Adevbcizghan , 
Masanderan, Irak Ad:<cheini, Kboraj 
Khusistan, mit Kiurdiatan, Farsii 
Dechtistan und Kerrdan 4*<'-oauaiili 
' Irancy, Frau«. Mfl. unweit der t 
ne, mit 174 H. uhd i.taiE., im- Dp. ' 
ne* Bz. Auxerre. .Weinbau. 

/rtt^i/Aüi^;,. Asiat.. /gcof^ser Stron 
Reiche Birma. Seine.noch unarfon 
•Quelle djürfjie'.iip:.»st1. Thibet zusili 
teyn. Er ist dem Birmanischfn Aei 
das , was der Gange« Bengalen , der^ 
Ae^pten ist$ »eioe tJeberschwe«V 

feu geben demXiandfiLf eine hohe r 
arkeit. Er fällt unterhalb Raup 
dem BeHgallscheit' Busen lu. 
, : . Iißersdarf; . s .< EhrenfrUdersdorf. 
Irbit, (Br. 570 35^ L,. 809^30') Rus«. 
'M.VL NiZÄ, ' in dem Gouv.' Perm« n^ 

H. and 5400 E« • atägige Messe im 

die auch roI-nisbheV Bucharisühe nm 
«ische Kaufleute besuchen. Una^^i 
i'i/2 Mül, Ku2>eli. .EiseJihütte mit 
ofeu,. J2 FriachleUiern und 364 M<. 
leuren (255,662 -Zntr. Roheisei\, - ü 
Zntr. Stabeise»}» ... 

irdning, Oe^^^K- MH. an der Ej 
Steye^. Kr. Jodenbutgf, i^it 60 H-. t 
tersiederci. 



Jrecky IregK,., (Br. 45«* 6' 471' 



MB 



4'') Oester. MS. in einem tiefen 
der Slaw. Oes;pan. Syrmien, ^it u 
len, 1,000 Hf >ind 4,813 Binw. Vvi 
leitung. 

Jredel , Nördamerik. Coun^j 2» 
Nordkarolina, mit i<xö72 E. J. 

Iregh, (Br. 46P 4a' 4" ^ ^fFji 
Oester. Mfl> mit i K.a;nelle , ikata«jt, 
ref.^Ki, in der'Üäg. Gc4^. Tolna. ., 

IrelfLad ^ BrittVXÖlSfcigreich undtal 
im Atlantisciien OzeaJie, zwischea^i 
bis 12^5 40* östl. liv und Äio ig' bis isfit 
ji. Br. Areal; i>3pji QM. Oberf»* 
ein reizendes Pauoram, worin Ben 
Hügei-,,ThftV?r, Ebenen, Flüsse, SÄ 
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'feiaaäder aliweebsebi^ die B«rfa 
3t/sna Icafal, die KÜ«ten im O. sanhr 
'f ixieUrie, im N., mit hohen merkwür- 
»n Basalt^«t)sen umgürtet , im ß. uu A 
au£«erordeiitlich- zerrissen und ge- 
kt. Boden: fest, ^uchtbair und da«* 
xe Jahr hioüurch tait dem frischesten 
m bfeki«id*et, aber strichweise ver- 
flüssiget und voUer Haideu, St'lmpfe 
rM4>pre/ G«ibirj$e: Longfield, Doue- 
- Mayo u»<l Galway, Sugar Coaves» 
y, keines über 3,000 F. hoch. Viela 
;«ibirge, besondets Bloody-^- Farland« 
, Ciare , SUme. Gew&sser: das Iri- 
Me«r im Ö„ der Atlantische Ozeaifi 
«l«ia übrigen .'Seiten. Viele gröfscre 
.'kleinere Basen , Mrorunter die Bau- 
♦ , Dingl*-, Galway-, Clew-, Sligö- 
^1 Donegalbusen, dieSwillysee ^ über- 
tpt bö Baien, . Buchten und I^aveu. 
Flüsse Shaniion, Barre w,. Siaaey, 
ne, Bann und Colmore. Oer grofse« 
k&nisi. y 4erBoyneJ., Newry-und 
^ankanal. Viele Binnpnseen oder 
ighs, besonders Neagh, £a.ra, Derg, 
1» Conn und KiUarnev. ■ Mineralwas-^ 
,beiFarnham, Kantoirkf L»^xlipg u. a. 
»dnkte: Getraide» Garteiüiüchte, 
^^~^h», Aübsaamcn^ Ub<t, Futterkrau* 
die gewöhnlichen Hausthiere , Fe- 
iehv vieles Geflügel, tische, Bienen, 
« Gold unxi |$.apfer « Eisen , Steiii- 
[^n und; einige i andere Mineralien. 
csmenge. nach einer dem L'arUmen< 
^5 vorgelegten Liste, 4,39:i.456lndiv., 
ft7<l,638'H.| 129 St.. und JSltl und 2,389 



\p, jyio Mehrheit besteht aus Iren, 
er vrelchen aber auch viele Bnglän« 
'ü. 'a. leben. Die herrschende &ir- 
ist die Anglikanische , mit 4 Erz* 
[ xo Bischöfen, aber der grörsteTheil, 
^1 5^, .bekennen sich zum katholischen 
hns , haben ihre £r%^ und Bischötef 
hlönchs - und Nonnenklöster, 896 JCir- 
«, i;5«> Priester und 550 Schulen. 
ein diese Beligionsparthei lebe unter 
» jgrölsten Drucke, nnd ihre Mitgiie- 
sind yon allen höhern $t»atsbedie»- 
igttM und dem Bintritta In dasParlia- 
it ausgeschlossen« Uebcrhaupt ge* 
t Iretasd unt^r . did get^rüoktesien 
id«7 der 'Erde und die-Arninth unter 
gi^ri«ig«rn Volksklvise a*t b^iiipiet^ 
j, ».Äa^die Einkünfte der GroXsen list 
mmtlich aulser dem Reiche verzehrt 
(«Öen'und davon" Vr^ni'g ;^rüek{lt>er»t; 
ker denn auch Auswanderuiig«^ ^i«» 
itlen an d£r Tagesorduung sind. Kah- 
" iszweige : Vienxucht , der epste urid 
itig^teNahrungszvreig, der mit der 
st'en Vorliebe |;ewa^t«t witd. ' Be^ 

Iters zaiilreich ist derll,indviehstdnd ) 

lifo .A^kerbau',^ doch i»t<lie K^ttUu« äu« 
ert mittelmärsig; Fischcrei'iiöd teim^- 
Öierei« tils der Wichtigste 'Zweig des 
instfifeirses; schpn - 1805 liefei'te lT<*lanft' 
"'j6itt «Yards -Xreinett »tir AtiAfoJfl* 4tnc!f 
Mfttt'akfear h^t sd<ph *s4itd^m gt^i^^ 
Austuhr: Vieh, Fleisch, Butieh, 
IM, Tnig» ääuti».,. Jiejdcfs, H9rnt Korn, 
sehe > öä.tn nnd « JUein^wand i'- lioh 
im • die -^ Aualahr -.< r Ireiand» , . nKi,ch[ 
ZoU angab« , .64,1 65,565 » • «nftch. dem 
ij:e» Wer,xh^/fy^7^ms^ G«idenvi .ito? 
jiH^n. in I«#Jaäid&}Hä.ven 8iOK/d ^chriifei 
?80i93^ X-o;»ti^n =nnd ;44^57:^<»»l<5Wt^»Ä 
' A ft^.v-o^v,,-«?» ^:* A«.« -^T Tonnen 

Isverbiti-r 

Eong/ frelandist sfert i^o^'initGröfsbi'rt-. 

"^en ' ztt 'einem urt{^ettenn,!?en Keiche. 

rhu li den, nPhat mit dfrnis'eTb^n' Einett 

^hig te» "Ein iParliament (s. Grbrsbritt«-' 

feien), aber e« l)At^ feiaea - Vlvfü^önäg, 



.a«A 9ih OeVeM^rra^li *«i|r S^Ue^st^fit 
und seine 4 ^ohen JustiargtftHt^hte behal- 
ten und sendet in- das .Brjrti8«ht D^er^ 
Jiaui 4^ geistliche und aS vüÄltlich«* P*er*t 
in das Unterhaus aber loo Deprotirte. Ztl 
den Staatsabgaben b^«»h(t es 2/^7 , abvr 
an der alten*' Britti^^eri Staat 4 seh utd . 
nimmt es hftiixen Antheil j soudrern be« " 
halt seine eigenen 8tsats»#hulr)c'n ? "Weflh 
che igoo 38r,i73i925 Gulden betrugen, wo-»^ v 

von 1^,021,265 Guldbn auf England funt 
dirt waren. Schulden 'nach d^sx Union 
vor 1^ gemacht, fragen jed<>ch beid* 
Keicti« gemeinschafrii'oh'. in iiins4ch^ ^ ' 
der Zölle ist Ireiand mit Bnglan^ gane 
gleich gesetzt und di^' bisher l>estaude»' 
ntn G'^setzL' bleiben in irtrt't Wluklan^» 
keit. Am j. Febr. i8r6 "vrar QiffgfÄinlnsitB 
Staatsschuld IreiantH auf i,i50,785>^ 
Gulden berechnet, welcli« 6t, 425,(160 GuU 
den zinteten. Dabei belief sif-h ^a4 
ganze Einkommen' Ir^Iandi * nul:' auf 
32,605,000 Guld. Eintheiltcng; in 4 Pro* 
vinzen, Leinster , Ulster-, GonttdiFght tf« 
Munster, welche zusammen 32 CountyS / 
enthalien. ' • ; ♦. 

Irelanif Bri'tt. Eiland, zu d«;r Grtippa 
der Berniud9.s rthörig^: fruchtbar, gut 
angebaueti und bevölkert. !'.^ 

. /r#<a«d* JE/«, Britt. Eiland über den 
Halb in$^ Hfl wth, in der Bai vonDublin, 
welches zur Gralschatt> Dublin- gehört 

'■ Iren , , Britt. >V51kerstami& in Aeni '^ 

Königreiöhe Ireland , w*leher mit'den 
Hoohskoteli von ^in^m ^und' demeelbf?!! 
üta'mme, den ]Cftleu,"absiamn»i; all-ein 
die edlere Kaiedonisehtf Bildang hat 
sich bei den Iren fast grlnalichterwischti 
Der gemeine Ii*e hat eine' kuttt untere 
Setzte Statur; seind Farbe S])ielt mehitf 
in das '«iidliche Braun , und hat '^edav 
die Frische noch den '^eiz'de^ Hoch «ko- ' ' 
ten; «ein^ tjaeitr i^t durch deri D^uck« 
wtornncev er lebt, dilrdi Armnth «ind. 
Religionslanätismns abg«4tunrnft; ttntl , 

prägt in seinem Oesi'thte d6n Äusdruc^]^ ^ 
tter Trägheit, l' Brach tarff^ng, Ern-iedri- 
goMiguiid Sinnlichkeit ans. 'Doch-kann 
man den- Iren nicht charakterlos nen-: ^ 
nen;* er ist eine» beMeiviYCB:tt«t«hde4 
wohl würdig, nnd aus^seine» Mit^<x sin-A 
mehrere' ' acirtutigs^ür4is.e Oele^lrte^ 
Staats münnjer *und Feldhetrh hervorge«' ;, 
gKAg^n. Selbst der gefeiertste Brittitch« 
H«!'« *nii»i^rer Tage ist *tn Ire: ' ■ -^ 

' ' irgitia^ Russ. Nebfrnfl." der Tschussoi 
'diraja. .:."•, > ■ ^ • 
* "JrisrcJlrt JV//^, der t^heil tles Atlanti- 
schen Oteans , ^wisfCh^n Gibrsbriitanien ^ 
n^d 'ty^isilidi ^r ^v'ira stidtvarts durch' 
dift <?e'orgMtf alVq , ^lird'vVK^.tj durch die 
IJötcJ« trafst 'rVö'n dew Uz'e.an geVctiieden. v 
•• rrissary^' Sft.\i74.^:%m. Vo>i,.6: Jl.-Utld, 
l^irchsp._vcji;i T,o:,(TE^'^:3.m: J}^. Nij^,derßy- 
tenfren.; 9^. :J^_ahJ^Att"- •''_,? ,;.?,. ' ^\ . ^ . 
! T « ZripoH^t \ItiVi}i , r} Uhi^tt^um , Ö»voatt( ' 
Äeeftt..aip)- Sch4war*qÄ,^^.i;e.,,-.fiiH» Pasch^ . 
ti.Äd i5aiidftch. TaVaboa^ü^i.) ,blii !♦ i; n d n^df 
34is^WnI?rch raib.^o^^jo^j,.^. rWÄXTuni-ur 3,oj>o 
Ärm^n. uik.d Gri«iftki,$n.4vG^»r^u*nigJ»r nud . 
tieier Haven, der jedoch lU Maxie voife 
e^ der Stadt iie.gt ^^}^an4«4«'mixi Juoinew^ud, 
mi ^»P^e*"» Hanf, Zwiyn^^Sranbenmi«». ßeh 
^ ' ifftchtU^che (ly^ixlt«Vi^?^-w^ .HAI» ^jrhftiten 
in Kupier»». -. ^ v. , .V ;{.„, : • ' -; . n 
■ ''Irkuihi R'ttss.. G'd\l«w.'7.^wis«h'öh' 110 hÜ \ . 
ii2<y Ö« tl . • i. / n Ad 48' bii "740 m . 1U\ , j m N X 
da6iEi,S'meeti,' iiri-u. d«r grosse Ozeap. mit 
derHferi'ng«*crai^e< u.' deiil OehOTtldschen. 
Mejerev ^pi'S. die- Scllirie"!i«ch^ Mougoleiv 
im Wv^X^^msfc üftA 'Xobolsk; Aifeai* 
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rilfii', Berinfs- und Kii»f»rin»el (127,90 
QM. ein|iehipe|i. Oberfläobe : tKeils ber- 
gig «nd 'wyildif« theiU «ben, im N. ark«- 
Sitch« Fl«cli«]i. fioden : bei der grofsen 
Aotdebnonf httchfi vencfaieden; bis 63P 
Br.« in den ThäUm ca^ an<l frachtbar; 
lenseitf eine grofse menschenleere 
yVütte. Gebirge: der Obtschei<yrt oder 
das grofse Gen»einf ebirge zwischen Si> 
Mrieo und Schina* besondert die<-Safa- 
Hischen. Baikabchen,Nertschinski5chen, 
Oschotskischen uH'I Kamscbatkischcn 
Abtheilongeu derselben. Auf ICamschat'* 
ga und deii InMl» Vulk«ne. Gewässer: 
die ce wältigen Strdnie l.ena, Kolyma, 
Jnd&irka, 01en>k« Aldan, Wilni, Selen- 
ga» Sohiika, Asganja, Angara, Tnnguska 
etc.; Seen: der grofse BaikM* die klei- 
neren (»een Tarai» Oron, Erawijaetr. &U- 
19«: nach derVerfchiedenheit der Breite 

tehÖrl. die Provinz Mieils in den kalten 
.andstrich von 57 bit 67O und in den 
' arktischen über 6r>; doch ist das Klima 
des ersteren merklich ranber, als inXo- 
bolsk, und unter 53c giebt es Sten, dia 
ihr Ei« nie Terli^reu. Korn geräth nur 
bUikPt und das Haustkier erreicht sei- 
fen die Gröfie und Schönheit seiner 
Gattungen in den südlichen Regionen; 
ftberhanpt wird die Kälte merklich 
S(härt'er/ie weiter ^an nach Osten vor« 
ra<^kt. Produkte: G«traide, Flachs, 
Hanf, Rhabarber, ilolz , die gewöhuU- 
«ben Haustbiere^ vieles Wild, besonders 
Pelzwiid. liunde, Fisch«, Gold, Silber^ 
Kupfar, aiei, Bif en • Gaiiuei, Schweiei« 
bteinkohlen,. Salz u. s. w. Nahrungs- 
Yweige; Acheibau nur im frkuzkifchen 
und cferlschinskisdien Gebiete, getrie- 
b<?n ; man gewann 1802 an Winterkorn« 
S37^5it'an Spmm erkor ne 347,992 und 
uiulste 36,796 Tschetwertzufübien. Vieh< 
sucht ifct eine Hauptbeschäftigung aller 
]vomadisch«n Völker, die uugvheuro 

geerden ^% Rindvieh u. Sohpafen unter- 
dt^n. Auf Kbmschatka und beiden 
Tschuk-tacheu sind hier der Hundr dort 
4a# f^ennthier ein unentbehrlicheiJIaas- 
tbier. Die Fischerei ernährt besonders 
die l^ewfkfa^er der Xnieln und der Küsta 
des grot^en Ozeauf , die ohno • Lachs 
picht, «ubsistiren könnte«. Die Jagd 
mttcbt fbenialls cipe Hanptbetchäfti« 
gung für Alle wüde Völker aa# , die Ab* 
reu Charad8(rh ganz in Pelzwerk abira- 
. gen. J^ftbriken hat das Gouvernement 
nnr3 ; d. profitlrte Handelskapftal beträg't 
»i8dq*ooo, die i>ieuea- 9^962,000 K^bei» ^in- 
wohi)«r: 66d,ooq Köpfe (1796' 451 »934), "^or. 
Russen, Kosaken und Kolonisie'n. 8i*774« 
Mongolen 5,713,- Sojeten. 500,: BCirät^n 



unabhängigen ) 3,5a)* , 

- '" * |Cun 

i 

Ji-— ,-. -.— , 

nd S K > t i ^« , f rkuak , Ni sh n e * Xldinskv 



_ ^ llamtschadalen, 

. - .,. , iinlen ii Nfänner u, 

Einthetlufig: in 4 Gebiete, Ir^ 



• 1,65^. Ale Uten 215 

>BogeQ. Einthe*l_ ^ , _ 

knzk, Wartw:hin«k,^akw^zk w; O^cjiozfc;- 



Werchne-Udinsk, I^erscbinsk« Kirensk; * 
Jakuzk, Oscb^k ' wid i Nis^hnij - Kam"* 
fcbfttk^. • . ' . 

• Irkuzk, {Bf-. 5^0 jö« 41'/ J^ i^jO 51' ,g/*\ 
Itttss. Hauptst:^ d^s jfleichu. Genv-. unq 
Kr.4in'der Aöfi^Ttf «liAlrkUtf fest, mit 

S5 K-, 2 KJ,, j,508 JJ., 224 steinernen, 243 
iplzernen Buden m>d isvooo. Einw. ( 1787 
II 309 )• SiU eine«^r7.bis<;hofjf ;• Sminar, 
yojksschulc, Japanisch? Sprach- und 
;ieetahrtsschMle; Pocke^obansv i Tnoh- 
yianuf.; 1 Glashütte ^ Jultenfabr. Haupt- 



W9 vria dea Haadals aiU den BCaugtl« 

und Bncbaren.' 

Irnis, Gi0rnicot Helv. Mfl. am Ti 
•in im Livinerthale de« Kant. Tc^sx 
groCs , volkreich und lebhaft^ mita 
Enger PaXs und starker Xransito. ü 
weit davon bei Bodio Schlacht von i 
wo fioo Schweizer ein beträcbtl. 
discnes Keer besiegten. 

Irokäserif Kordamerik. VcfXkersf 
welche zn dem, Bunde der '5 Kotieji 
gehört. Sie leben in einer Art v«iii 
publikanischer VerfMsnng, haben i , 
und .nach eine gewisse CivüisatioQj 
genommen und treiben Ackerbau, V| 
sucht, selbst einig« l^ewerb«. Bisil 
len wird der grofse Bund nacb ihp 
oder den Mohawkt benannt (s. I 
hawks). 

Jroatn, s. Otseten^^ 

jToaistan , das lAod d^r 0«sx« s. i 
$€tien, 

Irrenango, Anstralinael, zn den^i 
cbipel der iieata Ilebriden S«börig. . 

JrriUy Girzice^ Oester. Mu- im Mfl 
Kr. Znaym, mit iSchl., 1 K., iSjttago( 
79 H. und 449 Em wDr. 80 Juden. 

Irrvnattj Australinsel, zu dem Ard 

Sei der neuen Hcbrideu g.eiiÖrig 
er Nähe von Irrenaugo. 
. Irrs€,,' Baier. D. mit 5go E. u* Sei 
vormals eine reich» un^üttelbare ^ 
stete Benediktinerabtei» im Oberdaü 
landg. Kaufbeuern. 

Irrste t s. ZcUertee* ^ 

frtschamuil, • Kaukasus distrikt 
X«ande der Kaidaken, we3cher von 
Familien , theils Mabomedanern , ikc 
Juden bewolmt wird. Ilptoyt ist li' 
schalis. 

Ittfsch, Rnis. Fl,, welcher i» 
Schinesischen Songarei entspringt, 
ter 46^ den .See Narsaisan durchstfdn 
dann fahrbar in Sibirien eintott r*' 
unter (h« Br. bei Usnenskei dem Ob 
lallt. i.auf 260 M. NebenH.: Ad 
Om, Xscbin» und Tobol mit d«mlM 
Tnra und Tawda. 

Jrufla, Span. Villa in der Prov.Ji 
mit 2,200 K« 

Irun^ (Br. 43<» 21' 13") Span, kleü 
schmutzige, Villa am Bidason n« an 
westlichen Haupiverbindungsstralse 
Frankreich, in der Provinz Guipnsc« 
•ie bat i-,ii)0.£» 

• IrMnAüket , Nor damer. Volkers! 
dar zu den Mohawkern gehört. 

. Trutinet Iraiviriet- {^r. 5^ 3^'^**) Bm 
St» an der Mdudung des gleichn. FUi 
der Skot. Sh. Ayr, mit 900 H. und ^ 
E. Gärbereieti, Strickereieni^ Sei 
werfte. Ilaven mit Steinkohlenausi 
jährl» 576tooo Zntr. und Handel nit In 
iand und Norwegen. 

Jt sur Tillt^ iFrani. St. am IfQ«| 
im Dp.. C6t#d*ör, ßez.'Dijon, mit I !• 
LHosp,, igi Jf. unil 1,580 B, blanui. j^ 
prpgu^ts.. und Hüten ; -gisetthaimntl 
Steinbrüche.. . . * 

> ' Itahell ^ Aosfralintoli unter 7^ 46', It 
der: Gruppe der Arsacidcn gehörig. ' Hi< 
landete Snrvilie in «iuem der scbönrt« 
Hävenr,^wtirde aber von den feindii ' 
Bingeborn^A an der waitarn Entdeck 
dieiMSjgr<öfsen Landes gebindert, weif 
ay £(uiser»t reizend 'ttndff^chtbarfai 
Js'aheHe, S pan; Kflst^nflufs auf 
Insel S. l>oin:iugQ; .Spao. Antheils. 

i>iK4f«Ä/', Osnian^ ;St. an der I^^i*!jl 



In IkumeL^ahdfichi ^..^»».i,, «..» , ^". .. 
Gew4luilH$ete>er^^hrt aus darl)obra4«J 
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iii^W«<tian4inga Jfiording der Iii«tl Is- 

I üar, Baior. Fl.« Q.'anf den TyroUr 
Jklpcn bei KU Se«feld, M. bei Decken. 
4exf in die I>on4a. Br ist ÜöXsbaV nnd 
«fjyid mi» flachen. Booten befahren. Br 
{Ufa rt Goldsand; von 1761 bis irn i,»» 
iTttkaten. Lauf 30V« mI 

' Isartch, Baier. 6chi. an, der M. der 
iBBer, in einer ang^eneltinen Gebend 
aci isartandi^er. Mosbarg. 

" Isarkreiä^ der grdfate aller Baiersch. 
Kmae, zwischen oSP 26* bis 300 n* <). L. 
und 47O 39' bis 4gP 46' n Br. , im N. |ih 
Äea Hegen kr., imO. an den Unterdonaa- 
krcis and Nx«derösterreich, im $. an 
Tyrol, im "W. an den Oberdonaafcreis 
CräBxend, und 2771 QM< grols. Sfldwärtt 
xtichen die Tyroler Alp^a in das i«and, 
die grd£»ere nördliche Halft« ist 4ben; 
fm S. die Luft rauher und Schürfer als 
hn N., iedoch im Ganzen nicht «nge« 
kund^ Ijie. höchsten Berge sind der Bt- 
ter^fk» der Waxstein» der Kirchstein; 
,4ie gröXsten WiÜder die TdUer» Haur 
'ler, Isarecker, Benediktbenreri I*en 
Md Forstenrieder Forst^. Fliisse der 
isilicnde Isar, Inn, Amm^r, Mosach, 
Hanefall, Leysach, Paar, Vils. Seen: 
<lerWtirm-, Waller- oder Welchen-, 
Iminerr, Rochel-, Tegern-, Königs - 
päd Staffelsee; verschiedi>he ' Mineral- 
vuser. Produkte: Getraide, Hülsen- 
Bnd GartenfrÜchte , Flachs, Obftt, Hol^ 
*"« gewöhnlichen HaUkthiere, Fische, 

'itd, Bienen, Eisen ^ Salz, mancherlei 

Imeralieu. Volksmenge: 503,033, mei- 
steas Katholiken. IsTahrungszweige : 
Ackerbau, Viehzucht, Brfiuerei u. einige 
Gewerbe, dochhernhet fast Alles auf der 
Ifandwitthscü. Ausfuhr: Korn, Hülsen- 
güchtf , Hol», Vieh, Wolle, Salz, Fleisch, 
Maaten, a. geringere Artikel. Binthei- 
mg: in die I-andgaiichte München, 
nsffenhofen, Mo'sburg, Landshut , Br- 
fu>g, Freysing. , Dachau, Schwaben, 
{Urenherg, Wolfrathshausen, Miesbach, 
ff«fteim, T*l«, Landsbecg, Vilsbibarg, 
Mühldorf ; Wasserburg, trofsberg, Ro- 
leoheim. Berchtesgaden , Laufen, Rei- 
cksAhall, Teisendorf , Traunstein , Tit- 
AsBing und Werdenfels. Hanptytadt 
Mfiitcken. t 

^Is^icr, Tzbicat BÜss. St. in der Pola. 
woiw. Masovien, mit i kath. K. , i« H. 
JM Tto Binw. Tuchweberei mit 6 StOh- 
*•» (165 Stück) ; Gärbereien. 
äJ^!S^^ Nioderl, Weiler bei Brüssel, in 
jerProvi.&ttdbraband. Geburtsort des 
^oiyhistor Just. Lipsius f id^ 

Ifchia^ Siz. Insel im Golf tob Neapel 
J«er Prov. Napoli gahörijj. 
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F TOB Neapel, 
ij?. 1 Vg OM. 
ngs, aber ap<> 
Wein, Wal- 
hat sie schö- 
. d bauet etwa 
•Mtner Seide. Auf diesem Pleck- 



KT^rs, vulkanischen Ursprungs, abe 

PJI frod^W und reich an Wein , 

[•»»«tUenPr flehten , auch hat sie 

^*l^blz und Viehzucht und bauet 



n.Hb 



. «chö- 
und Viehzucht und bauet etwa 
-,Jr Seide. Auf diesem Pleck- 
S^ V ^^" ^»479 E- 1 in I St. und 10 D. 
I21 ö^rtieu QueUeh und Schwitz- 
SS"?^** "»* berühmt »nä werden 
tark besucht. 

l J*chta, 6ix. Hauptstadt der gleich». * 
Stlli** ?•*• ^»^«^ Nipoli ; fest; mit 1 
^?sph<?f* *' a Pfk, u. 3,101 Einwohnern. 

It fl^^'ff'*'*'*» <B'- 62O 30' L. *730) Rttss. 
UA**^?**" Ischigiua, im Irkuzic. Kreise 
^^öofk, mit 400 Kinw. Peizhandel. 

J*c/iim, Rusi. FL im Gouv. Tobolsk, 
Kocher in d,er Kirgif««st«fi«» der i::rdtf 



tüfett^nt wA l^ei Isfilimafcoi in dta I»> 

tysch geht, Lanf 77 M. 

Ischim, <Br: fib^^^ao' L. 87o^ Rnss.Kreit- 
«tadt am IschiA, im Gouv. Tolbolsk« 
mit 750 B. 

Ischimtchs Sttppg,.'R.n»M, Steppe zw. 
Tobol,und Irtysoä an beiden Seiten def 
Ischim, EW«r mehr ge wellet wie die<lbri# 
gen Bbenen Sibiriens, abet im Ganze» 
■eben so trocken, mager und holzlos un4 
mit vielen , doch nicht ergiebigen, Saiv 
und Bitterseen angefüllt. Hier und d« 
sind Strecken davon der Kultur ge* 
Wonnen. ^ 

IschJf Oester. Mfl. an dem gleichn. 
Fl. in dem Saizkammergnte des r4ieder« 
Öster. Xraunkr. , mit x kath. K. , 1 luth. 
Beth.» 9B8 H..und 4,^ E. ^zbergwerk 
(s. ,'Salzkammergat). 

JAdirit Seitun ^ oder Ztiturtt Osmaiu 
St. ttuf einem Hü^el am gleichn. Heer* 
busen im SandscK. * Bgribos^ «hn« 
M^uerA I mit i grolsen Moskee n. 4,000 
Einw. Messe , auf welcher in Xü^hera 
und Indigo starke Gesch&tte gemacht 
werden. Einige Stunden südlich voit 
der St. liegt der Pafs von Thtrmopylä, 
jetzt ohne militl^sche Wichtigkeit, w* 
einst Xeonidas mit seinen 300 Sparta- 
nern den Tod für das Väterland starb. 

Isrßordt £>än. Meerbusen auf der 
Nordküste der Insel Seeland, der darclk 
einen Kanal mit dem jetzigen Binnen« 
See Aree ans^mmeuhangt. 

Iseghentt Nied. MB. und Kirchsp^. 
von 6,847 ßiaw. , in der Provinz West«- 
Band.ern. ' . . • 

£sen , Baier. MfL mit floo E., im Itar» 
landger. Erding. 

Isenhurgt He9s. Standesherrschaft d.et 
Fürsten und der Grafen von Isenburg», 
welchi^ jetzt theils unter der Oberherr- 
schaft von Hessen, zum kleinem Xh^il- 
abvr uhter der von Knrhessen steht. 
Das Stammhaus dieses Geschlechts liegt 
zwischen Andernach und Kablent) ef 
führt' seine Ahnen bis in das grauest« 
Alterthum herauf, und iheiit sich seit 
1633 ^^ 2 Hauptlinien : 

a) ;die Offenbach 'Birsteinsche, wel- 
che vvieder in 2 Aeste zerfällt; Birstein» . 
die seit 1744 .in nen Reichsfürstenatan« 
erhoben ist, und Philip pseich, ein appa* 
nagirter Kebenast. Birstein besitzt vo» 
der Grafschaft Isenburg das Oberamt 
Offenbach, die Gericht« Wenigs und 
Wolferborn uhter Hessischer und di» 
Gerichte Oiebach, Langenselhold un4 
Reichenbach unter Kurhe^sischer Ho« 
heit. ' 

b) DieBüdingsche, welche in jAest^ 
abgetheilt ist : aa) Büdingen besitzt di* 
Grafschaft Büdingen unter Hess« GFber* 
hoheit; bb) Wächtersbach, die Gericht* 
Wuchten bach und Spielberg unter Kur-» 
hessischer und einen Antheii von Lim- 
burg unter Würtembergscher Oberho* 
keit; ce) Meerheiz, die Gerichte Meer- 
holz und Lieblos unter Kurhessischer 
und einen Antheii von Limburg untet 
WÜTtembetgscher Hoheit. 

Das FürstenthUm Isenburg liegt zeir« 
stückelt zwischen den Kurhe^sischen n. 
Hessischen Ländern und hat auf 15 QM. 
47}if57'Binw., wovon die Birsteinsche Li«- 
nie 2/by4s?'» di^ Büdingsche io;ooo, die 
Wächierbachsche 6»ooo Und. die Meer* 
hoizische 5,000 unter sich hat. Das soh(S- 
ne Land- besits»t Ueberflui^.- un Kern« 
Flachs, Xabbk, Wein, Obst, Holz, Rind- 
vieh, Schaafen, l^'ecier-.ieh. Eisen» auch 
etwas Sftl^i vor Allen ab^r eine SUdt 
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«Orten DeatschUnds gehört . Vit Bin- 
kttnffctt vMi Birfteio tchfittt man auf 
250.000 a. der 3 übrigen Linieu mni 140,000 
Gaiden. 

Isenfiagenfllikn. D<>i-f an *ei* Ise,- niit 
^ o H. und 84 £., und Satz eih»s A-ints von. 
. §89' H. UTitt ^4106 Einwr, in der Provint , 
^Lüneburg. 

' Tseo^ Ocster. Biftn^s'ee xwifchen der 
DIgz. Breflcia und Bergamo t ini Gonver- 
äiement Mailand, durch welchen der 
M)giio fliefst. 

XsfOy Oester Mfl« am Ufer des gleich - 
jikim. $ee*«, in 4er Mail. 01ga. Brescia, 
mit 1,800 £• 

"Itery Oiteray Oester.'Flufs in Böh- 
xnen. Q. auf dem WotaHschetf- Kamme.; 
3d. bei Altejabanxlau in die Blbe. Reich 
»n Fischen, Goldflimmern and^ maiiche'r- 
lei Halbedelfteinen. 

ii^'r/, Frani. Fl. im gleichn. i)p. Q. 
•n der Alpe Iseran. M.. bei Valence in 
den Rhone; schiffbar bei-, Grenoble; 
K«benfi. Drac. Lauf 27' M. , 

Isere^ Fran«. Vn, im sfiddstl. F^rank- 
Teichr zwischen 22P 16' bis 24*' 2' <*sti. L. 
und 44O 46' bis 4fjO 155' n. Hr., von Sax'oyen 
und aem Dep. Ain, Uberalpen , Drdme 
und- Rhone umgeben, 160,92^ QM', mit 
47x1660 Bewohnern, woruntec gegen 7,000 
• Ileformirte; enthaU.end. Ein völliget 
^Gebirgsland mit himmelhohen Alp^^n 
'bedeckt, reich an den erhabenste!» Na- 
tufscenen und luannichfaltigsten Abr 
-wechsln ngen. Die vornehmsten Thäler 
Gräsivaüdan, Grande Chajrtrense, d'Oj- 
t9,n% Voiijon und Vizill.« werden von 
denFlüfien gebildet, w/orunter derRho« 
Sie, der Giuer, die Bourne, der Ts^re u. 
Drac. Der Boden in demselben ist pro- 
duktlv^ dis Klimaim Ganzen rein, ge- 
sund,: mehr kalt als warm.» und völliges 
Aipeiiklima. D^r Ackerbau ifird mit 
' vieler A'xistrengnng getrieben» und die 
Aernte reicht, trotz den. vielen Berj^en, 
2tt. Man gewinnt jährlich 849600 Zntr. 
Hanf, sehr viele KartoffeTn und Mais, 
Obnj Mandeln, Nüsse iind Wein, der 
«lern Cöte rotie nahe ko,mmt. ^usge« 
breitet sind Rindvieh- , Schaaf- und 
Schweinezucht; hier werden ilie^utea 
Käse von Sassennge gehiacht,. Der Ber^- 
bau geht auf Silber (003 Markj , auf Bici 
telwa 150 Entr.l, auf Eisen (30,000 Zntr ), 
•uf Kupfer, auf Steinkohlen (220,006 
2&ntr. ) *, man unterhält 2 lUei - n. Silber- 
hütten, Kupferhütten, 3 Eisengufs'tverlce, 
25 Stahl- u. I^isenhammer, 8 Nagelschlnie- 
deii,. 2 Glashütten , und fabrizirt Leine- 
-wand,. Segeltuch, Packleinen, Papier auf 
9 Mühlen, Tuch, -Prefsspäne, Leder, 
Chamois, iMtcP^piertapeten, gedruck- 
te Kattune, Seidenzwirn und Twifs. 
Die Ausfuhr besteht in Wein, Brannt- 
Kpein, Wolle, Hanf, Leinewand, Tü- 
chern, Hand sehuh^^n, Kupfer-, Blei- 11. 
Eisenwoarrcn , Reinetten, Käse, Vieh, 
^eide, Gla«, l?*picr. Die Provinz , wel- 
che 4 Deputirte. ^ur Kammer schickt, 
Sehört zur 7. MilitJürdivision, %m^ 17. 
orstkortsei^vation, zur Diözese und un- 
|:erden. kön. Gerichtshof in Gvenc^ble, 
und wird in..4 Bezirke, 48 Kantone und 
558i Gemeinden eingetheilt*' . , ' 

Iterloriy (Br. 51O 23' 6'< L. agP 20^ «?'') 
Prenr«. -St. am Baareu, in dem'Werstph. 
Bbz ArofTsb^g, mit i Vorst., i luth., i 
xef.,' I kath. K., i lat. Schule, 737 H, u* 
4,402 fi. I-Une der ersten Fabrikstä'dte 
d«r MoBiirchi«. Si» vcr^«nig«.yanua«t^ 



band tufjs SHtlilML ($,500 Stück), f^ 

Tücher anf 134 Stühlen (59,000 StAql 
Seidenband auf 4 StüMen (100 St.), m 
■iug, Kratzendraht, .Schnallen und 8 
ken, Panzeri^ Karkasten, Steck- u. Nl 
nadeln; iPingerhüte, Mault rommeli«^ 
dgl., mit 837 Arb., für 161,300 Rthlr. -^ 
b«t 8 ^rofse Bleichen. 

Iterm0y $iz. St. in der Prov. Molil 
mit I lyc^the.drale , 2 K.» 7 Kl. nnd^ 
JB. tfischof. Tuchmf., Papiermühle, 
nig9 Ge^verbe. . Viele Alterthüm^, 1 
sonders ein sehenswürdiger AO) 
dukt. . ^ ^ 

Itettische Steppe^ eine Rass. Si^ 
im Gouv.: Tobouk » die Verflächnnf^ 
mittlem Uralt gegen O. bis an dea 
bol, ' «war holzlos und dürr , aber 1 
hin jznd wiedler mit. grofsen Weid 
Wo sich der l9et der hohen Steppbl 
hert, ist 4ic Kultur Meister gewora 
und vian sieht Dörfer und angclHtl 
Felder sch<^n gruppirt. 

Uetzkoi, Rnss. Mfl^ am Iffet,'itt 
Perm. Kr: Schadrinsk, atit 2,eoa B. 

Ufahan , Ispahan , (Br. 32O 24* »" 
69O 30') Iran. St. in einer weiten Bli 
der Prov. Trak Adschemi am Zeadc« 
worüber die prächtige auf 34 Bogea' 
hende Brücke Aiawerdi Khan, f&hrt«^ 
von meiner vormaligen GrÖfse ««h^ j™ 
abgesunkener Ort, der jetzt nur 4 
50,000 Einw. zählt (vormals 6oo,ooO| 
^,000' H. und Palästen,^ i6s Moskeen« 
Kollegien, x,f(o:! Kierwanscrais UB^ 
öö*»ntlichen Bädtr»). Doch noch j 
Ueberbleibsel derselben: der practt 
RetidenzpalastSchah Abbas; derTsd 
bag, i^ine reizende Promenade vob| 
Schritten \ der Lustgarten Äsard*^ 
rib ; die Armenische Vorst. ]>saiS 
mit 800 Einw. (vormaU' 12,000} und 4 
eine lebhafte Industrie, besonders'! 
bereien, GärBereien, TÖpfer-^^ Goll^ 
Silberarbeiten, Seiden- und Banitt^ 
lenwebereien. Handel. Di« Umg<{ 
in reich a^ Korn, Hülsenfrüchte«, 
müfsc, Obst, Baumwolle, T^bak, Sd 
Krapp und Safran. 

ijgaoT, .K^ukasusst. imPürsteatll 
MingreX am Schwarzen Meer^» .1" 
ItaVen' und starkem Handel, bef* 
Tsi herkcssischen Sklavinneu. 

/iigny, (Br. 49^» 20' L. \6o x^) fk 
St. am Esq^ue, im Dep. Calvados 
Bayeux, mit 496 H. und J,8a9 R ^ 
delsgoricht; kleiner Hnven, woreittf 
lieh 20oI'^hxzeuge von 90 bis lOoTofl 
einklasiiilen« »Butter und U«uigmin 
Viehzuchti SaLzbereitang. 

JLvi0\ Ihritt, Fl. in Westengland, 
L<her yden QnellenflaXjs der TJ 
macht: • 

ii/um,' (Br.4gO 12' 30" L. s^^f} 
Kreissf. au) Isjuräetz, im Gouv.MoM 
UkMne, mit-t'K., 718 H. und" 4^248:1 
wohncrn ' ' , . 

hkfnderiey, Skutari ^ Ösman. t 
Hauptstädt.ßinef: gjeichnamigea SM 
Sanusch. aii dem fiee von SütttariJ 
. d.er Bo^ane. Sie hat i festes SchUj^ 
refe M!o«keen und Schxile ' ' 
4,obo H. und ,12,000 Einw. 

nen '» theil« A-rnauten: C - - ^. 

Die Aja Sofia. Wichtiger Handel 
Schififbau.« und anderm Holze. 
/ IsJcudar'f ChrysopoiiSy (Br.4i«i'3p 
46'' 3«') Oiman. St. am.Bosphor. 1% 
Auadol. ^ Sands9h. Kodja Ili, aber 
Schaiullgu« d^r OlroXjfiatAA*. ^« 



L festes SchUJ 
iilci\,'4g<ieA 
nw. , thefl«/» 
a; Grjech.'Bjlö 
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ten/Vorstii<it »i« «iiget^hAa wird, h&t-T 
4?ilast <d^s 'Grofsi1iltan.f iind ge^en 30,000 
Bilitr , <li«^ das Gvwerb^'deT'Haaptstadt 
Di«il«n^ Ilie'r siecht man die tchdiKten 
/TVi*)n«c1ieb Gräber. TmMetrm der l*eaii* 
4rt9tharnk auf «inem F«l»en. 
r Ixla'de X.«4?w,,(«r. 3öOß7' 45" L. n" 87' 
«") Span. Villa der* Prov. .SeviHa auf 



i^ %I1i>el Leon, vnelche. auf der, einen 
>ite Tom Meere,: auf der arn dem Seite 
ant einem .*a4i Fufs tiefen, mithin für 
die grötsten SbhifEe fahrbaren, -seliT brei- 
ten Kanal umgeben ist mid, mittelst der 
Brü^e SnaaO, mit dem festen Lande zu- 
«•mnuenhän^t. Die Villa ist -zierlich a» 
gcc eebauet, hat- 3,000 H. und 40,000 £., 
Helene an dem Handel von Cadix einen 
^bfaaften A«tlieil nehmen und besitzt 
Jine Kattanmanuf.. Nabe dabei breitet 
mh die -Villa Stiin Carlos ans; welche 
imreii Vorort bildet u, die Seokadetten> 
>lc)iiUe -mit ihrer .Sternwarte, das Mari- 
Svehejp. i 4a8 Marinearsenal und die 
taHze Marixlerer^wv^itung .des ersten&üd- 
i4ttpaft«ment^' des Reichs enthält. 

Islamabad, (Br. 22O 32' L. TO(p 16*) 
#ritt. St. am-Cbittagong; in der Provinz 
m^len, dat> l^xäs, Kaucutta; ^rofs und 
volkreich, mit 1 Ilav«a und starkem 
IHandel, ^eygnders mit kattunenen '^eu- 
men. Schisban. 

JsUmal>a4 ,' (är. 34® 6' l'-J?»® 4i'l ^«- 
bnl. St. am Ihylum , in der Prv. Kasch- 
inir; ei» betrachtl. Ort.« «• 
\' IsJmnä j tv^ei kleine Britt. Eilande < 
UQ Barr ovr und Suire, zu der Irisclfen 
•Caüntj , Waterford gehörig. 

Island t Däp. Insel im A^lantisch«h 
OseaneV zwischen .f^*)® 2' ösll. L. und 63O 
ft' bis 6oO'4fe' n.- Br., unter allen Theilen 
^nropa s der nördlichste. Areal: i,/j.n5 
l^M. Obeneiläche: das Innere Toller Eis- 
bn^e u.Jdkeis, die Küste zerrisseuv mit 
prilaseten Felsen und> IVlorästen be- 
ffcics das Ganze ein Aufenthalt des 
vrauens und: Schvecken#, «die Natur in 
WTcr schaueclichtten BrJiabenheit . und 
Iclteii initifk-eundlichen Scrnetl abwech- 
ff lad.. Bodan : steinig, dürfti{^, und nur 
u einzelnen Strichen der Kultur und 
»m Ajibaue von Vegetabilien günstig. 
WäWrr tirägtlsland nicht, selb?it dasGe.» 
«röpp ist sfetten. Gebirge: die Isl^di- 
ga^n £isb,erge odeiJökcL worunter die 
j;2lkftne, Skapta, Katleia, Huervatta, 
jfersa, Oera ujid Hekla; letzterer einet 
w #5eringsteii, ob er schon durcl^ 16 
Jjtwürfe seit 1004 sich merkwürdig ge- 
wacht hat. Gewässer: eine Meti^e Baiep 
Jnd Buchten , worein sich die kleineA 
ftrSme Huitäa u. a. verlieren: viele ste* 
wtndö Seen, wovon einige Dani pf und 
*etter hervortreiben , wie der nie frie- 
gnde Myvatu. und noch mehrere heifse 
Btttllen, Bäiler und sprin"^eude Gewäs- 
ft'y der ffchrecklicfa erhabene Gevsfrr 
P- die Dämpf Säulen im Thal«» von Rei.-' 
»adal. Klima : rauh und kalt mit hau- 
gSen Meteoren und Orkanen, einzelnen 
giroelwitfden und plötxlichen üebor- 
gggen zur lipftif »ten Kalt» du^-ch Art- 
gaernn|; des Treibeises i' daher der An- 
ja« des Landes öufserst mifsrich. V"or* 
JSj.-^tr es' anders. Produkte : Sand- 
jcnut (arundo arenaria) oder die TS«'- 
J« der Isländer, Natterwurz ,' beides Is- 
21:?* Jpf'ealien, mehrere Mo oiarten,' 
fe Ä®***»"«» » Kartoifeln und weniges 
fremdrse, kleine Pferde, Rindvieh, Schaa- 
•^_Äa«g«n^ Uuttde, Pische, Bisbären« 
**^«i«r e .( wild ), .4 Arte» '»011 Rnbbeu« 



Shifitelie; I|*lp1iia«, Eid^rgSitte, ^chwlt 
ne, Möven., Seesvhwalben < Schdeehüh« 
uer, Kabeljau, Schellfische, mehrere Ar- 
ten^ von Butten, Haifisehe, Lachse, Ilä- 
ring^, Aale^ Muscheln, Salz. Nahrangs-i „ 
zweiger Torzaglich Viehzucht und Fi«. 
Ticherei. Islahdbe^afs igodc 26,51/? Pferde, 
00^521; Stück Kdndürieh, 218,818 Schaafe, 
206 Böte Ton 8 bis 10, 1,066 Böte TOn 4 
l>is.6 R«dem und 837 kleinere Böte, da* 
gegen.abernur293 Gemüfseg^Srten. Uebri- 
gens \'vrfertigt sich der Isländer sein« 
'ganze Kleidung und alles, was zu deit 
' 'Nöthweudigkeiten des I^ebens gehört, 
selbst. Auefuhr: vorzügl. Fische, fritoh« 
gesalzen und getrackn^, 9,054 Zntr. tind 
11^0 Tonnen , Fischöl 2.405, Fischleber 1» 
Tonmen^ Wolle 3.4152 Zentner, Strümpfe" 
.i8i>675 Paar, Jacken 6,282» Pelzhaud*« 
schiihe 283»076 Stück, Wadmal 11 ^tück, 
Lämmerfelie 7,4^7, ^^chaafpeUe 59,800» • 
Bälge und liäute 1,883« Eiderdttnen 87^ 
andere Ferijarn iio Zentner, Itlfindische« 
Moos 4VB'3ronnen. Die Einfuhr besteht 
in Mehr. Korn» Reifs, Zwieback, Wein, 



waaren. Einwohner 1^04: 47>5207, nämi. 
V^^'6 Männer und 25.731 Weiber in 4,741 
Höfen. Religion: die lutherisch* unter 
1 Bischdf und 321 Pfarrern. Verfassung: 
die Insel macht ntit den Faro6em ein 
eigenes Stift aus, deren Atnman tu Rei- 
kiavik wohnt. Üebrigens hat das Land 
^seine eigenen Gesetze in dem Jonsbök» 
Eintheilnng: in 4 Aemter und 39 Syssel 
( Maokenzie ). 

Tslaendery Dan. Volk von gemischter 
Abstam-mung: ^koten^ Normänner, Da* 
nen p. Britteiv. Ein gedrungener M^n^ 
Sfhenschlaff von miitelmäfsigem Wüch- 
se, nioht schön, aber krlftig, träge, doch 
geschickte und tapfere Seeleate, die 
einfach und nüchtern leben. . Im G^ri^ 
aen ernst und unfreundlich , wie ihr 
Itoden, aber mit vielen Talenten ^usge'* 
rüstet. Sie reden die .alte Norsisch« 
oder Skandinavische Sprache» ' ' 

Islay*^ Ilp^ Britt. Iltfbride zw!seh«xi 
«o 4' bis iio 33' östl. I^ und 550 bis 55® 
47' nördl. Br., die südlichste der ganzeit 
Gruppe, zur Skot. Sh. Argyle gehörig. 
Sie ist 5 Meilen lan^, 3 breit; ihr^ Ost* 
Seite bergig , mit vielen merkwürdigem 
Höhlen ; die w«^tl, eben und gut aoge*» 
))auet» Unter ihren Seen der Loch ¥iii^ 
lagan, , einst der Aufenthalt des gxot^s^Jt 
Mapdonalds. .Ma;i hat Kornbau, Vieh- 
zucht, und Fischerei. Pie 8>ooa S. sind 
lichte Hochskoten, die l\indvich, Garju 
Fische, Federn, Talg und Schiefer a«$* 
führen. Der Haruptort heifst .Lochin<^ 
dal. - . 

tslc^ l\ Franz. gt. auf einer Insel 
an dem SorgUes, im "Dep. Vancluse, Bz; 
Avignon,-mit 6 K., 1,200 H. und 5,155 E.V 
worunter viele Juden. Kadisweb^rei; '^ 
Färbereien ; i Manufaktur von wollene» 
Decken; 10 Seidenmühlen; t Krappmüh-' 
le.. i^eiden* und Twifsspinnerei, * 

/s/e, Z', Franz.. St. mit 374. H. u. 4,176 
E., im Dep. Tarn, Bz. GaiUac. Tuch-, 
Leinen- und Bandweberei. • 

Jsle^ V, Franz. Mfl» am D^ubs, mit 
620 £inw.| im Depart. Doubs, Betirk 
Baume. 

IsU.jidav/k^ 1% (Br. 94O7' L. 19O 48'K 
J^rana. Mli. an der Oiie, mit 1 S^hl. der 
Prinzen von Conty, jK. und i,SDQ Eijaw. 
In 4er.I«Ahe.eiii« Stahlqaalla. ^ 
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X«te BmiMt. r, Fnnfe. Sffl. amZttMM-^ 
»ffnfl. der beid«« Bali«» «mit 710 Sinw.« 
im Uf. Gert. Besirk Mirande. 

Isit BouchaMy l\ Frans. St. anfai- 
uer lasel der Vienna, im Dep. Indve- 
X.oirtt, Basirk Chinon 6it hat mahrera 
Vo^t., 2 K., 321 H. und 1,000 E. .Starker 
l^aaumanbau und Narsdlbareitimg» 
Geburtsort des Pater dn Chaen« t i<^ 

/#/« <i^ Boüiny Fraas. Mfl. am Meer« 
•uf 4em Eilande Boain« mit d,ooo£iAw., 
im Oep, Vend^, Bes. Sabia« d'Oionnet. 
SaUlaaunen. . . 

Xtl€ Ditu^ r. Frans MfL auf dem 
Bilande Dieu, mit itOri? £., im Dp Yen- 
dae , Besirk 6ables d Olonnet. Haven \ 
l?i9ciierei. 

Jsle tn V^döitj, Ftsns. St. am Save, 
JKkit i>o6q £., im Dep. Obergaranue, Bas. 
& Gaudcm«. 

45') Franc. St. an der Vienne^ im Dep. 
Vien&e.'Bs. MontmorU^on, But ia9H. u. 
4lS B. Gdrbereian. 

Ji7€ Jourdaiftf Vi (Br. 43« 40' L. iS** 
45') Frans. St. und Schi, am Save, mit 
4.oS6]i»t wovon fedoch nnr 406 in den 
Ring uiaaani wohnen, im Dep. Gers, Bt. 
Z^omb^t. G&rbereien. 

Itltmie-, Solimnia^ Osman. St. ank 

f'üfte das Balkan, in der Ruxnel. Sandsch. 
[ikopoli. mit 5 Motkeen und i Bade, 
tarker Ofoetb^u- 

IstUngton, Britt. D. in der Bn^. Sh. 
'* Middl(»sex» mit x Biaiwailsfabrik. 

^ Isliipj Britt. Mfl. am Oxfordkanal, in 
dar Eual. Shire Oxford. Gebnrtsart K.. 
Edward da» Bakan4«rs. 
Ismail t (Br. 

feste St. aa der . . __ _ _, 

vormals reich und bevölkert, .mit 17 
|doskeen i^nd pr&chtigem Hanau $ allein 
jetzt veriaaten und von wenigen Mol- 
dauern und Armeniern, die hier 1 K. 
liabeu, bewohnt. Die Festana besteht 
uns 5 Baationeu. Suwarow*s Belagerung 
und £rst<lrmung u, Dezbr. 1989 (Cam- 
, ^ peuArtUtcn). 

IsmMloWt Russ. Mfl. mit einem kai- 
•erU Schlosse und Thiergarten, in dem 
Qouv. Moskwa. 

Ismir^ Smirna , (Br. 38^28' 7" L. 4^ 
46' 33''1 Osman. Seesfc. an der M. des 

. ÜeleB, im Anad. Sandsch. Sogla. Sie ist 
in Foxm eines Amphitheaters um eine 

* kleine Bucht gebauet; ummauert und 
dafch 3 Kastalie vertheidigt. In ihren 
Mauern z&hlt man i^Moskeen, 2-griech., 
s armen. , 2 kath. , 1 prol. K., 3 Synag , 
25,000 H. und zwischen 120 bis 130,000 £ , 
war. 65*000 Osmanen, 23,000 Griechen, 
7^06 Armenier und x,2uo Judan. Sit« 
einet griech. u. eines armen. Ersbiscbofs, 
ip wie eines Usmani sehen MuXselemiks. 
Griecb. Kollegien mit 100 Stucl. seit 1815. 
Konsulate von fast allen handelnden 
Nationen Buropa\s, die hier unter dem 
fernen der Franken «in eiaenes Stadt- 
quartier einnehmen. Mancherlei Mnf , 
besonders in Teppichen, Baumwolle, 
Seide, X.eder tt. s. w. Sicherer und be- 

Sttemer Haven. Wichtiger und ausge- 
reiteter Handel , indem Ismir, ohne 
VergUich, die erste Handeisstadt der 
Xevanta ist. Die Europäer holen vor- 
»Ügtich Saide, Angorahaare, banmwolle- 
' n9 Zeuche, Musselin, Kamlott, Leder, 
Wachs« Galläpfel, Rosinen, Feigen, 
Drogueterien, Ambra, Jüapif Juasuli. — 
D^a G»g«nd ist äufserst reizend und 
xaich an dca^adeisian Fcttcbteo, be^on- 



L. ä5o 500 Rw". 
jonau in Besearabien ; 



« 

dart' VaiMii. Ahn diapaat iat-aiiil- 
dat fssryades Jahr sich wiad«rlts»U. 

Xsniky I^icäa^ Osnaxi. St. mm t^ 
See, der mit denv Meere in Verbio 
steht, im Anad. Sandsch. Rodja - 
armselig u. ein Haufen von l^rüa^m 
mit }ooll. Uttd i,Aoo £.,- meistens Jm 
f». daher viele Kramerei. Etwas S«~* 
weher«! u. Töpferei, . . 

Isnikmid f riilunngdia , <Br. ^ i 
47O la*) Osman. Seestadt an dem vq 
benannten Bösen des Marmcxancan.!^ 
Anad<U. Sandsch. Kadi« 111; ein s^i| 
ixiger, aber ansehnlicher Ort, «aitj 
£. , • nseistens Griechen , d4a hier i 
Ersbischof habei». Uavan.) Sc' 
Schifffahrt; Handely 

luiy, ( B r . 47O 43" L. 870 4^* jo**) iw« 
am Isna, in der L. V. Bo^^^i^sce, 
Wanr.an, mit 5 Vorst.. i Schi.» 400! 
2,10$ £. ,* vrarunter m.ehrere JLeiaaei 
Gärber, Bierbrauer und Bäcker. ~ 
wand und Strumpfs trickerwalk«; '^ _ 
' xug. Hauptort einer dem Grafesi 
Quadt zugehörigen Standesherracha 
Jsaia, Siz. MB. m der Terra di f 
ro, mit 2,568 R* 

Jtolay Sit. St, in der Pror. , 

niteriore l, mit x Kathedrale uaAjj 
Binw. Bischof. 
- Isola , Oest^r. St. auf einer £rdx 
am Golf von Trieste , im lUyr. 
Trieste, mit 507 H. und 2,780 R« 
bereit ung. 

Isola, Sard. MB. mit 2,319 E|| 
im Fdrstenthum ^iemont , 
Asti. 

IsiAla hella und 7ro7a -madrm , 
rQmäische Instln, 

, Isola ttossaf Franz. Seeat- und] 
ven, mit 311 Riaw. , im Df». Corsik 
Calvi. 

IsolaeH <» Fr. St. am Aaaielessa, . 
439 R-> im Op. Cörsika, Bz. Corte... 
fionto-y Isitonzo, LUs.iitz. **• 
Fl. in lÜyrien. Q. anf den Jii_ , 
Alpen, im Gebiet« von Tuimina^'J 
nnfcerhalb Gradiska in das Adriatf 
Meer. Br nimmt einige M. ob^id 
soiner M. den Namen Sdoba. an, 1 
•owpir schiffbar. 

Jspagnacy Franz. St. im Dp;. jLo 
Bz. Flqrac, mit iiS H. u. 1,917 fi. 
Tspahan^ s. Isfahaa. 
Ispartah, Sagalassuv, fBr. , 
igo 10') Osman. St. im Anadol. Sanil 
Hainii am Duden;' gnt bevölkert 
btofs von Osmanen oeDvoiint. 

Ispern* Oester. Mfl> am ffleichnr 
initjoH., imL». unter der Bus V 0.1 
Issa, Auss. D. im Gouv. Fensa^J 
Insara , mit i Teppichmanufaktor f 
Stuterui. 

Issrl^ dU alte, Nied. Fl., welch« 
dem Westph. R^bz, Münster der J 
entquillt, sich mit der neuen Issel„ 
tetbalb Kanpen, vereinigt, und da^ 
Arm»? in die Znidersee geht. 

Issei , die kleine, ^ied. Fl. in derl 
Utrecht, welcher unweit Rotterdam f 
Maas zufällt. 

Issel , dit neike, Nied« grofser Ka . 
welcher bei Arnheim aus dcmRhei^j 

Seleitet ist , und bei DÖsbur^ aick r 
er alten Isael vereinigt, 

Uselbiirgt Preuls« St. an deri 
Issel im Kleve Berg* Rgbz. Kleve» 
xef., 1 iuth. K., 82 H. u. ^1 £. Gin 
gicfserei, Töpferei. 

lssglhor9ty Preiifs. D. an der 
itt dena WettFbäl.-Rgbs.^4iAdeA, 
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j wg» B. «na 9B| B. Bjnrftfeait wt- 

r des feinen Garn» , welche« Iner ge- 
|Mi.«m yrird. 

nweimondgj Nied. Ki1an4 iti der ^rr. 
»IlanH « welches von der Maas, 
and Fssel umfiotten wird, und 
thtn Rotterdam . und Dortrecht be> 
n ist. 
_ß9elmonde y Nied. D. mit i,o;o Einw. 
FSchU auf der Insel Isselmonde , der 
, Sfldhoinind. 

>seistein, Nied. St. an der 1c] einen 
in der Provinz Utrecht, mit 2,0x2 

%$€ngeauxt Franz. Hauptstadt einet 
^DS 2z,6o QM. und 75,648 K. , im Dp. 
ioire. mit 1,050 H. und 6,248 E. y die 
p^lkloXa von der I^aiidwirthschaft 

__jeacy Franz. St. am 6 an ^^e, im 

Dordoirn^ ^ Bz. Bergerac, mit 251 U. 

*" II B. Crärbereien ; Rutmacherei. 

Joir#, (Br ♦15O33' ^" a. 20O 55' 11'') 

r. Haoptst. eines.Bez. von 34*47 QM* 

iS*6PS ßinw. , im Dp. Fuy de Dome 

lonze^ mit 730 H. und ^yC'VS-Binw. 

lagericht. £t«min weher ei; Qnin- 

rie, Handel mit K.&-ien updNuIsöl. 

ttelle. Kundort von nnächtenAme- 

n. 

oudurtjX^r. 46O ^ 53*' j,. 19O 3^ q^*) 

Hauptst. einer Bz. von 2i,>i QM. 

ag? ^'i im Dp. Indre; ummauert» 

iKeois , mit 4 Vorst. , 6 K., 2 Hosp., 

H. und lOtifp E. Handelsbericht. 

'in Strümpten, Mützen, Hüten; 

rtfien \ i Salpeterraffinerie (72 Zntr.); 

Xsauniy Prenfs.D. in ^em Kleve Berg. 
», jCleve, mit 350 H. und 1,979 Einw. 
"- " Band- , Seidenzeuch u. Tuch- 



lit 



39?, 



eil 
erel. 



tf'X VEviquey Franz. Mü. an aec 
, mit 154 H. und 1,707 B. , im Dp. 



an der 



« Loire« Bz. Autun. 
^tamhüly Stanibuly Kanstantinoptly 
l4iO I' 27" !*• 46^ 35') Oiman. Hptst. 
breiten Reichs am Marmormeere in 
fteli, die in die eiffentliche St. und 
^or9tädt<< abgetheilt ist. Jene lehnt 
i^aji 7 Hdeeln einer Halbinsel, von 
Meilen im Umfange, welche die 
lalt. einet ungleichen Dreiecks hat, 
(«»Spitae' gegen denBo^phor gekehrt 
.ttöd. dessen Basis mit dem festen 
de satammenhingt; diese liegen 
U^in Europa um die SMdt her, wie 
Uta, Pera, Tophaoa, Fanal, Piri-Pa- 
t, Piali-Pascha, Rassim- Pascha, theÜt 
«er Küste Asiens, wie Eskiudar und 
llcevi. Jene ist mit Mauern, Wäl> 
'and 548 Tharmene befestigt, und hat 
^hpr« gegen die Land-, 10 gegen die 
leite and 8 8^£^o ^«n Haven; diese 
\ zum Thell offen ; beide haben enge» 
tre, aniegelmäf^ige Gassen', schlecht 

Ktiete , meistens hölzerne Httuser. 
In einigen Prachtge bänden« und 
^rall stÖXst man auf Unreinlichkeit 
r Geschmacklosigkeit. Man zählt 4lS^ 
^amis und Moskeen, Über 5,000 Met- 
jKs «3 griech., 1 Rnss. griech. 



o kath, 

che Synagoge., ^ ^ , „ 

eiiftangeu, 4oHane, 130 öffentl. Ba< 



l^eicli 



,3 ar- 

K. mit 2 Kap. und Kl., 

Synagogen, Hosp vLnd Almo- 



L viele grofse PUtze, wie nie Atmey- 
l^er Hippodrom . "mit x Obelisk «md 
a C0I0S6US structilis, über goooo H. tt. 
Boo Einw., worunter 250,000 Osmanen, 
■te Griechen , 90,000 Anneiner , 30,000 



OitaCitttltant^ 4«t Dirmnt nfld »Her Otn. 
Zentralbehörden , det Mafti , des ersten 

S riech. Patriarchens 913t seinen laSyno«' 
albischdfen, eines armen. Erzbischofe 
und eines kath. • Bischof s. Das Se^aj. 
die Resident des GroXstoitatts, mit gro- 
Uen GArten, i Meile im Umfanfre; dat 
Eski Seraf ; die 7 Tbarne, das Ak Ser'ai 
mit der Jengitsch«rika«eme, der Jen! 
Baktsche oder neue Garten: das Aslaa 
Haie oder die Menagerie; die verschie- 
denen Wasserleitnngen und Zisternen» 
be>on4ers Cistern« basilica, mazimif n. 
Aeparis , die beiden Aquädncte Bosdog« 
han K.emer und Burgas ; di« Sophien- 
Moskec, von Anthmius vonTrahes und 
laidor von Milet unter Kaiser Jattinian 
erbauet; die A«<(skee Mohamed II-, Sul- 
Un Bajazeth, Nultan Seiim IL, Sultan 
Achmet {. ; die Soleymani^ die Scbaa- 
Zadeh; die Osmanie; die Laleli, die Ve« 
ni Giamisi. Die AJtademie bei der Mot« 
kee Mohamed II. mit 16 Klassen; die 
Schule Bajazeth II. , Selim I. , Soleiuan 
IL, Achmet L, Osnian III, und Mutta- 
phi III. , überhaupt 51g höhere Lehran- 
stalten, 1,2/^ Elementarschulen, i mathe- 
matische und Seeschule; 13 öffantlicha 
Bibliotheken, doch ^eine über 2,000 Ma- 
nnscripte stark und ohne alle gedruckt« 
Bücher. Türkische, Armen, und jildi* 
sehe Druckereien., Mancherlei Manuf. 
in Leder, Maroquin, Saffian, baamwol- 
Icnen, seidenen und leinenen Zeuchen, 
Teppichen, Schabracken und Bnefta-. 
sehen; Türkische Kothfärb dreien; Ge* 
wehr-. Bogen- und Pfeilf abr. ; Gold-. 
Silber- und Stickereiarbeiten, , Stein- 
schneidereien; Juwelierarbeiten: viel« • 
Peltirer , Schuhmacher und Pfeifendre- 
her,. Alles in den Bazars aufgestellt. Des 
Mi«r Chartschö, Markt für A«>gyptisch» 
.Waaren; der Avret Bazar, WeibermnDkt, 
der Bezestan. Ausgebreiteter Handel, 
meist in den H&uden der Armenier^ 
Griechen und Franken. Haven vom 
Seraj bis zum D Ejoub , 3,000 Klaftern, 
lang und 3 bis 500 breit , «ufserst siehe« 
und nie dem Verschlammen ausgesetzt» 
der Bosphor zugleich die geräumigst« 
nnd festeste Rheede. Station für die Os* 
manische Flotte. Eine Menge Kaffee« 
hauser und Teriakhane. Unter den Vor- 
städten: Fanal, der Wohnort der gro- • 
r»en Griechischen Familien ; Galata ihi« 
den Z40 hohen Bujuk Kule,. der Wohn- 
ort der gemeinen Griech. und >>änfe, 
Kaaflente. Pera, der Wohnort der frem- 
den Gesandten, Konsuln mit iDfutschea 
nnd I Frans. Seminar zur Bildung der 
Dragomans; Tophana mit dem Artille- 
riearsenale nnd Zeughauie ; Kassim Pa- 
scha, mit dem Palaste des Kapndan Pa- 
scha , dem Seearsenale , Magazinen und 
Schiffswerften. In der Nähe die Oertev 
Buiukdere, Belgrad, Beschiktasch, Fon- 
dukli nnd Kurn-Tsehesme. 

Istandia, Osman. Eiland im MittelL 
Meere, der Stadt Kirid auf der Insel Ki« 
rid gegenüber. 

l*tih , Osman. Mfl. auf einem hohen 
Hügel,, im Rnmel. Sandsch. Kostndil; 

Smmauert , mit 1 Schi. , Moskeen , Bä-. 
ern n. zgroTsen Karawanserei. Die Ein- 
wohner verfei;tigen klein« Stahlar*. 
beiten. 

ßstim^r, izttemer, (Br. 470 16' $9^' 
1«. 55' 61' 7") Oesterr. Mfl. in dTer Ungar. 
Gesp, Stoklwbirsenbarg , von Detttsoa^n 
bewohnt.. 

HtUndity.Tine^ Osm. Archipelinsel, 
im N^. W. v«tt 'Mykoni, ' Von Bergen 
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oöqM. u. 370,0001s. 4) MOöena— goi^M. 
ait 369,500 E. 5) liUcca mit lo^^o Q^- 
lit 157^600 E. 6) Toükana mit 363.25 QM, 
md i,i7S}6co E. 7) S. Marino mit 2 QM. 



lu. 



dnrthtchiiitttn , «bar raiMnd n. fracht- 
1>ar, reich an Seid«, wovon man löeZntr. 
bauet, an Gerste, Hülsenfrüchten, OU* 
Ten, Feigen, Honif, Wach«* Schaafen 
und Orangem. .Sie hat nach Otivier auf 
einem Areale yon 3.70 QM. 40 St< n. D., 
2,200 H. und 25,000 B. , wor. 19.0CO Grie> 
«hen nnd ^,800 Katholiken. Diels Ei- 
land genieXtt sehr viele Begünstig an 9, 
Ton der Pforte, wählt feine Aeltetten 
teibft, und ist- nach Saki die inda.«triÖ- 
•cste aller Arcbipelinseln. Di9 Mädv 
chen von Tine gehören zn den schön* 
ften Griechinnen. Die Abgaben belan- 
len sich auf 56,334 Piaster, fiptort ist 
ßt. Nikola. ^ . . ' 

Jstres j Franx. Mfl. zwischen den 
S^en OUWer und Berre, mit 2,^1 E., im 
Dp. Khonemündungv, Bz. Aix. 

IstrUrt, wiistemichr Oesterr. Halb« 
insel am Adriatischen Meere, die 74,10 
QM. und 14x^,749 E. enthält, nnd vorm. 
in das Oesterr. und Venet. Istrien ein- 

fetlieilt war, jetzt aber die .Distrikte 
;itbo d'Ietria und Rövigno des Taster 
Kr. und Istrien des Finmaner ür. von 
Illyxlen ausmacht. 

Italien, Europ. Halbinsel im S. zwi« 
•chen 230 90' bis yfi 3p' Östl. L». 'n. 36'^ bif 
46O 50' nerdl. Br. , eines der wärmsten u. 
•chönaten l^änder Rnropa** , welche* 
aber gegenwärtig nicht Einem Herren 
gehorcht, sondern unter folgende Staa- 
ten vertheilt ist: x) Sardinien besitzt 
die Insel Sardinien , Savoyen , Piemont. 
Montferrat, einen Theil von Maiiand 
und Genua — 1,243,55 Q^^« »»'* 3'974j5«> 
£. 2) Oesterreich , welches das König- 
reich I<ombardei ^ Venedig besitzt — 
867t60 QM* niii 4fm«6oo p. 3) Parma mit 
106 QM. u. 376,600 E. 4) Modena— 96 QM. 

mit 

ijnd , ._. 

und 7,000 £. 8) Kirchenstaat mit 6^,j7 

QM. und 2,354,800 E. und q\ beide Sici* 

lien — 2,C24,?7 QM. mit 6,.'^,50o E. Ee 

gehören mithin gegenwärtig zu Italien 

£406,04 QM. mit 19,095,500 E. Ganz «e- 

trennt davon sind der Inselstaat Malta, 

welcher zu dem Brittischen Reiche, u. 

die Insel Corsika^ welche zu Frankreich 

geschlai^eu sind. 

Italiener, ein geistvolles, «märsiges, 
-nüchternes u. 4'rohes Buropäiaches Volk, 
welches sich über die gaiize flalbiAt'ei 
Italien mit ihrrn Insein ausbreitet und 
auch in den Welschen Konfinien, in' 
Friaul, in einem Theile Helvetiens ein- 
heimisch ist und in anderen Ländern 
serstreut 4ebt — im Ganzen 19,380*000 In- 
dividuen, deren Sprache in mehreren 
Dialekten, worunter sieh der f^omani- 
sche nnd Sardinische ani meisten a^s- 
xeichnet , geredet wird. 

. Der Italiener ist von Natnr mit fei- 
neren, biegsameren Organen, aber auch- 
mit einem reicheren Ex^ipnndungsver- 
mögen, als der nördlichere Europäer, 
ausgerüstet. Von jenen rührt das feine 
Gefühl für. Schönheit und Ebenmaafs 
her, welches ihn zu di^n schönen und 
bildenden Künsten treibt, ans diesem 
entspringen seine manni'chfachen Feh- 
ler — V^oUttst, Eifersucht, Habsucht u. 
Hang zum Betrüge. Der Landmann ist 
in d fr Kegel lebhaft, voll Geist, aber 
dennoch gedttldig und leicht zu lenken, 
wenn der Herrscher seine Schwächen 
kennt la. seine Vorörtheil« vat schonen 
weifs: Seine Fehler bestehen in.«inec 
heftigen 'Keizbarkeit ; r'er i«t' leicht zu 
btleidigen und ÜÜd^jSok QtvtU dffa Un- 



wtUelia #«ia«> eigene EvistAnx dem ni 
übergehenden Gefühle der Bache j 
opfern. Seinen Priestern glaubt er i 
auf einen gewissen Punkt, abeirWl 
gröbsten Ignoranz konnte doch Pill 
rei nie in dem Grade -bei ihm Mensel 
heit u. gesunde Vernunft unt«rdrficki 
a.ls in Spanien und vormals in Dents( 
ladd: der bigotteste Katholizifittni I 
hauptet bei ihfo einen Anstrich 1 
Freundlichkeit und Liebemwürdiflk^ 
Ungleich verdorbener ^iebt sich d. od 
t«r: Mit gleicher Lebhaftigkeit n HK 
raffinirter Menschenkenntnifs verbiM 
•r meistens vielen Widerwillen %i 
die Arbeit und einen unbeschreiblie 
Hang zu allen Arten von Lebensg«]^ 
••xk, Schauspielen und Pomp'(Fra|pBU 
te über Italien l, S. 94—96). Diese.! 
cemeinen Grandzüge ues Italjeuers f 
Tieren sich indels wie ihre Sitteut' 
fast eben «o vielen NuanzeÄ, ali; 
J?rovinzen eiebt, und anders ersciw 
dar Mailänder wie der Piemonteier, 1 
Sarde, wie der Savoyarde, derToikiä 
wie der Römer , der Neapolitaner 1 
der Sicilier. 

rtnnttoi j Kq'9 , Stanchio, Otm.lt 
ivi Archipel an der Küste von Anado 
fruchtbar an den edelsten Sndfrüchti 
besonders Limonien, an Weiii, BaH 
Volle und Schleifsteinen. Siehst^ 
Griechen zu Uewölincr/i , eine ^lei« 
St. mit Kns^teUe, Haven und fti^ 
Bischöfe , und war das Vaterland aec 
rühmten Griechen Hippokrates andi 
ipelles. * 

Itaray Afrik. Distrikt in der PI« 
Xafilet dea Reichs Marokos, ittÜ 
gleich n. St. 

Jtaia, eine der 15 Prov., worein i 
$pan. Gen. Kap. Chile «.'ingetheilt ist 

Ithaka, auch Thea^ui, 'li^ki, ( 
di Compare und Ce/alogna picola, |i 
Insel im Golf von Patrasso, unter 
36' nördl. Br. und 38°- do' L., dorckl 
Kanal Viscardo votiCefaionieP getreu 
4.25QM. grofs. Durchaus bergig mit 4 
riasenen Küsten, der Boden in den T 
larn steinig und kalkig, mit s^arsai 
Bewässe^unc, nur durch Qnalleo, 1 
Klima dem Griechischen ähnlich. Hat 

Srodukte sind Korinthen, dann K« 
lel, edle Früchte und Wein. VonV 
hat man blofs Ziegen undGefingeL i 
Jagd ist schlecht, die Fischerei Eetrft 
lieh. Die Einw., 7,fiOO an der Zahl, I 
Griechiücher Abstammung u; leben 1 
Fischerei und Schifffahrt. Sie befce« 
sich zum griech. Kultus. Die Insel 
hört jetzt zu dem Staatensjsteine 1 
niens und ist vorzügli«^ aU Vätern 
des Ulysses merkwürdig, besitit d 
keine Alterthümer mehr. 

Itkul, Rast. Festung am ^l«d 
See in dem Gouv. Orenbnrg, nut^ 
und 309 dienenden Kosaken. 

Jton, Franz. Fl. im Dep. Enre, t 
eher sich bei Evreux in die ^ 
mündet« ' . ,. . . 

Itri, Sic. D. in der Terril di U^ 
mit 4,544 E. Hier wachsen viele *" 
bäume. ^ 

Itschil, Osm. Bez. am W^"«!" 
Meere , ' der im Norden, an den WJ 
von Koni eh und im O. an den ▼«» A 
na stöfst, gut bewässert und rei« 
allen Produkten Aaadolis ist Erw 
jetzt einen Theiil der MafseünustfKi 
bris aus. • , ^ «cj 

Jtscftf Koburg/Pl., welcher p«M 
kau auf dem Thüriager Walde 
apsingt.andim B«ier..Oten«iuUr> 
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Mmnm tipfftilt* Von ihm hat> der fmckt- 

H^re It*€ii&rnnd seinen Namen. 
\^.:Jttcr, Hess. Mtl., SchL und Amt an 
:Jw Edder, in der Pi(H>v. Oberhessen, mit 
:JBcnbau Aa£ Eisen u* Kupfer. - 
' Itzehoe 9 :(Bjr. fi.^0 a6') Dan. St, an der 
5t6r, im QroX&herx. Holstein, in 2 Thei- 
ie, AU-u. Keusiadt getheilr. Sie zjihlt 
I A.y i.Hosp, mit.i Kapelle, i adJ. Juhr- 
;irÄuenkl. mit i Aehrrtssin und 23 SUits-, 
tomen, gOP H. nnd 5,000 B. Gelehrte 
Scjiule, x . Spiel kartenfabr. Lebhafter 
Handel. Hier lebt der Romiinendichter 
XüUer. V 

S. Juart^EvangtUsta^ Port. Eiland 
«r Küste von Brasilien, im Atlanti- 
«hen Ozeane , unter 3330 35' 40" L. anil 
lö 17' s. Jir. --^ -» 

_ Juan Fernandez^ zwei unbewohnte 
Eilande im grofseu Ozeane , unter 53O 
te' t. Br. , welche die Spanier iu ihren 
»esitxttngen u. zwar zu dem Gen. Kao. 
Chile rechnen , aber nicht, befetzt ha'l- 
|«a. Da» kleinere dieser Eilande jst ein 
W<rrse^Felse« ;<das gröfsere ist mit klei- 
»en Hügeln bedeckt u. bietet den hier 
jaTtetndeti Seefahrern mancherlei Er- 
nuchungen., besonders anliskorbutische 
Pfianjwn, Ziegen und Gartengewächse, 
Je von Britten d»bin Vl^rpflanzt sind, 
tat. In der (^iimberlandsbai findet man 
t&teu Ankererand. 

S. Juan de Froniera^ ( s. Br. qo» siQ* 
p-$;8^ 46' 23") Span. St. in dem VizTKön. 
kPläta, n»it 1 Pfk., 4 Kl. und 6,000 E. 
Inder »Gebend wachsen die schniackhaf- 
tetten Gra^natäpfel. 

. K Juan de Iqs Llar^oSf Span. Prov., 
in demViz.Kön. Neugrauada; ein Land, 
weiches, noch »tehr unbekannt ist. Et 
«ranzt im N. an Varinas und Venezuela, 
»a 0. an Span- Guiana, im S. an Mni- 

$•», im. W. an Popayan u. Santa -F^, 
at im W. Gebirge, besonders die $>ierra 
if.X^9™«8« u»id Paramo de Chisga, und 
wird von dem Meta und Guaviari be- 
wässert. Im O. macht der Orinoko seine 
Wanze. Dat Innere besteht ans diohten 
Waldern oder Savannen. -Die Missienen 
hegen Qieistens längs deni Orinoko. 
' S. Juan.de Puerto 'Rico, (Br. 18° 27' 
i* "^34') Äpan. Hauptst. des Gen. Kap. 
jnd der Westiyndische Insel Puerto -Ri- 
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Jo, auf einer Insel auf der Kordküste 
wrselben. Sie ist stark befestigt u. eut 
•ebanet, und hat i Kathedrale, a KL, 
Mibtärhosp. , i Arsenal, lo StraXsen u. 
liOoo E. (nach Mprse 30,000). Sitz desGe- 



•jJAfne JMwe q.-Seeii «aa »D., ftikimt- 

hch an der Nord- und Ostküste. 

. Juanico. Span. Eiland im «reisen 
Ö«e«ie, an der%estkü»te det vfz. Kö!u 
Neu»pantün, unter a^iO ö' 42" L. und 21^ 
45' 3?'*»"- »'• 

JuJfo , Afrik. Reich auf der Ostkfiste 
von Aftika, beinahe uhtet dem "equa! 

wird ',Ä. """ ^'^^ ""'^^ b.y.oKni 

Ju€atan^ s. Tucatan» 
. Juckncw , < Br. 5^0 50' L. jöp 5O/) Ra„. 
Kre*Ä»ti ara.ü«ra, in dem Gouv. Smo- 
lensk, mit 400 E. 

Judai, «. rvUafi. 

Juden, eines der ältesten Völker der 
Erde, welches jetzt durch alle Theila 
deHelben/ selbst in Sidne^^Cove, ver- 
5f?.\**.*,.^'V'^?"^ der östlichen Küste des 
Mittelländischen Meeres herstammt^ 
»nd sich, trotz seines frühern rejnerii 
Kulta», durch Intoleranz; eigenthüm- 
lichen Uochmuth und Sitten Hie Abuei- 
gong und die gegenwärtige, offenbar xa 
weit gehende, Unterdrückung dt-r an- 
deren Völker augezogen hat. Ihre Bi 1 . 
dnog hat, aufaer den allgemeinen Zu-' 

feil der. Weitosi&ten, noch ein«' sehr' 
'*^«,;5*i:^=L^^'»i^«ö*- IWe Männer lassea 
»um Xheil den Bart wachsen Sie leben 
m d-er Monogamie, verh.'irathen fich 
nur unter einander, b^'schneiden die 
Söhne, sind trotz aller Regsamkeit und 
LPbhattigkeit anstrengenden Arbeiten 
abgeneigt, und nähren .sich ^meisten» 
vom Handel oder anderen leichten Ge* 
werben. Ihre Religion besteht in einem., 
mit mancherlei Enthaltung und Zere! 
monien durchwebten Möadthei^mu«^ 
wie Moses ihn vorgetragen hat. Ihre «e!? 
nieiue Sprache ist die der Länder, worin 
sie Wohnen, durch eigen thümliche Be« 
tonung und Beimischung- Webräischet 
Wort«» verdorben.; ihre heilige SprKch« 
die Hebräische. Nirgends leben li" Ju- 
f*^^.r*^." J***" ihren Staat am Ufer 
^Vu.ll ^J^^^ Ä*^^" rechne'n will, al» 
selbstst^dige NaUon, nirgends* mit 
Ausnahme lenes kleineu Staats und eine» 
einzigen Mfl. inXaurien, sind sie allei- 
nige Bewohner einer Ortschaft, aber in 
ma^nchen machen sie die überwiegende 
Volksklasse aus. Ihre Zahl i$t %äui 



T WA. «.*«•« V ^uv. Aure ioani ist daher 
schwer zu bestimmen; d4>ch dürfte 
sie wohl schwerlich 3 Mül. übersteigen. 
In Europa leben davon^ 1,179.500 Köpfe. 
^ov^nß02,6oo auf die Russischen, 4.|£ooq 
auf dieOesterreichischen «. 78,900 auf dSe 
Preufsi sehen Provinzen, 60,000 auf Prank- 
reich , «5.0x1 auf Gröfsbrittanien , 30,000 
auf die Niederlande, 5,300 auf 0Äne- 
mark, 60,000 auf die Türkei, 4,«» auf Jo- 
ni^n, 2,5«>auf Krakau, 68,500 auf Deutsch- 
land und 27,000 auf Italien kommen. 
Urub er« schätzt die Juden aller Erdthei- 
le, wohl zu hoch, zwischen 4—5 Mil- 

f ?u?panien . im ßrolsen ^OaVane T unter „« /i'l*»??^ ' H^l'^i^^' ^- > «»^t 116 H. 
257« 9' 57" L. u. 3^.0 n. jjr.' ... . "**" ^^ Eüiw., im A. Sonnenherg. Holz- 

X^Ji^^^^f' ^^^^y°^^^^^' beträchtlich« Judeniurg, Oesterr. Kr in RtevM>. 

i'^?* ^^'^ ^*"*^- ?*'*•» zwischen 326« mÄ«c. Oder Obers leyermilrk; Sä^Im 
cüe von derti Marflnon u Tofcantin ge^ E. und 04,886 E. * '^"'•> 38? ^m 10,644 
AiWet wird ,: welche 5St»6me dnrth den n^jt^*^, /n- .^ .^. .^.. , 1^ . 

JJipttru'und Rio - Bocas verbjinden Wer> 
S^*.' St« hat 'ein Af»5ai von ?t,ina '<JM.-, 
g* ladel.-», da ihr gröfaer Theil eine 
jwt beständig unter Wasser stehende, 
f*^*n»e darstellt, nur an den» Kulten 
i»tv**hn,t. Man, findet «uf üir uMbr«»^ 



J«ra!kapit. Haven, lebhafter Verkehr! 

kWönders Schleichhahffel. ^ ' 

S^ Juan de los Hfmedios, Span. Stadt 

g?i der Häyanain^el Cuba, mit 7,500 

S.Ji^an de Hioy (Br. 20O 27' L 277O d?' 
30") Span. Villa in der Neusp. Int. Du- 
*??go , südwestL vom See von Parras. 
™itu,60Q.E. 

4 S. Juan de JRo4rigutz,Cahrilla, Span. 
giUnd auf der Westküste des Viz. Kön. 



Judeniurg , ( Br. 470 43* 2Ö" £1. ^«0 20' 
^p Oeste^rr. Hpt.t. ;£.*|leichn. ft! !A > 
S tey ermark an der Mur , mit 1 Schi.', X 
Kl. ,1 Haruptsehiile u. 140 H. 

' Sudia. s. S.^am. 
■^^^^a.1 Preuf*« D., in demO^tpr.- 
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tundbrunnen. 

Judoigne, Nied. St. an der Geete, in 
' der.Pr^v, Südbniband, mit s Km i Hoap. 
und a,oi2 £. 4 Brauereien; 3 Brutnt» 
wcinbrennereien« und 2 Oelmfiblen. 

Judpur, Hittd. FürsUnth. in der 
} Fror. Avchmir, welche« einer der mäch- 
tigsten Radabutcnfdrsten beherrscht. Er 
unterh&U 27,000 Mann Ca Valerie, 3,000 M. 
Infanterie, ,^q Kanonen und hat 3<)0,ooo 
Gulden Einkünfte. Sein Land ist frucht- 
bar an den meisten Indischen Pfodujc- 
ten» führt aber nur Salz, Kameele, 
Pferde und anderes Vieh aus., and wird 
meistens von Dschatea bewohnt. Die 
gleichn. Ilptst. liest unter affi sff* n. Br, 
u. 90052'L. * ^ 

Jülich, Juliers, (Br. 50» 55' L. 24O jo') 
Preufs. St. i» dem Niederrhein. Rbz. Aa- 
chen. ' .Sie liegt nahe an der Ruhr, ist 
•tark befestigt, mit i Citadelle, u. zählt 
1 kath. , I Ittth. , 1 re|. K. , 45p H. und 
9,126. £• Ess;igbrauereien, Gkrbcreien.' 
Sieg der Oesterreicher über die Franto- 
•en 1794.. 

Jüurhpgk, Preufs. St. am Ahe* oder 
Rohrbaehe, in demBrandenb.Rbi. Pots> 
dam. Sie ' hat alte Festungswerke, 3 
Thore , 5 K. , i Hosp. , i Bürgerschule, 
549 H. und a,7SQ B , worunter ^ Hand- 
werker. Tuchweberei mit a2, Leinewe- 
' berei mit ^ Meistern ; Marktschuhe von 
'84 Meistern. 

Jütland , Dan. Halbinsel , zw. 250 4$' 
bis 20O (|0' 8. L. und 5^ no' bis 57« 42' nj 
Ikr^ im O. an die Nord- and Ostsee, im 
8. an Schleaivigj im W. an die Nordsee 
gränzend und durch den- kleinen Belt 
von Fyen geschieden. Areal: 448,49, 
: Bach JuaJl 42^<^M. Oberfläche : meistens 
Aach mit vielen Haidaa und Mooren, 
durchsöhnitten von dem Lymfiord. Bo- 
den : meistens sandig, doch auch strich- 
weite schwere Marsch. Gew&sser : der 
BäsenXymlierd ^ der Fl. Guden. Klima : 
rauh und kalt, besonders im N. , wo 
häufig Stürme toben. Produkte : Ge- 
traide, Hanf, Flachs. Tabak bei Frie- 
d«ricia, ^etwas Holz, Pferde, Rindvieh, 
Schaafe, Schweine, Wildpret, Fische, 
Bienen, Torf, Bernstein, Spuren von 
• Steinkohlen. Nahrungszweige : Acker- 
bau , Viehzucht und Fischerei , doch 
. auch, mancherlei Gewerbe und Fabriken 
in Tuch y Handsdhuhen u. s.w. Aus- 
fuhr: Pferde, Vieh, Butter, Käse, Talg, 
Korn, Torf, Fische, lederne ilandschu- 
h«, JLeder und einige geringere Artikel. 
Volklimeflge: 440,000 Indiv. (1801:430,584), 
^e Lutheraner sind und Dan. reden. 
Eintheiluoff: in 4 Stiftsämter Aalborg, 
Aarhuus, Wiborg u. Ribe. 
Juggernauty %, Jagrenat, 
Jugon, Franz. St. am Arqnenon, mit 
.332 Einw. , im Dep. Nordküste, Be». 
Dinau. 

JugorUehts Gebirge, s. Ural, 
Jugui , Span. S^. in der la Plata Int. 
$alta, mit 3,000 E. Viehhandel. 

Juignac , Franz* Mü. , mit a6ß H. u. 
1,381 £. , im Dep. Charente , Bez. Bar« 
Dkeaienx. 

Juillac , Franz» Mfl. , mit 630 H; und. 
2,126 vEinw>, ,im Dep. -Corrize, Bez« 
Brives. 

lüitt^ Han. Biland in -der Nordsee, 
nute« 240 39' 58»' l. und 63° 4»' ««" Br., 
zum Ostfries. Amtc^ Nord<>U'^ gehörige £• 
theilt sich in Ost und Westland , hat 
schlechten sandigen Bodtn , geriiic« 
Viebsncht^und i, Kirchs^. ,- mit b^ B., 
dia.v«».^c)ulffajurt.]uid, f iin^ni labMU 



Man bTOiiiit vielen Muicli^tkaik all 
fange die hier häufigen lUainchen. ^ 
.Jukagiren, Russ. Volk, das eiaiil 
Korj&kiichcn Dialekt redet ; Rennthivfi 
Bomaden und Schamanen am Bisaeenl 
»wischen der Jana und Kolvm«, in 
Gotrfr. Tobolsk. 1706 308 Bogen. 

Juibach, Bairr. .Mfl. und Schi, ia 
dem Isarkreise , mit 176 Haus, und m 
Einw. 

Julia, Sic. St. im Siz. Val Demonei 
mit 18 K.« 1 Benediktiuerabtei, 2 Noa- 
' Bcnklöstern u. 3,500 E. 

Julianehaah, Däu. Kolonie anf der 
Westküste von Grönland, im südlich« 
Inspektorate, welche 1804 x,8ioMenichea 
zählte. Hier findet man Rindfiek* 
zucht. , 

S. Julien du Sault^ Franz. St. an in 
Yonne, im Dp. '^^onne, Bz .Toigny, mit 
3,022 E , j Mf. von groben Tüchertt, 1 
Gärberei. Verfertigung von guten Ä«it« 
peitschen. • 

S. Julien de Vouvante» f Franz. Mfi;|^ 
mit 1,375 ^ « i>"L ^P* Niederloire, Bei* 
Chataubriant. 

Julierberg, Helv. Berg im Kant«! 
Bündten, über den eine StraXse nach Ita* 
lien führt. 

JuUsche At^en, «. ^Ipen. 
'Juliuehurg,- VtbvlI». Stadt in dM 
Schles. Rbz. Breslau, mit i Schi-, i lall» 
K., i Hosp. , 95 H. u. 675 E., wor. 3iL«i* 
nen- u. 7 Tucfivreber. " 

Juliurhall, s. Salzgitter^ 
Jullien, Franz. Mfl. im Dp. Rhone,. 
Bez. Villefranche , mit 130 H. und x,a» 
Einw. 

J umeliird , Franz, Mfl. von ^ B a 1 
t,l63 £., im Dep. Maine -Loire, Bo. I 
Beauprean. 

Jumellee, Franz* Mfl. mit 220^B. Qid j 
1,450 B., im Dep. Maine -Loire^ Ass.: 
Baug^ 

Jumet, Nied, Kitchap. in der Prsv* ■ 
Hennegau , mit 5,ao5 E. Gröfse Nagtl- 
fabr. V Steinkohiengruben. \ 

Jumilla, (Br. 3^0 a^/ l.. 15O 40O Spaa* 
ViHa auf einer Anhöbe der Pjov. Mofj 
cia, mit I Kastelle, i ansehnlichcA . 
Markt platze , i Hosp. und 5,065 KinW* ! 
Römische Alterthümer. - - . • 

Jumna, Dschumna, einer der cröli* 
len Ströme Hindostans, dessen Q. ite 
Himaleh in der Nähe der vom Ganies : 
liegen sdll. Er bewässert die Pro?, öe- 
riuagur , Agra und Delhi und fallt dta 
Ganges zu. " 

Junagur, (Br. 21O 48' I*. 88® 7') HiiiJi 
St. in der Prov. Guzurate am Meere, öi« 
unter dem Befehle eines eigenen Belttd- 
schenhäuptliugs steht» Sie hat eiaea 
Haven u. treibt mit den BrittenB^ndel/ 
Jungbunzlau , Mlada Solesl«»9 ' 
Oesterr. Hauptst. de» Böhm. Kr. Bnns- 
lau an der Iser; gut gebaut, mit tlLf 
I Hosp , «2 H. und 3,511 Einw. Gj»» 
nasium. Tuchweberei; Gärbereien. , 
Jungenttial , Nass. Fabrikort itt'' 
Fürstenth. Usingen, mit der Junfück«* | 
Baumwoilenspinnanstalt, die über 6i9 { 
Menschen beschäftigt. 

Jungferninseln , eine Grappe vi« | 
Inseln, welche zwischen Puertfl-lw« j 
und Anguilla liegt und aas etwaft» w 
landen besteht, wovon jedoch aar wS" 1 
ni^ angebaut mder bewohnt sind. Ba* | 
von gehören: <i) den Dänen S.^Crour, 
S. Tlipmas, wt>zu Braas-, KlexnsaMi 
GroXs. u. Klein < i$. Jacob und*Bird0H 
rechnet werden, und S. Jean mit La* 
▼augo, Gam und Witch. 3> den ttriM 
"* * fl%, mit Jo», vattDykes> »Ui». 
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MBDykcs, 0B41IO, Beef 11. ThAtch , a. 
JiSrnngorda mit A^aegada, Nicker, Friclc- 
».^^»quito, Fear Cammanoe«, Dog, 
»Ul^n City,y fioand Rock, Ginger, 
iOoopers, «Salt, Paters und Dead Chest, 
!|ui^ 3) den Spaniern Boreqttt-m, Pa»- 
tage, Bianco« 8ena and Evram. 

Jur^gfrauhorn , Helv. AIp&n$pitz^ ini 
Xa&ton B"m , nach Tralles 12,872 Fufs 
i]k6€h. Sie erit im J. 1813 «zuerst b«- 
lUecen. ^ 

Jungfrau Teinitz^ Pannskt(y, Tey^ 
ntc, Oe^terr. Mfl, und Hauptort einer 
jt k. Kammerallierricii. im Böhiki. Kr. 
Aakoniü , mit 65 H. Gesondbrnnnen. 

Jungfru. Bl-kutUfts .Scbwed. Intel 
im Kalmarvunde vor Karltkiranalftn; ein 
fehiuricer gräflHcher Felsen, ein Schre- 
/«ken aller Seefahrer und '4aher in den 
Mihrchen der. Aufeatbalt der Hexen u. 
Zauberer. ' . 

JvngnaUj HohenzoU.Si^maring. Mfl. 
,«. Schl.,txu der iürstl. Forste nbergschen 
Kgleichn Standesberrschäft, gehörig. 

Juhgwoticz^ Mluda' lyözicze, Oc»ter. 
8t, am Blaiiicze, im Böhm. Kr. Tab«r, 
»it I Schi. , itos H: und 1,200 E* Silber- 
Wjwerk. . 

S: JunUn, (Br. 450 40' L. 18** 560 
Fran«. St. zwischen derVienne u. Olaiw, 
["IN Dep Obervienne^ dz. RöchechouarCt 
iij^*5>934 E. Mf. in Flanell, Droguet u, 
rBflteki; 4 Färbereien; %> Handachdhmä- 
^er (w,oco Dutzend » ; Oärberexen ; 'l'Ö- 
.ifereien; 2 F*piermühlen; a Kupfer- 
■wwwertjaS Zhtr.), 

Junk' seiiah^ Siam. In»el auf der 
WMtküste der Hajbittsel Malacca, Zwi- 
lchen yo 50* bis ^ 07' n Br. : fruchtbar 
•11 Reifs, Vieh, Elfenbein und Zinn, 
: vom letzteren Metalle werden jährlich 

S? Tonnen =3= 22,000 Zntr. , aitageführt. 
le Einwohner, 12,000 an der Zahl, sind 
^alaien u. werden von Siam ans durch 
^en Geayernear regiert. Die gleichn. 
Hanptst. der loael hat einen guten Ha- 
▼«n, der in jeder Jahreszeit voHkom- 
l&ene Sicherheit gewXbrt. 

Jurtttariy *. Yun-nan. 

Junquera, Span. VilU in der Frc^r. 
, Jrtnada, mit Mf. in groben Tüchern n. 
Sergen. 

Junquera , Span. ITilla am IJnlichen 
nrenäenpasse der Frov. CataluiU, mit 
v^fi. Zellamt; Korkschneiderei. 
- Jupij Jupitafe, Asiat. Vojfc anöden 
Aüsten des östl. Ozeans, Ichthyuphftgen 
Jnd ScKamanen, die sich in Fiscnhäute 
iletden und wahrscheinlich Mandsehn- 
ttscher Abstammung sind. 

Ju^a , Preuls. Fl. , der in Schamaiten 
«Mspringt, nach Ostpreulsen tibergeht 
^J}d bei Schreitlanken der Memel zu* 
*ölt rEr ist schiffbar. 

Jwr«, das Gränzgebirge zwischen 
fwnkreich und Helvetien, 35 bis 40 M» 
Mog, Und Seines braunen nnd Icberfar- 
Denen Ansehens wegen der Leberberg 
igenannt. Es hat keine Bisberge u. Giet-' 
•eher, u. besteht aus Sand- tt. Kalkstei- 
»«Ri seine hÄehslen Spitzen sind derRe- 
£?^**»,5»3io u, der Dole , 6,i& Fufs hoch 
«etr dem Meere. 

aura , Franz. Den. im nordöstlichen, 
«snkreich, zw. aaP^?' bis 34i<5 ö. L. u. 
Jj»"»' bis 47O21' n Br. , von Helvetien 
J. den Den, Obersaone^ Doubs, Aip, 
»aoB« . Loire u. Cöte d'or umgeben, 
fi5t4eQM. grbfs, mit 300,.^ B., meistens 
Aatholiken. Ein völiiges Bergland, von 
»^•igen des Jura bedenkt , u. von einer 
*eage Bergflttsseu. wor. der Doubs, die 
**H», dtr Axiiy «i« Y«Äehmiten tind^ 
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bewSiiert ; , äe^ Boden acjsteaa >h<mir, 
an den Gebirgen steinig, in den Thf« 
lern streng, überhaupt nenigprbdtiktiv; 



das Klima rauh u. veränderlich. 
Ackerbau liefert den Bedarf nicht. 



Der 



zfi glich werden Mais und Kartoffeln gte- 
bauet. Wein u. Welsche Jiüsse sind da* ^ 

Segen Stapel waaren des Landes, a. dio 
lindviehzucht, die den berühmten Yac- 
chelinkäse liefert, ist »ehr bedeutend.. 
Das, Bisen, wird auf 9 Hochöfen, 32 Häm« 
mem , 19 Hammerschmieden , i Draht- ^ 
hütte, I Sa'geschmiede u. i Bajonnetfabr. 
verarbeitet: jährl. produzirt man 101,260 
Zntr. Roheisen n. 49,000 Zntr. Schmied- 
eisen. Ueberhanpt giebt es in der Pro<* 
vin» »ehr viele Eisenarbeiter» u. hiexiil 
besteht anoh nebst der Uhrmacherei u. 
der Verfertigung hölzerner Gerfithe fast 
einzig der Knnstfleifs. Man führt aus: 
Wein, Käse,. Häute, Wolle, Vieh, Ei- 
sen u. Eisengeräthe, , hölzerne Waaren. 
Schachteln u. Bratenwender, Uhren, 
Oel, Salz, Marmor. Die Provinz, wel- 
che 2 Deputirte . zur Kammer schickt, . 
gehört zur 6ten Militär- Division, zu« 
i9ten Forstkonservation , zur Diözese u. 
unter den königl. Gerichtshof zo Besan- 
SOn : lie zerfällt in 4 Bezirke , 32 Kan- 
tone u. 728 Gemeinden. . ■» 

Jura , Britt. Hebride , zw. iiO 26' b4» 
llO 48' ö. L, U. 65O 48' bis sfio 16' n. Br., 
von Islay durch den Islaaund getrennt 
u. zur Skot. Sh. Argyle gehörig. Sie ist 
7 M. lang u. 2 breit, besteht fast gan» 
aus nackten J?elsen (Bein - an - oir, 2,420 
Fufs hach), wird an der Westseite von. 
dem Meerbusen Tarbet durchschnitten, 
n. bringt nur etwas Korn , Flachs, Tan« 
hervor, hat auch einiges Weideland, 
Braunstein^ Eisen u. Schiefer Die 1,000 
Binw. nähren sich von Piacherei u. ej- 
nnn geringen Ackerbaae. Die Insel hat 
2 gute Haven. 

. Juraj vormals Gyaros\ Osm. Insel 
im Archipel; wüste u. unbewohnt* 

Juralen^ lurakfrtf Russ. Volk von 
Ungewisser Abstammung , im Gouv. To- 
bolsk, zw. d.Ob u Jenisei, 1796 im Gan- 
zen 96 Bogen. 

Jurgew J>oUkoi, (Br. 56^ 15' L. 55« 
«?') Russ. Krelsst. mm Kolokscha, im 
Gouv, Wladimir. Jnftengärberein, t Kat- 
tun- u. I Seidenxnf. 

' Jurgew i>owolskoi , (Br. 57<J 5' L. W* 
^*l Russ. Kreisst. «n der Wolga, ii$t 
Goüv. Koatroma, mit 1,760 Ein w* Ho- 
pfenban. 

Jurgufghsk<d. Rnsf. Hüttenort mm, 
Jnrgusen, im Orenburg. Kr. Ufa;^ tnit 
ao6 tl. u. 1,096 B Duraistov^sche Eisen- 
hütte mit 2 Hochofen , 10 Fritckfeüem» 
418 eigenen Meisterleuten u. 518 anderen 
Arb (05>975 Zntr, Roheisen u. 4fi,6i6.Zntr. 
Stabeisen). 

JuriUy Jooria^ ^ind. St, u. Havea 
in der Proy." Guzurate , weiche dem Ra-' 
jah von Amran unterworfen ist. Sie ist 
stark bevölkert u. treibt Schifffahrt tt. 
Handel. ^ 

Jurkowos Preufs. Stadt in dem Po- 
sener Rbz. Posen, mit i kath. K. , 50 H« 
u. 300 E, " 

J urtengehirge y Jorat, Heiv. Ge1>^irge, 
welches sich von den Alpen des Sauen- • 
thals bis an den Neufchatcilersee zieht. 
Seine höchste Spitze bei 0ha let k Gobet 
im Kant, tä^m^n, erreicht 2,772 Fufs. < 

Jusaey^ Ffanz. St am Einflüsse dao 
Amance in die Sikone, mit 266 H. n. 2t73B 
Einwohnern, im Dop. Obersaohe, Be«, 
Vcsoul, 

q c 
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S.Jüttjfn Chausitt^ !Plraiiz/M£l. aii> 
Arre, im Dep. Oiser Bez. ;Cl«rinont, mit. 
802 Einw. , 1 JÜLttumnf. , i TwilsapiniL« 

anstatt. V ^ 

• S. Just €n ChevaUt, Franx. Mfl. am 
Aix, mit 2,350 £. , 0ep. l^oire, Bes. 
Koaiine. 

S. Just la Pendue* Franz. Mfl. , mit 
1,600 Siuw. , im Dep. Loire, Bez. 
Roanne. 

ScJustit s. ^- Geranimo de Justi. 

Justingin , Würt. Mfl. u. Schi. , mit 
506 Einw., in der L; V^ Alb, O. A. Mün-' 
•ingen. 

Juttoschirif Jutrvszyn^ Prduf». St, 
, in deni^o^n. Rbz^ Poaen , mit t kath., 
1 luth.-R. , .101 H. u. 1,352 E. Tuchwebe- 
rei mit 6 Stuhlen (498 Stück), Leinewe- 
berei mit 60 Stühlen (goo Stück). 

Juvignjr, Franz. Mfl. mit 486 H. u* 
1,^5 B.y, im Dp. Orne, Bz. Dömfront, 
Mf. in Droguftts. 

Juvigny , Franz./ MJl. mit 165 H. a. 
670 Einw ,, im Dep. Manche , Bez« 
Mprtain. - * 

' Jvajtchicxa t Oesterr. Gtbirg« in 
Kroatien, welches einen ZWeig der Ju- 
lisch«n Alpen ausmacht. 

Ivanich, (Br. 45O 4,2^ 9" h. 34*^ 0') Oe- 
«ter. Militärkommunitat an der GolcQ- 
nisca auf der Kroatischen Militärsränze 
Kreuzer Hcmt. ; gut bewohnt. Xjnweit 
davon dfts jD. Ivanich mit 70 H. 

. Ivany » (Br. 4^° 25' 5?" L- 34° 3i') Oe^ 
»ter. Mfl. in der Ung. Gesp. Oedenbur^. 

Ivenahi Meklenb. Schwer. Mfl. u. A. 
mit I K. u. ^Vi £. , im Distr. Wuren. Bf 
gehört dem Grafen -Malzahn. 

Iterduny iffert£n, (Br. 55O 27' L. 5^^ 
^6') Helv. St. am Genfersee, im Kantx>n . 
Waadt. Si^ besteht aus der St. mit 3 pa-« 
rallel laufen den Strafsen u. 2 Vorsl., hat 
1 Schi. , jetzt der Sitz des berühmten 
Petralozzi u. «einer Erziehungsanstalt, 
5^Hs u. 2,4&'E. Buchdruckereien} Blei- 
chen; Wein- n. Kommissionshandel« 
Heiltjäder. Alterthüraer. 

«. Ives, (Br. 500 ft' 1^. \^ 13') Britt. 
St ainBristoler Kanäle in der EngL Sh. 
CornwalL mit 2.700 E. Haven mit «iner 
Mulle. FllchardnscheJrei. 

S, Ivesy Britt. Mfl. an der Otise , in 
d^r Enffl. Sh. Hunting don , mit 2,100 E.' 
Viehmarktfe. • , »« 

Ivica , Span. Ins/frl , nnler loQ 8' 3*' 
. Ö. X. u. ggo 53' 16" n. BK, im Mitteljfind. 
Meere, zu den Pythiusen der Prov. Mal- 
' lorc^ gehörig { mit den nahe belegenen 
Eilanden 8,00 QM. gl pfs, gebirgijj Und 
waldijs; mit lettem Bedonr Ji. von Bachen 
11.' Quollen gut bewässert.. Das KHma- 
iit milde u. gesund. Die Produkte be- 
stehen in Weih, Korn, Oel, Südfrüch- 
ten, FUchsui'Hnnf, den gewöhnlichen 
Htiasthieren, Fischen u. baisalz, Die 
15,200 %. wohnen in 1 Xindade n. einer 
^M^ng* «ins^elneif Höfe, die 21 Kirchsp. 
aufmachen, n. nähren sich vom Acker- 
bau , Viehzucht, Fischerei u. S^lzberei« 
tnng; jahrh werden 130 bis iTOupoo Zntr. 
Baisalz ge>vomnen. Die Ausfuhr besteh« 
ans Salz, Fischen, Schiffsbanholzi^, Man< 
dein tt. WasfevmtlMii^i. i£inth«il|ing: ' 
in $ QaartOü. 



. In 

Ipicaj Span, fetu Ciada^aaofli 
Südostseite der glei.chn. üsel^ »iti 
Haus. und. 2,700, Einw., Bischof; 
Haven. , 

^»or 2> J^rd, Franz. D. n. Kicch« 
von 2,376^ E. , unweit dem kleinen % 
dre, im Dp. Cher, Bz. S#ncerre. Gltl 
seien; Eisenwerke; 1 Glashütte. 

Ivrea, (Br. 150 «' L. aft« 25O S« 
Hptst. einer. Provinz von. 135*741 E» i 
Fürst. Plemont an der Dora Baitea,! 
Bollwerken uao^eben. Sie hat iKm|i 
Castiglia, i^^chf., 1 Kath., 12 K., 1 tb 
u. 7,020 Einw. Bischof; Seminar; j 
sehandel. ^" 

[vry , FriLitz. Mfl, am Eure, irnj» 
Etrf, Bez. Evreuz, mit 146 H. und 
Einw. Sieg Heinrtch's iV. über di« ^" 
gue 1590. ; 

Iwan Osero^ Ril«s- Lands'ee im Gl 
Tula. 

Iwanowi€tj Anss. St. in derl^ 
Woiw. Kaiisch, mit 150 H. und 
Einw. 

Iwanüwscher Kanal ^ Rnss. 



welcher den Don mit dar Wolga 
Schwarze ^eer mitv der Kaspischen S 
vereinigen soll. Er i*t von Peter Li 

Erojektirt, abar bis )etzt nickt 
indet. 

Jwogasimay Japan. Eiland nabt 
4#T Insel Kinsiu, welch<% anbewobatj 
Aber viele reiche Sphwe&lgruben < 
hält. Vormals mi^dxnah sie wegea 
vielen Däinpfe» die ftus diesen Gl 
aufstiegen,, als einen -Aufenthalt 
Geister. 

iTar^ Hijar, Span« Villa a» 
in der Prov. Aragon, mit i Pfk-, I 
1 Hospi., 3 Armenhäusern und 8,500 
wohnern. 

Jxenagur, Jay<inagar\ Hind. 
fttenthum in der Prov. ?^sch4iur, vHi^ 
an die Prov. Dehli, im N. O. an. AM 
im ü. an KarOli u. Bhurtnur, im & 
Kohah, , Burdi ii, Mewar, im S. W^ 
Kishengnr, im W. an Aschmirim4^. 
pnr, im N, W. an Beykftnir gräm 
Ein gut bewässertes I«arid , das W«. 
BaximwoUe, Tabak im Ueberfluise. 
vorbringt, im U- und K. VV. aber 
öde Sandstriche hat. Die Einw. 
Dschaien, Hindner u. Minas; der 
scher ein Kadsbute au9 der Fi 
Kntschwa , der 30,000 -M. Cavalerie, 
M. Infantcrrie u, 40 Kanonen anf 
n. 1,080,000 Guld. Einkünfte hat. 

JyenaguT , ( B r. 26OI56' L. ^0 14') 
Hptst. des gleichn. Ra4sbutenfürs1 
ref(elmär9ig gebauet, init ^ Fetsea« 
delle, breiten 'Strafsen u. steinerata 
Kesidenz dej. Jiajah. Grofse 
markte. 

Izi^ Franz. Mf\., mit 984 H. «. 
£., im Dp. Majenne, Bz. MaTenae. 

Iznagar^ (Br. 37O ö8' !•• 12^18') T 
Villa der Prov. Cordova , mit a,6(ie 
, Izifuinata y Span.. VUla in der 
timutalnteivii. GnatimaJa, wo der 
ste Indigo gebanet wird. , 

Iztaccihuatlx oder Sierra Ni 
Span. Spitze der CordiUecas, in 4« 
cekönigr. NenspAniea, 14,79» Fnif 
4ea Mterc« ^ 
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. Kaadfn, Kadtn^ ICadaniCf (Br. s^ 22' 
' h' 30Ö56'2"J Öester. 5t.. an darT^ger; 
: Böhm. Kc.-Saat2, mit 4 K., 1 Miao- 
M}kl., 450 H. und 2t7SX E- Tuch- und 
Yfrllenzeuchxnf. ) Gartenbau; Kornhan* 
itl. Fundort von Achaten und'weiXser 
frzellanerde. 

KaantUy Afrikan. Ne^^erdorf in dem 
irstenthume Kassen, in $ene((ainbien, 
^sidenz des Seeadowa. 
L Kaiaila, s. Scheki, 
lg Kabardah, Xaukasusdistrikt, welcher 
die kleine und grolse Kabardah ge- 
ilt wird : i) die kleino Kabardah, ei- 
Ebene ^zwischen dem Terek und der 
^dsha, voUer warmer Bäder u. Berg- 
Igaellen , und von Tscherketseu be< 
foinat. g) die grolse Kabardah, welche 
&nz im Lande der Tscherkessen liegt 
^ durch den Te^rek von der kleinen 
^bardah getrennt ist. 
• Kahardihnfrt KaukafUtvolk« weichet 

B'de^ Stamme der Tscherkessen ge- 
rt. 

Kaharun, Iran« Fl. /in der Provinz 
knistan, der dem Bendemir zufällt 
14 mit demselhei^ in den See Bakte- 
)i»Xk geht., 

< .Kaoetida^ s. Kahinda» 
, Kübes, GufSt Afrikan. St. u. Festung 
l den« SUate Tunis > am gleich». Fl.» 
^ Handel treibt. 
t Kahilen^ Kabyltn, s. Serbern. 
yKahil^^ Kankasusst. am Lesken, im 
«•biete der Osseten. 
Xabindei Kabenda, Afrikan. Seest.in 
tPro.v. oder dem Reiche Angoy, wel- 
Loango unterworfen ist. Sie liegt 
-wchen den beiden Flüssen Zayre und 
ikongo, ungefähr gleich weit von bei- 
aft einer geräumigen und sichern 
und ist ein grofser Sklavenmarkt,' 
bi?l»fer sowohl von Franzosen , als 
.rtüu und Niederländern besucht ist. 
Kabodaiu, Scala nuova, Ospi. St. am 
alarPengffhizi, in derAnad. Sandsih. 
Iki. Sic besieht eigentlich aus zwei 
iten; der Osii&aniscnen und, Griechi- 
len, ist angenehm und gut gebauet, 
zählt 20,000 B. , worunter 5,000 Grie- 
i, ICO Armenier u. 20O Juden. Grie- 
iiche Kathedr.v dem heil. Georg ge- 
feiht und Nachfolgei^in der ersten Kir- 
£ zu Bphesus. Haven^ Bändel, lie« 
^ders mit Aegypten. 

Kabold.Kdhersdorfr (Br. 47^ 35' «" 
t» S*^ o' fp'n Oester. Mfl. in der Ungar, 
"^»p. Oedenburg, mit i Schi., i kalh. 
und 1 Synag. Sauerbrunnen. 
Kabruangy Asia>. Eiland, zum Archi- 
der dstX Inseln gehörig, unter 144O 
j. und 30 «0' n. .Br., etwa 5 M. im 
iiAuge, und in der Mitte mit einem 
len Berge. £s ist gut angebauet und 
v^lkert. ' 

\Xabuda^ Kankasusst. am Käseruk, im 
«Ighischen Staate Awar, Residenz d«9 
iWarkhan; 
;, JTaWi, (Br 3il.\3i'.I^..öS?34') Kabul, 
rasuptst. de« gUichJs. Kexchs am Kabul, 
■ fc'^^tt* des Schahs. Sie ist mit einem 
> Walle umgeben, gilt ge)>attet, theils 
k.fjWsiv, theils von Backsteinen u Pis^, 
!• 5« einen weitläuftiaen königl. Fäiast, 
i«*'a«;e.Sir, reiche B'azars in der Mitt^ 
f «w Stadt, und gegen 200,000 Ei.nw, , die/ 
\ f^en lebhaften Handel Und mancher- 
I *•! Geiiyxbtt unterhaltea. ßs giebt hjeir 
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viele Hindtiifche n. tTsbeckitclit , selbst ' 

Schinesische Handelshäuser. 

Kabulf KAb.ul. Fl., welcher auf dem 
Hindukilo entspringt, bei der Stadt Ka- 
bul vorbeifliefst und bei Atlok dem 
Shindu zufällt. 

Kabulistan, Asiat. Reich zwischen 
700 bis 940 ö. L. un^ 24 bi* 3^0 n. Br. , 4m 
N. an die Gebirge Hochasiens, die ^a 
von Dshagatai, Hasc^hear und Thibee 
trennen j im O» an Hindostan, im S. an 
den Indischen Ozean, im W. an Iran 
gränzend, 37400 QM. grofs, jwovtiu 
§0)191)10 ^uf die Persischen und Buch4<' 
rischen und 7,208,90 auf die Indischelt 
Pxovinzen. kominen. Oberfläche; der 
Norden des Reichs und die Seiten *in,A 
mit überau« hohen, fast ih ihrer gan-^' 
zen Ausdelfnung mit Bis und Sehne« 
bedeckten Gebirgen umzogen^, die ihr« 
Vorberge tief in das Land erstrecken. 
Zwischen diesen Gebirgen breiten sich 
weite Thäler aus, wovon das vonKasclr- 
mir «ins der reizendsten i^t. lih W, 
sieht man ungeheuere Ebenen , selbst 
S^ndwüsten. Boden: leicht, aber üppic 
fruchtbar, wo er Wasser hat. Gebirges 
auf der nör4liGhen Grande der Hindu- 
kosch und Himaleh, im Innerp. der Ko- 
hl Solimann. Gewässer: der Shihd« 
mit dem Kabul, Abu Sinn und Kur um^^ 
der Hilmendt Ürghendab, liora; meh- 
rere Steppenfl.; der Salzsee Abistangeh. 
Klima: aufserordentlich verschieden» 
auf den Hochebenen g'emäfsigt, im Ge- 
birge Selbst rauh und kalt, in den Ebf- 
nen glühend heiXs mit regelmärsigeit 
Monsuns} doch ist auch hier der Samum 
bekannt. Produkte: aus dem Thier- 
reiche Pferde, Kameel? und Dromedare, 
Büffel, Rindvieh, Schaafe mit Feit* 
schwänzen, verschiedene wilde Thiere« 
als Löwen, Tiger, Wölfe, Hyänen,. 
Schakals, Bären, viele Arten von Roth- 
wild und Gazellen; Bienen, Seidenwttr- 
raeri aus. dem Pflanzenreiche Keils, 
Mais, Waizen, Melonen, Gurken, vie- 
lerlei Arten von Übst und Südfrüchten, 
besonders Pistazien unc^ Mandeln, Se- 
sam, Senf, Asafoetida, Zuckerrohr, 
Ingwer, FärbeirrÖthe , X'abak, Baumwol- 
le, Palma Christi, -^oraus Oel'gezogeit 
wird, und Holz; aus dem Mineralreich» 
Gold in Körnern, Silber, Blei, Eisen» 
Auripigment, Antimonium» Alaun, Sal- 

ßeter, SeÜweiel, Stein- und Quelisalx, 
.ubineft. Volksmengle; naöh Blphin- 
-fone 14 Mill*4 'vvor man 4,300,000 Atgha- 
neu, 1.400)009 Belud^chen> 1,200,000 Tata- 
ren aller Art, i,5dt)>ooö Tadschiks u. Pai*- 
sen, 5,700)000 Hindus uiid 300,000 zu klei« 
nern Stämmen gehörige iifdivjduen. 
Als die Deggans» Schalmaner, Swatier, 
Kisilbaschen» Araber u. s, w. rec>inen 
kann. Bis auf die Hindu« , 4lie ihrer vSL- 
terlichea Religion treu gebliebe;i sind, 
und die wenigen in Sindi vorhandenen 
Färsen bekennen alle diesö Stämme sich 
zum Islam: die Afghanen und Belad- 
fchen sind Sunniten mit mancherlei 
Sekten, die Tadschiktund Kisilbascheh 
Bef tige Schiitefn. Die Afghanen und , 
Beludsch^n leben n»eistens als Noma- 
den ; die Bevölkerung der Städte ist aas 
den andern Bewohuetn l^Labuhstan»- za- 
•ammengesetzt. Künste und Wissen- 
schaften sind den Afghanen, nioht gaixi 
fremd , YotzügtitPh aber ünd^nr sie bei 
' *i c a 
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" den Tadschik! den meisten Einfl^iifr 
K«hrun^szwe)j(e : wo eü nicht an Was« 
••I iehlt| besonders aber, wo der'HiadH 
das Feld bauet, ist da« Cand ziamlich 
kultivirt-, n&«n thut in. den meisten Ge- 
/(' genden 2 AernteU und häußg findet 
fKUin liÜustUche BewässerUBg. Die 
Aerntearbeiten verrichtet der Ochs , nur 
in 3all: bedient wan sich des Pferdes. 
Slap bat mancherlei Mr., vorzüglich in 
VaamwoUe, JLeder, Pelzwerk und T»p> 
pichen, abejr die. berühmtesten s'nd die 
vnnachdhmlichen Shals vpn Kaschmire. 
Der Handel wird allein durch h.icr\ya- 
}\en unterhalten, blo^s in Belu.dschistan 
und Sind.e findet ein geringer Küsten- 
. verkehr l^mXV Vorzüglich handelt man 
anit iliudostatt, Dhsagatai und Iran, n. 
' die llauptftttsfubr beruhet auf Baum.- 
VPoUe, BaumwoUwaaren und Shalf, 
trocki'j^em Obste .und Konfitüren, 
^ iCrapp , Tabak und Pferden.. Staatsver- 
' iassang: Kabulistan steht zw^r dem Na- 
jnen nach unter einem Schah, d^er tu 
lUbuI resicIiVt, und in allen Provinzen 
Kebulistans wird für denselben gebetet, 
Aber die Khans In den einzelnen, Pro- 
vinzen* gehorchen meistens nur, in so 
/weit es ihnen gut dÜnkt, seinen Befeh- 
let ^ der Khan von Beludschibtan zu Ke- 
. Ht is^ganz unabliängig nnd einige Pro- 
jvinzen-sind in völligem Aufrühre. Ue« 
brigens zerfällt das Reich in z grofse 
Abtheilungen i 

1) Das eigcriltliche Kabniistan, auch 
vrohi Afghanistan, unter der Herrschaft 
dex Afglianen, ein Volk von un gewisser 
Abstammung, das in vicK* Stämme zcr- 
d^llt, die ihren Stammfürüten unterge- 
ordnet siiid, welchen Vtrrsammlungen 
der Häupter der Unterabtheilungen un- 
\ terdemKameii Dschlrgas zur Seite ste- 
hen. Alle diese Stämme. erkennen in 
dem Schah von Kabul ihr gemeinichaft- 
lichea Oberhaupt, dessen (Gewalt eben^ 
felis theils durch die.Daranen (öder 
Stammeshäupter), theils durch Dschir- 

Bi9 beschränkt ist. Er kann leicht ein 
eer von 150,000 bis 200,000 Mann , niei- 
st ensKavalerie, in'a Feld stellen; allein 
mtine Macht hängt hauptsächlich von 
dex Folgsamkeit der Stammesbäupter 
>ab. Kabnlisua zerfällt in folgende 
Hauptabtheilungen: a) Kehul, b) Kan- 
dahar, c) Kaschmir^ d) Balk» e) Herat, 
. and f ) Sedsheitan. 

3) iii Beludfchistan,' das liaad der 
^eludschen (s. diesen Artikel). 

Kahutschf Kankattisdistrikt, am Ssa- 
annr, von 1,000 Lesgbischen Familien 
bewohnt, die- dem Staa*me Antzuch 
«insbar sind. , 

Kabynaf Asiat, kleines Eiland, unter 

fo 13' i|. Br. und 139^ 27' I.. , bei Gelebes 
lelegen und zu den kleinen Sundain- 
•ein gehörig. 

Kachao, -s. Kecho, 

Kacheii^ Kose. Provinz am Kankams, 
die fetzt einen Theil von Grusien «aus- 
macht. Ein herrliohef I^and amAlason, 
da» schönste Gebiet des Kuss^ischen 
'Reichs, das 5o£äUi^e Aernten gieht, uhd 
reichian Wein, Seide iind edlen Früch- 
ten UU 

Kactow oft dtr^azawa, Oester. Mfl. 
an der Sazawa, im Böhm. Kr. Czasläu, 
snit I Schi, und 95 H. 

Kadenberg-j^ Han. Mfl. unvreit der 
Oste, in dem Bremen. A JCeuhavci t^d 
. ^irchen, von 172 li. und 9Q8 B. 

. , Kaäiaagßy Galam^ Afrik. Negerretch 
in Senegambitn^ unter einem eiage- 



Kar 

schränktet Wahlfürsfcen nii dem Til 
Vonka. Seine Aesident heifst Maai 
, kadjakt Rpss. Eiland im Meere 
Kamschatka," unter 5^0 i^* bi« 58P43' 
n. Br.,^u der Gruppe der Kawalcr' 
, hörig. Es wird nur durch einen 
resarni von Amerika geschieden, ist 
bewohnteste der ganzen Gruppe, r 
zählt gegen 700 Bew. Auf derseibeir_ 
det man ein Russ. Fort und Komtoii' 

Kaiikieu , 0«man Stadt im 
Sandich. Kodja IJi, mit i griech. 
schofe i ein verfallener und verwüsu 
Ort, wo man doch noch Spuren des 
ten CfaaJcedpn findet. 

KädniköWy (Br. 59O20' X.. 58^20') Rl 
Kreiset, am Sodima, in dein_Goav. *" 
iOgda. 

Kadolzhurg , Baier. Mfi. und Sitz 
net Landger. vm 4.1/2 QM., mit »^ 
Einw. , im Rezatkr. ; uramaurrt, rnü 
Thoren, 1 festen Bergschi., 1 lutji. t 
1 Kap., 115^ H. und gte B. Starker Qht 
und VVeinbau. . » 

Kadom, (Br. 540^ L., 60O iV) Ra 
St. an der Mokscna, im Tamonw, 1 
Temrtikow; 3 K. ,'59* ^«v,^ ®"^* 
4.,724 E., wor. 07 Kaufleute. Handel, b 
mit Honig. 

Kadsrharj Iran. Vojksstamm t 
40,000 Köpfen ans der Ttirfti sehen Zoof 
aus welchem zwar der jetzige Keh 
scher von Iran> Schah Feth Ali, 
sprossen ist, der ».Met doch von- _ 
ührigeu Stämmen und der eantea II 
tion verabscheut wird (Langtest. , 

^adj-, (Br. 570 115' L. 6rO) Russ. St 
Radiewka und der Wolga, in dem ..^ 
•troma. Kr. Galitsch? ganz dorfmäfiä 

Käferlnarkt, Oester. Mü. im M«^ 
Viertel des Landes ob der ¥.ns. 

Kähmen, K/imienno, Prevfs. St. ^ 
dem P»seu. Rbz. Posen, mit 1 kath. K 
66 H. und 4*55 E. 

Kärnthpri, Oester. Prov. und Ho 
thum, zw>«ch«?n 30O 54' Ws 32'>3g* &• 
und 46O 20* 30" bis 460 6' n. Br. letzt 
Tieil des Königr. lUyrien, welcher 
ter dem Gubernium zu Laibach 1 
Käriitben gränzt iraN. W. mit dem 
de. ob der Ens, imN. O. n. O. mit St-j 
mark, im S mit Krain und Venedig, 
im W. mit Tvrol , hält jgo,9Ö QM-i «" 
ist ein völliges Gebirgsland, welc 
die Noriscben- und Karnitchen AI] 
durchziehen. Bie Drau, die durch 
langes, zom Theil fruchtbares " 
läuft, ist iier vornehmste Flafs; 
den Binnenseen sind der Werth>, 
fiacher, Miistädter und Welfse See 
aniehnlichsten. Da* Kliwa ist 
rfuh, aber im Gänsen geimnd. K« 
hat das Land nur in guten Jth 
zur xfothdurft; dagegen vörzfiglicL^ 
Flachs, vieles Obst, woran* CjaeriK 
reitet wird, eine ausgebreitete Hr^ 
Vieh-} Pferde- n^' Schwei^eiEiioht tl] 
Pferde, ^,4.54 Ochsen , 8t,208 Kdhe 
I3'»757 Schaafe), and einen Reichf' 
an Metallen (655 Mark Silber, 900 \ 
Kupfer , ^9,i4ß Äntr. Blei , 24:^,590 ?> 
Eisen, 50 Zxitr. Queckniber, i,ico Zi 
Antimonlum, 3400 Z^ntr. Galmei, , 
Zntr. Alaun, .9^3 Zatr.> Vitriol), di 
schönsten Marmor, FoYoliyr and andti 
Mineralien. Unter den Kunstprodnkt« 
nehmen die Eiaen^ und Stahrlfabiilvte, 
den ersten Rang ein; 1789 &nd man 
Draht Züge, 82 Nagel schmieden, 20 Fh 
Öfen und 267 verschiedene Hammer, i 
Bltfiweifsfabr., t beträchtl. Gewehrfabr'' 
2 Feiniuchnlnf. , i Tra*acninnf. ondas 
sehnliche Gärbtrtiaa* 0)le auhi <«' 
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IQaw. belKüft »icli Auf 280,096, troruikUr 
l^jQoo Deutsche und 45>U^ Wenden ,^ ia 
n St., 17 V<^r$t. , 25 Mfl. , 2,765 D. und 

S,224 EL l>as Gfot bekennt sich zur ka- 
olischen EsUgion; die 17,25« Luthera* 
ser beiitien 17 Kirch«»« JDatLand wird. 
iL ^ie Kreiie Klagenf urt und Villach 

mtbergi Oisler. Berg in Niederdster-' 
»ich, auf der Steyerschen Gränxe, nörd< 
lieh vom Priel, /),2i< F. hoch« 

KäsiTj HeUr D. im Getrichte Hein- 
MJiberg def Kantens Bündten. liier üh- , 
det man viele Kretin^^n. 

Käsmark y Kaysersmarkx Kesmarkf 



(Br..45P 7' aj" ii. 38O 7' io"* Oester. Frei- 
itafU am Foprad, in der Ungar. Getp. 
Zipi, ttiit I "Schi^, 9. kaih. , i luth. K.., i 



iwrühmtes luth. Gymnasium , x kathol. 
Kormaischule , 400 H. uAd ^,3^2 Einw., 
worunter 2,6ii) X'Utheraner. Gfolse Lei' 
^^•webtfreien und Färbereien, Fianeil- 
[Weberei; Wein ♦. und JLei neu Handel. 
iHfaidbftu-; Lachsfaiig in dem sclüffba- 
i t«n Popfad. 

Kaffay' Feodosia , (Er. 4,50 4*^ 50" L. 520 
%^\ &US«. Kreisst. an einem Busen de» 
schwarzen Meeres, im Gouv. Taurien. 
Sie ist mit einer starken und hohen 
Mauef umgeben und hat den schftnsien 
^Eaven, 'aber ihr Inneres bietet nur ei» 
n^A Mitleid erregenden Schutthaufen 
.dar. Von den 20,000 H.* und 80,000 Kinw., 
;die sie unter der letzteren , Tatarischen 
^Asgiernng hatte , sind ihr höchstens 
lyOBo elende Jlütten und 2,000 £. übrig 
'gttilieben. Noch sieht man unter die- 
ita Trümmern ein^ orächtige.Moske« 
und manche Ueberblei^sel ihrer vori- 
gen Grölse. Sie hat eine Quarantäne u. 
treibt einigen Handel init Korn und 
Wolle. i8oe Einiuhr: 214,006, Ausfuhr: 
Wi^ Rub. 

Kaffer Hy A.fidkan. Volk, vrelche» die 
(Stidjpitze des Kontinents zwischen den 
Hetteutoiten und Negern bewohnt. Ein 
»war schwaraes, aber wohlgebildetes, 
lUikes und munteres Volk ^ das von 
Arabischer Abstammung %u seyn 
ich«int^ aber doch schon viel Neger- 
artiges in seiner ganzen Bildung zeigt. 
rMe machen gntmüthige Hirtenvölker 
^^ die aber schon nicht mehr auf der 
i^terslen Stufe der Kultur stehen, und 
?^ie die Beetiuanat und Barrolus sich 
^AStaatenver einen zusammengelanden 
«•oen, nicht allein Ackerboiu treiben, 
«andern anch das Eisen zu schmieden 
Jerttehen und nicht ohne Kunstfertig- 
f<!4än sind* ihre Religion ist äufserst 
•lafach: sie verebrefi ein höchstes W«- 
•«fl, haben aber weder Xempei und Ai- 
wa, noch heilige Haine und Zauberer. 
JJJt den« Portugiesen und den Köloni- 
IJfca am Kap unterhalten sie einigen 
i'gjchhandel, besonders jwit Vieh und 
«i*5*** •^*® Länder, die aie bewohnen» 
sina fftst ganz unbekannt, und. nur die- 
I^Aigen , die der Kapyiadt am nächsten 
*>«gen, sind v^n Europäern besucht. 

Küfristany s. Kuttorc. 
- vA****'«r« - Kiungs , Nordani. VÖlker- 
•<f»ft, welche die Russ. Halbinsel 
Ala%chka auf der Nordweetküst« von 
Aaeirika biwohnt. 

»i. .^«Ä««g, eine d<r Provinzen, worein 
rW«^ gftheilt ist. Sie gtänxt mit »eur 
l*lea un^ Birma. 

. Kakira. Kairo, {n. Br. 30O 2' 4" L. 48P 
K. ^'^"J..^*™' Hauptst. von Aegypten, 
Jrov. Wostuni, am Nil und Am Fufse 
?•• >ahUn Gel^irgs Mokatan. Sie be- 
«•Uhi eigemiit9>h aus 3 Städten, Kahira^ 



FosUt «der Altkahira und Bnlak« Ist 
2}446 Toif en lang und 1,51» ^reit , .und 
hai nur, nach Ceberbleibs^ von Mauern, 
aus welchen i| Xhqre führen (worunter 
Bab el Nasser nüd Bab'el FituchK Man 
zählt 15 Brücken, 21 innere Xfaore ,> 1 
Schi, JBLuf dem Berge Mokatan, .720 Moa«- 
keen (worunter die jchöne Sultan Has- 
fan}, 2 griech., 12 kopt. K. , 2 Franciska- 
n.erki., 36 Synag., i mohamedan. fiqhB 
Schule, 70 Bäder 4 9 Öffentliche Fleisch- 
märkte, I IrrenhauSf viele grofie Khan« 
und g«gen 400,000 E. • Sita des Pascha u. 
des koptiscnen Patriarchen. MnF. von 
Kamlolt, Tapeten, Saföan und Tai^ 
werk; Töpfereien; Gewehrfabr. ; Klin» 
gcntabr. Niederlage Europ. und AfrikA 
Waaren Handel au« dem Haven Bn^r 
lak. Der JosephspaUs,t und Josephs- 
brunnen. Aquädukt von 517 Bogen. 

Kuhta.j Goth. St. in dem Alten bürg. 
Amte Leuchtenburg; ummauert, n^ie 5 
Thoren, 3 Vorst., 2 K., i Armenh, 254 H-. 
und i,^ E. Bierbrauereien, Lein^siede- 
reien, Gärbereien« Die l«eucktenburf , 
jetzt Zucht- und Arbeitshaus. ^ 

KahUnbergt s. Cstisehts Gfbirge. 

JCahlwangf Oester. P. in dem Steyri** 
sehen Kr. Brück, bei v^elchem ein rei« 
ches Kupferbergwerk gebauet wird. 
Ktfoferhütte und^ Vitriolsiederei ;. Talk- 
gräbe reien. 

Kahonty Afrikan- Negerdorf am Oamr 
bia, in dem Reiche Bursali in Senagam- 
bien. 

Käif (Bc 5^057' L. 71O) Rnst. St. an 
der Kama , im Wiätka. Kr. Slobodsk, 
mit 2d4 H. und 1,382 fi. . Fischerei;, Tö- 
pferei. 

Kajttna^ Kajaneborgt fBr. ^o 15' 30") 
Russ. Stadt an einem Strome ^ der dea^ 
Nuasjärwi mit dam Ule&trask verbin- 
det, im Gouv. ^Inland; 313 E. Verfalia* 
nes Schi-, Kramerei. 

' Kaichen , Hess. Herr&chaft swiscHen 
Wetzlar nnd Frankfurt, in der Provin« . 
Oberhessen t weiche dem Burggrafen von 
Friedberg gehdrt (t. FriedbergX, Sie hat 
den Namen von einem Mü. 

Kai^fong'fur Schines. Hauptst. der 
Prov. Honan, am Hoan-Ho, groI« tfnd 
stark bevölkert. , ' 

Kaimaschen f Kamatschtnzen, Rus^ 
Volk von Samoiedischer Abstimmung, 
am Ursprünge der Kama und Mrasa, 
im Gouv. Parm. Sie. sind sämmtüch 
Chriaten. 

Kainah, Russ. Meerbiisen vor dem 
liande derTschuktsch^n» am Eiioxean«, 
im Gouv. Ivkuzk. 

Kainskj Russ. Kreisst. am Tom, im, 
Gouv. Tomsk, mit 3^ H. und 5,00» B. 

Kair^ Hindoat. St. am Gondaverjr, 
in der Prov. Aurangabad, grofs^ gut.be^ 
festigt und stark bevölkert. 

Kairwan, Afrik- St. im Innern det 
Staats! Tunis, von Arabern gebauet und 
bewohnt, grofs und wohlbeVöikert, mit 
einer prächtigen Moskee, die auf 500 
Säulen von Granit i^uhen soll. Hier 
soll Cyreae gelegen hab^jn. 

Kaisariehy Cäsar aea Palaestiruie ^ 
(Br. 390 tf la. Mfi 3^0 Osm. Ortschaft am 
MittelUndiscnen Meere, in dem AJAlik 
Faiesthin dea Pasch. Damask, van armen 
Fischern .in unterirdischen Gewölben 
bewohnt. ^Keine Spur mehr ihrer vor- 
maligen Pracht %xi den Zeiten des He- 
xodes« 

Kaitarieh, Caesarea, Osm. Hauptst. 

eines Sandsch. im f äs^Ut Konieh« mit 

Mauern und Thürmen umgeben. ' Sia 

•ist grols» wdhlbevöXkert, hat 1 KuteU 
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tßtieth/ttnänmtmeh. k. tma t kriech. 
M«tro0olif. Crirbereien, Lederhuidel. 
• Kahgr^rgj Prmat. St. an der'Weirs, 
im Dep, Oberrbein, Bec. Colmar, mit i 
Schlaf 3^ H. und ^,428 E. Kirsch wtfsier- 
beteituug; G&rbereien. Vormali ein« 
d«r BlMMer HeichssUdte« 
• Käiterkanat t Span,. K,anal in Aragon, 
Snit dvm Ne^'enkanait von Taaste. Die- 



4L000 Zntr. und endigt . 
Xaragosa, toll dem Plan« nacb aber 
noch fi/g M. weiter nördlich bi« Sasta- 
^ ffo fortgeführt werden, um Navarra mit 
dem Mittelländischen Meere zu verbin- 
den. Er wirft j&hrlich 150,000 Gold. ab. 

Xaiserseichy -Preufs. St. im Nieder- 
rhein. Rbx. Koblenz, mit 4^ E. 

Kaiterslautern , (Br. 4^^' Ii. 25O 26') 
Baiar. 6t. an ainem kl(*inen See and 
dem PI. l.ntter,Qnd Hauntort eines 
Jlitth des Rheinkr./ mit 36i^H< ond 2,363 
Binw/ Baon^viroilenzeach- n. Strumpf* 
Weberei; Bergbau. 

Kaisersmark, s. Käsmärk. 

Kaiset stuhl , - Helv. St. 'am Abhang« 
•ines Bergs am Rhein , im Kanton Aar« 
gau, mit 1)7 £. 

'Kaiser stuhl, 'Bad. Gebirge im Trei- 
•amkr.y etwa Vs ^' vom Rheinf ent- 
fernt, and ganz Is'olirt stehend; An sei.: 
BenSeitenyrftnden wird der befste Wein 
in. der Markgraf fchaft gebaüet. 

' Kaiierswald^ Oester. Dorf in dem 
Böhm. Kr. Leutmeritx, mit ^42 H. ' Lei-- 
, »en- und Baumwolienwebferei; Blei- 
(fehen. 

Kaitenioetth i (Br. 51© x%* 46'' V,. 24« 
»• 33'M Preufs^ St. am Rhein, im Kleve- 
Bergschen Rbz. Düsseldorf, mit 1 Sohl., 
- 1 kath., I ref. K. , 17a H und 1,352 Einw. 
' Sammet- und Seidenbandmnf. mit 400 
Arbeitern; Tabaksfabrik. SchifEfahrt, 
Handel. 

Kaitak, Kaukasusgebiet in Daghe- 
•tani- welches unter einem Usmeikhan 
und seit 1709 unter Russischem Schutze 
•teht. De/^CJsmeikhan kann gegen 7,0Qp 
Mann in*s Feld stellen. Seine Untertha- 
)ien, die Kfitak und Karakaitak, sind 
liesghischer Abstammung, bekennen 
«ich zum Islam und treiben Ackerbau 
und Viehzucht. 

•Knkamo, Osro. 9t. an der Küste des 
▲n'ad.^Sandtch. Teki^h , , wo man die 
pr&chtigen Lieberbleibsel von Myra 
sieht ^ die Trümmer der N^kropolis oe- 
ttrkunden noch jetzt den Umfang jener 
Berühmten. Stadt. 

' Kakonda , Portug. St. im Innern des 
Afrikan. Reichs Benguela, g Tagereisen 
im S. Von S. Felipe de Benguela, fast 

Sanz unbekannt, obgleich die Portugie* 
Bji hier eine Besatzung halten. 

KakongOt Afrik. Negerreich auf der 
Westküste von Afrika j unter Laoneo 
und von dem Zayre im S. begräiizt. Es 
liefert Sklaven und wird von einem 
Könige beherrscht, der nach einem 
Grundgesa^ze des, Staats keine Europäi- 
schen Waaren besitzen und anrühren 
darf, aufser Metalle, Waffen and Hom- 
und Elfenbeinasbeiteu. Seine HaUptst. 
Aeifst .Kingela, aber der Haven Ma- 
limbe. y 

Kalaat al Akaba^, Arab. St.\m Ro- 
• then Meere, in der Prov. Hedschas, mit 
. einem guten Havi:n. 

Kalabari, Afrika Negerreich auf der 

Sklaven küfte von Guinea, am gieichn. 

. Fl., worin die Stadt l<f üukalabar mit 500 
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A., die Resident des Tlluptlings, 1 
bisher ein wichtiger Sklavenmarkt. 

Kaläsin, Kolfäsin, «Br. 57O 20' £.1 
Rust. Kreisst. an der V^olga, im Gel 
Twer, mit 540 H. und 3,521 E. ' «J 

Kalamata, Osm. St. Unweit defJI 
de^ Pirnatscha, in der Sctndsch. Mox|r 
Sie hat mit ihrem Bezirke/ dlrttj| 
Enthält , ,5,000 £. und tteibt etwas T 
del. . i 

Kalanor, (Br. 31° 51' V, 92©) Hin* 
alte und berühmte S^. in der Prov.J 
Bor, den Seiks gehörig. Hier 
Akber zum Sultan der Mogol«n pr< 
mirt. 

, Kalastry, (Br. 150 42' L. 67O iT) Bn 
iSt. in der Prov. Karnatiky zu der f^ 
Madras gehörig. 

KalatoOf Aaiat. tnsel, zum Are! 
der östlichen Inseln gehörig. Unter | 
Ii. und 70 15' s. Br. j 8 M. im Umfan 
und Yon vielen kleinen £ilandeAr 
Felsenklippen umgeben. 

Kalau, Preuf«. St. an der Döber£J 
dam Brandenb. Rgbz. Frankfurt, 
lilth. K. , 2iivH. und i,5j9 E. , woi 
256 Handwerker. Wollen - und Pii 
handel. 

Kalbe r Preuf«. St. an der Milde, 
dem Sächi. Hbz. Magdeburg, mit 2 1 
ren, i Vorst., 1 luth. K. , i Hosp., ifc^ 
und 1,002 Einw. Starker H6pfenbaa| 
Wispei), Leineweberei. 

. Kalbe, (n. Br. 51O 54' 52" L. 2lfi «4'| 
Preufs. St an der Saale, in dem V 
Rbz. Magdeburg; ummauert, mit 5I 
reni 3 Stadtvierteln, 3 Vorst , 1 Sek 
luth. K., t ref. K., 4 Schulen, 3 Hei 
743 H. und 4,gQ3 E. Frie«- nnd^laa^ 
Weberei mit 158 StüMen (9,563 Stti 
StiJumpfweberei, GSrbereien. ^ 

Kalber gha, ( Br. 17O 17' I-. 9»*i 
Hindost. St. in der Prov. Boeder, 
Nizam gehörig, ein alter .b^rflk 
Ort. 

KaXbitZy SKchs. Mfl. am Abhang» ^ 
Kolmbergf, in dejn Meilsn. A. OnX' 
mit 8q H. und 325-E. 

Kaldenhart, TreuXis. Stadt ia ._ 
Westphäl. Rgbs. Arensberg, mit I9| 
und 772 E. 

Kaldenkirchen , Preuff . MfL in i 
Kleve • Bergschen Rgbz. Kleve, 
kath-, 1 ref. K., ^joo H. und i,78f B- . 
trächtliche- Leineweberei', Bleichen, S 
metbandweberei, Seifensiederei; 
pfenbau; Handel. 

Kaldern, Knrfaess. D. von 39 H. \ 
313 E. und Sitz eines A. von2if B. I 
1,440 E., in der Prov. Oberkessen. 

Kaidiero, Oester. Gebirge inlllT 
welches die Halbiniel Istrien IH , 
zreht; eine unförmliche Kalkmassel 
vielen Höhlen, aber gut mit Holt I 
standen. 

Kaienberg , Han. Provinz 
25° 58' bis 28° ß9* ö. L. und 51" 3J 
4q' n. Br. , im N. an Lünrbarg, 
an Lüneburg und Hildesheim , im ^ 
Braunschweig, iih W. an Lippe- i 
mold,' die Kurhess. Pro^. Schaoeab 
Schauenbarg -Lippe u. Hoy« grant 
Flächeninhalt: 49«so Q^- Oberflad 
im Ganzen jgebirgig, mit "wei'ea T^ 
lefn, jenseits Henover f fingt die grAj 
Sandflache des Deutschen Nerdeal 
Boden: im S. von Hanover meiÄ 
Lehm, Klei und fester Boden, i«*! 
dieser Stadt leichter Sand mit Haide| 
Moorgründen. Gebirge ; der Dei»W 
andere Vorberg»^ de« Harzes. Gewai 
die Leine und Weser,- da« SteinM 
meer; def Rehburger Geiundb 



Digitized by 



Google 



, # 



j^rt 



^al ■ 



407 



geiüfifsii^t und ge- 
etraid«, Hülsen» 



ffiimft: im Ganzen 
piid. Produkte i 

Plchee, Kartoffeln, ichönes Gemüfse, 
^a<:hs, Rübsaamen, Futterkräater, Holz, 
«e gewöhnlichen nausthiere, Geflügel, 
^Mi^" Fische, Bieat'U, etwas Eisen» Tö- 
i|ifrrthon, Steinkohlen, Torf, Salz zu 
fnehemmendprf. Volksmenge: ij9>222 
fiia., worunter ^i lvatholik(*n, 330 Re- 
-f6nnirte und 1,477 Juden, diä uori§^«n 
aber Lutheraner find. Man rechnet 12 
<fc., 16 Mfl., 105 Pfd., 224" kleinere Dörfer 
%nd Weiler, 24 Vorwerke und einzelne 
flSfe, 20 DomänenSrater, 10 Stjfts- und 
Xloster&tncer, i^ adliche Gerichte, 245 
%Uergäter u. i8,385 Peuerstellea. Nah- 
nmgszwei/^e:. Ackerbau und Viehzucht; 
Unterer liefert nicht allein den Bedarf» 
Sondern auch zur Ausfuhr. Man rech- 
et vom Waizen uiid Gerste das 5te. 
lYem Rocken das 6te und vom Hafer das 
Kocn. Aligemein werden Kartof^ 

S »bähet. Die Viehzucht ist ganz 
tlich: 1812 zählte man im ganzen 
'rstenthum I7,6Q8 Pferde, 50 Esel, 5 
^ inlcsel, 44,4J0i5 Stück Kindvieh, 111,713 
>ctaate, 5,588 Ziegen, 20,053 Schweine u. 
479 Bienenkörbe. Das JUand ist me;* 
Jens produzirend: einige gröfsere Fa- 
Vilcaifstalten besitzen die Städte Hano- 
wr und Hameln, auf dem flachen Lan- 
^«^ sind Kaufgarnspinnerei und L.eine- 
fWeberei vorz.üfiicheNebenbeschäftigun- 

ßa; in den Weser amtern weVden viele 
inen» Strümpfe gestrickt und Wolle 
ifssponuen. im Amte J^auenstein ver- 
fertigt man vieles Steinaut. Man hat 
.1 Steinkohlenbergwerk, 1 Saline, welche 
19,teo Malter liefert, i ^yeilse Glashütte, 
i MessiB«hütte (400 bis 500 Zntr.), i Pul- 
•jer- und 5 Papiermühlen. Ausfuhr: 
Jörn, Vi«h und Viehprodakre , Wolle, 
Gartenfrüchte, Garn, Hohlglas, Holz, 
leinene Strampfe, Messing, Steintöpfe 
^d Steingut, wollene Zeuche. Staats- 
terbindung: die Provinz hat ihre be- 
Msdprn Dikasterien, Jnstizkanzlei und 
Ronsistorium , zu deren Ressbrt auch 
,we Prov. Hoya und Diepholz gehören, 
^.^brigens enthält sie die Hauptstadt 

Jttes Königreichs und den Zentralpunkt 
i«r ganzen Steatsvenyaltung.^ Einthei- 
ttng: in i^ Domanialämter, Aerzen, 
oitiiBenan». Bockeloh, Grohnde, Kalen- 
»jrg, Koldingeu, Koppenbrügge, La- 
^«n, Lange nUagen, Lauenau, Juanen« 
•}«m, Neustadt am Rübenberge, Ohsen, 
fölle, Ricklingen« Rehburg, Springe, 
Wittenburg und Wölpe; in > Stadtge- 
G • 1?* 7 Stiftsgerichten u, lö adlichen 

Kaltnberg^ ^an. Amt der gleichn, 
rrov., mit 2,749 H. und 20,435 B. 
^, Kalenhergy Preufs. D. an der Diemel, 
M dem Westph, Rgbz. Minden, mit 39 
«• und 214 E. , weiches bis 1803 die Ge- 
wchtsame einer Stadt hatte. 

Kalgßijfw f Russ. Ihsei im Weifsen 
Jf*er.e, unter 65^ 30' L. und 690 Br., zum 
}^ouv.Archangel gehörig, 15 Meilen im 
A'urchmesser ; felsig, holzlbs, mit Mo- 
jMt und Moos überdeckt , mit einigl»n, 
bleibenden Sambjedenfamilien. 
" Kalion, (Br. igP 17' L. 90© 46') Hind. 
*^' m derProv. Aurungabad, den Mah- 
yatten .gehörig. Sie ist fest , Volkreich, 
J»na unterh* t Fabriken von ti^umwol- 
»enen Zeuchen und Erdgeschirr. 
^Katibassen^ Oester. Völkerschaft ilt 
-^ebenhürgen, die von den Wlachen 
abstammt (s. rriacA^a). 

201^^30') lUttdott. St in dem ReiShe Ne- 



panl , nita ^ar in dem Bezirke der 34 
Rajahs. 

KdßikiAt, Biitt. Distrikt in der Prov. 
Malabar, zwischen loo bis i'sfl Br-; .ein 
fruQhtbares Oiand ,^ w- Iches vielen Pfef- 
fer« Karftamomen, Sandel- und Teak- 
holz in dcii Handel bringt. Es steht 
unter n^ehrern Nairenrajahs, die in dem' 
Samorin von Kaliknt ein gemeinschaft- 
liches Oberhaupt anerkennen: allein 
dieser wurde 1790 \on Tippu besiegt, 
nach dessen Tode die Sritten Herru 
des Landes geworden sind, welche dem 
Samorin nichts weiter als den Titel 
übrig gelassen und seine Besitzungen 
zu der Präs. l^ombai geschlagen haben, 
die vou den einländischen Nairen den 
Tribut empfängt. 

Kalikut, (Br. iiO,i8' L. 93O 24') Britt. 
Hauptst. der gleichn. Prov. am Meere, 
mit 5,000 H. und 30,000 B., gröruenth^U 
vom Stamme der Moplays, die einen 
ansehnlichen Handel mit Pfeffei;, Kar- 
daraomen, Teak- u. Sandelholze, Wachs 
und Tauwerk führen. Tippu hatte die- 
se Stadt zerstört und die Einwohner ge- 
zwungen, nach Nellurn auszuwand^^ri^« 
welchen Ort er Ftirackabad nennen 
Itefs. Nach der Auflösung des Keichs 
Mysore aber sind die Einw. zurückge- 
kehrt. 

Kalikuta, (Br. 19O20' L. loa^ss') Bnt*^- 
St. am See Chilkah, zu den nördlichen 
Cirkars der Präsidentschaft Madras ge- 
hörig. 

KalUchy (Br. 5i05i'55" f* 35*40') Rus«. 
Hauptst. einer Woiw. in dem Könisr. 
Polen, an der Proszaa; ummauert, Til 

1 Kollegiatst., lo kath K , 2 Manns u. 

2 JSonnenkl., i kath. Gymnasium, oJ^ H. 
und 6,313 ^* ^^^2 ^^' Woiwoden u. der 
Regierungsbehörden. Tuchweberei, Lei- 
neweberei, Gärbereien. Schlacht «wi- 
schen d^a Schweden ,. Polen und Sach* 
sen 1706. 

Kalitwa, (Br. 50» 32' L. 5?*> 4p') Rufi. 
5t. an der Kalitwa und Don, im Woro- 
nesh. Kr. Woronesh. 

KatkaTf Preufs. St. an der Leye , in 
dem Kleve «Bergschen Rgbz. Kiev«, mit 
I kath., I ref. K. , 3U H. und 1,510 Einw. 
Strumpfweberei, Strumplstrickerei, Gär- 
berei. Rheinschififtahr(. Gebuttsort des 
Malers Joh. Calcar. 

Katkas, Asiat. Völk^stamhi, welcher 
zu den Mongolen gehört und im N. ^er 
selben Mongolen ai} und in der grofsen 
Wüste Kohl wohnt. Aus ihrer Mitte 
war der Welteroberer Dschingiskhan 
entsprossen. 

Kalkfrrüny Slchs<.D. im ßrzgebirg. 
A. Zwickau, mit 20 H. und 100 B. BuU- * 
ter Marmorbruch. » 

Kalkutta, Britt. Präsidentschaft der 
Ostindischen Kompagnie ip. Hindostan, 
zw. 9^ bis 109O ö. L. und ^i bis 30O n. Br., 
im N. an Nepaul-und Thibet, im O. an 
Ascnem und Birma, im S. an den Meer- 
busen von Bengalen , im S. W. an die 
Präs, Madras und im W. an die fijaa- 
rattenlande and einige Radsbut^n Staa- 
ten gräncend. Sie umfafst die Prov. ^ 
Bengalen, Bahar, Orissa, Benares, Agra, ' 
einen Theil von Auhd und Delhi', «in 
Areal von 10,326 QM , worauf nach der. 
Bast India Gaietteer 59 Mill, Menschen 
leben. Diese Präsidentschaft, der Haupt- 
sitz der Bnttischen Macht in Asien, 
bildet ein. gut ausserundetes Ganze, 
welches im N. und O. von ungeheuren 
Gebirgeo, die zu der Kette des Himaleh 
gehören, umgürtet ist, und im S. eine 
Küste voller Untiefen hat, im W. aber 
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Sorch «tarlc« F«ftaiiC»ii 9«d«ckt wird. 
kr Ganges dnrchtchneidet das t.aud in 
einer iüaöitlicjicn Richtung; ihjn sind 
4er Brumaputer und andere iroife Str^ 
sna, die eine vortheilhuftt Waftserver- 
. b^ndnnf befördern, tributftr. Der Gan* 

f:es in tilr Bengalen daf , wa« der Nil 
flr Aegypten : durch seine periodischen 
üuitretungen theilt er dem Bod^^n eine 
nulserordientliche Fruchtbarkeit' piit. 
Pas Klima ist Aulterst milde: in den 
Gebirgsgegenden, "wo »ich der S/ehnea 
naigt, wird et im Winter ziemlich kalt, 
- und in d^ Ebene erreicht die Hitze 

Jwwellcft einen hohen. Grad, doch nie 
n dam MaaXre, wie in den Provinzen 
Indiens« die innerhalb des Wendekrai- 
aes li«'gen. Uer Regen fehlt allein im 
Peaember und Januar. Produkte sitid 
- Irorzüglich Rpifs, Waixen , Wein, Oel- 
krauter, glt Settf« Sesani, Christpalmen, 
U* s. w., Zucker., Indigo, Baumwolle, 
Opium, mancherlei Obstarten, Gummi- 
lack, Teakholz, Bambusrohr, Rind* 
▼ieh. Schaafe, Wildpret, Ranbwild, 
be«. Ti^er, Elephanton, Geflügel, Pi- 
ache, Bienen, Seidenwürmer, Salz, Sal- 
peter, Borax n. Diamanten Die Volks- 
anenge besteht ans Hindnern, welche 
P/to deriteJben ausmachen , dann aus 
Mongolei^, Tuppos, $phinesen und an- 
dern Aiiaten7 »ritten, Franzosen, Ne- 
Sern nnd Malaien* Etwa der lote Theil 
erselben verehrt den Islam, die niei- 
ateu Hindus aber folgen dem Bramini- 
achen ^nlt. Die hauptirächüchsten Nah- 
rungszweige sind Ackerbau, vyrelcher 
irÜ vielem Fleffse gftrieb<rn wird: Reifs 
3!ki das gewöhnlichste und allgemeinste 
2i7ahrüng»*mittrl un4 sein Anbau über, 
das ganze Land verbreitet. Uer Planta* 
genbau geht «vorzüglich auf Zucker* 
Tabak, Ätide, Baumwolle, Indigo und 
tipiuui, die die 8taselwaareli des Lan- 

Ses ausmachen. Miin hält grofse Heer- 
en vonViah, besonders von Rindvieh, 
Burkei- und Bitamochseu, Schaafen, 
Bezoarziegen und Elepbanten, Der 
' Kunstfleifs ist sehr lebhaft, und in ei- 
:jiigen* Zweigen selbst vollkommener, 
als derEurop&ische. Daliin gehören ba- 
aonderfr Baumwallenweherei und Färbe- 
rei, Dabei kennt der Hindu keine Art 
van Maschine. Der Handel ist ganz in 
^ den Händen der 0»tindischen Gesell- 
schaft: biofs an Baumwolle werden' 
idhrtich 50,000, an Seide ro,ooo Zntr. nach 
UrofsbritUnien ausgeführt. — KaJkntta 
:dst die erste nnd wichtigste Prfisident 
-Schaft der Gesellicfaaft, an deren Spitze 
4er G.eneralgouverneur von Ostindien 
seht. Neben ihm bestehen der höchste 
Rath, der erste Justizhof, und ein Ad- 
»iralit&tsgericht als obere >l4indeabe> 
hörd^n. Der Hindu hat jeine beson- 
dern Gerichte. Dia Brüten heben an 
die Ufer des Ganges Europäische Kul- 
tur tind f Wissenschaften verpflanzt: 
Das Kollegium im Fort William und 
4ie Asiatische Sozietät sind die vor- 
nehmsten literar. A nstalten. Die Kriegs« 
»acht, welche die. Präsidentenschaft 
hmt, besteht aus 8 Reg« Seapoys Kava- 
jerie , 1 Europ. Reg. Infanierie , 90 Reg. 
Se4poys Infanterie , | Reg. Artillerie , i 
Korps von Ingenieuren , zusammen ge- 
-^en 50,000 NMann; die Einkunft« beliefen 
,aich 1800 atif Q8i548»i22> die Ausgaben auf 
7i><>9!>5i6 Gulden. 

Jialkuttai (Bt. 22033' I*. lofio 5') Bxitt. 
Hauptstadt der Präs. iKalkutta und der 
Prov. Bengajlen, an einem Arme de» 
Gaagat, dem Hngli, auf welchen See- 
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$ehi1t» bis fin ihre Knien { 
nen. Sie besteht i ) aus dem* Kort 1 
liam, 2) der eigentlichen Stadtf 
sich wieder in di^e Stadt der Bi_., 
und der Schwarzen unterscheiflet, 
S> aus den weitläuftig-n Vorstädten »'jj 
enthält in diesen Theil en 78.760 H^» 
von 4,joo von Britten, 6^ von Ai 
niern 2,650 vonPortujD«sfn nnd an 
Christen, 56,46p von Hindus, UiTooi 
MohamedaUern und 10 von Schin«. 
bewohnt werden. Die Volksmenge ] 
läuft sich auf f bis floo»ooo Biaw. * 
Europäistii« Stadt ist gut und ^ 
mäfki'g gebafiet, der Gouverneme 
l^ und die Strasse längs der Esph 
de, so Wie das sogenannte Garden II 
prächtig, d<{gegou besteht die schfi„ 
Stadt und die Vorstädte mei.»teiuj 
llambushütten , nnd «ind wie die C 
gen Indischen Städte gebauet» Ka 
ta ist dtr Sitz de-; Generalgouveri.. 
von Indien, der höohsten 'Gerichte,! 
Asiatischen Sozietät, des Kolleginmaj 
eines Bischofs; sie hat 1 Münze, | ( ' 
fses Hospital, i reichen botaniac 
Gaften, wuhtigen Schiifbau, Mann 
luren und Fabrncen aller Art, besoi^ 
in Callicoi, Musstrliu, gedruckterd„ 
n^wand und Teppichen , und führt.^ 
nen äulserst ausgebreiteten Ha. 
befördert durch, eine vortheilhafte J 
zur Schifffahrt, durch die dasige 1 . 
und 15 verschiedene Atsekuranzge« 
Schäften. i8xi wurde die Einfuhr^ 
2,265 5W, die Ausfuhr auf 6,592,759, f 
Sterl. berechnet. 

Kaitvschotarij Osm. Distrikt in'i 
Pasch. Bagdad, der einen eigenen T 
deniürsten zum Ciberhaupte hat. 

KaUinVeigy Säphs. St. in der Seh 
bürg. Herrschaft LichtensteiUi dickt] 
ben dieser Stadt, mit 182 H. Und 1^X0,% 
GroXs^ Btani/iweinbrennetei; Web 
und Strumpfwirker ei; 

KallUr^ Kaller i Coclerig»t AaiatisL 
Volk, wflches^mit> öen Hindnern ei] 
Stammes ist, 'in Dekan und der S^ 
apitze von Iiindoatan zu Hause ist. 1 
unter/ Polygareniürsten steht. ReS, 
nnkultivirte Menschen , die iznan Tb 
von Räubereien sich nähren. 

Kailies, Preuff. St. im Pomm« 
Rgbz. Köslxn, mit i luth. K., 944 H. 
1,673 B. Tuchweberei mit 96 Stü 
{^,tih Stück). 

Xallinger^ Britt. Distrikt in der! 
AUahabad der Prfts. Kalkutta, im N.i 
flen Jumna und im W. an1lnnd«Iko|| 
gränzend, welchen dir Mahratten ]' 
den Britten überlassen nahen. 

Kallingtr^ {Bv, 24*^68' A«. KQ^j 
Britt. Stadt und Hanpttestang in f 
gleichn. Distr. der Frov. All&habiltt. 

Kallinowen, Preul«. MR. in dem 4 
prenfs. Rbz. Gumbinnen, mit i lcu& ] 
38 H. und 300 £. 

Kalin^änt . Akier MR. an der ! 

wo dieser Fl die Vils anfnimmr» < 
Regenlandg. Biirglengenfeid, mit 2f 
und 003 £., die gute Violinsaxt en ▼ 
tigeii und Brauereien unterhalten. 
pienbaUi 

Kallunähorg^ 
I8'0 Dan. See " 
12 Gassen, t K 



„, {^r* 65®20'5*" J _ 
Seest. im Stifte Seeland, l 
. t K- » 3 Dan. Schulen, ^ 
nnd i,4ooJp. Branntweinbrenneri-ijj 
ven; ScIuiTfahrt; Handel nach Kor 

fen. Gc^'öhnl. Oe herfahrt nncJi A•^'j 
nuainJütland. A 

Kalmar^ Schwed. Län, weichet dfM 
östlichen Theil von Smiland und dlit 
Ittfel Oland begreift, t44>rf Q^ f'^i 
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VUn in s St. Und 3,4% HöCsa «atikilt. 
SMiptit. lit Kalmar. 

Kalmar, (Br^,^ 4o;x8" f-.Sf 65' 4i") 
Schwed. feste Hpfrst. des Kleichn. J^iinst 
auf einer Insel im Sande, die dnrch 
eine Br^füt^ mit dem Jcsten IMnde za- 
cammenhfüict. Sie hat eine ovale Ge« 
stalt, ist regelm&Xsig gebauet, und z&hlt 
X schttne Kalhf dr. ^ 1 Kalkhaus^ x Gvm- 
xi^asiani , 1 Bruclcerei und 3.058 •£> Sitt ' 
eine« Bischofs und Landhöfdihgs. Ha- 
fen, der nach und nach versandet; 
Sdiifffiahrt mit 49 Fahrzengen; Schiffs* 
werfte ; Handel.. 1/4 M. von der St. das 



■Ite Schier« , . iettt ein Gefftngnils , ror- 
Sitz der Schwedischen Könige. 



BmIs der i 



.Xalinarsche Union 139^. 

Kalmina, Afrik. Neff*r«tadt oder D. 
Ja der Prov. Ardra des Reichs Dahome 
fof der Sklayenküste, mit 15,000 JB., die 
tswöhnliche llesidenz das Königs voA 
9ahonie. 

Kalmylun, Asiat. Volk ipa. Russischen 
und Sckinesischen Asien , ichmuzig und 
vnreitt'iich, dabei «afserst sinnlich, be- 
ttügUch und diebisch, das Bildung, Re* 
ligion and Lebensart mit den MonffO« 
Itn gemein hat. Es theilt sich in vier 
Stämme: Kowchot, Derbet. Tsongar und 
Tor^ot. wovon die. Koschotcn , Tsonga- 
iten und Torgoten unter S^hinesischer 
Oberhoheit In der^jjchinesischen Mon- 
xolei mit ihren g rofsen Viehheerden u. 
Jflrten 'umherzifhen. Der 2te Stamm, 
die Derbeten , mit welchem sich nach 
dergroXscn Flucht von 1770 einige zu- 
> rtckgebliehene Reste der andern drei 
Stimme amalgsmirt haben, wohnt an 
der Wolga, in den Ross. Oonv. Astra- 
chan, Saratow, Simbitsk und Ocenburg. 
Diaser Stamm hat eine völlige Kosaken- 
, tcrfatsung und zahlt keine Steuern, 
Modern leistet Kriegeydienste. Jeder 
seiher Aimacks hat einen Saissen zum 
Vorsteher und mehrere Aimacken ma- 
chen eilten Nojon aus , die sttmmtlich 
anter einem Tai^cha als erstem Anfüh- 
rer und einem Regierungsgerichte ste- 
* aen> In Astrachan zählen die Kalmyfcen 
8)829 Ribitken; auch haben sich vaelo 
aiit den Doniachen Kosaken vereinigt. 
Bis Stawropolschen Kalmyken, 2,869 Ki- 
.bitken, bilden seit ifiosb ein eignes Re- 
giment, > iind 300 Kalmyken bei Astra* 
cban und a kleine Woioste im Or^n- 
borgschen sind Mohamadaner geworden. 

Kalmykei, Kahnükei, das Land der 
Kalmyken dm mittlem Asien , zwischen 
35 bii ^ n. Br., zur Schinesischen Mon- 
golei gehörig und im W. mit der Kirgi- 
•ensteppe, im S., W. aa di« kleine Bn- 
charei gränzend und "durch das Gebirge 
Bogdo von der eigentlichen Mongolei, 
feschieden. In diesen Gränzen um- 
i&£stsie die ganze Soongarei , das Land 
Hateel, die Gebiete der ötöthen und 
9^okonor, ein eigentliche« .Sttppenland, 
das won Aliatischen Hochgebirgen um- 
tcnlossen und von mancberlei Flüssen 
bewässert wird- Hier giebt es grbfee 
oee'n, worunter der Kokonor eiD«fr der 
Irdüiten ist, u. hier nomadisiren die ver- 
Ichiedenartigsten Stumme der Kalmy- 
ata; aUern darauf beschränkt sich auch 
'unsere ganz« Keuntnifs eines Landes, 
;«s welcheni die gröfsten Weltstflrmer 
««r Geschichte hervoraeganCen sind. 

Kalnick, Oester« BergscHl. in der 
aroat.G^sn. Kreutz, merkwürdig wegen 
«smer Stalaktitenhöhle. 

Kal^sa^ Koloeta, Kolotschaf IBr, 46a 
^ L* ^ ij$' 5S") O elter. KrzbiachöÜ. &»t. 



anMxe dor Donau , In ft«r ITtif . Ges». , 
Feith , mit einer Kathedr. , 1 Piaristen-* 
aoUeflum, 1 Seminar und 4,016 E. Sita 
eines ifrzbisch. Fischerei in der D-onaa 

Katot, (Br. ^ 56' 44" L. \ffi 9' 40'0 
Oester. Mfl. an dem Sumpfe Sarrettyev 
in der Ung. Gesp.Stnhlweilsenbarg, mit 
I kath. und i ref. K. . 

Kalpjr^ (Br. Q(fi 10' L. 970!»') Britt. S6. 
am Jumna , in der Prov. Agra der Präs^ 
Kalkutta,' welche mit ihrem Distrikt« 
1806 an die Britten abgetreten ist . In 
der Nifhe sind Diamantengmben. Zuk- 
kerrafiinerie. 

Kalsching, Oester. Mfl. in dem Böhm« 
Kreise Budweis, mit 135 H. , zur türstl, 
Schwarzenbergschen Herrschaft Krnmatt 



gehörig. 
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KaUö, DXh. Eiland, zu der Grnpp« 
der i^äröer gehörig. 

A'ai/rnftronn, Bad. Spitze des Schwarz» 
Waldes . im B. A. Gernsbach , 3,456 Fnl«. 
über dem Rheine. 

Kalten'brunny Baier. Mfl. in dexa 
Obermainlandg. Neustadt, mit 679 B, 

Kaltgnnordheimi Weimar. Mfl. an 
der Fuliia und Sitz eines A. vo\i 5,141 B. 
in der Prov. Bisenach. Der Mfl. .hat X 
altes Schi. , die Meerlinse, 197 H. und 
X.158 B., worunter viele Barchent- und 
Wollenzeuchweber, Messerschmied« u. 
Gärber. 

KalUnsundTitim f Weimar. Mfl. aa.^ 
der Fulda, in dem Eisenachrchen Amt« 
Ostheim, mit lu H. u. 717 B. Barchent» ' 
Weberei. 

Kalturaf Britt. Fort auf der Intel 
Seilan, an einem Arme des Muliwaddy, 
mit einer Vorst. , deren Einw. einig«' 
Mf. unterhaltisn , bes. Arrak- und Rum* 
brenn ereien. Hier langen di^ Zimmt* 
gärten an. 

Kaluga, Russ. Gduv. zw. 550 28' bfti 

32' ö. L. und 51O bis 54O 30^ u. Br., im 
_. an Moskwa und Tala, im S. an Tnla 
nnd''Or«*l, im W. an Smolensk und im 
N. an Smolenek und Moskwa gränzend. 
Areal: 395«!» QM. ' Oberfläche: oben. 
Boden: lehmig, sandig, alrichweise mit 
Schwarzerde^ vermischt, mittelmäjjig 
fruchtbar. Gewässer : 18 Flüsse , wor. 
die Oka, Upa und Schisdra; it klein« 
&e9*n und 1079 ^<t<^^^* Klima: milde n: 

fesund. Produkte : Oetraide , Hanf, 
lachs, Hülsenfrüchte, Gemüfse , Obst, 
nplz, die gewöhnlichen Hausthiere, Fi- 
flcne, Bienen, Eisen, Sandstein, Moos- ' • 
torf. ^ahrungszweige: Ackerbau, Vieh- 
zucht, HoizkuUur und einige Fabriken: 
.l8oa würden prodozirt an vVinterkorn 
589,651, an Sommerkom 927,645 Tschettv., 
die Pr. mulste aber noch 729,461 Tschetw. 
zu kaufen. Gröfsere Fabriken waren. ^ 
45 vorhanden ; der Kapitalfond d^^r Kauf- 
leute 11,300,000, der Steuern 3,561,100 Ru- 
bel. Biawohner: 880,000 Indivld. (1796 
852,629; blofs Grolsrussen griechischi^r 
Religion, in 12 St., 12 Sioböden,, 3,784 
D. , i>558 adlicheu Höfen und 441 Mnh> 
l»n. Kitilbeildng in II Kreise: Kaluga» 
Peremyschl, Koselsk» Shisdra, Maloi- 
Jaroslawezv Borowsk, Lichtvin, Mescht- 
schowsk, Mosaisk, Mjadyn und Tarusap 
_ Kalugu, (Br. ßio 3. L. 530 4V> Hnss. 
Hauptst. des gleicha. Gouv^ uud Kr. an 
der Oka; grols» aber schlecht gebauet 
und gepflastert, mit 25 K,, 1 Kloster, t 
Hanptschule, x Findelhaus, 3 827 H. und 
17,078 E. 5 Mnf. in Segeltuch mit 1,400 
Arb. (6,000 Stück), 12 Spinnereien, xi 
Malzdarren , 2 Zuckersiedfreien ( 3,oco 
Zntr.), I Papiertapete nfabr.» i Baum- 
wollenmf., % Landtachmnf.» 19 Gärbc- 
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rtien« 4 Ho^tlWb^iltcn, 4 Waebtsreiteiif f 

Knpfenritriolfibr. , a Seifensiedereien . i 

Schmiert eifenfebr., to Tdpfereien» stFlie- 

I senbrenneyeien, 5 SXgeiuiihien. HandeL 

Kalusch, Rn»s. St* am Dnieftr, iji 
dem 60 UV. Podol. 

KälUsz, Uester. St. im Oal. Kr. Stry, 
sait I Kormalschnle. In der Umgehend 
findet man betrftchtlt Törffticbe. 

Kaluszyn, Rusf. Mll. in der Pola. 
VToiw. PodUchien, mit 73 11. ' 

Ka§v6rd£t Braun schw. Mfl. an der 
Ohje, in dem Schdniacenschen Kreiig. 
Vorsfeid«., mit i Sclil. , 1 Domäne, i R., 
X Synag. , 110 H. and i,577fi. Xabakfbau; 
Branereien , Brennereien. 

Kalwj WÜrt.St. and Sitz eines O.A., 
in der h. V* Schwanwald an der Nagold, 
die sie in 2 Theile, die Ober- nnd Vn^ 
1 terstadt, abtheiit. Sie ist gat gebanet 
und cählt 3,356 Einw. , die Plüsche , Ba* 
rakans, Kamvlotts und andeVe Wollen- 
"waaren verfertigen» starke GSrbereien. 
und Saffianfabr. unterhalten und lebhaf- 
ten Propre- u. Wechselhandel fahren. 

Kalufariaj Oester. Mfl. in dem Ual« 

Kr. Mysienicte , mit 1 Schi, und 1 Bern- 

liardinerkU, das. auf demKalvarienberge 

•in berühmtes stark besuchtes Gnaden- 

' Inld besitzt. 

^ Kalwarjr, (Br. gjO «3' 50" L. 40° 54'). 
A^ss, St. an der Scheschuppe/ in def 
Poln. Woiw. Auf ustowo, mit 440 H. und 
' alTOi 6., woT. iti48 Juden ; G&rbereien ;^ . 
' KleinhAndeL ' 

Kalx^npurat Kallianvur^ (Br. 13O 18' 
Jji 050 f) Britt. St. am Meere, in der Fr. 
Kanara, der Präs. Madras. 

fCalygongj Hindost. Bergkette zwi- 
•oben drn JFl. Tapti und ^erbuddah, 
vrelche die Provinz Berar. durchstreicht. 
« Kama^ Russ. Fl. im Gouv. Wiätka 
und Perm. O. im Wiätka. Kr. Kai. un- 
ter 58° Br.; M. unter Serinigory in^die 
Wolga ; Lauf 144 K. NebenfT. Tsd^Ao- 
waja, Belage n. ^Wiätka. . .^ 

Kamanduy (Br. 32^ 26' L. 90^ 10') Hind. 
" St. am Bejah, in der Prov. Lanore, zu 

den Besitzungen der Seiks gehörig. 

Kamaron^ti Afrik. Fl.« der das Reich 
Ambozes durchströme, die Grenze zwi- 
schen Guinea und Biafalra macht und 
dem Atlantischen Ozeane zufällt. In 
feiner M. liegen' 3 fruchtbare Eilande. 

Kamarupay Jlind. Prov. in dem Rei- 
che Aschem , ron mehrern Armen des 
Bramaputer bewässert. 

Kamat9,ehinzfn , i. Kaimasehen, 

Xamljaia^ (Hr. 22« 23' L. 90O 19') Britt.. 
St. am gleicnn.Golf,- in der Prov. Gu- 
znrate, welche zur Präs. Bombai gehört. 
Sie^ist offen , aber grols und nach Indi' 
sch'er Art |{ut gebauet, zählt über 151,000 
\ p. , hat einen guten Haven , unterhält 
ansehnliche Kattun- und andere Manuf.,' 
und treibt mit Baumwolle , Korn etc. 
einen lebhiften Hanriel. 
* Kambaia, Hind Meerbusen auf der 
ITordweitküste, welcher «eiüen Namen 
<f von^der St. Kambaia führt und von der 
Prov. Guznrate umgeben ist. 

KamlfQdia, Cambofa, Vonnaif Ajiat. 
Landschaft am Busen von ^iam , zwi- 
schen 10 bis 15On.Br., ein i^eiches frucht- 
bares Land, welches von d«ra Menon- 
K^ng duich«lrömt witd* und die nämli- 
chen Produkte, wie Siam , Birma und 
/ . Tunquin hat. Aber von diesem Lande 
besitzen wir durchaus keine neuem 
T^achrichten, u. es int. nur wahrschein- 
lich, dafs.es gegenwärtig einen Theil 
di»s Reichs Anam ausmache. Wenigsten« 
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in d«r)^örden djjm Beherrscher t. 
unterworfen. Die Einwohner, 1 _ 
verwandte der Schinetfefi, reden dsej 
mensprache, und verehren den Biuf 
Der Hanptort des Landes heÜH 
wi^ik. 

JCambors , Russ. Hüttenort an 
Kama, im Perm. Kr. Ossa, mit Mr H. 
1,174 K. Eisenhütte mit 6 Frischhc 



und 688 Mvisterlenten , dem Grafen ! 
midow gehörig 1 273,904 Zentner T' 
eisen ). 

Kambtrg , Nass. -St. und Schi, auf ^ 
nem Hügel, nut 1,200 £. 

Kamhergt Gesteh. Mfl. von 64 Hwi 
dem Böhm. Kr. Tabor. zur iülnV 
Herrsch Jungwozicz gehörig. 

Kamburg y Goth. St. und Amt an < 
Saale, in der Prov. Altenbarg, mit.ij 
£. Etwas Weinbao. Ueber der^t. f 
Ruinen eines Schloafes. 

Kamen ^ Preufs. 6t. an der SesiKs 
Dorne, im Westph. Rgbz. Arensh 
ummauert, mit i ref., i luth. K. , i J 
Schule, 1 Nonnenkl., 34<i H. und i,jSO 
Leineweberei. Geburtsort des Ottar* 
listen Buxtorf \ 1629. ^ 

Kamengrad} Osm. Bercst. im BeCli 
Bosria, Sandsch. Kiia. ,Ku|felnsie£itK 
Bergbau anfEisen. 

Kamtnet , (Br. ^ 50* 50" L. 44J 
15") Russ. Hauptst. -des Geuv. PodoJ 
und gleichn. Ki;.; fest, mit 1 %iXf:if 
dem Dreieinigkeitsfort4 in- deV Gi£ 
des Smotrjtza und Dnrestr, 11 K.« 
H. und 5,^ Einw. Sitz eines katk. 1 
armen. Bischofs ; JesuiterkoUegi« 
Handel. ^ 

Kamtniezy <Br.450 4' L. 37« 51' 
Oester. Mfli an der Donau,^ in der t 
Gesfi, Syrmien, mit 1 kath. u. 1 
K. und 1,513 B. _ 

Kamenitz , X0m4mlcze , Oester. 1 
im Mährv^Kr. Iglau, mit 165 H. nnd 1^ 
Einw. 

Kam£nittj Kamenicz£j Oester. SU 
Haupiort ein^r gräfl. Mitrowskyteh 
Herrsch., im Böhm. Kr. Tabor ^ % 
mauert, mit 1 Schi.-) aop H. nnd x;557 
'Starke Tuchweberei« . / 

Kamenskj Russ. Mfl. von «oo H. 
2,co9 E., in dem Gonv. Perm. EisenJio 
Öfen mit andern Eisenwerken und r \ 
uonengiefserei. 

KamenZj Sachs. St. äjo. der Schwir 
Kister, in der Provinz Lausitz, tbß^ 
über dem Meere, mit 3 Deutschen, 
Wendischen, 1 kath. K. , 1 Lyzcoib 
Hosp., 540 H. und 3,29$ Einw. Aaths 
Kirchenbibliothek. Tuchweberei'^ 
110 Meistern (3,027 Stück Tuchv, L«iB 
und Barchentweberei, Wollenzeachi 
berei (2^0 Stück), Strumpf Strickerei, l 
bereien. Kleinhandel. , Pfefferkndl 
Geburtsort des Dichters G. E. Leena 
- 178U 

Kamerau, Baier. MR. und $ch( 
dem Unterdonautandg Kötztibs. 

Kamerky Oester. Alü. an der )| 
daUrin dem Böhm. Kr. Beraan. 

Kamin, (Br. 55<* Söf 4«" t,. 3^,« 
Preufs. St. an der Divenow, .im\. 
niern. Rbz. Stettin, mit i KathedraU 
Fräuleinstifte^i luth. K., 1 Hotp., 40a 
und x,g99 E. Fischerei ; Raschmaehci 
Vor 1048 ^^^ ^^^z eines Blstbams 
bii 1S12 eines Domkapitels. Die St. 
die Freiheit vom Sundzolie.. 

Kamin y, (Br. 5^0 22' ^" l. 350 it* ■ 
Preufs. St. an der Kamionka, >m P09 
Kgbz^Bromber|^,^it 1 KoUe^atttifte 



Dig'itized by 



Google 



! ' Kam 

K, i Alftfi. , S2 H. USA 738* E. Kfttli« K^ä; 
tfiitorimn. 

KamienczYh, Rqss. Mfl. «m Bug, 4a 
4«r Pol», yvoiw. Podlachien, mit g»H. 

XftmtnrAo, Kusg. Stadt in der Foln. 
Woiw. Kaiisch, mit 5iSB^ 

Kßjnionkay Oester. St. am' Bug, im 
.6*1» Kr. ZIoczo-w, mit i kath, i unirC. K. 
and 4,345 B. . ■ "■ 

Kamionkay Attit. Mfl. in der poln, 
Woiw. JLttlilin, mit 173 H. 

Kamischezkaja^ BristolbaU Amerik. 
,Jlfcerbi|S«u aaf der NordwestkÜit« , wel- 
the 4arch den FJ. IchtUchengintk , mit 
«inem grofsen Binnenste 2U9aminen« 
'^gt. Hier haben die Ruisen eine 
Ktederlassung. - ' 
■• Kamm, 9. Cham. , ^ 

Kamm^rhühl, Oester^Berg im Böhm. 
'Kr. Einbogen, der «in ansgebrennter 
Vulkan znt seyn scheint, aber nur ^-i F. 
lioch ist. Aoi:' demselben lieht man ein 
\UH:h y ^9 man für den Krater an- 
k^izmmt. 

Kammsrstoek, Helv. Alpenspitze zw. 
hien Kant. Bündteniund GUri», nach ▼. 
Schätz 6,269 ^' liocA. 

r KamnitZy ^öhm, Kamnifz , Czefka 
^Kamhntczty Oester. St. und Hauptort ei- 
ner fürttl. Kmskyichen Herrschaft, am 
:tleichn. Bache, im Böhm. Jir. Lentme- 
•nti. mit I TL,y I Kap», a Hosp. , 302 H. u. 
|,i?6 E Spinnerei^ Weberei, Glasschlei- 
,»rei, Strumpfweberei. Grofse Bleichen, 
l|3 an der Zahl, aufweichen vieles aus- 
trärtige Garn u. JLeinen gebleicht wird. 
•Glashaxidel. 

Kampf Oester. FL in dem L. unter 
der Ens Y. O. M. B. Q. auf dem B^h- 
miichen Cxebirge; M. bei Krems in die 
Donau. 

• JCampen, 'Mied. St. liahifc an der M. 
der \ssel in den Zuidersee, in der Prov. 
Uverystel, mit 7,010 E. Handel mit Mai- 
Ua lind Binsentlecntwerk. 

Kamtschadalgny Kuss. Volk , die Ur- 
einwohner der nach ihnen benannten 
Halbintel, 1783, 2,4^8 Köpfe, die grölsten- 
:^ilsProselyten sind. Ein breitschuttri- 
|**f gegen Alles ziemlich gleichgültige« 
yoik, das im Winter armselige Erdgru- 
Oen, in» Sommer Jclein^ Blockhäuser 
Jewohnt, und von Fischen Cbeson"aers 
Lachsen), Wild und Meerauswürfen 
sich iiährt. Es hat zum treuen Begleiter 
Und fast, einzigem Hausthier, den liund, 
nnd lebt in immerwährender Fehde mit 
,den stärkern Korjaken. 

Kamtschatka^ Russ, Fl. auf der gleich- 
aam. Halbinsel des Gouv. Irknzk, wel- 
clier nach einem Laufe ,vou 45 Meilen 
dem Kamtsclmikischen Meere zufällt« , 

Kamtschatka^ Russ. Halbinsel zwi« 
•chen 172 bis iRb<' öatl. L. und 51 bis 60O 
a. Br. , «m gröfsen Ozeane, ^014,33 ^l^* 
grofs, die gegenwärtig den Isiishnekam- 
HChatkischen Kreis des Gouv. Irkuzk 
Ansraacht. Ein rauhes, ^oil dem Kamt- 
sc&atkisclien Gebirce durchzogenes L.and, 
:«ass«lbst einige Vulkane, wicdenSopra,. 
tnthält, u. von der Kamtschatka, Awat- 
•cha und einigen andern Fiüs^en bewäi- 

1«t wiii-d, auch einige Seeh einschliefst. 
w Klima ist' äulserst kalt und un> 
fteUndlich.; Korn gedeihet nicht, und 
Jon Eorop. Hansthieren kommen blofs 
Hornvieh und Pferde fort. Alan sieht 
nur wenige Waldung, aber das Meer hat 
eitlen Ueberilufs von Fischen, beson- 
ders Laphsen, ohne die der Kaiuttcha- 
aale nicht subsistiren könnte; auch 
Siebt es Felzvv^ und Beeren im ITeber- 
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finsse. Dia X^albinsel itt ntilrf ehr sehwach 
l»«yölk«rt, unil die ^Urbewohner selbst 
aind jet2t durch Blattern uivd B^annt* 
wein l>is auf einen geringen Reefviufg«« ' 
rieben. Wichtig ist den Russen dec 
darauf befindliche Peter Pauls- Haven. • 

^amtichatkiichts Meer, der Theil ' 
des grofsen 'Ozeans , zwischen der Ost« 
küsie Siberiens und der Nordweiftküsta 
von Abierika, den die Aleuten von dem. 
Ozeane absondern. Ein u n ruhige • Meer» 
das gewöhnlich einige ^Monate lang mit 
Eise belegt. ist. 

Kamyschinsky (Br. 50P 5' 6" L 63» 4') 
Russ. Kreisst. und Festung un der W<ftl* 
ga, im Gouv. Tambow , mit 2,17» Bn 

Kamfichloway ißr. 561» 50' L. 79°)- 
Russ. Kreisstadt am Pischma, im Gout#- 
Perm, mit 273 H. u. 2,066 E. 

Kanadeiy (Br. 5^ 12' li. 65O 7') Rwse* 
St. am gleichn. Fl. im JMmbirs«. Kreise 
Syjran, mit 310 H.'u..i,go4 E. > 

Kahäay Qsm. Uptst. einer S^ndsch. * 
auf Kirid Adässi am Meere; fest, mi« 
7,l$o Einw. (Olivier); griech. Bischof» 20 
Seifensiedereien;, vernachlässigter- Har 
ven; Handell 4 Franz. , 4 Ital. llandele- 
häuter. . 

Kaiiaghij Russ. Eiland imKamtschat- 
kischen Meere , zu der Grupp* der A*-, 
dreanowen oder Negho geböriff. Es hat 
igMeiien im Umfange, an der Nordseite 
einen Vulkan mit heifsen Quollen vl'üA 

30 Familien Aleuten zu Bewohnern. 

Kanat^or, Kanüra, (Br. ii© 5«' L.. «0 
I') Hind. Seestadt an einer kleinen Bai 
und Hauptort rtnes Di«tr. in der Prov. 
Malabar, welcher unter einer eingebor-i 
nen Fürstin, der Bibi von Kananor. 
s^ht. Die Stadt i».t alt, ansehnlich uji4 
volkreich tfcnd treibt durch ihre Moba- , 
medanischen Kauüeute lebhaften Hau; 
del. \, , 

Kanarr, Asiat. Grapp« ▼<»« 6 Inieln, 
unte^ 1470 3^* östl. X.., auf der. ^ordseite. n 
von Myeol im öitl. Archipel; unbe^ ' 
wohnt, aber mit gutem Wasser, und- 
reich an Arekanüssen u. Mandeln. 

Kanal y d^r Arm des AtJantiJcheii 
Ozeans, welcher, sich zwischen England'» 
Süd- und Frankreichs Nordküste hin- 
zieht, das befahrenste aller Meere; et ^ 
hängt durch die bei ihrer Mündung 
128,214. Fufs breite Meerenge von Calais ^ 
m^it dem Deutschen Meere zusammen. 

Kanara, Britt. Provinz «tif der West- 
küste, im N. an Bejapur, im O. au My- 
sore und Balaghaut, int S. an Malabar 
und im W. an das Meer gränzend. Sie 
gehört zur Prä». Madras , wird in Ober-^ 
und Unterkanara abgetheilt und hat 
ichätzbare Produkte. l3»2 .betrug die 
Ausfuhr 2,284876, die Einfuhr 470,082 Ru- 
pien (s. Nord- und SÜ^Ikanara). 

^rt/xia/i«r, Kabul. PrOvini »wischen 

31 bis 34O n:Br., im N. an Balk, im O. U. 
S. an Beludschislan, und im W. an. ' 
Sedshistan gränzend. Ein .zum Theil 
gebirsiges, zum Theil ebenes Land, da« 
von der Salomonskette durchzogen und 
vom Hirmend bewässert wird. Es hat 
viele frudlitbare Striche und in den Ge-. 
birgen ein gemäfsigtes Klima, wojfe^egeii 
die Ebenen unmäfsig heifs sind. Es er- - 
zeugt mancherlei und sehr schätzbar« 
Produkte , besonders Waizen , ReiXs, 
Hülsenfrüchte, Datteln, Mandeln; Saf- 
ran, Sesam, RaumwoUe und Seide, hat • ^ 
/luch ^ine ansehnliche Viehzucht; und 
die Kameele und Hunde von Kandahar 
sind berühmt. Unter tften wilden Thi#- 
ren finÄet man Tiger, Büffel^ HirsChts 
und Gaiellen. Die Gebirge «nthalteu 
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Sifcn,.OiaiitftvteiivTirpate]i und anAer« 
Edelsteine. ' Die Einwohner sind mei* 
•tens Afghanen, dann Hindus, Tadichiks 
' und andere Asiat. Volksstämme $• iene^ 
dieHenc^cher, leben aUNomaden, diese« 
«Üe Unierthanens sind angesessen und 
xnacheti den grölsern Theil der Städte- 
bewohnrr und Jjandbauer ans. Die Af- 

fhanenbekennen sich zum i»unniti4cneii 
Slam. — Den Nainen nach ist der 
JSchah von Kabul Beherrscher dieses JLaii« 
de«; aber es scheint, als wenn die ver- 
schiedenen Oberhäupter der Afghanen 
hur in so weit gehorchen , als er ihnen 
#r#legen ist. Wenigstens ist sein Ein- 
' Hufs auf Ka«kdahar »ehr prekär. 

Kandahar^ ( ßr. 330 L. 83p 9' V Kabul. 
}Iau]ö»tstadt der Prov. Kandahar am Hir- 
' »endv ansehnlich, gut befestigt, mit 2 
Port« und ansehnlichem Handel, den die 
^ier wolintnden Hinduer und Bueharen 
unterhalten. . 

Kandern^ Bad. St. und Sitz eines B. 
^ A. von 11,965 B« 1 in. dem Wiesenkr. an 
f der Kander, mit iK., 210 H. und 1,337 E.« 
•worutiter 125 Gewerbe treib eu de. 1 Ei- 
senhochofen, pHammer-, i Zainschmie« 
d«, 1 Frischfeuer, i Seidenbandmanuf., 
1 Papier , 2 Säge-, 2 Oelmühlen. Gute 
Srietzeln. 

Knndiaj s. Kirtd. , 

Kandy, Britt. Prov. im Innern von 
Sellan, welche bisher der Herrschaft ei- 
aoLes eingebornen Singalesischea Königs 

Snterworfen war, jetzt aber von deii 
fitten eingenommen und mit ihren 
Übrigen Besitzungen von Seilan verei- 
»igt ist» 

Kandy, (Br. 7043' I.» 98^31') Brilt, 
üauptst. der gleichn. Prov. am Sejlan, 
.fast in der Mitte def Insel, umgehen 

ion- waldigen Hügeln und durch ihre 
,age fest. Sie dehnt sich über l/i M« 
aus , be«iteht ob^r nur aus einer «in- 
zigpn Strafte, an deren oberem Ende der 
vorm. königl. Pa]a;t liegt. Uebrigens 
ist es ein elender Ort. 

Kanej^j Russ.St. am Dnepr, iroGouv« 
Kiew. 

Kangdif Aeiat. Gebirge in Hochasien, 
welches im >y. durch den Mossart mit 
deih Thibetanischen Gebirge, u. durch 
den Alak mit den» Ural zusammenhangt 
> und ostwä'rts bis an das Japanische Meor 
streicht. Es heifit auch düs Mongolisch« 
Gebirge. ' ' 

Kangelang, Asiat. Eiland, unter bis 
7*> s. Br. und 122 bi« 123^!.., im Östlich«n 
Archipel, umgeben von einer Menge 
F^isenklippi'P und kleinei\ Intelchen. 

Kangrahi Hind. l'estunff in der Prv. 
X^ahor, mitten zwischen Hügeln und 
Waldungen und den Seiks gehörig 

Kanhawäy Nordamer. Countj im St. 
'Virginia, mit 3,866 K. 

KuninMSf Rush. Landzunge Zwischen 
flem Weilseu Meere und dem Busen 
Tseherkoja Guba, im Gouv. Archangel, 
unter 660 30' bi» 68^ ür ; niedrig, mora- 
stig, von 102 Bogen Samojeden durch- 
zogen. 

Kanischa-t KanisOf gew- Magyar Kü- 

nisay (ßr. 460 4' 2" h. 37^46' 3") Oester. 

Mfl. an der Theifs, in uer XJng: Gespan. 

Hacs. mit r knth , 1 kriech. K. u. 4,000 £. 

# Beträchtl. Kornhsndel. 

KanitZy'%. Unterkaun/.U, - 

Kanky Oester. St. dicht bei Kutten- 
berg, im Böhm. Kr. Cza^lau, mit I22 II. 
Bergbau auf Silber. 

Kannobin, Osman. St. im X4ande der 
MarOniien und im Pa»ch. Xarabiüü, auf 



Kap 

einam stsilan Palsem; berfUi|»tes Mab 

nit^nkioster und Site ihre» PatriardHi 
Kannstadt i (9r. ^ 48' 2a^' l* aft^ ^ 
^to**y Würt. St. und Sit« eines O. A.. '. 
der L. V. ^othenbor'g; «m Neckar, j 

1 Vorst., I lut,h., I Waldenserk., 1 H« 
und 2,867 Binwv 1 Tabaksfnbr., 1 KaUL 
druckerei; Speditionshandel. Getai 
brunnen und Bad. Die 5 Snlswa 
weiche der Erde xoth entquellen 
alle Gegenstände, die sie berühren, 1 
färben. 

Kanoge, (Br. 37<»5' J.. ^ 2^*) Em 
St. atu Ganges, in der Prov. Agra; 
und einst dieHauptsudt ^onHind«»l_ 
mit I Gitadelle^, it. den GrabmäkMij 
ftweier Mohamedanische» H^iHgen. 

Kanonikolsk , Kuss. Hüttenert 
Kam im Orenburg.- Kr. Ufa , mit lAl 
und 663 B« Massaiowsche Kapf erbos 
mit 6 Kupferöfen, 5 Prischfeuerji m 
Msisterleuten (388 Zntr.). 

, Kansjtöt Scbwed, Insel in den Skia 
des Kattegat, zu.Götheborgslän jreh'''*'" 
Sie hat einen Ha ven und eine Qua 
i&nfeanstalt. 

Kantaisse^ Asiat..Schneeffebirge, iH 
chet sich in Tbibet vom. Mustaa iSf 
und die Gebiete des Ganges und Bra 
puter trennt. 

Kanth, PreuX«. St. an der Weist] 
im Schles. Kbz. Breslau, nmmauervi 

2 Thoren, 1 kath. K., i Hosp^ , 178 ^ 
■ 1,045 Binw. Brauerei. Geiecht von 

Kanton , Quangtschu »fu , (Br. 1^ . 
!<• 130° 48') Scbin. Hattpts't. der PreviB 
Quan>ton am Pekiang; befestigt 
mit Wällen und Matrern umgeben. Bi 

frpfse, aber nichts weniger «is scoi 
tadt, obgleich nicht ohne TepL|l 
Tri umphbogen , Kaien , Projn^uadeo. 
dergl. ; die Straften sind gerade« a1 
lehr schmal« und di« Volksanence däs^ 
nicht über 300,000 Ind. stei^eur wof 
vielleicht i/j nach Schinesiicher S| 
a.uf dem Flusse in Jnnken ^vohnt. I 
tön ist voriuglich wichtig, weil et 
^rofse Marktplatz derEuropäiery die 
zige Schinesische Seetrtadt ist, wo 
röpätr verkehren dürfen. Die Eurei 
ichen Faktoreien liegen in. der Voj 
doch iuüsseu *die Fahrzeuge.» die « 
Kauton geladen habt^n, unterltalb ^ 
Sudt auf dem Eilande Wampo aa4 
dt'n tortd sich der strengsten -Durti 
rnchung unterwerfen. Von weicht 
llnifan^ie indefs der Handel sey , kU 
man daraus abnehmen, d als die Britt« 
1809 für 9,85%070 Gulden Waaren ein • 1 
für 3'5t508r044 Gulden ausführten , • vr« 
freilich Xhee den stärksten Artikel Ml 
machte. Weniger beträchtlich, dri 
auch änfserst wichtig ist dex Nordaa»« 
kaiüsche Handel, und übersteigt b 
weitem flen Verkehr, den die übri|l 
I^ationen Kuropa« mit Kanton treisei 

Ktnnyajtura^ Br. 12° 3*' L. 9ß03l 
Britt. St. m der Provinz Südkaa&r«, «i 
Präs, Madras, mit-dem£ort iLamlyai 
20Ü 11. 

Kanzas, Nordamerik. Völkerschii 
im westlichen Gebiete der 'vereinjgta 
Staaten; nur ein schwacher Reac 

Kao'^eu-Hu^ Schin. Binnensee in ^ 
Prov. Kian-han ; grof»-und fi»cbreick 

Kapäistrikt, einer der Bist rillte, ttiÄ 
ein das Brittische Kaipland retbti 
ist Er zählt diif 93 QM. 30,530 B. ^ 

Knpellaf Oester. -Gebirge in SeebM 
tiön, ein Vorgebirge d«r Jnlischeail 
. jsen, U9d wie der K.arst ^iale UAlörwi 
che kahla Kalkmasse. 
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tapfenbergj 0«»5ter. Mfl. andei^MÜrZ) 
lexn Rteyr«fr. Kr« Brock, mit 2 Schi. 

%ninU auf den Charten Batu, Asiat, 
pd auf der We&tkÜite von Samatra, 

dem 'Aeguator{ unbewohnt. 
{Aplandt Britt. Landschaft auf der 
prptt&« von 'Afrika, . zwischen 33O 34' 
47O 40^ L. nnd 30 bis 3$^ 10') ^. Br., ixfi 
^a die Wohnsitze üt-r kleinen Na- 
Vat .und Kaffern, im O. an den In- 
«n , im S. und W. an den AtJanti-' 
\ 0«eaa «toi»«nd und 5^)79«^ Qvr« 
. Oberfläclte: eine well«' uförm ige 
t ,' V9n Berfen mittlerer IXöne 
ixoffon. Boden: leicht, aber pro- 
iv; di* Steppen mit SaUpüanzen 
Jkt. 6ebirge: Lupata und Nie vr- 
^ Gewässer: derElephanten-> Hand-« 
^' Sonntags- und FjschiluXa; an der 
bedeutende Baien, wie die St. 
i y Saldanha -, Teafeli - , f«I»che , 
mik'i Mntchfl >, Zwartekoppsbai. 

R: milde, mit 2 von den Mnutuns 
eten Jahrizeiten. Die Luft ist f^e« 
^ Biive Ptage det liande« sind p^- 
Mcjie Verheerungen dnrch Heu- 
•«^en., Ptodnfue : nt^i^en Enrop, 

K.ic», Gartentrüchten« Obtte, edlen 
ten und Weinen, < auch mehrere 
en^ewäch«« .aua beiden Indien, die 
^^^anikche Flora; Burop. Hausthiere 
>i6eflfig«l, welche ticb anfserord^^^it- 
Irers&elirt habe» ; Alrilcan. Wildpxet 
Raub wild, l'^mche, Bj enen, Kupfer, 
n und Salz. Wa« der Kolonie fehlt, 

ßolz; daf was man in den Innern 
;unjien antrifft, ist weder fest noch 
rha^t, Volkmenge : gegen 95,000 Ind. 
wurden ^gezfihU; 67,522, worunter 
B Eurx^päer, meistens von Hollaadi- 
r Abkunft nnd SprAche , 34,489 Skia- 
tt«d.7,37o Hottentotten). Die i\eli- 
^istrelorm. , doch findet man auch 
l.uthei'anfr; die Hottentotten sind 
ihe o^ne Gottesdienst. Nahrangs - 

K«: i^urop. Ackerk^au tind Vieh«'. 
f wejche beide sel^r lohnend sind; 
schlug mau die Aenite an-Waizen 

R 644)952» der. Gerste auf 1,772,370 und 
.Oggen anf 68^65 Z-entner an. Der 
k-i- tirfd Weinbau ist sehr ansehnUch: 
kf^r riebt den herrlichen Constaiitia 
ih nur 7861/2 Stückfasser). Der Vieh- 
d bestand 1^00 ans 49*778 Pferden» 
9r Stück l\indvifh, i,4SP,B8';( ßchaafen 
inigen 'raü«end*Ichweine3i. Honig n. 
i^s in Menge; eine einträgliche i-'i- 
»ei tind Jagd, aber Maogel an allem 
(nfieiJTse. ' Ausfuhr : Korn , Wtin, 
ttv. Wolle, wovon ciniffes nach 
imsel Frankreicü u. Ostinaien , das 
iC« aber an die an)«tgenden Kaiiffah« 
Harkauft wird. Staatsverbindung: an 
Spitze der Hegierung steht ein Brit* 
' r Gottvernenr, weidher eine Gar^t 
' von 6,öco Mann* unter sich hat.' 
_ivüverwaltung ist so geiassen, wie 
^nter Uoliändischer Herrfchalt b»" 
len. Dia Binkünfta betragen nach 
nti« 9:^0,000, nach Percival 370,000 
Jen , und werden von den Ausgaben 
das poppe ite überstiegen Doch ist 
Qs die Kolonie . als Schiüss^ zum 
twch^en Archipel und Brfrischungs- 
1^ für die Ostindienfahrer, sehr Vie- 
prertll t, theil» ver5pricht keine die 
p«ie verwendeten Kosten mit so Tie. 
i lAtereasaa wiadax zn ersUtten, «li 



dies«. Biathailtxiifr In i$ Distrikte, i) ' 

Kapdistr. , 9) n. 3) JSteilenboich n. Dra- 
kensteia, 4» Sweilendam nnd 5) Graaf 
Aeinette. - Auch gehört die unbewohnt» 
Kobbeninsel hierher. « 

KapllfZy Gapplittf Kaplicxe,.{Br.'iSI9 
44' J9"/ Oester. Mfl. an der Maisch, im 
Böhm. Kr. Budweis, mit 313 H. und 1,370 
E. , die wol)fne Zeuche, wollene Hand- 
schuhe und Papier verfertigen. 

K'upnik, Banya * Kapnik t \Bt. 47O 57' 
32" U 41051') Oester. Mfl. in dem Su- 
benb. Distr. Kövar; eigentlich, ein Berg- 
flecken, der unter dem Berggerichte ziz 
Felsö Banya 4n Ungarn Stent. Er hat: 

bkath. und 1 griech. K., nnd bauet auf 
old, Silber und Blei > 

Kapofvar, (Br. 46O 21' 46" L. s^° 27' 
13"> Oester. Mfl. uijd» Kongregation «ort 
der Ung. Gesp. Schümegh am G^birg« 
Cztlics, mit 3,334 £inw. Starker labaks« 
bau. 

V Kuposttafalva^ Kap9dorf^ RrahuBsi^ 

*" '^S8'40" L. 38*0' 6") Oe.^ttr. 

üng. Gesp. Zijss, nyit ji kath» 

£. Bierbrauerei (das Hrabut« 



et^ (Br. 



K. und I 



Mfl. in der iJng. Gesp. Zi 

d 877 E. Bierbrauer(-_ 

sanka). Der Xapis refagii. PundoU voa 



Granaten« 1 , 

Kapprl^ Helv. D. mit 47SE'» i« Kant^ 
Kürich. Treffen zwischen den Zürichern 
und den 5 kalhol. Orten 1531 « worin 
i6wiogli blieb. 

Kappelf l«ippe-PetmoId adl. Jung- 
franenkl. unweit Lippstadt, dessen Aeb- 
tissin aus dem Hauüe X«ippf genommen 
iQrerden mufs. 

Kappälrit Oän. Mfl. an der Mündung 
der Schier, in dem Herzogth. Schleswig» 
mit 1,150 B., welcher mit einigen Wei« 
lern ein Kirchspiel' und adliches Ge- 
richt autmacht. Haven, Schifffahrt, 
' Himdel. H&iingsfischerüiixndBflckhngs- 
1/ereitung. 

Kapptlrif s. TVesterhappeln, 

Kapptl unter Rodech^ Bad. Mfl. in 
dem Mttcg, B. A. Achern , mit 150 Bür- 
gern, die Wein- und Kastani^nbau tin« 
terhalten. Ueber dem Orte sieht man 
auf einem Berge die Koinen der alten 
Veste Rodeck. 

r tCaproncza, Kopreinitz, (Br. 46O 10' 
IK" L. 310 2«') Oester. Freist.' am gleichn. 
Flnsse, m der Kroat. Oesp. Krentz, mifr 
t kath. , I griech. K. , 1 i> ranziskanerkU 
und^,i58 B. • _. 

Kaprun y Oester. alte Ritter^este ii)^ 
dem Kr. Salzburg, des L. ob der Bns. 

Kapttädt^ (Br. 330 55' L, «yo 00') Britf. 
Houptst. des Kapiandes und gleichii. 
Distrikts am Fur^e des Tafel-, Teufels- 
und L.Öwenbergs, mit i Kastelle, i,ioaH. 
und 18.000 E., wornnfet 12,000 Hottentot- 
ten und Sklaven. Sitz des Gouvernenra 
und der KegierungsautoritSten: Haven, 
Vrorin jährlich mehr als x.oo6 Schiffe 
anlegen'; 'Handel mit einheimischen 



Irodal 



.Produkten} grofse Magazine und Nie* 
deriagen. Weinb&u; m den hiesigen 
Gftrten wächst der köstliche Constantia» 



Kaptol. (Br. 45O 27' 5^" L. ?^^ 1 
Oester. Mfl., mit i Schi., in 1 
Gesp. Posega. 

« ^'^''"^^'•» (»'•♦?** 3S' U"t-34?39' 33") 
Oester. Mfl. an einem. Arme der Raab 
zwischen Sümpfen, in der Ung. Gesp. 
Oedenburg, mit 1 Schi, und 1 Tabaks- . 
fabrik. 

Kara jtmil, Diarhekr^ vor Alters 

Hauptstadt des P - '^ *" '^ ^^ 



Osman. Hauptstad 



.35° ^9") 
, der Slaw. 



fsira 



Pasch. Oschesira 



am Tigris:} stark befestigt, mit 1 Kastell^ 
81OO0 U..^Ad 100,000 S. , worunter 20,000 
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Chriitcfl. Siti «inM^Meha, •int'iJa- 
kobit. uiA N*»to», FatriarcheM. Saffian- 

Kfd«n«ianuf., Biianwaar.n - «. Itupfer- 
arbeiten. Handel. , ^ . 

KaraSorniaUn, Osman, Volk, da. mit 
^*n Tmchineneii einerlei Stammes iii 
fif^R schein*, und in den ttnxMj?ä«gli- 
cl7ett Gegirgin AÄadoHs um Wurla *a 
Ha "se isf. Sie gehorchen jeUt dem Da- 
SJh »eg oder Bersten vom Gebirge, ha- 
STnihrln Räubereien entsagt und^»ah. 
jr« sich vom Wein- und S«Mdenbau. 
, ''''''Karabulaken, iCJiarahulaky Schwarz^ 
auillArschtB), Kaukasusvolh von Mizr 
Sshegischer Abstammung, welche« im 
S.tMrVien Kaukasus am Ft Martan in 
I)Än wÄ «. von Aelte,ten regiert 
üirT übripeps aber unabhängig lebt u. 
Sne Batürliche Religion hat. Mait 

''^'"'i^TrrD^cUi^al^^^^^^ St. im Kinrl 
dlstaS, Sit» des mächtigsun aller K)ur- 
SUchei Fürsten, der ^5,000 Flintenschü- 
t»en in» Feld stellen kann. 

K^ugass^n, Russ. Volk von Samoje- 
discher Abstammung, im Gouv. Irkuxk, 

'*^V«^hfsÄ"i.^,-(Br. 3f 4Ö; I.. 48^ 
v ao'O Osman. Hauputadt de» Anadol, 
Sandsch. Karahissar Sahib? «« gj»£"f 
ansehnlicher Ort um einen 8t"l"i„.^; J 
se» gebanet, aul ^^l^hem ein Kastei 
•teht; 10 Moskeen, 2 armen. K., io,qco H. 
ind öo>ooo Einw» .Mnf. Von Teppiohen 
SSd Zeuchen, auct verfertigt mau v«le 
reuergewehri, Säbel, Messer', Zäume, 
Steigbügel und Sattel, vorzüglich aber 
Jine^Mence Opium , weXshalb ein star- 
Ter Kohnlau unterhalten wirdjOlivier . 

KaKßkaly Osman. Mfl. in der westh 
■WaUchai, mit 1 Schi, und 3 K. • 

^ Karakiitaky Kaukasusdorf m U^ehU 
-tan am Derbaah, mit «» Lesghisclien 
Familien, welche unter dem Hemse von 
Kaitak stehen. ,, , . * 7 1. 

Karakalpaken, Karahiptscha^em , 
Sehwartmüt-zen, Asiat. Volk von 'lata- 
bischer Abstammung; Nomaden und 
Mohamed^ner,.die »ich in dep obern u. 
«ntern uAfs abtheile». Jener wohnt in 

- Turkestan, u. treibt »eben seiner Vieh» 

- zucht .einigen Apki^rbau und Kunsjge- 
werbe, bes* in Bisenarbeiten, F^uergen 
wehren.«..», w.. und gehorcht «»Irenen 
Khanan, die aber durch ihre PrieMer 
oder ChoAschahs s<jhr einffeschrankt 

V sind: dieser hat sich unter Russische» 
Schutz begeben und homadisirt am hy* 
Daria ü. im Orenburgschen ,. zum Theil 
aber auch in der Kirglsensteppp. 

len Ostdschagatai oder l^aschgar belegt 

^^'j^arcman, Osfflän. St. im PftscH. Ko- 
nieh, mit schmutzigeu Strafsen , niedri- 
eeii Lehmhäusexn, i Schi., 3 oder ^ 
Moskeen, ijooo Osman,, ico Armen. U. u^ 
6 bis 7,000 £llandel (Oliyrer}/ 



der äada«lte d^t Di^iaAtclia A«. 
und^ das alte Makedonien von d« 
•eite einschliefst. Er läuft fa-st pa 
mit dem Dect^oto, u- ist reich «an 
cherlcf Metallen. . . -^ 

Karasu , Ne^sur , FI- m Rnmehs 
auf der Westseite desDeapoto; **^ 
den Ruinen von Abdera» in~das ^ 
Denghizi. ^ _ 

Karasubasar, Rus». TSt. am K» 
ini Taur. Kr., Kaffa , auf ei^er »cj 
Kbe^e , mit 2 griech. , i »rmen- 1^-4 
Metscbets, t Synafr-, 915 ^-t M». 
Tataren, Juden, Armenier, Gne 
Kaserne. / Saffiangäabercien. Haaji 
Karatöva, Qsm. Mfl. iii oerf 
Sandsch. Kostendii, mit 1 Mün« 
.Silber*. und Kupferminen. Im G^ 
1 Kloster , worin die Stifter in «tu. 
nen, mit Golds toflen überdeckt«« 
eejL aufbewahrt werden. J 

Karat fchew, (Bl-. 53O 16') RuI». 1 
f ladt am Scheresat, in dem Gonv. t«, 
12 K. , i,OM fi. , 5»8oo B. ,, worunter:« 
Seiler. «. , i 

Kara Veria, Osman. St. an d«f 
rizui ( Üaliakmon), im Rumel. S^ 
Salonik, mit 8»ooo Einw.» meisteiwj 
chen. BaumwoUenweberci ; )i^ 
werden- 2,0c» Ballen zu Pestem» 
Badetüchern vererb«ttet; Ga« 
raien. Starker Reif» - und Oii 
In der Nähe bricht rötbüic^««^ Ma 
KarbitZt Ka rwUeze ^ Oe^teV' ^ 
177 H., im Böhm. Kr. Leutmeritl: 1 
kohlengruben. ^' , " 

Karezew , Rus». Mfl. an der ^ 
sei, in der Polnl Wolw. Pödli 
mit 48 H. ^ ^ 

Kardasch - Rzeczicz « Artra 
jRzecztcze, Oester* St. m.it i6ö J 
. Böhm. Kr. Tabor. Tuchweberei. 



der Un<^. A.>;7uu5cn. ^svuismlu.um.u^i^'^, 
deren Kongregationsort , mit 3 ä.j 
kath., luth. hnd griech. Konf. , til 



Meerbusen , /« 1 



t riech. K. * i Xnianterie- una xvav«*c.ic- 
aserne , 478 H. und 2,023 B. r ^w<; JJ»«*// 
viele Griech'. unfl Ramsche Kaufleute. 
Niederlage Osman. Waare»} «tarker 
Weinbau, Goldwäsche. n «. 

Karasu y der Melas der Alten, Osra. 
Fl. im Pasch. Konieh, welcher demKisil 
Irmak zufällt. „ , .,. 

Karasu , der Pangäus der Alten, 
Osman. Gübirg« in Rumeli, welchitir auf 



und 81436 K. Ö^röfse Menge von 
und Schildkröten. , , , ^ ^ 

Kar du , Zahdzj auch wohl iJs^^, 
Ösm. St. auf ^iner rn»el im Tigrn»; 
Paich. Dichcsira ; . Sitz eines ISesti 
Patriarchen/ 

Kar^kj Tran. Eiland auf der. 
ostseite de» Persischen Meerbusens, 
auf die Franzosen ein Komtoir > 
Sie hat einen guten Haveu. . 

KareUhi Russ. Landschaft ^m-^ 
Finland ,. von 60,000 Finen. bewoW 
gegenwärtig in , dem Kr. Knopio • 

Karensisch£r 
sches Meer. 

Kargula^ Rus». St. am. Sakmtia 
drenburg. Kr. ürenburg^ mit 4»«J! 
d^ii , 500 IL und über ä,6oo »uaerti« 
Kasan. Tataren, die sich hier de» 
dels mit Persien und der Buchaff 
gen angebauet haben..- 

Kargauw , (Rr. 2t0 54« L. 93°J»^ 
St, , in der Prov. Khaudesch, 4efl 
ratten gehörig. j/ö^ 

Karge, Kargowa, Unruhsaittin 
St. a*v(fiir faulen Obra, im Posen» ^ 
Po»en; gut gebauet, mit tVorÄt.t r 
K., 356 H. i,n7'K- Tuchwel>erei,«p 
.Sltthlen (3,fioo- St ftck). •• g 

Kargo^tfly |Rr.«\0!29' L-6g^SP)J 
Kreist. amOn^ga, im Uottv. Oloae» 
a6 K., » Kl , 5«9 H. und 5»o32 »• JL 
schmelzereien, i Lich^Tieh«;rei» 4 »^ 
reien; Kram > und Landhanael« ^ 
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MrUik»im3 Amb* St. in «•» Fr«y. 

|U],«d, dc;i WAbttbiten gehörig. 
^nik«M* (Br, xo» 55' i-vQT** 28') FrMi«. 

K-m Hiaaostu «Könjgr. Xaii)or« , mit 
£. , welche vor der Kevojution ge^ 
Imlish 200 B^il^A ttatunwolle liefert« 
lein oieJU unbtfdeutendes^Uebiet be« 
|. Stfljtker Aexffbau. 
IKärimatgk, Asiar. Eiland auf d. West- 
pte Toa Borneo, au den Sumlaiaseln 
llkigi hachgelagea u. waldig, abar 

>Iar^m#n,,A9i«t.BilaAd in dem Meere 
|Ja?a, nnfr ät» 419' L. u. flP 46' •• 
K| n den Jcleiaea Sondainieln ge« 

Uchef Mger^ ein. Tbeil.dcs Eis- 
9 oder ein grolser Meerbusen zwi- 
Nowaja Scxnlja d. der K^tlste der 
Gonv. Toboisk , Tomsk und Ar-^ 
elik. 

rkuUay (Er. 13O ig' L. 92O 54') Britt. 
eicbe St. in der Prov. Südkanara 
BrätiBottükai, mit den Ruinen ein«s 
iftei.' 

iEai^»#rg,,8chwed.Iinstscbl. in Stock- 
Lilin, nah« bei der Hptst. , mit ei» 
j^iaenden Park, gegenwärtig SiU 
megiakademia. 

Driburg f Oroszvar.y (Br. f?« 3^ 56" 
1^.47' 15" > Oeiter. MA. an der i3o- 
«it der Ung. Gesp. Wieselburg, mit 



HcUe des 



Cerio 



Zxcby y 1 kath. 



.wrleiiage , (Br. 44P 31' 45'' L. 33© 51,' 

llestert Seestadt am Qu^trnarer Ba- 

> anf der Kroat. Militairgränze Karl«v 

^rGeneralat; fest mit i Vorst. , i 

-. K.. » X Deutseben ßcSiule , i Kapn* 

Btkli ,• xotf H. n. fi6i £. Kleiner Ba- 

iScbiff jährt: Handel. 

A$rUwitm, Xarlovacze, (Br. 46^ is' 

^^^3?^3o'> Oeaterr. 6t. an der Donau 

*Aer Slaw. Milit&rgrünze, mit 1 kath. 

friech.K., Q^o fl. u. SiMÖ B- .'^»^* 

t^^ech. £rzbi.scbofs, Dumkapitels 

j^sistoriums. Seminar für «riech: 

Hiche, griech./ Gymnssxnm. Xarlo« 

K^ir Frieden iteq. 

^-^rlshad, f^aryy tBr. 5pO 13' 38" L. 

) Oester. St. am Zusammentlasse 

fj^ei u. Beer* zwischen hohen Ber- 

Mm£Shm. Kr. Einbogen, mit i K., 

ale » 445 H. tf. 3,306 B. , wor. sehr 

Jickte. Metall-» u.^utnkaiÜeriear- 

^, besonders in Stahl. Messing und 

ft aiich> werden trefliche Nadeln, 

"teBiechwaarett, Feuergewehre und 

r verfertigt. Bin es der berühm- 

n deutschen Bäder mit vielen Quel- 

Wdrunter der Brndel mitten in der 

' das Michlenbad, der Neu- urd 

^ .sbrnnaen a. der kalte Säuerling 

wanntesten sind. Die Wärme des 

Mit iteigt aaf ßo, des Neubrunnens 

jg^. des Michleabades auf 59». Jähr^ 

laden hier gegen 2,000 Fremd«; iglX 

B. 1816 3,300. " 

irlfbtrg^ Oester. Oebirge in Böh- 
^iches sich vom Fichtelberge' 
jjT Passauer Gcänze erstreckt u. ei- 
IbeU des BbhtterWaldes ausmacht. 
f«*t«r/^ Würt, Jagdschi auf eioem 
wge m ein er angenehmen Holzung 
*J.VV>ikersheim, -in der L. V. Jaxt, 
^^Mergentheito. • * 

fritkrünriy Oester. D. in demSAles, 
i^oppÄU n. zwar in der Herrschaft 
wnthal. Saiierbninnenj Schlacken- 
'• . ' .1 ' - ■ " 

jrMtwrj^^ Unteralbjinser^ Also-Fw*] 
\^^megYe\ Uett'cr. 0«ap.> im-Sie- 
ftrge» i^tt44. 4^ jJHigyaren , 94 QM^" 
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Afofii (HMh Mcriettburg ^,{i, ' Btfge; 
Vi^lkai, Kirnik. Flüsse : Msurosch, Si« 
beiden Kok ein. PreAukte: Getraide. 
Wein, Hoizi »5,g79 St. Zugvieh, 15,78^ 
Kühe. 3,934 AJnder'ond Füllen., ^itk 
Schaafe, 4i8n Ziegen, 12,282 SchweiB»'; 
3,908 Bienenstöcke, Fische, Salz, Gold. 
Volksmenge 1771: 04,497 Wlachen ohne 
Magyaren u. fizekle>. Eintbeitung; in 
a Zirkel, jeder Ton 6 »Prozesaen.' 

Ka^ltburg, Mha Carolina ^ Beigradf 
(Br. 4Ä0 4' ^V' I*. 4»® W 80") Oester. kön. 
Freist, am Marosch , in der Sieb. Gesp. " 
Karlabttrg oder Unterweissenburg. Si» 
besteht aus der Festung auf einem frei« 
stehenden Hügel, mit t Hauptthore, 
worin die bischöfliche Residenz, das &a* 
pitelhaut, die Kasejfnen, Zengh., Pro* 
▼ianth., Münze (zeichnet mit K) uiiA 
Sternwarte stehen , u. aus der unteren 
St^dt mit I ref., 1 luth., 2 griech. K.', 9 
Synag., 1 geistl. Seminar, hat ft,ax> B.. 
u. gehört za den Taxalörtei^. Sifs dee 
kath. Bischofs von Siebenbürgen, unter 
dessen Schutze hier die Juden das Bttr* 
gerrecht genie£sen. i Druckerei. , 

KarUfeldy Sachs. Mfl. an derWiltzsch 
im^ Erzgebirge, A. Schwarzenberg, mit 
einer, jiach dem Muster von S Peter zu 
Rom , erbaneten K. , 60 H. n. 636 B. Ei- 
senhütte mit Hochofen , 2 - Frisch -a»d 
Stabfeuern, 2Blechfeuernt i Zinnhanse a«. 
i Zainhammer, dann-i Glashütte. 

Karlsham, (Br. 560 lo' 40" L. 32031»' 
45") Schwed* Seeat. an der M« des Mypr 
in Karlakronalän , mit s Marktplätzen^ 
2 K. , X Hosp. , regflmärsige Sttafsen n. 
3,387 E. 'rabaks£y>r. j Haven; Schifffahr» 
mit 58 Fahrzeugen } Fiicherei^ Handel | 
Heilquelle. 

KarUhavgny Kurhess. St. am Einfl. der 
Diemel in die Weser, u. Sitz eines eige« 
nen Gerichts in Ki<derhe«sen, mit r luth.» 
xref. K. , X Invalidenh. , 117 H. und x,xio 
E. , 1 Tabaksfabr. , mehrere Tuchweber, 
I BlaofarbenfAbr. , die für 31,800 Hthlr.- 
liefert, i Saline mit einer Fröduktio^ 
▼on 7,776 Zntrn. Handel. 

. K«t*lskji^ona , oder auch Blfktnginf' 
län , Schwed. X4in, welches die, JLjLnd-. 
Schaft Blekingen enthält, 98*50 Q^M.' 
grofs ist u.^ eine "Tolksmenge yon 67,2<bo 
Köpfen, iif ^ Städten und 1,091 Hofen 
zählt. Hptst. ist Karlskrona. s 

Karltkrona, (Br. 56° 6' 6?" ^- ^ «'. 
45"). Schwed. feste Hptst. des gleichui- 
jLäns , auf 5 , durch Brücken mit einan^ , 
der verbundenen , Eilanden an der Qst- 
see. Sie ist gut gebaiiet, hat breite, 
vwenn auch ktine gleiche Strafsen, 2 K., 
i.Hosp., .1,500 H. u..xo,«3 E-.. Sitz des 
i^andhöldiiigt. Haven , der eine Flotte 
von 100 KriegsschilFen fa^isen kann} ei- 
nige Fabriken; Handel. Schiffahrt mit 
33 Schiffen. Admiralität m^ Schiifs* < 
werfte«, Ankprschmiede, Reiferbahu, 
1 alten u. 2 neuen Docken, Medellkamt 
u. übrigem Apparat. .Station der Flotte. 
' Karlsmarkt, Kärlowicze. Preufs. Mfl. 
an der Stober im Schles. Rbz. Breslau, 
niit I kathöl. und x luther. K. , öo H. ti. 
400 Einw. . ' . • 

Karlsruhe y (Br. 4«o 59' 55^-» L, j^oo', 
:ao") Bad. Hauptstadt Ales Grofshcrzdgth. 
un Pfinz- u. EAzkreise. Sie Hegt id ei- 
nem Rhein thale, 8/4 M, vom Strome, 
dicht am* Hartwalde, ist -offen, u. in 
Form eines Fächers um das grofsherzoff- 
lithe SchU gebäuet, von welchem, al^ 
dem Zentral punkte, 9 Hauptstraisen- 
ausla<ufen. Sh wird in den grofscn pod 
kleinen Zirkel abgetheUt, hlt im Gah-* 
zea 6Thore, 4 öffentliche Pfätie, 5: 
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Qn^^tnUi fl4, Stralsen , x R«*M«li»t^^ 
X CrouvemeiBentfeh. , . 5 K. , i Armenh.« 
X Rumfordtchet -tinippeiili. , -X Hotp. * x 
neflhetter, d Ranzleien, l Archiir, 7 
. Kast«iig«bände, 3 KAsemen, 5 KaveUrie- 
• lälle, I Arsenal, 15 Paläste, Q40 ffatga« 
t>auete mofterne H. n. i$ia I5«7xt Eittw., 
worunter 3,439 Kath. t, 6(^ Ref. , 3 Men- 
Boniteu, 737 Juden n. 8i928 Lntheraa««» 
Residenz des Grol>hercogt} Sit« dar 
Zentraloehörden. Xyeeom mit 17 Leh- 
rern; Pfarrseminar; ScfanUehreraemi- 
nar; Taubstanraxenmstitat ; 'Z^ich^ 
Bnngsschaie; Thierarzneischule ; Real* 
/•chule; Kadettentohnle ( In genie Urach B* 
ie; Forst > u. Jagdschale; die Graim- 
bergsche Eraiehungsanstalt; das musf« 
Icalische Institnt; das Museum; ein wis- 
aenachaftl Klub; Hofbibliothek; grofaet 
lierz. Naturalaenkabinet ; physikah Ka- 
binet; botaa. Garten. 717 ^awerbe trai* 
■ pend«, «iror. 43 Künstler, Q Grofs- u. 66 
S.l«iiihändler, 13 Gold - n. Silberarbei- 
ter, 'i Tuchmf. , 2 Tabaksf abr. , i K.ut- 
schenfabr. , i Bijouterie - , i Möbeln - o. 
X Kartenfabr. , 3 Druckereien. Handel. 
Oute nftchtJiche Erleuchtung n. Feuer. 
Anstalten Ueherhaupt gehört Karlt»^ 
Iruhe ^u einer der achoustea Teutadien 
St&dte. 

Karlsruhe, Pok&i^ (Br. Ado 4') Pteufs. 
Sifl. in dem Schles. Rbz. Oppeln , mit 
X Schi, des Prin^nEvgen Von Wurtem- 
ber^, grofsem Park und Thiergarten, 
X Ittther. K. ,' 8o«H. und 600 £Mbw. Pot- 
atchesiaderei. 

K-artsstadt, Baier. St. am iVtaln , in 
dem Untermainkr. , mi# 461 H. u. 2,oB3 

§inw. Korn-, Wein- und Obstbau; 
andel. 

Karlstad, (Br. go« 2t' 46") Schwed. 
llptst. von Karlftadlftn, auf dem Ei« 
lande Tingwalla des Weneryee. Sie ist 
laiemlich gUt gebauet, 2,205 E., ^- "^ ^^^ 
Sit% des JLandfaöfdings ^ und <fin es Bi- 
schofs. , Gvmnasiam; Buchdmckerei; 
Handal; Tabaksbaa% 

Karlftadläny Sdlwed. Lfin oder Pro- 
vinz , . die ganz W&rmeland , bis auf ei- 
nen ^pfeinen Theii vom Pastorate Karls- 
kaga begreift, 201 QM. grcfs ist, u. 1805 
eine Volksmenge von ii|^,ooo Menscnen 
wählte. Hptst. ist Karlstad. 

Karlstadt 1 Oester. Kr, in lllyrieu, 
iler Vormais einen Theii der Agramer 
Gesp. ausmachte j 68 QM. grofs, mit 
i^oe,205 E. 

Karlstadt t KarlovecZy (Br. 450x9« 33". 
i. 53O 17' 53") Oester. Hptst. des gleichn. 
Xliyr.Kr. an derKulpa; fest mit igriech. 
%, , I Franziskanerki. , 900 H. u. ^,2U £• 
9its einet gripch. Bischofs. Rosoglio- 
brennereien ; Schiffs werfte ; Speditions- 
liaBdei. 

KarlstHn , Qester. wüste« Bergschi, 
im Böhm. Kr. Beraun, worauf sonst die 
R«ichskleinodien verwahrt wurden. 

Karistein, Bad. hoher Felsen im 
Schwarz,walde des B. A.,Hoi*nberg, an 
welchem Porze|anerde gegraben wird. 

Karmel, 0«m. Berg, unweit Akka, 
im g^leichn^ Paschal. . welcher zu der 
Rette des Libanon fenört« aber sich als 
ein yorberg hoch an derj^üs'te des Mee- 
res erbebt* Er trägt auf seinem Gipfel 
X gricch., I kath- u. lOsm. K.L, alles 
dem Propheten Elias gaweihet. , 

Ä"«;rmö>, Schwed. Eiland vor der 
Bucht von Stavanger , zum Norw. Stifte 
Christianfand gehörig. Die in 4 Rirch- 
•piele eingetheilten jSinw. laben mai» 
itena von dTcr Fischerei. 
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^ jr^mncU«, (Br. xfiOng'-ti; 
St. in dar Prov. Anriuigabc 
»ahidsahratten gehörig. Sie . 
lieh, wohlbavulkert and iiat 
nernes Fort. 

Kamutik, Britt. Pr«T. in Hindosti 
die in das süilliche, mittlere^u. nördi 
che Karnatik abgetheilt, vo^ Pdf 
Kavery , Pennar u. Vaggfar« dareidla 
sen wird, einen sandigen, ab^^e^ 
fruchtbaren Boden hat U' reich aa 4i 
meisten Stapelwaaren Hindosfant 
Man rechnet üi»er « Mili. Meni . 
Hindus, die sich der Mehrzahl Back 
Uraminischca u. nur ein klekter '~ 
zuir Mohamedaniscfaen Religion b«. 
nen. Das ganze L.aad gel^ört j«tit 
Präs. Madras. 

Karrtaut y (Br; T^ 50* L,- 0^32') 
St. aih Tumbttddran, in der Fror. 1 
haut, Residenz eines Patanen-Hi 
lings, der jedoch den..Britten- 
pfiichtigist. • 

Kamikobar^ Asiat. Eilaxul^ nAttrH 
S7' I'- n. ^ 8' n. Br., im BencaUsdi 
Busen , zu der Gruppe der Nikobae 
gehörig. Et hat etwa 7 Meilen im IS 
fange, ist Eundn. hat einen sufen U 
boden, der viele schätzbare Südfrftdl 
besonders Kokosnüsse, Yaxns, Aasi 
u. s. w. hervorbringt. Die Eiiiw. ri 
klein, aberwohlgewachaexx, lebhlft 
sehr behende, u. acheiuen Malcbi 
Stammverwandte zu teyn. Sie fÜ* 
eine völlige patriarchaxiaclte I.ebeMS 
Auf diesem Eilande habcit die lattl 
ein .K9mtoir angelegt. 

.Karnische yii pari H s* jilpen» 

Karolathf PreuTs. Standeshemsd 
n. Fürstenthum' von ±iu QM. * miti< 
X Mil. und 21 D. , in dem Sdües. t 
liiegnitz-, welches dem Fürsten voal 
voiath. Grafen von Schönaich feU 
S^ina Ressdens i«t in dem gleiciiB.^ 
an rffer Oder, mit 73 H. u. ^ iB. 

KaroÜnerstrafse j Oester. Knast^ 
Xsep , I) zwischen Karlstadt n. Fia«t 
M. lang und fast gant in Felsen ei« 
hauen; 2) ans Siebenbürgen nack« 
Walachei durch den RothenthurJafpi 
Beide sind unter K. Karl VI. angelfl 

Kurpatlien , Oester. m ächtiges « 
des Gebirge« welches durch das Gcsei 
mit den Sudeten auaammenhäBtt, 
Gräiize zwiachen Galizien u.-. lSi% 
macht, sich um Siebenhürgen sebin 
und bis an das Schwarze Meer üa&M 
Seine grofseste H6he erreicht es m 
dem Namen Tatra in Ungarn. Zw« 
desselben sind der Fatra, der Mafra»^ 
Kerzergebirge , die Östlichen Db^ 
sehen u. die Banatischen. Gebirge. Sl 
höchste bekannte Spitze ist dcrij 
nitz 8t3i6, der Leu^chetsch 7,Q|i »< 
Krywan 7,818 FnX« hoch. . , 

K^arpfen, KarponUy Krapina, <Bfr 
2X' so" L. 36O 43' 50") Oester. FreiT 
der Krupitza, in der Ungar. Gasp. 
mit 1 kath. , i lath. K. , i Piariateal 
lagium n* Gymnaiiiun u. zm6 B-i ^ 
»tens SiaveA. ^ 

Karr^r. (Br. 17O 25* L, 9x040.') 
St. in der Provinz Bejapur am Kx 
ansehnlich, wohlbewohnt, »it « r 
Pagoden u. starkem VexkcAr. Sie 
den Mahratten. 

. Kurrianer^ Binuan. Volk, 
die westlichen Prov. von Oalla 
sin bewohht , u. sich durch Spi 
Sitten von den übrigen Biroanen 
tarscheidet. Sie lebefx in den Wi^ 
in klfinen Dörfern v^n xo bis 1% 
•«rn f haben swac wvnif c Reli|^< 
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, ^»hSjcen aber <lbriff«2it sn d%n 

_^^Jngsten u. sanftmütMf^sten Volk$. 
tjrtSmmen Birmasy die Acket;baa , .Vieli- 
«ucht n. Gärtner«! zvt i^ren Hauptbe* 
jldbäftigung^en machen. Man, unter- 
scheidet 9ie in Borrughina- und Pegu« 
^ajrrianer. * 

. JTAr*, 0«xn. PaschaMk im N^. O. von 
JErzerum , TOn diesem, Grusicj)^, Akal- 
%ike u. Trau omgeben. Ein völligas Ge- 
l^ir^rsland am Kars, welches wenig Korn 
9. Obst, ober trcfliche Viehzucht u. man- 
cherlei Metalle bat. 

. Karsy (Bt. 40O 56' 1». 60« 55') Osman. 
Vptst. des gleichn. Pasch, am. Kars, fest 
1)1. reich durch Gewerbe u. Handel; Sitz 
Jtes Pascha und eines armenischen I>i- 
ichofs. 

Karsurit ^Br. gi« 15' L.^o 60') Ru»«. 
•I^reisst. an i^er Korsunka und Baryscha, 
m Gour. 6imbirsk, mit 563 H. u. 3,300 
Sinw. 

, Karst, Oester. hohes Gebirffe auf 
Aer Südküste des Adsiatischen Meeres, 
#in Zweig der Julischen Alpen u. eine 
JUifönnliche kahle Kalkmasse mit durch-. 
Heberten Spitzen, anXterst fähen Ab- 
[l&ngei], finsteren Klüften u. UDzfthiigen 
ilßrotten, 'v^ovon die Jjuäger-, Adfelsber* 
iMr- u. Marien -Magdalenenhöhlen in 
wain wohl die merkwürdigsten sind. 
k' Kartälinieriy Kartweli, Russ. Prov,, 
'ijirelche jetzt den Ghuriscnen Kreis von 
■iGmsien bildet, ein weites Thal mit ho- 
[hen Gebirgen nmgebeti und reich aa 
Aom n. Wein. 

Kartasura, Asiat. Hptst. des Mata- 
ranschen Reichs auf der Insel Java, Sitz 
^fs Sultans , mit mehr als xoo„ooo £. und 
vielen Moskeen. 

Kftrtinaudt Kadutinada, Hind. Bez., 
in der Pr«v. Maiabar, den die Ghauts 
Jbedeeken. Er ist reich an Pfeffer und 
•teht unter einem eigenen, zu Kutipn- 
zam residirenden Nairenrajab, den IIa n- 
Üclsverhültnisse an das Brittische In- 
teresse kniipfen. 

Karur^ (Br. lo^ 55' !<. 95° 46') Hind. 
\^X. jii der Provinz Südkoimbettore am 
Amarabalhi, mit i Fort aufserhalb der 
StUdt n. 1,000 H. Sie gehört zum Reiche 
«Myaore. 
f Karwar ^ (Br. 14O 49' !-• fla*^ 38') Britt, 

Stadt an der M. det Aliga, in der Prov. 
^Ordkanara, eine der ersten ^iederlas- 
xnren der Britten, die hier noch «inen 
»rken Handel mit Japanischer Erde, 
eiTs ii. Pfeffez" führen. Havcn. 
I' Kasak, Iran. Distrikt in der Prov. 
^ran , von räuberischen u. kriegerischen 
'Xohamedanern bewohnt, die nch. noch 
>^liier nnabhlingig erhalten. Sie liegt 
^m den Chiam u. Kur. 

Kasan. Russ. Gouv. , zw. 64 bi» 4ffi Ö. 
X.^. r4 bis 570 n. Kr. , im N. an Wjät- 
iia, . im O. an Orenburg, im S. an Sim- 
ftirsk, im W. an NisHegorod gränzend. 
iLreai: 1,044*70 QM. Oberfläche: wellen- 
f6rxnigeben. Boden: Thon mit Schwarz- 
erde ,oei' einiger Kultur sehr fruchtbar. 
Gebirge: Zwtfige des Urals. Gewässer: 
'<ie Wolga, Kama^i^ura, Wiätka, Ka- 
janka; eine Menge kleiner Seen. Kli- 
9na : gemäXsigt; die Winter sind noch 
ziemlich strt^nge, die Flüsse gefrieren 
'im Nov. und gehen Eude Mära wieder 
knf. Produkte: Getmide , Küchen- und 
Gartengewächse, Hanf, Mohn, Hopfen, 
Obst, iloiZ, die gewöhnlichen Iiaus- 
JUiiere, bes. Pferde u. Schaafe, Wild, 
Tische, *Bienen, Kupfer, Alabaster. 
TVahrungs zweige : d.er Ackerbau liefert 
^t Axtc^i ypn Korn^ ido» au Winter- 
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, ^^,683 Tschetw. zar Aujf , 

die Viehzucht wird mit ;F^lexfse getrie- 
ben, man hat starke Bienensstände, u. 
unterhält aufser d. Stadien anchauf dem 
Lande Tuchweberei, Seifensiedereien, 
Gärbereien u. a. w. Man zählt 247 grö- 
isere b'abrilianst&lten; das Kapital der * 
Kaufleqte ist auf 6,458^51? Ptttb. angege- 
ben, die Steuern -beiragen 5,013,000 &ub. 
Einwohner; 850,00^., Ind. (1^90 854»66+% 
theiis Russen, iJieils Tataren, 'w-ovon. , 
48,007 Manner ansässig waren, dann 

1 scheremissen , Tschuwaschen, Blord» 
wj nen u. Baschkiren. Uintheilnng: ia 
12 Kreise: Kasan, Swiahsk, Tschebolt* ^ 
«ary, Zywil'jk, Kosmodemjarask, Spask, 
Jadrin, Maiuadysch, Laischew, Tetia» ' 
schi, Tschistupoije, Zarewokokschaisk. 

A"ä*«« , (Br. 55» 43' 58'' L. 67O o' 30") " ' 
Russ. Hptst. des gleichn. Gouv. und Kr. 
an der Kasank'a : grols und, in mehrere ' 
Sloboden getheiU., mit 1 Citadelle, 4t 
griech., I lutif. JC., SMetichets, 4 griech. 
Kl. , 1 Hosp. , 1 Fjndelh,, 1 Bazar, 2,984 
Ju, i,3aa Buden u. i7,55'5 K, Bisdhof nut / 
Seminar, Universität mit Bibliothek 
(60 vStud.), 2 Gymnasien, i l'ata:;ische ' 
Schule , 1 Schule für fremde Völket» , t 
Tnchraf. mit 96 Stühlen , 39 Lederfabr., 

2 baumwolltn« Zeiichmf. , 1 Tressenmf., 
X l.eimkocheri>i, 5 Malzdarren, 5 Töpfe- 
reien, 18 Seitensiedereien C^o,oco Zntr. 
Seife), I If eine wand fahr., i Eisenscbmie« 
de mit 34 Werk&tätten Wichtiger Han- 
del. Am rechten Ufer der Kasanka 
(sieht man noch Ruinen des alten 
Kasan. 

Kasanisch , Kaukasusst. in Lesghi« 
stan, ziemlich volkreich. Die Einwoh- 
ner verfertigen Wollen-, Eiaen - , und 
Stahlwaaren, auch Wa^en und stehen 
unter einem Gah«i -KumükischenHJ^upi« 
ling. 

Kasßnische Tataren^ s, Tatargn. 

Kasansky Ru4s. Stanitze am Einfl. . 
der Kasanka in den Don, im i«ande der 
Don. Kosaken 

Kasbin, (Br. 36O ii' L. 67° 34') Iran, 
St. in der Prov. Irak Adsrh'emi* mit 1 
kön. Paläste, herrlichen Gärren, ^,qoo 
H. u. nach Gardanne 60,000 1 nach ßean- 
champ nur 12,000 E. Seideumf.,- Klin* 
f en - n. Rupfe rgeschirrfabr. ; ilai^del. 
Wein- u. Piscazienbau. 

Kasehan, (Br. 3i^5l') Jran. St. in der 
Prov. Irak Adschemi, mit 5,000'K. und 
mehr aU 30,000 Einw. , eine der besten- 
Städte Irans , mit i prächtigen kön. Pa- 
last, den Schah Abbat I. «rbauen lassen, 
vielen Motkeen .' Kierwanserais u. Be* . 
zestans. Man faorizirt in Menge seidene 
Zeuche, Kattun. KupCergeschirr, Sä- 
bel - u. Dolchklingen , u. arbeitet guft 
in Stahl, Silber u. Gold. 

Kaschar, Birm- Prov. dfkter 250 n. 
Br. , welche von dem Reiche A'chem der 
Kalkutta Prov. Tipporah und der Birma 
Prov. Kassay umgeben ist. Ein reiches,- 
fruchtbares; aber wenig bekanntes Land^^ 
da$ unter euiem eigenen, von dem Be- 
herrscher von Birma abhängigen,. Ra- 
jah steht. 

Kaschau, ( Br. 48° 43* 21" t. 330 S6') • 
Oester. Hptst. von Oberungarn und de^ 
Kt. diesseits der TheiXs, Kongre^ations- 
ort der Abauigwarer Gesp. am litrnath ; 
stark bttfestifit, mit 1,200 Ii. u. 8,647 B. 
Bischof; ki^nigi. Akademie: Arohig^ri^- 
nasinm; Normalschnle. Sie hat viele 
ansehnliche Gebäude, iZeu{;h., iGiefs» 
. bans, 2 Kasernen, 1 A^eits- u. Be«se- 
run|,«jb., i>ichOn«a Theateitf 1 Kaff«e«> 
Dd ' ^ 
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K. Ballh^ , 1 Biichh*ndlun/ ü. s Bvch^* 
drackereien n. .fabrizirl Tuch, ^eder« 
'Xabak, Bttpiex u. Pulverv 

Kaschgar, Ostdsha^atai^ Aieltleint 
Bucharfij Asiat. Staat in lIochaKien, im 
() des Ilimaleh, aber mit unbekannten 
Gränzen. Im N. u. U. wohnen Mongo- 
lische Stämme^ im S. itöfst es an Thi- 
bet, im W. sciieid^t der Himaieh das 
l^and Ton'Westdshagatal u. der Kirgisen- 
st«^ppe. Eine Hochebene mit 'Weiten 
Th&lern , durch welche die Fl. Iloto- 
xnin-S\flu u. Jarkand strömen, u. sich 
in den See I^pp Nor er^iefsen : sie hat 
im Sommer ein sehr heilses Klima, i|n 

^Vinter' bedeckt Schnee die wenig be- 
aueten Ebenen. Von ihren Produkten 
ist fast, nichts bekannt; das geschätz* 
teste ist der Moschus , auch hat es Gold- 
tand u. EdelMeine. iJie Bewohner sind 
wahre Tataren ,- deren Anzahl- Malte 
Brun auf 200^006 Familien, oder 1 Mill. 
berechnet. Sie stehen untet* einem oder 
mebrern Khanen,. die jedoch seit 1759 die 
(»chinesische Oberhoheit anerkennen. 
I9ach de/i Berichten des SchinesiscHon 
Generals soll sie 17 St. und 1,600 D« ent- 
haltei| n. Jorken die Hptst. de« Liandes, 
Xaschj|[«r, eine St. von 2,^00 Familien., 
aber' die Hptst. einer besondern gleichn, 
Prov. seyn. 

» Kaschin, (Br. e,f>i^* L. «ftO 21') Rds». 
Kreisst. ain der Wolga im Gouv. Twer, 
mit 25 K., 3 steinernen JH., 608 hölzer- 
.H^nH. u. 3,513 E.^ ÖGUrhereient SSchmie- 
den, I Schminke- u. Bleiweisfabr. Xand- 
handel nach Petersburg, besonders mit 
Fleisch. J&hrlich ein groXser Jahr- 
.narkt. 

Kaschira, (Br. 55O21' L. 55O 31') Russ. 
Kreisst. an der (Jka, mit 7 K. , 440 H^r 34> 
Buden u. 1,566 Ein w., wor. 242 Fischer. 
1 Gärbei^ei , $ Ziegeleien', 8 Kornmüh- 
ien, 5 «Malzdarren. 

KaMchrnir , Kabul. Prov. zwischen 
54 bis 55O n: Br. , ein grofses, hochgele- 
genes, von ZweifEen des Himaieh um-^ 
^ebefies u. von zahlreichen Fiüsse>n u. 
Bächen durch»chnittehes Thal, welches 
eines herrlichen gesunden Klima ge- 
Tiiefst, eine änfserst romantische läge 
befitzt und daher bei allen Morgenlän- 
dern für den Garten voii Asien gehal- 
ten wird. Es e;rzeugt fast alle Stapel- 
-waaren Hindqstans in hoher Güte, hat 
besonders Baumwolle. Wein u- XJbst im 
Ueberflussei ti. wird von i'/a Mill. indu- 
atriöser Hindns bewohnt, welche die 
kostbarsten Sh als u. viele andere Manu- 
fakte, auch W^ein u. guten Safran zur 
J^uffuhr liefern. Sie bekennen sich zur 
Religion des Brama, aber ihre Herren, 
die Afghanen, wovon jedoch nur eine 
geringe Anzahl die Provinz bewohnt, 
zun» Sunnitischen 'Islam. In diesem 
Augenblicke soll sich. ein Afghane d6r 
'Herrschaft von Kaschmir bemächtigt* 
haben u. von dem Schah von Kabul ab-, 
gefallen seyn« Hauptstadt ist Seri- 
naghur. 

Xaschna , Afrik. Negerreich im In-, 
nern am Joltbai fast ^^^7. unbekannt u. 
vielleicht mit Ghana oder Haousaa ein 
U. dasselbe Reich. 

Ktksimow ^ (Br. 55O 11' L. 59O) Russ. 
Kreisst. an der Oka ü. Babinka, in dem 
Go^v, Biäsan; schlecht bebauet, mii ro 
R. ü. I Tatarischen Metschet, i,8C3o H. 
u. ^108 E. , wor. 5,066 Rus^eii u. 200 Ta- 
tar. M«nn«p(>rsonGn. Töpfereien; Glas- 
hütten ; befrachtl. Handt^l 

KasiiasTidy Kordamer. Hptst. desGe-. 
biats llUnoi9, in dar Conaty Raüdolph- 
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8m>f;l«ichn. Flun^ , mit 100 K. «uÜ4 
Binw. J 

Katköi Rpss. St. auf einer Insel | 
Bothnischen BUIens, zum Gouv. Finli 
gehörig, mit 5)6 £inw. Haven» 
Bändel. 

Kasma^ Asiat. T^l. am Kankaeiis^t 
eher das Kumükenland durchströmt 1 
dem Koisu zufällt. 

Kaso^ Osuv Eiland, im N. 0. fl 
Kirid, blofs von Griechen bewohnt« - 

Kaspi^ches Jkleerf Asiat. Biiinf] 
u. kein Meer, indem er ^vederEbbejI 
Flnth hat, doch'gewifs Eines der 
trächtlichsten Bamengew^ässer der | 
indem er sich zwischen den Kaull 
ländern,-A«trachan , Orenburg, der 
gisensteppe, D^hag^^tai u. Iran av4| 
tet) u. nach. neueren Karten 6,3a>'| 
im Spiegel hält: Sein Wa«»er jilf 
w^enig gesalzeji und hat eimm wi^ 
Geschmack, geflirrt in jedem Wind 
iat bei einer reinen OberfUiche äofil 
fischreich. Seine Ufer sind tlieilsi 
drir. mit Schilfe a. Hohr b^wackc 
theijs erhoben u. steil. Br hat keil 
sichtbaren Abflnfs, obeleich ' ibm I 
beträchtliche Flüsse, wie die W^ 
Jemba, der Tcrek, Kur, Kisil-0 
u.Tedzen zufallen. Zu seinen weite« 
Busen gehören der Jembabusen, 
todte Busen, Kutsch KuUiuk, ti 
iinsk u. Balkan , auch hat er ver« 
dene Inseln, wie Ki^lan, Swiatoi, A< 
tenoi u. a. 

Kasrjxriy Iran. St. in der Prov. 9$ 
•tan, fast ganz verwüstet. In der 
regend wird vieler Opium bereitet, I 
findet man hier die Trümmer der 
fsen St. Dirad^. in «inem armsd 
Dorfe. ,■ 

y Kassa, (Br.4900'30" L. 350511; 
Oester. Mfl. in^ der Üng. GespaniC 
Trentsirt. 

Kassaha, Afrikan. Negerreich in 
nern ron Sndan u. im S. von TomM 
tu, wovon niau weiter nichts «U4 
Namen kennt. 

Kassana, Medina^ Afrikan. N<] 
dorf im Senegamb. Reiche Wallj, 
x,coo H., die Residenz des HäuptliAj 

Kassaur, lluss. D. im Gouv.' Kl 
bei welchem ^seit 1806 ein , 90 Fnft 
Durchmesser haltendes , Ackei ^ 
raucht, aber kein Feuer. hei 
delt. 

• Kassaxt Birm. Prov. unter 24** H. 
welche von ^B<>Kgalen , Aschern" 
Birm. Prov. Ka schar u. Arrakan 
ben ist. Sie wird vom Irawaddy 
sert. Die Einw. haben mehr Ael 
keit mit den Hindus , alt den Binbi 
leben übrigens wie diese u. sind ~ 
sige Ackerbauern. Die Hauptst. 
Munipur. 

^ Kassel, ( Br. 51° 20' 20" L. 2707!! 
ICurhcss. Hauptst. des KurstaaU uju 1 
Prov.-^iedernessenr'an der Fulda nt 
einem malsigen Kalksteinjiügel. Sit 
ummauert, wird von itr Drusei am 
flosyen, in die Altstadt, ObernensU 
tJnterneustadc, Wilhelmshöher-, Frl 
furter- u. l.eii)xigervorstadt «bS*"g 
u. hat 8 Thore, 1 Pforte, 19 öffentO 
Plätze, wer. der SchUIsplatz-, «al 
lapg u. 550 bis 240 breit, der Friedn« 
platz, 1,000 Fufs lang u. 450 breit. u.i 
a.'.Ö F. im Durchmesser haltende aö« 
platz mit dem naerkwürdigen Ecfttf< 
schönsten sind , ^ ^5 Strafsen , wor. J 
prächtige Königssirarse, 51 Pracht- • 
öffentliche Gebäude, wor das alte Ä«! 
d«c Palast Bellevut , dai Miücom o* •* 
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«ef.^ I lath. u. I kath. K.» ^it mil^e- 
Itancrn, wor. 2 Wais^nh. , und die 
fse Charit^ auCserhalb .der\StaiJt, 21 
i^äcg-e bänden 6 Gefänf<ni9se, 1,43t Pri* 
Ji. u. etwa 19,000 E. (1812 noch 23,167 ^ 
•idenz desKaxfürsten; Sitz d«r hohen 
ilidesbehördeu. i^yzeum: Kadetten - 
Pagenicliale;. Gesellschaft der Alter- 
" Der; Bibüothelc von 60,000 Bänden 
dem N'atatalxen - u. physikalischen 
inet 11. der Antiken -»Mun^ u. Mo- 
Bitsammlapr (säiumtlich indemprSck- 
^ftn Lokal des Mu^enm); Bildergalerie 
deiki Cralerfepe^laste. Mnf. in Tach, 
Hen* Baumwolle, Papiertapeten, Gold- 
"SilfoeratoÖen ; 1 ^rolse Wachsbloichc, 
^Tasen-, 1 Salpeter- u. 3 Tabaksfabr^i 
le geschickte Arbeiter, besonders in 
anteriearbeitftn , Stickereien u Or- 
nautalöfen. Weni^r Handel u. !inbe- 
tende Schifffahrt auf der Fulda. Rei- 
nide Umgebungen; die Aue mit dem 
rangeriepa laste, der Eichenwald , die 
rtUi« i ms höhe ». a* 

'Kassels Hefis.St. um Rheine, worüber, 
iie Schiffbrücke führt, in der Rhein« 
9vinz. Sie ist stark befe>tifi[t, hat 238 
n. i,iooE., u. macht eines der Aufsen- 
irke der Bundesfestung Mainz ans. 
Kas'sUben, Preufs. Volksstamm in 
^mmern, der zu denSla^^en oder Wen- 
i gehört und einen eigenen Dialekt 
Itt. ' 
^^iCorStamuni f K/ist&munijahi (Br. 40° 
0.<ixq. Hptst. einet Anadoli Sandsch., 
U ^,000 £inw. , welche mancherlei 
^f. , besonder« in kiipferuen Geschir- 
H ü. seidenen Zeuchen uViterhalten. 
- XasteLl , 8. ^Castell. 

KasteXlaün^ Preufs. St. am Drim auf 
^|n HnndsrückeA, in dem. Niederrh, 
^z. lioblenz, mit iSchl. » 90 H. und 
\ .E, 

Kasteltossot Osm. Eiland im M'ittel- 
Od.- Meere, im 0^ voii Rhodus nahe 
>i der Küste von Anadoli; ein blof»er 
iXs, der ajjf seinem Gipfel ein Kastell, 
a seinem Fufse einen kleinen, von 
Irieclten bewohnten Ort trägt, die das 
renig« X.aad, was sich zwischen den 
lüften findet, mit vielem Fl eilse 
^^ilXen. 

Kaster f PreuX». St. an der iErft, in 
em Kleve -Berg. Rbz.Kölln, mit iSchl., 
^ n. vt. 385 B. 
^.^Kastro^ Osm. Hptst. der Atchipelin- 
il Limye, mit 7,200 E. , wor. 4,000 Os- 
i«n«n, 3,000 Griechen und 200 Juden. 
^ St. wird durchs 2 Kastelle verthei- 
|gt, hat 2 Haven am Meere u. ist der 
Itx eines Griech. Metropoliten. Schiff- 
,U5 Schifffahrt. 
Kastrop , Preufs. St. in dem Westph. 

P_ib%. 'Arensberg, mit t Simultank. für 
LmUe 3 Religionen, iii H'. und 5^3 E. 
p' KaätUtL y Khestuu^ Qester. St. auf ei- 
^em^ höh eh Felsen am Ad riatischen Mee- 
ina Illyr. Kr. Fiume; ummauert, mit 
H. u. 417 B. Wein-, Oliven- und 
stbau. ' 

Kaspe^g^witT, Kvisöhegimficzei Oester. 
^il. im Böhm. Kr. i^rachin, mit 177 H. 
Rl. 1,000 E.) zur Herrsch. Schlüsselburg 
Hthörig. Viehm&rkte. 
r ^Katalnuvs, Nordamer. Völkerschaft 
Hron 500 Kriegern, im W* von beiden 
llCarolinas. >, ^ ^ 

k- Katanga, Rust. Fl. im Gouv.Tomsk, 
ro: iil d«n Arktischen Flächen« unter 670 
t^p'; M. <in den Eisozean, unter 74.0. 
f» Kntharinaberg ,' Schwed. HüttenOrt 
Nim %l»raeU in KarlslMUtai imt t Sii«|i* 



hfltt« n» 6 Hailiiiithi» dit jihrl. 7,800,000' 
14 ägel liefern. Lachsfang, t 

Kathurinenberg ^ Küterhergt Oesterif. 
fiefgit., mit 180 H. n. 800 £. , im Böhm« 
Kreise Saat«. Knpfer- und Silberbterc- 
werk. 

_ S. Katharinenherg am Buehholt^ t. 
BuchhoAz. • 

Katharinenkof, -^ns» kais. Lnstschl* 
an der Newa, unweit Peterfcburg, im 
Gouv. Petersburg. ^ 

Katharinenkanal , Russ. Kanal, wel- 
cher aus der nördr. Keltma in den Dsa> 
ritsch, und aus der südl. Keltma in die 
Kama führt, 1V4 M. lang u. 1807 vollen- 
det ist. Er verbindet mvttelst/derWolga 
u. Dwina das Molrdmeer mit dem Kaspi- ' 
sehen See. 

Katharinefittndt j Ruts. Slobode aa 
der Wotga, im Gouv. Saratow, mit 6)5 
E. , von Deutschen Pfiantern augelegt, 
die Niederlage d6r übrigen Saratower 
Pflanzstädte u. Stapelort für ihren Wal- 
zen u. Tabak. 

Katif, Arab. St. am Persischen Meer- 
busen , in der Prov. Hed^char* mit ei. 
nem Haven u. Perlejifisch^irei. Sie ist 
den Wahabiten unterworfen. 

Katlenburgi Han. AiUthaus auf ei- 
nem Berg« in der Prov. Göttingen. Das 
Amt besteht aus 5 D. u. 2 Vorwerken u. 
aählt 355 H. u. 2,254 E. 

Katmandu, ^ Br. 27O 33' L- I03O 13') 
Nepaui. Hauplit. des ITeichs , in dt^m 
gleichn. Thaie, u. Residenz deif Ra)ahy 
am Bishenmuttj« mit vielen Tempeln, 
''S.ooo steinernen H. und nach Kirkpatrik 
50CC0 E. ihr Bezirk enthalt 22,000 H. u. 
18^,000 E. 

Kalowitz ^ Katowicza^ Qesterr. Mll. 
von 70 H , im Böhm. Kr. Prachin. 

Kätschak Kultuk, Asiat. Haven ant 
Kaspischen See , in der Truohmenen- < 
landsch. Mangischiak» weicher häufig '>. 
von , Russischen Schiffen des Handels 
•wegen besucht wird. 

Katscher, Kettre, Preufs. St. iif dem 
Schies. Rbz. Oppejn« mit a kath. K. ,- 1 
Kap., I Hosp. , 186 H. u. 1,335 B , worl' 
46 -Leineweber. ' ^ / 

Katschika.1 Oester. D.im Galiz. Kr, 
Czemowitz, mit i Saline , welche jährl. 
70 bis 8o,ooo Zntr. liefert. 
<. Katschinzen^ Russ. Volk von Tata- 
rischer Abstammung, i,ooo Kessel staxk,'^ * 
.im Gouv. T>omsk am linken Ufer des Je- > 
niseij reiche Halbnomaden und Scha- 
manen. 

Kattaki s. Kuttah. 

Kattegat, Skagerack ^^ grofser Meer- 
busen d«9 Deutschen Meeres,, zw. den 
östl. Küsten von Jütland u. den Küsten 
von Schweden, welcher die Dänischen 
^Inseln Seeland u.' Fyen von dem Baltji;* 
Sehen Meere trennt. — 

Katterf^Hy Goth. D. sm Ziegenber- - 
ge, in dem Goth. A. Georgenthal, mit 
105 H. u. 436 £• , ^i« iheistens . von der 
Waldknlt«r leben. Das hiesige' Kobalt^.- 
bergwerk ist wegen Geringhaltigkeit ein- 
gegangen. 

Katunja, Russ. Fl., welcher auf den 
Gränzgebirgr-n Siberiens entspringt, u. 
sich mit der Bija vereinigt, worauf der 
vereinigte Strom den Namen Ob an* 
nimmt. Er ist der zweite Queilenflufs 
des Oh. , 

iCatwrk op Ühin^ (Br. 52° 12' 15" JL. 
22^ 3' Äo") Nied. D. , init r,ifc6 E. , in der 
Prov. Holland, südl. Theils. In der 
.Nähe deäsel^en wird der Rhein, der sich 
sonst in den Dünen verlor^ durch einen. 
HO F^uX« breiten Kanal, ein Mcift^tervevk 

Dd.« 
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> der neueren Hyditulik, in üai M««r st- 
ieltet. . ' . 

Ka^wyhop Z«#f Vie««rl. D. mit ei- 
nem Lftndhanse dvr Pamitie- von 'Wai- 
■enaar u. '^,4169 B., in dei* Pzsot. Holland, 
sücU. Xheiltf. Von dem in der grauen 
Vorzeit -liier f(estandeB«n Hanse der 
Brieten laiehc xäan t)ei uiedrigvm u. ra* 
higem , Meere , Aoch einiges Maizer- 
werk. 

Kat^j s. RheinfeJs, 

KaUbtteh, Prenff. Fl. in d«m Sohle«. 
Rbt. Liegnitx, welcher bei Ketschdorf 
enttpringt u. der Oder zufällt; berOhmt 
dtirch dwj .Schlacht, welche an »«}nen 
Ufern Fürst Blücher J813 gegen dieFran- 
sosen gewann. .1 

Kiitzentlnbagrny Dentsche Graf »eh., 
welche vormals in die Gtafschafteu 
Ober- n, ^iederkatM^nelnbogen getbeilt 
war. Jene macht jetzt einen Theil dea 
Hers. Fflrftenthums Starkenburg, diese 
der Ness. Ltinder aus. 

KatzenelnbogMn . jtUkatzenelnhogen^ 
Nass, Mfl. n. A., mit 503 B. Dicht dane- 
ben ein altes Ber^scnl. , welcher das 
Stammhans der gleichn. ausgestorbeneu 
Grafe/i gewesen ist. BiseubcrgwerJc. 

Katztnthal^ Franst. O. im Dep. Ober- 
rhein, Bz Beifort, mit 72 H. u. 570 fi. 
Hier wächst der beste Blsasser rothe 
Wein. 

Kahhiütts, Schwarzb. Rfidolst. D. im 
A. SchW/arzburg , am Einil. des Bachs 
Kalte in dio Schwarte, mit 75 H. und 

f6E., worunter viele Nagelschmiede, 
lempner u. Biechhändler. x Blaufeuer, 
3 Frischfeuer, 2 Blechhämmer. , 

Kauh. Nass. St: am Rheine im A. 
'Bacharacn, mit 4 Schi. Guten f eis« Rhein- 
berg, Sanerbnrg u. Heppenheft, 1 K^, 
worin, die Kath. den Chor, di^ Ref , das 
. Schiff besitzen, 164 H. u. 1,050 E. Rhein- 
zoll, Wachtthurm im llheine , dieFfal« 
genannt. 

Kauen, s. Kowno». 

Knuernicky Kurzeninik, Piceufs. 3t. 
«m Dr^wenz, im Westpreufs. Rbz Ma- 
' rienwerdet* , uiit t kath. K. , i Hosp. , 76 
H. u. 477 E. 

Katifbmem^ (B*. 47° 53' 3»" I^« 28® 16'. 
50") B^ler. St. an der Wertach u. Sit» 
eines Landger* von 4 QM. u. 12,316 E., 
im Oherdcinaukrei^e. sie ist ummauert 
.u. zählt 475 H. u. 4,200 E., die Barchent-, 
Kattun- ii. Xjeineweberei , Eisenhammer 
u. Papiermühlen unterhalten u. einen 
lebhaften Handel treiben. In der NAhe 
'iafein Bad. 

K^uferins, Baier. Hof mark, mit 3K. 
ü. joS H. , im Isarlanüger. X/andsberg. 

Kaufungj Prenfs.D. an der Katzbach 
!hn Srhles. Kbz. Reichenbach, mit 361 H. 
^. 1,630 E. Marmorhruch; Kalköfen. 
In der Nähe das Katienloch, eine ti^fe 
Hoble «Bit lab^xintisch vei^flochtenen 
^iätkgen, 

Zantungen, Kuxhess. Amt. in der 
Prov. Niederhewen im t). von Kassel, 
mit 1,656 H. u. 10,274 B. Der Amtssitz ist 
zu Oberkaufungen. 

Kuukasien, Ruf f. OotiveTnement, 
-zwischen 56" 40' bis 65° ö.L.' u- 45*» 20' -bis 
460-11. Br , im -K. an das Gebiet der Do* 
- nischeii Kosaken u. Astrachan, im O, aji 
das Kaspische M«er^ im S.^an den Kau- 
kasus, im W. an das Land der Tscher- 
nomorskischen R-osaken gränzend. 
Areal :. 3,600 QM. Oberfifiehe :' weilen- 
färmig eben, im S. gebirgig. Boden: im- 
<^arz<«n f}ppig fruchtbar. Gebirge: -der 
K4ukr.sus. Gewässer : der Terek , KU- 
b«ii, Xowa, HäXkti. Klima: waim, im 



*- S«mm«r wird die Hitze so greif, 
oft ohne künstliche Bewasseri ~ 
•Pflanzen verdorren. Produkte: 
de, Mais, ^ein, Obst, edle 1 
Saflran, Hanf, Maulbeerbännae, Ohv< 
die gewöhnlichen Hausthiere, r'- 
Wild, Fische, Bienen, Schwefel, L 
u. Bittersalz und mancherlei andere] 
neralien. Viele Heilquellen. Nahräl 
'zweige: das l«knd ist fast gar nlcHtf 
tivirt u.' wird von halbwilden Noia" 
durchzogen i die Kultur ist hier e« 
Entstehen. igog betrug, die ^el 
452,870 Tschetwert , das profitirte f 
tili der Kaufleute 8oovOoo> a«dier 
Q29,c;oo Rubel. Einwohner: 109,^91 
Dlofs geschätzt n. wahrscheinlich i 
die umherziehenden Völker). Man tu 
net die Zahl der Xscherkessen miä 
TTsden u. 3,000 Bauern auf S*ooo,,l 
Truchmenenin 1,000 Zelten auf 4,(DC~ 
Awchasen auf 5,400 u, der Greb< 
sehen und Semeinowschen Kosskea^ 
3,000 Köpfe. Bintheilung: in gS 
Gregoriewsk, AlfxandrowslE, Stfi 
pol, Kisijär u. Mosdok. 

Kaukasus t ein mächtiges Gebixffil 
mittleren Asien, zwischen dem &ftl]' 
sehen u. Schwarten Meere, nnte^l 
zum Theil von Alpenhöhe, ^ M.1 
n. 16 bis 53 breit. Es fallt im S. ■ 
Erzerum, im N. in die Kaukas^id 
Steppen ab , und sinkt im O. unter« 
Kaspische, im W. ante{- dasJScI .. 
Meer. Das Hochgebirge . besteht L 
granitischen Eisalpeii, woran tid^^ 
beiden Seiten Schiefer- u. KalkflÖtua 
legen, u« zqletzt mit Sandgebirgeai 
laufen. lu letzteren zeigen sich lif" 
warme Schwefelquellen , Sdin 
Bergöl, Salz, Alaun u. Vitriol, t« 
Anzeigen auf Silber, Blei u. Kn$r 
Eine der höchsten Spitzen ist delJ 
brus oder Schattgovel, welcher 
Klaproth dem Montblanc an Höbe v 
nachgiebt u. der Kasi Beg. Von dcil 
die auf diesem Gebirge den Utsjr*" 

1 nehmen, sind der Terek, Kur n. 
die bedeutendsten. 

Kaukasustand, Asiat. Landscht^^ 
und um den Kaukasus, zwischen 
Schwarzen u. Kaspischen Meere, «t| 
Land, ii*rorÜber sich Rufs land gegen« 
tig die v&llige Oberhoheit anmai»^ 1 
ches abei'^ gröfstentheils von wilfttt 
ui^abhängigen Nationen eingeno 
ist, die uar zum Theil die^ Russ. 
hon ei t anerkennen. Es zerfällt ial 
gen de Hau^ttheile: t) -Tscherkefi 
welches die grofse und kleine Ksb 
die Kuban u. di4 Gebiete der A^ycht 
Basianer, Karabulaken n. Ingnscheal 
greift. Alle diese Völker sind bef*^ 
unabhängig, oder zahlen doch nur 1 
unbedeutenden Lehnszins an Rufiib 

2) Irenistan t>der das Land der OsstI 
gröfstentheils unter Russischem Sdn 

3) Kistien« das i^and der Kisten, U 
sehen u. Tschetscheneen, von rie^ 
sehen und* unabhöngig^n VoUcera 
wohnt, welche die BergschluchteaJ 
KaukasUf besetzt halten, a) Dur 
müc^eniand anter Rusf. 'Obesho 
5) Daghestan , zum Theil unter 1 
Oberherrschaft , zum Theil nn 
oder doch von prdcdrem Gekoi 

.6) Lesghistan ,■ ganz unabhängig. 7) J 
Land der Truchmenen, 8} Grusxen, c 
unmittelbare Rnss. Prev. , wozu Iw— 
thi, Mingrelien, 'Ghuria, KachfUiU 
Kartalinien gehören. Die Os»a««t|^ 
Perser haben ihren Ansprüchen aiH<|n 
•« Xände« mmUHii: JüMheti «dtf «VI 
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Xand d«r l.fttheii, Torln«l« ein TlieÜ det ' 
JLanlcasatUndes t iit jeut davon 'fe- 
trenat und reh5rt zu dem Osman. Pa* 
«clialik Tarabosan^ 

Kaukehnen.Preuts, Mfl. an der Rttf, 
itti Offtpreufs/Rgbz. Königsberg; nahr- 
liLaft , fl»it 1 luth. iv., 48 HlttSerA und 500 

Kaulähdugh , ( Br. 3B0 11' L. gßo ao') 
Kabul. St. am Shinduv in der Prov: Ka- 
bul, die einigen Handel mit Hindostaa 
-Bdterhält. 

KattlsUoj'f^ Koburg. D. im Amte Saal- 
feldy an der Saale , mit i Berff^cfal., 60 
Jl. nnd 240 Einw. , wobei ein der Krone 
'Baiern. zugehöriges ILobaltbergwerk be- 
trieben wird. 

Kiaumberg, Oester. Mfl. mit. 50 H., im 
Lande nnter der Ens, V. O. W. W. 
. ^^Kaunitz , Deutsches 'fttrstl. u. grafl. 
H«us, dessen Stammort die kleine Stadt 
Kanitz lA M&hren ift. £s blühet in z 
Xiinien : / 

a) der BÖlimischen, welche die gräfl. 
Würde und in Böhmen die Maji^rats- 
berrschaften Neuschlols, Leypa, 
Hftusga, BrzexttO u. f. w*. besitzt, 
und 

b) der Mährischen , welche seit 1,764 in 
den Heichsftirstenstand erhoben and 

^aufser den ItrTajoratsherrsch. Jarme- 
ritz in Mahren und Peuchau uvd 
Gabhorn in Mähren, di^e vormalig« 
'Westphäli««he Keiehtgraftchait Kiet* 
berg, — 3»»3 QM. ffrofs, mit 11,359 
^ - £. besitzt. Diese letztre ist gegen- 
wärtig unter Preuls. Obex^oheit als 
Standesherrschaft gekommen. Daf 
Haus ist kathol. Religion. Die Ein- 
künfte des Fürsten werden xu 2^,000 
Gulden berechnet. 
- Kaurzim^ Oester. Kreif in Böhmen, 
48»? 6 QM. grofs , mit i4a,5W5 B- ♦ J» 9 St., 
ig ^n. und 96 Herrschaften u, Gütern. 
, Kaurzim, Kur im y' Zlicko Gurim^ 
Oetter. Hauptstadt aet gleichn. Böhm, 
Kr.; ummauert, mit 255 Häusern und 
1,519 E. » ' 

-Kauth^ Oester. D* im Böhm. Kreise 
Xlattan, mit 1 Schi.. und i Tuchmnf. 

Kautzen, Oester. Mfl. im Ijande unter 
der £ns, V. O- M. B. 

Kavala. Osm. St. am AdalarDenghizi,. 

Sar Insel Tascher gegenüber, imHumel, 
^dsch. Galipoli, mifc 1 festen Felsen» 
Icastelle und 5,000 E. Haven» der, wie- 
wohl nicht ganz sicher, doch stark be» 
sttcht wird und Korn und Tabak aus- 
filhrt» Ton letztrem jähri. 40,000 Ballen. 
In der Nähe sind Bergwerke. Hier 
atand das alte Bucepihala. 

Kavschaniy (ßr. ^f^\$* L. A/B^iS') Äusf.* 
St. am Kottna, in Bessarabienj einst 
ein bevölkerter Ort, jetzt verlassen und 
Yon einigen Juden bewohnt. ' Doch 
sieht man noch einige schöne Bäder U. 
Jungbrunnen (Campenhausen). 

Kawalang, Huss. Abtheilung der 
Aleuten,, welche die öitlichsteh derseU 
ben an der Kttste der Amerikanischen 
Halbinsel Aiaschka begreift. Hierhex 

SehÖren. Umnack, Unalas^chka, Unimak, 
kün^ Akutan, Schamil, Üugalga, Kl- 
5»lgAt Kytak, zum Xheil bewohnt, zum- 
rbeil unbewohnt. . 

Kaioeri , Hind. Stcora , welche«: auf 
dem Koorggebirse entsteht, Mraore, 
Koimbettore und; Kaniatik durchuieXst, 
und in der Pr«^. Tanjore nach einem! 
Laufe van go Meilen dem Meerbusen. 
Tbn Bengalen zufällt. ^ Bei Tritschina- 
yoU tüiflU ar lic^ in 9 Aame nod bildat 



das Eiland Seringham, woici^nf «ine der 
heiligsten Pagoden der Hindus uteht. , 

Kawcriporum^ (Br. xio'^< L. 930 29*) 
Hiiidost. St. am Kaweri, in dem Oistr« 
von Nordkoimbeuopo, mit 1 starken 
Fort, einer Vorst. von 100 H- und star- 
kem Handel, besonders mit Tabak. 

iCoKf Preufs. D. in dem Brendehb. 
Hbz, Frankfurt. Trafiken zwischen den 
Rissen und Preufsen 1759. 

JCaytia^ Preuls. Mtl. an^der Schnau- 
dez, in dem Sachs. Rbz. Merseburg, mit 
86 H. und 500 £. Starker Obstbau. 

KazdnoWi RusS. Mil. in der Poln. 
Woiw. Sandomir,, mit 35 H. 

Kazemeihf s. Imam. Muta. ^ ^ 

-KatimierZf (Br. ft|0 ao' 15" L. 39O 35') 
Preuls* St. in dirm Posen. Kgbz. Foisttn, 
mit I kath. K., 48 II. und 7^0 £. 

KazimUrz, Russ, St.' in der Poln. 
Woiw. Kaiisch , mit i kath. K., 35 U. u. 
333 B- ' •, 

^azimirzy . Rusi. St. an der Weich- 
sel, in der Poln. Woiw. Lublin , mit i- 
Schi, und 300 H. Handel. 

Kthtlla^ Port, biland, welches zu der 
Gruppe der Admiranten im Indischen 
Ozeaae gehört, und gutes VVassci', Holz,» 
Kokosnüsse, Fische und Turteltaubfit 
hat, aber unbewohnt ist. 

Kecho,Baeking, Anam. Hauptst. des'' 
Reichs Dangnay oder . Tunquin , di« 
nach Baron einen sehr grofseii Ünuang» 
einen ▼erfallenen könig^l. Palast Und 
fl0,Q00 H* enthaften soil, nach Uamiltona 
East ludia -Gazctteer aber Überhaupt 
nur 40,000 £. zählt. Sie liegt am Stvome 
Songkoy. In älteren Zeiten hatten hier 
mehrere Europäer Faktoreien. 

Kfcskemet, {at, 46^ 54' 29" L. 370 22« 
II") . Oester. Mfl. in der weiten Kecske- 
ipeter Haide der Vng. Gesp. Pesth, mit 1 
kathol., 1 ref. K- , 1 ref. Gymnasium, 1 
PiaristenkoUegium, x Waisenb., 1 Mili- 
tärhosp., 3,000 H. und 24,863 B.» meistens 
Magyaren und Slawen. Beträchtl. Sei- 
iestederaien , Gärbereien und Zisehmen« 
machereien. Handel mit Kindtrieh, 
Pf ard«n. Wolle und Tabak.. 

Ksdarnath, (Br. 10P53' h-^^') Hind. 
D. in der Prov. Agra, nnd berühmter 
Wallfahrtsort der llindus. 

Kedingerii Hau. Distrikt in der Fror.' 
Bremen, zwischen dem linken Ufer der 
Blbe und dem Lande Hadeln*, welcher 
SU den sogenannten kleinen I^ttndern 
gehört,; und 1,251 H. mit 6,593 £v zählt. 
Es hat vortreflicheft Marzchland, futeii 
Ackerbau und Viehzucht, u, nährt sich . 
da^ei von Fischerei und Schilffahrt. 
Man zählt im Kedingschen 40 bedeckte 
Fa^irzeuge, welche Jb'racht« und 30 offne^ 
die meistens nur Fische fahren. tiitwa 
3QD Kedinger dienen auf fremden Schif- 
fen. ' . 
. Kfdlesson, Britt. D. in der Engl. Sh< 
Derby, mit Schwefelbädern. 

Kettattj Asiat. Insel unter 30 15' «. Bc, 
und X450 29' L.y im W. von Ceraoi,, i^ 
dem Arbhjipel der östlichen Inseln ge- 
hörig. Sie ist reich an Kokosnüssen n. 
wohl bewohnt. 

Keen£^ Nordamerik. St. in der N^w« 
hampsh. Connty Chesshire, mit x &., \ 
Ra^hh., z Gefängnifs Ur itt^S E.^ 

Keffy Tunet. St. mit x Citade^U« , die. • 
guten Handel treibt. 
' KgfttKoftj Osm. D. in der A«»gypt. 
Prov. Said, mit den Ruinen der berühm- 
ten St. Koptos. 

. Kehl, T Br. 48° 54' 90" L. 25O 35' 3^") 
Bad. St. und Festung dm Ilh,ein,e, am 
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JEinfl. der Kiniift in d«m Kfntifkreise. - 
Sie besteht eigentlich aus 2 Theilen-, x) 
der Festung, welche Strolsburg gegen- 
über Jiett» und 2) dem nahrhaften D. 
^ehl, mit 278 H. und 1,388 B, Die Stadt 
jst geiYaltig verwüstet und fängt sich 
letzt %n erhohlen an. 1 

Keithy Brut. Mfl. am Deveron , iu 
cter Skot, Sh. Homf« mit Bleichen, l«ei- 
Ji^webcrei und Gärl^erei. 

Kekko^ BlauensUirii ( Et- 48° 1?>' 5" 
, \J*. 360 SQ*" ao") Oester. Mfl. in der Uaß. 
Gesp. Neograd , mit 1 Schi, und K.a»ta- 
Tiienpflanztungen. 

ÄWa^ (Br. agoö' l4.%f^i') Kabul. 
Haai>t9tadt von B^Iudtchistan , in der 
Provi^ii Ihnlawan, Residenz vx>n Khan 
«Mahmud, auf einem kleinen Hügel, um-^ 
■ mauert und gut gebaUet» mit 4,000 H., 
vrovon 4od von Hindus bewohnt werden. 
lOönigl. Palast y 'groXser Bazar. i^ebhaf- 
tf r Verk^'hr. 

Kelhra, Preufs. St.^ des Sachs. Rbz. 
Erfurt, an dvr Hel'me, u. Sitz eiiXes A. 
Ton I St. , 5 D, u. 3,800 £. ♦ welche 
Schwarzburg» RudolstaUt and Stoiber^ 
Ilosla,g<^meinschaftl. besitzen. Di«* Stadt 
- hat i Schi.', i89 II. und 1,60» £■, di« sich 
vom Ackerbau und Viehiucht nähren. 

Kelcse^ Oester. I). am Ondava , in 
der'lJn«. Gesp. 2!iemplin, mit * Schlolt. 
Berühmter SaaeÄrunnen. 

KeUamangal^my (Br. i/P J5' L, QS?39') 
Brjtt. St. in der Prov. Mjsore der Präs, 
Bombai, mit i Fort nnd'Soo H, In der 
Vmgegend wird vieler Opium bebauet. 

Kelle, Preuls, Grotte oder Höhle un» 
weit £llrich, im Sachs. Rbz. Erfurt; sie 
breitet sich in einem Alabasterlclsen 
HU«, ist 288 Fufs lang, 5^6 breit und 136 
hoch, und steht voller Vy asser 1 das in 
der Mitte wohl 50 Fuf« Tiefe hat. 
* Ktllhcimy Baier, 8t. und Sitz einea 
Regen laiidg, von 6,25 QM. mit i3,8©2/E, 
Pie Stadt Hegt in dtr Gabel der Oonau 
. und Altmühl, jst^ mit einem Graben 
umgeben, hat eine 587 Fufs lange, auf 
14 Bogen ruhende Brücke über die Do- 
aau, 4 Thore, j Schi., 5 K., 1 Hosp., 328 
e. und i,725 Es Brauereien; Schiffbau. 

Kellinghuserl, Dan. Mfl. an der Slör, 
im Grofsherzogth. Holstein , A. Renda^ 
barg, mit 3CQ H« und 000 £. 6 Faianze- 
labriken. 

• Kfllingtönf Britt. Mfl. in der Engl. 
Sh. Cornwall, mit Flanellweberei. 

Krllmänzy Baier. Mö, und SchMm 
Oherdonankr., Landger. lUerfisaen, anit 
1^0 E. Hauptort einer dem Fürsten von 
Schwarzenberg zujtehäU-igen Herrschaft, 
KellSy Britt. St. in der Irisch. County 
Ostmeath, angenehm gelegen, amÜlapki 
water. 

_ JCellyheg, Bntt, Stedt an der Kelly- 
becsbai, in de? Irischeri County I>one- 
gaf, mit einem Hayenj Häringsfiicherei 
mit 300 Buisen, 

KfUa, Britt. St, am Tweed, in der 
Skot. Ähire Roxburgh* Sie ist nach 
Holländischem Muster gebatiet, hat 3,700 
Einw. Grofse Gerbereien (70 bis 80,000 
Schaaf- und Lämmerfelle}, Leinev^ebe- 
|ei (10,000 Ellen) , FlaneJlweherei (10,000 
EUeA> und viele Sohnster (30,000 ^aar 
Schuhe). Korn « und Viehmärkte. 

'KHHfvbttch , Hess. Mfl. und Sitz ei* 
nes A. von 5,301 B., in der Frav. StAr- 
Miiburgs er hat 756 B. 1 Fajanjte- u. 9 
Ziecelöfen. 

Keltsch^ Kelcze, Qe«ter,St. im ^l&r. 
&r. Preran, mit i Schi., 224 H. und 1,434 



Kreisstadt an der Mund, des gleichn.! 
ins .Weilse Meer, im Gouv. Olonez, 
1 K., so^ H. und 886 E. Fischerei, J 
benschlag. > 

Kemberg, Preufs. St. an der Elbeji 
Sachs.' J^z. Merseburg, mit i luth. f 
312 H. und 1,776 £ , worunter iQO Hai 
wetkenuid unti^r diesen'31 Leinem 
und 9 Tuchmacher. Etwas Hopfen 
Fischuerei. 

Kernend, Oester. D. in der Sieb 
GesQ. Hunya.d, ^mi^ einem Sanerb] 
nen. 

Kt^hti^JL.apvmar'k., Rutfs. Läpp 
die an Finland gräpi^t und 6 Fast« 
enthalt. Sie ist mit Finland an I 
Und abgetreten unit gehört zu i 
Göuv. , . ^ 

K^mmelhttthy Oester. Mfl. im 1 
unter der Kns, V. O. W. VV.-, na 
der Ips, 

Kemnath, Bai er. St. und Sitzt 
Landg- von 16 C^M. und 24,081 Eiuw., ] 
Oberdonaukr. I3ie Stadt liegt — ' 
nehm» hat 236 H. und 1,365 E. 
hammer» DrahtinüJilen, Spiegeifd 
fen, 1 Papiermühle. ' 

Kempen, PreoTs. St. im Kleve - 
J^gbz. Kleve, mit 1 Schi., 2 kath. K.t| 
H . und 2,870 Einw. Lfeineweberei, g" 
chen, Bandweberei. Geburtsott 
Philos. Thom. a Kempis, .des Hist< 
^elenius und de» Theolog.^hom. 
merken f 1471, 

Kemveriy Kempno, PrenXs. St, 
Posen. Kbz. Posen, mit i luth , i 
K., X Hosp., 291 IL Und 3,434 £, 
Weberei mit 30 Arb. ; Tacii.- i: 
liandel. 

Kempten^ (Br. 47^44' 10" L. QT^'^l 
Baier. St. an der Hier und Sitz 
Öberdonaulandger. von y QM. u. ,^ 
£. Sie besteht aus 2 Abttieilnngen , 
Stiftsstadt auf dem Berge und der-i 
maligen Reichsstaat im Thale, h||, 
Schi., i Stifts - , I Pfk. , 1 Hotp., t^< 
senhaua, mehrere andere gute Gel ~ 
A$o H. und 5,238 E. G}[mnMinm. 
tun* und JL eitieweberei, Handel^ S] 
tion, Theater, Wasserleitung. 
Kemptener Bad liegt'eigentlich i& 
Weiler Ach. » » 

Kenaiskaja Golf, Cooks Einft 
Meerbusen auf der Nordweetküste 
Amerika, im O. der Halbinsel Ah 
im Ru$s. Amerika. 

Kenuizcr, Amer. Völkerschaft, 
che auf der Nordwestküste TonAm^ 
um Cooks Einfahrt wohnt. •> 

Kendal* Briit. St. am Ken, in 
Bngl. Sh. Westmore^and, mit 1,424 
64^ E. Mf- von groben wollenen 
chen zu Matrosen • und Negerklel 
gen (Kendal - Cottons") ; Gärbereien, 
m^cht Safitan, Fischaugelu nndkJi 
und üpinnt^ Wolle. 

Kenne, Osm. St. oder Mfl. aja 
in der Aegypt. Prov. Said. Tdpfei 
IlandeL Von hier {^ehen.die Kier 
näiJh Kos5eir eb. 

* Kennehtckt Nordamerik. Couo^ 
dem Massachusettsdistrikt Maine».« 
32,564 E. Hauptort; Augusta. "'« 

• Kennedy sin^fl, Afustralinselnntii|^ 
J7' 8. Br., von Simpson gesehen* Öer 
auf eine Menge Schweine fand, %' 

^felhaft. . ^^ 

Kenner sreuth^ Könner sreutht 
Mfl. im. Ohierm^iuland^er. Waidi 
mit 80 H. UndlSiS^B. , ^ -rf 

Kensineton , ^rit^ Mfl. irf der Bi4P| 

Sh. Middiesej(4- .EöaigL Luithaos aü". 
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Hl welcher dnrcli seiae grofsen 
^^_.__^ä«4er und äen Reichtbuiü an 
«l^oicischen Qewäclisea bekancit ist. 

' ^»n*, Britt. Shi^e in Englands zwi- 
«eh^xi 170 39' bis iqO 15' ö. L. und 50O ti' 
bis 51P 30' n. Br., inrN. an Essex^ im JN, 
O.iind O. an Aai Deutsche Meer, im S. 
Ö. au die Stralse von Calais , im $. W. 

■ ^O Sussex, im W. aA Surry gränzend, 
71,50 QM... grols. > Oberiläche: wellen*; 
Xörmig eben, westwärts mit einer nie- 
drigen Hügelkette, die in den Vorge- 

* 1>irgen Foreland und DungsneXs ^Aus- 
läuft. Boden.' an der Thames sumpfig; 
das^ Innere fett und frncbtbar , die Kd- 
ste kaikig, im 5». sumpfig mit Morästen. 
Gewässpr: die Thaiues , Medway u. Ro- 
tben. Produkte: Korn, Hopfen, Wein, 
Pärberröthe, die gewöhnlichen Haus- 
thiere, Seefische, Austurn, Waikererde, 
BaisaU. Volksmenge 1811 : ^370,885 Ind. 
in 33 St. und Mfl. , 4<j8 KiAhjp. u. 62,998 
H. Nabrungssweige ; Ackerbau, Vieh- 
zucht, Fischerei. Ausfuhr; Jlorti, Malz,< 
Hopfen, Garten- und Hülsenfrüchte, 
Butt«r, Milch, Hamm^^« Austern, ^>treuo 
sand, Zwirn, seidene Zeuche, Papier, 
Branntwein, Pulver. . Defj^ut.'zum Par- 
liamente: 18. Eintheilung: iA 5 Lathes 

~jnit 62 Hundreds. 

Kentf Britt. County des Gouv. Que- 
be^k in Nordamerika. 

Kent, Britt. Gounty des Gouv. York» 
in Nordamerika. \ 

Keritt, Nordamer. County in dem St. 

ri»Kbod.eisland, mit 4 Ortschaften u. 9,^54 
S. Hauptort; Warwick. 
> • 'Kent, Nojrdamer. County im St. Ma- 
ryland, mit i 1,450 E , 

Kcnt^ Nörtfam. County im St. Dela- 
ware, mit ^ Ortschaften und 50,495 B. 
'Hiäuptort: Dover. 

JK-entucky, Nordamer. Freistaat zw. 
288® bis. 2950 18' ö. 1,. und 5Ö« 50' bis 39O 
10' n. Br,, im N. an den Ohio, der den 
Stnat von Indiana, Illinois und Ohio 
scheidet, im O. an den Big Sandys der 
ihn von Virginia trennt, im S. an Teii- 
nessee j im W. an Louisiana gräntend, 

I und 2,325 QM. grOl». Die südöstliche 
Seit« ist geVirgig und von dem Cttmber- 
landsgebirge durchbogen, der Rest wel- 
lenförmig eben , der^ Boden, besonders 
längs dem Ohio, üppi^ fruchtbar. Au- 
ls er dem Ohio, dem Big Sandy u» Älissi- 
sippi, sind der Kentucky', Tennessee u. 
Xaickin^ die vornehmsten Flüsse. Das 
Klima ist mild^, angenebip und gesund. 
^uXser den Europäischen Cereahen ge- 
winnt man auch Reifs, Kartoffeln, 1a- 
Isak, BaumwoU« , Flachs,* Hanf; die 
Waldungen sind, gut bestanden ^ die 
Viehzucht beträchtlich, und die Berge 
liefern Salz und Eisen. Die VoiksmeÄ- 
ge belief sich 1810 »uf 406,511 Köpfe, 
wor. «0,561 Sklaven und 1,713 Freieelaa- 
»ene} 1783 lebten hier kaum 3,000 und 
j^go erst 73,677 Menschen. Die Urein- 
wohner haben dafür diese Gegenden 
£^aiiz verlBsseo, Aufser Ackerbau, Vieh- 
zucht ujEtd Holzkultur beschäftigt man 
fjch auch mit mehreren Fabril$.zweigen : 
man luat S67 Gärbereien , 2,000 Brenne* ' 
ireicB, 24.,4$0 Weberstühle, 5a Pulver-, 
33 Walkr', o Papiermühlen, 30 Salv*ffi- 
nerien, 13 Kattundruckerei«n, 15 Twifs- 
spinnereieü , 3 Bisenhammer u. 4 Hach^ 
Öfen.« däfe zusammen: für 5,098^9^8 Dol- 
lars tabrizir&n. Der Handel ist lebhaft 
und fiifdet auf dem Ohio und Missisi,ppi 
feinen Ausweg nach Orleans. Die ee- 
setaltefapnde Gewalt ist in d^n Händen 
«iner Gen eralaisemblj, die voUaiehen- 



de, in de» eines Senatti^a desaan Spis* 
ze ein, 'Gouverneur steht: Die MÜi» 
bestand igio kdx 45,000 Köpfen. Der Staat, 
zerfällt in 54 County s. . 

Kentyy Oester. St. an der Blnwfca» 
im Gal.*Kr. Myslenicze,.nit 2t<KX> Einw.y 
wdrunter viele Tuchmachei' u, l.cine- » 
Weber. 

Ktnz^ Preufs. D. 4inweit Barth, im 
Pomraerti. Rgbz. StraUund^. mit x Ge- 
sundbrunnen. " , 

Kenzingen, Bad. St. an der Elz, und 
Sitz eines B. A. mit 11,490 E. , im Trei- 
sajnkr. Sie hat 2,125 E. , wornr.ter 167 
Gewerbe treibende, u. nährt sicli gröfs- 
tenthcils vom Ackerbaii und Weinbau. 
In dem Banne der Stadt liegt das Ga- 
sunUheit^'bad, Kürnhalden. 

Keppeln^ Pre^f*. Pfd. von i,0Q2 E., 
im K.levtf-Berg ^Ibz; Kleve, mit iieine- 
weberei u. Bleichen. 

jCeppt'ls- Insel , s. Verradera ^i?a^d. 

Keraunisches Gebirge^ Osm. C»ehirge 
in Rumeli uad zwar auf dem Kontinen- 
te des alten Griechenlai^ds, das sich 
vom Pindus löset und gegen die west- , 
liehe Küs^ hinzieht, auch Nebenäste " 
nach N. ausschickt , und sich hier an 
die Illyrischen Berge anschliefst. Ihm 
gehört das Kandavische Gebirffe an. 

Kergnsk, (Br 53040« z,, jo» 35') Russ. 
Kreisst. am Kerenga , im Gouv. 'Pensat 
mit 5 K. , 998 H. und 4,428 B« l Segel- 
tuch ni f. 

.V. Kereszt, (Br.48^ %' 2" L. 3603i'25"| 
Oester. Mfl. an der Gran, in der Unga^.. 
Gesp. Bars, mit 1 Kastell. 

Keresztesy s. M^ezöher^szies. 

Ktresziur, s. Bodrogh- u. Ntmelhke- 
reszitur. •■ ' 

KerkUy Oester. Ktistenfl. in Dalma- 
tien; Q* auf den Dinarischen Alpen in 
einer Grotte t ^^^^ welcher er schon ala 
Flufs tritt, und nachdem er 5 Wasser* 
fälle, worunter der bei Scardona sich 
auszeichnet, gebildet,, bei Sebenico im 
Meer geht. , 

KerkuJc, Osm. St. auf einem Hügel, 
der eine weite Ebene beheirrscht, iift 
Pasch. Bagdad, Sitz eines |ilasslemins. 

Kermatiy Irr.n. Provinz im S%' O* van 
Irak, zwischen Kabulistan , Färsistan u. 
dem Bingange iu den Persischen Meer- 
busen; eine weite Ebene, durch welch« 
•ich nur zur Seite ein Gebirge zieht. 
Sie hat einige fruchtbare Striche, istr 
aber im Ganzen dürr, wasserarm und 
bat grofse $andwüsten. Hau'ptnah- 
rungszweig. ist die Schaafzucht, aus de- 
ren Wolle viel^ feine Schals fabrizii^ 
werden. Die Einw.» zum Xheil Barsen, 
sind industriös, 

Ktrmanj s. Sirdschan. 

Kermandecj Australgruppe von xUeh- 
rem Eilanden, die .in der Nähe der 
Schifferinseln belegen sind. 

K0rmänschahf (ßr. 54O u*) Iran. St. ^ 
in der Prav. Irak; befestigt, mit x Ci- 
tadeile und 3,000 H., aber schlecht ge- 
bauet, mit uugepflasterten, schmuzigen» 
engen und krummen Strafsen. 5/s ^- 
entfernt liegt das alte in F'Msen gehaue- 
ne Denkmal Tak Bostan oder auch Xak 
Rttstan. ^ . ^ 

Kermesirit TermadscMr, Iran. St. am. 
FL Daardabyn , in einer Gebirgsgegend 
der Prov. Kerman. . , „ .^ 

Kermesir , Iran. Distrikt auf der Kü- 
ste der Prov. Laristan^ welcher «ojxAra- 
bern b.*v^oJml^ ^^^^ ^, , ^ . j 

Kerns, Helv. Mfl. am Melch, m dem 
Kftntoii üntertvalden. Nahe dabai der 
Kernwald , welcher dea Kanton ia. avea 
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Theile teliatSdft, ob and ttid dem, 

lYalde. 

Kerpärtf Prenli^ St. aaf einer Anlldhe 
nahe an der Erft, in dem Niederrhein. 
Abt. Trier, mit i kath. K., 310 H. und 
1,515 B. HoJshandcl. n 

Ktrrr, Britt. Gebirff e in der f^ifchea 
!Prov. liunater, welches aus kArnigeni. 

Suarx ä. Chlörit zusammengetetzt ist. 
ierber gehören die Galtics, Aeeka nnd 
Hanges ton. ' 

Kerry, Britt. County in der Iritchen 



Kerry, Britt. County in der Iritchen Kfszthely , «Br. 4l6f^ is' ¥i' 

Vror. Manster, zw. 70 la' bis 8^ 34' ö. L.. 58") Oeiter. Mfl. am PIfitteE 
und «O40' bi« «2O 34' n. Br, , 'im N. an Ung. Gesp. Szalad, mit 1 Sc] 



Cläre, im Ö. an JLimerick, im j5. O. an 
Cork, im S. ly. und W. an den Ozean 
cräiiaend, 74,^$ QM. ^öfs, mit 340,000 B. 
m 3 St. und Borouflhs, 83 Kirchsp. und 
18,112 IL Ein im A- gebirgiges, im S. 
•benes Land mit kehr zerrissenen Ku- 
tten, die verschiedene grofse Busen eih- 
fchlielsen, der Boden sircne, dürftig u. 
meistens «nur anr Viehzucht geeignet. 
Gebirge: der Slie^e Logher, der Mange- 
•ton n. a. Gewässer: die FL Shannon, 
Cathin, Flesk; die Loughs KillornVy 
Carra, I>erina. Nahrangszweige: fait 
allein Viehzucht« etwas J7ischerei und 
Leine Weber ei; der Ackerbau i«t gewal- 
tig vernachlässigt. Ausluhr: Vieh und 
Viehprodukte, besonders Butter und 
> Kindileisch« Hafer, halbgebieiclite Lei- 
newand unter dem Namen Dingle-Li- 
neu, Fische, GuXs- und Stangeneisen. 
Eintheilnng: iif 8 Baronien. 

Kerschau, Chersano , Oester. Mfl. a. 
Schi, mit 182 H. und 801 £. im Illjr. Kr. 
Finme. 

Kershaw^ Nordam. Distr. im St. Sud- 
carolina, mit 9i86^ E. 

Keriteh^ s. KjertscH. 

Kerttis'y Osman. hoher Berg auf der 
Arcbipelinsel Sussam; welcher den grö* 
fsernTheil des Jahres eine Schtoeedecka 
trigt. Es stehen auf demselben mehrer« 
griechische Binsiedelaien. 

Keruli», Karuly y (Br. 26« 3«;' L. 94O) 
Hindost. St. am Puchpri, in der Prov. 
Agra , mit i starken Fort; Hauptort ei« 
aea Radsbutenfürstenthums , dessen Ra- 
Jah 6«ooo M. Kavalerie, 2,000 M. Infante- 
rie und |3 Kanonen unterhält. Seine 
Einkünfte belaufen sich auf 90,000 Gul* 
den. Seine Unterthanen sindlöscbaten, 
Minas und andere Hinduer. ^ 

Xervenheinty Ktrvendonc , Prenfs. St. 
im Kleve -Bergschen Rbz. Kleve, mit t 
kath.^^i ref. K.,'20O H. und i,4s|i K. 

Ktrzergehirge,^ Owtcr. Gebirge in 
^iebenbireen, ein Zweig der Karpathen» 
meistens Hornfels,^ weicher auf Granit 
liegt, strichweise Sandstein. Der feurt- 
'ge Zugo bei Kl«insarosch ist' ein ihm 
V eigene» Phänomen. 

Keschin, Katchin^ Arab. St. in der 
Frov« Sedshar der Landsch. Jemen, mit 
einem Haven. 

v Ktsrf4, Osm. Mfl. an einem See, in 
demRumel. Sandsch. Uskup, mit 1 Schi, 
und Servischen u. "WUchiichen Binw. 
. Weinbau -und Handel. 

Kisruarij da« Land der Maroniten, 
«wischen den Fl. Kelb und Kebir^ im 
Pasch, l'arablüs , von 120,000 Köpfen be- 
wohnt. 

Keusly Niccl. Mfl. in der Prov. Ant- 
werpen, mit 1,222 -E. 

KisseUdcrf, Sachs. Dorf im Melfsn. 
Proktiraturamte Mei^'^eu, mit 45 H. und 
250 E. Sieg der Preulseu über die Sach-, 
f en 1745. ' 

K'swWky Britt. Mfl. in der Engl. 8h. 
CnmberlaiKd, mit 1,3^0 B. Kleines Mu- 



VfolleA- uni^ t«einewe|)„ 

Twißspinnerei; Bleistfftfabr.. Wol)l 

markt. Bis hiei-her geht gewöhnlich I 

Reise der Britten zn den Lakes nnd 1 

ren romantische LTm/ifebongen, dsT 

der Ort im Sommer vjele Nahrpag'k 

Keftdi Vasarhelyt Nrumarkt^'i^t/i 

fJb' 28" L. JI.30 4r 58" > Oester. MÖ. «3 

Taxalort im Sieb. Stahle HaraaituJl 

mit 5,000 £« ^ wo der S(ab d9% 2teA Sil' 

lerregim. seinen Sitz hat. 

,, ., . „^ ... ,^,» ^ ^ 

ttensee, 10 di 
Sohl. desGni 
fen'^Festelics, 2 kath. K., 1 kath. 
naainm, 1 Normalschnie , 1,50^ H. i 
0,000 Einw., meistens kathöl. Magjti 
GeergikOB des Grafen Festetics, inifij 
mit verbundener Forst-, Jagd- nnd v 
stütsohule, Fedteticsisches Convict, 1, 
sik- und Zeicbnenschuihe, LandschiuU 
rerseniinar. 7;;arke Tuchweberei; l 
schere! im Plattensee ; Weinbatu Wi| 
mes Bad. 

Ket , Asiat. St. in dem Reieh« KU 
wa, an einem Kanäle, mit 2 Ido4 
300 H. und i^AOo E. 

Kety RnsibNebenfl. dee Ob,jmGe 
Tomsk. 

Kethely, (Br. 46O 38' 29" L- 36? 4' » 
Oester. Mfl. .unweit dem Plattensee, 
der Ung. Gesp. Schümegh. 

Kefsching. Asiat. Völkerschaft, 1 
che mit den Mandschuren verwandH 
seyn scheint, und am Saghaiien Ulel 
der Schinesischen Mandschurei woi| 
haft ist. 

Kettsnhof, Oester. Dorf dicht 
Schwöchat, im Lande unter der Eni, 
Ü. W. W., an dem Kaltengatige, " 
Alt- und Neukettenhof bestehead, 1 
de mit i Schi., 92 H. und 1,100 E.« 
sten:< Gew^rbslcuten und Fabriks 
lern. B« hat eine der gröfsten Oei 
Kattunfabr. i Essigxabr. an& i chei 
«che Produktenfabr. 

KetUring, Brite. Mfl.- in der Bsi 
Sh. Northamton, mit Weberei ton C^ 
Ions, Tamis und Sergen. 

Kettwykf J^ettwig^ Preuls. Mfl. J 
der Ruhr, in dem Kleve - Bergschen f 
Arensberg, mit ^ kath. , i ref. K., 2io.| 
und T.400 £. Bedeutende Mf. in TuchJ 
Kasimir mit guten Maschinerien, i F« 
bemühlej Cyderessigbrauerei^n, B«ii 
wotlenspinnereien n. einige Seideftw 
berslühle. ' ^ > , 

Ketzynr, Kezzyrh Preufs. Wfl. an « 
Havel, in dem Brandenburg,. Hbz. Foj 
dam, mit qoJEI. u. 80^ Einwohnern, 
•cherei. , 

Kdula^ Schwarzb. Sondersh' Mfl. 
Amtssitz in der untern Grnfschafti^ 4 
I SchJ\ , 500 H. und 1,600 Einw. K« 
handel. . 

Keulenberg y Sachs. Berg unter 31«] 
9" L. und 510 IV 33" Br.., zwischen J^ 
Meifsn. Kr. und der Lausitz, t»28D' 
Über dem Meere. 

Kevelaer. Preufs. P. in dem 1 
Berg. Hb», Kleve, mit 200 H. u. i,«»| 
Gnadenbild, wohin viele Wa 
geschahen. 

K£w , Britt. königL Lastschi, an < 

Tharaei, in der EngL Shire^Surry, i 

. geschmacklosen FranV., aber wegen 1 

nes Reichtbttn»« «Ä exotischen i*fl« 

berühmten Garten. 

Kexholm, (Br. .fto 2' L. 48° 3p') fiif 
Kreisst. des Gouv. Pinland, auf a M» 
dnng&iiiseln der Woxa in den f 
mit a K.» 8p H, n, $$0 S. 
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Xi^Mhapt , BHtl. MII. itif ciaein 
B«rg« Atti ii6rdl. Avon , in der Eael. Sa. 
2^meKs«tU WaidbftH; x Kiipfermuhle» 

Kert, AftUt, Gruppe von 3 Eilanden, 
BU dem Archipel der östlKlien Inseln 
fehörig, unter 5 bis 60 ».Br, und I52PL» 
Sie heiften KeyWetelft, Qrdft-' und 
ILlelnlcey and 9ind .beiv^hnt 

Xejrsd , Sxavzd - Kestd . Kuszdu « (Br, 
4ß^ B' 59" L- 42° 58' ^") Oester. Mfl. im 
Siebeno« Stuhle ^chäsbnrg, mit 1 Berg« 
•chl., 411 H. und 2,q^ £., worunter i)X59 
Sachsen n. 370. WUcnen. 2 Jahrm&rkte» 

Khästau, s. Castua. 

Khalilf vorm. Hebron^ Otmän. Su in 
einer w«rinreichen Gebirgsgegend « »wi- 
•chien dem todten Meere bna Libanon, 
im Aiialik Falpsthin des Pasch. Damask, 
mit I Kastelle, i grolsen Moskee und 
80,700 B^, w^orunter 8,700 Juden. GUsfabr. ; 
Handel; Ausfuhr von Koiinenzucker 

iDibff^). Man ^eigt hier das Grab Abra- 
ams und seiner Familie. 
Khanak KaieH^ Osm. Seest. und fe- 
ttes Schi, oder Dardanelle ahi Ufer def 
^ellespont , Wo diese Meerenge am 
•chmafsten ist , im Anad. Sandsch. Khn- 
davexxdki^r. Ein hohes , massives, vier» 
ewiges Gebäude, mit .Mauern und XhÜr- 
men -umgeben und mit ungeheuren K.a- 
aonen besetzt. Die dabei liegende SUdt 
hat gegen 2,000 H. und 8,000 B. , welche 
Wollenzeuche, Segeltuch , Fajanze und 
Töpfe verfertigen imd lebhaften Handel 
treiben. " 

' Khandeschf Hind. Prov. in Delcan^ 
^wischen 21 bis 23O n. Br., im N. an Mal- 
wa. im O. an^ ßerar, im S. an Aurunga- 
bao und im W. an Guzurate gr&nzend. 
Sie ist gröfstentheils den Mahratten un- 
terworfen und zählt gegen 2 Millionen 
£inw. 

KhanuSf Thedosiopolis^ Osm. St. am 
Mnrad, im Pasch. Erzerum. Eine unge< 
henre Feisehwand umgiebt sie als na- 
türliche Mauer, u. in ihrer Mitte thÜrmt 
«ich ein isolirter Felsenblok-auf. 

Kherson, Cherson, Kuss. Gouv. xw. 
450 go'. bis 51» 20' ö. Li. und 46^' 10' bis 58^ 
'. 50' n. Br., im N. an Kiew und Poltava, 
im O. an Jekaterinoslaw a. Taurien, im 
S. an das Schwarze Meer, im S. W. an 
Russisch Bessarabien, im W. an die 
Bussieche Moldan und im N.^ W. an 
Podolien grenzend. Areal : nach Wich- 
mann 004, nach Keymanns Charte 849)oa 
QM. Oberfläche: eine trockene, ebene, 
allenthalben offene Steppe, die sich ge- 
gen 5. allmählich erhebt u. an denFlüs« 
>een und in den Niederungen guten Wie- 
sen-wachi und zum Ackerbau taugliches 
Land hat. Der Küstenstrich am Meere 
hat meistens rothes, rostiges, mit Eisen- 
thcilen geschwängertes, jErdreich und 
bringt nichts alü salzige, gleichsam rauch- 
farbige Pflanzen hervor. Gewässer; 
Dnepr, Inguletz, Ingul , Bug, Dnietr, 
Jnurlik, über 18 Limane. Die meisten 
kleineren Flüsse trocknen im Sommer 
ans. Klima: wlarm, doch nech mit föhl- 
barem Winter. Volksmenge: nachwich- 
ma^ 300,000, nach einer andern wahr- 
tcheinlichern Schätzung 499,000 Indiv., 
theils Russen nnd Kolonisten verschie- 
dener l^ationen, theils Bugifche Kotaf 
ken, an der Zahl 6,383 und 5,9^1 Nogaier; 
der Kultus sehr mannichfaltig : es giebt 
Griechen, Armenier, liUtheraner, Katho- 
liken , Mennoniten und Mohamedaner. . 
Nahrungszweige: nur erst der Anfang 
cur Kultur ist gemacht. Ackerbau, übst* 
kttltnr, Viehzucht und Fischerei sind 
ttAuptnahrangsaweige ; der Maulbeer- 



biiim f edeilttti afcer ittit dem Seidenhau 
beschäftigt sich Niemand. Eben so un- 
bedeutend ist die Bienenzucht, n. Berg»« 
Produkte sind in den wenigen Hügeln 
nicht aufgesucht; Salz findet sich je- 
doch in kleinen Seen. Die Prov. ärntete 
1806 an allerlei Getraide 1,408,965 Tschet- 
wert; das Kapital der Kaufleute betrug 
3,200,000 1 die Fersonal- n. Kapitalstenef 
875,000 Rubel. 'Eintheilung: in 5 Kreite» 
kherson, Jelisawetgrad, Olwiopel, Ti- 
raspol , Alezi^ndria. 

Kherson, Cherson , (Br. 4*0^ 37' 46" ti. 
goO ^8' 18") Russ. Hauptst. des gleichn« 
Gouv. und Kr. am Dnepr, ßoVVerste von 
«einem Ausfl. in das Schwarze Me^r$ 
stark befestigt, mit 2 Verst. , 4 Thor^n, 
I Kathedrale , vielen andern griech. K., x 
luth. K., 1 Sjnag., gegen 2,000 zumXheil 
steinernen H. und 15 bis 20,000 B. Site 
der Gouvernementsbenörden ; Admirali- 
tät; Arsenal ; Schiffs werfte. Haven, Sta- 
f»elplatz für den . Dneprhandel. Jährl. 
auteii einige Oesterreichische u. Fran- 
zösiche Schiffe und gegen dOO Griechi- 
sche platte Fahrzeuge ein, wovOn jedet 
4 bis 5C0 Zentner lührt. Sie bringen 
Türkisches Ledei-, Konfekte , Honigs 
Wachs, Griechische Weine, Seife, Tuch» 
Eisen. 1793 betrug die Ausfuhr erst i47>822 
Rubel. 

Kheruy fBr. 2ISP i5' L. 103° 19*) Thibet' 
St. in der Nähe des Himaleh, die^elneft 
starken Handel mit Nepaul unterhält. 

Khifwa, Asiat, kleiner Staat iwischen 

S|0 40' bis 75O 20' L. und $(p 15' bis dx» TioT 
r. , von der Kj^gisen steppe lind Dsaga- 
tai umgeben 4 300 QM. grofs, meisten» 
eben , zum Theil Sceppenlan^, welchen 
im N. das Gebirge Wisleuka, spnst aber 
ein milde« Klima und einen sehr geseg* 
xieten Boden hat, u. von 300,000 Mqh am e- 
danischen Tataren bewohnt wird, gröXs- 
tentheils Usbecken, die sich in Sarten 
und Tadschiks unterscheiden , dana ' 
Araler, Karakalpaken, Truchmenen. 
An der Spitze d^r Regierung steht .ein 
K^an « der aber wenige Gewalt hat und 
von dem inak und Staatsrathe abhängt. 
Uebrigens ist das Land, welches der 
Amu bewässert, reich an mAucherlex 
.Asiatischen Produkten, besonders Korn, 
Baumwolle, Wein, Seide, Oel, Metal- 
len und edl«(>n Steinen und die fleiisigen 
Einwohner fabriziren mancherlei Ma- 

SufaktUrwaaren , und treiben einen be- 
eutenden Handel. Einigen Nachrich- 
ten zu Folge steht Khiewa jet*t eben- 
falls unter dem Beherrscher vOn Dsa- 
gatai. ' 

Khilan, Ghilan^ Tran. Prov. auf der 
Süd Westseite' des KaspischenM>ers, zwi- 
schen Masanderan, Jürack, Aderbeiighaln 
nnd Schirwan Ein Land, das mit Ber- 
gen n. Ebenen abwechselt , in den Ebe- 
nen aber sumpfig und daher ungesund 
ist : das Klima ist dabei sehr heifs , und 
der fruchtbare Boden erzeugt Getraide, 
Hanf, Hopfen, Wein, Reifs, Obst, Süd- 
fruchte (mehr als irgend eine Provinz 
Irans), Holt, Baumwolle und vorzüg- 
lich Seide, wofür diese Provinz der Sta- 
pel ist. Die Viehzucht ist ausgebreitet« 
und überhaupt gehört das Land unter 
diejenigen j welche die gröfste Man^nich- 
faltigkeit an Erateugnissen darbieten. 
Die Einwohner sind theils ansässige Per« 
ser, theils nomadische Stämme, wie die 
Ambarliner. Hptst. ist Räscht, 

Khodorhowy Chcdrrkow , Russ. ,St. in 
dem Kiew. Kr. Skwira, mit 55$ H. und 
3^300 E. . 
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Xhöif^ Koi, Iran. SUJn 4«v Fr. A4cr- 

1>«iz^han, mit Mauern und Thttrinea. 
umgeben. $ie ist der Sitz eines Khans, 
hat i,ioo H., 5,ooQ £. nnd unterhalt Mf. 
V. Rasch, Kattun u. Säbelklingen. Nach 
Salvatori zählt sie ohne Vorst. 5*600 II. 
Kftvrassart^ Iran. Provinz im 0. des 
3[leichs, zwischen Masanderau, dem 
Triichmenenlande, Dsagatai, Rabulislan, 
Sedshistan, Kerman. und Irak; ein ge- 
l>irgiges Xand. das aber auch schöne 
Ebenen einscnlielst und ein sehr ge« 
mäls-iftcs nnd angenehmes Klima hat. 
£s bringt dj> meisten L.ebensbedürfnia«. 
ae in Ueberflusse hervor; Stapelwaaren 
machen Sei4e , Indigo , Galiöpfel, eine 
Art Koschenille und Pferde. Auch be- 
sitzt es in seinen Gebirgen- Gold, Silber, 
Bisen und Türkissei. Die Einwohner 
bestehen theils aas ansässigen Persern 
und Bncharen, theils aus nomadischen 
l^ationen, besonders Turkomauen Un,d 
im O. Afghanen. Die Perser sind ziem- 
lich indnstriös und verfertigen schöne 
•eidene und ^saumwollene Zeuche, Tep« 
piche, Degen- ufl Dolchklingen; Dt« 
Bucharen sind die Kaufieute des Landes. 
Von ^eser groXseU Provinz gehören in* 
defs nur 3/4 noch zu Iran; das Gebiet 
Ton H«rat .besitzen die Afghanen und 
das Gebiet von Merve die Usbeken. 

JfCfioturif Koten, Kaschgar. Frov. an 
dem Fufse der Thibetanischen Gebirge, 
ciie reich an Flachs, Hanf, Baumwolle, 
Korn und Wein seyn, und eine gleichn. 
St. zur Hauptstadt haben soll. Indefs 
iiaben Wjr seit Marco Polo keine Nach- 
richten von diesem L.ände. 

Khozdar, Kabul. St. in ^inem roman- 
tischen Thale der Prov. KuUh Gunda- 
wa in Beludshistan, KesideUz eines Be« 
ludschen Chefs , der unter dem Khan 
von Kelat steht. Sie ist mit Mautirn 
uingebeu und hat. einen grofsen Bazar. 

Khusistan^ Iran. Prv. zwischen Irak, 
Farsistan, dem Persischen Meerbusen 
und dem Osm. Paschalik Bagdad, ein 
Gebirgsland , da* sith mehr zurTieh- 
«ucht, als zum Ackerbau eignet, doch 
aber gutes Qbst, Melonen,' Baumwolle, 
Zuckerrohr und Reifs hervorbringt. 
Das Gros der Klnw. besteht aas noma>. 
dilchen K),nrden und Luren, doch wob- 
eien in den St. und D. auch yiele ansäs- 
sige Perser> Hptst. ist Schuster. 

Khutaissi, Kotatis^ Russ. -Hauptstadt, 
der Kauk^susprov. Imerethi am Kioni) 
▼erwüstet und w^nig bevölkert, doch 
der Sitz , eines griechischen Metropo- 
liten. 

Khyrpurf Kabul. St. in der Provinz 
Shind und Residenz des Rajah Meer 
Sohrab,* eines ejngebornen Fürsten. Sie 
treibt starken Handel. 

Kiächta, (Br. 50O 20') Russ. St.. an der 
/Schinesischen Gränze im Irkuzk. Kr. 
Werchue - Udipsk, nüt 2 K. , 120 H. und 
2,6oo£inw. Niederlage der Schinesischen 
Waaren , die von hier auf Flufsfahrzeii- 
gifu nach Kufsland gehen, 

Xiähity s. Kotun. 

Kiaja iZenty Kankasusdorf im Khana- 
te Xaital^, bekannt, weil hier der Russ. 
Rei^ebeichreiber Gmelin begraben liegt.- 

Kiagt^ Thibet. Provinz, deren Einw. 
meistens Koi&aden se^n sollen. 

Kiang ' yan\, Schin. Prov. am Meer- 
busen von Nankin, vom gelben und 
blauen Strome durchflössen und eine 
der reichsten Schinas, die alle Produkte 
des Reichs, besonders aber KeiXs und 
Banxnwoile erzeugt.. Sie .hat auf 5>8i'0 



\ Kid . 

»cheinl. Angabe 45,922,459 Einw. and tu 
Hptst. Nankin. «, 

Kiang *'Sit Schin. Provinz im lauen 
des Reichs N. O. von Qnangtoo. Sf" 
hält 4,511 QM. , ist mit hohen ,' fast m 
ersteigiichen Gebirgen bedt^okt, zw 
sehen welchen sich leizeHdeThäler a« 
breiten, reich an Xrold , Silber, Zu» 
Blei nnd Bis«n , aber arm an Vegsts'' 
• lien, so fleifsig auch die Bewohner sii 
deren Zahl AUerst^in auf 11,006,604 
stimmt. Hauplst. ist Nan-tschang ' 

Kihris, Cypern, Osm. grorseimeli«] 
Mittelländischen Meere , " zwischen "^ 
21' 34" und 52O 20' östl. L. und 54030* 
350 4?' a. Br , 3(^3 QM. grols. Sie n 
von einer beträchtlichen Gebirgsrei 
durchzogen, die sie in: 2.Theileabr^ 
dern; zu den höchsten Kuppen dei 
bfen gehört derOrosSlaveros, der Üt] 
dier Alten. Kein einziger, bedeute]^ 
Flufs entquillt ihrem Sclio6se, bloß 
nige Bäche und das Brunnenwasser 
meistens salzig. Dabei fehlt der Aej 
häufig und das Klima ist im Somi 
drückend heifs, dagegen im Winter 
Doch bringt der fruchtbare Boden 
zen voii vorzügl. Güte , Mais, Dw 
Sesam, Baumwolle, köstlichen YVi 
Alhenna, Färberröthe^'Ladan, Koloqi 
ten, Soda, edle Früchte, besonders 
drat a. Adamsäpfel, Terpentiii, OU^i 
Maulbeerbaum«, Karuben,Kerme9e^r* 
hervor j die Berge sind mit ArzneiT 
tern, die Wiesen mit Hyazinthen , 
jnonen, Ranunkeln, Narzissen, ThjJ 
uud Majoran bedeckt. '"Die Viehs) 
ist bei den nahrhaften Weiden ziem 
stark, besonders Hornvieh-. Mauli 
lind Schaafzucht.' Auch Seiaenbaa , 
Bienenzucht werden ^Eetrieben, und 
kleinem und Federwild, so wie sii'^ 
sehen, ist kein Mangel«'. Salz hat 1 
in grosser Menge. Aber es gieb.t ai 
viele giftige Reptilien und eine FUM 
der schönen Insel sind die periadiscr- 
wiederkehrenden Heuschrecken. — ** 
bris könnte mehr als x MilHon 1 
sehen emähreu, aber unt^r dem schei 
lieben Drucke der Osmanen ist ei 
verödet, da,fs man nach nenernAn^^^' 
höchstens 8+,o».o Bewohner,, worunli 
47»ooo Osmanen und 37,000 Griechen« 
nehmen kann; Oiivi^r schätzt dieVoJ 
menge gar nur auf 6o,poo Köpfe, wO' 
die Hälfte üsmanen. Die Griech« 
ben unter der gröfsten ünterdrücl 
Kanstfleils, Itünste und Wissensch 
sind hier ganz ausgestorben. Die 
fuhr biBsteht vorzüglich in Baumwol 
(S,Do6 Ballen); in Wein. (1,250 Ohm), VV^ 
ze», Salz, edlen Früchten und einip 
Manuf. Jiie Insel wird wie alle Osi 
Provin"iea verwaltet, und bildet 
dem Distr. Itt-chil in Anadoli ein bei 
defes Müsselimiraik, dessen Einku 
der jedesmalige Grofswessir bezieht. ] 
ser l^fst solch« auf der Insel verps« 
ten. Wodurch die Einwohner noch a 
ausgesogen werden. Sie wird ttbri| 
in 16 Distrikte eingekheilt. i..efk( 
ist die Haflptstadt. 

Kiddfrminster, Britt. St. am Sloi 
in der Engl. Sh. Worcester, mit 6,000 
Wollenweberei (im Verfalle); Teppr 
Weberei mit mehr als 300 Stählen ^< 
0^,00» Menschen beschäftigen; i Seid«! 
mf.« 1 Quiaing- oder Pi^uejnf. ; 
ne Plüschmf. 

Kidsch^, Kabul. St. am Nehtnf 1 
der Beludsohen ,P)r- Makmo. 
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KiäwellYg Britt. Mfl. am BriitolKftaa- 
l9y in der Wal. Sh. Cärmartheu. Stein-, 
ft^falenhandal. 

^ielfelf KemhlfwOf Psanf«. St. an der 
foulen Obra und am See Ob^rmichun, 
i» .dem Posen. Rgbz. Posen , mit i kath. 
%.^ 1 Oratorium, 61 H. und 27? E. 

Kieferstädtel, Sosc}^nischowitz,Pr9UÜ» 
Aftfl. in dem Schles. Kffbz- Oppeln , mit 
1 «Chi., I kath. K., 63 H. u. 370 E. Hoch- 
ofen, Potaschensiederei. , 

Kieidiani , Keidani , Russ. St. an der 

frofsen Heerstrafs« von Warschau nach 
etersburi^, im Wilnö. Kr. Kowno , mit 
Si.-Jl. unü 2,700 E., groCitantheiis Jaden, 
aadel. 

Kiel, (Br. 54» 20' L. 27O 49')- D4n. 
Hauptst.. des Qrofsherzogth, Holstein u. 
Sitz .-eines Amts am Ende der Kieler 
Piord». Sie ist ummauert , hat 5 Thore, 
1 köniv ,Scnl., 3 K. , 800 H. und 7,075 E. 
Universität mit Bibliothek, ^Oberserva- 
toriuxn, botan. Garten und andifen An- 
stalten (i8n .28 Prof. najd 107 Stud.); 
Schuliehrerseminar ; Gebärhaui mit Heb- 
ammenschule; i Garxiiaonhosp. , i Kran- 
kenh., 1 Waisenh., 3 Tabak« -,,2 Stärke- 
labr. , Zupkersie.deraien,. 2 Buchdrücke- 
rcien , i Buchhandlung^. Handel mit x . 
berühmten Messe, dem Kieler Umschla- 
fe; Ilaven; Schilf fahrt; Seebad« . 

KUlce^ Russ. St. in der Poln. Woiw. 
Sandomir, niit i kath. Kathedrale,' iNon- 
»•nkl., I Hosp. ffir ^00 Kranke, 303 H. u. 
3«324 B^ worunter 83,Gewerbe treibende. 
Kaih. Bischof, Seminar. Kupfer- und 
Bleibergwerk. Gesundbrunnen. Etwas 
Handel. 

JCUlerkanal, s» Holsteinscher Kanah 

KiemocU, Ruis. St. in der Poln. 
Woiw* Masovieli , mit i kath. K, , 33 H. 
u^ 3^.7. Ein w. ^ 

' Kiensheimy Franz. St. an der WeiXs, 
lait 972 Einw., im Oep« Oberrhein, Bz. 
Colmar. 



M^iprtejni^dej (Br. 550 26^ 42" L. ag» 19' 
42") Dan. St. auf derX)stküste der Insel 
yjea, A. Odensee, aus 3 Gassen beste*- 
mnd , mit 206 H. und i,oqo £. Brenne- 
teien; Haven; Fischerei; Schifffahrt a. 
•tarker KornhandeJ. 

Kjertsch, Kerttcht eineZeitlan« J5o5- 
•phor , RiUft. Festung an einer Bucht im 
Xaur. Kr. Kaffa, miit iVorst. , von 352 
Griechen bewohnt, die eine Kirche ha- 
ben und vom Fischfänge leben. Wenig- 
Handel, Nahe dabei liegt die Pawlofs« 
koi und Alexand^rofskoi- Batterie, beide 
der Schlüssel »am Bosphol^ und Asow* 
sehen Meere. 

Kiew, Russ. Gouv. zwischen 46020' 
bis §,oO 5' ö. L. und 48^ 30' bis 51© 50' n. 
Bi. , im N. au Tschernigow ,- im O. an 
Poltawa , im S. an Kherson und im W. 
an Pod Di und Wolhyn grähzend. Areal : 
978>s5 QM. Oberfläche; ^en, mit weni- 
ger Waldufag. Boden: üppig fruchtbar« 
Gewässer; ^er '""JJjiepr, Ijesna, Otter,. 
Klima : milde* Produkte ; Gotraide» 
Hülsenfrüchte, GemüTsa, Hanf, Flachs, 
Obst» die gewöhnlichen Hausthiere, Fi«, 
sehe, Bienen, Mühlsleine. Kalirungs- 
Kweige : ein sehr lohnender Aclrerbau; 
1802 ärntete man «n Winterkorae2, 1-83,372, 
an Sommerkorne 2,099,727, und hatte 
«brig: r,W7i579 Tschetwert. Eben so be- 
trächtlich itt bei den herrlichen Wei- 
den die Rindvieh -^u. Pferdezucht-, auch 
gewinnt mau trefiiches HoniÄf u^' Wacha 
^Und samnrlet Scharte und Kermcs ein« 
l^rölsere Fabriken sind nur 58; das vöix 
4»n Kavflettteo prafitirte Kapital beträgt 



1,100,000, die Steve* 2,347,000 Rubel. Ein- 
wohner: I Mill. (1790904,838)» meistens 
Klefnrusssn^ ^aber auch viele Grofsr us- 
sen und einige Deutsche und Juden, Ixk 
77 Städten und 1,896' Ddrfern« Einthei- , 

luAg in 12 Kreise: Kiew, Radomysl, 
Tschigrin, Skwira, Uman, Tacherkassy, 
JUipowez, Machnowka, Swenigorodka, 
^oguslaur, .WassJlkow. IV Taraschtscha. 1 

Kiew, (Br. 50« 26' 19" I.. 48° w 42")" 
Russ. Hauptst. des gleichn. Gouv. und ^ 
Kr. am Dnepr. Sie besteht aus 3 etwas 
von einander entfernten Th^ien; ij auf 
der Petschorischen Festung mit ,dem 
gLeichn. Kloster; ,t) aus dem eigentli- 
chen Kiew und 3) aus Podol, dem Sitze 
der Uuterrichtsanstalten. Sie sind be-. 
festigt ; das Ganze eih finstrer, todter 
und schlecht gebauter Ort, ohne lieben 
und Handel , mit 18 bis 20,ocx> B. Sita 
der Autoritäten, eines griech. und unir- 
ten Bischofs: eines theoL Seminars, ei- 
ner griech. t/ieol. Universität , die noth 
nicht organis ixt ist, und eines Gymna- 
siums. Das Petscherische Kloster, merk- 
w^ürdig wegen seiner unterirUischen 
Gänge; ist ein berühmter Wallfahrts« 
ort der Griechen. Kaiserl« Palast, mit 3 
grofsen Fruchtgärten. 

Kifhäuser, Schwarzb. Berg in dem' 
Amte Kelbra, welcher si^h 1,000 F. hoch v, 
überTilleda erhebt und einer der merk- 
würdigsun Berge Thüringens ist, aa 
den sich manche Erinnerungen aus dec« 
Deutschen Geschichte reihen. , 

Kifioih, Schwed. groXses Fischerdorf 
an der Ostsee in Christianstadlän.. Fan(|^ . 
der sogenannten Kifwiks-Häri nge. 

Kigalga, Russ. Eiland im Meere von 
Kamtschatka, »u der Gruppe der Kawa- 
lang- oder Fuchsinseln {gehörig, von 50 
Familien Aleuten bewohnt. « 

KihQlt (52°S5',i2" U. 36050'^ Russ. St. 
in der roln. Woiw. Plock', mit 64 H. u,i 
375 Einw. 

Kilb, Oe«ter. Mfl. an detf Erlaf , mit 
78H„ im Lande unter der Bus, V. O. W. W. 

Kilbeggan, Britt. St. am Brosna, ia . - 
Nder Irisch. Goiuity Westmeath. 

S. Kilda, Bntt. Eiland, die westlich- 
ste und entfernteste aller Hebriden , zu 
der Skot. 6h* lnvern«frs gehörig Es ist 
durchaus v. einer unfruchtbaren Felsen- 
wand eingeschlossen und nur auf einem 
einzigen Xaudungsplatze zugänglich, 1V4 
M. lang, 3/^ breit und von 90 Menschen 
in 18 Familien bewohnt, die nicht ein- 
mal einen Prediger haben. Ein fröhli- 
cher zufriedner Menschenhaufen, der in 
gänzlicher Abgeschiedenheit von der be- , 
wohnten Erde sich von schwarzem Ha- 
ferbrode, Kartoffeln, Seevögeln, Fischen» • 
Rindvieh und Schaafen nährt. Geld 
Hennt man hier nicht. Zu den AuXsen- 
höfen des Eilands gehören di« mit zahl- 
losen Vogelscbk^värmeu bedeckten Klip- 
peninseln Soa und Borera. ' 

Kildare, Britt. County in der Irisch. 
Prov. Leinster zw. 10° 33' bis ifO 15' östl. 
1^ u. 52° 53' bis 53O 27' n. Br, , im N. an * 
Ostmeath, im O. an Dublin u. VVicklow; 
im S. an Carlow, im W. an Kings und 
Queens gränzend, 26,9s QM. grofs, mi& 
«6,360 Einw., in 5 St. oder Boroughs, 113 
Kircbsp. und 8>555 H. Die Provinz ist 
wellenförmig eben; der Boden frucht- 
barer Lehm, den der Barrow u. Jl.iffeyr 
bewässern, und der grofse Kanal durch- 
fchneidet. Zu den vorzüglichsten ^'•jL 
dukten gehören Korn, Garten- unC 
Hülsenfrüchte, Flachs, Rübsaamen« dii» • 
Irischen Haosthiere, Qe&ügel und Xorl* ^ 
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Die Naiiranffsx\vei|;e bestehen in Acker- 
b>a, Viehzucht und baumwollen webe-' 
rei; die Ausfuhr in Korn, Vieh, Butter,, 
Käveii, Häuten, Wolle, etwas Rüböl u. 
baumwollenen Zeuchen. Sie wird in lo 
Baronien gethcilt. 

Kildarty Jiritt. Ilptstadt der gleichn. 
Irisch. County, in dem Curragh, einer 
grasreichen und fetten Bbene. Sitz ei> 
Bei Bischofs. Baumwollenweberei. Vier- 
teljährige Pferderennen. 

Kilfenoray Britt. M£l. unweit iSem 
M,eere, in der Irisch. County Cläre. 

Kilia^ Kili, Ku4s. St. an der M. eines 
Armes der Donau, in Bessarabien, mit 2 
armen. K. Ha^en ; Fischerei; Handel. 

Kilkenny, Britt. County, in derlrisch. 
Prov. Leinster,' zw. loo bis \ffi 40' ö. L. 
ß2o IV bis 52° 53' n.Br., imN. an Queens, 
im O. an Carlow und Wexford', im S» 
an Waterford, im W^ an Tipperary 

f ranzend, und 3^195 Q^* Srofs, mit 64*400 
i«, ' in g St. , 126 Kirchsp. und 12,861 H. 
Bin wellenflh-miges ebenes^ Land, das 
nur geringe Hügelreihen, im Ganzen 
aber einen frnchtbaren Boden hat, und 
TOm Barrow, Nore, und Snire bewäesert 
•wird. Nahrungszweige machen Acker- 
bau, Viehzucht, Steinkohlenbau mit ei- 
ner Auvbeute von 800,000 iZantnern, und 
'Wollenweberei auf. Di^ Ausfuhr beru- 
bet auf Korn, Vieh, Butter, KSsen, Talg, 
flauten, I/eder und Steinkohlen. Biu- 
' theilung in 11 Baronien. 

Kilkennr, (Br. 52O 36' L. loO 58') Britt. 
Hatiptst, der gleichn. Irischen County 
am Nore, worüber 3 Brücken führen. 
Sie besteht aus 2 Theilen: Irisch- und 
Snglisch-Town, ist auf s Hügeln ge- 
bisuet, mit Marmor gepflastert und zählt 
1 Kathedr., i Schi, der Familie Ormond, 
S,390 H. und so,ooo Binw. Bischof; KoUe- 
ciuni. Wollenzeuch- und Deckcnmi ; 
Handel. In der Nähe die Höhle Urum- 
more Caye, und Marmorbrüche. 

Killalia^ (Br. 54O 10' 30'0 Britt. Stadt 
am Mpere , in der Iristh. County Mayo, 
der Sitz eines. Bischofs. 

Killaloe, Britt. St. am Shannon , in 
^er Irisch. County Cläre. Bischofssitz. 
Xiachs« u. Aalfang. , 

A^zZ/arn^, deiner der reizendsten und 
romantischsten Britt. Seen, in derlrisch. 
County Kerry, welcher in 3 Theile, 
Upper-, MucuXs - und Lowerlake abg«- 
theilt wird und viele kleine Inseln, wie 
Innislaken u. s. w. enthält, i Er ist das 

Sewöhnliche Ziel aller Reisenden in 
iesem Lande. 
, Killbur^^ Preurs.Mfl. auf einer Ha Ihr 
insel des Kill, in demNied^rhein. Kbz. 
Trier, mit 1 katii. K., zio H. und Söi B. 
'Weinbau. 

Killcoal, Britt. Mfl. am Meere, in 
. der Irisch. County Wicklow. 

KilleulUfi, Britt. MO, am Liffy, in 
der Irisch. County Kildare. 

Killeshandra , Britt. Mft. und Leine« 
"wandmarkt« in der Irischen Coj^nty 
Cavan. 

KilUeuMMj Britt. St. am Tiwy, in 
der Wal. Sh. Pembrokc. Lachsfang. In 
der Nähe 1 Zinnblec&fabr. 

KilUkrauUe^ Britt. enger Pafs, in 
dar Skot. Sh. Perth, an der Vereinigung 
des Garie und Tümel, durch welchen 
2Ban in die Hochlande eintritt. 

Killmallok, Britt. Mfl. in der Irisch. 
County Limerick. 

Kiiloughf Britt. St. . am Meere über 
tu. Johnspoint y in der Irischen County 
Povn. Sio hAt einen gu^en JLUf berei- 






. Kin 

tet 5ft1z und treibt Fischerei nnd IbiJ 
del. 

KillrleaXhfi Britt. St. am Lee^ 
Strangford, in der Irisch. IConntyDo^nK 
mit Leineweberei o. Zwirn bleichea. J 

Kilmarnok* Britt. St. am Irwin, im 
der Skot. Sh. Ayr, mit 5,760 £., die am 
in wollenen Zeuchen, Teppichen, Mfi»| 
zen, baumwollenen Geweben und LediB 
unterhiilten, auch viele Schuhe lieferiu 
In der Nähe sind Steinkohlengrabea. ''> 

Kitmore , Britt. St. in der Irii«^ 
County Cavan, der Sitz eines Bischakj 
übrigens unbedeutend. ^ 

Kitrenny, BiVtt. Mfl. am Meers Mfr 
Skot. Shire Fife^ mit Haveu niUlb* 
scherei. ' J 

KiUith , Britt. Kirchsp. in der SM*: 
Shire StirÜng, mit Eisen- und Stei«->^ 
fcohlengruben. ' ' 

Kimbot tan, Britt. Mfl. in der Bl^ 
Sh. Huntihgdon, mit einer Villa nm 
Park des Herzogs von Manchester. • '^ 

Kimmtne, Russ. FI. in Finltndf 
im SeePevehdi; M. mit 6 Armen, ia ' 
Fini^chen Busen. Lauf 30 Meilen. ^ 
rcnre Fälle. Vorm^ GränzFuIs. 

Kimoli , jirgentiere, Osman. 
im Archipel; unfruchtbar, bergig.«! 
kanisch , mit etwa aoo Griechen, ns 
einem elenden Dorfe wohnen und 
Korn , Wein , üel u. Baumwolle " 
Mit letztrer bezahlen sie ihte AI 
1,500 bis 1,600 Piaster. ' Ueberall 
an Wasser. Silber findet man 
mehr, wohl aber die bekannte 
von Kimoii. 

Kimpina, Osm. MH. in der Walt« 
mit ergiebigen Salzwerken. 

Kimpulung, Lang^naü, Osm. Mfl* 

■ Siebenbirgischen Gränze, in ^ 



der 



ichmieden. . ' 
t. an der ^9w 
irt , mit 1 Im 
wor. 14 Tac|k< 



Zara de Sols der Walachei, mit i 
was Hendel. 

Kinburn, Russ. Festung auf 1 
ErdxUnge, im Taur. Kr. OlesscUu. ^ 

Kindherg, Oester. Mfl. an der lOli 
in dem Steyrischen Kr. Brück, WSB^ 
Schi., 100 H. n. 5 Sensen tchmieden. 

Rindet brächt .£reu£s. St. ' " 
per, im Sachs. Rgbz. Erfurt 
K.., 520 H. und 1,250 E., wor, _, _ ^^_ 
19 Leineweber and 10 Gärber; 1 Pap! 
mülile. 

Kinding, Baier. Dorf an ^iaemBM 
wo 4 Thäler zusammenstofsen, in fl 
Oberdonaulandger. Beileiigries, mit 
Haus er n. 

Kineschna, (Br. 57O 25' L. 55O 57*) 
Kreisst. an dem Zusamwenfi. der 
neschna und Wolga, im Gouv. K( 
'ma, mit 1,592 E. z Leinewandnif . *, 
ligenbildermaler^i, Handel. 

Kingela, Afrik. St. in dem Koni^ 
che Kakongo, 'Residenz des Königs. 

King and (^u^en, Nordamcr. Coj 
im St. Virginia, mit 10,9^ fi. 

King*' George, Nordamer. Conii^ 
^^' Vy^^P^^* »it ö»454 E. 

Kmghorn, Britt. St. am Fnta 

Forth, in der Skot. 5h. Fife ," htm 

.genüber, mit 1,800 Einw. Haven;^J>t| 

woUeiiweberei , > Garnspinnerei ^ t 

Zwirnmühlen. 

King'ki-tdo, Korean. Han»t. 
Reichs , in der Pr. Kingki am ti-lm 
Residenz des Kdnigs , grofs nud «M« 
lieh, mit einer königl. Bibliotltek, U 
erster. Bibliothekar ]ed«smai-eia "^ 
vom Geblüt e soyn mufs. ^_ 

Kinge , Britt. County in der Ini«^ 
Prov. Leinster t twischen go 4«' bis- 
40' 8. L. u» 6«P 5a' bi» 53« z^' «. AT*» 
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Sr« An WsttOMatli; im O. »a Oittteatb 

«nd Kildare , im S. an Queens u« Tip- 

e^rAry, im W. an Galwav und Roscom- 
on Ranzend und 52,94 QM'. grols, mit 
0A,4Oi £inw- . in 3 Sc. und Borovghs, 51 
iCirchsp. und 9,294 H. Ebexi u. frnciitbar, 
jttovli mit einigen Sümpfen.. Gebirce : 
4ms Sliebh Uloom auf, der Gränze. Flu«- 
99 t der Sbannön, Brosua und Siiv9r^ 
River; der rrofseKanal j der Lough Pal- 
lis. Produkte: Korn, Hülsenfrüchte, 
Gexüürie, Flachs, die Irischen Haustbie- 
Ye , Geflügel, besonders Gänse, Flufs- 
fisclie, Torf. Nahrungazweif« ; Acker- 
bau, Viehzucht, Garnspinnerei u. liei- 
arft«weberei. Ausfuhr: Korn, Vieh, Wolle, 
JXäute, Butter, Käse, Bettleinewand, 
CrAxn.x Bintbeilang: in 11 Baronien. 

Kings^ Britt. Coanty des Gouy. Neu- 
slcotland in Nordamerika. ^ 

KingMy Nordamer. County im Staat« 
JBrcwyiirkt mit 8,303 E. 

Kingston, ( pr. 44<> 8' X-. 5oiO 58' 40") 
Britt. St. an einer tiefen Bucht de# See't 
Ontajrio, im Gouv. York, mit 1 K,, 1 
JEIof|i., lao H. und 800 E. Fort; Kaserne; 
^Aven, worin die Britt. Flotille über- 
•wf II tert ; '2 Schiffswerft«. Wichtiger F«U« 
liandel. , 

Kington, (Br. I Tp 59' L. 50oO57'3o") 
Bxitt. St. auf der Nordscit« der West- 
t3ad..SiiselJamaika; offen, aber regel- 
anursig ffebauet , mit 3 xef . K. , i Beth. 
^i^T Quaker, 2 Synag. und r^ mit 1,^«; 
»• und 26,478 E. • wor. 6,53Q Weifse, 5,280 
Farbig« and freie Neger u. 16,^9 Skla- 
jvn: Güter Haven und daher Haupt- 
l&and«lsplatt der ganzen Jn^el. 

Kingston p Britt. llptstadt der West- 
ind. Insel S. Vincent , an einer Bai , auf 
«1er Südwestküst« der Insel. Si« ist d«r 
jSit^ de» Gonvernfurs der Windwardsin- 
aeln , ' hat einen H'aven und treibt Han- 
del. ' 

Kingston, Nordamer« Ortschaft un- 
'«rvit des Hudsoi^, in der, NewYork. 
ponatj Ulster, mit aoo steinernen H. u* 

^^^Cingston upon Rull, 9. Hüll. 

Kingston upon. Thames y Britt. Mfl. 
an der Thames, in der Engl. Sh, Surry, 
mit 1 Freischul« , 628 If • und 3,784 Einw. 
Pttlyecmühie. 

Kingtony Bzitt. Mfl. am Arrow., in 
4«r,BngJ. Shir« Heretord, mit Tnchwe- 
b^rai. 

King 'tsching, Asiat. HauPtst. der In- 
aei L»ieu-Kieu im Schinesisdtien Meere, 
B-Ciidenz des Königs. 

King fViUiam, Nordamerik. Coun- 
Mj im Staate Virginia, mit 9,285 E. 
* Kinitz, .Knihnitt, Oester. Mfl. im 
^'älir. Kr. Brflnn^ mit 2 K. , 8$ H. und 

f Kinkardifie, Britt. St. am Forth, in 
i€er Skot. Sh. Perth, mit einer vortrefli- 
ihen Bheede. Schifrbaji» Handel, Lachs- 
ng, Salzbereitung. 
Kinkardine, s. mearns, • 

Kinntgad, Britt. D. in der Irischen 
;onnty westmeath, dessen Einwohner 
' belsten Käse in Ireland machen. 
Kinrofsj Britt. Sh. in Skotland, zwi- 
«n »o go« bis 140 20' ö. h. und 560 in' 
«60 18' n. Br., im N. an Ferth, im O. 
,d S. an Fife , im W. ait Ferth grän- 
»d« und, ohn« die Seen, 3,^9 QM. 
o£s. Bin wellenförmig ebenes Land, 
t einigen Bergen, und dem jSee Leven, 
9. für ' sein« 7,245 Einw. hinlänglich« 
erste, Hafer, Kartoffeln und Flachs 
t«ugt. Tiebtaalit mH •inosi Stapel 



V4MI 5j766 Stück Rindvieh, und grbfaa -^ 
Schaaf> und Schwein«h«erden mächen 
jedoch den Keichthum des L&ndchena ' 
aus. Der Ertrag des Bodens ist auf 
1481000 Gulden geschätzt. Die Ausfuhr 
beruhet auf Wolle, Häuten, TwiXs und 
I«ein«wand. 

Kinro/s , Britt. Hauptst. der gleichn«. 
Skot. Shire am Loch Leven, mit i,8co E. • 
Twifsspinnterei , Baumwollen - und Lei- 
neweberei. Unweit davon am Loch die 
Villa der Familie Kinrofshouse. 

Kinsalt , (Br. 51O 3^. L. 90 g') tritU 
St. am Landen, in der Irisch. County 
Cork ; fest, ii\it 8tOoo B. und einem Ha- 
ven an der Kinsalebai. Docken; SchifTt« 
werfte; das Fort Carlesfort, welches 
den Haveh deckt; Korubandel. 

Kinsberg, Oester. D. und köuigl. Sbhl« 
in dem Böhm* Kr. Elnboeen, Bez. f gei% 
mit Glas- und iSpiegelscüleiftfreien "Bo 
wird in Alt- und Neukinsberg abg«-' 
theilt; jenes hat 50, dieses 20 H. 

Kintore, Britt. Mfl. am Don, in der 
Skot. Sh. Aberdeen. 

Kin tschsu'/u, Schines. Hauptstadt 
der Prov. Leaotong, unweit dem Basen 
von Petscheli. 

Kinzit, Bad« Fl. im Schwarzwalde. 
Q. bei Alpinsbach aus einem See; M. 
bei Kehl in den Hhein', nachdem er 
sich mit der Schützer vereinigt hat. 

Kinzigkrsis , Bad. Kreis, im N. an 
den Murgkr., im 0. an Würtemberg, iniL 
S. an den Treisamkr. und im W. an den 
Rhein und Frankreich grä uzend. Er 
hatte 1812 117,640 E. , und in dem^ Krimi- * 
nalamtc Gengenbach die (jB. A. Etten- 
heira, Lahr, Wolfacfa, Haslach unbl Qen-^ 
genbach, in dem Kryninalamte Offen- 
burg aber die 5 B. A. Offeuburg, Kork» 
Kheinbischofsheimf Appenweyer und 
Überkirch. Sitz des Kreisgerichts ist 
Offenbarg. Uebrigenr gehört er unter 
die Hofgerichtsprovinz am Mittelrhein 
zQ Rastadt. 

Kio, j. Miako. 

Kiühenhavn, Dan. A. im Stifte See- 
land, welches, aufser der Hauptstadt, 
auf ^ QM. 39,600 E. zählt. 

Kiöhenhavn, Kopenhagen, (Br. 550«' 
4'^ L. 30O 15' 30" ) ,Dan. Hauptstadt des 



Königreichs und der Insel Seeland,- 

Baltischen Meere , wo die Insel Amack 
eine Meerenge macht. Sie ist stark und 
regelmafsig mit Wällen und Graben 
belestigt, hat i Citadelle, 4 Land- und 
2 Waseerthore, wird in ^ Haupttheile : 
Altstadt, Friedrichsitsdt und Cnristians- 
haven, wovon die Friedrichsstadt die 
schönste, Christianshaven aber auf 
Amack liegt, abgetheilt, und ist nsLch 
den mancherlei Unfällen , die sie seit 
1728 betroffen, regelmäfsig und schön 
aoigeführt. Man rechnet 4 kön. Schi., 
wovon freilich das vormals prächtig« 
Christians bürg aus seinen Ruin«n noch 
nicht wieder aufgeführt ist, o Pfarrk., 
worunter die Dr^ifaltigkeitsk., mit dem 
150 FuXs hohen Th^urme , die Deutsch« 
Fetri-, die Friedrichs- und Nikolaik. 
sich auszeichnen, 7 Hospitalsk,, 1 kath» 
Kap., 1 herrnhuth. Beth. , 3 Svnag.. 3 
KL, 13 Hosp., 30 Axmenh., i Schauspiel 
hans, 15 öffentl. Plätze, 4,054 II. u. 1804* 
30o,<^4 E. , worunter 2,400 Juden« aesi- 
denz des Monarchen, Sitz der höchsten 
Zentralbehörden) Bischof, Universität 
seit i486 gestiftet, mit 4 Fakultäten, so 
ordentlichen und 16 aurser9rdentli<;uea 
Prof. und 500 S.tud-9 pädagog. Seminar, 
Bibliothek von 40,000 JB., bataiu Gart«n 
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* '^und Sternwarte ; chimrg. Akatf einie mit 
II Lehrern; Maler -t Bildhauer -u. Bau- 
akademie; Ge»ellsch. der Wissenich.; 
GeseUtch. lor Verbesserung der nordi- 
schen Sprache; ccuealog. und herald* 
Gesellscn. : LandnanshaUuiicsgeselUch.; 
Bibelgesellsch. ; mehrere Privatgesen- 
Schäften; 3 Gymnasien; i Veterinär- 
fchule) I Navigationsschule; die grofse 

• IcöhigL Bibliothek ^über 260,000 Bände, 
50,000 uandichr.}; die Klasscnsche Bfl- 

, chersammlun^ mit 25,000 B. , die königl. 
und Univerftilatsmineralientammlung ; 
lönisl. Kunsikammer; Gemäldegale- 
rie; Museum; Seechaxtenarchiv^; Thea* 
ter; Pockenimpfurtgshaus; Gassener- 
len chtung durch 12,000 Laterneu. 3 Se- 
feltuch-, I Wachstuch», 2 Karten-, i 
apiertapeten-, 4 BaumwoUenzenchmf., 
7 Tuch-, I Seideiizeuch-, 2 Seidenband- 
manuf.^S Wachsbleichen, viele Gärba* 
reien und Strumpfstrickereien, i Obia* 
t^n-, I Strohhutfabr., Bier- und Bssig- 
brauereien, 18 Zuckerraffinerien mit 06 
Pfannen undj^o Arb. , mehrere Tabaks- 
fabrik^n, i Porzelan-, 2 Fajanz^-, i 
Zuckerform-, 1 Sqheidewasser- , 3 Sil- 
berplatir- und i Fabrik für feine und 
Jcünstl. Metallwaaren , .5 Eisengiefse- - 
reien; Säbelklingen- und Schi ffsan ker- 
fahr.; AngelnfiBbr. ; 3 Schriftgiefsereien 
u. s. w. Königl. Bank mit einem Kapi- 
tal von 2,.iAO,ooo Rthlr. Species; Dan. 
Speciesbank; lebhafter See- und Land- 
hfiuidel, eine der Stapelstädte des Nor- 
dischen Handels; Ostindische Gesellsch.; 

• Westindische Gesellsch. ; Seeassekurans- 
cesellsch. ; Börse; über 80 grolse Han- 
delshäuser, die iTgB 338 eigene Schiffe 
von 26,183 l-*st besafsen. 23 Biichdrucke- 

/ reien und Buchhandlungen. Xreflicher 
Haven, der wohl 500 Schiffe fasseji 
kann; Station der Kriegsflotte mit Dok- 
k^n, Magazinen, Arsenale und .Schiffs- 
werften; Zeughaus. L^m die Stadt her 
viele GiLrten und prächtige kön. Lust* 
•chlösser. Grofser Brand von iT^ und 
179^; Britt. Bombardement u. Vernich- 
tung eines Theils der Stadt 1807. Ge- 
burtsort des Mathematikers Olear, Rö 
mer 4 
Dich! 
Grafei) von Stollberg. 

Kiöge, (Br. 55O 27/ jß" t. q^o 5,/ ^^0,^ 
- Dan. St. im Seeland. A. Kiöbenhavn, an 
einer Bucht, mit 1.400 £. Kleiner Ha- 
ven und gute Rheede; Handel. 

KjöUrty die Nordischen j^lpen, Schwe- 
dens liauptgebirge , das zwischen den 
Keit:hen Schweden u. Norwegen streicht, 
im N. O. am Bismeere finfängt, eine 

füdwestliche Richtung nimmt und in 
leriedalen zw. 6qP und 610 sich in 2 
grollten Ketten^ wovon aber Dovrefiall 
ach Norwegen übergeht, theilt. Die 
in Schweden bleichende Kette läuft bis 
zu ihrem änfsersl^n Funkte, Kullen in 
Schonen, in mehreren .Richtungen fort^ 
Xio • seu • hUn^ Schin. St. in derProv. 
Schautong; merkwürdig aJs Geburtsort 
des S^hin. Keligionslehrers Kon-fütse, 
dem hier* auch ein Denkmal ek-richtet 
ist. 

. Kio$ti4ndfri\ Osman. St. ^uf einer 
Halbinsel des S.chwarzen Meers^ im Ru- 
meli. Sandsch. Siiiatria , mit Wällen u. 
Graben umgeben, und mit soo^steiner- 
nea H. 

Kipfenberg ^ Baier. Mfl. uhd Sitz ei- 
net Landger. Von 4 QM. ttnd 7,(^66 E., im 
Aegenkr., mit 1 Felsenschl., 80 *H. und 
704 B. ' Bxaaerei«n. 



ti7io und der beiden Deutschen 
er Fried. Leopold und Christian 
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Kifpnih$im, Bad/ Mfl. ia «en tl 
B. A. Ettvnhaim, mit i Inth., Tk4 



1 Synag. 



^H. und 1,614 Bia4 



worunter 7^ Kathol. , 757 Lntk. vai' 
Juden. « 

Kiraly - Helynttcs^ (Br. 48"» 2«' L; \ 
^ 24") Oeiter. Mfl. in der ün|. ''-* 
Kemplin, mit i kath. u. 1 ref^. K. 

K^rbtrg, Nass. St. und Amt in 
vormaligen Fürstenthum Dietz, Bit 
Einw. ' .. 

Kirchher g^ Oester. Mfl. am WsciM 
im Lande unter ^er Bns^ V. U. W.VI^ 
mit X Schi., 147 H. u. einseht, dssliid^ 
Spiels 3,000 E, /- 

Xirchlferg^ Oester. Mfl. und ScU' 
der Bii^laoh, im Lande unter dexi" 
V. O. W. W.. ' 

Kirchberg ^ Oester. Mfl. am Wt|id| 
tt. Kirchsp. von 3,075 £., im Lattde^Hii 
der Xus; V. U. Sl. B. '"5 

Kirchberg, Oester» Mfl. am Ws]« 
Lande unter der Ens, V. O* M. B.,,«| 
I Schi, und 93-JI. 

Kirchbergi PreüXk. St. in dem] 
derrhein. Brbs. Trier, mit 1 SchL, 1 
■und 773 E. 

Kirchbergt Säch«. St. in dem! 
birg. A. ^Wieseoburg, mit 512 H. %$ 
E., worunter 550 Handwerker. Tift 
berei mit coo Stühlen ( 3,000 St. Tn 
52 Va Dniaend Strümpfe), Handii 
und Mütcen ; Spitzenklöppelei ; il 
mer; i Papierihiülüe. Gates W4 
hier. - \ 

Kirchberg j Oester» D. im Tytal.l 
Schwaz, unweit Kitzbühl,' mit '~^ 
Heilbatle. 

Kirchbergt Würt. Standeshen^ 
in der L. V. Jaxt, O. A. Biberach, ^ 
QM. grofs, mit 10,469 &£. , welche« 
Linie der Grafen voii<Fugg«r 
(s. Fugger). 

Kirchberg j Würt. St. an der J»i 
Hauptort der Füastl. Hohenlahe- 
bergschen Standesherrachaft, ia < 
L.'J«ixt, O. A. Blaufeld«n. Sit] 
fürstl. Residenzschi, auf der Spi 
nes Bergs, 265 H. und 1,260 E., War.j 
Tuchweber, Weifsgärber, Färber a . 
dere Handwerker. 'sj 

Kirchdarf, Kirchdraufy Stifttn 
rallray (ßr. 44^58' 40" L. 33O26's">0jjW 
Sechazehnst. in der Zips, mit i kra^ 
luth. K., X Kl. der barmherzigen BiM 
1 kathol. Normalschule, i luth. Qh^ 
matikalschule und 2,803 E. , wonM 
699 Luth. In der Nähe i^t der BäldMi 
Sauerbrunnen. 3 

ÄiircÄdo»/,. Oester. Mfl. an der KM 
im Lande ob der Bus Traunkr., nAj 
H. und beträchtlichem. EiseiLWUm 
handel. 

Kirchen^ Preufs. D. in dem Ni) 
rheinischen Rgbz. Koblenz, mit, 

frofsen TwiJjspinnanstalt der Gt 
ung. 

Kirchenstaat^ Stato dälla ChiüM 
ropäischer Staat in <iem. mittler»« 
lien , zwischen 28'' 30' bis 31O ^* «.J*f 
41O jg* bis 45O n. Br., im J,"«I, an dfej 
bardei > Venedig, im O. an das j 
sehe Me«'r und JNTeapel, im S. u^dl- 
an das Mittelländische Meer, im W^ 
Toskana u. im N. W. an Modenap 
«end. Die beiden kleine^' f 
Benevento und Ponte corvo liegte 
r^erhalb dievf'r Gränzen im Kömtt 
Neapel; die kleine Republik Ä- T 
dagegeu in seitie^- liaaiange. kn 
671 UM. Oberfläche-: einer wvUai 
ge Ebene ^' 'd>e von N. A«ch S. * 
Apeuui&a»! dur^rfezogviK wit d , 'ük 
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Ibtr mehrere Gruppen toii Hilyelii einw 
eMieXtt. Im S. O. finden sich viele 
^znpfe, worunter die Poiitinischen die 
lerk,würdi((<»ten srnd. Boden: im Gaii- 
en üppig truchtt>ar , doch änfterst ver- 
«cfala«5ii:t. Gebirge:, die Apenninen, 
teren höchste Spitze, der Monte Velino» 
^f8 FuXs ^n^por steigt. Isnlirte Berg- 
snpjpken sind die Berge Tonh Sorriano u. 
aghanoy der S. Oreste und der maleri- 
yke Monte Gavo. Gewässer: die Tiber 
lit ihren Nebetifl., der Po im N., ver 
eäxiedene Küstenflüsse, die See'n Boise- 
i, Bracciano und l^erugia. Einige Mi- 
ralwasjer. Klima: änlserst milde; 
in find«t schon Oliven und bittere 
fangen. D«r S£hn«ee bleibt zuweilen 
wh lange liegen. Im Ganzen bis auf 
» Sampfgegenden auch gesund. Pro- 
(kte: vorzüglich Getraide, Garten- 
Ächte, Obst, Oliven, Wein, Tabak, 
ida, Hanl und Flachs, Holz von Hi- 
en und Kasti^nien, Anie>s, Gkllapfel, 
nna, Rindvieh. Schaafe, Ziegen, 
Lweine, Kleinwild, Federwild, Geflü- 
, Bienen, Seidenwürmer, Kanthari* 
, Alaun, Vitriol, Schwefel, Marmor, 
zzolanerde. V<»lksmenge : nach der 
uiig von 1815 2,345,7»9»^i» a"* 18 bis 
i Juden sämmtlich Italiäner und 
Iholiken , deren Kult sich hier im 
Lsten Gepränge zeigt, obgleich un- 
den Augen des Nachfolgers Pelruf 
Iflsamer, als in vielen andern Icatho- 
1. Staaten. Nahrungszweige: Acker- 
, Viehzucht, Seidenbau, Bienen- 
ht, Fischerei u. einige Manufaktur- 
ei^e. Die Landwirthschaft könnte 
eft auf einer weit höhern Stufe ste- 
\, und wird überall nur schläfrig he- 
rben- Die Manufakturen beschrän* 
I sich auf, Tuchweberei, Gärbereien, 
idenz^uchwebereien, Holz- u. Scbild- 
Itarbeiten, MajoUkatöpfereien u. s. 
Ausfuhr: Korn, WMle, Baumöl, ro- 
Seide , .Falsholz, Schaafkäsei Alaun, 
^zzolanei;,d«, Vitriol, Schwefel» Kan- 
iden , Lumpen, römische Perlen 
"e fals^),' Darmsaiten, Farben , M6- 
irbeiten, Glaspasten, Tabak, Honig 
Wachs, Hant ( eine Stapelwaare), 
pier, Weinstein, Majolika» Staats- 
rfaasung: an . der , Spitze des Staats 
;lit als unumschränkter Gebieter der 
)sf, dessen Gewalt doch in einigen 
cken durch das KardinalskoUegium 
»chränkt wird. Aui demselben be- 
,tht da« höchste Staatskollegium, d.as 
^0xiaistorium ; die übrifen Kollegien 
iilsen Kongregationen. Die päpstlich« 
i^lizlei heifüt die Dätaria n. das höch- 
Appellät]on»gericht die iVota Boma- 
Öie Staatseinkünfte betragen etwa 
, s Ö Mill. Gulden, das bis jetzt nur 
^m Theil prganisirte Militär 3 bis 4,^00 
lun. Die Staatsschuld ist äui'serst be- 
chtlich. Eintheilung: Mn 13 Delega- 
nexit I) Rtim in 3 Diatr., Äom, Tivo- 
lind Subiaco getheilt, mit 245,4599 2) 
osinone 159,769, 3) Rieti mit fe, 734,, 4) 
terbo mit.3J4,488v 5) Civita Veqchia 
19,266, 0) Perugia mi^ 181,542» ?) Spo- 
mlt 102,053^ 8) Camerino mit 31,136, 
acerata mjt' 197,515, 10). Fermo mit 
)t XI) Ascoli mit 69,058t 12) Ankona 
t *4'7»355i, '5) Urbino und Pesaro mit 
»145, 14) F'orli mit 150,933, 15) Ptavenna 
t 123,767, 16) Bologna mit 280,701 > i^) 
"^rära mit 170,727, und 18) Beneventö 
'Pontecorvo mit 20,184^ E^ Die De- 
izionen sind von 3 verschiedenen 
%BeQ, Jede derselben ist in Guber- 
n ersten u« 4 w*it«n Range« abg^etheiit^ 
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KirchhaiHt Unrhess. $t. mn der Wd^ 
ra,. und Sitz eines Amts von 492 "H. und 
2>7^ £• f in der Prov. Obef hessen, mit z 
Simulf^ank, i Stadtschule, 286 H u. 1,727 
B. , worunter einige. Zc-uchwebet und 
Gärber. 

Kifehhairiy Pr,enfs. St. in dem Bran- 
denburg. Rbz. Frankfurt, mit i luth. K.» 
348 H. und 3,^; £., worunter 231 Hand- 
werker. Tuchweberei i Sohusterarbei^ 
ten; Kleinhandel. 

Kirchhausen j Würt. Mfl. in der I«. 
V. Unterneckar, Q. A. Heilbronn, mit 
813 B- 

Kirchheim, Wärt. Mfl. am Neckar, 
in der L. V. £nz, O. A. Bessigheim , mit 
1,541 E. ' . 

Kirchkeim\ Baier. Mfl. und Herr- 
schaftsgericht von 2,324 £inw., in dem 
Oberdonaukr., welches dem Grafen von 
l4*ugger> Kirchheim gehört. Der Ort hat 
1 grail. Schi, und 600 E. 

Kirchheim- PoLand, Baier. St. in 
dem Kheinkr. Distr. Kaiierslantern, mic 
1 Schi, und 1,99$ E. , ' 

Kirchheim unter TecJe, (Br. 48^39' L. 
270 3' 4Ö»') Würt. St. und Hauptort der 
L. V. Alb und eines O- A., an d^r Lau* 
ter und unter dem Berge, worauf dt« 
Burg Teck steht.' Sie ist mit einer Lin- 
denallee umgeben, hat mehrere Vorst.» 
700 H. un*d 4,109 E. Realschule. iXei- 
nen- und Bandmt., 1 Siege] lackfabr. tf^ 
mehrere andere Gewerbe. Handel mit 
Schaafen , Wolle und Geritengraupen. 

Kirchhöfen^ Bad. D. in dem Trei- 
samlandamte Freybnrg, mit 131 H. und 
803 E. Weinbau. 

, Kirchlamitz^ Baier. Mfl. am Lamitz, 
ini Obermainkr. , mit x,ooo E., worunter 
50 Leineweber u. ^ Töpfer; letztere ver - 
fertigen gute Schraelztiegel und l>rin- 
gen lährlich 250 Pude^ mit Töpferwan« 
reu nach Sachsen. . ^ 

Kirchschlag , Oester. Mfl. am Zeber» 
mit 117 H. und Kirchsp. von 3,000 B-, iat- 
Lande unter der ßn«, V. U. Wz W. 

Kirchstein. Baier. hoher Ber« im 
Isarkr. , der sich 2,100 Fuls hoch erhebt. 

Kirchthumhach, Baier. Mfl. am Krea« 
sen, in dem Obermainlandge'r* Bachen- 
bach, mit 78 H. und 440 E. 

Kirchwerder ^ Hamb. und Lfibeck- 
sches gemeinschaftl. Kirchsp. , .welches 
zu den Vierlanden gehört, 360 H.' und 
2,718 E. zählt, und starken Gemüfsehaa 
und Viehzucht unterhält. 

Kirchzarten , Bad. Mfl. in dem Trei- - 
samkr. zweites Landamt Freyburg, und 
zwar in dem Kirchzarter Thale, mit 698 
Einw. 

Kirdorf Hesa. St. in der Prov. Ober- 
hessen, Amt Alsfeld, mit 178 H. u. 1,006 
Einw. 

_ Kirenshr ( Br. 570 47' 1^.125042^45") 
Russ. Rreisst. an der Kiringa und Lena» 
im Gouv. Irkuzk, mit 3 K., 87 H. u. 470 
Einw. ; 

Kiressount, Cerasus, (Br. 5^0 58') O«- 
man. Sees.t. am Schwarten Meere, ini 
pasch, und Sandsch. von Tarabosan, 
mit i Kastelle und 25,000 E. Sitz eines 
griech. Metropoliten, kleiner Haven; 
Handel mit Seide und Früchten. Vater- 
land der Kirschen. 

Kirgisensteppe, eine der grjffstca 
Steppen Asien», ein flacher Abhang 
vom Soongariachen und Indischen Ge* 
biege bis zum Ural, 31,681 QM. haltend. 
Ihre Oberfläche ist' zum Theil steinig, 
ganz trocken mit Salzwösten und Salz- 
pfützen untermiscnt u. blofs mit Dorn- 
aträuchen bewachsen,» su/n Theil hat 
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•ie tragbarem Boden, und an d*n Gtbir- 
cen Holz und gutes Wasser, da# dago- 
Sen in' den schlechten Gegenden bitter 
nndsalxig i*t. DenunwittlibarstenThei^ 
Siininit die Wüste Bxtpak ein* Zum 
Ackerbau tangt die ganze Stoppe nicht, 
•wohl aber dient sie HirtenyÖlkern znm 
Aufenthalte, da ihre ti Verden hier strich- 
weise gesunde und fette Weide finden 
und eine ungestörte Sicherheit« genie- 
Isen. Diese HirtenvSlker sind die Kir». 
giskaisaken , doch treiben sich auch in 
«inem TheiXe AraIen,*Truehnienen und 
Mongolen umher. 

Kirglskaisi^kenf ein groXses Volk Ta- 
tariicher Abstamn:nng« Die mittlere 
und kleinere Ordn diese», die ungeheu- 
i-e Steppe zwischen Thibet, Sibcrien u, 
der Kaspischen See bewohnenden Stam- 
jnes erkennt zv^or die Russische Ober- 
hoheit an, giebt aber wader Steuer, 
noch befolgt seine Gesetze: Die grolle 
Orda, der Zahl nach die kleinere Und 
nur 30,000 Kriege/ zählend, besteht aus 
"Verschiedenen Stämmen ^nd hat ei- 
nen eigenen Khan, der unter Schine- 
•ischem Schutze «teht. Die 70 bis 80,000 
unter Kn^^ischem Schutze stehenden 
Kibitken gehorchen ebenfalls selbst ge- 
•wählten, aber vom Russischen Kaiser 
bestfttigten Khanen, und sind in Adel 
und Volk oder in weiXse und schwarze 
Knochen abgctheilt. Sie leben nach 
<ten Vorschriften des Korans, nomadisi- 
ren unter J urteil und nSliren sich mei- 
fteVis von Räubereien, jedoch jetzt we- 
niger, wie vordem. 

Kirid , Kriti, Kandia, Osm, Insel im 
l^itteUändJschen Meere, zwischen 41O 
16' bis 44.^ 18' Jw.' und 34O 50' bis 35O 48' «• 
Br. Jj'lacbeninhalt; 197 QM. 7)berilä- 

' che: bergig, uon O. nach W. streicht 
ein hoher Gebirgs rücken, dessen höch- 
ster Gipfel, der Psiloritti oder Ida , fast 
das ganze Jahc hindurch mit Schnee be- 
deckt ist, diu W. sieht man die Berge 
von Sfachia und von Cydonia. Boden: 
in den Thälern'' üppig fruchtbar, die 

' Anhöhen und Berge sind mit aromati- 
schen I pflanzen und dem schönsten 
Xaübholze bedeckt. Gevv'ässer; Stomio, 
Arkan<ii, Zuguro, Grosiro, eigentlich 
nur VValdbäche. Klima: milde ^ im 
Sommer äulserst heils mit wenigem 
Regen, aber starkem Thau, der Winter 
ohne Schnee und eine blofse Regenzeit: 
Erdbeben häufig. Produkte; Korn, 
JMais, Wein, edle Früchte, Melonen, 
Oliven, Sesam, Hibiscus esculeutns, 

V Diptam, Laudan, Baumwolle, Holz, 
Rindvieh, Scheate, Ziegen, Bienen, Sei-, 
denwüjrmer, Fische, einige Minerali«m. 
Kahrunaszweige : Ackerbau und Vieh- 

.zucht, abeir äulserst schläfrig unter dem 
ateten Drucke der Osm. Gebieter, die 
hier nichts zügclt. Die Insel verödijt 
immer tnehr. Volksmenge: nach Oii- 
vier doch noch 240,000, wor. 120,000 Grie- 
chen und Sfachioten, der Rest aber 0;5- 
manen und Abadiottcn seyn mögen. 
Erstere beide bekennen sich zur grie- 
chischen Religion, It^tztere zum l^lam, 
ISintheilung: in 3 Sandschake, Kirid, 
Kanäa una Retimo ; der Sandschakbeg 
von Kirid ist Pascha von 3 Rolsschwei- 
fen und 4en beiden andern Paschas, die 
nur 2 fio/sschweife vor sich her tragen 
lassen dürfen, in mll2täris<;her Hinsicht 
vorgesetzt. 

Kirid, Kandia^ Osm. Hauptstadt der 

Sleichn. Insel und eines Sandsch, , der 
•r, erste der Insel ist. Sie, hat zwar 
starke Festun|;s Werke, aber diese sind 



▼en^ 



den antraf; na«h. andern MachridrUl 
hat sie überhaupt 3,000 B., aber 14 Mi| 
k.€9ny 3 griech. und 1 armen. K., lu 
pnzinerkl., i Synag. und ist der Sitt^ 
lies griech. Erzbischofs Verschlaramu 
I^aven, der kaum noch 8 bis lo Kaum 
rer fassen kann. Merkwürdige B«Ii(i 
rung von 1645 — i6S9- Etwa ii/2 M.l| 
ü. O. sieht man die Trümmer dei H 
rühmten Knossus. j 

Kirilow , (Br. 59O 42' 1#. 56» i+')^Ka«l 
Kreisstadt zwischen 3 kleinen See'a,idi 
Gouv. NowOjgorod , mit 2,165 E., wMM» 
ter viele Heüigenmaler. . ' 

Kiri-Üta, Schin. $t., die a!^Jl| 
'Charten in die Mandschnrei ?« 
wird. 

Kirkagassi, Osman. Stadt imi 
SaSidsch. Sarul^han , mit grolsen I 
wollen p1 antagen. 

Kirkhyj Britt. Mll. am Lna», j 
Londrlale der Engl. Sh- Westmon' 
mit Wollwaberei. 

Kirkhy Steven^ Britt. Mfl. am! 
in der Engl. Sh. Westmoreland, 
Strumpfweberei. 

Kirkham, Britt. Mfl. in derBii^a 
Lancaster, mit i Segeltüchmf. 

Kirkhilissay Osm. St. und Hso) 
eines Rnmel. Sandsch. , in einen 

5en Gebend, mit vielen Moikeei^ 1 
etiif 1 arofsen Han und 16,000 E., 
viele Juden, die ein gebrocl 
Deutsch reden. 

KirkkaldXt Britt. Stadt «m Friti 
Forth,, in der Skot. Sh. Fife, fchll 
gebanet, mit 1,600 B. Tlaven andX 
stenhandel, Schiftbau, Weberei voa | 
würfelter JLeinewand und BetttücT-" 
Geburtsort des Kamerallsten Ad. f 

i 1790- 

' Kirkudbright, Brit^. Stewartrj 1 
Skotland, zw 12<) 50' bis 4<P ö. L. i«! 
50' bis 55O ao' n. Br., im N. an A-yi 
Uumfries, im O. und 8. an ds< Ir _ 
Meer oder den.Selway-Prith, in &J 
au Wigtonn gränzend und 4^)9»,' 
grofs. Ein unfrnchtbftres ddei 
voller Gebirge und kleiner See'a, "-j 
Vorbergen der Cheviot Hills dorcW 
emn nnd vom Dee und Orr bewäsi«« 
Die Nahrungszvveige der 33,684 E- ^•JJS 
hen iTn Viehzucht mit einem StapeljJ 
47,911 Stück Rindvieh und 500,000 ^cnp 
Xen: der Ackerbaa liefert weoif id4 
als Kartoffeln Und Hafer, nnd die ^ 
werbe sind unbedeutend. DerB 
des Grundes und Bodtns wird aaf 9, 
Gulden geschätzt, Auvffefüiirt wcrj 
Rindvieh 10,000 Stück, Schweine,^ 
de. Schaafe u- Lämmer, Wolle, 
Kelp und Schuhe. 

Kirkudbright , Britt. HaaptitadtJ 
gleichn. Skot. Stewartry, .am D«*»" 
1,500 E, und einem sichern Hsrea« 
Selway. Frith. Kelpbrennerei. 

Kirkwal, (Br. ^ 57' 15" I-^HI« 
Britt. Hauptst. der Ste^artrv Otm 
auf der ürkneyinsel 3yiainlaiid a» f 
re , mit 2,coo Eiiiw, und einem «< 
Haven. . j.,^ 

Kirlibaha, Oester. Dorf »».«f; 
»triza, in dein Gal. Kr. Czernoiici) 
i Bleibergwerke/ welches 66 Aro. 
Bchäftigt und iähiTl. Soo Mark «{ 
noo Zentner Blei und aoo Zentn« ' 
iie&r(. , . 

Kirn, Krrru, Preufs. SL aa der ^ 
und dem fia^nenbache, in dcJO»»«* 
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Kill. Kgbc. Trier, jnit i Simnltank, 250 
i .und 1,240 E. Gärber«ien ^ Alaun - n.. 
Variolsiederci. In. der Nabe aaf einem 
Ifke das rerwüstetc Schi. Kirbure. 
jj^irnhalden, Bad. berühmtes Bad in 
>m Thale des Treifam B. A. Ken- 
Ken. 

tirsanow , Rass. Kreisst. am Pnrto- 
., in dem GoÜt. Tambow; 1 K. , Ö05 
,25 Buden, 3,330 B., worunter ^ Rauf- 

%Xirscha%k^ (Br.. 55O 40' L. SßOgj') Rjim. 

\am Kirscnatcsh« , in dem Wladimir. 

/Jiirgew; ganz dorfmäfstf. 
Kirscheherf , Osman Haaptst. eines- 

•ichn. Sandsch. im Pasch. Koni^h. am 
jil Irmak. • 

Xirsinskei Krapost , Rass. Stadt im 
^abarg. Kr, Menselinsk, mit 115 H. 
äd 532 £. \ 

. Kirtipuray ( Br. 270 30' !•. 1030 li') 
»Paul. St. im Thale r^epaül, mit 6^0:30 

nnd 30,000 B. Sie treibt ansehnlichen 

Ddei und war vormals die Residenz 

es unabbäneigen Ghorkarajah , wel- 
„r dem 'Rajah von Nepau^ 1768 unter- 
prfen ist <<Kirki>atTik). 

Kirweiler, Baier. Mtl. in dem Rhein- 
rais«, Oistr. Speyer, ijnit 1,075 Einw. 
Tainbau. 

Ki9chBnaUy (Br. '460 40' I.. 47° 5') Rnss. 
, am Dniestr, in der Russ. Moldau, 

I3 Bergen yebauet u. in 3 Quartiere 

heilt I wovon jedes 1 eigne K. hat. 
^Idaasche Akademie; i Synag. ; 3 
ngbrunnen (Campcnhauten^. 

KischmUch,^ Iran. Eiland im Persi- 
hen Meerbusen, das nur durch einen 
ilimalen' Meeresarm von der Küste JUa- 
«tans getrennt und gut bevölkert ist« 

^Ki9 Czellj s, Czel. 
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KishenagUr, (Br. 26^32' L. ^ 
md.Hauptst. eines unabhfingiga: 
mthnms in der Prov. ^schmir u. Re- 
denz des Rajahs, der xu dem Stamme 
iT Radsbaten gehört. Die Einw. sind 
ichaten. 
Kiaithascheiu der Spottname, den die 
lanen den Tadschiksr oder heutigen 
/Sern beilegen. . _, . _ 
^Xisil Dar ja , Asiat. Fl. m Dsagatai, 
»Icher dem Gihon oder Aniu zufallt. 
KUilhUsar ^ Kartet Rosto, das alt« 
^aeystus, Osm. St am Südende der In- 
nl und dfi» Sandsch. Egribos, auf einem 
Imsen, -wohlbe-wohnt. 

Kisil Irmak, im. Alterthnme Hnljr^f' 
im. FL, welcher aus mehrern Quel- 
im Pasch. Koniäh der Erde ent- 
ölt« durch dasselbe in nördlichc(r 
iphtuns anf die Gräuze des Pasch. Si- 
as, und Anadoli tritt, und zwischen. 
riden seinen Lauf ^is zu seiner M, in 
LS Schwarze Meer unter 53O 51' 30" L. 
knd AI» 32' 52" Br. fortsetzt. Bei der M. 
lat der Strom nach Touznefort etwa 
ilie Breite der Seine. 
)i. Kisil Zoscha , MitLt. St, im Staate 
jthiewa, und zwar in dem Theile, den 
^e-Konrater bewohnen, mit 700 H. und 

f^Kisil Ösen , Iran. Küsl^enfl., der dem 
%Amtchea Meare »nfäljt. 
£. kisiUhaja Krepost, Russ. Festung an 
ner M. des Kisil, in der Orenburgscnen 
^ni«; des >Gouv. Orenburg, mit 201 K. 
äiahe dabei der kleine JLäuses£e (Woi- 
läiewoe Osero) mit Lüuseähnlichen In* 
jBten, Aie lilanschei^ u. Thieren schäd- 
Hch sind. 

r* Kis Koros, (Br. 460 57'2" L,36o<7'46") 
iiester. Mfl. in der Ung. Gesp, Pesth; 
volkreich, mit Magyar; ti. Slaw. £inW. 



XU'Jtömarom. (Br. 46053' 28" t. \iO 

Si' 30") Oester. Mfl. am Plat^eniee, us : 
er Ung. Gesp^^zalad. " 
^ KisifHr, (Br. 430 51» 15" L. 65054') 
Russ. Kreisst. undi erste Festung der 
Kaukasisch -KisljKrschen Linie ^m Te-^ 
rek, im Gouv. Kaukasien. Sie besteht 
aus der Festung, der Soldatenslobode u. 
Stadt, hat nach den Nationen, die sie 
bewohnen, 8 Quartier», 16 griech. , 1 
armen. K., 3 Metschets, 3,000 leichtgo- 
baueta H. und 9,000 E. , worunter 500 
Adl., 4tioo Armen., .660 Georgier, {,300 
Tataten. Garten« u. Weinbau in I9I31 
Gärtan; man gewinnt .ao,OK> Fissar 
Wein und 100 Zentner Seide. Seiden- 
und Halbseidenmf., Gerbereien, Handel 
mit Iran uud den Kaukasiern. 

Kis- Maria , (Br. 470 14* 14,// i,, i^ ^ 
%") Oester. MR. in der Ungar. Gespan. 

KU 'Marion^ s.^Eisenstadt. ^ 
Kissamos, Osm. Stadt auf der tniel 
'n. im Sandsch. Kirid, an einer glaichn» 
Bucht. Weinbau. 

Kissenbrückf s, Hedwigshurg» 
Kister f Asiat. Eiland unter feo 5' t» 
Br. und 144O 39' L. , zu den Inseln dea 
östlichen Archipels gehörig. Es liegt 
im N. O. von Timor» i«t bewohnt lind 
liefert Erfrischungen und gutes Was- 
ser. 

Kistingen, 'Baier. St. und Sitz elnea 
Landzer. 'von 1 St., 26 D. und Höfen, u. 
8fS55 R^ iü dem Untermainkr. Sie liegt 
an der Saale und hat 200 H. uud 920 E. 
Saline, die jährl. lö^ooo Zutr. ausbeutet, 
I Gesundbrunnen und Wilcfbad. Nahe 
dabei die Ruinan des Bergschi. Boden- 
leube. 

Kifslau, Bad. Iiust^ehl. im Pfinz- u. 
Bnz- Landamte Bruchsal, vormals der 
Sorameranfenthalt der Bischof vofi 

^^M/sleg, Würt. Mfl. in der L. V. Bo- 
densee, O. A. Wangen, mit 213 E., zur 
Standesherrschaft der Grafen von Wald- 
burg - Wurzach gahiirig. . 

Kit Tapolcsany Kteiniapalschan, (Br. 
48^ 36' 26" L.. 36® 4' 30") Oester. Mll. zwi- 
sehen Gabir^ern, in der Ungar. Gesp. 
Barvcli., mit i Schi, und prächtigem 
Park, 2 ThiergÄrten, i kath.^., 1 Wai- 
senhaus und x,8oo E. Unweit davon bei 
Obir I Sauerbrunnen. 

Kisten , ein Kaukasusvolk. welchea 
sich seJbst lianiur nennt, una aine von 
allen übrigen Kaukasnsvölkern verschie- 
dene Sprache redet. Ein gut gel^ldeter« 
kühner und uuternehmerider Menschen- 
schlag« der vom Acker4»au, Viehzucht u. 
Räuberei ie]i)t und sich in 4 Stamm« 
theilt, Inguschen, Karabolaken. Tsch«t* 
st^henzen und Tusche^i, Man findet un- 
ten ihnen noch Spuren vom Christen« 
thume. » 1 - 

Kittenberg y Helvet. Alpenspitxa im 
Kanton Bündten« nach von Schütz io,2/;7 
Fufs hoch. 

Kistieny Kissetien , da« Land der Ki-» ' 
sten , welches zu den Kaukasusländem 
gehört, am Fl» Sundsha liegt, und theila 
unter Russischer Oberhoheit steht» 
theils den Tscherkessen zinsbar ist 

KistimirvL. Tuliierten, Rusf. "^plks- 
stämme Tatarischer Abkunft, erster« 
. Christen , letztere Schamaifen am lin<f 
ken Uf«r des Jenisei, im Gquv. Tomsk« 
wo sie von der Jagd und F^icherai la- 
ben. . 

KittnUf f. Krithna, 
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1,. 30» 45' a^^rOesUr.*«!!. an d«r XheiXfy 
in der Ün«. Gesp. Sarotch. _ • 

Xi«xJko/«o, Pr^iif». St. in dem Poten. 
Kbz. Bromberff, mit 3 kath*.K>y 38 H. fei. 
«oft R 

iCi/aiy der ftussische Name Td^n 
Schina. , _ , • . ^ 

Kittery, Nordamer. Ortschaft in dem 
M«ssaclia«ettfdi«tr. Maine, County York, 
mit 2,010 E. Schiffbao, Handel. 

S, Kitts ^ S. CMistoph, ßritt. AntiUe 
wnt«r 314«' 18' L.. und 17° U' 45" Br. Sie 
i«t vou Colom 1493 entdeckt, aalt 5 QAl. 
mit 23.500 E , worunter 20,^ Sklaven, 
und ist äalterst fruchtbar. In der Mitte 
des Eilandes erhebt sich der Monnt Mi- 
tery. Seine 40,000 Actes prodn£iren 
4S,oop Zntr. Zacker, BaamwoUe, Kaffee, 
und aus dem Meere •trhlämmt man vie- 
les Salz ab. 1270 führte man von seinen 
Produkteh für 4,2lS2t995 Gulden aas. Es 
gehört zu dem Gouv. der Leewardin- 
•eln : der Unterffouverneur wohnt zo 
• Basseterrr. ' Uebrigens enthält es 6 
Xirch-^piele. - • « ^ , ^ 

Kittsee, Köpcsenr, (Br. 4«°6' i?" L. 
54O ^i' 54") Oest^r. Mfl. in einer Ebene 
der Üng. Gesp. Wieselburg, mit i Ka- 
»teile des Fürsten E^terhazjr. 1 k«th. K., 
I Syi|ag., -90^ II. und 1,900 B. , wor; 420 
Juden. 

jLiftur, Hind. St. in der Prov. Beja- 
pnr, za den Besitzungen des Faisthwa 
' CehÖrig. - 

Kitzhühfl^ Oester. St. am ^rofsen 
Achen, imXyrol. IQb. Schwatz^ mit Berg- 
-und Hüttenbaa. 

Kitzingeiit Baier. St. und Sitz einet 
I^andger. von 2 St., i7 D- und Höfen, u. 

}o,iSi^..f in dem Unter mainkreise. Sie 
iegt am Main, hat i Vorst., Etwashau- 
fen, auf dem linken Niainnfer, welche 
durch ein* steinerne Brücke von 15 Bo- 
gen mit der Stadt verbunden ist^ 4 K^« 
774 H. und 3,581 B. Kattundruckerei. 
Essigbrauereien, Brennereien; Buch- 
druckerschwärzfabr. Weinbau. Spedi- 
tionshandel. Schifffahrt mit 14 Schif- 
fen, jedes zu 3,000 Zntr. 

Kium-Zeik, Birm. St. in der Prov. 
Ava , welche von mehrern Kanälen 
duirchachnitten ist und worin lich meh- 
rere Stralsen des Reichs vereinigen. 
Sie treibt daher ansehnlichen Handel 
und besitzt selbst beträchtliche Mf. in 
Kattun. 

Kiun-tscheU'fut Schin. Hauntstaft 
- 4er Insel lihynan, an einem Vorgebirge 
auf der nördlichen Küne. Ein schift- 
barer Fltils trägt die Schiffe bis an ihre 
Kaien , ab<>r der eigentliche Haven, in 
dem die Schiffe von Kanton einlaufen, 
und der /.durch 2 Forts vertheidigt wird, 
liegt 1 M. Flufsabwärts. 

Kj'urden, Kurden^ Asiat. Völkerstamm 
von Ungewissem Ursprünge im östlichen 
Osm. Asien und, Iran, theils «zerstreut, 
theils in der Landschaft Kjurdistan. 
Bin unansehnlicher Menschenschlag, 
dessen äufseres Ansehen — eine dunkle 
. Haut, kleine Augen, weiter Mund, 
•chwarze« Haar und wilder störriger 
IHick — vriderlich , und überdem äu- 
Xiierst roh ist. Sie sind Nomaden, dabei 
sugletch kühne und gefürchtete Räuber, 
die thoils dem Islam haldigen, theils 
das Ne«torianisc^eChristentnuRi, ico 000 
an der Zahl , angenommen haben. Ibre 
Sprache ist die Persische, Sie stehen 
«n^er eignen Fürsten, die dem Scheine 
»ach entweder de|i Gtolssalton oder 
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den Schall von Iran als Oberherrn 
erkennen,, oder ganz unabhängig sii 
Kjurdistan, das I»and der lijard 
welches zwischen Iran, Wun, Erxeri 
Dschesira, Motul und Bagdad liegt, i 

gegenwärtig, nachdem der vorm. Pa: 
dh^reznr zunv Pasch, von Bagdad 
achlagr>u itt, noch aus den vH^ils vi 
der Fiorte abhängigen , theils unabli 

Sigen t'ürstenthümern.Giulamerk, Al 
ia, Betljs. Dschesira und Kara Osckl 
gian besteht. Anch Iran besiut eini 
Antheil drese» Landes , wacher la dt^ 
Prov. Khusiitan geschlagen ist u. ebcji« 
fallt von nomadischen H]urden bewoft» 
wird. _ • , : 

Kiusiu, s. Ximo, 

Kiutaie, J^utifhjay (Br. agü 25' !*.# 
32') Osm. uptst^ des Pasch. Anadoly% 
eines Sandscnaks, an dem AVhaiige 
ner Anhöhe, worunter der Pursak^ 
füefstj grofs u. ansehnlicti, mit vi 
Marktplätzen, Karawanserais, Moi 
3 armen. Kirchen , 10,100 H. und 
als 50,000 E. , worunter etwa^,oco 
nier und i,oco Griechen. Sie hat 
altes verfallenes Kastei. 

Ktadao , Oester. St. im Böhm. 
Rakonitz; ummauert, mit 4 Thoxea»! 
Schi., 2 K., I JCap. und 04 H. 

Kladrauy Kladrub, Oester. IIÜL 
der Mies, mit 178 H«, im Böhm. 
Pilsen. 

Klarenfurt. OMter. Kreit in 
Illyr. Hei'zogth. Kärnthen; 
grofs, mit 102,759 £. inoSt., 13 
14 Mfl. , 1,616 D^t 26,052 fl. " 
milien. 

Klagtnfurt^ (Br. 46O 12' L. 21» 41' 
Oester. Hauptst. des gleichn. Illyr. 
an der Glan und durch einen Kanal 
dem Va M. entfernten Wörthsee v 
den, 240 Klaftern über dem Meere, 
Und regelmäfsig gAauet, aber jetzt 
ne Mauern, mit dXhören, 7 K., 2 H« 

1 Waisenh., 730 li. und 9,143 K. Si^ 
Bischofs von Gurk. nnd eines Apöel] 
tiontgerichts. K. k. Lyzeum mit BiU 
thek, Gymnasium, Norjnalhauptsi 
Ackerbaugesellsch. ; 3 Buchhandlu 

2 Druckereien; I BXeiweifsfabr., I 
tuchmf. mit einer beträchtlichen T( 
macherinnung, 2 Seidenzenchmf. 

Klan, KUnay Oester. MfL u. SctaL 
dem Lllyr. Kr. Adels berg. . 

Klanrecz, (Br. 46° 5' 8" L. 33020' 
Oester Mfl. in der Kroat. Gesp. Vj 
din^ mit i Franziskanerkl. 

Ktarätomhaj s. Mogila. ^ 

Klattau , Oester. Kr. ixL B&hmes, f 
QM. grofs, mit 139,265 E. in 5 St., 19»% 
und SB7 15- 

Klattauy Klattowy Klatawka, (Br. 
23' 42" L, jiO i') Oester. Hauptstadt« 
aieichn. Böhm. Kr. ; gut gebauet, raiU 
K. , 455 H. und 3,006 B. ßeträchtlir" 
Tuchweberei. In der Näh« derGesi 
brunnen Klatowka, und Serpentin - 
Marmorbrüche _ , ., 

Klausen, Oester. St. an der BiM» 
im'Tyrol. Kr. Bolzen, mit 1 Bergsoti 
und 900 E. ^1 

Klausenburg, Koltft Varmegre, Oq» ! 
Gesp. im Siebeub. Lande derMagyax^; 
#9i»30» a«<^^ Marienburg 58,75 QM- «'^•»i 
'hochgelegen, mit den Gebirgen "»'•Jg 
Trugassa, Yladiassa, Balamirassa'o. VM 
^ota. Flüsse: kleine Szamosch d. KeaH 
Produkte: 26,292 St. Zugvieh, i^ä^^K.»!^ 
5,070 Rinder und Füllen, 50^360««^«», 
2,b!2i Ziegen, t3,X5x Schweine, Ji^^V 
nenkörbe, Wein, Korn, Salz, &oid,4R 
teo, aber Mangel an. Holz. ^inw-.'fiMf 
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9itt^f: in. X Freist., 5 Mfl.,202 D. u. 3g Pr£- 
dien. Eintheiluug: in 2 Zirkel, Jeder 
von. 6 Pcocessen. 

Klutjstnburgf Kptnsvar Klusctin (Br« 
4l5p 44' R" L. 41O 14' 28") Oester. Freist, 
um Szamosch und Haiiptort der gleichn. 

'Siebenb. Gesp. Sie. ist uinmaaert, hat 5 
Thor«, wird in die alte und nieue Stadt 
einfftheiU, und zahlt 5 k^th.^ 2 ref. y X 
unirt.'K., i lath. Bethaus, i kath/ Kl., 3 
Hosp. und, mit ihren 5 Vorst., i,20o H,. 
und 20,000 Ev (1786 14*522). Sit« des Gu- 
berniu^s und der vornehmsten Kegie- 
rniigsbehörden von Sieb^nbirg^n , und 
eines uni-t arischen u. reformirten Kon-, 
tistorium . Kath,, unirt. und ref. Kol- 
legium, die 3 vornehmsten Bildangsan- 
atalten dieser 3 Konfessionen in Sieben* 
birgen; Seminar, adJ. Konvikt; 1 Buch- 
handlons^; 2 Druckereien ; i-Xnchmf. ; 
X Pis janzefabr. ; Methbrauereien. Meh« 
rerc Palfiste. Neben der St» ein befe- 
ftigt«s Bfrgschl. 

' ^ Klaust tial, (Br. 50O 48'30" L. 280o'i7") 
?än St. auf 2 Hügeln des Harzes, dem 
^Iaust u Kalkberge, im gleichn. Berg- 
limte der Prov. Gdttingen. Sie liegt 
a,7i|0 F. über dem Meere, ist offen, bat 

ferade, breite, ^öfstentheils mit Lin- 
en und Kastanien bepflanzte, aber 
•chUcht gepflasterte Strafsen, 1 Ölten t> 
liphcn Platz, mehrere öffentliche Ge- 
bäude , worunter die königl. Münze, 
das Am^ha^s und der Zehnten, 2 K., 1 
lat. SchuJe mU 6 liehrern, i Waisenh., 
846 H. und 7*092 E. , die sich vom Berg- 
end Hüttt>nb&a, der Garnspinnerei, der 
Spitzenklöppelei und Gewerben nähren. 
ILandwerker sind 140, Krämer und Kauf- 
lente 19 und Schenken 81 dann r VVol- 
leiimf mit a Stühlen, 2 Blankschroied'en 
irn^ I Bucharurkerei. Bie reichen Sil- 
ber- und Bleiminen liegen- zur Seite 
fler Stadt und werden auf der zu der* 
jielben gehörigen ^'rankenscharrer Hüt- 
te verschmolzen. Diese hat 10 Schmelz- 
ofen, 4 Bösten., I Scheideofen und 14 
Wasserkünste mit 155 Arb. , und liefert 
an Silber 15,655 Mark 8 l^^^li » *n Blei 
'20,0^7 Zntr. Ihre Unterhaltung kostet 
83,693 Rthlr. 20 Gr. 

Kleczewoy B,uss. St. in der Poln. 
Woiw. Kalisch, mit 14a ^. und 1,216 E. 
'WolJenzenchrof: Hier wurde 1707 der 
Xivlnnder Peitkui hingerichtet. 

KUeVergy Nass. Mfl. und Amt, mit i 
Bergschi. , 90 H. und 5oo^£inw. Bau auf 
Kupfer. 

Kletburg^ Baier. Mfl. in dem Rhein* 
kreise, Disur. I.andau, mit 856 K.. 

Kieggau^ , unrichtig Klettgau , Bad. 
jLandstrich am rechten Hheinofer, wel- 
cher gegenwärtig cum Donaukr, .gehört 
.und einen fruchtbaren Strich Landet 
von 1,570 H. u. 7,800 Einw. umfalst. Et 
maclite zum.lheil bis i8i2 die fürstl. 
$cliwarzcn4»ergische Landgrafsch. Klett- 

Sau aus» ist aber in jenem Jahre an Ba- 
en abgetreten. 

Klein" Andar* an ^ Asiat. Biland im 
Bengalischen Meerbusen, das durch ei- 
nen schmalen Meerarm von Grofsanda- 
man getrennt wird. Es ist 7 Meilen 
lang,, hat Teakholz und andere Indische 
Produkte, aber armselige Bewohner, die 
zu der Negerrasse gehören , ganz nackt 
gtihen uncTvon der Fischerei leben, 

Kleinasien, s. Anadoly, 

KUinbukoWy Preul^« Mfl; an der 
Siollberow jun4 dem Bukowsee , in dem 
Brandenb. Kbz. Potidam , mit 40 H. und 
jBO S, Fischerei« 
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KUin€$falonia^ 9, Jfhahi. . 
Kleine o mmendo , ßkkitekht, AfriklA. 
Negerdorf von |oq H. , in dem Reiche 
Commendo, auf der Goldküste voiTiGui* 
n«a. Hier wird ein sehr besuchtes 
Markt cehaltek. In der Nähe liegen 
die. beiden Nied^rl. Forts S. Sebastlaa 
nnd VredenbUrg, und x Brittisches Fdrt. 
Kleinenberg t ( Br.,510 35' 26" L. 26» 
36'. 44") Preuft. St. im Weftphäl. Rgba. 
Minden; ganz dorfmälsig, mit i kath. 
K., I Kap. mft i^nnderthätigf m Marien« 
bilde, 116 H. und 720 E. , die zum Theil 
Glashausirer sind. 

Klei,nengH9^ Knthess. D. im Nieder- 
hess. A. Borken, mit 44 H. und 327 B< 
Hier fiel 1400 de/ Deutsche Könie Fried« ' 
rieh IV. durch die Hand des Grafen 
Heinrich von Waldeck« 

KUingariach, Würt. Sfc. in der I«. V. 
Unterneckar, O. A. Brackenheim > mit 
711 E. 

Kleine Beuhachy Hess. Mfl. im Main, 
in der Prov. StarkenbUrg, zu der Stan-> 
desherrschaft des Fürsten von Löwen- 
'stein - Wertheim gehörig. Er hat i . 
Schi., die Residenz det Fürsten, und 
1,555 E. Gegenüber auf der andern Sei- 
te des Mains liegt der Baier. Mfl. profs- 
Heubach, mit 160 H. und 1,507 B-« wel- 
cher zu dem Untermaiukr. gehört. 

Kleinfanowitz y Preufs. Schi, in deni 
Sdhles. Rgbz. Liegnitz, dem Grafen von 
Nostitz gehörig. Fundort von terrd li- 
gillata. 

Kleinfavat s. Bali. 

Kleiningersheinty Würt. Mfl. auf ei- 
tlem hoben Rerge, mit 469 £. , ib der L. 
V. Enz. O. A. Bessigheim. 

Kleinkolurif Osm. Eiland im. Busen 
TQu Ätna, zum l^umel Sandsch. Egriboa 
gehörig , em blolse^ Felsen neben Ko- 
Inri. 

Kleinkotzenau t Preufs. St. in d^m 
Schles. Rgbz. Liegnitz, mit i Sclfl., s 
Inth K., 60 H. und 300 B. 

KUinkumani^n , Oester. Iiandschaft 
im Ung. K. diesseits der, Donau, 47 QM. . 
grof^, ohne Gebirge und eigentl. Flüts«, 
mit Sodasee'n. Naturprodukte i Vieh, 
Getraide, Wassermelonen ;. Mangel an 
Holz u.^ daher Kuhmist BrennmateriaL 
Das seltene Naturphänomen Deli Baba. 
Volksmenge: 41,546 Knman^ii, meistena 
reformirter Religion, in 3 Mu., 5 D^ a. 
27 Prädien. Sie 'geniefsen besonder« ^ 
Privilegien. Ihr ooerster Richter iifi 
der Palatin^'Hauptort Felegyhaza. 

KUinlankheiniy Baier. Mfl. im Unter- 
mainlandg: Kitzingen, mlV i It^ix. K«, 
190 H. und 950 E. 

Kleinlaufenhurg, Bad St. am Rhein, 
und Sitz eines ^ B. A. von 9,236 Ep im 
Wiesenkreise. Sie ist mit der Helv. St. 
Lauf enburg oder Grofslaufenburg, mit 
der sie sonst eiuenOrt ansmachte,dnrch 
eine Brücke -verbunden, und zählt 68 H. 
and 275 E., vrorunter die Nagelschmiede. ' 
sich auszeichhen; i Papiermühle, x 
Hammerwerk, i Schleif- und 2 Oelmüh- 
len. Unweit davon der berühmt« 
.Rheinfall. 

Kleinlukawitz y Oester. D. im 'Böhm. 
Kr. Chrudim', m^t i ehem. Produkten« 
fahr,, die Scheidewasser, Vitu-ol, Berg- 
grün, Englisch -Roth und Auer^berges 
Grün liefert. ' . 

Kleinntohrau y Oester. D.in dem 
Schles. Kr. Troppau , mit 15» H. und 99» 
£. Bergbau aufBisen; Säuerling. 

Kleinraehenroth^ Baier. MIT. an dar 
NRachQXiroth * im Obermi^&Undff. B«urf- 
' B* a 
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•bracli, der nit GroIsraclmiTtotli bqt «i- 
nen Ort aafmacht. 

KUinschmalkalden^ KurHess. n. Gotli. 
D.'-, welches dorch einen Bach in den 
Hessischen und Gpthaischen Antheil 
l^etheilt wird. Der Hessische gehört zu 
dem ScnnialkaJdifcchen A. 3rotterode a. 
i&hlt 14S U. und 882 Ei , worunter viele 
' Bisen arbeiter und Korbmacher sind; 
man fsbrizirt Vorhängeschlösser, Schmie- 
de« und andere Blasebftlge, Pässer u. a. 
^ und treibt damit einen bedauten^en 
. Handel. Der kleinere .Goth. Antheil 
hat 92 H. und 550 £., die sich auf eben 
die Art nähren, u. ffehört zum A. Teil- 
'xieberg. Beide Oerter haben nur i Kir- 
che. 1 Papier- u. i SäfemühJ^. 

Klcinschwalhach, Preur». D. in dem 
l^iederrhein. Kgba. Koblenz, mit 600 B., 
au der Solms- Birsteinischen Standes 
Sierrschaft gehörig. Es hat 8 stahlhalti> 
K« Mineralquellen und verführt jährl. 
120,000 Krüge Mineralwasser. 

KUintchetken , Kis Szetyk, (Br. ^ 2' 
X>. 41O 48'l Oester. Mfl. in einem engen 
Thale, im Siebeab. Stuhle Mediasch. 

Jahrmärkte. 

Aleimtrelitz , Male Strehltczke ^ 
Prcufs. Mfl. in dem Schles. Rgbz. Op- 
peln« mit 1 kathol. K., 90 H« und fioo 
. £^.nw. 

KteintabagOf t. Tobago, . 

KUintapolschan , s, JCit Tapolsett^n, 

^ Kleinwelkay Sachs. D. bei Bauzen, in. 

'der Prov. l»au»itz, von Herrnhnthem 

bewohnt, die eine stark« Kattunwebe- 

_ rei unterhalten, überhaupt 25 H. m.it 150 

^ £inw. 

1 ' KUmensruhej Preufs. Schi, bei Pop- 
. pelsdorf, im Kleve «^ Berg. Hgbz.' Köln, 

welches jetz^ zu Fabrikanlagen benutzt 

wird. 

X Klemenswerth, Han. Schi, nahe bei 

'Meppen, in d^ Standeshertschaft Mep- 

. pen , der gewöhnliche Sommeraufent-' 

Aalt des Herzog» von Aremberg. 

Klem entinert Slawischer Voiksrtamm, 
> thMls rn der Osm. Sandsch Iskenderieh, 
theils in den Oerter. Ungar. Ländern, 
besonders aaf der Slawonischeu Mili- 
tärgrähze , wo man ihre Zahl auf i,aoo 
Köpfe schätzt. Um Iskenderieh sollen 
ihrer noch ia,coo leben. Ihre Abkunft 
istungewifi; der Dialekt, den sie re- 
den , von allen Slawischen verschieden. 
Sie bekennen sich zum kathol. Kultu« 
•und siind übrigens arbeitsame und vm* 
ternehmende Menschen, die dfeh Sitten 
ihrer Vorfahren und ihrer väterlichctt 
Tracht une«chütterlich treu bleiben. . 
Klenowiiz , Oester. Mfl. mit 80 H. u. 
592 K , im Mähr. Kr. Olioütz. 
\ . Klenze, Han. Mfl. in drm Lüneburg. . 
A. Lüchow, mit i K., 50 H. und 459 &, 
woj unter viele Leineweber und Blei- 
cher. 

Klefsheim, Oester. Jagdschi, und Fa- 
•anerie^ini Lande ob^er^ns, Kr. Salz« 
bura, unweit d«r St. Salzburg. 

Klfsczel^ Ruf», SUdt im Gouv. Bia« 
, lystock, mit 2?6 H. u; x,o88 B., Hopfezr- 
bau. 

Klettenberg, Preuf«. Bergschl. in dem 

Sachs. i\bz. Magdeburg, ganz verwüstet, 

i^ormals Hauptort einer beträchtlichen 

Herrschaft der Grafen von Hohnstein. 

Unter demselben li«gt das Doaf Klet- 

* tenberg mat 76 H. und 374 E. 

, _- Kleve, Preuls. Regieriinasb^zirk der 

£te^' Kleve -Berg, 96QM. mit 34 St., 7 

Mfl., ß27 D., ^,700 H. und 216,000 E. 

^ Kleve. Cleves, YBr. 51047*40" L. 2^ 

46' 61") ^TtüU. Ukupu^ d^r PrttT.K^- 



• . KU " 

▼e*Betg, un^ des Rgbz. Kl^TCv 

miidal. Sie ist ummauert, besteht 
der obern und untern Stadt j und 1 
kOnigl. Schi., di^ Se^wanenburg, rl 
legiatk., i ref., i kith. tind i mennöi^ 
K. , I Synag.y 2 Hosp. , p)2 im Hollal 
Geschmacke gebauete H. und i^y^ 
Sitz der Landesbehörden und eines r 
dizinischen Kollegiums; Gymnasfi 
Mf. in Baumwollenzeuelien (2,oooStf 
Strümpfen, Mützen, Hüten, L 
Schnupftaback, Spiegeln u. Gla^e, 
ren und ^'Ssig. in der Xähe ein 
sundbruunun in einem grofsen 
garten - 

Kleve 'Bergt Preufs. Pr6v. zwii 
230 38' bis 250 25' Ö. L. nna 50O 32' Wi 
Mf n. Br., im N an die Niederi^nde, 
V. O. und O. an die Prov; W^esrpl 
im S. an die Provinz Niederrhem 
im W. an Niederrhein und die 
derlandetgränzend, 178 QM. 
730,000 ,Einw.« dem grölsten T£eiie: 
aus Deutschen und nur wenigen 
bestehend; die Religio» ist sehr 
mischt, theils katholisch, theils li 
risch und reformirt, auch giebt e» 
]\ige Mennoniten. — - Der Rhein di 
strömt das Land der ganzen 1 
nach, und nimmt rechts die Wi, 
Sieg und« Lippe, links die Erfft ^ 
Auf der rechten Seite des Strooc-^ 
Alles Berg und Thal, man sieht 
weite Ebene, u, der Boden ist nnri 
Theile ergiebig, strichweise aber, 
bei Blank eDbur/t, ganz karg; auf 
linken Seite öffnet sich eine wellei 
mige Ebene, blofs mit einigen Hi 
und hohen Flufsufern durchsetzt, 
man findet auch viele morastige <_ ^ 
den und Haiflestriche. Die Gebirge i 
dem rechten Ufer des Rheins sind «f 
ge des Westerwaldes. Korn erzeu| 
Land für seine zahlreiche Vplki 
bei weitem nicht hinlänglich, di^ 
hat es einträglichen Wein-, Ho] 
und Flachsbau, .gute VValduaffea» 
sohdets auf dem Wetterwalde, 
starke Schaafzucht, aber scmc 
Hornvieh und Pferde, etwas 
sucht, Flufifischerei und Bergbas < 
Eisen und Steinkohlen. Allein der! 
den wurde hier die Menschen nid 
Hälfte ernatiren können, wenn . 
ein sehr lebhafter KunstfleiTs tu Bl 
käme : Kleve - Berg gehört unstreitige 
den industriereichsten Provinzen r^ 
Isens; feeine Leinen- , seine Eisen- 
Stahlwaaren, seine Baumwollen^ 
seidnen Zeuche, Leder, Messing, 
, machen die vornehmsten Gegeni 
aus, und ernähren mit den dl 
Fabriken über die Hälfte aller Bf 
ner. Die PröVinz wird in 5 Regiert 
bezirke eingetheilt, i) Köln, i) Dt 
dorf u. 3) Kleve. ' ^^ 

Kiizkj Russ. St. und Hauptort ttiP 
Ra^zivilfcheu Ftlrstenthums', im GoM 
Minsk. ^ 

Klezkot Klejtno , Preufs. St. in wm 
Posen. Hgbz. Bromberg, mitg^H.W 
646 E. Schlacht vpn 1656. ^ 

Klimontow , Russ. St. in def rSm 
Woiw.'Sandomir, mit 140 H., die «»i 
stens von Jaden bewohnt werden. 

Klimowittehi j (Br. 53<>40' L. 
Rutsi. Kreisst. an derOstra, im _ v^ 
Mohi^ew, mit 600 £. , die meisten« v»! 
chen sind. ^ ^ 

KUn, (Br. fifio 20' L. 54P 41' dP") S 
Kreiast. ah^der Sestra , im Gonv. m 
kwa, mit 4 K., i Schule, 174\H., fl J 
das und 1,066, £inw. , worunter gS ai 
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tmrutff^ 4 TalgsclimelxereieB , « Malsdar- 
yen. 

Klingen^ Schwarzb. Sondersh. Mfl. u« 
Schi, an der Helbe « Sit« eines A., wel- 
ches aulser dem MjQ. xi D. zählt. 

Klingenau , Halv. St. an der Aar» im 
£aiit. Aargau. SchilPfahrt, Fischerei. 
^ Klingenberg ^ Baief. St. und Sitz ei- 
nes XiHndger. in dem Untermainkreise, 
luxi Main, mic i^ H. und 805 1^* Guter 
^Veinbau. ^ 

Klingenmüntter^ Bair. Mfl. im Rhein« 
Icreise, L)istr. JLandau, mit 1 ka|hol«) 1 
2nth., 1 ref. K.« 20o H. und i,<oo? E. 

KHngenthaty S^ohs. IT. am Zwodta» 
in dem*VoigtI. A. Voigtsber^ , mit 140 
H- und 1,039 E. , worunter gegen 70 bis 
80 Instramentenmacher , die jährlich 
0,000 Geigen, ,1.^ fiäs&e u.. mehrere Tau« 
«eud Lauten, Zwittern und Harfen lie- 
fern, 40 Strumpfwirker, 30 Weber und 
•ine Mezige Spi^enkldplerianen. Berg- 
ian auf Eisen und aut Zinn; letzterer 
verfällt, nur noch 10 Zntr. ans der Ze- 
che Christbescherung. ^ * 

' Klingenthal j franz. D. an der Ehn» 
im Dep. N^ederrhein, Bez. Sclilettstadt, 
mit 1 Kupferschmiede , i berühmten 
Klingen und Sabelfabrik, welche jährl. 
£0*000 Bajonnette und 20,000 Säbel liefert, 
und X Gewehrfabrik , welch« 18*000 Ge- 
wehre verfertigt. 

, KUtschdorfy PreuXs. D> im Schiet. 
.Agbz. Liegnitz. mit 507 £. und i Bisen-, 
hammer; Hauptort einer craii. Solms- 
Baruthscheu Herrschaft, die g«gen 2,400 
'£. zählt. 

Klobauk , Oester. Mfl. im Mähr. Kr. 
Brunn, mit i kath. K. » x ref. Beth., 330 
H. tt. 1,488 E. 

Klobauk ^ KlcboiOtt Oester. Stadt im 
Mähr. Kr. Jl radisch, mit 3^ H. und 2,345 
j^nw. 

Klobuekoy Kuss. Stadt in der Pein. 
llVoiw. Kälitch, mit Q3j E. 

Klodawa, Kuss. Sfcadt in der P6in. 
WqIw. Masovien, mit x kath. K., i Kar- 
meliterkl,,, 177 H. und i,02jE., worunter 
viel«? Kürschner, Branntweinbreoiner n. 
Tuchhändler. 

Klösurle, (Br. «cP 23' 18" L. ^0 ^ 
31") Oester. St. an der Eger, im Böhm. 
K.r^ Saatz, mit 1 Schi., 1 K., x Hosp., 165 
fi. und 950 £. Stahlfabr.i Baamwollen- 
«pinnerei und Spitzenklöppelei. 

Kl6tzt, Prenls.^Mn. an der Jeetze, 
in dem Sachs. Rgbz. Magdeburg, mit i 
luth. K., icp H. und 1^529 E. Hopfenba«. 
▲ Jahrmärkte. , , 

Kloppenburg , Oldenb. Kr. , welcher 
aua den 3 Aemtern Kloppenburg , LÖ- 
Aiagen und Xi'rysoita zusammengesetzt 
i«t und ^,741 E. zählt. ^ 

Kloppenburg , Oldenb. Mfl. und Amt 
an der Söste, im gieichn. Kreise, mit ^41 

Klostergrabt Örob , Oester. Bergatadt 
> isL Böhm* Kr. Leatmeritz, mit 105 H^ 
Bergbau. • ,, ^ o ^ 

Klosterneuburg, Oester. St. an der 
Bosxau, im Lande unter der Bus, V. U. 
W. W.f.mit 1 reichen Augustinerstifte» 
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VT. Vv.,.|Uii' i, xcmtLvu. j%.nf^vg9bm.vM9VM.M.t,v^ 

worin die erthexzogl. Krone aufbewahrt 
wird, 2 Pfk., A Hosp.» 4166 H. und 3,840 E. 
'Weinbau.. Bier liegt das Pontonnxer- 
coYps in Besatzung. 

Kloster nifMnburg, 4. Nienlure. . 

Klos terr'(rf sieben * Preufs. Weiler an 
der Ünstrut, im Sücbs. Kbz. Merseburg« 
dicht an dem D. Roftleben, mi^ i K. fl^ 
gelahrten Schule, die aus 3 Klassen be- 
steht, mit 7 Lel\rem besetzt ist, und 30 
Prei . u. aoKoitsteUen, auch eine kleine 



Bibliothek und Naturaiienkabinet un- 
terhält. 

Klunäert, ( Br. "51O 46' L. 20» n' go"! 
Nied. St. u. Festung an der RodeVaart, 
welche die Schanze Blttmeiid&al deckt, 
mit 618 E., in der Prov. Nordbrabaad. , 

Kiuter, Preufs. Höhle , I/9 M. \on 
Schwelm^ im. Westphäl. Rgbt. Arens- 
berg, 12 bis 15 Klaftern über dem Spie- 
ael der Empe, worin sich Stalaktiten, 
Versteinerungen, Brunnfen, Teiche etc. 
finden. 

Knapdale, Britt. Di^r. in der Skot. 
Sh. Argyie, zwischen dem Crinankanai 
und dem Loch Tarbent , welcher letz- 
tere die Landschaft von€antyre trennt,- 

Knared^ X»arKrf ,. Schwcd. , Mll. ia 
Hallaiidslän. Frieden »wischen Schwe- 
den un4 Dänemark 1&13. ' 

Knaresborou^h, ßritt. Mfl. am Nyd, 
in d*m VVestridih{| der Eagl. Sfi. York, 
mit Tvvirsspinnerei. .. ^ 

Knes€bech, Hau. Amt der Prov. Lü- - 
Hebufg, mit 681 H. und« 4,217 B. Es hat 
seinen Namen von dem gleichn. D. mit 
90 H. und 570 E., wo es auch seinen Sita 

Kniäginin, (Br. 55^045' I.. 62O 50') Ruse: 
Kreisst. am Kniäginioka, im Gouvern. 
Nishegorod, mit 25Q H. und 1,012 E- i 

KniebifSt Baaen. Gebirg^ug de» 
Schwarzwaldes ,' im Murgkreise , wo- 
durch mphrere Pässe laufen und man 
noch die Ruinen der Alexander-. Schwe- 
den - und Rolsbühlschanzen sieht. 

Kniepafa, Oester. Pals im Tjrol. Kr. 
Schwaz, der aus Tv^ol nach Baiera 
führt; 

Knieten, Gniesen, Gntzdm, (Br. mP 
17' 30" L. 38O 18' 40") Oester. Sfechszehn- 
stadt in derZips, am Poprad, mit 1 kath. 
K. und x,255 E>. , theils Deutsche, theile 
Slawen. 

KrUghton ,. Britt. Mfl. am' Teme , in' 
der Wal. Sb. Radnor. 

Knihenicte , Knihynictß , Oester. Mfl. 
am Swirz, in dem Gal. Kr. Brzezani. ^ 

Knin, Neu-Knin, Oetter. St. an der 
Koczaba, in dem Böhm. Kr, Bera'un, mit 
X40 II. 

Knin, Oester. feste Stadt an der Kery 
ka, im Dalmat. KrI'Zara, der Sitz eineä 
kath. Bischofs. 

Kniphausen, Oldenb. Herrlichkeit im 
Kr. Jever, welche den Grafen von Beri- 
tink gehört, bisher unabhängig war^ 
letzt aber nach einem Vertrage die Ol- 
denburgsche Hoheit anerkennt. Sie 
liegt swischen Ostfriealand ^ Jever und 
Oldenburg, ist i ^Vs« QM. grofs, und' 
zählt in den 3 Kivchsp. Accum, Ftidder- 
warden und Sengwarden 633 H. u. 2,856 
£. ; das f^ste SehU Kniphau&en liegt un- 
ter «0 av 3<^" Br- 

Knistenaux, Amerik. Volk im Britt« . . 
Nordamerika, längs der Küste Labrador » 
und dem Lorenz bis Montreal wohnhaft. 
Wohlg;ebatiete Indianer voller Energie, 
die mit den Bxitten im Bernde stehen 
und T\ach und nach einige Civilisation 
angenommen haben ^MacKenzie). 

KnittelJcUy (Br. 47° iS' 10'^ L. 32** 2^' 
40'') Oester. St. im Eichfelde des Steyri- 
schen Kr. Judenburg, an der Muhr, die 
hier schiffbar wird, mit 100 H. i Salpe- 
tersiederei, 2 Eisenhämmer]^ und x Sen- 
senschraiede. 

Knittlingen, {Br* 4«^ ja' L. 26P21' y> 
Würt. MH. in der L. V.Enz,.0. A. Maui- 
bronn, mit 2io6(. & 

Knocke, Nied. Fort und Mfl. an 'der 
Y perle, in. der Prov. Westflardem, mit 
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Knotkfetgutr •. CMrrichferguf^- • 

Knonau, Heli^ Dorf im Kant. Xflvcfa, 
' «it 1 9cbl. und 388 B. Starker Obstbau . 
tjlUirl. 60,000 Viertel). » 

Knossu9^ Oim. Mü. anf der Intel a. 
im Saiidieb. Kirid, der Sit« einet griech. 
Bischofs. ; Noch nndet man Trümmern 
Ton der gleichn. St. des Aiterthoms. 

' KHdXt Nopdam. CountY im St. Ohio, 
nit 5 Ortschaften u. 2,140 E. 

Knox, Nordam. County im Gebiet« 
Indiana^ mit 9 Ortschaften u. 7,945 E. 

Knox, Nordam. County im St. Ken- 
tuYTi mit «,8tS B' _ ^ . « ^ 

Knox , Nordam. Connty im St. Ten- 
Beffee.östl.Tbeiis, mit 10,171 E. 

KnoxvilU, (Br.350^') Nordam. Hptst» 
des St. Tennessee and dar Coiinty Knpx 
am Holston . mit i K. , 80 H. und 518 B* 
Hier versammeln sich die Staaten von 
/Olttennetse«. Akademie; Druckerei; 
Zeituua. •. , 

Knuttford , Britt. Mfl. in der Engl. 
Sh. Chess^ mit S^idenmühlen, ^Zwirn- 
Bleichen u. Twilss pinnerei. 

Knystin, Russ. St. im Gouv. Bialy- 
•too»Tc , mit 318 H. und 1,609 E. L.cinewe- 
. «erei mit 120 Stühlen (2,716 St ), Tuch" 
^reberei, Oelmühlea , Handel. 

Koanza, einer der gröfsten Afrik. 
■ • Ströme , welcher aus dem inneren Afri- 
ka hervorströmt und unter 90O 10' ^. Br. 
dem Aethiopischen Meere uifällt. Er 
litt voller Fluaspferd* und Krokodille. 

Ktibasch, «Oester. kleine Festung auf 
•ifier Insel aerSave in demSlavon. Mi- 
' litärbezirke Brod. 

Kohbej Afrik. Hptst. des Reichs Für, 
ttit 6,000 Einw. n. beträchtl. Kierwanen- 
handel. 

Kobiy bei den Schineeen >'c?i«mo, 
^ Asiat. Hochebene von 105 bis 130OL. Sie 
fängt bei dem südl. Abhänge des Gebir- 
ges Ghan - Gai an , und erstreckt sich in 
einer Ausdehnung von mehr als 400 M. 
I^änge u. 100 M. Breite von W., nach O. 
Bis Thibet. Eine Flfiche von 40,000 QM', 
. 4o hoch als irgend ein Land auf der Er. 
de, vdll er Salzseen und mit Salzkräu- 
tern bedeckt, sonst aber ohne Vegeta- 
tion und mit dichten Gebirgen umgür- 
tet , auf deren Oasen nur selten Noma- 
den von Mongolischer Abkunft einen 
temporären Aufenthalt nehmen. 

Kobitlin^ Kobyliny Preufs. St. an de^ 
Orla, im Posen. Rbz. Pos^n. mit i kath., 

1 luth. K., I FranziskanerJcl , 269 H. und 
1,89a E. ^ 

KithUnz , Preufs. Regierungsbezirk 
d^r Prov. r^jederrhein — 161 QM. , mit 
»St., 21 Mfl., 1,290 D., 75,000 H. und 
f05)O0o E. 

JCoblenxt Coblentf (Br, 50O 24' L. 25O' 

> %') Preufs. Hptst. des gleichn. Rbz. der 
Prov. Niederrhein, am rechten Ufer des 

' Kheint, wo dieser iStrom die Mosel auf- 
nimmt. Ueber die Mosel führt eine 
steinerne , .über den Rhein eine fliegen- 
de Brücke.' Diese gut gebaute und rei- 
siend gelegene St. hat 1 Vorst.» das Thal, 
t Schi., 14. kath., I luth. und 1 ref. K., 

2 Hosj9 , 1,050 H. und 10,691 B., und ist 
der Sitz der Regierungsbehörden. Gym- 
nasium; Seminariti^; Thierarzneischn- 
le. I Rauch- u. Schnupf tabakfabr. mit 
50 Arb. (2y000 Zutr.), /Gärbereien, i Kar- 
tenfal>r. , i Fabr. von lackirten Blech- 
waajen mit 150 Arb. ; mehrere Fabr. von 
oberländischen TÖpferwaaren ; Schiif- 
fahrt^ Handel mit Wein; Stapelplatz 
.der Moselweine. — Ein sehf alter Ort, 
oft der Aufenthalt der Deutschen Kai- 
ser an« der KaroUngischen Dynastie, 
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* K^bttnt, Relv. Mfl. am Etaiivss« ^ 
Aar in den Rhein, ifti Kanton Aargsa; 

Kobrin/ Kabrina^^ Russ. Kreisit 
Mnchasrts, im Gouv. Crrodno, fl 
griech. Abtei. 

' Koburgj Deutsches FÜrstent^na 
welches dem Herzoge vdn Sachsen-: 
bttrg-Saalfeid als ein, zu demDeatfcbli 
Bunde gehöriges, unmittelbares Lsi 
zusteht. Es macht einen Theil derPfi< 
ge Koburg aus, ist vom Schwarzbaim 
sehen, Meiningischen, HildborgheiMcv 
sehen und Baierii umgeben nn4 all 
Themar lo'/j QM. grofs. Die Oberflidili 
ist bergig und wird von einem Bm^J 
des Thttringer Waides bedeckt, hatiHi 
auch einige ebene Striche undiaw 
Thälern überhaupt einen sehr iruclMMy 
ren Boden. Die beträchtlichsten Plfill|j 
sind die Itzsch, Rodach und Sieii 
in dem A. Themar fliefst die 
Das Klima ist -gemäfsigt und „ 
Der Binwohner sind 35,192, bis anfae^ 
nige Juden , Deutsch« und Luthenfj 
die in 4 St., 2 Mfl., ^63 D. und 5,999.! 
wohnen» Die Nahrun gszweige besid 
in Acker- vCnd. Flachsbau,' Obstkar 
Hopfenbau, Hornvieh -»^ Schaaf- 
Bienenzocht, Pt'e^desucht mit i 
Holzkultür, Bergbau auf Kupfer, 
sen, Vitriol, Kobalt und verscbied( 
Gewerben, besonders JUeine-, W 
und Baumwollen Weberei und Spini 
Zur Ausfuhr liefert das Land Roix, 
trio] , Alaun , Eisenwaaren , Biaahi 
Marmorkogein , Quader- und Schi« 
steine, Porzelan, Viehprodnktr. 
Fürstenthnm wird in das Stadtgei 
Koburg u. in die Aemter Kobnrg, ' 
Stadt, Rodach und Themar «bg»l 

iDas Uebrige s. Sachsen -Koburg - 
eld. 

Koburg, Koburg. Amt in demgl 
FÜrstenthUme , an beiden Ufern 
Ittsch. Es enthält ohne das Weichl 
Koburg auf 37« QM. z Mili, 69 D. 
"Weiler, 16 Einzelne, i.'" " —' 
B. , wovon 4,958 unter 
ricbtsbarkeit. 

Koburg , (Br. 
Koburg. Hptst. des 

in einem angenehme— 

Itzsch: ummauert und mit den T« 
in ^ Viertel getheilt. worin 2 Ml 

Slätze , 3^ Slrafsen , i kelrzogL Seht, 
hrenbnrg mit dem Garten, 1 Zcn^- 
1 Kanzieigebäude , 5 K. , i Waisenb.^ 
Hosp., 75p H. und 7,746 E. gezählt 
den. Residenz des Herzogs; Sttt, 
Liandesbehörden; a^adem. Gymi»»' 
mit Sternwarte; 2 öffentliche sibii^^ 
ken n. Naturalienkabinett; lat. RiP^ 
schule; das Baggische Privaterziebnn^ 
institut. Mancherlei Gewerbe, betsir 
ders Tuch- und Leineweberei, WottJ 
kämmerei u. Barchentweberei, iSta** 
und Glockengiefseref , Fabr. in BerbscK 
B lau , Schokolate , Kattun , MetaUttJ: 

Efen, Salmiak. Gute ZinnwaarcafM 
ebknchen; viele Zirkelschmiede , g* 
lenhaaer und Sonnenberger WaaiSW^^ 
brikanten. Handel, besonders mit»« 
mereien , Püaumen^ Potasche , BattiJ 
Rofshaaren, Stärke, Mehl, SteinftV 
Sonnenberger Fabrikaten u. s. w. Hsji 
Bank; Lotto. Unweit de» Stadraaf»» 
nem Jlerge das feste* Schi. Sfoburg. . 
Kobj-to Gora^ StuttenWerg, rrea» 
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des gleichn. FfirstelttJ 
lehmen Thale an-M 
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Gora, 

im Posen. Rbz. Posen, mit 
K. , 5pH. und 400 fi. . ^^ 

Köchelt ee. Baier. Landsee im Im*; 
V2 M. lang und a/g M. brait, mit trfildi 
unruhigem Waiiejr. 
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L an der Motel , in dem NieaerrheiA. 
bs Kobleiix, mit i Schi. , i katii. K.» 
b H. find j,^7 £.; Tuchweberei, Fär- 
ireien, Weinbau. 

• Köchendorf j Wfirt. Mfl. an dem Ein- 
ls«e de« Kochers in den Neckar, in d* 
i V. UnttrnecJcar, 0. A. ^ecki^rsnlm, 
|it I Schi, vn'd 970 E. 
' KcchäTy y^Türt. Fl. mit d Qoellenf^., 
^Brothen Kocher, d. bei Übt^rkochem 
i^em'fcn Warze ir Kocher, welcher bei 
Wiersbeirg entspringt; beide vereini- 
"^ tich bei Unterkochern und fallen 

Kochordorf dem Neckar su. 

Kocher^ Würt. Landvogtei/ welche 
Dberämter Aate^i, Gaildorf, ElUvan-, 

, Heidenhtfini und Neresheim, 6Un* 
terSchmitlelfeld, Lauchheim, Ger- 
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itten, SOntheim an der Bren«, Gien* 
^n und Baidern'nnd 10 Rameralverwal- 
icen umfafst- 

Kochin, KoUchtn^ Hind. kleines 
tich auf der Küste von Malabar , unter 
B. Br., im N. an die Proy. Malabar, 
0. an Dindigttl , im S. an Trawan<> 
re und im \V. an das Meer gränzend» 
ist auf einer Seite gebirgig, auf der 
leren Bbene, bringt vielen Heils, 
tekhciU und mehrere andere Indische 
rodakte hervor, und wird v^nHindut, 
e xum'Tlieil Tbomaschristeii sind u. 
ftden bewohnt. Der Kajah von Kochin 
■^ ein Vasall der Brilten. 

Köchin, KoUchin, ( Br. 90 57' L. 93O 
^Hind. HpUt. des gleichn. Staats an 
•r M. des schiffbaren Mango tti, noch 
Mmer ein ansehnlicher and bevölker- 
et Ort, deason Mohamedänische^ Jüdi« 
Me ttnd Hlndaische Kauf ieute mit Ar%- 
initan und den Indischen Häven han- 
llwn, und vorzüglich Pfeffer, Karda- 
jpomeuy Teak - und Sandelholz, Ko- 
Wttnüsse , Segelwerk , Kassia und Pi'> 
Me ausfahren. Man webt baamwolle« 
Pt Zeuche n. bauet Schiffe. Hier giebt 
\m .viele Katholiken', deren Bischof za 
»Oilang residirt. 

Kocftinschina , s. Anam. 
^Kochstedt, Prenfs. St. in «em Sacht. 
i«*M. Magdeburg; umnuLuert, mit sTho- 
IJjn, I Vorst., 1 luth. K. , 205 H. u. 1,196 

Aicfc , (Br, 51O ^' 30" L. 0> 8') R»«». 
^am Wi«rz, in der Poln. VVoiw. 
diachiem , mit 272 H. n. 90a E. 
Kodanisshgr Meerbusen, s. Kattä* 






L ,Jrode7i, liuss, St. am Bog, in der 
|»oln. Woiw. Podlachien. 
'% Kochen, Preufs. St. an der Oder, im 
fichlei. Rb%. Breslau, mit i kath., 1 luth. 
f-» .118 H. und ^812 Einw. Tuchwe- 
berei. 

Koeflach, Oester. lAÜ. in dem Stej- 
»i»cken Kr. Grätz, mit 80 H. 

Köhl^arien\ Bad. Spitze des Sebwara- 
TOdes imWiesenkr*f 3,793 Fuls über 
dem Meere. Man findet an deri^^lben 
«luecksilber. 

Koeiigang-fUf Schin. Hanpttt. der 
f'ov. Keu-tscKea, die i/a M. un üm- 
^ante haben soll. • * 

fSi-tschcou, Schin. Fl., welche» 
y««h einem l,aufe von 70 M. dem Yang- 
«e- klang zufällt. 

.^^i^Ußheuy Srfiin. Prov. im W. des 

tÄ«chs, von -hohen GebiTgen durchzo*. 
•»»worin noch unabhängige Stamm» 
•r Miaose wohnen. Sie ist 4,035 Qm. 
>f»oIt, aber httchst tinf rn^htbAr , u. wiird 
«•ch Ailerstein nur von 5,402,7«i armen 
'^mw. bewohnt, die jedtch an Bildung 



und Betriebtamkelt den dbrigen Schi- 
nesen nicht nachstehen sollen. 

' Koelga, Russ. St. am Uwelkf, im 
Oreuborg. Kr. Tschelebintk, mit 113 H, 
und 88Q B> t lauter Kosaken ; 2 grofse " - 
Kalkhöhlen. 

KölUda, K»4n, Kuhiötn, Preufs. St. 
an de^ L.ossa, im Sachs Rbz. Merse4 
bürg, mit 2 luth. K., 364 H. und 1,700 £., 
worunter 436 Handwerker. Starke Vieh- 
zucht. ' ^ 

Köllesd, Kelctt (Br. 46« 30' 57" L.^ö«» 
16' 29") Oester. Mll. an der Sarosa, in ■ 
der ung. Getp. Tolna. 

Köln, Preufs. Regiemngsbeziick in, 
der Provinz Kleve -Berg, welcher erst" 
im Jahre 18x6 aus Stücken des vormal. 
Herz. Jülich, des Erzstiftes Köln- u. der 
Eifel gebildet ist. 

Köln, (lir.500 55' 21" L.24O 35') .Preui3i. . 
Ilptst. des gleichn. Rbz. in der Provins 
Kleve* Berg am Rheine, an welchem sie ' 
in Gt^tait eines Bogens sich ausbreitet« 
Eine der ältesten Deutschen Städte, u. . 
bis 1797 eine Reichsstadt i altvaterisch u. 
enge gebaut, mit hohen Mauern u. 83 
Thürmen umgeben, aus «Welchen fiiTho- 
re führen. Sie zählt 3 öffentliche Plätze, 
I ansehnl. Kathedr , 19 kAth. Pfk. , i lu- 
ther. K., iSynag., lOHosp., viele Frauen- 
stiftungen , 7,404 H. und 3S'84>4 % Sit« 
der Regierungsbehörden; kath. Gymna- i 
sium; prot. Konsistoiumt Waisen- a. Fin- 
delh.; Arbeitsh. ; Leihh. Mnf. in Sam« 
met mit toe, in Stücksammftt und Sam-^ 
metband mit igi Stühlen^ in Pfund -zi. 
L.othband> in Flanell und Molton , in 
Oeien; Baumwollenspinnerei; 1 Zucker- 
raffineri«; 5 Tabaksfabr. ; 4Faj|aniefibr^ 
viele Gärbereien uu,d Seifensiedereien; 
1 Kunst- u. chemische Färberei^ Zwirn- 
spttzenklöppelei ; S«ildreherei ; Kölni- 
scher Leim ^ Kölnisches Wasser bei J. 
M. Farina (]ährl. 80 bis 90,000 Flaschen), 
K&lnische Erde (Terre d'ombre de Co« 
logne); viele Druckereien, ab^ bis 1816 
auch Nachdruck. Handel mit Wein u. 
Korn; Freihayen, wo 1803 4,743 Kb ein- 
schiffe u. Barken einliefen. Geburtsbirt 
von Hemr. 1$^onr« Agrippa, + 1535 u. det 
Holland. Dichters Jos. vonuel,'^ 1679. • 

Köngen, Würt. Mfl. am Neckar, 
worüber eine steinerne Brücke führt, in ^ 
der 1.. V. Rothenburg, O. A. Efslingen, 
mit I Schi, und 1,490 B. Römische AI- 
terthümer, seit 17^ entdeckt. 

Könightim , Bad. Mil. im Main - und 
Tauberkr. , O. A. Biachofsh^im, mit 513 
H. und i,75T £^, wot .öx Juden. Weiur 
bau, Weiohandel. Er gehört zu den 
^einingenschen Herrschaften. 

Königin Charlottefi- Inseln ^ s. Char^ 
totUn - Inseln, 
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KÖnigihgratz, Oester. Kr. in Böhmen 
^150 V^' fi^^' > ^^t 262,802 E. , in 17 ' 
St. , 25 MfL und 40 Herrschaften u« Gü- 
tern.. . ■* 

K önigingrätz , Kibtiggrutz , Ora- 
deez, äral*wnjr ^ Hradecz , (Br. 50O 12' 

fr) Oester. Hptst. des gleichn.. Böhm, 
r. und vi^ichtige Festung am Kin^. des 
Adlers in^ die Elbe, mit 3 Vorst. ^ 1 
schönen Domkirche ,^ 6 anderen K. i 8 
Hosp. s 1 Waisenh. , 717 H- und 5,703 E« 
Sitz eines Bischofs ; Gymnasium ; Tuch- 
mnf. ; mancherlei andere Gewerbe. , 

Königlicher Kmnal , Rus«. Kannl int 
Gouv. Minsk, welcher mittaUt dea^Mu- ^ 
chawez und der Pisa den'^nepr und 
Niemen, das Schwatz« Meer mit der 
Ostsee verbindet,, ^her schlecht unter* 
halten wird ujtd wenig b.cüihren U%. / 
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/ KSnigliehtr Kanai^ «. Langugdoek» 
scher KanaU 

Königsbach f , BAd: Mfl. an mebreren 
Blohen, . in dem Pfins*- und £nz B. A. 
Stein, mit 72$ B., wor. 128 (yawerbf 
treibende. 

Königsberg , Prenfi. Re^eraiijfsbez. 
der ProT. Ostprenüien — - 32i<as QMT, mit 

g> St., ^ Mfl., 3,4^7 D., ^,500 U. «.^5«9»«» 

Königsbergs Krolewiecij (Br. 54O 42' 
«'"' L. 3g** i(f 6") PrenXf. Rauptet« dee 
fleichn Rbz* der Prov. Ostpreufsen am 
Ansfl. der Pregel in*f fricche Haff; an« 
9 Theilen: Altstadt* Lobenicht und 

. Kncidhof mit dem Schi, und 5 Vor|t. 

■ beatehend. .Sie ift>mitWäUen und 32 
Bavelinen umgeben, hat 2 Wasser- u. 
7 Landthore, 1 könitfl. Schi., 1 Citade41e 
f'rie.drichsbu^, 23 K., wor. 3 ref„ 1 kath. 
und 1 mennenitische, 1 Synag., x Frauen- 
'•Uft, I Waiseuh. , t Irrenh. , 32 Hosp. 
«ad Versorgunesstiftnngen , i Arbeitsh-, 
flfig StraTsen und Plätze , 4,503 H. u. Tgxo 

S;,i97 E. , wor. gegen 8,000 Juden. Sitz 
er ^egierungsbehJhrden. XJniversitfit 

' mit 300 Studenten n. Tortrefliehen An- 
•talten; lnönigl. Deutsche Gesellschaft; 
phys. ökon Gesellsch. ; 7 Gymnatieu n. 
Xyceen; öffentl. Bibliothek ; botan. Gar- . 

. ten; Kriegssehale; Schnllehrerseminar; 
Kunstschule; Hebamineninstitut; Tuch- 
vnd Wallenzeachweberei mit 150 Stüh- 
len ($,175 St. Tuch und Rasch« 129 St. 

. Xieibbmden, i^iz Outz. Strümpfe und 
Hosen, 24*354 Hüte); Leineweberei mit 

'fo Stühlen; Barchenfcweberei mit 8Stüh- 
Jen (420 St.); Seidenband mit 38Stühl#n; 
GftrIVereien mit 102 Arb. (fittr l(^,^Qt 
Kthlr. ); Metaltfabr. mit. 62 Arb. (für 
65,076 Rthlr ); Schneide- und Perlgrau- 
penmühlen mit 86Artf. (für88jOOoRihlr.)5 
Tabaksfabri mit 301 Arb. (4,115 Ziitr.);, 
Zuckersiederei (5,^ , Zntr.) ; Stärke - u. 
Pnderfabr. (für 2,508 Rthlr!) ; i Fajanze- 
fahr.; i Wachsbleiche (90 Zntr.); i Sie- 
gel lack fabr. ; .Seidenstickerei; Federpo- 
•ea, Visittenkarten; mehrere Drucke- 
reien und Buchhandlungen; 224 Braue. 
T<eien und 164 Brennereien. Wichtiger 
Handel und Spedition; Haven,' worin 
gewöhnlich 'flogen t,ooo Fahrzeuge ein- 
jclariren. Nationaltheater. Geburtsort 

/ des Naturforschers Jak.- Theod* Klein, 
T ^759^ «• des Philos. Imm. Kant , -j- 1804, 
dem hier ein Monument errichtet ist. 
. Königsberg, Preufs. $t. an der Röri- 

„ke, in dem Branden b. Rbz. Frankfurt, 
mit 2 luth* K. ,. I Lyceum, 1 Hosp., 4A4 
H. n. 3,216 E. Tuchweberei mit 7 Stüh- 
len. (236 St.); Strumpf Wirkerei (i73Dutz.); 
Kutmacherei (4,464 Stück); Gärberelen; 
Stärkefabr. 

Königsberg, Kralowa Hola , Oester. 
hoher Berg, unter 37O rß* L. und 48° 50' 
Br., wo die Gesp. Zips, Liptau Und 
Gömör zusammenstofsen. Er mifst 
J^Q» Wiener Klafter. Auf demselben 
entspringen die Gran u. Hetoiath. 

K^niAbgrgf Oester. Mfl. an'derEger, 
im Böhifi. Kr. Einbogen, mit i wüsten 
BergschU, 256 H. und 2,586 E. Wollen- , 

£nd TuchiAanuf.*, Korn- und Hopfen- 
andei. 
' Königsberg, Xünsberg, Klinkowitz, 
Oester. offehe St. im Mähr. Kr. Trop- 

rt, mit f Schi., I Pfk., I Hosp;, 130 
und 9ti B. Tuchweberei. 
-, Königsberg, «, Üj-Banja, 

Königsberg in Franken ^ Hildburgh. 
St. und Amtssitz, ganz vom Baierischen 
um^ffben. v<?ie hat j sStes Bergschl., 2K., 
i7ft.H. und 760 £. WeiA ^ und Obstbau ; 
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BratitfeieB. 0ebnrtf«rt des MathesMfa 
kers Joh<. Müller Regio montanus, I 

1464. / - , * 

Königsberg, Hess. St. und Sitz einti 
\mf von 754 H. und 3,608 K, indcf 
Provipz Oberhessen, nut 80 H. vaAyßi 
Einw. 

K'önigtbom, Preufs. Hfittenort 
dem Westph. Rbz. Arensberg, mit x Si# 
lin^, die S Grad i erb äuser' hat und filuL 
20l|^ooo Scheffel Salz liefert. 

Königsbrüek, Sachs. St. nhd Hptflft 
e;ner gräfl. HohentHalflcken Staadfls* 
herrschaft von 2,460 B. , in der Frvfm 
Lausitz. Sie liegt an der Fnisnitz, 
Fufs über dem Meere , hat 1 SchL , tf^ 
' 1 Hosp., ig6 H. und 1,026 £. , wci.i|| 
Handwerker. Töpfereien, die ^m.: 
Topfjgut n. auch Fajanze liefern, b^ 
ner Zwieback. -^ 

'Kbnigseck, Oester. St. vbn 209 H.a»' 
Böhm. Kr. Tabor. ' ^.• 

K^nigseck, Deutsches reichsgiäfliclts 
Haus, welc^ies in 2 Liinien , Rotbeoi^ 
«nd/Aulendorf, zeriällt. firstcre ist im 
Oesterreichischen begütert, letztere 1^, 
sitzt die Standesherrschaft Afilendoit^ 
unter WÜrtembergischer Ht>heit — 2m' 
QM. i mit 3io62 £.' Beide Hüaser ii«l 
kath. Religion; Aulendorf bat eiihl 
100,000 Guld. Einkunft b, residiit zu Al^ 
lendorf u. besitzt aufserdeoi im Oestm 
reichischen die . Herrsch. LanzendM^ 
Pruska , lllawa u. Oretzla^sky. 

Königsjeld,' Sachs. D. im. Leipi.i» 
Rochlitz, mit 42 H. und 242 E.' Gebarts>' 
ort rfes Philologen Joh. H. Eraestiid^ , 
Königsfeld ^ Oester. D. im ßöliffi. Ix* \ 
Chrudim, mit 44. Haus, und 1 Uiaenif \ 
bade. 

Königsfeld, Bad. Herrnhutherdorf it ! 
dem Donankr., J^ A. Villingeu, xnitf , 
K., t Erziehungsinstitute und nv^nckex« ■. 
lei Gewerben. 

Königshain, PreuTs. D. in dem Schlei, 1 
Rbz. Liegnitz, bei Ebersbach, mit iftit- < 
tergute, das einen der schönsten Gärtea 
nesitzt, und 1,200 E., wor. viele Hasd« | 
werker, besonders Schmiede, die Am? 
böse verfeztigen. Grolse Steinbrüche. . 
Königs Georgs Inseln, s. Georgh. 
inseln. 

Königs Georgs IIL Insel, s. TahltL 1 
Königs Georgs Sund, %, ßiutkastutL 
Königshof, Königinhof ^ NowyDmh ' 
Kraluw Dwur, Oesierr. Kön. 3t. an der 
Elbe, im Böhm. Kr. Königingrätz, mit \ 
343 H. u. 2,888 E. ' -4 

Königshof en, Bad. St. an der Tauber 
in dem Main - und Tauberkr., B. A. Bi- 
schof sheim, mit X Pfk. und 1,353 £iilw. 
Schlacht von 1625 zwischen den Pfil- 
zern und Trierern und den aufrühreri- 
schen Badern. 

Königshof en im Grahfelde , Büer.Sl 
Und Sitz eines Landger. von 10,155 E., in 
dem Untermainkr. an der Saale, nita 
Schi.., 164 H. und 1,400 £. Sie hat einigt 
Fe&tangswerke« 

Königshütte, Hkn. Eisenhütte an ^ 
Ocket, unweit Lauterberg in dem €«• 
tine. Amt.e Scharzfels. Sie ^ besteht «es 
2 Hochöfen , 5 Frischfeuern und 2 Haa* 
merschmieden , beschäftigt 89 Hütceo- 
leute und liefert jährlich 4,99«« Zntt; 
Roheisen , 251 Zntr. Granulfreisen , lAft 
Zntr. GuXseisen, 10,352 Zntr. Stabeiseaft 
3,220 Zntr. SohmiedeeiseA. Bei dersel« 
Den ist ein GranuUrbad. / 

Königshuld, Preufs. Hüttenort « 
der Malapane . in dem Schles.. Rbz. ^• 
peln , mit mehreren Eisen - und Suhl- 
werken, die aa Goüiwaarwi 3|836» iA 
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|itbei*en 19,044 t «n Zain- und Baiidti- 
fA, 6,649« '^^ schwarzem BUche 1,093 
iltr. und wa^ weifaem Bltche S81V1Ö ^^^ 
pn Uefern. ^ 

I Königslutter ^ BrauBschw. KreisKer. 
It Schön iai^enichen Distrikte : 5,39 QM. 
p«t», mit i St. , 1 Vorft. , 25 D., 1 Wci- 
fr. I Vorw. » 7 Einzelne, 1*545 H. und 
W B. « 

nt6>Ti^*Ztt««r» Braunschw. St. w. Sit» 
UM ;K.reiager. an der l.utter, mit ver- 
picnen Mauern, 4 Thoren> i Öffentl. 
Mts« 2 K. ,. I Arnienh. , nnd mit Ein* 
ßllnia der Amtafreiheit nnd des Stifts 
$ H. nnd 2,493 E. , die «ich von Acker- 
WH, Brauerei und Gewerben nähren, 
iuehnliche Ducksteinbre^anerei; i Pot- 
tthenbrennerei \ ü Tabaksfabrik ; i 
uchslichterfabr^ ; 9 Brennereien; 1 
fjtchdruckereii 1 Schriftgierserei. In 
pt .Kiost'erkirche sieht uian die Mona- 
pftnte des, daselbst begrabenen Kaisera 
Athar II. nnd seiner Gemahlin Ri- 
aenxa. < 

tr Köhigssaal^ Oester.Mfl. amEinfl. der 
feraunka in die Moldau , im B5hm.~K.r, 
Itrauu , mit 90 H. Zuckerraf fiuerie, 
l .K'6n.igs»e£ y Bartholomäusse^,, Baier. 
padsee 'ii^ Jsar lAndger. Berchtesfi^a- 
ia, I M. lan^, 1/4 breit, berühmt we> 
bn seiner SchvraTzreuter, einer ihm ei^ 
pnen Fischart. 

f-. Königssee , Schwarzb. Kudolst. St. n, 
k in^der oberen Grafschaft, mit 1 alten 
Rhl., 1 K. , r^osp , 312 H. und i,7jo B. 
uqueurbrennerei, Verfertiganc von 
tattlergflrten nnd Netzen , Potasche- u. 
EienmTsbrennereien ; Hansirhandel mit 
Dhtäten, die aber nicht hier, sondern 
bl Wtifbach n* a. O. verfertigt werden. 
^ K'6nigfstaedtl , Miest^cz - Kralowjr, 
Otster. St. im Böhm. Kr. Biczow, mit 
1^ H. n. I Kattunmf. 

Königsstätten , Oestcr. Mfl. n. Schi., 
i?it 150 H. , im Lande unter der &iui% V. 
0. W. W. Weinbau. 
C Königsstein , Sachs. Bergfestune im 
HeSrsa; Kr. Pirna, wodurch die Elbe u» 
oer Eingang nach Böhmen beherrscht 

fttfa 

wnge, und enthalt einen kleinen Wald; 
einen Weinberg und einige Wiesen und 
öarten, die sämmtlich in die Festungs« 
Werke dieser, von. mehreren Seiten un- 
JUgängl. Bergfeste eiD«eiohlossen siiid. 
of« hat bombenfeste Kasematten und 
Jine Garnison von Invaliden und Artil- 
J«;ne, ist aber bei aller ihrer natürlichen 
0. kiinstlichen Stärke ohne militärische 
»•deiitsamkeit, da sie mit weniger 
«annsohait zemirt werden kann. Sie 
gient bei drohender Gefahr zum Zu- 
JiUchtsorte der Archive und Kostbarkei« 
<V^« sonst auch wohl zum Staat%gefftng- 
S|5«e. .Am F^if^e Ae% Berges liegt all der 
™e die Stadt Köäigsstein, mit «Vyorst., 
573 tt. und i,ai6 E., wor. 77 Handwerker, 
«le unterhält Leinen - und Zwillichwe- 
f«rei, I Papiermühle uiid 5 Sägemühlen. 
•wieDrippmf. ist eingegangen. 



mgi ^ _ _ 

Wird. Der Berg, worauf sie liegt, hat 
}Qf seiner Oberfläche 1/4 Meile im Um- 



Bt |t«b5rt xür gtäfl. HarrachtcheB Herr- 
schaft Sbhluckenate. 

Königswaldf Oester. D. im Böhm. 
Kr. Lentmeritz , mit 185 H. nnd vielei; 
Industrie, zur gräfl.'lliunschen Herrsch. . 
Tetschea gehörig.. 

Königs ivalde^ Preufs. St. iA denj^ 
Brandenb^ Kbz. Frankfurt, mit i luth. 
K , igo H. und l,b^ E. Alaunsiederei ; 
Papiermühle ; Woilenzeuchweberei s 
Hopfei^bau. 

Könieswalde y. Preufs. D. in dem 
Schles. Ilbz. Reichenbach, mit 150 H. u. 
7^) E., worunter viele Leineweber. Blei* 
cheii. Potaschenhütten. 

Königswalde f Sachs. D. im Erzge- 
birge, A. Grünhain, mitx«344E. Spitzen* 
klöppele! nnd Handel; i Zain- und Ei- 
senhammer. 

Königswartt Kunc^wart, Oester» Mfl. 
nnd Schi, im Böhm. Kr, Pilsen, mit 177 
U. , In der Nähe quellen Sauerbrunnen 
hervor', und im iJiUnwald findet nlan^ 
Granaten und Topasen. 

Königswarthe , Sachs. Mfl. ant 
Schwarz Wasser in derProv. Lausitz, mit 
I Schi, und 1,300 B. , • 

Kündig *u»inter, Preuf». Mn. am Rhein 
in dem Kleve -Berg. Rbz. Düsseldorf» 
mit 150 H. und 1,3^ £. Weinbau ; Fi- . 
scherei. 

KÖnigsioy-sterhausen y Preuls. Mfl. an < 
der Sühne, im Brandenb. Rbt. Potsdam., 
mit i Jagdschi., i luth; K. , 15Ö H. und 
2,022 B. Tuchweberei, Leinewebereis 
Gärtnerei. 

Könnvrn^ Preuls. St. im Sachs. Rbz. 
Merseburg; ummauert, mit 4 Thoren« 
4 Vierteln, 2 Verst., i luth. K. , i Hosp., 
364 H und 1,767 E., wor. 152 Gewerjia 
treibende. 

Köpenichy Prenfs. St. auf einer ^pree- 
insel des Brand. Rbz. Potsdam, mit i 
Schi., I luth., 1 ref. K., 135 H. und 1,548 
15. Wollenzeuch -j Sefden'^euch > und 
Florweberei mit 30 Stuhlten (für 26,75^ 
Rthlr.); Bleichen. ■ 

KöpcnitZy Kopanice, Preuls. St. an 
der faulen Obra, im Pöseji. Rbz. Posen, 
mit I luth , z käth. K. , 66 H. und 545 
Einw. 

^ Köping, {Bt, 500 20' 50" L. 33» 36' 28") 
Schwed. Landft. im Län Westerä«, mit 
1,232 Einw. Tabaksspinnerei; Eisen •• 
handel. 

Köppeisdorfj Meining. D. in' dem A. 
Sonneiiberg, mit 33 H. uxid 140 E. Spie- 
gelfabr. Auch werden hier viele GeigeiX , 
verfertigt. 

Xörfi», (Br. 53O S^' I*- 31° 44') Preuls. 
St. an der Pertänie, m dem Pomm. Rbl. 
Köslin, mit 1 luth. K., 173 H. und 1.024 
£. Tuch- u. Rafchweberei mit 33 Stüh-t 
len (1,426 Stück); Lachsfang. » *^ 

Körmend, (Br. 47O 0' 3" L. 34.O 17' 5") 
Oester. Mfl. am EiniL der Pmka in di« 
Raab, i. «k 13hg. Gesp. Eiienburg-, mit x 
Schi.. I kath., t luth., iref . K. u. i Synag. 

Körner y Goth. Mfl. an der Notter xn 
dem Goth. Amte Volkerode, mit 2 K., 
207 H. und 1,020 E. 



Rönigsstein, Nass. S%. nnd O. A. in 



Br 



KÖrnerkUste, 4. PfgfferkÜste. 
Köröty Oester^ Fiufs in Ungarn^ 
hat 3 Qoellenfl., den fchwarzen, wei* 



^r vormal. gleichn. Grafschaft^ mit im s^t uai. 3 vui^^aouh., uc* »wxwa**«ri*, wci.- 

y-* und 800 £. Grofse Gärberei. Ueb^r Isen u. schneUea Koros. Der HauptiL, 

~ ■ ' der schwarze KÖrÖs, fällt nach seiner 

Vereinigung mit den beiden anderen bei 

Tsongrad der TheiXse zu.. 

JTorö* Banyay Mtenjfurg, (B^r. 460 0^ 
20" L. 40^ 26' 34*0 Oester. Mfl. am woi- 
Isen Koros, in der Sieb. Gesp. Zarand, 
von Magyaren und Wlachen bewohnt«. 



j~» »*«u goo a. ijroise vraroerei. ueoer 
wrielben liegt ein Bergschi., welches 
Jjjgalf fest war, aber seit 1796 ge* 

1' föTi,igf stein y Bai er. Mfl. im Regen* 
landger. Suljtbach , mit 471 E. 
'^^nigswaldy Oester. D. im 



Böhm. 

j-^; -"*»*«'"*cr«z^ mit »öo JCi. UHU »nsehn. ^^ 

ucaen Leiäe». und Baamwoilciu|i4«a£. Bergbau aal Qoid, 



kIl *•**"?««*»* mit 280 H. und ansehn 
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47O 49' L.. 39> 15') Dester. Mfl. an clem 
schwanen Koros, in d4r Ung. Gesp. Mar- 
mavbs. 

Kösefiingi Baii»r. Mfl., mit 918 E., im 
Kpgenland^^r. Ingolstadt. Von demsel- 
ben hat em Forst den Namen, wo das 
alte Germanicun gelegen hat. 

K&sehf Preufs. O, an der Saale, int 
Siebs. iVbs. M«rsebnrg, mit 50 H. und 
350 E. Beträchtliche Saline (jährlich 
42,000 Schffl. Kochsalz,' 5,000 Zntr. Son- 
nensalz and .300 Zntr. Magnesia n. Glan- 
tiersalz).' . 

Kösfeld, (Br, 51O 57' ib" L. 2*0 52' m'^) 
Preuf». St. in dem Westph. Roz. Mün- 
.ster unü Haup^rt der Rheingräfl. Stan- 
desherrschaft Horitmar an der Berkel. 
Sie ist mit einigen Festungswerken nm- 
febeü, hat 3 Thore , 2 Schi. , 2 kath. K., 
I Gjmn., 1 Uosp., 480 H. und 2*061 B. 
Ijeineweberei ; Woilenzeuchweberei^ 
Garbereien, Handel. 

Kösiin, PreuXs. Rvgiemngsbezirk in 
der Provinz Pommern mit 269,38 QM. 
crorsjjriit 23 St., 3 Mfl , 1,201 D., 28*100 
Häüs. und 229,000 Einw. Er nmfalst 9 
Kreise. 

KpsliTtj {Br.«MP 12' .7" 1^340 10 Preufs. 
Hauptort des gleichn. Rbz. der Provinz 
Pommern an der Niesebiecfe und am Fu- 
Tse des Golienberges , von welchem ihr 
durch eine Wasserleitung das Wasser 
zugeführt wird. Sie ist bemauert und 
«ahlt I Ittth. K. , 2 Kap., 573 H. u. 3[,247 
£. Sitz der Re^erung, des Landgerich- 
tes pnd,' Konsistoriums, i juftenfabr. 
|2j490 Stück ) , I Sohllederlabr. ( 600 St. ), 
1 Tuchfabr.; i Rasch - u. Wolleöbaudwe* 
fterei init 90 Stühten (für 17,600 Rthlr), 
Tabaksfabr. Handel. Statue K&nigFrie* 
dridh Wilhelm I. . 

V Kostlärny Baier. Mfl. von 434 £. , im 
Ünterdonaülandger. Griesbach- 

Ki^stritz , Rev^Ts. B. in der Herrsch. 
Gera an der Elster, mit 2 Schi., 1 K., 
H Armenh. , 170 H. und 1,500 E. , die sirh 
von Leineweberei, Bierbrauerei, Ge- 
"«yerben und Ackerbau nähren. Residenz 
«iner Nebenlinie de> iürstl. Reuff- 
Schlei^ischen Hauses. 

Köthen, Deutsches Herzogtham, we> 
ches ^em Herzoge von Anhalt -Köthen 
als «in, zu dem Deutscheu Bunde gehö- 
Yiges unmittelbares, £«an^ zusteht. Es 
liegt' zwischen den übrigen Besitznn- 
gen des herzoglichen/ Hauses . Alihalt' 
serstückelt uitd wird anfser der Stadt 
KÖthen in 7 Aemter: KÖthen, Nien- 
burgs, Wulfen, Warmsdorf, Roslaa, 
liindaa, Dornbnrg und 12 adliche. Ge- 
richte eingctheilt. ( Das Üebrige s. An- 
halt -Kotben.) 

KÖthen, Köthensches Aipt in dem 
gleicht». Herzogthume, ohnedie Haupt- 
•tadt mit 10,39$ £. , wovon 2,198 unter 
Patrimonialgerichtsbarkeit leben.' 

Rttheriy Köthn. Hptst. des gleichn. 
Hisrzogthums *&n der Zittau; ummanert^ 
nett und freundlich gebaut und in die 
Alt- und Neustadt getheilt. Sie zählt 5 
Thore, i altes untf i neues herzogl.Schl., 
t ref. , I luth. R^ , I Synag. , t Fräulein- 
«tift, 1 ref. u. iluth. Waisenh., i Hosp., 
740 Häuser und ohne die Schlofsbe- 
wohner 5,270 E. Residenz des Herzogs-; 
Sitz der Landesbehörden; i ref. und z 
luth. Stadtschule. Mancherlei GeWerbe, 
aber nur I K^ttundruckerei und t Gotd.- 
tind JSilbcjrtresseafabr. Beträchtlicher 
Handel, beiondert »it Wolle und 
' K^rn. 



Xofiit Anrnt. St. auf der Stmdaiiilt 
Boriieo, an der Bai von Bassier, Weldv 
besonders von Celebes .an« stark )t^ 
sucht wird und jährlich wohl goo Faht' 
zeoge in ihrenr Haven aufnimmt. 

Kotztingy Bai«r. Mfl. und Sitzeiact- 
Landeer. von 131/2 QM. und 21,159 E., ü' 
dem tJnterdonaaJcr. , mit 906 fi. 

Kötzschau, ^rea£a, D, am reckttn 
Saalufer, in deYn Sacht. Rbz. Merse- 
burg, mit t Saline, welch« iftx> 6,UJ 
SchM^ Salz lieferte. 

Kötzscfienhroda, Sachs. Mtl. aa der 
Elbe, im M. A. Dresden, mitiioH. i. 
715 B. Weinbau. 

, K'6var, K6var VU4kej OesUL Di- 
strikt im Siebenb. Lande der-MagTirev, 
>8*iQf nach Marienburg 12,25 Q^ P^i 
l>ergig, waldig und vom Lapos<A m 
Szamosch bewassert. Nahrnngszw^^ 
sind Viehzucht , 1772 mit einem Sttflt 
▼ou 7,^ .Stück Zugvieh , 5,^ Kftb«li 
2,cte Rindern und Füllen, 4,113 Sdaa- 
fen, 1,736 Ziegen, 8,487 Schweinen i»& 
7£o Bienenkörben; dann Kohlenbrenne- 
rei und Fruchthandel; zu^n Feld-tel 
Weinbau taugt der Boderf nur an ^ttttii 
gen Stellen. 17^ waren hier 3^29^ cob- 
tt-ibtiable Familien und 17,^ Wiad»^ . 
in I Mfl. und 91 D. Eintheilang in 4 Bf- 
zirke. " ; 

Kövorden , Nied. Festung mit 1 Cita- ] 
delle von 5 Bollwerken und 7 RsnÜ- | 
tien, rund umher von Moränen lUBge- ^ 
beh, in der Prov. Drenthe. Sie liatt,SB ' 
Binw. 

Kofel, Covitlo^ Oester. Paf« asder'^ 
Brenta und im Umfange der ^Venet i 
Dl^z. Bassano, aber zu dem Tyroler Kk { 
Trient gehörig. Die Festui^ ist jetil ' 
demoiirt. 

Xogel/y Baier. Spitze der Norisdica 
Alpen iii dem Xsarkr., 9,iooFafs über der. 
Meeresfläche. 

Kogetein. Kogetin, Oester. St. ander 
Blata, int Mähr. KCi Prerau , mit meit« 
reren Vorst. , 446 H. und 3,030 £. , won 
575 -Juden. , V 

Kohaut , ( Br. 330 6' L. 87® 54') KalmL 
St- in der Prov. Kabul, ein feipher und 
betriebsamer Handelsort. 

Kohi Soliman, grolse Bergkette, 
welche sich über das Innere von Kaba^ 
listan auf der Westseite des Sindho ver- 
breitet , zwar nicht so hoch als der Ki' 
nialeh, aber doch einen Yheil des Jah- 
res hindurch auf seinen Spitzen mit-: 
Schneebedeckt ist. f 

Kohlherg , Baier. Mfl. , mit 458 E , ia 
dem Obermainlandger. Neustadt. 

Kohlen Janowitt, J^nowiczty VhlinU' , 
hy , Oester. Mfl. von 154 H , im Böhn« 
Kr. Kanrzim. 

KohUninself Au straleiland, unters^ 1 
55' s. Br. , in der M. des KohlenfL s« | 
der südlichsten 9pitze des grofsen Au- 1 
strallandes. ^ , I 

Kbnrenp Choren, Sacht. St. and« 
Sprottau, im Leipz. A. BorÄa, mitaK-« . 
I Hosp. , 122 H: und 402 E. Statke T»-. 
pferei mit 12 Meistern, die einen sUi- 
kcn Abs&tz haben. 

Ko£balen , Russ. Volk von Samojedx- 
scher Abkunft , das im Gouv. Tomsk «a 
Jenisei wohnt, nur 4(^ Köpfe stark nad 
'arm ist, mit Viehzucht und genagen 
Feldbau. Sie sind Christen- 

Koje, Cttrpathus t SkarpantOj Os«. 
Intel im Meere von Kirid, dicht bei 
Kaso. 

• Koilan, Hind. St- in der Prov. Ko- 
ehin » sehr herabgekommen, aber dsr 
Sit» fince koth. Bdachoft. 
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• Köimhettoi^y Britt.Prov. «u.««» Pr««. 
Madras gehörig, im Morden an Mjtör*, 
Im O. an Salem und l^istnaahervy, im 
S. an £>iTi<ii{|[ul, im W. an Malabar grän- 
Cend und in Nord- und Stidkoimbettor« 
M»g«theilt. Sic wird von den Gnauti 
dnrcli7.ogent ^at einen guten ßoden, lie- 
fert vorziiglich Keifs, Pfeffer und wird 
¥on TnehrarenHindnsUimmen bewohnt. 
Koimöettore, (Br. if.0,55' L. 04O40') 
Äfitt. Hptst. der Prov. Xoimbettore, mit 
^poo H. n. 12)000 E. Mehrere Mo«keen ; 
i«trSchtlieher Handel mit Tabak, 
BanmwoU«, Wolle, Zacker, Betel- n. 
a. Waaren. In der Nachbarschaft der 
l>«rühmte Hindutempel Perüra. 

Koisu . Kaukasn»n. , welcher Lesehi- 
Matt dufcnttrömt und dem Karpischen 
Heera «afällt. 

Kokel , KukuV6 , Oester. Fl. in Sie- 
,«nb. , Q. oberhalb Zeielaka im Udvar- 
Belyer Stuhle; M. in dieMarosch, nach- 
dem er bei Blasendoxf die kleine Kokal 
aufgenommen. 

V Xokälhurg, Kükülö- Varmfgre.Oftet. 
><Tesp. im Siebenb. Lande der Magyaren, 
18,30 QM. groI» (nach Marienburg 18), 
ittiit sanften Anhöhen, aber keinen ei- 
^Äentlichen Bergen. Flü«»e: die beiden 
Itokel. Produkte: Wein, Getraide, 
18897 StxTck Zugvieh, 9.989 ^ühe » 3,80a 
Kinder nnd Füllen, 28.339 Ächaafe, 3.361 
Siegen, 11,554 Schweine, 2',S77 Bienen- 
Icörbe. Volksmenge 1778: 16,664 Familien, 
i'»ei«ten» Wlachen, m i FreiM. » 1 Mfl., 
V2 V. r^nd 2 Prädien. Eii^lheilung: in 
*Ä Zirkel, jeder mit 3 Proaessen. 

Kokelburg y Kükülövar, (Br. 46° 13' 
15" L.. 4tO 51' 14") Oester. Mfl. am Idei- 
«en Kokel, in der Siebenb. Gesp. Ko- 
l^elburg, JMit 1 Schi, de^j Graf»»n Bethlln 
und Magyarischen Einwohnern. 6 Jahr- 
märkte. 

üToÄo-iVor, Hoho-NoTy Schin. gro- 
fser Binnensee in der Kalmükei; wenig 
bekannt. 

JCo&or, Oester. Mfl. im Mfthr. Kr. 
Preravy mit 94 Haus, und 531 Einwoh- 
nern. 

Kokoteilande, Coeoa ^sles^ Asiat. 
Grnjppe von mehreren kleinen Eilanden 
am S. W.von Java, unter 7° 5' •• Br. 122O 
~ • L., unbe-wohntu.nur wegen der vie- 
h Salanganennester besu^ht. 
KoköHnsely Australinsel, unter ii;0 
SO' s. Br. r Kti dem Archipel der Schiffer- 
Inseln gehörig. ' Sie zeigt sich wie ein 
Zuckerhat, der bia an den Gipfel be- 
waldet iat, ^nd hat eine ansehnliche , 
Bevölkerung. 

^Kokosinselrij Asiat. Gruppe von meh- 
nreren unbedeutenden Eilanden auf der 
Westküste von Sumatra , nnter 30 sj* n. 
Br. und 113O 44' Jb. Sie sind raich an Ko- 
kosnüssen. ^ - 

• Kola , (Br. 68« 22' 30" L* 5«° 40' 9>") 
Knss. Kreisst. am gleiohn.Fl., im. Gouv. 
Archangel, mit 2 K., 1 Kl. und..^ H. 
fiaven ; Seehand^l mit Holz , Stockfisch, 
Thran, Salz, und Tauwerk; Wallfisch- 
)S|rerei. Die nördlichste Stadt des Euro- 
päischen Rufslands. 

Kolaczzce , Oeiter. St. am Wisloka, 
'im Gal. Kr. Jaslo, woselbst viele Tö- 
»pferwaaren verfertigt werden. 
, K^läsin, s.Kaijäsin. 

Kolary (Br. 13«* S^L. 95' 63') Hi"^. St. 
und Hj^tbrt eines Distrikts im Reiche 
Mvsore, mit i starken Port und 700 H. 
Hier sieht man Hyder Alys Grabmal. 

•jCol5*rg,(Br. 54^7' I'i 33%in »'«"fs. 
^tadt and Festung an der M. der Per- . 
•ante ia die Ostsee, im Fomm^rn. Rbs. 
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K5llin.: Sit bat 4 Thore, 5 Inth. K., 5 
Ho«p. j 1 Arbeits- und Znchth., 850 H. 
ufad 4,499 B. Fräuleinatift; Gymnasium. 
Tuch - und Raachweberei mit fty Stüh- 
len (1>7!S4 Stück)', Salin« (höchstens 32,400 
Zntr.), Haven; Schiftfahrt mit Freiheit 
vom Sundzölle. Lachs- und Neunau- 
genfanff. >}is 1812' Sitz einet Domkapi- 
tels^ Merkwürdige Belagerungen von 
1758» 17^ nnd J807. v 

Kolltiel, Russ. Mfl. in d. Poln. Woiw, 
Podlachien , mit 33 H. 

KolbMszow f Oester. Mfl. im Gal. Kr. . 
Tarnow. Er wird von vielen TiscTilera 
bewohnt, und liefert eine Menge Holz- 
wnaren. 

Koldingen y Han.' Amt der Provins 
Kaienberg, mit 728 Haus, jind 6,io9t£in* 
wohn»rn. , 

Kaidingen i I/an. St. an einem Meer- 
busen des kleinen Bolts und an der M« 
der Koldinger Aue im Jütland. StSlft« 
Ribe, A. Yeile. Sie hat'i Schi., i K., 
1 Hosp. , 272 H. und i,7oo E. Lateinische 
Schule; der Riesenthurm. Wichtiger 
'f^oU. Tuch- und Flanellwcberei; Och- 
senmarkt; Handel; Schiö'fahrt mi%i^ ei- 
genen Schiften. 

Kolditz, Sachs. Amt im L^i'pz.TCr., 
mit 2 Städten, 61 Dörfern^ 5 Vorwerken 
u. ii,9<?o B. * ' * 

KolditZy Sachs. Stadt in dem gleichn* 
A. an der Zwickauer Mulde, ifmmauert, 
mit 2 Thoren, 3 Vorst. , i Schi., dessen 
Hintertheil in ein Landau beitshaus ver- 
wandelt i«fc, I K. , 262 U., und 1,^5 B., 
wor. 240 Handwerker. Leine- und Bar- 
chentweberei mit 60 bis 70 Meistern« 
Strurnpfktrickerei u. Posamenticarbeit«. 
Geburtsort des Juristen Joh. Strauch, der 
beiden Carpzow Aug. und Christ, und 
de» Numismatikera J. D. Köhler. 

Koledschiy (Br. 8^ 12' L. 94O 45') Hind. 
St. in der Prov. Travankore, mit iklei« 
nen Haven« . Die Danen haben hier eia 
Kbmtoir. 

Kolerum, Kolran^ Hind. FL^ 4er 
nördliche Arm vom Kawery , von wel- 
chem ex bei dem Eilande SeriagfaanL siteh 
trennt. 

KoUn, Neuktkliny Oester. St» an der 
Blbe, im BöfaAi. Kr. Kaursim, mit 400 
H. nnd 4,587 E. Kattunmf., Granat- 
Schleiferei und Steinschneidereien ; Ta- 
b^ksbao. Zwischen hier und PlaniaA 
sieht man das berühmte Schlachtfeld 
von 1787, "WO Dhann Friedrich II. be- 
siegte. 

Koliuger, Ametik. Völkerschaft, wel- 
che auf der Nordweatküste von Ameri- 
ka in den Gebirgen von Nennbrfolk u. 
Neucornwall wonnt. 

Kollegal y Pettah^ (Br. 12° 13' L. 940 
48O Britt. St. in der Pror^ Koimjbettore» 
mit 3 grolsen Tempeln nnd 600 ä«. 1 

Kolloioruk-, Oester. D. im Böhm K/.' 
Saatz , mit i Schlofs und 2^ Haus." Bit- 
tersalzqnelle. 

Kollum , Nied« Mfl. am Docknmer- 
diep in der Prov. Frlealand, mit x la- - 
teinischen Schule und 891 E- 'Haven; 
Pferdemerrkt i Fischerei n. Viehzucht. 

Kolmbtrg, Baier. Mfl. in dem Rezat- 
Landgtfr.Leutershadsen, mit i Bergschi.^ 
I luth. K., 80 H. u. 550 B. 

Kolno^ Russ, St. an der Poln. Woiw» 
Augnstowo , mit 171 H. u. 945 ¥i* " 

Kolo , Ruw. Sf. in der PoLn. Wofw» 
Kaiisch, mit 300 H. nnd 2,988 B. Wöi- 
lenzetichweberei. 

Koloesaf t. Kaloaa. 
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Xologriituff (Br. mP 33' L. 61^ x60 Rms. 
Kreiist. an d«r UiJtaa im Gonv. iLoftxo- ' 
sna, dorfmälsig. 

. Kolokythia, Usm. Mfl. «an westl^ 
Ende des Lakonicchen Busens, iA der. 
Haina des Rum. Sandsch. Morah. 

Kolomea , Oeg t*r. Kr. . in Galisient 
seit 1810 ^ebildrf^t» 80 QM. grols, mit 
160,629 £. , in 5 Si. , 4 Vorst. , 12 Mfl. , 204 
D. u. ^,091 H. 

Kolameai Kolornria, Oeiter. Hp^tst. 
des gleiclin. Galiz. Kr. am Fruth, mit i 
Jcath., X griech. unirien K. nnd 1,900 B. 
{Salzsiedereien. Hauptkreisschale. 

Kolomna. (Br.'65<> 12' L. 550 41') Rusf. 
Kreisst. am B^nil. der Kolomenka in die 
Moskwa i im Go«t. Moskwa, mit lö K., 
3 Kl., I Seminar für Wissenscliaften , 1 
IToiksschfüle , i,t)6eH. , 370 Buden und 
5,809 E. , wpr. 763^ Kaufleute. 37^Talg- 
flchmelzereieii (jährlich i6o>ooo Zntr. ), 
Glurbei^ien, 3.Manaf. inLeinewaxjd, 2 in 
batimwollfenen und i in seidenen Zeu- 
chen, X in Landtuch. Wichtiger Vieh» 
haadel. 

Koloty Kolosvhr, s. KlautenhUTg, 

Koloschf Salzgrut t Koschokna, (Br> 
' 46043' 8" l'.4i®29') Oester.Mfl. ZTwischen 
i&ebirgen in der Siebenb. Gesp. KlaU' 
senburg, mit i kath., i nnirt., i ref. u. 
2 gi-iecli. K« Er gehört zu den Taxalör- 
t«rn und hat Salz - und Steinkohlen- 
gruben. 

KolpensJto - Sela , Ruts. HütCenort an 
d. Ischora, im Gonv. Petersburg, Kr. Sti- 
phia,' mit I Metall gielsierei, i Anker- n. 
anderen Schmieden , 6 Cementmühlext, 
> 6 SägemüKlen» i Kupfei^hammer. 

Kolumbäcs, Osm. Bergschi, in der 

' Rnmel. Sandsch. Semendria an der Do- 

liau, wovon die Kolumbacser Mücken, 

' «ine Landplage der dortigen Gegend, 

den Namen habend 

Kolumbo , (Br. 70 2' L. 97O 24') Britt. 
Hauptst. der Insel Seilan und- Sitz des 
Gouverneurs und der Regierungsbehör- 
den im südwestl.Tbeil? der Insel; stark 
^befestigt mit 1 grofen Fort, regelmäfsig 
^tbanet u. in 4 Quartiere fietheilt, wei* 
che die beiden HaupCDtroTsen durch- 
schneiden. Die H. sind meistens im Eu- 
ropäischen Geschmack uud mit Glasfen- 
stern versehen; vor jedem Hause befin- 
det sich ein schattiger, mit einem Da- 
che bedeckter Platz, Veraudah ; die 
Strafsen sind mit B^inmreihen besetzt. 
DiePettah oder schwarze Stadt zeichnet 
•ich ebenfalls durch bessere Bauart aus 
und wird in 2 Xheile getheilt : hier le- 
ben die meisten Künstler und Handwer- 
ker. Man rechnet auf 50,000 E. Di,e St. 
bat 1 Akademie. Der Haven besteht 
aus einer ofienen Rheede, wo Schiffe, 
jedoch nur vom Dtec. bis zum April, on^ 
legen können. Doch ist Kolumbo der 
Stapelplatz des ganzen Seilanischen Han- 
dels u. hier bennden sich die reichsten 
Zimmtniederlagen. , Die Umgegend ist 
ftuXserst reizend. ^ 

Kfilun^ Kiähn, Birm! Völkerschaf t^ 
welche den w^aidigen Gebirgsstrich zwi<- 
schen Bengalen u. Birma bewohnt; ein 
sanftmüthiges y. ehrliches und arbeitsa- 
m.es Volk, dessen Sprache \on der-Bir- 
iuanischen v6rschiedenseyn soll. 

Koluri, im Alter^hume Salamis^ Osm. 
£i'Und im Bu«en von Aina, zur Rumel. 
Sandsch. Egribos gehörig. Es zählt etwa 
{S,coo 1^- , die meistens Albanier sind. 
Man bauet vieles Korn , aber wenig Oel 
und Mandeln (Galth). In dem Kanäle, 
der dai Eiland von dem Kontinente 
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ftchvidet, überwand, eiznt- ThemiytoUn 
die Persische Platte. 

Kolymay Russ. Fl im Gouy. IrkaiK 
Q. nahe öm Ochozkischen Meere, onter 
61^ Br.; M. unten 729Br., in das Eismeei^ 
Lauf 135 M. Nebenflüsse: AmoloO, 
Sttchaia. 

Kolywan^ (Br. 5x0 19' 23" L. Qt^sO 
Rcus. St..* am Berda im Ooav. TobuL 
mit 3,000 E. In dvr Nähe Gold - u. Sit \ 
bermineh, im KolyWanschen Altai. | 

K6in, (Br. 34O 20' L. 69O) Iran. Stia 1 
der Prov. Irak , nach Malte l^riut sd '' 
a,oqpH. und i Hauptmoschee, welc^islj» 
Graber der heiligen Fatme und deiiek* 
leren Soüs' von Persien' enthält, wm 
Olivier nur mit 50 JH. und 300 B., dif äii 

£n glückliches, elendes Leben fohw. < 
lie Stadt itt durch Bürgerkriege ilScI* 
beben verwüstet. , . 

Komäde, (Br. 47O0' 25" L. 39P) Occtp^ 
Mfl. in der Ungarischen GespansclA# 
Bihar. • 

Komarno ^ Oester. St. im Gal. I^«-« 
Sambor, mit i kath. und 2 uniVt C, i 
Synag., 400 H. , , 464 Famil. und 2132a K»' 
wor. viele Juden, 219 Weber uad 1^. 
Schuster. Starker LeinenhandeL , 

Koftnarow , Russ. MfL in der ttta» ' 
Woiw. Lublin. 

Kx>rfibo^ eine der Provinzen, vronw 
ThibetgetheiUseyn soll, aber wiaifi. 
bekannt. ' • ' 

Korrijathij Komnijatyicze ^ (Et. 0f 
47" L. 3^ 49' 10") Oester. Mfl. undScÜ, 
an der Neutra, in der Ungar. Chip 
Neutra. 

Äommofäu, Oester. St. im Böjiin. Kt 
SaatZ) ummauert vLnd gut gfebauet, mit 
3 K., 1 Gymnasium, 556 H. unds^B. 
Xuchtnf.; Alaunsiedjerei. Guter übst' 
und Gartenbau. / 

Kömorn^ Komeromi, Varmegrey Ot- 
ster. Gesp. im Ung- Kr. jenseits der Do- 
nau ; 55j7o Q.M' J5«"o^»- Gebirjge : VcrteM 
Fluls: Donau (Naturprodukte: Waix«fi, 
Wein, Obst. Volksmenge: 111,864, theili 



Magyaren , theils Deutsche und Slawtt^ 
in I Freist. , 5 Mfl. , 85 D. und 71 PÄ* 
dien. Eintheilung: in 4 Bezirke. Ober* 
gespan : Graf Naoa^dy. 

KpmorTij Komarom y JSComarAo, (B^ 
4^45' 34" li. 55" 47'^ 35") Oester. Hptit 
der gleichn. Üng. Gesp.; eine kön. rrei- 
stadt und Festang auf der Donaoiaiel 
Schutt, mit 5 kath. , x luth. , i reC., 1 
griech. K., 3 Kl. , 1,400 H. und^9,2»K| 
theils Mag]^aren, theils Deut»cIieB> 
Tuchweberei, Gärberei, Fischerei, be* 
sonders Hausenfang. Handel. Die Aeit 
gebaute Festung steht in der Gabel der'' 
Waag und Dona^n, s,ooo Schritte von dei 
Stadt entfernt. 

Komorrgn^ Comorroi Afrik. Iw«' 

fruppe an der nördlichen Einfakrt iM 
en Kanal von Mosanlbiqne, zw. lo'^bs | 
J40 s. Br. Sie haben ReiXs,.Vieb undB^ 
frischungen unsd werden von etwa wtn 
E. , theils Negern , theils olivenfsrbifex 
Arabern bewohnt« Die vornehmftdl 
derselben sind A^gazija oder KoiQonsi 
Anjuau, Mölly und Majotta. 
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JTomor/^, Asiat. Eiland, .zu derGrap** 
e der Nikobaren gehörig , worauf einit 
ie Gestenreicher eine Niederlajsosg 
versuchten; J^tzt ist sie sowohl vo* 
diesen, als den Dänen sufgegeben. , 

Komuldsina\ Osm. Mfl. au der Kürt« , 
des AdalarDenghizi imRamel. SandscÄ. ] 
Galipoli, mit x Schi., worin Juden woJi* 
nen. einigen Moskeen, Bädern uial I 
Hasktplatze. \ 
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itönda y Kost. Fl. im Gontr. iTaiBikf 
elcher dem Tom zufäilt. 

gCondapiUy, Britt. Cirkur in der Prä- 
sent. Madras , unter i6 bis 170 n. Br., 
3 oyi. Krofs, vom Krishim darchfloaten 
Bd vorzüglich reich an Diamaotei^* 

Kandapilly, ( Br. 16O 39' h. 97O 54') 
ritt. Hptst. des gleichn. Cirkarf , ein« 
iarke Festang, deren Einwohner )fttzt 
ikr herahgekommen sind. 

Kondas, Ausa. Xiandse« im Gony« 
Vologda.. 

: Kondatchy y Britt. Bai an den KÜstell 
911 Seilan, 2V2 M. von der Insel Ma- 
aar, belcannt, weiX sich in derselben 
le Boote zur Perlenfischerei versam- 
I41n, eine Fischerei, die vormals jahr- 
Hch wenigstens %)o,ooo Pagoden ein- 
iraclite . und der ßrittischen Regierung 
Inen jährlichen Gewinn von 40,000 Pfd. 
bwarf «Percival). Nach neueren Nach- 
lebten findet selbige jetzt nicht jedes 
^hr , sondern je nur das 2te, 5te oder 
U Jahr Statt. 

' Konjtda-y Arab. .$t. in-der Landsch. 
feinen am rothen ' Meere , grols aber 
tthl6cht gebauet. 

Kong , Af rik« Negerreich im Innern 
ron Sudan, -wovon man wenig ihehr als 
|eh Namen kennt. Es liegt an und auf 
|inem gleichn. ^roUexi Gebirgszuge von 
Ivdan, vrelcher eben so unbekannt ist. 
f Kongelfy Kongshall, (Br. 57O «i' 4&" 
L 290 38* 45") Schwed. St. am Götha^n 
itttheborglän , mit ^ E. Nahe dabei 
nehc auf einer Felsenmsel im GiHha das 
Ichl. Bohüs. 

Kongo j s. Congo. 

Kongsbackot Schwed. St. zwischen 
lä kleinen vStrömen, unweit der M. in's 
UeerMn Hallandslfin , mit 384 B. 

Kongabtrg^ Schwed. St. au derLoven- 
«II, . ita. Norw. Stifte Christiania» mit 
YjSDO.H. und 6,810 £. Sitz eines Obe^- 

S' nts and Fabrikkommission ; Münze, 
erewerksschu^e. Eiaeniiochofen. , Die 
Staat war blühend und glücklich, so 
lange der benachbarte Silberbeigbau in 
SPIorNwarf jetzt herrscht hier Armuth 
lind Todtenstille (Hausmann). 
Kongshall, s. Kongelf. 
Kongsvinger, (Er. Ocfo 12' n'' L. agO 
9f' 41" ) Schwed. Festung am Glommen, 
un Norweg.. Stifte Cfaristiania. 

Koniagerf Amer. Völkerschaft, wel- 
che die Halbinsel, Alaschka und die In* 
sei Kadjak im Ku^s. Amerika bewohnt. 

Kotiibar, Asiat. Eiland im N. von 
Wagiu^ znm Archipel der 6stl. Inseln 
gehörig. Die Einw. bauen Yams , Pa ta- 
ten, Zuckerrohr und andere Tropen- 
irüchte und treiben mit Sago u. Schild- 
krötenschaalen einen lebhaften Handel. 
Konitcpol f Russ. St. in der Poln. 
Woiw. Kalisch, mit 159 H. und, 1,04a 
Binw. 

KoniShj ^sman. Paschalik in Ana- 
doli, vireicher im N. O. an den Pasch. 
Siwas, im O. an Merasch, im S. O. an 
Adana, im 3. an den Distr. Itschil und 
im W. und N. Vv. an Anadoli jgränzt. 
Das von - einigen Zweisen di^s Xanrur 
durchzogene und vQm Xisi} irmak be- 
wässerte Land ist reich am Baumwolle, 
Reifs, Olivenöl, den schönsten Südfrüch- 
>n und andern nutzbaren Vegetabilien, 
eo es gehörig bew^ässert werden kann; 
hat gute Weiden und Waldungen, 
jid daher starke Viehzucht, aber auch 
tele trockne Wüsten und den groXsen 
nlzsee Beiscfieer. Es zerfällt in 7 Sand- 
bhiksohaftfu, <) Koni^hy %) Nighdl» 3) 



Bevchcn, a)Akschahr, 5) Akterki, «) 
Kaisarieh n; 7) Kirschehexy. 

Koniihy Iconium, iBr. 37O 52' L. ^ 
ao'> Usman. Hauptst. des gieichn. Pasch, 
und Sandsch. in einer fruchtbaren Eben« « 
und an einem Berge, der die Stadt mit 
W aaser versieht. Sie ist mit Wällen u. . 
Thürmeii umgeben, hat 1 verfallene Ci- 
tad«*lle und Palast, 3 Vorst. und etwa 
15,000 E. Mnf. in Ltfder und Teppichen; 
Handel mit WoUe, Galläpfeln, Gummi 
Dragant u. Wachs (Olivier). 
' Konfevtram , Kärtohipura , (Br. 13O 
4B' l" ifi 19') Britt. St. in der Prov. Kar- 
natik, der Präs. Madras : ansehnlich u. 
regelmflfsig gebauet» mit geraden Sftr«. 
fsen und wohlhabendeu Bewohnern. 
Grolser Hindutempel, der auf i,ooo Säu- 
len ruhet , ein dem Mahadewa geweih- 
tes Heiligthum» 

' Konin, üuss. St. an der Warthe, ixt 
der Poln. Woiw. Kaiisch, mit i kath. K., 
1 Kl ^ wi H. u. 1,347 B. 

Koninskoi&ala j Rusf. St. an einem 
icleinen, der Weichsel zuströmenden Fl., 
in der Poln. Woiw. Podlachien, mit . 
212 H. . I \ 

1 Konitz, Oester. Mil. im Mähr. Kreisa 9 
Olmütz, mit 1 Schi., 120 H. u. 950 E. 

Konitzt KaunitZf Chojmikitf (Br. 53P 
52' 7" l"5SP H') Prenfs.St. ai» derBrah^ 
in dem Westpreufs. Abc Danzig, mit 1 



Icatb., 2 Inth. K., 1 Gymnasium, 1 Hosp., 
316 H. und 2,490 JE. Leineweberei, Fär- 
berei, Tuchweberei, Minotfrie; Handel 
mit Mehl , Korn u. Landesprodukten. 

♦ Konneftldy Karhess. Dorf an der Ful- ^ 
da, im Niederhess. A. Spangenberg, mit 
56 H. u. 386 Einw. Merkwürdiger Alaba% 
sterfpisen. 

Konner»reuth, Baier. Mfl..- mit 618 E.» 
in dem Obermainlandg. Waldsassen. 

Konotop, (Br. 51O 15' L,. 51© 5^) Rus». 
Kreisst. am Jesatscha, im GoUv. Tscher- 
nigow, mit Graben und Wällex^ ,um- 
geoen. 

Xonraf. Asiat. St. in Khiewa am linken 
Ufer des Amur, der vor'z^Ügl. Winter- 
auflsnthalt der'Konrater, die sich hier 
mit ihrem Viehe und Kibitken zurück- 
ziehen. Sie ist mit einem Walle um- 
' geben , und hat im Sominer nur wenige 
Bewohner. 

Konraterj Aralety Asiat» Völkerschaft 
uin den See Aral und au den FK Amu 
und Kisil Darja^ ein Gemisch von Us- 
beken, Karakalpaken und Truchmenen, 
mithin Tatarischen Ursprungs, die 100,000 
Köpfe stark, unter 2 Beys uomadisiren. 
aber auch Ackerbau und Fischerei trei^ ' 
ben, sich zum Islam bekennen und an. 
den Khan von Khiewa Tribut zahlen« 

. Konskie, (Br. «1*^ 10' jto" L. 330 2' 15") 
Russ. St. in der Poln. Woiw.- Sandomir. 
mit 210 H. u. 970 £. Säbelfabr. 

Konstadt, WalczUiy Schles. St. indem, 
Schles. Rbz. Oppelu , mit i luth. K., M 
H. und 1,115 E., worunter viele Schnhr 
macher. 

Konstantine , Afrik. Prov. in dem St«, 
Algier, u eine von den dreien, worein 
dieser Staat getheilt Ist. Sie steht un- 
ter einem liej^ welcher von dem zu Al- 
gier nur wenig abhängig ist. 

Konstantine, Afrik. St. in dem Staate 
Algier, und Hauptst. der gleichn. Prov. 
am Fl. Rummel; groXs und ansehnlich, ., 
mit 1 Schi. n. 100.000 B. , die mancherlei 
Gewerbe und Handel unterhalten. Man, 
sieht hier vi«le Römische AltertnÜmer. 
Unweit davon sind bekannte warme 
Bfldcr. . 
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KonHantinograd, Rit«i. Festung der 

Dnep»chen Uuie am Orel und Baretto» 

I waja, im Jekateriuoflaw. K>r. Nowd^ 

Konttantinoeradt (Br. 40* 20^) Rum. 
, Kreiüft. axn Orel, imGottv.PoltawA,'Kit 
Zj300 B. 

Konstant in ojitl , s. Istambot. 

Konstaniinow, Russ. St. unweit dem 
Bog, in der Po^n. Woi-wu Podlachien, 
mit 1^ H. 

, Konstanz, Kostnitz, (Br. 4703^' 10" L. 
gjtfi 48') Bad, Hauptst. des Seekr. und ei- 
ne» B. A. von 10.55^ Einw. Sie liegt am 
Ausflusse des Rhein« in den Bodensee, 
ist mit 'Wällen, Graben and einer Back- 
steinmauer umgeben, hat sThore, 3 
Vor«t. , I Kathedrale, 4 Ffk , 1 Domini- 
Jcanernonnrn -, und i Kapuzinerkl. , % 
llosp., 778 H. und 4,503 E. Bisthum und 
Generolvikariat; Lyieum. ^ Gewevbe 
treibende , worunte,r 48 Kaolleute und 
Krämer und §2 Rebleute. Weinbau, 
Handel. Schifffahrt auf dem Rhein und 
Bodeusee. Berühmte Kirchenversamm- 
Oun^ von 1414 bis I4i8> Geburtsort des 
Recbts|»elehrten Ulrich Za^ius und Ge- 
schieh tsxbrejbers iSerthold Presbyter. 

Kontop, Preuls. Mfl. in dem Schles. 
Re.bz: Liognitz, mit i Schi. , } kath., 1 
Imh. K., 67 ^^ n. 851 B. 

KQnteisa,^ Osm. St. an dem ^leichn. 
Meerbusen des Adalat Denghizi (Sinus 
Siryinonicns , der «her virohl auch der 
}>usen von Hhondinii genannt wird, in 
dem Rumel. Sandsch. Galipoli. Sie ist 
im Verfalle. • 

J^ons,, Konsarbrückan, Prenfs. Mfl. 
Hn der Saar, in dem Niederrhein. Rgbz. 
Triftr, mit 351 K. WHnbau. 

Kopatsch, s. Kub^ßscha, 

Kopaul, . (Br. 15p 28' L. 93^ 4nO Hind. 
St. in der Prov. Rajapur, dem Nizam 

Sehöriff. eine der stärksten/ ifestungen 
leser Gegend. ' 

Kofidlno, ^e^ler. Mfl. von 135 H-i 
' Schi, und Herrsch' der Grafen Schlick, 
im BQhm. Kr. Bicxow. 

Kovnitz, Prenfs. St. in dem Hosen. 
'Rbz. Posen am Obra, mit l kath. K , 97 
H. und 545 £. 

Kop^rU, Russ. St. am Ekoparka, in 
dem St. Petersb. Kr. Oranienbaum. 

Kopparberjslän, s. t'alulän. 

Koppel, Oester. Mfl. in dem I«ande 
ob der Ens, Kr. Salzburg, mit Hamme^r- 
vrcrkeh u. Spitzenklpppelei. • 

Kovpenbrugge, Han. Amt der Fror. 
Kaienberg, vvelches die Grnfschait Spie- 
£elb<>rg umtafst, mit 291 H. und 2,242 
Einw.' - 

Koppenbrügge, Han. Mfl. und Amts- 
sitz in der Prov. Kaienberg, mit i Schi., 
1. K., 125 H. und 944 E. ; 1/4 M. davon 
entfernt das schauerliche Thai, die Teu- 
felsküche. 

Kopreinitt , s. Kavroncza. 

Kdprzywnice,Raia. St. an derWeich- 
g^\, in der Poln. Woiw. Sandomir, mit 
1 Cistercienserabtei n. 215 £. 

Kopteriy die alten Ureinwohner A^gyp- 
tens« ein Kongregat von den Pharao- 
neuägyptern, Persern, Griechen u. Rö- 
meru, die sich durch Bildung, Charakter, 
Gebräuche und Religion von ihren 
ilbri^n Landsleuten unterscheiden. Ih- 
re Sp.rache ist biols noch bei dem Got- 
tesdienste im Gebrauche. DenFranzosen 
7.U Folge machen^sie das Gros der Na- 
jiionaus; Bruni schätzt ihre Zahl nur auf 
30,000 Familien. Sie haben durchgängig 
«ine unangenehme schwajrzs^eibe rauche- 
tigü .Haut , ein aofgedunsenos GcsicliC« 



Kor ' , 

dicke Ifvrrorqnellendp Angen, fti 
Nasen , dicke Wursttippen und ws 
Negergesichter. Sie besetzen in««!« vi 
natürliche Anlagen und sind Chriit 
die einen Patriarchen an Kahi» lüb 
und eine eigene, Sekte die mooophji 
sehe ausmachen (Sonj^inill.). 

Koptreh, k, Asiat.' St. im Lande . 
Konrater in Khiewa am Amu n. Festni 
die eine Besatzung von i,goo Uibek 
hat. 

Kopyl, Russ. St. im Minsk. %xt 
Sluzk, 9iit 950 £. ' 

Kopyl, Kuss. Festang in den beid 



Mündungsarmen des Kuban, im 
Kr. Oleschka. 

Kopys , ( Br. 54^0 20' L. 48© 10') 
Kreisat. am Dnepr., im Gouv. JMohilK 
mit 1 griech., i kath., i unirt,, i.ht 
K., 1 Synag. und i,6üo Einw. 
510 Juden. 

Kora, Chora, Osman. Hauptst 
Archipelinftel Susam, an einem Feh« 
bicrge , 1 M. vom Meere , mit x |rie^ 
Bischöfe und meiicwürdigen Ucbsni 
sten des Alterthums , viror. .ein Jv 
tempel. Hier stand das alte Sam o«. ^ 

Korain , Osman. Mfl. in der Afgy 
Prov. Bahire , mit i Kastelle onfl 4^ 
Einw. 

Knratschew , s, Karatscheio. 

Koratschie, (Br.24*»5X' L. 84«SBQ ^^ 
St. an der gleichn. Ba?, in dsr Preiil 
Sind, mit x Fort, 8»ooo£. und einemi« 
haven. Starker Handel mit Assa'^ 
Po lasche , Salpeter , Häuten ^ Leder 
anderen Ai<lfK.eIn. 

Korbach, (Br. 51« 16' 35',') WaU« 
Haupts»-, des Fürstenth. und Sitz dci 
Eisenberg an der ttter; ummauert, n 
3 Thoren , dem Bergschi* Eisenberf« 
luth. und I reS. K. , 300 H. u x,6co Bini 
Sitz des Hofgerichts, Gymnasium. W( 
lenzeuchweberei. 

Kordos, das alte Korinth, (Br,X^, 
24" L. 4cfi 43' 22''> Osm. St. am £in|si 
der Halbinsel Morab u. in den Sand« 
Morah, mit 1 Kastelle , das auftia 
Höhe belegen und der Schlüssel i 
Halbinsel ist; es. zählt 360 Thürme. u 
Wohnung des Gouverneurs ist ein prsd 
volles Gebäude. Die Stadt selbst, toi 
bis 3,000 Griechen bewohnt, hat einM 
zertrümmertes Ansehen; ein paar^ 
len von einem Tempel und 2 bis J oM 
fen von altem Mauerwerke sind oifici 
zigen sichtbaren Spuren ihrer vorAt 
gen Grölse (Galth)< Der nach ilir » 
nannte griech« Brzbischof wohnt 
Anaboli. / 

Kordofan, Afrikai^. Reich zwisdi 
dem Bahr el. Abiad und Für, wel« 
nach Brovme dem Sultan von £nr aat« 
worfen ist. Es führt hauptsächlich SKj 
▼en aua, die im Innern von Afrika < 
handelt werden. . . 

Kor^a, Asiat. Halbinsel und KAU 
reich , zvrischen 54^ 30' bis 43^50* n-j 
ö. L, im 14; an dieManti^ 
^ V\ ^** Meer yön Korer 



142 bis 140» ö. L, im _ 

rei , im 0. an das Meer von Korea, 1 
S. an das Schinesische Meer, im W. j 
das Hoan-Hay gränzend und 4t^ >J 

frofs. Ein gebirgiges, im S. sehr frnd 
ares Land, das vom Ya-la und T 
men durcliflossen wird und fast a 
nämlichen Produkte, wie SchinaW 
Die 6 bis ft Millionen Einw. sehn* 
ein Gemisch von Urbewohnern, «u 
tschuren und Schinesen zu »*J"».: 
reden zwar eine von der Scbinesiscli| 
verschiedene St^rache;' abcr^ KüB» 
Wissenschaften, Schrift und Lebe»«« 
find, wi« di^ Rcligioa, «chii^encl 
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»eil wiste;i wir Ton- all«, dem ntfr w«- 
X, da das Land den Bnropäera noch 
|er v«rsc]i1o9s»jn iic, als Schina. Der 
Big ist ein^ Vasall des Kaisers von 
iiia, herrscht ab''r im Innern als töI» 
r Despot; die Gesetze find strenge 
die Strafen raffinirt and graasAm, 
\ schildert man die Koreaner alt 
Jitsatne, kriechende Sklaven u. als 

Sröfsten Lügner und Betrüger. Das 
i, das sirh, wie Japan« von dem 

resse d^r übrigen Völker isölirt hat, 

lin 8 Hr.ov. eingetheiU, die aoi St. 

alten sollen. Haaptslad( ist King- 
tUo. " 

Korenaja Pustin} a^ Rnss. Dorf im 
iir*k. Kr. Kursk, mit einer Eintiedelej 
id Marienbiidtt, wohin viele Wallfahr- 
W geschehet^, Grolser und berühmter 
uirmarkt mit 337 stehenden Budsn. 
||MB Umsatz man aaf 3 Mill Knbf>l 
aechnet. ' Er wird selbst von Deut- 
uen besacht. 

[ Jgorentcc«, Ocsler. Fl. in 'lUyTlen, 
lelcher in dem gleichn- Thal« ent- 
Iriagt, nach einem Laufe von ii/s M* 
liPonor unter der Erde verschwindet. 
Ix der andern Seite des PliHseviczage* 
irgSi unter dem Namen Klokots, wio- 
pir ziam. Vorschein kömmt und der Un-« 
l«[znfäUt. 

y Korfu^ vor Alter» Corcyra^ Jonische 
nsal in Jonischen Meere, zwischen 3^0 
r'bis 38» 5' ö. L. und 3d° 3»' b" 39° 60' 
»rdl.'Br. Sie wird durch eine schmale 
merenge von dvm Rurael. Sanasch. 
Taalna getryint , h&lt 10,6.0 QM* i"^ 
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kreale und hat eine 1 



iberflÄ- 



jebirgige . 

:iic; viele Hügel und Felsen erheben 
ich über dieselbe und bilden einige 
rachtbare Thäler, die mit einer fetten 
ihonerde bedeckt sind. Sie hat keinen 
rluXsi und blofs einige geringe Bäche 
lad Quellen. Das Kiilna ist äufscrst 
Bilde. Hauptprodukte sind Oli/enöl, 
Mfl zählt über 3 Millionen Bäume, 
reiche 4 verschiedene Arten von Früch- 
fth liefern, worunter die Yenoglie die 
lemeinsie ist, und Salz aus 3 Graben 
*9i Estimo, Castraden und Potawes, die 
iuamnien 3,060 Wispel liefern. Rom 
Äd Waizen, so schön letztrer auch ist, 
ticht nur für 3, Wein nur für 6 Monate 
m,, die Feigen, Fracazzani, sind kös^- 
Wn. Fischerei ist ein HauptnahrungS/- 
Wig; Jagd fehlt g&iVz und an Holz 
«Mangel. Die Viehzucht ist achiecht, 
wis die Ziegenheerden liefern Milch 
«d Käse. Kunstfleift kennt man kaum 
em Namen nachS selbst an den nöthi^ 
^n Handwerkern gebrichts , und die 
'Orfnoten, deren Zahl sich doch nahe 
* ?o,ooö beläuft, hätten längst verarmen 
Jflsaien, wenn sie sich nicht durch 
fienste auf den Schiflenr und durch pe- 
lodische Arbeiten auf dem festen JLande 
lahrung *« verschaffen wüfsten. Sie 
^d Griechen, meistens der griechisch- 
^holischen Religion zugeChan. doch 
wen viele sich ganz zu dem kalh. Kult 
*J?endet und Itaiipnische Tracht, Ge- 
A * TT» Sprache und Sitten angenom- 
^n. Uebrigeris ist ihre Erziehung sehr 
«'nachiässigt. G^asset $. Sauveur be- 
JJfttet die Ausfuhr jahrlich auf 2;f4S,ooo 
Jtiden, wor. für i.aoo^xj Guld. üel u. 
(^3|&,ooo Gulden Salz. l5ie Insel gehört 
If-^ xat dem Jonischen Staatenbunde, 
jr anter der Aegyde der Brüten eine 
öderalrepubHk ausmacht, und ist die 
"te dieser Inseln, in deren HaUptst. 
Kv5?!**' derselben den Sitz hat. Sie 
"»«rnar i St. , XI Mfl. n. 118 D. , Und 



▼irifl in iVoigteien: Aletchimo, Mezzo» 
Agir^ und Gros abffe^h<*iU. Zu ihr ge- 
hören 7 nahbelegeiTe Eilande. 
^^ Korfu, (Kr Sy^ 40' L. 5/» 48') 'Jon.' 
Hauptstadt der gleichn. Ijisel an der 
Mecrcnf?e, welche sie vom festen Lande 
trennt Sie ist stark befestigt, hat i gr^- 
J5e< Kastell, 2. Kathedralen, eine Menge 
Kirchen und einij^e. Paläste und 15,930 
E. Sitz des Jon. Senats, eines kath. Erz- 
bischofs , eine« griech. Protopopen und 



einer gelehrten Gesellschaft, zur Ver- 
besser dug des Ackerbaues und deir In- 
dustrie. Theater; Kassino. Geräumtger 



und sicherer IIaven,/der durch itaehrere' 
Forts geschützt wird u. einer der belsteii 
im ganzen Mittelländischen Meere ist. 
Beträchtlicher Handel mit Oel; Fische- 
rei. Korfu ist der Schlüssel zum Adria- 
tischen Meere und zum Königreiche 
Neapel^ den Jetzt eine Brittische De- 
satzang bewacht. Merkwürdige Belage- 
rung von 1716. 

Äor/rtJwn, RUss. Volkr und Bewoh- 
ner der rauhesien Wildnisse Siberiene 
bis rvcm PentschinskisQhen Meerbusen, 
i.ÖTQKöpfe stark. Sie unterhalten theils 
groise Heerden von Aennthicren voa 
1,000 bis 10,000 Stück, womit sie als No- 
maden umherziehen, — wandernde — 
theils besteht ihre ffahrung in Jagd 
und Fischerei und ihre Wohnung, m 
Seml jänkis —beständige Kor jäke|i, —bei- 
de Schamanen. 

Korjäkotuscher 5f#,«Russ. Sal^ee iiti 
Gonv. Tomsk, der ]ähri. gegen 4,621, ooor 
Zentner ausbeutet 

Koringa-, (Br. 16O 49' L. 10303') Britt, 
St. in d^pm nördlichen Cirkar der Prif*. 
Madras , an der Bai von Bangalen ^ mit 
einem Haven und starkem ITandel. iStx 
betrug die Einfuhr den Werth von 
62»86|> die Ausfuhr von 93,550 Rupien, die 
Zahl d«r eingelaufenen Schiffe 131 , der 
ausgelaufenen 235. 

Koritschan, Oester. Mfl* im Mähr. 
Kr. llradisch, mit l Schi. , 160 II. und 
1,200 Einw. , wor. 133 Juden. -Glashütte- 
Potaschensiederei. GesiHidbrunnen. ^ 
Kork, Bad. D. mit 148 H. und 8/6 E., 
und Sitz eines B. A. von 9,869 Einw., im 
Kinzigkr. 

Korkino , Russ. Slobode am Ischi«, 
mit ^00 H. und 3,400 E., im Xobolsk. Kr, 
Ischim. 

Koma, (Br. 50O 46' L. 64<*4i') Orman. 
feste St am Zusammeiiil. des Frat und . 
Tigris, im Pasch Bagdad," mU 1 Kastelle 
und 8,oo5 £. 

Kornauy Hau. Mß. in der Prov. und 
dem A. Diepholz, ^nit '40 H. und 262 
mnw ^ 

Korhbur^, Baier. Mfl. und Schi, in 
dem Rezatlaudg. vSchwabach, mit 900 E. 
Tabaksfabr. ; Mühlensleinbruch. 

Korneliusniünstfr\ Preufs; St. am 
Deute, in dem N iederrhein. Rbz. Aachen, 
mit I kath. K., 120 il. und 713 E. Eisen- 
werke, Schrotgiclierei. Vormals Sita 
einer gefürsteten reichsfreien Benedik- * 
tinerabtei. . 

Kornhaus, Mssec, Oester. Mä. und 
Schi, im Böhita, Kr. Kakonitz. ^ 
Kornick , s Kurnick. 
Kfirnneuburg, Oester. Hauptstadt dee 
V. Ü. M. ö. im L.ande unter der Ens an 
der Donau, mit i K., l' Augnstin^rkl., 
2*) H. und 1,127 E. 

Körnwtstheim , Würt< Mfl. in der 
L. V. Enz , O. A. Ludwigsburg , mit 889 
Einw. 

Koromandit', Namen der Küste von 
Hiudoytau au der Bai von Bengalen» 
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Korotscha, (Br.soO^c' L. ^0 ig') Rusi. 
>isst. am gleichn. FL, im Gouvern. 



von Point K&lym«ne bii znr M. de« Fl. 
Krifhna. Der wahrtf Hindoische Name 
ist Cholo MandaU. i 

Koron , (Br. 36® 47' 26" L. 39O 33' 4fi") 
Osman. St. an der Westküste des cleich« 
nam. Busens und am Sanme eineslBergs, 
im Rum«l-. Sandsfch. Morah, vcln 2 festen 
Schi, beschützt, mit 8>ooo B. Oriech. 
Bischof; fferäomiger und sicherer Ha* 
ven; wichtiger Stapel - und Handel«. 
■ platz, 4er Korn, Wolle,' Oel, Seide, 
Baumwolle, Kordaan, Zinnober u. GcUl- 
äpfei in den Handel bringt. 

Koronowo , polnisch Krone, PrenfR. 
St. an ^er Brahe , im Posen. Rbz. Brom- 
berg, mit 1 vorst. , 1 kath- , i liith. K.» 1 
luvnliden- und'Armenh. , iHosp. , 137 
H. und 1,136 Einw, i Schneid«mül|.le. 
Aalfang.. , 

Korop, (ßr. 51O 30' L. §l<> 20') Russ.St. 
an der Desna und Koropa, im Tücher* 
nifföw. Kr. Nowgorod Sewersk. 
» Korotoiaky { Br. 51O 50 L. <70) Russ. 
Kfeisst. am Zusammenfl. des Korotojafc 
und Don , im Gouv. Woronesh, mit 332 
Kaufleuten. Handel mit Seiden - und 
BaumwoUenwaaren. 

Kon ■ ' — - 

Kreisst. „ ^ -, ,, ^. 

Kursk; 6 K. , 1^033 ^- ^^^ 7'866 Exnw. 1 
Salpetersiederei ; llandel. 

Korsör, (Br. 550 20' L. «8° 48') D«tt. 
Se«st. am grofsen Belte» im Stifte See« 
land, mit i Schi, und 1,300 Ein w. .Ha- 
ven. ' Gewöhnliche Ueberfahrt nach 
Nyeborgin Fyen. « ^ . ^ 

/ Korsun^ Russ. St. am Rofs, im Gour, 

KortgeWi Nied. Mfl. auf der Insel 
Nordbeveland , der Pror. Zeeland , mit 
558 Einw. ^ 

Xortschewa, (Br. jßftO 40' 3L., 5*? 60') 
Rnss« Kreisst. an der Wolga, im Gouv* 
Twer; noch völlig dorfmäXsig. 

Kortryk^ s. Cortryk. ^ ^, ^ 

Korvey 9 Preui^. Schi, an der M. der 
Schelpe in die Weser, in einer der schön- 
sten Gegenden des Weserthals, des 
Westphäl. Rbz. Minden; bei demselben 
eine prächtige, mit vielen Monumenten 
gezierte« Kirche, wo der Leib des Mär- 
tyrers Vitus bewahrt wird ; 4 H. und 53 
Einw, , vormals der Sitz des Bischofs 
von Korvey, dessen Diözese sich indefs 
nur über 14 Pfarrer erstreckte , und das 
filteste ßenediktinerklöster in Sachsen, 
welches ein reiches Archiv hatte (Trädit. 
Corbeiei^ses). Siebentägiger Freimarkt 
auf Vititftg. — Das vormalige Fürsten- 
thum Korvej' ist jetzt ganz mit dem 
Rbz. Minden vereinigt. 

XoT, 5. Itankoi. 

Kosaken, eigentlich' Klcinrussen , ur- 
sprünglich in der XJkräne wohnhaft, ge- 
genwärtig aber ganz in die Grolsrussen 
verschmelzen, mit weichen «ie Form, 
Sprache, Religion und Charakterzüge 
^gemein haben; ind«fs besitzen einige 
Stäinme , nach ihrer Unterwerfung vou 
1^, eine kriegerische Verfassung, die 
sie unter dem I^amen der Kosaken von 
dem "Gros der Russisclien Nation unter- 
scheidet. lUhin gehören l) die Tscher- 
nomorskischen Kosaken, 'ein Ueberrest 
der Saporoger, welchen seit dem Auf- 
stände von 1775 Wohnsitze am Schwatzen 
Meere, im Gouv. Taunen angewiesen 
»ind. Sie stehen unter 'einem eigenen 
Administrationstribunale , haben ihre 
' eigenen Koschewoi und Starschinen n, 
xnachen etwa 25,000 M. aus , woraus seit 
igoi 6 Reg., jedes zu 578 M. rekrutirt wer- 
«len. 3) die Donischen Kosuken in ein^r 



.' Kos 

^i^enen^ Provinz am !Don, 190,2!^ 
unter 80 Reg., jedes von5ooM., vett 
Sie wohnen m i St. und xii Stafii; 
die jede ihren Ataknan hat^ stehen 
ter einer besoadern AdministratioA 
treiben Acker- und Weinbau, Vi 
zucht und Fischerei^ Ihre Tracbt 
Polnisch, ihre Wohnungen Häuser .^ 
kleinem Fachwerke ; ihr Tisch eisfi^^ 
Entschlossene und tapfere Krieger jiil 
gute Reiter, dabei genügsam aiiaj«it>, 
frei, aber Freund» träger RulieiL de« 
Trünke ergeben ; die Weiber brir, üei- 
fsig, reinlich u«^d hauShäUertsch; (ff* 
ganze Mst des Hautweseos,, dci Fe|il« 
txnd Weinbau und der Weberei lie|t 
auf ihren Sohnltern-^ 3) die Bogütlet 
Kosaken am Bug, im Gouv. KaeiMI, 
6,383 M.^ in 3 Reg. , unter eigenen ll(K 
mans. 4) die Tschuguiemsclien KoMkät! 
in Slabodsk Ukraine ;, 7,646 M. Qj^' 
Wolgais(fhen und Astrachauschen &M> 
ken an der Wolga in Stanizeji. 6}w 
Grebenski sehen und Semeinischea Is- 
saken am Terek. 7) dje Terskischeal«-; 
sak«*n auf d^r Orenburger Linie,' Isj 
Regimentern. 8) die Uralachea Kosant 
in Orenburg ; 20,000 M, , unter eigejie« 
Atamans; tapfere, aber rohe harttiäBl|t< 
Kfieger und mächtige Trinlijer, dte^ 
Viehzucht und Fischerei lebeiL ür 
Hauptort ist Uralsk. 9) die (^ßW" 



sehen Kosaken , längs dfU Fi. iJani«^ 
Vi, 10) die XungUM.$chen'und B^g* 
sehen Kosaken in Toilask und, oKm* 
^,265 Mann. , „ ,< 

Koschy Osm. D. im Pasck. Mond. 
Sitz eines Nestorian Patriarchen. 

Kosel^ Kozle, (Br. QoPiS'l-^^ 
Preufs. St» und Festung an derOaer,» 
Schles. Rgbz. Oppeln, • mit 2 katli. t,i 
Minoritenkl. , i Hosp., 4 Kasernen,^ 
H. lind 2»269 E. , wor. loö Gewerbe ve? 
bende. Belagerung von 1807. _. 

KoseUz, Russ. Kr eis* t. am Ostr, m 
2,000 Einw. , iin Gouvern. Tscherni|9W. 
Handel. 

Koselsk , (Br. ^o 12' X. 53O lo*) Hm> 
Kreisst. am Schisdra , in dem Gouv. *»• 
lug^ , mit 7 K. . ^g H. , 1 steiaerüfti »^ 
aar, mit 34 Gewölben u. 2,770 K, wor» 
810 Bürger u. Kaufleutf. ^-^ _. 

Kosemitz , PreuXs, D. im Schle«. HJfc 
Breslau , mit 220 E. Fundort ▼o",W! 
soprasen, wovon die Gruben jedocJi)«>* 
erschöpft sind. 

Kosima, Asiat. Eiland auf derßtt- 
Westküste von Jesto, der Straße w» 
Sangar gegenüber, nur ein «chw««« 
nackter Felsen , dem ein vulkanM«» 
Ausbruch das Daseyn gegeben. 

Koslow, (Br. 54O 13' L. 5?°57'^l!S 
Hreisst. amLesnöi Woronescn, in»w?r 
Tarabow ; 9 K. , i Kl. , 1,^7 R- » *75 ^ 
den. 7,106 E., wor. 4Qf; Kaufleute. w 
trächtlicher Yiehhandel. ,. 

KoSLow, Jeurpatoria^ (Br. 45O «J* 
610 5') Russ. Kreisst. an einer sanöigj 
Bucht des Schwarzen Meers, diebeWJ 
St. des Gouv. Taurien, mit 1 cn««"{ 
armen. K., 13 Metschets, 7 Medfes$efl,i 
Synag., 2 Bädern, 17 Hans, 2 Jadenid*- 
len, os8 H. und 4,410 E. , wor. 3;7I5 **!5 
ren und 605 JudSn. Äheedef StarW 
Kornhandel. . ,. ,, 

Kosmonosy Oester. D. im Böhm^ 
Bunzlau bei Jungbunzlau, mii^ «»J^ 
nen Schi, und 150 H. Kattundfock^f 
Es gehört mit der Herrschaft dem gris. 
Hausö Bolza* „ „^ 

Kosogöl, Schin. See unter «0° Br.;* 
118 östl. L. , in der Mo^olei, am Fdl» 
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Mtdo'. • ▼ITA gro£iem TJnifuigd, mit 
{Tiner Jmsei in-derltfitte. . 



ae»JSoj| 



L«;» JK&aC» AJ* USA 4U^**»^> • 

Kpsseir, Osm. St. am. Meere Kolsnin, 
i ^n der Aegypit. Prov. Said; verfallei:, 
xuit i'fort, dasOtman. Besatzua^c hat. 
lEle^idenz eiiies Arab. Schechs. uaveA» 
•wo einige «UstindiscUe l^auffakrer einle- 
gen. Handel mit Mockakaffee. Die Ge- 
tend , nmhereine WOtte ^ und in der 
tadt eeibait Mangel an frischem Wasser. 
^oS^mbazar, (Br. 24O zo' L. 105O 49') 
Britt.*S.r. in' deip Prov. Bengalen, • dct 
Präf. ..Kalkutta am ^arirati, die dön 
HaveH Ton, Mursphedal^ad ausmacht' und 

SralseManuf. , besonders in Seide und 
rigam'v^olle , unterhält. Sie führt auch 
«n^ebnliche La^«a yon Seide, von Sat< 
tinetsu. geköperten seidenen Zenchen 
«US. . " 

^ossov/ * Huss. Mfl. in der Poln. 
Woiyr* Pödlachien, mit roo H. 

Kossowaf 09m.,'SU im Rumel. Sandsch. 
Perserin, v6n Bergleuten bewohnt. Sil* 
b^vminvn. \ 

Kostänicza^ ( Br. 45O iV 57" !«• $1^ lö' 
24'^) * Oester. St. an der Unna ^ und am 
Pur«#-d«s Bergs Died, auf der Kroati-' 
sehen Banalgrancf , mit z Schi., 1 kath., 
X griech, IC,, x Kontumash., i Pranziska- 
Berkl., 6i8H* und 3,250 £.. worunter 1,116 
Oranger. Sitz des griecn. Bischofs von 
Karlstttdt« Lebhafter Handel mit der 
Türkei ond Hauptdurchgangsort der- 
Osm. Waaren. 

Kostarzewo. Rostatzewo ^ PrenXs. St. 
in dem Posen. Khz. Posen, mit i kath., 
X luth. K.., 100 H. n. 600 B., v 

Kostet, Podiwirif Oester. St. an der 
Taya, im ■ M&hr. ^ Kr. Hradisch, mit 243 
H. u. i,4&|i E., wor. 344 Juden. 

Kostgleiz ,Xo9t0Ucz j Oester. Mfl. am 
wilden Adleru. , im Qöhm. Kr. Königin, 
grät^z, mit i Schi. , 298 H. n. 1,8417 £iuw., 
wor. Tiele Hutmacher. 

Kostfletz , Xo9t€i€oz Labskjr , Oeiter. 
' St. an der Elbe, im Böhm. Kr. Kaurzim, 
mit 166 H. u. 900 E. 

KosteUtZi Oester. Mfl. im Mähr. Kr. 
OlmÜtz, mit 89 H. u. 1,100 E. 

J^o«^2r4s, Oester. Dorf in der Ung. 
Gcsp. Trentsin, mit 1 Säuerling. 

Kostän, Kasciarif Breuls. St. ai^ der 
Obra, im Pose^n. Rbz. Posen, mit z kath. 
K., 202 H. und 1,292 Binw. ,> worunter 53 
JU^ineweber. « 

Kosu^bluty PrenXs. Mfl» in dem 
Schles.' Rgbz. Breslau, mit 1 kath. K., 
. 90 H. u. 483 B- 

' , XoMtendiU Giustthäil, Osman. Hptst. 
eines gleichn* Rumel. Sandschaks am 
Strymqn ; offen, mit 8,000 Einw. Warme 
Schwefelquellen; Gold- und Silbermji- 
Xien iti dem nahen Egrisngebirge. Yor- 
xnals eine Bolgarische Residenz. 

Kostendtchß^ Kostaniczai Osm. MfL 
im Rumel. Sandsch. Sofia, mit 2 wi^r- 
aaen Quellen und in Stein gehauenen 
'Bädern. 

Kostfrinseln^ Schwed. Eilande an der 
Küste v^n Oötliel^orgslän, unweit Ström- 
^tad , mit wohlhaoeuden Bewohnern. 
Guter Austernfang. 

. Kostheim, Nass. Dorf unweit Main« 
am Ausfl. des Mains in den Rhein , mit 
|Äx>.£. Guter Weinbau. Es ist seit 2Q 
Jahren zweimal aus seiner Asche anfge- 
«tanden. 

Xostiansh, Russ. Mfl. im Woronesb. 
preise Woronesh, mit i Salpetersie- 
(erei. ' 

Kottl , Oester. Mfl. und Seht an der 
Lutpa, im lUyr. K#. Adeliberg, mit ?a 



H. . Di» murohftvr tind meisten» Kri- 
mer oder Hausirer. 

KoMtroma, Russ. Oout. swifcheajaB 
bis 660 ö. I4. u, ff bis 6jO*n. Br. , im N7 
an Wologda, im O. an Wjätka, im S. 
aa Nishegorod and Wladimir , in^ W«. 
an Jaroslaw gr&nzend. Areal: i,8Q6f7a 
QM. Oberfläche : wellenförmig eben. 
Boden: gemischt» im N. kalt, .im S. 
trocken. Hie und da Haid^n,; viele 
,' Waldung. Gewässer: Wolga, Wetluga, 
Kosiroma;. mehrere .Seen. Klima: ge- 
miLXyiet und eesu&d, imN. etwas rauher. 
Produkte : Getreide , Flachs , Holz , die 
gewöhnlichen Hausthiere. Eisen, Salz. 
JNahrungszweige: der Ackerbau liefi^rC 
das nöthige Korn; t8o3 an Winterfrucht 
i>3i3;914i »tt SommerEruchfe 1,635,225 ,^ und 
es blieben zur Ausfuhr 291,934 Tschet- 
wert. Die Viehzucht ist beträchtlich. 
Man verfertigt viele Holzwaaren, webt 
für das Haus und unterhält 61 ffrofsere 
Fabr. Handelskapital: 3,701,000, Steuernf 
' 3f2S5tO0O Rubel. Einwohner: i,iSO/)oo 
Russen (X7d6 1,146,092). .. Bintheilong: ia 
12 Kreide. K-Ostroma, Nerei^hta, Kinesch. 
na, Jurgewez, Galitsch, Sol^alizkaja* 
Tschuchioma , MakarjeW, Kologriw, 
Wetluia, Warnawin u. Boja. . ' 

Kostroma ^ (Br. 570 45' 50" L. ^g2'^ 
36'') Rusf . HauDtst. des. gleichn. Gouv. 
und Kr. an der. M. des Kostroma in die 
Wolca, mit 50 K.,,i KL , 1,047 ^ »• «»«»^ 
£. Bischof) Seminar.' 16 Juftengärbe- 
reieu, 7 Lemewandmf., 2 Berlinerblau- 
und Siegellacjkfabr. , mehrere Seifensie- 
dereien. Handel. 

Kostrtyn., Prenfs. St. indem Posen. 
Rgbz. Poseh, mit i kath. K. , »6 H. und 
694 B- . 

' Kosivickf KoMwig, Bernb St. n. Sita 
eines Amtes von 5,fc E. , im Üntcrfür" 
stenthume; sie- liegt an d^r Elbe, hat x 
Schi.,/ 32a H. und 1,940 Einw. , die sich 
vom Ackerbau, Ge^^rben und etwaa 
Tuchweberei nähren. ' 

Kosziegtowy Russ. St. in der Poln. 
Woiw. Kaiisch, mit 1,350 B. ' 

Kosztn^weny t. Andre aiwalde, ^^ 

Koszrce, Russ. St. an der Szreniawa, 
in der Poln Woiw. Krakap. 

Kota Kaungra, Katakhankhar^, (Bri> 
mo 10' Jü. ioqO 44') Hind. Festung in der 
Prov. Xiahqr, den Seiks ge|iÖrig, in de- 
ren Nachbarschaft der vormals berühm- 
te Hindi^tempel Nagur Cote stand. ' 

Kotah, (Br. 25O xi' L. 930 22') Hindost» ' 
St'am Chumbul, in der Pfov. As^hmir; 
von ansehnl. Utefang^ und mit einer 
Mauei: umgeben. Sie gehört einem ei- 
genen Raiaih vom Stamm«. Hara,' und 
treibt beträchtl. Handel. 

Kotatis j s. Khutais»e, 

Kotelnitoch, (Br. 570x40'.' L. 65» SO') 
Russ. Kreisst. an der wiätka, in dem 
Gouv. Wiätka, * mit 569 H. und 3,962 &• 
Han4«l. 

Koten i r. Khotun. 

Kotjähow, (Br. Ä4O 14,' I,. 64O ig') Russ, 
St. SLm ZuvammeniL des Zura uj Goron- 
ka, inl Simbirsk. Kr« Alatyr, mit i K.. 
60 H. tt. 218 K. 

Kotnar, Osm. Mil. in der MoldAQ, 
mit gutem Weinbau. 

Ao^o, jiflahu, Afrik. Negerreich auf 
der Sklavenküs^e vOn Guinea. In deai* 
selben hab^en. die Dänen 1 Handeisloge, 
und der Sklavenhi^ndel war bisher nicht 
unbeträchtlich. 

Kotawsk, ^ Russ. Stanitze am Ch'oper» 
-im JLande der Don. Rofakeü, mit 300 H-. 
Grofser dreiwöchentlicher Markt "i^om 
13. Sentbr. an. 

*^ Ff 
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.K9iowttn^ UtiM. VoAc TOB ttsf ewii- 
■tr Abstftmmiinff, doch mit eigner Spra« 
eil!», am 0ttl. Uier.det Jeaifei, imGoar. 
ToflSf k} nar ein «cfa^acher Haufe. 

Xotächau, Oester. Mfl* im Bdhm. 
■Kr. Pilsen, mit starker Spitsenklttp- 
pelei. 
^ KcUbus, Prenft St. an der Spree, im 

Brandetobrorf . Rbz. Prankf ort, nmmauert, 
mit 3kath^ i ref K>., 2 Ho»p,, 612 H. a. 
i:,5fl6 Binw. Lycenm. Tuchweberei mit 
2 W. und 272 S^tthien (11,592 Stttck), Lei- 
neweberei mit 315 Stuhlen ( 11,742 St.)t 
WeilsbiCTbrailerei (Export: 7,156 Ton- 
nen), Branntweinbrennerei (98,543Qaart)) 
Gärbereien. 

Kottis^ Oester. Mfl. im Lande unter 
ider Ens, W.OflA. B. 

Koivalt RvM. St. in der Foln. Woiw. 
Kali'sch, mit 144 H. nnd 1,342 B. 

KoumUkifo i Schäniei ^ (Br. 65^'^' JO" 
1" 30"° 34' »6'') Preni"»- St. zwischen ^ro- 
Jren Seen, im Westpreafs. Rbt. Manen - 
Werder, jnit x kath. &», 50 H. und *ßß E. 

Kowel, K4>wla^ (Br. 51O, lo**) Anss. - 
Xreisst. um Strnmen, im öonvemement 
Wolbyn. 

Xowil jDurfa, (Br. 130 37* L. 02* 45') 
Hind. St. und Festung mit 2coH., in des 
Hajah von Mjsore Besitzungen. 

Köwnoy Kaufsn^ (Br. 5*<> 35' L. «** loO 
Uns«. Kreisst. an dem Zusammenti. der 
Wslia und Mamel « im Gouv. Wilno ; 10 
-k^th., z luth. K., 6o(xH. nnd 2,4^ Einw. 
Leineweberei ; Methbrauerei; Hande^. 

Kowrow, (Br* 56O 10' JL. S(p) Russ. 
Kreisst« am Klia»ma, im Goiiv. Wladi- 
mir, ganz'dorfmäfsig. 

K9zakowy Oesier. B««g in dem Böhm. 
Kr. Bunzlau, an welchem mancherlei 
« «Arten von Edelsteinen gefunden wer- 
den. 

Kotar, Maczkozi&r , fBr. ^ 20* 58" I*. 
S«»** S5' ^") Gester. Mfl. in der Ung. Gasp. 
' BaT«|hya. 

Kozienicä^ Russ. St. uhd Schi, un- 
wert der Weichsel, in der Poln. Woiw. 
' Sandomir. 

Kozlan, Kozlow » Oester. Mfl., von 15$ 
it) in dem Böhm. Kr. Rakonitz. 

■Kozmin ,^ Preufs. St. an der Orla, in 
4leni Posen Rbz. Posen, i kath., 1 luth. 
^.. ticB H. und 1,673 B> Tuchweberei \nx% 
19 Stühlen (142 Stück). Handel. 

K^tminek 1 Russ. St. in der Poln. 
WoHw. Kalisch, mit 96 H. n. 660 B. \ 

Xrabbeninse^. Westind. Eiland, zu 
der Gruppe der jungferninseln gehörig. 
Es ist unbewohnt und von keiner Enrop« 
Ration besetzt, sondern dient sowohl 
dritten u. Spaniern, als Niederländern 
nnd Dänen,^den Besitzern der betri^cht- 
. lichern Jungferninseln, zur Weide und 
Jagd. 

KrabUf Dan. Vulk. auf der Insel 
Island. 



KKageröe^ (Br.^ 
Schwed. Mfl. "^ 



. ^ ^ flfi' SO" ^' 27? 10' 25") 
_ _ _ una Haven am Meere, in 
dem Tforweg. Stifte Afgerhuos. 

Kraijfurgf Bai er. Mu. am Inn, im 
l9ar)and(sencht Mühldorf, mit, x Schi,» 
133 H. U.-645 ^« Pferdesucht. 

' Krain, OciUri Brov. mit dem Titel 
eines Herzosr^iums im Königl^eiche liiy- 
. rien, zwischTsiO 48' bis 53Q22' Ö. h. und 
45O 6' bis ibo lg' n. Br. , im N^ an Kam- 
then, im If. O. an Steyermark, im S. ()., 
' S. und W. an die Seeküste gränzend , 1». 
190,«! QM. grofs. !Da9 l.aud ist überall 
gebirgig und von dtrn KaTnischm und 
Jalltchen Alpen dthrclizogen, tu welchen 
letzteren auch dar Karst gehört» und 



enthält grofta W&lderw wie deftfein^« 
mer Wald, aber auch- einige Bbsiiev 
der Boden ist meistens ^trocken, ddrr 
nnd Kteinig. Der Haöptfi. i-st die Sa». 
mit der Laibach, ein merkwürdiger Sss 
der von C'rkniiz. Das Klima gisbt sid 
milde udd angenehm, im» S. gedeih« 
schon edle Fruchte nnd Oliven. Mti 
■ bauet ffewöholich Walzen , Bacbwiis«i 
und Hirse, aber die A ernte reicht rti 
in guten Jkhren zu. Das Obtt mül 
▼ortreflich und e« wird vieler Cydsrle* 
nacht, im S. aber ein guter Wauiffb 
Wonnen. Die Viehzucht ist niete & 
betraphtlich, x^os wurden 10,815 IM^ 
s8,78ö Ochten, 72,854 l^dhe und &M 
Bchaafe gewählt. . An Prodoktee^Ml 
Bergbau gewinnt man 
Eisen in ii Bergwerken. 
Qubcksilbeir , 7^10 Zentn 
dann Marmor, Walkererde 
Zentner Steinkohlen. Man redi^ 

I'ährl. über 30,000 Zentner Biienwisit^ 
»esonders Nagel, Vielien Salpeter. It» 
pferwaaren, Glas, Leinwand, womi» 
Weberstühle 'Vorhanden sind» Spi|M% 
Borten , gewalkte wollene Strfi«|i^ 
Masselan, Leder, H olz und StrokeyV' 



An prodo^tei 
man lo^.oco ItfäMt 
i^ooo Zeil^ 
ner ZiBi^ttal 
^rde xhii ftüMl' 




läuft eich auf 559.631, wor. iHtCOoBg»' 
sehe, 44,oco Gotschewerer, 12,0« JW^ 
eben, ^ Juden und das übrige Shm 
sind. Die Religion ist, bis anfM 
Griechen und 550 Juden, kstiisW 
Man zählt 7 St., 11 NTorst., MÜ. 2#» 
u. 07,266 H. Das Land macbt nbngsBitf' 
nen Theil des Königreichs tllyriea«^ 
,tteht unter dem Gnberniam za USbw 
und wird in 3 Kreise, Laibacb,NeiUtltt, 
nnd Adelsberg, getheilt. ._^ 

Krainburg^ (Br 46» 14' 15" l» 88^2? 
Oester. St. am Ziisammenfl. der tw^ 
nnd Sau, im 111 yr. Kr. Laibicb, mit Ü« 
Schi. Kieselstein und 1,400 Eiitw. . 

Krminfeld , Hess. Mfl. von 80 H. w 
510 £., in der Prov. Oberhessea. ,. 

Kralova, Otm. St. und Heuptorta« 
westlichen Walachei am Sehiiü, vOt^f : 
Schi' ; sehr verfallen, kaum OtOOO K. 

JCrnkfllofl, Asiat. Eilana, iadsrSyi- 
xse von Sunda, unter laTf^ 49^ L o*^*^ 
9' 9. «n Es ist mit Rorallebriffe» * 
geben, stark bewaldet und bfiBf^ M 
und Schildkröten für seine T ' 
Bewohner h«rvor. 

Krakau > Sachs. Mfl. an ^^^^ 
in dem Meifsn. A. Orofsenbaya, 
H. und 200 E, Starke IBrinntwel 
n,erei mit 18 Blaset^, Leinen- uAa^i 
llchweberei mit 30 Stühlen: 8 Bleij 

Krakau, Europ. Republik t^ 
Galizien, Polen und Schlesien, 
Gränzen der 5 grnfsen Lsli 
Oesterreich, RuTsJa»« nnd PretafQ 
sammenstofsen, Sie iit der ebrMT 
Ueberrest des allten , po^en , hat m 
seyn 1815 durch den Wiener KjNf 
erhalten, und besitU ein^ Gtei« 
QM. auf dem linked W 




ist demokratisch; #ie steht —v;^ 
gemeinsamen- Schutze der SjrS 
SWchte und geniefst einer ^•»»SS 
Neutralität. Die gesetzgebenae m 
befindet sich in den Händen eiaerJsiH 
Vepräsentbtioh, die jedes J^\^%^ 
ausitmmeBtorln ; die Tollzi^h*««* 0«» 
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Ibt efa $CB«tv am t Prfirid«iit«ti itii< isr 
ftsVClitfdem bestehend, aas. Die Polni- 
«ehe Sprache wird in allen 6ffentlicheu 
fei^andlnngeM beibehalten. Stat>tsr«li~ 

B'eA ist die katholische. An Militär 
ird blolt die Stadtmilitz undGensd*ar- 
Skftrie gehalten« Das Gebiet -wird in 
ladt- und Ijandfemeinden |ib?etbeilt. 

Krahauy (Br. fto« 3' 32'' L. 37O 35. 44-) 
KtAkau. Hauptstadt de^ gleichn. Re- 
pablik atif dem4iul^en Vier der Weich* 
m1, wo dieser Flufs die Aadoma anf- 
Kimmt. Sie ist mit Wällen und star- 
ken Mauern umgeben und besteht t%ns 
I Theiicn : Krakau , Kasimirfe, Stradom 
bud Kiepars, hat ein weitMuftiffef, aber 
baufälliges Schi. , l Kathedr. (merkiwür- 
|ig weiten ihrer 50 Altäre, 20 Kapellen 
IL der Beg rfibnilsgruft dt^r Könige von 
Ptxleo), mehrere Kl. und Ho>p.» i,77o< H. 
UA 25>7^ Einw. Sitz des Senats , des 
AppeUationsgerichts, eines Tribunals 
•rlier Instanz und eines Bischofs mit 
teineni OamkApitel. Universität, seit 
^ gestiftet und vormals Schola regni, 
»it4 Fakultäten; I Sternwarte, iSibtio- 
^h und andern Hülftansteii^n: Gym 
|^•iam; 4 sonstige Bibliotheken. Mnf. 
la Leinewand und W^olle; Gärbereien; 
mehrere sonstige Gewerbe miti,i45 Hand- 
Jbirkern und Kaülleuten. Ansehnlicheir 
Bändel und Hauptn jvderlage für Ungar- 
ytine, Salz und Wachs.;' Mittelpunkt 
«n Handels zwischen Warschau und 
ttnem Theile Galizient und Ungarns. 
Jaele Juden, deren Quartier in dem 
otedttheile Kasimirs, welcher anfeiner 
ijeichselinsel liest, sich bpfiadet. Fhe^ 
finde Brücken übet- die Weichsel, 
j^. Krakow ,' Mek-lenb. »Schwer. St. im 
■«i«tr. Güstrow , mit ico H. und 590 K., 
yerunter 611 Gewerbe treibende und \o 
tfQdenfaniiiien. 

Kreikowice, Oester. Mfl. und Schi, im 
Galiz. Kr. Priemysl. 

Kraiiewa- yelha^ (Br. 45O 24' 29" L. 

54' 3") Oester. Mfl. auf einer Insel 
ir Struya, zu der Slawon. Militärgrän- 
ae Gtadiskaner Regiment gehörig. 

Kralin^nm Nied. D. mit 2,87a B,, in 
dw Prov. SüdhoHand. ' 

• Kralitzy Oester. Mfl- in dem Mähr. 
^Olmütz, mit i Schi., 5p H. und 852 

- Kralitx^ Oester. D. im Mähr. Kreise 
«naym, mit 41 H. und 312 E., zur Herr- 
«chaft Namlescht gehörig. Die Gegend 
"t der Fiindort der Namieschter Steine. 
KralowiPz^ Oester. St. im Böhm. JCr. 
nako Ritz, mit 922 £, Wallfahrfcskirche 
W Marien-Teinitz. 

, Krßlup, KralupXy Oester. St. am Sau- 
fiach, mit 132 H», im Böhm. Kr Saatz. 
^ Krandorfy Sachs. D. im Erzgebirg. 
1^ ochwarzenberg) mit 104 H. und 623 
»•♦ die sich von der Spitzenklöppelei 
g«d Bergbau auf Eisen nähren. Mau 
naaet hitft Magneteisensteine. 

gJD-anenÄurg, iBr. 51O 47' 12" J,. ,3^ 39/ 
Pteufs. St. am Wettering, imKiere- 
'fc Bgb« Kleve, mit i kath., X tti, K., 
*H. u. 955 £. 

) 
er 



Jntk. St.%n^e'r ?rov. MalaW; aSf fei 
awte, mit einem Haven. 
^ KranichfeU, W^eimar. St. in der Pr. 
r»??oV, A. Bianken.hain an der Um, 
BH ft Schi. , 260 H. und 1,310 E. , vorm. 
»»Ptort der Herrsch. Krjanichfeld. 
R^i.1 Ä?'"'^^*» Stranuy Pretrfs. Mfl. im 
Blnw Öppeln » mit 170 H. nnd 666 



Jü'mitmeh , Oester. Hüttenof t tJA un- 
tern Innthaie des Tyroler Kr. Schwat« 
mit einer Me s s in gdrahthtitce Ufl4 Steck- 
nadelfabrik. 

Kranthfrf , Buer. Mfl im Isarlandg. 
Frey sing,, mit '67 11. u 271 E. 

Oester, Mfl. am Krapnitxa, in derKroat. 
Gesp. Waraidtn, mit z Schi., i kath. K. ^ 
und 1 Franzi« kanerkl. Warme Bäder.. 

KrayiwnMj Preul«. St. an der M. der 
Hotzenplqtz in die Uder, im Schles. 
AbZ. Oppeln», mit i Seht., 1 kath. K. , r 
Hosp. , 109 U. und 1,19:^ £., worunter xit. 
Gewerbe treibende. - 21 Weber iiefeenb^ 
300 .<?chock Lfine^and. Viele Grütz«; 

Krasnat Oeicter. Vorst. von it^ \i, u. 
1,20)3 ti. , durch. die Betschwa y^on Grof«« 
meseritz, im Mäh(.' Kr. i^ferau getrennt* 

Krasnik^ Auaa. Mfl. in der Pol», i 
W^oiw. Lubiin. 

Krasnistaw, KrasrtQstaw, (Br. aoO gg' 
46'' L. 4o<'46' 44^0 Huss. St.. am W^epr«, 
m der Pein. Woaw. Lublin , mit i kath. 
nnd.2 griech. K., 1 Franziska^erkl . 46p 
H. und 2,488 Einw. Hier wnrde Erzhes« 
zog MaJrimilian 1588 gefangen gehalten. • 

Krasnoborak, (Br. 60^ 40' h. taP ^y) 
Kuss. St. an der Dwiiia. in dem WoUg> 
da. Kr. . Welsflk. 

Kraxnobrod, Russ. MfL am Wieprz n. 
Schi., in der Poln. Woiw. JLubiin. 

Krasnosawurski Russ. Festung, za der 
Samarischeti Kette im Simbirvk. Kz. Sa- 
mara gehörig. 

Krasnoe • Sälfi, Russ. D in demGouT. 
Petersburg, mit i grofsen. Leine wand-y 
Kattun - und Zitzdtuckerei a. P Bleiol^e. 

Krusnoit (B*. S40 40' X*. 49° 5') Ru4s. 
Kreisst. amSwinaja, imGouv.Smolensk». 
mit 450 K* 

Krasnai'Cholm, (Br. S7° 50' L 55O 10') 
Knss. St. am Malotscha d«r M<»loga, im 
Twcr. Kr. Käschin» mit 1,^76 E.> wor. 20 
Handwerker. "" 

Krasnoi Selo, Russ. D. i^i Perm. Kr. ' 
Solikamsk. Reicher botanischer Garten. 

Krasnojarsk,. (Br. 460 5?' ^' 06© 5') 
Russ. Kreisrt. am Busen iTnd Festung, 
im Gouv. Astrachan , mit 237 H. n. ifjoör 
B. Fischerei. ^ •' 

Krrs^aiarsk, (Br. ^ 12' L, "9' 37*- 
31") Rnss. St. am Jeniset und Kaschka, 
Gouv. Xomsk, mit 3,sc» Binw. JLebhaf- 
ter Handel. • ... 

Krasnokutskt Russ. St. amMerl», im 
Gouv. Slobod^k Ukräne, mit 5 K., 801 U. 
und 4,856 £. 

Xra^nopol, Russ. St, im Mohilew. 
Kreise Tscherikow. Veredelte Schä- 
ferei. 

Krasnopol, Russ. St. in der Poln. 
W^oiw. Auguseowo, mit 120 H. und'533 
Einw. 



KrßsnoalohoAskt (Br. §^.0 30' L. 61O oqK) 
^uss. Kreisst. an d(*r Mokscha, imGouT. 
t 5 K.., 907 H. u. 4,630 E. _ 

sisst. an d<;r Ufa, im Gouv. 



Pensa, mit ^ K.., 1 

KrasnO'D/' 
Russ. K'reiss _ __ 
Perm , mit 300 H^ u. 2,500 B. 

'Krassovay Kraschova, Oester. Gesp aja. 
im Ung. Kr. jenseits der XheiXs» loStoo 
QM. gröls. Gebirge : Szemenik ; Fluis : 
Berzava« Naturprodukte : Mais und Me- 
* talle, besonders Kupfer. Der , Begaka- 
nal. Volksmenge: 188^44 Wlachen, Sla- 
wen, Magyaren iind Deutsche. Wohn- 
plätze; ft Mfl.». 222 I>. und 10 Prädiel». 
Kongregationsort: JLugos. 

Krasznay Kratzna Farmegrgg Oester^ 
Gesp. im Sieben b. Lande derMagyaren, 
I9t8v^> nach Marienburg 13 QM.. grofs». 
Gebirge : Schomlyo, Rehs. Fiuis •' Kratnas 
Ff» 
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Produkt«: Hols- n Viehzach V Uccter^ 
xnit 5,351 Stück Znrneh , 4,«^ KiUi«n, 
i Riiideca und Fflilea, 4,06? Schaafcn, 
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086 Ziegen« 3)656 Schweinen ond 413 Bie« 
i^eokörben. Einw. ; Airrier 8t45o Wla« 
chen , bloft Magjaren , in a Mfi. , 143 P. 
' Knd a Prddien. Binth. : in 4 Bez. 

Krasznah^rka, Hoftzuret^ Lange IVU» 
**», (Br. .48P 38' 40" t. ^ 16' 6"rü««ter. 
Mfl. iia der Pag. Getp. Gömör, mit 
i^uecktilber- und Zinnobergrnben. 

Kratzau, Kra»», Kraczawa^ Oettcr. 
>lfl. von 203 H. u* i«3ioE., in dem Böhm. 
Hr. dancUn , zür Clam Gailasischen 
Herrschaft Grafenttein gehörig. Spin- 
nereien, Webereien. 

Krauch€fiw iesen t HohenzqlL 9igm&- 
ring. V. in der Grafschaft Sigmaringen, 
, mit X Schi. , "dem ge««öhnl. Sommerauf- 
entbalte der Fürsten nnd 700 B. 

Kraupen f Graupen^ Krupkay Oetter. 
Bargst, unter dem G^iersberge, im Böhm. 
ILr^ Len^neritc , mit 3 K. , 205 H. u. 1,563 
£. Mnf. in'' feinen wollenen Strümpfen, 
Vitriolsiederei , Zinn- und Kupferberg- 
werke. 

Kr*tufheim, Bad. St. an der Jaxt, in 
dem Main - und Tauberkr. , B. A Boz- 
berg, mit 1 Bergschi, und' 610 B. ; Haupt- 
ort einer Standes h erlisch, von 1,95 QM., 
mit 4,777 £. , -welche dem Fürsten von 
Salm Krautheim gehört. 

Kraw , Asiat. Isthmus , welcher die 
Halbinsel MaUkKTa mit ^em Kontineni 
von Asien verbindet , und mit dem um- 
herliegenden Lande dem Reiche Siam 
unterworfen ist. 
, •^rawink^l^ Goth. D. in dem Gothai- 
' sehen A* Ichtershansen, mit aio H. Und 
$50 Em die meistens Fuhrleute sind, auch 
gute Geigen . und Kesouajizboden ver- 
fertigen. Kienrofshütte , Kalk- u. MÜhl- 
•teinoräche. 

Kreyn^ Oestei^. Mfl. tm Böhm. Kn 
Königingrätz , mit i Schi, und 93 H. 

Kreenheimstetten , Bad. D. m dem 
Sbekreise ß. A. Möskirch, mit 66 H. n: 
443 Binw; Geburtsort des berüchtigten 
Abraham a Santa Clara. 

Krefeld^ CrefeHy (Br. giO ao' 27" L, 
24P 13' 14") Preufs. St. im Kleve -Berg. 
^Dz. Kleve ; ummi^uert und gut gebannt, 
mit 1 kath. , I lutb. , i ref- ,* % mennonit. 
J.W, 2 Hosp., 850 H. und 8,510 E, , wor. 700 
Mennoniten. Mf. in Stücksammet und 
^ammetbaad mit 57000 Sti'ihlen in und 
•ufser der Stadt, in seidenen Stoffen, 
Tüchern, Bändern, und Nähseide«, in 
Sayettgarn, Flanellen, wollenen Strüm- 
pfen, Kirsey, feinen Tfich^rn, baum- 
wollenen Zeuchen, Spitzen'und Strüm- 
Sfen, Wachsleinewand ; Gärbereien; x 
chnupft^baksfabr. ) s Znckerraffine- 
rien ; BrAnntweinbrenndreien \ Bieressig- 
orauereien ; 2 grüne Seifensiedereien ; 3 
Buchdruckereien. Mehrere Mechaniker 
und KünstUr. Um /die Stadt stehen 
über 2,000 Gartenhäuser. ^ 

^ KregJingen, Würt. St. an der Tau- 
ber, in der L. V. Jaxt, O. A. Blauf elden ; 
ummauert, mit sThoren, 1 Schi., :^luth. 
K.» I Hosp., 185 H. u. 967 E. 
/ Kreibitzy Kreyhitzs Oestf^r. Stadt am 
gleichn. Bache ira Böhm. Kr. Leutme- 
ntz , mit ißo H. und 1,100 Einw. Leine- 
weberei u. Glasschleiferei« 
- Kteichgau, Baid. Landstrich an der 
JCreich, theils im Pfinz - u- Enz-, theils 
im Neckarkr. , welcher vörihals einen 
der gröf»ten FräJikischen Gauen aus- 
machte und Bretten zum Haüptortö 
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XreiUheinif WÜrt. sV.^an üer Tsutt n», 
Sitz eines O. A., in der JL. V. Kocher;! 
ummauert, ^mit 3 Vorst.,, i Schi., sluth., 
K., 1 Hosp., ilat^ Schale, 410 H. und 
,143 B. Faianzefabr. , 2 Kattun- und 
itzm^., Alaun- und Vitriol bergwerk, 
Strumpf Weberei, Strnmp^handel; Ho- 
pfen bau. Sauerbrunnen. 

Kreiseha, Sachs. Rittergut in dem 
Meilfu. A. Pirna, aus dem £>. Qhtfr- vu 
• Niederkreischa bestehend, zni^'itto B. 
Kaitundruckerei mit 18 Tischen ;'Haoj»ti» 
sitz der Sachs. St^rohwaarenmiif. , die ut 
der hiesigen Gegend 50 Dörfer mit ^Jb09 
Menschen, beschäftigt und gegen lyA» 
Rthlr. in Umsatz bringt. . * 

Kremenez, Huts. K.reisst. im Geuv. 
Wolhyn, mit »»ftg B. 

' Kremmen y Preiils. St. am gleicha. 
See , in dem Brandenb. Rgbz. PotsAan, 
mit z Inth. K. , 279 H. und 1,75? 'Edam, 
Branntweinbrennereien* 

Krementstrhuky »Ar. 49^3' 28'^ 1». 5i* 
8* 46'0 Russ. Kreisst. an dem Zusam* 
menn. des Kafaamlik und I>nepr, im 
Gouv. Pottawa : ansehnlich , mit i,ooe 
H. und 7,400 Einw. Zucker siederei; 
Htttfabr.; , viele Goldschmiede. Transi- 
tohandel mit Weifsrnlsiand und Tan- 
rien, den Griechen und Armenier ui- 
terhalten. 

KremnitZy Kormöcz - Banyet , (Bf. ^ 
42' 4^. 36» 33' 32"» Oester. kön. Freist, m 
einem tiefen Thale der IJng. Gespan. 
'Bars. Sie ist an sich klein, hat aber 
weitlänftige Vorst., 1 Schi., 1 kath. , X 
luth. K. , I kath, und 1 lutli. Gjmna- 
sium, I Noirmalschule, i Franzi skanerkii 
1,200 H. uruj 9,678 B. Bergeericht, Munt- 
amt und Münze, worin' die Kremnitset 
Dukaten geschlagen werden. Gold- und 
Silberbergwerke. 

. Krempe , DAn. St. an ' den^ gleichn. 
Fl. in der Krempermarsch den Gro0- 
herz. Holstein, mit i K., 20<> H. n. 970 B. 
'Starke Viehzucht; Homviehhandel ond 
groXse Viehmärkte. 

Krems ^ Und, Stein, <Br. 48O ai'jo" 
I*. ^0 15' 46") Oester. Han|St3^. des V. 0. 
M. B., im l*ande unter der Bns an 4sf 
Donau. Sie besteht eigentlich, ans 2 St, 
Krems und Stein und dem Kloster Uni« 
hat 2 K. , I Gymnasium mit philosof^ 
Studien, 626 H. und 4^400 B., wovon in 
Krems 3,563. Mnf. in Sammet n. Seidcf 
Stahlwaarenfabr. , Buchhandlung, Bucb* 
drtickerei; Handel. Einige Senfmfib- 
len , die Mährer Senf bereiten ; aber dsi 
Kremser. Bleiweils wird hier nic^ 
mehr verfertigt. 

Kremsiery Krowierzitz ^ Oestei. 
gebauete St. an der March, 
Kr. Prerau, mit i Schi, des Ersb. _ 
Olmütz, 4 kath. K. , x 'Kolle^iatstift, 
Gymnasium, 4x0, H. und 5,300 B.; wi 
viele Juden. ' 

Kremsmünftery (Br. 4S9 32' 9" I*. 5? 
47' SD") Oester. Mfl. an der Kr«ms, izi 
100 H. und 1,000 B. , im Traunkr. de 
Landes ob der Bns. Prächtige Benedik 
tinerabtei, mit x Gymnasium, x Kon 
vikt, I Sternwarte und ansehalichf 
Bibliothek. 

Krenzaehy Bad. D. am Khefn, in den 
Wiesen B. A. Lörrach , mit 109 H. U» 
700 E. Guter rother Wein\ I«achsfang. 
Kreslawy l^nss. St. an> der IlCIna li 
Witebsk. Kr. Dünabnrg. 2 Jahrmärkte 
mehrere Gewerbe. 

Kressenbergy Bai er. Berg in dem Isaf 
landgericht Traunsteii^ , mit einem c^ 
giebigen Bis^nb ergwerke; 
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Xi^i^t* tan Mtta uiid Cholowa, im Gonv. 
;ifowgorod, mit 2 K., 4^0 H. u. 1^874 B, 

JCrestiak, Kuss. Eiland in der M. der 
Z^na, zam Gouvcrn. Irkuzk gehörig; 
^vkchX, kalt, waldlot • nur mit Moo« be- , 
«leckt und ohn,« Einwohner, aber reich 
«n Pelzthieren. - 

Kreujseriy Baier: St. anf einem Bei^ge 
ÜB Obermainkr. , Landff. Kulmbach, mit 
Xinth. £^, X Ho»P. , 2IO H. and i,oso £. 
5t«pfereT^ ItreuÄner Krüfe. BÄue- 
»iea. 

• Kreutz; KöröH Varmegx^f Oecter. 
Getpan. im Königreiche Kf^atien • 90.30 
GVL. gro£fl. Gebirge : K.lnik. Fluh T 
^ra're. Naturprodukte : Wein u. Tabak. 
n^X^lkeniezige : 66,885 Kroaten und Hal- 
ben Wohnplätze : 2 kön. Freist., d Mfl., 
■m4- ^* <^ud £ Prädien.. Eintheilung: in 2 
Vesirke ; Kongregationtort : Kreutz. 
. KrMutt, Köt6sd,Krisevecz^ (Br. 46° 1' 
16" 1-. 34° 12' 3") OefUr* kön. Kreist, u. 
^iauptor« der gleichn.. Kroat. Gespan. 
am Gokomisczo; fest, mit a kath. und i 

«rieeh. £. und 1,819 ^* Griech. 'Unirt. 
ischof. 

Kreutzen, Oetter. Mfl. im Mühlkri 
des L.andes ob der EUs, ^it 2 Schi. 

Kreuzbur^^ Kreuczehburg ^ Kruburgf 
Oetter. Mü. im Böhm. Kr.Gzaslau, mit i 
JL., I luth. Beth. und 138 H. Garn, 
handel- 
' Kreuzberg ^ s. Philipp »thal. 

Xreuzburg. Frenls. 8t. an der Sto- 
berau, . im Scnles. Rgbz. Oppeln, mit 1 
kath., i luth. K„ i Arbeitih., 292 H. und 
2i239 E. Wöllenzeuchweberei, i«eine* 
^Weberei, Strohgetlechte ; Twifsspinne- 
f ei ^ I Hochofen, 4 Frisch f euer und 1 
Zainhammer, welche an Gulswaaren 
Z»i85« an Stkbeiaen<5,2oo, an Z^m- und 
Bandeisen 245 Zentner und 50 Stück 
Schaufeln liefern. 

■ iC rrw« Jirrir, (Br., 5^9 27' 20" Ij.^Mif. 
50") Pr«u£s. St. im Ostpreuls. Rgbz. Kö> 
nigsberg an der Pasn^er und Kayster« 
mit 1 luth. K., 230H. und 1,511 £. Lachs- 
*aug. 

Kreuzhurgt Weim. Stw an der YVerra 
und Sitz eines A. von 6,762 E. , in der 
Fr^ov. £isenAch. Die St. hat 1 Schi., 1 
K.. I Hosp4, 320 H. und 1,762 E. Nahe 
dabei die Saline Wilhelms trlückfbrunn, 
deren Sole jedoch nur 2 I^oth häit und 
<tark j^radirt werden m^ufs. Mehrere 
bewerbe. 

Kreuzburgi Huis. St. in Witebsk. Kr. 
Dfinaburg , mit 2 Jahrmärkten. 

Kreuztnach^ Preuls. St. an der Nahe, 
in dem Niederrhein. Rbz. Koblenz , mit 
rSchl.-, dem Kaufzciiberg, 2 kath., t 
,lnLh.» I ref. K. , 1 Synag. , 700 H. und 
3,187 E.>, worunter 600 Juden. 2 Tabaks- 
zabr. ; Gärbereien,' '2 Seifensiedereien, 
1 X^eimkocherei. Handel mit Wejn und 
Xandesprodukten. Die beiden Salinen 
bei der St. gehören nach Hessen u. lie- 
fen auf Hess. Boden. 

KrUbtn^ .Krzywin^ Preuls. ^. ift dem 
Po4ten. Rgbz. Posen, teit i kath. K. , 90 
H, tt. «I B 

Krieg, Kr ick , Oester. Mfl. mit 130 H. 
und 750 E., in dem lUyr. Kr. Fiume, zur 
Herrsch. Mitterfaurg gehörig. , * 

Kriegern^ Krier <, hryzy^ Oesler. Mfl. 
am Goldbache, im Böhm, ^^reise Saatz, 
mit 110 H. Ergiebige Steinbrüche. ' 
V \ KrimmitsenaUy Sachs. St. au der 
PleiCse» in dem Erzge birg. A.' Zwickau, 
mit 2 K., 268 H. und 1,610 £. , worunter 
48O' Handwerker. Feintuchweberei, Fär- 
ber«ij BaniUwoUettwebexei und Drucke- 
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«•SK(i,39^«tiicltK»simir, 1,17551. Wollen- s 
xeucm u. s. w.) 

KrimmUr Tautrn, Oester. Bergspitzft 
der Norischen Alpen , im Kr. Salzburg« 
des Lindes ob der Ens, 3,285 FuXs hoch, 
an welcher die Salza entsteht.< 

Krimmacher Salzsee, Russ. Salzsee 
in TWurien, der 1804 31890,17a Päd, 155,606 
Zntr. jgg Pf. lieferte. ^ 

Kringer fikrdey Schweb. Bucht ant 
Botnischen Bnsan , zu Hemösandlän ge- 
hörige Sie enthält ein ansehnliches Ei*' 
lAnd Alnö, worauf 61 FamiHen leben. 

Kriahna^ Hind. Fl., welcher ß.ai den 
westl. Ghauts entH[>ringt, Dekan durch« 
strömt u. im Cirkar Guntur dem Golf von * 
Bengalen zufällt. S*in^ Nebenflüsse 
sidd der Gutburba, Bimi, Tumbrud- ' 
dah und Marpuba. 

Krishna-ghirh (Br. 12O 52' L, %o 57') 
Britt. St. und starke Festung in der Pr. 
Barnamahal der Präs. Madras. Die Um- 
gegend bauet vielen Reifs. 

Krisnnapatnam. (Br. i^o jq* x^. wOgn^ 
Britt. St. auf der Seekflste von kLtSm' 
tik, In der Prks. Madras; 

Krjukow , Russ. St. am Dnepr, int < 
Kherson Kr. Alexandriä , mit 200 H. und 
' 1,000 E. Kaiserl. bot. Garten. 

iCrii<;a7t,x:r7-to#a, eine der höchsten , 
Spitzen der iLarpathan, in der Ung. Gesp. - 
Liptau, 7,878 Fufs hoch. ^ ^ • 

Kriufitzr Meklehb. Schwerin. St. im 
Dislur. Parchim, mit i K., 234 H. u. i,a02 
E. , wor. 129 Gewerbe treibende und 10 
,Judenfamilien , unter crsteren 8 Weber 
und 6 Branntweinbrenner. 

Kroaten, ein Slawischer Volksstamill 
der. Oester. Monarchie in Kroatien, 
Istrien Qud an der Kulpa in Krain , ein 
zwet rauhes Und ungebildetes, aber ar- 
beitsames und harmloses Volk, vo'n un-» 
geUi'einer körperlicher Stärke und per« 
sönlicher Tapferkeit. Sie reden den 
Illyriscken Dialekt. Zu ihnen gehören 
die Podiula^en, 9,000 Köpfe stark, auf 
der Herrschaft Lundenburg in Mähren. 

Kroatien, H^rvath Orezäg, Oester. 
Königreich, welches mit Ungarn ver- 
bunden i^t> zwischen 32O o' 12" bis 3^0 5' 
fr" ö. L. und 44O 5' 48" bis 46« 25.' ^' n. 
r., im K. an Ungarn, im 0. an bla^Or 
nien und Bosna, im S. und W. an II- 
lyrien gränzend. Es besteht : 
I) ans dem Provinzial- oder den drei 

mit Ungarn verbundenen Gespan"- 

Schäften, Warasdin, Kreuz m Agram» 

jetzt, nach der Trennung eines Xheils 

der Agramer Gesp. noch 96,1g QM; 

mit 251,205 B. , ' 

s) aus derMilitaireränze, welchei 294,<)4 

QM. mit 396,483 Emw. enthält, i^' das 

Karlstädter u. WarasdinerGeneralat 
A u. in dieBanalgränze, zusammen mit 

8 Regiuientern oingetheiit i^t . und 

die nämliche Verfassung., wie ' die 

übrigen Militärgränzen .OesterreicÜs 

hat (s. Militärgränze). 
Provinziälkroatien ist im Ganzen ein 
rauhes GebirgslaUd, von demlvanchicza, 
Kalnik u. andern Waldgebirgen durch- 
zogen, hat aber an seinen Flüssen Dra- 
ve und Save auch reizende angenehme 
Ebenen., ein mildes gesundes Klima u. 
an Hauptprodukten Wein, Tabak, Korn, 
Mais, Obst, besonders Pflaumen, Holz,, 
Rindvieh, Pferde, Schaafe, Schweine, 
Wild/ Fische , Bienen , ^Eisen , Kupfer» 
SchwefeL Die Einwohner sind theils ^ 
Kroaten, theils Reizen, mit wenigeft ' 
D.^utschen und Magyaren /vevmiscnt; / 
die Reli(rion ist meistens 'käthol.; der 
Kun Stile lls auf die ersten Nothwendig- 
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•chrfnkt. Selbst an den ndtbieea Hui&d- 
werkera gefrrichts, nad KtintUn a.Wis« 
scoscbaftcn wird kmwam in den gröUtem 
Städten irehnldi^t. 

Krohho^ Afnkan. Ncgerrepnblik ani 
4er Goldkofte von Guinea, worin Brit- 
ten nnd Niedciiänder Faktoreien be- 
sitzen. 

Krih€n^ Krawe^ Krobin^ PreoTs. St. 
im Posen. Hbz. Poien, mit i katbol. K., 
170 H. nnd 1.281 E. 

JCröllwitz , Preuft. D. an der Saale» 
im Sachs. Rbz Mersebarg« mit yi H. n. 
28d E., wor. 13 Fischer. (hroXse Tapier- 
anühle. 

KrößsliHf Mecklenb. Schwer. St. im 
pistr. Wismar, mit 1 K., 331 H. n. 1,195 
£. , wornnier i^ Gewerbe treibende vu 
7 Indenfamilien; nn*er ersteren 3 Pfei- 
Senfabrikanten nnd 17 Weber- 

Kroßanfu^ Krajtrika^ (Br. S5^ iS' I'.ß4P 

f)'46'M Preufs. Stadt am Gamen, im 
osen. Mgbz. Bromb^rff, mit i SchL, i 
athoL, I luth. IL, i Hosp., 209 H. nnd 
2,804 E. Tuchweberei, Brauerei, Bren- 
nerei. 

KroUwetz, (Br. 51O 25' 1^.510 ao') Rme. 
St. «m Kroiewka nnd Oobroweda, im 
Tschernigow. Kr» Sosnitza, mit 1,300 B. 
^ Jahrmärkte. 

Kromau, Mährisch KromaUj Mo* 
xawki KrunUou/f Oester. $t. an der Ro- 
iinka, im Mähr. Kr. Znaym, mit i Schi., 
900 H. und 1,360 E., worunter iQ> Jm^en. 
i poiaschensiederei. Man gräbt hier 
«Meerftchaum , der aber nicht so gut, ala 
4«r iUuchik<-r ist. 

Krombach; Baier. Mil. in dem Unter- 
tnainkr.^-mit i Schi.., tfio H. nnd 911 H. 
Uanptort einer gräfl. Schdaborftschen 
^ Herrschaft. 

Kromolow, Rast. St. in der Poin. 
Woiw. Kaiisch , mit 8a H, nnd 561 £in- 
wohnern. 

Krompach, (Br, 4Ä* 53' 50" I-« 380)13' 
12") Ocster. Mn. am rfemath, i n ier 
Ung. Gesp. Zips, mit i Inth. &* Eisen- 
bau. 

Kromjr, Rnss. Kreisst. an der Kroroa, 
im Gouvern. Orel, mit 365 H. nnd 2,000 
Binvir. 

Kronach, Baier. ^t. an dem Zniam- 
.mcnflusse der Kronach, Haslach n. Ro- , 
dach,, und Sita eines X^andger. von I7i0ix 
£., im Ohermainkr. Sie liegt am Fuise 
der Bergfestong Rosenberg, ist mit 
Wällen und Graben umgel^n u. zählt 
400 H. «fad 2,$35 E. , woruoter viele ge- 
schickte BÜcbsenmacher. Beträchtliche 
.Bierbrauereien: Landhandel. Geburts- 
ort dek Malers Lukas Kranach. 

Kronberg f Dan. Mfl. auf der Insel 
Seeland. Kahe dabei, zu Tick)öb., die 
cräfi. schimmelmaoniche Gewehrfabr., 
die Tor iQoß gegen io,coo, jetz.t nax noch 
4,000 Gewehre liefert. 

Kronborg, Cronenborg^ (Br. 56^2' 15" 
L. 3oPi7'i5") Dan. Festung auf einer 
Ite^vorspringenden Landspitze am Sau- 
de, im Stifte Seeland. Bei derselben 
müssen die den Sand passirenden Fahr- 
a^age (mit weniger Atisnahme) einen 
Zoll erlegen, der der Krone gegen 900,000 
' Gulden einbringt (i8f>8 nur 9,704, 1809 
84>o6it 1810 204,541, x8ii 166,711, 1815 wieder 
462,000 Rthlr. 

Kronenberg, Preuls. Fabrikd. m äem 
Kleve -Berg. Rgbz. Düsseldorf, unweit 
Eiberfeld, mit 19470 E, , die wichtige Ei- 
aenfabr. unterhalten, und besonders KiU 
gel, Schlösser« SeuAen, FeiXut und 6a- 
jonaotte lielera» 
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KimnmhcrgMiant s. WesiS, 

Krmntch^^fty Haas. Fort auf eil 
Eilan,de oder Seebsnk« ^reiche« ur 
schatsuDg des Harens T^n Krtt»t«4 
diont, n. anm Gonv. Petersburg |eliÖi| 

Krcnstaitt BarizMsmg , äMM Bsrsn^ 
'Und^ Oester. Distr. im Sieb 5acki«a 
lande « 32,^ QM. , npch MarieBkär| | 
QM. grofa, nut 82^*94 Binwolmtia,i8 ij 
Freist. , 4 Mfl., 26 Dörfern ^M JMJH 
Hoch^el«^en. Das Gebirge BoIumIM 
8,160 Fufs hoch.- 4 Passe ^bcrlMRsr* 
pathen: die Torxbnrgei; Strafte, to !«•> 
mescher Pafs, die Altacfaans aiAlü^ • 
sauer Strafte. Flüsse : die Alats;!* 1 
Bnrzenflnfs ; mehrere Salierbnfl 
Produkte : Getraide, Mais, Moha, 1 
Flachs, Hopfen, Obst, Wein, ' 
lo,79r Stück Za rrieh , 8t^ l^übe f 
Rinder und Füllen, 21 ,3^ Sckasfe, 
Ziegen, 8,353 Schweine, a^»? Biensri« 
be, FischeVtiold, Silber, Blei, Penet», 
erde. Bintheiläng: in 3 Steoerbeaimrl 
in 4 AltodiaiinspelLtorate und ia im 
freien Ortschaften« ' .tj 

Kronstadt,' Kruhnän. Brau9», 9M 
450 36'?o" L. 43^13' 3o'4 Oester. MJ 
und Hauptort des gleichn. Sieb. Oistr«' 
in einem Kesselthale. Ein aortietarf- 
Isiges Viereck, mit Jkfauern, Gnstt* • 
Willen umgeben. Sie hat 4 Thm, f 
Haupts traf sen, die zur lüacbttell «• 
leuchtet werden, 1 luth., jvkatknt, 
I kath. Kl., 2 Beth., r Hosp., 6i«fl«.«tt 
den 5 Vovst. aber 5,900 H. u. w^tt^m, 
B. ( 1787 i8.fT8>. Die VOrst. Bolgtfü« 
hat 2 K. und 1,400 H. . die Biamesi«!^ 
K-, iKrankenh. ond 5^ H. Mehrt« 
öffentliche Gebäude. Mnf. iz l^ 
wand , Tuch , wollenen Decken, Sctais' 
ren. Hüten, Leder, Abprnflsi««..: 
Schiffsrollen und PlaschenzfifSBj Tfi^ 
kisch - Roth • Färbereien ; MethbrM*j 
reien. Ausgebreiteter Hesdel, . beW^ 
dert durch die Griech. Kompsniie, t»n 
16 Mitgliedern bestehend, «'«*^' 
Schäfte über $ Mill. Gulden b«tnff^ 
SQ andere Handinngen. a frolst Jbv* 
markte. , .^ 



IS") Russ. St. anf einer Insel a»wf 
des Krontftädter Busens, 1» ^*L. 
Petersburg, mit 16,000 bleibenden B?»»' 
Stark befestigt. Der wichtigst« hntg 
und Kauffshrteifaaven des Reicj»«- ^ 
miralität; Seelazareth. Seekadetteaj^ 
stitut; 1 Haven für die Flotte, 2 mj 
Kauffahrer. Peterskanal mrt Werfej 
stücken gefüttert, 1,050 Fade» 1«W| 
• oben 100, unten 60 Faden breit, «4"*^; 
geht 3S9 Faden in's Meer. Oocktn^^ä 
tn lo"* Schiffe -auf •«mal aiwgebejj 
werden können. Alle naeh St- Peteji 
bürg gehenden Schiffe werden W""f. 
tersucht, uod die gröXsem leg«» *J 
an. Vor dem Haven das Fort Kroai» 
auf 2 verschanzten Inseln. _„^ «- 

Kropp^ Oester. D. in ds» I«J';Jl« 
Laibach, mit 1 Eisenbergwerke, J«^ 
schiedenen Hochöfen, Haminen» »• » j 
anschnl. Nagelfabrik. ^ ^^ .. ., i^ 

Kroppenstedt, Preul*. Stadt »"»i 
Sachs. Rbz. Magdebnrg; «"*??[?S^ 
3 Thoren, i StadttHeilen , *"/";., 5. 
Keustarft. I It^ther. K. , i P«2;;u?iii. . 
und 1,85a E.., worunter 87 Gewsrlie in»- j 

"""""Kroscienko, Oester. »P. •»»'^^ 



jacz, im Gal. Kr. 
Kro 



rosnictrnt xiuss.. . 



Woiw. Lnbfin. 



loka, 



iw. Lnblin. ^. ■ - ^^ 

Krofnoy Krossen, Oester. »«••?,£► 
a, in im Gal. lür. Jas lo, 1»« ' ^ 
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1 K., 9-RK, ^600 H. nnd'4,87/E., 
Jinter -viele Juden. J)ie Stadt hat 
icherlei Oe^erbe , und xnacht einen 
»elplatx- fär die Unirarweine 941t. 
Xrossen-, Pceufs. St. tfn der fclsfer, 
^4em Säch«. R^bz. Merseburg, mit j^ 
.und 380 Gt worunter 29 Handwerker; 
^lenbamxner. ' 

h'ßtossen^ Preuf».-- St. am Einfl. der 
in die Oder, im Brandenb. Rgbz. 
Ifetatt; uromauert, mit i fetten 
[,, S5 idth. , I re'f. K, 1 WasserkiUMt, 
I. und 3,258 B^ Tnchv^eber^i mit 62 
>a (5»^ St-)» Strumpfweberei, Gär- 
,_ en, Töpfereien, Bierbranerci. 
lüffahrt; Fi«cherei (Karpfen); Wetn- 
ideL 

tj^rosseriy Sachs. I>. in dem Erzgebirg. 
";« Zwickau, mit 50 H'. vnd 379 E., 
k 20 Korbmacher, die jährlich 4,200 
^ Körbe liefern^ v 

Krotoszjm, Krotoschirit Prenfs. St. im 
»en< Kgbi. Posen, mit i käth., 1 iuth. 
^4 Sjnag., I Hosp., i Schi., 515 H. und 
tiö E. Tuchweberei mit 27 Stühlen 
oStfick), L.eineweb,erei mit 38 Stöh- 
K ^^>t6Qo Stück), Gärbereien, Hand- 

^machereien* 
V^Xrqttendorf^ Sachs. A. im Kr. Erzge> 
pKte, welches^ i«t«t mit Schwarzenberg 
IfllibaDden ijit. 

. Krottenäorf, Sfichs. D. im Erzgebirg. 
I; «oh Warzen berg , mit 25A Ul und 1,6^ 
|f«> meisten» Blech- up.d'^agelschmie-' 
Posamentirern,v Klöpplerinnen u. 
tenhändlern. Bei dem D. die be- 
llen Sachs. Marmor- und Stein- 
:he. 

^. Xrotzka* Osman. Mfl. in der Rumel. 
mAtck, Semendria, merkwürdig wegen 
EF ^739 3iwiachen den O&manen und. 
Ksterreichef-n Vorgefalleneu Schlacht. 
^Krozingen j Bad. Mfl. in dem Tirei- 
pkreise, i^ahdamt Freybnrg, mit 980 

hKrälowy Rqss. St. am Tjasmina nnd 
Ppcpr, im Qouv. Kherson, Kr. Alexan- 
g«; 3 K., I Kl., 400 H. und 2,400 Einw., 
2J?.^ter gegen 700 Roskolniken u. Ka* 
tohken. Landhandel ,. Handwerke.' 



Y40 H. viid t,40o E* Leineweberei , Pro«. 
dnkteahandel. 1 

Krumhühelj Preufs. p am Purse def 
Schnei'koppe , im Schles Rbz^. Rtüchen- 
baich, mit 41g E. , wor vieie I^aborantei». 
und Olitätetihändler. 

. Krumm endo rf^ Pttuü. D. in dem 
Schle» Rgbz. Breslau, mit 2^ H. und 313 
£« Fundort von «/:hönen Bergkrystal- 
len , welche auf e'in^^m Quarzlager 6 bi« 
7 Lachter tief unter der Erde Legen. 
Man verfertiet daraus Pefschaft«», Stock* 
knöpfe u andere Sachen. 

Krummerswaldm Preuf*. D. in dem 
Schles. R^^bz. Reichenbach , mit i.bio E» 
In der Ni(he die labyrinthische HÖhl^. 
das Kützelloch. ' 

KrufchwitZy Kruswiee, Preufs. St. 
am Oploiee im Posen Rgbz. Broir.b<'rg, ' 
mit I KoUegiatsk., 34 l\. und 134 Einw. 
Eine alte, in der Polnisch<-n Geschichte 
sehr berühmte, Stadt, wo i o}3 das Cuia* 
vische Bisthum gestiftet war. Jetlt die 
kleinste St. der Mfonarchie. 

KruTojarsk , Russ. Pcstnng auf Her 
Oreiiburgschen Linie im prenburg. Kr. 
Troizk. . mit 95 H. n. 4Q0 E. 

Krjrlow, Russ. St. am Bug , in der 
Poln. Woiw. Lublin. 

KrrstianvoU Oester. Mfl. am Bug, 
im Galiz. Kr. Zolkiew, mit t Schi., i 
Bernhardiner und 1 Ba«iiianerkl. 

Krzepice, Russ. St an der Liswartbe. 
in der Poln. Woiw. Kaiisch, mit 160 H. 
und fc68 E. 

_ .Krzeszowt Rnss. Mfl. • am San, in der 
Poln. Woiw. Lublin. 

Krzeszöuficey Russ D. an d^r Rado- 
wa , in der Poln; Woiw. Kr^kau, mit 1 
Schi., der Familie Lubomietsky gehörig, 
stark besuchtem Gesundbrunnen und 
Schwefelbade ' 

KrMinetz^ Krzincie , Of^ter. Mfl. an 
Merlin» uhd Hauptort einer gräfl. !\aor. 
ztn sehen ^Herrsrhaft, im Böhm. Kreis« 
Bunzlau , mit i Schi, nnd Park, 2 K. , ii 
Kap. u. 120 H . , \ 

• Krzitvsäudowt Oester. Mfl.. von 73 . 
H.~, im Böhm. Kr. Czasiau. 

Krzizanau, Oester. Mtl. im. Mähr. Kr. 



Kruglikui^ Osman. Mfl. m der Mol- f gUu , mit 1 §chl., 187 H. u. 1,182 Einw. 
* Tuchwebf^rei 



^'Xruhi AArikain. Landschaft auf der 
J/5erküste , zw. 4°>|.'.l>i* 5° 7' »• Br., 
m oem Haupt67te iCruh - Settra , unter 
''3l'32''>ö. L. Bine sumpfige, aber be- 
2J«ete Ebene, die Reils . Kassawa, 
SPamen, Bananen und Ptener erseugt 
■d 5 St. und eine kleine Anzahl Dö5- 
►f enthält. Ihre Bewohner sind die 
Jtihjer, ein zahlreiches Neg^rvolk, das 
»Äe ^monarchische. Verfassung besitzt 
ttd sich durch manche Eigenthüm.lich- 
*it, besonders durch viele Industrie, 
Wxeichhet. iXhom. Ludlam) 
! 'Krukienicg , Oestes. Mfl. in dem Gai. 
>*"Przemysl. 

- Krumauy Böhmisch Krumau^ Krum-' . 
lil^, Oester.. Bergst. und Hauptort einer 
ami. Schwarzei^bergschen HLcrrsch, im 
JWlJp. JBLr. Budweis. Sie liegt an der 
jpidan und hat t prächtiges Schi, mit 
JMrfe, 547 H. nnd 4,391 B. Mnf. in Tuch 
Pd wollenen Strumpfem Rergbau. 
wkonom. Institut für 12 Zöglinge. , 
^Xrumau, Oester. Mti* an der Kamp, 
FvV. O. M. B. des Xä^ides unter der 
•««. Wit I Schi, nnd 54 Hr 
^ Arumbach, Oester. Mfl. am gleichn« 
hi im Lande untei- der Ens, V. U. W. 
'»•»mit I Schi. und. 1,5c» E. 
i;Ä'*^m5öcA, Bai er. Mfl. am gleichn. 
.«cäi Ul dem Isariandger. ürsperg, mit . 



Krzywce, Oester. Mfl. am San^ im 
Gal. Kr. Przemysl. 

Krzxwin, Preufs. St. im Posen. Rgbs* 
Posen, mit 74 H.u. 521 E. 

Krzfwoce , Oester. Mfl. am €yg4nka, , 
im Gal. Kr. Czortkow.- 

Kschetsj Spitze des Kaukasus, nach 
Einigen 5,360 F. . nach Andern die Höh« 
des Montblanc beinahe erreichend. 

.Xitamay Quama^ Zambese^ einer der 
grÖIsten Afrik. Flüsse, der aus dem In- 
nern hervorströmt ui^^i^.nnter i^ t\' •. 
Br. und S^;^. L. dnrch 4'M. guilimane, 
Kuama, Luabo und Lua*boel siph in deik 
Kanal von Mo.<ambique mündet. Er Ut 
noch s-ehr unbekannt. 

« Kuha, Kattkasusdis«rikt4n Daghestani 
dessen Khan 6,000 Lesghier .ins Feld stel« • 
len kann, je(zt aber Ralslands Hoheit . 
unterworfen ist. Die Ji^pcst. Kuba liegt 
am Kudial-tschai. / ' < 

Kuban y Kaukasuifl.; Q. am Elbrus, 
von. wo er »ich* nord westwärts wend^-t; 
M» in -mehreren Armen , theils in dat 
Asowsche, theils in das Schwarze {tfleer. • 
Laiif 77 M. Das Land, welchem er be- 
wässert, von dem pulse des Kankasuf- 
bis zu seiner M.^ wird in den ftlternErtU 
beschreibungea waiht die 2«andsch«i(f 
Kuoan genannt. 
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Kubäni$che W^gMer. HHm.. Volk Tm<t 
fätisch-Nögaischer Aostosimaiig, in 
d«r Wolgaischeii Steppe Kaukasieus, wo 
sie in Haufen ron 9 bis 300 Jurten no- 
madisireii und sich in '8 HaU^tstamme 
(tJlus) abtheileu: i) Naurus am Besch« 
tau; 36 Mursen, 400 Bogen. 2) Kasiai an 
der Ku'tna, ^ocx> Bogen. 3) Kospolat, 72 
Morsen und 4*300 Bogen. 4) Kontschak, 
Cj5 Mnrseii u^d a.fioo Jäogen. 5» Ai^angut, 
57Mtorsexi^, i, $00 Bogen. 6) Dscharoboi 



jfuk, 1tlQ3Bogen. ^/JedisSan, 31425 U. 8)J«- xvigi»erge» u. «w TTa4W9i.aai.cx «wr. tm 

titchküi, 533Bogen. L.etztere 3 sind nach Kant. Schwyz; eut gebauet u. wobl ^> 



Osm. St. m einer hohen, von deuui 
ser- u. Poganabergen umgebenen. Elf 
ne in der Begl. Bosna, Sandsch. Klii, ' 

Kürnbach , Hess. Mfl. , • Schi. u. 8» 
einer Voigtei in der Prov, Starkenbnq 
mit 10« H. n. 7g6 £«. ' j 

Küfsnachty Helv. D. am ZüricherS« 
im Kanton Zürich, «mit 1,700 E. Baiop 
woli - u. S.eidenweberei mit 400 StäUtUkl 

Kü/Mnackt, HelT. Mii; am JMi»4» 
Kigiberget u. am Waldstädter Sic. x^ 



Taurien viMsetzt. Sit* nomadiiiren uhter 
kleinen portativen Filzjurten. 

Kuhaschtty ICopatscht Kaukasusst. im 
Khanate Knitck am Koisu, mit 12 Mo»- 
keen, ffx> H., und 6,000 E., SämmtlichMo- 
namedan«r, die sich aber Franken nen- 
nen und Verschiedene Fabr. in Spitzen» 
Teppichen > Gold u. Silber, Gewehren» 
U. ein«u lebhaften Handel unterhalten. 

Kuh enshif eher A^«na2,. Russischer Ka- 
nal , welcher die Porosowitza mit der 
S^chekna , mithin die Dwina mit der 
Wolga und das Nordmeer mit dein Kas- 
pitchen See verbilidet. 

Kzihin, Uester. D. an der Donan, auf 
d«r '€ng. JMilitärgränze im Deutsch. 
Banat. tCbz.y mit i kath. , i griech. K. u. 
2,400 £. Es Hegt der Osfn. Festung Se> 
mendria gegenüber, hat mehrere gute 
^öffentliche Gebäude, viele Handwerker 
und Kaufleute und treibt einen ausge- 
breiteten Handel mit den Osmanen, die 
Hierher Reils, Wein, 'Baumwolle, Ho- 
nig, Kosinen, Datteln, «ind K.af!fee brin-* 
gen nnd Korn, Holz u. Fourage zurüpk- 
nehmen. ^ 

Ku'chgl, Oester. Mfl. an der Sala, in 
dem Kr Salz>>iirg des Landes ob derEns, 
mit 64 H. u. 560 £. 

KuSahasU, Käbdasu, Scai'a Nnovoit^ 
^Br. 370 36' 1.. 46^ 19') Otm. Seestadt am 
Adalar De^ighisi, im Anad. Sandsch. So- 
ffV&, mit 24,000 B. , wor. viele Griechen. 
Uaveni mancherlei Manuf. j Handel mit 
Aegypten. 

Kiiddatore,, (Br. «o ^* L. ^ a6') 
dritt. Seest. ^n 'der Prov. Karnatik der 
pT«s. Madras , die aber sehr herunter- « 
g^ekomtn^n ist. 

Kudelsstaart j (B|r. 52O 15' i6" L. 22O 
. 25' 3«'.') I?ied. Mfl. in der Prov. Utrecht, 
toit^jOti^E.. 

Kudotu'äy Preufs. D. , mit t)4 H. und 
' 190 £.} in dem Schles. Rbz. Reichenbach. 
' Gesundbrunnen, der in Aufnahme 
kömmt. 

Kuärrnvej Oestelr. Mfl. «m Bug, in 
. "dem Galit. Kr. TarnopoL 

Kühebach ^ Baic^r. Mfl. unweit der 
Päatfin dem Uarlandg. Aichach, mit x 
Ffk., 102 H. und 500 E. 

Kül^heim, Bad. St. an dvr Mfihlbach, 
in dem liAain - ^., l'aubet. B. A. Bischofs- 
heim, n»it iK., I Hosp. und 1,^ E., 
wor. 153 Gewetbe t)reiben<^e. Si* geh6n 
zu den fürstl. Leining«nn:htn Besltzun^- 

• Künhergy s. Königsberg. 

KünheydMj Sachs. D. mit #06 E. , in 
äem ^rzgeb.. A. Wolkenstvin. Eisen- 
hütte mit X Hochpfen, 2 Stab- u. i Blech- 
leuer u. 1 Zainnhamm^r. 

KünsgUaue, Würt. St. am Kocher, in 
Aer L.. V. Jazt, O. A. Ingelfingen. Sia 
hat 2 Schi. , dh) H. tL. 2,40a E. , wor. 70 
Schnster, 6 Schöni&rber u. mehrei-e Gär- 
ber. XJeb'erhaupt viele Nahrung; star- 
ker Ochsenhandel nach SttaXsburg und 
"Weinban. Der t)rjt K^hört zur StanÜei- 
hcrttcli. Hohanloh« - JN«ueniteim 



wohnt , mit starkem Transito. ümm-^ 

schofs Teil den Gelsler. H* 

Küstenland^ 9. SeeJ^üsU» • ■ ' 

Küstrin, (Br. 52O 05' L. ^ 2r>0 ™M! 

St. und Festung an dem Emil. de rWj[| 

the in die Odet, von Morästen hjih| 

ben , in dem Brandenb. Rbz. Franldng| 

Die Stadt ist klein ;. mit ihren 3 ?<fP 

aber entüält »le 1 Schi., 2 luth. lC.,t» 

beitsh., I Gymnasium, .6^6 H. nad^. 

E. Wolleuxenchweberei aufiSStfim 

(2? 153 Stück) , Strumpf Wirkerei i Btutt|* 

tucnweberei, Gärher eien, Stärke&Hif , 

küffstein^ Oester. Stadt und F«itM| 

am Inn, im Tyrol. Kr. Schwa», ms 

Werke meistens in Stein gehauen m 

, KuggUK, Hind. Fl., denn der JM 

Delhi ^tspringt und dem Satnl^lp 

Firuxepur zufällt. Durch aeins jfe 

tch weilungen und Anstretunfen, wA 

er der Gegend , die er befeuchtf^» U* 

{«erst wohlthätig. ^ 

Kuhungan^ A^iat. Eiland ilB.^|% 

chen Meere, zum; Archipel derSawr 

inseln gehörig. Es ist unbewohnt 

Kuiky Nied. Mfl. an d. Maas, 0. iZoIJl. 
u. I,I45B., ind.vl»rov. Nordbrabind,Teiti 
Hanptort einer Oranigch*n Baronis. 

/tti/tfn&«rg, <Br. 510 57*28'' L.«Jrf 
45") Nied. St, am Leck in der.ProT. wi- 
dern, mit Mauern undGräl»en amg««! 
mit 5 K. , 7t» H. tt. 3,820 E. Seidenbanft* 
Weberei, Gewehrfabr., KornhandeL 

Kuinder Schanz^ Nied. Fort an § 

M. der Linde in der Zuidersee, iw^i» 

E., in delf Prov. Qveryssel. ^^ 

Kukiery KookUr, Lancias, gg. 

*■ wilde» Gebirg» Volk, nordöstl. vomWJj* 

tagong in Benealen. Die Manner (»» 

nackend, die" Weiber tragen -norftf« 

Schürze ; der Diebstahl wi*d bei ü»«» 

wie beiden Spartern geehrt, wenn" 

nnvermerkt geschieht. Ihre Ariege w 

stehen in UeberfäUen. Sieglsnb«« 

ein höchstes Wesen und »ngleich 

Untefgottheiten^ treiben VichzucM 

haben eine besondere Gattnnf roA 

hen , von der Gestalt des Bänel». ^ 

Kuhoy Afrik. St. am Bugiau.Hptg 

einer Prov. im Staate Al^er.'initg«'« 

Li eine Weberei^ «-t. fc. 

Kukutj Oester. Mfl. lÄ BohmJI 

Kfinigingrälz, mit i K , i -Hoip., ^ 

500 Kranke verpflegt werten, ttno «5 » 

Berühmtes Bad der Koksbrnniieft.. ^ 

Kukrzowj Oester. Mfl. in deööw 

Kr. Zolkiew. ,^_ . |^ 

' Külac±kowc9, Oester. Mfl. »* "n 

Xs9\. Kr. Czortkow. . «•«**•' 

Xu/al«n, Asiat. Inseln jmK*»Pj*3 

Meere, an de«" Küste des Trndl»«Jg 

landes, welche die Russen wefea ■'^ 

Robbenfanges bes'uchen. _ ,. ««{igi 

Kulan, ( Br. 8« 40' h. ^ '♦') »^ 

Stadt in der Prov. Tra^ankor, «»»• 

n^Haven, der Pfteffer, Kardamo»^ 

u. andere Waaren auifü^rt., ö$tlicM> 



A.ia..Bfl«.d^i-,^ 



Kulatsia ^ 

Meere, 'zum Archipel ««»i''":";äiil. 
gthöTig; $%ktk bewaldet ubä b«'*«"' 
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\KuUk<fw, bettet. ÄTfl. im Gal. 15;r. 
Zrolk|ew, mit i unirten K. Wollene 
Decltenwebterei. 

Kiilrh^ Chelmno^ . PreuXf . St. anf ei- 
nem hohen Berge, iMiter dem die Weich- 
sel flieXst, ix^ dem vVe>tpreurs. Kbz. Ma- 
rien Werder, Sie ist ummauert, hat. 5 
kath., I luth. K., 1 Marieitkap., iHosti., 

ti H. und 3»888 E. K-ath. Akadlemie ; a 
chulen» Tuchwebeifei mit 20 Stühlen 
(6iö Stück und 975 Paar Strümpfe) , Gär- 
beteieni JP^ischerei^ Handel. 

Kulrnbach , 3aier. St. am weifsen 
Main und Sitz eines JLändger. im Qber- 
malnkr. , ummauert, mit 1 luth. K. , i 
kath. Kap., I iat. Schule, 417 H. tt. 2,840 
'E. Gärbereien; Brauerei; Pulvermühle. 
:I^opfcnbau, XJeber dfer St?iät auf einem 
Ber^e die kleine FestunjS Plassenburg. 

Kulmsee ^ Chelmzo y Preufs. Stadt an 
einem Landsee, in 4em Westpreufs. Rbz. 
Marien werder, mit i Domk, , 67 H. und 
741 E. Kathol. Bischof, der Aber gewöhn- 
lich, zu l,öben wohnt; :Pranziskaner- 
klostef. 

' Kulpa^ Oester.Fl. inlllyrieh. Q, «in 
Merslawodicza; s.chiffbar bei Karlstadt, 
doch nur zum Theil, wie denn jetzt an 
'der Schifiniarmachung des oberen Theils 
gearbeitet wird, welt^es für den Um- 
satz der Ung. JE^rodukte unendlich vot- 
theilhaft.seya dürfte; M. bei Sissek in. 
die Save. 

Kulu, (Br. 20° 18'. IJ. 1020 51') Hind. 
St- in der Provinz Kuttak am Mahanud- 

Ayi sroCs mit lebhaftem {iandel, beson- 
ders mit Salz. 

. Kulur, {Br. j6p 4' L. 91^ 36') Hind. St. 
in der^Prov. Bejapur, dem :Nizam ge- 

, hörig. 

Kumaj Russ. Fl. in-Kattkasien, Q. 
auf dem Kaukasus, unter 430 Hr.; M.^in 
das Kaspische Meer in 2 Armen, unter- 
haib Kudutzkaja. 

Kumanen, ein Magyarischer Volks- 
«tämm in der Oester. Monarchie, Ue- 
berbleibsel der Petschepegen, welche 

*,7o,ooo Köpfe stark die Landschaften 
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'ferofs- tin*d Kleinknmanien in Ungarn 
Bewohnen. 

Kumballia, Hind. St. in deir Prov. 
^uznrate am Meerbusen Kutsch n. dem 
3am von Neonftgur unterwoifeni ein 
volkreiöher Ort, von Hindus bewohnt, 
mit 'beträchtlichem Handel. Er führt 
■eine Wahren über den nahen Haven 
Sirreyah aus. 

. - Jwon Ktfletif ' Osm. festes Kastell 
oder £)ardanelle am Eingälige des Hel- 
lesponts und zur Beschützung demselben 
in der Anad. SAndsch. Khudavendkiar. 
Es ist vom Sultan Amurath IV. i6/;o er- 
Danet. 

: KumücTun, CkumuJe, Kaukasusvolk, 
Welche» von den Tataren abstammt u. 
wahrscheinlicl^ Ueherbleibsel der im 
Mittelalter berühmten Chasaren ist. 
Ein unruhiges und kriegerisches , dabäi 
«her geschicktes Volk, dessen Mannet 
»ich durch Silber- und Eisenarbeiten, 

8nd die Weiber durüh Webereien und 
trickereien auszeichnen. Auch^unter- 
nält et Weinhau ü. Baumwollen pilanz- 
nngen, wohnt in regelmäfsigen n. arti- 

Sen Dörfern, und steht unter eigenen 
hans, worunter im östlichen Kauka- 
sus der von Aksai oder Jaohsai der mäch- 
fegste ist. Dieser hcrrst*ht nicht nur 
Über 8 eijjenthüml. D. mit mehr als 2,/;oo 
«.Sondern auch Üher 8 Nögaierstämme, 
«teht,- zwar mit" Rufsland in' gewissen 
Schutzv^rhÄltnissen , i»t aber einer der 
gefütchtet$fain RaubfOriten idierer Ge- 



Sen^, Andere StKn|me wohnen in En- 
ery und am unteren Koisu. Auch be- 
sitzt ein T*eil im Kusa. Gebiete au der 
Kama und Tanscha e6 Dörfer. 
' Kumückenlandy Kaükasu:ilan4 an ,d<*r 

O^^seite des Gelbiirgs am niederen Snnd- 
scha u. am Kaspischeh Meere , zwischen 
dem Terek und Koisu; meistens eben 
und fruchtbar, Uxid vcwi Kwmücken, 
Truehmeflen und Nd^aiern bewqhnt. 
Es ist in mehrere kleine Gebiete zer- 
theilt, die aber die Ru.s.s.. Oberäoheit 
anerkennen. 

Kumuk Ghnzi', Kaukasusst. in Les- 

fhiitML , mit 400 H. , Äesiden^ des pber- 
ten Fürsten derGahzi - Küraücken, des- 
sen ÜnterthaneU Moham^anische Les- 
. ghier »lud. ^ - /, 

.Kunaschir, Russ. Eilend, zu 4er 
Gruppe der Kurilen gehö^g pnd von et- 
wa JOTO haarigen Kurilen bewohnt. 

Kundapur, (Br. 130 33^' i^.qjo 21'} ßrilt. 
St. in der Prov^ Kanara der Präs. Ma- 
dras, ^mit 300 H^ und einem ..Fluf*haven. 
KundrulitZy Oestev. D. im Qöhm. Kr. 
Kauratim, mit i Kupferhammer, lAiaUa- 
.'hütte und i Schleiftteiabruche.- 

Kundurower j Rus». Vöik, Tatarisch-, 
NögajscHer Abstammung; 1,630 liessei 
«n der A<:htuba in- Astrachan, mit wan- 
dernden Zelten, aber wenig wohl- 
habend. . . 

KuTk^wäld, Oester.^D. im Mähr. Kr. 
Prerau-, mit i Schi. , 1 Industrieschule, 
i1 weiblichen Institut der Gräfin Trtich- 
»es , 230 H. und ^,6oo Elnw. Gute Pfer- 
dezucht. <; 

Kungur,^ (Br. 57® 8" L. 74.0 x5') Rns». 
Kreisst. am Frens , >im' Gouv. Perm , mit 
70Q H. und 5,848 E. GärbeVeien; Seifen- 
siedereien. Kornhandel; Bei der Sta^t 
eine berühmte Höhle; v 

• Kunhegres, Oester. Mfl. in der tln», 
Gesp. Grofskumanien , miiiref. K, , 401 
H. und 2,65)6. • . • 

;r Kunkj Iran* St. am Per«. Meerbnsen 
•in der Pror. l^ai;^istan , mit einem Ha- 
ven, der Insel Kischmisch gegenüber, 

Kunkarty Hind! Distr.'in der Prov. 
Bejapur, weichet: jetzt z,v[jn TE^h'eil unter 
dera'Paischwa der Maratten, ium' Xheil 
Unter B.ritt^ Hoheit steht. 

' Kunipiy Amerik. Fl. in dem Britt. 
Labrador, welcher de|^ Nordmeext' zu- 
fällt. : ' ' 
Kunner^dorf, Preiifs. D. in demBraa- ^ 
denb. Rbz. Frankfurt, berühmt durch 
dte Schlacht von 17^,, wo Friedrich lt. 
von Laudoii und den Russen besiegt ' 
"wnirde. 

Kunottein ßng/rJ,, Preufs. St. aqa 
.Rheine, in dem Kleve- Berg, Rbz.' Düs- 
^eldbrf, mit 1 Schi., i kath. K.« iio H. 
tind 70a E» 

KunoWf Russ. St. in derPöln. Woiw. 
S.andorair am Kamienna , mit 131 H. ,. ** 

KunpwitZy Oester. Mfl. an der Ol- 
'schowa, im Mähr.'Kr. Olmütz, mi( 4iao 
H. und 1^)472 E. 

r Kunttadiy Oester. TÄil. im Mähr. Kr. 
Brürnni mit i Schi., 130 H. nnd qdo BU 
Fundort von ttat^tirlichtfmSchwefef. Ge- v 
bhrtsort des beruh nvten König 'Gieorg 
Podiebrad voh Böhmen. , 

Kun Sieni Mjikiosy fBr. 47» i' 27" 1U. 
360 48') 'Oester. Mfl. in "der Ung JLahidsch. 
Kleinkumanien, mit i kath.^ 1 r'ef. K., 
409 H- und 3,8^0 E. , die blosse' üjandwir- 
the sind. 

' Kuniendorf y Preufs. Dorf in dent 
Schles. I^b^ ReicHenbach, mit 125 H. n. 
6ia ^, 
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^l£^h^'^^i^^'^ '12- cH,«-u»iT Was 

" ■ atka« bis — -»^ ' ?^ 



^led. St. ajif d^r Insel Timor an einer 

ÄaVen?*MrN^/°.^?'^*'" tri.fiichen 
jsavenl Da» «ledTl. Komtoir istatark 
befestigt und der Handel lebhaft Min 

waar^^'eV** ^^^'^Öpiurn anä Fabrik- 

JJÄVtur"'' """ ^^'^^^^««^ S-^^»^ 
tJkrine. ^"P«'^!^» ^W <ioüv. Slobodak 




gen , mit 92 H," und äw _. „,^ .„^ 

?A^ I ° u^« iC jpf«r. Vitriol.iederei, "die 

. Ife/JrÄn*:'' »'^^"t^' flauen vitrijl 

^ . Kupferberg, Preufs. Ber«t am B». 

^ ber, in dem Schle», Hbz Ä7iehe^,*rh 

Jei, Handn jnxt Marmor u. Lwnawanrt 

Kupferherg, Baien Sr. i^ dem Ob*?' 

■ WainUndgar.^adt St^inacir, mft «1 H 

?H^lTnfkltV.?e^S^ 

der Sa^i^hah «ehörig. Sie ist ohne tfJi 
jonp and mit Ber«Ä bedeckt? Äe ^el; 
. f '«-i^ "nd. und voller raürbe^ Gitieine 
biegen , die oft in Massen herabl?ürzeii 
Xunf'it*^ •*'{! *?l <««««lben gedie/^^^^^^ 
fh!?r^V,rd''^R^f{,^^„^." *^- Mlnge^^^^u! 
'?^'*^A'/«A^fm, Bad. St. «n der R*.r* 

«?»»* o^^**.^«' worüber eine Srück« 
»tUfj-t. Sil? ist ummauert h^t 5 ^nT^** 
I ^., i Kap., I Hosp.t"5^7*ji. SndVÄ' 
SLI": 90 Gewerbe treibeaäi^ 1 Oel' u Ta' 
baksmühle, aSägemtlhlen, 2HanfrÄben'' 



' lSil1''Mf."**'*'^^'X" bis an "die" J, 
B8^\iangen Halbbqgen nmdasoS.« 

ni/e .inS^K^*"^u«^*"^^net werV 

hen auSl?!/'^^^™.'^^»« meifteA 
n^n aus Felsen und Gebirsen vm 

def^aF^*«^*^ vuIkanischMSdf'Ä 
fc!i ■'*£,l^"««lbeu Füchse aller Art, 
gel, JVläuse, Wölfe, «chwarttJ 

FiT^hotte^H^^'f"»- ?««bibbr, See'S 

Dementen, die' kein« Cedranfisit 
llfnJifi^***^- «»'id Kupf^rerzeTsSi 
on der Zabl, sind theils von Kamfi 
dahscher Abkanf t / iföu** Ain*?; 
den er«leren «i^d einiffe inr^W 
bgion üb^getreten? 'ßie'waS^ 
l^knr!:X'^KfV^ KruaensternT^ 
^\«Sv^'?"» 5).P'oromu«hir, djShii 
ki?fn*''*o''."K'' <?) OnekotantVc^^ 
Vi^*-^i Sbiashkotaii, grikarjor 
«fMi?.?^*****?,' "J die talle^2)Mli 
S ???u?^' 14i Txaaliaua, i5)Sredne^" 

n ..^u^'-lf"' ' » R*«" • "^olk auf deii.iil4 

«"ÄSS5J?J!i».r.«>''Ä*',. .•'■11 



ir„^^f^ SH-"-'-^^^^^ 



K.ani»ai gehöria; 



*t»n^^''?' K^ükasus.taaim ia^ijaffh>> 

Ä^wrg, Hind.Distr. auf*dem weoi 

»?<?? iobfllsk, mit 6ot B. , ^ 
aoQ ^^r^V"f''A Kargama, 'Brl 230 ,,, t. 



Tnaam*««^^ Ans e^in Wohnhaft, al . 

munl'on^/t^^i'.^?" einerlei Abltl»'| 
mun^ und redet ihre Sprache. ^ 

O m\f i?;k*" den Rgiscben ßaUftjÄ^ 

eh^;^^*jR?*- Oberfläche: weU^nföÄ 
eben mit einigen Landrücken; diel? 

' ««a/?M'''?.^^«f Fläche, 3odett: tkOi 
' ba? V.^'^* '^®"iff» *™ Öaiizenfr««ft(r' 

Pro^2kt/*r* ."".*!. ^'ä^ff doch bM. 
die ffowÄhr,^*"^^*****» Flachs, HaalSE. 
Eisen KnPJ- . ^auitluere , Viele hd^ 

Kauflfntl ;<,^^' profitirte Kapital f^ 
^aufieute 4,20^,000, die Steuer^^^,c<»l 

leisten*, T^**""' 430,000 (IJ^ 4 tf ■" 
S;^ T ifLv^-''^*^ c^'^d D e utsche , 



^fevlÜÄär» 



ist 1 






'^% 
«>»l 



""•yV"»"»- neost derFriesnitz nmfan 
Si^V.'^^f «^^^^f, ^i« Preils^ AbZ Ä) 

£ii?Vk''*S^/^T?V ^«n-Gouv. SimbS? 
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m dem Posen. Rbx. Pofeb , mit i fcmia». 
!►* » Synar. ♦ ap5 H. nn« 1,344 »• »' ^^T»«", 
M|.J«d«n. Tnchweb#rej mit 24 Stühlen 
p;46i SfcftcJcX, Gärhelrei^B. « : 

^urrah , . (Br. 25O 41' L. 98P $8') Brut. 
. ^ImhRad: derPrÄ». Kai- 



I«. in der Pr'ÖT. Allmh&bad: der 
|äl||a am Ganges. 

Itur^Xc , Rusfl. Gony. , tr^, 



A. JL. und Ä>» 30' 
Skprel, 5a O. 



52 ^ii I 



bis mO 3p' n, ßr. , im 

an W oroneih ^ im S. a^i 

UkrSne n. im W. an TfcÜer- 

;ow gränzend. Areal :, 701»«^ Qm. 

icrflaclie: eben. Boden: icbwar^e Erde 

tfiAd^rQtlstentlieils aehV fruchtbar. Ge- 

Vfi^iexx ^13 gröijexe und 4^5. Weinere 

ittttffQ , wor. der S^em , Pone« , Isla lind 

»fol, Klima.: milde. Die. Gewisser 

nerd^en im .^ov; nüt Eise, belegt ujid ce- 

Jtt.im Mars auf. Der ^andwurnk , «ine 

Spfifc PW«- Produkt te: Getraide, 

iUaenfrüclite , iJemürse , Hanf, Jabak, 

Ibst, w^nig j^olz , die gewöhnlichen 

Uiitsthiere, besonders Pf er45f Bienen« 

"Mpefer. Nahrungezvreige : der AcKer- 

ktt liefert Körn im üeberflusse, i^aän 

r^nterkorne 4,4iOy293i an. Sommerkorne 

^,192,' davon aur Aiitffubr. 61846«/^ 

:schetwert. . Die Viehzncht ist betrficbt- 

.; es _giebt vieJe kleine Statereien. 

BMere Fabriken hat die Frey. 81. > das 

Jrofi^rte Kapital ihrer Kauf lenta betrug 

10 Mill,, die Steuer 5,765,0 o Rubel. Ein- 

■wohner: 1,200,000 Köpfe { 1796; i,iS2«700) 

^xt Aufnahm« von 15t Zigeunern blors 

Aussen in 15-St. , 137 Sloboden, 446 

Xirchd., i,5Ä adl. D., 9 griech. KL und 

^K. Eitttheilung: in 15 Kreise, Kursk, 

Bclgorod, Dmitriew, Korotscha, Lgow, 

Obojan, 9skol Nowoi , Oskol Staroj, 

Patiwl, Rylsk, Sadsha, Tim, Fatesh, 

öchtechigry und Chotmynsk. 

Kursk, (Br. 6i<»43'.5Q" L.54°^1o^'r' 
Auss. Habptst. des gleichn. Gouv. u. Kr. 
mm Kor und Tuskar; , schlecht gebauet 
^nd gar nioht gepflastert, Sit« eines Ar^^ 
^hijierei und Konsistoriums, .mit 16 K., . 
tKl. , X Gymnasium, i Hauptyolksst:hu- 
*e, 1 Arbeits-, i I'indiings. und 1 Inva 



resten, 1 Xalgschmelzerei, 1 iTöpferei. 
--•Dhaft er Handel. Einfuhr: 300,000: Aus- 
fuhr: 50^,000 Rubel. 

-; Kurtamysch\ Russ. Mfl. am gleichn. 
*1. in dein Perm. Kr. Schadrinsk. 

Kurtamysch^ Ru«s. St. an >inem 

fleichn. Fl. im Ore*nburg. Kr. Tschele- 
_ fnsk , mit 288 ^. und 2,1346 B, 
_,^.*ttr/oi«>ia?Tr, Russ. Stadt im Gouv. 
Wilno. 

Kuru Tsohejme, Osm. Mfl. am Bos- 

Jhor »nRumeli, zu dem Bez. von Istam- 
01 gehörig/ Hier haben viele vorneh- 
to« Griechen Landhäuser. 

'Kurzelow, Russ, St., unweit der Pi- 
nea, m der Poln. Woiw. Sandomir, mit 

Kuvah, Nordam. Ortschaft in dem 

gebiete der Schattaer, blofs von diesen 
Indiern bewohnt. 

Kufi^ Hind. Fl., welcher auf dem 
Binialeh der Erde entqnillt und in dem'" 
»engalischen Distr. Pnrneah dem Gan- 
t«9 zufällt. 

TT ''$"**o«'Ä» Ru?s. Kirchd. im Moskw. 
5^^/ Moskwa. <i gräil. Scheremetewuches 
«ehl. mit' Park und Thiergarten, kost, 
"^'tr ^^n>&ldegalerie und Bibliothek. 

Autmodemjansk', (<60 22' L. 64? 10') 
Ättsj. Kreif »t. an d*r Wolga , ' 



KflsM, Jidt&lCy 532 R. bn« s,474'fii]|. 

wohnem; . 

Kutngzh^ Rnifl. Kreisst« am Trnjewn^ % 
.in. 4«™. 'Gour« Saratow, mit 4^5« B.y 
meistens Ackerbauern nnd 'Sclmiiedett. > 
£inige Gürbereien. , 

Jfi^TZÄz*, (Br. 530 20' r, i<^ 20') Ruft«. 
Kreisst. am Tom, im Gouv» Temsk, mie ' 
9 K , 600 H., ^000 B. 

. Kustel, Prenfs. St. ^n der Glau,. im ^ 
dem Niederrhein. Rbz Trier, mit 1,260 
3* Geburtsort des Kardinals und Ma- 
thematikers Cusanus (ChrypfP) •{- 14^. 

KutqX^ Russ. Eiland, zu der Gruppe 
der Fuchslnsetn gehörig, mit Tannen«!' 
;nnd Lerchen Wäldern. 

Kutalii^ Osm. Eiland, %n der Gruppe 
der Uemonhesi gehörig, mit i von Grie- 1 

'chen bewohnten Mfl., dessen Bew^ votk 
der Fischerei und Fischhandel leben. 

' XufAorr ,;Oester. Mfl. am Poltew, iia 
Galit. Kr. Zibcz'ow, mit i nnirt. K» un4 
z Kapuzinerkloster. 

' ~ Kuino^ Rusf. St. in der Poht. Woiw 
OiSazovie'n , mit siö H. und £,544 B. , wor. 
ifdoo.JilHen. "Brauereien, Brennereien^ 
Kleinhandel. 

Kutkeh , Kabul. Provinz an ^r sttd« 
westl. Gränze von- Hindostanv kw. 25 
bis 24<> Br« I an Guzurate gränzend , wor- 
tlber jetzt ein Belutsche herrscht. 
'" Kutsoh Gundava, Kabul. Distr. • itt 
Beludschis^an, »unter de«n>Khan><yoii- Ka* ' 
lat stehend ; ein reiches fruchtbarea 
Land, welches einen Theil von Kutsch 
ausm<tcht, und eine Menge Getraide , , 
Über die Haren Koratschia n. Sonmeany 
ausführt. 

Kutr», (Br. 25« 45' X" Vp 2*) Britt. St. 
am Betwsh, in der Prov. Allaha|>ad 
der Präsid. Kalkutta, mit vielem Han- » 

^el. ' 

Kutschuck y Kainarschi, Osm. D. an 
der Dristra, in dem Rumel.«Sandsch. Si- 
iistria, wo 1774 ein Frieden zwischen. 
Rulsland und der Pforte unterzeich- 
net ist. ^ 

Kuttakr, Bntt. Distr in d^r Proyins 
Orissay zw. 20 bis 22^ n. Br^, dessen Be-' 
völkerung auf 1,200,000 Köpfe gesehätzt 
wird, 

Kuttak, (Br. 20O 31' L. 1030 4©' 5") 
Britt. Stadt in dem gleichn. Distr. ddt 
Prov. Orissa, zur Präsid. Kalkutta ge- 
hörig. Sie liegt am Mahanuddy unwe;it 
vom Meere, hat ein Fort Barabutter, n. 
ist ansehnlich ' und grofs., aber zcon 
Theil aus Lehmhütten bestehend. 

Kuttenderg\ Hora Kuttna^ Qester. 
Bergst. im Böhm. Kr. Czfslau; gut ge* 
bauet, mit einer prächtigen Hauptk.» 
13 anderen K. , 720 Ef. und 6,217 E. , war. . 

S'ute Metallarbeiter sind. .Vortretliches 
raftmehl. Silberschmelzhütteh. , Sal- . 
niterei. Bergbau; doch sind die reich- 
sten Gruben aiiXser Betriebe , tnd zum. 
Theil, wie der berühmte Esel, «rsoifen. -^ 
Be^rggericht. Hier sind 1300 die ersten 
Groschen getchiagen» Die Yorst. Kank 
hat 122 H.*^ 

Kuttenplan t (Br. 490,53' 49" !*• ^ 28' 
2") Oester. Mfl. im Böhm. Kr. Pilsen, . 
mit 119 H. Blattfarbenwerk : Eisenhütte; 
Alaun- und Vitriolsiedecei. 
^ Kutterah, (Br. aS^ 3' L. -970, nO Hind., , 
St. in der Prov. Delhi, in den BohiUa* 
kriegen >gänzlich verwüstet. ' 

-Kuttiepa, (Br. 45° ^' 68" J. 3tf* 3*' 
45") Oester. Mil. in der Slavoa. Gesp. 
Fosega. ' 

Kuttina, (Br.450;a5' 58'.' ^'M ^' 33"^ 
.Oester. Mfl. am Teraoes, in derSlaven. 



im Gouv. Gesp. Posega. 
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XuitUu, PmbIji. MiL in «Mn Sdilst. 
Kbz. i2i««iitz, mit z 8chl., x litth. K.«» 
^ H. nnd 1,400 B. 

Kuttor€jKafri9tan^ HIna. wtfitUal- 
tiger Dittrikt im nflrdK Hindostaa , an 
Sabal gränzead. Br ist ganz mit Gebir- 

fsa btdeckt, and unte^ «ina Meng«' 
Ulnar anabhängigar Häoptlinga ^er- 
tSieilt, dia den EuropSern den Zugang 
In ihre Gebirge nicnt erlauben« D«fl 
Xand ift daher fast, ganz unbekannt. 
IV^rschaiblich wird •• von Afghanen 
fcewohnt* 

Kutv^ Kufouff Oestcr. St. am Czere* 
"Uorz, in dem Gal.Kr. Stanislawow, mit 
l.griech. und i armen. K., 530 H. und 

tiöfo B., wor. 520 Arikienier, die meistens 
affiangirber , sind, nnd j&hrl. 72»ooo 
ockhäuta zubereiten* Salzsiedereien* 
HandeL 

Kuwlow , Boss* Mfl> in der ' Foln« 
Woiw. Fodl&chien. 

Küxh^P0nt (Br. 53^ <a' L. afio a^' 28") 
Hamburg. Hu* an der la. dar Blb^ < in 
4em A. Ritz^büttel, mit 60 U. n. 38$ B. 
Grolser nnd sicherer Haven , der in gu- 
tem Stande erhalten wird. Br dient 
^cht nur zur sicheren Zoflocht in die» 
•am gtfahrToUen Me^re « sondai^n auch 
xum Abwarten dar nftthigan Winde und 
sum Winterquartiere von Schiffca. F» 
«loatboot BAch ymrmoiith. 



Kyt 



d 



^mtmiea^ KlUts. Se. 11h G^ttr. BiäM 
atoclc« mit 35 H. und 4^ Bi ^ 

-KwUczysz^wo-^ PreuTs. Stadt in l 

Pose». Rb«. Ikrombevg, an der SijaiiB , 

nnd Panna; mit 1 kaUt., x Inth. K.» M 
B< nnd 344 £, 

Kyburg, Helv. Mfl..attf eiuipm Bcrsüj 
im Kanton Zürich, mit iScfaL. einst d«« 
Hanptort der berühmten gleich^. Gmf« 
•chiitt ; 30 H. nnd 333 E. 

JTWr, Preufs. Fi.^ Q. an der Grins» 
der 'Niederlande, M. nnterliarb Trier i& 
-dt« Mosel. 

' JCj^i^urt^ Pifeufs. Mfl.'an derXjfl^ 
in.dem Niederrheia. Rbz. Trier. 

Krnast, Preuf«. Bergschl. auf iMl 
-1.148 Fafr hohen Berge , in dean ScUia. 
AbZ.' Reichenbach; meist verfallea, iter 
auch ih seinen Trümmern noch, seh^p' 
<waxth, mit einer Überaus reizenden Ap», 



i. ViS- 



sieht/ Von demselben führt eine ^' 
sehnliche grüfl. Sch'afigotsche HerrA ' 
den Namen: 

Kyrits, Prenfs. St. an der 
im Brandenb. Rbz. Potsdam, mit 
K.., 442 H. und 1,934 B. Gärtnerei 
zacht. ' 

Ky9 Almatj Oester. Dorf in der'Si^ 
benb. Gesp. Htinrad , mft Bergbatt oiT 
Gold und Silber. 

Kytak, Knss. Eiland, zu der Cm||» 
Aar Kawalang gehörige mit Tannen*» 
,jnehtcn]idlzem, auch bewohnt; 
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^. ^ — -.-* — — AnijK 

^th* .^ — ^ — — Arbeiter 

B««,» Bs. *- — — — ^Bezirk 

llr. -^ ^ Breite; nördlidie Breite 

^i A- — ^ — — — Bfteirkiamt 

1^ •- — — — — — Dorf 

Sp., Oep. — — — Departement 

Ipittr. -— — — — Dinrict 

Igs.'^ •*- -^ , — r «-* Dele(|atioii 

— ' — ,,— • *- — Einwohner 

tmhx, ^ :-.-.-. ^ Fahrik 

,^ — --* — — Flnft 

Irstesith. — — — ' Fürttenthum 

sb. — — -- — — Gebirge 

resp. — "- -*- .« Gespanschaft 

rouv, '——.-- Gouvernement 

— . — — , — — Grän&en 

lyrisch. — — — — Graffchaft 

jGxoIsheVz» , — — Grofsherzogthum 

.'Generalkap. — •— GeneralKapitanat 

H. — _. J- — ^ — . Hau» 

Hptst». —"—--— Haaptitadt 

y^errach. . — •— -~ Herrschaft 

1^ erzogt. — . — — Herzögthnm 

bosp. — — — — , ' Hospital 

bntend. -.---. Intendantur 

%. — - ^ ^ — Kirche 

|(.ant. ~ '— — Kanton 

lUrchap. . — * — — • Kirchspiel 

König;r.. ^ ~ ^ KÖ,nigreich 

II. , — , — -* — — Kloster 

KlotttfrJc. — — — Klosterkirche 

l|atii^dr. . ^ _ Kathedrale 

l^r. — — — -^ '^ Kreis 

Kreisg. — — — , Kreisgericht 



Krankei^h. '^^ ^ ^ ^ Krankenhaus 
L.. — — Lauf ; östliche Lan^e 

Lartdgrafisch. — ^ Itandgrafschaft 
Ldg. -i «- — — Landgericht 
Lv V. — *- ^ — Landvoigtei 
M. ^ — Mündung i Meilern Mann. 
Mf. ^ — . — — Manufakturen 
Mfl. — -. — ^ Marktflecken. 
'N. — ^— — — Norden 

O. — * — — s — Osten. 

Ö. A. — r- — OberamC 

Ortsch. -» — ^ ,- C>rtschaft 

Pfd. — ^ '_ Pfarrdorf 

Prod. *•— — Producta; Production 
Pr., Prov, — t -^ — * >roTinz 

Q. — — — — QuelU 

QM*, Q. M. — Quadratmeilen. 

Hb»., Rgbz. — Regierungsbezirk 

S. — ^ , — -^\ Süden 

St. — — » — Stadt; Staat 

Schi. — ^ — — Schloff 

^h, — — — — • Shiro 

Saadsch. r« Sandichak ; SandschakfchafK 
Salzw. — — . -^ Salzwerk 

Viz. Kön. — — Vizekönigreicli^ 

Vorst. j— — — Vorstadt. 

y. O. W. W. — Viertel Ober -Wie- 
nerwald 
Viertel Ober -Man- 

hartsberg 
Viertel Unter- Wia* 

nerwald 
Viertel Unter- Mata.7 
hartsberg 

- Weiten 



V, O. M. B» — 
V. U. W. W. — 



V, U. M. B. — 



W, - - - 



^ Die Abkürzungen der Erdtheile, Länder und Staaten, wie Eur., Asiat., 
Ilrik., Aiher., Austr., Oetter., Frabz., Britt.» Prenls., Osm. n. s. w., bedürfen kei- 
l^er Erklärung. , ^ 
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